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Der Plan, den vorhandenen hebräisch - Sram schen Wörterbüchern zum Alten 
Testament ein neues an die Seite zu stellen, hat sich in dem Unterzeichneten aus 








mehreren teils wissenschaftlichen und teils praktischen Gesichtspunkten entwickelt. 


5 Denn erstens musste er es als seine Aufgabe ansehen, die Studien über die 


"Bedeutungsentwicklung der hebräischen Wörter, die er bei der Ausarbeitung 
‚seiner „Stilistik, Rhetorik, Poetik‘“ angestellt hat, zum Abschluss zu bringen und in 


einem Wörterbuch zur bequemen Kenntnisnahme vorzulegen. Es soll also der innere 
— logisch-psychologische — Zusammenhang zwischen den Bedeutungen der Wörter 
aufgehellt und dadurch ein absoluter Fortschritt nicht bloss für die hebräisch-semitische 
Lexikographie, sondern für die Semasiologie überhaupt angebahnt werden. Zweitens hat - 
07 [6 länger destomehr den Stimmen Beifall zollen müssen, welche die Erklärung 
derEigennamen für ein notwendiges Element eines Wörterbuchs zum Alten Testament 
ansehen, und hat deshalb sich das Ziel gesteckt, diesem Teil der hebräischen Wortforschung 


-  =- unter Benützung der zahlreichen Vorarbeiten — so weit gerecht zu werden, als es 


geschehen kann, ohne dass man sich zu bodenlosen Phantasien verirrt. Zu diesen beiden 
wissenschaftlichen Zwecken, die dem Unterzeichneten bei der Ausarbeitung eines neuen 
Wörterbuchs in allererster Linie vorschwebten, gesellte sich drittens selbstverständlich 


2 ‚noch dieser, zu den tausend sonstigen Fragen, die die hebräische Lexikographie : 


trotz der rastlosen Arbeit der Jahrhunderte naturgemäss noch immer stellt, kritische 


Stellung zu nehmen. Deshalb hat er darmach gestrebt, auf dem Gebiete der 


Etymologie, wie z. B. betreffs der Ansetzung verschiedener Stämme und bei der Erklärung 


- vieler abnormen Sprachgebilde, auf dem Gebiete der Bestimmung der Stammesbedeutungen, 
- ₪10 hauptsächlich des Hiph3il, oder ferner bei der Feststellung des Geschlechts der 


7 Hauptwörter oder bei der Grenzregulierung zwischen Adjektiven und Substantiven usw.. 
‚kritische Beiträge zur hebräischen Wortforschung zu bringen. Dass nebenbei auch viele 


Fragen der Textkritik und-der Einzelexegese einer selbständigen Beurteilung unterzogen 
werden sollten, ist ja selbstverständlich, — von der nebenhergehenden Revision der 
vorhandenenen Wörterbücher 2. B. betrefis der Zitate ganz zu schweigen. Bei allen 
diesen kritischen Operationen ist übrigens allemal eine Begründung des abgegebenen 
Urteils hinzugefügt und auf die neueste Literatur hingewiesen worden. 

Zu diesen rein wissenschaftlichen Gesichtspunkten, unter denen die vorliegende 


Arbeit unternommen worden ist, kamen noch mehrere, die entweder auf der Grenze 


zwischen Theorie und Praxis liegen oder nur praktischer Natur sind. 
Zur Vertiefung des Interesses für hebräische Wortforschung muss es dienen, 


wenn der Zusammenhang des Hebräischen mit den übrigen semitischen Sprachen auch 


-für den weiten Kreis derer, die diese Sprachen nicht in ihrem Originalgewande kennen, 


: so ans Licht gestellt wird, dass sie ihn zu erkennen vermögen. Das 1160181806 soil auch 


"ihnen nicht als eine isolierte Sprachgestalt erscheinen. Deshalb ist bei allen Wörtern 


des hebräischen Sprachschatzes der Zusammenhang mit dem übrigen semitischen Sprach- 


. gebiet soweit festgestellt worden, als es nach den Gesetzen der wissenschaftlichen Sprach- 
= vergleichung möglich schien, und daher findet man überall diearabische Parallele 
angegeben, oder, wenn eine solche fehlt, das äthiopische, das assyrische oder das ara- 
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1 hen Randb emerkungen darbiete. Denn es ist doch. et aue 
x an 2. B. bei den he im. Seminar sieht, dass die meisten Benützer eines hebräi 2 










Zeitschrift er deutschen lan Schen Gesellschaft (1909, S. 28) ‘einen 
Ausdruck gegeben hat. Nun so wollen ‚wir auch ו‎ dazu tun, dass der ae 






1 en, die von mir aufgeführt worden sind, befinden sich ו‎ ganz 
denen auch. der bessere-Kenner des Hebräischen sich fragt und zum Teil fragen 
Pa welchem Vo er nachzuschlagen habe. Ich schmeichle mir daher, durch d 
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: 0 hoffe ich denn, aus ל‎ und praktischen Gesichtspu 
Recht diese Arbeit unternommen zu haben und in ihr einen ge Bei 
. Förderung der alttestamentlichen Studien darzubieten. 


Bo nn, den 1. Januar 1910. 





Für den Zeitpunkt, wo 6 erste ‚über 8 0 umfi 8 
Auflage erschöpft sei, hatte ich mir freilich längst eine vielseitige Ergänzung 
"Buches als Ideal hingestellt. ‚Aber unter den jetzigen Umständen musste ich mi 
beschränken, die wichtigsten Ergebnisse der fortschre 
‚Sprachforschung in einem ee (S. 666ff.) darzubieten. 


Bonn, den 11. Mai 1922. 





\ : . | Ed. Köni 
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Verzeichnis der Abkürzungen und Zeichen. 


Dim. = A. Dillmann, Chrestomathia aethiopica 
edita 06 glossario explanata. 

DWAk = Denkschriften der Wiener Akademie, 
philosophisch-historische Klasse. 

EB == Encyclopaedis Biblica (1899—1903). 

Einl.= Ed. König, historisch-kritische כ‎ 
in das Alte Testament. 

Enc. 191. = EB! 


Exp(os). T. == Expository Times (T. & T. Clark, 
Edinburgh). 

Freytag = G. W. Freytag, Lexicon arabico- 
latinum. 


Geiger, Urschrift = Abraham Geiger, Urschrift 
und Übersetzungen der Bibel etc. (1857). 
Ges.-B. = Gesenius’ hebr.-aram. Handwörierbush 
zum A.T., herausgegeben von F. Buhl (1905). 
Ges.-K. == Gesenius’ hebräische Grammatik, her- 
ausgegeben von Emil Kautzsch, 28. Aufl. 

(1909). 

Ges.-Thes. oder GTh == Gesinii Thesaurus linguae 
hebraicae et.chaldaicae, continuavit E. Rödi- 
ger (1353). 

Glaser, Skizze = Ed. Gl., Skizze der Geschichte 
und Geographie Arabiens, Bd. II (1890). 
Gratzl, die altarabischen Frauennamen (1906). 
Gray =G. Buchanan G., Studies in Hebrew 

Proper Names (1896). 

Gressmann == 11, G., altorientalische Texte und 
Bilder (1909). 

GRG = Ed. König, Geschichte des Reiches 
Gottes (1908). 

Harper = R. F. H., the Hammurabi-Code (1904). 

Hanptprobleme — Ed. König, die Hauptprobleme 
d. altisraelitischen Religionsgeschichte (1884). 

P. Haupt, the Book of Esther (1908). 

HK= Handkommertar zum Alten Testament 
(herausgegeben von W. Nowack). 

Hommel =F. H., die altisraelitische Überliefe- 
rung in inaabriftlicher Beleuchtung (1897). 

Hopkins = Johns Hopkins University Cireu-‏ .ل 
lars (Baltimore).‏ 

Am 08 == Journal of the American Oriental‏ ل 
Society.‏ 


Bücher und Zeitschriften: 
AJSL== American Journal of Semitic Langu- 
ages etc. 
-AT=Altes Testament. 


Bä(ae)thgen, Beiträge = F. B., Beiträge zur semi- 


tischen Religionsgesehichte, 1. Bd. (1888). 

= Barth, Beiträge = .ل‎ B., Beiträge zur Erklärung 
des Jesaja (1885). — Etym. St. = Etymolo- 
gische Studien (1893). — NB == die Nominal- 

> bildung in den semitischen Sprachen (1891). 

— WU= Wurzeluntersuchungen zum hebrä- 
ischen und aramäischen Lexikon (1902). 

BDB = Brown-Driver-Briggs,, A Hebrew and 
English Lexicon to the Old Testament (1881 
—1906)... - 


A. Berliner, Beiträge = Beiträge zur hebräischen | ; 


Grammatik in Talmud und Midrasch (1879). 

1362010, Ninive= Carl Bezold, Ninive und Baby- 
מס[‎ (1903 und öfter). 

Bloch = A. Bloch, phönizisches Glossar (1891). 

Böhl =F. Böhl, die Sprache der Amarnabriefe 
etc. (Leipziger semitistische Studien V, 2; 
1909; + - 

Brockelmann = = Carl Bee vergleichen- 
.de Grammatik der semitischen Sprachen 
(1907 ££.). F 

358 == Th. Nöldeke, Beiträge zur semitischen 
Sprachwissenschaft (1904). 

Caspari = W. C., die Wortsippe כבד‎ im Hebrä- 
ischen (1908), 

Clay = A.T. Clay, Light on Old Testament from 

© Babel (1907). 

12816508 == 5. D., einige nach babylonischem 

- Muster gebildete hebräische Namen (OLZig. 
1908 276ff.). 

Dalman, Gr.— GustafD., Grammatik des jüdisch- 
palästinischen Aramäisch (1905). — WB= 
aramäisch-neuhebräisches Wörterbuch (1901). 

Del., HWB =Frd. Delitzsch, assyrisches Hand- 
wörterbuch (1896). — Hiob == das Buch Hiob 

neu übersetzt und kurz erklärt (1902). — 


Prol(eg). = Prolegomena zu einem neuen 


hebräisch-aramäischen Wörterbuch (1886). 





Er ومنيد‎ ne 
روجو دمهه לק‎ 


nach ihrer religionsgeschichtlichen Beden- BED 


tung (1876), — MM == Materialien und Mar- 
ginalien (1893). 

Nöld.-Mü. == Th. Nöldeke und August Müller, = 
delectus veterum arabicorum carminum cum 
glossario. 

Nöld., Beiträge Th. Nöldeke, Beiträge zur 
semitischen Sprachwissenschaft (1904). 

Olsh. = Justus Olshausen, Lehrbuch der hebrä- 
ischen Sprache (1861; ohne Syntax). 
XIH. Or. Kongr. = VIOK (1904). 2 
Orient. Stud. = Orientalistische Studien, ati 

deke gewidmet (1906). 

Perles == Felix P., babylonisch-jüdische 7 
(1905). 

768 = Pesitta (meine Einleitung $ 27). 

Qimehi == David Q., Mikhlol. edidit 0 

Qimchi, WB = David Qimchi’s Wurzelbuch, 
ediderunt Biesenthal et Lebrecht. 

REJ = Revue des Etudes Juives. 

Sachau == Ed. ₪. drei aramäische 4 
urkunden aus مر‎ (1907). 

Samar. == Samaritanischer Pentateuch (meine 
Einleitung in das Alte Testament, $ 24). 

SBOT = Paul Haupt, The Sacred Books قط 2ه‎ | 
Old Testament. 

Scheft. == Is. Scheftelowitz, Arisches im Alten 


Testament (Königsberger Doktordissertation 


1901). : 3 

Siegfried-Stade = 8. und 56. hebräisches Wör- | 
terbuch zum Alten Testament (1892). 

Spiegelberg= Wilhelm $., ägyptologische Rand- 
glossen zum Alten Testament (1904). 

Stil. = Ed. König, Stilistik, Rhetorik, Poetik 
in Bezug auf die biblische Literatur kom- 
parativisch dargestellt (1900). 

Strack = 11. L. S., Grammatik des Biblisch- 
Aramäischen (1905). 

Ta‘annek-Texte == E. Sellin und Fr. Hrozny, 


Ta'annek in den „Denkschriften der Wiener 


Akademie, -philosophisch-historische Klasse“, 
Bd. L (1904) und Bd. LII (1905). 

Targ(um) vgl. meine Einleitung ins AT, $ 25. 

Theol. JB == Theologischer Jahresbericht. = 

Toffteen = 0. A. T., Researches in Assyrian and 
Babylonian Geography (1908). 

TSK = Theologische Studien und Kritiken, her- 
ausgegeben von E. Kautzsch und Er. Haupt. 

Ulmer == Frd. Ulmer, die semitischen Eigen- 
namen im Alten Testament (1901). — 

Vincent == Hughes V., Canaan d’apres Vex- 
ploration recente (1907). 

VIOK == Verhandlungen des internationalen 
Orientalistenkongresses. 

Vulg. == Vulgata (meine Einleitung 5 28). 


Verzeichnis der Abkürzungen und Zeichen. 


VI 


ICC = International Critical Commentary (bei 
T. & T. Clark, Edinburgh). 

Jeremias == A. J., das alte Testament im Lichte 
des alten Orients, 2. Aufl. (1906). 

Joüon = Paul J., Notes de lexicographie he&bra- 
ique (Extraits des Melanges de ג[‎ 6 
Orientale de l’Universite St. Joseph 8 Bey- 
routh (1908 95988 ( 

JQR= Jewish Quarterly Review. 

K, AT= Emil Kautzsch, die heilige Schrift 
Alten Testaments übersetzt u. kurz erklärt 
(2., auch 3. Aufl. 1908). 

KAT®=H. Winckler und 11. Zimmern, die Keil- 
inschriften und das Alte Testament (1903). 

KB=Eb. Schrader, keilinschriftliche Bibliothek. 

Kerber = G.K., die religionsgeschichtliche Be- 
deutung der hebräischen Eigennamen des 
Alten Testaments (1897). 

KHK == Kurzer. Handkommentar zum Alten 
Testament (herausgegeben von Marti). 

Ki(ttel)=Rud.K., Biblia hebraica (1906). 


Kinzler = Ad. = biblische Naturgeschichte | 


(1884). 

Kittel, Beiträge — ל‎ K., Beiträge zur Wissen- 

schaft vom Alten Testament (1908 ff.). 

König, Fünf neue ete. = Ed. K., Fünf neue 
arabische Landschaftsnamen im Alten Testa- 
ment (1901). 

de Lag(arde) NB= Paul de L., Übersicht über 
dieim Aramäischen, Hebräischen und Arabi- 
schen übliche Bildung der Nomina (1889). 

Lane=E. 00. 1, An arabic-english Lexicon, 

Levy, Nhbr. WB. == .ل‎ L., neuhebräisches und 
chaldäisches Wörterbuch über die Talmudim 
etc. — TWB = chaldäisches Wörterbuch über 
die Targumim. 

Lidzbarski = Mark L., Handbuch der nord- 
semitischen Epigraphik (1898). 

Löhr=Max L., die Stellung des Weibes zu 
Jahvereligion 666. (in KittelsBeiträgen, Heft4; 
1908). 

Lundgreen == F. L., die Benutzung der Pflanzen- 
weltin der alttestamentlichen Religion (1908). 

LXX == Septuaginta (meine Einleitung $ 26). 

Marti= Karl M., kurzgefasste Grammatik der 
biblisch-aramäischen Sprache (1896). 

Meissner == Bruno M., Supplement zu den 
assyrischen Wörterbüchern (1898). 

MGWJ = Monatsschrift für die Geschichte und 
Wissenschaft des Judentums. 

MNDPV = Mitteilungen und Nachrichten des 
deutschen Palästinavereins. 

MVaG == Mitteilungen der vorderasiatischen Ge- 
sellschaft (zu Berlin). 

Nestle=Eb. N., die israelitischen Eigennamen 


— 


חצ 9 


== Lokativ (meine hebr. Gram. $ 39, 2). — 
m. == maskulin. — m. vor Buchtiteln mehr- 
mals= mein. — mass. == massoretisch (meine 
Einleitung $ 11). — metaph. = metaphorisch 
od. im uneigentlichen, übertragenen Sinne 
gebraucht. — meton. == metonymisch (vgl. 
meine Stilistik, S.15—49). — Milzel= „oben“ 
dh. auf der vorletzten Silbe betont. — 
Mil(e)ra? == „unten“ dh. auf der letzten 
Silbe betont. — MS. = Manuskript; MS8. 
== Manuskripte. — N. oder n. = Nomen. — 
— ₪. pr. = nomen proprium. — Nomfin.) 
== Nominativ. — 00. == oder ähnlich. — P. 


== Pausalform; hinter „ausser“ oder „in“ 


== Pausa (meine hebr. Gram. $ 15, 7). — 
patron. == patronymicum: vom Vaternamen 
abgeleitet. — Pl. == Plural. — »psychol. = 
psychologisch. — @ = 0576, Randlesart (in 
der Synagoge gelesen; meine Gram. $ 20). 
— 8. = suffigiert. — s. hinter andern Verbal- 
formen == sein. — 8 == deutsches sch. — 
seg(ol). == segolatisiert (meine hebr. Gram. 
845, 2). — semfit). = semitisch. — 8. 0. = 
siehe oben! — spez. == speziell. — 86 = 
statt. — St. 0. == Status constructus. — 8. U. 
== siehe unten! — Subj. == Subjekt. — Suff. 
== Suffix. — synekd. = synekdochisch (vgl. 
meine Stilistik, ₪. 50—76). — synon. = 87- 
nonym. — u. == und. — ua. == und andere, 
— 0. == und ähnlich. — übhpt.= überhaupt. 
— uneig. = uneigentlich (metaphorisch usw.) 
gebraucht. — urspr. == ursprünglich. — ₪. 
== von. — viell. == vielleicht. — w. hinter 
andern Verbalformen == werden. — wahrsch. 
== wahrscheinlich. — WB. == Wörterbuch. 
— z. St. = zu der vorher zitierten Stelle. 


* meint: ergänzt, also nicht existierend 
(so ist der Asteriscus bekanntlich schon von 
Origenes in seiner Hexapla gebraucht). 

+ vor einem Worte kennzeichnet es als Eigen- 
namen; hinter Stellen zeigt dieses Kreuz, 
wie in andern Werken, besonders deutlich 
an, dass die betreffenden Fundorte alle 
aufgeführt sind, was allerdings auch schon 
durch das Fehlen von „ete.“ angedeutet wird. 

|| zeigt einen Paralleltext an. 

> heisst „weniger, als“ und > „mehr, als“; 
eingeführt durch Brown-Driver-Briggs. 

8, allein gesetzt, verweist auf meine kleine „Hebrä- 
ische Grammatik mit Übunrgsstücken“ (1908). 

„236“ auf 8. 1 meint den 2. Band meines „His- 
torisch-komparativen Lehrgebäudes der 
hebr. Spr.“, 8. 86; „332438“ auf S. 1 meint 
den 3. Band dieses Werkes. 


Verzeichnis der Abkürzungen und Zeichen. _ 





ie 






- Zapletal, Totem. = Vincenz Z., der Totemismu 
und die Religion Israels (1901). 
ה‎ 2 88. == Zeitschrift für Assyriologie ete., her- 
0 ausgegeben von Carl Bezold. 
= - ZATW == Zeitschrift für die alttestamentliche 
> 0 Wissenschaft, herausgegeben von Karl Marti. 
-ZDMG = Zeitschrift der deutschen morgenlän- 
“dischen Gesellschaft, herausgegeben von 
00 A, Fischer. 3 
ZDPV == Zeitschrift des deutschen Palästina- 
: vereins. 





Als Abkürzungen der Namen der alttesta- 

mentlichen Bücher sind die gebräuch- 
FE lichsten gewählt worden: z. 8. Gun == Genesis; 
صب‎ Qh == ;ג)002016‎ Ch == Chronika. 


- Andere Abkürzungen, die zum Teil nur 
©. selten vorkommen und mehr oder weniger 
allgemein bekannt sind: 4, ein erst im Sprach- 
prozess langgewordener und in der Flexion 
beharrender Vokal (vgl. meine kleine hebr. 
Grammatik 1908, $ 13, 8). — 000. = am 
. angeführten Ort. — abs(olut) oder absolutiert 
| == objektslos gesetzt. — abstr. p. 6. == ab- 
2 stractum pro 60802000. — Adv. = Adverb. 
הררה‎ = dg. = ägyptisch. — äth. = äthiopisch. — 
4% == Akkusativ. — altind. = altindisch. 
— Anal. == Analogie. — appos. == apposi- 


tionis. — ar. = arabisch. — aram. == ara- 

| mäisch. — ass. == assyrisch. — bes. = be- 
Fe sonders. — 0. == Status constructus. — 6. 
הפטה‎ == eirca. — cf. = confer (vergleiche!). — 
0070. == generis communis. — denfom). = 


er denominiert, von einem Nomen abgeleitet. 
Br — direkt-kaus. == direkt-kausatives Hiph3il 
2 (vgl. meine kleine hebr. Grammatik 1908, 
5 32,2). — رم‎ wie oben 0 — eig. = eigent- 
lich (unmetaphorisch) gebraucht. — emph. 
== Status emphaticus (ursprünglich: deter- 
miniert). — entw. == entweder. — euphem. = 
euphemistisch (vgl. meine Stilistik, S. 36 ff.). 
سد‎ f. = feminin. — genet. = genetivisches 
(Attribut usw.). — gent. == gentilicium: die 
Abstammung anzeigend. — haupts. = haupt- 
sächlich-. — HWB = Handwörterbuch. — 
indirekt-kaus. = indirekt-kausatives Hiphail 
(vgl. meine hebr. Gram. 08, $ 32,2). — ₪ = 
‚Kethib (meine hebr. Gram. 08, $ 20). — kaus. 
== kausativ. — Koh. == Kohortativ. — koll.= 
kollektiv. — LA == Lesart. — log. Obj. oder 
Subj. == logisches Objekt oder Subjekt, „das 
sich aus dem Zusammenhang der Darstellung 
. ergibt, (meine Stilistik, ₪. 114 f.). — Lok. 





et 0 جهوت‎ 
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Schlusswort. 





Den zugleich wissenschaftlichen und zugleich praktischen Zielpunkten, die 
gemäss dem Vorwort bei der Abfassung des vorliegenden Wörterbuchs verfolgt worden 
sind, entsprechend ist auch noch während der Drucklegung dahin gestrebt worden, jene 
Zielpunkte möglichst genau zu erreichen. 

Deshalb ist erstens auch die allerneueste Literatur noch für das Wörter- 
buch kritisch verarbeitet worden: die Textausgabe des Buches Jesaja von Ch. D. Ginsburg 
(Britische und ausländische Bibelgesellschaft 1909); Sven Herner, Verbesserungen- zu 
S. Mandelkerns grosser Konkordanz (Lund 1910); Paul Joüon (in Beirut), Notes de 
Lexicographie hebraique et de critique textuelle (in den „Melanges de la Faculte orientale“, 
Beyrouth 1910); Gesenius-Kautzsch, Hebr. Grammatik, 28. Aufl. (Herbst 1909), deren 
Entscheidungen über schwierige Punkte noch alle verglichen und beurteilt worden sind; 
Max L. Margolis, Lehrbuch der aramäischen Sprache des babylonischen Talmud (München 
bei Beck 1910); ferner über historische und archäologische Dinge: Eduard Meyer, 
Geschichte des Altertums, I, 1 und 2 (1909); Mayer Sulzberger (in Philadelphia), 
The Am-baaretz (vgl. bei עם‎ I, Schluss); Cornills Abhandlung über „Musie in the 
Old Testament“ (in „Ihe Monist“, Chicago 1909); 8. V. Hilprecht, The earliest 
version ofthe Babylonian Deluge Story (April 1910). — Aus wissenschaftlichem Gesichts- 
punkt ist zweitens im aramäischen Wörterbuch fast das ganze und jedenfalls alles 
irgendwie bedeutsame Sprachmaterial, das in den aramäischen Texten von Assuan 
und Zlephantine gefunden wird, nicht blos verglichen, sondern als selbständiges Element 
mit bearbeitet worden. Daraus kann also jeder sich überzeugen, welche Stellung die 


“aramäischen Texte des Alten Testaments zunächst in der lautlichen Entwickelungs- 


geschichte des Aramäischen einnehmen. — Drittens wieder mehr im Dienste der 
praktischen Aufgabe meiner Arbeit steht das, was im deutsch-hebräischen Wörter- 
buch an neuen Richtlinien verfolgt worden ist, wie 2. B. die Unterscheidung von Adjektiv, 
Adverb und Konjunktion, die Hinzufügung von Ziffern und Buchstaben (vgl. z. B. bei 
„fern“ und „ferner“ 8: 624a!), wodurch auf diejenigen Partien des betreffenden Artikels 
verwiesen wird, die bei. dem betreffenden deutschen Ausdruck in Betracht kommen, 
dann die Angabe der Fundorte vieler besonders wichtiger, Ausdrucksweisen (vgl. nur 
z. B. auf 8. 662), sodann die Hervorhebung der gebräuchlichsten Ausdrücke durch einen 
Stern (*), dann die stärkere Berücksichtigung der }Eigennamen unter Angabe von 
Seite und Zeile ihres Fundortes, was übrigens auch bei vielen wichtigsten archäolo- 
gischen Materialien des Alten Testaments, wie z. B. Elektrum oder Hades, geschehen 
ist, sodass auch Nichtkenner des Hebräischen sie finden und die bei ilınen in meinem 
Wörterbuch dargebotenen Materialien verwerten können. — Endlich ist der kritische 
Charakter dieses Wörterbuchs bis zu dessen letzten Abteilungen erstrebt worden. 





Denn nur durch eine klare Stellungnahme zu den vorhandenen Problemen und eine 
durch Gründe gestützte Entscheidung derselben — aber nicht durch bequemes Refrieren 7 
oder gar Ignorieren von Ansichten anderer Gelehrten — kann der wissenschaftliche 9 
Fortschritt gefördert werden. ER 

Fast der wichtigste Zweck dieses Schlusswortes ist aber der, dem Danke a: 
Ausdruck zu geben, zu dem ich bei der Fertigstellung dieses Buches von verschiedenen 
Seiten her verpflichtet worden bin. Er gilt in erster Linie dem Herrn Verleger, der | : 
in bereitwilliger Weise mir zur Ausführung meines Planes die Hand geboten hat. Er 
gilt ferner auch dem verständnisvollen Entgegenkommen des Inhabers der Universitäts- 
Buchdruckerei in Greifswald, die, wie wohl alle anerkennen werden, ein ziemlich 3 
schwierig zu setzendes Werk mit grosser Eleganz ausgeführt hat. Endlich aber kann er 
ich auch nicht den Dank gegen die Hände und Augen auszusprechen vergessen, die mirin ° 
meiner Familie die Durchführung dieses Werkes zu einem guten Teile erleichtert haben. 4 


Bonn, den 2. Sept. 1910. = 
Ed. König. 
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Untergang (Hi 3112); 2) me-‏ )1 אבדון Ziffer 1 am Rande oder‏ 1 2 א 
in "Überschriften, des, Textes: ton. (Stil. 31f.): Untergangsstätte x. 2.,‏ 


mass. ,א'‎ 1) Buchstabe HAN; 2) Zahl: a)ein Torenreich (Ps 8812 2+ 1511 Hi 266 282), 


)9 1 12 ,رهد‎ b) erster (Sach 141); 3) אַחַר‎ in 
סיא‎ (8.0.0; 4) TUR in ביא‎ )8. u); 5) אתנח‎ Tas, 6 2471), 6. 1138 Est 95 86, Ver- 


in DDR (8. u). derben; „wahrsch. aram.“ (Nöld., ‚ZDMG 


as (ef. mas, wollen), 6. אב"‎ (28 nur in 03a). 


Eigennamen, wie 8788, u. en Ku אבה‎ (cf. ar. ’abälj], recusavitl), z. B. 


174f.), s. "AS etc. (286); MIN, c. RION 
mit Abschluss-n: 2347); AN” etc., 
..18( Vater, b) synekd. ee pen مدع‎ 0 110 hinter 58 2 st. תאב‎ od. 


vater (Gn 2818), Vorfahre, Stammvater; st. MAR nach x"S-Anal., 1) wollen, wie in 


2) metaph.: a) geistiger Daseinsspender: „wollen und“ (Jes 119) od. mit Inf. (ohne 


Lehrer (Pv 410 etc.), b) synekd. verallge- 1% ا ול‎ : 
meinert: Ratgeber (Gn 458 Ri 1710 etc.). 1 0 0 u I) Br ll 
"mass. IN, Monat 28, ca. Aug. Jr813 Hos142. ١ wi 


DNS لوقه ;אכב .ד)‎ „üppig keimen“; Del., TON (ass. abu, Röhricht, Schilfdickicht; 


HWB 97), .و‎ 528; Pl. c. "28, 1) Sprossen Del., HWB 3) Hi 9%, Schilf. 
(Hi82); 2) kneton: die Wirkung vertretend אבונילץ‎ (alte Nom.-Endung ₪: 2432): Vater 
an 19): Spross (HL 611). (Gott) ist (Quelle der) Freude. 


Pv 23%, Sucht: Not.‏ )2339( אבוי 1 Est 110; pers. N. pr.‏ אבנסאך 


8 (äth. ‚äbda, oberravit; Dim.) etc.; DIN st. 8 2a, s. אבולד,‎ M., Krippe. 
יאבד‎ P. TAN” 660, 1) umherirren (Dt! אבות‎ st. '8 MR cf. ma 92a! 

265 0 ); 2) meton. die Folge vertretend 

(Stil. 19): sich verlieren (Ps 16), verloren אבְחה*‎ 0.1168 91 20, nach ar. ’abbaha, com- 
‚gehen, zugrunde gehen; Pte. auch Nm minatus est (GTh): Drohung. 

2420 24: „ist reduziert auf Untergehendes“* 3 

)8 5%86), ₪. אבד.‎ 210. — Pi. z.B. 112245 (ar. battikun) Nm 115, Melonen 
5287 st. האא'‎ 9460 (Hes 2616) kaus.: (auch bei Raschi nach Im. Löw, Pflanzen- 
1) herumirren Thesen (Jr 231); 2) zu- namen bei R. 0315). 

grunde richten u. — Hi. z.B. TPÄR >28 st. אָבִיא‎ v. בוא‎ 1 K 919 etc. 


Jr 468, vertilgen uä. אבי‎ „mein Vater“ auch 1 6 2412 كل ל .גו‎ 8; 


| TION, e.NIAN, f.Ex 22 8ete., Verlust: Ver- aber Hi 3436 wahrsch. „ich bitte® (23392). 
א 2 אבי+‎ 182 f. || 5538 „(mein) Vater ist 


= 


, Jahve“ 2Ch 991. Denn "IS als erster Be- 
ER Burn eu יהין‎ = 9 Dr 2720, Unterwelt. standteil von Namen ist 1) in erster Linie 


König, Hebr. Wörterbuch. 1 1 


1 











N 


5 


2771512 .نس .65 238 — .ג 


 graphie des darauffolgenden 1. u אַבִיסָל‎ | 


„(mein) Vater ist (der) Tau“ bildet eine 


zarte metaphorische Bezeichnung der weib- = 
Nicht ist es „nach dem , 


lichen Schönheit. 
Muster von 29709 (s. u.) gebildet“ (Prätorius 
aa0. 
אִבִימְאַל‎ (Gn 108 || 1 Ch 122: sonst un- 
bekannter ar. Stamm)? — abum-ilu „ein 


Vater ist der Gott“ (Sayce, Exp. T. 04514). > | 0 1 


— 575:28 „Vater vermehrte“ uä.: a zu 0 


:דד 


erhöht dreh das folgende j, wie nur noch 
אַבִירֶם‎ „mein Vater ist hoch = 
2) 11 163, in 


in AS. 
(stehend)“, 1) Nm 161 etc.; 
Bezug auf weniger un Personen ge- 
braucht, wie das daraus abgekürzte gleich- 
bedeutende DIAS in Bezug auf den ersten 
Patriarchen (Parallelen gibt m. GRG 0847). 
— MAR 1 5 99208. etc. 8. 0. 9:2! 


m., koll.: Ähren (Ex 981 ete.);? im‏ אביבם 


Monatsnamen Abib (134 etc.) verknüpft mit. 


dem äg. Epiphi (Bd. Mahler, ZDMG 08%) |: 


Kaper )2 205 499), die | 
als Appetit und Wollust erregend galt 


. אבד Jr 468: Impf. Hi. v.‏ אבידה 
im, 1) bedürftig, arm,‏ (אבה .( MIR‏ 


wie in der Umschreibung (3 $ 3061) „Söhne 


von Armen“ (Ps 724); 2) synekd. er- 
weitert: unglücklich (Ps 4018 .ع‎ 


MON Qu 125, 


(ICC 08 2. St.). 


c. 'N stark (Gn 4994 Jes 1 4 etc.);‏ .אביר* 
nicht „ce. zu 7738“ (Barth, NB 51), denn‏ 


dieses steht auch selbst im St. c. 


TOR, auch e. (1 5 218), im, la) gar 


 „(mein) Valor 


stark, tapfer (Ps 766 060.(( Vorgesetzter 


(1 21 8), b)negativ: starr )108 4612); 2)sy- | 
nekd. speziell: a) Engel (Ps 78%), b) Ross = 
(Ri 522 Ir 816 473 5011), e) Stier: ₪( eig. 


(Jes 1013 K: 7282; Ps 5013), 8) metaph. 


(Stil. 102): Geraktkaber 0 347 Ps ne 


Tyrann (2213). 

Ch 530 ete.; 8a:‏ 1 אַבִישוע++ 
ist Vornehmheit, Wohlhabendheit“ (abstr, |‏ 
p- 6(‏ 


APR — אבישוע‎ 


‘= אבי‎ „mein Vater“. ‘Dies ist a) möglich, 
weil auch andere Ausdrücke als erste Ele- 
mente von Namen naturgemäss ungewöhn- 
lich verkürzt wurden (vgl. z. B. 28302 „Gott 
gab“), u. es ist b) wahrscheinlich, rl die 
Auffassung dieses 7 als der alten Genetiv- 
endung «) wegen seiner überaus grossen 
"Häufigkeit wenig wahrscheinlich, $) in 
Fällen wie עדריאל‎ (s. u.) sogar unmöglich 
ist, u. weil y) das Pron. poss. auch im 
assyrischen (Del., Proleg. 208f.) u. süd- 
arabischen (F. Ulmer, die sem. Eigennamen 
0125( N. pr. häufig ist. 2) Das "IS stellt 
| aber in andern Fällen die Form mit der 
alten Genetivendung dar, weil diese Auf- 
 fassung in Fällen wie 29873325 (s. u.) die ein- 
zig mögliche ist. Dieses 7 konnte sich nach 
Analogie der von Verbis tertiae semivocalis 
herkommenden u. zum Teil sehr häufigen 
Formen "28, ,שח"‎ "AT auch bei anderen 
Wörtern geltend machen u. konnte auch 
zwischen Nomina auftreten, die als Sub- 
= 656 u. Prädikat sich zueinander verhielten, 
wie dies ja in andern Nomina composita 
(auch anderer Sprachen) seine Parallelen 
besitzt (2416f.) u. durch die weitreichende 
Erscheinung des Gen. appositionis („epexe- 
geticus“: 3 8337cd etc.) beleuchtet wird. 


(mein) Vater ist Gott.—‏ ,1451 591 1 אביאַל++ 
TONTIN Ex 624, (mein) Vater sammelte. —‏ 
„(mein) Vater ist (Quelle‏ .666 18253 ביניל =" 
von) Jubel“ f. ist ein deutlicher Beweis‏ 
dafür, dass der Ausdruck "28 in den da-‏ 
mit zusammengesetzten Namen sich zum‏ | 
Teil nicht auf den irdischen Vater, sondern‏ . 
auf Gott bezog; vergl. den phön. weib-‏ 
„Vater ist Ba3al“‏ אב יבעל lichen Eigennamen‏ 
(v. Baudissin, ZDMG 0549). Das Koran‏ 
S 2532 etc. meinte dasselbe oder Abigil,‏ 1 
u. nicht ist 401001 mit Prätorius (ZDMG‏ 
mit‏ אביגא ,אביגד als Derivat von‏ )03581 
der Deminutivendung al anzusehen. — 1128‏ 
Nm 111 etc., (mein) Vater ist Richter, u. so‏ 
giebt es noch andere Zusamimensetzungen‏ 
mit "28, die für ihre Erklärung keine‏ 
Schwierigkeit machen. — MON 9 Ch 1320f:‏ 
„(mein) Vater ist Jah(ve)“ beruht auf Ditto-‏ 


1 


= 


Vertrauens (Gn 49 24), b) etwas Lebloses 1 


8 3537), Unempfindliches (Hes 1119 ו‎ 
 Unbeugsames (Hi 4116). 


DNANT), 1) Ex 116: „die zwei (Ziegel-) 
Steine“, die in Ägypten als Gebärstuhl be- 
nützt wurden (W. Spiegelberg, ägyptol. 
Randglossen etc. 04 20f.); 2) Jr 18 3: die 
beiden Töpferscheiben. 


Dia, סיס ;0% .م‎ „äg. 670, Binde“ 
(Erman, ZDMG 46 0 Schärpe, Gürtel 
(Jes 2221 Ex 234 660.(. 

Tas st. NIS „(mein) Vater ist eine 
Leuchte“ (1 5 1450!) 51 6. 


im (1 K 53 Pv 1517), gemästel.‏ ,228 ,אבס 


Pilpel v. ar. daghgha,‏ ; בעבע. +) pl.‏ אִבְעְבָּעת 
eferbuit) Ex 99f., Blattern.‏ 
+ya8 (cf. aram. NEIN, m., Zinn; Dali,‏ 
WB 3) Jos 1920: in Issachar.‏ 

(cf. ar. ’abisa, agilis et alacer fuit)‏ אבצו 
ein Richter.‏ ,12810 גת 

Ni. Impf. PAS}, 660. (Gn 322f.), sich‏ אפ 


Ka Staube (PS) wälzen: ringen. 


DEN, c. P28, m., Müllstaub (Ex 99 etc.) 


==) 

MR2S HL 36 (!Femininform für‏ .6 אָבקה* 
Kunstprodukt: 3 $ 45 i), Gewürzpulver.‏ 

(ass. abäru, stark s. [Del., HWB 9];‏ אבר 


ab/p]ru, Flügel des Vogels [Meissner 3] Hi. 
as. Hi 39%, die Schwingen gebrauchen. 


Jes 4031 etc., Schwungfeder.‏ אבר 


TION, öth Dt 3211 etc., Schwungfeder, 
synekd. als Hauptteil fürs Ganze: Fittich. 

omas, volksetymologisch zerdehntes abram 
(diskutiert in GRG48f.): Vater einer Menge; 
nicht „der Plebs“ (A. Gerson, Abraham ete. 
088). 


„pass auf“ (Spiegelberg, ägyptol.‏ אבר 


Randglossen zum AT 041st.) 
.و دجم‎ 0. bei 5728! 
"BAR 2.8 1010 etc. st. אביש"‎ „(mein) Vater 
(Gott) ist (Quell von) Geschenk“ 1 8 26 6 


1: 


1 אבן‎ (ar. &bika, carnosus fuit) Hithpa., sich 
| 0 zusammenballen Kies 7%: als Hochflug von 


Rauch). 

in Festigkeit (2265), 1) gewisslich‏ אב 
K 1); 2) auf psycho-‏ 1 .660 1719 ₪ 
logisch erklärliche Weise: doch Ss 1072‏ 
Esr 1018 2 Ch 14 ete.).‏ 


| ב‎ DON وول‎ 247 etc.; ; Dar etc.,1)trau- 


ern, klagen (Jes 3% etc.); 2) metaph.- 
personifizierend: schlecht („traurig“) aus- 
١ sehen od. dastehen (Am 12ete.). — Hithpa. 
2 Bann .ית‎ (2537), trauern על‎ „über, 
um“ Gh 37% ete., על == אֶל‎ (s.u. (על‎ 8 


. 1985 etc. — Hi., 1) trauern lassen (me- 
 taph.: Hes 3115); + 


2) metaph.: erbärmlich 


dastehen lassen (Kl 28). 


| אבל‎ I, Verbaladj., Pl. 6. "228 (Rieger, 


22116 ), 1) trauernd, traurig (Gn 
3735 etc.); 2) metaph. RAN öde 
(Kl 14). 


] אבל‎ II-(ar. ’ubulun, Grummet; Freytag), 
Grasplatz, Aue, in Ortsnamen: 1) 773 אבל‎ 
מעכה‎ Abel bei (3 8 285h) Beth Man- 
Icha @ 8 2014, סצו‎ falsch ist [Stil. 20219]; 


ete.); 2) א'כְּרָמִים‎ Ri 1183 östl. v. Jordan; 


3) 7 א'מְחוּלָה‎ Ri 72 ete. in der, Nähe des 
wel. Jordanufers; 4) א'מצרים‎ Gn 5011, 
hiör als Trauerplatz Ägyptens dh. der Ägy pter 
gedeutet; östl. v. Jordan; 5) א'השטים‎ Nm 
3349: gegenüber Jericho. 


/ رهج" .م دك‎ m., la) Trauer (Gn 97 41.060.( 


06 b) meton. deren Vermittlung vertretend 
(Stil. 22): Klage (Am 810 ete.); 2) synekd. 


‚erweitert: Trauerfeier (Gn 5010: my, ver- 


_ anstalten ete.). 
١ ججد5‎ Dn אוּבל ו‎ 


eben, lapis; Dim.), 2.8, 6. IR, 

DIN, c. 228, f.(3 82488), 1) Stein‏ رد .م 
je 2) 0 (Stil.20) für Pro-‏ 0 2 98) 
dukt: a) Gewicht(stück) Dt 2513 2 S 6‏ 
Pv 1611 202, b) Deckel (Sach 410); 3) sy-‏ 


nekd. als Teil fürs Ganze: Bleilot (Jes 3411); + 
4) metaph.: 


a) Stützpunkt od. Grund des 








Er (äth. 0 
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RN, Pl.c.”2%' Esr 19, LXX : )סא‎ 
Körbe (indogerm.: Scheft. 68). 


FIN Ex 2118 Jes 584, Faust. 


(ass. egirtu, Brief [Del., HWB 18];‏ אגרת 

nach Scheft. 37f. vom altind. gar „an- 
rufen, verkündigen“), אַכֶּרלת‎ f. Neh 27 etc., 
"Brief od. synekd. erweitert: Veröffent- | 
lichung, Edikt (Est 922). 


s. IT8 (ef. ar. ’jddun, Schleier, Luft‏ אדי 


etc), in Hi 3627 entschieden: Nebel, u. 


Gn 26 besteht kein Grund, von dieser Be- ٠ 
deutung abzugehen. Im Gegenteil passt das 
von Holzinger, Gunkel, Kautzsch (HSchr. 
08 z. St.) herangezogene ass. „edö, Wogen- 
masse, Flut“ (Del., HWB 22) nicht zu 
„die ganze Oberfläche der Erde“, weil doch 
in Gn 26 nicht an eine Sintflut gedacht ist. 


(Pa-‏ לְָהָא' Hi. Inf. 6. 2'780 st.‏ (דוב ||) אדם. 


rallelen: 2279) 1 5 238, verschmachten lassen. | 
MTIN 660. 8. u. דוה‎ 1 
אדד+‎ ıK 1117 | הדד‎ 14 nr. 
אָדוס+‎ Gn 258% etc., Edom (südl. vom Toten 
Meer); ass. uddmu. 


ur-‏ )1 - و( 2126) 717 'S, wahrsch.-v.‏ .0 אדון 
spr. als Abstrakt-Pl. „Herrschaft“ gebraucht‏ 
wie 5218 „dein Herr“ (Gn‏ ,)3523318( 
ete. beweist. Nur beim Suffix der‏ )2451 
Sg. heisst a) TS, 00080( „mein —der‏ .1 
Allherr“ (Gn 183 etc.; vgl. Monsignore;‏ 
übrigens ?N2; IN] wegen grosser Ge-‏ 
bräuchlichkeit!), b) "258 „meine Herren“‏ 
ete.) u. c) 72338 „mein Herr“ (1812‏ 192( 
ete.). 2) Als unsuffigiertes Wort tritt für‏ 
א' קשה „Herr“ seltener 20238 (Gn 3920 ete.;‏ 
als TITR )6 458 etc.) ٠‏ ,)194 دول 81325 ete.‏ 
auf. 3) Übrigens ersetzt "N 600. „mein‏ 
Allherr etc.“ od. 5378 660. „mein Herr.‏ 
etc.“ auch „du“ od. „dir“ od. „dich“: Ga‏ 
30a etc.; 1 5 959488 2 S 1496‏ 18276 


.)2548 ;דוש Drescher (v.‏ 28,9 28 468 אָדוש 


ar. 'dda, med. w., incur-‏ ; אוד ua. (v.‏ אדות 
vavit), Wendungen, Bewandtnisse uä.,‏ 
Gm 2111 6060 von wegen uä.;‏ על-אדות 


ארות -- אָבשַלום 


„Vater ist Friede“ (2 S 33 ete.),‏ אַבשלוםץ 
der häufig genannte Prinz, während DISWIS,‏ 
K 15210) bei einer weniger bekannten‏ 1( 
Person begegnet.‏ 


TS u. 238 Nm 247 1 ₪ 1588 viell. Titel 
„Gewaltiger“ (cf. ass. agdgu, ergrimmen; 
Del., HWB 14) amalekitischer Herrscher. 

TUN (cf. aram. 28, zusammenbinden; 
Dalman, WB 4), öth, f., 1) Bindung, Pk: 
Bande. (Jes 586); 2) meton. das Objekt 
vertretend (Stil. 20): a) Bündel (Ex 1222), 
b) synekd. erweitert: Schar (2 ₪ 22%); 
3) metaph.: Wölbung (Am 96). 

TUN, ar. gauzun ete. (2143) HL 611, Nuss. 

+8 Pv 301, Sammler (ef. 8557 etc.; Müh- 
lau, de Proverbiorum etc. 37) > Lohnar- 
beiter (ar. ’agirun; BDB). 

Sümmchen (v. 38); LXX:‏ 236:2 15 تكلس 
oßoAög.‏ 

"DIN, Pl. 6. >38 Hi 3828 (ar. ägala, ligavit), 
Bündel x.8.: Kugel, Zropfen. 

„Doppelhöcker“ Jes 158.‏ ? אֶגְכַיָם+ 

DIN (ass. agammu, Sumpf; Del., HWB 17), 
DIN, c. "maS, 1) Sumpf, Wasserlache 
(Ex 719 ete.); 2) meton. für deren ge- 
wöhnliches Produkt: Binsen, Röhricht .قدا‎ 
(ar. agamun, arundinetum) Jr 5132. 


"DIN (ass. agdmu „trüb s., dann betrübt s.“ 
[Del., HWB 16]) Jes 1910, betrübt. 


TION 1) Binse (Jes 585 etc.); 2) me- 
taph.: geringes Wesen (913 1945; 3 5 92). 


"TAN, c. 2, öth (ass. Pl. aganäte, Becken, 
Kessel; Del., HWB 17) Ex 246 Jes 4 
HL 73, Becken. 

"FUN, Pl. s. 7238 etc. (ass. agappu, Flügel; 
Del., HWB 17) Hes 1214 — 394, Heeres- 
flügel: Heerscharen. 


US; יא'‎ etc, 1) sammeln (Pv 105); 


2) synekd. 
Pv 68) 


speziell: sparen (Dt: 28 9 


II -- אֶדרש‎ 


(cf. ar. adama, iunxit, addidit) Schicht be- 
nannt: 1) Ackererde.od. lockerer Erdboden 
im Unterschied von Steinen (Gn 125 25 7 
19 060. 421114 920 etc. Ex 20% etc. 8 
17 30% etc. Sach 135 2 Ch 2610 etc); 
2) synekd. als Teil fürs Ganze: Landstrich, 
Gegend (Gn 2815 Ex 2012 Jes 1917 etc.), 
daher im Pl. (Ps 49 12f): Grundstücke. — 
N. pr. Jos 1996: Stadt in Naphtali. 


181 Hithpa. v. وول דמה‎ 1414. 


SORT, 1) rotbraun (Gn 2525); 2) meton. 
(Stil. 31): frisch aussehend (1 ₪ 1612 [ef. 
GRG 203 gegen Winckler] 1742). 

u. im, Edomiter.,‏ 0 אדמיץ 


"TS, P. 8, DIS, m., 1) Grundlage (Hi 
386); 2) synekd. speziell: a) Sockel (HL 
515), b) ‘Fuss(gestell) Ex 2619 etc. 

IS Esr 259 || :אדון‎ in ‚Babylonien. 

Jos 101: „Herr von Gerechtigkeit‏ ودود دم 
gerechter Gebieter« > „(mein) Herr ist‏ = 
[der Gott] Sedeg* (v. Baudissin, ZDMG‏ 
.)0549 

ושָדרֶם Fronvogt; 8. u.‏ :528 46 א 1 אַדנִירס+ 


Ni. 26. "II82 mit altem zam 6. (3‏ אדר 
Ex 156, verherrlicht. — Hi.,‏ )2726 $ 
herrlich machen (Jes 4221).‏ 

9 


physisch: Weite, konkret: weites‏ )1 אדר 
Gewand, Mantel (Mi 28, wo aber n Ha-‏ 
plographie erlitten haben dürfte); 2) ideell:‏ 
Prachtstück (Sach 1113: das Pr. von Preis).‏ 

+ אדר‎ Est 37 ete., Monatsname (ca. == März); 
bab. ad(d)aru; aram.: Esr 615. 

78, 1) Jos 153 ete.: im Juda (cf. bibl.- 
aram. 18); 2) 1 Ch 83. 
יפנים , אַדרכון*‎ Esr 827 1 Ch 297, رو مول‎ 
Darike (249): ca, 21 M (Scheft. 69). 

K 46‏ 1 אדנירס || 1918 א 1 90% 8 2 אדרפ+ 
u. 27114 9 0; Fronvogt.‏ 598 

+ מהרמלה .04 צודרמלד‎ „(Gott) Adar ist König“ 
0 K 1731 66.( 

HITS P.,1) in Basan (Nm 2138 Dt 1 4 ete.); 
2) Jos 1987: in Naphtali. | 

Ni.!‏ דרש u.‏ .ةق 148 Hes‏ אדָרש 


(ef EN Nr. 3) 2 8 1316: be-‏ אֶלדאדות 
treffs: ‚(mit Übergang in direkte Rede: Stil.‏ 
.)249 2432 

![אדב .8.0 233 ₪ 1 לְאָדִיב 

. ORTS LA 2 89948 nach "y-Analogie (1 359) 
st. DIN (8. (דקק .גו‎ 


Hes 178,‏ )201( דרת im, 6; f.‏ ,אדיר 
physisch: weit, ausgedehnt, -gewaltig‏ )1 
(Ex 1510 ete.); 2) ideell: a) vornehm (Ri‏ 
Jr 143; auch 2534-36 [hier nicht:‏ 913.25 
„Vorsteher, Hirten“ (Ges.-B.)] 3021 Nah‏ 
Ps 163 [so sind sie Erlauchte]‏ 318 26 
‚Neh 35 103% 2 Ch 2320), b) in Bezug‏ 
"auf Gott und seinen Namen: herrlich (Ps‏ 
ete.).‏ 82 


DIS T, ל‎ (zusammen- 
hängend mit MIN; vgl. ass. admu „Kind, 
‘spez. junges Kind“ [Del., HWB 25P]; südar.: 
„Diener“ (näml. Gottes) bei F. Ulmer, die 
sem. Eigennamen 0126), urspr. koll. (Pl. 
אדממ‎ nur phön.), dann individualisiert (Gn 
‚215 ete.; 8 %25+8(: ein Mensch, u. dies 
wurde auch durch DOI8”72, urspr. „Menschen- 
kind“, ausgedrückt (Nm 23 19 ete. 3 5 3061). 
|-- הַאֶדֶם‎ (hominesne?) 185 Dt 20195 ge- 
meint nach Targ. Ong., LXX 660. (2211). 
+DIS II Jos 316: am Jordan. 


(ar. ädima, rot s.) 181 47, rot sein.‏ אדם 
 -- Pu. DINN (0: 250) Ex 255 etc., rot‏ 

gefärbt. — Hithpa. DISN! P. (2 597) Pv 2331, 

ins Rötliche spielen. — Hi. direkt—kaus.: 
‚rote Farbe zeigen, rot 8. (Jes 118). 


/ אדם‎ Ex 2817 etc., roter Edelstein:? Rubin. 
MIN 


Eu, Pl. u. f. "278, 1a) rot, b) neutrisch- 


abstrakt: Rotes (Gn 2530) u. Röte (des „ 
632); 2) synekd. erweitert: braun (Nm 
192 Sach 18 62). 


| DIS (? ausser P. DT), f. Nas, P. 


. na, pl. ו 'דמות‎ rötlich. 
ra Gn 1019 1428 Dt 29% Hos 118, 


7.87 


eine mit Sodom untergegangene Stadt. 


MON, c. אדמת‎ 66. öth, f., entweder als 
rötlich-braune (a; 0. DIN) od, als مامكا‎ 














1 


I, Hos 1310 14, zerdehntes ai, 2 (240):‏ אדלר 


(246); Pl. 57072 600. | 


wo? 
אהי‎ II, 1. Sg. Juss. Qal v. .הָיָה‎ 
DIS; 5527 Gn 131218, zelten. et 


972 (mit Übergehung v. x: 2480) 766 0 


soll zelten. — Hi. יא היל ל)‎ Hi 255, er 


macht ihn nicht zu seinem Zelt, od. direkt- 


kaus.: er zeltet nicht (auf ihm). Die Vor- | 
aussetzung eines Stammes אהל‎ „hell s.% 


(Ges.-B.) ist zu prekär. 


DIN I, Lok. אהֶלָה‎ Gn 186 etc, 5 


IR etc., אהלך‎ 


rm 
2223 meint لضو‎ 
mit präfig. Präp., aber sonst אהָקים‎ 6. 
z.B. 55:15 Ri 199 (ein verkannter Sg.: 
246, Anm. 1), c.”278, 1) Zelt(Gn 419ete.); 
2) synekd. verallgemeinert: Wohnung (1 K 
866 etc.). 


öholekhä ete., TORS Hi 


+ אהַל‎ 11 1Ch 320, meton. (Stil. 25): Zeltbe- 
wohner, Angehöriger (cf. ar. ’ahlun, Stamm). > 


„ihr Zelt“ == 6‏ לה Hes 2341. st.‏ אהלְהץ 
ihr 'eigenes Zelt (d. h. einen illegitimen‏ 
Tempel) hat: Samaria.‏ 


+ אהָליבה‎ Hes 93415 st. 72’ „mein Zelt in | 


ihr“: Jerusalem. 


mu, nid), 1) Alo&bäume, -holz;‏ אַהלִים 


2) meton. (Stil. 20): Aloöduft (Ps 459). 
אהרון++‎ (nach Hommel bei Ulmer, die sem. 
Eig. 018 = ,עהרן‎ südar. 3Aharän [?]), 
1) Moses Bruder (Ex 414 ete.); 2) meton. 


-(Stil. 16): Geschlecht Aarons (1Ch 1227 كن‎ 


2717), wofür sonst'R ”22 „Aaroniden“ (Lv 5 


etc.) od. א'‎ 573 Ps 11510 etc. steht; 3) sy- | 


nekd., wie Atrides für „Herrscher“ (Stil. 
58!), st. „Hohepriester* (Ps 133 2). 


I 2+ 4 Begehren (286 285). =‏ או 
(ass. 6 € „woh-‏ א" II Hes 2115 kann st.‏ או 


lan“; Del., HWB 47) verkannt sein; cf. 
3 $ 3ö5e. 


IN Caw vi mn [cf. lat. vel] wurde zu ’au 


[so im Ar.] u. dies zu ’ö), oder, 1) zwischen 
Satzteilen (Gm 2449 etc.); 2) zwischen Sätzen: 
a) oft mehr bloss unterscheidend als aus- 


AIR — או‎ 


AS, .1( f. von אדיר‎ Hes 178: vitis mag- 
nifica (cf. זאת‎ 7b); 2) Subst. f.: a) Weite, 
konkret; weites Gewand, Mantel (Gn 252 
etc.), b) ideell: Pracht, konkret: prächtige 
Aue (Sach 113). 

P. u. vor Suff.: TS etc., sonst 2515‏ אהב 
1 ל 278 ete., 1. Sg.‏ בא דב etc.; Impf.: a)‏ 
ASONNM 122, b) nach trans. Anal.: 1. Sg.‏ 
WIN etc, Mal 12 Hos 111 145‏ .م اند 
Ps 119467; Imp. 278, 3278; Inf. ZUR (s.u.)‏ 
u. nach trans. Analogie: #78 Qh 38; AN‏ 
etc., 1) lieben, mit Akk. (Ex 205 Dt 65‏ 
etc. Hos 111 etc.), mit 5 (später Akk.-‏ 713 
Exponent: 3 828%gk) Lv 1918.34 2 Ch 192;‏ 
Qh 59 doch nur infolge von‏ ב ‚aber mit‏ 
Dittographie; 2) synekd. erweitert: gern‏ 
haben, befreundet s., daher 278 „Freund“‏ 
(Jes 418 ete.) u, vor Inf. zum Ausdruck von‏ 
„gern“ dienend (Jes 5610 ete.). — Ni. Pte.‏ 
(gleichmässig) geliebt und‏ :128 8 ל A782‏ 
liebenswert. — Pi. Pte. s. "FI8% etc., stark‏ 
liebend, 1) Freunde > Eltern (Sach 136);‏ 
Liebhaber im religionsgeschichtlichen‏ )2 


od. politischen Sinne (Hos 27 ete.; Jr 2220, 


1 19). 


"DIN, 1) Buhlschaft (Pv’718); 2) als abstr. 
כ‎ 0.% Buhle (Hos 910). 


Inf. c.: lieben (Dt 78 1 8201‏ )1 ,אהבה 
Hos 31 2 Ch 210; 3 8 22%c); 2) Subst. f.:‏ 
a) Liebe, b) als abstr. p. c.: Geliebter (Jr 233)‏ 
Geliebte (HL [nicht 27 35 84 cf. Stil. 68,‏ .00 
aber] 77).‏ 

Hos 418 st. der verkannten (2356)‏ 218 הבר 
Pluriliteralform 7292:1984, sie haben geliebelt.‏ 


CHE عار‎ ») 
אהכים‎ Pl., 1) Liedschaften, metaph.: 


Bündnisse (Hos 89); 2) Liebenswürdigkeit 
(Pv 519). 

MIN, ach; mit :ל‎ ach über! 

| גת אַהוּדץ‎ 315 ete., von ,אהד‎ wie אהד‎ Gn 
4610 Ex 615 (nach GTh: unio). Dieses 
Wort .نا‎ 460 sprechen gegen die von 1". Ul- 
mer (die sem. Eigennamen 0138) empfohlene 


Herleitung aus אי‎ u. .הוּד‎ 
BIS Ps 287 s.u. ידה‎ Hi.! 





| אול — אוב 
(st. 3a 988:( Dn 821 6‏ 2 
: ל Strömung:‏ 


im, m. (Jes 74 ete.), urspr. das zum /‏ אוד 
Umwenden (ar. ’dda, incurvavit) ete. der‏ 
Asche ae Holzstück: Brandscheit.‏ 
1 !אדרת .0 (von wegen) s.‏ עכדאוד(ו)ת 


Pi. u. Hithpa. (Juss.: 148507 600. 249),‏ 1 אוד 
mit MSN als‏ ;כ begehren, mit Akk. od.‏ 
innerem Objekt: eine Begierde hegen(Nm 114‏ 
Ps 10614; Wünsche hegen: Pv 2126 [Sub-‏ 
jekt in 25, wofür auch das Perf spricht]).‏ 
DAMSAT Nm 3410 „u. ihr sollt euch ٠‏ — 
I.‏ אוה (vobis) bezeichnen“ kommt von‏ 


“MS, 0. MIN etc. Dt 1215 etc., Begehren. 

+ אתזי‎ Neh325: altbaktrisch uzya „der Lobens- 
werte“ (Scheft. 72) > deminutive Karita- | 
tivform neben "X, אזכרה‎ (Prätorius, ZDMG | 
03524); nicht „der Uzite“ (Ulmer, die sem. 
Eig. 36), weil nicht auf 7 auslautend. 

Gn 1027, alter Name der Hauptstadt‏ אזל+ 
Arabien), die später‏ ו von Jemen‏ 
San d genannt wurde (GTh).‏ 

MINTIR Jr 419 s. u. חיל -חול‎ 11 


(ar. wai, heu!) mit (Jes 65 etc.) od. ohne‏ אוי 
wehel, substantiviert in‏ :ל )2469 (Hes‏ 
Ps 1905: ein Wehe mir!‏ אויְהדְלִי 

st. Daß, Speise, od. viel-‏ :114 08 אוּכִיל 
mehr st. TR), u. ich liess ihn essen.‏ 
wie 18 mal‏ כו land aus‏ לא Das folg.‏ 
352ab).‏ 8 3( 


30m), |‏ و 8 im (Ps 10717: st. DEN‏ אויל 
v. Sn, ar. ’dla, dick w., sich verdicken‏ 
(Flüssigkeiten) 8. u. 1218 über die Wechsel-‏ 
ع ל beziehung v. „fett s.“ u,‏ 
א' שפיט töricht, Tor, wie z. B. in‏ )1 
Pv % töricht an Lippen: wer töricht‏ 
redet; 2) synekd.: a) erweitert: ratlos (Jes‏ 
b) spezialisiert: ohne religiöse Ein-‏ ,)1911 
sicht, irreligiös (Hi 53).‏ 

+77 אויל‎ 2 K 2527 || Jr 5281, bab. Amilu 
(2459) Maruduk (962—560): 


Dun Ps 734, Vorderteil (2256): Wanst, 
synekd. als Teil fürs Ganze: Leib. 





0 Be (Ex 19 13 ete.) u. anderwärts בק אי י אובל‎ 


. | sehr kurz auf einen neuen Fall hindeutend 
(Ex 21 81: oder wenn etc.; 36 Lv 428 8 
2641; aber 1x 1 8 2110 ist aus IN ver- 
schrieben), b) mit „Jussiv“ (Jes 275): es 
‚müsste denn sein, 0 c) selten in Dis- 


/ junktivfragen: או‎ ... Ri 1819 etc. od. 
'7...IN Mal 185 ete.; 3) verdoppelt: Ex 2131 
Lv 51, sei es dass... od. sei es dass. 


mass. ,או = או‎ oder. 
DIN 1, אבות‎ m., Schlauch (Hi 3210). 


II, 6 1) Totengeist, der aussergewöhn-‏ אום 
liche Kunde bringen sollte (Lv 1981 206 27,‏ 
wonach der ’6b in dem ihn 1]‏ 
Be- +»‏ ,50293 אוב :2874 war; Dt 1811 1 S‏ 
sitzerin od. vielmehr: Verbündete” eines‏ 

= ;אוב‎ Jes 819 etc.); 2) meton. (Stil. 29): 
„Besitzer uä. eines Totengeistes dh. Toten- 
beschwörer (1 S 283 9 2 K 216 2324 2 Ch 
336). Ursprünglich als Pte. act. von einem 
אוב‎ == ar. ’dba, med. مه‎ „rediit“, also im 

> Sinne von „revenant“ gedacht, wurde es 
teils nach Analogie des Pte. nip etc. (1445), 
teils zur Dissimilation von 28 u. teils in- 
folge Kombination des angeblich dumpf 
sprechenden (Jes 294) Totengeistes mit אלב‎ 
„Schlauch“ mit 0 gesprochen. So erklärt 
sich auch. das Zusammentreffen von syr. 
zakkürd „Lotenbeschwörer* mit ar. zukra- 
tun „Bauch“, während übrigens ein dem 
"| syr. 26006 „Schlauch“ entsprechendes ass. 
'zagiqu „Totengeist“ (Ges.-B.) nicht existiert 
(Del., HWB 261; Zimmern, KAT 08641(. 
Von vornherein aber wäre „Schlauch“ kein 

1 geeigneter Ausdruck für „Totengeist“ ge- 
wesen (vgl. die weitere Beweisführung mit 
Momenten des hbr. Sprachgebrauchs in „der 
Offenbarungsbegriff“ etc. 21501). Dass ’ob 


von ’ab „Vater“ ausgegangen od. damit, 


zusammengedacht worden sei (P. Torge, 
Seelenglaube etc. 0969), ist eine grund- 
lose‘ Vermutung. 
אובִילץ+‎ 1 Ch 2750 kann 1. Sg. Impf. Hi., 
wie Y2UN etc., sein (= Führer, reihen, 
Der Anklang an ar. ’abbal „Kameltreiber* 
beweist nicht die Identität der beiden Worte 
(geg. Ulmer, die sem. Eig. O1). 


ا 


8 


für Produkt (Stil. 19): Vermögen (Hos 129 
Hi 2110; sarkastisch: Stil. 438). ' 
א(4)ךך‎ 11, 1) Hauptkultstätte des Sonnen- 
gottes Ra, daher griechisch: Heliopolis 
(nordöstl. v. Memphis) Gn 4145 50 4610, 
umgedeutet zu IN „Götzenhausen“ in Hes 
3017; 2) Nm 161. 


(doch st. iR; 8. u. 323) Esr 238 ||‏ אונו 


Neh 737 660.: in Benjamin.. 


Gn 3628 ete.; WIR 382 etc.‏ אוכס+ 
Dn 105 klingt in ver-‏ (מַאוּפָד) 109 22 אופוץ 


dächtiger Weise mit 19572 1 K 1018 (s.u. 119) 
zusammen u. scheint, unter Vermittlung 
von T'PIN, daraus geworden zu sein. 


ein Goldland weder an der Ostküste‏ ,אלפירץ 


Afrikas (vgl. dagegen J. Roeder, ZDMG 
08 186) noch in Indien, denn dieses expor- 
tierte nur Goldstaub, sondern in Arabien 
(Gn 102%) u. vielleicht an dessen Südost- 
küste (vgl. Apir als Bezeichnung 3Elams; 
G. Hüsing in der Zeitschrift Memnon 0711). 


cf. mo; BDB), 2. 9 Hes lı6ete.,‏ אפן (v.‏ אופן 


0% (mn: 2461), Rad Ex 1495 etc. Es ist 
m. 1 K 7sott: وول‎ 28097 Hes 121 1018. u. 

die mit m. wechselnden f. Suffixe (Hes 1 16tf.) 

stammen aus Zusammenschau der Räder 

mit den Lebewesen (3 8 249e), sind also 

nicht „zu verwandeln“ (Albrecht, ZATW 

16%). 

N (ar. ’dssa, pressit), PX, MEN; TR, 
1) drängen Ex 513; 2) intrans. (3210): 

a) sich drängen, beeilen (Jos 1013 etc.), 

b) gedrängt od. eng s. (1715). —. Hi., direkt- 
kaus.: 1) drängen: sich anstrengen )8 
224); 2) dringen ? „in“ (Gn 1915). 


SIR (vun; 287), 6. 2; öth, m., 1a) Schatz 


(1 كل‎ 7ö1etc.), b) synekd. erweitert: Vorrat : 
(Ps 337 ete.); 2) meton. Inhalt st. Raum 
setzend (Stil. 31f.): Schatzhaus od. Vorrats- 
haus (2 K 1219 etc. Jo 117 etc.). 


MEINT Neh 1318 .و‎ u. אֶצר‎ Hi.! 


TÜR ;ארוּ‎ INN; Imp. "TR; Verbaladj.— 


Pte. in (Pv 418 Sir 1326v), licht sein, 
leuchten, hell w., dies z. B. auch Ri 162 
1 8 1486 2522, wo mit Nestle, ZATW 23238 


AR -- אור‎ 


TOR (s. 0.8) Sach 1115, töricht. 


AR, aus 0-00 „wenn — wenn doch“ ge- 
worden (2234t.): vielleicht (Gn 162 etc.). 


FAR P. מס‎ 8216, Fluss Euläus bei Susa 
in Persien. 


Ch 158, auch‏ 2 76 63 8 1 לס .6 1 אוּלֶם 


.116 אלמ" .6 u. DDR 1 K 77 etc, Pl.‏ אֶלֶם 


4115, Vorraum (cf. ar. ’dwwalu, erster): 
Vorhalle. 


ON II, urspr. als Akk. „mit Vornsein, 
Entgegentreten uä.“, daher Konj.: da- 
gegen, doch; meist DAR); Hi 1710: 7 
(U: 240). 

ON 111: 1 Ch 70164: 


moin, (8. 0. 8), s. رم אוּלְתי‎ 1) Torheit 
(Pv 598 etc.); 2) synekd. speziell: Irreli- 
giosität (Ps 386 696). | 


TS, 8. אלכ"‎ uä. ete., im (Pl. bei psycholog. 
Phänomen: 3 8 262b), m., urspr.: Erschöpft- 
heit (cf. ar. ’dna, Impf. i, defatigatus fuit), 

daher 1) physisch: Unglück, Unheil (Gn 
3518 Nm 2821 Jes 101 Am 55 Hab 37, wo 
Perles, Anal. 66 IN nm „es erbebt On“ 
vermutet, was aber auch im darauffolgen- 
den Satze zuviel Änderungen veranlasst; 

‚Ps 568 9010 etc.), b) synekd. speziell: 
Beschwerde (Ps 715 etc.), c) psychol.: Be- 
kümmernis (Dt 2614 1108 94 etc.; 2) rel.- 
sittlich: a) Wesenlosigkeit, als abstr. 
2. 0.: Wesenloses st. @ötze (Jes 4129 663; 
Hes 3017 Am 15 s. u. in II u. (בִּקְפָה‎ u. 
meton. als Obj. st. dessen Behandlung: 
Götzendienst (1 ₪ 1598 Hos 108), b) Trug 
(Py 174 etc.), konkret: Trügerisches (Jes 
589), c) oft synekd. erweitert: Nichtswür- 
digkeit, Frevel (Jes 118 etc. Ps 56 etec.; 

١ Py 117: abstr. p. c.). 


N 1. ארכר .و‎ etc., im (Pl. bei psycholog. 
Phänomen: 3 8 262b), urspr.: Aufatmung 
(ef. ar. '000, Impf. 0, commode se habuit 
etc.), daher 1) Kräftigkeit, Kraft (Gn 
498 etc.; Pl. Jes 4026 29 Ps 7851); 2) meton. 


IR /‏ — אור 


nördl. von Charran zu suchen (mit Gunkel 
zu Gn 1131), weil die Chalder erst zwischen 
1000 u. ca. 884 vom Westen ins spätere 
Armenien einwanderten (C. F. "Lehmann- 
Haupt, Materialien etc. 0760; ZDMG 08769) 
u. erst seitdem in der Nähe Armeniens die 
650106 wohnten,.die von Xenophon (Anab. 
IV, 34) erwähnt sind. 


I, oth, f., 1) Licht Jes 2619 Ps13913;‏ אוריה 
metaph. (Stil. 95): Glück Est 816.‏ )2 


7:هسمه (LXX:‏ 459 א 2 ארת ,11 אורה* 
lichtgrüne (junge) Pflanzen, die als Gemüse‏ 
dienten.‏ 

in Ri 528 ₪. u. !ארר‎ 

verkanntes MMN (s. u. MM).‏ :אָנָרית 

אוּרִיא2 CS) Ex 8 12 etc., Kurzform von‏ אורי+ 
Ir‏ .660 118 ₪ 2 ארריָה(3) Ch 69 600. od.‏ 1 
(mein) Licht ist Gott od. Jah(ve).‏ :962018 


ar. ’ajatun,‏ ;11 ארה (st. ’awajath v.‏ אות 


signum), öth, f. (m.), Zeichen: la) Er- . , 


kennungszeichen (Gn 114 etc. Ex 1213), An- 
zeichen, Sinnbild, Veranschaulichungsmittel 
(Jes 818 203 1108 43 ל | 3730 وول‎ K 19%); 
b) synekd. speziell: Feldzeichen (Nm 2att. 
Ps. 744); 2) nach dem Zwecke: a) Er- 
innerungszeichen, wie der Regenbogen, die 
Beschneidung, der Sabbath etc. (Gn 9 12 
1711 Ex 3113 ete.), b) Garantiezeichen (Gn 
415 Ex 312 Jos 212 [näml. der Schwur] 
وول‎ 711 etc.); 3) nach dem Ursprung: Got- 
teszeichen, sog. Wunderzeichen (Ex 48 etc.). 
mass. MIN Gn 4728 etc., f,, Buchstabe; Pl. . 
.אלתִיות‎ 
אנְר0)תְכֶם‎ etc. „euch“ etc. 8. u. את‎ 
אותי‎ „mit“ 8. הְאֶת .ג‎ 'AN| 


etc. )1499( Gn 3415 5‏ כאות ink,‏ ,גא אות 
K 129, sich vereinigen, willfahren.‏ 2 


IN, Demonstrativgebilde aus א + ז‎ (229), 
la) da, damals, sehr oft mit folg. Impf. 
(Ex 151 660. Ps 19628 [richtig &nAnc9n] 
etc.: 3 8 197), obgleich auch mit Perf. (Gn 
426 660.(, b) dann (Jes 355 1. etc.), c) kon- 
klusiv: darum (Ps 408 5610 ete. 3 8 3731), 
d) da= so als Anzeichen des Nachsatzes 
(Jos 2251 1 S 2022 etc. 3 $ 415n; verstärkt: 





| 609 Inf. ix anzunehmen ist. — Ni. IR 
‚2 ₪ 232: sich aufhellen; Tin? (st. לְהָא'‎ 


2228) Hi 3390: beschienen (metaph.: er- 


freut) w.; Pte. NN) Ps 765: von Licht 

> (metaph.: Ruhm) umflossen. — Hi. TS; 
יָאִיר‎ , IN! Nm 62 666.; N”) Ps 11827 etc.; 
etc. bis NT’'N2, 1) indirekt-kaus.: a) etwas 
licht 5. lassen Ex 142» Ps 7719 974- 10539 
Neh 912 19, b) etwas leuchten lassen Jes 

, 9711 Hes 327 Mal 110 Ps 1829, metaph. 
(Stil. 95): heiter od. frisch 8. lassen (Ps 
134 199 ete.), freundlich blicken lassen 
(Nm 625 650.(; 2) direkt-kaus.: a) Licht 
verbreiten (Ga 115 etc.), b) metaph.: Er- 
leuchtung spenden (Ps 119 130). 


IN, s. אורי‎ etc, ATyiR Hi 258 (alle Pa- 
rallelen: 3 8,259, Anm.), im Ps 1367, m., 
aber f. Jr. 1316 Hi 3633, wo nicht mit 
Albrecht, ZATW 1664 der Text zu ändern 
ist (cf. 3 8$248k), 1a) Licht Gn 13 etec., 
b) synekd. speziell: &) Sonnenschein (Am 
' 89), meton.: sonnenbeschienene Flur (Jes 
184), 8) Blitzesleuchten: Hi 3632 37315. 
6) metaph. (Stil. 95): Erleuchtung (Hos 
65 Ps 376 Hi 253), Freude (Jes 91 etc.), 
Huld (Ps 47 660.(, Leben (Ps 49 20 Hi 316 20); 
2) meton. (Stil. 21): a) Lichtträger im 
phys. Sinne (Ps 136 7) u. synekd. speziell: 
Sonne (Hab 34 Hi 3126 3721), b) Licht- 
spender im metaph. Sinne: Quell der Er- 
leuchtung u. des Heiles (Jes 1017 66 % 
Mi 78; Jes 426 496; Pv 623). 


N I, DS, m., 1) Flamme, Feuer (Jes 
319 etc.); 2) meton. (Stil. 21f.) für den 


Ausgangspunkt: ١ 2778, Lichtgebiete, die 


Gegenden gegen Sonnenaufgang (Jes 2415). 


PN IL, (אורים‎ die Urim (Ex 28% etc.), 
Aufhejlungsmittel, wie 2. B. DÜN „Schuld“ 
meton, (Stil. 21f.) für „Schuldopfer“ steht; 
Lose, die, gezogen od. herausgeschüttelt, 
‚nach gewissen Regeln zur Entscheidung 
von Disjunktivfragen (18 1441 etc.) dienen 
sollten (s. u. bei on)). 
אהר++‎ III, Ur der Chaldäer (Gn 1128 etc.), 
٠١ .طوط‎ Uru, jetzt Mugajjar („asphaltiert“) 
١ etwas südl. vom untersten Euphrat, nicht 
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ete.; IS st. 'NN u. pn st. 'N”, 1a) ee / 1 
داه‎ (mit 5, ,על אל‎ auch ער‎ Nm 2318. 


Hi 3211), b) an, 6 8 210): vernehmen | 


(Gn 498 etc.); 2) meton. die Folge ver- 


tretend (Stil. 19): a) erhören (Ps 52 etc.), 
b) gehorchen Ex 1526 Jr 1315 Neh 80 
2 Ch 9. 


18 II (ar. 002000, ponderavit) Pi. IS / | 
129, erwägen. 1 
1 068 196 s. u. rar! 


(cf. syr. 20000 arma ]168. Joh 8 5 te] 8‏ אזן* 
Dt 2314, Gerät. ee‏ 
+Vian-nians Jos 1934: in Naphtali.‏ 
Nm 2616, Kurzform 7. MAIS „Erhört‏ אזני+ 
hat Jahve“ Neh 1010.‏ 
IR 1 Ch 724: Ortsname.‏ שאַרה+ 


(ar. 02000, eng s.) Jr 401.4: Hand-‏ אוְקִים 
fesseln; 'INT vermischt es unrichtig mit‏ 
D'pt. |‏ 


0 
אזר‎ (eine Nüance von Son); 8A, יאני‎ 
(a: 25272.); "IS; ete., 1) gürten, wie z.B. 
2K1s mit dem aus dem akt. Satze 261- 
behaltenen Akk. (3 $110);"2) etwas als Gurt 
anlegen = sich gürten mit (metaph.: sich 


ausrüsten mit) 1 ₪ 24. — Ni. Ps 65,me- 
taph.: gerüstet 8. — Pi. 2. am PB. 


1840 || am (2480) 2 S 2240, 1) ea Qal 
Nr. 1: gürten, metaph.: rüsten, stärken 
(Jes 455); 2) Kausativ v. Qal Nr. 2: jmdn. 


etwas als Gurt anlegen lassen, daher mit 1 


2 Akk. == jmdn. ausrüsten od. stärken mit 


(2 8 9940 Ps 1833 مه‎ 3012). — Hithpn, 


metaph.: sich rüsten (Jes 89), sich gürten 
mit (Akk.: Ps 931). 
,אִזָרָה‎ 1. Sg. Pi. mir! 


PINS (ID = Ir 322 66 מח4‎ 000 
FIN (v. man), سرت‎ 1) Einheimischer 
(Ex 1219 etc.); 2) metaph.: eigenständig 


(Ps 3735). 
+TIS, Nachkomme v. mi Nr. 2. 


"FIN (MT 4. u. (הר‎ f. u. nicht deswegen ist 


der Text unsicher (geg. Albrecht, ZATW = N 


1688) Jr 36221, Kohlenbecken. 


N 


N א‎ =» 2822 197 Hi 1115 998(; 2) zu- 


7 sammengeselzt: מא‎ (IN "2 مول‎ 4418), a) 


Adv.: ₪( von einstmals her (Ps 932), 8( 
mit IR :ל‎ einstmals, ua. (28153 
١ 27 822 ete.), b) Präp.: .an (Ex 410 

Ps 768 Ru 27), © Kon). ל‎ Gn 

|. 023 924 Jos 1410 Jes 148 Jr 4418. 
| 103785 (ef. ar. "iebun, Zwerg) 1 Ch 113, 
= aber || 28 2 S 2335. 


m. Ysop, viell. nicht 117380708 018-‏ אזוב 


١ einalis, weil der.nicht sicher in Palästina 

" vorkommt, sondern ähnliche Lippenblütler 
(Minze etc., Origanum majorana; F. Lund- 
green, ו‎ etc. 08 84(: 


A IR st. MIR 249, m., la) Gürtel, Gurt 


(Jes 527 ete.), b) synekd. erweitert: Fessel 
| (Ei 1218); 2)'metaph.: a) Kraftquelle (Jes 
115), bjengverbundener Freund (Jr 11 
ef. ar. ’izarun, tegumentum: mulier!), 


Bun Ps 1243-5, alte Form von N, 68 = 
so des Nachsatzes. 

= אזיך‎ Hi 3211 st. PS, ich horchte. 

= הָאְפָה‎ Mi 611, gespr. st. ١127017 (2460 477): 
„wird er lauter od. unschuldig s. trotz?* 


| אַזְכְרָה‎ 8. 59731 was Duft verbreitet (Alb. 
2 Sehultens zu Py 107), Duftteil: der vom 
Pflanzen- („Speis-“) Opfer verbrannte Teil 


(Lv 991. 512 68 247 Nm 5%). 


١ אלת م .3 ,1 هروط‎ (220); DM st. هج‎ Ir 
236; etc., l)weggehn (Pv 20 14ete.); 2)me- 
' taph.: versiegen, ال‎ (Dt 3236 1 
| כ‎ 97 Hi, 14). 


„spinnen“; Dalman, WB.‏ על =( 11 אזל 

296) 0 "Pie. on Hes 271: Gespinnst. 
(ה)אזל‎ 2. 18 9019, aus 5 (LXX: 49( 
entstanden (228t.). 


"IS etc.,‏ .8 ,= .ع (ar. ’udnun, auris),‏ און 
Ohr, wie 2. B. in „reden‏ وو etc.,‏ אזְנים Du.‏ 
(Gn 208 Key vor jmdm, reden‏ בי פ' ua.‏ 
od. einfach: jmdm., erzählen.‏ 


I, Hi. PINS, TIST Ps 772 (a wegen‏ א 
ideeller Akzentfortrückung: 2527.) ete. ; [18‏ 














Hin 


ein einziger (Gn 4125 Ex 897; MN WınD 
1 8 117 ete.: wie ein Mann), ß) verallge- 
meinert: irgendein (Gn 4916 Lv 540. Ri 
167 660.( sodass es dem unbestimmten Artikel 
gleichkam: 1 ₪ 11 ete.) oder „ein jeder“ 


(Ri 818 1545 1 K 52 etc. Hes 16) oder un 


„jeder von beiden“ (Jr 52211); 2) Ersatz 
von erster bei Zählung מס‎ Monatstagen 
(Gn 85 etc.); 3) doppelt gesetzt fungiert 
es a) distributiv: je einer (Nm 132 ete.), | 
رط‎ korrelativ: der eine ... der andere (Ex 
1712 etc. Jes 2712, wo beide Formen des 


St. abs. zusammentraten; cf. 3 8337); 4)mul- N 


tiplicativ steht DÜN (s. u. 528 Nr. 20): 
einmal (Lv 1634 ete., aber unum heisst es 
z. B. Ps 8936; 3 8244h), ebenso NTINA Nm 
104 Hi 3314 u: Jr 108 = ein für allemal 
(Cornill z. St.). 


einheitliche (Gn 111 Hi 37 17)5‏ )1 אחדים 
2)einige (Gn 27 44 [2920 > einzeln] Dn 1120.‏ 


Gn 41 218 Hi 811, „äg. achu, Riederad,‏ אחו 
Kalmus“ (Ebers, Äg. u. d. Bücher Mosis,‏ 
.)338 

TR 1 Ch 86 4. 0. MAR, 


Sach 1114, Bruderschaft:‏ אחוה 


Hi 1317, Kunde.‏ (חוח (v.‏ אחוה 
ins 1 Ch 84 || MTIS (8. u.) 7.‏ 
Ch 42:? Freund des Wassers. "Nach‏ 1 אַחוּמי+ 

Prätorius (ZDMG 03524) ist es deminutive 


phuzail-Form (??). 


"MIN, Pl. 'S, im, 1) Rückseite Ex 2612 
660. stets im P].; 2) Sg.: a) lokal, adv. Akk.: ' 
nach hinten — null wäre (Jes 14 etc. 
Sins? Jr 724 Ps 1143 5) od, = westwärts 
(Hi 23 8) od. hinten (Hes 210 Ps 786 1 Ch 
1910); מאַחור‎ , von hinten 2 S 109 Jes 1 
(so richtig auch Toffteen 0833 geg. BDB); 
b) temporal: לאַחרר‎ , künftighin Jes 41 3etc.; 4 
בְּאַחוּר‎ zuletzt Pv 1. 


Nm 67; Pl.‏ אחת ausser‏ ,א' etc.‏ .6 אחות 
Jos 218 © (ef. ar.‏ אחיות" .8 
Hes 165% (3 8 2384),‏ סד 
Übergehung. des j.: "DITE‏ 


ähawätun) ete., 
aber auch mit 
etc. 10% % 






MN I „ach!“ Hes6u u. auch 1810 2120 
gemeint (3 882). 


MS זז‎ (v. ,(אחר‎ 6. (cf. (אַחוּמי‎ TI mit altem 
‚Semivokal, 8. אחים ;.6%6 שח"‎ (Selbstverdopp- 
lung des ch: 240), AIR (P. IS, :هحدم‎ 2488) 
= 660. c. "IN 660.0 m., 1) Bruder, u. zwar 
a) Vollbruder ל‎ etc.: 052-24 28:50 etc.; 
44%; 2 8 1320 85, b) oft.wegen der poly- 
 gamischen Ehen: Halbbruder, Stiefbruder 
(Gn 372 ete.); 2) synekd. verallgemeinert: 
a) Neffe (Gn 138 1416 5448 2912), b) Cou- 
sin (15), c) Stammesgenosse (Nm 826 etc.) 
od. Volksgenosse (Ex 211 etc. Jes 6620 etc.; 

Stil. 57) u. so d) auch in TR איש‎ (Gn 

95 ete.) zum Ausdruck von, „einander“ u. 
„gegenseitig“ (3 $33!); 3) metaph.: a) Bun- 

> 0080600886 (1 K 913 Am 19), b) Gesinnungs- 

> 7600886 (Gn 495 Pv 189), c) Genosse übhpt. 

od. Freund: Gn 294 2 S 1% (aus hyper- 
bolischer Höflichkeit: 1 K 2032) Hi 615 ete. 


(ef. MIR I) Jes 1321, Ächzer: Uhn.‏ אחים ו 
K 1628 600. (854 von 6. Assyrern‏ 1 فلوس 


bei Karkar nördl. v. N27 besiegt); Jr 2921: 
„Bruder vom Vater“ dh. Ersatz für einen 
1 od. bald verstorbenen Bruder des 
Vaters. Für diese Deutung spricht achat- 
> ummi-hu (Ersatz für die Schwester der 
“ Mutter). Nicht ebenso wahrsch. stammt 
dieser Name aus der Sitte der Leviratsehe 
(J. Boehmer, Exp. T. 05/6565), u. unbe- 
gründet ist die Erklärung. von F. Ulmer 
‚(die sem. Eig. 20f.) „Bruder 0. .ג‎ Ehe- 
00 genosse des Vaters“. 
אֶחָב.‎ Jr 2922 st. אחאב‎ 21 (2480). 
אהבן+‎ 1 Ch 22: „Zornig“ (cf. ar. habina, 
iratus est) näml. ist Gott > BDB: Bruder 
| eines Verständigen. 
MIN Hithpa. התאחדי‎ 1168 2121, vereinige 
٠” 5 00. konzentriere dich (f.)! 


MS, selten אחד‎ (Gn 4822 2 S 1722 etc. 
8 0 Anm.), 6. = )6 2 DR 1615 etc. 

3 8886 v); אחדים‎ f- Ans, P. An N + 
2488), 1a) ein (Gn 15: eu Tag und Tag 

١ .זא‎ 1; 8 8815n), رط‎ synekd.: «) spezialisiert: 


v 


VE 


„maternal uncle“ dh. Ersatz für den‏ جم 
Onkel mütterlicher Seite.‏ 

EOS „(mein) Bruder ist Jahve*, nicht 
„Bruder von Jahve“ (Nöld., EB 3288, 
2. 1: brother of Jahweh) 1 5 148 etc. 

(ef. Tim) Nm 3427.‏ אחיהוּד+ 

ITS 2 S 63t. 660. wohl mit 82 26 als 
PTR (ef. IS) „brüderlich* zu deuten. + 

| אחות .0 .8 ua. etc.‏ אַחִייְתִי 

Ch 87 (ef. TS).‏ 1 אַחִיחָדע 

FOR „(mein) Bruder dh. Gott (so auch 
Nöld., EB 3288) ist ete.“ 1 S 143 etc. 

„ein Bruder ist geboren“ (Mi;‏ שחילודץ 
Nöld., EB 3288) 2 S 816 etc.‏ 

.₪ מחת | 610 Ch‏ 1 אַחימוּתץ 

„Bruder (dh. Gott) ist Könige‏ אְחִימְלְה+ 
S 212 etc.‏ 1 

„Bruder (Gott) ist (Quell:‏ 'מן .08 אחימוץ+ 
von) Geschenk“ (s..u. 77) Nm 1322 ete.‏ 

Tr22TS 1 8 1450 etc. s. u. מעץ‎ | 

Tr 1 K 414 (theophor) s. u. A721! 

+ אַחִינְעַם‎ weibl. n. pr. „Lieblichkeit ist mein 
Bruder“ (1 ₪ 1450 etc). 

+201 „Bruder (Gott) stützte* (ef. סְמַכְיֶה‎ 
mit Nöld., EB 3288). 

MIR (iheophor; cf. MIOS) Nm 112 ete. 

„Bruder (Gott) erhob‏ (אדכיקם (ef.‏ אחיקס++ 
sich‘ (zur Hilfe 30 2 K 2212 etc.‏ 

+ אחירם‎ (doch theophor) Nm 2638, 

„Bruder ist verunglückt‘‘ Nm 1 15 6.‏ אחי ירע 


Ch 710 „ein. Morgenrot (Hoff-‏ 1 אחישחרץ 
nungsstrahl) ist (mein) Bruder‘ (Gott; s.‏ 
um; Nöld., EB 3288).‏ 

K 46 „Bruder eines Sängers‘‏ 1 אחישר+ 
(Gray 30) „Bruder - Gott)‏ אחישר > 
ist ‚eine Mauer“, wie in MEIN,‏ 

15atr: „mein. Bruder ist Tor-‏ 28 אַחִיתפָּלץ 


6165 (BDB) ist fraglich. 


OS, 58 4.0. חלל‎ 1 Ni., Hi.! 


Harms Ri 131: Ort in Ascher (s. u. חָלֶב‎ 
fruchtbare Gegend; cf. „Sohn der Fettig- 
keit‘‘ Jes 51). 


laj,‏ رزطة (ach + law [s. u.‏ אחלי u.‏ אחַלי 
le; 22) 2K53Ps1195, ach wenn doch!‏ 
N. pr. 1 Ch 231 ete., wozu Del., Proleg.‏ — 
den bab. Namen 1 0 wenn‏ 210 


ich doch endlich!“ vergleicht. 


IR — אחָלִי‎ 


1108 22 1108 1651, 1a) Sühwenter (28131 
etc.), b) auch Stiefschwester (Gn 2012 2 S 
132 ete.); 2) synekd. erweitert: a) Ver- 
wandte übhpt. (Gn 2460 Jr 228), b) Volks- 
genossin (Nm 2518); 3) metaph.: a) ver- 
wandte Völkerschaft od. Stadt (Jr 371. Hes 
1646 2331) b) Geliebte (HL 472.12), c) gei- 
٠ stige Freundin (Pv 74), Genossin (Hi 1714). 


‚MS (ar. ähada, sumsit) ete.; Impf.: a) MIR}, 
אחז‎ b) יאחז‎ etc. nach So“, 2. B. aych 
mr) "Ri 206 u. mM2 2 8 209; Imp. ,אחז‎ 
SIR Ru 315, Ars; לאחז‎ Abe روعة ;אחז‎ 
19 erfassen, mit Akk., wie in En 
hat erfasst“ (Ex 1514), aber auch 0 
wie 2. B. in „Östliche spüren Schauder“ 
(Hi 1820), u. so erklärt sich das Pte. pass. 
אחזר‎ HL 38; gleichsam erfasst od. behaftet 
dh. versehen (mit dem Schwert), b) mit :ב‎ 
anfassen (Ex 44 etc.) od. eingreifen in die 
Mauer 650. (1 K 66 Hes 416) u. einfassen 
(Est 16); 2) meton. die Folge vertretend 
(Stil. 19): a) halten, festhalten mit Akk. 
(Ps 775 etc.) od. mit ב‎ (Gn 25%), b) zu- 
‚halten (Neh 73: .ם [יאחזר‎ LXX u. Pe$.).— 
Ni. T082, aber auch mit Quieszierung des 

erfasst w. (Gn 2213‏ )1 660.0 יאחז ; כאחזהא 
Qh 9 2); 2) meton. die Folge einschliessend::‏ 
sich festsetzen (Gn 3410 4727 etc.). — Pi.‏ 
Rn Hi 269, festhaltend, schützend.‏ 
!100 11 מאחריו || Ho.: befestigt s. 2 Ch.9 ı8‏ 

K 16118 ete., Kurzform v. IMS", denn‏ 2 אחז 
Al erscheint als Jaubazi i in KB 20.‏ 


IR Hi 989 .و‎ u. חזה‎ 021! 
u Ri 206: 1 Sg. Impf. ui hrs. 


f., Besitzung, Besitz (Gn 178 0‏ אחוָה 

„Jahve hat er-‏ אחזיה( 3 Neh 1118 u.‏ אחזר+ 
fasst od. festgehalten“ 1 K 194 etc. 2 K‏ 
etc.‏ 824 

EIS 1 Ch 6. 

TS (altes ath: 2424) m. Gn 262%. 

MEIN Gn 3199 s. u. nor Pi.! 

Ch 515 734, Kurzform v. MN,‏ 1 פחיך 

TS Gn 4621, als verderbt erwiesen von 
Gray 35. 

Ch 118; 0 83:‏ 1 88 23 8 2 אחיאפך 


ER |‏ - אלמה 


132861.), bleibt doch fraglich. Von Sebulon 
ist jain 1 Ch 3-9 auch keine ee 
gegeben. 

Gn 3258.0. Ann Qal!‏ וְאַחַר 


TS, 1).lokal: a) hinterer (Gn 332), 
was, bei Orientierung nach dem Sonnen- 
aufgang, auch b) westlich bedeuten musste 
(Hi 1820 etc.); 2) temporal: a) folgender, 
künftiger (Jes 823 etc.), b) synekd. speziell: 
letzter (2 S 1912 etc. Hi 193), daher das 
f. 5311 im neutrischen Sinne u. als Akk. 
gedacht: später (Dn 1 'N2, nachher, 
zuletzt (Dt 1310 ete.); 'X2, später (Qh 111), 
zuletzt (Nm 231). 

+MITR 1 Ch 81 st. DYTIS, Nm 2638. 

Ch 48 st. DIN,‏ 1 אחרְחלץ 

ein Nach-.‏ ו Pv 9898: ? (als dh.‏ אחרי 
gehender, Aufdringlicher.‏ 


(Hi 87 hat 0! sich dem mn,‏ .7 אחרית 
assimiliert: 3 8 350e),.1) lokal: a) hinterste‏ 
Seite, was bei Orientierung nach dem.‏ 
Sonnenaufgang der fernste Westen war (Ps. :‏ 
b) hinterster Teil: Überbleibsel (Am‏ ,)1399 
daher auch Nachkommenschaft (Ps.‏ ,)91 42 
Dn 114), c) metaph.: geringster Teil,‏ 10938 
(Jr 5012); 2) temporal: a) nachfolgender‏ 
bezw. (je nach dem Textzusammenhang).‏ 
letzter Teil, wie haupts. in DAT 'N2 Gn.‏ 
Nm 2414 Dt 430 3129, eschatologisch‏ 491 
erst von Jes 22 an; b) meton. (Stil. 28):‏ 
Ausgang, Endschicksal, Schlusseffekt (Nm.‏ 
Ps 7317 etc. Pv 54 etc.).‏ 9490 


Gn 92 600. Adv. (Analogien:‏ אחרנית 
rückwärts uä.‏ :)3321 38 


Est 8 1211. Esr 836, pers. khsa-:‏ אחשדרפנים 
tapdvan, des Gebiets Beschützer (Scheft.‏ 
BDB); Satrapen.‏ ;38 
N, erleichtert aus pers. Khsajarsa:‏ 
Esr 46 Est 111, deshalb,‏ )2 ;91 םק )1 
weil es ao zwei Achaswer63 im AT gibt,‏ 
hier mit einem Zusatz versehen, der bei‏ 
"Aprafepfng (LXX) unnötig wäre (geg. G.‏ 
Jahn, das B. Est. ete.; vgl. LOBl. 05 17292.).‏ 
Ch 46 cf. das folg. Wort!‏ 1 (אחשתריץ 


7 


FOR 





Ex 2819 || 3912 mit: Milzelbeto-‏ אחלמה 
tonung zur Desavouierung des 1 (24331):‏ 
Achat (?).‏ חק .₪8 . 
ich suche Zuflucht (nom)‏ :2324 5 2 מחסבּיץ. 
Jahve.‏ (ב) bei‏ 


IS, Impf. 1 86. ואחר‎ st. IS) Gn 325, 


‘ Ri 8 (mit Berdrückung des 0 ו‎ die 


gehäuften Kehllaute), aber auch חר‎ Gn 


3419 mit Ersatzdehnung; 8} ete.; NINA 
Ps 4018 060. (P.: 2537), 1) intens. Qal: 
‚zögern, säumen (auch Dt 710: 5 „für‘‘), 
daher auch zum Ausdruck von „lange‘ 
dienend: Ps 1272, abs.: lange sitzen (Jes. 
511); 2) kaus.: aufhalten, verschieben (Gn 
2456 Ex 2228, mit ל‎ u. Inf. Dt 2322 Qh 53). 
— Hi. m )4 st. א‎ auch sonst: geschr.: 

13972.) 2 S 205 Q., direkt-kaus.: Verzöge- 
rung eintreten lassen, ausbleiben (7 compar.). 


Hinterraum, Hinterteil (2 5 223),‏ אחר 
Ende od. Ausgang (Ps 4914), sonst 1(‏ 
als Akk. Sg.: hinten (im Hintergrunde: Gn‏ 

223; darnach: Ps 68%) u. nachher: Gn 
18 5ete.; — 2) Präp. ursp.als Akk.Pl.” IS, 

wie noch immer vor Suff. ("ITIR etc.), dann 

aueh im Sg. :אחר‎ hinter (Gn 716 etc.) u. 
nach (928 151 ete.); 701782 od. ? 2 
Neh 47 u. 321182 )1 8 78 I ج17 "אחרי‎ 1 Ch 
177): &) hinter etwas weg, 8( mit 2 2aa: 
hinter (Ex 1419 etc.), nach hinten, nach; 
אחרי‎ OR etc., hinter mich ete.; על" אחרי‎ 
Hes 4115: hinter; — 3) Konj.: NUR Sms 
8 mal, חרי 8 1021 | אַחַר א'‎ 2 mal 
u. blosses 78 3mal (alle Stt.: 3 $ 3878( 
nachdem. 

mass. ,אחר‎ Am, hinter, nach. 
= אחרידכן‎ etc. s.u. 1% I, 4ı! 


SMS, م‎ mas; Ds 'ריך)‎ Hi 310: 2a), 
nin', 1) anderer (Gn 425b ete.); 2) synekd. 
spezialisiert: a)nächster (1721 646. Ps109 13), 
(ط.‎ fern stehend, fremd (299 600. Ps 164). 
— N. pr. Acher 1 Ch 712 (Stil. u Ob 

durch die Wahl dieses אחר‎ der Name Dan 
vermieden werden sollte acer? ZWAT 


,4048 3111 116 אֶל (auch‏ אִיל 





Pf. u. Pic., 'befeinden; TUR ete.;‏ אים 


meine Feindin (Mi 78 Milgel wegen |‏ אלבתי 


in 10 nach Analogie -‏ ; ;]521 2[ عد ري 
davon).‏ 


Gn 315 ete., Feindschaft.‏ איבה 


m., Niederbeugung: Not, Ka-‏ (אגד (v.‏ איד 
tastrophe. : N‏ 

f., ar. ju’ju’un, Habicht. — N. pr- bei‏ איה 
Edomitern (Gn ne u. Israeliten (2 = /‏ 
0 .(105 218 


IN‏ ?20 איה 


wo (bist) 60? 0.‏ ,אלל 

„Angreifer“ (2148!). ١‏ ציוב+ 
phön. Prinzessin; Ge-‏ ,16910 1 + 
stade ("N Jes 2322) ist Wohnung (Heimat)‏ 


nicht-Wohnung: nicht-einheimisch (bi 2‏ عه 


uns); phön. בעל אזפל‎ „Ba3al erhob“ weib- 


liches N. pr. (Bloch 21); nicht mit a 6 


5“ (Prätorius, ZDMG 0 3 5391.( 


„welcher?“, auch (gegen BDB) 18‏ א ות 
Jr 616 Hi 881985 24 )3 88856 ||‏ 66186 108 918 
u. wegen des urspr. lokalen Sinnes von #1}‏ 


heisst זה‎ "25 auch „wo?“ (1 K 2224 8 501 א‎ 
8 Hi 2812 של‎ Est 75) u. MANS „wo- | 
her?“ Gn 168 Ri 136 15 8 25 [5 


וד 
etc.‏ 269 מ TS (22511), wie?‏ 
„Unehre“,‏ 143 421 5 1 אין-)כבוד+ 


ا u. mb), wie? Dialektisches‏ 8" .0 .8( איכה 


(aramaisierendes) 752785 „wo?“ begegnet nur 


2.K 618, wo die Punktation uf "ה‎ 


weisen wollte (missverstanden im )6 ايا‎ 
ملآ .خا‎ 


٠ ددا‎ 95, Milsel (HL 53) od. Milras (Est 86; 
2253 517), wie? 


stark, erster s.; ar.’dwwalu,‏ ,ארכ- אלל (v.‏ אִיל 
erster), 6‏ 
Widder (Gn 159 8‏ )1 .מז DIR, ON,‏ 
etc. % 2) Es a) Fürst (Ex 1515 ete.),‏ 
b) Vorsprung an Bauwerken (1 K 631 etc.‏ 


u. so auch z. B. in אלו‎ Hes 4029 ג‎ 
MAIN 16). 





0 mes = אול‎ = 


un אַהשְתְרנִים‎ Est 810 14, erh von 
| pers. וו‎ abgeleitet (Scheft. 39). | 
.ınmS, 1 DIN 5.0. TER ! 
mass, אחת‎ MIR 00, MMS Gn 4728 Ru 214. 


0 : > 
x אַחַתָּה‎ Jr 1718 8. חתת .ג‎ Qal! \ 


‚DR .قن‎ Hos 114 etc. s. u. mo» Hi.! 


DNS (v. von; ar. ’atta, striduit), als Akk. 

0 gedacht: in Leisigkeit, metaph.-psychol.: 

. in gedrückter Stimmung (1 א‎ 2127); O8), 

O8) (4 normae): in Sanftheit, sanft, 0 

₪ 1511 108 86 9 8 185), "ON? מס‎ 4, 
nach meiner Bequemlichkeit; pl. D’DN Jes 
193, Murmeler, Totenbeschwörer (s. 0.318). 


TON m. Gn 5010 ete., Dornstrauch. 


| 4 TON, ’osowm, feine Leinwand. 


DON (ar. ’dtama, verstopfen), verstopfen, 
verschliessen (Jes 3315 ete.). — Hi. DEN 


(Beweis: 3$ 1911( Ps 585, direkt- kaus.: ver- 
Kein schliessen. / 
= אטר‎ (ar. ’dtara, תָּאסר‎ Ps 6916, 
verschliessen. 


OS „Verschliessend, nicht erhörend“ (ist 

Gott; cf. :وول‎ 4515) Esr 216 ete.; 242 etc. 
EN Ri 315 2016, gehemmt, näml. an der 

rechten Hand, dh. links fechtend! 


ER אי‎ st. @, wo? (Gn 49 660.(; aber Pv 4 
syntaktisch zu schwer (s. 0. IS I). Als all- 
gemeinstes Frageadverb dient es zur Um- 
wandlung von demonstrativen Ausdrücken 
in interrogative (s. u. MIN etc.). 

I (äth. 4; ass. 0-0, 60 6 nicht; Del., HWB‏ אי 
un-, wie in 712578, Unehre; ; 6.‏ )47 

OR 11 (v. (ארה‎ st. ,زم"‎ Wehe (Qh 410 108). 


„äg. ’iw’iw u. "iw“ (264), , 1‏ 111 אי 
؛ .)5039 (Jes 1322 3414 Jr‏ 


||ar. ’awäj „sich nach‏ ארחה IV st. ’iwj v.‏ אי 
אין) איים einem Ruheplatz zurückziehen“;‏ 
f. 232‏ ,206 وول "N, m.‏ .0 ,)2434 :2618 1108 
wegen Zusammenschau mit Tyrus, Ge-‏ 
stade, Insel.‏ 

















| איש -- איל 


jekt des betr. Satzes, wie in ".טנ‎ Nieht- 


existenz von ihm (trat ein)‘“* Gn 524, wurde 


aber dann durch mehrere Stadien hindurch 


(3 8 3381-n) zum blossen Anzeichen der 
Nichtexistenz od. zur negativen Kopula: 
„ist nicht“. In vergangenheitlichem Kon- 


text bekam das Wort auch selbst den per- 


fektischen Siun „existierte nicht“ ua. (Gm 
25 ete. 3 $ 140. Das Subjekt stand eigent- 
lich im Genetiv, wie sich noch in אכ"‎ 
מע‎ ‚non-existentia mei tanquam audientis“ 
(Jes 115) zeigt. — b)a) ,%3י[‎ bei Nicht- 
existenz uä.: ohne; ß) 82, beinahe (Ps 
732; 38 16); رم‎ TI”, weil nicht ist wä. 
(Jes 502 Hes 348+) u. sodass nicht ist 
(Jes 59 etc. 3 $ 4065) == 0706 dass od. ohne; 
ö) aber die darin enthaltene Nesations- 
wucherung ist in TR „sodass nicht ist“, 
(Esr 914 etc.) vermieden. 2) meton. 
(Stil. 23): das Subjekt des Nichtseins: 
Nichtexistierendes, Nichts, (des 4017 3 
4lııt. Hag 23 Ps 396); وول מאיך‎ 41a: 
gleichsam ein „Unternichts‘ (3 5 33221). 
mass. IN, T'N, es ist od. gibt nicht. 
איך د‎ 18219 kann noch weiter verkürztes 
’En sein (vgl. עיכרת‎ etc. 2483; vgl. Ps 13517), 
kann aber auch 0 ON „ob wohl“ hin- 
deuten. 


TS. Hes 2618 s. 0. "N IV! 


DIS Hos 712 meint 87928 2356. 
MEN Nachkomme Gileads (Nm 2630), wie 


(Übergehung von 0, wie‏ 08 1 אַבִיעָזָר 
solche von m ete. auftritt: 2465).‏ 


(äg. ’ip-) f., ca. 36 Liter.‏ איפה 


wo? (9 mal: Gn 3716 sete.), aber‏ .איפה 


600-660. ' 


Ri 818 modal gewendet, wie äth. 
(2248): in welchem Zustande? Vulg.: quales? 
LA איפוא‎ s. u. [אפוא‎ 


(cf. ar. ’dsa, med. j, Gewalt ausüben;‏ איש 


238), Pl. وول אישים‎ 533 Ps 1414 27 84, 
sonst verbunden mit dem Pl. D’ÜN etc., 6 
"IN etc., 1) Mann (Gn 23 etc.); 2) sy- 
nekd.: a) spezialisiert: vornehmer Mann 
(Ps. 493a || עשי‎ 36; 82) energischer, 


tapferer Mann )1 ₪ 49 0615 ete.), Ehemann 


N, wo?) zeigt 





0 mächtiger عادر‎ wie Terebinthe, Gn 
146, DIR Jes 12, 8 613, אליקָס‎ Hes 
814+- 


DR (eyr. "jal) Ps 885, Kraft. 
אל‎ im, m., Hirsch. 


> אלה‎ u. .לת .6 אילת‎ Hirschkuh 
(„Hindine), wie z. B. in „‚Hindin, die gleich- 

- sam die Morgenröte ist‘ (Gen. appos.: 
Ps 221). 

"+6 ,איל‎ 1) Gn 968 362; 2) Ri 12. 

HIER ‘(Hirschgebiet, wildreiche Gegend), 
.1( Jos 1942 ete.: in Dan; 2) Ri 1212: in 
Sebulon. 


no Ps 2220, Kraftquelle. 


ילת = .606 166 K‏ 9 אילוחץ 


= לזאת‎ IS Ir. 57 s. u. nt! 


[ילל Jr 4891 8. u.‏ איליל 
Mi 18 s. u. on!‏ אִילְכָה 


og )== DAR I; ass. dlamu, Vorderseite, 


7 Front; Del., HWB 32) zeigt sich in AS, 
אלמר‎ , EN Hes 4016tt., Vorhalle. 
אילם+.‎ Ex 1517 etc. (GRG 08115). 
IS Dt 28 etc., Hafenstadt an der nordöstl. 
Bucht des Boten Meeres. 


1 ES, f. RUN, schrecklich. 


=: 


alter Akk. NER als poet. Nomi-‏ .אימה 


nativ (Ex 1516), auch 'AS, im u. ‚öth, f., 
1( Schrecken; 2) meton. (Stil. 22): a) 
١ Schrecknis (Ps 555 ete.), b) synekd. spe- 
ziell: Götze (Jr 5038). 


| MMS s. 0. اليد‎ 


> אימיםץ‎ Gn 145 Dt 2101. Ureinwohner in 


Moab östl. v. Toten Meer. 


< 
Ts I (durch Nasal verstärktes ' 
sich in IN? „woher?“ Gn 294 Ps 1211 
(Targ. INT מן‎ Pes: ו‎ nicht relativ!) 
ein. en 


Hinschwinden (cf. ar. ’dna,‏ ,אין .6 II,‏ אין 


Impf.i, defatigatus fuit), 1)Nichtexistenz. 
a) Dieses Wort war urspr. selbst das Sub- 








1 


16 


+ „Beständig, näml. ist Gott od. Jahve‘ 
(Nöld., EB 3294), 1) ein Weiser aus dem 
Stamme Juda (1 K 511; s. 0. (אזרח"‎ ; 2) ein 
leviangehöriger ا ב‎ (1 Ch 6 9 
1516; = MT, 16411 25 18. 2 Ch 5123515), 
durch "MIST Ps 891 unrichtig mit Nr. 1 
zusammengebracht; 3) ein Leviangehöriger 
(1 Ch 627). 


IN, א + כ‎ (2351), urspr.: so, daher 1) ge- 
wiss Gn 269 2914 4428 etc.; 2) nur 72% 
Ps 4916 ete. (soeben, kaum: Gn 27% Ri 
719); 3) in psychologisch ganz erklärlicher _ 
Weise: nur aber, doch (Gn 23 13 etc. 3 $37%). 

8] Ex 915 s. u. נכה‎ Hi.! 

728, Stadt in Nordbabylonien u. dieses selbst 
(Bezold, Nin. 660. 27f.), aber nach Toffteen, 
Researches etc. 08%: „das südliche Bab.“ 


SION (v. 219), lügnerisch (sog. Lügenbach, 
der ausserhalb der Regenzeit vertrocknet: 
Jr. 1518 Mi 114). 

TR, 1) Jos 1544 Mi 114: in Juda; 1 Jos 
19% Ri 121: in Ascher. 


TON (v. כזר‎ ; aram. Ethpe.: „grausam s.‘%; 
Dalman, WB 186), 1) hart, grausam (Hi. 
3021 Kl 43); ול‎ inetaph.: 4 verderblich 
> (Dt 3238), b) kühn (Hi 412). 

"MON 1) hart; 2) metaph.: 
(Jes 139 Jr 3014 Pv 1711). 


St. abs. + 274: Wildheit.‏ אכזריות 


verderblich 


D DIOR ]- 1 K 198, Essen. 
OR 1 5 2111 ete.: philist. König. 
יאפָל رميو אֶכָל‎ P., יאכל‎ ete,; DON etc., 
essen, fressen (abs.: Ps 139a), geniessen, 
schmecken (Dt 428). — Ni., gegessen w. 
(dürfen: Lv 1147). — Pi. entstellt in I5I8R 
(8. u. רצח ,חלק ,אסף‎ u. 2496, letzte 2) Hi 
2026: verzehrt ihn. — Pu, Horn وول‎ 1%: 
vom Schwert werdet ihr verzehrt w. (38382 v!) 
etc.; Ptc. 538 Ex 23 (ohne m.: 2479): ver- 
zer جد ا‎ (DIN Hos 4 
8. 0.), jemdn. etwas essen lassen הָכִיל]‎ 
1168 2133 8. .[.ג11 פּל .ג‎ 


. איש‎ — DDR 


(Gn 36 etc. 1108 2918), b) generalisiert: 
0) Mensch (Nm 2319 etc.), ß) Angehöriger 
eines Volkes uä. RT®! איש‎ etc., koll.), 
daher auch z. B. wie in איש דברים‎ Ex 410 
„Mann von Worten“ = beredt etc. (383C6n), 
4 Mittel zur Angabe der Kategorie: 8 
כָבִיא‎ „Prophet“ Ri 68 etc. (3 $ 3060), vgl. 
„Reitersmann‘, 5( mit אדיר‎ „sein Bruder“ 
od: 9 „sein Freund‘: inander ) 95: 
von den Menschen in ihrer Gemeinschaft 
[3.8 33!] 113 1311 1510 etc.), 5( jemand od. 
man (Ex 1629 HL 87 1 S 99), daher im 
verneinten Satze: niemand (2 K 105), 
.6( jeder(mann) Gn 105 405 etc. 
איש‎ 2+ 182% ist nicht = אש‎ (8. u.). Der 
pass. Inf. verhindert es, u. der Parallelismus 
muss nicht mechanisch sein. 
אישהבשתץ‎ 2 8 98 etc, (s. u. na 2), re- 
ligionsgeschichtlich verändert (Einl. 76£. ) 
85 אַטְבעל‎ (phön.; 61. "TÖN). 
+ אישהוד‎ „Glorreich“‘ 1 02 8. 


Di 3210 Ps 178 2+ 72, Männchen:‏ אישון 
NNÜM, Zeit‏ ع ع[ 20% 79 Pupille; Pv‏ 
(Dalman, WB 41).‏ 

Ch 213 (2460).‏ 1 יש" st.‏ אישיץ 

„Einsichtsvoller‘“ Esr 818.‏ دنا בל 


Hes 4015‏ (אתה [2erıt) v.‏ מש (st.‏ איתון 

| 6 Eingang. 

Ch 113 || "DS „Mit mir Jahve“ 2‏ 1 איסי+ץ+ 
Ch 9899 (s. 0. ”E'N).‏ 

„Mit mir Gott‘‏ אתיאל Neh 117 st.‏ איתיאל++ 
denn cf. "MN.‏ 

לְאִיתִי אל verkanntes‏ :301 جم FONTS‏ 

DISS Ps 1914 =. u. !|תמם‎ 

Ex 628 etc. 1 Ch 0410 jüngster‏ איתמרץ 
(vierter) Sohn v. Aaron; GTh u. BDB 16a:‏ 
„Gestade oder Land v. Palmen“ (?).‏ 


ITS (v. ,(יתך‎ 1) beständig, ausdauernd 
סל سد‎ Dt 914 Am. 5%; daher D’IH’N 
1 K 82; Pv 18155 könnte Fragesatz s.), 
elastisch (Gn 4924: beharrte als; 3 5 3882. 
2) neutrisch-abstr.: a) Beständigkeit (Jr49 19 
504 Ps 7415), b) als abstr. .م‎ c.: bleibender 
Bestand (Ex 1427). 


אלה -- אכָל 
(Hi 32 ete.), daher nur schein-‏ אל" urspr.‏ 
bar mit Pluralsuffixen: "IR ete;, DIR ete,,‏ 
Ps 25), 1) hin zu (Gn 19 1‏ 38( 
seltener auch auf die Frage „wo?“ ant-‏ )2 
wortend: zu, nach, an; 3) übrigens oft für‏ 
geschrieben.‏ על 
+NON 1 K 418 doch Kurzform einer Zu-‏ 
„Gott“ (Nöld., EB‏ אל sammensetzung mit‏ 
.)3291 


(ar. algibsu, das Festgewordene)‏ אֶלְנָבִיש 
Hes 1311.18 3822, der Hagel.‏ 


Ch 27 9105: indisches val-‏ 2 אלְגוּמִים 
gu(m), rotes Sandelholz.‏ 
TS „Gott hat geliebt“ (Olsh. 619) od.‏ 
„Gott liebt“ ist mindestens ebenso wahr-‏ 
scheinlich, wie ein (wegen des 2( arabisie-‏ 
rendes „Gott ist ein Verwandter od. Onkel“‏ 
(Gray 61).‏ 
MYTIR „Gott hat gerufen“ (ar. 00307, voca-‏ 
vit) Gn 254, ein Midianiter.‏ 


diese (Pl.).‏ אלה 


nom. unitatis ($ 411) von DS,‏ ,م אלד 
Terebinthe. — N. pr. m. in Edom (Gn 3641)‏ 
u. Israel (1 K 168 ete.).‏ 


TOR (. אלה‎ D, Eiche. 


N’; Inf, a. TOR u. DIOR‏ ,(אלו I, (st.‏ אלה 
M9? Hos 104), bekräftigen, synekd,‏ |( 
speziell: bekräftigen mit einem Fluche‏ 
(Ri 172 Hos 104), daher: fluchen (Hos 42)‏ 
od. sich verfluchen (1 K 88155: mit Über-‏ 
האל gehung von „und“; 3 3857e!). — Hi.‏ 
:70:01 - 61( ح- [6( جح انو [) 14% 5 1 
K 8312 || 5 Ch 6228, be-‏ 1 האלת Inf.‏ ,)2486 
schwören (sich verfluchen) lassen.‏ 


s."TO8 660., 00% f.; 1a) 6 hung,‏ אֶלָה 
auch meton. (Stil. 20): deren Objekt:‏ 
Jr 2918 4218 4412, b) Selbstverwünschung,‏ 
c) Fluch, personifiziert: Jes 246 Jr 2310‏ 
Sach 53; 2) meton. 6 til. 22:‏ 
(Nm 521.27; 8. u. 7222 2»).‏ 


זד 


I (|| 55; syr. '910, ululavit ָ]%.‏ אלה 
Jo 18, wehklagen.‏ אל" Matth 1117 etc.]),‏ 


2 


nn 


0 אכָל‎ m., Essen: Speise. 

DDR Pr 301 8.0. 5 Qal! 

Essen (Jr 129: Fressen); 2) meton,‏ )1 אכְלָה 
st. des Objekts, (Stil. 20): Nahrung, Speise‏ 


-(Gn 129 etc.), Frass (Hes 295). 
אכלף‎ st. כלה .ד אכל'‎ Pi. 


ION 03 +9), fürwahr; jedoch. 
אכף‎ Pv 162%, drücken (ass.; syr.) 


"TION Hi.337, Druck (> xelp 201). 
هدم‎ (Ni. nD>), werde. mich beugen. 
TON 8. u ma II! 


זול לד 


, OR, אכרי"‎ m., Ackersmann. 


AUS (v. (כשף‎ Jos 111 1220 19%: in 
Ascher. 
وعدم‎ Dt 921 s. כתת .ג‎ Qal! 


nicht als subjektiv vernei-‏ )1 ,(9987) بوط 
nende Negation, wie af u. ne (2 S 1316‏ 
die manchmal ein kontextge-‏ ,( אדות .0 .8 
mässes Verb in sich schliesst; 2) nicht-”‏ 

nichts (Hi 242).‏ ,)3 ;)1228 צץ). 

OS Hes 3111 4048 .و‎ 0. RI 


I, diese (Pl.) Gn 198 25 9685 Lv 7‏ אל 
Dt 442 72 1911 1 Ch 208.‏ 


قد 5807 777 in‏ (אלה II, Stärke (v.‏ אל 
(Gn 3129 Dt 2832 Mi 21 Pv 327 Neh 55).‏ 

2 Da אל‎ „Gott“ zu finden (Brockelmann, 
ZATW 0630), ist unbegründet. 


ON II, 6. ואל‎ 8, m, 1) Mächtiger (8 
‚Hes 3221); 2) synekd. speziell: @ott (doch 
urspr.:°Macht, von .אלה‎ vgl. 21029; 0 
im Grunde == אל‎ ID); אֶלִים‎ „Götter“ doch 

auch وول‎ 575 (eldwA«). 

+82 „Gott geweiht“ Nm 324. 

Pv 314 u. 38329 (1) „Gott ange-‏ לְמואָלץ 

hörig“, wie 2. B. לשמש‎ „der Sonne an- 
gehörig‘ auf palmyrenischen Inschriften 

(Nöld., Beiträge 660. 04 104.). 


4 אל‎ selten: OR (von od. wie von "SR, ,אלה‎ 
hinreichen uä.), im Annäherungsbereiche von; 


König, Hebr. Wörterbuch. 








MIR f., ar. ’aljatun, Fettschwanz einer 
rn (Ex 2922 Lv 89 .زع‎ 

YO)TAR „mein Gott ist Jahve* 1 كل‎ 171 ete. 

+S)ITOS, mein Gott ist er (1 8 11 Hi 
32241; 1 Ch 12%; 267; 2718). 

Ch 968 Esr 84) u. synkopiert:‏ 1( ددم ةتوت 
Ch 3281. ete.) „zu Jahve (wenden‏ 1( 5< جزم ده 
sich) meine Augen“, einziger Name, bei‏ 
welchem ein Gottesname in der Mitte steht‏ 
(nach Gray 158), daher vielleicht nach‏ 
bab. Muster gebildet (S. Daiches in OLZtg.‏ 
vgl. aber unten "IR!‏ ;)072792 

TON Hes 4016 s. 0. 8! 


“RAIN „Gott wird verbergen“ 2 S 2382. 


7% ד 
TOR 1 12 43: Gott (Geber der) Herbst:‏ 
frucht.‏ 
im (vgl. ar. 070, defuit; >S, nicht),‏ אֶלִיל 
la) mangelhaft (Sach 137), b) neutrisch-‏ 


abstrakt: Mangelhaftigkeit (Hi 134); 2) sy- > | 


nekd.-speziell: a) Idol (Jes 1010 66.(, 
b) meton. als Objekt st. dessen Behand- 
lung: Götzendienst (Jr 1414). Herleitung 
von Enlil, dem Gott von Nippur (A. T.Clay, 
Am, JSL etc. 07277) ist also wenigstens 
nicht nötig. 
طم‎ „Gott ist König“ ג‎ 8 
אליסף+‎ Nm 114 etc.; 32. : 
در‎ (2 auch ausser P.: 1 Ch 2317) „Gott 
ist (Quell der) Hilfe* Gn 152 etc. 
אָליעיניץ+‎ Kurzform v. 'YONON „zu Gott meine 
Augen“ (s. 0.8) 1 Ch 8%. 
אֶלִיעַץ+‎ „(mein) Gott ist Verwandter“ (urspr.: 
Oheim; s. u. DY IIN). 
DOOR (s. u. 15( Gn 364 ete.; Hi 111 
אָלִיפלץ+‎ (cf. ;פלל‎ Olsh. 619) 1 Ch 118. 
1352998 (Imp. v. (פלה‎ 1 Ch 15189 | 
+DIIC)N „Gott ist Rettung“ 2 8 516 0606 . 
אַליצור+‎ „Gott ist Fels“ (metaph.) Nm 
15— 1018. 
TIIZC)N (cf. 12x) Ex 622 Nm 330 etc. 
אַליקאץ+‎ (s. u. קיא‎ metaph.) 2 S 23%. 
جامد‎ 2 K 1818 etc. ; 2384 060. (608—597). 
“تددم‎ 5# (Ex 623) wahrsch. „mein Gott ist 
Eid dh. der absolut Getreue“, weil manche 
"auch bei andern Grössen schwuren (Am 


ו 
11 


لاوط - אֶלקים. 


DIOR 4. .גו‎ TÜR! 
Tor Hes 402.33 8, 0. N! 


syr. 610, wenn (Qh 6‏ ,)2388 55 ل (OR‏ אלו 
Est 73).‏ 
wenn;‏ ,אלה )2 diese (Pl.);‏ אֶלוּ )1 mass. ON,‏ 
(s. u. bibl.-aram.), siehe!‏ אלו )3 


| TION (verdunkeltes ’*Idh, v. mon, ar. 07006 
> sich scheuen), 1) Gott (iTPR2 Hab 111 ist 
Ausnahme: 2278); im Pl.: Götter (Ex 1811 
Dt 1017 ete.) u. Göttinnen )! 1 K 115), aber 
haupts.: Gottheit, Gott, wie z. B. auch in 
בּאלהים‎ „bei Gott“ (schwören: Gn 213), 
ראי כא' روم‎ ; 2) synekd. erweitert: a) über- 
natürliches Wesen (1 ₪ 2813), b) Richter 
(Ex 227. 1 S 22) u. Herrscher (Ps 8216). 

Neh 615, bab. ulölu (Del., HWB 73:‏ אלול 
sechster Monat), ca. September.‏ 


Gn 126 etc., Terebinthe.‏ (איל .צ) 8 .0 אלון 
pr.: Gn 4614 Nm 26%.‏ .א ا 


tm, Eiche (Gn 358 etc.), berühmt die‏ אלון 
„Eichen von Basan“: Jes 213 Hes 276 Sach‏ 
N.pr. 1 Ch 437.‏ — .112 


DR), Genosse;‏ .ז) 1a) sehr gewöhnt‏ אלוף 
b) synekd. speziell: zahm,, Rind (Jr 1119‏ 
Ps 14414); 2) denom. v. PN 1b: Gauhäupt-‏ 
ling (Gn 361515 Ex 1515; Sach 97 1955(.‏ 
FEIN Nm 33181: Station hinter Dophga.‏ 
„Gott hat belohnt“ 1 Ch 1212 etc.‏ «دإدده 


Ni., geronnen, metaph.-psychol. (Stil.‏ אלח 
verderbt s. (Ps 143 || 534; Hi 1516;‏ :)107 
ef. ar. ’dlaha, VIII. Stamm: confusum est).‏ 

3585 „Gott ist gnädig“ 9 5 9119 etc. 


N, alte Form 7. ”>S, zu. 

OS Gn 243 st. "AN, vielleicht. 

.6ه 19 (mein) Gott ist Vater (Nm‏ אַלְיאָב+ 
ete.; 1 Ch 612 ete.).‏ 1718 166 18 ;050 161 

FONDS, mein Gott ist Gott (1 Ch 594 ete.). 

+TORON, Gott ist gekommen (1 Ch 254). 

+78 Nm 3421: .و‎ 0. 775! 

Sohn Davids (2 8 516 1 Ch 38),‏ ,8759ل 
später aus rel. Scheu gespr. st. 277923 1 Ch‏ 
(s. u. 221).‏ 147 







לקו - אלישָה 


eine Zeit: des Schweigens auferlegt sei; 
وول‎ 1322 st. "AN cf. ארמון‎ u. 2459. 


ir Jes 479, Isoliertheit. 


ete., Witwenschaft (Gn 3814‏ .0 .אַלְמָנוּת* 
metaph.: Verbannung (Jes 544).‏ ;)19 


Ru 41,‏ 68 א 9 918 8 1 (אלם (v.‏ אַלְמנִי 
verschwiegener: ein gewisser, jemand.‏ 
HR (s. 0. TOR), ‚Jos 1948 1K 49: in Dan.‏ 
Ch 6. |‏ 1 (כעם (s. u.‏ 230ص + 
5 א K‏ 2 08+ 
Gn 141 9, transponiert aus Larsa(m),‏ אְלְסֶר+ 
altbab. Stadt, etwas nördl. vom untersten‏ 
Euphrat (jetzt ‚Senkereh).‏ 
.ד Hi.) 1 Ch‏ دود (ef.‏ 8+ 
ID 1Ch 7m. = |‏ עדה FTIR (ef.‏ 
Ch 125, wohl deminutive qutail-‏ 1 שַלעתי+ 
אלש" Form (Prätorius, ZDMG 0352) st.‏ 
„Gott (ist) meine Stärke“. |‏ 
„Gott hat geholfen“, dritter Sohn‏ אלעזר + 
von Aaron (Ex 6% ete. 1 Ch 24 ıtt.). |‏ 
+72Y>N mit dem ar. Artikel: Nm 323 87‏ 
Jr 4834; jetzt el-3Al (G. Jahn,‏ 169 154 وول 
Dan. 04133) ca. 1/2 St. nördl. v. Hesbon.‏ 
„Gott hats getan‘ Jr 293 etc.‏ אלעשה + 


FIN, 'S Pv 2225, verbunden s., sieh ge- 
wöhnen an (m. Akk.). — Pi. z.B. 29% (st. 
מאלי‎ : 2480) Hi 3511, lehren (2 Akk.), — 
Hi. Ps 144 18, denominiert v. DON: Tausend 
hervorbringen. 


ER. 
FON, אלפים‎ etc., "DON 000 m., Bund: 
1a) Tausend, b) synekd. speziell: Ge- 
schlecht, Gau (1 S 2323 Mi 51); 2) abstr. 
.م‎ e.::an den Menschen gewöhntes, zahmes 
Tier א‎ &. (m.): Rind (Dt 713 28 4 18 51 


/ 
/ 


Ps 88 Pv 144). — N. pr. Jos‏ 3024 وول 


1828: in Ben). / 
+ «ددوم‎ P. 1 Ch 145 || EIN. 
אְֶפָּעַל+‎ 1 Ch 8111 18 — אלמה‎ 
(ארץ ) אלץ‎ Pi. Ri 1616, jmdn. in die 
Enge treiben. 
كلام‎ Ex 62 Lv 104 || .אֶליצ'‎ 
אלקום‎ Pv 3031, ar. algaumu, der Heer- 
bann. 
98: 


814 Zeph 15). Dunkel werdend, wurde 
=. \der an 22 ‚erinnernde Name mit Ruhetag 
a. Ruhe verknüpft u. dann 22187255 (5/06869ג6)‎ 
auch mit = geschrieben (eAtaer), wie NAD 
| auch durch o&ßßarov ersetzt wurde. 
TON, Elis > Alasia (Cypern). 
 ץעושילא‎ 2 8 515 || 1 Ch 145 „(mein) Gott 
ist Grossmut uä.“ (s. u. ناو‎ ID). 
אלישיבץ.‎ (Hi. (שוב .ד‎ 1 Ch 324 etc. 
אַלישמעץ.‎ (v. (מומע‎ Nm 110 600. 2 8 516 6. 
تلاطو‎ (ef. א 1 (אָליטוע‎ 1916-92 1 13. 
دقاوم‎ „Gott, hat gerichtet“ (2 Ch 231). 
אלִיתַהץ‎ 1 6 25% st. אֶלִיאַתָה‎ 4 (Parallelen: 
211). | 
ואלך‎ Hi 1910 s. u. הכך‎ Qal! 
328 Hi 134 st. DR! 


N, wehe! (mit ,ל"‎ mir) Hi 1015; Mi 1 
mit Tonrückgang (2521). 
DON (ef. ar. lämma, collegit) Ni. ON2 660. 
DIN etc., gebunden 8. x. &.: stumm 8., ver- 
stummen (Jes 537 etc.). — Pi. Gn 377: 
‚binden x. :رغ‎ Garben binden. 


< 
אֶלֶם‎ Ps 561 582, Verstummen. 


DON Pl. ®, stumm. 
‚DDR Hi 1710 st. DAN, aber. 


= 112 10115. - 53#! 


im, 6th, f., Bündel x. 5: Garbe.‏ لود 

OR 660. vgl. DIN! 

- + אל מרדד‎ Gn 1026 (mit ar. Artikel) < לט"‎ 
„Gott ist Modad“ (vgl. den südar. Namen 
Müdadi bei Hommel, Altisr. Überlieferung 
etc, 75 112). 

+ אלמל‎ Jos 19 26, Stadt in Ascher; GTh, 
BDB: ? st. 39 אלת‎ „Königseiche“; LXX: 
"Eisıpöisey passt nicht als Stadtname; ein 
ungelöstes Problem (Gray 117); fehlt bei 
Olsh. u. Nöld., EB 3286. 


verwitwet, synekd. ver-‏ ,(אלם (v.‏ אלמן 
'allgemeinert: verlassen (Jr 515); f., öth,‏ 
'AOS, Witwe, wohl urspr. „die schwei-‏ .0 
gende Frau“ (Frazer, V Int. RK 0925),‏ 
‘weil der Witwe, um den Totengeist des‏ 
Mannes zu beruhigen, bei vielen Völkern‏ 





20 
relativ (Ex 2711 etc.) od. absolut (Hes 
48811.) übergangen (untersucht: 3 5 3142!); 


zwei Ellen. — 4( + 28 22%: Hügel‏ مداه 
Gibeon.‏ ל 


TON, öth, im, Völkerschaft (Gn 2516 Nm 
2515 Ps 1 


(v. an) Pv 830, Werkmeister (21%);‏ אָמון 
MAN st. (121717 „‚die Menge“ Jr 5215 (2464).‏ 
König v. Juda (ca. 641 — 39)‏ )1 ,8+ 
K 2lıstt.; ete.; 2) der äg. Gott. Amon,‏ ל 
der seine erste Hauptkultstätte im oberäg.‏ 
Theben (No’ Amon) hatte: Jr 4625 Nah 38.‏ 


(v. as), 1) Treue [beweise etc.‏ אמונים 
Pl. v. TON (s. u.) Pv 1222 0.‏ ,[(2621 $ 3( 
treue (2 S 2019 Ps 3124) nach Analogie‏ )2 
gesprochen; a DAN, ge-‏ א' von Nr. 1 st.‏ 
wartet (Kl 45; 2189).‏ 


TOR (v. (אמך‎ ]-, 1) äusserlich: 4 
keit, Sicherheit (Ex 1712 Jes 336); 
2) seelisch: Redlichkeit (Ps 373 ete.), 
Treue (objektiviert: Pflicht [1 Ch 92]), 
Glauben. 

„Stark“ (ist Jahve;‏ אמץ = אַמוץ+ 
ete.; Vater Jesajas.‏ 11 وول 

TS Esr 257 || אַמוּן‎ Neh 9. 

1 מול .0 Ps 11810 s.‏ אמילם 

ואִימָה etc, von‏ אָמִים 

S 1320 wohl sarkastisch st. PAR‏ 9 אמיכון+ 
א geschrieben, um auf dessen‏ 

' anzuspielen. 


Tas, VPS (v. ya), schneidig. 


== MYZS) 


ל )110 


(cf. ass. nn, sehen; Del., HWB 89)‏ אמיר 
Spitze, Wipfel (s. u. ann I).‏ ,1769 وول 


(cf, ar. 070070, speravit; gleichsam‏ אמל 
hinschmachten) 233191 22@8 etc., 1a) ver-‏ 
er-‏ ל welken (Jes 168 etc.), b)‏ 
weitert: vertrocknen (Jo 110); 2) metaph.-‏ 
psychol. (Stil. 107): a) verkümmern, ver-‏ 
schmachten (1 ₪ 25 1108 43 Jes 198 Jr 159),‏ 
b)meton. die Folge vertretend:klagen (K128).‏ 


f., welk, schmachtend.‏ אִמַלָה 


APR TOR 


Elgösiter (Eigös jetzt viell. = el-‏ אלקושיץ+ 
Kauze in Naphtali, wenn nicht‘ vielmehr‏ 
„EAxeoi nepav tod Iomyaßapıy [cf. Betogabra]‏ 
Zupewv“ bei Nestle, MM II, 1,43).‏ لك 
am? N (ef. mıp) Ex 64; 1 8 Lit; etc.‏ 
Jos 1530 194, das mit ar. Artikel‏ אלתולד+ 
Ch 9.‏ 1 ה auftretende Tin 1 in‏ 
Jos 194 212: in Dan; ass.‏ אלְסְקַה(א)ץ+ 
Altaku, wo Sanherib 701 das zum Entsatz‏ ' 
von Jerusalem heranrückende äth.-äg. Heer‏ 
schlug (KB II, 92f.); wahrsch. in der Nähe‏ 
von Timna (s. u. 51225: Nr. 1).‏ 
„Gott ordne!s Jos 1559: in Juda.‏ אֶלְסְקוֶץ 


DNS ,אמ .م‎ öth, f., 1a) Mutter (Gn 3%; 
2729: die Söhne deiner Mütter: sogar deine 
Vollbrüder), b) synekd. erweitert: Stief- 
mutter (Gn 3710), Grossmutter (1 K 1510), 
“Schwiegermutter (Ru 24); 2) metaph.: 
a) Begründerin, Mutterstadt (2 S 2019), 
b) Beraterin (Ri 57), c) Ausgangspunkt, 
Knotenpunkt (Hes 2126: „„Kreuzweg‘‘). 


DN, la) wenn, gewöhnlich in realen, ob- 
gleich dann auch in irrealen Bedingungs- 
sätzen (Ps 1398 etc.; 3 $ 390tu), b)in Schwur- 
aussagen wegen der tatsächlich vorhergehen- 
den (185311 660.2 hinzugedachten Selbst- 
bedrohung ,,So soll 4 Son tun ete.“ = 


wahrlich nicht (8: = wahrlich); 
2) Frageadverb: ob 0 oder? 3) DNT 
Nm 1728 „etwa gar?“, Hi 613: ‘etwa, 


wenn?“; 4) אם‎ 53 heisst a) „dass, wenn“ 
)1 8 209) od. ‚denn, wenn“ (Ex 817 etc.), 
b) bes. hinter negativem Satze: «) „ausser 
wenn‘‘ (Gn 3227 etc.) u. 8( oft „sondern“ 
)8. ذا .גד‎ Nr. le). 
וְאַמאסאך‎ Hos 46 (auch: 
(verwarf) ich dich. 
"MON etc. v. MER! 


c. TAN, f., Magd.‏ המות MEN ete.;‏ , אמה 


ON, öth, f., urspr.: Weite, 1)? „Mautter- 
stadt“ (2881; Gaza 1 Ch 181), oder ist dort 
ass. metig ammati „die Strasse des Küsten- 
strichs‘‘ (GRG 206) gemeint? 2) Mutter- 
schoss: Grundlage (Jes 64). 3) Armweite: 
Elle (bab. Elle: 49,5 cm.), mehrmals 


NN), so verwerfe 


TOR‏ = אמלל 


DER 


sein. — Pi., 1a) fest s. lassen od, machen 
(Am 214 etc. Pv 828), b) mutig (Dt 328 
etc.) od. negativ gewendet: trotzig machen 
(230 157 2 Ch 3613), c) instand setzen 
(2 Ch 2413); *2) synekd. speziell: heran- 
wachsen lassen. (Jes 4414 Ps 8016 18). 
Hithpa., sich rasch (1 K 1918 || 2 Ch 1018) 
od. entschlossen (Ru 118 2 Ch 137) zeigen. 
— Hi. יאמץ‎ (nicht Impf. Qal [Barth]: 
cf. 3 $191e!) Ps 2714 312, direkt-kaus::: 
Stärke beweisen. 


Hi 179, Stärke.‏ אמֶץ 
kräftig.‏ אמצים "PEN (gatult),‏ 
VAN Jes 282 8.0. YAN|‏ 


Sach 125, Stärke.‏ אמצה 

+ אומצר‎ 1 Ch 681; Neh 1112; =) RAN „Jahve 
ist energisch“, 1) König von Juda )2 1 122 
1312 1410:(; 2) Oberpriester in Bethel 
(Am 7 1022.); etc. 

mass. IZAN, I2AN, Mitte. 


ON I, 5. סי‎ Hi 2822 bei Athnäch 
P. תאמָר‎ nen, P. 
,ויאמר‎ aber Hi 3a. als Milsel ניאמר‎ ge- 
spr., "akt, aber אָמר ומר‎ 666; Inf. 
6. TOR, N (a in grösserer Tonferne: 
25271.) Pv 257, aber Hes 258 nur als LA, 
בְּאָמַר‎ u. '82, aber wegen Gebräuchlichkeit: 
לאמר‎ 6 la) sagen, sprechen (selten 
mit Akk.: besprechen, sprechen von, Ps 
4011 [13920: gegen; aber Suffix, cf. 3922] 
Hi 22294 Neh 619, cf. בפה‎ etc. 38$211b-1), 
b) synekd. speziell: befehlen, anweisen (ar. 
ämara, iussit) 9 8 18 1611 115 1118 Ps 
10531. 34 10634 111 07 Est 117 600. Neh139 
1 Ch 2117 660.; 2) meton. als Anzeichen 
für Erscheinung (Stil. 31) = denken (Gn 
4428 Ri 152 1 8 204 Ps 45 11 3%). — Ni. 
z.B. ה רה אָמַר‎ P. 'מר‎ Gn 109 etc., 1) gesagt 
w.; 2) synekd. spezieil.: als Name zu- 
gerufen w. وول)‎ 453 1918 325 616 624 
Hos 21). — Hi., jmdn. sagen lassen (Dt 
26171, u. zwar ih 17 mit brachylogischer 
Doppelv erwendung des 7? ,כ הילת‎ sodass es 
zweitens heisst „u. dass es dir gebühre“), 


— 


(258); יאמר‎ etc., 


201 


ْ DON Ps 63 Pte. ohne m (2479), mit 6 
wegen Selbstverdopplungsneigung des 7 
(2501): ermattet. 


N Neh 334, welk, matt. 

| אמםץ‎ Jos 1596: im südl. Juda. 

etc., stützend, Wärter, Erzieher,‏ אמן אמן 
Vormund; f.: Türpfoste (2 K 1816); Pte.‏ 
pass.: getragen, gewartet (Kl45; s. o. bei‏ 
دمع )1 OMAS Nr. 3). — Ni. 1282 etc.,‏ 

' wartet w. (Jes 604: MANN P.; 248); 
2) metaph.-psychol.: beglaubigt s. od. w. 

— Hi. האָמין‎ etc., 1) Festigkeit beweisen: 

Stand halten (Hi3924); 2), metaph.-psychol.: 

a) vertrauen, glauben (mit ל‎ od. >), b) trans. : 

'betrauen, ermächtigen (Ri 1120; 3 ,(ם%414‎ 


ae 
TON وول‎ 251, Wahrheit (acc. modi). 


IS, 'zuverlässig, 1) als adverbieller Akk.: 
wahrlich, gewiss (Nm 582 660.( ; 2) neutrisch- 

abstrakt (3 3 2421(: Wahrhaftigkeit (Jes 6516). 

TON > TEN .قد‎ (288) HL 72, Meister. 


(st.‏ אמן 


ar. ’amdnatun „Bündnis“ (Neh‏ = (1 لاعن 
meton. (Stil. 20): Festsetzung st.‏ )2 ;)101 
١ ihres Objekts: Festgesetztes (= Lohn) 112.‏ 

Teil des Antilibanus (HL 48);‏ )1 מקה 
ein dort entspringender Fluss: 2 K 512‏ )2 

. (Kethib: 42086; Wechsel von m und b: 
2459): ? jetzt der Kanal 2200/08 in Damaskus. 
In Exp. T. 01/2219 wird für 60 0 
plädiert. „ 

Wartung, Pflege, Erziehung (Est‏ )1 الجاع 
intr. u. psychol.: Wahrheit, als‏ )2 ;)220 


Akk.: in Wahrheit (Gn 2012 Jos Im: 
MMS 2K 1216 8. 0, TAN! 


vun 


„Zuverlässig, Getreu“ (v. jo) 9 S 32‏ אמכון+ 
131tt.; etc.‏ 
DIOR (877), fürwahr, wirklich.‏ 
.אמנון = 81 05 1 אמין+: 


VAR) 660. ; Imp. VAN etc., fest, stark‏ ואמץ 
(Gn 2538 ete.). schneidig (Jos 16 etc.)‏ 


' 24%) Dt 3220, Treue. 





Be der drei Bücher mit „accen-‏ م 
tuatio Baar,‏ 


6 אמתחת‎ 8. "AM, 6% Sack, 
+'DAR „Treu“ 2 K 143 Jon 11. 


IS (kontrahiertes איך‎ I) 1 8 1042 א‎ 8 
Hi 82, wo, wohin? 

TR Gn 416 s. 0. in 10 1 

MS), meist Milras, ach doch‏ + 83( אנא 
| اد 000 ine‏ 


MIR (vor Gutt. iR) wohin, wo?! MIST; MS: N 


0 0: 9 488( od. umgedreht: wohin auch 


immer. 
جورم‎ 4. 0. NN! 


198 6 وول I‏ אנד 


II (ar. ’anä/j], appropinquavit tem-‏ אנד 
pore suo) Pi.: treffen lassen (Ex 2113);‏ 
Pu: zustossen (Ps 9110 Pv 1221); Hithpa.:‏ 
كل 2 )5( sich reiben an‏ 

Jr 426 K, nhbr., wir.‏ אכר 

mit Schwäche behaftet (ef.‏ ,א' f.‏ אנוש 
ar ’dnuta, molle fuit; ass. enesu, schwach‏ 
s.; Del, HWB 105): 1) unheilbar;‏ 


2) meton. die Wirkung vertretend: unheilvoll 
(Hi 3416 Jr 1716 9). 


(ar. ’anisa, familiarem esse), Mensch;‏ אָנוש 
poet. ‚„rhet.,, ausser 2 Ch 0 (212).‏ 

pr. Gn 496 56.‏ .א 
ete., seufzen; 2 „vor,‏ בְצִ' Ni. MIN;‏ אנ 
EN „über“ (Hes 94‏ על ,)228 wegen“ (Ex‏ 
AT‏ .)212 


ION, 8. IN etc., 


Jes 0119 >- 221‏ אכחמף 


a 0 


(Ps 1008 3. P.), wir.‏ אנחנו 
TOTEN, (cf. 3 Jos 1919: in Naphtali.‏ 


IN, ג‎ N bes. später: ich. 


öth, f., Seufzer. 
(2478). 


ON (ass. unütu, Gerät), m. u. f. 1 6 65. 


1011 22, Schiffsflotte. 
NR Dt 2614 8. 0. IN 1 


אני -- אמר 


bei Tas!) Hithpa. Nas‏ .6 .6 11 אמר 
Ps 94 4, sich (stolz) erheben.‏ 
WR uä.: 1. Sg. Impf. v. An!‏ 
poet.-rhet., Wort, Spruch.‏ אמ 
MN; DAN, "ION 660., m., poet.-‏ 
١ rhet. (ausser Jos 2427), Wort, Spruch. In‏ 
Gn 4921 kann "AN „Zweige‘“ (LXX) ge-‏ 
„Lere-‏ אִילָה lesen werden, wenn vorher‏ 
binthe‘ gesprochen worden ist. Das phön.‏ 
„Schaf“ (Bloch 13) od. aram.. 95‏ אמר. 


„Lamm“ hier zu finden (Hommel, Exp. 
-T..19004), ist wenig sinnvoll. 


TION, 1) Ir 201 ete.; 2) Ort: Esr 259 || 
Neh 761. Auch als Ortsbezeichnung kann 
es „Lamm‘‘ (s. u. bibl.-aram. @N) be- 
deuten, denn vgl. den bekannten  Orts- 

| namen Kojundschik (türkisch: „Lämm- 

. chen“; weil der Ort gleich einem solchen 

. auf grünen Flächen liegt). 


Kl 27, MEN, s. 8 f.,‏ 78 .> אמרה* 
poet.-rhet., Rede (Gn 423 etc.), als Kol-‏ 

0 lektivum mit dem Pl. konstruiert (3 5 346e) 

0 es 11.9108, 

FAR (8. 0. אמר‎ I), ass. Amurri, im 1 
‚aber auch südlicher haupts. in Gebirgs- 

gegenden (GRG 081551.). 


אַמריה() Ch 94 ete., Kurzform v.‏ 1 دل 


2602 11 660.; 8. 0. "IA8! 

Gn 141 — Ammurabi od. -pi, od.‏ אמרפל+ 
-bi-ilu (Clay, Light etc. 07129), - bab.‏ 
Herrscher um 2100 v. Chr.‏ 


(v. mön; äth. meset, Abend[dämme-‏ אמש 


rung]), im Akk.: 1) in der. (nächstliegen- 
den dh.) gestrigen Nacht, gestern abend 
(Gn 1984 ete.); 2) meton. als Zeit für 
deren Inhalt: R Düsterkeit (Hi 303). 


“ne 


6% א שב ה 
„Worte“ nach‏ אמת ete.) — Ist es für‏ 152 
bab. amätu gelesen worden in 2 Ch 1‏ 
Ps 255 263 433 8611 (Perles 1f.)? Nein.‏ 
gelesen: DEN, die Anfangs-‏ ;א"מת mass.‏ 

konsonanten der Buchtitel יוב‎ Un (Pv), 





ms 








MR - NEON 


m., 1) Fesse-.‏ )2494 א' st.‏ ;אסר (v.‏ אסור. 


lung in א'‎ M’2, Gefängnis (Jr 3715); 
2) meton. st. ann (Stil. 22): Fessel 
(Pl. im, א'‎ od. 'S) Ri 1514 Qh 72%. 
אסיף‎ Einsammeln (אסם)‎ x. 5.: Obsternie. 
אסיף‎ 1 K 1211 etc. s. u. nor Hi.! 
אסיפס‎ Jr 818 8. u. סוף‎ Hi.! 


im, 0. 'S, Gefangener.‏ ,(אסר (v.‏ אסיר 


m., ein hart Gebundener; —.N.pr:‏ אפיר 
Ex 624 1 Ch 67; 822.‏ 


"DON m, Dt 288 Pv 310, Scheuer. 

+ אסכה‎ (cf. syr. ’esan, sammeln) m. Esr 250. 

MPN Gn 4145 50 46 20, äg. ns-nt, angehörig 
der (Göttin) Neith (Brugsch, Gesch. Äg. 
248). 


1 69 ) יאסף* NEN etc. u.‏ روه אסף 


-مة ,46 Mi‏ 555 ,104295-و5 תסף nämlich‏ 


gar 5598 1 8 156 2 Ch 3418 (mit Metheg 
wegen Vermengung dieger Formen mit 
denen vom Hi. no); 95 2 5 61; אָסף‎ = 
FON), DON 2 leicht sprechbar: 2466), 
aber YDON, etc., 1) zusammenraffen, ver- 
sammeln; 2) meton.-antiphrastisch (Stil. 
34): wegraffen (Jo 210 415). — Ni.: reflexiv 
u. passiv. — Pi. intensiv, u. das Ptc. 2 
(Jes 629: die es einsammeln) wurde auch 
m’üs°phäw (SQ 24861.) gesprochen. — Pu.: 
eingesammelt w. (auch Jes 334). — Hithpa.: 
sich versammeln (Dt 335). 

+598 st. MSON 1 Ch 624 etc. Ps 501 etc. 

DON Zeph 125.5. u. هوه‎ Hi.! 

DON Ex 2316 s. 0. MON! 


"DR, "P)RON m., Einsammlung. 
אסם‎ Dt 1816 etc. s. u. יסף‎ Hi.! 
אסף‎ etc. Gn 821 etc. s. u. יסף‎ Hi.! 


mass. א"סף‎ Hes 1715 253 404 445 Hos 1 
etc., Athnach (u.) Soph Pasüg. 


Verhaften (3 5320).‏ ,2422 وول אספה 


"TBDN, öth u. im, 1) Qh 1211: Versammlung: 


2) EBEN (Stil. 31f.) Neh 1225 1 Ch 2617: 
Vorratskammer. 


1 


DIN (v. אכה‎ 1( f., Stöhnen. 


Schiff 
(Ri 517 1 K 9949 وول‎ 916 231 etc.) 


„Ich bin Oheim“. (DP IT) dh, ein‏ لوم 


Ersatz für den Vatersbruder (1 Ch 71). 


TS (syr. ’"nak), 1) Blei; 2) synekd. spe- 
ziell: Senkblei, Bleilot (Am 775 83%; D’W, 


anlegen; metaph.: nach der strickten Se 
verfahren); st. Adj. „lotgerecht‘‘ (Am 77a). 


WON, i. P. (ausser Hi 339) ,لذج"‎ ich. 
PS: NM, מִתְא'‎ Nm 111 Kl 339, vor sich 
hin stöhnen uä. 


„hindern“ (P. 
Haupt 08 z. St.) > zwingen. 
IN; "MEN (ar. 00/0706 gemuit etc.) etc.; 
,רְא2‎ schnauben: zürnen (2, auf jmdn.); 
Hithpa.: dass. (2 K 1718 ete.). 


DIS f.;, ass. „anpalu, ein Vogel‘ (Del., 


HWB 104); LXX: 9065066, gelblicher 
Vogel, der Regenpfeifer. 


ete., wimmern; Ni.: dass.‏ באלק יאנק 
f., Wimmern.‏ אכקת DON I, c.‏ 


II Lv 11%, LXX: poydAn, Spitz-‏ אנְקָה 
maus,‏ 


(ass. 60680, schwach s.; Del., HWB‏ 1 אנש 
Ni. UM) (P.: 2538), dena u.‏ )105 


(ar. "00030, familiarem esse), wenn‏ 1 אנש 
so doch in DEN,‏ ,(.ه (s.‏ איש nicht in‏ 
"GIS, Männer.‏ .0 

pr.:‏ .ם hat betrübt‘“ (x bei‏ 0060 אסא 
„hat ge-‏ > (אָסו[ in‏ אסה vom hbr.‏ ;2347 
sanavit; Nöld., EB‏ ,אסא heilt“ (cf. syr.‏ 
K 15stt.; 1 06‏ 1 )3291 


K 42, Giessgerät, Krug (v. po 1(‏ 2 אסוךד 
Impf. (Ges.-B.).‏ .ع8 1 > 


NDN (v. mon; ar Aka, tristis fuit) m., 
Schaden Gn 424 88 4429 Ex 2122t. 


oth, f., nom. unitatis v. 0‏ אניה. 


DIN א'‎ Est 18, drängen: 





/ 
4 

5 
1 


24 


Zorn“ cf. 39 8827 3928: Pv 1417 3083 Dn 


1120). 

DIT'NDN, werde sie weghauchen (xD). 
“EN, TEN), (überziehen), umbinden. 
אַפדץ‎ „Deckung“ ist Gott (?) Nm 342, 


Überzug (Jes 302); 2) Ex 288‏ )1 ה אַפדָה* 
Il 132 5: (zu seiner) Umbindung od. Anlegung,‏ 


Dn 11 45, pers. apadana „Pa-‏ מפרכר אפדן* 
last“ (Scheft. 79), Burg.‏ 


1 TON; TON; אפר‎ ete., backen. — Ni. 5 


Lv 610 etc., gebacken w. 
אפו(א)‎ (LA: אי"‎ wegen (אילה‎ Gn 2733 


etc., ah hier, nun hier: lebhaft betonendes 
nun, denn, ja. 


m., Überwurf, Umwurf, „Schulter-‏ אפוד 


kleid‘ «(mit.Behältnis für die heil. Loose). 
Diese Dedeutung wird auch für Ri 82t. 
etc. als die richtige erwiesen werden können. 
Vgl. vor der Hand Sellin, das israel. Ephod 
(in den Oriental. Studien zu Ehren Nöldekes 
1906). 

9ı.‏ 8 1 (פיח .66 פוח .+ ?) אפימץ 


DON, 7 Ex 932, spätzeitig (? gegen 


dep Tährerabend Pas] reifend). 
yo! אפ‎ „Grossnase‘“‘ 1 Ch 4 


"PaS, c. 'N, im, m., bewältigend (ar. äphaga, 


superavit), 1) Gewalthaber (Hi 1221); 2) sy- 
nekd. verallgemeinert: zusammenhaltend: 
Rinne, Flussbett. 

s.u. PAS 1)!‏ 18 גת אפיק+ 

DAX Am 52%, dunkel; f. TEN (el), öth 


(des 599; Steigerungspl.: 3 82696(, Dunkel- . 
heit, 'N Turn Ex 1022: Superlativ (3 8 3091٠ 


DEN m., 1) Dunkel (Jes 2918 ete.: „nach 


dem Entweichen ete.‘“; 3 $ 4011); 2) metaph. 
(Stil. 95); a) Verborgenheit (Ps 112), 
0 Unglück (Hi 2317 30%). 

+>?38 „Entscheider“ (v.2>D) 1 Ch 2 


"MDN (v. 722), מִלְנִיר‎ Pv 2511, seine (ge- 
eignete) Wende: Zeitpunkt (3527a!). 


BR Ne 


FDBDN Nm 114, Sammelsurium. 
אִסְפְסָאץ‎ Est 97, pers. aspaddta „ab equo „ 
(sacro, divino) datus“ (GTh). Söheft. 39 
u. Nöld., EB 3277 geben nichts neues. 
PON, 1. Sg. Impf. pbo, aufsteigen. 


(är. äsara, constrinxit); '8} u. N}, ete.‏ אסר 
binden, fesseln (Hi 3613);‏ )1 ,)63 $( 

| 2) synekd. speziell: a) anspannen (1 S 6710 
[abs.: 1 K 1841] Jr 64), b) bespannen 
(Gn 4629 Ex 146 2 K 921), c) anzetteln 
(Krieg: 1K 20142 Ch 133). — Ni. ge- 
fesselt w. (Gn 4216 ete.). — Pu. (Qal pass.: 
2384) Jes 223, gefangen genommen w. (ohne 
Gebrauch des Bogens: 3 5402). 


DS u. سود‎ (2a), 0. = (Nm 3013; LA: 
8), Pl. s. FACTOR 308 etc. )8 8 2580), Bin- 
dung, Verbot: Selbstverzicht, Enthal- 
tungsgelübde (Nm 303tt.; וגר'‎ NOS, auf 
sich nehmen). ١ 

FITTTIOR, ass. König (681—68 v. Chr.) 2 
K 193 || 8 3738; Esr 42. 

DON 110% 10105 s. u. non! 

TION Est 9715 nach Scheft. 39 wegen des 
2 nicht == neupers. stäreh „Stern“, sondern 
== str! „junge Frau, Weib“; jedenfalls schon 
wegen des םס‎ nicht = IStar (s. u. N]NYY: 
Scheft. 17). 

Hi.!‏ יעל .ג Hi 353 s.‏ אעיל 


FIN I, 1) urspr.: da, ebenfalls )98301.1( 1 8 
1430 2332 S 411 2 K 513 etc.; 2) auch, 
und (Gn 1813: ist es auch [wirklich] 660.( 
3) in negativem Gedankenzusammenhang: 
gleichwohl (allerdings) od. nichtsdestowe- 
niger: Ps 4410 583 6817 Hi 143; obwohl 

(194). — ">? אף‎ ₪. u. hinter "2! 


FIN זז‎ (v. non), 588, m., 1) Nase; 2) meton. 
(Stil. 26f.): Zorn (Gn 302 ete.); Du. DIN 
etc., 1a) Nasenflügel: Nase (Gn 27 ete.), 
b) synekd. als Teil fürs Ganze: Antlitz, im 
Akk.: mit dem Antlitz (Gn 191 ete.), 
'D ְאַפִי‎ 1 ₪ 95995: für das Antlitz jmds. 
(andern!) = vor jmdm.; 2) meton. (Stil. 
26f.): Zorn (Ex 158; hinter MS, lang, 

nachgiebig betreffs: 346 ete.: 1 8 15: „in 


/ DER -- אל‎ 


K 2038 41, die (!) 8*6‏ 1 ה)אפר 


(? des” Sehers; vgl. שתם‎ Nm 243 0 
DS 1. Sg. Impf. Hi. .פרר‎ 


im, m., Vogel-Junges.‏ אַפרח" 


HL 39 = ind. parjanka „Ruhebett‘‘‏ אפריון 
Tragsessel.‏ ,«متدموب > (parjana „Sattel‘‘)‏ 
cf. Gn 4152; Doppelfrucht‏ פרה (v.‏ + 
cf. Dt 2117: doppeltes Erbteil; daher‏ 
seine Erstgeburtsstellung), 1a) Sohn Josephs‏ 
(Gn 48 20 etc.), b) meton.: dessen Stamm‏ 
(Jos 165-10 ete.); 6( synekd. als Haupt-‏ 
teil fürs Ganze: das Reich Israel (Hos‏ 
etc.); 2) Stadt (2 ₪ 1323).‏ 417 
meist in der alten Akk.-Form:‏ ,28+ 
Ephratha, 1) Fruchtgegend (v. m»), in‏ 
der Bethlechem „Brothausen“ lag ) 11 21‏ 
Gn 3516 ı9), 2) dann Bezeichnung für‏ 
Böthlechem (Gn 487 Ru 411 1 Ch 22%),‏ 
dann mit dem ähnlichen Ephrajim zu-‏ )3 
sammengeschaut (cf. 1 8 1028. Jr 3115).‏ 
r'm938, Ephrathit: 1) Bethlehemit )1 8‏ 
Ru 12), 2) Ephraimit (Ri 196 8‏ 1712 
K 11).‏ 1 11 
Ni!‏ פתה DEN Jr 907 s. u.‏ 
(GTh: ar. ’dgaba, kahl s.) © 46 16;‏ אֶצבון + 
Ch 7.‏ 1 


umschliessen;‏ (צבע (cf. ass. sibü,‏ אֶצְבַע 
Del., HWB 558), iv2', öth, f., Finger,‏ 
| قعل Zehe. „Zeigen mit dem Finger‘ (cf.‏ 
ist im Ar. ein Mittel der Zauberer,‏ )589 
um Unglück über Menschen zu bringen‘‏ 
(Goldziher, Zur ar. Philologie I, 561.(.‏ 


im Jes 419, Seitenpartie.‏ (אצל .צ)'1 אציל* 


(ar. ’agilun) Ex 24 11, eingewurzelt,‏ 11 אצילי 
altansässig: Vornehmer.‏ 


im, öth, m., 1) @elenk (Hes 1318;‏ אצילי 
synekd. Achsel (Jr‏ )2 ;)418° 
.)38.2 

Hi.!‏ יצע Ps 1398 8. u.‏ אְצִיעָה 


speziell: 


DER (ass. eselu, binden; Del., HWB 121), 


bei Seite legen; aufsparen für ;(ל)‎ 
سد‎ 'n, vorenthalten; Ni. 52 1168 6% 





0 


DEN Gn 47 15 etc., aufhören, verschwinden. 


Das (אפסי‎ im, 1a) Aufhören, Ende (Dt 
5 3317 Ps 98 ete.: die Endpunkte der Erde), 
: b) meton. (Stil. 31): 130000608: Null, 
‚Nichts: Jes 3412 4017 4112 9 [83 „für 
[2 pretii] nichts: ohne Grund); 2a) Nicht- 
| mehrvorhandensein: es gibt nicht mehr (Jes 
58 ete.); 7998! Zeph 915 Jes 478 10: und 
nicht gibts meinesgleichen (begründet in 
35325h); b) == es ist nicht (Jes 5415); 
.e) '82, bei Nichtvorhandensein = ohne 
(Pv 1428 2620 etc.); d) als Akk. gedacht: 
mit Aufhören — ausschliesslich (Nm 2235), 
nur (23 13); e) 2 37 nur dass (Nm 1 3 28 6. 
3393920 90: (28 124) „nur weil“, 
m OHR 18S171(ef. 1Ch111s!): in Juda. 


"DEN (v. (אפס‎ Du. Hes 47 8, Extremitäten- 

0 paar 32. : - 

nachlässige Verschreibung od.‏ ,4124 168 פע 
اه sinnvolle Änderung (23) v.‏ 


(v. 195), Faucher: Otter.‏ אִפעָה 
Zoe (ass. apdpu „viell. einschliessen“;‏ 
HWB 114), 1) umringen (Jon 26‏ 

2 $22 5); 2) synekd. speziell: a) überholen 


Ps 185 1168), b) mit :על‎ überwältigen 
(Ps 4018). 


DON (ar. äphaga, superavit) Hithpa. PPSM! 
etc. (ag: 250%), 1) sich ermannen (1 5 
1312); 2) negativ: sich bezwingen (Gn 

= 48 81 etc.). 

+ ,98م‎ 1( in Ascher (Jos 134 1930; Ri 131: 
PAS); 2) Jos 1218 gemäss dem Gange 
der dortigen Aufzählung südlicher gelegen, 

u. zwar wahrsch. aus א' לשרון‎ geworden 
(3 و‎ 2201); 3) 1 ₪ 41 zwischen Philistäa 

u. Silo; 4) 1 K 2016 30 2 K 1317 wahrsch. 

‘in der Ebene Jizreel (Sanda, MVaG 0273t.). 


+ מפקה‎ Jos 1553: in Juda. 


en 


DNS )? m.), 1) Asche (Nm 199 etc.); 

2) metaph.: Flüchtiges, Haltloses (Jes 44 20 
Hi1312) u. dies meton. (Stil. 20) für das 
١ Produkt: Mensch (Gn 187). 





anderen Formen: 2480) 1 5 155, direkt- 
kaus.: sich auf die Lauer legen. N 
ארב+‎ Jos 1552: im Gebirge Juda. 


SP. 
"aan, ארב‎ 


"ISIS, Pl. >. פרבית‎ (> 2: 24671) Jes 951, 
Hinterlistigkeiten, Schliche (®?, samt, 
< trotz). 


m., Zugheuschrecke,‏ (רבה (v.‏ ארבה 


'N, Hinterhaltsort. 


Hinterhalt, -list. 


(v. ann), öth, Vorrichtung zum Auf-‏ אַרְבָה 
lauern: 1) Gitter (Hos 133); 2) synekd.‏ 
als Teil fürs Ganze: a) Fenster (Gn 713‏ 
etc. Qh 123), b) Taubenschlag (Jes 608).‏ 

u.‏ .= שוכה K 410: nahe an‏ 1 ארבות+ 

ra 9 8 2335 s. o. 28| 

Jos 1415 ete.: ein Enäkssohn.‏ טרפע++ 


ISDN, 6. בעת‎ bei m. (Ir 3698: 3 $ 3120); 
ردم‎ c.=,beif.: vier; 29822, die Vierheit 
von ihnen: sie vier; D'MY2', vierfach. 

IN, ,בא רכ‎ aber "IISM 2528, weben (Ex 2832 
etc. Ri 1613; nicht, „flechten‘“ [Ges.-B.]): 


< 
,ארג‎ P.S, 1( Gewebe (Ri 1614( ; 2) meton. 
st. Mittel des Webens (Stil. 22): Weber- 
schiffchen (Hi 76). 
ארגב+‎ (ef. 2), 1) 26 34 13. 1 15 1: 
Landschaft am mittleren Jarmük; 2) 2 K 
1525: eine Schutztruppe aus 525 


IMS 2 Ch 96 = APIS (w st. m: 240), 
EIN (132) m. 1 8 688 Wagenkasten. 


a8 m. Ex 261 ete., roter Purpur, meton,: 


Purpurstoff (P. Hape, 2111. Or. دم‎ : 
04918: dunkel-violett). 


TTIS מ‎ 4621, Sohn Benjamins; nicht رو‎ ))110- 
esel‘ (Zapletal, Totemismus etc. 34), denn 
dieser = "NP, cf. Nm 2640 u. 738 1 Ch 1 

Ch 0 ? Höckerig (cf. aram.‏ 1 ארדון+ 
NTIN, Trüffel [tuber, Höcker]; Dalman,‏ 
WB 38).‏ 


TR‏ — אצל 

'weggenommen, gchmäler gemacht s. (gegen- 
über ete.); 5873 Nm 112, direkt-kausa- 
tives Hi. (13901.): abtrennen. 


'SS, Seite; Akk.: zur Seite, neben;‏ אצל 


6 
SENT, لطر‎ ete., von... weg. 


DEN, P. جود‎ (2507) Sach 145: „Ab- 
trennung, Errettung“ (> abgekürzt aus 
TIER 2 K 223 etc.; ; Nöld., EB 3291): 
‚ein _Bergungsort. 

Ch 21; 25 (ar. 00000, zürnen).‏ 1 אצ 


ITIOSN (cf. 772%), Armband. | - 


PZN (v. ,(יצק‎ ich werde giessen. 


IN (ar. üsara, zusammenbinden), an- 
sammeln )2 K 2017 etc.). — Ni. pass. 
(Jes 2318). — Hi. TEN) Neh 1315 פ''א)‎ 
quiescens; X: 3 5 192): u. ich befehligte, 
(Schätze) zu sammeln == u. ich setzte zum 
Schatzmeister ein. 

„Bund“ (?) 52 61‏ אצר 

FTIEN, custodiam! (v. (כצר‎ 

TEN Jr 15 v. ,יצר‎ bilden. 

!קבב Nm 238 s. u.‏ جامد 

TPN s. u. !קדד‎ 


MID Gr. mp), wahrsch. Karfunkel. 


(ar. 3000000, capella), Steinbock.‏ אקו 
!קבב Hi 53 s. u.‏ ملك 
ادرو د ANPR Jes 56.12, Koh.‏ 
INS 1 Sg. Impf. 081 v. Bon.‏ 
וכַּיָאר Am 88 st.‏ כָּאר 
Ch 738 (LXX Luc.:‏ 1 ארְא+ 
v. MN.‏ 


אריאל Gotteslöwe,. (ef.‏ ,2320 8 2 אַרְאֶל 
Ch 1122 Esr 816); Superlativ einer Hel-‏ 1 
 denbezeichnung (3 $ 3091); aus ('an) Moab!‏ 

ihre een) Jes 337‏ ??( ددم 
(MSS), ’ar’elim st. ’arl'elim‏ אראלים > 
Gotteslöwen: Helden.‏ ,)!48 2416( 

FIIR (cf. bei DINIS) Gn 16. 

SEN, ZI) etc. 8 6310, (auf)lauern; mit 
كر‎ Akk.; 0 -- .ג‎ Ri 93 ete.: dass.; — 
Hi. د‎ (mit Übergehung des N, wie in 


60 cf. NIA2); 














/ TR — ארכה‎ 


rue 


(ef. ass. ardhu, verzehren; Del,‏ ארחה 
HWB 132) f., Kost, Portion.‏ 


m., DAR, Ni”, Löwe (Ps 2217 s. u.‏ ארי 
bei >)).‏ 

„Gotteslöwe“ (s. 0. bei NS)‏ 1 אריאל+ 
1Ch 1122 Esr 816.‏ 


II 70859157, 0300008006‏ אריאל 

ar. ’aräl, /[, exarsit), und dies war auch 
1168 43 155 16a beabsichtigt. Zusammenhang 
mit ass. arallu ,„Weltberg‘‘ besteht nicht | 
(vgl. Jes 26). 

Est 99, altpers. *ariyadäya, Arier-‏ ארידי+ 
geschenk (Scheft. 39).‏ 

+ ארידתא‎ Est 98, altpers. ariya-däta, Arier- 
sohn (Scheft. 40). 


كل 9 חא' m. (st. arjaj 2119), Löwe;‏ אריה 
Bezeichnung eines auserlesenen Hel-‏ :158% 
in der Nähe des Königs.‏ (אראל .0 .8( den‏ 

TOR وول‎ 169 s. u. רוה‎ Pi.l 

Gn 1419: cf. Eri-Aku = Rim-Sin,‏ אריו 
König von Larsa s. 0. 7928 (A. Clay, Light |‏ 
ete. 07133— 183).‏ 

MIR!‏ .0 .م 95 Ch‏ 2 تتام 

+O’IS, alteran. irisini (Scheft. 40). 

d.).‏ .4) אדיקם Ps 1843 st.‏ אריקם 


TS, TIN,, lang sein 06. w. -- 83: 
1) indirekt-kaus.: a) lang machen (Dt 6 
530 1790600. 1 K 314 وهل‎ 5310 etc.), b) me- 
taph.-psychol.: verzögern (Jes489 Pv 9 11), 
langmütig machen (Hi 611); 2) direkt-kaus.: 
Länge entfalten: a) lange währen (Ex 2012 
|| Dt 516 ; 2515), b) lang s. (1K 88), c) lange 
bleiben (Nm 919 22 Pv 232). 


Jr 1515: Länge (cf. Pv 2515).‏ ארז 
8 
HS Gn 1010, Uruk, südöstl, v. Babylon.‏ 


"TS, c. TI8 $ 452, 1) lang; 2) metaph.- 
psychol.: a) abwartend (Nah 13) u, speziell 
„abwartend in Bezug auf Zorn“ (DES): 
langmütig (Ex 346 etc.), b) nachgiebig 
(Qh 73). 

TS, 7. 7938, langwierig. 

etc. s. 0. MIN!‏ אִרְכָה 





m (äth. ار‎ collegit) Jes 284 Ps 8013 
HL 51, BUBEN: pflücken., 
ES ארל .ג‎ 1 59 s.u !ארר‎ 

MR 1 8 149, Pf. v. Sin. 

Nm 2617 > "FIIR „Höckerig‘* (s o.‏ ארוד+ 
Gn 4616.‏ (ארְדוך bei‏ 

TS, יד"‎ Gn 1018 || 1 Ch 116; Hes 278 1: 
Arädus, berühmte Inselstadt an der phön, 
Küste nördl. v. Tripolis. 


(v. m), MIR 9 Ch 39, 6, MIR‏ אַרְוָה* 


1 16 56, erleichtert: ארירת‎ 2Ch925, Krippe, 
meton. (Stil. 30f.): wahrsch. Paar. 


AIR (ar. ’arikatun, sanitas u) 
1a) Heilung (Jes 588), b) metaph.: Aus- 
besserung (2 Ch 2413); 2) meton. (Stil. 22): 
Heilmittel, Verband (anlegen: Jr 3017 336; 
angelegt w.: 822; metaph.: Neh 41). 

bei Sichem.‏ :2274 בא' Ri 941 st.‏ בארומה 

s. u, 0% Hithposlel! ,‏ حلمم 


(ar. ’irdnun, arca lignea), m. .) (3‏ הא'י ארון 
Kasten, Lade (Ex 2510 etc. 2 K 19105.!( ;‏ )1 
synekd. speziell: Sarg (Gn 5026). Also‏ )2 
die neuere Aufstellung über 8 als‏ 
„Ihron“ ist neben das althbr. Schrifttum‏ 
gebaut.‏ 

FR (T) 2 8 24 161: Jebusiterkönig. 

!ארר Mal 92 5. u.‏ וארותי 


TS, P. NS, im, m., Zeder. 
. 1 IN f. Zeph 214, Zederwerk, -getäfel. 


\ DIS (ar. ’draza, fest s.) Hes 2724, festge- 
schnürte. 


5 IS, wandern; oft MR ete.; f. 6. ארְחת‎ 
öth, Wandererschaft, -schar. 


Esr 25 etc. „er ist gewandert‘‘ trotz‏ שבח 
(Olsh. 617).‏ ححص .0088 Sg.‏ .1 > 0 


Pfad, Norm,‏ )1 ,(א' .גו א') m., öth‏ ארח 
Schicksal; 2) wegen Zusammenklingens mit‏ 


TR u. f. auch: Wandererschaft, -schar (Hi 
8182 6181(, 





28 
= , 


(auch Pv 1181 cf. 353714), Land; 2) meton.: 
Erdbewohner (Gn 611 etc. Stil. 26). 
+RYIS (cf. רצה‎ u. N722) 1 א‎ 4 


“NS (ass. ardru, verfluchen; 126, HWB 
137), DR] etc.; יָאר‎ ete.; TR in 
01/17 6-1 מא‎ 996 237, iR u. ארו‎ Ri 
53; etc., verfluchen. — Ni. DO”182, ver- 
Acht w. — Pi. MDR Gn 529, etc., 1) in- 
tens.: verfluchen; 2) meton. die Folge aus- 
drückend: Fluch bringen (Nm 5181.24 27). 
— Ho. (Qal pass.: 2384) יואר‎ Nm 226, 
verflucht w. 

ass. Urartu, Armenien.‏ , אררֶס++ 


Pi. ons, verloben sich (sibi, >)‏ ארש 
pretii: „für“ (Dt 7‏ ב ein Weib; mit‏ 
etc. 2 S 314); Pu. DIN, verlobt s.‏ 


© ארשת‎ (ass. eriztu) Ps 215 
א 2 ארת‎ 48 8.0. TÜR II! 

pers. Arta-khöatta, dissimiliert‏ ,هدض !جاده 
etc., (2465) zu. Arta-chöasta; Artaxerxes 1‏ 
Esr 47; sonst: RAD! od.‏ )424 —465( 
NAD! 7: etc,‏ 

(akzentyell gleichgemacht‏ 252 0 1 אַשַרְאֶלַהץ 
ו יִשרְאֶלָה u.‏ .8 )416 אַשַרְאֶל mit‏ 

od. herrschen ist Gott‘‘‏ 8 אשריאלץ+ 
I od. ID) Nm 2631 etc; nicht‏ שרה ’asrd.v.‏ 
(GTh, BDB).‏ אסר von‏ 

)©( “ف Mi 610, nach 2460 st.‏ 1419 8 9 אש 
gesprochen: (es) ist.‏ 


f, Feuer.‏ א אטְכֶם win,‏ ,אש 


FD2ÜR Gn 4691 Nm 9688 1 Ch 81 ist von 
Olsh. 617 als 1. Sg. Impf. mit 2388 1 Ch 
421 zusammengestellt worden; aber beide 
Formen könnten Ausprägungen תס‎ 1 
sein u. könnten Gott als Regenspender (ar. 
säbala Hi., profudit pluviam) u. Eides- 
helfer benennen. Nicht doch ist "FUN eine 
Zusammensetzung mit bab. 2 0d. kanaan. 


>22 (Nöld., EB 3287; Ges.-B.). 
+I2UN Gn 3626 || 1 Ch 141: „Wiederhersteller 


ist Gott“ (s. das Ar. bei MB), 


Sohn Sauls (1 Ch 883 939), urspr.‏ ,ودر 
Is-bäsal „Mann Basals“‘ (Nöld., Beiträge‏ 
! אישחבּמת cf.‏ ;)04108 


₪ 


IYDON‏ — ארי 


Jos 162 25152 ete., kanaan. Ge-‏ ארי 
schlecht.‏ 

(2er!), c. DIN, Aram, nordöstl. von‏ رط 
Palästina: 1) A. mit Damaskus als Mittel-‏ 
punkt; 2) A. Söbzetc.(GRG235£.); 3) A.Na-‏ 
hardjim ‚(Strompaar): Mesopotamien. Zu-‏ 
sammenhang mit. ar. ’®ndmun, Geschöpfe,‏ 
Menschen (P. Haupt, ZDMG 07 19) ist we-‏ 
nig wahrsch.; ass. Arafi, u)mu.‏ 


m., wozu vom segolatisierten ’ar-‏ ארמון 


möneth sich der 6. Pl. 370358 gesellte: Hoch- 
bau, Palast (v. دوع = ארם‎ > 288. 4 
[PHaupt, ZDGM 071%], denn das Hbr. 
sprach ja admöni). 


PINS, mi:, DM, Aramder ; הָבמּים‎ (2 Ch 225) 
mit Übergehung des Sp. 1. (2479). 


MEIN, (@ ist sekundär; 2451) 2 K 18% 
Dn 24 Esr 47, auf aramäisch. 

S 218.‏ 2 (ארמון .م ארמניך 

+78 Ga 3638 entspricht „syr. arna „Berg- 
ziege“ (Nöld., EB 3298). 


(ass. erinu, Zeder) Jes 4414, Fichten-‏ ארן 


art, weil „Zedern‘“ vorhergeht; N. pr. 1 
Ch 225. 


(ass. annabu) f., Hase.‏ دم 

HOÖDIS, Fluss Arnön, in vielen Katarakten 
(cf. 28) etwa zur Mitte der Ostküste des 
Toten Meeres hinabeilend (jetzt: el-Möd- 
schib). 

+7 5 (ar. ’drina, alacer fuit) ,1 Ch 321. 

+8 1 Ch 9115 etc. st. II. 

| .11 רעע Sg. Impf. Hi.‏ .1 רע 

ons, P.22K 183 660. nicht weit von 
NAT am Orontes (KAT340 46). 

TON, 00006ח60/ג'‎ „das nördlich am 
Tigris gelegene Albäg‘“ etc. (GRG 50). 


(ar. ardun, terra, solum, regio), 2. N,‏ אֶרֶץ 
MER (auch als Nom.‏ ז alter Akk. (Lok.)‏ ,877' 
gebraucht: Jes 825 Hi 3413 [37 12» muss‏ 
gemeint gewesen sein: cf. Pv‏ ארְצה ‚aber‏ 
c. 8, 1) Erde‏ , אָרָצות ,= ,([1 997% 35 u.‏ 831 


אש — אשד 


auch nach dem nordarab. Stamm ?’A’sür 
אשורים)‎ 2553) gemeint sein (aa0. 12f.). 
4) In Ps 839 ist doch das erstere zu ver- 
stehen (begründet aaO. 15). 
אשורי+‎ 9 8 29 ist am wahrsch. aus "03 
geworden (m. „Fünf neue etc.‘ 10f.). 
(שחר .צ) אשחוּר+‎ 1 Ch 2% 5 


TON (ef. ar. ”iswatun „was aufhilft“ 
+. ’asa’, sanavit), öth Jr 5015 Q, Pfeiler. 
א) אסִימָאץ‎ bei N. pr.: 2317) 2 K 17%, 
Gottheit von Hamäth; als hethitisch an- 
gesprochen von Millar in Hastings Bible 
Diet. 1165 (?). 

MMÜR .و‎ u. MIÜRI! 


(אטש f., öth, &, Gepresstes (v.‏ אשישה 
Traubenkuchen (Hos 31 etc.).‏ : 


0 was zum Herumschweifen (> Jr 58) 


0 11006 (äth. ’eskit). 
DIFÜR st. 5 (2380), eifrig. 


אשפלרת ar. ”ükdlun),‏ ; שכל (v.‏ אֶשכל 
(a weiter vom Hauptton entfernt: 25971.(‏ 
Traube(Dt‏ (1 :.غ m., Frucht x.‏ ,)2152( 2° .0 
etc.); 2) synekd. als Ganzes für den‏ 3232 
grundlegenden Teil: Traubenkamm (Gun‏ 
Nm 1328). — N. pr.: 1) Gn 1418;‏ 4010 
Tal bei Hebron (Nm 13231. 329 Dt 12).‏ )2 
+33U8 (Gn 108 | 1 Ch 16; Jr 5127) kann‏ 
mit Ascanius, wonach ein in Bithynien‏ 
hiess, zusammenklingen. An drei Stellen‏ 
ist nicht eine Verschreibung 86... 6‏ 
(Winckler, KAT 0310) anzunehmen.‏ 
mass. OTWIUN, Adknazzim, wie die deut--‏ 
schen (u. poln.) Juden genannt werden (1 ₪‏ 
Jes 556 Hes 3633 4618 Hos 1213‏ 180 51 740 
Am 97).‏ 
ass. ifkaru, Fessel; Del.,‏ زتادد ION (v.‏ 


HWB 145) Hes 2715 Ps 7220, Tribut. 


(ar. ’atlun, tamaricis species) Gn‏ אשל 
ete., Tamariske, die der Cypresse ähn-‏ 218 
lich ist.‏ 

P. DUN etc, Lv 432 ete., DÜNN etc.,‏ אשם 
;ל sich verschulden (an, betreffs: a,‏ )1 
„durch“ Lv 526 Hes 224; Hos 18 1)‏ ב 





0 


N, 6 TÜR (ar. asida, cohorruit), Ab-‏ שז 
sturz; Pl. NITÖR, 6, MITÖR )20 leicht sprech-‏ 
bar: 2174467).‏ 

Neh 1324:‏ 'דית in Philistäa;‏ (שדד (v.‏ א שדודץ. 
im Dialekt von Asdod, dh. in philistäischer‏ 
Sprache.‏ 


TEN Jr 629, Schmelzfeuer (2161). 


MEN Gr. אנש‎ = ar. Anuta, mollis fuit), 
6 אשת"‎ (auch Dt 9111 1 S 287 Ps 589! 
38387onym), 8. ا ,אשי‎ (S nur Ps 
1283) ete.; אשת ;)' ,כשִים‎ Hes 234 viell. 
verächtlich gemeint (vgl. „Weibsen‘“ uä.), 
f-; 1) Weib, Frau (Gn 222 etc.), 2) sy- 
nekd.: a) 0 echtes Weib ط©)‎ ' 
728), Eheweib (Lv 811 etc., auch voraus- 
nehmend von der Braut gesagt: Gn 29 A), m 

. b) generalisiert: «) Weibchen (Gn 73), 
8( jede (Ex 322 Am 43), daher y) Mittel 
zur Angabe der Kategorie, wie in 712837 א'‎ 
600. Ri 44 ete., 5( mit ATS (Ex 26str. 
etc.) od. HMI (Jr 919 etc.) == einander ; 
3) metaph.: a) Schwächling, feige Memme 

(des 1916 Nah 313 Jr 5037 51:0), b) in 
Personifikation: Frau Torheit (Pv 913; 
Stil. 92). 


ION, Mittel zur Herstellung von אנש‎ 
(Befreundetheit; cf. ar. "00080, familiaris 
est), also ein allgemeiner Ausdruck für 
Opfer (ef. .Lv. 911; 21172), wie MM in 
seiner ersten 0 زه نات 17 ו‎ 
m., (im) 6: Ex 2918 25 41 3020 Lv 19 6. 
Nm 1510 etc. Dt 181 Jos 1314 1 S 228. 


SIMON Jr 5015 K— möR. 


"MON Pr 200% 0 = 
(Dalman, WB 41). 

"MON Ps 175 .م‎ u. MAUER! 

+ אשהר‎ , Land, zuerst östl. v. Tigris am oberen 
Zab, dann 1) das ass. Reich’ (Gn 214 etc., 
auch Nm 94 22 24: vgl. m. „‚Fünf neue 060." و‎ 

131. 42f.), 2) vererbt auf das bab. (2 ₪ 
2339) u. pers. Reich (Esr 62). 3) Bei 
MMÜN „nach As$ür hin“ (Gn 2518) kann 
die Richtung auf das ass. Reich, aber 


aram. NAÜN, Zeit 





0 


NOBUN (v. now), Bodensatz: Dinger 


dasselbe. 4‏ ,).1831 2( אשפתת Pl. v.‏ אשפתות 


ادنم .+ 'ÜR‏ < שקה 


Tr 


Ri 8 6 ., philist. Grosstadt;‏ אשקלון+ 


ON, ein Deutelaut-Gebilde (2323t£.), 1( da, 
das: der, die, das u.Pl., u. blosses TUR 
ersetzt auch präpositionale Rektion (3857): 


== betreffs dessen ete.; 2) Mittel zur Ein- 


führung direkter Rede )1 5 1520 [2 8 14[ 
Neh 46); 3) dass; dann-wann (wenn, als); 


da (kausal); gesetzt dass: falls; sodass; auf 


dass od. damit (3$39a); 4) zusammen- 
gesetzt: a) באש‎ a) wo (Gn 9117 גת‎ 7 
Hes479 Hi 3980 Ru ler. ete. 3 $380n 386), 
ß) indem, denn (Gn 39923 Qh 72 84), 
באשר ל‎ wegen (Jon 18), (ץ‎ womit (sehr 
ל‎ in وول‎ 4712, vgl. darüber u. über 
Gn 3132 Sach 1210 in 3563); — b) (כאשר‎ 
urspr. „parallel (dem Umstande)dass“, Er 
₪( sowie, sobald, als (Gn 1211 etc. 3 sun), 
8( wıe (Gn 79 ete.), y) wie wenn (Jes5113a 
Hes 1165 Hi 1019 Sach 106 000. 3$388hi), 
d) weil (Nm 2714 etc. 3 53898); — c) TUR, 
infolgedessen dass: weil (Jes 434); 
d) ,89د א'‎ weil (Ex 1918 660. 3 BE 


I, poet., schreiten (Pv 96). — Pi.:‏ אֶשר 


1) einherschreiten (Pv 414); 2) kaus.: a) lei- 
ten (Jes 312 9152), b) negativ gewendet 


(ef. Stil. 34f.): zurechtweisen (Jes 1 17( 


im Zaum halten (Py 2319). — Pu.: ל‎ 
w. (Jes 915b). 

"OWN etc., im [Hes 27 6 vgl. bei שור‎ 
8 وم‎ 732 K, Schritt. 

Ps 17u Hi 317, Schritt‏ אשר* 

Nr. 1‏ אשור .8.0 56 0 1 אשר 

TON זנ‎ (cf. ass. 0860/70 Heil widerfahren 
lassen; Del, HWB 148) Pi.: glücklich 
preisen (Gn 3013 Mal 312 Ps 7217 Pv 3128 


Hi 2911 HL 69). — Pu.: beglückt w. 
ו‎ Pv 318). 


N, Pl. ce. "TER Ps 11 etc., o über die 


Glücksumstände jmds,: wohl! (später singu- 
larisiert in TION u. אַשְרָהוּ‎ 23415. 





1 is — TOR 


meton. die Folge einschliessend: a) sich‏ 2 ול 
ל ,)115 schuldig fühlen (Hos 515 Sach‏ 
büssen (Hos 102 ete.), e) speziell: zur‏ 
(ישום (Begriffsassimilation an‏ .או ١ Wüstenei‏ 
Hes 66. — N.: Einbusse erleiden (Jo 118).‏ 
Hi. 28:511: büssen lassen.‏ — 


DVN, 0. ,א'‎ m., im, 1a) Schuld, b) als ab- 
‚str. p. c.: Veruntreutes (Nm 57); 2) meton. 
(Stil. 21): Mittel der Schuldbeseitigung: 
a) Busse Busszahlung (Lv 56t. Nm 8 
1 8 63), b) synekd. speziell: Schuldopfer 
(Lv 515 000. 2 K 1217 Jes 5310). 


DON, (אשמים‎ schuldig (auch Esr 1015; 
" Übergang ins Pte.; 3 8 418r!). 


Esr 915 mit Verkennung‏ ממִימְתיכי ‏ אשומה 


von 5 258e), 1( Verschuldung(Lv43 
ete,, mit obj.Gen.: 2Ch 1813); 2) Büssung 
| א1)‎ 52; s. 0. das Verb אשם‎ Nr. 2). 


u. segolatisiert: nabun, 6.‏ אַשְמוּרָה 
f., Nachtwache, deren drei unter-‏ 'מררת Pl.‏ 
schieden w. (Kl 219 Ri’719 Ex 142%; etc).‏ 


DR; 2 Jes 5910: „als‏ ,(שמן (v.‏ אשמן* 
"Wohlgenährte, Gesunde etc.‘ (2%) > in‏ 
Lebenskraft.‏ ‚ 


> א אשנֶב*‎ >22, Ri 58 Pv 76, Abkühlungs- 
vorrichtung (cf. trotz $ doch ar. saniba, kühl 


8.): Jalousie. 
+IIOR (v. (מועך‎ Jos 1552: in Juda. 


(v. non; ₪: 2461; bab. essepä, Be-‏ אשף* 
schwörer; Del., HWB 146) Dn 190 22, Be-‏ 
schwörer.‏ 


f., 1) Kockch (Jes‏ (21911 ? ופה (v.‏ אשפה 
etc.; Kl 318: Söhne des K.: Pfeile);‏ 296 
metaph.: Familienschatz uä. (Ps 1275).‏ )2 


Dn 13: nach Nestle, MM 38f, =‏ אשפכ+ 
dem armen. „aspugakan, Eevog‘‘ uä.‏ 


BON m. 28 619 || 1 Ch 163: Rippe / 
seper; N. Herz, Exp. 1. 01/2 190) > 
Zoxaplıng „auf dem Rost gebacken“. 








אהיות -- אשר 


SON, "TER Gn 3013, Glück. 
HIER „Beglückt« (v. אשר‎ ID, la) Sohn 
, Jakobs (Gn 3018 ete.), b) meton.:' der von 
" ihm herrührende Stamm „Asser‘ (Dt 3324 
Jos 1924-31 Ri 517 ete.); 2) Jos 177: Stadt 
östl, von Sichem. 
 +RNIER LA st. אשר'‎ (s. 0.) 1 Ch 252. 


ölh < im, "NER (2 viell. zur Diffe-‏ אשרה. 
renzierung. von TER), 1( Göttin Asera,‏ 
vgl. z.B. in den Ta’annek-Texten (Sellin,‏ 
Tell Ta’ annek 1904): ‚‚Wenn sich der Finger‏ 
der Asirat zeigen wird 660, (S. 108) Ri 37‏ 


| Dt 9958 u. so wahrscheinlich auch Hes 
16222. Herkunft von ’awajat, awt, öth, 
resp. einem mit häufiger )9 50715 582( Er- 
höhung von a zu i gesprochenen iwajat, 
קל‎ eth, Streben (v. mn 1( ist für den EN 
Index des Zielkasus natürlich und ist 0 
wahrscheinlicher, als Herkunft von ass. 6 
at, das sich im Westen zu 00 resp. et ge- 
staltet habe (Prätorius, ZDMG 01309); denn . 
der letztere Vokalwechsel ist unerklärt. 


MN, رض .م‎ 1a) mit (mit Hilfe: Gn 1 00 
4995 Ri 878 Est 929 cf. .3 sap, 8 a 





b) samt (2 K 1595 Jr 39 1108 5% etec.); 
22) bei (1 K 9% Jes 538 Pv 831 etc.), 
b) neben (Ex 202; 1 K 111: u. zwar 
ausser); wahrsch. aus int (v. mn 11, treffen), 
itt entstanden, bes. später mehrfach mit 
NO)S-NN vermengt (2296-98); — 3) DNA, 
von . . . seiten, z. B. TAN”, von dir (f.) 


000.0 2) ein Baumstamm als Symbol der 
Göttin (des Glücks; oder auch der 3 Astarte) 
Ex 3413 etc.; falsch: 6006 „Hain“, schon 
weil ein solcher nicht ‚unter jedem grünen 
Baum“ (1K 142 etc.) hätte gepflanzt 
werden können. 


+’VOR Ri 132, Mann aus dem Stamme Aser 

. * („Asser‘‘); 6, wie bei Eigennamen (3 $ 
2952) längere Vokale in der Regel ge- 
sprochen wurden. 


aus (Jes 5410+), auch מאותי‎ 15, TARA 98 
2424, etc. 


mal st. MMS, du (m.) geschrieben. N‏ 5 את 


(ar. assasa, fundamentum iecit)‏ אשש 
Hithpo3el (Jes 468; a: 2537), sich fest‏ | 
zeigen. Für die 1 mit „re-‏ " 
flechissez!‘“ (Joüon 08329) sehe ich keinen‏ 
etymologischen Ausgangspunkt.‏ 
MER!‏ ,30 אשת N‏ 
+ORMNÜUN 1 Ch 253, aus DC)RMUR, das zu‏ 
 Juda (Jos 1533) od. Dan (1941 Ri 13251.)‏ 
erechnet wird.‏ 


MN, du (f.) Gn 1211 etc., st. alten atti (K. 
nn Ri 172 1 K 142 2 K 41638 81 Jr 
430 Hes 3613), äth. anti; auf m. bezogen 
in Nm 1115 Dt 524 Hes 2814 (388). 

+ אֶתְבְּעַל‎ 1 K 1631, König v. Sidon; bei 
Jos., Antigq. VIII, 131 6. *1960006 = 
אבְעַל‎ „Ba3al (sei) mit ihm!“ 


MEN, NN Ir 322 (x«b-Anal.); TON) ete., 


Dt 332,‏ )1577 "סא <( ‚MON (2492); INN‏ ![שלל u.‏ .و 766 Ps‏ אשתוללף 
AR, poet.-rhet.: kom-‏ יר ua; Imp.,‏ ויאת [שמם etc. s. u.‏ 635 وول DRIMUN‏ = 
Ch 4111, nach Parallelen (s.u. men. — Hi. MENT, dringen : Pf. (Jes 2114)‏ 1 אֶשתְץ 


u. Imp. (Jr 199(. 


du (m.), zum Teil auch in P. (bei‏ אתה 
Athnach: 2534) so, sonst x. Zur Ver-‏ 
stärkung eines Suffix (3 8 19). dient es Pv 0‏ 
ו | K 21m.‏ 2291 
Hithpa.!ı‏ ידע u.‏ .8 תודע 


etc.) von Olsh. 407 wohl richtig v.‏ اا 
MR abgeleitet: „Frauenreich. >“‏ 

PIMER Ps 7321 s. u. ![שכך‎ 

+TAMON Jos 1550 || 'מוע‎ 2124 etc. 


MIR, חי‎ u. UNS, Hacke, 


ete.), ME, "TS, Akkusativ-‏ אחי (MR,‏ את 
exponent bes. bei determiniertem Nomen.‏ 
B. 1 8 1734 aber stammt es aus 36a‏ .2 
-מנ%0 .400 Es führt auch den‏ .)82702 3( 
poris mehrmals ein: Ex 137aß Lv 2522a‏ 


'N, f., öth, Eselin.‏ .0 .אתון 

TEN 2 8 15198 182. 8.0. "DIN! 
TON Jes 2112 .و‎ 0, MON! 

Pte. 8. f. Pl. v. TAN.‏ אתיות 
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6( im Rahmen von == nach der Norm, ge- 
mäss: nach (Gn 1268 27a etc.); d) im Dasein, 
in Vertretung von (sog. „Beth essentiae‘, 
vielmehr Böth praedicativi): „ich erschien 
als El Saddaj‘“ (Ex 63a), od. im Zustande 
von: „kommen als Starker‘ (Jes 4010 etc.) 
od. sein das u. das (Ps 685 666. 3 $ 382m); 
— 2a) an; 2. B. ב‎ 3558, an == von etwas 
essen (Ex 1243 etc. 3 8 84: Beth partitivum) ; 
2087), ansehen (mit interessiertem Blick 
daran haften: Gn 2116 ete.) 000. 2 77 


od. 2 ,משל‎ beherrschen (Gn 1265 28a 47) 


etc. (B&th der Sphäre u. des Interesses); 


an... hinan: gegen, wie in 2 2757 Krieg 
führen gegen (Ex 1 10 660.( ; b) mit, zunächst 
das sog. 13661 comitantiae (Am 3125 etc.), 
aber auch sonst, um den einen Vorgang 
begleitenden Umstand auszudrücken, der 
6( einen Modus angibt, wie in 71592 Ps 
495 „unter Zitherbegleitung“, od. ß) ein 
Mittel darstellt, wie z. B. in „töten mit 
dem Schwerte“ (A712 Jos 1322 etc. etc.), 
od. y) einen Anlass bezeichnet, wie in "9>2 
Ps 68 „wegen (ob) aller meiner etc.“ 
8235 etc,, od. 5( insbes. auch den Preis an- 
gibt: 5922, für Geld (Gn 238 66. Kl 59): 
„Beth pretii“; © bei, im Sinne von 2012+ 
בְּכָל חזאת‎ bei alledem, Jes 525 etc., „Beth 
concessivum* (3 $ 3941 405b), wie noch z. B. 
in בְּדַבָּר וגו'‎ (Jes 327: „obgleich der Arine 
die Rechtsnorm darlegt od. vertritt‘; Ps 
4913 Hi 513 1 Ch 2214). 

mass. N"2 8. 0. mass. ב'‎ Nr.4! Aber es ist 


mehrmals (Ps 4017 etc.) st. בכיא‎ „in andern 
Ausgaben“ (cf. mass. N")) gedruckt. 


!בוא u.‏ .5 בא 


Eingang.‏ ,85 1108 (בוא (v.‏ בְּאֶה 

„Eintreten‏ באה (v. xin) st.‏ 1412 א 1 באה 
in es“ (das Haus; 3 8 232e!)‏ 

RA, ihr (earum) Kommen (xi2). 


Pi. 82, 1) eingraben (Hab 23 6‏ באר 
metaph.-psychol. (Stil. 107): aus-‏ )2 ;)278 
prägen, ‘entfalten (Dt 15).‏ 


NND (cf. ar. buratun, fovea), m., 6th, Zisterne 
(2 8 23151. 0 Jr 218). 


PAR — IND 


PINS, im, m. (Hes 4lı5t. 4235), vor- 
springender (v. pr» 2152!) Gebäudeteil: 
Sims, Galerie. 

DON Ex 1320 etc., äg. Grenzort (GRG 110). 


DAN, ihr (m.); st. f. (Hes 1320). 


OMA, אסְמיל‎ (1 8 101) 2m: 
1) gestern (Ps 904 ete.); 2) synekd. 
erweitert: längst (Jes 3038). 

NN ete. Mi 62 Hi 3319 = IMS beständig. 


Hes 3431, ihr (f.).‏ אַתן 


TEN ua. s. u. !נתן‎ 


תכה Hos 214, Mietgeld, Mietlohn (ef.‏ אנד 


08 89+.!( 
MIR Ex 3526, sie (f., Pl., Akk.). 


Gn 316 Hes 131120 (LA:‏ אתְנָה 
ihr (f.).‏ ,3417 

WAN Jr 322 5. 0. AR! 

mass. NN, Akzent Athnäch (Gn 272 etc.; 

١ אַתְכְחְתָא‎ Jr 5158). 

„Geschenk‏ אתככר Ch 696 doch st.‏ 1 אתני+ 
für mich“ entstanden, woraus jedenfalls‏ 
“NN 1 Ch 47 abgekürzt ist.‏ 


INN, P. %', m., 8°%', Darreichung (v. תכן‎ 
|| man), synekd. speziell: a) Buhlerlohn (Dt 
2319), b) metaph.: Gewinn, der aus po- 
litisch-merkantilem (Jes 23171.) u. rel.-po- 
litischem Liebäugeln (Hos 9ı Mi 17 Hes 
16312.) mit andern Nationen erwächst. 

DREN Jr 2224 s. u. pn! 

+ אסרים‎ „Ortschaft“ (Extensitätspl.: 3 8 26018) 
Nm 291: im südl. Palästina. 


MAR) 


Te- 


= als Ziffer am Rande etc.: 2. 

mass. '2, 1) Buchstabe N"3; wie in 'A77('37), 
der Buchstabe B£th; 2) als Präfix: a) in (2 K 
1713 etc.), b) mit )1 5 2220 etc.), c) betreffs (Lv 
87 1016 1142 etc.: betreffs der Verse etc.); 
8) Zahl: a) zwei (2 K 1713 Jes 3011), b) zweiter 
(Hab 220); 4) בן‎ dh. 12, Sohn, a) in ,ביא‎ Ben 
Ascher, b) in ,בייכ‎ Ben Naphtali (m. Ein]. 50). 


2, Praep. praefixa, urspr. ba, dann 5 60. 
gesprochen ($ 591), 1a) in (Gn 1225 etc.); 
b) unter (Beth partitivum): Gn 79 etc.; 


באר 


Esr 211—Neh 1016, wie als jüd. Name |‏ בְּבִיץ+ 
Biba auch keilschriftlich in Nippur gefunden‏ 
wurde (EB 508), u. bed ist im Pehlevi-‏ 
„Vater“ (GTh), also „Vater ist Jahve‘‘ (9).‏ 
Nöld., EB 3294 findet hier ar. babba‏ 
„tAlius)“, engl. baby!‏ 


+522 „Verwirrung“ (Gn 119; st. balbel cf. 


als Babilu „Gottespforte‘‘ in der‏ וששק 
Keilschriftliteratur aufgefasst: BaßvAov; sy-‏ 
nekd. st. Babylonien (Jes 144 ete.), vererbt.‏ 
auf, das Perserreich (Esr 518 Neh 136);‏ 
Ir 2716 (38 9901: Verdunklung des‏ 50322 
Sprachbewusstseins).‏ 


19, Impf. ö u. a (Parallelen: 1172; Mal 
210 steht nicht Ni. [Ges.-B.]!), Inf. كانه‎ 
06و01‎ 1231 (Ex 218), verdeckt handeln: 
1) trügerisch, treulos verfahren (3, mit), ab- 
trünnig w. von (32); 2) trans. (38 210): 
treulos behandeln (Ps 7315). 

12, s. bigedt et. (21 ar), m. > f. (Gn 
2715 etc. 3% 252b), im (1 ölh), 1) Decke: 
Kleid; 2) metaph.-psychol. (Stil. 107): 
Treulosigkeit (132, verüben: Jes 2416 Jr 
121). 

Gn 3011 K: 722, ₪ zo.‏ دود 

Pl. Zeph 34: treuloses Verfahren,‏ בנדות 
Treulosigkeit.‏ 


"ID das fı (Ir 37 10), treulos. 


+92 Esr 22 || Neh 77 etc., altpers. *bagava 
„herrlich‘‘; 067606 (Scheft. 80). 

8032 Est 110, altind. vigata „die Abwehr“, 
altpers. vi-jan (Scheft. 40). 

+1942, N? Est 221 62, alteran, vigethana „der 
Sohn’ des Vigethä* (Scheft. 41). 


12 1). 72), P. 3, s. "73, m., im, 1a) Ab- 
trennung, Teil (Ex 303 +: 383382); 
رط‎ 722, nach od. mit Isolierung: abgeson- 
dert, allein; an, לְבְדָּהּ בר لاحمو * ברה‎ 
jap, 9122, 5729, 11729 (Gn 21m; 
382594) u. 72722 bei Sill. (Gn 2129; 2587): 
ich allein ete.; c) 9 לבה‎ ausser ( לע‎ 
Esr 16), NERR 2? Est 411, ausgenommen 
den Fall, dass; d) 7222, abgesehen von, 
ausser; 2) Teile x. &.: a) Gliedmassen (Hi 
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sich in Verruf bringen (1 Ch 196). 





8 
Ks Na (ar. bi’run, puteus) f., öth, 6, בּאָרות‎ 
u. 'N3, Brumnen, hie u. da (Ps 5524 6916) 
doch st. באר‎ „Grube“ vokalisiert. — N. pr.: 
1) Nm 2l16it.: an der Grenze Moabs (cf. 
08 158); 2) Ri 921. | 

Brunnen‏ ,2511 2462 1614 ون בְּאֶר לחי ראיץ. 
des Lebendigen, der mich sieht; der sog.‏ ' 
 „Hagarsbrunnen‘“.‏ 


4928 בְּמָר‎ Gn 2633, Sieben-Brunnen (nicht 


„Brunnen der Sättigung, des Überflusses‘ 
[Hehn, Siebenzahl u. Sabbat 07str.] s. u. 

= bei 1929), Ort an der Südgrenze Palästinas, 

‚wo. noch ₪. Iv. Curtiss. (Ursem. Rel. ete 
0313) fünf Brunnen u. die Spuren von 
zwei „vielleicht aus. grauer Vorzeit‘ sah. 

+NI82 1 Ch 737 (? „Brunnen 156 Jahve‘ 
ef. NIX etc.), verkannt in בְּאֶרָה‎ 6. 
בְּאָרותץ‎ 2 5 42 LA st. ובְּאֶרת‎ 

„mein Brunnen“ (ist Gott) Gn 4‏ באר 
Hos 11.‏ 

+82 Jos 917 1895 ete.: in Benjamin; r 

 ₪0מ6‎ "MIN? 9 8 428. 2337. 

| בְּארת 22 השקו‎ Dt 106: Wüstenstation. 


stinken (auch Jes 502; LXX er-‏ ( באש 
-Jeichtert). — Ni.: sich anrüchig, misställig,‏ 
uä. machen bei (2, ns). — Hi.: 1a) in-‏ 
direckt-kaus.: stinken lassen =übelriechend‏ 
Hi.!), b) uneig.:‏ כבע u.‏ .م ;101 machen (Qh‏ 
in Verruf bringen (Gn 3430 etc.); 2) direkt-‏ 
kaus.: a) Gestank verbreiten (Ex 162 Ps‏ 
b) uneig.: in Verruf s., in Unehre‏ ,)386 
geraten uä. (1 ₪ 2712; auch gemeint in‏ 
Jes 305 K.: beschämt w.). — Hith-‏ הבאיש 
pa.:‏ 
"ON2 m., Gestank.‏ .5 ,ه620 \באש. 


im (Jes 524), schlechtgeartete (cf.‏ באש" 
näml. 0°22, Trauben:‏ , (ְבְּאָש "bibl.-aram.‏ 
Herlinge.‏ 
MOND Hi 31%, Stinkkraut (ef. ÜR) 1‏ 
Unkraut (cf. bei ÖN2).‏ 
ות DR 2 5 143 (v. win): meist bloss‏ 
(ar. Du’bu’un, Bildchen im Auge) Sach‏ בביד * 
"Augapfel.‏ ,212‚ 
König, Hebr. Wörterbuch‏ 





Böerrıov, das 


כ ה 


בִי אן Stück, synekd. speziell in‏ ,בדלי 
Am 312, Ohrläppchen.‏ 


22 Gn 212 Nm 117, 


von der Weinpalme gewonnene wohl- 
riechende Harz. 
1172 nicht „= 1722“ (BDB 97);? „als 
(s. 0. ב‎ 1d) Richter‘ (tritt Gott auf) 1 8 


12111 
Par s. bi. ($ 4421), m., 1) Riss 0 


27927: Leck); 2) synekd. erweitert: Bau- 


fälliges (2 K 1968. etc.). 


(ד > ;2290( 51775 (denom.), Inf.‏ בדק 
Ch 3410, Risse zumauern.‏ 2 
(cf. den‏ 2448 2] ד' TER. 2 K 9% st.‏ 
Namen 727, Durchbohrung).‏ 


ar. bahija, vacua 101% domus)-‏ || בהה (v.‏ בהו 


Gn 19 وول‎ 3411 Jr 423, Leerheit, als abstr. 
.م‎ c.: eine der lebenden Bewohner ent- 
behrende Sphäre. 


Est 16, ? smaragdfarbiger Marmor‏ בהט 
(P. Haupt, Book of Esther 08146).‏ 


“TIT2 Hi 3721, glänzend. 


Hes‏ תִבְּהַלָכָה Ni., 1a) zittern, wie in‏ בהל 
(ainP.: 253), b) psychol.: erschrecken‏ 727 
_(Pte.: erschrecklich; Zeph 118; Ps 642 10);‏ 
meton. die Folge vertretend: a) zu-‏ )2 
sammenknicken (Ps 63), vernichtet w. (907‏ 
b) ängstlich hasten (Pv 2822 Qh‏ ,)10429 
Pi., 1) indirekt-kaus.: schrecken‏ — .)83 
(Ps 25 ete.); 2) direkt-kaus.: zitternde‏ 
Bewegung zeigen: hasten, eilen (Qh 51 79‏ 
Est 29). — Pu. >72%, gescheucht, eilig‏ 


(Est 814), f. Pv 2021 Q, hastig zusammen- | 
gescharrt. — Hi., 1a) schrecken, b) meton.: 


wegscheuchen (2 Ch 262%); 2) direkt-kaus.: 


hasten (Est 614). 
m (st. bahha. 


mit 6-0: 248), 1) 


Schrecken, Pl. öth (bei psychol. Phäno- . 


menen: 3892622); 2) meton.: a) angstvolles 
Dasein (Jes 653), / erschreckende ‚Hast 
(Ps 7833). 


nm 


1813 414), b) Verzweigungen (Hes 176 

1 1914, 6( Seitenstangen (Tragstangen: Ex 
251818 etc.), d) Riegel, synekd. st. des 
ganzen Tor (Hi 1716; 800. 1001: 38 380e); 
'metaph. st. Magnaten uä. (Hos 116; Stil. 
101). 


"12 II, P. 2 Ex 2842 ete., 873 bei Hes 
u. Dn, Linnen, Pl.: Linnenstoffe. An 
72 na222 „Kopfbinde von bad“ etc. u. 
am 21: scheitert die Behauptung bei T. 
C. Foote (The Ephod 0247), dass dieses 
72 II das männl. Glied u. dann der 8 
bedeckende Stoff gewesen sei. 


= “2 זז‎ 5553 von 72 = ,בדא‎ 1) Phan- 
tasien, Flunkereien (Hi 113 u. auch 
Jes 166 || Jr 4830); 2) meton. deren 
Subjekt (Stil. 23): Gaukler (Jes 44% 
Jr 5036; kaum verderbt aus בָּרִים‎ „‚bab. 
haruspices, barüti‘“ [P. Haupt, John Hop- 
kins etc. 0348)). 


N, Pte. suff. DNTI2 (2480), frei ersinnen 
(1 K 1238), erdichten (Neh 68). 


“772, 772, sich isolierend. 


Abgesondertheit, als Akk. 8070670.‏ בד 
od. "35, la) getrennt, allein (Dt 3212‏ 
Ps 49 etc.), b) in einsamer Ferne (Mi 714);‏ 
meton. die Folge einschliessend (Stil.‏ )2 
einsam, verlassen (Jes 2710 Kl 11).‏ :)19 

+72 Gn 3685: bei Hadad (Hommel 275). 

+72 Esr 1035 st. 7722 (Olsh. 610). 

Sen, im, Ausgeschiedenes x. &.: 1) Werk- 


-  bleilmassen (Jes 125: Schlacken)]; 2) sy- 
nekd. speziell: Zinn (Hes 291820 27 12 etc.). 


Hi., scheiden (Gn 16 etc.), aus-‏ ברל 

scheiden uä. לל)‎ 57222 Esr 1016: sibi; 
9 % 281(. — Ho. Pte. جد‎ (Jos 169) mit & 
(ef. 0227 ete. 25111): ausgesondert. — .Ni., 
la) sich scheiden (Nm 1621 etc.), b) meton. 
die Folge einschliessend: sich jmdm. an- 
schliessen ] אֶל‎ 1 Ch 128]); 2) pass.: aus- 
erlesen w. (2313). 








בוני - جومم 


72, z. B. 2 Milras (2518) 9 ه19 ع1‎ 
وول‎ 3722 gehört trotz der in 3 $ 345a auf- 
gezeigten Möglichkeit doch wahrsch. zu 
;בו‎ 12 8. u., verächtlich blicken auf (5), 
Kahn. 


T12 m. Gn 3828 و.عنه‎ 0 Spott. — 


١ N. pr., 1) Nahoride (Gn 2221 Jr 2523 [ar. 


Strich. Bazu];.cf. Hi 3226; 2) 1 Ch 514. 


Neh 336, Gegenstand der Verachtung.‏ בוה 
Neh 818; LA: 5732: st. 89‏ בור 


ver-‏ (1 ,)25831 :0) 20323 ,666 يذادم גאב 
wirrt sein (Jo 1 18 Est 315); 2) meton.‏ 
(Stil. 19): ratlos irren (Ex 143).‏ 


baulun, urina ete.),‏ .ה Ausströmung (cf.‏ , מול 
meton. (Stil. 33): Zeit (Monat) des Herbst-‏ )1 
regens (1 K 638); 2) metaph.: Erträgnis‏ 
(Jes 4419 Hi 4020).‏ 


mass. '2212, Bomberg, Drucker des hbr. 
AT (haupts. 1525/6) in Venedig. 


ma, >03; Ya), 127, jan‏ ,74 8 כין-בוז 
Pv 231 == Inf. abs. (3 5 219e),‏ בִּין etc.;‏ 
unterscheiden, daher 1) merken auf (5,‏ 
meton. die Folge einschliessend:‏ )2 ;)2 ,על 
vernehmen (Ps 52), einsehen, verstehen. —‏ 
Ni. 1132 ete. Jes 1013 ete., gescheit 8. —‏ 
Poslel 12} Dt 3210, beachten. — Hith-‏ 
sich aufmerksam zeigen, Acht '‏ )1 ,0316 
geben (?S, 2, auf; oder absolut, wie Jr‏ 
ete.); 23) sich Einsicht erwerben (Jes‏ 210 
Ps 119100 104), b) meton. (Stil. 19): sich‏ 13 
auf (2) etwas verstehen == es verstehen‏ 
(Jr 2890: voll verstehen; 3024), daher auch‏ 
mit Akk. (Hi 2614). — Hithposlal 297‏ 
Ps 10743, zum Verständnis gebracht w. —‏ 
ו Hi., 1) indirekt-kaus.: einsichtig machen‏ 
(Jes 289 etc.); 2) direkt-kaus.: &) einen‏ 
K 39‏ 1 בי[ Unterschied machen (zwischen,‏ 
Ps 33 15 ete. I‏ ב etc.), daher merken auf (N,‏ 
b) Einsicht zeigen (Jes 2916 Ps 329 ete.); |‏ 
einsichtig: Pv 89 ete,; Dn 14: höchst‏ ,72% 
einsichtig; Superlativ: cf. 3 5 309.‏ 

+353 Neh 1115 kommt doch nicht vom Pf. 
m2 „wurde erbaut“ (Olsh. 418, BDB 125), 
sondern von 512732 (Einsicht; .מ‎ pr. 1 Ch 225) 
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> המח‎ 6. 112, vor Suff. segolatisiert: NATZ, 
₪07 0. "42 f., Vieh (äth. behma, obmutuit), 
0 dann pluralisiert (poet.-rhet. 3 58 254g): 

Tiere (Ps 88 etc.); Jes 306 Hi 405tt.: 
potenzierender Pl.: Grosstier uä., Nilpferd. 


At בהן‎ Daumen, grosse Zehe. 


> Pl. PWTD (2sır) Ri 1 dasselbe. 


+pm (2 N) Jos 156 1817, „Stein Bohans‘“ 
‘ zwischen Juda .גו‎ Benj. 


m., Lv 1339, blosser Ausschlag.‏ בהק 


mm, bakh., P. '72, f., öth (2a: 2488) 
‚Lv 1328t,, ו‎ (s. 0. 712) Hautfleck. 


Ps 4418 (Accent.‏ 2 ב (sa), N2 ete., POS‏ כוא 
etc. $ 775% Jr 505‏ יבא ;)1570 $ praepos.:‏ 
übergegangen;‏ מ war Ran gemeint (N hinter‏ 
יבאף war‏ 2718 באה 330p), u. mit‏ 1728 ؟ 3 
hinter = gemeint, la)eintreten(1K 14122‏ 
ete.); b) synekd. speziell: hineingeraten )1 5‏ 
ete.); Gn 1517 2811: die Sonne tritt‏ 25% 
ein (in ihr Zelt [Hab 311 Ps 1961.[(:‏ 
unter; hereingebracht od. eingeheimst w.‏ 
(das Getreide ete.: Lv 2522 000. 3 s 975!‏ 
‘Ex 22146?); 2a) meton. die Folge ein-‏ 
schliessend: kommen, wobei das Ziel auch‏ 
im Akk. stehen kann (3 8 2114: Hi 1521‏ > 
Gn 1019 66. 1 8‏ באַכה) 782 ete.), vgl.‏ 
„bei deinem (du=man) Kommen“:‏ (.060 996 > 
Nm 13 21 etc.‏ לבא in der Richtung auf;‏ 
bis gen, 831392 1 K 865 etc., von;‏ ,2276 
b) meton.-euphem. (Stil. 38): 0006 Gn 4‏ 
ete.; c) synekd. speziell: eintreffen (Dt‏ 162 
etc.‏ הַבָאת u.‏ הַבִיאַת ete.). — Hi.: z.B.‏ 133 
Jr 397 2 Ch‏ לְבִיא st. NDR auch‏ ,60910 1 
; (צ401 8 3( 283% הביאף ;)2278( 3110 
1K 9121 Jr 1915 3916, 1a)‏ 2852 מביא. 
eintreten lassen: hineinführen (Gn 619 etc.),‏ 
b) synekd. speziell: „hereinbringen“ (das‏ 
Getreide: 2 ₪ 910 Hag 16), einheimsen‏ . 
(Ps 9012; HL 8119 Kl 59); 2) dringen (Gn‏ 
Gn 3311‏ הַבָאת Ho. NM, 3. f.‏ — .(.060 219 
w. (Ex‏ ا )1 ,.6%0 (mrb-Anal.)‏ 
Lv 1182); 2) meton.: gebracht od. ge-‏ 277 
(Gn 4318 etc.).‏ .مه führt‏ 
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wie הביש‎ (s. u. יבש‎ Hi), das mit. jenem 
van übhpt. eine Wechselform bildet: 


f., Beschämung, Schande.‏ בושה 


„euer‏ בּּסְסְכֶּם Am 511 wahrsch. st.‏ جه 


Herumstampfen“ gesagt (? zur "Hindeutung 
auf בוש‎ „zuschanden w.“). 
12 Sach 410 st. 12 (v. 72); y’y-Anal.! 


Ir‏ 12 בד a, 4. 5 m., Beute, Raub;‏ ,בו 


106‘ete., Beute machen. 


| בָז2 (schwächere Potenz des aram.‏ בּזָא 


„spalten“; Dalman, WB 49) Jes 1827, sie 
spalten, durchlaufen spaltend. 


- 


Ausplünderung (Dn‏ )1 مم (בזז (v.‏ ضرع 
meist meton. deren Objekt: Beute.‏ )2 ;)1133 


Jes 3722 etc. s. 0. ma!‏ בוה 

> / 
12 ete. 6 76; 271, verachten; M2 Jen 
497 st. ,בי‎ verachtet. — Ni. Pte. 122, 


verachtet (Jes 533 ete.; 1 8 159 s. u. 
1222). — Hi.: verachten lassen = ver- 
ächtlich machen (Est Lı7). 


112 (wie סבב‎ $ 68); 122 ete., Koh. قرط‎ 1 ₪ 
‚1436 (2462), 1) erbeuten (Gn 342 etc.), 
mit dem innern Objekt 12 (Jes 106 etc.) 
uä.: Beute machen; 2) meton. auf den 
Besitzer bezogen (Stil. 29): ausplündern 
Gn 3427 ete. Jes 1114 etc. — Ni. 933; 
am etc. nach ""y-Anal. (1342. 45) Am 31 
Jes 243: ausgeplündert w. Pu. Jr 5037: 
dasselbe. 





Est 118, Verachtung.‏ (בזה (v.‏ صييرا 
mm Jos 152 st. man geschrieben,‏ 
ef. Kal ai 6 KDTWY fadeng], wie z. B. 1711!‏ 


ie! Hes 114, dorpany, Blitz; cf. ar. bazaya 


„seminavit; ortus est sol‘; „‚strahlen‘, eig.: 
streuen! 
גא בזק+‎ 14 1 8 118: jetzt 70002 ca. fünt 


St. nordöstl. v. Sichem. 
mass. 2112م‎ Gn 113 etc., mit Zageph dan 


2, יבזור‎ Dn 1 1 4, 51111: zuteilen. — 


Pi. 92 Ps 6831, zerstreuen. 


Da בר‎ 


mit der häufigen Selbstverdopplung (24s1t.), 
etwa: einsichtsvoll (auch "32 geschrieben 
bei andern Personen: s. u.). 


Pte. a. 0052 Sach‏ ;קוּם .ם .66 9122 , בום 
zertreten, zerstampfen. —‏ ,)1485( 105 
Po3lel 3P96)2 Jes 6318 Jr 1210: intensiv‏ 
zertreten. — Hithposlel: gleichsam sich‏ 
selbst zertreten: strampeln. (Hes 166 22).‏ 
Ho. 53022 Jes 1419, zertreten s.‏ — 


II (feiner Stoff) gesagt,‏ שש später st.‏ בוץ 
nach Scheft. 41 vom altind. pieu‏ ;800006 == 
„Baumwolle“.‏ 

(nicht "na [Ges.-B.]) 1/5 144: weiss-‏ בוצץ+ 
schimmernd (ar. bäda, superavit albedine).‏ 


Nah 211, Ausleerung: Ausplünderung.‏ בוקה 


-Hirt.‏ (لقوح (Rinder‏ دة Am‏ בוקר 


> .@ st. באר‎ zur Differenzierung von 
82 geschr.? Cf. 248), Lok. دجم‎ m., öth, 
1) Zisterne (Gn 3724 2 0 326 etc.); 
2) synekd. verallgemeinert: a) Grube ) 5 
136 ete.), auch als Gefängnis benützt (Jr 
38 615 Sach 911 Kl 353, daher = Gefängnis: 
Gn 4015 4114 Ex 1999 Jes 242 etc.); 
b) speziell: Unterwelt (= שאול‎ Jes 1415 
ete.); 6( meton. als Raum für Inhalt: Todes- 
zustand (Pv 2817). 
ה 0 1 בור עמן+‎ | Toy! 
12 Jr 67 weist auf 7.2, Quelle (254 356!(. 


prüfen; su. a2!‏ ,91 1ن בור 


erblassen:‏ ,738 $ .06 יבוש ete.,‏ בכוש 
sich schämen (12 Jes 129 etd., vor,‏ )1 
wegen); 2) meton. (Stil. 19): a) sich‏ 
schämend abstehen von (Esr 822 96), b) zu-‏ 
schanden werden (Ri 325 etc. P» 226 etc.).‏ 
Poslel, intens.: gleichsam verschämt‏ — 
zögern (Fx 891 11 52). — Hithposlel,‏ 
ete., la) in‏ חביש reziprok (Gn 23). — Hi.‏ 
Schande bringen (Pv 2915), b) zuschanden‏ 
werden lassen (Ps 448 11931 116); 2) direkt-‏ 
kaus.: a) „Schande treiben“ dh. schändlich,‏ 
ehrlos, pflichtvergessen handeln (Pv 105‏ 
etc. 1926), b) zuschandez w. (Ps 146:‏ 124 
in Bezug auf, cf. Parallelen in 3s 328t.),‏ 


u 


دم - وزع 


MD2 6. ; MOIN 6, 77937 Ir 4911 Pri- 
ponderanz des m.: 3 $ 205); 702 Jr 487, 
vertrauen (auf: על ב‎ ON); absolutiert: im 
Vertrauen dh. ne ו‎ (Pr 1115 000 
mD2 בסה ,263 وول‎ Ps 1127: vertrauens- 
voll (1167!). — Hi. z. B. Juss. 11822: mit 
Vertrauen erfüllen (Ps 2210 ete.). 


ma, Vertrauenszustand, Sicherheit (Jes 
3917), sonst nur im Akk. od. nos; in 
Sicherheit, sorglos (in Gn 3425 Hes 9 
Attribut > Adverbiale). 

nmau 1 Ch 18».‏ > 88 5 9 בסח+ 


Jes 3015, Vertrauen.‏ בְּטְחה 
Vertrauen, Hoffnung.‏ בטחון 
Hi 196,‏ בּטחות 
Qh 123, aufhören, feiern.‏ בטלר טל 


v3, P. 2, م ,4421 ؟ 02' ,و‎ (Hi 3219 ge- 
hört 57 zu 7), la) Mutterleib, wie z. B. 
dem Volke Israel mit selbstverständlicher 
Beziehung auf dessen Frauen zugeschrieben 
(Dt 713 etc.), ebenso brachylogisch Hi 310 
1917 (sogar meinen Völlbrüdern), b) meton. 
(Stil. 18): Trächtigsein (Hos 9 119; Kli- 
max!); 2)synekd. verallgemeinert: a) Bauch 
(auch z. B. Hab 3 16 als Resonanzboden des 
Schreckens), b) Inneres übhpt. (Pv 188 2027 
2218 26 22 Hi 152 3218), c) Leib (Ps 3110 
4436); 3) metaph. 1 K 720: „bauchartige 
Wölbung‘“‘ (Thenius, KEHB 2. St.); 4) N. 
pr. Jos 1925: in Asser. 


"12 2157, 0'202, Pistaziennüsse. 
+0ba "Jos 1326:.in Gad. 


al abgekürzt aus ar. ’ab? „ich bitte‘ > 
kontrahiert aus בע"‎ „‚Bitte‘‘ (2 9401. 481): 
bitte = ja doch. 


N’22 Jr 397 etc. 8. 0. בוא‎ Hi.! 
12:8. 0 ar 2! 


Sorglosigkeit (3 $ 262e!). 


(ar. bainun, distantia, intervallum;‏ كر 


u, Dal), 6,13, 1) die Differenz von, 
die gegenseitige Bezichöng uä. (beurteilen, 


wie der Männer-‏ ו 





para ו‎ ‚altind.® 
name rijaga „der Sieg, die Besiegung‘ 
 (Scheft. 41). 


NS, mama (218), 1) Späher (Ir 627); 
.2) personifizierend: Beobachtungsturm (Jes 
2313). \ , 

ּ בחור,‎ oma, "N mit Selbstverdopplung 
des م‎ (2461), m., Jüngling, bes. Krieger 
(vgl. ahbr. 3 2 Pi. „reifen“ [Dalman, WB 


49]) Dt 323 Jes 916 etc. 
בחורותי‎ Qh 119 4. u. DM2! 


oma 9 6 165 1917 s. u. ובַּחְרִים‎ 
בר‎ c. 
Sn Sach 118, überdrüssig s. (durch Syr. 


u. Neusyr. bei BDB gestützt); Pu. מבחלת‎ 
Pv 2021 K (mbucheh.: 1269!) ist falsch. 


prüfen; Ni.: pass.;‏ ,65 $ .660 יבחן בחן 
„die Probe ist gemacht“‏ בה[ Pu. würde‏ 
(Hes 2118; Smend) lauten.‏ 


Spähen, Warte.‏ ,3214 وول חן 


a ’m, auserwählt. 


Erprobung, Probe.‏ ,2118 1108 2816 وول בחן 
mit 08160 Pathach.‏ בדו" mass.‏ 


[m בחר" 00.2 יבחר‎ Hes 205: Inf. c. 


sul, erwählen, oft mit dem ב‎ des In- 
teresses; prägnant: auslesen durch Ver- 
suche (Jes 4810 Hi 344); mit 173 compar. od. 
22, betreffs(Ps 8411 2 S1939): vorziehen etc.; 
בחור‎ Pl. '2, auserlesen: Ex 147 660. — 
Ni.: passiv; Pte. (z. B. Pv 1090: auserlesen) 
mit 2: vorzüglicher, als (81 etc.). 
בחרומיץ‎ 1 Ch 113, Bürger von DM, 
wahrsch. zur ו‎ der beiden 4 
des erwarteten im so gesprochen. 
gem ua. 2 S 316 1917 ete.: in Benjamin. 


* 75112 Nm 118, 'حخصة‎ Qh 121 (8. 0. bei 
na), "Tünglingsstand, -zeit (Pl. des 207 
standes: 83.5 2618( 

, בטא‎ u. בסה‎ 1 äth. bedäw, deliramentum) 

Pv 1218, schwatzen; Pi. Lv 54. Ps 10633, 

(dasselbe. 





einer Sache (1 K 725) od. Person (Ex 28%) | 
u. so auch in 27722 uä.,'(von) innen, ל‎ Ma” 
1 K 616+, sonst mit dem gewohnten St. 
e. auch vor ?:2 N’2R Ex 2633 etc. „inner- 
halb“ u. ? 2708 „hinein innerhalb von“ ٠ 
(Lv 1615 2 K 1115; ohne 5:2 Ch 2314); 
deshalb’ schliesslich M’2 „inmitten von“: 
noch nicht Hi 817, aber nach dem MT. 
(ef. 9811 313!) in Hes 127 419, vielleicht 
auch Pv 82 (cf. die Verschreibung 7'272 st. 
n’aR Jr 4845!); — 2) meton. (Stil. 25): 
a) für Familie, daher '2 22 (bauen): 
Familie schenken; '2 עה‎ (machen): eine 
Dynastie begründen (2 5 711 1 K 229); 
deshalb A8 בִּית‎ Vaterhaus oft für Familie 
u. auch Geschlecht (gens), Pl. אבות‎ 5” 
wie auch beth (ha-) bamöth „„Höhenhäuser‘* 
vorkommt: 1 K 1231 660.; Hes 46% etc. 
(3 $ %7h u. noch Est 29p!), übrigens mit 
einer weit verbreiteten Brachylogie aüch 
bloss durch ’aböth vertreten (Ex 625 etc.); 
b) ebenso meton. od. synekd. für Besitztum 
(Gn 152 Ex 121 ete.); — 3) in Ortsnamen: 
1( [79:3 Jos 721812 1 8 135 1423: in Benj. 
zwischen Jerus. und Luz (Bethel: Jos 18 12f.); 
andere Stellen s. u. bei בִּית )9 — ובִּית אֶל‎ 
SR „Gotteshaus, -ort“, sonst בִּית"אָל‎ u. 
בִיתְאֶל‎ geschrieben, wie dieser Prozess des. 
Zusammenwachsens von Eigennamen sich 
weiter beobachten lässt (2416); durch Idolo- 
latrie zu IS בִּית‎ „Unheilshausen‘‘ ge- 
worden (Hos 415 58 105). — (ر(و‎ 5 
Mi 111: in Juda. — 4) 5852783 Hos 1014: 
am wahrsch. das Arbela östl. vom Jordan 
in der Nähe von Pella (van Hoonacker 
08 z. St.. — 5) "8122 1 Ch 431: in 
Simeon. — 6) 57223 Ri 7%. — (<< 
1 Ch 251: in Juda. — 8( >353'2 Neh 8. 
— 9) ב'נּמול‎ Jr 4823: in Moab. — 10) ב'חפן‎ 
2 K 927: doch wohl ein Ort bei Jesreel. — 
11) DOP2T'2 Jr 482: in Moab (Mesa-In- 
580116 30) — 12) ב'דכרך‎ Jos 15a1:in Juda ef. 
Bet dagän südöstl. v. Jaffa. — 13) בּ'הַרְם(1)‎ Nm 
3236 Jos 1327: in Gad. — 14) 12372 Jos 6 
1819 21: in Benj. — 5) 72 1 K 49 — 
16) :ב'חרוּן‎ in Ephraim (s. und ب .(חרון‎ 
17) ב'ישימות‎ Jos 1820 ete.: in Ruben. — 
18) %2'2 1 8 711: in 7004. — 19) 87353 Jr 61 


IT 





0 


sehen, erkennen uä. Gn 165 660. 3 $ (מ876‎ 
2) adverbieller Akk.: im Zwischenraum, 
zwischen: Hes 1911 66. (cf. על‎ Nr. 1), 
suff.; ביכר‎ , 660. 320953 etc. (alle Varianten: 
2302 05!), 577353 u. 0992, wie 2 82 
„zwischen‘‘ 1168 107 vorkommt; „zwischen 
, "קתו‎ = N, ..72 04:2... 72 
(3 $ 3190); Lv 2712: u. er soll es einran- 
gieren zwischen etc.; 3) konjunktionell: 
2 Ch 1410: sei es... sei es (3 5 376il), 
wie im Neuhbr.; — 4) zusammengesetzt: 
a) T2>S .قد‎ (Hes 102 3114), zwischen ... 
hinein; b) JC)AR دول‎ 444, inmitten (richtig 
gegenüber 66 [2315!]); 6( 722 Jes 592 mit 
12 als ängstlichem Interpretament des ;ל‎ 
d) 722 uä., heraus aus der Mitte von .גו‎ 
(Jr 4845 st. 2738 geschr.); [e) 773 52 Hes 
1911 s.u. על‎ Nr. 1!]. 
mass. בין‎ = 72 zwischen. 


f., öth, Einsicht, Verstand (später‏ בִּינָה 

auch im Pl.: 3 8 262e), bei 21+ als eine 
Art „inneres Obj.‘“ (cf. 3 8 329 (ط‎ : Einsicht 
gewinnen od. besitzen; ebenso bei 31317 
Jr 2320: Verständnis gewinnen; 01 הַשְכִּיל‎ 
Dn 922: Verständnis gewinnen lassen. 


im, f. (on, Hi 3914 hat we Pa-‏ ביצה" 
rallelen in 3 $ 14(( Ei, ar. baidatun.‏ 
ma Jr 67 Q s. 0. 2!‏ 


cf. pers. baru „Burg, Schutzwall“‏ רה 
(Scheft. 42), in Neh, Ch, Est, Dn: Burg‏ 
Festung), auch vom Tempel ‘gesagt (1 Ch‏ ?( 
.)19 291 


Ch 1712 274, Burganlagen.‏ 2 כירניות 


M2 (v. ووم‎ 255), Lok. 1922, 6, בִּית‎ Lok. 
ms; בְּתִים‎ ete. (bätftJim 660. $ 871c), 
la) Haus; M'2 als Akk. oft: im Hause 
(vgl. die Übergehung von ב‎ vor ;ב‎ 8 $ 
330kl); b) synekd. als Hauptaufenthaltsort 
für Ort übhpt.: Raum, daher auch für 
„Land“ (Hos 81 915 Sach 98 Jr 127); 
ره‎ als gewöhnlichster abgeschlossener Raum 
dann — Innenraum übhpt., daher 2 
nach der Innenseite (1 K 615 Hes 441) 


ו 
ap‏ 
u‏ 
1 
/ 
/ 














lab Bader > BEE 


tiviert (3 $ 211g): beweinen (Gn 232 ete. 


Lv 106 6%0.(. — Pi., 1) heftig weinen 
(Jr 3115); 2), trans. (ef. Qal) 11998 1 be- 
weinen. ٠ 


Esr 101, Weinen.‏ ְּכָה 


Mi 110 „Aendo“‘ (mit Weinen) mit An-‏ כו 
spielung auf 1292 ‚in Akko“.‏ 


022, im, öth, 1) erstgeboren; 2) me- 
taph.: a) vorzüglichster Angehöriger (Ex42), | 


b) meton.-antiphrastisch (ef. Stil. 33 — 36): 


niedrigster Angehöriger (Jes 1430), schlimm- | , 
ster Herold .قد‎ (Hi 1818); 18 9166. ובְּכַרָה‎ 


Hos910 Mi 71 (auch Jes 284 4 1‏ בכורה 
Jr 242, Frühfeige, die im Winter‏ 505533 ,ןק 


angesetzte, im Frühjahr sich entwickelnde 


Frucht. 


Pl. m., Erstlinge, also Erstlings-‏ בכורים 


früchte (Nah 312; im Gen. 0 Nm 1320, 

od. = erste Exemplare), daher הָבִּ'‎ ori das 
aus Erstlingsabgabe vom Getreide (iv 23 17) 
gebackene Brot (20). 


Gn 358, Weinen, Klage.‏ (בכה (v.‏ בָּכוּת 


4 4 Jun / 
2, P.'2, s. ”22, 1) Weinen: 8.0. 061 


722 u. z.B. „ein Weinen anheben“ (Jr 99); 
2) metaph.: Wassertröpfeln (Hi 2811). 
m>i2 Kl 116, 6. Weinende (s. 0. 722). 
+2'52 „‚Weinende‘ (Ri 21 5): bei Gilgal. 


primogenita: ältere.‏ בְּכִירָה 


בכיתי 


Pi., 1) mit den Erstgeburtsrechten‏ בכה 
belehnen (Dt 2116); 2) Erstlinge tragen‏ 
(Hes 4712); — Pu. ebenfalls denominativ:‏ 


Gn 504, 0. Weinen über ihn.‏ 'תף 


als Erstgeborenes zur Welt kommen (Lv 
zum ersten Mal 


27%); — Hi. Jr 431: 
Mutter werden. 
4723, P.'2 (ar. bakrun, junges Kamel), 
1)Sohn Benjamins (Gn 4621 etc.), 2) Ephra- 


ims (Nm 263). 
432, "122 Jes 606, junges Kamel. 





FR א‎ 314: in Juda. — زود‎ 538203 Jos (153) 
= 196: in Simeon. — 21a) D75 בי‎ Gn 487 Ri128 


1771. 1911. Mi 91: in Juda, 2 St. südl. 
v. Jerus.; 21b) Jos 1915: in Sebulon. — 
2») לעפרה‎ '2 Mi 110: ?Anspielung auf Be- 
ba 23) ב' מעון‎ Jr 489 st. '2 
23 Jos 1317 (248!): in Ruben. — 
5 ב' הַפַרְחק‎ 9 8 1517: am Qidron. -- 
35) ב' הַמַרְכָבות‎ Jos 195: in Simeon. — 
26) ma בי"‎ Jos 1327 ete.: in Gad, — 
a) ו ל לרר‎ 1 Te 98) MINI د‎ 
٠١ Neh 728 cf. 1229 Esr 224: nicht weit von 
Jerus. — 2») ב' הַעַמֶק‎ Jos 1927: im Asser., 
el 80) עס" 5 עָכוּת‎ = 1132) Jos 1559: in 
Julia. = 31) ענת‎ '2 Jos 1938 660.: in Naph- 
tali. — 3) עקר חרי‎ - 2 12 1012: zwischen 
Jesreel u. Samaria. — 3) May ב'‎ 8 
156 etc. auf der Grenze von Juda u. Ben). 
— 34) 829 '2 Jos 15% 660.: im südl. Juda. 
— 3) 219 ב'‎ Jos 13% ete.: in Moab. — 
פצץ زم‎ 2 Jos1921: inIssachar. — 37) ב'צרר‎ 
Jos 1558 ete.: auf dem Gebirge Juda. — 
ss) ב'רחב‎ Ri 18%: nicht weit von Dan. 
- 39 בית-שאן‎ Jos 1711 ete.: „Ruhe- 
hausen“, mit Vermeidung des Hiatus (2480) 
auch iv 1831102 u "2 28212 
gesprochen, südl. vom galil. Meere (Sky- 
 thopolis). — 40) TO ב'‎ Ri 72: am 1 
dan. — 4) Und ב'‎ a) Jos 1510 ete.: 
Juda; b) Jos 192: in Issachar od. ו‎ 
6( Jos 1988 21 133: in Naphtali; d) Jr 
4313 st. On in Äg. s. 0. א()ן‎ 11. — 
2) ב' תפוח‎ Jos 1553: in Juda. 


12, >. رك‎ Palast (Est 15 77f.). 
ددم‎ 9 8 


١ Bäume (kaum Balsamstauden). 
+N22 Ps 847 (ar. baka’a, parum lactis ha- 
buit), Quellmangel, Dürre. 


re! ete.; 5327, TAN etc. $ 76; Pte. f. 
main mit Festhaltung des Semivokals, 
| 18) weinen u. 2173 92 '2, sehr weinen 
"(Ri 212 etc, 3 ]9 b) weinen über: 
על ;ל ,58 ,על‎ auch in dem Sinne „gebeugt 
s. über“ (Gn 4515 501) od. „jmdm. zuwider 
od. zur Last“ (Nm 1113 etc.); 2) transi- 


harzausschwitzende 


40 


weitert: gealtert s., kraftlos w., hinsinken 
(Gn 1812 Ps 323 Hi 133). — Pi., 1) ver- 
fallen lassen (Kl 34); 2) synekd. erweitert: 
a) aufreiben (metaph.: 1 Ch 179), b) ver- 

| brauchen (Jes 6522), c) vernichten (in den 
Hades: Ps 4915). 


102, م ددجم‎ 192, 1) abgenützt (Jos 94f.); 
2) synekd. erweitert: 
2333). 


Pi. Esr 44 K, schrecken.‏ בסה 


öth, c. '22, f. (Hi 3015: voraus‏ בַּלָהָה 
gehendes +. ist erklärlich: 333481), Schreck-‏ 
Hi‏ 22 בַּלָהוּת nis, nur poet.-rhet., 2. B.‏ 
„König der Schrecken.“‏ :1814 

+7722 I „Schreken“ (ist Gott) Gn 303 6. 

+92 II 1 Ch 48 | 722 Jos 193. 

+1722 „Schrecklich“ (ist Gott) Gn 3627 ete. 


23 (v. ,(בלה‎ Pl. c. 5353 Delöwe, richtige 
LA 72153 delöje, abgenützte Stoffe (Ir 3811), 
wofür nach eimem häufigen Prozess (2477) 
in V. ₪ "SÜ2 steht. 

(st. Daldt [baldtu, Leben] -Sar-usur‏ בלסטאצר+ 
[schirme!] Dn 17 etc.) wurde wegen des‏ 
בלס אשצר im Hbr. vermiedenen 4 auch zu‏ 
dieser Vorstufe von 360000 (LAX‏ ,)101( 
Dn 17 ete.) mit Zusammensprechung von‏ 
sus.‏ 

(ar. bilajun etc. 2483), Abgenütztheit,‏ د 
Vernichtung (Jes 3817), Nichtexistenz‏ )1 
(Mal 310 Ps 727); 2) als adverbieller‏ 
Akk.: nicht (poet.-rhet., ausser Gn 3120),‏ 
ولك 8352 59 3) a) seltener beim Vb. finitum‏ 
b) häufiger beim Pte. (TUR 9228 ₪8 1:‏ 
ungefettet; Hos 78) od. Subst.: DS 2‏ 
Hi 30s, Namenlosigkeit, aber auch da ging‏ 
„Mangel“ ins einfache „nicht“ über (s. u.‏ 
im abgekürzten negativen Modal-‏ (6 ,)222 
satze, wie in 8122 22 (Jes 283), ohne dass‏ 
Raum da ist (alle St.: 384020); 3) in Zu-‏ 
sammensetzungen: &) ar „mit Nichtsein:‏ 


aufgerieben )1108 | 


1 
ohne“, was stets vor NY], wissen .قن‎ steht; 


b) "222, sodass nicht vorhanden ist (Jes 
514 ete.); 6( 520, (ه:‎ nur dass nicht (Qh ° 
311; ,(ש8%992‎ 8( weil nicht (Dt 998 ete. 


ma - לי‎ 


17223 f., Jirstgeburtsrang u. -recht (vgl. 
bes. Dt 2117). 


Jr 223, junge Kamelstute.‏ בכרה 
9m =‏ 888 0 1 1552 > בּכְרוץ+ 
Nm 2655: n. gent. v. 122 2.‏ 1'122 
!1 22 .61 :2011 8 9 22 
W392 Py 2417 st. 53 2274!‏ 


mit 6 von balj (2531), urspr.:‏ (בלה (v.‏ בל 
Aufbrauchung, Vernichtung, als Akk. ein‏ 
Adv. negandi (poet.-rhet.; alle Stellen:‏ 
nicht bei Verbal- oder Nominal-‏ ,)83524 3 
3mal (Jes 4024) weder...‏ אף בל prädikat;‏ 
nicht‏ :1421 مول בל 32127 noch > kaum;‏ 
sollen sie auftreten; Ps 7 8 41: nicht sollten‏ 
sie trinken (vgl. 2 K 239a ‚etc. in 3 sısı‏ 
u. 377b). Also auch in Jes 1421 u. Ps 784‏ 
nicht als „Konj.“ (Ges.-Buhl) ge-‏ בל ist‏ 
meint.‏ 
(st. >92 cf. 2481: Gebieter), ein hoher‏ 2>+ 
Gott der Bab., wie man z. B. im Eingang‏ 
der Hammurabigesetze liest (Jes 461 Jr‏ 
.)514 502 
ohne (Hi 8936 etc.).‏ ,853 בלא mass.‏ 
u. STR!‏ ף 1 Jes‏ || 2012 א 2 בלאר 
(ar. bilaga, nituit) Hi., 1) indirekt-‏ 375 
kaus.: aufblitzen lassen (Am 59);‏ 
direkt-kaus.: glänzen, leuchten, metaph.‏ )2 
(Stil. 95): sich aufheitern, froh s. od. w.‏ 
(Ps 3914 ete.).‏ 
Neh 125 ete. „Lichtblick“ ist Jahve,‏ 7352+ 
wie "392, was 109 dafür steht.‏ 
Hi 211 etc. kann von ar. balida (Th)‏ 77292+ 
„stolidus, tardus fuit“ kommen, denn im‏ - - 
Ar. gibt es Nomina mit Reduplikation‏ 
(Casp.-Mü., ar. Gram. $ 206); viell. >‏ 
Kerber 44: „Bel hat geliebt“, wahrsch.‏ 
st. 17592 geschrieben.‏ 


Jos 195, synkopiertes (241) 2‏ בלה 
Stadt im Süden Judas.‏ ,1529 

122 (ar. balija, usu detrita est vestis) ete.; 
5227 ete. $ 76, la) abgenützt sein (Jos 


913 ete.), b) mit 22% praegnans (38 213e): 
herabfallen (Dt 84 ete.); 2) synekd. er- 


he-‏ (لناكطا Am 714, Feigen (üth. balas,‏ وجح 
handel: durch Kinritzen (uigew) zur Beife‏ 
bringen.‏ 


(ar. bala, deglutivit) ete,, 927 ete,,‏ בָּלֶע 
Hi 719 (1m), verschlingen,‏ تو" .₪ Inf,‏ 
; فالات[ nynekd, erweitert: vernichten, — Ni.,‏ 
such in Jen 287: „wind gleichsam »elbat‏ 
versehlungen“ ; sarkastisch (gegen J. Barth,‏ 
Beiträge ete, 41, u. Ges. -B., die „ver-‏ 
wirrt w,“ libersetzen u, ohne ar, ete, Grund-‏ 
JI voraussetzen). — Pi. in-‏ בלע lage ein‏ 
tensiv = (Jal (auch Jen 312 195 Pr 551;‏ 
Gen.-B,: verwirren). — Pu, 922, 28 1716:‏ 
„damit nicht Verderhen angerichtet werde“‏ 
für), passiver Ausdruck des „man‏ ,0( 
Hithpa, Pr‏ سم ,37% Jen 915 Hi‏ ;)49240 3( 
pass. )8 4101): wird vernichtet.‏ 10727 


23, P.'3, ,م‎ "72, 1) Verschlingen, #»y- 
nekd. generell: Verderben (Ps 526); 2) me- 
ton.: Obj. (Btil., 20) des Verschlingens: 
Verschlungenes (Ir 514). 

4223, 1) Gn 142 1, später Stadt 9%; 20) Gn 
36, b) 46021 Nm 26 66 


192, ₪. 71792 ete., aber mit dem alten a 
von בל‎ hinter i in "12727 ete., nicht bis: 
ausser, ohne (Gn 1424: abgesehen von mir 
[werde die Angelegenheit geregelt! 56 550]; 
4116 14 ete.); — 727, worin Negations- 
wucheryng auftritt (#. 0. "727 u. 3717), be- 
deutet dasselbe (Jes 4311 ete.). 

+0792 („Verderben*: Gray 43) מא‎ 221], 


7 בְּלֶק 
nerstören (Jes 241); Pu, Pte, f. (= neu-‏ 
trisch-abstr.; 3 42418): ein Zustand der Zer-‏ 
störung (Nah 211),‏ 

4722 Nm 222 ete., (Gott) hat zerstört, 

(Du 81, wie 2118. auch 9) u, mit‏ בִלְשְאשר) 
Umstellung des unverstandenen auch‏ 
LA: 81), Hebraisierung von Bel-‏ ;71( בלאי 
kar-umr „Bel! den König schirme!“, Kron-‏ 
prinz zu Babylon im Jahre 539 (GRG 269).‏ 

11073 (aram, ,בלש‎ durchforschm; Dalman, 
WB 55) Kar 22 || Neh 77. 





Year 


> 4 408 46), y) wodans nieht exintierk m 


ohne (mit Negationswucherung!); Jen 519 
ete, (#400 nt) Ei 11 
mas, ,בל"‎ 2 ix رقق‎ Jo 21 006 olme, 


(ver-‏ בלל m. hlngt entweder mit‏ دطط 


mengen). od. mit ar. balla (madefeeit) zu- 
sammen: Gemengsel (Sarrago, gemischten 
Putterkorn), das mit Balz gewürzt wurde 
(Jen 3024), > Grlinfutter. 


44% 
011 


% 4 


1 


A בְּלִימה‎ Hi 267, nicht — wan: ו‎ 


7 دكابوك 
Unheil, Verderben 10 185 ete.);‏ )1 ,(יעל 
metaph,-ethisch: Niohtswürdigkeit wi.,‏ )2 
nichtswürdige, oder‏ ,م25 wie z. B. in‏ 
ana 1 8 116, eine minderwertige Frauens-‏ 
person, — Bei Cheynes (Exp. T. 64H.)‏ 
„die‏ = م522 Ableitung von "72 u, Hi.‏ 
Tiefe, die niemand aufsteigen (zurlick-‏ 
kehren) lässt“ hätte nicht wo leicht die‏ 
Bedeutung „‚Nichtswürdigkeit‘‘ entstehen‏ ,9‚ 
Denn in den Hades (die 80*6[(‏ 
kommen Gute und Böse,‏ 


Su 1, 357 ete., 7772 8, u., vermengen 
(Gm 117 [confundamus!] 9), mengen oder 
vielmehr Gemengsel (ef. >92) geben: Ri 
1921; u. der Sinn „vermengen, verrühren“ 
passt auch bei בלול‎ 600. in der Kultsprache 
(Rx 292 eto,). Dies braucht nicht mit ar. 
balla (madefecit, irrigavit) zusammenzu- 
hängen, u. eine Nachahmung des kultischen 
Verminus liegt in ל"‎ (vgl. die andern 
Fälle dieser Betonung in 251!) Ps 9211: 
ich bin gleichsam vermengt etc. — Hith- 
pozel (Hos 74 P.a: 2597), sich vermischen, 

II liegt im Hi. >33) Jen 645, das‏ בלל 
‚doch (vgl. 25572) nur den direkt-kausativen‏ 
Sinn „u. wir verwelkten“ besitzen kann,‏ 
Es entstand wegen der häufigeren y'» Ana-‏ 
logie von yy-Niphsal (134f.) neben >.‏ 


(syr. beldm, elausit 1 Kor 99 66.(‏ ددع 
Ps 325, ist (seine Backe: sein Maul)‏ קבלים 
m verstopfen, füllen.‏ 


können. 





42 Pe 


der Langmut oder Geduld der Göttin 4 
(Hommel 240). 


poet.-rhet. = 2, klangvoller gemacht‏ :كملا 
durch ein aus 706 (2251) getrübtes mö (pleo-‏ 
nastisches md’ im Arab.; M. Wolff, ZDMG‏ 
Ps 112 Hi 930 K 1641. 1916 378‏ )190010 
.197 4416 432 0 2510 وول 
: 6 ,בְּמְקם ‏ במקום mass.‏ 
+nin2 „Höhen“ Nm 91191. || 523 '2 4‏ 
Jos 1317: in Moab.‏ 


2 (st) banaj; 2101 514), 6. poet. 133, "22 02 
Gn 4922; 3 $ 306k), meist "2, 12; 2 2101; = 
suff. 332, 522 ete.; 2022, "22, m., 1) Sohn; 
2) synekd. erweitert: a) Enkel (Gn 295 
8128 45 Ru 417); b) Volksglied: z. B. 
870: 22, Israeliten; 6( junge Leute (Pr 
77 HL 23); 3) metaph.: a) Pflegling (Hos 
111 660.: Israel als Jahves „Sohn“ be- 
zeichnet); b)’ Schüler (Am 714 ete.: Pro- 
phetenjünger; Pv 21 etc.); 0( Augehöriger | 
(Ps 1845: Angehörige der Fremde =Fremde; 
Neh 38: Zunftgenossen), bei einem Stadt- 
namen aber nur im Pl.: Hes 231514. Jo 
223 46 Ps 1492 Kl 42; daher, wie z. B. in 
בְּוְשְכָה‎ einjährig (Ex 125 ete.), auch sonst 
zum Ersatze mancher Adjektive dienend: 
בליעל‎ 2 Dt 1314 etc., »nichtswürdige 
(etc. 3 $ 306h); 4) personifizierend: Sohn 
(Sprössling) einer Fruchtrebe (Gn 492); 
Sohn der Morgenröte (Jes 1412) etc. 


+137 1 Ch 1518 steht st. 22 „sein Sohn“! 


mass. ב"ך‎ Ps 5524 666. ben Naphtali (cf. 
בי‎ Nr. 4). 

mass. N«J2, in NMO2 (Ausgabe) 52701 
(anderer) od. Pl. benoscha’öth 06070008, in 
anderen Ausgaben. 


Gn 3518, Sohn meiner Erschöpftheit:‏ 592 01د 


Sohn, dessen Geburt mit Erschöpfung, 
Mühe, Unheil für mich verbunden war. 
Dass 500153 wegen des Namens Bin-in- 
im == Binjamin (Amarnabriefe 264) das 
Original gewesen sei (Hommel, Exp. T. 
18989), ist unbegründet. 


112 660. 22%, 21 660. $ 76, 1) bauen, 
erbauen, auch mit dem Akk. des Materials 
(Ex 90258 etc. 3 $ 37wx); 2) synekd. 


2 


consumsit, beleth,‏ ,בלה ‚(baljath v.‏ בְּלְתִי 
biltı [i nach $ 442i] mit Kasusrest [2432]),‏ 
suff. n92, 7M92, Hinschwinden (z. B.‏ 
des Himmels; Hi 1412). Als Akk. ist es‏ 
Adv.: a) mit Nichtexistenz x. &. dh. mit,‏ )1 
Ausschluss jedes andern Dinges: aus-‏ 
schliesslich, durchaus, nur (Nm 116 Jes‏ 
vgl. Stil. 1700; b) nicht:‏ 1118 מכ[ 1045 
selten beim Vb. finitum (Nm 2135 etc.‏ 
einem, was‏ (כבלתי 389 :193 1108 ;83520 3 
nicht etc.; 2 ₪ 1414); — 2) Präp. : beim‏ 816 
ausser, ohne (Gn 21%‏ = .قت Wegfall‏ 
Ex 2219 Nm 3212 Jos 1119 Jes 146 cf.‏ 
Hos 1347); — 3) Konj.: ausser wenn‏ 
(Gn 433 5), wie DS 7553 4718 u. Ri 714‏ 
im zusammengezogenen Satze; Am 331.+‏ 
לבל" in Zusammensetzungen: a)‏ )4 — 
Adv. negandi beim Inf. (ca. 70 mal),‏ (₪ 
wie in „nicht zu essen“ (Gn 311), „für‏ 
nicht schlagen“ (415) etc., u. als Inf. muss‏ 
$401v!) auch NUM Nm 2135 Dt 33 Jos‏ 3( 
gemeint sein;' 8( Konj.: sodass‏ 118 822 
od. damit nicht (Ex 2020 [2 ₪ 1414 8. 0.[; Jr‏ 
u. 2718: falsche Haplographie des »!);‏ 2314 
b) "MP2R mit Inf.: wegen nicht = weil nicht‏ 
(Nm 1416 Hes 1628; cf. 3 54034).‏ \ 
im Buche Numeri‏ ,72722 | במדבר mass.‏ 
(m. Einleitung $ 922).‏ 


f., Pl. abs. u. c. 2122, wie auch z.B.‏ בּמה 
in 527953 (Lv 2630), u. darnach war mit‏ 
K (Dt 3213 etc.) bdmöthe gemeint,‏ במותר 
aber man las bamöthe (2172), 1) Höhe im‏ 
geographischen od. übhpt. profanen Sinne‏ 
(Dt 3213 ete.), u. mit ass. bamdte (Del.,‏ 
HWB 177) od. bamdti ist übhpt. kein‏ 
kultischer Sinn verknüpft (KAT 03592);‏ 
synekd. speziell: Opferhöhe, zum Teil‏ )2 
auch ausgestattet mit einem Heiligtum‏ 
K 1931 ete.: Höhenhäuser;‏ 1 2572 בָּמוּת) 
M2 Nr. 2), daher dann auch die ganze‏ .0 .و 
Höhenkultstätte (1 K 117 etc.), weshalb‏ 
das Bewusstsein vom Begriff „Höhe“ sich‏ 
auch verdunkelte (2 K 238 Jr 731 etc.).‏ 

42722 m.N. pr. 1Ch 733, st. bin-mehal (? fi- 
lius quietis [ar. mählun] ete. gespr. (s. 0. 
ברקר‎ u. 248)> „Bi-mahali- Uzzä dh. mit 


בה - בלמ | 






N / 














Bun جب‎ 


+222 1 Ch 837 9 ‚doch st. m22 gespr. 


772712 (Gn 1998: Sohn meines [nächsten] . 
Verwandten; s. u. עם‎ II) will 7122 (s. u.) 


als durch Inzucht entstanden deuten — 
vielleicht ein ironisches Echo eines ammo- 
nitischen Anspruchs. 


„im Rate Jahves“ (beschlossen)‏ בסודיה+ 
Neh 36, u. davon ist doch Kurzform:‏ 


Esr 249 || Neh 75.‏ בְּסִיץ+ 
11 בוס .0 .12108 Jr‏ 1092 
bei Soph 20800 (:).‏ ,בסיף mass.‏ 


=53, s. 1092 2482, m., koll., urspr.: noch 
blosse Schale (ar. ba$ara, decorticavit) Jes 


185 Jr. 81295. || Hes 182 Hi 1533, unreife | 
(Härtlinge, Herblinge; Grimm, 


Trauben: 
deutsches WB. IV, 2, 58) Herlinge. 


Am 9 1‏ בּעריכר) .808 vor‏ ديب 


auf %Y hin) etc. noch 92 (ar. basda, 
hinter, nach), 1) nur scheinbar Adv. in 
2 Ch 3018 (gehört zu 19a!); 2) Präp.: 
a) im Abstand von == gegenüber: hinter 
bei Verben des Zuschliessens uä. (Gn 716 
ete.) u. auch „hinter“ im feindlichen Sinne 
(Am 910), wogegen nicht die Existenz von 
ON spricht; denn ‚es giebt auch sonst 
Synonyma im Hbr.; b) zur Nachhut oder 
Deckung für (Gn 207 etc., wie auch in 
Ri-322 „zur Deckung für — oberhalb der 
Schwertesklinge“), woraus „zum Ersatz 
von“ werden konnte (Pv 6% Hi 24; Jes 
3214: statt = zu); c) im Abstand von = 
im Rahmen von, inmitten (Gn 268 etec.; 
mitten durch: Jo 28; 2298-300 u. meine 
Kritik von De Long, die hbr. Präp. בעד‎ 
1905 im Th LBl 065721. Er übersetzt z. B. 
in Ri 32: „gegen das hineingedrungene 
Heft“, wie wenn ha-nissab dastünde); — 

3) zusammengesetzt: בער‎ in ל‎ 2370, von 
zwischen ... heraus; = von hinter... 
hervor HL 41 3:60, 


(ar. baghä, baghjun, intumnit 660.(‏ בְעָה 
anschwellen, aufwallen lassen (Jes‏ )1 
metaph.-psychol.: mit Fragen an-‏ )2 ;)641 
gehen (2112; FAN abnorm mit 6: 2530).‏ 





spezialisiert durch die 
a) ausbauen, wie 2. B. Bethlechem (2 Ch 
115f), od. „aen Berg* (1 K 16%), näml. 
zu einer Festung, b) wiederaufbauen (Am 
914 060. 2 Ch 6 Q); 3) metaph.: a) fest- 
‚stellen, schützen (Ps 895 Hi 2019), b) Per- 
sonen in sicheren Glückszustand versetzen 


betr. Objekte: 


(Jr 1216 etc. Ps 285). — Ni., 1) erbaut 
w. (Nm 132 etc.); 2) metaph. a) in 
sicheren Wohlstand versetzt .או‎ (Hi 223: 

‘eine Art Litotes; Stil. 4616), b) speziell: 
zu einem Haus (— Familie) gemacht w. 
(Gn 162 3053). 

K 1518 etc, König von Da-‏ 1 בִּן-הַדרץ+ 
maskus: Benhadad gegenüber viog "Adep‏ 
‚gerechtfertigt in GRG 236.‏ 

"3 1 8 258 st. בְּאנּ‎ v. :בוא‎ wir sind 
gekommen; 23, in uns; 2 v. Mm2, sie 
haben gebaut. 

722 „fertig gebaut“ (der Tempel?) Esr 
833 etc. 

(s. u.)‏ בת .7 Töchter; Pl.‏ בכות 

70122 1168 1631 „bei deinem Bauen“ (בכה)‎ ; 
zwei öth sind verwechselt ;ל68)‎ 3 3 25811(. 
בהחילץ+‎ „Kräftig“ 2 Ch 177. 

RT 2 رد‎ schenken; Gott) 1 Ch 4%. 

+22 25238 660. „Erbauer“ (cf. Assur-bani- 
pal), Kurzform v. )22 2 8 818 66.5 
1 Ch 436 etc. 

+22 Neh 94 1016:s. 0. "2! 

+P22722 Jos 1945: in Dan. 


1292 (v. ثم (בכה‎ Hes 4113, Gebäude. 
+) „Jahve gründete “.قن‎ 8. 0. "a! 
.בְּכִים‎ Pl. zu 12, Sohn. 


222 (ef. 772), Zwischenraum zwischen zwei 
Schlachtreihen (15 peraixpıov, Herodot 677 
ete.), IUCN 1 8 1742, der zum Angriff 
Herausfordernde. 

1770572 >> "22 (zusammengewachsen nach 
2416), Angehöriger (cf. 132 3c) der rechten, 
als glückverheissend angesehenen Seite: 
Glückskind .قد‎ (Gn 3518). 


732 Hes 405— 4210, Baulichkeit, Bau. 


' 42 Neh 1014 nach , 0185. 613 „unser 
Sohn“, als wenn es 7233 
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2414), das parallel geht mit bab.-ass. bel 
dabäbi „Kläger“ (Peiser, Glossen etc. 05 3); 
Py 178: Empfänger. 


+>v27, der Herr x.2. (doch der 8 


wie richtig auch Stahn, die Simsonsage 
0846 annimmt), die männliche Hauptgott- 
heit der Kanaaniter (Ri 213 660.(( oft im 
Pl. (11 etc.) wegen der wechselnden lokalen 
Auffassungen dieses Gottes u. auch ohne 
Artikel:>72 Nm 2241, wie in den differen- 
zierten Gestalten ב' ור‎ Nm 95% 4 
בי בָּרִית‎ „Bundesgott“ (Ri 833 94), 272! בי‎ 
(cf. 2606 6600006, Fliegenabwehrer) 2 K 

12ff. = 


+>y2 (1 Ch 55; 83), Kurzname st. '2 עבר‎ 


„Diener von 13438[*, was ja (Hos 218) auch 
von Jahve gesagt Se 


Besitzerin (1 K 1717), 8"‏ )1 دوم 
Totenbeschwörerin (1 S 287), ete.; 2) sy-‏ 
nekd. generell: sich befassend od. abgebend‏ 
4% وهل mit (Nah 34); 3) N. pr.: a)‏ 
Ch 186: in Juda; b) Jos 1529: im südl.‏ 1 
Juda, cf. 193 1 Ch. 49.‏ 


* 


4niay2 Jos 1524 ef. 1 K 416: in 1008. ' 


1 Ch 2738. 


+ 522 Gn 36384. 


127553 1 Ch 147 03 Sohn Davids) trotz 3 


986 geändert in 27758 2 8 6. 


„Jahre ist Herr od. Bosal“ (s. 0. 292‏ בעליה+ 


2a«) 1 Ch 125. 


a2 „Herrschaft: Herr“ Jr 4014. 
+7197 593 Nm 3238 ete., abgekürzt (248) 


aus ב' מ'‎ 202 Jos 1317: in Ruben. 


Dan.‏ מו 


altes ath) Jos 1941 4:‏ בעלת+ 


82 N222 Jos 198: in Simeon. 
+72 Nm "393, Kurzform v. בפל מעון‎ 


Ruben. 
rer 9 ₪ 42 1 K 42 etc; GTh:? 
m222, in afflietione (natus); BDB: ? 9 12, 


Sohn der Betrübnis; beides so gut, wie 
unmöglich. 


I (cf. ar. 00000070, ferbuit meridies),‏ בָּעַר 


22 ete.; 5227 660., 1) intrans. brennen, | 
od. Ontbren ia (Ps 394) od. verbrennen; 
2) metaph., wie‘ glühen vom Zürnenden 
gesagt (Kl 23). — Pi. 22 etc., ‚aber auch 
"22, 1) in Brand setzen (Lv 65 etc.) od. 


וד" 


ya - د"‎ 





Ni., 1) aus der richtigen Lage gebracht 
w. (3013); 2) durchstöbert w. (Ob 6). 
+7192 (v. (בער‎ Gn 3632; Nm 225 etc. 


| בעות*‎ qittäl v. ,בעת‎ im, m., Ps 8817 Hi 64, 
Schrecknis. | 

(ar. 2007020, movit prae alacritate etc.),‏ בעו+ 
Lebendigkeit uä. als abstr. p. c. (Ru 21‏ )1 
ete.); aber 2) bei der Säule (1 K 754 ||‏ 
Ch 317) ist „Lebensfülle“ ua. < urspr.‏ 2 
„in ihm ist Stärke“ (s. weiter in‏ .08 בר עד 
GRG 214f.).‏ 


> בע‎ 092%, mit den (Hinter-)Beinen aus- 
schlagen. gegen (3); Geste für übermütig s. 
(Dt 3215), daher dann (1 5 verachten. 
922 Kl 211 s. u. !וא עסף‎ 


.בעה Imp. v.‏ :2112 وول .2 בער 
etc., koll. Vieh.‏ בְּעִיר* 


in Besitz neh-‏ )1 0600 5237 رمه בָּעַל 
men, meton. (Stil. 19): beherrschen (Jes‏ 
später Zeichen des Akk.:‏ כ ,42 Ch‏ 1 ;2613 
A synekd.-speziell: a) ehelichen,‏ 5 (2891 85 
wie z. B. 092 (dein Ehegemahl Jes‏ 
dessen‏ עשיף assimiliert ans folgende‏ ,)545 

‚2 der 3. Stammkons. ist (332634), b) meton. 
die Ursache od.. Konsequenz vertretend (Stil. 
21 19): sich als Ehegemahl bemächtigen (Jr 
314) u. beherrschen (3132, daher mit 2, cf. 
3$212e) oder behandeln. — Ni., 1) geehe- 
licht w.; 2) metaph.: zum vertrauten Be- 
sitztum gemacht w. (Jes 622). 


aus 27223 „Herrschaft uä.“, was noch‏ בּעל 
in 77523 6. (sein etc. Besitzer) lebt, sin-‏ 
gularisien (3 52631, vor Suff. übrigens Yoya‏ 
"ya etc. gesprochen: 1) Besitzer,‏ 
etc.); 2) synekd.:‏ 13 وول Her (Ex 2128 etc.‏ 
a) spezialisiert: «) 0 Gemahl (auch‏ 
امير von Jahve gesagt: Hos 218; s. u.‏ 
Stadtherren, Bürger (Ri 92ff. etc.);‏ (8 
b) generalisiert: Teilnehmer an einem kon-‏ 
kreten od. abstrakten Besitztum, wie in‏ 
"ay2 (Bundesgenossen) Gn 1413 6.‏ ברית 
wie‏ وهنا etc. 3 % 3068, od. sich befassend mit‏ 
z. B. in 57735 524 „Prozessführer“ (Ex‏ 


| em 


mit N wahrsch. beim Hinblicken auf das 
folg. גבא'‎ geschrieben. 


+22 Esr 917 || Neh 72; 101, nicht st. 


>y>23 (Nöld., EB 3292), sondern st. 
myER (s. u. bei "2%), „Gewinn ist Jahve“; 
s. u. 2 


"32, ec. 2 m., Abschneidung x. &.: 


1) Weinernte, wie in מְבְציר‎ st. 22 Ri 
82 (2291) etc.; 2) Absperrung, Unzugäng- 
lichkeit (Sach 112). 


(בּצְלוּת (ar. bäsalun, cepa; s. u.‏ בּצַלי 


Nm 115, Zwiebel.‏ בְּצְלִים 


„im Schatten dh. Schutze Gottes“‏ בְּצִלְאָל+ 


Ex 312 etc.; Wortkomposition: 2451). 
م‎ 


Br (cf. ar. bassala, nudavit detrahendo; 


..0. >22) Esr 252 || בּצלית‎ Neh 754. 


wie ar. 200030 „amputavit“, 1) 82 -‏ בצע 


schneiden: das Lebensgewebe (cf. Jes 
3812b; den Lebensfaden) Hi 278 Jr 5113; 
Inf. 66. 1297; 2) synekd. erweitert: a) zer- 
stückeln, zertrümmern (so in 822207 Am 9ı 
st. DIE! wegen Tonzusammenstoss u. Guttu- 
raleinfluss; nach Margolis im AJSL 02/3 5f 
st. 29222; aber weshalb wäre die Form 
nach dem Verhallen des 3 nicht normal 
gesprochen worden?; objektlos: einen Ab- 
schnitt od. Riss verursachen (Jo 28); b) ab: 
zwacken, abziehen (beim Bezahlen), meist 
»xä'2, einen (unrechtmässigen). = Abzug 


I (von Jr 613 an; 0108808 922 eben- 


so in Ps. 103 Jes 5717a, Intl), — Bi, 


„la) abschneiden (Jes 38126 Hi 699: mich 


dh. mein Lebensgewebe; cf. Qal, Nr. 1); 
رط‎ metaph. (vergeistigt): zum Abschluss 
bringen; 7. 13. einen Ausspruch (Kl 217) 
verwirklichen; 2) synekd. erweitert: 
zwicken (Hes 2212) dh. durch Rabatt- u 
Zinsennehmen schädigen. 


m., (unberechtigter) Ab-‏ הְבְצִ' .8 ,2 ג" בצע 


zug (beim Bezahlen): 1) Wuchergewinn ; 
2) meton. (Stil. 22): Wuchern (Jes 5717; 
Gen. appos.; als sozialer Krebsschaden her- 
vorgehoben). 


trans. 0 )%8 4 absolut: läutern), 
= daher.synekd. verallgemeinert: ausbrennen, 
'metaph.: vertilgen, veäheeren (Nm 242 

105 314 55 613) od. wenigstens: austilgen, 
fortschaffen, beseitigen (Dt 136 ete.); 2) Feuer 
.  anzünden (Ex 353 Jr 718 Hes 214 etc.). 
 — Pu. בער‎ Pte.: in Brand gesetzt (Jr 
362). — Hi., in Brand setzen )2. 8. Ex 
225), also: trans. verbrennen: Hes 52 Nah 
21452 Ch 283 st. sonstigen ,יעבר‎ ef. עבר‎ Hi. 


92 11, doch wohl „adbweiden“, womit 
772 (Vieh) zusammenhängen dürfte; Pi. 
2 Ex 224ay: u. es weidet ab; — Hi. 
,הביר‎ 1) abweiden lassen (Ex 22 42a); 
2) 0% 1 1-163: gleichsam das Grummet 
sammeln, Nachlese halten. ١ 


595 III, denom. von 722, wie ein un- 
vernünftiges Tier s. (Jr 108 Hes 2136 Ps 

948), od. (Ni.: Jes 1911 Jr 1014 21 5117) 
w.: verdummen. 


m., Vieh, metaph.: unver-‏ ,5 1 .בער 
nünftiges, kurzsichtiges Wesen: Dummer‏ 
(Ps 4911 7322 660.(.‏ 

bei N. pr.: 2347) f. 1 Ch 8».‏ א) בערא++ 


1192 (v. בער‎ 1( Ex 225, Brand („an- 
fachen“). 

Ch 6% cf. ar. baghasa, pluit‏ 1 בעשיה+ 
(segnen?).‏ 

Jahve in‏ = א K 153 etc. cf.‏ 1 בעשא+ 
u. ar. basata, excitavit!‏ .660 עבדת 
Jos 2127, transjord. Levitenstadt,‏ בִּשַשְתַרְה++ 
nach der mehrfachen (244) Verkürzung‏ 
.von Namen st. '? N”2 gesprochen.‏ 


| בעת‎ Pi. בת‎ ete. üyan Hi 7u (Bas; 
מן.‎ 26₪(, Pte. f. (1 8 1615), unversehens 
überfallen (ar. 20020610 improviso super- 
venit), in Schrecken versetzen; Ni. z. B. 
"A922 Dn 817, vom Schrecken übermannt w. 


Jr 815 1419, jäher Schrecken.‏ בַּעַתָה 


Jr 382, Sumpf.‏ (בצץץ .) כץ 
Hi 811 4021, Sumpf; 770812 Hes 4711‏ בצה 





durch Spalten hervorbrechen ”--- 





Nm 3422; 1 Ch 531 ete. st. 355:22 1 Ch‏ בקי 
von Nöld., EB 3285 in der Aus-‏ ,25413 
בקא sprache Bekäjäh nach dem syr. Verb‏ 
gedeutet: J. hat bezeugt; < Kurzform v.‏ 
Neh 1117 199 25: ? Labequell ist‏ 570202 
Jahve. ١‏ 


22, im Am 611 ete., Biss. 


202 6. 7027 ete., Inf. .و‎ 2922 Am 113 
(1297), 1)spalten, aufschlitzen; 2) meton. 
die Folge einschliessend (Stil. 19): a) einen 
Quell etc. 
lassen (Ps 7415), b) spaltend eindringen in 
(2; 2 S 2316), u. das „in“ wird durch das 
Suffix ersetzt (392) 2 02 9117 891 (8, 
für). — Ni., sich spalten uä., sich sp. 5 
od. zu (cf. 3 $338w) Jes 595; 2) meton.: 
a) sich spaltend hervorbrechen (Gn 1 
Jes 356 588 Pv 3»), b) eine Stadt wird 
gespalten == erobert (2 K 254 || Jr 527 etc.). 
— Pi., das Intensivum des Qal: zerspalten 
etc.; Pu.: gespalten u. erobert w.; Hithpa.: 
sich spalten, zerplatzen.— Hi., direkt-kaus.: 
Spaltung ع عن‎ a) sich einen Weg 
bahnen zu (אֶל")‎ 2 K 3%; b) spalten dh. 
erobern eine Stadt (Jes 76; OR, für). | 


>22 Gn 242 Ex 38%, !/, Segel: ca. acht 
Gramm. 


(202, nem, =, (Spaltung, Öffnung,) 

weites Tal, Tiefebene. — In בְּקָעַתדאָוֶן‎ Aml5 
ist FIN, das syr. Heliopolis (s. o. in), das 
in Coelesyrien lag (später: Batalbek), zu 
„Götzental‘“ umgedeutet. 


Jr 197 (Accentus praepos.:‏ تدمص בקק 


8157!) ete., spalten (ar. bagga, fidit saccum), ' 
daher 1a) aushöhlen, ausplündern, b) meton. 
die Wirkung st. Vermittlg. setzend (Stil. 22): 
ausschütten (Jr 197); 2) intr. (3 5210): sich 
spalten u. daher sich verzweigen, sich aus- 
breiten (Hos 101). — Ni. 7R22 (Verdopp- 
lungswegfall nach "®-Anal.: 139), pian 
u. Inf. הבוק‎ (Y-Anal.: 134), gespalten 
dh. gelähmt w. (Jes 193), ausgeplündert w. 
(243). -— Posel Jr 512: ganz ausplündern, 


בקק - בָּצֶק = 


Dt 84 Neh 921, anschwellen.‏ يام 


p33 m. Ex 12% etc., Teig. 


(altes 0/% beim N. pr.:‏ בְצקת+ 
K 221:‏ 2 1599 


244f.) Jos 
im westl. Juda. 


22, abschneiden, wie ass. basdru: 1a) Trau- 
ben schneiden; (einen Weinberg) abernten, 
b) synekd. erweitert: kürzen, vermindern, 
den Geist (Ps 7613: den Übermut dämpfen); 
2) metaph.: unzugänglich machen, wie im 
Pte. M22 etc., von steilen Mauern u. be- 
festigten Städten, auch schwer begreiflichen 

 Enthüllungen (Jr 333) gesagt. — Ni., ab- 
geschnitten sein von jımdm. weg (Gn 116 


Hi 422) = unausführbar für ihn 8. — 
Pi., ganz unersteigbar machen (Jes 2210 
١ دل‎ 5158(. / 


“32 1,P.2, 722, Gold(stücke) Hi 222f. 
'Cheyne, Exp. T. 9894: د‎ "222 ‚with pieces 
of silver“; gar nicht zum Kontext passend. 

mal, Dt 446 ete.: in Ruben; 1 Ch 737. 

„metallum modo excisum‘‘ (Abulwalid‏ בצר 
in GTh) liegt nicht in Hi 3619 (s. u.‏ 
Ip).‏ צר 


11183 I Mi 212, Abgrenzung: Hürde. 


PTR 1 1) Gm 3633 6%0.: in Edom; 2) Jr 
4334: in Moab. 
בצרה‎ Ps 910 101, Zurückhaltung .א‎ 8. dh. 


des im Orient bes. wichtigen Regens: Dürre, 
metaph. für Mangel übhpt., > بة‎ 9 


(LXX); 017 (Jr 141): langanhaltende Dürre, 


(3 8259e). 


1783 Sach 912, Abschneidung als abstr. 
e.: festes Asyl. 


Jr 178 (LXX:‏ בצרת 


| 6000%6%( , 
mangel, (s. 0. .(בּצרהה‎ 


Regen- 


PaR21K 143 Ir 191 10, Flasche (hohles 
[ef. PP2, 972], bauchiges Ding x. &.); P12P2 
N. pr. Esr 251 | Neh 758, 

.בקר Ch 915, gatgattal v.‏ 1 בקבקר++ 








| בּרא -- קר 


سل 


langen, fordern, wie 2. B. das Blut jmds. 
von jmdm. (2 ₪ 411 etc.) dh. an ihm rächen; 
deshalb übhpt. Rechenschaft fordern (Jos 
2223 1 S 90169; 3 8 3301) od. sich erbitten 
(Dn 18 etc.) — Bar gesucht (Jr 5020 Hes 
2621) od. untersucht (Est 223) .א‎ | 


'NER2 660. Est 53 etc. Esr 76,‏ .8 בק שה* 
Verlangen (erfüllen, 702).‏ 


Adj., Pl. c. "22 Ps 731, f. 792 (v. na),‏ ,1 בר 


abgesondert: lauter, rein (— leer Pv 144). 


Abgesondertes x. 5, (von‏ ,בר IL, auch‏ כה 
den Hülsen befreites); Getreide; dann‏ 
auch Getreide übhpt. (Ps 6514 etc).‏ 


III, 2. 122, ar. barrun „terra, continens“,‏ בח 
aram.: freies Feld (Hi 394).‏ 


Iv, (s. u. bibl.-aram.), s. "2,‏ בח 
(Pv 312; wahrsch. auch Ps 222).‏ 
o., Zisterne etc.‏ .8 בור = oft‏ 3 


Abgesondert-‏ )1 ,בר" .₪ ,)792 .+ (qutl‏ בר 
Reinheit‏ ד heit, Geläutertheit:‏ 
(Ps 1821 ete.), metaph.: Unschuld (25 etc.);‏ 
meton. (Stil. 22): Läuterungsmittel: Jes‏ )2 
(Potasche), Hi 930 (etwa: Lauge).‏ 125 


S92}; 2. B. 5803 $ 7754, heraus-‏ ;1 ברא 
hauen, schaffen Gn 11 etc., auch mit‏ 
Akk.: etwas umschaffen zu (Jes 65 15;‏ 2 
327w). — Ni. MN (Hes 2135) ete., ge-‏ 8 3 
ל schaffen w. — Pi. ARM Jos 1715: u.‏ 
dir dort (im Walde) heraus! \V.ıs: u. du‏ 
wirst aus ihm (3 5 22) heraushauen; schaffen‏ 
(Hes 2124b). Unsicher ist 2347aß (cf. 164),‏ 
denn die mit Steinen überdeckten (472%)‏ 
noch zerhauen, ist unnatürlich. Das Ori-‏ 
(kör, Inf. abs.‏ כר ginal war viell. ”82 od.‏ 
cf. ar. kdra, rund machen, aus-‏ כור von‏ 
höhlen) im Sinne von durchbohren (LXX:‏ 
kann auf Ditto-‏ ددع von‏ א xatanevtet). Das‏ 
konnte leicht für‏ ב graphie beruhen, u.‏ 
entstehen.‏ > 


25523 II (vgl. ar. bari’a, convaluit, Neben- 
form v. ברה‎ [einhauen], essen) Hi.: füttern, 
mästen (1 5 229). 


Sohn 





' 4 1 (ar. bägara, fidit) Pi., untersuchen, 
daher 1) nach (b) etwas sehen (Lv 1336), 
besichtigen in. Bezug auf den Unterschied 


(12, 3 8376h), mit Aufmerksamkeit 660. (a 
Ps 274; 3 8212b); 2) meten. (Stil. 19) die 
Folge einschliessend: a) besichtigen u. er- 
wägen (2 K 1615 Pv 202), b) besichtigen 
u. unterstützen (Hes 34111... - 

23, gen. .comm. (3 $247h!), koll., aber 

| ‚dann pluralisiert (1 5 816 Am 612 [3 s34g!] 
Neh 1037 2 Ch 43), urspr. Ackervieh 4 0. 

pa), näml. Rindvieh, Rinder, wie in 
בי‎ 587017 Ex 2137, fünf Header, od. 2722 د‎ 
1 K 53, gemästete Rinder. 


1 בק‎ D'IR2, m., fissura (s. 0. (בקר‎ 8: 

2 8 18( eig., wie in לב' ,בבקר‎ Ps 306 
١ 4915 5917 etc., auch Akk, 'ä "(Hos 76 Ps 4 

etc. 3 $331e), 5 Morgen uä.; '22 '22 رقن‎ 


an jedem Morgen (3 sss) u. לַבְּקָרִים‎ od. ohne: 


Art.: alle Morgen .قد‎ (3 301»); b) synekd. 
speziell: der Morgen des nächsten Tages, 
wie in دم‎ (18 919), morgen früh; Jes 
1711: frühzeitig; 2) uneig. (Stil. 283>65; 
95): a) meton.: Sonne (Ps 659), b) metaph. 
für neues Geschichtsstadium (Ps 9014) od. 
Anbruchszeit des Heils (vgl. Am 518 1 
Sach 147): Ps 466 4915 (1438 doch viel- 
mehr: gleich am nächsten Morgen; vgl. 
„eilends‘ in 7a). 


baggärath (Hes 3412), besich-‏ .0 בְּקָרָה* 
tigendes Besorgen.‏ 


Lv 1920, blosse Untersuchung‏ .] كم 
Pi.: freigeben), oder Ab-‏ دود (vgl. nhbr.‏ 
schätzung (= Geldstrafe)?‏ 


(cf. ar. 000010, rasitavit) Pi., z. B.‏ במש 
möp2 (2462), 1) suchen, aufsuchen (z. B.‏ 
Gottes Angesicht im Gebet), nach (5) etwas‏ 
suchen; 2) meton. die Folge einschliessend‏ 
(Stil. 19): a) zu erlangen streben, wie z. B.‏ 
die Seele (233) jmds. dh. ihm nach dem‏ 
Leben trachten (Ex 419 ete.), od. a‏ 
Schlimmes (7)) für (8) jmdn. (1:8‏ 
od. mit Inf. (u. >); daher‘b) ver-‏ ,)25266 
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m., 1a) Eisenstein ) 511 89),‏ בּרְוֶל 
synekd. speziell! Eisen (Gn 42 etc.);‏ )5 
meton. als Material für Produkt: a) Fessel‏ )2 
(Ps 10518: '2?2 [3 $319m]; 10710), b) eisernes‏ 
Werkzeug (Qh 1020). =‏ 

+ar72 2 S 1727 ete., Eiserner. . 


MI?! etc. $ 65 (ar. 707000 fugit,‏ ,ברח 
abiit), 1) entfliehen, wie in az,‏ 
entflieh doch! (3335) Gn 273 etc.; 2) Ex‏ 
3633:"denom. von 11” 2 (Riegel), verriegeln.‏ 
etc., 1) in die Flucht jagen;‏ הִבְרִיח Hi.‏ — 
Ex 2628 direkt-kaus. von Qal‏ 7172 )2 
Nr. 2: verriegeln (übrigens viell. mit einem‏ 
aus Dittographie stammenden », sodass‏ 
das Qal 12, verriegelnd, wie im || Ex‏ 
gemeint war).‏ ,3633 


(gattil), flüchtig (Jes 431).‏ ברח 
„Flüchtige Schlange“ ist in Hi 2613 ein‏ 
Stern, aber in Jes 271 ein Emblem für‏ 
Assyrien am flüchtigen „pfeilschnellen“‏ 
(Curtius 636) Tigris; vgl. Stil. 85f.‏ 

ram2 28 9831 > "MM s. 0. 

Ch 6: Kontraktion von "82.‏ 1 ברץ 


f. Nm 1630, Schöpfungs-‏ (1 ברא .+) 1 בְרִיא* 
mässiges: eine ausserordentl. Erscheinung.‏ 


(11 ددع II, im, ]. 7SC)12, genährt (v.‏ כְרִיא 
dh. gemästet, fett.‏ ,.& 


I Hes 3420, muss Ad. („fette“) sein.‏ בריה 
u.‏ בריה Ih wurde zu‏ בריא .0 (Ss.‏ בריאה 
dies dann nicht ohne Analogien (2 196!) st.‏ 
berijja als birja ausgesprochen.‏ 


(1 ברה Speise (v.‏ .1858 8 2 11 בריה 
„a )8. .0..M2) 1 Ch 32.‏ 


m., im (ef. ass. burühu, Speerschaft‏ בריח 
bei BDB), 1) Riegel, zunächst in Ge-‏ 
stalt eines Querbalkens (Dt 35 etc.) od.‏ 
einer Querleiste (Ex 2626 etc.), dann auch‏ 
aus Erz (1 K 413) od. Eisen (Jes 452);‏ 
metaph. nach Analogien (Stil. 101) für‏ )2 
Fürsten (Jes 155), wenn nicht 917772 „ihre‏ 
(Moabs) Flüchtlinge“ beabsichtigt war‏ 
(Suff.2 3 $ 2580).‏ 


im, 


, בְּרִיחַ -- בְרארֶךּ‎ 
ל בְּראדְדֶ++‎ K 2012 st. "2, mit dem häufigen 
Wechsel von m u. 6 (2459). 
+82 „Jahve schuf“ (1 Ch 821). 
mass. ,בראשית ,בראשית‎ Buch Genesis. 


:53 א 1 בַרְבְרִים 
ae Jes 3219, hageln.‏ 


? Gänse. 


(ar. baradun, grando), m., Hagel;‏ כרה 
grosse‏ ,)3030 وهل (Jos 1011; Sg.‏ 338 בי 
Hagelkörner.‏ 

(gatul), 87102, 8006000 dh. gross-‏ ברד 
fleckig (Gn 3110 12 Sach 636).‏ 

+22 1) Gn 1614: in Wüste Schur; 2) 1Ch 7%. 

Zimmern, bab.‏ .11 ; *מ6880,, ,00770 I (ass.‏ ברה 
Busspsalmen 31), essen 2 5 12 17136 10;‏ 
Hi., essen lassen (2 ₪ 335 135»).‏ 


(ass. barü, sehen; Del., HWB 182),‏ 11 ברד 
ersehen liegt in 1 5 178 vor, wenn Imp.‏ 
sicher ist (vgl. LXX: zuAsfacde, wie‏ 222 
dastand).‏ בחר wenn‏ 

72 „Gepriesen® (sei Gott!) od. „Ge- 
segneter“ (Nöld., EB 3293) Jr 32 ı2ff. 
45 if. ete. 

(ar. barimun, funis contortus di-‏ בּרומים 
buntgewirkte Stoffe.‏ .ريد 27 color) Hes‏ 


ae, f. 2, geläutert, lauter, deutlich 
(Zeph 39), untrüglich (Hi 333). 


win. m., im, 1) Cypresse „oder sonst 
eine Konifere* (Nöld., ZDMG 03 47); 
2) meton. (Stil. 20) Nah 24: Lanze(nschaft). 


im (HL 117((‏ ,(בְרותָא (aram.‏ כּחותי 
Uypresse.‏ 


I) Ps 699,‏ ברה (v.‏ ברו 
Kl 410 ist doch am wahrsch. Inf. c.‏ בָּרוּת 
I: sie dienten ihnen zum‏ ברה Pi von‏ 
die Dämonin Labartu‏ לברות Essen. In‏ 
(F. Perles, Or LZtg. 0324) zu finden, ist‏ 
unbegründbar.‏ 

an Palästinas Nordgrenze.‏ :4716 1168 בּרתְהץ 


ma 1 Ch 781.60. 31V u. ילת‎ 


Dana 

bären* (Gn 303): ihr Kinder wie eigene 

schenken; „auf 616 Knie eines Mannes ge- 

boren w.“ (Gn 503 cf. Hi 32): von 

ihm anerkannt w. 4 
Denominiert davon ist 


Ps 956 2 Ch 615, Anien; Hi.‏ جود בְּרְּ 


Gn 2411, sich auf die Knie legen lassen. 
- Damit hängt auch [22 060. „preisen, seg- 
nen“ so zusammen, dass der ass. Stamm 
karäbu („geneigt s., huldigen“; Del., HWB 
350; Harper, Ham.-Code 04167: +0 bless, to 
pray) im unwillkürlichen Zusammenschauen 
mit barakh „knien“ eine Metathesis erfuhr. 


TI2 ete.; 1332 ete, 9373 68 27031 
(2443), LA DIAS Gn 489 (253); 52 
Jos 2410 (1191), mit Ergänzung durch das 
Pte. pass. Qal 22, 1) preisen, wie 
22 „gepriesen“ (Gn 9% etc. Jr 177) 
od. auch „mit Glückwünschen begrüssen“ 
(2 8 690 etc.), daher als (wahrsch. sekun- 
därer, vgl. Stil. 40f.) Euphemismus für 
„lästern uä.“ gesagt: 1 K 2110 18 Ps 103» 
Hi 15 11 25 9; 2) segnen: Gn 128 etc. 
123a 274 etc, wie auch ברו‎ z. 0. in. 
יְהֶנָה‎ 002 „Gesegneter des Herrn“ (2431) - 
od. 2 7702 „gesegnet von“ מ6)‎ 1419 Ri 
172 etc. 8 אָ‎ 104!). — Pu. יברד‎ ete., 773%, 
gepriesen (Ps 1132 Hi 121) od. gesegnet 
w., wie z. B. mit ]2 causae „mit, durch“ 
Dt 3313 ל‎ ₪ 729. — Ni. 729221 Gn 123 
1818 2814 „u. gesegnet‘ sollen w.* — 
Hithpa., 1) sich glücklich preisen (Dt 
2918); 2a) sich Segen anwünschen (Jr 42; 
‘2, unter Anrufung desselben; وول‎ 6516 
Ps 7217), b) aber in Gn 2218 264 wahr- 
scheinlicher: gesegnet w. 


„Segne, o Gott!“ Hi 322 6.‏ בּרכאל+ 


(Analogien: 2467), aber‏ 272 .> ركز ها 
ete., f., öth, 1a) Beglückwünschung‏ 525592 
als Mittel zu einem Freundschaftsschluss‏ 
(2K 1831 || Jes 3616), b) synekd. speziell:‏ 
ein konkreter Gruss dh. Bewillkommnungs-‏ 
و(515 15 2 30% 2527 5 1 3311 gabe (Gn‏ 
Lobpreisung (Mal 22 Neh 95); 2a) Seg-‏ (6 
nung, Segen, b) synekd. speziell: Geschenk‏ 
(Jos 1519 || Ri 115), 6( meton. (Stil. 22):‏ 
Segensformel (Gn 122» Sach 823, doch auch‏ 


4 
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?:201 28 בריס 
Gm 4617 ete., Hervorragendheit (ef.‏ 212 
ar. bäarasa, adscendit, excelluit) als ab-‏ 


ASStR: 0:6. 


RN 

gespr.; 2168), "M’I2 etc.,‏ בְּרְיְסְ (st.‏ ברית 
f-, la) Bund Gn 618 etc., gewöhnlich‏ 
durch Opferdarbringung besiegelt, daher‏ 

| a 2103 „icere (treffen) od. ferire (schlagen) 
foedus, metonymisch von dem dazu nötigen 

> Bestätigungsopfer“ (Georges, Lat. WB) her- 
genommen, u. von dem beim Bundesopfer 
_ notwendigen „Salz des Bundes“ (Lv 213) 
stammt der Ausdruck „Salzbund“ (Nm 
1819 2 Ch 135), während Handschlag als 
beim Bundesschluss üblicher Ritus später 
(Hes 1718 Esr 1019) erwähnt wird; b) sy- 
nekd. speziell: Bund Gottes mit Israel )2. 
₪. Dn 1128) u. Ehebund Mal 214 cf. 27 
217; 2) meton. (Stil. .21): a) Bundes- 
bedingung, daher zunächst Bundesforderung 
(= Verpflichtung, Gesetz, wie Ex 3116 
Dt 413 ete.), aber auch Bundesverheissung, 
wie in „des Bundes gedenken“ (Gn 9 15 etc.). 
Die Entwicklung des Begriffes „Bund“ zu 
„Bundesbedingung etc.“ war eine natür- 
liche, aber wenn N”)2 zuerst „Gesetz“ be- 
deutet hätte, wie wäre dann gerade dieser 
Ausdruck für „Gesetz“ zum Begriffe „Bund“ 
gekommen? Also ist meine Auseinander- 
setzung in „Hauptprobleme etc.“ 84f. 
richtig, u. R. Krätzschmar (die Bundes- 
vorstellung im AT 189641) stimmt mir 
darin bei. b) Metonymisch vertritt N’? 
auch Bundesurkunde (1 K 821 || 2 Ch 611a 
ct. 2 Kor 314; Stil. 32) u. c) Bundes- 
mittler (Jes 426 498). — Übrigens Hommels 
Aufstellung „n32= äth.-hadhramautisches 
ebret, abwechselnder Dienst, Funktion“ ist 
unmöglich (vgl. m. „Hebr.' u. Sem.“ 0191). 


na Jr 222 Mal 32, etwas mit (ברר .+ בר‎ 
= Zusammenhängendes: Potasche - Lösung, 
-Lauge. 
د‎ Du. 2372 $ 442i, ©. birke etc., ausser 
בְרכִיהֶם‎ Ri 76, f., Knie, wie 2. 8. in 
„auf den Knien einer anderen Frau ge- 


König, Hebr. Wörterbuch. 


EEE 


6. 02, plurali- | 


mein 


oda, Körper (Pr 1430: 





Jr 5111, die Pfeile sorgsam auswählen (8. 0- 
beim Qal, u. es ist also für 108 492 u. 
Jr 5111 nicht mit Ges.-B. ein ברר‎ 11 „schär- 
fen“ anzusetzen). 

Gn 142, König v. Gomorrha.‏ ברשע+ 


am Antilibanon.‏ 2070/08 :88 6 9 ברמיץ 

Ch 1199: aus 25382 in Benj.‏ 1 م 

wohl der südl. von‏ )2 +309 8 1( הַבְּשורץ 
Gaza mündende Wädi Ghazzeh.‏ 


f-, Freudenbotschaft (2 5 1820‏ בְּשְרָה 


etc.), u. in-410 ist ironisch (3 s2604) „Bot- 


schaft“ od. meton. (Stil. 19f.) „Botschafter“ Re. 


lohn“ gemeint. 


u. noch 7 mal,‏ دود בשם ,309 את בשם 
nur in ”R®2 HL 51 sicher erkennbar,‏ בָּשֶם 
ca. 20 mal, 1a) Balsam-‏ .660 בְּסְמִים" Pl.‏ 
staude HL 5113 62 814), b) meton.: Bal-‏ 
samprodukt: Balsam (auch 1 Ch 930); 2) sy-‏ 


nekd. erweitert: Wohlgeruch (Ex 3033 قعل‎ = 


34 HL 416). 
בשמת‎ Gn 263; 18 5. 


“WS Pi. 02 عه‎ (äth. ’absdra, laeto nun- 


tio exhilaravit; Dim.), 1) eine frohe Bot- 
schaft bringen (1 5 319 etc. mit dem Akk. 
der Person); auch mit einem sachlichen Obj.: 
etwas froh verkünden (Jes 527 etc.); 2) sy- 
nekd. erweitert: übhpt. eine Botschaft bringen 
ע184)‎ 115 142(. — Hithpa. 2 S 1831, 
durch eine Botschaft erfreut. w. 


v3 (ar. basarun, cutis), 
siert in DIOR (s u.) m., 1) Fleisch im 
eigentlichen Sinne (Gn 221 etc.) u. so auch 
in „mein etc. Gebein u. Fleisch“: 
etc. Blutsverwandter (cf. Gn 223): 2914 
Ri 92 2 ₪ 51 etc. (Stil. 602) Hi 3131; 
— 2) synekd. erweitert: a) der ganze Leib 


(Jes 1018 Ps 169 Pv 23%» Hi 19% ©. 


poet.-rhet. u. spät), daher der explikativ- 
extensive Pl. 
3$259e); b) alle Ichenden Wesen auf der 


Erde (Gn 61719 715 ete.), aber speziell 


die Menschheit (Nm 16% etc. Jo 31 etc.); 

6( leicht verfallende, auflösliche, ohnmächtige 
Substanz (Gn 63 Jes 313 406 Jr 175 2 Ch 
328 ete.); d) die lebendigen freien Wesen 





nam - wa 


c. oder‏ .م N. pr. als Abstr.‏ — .)1924 وول 
wie Nr. 1b (1 Ch 123).‏ 


etc. mit beharrendem & (2173f.), f.,‏ רכה 


äh, Teich, wie z. B. der „obere Teich “ 
(2 K 1817 Jes 73 362) wahrsch. im Süden 
Jerusalems, wo die Wasserleitung von der 
'Marienquelle (s. u. 72%) ausmündete. So 
ist er z.B. auch auf der Karte zu Ben- 
zinger, Hebr. Archäologie 07 angegeben. 
Ey „Gesegnet hat “.ل‎ (Sach 117 ete.). 
5525 מ‎ 318 s. u. ברר‎ Qal! 
ברע‎ (cf. ar. bdrasa, excelluit, vicit) Gn 142; 
51202 1 ط)‎ 813 8. 0. 1 


Imp. 2112 Ps 1446, blitzen.‏ لصوم 


pP» c. P2?, m., im, 1a) Blitz, b) synekd. 

‚erweitert: Glanz (Hes 2115 etc.); 2) meton. 
als Produkt für Ursache: leuchtende Klinge 
(Dt 3241 Hi 203). — N. pr.: Ri 46ff. 

+D1P72 „Sohn von Qös“ (Jos., Antiq. 15, 79: 
Kote, 8809 85 50000 | 1500000006 voyiGonatv, 
vgl. den edom. Königsnamen Kaus-malaka 
ete. KAT 473) Esr 253 || Neh 755. 


Ri 8716, die blitzartige dh. glän-‏ ברק 
zende Metallspitze des Dreschschlittens.‏ 


(Ex 2817 3910) u. wahrsch. ara-‏ בְרְקֶת 
Hes 2813, skr. mar(a)-‏ ברק )2426( maisiert‏ 
kata, näpaydos: opdpaydos (Wechsel v. m u.‏ 
b: 24591).‏ 


92, 152, Inf. c. in trans. (M2 Qh 1 
%9-Anal.) u. intrans. (DI? Qh 318) Aus- 
sprache, wie auch sonst (1174 etc. 358), 
1) absondern, auslesen (Hes 2038 1 Ch 
922 etc. u. so auch in 72 חץ‎ Jes 492: 
₪666 EnXexıöv); 2)synekd. speziell u. meton.: 
sichten und dabei prüfen, läutern (Qh 318 
9i). — Ni. Imp. ar وول‎ 5211, reinigt 
euch! Pte. 92 8 227 || Ps 1827, sittlich 
lauter. — Pi. Inf. 6. 703 מכ‎ 1135, genau 
sichten. — Hithpa., gesichtet (abgesondert) 
werden (Dn 1210; 3 $101); sich rein zeigen 
(Ps 1827; 6 P. 2597). — Hi. Inf. .هن‎ 739 
P. (Jr4u; a: 2537), direkt-kaus.: sichten 
(gleichsam sieben) u. so auch vor החְצים‎ 














Bürgerschaft Zions (2 K 1921, auch hier 
Mil 


poet.-rhet.: 852556 3371; vgl. haupts. 


410!), meton. einige Male auf die Stadt 


selbst übertragen: وول‎ 18 108 Ir 5133 1 


Ps 915 660. (untersucht in Stil. 32); d) da- | 
her Mittel zum Ausdruck von „alt“ (Gn 
1717) od. von Adjektiven übhpt: 352592 na 
1 5 116, eine Nichtswürdige; — 4) personi- 
fizierend: z. B. die Stadt Hesbon u. ihre 
Töchter (Nm 2125) dh. ihre Kolonien od. 
Nachbarorte; 5132, Ranken (Gn 492); filia 
oculi (Kl 218), Augapiel; „die Töchter des 


Gesangs“ Qh 124: die Töne (etc. 35 306m). . . 


(cf. ar. batta, seeuit),‏ בתים auch NAT,‏ ,11 בת 


m. u. f., Bath; As für Flüssigkeiten (ea. 
36, 4 Liter). 


“2, nim2 وول‎ 719, Taleinschnitt; cf. ar. 
batta, 'secuit, resecuit, abrupit. 


Talabsturz, daher unbebau-‏ ,56 وول תד 


bare Gegend; wahrsch. nur eine Nebenform NN 


7m2 (2160). 0‏ .ץ 
Manne /‏ תואל = ? Gn 2922 etc.,‏ م 
Gottes (2432; m u. 2: 499[(.‏ 


(ar. bätala, separavit) f., th,‏ בְּתוּלָה 
Aa 2) personifizierend: Nana‏ )1 
(Am 52 Jr 1813 31421( mit Gen.‏ יְשִהְאֶל 
appositionis: die zu einer Jungfrau be-‏ 
2 .ونه ב' :253 2 stimmte Nation Israel;‏ 
K 1991 ete. 8 59975: die (ihrer Bestimmung‏ 
nach) unbezwungene Bewohnerschaft (od.‏ 
Stadt) Zion.‏ 


(Pl. des Zustandes: 3 85 %la), |‏ בתוּלים 
Jungfräulichkeit (Lv 2113 etc.); 2) meton.‏ )1 
(Stil. 29): ihr Anzeichen (Dt 2215f.).‏ 

rın2 1 Ch 418, Pharaonentochter; text- 
geschichtlich unsicher: LXXB: Tedı«, Lu- 
cian: 900-9006. 0 

bät(t)im, Pl. v. 2.‏ בְּתִים 


8 3 : .زط (äth. 3461, dilaniatum)‏ בת 
auseinander hauen.‏ ,1640 
(äth. matdra, desecuit ete.), zerschmei-‏ ב הער" 
den (Gn 1510v); Pi. "MIN 10a: dasselbe.‏ 
*4 


von Selbstsucht, Sinnlichkeit u. Schlaff- 


heit, beherrscht: (Gn 619% 13 Hi 109; — 
3) euphemistisch (Stil. 37£.) st. Geschlechts- 
teil (Gn 17118. Lv 193 152 etc. Hes 16% 
1230 447). ' 

.  mvas 0. mon! 


A בְּשַל‎ 1( kochen (intr.) 1165 945, 2) me- 
= taph.: reifen (Jo 413). — Pi. 583 ete.: 
kochen (trans.) 2. B. das Passalamm etc. 
(Dt 167, durch Zusatz vou ÖN2 „am Feuer“ 
2 Ch 3513 konformiert mit Ex 129); 1K 
1921: رم‎ ihnen (3321), aber urspr. = sie 
(die Rinder; „das Fleisch“ ist Glosse: 
333288!). — Pu., gekocht .או‎ — Hi., kochen 
| lassen, bei Weintrauben (Gn 4010) halb 
| im eigentlichen Sinne gesagt. 


| bus, f. 1902, gekocht. 
och Esr 47, altind. visrama 
ar 81). / 

. 082 (ef. ar. batnatun, solum planum et 
wolle), oft noch 78255 Nm 2133 666. die 
‘grosse, fruchtbare Ebene‘ Basan rel, Y. 

Gilead im Ostjordanlande, berühmt durch 

ihre Eichenwälder (Jes 213 ete.) u. Rinder 

(Am 41 etec.). 


Beschämtheit,‏ ,106 1108 (בוש (v.‏ בִּשְנֶה 
Beschämung (vgl.. zu mp5 Hes 3630).‏ 


f., 1) das Sichschämen,‏ 82ج< .م בּשת 
 Beschämtwerden, Schande (Jes 4217: in‏ 
Schande verfallen; ete.); 2) abstr. p. c.:‏ 
schändliches Idol (Hos 910 Jr 324 1113),‏ 
wie auch in den Namen 75-0505617 etc. (2‏ 
ete.; Stil: 691).‏ 98 ₪ 


(i wie‏ 753 .و ,= .6 ,)72 Ist. bant, cf.‏ בת" 
Tochter‏ )1 כ ,3 MR, c.‏ 090 )4491 0.8 
eine‏ :1117 מע ; 0 8 (Gn 3021.2 K‏ 1 
Tochter 57933 „als Frau“ 359880: ete.);‏ 

2) synekd. erweitert: a) Enkelin (2 K 8% 

| 2 Ch 222), b) Mädchen, weibliches 
‘Wesen übhpt:: Gn 8013 HL 69 Ri 129 

"5 وول‎ 339; — 3) metaph.: a) Pflegekind 
' (Est 27615); b) Liebling .قد‎ (Ps 4511 HL 
92 Ru 28); c) Angehörige: z.B. 733 

/ Ps 45 a Tyrierin, oft koll., wie in PEN, 





„Ruhe“ 


N 
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1411:6015 ‚Jr 195 .عاء‎ 1166 720 660. Anı 87 
1108 55 710); 23) Hochmut (Am 68 ete 2. 
B..Pv 16 18), b) personifizierend von den 
Meereswellen (Hi 3811) gesagt. 


| 
FIN, 0. =, 1) Hochflug (Jes 917: ,% 
2), meton. die Folge vertretend: a) Er- 
habenheit (Jes 2610 Ps 931), b) als abstr. 
.م‎ 'e.: Erhabenes (Jes 125); 3) metaph.- 
psychol.: a) Stolz (Jes 281 3), b) Übermut 
(Ps 1710 8910). 


"I Ps 1234 K, übermütig; Q: Anspielung 
auf ON; 8, 0. וגה‎ 
.وه زا‎ Täler; s. u. N! 
TON} 


ON: 1, רגאל‎ ete.; Inf. c. suff. 7283 Ru 31, 
1( erlösen (Gn 4816 ete.; 7, von), daher 
2) synekd. speziell: a) zurückfordern aus 
fremder Beschlagnahme (Hi 35 193) od. 
das von Mörderhand vergossene Blut (>83; 
0771 2 5 1411 Dt 196 12 [ohne DI Nm 
3512] 1915 Jos 203fF.), od. b) zurückfordern 
u. von kinderloser Witwenschaft erlösen 
(Ru 313), od. e) zurückkaufen (Ly 25 33 
371382), deshalb אל‎ — nächster Anver- 
wandter (1 K 1611 ete.). — Ni., 1) erlöst 


w. (Jes 523; 2, für); 2) zurückgekauft w. 


)1 250 ete.), sich selbst loskaufen (4b). 


Ni.‏ ,געל II, schwächere Form von‏ גאל 
MONN etc. Zeph 81 u. urspr. LA in Jes 593‏ 
Mal‏ אל Kl 41. besudelt werden. — Pi.‏ 
אל (verunehren), profanieren; Pu.‏ ,17 
verunreinigt (im rel. Sinne) sein (Mal 17 12)‏ 
u. für profan erklärt w. (Esr 262 || Neh 769);‏ 
Hithpa. (Dn 18): sich gegen die Remigkeits-‏ 
Jes 635‏ وعد gesetze ‘vergehen. — Hi.‏ 
als Hinweis auf die LA SS), di-‏ א (mit‏ 
rekt-kaus.: besudeln.‏ 


Pl. e.‏ אל 


TON (v. גאל‎ 1( f.. 1a) Loskaufung, 
משפט הי‎ Jr 327, Recht u. Pflicht der Los- 
kaufung u. so erklärlicherweise auclı das 
blosse MPN} Ru 46h, b) meton. (Stil. 22) 
für die Vermittelung: Loskaufszahlung (lv 
2551f.). 2) Von >83 (cf. באל‎ 1 2e) leitete 


"SI Neh 


" Tar 


1329, Verunehrung. 


Ans 


im, ma, Abschnitt,‏ ,4491 و وصدة s.‏ בתר 

Teil (Gn 1510 Jr 34151); N "I HL 
917: Berge der Trennung (zwischen uns) 
ist nach Etymon u. Kontext die wahr- 
scheinlichste Deutung (Ew., Hitzig ua.); 
ef. OA! 

mass. בתר‎ Dn 511, 702, nach. 

mass. UNI, NIN2 (!2), nachfolgendes od. 
zweites (Gn 165). 


(s. 0. 23), koupiertes Terrain (2 8‏ בּתרון+ 


229), östl. vom Jordan. 
4 1 | 
בּתדטבעץ‎ (s.-0. (אֶלַיסְבֶע‎ 2 8 113 ete., um- 
gedeutet in 2018-52 (s. ,וו‎ PO) 1 Ch 35. 


in Überschriften ete.‏ 3 = ך 
od. dritter.‏ 3 )2 ;רבל mass. '), 1) Buchst.‏ 


(st. ga’) Jes 166, hochfahrend.‏ בא 


MEN ete., 1a) sich erheben‏ رمن גאה 
synekd. speziell:‏ رط ,)1016 (Hes 475 Hi‏ 
‚mporwachsen (Ih Sur); 2) metaph.: er-‏ 
haben s. (Rx 151 21).‏ 


(gitalath 2355!) [8 313, Überhebung.‏ גאה 


D’S3, >. 83 (qitald). 1) erhaben (Jes‏ ,באה 
Hi 40 111.); 2) psychol.: hochmätig; Ps‏ 212 
Q: den Übermütigen unter loniern‏ 1234 
(Griechen, Syrern)!‏ 

SAN) Nm 1315, von Prätorius (ZDMG 
03750) als Karitativform von יכאלאל‎ )% 
wird erlösen) gedeutet; aber es ist viel- 
mehr dissimiliert (ef. 2465) aus אלאל‎ „Er- 
löster Gottes“. 


1).Erhabenheit; 2) psychol.-ethisch:‏ ,م כבאוד 
a) hoher Mut (Jes 135), b) Hochmut (Jes‏ 
ete. Zeph 8 11(.‏ 98 


Jes 634 ist doch ‚(trotz 2138)‏ 'ذد גאולים* 


der Akt der Erlösung. ١ 


(es 1656) wahrsch. nur‏ יכל Pl.‏ ;3' .0 تجا 
: < 1 
etc. (535 3 8 263n),‏ שביסיך Nachahmung von‏ 
Hoheit, Erhabenheit (Ex 157 etc.)‏ (1 
u..als abstr. p. e: erhabenes Besitztum,‏ 
Ruhmestitel Prunkbesitz uä. (Jes 42 1319‏ 


كك 


b) Hochmut (Jr 4829 Ps 104 27 8 
9 Ch 322). | 
ST u. 23 .و‎ 0. mg 


v 


Ma} Jes 211 17, Hochmut. 


Nm 2113 ete.), m., im, 1) Grenze‏ 223( בול 


(Hes 4713 etc; 1 5 1318 st. »23 „Höhe“ 
geschr.); 2) meton. als Anzeichen ehr das, 
Bezeichnete (Stil. 31): Gebiet (Hes 274; 
Pl. der Ausdehnung, wie 1 8 56 9 1516 
188; وول‎ 6018 || „Land“; Mi 55 ete.). 


f., öth, 1) Begrenzung (auch Jes‏ ְּבוּלָה 


2835), Grenzlinie; 2) wie 123: Gebiet 
(Nm 3233: samt [den betr.] Gebieten). 


“123 023) m., im, 1a) kraftvoll, mann- 
haft (kriegstüchtig, tapfer), heldenhaft, 
b) substantivisch: Held, meton. (Stil. 19): 
Befehlshaber (1 Ch 926) ; 2) synekd. speziell: 
Gewaltmensch (Ps 523 1204). 


(TA Hes 3930: 2291) f., 60 1a) Hel- 
denkraft, Sieghaftigkeit, Pl.:Ps 9010, Kraft- 
fülle (3 $ 262b), b) meton. (Stil. 19): Kraft- = 
leistung, Heldentat (Ex 3218 ‚etc. Ps 207 . 
etc.); 2) als abstr. p. 0. (Stil. 67): Helden- 
schaft (Jes 395 Ps 803). 


MD Lv 134 )91061(( vorn kahlköpfig. 


MM23, s. {nT23, 1) Vorderglatze (Lv 
1342f.); 2) personifizierend: kahle Vorder- 
seite (55). 

+724 Neh 118: ist unsicher. 

"a2 Am 71, Heuschreckenschwarm )01 35ב‎ 11(. 

+D7a3T, Ort nördl. v. Jerus. (Jes 10910( 
„die (3 $ 2958) Gruben“; cf. 23 I! 

K 252 Ks. u. an!‏ 2 גבים 


a Hi 1010, Käse (ar. gubnun uä.). 


2) Gn 4412 etc., c. تن‎ m., im, 
bogtes Gefäss ete.: Kelch. 


ausge- 


Ya} Gn 2729 37 poet., Gebieter. 





sich 7599 im Sinne von „nächste Bluts- 
Verwandtschaft“ (Hes 1115) ab. 


P.3,°23 etc., m, (u. f,), im > öth, Wöl-‏ גב 
bung: 1) Rücken, Bergrücken Schanzen-‏ 
bau (Hi 1312), Schildbuckel (1526; nicht‏ 
„Schild“ [ass. gababu] selbst, wie Perles,‏ 
Glossen 3 möchte); 2) synekd. erweitert:‏ 
Rundung des Rades (die „Felge“ 1 K 733‏ 
Hes 1188 [richtig Bertholet z. St.]b 10122)‏ 
u. des Auges (die Augenbraue Lv 149).‏ 


Grube (2 K 316 Jr 143), von‏ בְּבִים I,‏ גב" 
ar. gdba, perforavit, VII: dis-‏ .61 333723 
ruptus est (Nöld.-Mü.).‏ 

!1 גוב u‏ .8 2118 8 2 ند 


ee II, 2'233 1 K 69 ist hinter „bedecken 
mit“ wahrsch. Balken (syr. gäbtä). 


II, 2:23 Jes 334, Heuschrecken, von‏ ה 
‚ihrer Masse benännt (s. u. 233 I).‏ 


N m., im, (Wasser-) Sammlung, Wasser- 
lache (Jes 3014 Hes 4711). 


ai, جه‎ (Hes 315; Analogien: 2347) ete.; 

man, جمد‎ 1108 1650, falsch angeähnelt 
dem folg. תעשיכה"‎ | Inf. 6. 723 (Ps 10311; 
1 5 167; 3 / 00 u. auch ְּבְהָה ל‎ ” Zeph 311 
cf. 1290 1) hoch, erhaben sein od. w.; 
2) metaph.-psychol.: a) hochgemut (2 Ch 
176), b) hoffärtig 5. — Hi., 1) indirekt- 
kaus.: hoch machen, hoch anlegen (Jr 49 16); 
9( direkt-kaus.: Höhe zeigen: in der Höhe 
schweben (Hi 39 27:7 Ob), hochgehen in Be- 
zug auf etwas: Jes 711 Ps 1135 Hi 57. 


Ma}, c. 723, im; f. בסה‎ öth, 1) hoch, 
Pl. 2723 Qh 57: Höchster x. 2. (nach 
Analogie v. D’?IN etc, 3 $ 2631); 2) metaph.- 
.psychol.: hochmäig, stolz (1 8 23 Jes 515 
1033 Ps 1015: hochmütig im ete.; 6 
Bl 8ط‎ 4 


ete., 1) Höhe, Pl. zur‏ 1723 رح ,0 גבה 
Bezeichnung ihrer verschiedenen Dimen-‏ 


“sionen (Hi 118; 3 $ 2#0g); 2)\ metaph.- 
psychol.: a) Hoheit (Hi 4010 Hes לי‎ 








— 111. 1) überlegen 8. lassen (Dn 9278(; 
2) direkt-kaus.: Stärke entfalten uä. (Ps 
125). ; 
a, P. '2, 6. 723 (28), m.,. im, poet.-rhet. 
> in gewöhnlicher Prosa: 1) Mann, 
Mensch (z. B. Hab 25), daher auch, wie 
,אי‎ jeder (Jo 28); 2) synekd. speziell: 
heldenhafter Mann (Hi 383 407), ironisch: 
Ps 529 Jes 2217, hier viell. mit Anspielung 
auf die wahrscheinliche aramäische Her- 
kunft des סַבְכָא‎ 5. — N. pr. 1K 9 
(cf. 87322). 
+223 Esr 990 || 11923 Neh 75. 
23 ובור .0 .و‎ 
+>8°123 מכ‎ 816 921, Manne (Lehnsmann, 
Diener) Gottes. 
7739 .قن‎ 8. 0. MI’! 
+ND23 (cf. 23) Jos 194 ete.: in Dan. 


23 (291), Lok. m, 6. 22, 5. ete. ,ةا‎ öth, 
1) Dach, u. weil dieses platt war, 2) sy- 
nekd.: Decke (? Hes 4013) u. Oberplatie 
(Ex 303 || 37%). 


53 I (Ex 1651 Nm 117) Koriander, ein 


zu den Doldenpflanzen gehöriges Gewächs 
mit kleinen kugelförmigen weisslichen od. 
gelblichen Samenkörnern. 


"1 מז‎ P. #3, Glück (Gn 301); 732 Jes 
6511, LXX: ד‎ daupovip. Nach dem N. pr. 
>83 „mein Glück ist Gott“ u: "73, seiner 
Kurzform (Nm 1310f.), hängt es mit 773 
zusammen u. bezeichnet urspr.: Anteil, 
Beute, Erfolg; personifiziert: Glücksgott 
(vgl. בעלגד‎ „Gad ist Herr“ auf einer phön. 
Inschrift [Bloch 22]; ete.);. s. u. 2! 
7% (ein Sohn Jakobs) ist ausserhalb Gn 
3011 (s. 0, 79 IN), wie "135 (Gaditer) Dt 
312 etc. beweist, mit 713 (s. u.) verknüpft 
u. als „eindringend, Bestürmer ua.“ ge- | 
deutet worden (Gn 4919 Dt 332%). 
הפדגרה+‎ Dt 107 == 937337 בגא חר‎ 4 
Höhle des (Gebirgs-) Einschnitts. 


5 3 N 3 
أ‎ 1a, 55137, einschneiden (ar. gadda, rese- 


euit), bestürmen (Ps 9421: Akzent $ 157). 
— Hithposel TIÖ)PM\ ete. Dt 141 1K 18% 





71723 6 mal, قوق .ه ,477 وول جورم‎ V.5, 
,כברת' ,م‎ f., Gebieterin, 32 1 K 1513: ut non 


iam esset dominatrix (3 $406n). 
נביש‎ (s. 6. 38) Hi 2818, Krystall. 


a3, 1) ג' בול‎ Dt 1914: Grenze ziehen; be- 
gwenzen .(Jos 182%); 2) intrans. (3 8210): 

. 2 '3 Sach 92, angrenzen. — Hi. direkt- 
kaus.: abgrenzen (Ex 1912 23). 

+23 (Grenzort), etwas nördl. v. 34. Grad 

‘an der phön. Küste; 0006 

4933 Ps 838, ar. gibdl, der nördl. Teil des 
edomit. Gebirges (Hbr. u. Sem. 14). 

בול .0 .₪ 223 

4533 0081352 aus ;לבל‎ Pl. 1 Kö st. 8303 

„u. sie umränderten sie“ (versahen sie mit 
„Fugenränderung‘‘), wie Thenius z. St. ent- 
deckte. 


Ex 2892 | 3915, Gewundenheit.‏ ددص 
66م Lv 2120 (210), Ducklig,‏ 123 


a, 0°3)', kuppelartig, Kuppel, Ps 68 1 
von den schwarzen Basalthügeln des Chau- 
ran (östl. v. Pal.) gesagt. 
4925 Jos 182% ete.: in’ Benjamin. 

NY» א)‎ bei n. pr.: 2347) 1 Ch 2%. 
119m}, Mi933, 6. '23 (2159) مم‎ 1) Anhöhe; 

'2) Stadtname (1 S 1026 etc.): a) in Benj. 

(Hos 58 etc. Jes 1029 etc.), b) in Juda (Jos 

1557 cf. 1Ch 229). 
גבעוןץ+‎ Jos 93 ete.: in Benj. (183 ete.), ca. 

9 St. nnwestl. 7. Jerus.; 73223 9 21ı. 


2923 Ex 931, kelchförmige Blüte. 
+23 (altes ath) Jos 188 == 11723 2a. 
تددم‎ 1 Ch 123: aus 923 2a. 


23, 1. P. 2; 2290, 1) gewaltig sein od. 
> وى‎ 2) meton. die Folge vertretend (Stil. 
19£.): überlegen 8. (Ex 1711), gebieten uä. 
— Pi., gewaltig s. lassen (Sach 106 12; 
Qh 10108: so muss viel Kräfte verbrauchen 
etc... — Hithpa., sich, überlegen zeigen 
(Jes 4213), sich als gewaltig hinstellen 
(Hi 153) od. darstellen (369» ef. 38 414e!). 


ee 











- 


m 


Jr 166 (a: 2537f.) 415 475, auch Hos 4 גְּדִיות גדיה*‎ 1 Ch 1215/16 K, wofür 7 


Vermeidung des silbenanlautenden j )24711.( _ 
dann Ni7} gesprochen wurde (Jos 315 418 ' 
Jes 87 1 Ch 1215): Einschnitt (v. גדה‎ || 
:د‎ 


Dee} 8. u. ,גד(י)ל‎ 0931 
wi, Haufen x. &, 1) Garbenhaufen (Ex . 


225 Ri 155 Hi 5%); 2) Grabhügel (Hi 
2132; ar. gadatun, sepulcrum). 


55 2523; 5535: 600. $ 28, 1) gross m. 


od. sein: a) äusserlich an Statur, Alter 
etc., wie in ”°3 Hi 3118 (adolevit mihi; 
‚begründet in,3 $ 21 u. ZDMG 05798, 6 
Konjektur 797} würde das Verdienst gegen 

den Kontext auf das Kind übertragen); 

b) innerlich gross: bedeutend uä., von 
Schmerz (Hi 213), Sündenschuld 660. (Gn 
413 060. 1 8 2624) gesagt; 2) meton. die 
Folge einschliessend (Stil. 19f.): als gross 
sich: betätigen (Nm 1417 Mal 15 ete.). — 

Pi., 1) kausativ: gross, angesehen uä. werden 
lassen od. machen (Gn 122a etc.); 2) de- 

klarativ: für bedeutend ansehen (Hi 717), 
lobend erheben (Ps 6931 etc.). — Pu, 

grossgezogen w. (Ps 14412). — Hithpa., 

sich als gross erweisen (Hes 8899: zu 4 
ef. 2510) od. als hochmütig benehmen (Jes 

1015 ete.). — Hi., 1) indirekt-kaus.: gross 
sein lassen (Jes 282% etc.), in grossartiger 
Weise ausführen (1 S 1224 Qh 24), dar- 

bieten (Jes 4221); 2) direkt-kaus.: Grösse 
zeigen in Bezug auf (Ps 1262f. etc.), gross- 
tun, prahlen (Ps 3526b etec.). 


om, "273, gross werdend (Gn 2613 1 5 2% 
2 Ch 1729; 3 א‎ 4120 361m) od. gross seiend 
in Bezug auf (Hes 16%). 


Lo), 255273 (ar. gadala, durch Drehen 
fest machen, flechten), gedrehtes, Ding: 
1) Quaste (Dt 2212); 2) ketienartiges Ge- 
hänge (1 K .(עד‎ 

äusser-‏ )1 ,9811 2 > 1599 .8 = .0 ,ג 
licheGrösse; 2)metaph.-psychol.: a) Hoheit,‏ 





gemeint, sich Einschnitte machen; symbo- 


‚lische Handlung bei der Trauer: 
גד 1 חי‎ Jr 4837,, Einschnitt. _ 
"MITA m., im: Einschnitt, Abschnitt, 1a) Rin- 


‚fall == Angriffsoperation (2 5 322 Hos 69a 
[Ü’R kollektiv, 61. 3 82545 267n] Mi 41aa: 


du angriffsgewöhnte etc.; 3 $306m); b) me- 
‚ton. (Stil. 23) auf das Subjekt übertragen: 
Schar im Sinne von Feindesschar uä. (Gn 
4919 etc.; 77372 2 Ch 2510; 2278!); 2) sy- 


> 680. speziell: Ackerscholle (Ps 6511). 
/ דעל‎ 0. etc. 3, auch 75173 Nah 13 Ps 


1458 K, aber in ?732 Ex 1516 liegt wahr- 
scheinl. der Inf. (3 s401k!), 1) äusserlich 


(Gn‏ .גו gross: a) gross an Raummasse‏ י 


116 ete.); b) gross an Zeitdauer: Gn 297 
(noch ist der Tag lang), gross an Alter: 
Gn 1021 ete.; 6( gross an Vermögen: Gross- 
grundbesitzerin (2 K 48); d) gross an An- 
sehen: vielvermögend .גנ‎ (Ex 113 etc.); 
e) gross an Rang: hoch(stehend), wie in 
‘37 7020 Lv 2110 ete.: der Hohepriester; 
2) metaph.-psychol.: 8( 80 haupts. 3 
.א‎ &,, die Grosstaten (der Gottheit) Jr 455 
(so auch Cornill 1905 z. St.) Ps 7119 etc.; 
b) N79% Ps 195: Hochmütiges. 


ION 5. .גו‎ a! 


7, im, 6th, Verhöhnung (3 $ 2611). 





als abstr. p. c.: Gegenstand‏ 515 1168 גְדוּפָה 


' der Verhöhnung. 
+17 (ef. VB), 1) Jos 1558 ete.: im Gebirge 


Juda; 2) 1 Ch 831 937: ein Mann. 


ni 4. .ג‎ mi 
+2 Nm 1311 5. 0. 13 Il) 


| פדיץ‎ 8. 0. 3; auch N. pr. 


"7, gedajim, gedaje (2e21), m., Böckchen 


(Gn 279 etc.) meistens von Ziegen. 


II!‏ ד .0 Nm 1310 s.‏ גדיאלץ 
(eine Sekundärbildung für gidjathun,‏ יהי 


cf. 2168) HL 18, Zicklein. 
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MIT} (weichen cf. 2185) Hos 513, heilen. 
גהה‎ Pv 1722, Heilung. 


(Sandy‏ .4341 16 2 (אפסחטא) 182 א 1 בר 
new, ovyx.), sich biegen uä.‏ 

MIN, u. was vervollständigt dh.:‏ == (וג') הגר' 
usw. Buxtorf, de abbreviaturis hebraeorum,‏ 
p: 5 u. Lex. hbr., p. 887 (= „et com-‏ 
plementum“) u. Kautzsch, hbr. Sram. $ 5m‏ 
punktieren 7242) („et complens“); aber zu‏ 
diesem 6 finde ich bei auslautendem 7 keine‏ 
Parallele.‏ 


(v. 7%), Rücken (1 K 149 Hes‏ .660 78 ,ב" 
Neh 92%).‏ 2335 


m), 1) Wölbung: Rücken (6mal;‏ .@ גר 
ete.); 2) Höhlung: Mitte (Hi 305) ef.‏ 3" 
Ciceros „e medio pelluntur“ (Rosenmüller,‏ 
Scholia z. St.).‏ 


(ar. 2656, fidit), Pte. 03 9 K 2512 K,‏ גוב 
Ackernde; s. o. 23 I!‏ 
ein Ort.‏ 


ar. gabäj/?7, collegit) Nah |‏ || وجد (von‏ זנ גוב 
Zugheuschrecke.‏ ,317 


(göb + aj 211g), Heuschreckenschwarm‏ גובי 
Nah 31.‏ (اقد: .0 .8( 
Hes 382 etc. s. u. 21‏ 213 


einschneiden, bedrängen (Gn 4919; Hab‏ ,ברד" 
„der uns bedrängt“); Hithposlel:‏ :3165 
sich zusammendrängen, -scharen (Jr 57b‏ 
Mi 414).‏ 


Hi 20», Rücken (< MB, sein R.).‏ 1 גנוה 


TI 11 )+. גאה‎ st. IRB: 230), 1) Hoch- 
sein (Hi 292950 wirst du — demütig 
— sprechen von Erhöhung [Ps 4011 ete.]; 
2) wmetaph.-psychol.: Hochmut (Jr 1317 
Hi 8312). | 


/ar. 0020, traiecit, transiit; Nöld.-Mü.),‏ בוך 
herübertreiben (traus.: Nm 1131); vorüber-‏ 
ziehen (intr.: Ps 9010).‏ 
"a Ps 716 s.u. Al’‏ 


Kun 228 21ısf.:‏ 1 גרב 


וי - גל 


wie 2. 2. hinter הבר‎ Dt 323: gesteht Er- 
habenheit zu! b) Übermut (Jes 98 10122). 
373 etc. 8. 0. Sina! 


Dee Bar 947: 56 st. تددم‎ (Nöld., EB 3291). 


en (Ma, 1 1) Grösse, Erhabenheit 
1 0 Majestät (Ps 7122 660.( ; 2) abstr. 
: a) Grosstat (2 ₪ 721 etc.), b) Aus- 
0 (Est 63). 
גדליה(0+‎ 2 K 252» Jr 4058. 6 


+72) 1 Ch 254 رود‎ eine Selbstcharakfe- 
ristik „Habe gepriesen“, welche Direktive 
für den Nachkommen sein soll. 


a (ar. 200030, mutilavit, amputavit), 
1)abhauen: das Horn etc. (Kl 23 etc. 
Jes 1033); 2) abschneiden (Jes 152, LXX: 
ا‎ — Ni., 1) abgehauen, ab- 
gebrochen w.: ein Horn 660. (Am 314 660.( ; 
2) metaph.: v .או ה‎ (Ri216 قعل‎ 1412»). 
— 21.0 zerhauen: Dt 75 etc. — Pu., ab- 
gehauen w. (Jes 99). 

ete. cf. 2 89 1‏ دو ורבעל 61 Ri‏ وام 

Ri 208: in Benj.‏ “.قن ו דַע 

+27 N 92 70 10 


Pi. 973 Nm 1550 ete., verhöhnen.‏ גדף. 


mauern; 2) transitiviert (3 $ 210);‏ )1 גחה 
ver-, zumauern (Am 911 etc.).‏ 


MT, >. I, 3. כְְּקָה‎ Hos 25 )960(, MIR 
etc. f., 1) Mauer; 2) meton. (Stil. 31) für 
Zufluchtsort (Esr 99). 

ae Jos 1213 || 7% בִּית‎ 1 Ch 251 (Juda). 

4773 1 Ch 44:9 s. 0, פָּדלר‎ Nr. 1 


IT MA lies Ps 624, segolatisiert (2174): NM 
Hes 4912, NIT Nah 317 ete., c. NÖ), 
aber suff. 773 (e beim 0 2529), 
Hürde Nm 3216 ete.; 2) synekd. erweitert: 
Mauer Jr 493 Hes 4212 Nah 317 25 
7772 Jos 1536 1 Ch 423: in Juda. 
הרות‎ Jos 1541 2 Ch 2818: in Juda. 
2. 1 Ch 2728: aus גר‎ 3: 041 
مسو"‎ „Doppelhürde* 108 1536 (Juda). 
גה‎ 8 7 nach Kontext, MSS u. Ver- 
sionen verschrieben st. 1 „dies“. 


ya‏ גול 


zweifellos in עד قدت‎ 1 Ch 52 „bis zur 
Wanderung ins Exil“. > 
+12'3 im nördl. Ostjordanland, östl. v. galil. 
Meere (Dt 443 Jos 2080 etec.). 


ra (gütal [syr. gümäsä] mit Selbstver- 
dopplung; 2461), m., Grube Qh 108. 

+29 (ef. ar. gaunun, Schwarz mit Rot ge- | 
mischt), 1) Gn 4624 ete.; 2) 1 ط0)‎ 515. ٠“ 


Gn 617‏ (שלח Inf. 6. 223 Nm 203 (s. u.‏ ,زاك 
ete., verscheiden.‏ 


Hi., schliessen (Neh 73: 06090 mit‏ גות 
falscher Wandlung ins Passiv).‏ 


4 גוּפָה‎ (v. 73, hohl sein), öth, Leib (entseelter) 
1 Ch 1012: Leichnam. 


(ar. gara, ‚abbiegen, [einkehren], be-‏ 1 גור 

nachbart s.), 1271 660. n. mıp 5 73, als Gast 
(Fremdling) verweilen, bei ,עם)‎ NS, 2), 
aber poet.-rhet. auch mit dem Akk.: Ri 
917 وول‎ 3314 Ps (55) 1205 etc. 3 ₪ 6. 
— Hithposlel, sich als Gast aufhalten (1 K 
1720; 1108 714: د‎ verschrieben st. ;ד‎ 0. 


m): 


I 8 73, 1) sich fürchten Nm‏ ןן ) זז גור" 
:)210 א 3( etc.: „vor“ 22%; 2) trans,‏ 223 
fürchten (Dt 3227).‏ 


einem Verbum tertiae semivocalis‏ || ) 111 גור" 
m), erregt, kampflustig sein, Kampf er-‏ 
regen (Ps 1403): angreifen (Jes 5415 Ps‏ 
.)594 567 


(Nomen || ar. garfi, uJwun, catukus, cf.‏ בור" 
garu[w]a, audax est; Nöld.-Mü.), Junges,‏ 
bes. von einem Löwen (Gn 499 Dt 332‏ 
Nah 212, 7553 Hes 193 5, 7505 Kl 43‏ 
in Bezug auf junge Schakale gesagt).‏ 


31a Jr 5188 u. גריסיר‎ Nah 213: junge 
Löwen; viell. nur durch die Vokalfolge 
verfärbte Aussprachen von 13. 

+13 2 K 927: bei 52537 .و‎ u. 

Ch 267. Wincklers (KAT 143)‏ 2 פורהבעל+ 
ist wegen des folg. 5‏ גלר [על Konjektur‏ 
unwahrscheinlich.‏ 





nz 


ru, im, 1) junge Taube (ar.) Gn 159; 
2) synekd. erweitert; Vogeljunges Dt 3211. 
+19 2 K 176 ete., ass. Guzana, als Meso- 


potamien gedeutet von Winckler, KAT 
03168 (269: 'nu!); Tavgavtrıg. 


hervor-‏ )1 6600 | 1132 ,.15051 ניח-גוח 


= brechen Hes 392 Hi 388 4025: 2) Imp. 


"TB Mi 410 u. Pte. TO) (Ps 2210) trans. 

(3 5 210) :.hervortreiben, hervorbrechen lassen. 

— Hi. direkt-kaus.: einen Vorstoss machen 
١ (Ri 2033). 


2, גלר ,و‎ (Zeph 29) wegen Haplographie des 
 folg. כל‎ m., im, 1) Nation, a) auch von 
Israel gesagt (Gn [122] 3511, 508901 Ex 
196 etc.), b) meistens aber == Nichtisrae- 
liten, Heiden, wie in „Kreis (g°Al) der (an- 
grenzenden) 067174 (Jes 823b), © überdies 
in Gn 1415 wohl für das unverständlich 
gewordene Guti (Tiele, bab.-ass. Geschichte 
74 141 ete.) geschrieben; 2) personifizierend 
von Tieren gesagt: Jo 16 Zeph 4 


a (2168), öth,. 1) Leib Gn 4718 ete,; 
2) synekd. speziell: blosser dh. entseelter 
Körper: Leichnam Ri 148 0. 


on 1506, "MN ete.; MN, PN etc., 
תְגְלְכָה‎ Ps 5lio; >, >53; גול ,9093 ,ילד‎ 
Pv 9894 K, 553 © als Inf. abs. fungierend 
)0 231 und 3 8219e), 1) sich drehen vor 
Freude: jubeln (mit 2 objecti; ל‎ wahr- 
schein]. 15 3559 Ps 211: jubelt ihm zu!); 
2) meton.-antiphrastisch (cf. Stil. 34£.): 
zittern (Hos 105). 


: ,نكم‎ f., was aufdeckt (53) dh. entvölkert 


(näml. ein Land): 1) Exulantenschaft: 
Am 115 (a partitivum: unter), ebenso Jr 
2916 etc. 4811 etc.; 2) meton. (cf. Stil. 23) 
Akt u. Prozess der Exilierung: a) wahr- 
scheinl. schon in הלך ללה‎ (Nah 310) u. 
sicher in 7213 כָּלִי‎ Jr 4619 Hes 123ff., Aus- 
rüstung, wie man sie beim Wandern ins 
Exil gebraucht, b) nicht ganz sicher in 
mai? تدده‎ Esr 621 (s. u. 20), c) aber 







Geraubtes: Bas‏ ל 4 אך זל 
> לה 


83 (ar. gddama, truncavit etc;), Verstümmler: 


eine Heuschreckenart (Jo 14 25 41 49(. 
DB (v. (גזם‎ Esr 248 || Neh 751. 


(ar. gidsun, truncus palmae), m.,‏ 9' .8 מע 
Stumpf, Wurzelstock (Jes 111 etc.).‏ 


nor 


Zu) 


öth, Geraubtes: Raub. 


513, Impf. mit o u.a (8.0.2 ete. u. 11m); = 
רו‎ P., 1a) zerschneiden )1 15 325 000. 
u. zn gehört doch auch 37135 وهل‎ 99: 
zermalmen, vgl. ar. gazara und garaza, 
amputavit ete., perdidit, velociter comedit; 
b) intr. (3 أ‎ 20): abgeschnitten s. (Hab 
317); 2) metaph.-psychol.: entscheiden (Hi 
2228). — Ni., 1a) abgetrennt w., b) präg- 
nant: vernichtets. (Hes 3711 K1334); 2)be- 
stimmt w. (Est 21). - 


pe! 


a 1) Stadt südöstl. 7. Jäfa: Jos 8 1 
etc. ("9 1 ₪ 278) 1 K 95 ete.; 2( TE 
DI Gn 15 1+ Ps 13613, ‚Abschnitt: Stück. | 


ta, 1) Abteil: eingefriedigter Raum (Hes 
4112 ete.); Kl 47 (Andongope), Gesichts- 0 
schnitt, -form, Augenhöhle כז')‎ [Löhr, HK, = 
z. St.] existiert nicht), | i 


ta Lv 162, Abgeschnittenheit: Wüstheit. = 1 


m (aram. 113, sich beugen; Dalman, / 

WB 72), 6. '3 Gn 314 Lv 112, Bauch. 6 

Ber:‏ 11114 .גו .8 1 א 1 גַחון 

"m Ps 2210 v. :גרה‎ propellens me. 1 
"br 


rom, .و‎ MI; DM (&a: 948(, ,חל"‎ 
gach(ch)ele, 1) Glühkohle (ar. gdhimun, 1 
heftig brennend); 2) metaph.: Siammhalten, | 
((Stil 99) 2 5 7. 


WI 0d. 3 5 79sav, 873 Jes 404, ₪. 3; , 
Pl (K Mina) 0 בְּאירת‎ 9 K 216 1168 68 etc, 
.م‎ MR 358, f., Tal. — Ge ben-hinnom 
(des Wimmerns; vgl. DIT) od. Gehinnoem 
südl. v. Jerus. (Jos 1585 2 K 2310 Ir 785. | 









ل a‏ 
ו 
| 1 0 


a Sala (st. gawral cf. ar. ו‎ Steinchen), 
em, öth, c. mit © (1.Ch 988; 249), 
Los: 1) Mittel des Losens (Lv 168 etc.); 
2): meton.: Effekt des Losens: a) eig. 
(Nm 3354aß etc. Mi 25), b) metaph.: 
Schicksal (Jes 1714 [Dittographie des [ל‎ 
etc.), Anteil (Ps 165 etc.). 


(ar. ga/u]twatun, cumulus terrae),‏ וש 
Haufen (von Staub; Hi 75).‏ 


13, 6. Pl. ,ור‎ 1) Scheerung (v: m), Schur, 

١ u. zwar meton. für das Produkt (Dt 184 
‘Hi 312); 2) metaph.: Admähung der 
١ Wiesen (Am 71( u. dann für deren Ob- 
jekt: Wiesenteppich (Ps 726). 


1 


a} 1 Esr 18, Schatzmeister ; pers. gengwar. 


1 (eig. 6461016 ef. NW), Pte. suff. "Ti Ps 
71 6, losmachen, befreien, 


Ma, Produkt des Scheerens (113) von Klein- 


vich (Ri 637ff.): Vlies. 
+ 1 Ch 1134: aus (NR). 


Mm B 1 Hi 120 (Nm 1191 8. 0. bei 
mal), Imp. ‘13 Ir 720 (2507 518), scheeren, 
abscheeren. — Ni. #12 Nah 112 n. uy- 
Analogie (132), metaph.t vertilgt w. 

+113 „Kahl“ )?( 1 Ch 24 (2 mal). 


ur} (ef. 13), 1) Behauung, Behauen (von 


Steinen) 1 K 531 ete.; 2) meton, für deren 
Produkt: Quaderstein(e) Ex 202 etc. 





ete.; 5135 ete., 1) wegreissen (ar.‏ ל 
ydzala, secuit, resecuit), an sich reissen‏ 
(Hi 2019; personifizierend: 2419), rauben,‏ 
z. B. ein Mädchen (Ri 212), >, ge-‏ 
raubt (Dt 28317); 2) mit dem Akk. des‏ 
Besitzers: berauben (Lv 1913 Ri 935 Ps‏ 
Pv 2222 28%), daher 7, beraubt‏ 3510 
(Dt 2829 Jr 2112 2234). — Ni. Pv 416,‏ 
geraubt w.‏ 





"O1, ©. = Raub als Handlung (Hes 1818), 
Entreissung (Qh 57). 


m 





ete., Gebirge im Osten |‏ 311 984 8 1 לבק 
der Ebene Jesreel (ca. 520m hoch).‏ 


1a) Rad, auch Ps 7719 mit‏ ,5553535 גגל 


‚Comparatio compendiaria (Stil. 206 £.), 

b) synekd. speziell: Schöpfrad (Qh 126); 
2) radförmig gewundene u. dahinrollende 
Stengel der wilden Artischoke (Ges. en Be 
in Jes 1713 Ps 8314. | FR 


3), 0. وول‎ 2838, Kreis x.2.: Rad. 


Lok. Ta ‚eig. Kromlech (Steinkreis),‏ ל 
Name 1) eines Ortes nahe am Jordan |‏ 
(Jos 419 etc.), 2) eines Ortes in Juda vom‏ 
Nordufer des Toten Meeres westwärts‏ 
(Jos 157), 3) einer Stadt gegenüber den‏ 
Bergen 3Ebal u. Garizim, also in der | |‏ 
Nähe von Sichem (Dt 1130, doch auch‏ 
u. nicht unmöglich |‏ 21'438 كل 2 716 8 1 

auch Am 44 54 1108 415 915 1212 gemeint); 

4) zu Gügal Jos 1223 cf. das jetzige Gil- 

gülije ca. 5 St. nordöstl. v. Jäfa. 


مقط 8 1 תס ְלְָּלְת' ,8 גלְנְלֶת 
synekd. erweitert: Kopf (Ex 1616 386‏ )2 
Ch 23324).‏ 1 30 .1948 מא 

כלל .نا .8 5195 Jr‏ )72329 


8 גלדי 


123 ete.; 99 660., > 660. 8 76, la) auf- = 
deeken, wie z. B. das Ohr jmds. (1 8 
915 ete.) dh. ihm mitteilen, b) metaph.- 
psychol.: kundtun; 2) synekd.-speziell: ein 
Land entblössen: auswandern, ins Exil 
wandern (Am 67 etc.); personifizierend von ל‎ 
der Freude etc. (Jes 2411 ete.) ₪098 -- 0000 
Ni., 1a) sich entblössen נכללת)‎ 2 8 0 0 
mit beabsichtigter Emphase), b) enthüllt: = 
w.; 2) weggeführt w. (Jes 3822). — Pi. 
63 رونم‎ MM Lv 1878. bei Athnäch 
(253), / מל‎ Pv 259, aufdecken 2. B. 
die Scham (Ev 186 etc.) od. vergossenes 
Blut (Jes 2621 etc.) od. öffnen die Augen 
(Nm 2231 cf. 5359 24416; Ps 11918); ل‎ 
Pu., entblösst- w. (Nah 28; ? st. MIST), 

Pte.: offen (Pv 275). — Hithpa: sich 0 

entblössen, enthüllen (Gn 921 Pv 182). ب‎ N 


"23, ar. 000., Hi 1615: Haut. 








(ass, gullubu, abschneiden, abscheren;‏ נלבי: 









ete. / ich „das > (Ir 90); (das) Salz- 
1 10928 81 ete.: מלח‎ '3) südl. vom Toten 
2 Meer, östl. vom Sen | 


Gn 3233 050.‏ גיד 
Mil‏ .وبع my‏ 10 
„Hervorbruch“ 2 ₪ 221: bei Gibeon,‏ כ"ה = 
Gn 213: Ganges als Oberlauf des‏ (1 و 1 
א 1 )2 ;)0112 Nil (vgl. „Fünf neue ete.*‏ 
Ch 3230 3314: Ausbruch; die heu-‏ 2 ]| 
tige Marienquelle am Ostrand des Ost-,‏ 
hügels von Jerusalem.‏ 
84t.; GTh, BDB:‏ 55 — .4101 א 05039 
„vallis visionis“ ; cf. Jes 991; Verschrei-‏ 
ו bung st. 73 (EB 1657) ist‏ 5 
jubeln; 8. 6. al‏ ל 


Da I; Kreislauf (v. 555 „sich drehen“) im 
nalenschendasein: Generation (Dn 110). 


| גיל‎ II, m., Jubel (s. 0. 555( Jes 1610 etc. 


| בילה‎ Ies 352 6518, Jubel, 
גילניץ‎ 2 S 1512 etc.: aus Gilön, wofür nach 
לה و2479‎ (s. u.) gesprochen wurde. 
40279 ua. 1 K 16218. (mit altem ath: 245), 
Person, nicht Stadt (Winckler, KAT 247 
..,263), denn s. 0. ב[‎ 30[ | 
, פירים‎ 2 Ch 216+: von 1 
פישןך‎ (v. ©) 1 Ch 2ar. 
1 כל‎ Ps 11918: Imp. Pi. v. 5 $ 764! Auch 
' 22 heisst: deck ab die auf mir wie eine 
Decke liegende Schmach ete.! 


5 (v. (גלל‎ m., ا )1 ,ל"‎ 
. -מ8%61‎ od. Trümmerhaufen: Gn 6 
> 860. u. doch auch 1108 19125 nicht ح-‎ 7 
„Schildkröte“ (Nestle in Exp. T. 1902/3 189 
א‎ ZATW 03133), wie allerdings nhbr. 9 
(Dalman, WB 73); 2) Welle (Pl.); 9 
‚HL 4129 > xnnog, Vulg.: hortus (12). 


etc., zerdehnt u. zerdrückt (243)‏ 1923 ולי 
Hi 207 Hes 412 53:‏ 
Dn 110 s. 0. al!‏ 53 


ni; in 93 Sach 42, Rundung: Ölgefäss. 


m., im, Sehne. 


Del, HWB 196) im, Hes 51, Barbier. 








60 - 


Ps 375:‏ גל ;8 998 ni53, 3559 Gn‏ كك 
Imp.; »5 229: Inf. abs. (38 2176), 1) rollen, _‏ 
wälzen; 2) metaph.: anheimstellen (Ps 9‏ 
Pv 163). -— Ni. 79%.(V"Y-Anal. 8 7310)‏ 375 
gerollt w.; Impf. 53: Am 52,‏ ,344 وول 
,94 وول מ2()לְלָה es wälze sich. — Posal‏ 
gewälzt; Hithposel (Gn 4318 2 S 2022),‏ 
sich wälzen, einherstürzen; Pilpel (Jr 5125),‏ 
fortrollen; Hithpalpel (Hi 3014), sich ein-‏ 
herwälzen. — Hi. 2353 direkt.-kaus. )8 342)‏ 
Gn 2910, wälzen. .‏ 
etc. s. 0. 3‏ 59 


583 I, im, Kugeliges: Exkrement. 


U, 0. in 2533 (ar. galalun, schweres‏ ָּלְלִי 
Geschäft), durch den Einfluss: wegen‏ 
(Gun 1213 ete.).‏ 

+229 111 1 Ch 915; 16 Neh 1117, Kurzform 
v. 293 „Jahve hat. abgewälzt“ Neh 1236. 


223, DD 9 K 2s, zusammenwickeln. 


Ps 13916, unentwickelte Masse:‏ 223" גלם' 
Embryo od. Foetus.‏ 


IT (ar. gumud, locus 881600808‏ .1 גלמוד 
Nöld.-Mü.), mit 7 nach 2473: holperig ua, |‏ 
hart, metaph.: 1) unfruchtbar )8‏ == 
Hi 37); 2) arm an Erfolg (1534 303,‏ 4991 
wo es zu. 23 2» [Vollkraft] gehört).‏ 


(ar. 067030, exuit etc.) Hithpa., los-‏ גלע 
brechen (Pv 1714), Streit anfangen (181 203).‏ 
Gn 3121 600. (ef. ar. ’aglasda, ex-‏ 99+ 
tensus fuit), Landschaft Gilsäd östl. vom‏ 
südlichen Jordan.‏ 

+ לַע‎ Gn 3147, Steinhaufen des Zeugnisses, 


WON HL 41 65, herabwallen. 
גלת+‎ Pl.: Becken (ef. 23) Behälter, Jos 
1519, als erstarrtes N. pr. dann singu- 
larisiert (Ri 115). 


DJ (cf. ar. gamma, sich zusammenziehen) 0 
im Akk. gedacht: haufenweise oä., 1) Adv.: 
zugleich (Gn 9745 etc.), ganz und gar 
(4410); 2) Konj.: a) auch, 2... 3 


uä., sowohl ... als auch (Gn 2495 Ps 4938 . 


na—D] 


Hi., ins Exil führen (2 K 15298 ete.). — 
Ho., ins Exil geführt w. (3. f. N237 mit 
altem t: Jr 1319 etc.). 

+73 Jos 1551 2 8 1512: auf dem Gebirge 
Juda (urspr. Gilön; s. .و‎ >). » 

Ta .ג‎ 0. Mil 


a: (v. 553), 1) bauchiges Ölgeräss (Sach 
43 Qh 126); 2) Pl.: gedrehter, schnecken- 
förmiger Wulst am Kapitäl (1 K 741 ete). 


„Scheusal“‏ שק Lv 2630 060. (? nach‏ לול 
gesprochen; v. Baudissin, ZDMG 0440),‏ 
walzenförmiges, klotzartiges Ding: verächt-‏ 
licher Ausdruck für Götterstatue.‏ 


(v. 055), im 1168 2724, Hülle: Mantel.‏ גלום" 


א 2 nur bis‏ وم ,9 ete.‏ .6 ,(גלה (v.‏ تخرص 
gebraucht, 1) Exilierung (2K 2527‏ 2527 
Jr 5231 Hes 12 3321 401); 2) meton.‏ | 
deren Objekt vertretend (Stil. 20): Exu-‏ 
lantenschar (Am 169 Jes 204 4513 [in‏ 
Gottes Rede] etec.).‏ 


(ar. galiha, vorn kahlköpfig s.) Pi.,‏ גלח 
scheeren; Pu.: passiv; Hithpa.: se toton-‏ 
dit (Lv 133) u. sibi (3827) totondit‏ 
(Nm 619).‏ 


c. etc. 93, m., im, etwas Bloss-‏ גליין 
gelegtes, Geglättetes: 1) Tafel (Jes 81);‏ 
synekd. speziell: Spiegel (323).‏ )2 


I, 575703 000.0 1) Gedrehtes: runde‏ ָלִיל 
Stange -od. Ring (HL 514 Est 16); 2) dreh-‏ 
bar (1 K 634).‏ 

+23 II „Kreis“: Provinz um 06065 in 
Naphtali herum (Jos 207 060. 1K 1 
[auch 2 K 1529 als gebräuchlicher st. des 
Fem. gelesen; 2433] Jes 83). 


öth, 1) Bezirk; 2) alte Kromlechs,‏ גּלִילֶה 
Steinkreise (Jos 1817 2210).‏ 

„Steinhaufen“: nördlich v. Jerusalem‏ כל ים+ 
(Jes 1030 1 5 2540).‏ 

ete. Kittel) mit altem‏ 174 8 1( ית u.‏ לית 
ath (2425): philistäischer Riese.‏ 


122 -- נמא 


289 Ps 1312); b) Pte. למל‎ inte. (3 8210): 


reifend (Jes 185). — Ni. z. B. קמל‎ (P. 
mit, al: 2537) Gn 218 1 5 122, entwöhnt w. 


ons, 50523 8 Adıe, com. (3 (طعيد؟‎ Gn 
1216 060. Kamel, auch säugende (3216)! 

?גמלי(אל) Nm 1312: st.‏ قوت 

+>8>732 Nm 110 66. ג[ שגןש'])‎ , („mein) 
Wohltäter ist Gott“. 

vollführen: Ps 573‏ )1 .060 יְגָמר גָמר 
(„es‘‘, das in 2b Gehoffte) 1888 (das log.‏ 
Objekt liegt wieder im Vorhergehenden);‏ 
intr. (3 8210): zu Ende s. (Ps 710 ete.).‏ )2 

724, 1) ‚die Kimmerier (Gn 102 ete.); 
2) Weib 1108088 (13; ? „Reife“ uä. zur 
Strafe). 

HOMY23 Ir 293 361016.: Vollführt hat J. 


5 (v. 73), mit Art. 13, ausser Kl 26, 8. 35 
m. (HL 412) u. f. (Gn 215), im, geschützter 
Ort: Garten, wie z. B. der Königsgarten 
(2 K 254 ete.) südöstl. v. 16708. Kl 2e: 
„gleich einem Garten‘; 6 äpmeiov ist Er- 
leichterung, u. Deutung als ‚„‚Ginn‘ (Grimme 
in OLZtg 03, Nr. 7), dh. Dämon, ist doch 
unmöglich. 


= ete.; 2231 ete., 1) stehlen, auch z. B. 
das Herz jmds. (die Denkwerkstätte) Gn 
3120 26: ihn betören, täuschen; 2) bestehlen 
(vgl. 722 660. 3 32118 etc.) Gn 3127. — 
Ni (Ex 2211; 239 nach 3 $ 215), gestohlen 
w. — Pi.: intensives Stehlen, auch mit 
„Herz“ (2 ₪ 156: jmdn. betören); Pu.: ge- 
stohlen .א‎ (Gn 4015 660. Hi 4 12: das 
deutsche „stahl sich“; Hithpa.: sich fort- 
stehlen (2 5 194). 


ai Jes 123 etc., m, im, Dieb, 

ml, In223 f., Gestohlenes. 

7n222 1 ₪ 112, m. (altes ath: 242). 

ete., f., 017, synonym 1123 HL 611 6.‏ גה 
Garten (Hi 816 Nm 246 ete.,.‏ 

"9A, Pl. ₪ 7123, 1) Schatz (Est 39 47) v. 
ددر‎ „verbergen, aufbewahren‘“ (Dalman.. 





0 


> 600.(, verneint: weder . 0 noch; b) sogar 

١ (Gn 204 etc.), ausserdem uä. (3115 ete.), 

schon (1 K 14145 Hi 1316 1619), negativ: 
wenigstens (Jo. 212), nicht einmal (Hes 
1628); c) fast konklusiv: gleichfalls (Ri 
23), dementsprechend (1 ₪ 1216 Mal 29 
Ps 527); d) in negativem Zusammenhang 
logischerweise: gleichwohl, nichtsdesto- 
weniger: Nm 2233 Jr 812 etc. (3 5 373n). 

Vgl. noch bi 3 ml | 

u. hinter "2!‏ .و 83 هد 


N) Pi.: schlürfen (Hi 3921: den Boden 
gleichsam verschlucken dh. eine Strecke 
eiligst zurücklegen). —. Hi., trinken lassen 
(Gn 2417). 
בכזא‎ m. או‎ 23 etc., Nilschilf. 

, גמר‎ Ri 316, Längenmass (eines Schwertes). 


407723 Hes 27 11, die Kumidi (Amarna-Briefe 
83775 etc.) nördl. v. Hermon. 


m., im, 1) Vollbrachtes: Tat (Jes‏ גּמול 
Jr 516 Jo 4456 7 Ps 1378 Pv‏ 666 591828 "' 
Pl. Ps 1032: Erweisungen), mit „zu-‏ ;1917 
rückkehren lassen“ (Ps 284 942 Kl 364‏ 
Ch 3235) == vergelten; 2) Abschluss in‏ 2 
besonderem Sinne: Vergeltung (Jes 354).‏ > 
Ch 2417 „als Vergeltungsgabe ge-‏ 1 23>+ 
schenkt“.‏ 


nom: f.; th, 1) Vollbrachtes, Tat (Jes 
5918%₪(; 2) Ergänzung in anderem Sinne: 
Vergeltung (2 5 1937 Jr 5156). : 

+1723 st. 1723 „Sykomorenreich“ (ar. gum- 
maizun, sycomorus) 2 Ch 2818: in Juda. 


ons, SAN. ete., 1a) vollbringen, antun jmdm. 
etwas, oft mit dopp. Akk. (Gn 5015 etc. 
Jes 637ab), seltener mit כ‎ der Pers. etc, 
(Dt 326 Jes 39 ete.) od. auch על‎ der Pers. 
(2 Ch 2011; 3 839); b) absolutiert: sich 
betätigen x.&. dh. Gutes tun an (Ps 136 ete.); 
6( ergänzen %.5. dh. Vergeltung üben an 
(Jo 4458 Ps 103100) od. vergelten (2 8 
2221 || Ps 1821); 2) synekd. speziell: a) zur 
Reife bringen (Nm 1723), spez.: entwöhnen 
ES 1331. 1. K 1120 1108 18 Jes 8 


vom 3 (ar. PR vir corpore pusilus et 
macer) Gn 38611 


"IL, מפר‎ Ex 9191. Körper; Wechselform 1 


v. na (vgl. $ 7310 "By 


“2 IL 88 Pv 93, Figel, Abhang (di 70 











2 > = 


1) Gn 4621 ete.; 9( 598 165 '' 





agappu, Flügel; Del., Hwz ı7) 0 


Kıy (38 u!)‏ ל .60م f.‏ ,253 .و ,3 P.‏ גפ 
Hos 101), im, Weinrebe, Weistock (Gn‏ 


Ri 1314), weil '% auch rebenähnliche Ranken, 


wie die der Gurke, bezeichnen nusste BL 


(2 K 49). 


5-55 Gn 614, Harz (ass. kupru, Erd 
_Del., HWB 348). 


nm f. Gn 192 ete., Schwefel. 
a Hi 284, Wanderer (cf. "3). 


mit 5 TR ete., m., im (OR 9 Ch 21),‏ גר 
| לְהַגר 
metaph.-ethisch:‏ )2 
a) Schutzbefohlener (Ps 3913), b) vergäng-‏ 


1) Gast: Fremdling (Gn 234 etc.; 
Hes 472; 2278); 


liches Wesen (1 Ch 2915). 


(ar.-gairun, calx viva), ungelöschter Kalk‏ גר" 
.שיד (Jes 279); ef.‏ 

38.0. at 

N א)‎ bei N. pr. 
Gast; v. 9); 
etc. 1 K 28. 


: 2347; ? Fremdlingschaft: 


= (ar. garabun) Lv 212% ete., Krätze. 
723, 1) Hügel südw. v. Jerus. (Jr 313); 


2) Person (2 S 2338 || 1 Ch 1140). Aa We 


DI m. Jes 176, Beeren. 
وم مدان‎ Pv 19 660.0 Gurgel, Hals. 
FU» Gn 1016 etc. ., kanaan. Stamm. 

Hithpa. Hi 28, sich schaden.‏ גריד 


Pi. a $ 7679, erregen (Streit: Pv‏ גרה 
sich‏ 600.0 התפרית ete.). — Hithpa.‏ 1518 
waren‏ ל „gegen“; mit‏ ב ;284 erhitzen (Pv‏ 


7 


od. מָה‎ mans, zum Kriege), auch absolut.: 1 


: 409 etc.), ängstlich genau: Pia), Nm 64 





WB 7 2) und pers. gendsche; 


0% 2) Hes 27%: 
Decke. % 


| 


ma (ak: pers.) 1 Ch 2811, Schatzkammer. 


78, ,וכגותי‎ bedecken על)‎ resp. 58 > 92) 
2 K 1934 660. — Hi. 13}, direkt-kaus.: be- 
schützen (Jes 315 Sach 915 128). 

+Vin23 (v. m, '9) Neh 107 etc. > 127. 

23, Imp. v. ya! 


mi 18 612 Hi 65, Dlöken. 
פעה+‎ „Geblöke“ (mieton.' st. seines Ortes: 


Stil. sit.) Jr 3139: bei Jerus. 
mass. בערה‎ Hi 514, eine Art des Metheg 
(Iseff.) ' 


23, wegwerfen, metaph.-psychol.: weg- 

werfend, behandeln (Lv 2615 etc.), mit ב‎ 
spernendi (3 5 2122) Jr 14 19; — Ni.: pass. 
2 8 121; — Hi. (Hi 2110; 3 5 192»): lässt 
(nicht) en (seil. samen). 

Ri If.‏ געל 


up} Hes 165, Geringschätzung. 


7 2; 523: 660. 1) mit 2: a) anschreien 
(Gn 37 10), bedrohen (Jes 1713 etc. Ru 216), 
meton. die Folge vertretend: abwehren (Jr 
292%); 2) transitiviert (3 $ 210): a) bedrohen 
(Ps 96 etc.), b) meton.: abwehren (Mal 23: 
Nachkommenschaft; aber nach טלס‎ &poy 
war 257 „den Arm“ u. bedrohen = ver- 
wünschen [meton.: Stil. 191.[, lähmen ge- 


meint). 
6 גערת‎ 


etc: f., Schelten, Bedrohen‏ 293 ערה 
ete.).‏ 2216 8 2 131 ו 


vw), urn (vgl. ar. yasaza, stossen) intr.: 
rütteln, zucken (Ps 1888(. — Pu. % 
Hi 3420, aufgerüttelt w. — Hithpa. mit 3, 
sich rütteln (Jr 522), aufgerüttelt w. (467), 
erschüttert.w. (Ps 1885 2 ₪ 1888 Q, b). — 
Hithposel, sich schwankend benehmen (Jr 
2516), daherrollen (468). 

2 a, P. 3 Jos 2430 etc., Berg in Ephraim. 

23, Inf. 6, v. ככע‎ tetigit. 


7 











Kor ie; Bi‏ 1 5 اك 8 537 دده 


1) scheeren, stutzen den Bart (Ir 4837 0 
808 152b); 2) synekd. verallgemeinert: 


kürzen, abziehen (Ex 58 19 Dt 49 etc. א‎ 
2110ete.: mit „Augen“ 111 367: wegwenden; 


halb mn (Hes 511; Stil. 19237); mit 
prägnantem 7 N ) 5 2132). Hi 158: an sich 
reissen. — Ni., abgezogen, verkürzt w.: 
z. B. Nm 363b; entzogen w. (Nm 274 
363); abgehalten .או‎ (Nm 97). — Pi. 
הברע‎ Hi 3627, er weiss, abzuscheiden 
(Tropfen vom Meere; Duhm, KHK z. u. 


FM (ef. äth. gar/rjif, Besen, Schleppnetz) / 0 


Ri 521, fortreissen. 


5593 Impf. N) fortziehen, dahinreissen 


(Hab 115 Pr 217); int. תר‎ 5 68ub: ا‎ 


ein spezielles Hin- u. Herziehen ausüben 
(s. 0. 73 I) Lv 117 ete. — Posal 298 


(denom. v. 7792) 1 K 79, zersägt. — Hithposel = / 


aan Ir 3023, sich fortwälzend: wirbelnd. 


+72 Gn 1019 60. wahrsch. jetzt der Ruinen- / : 
ort 6070" am 1 اد‎ 00 von 0 


Gaza. 


Lv 214 16, Ze WE:‏ 3ط .8 רשי 
Graupen. \‏ 


vw), 1) vertreiben, auch Hes 365 02 
aramäischartigem Inf. 8932 u. „Land“ 
meton. für seine Bewohnerschaft; 2) sy- 
nekd. erweitert: ausstossen, ablagern (Jes 
57900(. — Ni., 1) vertrieben w.; 2) sy- 
nekd.: hin- und hergetrieben w. (des 
57208 Am 880(. — Pi. בּרָש‎ 1252823! Ex 
2331; UM روه‎ ee auch Zeph 
24 1 6 des Ortes für die Be- 
wohner. — Pu. ₪73 vertrieben w. 
ברש‎ Dt 3314, Trieb: Produkt. 

mass. ברש‎ Gn 529, Akzent Göres. 
רשה"‎ öth 1108 459, Exmission (Hin- 
aussetzung aus einem Grundstück). 
+0», ältester Sohn Levis (Gn 4611 6. 
ישום‎ 1 Ch 628. 157); .م‎ gent. 203 Nm 
323 etc. 
©) ,גאט‎ Imp. v. win! 


215918 


‚sich in den Kampf ל‎ (Di 25 اه‎ : 9 
ברעה ל رركصعوءق,.‎ 2 K 1410 | 2 Ch 2519: 
"sich ins Unglück . stürzen. 


| mu 1 (ar. dirratun), 1) Wiederkäuen bei 
a: 


das W. vollziehen (Lv 117 ete.), 
b) meton. (Stil. 20) dessen Obj.: Wieder- 


6 gekäutes (Lv 113 ete.: aufsteigen lassen uä.), 


| 1 11,? Hin- und Hergerolites: Bohne, 


"Korn: kleinstes Gewicht, Yo, Segel (Ex 
3013 ete.): ca. . gr. 


Kehle (Jes 581:‏ )1 ,כ 
mit [der] Kehle — laut); 2) synekd. als‏ 
Teil fürs Ganze: Hals (Jes 316: gereckt‏ ‚ 
ete.; Hes 1611).‏ 20676188 


2 7 MI )+ (גור‎ Jr 4117, Hospiz. 


TI )+, רה‎ ₪ 








IT .גא‎ mr (Segolta: 8 157) Ps 31m, 


ich bin vernichtet (3 $ 130); vgl. 11! 
ET» Dt 1129 2712 Jos 833 Ri 97, Berg 
südl. v. Sichem; 870 m hoch. 


1 1, instr. caedendi ete.: راك‎ Meissel. 


mass. ددحتت‎ Lv 104, Akzent Geres. 
רפ‎ 8. 0. 533 


1 2 (ar. gdrama, abschneiden, wegnehmen) 


Zeph 33, bei Seite legen, ‚aufsparen. — 
Pi. 2027 ete., denom. v. O3, wirklich zu 


Knochen machen: abnagen (Nm 8 
Hes 23 34). 
Di, P. 3, (כּרְמיר‎ Knochen; Esel v. Ku. 


(Ga 4914): starkgebauter Esel; 
== selbst, wie עצס‎ 660. 3 5 40. 
1 Ch 41. 


| ei, Lok. gornä, N (LA: 'X7 ete. $ 444), 


Tenne; auch 1 K 2010 cf. 2 Ch 9‏ )1 ور 
(über 2'732, näml. königliche, vgl. Stil. 1971);‏ 
meton. für den ie eh (Hi .3912‏ )2 
‚cf. Ru 32).‏ 


sich aufreiben (ef. (גרש‎ ; 


+1 ven n. gent.: 


Ps 1190, 
= 1110 sich zerreiben lassen (Kl 316). 








64 


Abbreviatur v. N27 im Sinne von „ali-‏ ,د 
'quid“, um das Objekt anzuzeigen.‏ 


Inf. 6‏ ראב 
(ar. dd’aba, laboravit in opere faciendo)‏ 
Jer 311225 Ps 8810.‏ 


er f. Hi 4114, Verzagtheit. 


דאבה 


“كان 


(1263), verschmachten 


"TON T, c. קַא'‎ Dt 2865, Verschmachten.) 
307 Neh 1316 = 37, Fisch. 
AN etc., 


AST! etc., 1a) besorgt s. (5, für; 


12, wegen), b) materialisiert: Mangel leiden = = 


(Jr 178); 2) trans. (38 210): scheuen (Jes 
5711 ‚Jr 3819).- 
NT, ein Edomiter (Auyx 2473!) 1 5 2113 etc. 


N] Jos 2224 etc., 
,ראה‎ NT Ps 1811 ete., sich schwingen. 


IN] Lv 11m, 
(Vulg.). 
דהארך‎ Jos 1711 1K 411 (ass. Duwru), aber 
57 Jos 112 ete., etwas südlich vom Karmel 
am Meere. 


(ar. dubbun; > 27), 57350 com. (m.‏ דב 
Hos 138, f. 2 K 22 Jes 117; 38 21h),‏ 


Besorgtheit ua. 


? Geier (LXX); Weihe 


Bar:.s. u. aan! 
דבאי‎ 7827 Dt.3325, Ruhe 6 daba’a,. 
quievit). 


(ar. dabba, langsam dahinschlüpfen), |‏ רבם 
dahinperlen (vom Wein gesagt) HL 7w.‏ 


1101 etc. f., die (gleichsam schleichende 


dh. flüsternde) Nachrede (Gm 3726: über 
sie [3 $327u!], wie Nm 1332 1437 Pv 2510: 
Jr 2010 etc.). 


f., im, Biene.‏ רבורה 

Abfluss (cf, 227) = Exkrement von‏ רּבְיונִים 
Tauben (2 K 65 Q). 1° 1‏ 

I, m., Hinterraum (im Tempel) 1 K‏ רביר 


65 .أنه‎ (ar. däbara, hinten sein). LXX re- 
produzierte einfach das hbr. Wort (6 daßip); 


Neh, 219 61f. 


727 — رس 


Landschaft im nördl. Ostjordanland.‏ ,בהר 
m), Gesuriter von dort (Dt 314 ete.),‏ — 
aber auch vom Südwesten Palästinas (Jos‏ 
S 278. Hommels Aufstellung von‏ 1 132 
einem WO 33 ist als unbegründet erwiesen‏ 
in „Fünf neue ete.* 181,(.‏ 

!ככש Ru 214 ete. s. u.‏ .660 פשר 


DW) Pu. (? denom. v. DES) Hes 222, : 
MAWI erörtert und gerechtfertigt in 236f.: 


ist beregnet worden. — Hi., regnen lassen 
(Jr 142). 

25 
,גשם‎ P. '3, im, 6. ', 1) meist Frühregen 


dh. Herbst- Winterregen (z. 13. Esr 109»: 
infolge der Regengüsse; 13 brachylogisch: 
die Zeit der R.); 7 synekd. allgemein: 
Regen (Jo 223). — N. pr.: 


Hes 999 8. 0. own!‏ גשם* 

Neh 66 (altes 7١ 2432) || 583 ıf. etc.‏ م 

+12, 1) Gegend östl. v. untern Nil (GRG 
90); 2) Gegend u. Stadt in Juda (Jos 1041 
1116 1551). 

cf. 746!‏ 1121 ב6א -כשפא++ 


Pi., tasten Jes 5910.‏ גשש 
nu ete. Inf. 0. v. ©!‏ 


= גת‎ L(w. 39; ar. wägana, contudit; verkürzt 


aus 23"), תות‎ f., Kelter (Ri 611 ete.). 
פת+‎ II, Lok. 1 u. א 1 פַתָה‎ 0 (Selbst- 
vereinfachung: 2462!), ah Philistäa; 

„Gimtu (= Gintu)® bei Delitzsch, ass. Lese- 
ماما‎ 01192. — 00000 Chepher (dos 192), 
abnorın (2517f.) betonter Lok. von Jona m 
.فنا‎ in Sebulon (2 K 14»). — רמון‎ na 
Jos 1945 etc.: in Dan. — DE3 „Doppel- 
kelter“: in Benjamin (2 8 43 Neh 1 33). 
+72 Jos 133 ete., Gathiter; N’M3 Ps 1 
811 841, nach Gathischer Melodie < nach 
der beim Keltern üblichen Singweise. 
na Gn 10%, Zweig der Aramäer. 


7 == Ziffer 4 in Überschriften ete. 


mass. ,ד‎ 1) Buchstabe לת‎ mit Art. הד'‎ 
2 K 2336; 2) Zahl vier (Ex 1 etc.) od. vierter; 
3) Präfix ד‎ (bibl.-aram.), wie in 2 פָּסוּקִי‎ 
die Verse eines Buches. 


ORT 


44; כ‎ 2 Ch 312); 2) metaph.- psyehol.: 
anhänglich (Pv 1824). | 


m., 1) Löten (Jes 417); 2) 21:‏ مجح ,جد 


Verbindungsglieder (beim Panzer; 1 K22 4 
|| 9 Ch 1833). R 


52 nur im Inf. (Ps 5161( u. Ptc.: reden 


(doch urspr.: hervorstossen, vgl, ar. dabara, 
hinten sein; s. u. Hiph3il; 727 u. 2721). 
— Ni. reziprok: sich verabreden (Hes 
3330 etc.). — Pi. 727 (z. B. Ex 628 Nm 
31 Dt 415: 3 $ 851(, P. 227 םא‎ 211 ete. 
(LA 2 Ex 1225 Dt 2619; lıss), reden: 
zu etc. jmdm. (8, 9, DP [durch Suff. er- 
setzt: Gn 374; 3 5 22], عط عت‎ ete.); 2927, 
anreden (Nm 122 6 8 2 S 232 1 كل[‎ 
Hos 12 Hab 21 Sach 19ff. — 64; vgl. 
dass das Subjekt dieses 2'7 weggeht etc. 
27 41 55!); über jmdn. od. etwas reden 
(a Ps 119%, OS, betreffs, (על‎ gegen jmdn. 
reden .(על)‎ — Pu., 1) geredet w. (Ps 
873: Ruhmvolles [Akk. beibehalten beim 
Passiv: 3 $ 110] ist von dir zu sagen); 
2) synekd. speziell (HL 88): wenn ge- 
worben wird um sie. — Hithpa. 727% 
2467: bei sich redend (2 5 1413), betretfs 
(ְאֶל)‎ Nm 780 Hes 22 436; oder ist an 
diesen drei Stellen von der sekundären 
Punktation (st. N2772)) gemeint „hören etwas 
von einem Reden zu“? — Hi. IT etc. 
Ps 1843 474 „zu Paaren treiben“, mit 
תחת‎ : unterjochen. 


etc. 8 451, m., im, 1) Wort,‏ 5 .0 דָבָר 


Ausspruch, wie in עַשָרֶת הַדְבְרִים‎ Ex 342 
Dt 413 104, Rede; 2) meton. (Stil. , 31) 
st. des Bezeichneten: Angelegenheit (272 
Dn 1012: deinetwegen), Begebenheit, Er- 
eignis, Geschichte, Sache, etwas; 3) zu- 
sammengesetzt: a) על "בר‎ u. "137">2 Präp.: 
in Sachen des u. des == wegen, 5 
(Gn 1217 ete. Jr 722 6%0.(, Grund, Zweck 
od. Objekt anzeigend (mit Erörterung aller 
Stellen nachgewiesen in m. Abhandlung 
über Jr 721--3 in TSK 063#f.); b) "72 
TER Konj.: Dt 22% ete., um des willen, 
dass: weil. / 


5 





6 


Aquila u. Sym.: xpnnaowipiov, Vulg.: ora- 
culum. Sie verbanden also den Ausdruck 
mit 227. Aber schon der: Zusatz הבית‎ 
1 K 86 ist. der ersteren Deutung günstig. 
‘Denn ein Hinterraum war wesentlich bei 
einem Hause, u. daher konnte einfach von 
„dem Hinterraum des Hauses“ geredet 
werden; aber nicht ebenso selbstverständ- 
lich war ein „Sprechort des Hauses“ 
C)>1 11, 1) an der Nordgrenze Judas 
(Jos 157; Debiräl); 2) תג‎ Juda (15 etc.). 


37, 6 naar 8 502, im, Zusammenge- 
07008608 (ar. dabala, in unum coegit) x. &.: 
Feigenkuchen. 

*7227 Hes 614 ist trotz 460096 st. "27 مع‎ 
schrieben. Verwechslung von ר‎ u. 7 ist 
schon von der Massora anerkannt. Belege 
gibt m. Einl. $ 19,5. 

+0”527, das von 110808 — gleichsam — zu 
ehelichende Weib (Hos 13): ? admodum 
stuprata (ar. dabala, zusammendrücken, 
-fetzen). 


937 ete., P27; 05377 ete., RAN Gn 191, 
TRIIN Ru 98 (242 530), Inf. 7227, 1) an- 
kleben (a „an“ Hes 294 ete.); 2) metaph.: 
a) anhangen (Gn 221 etc.), b) anhaften (von 
Übeln gesagt: ב‎ Dt 2360; durch Suff. er- 
setzt: Gn 1919; 32), an den Fersen 
hängen (Jr 4216), c) meton. die Folge ver- 
tretend (Stil. 19£.): festhalten (Nm 367 etc., 
ב‎ „an“). — Pu., aneinandergeklebt s. (Hi 
3838 etc... — Hi. z.B. 502751 18312 
١ 1 Ch 102 (viele Parallelen: 3 519), 1) in- 
direkt-kaus.: a) bei Sachen: etwas kleben, 
haften, hängen lassen an (a Dt 2821 ete., 
OS Jr 1311 ete.), b) bei Personen im: Akk.: 
sie sozusagen stellen, ihnen auf den Fersen 
sein, sie einholen (Gn 3123 Ri 1822 ]) 
3322] 1 8 312 [2 ₪ 16[(; 2) direkt-kaus. 
(mit ”IIS): das Ankleben ausüben hinter 

. jmdm. == ihm nachsetzen (Ri 2045 6. 
1:8 1422-1 Ch 102). — 110. 0275 Ps 2216, 
‚angeklebt )/ vor m übergangen, wie oft: 
3 $330m). | 


p=7 im u. "ah ni 1) anhangend 8 0 


König, Hebr. Wörterbuch. 


zahlreich sich 








11971, 3377 Gn 4816, fischartig 


mehren. שש‎ 
+107 Ri 1623 ete., Gott der Philister, „nicht 
sowohl Fischgott, als vielmehr Getreide- 
gott“ (Fr. Hrozny, sumerisch-bab. Mythen 
+. Gotte Ninrag 0410); cf. 7. 
, mass. דברט‎ Gn.192 etc. Pl. Hes 1320 164, 
DIT > MV Gn 1914 etc., mit Dages ver- 
sehen. 


denom.), 3393 „wir werden‏ د 6 דנל 
die Fahne entfalten“ (Ps 206) > 3‏ 


(Wellh.) wegen des 5832: höchstens 712 > 
(wir werden Grosses ausrichten) wäre 


möglich, aber wegen des Parallelismus 
weniger gut; 2033 HL 510, gleichsam zur 
Standarte gemacht: hervorragend, — Ni. 
ni03 64 10, mit Standarten versehen 
(neutrisch: 3 8 25): Fahnenaufzug oder 
Bannerschar. 


6 
רנל‎ s. 7, m., im, 1) Fahne, oder auch 
meton. (Stil. 31) Fahnenabteilung (Nm 


152 ete.); 2) synekd. erweitert: Abzeichen 
übhpt., Parole .قد‎ (HL 24, > Stil. 108). | 


27 Gn 2728 37 ete., c. 77 600. m., 1) Ge- 
treide; 2) meton. für das Produkt: Brot 
(Kl 212 Ps 7824). 


17 Jes 3415 Jr 1711, sich darüber häufelnd 
(aram. d°gar, anhäufen; Levy, TWB =. v.) 
brüten. 

muss. ,كط‎ 1) Gn 23 etc., 27, vgl. „mit 
Dages“ Ri 138; 2) 837, dagessiert (Hi 3321); 
wm, 335, mit 28868 versehen w.; 2737 
ein 28868 besitzen. 


“17, 072, 6. דדי‎ etc. (? von ,דוה‎ zer- 
fliessen; 291) 1108 233ff. Pv 519, weibl. 
Brust. 5 
171, Lok. M77 )6-6: 2488), Gegend teils 
der Kuschiten (Gn 107) in Arabien und 
teils nördlicher in der Nähe von Edom 
(253 etc.). | 
200075 Gn 104, ein Zweig der lonier, viell. 


nach dem weitberühmten Orakelsitz Dodona . 


benannt. 


Norm 
/ ו‎ 
הדב‎ P. رو‎ 77 Hos 13070 m, in- 
sectatio (s. 0. bei 727!) x. &, schlimmste 
Schickung: ‚,1) Pest (Ex 53 660.(; 2) sy- 
nekd. erweitert: Seuche (Ex 93 Jr 6 
, 808 1314). 


27, DIRT وول‎ Bir, Trift (s. 0. bei 129); 
LA, do(-)berö Mi 212 (Silbenlockerung: 

, .)500 2 
1 .ג 1 كد .0 ,8 7357 Lok.‏ لكا 


Jr 513 97, Reden.‏ רשה 


Arne, Pl. 1 K 523: Vorwärtstreibendes 
(s. 0. bei 211) x. &.: Floss. 


Pl. Di 333.(v. 737), Ausspruch.‏ יהברה*. 


7172, MIT etc. 1) Angelegenheit in 
د كدجو"‎ (mit altem 2) Ps 1104: aus Ver- 
anlassung, in Nachahmung, nach der Kate- 
gorie; od. in 2727759, auf Grund der An- 
gelegenheit des: um . . . willen (Qh 318 82); 
Konj.: ©'1"29 714, damit (3 $ sp); 2) sy- 

=  nekd. speziell: Rechtssache (Hi 58). 

1127 Iv 2411 (fehlt bei Nöld., EB 3292); 

GTh: eloquens; kaum möglich. 
mass. דִבְרִים ,דברים‎ Buch Deut. (m. Einl. 

8 922). 

227 „Trift““ Jos 1912 2128 ete.: in Se- 
bulon > Issaehar. 

mel), m., Honig,‏ , 8ז1/03 (ar.‏ دن" .م ורבש 
B. solcher von — wilden — Bienen‏ .2 


(Dt 3213 Ps 8117; Ri 1418 ete.), aber 
wohl auch Traubenhonig (Gn 4311 etc.). 


Höcker (cf. ar.‏ ,306 وول .6 )1 רּבָּשת* 
dibsun, magna hominum copia); 2) N. pr.‏ 
Jos 1911: an Sebulons Grenze.‏ 

7 (Neh 1316: ANT), m., im, c. "91, Fisch 
fauch kollektiv); das ‚‚Fischtor‘“ im Norden 
Jerusalems (Zeph 110 Neh 33 ete.). 


Fischgattung (Gn‏ )1 ور ete.,‏ 7 .0 רנה 
ete.); 2) einzelner Fisch (Jon 2>;‏ 126 
3f)).‏ 38 











- 


PT L Pl. 6. 897 (Bu) Jr 241, eine 
Art Korb (vgl. جود‎ Nr. 2). 


(x hinter 0: 2477),‏ דורְאִים II, Pl.‏ הדי" 


0. "SM, Liebesreizmittel, Äpfelchen der 


Maudiägcra od. Alraune 0% 30146. 81 


714). 


.זה (wahrsch. ursprünglich: zerfliessen;‏ דוה 


dawija, aegrotavit) Lv 122, menstruieren. 


1117. II (verwandt mit 1; cf. ar. dd’da’a, 


quietavit) ist der Stamm zu "TNmMS = 
TTIN etc. Jes 385: ich soll mich hin- 
schleppen? DOTIS Ps 425: ich werde da- 
hinziehen (als Führer) für sie (Suff.: 3 8 21). 


1117, f. "72, gleichsam zerfliessend: 1a) men- 


struierend (Lv 1533 2018), daher: unrein, 


b) meton. (Stil. 23) vom Weibe auf dessen 
Kleid übertragen (Jes 302), 6( meton. 
(Stil. 19f.) auch die Folge bezeichnend: 


isoliert (Kl 113); 2) metaph.-psychol.: elend, 


niedergeschlagen (Kl 517). 


WI etc, 1) weg-‏ אְהָדִיח' Hi.‏ (נדח (I‏ דוח 
stossen (Jr 5134); 2) synekd. speziell:‏ 
abspülen, a) physisch (Hes 4088 2 Ch 46),‏ 
b) metaph.-ethisch (Jes 44).‏ 

P."71,.c. 1, 1) Zerfliessung, meton.‏ ו 
(Stil. 31) als Anzeichen für Erscheinung:‏ 
Ekelhaftigkeit (Hi 67; > 3 5 244b); 2) me-‏ 
taph.: Hinsiechen (Ps 414).‏ 

I, ‚sehr hinsiechend, metaph.-psychol.: 
mait, gebeugt (Jes 15 Jr 818 Kl 12). 

st. INC), Doeg.‏ )2481( דוקגץ 

717, 193 Nm 118, zerstossen. 


Lv 1119 ete., der (ar. du) mit‏ דוכיפת 

[dem] Lappen; cf. ar. käpha, med. 5, secuit; 
LXX: Wiedekopf, der mit einer „Haube“ 
versehen ist. 


I, Schweigen x. ®., 1) meton. als In-‏ רומה 


halt für Ort: Totenreich (Ps 9417 11517); 
2) Edom (Jes 2111) mit alliterierender 
Wortdeutung. 


5 


dunkelgefärbt) Ni. Pte.‏ 7-3 דהם. 


5:773 Jr 149, in Dunkel versetzt, metaph.- 
2 (Stil. 107): ratlos. 

77 Nah 32, galoppieren (gleichsam : Rad 
معدل"‎ ? zerdehnt aus ,(דּגר‎ nach dem 
Parallelismus und MIN richtig gegenüber 
dem von Barth, Wurzeluntersuchg. 10f. 

‚empfohlenen „wiehern“. 

6 דּהָרות‎ (das מ‎ gehört zu סגס‎ !(, Galopp- 
sprünge (die Wiederholung ist nachahmend)- 


Hi. Lv 2616, verschmachten 1.‏ (דאב ||( רום 


| ,לב = 178 8 1 דוב‎ Bär. 


: ara ("uy) Jr 1616, fischen. 


“17 m. Hes 4710 u. Ir 1616 K, Fischer. 
11777 Am 42, Fischerei. 


ete. Pl. beim psychologischen‏ 07% ,1 דודי* 
Phänomen (3 $ 2620) Hes 168 2317 1< 8‏ 
HL 12ff., Liebe.‏ 


II, m,, im (nur Nm 3611), 1( Lieb-‏ (לד) רוד 
haber, Geliebter, Freund (Jes 51 HL 113—‏ 
synekd. speziell: Oheim, Vaters-‏ )2 ;)814 
bruder (Nm 3611 etc.).‏ 


m., 1) Topf (1 S 914 Hi 4112: ob‏ דוד 
als „Kochgerät“ mit „erhitzt s.* [ef. 717,‏ 
דּנָדִים Liebe ete.] zusammenhängend?), Pl.‏ 
Ch 3513; 2) synekd. verallgemeinert:‏ 2 
K 107.‏ ל דורים Korb (Jr 242 Ps 817), Pl.‏ 
ر.عاء 1618 (mehr später: 17) 1 S‏ 777+ 
David, urspr. Geliebter (so auch Nöld.,‏ )1 
EB 3293: „beloved“; nicht: „Gott Död“‏ 
[Winckler, KAT 230], denn davon gibt‏ 
es keine Spur, aber viele Gegengründe;‏ 
GRG 0821); 2) meton. (Stil. 16): die‏ 
davidische Dynastie (Hos 35 Jr 309 Hes‏ 
.)372 3423 


II) Ex 62 6‏ דוד f., Tante (ef.‏ דודה 


| | Hi Ri 101 ete., wie 2 S 239, st. דהל‎ 


‚dh, דוד + יה‎ (so auch Nöld., EB 3292). 

HmsiT 2Ch 2037; LXX 8 (Nestle, 
Eig. 70): 2056 = דודְיָהוּ‎ „Freund uä. ist 
Jahve“. 
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eine dreschende Jungkuh (Jr 5011), b) sy- 
nekd. erweitert: zertrampeln (Hi 39 15); 
2) metaph.: Feinde zusammenhauen (Mi 
413 etc.) od. töten (Ri 87 Am 13 etc.). — 
Ni. ,כדוש‎ Inf. 6, WIM ): 25121.) Jes 2510, 


zusammengehauen w. — Ho. UM" Jes 2827, 
gedroschen w. 
רחה‎ $ 7679, umstossen. -- Ni. MI, 
ד‎ 


umgestossen w., Pte. 'IT1, Verstossene )8 
1102 568 Ps 1472). — Pu. جدة‎ (Milra®: 
1564!) Ps 3613, umgestossen w. 


MT ni. יחו‎ (ef. 1281), gestossen w. (Jr 
2312; 1377). 


0 BE ع‎ ‘Ps 5614 | 1168, Anstoss. 
= / 
דחן‎ (ar. duhnun, milium) 1108 49, Hirse. 


AT, NT], angetrieben: eilend (Est 5 
814); — Ni., sich beeilen (612 2 Ch 262%). 


Jo 28 Ri 218, stossen, bedrängen.‏ חק 


7, P. 2,0. 2, s. ”lete., Genügendes, Ge- 
nüge (Ob 5: ihr volles Genüge); "12, ent- 
sprechend Genüge: gerade genug (Est 1185 
Litotes: Stil. 46); מחסרר‎ "1 Dt 158: was 
[zur Beseitigung] seines Mangels ausreicht. 

"12, la) nach (Beth normae) Bedarf 

(Jr 5158 660.(, b) für (Beth pretii) den 

Bedarf (Hab 213b«); 2) synekd. verall- 

gemeinert: nach. Massgabe: entsprechend 

(13b :م‎ entspr. Leerheit—= umsonst); 111 39 5: 

entsprechend jedem Horn[stoss] = so oft ein 

Signal ertönt. — "12, nach Massgabe: ent- 

sprechend, z. B. in 'N3 12 Lv 252%, nach 

der Höhe «der zu seinem Loskauf nötigen 

Summe; 23712 Neh 5%, Bere dem [, was] 

in uns (an. Kraft war]. "7, 1) mit 2 

compar.: mehr als ويه‎ ist zu (Ex 

365) der Dienstleistung für etc.; 2) mit 

causale: infolge Massgabe, entsprechend:‏ מיך 

a) 'N قاد‎ '2, dh. Jahr für Jahr (1 ₪ 716 ete.), 

Jr 4897: so oft deine Worte es betrafen; 

b) ,מ' עלסה‎ so oft sie hinaufging (1817 

etc.); 0 ده‎ ” Jr 208 (3 5 3871(: so oft 

ich reden werde. 


Ar — די‎ 


II, 1) Gn 2514: ein ismaelitischer‏ דרמה 
Stamm in Nordarabien; 2) Jos 1552: ein‏ 
Ort in Juda.‏ 


777, Schweigsamkeit: Ps 223 622; adv. 
Akk.: 395; aber in 652 ist MAT < ma", 
entsprechend (LXX: rpere:) 


07, Schweigensfülle uä. ist noch nicht 
Adv. in Hab 219 (Ersatz v. „stumm“ od. 
metaph.: „starr*), bedeutet aber schon 
Kl 3% „in Stille* u. ist Jes 475 Adv. 
(2 36!): stumm. 

+poaın 9 K 1610 st. 731 (vor m: 2512). 


inte. 1177 (0 begünstigt‏ )1 ,)74 \:עירי) דִין-דון 

durch n: 2507) Gn 63, soll erniedrigt s.; 
2) trans.: יָדִי[‎ 6. beugen im speziellen 
Sinne: richten, wie in משפס‎ 127 Jr 2112, 
haltet Gericht (3 $ 329h), naturgemäss entw. 
a) verurteilen, strafen (Gn 1514 ete.), od. 
b) jmdn. sein Recht finden lassen (Gn 306 
4916 660. Jr 528 [bei ד"‎ als innerem Obj.: 
3 $ 3294] ete.); c) absolutiert: rechten (Qh 
610). — Ni. 77 2 ₪ 1910 reziprok: sich 
gegenseitig richten dh. zanken. 


Hi 1929, Gericht. ١‏ דוז 

Mi l4etc., Wachs.‏ רונג 

(ar. dasa, fugit etc.) Hi 4114, springen.‏ רוץ 
I (Ps 8411), wohnen.‏ 117 

TU (Hes 245), rund herum aufschichten 


(doch denominiert v. 19777). 


Kreis; 221s, Ball.‏ ,293 مول דור" 

I Jos 112 66. s. 0. Ana!‏ דור+ 

IL, Wohnung (Jes 382).‏ דור 

II, m., im > öth, 1) Kreislauf‏ زوجم רור 
von Menschen: Generation (z. 13. Jes 53 8)‏ 
Menschenklasse, Zeitgenossen (Gn 7 9 etc.);‏ 
synekd. speziell: Pl. Nachkommen (Lv‏ )2 
ete.); Sg.: Ps 0.‏ 2348 

MEN; WIE 6: cf. 2507), NT,‏ דיש-דוש 
Imp. in, la) dreschen, vgl. 889 'y,‏ 


mn 


44.10). — Hithpa. AN>T!, unterdrückt, zer- 
malmt w. (Hi 54 34%; 6 1. P.: 2537). 


N27 I, Pl. 6. "877, 1) ganz zermalmt (neu- | 
trisch: Mull; Ps 903); 2) psychol.: nieder- 
geschlagen uä. (Jes 5715; Ps 3419: am 
Geiste od. im Gemüte). 


N27 II, zerdrückt an den Hoden (Genauer- 


bestimmung zu St. abs. 23221), LA neben 
12:1 Dt 232, Zermalmung (s. u. 922). 


1a}, 19T Ps 1010 ©, zerschlagen (der 
Frevler, der für „seine Stärke“ als Subjekt 
verlangt w.). — Ni. "MR etc., ‚zerschlagen 
s. (Ps 389 5119(. — Pi. M27 Ps 5110: 
(die du) zerschlagen hast. 

27 LA Dt 232 4.0. 82335 II! 


am, 0127 Ps 933, zerschellendes Tosen. 


(und 7, v. Som), ap, f. 5793, or,‏ רל 
1)schlapp, schwach, als Fem.speziell: her-‏ 
abhängendes Gewebetrumm (Jes 3812) 0‏ 
Lockengehänge (HL 76); 2) metaph.:‏ 
bedeutend, gering (Ex 233 [LXX: mn‏ 
Ri 615 etc.), als neutrisch gemeintes‏ 3015 
Fem.: das niedere Volk (2 K 2414 2512‏ 
Jr 407 5215f.).‏ 


Ps 1413, Türe.‏ (דלה II, ce. 22 (w.‏ רלי 


5 Zeph 19, hüpfen uä. — Pi., 1) das- 
selbe (Jes 356 etc.); 2) transitiviert (3 $211) 
2 S 2230 || Ps 1830, überspringen. 


797, eig. pendeln lassen, hinablassen den 


a eimer: schöpfen (Ex 216 ete.). — 
7 (Ps 302) synekd. erweitert: heraus- 
schaffen, befreien. 


Türe, Türblatt,‏ ,© 2620 وول הלתך ּלֶה' 


eig. Pendelndes x. 5 ; joa (urspr.: Tür- 
flügelpaar), "77, 1) Doppeltüre: Türe; 


2) metaph.: die Pforte des Libanons (Sach 
111) ete.; Qh 124: die Ohren. 


wie syr. delach, trüben.‏ ,32213 1108 دج 


u. (35 1) Stadt in Moab, nördlich‏ דיבוןץ+ 
von Arnon (Mesa-Inschr., Z. [1] 2128; Nm‏ 


2130 etc.); 2) Neh 1125: in Juda. 
]דר .30 יריה‎ 


im Jes 198; Jr 1616 Q, Fischer.‏ די 


öth, sekundär (2481!) gegenüber 5‏ דיה 
(s. 0.) Dt 1413 Jes 3415.‏ 


2 Jr 3618, Tinte; cf. ar. dawdtun, Tinten- 
fass. 

„der (Ort) mit Gold“, also‏ :2611 די הב 
ein Platz mit Goldsand 660. (?).‏ 

st. 7127 Nr. 1 (b und m!‏ 159 وول דימון+ 
Nr. 2.‏ דיבו[ cf. 2459); mia" Jos 1522 st.‏ 
Verb s. 0. 7-7!‏ דין 


m., 1) Richten, Gericht (Ps 769‏ דנר דין 
Hi 1929 K etc.); 2) Rechten, Prozess (Pv‏ 
meton. (Stil. 19f.): a) für das‏ )3 ;)2210 
Obj.: Rechtssache (Dt 178 660.(, b) für das‏ 
Produkt: Recht (Jes 102 etc.).‏ 


Richter, gerechter Ri. (Ps 686 600.(‏ ,777 .6 ור 
„eine (Lea etc.), der zum Recht ver-‏ 27+ 
ist“ (Gn 3021 8414. 4615).‏ .או holfen‏ 
.אא Gn 103 u.‏ ריפת > 16 Ch‏ 1 דיפת+ 
ef. Samar. u. LXX‏ דוק eig. Späher (v.‏ היק 


zu Gn 1414), personifizierend:: Spionierungs- 
 turm od. Angriffsturm übhpt. (2 K 251 etc.). 


< 
דיש‎ (v. (דיש-דוש‎ m. Lv 265, Dreschen. 


zum Springen geneigt)‏ : דרץ || דש (v.‏ רישט)ן 
Dt 145, eine Art 40701006 od. Gazelle; —‏ 


N. pr. bei Edomitern (Gn 3621 5 [21 
26 28 30 .([1"ש[‎ 
77 P. 7, 7727 (v. 727, ar. dakka, contudit) 


Ps 910 1019 7421; Pv 2628 > 778 (Ewald). 


N2” Ni., unterdrückt s. Jes 5715. — Pi. 
N27 Ps 1433 (s. u. N?M), zerschlagen 
(Hi 192: altes ün), zertreten uä., DINPT) 
Hi 419: „was man zerquetscht“ (242). — 
Pu., 1) zerschlagen s. (Jes 535 ete.); 2) me- 
taph.-psychol.: zerknirscht 8. (Jes 1910 Jr 
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07, 6. D7, "27 000. 0277 (m begünstigt 
9: 2511), 027 etc., "27 ete., m., 1) Blut 
(Sitz u. erstes Erkennungsmittel d. Lebens: 

| Lv 171). Ist 2712 1108 1910 verstellt u. 
sollte direkt hinter "2N heissen ‚‚in deiner 
Geburtszeit““ (vgl. 163b 6)? 2) Pl. der 
Distribution ($ 1001): a) Blutstropfen (Gn 
410 etc.) u. diese b) meton. als Produkt 
u. Anzeichen von Blutvergiessen, Mord 
(Dt 178 .عه 115 قعل‎ Hes 222 Ps 57 etc.) 
u. c) dessen sittliche Konsequenz: Blut- 
schuld (Ex 221 ete. Ps 5116 [Uria!]). 


I, RT etc. 8 76, ähneln, gleichen‏ רמה 
(Jes 19 etc.), entsprechen: in dem st.‏ 
Ps 652 vorzuziehenden Pte. a. 77,‏ דמִיָה 
Pi. 77 etc., 2. B. 7? 666. mit altem‏ — 
Semivokal ($ 761n), 1a) gleichstellen (Jes‏ 
etc.), b) Vergleichungen anregen‏ 3 4018 
(Hos 1211), daher 2) erwägen (Ps 4810),‏ 
urteilen, meinen trachten (Jes 107 6.‏ 
Ps 5021 Est 413). — Hithpa. MAIN Jes‏ 
ich will mich gleichstellen.‏ ,1414 


1 11 (|| ,(דמם‎ 1) intr.: still werden, 
aufhören (Jr 1417 K1 349); 2) trans. (3 $ 210): 
zum Schweigen bringen == vernichten (Jr 
62 1108 45). — Ni. MA ete. (mit Impf. 
von (דמם‎ : vernichtet w. (Jes 65 Ps 49 18 060.( 


BAR Hes 2732, Schweigen: Nichtexistenz 
als abstr. p. c.: Untergegangenes etc. 21635 
LA 177 zeigt Verdopplung nach »«y-Anal. 
(ef. جوم‎ mit on). 


MM (v. דמה‎ D, 1a) Ähnlichkeit (Gn 
126 81 3 Hes 15b 10 etc.), im adv. Akk.: 
in der Art (Jes 134), b) als abstr. p. c.: 
ähnliches Gebilde (Jes 4018 Hes 122 268 
82); 2) Nachbildung, Abbild (2 K 0 
etc. 1108 158 26856 101). 


m} (v. רמה‎ ID, Stille, Ruhe (Jes 626r. 
Ps 832), c. רמ"‎ (Jes 3810) > „Gleichheit“ 
(mach רמה‎ ID), Mitte, Hälfte (Del., ass, 
Lesestücke 01175), denn die kann Niemand 


wissen. 
המיה‎ Ps 652 8. o. MIT! 


mm 


> Jes 4015, (Schöpf)-Eimer, 
Nm 247, sein Eimerpaar. 

+ 3555 „Geschöpft, befreit hat Jahve“ Jr 
3612 etc. 

[דלל Pv 267 s. u.‏ דליף 


TOT (דלל .مم‎ Ri 1648 - 


1707, döltjan 


nhbr., 3557 Jr-Hes, Ranke, Zweig.‏ רּלִית* 


Hi 2984, 1( schlapp herabhängen,‏ كد خطط 
baumeln. Dafür wurde mit Monillierung‏ 
gesprochen 7775 Pv 267; 2a) meton.‏ (24751) , 
(Stil. 31): schlaff, matt fliessen: 7573 Jes‏ 
b) metaph.-psychol.: @) matt blicken:‏ ,196 
ß) gering uä.‏ ,3814 دول )2518 (Milras:‏ 192 
intrans. Qal mit‏ ,רדל sein (Ri 66 etc.):‏ 
(מ6814 $( Vorderverdopplung‏ 
„auf einer Landzunge liegend“ (ar.‏ 255+ 
dala3a, prominuit lingua) Jos 1538: in‏ 
Juda.‏ 


tröpfeln (aram.- syr.), 18( durch-‏ عاد 
sickern lassen (Qh 1018), b) synekd.-‏ 


speziell: tränen (Hi 1620); 2) psychol. 
(Ps 11928): seufzen uä. 


ar) m. Pv 1918 2715, Traufe. 


+11997 Est 97, altind. dhära-pävan ,‚be- 


sitzender Herr‘ (Scheft. 42). 


ete., 827: etc., 1) brennen (Ps 4‏ ְּלֶק 
etc.); 2) metaph: a) leiden (Ps 102),‏ 
b) hitzig verfolgen (Gn 3136 ete.). —‏ 


Hi., zum Brennen od. Glühen bringen 
(Hes 2410 Jes 511). 


Dt 2822, hitziges Fieber.‏ ּלְקַת 


n9n segolatisierte ($ 861b etc.) Form 
von #27; Türe; P. 1, 1595 2 K 121, 
דלתות .6 , דִלָתות‎ f., 18( Türe; b) sy- 
nekd. verallgemeinert: Deckel einer Kiste 
(2 K 1210); 2) metaph.: ein für 'Ein- 
flüsterungen leicht zugängliches Wesen (HL 
89); Pl.: 1a) Türflügel (1 K 63 ete.); 
b) Flügeltüre (31 ete.), c) Türen (2 ₪ 
1816 etc.); 2) metaph.: Kolumnen einer 
Schriftrolle (Jr 3623). 





men 


+17 „Richter“, 1) Sohn ל‎ (Gn. 306 etc. / 


> 2) das von Daniten- eroberte Laji$ uä. 
(Jos 1947 ete.), oft als Nordpunkt Israels | 


genannt (Ri 201 1 5 320 2 S 810 6 
1 K 55; umgedreht: 1 Ch 212 2 Ch 305; 
.ل‎ Boehmer, ZATW 091348. — 2! 89 
₪ 246 > יער‎ 77 nach LXXA Aavıapav. 
הלאל‎ Hes 1414 20 283 K, 58727 Dn 16 6. 


Esr 82 Neh 107 etc, „(mein). Richter ist | 


Gott.‘ 

Jos 1549 (LXX: ‘Pew&, 7u.N: 8.0.‏ דנה 
bei Pa: in Juda.‏ 

an Gn 3632 „‚„Tennib, perhaps, = Thenib“ 
(BDB); aber dieser Ort in der Belka auf 
gleicher Breite mit Jericho hat keine Be- 
ziehung zu Edom. 

357 Gn 306 s. 0. [דין-דוּן‎ 

97 etc., #797, Imp. 7. [ידע‎ 


“9°, ,הער‎ im Hi 3716 (Pl.: $.1003), Wissen. 


197, 1) Erkennen (mit Akk.: Jes 119; 
f., Inf. s. u. ;(ידע‎ 2) meton. die Wirkung 
vertretend (Stil. 19): Erkenntnis (Jes 
289 etc.), Pl. bei psychol. Phänomenen 
($ 1003): 1 S 23 Hi 364. 

Nm 114722 47 10% > >89) (Sam.,‏ דעואלץ 
LXX; ef. m), wie MT 21.‏ 


IT 660. 1) verlöschen (Pv 9‏ ,רע 


etc.); 2) metaph. st. vernichtet w. (Jes 


4317). — Ni. Hi 617, ausgelöscht  w., 
metaph.: versiegen. — Pu. 1225 Ps 1182, 
metaph.: vernichtet. w. 


er,‏ רז اس 1 ,דעת 


„Subst.“ (Ges.-B.) in Gn 29 17 Jr 2216, 
denn die Setzung des Artikels vor 7 „er- 
kennen“ mit Akk. hat in Gn 2917 den 
Grund, dass das Wortpaar 227 טוב‎ unge- 
trennt bleiben ‚sollte, u. in Jr 2216 liegt 
Inf, mit Art, vor. Aber als Subst. bedeutet 
NY2; Erkenntnis (Jes 112 ete.), Wissen 
(Ps 1396; nicht „‚Begreifen‘‘ [Ges.-B.] ete.). 

">, P. DH Ps 502, Stoss, metaph.-psychol. 
(Stil... 107): ‚Beschimpfung. 


mass. דפס‎ (cf. rörog), drucken; דופס‎ | Buch- 
drucker; 51997, Druck = Ausgabe. 





“NOT (9), המיכל‎ Ps 1712, das Bild eines 
jeden von ihnen (3 $ ردقيه‎ gleicht etc.; 
ein 7209: (Nestle, ZATW 1897 iso) 6 
weder zu 21839 noch wegen des Plural. 


DM, m? od. 'i Hi 30%, P. 27 Ps 3515; 
555 ete. mit Vorderverdopplung ($ 6814), 
1) verstummen (Am 513 etc.), zum Teil 
hyperbolisch gemeint: weniger laut sich 
äussern (Hes 2417); 2) meton. (Stil. 21) 
st. der Ursache: a) erstarren (vor Schreck) 
Ex 1516, b) vernichtet ₪. (Jer 8142 482 
Ps 3118); 3) synekd. erweitert: übhpt. 
untätig .مه‎ (Ps 45 etc.), Ruhe halten, ruhig 
warten, stillstehen (Jos 10191. 6%0.(, auf- 
hören (Jr 476 Ps 3013 ete.). — Ni. DR 
ete., "כמ‎ uä., zum Verstummen gebracht 
w., meton.: vernichtet wa. w. (1 S 29 Jr 
PER 492% etc... — 261 المت‎ be- 
‚schwichtigen (Ps 1312). — Hi. Hal Jr 
8140, zum Schweigen bringen, meton.: 
vernichten. 


f., hyperbolisch: Stille = Flüstern‏ רממה 


a K 1912 Hi 416), personifizierend: Säuseln 
(Ps 1072). 


Mr | 
a7 (äth. damana, überziehen [den Acker]) 

2 K 987 Jr 82 921 ete. Ps 8311, Dünger. 
5927ل‎ „Dungstätte* Jos 2135: in Sebulon. 


(ar. 0070030, lacrimatus fuit)‏ .660 21297 דמע 
Jr 1317, tränen.‏ 


< 
דמעי‎ 72m] Ex 2228, ,Träne, personifi- 
zierend st Saft (von Trauben u. Oliven; 


Stil. 1061) 


koll.: Tränen (2 K‏ ,يم ְמָעית ete.,‏ דמעה 
pluralisiert (3 $ 254g)‏ وز etc.‏ 169 وول 205 
Ps 506 Kl 21.‏ 

+py27, P. 2 (Amarnabriefe: Dimaski uä.) 
Gn 1415 etc. Jes 78 etc., Damaskus. 


pn Am 312 in volksetymologischer 


Kombination mit der Stadt דמש‎ (MSS: 
(ְדּמָּשֶק‎ für ar. dimagsun (Seidengewebe; 
Fränkel, Aram. 660. 40 288) gesprochen. 





OR 


277, dar[rJöm (s. u. bei 7177 I), strahlen- 


haftes [Land]: Süden Dt 3323 etc.,  poet.- 
rhet. 


(Ps 844 Pv 262), ein hin-‏ 7 1 דרור 
schiessender Vogel (ar. darra, strahlend‏ 
ausströmen, heftig, leicht laufen), nach‏ 
Targum ete.: Schwalbe, od. wilde Taube.‏ 


Ex 303, Myrrhe des‏ 5د II in‏ דרור 
Ausströmens = leichtflüssige (BDB) od. (Buhl)‏ 
von selbst ausgeflossene [bes. gute] Myrrhe.‏ 


177 III Lv 2510 وول‎ 611 Jr 3484. Hes 
4617 (7 MG), freier Lauf: Freilassung 
(ass. durdru, Freiheit; Del., HWB 229). 

altpers. Darajane a); 1) Darius‏ רינ 
der Meder (Dn 61 91( ; 2) Darius, des Hy-‏ 
staspes Sohn, 521—485 v. Chr. (Esr 45‏ 
ete.); 3) Darius [Kodomannus; 336— 331]‏ 
Neh 122. /‏ 

Esr 1016 ist nach dem häufigen 7‏ דריוש 
verschrieben st. 5377,‏ 


797 Tn ete., 1) treten, schreiten (Am 
413 etc.), dahinwallen (Ri 521), mit :ב‎ be- 
treten, mit :מן‎ hervortreten (Nm 2417); 
2) transitiviert (3 $ 211): a) die Kelter etc. 
treten (Hi 2411 etc.; metaph. in Jes 633: 
Gegner niederzwingen) u. daher heisst auch 
absolutiertes דכ‎ „keltern* Ri 997 Jr 0 
4833; b) den Bogen treten dh. mit Hilfe 
der Füsse ihn spannen (Ps 713 etc.), daher 
synekd.: Pfeile spannen (Ps 588 644). — 
Hi., 1) indirekt-kaus.: 2 ', betreten lassen 
(Jes 4216 etc.); 2) direkt-kaus.: das Treten 
ausüben == treten (Jes 1115 u. auch mit 
Akk.: Hi 288 ete.), niedertreten uä., den 
Bogen spannen (Jr 92: 7329201 5. 0. P27Hi.l). 


5 P. 1 (ausser Ps 5023), . "29 etc., 
דָרְכִים‎ ete., "272 ete., 8015 Jr 1617 ete.; 

Du. רכוס‎ Pv 286 18, f., aber häufig u. im 
Pl. stets m., 1a) Weg, z. B. „die Königs- 
strasse‘ (Nm 2017 2122) dh. die staatlich 
hergestellte Hauptstrasse; Akk,: den Weg 
entlang (Ex 1317) u. auf dem Wege (Ps 
212 etc.), für letzteres auch 272 (1 8 


ָרֶ -- הפק 


stossen (Gn 3313), pochen (HL 52).‏ דפק 
Hithpa. "am (18 335) Ri 192, sich‏ — 

gegenseitig stossen (8, an die Türe). 

77227 Nm 3312f. > “Payaxd (s. 0. MIT), 
denn = äg. t-mafka, die Malachit- (Kupfer- 
grün-) Bergwerke im Wädi Maghära (Ebers, 
Durch Gosen etc. 144.) 


etc., zerstossen:‏ דה P. "I, f.‏ ,(דקק (v.‏ רדק 
dünn (dürr, leise) Gn 413 Ex 1614 etc.‏ 


dünner (feiner) Stoff.‏ ,4022 وول דק 
Lv 1130, 7172272 5157, altes Vor-‏ דיק mass.‏ 


a (Törog) od. Musterexemplar. 
+TR7 (ar. dagalun, Dattelpalme) Gn 1027, 


Palmengegend in Arabien. 


pP?) etc. 8 68, 1) zermalmen (Jes‏ ,דקק 

ete.); 2) intr. (3 5 210): dünn gestossen‏ ו 
s. (Ex 32% etc.) — Hi. PT 2 K 2315‏ 
DRIN; Inf. a.‏ ירק Ch 344 (a: 250sf.);‏ 2 
PT Ex 303, 6. PI7 2 Ch 347 ee‏ 
vgl. Inf. Hi. mit hi.:‏ ,]255[ גא > ende:‏ 
ete.), direkt-kaus.: zermalmen,‏ سام s. u.‏ 
Jes 283288,‏ יודק ganz vernichten. — Ho.‏ 
zermalmt w.‏ 


durchbohren (Nm 258 etc.; metaph.:‏ דקר 
Sach 1210); — Ni. (Jes 1315) u. Pu. (Jr‏ 
ete.), durchbohrt w.‏ 3710 

s. o. bei 2‏ 49 18 לקרצו 

(äth. dar) Est 16, Perle; LXX: rivvıvog‏ דר 


At$og, Stechmuschel (rivva)-Stein;? Perl- 
mutterstein. 
דור .0 .8 דר‎ 111, Kreislauf 1 


0 ١ 1 

הראלן )21301( (st. dirr ( 6. natürlich‏ דראון 
Zurückweisung (ar. dara’a, wegstossen),‏ 
Abscheu (Dn 122) u. meton. dessen Objekt‏ 
(Jes 6624).‏ 


7 (ar. daraba, acuit), 007527 (Silben- 
lockerung wegen r: 2471), ד רְבכרת‎ (2 101!) 
1 8 1321 Qh 1211, Stachel. 

77771 1 K 511 [1 Ch 26], viell. dissimiliert 
(cf. 24641.) aus 771, 

m. Gn 318 660.0 Distel od. Burzel-‏ רדרדה 
dorn.‏ 


10373 - m 


Objekt „das Wohl (BSG) jmds.“ (Jr 7 
etc.) od. „das Recht“ (Jes 117 etc.) 660.5 


. 2) meton. die Folge einschliessend: for- 


dern: Blut ete. (Gn 95 etc.), mit Akk. u. 
2 08. Mi 68 ete. — Ni. דרש‎ z.B. 
8572215 dh. Inf. mit  interrog. unter 
Dissimilation des זי‎ von ה‎ (Hes 143; 2464), 
1) gesucht (1 Ch 2631), gefordert (Gn 4222) 
°w.; 2) meton. (Stil. 191.(: mit Erfolg ge- 
sucht w. dh. sich finden lassen, zugänglich 
sein für, 5 (Jes 651 Hes 143 203 31 3637). = 
NUT (Jr 5011; 2347) st. 587 v. [דוש‎ 


(ef. ar. ta’ida [also transponiert!],‏ דשא 
maduit), frisches Grün zeigen (Jo 22). —‏ 
Hi. ta(-)d®se’ (zur Vermeidung von ds: 2500)‏ 
Gn 111, sie lasse sprossen!‏ 


m. Gn 111 etc., frisches Grün.‏ דשא 


Dt 31%, fett werden. — Pi. M3%7‏ דשן 
kaus.: fett machen, salben (Ps‏ )1 656.0 
mit Mark füllen (Pv 1530); 2) de-‏ ,)235 
klarativ: als fett (vgl. Lv 316 Hes 447‏ 
ete.) dh. wohlgefällig ansehen (Ps 204:‏ 
antizipierende Assimilation; ete.‏ ,”دادم 
Pu. JET) ete., 1) von Fett ge-‏ — .)510 2.487 
tränkt w. (Jes 347); 2) metaph.: erquickt‏ 
w. (Pv 1125 134 283%). — Hothpasal‏ 
(Ö mit Selbstvereinfachung: 2462)‏ تدم 
Jes 346, beschmiert w.‏ 


no, ,דשָכִים‎ "207, fett, 1) synekd. ver- 
allgemeinert vom sog. schweren Ackerboden 
(Jes 3023) od. saftstrotzenden Bäumen (Ps 
9215) gesagt; 2) metaph.: gewichtig od. 
reich (2230). 

s. 67, 1) Fett (Ri 99 ete.);‏ رجا .5 ישן 
synekd. verallgemeinert: Fettasche (Lv‏ )2 
etc. Jr 31).‏ 116 


denom.: entfetten ($ 8116( dh. von‏ דשן 
Fettasche reinigen (Ex 273 Nm 413).‏ 


MT, c. 77 (> גת‎ 2m), im, & رم‎ alt- 


pers. data „Gesetz“ (Scheft. 43), Ver- 
ordnung (Est 18 ete.). ' 





2822 etc.); b) meton. (Stil. 18 31) als 
Mittel für die Handlung: Wanderung (Jes 
5710), Reise (Gn 167 28% -ete.; "753 Neh 
919; 2274), od. c) als Anzeichen für die 
Richtung, wie „gehen 129775 gemäss seiner 
Richtung“ (Gn 192 etc.), zurückkehren 
längs s. Richtung (3316), umkehren uä. 
12772 ete., nach seiner Richtung (1 8 2512 
Jes 536), gehen in der Richtung alles 
= Irdischen: sterben (Jos 2314 1K 22); Akk.: 
in der Richtung = hin...nach (1 1 8 48: 
Hes 40% etc.); d) synekd. für Unternehmen 
ua. übhpt. (Gn 2421 660. Pv 30195: Hi 2614 
4019 Pv 822; wohl brachylogisch mit spe- 
zieller Nebenbedeutung: Jes 5710); 2) me- 
taph.: a) st. Verfahren, Methode :قد‎ 
Gn 612 ete. Ex 3313 Dt 324 وهل‎ 5581. etec.; 
:Gepflogenheit, Art, Sitte: Gn 1931 Jes 1024 
(doppelsinnig: via etmodus; Stil. 10£.) 6. 
Gn 3135; Jr 1216 Am 814; b) Pflicht .גו‎ 
(Am 27 Hi 244; mit Gen. auctoris: Gn 
1819 Ps 254 ete., daher Jes 3011 Pv 317 
411; Dual [3 s37p!] 28618: Wegepaar, 
‚selbstverständlich der gesetzliche und der 
ungesetzliche Lebensweg, daher Wegeschei- 
dung und -wahl; c) Schicksal (Jes 4027 
Ps 16 4914 etc.). 


im Esr 269 Neh 770-72: wegen‏ רכמו 
des m = Drachme.‏ 

Ch 185f. 2 Ch 162 2423 28523‏ 1 דרמשק+ 
mit sekundärer Ersetzung der Doppel-‏ 
durch die Li-‏ عملت زرا konsonanz des älteren‏ 
quida r (2472).‏ 

.4 \ 1 דּרדע > 26 מס 1 .ת, ררע 

festinavit) „Eilig“ Esr‏ הְסִסָ007 (er.‏ דרקוןץ+ 
Neh 758.‏ | 256 


v7 (ar. ddrasa, obliteravit vestigium, 
trivit vestem ete.), ÜNT! ete., 1a) suchen, 
erforschen (Esr 1016 etc.), mit >, forschen 
nach (2 S 113); befragen (Jahve etc.), auch 
. mit :ב‎ 2K 12 ete.; b) synekd. speziell: 
aufsuchen, um Rat etc. zu erlangen, einen 
Ort (Am 55 ete.) od. Gott (Jr 82 etc.) 
dh. sich für das Göttliche interessieren od. 
religiös gesinnt .و‎ ) "&7” Ps 911 142 246 
etc.), ebenso „sich sorgen um“ bei dem 





1 K 119 008 5110 563)? Hes 2613 8. u. 
.اط 1 הלל‎ (Hi 211 Ru 122 26 43) Esr 825 
1014 11 Neh 1898 (TI!) 1 Ch 266 8 
298 זג‎ 2 Ch 14 2936. : 

mass. ', 1) Buchst. NT; 2) Artikel, wie 
in NIT (Gn 619 Hes 22%) etc.; 3) Zahl: 
a) fünf, b) Pan, wie bei שִיטָה‎ Ex 1 
000. 6( fünfmal. (2 K 928). 


ı 1 praefixum II, das H@ interrogativum. 
Dieser Frageexponent wurde urspr. nur 
mit einem Vokalanstoss (T) u. deshalb 
dann nur noch mit kurzem Vokal ) od. 
1, wie Hi 3431: „sagt man?“ 660. vgl. > 
$ 25!) gesprochen und fungiert als Index 
der direkten und indirekten Frage. 


Interjektion (Gn 4723 1168 1643), sieh!‏ הא 
Jes 196 s. u. MI Hi.!‏ האקיחוּ 


st. ha-ach ($ 913b), Interj.: aha,‏ האח 
Ausdruck des Erstaunens od. Hohnes‏ )1 
(Jes 4416 ete.); 2) personifizierend vom‏ 
zustimmenden Wiehern des Streitrosses‏ 
gesagt (Hi 393%).‏ 

a7 660. Imp. v. Am! 

addue!‏ :(בוא Gn 4316 (Hi.‏ הְבָא 
!בא ete. Ex 3221 ete.: Hi. v.‏ הַבָּאתָ 
1 בוא f. Ho. v.‏ .3 הָבָאת 
auf‏ הבאיש Jes 305 weist vom K‏ הבאיש 
Hi.‏ יבש s.u.‏ הביש © ein‏ 

727 (1 mal 39) s. [יהב .ג‎ 

mass. הבייה‎ 8. u. !הקייבה‎ 


dona mea dh. Gaben,‏ :813 1108 הבהבי 


die doch erst von mir selbst stammen 
(ef. Ps 5010). 

a7 nn!‏ .0 .8 הָבוּ 

!גא בזו .0 .5 243 وول הבוז 

!בקק Inf. Ni. v.‏ הָבּיק 

[יהב Ru 315 s. u.‏ הבל 

הביאה st.‏ בוא (v.‏ 9040 8 1 הַבִיא 

adduximus eos.‏ ,בוא Nm 3217 Hi.‏ دادم 
.)2030 8 3 :י) כבם Dam Ps 1425 Hi.‏ 

Hi.!‏ יבש u. bei‏ .و etc.‏ חביש 


beten etc., dem Wahn verfallen (2 K‏ דבל 
Jr 25), Luftschlösser bauen uä. (Ps‏ 15 17 
auf), leere Hoffnungen hegen‏ ,3 :6211 





aan 


(m u. b-p‏ לפת Dt 332 wird mit 29 aus‏ דת 

wechseln oft: 2459) „Blitze“ geworden sein. 
,דסין*+‎ Lok. mn, "onirahlert: 77 Gn 
377 2 K 61, 6 St. nördl. 7. Sichem. 
+97 .צ)‎ INT; ass. datnu „stark, gewaltig“; 
Del., HWB 230) Nm 161 ete. 


als Ziffer am Rande: 5‏ ד 


7 praefixum I, als ה‎ mit a Dages forte, 
7 mit Ersatzdehnung, od. 7 )6-0: $ 2) 
auftretend, das He’ ee der 
bestimmte Artikel. Seine Funktionen 
liegen im allgemeinen in seinem Begriff, 
können aber übrigens nach ihrem histo- 
rischen Werden u. ihren schliesslichen Arten 
kurz (cf. 3 $ 295 — 303) so entfaltet werden: 
1) Früher, wie auch noch im Phönizischen, 
weniger ‚als später u. in der poetisch- 
rhetorischen Darstellungsweise noch seltener, 
als in der gewöhnlichen Prosa gebraucht, 
tritt er wesentlich in folgenden Haupt- 
bedeutungen auf: a) Er weist auf die 

‚absolute Bekanntheit der betr. Erscheinung 
hin, wie in „die Tage des Alters“ (Gn 
1811) u. als eine solche allbekannte Er- 
scheinung wird naturgemäss oft die zur 
 Veranschaulichung dienende Sache markiert: 
sie sollen weiss werden wie der Schnee etc. 
(Jes 118 ete.); b) er macht auf die relative 
Bekanntheit der betr. Grösse aufmerksam, 
wie in „Es werde Licht! Und Gott sah, 
dass das Licht gut war“ (Gn 13a 4a); 
6( er bringt die selbstverständliche Zu- 
gehörigkeit einer Sache zur betreffenden 
Umgebung od. Zeit od. Situation übhpt. 
zum Ausdruck, wie z. B. in dem häufigen 
DT „der Tag“ dh. der der Gegenwart 
Angehörige Tag (Gn 414 660.(: heute (Ar- 
tikel der Konnexität). — 2) Übrigens er- 
langte dieser Deutelaut hauptsächlich später 
anaphorisch-relative Funktion: 21 
Gn 1821; unsicher, weil bloss durch die 
erst spät notierte Akzentuation angezeigt; 
daher in Parenthese gesetzt; 213 462%) 
Jos 1024 (Ri 138 1 5 92, wo MOST „der 
Fettschwanz“ > syn „das, was an ל‎ 








ד 
Flüchtigkeit des Lebens soll nach 98 cha-‏ 
rakterisiert w.).‏ 
I!‏ יכה Hi. v‏ :282013 הכה 
1 11 הגה .0 Jes 5913 s.‏ הגו 


"nu, c. = (Ps 494), Erwägung. 
7'277 Est 28 15, altbaktr. hugäo, ein Manns- 
name „schöne Kühe besitzend“ (Scheft. 43). 


“AT @. הגה || הגג‎ D, 1) Gestöhm (Ps 53); 
2) meton. (s. 0. הגה‎ I, Nr. 2): Nachsinnen 
(394). 


MAT )+. הגה‎ 1, 6. 137, 1) Summen, Ge- 
tön (Ps 917 924); 2) meton. (s. 0. bei הגה‎ 
I, Nr. 2): Sinnen (Ps 1915), prägnant: 
Plan, Pläne (Kl 36). 


nhbr.; Dalman, WB‏ .גו aram.‏ ,הכך (v.‏ הנין 
f., Hes 4212, entsprechend.‏ ,)112 

ete. 1 8 149 660. 8. u. 9% Hi.!‏ הַבֶּיעִ' 

1797 .م‎ Gn 161— 2512 (cf. ar. hagara, 
se separavit, reliquit: etc.). 

7'297, Pl. DYYT, aber st. des urspr. DIT: 
sprach man auch ON) (24781), Hagriter 
in der Nähe von Edom (Ps 837 1 Ch 51: 
2731). 


Hes 77 (= 7), Kelterer-Ruf.‏ הדי 

(Name eines Gottes bei den Bab.‏ הד 
[Adad im Sintflutepos!], den Aramäern‏ 

.usw.): Name edomitischer Könige (Gn 
3635 etc. 1 K 11uft.). 

MT 71, König v. Aram-Soba (2 ₪ 83 ete.). 
הררע'‎ 1 Ch 183 etc. ist sekundär (m. 
GRG 0828e!). 

+712977] Sach 1211, nach Hieronymus eine 
Stadt, u. dies passt zum vorhergehenden 
u. nachfolgenden Kontext, u. die Klage 
gilt dann dem Könige Josia (2 K 2331. 
2 Ch 3522-25!), während bei der Klage 
um Hadadrimmon, wenn dieser Name 8 
Bezeichnung von Adonis genommen wird, 
die Ortsangabe „in der Ebene von MegiddoS 
eine unnatürliche bleibt. 


(ar. hadäfj), leiten) Jes 118, hin-‏ הַרָה 
strecken.‏ 





(Hi 2712). — Hi, 57937553 Jr 2316, zu leeren 
Hoffnungen anregen. 


, : 

(syr. habdlä, Dunst), P. '7, 6. >24‏ 537 ו 
(Qh 12 198; $ 4436), ">37 (i zerdrückt),‏ 
Hauch (des 5713 Ps‏ )1 ,عه הבל" ,הַבְלִים 

1444 Pr 1311 216); 2) metaph.: a) etwas 
Flüchtiges, Kraftloses, Nichtiges (Ps 396 
660. 6210; haupts. Götzenwesen: Dt 3221 
1K161 60. 2K 1715 Jr 25 819 103 5 
te.; 79277 ,הר‎ sein flüchtiges, vorüber- 
rauschendes Leben: Qh 617 etc.; Akk.: 
mit nichten: Jes 307; um nichts: Ps 397), 
b) psychol.: Wahn .قد‎ (Qh 64; Akk. דבל‎ 
mit Wahn od. leeren Worten trösten; 
Sach 102 Hi 2134; 3516). 

+7 Gn 42ff. kann ein Reflex von 321. 
sein; nicht == ass. „aplu, ablu, Sohn“ (Del., 
HWB 113); so auch T. K. Cheyne, Tra- 
ditions of the ancient Isr. 07103. 


K) vgl. „äg. hbni.‏ הר) © 15 27 Hes‏ הב נים 
Ebenholz“ (Erman, ZDMG 46114).‏ 
Hi.!‏ ברר .8.0 411 Jr‏ הַבַר 


(ar. habara, abschneiden ete.), "231‏ הבר 
Jes 4713, Himmelsteiler: Astrologen.‏ 

ברר ,ץ Ni, Hi‏ .סמו HE‏ הלחו ] 

LA: 3 Est 23 8. u. "1!‏ (הכאץ 

737 Jos 924 Ho. 72, nuntiando, 


L, 37. etc. 1a) summen, brummen‏ ךונד 
uä., stöhnen (Jes 167 etc.), b)metaph.: reden‏ 
(Ps 1157), trans. (38211): (be)sprechen‏ 
(des 593 etc. Ps 3528 etc.); 2) meton.‏ 
(Stil. 31) als Anzeichen für Erscheinung:‏ 
sinnen uä. über (a, Ps 12 etc.), transitiviert‏ 
en (Jes 33 18), ersinnen‏ :)211 8 3( 
(Ps 21 ete.). — Hi. 2731772 Jes 849, direkt-‏ 
.או ו kaus.:‏ 


II, Inf. abs. 1351, entfernen, wegstossen‏ הנָה 


(des 278 Pv 9540 -- 20361 Inf. abs. הגו‎ 
Jes 5913, hervorstossen. 


ma (LA m) m., 1) Brummen (Hi 372), 


Gestöhn (Hes 210); 2) meton. (s. 0. הגה‎ 
-I, Nr. 2): 060008 (Ps 909; denn: die 





über)!‏ ל) Hes 302, ach‏ הה 
Am 516, weh!‏ ה 


: NT, urspr. Deutelautgebilde, 1) der, sel- 


biger, jener als „Adjectif demonstratif“, 
wie in ההא‎ D)2, an jenem Tage (Gn 
1518 etc. $ 231 5331); 2) Pron. personale: 
er (es) und — doch wahrsch. als ursprüng- 
liches Epizönum (vgl. 3 8 27be) — im 
Pentateuch 195 mal für „sie“ (Gn 219 
Jes 3033 ist הוא‎ ohne Not in היא‎ ver- 
wandelt; 1 K 1715 u. Hi 9111 sind הוא‎ 
u. היא‎ nur umgestellt; Ps 7316 u. Qh 8 
findet sich das Gegenteil von der penta- 
teuchischen Erscheinung). Neben Verbum 
finitum wurde es a) zunächst nur bei 
Gegensätzen, od. bei „auch“ gebraucht 
הוּא)‎ 03 Da Gn 44 „auch Abel“). b) Es 
bildet den ee (Kopula) von 
Subjekt u. Prädikativ, wie in MM NAT PIE 
„Jahve ist gerecht“ (Kl 118) od. אתה הוא‎ 
DORT „du bist der (wahre) Gott“ (2 8 
728) usw. ($ 107 1082). 
NIT Hi 376 .א‎ u. MA Nr. 1! 


MT, "Tim, החדה‎ (altes ahu: 8 212) m., ? st. 
im (Strotzen, Kraft ete.), oder v. הוד‎ 
(ar. 2000, nobel =.), 1a) Kraftfülle, präch- 
tiges Aussehen, Pracht (Hos 147 Jes 3030 
Sach 103 2+ 59 Hi 39% Dn 108), b) sy- 
nekd. speziell: glänzender Panzer (Ps 454); 
2) metaph.: Hoheit, Majestät (Ps 82 ete. = 
Sach 613 Nm 2720). 

ya 1 Ch 737 doch Kurzform v. mim, 

Ch 824 000. ist falsche "Nomi-‏ 1 הודויה(3)+ 
„Lobt den Ewigen!“‏ הודף nalisierung v. am‏ 
(s. u. RT).‏ 

min „Majestät ist Jah(ve)* > „mein Ruhm 
ist “.لك‎ (1 Ch 419 etc.); abgekürzt: main 
Neh 74. 


א fallen, Imp. Ni Hi 376, mit‏ )1 ,הוה 
doch zur Andeutung der in dieser Form‏ 
aussergewöhnlich auftretenden ursprüng-‏ 
lichen Bedeutung dieses Verbs (ar. hawa’,‏ 
fallen); 2) metaph. vergeistigt (vgl. lat.‏ 
cecidit mit aceidit!): werden, sein: früher‏ 
poet.-rhet. (Gn 2729 Jes 164), später unter‏ 


הוה - חדה 
ui!‏ .₪ 2218 مل הרה 

(ar. 17/00; altind. sindhu „der Strom:‏ הדוך, 

Indus“; Scheft. 43) Est 11 89, Indien. 


: (הדר Geschwollenes )8. u.‏ ,452 وول ה 
sich entgegentürmendes Hindernis.‏ 

Gn 1027: arab. Völkerschaft;‏ )1 הדורס+ך+ 
Ch 0 1 595-92 8 ₪‏ 1 )2 
!גא דוש o.‏ .م 2510 وول הָדוּש 

ra ל‎ 5 2350 | "MM 1 Ch 112. 
הדיחמו‎ Ps 1 (s. u. :(כדח‎ emo, poet. 


1 (ar.hädaka, niederreissen [ein Gebäude]) 
Hi 4012, niederwerfen. 


"DOT, >. = (Jes 661 Ps 995 1101 1327 


Kl 21 1 Ch 282), ‚Schemel; cf. ar. hadama, 
destruxit, dem Erdboden gleichmachen 
[GTh]; "1: etwas Niedergestelltes. 

DIT, 2977 $ 4450 m., Myrte. 

1917 „Myrte“ (ass. hadassatu meton. als 
Anzeichen für Würde [Stil. 30]: Braut; 
P. Haupt, Book of Esther 08115), jüd. 
Name der Esther (27). 


a, BB 600. mit Vererbungs-‏ הדף 
etc.,‏ 2219 وول )2513 :5 Chateph-Q. (bei‏ 


stossen, wegstossen. 
הרק‎ s. o. דקק‎ Hi.! 


(ar. hädara, ferbuit [vinum], "07007‏ הרה 
aufgeblasen, schwellend [venter]),. trans.‏ 
schwellen lassen, metaph.: 1) schmücken‏ 
(Jes 631); 2) ehren (Ex 233 Lv 1915 22).‏ 
Ni. 117 Kl 512, geehrt 8. — Hithpa.‏ — 
aan Pv 256, sich brüsten.‏ 


“IT, >. 70 u. IM, Pl. 6. "IT Ps 1103 
verschr. (s. 0. bei (דבלה‎ st. "IT „Berge“, 
m., 1a) Schmuck, Pracht (z. B. Dn 11%), 
b) speziell: strahlendes Kriegsgerät übhpt. 
(Ps 454); 2) synekd. allgemeiner: Herr- 
lichkeit, Hoheit (Dt 3317 660.( .نا‎ als abstr. 
p-. 6.: der Adel (Jes 514). 


NM Ps 292 ete., Schmuck.‏ .6 הררה 
Ch 1018 = DIR!‏ 9 77 

ag LA, הדע‎ 0 

min Jes 346 s. 0. דשן‎ Hothpa.! 


بم 


117 (ar. שוש‎ leicht s.) Hi. mM Dt lu 


deklarativ: u. 


m. „„ im (Hes 2733; $ 1001), Vermögen;‏ הו 
Ps‏ ددع ה' Fülle (ironisch: Pv 3015f.);‏ 
für (2 pretii). eine Geringfügigkeit‏ ,4413 
(Litotes).‏ 

,יסד Ex 918 (st. MT) Inf. Ni.‏ הסרה 

,עוד Ex 2129 Ho. v:‏ הועד 

meist nur N!‏ :(יצא K 1718 (v.‏ 1 הוצאתְ 

docuisti me.‏ :(ירה Ps 119102 (v.‏ הורתני 

Hi!‏ ישב Sach 106 8. u.‏ והושבותים 

„Jahre hat gehört“ 1 Ch 3ıs.‏ הושמעץ 

Nm 138 etc.; 2 K 153% 00; Hos‏ הושע+ 
lıf.; 1 Ch 2720; Neh 1024, Kurzform v.‏ 
Jr 421 etc. „Gerettet hat Jahve“.‏ הומערה 


ihr saht es als leicht an. 


NM. (ef. ar. hatta, fregit) Poslel הומת‎ 
Ps 624, anfahren. 

Ch 954 28 „Übrig liess Jahve*‏ 1 הותיר+ 
cf. Jes 19!‏ 

Ho. v. IM.‏ :440 وول הוּמל 


(ar. hadäjj], phantasieren), DT Jes‏ הזד 
Aquila: Yavıafönevor.‏ ;9610 

Hi.!‏ כזה Nm 87 s, u.‏ זזה 

Tv. um Hi.! 

12111 Jes 116: Imp. Hithpa. v. MT, 
dm, DM s. u. הפל‎ I Ni.! 

I Hi!‏ חלה Jes "531 8. u.‏ החלי 
I Hi.!‏ חלל born Gn 116 s. u.‏ 

!703 ,ץצ ete. Imp. Hi.‏ הט 

NO etc. s. u. סהר‎ Hithpa.! 
von Ir 3241 s. u. יסב‎ Hi.! 
והסלתי‎ Jr 1618 8. u, סול‎ Hi.! 

nö Hi. :כסה‎ ea seduxit eum. 


Jammer.‏ ,210 1168 חי 


m ist nach Analogien (2479) nicht auf- 
fallend. Daher ist kein ,היה‎ wimmern, 
schreien“ (B. Jacob, ZATW 1829) vor- 
auszusetzen (s. u. Anm. 1 hinter .(!היה‎ 


jene; 2) sie (f. Sg.).‏ )1 :הגוא bei‏ .0 .8 היא 


Eine Abkürzung von 


Ir 2530 4833 5114, Juch-‏ .1698 مول הידידי 
schrei der Keltertreter: 20/00, unreflek-‏ 
tierter Gefühlsausdruck > Derivat von‏ 
היד (ar. haddatun, Krachen; BDB) od.‏ הדד 





“77 


aramäischem Einfluss einfach prosaisch 
Her 
sei“ wurde natürlich [$ 76m] zu am, u. 
N wurde wohl durch Einwirkung des aram. 
NT hinzugefügt; vgl. 2347). 


|  (Neh 66 Qh 222 113: יהוא‎ | näml. IT 


| הוה"‎ 1 6. 6. MM Nr. 1 trotz Joüon 0833, 


der ohne Grund sagt „le mot signifie sim- 
plement le mal“), 6. 2355 666., NOT, 1) Ka- 
tastrophe, Unfall, Unglück (Ps 572 913 
]= unheilvoll] Pv 1913 Hi62 30 13); 2) me- 
taph. im geistigen Gebiete: schlimmer Plan, 
Bosheit (Ps 510 etc.; Ersatz von „boshaft, 
ränkevoll“ Ps 9420 Pv 174). 


“NT II, 6. MI (ar. hawwan [Liebe], urspr. 
hawwajun) Mi 73 Pv 103 116, Begier. 


Jes 4711 1168 726, f. des Pte. von‏ הוה 
m Nr. 1: ein Vorfall x.2. dh. ein Unfall.‏ 


yomın Jos 103 s. u. הומוּמַע‎ ! 


I,‏ חלל Gun 4%: 110. v.‏ התול 


Interj.: „wehe!“ mit 708. od. ”>S,‏ יהוי 
bei Bedrohung (Jes 14 etc., auch 181)‏ ל על 
od. Trauer (1 K 1330 etc., such Jes 1712‏ 
[als jetzt „Durstige* sind 'sie be-‏ 951 
dauernswert!] Jr 307 476 Sach 210f.).‏ 
[היה Ex 93: seiend (2191); s. u.‏ הויה 
man Ho. v. 72!‏ 
v. 72°: Geborenwerden.‏ 164 1108 הוּלדת 
1 הלל ah Ps 7863, Pu. v.‏ 


,9 מ7 טכ וף כ הלל .0 הוללות 
1013 הללות Törichtes — Torheit, was in‏ 
direkt ausgedrückt ist.‏ 


DT in 0277 mit dem innern Obj. ($ 1052») 
מַהוּמָה‎ Dt 723, er brachte sie in Ver- 
wirrung. — Ni. EM, in Erschütterung 
(1 8 45) od. Aufregung: versetzt w. (1 ₪ 
145 Ru 119). — Hi. direkt-kaus., 1) eine 
Erschütterung durchmachen: in Verwirrung 
geraten (Mi 212; LA mE 24612); 2) me- 
ا‎ in היה‎ Ps 553: und 
möchte fast verwirrt w. od. ausser mich 
geraten. 

اي م Pte.‏ :2 

Ch 139 || 097 s. u.‏ 1 הומם 


mai وول‎ 22 





Den, e. ל‎ Ba ete. MIT, m. 
Un Jes 4428 liegt Anrede vor; 38 all 
mindestens ebenso leicht eine Ableitung 
von יכל‎ (= Komplex, „umfassendes Haus“; 
G. Hoffmann, Phön. Inschriften, AGGW 
1890%), wie eine Nachahmung des ass. 
„ekallu, sumer. &-gal, grosses Haus“ (Frd. 
Delitzsch, Babel u. 2. 111, 1905, 49): 
1) Palast von Königen (Hos 84 I’K 
211 ete.); 2a) Tempel (Am 83 Jes 61 ete.), 
b) synekd. für dessen Grossraum („das 
Heilige“) 1 K 65 17 750 Hes 411ff. 

[הלך Ex 29, Hi. zu‏ دده 


(Jes 1412) m., nach dem Kontext:‏ הילל 


Glanz, dann meton. als Effekt für dessen 
Ausgangspunkt: Glanzgestirn uä., als 
Derivat von הלל‎ I gemeint, wie doch das 
Targum 660. (2106!) bezeugt. 
am Jr 211 s. u. M2 Hi.! 
הָימַסץ‎ Gn 362 v. DR; cf. 122, 9 ete.! 
+27 (v. (ימן‎ „Glückbedeutend*: 1) 1 15115 
2) 1 Ch2e; 3) 618 1517 2518. ל‎ Ch 98 
2914 Ps 881. 


(äg. hwn; Erman, ZDMG 46 114(, Mass‏ הין 
für Flüssigkeiten, 1 Bath (Josephus,‏ 
Antiqu. III, 83 94) ca. 61/, Liter.‏ 

70, Imp. Hi. v. 72: schlag! 

Lv. 1355f.: Hothpa. v. 533:‏ هده 

ar Hes 2133 nicht von (אכל‎ sondern von 
כול‎ 4.1 

Ch 14: an dem Orte, den er bereitet‏ ל בְּהַכִין 
!2 ם ה .0 s.‏ ;2936 חַקָכיך hatte; ef.‏ 
ددم Bein) 1 K 203 ete. s. u. Hi.‏ 

555 Gn 4316 660. 8. u. > Hi.! 

0 כון u.‏ .م 26 Nah‏ הכן 

»>7 9 Ch 9919, Hi. v. 5 


in Hi‏ ל (ar. häkara, bedrücken), mit‏ הכר 
hart zusetzen (LXX etc.).‏ ,193 


“1917 (v. ככר‎ Hi.) mit פְכְיהָם‎ zusammen 
(Jes 39): ihre Personenberücksichtigung. 


Mi 47, denominiert‏ دودسم Ni. Pte.:‏ הלא 
v. mn‏ 


das weit Entfernte.‏ , חקא 


(ar. hida, anschreien; Barth, NB 3 38; 
Ges.-B.). 


Neh 128, Lobsingen (Weiterbildung‏ הידות 


von הודג‎ [2281]; erklärlicherweise später 
auch mit "خم‎ geschrieben). 
Ti] ete.; MM 660.; MM Jr 1717; (2517); 
יחי‎ 666. "mM; Imp. MH, חיי‎ Gn 240, 
MT; far 6. הַיית‎ Gn 918 060. הָיה)‎ 8 
2115 klingt zwar an aram. "212 an, aber 
ist wahrsch. aus הת‎ verschr.); Pte. ثم‎ 
mim Ex 93, schwächere Potenz von 7 
(s. 0.) 1) vorfallen, sich ereignen, ge- 
schehen ‚uä., auftreten (Ex 93 etc.), her- 
kommen von (12); 2) werden (Gn 13 etc.); 
3) sein (12 etc.), u. „sein wie“ heisst 
„gleichen“ (35 000. Ps 13 etc., auch 8 
s. u. Anm. 1!), od. sich befinden wie, in 
dieselbe Lage kommen wie (Gn 1825 etc.); 
הָיָה ל‎ „jmdm. sein, gehören“, ein Ersatz 
von „haben“ (etre a!) Ex 203 Dt 57 2115 
2 ₪ 122 etc.; „sein zu“ (Gn 1141. etc.) 
== zu etwas dienen. — Ni. 1, כהיתה‎ etc., 
1) sich zutragen, geschehen (vgl. Anm. 2); 
2) werden. 


Anm. 1. Ein „7,7 wimmern, schreien“ 
(B. Jacob, ZATW 1898258) wird durch 7 
وول‎ 2617 od. TTS (Ps 1028, wo, wie häu- 
figer [3, S. 715], Athnäch falsch gesetzt ist, 
od Hi 316) nicht irgendwie empfohlen, ge- 
schweige denn gefordert. Ein solches Ho- 
monym zu dem bekannten היה‎ müsste aber 
sicher begründet sein, wenn es angenommen 
werden sollte. 

. Anm. 9. 77 Mi 91 3. u. bei וג' !מא‎ Mm 
Dn 21 kann heissen „es war geschehen 
um ihn“ (vgl. auch 6190(. Dass "MM 7 
durchaus nicht bedeuten könne „ich war 
geschehen dh. abgetan“, lässt sich nicht 
behaupten. Es ist also unnötig, für das 
Hebr. mit J. Barth (Wurzeluntersuchungen 
usw. 0212) ein היה‎ in der Bedeutung von 
ar. wahä[j] „schwach, brüchig 8.* zu sta- 
tuieren. 


Hi.!‏ טוב .و 3611 Hes‏ וחיסבתר 


Dn 1017 1 Ch 1312 „wie?“, spätere‏ הַיך 
dialektische (2459!) Form v. TS.‏ 





. } 


הלא -- הירות 





ל 


Kontinuierlichen dienend, wie 2. 1. in 
on oT ,הלכו‎ sie blökten fortwährend 
(1 5 612 etc. etc. $ 1131aß 1153» 11628); 
2) metaph.: a) vom sSichverbreiten eines 
Lärms od. Gerüchtes (1 S 1416 Est 94 
ל‎ Ch 268) etc.; b) 2. B. auch in 'N "IR "T, 
Gotte od. einem Götzen anhängen (Dt 43 
1108 511 Jr 28 etc.); © " 5299 '7, im 
Denken, Fühlen, Wollen auf das Göttliche 
gerichtet s. (1 K 94); d) oft auch mit Akk. 
zur Bezeichnung von Ziel, Sphäre, Norm: 
„der mit Wind und Trug umgeht“ 0. 
(Mi 211 etc. 38330s); e) seinen Zebens- 
wandel führen, leben (Ps 152 Gn 152 etc.). 
— Ni., '7272 Ps 1093, eingehen (wie es 
von Pflanzen gesagt wird) dh. hinwelken. 
— زم‎ nen, .סמו יה‎ pn, 12( mm 
extensiv gehen dh. herumstreichen (vaga- 
bundieren: Pv 611) od. gravitätisch gehen 
dh. schreiten (Ps 1157), b) synekd. er- 
weitert von vielen Bewegungsarten (Hab 
311 Ps 1041026 etc.); 2) metaph.: mit 
Schicksal u. Innenwelt sich bewegen in od. 
es zu tun haben mit (Jes 599 Ps 811: 
„in meinen Wegen wandeln“ 660.(. — 
Hithpa. TAT ete., 1) sich ergehen (Gn 
38 etc.), daher: umherstreifen (Ps 129 ete.), 
„für sich (1%?) gehen“ dh. sich in sich 
zurückziehen: sich verziehen, verduften 
(Ps 588); 2) metaph.: sich im Seelenleben 
bewegen, wie z. B. 5 7355, innerliche Ge- 
meinschaft mit Gott pflegen (Gn 171 ete.). 
— Hi. הוליך‎ ete. (> Ex 29 viell. im 
Blick auf das darauffolgende "RT ge- 
schrieben), 1a) gehen lassen, führen, b) me- 
ton.: abführen uä. (Ps 1255); 2) synekd. 
erweitert: tragen (Ex 29 2 5 1313a Sach 
510) uä. 


m., Gang: 1) synekd. erweitert: Laufen,‏ הלד 


Dahinfliessen (von wildem Honig) 1 5 143%; 
2) meton. für das Subjekt: Besuch (2 S 124). 


Jos 1024 (qui etc.) 8. 0. 51, 2!‏ הַהַלכוּא 


ete., 991 Jes 699 6. (stets‏ הלל I Pi.‏ הכל 


mit Selbstvereinfachung des 5 vor Vokal- 
afformativ: 2462) od. z. 8. Imp. 722 (> 
7537), glänzen, leuchten lassen, daher: ver- 






227 4 שי 
ein Deutelautgebilde (22%9!): hier-‏ ,57 | 


hin (Gn 199), dorthin (Nm 172), weiter- 
hin! ir 3219 1 ₪ 103 etc.). Temporal | 


ist SAT... 72 ein sehr aüusdrückliches 
„von...an“ (Lv 2227 1 ₪ 189) oder 
‚auch „von ... an und weiterhin“ (Nm 1523 
 ete.). — 5 78052 „über einen Punkt hin- 
aus“ (Gn 3521 Am 527 Jr 2219 cf. 12 2a«). 


לאה Hi.‏ .] .8 :2412 8 הִלְאֶת. 


NT Gn 40% ete.: Inf. Ho. v. ,ילד‎ 
ma Hi 293 s. u. הלל‎ I Hi.! 


2 


| הלולים‎ (Pl.: i3 % 261e), eig. Lobungen: 


Festjubel (Ri 927), Jubelfest (Lv 1924). 


ein Deutelautgebilde: 1) dieser mit‏ הק 
Einschluss des Artikels, a) teils attributiv‏ 
(Ri 620 1 S 17% 2 K 2317 Sach 28( u.‏ 
b) teils selbständig (1 8 141; Dn 3ıe:‏ 
f. „diese, jene“ (Sg.) 2‏ )2 ;)29781 555 
.42 א 


r ji הק‎ der da (Gn 2465), jener (3719). 


Hes 365.‏ (אֶרֶץ) f., diese‏ הלזו 
Hi.!‏ ילד Ch 236 ete. s. u.‏ 1 הליד 


on, “ST Hi 296, Gänger: Fuss. 


der PL),‏ :א ;26 (Nah‏ הַלִיכְסֶס הליכה* 
Gang (Nah 26); 2a) synekd.‏ )1 0000 
speziell: feierlicher Gang (Prozession: Ps‏ 
b) allgemeiner: Vorgang, Betätigung‏ ,)6335 
(Pv 3127); 3) meton. a) Handlung für‏ 
Urheber: Karawane (Hi 619), b) für Pro-‏ 
dukt u. Mittel: Pfad > Gang (Hab 36).‏ 


Tor ete.; ללה‎ ete. (P. 75: Hi 2721; MIN 
Hes 3017: 2535) von einem urspr. 1, 
woraus or entstehen konnte, wie z. B. 
רשב‎ im. Ass. ’addbu lautet ete. (24921); 
Ta ete. (P. לך‎ Gn 1 ete.; 2504 537), 
אולכה‎ Mi 18; 12, 799 etc.; 722 ete. $ 711a, 
sekundär: Tom (Ex 923 Ps 739: 2500) u. 
בהל דד‎ ete., 1a) gehen, b) synekd. erweitert: 
fahren (1 K 1845) ete., passivisch: getragen 
w. (Jos 68), od. c) spezialisiert „schritt- 
weise gehen“. daher zum Ausdruck des 
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ben od. besiegen, vom Weine 'gesagt (Jes 
168 281). 


(ar. halümma, hierher), 1) hierher‏ חלם 
(Ex 35 ete. 1 8 1416 ist st. 5559 ein schein-‏ 
bar nötiges 5251 „und drang“ geschrieben‏ 
worden); 2) hier (Gn 1613).‏ 

+ הַלָס‎ „Schlag“ (? Schmied) 1 Ch 73. 


Ri 526, Gehämmer, als 80809, p..‏ הלמותי 
e.: Hammer.‏ 
Gn 145: Sitz der Susim.‏ .2 07+ 


Deutelautkomplex: 1) die (m.), =‏ המה u.‏ הם 
2a) sie (m.‏ ; ( הגא selbige, jene (s. 0. bei‏ 
Pl.), b) als genus potius öfters auch für »‏ 
das Fem. gesetzt: Lv 1126 Nm 3 201. 27 33‏ 
Sach 510 HL 68 Ru 122 Neh 213; 6( auch‏ 
neutrisch gemeint: ea (Hi 67; Jr 7a).‏ 

Est 31 ete., alteranisch * hama-‏ המדתא+ 
data „des llaman Sohn“ (Scheft. 43).‏ 


ME, Koh. MAIS (Ps 774;‏ .> המה 
gh), WR, Ps 397 ete. mit altem‏ 761 & 
und‏ הוּמָה Pte. z. B.‏ ;1712 مول המות j.,‏ 
MOM, la) brummen (cf. ar. 010‏ 
mussitavit, reciprocavit), Anurren uä.(Ps597‏ 
,)3 48 ل) Hes 7 16), klirren (Jes 16 11), tönen‏ 
stöhnen (Jes 5911 etc. Ps 397), rauschen‏ 
etc.), b) synekd. speziell: lärmen‏ 464( 
Ps 833), von der-Stadt (meton.‏ .666 141 6 1 
für Stadtbevölkerung) Jes 222 u. so auch‏ 
Pv 121 „lärmende Strassen“‏ המיית in‏ 
(MAT ist wegen UNI2 „am Kopfe, An-‏ 
fange“ zu ergänzen); 2) metaph.-psychol.:‏ 
a) wild bewegt s., toben (Jr 419; 3120:‏ 
über),‏ ,על :54 betreffs; Pv 711 HL‏ ,> 
b) personifizierend vom Weine gesagt: in-‏ 
direkt Sach 915, direkt Pv 201.‏ 

0:P2710@) Hes 711 ist trotz od אלפ‎ 0 
(LXX) unsicher. ?EAC)AT מה‎ „was sind 
ihre lärmenden Wortführer?“ (vgl. 2554). 


. | 
המה‎ 4. 0. om! 

והַמְלָה s. u.‏ הַמוּפָה 

MOM +. Tal, 4. 0997 Hes 57 (vol. % 


Kropun dp@v, erörtert 2128f.), m, (f. Hi 
313 cf. היא‎ 1 Ch 2916 הנל $ 3 رك[‎ 


on‏ — הלל 


herrlichen, rühmen (Gn 1215 ete, Ri 1624 
Jes 3818 2 Ch 23 122.), daher הללו(")יָה‎ > 
man Ps 1139 13521 „rühmet oder lobet 
den Ewigen!* — Pu. bein, ete., gerühmt 
.וו‎ werden; Ta 3. Sg. f. in Pausa (Hes 
2617 8.70. ד‎ 1, 2), nur kann die Form 
auch Pte. ohne מ‎ (249!) sein = ma, 
הוללר‎ P. (Ps 7863) mit? zur Unterscheidung 
vom häufigen הללר‎ od. 'T; Pte.: als einen 
ruhmwäürdigen (Ps 1 8 .زه‎ — Hithpa. Impf. 
San, P. יפל‎ )8 334) ete., 1) sich rühmen 
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mit ב‎ sphaerae: einer Pers. od. Sache: 
عمل‎ 4116 Ps 343 497 1053 [falsch Targum 
u. Luther] ete.); 2) gerühmt-w. (Pv 3130). 
— Hi. >, رو‎ DM, Inf. בהל‎ (Mi 295) 
ist zwar nicht als Inf. Hi. gemeint, weil 
nicht 7972 punktiert ist, kann aber leicht 
aus Inf. Hi. durch Übergehung von ה‎ vor ה‎ 
entstanden sein: 1) indirekt-kans. : leuchten 
lassen (Jes 1310 11: 4110); 2) direkt-kaus.: 
‚das Leuchten ausüben = Licht spenden, 
leuchten (1li 293 3126). 


(doch nur antiphrastischer [ef.‏ 11 הלל 
D:‏ הלל Stil. 35£.], ironischer Gebrauch von‏ 
verblendet (Ps 733),‏ הוללים ,755 Bm Ps‏ 
unsinnig s. — Posel 227}, 1) kausativ:‏ 
verblendet machen (Qh 77); 2) deklarativ:‏ 
erweisen (Jes 4425 Hi‏ .גוו als verblendet‏ 
Posal, Sei, in. Verblendung‏ — .)1217 
gestürzt == rasend sein (Qh 22; Ps 1029:‏ 
in Bezug auf mich; 3 8 23!). — Hithposel,‏ 
Hm 1 S 9114: sich unsinnig‘ stellen;‏ )1 
2a) (? zum Teil Hithposal): unsinnig w.‏ 
(in Verbindung‏ ב (Jr 2516 517), unsinnig s.‏ 
mit) 5038, b) personifizierend von Wagen‏ 
gesagt: dahinrasen (Nah 25 Jr 469).‏ 
„Er (Gott) liess glänzen“ Ri 1213 15.‏ הפלצ+ 
msn ohne Mappig nur Ps 1045 LA!‏ 


Qh 117 s. 0. Pin!‏ داك 
Ps 746, aber ed;‏ יהלמון Do ete.;‏ 
הולס 


Jes 417 mit regelwidrigem Tonrück- 
gang (2521), hämmern: 1) eig. (Jes 417 
Ri 526); 2) synekd. erweitert: überhaupt 
stampfen (Ri 522) od. schlagen (Ps 74 sete.); 
3) metaph.: züchtigen (1415), resp. betäu- 


دده -- המוה 


Sinn von „sieh!“ (Gn 32 ete.); 2) Konj.: 
Hinweis darauf, dass eine Bedingung ge-“ 
macht wird, also schliesslich = „falls, 
wenn“, doch schon in Ex 822b vorliegend 
[nicht: وول‎ 321, aber] Jr 81 وول‎ 5415 
Lv 25» Hag 212 etc. 2 Ch 713 (vgl. 
weiter 3 $ :ogh); infolgedessen erklär- 
licherweise auch = ob (Jr 210). 


Gn 129 ete. (83 MT nur 192 als LA),‏ דנה 


kräftigere Gestalt von ה[‎ (vgl. 23381), suff.: 
"Tu. 29T Gn 227 2718, 2. 2301 221 ete., 
MT ua. P. MT, f. 12T Gn 1611 660 WR 
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gegen ZATW 15318), im, 1a) Rauschen, 


Tosen, Lärm (z. B. Am 523 Jes 3214; Jr 
33 ist מ‎ nach 3 $ 3191 wieder hinzu- 
gedacht), b) meton. die Voraussetzung 
vertretend: Tumultuieren, Rebellieren (Hes 
57 05 המה‎ Ps 833, רגש‎ Ps 91 u. syn- 
taktisch: 3 $ 41sfg), 6( metaph.: innere 
Bewegtheit Jes 6315; 2) meton. als Zu- 
stand für das Subjekt (Stil. 23): a) auf- 
geregte, lärmende Menge von Wesen (Tieren 
[Jr 4932] u. Menschen: Jes 5131. 8 
3915 etc.), b) personifizierend: Masse übhpt. 
(Jes 605 etc. 1168 2919 Qh 59). 





Jr 183 K u. 1397 Nm 2317 ete.; siehe wir: 
11 Jos 925 ete. od. 33355 Gn 4416 etc., P. 
הננר‎ Hi 3835; OPT; 535 (alle Stellen in 
2337), 1) Interj.: „siehe!“, a) zunächst bloss 
aufmerksam machend u. daher betonend 


+27 „Massenlager, -grab“ 11089 16 


Rauschen.‏ ,1411 وول רת .6 המיה* 
.ימן v.‏ חימין st.‏ 149 8 ל הָמין 
u mm Hi.!‏ .و 178 8 1 nam‏ 
0.1 מכך Hi 9424 s. u.‏ הַמָּכוּ 


(Gn 129 660.(, nicht stets in die Zukunft 
weisend (3 $ 181!(. b) Bei pronominalem 
Subj. im Nominalsatze wird der Bequem- 
lichkeit halber das Subj. meistens als 
Suffix ausgedrückt (Gn 1611 [präsentisch!] 
etc.). c) Steht dabei das Prädikat im Pte. 
(SIR تنود‎ 660. .Gn 613 17 ete.), so wird 
auf ein „Futurum instans“ hingewiesen: 
ecce me afferentem == siehe, ich bin im 
Begriff, eintreten zu lassen. 2) Dass 
dieser aufmerksammachende Hinweis auch 
den Sinn einer Konditionalkonjunktion er- 


Jr 1116 1108 124, Geräusch. 1.‏ הַמַלָה 
ar. hamara, heftig die Erde stampfen.‏ 


etc., DM, DAMN 666., DE,‏ הַפַּתִי ,המם 
la) aufregen und dadurch in Verwirrung‏ 
bringen: Feinde (Ex 142 etc.), b) meton.‏ 
die Folge einschliessend (Stil. 191.(: auf-‏ 
scheuchen u. sogar zugrunde richten (Dt‏ 
Jr 5134 Est 924); 2) synekd. erweitert:‏ 215 
antreiben (Jes 2823).‏ 


+j27 Est 818. wahrsch. aus dem ersten 
Bestandteil von NN72T „des Haman Sohn“ 
gebildet und also gemäss indogermanischer 
Sitte nach seinem Grossvater benannt 
(Scheft.. 43f.). 

02277 Hes 57 s. 0. bei 112! 

Dam s. u. Inf. Ni. [מסס‎ 


"Dam im Jes: 641; Bruchholz (ar. hä- 
masa, fregit). _ 

ham 2 8 38 ₪ u. מצא‎ Hi.! 

Hi.!‏ מור Lv 2710 8. u.‏ ترود 

"mam us. Hos 916 660. 8. u. MA Hi.! 


Ru 113, propterea (cf. m II).‏ לְהן 


Nm 3116 etc.,‏ .قد 55[ 6660 517 Ps‏ ה 
etc. vgl. weiter 2337!), ein‏ 239( הֶן- 
Deutelautgebilde, 1) Interjektion mit dem‏ 


König, Hebr. Wörterbuch. 


langt habe (Ges.-B.), ist nicht einmal in 
Lv 135ff. ganz wahrscheinlich (LXX: 
nal 1500, 8 $ somn!). 


< 

I, Adv. 1) des Ortes: a) hierher,‏ הִנָה 
wie z. B. in '7 777, die Richtung hierher‏ 
(Jr 505), m an (mit kombinierendem 7 ;‏ 
$596al) 1S 2021: „von dir aus hierher-‏ 
wärts“; 'N '7 „hierhin u. dorthin“ Jos 0‏ 
K 98 14: 435: „einmal hierhin und das‏ 9 
andere Mal dorthin“; b) hier (Gn 212),‏ 
ز(.عناء 20% doppelt: hier...dort (1 K‏ 
auf die Zeit übertragen; hierher, jetzt‏ )2 
(Gn 15165 etc. 2 5 46).‏ 


MT IL, 1) die, jene (f. Pl. 18 170); 


2a) sie, eae, b) auch neutrisch, zwar nicht 
in 'n mi מָה‎ Gn 2129, aber in Pv 616; 
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(v. m»), 6th Kl 34, Erstarrungen:‏ הפוגה" 
Stockungen.‏ 
mass. 5121917 Nm 1035f., umgedrehte.‏ 
011 ירת MO97, c.‏ | הפטרה mass.‏ 


Entlassung (der Gemeinde), meton. (Stil. nn 
die Perikope aus den Nebi’im (Jos-Mal), 
durch od. vielmehr nach deren Verlesung 
die Gemeinde entlassen wurde; הפטרת שלח‎ 
7> Jos 21 heisst: die Prophetenperikope, 
die der mit „sende doch!* (Nm132) be- 
ginnenden Pentateuchperikope (s. u. mass. 
(!פרשה‎ entspricht; 21. .הפסְרוּת‎ 


Hi!‏ פרר Sach 1110 8, u.‏ הָפִיר 


DT ete.; יחלה‎ etc. $ 63; Inf. TB, =. 
הפכה‎ 2 8 103, aber auch ">37 etc. Gn 
1921 etc., vielleicht zur Vermeidung ge- 
häufter Spiration (ler. 2461?.), 1a) wen- 
den, wie 2. B. 19 '7, den Nacken wenden 
(Jos 78; Zeph 39: ל‎ 0 b) intr. 
(3 s 2100): Kehrt machen (Ri 203 ete.); 
023571 وول‎ 2916: „o über eure Umkehrung!“ 
(näml. der richtigen Stellung zum Bundes- 
gotte 660. 232!); 2) meton. die Folge ein- 
schliessend: a) umstürzen u. (Personen) 
stürzen (Pv 127 Hi 3425, wo das log. Obj., 
wie öfter [3 s 319 Anm.], fehlt), b) ab- 
solutiert: Umsturz anrichten (a, unter; Am 
411); 3) metaph. aufs Innerliche, die Qua- 
lität bezogen: a) verwandeln: >, zu, מו‎ 
(Am 57t. etc.), mit Akk. des Obj. und des 
Prädikativs (Lv 1310 1 5 109 [nicht 
wahrsch.: Zeph 39]); b) intr. (viell. unter 
Einfluss von 5): sich wandeln (Lv 133t. 
1320). — Ni.: 729, auch mit lockerem 
Silbenschluss: 359:2, Inf. 8. TIP, 1) sich 
wenden; 2) meton.: umgestürzt uä. werden 
(Jon 34 Hi 285); 3) metaph.: a) verwandelt 
,ל :.אי‎ in; mit blossem Prädikativ (Lv 
1325), b) prägnant: aus der Art schlagen 
.גג‎ (Ps 7857 ete.). — Hithpa., 1) sich im 
Zickzack drehen (Gn 894 Hi 3712) od. 
wälzen (Ri 713); 2) metaph.: sich massen- 
haft verwandeln (Hi 3814). — Ho. 7977 
Hi 3015 wie von einem direkt-kaus. Hi. 
„wenden“ : gewendet (gerichtet) worden sind 
etc. (3 5 110). 


ar] Hes 16948, P. '134b, 1) Wegwendung 


ma Lv 622: dadurch; 1 m? (2 8 128 
ef. Hi 2314), solches u. ähnliches; 2 
1 Ch 2110: davon. 


M37 ua. Imp. Hi. II v. 2! 


rm Est 218, ein Ruhenlassen (2 Hi.), 
nach der Fortsetzung am wahrsch.: eine 
Einstellung der militärischen Übungen. (He- 
rod. 367 spricht übrigens nur von Steuer- 
freiheit des Heeres). 
כחם .ג .8 הנחמתי‎ Hithpa! 
והנחתי‎ Ri 618 8. u. Mm Hi. 
mim s.u. m Ho. II! 


II! 


Jos 158 etc., nicht erklärt von Ber-‏ הנם 

| 820166 2. St. und anderen, wahrscheinlich: 
Wimmern (ar. hanna, gemuit). 

+227 ua. 2 K 1884 1913 || Jes 37 13, wahrsch. 
in 3Anat, vier Tagereisen von Baghdäd 
nordwärts (auf der Karte zu KAT 03), 
wiederzuerkennen. עיר‎ 2 K 1913 konnte 
St. 0. zu drei Worten sein (vgl. 3 $230m 
gegen Cheyne [EB 2016] ua., die das 
Wort streichen wollen). 


1871 Jes 302, eine Art Inf. Hi. v. 9%], 


weil ‘mit Akk. konstruiert: schwingen. 
nein Ex 203 660. s.u. 9% I Hi.! 


P.'7 Ri 31 600 Deutelautkomplex‏ הם 
(ar. 08 ua.) == Interj. pst!, st!, später‏ 
pluralisiert (9/1 Neh 811; Mikel: 252)‏ 
und zur Wurzel eines 1 86-‏ 
Nm 1330‏ (הסה macht: 55131 (Hi. wie von‏ 
u. er stillte.‏ 

307 Jes 5914: Ho. v. סוכ‎ I! 

(Parallelen: 2480),‏ הַאַסּרִים Qh 414 st.‏ הסוּרים 
die Gefangenen.‏ 

minor Jr 382 .م‎ u. MD Hi.! 

mon 1 ₪ 2192: Hi. v. MO! 

|,גז] 79 Ex 1923 s. u.‏ הַעַדְתַה 

non Jr 117 s.u. עוד‎ Hi.! 

no Py 718: Hi. v. I 

mvym Ps 3523 s.u. עור‎ II Hi.! 

090 etc.: Hi., Ho. v. [עלה‎ 

[עלה Nm 1624: Imp. Ni. v.‏ העלר 











הָיָה - הפה 


der Grenze‏ תה (1 Name eines Gebirges‏ ردص 


der Edomiter (Nm 20 2211. ete.), 2) eines “ 


an der Nordgrenze Israels (347t.). 

Ch 52%, Gegend im ass. Reich,‏ 1 דִרְאץ 
wahrsch. Harhar, eine in der Nähe Mediens‏ 
gelegene Provinz (KAT? 269).‏ 

DIYNYI 1 8 1024 66. s. u. ראה‎ Qal! 


EN Hes 4315 s. 0. 58#! 


a1, mach viel! (Hi. v. 729), 
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Hi!‏ רבה s.u.‏ 1411 8 9 הרבת 


ete.;‏ יְאָהֶרְנָהוּ ,63 $ ete.; MM etc.‏ הרג 


« 1: 5 7 


töten (Gn‏ )1 ,(ودة2 :6) 9411 5 1 دنارج 


48 904 etc.), mit Akk. (mit :ל‎ 2 S 830 


Hi 52); 2) personifizierend: Pflanzen ver- 


nichten (Ps 7847). — Ni. IM etc. mann ₪ 
Hes 266 (di. P.: 2534), Inf. 2 0 ו בהי‎ 


(Hes 2615) mit Übergehung des ה‎ vorn 


. )2 2:4 487), getötet w. — Pu. הרג‎ Jes 277 


etc., getötet w. 


m., Töten, Mord; 2. B. 1108 2615 mit‏ הֶרְג 

Beibehaltung des innern Objekts beim 
Passiv (3 8 1110(: wenn ein Würgen ₪6- 
schieht etc. 


Sach 114 ete; Würgen, Schlachten.‏ הַרְנָה 
u.‏ .8 רדייק = הרריק mass.‏ 
m ete.; Pte. f.:‏ נְהָלָתָה P.‏ 
Gn 492%, la)schwan-‏ הור" .8 MM 666., Pl.‏ 
ל ,1936 72 ger Seren (Gn 41 etc.),‏ 
für = von; b) meton. die Folge‏ :3818 
einschliessend: Mutter werden (Pte.: Hos‏ 
HL 34, weswegen mm) 1 Ch 417 das‏ 27 
gewöhnlich folgende Som um so leichter‏ 
[Stil. 188] einschliessen‏ ל 
konnte), im Pl. daher das Pte.: Eltern‏ 
הררי wahrsch. aus‏ הורי (Gn 4926, wo aber‏ 
„Berge“ entstand); 2) metaph.: hervor-‏ 
bringen (Nm 1112: ein Volk), eine Idee‏ 
erfassen uä. (Jes 2618 3311), innerlich‏ 
hegen, planen (594 Ps 715 Hi 153). —‏ 
Pu. 77 Hi 33, empfangen worden ist. —‏ 
immer wieder schwan-‏ ,5913 108 ذدة Posel‏ 
ger werden (= innerlich erfassen). Ein‏ 
(Ges.-B.) ist wegen j u. wegen‏ ירה Hi. von‏ 
der Fortsetzung „u. (die Frucht) hervor-‏ 
stossen“ unmöglich (2553!).‏ 
*6 
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הרה 





(#3; vgl. die LA 02397 Jes 2916); 2) me- 
ton. für das Produkt (Stil. 19): ein Gegen- 
stück, ausgeartetes Wesen, Monstrum (Hes 
16340). 


(12811 Gn 19%, Umsturz als Resultat. 


vielfach gewunden.‏ ,و21 Pv‏ הפכפך 
Hi.‏ פלא Mod Ps 177 v.‏ 
Hi.!‏ פרר etc. Gn 1714 etc. s. u.‏ ود 
Lv 2615 s. u. DD Hi.!‏ 230551 
Pi.!‏ פתה Pv 2428 s. u.‏ הַפפתִית 
I Hi.!‏ כצה u.‏ .وى הצותו ART,‏ 
Jos 912 s. u. 21‏ הצסיה 
Hi.!‏ יצב Jr 319 s. u.‏ הציבִי 
u." Hi.!‏ .8 .660 הציב 
Hi.!‏ יצת MET 660. 8. u.‏ 

و 
(ef. Hi. m) Est 414, Errettung.‏ הַצלָה 
Ch 43: „Gib‏ 1 مم הצללפוכי od.‏ הצללפוניץ 
Schatten (= Schutz), der du dich mir zu-‏ 
wendest!“ (wesentlich ebenso Olsh. 618).‏ 


Masse. Aber (das‏ 2 :2321 1165 )231( הצן 


von Frd. Delitzsch bei Baer (Liber Ezech. 
XT) verglichene ass. &sin „sammeln“ ist 
in seinem HWB nicht verzeichnet. 

Dt 2852 s. u. DE I Hi!‏ הצר 

Nagy Jr 1018 .م‎ u. ME I Hi! 

Hi.!‏ קיא s.u.‏ 2516 27 והַקאתר 

mass. הקדוש 92 הוא , הקייבה‎ ‚der Heilige, 
gepriesen sei er! 

II Hi.!‏ כקף Jos 63 s. u.‏ הקיף 

1 קלל etc. s. u.‏ 823 وول ete.‏ הקל 

821 2 S 231 s. u. קום‎ 1 

ART .قد‎ Mi 54 etc. s. u. קום‎ Hi.! 

Hi.!‏ יקר Pv 2517 s. u.‏ הקר 

I!‏ קרר Ir 67 s.u.‏ הקרה 


Lok. MM, 6; NA 8 222, Lok.‏ ,הר 
mn; 0277, auch unkontrahiert "7771 uä.‏ 
تروط 0 6 ete.; Dan, u)‏ 
auch oft STH, s. MIT, m., 1( Berg Gn‏ 
Gebirge‏ ו etc.; ₪ synekd.‏ .719 
(Gn 1410 etc. Jos 1040 ete.), Gebirgsgegend‏ 
(Dt 325 Jes 5713 Ps7854), ebenso der Pl.‏ 
in Ps 871 (3 5 20e).‏ 
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IN] etc. s. u. 9 JI Hi.! 

wa 1 8 172 s. u. רוע‎ Hi.! 

5 lass ab uä.! רפה)‎ Hi.). 

Ni.!‏ רפא u.‏ .و 1911 Ir‏ הרפה 

bei I!‏ .0 .8 .قن הררי 

Harariter (?).‏ :231133 6 9 הריל 

ונשק u.‏ .و 399 165 השיקר 

[שרר s. u.‏ 84 1108 הָשירוּ 

NUT Jr 410 s. u. כשא‎ II Hi.! 

שוב .גו .8 .660 הטוב 

mön Hi 3917 s. u. כשה‎ II Hi.! 

I!‏ שאה u.‏ .و 195 2K‏ להשות 

mon وول‎ 2512 etc. s. u. שחח‎ Hi.! 

Esr 1014: qui 66. (TI, 2)).‏ ההשיב 
Hi.!‏ שוב s.u.‏ 1867 השיבתם 

OUT (cf. ar. hatama, contudit ete., hasama, 
fregit) 1Ch 1134 || ישן‎ „Schläfer* 28 233. 
בְּהַשַמָה‎ Lv 2643 s. u. שמם‎ Ho.! 


Inf. 6. 1108 2426: Hörenlassen‏ השמעות 
Anm.). Die Form schützt sich gegen‏ ,25( 
(Nöld., ZDMG‏ השמעת Ersetzung durch‏ 
הַכּרַת weil man M?' z. B. nicht bei‏ ,)03416 
gewählt hat.‏ 89 وول 

I Hi.!‏ שעע s. u.‏ .666 610 وول הטוע 

„der Mist“ Neh 313b vor‏ .قن השפות 
(s. 0.). Möglicher Übergang‏ ميد האשפית 
von Sp. 1. (2480) kann mit Einfluss eines‏ 
II (s. u.) zusammengewirkt haben.‏ שפות 

, [שחה u.‏ .م .גט הַשְתְחְוָה 

I!‏ שעע Jes 299 8. u.‏ انمد 

San Dt 224: Imp. Hithpa. .גרה‎ 

Hithpa.!‏ ידה s. u.‏ .גט הַתַּדָה 

Gn 451 s. u. 77° Hithpa.!‏ התודע 


NT 07 (כתך‎ 1168 222, Gegossenwerden. 
התז‎ P. Jes 185 .م‎ u. MN! 

Mann מק‎ 1123 s. u. חבר‎ 11 Hithpa.! 
התחל‎ 0 2 8 135: Imp. חלה ו‎ I. 
man 8.0. אתה‎ Hi.! 


MT Est 455 ,و9‎ altbaktrisch han-taka 


„der Herumläufer“, der Kurier (hbr. 77), 
der Esther zur Verfügung stand; kein 
Eigenname (Scheft. 44f.). Lies me gl 

Jes 331: Hi. DAN!‏ הת(")מד 


ei ein aus dem 111. (s. u. sr) auf-‏ התל 


mm התל‎ 


, كر ,הרה"‎ MS (219), 6. NM Ir 2017, 1 
6 א הרות‎ Im .م‎ "MOM 9 א‎ 1516 812, 
ו‎ auch Tamm mit dem 
semivok. 3. Stammkons. (Hos 14 1): schwan- 
ger (Gn 1611 etc.). 

1 הרה .0 .هو 5913 همل an‏ 

na 1 Ch 118 > MN ל‎ 8 233. 


nach der Analogie )91991.( : 71795,‏ امسر 
indem der Semivokal auch sonst‏ ,97% .8 
(2471f.!) übergangen wurde: Schwanger-‏ 
schaft (Gn 316 1108 911 Ru 413).‏ 

„Waldberg“ Jos 1510.‏ הר יְעַריםץ+ 

Ch 48 cf. ar. hurmänun, intellectus.‏ 1 הרס 

Jos 1033, kanaanitischer König.‏ הרְס++ 

Ho.!‏ רוּם u.‏ .8 © 811 מ הרם 
Ni.!‏ רס u.‏ .م 1710 ah Nm‏ 

FIAT, mann 7 Am 43: 2 aus man 
main „mach dem Hermon-Gebirge hin“ 
den (vgl. 527: über Damaskus hinaus). 

Nm 3128 s. u. DM Hi.!‏ והרמת 

„Gebirgler“ (BDB), 0 Gn 1126-29 31;‏ הרו 
Ch 239.‏ 1 )2 

I Hi.!‏ ירה Hi 309 s. u.‏ הרק 


PM!‏ .0 .م 316 ₪ קרד 


1921 Ar ₪ ع 0 2 ילסו‎ "om 
Jes 2219 etc.; دم‎ Ps 587; ete., 1) ein- 
Teissen (Ri. 695 etc. » en (Jes 
2219), auch z. B. den Zaun der Zähne 
(Ps 587); 0 mit prägnanter 
Präp. (3 $ 2132): niederreissen (das Gehege) 
im Streben EN Jahve hin (Ex 1921); 
.2( synekd. verallgemeinert: auflösen (Pv 
294) od. vertilgen (Ex157). — Ni. z.B. 
OT, 1) niedergerissen w.; 2) synekd.: 
übhpt. zerstört .אי‎ (Jr 3140). — Pi. DOWN, 
Inf. a. הרס‎  1( gänzlich niederreissen (Ex 
2324) od. 2) synekd.: vertilgen (Jes 4917). 


< 
DM Jes 1918, Zerstörung. 
TON, 'סתיר‎ Am 911: die von ihm nieder- 
gerissenen Teile. 


es הרס‎ Jes 4919, Verheerung. 


» 


Sohn des Mannesalters“ = 


זאת — הַתָלִים 
rm Hes 2719, Gegend, die von Ed. Glaser‏ 
انتم (.24281 (Skizzen u. Vorarbeiten‏ 
zwischen Mekka und Medina identifiziert‏ 
wird (?).‏ 
min, und Jahve.‏ = حم mass.‏ 
72m Nm 2114, Ort östl. v. Toten Meer.‏ 


“N em, m, DTM Ex 2682 ete., Nagel, 
Haken. 
m Pv 218 (ar. wazira, commisit crimen), 


Vgl. weiter 2556! 
altbaktr. 


schuldig (gegenüber 1). 
+NN Est 99: „sieht aus wie... 
vaya-zata „der 
(cf. griech. "Oytyovog u. 822! 12: Scheft. 45). 
mass. ,ריקרא‎ NP, Buch Zeviticus (m. Ein- 
leitung 959 2). 
mass. רכ\'‎ 2], u. das Ganze davon == 6. 


2) Gn 1130; LA 28 625: Kind. 

+72 Esr 1036: altbaktrisch *vanya „der 
Liebenswerte* (Scheft. 86). 

7'021 Nm 1314: cf. ar. waphzun, festinantia 
(s. u. non, ar. hazama). 

Ch 613, mit Haplographie des folg.‏ 1 השכר 
st. PN „u. sein Zweiter“.‏ :1 

Est 19—217, Gemahlin von Xerxes‏ ושתי+ 
altpersisch vasti „Gewünschte, Begehrte“‏ 
(Scheft. 45).‏ 


Ziffer 7 in Überschriften etc.‏ - ן 
mass. ', 1) Buchstabe 1-1 2 K 1791; 2) Zahl:‏ 
"على ,5121 )3 ;)28221( sieben od. siebenter‏ 
bei Zageph qaton (Gun‏ ,בז"ק zent, wie in‏ 
etc.).‏ 113 


==> 


(ar. d’bun), c DIART, "INT (2e8)‏ ואב 

m., Wolf; Steppenwolf (Jr 56); Abend- 
wölfe, die abends hungrig und deshalb 
‚schneidig-scharf (Hab 18) u. gierig (Zeph 
33) auf Beute ausgehen. An diesen beiden 
Stellen ist also der Gedanke (Ges.-B. s. v. 
2%) an „Steppe“ unmotiviert. 


+aNT Ri 72 ete. „Wolf“; Midianiterfürst. 


f., diese (Sg.), auch neutrisch: dies,‏ זאת 
wie in DNI2, gemäss (s. 0. 2 16( diesem:‏ 


3 8 31h). 


ee Stamm (213s!): Pi. המל‎ 11 
1827, verspotten. 


aan (auch schon mit 1 (ל‎ Hi 173, 
' @espötte (Pl. bei „Rache“ uä.: 
התלח‎ Ri 1610 s. u. תלל‎ Hi.! 
aan? Nah 15 8. u. 9% Hithpo.! 
.גו התְמַהְמַה'‎ ₪. Jes 299 etc. s. u. MM! 
niaan 18 101 8. כבא .גו‎ Hithpa.! 


mann 1 8 106 .و‎ u. כבא‎ Hithpa.! 
הַתקוששוּ‎ Zeph 21 s. u. קשש‎ Hithpo.! 
22001011 Ps 18% s. u. 227 I! 

Hithposl.!‏ רע Ps 6010 s. u.‏ ردخم" 
s. u. 997 1.‏ 2419 وول" הַתְרְעַעָה 


Ziffer 6 in Überschriften etc.‏ :ן 

eine Lippenartikulation, die auf‏ )1 زمه ,ך 
eine Fortsetzung der Rede hindeutet:‏ 
„und“. 2) Es ist Präfix ($ 156) u. wurde‏ 
zuerst mit dem nächstliegenden Vokal a‏ 
gesprochen, wie noch im Ar. Dieses wa‏ 
erhielt sich noch vor Impf. c. u. in Wort-‏ 
paaren, wie idhu wäbdhu Gn 12, dh. vor‏ 
vornbetontem Worte. Sonst aber erhöhte‏ 
Gn 35:‏ הְהַיִיתֶם .8 sich- das wa zu wi (z.‏ 
(z. 8. MX) Gn 11), und‏ كمه et eritis) od.‏ 
dieses wurde ganz natürlich zu 2 vor‏ 
einem andern vokallosen Kons. (z.‏ 
od. vor einem Lippenlaute (vox‏ )27 יהוה 
memorialis: Bumaph), wie in |’? (Gn 14‏ 
etc. $ 604). 3) Es tritt überraschend häufig‏ 
auf, weil der althebräische Satzbau, wie‏ 
B. auch der homerische (3 5 377ab), noch‏ .2 
sehr zur Parataxe neigte. 4) Es ersetzt‏ 
daher oft a) das aber od. nämlich (3 5 360)‏ 
od. wie (Pv 267 etc. 3 5 375i) u. das so‏ 
des Nachsatzes (1 5 2021 ete.; Waw apo-‏ 
doseos), b) sogar auch dass od. während‏ 
ete. (3 8 861--64(- 5) Doppeltes 1 bedeutet‏ 
„sowohl . . . als auch“ u. in verneinten‏ 
Sätzen „weder... - noch“ (3 5 371).‏ 

mass. ,ר'‎ 1) Buchstabe ר(")ר‎ Gn 4820; 2) Zahl 
sechs od. sechster; 3) Präfix? „und“, wie z. B. 
in וג'‎ 0. 

mass. x) Nm 25:12, Buchstabe Waw. 

mass. ,ראלה שמרת‎ Name des Buches Exodus 
nach seinem Anfang שמרת‎ TR, 





„Geschenkter, Geschenk‘‘ näml. selbst-‏ זבודץ+ 
verständlich: Gottes (1 K45 Esr814K); .‏ 
falsch nach Ana-‏ زد f. 2K 2336; LA mit‏ 


logie v. 7723, 


Saar, oft >21 (wohl wegen Selbstverdopp- 
lungsneigüung des 7; 2501!), Lok. most: 0 
Aufenthalt(sort) nach ass. zabalu, bringen, 
tragen (Del., HWB 250), jedenfalls tat- 
sächlieh: Wohnung (1 K 83 || 2 Ch 62; 
وول‎ 6815 Hab 311; >27 Ps 4915: ohne 
dass eine Wohnung ete.). 

uä. mit fortschreitender Vokalassi-‏ זבולון+ 
milation (2486), wie das Gentilicium 2900-‏ 
(Nm 2627 Ri 19111.( erweist: 1) Sohn‏ 102 
Jakobs u. 2) Stamm in Isr. (Gn 30%‏ 
Ex 13 660.(; urspr. ? Wohnplätzchen‏ 4913 
(im. Sinne von Schatzkästchen). Nach‏ 
Prätorius (ZDMG 087941. soll das Wort‏ 
aus. 2] (s. 0.) durch Antritt eines kari-‏ 
חש und spätere Hinzufügung von‏ ל tativen‏ 
entstanden sein. Aber der Verlust von d‏ 
bleibt da unerklärt.‏ 


(phön. ete.; äth. 202070 [zabha], aram.‏ וְבַח 
schlachten (Dt‏ )1 ,65 $ .عه nam); Mal)‏ 
K132 192 2 K 90‏ 1 2824 5 1 21 1215 
Hes 343 2 Ch 182); 2) synekd. speziali-‏ 
siert: als Opfer schlachten, opfern (Gun 3154‏ 
Ex 20% ete.). — 21. 2. 2. 7121 2. 8‏ 
ete., 1) wahrsch. extensiv opfern‏ }37 ,1212 
(1K 85 || 2 Ch 56; 302); 2) viell. iterativ‏ 
opfern (Hos 1212 ete.); 3) oft absolutiert:‏ 
K 32 (M222, auf den Höhen) 110% 1‏ 1 


ete.: Schlachtopfer darbringen. 


< 
Mal, 2. رلا‎ mar; 57521 [56mal u. schon 
deswegen wäre זבחות‎ auffallend, dies 
stammt aber, in DA(N)M272 Hos 419 nur aus 
Haplographie von 2: '2R (2465): &x zwv 
Yuoraormpiwv adrav], 6. "TAT, m., 1) Schlach- 
ten, u. zwar synekd. erweitert: Nieder- 
streckung, Besiegung (Jes 346 Jr 461 
Hes 3917 Zeph 17f., hier mit Siegesfeier 
verknüpft); 2) Schlachtopfer, u. zwar 
wieder unter diesen animalischen Opfern 
ein solches, wo vom Opfertier nur Blut 
u. Fett für die Gottheit gespendet wurde, 


af‏ אה 


unter der Bedingung (Gn 3415 Neh 101), 
trotz (s. 0. ב‎ 2c) dem (Lv 2627 Ps 273), 
NNT>I2, bei alledem (Jes 53 911 16 0 
104 Jr 310 Hos 710 Ps 7832 Hi 12); 
NNI2 teils bei stärkerem Trenner (Mal 


310: daran; 2 Ch 2017: dagegen), teils 
‚wegen selbständiger Bedeutung: dafür, 
deshalb (1 Ch 2724 2Ch 195). — AND 


1 K 737 etc. (alle Stellen: 23s6!), '? nur 
Gn 4523, also mit dem alten a nur wegen 
der selbständigen Bedeutung: gemäss die- 
sem, etwas wie dies: solches (Ri 1323 666.( ; 
bei Bezugnahme auf eine Beschreibung: 
in dieser Weise: so (1 K 737 1Ch 2914 
2Ch31» 3215); '21'2 Jos 720 281715 
2K54 912: solches u. ähnliches. — לזאת‎ 
begegnet a) nicht bloss in der adverbialen 
‘Verwendung („diesertwegen“ in NND א'‎ 
„weswegen?“ Jr 57; s. o. bei N), sondern 
b) auch im gewöhnlichen Sinne „zu diesem“, 
wenn der Satzton das alte a schützte (vgl. 
2 Ex 795 mit לז'‎ Hi 371; 2 „dieser“ 
وول‎ 307 mit לז'‎ „dieser“ Gn 23). — על‎ 
זאת‎ „auf Grund dieses: deswegen‘ (Am 
88 Mils Jr 212 4828 Ps326 Esr 83 5 
[102: in Bezug darauf] Neh 1314 2Ch 
169% 299 3220). 
HANT Jr 266K, diese. 


52 (ar. 200000, comedendum dedit) Gn 
30%, beschenken (mit doppeltem Akk.; 
vgl. „inneres 000[.* $ 10525 u. 122, be- 
weinen). 


/ ובַד‎ (LA: Y) Gn 302%, Schenkung (= „gar 

köstlich“ uä.). 

+127 1 Ch 2sef.; 721; 114; 2 Ch 2426 | 2 K 
1222 etc.: Kurzform v. T2M° .s. u. 

Jos 71 17f. 1 Ch 819 etc., verkürzt aus‏ זבדיץ 
„(mein od.) ein Geschenk ist Gott“‏ זבְדיאָל 
זבדיה(ו) Ch 272 Neh 1114), vgl. auch‏ 1( 
Ch 815 etc. 262 etc.) „‚Geschenkt hat‏ 1( 
(es) der Ewige“.‏ 

Pl. 6. 7903! m., Geschwärme (ef. ar.‏ ובוב 
dabba, huc illuc ivit), koll.: Fliegen uä.‏ 
bei‏ .0 ₪ 12-16 א 2( 22> [ָ' ;)718 (Jes‏ 
pluralisiert )8 9 2548( erst in Qh‏ ; ( הַבּעל 
todbringende Fliegen.‏ :101 








a Kun a arm 


7 


‚demonstr.): Jes 259 Ps 742 etc. 1048 
600. Hi 1919 (3$51!). — 3) Mit Präfixen 
:عه‎ a) 502, hier (Gn 3821 ete,; LA 3 
1 ₪ 2110), „in eben diesem Moment‘ (Kst 
213), „an diesem“ (1 S 16sf. Qh 718), 
b) 73, عم‎ ‚dieser: solcher (Gn 8 
ete.). 50 52, diesem (1 8 2112 2521 Qh 
65). d) nm, von hier (Gun 3717 etc.); 
mm "N, NEN) „woher?“ (Gn 168 18 
3013 2 ₪ 13 Hi 22), pronominal „von 
welchem?“ (2 S 152 Jon 18). e) mM, 
auf Grund dessen (Kl 517 Est 63). f) עס וָה‎ 
גא‎ 518, trotzdem. 


mass. 7} „dieser“ vor dem Subst. )9 8 9498(| = 


f. (nicht abgekürzt aus MNT [so richtig‏ ה 

A. Fischer, ZDMG 04871[( diese, dieses 
(übrigens nie mit, Artikel), 1) in mia 
m}, solches u. dergleichen .قد‎ (Ri 184 
ete.); 2) aber auch זה‎ allein: 9 K 69 
Hes 4045 Qh 22ff. 


am (ar. dahabun, aurum), 6. 21 AM 
Gun 212: die sich selbst behauptende Vokal- 
länge 6 rief 6 hervor; 2.486), .م‎ "IM ete., 
m., 1a) Gold, wie z. B. in 7 mg, zehn 
Bekel (=. u. טקל‎ Gold: Gn 242 Nm 7u 
Ri 826, b) meton. st. Produkt: Goldfäden: 
(Ex 286); 2) metaph.: goldgelbes 1 
(Sach 412). 


(ar. zdhima, fettig, schmutzig s.) Pi.‏ והם 
Ama Hi 33%, kaus.: schmutzig, wider-‏ 
lich, ekelhaft s. lassen (ihm; Suff. = Dativ:‏ 
jede Speise).‏ ;21 $ 3 


+00 (s. u. bei 2/72) 2 Ch 11m, 


Im (ar. zdhara, splenduit) Hi. הַנָהִיר‎ nur 
metaph. gebraucht: 1) direkt kaus. ($ 342): 
das Glänzen ausüben = glänzen (Dn 125); 
2) indirekt-kaus.: jmdn. in Glanz ver- 
setzen; a) aufklären (Ex 182%, wie 
„lehren“ [3 $ 327r] mit dopp. Akk.; 2 ₪ 
610; viell. auch 1108 81886 19f.); b) sy- 
nekd. speziell: blenden, warnen, mit 9 
„vor“ etc. verbunden: 1108 31888 21a, 
auch absolutiert: 333 2 Ch 1910. — Ni. 
ap, Am, AN, offenbar in ideellem 
Zusammenhang mit Hiphzl Nr. 2 stehend: 





im übrigen es zu einer Opfermahlzeit (u. 


(saben an die Priester) diente: Gn 3154 
Lv 38-11 Dt 12 275 66. — N. pr.: Ri 85 etc. 


> 921 Esr 1028 (Neh 820 K) doch = "21; 


„für Zebadiah‘ זבדיהו)‎ ; Nöld., EB 3992) 
ist zu «kühn. 

NAT Esr 1043: „Gekaufter Jahves“ (ef. 
aram. 127 „kaufen“ [Dalman, WB] u. א‎ 
in NT etc.). 


bar, wahrsch. denominiert von 121: wohnen 
(Gn 30%), mit Akk., wie in 7227 (Ps 55) 
ete. 3 + 6. 

"bat, ובלון‎ ₪. 0. DA ete.; >21 auch N. pr. 

in Ri 92sff. 


al (LA: (זב‎ Nm 64: nach der jüd. Tradition 
ischna, 309718 18 etc.) die durchsichtige 
(Mischna, 30215 1 ) die durchsichtig 
(ef. 331, ppr) Haut von Weinbeeren: Hülse. 


m., metaph. überkochend:‏ זדים TI),‏ .@ וד" 


1) übermütig, gottvergessend, frevelnd; 
2) neutrisch (Parallelen: 3 $ 2449( : über 
mütige Gedanken u. Bestrebungen (Ps 1914). 
Denn nur diese konnten mit D3 direkt an 
שֶכִיאות‎ etc. angeknüpft w., und nur bei 
61686" Auslegung ist das Darauffolgende 
die klare Konsequenz. 


c. J, m. (v. TI. ön zog den Semivokal an‏ ודון 

sich: 24741), Übermut (Dt 1712 etc.); als 
abstr. .م‎ 6. (Stil. 66) eine Bezeichnung ₪ 
von Babel (Jr 5031f.). 


Deutelautgebilde: 1) urspr. Adverb: da,‏ וה 


hier, wie z. B. in גת‎ 55 Nm 1317 ete. 
1 K 195 HL 23 etc. (226), nun, (Gn 
2736 3138 60. 1 K 172 Ru 27) u. so 
auch in Fragesätzen, um den Fragepunkt 
sozusagen zu fixieren u. die Frage leb- 
hafter zu machen (== deutschem „denn“ 
od. „doch“): Gn 1813 252 27208. 4 Ri 
1821 2 5 220 وول‎ 681 Ps 948 Hi 382 etc. 
— 2) Pron.: a) demonstrativ: dieser, 
wie in זה‎ W772 „‚der Kaufpreis von diesem‘‘ 
(1 K 212); dieses (Gn 615 ete.); solcher 
(Ps 4815 ete. 3888); [3 . . . M „dieser... 
jener‘ (1 K 22% etc.); b) relativ: „der“, 
nur poet.-rhet. (denn. Ex 138 ist 511 





بع ا اب و שא ל 50 רע 


58 


(Dt 18 412 Jos 1118 1 كل‎ 318 1220 Ps 
1832), moderner: MT )9 K 2414), sufl.: 
(זהלתר‎ ausser mir (Jes 455 21 Hos 134), 
MAN 660. Jes 643 etc.; 2) Konj.: ausser 
dass (Jos 1113 1 K 318). 

(syr. zün, speisen) Ho. Pte. M3M2 Jr‏ ןר 
K, genährt x. &.: geil.‏ 58 

mt Hes 1634 8. u. MT Pu.! 


IN, וער‎ Pte. זע‎ Qu 123 Est 59, beben; 
Pilpel "7 Hab 27 kaus.: 


> 


9} Jes 2819, Beben uä. 


!זעוה Kethib ₪. u.‏ זועה 

AL, MN 66. 52 $ 7390, MMT (Segol: 
Hinweis auf MT, ouvrpipag [2427!]) Ri 638 
وول‎ 595 1113915, ausdrücken, zerdrücken; 
cf. ar. zijarun, forceps etc. 


erschüttern. 


II (verwandt mit md; cf. ar. zära,‏ זגר 
Ps‏ זר med. w., inclinatus fuit; visitavit);‏ 
(Ps‏ זרף Hi 1913 u. stark intransitiv:‏ 7880 
1)zurückweichen (Ps 78%),‏ ,)!1381 ;584 
sich entfremden (72 Hi 1913); 2) meton.‏ 
(Stil. 19): abtrünnig w. (Ps 584). — Ni.‏ 
Jes 14 Hes 145, sich wegwenden. —‏ כזרף 
Ho. MR Ps 699, entfremdet.‏ 


(ar. dara, med. j, fastidivit), | Hi‏ 111 זגרי 
abscheulich, zuwider s.‏ ,1917 

I!‏ זור .8.0 595 Jes‏ זורה 

+N!T 1 ם0‎ 238: cf. das ar. Verb bei "TI, 
u. dann wäre Gott Subjekt. 11 könnte 
aüch auf זרז‎ (cf. זיז‎ II) zurückgehen, u. א‎ 
== Jahve, wie in NT’W etc., sein. Nöld., 
EB 3294 findet in Ni} eine „reduplizierte‘“ 
Form u. lässt es dabei: bewenden. 


MM םח .גא‎ Ex 2828 || 3921, sich verrücken. 


om, 1( kriechen (Dt 32% Mi 717), 2) me- 
taph.: sich 1 zurückziehen 
(Hi 326). 

Dam a8 1 K19: „Stein des Kriech- 
tieres‘‘ (Schlange oä.), das einmal dort 036 
Leute erschrekt haben mochte, u. dem von 
den Jebusitern Kultus gewidmet worden 
sein dürfte (Kittel, der Schlangenstein; 
Programm 0715). 


verkriechen, 


הוּחָלֶת -- זהר 


sich aufklären (Ps 1912) od. sich warnen 
lassen (Hes 321b 334f. 6 [hier aufgeklärt 
oder gewarnt worden] Qh 413 1212. 
رح .0 ור‎ @lanz (Hes 82 Dn 193(. 
,זר‎ kontrahiert aus z*höw )24801.( , Glänzend- 


heit, meton. (Stil. 33) als Inhalt für die ן‎ 


Zeit: Glanz-(Blüten-)monat (unserem Mai 
entsprechend) 1 K 61 7. 


7%, 1) demonstr': Hos 716 (? iM: daher); 
2) relativ: Ps 13212, auf Pl. bezüglich. 


1, (ef. ar. d@), poet.-rhet.: 1) demonstrativ 
(= „dieser“) nur Ps 198 fungierend, 
2) aber relativ (= „der“) Ex 1513 6 
Ps 916 etc. 6212 000. (2557!) وول‎ 42% etc. 


ST wie קם‎ $ 731 1) fliessen (ef. ar. 
0000, liquidus evasit): a) Wasser (Jes 
4821 etc.);, b) synekd. speziell: weibl. 
Blutfluss (Lv 1525), c) meton. vom Besitz 
auf den Besitzer übertragen (Stil. 29): 
überschwemmt s., Überfluss haben an (Ex 
38 etc. Nm 1613), u. so meton. auch oft 

in Bedeutung 1b uä.: 21, eine, die ihren 

Monatsfluss hat (Lv 1519); >], einer, der 

auffallende geschlechtliche Ausflüsse hat: 

Lv 159 48. etc. 2 ₪ 32; 2)\metaph.: 

dahingehen, vergehn,  verschmachten (Jr 

494 Kl 49). 


m., Fluss, synekd. speziell: 1) Blut-‏ זוב 
fluss bei Frauen (Lv 1519ff.), 2) Schleim-‏ 
fluss bei Männern (2ff.).‏ 
IM) Gn 145.‏ .61 .قد Wanderer‏ ?( זהזיםץ 
DM 1 Ch 490 (ohne Etymon im Sem.;‏ 
wohl verschrieben).‏ 
"Mm nhbr., MU, c. =, Ecke. (Sach 915),‏ 
Ecksäule (Ps 1442), cf. ar. zawäjj],‏ 
abdidit.‏ 


(ar. 2076, cessavit), 5727 Jes 466, trans. :‏ זול 
Kl 18 (mit Vorder-‏ הִזִּיל ausschütten. — Hi.‏ 
verdopplung n. 2“ -Anal.: $ 7310), direkt-‏ 
kaus.: wegwerfen, verächtlich behandeln.‏ 


(mit altem + $ 392b) Akk.: mit‏ וּלְתִי 
Hinausschüttung uä.: 1) Präp. ausser‏ 





= ויד"‎ m Ir 505 137 Ex 1811 (Milras vor Io}; MEN, MOST (Mi 611 st. ה‎ nach 
»: 25%), sieden im metaph. Sinne: über-- Analogien 2460; Monolog, wie 661. ist 
; שמשת‎ 5, — Hi. 7, TR, m (Ex 2114) wegen V. 13 nicht möglich, also auch nicht 
etc., 7%) , 1) indirekt-kaus.: etwas sieden P.T218 [Wellh.; Ges.-B.]), metaph.: lauter, 
lassen = kochen (Gn 25%); 2) direkt- tadellos, rein s. (Ps 516 Hi 1514 etc.). — 
kaus.: sieden, überkochen, u. zwar metaph.: Pi. "MT, MPN), kausativ: metaph. rein er- 


Übermut zeigen, übermütig verfahren oder halten (Ps 7313 1199 etc.). — Hithpa. 
sein (Ex 2114 Dt 143 1713 1820: sich ver- *T2WT st. 532151, einzige Ausnahme von 
misst, zu etc.; Neh 910ff.). $ 333, Imp. Jes 116: sich läutern. 
“PTR 07 Ps 1245 überkochend im metaph. MICIT Hi 2817, etwas mit Durchsichtig- 
Sinne: überwallend, unbandig. keit (v. (זכך‎ Begabtes: Glas (bei den Phön.: 


I, ce. =, m., Gewimmel (cf. ar. zd’za’a, Plinius, Nat. Hist. 362).‏ וחד 
Ex 2317 etc., Männer-‏ .606 זכורךף commovit) Ps 5011 4. ol,‏ 
II, 6 == Fülle (ass. m, teilen; Del., art als abstr. p. c.: Männliches.‏ זי 


HWB 271) > Euter (Ges.-Buhl) وول‎ 6611. "5 (cf. ar. dakürun, mit starkem Ge- 
ד וזה יי ר‎ 
Pr 1 Ch 437; 2 Ch 1120 BD pi 1Ch 231 dächtnis begabt) Ps 10314: eingedenk: 
hängt wahrscheinlicher mit ١! I als mit (>, dass) 
25 . 


71 II zusammen. RR 0 = 

١ 8 זכרר+‎ nach der Deminutivform 0203301 (Prä- 
ב ו‎ ge in 
1 8 9324 ete.); 2) سا ا‎ fa- Gedächtnis (Gottes) bewahrt“ (Nöld., EB 
das (Jos 1524); 3) 1 ط0‎ 416 neben MD". aa remembered) Nm 134 1 Ch 
a7 Da)! 18 9319 6 Siphiter. זי ד‎ Esr 29 6. „Rein, tadellos 185 Ja 3“ 
ا‎ | 7 (ef. Mal 217 u Hiobgedicht); weder mit 
זיקים‎ LA 2+ 9618, Dip" وول‎ 5011, Brand- „Karitativendung ai“ (Prätorius, ZDMG 
0/0 0352772.) noch „für Zechariah* ;(זכריהו)‎ 


pfeile;, von pr, hervorspringen (249) Nöld., EB 3299) 
2 : 


> זיק‎ vgl. syr. 21016, Blitz, 
m ob äg. 060.? Vgl. 2169), P. I, c. MI, כ‎ Pf. זכר‎ (alle Fälle: 2518!), 1) von heller 
₪ 0 m., 1) Ölbaum ₪ 0 etc.), Gesichtelarbe ع 470179 لكل‎ 5 
individualisierend (3'256): deinem Ö. = 1 3 Sa ee — Hi. 'WORn Hi 
jedem 0. (Ex 2311 ete.), Sach 412: Assi- a An fa 
er a Bi זכר‎ ete.; הפר‎ ete., מִוְברכי‎ Ps 1376 P. mit 
Olberg (Sac 4, auch gemeint | BOT RESULT, / 
Der edle Ölbaum at auch ausdrücklich als Alter 0 9 ame 3 0 0 es 
179 "ua. )06 88 2K 18) bezeichnet, Mn & ne en 
2) Ob es meton. a) das Produkt Olive be- Ds une ix 3213 ete.] od San 
: inli . 0 0 
ל ל‎ ee Ban 316]); 2) meton. die Folgen einschliessend: 
Mi 615 ete.; b) Öl in min עץ‎ Hag 21. a) im Geiste planen (Hi 402); im Munde 
m! Maar > 1 ו‎ 1 führen (Jr 23 36); 9( im tatsächlichen Ver- 
7 8 / halten jmdm. (5) etwas nachtragen (Ps 798( 
4 ד‎ 2. f. 72], geläutert (v. Im 1) de- anreehnen, entgelten lassen (Ps 1377; Jr 
»tilliert, rein (Ex 272» etc. 4 etc); 22 Neh 519 1322), absolutiert: Neh 61. 
2) metaph,: lauter, unschuldig (Pv 162 000. — .א‎ z. B. Inf. 220211, 1) im Gedächtnis 
Hi 86 etc.). behalten w. (Jes 2316 etc.); 2) meton.: 


| 


Spiel, 





Ps 129: verächt-‏ ולת (vgl. 2205!) od.‏ זלוּת 
ا (זלל liches Wesen (v.‏ 


Jes 185, schwankende Ranke.‏ זלולי 


Pte. 221, f. TOT etc., schwanken im‏ ולל 


metaph. Sinne: 1) sittlich haltlos, verlumpt 
sein (Dt 2120 Pv 2321 etc.; 20: sich gehen 
lassend betreffs); 2) meton. die Konsequenz. 
einschliessend: wertlos (Jr 1519), verachtet 
(Kl iu). — Ni. כל‎ ("9-Anal.) u. 35729 )1"8- 


Anal. cf. 1344), 1) schwanken, erbeben 1 


(Ri 55 Jes 6319 642). 


mit 7 als Ersatzkons. für‏ זעף .צ) לְעָפָה 
phys.‏ ) 1 ,זלע' .6 זלְעפת ,)2181 Verdopplung;‏ 
Glut (Ps 116); 2) für Heftigkeit:‏ 
iR 510) od. schädlichen Einfluss (Ps 11953:‏ 
„gegenüber“).‏ 2 
(ef. ar. zulphatun, Nähe, Vertrautheit,‏ 79+ 
Geehrtheit) Gn 2924 6.‏ 
[זלות .0 .و 129 Ps‏ זלת 


ı Mal (v. (זמם‎ 6%, 1) Plan (Hi 1711), Vor- 
haben (Pv 249); 2a) synekd. spezialisiert: 
schlimmer Plan, Anschlag (Jes 327), b) me- 
ton. die Wirkung einschliessend (Stil. 191.(: 
Schandtat (Hos 69 etc.), speziell: unzüch- 
tige Attacke: Lv 1817 6. 

MT (ef. ז'‎ Nr. 1) 1 Ch 65 7 2 Ch 291. 


im, 1) doch: was abgerupft (v.‏ זְמורָה 
zu werden pflegt; speziell: Wein-‏ (זמר 
ranke 0 1323 Jes 1710 Hes 152 Nah‏ 
synekd. erweitert: Baumzweig‏ ;)23 
übhpt. 817: nach pers. Sitte hielten‏ 
manche beim Beten einen Zweig an die‏ 
Nase; das Tiggün söpherim [m. Einl. 36]‏ 
"PN beruht nur auf Unkenntnis jener pers.-‏ 
jüd. Sitte von untreuen Volksgliedern. Also‏ 
ist Hes 817 nicht an das männliche Glied‏ 
[Ges.-Buhl] gedacht).‏ 

Ps 173 s. u. ums!‏ זמת 

+ זמזמים‎ Dt 220, alte Völkerschicht. 


öth, Rupfen, 1) Ausputzen von‏ ז' .0 זמיר 
Reben (HL 212); 2) Rupfen von Saiten,‏ 
u. dies meton. für das Produkt:‏ 
auch musikalischer Vortrag übhpt., also‏ 


die in Hörnerschall :‏ ,ז'ת' 





mt זמר‎ 


a) im Munde geführt w. uä. (Hos 219: mit 
Aussprechen ihres Namens; Ps 835; Hes 
2510: nicht mehr soll Erwähnung getan 
w. etc.; 3 3 39a); b) in Betracht gezogen, 
angerechnet .או‎ (Hes 182 3316). — Hi. 
2. B. der abnorme Inf. c. 27217 Hes 9 
mit Nachwirkung des alten kurzen Vokalis- 
mus der letzten Stammsilbe u. Einwirkung 
von r (2537), 1) indirekt-kaus. ($ 34): 
jmdn. gedenken lassen (22 2 ₪ 816 etc.; 


m. GRG 08208), jmdn. an etwas erinnern. 


(Jes 432% etc.); 2) direkt-kaus.: jenen 
' metonymischen Sinn des Qal „erwähnen“ 
verwirklichen: a) in Erinnerung bringen 
.قد‎ (Gn 419 Ex 20% etc.); b) mit natür- 
licher Prägnanz beim Namen der Gottheit: 
' preisend erwähnen (Ex 2313 etc.); c) auch 
absolutiert: „in Lobpreis ausbrechen“ قاط‎ 
unter Nennung von etc.: Jos 2317 Am 610 
Ps 208; وول‎ 481; 1 Ch 164 Ps 381 1 
3) denominiert von MIN (s. 0.( Jes 663, 
Weihrauch darbringend als Duftteil. 


Ost, 6.1 ַכֶר' ,).288 1(221 .ג‎ m., 1a) Gedan- 
ken, Gedächtnis (Ps 66 ete.), b) meton. 
Vermittlung u. Konsequenz vertretend: 
Name, Ruhm (Hos 148); 2) synekd. als 
Teil fürs Ganze: Gedenkfeier (Est 928»). 

72} 2. 1.Ch 88 || זכריה‎ 97! 


572 (ar. dakarun, mas), 8" ,؟2!‎ m., Männ- 


0 כַּלהזי‎ Gn 1710 etc., alles Männliche 
פל)‎ 2a!) 


m, c. ete. zi-kherön, im u. öth, Erinne- 
rung: 1) Akt (Mal316 Qh 111 216 Neh 220), 
u. zwar auch im Sinne von Mahnung (Hi 
1312; Lv 2324: 
besteht; Gen. appos.); 2) meton.: a) Gegen- 
stand der Er. (Ex 1214 1714 Est 61), 
b) Mittel der Erinnerung (Ex 139 2812 
99 3016 Nm 515 18 1010 Jos 47 Jes 8 
[Mittel der Er. an dich] Sach 614). 
1002! Ex 621 ete., meton.: Vermittler der 
ne an mich (cf. 2 ₪8 18 18; etc.). 
יה(‎ , 721 „Erinnert hat sich ו‎ 
mass. 3 ,إددتدا לְבְרְכָה‎ sein Gedächtnis 
gereiche zum Segen! 





N ا ل‎ Casa 





= זנה - זמירה‎ 
T ': Er 


das Gepriesene uä. (s. u. Nr. 2c!); 2) Rupfen 
von Saiten: a) Spielen von Harfen (Am 523), | 
b) synekd. erweitert: Saitenspiel, Musik 
übhpt. (Jes 513: קלל‎ „Laut“; ete.), 6( meton. 
(Stil. 20) für das Objekt des — natur- | 
gemäss verherrlichenden — Spiels (Ex 152 

Jes 122 Ps 11814: Gegenstand meiner Ver- 

herrlichung ist Jahve), w. als „Preis- 

würdiges* == „bestes Gut uä.“ 186 wahrsch. 

auch NAT Gn 4311 gemeint. 

Tal „Gegenstand meines Preises uä,“, 
la) 1 Ch 26, b) Nm 9514, c) 1 Ch 6 
92, d) König v. Israel: 1 K 1698. 2K 
931; 2) Ir 25%: Volk cf. TAT. 

ar. Volk (Gn 252 || 1 Ch 12),‏ זמרו+ 
vgl. Zabram in Arabien auf dem 22.0‏ 
an der Küste 061 Kiepert, Atlas antiquus.‏ 


[ m., Art, Spezies (Ps 14413), 0% 2 Ch 
. 1614: 


Pi. privativum ($ 311c), des Schwanzes‏ ונב 
berauben, metaph.: des Nachtrabs‏ )225( 
berauben (Jos 1019), jmdn. im Nachtrab‏ 
vernichten (Dt 2518).‏ 
3a‏ 


9a, öth, c. MAN (a begünstigt‏ .م ונב 
durch n; 2504), m., 1) Schwanz; 2) me-‏ 
taph.: a) Stummel (Jes 74), b) Dt 9818 =‏ 
Jes 9191. 1915: Endstück, Abfall: schlech-‏ 
tester Teil.‏ 
"m‏ كر .9 ,76301 $ نظلا B. ma,‏ .م Mal,‏ 
zur Her-‏ י Jr 36 wohl mit sekundärem‏ 
גג MT‏ ر.قن stellung einer Anrede; Mi‏ 
0-0 על huren Gn 3431 etec., mit‏ (1 
ER neben“ (Ri 192) u. mit 0‏ 
Nm 251: sich mit hurerischen‏ (دقرد % 3( אל 
Absichten zuwenden; 2) metaph.: a) die‏ 
mit einer, Ehe verglichene (m. GRG‏ 
Verbindung Israels u. Jahves‏ )513,2 08 
verletzen, also religiös untreu sein (Hos 27‏ 
in dieser religiösen Un-‏ :ז' ete.); 13١ GR‏ 
treue andern "Göttern Kultus weihen Lv 177‏ 
ete.: Stil. 108; dann vom‏ 121 وول ete.‏ 
israelitischen Standpunkt aus auch betreffs‏ 
des Kultus der Kanaaniter gesagt: Ex‏ 
3415f.); b) synekd. erweitert: übhpt. die‏ 
eigene Kultur verleugnend zu anderen Na-‏ 


„Spezereien“. 


3846), er ן‎ 





auch Lied (2 ₪ 981 etc.), Lob-, Sieges- 
| lied (Jes 2416 255 Hi 3510). 

RT „Gegenstand des Besingens“ 1 Ch 73. 
DM}, ment 6 6821), man, ,جه‎ mir, 
Jr 428, doch auch Milra3 (Ps 173, vgl. 


2518 3 8 B1al); MT, 
116 (st, יזמ‎ ( aus Streben nach be- 
quemer Konsonantenfolge (zm: 2502), (vor 
sich hinsummend) sinnen: 1) denken 
(Ps 173 mit wuneingeführter [3 $ 374b] 
oratio directa), bedenken, (reiflich) er- 
wägen (Jr 428: ich habe [es] auch erwogen); 
2) meton. die Wirkung einschliessend: 
a) planen, erstreben (Gn 116 etc; ל‎ 6. 
Inf.), b) synekd. spezialisiert: Schlimmes 
- jmdm. (5) planen (Ps 372). 

an! Ps 1409 kann „seinen Plan uä.“, 
aber auch „was (3 $ 
hat“ heissen. 


die andern Fälle: 


7 


Pu. 2212 etc., bestimmt uä. (nämlich:‏ זב 
Zeit) Er 101 Neh 1035 1331.‏ 


at, 'P. 2, .مو‎ 23981 (mit Selbstverdopplg.: 


$ 4451), DW Est 997 31 > 31, Zeit- 
| punkt: Zeit. 


rupfen, zupfen (cf. ar. 2070070, irri-‏ זמר 
tavit; cecinit organo [Blasinstrument!]):‏ 

> 1) abkneifen (Reben) Lv 253£.; Ni : pass. 
(Jes 56); Pi.: intensiv rupfen, u. das ge- 
schieht bei den Saiten, daher synekd.: 
a) übhpt. musizierend spielen (2, mit; Ps 
332 etc,), aufspielen 6 od. אֶל‎ [Ps 5918] 
jmdm., natürlich zu seiner Verherrlichung) 
Ri 53 etc., b) dann auch transitiviert 
(3 $ 211): זמר‎ mit Akk. (Jes 125 ete.): 
in Musik, Gesang verherrlichen uä. 

P.‏ זמר 
ו 
mal Ps 1471: Inf. c. Pi.‏ 


-1ד 


+ Dt 145, Pes. jasla (s. u. ر(287‎ 


31al).‏ 38( זמר 


/ Tal, c. MV; scriptio continua (m. Einl. 
8194) זמרתיה‎ Ex 152 يول‎ 122 Ps 11814 
falsch getrennt in m} 312721 (2435 st. 7} ('תי‎ 
Rupfen: 1) Abzupfen von Früchten meton. 
für Früchte (LXX: xapnoi Gn 4311) > 
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mt, 6. MI (v. ,יזע‎ ar. 0000030, fluxit; 
ע‎ bielt den Vokal fest; 2493!) Gn 319, 
Schweiss. 


las man für MP (Jr 154 249 8‏ ווה 


3417 2 602. 998( u. schrieb es auch (Dt 
2825 Hes 2346), indem die Konsonanten- 
folge רע‎ , w3 schwer aussprechbar war (2470), 
Beben (s. 0. (זרע‎ , meton. (Stil. 20): Objekt 
der Erschütterung od. synekd. erweitert: 
Misshandlung. 


(v. 97) Gn 3627 | 1 Ch 1e.‏ וענו 
IM‏ .0 .3 זעזע 


(Deminutivum nach 0. Typus qutail;‏ וְעיר 
2143f.!) Jes 2810 ete., Bischen uä.‏ 


mass. 2}, f. N} Gn 94 982 2746 Hi 1614 
Kl 112, klein, wie im Bibl.-aram.! 


PT) Ni. Y>gR Hi 171, verlöschen,‏ 1( ועך 


metaph.: dahin schwinden. 


DIT, #إذه‎ neben YmÄyT Pr 2421 )1%01( 
Imp. זועמה‎ (st. zo3mä; viele Analogien: 
2493!), 1) heftig anfahren, schelten (wie syr. 
2°3dm), bedrohen: Nm 237 ete. Ps 712 Pv 
2214; 2) intr. mit על‎ Dn 1130, losfahren 
gegen. — Ni. 260. Pv 252, wie ange- 
donnert: betroffen, verstimmt. 


Schelten‏ )1 כ 53871 P. }, np,‏ מעם 
(Hos 716; 7, wegen); 2) meton. (Stil. 18‏ 
od. die Ursache ver-‏ ל die‏ )21 
tretend: Strafgericht, Grimm (Jes 105 ete.).‏ 


יזע (syr. 253607, indignatus.\est);‏ וע 

Inf. 0. s. עפ‎ 2 Ch 89 (ef. PPT etc. 
1278), 1) erregt, mürrisch (Gn 406), 
bekümmert sein ne su: 2) synekd. 
spezialisiert: zürnen (23 ,ע‎ über) Pv 193, 
09 2 Ch 2619. 


Jon 115, Erregtheit: 1) py-‏ וַעָפר .م ועף 
sisch (Jon 115); 2) metaph.-psychol.: Rege-‏ 


sein (Jes 3030), Unmut (Pv 1912), Zürnen 
(09 2 Ch 1610), Zorn (Mi 79 etc.). 


K 203 214, erregt, unmutig.‏ 1 וע 


mar Zap 


tionen in Beziehung treten (Hes 16% 2a; 
b: Suffix ersetzt präp. Rektion [3 5 2]; 
2330) u. zu solchen Beziehungen verlocken 
(Nah 34); c) einem falschen Beispiel (Lv 
205) od. subjektiven Meinungen u. Ten- 
denzen folgen (Nm 153). — Pu. m 
Hes 1634 (mit 5 zur deutlichen Kenntlich- 
machung dieses nur einmal auftretenden 
Verbalstammes): es wurde gehurt. — Hi. 
mm etc., 118 763e, 1) indirekt-kaus.: 
a) zur ri veranlassen (Lv 1929), 
b) metaph. zur rel. Untreue (Ex 3416 etc.) 
verführen; 2) direkt-kaus.: Hurerei (zu- 
nächst im metaph. Sinne) treiben (Hos 
41018 53). 

+7 Jos 1534 ete.; 56: zwei Orte in 4. 


235! m. (ass. zandnu, voll s.; Del., HWB 
260), Völlerei, Geilheit, Buhlerei: 1) phys. 
(Gn 3824 Hos 12); 2) metaph.: a) religiöse 
Untreue Israels (2 K 992 Hos 24 etc. Hes 
231129: deine hurerische etc.); b) meton. 

(Stil. 21): die zu seiner Kultur verlockenden 
Reizmittel Nineves (Nah 34). 


DA, s. 79 600. ילד‎ (Selbstvergess- 
lichkeit der Sprache hinter der mit ni 
ähnlichen Endung m; 38 2581 :זט‎ 
1) eig. (Hos 41); 2) metaph.: religiöse 
Untreue (Nm 1433 Hos 610 etc.). 


ete., MT! etc. (ar. 200/00, foetuit), nur‏ ונח 

metaph.: 1) intr. abstossend sein (Hos 85); 
2) trans. (3 5 210): wegstossen, verwerfen 
1108 83 ete.). — Ni. 1127501 „u. weggpstossen 
wurde (m. Seele)“ ist st. mm Kl 317 
zu lesen. — Hi. MM; הָאזְכִיוּ‎ Jes 196 
(erst mit א‎ [2380], En mit m als ortho- 
graphischer Korrektur), 1) indirekt-kaus. 
von Qal Nr. 1: ein Objekt stinkend, 
metaph.: verwerflich machen (2 Ch 2919); 
2) direkt-kaus. a) von Qal Nr. 1: das 
Stinkendsein vollziehen: Gestank verbreiten 
(Jes 196), b) von Qal Nr. 2: wegstossen, 
mit 9: abhalten (2 Ch 1114), verwerfen 
(1 Ch 289). 


Pi. PET} Dt 3322, hervorspringen (ef.‏ ונק 


2°ndg» arten n, schiessen).‏ עצה 


أ וק 5 


> \ 2 


RT, c. .عه ת‎ 1) Eintritt ins Greisen- 0 


Eu (Gn. 2436 etc.); 2) metaph.: längste. 
Existenz (Jes 464), 


EAN, 7? (Pl. der Ausdehnung; $ 1002) 
Gn 919.7 373 44%, Greisenalter. 


ל aufrichten (Ps 1468; 14514 mit‏ וקף 


beim Pte.: 3 $°289b). 
,לוק זקק‎ 1) eig. mittels eines Schlauches 
N 0 äth. 260( .قتا‎ 86126 u. so 


filtrieren; dann 2) synekd.: a) übhpt. 
läutern (Hi 281), b) (durch)sickern lassen 
(3627). — Pi. PR! Mal 33, läutern. — Pu., 
filtriert (Jes 256) geläutert w. (Ps 127 
1 Ch 2818 294). 


:1 זור TA, f. 7, öth, Adj. von‏ זָרִים זר 


7 fernstehend, fremd, 1) der 
Norm nach: abnorm, nicht dazugehörig, 
illegitim, auffallend, wie uneheliche Kinder. 
etc. (Hos 57 812 1108 1632 Ex 2988 6. 
309 6060; Dt 8916 Ps 4421 8110 ete;; 
Pv 216 960. 510 61 ete.; وول‎ 2821 Pv 2333); 
2) auch der Herkunft nach fremd (Dt 
255 660. 1108 79 Jes 17 ete.), ausländisch 
(2 K 198: זרִים‎ Jr 1814: fern dh. von 
fernher [von Gebirgen: 142] kommend); 
3) synekd. verallgemeinert: anderer (1 K 
318 Jes 4312 Hi 1927). 


I. fest schnüren)‏ זרר v.‏ ץק MT (st.‏ ,זר 
Ex 2511 ete., Leiste, Kranz.‏ 


II, denn x hat viele Analogien‏ זור (v.‏ [ר א 
und kann zur Differenzierung von‏ ]2427[ 
mi „Fremde(s)“ geschrieben s.) Nm 11%,‏ 
Abscheu, meton.: Gegenstand des Ekels.‏ 


(צרב || ( Pu. 329° Hi 617a durchglüht w.‏ זרם 
nicht „zusammenschrumpfen* (Ges.-B.),‏ 
denn dann fehlt die Ursache u. entsteht‏ 
eine Tautologie.‏ 

vo! Hag 11 060. st. '? 91 „gepflanzt 
.قن‎ in Babel“; ע‎ ist auch sonst über- 
gangen worden (2481). 

+71 Nm 2112 ete.: Bach in Moab. 





(syr. 26300, ar. 2603000 clamavit) etc.;‏ ומק 
n. DM, Inf. PPT, RZ! etc. Jes‏ .600 יזעק 
Ehen a DS, >; Neh‏ )1 ,5713 3019 

" 928 ersetzt durch Suff.: 3322), mit על‎ od. 
5 auch: über etwas schreien (Jr 3015 وول‎ 
155 etc.); 2) transitiviert (3 8 211(: mit 
ז'כ'‎ als innerem Obj. (Est 41): ein grosses 
Geschrei erheben; jmdn. rufen (Ri 122 
 ete.), etwas beklagen (Hab 12). — Ni. 
2213 etc., zusammengerufen, aufgeboten w. 
(Jos 816 etc., auch 1 S 1420, denn die 
Aussage gilt von der Hauptmasse). — 
Hi. 2. B. PX), "PPIT, direkt-kaus. ($ 342), 
daher a) ו‎ (Jon 37 etc.) u. 2) rufen 
(Sach 68), berufen (Ri 410 etc.). 


ז' ס' f., Geschrei, wie in‏ ועקת c.‏ וְעָקה 
er 18%, das Geschrei über Sodom.‏ 


5 la Nm 349: an der Nordgrenze Israels. 


ו ופ 


"Pb DP! (v. ,21م‎ syr. z%ndg, binden) Jes 
4514 Nah 310 Ps 1498 Hi 368, 
fesseln. 

mass. זיק‎ Gn 113 etc., Akzent Zageph gaton. 
D’pT חק‎ 2618, Brandpfeile (durch Selbst- 
verdopplung des p ]24611.[ neben DR s. 
o. entstanden). 


alt sein od. w.; Hi. direkt-‏ וק[ 960.0 זק 
kaus. ($ 342) Pv 226 etc., alt w.‏ 


Ip» c. IR} etc. f. (Jes 152 Jr 4837), aber 
auch ,ל‎ denn wenn auch das m 2 8 
105 || 1 Ch 195 vorangehende Verb nichts 
entscheidet (3 % 345a), so lässt sich doch 
Ps 1332 nicht als Beleg beseitigen, denn 
die Konstruktion ist dort nicht (geg. 
Albrecht, ZATW 1674) zweifelhaft: Bart. 
ab, c. In} $ 452, DIR 660. f. זקלות‎ 
1) Adj. alt; 2) Subst.: a) Greis (Jes 
476: sogar auf einen Greis; Sach 84 660.( 

٠ 5( synekd. spezialisiert: Altester (Gn 242), 
metaph.: Magistratsperson, Vornehmer (Ex 
316 etc.). 


Gn 4810, Greisenalter.‏ וקן 


1, f. Ex 23 ete., Pech. 


Fuss- 
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der Sonne gesagt: Gn 3232 660. (5, für; 
,על‎ über), b) synekd.: gesagt vom Er- 
scheinen des Lichtes übhpt. (Jes 5810 etc.) 
od. der Herrlichkeit Gottes (Dt 332 ete.); 
2) metaph.: hervortreten .قدا‎ (2 Ch 26 19). 


I, IT 108 603, Aufgang.‏ ְרַח* 


+2] II (wenigstens in den früheren Perioden 
Kurzform von MIN „indigena“; Nöld., 
EB 3292; später viell. gleich 79), 1)Gn 
3613 60; 2) 3830 .عه‎ 1 Ch 26; 3) Nm 
2613 etc.; 4) 1 Ch 66 etc.; 5) „Zerach der 
Kuschit€ 2 Ch 148: ein Herrscher aus 
dem aufstrebenden Lande südl. v. Ägypten 
(vgl. GRG 234 gegen Hommel u. a.). 

Zarchiter (vgl. Zerach 2 u. 31).‏ מרְחיץ+ 

411071! „Aufleuchtete (metaph.) Jahve‘“, 
1) 1Ch 532 636 Esr 74 (MMT. 1 Ch 75); 
2) Esr 84. : 


DON (vgl. 594: äth. zendm, Regen; ar. za- 
riba, fluxit), Dam Ps 905: weggeschwemmt 


hast du sie. — Posel זרמף‎ (denom. v. oa) 
Ps 7718: inGewitterregen haben ergossenetc. 
OT, Pa. 1, Schwemmung: Gewitterregen 


(vgl. وول‎ 254 [s.u. קיר‎ 1[ 282 Hi 248), 
so zur Unterscheidung von DY3 und 2 
benannt. 


8 זרמת‎ etc. 1108 2820: (Samen-)Erguss. 
זמורה‎ (s. 0.) ist auch hier nicht mit Ges.- 


B. zu vermuten, denn die zweimalige Nen- 
nung des Geschlechtsteils ist unwahrsch. 


U, 18( säen, äuch (trans.:‏ .ם .640 הרע זרע 
besäen (Jr 22 etc.), auch mit dopp.‏ )8211 3 


Akk. (Lv 1919 ete.), b) synekd. erweitert: 
bepflanzen (Jes 1710 mit dopp. Akk.) und 


bestreuen (Ri 945); 2) metaph.: a) an- 
siedeln (Hos 225 Sach 109), versehen, aus- 
statten (Jr 3127), b) grundleglich ausüben 
(Gerechtigkeit ete.: Pv 1118 998 Hi 48 Hos 
87 Ps 1265) od. darbieten (Ps 9711(. — 
Ni. z. 8. הרע‎ 8 652, 18( gesäet, besäet .או‎ 
b) synekd.: bepflanzt, versehen werden mit 
Samen (Nachkommenschaft) Nm 528; 2) me- 
taph. (Nah 114): nicht soll von deinem 


mn 


DM 640. FI ) 768) etc., 18( zer-‏ זרת 
streuen (Ex 8990 etc.), b) synekd. spe-‏ 
zialisiert: worfeln (Jr 411 Ru 32, wo „die‏ 
Tenne der Gerste“ == das Lager der G.,‏ 
also doch die Gerste selbst ist); 2) me-‏ 
taph.: aus dem Felde schlagen .(Jes 4116‏ 
etc.). — Ni. #1 1168 8619, DAMIT 68‏ 
(Verwechslung des plur. ni mit der Inf.-‏ 
Endung; 3 s 2381) zerstreut w. — Pi.‏ 
א ;1214 512 Oo, DM MM TUR (Hes‏ 
e zu: 208 538 N), mn; MÄNT etc. 1a) zer-‏ 
b) worfeln‏ وز streuen (Jr 3110 Hes 20% ete.‏ 
{Pv 208 26); 2) metaph.: a) verbreiten (Pv‏ 
b) gleichsam worfelnd erforschen,‏ ,)157 
sichten (Ps 1393; > Buhl: TA], abmessen‏ 
[ein sehr fragliches Denominativum von‏ 
my, Spanne]). -— Pu. MM, Pte. f. m,‏ 
ل זרָה :3024 w. (Hi 1815; Jes‏ ו )1 
Aphäresis von m: 2 +9); 2) synekd. er-‏ 
(Pv 117(‏ .או  weitert: hingebreitet‏ 
III‏ זור .0 .و 1913 Ps 78% Hi‏ ורג 


as Ps 584 s. o. זור‎ 1 
"AN Jes 16 s. u.” I! 


si > 857, im, &, öth, meist 6 5 249d!) 


₪ 18( Arm (Gn 4924 etc.), b) synekd. 
verallgemeinert: Bug von Tieren (Nm 619 
Dt 185); 2) meton. (Stil. 18) als Mittel 
für Wirkung: Beistand uä. (Jes 332 ete.; 
personifiziert: Helfer [Jes 9 19]), geschicht- 
liches Eingreifen (Ex 66 etc. Jes 4010 etc. 
531 Ps 7118); 3) metaph.: Macht (Jr 175 
etc.), Gewält (Hes 226 Hi 22), Heeres- 
macht uä. (Hes 179 Dn 116 ff.). In Hes 
3117b vermute ich (Stil. 18717) 72911 „u. 
verstreut sind.“ 


YA (st. zirr. 2151), im, m., Aussaat (Lv 
1137), Pflänzling (Jes 6111). 
זרת‎ Hes 2023 s. 0. MT Pi. 


Ps 726, fortdauernde‏ )2152 ;זרף (v.‏ זרזיף 
Niederströmung.‏ 

Tl (s. u. זרר‎ I) Pr 3031, festgeschnürt 
(an Lenden): wohl das Ross. 


MI, MM 660. n. MB, 1) aufgehn, a) von 








Be ein 


‚an Esr 28 || Neh 718 660.: altbaktr. zantu 

„Genossenschaft“ (Scheft. 86). = 7 
FON 6. 6, IT) 1 Ch 938 26m. | 
2! Est 110: altind. dschetar („Sieger‘‘) 
N. pr. eines Mannes (Scheft. 46). 


5 — Ziffer 8 in Überschriften ete. 


mass. '", 1) Buchst. M’TI; 2) Zahl 8.0d. 8. 


"a, "27, „Lieben“ (v. 227), meton. für 
dessen Hauptsitz: Busen (Hi 3133). 
Nam 


(äth. hab’a, abscondidit) Ni. 5217‏ חבא 
nsäm, ınam, 55312 (Jos 216; $ 770);‏ 
Nam etc.; mE Narın 2 Ch 18% etc.;‏ 
sich verstecken, 2) sy-‏ )1 ,2530 5782112 
sich verbergen übhpt. (in‏ ו nekd.‏ 
Bezug auf das Entfliehen: heimlich entfl.‏ 
[Gn 3127)), sich zurückhalten (Hi 298),‏ 
geborgen s. (521); 3) metaph.: sich aus-‏ 
schweigen (2910). — Pu. Hi 244: in Ver-‏ 
stecke gejagt w. — Hithpa 2. ₪. Nam‏ 
P. (a: $ 334) Hi 2‏ 
S 142 etc. 1) sich ner dee, 9) me-‏ 1 
taph.: sich scheu zurückhalten (1 Ch 21»);‏ 
wie in (3 $ 3198) einen Stein ziehen sich‏ 
Wassermassen zurück (Hi 3830). — Hi.‏ 


ب -Anal.‏ לייה u. 060007006 [nach‏ הָחָבִּיאָה 


761b]) wurde zu 766757818 Jos 617;‏ 7716 ؟ 
NATM] etc., sich verstecken lassen: _‏ ,)494 2420 
verstecken, — Ho. ’Na’W] P., versteckt s.‏ 


Ptc. 227 Dt 333, lieben.‏ ادك 

Nm 1099 Ri 411: Liebling; cf. „das‏ חבב+ 
auf einer‏ כאהבת u.‏ חביב aram. u. ar.‏ 
Gemme u. piAoöpevog‘‘ (Nöld., EB 3293).‏ 


st. 5217 (aramai-‏ 2620 وول Imp. "ST‏ ,בה 
sierend: 1623), sich verstecken. — Ni. Inf.‏ 
ma nach N"D-Anal. 5 766 (1 K 29%‏ 
K 71); 260. Ma Jr 4910, nach N®.‏ 2 
Anal. gestaltet, hat bei 339" nur indirekte‏ 
Analogien (3 5 4106 cf. 3994).‏ 

727 1 Ch 734: (Gott ist) Asyl; ef. man, 
הבור‎ 9 K 176 1811 1 Ch 5%, östl. Zufluss 
des Euphrat: der Chaboras. 


mar (v. חבר‎ I, gestreift, getärbt s.), 
öth Gn 423 etc., Strieme. 





Namen aus ein neuer Anfang gemacht (dh. 


— Pu. זרעו‎ P. 
Jes 402%: sie sind — ג‎ 1( direkt- 

 kaus.: das Säen od. Pflanzen ausüben, ab- 

= 801011076 (Lv 122): sich besamt (= schwanger 
wird); 2) in „Figura etymologica‘“ (Gn 
1111.(: Samen hervorbringen. 


ST, P. I, 0. = ausser Y Nm 117 )9 
unten), m., koll., pluralisiert (3 92592) nur 
in 82:2 1 | 5 815, 1) 8068 (Gn 4724, sehr 
wahrsch. wegen des parallelen Inf.); 2) me- 

ton.: a) als Inhalt für dessen Zeit: Saat- 
200 (Gn 822 Lv 265), b) als Objekt für 


Handlung: Same, und dieser oft wieder- 


ımeton. für sein Produkt: ₪( Saat = Saat- 
feld (1 S 815 Hi 3912), 8( metaph.: Nach- 
 kommenschaft: Gn 315 (hier nicht individua- 
lisiert, aber 425 1S 111 2 85 712) etc. Jes 
1420 57sf., verallgemeinert: ' Kategorie 
(Pv 1121 وول‎ 14: Gen. appos.; 3 3337e). 


Dh 112, was gesäet zu‏ (זרו' .0 (s.‏ זרעים 
werden pflegt: Gemüsepflanzen.‏ 


(gittalön > Deminutiv mit ön [2413]‏ ַרְענִים 
u. Dissimilation von 6 u. ön [489] Dn 116,‏ 
Pflänzlinge, Gemüsepflanzen, meton.: Gemüse‏ 

. selbst. 

I PM. ete., 1) streuen, '2 "7, bestreuen 
(Hos 79); 2) synekd. speziell: sprengen, 
z. B. nach dem Altar hin (2 Ch 292). 
— Pu. זכק‎ 8 644, gespritzt .או‎ (Nm 1913 20). 


(ar. zarra, connexuit), schnüren, Qal‏ זנ ורה 
Jes 16,‏ זר mit alter passiver Aussprache:‏ 
"ausgepresst 8.‏ 

IL, Posel 70153 9 K 435, niesen )?;‏ זרר. 
cf. ar. darra, sparsit, inspersit [in oculum‏ 
medicamentum]; inde: resuscitavit).‏ 

+Un Est 510ff.: altind. harsa u. harisa, 
weibl. Personenname (,‚Freude‘‘) = altbakt. 
2078 (Scheft. 46). 


Ex 2816 etc., Spanne (Entfernung‏ 1 .2 זרת 

vom Daumen bis kleinen Finger); von 
זרר‎ I „pressen etc.‘ (vgl. רְפֶת‎ ete. 2161) 
> äg. srt. 


| ihn angeknüpft) w 
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(Hi 2117); b) Fangstrick, Schlinge (Ps‏ .גאט 
Pv52 Hi 1810); 3) metaph.: der‏ 1406 
Silberfaden (Qh 126) als Bild der Lebens-‏ 
linie.‏ 

barı II, Verderben (v. חבל‎ II) Mi 210: u.. 
zwar (3 8 3756( unheilbares Verderben. 


barı (v. وول (111 חבל‎ 667, 570217 60. 8 


2617 Ir 1321 2223 494 Hi 912, 6. Dan 
Hos 1313 Hi 393, 1) Windungen, Geburts- 
wehen, wie z. 8. in „ihre Geburts- 


schmerzen verabschieden (uä.) sie‘ Hi393; = 


2) synekd. erweitert: Schmerzen übhpt., u. 


. so sind auch die fünf "227 von 28 226 Ps 


185f. 1163 11961 gemeint, denn sonst 
hätte man cha(-)blE ausgesprochen. Nur 
hat die Tradition sich dabei geirrt (230!). 
Sie hätte "327 „Schlingen“ sprechen sollen. 

Jos 19 29 müsste Rigenname sein u. ist‏ הבל 
verderbt.‏ (מ)חלב nach ’Anoreß aus‏ 


555 (g*täl v. חבל‎ I) Hes 1812 6 5. 


Gebundenes x. &.: Pfand. 


bar (v. חבל‎ I) Pv 2334, der — an Tauen 


(cf. 5913 1( reiche — Mustbaum (2106!). 


Dar, "ah 66. Hes 278 ff. Jon 16, 


Schiffer (als einer, der es mit Binden 
חבל]‎ I) u. Tauen ] הבל‎ I) viel zu tun hat). 


an, in?! Hes 187, Pfandstück. 


5552/5 Sach 117 14, Verbindung (v. חבל‎ I; 


38 241cl), Schicksalsgemeinschaft. 


nosan وول‎ 351, 6. HL 21, Herbstzeit- 


lose (eolchicum autumnale: P. Haupt, Book 
of canticles 0230) > Narzisse (Lundgreen 
171). 


728227 Jr 353, von BDB nicht besprochen; 


nach Olsh. 625 in seiner Erklärung „schwie- 
rig“; nach Nöld., EB 3286 „kann es viell. 
stehen für 2237 „Jahve has reduced me 
to straits“ (in die Enge getrieben), aber 
welches — ar. usw. — Verb er im Auge 
hat, ist unklar. Vgl. nhbr. חבץ‎ Pi. „Brei 
einrühren“ (Dalman, WB. 128). 


muyan‏ — חבט 


BAM, va ete., 1) klopfen (Dt 24%: 
den Ölbaum) od. auspochen (Ri 611 ete.: 
(Getreide); 2) metaph.: eine Erschütterung 
ler bestehenden Verhältnisse veranlassen, 
wobei die Exulanten frei w. (Jes 2712). 
— Ni. DAMM وول‎ 2827, ausgeklopft w. 

8 "בא > von MAT‏ 26% وول חבי 
nicht „fem.“ (Ges.-K. 09 $ 7544).‏ 

ua. Esr 261 || Neh 768: „‚Verhüllt hat‏ החביה+ 
= .(45151 وول מִסְמְמָר sich Jahve“ (cf.‏ 


Hab 34, Verbergung oder Hülle.‏ חביון" 


ban I (ar. habala, binden), ילבל‎ und 'M 
| 863, Imp. 7520 Pv 2016 2713 st. 6001090 
viell. nach Analogie des häufigen chab®le 
(ef. 2558), חבל‎ ete., binden, synekd. spe- 
zialisiert: pfänden: Hi 226 ete., auch 249:? 
'u. noch zu einem Elenden hinzu (ef. על‎ 
2aß!) pfänden sie sie (die Waise), od.? 
u. das Joch (297) des Elenden binden, dh. 
schirren sie an. — Ni. Pv 1313: dem wird 
(es) abgepfändet. — Pu. 5311 Jes 27 
-  privativ: u. entschirrt wird das Joch 0. 


ban IL (ar. habila, verrückt, verstümmelt 
w.; ef. (חול‎ Sans, Inf. 227, intrans.: ver- 
dreht, verderbt s., illegal sich verhalten 
(Hi 3451; Neh 17: ל‎ betreffs). — Pi. 57 
ete., 1) indirekt-kaus.: verderbt ₪. lassen, 
verderben (Jes 327 etc.); 2) direkt- 
kaus.: Verderben anrichten (Mi 210). — 
Pu., 1) verderbt, vernichtet w. (Jes 7 
s.. 0. bei dam 11(; 2) verwirrt, verstört s. 
(15 171). 


heftig sich winden,‏ )1 ,35د .زط II,‏ חכל 
kreissen (HL 85); 2) meton, (Stil. 21f.)‏ 
die Ursache vertretend: empfangen (Ps7 15).‏ 


bar ₪ ₪ = 91, DM ete, 6. an 
(nicht auch ولا"‎ s. u. ְחַבָל‎ m., 1) Verbin- 
dung .قد‎ )1 8 105 10); 2) meton. st. Binde- 
mittel: Band, Schnur, Seil (Jos 215 etc.) 
u. in dieser Bedeutung dann a) synekd. 
speziell: Messschnur (Am 717 Mi 25 ete.), 
meton.: abgemessener Bezirk (Dt 34 etc. 
329 Jos 1714 Ps 10511 ete.) od. übhpt. Teil 
(28 82; Hes 27%: Warenballen), Anteil 


Pan - חבש‎ 
keit uä. (Pv 219 || 25 24(, b) meton.: deren 
Subjekte (Hos 69: Bund, Rotte uä.); 2) sy- 
nekd. spezialisiert: Bindung x.2. == Bann, 
Pl. Bannkünste uä. (Dt 1811 وول‎ 479 12 
Ps a 

an 7 „Verbindung“ als abstr. p. c. „Genosse 
uä.“: Gn 4617 etc., aber entsprechend dem 
Kane Übergang des Typus gatl in gitl 
(217f. 2328) auch ר‎ ar gesprochen (Nm 2645), 
wovon dann das Gentilieium "IT (ebda.) 
lautet. 


an, a, Dan, 5335 Ps 458 (nach 
häufigerer [3 s 2586] Defektivschreibung), 
12217 (38 258,), 0. "0211 Jes 193 (vgl. 046 
etc. 2502-4), m., 1) Verbündeter, Genosse 
uä.; 2) ו‎ erweitert: Anhänger (Jes 
4411). 


a7, im Hi 40%, feste, organisierte Ver- 
bündete. 


D Ir 13%, Streifen.‏ חבר .0 הברברה" 
Pin) Hi 348, Bundesgenossenschaft.‏ 


TEN, segolatisiert ($ 502<!) in 775 
(mit Zerdrückung v. i: $ 923) Mal 214, 
Gefährtin, synekd. spezialisiert: Gattin. 


ATI )+. חבר‎ Is. ,و‎ Man), iM} وول‎ 
535, Strieme. 
11727 „Bundesort 08.* (Gn 1918 ete. Nm 


1322), ca. 6 St. südl. v. Jerusalem. 
27 5.0. N. pr. 7, m 


MS, 2. + بم‎ Ex 264 10 || 3617, Verbinden- 
des == Verbindungssaum. 


van ete., יחבש‎ od. יבוש‎ 666., Koh. TAT, 
einmal mit a: 282117 (Hi 518 1. P.; .م‎ o. 
وود‎ 660. 1171t.), Imp. etc. normal nach ,עמך‎ 
1) binden, wie z. B. Hes 27 24 (ar. habasa, 
conclusit ete.), umbinden; 2) synekd. spe- 
21611: a) satteln (Esel.od. Eselin: Gn 223— 
2 K 424); b) verbinden: Verwundete (Hos 
61 mit Akk., später [3 $ 2896] mit :כ‎ 8 
611 Hes 344 etc.) od. Wunden (Jes 30% 
Hi 518); 3) metaph.: a) positiv: חבש‎ Jes 
7 





9% 


pam umschlingen, synekd. speziell: 1) um- 


armen (2 K 416 Qh 35); 9( ineinander- . 


schlingen (die Hände: Qh 45). — Pi., 
1) umarmen (mit Akk. > mit 5), 2) me- 
taph.: etwas als Mittel der Zuflucht be- 
grüssen (Hi 248 Kl 45). 


6 pen 29 610 | 2433, Ineinanderlegen. 
הבקוקץ‎ „Umarmung“ als 80867. .م‎ 0. (Hab 
11 31) doch wohl trotz ass, hambaküku 


„ein Gartengewächs* (Del, HWB 281), 
denn dies kann ein Schlinggewächs gewesen 


sein; "42866008 mit Erleichterungs- m vor 6 


(2473) u. Dissimilation von q u. 0 (46). 


SATT (cf. äth. heber, versicolor), gestreift, 
gefärbt sein, Hi. 51772078 Hi 164, metaph.: 
ich möchte (— würde; 3 8 2016( wohl ein 
blumenreiches Stück liefern. 


(z.B. äth. habdra, se adiunzit 060.((‏ 11 הבר 
intrans.: a) verbunden sein (Hes 19‏ )1 
ete.), b) synekd. erweitert: sich zusammen-‏ 
fügen (Ex 287 etc.), 6( metaph.: sich ver-‏ 
bünden (Gn 143 mit prägnantem [3 $ 2132]‏ 
>S, zum Zuge nach); 2) auch (3 5 210) trans.:‏ 
a) binden, metaph.: c. 7, gekettet,‏ 
zum Sklaven (von Götzenbildern) gemacht‏ 
(Hos 417); b) synekd. spezialisiert: einen‏ 
Bann ausüben (Dt 1811 Ps 586). — Pi.‏ 
etc. kausativ: 1) verbunden 8. lassen,‏ 5211 
aneinanderfügen (Ex 266, etc.) ; 2) metaph.:‏ 
verbünden (mit sich: zu seinem Bundes-‏ 
genossen machen) 2 Ch 2036. — Pu. z. B.‏ 
Ps 9420 (mit Verlust des‏ )7127 .و Jam,‏ 


in der ungeschärft gewordenen [2505f.]‏ א 


Silbe unter Einfluss des Kehlkopflautes 
[506£.]), 1) zusammengefügt .או‎ (Ex 237 || 
394; Ps 1223); 2) metaph.: hinzugesellt 
w. (Qh 94), verbündet s. (Ps 9420: Buff. 
Vertritt Dativ nach 3 5 21). — Hithpa. Pf. 
אֶתְחִבַּר‎ mit späterer aramäischartiger Aus- 
sprache (2 Ch 2035; 2384459), 2. 2 $ 334, 
Inf. auch تدوج‎ Dn 1123 ganz wie im Aram. 
(22051), metaph.: sich verbünden (Dn 11623 
2 Ch 2035 37. 
رود‎ (v. חבר‎ 11(, 2. 7, Dan, ריד‎ m., 
1) Verbindung: a) abstr.: 
König, Hebr. Wörterbuch. 


Gemeinsam- 





nekd. verallgemeinert: 
(Ex 51 etec.). 


"MM (ek: د‎ u. 271; v. MM, ar. haye, 
hagwun, asservavit), Pl. c. 7031 Obs || Jer 
4916 HL 214, Schlucht. 


ein Fest feiern 


“lan, sich zu gürten pflegend (Adj. nach 
Qimchi: 2122 Anm.!) Hes 2315. 


Ta 'רף‎ (micht f. ‚wegen 2 8 208, denn 
מצמי‎ gehört zu am, Gurt. 


Dar ete., öth, f., 1) Gürtel )8 
34 etc.); 2) synekd. Schurz 
(Gn 37). 

Gn 4616 Nm 2615 (hier auch 85. 7%‏ חפי+ 
ij: Chaggiter), doch „Festlicher“ dh. ge-‏ + 
feiert, bewillkommt uä., schon wegen der‏ 
Ch 615 und‏ 1 הפיה femininen Parallelen‏ 
MI 2 S 34 etc.‏ 

nach‏ يه Hag 11 etc., „Festlicher“ mit‏ הפי+ 
babylonischem Muster (cf. I-sin-na-ai „der‏ 


erweitert: 


Festliche“ weil „am Feste geborene“ 
(Daiches 276); nicht „Fest Jahves“ 
(Olsh.' 612). 


+7237 N. pr. f. Nm 2633 etc. ef. ar. hagala, 
assilivit; kagalun, Rebhuhn. 


IM ete.; MM 66. FIT 2 8 226 > 
יחרגו‎ Ps 18461]; Imp. 3, emph. mn 
Jes 3211 (die Abstraktion von Genus und 
Num. ist erklärlich, nicht aber wäre es der 
Wegfall des n der 2. Pl. f., gegen Duhm 
"u. 2a.), "IM etc. & 63, 1) gürten,. um- 
gürten, auch. mit dopp. Akk. (Ex 299 Lv 
813; 8 $ 3974); 2) intrans. (3 8 211) und 
synekd. erweitert: übhpt. sich rüsten (1 K 
2011), sich aufmachen (zum Kult) Ps 7611 
(? aM verschrieben aus mM „wird dir 
Feste feiern“); 3) metaph.: versehen, aus- 


statten (Pv 3117), intr. (Ps 6513). 
man Ss. 0. וָחַגורָה‎ 


I Hes 3330, ein(er).‏ החד 
f. NT, ein(e) Ps 10429 HL 86.‏ ,חר mass.‏ 


“TI (חדר © זג‎ 1. I Jes 492 etc., scharf. 


owm-n 


37, Wiederhersteller berriitteten Staats- 
verhältnisse; übhpt.: das Gemeinwesen 
organisieren, verwalten (Hi 3417); b) ne- 
gativ: bannen, beherrschen (Hi 4013; so 
als kanaan. Glosse in Amarnabrief 147 12; 
Böhl 098). — Pi. 8917 600. 1) synekd. 
speziell: unterbinden (Wasserläufe: Hi 
2311); 2) metaph.: ein Tröster sein für 
000. (Ps 1473). — Pu., synekd. speziell 
von Wunden uä. gesagt: verbunden w. (Jes 
16 Hes 3021). 


"nen, הַבְפִּים‎ 1 Ch 931 (mit Selbstverdopplg. 
u. 4 nach $ 445 932»), Tiegel. Dies ist 


wegen des vorausgehenden Produkts > 
„Backwerk“ (Ges.-B.). Vgl. מְחָבַת‎ 


AM Ex 1214 etc. (239!) u. 37 1 K 123 etc., 
am 1 א‎ 865 etc., 6. 20, ₪. "IT; DIT m., 
mit הוגכ.‎ zusammenhängend, wahrsch. ur- 
sprünglich: Festumzug, Festtanz (cf. Ex 
325 mit 19), tatsächlich 1a) Fest (Ex 
109 2315 ete.; MOY 342 etc., begehen), 
b) synekd. speziell: das Laubhüttenfest 
(Ri 2119 1 K 82 etc.); 2) meton. (Stil. 
29): Festopfertier Ex 2318 („Fett meines 
Festes“ [Ges.-B.] ist nicht natürlich) Mal 
23 u. so am wahrsch. auch Ps 11897 
wo „Festreigen“ (Duhm u. a.) zu „bindet“ 
u.den Altarhörnern etc. nicht passt, während 
105 „Passahopfertier“ (ete. in m. Stil. 29) 
jene metonymische Bedeutung von 41 
empfiehlt. 

mass. 21 - 35, 1. 


(ef. 2497 961( Jes 19%‏ א عن 6 (zu‏ הנא 
Drehen (ef. rm): Schwindligwerden.‏ 


a, im, m., 1) Heuschrecke (springend 
nach Lv 1121); 2) metaph.: die Kreaz- 
od. Hüftengegend am Körper (Qh 125). — 
N. pr.: Esr 6. 

+ زاج‎ Neh 748 || 7231 Esr 245! 


JA etc; AM ete., WM (o nach 25061); 
Imp. 7 (506 s181); an. etc., 1) tanzende 
Bewegungen machen, sich drehen, „dre- 
hend“ dh. schwindlig w. air Ps 10737; 
gehört zu 3311 auch wegen NM); 2) sy- 


RT‏ د 


c) mit Akk., also transitiviert ( an 
unterlassen (Jes 116 Hi 317). — 110." דח‎ 


Rı 991118 heisst am wahrsch. ao u 
veranlasst worden sein, schwinden zu 
lassen? — soll ich veranlasst s., aufzu- 
geben?‘ Es ist Passiv zu ar, aufhören 
od. schwinden lassen etwas (vgl. 2241). 


on, c. 917, Verbaladjektiv, 1) intr.: auf- 
hörend (Ps 395), am Ende stehend (unter 
Männern; Jes 533); 2) trans.: unterlassend 
(Hes 327). 

Jes 3811, Aufhören, meton.‏ חיק הדלי 


Inhalt für Raum (Stil. 31£.):_ Totenreich. 
a 2 Ch 282; GTh: = חדליה‎ 6 
J.““;? „Zeichen des Ablassens [vom Zorn] 
al Jahves“; fehlt bei Olsh. u. 
Nöld., EB 3292. 


Pv 1519, ar.‏ 74 311 )!2232850( 17 .2 חדק 


hadagun, eine Art Nachtschatten, 
PR Gn 214 Dn 104, ass. (h)idiglat ete., 
altpers. Tigra: Tigris. 


I (ar. hadara, eircumdedit) Hes 2119,‏ חדר 
umkreisen.‏ 


äth. hadara, consedit,‏ ,11 חק .ל) חדר 


8 2-7 0. דד‎ 8 44% Lok. 
,חדרה‎ 7 m neben חדרו‎ Jo 216, 


IM m, 1) 27 Gemach‏ ,חדרים 
em 0 1 K 2030 etc.: von einem Gemach‏ 
ins andere; 8 $s6), Kammer; 2) synekd.‏ 
erweitert: Raum übhpt. (Hi 379; Pv 8‏ 
ete.; 727: die Beutekammern des Todes),‏ 
übrigens „die Kammern des Südens“ )1‏ 
„das Schiff Argo, das Kreuz des‏ == )99 
Südens, der Centaur ete.“ nach Schiaparelli,‏ 
die Astronomie des AT 04 6 1‏ 
Sach 91, die keilschriftliche Land-‏ הררד++ 
schaft Hatarikka nördl. v. Libanon, nach‏ 
der Karte bei Toffteen anf gleicher Breite‏ 
mit Arwad.‏ 


ete.,‏ חש (ar. 200070, novus fuit) Pi‏ הדש 
erneuern, neu machen (Hi 1017), wieder-‏ 
herstellen (Ps 5lı2 Kl 521). — Hithpa.‏ 
Ps 1035: sich erneuern.‏ 


*ף 





rm Hab 18, u. sind scharf dh. wü-‏ ודד" 
(vom „ Laufen“ [Ges.-B.] ist ver-‏ .قد tend‏ 


her gesprochen 1 — Hi. ,הַחַד*‎ Impf. *חד‎ 
(st. 7%) mit der häufigen (2461) Selbst- 
verdopplg. des ch u. - des 
sehr gebräuchlichen 77. (s.u.); P. IT, 
1) direkt-kaus. ($ 34 2): das ا‎ 
herstellen == scharf w. oder sich schärfen 
(Pv 27172), 2) indirekt-kaus.: jmdn. oder 
etwas scharf mächen od. schärfen (17b). — 
Ho. m Hes 21 14ff., sie ist geschärft. 
+77 „Schärfe“, abstr. .م‎ e.: „Scharf“. 


IT, Jussiv st. jichd ($ 7638), wegen 

Schwierigkeit 06 Konsonantenkomplexes, 
jich®d gespr.: 755 2467 476: fröhlich sein 
(vgl. ar. hadäf, 77 „rennen“, hüpfen, cf. exul- 
tare; kann nicht in späte Zeit gesetzt w.) 
Ex 189 Hi 36. — Pi.: 2. Sg. m. rim 
Ps 217, fröhlich s. lassen. 


im Hi 41228, Spitzen. Weil diese‏ ,חדוד* 
auf den „Dreschschlitten“ (220) direkt hin-‏ | 


weisen, verlangt dieses parallele Wort nicht 
in 228 „Einfurcher* (Barth, NB 132). 


eig (v. #7) f., Fröhlichkeil od. Freude 
(Neh 810 1 Ch 1627). 

Esr 233 ete.: Ort; ? „Spitzig“ wegen‏ חדיר+ 
Felsenlage. Wenn el-Hadite (östl. v. Lydda)‏ 
„die Neue“ jetzt entspricht (Ges.-B.), so‏ 
liegt eine Umtaufung vor.‏ 


1, >77, 2. Pin, חללי ג‎ (Ridr 18 
25; 2500); IM ete., PM $ 632; Imp- 
3m ete.; Inf. Sm (ar. hadale, im Stiche 
lassen), 1 1) absolut, rektionslos: 
a) Ex 929 66. Am 79, 99-537 2Ch 251: 
hör doch ($ 616e) auf! b) Es steht im 
Sinne von „mangeln“ (Hi 1914: verduften 
uä.) od. „unzureichend s.“ (Ps 499 etc.) 
6( Es heisst soviel wie „pausieren, ruhen“ 
(Ri def. 157), eine Unterbrechung be- 
kommen == einen Umschwung erfahren 
(1 8 25 Hi 146). 2) Seine Rektion ge- 
staltet sich 80%: a) ל‎ mit Inf. (Gn 118 ete.: 
aufhören in Bezug auf == zu); b) מך‎ mit 
Inf.: davon abstehn, zu etc. (Ex 235 etc.); 





100 ° 


Ps 193 ete., auch mit age Akk. (Mi 326; 
Analogien: 3 $ 327 i). 


Nm 3241 ete., Lagerring‏ .660 זרת L,‏ חוּה* 
(vgl. ar. hiwd’un, Zeltkreis) > Leben,‏ 
met. dessen Subjekt u. dies als Inhalt für‏ 
Raum: Zeltdorf.‏ 
II Gn 32%, eig. Leben (von MT, einer‏ 1+ 
älteren Form von mm), meton. als Pro-‏ 
dukt für den Ausgangspunkt (Stil. 21f.):‏ 
Lebensspenderin.‏ 
PM 9 Ch-3319, als Rigenname begreif-‏ 
licherweise (2424!) mit der alten Endung‏ 
ai(j) st. des späteren 8: „Schauer“.‏ 


IMM (ass. hahin „ein Dorngewächs“; Del., 
HWB 273), חוחים‎ u. חַנְחִים‎ 8 7979, m. 
1) Dorn (2 K 149 ete.), u. Dornhecken 
sind auch als Verstecke (1 S 136) nicht 
einfach unmöglich, während das jetzt in 
dieser Stelle soviel vermutete Nebenein- 
anderstehen von „Höhlen u. Spalten“ nicht 
das Allerwahrscheinlichste ist; 2) metaph.: 
Haken als Fangwerkzeug (Hi 40% 2 Ch 
3311). 


vn (ar. haitun, filum), m., Faden (Gn 
1498: 'T72 2291; وزع‎ synekd. erweitert: 
Schnur od. Seil (Jos 218). 

II Gn 1017 etc., Völkerschaft im mittleren 
Kanaan: Chiwwiter. 

„Sandland“ (TA Gn 211: das haupt- ’‏ חוילְה+ 
sächliche 5.0 die Goldsandgegend), teils‏ 
Kuschiten (Gn 107) u. teils semitischen‏ 
Arabern (29) zugeschrieben (vgl. m. „Fünf‏ 
neue etc.“ O170ff.).‏ 


sich drehen (ar.‏ ,)74 $ :دوم חיל-חוּל 
häla, curvus fuit etc.), sich winden:‏ 
1a) heranwirbeln (22 AM}, a Jr 23190‏ 


3023, b) tanzend Arc Ara Ri 2121), 
synekd. erweitert: sich Bi rühren 


(Kl 46); 2) metaph.: a) vom kreisend ge- 
schwungenen Schwerte (Hos 116), von der 
sich heranwälzenden Blutschuld (2 ₪ 329) 
gesagt, b) innerlich sich winden: «&) unter 
Geburtswehen beben (z. B. Hes 3016: חל‎ 
Ir 518: ומחל‎ P.; وول‎ 4520: Po; Jr 


„zum Lande unterhalb . 


חיל-חוּל -- חרש 


vn, 


fach. „neu“, wie 2. B. 2 ₪ 9116, wo eine 
neue חרב‎ (gladius) hinreichend durch „‚um- 
gürten“* angedeutet war (cf. Analoges: Stil. 
194); 2) im Sinne von „wiederholt, er- 
nenert, anderer“ (Lv 2316 2610 etc.); 3) 80- 
viel wie ‚‚noch nicht dagewesen“ uä. (Jes 
429 ete.);: 4) == unausprobiert, unbewährt 


öth, neu: 1) ein-‏ (חדשה f.‏ (חדטים 


(Hi 3219). 
חדש‎ jörn, Dom, 72717 660. m. (auch 
Gn 3821: 3 8 31201), eig.: Neuigkeit x. &.: 


1) Neumond (1 5 205ff. Am 85 ete.); 
2) meton. (Stil. 31 861.(: a) Monat (Gn 
741 ete.; Hos 57: nm, nun wird man 
ete. [Stil. 105] nach ל‎ eines Monats 
ete.); ‚0722 ח'‎ Gn 2914 660.: „ein 21. Zeit“, 
ein bequemer Ausdruck für ca. 30 Tage; 


b) euphem. st. Brunstzeit (Jr 224). — N. 


pr..f.: 1 Ch 89., 
mass. דש חדט‎ Hes 4516, Monat. 


Jos/1537: „Neu(stadt)* in Juda.‏ הדשה 


POT nach einer LA der LXX (Kaöng) ver- | 


derbt aus 872, 2 8 246, wo vielleicht be- 
absichtigt war: 
(Am) des Meier (2) von Qedes“ dh. 
(les Hüle-Seees. 


Nr. 1‏ חצור „neue“? cf.‏ התה 


Sin Pi. 27 Dn 110, etwas zum Schuld- 
opfer machen od. als Sch. jmdm. ausliefern. 


SM Hes 187, Schuld (cf. 3 $ 277e) in „sein 
Pfand für eine Schuld“ an ist wahrsch. 
Glosse). 

Gn 1415: nördl. v. Damaskus.‏ הובה+ 


A, 37 Hi 26 10: 


AM, 6. =, die Kreislinie des Horizontes (Jes 
4022 Pv 827), Bogen, Gewölbe (Hi 221). 
mass. חוד‎ 8. U. !לחוד‎ 


;977 חוד 


hat ذاه‎ 


ein‏ )1 חודה .חוד جم 


Rätsel aufgeben (Ri 1412ff.); 2) synekd.. 
eine deutungsbedürftige ' 


verallgemeinert: 
Rede vortragen (Hes 172). 

Pi. mr; mm, mo (Hi 1517, LA‏ חוה 
MN, verkünden (poet.-rhet.)‏ ;)2462 و1 mit‏ 


חוץ -- חיל-חול 


air ,גו‎ Ms. 0, Amon Po.! 

mass. חולם‎ wie in Dbir, mit Cholem (Jr 
2534 etc.). 
DI (ef. (חמם‎ Gn 303ff., verbrannt: 
dunkel, schwarz. 


חממָיֶם (ar. hamä’, prohibuit), öth, Du.‏ חומה 
f. (Neh 213: 3 5 13), urspr. was zusammen-‏ 
Neh 19%‏ לָהַח') hält u. schützt: 1) Mauer‏ 
B. „zwischen den beiden Mauern“‏ .2 ,(2781 ל 
K 254 u. |; Jes 2211) dh. zw. dem‏ 2( 
südlichen Teil vom Ost- und Westhügel‏ 
Jerusalems; 2) metaph.: eine Schutzwehr‏ 
S 2516 6%0.( od. eine unüberwindliche‏ 1( 
Macht (HL 8sf.). |‏ 
mass. DIT Pl.c. "ER Dt 3412, Fünftel.‏ 


DIN, mon ®ete. nach DIP 8 73, DOM, affi- 
ziert, gerührt s.: 1) sich erbarmen (°P, 
über), haupts. von dem mit Rührung auf 
einem Objekt ruhenden Auge gesagt (Gn 
4520-ete.); 2) meton. (Stil. 19) den Erfolg 
einschliessend: verschonen (meist mit על‎ ; 
syr. chäs, perpercit), z. B. von der Hand 
in 1 S 2411 ausgesagt. 


min (nicht von חפף‎ [Ges.-B.; cf. 249 75], 
sondern von einem parallelen (חוף‎ Gn 
4913 etc., Ufer. 

Nm 2639 || 95811 Gn 4621.‏ הגפס 


Lok. mar, öth, urspr.: das draussen‏ ,חל 
Seiende, 1) im Nominativ, a) im Verhältnis‏ 
zu einem Gebäude: das freie Feld (Hes 472),‏ 
synekd. spezialisiert: Strasse, b) im Ver-‏ 
hältnis zur Stadt: Flur (Ps 14413), Acker-‏ 
fläche (Pv 826 Hi 510); — 2) im Akk.:‏ 


' ins Freie, hinaus (Dt 98138 ete.; a חוץ‎ 


Qh 225: ausser),, bes. mit 6: MEANS) Gn 
155 ete., 2 MAT, hinaus vor ete. (2 Ch 
3315); — 3) selbständige präpositionale 
Zusammensetzungen: a) בחרץ‎ Gn 922 2431 
etc., draussen, _b) לחוץ‎ | hinaus etc. (Ps 
*417 etc.), לחוצה‎ 2 Ch 895: nach aussen 
hin; 6( מחרץ‎ (stets mi: cf. 5971 u. 2291), 
von aussen: aussen, draussen (Gn 614 etc.; 
מלהחי‎ Hes 4125), ל‎ 1/7318, ausserhalb (Gn 6 
etc.), ? אלמי‎ , hinaus vor etc. (Lv 64 ete.), 
5 מהוצה‎ Hes 4040 4, ausserhalb. 
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431: بلاج‎ parturiens), 8( synekd. erweitert: 
übhpt. in Entscheidungsmomenten od. vor 
Angst beben (z. B. 7514 Jr 53, TAN 41 K: 
Wehe muss ich empfinden [Q Pin, 
harren will ich], u. وول יחילון‎ 138, 73 
od. 553 Ps 974; 51753 1 8 318 || 1 Ch 3: 
Not erleiden [&rövese] von seiten; Imp. 
חולר‎ Mi 410 Ps 1147, aber auch  רליח‎ Ps 
969 || 1 Ch 1630; חול‎ Hes 3016 als Inf. 
abs.;. 3 5 219) und auch zitternd auf eine 
Entscheidung harren (Mi 112: 797), sodass 
m (Gn 810: u. er harrte) ebenso gut Qal, 
wie direkt-kausatives Hi. (s. u.) sein kann. 
— Poslel: >2C)T, 1a) im Reigen sich 
drehen: tanzen (Ri 2123 Ps 877), b) see- 
lische Windungen ausstehen: harren (Hi 
3514), c) meton. (Stil. 31): kreissend ge- 
bären (Jes 512 Hi 391), metaph.: hervor- 
bringen (Dt 8218 Ps 902 Pv 253); 2) in- 
direkt-kaus.: jmdn. in Wehen versetzen 
(Ps 999(. — Poslal חולל‎ ete., 1) zum 
Zittern gebracht w. (Hi 265); 2) geboren 
.א‎ (15%, synekd. erweitert: erzeugt .או‎ 
(Ps 517), metaph.: mit Dasein beschenkt 
.אי‎ (Pv 824.). — Hithposlel: 1) sich durch- 


einander drehen == wirbeln (Jr 23 19a:' 


metaph.: geängstigt w. (Hi‏ )2 ,(מתחולל 
od. wenigstens in der Unruhe des‏ )1520 
(Ps 377). — Hith-‏ .או Harrens erhalten‏ 
Est 44 metaph.: und sie‏ רתתחלחל palpel‏ 
empfand Wehe, betrübte sich. (a nach 6 38 2).‏ 
indirekt-kaus. u. metaph.: er-‏ (1 111.7 — 
zittern lassen (Ps 998: >); 2) möglicher-‏ 
weise direkt-kaus. : das Sichwinden metaph.‏ 
ausüben: harren (Gn 810: >, Ri 385‏ 
Kl 32; 8. 0. bei Qal am Ende!). — Ho.‏ 
metaph.: ins Dasein ge-‏ ,668 وول Sm"‏ 
rufen werden.‏ 

mass. 11 S 9018, sich wälzen, fallen auf. 


07 (:8 .د m. (? Wirbelndes‏ ,= .0 חול 
auch Hi 2918 ein Bild der Menge.‏ 


mass. ,חורל‎ DI (s. u. >), Profanheit == pro- 
fan dh. auf Menschen (Gn 192) 00. Nicht- 
israeliten (3153) bezüglich; חול מועד‎ = 
رك" המי‎ der profane Teil des Festes dh. die 
zwischen dem ersten und letzten Tage lie- 
genden Tage eines Festes (Hes 3637 3813). 


Gn 1023 u. ||: aram. Gegend.‏ تال 








ete.; 1 Ch 44 01‏ 2118 8 9 ההשה+ 

„Eilig* > „Caritativ-‏ 000.0 1592 5 9 חושי+ 
(Prät., ZDMG 0353).‏ >חִשַבְיֶה form zu‏ 

f. 1 Ch 88 cf. 1‏ חּשיםץ 

oo] Ch 1451. cf. Gn 3634f.! 

(ar. hätamun; 287!), ec. DOM etc.,‏ הוּתם 
m., Siegel: 1) Gn 8818 ete.; 2) me-‏ כחת' 
taph.: unveräusserliches Kleinod (Jr 2224‏ 
Hag 223); n. pr.: 1 Ch 732 cf. 35 ete.‏ 


„Gesehen hat Gott“ 1 K 1915 ete.‏ חזאל+ 


MM 5 767a, z. B. 315 (Milzel Hi 241 nach . 
einem in 2522 besprochenen Gesetze), WIM, 
ete., m Mi 411, אחז‎ Hi 239 3 8 ,ه181‎ 
aramäisch-artiges, meist poet.-rhet. Wort: | 
1) eindringen, spalten (Hi 817: sogar ein 
Haus von Steinen spaltet er); 2) synekd. 
spezialisiert: a) schauen (Nm 244 etc.), 
auch mit 2 des Interesses: anschauen (Mi 
411 etc. cf. Jes 4713), b) meton. die Folge 
einschliessend: sich etwas erschauen, mit 
2 Ex 1821: aussuchen aus. 


“MM, Pl. 6, Mit] 2 Ch 920, Schauung. 
An, aa 


IT, öth, m. (aram. "1, ar. hida’un, 
res altera opposita), Brust, Brustkern (bei 
Tieren) Nm 1818 6. 


ML, ec. MM )6 mit Segel 28 4 


8. u. MIA), im, m., Schauer. 


II mit verirrter Ultimabetonung (265!),‏ سند 


Schauung, meton. (Stil. 19) die Folge ver- 
tretend: Bestimmung, Festsetzung, Vertrag 
(Jes 2815). 


K 8str. 2 Ch 226 = 7‏ 9 חוַהאָלץ 


“To 


+iiT Gn 222; ass. 00020 u. Bazul 


TI, >. "₪, m., 1) Vision (Jes 297 ete.); 


2) synekd. erweitert: prophetische Wahr- 
nehmung übhpt. (Jes 11 etc.). 


MM, c.=, 8. DIMM وم‎ 1) Schauung, u. 


zwar synekd. spezialisiert: proph. Schau- 
ung (Jes 212 2911); 2) meton, Akt für 
Produkt od. Objekt (Stil. 191.(: a) Unter- 
scheidung, Festsetzung, Vertrag (Jes 2818), 


pn—-nm 


pırı Pv 6998 ₪. u. וחקק‎ 
חקי‎ Hes 2018 s. u. [חק‎ 
+PPIT 1 Ch 660 .ف‎ u. וחָלְקת‎ 
חה ...3 חור חור‎ 1, I וח‎ 


(ar. 2000070, weiss s., vom Augapfel‏ חרי 
gesagt), anım"‏ 


צווט ד 


"1 Est 16 815, Weisses — Feinstes. 
הגּרץ‎ Ex 1710 ete.; Nm 818 Jos 132. 
חורב+‎ Ex 336 = ,חרב‎ 0. 


Jes 2922, erblassen ua. 


Weisszeug.‏ ,199 108 )2119 :زه (Affıx‏ חורי 

im Nm 135: aus Simeon. 

.م93 5 2 הדי || 118 Ch‏ 1 חורוץ 

Ch 4.‏ 1 הור 

König von Tyrus (1 Ch 141 Q‏ )1 ,חהרְסץ 
ete.), öfter mit der häufigen Efhöhung des‏ 
u zu i: OYT, dann mit zerdrücktem 6‏ 
DIVTT 1 K 524 32; 2) ein Künstler‏ :)!2504( 
aus Tyrus (2 Ch 411), ebenfalls auch Chöräm‏ 
u. Chirom (1 K 71311. 40) gespr.; 3) 1 Ch‏ 
Geschlecht in Benjamin.‏ ,85 

„schwarz“ (BDB‏ סק („schwarz“ [ar.‏ חורן+ 
„höhlenreich“), Haurdn, Basalt-‏ > ])®301 
gebirge östl. vom Ostjordanland (Hes 471618).‏ 


(cf. ar. hatta, instigavit): Ur‏ חיש-חוש 
etc,, MEAN, Pte. a. UM (Jes 81 3, gemäss‏ 
dem || Wal), sich beeilen, sich be-‏ 
schleunigen, u. 8811 Nm 3217 kann nach‏ 
Analogien (2139) unverderbt sein: eilig (>‏ 
Ges.-B.). Auch das daraus mit‏ :572017 
häufiger erleichternden (2482f.) Erhöhung‏ 
des ₪ zu + entstandene © Ps 9010 schützt‏ 
WM ete., 1) indirekt-‏ ,החיש es. — Hi.‏ 


kaus.: eilen lassen od. beschleunigen (Jes- 


519 mit 6 an der 3. Pers., was Analogien 
hat [38 197]; 602); 2) direkt-kaus.: das 
Eilen ausüben == eilen (Ri 2037; Jes 2816: 
" ולא‎ wird nicht zum 12 חש‎ von 81 ge- 
hören; Ps 559: MÖTIN mit Akk. od. Über- 
gehung von 2 vor m [Beispiele: 3 5 330m]; 
Hi 315 ותחש‎ st. توق‎ mit. der häufigen 
Selbstverdopplung des m [241] etc.) 
חוש‎ (ar. hasia, empfinden ;syr. chas[Schmerz] 


empfinden ete.), 189117 Qh 225, empfinden, 
fühlen; تك‎ 111 202, mein Besorgtsein uä. 





fest od. stark . / 


0 = 


stark zeigen [Pl.: 9 a — Hi. z.B. 
ְהַחוּקְתִי‎ (Milsel! 1 8 1735), aber והחזקתי‎ 
257% PT. ete., Inf. ה החזיק‎ aber הַחזיקי‎ 
Jr ‚313 n. Perf. -Analogie 08 $ 88513, Pte. 
1 מחוקת‎ 1) indirekt-kaus.: 


sein lassen a) ein Objekt übhpt., wie z. B. 


Hes 279 27: dicht machen, b) synekd. 0 


speziell: die Hand fest 8. lassen an (2) 
== erfassen .قن‎ (Gn 2118(. Vielleicht 
aus Übergehung des selbstverständlichen 
„die Hand“ erklärt sich das blosse 


2 הַחְזיק‎ „anfassen ua.“ (Gn1916 133 44 etc.), | 


Aber dieses häufige הח1"ק‎ kann sich auch aus 


folgendem erklären: 2) direkt-kaus.: Festig- = - 
keit od. Kraft betätigen == fassen, sich be- 
mächtigen, unterstützen, zunächst a) mit 2 


(5 2 8 155 ist durch das folg. j5 ver- 
anlasst), dann b) auch transitiviert: mit 
Akk. (Jes 419 Jr 623 etc. Dn 1121 2 Ch 
45) u. 6( auch absolutiert: „mächtig od. 
stark “.و‎ Dn 117 32 2 طن‎ 


mass. הק וזכ‎ „sei fest!“, Zurufan den Leser: 


am Schlusse der Bücher, u. am Ende von 
Jes., Jr u. Ch steht aus 2 S 1012: 2311104! PIT, 
sei fest u. wir werden uns fest zeigen! 


DIT}, חקי ,הוקיס‎ Hes 24 37, f. RT, 1) fest, 


לד % 


N (Hes 24 37-9 Hi 3718); 2a) stark, wie . 


2. B. in 297 „als )8 $530m) Starker 


14-16!) „meine, 


b) synekd. erweitert: gesund‏ ,4010 وول 
(Hes 3416), mächtig, heftig (Ex 1019 2 8‏ 
.(ע192 182 17% 12 1115 


Ex 1919 2 8 31, stark uä. werdend.‏ חוק 
Ps 182, Stärke,‏ חקי "Ol, s.‏ 

.< 
A .م‎ N Ex 133 etc., Stärke. 


an, 0. MP etc., Starksein (Jes 311), 
Mächtigwerden (2 Ch 121 2616 Dn 112). 


fem. ($ 285): Stark-‏ ה Inf. mit‏ )1 חוקה 
werden, Hergestelltwerden (s. o. pın!) 2K‏ 
Gewalt, Heftigkeit ua. (Hes‏ )2 ;1213 
344b 660.: u. vielmehr mit etc.).‏ 

abgekürzte Gestalt von‏ ,817 طن 1 חזקיץ+ 
EymRM (2 K 1813 6‏ 
Stärke ist der Ewige“.‏ 





b) Ansehen (Dn 83), 6( Phänomen (s; أدص‎ 
dürfte wegen Gebräuchlichkeit st. 'ות‎ 
chezwöth] gesprochen sein; 2165t.!). 


00777 1 Ch 239, Kurzform v. WIM ₪. u. 

m Neh 115: Jahve hat Providenz geübt. 

nie] 1 K 1518, unerklärliche Namensform 
neben רזון‎ (s. u.) 1123, "Eopwv(p). 


Im 0. ete. 'M, öth, m., 
(Jes 9918 cf. ıb!); 2a) synekd. speziell: 


Vision (Jo 31 ete.), b) synekd. erweitert: 
proph. Erfahrung übhpt. (2 ₪ 7ır). 


1) Schauung 


6 mn, im (ar. hazza, transfixit), 1) Blitz- 
strahl (Hi 2826 3825: mit Donnerschlägen 


verbunden); 2) synekd. erweitert: Gewitter 
Sach 1. 


Yin m., schmal- u. schiefäugig (gemäss 
ar. hazara) Lv 117 Jes 654 Ps 8014 etc., 
Schwein. 

„Eber“ (1 Ch 2415 Neh 1021) 2473!‏ חזיר++ 

2 Ch 2615, PIT, 


jPIT P. abnorm ($ 282) 1 Im 
etc. > בח‎ ete., Imp. PT, IP, Inf. suff. 
mp 8 285, חזקה‎ 8. u, fest od. stark 
sein od. w.: a) auch z. 5 im Sinne von 
„zu stark s.“ (mit Dativ: Jr 207 2 Ch 2820 
Suffix ersetzt > od. IR: 3 $ 21) 0G. „eigen- 
sinnig s.“ (Ex 713) od. „erstarken“ (Jos 
1713 etc. Hes 3021) od. synekd. erweitert: 
sich erholen, gesund w. (Jes 391 etc.); 
زط‎ mit MS „neben, im Vergleich mit“ (1 K 
1622; > Acc. relationis; 3 $ 288k); c) mit 
ا :על‎ überwältigen uä.; d) mit 
@ comparativum: undurchführbar s. (2 K 
32). — Pi. PIT Ps 14718, etc., fest oder 
stark sein lassen: 1) äusserlich: befestigen 
(1 Ch 2627; כ‎ später Exponent des Akk.: 
3 8 289k), ausbessern, auch mit dopp. Akk. 
(Jes 2221) nach Analogie der Verba des 
Umgürtens: (3 $ 3279): ausstatten; 2) inner- 
lich: ermutigen, eigensinnig (Ex 421 912 
1020 etc.), starr, trotzig (Jr 53) machen. 
— Hithpa. התחזק‎ 2 Ch 137, 660.: sich 
stark machen od. erweisen ) 865 1 
u. niemand, der durch seine Schuld sein 
Leben verkauft [a«!], wird sich [wieder] 
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otiosum st. NUM), INT + 1‏ א (mit‏ חטא 
ְחִסְאֶה Nm 1528 [$ 184] s. u.‏ חֶסְאֶה] 10 u.‏ 
D’NDON, 6. "NOT etc. mit Festhaltung des ©‏ 
durch N, m., 1) Zielverfehlung, Missetat,‏ 
Sünde (Gn 419 Dt 1915 2122 22% 2 K‏ 
Jes 118 817 3817 1108 129 Ps 4‏ 1099 
durch, wegen] Qh 104);‏ ,ב] 916 Kl 18 Dn‏ 
meton. (Stil. 19f.): Sündenkonsequenz,‏ )2 
auf Grund wegen.‏ ,על -schuld Lv 1917 ete.,‏ 


"NUN, لاجس‎ ete., c. "NET Am 9m, م‎ 
MNOM 8, sündhaft, Sünder. 


LA 


Nm 15 8, durch (2) eine Verfeh-‏ הטאה 
,(חַסְאֶּה) lung > durch ihre V.‏ 


Sünde; 2) meton. (Stil. 221.):‏ )1 ,./ הטאה 
Sündopfer (Ps 407v). Hier heisst es nicht‏ 
„Sünde“ (B. Jacob), wie schon der‏ 
Parallelismus mit 7a zeigt, und auch NNON‏ 
bedeutet ja beides (s. weiter im TSK‏ 


06 3765( 

I „peccatrix“ 8. 0. bei NEM!‏ הטאה 
Ex 347 Jes 918, 8%‏ 11 הטאה 
:(8615 8( 


Gn 47 66. (NE Nm 15 $ 7710),‏ חטאת 
abs. in Sach 131, sonst‘ c., "MNET,‏ חטאת 
K 1217 etc.,‏ 2 הַטָאות oannun, 21. abs.‏ 
AO)NEN etc., 1) Sünde (oft), als Abstr.‏ .6 
auch in Pv 1865 gemeint ( || 681(: —= stürzt‏ 
sich selbst; 2) meton. (Stil. 23): Sünden-‏ 
beseitigungsmittel, a) im allgemeinen (Nm‏ 
Gen. appos.) b) speziell: Sünd-‏ ;87 ;17 199 
opfer (Lv 431. 618 060. 2K 1217, u. Hos 8‏ 
drückt denselben Gedanken aus, denn die‏ 
in Kautzschs AT gegebene Übersetzung‏ 
„von der Sünde meines Volkes nähren‏ 
sie sich“ ist unklar in sich selbst und‏ 
führt schliesslich zu dem Gedanken von‏ 
K 1217 hinüber); 3) meton. als Hand-‏ 2 
lung st. Konsequenz (Stil. 20): Sünden-‏ 
strafe, zwar wenig wahrsch. in Gn 0‏ 
(BDB 309a), aber in Nm 1626 3223» Jes‏ 
518b [nicht in Hes 320 (BDB) cf. 1821]‏ 
Sach 1419 Kl 46, aber nicht in Jes 402»‏ 


טא - חח 


mit 6‏ חחים (Typus gafal v. mm, m,‏ הח 
wegen Selbstverdopplung des ch (2460f.!),‏ 
etwas dornartiges: 1) Haken (2 +8‏ 
etc.); 2) synekd. speziell: Spange (Ex‏ 
.)3522 

> ,טא‎ 5851 Amal (über וחסאת‎ Ex 516 
s. u. Pi.!), חְסאף‎ etc, NOM\ete. $ 7758 
Inf. 6. auch jo Gn 206 וז‎ Pte. a. 
auch ה )סא‎ nach ">-Analogie, f. MRUN, 
das Zielverfehlen:: 1)äusserlich: verfehlen, 
nicht erreichen, vermissen, fehltreten (Pv 
2896 وول‎ 6520 Hi 524 Pv 192); 2) innerlich, 
religiös-sittlich: a) sündigen (mit ל‎ Ps 
516 etc., in Bezug auf: an, od. 2, an: 
Gn 206 etc. 489 4432 1 5 1433 ete., od. 

"mit :מך‎ abirren weg von == sich ver- 
sündigen an: Lv 42 515f.); b) meton. die 
Konsequenz einschliessend (Stil. 19£.): ver- 
schulden (Lv 57 mit innerem [$ 1052b] 
Obj. u. darnach in 11), schuldbeladen, 'straf- 
würdig, ausrottenswert machen (die Seele 
[Hab 210 Pv 202] >in der Seele [3 $3304)). 
— Pi. חנה חפא‎ Gn 3139 mit Über- 
gehung des Sp. 1. nach -לייה‎ Anal., 1a) sün- 
dig, schuldbeladen machen וחטאת)‎ beab- 
sichtigt in Ex 516; 162f.!), b) privativ 
($ 311e): ל‎ (Ps 519 ete.), daher: 
sühnen, ersetzen (Gn 3139), mit על‎ Ex 
2936 nach Analogie von "22; 2) denomi- 
nativ: etwas als Sündopfer ‚darbringen 
‚(@icht Ex 2936 [BDB], aber Lv 619 915 
2 Ch 2924). — Hithpa. NUM) etc., 1) sich 
als schuldig benehmen, meton. 0 Kon- 
sequenz einschliessend: zusammenknicken 
Hi 4117; 2) Reflexiv vom privativen Pi.: 
sich entsündigen Nm 821 666. — Hi. 2101 
[Om 2 K 136 وك[‎ $ 7710] etc., יְחַס(י)א‎ 
Inf. 6. auch החטי‎ Jr 3235 1 ؟‎ 77 1b, über- 
dies neben להחי‎ 1 K 1619 auch br Qh 
95 (2 278t.), 1) direkt-kaus.: einen "Fehl- 
schuss tun Ri 2016; indirekt-kaus.: a) jmdn. 
zum Sündigen veranlassen (NEN) 1 K 1416: 
u. in Bezug auf die= zu denen [3 $ 57] 
er verleitet hat; etc.); b) deklarativ: für 
sündhaft uä. erklären Jes 2921; c) meton. 
die Konsequenz einschliessend: in Schuld 
bringen Dt 944 Qh 55. 


مجم -- הטָאת 


1 8 196 060. auch als verdeutlichende 
Glosse hinter dem aus dem Sprachgebrauch 
verschwindenden Sg. חי‎ „bei deinem 
Leben“ 2 8 111. — 1 on, GREEN 
BAT, yon FT 2 S 11115 ist Socken als 
Sg. ל‎ w.], "2:1 Ps 1084 mit dem 
alten Auslaut 7 cf. "NS K, IT ete., ein ' 
Pl. der Dauer, der viele Analogien besitzt 
)8 5 260% 2618(, 1) Leben Gn 27 etc., wie 
2. B. auch in dem möglichen (vgl: 3 5 277h, 
Anm.) „meine Lebensfeinde“ Ps 382; 
2) meton. nach mehreren Parallelen (Stil. 
22): Lebensmittel Pv 27272. 


(ar. hajjun, pars magnae tribus), ver-‏ 111 חי 
kannt in "TI 1 5 1818 st. "TI, mein Stamm.‏ 


also‏ ,127 מע M‏ 6 חי IV (Adj.), P.‏ חי 
II) monophthongisiert, Pl.‏ ה" wieder (s. o.‏ 
lebendig, lebend:‏ חיות of. mo,‏ חיים 
eig. Gn 1% 0 wie 2. 8. auch in‏ )1 
den Ausrufssätzen (3 $ 354e) "8 "UT „lebend‏ 
ich!“ = „so wahr ich lebe!“ (Nm 1421 etc.‏ 
„so wahr Gott‏ חי mal) 0 DORT‏ 17 
חי יְהָוָה ל lebt!“ (2 S 227), die nicht alle aus‏ 
(Ri 819 etc.) abgeleitet werden können‏ 
Sievers, 1160. Studien I, 29612‏ 4 

Dn 127 „der in Ewigkeit lebt‘:‏ חי העוכם 

(seine Analogien vgl. in 3 33364!); 2)synekd. 
erweiter®& kräftig 2 S 23 205 K; 3) metaph.: 
a) wieder auflebend in der Formel 11 5722 
(Gn 1810 etc. 3 5 3876( „sowie die(se) Zeit 
sich erneuert‘; b) frisch: «) ungekochtes, 
rohes (1 S 215), wildes (Lv 1314) Fleisch, 
ß) quellend, fliessend (Gn 2619 Lv 145 etc. 
Jr 213), y) saftig, grün (Ps 5810: der 
Dornstrauch). 

„es lebt Gott!“‏ וח" K 163 st.‏ 1 חיאלץ 
„T ein Nomen“ (Gray 213).‏ > 

onaım חוב .5.0 110 מכ‎ Pi! 


NP ete., öth, f. (ef. ar. Adda,‏ חידה 
deflexit; Nöld.-Mü.), eine von der‏ - מ Impf.‏ 
gewöhnlichen Ausdrucksweise abweichende‏ 
Rede: 1) Rätsel (Ri 14121, 1 K 101);‏ 
synekd. erweitert: dunkle Enthüllung‏ )2 
(Nm 123), Allegorie (Hes 172, festgestellt‏ 


0 





0105 


(Bredenkamp 2. St.), denn 51722 kann 
hinter zwei Perfecta En kein Perf. 
propheticum sein, 

.0 הםא' S 1433 st.‏ 1 חסאים 


(äth. 2600% ligna fidit‏ .660 1,1297 חמב 
ete.; Dim.) Jos 921 ete., Holz hauen etc.;‏ 
Pu. Pte.: ausgehauen (Ps 14412).‏ 


(ar. hatiba, 601026 mixto praeditus‏ 11 חטב 
est) Py 71 Pte. f: PL:‏ 
Decken.‏ 


(ar. hintatun), DEN, in (Hes 49;‏ חטה 
Weizen, Pl.:‏ ,)24341 
auch Weizen übhpt.‏ 

“DT Gn 906, Inf. s. 0. NOT! 

mass. חטוף‎ in Mor קמֶץ‎ Ps 14717. 

FON (cf. ar. hatasa, convenit) 1 Ch 322 etc. 

+NO’OT (ar. hatta, deposuit; hatta, lineas 
een seripsit) Esr 242 || Neh 7. 

Pen |- hatila, geschwätzig s.) Esr 257 0. 

+ND2DT (ef. (חטף‎ Esr 254 || Neh 756. 


buntgestreifte 


Weizenkörner, aber 


ete. lage 1 ام‎ einen Maulkorb 
(ar. hitämun) in Bezug auf dich. 


DOM etc. (ar. hatipha, abripuit) Ri‏ ,הטף 
Ps 109, wegfangen.‏ 9121 - 
m ete.‏ مم DT in a’,‏ חטף mass.‏ 


(ef. ar. hatara, vibravit ete.; Nöld.-‏ הטר 
Mü.) Jes 111 Pv 143, Schwenken, meton.‏ 
-(Stil.23) dessen Subjekt: schwankende Rute.‏ 
nam Nm 15% s. 0. 5881 II!‏ 


I 1 „lebte“ (Gn 322 55 1112 ete., wo diese 
Form nicht deutlich Nomen ist; 1595:.!), 
m „et vivat“ Lv 2536, monophthongisiert 

. nach falscher Analogiewirkung des Nomen 
חי‎ )8..(, MM „so lebe sie“ Ex 116, mit 
Selbstvereinfachung des " (2482). 


I II (als Substantiv erwiesen in 22), 
c., ganz wie oben bei "7, in kontrahierter 
Aussprache: "7 Gn 4215 ete. 16 mal, ein 
Acc. exclamationis (cf. 38 321bf): beim 
Leben, wie z. B. vor dem fem. (!) 32 
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oe. 


714 ete., wilde Tiere: Ps 74192), 8( Land- 


tiere übhpt. (Gn 128 etc.), y) allerlei Tiere 
(817 etc.), b) personifiziert: Lebewesen 
(Hes 15f#. 1015tt.). 


MU, s. "MT, urspr.: Lebendiges,‏ .6 ,זז חיה* 


dann neutrisch-abstrakt (3 $ 244e!): 1) Le- 


ben Hes 713 Ps 74198 7850 1433 Hi 3318 2 


28 3614; 2) meton. (Stil. 21 29): a) Lebens- 
(erhaltungs)trieb == Begierde Hi 3839, 
b) Lebensanzeichen: Lebendigkeit, Lebens- 
kraft Jes 57100, Lebensodem )111 30 
8. 0. .(זהם‎ 


II, 6. MIO, s. MA ist parallel zu‏ חיה* 


III anzunehmen und kann nicht zu‏ חי 
MM I gezogen werden: Stamm, Schar,‏ 
denn zwar 2 5 9911 war wegen „dort“ u.‏ 
„stiegen hinab“ (13a) 5795 „nach Lechi“‏ 
beabsichtigt, aber „Schar“ liegt vor 2313‏ 
(LXX: aypa) u. Ps 6811 (nicht: deine‏ 
Tiere).‏ 


MAP 28203: „(Witwenschaft auf) Lebens- 


zeit“. Weder MT (Ges.-B.) noch „lebende 
Witwen“ (Wellh.) kann bedeuten: „Witwen 
bei Lebzeiten des Gatten“ (Ges.-B.). 


Hi 2422 (2434) st. 87553, vita.‏ חיר 
cf. 8 8280008! 47% 5020 660. Hes 1322); I : (2234) 8 ‚vita‏ 457 


Iso Anm‏ חי 


II: NM (Ps 1058, LXX: BeßnAodvrat),‏ חיל 


kräftig od. erfolgreich sind; 57777 (Hi 2021, 
aysnosı), wird festen Bestand haben. Beide 
Formen können nicht mit 5311-50 „(zitternd) 
harren“ verknüpft werden, hängen vielmehr 
mit 2011 zusammen, wie äth. hela „invaluit“. 


auch schon im St. a. 0 0-6‏ מיל 


(Parallelen: 3 5 38741): >17 9 K 1817 || 
وول‎ 362, defective geschr. in החל‎ ): 
die in 19 erwähnte Heeresmasse Mittel-. 
israels, im Unterschiede von Jerusalem 
[21]), 6. ,היל‎ s. m, Dan, omon, m. 
(Hes 3710; ZATW 16112), la) phys. 
Stärke Ps 183 etc., potenzierender 1. 
(3 % #26) Qh 1010, b) innerliche Tüchtig- 
keit Gn 476 etc. Pv 3110 29 060. © pe- 


kuniäre ‚Leistungstähigkeit: Vermögen 8 


1014 ete. 605 (Pl. beim Kollektivum u. 


ع הידה 


in Stil. 109f.), problemreiche Darlegung 
(Ps 495 782 Pv 16). | 
mm Ex 116 s. o. חי‎ |! 


IT, MON 66 MM ete., Juss. "M, m, 
Imp. IM} (ef. Pv 44 ete.!) "I, 3°, Inf. c. 
לחיות‎ , DAT, abs, MI, ,חיר‎ leben: 1) eig. 
u, einfach, wie 2. B. in ח' על‎ Gn 27% Dt 
83, auf Grund dh. mit Hilfe = von etwas 
leben (2: 2 K 437b); 2) synekd. erweitert: 
a) glücklich, in voller Befriedigung (selig) 
leben Dt 81 etc. Hab 24, b) wieder auf- 
leben, sich erholen, genesen (Gn 4527 Hes 
3751. Jes 3821 etc). — Pi.: z.B. 3. f. 
ST, Imp. "1, aber auch ייה‎ mit Be- 
wahrung des 3. Stammkon. (Hab 32), 

‚ leben lassen: 1) am Leben erhalten; 
2) ins Leben rufen a) einfach u. eig. z. B. 
91, Nachkommenschaft (Gn 73), b) wieder 
beleben (Ps 304 etc.), metaph.: wieder 
kräftig machen (Hos 148), wiederherstellen 
(Hos 62 Neh 334 1 Ch 118), erneuern 
(Hab 32). — Hi. 79 ete., DAIM (a’bei 
weiterer Entfernung vom Ton), Imp. z. B. 
"rin mit Bewahrung des 3. Stammkons., 
Inf. 6. MIA, abs. החיה‎ Jos 9%, leben 
lassen: 1) am Leben erhalten (Gn 619 6. 


2) synekd. erweitert: wieder ins Leben 
rufen (2 K 57 etc.), metaph.: d@rch Trost 
erquicken (Jes 5715). 


N, הזרת‎ Ex 119, lebenskräftig ; differenziert 
von חילת‎ (Analogien: 2449!); „Gebärerin“ 
(Ges.-B.) ist gegen den darauffolgenden Kon- 
text, u. „Wöchnerin“ ist neuhebr. MT! (Dal- 
man, WB 136), also nicht von der Punk- 
tation beabsichtigt, auch farblos gegenüber 
dem vorhergehenden Kontext. 


I, 6. MO (NT. Gn 1 24 660.: archaistisch-‏ חי 
feierlich), etc., öth, f, als Neutrum (3 8 244):‏ 
Lebendiges, synekd. spezialisiert: Getier,‏ 
dem Numerus nach urspr. koll., aber‏ )1 
auch individualisiert (doch Gn 8720 33)‏ 
u. pluralisiert (Lv 144 etc., auch Ps 7419a‏ 
beabsichtigt; 2425); 2) der Kategorie nach:‏ 
a) eig. Tiere: ₪( das Wild (Gn 12. etc.‏ 
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Dan‏ -- חול 


(Ps 3518 8991 Hi 1997 ete.), 8) meton. 
(Stil. 31) der dem Busen entsprechende 
Kleiderbausch (Ex 46t. 660.(, worin 2. B. 
ein empfangenes Geschenk getragen wurde 
(Pv 1723 21 14), weshalb man sagte: „jmdm. 
etwas in (>S, (על‎ den Busen hinein ver- 


gelten“ (Jes 656% Jr 3218 Ps 3513 7922), 


anthropomorphisch (Ps 7411); b) ein Hohl- 
raum im Wagen (1 K 223, vgl. „die 
Schoskehle“ beim Wagen); c) sozusagen der 
Schos (dh. die Vertiefung), in dem der 
Altar stand (Hes 43 18t. 17). 
חירה‎ (s. 0. MM) Gn 381 12. 
EIN u וְחוּרֶם .0 .4 חירום‎ 

mass. חירק‎ 9 8 110 in 7193 „mit Chireq“. 
,חיש‎ eilig (Ps 9010) [חיש.חוּש .0 .و‎ 


A (st. chink, chikk, chikh $ 799), ₪. an 


m., Gaumen (ar. kanakun), 1) eig.: Hes 
326 etc., auch Ps 2216 st. כחי‎ beabsichtigt; 
2) synekd. für Mund 1108 81 Pv 53 6. 
(Werkzeug des Sprechens) Hi 2013 332. 


(Tel (ef. ar. hakäfj], similis fuit) Qal Pte. 
a. Pl. c. مول חוכ"‎ 30 18b, wartende, hoffende. 
— Pi. 5121! etc. $ 762%, Inf. "21 Hos 69 
mit altem י‎ st. m (1554) ist als Inf. c. 
gebraucht‘(3 8 225b!), warten, wie in „hatte 
gewartet mit Hiob während ihres Redens“ 
(Hi 324a: 573335 nur so schliesst sich 9 
logisch an): 8( meist im positiven Sinne 
von hoffen (>, auf), b) seltener im negativen 


Sinne von auflauern (Hos 69) od. zögern ١ 


(2 K 93 Jes 30183). 


MD وول‎ 198 Hab 115 Hi 402%, Angel 


(wahrsch. v. جد‎ „kosten“; vgl. „anbeissen“). 
7311 Hos 69 .و‎ o. הכה‎ Pi.! 
הכילה‎ 1 8 2319 961 3: Anhöhe bei Siph. 


- 


ben, c. mit dem alten ? )8 392a) Gn 49 12, 
umdunkelt an etc. (ar. etc.: 2151). 


mbbsn Pv 232, Umdunkeltheit. 


+59? „Umdunkelt hatssich “.ل‎ Neh 11109. 


Dan ete., 52110, Imp. חָכם‎ 8 63, weise 


sein, z. B. auch Qh 219 (in Fortsetzung 
von „fig. etymologica*: und womit ich 





N 


wegen des Gen. erklärlich: 3 5 349et) Ps 
497, d) militärische Macht: Heeresmacht, 
Heer (2 K 1817 etc. Ps 4814), synekd. 
erweitert: Tross 1 K 102; 2) meton.: 
a) Kraft für Ertrag (Stil. 19): Jo 22, 
Erwerb (Hi 2018), b) Kraft für Leistung: 
نام חיל‎ Nm 9418 1 8 1448 Ps 6014 || 
10814 etc., Taten verrichten, 6( Macht für 
Machtentfaltung (Stil. 23): Heereszug Ps 
1103. 


Sn Nah 8% חל‎ 9 S 2015 Kl 28 ete., 
c. >27 1 K 21% (verallgemeinert: 2 K 
93), .م‎ Tal Ps 1227, 5555 Sach 94, 
חִילָה‎ ($ 184) Ps 4814, von חיל-חול‎ (cf. 
ar. haula, circum) unter Einwirkung von 
חלל‎ (242: „das dem allgemeinen Gebrauche 
 Offenstehende“): Vorraum um die Festungs- 
mauer, rporsiytopa (Aussenwerk), Mauer- 


anger. 


m., 1) Sichwinden als Symptom (Stil.‏ חיל 

31) des ‚Schmerzes von Gebärenden (Jr 
624 650. Mi 49); 2) synekd. erweitert: 
übhpt. Beben Ex 1514 etc. 


Hi 610, Qual.‏ חילה 

+72) Hes 2711, eine Gegend, viell. ورد‎ 
Cilieien (Lidzbarski 274; Ed. Meyer, Gesch. 
des Altertums I, 2 [1909] $ 476). 

nicht weit vom Euphrat.‏ :1016 8 2 חילס+ץ 

Ch 68: in Juda; = yon.‏ 1 חילו+ 


) 

Hi 414, Eleganz uä., ist also == chen,‏ חין 
chinn, entstanden aus überwuchernder Plene-‏ 
schreibung od. durch Ersatzdehnung (243 486).‏ 


m. 1108 1310, Aussenwerk: Wand.‏ חיץ 


ST, ثم‎ m’ (ins m. verwandelt [24831] 
9 K 1618), 1) äusserer etc., nach dem 
Ausgange zu liegend (1 K 6291(, in den 
Aussenräumen des Heiligtums geschehend 
(Neh 1116), daher endlich 2) metaph.: 
unkultisch 1 Ch 262». 


pr < ,חק‎ 6. =, etc., 1) Busen (> Schos): 


Gn 165 ete. Nm 1112 etc.; 2) metaph.: 
aa) etwa Brust als Sitz der Wünsche etc. 


| 
| 





108 


ef. "am!‏ ;7 45 ط0 1 رم חָלְאֶהץ 
s. u. bei 721!‏ חַלְאִים 
DOT‏ — 1017 2°8 لومعم 


ann (ar. halabun, lac), 6 am Ex 2319 
34% Dt 1421 3214 Jes 6016 Pv 272: 
cheläb mit Verlängerung durch 5 )2 1 
495), s. "22, 1a) Milch, b) meton.: Milch- 

produkt dh. Käse (1 S 1718); 2) synekd. 

für köstliche Landesprodukte übhpt. (Ex 38 

17 135 etc. Nm 1613 Jr 115 3222 Hes 

206 15). 


ete., II371 Lv 816 5‏ 1397 .8 ,(+930) חלב 
א 1 21 (Parallelen: 8 8 29a), O7,‏ 
(so richtig: 231!) m., Fett, '‏ (7117221 .060 864 
eig. u. zwar zunächst das die Eingeweide‏ )1 
(2R) bedeckende Fett (Lv 33 Ri 32; ar.‏ 
hilbun, lobus iecuris) u. es ist nicht un-‏ 
möglich, dass dies in Ps 17108 als Sitz‏ 
gemeint .‏ (רְחְמִים der Gefühle (vgl. AIR u.‏ 
war (Ges.-B.), nur ist die Textkonjektur‏ 
„mit Feit haben sie‏ 2917 3035 )32709 و 3( 
ihr Herz verschlossen“ direkt im hbr.‏ 
Sprachgebrauch begründet (Jes 610 Ps‏ 
metaph.: Vorzüglichstes, wie‏ )2 ;)11970 
in „das Fett des Landes“ etc. Gn 4518‏ 
Nm 1812-32 Dt 3214 Ps 8117 14714, auch‏ 
beab-‏ 6ג6ץ ذه Hes 343, wo aber IM,‏ 
sichtigt gewesen sein muss.‏ 

Ch 118 cf. 2715.‏ 1 795 || 932 ₪ 9 הלב 

+2 Ri 131: in Asser. 

ya 1168 9718: nordwestl. v. Damaskus. 


man Ex 3034, Galbänum, ein stechend 
riechendes Harz. 


Ton, 2, 7, חָלְדִי .و‎ 8 4421 7910, m., Dauer 
(ar. halada „perpetuo mansit“; Nöld.-Mü.), 
1) synekd. spezialisiert: Lebenszeit Ps 396 
89 48; 2) meton. Zeit für ihren Inhalt: 
a) Leben Hi 1117, b) Welt Ps 1714: „die 
(3,5 380e) zur Welt gehören“; 492. 

Ch 1130; cf. "Ir!‏ 1 חלר+ 


Maulwurf (ey, halle‏ וג אד חלד 
irrepsit; Pes. 2 Tim 36), ef. 17771 2 K 2214.‏ 


>וד 


on— mh 


ete.) u. ironisch (Stil. 431) Sach 926 — 
Pi. 2311! 660. weise machen. — Pu. 29 
“ ete., gewitzigt od. schlau s. (Ps 586 Pv 
3024). — Hithpa. DIMM etc., sich klug 
verhalten (Ex 110) od. sich als weise be- 
tätigen (Qh 716). — Hi. Pte. f. ma’a 
Ps 198, weise machen. \ 


DAN (TR Qh 81: 926!(( 6. הְחְכַס‎ im, 
c. 0; كر‎ MAI, 6. 'D, 00 6. חכמות‎ (a 
nach 2502; Pv 141 8. u. MAT), weise 


uä, dh. selbstverständlich auch: klug, 
kundig. 


M237, Pl. nach Sing.-Analogie:‏ .> הכמה 
1a) Weisheit uä.: Urteils-‏ ,)2158( חְכָמות 
fähigkeit, Klugheit, b) auch: Geschicklich-‏ 
keit, 6( meton. (Stil. 19): Weisheitslohn‏ 
d)in veranschaulichender Per-‏ ; (פ1010 (Qh‏ 
sonifikation vorgeführt: Pv 811. 2) Der‏ 
Pl. tritt wie bei andern (!) psychologischen‏ 
Phänomenen (3 $ 2628 -6( auf und bezeichnet‏ 
in Ps 494 „volle Weisheit“, in Pv 0‏ 
(hier mit plur. Präd.) 91 141 (Q: chakh*-‏ 
möth, eine Hindeutung auf sapientes fe-‏ 
minae, wie es solche formae mixtae mehr‏ 
gibt) 247: Weisheitssumme od. Weis-‏ ]2356[ 
heitsideal (weiter erörtert in 3 $ 2624; eine‏ 
„Nominalendung“ “th [Ges.-B.] gibt es‏ 
nicht.‏ 

Ch 111; ₪.‏ 1 הכמוניך 

mass. 517 1 8 2018 8. 0. mass. חול‎ 
ans 0. יל‎ u > 


D; 1) Freigestelltsein, Pro-‏ חלל (v.‏ חלי 
fanheit, profaner Charakter (1 8 215t.);‏ 
abstr. p. c.: a) Gemeinbesitz (Hes 4815),‏ )2 
b) Profanes (Lv 1010 1108 9996 4220 4433).‏ 
anzu-‏ יח לָא ist nicht mit Ges.-B. für‏ 2511 
setzen; s. u. MT 1 Qal!‏ 


Hes 94686 (Milras,‏ חִלאְחָה .و f.,‏ חַלְאֶה* 


also keine Form, wie NEN etc. [2432]. 
"u..trotzdem ohne Mappigq: doch wahrsch. 
zum Anzeichen dafür, dass diese Form 
ihr n nur beim Blick auf die folgenden 
bekam u. INT sein sollte), 558517 4mal 
in 688 11f., Rost. 


عن 


(EP), öth, m., Traum (Gn 208 ete.,‏ חלום 
auch Qh 56). 0‏ 


im, öth 2. B. in‏ ,= .هن ID,‏ חלל (v.‏ חלון 
268 86 םא م ,)!226( 40% Hes‏ כְּהַחַלנלת 
ete., Lichtöffnung, Fenster.‏ 

(st. Chaulan) Ir 482: in Moab.‏ הלוךך 
Jr 9914: durch Haplo-‏ ('כר ion (P. st.‏ 
graphie des folgdn. 7 st. 377915911 „seine‏ 
Fenster‘‘ entstanden.‏ 


Pv 818 (ar. halapha Pi. '„pone se‏ חלוּף 

reliquit“; Nöld.-Mü.), Nachfolge, ‘1:22, 
Hinterbliebene (,„Dahinschwinden‘“ [Ges.- 
B.] ist unbegründet). 


mass. ,חלוּף ,חלוף‎ PL ,'פין‎ Differenz. 


Pl. ₪ par 1 S 17%, ganz (weil‏ חלוקי 
lang) 969181616 Exemplare von Steinen‏ 
(Superlativ: 3 8 309e!)‏ 


on Ex 3218, Geschwächtheit, Besiegung.‏ שה 


+77 9 K 176 660 Gegend „wohl“ in der 
Nähe von ’Arrapha (Del., Assyr. Lesestücke 
19011926) 0. h. ”Arpakhsad (s. 0.( 

miön Ps 7711 8. u. חלל‎ 11! 

art Jos 1558: nördl. v. Hebron. 


v. 535-555, 1) Beben 168 |‏ )2181( חַלְחֶלָה 
Nah 211; 2) metaph.: Angst Hes 3049.‏ 213 


von mi. 1091 (die Parallelen: 35 19!) 
1 K 2033: u. sie drängten (zur unwider- 
ruflichen Erklärung), ob es etc. 


ht >‏ ליי .₪ חי .2 ,1 (nor‏ חלי 
m., la) Krankheit, wie‏ ,534 وول !23121 
(inneres.‏ 1314 א 2 B. in YOTnS mon‏ .2 
Objekt: 3 8 3294) „verfiel in ete.“, b) sy-‏ 
nekd. erweitert: Leid u. Schlimmes übhpt.‏ 
(Jes 534 660. Qh 62); 2) metaph.: National-‏ 
unglück (Jes 15 Hos 513).‏ 


>, CN חִלָאִים‎ st. חַלָיִים‎ (2477) v. Dr II, 
Geschmeide Pv 2512 etc. 


+ 
mon, s. mn Hos 215, Geschmeide. 
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„Zeitlichere 1) 1 Ch 2715 st. Ian‏ חלדיץ 
!يد Sach 610 (ef.‏ )2 ;9899 8 9 


on I, MM etc. $ 7673, Impf. החל‎ 
9 [6 12, aber auch 88 21131 2 Ch 1612 (nach 
xn-Anal.; 154), wie 6 u. 6 öfter neben- 
‚ einander stehen (1541), Inf. ing, Pte. 
min ete., la) krank sein (1 S 1914 
ete.), b) synekd. erweitert: mait 5. Ri 167ff. 
وول‎ 57105 (LXX las NT cf. חכה‎ 11 Pi.) 
جم‎ 2335; 2) metaph.: unheilvoll s. Qh.512 15. 
-- Ni. ’n’Sma, op, Pte. f. MM od. כחָ'‎ 
mit altem a (15s1f.), 1a) erkranken Dn 
827, .b) synekd.: sich ermatten (Jr 1213 
Hes 344 21); 2) metaph.: a) unheilbar, 
schlimm 8. (Jes 1711 Nah 319 Jr 9 
1417 3012), b) sich kränken (Am 66). — 
Pi. دوم‎ Dt 2921 beim inneren Obj. (doch 


richtig: 3 s329e) „Krankheiten“: ausbrechen 


lassen [andere Stellen s. u. bei חלה‎ II Pi. 
u. חלל‎ 11 Qall]. — Pu. DET Jes/1410: 
bist todkrank geworden. — Hithpa. >77] 
P.; Imp. הַסְחל‎ 2. ($ 764) etc, 1) sich 
krank fühlen (2 8 132); 2) sich krank 
stellen (sf.). — Hi. החלר‎ Jes 5310 mit و4‎ 
wie Jos 148 u. im Aram. (viell. war החלי‎ 
u. „dass ihn zerschlage die Krankheit“ 
[3 و‎ 414h] beabsichtigt, TOT (mit zwei "1( 
Mi 613, ete.; Pte. f. 22, 1) indirekt- 
kaus.: a) krank machen Jes 5310 8. 0, 
b) metaph.: schmerzhaft machen (Mi 613), 
kränken (Pv 13122); 2) direkt-kaus.: er- 
kranken Hos 75; 3 536%! — Ho. بكرن‎ 
1 K 2234 || 2 Ch 1833; 3523, verwundet w. 


II (ar. [hala’a, reiben streichen ;[‏ חלה 
halija, süss, angenehm s., ST. etc.) Pi.‏ 
etc., Imp. 18 7648,‏ בלחל man, non ete.,‏ 
Inf. niom?, stets mit 'D "9 verbunden:‏ 

Gesicht jmds. [reiben, streicheln, 
glätten?] angenehm, freundlich machen, 

- metaph.: begütigen, freundlich stimmen, 
um Gnade od. Gunst anflehen Ex 3211 
etc. Dn 913. 


das 


Mon, or, f. (st. challajath +. חלה‎ II) Ex 


992 etc., intensiv Süsses: Kuchen. 
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entweiht. — Ni. 5353 Hess |‏ ;3623 1108 מְחֶלָל 


253(miti wegen starker Selbstverdopplungs- 
neigung des ד‎ [2461] u. nach Analogie 8 
starken Verbs), 32721 Hes 2216, 7921 724, 
Impf. وول יחל‎ 4811 u. אחל‎ Hes 222, was 
der Norm von 22: etc. ($ 688) entspricht, 
aber auch >7M Lv 919 (mit 2 in der 
Stammsilbe, wie mehrmals im Ni. von ;ע"ע‎ 
1342 346 269), Inf. החל‎ Hes 20gtr., .و‎ 27 
Lv 214, sich entweihen, profaniert w. od. 


8. — Hi. 1: Impf. יחל‎ (Nm 303: er wird 


entweihen) u. 2118 1168 397: ich werde 
entweihen. ‘Aber zur Differenzierung ist 
ohne solche Ersatzverdopplung ($ 68144) 


gesprochen worden ein Hi. II: arm, mar, 1 


,יחל ete.,‏ יחל ete. $ 6813), Impf.‏ החל 
Gn 6‏ 89955 .و ,77> Inf.‏ ,החל Imp.‏ 
wieder mit vollem Pathach wegen des‏ 
Kehlkopflautes, 6. rm, los od. locker‏ 
machen: anfangen, meist mit 5 u. Inf.‏ 
(Gn. 61 etc.), seltener mit blossem Inf.‏ 
(Dt 225 etc.) etc. 3 8 3615 369m 4198. —‏ 


Ho. הוּחל‎ Gn 42, angefangen -w. 


bon 11 (ar. halla, perforavit), durch- 


bohrt sein (Ps 1092), Inf. s. חלותי‎ Ps 
‚7711. (Milsel nur. wegen Tonrückgang; 
$ 9310): mein Durchbohrtsein, metaph.: 
äusserste Bekümmernis. — Pi. Pte. 7 
ete., 1) durchbohren (Hes 289); 2) Flöte 
spielen (1.K 140), abgeleitet von 37217 II. 
— Pu. מחל'‎ 1108 32%, durchbohrt. — 
Posel חִלְלָה‎ Hi 26 13, 321519 2+ 26 10, מחוללת‎ 
Jes 519, durchbohren. — 2031 מחלל‎ Jes 
535, durchbohrt. 


bon 1 6, TI, ar. halla), f. ח'‎ Lv 217 4 
Hes 213, profaniert, entweiht. 


ar. balla), 6. Son, Dan,‏ זז חל .+) זז كط 
ete., durchbohrt: 1) verwundet‏ חללר 
(Gn 3427 Jr 5152 Hes 2615 304 Ps 6997‏ 
Kl 212), 2) öfter synekd. verallgemeinert:‏ 
getötet, erschlagen Nm 1918 6.‏ 

Hi 391 s. o. ann Poslel!‏ הלכ 

man Hi 9618 חלל .0 .و‎ 11 Posell 


fett (ar. 00 synekd.: kräftig‏ (1 חִלֶם 
werden (=> Hi 394); Hi. "ALM Jes‏ 


0 


חל - חל > 


Om I. חלכ‎ D, Lok. 77037 „zum 
Profanen!“: „fern sei es!‘ (manchmal 
durch ‚,vonseiten [= mit Hilfe] 8 
“.عله‎ gesteigert), konstruiert teils mit 9 
u. Inf. (Gn 183 etc. ; Negationswucherung), 
teils mit DN des Schwursatzes (2 S 2020 
etc.; 8. 0. DN 1b). 


Son I, 0'997 (v. חלל‎ ID وول‎ 512 etc., 
Flöte, mit ihrem schrillen Ton auch die 
Totenklage begleitend (Jr 4836). 


"moon, .م‎ N2', oth (v. NT, ar. halapha, 
successor fuit), 1a) Ersetzung, Ablösung 
(Hi 1414), b) metaph.: Erneuerung, Besse- 
rung (Ps 5520); 2) im Pl. synekd. als 
Abstr. p. c.: a) „ Wechselfälle u. zwar ein 
ganzes Heer“ (Hi 1017; Stil. 16123!) u. 
„als = in Ersatzkolonnen“ (1 K 52), b) Er- 
satzeremplare, näm]. „von Gewändern (NRW 

 Gn 4522) od. Kleidern“ (D'92 1ב‎ 5 
2 K 55 925, was dann natürlich auch weg- 
bleiben konnte (Ri 1419). 


1 .א חל צ‎ IMX', öth, was man einem be- 
siegten Krieger auszuziehen (ybr Il) pflegt: 
Rüstung (2 S 221) samt den besseren Mon- 
turstücken (Ri 1419). 


Ps 108 14 meinte 131 (vgl. PSP)‏ חלכה 
od. 5357 (nach ar. halaka, schwarz s.)‏ 
umdunkelt, metaph. (Stil. 95): un-‏ == 
glücklich, u. von dem zugrunde liegenden‏ 
chulkai(j) konnte nach vielen Analogien‏ 
die Pluralform 87883217 Ps 1010 werden.‏ )2477( 
V. 814 wurde als Suffix‏ כה Aber’die Silbe‏ — 
auf Gott bezogen (vgl. das Targıum in 2118!)‏ 
u. deshalb mit der Punktation 52251 (s. o.‏ 
auf „dein Heer“ hingedeutet. Eben-‏ )21> 
deshalb wurde in V. 10 ein 5”«2395 (im‏ 
getrennt: ein Heer von Verzagenden‏ 02-6 
geschaffen.‏ ([כאה [s. u.‏ 


(cf. ar. 20170, solvit; mit i im Impf.:‏ 1 חל 
lieitum fuit; Nöld.-Mü.) 21.٠595! ete., 7‏ 
etc:, 108 oder locker sein lassen: profa-‏ 
etc.), synekd.:‏ 6 47 وول nieren (Ex 203% etc.‏ 
entweihen (Gn 494 Lv 1929), zu benützen‏ 


‚anfangen (Dt 206 2830 Jr 315). — Pu. Pte.. 








חִלֶק -- חל > 


erretten, ١ 


„Befreiung“ entw. „ist Gott“ od. als‏ 5 ,דל 





ID) Nm 1821 31, Wechsel, Er-‏ חלף (v.‏ חלף 
satz, als Akk.: zum Ersatz, statt. /‏ 


I (mit 2? 00. syr. chelis, 40010008 ad‏ חלץ 
opus, strenuus), FI, c. etc. 'T, ge-‏ 
rüstet; Sing. auch kollektiv gebraucht‏ 
Jos 67 ete. — Ni. Impf. ete.‏ )826 3( 
Nm. 313 (vobis: 38%) 3217 0:‏ .600 כסלץ 
sich rüsten. — Hi. 7772197 Jes 5811 metaph.:‏ 
kräftig machen.‏ 


% % 3 . 
van, Du. O2, .و‎ TI ete., eig. was 


gegürtet wird (Jes 527 115 3211 Hi 383 
ete.) u. stark ist: Hüften, Lenden. 


yon 11 (ar. halasa, rein, unvermischt, frei 
sein, sich entziehen), 1) sich losmachen 
von (Hos 56); 2) transitiviert (3 $ 211): ent- 


blössen (Kl 43), ausziehen (den Schuh: 
Dt 259f. وول‎ 202, auch da ist nicht von 7 
„rauben, ar. halasa“ die Rede; gegen .ل‎ 
Barth, Etym. U. 53 ete. u.a). — Pi. 


ete., frei machen, 1) Personen (Ps 5‏ חל 
auch 75 1820 etc.) befreien,‏ 
Steine herauslösen, -reissen (Lv 1440 43;‏ )2 
ist wahrsch. Inf. [3 $397a!] u. besitzt‏ חפץ 
Parallelen: 1190 247 297). — Ni. Impf, 727‏ 
etc. Ps 607 | 1087 Pv 11sf., befreit, er-‏ 
rettet w.‏ 


نت 


. طن 1 ;985% 8 ל :239 ם0 1) .6 .مر Abstr.‏ 


1127 2710). 


I (ar. trans. halaga, abmessen, be-‏ חלק 
stimmen ete.), PP}, aber auch. straff‏ 
DRM etc., teilen, 1) verteilen‏ :)6319 $( 
(Jos 145 etc.), mit 5: zuerteilen (Dt 419,‏ 
wo nicht die ar. Bedeutung „schaffen“ vor-‏ 
liegt; gegen H. Grimme, Unbewiesenes im‏ 
Babel-Bibel-Streit 190334), einteilen, be-‏ 
stimmen (2 Ch 2318); 2) meton. die Vor-‏ 
aussetzung od. die Folge vertretend: a) aus-‏ 
Ch 2321, b) in Besitz nehmen‏ 2 .גר beuten‏ 
Hi 2717. — Ni. Impf. 2277, PO} bei Ton-‏ 
zusammenstoss ($ 931b), PM, la) sich‏ 
teilen (1 K 1691 111 3824), b) meton. die‏ 
Folge einschliessend (Stil. 191.(: sich in‏ 
auf: Gn‏ .על) geteilten Heerhaufen stürzen‏ 





0 8816, wieder ‚zu Kräften kommen lassen. 
- 2) Mit dem Anschwellen der körper- 
lichen Kraft (ar. halama [also ebenfalls 
mit hl] I u. VIII: pubertatem ingressus 
est und somniavit) muss das Phantasieren 
in Verbindung gebracht worden sein: träumen 
(OPT. etc. Gn 2812 ete.); Hi. Pte. מחלמים‎ 
(Jr 298) besitzt formelle Analogien (3 $ 19) 
u. kann direkt-kaus. „Träume haben‘ be- 
deuten, aber n beruht wahrsch. auf Ditto- 
graphie. — Also sind nicht mit Ges.-B. 
‚u. BDB zwei Stämme nbrı anzusetzen. 


+o2T Sach 64 73919 10. 


Hi 66, wahrsch. Fettigkeit, Weich-‏ חִלְמוּת 


lichkeit; Epitheton ornans st. „weichlich“. 
Nicht „dürfte es durch P?P2] ete. (s. o.) als 
eine Pflanze gesichert sein“ (Daiches 278). 


Dt 815 3918 660. (cf. xarıE;‏ 955 .6 חלמיש 
m kann sekundär sein; 2184 4721. 1(( 01.‏ 

Nm 19 666.0 wohl zerdrückt (2483f.)‏ חלו 
aus Chaildn (v. N).‏ 

ron (st. Chaulan) Jos 1551 ete.: in Juda. 


mon I (cf. ar. haliphun, acutus) Ri 526 
Hi 202%, dnrehschneiden. 


II (ar. 0/0070 successor fuit), NM‏ חלף 
ete., la) dahingehn, daherfahren, vor-‏ 
überziehen uä. (Jes 88 etc. Hab 111: als‏ 
Windesbrausen; 3 $332k), b) transitiviert‏ 
überschreiten (Jes 245); 2) synekd.‏ :)211 $ 3( 
verallgemeinert: a) nachwachsen, sich er-‏ 
neuern (Ps 906), b)'fortgehn, verschwinden‏ 
Ps 905% 10297). — Pi.‏ 218 وول 108 8 1( 
NOT) Gn 4114 2 8 12%, kausativ: etwas‏ 
dahingehn lassen = etwas wechseln. — Hi.‏ 
ete., sukzedieren lassen: 1) etwas‏ החלים 
verschiedenes an die Stelle von etwas treten‏ 
lassen (Jes 99); 2) einer Sache eine neue‏ 
Phase ihrer selbst folgen lassen: sie ver-‏ 
ändern Gn 317 41 352 Lv 2710 Ps 10227;‏ 
eine Sache sich selbst folgen lassen:‏ )3 
sie erneuern Jes 4031 (falsch wiederholt in‏ 
absolutiert (3 $ 2094): sich verjüngen‏ ,)411 
(Hi 147 2920).‏ 

I od. 11( Jos 193: in Naphtali.‏ ח".צ) 1 ,חלס 
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f. Pl. חַלָקיּת‎ u. חלקית‎ (Da 1132: 21m), 
1a) glatt, substantiviert: glatte Steine 
(Jes 576; Kultobjekte), b) synekd. speziell: 
unbehaart, unbewaldet (Gn 2711 Jos 1117 
127); 2) metaph.: schmeichelnd (Pv 53 
2628), neutrisch-abstrakt: Blendwerk, Trug 
(Hes 1224 وول‎ 8010 Ps 1985 Dn 113; 
3 5 254). 


Dan 11 חלק‎ II), Glätte, metaph: 
Schmeichelei (Pv 721; 3555 Hi 175: ge- 
mäss mit Schmeichelei ete.; 8. u. 
دود‎ Hi.). 


I Hi.!‏ חלק s. o.‏ 3712 צנ לחלק 


mon 1 6. חלק‎ D, חְלְקְתִי‎ f., 1) Anteil 

(Dt 3321); 2) im synekd. spezialisierten 
Sinne, nämlich Anteil am Grund u. Boden 
(TO): „Feldgrundstück“ (Gn 3319 etc.), 
dann ohne „Feld“: Grundstück (2 S 1430 
etc.). 


en, 6. MR' 2 Ch 355, Abteilung. 


moon זז‎ (v. חלק‎ ID, .ه‎ MP, 1) Glätte 
Gn 2716; 2) metaph.: Schmeichelei Pv 62. 
שָלְקיץ+‎ P. Neh 1215: (mein) Teil ist Jah. 


+ חַלקיה(3)‎ 2 K 228 etc.; Jr 11 ete., „mein 
Teil ist Jahve“. 


ID, 1) glatte, schlüpf-‏ חלק (v.‏ חַלקלקות 
rige Stellen (Jr 2312 Ps 356); 2) metaph.:‏ 
Trügereien (Dn 1121), Schmeicheleien (34).‏ 

od. FRA Jos 1995 9191 mit altem‏ מלקתץ 
ath am N. pr. (2424f.): in Asser.‏ 


won, 1) trans., Impf. ÜM, a) überwäl- 
tigen (mit על‎ Jes 1412), b) transitiviert 
(3 $ 211): besiegen, schwächen (Ex 1713); 
2) intrans., Impf. 82577 Hi 1410, dahin- 
sinken, -stürzen, (syr. challds, schwach; 
Pes. Jak 22%). 


Jo 410, schwächlich.‏ חלש 


DON 1 ,צ)‎ Dan; 6 941(, 51. 57795 Jos 9ı2 
Hi 3717, warm, heiss. 


Pan - on 


1415); 2) verteilt w. (Nm 265sff.)., — 
Pi. z. B. وول הלקמה‎ 3417, ea divisit eam, 
יחפק‎ ete., DRATI 1 Ch 236 243 (so rich- 
tig ohne Metheg bei Qames [1254] u. am 
wahrscheinlichsten aus ויל"‎ mit Ersatz- 
dehnung 660. gebildet: 2256), 1) teilen 
(auch 2. 3. 1 Ch 236 243); 2) meton. (Stil. 


19 34): a) austeilen an (5) jmdn. (Jos 137: 


etc.; absolut: Hi 2117), b) meton.-anti- 
phrastisch: verteilen im negativen Sinne 
dh. zerstreuen Gn 497 Kl 416. — Pu. Pan 
etc., verteilt w. — Hithpa. Jos 185, sich 
(sibi: 3 $ 27) teilen. 


Don 11 (ar. introns. haliga, glatt uä. sein), 
metaph.: schmeichlerisch, heuchlerisch sein 
(Hos 102 Ps 552). — Hi. 579513 ete., 
1) eig. glätten Jes 417; 2) metaph.: die 
Zunge od. Worte schmeichlerisch machen 
u. gestalten (Ps 510 Pv 216 etc.), dann 
auch absolutiert (3 $ 2094): schmeicheln (Ps 
363 Pv 295 mit ,אל‎ >Y), aber ohne diese 
Präpositionen absolut gesagt, konnte dieses 
hechelig auch den Sinn von „um Gunst 
werben“ erhalten, u. so muss doch 5 
Jr 3712 gemeint sein, was betreffs der 
Übergehung des Spir. asper Parallelen be- 
sitzt (2278?.). 


חָלָדִים ,791 $ D, 4. mn‏ חלק I (v.‏ חלק 
m., 1a) Teil, Anteil, wie z. B.‏ חִלְקִיהָס 
Dt 109‏ אֶת ,2( in „mir ist ein Anteil mit‏ 
ete.) jmdm.“ dh. mit ihm besitz-‏ 1212 
berechtigt sein, b) synekd. spezialisiert:‏ 
der einer Stadt gehörige Anteil am Grund‏ 
u. Boden (2 K 910 36t.), ihr „Landlos“,‏ 
„Grundstück“ (Hos 57), u. „der Anteil“‏ 
(Am 74) konnte so, das Land Israels be-‏ 
zeichnen (cf. "22 "1 Mi 24: das Grund-‏ 
eigentum, Land 666.( ; 2) metaph.: a) selbst-‏ 
erwählter Kreis od. Umgang (Jes 576 Ps‏ 
b) von Gott zugewiesenes Schicksal‏ ,)5018 
(Jes 1714 617 Ps 1714 Hi 2029 2713 312‏ 
Qh 210—99). — N. pr. Pa! Nm 2630 Jos‏ 
Kurzform v. 72917 (su). 57‏ ,172 


ID, Pl. 6. "Rat Jes 576 mit‏ חלק (v.‏ חלק 
Silbenzerdehnung beim Dauerlaut (2471),‏ 


ee 


keit (Dn 103 etc.); 2) synekd. als Abstr. 
.م‎ 6.: kostbare Dinge (Esr- 827 Dn 1138 


43), wertgeschätzte Persönlichkeit (Dn’9233). 


Ta םא‎ 3626 > PART 1 Ch 1aı. 


Warmes:‏ )1 ,م הַמֶּת (v..@@M), s.‏ חמה 
Wärme u. mit natürlicher Begriffsver-‏ 
knüpfung: Lichtstrahl. Ps 197; 2) die‏ 
2423 وول Glühende %.5. (3 8 3056): Sonne‏ 
Hi 3028 HL 61.‏ 302% 

וְחִמְאָה .0 I (Hi 296) s.‏ חמה 


u. Na Dn 1144 (2347 27),‏ (יחם IL (v.‏ חמה 
c. DAT etc., Pl. MATI Ps 76110, aber falsch‏ 
st. 2817 cf. 5b ete., MAI Pv 2224 (Pl. bei‏ 
psychol. Prozessen : 3 5 262»), f., 1) Zornes-‏ 
hitze (Gn 274 Hi 199 3618 etc.);‏ 
meton. für die Wirkung (Stil. 19):‏ )2 
(Jes 4225: als V.; 3 $ 332k);‏ .قتا Verderben‏ 
synekd.: a) verallgemeinert: Erregung‏ )3 
(Hes 314 513 etc.), b) spezialisiert:‏ .قد 
Gifthitze, Gift (Dt 893 Ps 585 1404).‏ 

Ch 426 „Glut ist Gott“, macht‏ 1 חַמוּאַלץ 
durch sein 7 (viele Fälle in 2432!) aber‏ 
„schützen“ (s. 0.‏ חמה die Herkunft von‏ 
wahrscheinlich. Winckler (Altor.‏ (חומה 
Forsch. 11, 85) denkt an ‚‚Schwiegervater‏ 
ist Gott“, u. Prätorius (ZDMG 03778) will‏ 
schliessen !-‏ יחמלאל auf‏ 

May!‏ .0 .8 הַמוּדן1)ת 

„Schutz (= Erquiekung)‏ .666 31 93 16 9 חמוטלץ 
Schwiegervater ist Tau“, und > vn‏ > 
al „viell. Eidechslein‘“ (Prät., ZDMG‏ +— 
530£f.).‏ 03 

+>127 „Verschont“ Gn 4612 Nm 9621 6. 

Ort „Warmbrunn“ (?) 1) in Asser‏ ,חמון+ 
(Jos 192%), 2) in Naphtali (1 Ch 621).‏ 


Gewalttätiger, Bedrücker.‏ ,117 وول חמוץ 
"MA, DI.‏ 


Esel Gn 1216‏ )1 .חַמ(6רים ,رونم 1 חמור 
etc. (2 8 1927: Eselin; 3 5 25091(, gewöhn-‏ 
liches Reittier im Frieden (Sach 99), auch‏ 
Lasttier (Gn 223 etc.), daher 2) meton.‏ 
(Stil. 23): „eine Eselsladung‘ (1 ₪ 1620).‏ 

8 


6. "PR HL 72,. Wellenlinien. 





+07, Zweig der Noachiden- (Gn 532 etc. 
106-20), wesentlich Südländer, hpts. Ägyp- 
ten (Ps 7851 10523 27 1062; äg. kemi). 


+ N 5 
DM 6. Den), m., 1) Wärme Gn 82 00. 


2) meton. als Anzeichen für Erscheinung 
(Stil. 31): Frische 18 217. 


En II (vw. "MT; ass. emi, vereint 1 


Del. ‚HWB82), s. TAT, TE m., Schwieger- 
vater (der Frau) Gn 3813 etc. 
_ NAT Zurnhitze; s..u. aM II! 


SM u. 727} Hi 296 (mit Übergehung 


des“ Sp. l.: 24801), c. NN, f., geronnene 
Milch, Dickmilch (ass. himetu „Butter“; 
Del. HWB 280) Gn 188 etc. Jes 715 2; 
vgl. bes. F. Wilke, Jesaja u. Assur 190538. 


(ar. hamida, laudavit), TAT, aber‏ המד 


nicht bloss ($ 631%) ,ואחמדם‎ sondern 


auch וכחמרהר‎ 2503, 1) begehren Ex 2017. 


650. Pv 122: für sich; 2) synekd. verall- 
gemeinert: Gefallen finden an (ebenfalls 
mit Akk., wie Pv 1212 zeigt) Jes 9 
532b ete.; ,מו‎ begehrenswert: kostbar 
(Gn 2715), Erwünschtes (3 $ 24a): Schatz 
(Ps 3912), Gegenstand des Interesses (Hi 
2020), Liebling %8.: Götze (Jes 449). — 
Ni. Pte. 7213 Gn 29 36 etc., begehrt, 
synekd: 0 101008076 be- 
gehrenswert uä. — Pi. INTarI HL 23: habe 
mich gesehnt und (38 361p!) etc. 


an Am 511 Jes 3212 Hes 236 12, Be- 


gehren; Ersatz (3 5 306) des Adj. begehrens- 
wert, meton. (Stil. 21): lieblich. 


c. MT, 7, la) Begehren, wie‏ המרה 
(Geräte) Hos 1315 etc.‏ 22 ا z.B. in‏ 
als Ersatz (3 5 306) des Adj. begehrenswert‏ 
od. kostbar, reizend (Jes 216; ironisch),‏ 
lieblich (Jr 319 ete.), b) auch selbständig‏ 
ohne dass man etec.);‏ :ז406 8 8 ;2120 Ch‏ 2( 
meton. st. Objekt des Begehrens (Stil.‏ )2 
Kostbarkeit (Hag 27), Liebling (Dn‏ :)20 
.)37 11 


neutrisch-abstrakt (3 $ 245e),‏ رص 
Beliebtheit, meton. (Stil. 23): Kostbar-‏ )1- 


König, Hebr. Wörterbuch. 





0% 





nossen der 062 [Lv 2630] Jes 8 
279 [Hes 646 1 Ch 144] 2 Ch 344 7) bleibt 
die einzige wahrscheinliche Deutung. 


Da (ar. hömisa, durus, strenuus, fortis 


fuit; Nöld.-Mü.), aM, 1) gewalttätig 
sein od. auftreten ,על)‎ gegen; Hi 2127); 
2) transitiviert (3 $ 211): a) gewalttätig be- 
handeln, bedrücken, verletzen, zerstören 
(Jr 223 etc. 181 26), b) metaph.: rücksichts- 
los behandeln (Hi 1533). — Ni., getreten 
w: (Jr 1322). 


Da, 6, DAN 660., חמסים‎ m., 1) Gewalt- 
tat, Rechtsverletzung, wie 2. B. in "OAU 
660. „das mir zugefügte Unrecht“ (Gn 165 
Jo 419 0510( od. in איש חמסים‎ Ps 1402 
mit Pl. der Potenzierung (3 ؟‎ 262): ein Ge- 
walttätiger; 2) meton. (Stil. 19) Am 310: 
die mit Gewalttat erworbene Beute, kurz: 
unrechtes Gut. 


I (vgl. syr. ch’mäs, scharf, sauer 5.(‏ חמץ 
Ps‏ חומץ scharf, gewalttätig s. (Pte.‏ )1 
חמוץ scharf, stechend s.: Pte.‏ )2 ;)714 
cf. 80096 „Röte*, grellrot (ge-‏ 631 مول 
färbt) an den Kleidern.‏ 

חמצה (P. Ex 12%), YaT, Inf.‏ 11 חמץ 
(altes u nach Anal. der trans. Verba:‏ 
cf. syr. chemds, gesäuert s., ar.‏ )925 285 8 
hamada (n. act. hamdun, 801008 fuit),‏ 


durchsäuert w. (Ex 1984 Hos 74). — 


Hithpa. Ps 7321 metaph.: sich verbittern. 
— Hi. Pte. f. عدا )5220 $( מַחמְצת‎ 
direkt-kaus. ($ 342), den Gärungs-, Säue- 
rungsprozess durchmachen. 


ID Ex 1215 etc. Am 45 Lv‏ חמץ .@ חפץ 


713 2317, Gesäuertes (3 $ 44a). 


Essig (Nm 63 etc.);‏ )1 ,1 חמץ م تامام 


2) synekd. erweitert: säuerliche Sauce 


(Ru 214). 
חמק‎ HL 56, abbiegen )8, 0. ,(חמוק‎ cf. 
ar. hamiga, stultus fuit. — Hithpa. [1212115 ١ 


Jr 3122 (in u. 6 in kl. Pausa: 2422 535), 
sich hin- u. herwenden. 


ا 


int als Name (Gn 3319 etc.) war wegen 
der edleren Art des orient. Esels (vgl. 
auch Gn 4914) nicht ehrenrührig. 

u. min!‏ .و )154 (Ri‏ 11 חמור 


"MM (v. ;חמו‎ s. 0. bei חס‎ 111( s. 5317 
ete. f. Mi 76 Ru 11410 Schwiegermutter 
(der Frau). 


BAM Lv 1130, Eidechse (?). 

- המסהץ‎ Jos 1554: in Juda. 

K 9418 || Jr 591 K, sekundäre‏ 9 חמיסלך 
o.‏ .8 חַמוטל Nebenform (2432£.) v.‏ 


Jes 302499‏ (1 חמץ + חמיץ 


WORT, f. שתִיר כ שית‎ Lv 5% bezüglich 
auf das kollektive 55 (2 5 258g8!), fünfter; 
f. auch: Fünftel. 


Dtarn, Yan 6. 8 68, Inf. 097 Hes 165 
(mit Fem.-Endung, wie häufig: $ 285) u. 
MAT (Gn 1916 ete.; 3 5 2290, 1) ver- 
schonen, Erbarmen üben (mit על‎ Gn 1916 
1 85 159 1108 165 etc. od. dem häufig da- 

"mit wechselnden 58 وول‎ 918 ete.); 2) ab- 
solutiert (3 $ 2096): Schonung üben (Jes 
639), schonen (2 ₪ 126, wo das לא‎ richtig 
ist; ete.), sparen, sichs ersparen (2 S 124). 


DAM, on, המותי‎ Jes 4416 (die Parallelen: 
95181(( DM, DOM, aber begreiflicherweise 
auch mit intrans. Aussprache: DT}, DM, 
am, u. DM 1 Klı besitzt die Ersatz- 
verdopplg. ($ 6814v);' Inf. ON, jarı, חַמּם‎ 
aber ohne 908. auch وول לחמם‎ 4 

> 1) warm w. od. sein, wie 2. B. in „es 
wird (uä.) warm jmdm.“ (1 15 111. Hag 
16 Qh 411); 2) metaph.: von Begierden 

(Hos 77 Jr 5139) od. Zorn (Ps 394 etc.) 
durchtobt w. — Ni. Pte. כחמים‎ Jes 575, 
worin die Ersatzverdopplung ($ 6814c) doch 
hinterher durch Ersatzdehnung (249) aus- 
geglichen worden ist: sich erhitzende (me- 
taph.). — Pi. Impf. Dam Hi 3914, wärmen. 
— Hithpa. Impf. Darm! (a: $ 334) Hi 
3120, sich wärmen. 


“MM, מִמָּכִים‎  סֶכיִכְמִח‎ (@: 21of.), Sonnen- 
säulen als Symbole des Ba3al (des Ge- 








bei‏ ' .6 חמ bei m.,‏ 287817 .6 ,חמש שה 
f. (ausser 1108 458 K 1 Ch 320: 3 s 31257‏ 

> fünf; ,חמשיס‎ 0. 

8 : 

Gn 4726, Fünftel.‏ 11 חמש 

Gn 472 ete., Fünftel; 777‏ ץ חמשית 
Lv 594: „ein Fünftel davon“ (falsches 21.-‏ 
חמְשות Sufl.: 3 s 25811); ? in 1 K 631. st.‏ 
„gefünftelt, fünfseitig* geschrieben (Vgl.‏ 
.)!2230 


P. 7 (segolatisierte [$ 862] Gestalt‏ ימת 


+. חמה‎ st. chimajath, cf. 2185), c. bei Ton- 7 
6 


rückgang חמת‎ Gn 21148 19, Schlauch. 
NAT, Ch@mäth, ? von 7117211 (ass. emü „ver- 
, eint s.“), wovon DA II u. MiAT; also dann 
„Zentralstadt“ uä., wie Chebrön: 1) NAT 
רבה‎ Am 62 mit St. ©. als Mittel der Zu- 
sammenlötung von Namensbestandteilen (3 
$ 337r), am Orontes im westl. Syrien; 2) 117211 
צובה‎ 2 Ch 885 (? 2 S 89) südöstl. von Da- 
maskus (GRG 08206 235). 
ממת+‎ (v. DAT, Warmquelle) Jos 1935: in 
Naphtali; wohl = חמת דאר‎ Jos 2132, 
חמפים‎ 2 K 954 66. .و‎ 0, RIM! 


A )+. PM), חלל :و‎ m., Zugeneigtheit, freund- 


liche Art: 1) Angenehmheit zunächst ..-- 


auf Seiten des Sprechenden, a) im all- 
gemeinen: Begünstigtwerden, Begünstigung, 
Gunst (als genossene u. damit zugleich 
als erwiesene), wie 2. B. in חן וג'‎ 192 Gn 
3921 Ex 321 113 1236, herstellen 600. = 
jmdm. Gunst verschaffen bei jmdm.; b) spe- 
ziell im ästhetischen Sinne: Anmut, Lieb- 
lichkeit (Nah 34: trefflich an; Ps 453 
Pv 2211 3130; oft zum Ersatz des Adj. 
dienend: 19 49 519 1116 178); 2) Zuge- 
neigtheit vonseiten einer andern Person: 
Gunst, Gnade Jr 312 Sach 47 (614 Eigen- 
name) 1210 Pv 1315 221 Qh 4 
+211 Esr 39 Neh 318 24 1010; ein Levit; 
darum „777 + ,חן‎ Gunst Hadads“ (BDB 
337; 8. 0. 777!) > „Anmut verflog“ (s. u. 
bei 277). 
ar (ar. hand’ [n. act.: hanwun], beugen 
uä.), חנִיתִי‎ ete.; MM ete.; 1" mit Ver- 
8* 








‚an I (ar. hamara, rot sein), arm 
Ex 23 (mit Raphe: $ 184), u. sie verpichte 

es mit Erdharz (#71 s. u.!). — Pusalaal 

Hi 1616, sie ist gerötet.‏ חמרמרה 


(v. der rötlichen Farbe) Gn 119 0‏ חמר 
"Ex 23, Asphalt, Erdpech.‏ 


I (v. der rötlichen Farbe) m., 1) Ton,‏ חמר 


Lehm (Gn 113 ete. Hi 3814); 2) metaph.: 
eine leicht auflösbare u. daher leicht zer- 
störbare Masse (Hi 419 1312). 


II (ar. hamara, gären, brausen),‏ חמר 


Ps 464 759, 0900860, schäumen. —‏ יחמררף 
Pusalaal Pf. 3. Pl. "az, 2.72 11 0‏ 


211 metaph.: in heftige Aufregung versetzt 8. | 


5 . 
זמר‎ 2. 7 Dt 3914 706 272, Wein. 
המרי‎ IL (Hab 315), Gebrause. 
דזמרי‎ 111 „aufhäufen“ liegt doch in 


II, PI. ON od. DV, m., 1) Haufen‏ חזמרי 
(Ex 810); 2) synekd. spezialisiert: grosses‏ 
האיפה 10 = Hohlmass +. Trockenes (Chömer‏ 
also ca. 360 Liter) Lv 2716 Nm 1132‏ 
Hes 4513f.‏ 32 1108 510 وول - 


Haufen (Ri 1516) u.‏ ,זמור 


“Ta Du. BT (ebda.). Aber der 
Aussage „einen Haufen, (ja) zwei Haufen“ 
(nämlich habe ich geschlagen) ist mit 
Moore im International Critical Com. z. St. 
wohl vorzuziehen חמור חְמַרְתִּים‎ „gar hoch 
habe: ich sie aufgehäuft“. 

4797211 1 Ch 141 st. "7271; Einl. $ 195. 


(äth. hemes, Mutterleib) 2 8 22‏ 1 חמש 
Wanst.‏ ,2010 46 39 


WÜMM 11 (ef. ar. hamisun, Heer) Ptc. pass. 
Pl. 587017 Ex 1318 ete., kampfgerüstet. 


(ar. u. äth. mit br) Pi. 8899 Gn‏ 111 חמש 
den 5. Teil zahlen lassen.‏ ,4134 





N, be >ig etc., urspr.: den Gaumen (Ss. 0. 
7) bearbeiten, dh. ihn kosten lassen, 
dann synekd. erweitert: einüben (s. 0. 327 
u. Pv 226; 5 später Akk.-Exponent: 3 82891( 
einweihen Dt 205 6. 


MD 219, 6. ,م ,د‎ 1) Einweihung 
Nm 711 Ps 301 ete.; 2) meton. als Hand- 
lung für Vollzugsmittel (Stil. 23) Nm 710 
84 83: Einweihungsspende. 


Don, mit oft adverbialischem (2254t.) am 
von 211 (IM) abgeleitet, 1) vergünstigungs- 
weise, unentgeltlich: a) ohne Lohn zu 


empfangen (Gn 9915 Jes 523 Hi 19), 


b) ohne Lohn od. Entschädigung zu geben 
(Jr 2213; Ex 212 1 Ch 2124 2 5 2424); 
2) metaph.: a) ohne Ursache od. Grund, 
wie z. B. in Di "9 Pv 2428, basisloser, 
also: falscher Zeuge, od. in 'T1””27 grund- 
los („unschuldig“) vergossenes Blut (1 ₪ 
231 060. 3 5 318c), b) ohne Erfolg: um- 
sonst .قد‎ (Mal 110 Pv 117) u. so auch 
TS Hes 610, sozusagen: ins Blaue hin- 
ein. 


Jr 327-9 12.‏ )?( חכמאָל+ 


Das (& wegen Selbstverdopplungsneigung 


des 1: 95015; LA: %) Ps 7847, eine Hagel- 
art: Schlossen; wegen der Wirkung > Reif; 
jedenfalls etwas Beulen- od. Kugelförmiges, 
cf. ar. hanamatun, bubo. 


ja 1, s. u, nam; m, סו‎ 
(st. MT} zur weiteren Trennung von j u. 
ch; etc. 2562)), 2, aber mit dem alten 
u, so oft zwei Doppelkons. (2506) folgten: 
PT etc.; aber auch mit intrans. Vokali- 
sation: 12T, Am 515; Imp. s. "AM ete., 
auch unzusammengesprochen: "#27 (Ps 914; 
LA 1 kann, obgleich falsch [1366] an 
jenes intrans. 12! anklingen wollen) ete.; 
Inf. 6. intrans. : DI2T, 12211 (Ps 10914; 7 
חפרת ,)»913 א‎ Ps 7710 nach Analogien (1341), 
1) begnadigen: Ex 3319 Dt 28502 K 1333 
Ps596 10214 Kl 416; mit etwas=beschenken 
(nach Analogien [3 8 3271]-mit dopp. Akk.): 
Gn 335 Ri 9122 Ps 11999, abs.: Pv 1431 


Saar 


ers? 


חכ 


Anm 


lust des ₪ in dieser gebräuchlichsten Form, 
DI ete.; MM ete.;ı MAT ete.; MT mit 
Suff. der 2. Sg. m.: 1 Ps 536 Athnäch 
(nach mehrfacher Bevorzugung von a: 
%42!), 1) sich neigen Ri 199; 2) synekd. 
spezialisiert: sich lagern Gn 2617 etc., 
gegen (2 Ri 950, על‎ Jes 293 etc., ersetzt 
durch das Suff. gemäss 9 5 25 in MT Ps 
536: der sich gegen dich lagerte). 

15311 „Anmut ua.“ 1 5 127 2121. 

+ הכר‎ „Weihe“, meton. für deren Urheber: 
Anfänger .قد‎ (Gn 417; 518-24: 254; 
469 etc.). 

+77 2 S 101-4; Neh 313; V. 30. 


Tu, gnadenreich, gnädig. 


mass. הכורכה‎ Sach 214, ١12721! Tempel- 
weihfest am 25. Kislew (s. u. 1293). 
nn, חן .ג .4 'ת*‎ Iu I 


“MW, חכיית ,וע‎ (auch mit ” geschr.) Jr 
3716, Lagerei, Lager (aa0.: „u. zwar in 
die Lager“ =innere, untere Räume; cf. 211( 

mar Hi 1917 s. u. PM II! 


on, 1) 79T HL 213, reifen lassen: 
2) 0271 660. Gn 502 %, einbalsamieren, 
dh. metaph. reif machen, vorbereiten zur 
Bestattung (vgl. .עה‎ 2000/06 mit Impf. :: 
reifen; mit Impf. u: einbaisamieren. 


(Pl. v. Prozessen: 3 5 2614!(( Gn‏ חנטים 
Einbalsamierung.‏ ,503 
Nm 3423; 1 Ch 4.‏ (חכן (v,‏ הפיאל 


Gm 1414, eingeweiht, geübt;‏ 1 .0 הניד 
vgl. /h/anakuka „deine (Waffen)geübten“‏ 
in Ta’annek-Text 68 (Hrozny, DWAk.‏ 
.).05371 


19 Jr 1613, Begnadigung. 


ae] (v. "DT 2168), 'תרת‎ > DN' mit selbst- 
vergesslicher Beibehaltung der Fem.-Endung 
(2436) f., Wurfspiess, Lanze, wie 2. B. in 
2 ₪ 223: „mit dem Hinterteil der L.“ 
mn Ps 536 .و‎ 0. mn! 


gottlos, - 


pın"ı رم‎ 


27 - وز : 0 


AT. etc., 1) ל‎ machen (Dn 3 
2) ו‎ (Jr 32» 660.(. 


FUN, ,חְכָפִים‎ 792911 (a vom Kehlkopflaut fest- 
gehalten: 2502), Abtrünniger x.2.: 
heuchlerisch, gewissenlos (Jes 916 etc., auch 
Ps 3516: als heuchlerische Stammler um 
etc. 3 9 337m!). 


Gewissenlosigkeit.‏ ,326 وول הנף 


(LA: 5( f. Jr 2315, Abtrünnigkeit.‏ חנפה 
!11 חן .0 Hi 1917 s.‏ חפתי 


רבח כק (äth. handga, suffocavit) Ni.‏ הנק 
mit a (2537!) 2 S 1723, sich strangulieren.‏ 
Pi. 50992 Nah 213, würgen.‏ — 
Jos 1914: in Sehilon:‏ 21+ 
S. U. mass. Non!‏ חס' mass.‏ 
(cf. ar. 208000, zusammenkommen)‏ 1 החפד 
P. (a: $ 334) 2 S 22%‏ תִתְחַפָּד Hithpa.‏ 
Ps 1826, sich huldreich erweisen.‏ || 


P. 7, 797, 2779 (Pl. der Poten-‏ ,1 חסד 


zierung: 3 8 262e), "30T, c. "191 (LA mit 
7, weil sd leicht sprechbar ist: 229 467), 


m., 1a) Huld Gn 2013 ete., Loyalität (Hos = 


64 6; وول‎ 571 Jr 22), Pl.: Hulderweisungen 


(Gn 3211 ete.) od. Huldversprechungen 7 = 


(Jes 553 2 Ch 642: an David; Ps 892 
etc.) od. Frömmigkeitsbeweise: Neh 1314 
2 Ch 3232 352%, b) meton. (Stil. 21): 
Huldquell uä. Jon 29 Ps 1442; 2) holde 
Art, Charm (Jes 406). 

+97 1 K 410, Kurzform st. MT00 1 Ch 
320: ein Huldbeweis Jahves. 


U Pi. TOT Pr 251, beschimpfen‏ הסד 
kömmte durch „Antiphrasis“ [Stil.‏ 1 חסד) 
in deprimieren, beschämen etc.‏ ]33—36 
umgeschlagen sein; aber vgl. ar. Adsada,‏ 
N.‏ 

II 2+ 1434, Schimpf; Lv 9017: Abstr.‏ חַסַד 


e.: Schandtat x. &. (Blutschande).‏ .جز 


(ass. 080, seine Zuflucht nehmen;‏ הפה 


Meissher, Suppl. 40), f. O7 Ps 572 mit 
altem 7, "NP, 971 Dt 3237, aber sonst 


1917 288; 2) gnädig sein (ar. hanna, 
jehinnu, desiderio vel misericordia affectus 
fuit) Am 515 ete., meist mit Suff., das 
Ja auch den Dativ ersetzt (3 21), mit 
לי‎ „ob“ (Jes 3019). — Ni. "MM Jr 222 
mit Ersatzdehnung st. IM 5 68146: zu 
bemitleiden, mitleidswürdig sein (auch 
vom Phön. unterstützt: 25761). — Pi. PM 
Pv 2625, anmutig (cf. 1) machen. 
Posel pim 6656. Ps 10215 Pv 1421, be- 
mitleiden. — Hithpa. z. B. POS P. (a: 
$ 334), sich angenehm (s. o. jM!) dar- 
stellen (mit >, 8, 9), vor), um Gnade 
anflehen. — Ho. m (mit.Ersatzverdopp- 
lung: $ 68141) 108 9610 Pv 2110, be- 
gnadigt, bemitleidet werden. 


foetuit), "NOT Hi‏ ,00ח49/000 (ar.‏ םק הג 
ist 1. Sg. Pf. „ich bin eklig uä.“;‏ 19:78 
denn die 'Ultimabetonung hat Parallelen‏ 
u. beim Inf. „mein Stinken* würde‏ )2518( 
das aus 17a zu ergänzende Präd. allzu‏ 
selbstverständlich sein. =‏ 

+37, 1( 1Ch 114, 2) Esr 246 4: 02 
form von >S27 „Gott ist gnädig g.“, wie 
ein Turm zu Jerusalem genannt wurde (Jr 
83135 Sach 1410 Neh 81 1239). 

Esr 1020; Neh 12 etc.‏ ;050 161 5 1 הלכי 
erscheint als Kurzform von 7727 (Jr 3612‏ 
Ch 2611) u. 7227 (Jr 281ff. etc.) „Gnädig‏ 2 
ist Jahve*“.‏ 

+02 وول‎ 304, nach W. Spiegelberg, Ägyptol. 
Randglossen zum AT 190436f. nicht 
Heracleopolis magna.-(westl. 7. Nil in 
Mittelägypten), sondern Her. parva (östl. 
v. Delta). Aber dann ist doch die Klimax 
von 4a u. 4b nicht verständlich. 


(urspr.: 2 Jr 2311), (BDB ver-‏ חנף 
gleichen ar. hanipha, .ein hänaphun dh.‏ 
eine Fussverrenkung haben; hanpa etc.,‏ 
Ruchlosigkeit: hebraisierendes Sprächgit‏ 
in Amarnabriefen; Böhl $ 381), 1) ab-‏ 
trünnig, gottlos sein (Jr 2311); 2) meton.‏ 
die Konsequenz einschliessend: entweiht‏ 
sein (Jes 245 Jr 31 ete. 9, indem DNS als‏ 
„samt“ [Analogien in 3 $ 270a!] gefasst ist;‏ 
aber HM [ef. 20] war gemeint). — Hi.‏ 


ה 


nam 





זור 


- 





Bi 5 


. חפ[‎ II (ef. ass. has[x!]anu, bewahren, 


bergen; Del., HWB 288) Ni. Impf. 2 
Jes 2318, aufbenahrt w. 


on (v. חסן‎ ID), 6. =, m., Aufbewahrung, 


meton. (Stil. 20) für ihr Objekt: Schatz 
Jes 336 Jr 205 etc. 


schuppenartig; ein‏ חס 
mundgerecht gemachtes 5991779 2485! Vgl.‏ 


äth. hakapha, krätzig, schorfig ₪. 


“on (intrans. auch äth. häsra, niederge- 


drückt, verkleinert s. etc.); TOM etc., 
יחסרר‎ 660. $ 632; Ptc. ersetzt durch ON 
s. u., 1) sich vermindern, abnehmen (Gn 
83 etc.); 2) meton.: a) die Wirkung be- 
zeichnend: mangeln (Dt 158 etc. mit ,ל‎ 
jmdm.), b) vom Besitz auf den Besitzer 
übertragen (Stil. 29): Mangel haben in 
Bezug auf (Akk.), ermangeln uä. Gn 1828a 
etc. 3 5 3271, absolutiert (3 $ 209): Mangel 
leiden Ps 231 ete. — Pi. 5911, ermangeln 
lassen (Ps 86a mit dopp. ie 8 5 327 و(‎ 
sekundär mit Akk. u. מן‎ Qh Ass, — Hı. 

TOmm ete., 1) indirekt-kaus.: jmdn. er- 
mangeln lassen (Jes 326 mit dopp. Akk.); 

2) direkt-kaus. ($ 342): Mangel fühlen 
od. leiden (Ex 1618). 


EN. 6. NO, ermangelnd. Als Ersatz des 


Pte. ($ 286) nimmt es 1) an der Rektion 
seines Verbs teil (mit Akk. 1 K 112; 
sekundär mit j?2 Qh 62) u. tritt es 2) als 
Nomen oft in. jene St. c.- Verbindung, 
die den Akk. so häufig ersetzt (3 5 3361), 
wie in הסל"לב‎ Pv 632 etc., einer, der (des) 
Verstandes ermangelt: unverständig. 
mass. חסר‎ Gn 906 etc., NOT, es fehlt. 


= 


=D Pr 28» Hi 308, c. TOM (ef. 369 


Pv 1021, Mangel. 


"on Dt 2848 57 Am 46, Mangel. 
מסרהץ‎ 2 Ch 34% > om 9 K 2914. 


mon m. (2154) Qh 115, Mangel. 
A] (v. חפף‎ ID Hi 339, poliert, blank (im 


MD, מחַסְפָס‎ Ex 1614, 





חף-- סה 


die gewöhnliche Form و7517‎ MOM 6 
aber auch mit lockerem ל‎ is 


(Ps 368; $ 7611); Imp. 01; Inf.‏ יחסיון 
Zuflucht suchen, 3, in‏ לחסות .0 


(Jes 1432), bei, auch hinter dem c. des 
Pte. oft beibehalten (3 s 336x): בר‎ "Din 
Ps 212 ete.; absolutiert (3 $ 209) in Ps 177 
„solche, die (selbstverständlich: zu ihm, 
Gott) sich flüchten“ u. so auch in Pv 
1432b. 
(הסֶה+‎ 1) Stadt in Asser (Jos 19%); 2) m. 
1 Ch 1638 ete. ? st. "DT: Zuflucht suchend 
bei Jahve > „Zuflucht“ (BDB). 


MEN Jes 303, Sichflüchten. 


"TOR )+, חסר‎ D, DVOn, 7; (emo, 
1) huldreich, gütig, wohlwollend (Jr 312 
Ps 14517; Mi 72 Ps 122 431); 2) loyal 
(z. B. Ps 182% etc.; 505 im ironischen 
Sinne), pietätsvoll (Hi 3913 ete.), fromm. 


on f- „fromme“ (pietätsvoll gegen‏ 1 ו 
Jungen) Jr 87 etc. Lv 1119, Storch.‏ 616 
Soon, zum Abfressen (s. u. bon) geneigt‏ 
Jes 334 Jo 14 ete., Heuschrecken-‏ )397 2132( 

art „Fresser“. 


ron Ps 899, stark. Damit beginnt 9», 
u. ein ass. id „doch“ in der Frage (Jastrow, 


ZATW 164 - m. Syntax $ 353 v!) liegt, 


nicht vor. 


ben (ef. ar. lähasa, rosit, linxit), : 7 
Dt 2838, abfressen; Heuschreckenwerk; cf. 


hazilu, kanaan. Glosse in Amarnabriefen 
(Böhl $ 6e). 


DEN (ar. hazama,  colligavit, DOM, Pte. 
f. Ron $ 512c, 1) zubinden, synekd. 
speziell: mit Maulkorb versehen (Dt 254); 
2) metaph.: absperren, zurückhalten (Hes 


3911). 
ion I, stark sein (ar. hdguna):: 


ion Am 29 Jes 131, stark. 





חפר وم > 


zusammenhängt )2 538(, Gefallen haben: 
1) an (2) Gn 3419 etc.; 2) transitiviert 
(3 $2104 211) mit Akk.: belieben, mögen 
(Jes 1115 Hos 66 Ps 3723 407 51818 etc.); 
daher auch teils mit > u. Inf. (Dt 257 etc.) 


u. teils mit blossem Inf. (Jes 5310a« etc.). 


od.asyndetischem Objektssatz (4221); 3) ab- 
solutiert (3 $ 209): Lust haben HL 27 35. 


ren 11 (ar. haphada, depressit ete.; Nöld.- 
Mü.), YDT Hi 4017, starr machen. Auf 
Ps 3723 ist dies falsch von F. Perles (Ana- 
lekten 650. 76) ausgedehnt worden, denn 
nicht alle Wege werden von Jahve befestigt 
(zu. ר‎ vgl. 3 ؟‎ 3608. 380 f). 


Pa yon, הפצר .₪ ה,חַפְצִים‎ Ps 3527 
etc. und הִפציהֶם‎ 1112 (Targ.: „die an 
ihnen Wohlgefallen finden“), f. הפצה‎ 1 Ch 
289, Gefallen habend. Als Ersatz des Pte. 
($ 286) regiert es 1) den Akk. (Mal 1 
Ps 55 etc.) od. Inf. mit כ‎ Neh 111, steht 
es 2) als Nomen im Gen.-Verhältnis (Ps 
3527 4015 703 1112), ist .es 3) absolu- 
tiert „Lust habend, willig“ 1 K 1333 216 
1 Ch 289. 


etc. $ 791m, Pl.‏ חפצי .> (w.vonD,‏ חפץ 


(Differenzierungspl.: 3 $ 239) Py 811,‏ חפצים 
%8b)‏ 5 3 ;'צי 1,8) 5813 وول חלצ ,315 son‏ 
m., la) Wohlgsfallen (mit 2: Ps 12 etc.),‏ 
Lust (Pv 3113), b) als Abstr. p. e.: Kost-‏ 
barkeit (Pv 315 811); 2) synekd. verall-‏ 
gemeinert: a) Wunsch (Hi 3116 etc.) und‏ 
meton.: Wunschobjekt (1 K 52 etc.),‏ 
b) Interesse (Hi 2121 Ps 10730), Plan (Jes‏ 
Angelegenheit,‏ ,)5310 4814 4610 4423 
Geschäft (5813 3), Objekt (Qh 31 etc.‏ 
,)806 8 3 

„eine, an der mein Wohlgefallen‏ הפצי-בְה+ 
haftet‘ (2 K 211 Jes 624 cf. Hes 234).‏ 


"EN I (ar. haphara, fodit, effodit) ete., 
יחפר‎ 6000 1) graben (Gn 2130 ete.; Ps 
357% ist das Obj. aus 7a wieder hinzu- 
gedacht; مول לחפר‎ 990 s. u. TI2T), synekd. 
verallgemeinert: scharren Hi 3921; 2) me- 
'taph.: nachsuchen, a) aufsuchen, erspähen 


Inf. s. "AT etc., 


in Unruhe sein .قدا‎ (Dt 203 


- 5 Aram. nicht „rein“; Nöld., ZDMG 03 415). 
mass. ,חייף‎ MD NOT. 

Pi.!‏ חפה u.‏ رو חפא* 

= חפ פה‎ Ir 1485 Pte. p. "DT, 6. חַ'‎ (ar. 

haphija, latuit; Nöld.-Mü.), bedecken, ver- 


hüllen. — Ni, nam Ps 6814, bedeckt s. 
— Pi. חפה‎ Ars, ‚am ל‎ Ch 35ff., 1) über- 
ziehen mit etwas (dopp- Akk.: 
3 $3270); 2) metaph.: heimlich vollbringen 
685553 9 K 179 nach N“>-Anal.; 1554). 


MEN (v. חפף‎ 1, >. NT, Deckung, meton. 


(Stil. 22 30), 1) Handlung für Mittel: 
Decke Jes 45; 2) Anzeichen für Sache: 
Brautgemach (Jo 216) od. Gemach übhpt. 
(Ps 196). — N. pr. m. (1 Ch 242): 


= Deckung ist. Jahve. 


‚ION, viorm Hi 4023, ete., 
im Ar. (haphaza, trusit etc.) trans., aber 


im Hbr. intr., 1) aufgescheucht w. 2 ₪ 43; 
2) metaph.: 

9 8 7150 Ps 3123 11611 Hi 402). — 
Ni. 97279, AM, (beim Satzton: 2535!) etc., 
sich gestossen (s. 0. das Ar.!) fühlen: 


1) sich ängstlich flüchten (2 K 715 K Ps 6 
1047); 2) synekd. verallgemeinert: voll 
٠ Unruhe sich beeilen (1 S 232). 


pen (2129) Ex 1211 etc., eilige Hast. 
FDC)ET Gn 4621 1 Ch 75 2. 


en (ar. haphnatun, eine Handvoll), Du. 


etc. Ex 98 etc., beide hohle‏ 73917 .6 חפנים 


Hände. 
חפניך‎ 1 8 13 234 44ff., Sohn .ו‎ 


DM I (ar. haphpha, circumdedit etc.), 


tc. הפף‎ mit על‎ Dt 3312, metaph.: be- 


schirmen ua. (omdßer). 
הפף‎ IH (s. o. AM), syr. chaph, trivit. 


Pen I (ar. haphiza, eustodivit ete.), 3 f. 
.م2‎ mon Jes 663, הפצ‎ ete.; FD etc. 
nal mit ö, 729112, aber יחפץ‎ Ps 3723 
060. 8 > was teils mit dem intrans. 
ו‎ dieses Verbs u. teils mit 
der Begünstigung von 6 durch den Satzton 
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120 


Hes 2720? (LXX: ₪ (‏ חפש 


(u: 2512!) Lv 1920, Freilassung.‏ دنم 


Möglich wäre auch MPIT (v. vn) „ihre 
Freilassung“; cf. 33454. 
חפשוּת‎ 2 Ch 2621 K || 278917 s. u. 


"War, ,ןק‎ 257 2155, 1) freigelassen, 
wie in „entlassen werden (NS}) als frei“ 
"war (Ex 215; 389332m; auch Ps 886; 
Stil. 27 614!) od. 972 „als der (Artikel der 

Kategorie; 3 5 327v) Freie‘ Ex 212, „ent- | 

lassen“ mit '7 (Dt 15225 Jes 586 Jr 

3411 etc.) od. לחי‎ (Ex 2126f.): als Freien; 

2) synekd. speziell: steuerfrei 1 ₪ 172. 


MWEN 9 א‎ 155 || 2 Ch 2621 Q, Frei- 
lassıng als Euphemismus (Stil. 39) für 
Isolierung. 


rn (v. yurı; ass. ussu, Pfeil; Del., HWB 
121), s. 21, DET, ET ete., aber auch 
ern Ps 7718, aus unbewusster Hinnei- 
gung zur Dreikonsonantigkeit des Stammes 
geboren, m., Pfeil, 1) eig., wie 1 5 5 
wo in 21b er im an Dittographie 2 
folgenden n entstand, od. in DET 22, 
Pfeilschützen (Gn 4923; Nm 248), od. Dei 
der Belomantie (Hes 21% ef. 2 K 1315-18); 
2) metaph.: a) Bütz (Hab 811 Ps 1815 
7718), b) Strafübel (Dt 3223 Ps 915 Hi 
64 etc.), e) Waffe, Angriffsmittel übhpt. 
(Jr 97 Sach 914 Ps 714 ete.), personi- 
fizierend: Angreifer (Jes 492); 3) meton. 
die Wirkung vertretend (Stil. 19) Hi 346, 
Wunde. 


AN ete., AST 66. AB, MM (des 52 


108 ohne Tonrückgang wegen 2: 2491), 
c. auch mit dem Kasusrest 2: "221 (Jes 
2216) etc., 1) hauen (ef. ass. hasdbu „ab- 
schneiden“; - Meissner, Suppl. 40): ,חצב‎ 
Hauer (2 K 1213) u. „Steinhauer“ 1 K 
529 Esr 37 ete., aushauen Dt 611 etc.; 
2) synekd. verallgemeinert: a) heraus- 
schlagen (wie Feuer aus dem „Kiesel: Ps 
297), b) niederhauen (Hos 65), c) spalten 
(Jes 1015). — Ni. PAST, Hi 1924 (trotz 


*יזו 


Son - لد‎ 


(Ex- 72 Hi 321 1118 [das Obj. liegt im 
Folg.] 392), b) durchsuchen (ein Land: 
ausspionieren) Dt 122 Jos 221. 


“en II (ar. haphira, pudore erubuit) etec.; 
nam P. u. נחפרר‎ $ 632, 1a) errötend sich 
ה‎ (Jes "2423 ete. Ps 346; 8.0. ובוש‎ 
palescere!) vor, 1775 وول‎ 129, b) beschämt w. 
(Ps 354 bei Athnach [die Parallelen: 25351]; 
etc.); 2) meton. als Wirkung für Ursache: 
enttäuscht sein (Hi 6%). — Hi. הפיר‎ etc. 
direkt-kaus. ($342), das Sichschämen durch- 


machen, 1) Schande erleben (Jes 544; in 


Personifikation : gleichsam errötet das Weiss- 
gebirge: 339); 2) Schande treiben Pv 
135 1928. 
4727? „Grube“, 1) Ort a) s. o. Ta, b) Jos 
1217 1 K 410; 2) Person: a) Nm 2632 etc., 
2b), 1 Ch4e, © 1138. 
ao? „Doppelgrube* (Jos 1919). 
חפרע+‎ Jr 4430, Pharao Odappr (LXX°5130), 
Herod. 91611: 20/6 589-570 v. Chr. 


öth 108 220, vielgrabendes Tier:‏ חפרפרה* 


Maulwurf (2); verkanntes Pluriliterum (die 
Parallelen: 2356!). 


ven (ar. haphasa, decorticavit; eduxit 


aquam), DEM 660. 1) erforschen (Pv 
24 2027); 2) meton. a Folge einschliessend: 
١ a) prüfen Kl 340, b) ersinnen Ps 647. — Ni. 
'Dm 006, durchsucht .או‎ — Pi. פש'‎ etec., 
1) äusserlich: a) suchen (Gn 3135 ete. 
2 K 102), b) meton. (Stil. 22): durch- 
suchen (1 K 206 Zeph 112); 2) innerlich: 
forschen (Ps 777). Pu. WEM etc.; 
1) äuss.: wird durchstöbert, meton. (Stil. 
19): ausgeplündert (Pv 2812); 2) inn.: 
ausgeklügelt (Pte. Ps 647). — Hithpa. 
התחפש‎ 660.0 1) äuss.: sich suchen lassen 
(3 8102): sich unkenntlich machen, ver- 
kleiden (1 8 288 etc.), metaph.: entstellt 
8. (Hi 3018); 2) inn.: sich aussinnen 
(2.Ch 352). 


m. Ps 647, Aussinnen, meton. für‏ הפש 
das Produkt (Stil. 19): Plan.‏ 


P. Lv 1920, freigelassen w.‏ חִפָּשה Pu.‏ חפש 


= , חצר -- חצב‎ 
schrieben st. 3327 in falscher Nivellierung 
mit 357, wo הציר‎ „Gras zu Rohr. 660. hin- 
zu“ richtig ist; מל‎ f.), b) metaph.: rasch 
vergängliche Erscheinung (Jes 406 5112 
[Ps 372.905 10315: bloss Vergleichung!], 
bes. „Gras von (platten) Dächern 2 K 
1926 | Jes 3727 [Ps 1296]); 2) synekd. 
erweitert: Lauch Nm 115, Allium porrum 
(Linne), in Äg. u. Palästina vielfach roh 
zum Brot gegessen. 
.< 
pn .و 499 وول‎ "ST Neh 513 u. "en 
Ps 1297 (Erhöhung von u zu i ist häufig 
[2510]; Dissimilation), Busen (ar. hidnun), 
metaph. (Stil. 105): Kleiderbausch, worin 
Kinder (metaph.: Pfleglinge, wie Gemeinde- 
glieder: Neh 513, 8. u. (31ער‎ getragen od. 
gehegt zu werden pflegten. ١ 


(ursprünglich: teilen nach ar. hassa‏ דצ 
„fuit portio‘“ u. äth. hasdsa, verkleinert s.)‏ 
Pv 30% wahrsch.: die Reihe ein-‏ חצץ 
(ohne Dag. £.:‏ מחצצים haltend.- — Pi.‏ 
„taktschlagend“ (G. Hoffmann,‏ 11511 )2462 
Hiob 1891 bei 2121) dürfte das Richtigste‏ 
sein. — Pu. EM P. Hi 21210: „kurz‏ 
bemessen s.“ (vgl. das Äth.) passt zu 21a.‏ 


Pv 2017 Kl 316 koll., kleine Stücke 1‏ كئاسم 


(ef. ,(חצץ‎ synekd. speziell: Sandkörner. 


[ץ .0 .5 7718 Ps‏ הצצ 
Fan ENT? „Palmen tragende Sandfläche“‏ 
(Gn 147; 2 Ch 202: slingedi).‏ 


“UN: מהצצריס‎ 1 Ch 1594 16 660., wahrsch. 
(1243) direkt von הִצצְרָה‎ (s. u.) stammend: 
trompeten. Später hat man zur Erleichte- 
rung das zweite + weggelassen u. 8 2 
(Hi.; die Parallelen: 3 5 192), aber 2 Ch 513 
Pi. מחצרים‎ gesprochen. 


öth, f., st. chasarsira zur Dissimi-‏ חצצרה 
:ד 


lierung (2497) entstanden: Trompete (Nm 


102 98. 316 1108 56 ete.). 
חצר‎ I in MISST, schallnachahmend. 
חצר‎ {I (äth. mit s) vgl. Men, Dan! 
חצר‎ II (ar. mit d) vgl. MM! 





 Satzton ohne 2: 2535!), eingehauen .אי‎ — 
Pu. 892217 Jes 511: aus dem ihr ausge- 
- hauen“. — Hi. Pte. f: 732273 وول‎ %9 
3  direkt.-kaus.: zerhauen. 


” etc., לצה‎ 660.0 aber ריד‎ mit altem 
a, doch beim Weichen des Tons auch: 
,ולחצם.‎ 1a) halbieren Gn 398 Ex 2135 
Nm 3127 (4: wegnehmen beim innern 
Obj. „Hälfte“) Ps 5524 cf. 10223 ete., 
رط‎ meton. die Wirkung einschliessend: halb 
sein; Inf. 6. MIST Ex 114 Ps 11962 Hi 
3420 (Akk. der Zeit: 3 % 8810; 2) sy- 
nekd. erweitert: a) teilen (,„in“ = Akk. 
od. 5: Ri 716 943 Hi 4050), b) meton. 
in die Wirkung die Ursache einschliessend 
(Stil. 21): bis an einen Teilungspunkt 
reichen (Jes. 3028). — Ni. Juss. YIM etc. 
2 K 9814 Hes 3722 Dn 114, sich teilen. 
חַצוצְרֶה‎ s. u. اودعت‎ Trompete! 
> חצור‎ „schutzreich“ (21222); cf. 7327! Ort 
1) Jos 111 660 1936: in Naphtali; 2) Neh 
1133: in Benjamin; 3) Jos 1523: in Juda; 


4) 25: ebenfalls dort ,,‚Neu (s. 0. TATI!)- 
Chäsör‘‘; 5) Jr 492s:t.: neben Qedar im 
Osten. 


"37 (nicht חצר‎ [Ges.-B.]) ) nach Typus gitl, 
wie die Pausalform חצ"‎ u. 17277 ete. zeigt, 
> 1( Hältte: z. B. Neh 24 "hinter Nom. 
-abs.! 3 5 3411; "222 1 כ‎ 1414b: ungefähr 
in der Hälfte 650. nämlich vollzog sich 
dieser Kampf (14a); 2) mit Metonymie des 
Inhalts st. Sphäre od. Grenzlinie: Mitte 
Ex 1229 00. 275 Jos 1013 Jr 1711 Ps 
10235 etc. 
mass. דצ"‎ Lv 87 etc., "27, Hälfte, Mitte. 
nimm חצי‎ 1 Ch 252 cf. 0 
„ar II“ (BDB; Ges.-B.) gibt es nicht 1 
"8 90 365 9785 88 2 K 924. Das dort stehende 
EM ist aus Nachahmung von 27911 368 u. 
_ wegen eines folgenden מ‎ 875 2 K 94 
entstanden u. schon von den Punktatoren 
durch YTI „Pfeil‘“ ersetzt (2435). 


6 הצר. 


grün s.), 87206.‏ ו 
Gras, a) eig.: Jes 156 etc. [3413 ver-‏ )1 


m., Grünes (ef. ar. hadira‏ ,חי 





: 122 . 


b) Bestimmtes Hi 2314, bestimmter Teil 

(Hes 1697; Pv 308: Gen. appositionis), 

bestimmte Arbeitsleistung (Ex 514 Pv3115). 
mass. ו"‎ 1 K 1920 Jes 274, ver .חִסף‎ 


pn Pv 827 s. u. [חקק‎ 


Eingeschnitz-‏ )1 ,70ج Pu.‏ (חקק וו) חקה 
tes 1 K 63; 2) 872650. erweitert: ge-‏ 
zeichnet (viell. schon Hes 810, gewiss 2314).‏ 
Hithpa. MAN Hi 1327, schneidest du‏ — 
dich (u. damit deinen Herrschaftsbereich!)‏ 
ein.‏ 


öth, f., Satzung, 1) öfter, als‏ 'קת חקה 
Naturgesetz Jr 524 3135 3325 Hi 3833,‏ חק 
Sitte (1 K 33) u. Gewohnheit Mi 616‏ )2 
Jr 103 2 K 17819 Lv 183 etc., 3) eine‏ 
legislative Bestimmung von dauernder Be-‏ 
deutung: Satzung Gn 265 etc.‏ 


Esr 251 | Neh 758: Gebeugt (von‏ חַקוּפָאץ 


od. unter) Jahve; ar. hugapha, curvavit se. 


ppm: 5221211! 0; IImp. 8. ART 8 308; 
757 pt (Pv 8% wohl im ודד‎ auf 
an geschr. ) u. jparı 29 5 (zur Differenzierung 
von חקי‎ 29a); Pte. mit altem 0: "RR ول‎ 
2216 (2432), 1) eingraben 8 2216 Hes 
41 Pv 82%; 2) synekd. erweitert: auf- 
zeichnen (Jes 4916 Hes 2314 Pv 837), auf- 
schreiben (Jes 308); 3) metaph.: konsta- 
tieren (ironisch), proklamieren (Jes 101; 
ef. ar. ,ه7000‎ necessariam reddidit rem). 
— Posel יחוקקר‎ Pv 815, מחקק‎ etc. u. mit 
der häufigeren (2479) Übergehung des m: 
הוקסי‎ Ri 59, festsetzen, befehligen (Pv 
815: „mit Gerechtigkeit“ ]61. Jr 1120] dürfte 
zu beiden Stichoi gehören); Pte.: 1) Be- 
fehlshaber (Dt 3891 Ri 59 14 Jes 332); 
2) meton. (Stil. 22f.): Herrscherstab (Gn 
4910 Nm 2118 Ps 609 || 1089). — Pu. 
Prim Pv 315: was durch Recht u. Sitte 
sanktioniert ist. — Ho. יחק‎ 2. Hi 193 
mit Ersatzverdopplung ($ 68 14 f), einge- 
graben w. < 


+PPT Jos 1934: in Naphtali. 
חקקי‎ 8.0. PM II! 


etc.,‏ חקר 


etc, "RM Ps 44 22, etc.‏ יחקר 
Hi 283 Kl 340 ete.;‏ ו )1 ,63 . 


er‏ חצר 


sn (äth. hasdra, eircumsepsit ete.), Lok. 
men, c. IX, im u. öth, c. 71, teilweise 
5 (nach YıS: 38 248g!), 1) schirmendes 
Lager Gn 2516 Dt 223 Jes 4211, dann 
aber übhpt. Ortschaft (Lv 2531 etc.); 2) um- 
hegter Hof 9 S 1718 etc., bes. bei Stifts- 
hütte u. Tempel: Ex 9798. 1 K 79 etc. 
Hes 40178. Ps 84811: „‚Vorhof.“ 

ar im südl. Pal. (Nm 344), zerlegt 
in חִצרון‎ u. IN Jos 153; TI’ Jos 1527 
im südl. Juda; 7970 'T .قن‎ Jos 195 1 Ch 
431: in Simeon; 129 'T .قد‎ Nm 49+. 
Hes 481 4717: an der: Nordgrenze Palästinas; 
שוּעל‎ 17 Jos 1528 193 1 Ch 428 Neh 71: 
in Simeon. 

NETT Jos 153 25 besitzt wohl die Deminu- 
tivendung (2413) u. konnte meton. (Stil. 
25 29) vom Besitz auf den Besitzer über- 
tragen werden: Gn 469 660. 12 etc. — 
MY 9 8 2355 || 1 Ch 1137 ist Abkürzung 
davon (s. 0. 79). 

Nm 113 1216 3317f. Dt 11; in‏ חצרותץ 
der Wüste Pa’ran (GRG 0818).‏ 

nen Gn 1026 || 1 Ch 120, zerdehnte 
Aussprache von Hadramaut, südostarab. 


Gegend, Heimat der Myrrhe nach Strabo. 
חק‎ 1 4. 0. pr 


wahrsch. in "RR Ri 515‏ (חקק .א IE‏ חק 
Jes 101 liegend: subjektive Vorsätze (244).‏ 


Ex 1224 Ps‏ חק" abs. auch‏ ,(חקק (v.‏ חק 
aber mit‏ 0 .و "PT,‏ > חק I ass, ec.‏ 
zerdrücktem (2505) u in der ungeschärften‏ 
"RT‏ ,6 החַקִים .21 Silbe von "RT u. DART,‏ 
(RAT Hes 9018: spät! 2347), urspr. Ein-‏ 
grabung, meton. (Stil. 20) Eingegrabenes,‏ 
dann 1) feststehende Satzung: a) Natur-‏ 
gesetz (Jr 3136 Ps 1486), b) Sitte (Ri‏ 
Hes 2018), c) Gesetz (Gn 47% etc.;‏ 1139 
Hes 4514: Gesetz betreffs etc.), d) Be-‏ 
stimmung übhpt. (Jr 3211; Zeph 22:‏ 
Gerichtssentenz) u. daher auch: grund-‏ 
legende Weissagung (Ps 27 10510), 2) mate-‏ 
rialisiert (Stil. 105f.): Grenze, Ziel (Jes‏ 
Jr 522 Pv 829 Hi 2610); 3) meton.‏ 245 914 
(Stil. 31 66): a) als. Anzeichen für Er-‏ 
scheinung: bestimmte Zeit Mi 711 Hi 1413,‏ 





חרב -- תקר 


K 323.‏ 2 החרב. 


“rem 


bekriegen. — Ho. Inf. abs. 
zur Verstärkung des Ni. 


SA 11, ج328‎ ete., Imp. "27 وول‎ 7 
(P. mit 6 als Anklang an das häufige 
charakteristische Derivat horbä, 7068. etc. 
124), 299 Jr 212 nach ebenderselben 
Analogie (2453), 1) dürr sein (Gn 813» 
ete.), vertrocknen )8188 etc.); 2) metaph. 
wegen des natürlichen Zusammenhangs von 
Dürre u. Wüste: a) wüste, verwüstet sein 
od. w. (Jes 3410 Jr 269 Hes 66 1220 Am 79; 
ar. häriba, desertus etc. est) u. b) vom 
Lande meton. (Stil. 25) auf dessen Be- 
wohner übertragen: «) vertülgt .مه‎ (Jes 6012) 
od. ß) wenigstens starr w. (Jr 212). — Ni. 
Pte. f. 72373 8 261, Pl. כחָרְבוּת‎ ): 

25271. 307, verwüstet sein. — Pu. חרבו‎ Ri 

1671, ausgedörrt, sein. — Hi הַחָרִיב‎ etc. 

5 6330, Pte. f. nam 8 59256, 1) trocken, 

dürr machen 2 K 19 24 || وول‎ 372 660.; 

2) metaph.: a) verwüsten (Ri 16% Jes 4917 

Hes 197 Zeph 36), b) vertilgen 2 K 1917 

Jes m 18. — Ho. 727957 P. Hes 262,‏ ו 

Pte. מח'‎ 2912, verwüstet s., öde daliegen. 


a (v. חרב‎ I vgl. auch noch Aharaba, 
acuit [gladium]), P. 7, s. "a7, Mia 
c. I, 7, 1) Schneidewerkzeug übhpt.: 
scharfkantiger Kiesel (Jos 522.), Meissel 
(Ex 2025), Brecheisen uä. (Jr 517 Hes 269); 
2) synekd. spezialisiert: Schwert, a) eig., 
wie 2. B. in 2] 799 Gn 3426 ete., worin 
כ‎ Norm u. Mittel bezeichnet (gemäss u. 
mit Schwertesmund = -schärfe; Stil. 104); 
b) meton. als Mittel für Handlung: Tötung, 
Todesstrafe (Hi 19%) u. sehr oft: Krieg, 
wie in. „Kriegsgefangene“* (Gn 3126 ete.: 
Stil. 191). 

f. 7219, Pl. Mia (Zu-‏ ,(11 חרב (v.‏ חרב 
1 חרב .0 .و ח' ,127 sammenklang mit‏ 
Qall), 1) dürr uä. 19710 Pv 171; 2) meton.‏ 


(Stil. 31): wüste, verwüstet (Jr 85 
Hes 3635 ete.). 


ID) m., la) Dürre Ri 63‏ חרב (v.‏ חרב 
Jr 5038 Hag 111, b) meton. (Stil. 21‏ 895 


123 07 


2 erweitert: probieren, kosten 
- (Pv 2330). — Ni. RM, RTL, ete., 1) er- 
« forscht. w.; 2) mit x5 synekd. allge 


meinert: unübersehbar (Jr 4623) od. un- 
berechenbar s. (1 K 747 | 2 Ch 418). — 
Pi. 11211 Qh 129, Untersuchungen anstellen. 


AM, > =, Pl. ₪ "RM (abnorm mit ;; 
alle Fälle: 231!) m, 1) Erforschung 
(Pv 2527; وول‎ 40 28 060.: unerforschlich), 
absolutiert: innerliche Erwägung (Ri 516); 
2) meton. (Stil. 192): a) Forschungser- 
gebnis (Hi 88, auch 117: Erkenntnis-, 
Wissenssumme), b) Forschungsobjekt: das 
zu Erforschende (3816). 


Qh 1017), 6‏ تجاه (10mal;‏ חרים ,1 חר* 


völlig‏ نما „mit ar.‏ :1 חרר m. (v.‏ ركو 


übereinstimmend“; Nöld., ZDMG 03 416( 
1 K 218 ete., Frreigeboren, Edler. 


HL 54, DH, oh, in‏ חלר (6mal;‏ 11 חרי 
Hi 306 (Kittel) ete. Dies mag doch (gegen‏ 
von nr II stammen u. dem ar. hurrun‏ )249 
(Mühlentrichter) entsprechen: Loch, Öf-‏ 
nung, Höhle (1 5 1411 2 K 121% Hes 87‏ 


- Nah 213 Sach 142). 


Nm 33821. 5. 0. TBB‏ חר وحوح 


Lie 


„Loch“ (Jes 118( kann aber wegen‏ חר 
kommen‏ 11 חרר des ₪ nicht ebenfalls von‏ 
(gegen BDB 359 u. Ges.-B.), u. es gibt‏ 
ja auch syr. 07076 „Loch, Höhle“, u. 27‏ 
heisst nach aller Wahrscheinlich-‏ 4222 وول 
keit „Löcher“.‏ 


Jes 3612 K‏ חראיהם ist dem Ausdruck‏ דזר"א 
zugrunde zu legen, u. dies muss 311788 3‏ 
stercora sua gelautet haben (271), weil‏ 
(Ges.-B.)‏ ד רְאֶיהֶם ‚sich nur daraus, nicht'aus‏ 
₪ 9 חרי Ku.‏ 187 א 2 die Formen ET‏ 
K erklären. Auf warm weist auch‏ 625 
(Ges.-B.)‏ חרה Also ist nicht‏ .מחראות 
zugrunde zu legen.‏ 


ann I (ef. ar. harbun, Krieg, haraba, 
spoliavit; Nöld.-Mü.), Imp. 21 Jr 502, 
חרבר‎ 27, niederstechen (angreifen). — Ni. 
am 9 K 323, sich (gegenseitig) angreifen, 


sen 








1 2 : 2). 7 


4 





124 


468 662 5); 2) synekd. 8621011: 8 
im Sinne Ciceros (De natura deorum 228) 
Esr 94 103 mit 2 normae. 
יס ידי המרל‎ + 


(Pl. bei‏ חַרדות (rd: 2sert),‏ 7د .> הרדה 
و16 1168 )2622 5 3 psychol. Prozessen:‏ 
f., in Pv 9995 nach dem Gen. konstruiert‏ 
Zittern, metaph.: 1) Aufregung‏ ,)3492 $ 3( 
(Gn 2733 ete.), Schreck; 2) Sorge (2 ₪‏ 
mm). — Ortsname: Nm 33241.‏ .8.0 ;413 


Juss. noch mit älterem 4:‏ יְהָרֶה יחרה 
glühen: 1) wie 53‏ ,חרות am, am,‏ 
DON, u. es glühte die Nase (dann meton.:‏ פי 
der Zorn) jmds.: Gn 3919 etc. 2 5 241,‏ 
u. es wurde ihm glühend‏ ,25153 לד wie in‏ )2 
(Gu 455 ete.), eine Metapher (Stil. 96f.)‏ 
für: in Zorn geraten, daher 3) schliesslich‏ 
mit noch grösserer Vergeistigung bei Jahve‏ 
selbst als Subj. (Hab 38). — Ni. 7 HL‏ 
Pte. DOM, Jes 4111 452%, sich er-‏ ,16 
hitzen, ereifern (a, gegen). — Hithpa.‏ 
Juss. NIAN $ 7634, sich erhitzen, er-‏ 
eifern (2, gegen) Ps 8718. Py 2419. —‏ 
indirekt-kaus.: ent-‏ )1 ,ניחר Hi MA,‏ 
brennen lassen (Hi 1911); 2) direkt-kaus. <‏ 
Hitze, (metaph.:) Eifer entfalten (Neh 320;‏ 
361p!). — Kausativstamm mit 2 ($ 343):‏ $ 3 
Impf. mIMAR, Pte. 'N%, 1) zum Eifer‏ 
herausfordern jmdn. (Jr 125); 2) direkt-‏ 
kaus.: wetteifern (2215).‏ 
Neh 88 s. u. IIND!‏ חרהיה+ 
!1 חרר u.‏ .و 246 وول A‏ 


im, ef. syr. chrdz, Reihe: Perlen-‏ عوك 
kette (HL 110).‏ 


ben Zeph 29 ete., OPT (11: 24601), wie 
syr. chürlä etc. 2138: Wolfsmilch. 
הַרוּמף+‎ Neh 310, Spaltnäsig (s. u. DM II 
und A81). 


im (Pl. bei psychol. Prozess:‏ را" .660 .0 חרון 
Ps 8817, m., 1) Glut (nämlich‏ )2620 % 3 
der Nase, des Zorns) Ps 854 etc., hinter‏ 
entfalten (1 S 2818’Hos 119); 2) ab-‏ עשה 
solutiert: Zornglut (Ex 157 Hes 719 Ps 25‏ 
Stil. 9624] 8817 Neh 1318).‏ ;3198 $ 3[ 5810 


חרון - הרב 


31f.): Sonnenbrand, Hitze (Gn 3140 4. 
auch Dt 2822 gemeint) u. dürre Gegend 
(Hes 2910); 2a) Wüstheit (Jes 614») und 
b) metaph.-psychol.: Starrheit, sprachloses 
Staunen (Jr 4913 Zeph 214). 

am, Lok. 52517 Ex 31 ete., doch‏ חרב+ 
(GRG 08 8t.).‏ סיכ cf.‏ “رقنا „dürr‏ 


aM )+. חרב‎ ID, חָרָבית‎ 5 7916 6. 59 
1 Verwüstung: 1) Abstr. p. e.: 1 
(Jes 4821); 2) meton. für Verwüstungs- 
produkt (Stil. 19£.): a) Trümmerstätte, 
wie 2. B. hinter 8812, (wieder) aufrichten 
(Jes 4426) od. hinter ١122, (wieder). auf- 

bauen (Hes 3610 etc.), b) synekd. ver- 

allgemeinert: die Ruinen ähnlich sehenden 

Pyramiden als Grabkammern (Hi 314). 


urn (mit Ersatzdehnung st. harr. 2179), 
Trockenes (Land) Gn 722 Ex 1421 etc. 


Pl. c. 327 Ps 324 Poten-‏ ,210 חרבון 
zierungspl. (3 $ 260): Branddürre uä.‏ 

+ חרְבוכא‎ | m! Est 110 79; altbaktrisch Kahr- 
puna „Eidechse“ (Scheft. 46). 


(ar. hariga, ‚beengt, beklemmt‏ יחרגר הרג 
s.; Nöld.-Mü.) Ps 1846 mit prägnantem‏ 
319rs) =: hervorzittern aus.‏ 8 3( 


Sn (st. chagg.: 2472; ar. 3. mm) Lv 
1122, galoppierend: eine Heuschreckenart. 


TI יחרד‎ 660. (auch 7), zittern, 
1) äusserlich (Ex 1918 ete.), mit präg- 
nanter Präp. (3 8 213a), sich zitternd be- 
wegen (Gn 498 1 8 137 164 212 8 
11105(; 2) seelisch: a) sich ängstlich auf- 
regen (Hi 871 Gn 2733: geriet in grosse 
Aufregung; etc.; cf, ar. härida, prae pu- 
dore conticuit), b) sich sorgen (2 K 413: 
machen; s. u. 7799). — Hi. TA, 'aTıım 
ete. $ 6330, in Angst versetzen (Sach 24 
ist DAN להח'‎ ein aufklärendes Interpreta- 
ment), aufstören (Jes 172 etc.: ohne dass 
jund. etec.). 


ECHT, DT, zitternd, metaph.: .1( ängstlich 
(Ri 73), sish ängstigend um (2 1 8 9 


| חִרֶם - חרון 


II durch # abgeleitet:‏ חר IL, doch von‏ חריץ+ 
Höhlenbewohner; eine Urbevölkerungs-‏ 
schicht südl. vom Toten Meere (Gn 146‏ 
Dt 212 2).‏ ]2[ .56901 

"DT, חריסים‎ cf. ar. härata, abhäuten: 
(lederner) Beutel 2 K 593 Jes 32. 

NT Neh 724 1020 cf. 1 Ch 125: spät- 
geboren (Herbstfrucht; s. u. (חכף‎ > „scharf“ 
(Nöld., EB 3294). 


yon), Pl.e. °P, 1) Abschnitt:‏ .+) חריץ 
Schnitte (1 ₪ 1718); 2) Zugespitztes: Spitze‏ 
S 1231 || 1 Ch 203).‏ 2( 

WM, sw. חרש‎ D, 1) Pflügen (Gn 
456 1 S 812: sein Ackern zu besorgen; 
inneres Obj.: $ 1052); 2) meton. (Stil. 33) 
Pflügezeit Ex 3421. 

oem, f. MÜ' Jon 48, v. חרש‎ II: mit 
Schweigen verknüpft: schwäl. 

TITLE זע‎ 1988: 
seine Jagdbeute“ (s. u. bibl.-aram. (חרך‎ 
> „scheucht nicht (einmal) sein Wild“ 
(vgl. ar. harraka, movit). 

HL 29, Gitterfenster.‏ )2461 :»( חרכים 

Py 2431 s. 0. Mn!‏ חַרְלִים 


„brät nicht (einmal) 


DM I (ar. karama, [urspr.: deeidit] dene- 
gavit alcui rem; Nöld.-Mü.) Hi. DM, 
am 8 6836 DM etc., etwas zum 
Verbotenen (etc. s. u. DI) machen dh. 
bannen (von binden!): 1) der Vernichtung 
weihen (Nm 212 ete.); 2) für (5) Jahve 
etwas weihen (Lv 2728 Mi 413, wo 71772211! 
gemeint sein muss). — Ho. DI}, gebannt. 
w.: 1) vernichtet .או‎ (Ex 2219 Esr 108); 
2) für Gott geweiht w. (Lv 2729). 


DIA 11 (ar. harama, disrupit, fidit isth- 
mum narium), DT (wie mit mm: 2501!) 
Lv 9118, spaltnäsig. 


DOT 1 (v. חרם‎ D, nach Qimchi (230!) oft 
'T1, aber meist nicht einmal „in Pausa 'T 
(ausser Mal 3 21)“, wie Baer zu Jos 618 


sagte; .م‎ 72971 $ 791b, m., urspr. Verbot 





1 Gin Böth-hörön Jos 163 5 ete.; Doppel- 
- „stadt in Ephraim) مدو ءاس ו‎ 1% 
weil nach Ober-Beth-horon - hinauf - 
enger Hohlweg führte (Jos 10105 1 S 1318 
etc.). — مدن مك‎ de 155 Jr 48310: in 
Moab. 

Ch 12576 © st. ">.‏ 1 חרופי++ 


on, nie, 1( ab-‏ رز חרץ .1/6 חרוץ 
geschnitten uä.: a) festbestimmt (Hi‏ 
Jes 1022), b) neutrisch-abstrakt. (3‏ 145 
Bestimmung, Entscheidung Jo 414;‏ :)2448 5 
2)eingeschnitten: a)Schmarre (Lv222),‏ 
b) Graben (Dn 93); 3) spitzig, beim‏ 
Dreschschlitten (Jes 4115) u. dann ab-‏ 
solutiert: Dreschschlitten (Jes 9897 Hi‏ 
Am 13).‏ 4122 


PII  )+. חרץ‎ ID = harrüg 9150 DEM 


also ganz normal, gierig, eifrig, fleissig 
(Pv 104 1224 27 134 215). 


m., poet.-rhet.: Gelb-‏ (חרץ (s. u.‏ 151 وركام 


liches x. &: Gold (2137) Sach 93 Ps 6814 
Pv 314 810 19 1616. 

ו K 2119, Schwiegervater‏ ל הררץ++ 
LA Neh 38 doch dissimiliert (cf.‏ חרחיה+ 
.1 חרר aus IT (v.‏ )!.24641 

yon 2K 221 > 512911 2 Ch 342. 


Dt 282, Entzündung. —‏ (1 חרר (v.‏ חרחר 
"N. pr. Esr 251 || Neh 753; cf. bei 529!‏ 


va, c.=, 1) Schabewerkzeug (ar. harata, 
abschaben) Kx 324; 2) synekd. speziell: 
Griffel zum Einritzen (syr. ch°rat, schneiden) 
der Schriftzüge (stilus), meton. (Stil. 17): 
Schriftart (Jes 81). 


Griffelführer, sy-‏ ((!2461 :2م "ددم ,חרטם 
nekd. erweitert: Schriftkenner u. Gelehrter‏ 


übhpt. (Gn 418 — Ex 911; Dn 120 22). 
IT 660. 8. 0. bei NT! 


> חר 


(v. 97, weiss s.)‏ חור dh.‏ )16 40 ) 1 חרי 
Weissliches x. 8.: Feingebäck.‏ :2 ك 


= Glühen (Ex 118 ete.) v. IM. 





Hi 276; 2) transitiviert (3 $ 211): spitz 06- 
handeln, schmähen (Ps 6910 etc... — 

Pi. A ete. $ 6439, NIMM 9 ₪ 2121 etc., 
Inf. .و‎ 59559 (2 ₪ 239 wegen 58 > 1 Ch 
1113) etc., 1) durch Worte "piquieren, 
reizen 1 5 17108. 2 5 2121 239 1 Ch 207 
Ps 5513, schmähen, verhöhnen (Ri 815 
etc. mit Akk.; כ‎ 2 Ch 3217: später Akk.- ' 
Exponent; 3 %289%!(; 2) durch Verhalten 
u. Gesinnung verächtlich behandeln, gering- 
schätzen Ri 518 وهل‎ 657 Ps 574a, wo 37 92% 
matt wäre; Pv 1431 175. 


"1 II (ar. harapha, decerpsit [fruetus de 
arbore]) Ni. 26. f. naSm Lv 1990 me- 
taph.: gleichsam abgepflückt dh. zur Ehe 
versprochen. — Qal AM Jes 186, deno- 
miniert v. el (Pflückzeit 660. 8. u.), den 
Herbst 650. zubringen. 
9771 Ch 251, LXX: "Aptp, Apsı; „scharf?“ 
fragt man mit Nöld., EB 3294. 


ar. hariphun, tempus de-‏ ;11 חרף (v.‏ كردم 
cerpendi fructus), urspr. Pflückung, meton.‏ 
(Stil. 33): Pflückezeit, 1) Herbst, oft den‏ 
Winter (IH) mitbezeichnend (Gn 822 660.( ;‏ 
metaph., (Stil. 100): reifes Mannesalter‏ )2 
Hi 294. Zur Deutung „Jugendzeit“ (Barth,‏ 
Wurzeluntersuchungen 23) passt die Er-‏ 
wähnung der Jünglinge etc. in 5b u. bes.‏ 
8ab nicht.‏ 


nie‏ ,6 ,חרפות يلقم ,6 ,8 חרף (v.‏ חרפה 
leicht sprechbar: Our), Schmähung,‏ ص 
eig., wie in 'I 883 Ps 158 Schmähung‏ )1 
vorbringen, äussern (Mi 616 Ps 6910 742‏ 
Hi 1610 Dn 1118); 2) meton. (Stil.‏ 7912 
a) für die Konsequenz: Schmach .‏ :).19£ 
Ps 698 ete., Schmach‏ وهاه Gn 3414 ete.; 'I‏ 
tragen, b) für das Objekt «) der Schmä-‏ 
hung (Ps 227: „ein Schmähobjekt für ete.“;‏ 
etc.), 8( der Schmach:‏ ₪ 89 794 899 8112 
.473 وول die (weibl.) Scham‏ 


I (ar. harasa in harisun, fissus, fractus):‏ חרץ 
trans. mit Ptc. pass. YA, abschnei-‏ )1 
den, festsetzen, bestimmen (1 K 204 Jes‏ 
Ex‏ יח Hi 145); 2) intrans. in‏ 102 
ב schärf, spitz sein (viell. fehlt‏ ,117 


on-m 


od. Bann: 1) Vernichtung, wie in „zur 
.זר‎ bestimmen“ etc. (Jos 6185 Jes 4338; 
1 K 202 Jes 345 Sach 1411 Mal 324); 
2) als Abstr. .م‎ c.: a) das absolut zu Ver- 
nichtende (Dt 726 Jos 617 etc.), b) das rela- 
tiv Vernichtete dh. dem profanen Gebrauche 
Entzogene u. Jahve Geweihte (Lv 2721 8 
Nm 1814 Hes 442%), wie Metalle u. me- 
tallene Gegenstände (Jos 617 19). 


ID, Da, etwas mit‏ חרם .6 I‏ חַרֶם 


Spalten od. Maschen ל‎ Netz, 
1) eig., wie Mi 72 (Acc. instrum.: 3 $ 332u) 
ete.; 2) metaph.: Verlockung Qh 7%. 
pn Jos 1988: in Naphtali. 
חרסץ+‎ cf. 2501: geweiht (Gotte) Esr 232 etc. 
Pan. (vw. חרם‎ 1, nach Ri 117: Banngut 
ua.) Nm 1445 Jos 194 600.: in Simeon. 
חרמון+‎ „Unzugänglicher“ (v. חרם‎ D, südl. 
Hauptgebirgsstock des Antilibanos, bis2760 
m sich erhebend, daher seine Feuchtig- 
keit weithin verbreitend: „Tau des Her- 
mon“ (Ps 1333); Pl. (Ps 427): Hermon- 
Repräsentanten (vgl. 3 5 2641 gegen Diet- 
rich, Zur Gram. 18). 


I; 2406) Dt 169 etc., Sichel.‏ חרם (v.‏ חרמש 
I:‏ חרר nach dem ar. Harrdn von‏ ,1177 
eine freie uä. Stadt; im westl. Mesopo-‏ 
tamien (Gn 1131 etc.); Kaddar. Carrhae.‏ 


+ חר‎ ein Beth-horoniter; verkürzt n. 2448. 
.و חרנים‎ 0, mt 


Ch 736, LXX 10. :‏ 1 חרפ 


DIA 1 (et, wat) Di 2897, Krätze. Zum 
7 ץ165 98 הכל‎ 660. 3 88460[ 


II, Sonne (Hi 97), u. 95 Ri 1413‏ كردم 
kann alter Akk. als neuer Nomin. (wie‏ 
etc. 3 92698 b) sein.‏ לולה 

4075 P.'7, Berg (Ri 135), Stadt (813) im 
0 עִיר وده‎ ist eine LA in 
Jes 1918: Stadt d. Sonne (vgl. m. Einl. 86). 


(181 بوط Ir 192, Töpferei (cf.‏ חרסית 


zu I (ef. ar. karphun, cuspis, acumen; 
öld.-Mü.), NIT}, Pte. .و‎ "DIT 66., 1) pi- 
quiert, verletzt s. betreffs eines (3 $ 8) etc. 


BE 


ee 


dann b) eine etwas ل‎ oder alle 


tümliche Bezeichnung für Tongefäss Ir 
2) meton. (Stil. 23): Ton Jr 3214 


191; 
Lv 621 etc. Kl 42. 
yon, MWST .و‎ u. קיר‎ II! 


I (ar. 207010, äth. harasa, aravit),‏ חרש 
UM etc. $ 63, 1) einschneiden, me-‏ 
taph.: einprägen (Jr 171); 2) syuekd.‏ 
spezialisiert: a) durch Schneiden, Schaben‏ 


Metalle bearbeiten (Gn 422: zu allerlei‏ .عه 


[3 5 327x] bearbeitend Kupfer etc.; 1 K 714), 
رط‎ pflügen: ₪( eig. wie z.B. 1 5 822: 
sein Pflügen zu besorgen, ß) metaph.: ge- 
waltsam bearbeiten uä. (Ps 1293), 6( pflügen 
und säen (wie- auch ar. härata), metaph.: 
ins Werk setzen .גמ‎ (Hos 1013 Pv 9 
614 142 Hi 48). — Ni UM Jr 2618 
Mi 312, gepflügt .א‎ — Hi. מחריש‎ 1 8 
239, direkt-kaus. ($ 342): pflügen u. säen, 
metaph.: planen. 

WO II (ar. harida, mutus fuit), BIN, etc., 
1) stumm sein, schweigen, metaph.: sich 
passiv verhalten (Ps 981 [hier mit präg- 
nantem 72 3 8 2180: ignorieren] 3922 3913 
503 etc.); 2) synekd. erweitert: taub s. 
Mi 716. — Hithpa. 787175071 Ri 162, sich 
ruhig verhalten. — Hi. הַחָריש‎ 660. [EI 
1 8 108 > Um 3 satg!), 1) indirekt- 
kaus.: zum Schweigen bringen Hi 113; 
2) direkt-kaus. ($ 342): Schweigen beob- 
achten dh.: a) schweigen (Gn 2421 etc. 
Zeph 317 Ps 323; >, zu etwas; >N praeg- 
nans [3 $ 2132] Jes 41 1: schweigend lauschen 
auf; 72, vor), b) transitiviert (3 3 211), 
verschweigen (Hi 414), c) synekd. er- 
weitert: sich passiv verhalten (Ex 1414 
وول‎ 4914 Hab 113), unterlassen (2 ₪ 1911), 
mit prägnantem 2 (38 2136) 1 5 78: im 
Stiche lassen, Jr 3827: in Ruhe lassen. 


ist wegen des äth.‏ 33 وول DO‏ ,]. חרש 
haras „incantationis vel magiae genus“‏ 
I (cf. 229) zu stellen:‏ דרש (Dim.) doch zu‏ 
Künste x.&., Zaubereien. — N. pr. (8)?‏ 
Ch 414 Neh 1135: Tal der Kunst-‏ 1 חרשים 
arbeiten (Metallarbeiten etc.).‏ 





8 wegen Haplographie ל פס‎ dann: mit 
8. Zunge) 00. transitiviert (3 $ 211): spitzen. 
- — Ni. Pte. f. TYIM, 0. כְחַרְצֶת‎ 8861, 


Beschlossenes: Beschluss Jes 1023 2822 

> מכ‎ 927: festbeschlossene Vernichtung (Stil. 
= 161: Hendiadys); 23: was beschlossen ist 
- an Verwüstungen; 1136: Beschluss. 


rn 11 (ar. Aarasa mit Impf. i, avide 
. eupivit; cf. kärrada, incitavit; Nöld.-Mü.), 
ל מחרץ‎ 8 5%, eifrig ans Werk gehen. 
זא ח‎ (ar. 007000 in ’ihridun, Safran: 
gelb sein; Nöld., ZDMG 86728) 8.0. 7517 
II: Gold. 


(ar. /607000( valde constrinzit fu-‏ חן 


nem), יצבוּת‎ (2: 2461), 1) Bande Jes 586; 
2) meton. (Stil. 18) Ps 734: Qualen. 


“TS, צנים‎ (2: 2461) Nm 64: von חרץ‎ I, 


Scharfes, Säurehaltiges x.2.: Weinbeerkern. 


חרק (ar. haraga, fricuit dentes etc.),‏ חרק 
reiben die Zahnreihen‏ ,6315 $ היחרקר und‏ 
(Ps 3516 etc.) oder mit (2) den 2. (Hi‏ 

169): mit den Zähnen knirschen. 
hurrun 


- נחרר‎ (ar. harra, fervidus fuit etc.; / 
liber, ingenuus ete.; Nöld.-Mü.), ' mn, חר‎ 
$ 68188, 1a) glühen 1108 2411, b) סו‎ 
(Stil. 191.( die Folge لل ا‎ aus- 
getrocknet s. Hi 3030; 2) metaph.: ausge- 
-storben 8. (Jes 246; Pasta: 5 1570). — 

= Ni. נחר‎ [Jr 629 cf. 2], P. Hes 154, aber 
mit Ersatzverdopplung ($ 68140) NR 6. 


Ps 694 1024, NT, Hes 155, m 2410: 
| amgebrannt, ausgedörrt s. — Pilpel IM 
Pv 2621, entflammen, metaph.: anfachen. 


“mM I, ar. harra, fidit, dissecuit. 


Pl. Jr 176, verbrannte‏ (1 חרר (v.‏ חררים 
(wohl vulkanische) Gegenden.‏ 


(ar. harasa, kratzen, 077080, rauh‏ חרש 
חרשי .6 machen), P „sr, Pl. mio,‏ 
1a) 8020106 )8 0 459 Hes 233‏ 
Ps 9916 Pv 2623 Hi 412), ein nahe-‏ 


‚liegendes Werkzeug zum Kratzen (Hi 28), 
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Soll es etwa eine Viertels- oder Achtels- _ 
entblössung meinen? Der Text wird nicht 
von Deminutivstimmung durchhaucht. 


MUn, Pl. ₪ "Bu 1 א‎ 209) Abge- 
häutetes: Fell (gegen „Abteilung “.قت‎ cf. 
2133!). 


TOT] (syr. لفكي‎ Ethpe. Pet. Act 2721: 


ferngehalten, bewahrt s.), TOT 660. $ 63 
zurückhalten, 1) mit negalivem Sinn 
a) abhalten von Betätigung (Personen 
Gn 9016 1 S 2539 [brachylogisch] 2 8 
1816, Füsse: Jr 1410, Lippen: Pv 1019, 
Mund: 711, die Kehle: Jes 581; abso- 
lutiert [3 5 209]: Jes 542 Esr 913); zurück- 
halten von Verwendung == sparen & 
1797, auch 1124: etwas vom Gebührenden; 
2126 Hi 3833); 6( zurückhalten von Ge- 
nuss od. Nutzniessung == vorenthalten, 
versagen (Gn 2212 16 399); — 2) mit 
positivem Sinn: a) zurückhalten vom Er-. 
leiden (2 K 520 وول‎ 146 Ps 1914 == jmdn. 
mit etwas verschonen; Hi 3010: jmdm. 
etwas ersparen); b) zurückhalten von @e- 
fahren = bewahren vor (12) Ps 7850 
Pv 9411 Hi 3318, absolutiert: use 
spenden uä. (165). — Ni. TOT, zurück- 
gehalten (Hi 166), aufgespart (213) w. 


Aion (cf. ar. 000070, detraxit cutem); 


nom; Imp. "Dun (sp. a sprechbar; 4 
zerdrückt: 2466 ,לחשף כ‎ 1) abschälen 
(Jo 17 etc.); 2) we a) entblössen 
(Jes 5210 Hes 47), der Hilfsmittel be- 
rauben (Jr 4910), b) mit Anwendung auf 
die gleichsam abgeschälte Hülle od. Ober- 
fläche: oben wegnehmen (Jes 472 Jr 13 26: 
על‎ leitet das Attribut ein!), oben abschöpfen 
(Jes 9014 عق‎ 216). 


225 (ar. 204000, Impf. u, numeravit; 


ete., Nöld.- -Mü.); יחשב‎ > am, כחשב‎ 
berechnen, 1) eig.: a) ו ו‎ 
etwas als etwas (Gn 156 mit dopp. Akk. 
01. 3 $ 327s; Ps 322 ete.), b) etwas rechnen 
als etwas, «&) etwas halten für etwas (Gn 
3815 ete.: Akk. u. ;כל‎ Hi 1911: Akk, u 


- | وديس 


ID Jos 91 Akk.: im‏ חרש .6 II‏ חרש 
Schweigen. — N. pr. (1 Ch 915) s. u. NO.‏ 


um, alter Akk. u. neuer Nomin. @ 5 %9ab) „ 
mon 1 8 98158 ısf. (wegen der Orts- 


ee in 19b wahrsch. nicht selbst eine. 


Ortsbezeichnung; vgl. auch 99551, 1. 
חרשים‎ Jr 179 Hes 313 2 Ch 274: Wald 
(auch aram. [Dalman, WB 153] Nönn 
m., Wald; 660.( 


st. 264 289, 6. EM‏ (1 חרש (v.‏ חרש 


Ex 2811 ete.; 57825 8 mal. [2 1 םס‎ 4 
zur Deutung des oben bei דרש‎ I erwähnten 
N. pr.] e. ל הרש"‎ 8 511 000 m., Arbeiter 
mit Sineide- u. Schebwe en mehr 
Kunstarbeiter, als Handwerker; metaph. 
(Hes 2136): sozusagen Schmiede des Unheils. 


VÖ w חרש‎ ID st. hirris, Pl. חַרְטִים‎ 
nicht „stumm“ (auch nicht Ps 585), 
sondern taub Ex 411 ete., metaph- (Stil. 
107f.): unzugänglich, unachtsam uä. Jes 
2918 355 4918 438. 

Esr 252 || Neh 754: ? Schweigen vor‏ חרְשא++ 
Jahve (cf. Ps 622) > „incantätor“ (GTh).‏ 


2 
"WAT צ)‎  שרח‎ 1( Ex 315 85% Stein- 
plastik u. Holzskulptur. 
הגוי‎ nun Ri 4aff.: Charo$eth der Nicht- 
\ israeliten, Ort der Nordkanaaniter. 


MAN (ef. ar. 267006 oben bei חרש‎ D), Pte. 
pass, MM Ex 3216, eingraben. 

+7, 2. 18225: (Jasar dh. Wald v.) 
Chereth (in Juda), vgl. oben UN u. das 
Nebeneinanderstehen. v. חרת‎ u. wnn! 
הש(ר)פא++‎ Esr 24 || Neh 746: ? gleichsam 
entblättert (ins Exil geführt) von Jahve. 
وول חשופר‎ 204: die Konsonanten meinten 
hasüphe (Seth), entblösste (am Gesäss). 
Das a soll entweder e u. e dissimilieren 
(2489) od. auf ath hinweisen: „u. entblösst 
(sogar) am Gesäss etc.“ (3 8 336k!). Das 
a) ist weder „St. c. pl.“ (Barth, ZDMG 
40352) noch „aram. Affıx“ (Barth, NB 378), 
u. A“siphaj ist auch nicht „Deminutiv“ 
(Prätorius, ZDMG 035%; s. u. 2). 


1 


Sun — men 


nahmen mit i: 21291), 1) Spekulation (Qh 
72); 2) meton. (Stil. 191( 2 Ch 2615: 
Maschinerie. 

+ Neh 10%, nach Olsh. 619 aus 
חשבְיָה‎ (1 Ch 630 etc. oft) ) verderbt und 
jenes weiter verderbt zu 57222817 (Neh 310; 

95). Aber das כ‎ wird wenigstens in 310. 

auch von den alten Versionen dargeboten 

(Gray 289), u. zunächst der letzterwähnte 

Name könnte gemäss den bei Eigennamen 


von mir (2448) beobachteten Kontraktionen 


st. שבכה‎ „gewürdigt uä. hat mich Jahve“ 


gesprochen worden sein. 


mon, MU! 60. 8 767%, או 801 לחטות‎ 61 - 


gen, 1( eig. (Qh 37); 2) metaph.: a) sich 
beruhigen (Ps 10729), b) synekd. erweitert: 
sich passiv verhalten (Jes 621ff.), mit 
prägnantem (3 EB 2 Ps 7a im Ba 
1) were 1 zum Sc en 
(Neh 811;,5: 3 5 2s9xl); 2) direkt-kaus. 
($ 342): Schweigen üben, synekd. erweitert: 
a) sich übhpt. passiv verhalten (Jes 4214 
5711), b) mit 172 (3 א‎ 2186(: abstehen von 
(1 א‎ 223), aber מטוב‎ Ps 393 gehört zu 
3 5 4060: ohne dass etc. == fern von irgend- 
welchem Heil. 

Ch 914 Neh 311 ete.: viell. Karitativ-‏ 1 חשוב+ 
s. 0.‏ חשביה form nach 203301 st.‏ 

u. DREI!‏ .6 חשוּקים 

moon su. aan 

[חיש-חוּש ,0 .8 )2462 (en‏ חָשִים 


orön Gn 463 | DMÖ Nm 262; ete. 


on (syr. intr. ch°sekh, sich. verfinstern; 

Pes. Luk 2385), חשכה‎ Mi 36 (f.= ות‎ 
ist nach 3 $323k nicht zu beanstanden), 
השכו‎ om, um, تاجردم‎ sich ver- 
finstern, 1( eig.: a) von Lichtträgen 
(Jes 530 ete.), b) von Lichtempfängern, 
wie Erde (Ex 1015) oder Tag (Hes 3018) | 
gesagt; 2) metaph. (Stil. 95): trüb (Ps 6924 
Kl5ıiz Qh 123), jämmerlich (Kl 48( w. 
— Hi. TOM, aber. locker 660. (8633e) 
והחשכתי‎ Am 89; TOM od. TO, auch 'T; 
Tunn, 1) indirekt-kaus.: a) eig. 


finster 
lassen (Am 58: dopp. Akk. möglich 


5 9 


W. 


ung 
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>»; Jes 5345: dopp. Akk.), 8( synekd. er- 
' weitert: hochschätzen (Jes 533b etec.); 
. — 2) metaph.: kombinieren, a) erdenken 
ua. (Gn 50908 etec.), sinnen auf etwas, 
gedenken (Jr 188 ete.), meinen (Gn 50%: 
gleichsam auf die Kontoseite des „Credit“ 
setzen), absolutiert (3 $ 209): Jes 107; b)sy- 
nekd. spezialisiert: erfinden (Am 65; 
Ex 314 ete.; 2 Ch 2615 [ef. Ingenieur]; 
hpts. Kunstwebemuster: Ex 261 etc.); 
6( absolutiert (3 5 209( Ps 4018: sinnen, 
sorgen. — Ni. 25 666. ; יב‎ 660., 1)äusser- 
lich: verrechnet w. (2 K 227: a ihnen 
das Geld etc.); 2) metaplh.-psychol. (Stil. 
107f.): a) angerechnet w.: «) Lv 718 
1745 Pv 2714: mit einfachem Prädikativ 
(3 s 338v); Ps 10631: ל‎ „‚als‘; Nm 1827 0 
3 „als wie (38 an 8( meton, die 
Konsequenz einschliessend: zugeteilt, zu- 
gezählt .זו‎ (Lv 2531 Jos 133 2 ₪ 42); 
b) gerechnet w. als, gehalten w. für: 
Gn 3115 ete. (3 8 338v) mit blossem Prä- 
dikativ' od. mit Einführung desselben durch 
ל‎ 06. > od. 97 „gleich“ Ps 885 00. د‎ 
(franz. en Jes 222: als was figuriert er 
im Weltkonto?). — Pi. חשב‎ ete.; 
ete., 1) eig.: rechnen 2K 1216 + 1 
9718 25: 2) metaph.: erdenken 1108 5 
ete., gedenken (Pv 248, personifizierend: 
. Jon 14), bedenken, absolutiert (3 8 209): 
% 7316, nachsinnen. — Hithpa. 7 
P. ($ 334) Nm 239, gerechnet w. 


1 חשב .0 m., Kunstgewebe (s.‏ השב 


ab) x. &.: Gürtel des Hohepr. (Ex: 288 660,( 
yraaun m. Person (Neh 84), nach Olsh. 
624 urspr. Lok., aber eher eins von den 
Feminina, deren Endung perhorresziert 
wurde (2433). Aus 5321217 (s. u.) geworden? 
הטשבְה++‎ m. 1 Ch 3%, Schätzung: geschätzt. 


Wr, Nachdenken Qh 910, meton. (Stil. 


19f.): Welt- u. Lebensauffassung (725 27). 

Nm 2126 666.0 Jos 1326 2137; Jes‏ חשבון+ 
HL 75: östl. v. Nordende des‏ .660 154 
Toten Meeres.‏ 


nr (eine von den 4 Aus-‏ חשבון" 


König, Hebr. Wörterbuch. 





0 


w.“ möglich, u. ,„Fette‘‘ konnte ein Aus- 
druck für „Begüterte:od. Vornehme‘‘ werden 
(Ibn Ezra z. St.: 00; 8. u.!). 


< 
yon Ex 257 ete., Täschchen für die heiligen 
Lose (s. 0. ,(אוּרִים‎ BDB vergleichen ar. 
häsuna „ausgezeichnet, schön sein“ (kusnun, 
Schönheit), sodass 20468 als Abstr. .م‎ c. 
einen Gegenstand von höchster Würde be- 
zeichnet haben könnte. 


pen etc. hängen in Liebe an jmdm. 
(2 Gn 848 etc.; in وول‎ 3817 war Hun 
gemeint). — Pi. חשק‎ Ex 3828: mit D'RYN 
(s. u.) ausstatten. — Pu. השק‎ Ex 2717 
|| 3817: „beringt ".או‎ (99? 3 % 332vß!). 
חשקי .5 חשק‎ (i unzerdrückt: 231), 1) lie- 
bendes Anhangen: Sehnsucht Jes 213; 


2) meton. (Stil. 20): Gegenstand des Be- 
gehrens (1 9119 || 2 Ch 86(. 


Ex 2710 ete., Bünde: Ringe,‏ ('מזר') חשַקים 
wie sich aus 3828 ergibt, denn „Quer-‏ 
stangen‘‘ (Ges.-B.) wurden doch nicht aus‏ 
Silber gemacht.‏ 
4% 


K 7 Verbindungen, synekd.‏ 1 חשקים" 
spezialisiert: Speichen (des Rades).‏ 

6. MW 2 8 222 > || 53515 Ps 2. 
חשרים*‎ 1 K 733: Naben (an Rädern). 


(ar.‏ 7700068068 ,)5%( = .6 ,3311 وول חשש 
hasi$un; s. u. bei ”P) entspricht 524 mehr,‏ 
als „was leicht wegfliegt‘‘ (ar. huttun).‏ 
mönn!‏ ,0 .و 282118 השתיץ 


"MAMI ,(חתת .צ)‎ P. nm Hi 415, s. توه‎ 
Gn 92 ($ 7952), m., Geknicktheit, metaph.- 
psychol.. (Stil. 107): Schrecken. 

"NM IL ركوط .וע‎ 1) zerbrochen 1 8 
24; 2) metaph. (Stil. 107£.) Jr 465: mutlos. 


nam reprä-‏ (לחתות ya,‏ ,و ma,‏ ,תה 
sentieren zwei Verba: 1) wegraffen (cf.‏ 
syr. ch’dä) Jes 3014 Ps 527; 2) ent-‏ 
zünden (cf. äth. hatawa, arsit) Pv 627 252.‏ 


nach 3 $327v; 89), b) metaph.: undurch- 
sichtig, rätselhaft machen (Hi 382); 2) di- 
rekt-kaus. )8 342): Finsternis darstellen = 
' finster w. 00. s. (Ps 10528 13912: sodass 
du nicht ete.; 3 $406\), metaph.: Unheil 
tritt ein (Jr 1316). 


TON, 1ج" .و‎ 9 8 9999 | Ps 188, m, 
Finsternis, 1( eig. (Gn 12 etc. Ex 14%: 
u. es wurde die Wolke die Dunkelheit; 
vgl. weiter in GRG 08113); 2) metaph. 
(Stil. 95): a) Bedrängnis, Unheil (Jes 1 
Pv 9090 111 2026 etc.), b) Unverstand uä. 
(Hi 3719 Qh 214). 


| on (gatult), OFEN (2: 9 رمد‎ 474) Pv 220, 


dunkel, metaph.: niedrig. 


Ps 13912, 6. 73809 1812‏ חַטִיבָה ,2 חשְכָה 
(LA chesk. auch [ef. 2174] in Buxtorfs Lex.,‏ 
erklärlich nach 2467 cf. 506), 582181 8‏ 


5010 (Pl. der Steigerung: 3 829°) ] | 


Finsternis, 1) eig. (Gn 1512 660.( ; 2) me- 


taph.: a) Not (Jes 822 5010), b) Unver- 


stand (Ps 825). 


(ef. ar. hasala,‏ כחשלים Ni. Pte.‏ חשל 
heftig treiben) Dt 2518: überangestrengt‏ 
‚auf dem Marsche, Marodeure.‏ 

+ اهام‎ Esr 219 etc.: von ar. 2090700, rese- 
euit < hasama, pinguis fuit: begütert uä. 
השס‎ Gn 36344. cf. 1 Ch 5 

[חשיםץ .0 .و ;712 Ch‏ 1 חַשפ+ 

Jos 1997: in Juda.‏ חשמון++ 

Nm 33298.: Wüstenstation.‏ חשמוכה++ 


Spur Hes 14 27, EU 82 (Beseitigung 


der Fem.-Endung etc.: 2433 539), nach de 
Lag. (cf. 29) 4860 #%extpov, dh. das 
aus Silber und Gold gemischte Metall“, 
u. dies dürfte mehr, als Bronze (W M 
Müller bei Ges.-B.), dem Texte ent- 
sprechen. 


doch auch‏ ته Ps 683. Da‏ 2 ,חחשמן" 
von‏ שו ar. $ entspricht, wie in dem‏ 
u. Sdga von Saugun (desiderium;‏ תְשוּקָה 
Nöld.-Mü.), so bleibt die Zusammenstellung‏ 
von 1721817 mit ar. hasama (Impf. i) „fett‏ 


חתה وي 





7 2 ا ו 








MM Pte. a. تأ ,66 أ‎ $ 462, urspr.: ה‎ 














חתת -- وروم 


6% 34 2): das Verschliessen ausüben, abso- 
1001076 (3 5 209): verschlossen. sein. a 
חתם‎ etc. Ex 2811 000..( 6. 


(segolatisiert) Gn 3835, Siegel.‏ חתמת 


der ins Schutzverhältnis Aufnehmende (ass. 
hatanu, schützen), Schwiegervater (des 
Mannes) Ex 31 etc. 18mal (Nm 10» 
Ri 412 synekd. verallgemeinert: Schwager); 
f. DAN, .و‎ MOM 8 5196 Schwieger- 
mutter (des Mannes) Dt 2723. — Hithpa. 
NT, sich gegenseitig in die Familien 
verheiraten, sich als Schwiegersohn auf- 
nehmen lassen: ב‎ „hinein in“ (1 5 18918.( . 
od. „unter“ (Dt 73 Jos 2312), dann auch 
„mit* (NS Gn 349 1 K 31) etc. „Sich 
verschwägern“ (Ges.-B.) ist wenig ent- 
sprechend, aber wohl unvermeidbar. 


IM, 6. 107; BAT; TI m., ef. ass. hatanu, 
schützen: urspr. „der ins Schutzverhältnis 
%.&, dh.den Familienverband, Eintretende*, 
daher 1) Bräutigam Ps 196 etc.;, Ex 
425f.: ein zu blutigem Ritus veranlassender 
Br. (erörtert in GRG 106); 2) synekd. 
erweitert: a) Schwiegersohn (Gn 1912 14 
Ri 156 195 1 S 1818 2214 Neh 618 13%), 
b) verschwägert übhpt. (2 K 827). 


RN, im HL 31, Verheiratung. 
AA, יחתף‎ Hi 912, entreissen. 


Ann Pv 232, entweder noch Abstr. 


„Todesraffen“ (385 22b), od. Abstr. p. ec. 
(Stil. 68): Räuber. 


AA; Hans], am; ad, 1) durch- 
brechen (2 „in“ od. „durch“) Am 93 
Hes 88 etc., mit Haplographie von د‎ „in“ 
vor ב'‎ od. transitiviert (38 211) Hi 2416; 
2) synekd. spezialisiert: rudern (Jon 113). 


3797 وول חתו nn, mai, P. man,‏ :חתת 
(aber Jr‏ 687 8 יחת ;6% 205 etc., AA‏ 
nah‏ ([כחת u. Pv 1710 s. u, bei‏ 2113 
Jr 1718, Im 1 ₪ 210 ete. (aber Hi 2113‏ 
P. Jos 1095 etc., und‏ תחתו s. u. bei NM),‏ 


9* 





as 


Gn 355, Geknicktheit,‏ (חתת ₪ חפה* 
 metaph.-psychol. (Stil. 107): Schrecken.‏ 


Umwicklung: Binde.‏ ,3021 1108 חתוּל 
Qh 125, Schrecknisse.‏ 'תים "TAT,‏ 


f. non |‏ ;)233 من جد دم 48 $ חתים Fon,‏ 


Hes 1638, Ann 1 K 111 (AT 5133 د‎ 
2746; 3 5 306m), Subst., nicht auch ‚„Adj.“ 
(BDB): Chittiter (Luther: Hethiter), -in; 
١ :.قة‎ Cheta; bab.-ass.: Ch(H)atti, doch schon 
frühzeitig bei einem südlichen Vorstoss 
in Kanaan — zunächst um Hebron her- 
um — angesiedelt (Gn 233 etc., erörtert 
in GRG 081665(( mit ihrer Hauptmasse 
vom ÖOrontes nach dem Euphrat hinüber 
— 2.2. in Karkemisch — wohnend. Viele 
hethitische Inschriften sind auch 1906 u. 
07 von 11. Winckler zu Boghaz-köi ge- 
funden worden. 


(v. MAT), "MM etc. 8 96 1711‏ חחית 
Schreckliches: Schrecken.‏ ,399918 


= (ef. ar. hataka, [h1], dilaceravit; Nöld.- 
Mü.) Ni. 12% Dn 924 abgeschnitten, me- 
taph.: bestimmt s. 


8 הַחֶמּל u. Ho. Inf. abs.‏ חַתָּל Pu.‏ החל 
eingewickelt w. in Windeln.‏ ,164 


(Typus 90076 : 2190!) Hi 389, Ein-‏ חַתלה* 
wicklung (konkret): Windel.‏ 

+jon] Hes 4715 481: doch 3Adhin م‎ 
v. Tyrus. 


(äth. 070700, versiegeln; 660.( ; pam‏ התם 
ete. ₪ 63; DAS 660. versiegeln, 1) eig.:‏ 
„mit“ (1 ₪‏ ב mit Akk. (Jes 816 ete.) u.‏ 
ete.); 2) metaph.; a) bestätigen (nicht‏ 918 
Hi 3316, urspr.:‏ ב Dn 92a, aber 24%; mit‏ 
Siegel drücken auf); b) zum Abschluss‏ ' 
bringen (Hes 28 12), abschliessen (Hi 97 mit‏ 
„auf“).‏ ב „hinter“), abhalten (377 mit‏ בּעד 
Ni. 297, Inf. a. DIAM Est 312 8s,‏ — 
Hi 2416 metaph.:‏ המר Pi.‏ — .אי versiegelt‏ 
hat man sich (sibi) einen Verschluss ge-‏ 
macht. — Hi. D’ATA Lv 153 direkt-kaus.‏ 
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ran (äth. täbha, mactavit, جف تامف‎ 66-5 


Gn 4316 zwischen Imperativen, viell.‏ ذم 
zur Dissimilation vom folg. 728 st. 5‏ 
ete., 1) schlach-‏ .قد סב gesprochen; Inf.‏ 
ten (Gn 4316 etc., auch in allegorischer‏ 
Rede: Jr 2534 5140); 2) synekd. erweitert:‏ 
vernichten (Hes 2115 Ps 3714 Kl 22).‏ 


79528,m., 1)Schlach-‏ و 120 s.‏ ره" .2 בח 


ten: a) eig. (Jes 587 29 72), b) synekd. 

erweitert: Vernichtung, Strafgericht (Jes 

342 etc.); 2) meton. (Stil. 19£.): Objekt 

a) des Schlachtens (Gn 4316 Pv 92), b) sy- 

nekd.: der Vernichtung übhpt. (Hes 2115). 
+72 Gn 2224, Sohn von Nahor. 


(die Analogien: 9891.( im, m.,‏ מבח 
Schlächter, synekd. erweitert: 1) Koch‏ 
923f.), f.: Köchin (823; cf. ar. tdbaha,‏ 8 1( 
coxit); 2) Scharfrichter als Leibwächter:‏ 
in Ägypten (Gn 3736 etc.), in Israel (2 ₪‏ 
Jr 399— 5230).‏ .9581 


Schlachtung, a) eig. (Ps 4413),‏ )1 ,מבהה 
b) synekd. erweitert: Vernichtung (Jr 123);‏ 
meton.: Objekt der Schl.: Geschlachtetes‏ )2 
.)8.2511 1( 

720 1 Ch 188 (cf. Gn 22%): in Aram. 

bav 1 ete.; 5597 ete.,; ,בל‎ eintauchen, 
1) trans.: a) Gn 3731 ete. (2, in), b) mit, 
dopp. Akk. nach der Analogie von MM ete. 
3 53970 :م‎ benetzen mit etwas (3 %81( von 
600. (Lv 417 1416); 2) absolutiert (3 0 
ein Tauchbad nehmen (2 K 514 815). 

Ni. Jos 315, sich (ein)tauchen. 


1 مامه تحصن (סבולש (eo.‏ 11 מבל 
tabläla, involvit, obvolvit; Dim.).‏ 
I: Jahve hat‏ סבל Ch 9611 von‏ 1 סבלנהון 

mich gereinigt (BDB). 


ete., 2297 660. (cf. ar. ]00030( im-‏ טבע 
pressit [Nöld.-Mü.] u. zugleich äth. tamäga,‏ 
intinxit etc.; Dim.) intr.: 1)eindringen 1 8‏ 
bei Flüssigkeiten: eintauchen‏ )2 ;1749 
Jr 386 060. — Pu. Ex 154, eingetaucht w.‏ 
,על :386 Ho. '207, 1) eingedrückt (Hi‏ — 


ım 


טבע — חתת 


diese Formen gehören zum gleichbedeu- 
tenden Pf. Qal (1366) u. nicht zum Ni. 
(Ges.-B.), weil das ") 660. dann auf Ersatz- 
dehnung beruhen müsste, das Ni. Pf. aber 
keine solche hat; Imp. [חתר‎ nach trans. 
Analogie )8. u. 19) des 89: geknickt, 
metaph.: a) zertrümmert s. (1 ₪ 210 Jes 
78 516), b) erschrocken s., erschrecken 
(2 K 1996 ete., מ[‎ „vor“ وول‎ 3031 6 
od. 22 „vor“ Jr 117 ete.).. — Ni. 9 
(mit Ersatzverdopplg.: $ 68146( Mal 25, 
ist in Schrecken gesetzt. — 21, AA, 
2 Sg. m. mit Suff. "20811, 1) indirekt-kaus.: 
geknickt s. lassen == schrecken (Hi 714); 
2) direkt-kaus. ($ 342): zerknickt s. (Jr 
5156). — Hi. DAMM $ 6812, aber auch 
mit Zusammensprechung der beiden andern 
t: "AA Jr 4937; am, TAN, aber 
am Hab 217 nach Y'9- Anal, (1374f.) u. 
mit a beim Satzton (2538), indirekt-kaus.: 
1) zerknicken lassen: zerbrechen (Jes 93); 
2) erschrecken lassen (Jr 117 4937) = 
schrecken, beugen (Hab 90 Hi 3134). 


Hi 621, Schrecknis; + 1 Ch 413.‏ חתת 


mass. ,ذا"‎ 1) Buchst. M’O_(Kl 19: TYY); 
2). Zahl neun od. neunter (Jr 813: 9. Tag) u. 
‘92 Hos 143, für den 9. Tag. 
ס".ט 15 = 6 ل 9 טיו‎ 9 7-7 = 16, um 
die an abgekürzte Gottesnamen erinnernden 
Zusammenstellungen 1” u. ליך‎ zu vermeiden 
(im Cambridger MS der Mischna, ed. 
Lowe, etc.; Dalman, Gram. 05130f.; bei 
Örigenes u. a. cf. mein Lgb. 2230f.). 


,143 وول (דס' (LA:‏ וסאסאחיה in‏ מאטא 
(ef. ar. ta’a, abiit ete.),‏ ضحم Pilpel von‏ 
zum Weggehen bringen: fortschaffen, weg-‏ 
fegen.‏ 


جد 
5 


Jes 76, nach Analogien (2537) P. st. 
„Gott ist gut‘ (Esr 47). 


ID) Hes 231, 2‏ טבל (v.‏ טבולי 


ırban. 


Anschwellung: Nabel, metaph.:‏ \מפור. 
Mittelpunkt (Ri 937: ein Berg in der Nähe‏ 
Sichems; Hes 38 12: Land des Jahvevolkes).‏ 


טוב -- טְבע 
a) rel.-sittlich-ästhetisch (Lv 144 ete., dass‏ 
diese Reinigung durch den Priester ver-‏ 
mittelt wurde, ist als selbstverständlich‏ 
vorausgesetzt; gegen BDB 372»), b) rel.-‏ 
sittlich (Jos 2217).‏ 

טהרה 


s. 7778, 1) Reinheit, metaph.:‏ ,טהר 
Klarheit, Glanz (Ex 24 10), u. so war auch‏ 
gemeint; denn das „lo-‏ מטקרו 8945 in Ps‏ 
gische“ Objekt fehlt oft im Hbr. (LXX:‏ 
abtöv) u. der Sinn konnte sein: entkleidetest‏ 
ihn seines Glanzes. Ein "70 (Ges.-B.)‏ 
ist nicht anzunehmen (erörtert: 235; s. u.‏ 
O2); 2) Reinigung Lv 194% 6, auch in‏ 
4a 5 beabsichtigt (24401), denn bei Vor-‏ 
aussetzung des f. ID (Ges.-B.) bleibt‏ 
der Mangel des Pron.' poss. auffallend. Das‏ 
beruht nur auf der Voraussetzung, dass‏ ה 
in Lv 12 dieselbe Wortform, wie in 137‏ 
etc., gebraucht sein müsse.‏ 


N), ete., 1) Reinsein (Lv 1513),‏ .0 טהָרָה 
Reinwerden (Hes 4426); 2) ‚Reinmachung‏ 
Lv 137— 1432 Nm 69 Neh 125 1 Ch‏ 
u. in 2 Ch 3019 ist beides brachy-‏ ,2328 
logisch zusammengenommen.‏ 


- li) (Verb; ar. täba, med. j.) als Verb 
existiert nur in טבה‎ Nm 245 HL 410, Inf. 
0. „in Ri 1625 Est 110 2 S 1328 Hos 1 
(3 8 401n 4186 402t) u. abs. (Ri 1125a ge- 
mäss 25b u. dem Syr.: 3 5 220a!), gut sein, 
1) eig., wie z. B. in טוב לכל‎ ete., es ging 
uns wohl (Nm111s ete.) od. in 5 223 210, 
gut s. in den Augen jmds. == gefallen 
jmdm. (Nm 241) — „gut für“ (על)‎ Est 
119ff. ete.; 2) metaph.: a) im ästhetischen 
Gebiete: lieblich, schön sein (Nm 245 HL 
410), b) in der Gedanken- und Gefühls- 
sphäre (22, Herz): froh sein (Ri 1625 etc.). 
-- Hi. א 1 חסיבת‎ 88 (I 2 02 66) 
etc. u. Mahm (LA ”5( 168 3611 durch 
"Einfluss des synonymen ;יסב‎ 32'071 8 
101; 729”) Qh 119; מסיב‎ Ps 11968, 292 
Hes 3332, 1) indirekt-kaus.: etwas gut 
od. schön machen (Hes 3332 Hos 101); 
2) direkt-kaus. ($ 342): das Gutsein her- 
od. darstellen: a) gut handeln (1 K 828 || 





auf), eingesenkt )1'+ 8%) w.; 2) einge- 
taucht .או‎ (Jr 382; ? د‎ haplographisch st. 
2 2: Pl.-Suffix defektiv: 3 $ 25801( 


22 (segolatisiert schon im St. a.: $ 8610), 
0. =, טבעות ;טַבּעֶתר .م‎ ui, .و‎ "38 = 
1) Werkzeug zum Eindrücken, Einprägen 
(s. 0. das ar. ]02030(: Siegelring (Gn 
414 Est 310 12 82ff.); 2) synekd. er- 
weitert: Ring übhpt. (Ex 2512 etc.). 

Esr 243 || Neh 746, urspr. Siegel-‏ סבעותץ 
schneider (meton.: Produkt st. Urheber).‏ 

„Gut ist (Gott) Rimmön“ (s. u.)‏ טבְרמן++ 
K 1518; N. pr. eines Aramäers.‏ 1 

1n20 Ri 722: im mittleren Jordantal. 

Est 216; babyl.: ca. Januar.‏ تاجوم 


hinter Artikel auch 70, ce. auch‏ טהור 
Pr 2211 Q, "709 Hi 179 mit anti-‏ 70" 
‚zipierender V okalassimilation (2487 523), im. ;‏ 
f. TÜR uä., öth, rein, 1) eig.: a) un-‏ 
schmutzig (Hes 3625 Sach 35), b) unver-‏ 
mischt (Ex 2511 660.( ; 2) metaph.: a) reli-‏ | 
giös-sittlich-@sthetisch (vgl. m. Art. „Reini-‏ 
بع 719 gungen“ in PRE? XVI) rein: Lv‏ 
b) rel.-sittlich: süund- u. schuldlos (Nm 8‏ 
Ps 127 1910 5112 Pv 1526 600. Hi144‏ 
Pv 2211: purus > puritas; 3 $243a!).‏ ;179 


8 טהר‎ (ar., äth. 660.( 060.; ימר‎ 660.; Imp. 
סהר‎ 864, rein sein od. w.: 1) rel.-sitt- 
lich-ästhetisch (vulgo: „levitisch*) Lv 1132 
127 (12, betreffs) ete.; 2) rel.-sittlich: 
sünd- u. schuldlos s. Lv 1630 Ps 519 
etc. 1108 2413. — Pi. ID ete.; DON ete.; 
WO ete. $ 6498, reinigen, 1) eig.: 
a) klären (Hi 3721), b) läutern (Mal 35); 
2) metaph.: a) rel.-sittlich-ästhetisch: ₪( rein 
machen (Hes 3912ff. ete.; durch Opfer u. 
absolutiert: Lv 1411, den Reinigungsritus 
vollziehen), ß) für rein erklären (Lv 136— 
1448); b) rel.-sittlich (Ps 514 Jr 338 660.(. 
— Pu. Pte. f. 7707 (also mit Ersatzdeh- 
nung: $ 6485( 1108 2224, rein erhalten. (dis- 
kutiert: 236r.). — Hithpa. 77797, P. Dar 
Nm 87 660. mit 0-6 nach $ 913»; Impf. 
etc. ohne Ersatzdehnung: רסה‎ ete., sich 
reinigen, 1) eig. (Gn 352); 2) metaph.: 
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מוה‎ (äth. tawdja, 06601816, 26601816 etc.), 
סור‎ Ex 55251, spinnen. 


MD, MO 66. $ 73, MO) etc. (äth. tea, 
oblevit, illevit), 1) übertünchen Lv 1442 
ete., mit dopp. Akk. (3 5 3270) Hes 1310 
1485, auch Jes 4418, wo nach yıy-Anal. 
MOD gesprochen ist (cf. 72 Sach 410), wahr- 
scheinlich auch um den intr. Sinn der 
Form zu markieren; 2) aufstreichen Hes 
13111. 992. — Ni. Inf. 6. MER, über- 
‚tüncht w. (Lv 144; 48 mit Akk. beim 
Passiv; 3 5 109). . 


bezeichnen nach dem‏ ذم" 


Wortlaute von Ex 1916 Dt 68 1118 etwas,. 
was „zwischen den Augen“ sein soll (das 
„Binden“ ist nicht inbezug darauf aus- 
gesagt), was dem Blicke eine unentwegte 
— treue — Richtung geben soll: am 
wahrsch. das Sehfeld zwischen den beiden 
Augen, diese Ausbreitung (cf. ar. taphtapha, 
laxus fuit, extendit) x. & „Zeichen (Er- 
kennungs- od. an der 
Stirn“ (Ges.-B.) wird dem Wort u. Sinn 
der betr. Stellen nicht gerecht. 


(vgl. ar. täla, longus fuit; Nöld.-Mü.)‏ טול 


Pilpel 779702 وول‎ 2217, Emperhebin, — 
Hi. וחטלְתִי הסיל‎ (ohne Verbalstammaus- 


laut beim leicht sprechbaren lt: 2467); 
סיל‎ etc., عجنب‎ Hes 324 st. Er 2452, 
ו‎ Das für 1 5 1811 20 33 jetzt 


(Ges.-B. ete.) vorgeschlagene 2873 „und er 
erhob“ ist an der 1. Stelle abschwächend 
u. an der 2. Stelle nichtssagend. — Ho. 
Yon Jr 2228; 209°, 587 Hi 411, hinaus- 
geschleudert w. (Jr 22 2%), hingeworfen 
(Ps 8724 Hi 411), geworfen .א‎ (Pv 1633). 


"ID, im, m. (ef ar. tdra, appropinquavit), 


1) Grenzmauer (Hes 4623; ar. tawdrun, 
Grenzraum um Haus u. Hof); 2) synekd. 
verallgemeinert: Schicht (1 K 636: aus 
[3 5 327y] drei Lagen übereinander u. etc. _ 
74 12), Reihe (Ex 28171 1 K 721.2 Ch 43) 
od. auch speziell: kranzartige Reihe (1 K 
Tıstt. || 2 Ch 413). 


od.‏ טוטפות 


טור -- טוב 


9 Ch 68; 9 K 1030; abs. [3 8 00] Ps 1196( 
b) Güte entfalten Hes 3611, c) Fröhlichkeit 
(s. 0. Qal 2b)) darleben, entwickeln Qh 59. 


gut s.,‏ טוב (Verbaladjektiv zu‏ טב > ات 
also aus gatul erwachsen; 285!), 5238, im,‏ 
لم ID 060. gut, 1) eig.: a)‏ .] ;& 
(Gn 2128 187 etc.), b) moralisch, wie 5. B.‏ 
in „tun, was gut in den Augen jmds. ist“‏ 
(Gn 166 660.( == was ihm gefällt; 2) me-‏ 
taph.: a) in ästhetischer Hinsicht: lieblich,‏ 
schön (Gn 62a etc.), b) im Gebiete des‏ 
Sinnens u. Fühlens: wohlgemut, fröhlich,‏ 
K 866 „Fröhliche inbezug‏ 1 סובי 22 wie in‏ 
auf (3 5 336h i) Herz“. "Seibstverständlich‏ 
ist es auch subsiantiviert worden, wie z. B.‏ 
mWy Gn 26%, Gutes an jmdm.‏ טוב in Dy‏ 
häufiger im‏ טבה tun, und zwar steht‏ 
neutrischen, substantivischen Sinne „Gutes“‏ 
טובות u. von den Pl.-Formen wird so nur‏ 
gebraucht (nachgewiesen in 3 $ 245b). Aber‏ 
die spezielle Bedeutung „Würze“ lässt‏ 
sich nicht mit D. H. Müller (Komposition‏ 
MP 66. Ir 620 2 K‏ הטוב etc. 07861.) aus‏ 
HL 710 erweisen, denn die Artikel-‏ 2013 
losigkeit des Substantivs besitzt ziemlich‏ 
viele Parallelen (3 5 334p).‏ 

T2i0, Gegend im 'nordöstl. Ostjordanland 
(Ri 113 5 u. ebenso in 2 5 106 8; Toößtov 
1 Mk 513, Tovpinvor "Iovdatee 9 Mk 1217). 

FRÄTR טוב‎ „Gütig ist ete.“ 2 Ch 178. 


SD ₪. 1) Gutsein, Güte (Ps 1196): 
a) in phys. Hinsicht: das Gedeihen oder 
Wohlbefinden (Ps 1285 Pv 1110 Hi 2021 
2116); b) ästhetisch: Feinheit, Herrlich- 
keit (Hos 1011 Sach 917 Ex 3319): 0( in- 
tellektuell u. gefühlsmässig: Fröhlichkeit 
(Dt 2847 Jes 6514); d) in der Willens- 
sphäre: Gütigkeit (Jes 637: gross inbezug 
auf [3 8 336hi] G.; Ps 1457 ete.); 2) Abstr. 
p- e.: Gutes, Güter Gn 2410 4518 (beste 
Produkte) 2 K 89 (vorzüglichste Export- 
artikel) Neh 5 (Kostbarkeiten) etc. 

Ch 178 „mein Gutes ist Jahve“,‏ 2 טביהה 
abgekürzt in MIO Sach 610 etc., u. lesen‏ 
ל Name konnte auch bei einem‏ 
(Neh 210 ete.) auftreten, weil Jahve in‏ 
dessen Pantheon aufgenommen sein konnte.‏ 














| טטא - טוש = 





pro 5060: Zeltlager Ga 25 16 ‚etc, Hes 254 
ete., b) totum pro parte: Mauerzinne HL 83. 
2 


رسف 101 die. tallan), auch bei kl,‏ מל 


s. ,סל‎ m., Tau, 1) eig.: neben Regen 
0 (1 K 171 etc.); „Tau des Hermon* 


(Ps 1333 .و‎ 0. JA); 2) Mittel zur Ver- 
‘ anschaulichung der Massenhaftigkeit und 


des heimlichen Ursprungs: 2 ₪ 1712, Ps 
1103 (auch hier >03 wahrsch.; Stil. 136 1. 
220211.) Mi 6. 


non Pte. pass. |סלוא‎ 0% eh 


1) gefleckt Gn 303; 2) synekd, er- - 


weitert: bunt(scheckig) Hes 1616. — Pu. 
מסלא*‎ Jos 95, geflickt. 
امهم‎ Ss. u. ולי‎ 


non, بن‎ 559 (ar. talan st. talawun, Junges) 0 


Lamm.‏ ,79 ₪ 1 6995 وول 


Jes 2217, Hinschleuderung,‏ (טגל .+) טלטלה 


= טלסל‎ Inf.'a. (3 5 98513 hinschleudern, 


ist nach vielen Analogien (262 477‏ טלי* 


vorauszusetzen für סְלְאִים‎ Jes 4011, Lamm 


(cf. syr. talja, Kind ete.). — Ort טְלְאִים‎ 
1 8 154; seine Identität mit 29 (Ges. 


B.) bleibt unsicher. 
טלל‎ I cf. hbr. u. aram. 28 


Schatten) Pi.‏ (צל (cf. echt hbr.‏ גו טלל 
Neh 315, 1 metaph. ge-‏ 55097 
sagt für überdachen.‏ 

Jos 15%: in Juda; 2) Esr 102.‏ )1 סלם+ 


HOPE 1 Ch 917, عوط‎ 942 etc: wohl. 


aramäischartiges Synonymum Yv. צלמין‎ 


Verb (äth. tamsa, intinxit, imbuit,‏ ממא 
immersit [Dim.], syr. 4200©, pollutus fuit),‏ 
ANZD > 773; NAD! etc.; Inf. c.‏ מְמְאֶה 
Lv 1532 etc. (aufgezählt: 3 5 228),‏ جد 
unrein sein od. werden, 1) im rel.-‏ 
sittlich-ästhetischen Sinne (vulgo: „levi-‏ 
tisch“) Lv 52 ete., 2 „an, durch“ etwas‏ 
(Hes 2317 etc.) od. 5 „betrefis‘‘ etwas‏ 
(Lv 225); 2) im rel.-sittlichen Sinne:‏ 
a) durch religiöse Untreue (Lv 1981 Hes‏ 
Ps 10639), b) durch sittliche Ab-‏ .2231 


% 





1 


0 | 


ie ar. 00 abiit; syr. täs, fiegen),‏ טוש 
Hi’ 9%, kreisend Hiegt.‏ יטוש 


une des 4418 5.0, mo! 


AMD Pislel Pte. mar Pl. ₪. (Gn 2119: 


‚Dahinschiessende (näml. mit [3 s.264%] 
dem Bogen) cf. ar. tah& (j; Impf. a), 
abiit; tah@’ (Impf. u), procul fuit. 


Kl 913, wie ar. tähümun, Mühle.‏ מחון 


Ps 518 bedeckte (s. 0. MD), ge-‏ מחות 


eo Sphären des Menscheninnern, 
. diese Deutung ist auch Hi 3836 allen 
Adern vorzuziehen (vgl. die kritische Über- 
sicht in 96110 u. dass der Merkur nie 
im Äg. dhuti genannt sei, fügt N. Herz in 
Exp. 1. 01/9190 hinzu). 
TMD wegen 70 Jes 4418 anzunehmen (Ges.- 
B.), ist gewagt; s. 0. MD! 


(ar. tdhana, moluit) ete.; 11115١ etc.;‏ מחן. 
etc. $. 64, \mahlen: 1). eig. mit‏ ;סח 
der. Händmihle (s. u. om !!( Nm 11s;‏ )2( 
synekd. erweitert: a) zerstossen (Ex‏ )2 
Dt 921), b) zerkauen (Qh 123);‏ || 3220 
metaph. (Stil. 98): a) Sklavinnendienste‏ )3 
leisten (Jes 472 Hi 3110), b) misshandeln‏ 
(Jes 315).‏ 


ID Qu 124, Mahlen > Mühle. 


(cf. ar. tdhara, eiecit,‏ .6 טחרים טחור* 
 propulit), Protuberanzen Dt 2827 1 S 5ett.‏ 
ästhetisierendes (m. Einl. 31 77£.)‏ :645 
.7 611 ;6076 


Hes 1312, Übertünchung: Tünche.‏ טיח 


oo, wahrsch, 
von ,סרא‎ ar..td’a, 90110: Abgang, meton. 
(Stil. 21f.) für dessen Subjekt: 1) Dreck, 
Schlamm (Jes 572% ete.); 2) synekd. spe- 
‚zialisiert: Lehm 4125 Nah 314. 


eine Reduplikationsform 


(syr. tajdra, Hürde; 08. Joh 1016),‏ טירה: 
Abgrenzungs-‏ )1 ,66 סירוסם .م ,ران 
 mauer Hes 462; 2) synekd.: a) pars‏ 





1567 


(cf. ar. 70 sepelivit, abscondidit)‏ טמן 


ete.; RU; Imp. 351325 660. $ 27, 1) ver- 
graben (Gn 354: unter einer Terebinthe; 
Hi 4013a ete.); 2) synekd. erweitert: ver- 
senken (Pv 1924 || 2615: die Hand in die 
Schüssel) od. übhpt. verbergen (Jr 2 
ete.), .عاط‎ p.: Verborgenes, synekd. speziell: 
6( Geheimnis x.2.: Todesgrauen (Hi 4013b), 
8( Schatz (Dt 3319; 3 5 24a). — Ni. PO 
وول‎ 210: Inf. a. „man vergrabe sich!* — 
Hi 332923 2 K 7sab: u. legten sich einen 
geheimen Schatz an oä.; direkt-kausatives 
Hi. ($ 342). J. Barths (u. Ges.-Buhls) 
Aufstellung über ein „i-Impf. Qal“ ist all- 
seitig diskutiert in 3 $ 191det. 


NID, ,م‎ 7330 m. Dt 2624 28517, Korb 


(wahrsch. äg.; cf. Ermans Worte in 265!). 


(ar. tanipha, corruptus fuit; syr ?"0007(‏ טנף 


Pi. HL 53, beschmutzen. 
mass. 'YO, 07225 Akzente. 


(תעה (syr. t%3ä, aberravit; hbr. sonst:‏ טעה 


Hi. ??07 Hes 1310, zum Irrtum verleiten. 
mass. 11185 Jos 2135, MPD, Irrtum. 


; יַסְעַם (z. 8. äth. 0 gustavit);‏ מעם 


la) kosten Hi 1211 343,‏ .606 ;סעמר 
b) meton. die Wirkung einschliessend:‏ 
schmecken (2 ₪ 1936) od. als Probe ge-‏ 
niessen (1 5 14247. 2 8 335 Jon 37);‏ 
metaph.-psychologisch (Stil. 107f.):‏ )2 
fühlen Ps 349 Pv 3118.‏ 


. < 
Jr 4811, m.,‏ סעכל .600 סעמך ون .ע ‏ מעם 


1( Schmecken, meton. für sein Objekt 
(Stil. 21£.): a) Geschmack Ex 1631 Nm 
118 Jr 4811, b) synekd. speziell: Wohl- 
geschmack (Hi 66); 2) metaph.-psycholo- 
gisch (Stil. 107 f.): a) Apperzeption u. me- 
ton. deren Konsequenz: Verstand 1 S 2114 
ete., .als Abstr. p. c.: Verständiges (Pv 
2616); b) meton. (Stil. 22) für das Mittel 
zur Apperzeption, u. dies ist haupts. der 
Befehl (Jon 37). ' 

mass. סעם‎ in בְּסְעם‎ 1 K 1122 „mit Akzent“ ; 
Pl. טעמי‎ '2 2 Akzente (Jr 931 Hes 2230 2615 
4810 Zeph 215 Ru 214 Kl 49 Neh 1244). 


nen - פע‎ 


irrung (Lv 18201. Hes 2317). — Ni. נְסְמָא‎ 
660., auch 850253 Lv 1143 ($ 7710), PAD 
Hi 183» nach mr>-Anal. (viele Parallelen: 
16115 614 617 600.( Targum: ;סמעכא‎ 3ab: 
Klimax!); DO’N20 (alle Fälle: 289), .ثم‎ 
DNZDI 2179, sich verunreinigen, un- 
rein sein: 1) „levitisch‘‘ Lv 1143; 2) sitt- 
lich: Lv 1824 Nm 5135 1108 53 610 Jr 
223 Hi 183 (cf. 144 179!) 1108 2031 ete. — 
Pi. 585 600 MNAD etc., Inf. NAD, s. 
סמאכם‎ Lv 1828 (Pathach wie $ 812e 
Schluss), 1) kausativ: unrein machen 
durch rituelle, moralische oder religiöse 
Abweichungen von der legitimen Religion; 
2) deklarativ: a) für unrein erklären (Lv 
13stt. 2035), b) meton. 016 Folge ein- 
schliessend: verwerflich finden (Jes 302). 
— Pu.: verunreinigt (Hes 414). — Hithpa. 
,שמא‎ 2. ? ($ 334), sich verunreinigen 
(Lv 1148 — Nm 67 1108 94 Hes 11 
— 445). — Hothpa. $ 3889: 3. Sg. f. 
המאה‎ P. Dt 244, unrein geworden. 


Sad, Dad; f. FINER, 2 Dan‏ ا 
(ef. $ 812e), unrein, u. zwar 1) wegen‏ 
ritueller Verstösse (Lv 52 ete. Dt 1215 6.‏ 
Hes 221% Hag 213 Kl 412);‏ 645 وول 
wegen rel.-sittlichen (Gegensatzes zur‏ )2 
legitimen Religion: a) == heidnisch (Jos‏ 
Am 717 1108 93 Jes 358 521 ı1 Hes‏ 2219 
b) == schuldbefleckt (Jes 65 Hes 225‏ ,)413 
Hag 214 Hi 144).‏ 

[סמא .0 .م Lv 998 ete.‏ دتمم 


(mit dem durch m [2512] hier fest-‏ ממאה 
Hes 3625 9‏ 218725 بن gehaltenen «), Pl.‏ 
Lv 1616 19, f., 1) Unreinheit‏ 'את und‏ 
wegen rituellen od. rel.-sittlichen Gegen-‏ 
satzes zur legitimen Religion, und zwar‏ 
a) als Zustand (Lv 53: das zweite 'D; ete.),‏ 
b) als Akt: Verunreinigung (2 8 11a);‏ 
Abstr. p. c.: a) eine verunreinigende‏ )2 
‚Sache (Lv 53: das erste 'D; 791 Ri 187 14),‏ 
.b) eine entweihte Sache (Hes 2411: unreines‏ 
Element; 2 Ch 2916).‏ 

„verstopfen“ ist nieht dureh 33883 Hi‏ סמה 
טמא .0 gesichert (gegen Ges.-B. s.‏ 133 
Ni.!).‏ 


AD‏ טען 


וק aram. 0 Pa. von‏ 0 מפש 
„mach fett“, metaph.:‏ 610 408 הממ für‏ 
wie die‏ رك unempfindlich!) Ps 11970 mit‏ 
Intrans. oft ($ 282): feist sein, metaph.:‏ 
unzugänglich sein.‏ 


K 411, mit altem ath im N. pr.‏ 1 ספת+ 
ef. ar. tdpha, circumivit.‏ ;)24241( 

(ar. tarada, propulsavit; Nöld.-Mü.‏ מרדי 
prop ,‏ 6% 
Pv 1913 271,‏ טר mb,‏ 


strömen lassend. 
סרום‎ Ru 314: fehlerhaftes Kethib. 


(ar. 167020, 16016 [Nöld.-Mü.], und‏ טרח 
„werfen auf“ ist == belasten) Hi. MID? Hi‏ 
direkt-kaus. ($ 342), belasten.‏ ,3711 


unaufhaltsam 


Be‏ )2 ;114 وول Last‏ )1 ,مج s.‏ טרח 
schwerde Dt 112; obj, Gen.: mit euch.‏ 


mass. NO, 2. ₪. בְּסַרְחָא‎ Lv 2710 Ri 171 
etc., bei (dem Akzent) Tarcha == Tiphcha. 


“=D (ef. über Rahlfs, 92 ete. 68 in 21341), | 
f. סרה‎ Ri 1515 قعل‎ 16, frisch (ar. tarijjun, 
recens). 


(verwandt mit 970; 3 8 1951(, urspr.‏ טרם 


„Abgeschnittensein“ , als Akk. 1) Adv.: 
noch nicht (Gn 25 etec., allermeist mit 
Impf.; erklärt in 3 s 135); 2) Konj. mit - 
Impf.: bevor (Ex 1234 Jos 31 Ps 119er; 
futurisch: Jes 6524); 3) zusammengesetzt: 
a) O102 ursprünglich „im Abgeschnitten- 
sein* (von ete.), «) Konj.: bevor, ehe, 
auch bei vergangenheitlichen Aussagen 
meist mit Impf.: Gn 2733 ete. [alle Stellen: 
3 $ 3971; mit einem לא‎ der natürlichen 
Negationswucherung [3 $ 958% 660.[ Zeph 
22b); Konj. auch in Jes 1714 284, weil 
ein selbstverständliches Verb nur über- 
gegangen ist; ß) Präp. (= vor) nur bei 
satzkürzendem Inf.: Zeph 22a; b) جم‎ 
vor, ebenfalls nur einmal bei Satzkürzung 
(Hag 215; 3 s s1«!) 

(ar. tarapha, avertit_repulitque;‏ 18 טרף 
Freytag), 5327, 5757 Gn 4927 bei Zageph‏ 


(Zusammenwirken von Satzton u. Intrans.: 
25381); Inf. 6. 559, abs. MIO Gn 3733 etc., 





‚187 


ai ‚ta3ana, Bass, eonfodit; Nöld.-‏ 1 טען 
Mü.) Pu. "96 Jes 1419, durchbohrt.‏ 


Imp. YO‏ (צען II (sonst im Hbr.:‏ מע 
Gn 4517, bepacken (Lasttiere).‏ 
Inf. e v. 9091‏ טעת 


FD (äth. taph, infans, parvulus; Dim.), P 
D, ספ' .م‎ (s. u. NPD), m., koll., 1) kleinere 
Kinder (Gn 34% 060. 1108 96 etc.); 2) sy- 
nekd. als Hauptteil für die Familie gesetzt 
(Gn 438 etc.). 


MOD I (syr. tephach, ausbreiten) Pi. 7 
Jes 4813, ausbreiten. 


Maß 11 Pi. ספח'‎ Kl 2, auf den Händen 
(s. u. DD) tragen .قد‎ > gebären (Barth, 
WU 26: ar. taphaha), denn sollte für jenen 
gewöhnlichen Begriff ein seltenes Wort 
herbeigeholt worden sein? 8. u. !סְפָּחִים‎ 


1a) flache Hand, Hand-‏ ספחות ,مهم 
breite (1 K 726 | 2 Ch 45; = vier Finger‏ 
breit: Jr 5221), b) synekd. verallgemeinert:‏ 
kurze Strecke (Ps 396); 2) personifizierend:‏ 
Kragstein, worauf der Balken ruht (1 K 79).‏ 


...6ه 2515 Ex‏ טפח 


v. ron 11 (Pl. v. Prozessen: 3/8 2615(‏ טפחים 
Kl 220, Auf-den-Händen-tragen: liebevolle‏ 
Pflege.‏ 


(syr. Pa. tappel, beschmutzen; vgl.‏ טפל 
ar. taphph „Seite“ etc. mit Hommel, Auf-‏ 
kleben,‏ 4 ,לספל ,)1900408 .0 sätze‏ 
jmdm. etwas Ben (deutsch:‏ ,על 2 )1 
על ד' )2 ;184 Sufbängen) Ps 11966 Hi‏ 
etwas zukleben, metaph.: zudecken (Hi‏ 


1417). 
מפסר‎ Ir 512, טִפְסְרִי‎ Nah 317, vgl. ass. 


due, Tafel“ (Harper, Hammurabi-Code 
04162) u. $arru „König“, u. „das gewöhn- 
liche ass. Wort für den «Schreiber» 
lautet tupsarru“ (Zimmern in KAT 03 0). 


DU, Inf. a. وول ספוף‎ 316 (s. o. NO), 
kinderartig gehen: trippeln. 





Be, 





a ee a 


1) zerreissen (Hos 514 Mi 57 Dt 8890 יאירץ+‎ „Er (Gott) spendet Licht = Heil 


uä.)“, 1) Nm 3241 Dt 314 Jos 1330 1 K 
413 (ef. 1 Ch 221); 2) Ri 103; 3) Est 25. 


u. 33581‏ ذ Ni. DS od.‏ (אָוִיל .0 .6 ז יאל 


Nm 121 868 1913 Jr 54 % 


sich 
töricht benehmen. 


ete,; 8.‏ הואִיל II (s. 0. DAS) Hi.‏ יאל 


89 8 1 אל und‏ ריוּאָל ;68 Hi‏ تيوط 
etc,‏ הלאל NO v. 8b);‏ חא >) 


sich vornehmen, beginnen, sich ent- 
schliessen, belieben uä.: 1) antik-volks- 
tümlich mit folg. „und“ (Jos 77 Ri 196 
Hi 69 etc.), was auch übergangen wurde 
(Dt 15 Hos 011 ete.: 3 8 361n!); 2) mit 
satzkürzendem Inf., u. zwar stets ($ 39a) 
mit כ‎ (Gn 1827 ete.). 

II Hi.!‏ יאל Hi 69 s. o.‏ יאל 

SS 1 8 14% ₪. 0. 798 Hi.! 

1.1 ]1 יאל .و بو 170 8 1 SS‏ 

DON" 1 ₪ 1899 .و‎ u. 9% Hir.! 


be-‏ לי TR]; IR? 1168 293 hinter‏ > יאר 


sitzt Analogien (Stil. 168), im, ete., wo- 
rin ein sem. Ausdruck (ass. ia’üru uä., 
Strom; 2143) u. ein äg. (a-ur 08. „Strom’‘) 
zusammengeklungen sein mag: Strom; 
NORIT (Gn 411 ete.; rhetorisch: auch 
ohne Artikel [3 $ 295e!]: der Nil (N? Am 


88 st. 5203: Qual); Pl.: Finssarme, Ka- 
näle (Jes 718 196 3321 etc.); synekd. 
spezialisiert: Stollen (Hi 2810). 

MN Ni.!‏ .0 .مو +232 8 2 יָאר 


(ar. ja’isa. desperavit; Nöld.-Mü.)‏ יאש 
Ni. UND, Pte, UN, 1) verzweifeln‏ 
S 27ı Hi 62%); 2) mit sachlichem,‏ 1( 
neutrischem - (3 $ 323eß) Subj.: verzweifelt‏ 
stehn (Jes 5710 Jr 225 1812) = es ist aus-‏ 
(LA:‏ יאש .6 sichtslos, umsonst. — Pi. Inf.‏ 
„),Qh 220, verzweifeln lassen.‏ 

K 912: 60. (639 —608):‏ 9 .ג יאשיהו+ 
„Ein Pfeiler (s. 0. MON u. zu "ÜN cf,‏ 

gleichsam ist Jahwe.‏ (1 .660 יכל 

NN”) Jes 412 v. ,אתה‎ venit! 

NN, Gn 3422 etc. s. 0. MN! 

NS) P. وول‎ 415 v. MN, venit! 


ete.), wegreissen, rauben (Gn 4927 Nah 213 
Ps 1712 2214); 2) synekd. erweitert: ver- 
wunden (Hos 61 Ps 73 Hi 169 ete.), 
vertilgen (Am 111 Ps 502). — Ni. 'E 
Ex 2212 (mit Inf. abs. Qal: 3 8 219881( 6. 
und Pu. סרף‎ ($ 6440) Gn 3733 8 
(3 8 219a!), zerrissen w. 


1 قاد م‎ 1 (ar. tarupha, recens 1015; Nöld.-Mü.). 


(ar. taripha, bonis vitae fruitus est;‏ 11 טרף 
ַמְרִיפָנִי vgl. gatal mit ar. gatala!) Hi. Imp.‏ 
Pr 308, geniessen lassen. r‏ 
m., Wegreissung,‏ סרפר AND Ia, P. 'D, s.‏ 
meton. für ihr Objekt: 1) Beute (Gn 499‏ 
meton.. die Vermittlung ver-‏ )2 ;(.660 
tretend (Stil. 22): Kampf, siegreiches‏ 
Hervortreten (Ps 765).‏ 

"MD Ib, Pl. >. يده‎ (rp: Zur!) Hes 179: 
Blatt, entsprechend jenem oben bei 9 
Ib angeführten ar. tdrupha, was ich als 
soeben hervorgesprosst s. (nicht: „‚frisch 
abgepflückt‘‘ [Ges.-B.]) auffasse. 


"ID Gn 811, frisch (nl. hervorgewachsen). 
זז فاكس‎ (v. טרף‎ 11( Mal 310125 1115 Pv 3115 

Hi 
טרפה‎ f. Gn 3139 060. 8 


245, Geniessung x. &.: Nahrung. 


8 


, als Ziffer am Rande 060: 10; ייא‎ 
11, ete.; nicht ייה‎ etc. 8. 0. bei u! 
mass. 5, 1) Buchst. ירד‎ ; 2) 2811: 10 od. 10. 
mass. "יא‎ 1) elf; 2) יש אמרים‎ es gibt 


welche, die sagen == manche sagen. 
יאב‎ (im Syr. gebräuchlich), "MAS) Ps 
119131, sich sehnen (nach: >). 
Re (syr.: schön etc. sein), 3. Sg. f. HS» 


TTT 


angemessen s, gebühren.‏ ,)107 ل 
Gn 2932: Pf.-Suff. (s. 0. PT).‏ 2 
u, IR!‏ .م Sin)‏ 

HRS" u. am, ‚Es vernimmt (s. 0. IN! 
Jahve® 2 K 25% Jr 353 ete. Mit Über- 
gehung des x (2480): 31 408 1. 





יבש — יאתוני. 
ג “Tee‏ 


Slıay) Lv 2222, ein Fliessen von‏ $( كم 
besonderer Art: ? Rotz.‏ 


MY, 72! m., Schwager, u. zwar‏ יבםי 

Bruder des Ehemannes (Dt 255 7). — Pi. 
D2! etc. Gn 388 Dt 255 7, als Schwager 
eine Witwe heiraten. 


s.'PR2} (segolatisiert [$ 5014] und‏ יב מה" 

mit © wegen m; 2511), 1) Schwägerin 
(Dt 257 9); 2) synekd. erweitert: des 
Schwagers Frau (Ru 115). 


„Gott lässt bauen“: 1)in Juda os 000008‏ רבכא 


1511); 2) in Naphtali (1933). 

in Südwestpalästina (2 Ch 266); Jamnia‏ לבכה 
Mk 415 etc.). Wechsel von 5 u. m‏ 1( 
ist häufig (2459).‏ 

+72) „Jahve möge bauen* u. 517227 „dJ. 
wird bauen“ (1 Ch 9sab). 

וַיְבוּס" .8.0 יַבָסִי 

+P22 (v. PP2 altes Impf. mit Ersatzverdopp- 
lung [$ 6814a]: ?.der spaltet) Gn 3223 etec., 
Jabbög; jetzt: Wädi Zerga östl. v. Jordan. 

Ta „Jahve segnet“ (Jes 82). 

59132727 Ps 7215: man wird ihn segnen (Nün 
energicum: 2443). 

oa! 1 Ch 72: „Er ist süss “.قن‎ 


| רבש Verb (ar. jäbisa, exaruit) ete.;‏ יבש 
ره <; יבשת u.‏ ילבש .6 od. '2? ete.; Inf.‏ 
trocken werden: a) eig. (Gn 814 etc.),‏ (1 
b) metaph.: absterben (1 K 134 Sach 1 7‏ 
Ps 10212), kraftlos u. freudlos w. (V.5);‏ 
vertrocknen, von Flüssigkeiten gesagt‏ )2 
ua, man‏ هتوق (Gn 87 660. — Pi.‏ 
Nah 14 mit Übergehung von j vor} (247),‏ 
1a) trocken machen (Hi 1530), b) metaph.:‏ 
kraftlos m. (Pv 1722); 2) vertrocknen lassen‏ 
was auch‏ | הב' ‘(Nah 14). — Hi. 20235 od.‏ 
305 وول 87282155 )2356( in der Forma mixta‏ 
ete.;‏ جاع تام gelesen werden soll, etc.,‏ 
Diese Formen treten‏ .הבישה Imp,‏ ; אוביש 
mit zwei Gruppen von Bedeutungen auf:‏ 
I, 1, trocken, kraftlos machen (Jes 4215‏ 
Hes 1724 1912) od. verirocknen lassen (Jos‏ 
Jes 427 Jr 5136 Ps 7415);‏ 51 423 210 
direkt-kaus. ($ 342): vertrocknen Jo‏ )2 
Sach 1011. — 11. Ideenzusammen-‏ 17 12 110' 





+, 00109 


DR", 2-325: es kam über mich (vgl. 
das Suffix bei :בוא‎ 3 822). 
T O8, 1 Ch 66 || AS 6. 
==? (äth. jab(b)äba, iubilavit; Dim.) Pi. 
220511 Ri 528, wahrsch.: gerade hinaus 
(dh. von starkem Gefühl bewegt) schreien. 


| יבול‎ suff. auch 7227 


: ربدم‎ m., 1) wie lat. pro- 
ventus (v. 52°): Erträgnis (Dt 1117 660.( ; 
2) synekd. erweitert: Gut (Hi 2028). 
לבוס‎ älterer Name Jerusalems (Ri 1910f. 
ete.); "DO)2}, Jebusiter (Gn 1016 etc.); 
.meton. (Stil. 321) st. Jerusalem (Jos 158 
سال‎ 

[בוש .0 .4 יבוש 
DVI) Zeph 29 v. 2, ausplündern )0 dissi-‏ 
miliert von 0 ?( \‏ 


0. יבחר‎ „Er (näml. Gott) erwählt“, ein Sohn 


Davids (! 2 S 515 etc.), mit 6 als Eigen- 
name (2408!). 

772; (Gott) merkt, 1) Jos 111; 2) גת‎ 
Ps 8310. 

+02), eine Stadt; .و‎ u. + ER! 


am wahrscheinlichsten mit der Grund-‏ יבל 
bedeutung „wallen“ (cf. ar. wabala, acriter‏ 
fuit und s. u. bei >21); Hi.‏ 678000008 > 
ete., wallen lassen: 1) mit‏ יובילה aain,‏ 
persönl. Obj. (Jr 319 Ps 6011 ||‏ 
fübren; 2) mit Sachen als Objekt (Jes 237‏ 
Zeph 310 6%0.(: tragen od. bringen. —‏ 
ete. Mom P. (2535) Jes 5512,‏ יובל Ho.‏ 
bei lebendem Subj.: geführt (Jes 537‏ )1 
Jr 1119 Ps 4515f.) od. weggeleitet w.‏ 5512 
(Hi 2130, wo wegen des Pl. 3 5 346m zu‏ 
beachten ist); 2) bei unlebendigem Subj.:‏ 
getragen (Hi 1019 2132) od. gebracht w.‏ 
(Jes 187 1108 106 122).‏ 


Pl. 6. 7227 Jes 3025 444, Wallung‏ יבל 

. :غير‎ Strom; cf. ar. wablun (sic), imber 
magnis guttis defluens (Nöld.-Mü.). 

+>22 Gn 420: Wanderer (Nomade). 
40952 Jos 1711 ete. (0272 1 Ch 655) am 
Südostrand der Ebene Jesreel;. wahrsch.: 
Geführt (hierher) hat ١ Am (s. u. 82 II; 

= 6Gott).. 





140 . 


Pl. c. "92 Zeph 318, f. MM Kl 14, deren 
₪ teils mit der Halbbetontheit und teils 
mit Dissimilation (2533 489) zusammen- 
hängen wird: bedrückt, bekümmert. — 
Pi. 5353 Kl 333 mit Übergehung von j 
vor j (2467), bekümmert machen. — Hi. = 
MIT (nicht 1); IM (so!) mit altem 
فى‎ vor altem © ($ 7611); in, bedrücken, 
bekümmert machen Jes 5123 Hi 199 1 
5 12 332. 

mm Kl 333°s. 0. יכה‎ II Pi.! 

Amis Ps 9421 s. 0. 731 


מין 


Ir 2235 3917, ein gatul, Verbaladj.‏ יגור 
zu 9 (s. u.): fürchtend.‏ 

D Jos 1521: in Juda.‏ 5 ץ) יגגרץ 

DM Pv 217 .و‎ 0, Il 

s. u. 733 Hi.!‏ 10% ג פיד 


"SM (v. (רגע‎ Hi 317, ermüdet. 


SS (v. 9375 2185), 6. =, im, 1) Mühe, 
Arbeit (Gn 3122 Hi 3916); 2) meton. 
(Stil. 19) für den Erfolg: a) Produkt (Dt 
2833 etc. Hag 111 Ps 10911), b) synekd. 
erweitert: Besitztum (Hos 129), Vermögen 
(Jes 4514 etc.). 

Hi.!‏ גלס Gn 2910 s. o.‏ 51د 

+ (Ho. v. גלח‎ Nm 342. 

92" (ar. wdgisa, doluit; Nöld.-Mü.) ete., 
np 8 65; 92°) ؟‎ 7115, auch '?! Jes 4030 
u. 7 65 93 Jr 5158, ermüden = müde 
werden, sich abarbeiten (Jes 4028 30 
etc.; 2, durch: Ps 67); 2) sich bemühen 
um etwas, weil mit ב‎ des Interesses (Jos 
2413 وول‎ 432 4712 15 [s. 0. אשר‎ Nr. 11]. 
628 Jr 5158 Hab 213). — Pi. yon ete.. 
Jos 73 Qh 1015, müde machen. — Hi. 
DNY2T ete., indirekt-kaus. (mit Akk. u. 
ב‎ „mit, durch“) وول‎ 43231. Mal 217 jmdn. 
sich abarbeiten lassen = ihm Mühe machen. 


32 Hi 2018, Errungenschaft uä. 
32, 58230 1) müde (Dt 2518 2 S 172); 


2) transitiviert (3 s 211) Qh 18: ermüdend. 
92) Jes 67 etc. 8. u. ככע‎ Hi.! 


ec. ., m!, Kummer. 


vn יע‎ 


hang, zwischen win „erblassen“ (gleichsam 
das Blut verlieren) u. Ö2} „trocken, kraft- 
los ete. werden“ hat bewirkt, dass solche 
Perfektformen הרב"‎ etc. auch in folgenden 
Bedeutungen auftreten: 1) indirekt-kaus.: 
trocken werden od. erblassen lassen = be- 
schämen (2 ₪ 196); 2) direkt-kaus. 
($ 342): a) Schändliches treiben (Hos 27), 
b) eine Schandfigur darstellen, in Schande 
geraten, Zuschanden werden (Jes 305 Jr 
225 615 89 12 1014 4624 481 502 Jo 1 
٠١ [erblasset!] Sach 95 105). 


vun, DER; f. mon, 60, 
(Nm 63 116 Jes 563 etc.). 
+2}, auch ©’2} zur Differenzierung vom 
Adj. יבש‎ 1) Stadt „in Gilead“ (Ri 21sff. 
1:5 1118. ete.); 2) Mannsname (2 K 1510 
13f.). In "+ ”j2 hier den Stadtnamen 
(Winckler, KAT 03263) zu finden, ist gegen 
den Sprachgebrauch (s. 0. 12 3c). 
mr? Ps 955, P. 
2 Ex 49, Trockenes: 1) der trockene 
Erdboden’ (Ex 49 1416 etc.); 2) synekd. 
als Teil fürs Ganze: Festland, Kontinent 
(Gn 19 etc. Ps 955). 
mom) Nah 14 .و‎ 0. 52} Pi.! 
+82) „Er (Gott) erlöst“ (Nm 137 etc.). 


trocken, dürr 


u. segolatisiert: non 


=", Parallelstamm zu 215 (s. 0.), der nach 
Analogien (yp> u. yıp etc.) möglich war 
Een 2% 6. u.) wirklich existierte: 
Pte. * 22°, Dan Jr 5216; 2 K 252 Q: 
Ackernde. 

"a, 0732 Ir 3910, Acker. 

723) Nm 3235 Ri 811: in Gad; v, 79: 
„Hoch angelegt ist er“ (der Ort); doch 


urspr. Lok. (Olsh. 624 > 2518). 
+9 Ir 354: „Gross ist Jahve.“ 


I (syr., äth., ar.): m (2 8 2013) ist‏ יגה 
als (nicht: Ho. [Ges.-B]) gemeint‏ 
wegstossen) u. konnte so gemeint werden,‏ =( 
denn das logische Objekt fehlt oft (Stil.‏ 
.)194 


lan il (cf. ar. wägija, abgerieben sein, leiden 
am Fusse; syr. 707006, Sorge) Ni. Pte. 


م 


nyn— m 


„Honigsüss* (1 Ch 43).‏ ידבש 
Ho.!‏ גדד Hi 208 8. u.‏ ידר 


2 


(Il mm), am (die Parallelen dieses‏ 1 יח 
Milra in 2518!) Jo 43 0011 ‚Nah 31,‏ 
werfen. N‏ 


| ١ II: Parallelstamm zu ,وود‎ lieben, 


"NIT م‎ Jr 127, Liebe meton. (Stil. 90( 


für ihr Objekt. 


(äth. waddja, 1210016 imposuit; ar.‏ ידה 
wadä/j], exeruit), Imp. 77! Jr 5014, wer-‏ 
fen. — Pi. 3553 (mit Übergehung von j‏ 
vor j: 2467); MM, 1) werfen Kl 35;‏ 
meton. die Konsequenz einschliessend‏ )2 
(Stil. 19f.): niederstrecken Sach 24. — Hi.‏ 
MI ete. u. unter Einfluss‏ הודיכה , הודוּ 
des j ete. vom Pi. u. Pu. (2372 #22) auch‏ 
Neh 1117, 73118 ete. Ps 287 4515;‏ יהודה 
DIN, direkt.‏ رتو رق הודות (ה' 61 הודף 
das Werfen ausüben u. so‏ :)342 $( .1808 
wahrsch. durch Werfen od. Ausstrecken der‏ 
Hand Anerkennung zum Ausdruck bringen:‏ 
bekennen, loben, danken (Zur An-‏ 
setzung eines zweiten ١1/7 [Ges.-B.] liegt‏ 
keine lautliche Möglichkeit vor, u. was die‏ 
Bedeutungsentwicklung anlangt, so bedeutet‏ 
auch vom ar. wadä/j] der X. Stamm „con-‏ 
fessus est“ u. vom äth. wadaja kommt‏ 
wedet „accusatio*, ein Zuwerfen von Schuld):‏ 
(Ps‏ כ a) mit Akk. (Gn 2935 etc.), b) mit‏ 
etc.), das ja später auch Akk.-Exponent‏ 66 
wurde (3 $289), c) absolutiert (3 5 209) nicht‏ 
Pv 2813b, denn das Objekt zu „bekennen*‏ 
klingt aus 13a nach, aber Ps 325 (Bekennt-‏ 
nis ablegen über, ”22) u. 2 Ch 312: Lob-‏ 
gesänge anstimmen. — Hithpa. INT ete.,‏ 
sich bekennen (5, zu: 2 Ch 302);‏ )1 
von sich aus dh. mit innerlichem An-‏ )2 
trieb .bekennen (Lv 55 Dn 920 ete.), halb‏ 
(Neh 16 ete. mit 9, über) od. ganz (Dn‏ 
Esr 101 Neh 93) absolutiert (3 s 209):‏ 94 
Bekenntnis ablegen, „beichten“.‏ 

+7 (st. 1157 [2479] v. ידד‎ 11: Liebling) 1 Ch 
2721; Esr 1048 K; 6 "7", nicht „Karitativ- 
form“ (Prätorius, ZDMG 035%), sondern 
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> ui Qh 1212, Anstrengung. 
WM .م‎ 0. 23' Qal! bi 
59! Gn 3147 s. u. bibl.-aram. Lex.! 


(ar. wagira, metuens cavit), man ete.,‏ ינר. 
Grauen empfinden, sich fürchten (vor)‏ )1 
Dt 919 2860; 2) transitiviert )8 4 211):‏ 

fürchten Ps 11999 Hi 3% 92. 

597 P. (Lv 117) [גרר .0 .و‎ > 

m Hab 115 s. 0, 1 


ete., DIT, (@ wegen j) ete.;‏ ידי ;7 e.‏ יח 
Du. 2717, "7; Pl. metaph. Ni, ", f. (zu‏ 
“a Hes 29. cf. 3 5 10; Ex 1712 Jos 0‏ 
Zeph 316 Neh 69 2 Ch 157 be-‏ 41 ₪ 2 
sitzen syntaktische Analogien: 3 5 3498 5‏ 
Hand (Gn 3225 ete.); -- 2) me-‏ )1 ,)2054 
Besitzer für Besitz: Kraft, Ge-‏ 818 (8 :.ם0+ ' 
walt (Gn 95 etc. 1108 465 ete. Stil. 24;‏ 
Hi 2022 > „Hand“; 3 8 2564); b) als Werk-‏ 
zeug für Produkt: Wirksamkeit, Unter-‏ 
stützung, Eingreifen, Schickung, Leitung‏ 


(Gn 1612 ete. Stil. 18! "52, nach An- 


leitung, unter der Leitung: 1 Ch 25215. 
2 Ch 2611 etc. 2927); e) als.Raum für In- 
halt (Stil. 27): Handvoll in ידרת‎ „Teile, 
Male“ (Gn 4334 4724 etc.); d) euphemistisch 
(Stil. 37£.) für membrum virile (Jes 578; 
„Hand“ ein Symbol der Venus auch nach 
Verhandlungen des XIII. Or.- Kongresses 
04265); — 3) synekd. als pars pro toto: 
a) Seite (1 ₪ 193 6066. Jr 531 Sach 412 
Ps 104958; Stil. 60), u. diese wieder ver- 
tritt personifizierend (Stil. 104f.) den 
Flussrand etc. (Ex 25 etc. 1 ₪8 418 etec.), 
den Grenzstrich od. die Grenzlinie übhpt. 
(Nm 343 060. 217b Jr 63); b) Zeichen übhpt. 
od. Denkmal (Dt 2313 1 5 1512 2 5 8 
Jes [doch nicht 445, sondern Haplographie 
von 2!] 565; — 4) metaph.-personifizierend 
nannte man NIT}: Zapfen (Ex 2617 19 || 
3622 24) u. andere handähnliche Teile von 
Rad (1 K 7:2), Wagen (35t) und Thron 
(1019). 

NT Ps 1811 s. o. NT! 

u. 7R Mi!‏ .و K 1721 K‏ 9 ידא 

+TaNT) (cf. ar. da’ala, schleichen, nach- 
stellen: Hinterhalt) Jos 1915: in Sebulon. 





ا 


Gebiete (Hi 3716), b) wissen (Gn 35 ete.), 
'absolutiert: 2 S 326, wenn nicht das folg. 
ר‎ Haplographie erlitten hat, c) als guten 
Bekannten anerkennen, zum Vertrauten ge- 
wonnen haben, gern haben u. mit Inter- 
esse begleiten (Gn 295 Ri 210 660. Hos 
222 54 82 Am 32 Ps 16 818 etc.). 
Ni. 92 600.0 2M! P. 600, 1) wahrge- 
nommen w. (Gn 4121 ete.); 2) erkaml, 
bekannt, kund w. od. 8. (Ex 214 3316 
1 ₪ 68 1108 3632 etc. Ps 917; auch Sach 
147 ef. 3 5 103); 3) zulh Verständnis ge- 
langen (Jr 3119; vgl. deutsches „sich aus- 
kennen“!); 4) Reflexiv zum Pi. u. 2: 
sich erkennen lassen od. kundiun (Ex 635 
Jes 1991 Hes 205 Ru 35). — Pi. ולעת‎ 
Hi 3812 Q, wissen ‚lassen. — Pu. Pic. 
מירע‎ etc., En bekannt. — Posel "nyiir 
(13248) 1 ₪ 213, ich habe Weisung er- 
teilt (OS, an). — Hithpa. ,התודע‎ sich zu 
erkennen (Gn 451) 00. kund (Nin 126) 
geben. — Hi. הודיע‎ ete.; 25757, Juss. ירש‎ 
(Milra!) Nm 165, הוריעף הודע ;816 ולדע‎ 
הודיע‎ ete., 1) wahrnehmen, EN. eh 
wie z.B. die Macht (Ps 7715); 2) er- 
kennen lassen )2. 8. den Unterschied: 8 
2926 4423), verstehn lassen (Jr 1621), 
wissen lassen (Ps 1037), jmdm. bekennen 
(325). — Ho. הודע‎ Lv 423 28 )0: cf. Br 
1125b), kundgetan worden ist; Pte. 2 
Jes 125 Q. 
177, 1 Ch: 228 32, Kurzform v. 19T) „Jahve 
kennt “.قن‎ 1 Ch 910 ete.; Sach 610 14. 


Pl. D°Y, m., Wissen erteilend: Wahr-‏ ידעני 
sagegeist (Lv 1931 206 27 Dt 1811 18‏ 
K 216 23% Jes 819 198 2 Ch 336).‏ 2 2839 


8 )5 154 56!), kürzere Gestalt von לה‎ 
MIT „Ewiger“: 1) am Ende von Eigen- | 
namen u. sonstigen Zusammensetzungen: 
Ex 1716 (erörtert: GRG 0811) Jr 931 
3219 HL 86; 2) selbständig: fast nur in 
der Poesie, wie 2. B. in שמר‎ m2 Ps 685 
„als (3 s338ß) Jah existiert sein Name#“; 
Jes 264. 


21", Imp. > Pv 3015, verstärkt הָבָה‎ 
(Gn 9991: MM vor א‎ 25001), f. °27 Ru 


Dean! 

Kurzform v. MYT, (Nöld., EB 3292); 
s. u, ישמי‎ 

Jo 43 0660. 8. 0. TM!‏ ידר 

95551 11 35 8, 0. ידה‎ Pi.! 

Nah 37 8. u. N!‏ ידוד 

+17 „Er (Gott) waltet“ Neh 37. 

77%, Bekaanter Hohepriester (Neh 1211 2); 
Intensivform „sehr bekannt: berühmt“ ist 

١ er dh. Gott (alle hbr. Fälle: 2150!) > „Ka- 

| ritativform“, wie ar. pha33ül (A. ו‎ 
ZDMG 04875t.) ist. 

MT (7) „Bekenner uä.“: 1 Ch 916 1638 
415 2918. 2 Ch 512 2914 3515 Neh 1117 

| | 78 891 691 771 (s. 0. MS). 
mm 9 8 1414 s.u. כדח‎ 1 

Ar Jr 2312 5. 0. MM !גא‎ 

Hes 1318 wegen folg. 1 entstanden für‏ جد 
m (LXX: xewpög).‏ 

+7 Esr 108 0 s. o. 55! 


Par m 6 0. לית‎ 6 
NTT, 1) geliebt, Freund (Jes 51 ete.); 
2) meton. für den Anlass: lieblich (Ps 842) 
u. neutrisch: Liebliches (Ps 451; 2 5 24561(. 

„Liebling“ f. )9 1 221).‏ ידידהץ+ 

Beiname Salomos.‏ :1995 25 ודיךיה+ 

+ (v. (ידה‎ 1 0-437: Neh 310. 

„Bekannter Gottes“ 1 Ch 76 6.‏ ידיעאלץ 

MT, miles Bormıy, MER 

ua. Hi 54 etc. s. o. NOT!‏ ידכאר 

sr Ri 66 Jes 174 s, o. ![דלל‎ 
HIT. He) Gn 222. 
sell ידמו‎ ua. 8.0. |דמם‎ 


(über ar. 0/0070 u. äth. ’ajde3a vgl.‏ ידע 
ز(!2561 Dt 8316 (alt:‏ ירעוך oe) ete.,‏ 
Gn 417 ete.; 210 Ps 1386 aus‏ 22 
Dr nach Dreikonsonäntigkeit des Stam-‏ 
Ps 2414‏ 91 ח' ,דע ;)2372( mes geboren‏ 
עו (s.‏ 24د ;97 (ef. 2a: 2488!) ete.,‏ 
u. 91 Ex 24; ya En 1) wahr-‏ 
nehmen, Sehen (Gn 37 Be 2) ver-‏ 
innerlicht: erkennen (Gn 217 etc.). u.‏ 
dies euphemistisch auch == „intimen“ Ver-‏ 
kehr haben (Gn 41 etc., erörtert in Stil.381);‏ 
meton. die Wirkung einschliessend:‏ )3 
a) verstehen (Gn 25% etec.), absolutiert‏ 
Verständnis haben auf )22( einem‏ : (209 5 3( 

















הוה -= יהב - 


2422!), 1) vierter Sohn Jakobs (Gn 2985 < 
etc. 498): "Iobdag; 2) Stamm Juda (Jos 
15); 3) nach der Reichsspaltung (937): . 
auch das Königreich Juda (1 K 1499 8 
1917 Jr 236 ete.); bab.-ass. Ja’üdu; "10056. 

am, יהודיים‎ K Est 47 81713 955 18, 
aber auch da ist Qer& D’NMM, wie diese 
Form sonst (2 K 166 etc.) steht: 1) Ju- 
däer; f. IT, 1 Ch 418, während יְהוּדִית‎ 
2 K 18% | Jes 3611 u. Neh 1324 „auf 
jüdisch“ bedeutet (Analogien: 22661); 
2)N. pr.: Jr 3614 21 23 (s. u. "02 Zeph 11!). 

+MTIT Gn 2634, hethitische Frau Esaus; 
8. 0. den Stadtnamen TM! 

FT (Gn 245 etc.) stellt — 1) nicht eine 
Aussprache dar, die „von jeher‘ (A. Je- 
remias, das AT im Lichte des a. Orients 
06417) war. Sie tut es a) ebenso wenig, 
wie MM, Gn 152 etc. b) Iaße ist als 
(samaritanische) Aussprache jener vier 
Konsonanten (des Tetragrammaton) über- 
liefert (Theodoret, Quaestio 15 in Exodum; 
etc.). c) Die Aussprache /, wonach 
dieser Ausdruck vom alten MM (s. 0.( 
stammte, ist durch die in Ex 314 ge- 
gebene Deutung „Ich bin etc.“ voraus- 

‚gesetzt, nach der MM! den Seienden 
od. Ewigen bezeichnet (doch nicht „den 
Liebenden“ nach einem ar. hawäj [Gardner, 
Exp. T. 08/999[(. d) Die Aussprache Jahve 
wird auch durch die kürzeren Gestalten 
dieses Namens bestätigt. Denn jahv musste, 
wie 300% zu 30070 „Schwimmen“ (8 u. 
amd), zu jahr werden, wie יה‎ am Ende 
von vielen Eigennamen auftritt. Dessen 

Umlautung zu ,יה‎ das am Anfange vieler 
Eigennamen erscheint, ist oben bei diesem 
Artikel erläutert worden, und die Über- 
gehung des ىم‎ ist häufig (2480), sodass 
die Form ;" ganz erklärlich ist. Hub. 
Grimme will seine Hypothese, dass jener 
Gottesname aus Jahu u. einer fraglichen 
Kollektivendung aj bestehe (vgl. meine 
Kritik in ZATW 17 172t.), in seiner Schrift 
„Unbewiesenes im Babel - Bibel - Streit‘‘ 

0329, erneuern, indem er sagt, Eigen- 

namen könnten nicht verkürzt werden. 


315 mit Accentus praepos. ($ 157e)! הוה‎ „der gelobt od. berühmt 186% (NM: 
| Aa Gn 4716 ete., 1a) geben (Gn 2921 


ete.), und „gib doch!“ konnte leicht. den 
interjektionalen Sinn von „wohlan!“ er- 
halten (Gn 11317 5816 Ex 110); b) sy- 

nekd. verallgemeinert: (be)schaffen Dt 113 
Jos 184 1 S 1441 etc., c) psychol.: ge- 
währen, zugesiehen Dt 323 Ps 2911.0. 
1 Ch 1628f., d) absolutiert (3 8209): eine 
Gabegewähren (Hi 62, Pv 3015); 2)stellen 
(s. u. 79) 2 S 112. 

Ps 55988 kann heissen „er hat (es)‏ יְהָבד 
dir (ZDMG 05798) gegeben“, denn 23b‏ 
deutet vorübergehendes Geben von Übeln‏ 
vonseiten Jahves an. Möglich ist aber‏ 
auch, dass aram. (Dalman, WB 171a)‏ 
NIT. „Last“ gemeint ist (Nöld., ZDMG‏ 
A. Fischer 04665).‏ ;03417 

Hithpa. "7702 (den. v. 7m) Est‏ , ידידי 
sich zum Judentum bekennen.‏ ,817 

FIT הר .ץצ‎ (ar. häda, edel, still s.) Jos 
1945: in Dan. 

+’TT 1 Ch 247 „Geleitet (s. 0. 777) von 
Jahve.* , 

“m, Jeho-, aus "הר‎ (Jahv; 6 99961( durch 
Vokalanähnlichung entstanden, indem die 
für das a verwendete Mundstellung die für 
das 0 nötige beeinflusste. 

Qh 118 8. 0. MT!‏ יהוא 

K 161 etc; 2 K 9 660, durch‏ 1 [הוא+ 
(Jahve ist es uä.)‏ יבהרא Dissimilation aus‏ 
entstanden (vgl. die Materialien in 2489).‏ 
Verkürzung aus NYTTIS (Prätorius, ZDMG‏ 
ist schon durch die ass. Wieder-‏ )05342 
gabe Ja-u-a ausgeschlossen, dessen Tribut-‏ 
leistung im Jahre 842 erwähnt ist.‏ 

mass. יהיירא‎ Dn 511, NIT, Vox memorialis 


"nm 


der vier 1160786 65. 


mim, 1)2 K 1311: 2) 93806 | ל‎ Ch 


361 = אֶחָז‎ 2 4 (608 v. Chr; = טלוס‎ 
Jr 2211 1 Ch 315); 3) 2 Ch 2lır. 
יהואַטץ+‎ „Jahve ist gewaltig“ (s. 0. bei UN), 
1) 2 א‎ 1212 1413; 2) 1310 6 
AM etc. mit sekundärem Auseinander- 
treten von Präformativ u. Stamm (vgl. 
noch 2422): s. 0. 7%, Hi.! 
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/ 


„Jahve ist Grossmut od.‏ 'שע < יהושועך 
Freigebigkeit“ (Ex 179 Nm 112 ete.).‏ 
Hi.!‏ ישע u.‏ .₪ יושיע UM st.‏ 
s. u. 1‏ 525 وول os‏ 


Hab 25 Pv 2124, geschwollen (ar.‏ חר 


jakrun, locus amplus etc.), metaph. me 
(Stil. 107): übermütig. 

Pi.!‏ 558 ,0 .8 13% وول יחל 

m etc. s. 0. הלל‎ 1 Hi.! 

„Er soll Gott rühmen“ (Gott als‏ הלאל 
Objekt!): 1) 1 Ch 416; 2) 2 Ch 2922.‏ 


Bor Ex 9818 Hes 28183: 6. 


+27 (alter Akk.) = Lok. (Nm 2123 Dt 23) 
u. = neuer Nomin. (3 5 289abc) Jos 1318 
660. aa0., 75 Jes 154 Ir 4834 יהצ)‎ : Mesa- 
stein 19£.): östl. v. Toten Meer (GRG 156). 

rn 1Ch 92 st. IM geschr., wie MSS 
haben; || 77237 836 6. 0.( 

[התל .0 .8 1897 א 1 ود 

aa = 94 8. u, >nI 

N st. יְהו'‎ (s. 0.) am Anfang von Eigen- 
namen gesprochen (2480): 

8 2 266 5م „Jahve (ist) ein Water‘ a‏ יואָבץ 
etc.), u. so deuten sich auch die andern‏ 213 
Namen mit Jö an ihrem Anfang. Folgende‏ 
unter ihnen ;erdienen eine besondere Er-‏ 
wähnung.‏ 

„Jahve ist (ein) Bruder“:‏ יואחץ 
Jes 3638: 2‏ || .18188 
Ch 348.‏ 2 )5 

ist Gott‘: 1) der älteste Sohn.‏ 6 צם18,, יואכ+ 
Samuels (1 8 82 ete:); 2) Jo 11; 3) 1 Ch‏ 
etc.; 5) 512; 6) 621; 7) 73; etc.‏ 64 )4 ;435 

ST Nm 226 s. 0. MN Ho.! 

Ri 611 ete.; 2 1 K 222% ete.:‏ )1 יאש 


Dar 
—4) 1 Ch 66 etec.; 


„Jahve ist gewaltig‘ (ar. "080 mediae Jod). 


ya Gn 4613 > ישוּב‎ Nm 26% 1 Ch 7ı. 
?(יבב .0 .8) יבב‎ , ‚Jubel‘ Gn 1029; 3633; 
Jos 111; 1 Ch 89; 18. 


bar, " 0'920 m., 1) führend (v. transitiv 
gewendeten 52"): Widder (phön.: Bloch 
32) Jos 65; 4 6 8 18 mit Analogie-Pl. (3 
$ 20788( : Widder(horn)-Posaunen; 2) wahr- 
scheinl. floss damit die Bedeutung wallend 
(v. intr. ,(יבל‎ synekd. spezialisiert „dahin- 


woraus sich + 


mm 


Aber solche Verkürzungen sind von mir 
schon in 2448 nachgewiesen, und ich er- 
innere nur noch z. B. daran, dass my 
schon im AT, wenn andere 0 als 
der Prophet, gemeint sind, in der ver- 
kürzten Gestalt 1,96% auftritt (1 Ch 321 
ete.). — 2) Die Punktation 7, stammt 
daher, dass man seit ca. 300 v. ‚Chr. aus 
Scheu vor Profanation des hochheiligen 
Tetragrammaton (Lv 2416) dafür ’adöndj 
(s. 0. 8) zu lesen pflegte, 
auch das MITA Gn 1814 etc. erklärt. So 
oft ’adönäj (mein od. der Allherr) selbst 
vor mm stand (Gn 152 etc.), wurde für 
dieses ’Iöhim ('S) gelesen. 
+ יהותבד‎ 2 K 122 ete.: „Jahve schenkte“, 
u. so erklären sich auch die andern Eigen- 
namen mit Jehö an ihrem Anfang: be- 
sonders 
יהויכין+‎ 5 K 24 6ff. 25% Jr 5981 2 Ch 
368%: König Jerusalems (597 deportiert 
nach Babel): ‚Jahve wird (es) zustande 
bringen (v. دوو‎ Hi.). 
והויקיס+.‎ 2 K 93308 Jr 13 etc. Dn 11 
1 Ch 315t. 2 Ch 86488 (608—597 v. Chr.). 
= יהולריב+‎ „Jahve führt die Rechtssache“ 
eg Volkes) 1 Ch 910 247. 
FM (s. 0, (רַהלדָה‎ „einer (doch: Gott), 
der kann“ (dr 375; יכל‎ 381). 
وول יהולל‎ 4495 etc. 8. 0. הלל‎ 1 
4anim „Jähve ist edel, freigebig‘‘: 1) 2 8 
135; 2) der Rekhabiter: 2 K 1015 3 
על‎ 8% 
יהוסף+‎ Ps 816 (s. 0. (יהודה‎ = Joseph. 
TPM „J. ist Zier od. Ehre‘ (s. עדה .גו‎ 
II) 1 Ch 88; LXX: Iwırda und 6 
(ef. IM). 
]התרה‎ 2,K 149 0: || 05-ל‎ 901: 4. 
ist hohe Wonne.“ Das K יהועדין‎ (s. u. 
* 772 f.) spricht für diese Deutung. 
יהוצרק+‎ „J. ist gerecht“ 1 Ch 5408. Hag 
l1,ete. 
יהושבעץ‎ f. 2 K112 „Jahve ist Eid“ (ete. 
Ss. 0. (אָלִיטבַע‎ wahrsch. als Frauenname 
später mit Fem.-Endung gespr. (vielleicht 


ein Moment eines wichtigen Prozesses: 
8 י[הושבעת (20666 و‎ 9 Ch 221. 





| יוסף 2 ובל 


(Gn 2455 444 Lv 95 29: „eine Zeit lang‘ 


[gegen B. Jacob, der Pentateuch 05373: 
„Jahr“, aber vorher und hinterher steht 
mV, Jahr!) Nm 922 etc. 3 % 265b), und 


c) konventionell bezeichnet jamim appro- 


ximativ einen grösseren Zeitraum, der un- 


gefähr mit einem Jahre zusammenfiel: so 
in mijjamim jamimä (Ex 1310 Ri 11% 
2119 1 S 13 219), aber auch weiter in 
Gn 43 Ri 1710 1 8 277 ete. (untersucht 
in 3$%6ab); — 4) der Dual jömajim 
heisst nicht bloss a) streng zwei Tage 
(Ex 1629 2121 Nm 1119), sondern auch 
b) synekd. verallgemeinert, wie andere 
Duale (35 74): ein paar Tage (Nm 92; 
Hos 62: nach kurzer Zeit). 
mass. ירם‎ Jon 11 527”, Tag. 


DAN, urspr. (vgl. 2255-257!) eine Kollektiv- , 


bezeichnung: Tagesbereich (syr. 6 
„lag“, vgl. Jr 159 3320), als Akk. ge- 
dacht: bei Tage Jos 18 ete, u. DAT "IX 


Hes 3016 hat mehrere Parallelen (3 5 81868( > 
später (2268 451!) in demselben Sinne: 


١ 52103 Neh 91. 
1, "Iodav (Einfluss von w auf a:. 2504) 
Gn 102 etc. Jes 6619 Hes 2713, ’Iafovsg 


bei Homer. Bei בכיכ יוכ‎ Sach 918 kann 


man an Kaiwan denken (vgl. m. Einl. 
370). Für Jo 46 u. Hes 2719 kommt 
auch ein ar. Ortsname (Smend zu Hes. 
ua.) in Betracht. 


1%, > בגר‎ Ps 403 693, Schlamm. 
أوجدر‎ 9 5 1388. Ir 8568. || ARM! 


I (pers. wand? Cf. 2193), 0. ete.; im,‏ יונה 
Jes 6085 u. Hes 716: Präponde-‏ ם) f.‏ ,4 
ranz des m. Pron. ist häufig; 3 5 14!(,‏ 
Taube Gn 88 600.; 2)metaph. (Stil. 102)‏ )1 
HL 214 52 69: Liebling. — N. pr. m.‏ 
K 1425 Jon 111‏ 2 )310 3:5( 

mi" II u. m su m] 

1721) Jo 46 s. o. bei 1! 

1020 1 5 132 ete. || 172357 146 :عه‎ „Jahve 
hat gegeben“, Sohn Sauls; ete. 

DT gemäss יהלסף‎ (Ps 816 s. o.): „Er 
(Gott) gebe Vermehrung “!قن‎ 6], MIO, 

10 


\ 





.  hallend“ zusammen, u. „‚Hallendes‘ konnte 
> nach Parallelen )8 243c-i) den Sinn von 
„Hall“ bekommen: ‘Ex 1913; 5 Io 
Lv 2513 ete.: „Halljahr‘‘, u. meton. (Stil. 
30) steht dafür dann auch das Anzeichen 
‚allein: 5335 Lv 95108. 2718 Nm 4 


Jr 178, Wallung, Strömung.‏ יובל 

par Gn 421 „Wallung, Hall“, meton. (Stil. 
21) für den Urheber: ein hervorragendes 
Musiktalent. 

am = NM: 1 Ch 194; 90; 2 Ch 3113 etc. 

+2 2. א‎ 199; MSS: 721 cf. בד‎ 

mass. P? hinter 2 Ch 3623, PM" (v. PP), 

soll von einem Schaden betroffen. w. 

st. MS: 1 Ch 816; 1145; nicht st.‏ יוחאץ 

. ייחל‎ (Nöld., EB 3291). 

SM? وول‎ 668: Ho. v. Am! 

RT, 2 K 2523 Jr 4088; 1 Ch 315 ete. 

am 2 S 205 אחר .0 ,و‎ Hi.! 

or (D) Jos 155 u. MO) 2116: in Juda; 
ef. "Iobda Luk 19. 

+72? Hs 2 = VA, 

+7277 „Jahve ist Wucht uä.‘“ (Ex 620 Nm 
2659): die Mutter Moses. 

529 Ir 381 s. 0. m! 

159° Hes 495 v. >28 (zu ר‎ cf. 595 Ps50 13 
Neh 1313), metaph.: wegraffen, beseitigen. 

9m" uä. Ri 18% etc. s. u. 725 Pu.! 

Hi.!‏ הלך .₪ s.‏ .قن יולך 


; יומים (syr. jaumä etc.), 0. etc. =; Du.‏ יום 
Dn 1213:‏ ימ"ך) יְמִימָה mit 6 des Ziels:‏ ,5777 
poet. 2187 Dt 327 Ps 9015‏ ,מ" c.‏ ,)24311 
(über ‚„‚Metaplasmus‘ cf. $ 875) m., Tag:‏ 
der helle Teil des Zeitraums von einem‏ )1 
Sonnenaufgang bis zum andern (Gn 15a‏ 
ete.); 2) synekd. erweitert: a) der 24stün-‏ 
dige (bürgerliche) Tag (15% ete. u. z. B.‏ 
in 52155 Akk.: den Tag = heute; Gn 414‏ 
ete,; 51553 3911 660. [2286!] wie dieser‏ 
Tag zeigt; 3 s402u), b) Zeit, wie oft in‏ 
D5°2 mit Inf. od. relativischem Attributiv-‏ 
satz (Jes 1116 ete.; Ps 5610 ete: 38385ik),‏ 
und diesen Sinn bekam erklärlicherweise‏ 
hpts. der Pl. jamim, der a) generisch‏ )3 — 
(Jes 6520: Säugling von blossen Tagen),‏ 
b) summarisch gebraucht wird: einige Tage‏ 


König, Hebr. Wörterbuch. 
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+70 1 Ch 1146, LXX: "100606, wohl st. 
יושיה‎ == MON? (Gray 291) geschr. 

iudicavit.‏ .ل :1524 ;118 Ch‏ 1 יושפט+ 

1 שיר-שור u.‏ .8 261 وول יוּשר 

NEN Ex 2130 8. u. שית‎ Ho.! 

on" „Jahve ist fehllos, vollkommen“: 
1) Sohn Gideons (Ri 95ff.); 2) König v. 
Juda (2 K 15901. Hos 11 Jes 11 Midı 
etc.); 3) 1 Ch 247. 


od. ©, 1( übrig seiend (1 8‏ 1 יותר 
übrig bleibend, &berschiessend:_‏ )2 ;)1515 
compar.‏ מ[ a) Gewinn (Qh 611 711), mit‏ 
Vorzug; b) im Akk. gedacht: in‏ :)68( 
überschüssiger Weise == ₪( überaus (Qh‏ 
Est 66): noch‏ 1212( יוסר מן )8 ,)716 215 
weit mehr, als, y) 9 N" Qh 129: abgesehen _‏ 
davon dass.‏ 

Hi.!‏ יתר Ex 1619 s.u.‏ ]1 יותר 

m: Mb רריד‎ 5. u [כזה‎ 

Gn 95 s. 0. TI HI!‏ הד 

Ch 123 (ar. wazä/j], congregatus‏ 1 יאָלץ 
est): concio dei (GTh).‏ 

IM (vw. 9) Esr 102. 

+ 1 0 2731, nach seiner Bedeutung 

„dunkel“ auch für Nöld., EB 3293. 
ליאה‎ 1 Ch 818: ? von N || סלא‎ : Er (Gott) 
möge wägen od. würdigen (ihn)! 

ar, Gn 116 8.0, [זמם‎ 

Jr 408 421 o. م‎ 


+ 
יזצי‎ (cf. ar. 9060030, fluxit) Hes 4418, 
Schweiss. 
+7 (1 Ch 978 = "MT. cf. 11 13), Kurzform 
v. mM „Aufleuchtet Jahve“ 1 Ch 78 0. 
יזרעאל+‎ „Es säet Gott“, fruchtbare Ebene 
am Eu (18,291 ete.) u. eine Stadt in 
ihr; Lok. אלה‎ mit 0-6 (2488) gegen- 
= dem nom. gent. "IA u. f. ME, 
m .0. 7 Qal!, 
m Pr 2717 s. 0. חדד‎ Hi.! 


An (ar. wähi(u)da, solus, singularis fuit; 
Nöld.-Mü.), Impf. מחד‎ 6 711, sich ver- 
einigen (Jes 1420: .את‎ mit), mit ver- 
einigt s. (Gn 496: ,ב‎ in). — Pi. Imp. 
יחד‎ Ps 8611, mach einheitlich od. ungeteilt! 


non -- m) 


0 1a) Sohn Jakobs (Gn 302% etc.; vgl. über 
seine Geschichtlichkeit die Diskussion in 
GRG 0885-83), b) Doppelstamm: Nm 110 
3423 Jos 144; 1717 185 Ri 123 3, c) sy- 
nekd. (Stil. 57): ₪( als Hauptteil des 
„Zehnstämmereichs“ für dieses (Am 56 
66 Sach 106 1108 3716), 8( für ganz Israel 
(Ps [nicht 7716] 802 816(; 2a) Nm 137: 
aus Issachar, b) 1 Ch 252 9; 6. 

72 BON" (Deutung v. (יוסף‎ Esr 810. 

5815 عوط .عو ? ;197 Ch‏ 1 ואלה 
schaffend (aufhebend) Fluch“.‏ 

+0, Jahve ist Zeuge“ Neh 117. 

ni" „Jahve ist Hilfsquell* 1 Ch 12e. 

JI Ho.!.‏ עמם Kl 41 s. u.‏ יועם 

Ch 78; 272%, „Jahve hat geholfen“‏ 1 ירעש 
ar. ghata, opem tulit).‏ == עהש) 

Esr 32 ete. || PISNT) Hag 11 6.‏ יוצרק+ 

Ho.‏ יצק v.‏ יוצק 


„weg- 


sy-‏ | (יצר (X), OEM, formend .(s. u.‏ יואר 
nekd. land, Töpfer (Jr 182 Ps 9‏ 
Sach 1113 enthält eine‏ היוצר 'ete.). Aber‏ 
mit TEN (s. 0.) zusammenhängende Form‏ 
für „Schatzmeister“ (vgl. Analogien in‏ 
.)2481 

Qal!‏ יצא .גו Dt 2857 s.‏ יוצת 


יולְקים Ch 422) verschrieben st.‏ 1( יוקים+ 


Drop Qh 912 s. u. יקש‎ Pu.! 
א 9 הוור‎ 1317 s.u ירה‎ I Hi! 
יררא‎ Pv 112 8.0. ירה‎ 11 0.1 


m Dt 1114 Jr 524, besprengend (s. u. 
ירה‎ II) od. bewässernd :يغ .د‎ Frühregen 
in dem mit dem Herbst beginnenden alt- 
hebr. Jahr. 

+7 Esr 218: ? mit "רד‎ zusammenhängend, 
weil || חריף‎ Neh 724: herbstlich: 

It 1 Ch 513 s. o. "Am! 

„Jahve ist erhaben“, 1) 2 K 8 161‏ יורס++ 
etc. || Dim 2 K 117 ete.; 2) 2 K 4%‏ 
Ch 311 I oyim 1K 225 2-12 816 etc.;‏ 1 
on 1 Ch 1810.‏ | 810 25 ,)3 

+79 יושב‎ (Ho. +. (שוּב‎ 1 Ch 3. 

Ch 45.‏ 1 (ישב (Hi. v.‏ יושביה++ 

Tor Hos 1014 .و‎ u. שדד‎ Ho.! 

es existiert (MON,‏ : ירש" Ch 434) st.‏ 1) וושה 
exstitit) Jahve.‏ 


جرع - יחר 


RT, „Es lebt 6066 (st. 387577 nach 8 
1 Ch 1518 70 165; 988 298; etc, 


eh DTM, f. TPM, 1) vereinzelt: ein- 
sam us. (Ps 2516 687); 2) einzig (Gn 
222 etc. Ri 1134), u. TPM im neutrisch- 
abstrakten Sinne (3 8 2444) „Einziges 
(wahres) Gut“ wurde ein Ausdruck für 
Leben, Seele (Ps 2221 3517). 

FT 6. 0. am) 1 Ch 152. 


Sm (v. ;יחל‎ 2407) Kl 326, harrend. 
m وول‎ 138 ₪. o. Anm Qal! 
mm Hab 217 חתת .0 .م‎ Hi.! 

[[09 1 חלה .0 .8 19 א 9 חל 

Qal od. Hi. v. ar, od. Hi, vo‏ :יחל 
1 חלל 

m Nm 303 s. 0. 555 I Hi! 

INi.!‏ חלל .0 .و 4811 وول יחל 


חִיל-חוּל wahrsch. Parallelstamm zu‏ יחל 
„sich winden“, Ni. 75217135 Hes 195 „dass‏ 
sie warten gelassen wurde“ (Passiv zu Pi.‏ 
auch Ex 1913; 2478) Gn 1:‏ *) 57751 ;)2 
חלוק u. er harrte. — Pi. ‘mat, warm,‏ 
מִיְחל ete.; 2m;‏ ייחל ;)25% :ל) 9991 Hi‏ 
8) כ direkt-kaus. ($ 342): harren,‏ )1 
etc.) od. 58 (515 ete.), auf; 2) in-‏ 424 
direkt-kaus. : jmdn. hoffen lassen (Ps1194). |‏ 
SIR, [MIR Ir‏ ; הוחַילוּ , הוחלְתי Hi.‏ — 
תוחל Juss.‏ א אחִילָה Qall]‏ 531-535 .0 .8 419 
harren (Ps 426 etc.,‏ ,הוח(")לי.] Imp.‏ ;5171 
auf), warten (1 8 108 60. 2 8 1814).‏ ,> 
I!‏ חלה ,0 Ch 1612 s.‏ 2 נְיִחָלָא 
übergangen:‏ ל PSP „Warte auf (2 hinter‏ 
cf. 2465) Gott!“ (Gn 4918!) 4614 etc.‏ 
[חמם om, om, "so.‏ 


am), In] (Gn 308) st. man‏ ) יחם 
mit Zerdrückung von i (2506), mar‏ 1417 
Gn 3038 (androgyn: 1 S 612 Dn 82;‏ 
brünstig werden (ar. wähima,‏ ,)35 2417 
admissario se praebuit). — Pi. 3. f. "Ran,‏ 
wie beim Qal) Ps 517: „sie wurde‏ יח" (st.‏ 
מ brünstig inbezug auf mich‘; Inf. DIT‏ 
„damit sie (earum ct.‏ 3041 151921122 ,3110 
brünstig würden.‘‏ )!24881 
*10 
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< 
לחה‎ P. 7, 1) Vereinigung (1 Ch 1217); 
2) als Akk. gedacht: in (örtlicher, zeit- 
licher od. andersartiger) Einheit: a) ein- 
heitlich, zusammen (Dt 335 Ps 1331 etc. 
1 ₪ 1710: 60608000 Ps 4911, wo دده5‎ 

„wie Tor 660.* beabsichtigt war!), b) allein 
Esr 43, u.c) 717 „nach seinen (des all- 
gemeinen Subjektes ‚‚man‘‘) Vereinigungen“ 
== zusammen, miteinander, zugleich, ganz 
u. gar (Hos 117) ist so sehr in den Sprach- 
gebrauch eingetreten, dass die Silben kon- 
trahiert wurden (2450 457), u. dass äw meist 
defektiv (TPM nur Jr 4612 21 493) دمع‎ 
schrieben u. von den Massoreten nicht 
korrigiert wurde, u. dass man es auch bei 
Beziehung auf den Pl.,(Gn 136 226 etc.), 
auf das Fem. (Ps 19935 etc.) u. auf die 
1. od. 2. Person anwendete (1 K 318 etc.; 
وول‎ 411 23 [zusammen] 4520; 3 $ 34h). 
d) Öfters verstärkt es „und“, sodass man 
schliesslich ,‚sowohl . . . als auch“ über- 
setzen kann (Dt 1222 Ps 49 492» etc. 
3 % 375h). 

FIR (LA: (יחדי‎ 1 Ch 4% 

ST 1 Ch 5%, „Erfreuen (Hi. v. (חדה‎ 
möge Gott!“ In 751711! (2420; 2730: „Freuen 
möge sich Jahve!‘“) mag die Wahlverwandt- 
schaft von 0--6 ($ 913») gewirkt haben. 

Pojlal!‏ ח'-חול .0 .8 265 P. Hi‏ יחוללר 

appim Pv 815 s. 0. חקק‎ 1 

Prim „Gott wird schauen dh. Providenz 
üben“: 1) 1 Ch 124; 2) 166; 3) 2319 etc. 

Esr 1015 „Jahve schaue!“‏ יחזיה++ 

mit’Übergehung von N (2480) „Stark‏ "חוקאלך 
ist Gott‘ (Hes 13 ete.), woraus "IeLexima‏ 
durch erleichternde Übergehung des ch vor‏ 
q (2465) ete. entstand; > st. ORRIT, (Ges.-‏ 
K. 09 9270: Gott stärkt), cf. TR (s. u.‏ 
Pi.) u. IN‏ כלה 

Hp beruht auf sekundärem (meist in 
Überschriften u. Ch) Zusammenfliessen von 
WERT „meine Stärke ist J.“ قن‎ 7 
„stark ist “.ل‎ 

FTIR חזר ,צ)‎ || syr. char, rediit) „Führe 
zurück Jahve!“ 1 Ch 912 cf. Neh ₪ 

ete. 8. 0. MM!‏ 3821 وول יחר 
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lassen == etwas gut machen, gut oder, 
richtig, ordentlich ausführen (Dt 55 1817 
Jr 233 etc.) .قد‎ (20T Mi 738 ist iro- 
nische Antithese!), jmdn. glücklich machen 
(Dt 2863 305 Jr 3240 Hi 2241), berühmt 
s. lassen (1 K 147), zurechtmachen (Ex 307 
2K930 s. u. ראש‎ 16(. b) Der Inf. abs. 
היסיב‎ konnte daher den Sinn von „gut, 
genau, richtig“ bekommen (Dt 921 6. 
5mal; 2 K 1118 Jon 449). c) Mit „Herz“ 
od. „Gesicht“ als Obj. 660. heisst das 1. 
gemäss dem Qal Nr. 3: fröhlich, freund- 
lich stimmen (Ri 1922 Pv 1513; Qh 119). 
2) Direkt-kaus. ($ 342) heisst 29755 „das 
Gutsein vollziehen“ — a) gut handeln (Gn 
47 وول‎ 117 Jr 422 1323), b) Gutes tun 
jmdm.: כ‎ Gn 1916 ete., DY 3210 etc. (Suff.: 
2% 81; 3 % 21), אות-אֶת‎ Jr 1810 4 
Sach 815 Ps 5120, c) zum Guten ausschlagen 
1 S 2013 (3 % 277de!), einen guten Platz 
einnehmen uä. (Nah 38). 

2arı!) alter Akk. als‏ :ם hinter‏ ב) יסבתה+ץ 
Nomin. (3 $ %69ab): „Glücksstadt“ cf. Mt‏ 
K 21m.‏ ל )720 ;)107 (Nm 38831. Dt‏ 174 

Jos 2116 8. 0. MEN!‏ יסה+ 

7110) Gn 2515 || 1 Ch 131: arabischer Stamm; 
bekämpft vom Stamme Ruben (1 Ch 519). 

Ho.!‏ סול 

mass. D’YO" Gn 529, 873102, soll akzentuieren, 
synekd. erweitert: aussprechen. 
mass. יי‎ Dt 326 ete., MIM. 
ST Ps 1886 s. 0. IT! 
ייסיב‎ Hi 2421 יסב .0 .م‎ Hi.! 


Er En rich 


(St. abs. auch in Ps 605 HL 5 vgl.‏ יר 
כ .₪ ," .2 die Analogien in 3 8 333pq!),‏ 
ar. u. äth. mit w‏ ,(טוב .0 .8 710 (HL‏ 
im Anlaut, wie altgriech. Fowos, 1a)‏ 
Wein (Gn 1418 4911 Dt 14% Ri ₪‏ 
Pv 2117 2330r‏ 9 511 قعل Ps 10415 ete.;‏ 
etc.; Jr 2515 Ps 605), b) personifiziert:‏ 
Hab 25; Pv 201 (ein Spötter!); 2) meton.‏ 
als Ursache für Wirkung (Stil. 17 2:‏ 
Weinrausch Gn 94 1S 11a 2537.‏ 

12”) Ex 3032 s. u. MO I Ho.! 

Ds. u Ma 

Do» Gn 2433 etc. s. u. שהם‎ Ho.! 


557 Hi4lıs o. 





וושם — ויחמוּ 


Mm 8. 0. יחם‎ 1 
mm Gn 808 s. 0. DM! 


(Dt 145 1 K 53) cf. ar. 070‏ יחמור 
rot s.: Kuhantilope > Damhirsch.‏ 

„schützen‘“ (s. 0.‏ חמה Ch 72) v.‏ 1( יחמיץ 
bei San), Kurzform st. MOM.‏ 

Gn 2617 etc. s. 0. mM!‏ ניחן 

s. 0. PT I Ho.!‏ .660 2610 168 יחן 

Ts. 0. PT 1 1 


ar. häphija, nudis 11608816 pedibus),‏ יחף 
Jr 225 > Bar-‏ ;202 وول 1530 5 2 barfuss‏ 
füssigkeit: 3 8 406n!‏ 

Ch‏ 1 יִחְצִיאָל || 964 Gn 464 Nm‏ ودر 
(LA: 3): Gott teilt (-le!) aus.‏ 718 

ap Hi 198 s. 0. חקק‎ Ho.! 

am,  רחיו .גג‎ 8. 0. MM Qal u. Hi.! 


m, m, ₪ 0. חרר‎ I Ni! 

ete.‏ התיחש Inf.‏ (התיחשו Hithpa.‏ יחש 
645a, sich in das Geschlechtsregister ein-‏ 8 
tragen lassen 1 Ch 433 ete. Hier und‏ 
öfter ist der Inf. substantiviert u. meton.‏ 
(Stil. 191.( st. des Produkts gesetzt: das‏ 


Register von ihnen (3 5 2844!) 


Neh 75 = neuhbr. 97° „legitime Ab-‏ יחש 
stammung“ (Dalman, WB 173a).‏ 

Nr. 1:‏ התה Ch 42; 65 28 660. v.‏ 1 יהתץ 
Er (Gott) raffe weg (Feinde, Übel)!‏ 

= חתת ,ץצ .600 יחת‎ u. nm! 

u. MD) Qal u. Hi.!‏ .و יס u.‏ ים 


gut sein:‏ ,)”20 ,)20 ,2851 ,72 $ ימם 


1) phys., wie in 72728 „es (3 % 32«) 1 


gehe mir wohl“ Gn 1918 ete.; 2) ethisch, 
wie in „gut s. in den Augen jmds.“ (Gn 
3418 etc.) = gefallen, 3) im Gebiete des 
Gefühls: fröhlich s. Ri 1820 660. — Hi. 
הִיסִיב‎ ete. $ 72 [NSOT Ges.-B.: s. 0. 
2501]; .قن ייסיב‎ ete., aber auch "on Nah 
38 ist nicht zum Qal (Ges.-B.), sondern 
zum Hi. zu stellen, denn da besitzt diese 
"Aussprache sichere Parallelen (s. 0. 027 
Hi.!); 28%) Hi 2421 ₪. 0.97) Qal; Imp. 
MON 66.; Inf. 6. 278751, 'T, abs. AC)ET; 
,מ"ס ")ב‎ I) indirekt-kaus.: a) gut uä. sein 














ל 


Tempel )1 K 721 || 2 Ch 317): „Er lässt 


feststehen‘‘ (GRG 08 214t.), 


27 ג0 2 ככ‎ 79 32), Mey, ללח‎ 
25037, יוכל ;927 ,ج700‎ $ 71198, *>2) Hos 
125, ותוכל‎ st. 2. ثم‎ (Ir 35h; das m. ist 
genus potius: 3 $ 205b!); na}, 5157 Nm 
2235 000. uä., 1) vermögen, können (mit 
Negation: nicht dürfen): a) gleich andern 
Formverba mit koordiniertem Satze (Est 
86 Kl 414 Nm 226; 3 % 361i), b) mit Inf. 
u. 5 od. ‚blossem Inf. (Gn 374 etc.) oder 
verwandtem Subst. (Hos 8 5b), 6( mit Pte. 
(Jr 4910) nicht unmöglich (s. 0. man) -od. 


war gemeint (3 $ 3994), d) mit sub-.‏ כחבה 


stantivischem Obj. (Hi 422 Jr 385); 
2) überwältigen Gn 322% 600. mit 5 7 
etc., wie auch 2. B. Ps 1396 (: besiegen 
cf. 716.1(, oder der Kürze wegen mit Suffix 
(3 5 21): Ps 185, vertragen: Jes 113; ab- 
solutiert (3 3209): obsiegen, überlegen sein 
(Gn 308 322% Jr 207 1108 125 Pv 301% 
Hi 3123: standhalten). 

!יכל ,0 .8 125 1108 יכל 

Gn 986 8. u. 855!‏ م 

HOT „Jahve vermag (alles)“! f. 2 K 
152 | 2 Ch 263. 

פמלל u.‏ .و .660 55557 

+)! Ir 241 015+ 2720) 284 292 1966 
1.Ch 8165 (v. 13): König Jerusalems, 597 
v. Chr. nach Babel deportiert (= T'>[]"). 

5395! Hi 3115 s. u. 2! 

557037! Ex 155 .و‎ u. כסה‎ Pi.! 

ana), MP) etc. 8. u. [|כתת‎ 


(ar. walada mit Impf. i, peperit, ge-‏ ילד 
nuit; Nöld.-Mü.), P. 79, 3. f. suff.: 757177‏ 
etc., 2. f.: "5555+ Jr 227 K (das Qames‏ 
vom © 37317727 widerspricht dem AN!) ete,‏ 
mit + in «unbetonter Silbe wohl aus Ein-‏ 
fluss des 7 (2 5098. 531); 72) Geled: 2 508t.)‏ 
8 1 כת) 272 ;)259( 30359 Gn‏ תלךף etc,‏ 
לַרְתִנָה besitzt Analogien: 2468), a7,‏ 419 
Hi 392 (beim Satzton: 2537), aber auch‏ 
Jr 1321 Hos‏ .373 وول | 193 K‏ 2 722 
ete., f. MIN =. nm‏ 116 מק 799° ,941 
Gn 1611 Ri 1357 verbindet AT2} u.‏ ילדת 
erzeugen (Gn 418 108‏ )1 ,)1408( ימרת 





= ره‎ m); ביכר‎ Ex 514 s. u. 72 Hi. u. Ho.! 


- 


it Ps 595 s. u. 775 Hithpo.! 


(ar. wakaha, : conculcavit pede) Ni.‏ ימת 
nos P, Gn 2016 (sicher‏ .م man, MS,‏ 
als/ Pte. gemeint: 14233), 1) sich aus-‏ 
gleichen, rechten (Jes 118 Hi_237);‏ 
gerechtfertigt w.: Gn 2016b, wo aus dem‏ )2 
„dein“ und ,,017* von 168 ein „du“ als‏ 
brachylogisch (Stil. 178f.) selbstverständ-‏ 
liches Subjekt sich ergeben sollte. —‏ 
Hithpa. 2) P. Mi 62, sich ausgleichen:‏ | 
rechten. — Hi. 5515 uä.; 79°" uä.; Juss.‏ 
etc. Pv 98; 52155 Gn‏ 44 1108 .600 יוכח 
הכיח ,6 Inf.‏ ;98 +2 הוכח ete.; Imp.‏ 312 
(Pv 1925 in der Funktion des Inf. a.;‏ 
217a Anm. 4130) u. 13155 Hi 6% (14%);‏ % 3 
Inf. a. Pin Hi 625; ete., 1) direkt-kaus.‏ 
Ausgleich schaffen (Jes 24 || Mi‏ :)342 $( 
Jes 1131(, als Richter auftreten (Gn‏ ;43 
od. das Recht erweisen (Gn 3137‏ ,)31422 
Am 510 Pv 245 Hi 933 133‏ 21 29 وول 
die Rechtssache führen (153 1621:‏ ,)3212 
DY, in seinem Verhältnis zu = gegenüber);‏ 
indirekt-kaus.: etwas schlichten, plan‏ )2 
machen, klarstellen: a) intellektuell, wie‏ 
explanare, darlegen (Hi 625; hier absolutiert)‏ 
u. meton. die Folge vertretend: bestimmen‏ 
(Gn 2414 44), b) ethisch, u. zwar natür-‏ 
licherweise je nach der Lage des Falles‏ 
teils mit positivem u. teils mit negativem‏ 
etwas od. jmdn. als billig od.‏ (»ه Erfolg:‏ 
richtig hinstellen: rechtfertigen (Hi 13 15‏ 
Ps 508, hier als notwendig erwiesen von‏ 
mir in TSK 06 978-881(, ß) widerlegen (Hi‏ 
rügen, tadeln (Hi 62%), zurecht-‏ ,)3212 
7 و98 27 1917 weisen (Gn 2125 etc. Lv‏ 
mit 5 als späterem Akk.-Ex-‏ 1925 1512 
ponent: 3 $ 289) u. meton. (Stil. 19f.) die‏ 
Konsequenz mit vertretend: in Zucht neh-‏ 
men, züchtigen (2 ₪ 714 ete.; 2 „‚wegen“‏ 
Jes 374; Ps 62 10514). — Ho.‏ | 194 6 2 
Hi 3319: in Zucht genommen w.‏ הוכח 
Hi.!‏ יכח o.‏ .و 224 Hi‏ יכחי 
„Er wird feststellen ua.“ (st. TI"),‏ }72+ 
Gn 4610 etc. (N. gent.: 7227 Nm 2612‏ )1 
Säule vor dem‏ )2 ; (' אֶשַר" bei‏ .0 .و mit ä;‏ 
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Gn 1 etc. bietet nicht „die Grund-‏ ילדת 
form“ von „NT2"“ (Ges.-K. 09 s94t), son-‏ 
!1 ילד dern 8. 0. bei‏ 


Jos 55 28‏ ילדים ,1214 8 2 19 Ex‏ ילוד 
Ir 168, geösren (2148), wie >.‏ 514 
„Er (Gott) weile: als Gast!“ (s. u.‏ }17 
Nr. 3) 1 Ch 4%.‏ לין-לון 


geboren (im Hause:.‏ طوس , 0 ה 
Gn 1414 17122. 23 27 Lv 2211 Jr 214),‏ 
Sohn (Nm 1322 ete. 2 S 2116 etc. 1 Ch 202).‏ 

772 לק‎ 428 s. .ג‎ Hill 

Hi.!‏ לון Ex 169 Q etc. s. u.‏ ויליכר 

ete. 8. 0. TR!‏ ילד ,ילאה 

Hi.!‏ הלך :32 Kl‏ .قد וילה 


wie in MIR,‏ יליל ;722 $ ni. Som‏ ילל 
ete., 57078 Jr 4831,‏ 152 وول 37227 aber auch‏ 
"דע .0 DM Jes 6514 (s.‏ ,714 1188 ורלילף 
Qal!) u. YO 525 (s. 0. Mm); Imp.‏ 
uä.: wahrsch. onomatopoetischer‏ ילילו ,היל 
Naturlaut (ar. wälwala, ululavit), 1)heulen‏ 
od. wehklagen (Am 83 etc.); 2) synekd.‏ 
erweitert: kreischen (Jes 525, vgl. mit‏ 
Delitzsch z. St. dasauch vom Kriegsgeschrei‏ 
gebrauchte syr. ’ailel und Lucans. laetis‏ 
ululare triumphis!).‏ 


(Dt 3210), Geheul.‏ == .6 ,24% לכי 


etc. Jes 155 660. 6.‏ ִלְלָה 
Ta Ex 1713 s. u. 175 Hi.!‏ 

WEN Ex 154 ete. s. u. 135 Ni.! 
ילע‎ Pr 20% s. u. לעע‎ II! 


LXX: 60, im-‏ ,2222 2120 אאך ילפת 
petigo, Flechte (was klettenartig an-‏ 
haftet; cf. ar. walapha, 111. Stamm: con-‏ 
iunctus fuit).‏ 


ee P. } m. (ar. wälaga, eilen) Jr. 5114 

97 Jo 14 2% 28 10534, Hüpfer: Heu- 
schrecke zwischen der 3. u. 4. Häutung, 
wo die Flügel noch gehemmt sind (Nah 
3165: der Jeleg zog aus u. flog davon). 


Bin?" 1 5 17%, Sammler: Tasche, 


727 pe 


ete.; m. Einl. 168f. 229f.) communiter 
)0 בער‎ etc. 38247!) von beiden Ge- 
schlechtern gesagt, dann 2) immermehr 
für gebären verwendet, indem für „er- 
zeugen“ das Hi. bevorzugt wurde (Gn 41 
64 etc. Jr 227 K), daneben 3) metaph.: 
hervorbringn (Nm 1112 Jes 668 4; 
3311 Zeph 22 [Subjekt: er dh. Gott; cf. 
3840121] Ps 715 Pv 27ı Hi 155), mit 
Kindesrang beschenken (Dt 3218 Ps 27). 
— Ni. 7%, כתדו‎ 1 Ch 35 908 mit 
Selbstverdopplung des 7 und dessen Ein- 
fluss auf u (2461 ek ילד‎ ete., TS Hi 
33; TOT; 7297; ,כולֶד‎ geboren w., wie 
, 2. B. mit dem im pass. Satze beibehaltenen 
Obj. des entsprechenden aktiven Satzes 
(Gun 418 215 46% Nm 2660 1 Ch 29 ete.: 
3 % 110( 00. „als“ etwas (Pv 1717 Hi ₪ 
133 ete.), — Pi. Pe, Pte, f: 772% u, 
Plural, kausativ: gebären helfen (Ex 116), 
n7277, Hebamme (Gn 3517 383 Ex 115 
17-21). — Pu. (Qal pass.: 2384) 722.0. 727, 
P. 2 Hi 57, Pte. 597“ (Übergehung des 
me: 2479) Ri 138, geboren w. z. B. mit 
einem aus dem akt. Satze beibehaltenen 
Obj. als Subj. (Gn 10» 3536 4150 462 
27728 2122: 3 $ 110!), metaph. (Ps 902). 
— Hithpa. 97 Nm 118, in die Ge- 
‚burtsregister eingetragen w. — Hi. הוליד‎ 
666. ; דירלד‎ 666. ; Imp. 177217) Ir 296 (Zarga: 
$ 157!), ete., 1) direkt-kaus.: erzeugen 
Gn 54 060. (s. 0. bei Qal! — 77 ex muliere: 
1 Ch 89 ı1), metaph.: Jes 594 Hi 3828; 
2) indirekt-kaus.: gebären lassen Jes 5510 
669. — Ho. Inf. הול' ,00 הַלָדֶת‎ (mit Selbst- 
verdopplung des 2: 2461) Gn 4020 8 
1641: hinter 515: Tag des Geborenwerdens. 


TIP. 6 - ar לדי‎ er, a 
u. ילל"‎ (Einfluss von j u. 1: 250), m., 
la) Kind (Jes 26 818 etc.), b) synekd. 
speziell: Knabe (Ex lırt. 2 K 22 etc.) 
00. Jüngling (Gn 3730 Jo 43 ete.); 2) Tier- 
junges (Jes 117 Hi 3841 3953). 


Mädchen.‏ ,م ”تتم بم 
Amon, 1) Jugend Qh 1191; 2) Abstr.‏ 
p- e. (Stil. 67) Ps 1103, junge Mannschaft.‏ 


Eat 5‏ 
מע رت 


Süden (Jos 167 1 5 9819 2 5 245 

Ps 8913 Hi 239), vgl. ar. jamanun (jetzt: 
Jemen), rechte Seite, Süden; b) Glück 
s. 0. .בְִּ-יָמִין‎ 
+7; Nm 2612, mitä (s. 0. 3"20!(, Jami- < 
niter (v. 127 Gn 4610 etc.). 
+77, 1) in Tara 1 ₪ 9% Ps 71 ₪. 
"ja גת‎ 315 etc. (FT 1 Ch 2712 K) u. 
Pl. "Ri 1916 ete.; 2) nach auch sonst 
beobachteter (2443) Verkürzung bei Eigen- 
namen ohne "12: Benjaminit (1 S 94) u. 
in "ON V.12 8-901 Est 25. 


"Hi. Impf. 2. Sg. m. תומיך‎ Ps 165, = 
du machst weit (ar. wdmika, weit s., da- 
maszenisch ’aumaka, weitmachen; Schultens 
u. Wetzstein bei Del. z. St.; 2593%). | 

!גא מכך Qh 1018 s. u.‏ ימך 


I!‏ מלל ete. 8. u.‏ ימל 


47222 1 K 228f., orthographisch ג‎ 616 
durch das || 85572: 2 Ch 187f.; mit dem 
Kind als Subjekt (Nöld., EB 3293). 

mm Hi 821 s. u. 892 Pi.! 

Ch 434: Er (Gott) verleihe Herr-‏ 1 ימלד+ 
schaft!‏ 


Pl. (s. o. 83) Gn 3621: „warme‏ ימם 
Quellen“ von 7%? == ar. wamiha, ferbuit dies.‏ 


des‏ תַאַמִינּ) ME‏ ,722 و הימין* Hi:‏ ימן 


3021 st. "I entw. entstanden aus "N [vgl. 
das Ptc. u. 759 Pl.], od. ein Hinweis auf 
TAN „glauben“; 94771. 593), Imp. "RT; 
170117 2 8 1419; DAR 1 Ch 199, 1) nach 
(רמרך‎ der rechten Seite, gehen (Gn 139 etc.) 
od. „nach rechts hin‘ ausdrückend (Hes 
2121); 2) die rechte Hand gebrauchen 
(1 Ch 122). 

+22) m., 1) Gn 4617 Nm 264 1 Ch 730; 
2) 2 Ch 3114: cf. ar. jamnatun, felicitas. 
„Gott zählt“ (Nöld., EB 3293) ist nicht 
recht greifbar. 


22 (ef. ar. jdmanun, rechte Seite, Süd- 
gegend), f. M?@}, 1) rechter (dexter!) 
Ex 2920 060; 2) südlich 1 K 68: 73 
2 K ג11‎ | 2 Ch 410 2310; Hes 471f. 
mass. 177325 Neh 57, rechts punktiert. 
1772: (v. 922: Gott Subjekt!) 1 Ch 73. 
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auch 'als 06. und sogar vor Magqgeph‏ اله 
(Nm 3411 ete.), Wirkung des m (249),‏ 
יס"סוף u. 82 u. stets‏ יֶם :1115 وول nur‏ 
„Schilfmeer“ (Ex 1318 ete.), Lok. m)‏ 
;5136 وول #22 zum Schilfmeer), s.‏ ," 970( 
m. Ex 1427 ete., Meer (auch phön.:‏ ]02 
Bloch 32; ar. jammun), 1) eig. wie in‏ 
„das Salzmeer etc.“ (Gn 145; Dt 31)‏ 
„das vordere dh. östliche Meer‘‘ (Hes‏ == 
,„‚das Meer der Philister etc.“ (Ex‏ ;)4718 
Nm 346t. Esr 37) = „das hintere‏ 2331 
dh. westliche Meer‘ (Dt 1124); auch das‏ 
Urmeer u. Weltmeer bezeichnend (Jes 5110‏ 
Hi 712 2612), wie jammim als Extensitäts-‏ 
pl. (3 5 260e) den vielteiligen Ozean (Gn‏ 
Ps 463 etc.); 2)‘meton. als Anzeichen‏ 110 
etc. (Stil. 30): Westseite (Gn 2814 Ex‏ 
etc.); 3) synekd. verallgemeinert:‏ 1019 
breiter Strom (Jes 195: Nil [2710: Schilf-‏ 
meer]; Jr 5136: Euphrat; Hes 322 Nah‏ 
Nilarme); 4) metaph.: grosses Wasser-‏ :38‚ 
bassin 1 K 7233-35 ete.: „das eherne Meer“:‏ 
Nm 2612‏ כ > 615 Gn 4610 Ex‏ ימוּאָלֶ++ 
Ch 42.‏ 1 
I Ni.!‏ מחה ra) Ps 10913 s. u.‏ 
DW! 3‏ .0 .₪ ימוּת رودم 
f. Hi 2214: ? ar. jamdmatun,‏ )772% 
Taube; deminutiv: jumaimatun.‏ 
Dn 1918 s. 0, Di!‏ ימִין 


Ti} (ef. 12°), 6. ', wie in מימין‎ ($ 5925) 
600. f. (Ex 156; zu Pv 27105 Kl 24a cf. 
3$272c 345b), la) rechte Seite (kein 
„Adj.“: cf. 3 8 3062!), wie im Akk. (3 5 330e) 
Y=,(7) „nach rechts“ (Gn 139 etc.), od. 
in 9 מְימִין‎ „von der rechten Seite an: 
rechts von jmdm.‘‘ (Gn 4813 Ps 917 etc.), 
od. in '9 7%} יד‎ == die rechte Hand jmds. 
(Ps 7323 etc.), b) synekd. für den Haupt- 
teil: die Rechte (= die rechte Hand) Gn 
48191. 18 Ri 526 وول‎ 4118 Hes 2127 Jon 
411 Ps 1836 2610.455 1375; beim Schwören 
erhoben (Ps 1448 ı1), wie zugleich mit der 
Linken (Dn 127), vgl. 727272 „zu meiner 
Rechten‘ (Ps 1101; Platz der Königin: 
1 K 219 Ps 4510); 2) usuell, weil man zur 
Orientierung u. beim Wahrsagen den Blick 
nach Sonnenaufgang wandte: a) Südseite, 


+ 








155 


Pte.: Sprössling Jes 532; f.: Hes 172 

Hos 147 Ps 8012 Hi 816 147 1530. — 

Hi. mp, נקקהו‎ De 8948, ا התנק‎ 

PTR Ex 29 s..u. PR]; ;הינקה‎ MRI, 

unter Einfluss von‏ 6 57232 ,= || מִכְקָתו 
jJu.n: 250f.), säugen: 1) eig., wie 2. B.‏ 
Gn 3216 u. in NR2C)” „Amme“‏ מִיכיקוּת in‏ 
Gn 2459 ete., 2) metaph.: geniessen lassen‏ 
(Dt 3213), nähren (Jes 4923).‏ 

Hi.!‏ ינק Dt 3218 s. o.‏ יכלה 

portabuntur.‏ (כשא Jr 105: Ni.‏ ינשוא 


(sekundär [2458]: ME), Lv 1117‏ ינ שוף 
Zischeule (ct.‏ ,3411 وهل :1416 Dt‏ || 
schnaubend und in Ruinen hausend‏ ,(כשף 
(Kinzler 85).‏ 

2555 ete. Ex 1318 etc. .و‎ u. סבב‎ Hi.! 

2 כ Dt 3210 (Po. 220) mit‏ יסבבכהו 
bei eum.‏ )2443( 

32% .قد‎ Mi 26 660. s. u. MO I! 


Ch‏ 9 ליסוד ;)70 ,6 TAB}; Inf.‏ ,1 יסד 
ist erklärlich nach Parallelen (2279‏ 317 
beruht auf Ver-‏ ליסור aber die LA‏ ,)489 461 
1)gründen: a)eig. .‏ ,"סד ete.;‏ יסד" irrung;‏ 
(Esr 312 etc.), b) metaph.: festlegen Am 96‏ 
etc. Ps 119152; 2) meton. die Konsequenz‏ 
einschliessend (Stil. 191.( : auftürmen (2 Ch‏ 
herrichten (Hab 112: jmdn. zu, >,‏ ,)317 
etwas; 3 % 327v; Ps 1048; ironisch: Jes‏ 
Ni. 7919, Inf. Ex 918, gegründet‏ — .)2318 
w. — Pi. 757 etc. ; 7299; Inf. 78 1) grün-‏ 
den Jos 6% etc. (mit etwas: dopp. Akk.‏ 
K 581; 3 3 327x); als Grundlage einsenken‏ 1 
(Jes 28168, wo, wenn auch die 3. Person‏ 
nicht ganz unmöglich ist [$ 5 340p], doch‏ 
beabsichtigt war); 2) metaph.: her-‏ 79° 
stellen (Ps 83), einsetzen (1 Ch 92), auf-‏ 
erlegen (Est 18): zur Pflicht ınachen. —‏ 
etc., gegründet s. (1 K 710 mit‏ יסד Pu.‏ 
Akk. des Materials: 3 % 327x). — Ho. Inf.‏ 
ce. TO; Pte. 792 Jes 98160 wo © auf‏ 
hindeutet (2%) Inf.: „Gründung“‏ 722 
(Esr 311; 2 Ch 33; 3 $ 349n), Pte.: wohl-‏ 
gegründet.‏ 


הוּסרם ,23 II (Il mo) Ni. 37913 Ps‏ יסד 
sich beratschlagen (22, gegen).‏ ,3114 





יסד -- ימר 


P. ($ 334)‏ תִחִימְרוּ IT) Hithpa.‏ אמר رم ימר 
Jes 616: ihr werdet euch erheben od. gross‏ 
Hi.!‏ מור Jr 211 5. u.‏ הימיר .).1457£( machen‏ 

72), 0 8, ₪, 92 Hi.! 

|מרר u,‏ .8 .606 ימר 

HT (v. ;מרה‎ 5. u. bei (מְריה‎ 1 Ch 7%. 

sprechen von‏ :("אמֶרו Ps 139% (st.‏ ימרוף 
(od. gegen) dir. Suffix ersetzt präpositio-‏ 
nale Rektion (Beispiele: 3 5 2).‏ 


Hi. Yon Ri 16% K: lass‏ (מוש |ן) ימש 
"mich tasten!‏ 
Hi.!‏ כצץ u.‏ .و 195 Qh‏ יכאץ 


nach ar. wänä(j), Impf. i, lassus fuit‏ ינד 
(Nöld.-Mü.) urspr.: ermüden, dann: nie-‏ 
derschlagen uä.: 823 Ps 748 mit äm‏ 
nach 2538 (als Verbalform erwiesen in‏ 
Pte. f. 2° „‚tyrannisch unter-‏ ;.)1579£ 
2% ה" drückend“ (Zeph 31) ist schon in‏ 
Jr 4616 5016, wenn auch die Artikellosig-‏ 
sich nach 3 $ 334p erklären‏ ד" keit von‏ 
lässt, wahrscheinlicher, wie manches andere‏ 
f. Pte. (3s 23h), neutrisch-abstrakt: Be-‏ 
JM Jr 2538.‏ ה" drückung, wie sicher in‏ 
Jr 223;‏ תכל ,660 Hi. mir ete.; Mi"‏ — 
dirckt-kaus. ($ 342):‏ ,49% وول 7.212 ; اذوه 
das Niederschlagen uä. ausüben == bedrücken‏ 
Ex 22% etc., beim Geschäft „drücken“‏ 
Lv 2514 17.‏ 

+72 (v. 79), Lok. MM, 1) Jos 16ef.: 
zwischen Ephraim u. Westmanasse; 2) 2K 
1529: nördlicher gelegen. 


09} (v. (כרם‎ Jos 1553: in Juda. 


mM 660. 8. u. Mm Hi. II! 
= Ps 1415 .م‎ u. כרא‎ Hi.! 


mass. 2 Ex 11 Lv 11 Nm 11 Dt 1ı,_ 


MR, er soll (frei)lassen (v. 123 Hi. II). 
עִיקָהי‎ (v. ,(יכק‎ öth 1108 174, Gesäugtes, 
 metaph.: Sprössling. 
וכע‎ Jes 72 s. u. 2053 Qal! 

u. 21‏ .و 1032 وول !5535 
עקת f.‏ ,גג Pat"‏ ;72 و PX ete.‏ رجدو ינק 

NP", MPN" uä. etc., saugen, 1) eig. 

(Jo 916 etc. HL 81; Pte.: Säugling Nm 
‚1112 ete.); 2) metaph.: a) geniessen Dt 

8819 Jes 6016 66111. Hi 2016, b) abso- 

lutiert: als Pflanze aufkeimen, daher im 
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„und“ (Jes 4719 55 [3 5 361n!] 591 110516 
Pv 2335), b) mit Akk. des Inf. (Gn 419 


ete.) od. dessen beliebtem Ersatz (ligtöl) 
‘43 etc. 3 $ 399; 3) absolutiert (3 5 209): 
ferner s. od. steigern od. ferner tun, zwar 
nicht, wie Ges.-B. meint, in Ex 116» Jo 
22 Pv 1919 Hi 209 3432 3811 405 32 od. 
in der Selbstbedrohung beim Schwur (1 8 
817 etc.: 3 $ 391hi!), denn da ist das Ob- 
jekt als ‚‚logisches‘‘ im Kontext enthalten; 
aber: Jes 1111, wo brachylogisch (Stil. 
195!) ein selbstverständliches TUN „aus- 
zustrecken“ übergangen sein Eau. 


D° Impf. je) وول‎ 811 (wahrsch. fre- 
quentativ: 3 و‎ 4181!(, DYON Hos 1010 mit 
Vererbungs-Chateph-Qames (174) zwischen 
ss u. r; Inf. a. 28° 1 Ch 159; 9%, 
la) zurechtweisen (ev 975. 1.0 15»: 
indem er etc. 3 $402e), erziehen (Ps 9410 
ete.), b) meton. die Vermittlung vertretend 
(Stil. 22): züchtigen Hos 1010; 2) mit ne- 
gativer Fortsetzung, (Jes 811; 3 $406n): 
warnen. — Ni. Nah Pv 291 (Tonrück- 
gang: $ 93 10), 8 N 7123; "NO etc., sich 
zurechtweisen lassen (Jr 3118) 6 warnen 
(Ps 210 ete.; Lv 2623: ,ל‎ für = von; 


3 8102) lassen. — Pi. ®., Bench Ps 11818 


(a nach Impf.-Analogie: ו‎ ) ete., 197 
(ea docuit eum; 2+ 311); Inf. 6. Son, ירה‎ 
Lv 2618 ($ 28), abs. 752 Ps 11818, 1) zu- 
rechtweisen, lehren (Hos 715 وول‎ 2826; 


wie andere Verba docendi [3 $327r] mit | 


dopp. Akk.: Pv 311), mahnen; 2) meton. 
(s. o. Qal): züchtigen (Dt 2118 Pv 19ıs 
ete.; Ps 62 382 3912 600... — Nitlpa. 
و‎ 8886: 719% 1168 28 48, sich erziehen lassen. 
— Hi. 207978 1108 712 mit altem w in 
seiner häufigen (2460) Selbsterleichterung 
zu j, direkt-kaus. ($342): ich werde sie 
in Zucht nehmen. 
Joh s.u. MO Qal u. Hi.! 
Jes 811 s. 0. יסר‎ Qal! 
יעב‎ (st. 2292 ;עצב ,ץ‎ Trennung der ver- 

waste Laute yu.x ist möglich, cf. 2465): 
1) ein Judäer; 2) ein Ort in Juda (1 Ch 
49f. 255). 
"1 2 K 1713 060 8 u. עור‎ Hi! 


57- 





Esr 79, Festsetzung.‏ (1 יסד) ישה 

250% Sach 1410 s. u. !أد0© סבב‎ 

im u. öth, m., la) Grund-‏ ,(1 יסד (v.‏ יסוד. 
lage Ex 2912 600 b) Abstr. p. c.: fest-‏ 


gegründeter Bau (Pv 10%); 2) REN 
(Stil. 1018) Hes 30 4»: Staatseinrichtung. 
| יסד .צ) יסודה*‎ I) Ps 871, Gründung. 
ישור‎ (v. (יסר‎ Hi 402, Zurechtweiser. 
1157 2 K 1832 ete. s. u. MO Hi.! 
ייסף' ,יסד‎ Ex 3032 > Ho. MD. 

72 9 8 1990 660. s. u. סוך‎ Tu 11 Hi.! 
79) Ps 914 .و‎ ü. סכך‎ Hi.! 
7297 م‎ (Gn 1129)? urspr. 71997 (cf. 2403) 
von שכה |[ סכה‎ 8. u. bei [שכו‎ 
ركام طم‎ „Stütze ist Jahve‘“ 2 Ch 4 
יסער‎ Gn 3516 etc. s. u. כסע‎ | 
ap 4-ל‎ DON! 


[Impf. s.; u. Hi.; Imp. u. Inf. ₪.‏ .006 יסף 
u. 720]; 8278957, 1) hinzufügen; 2) wenn‏ .א 
es mit dem Inf. (Gn 812) oder mit dem‏ 
dafür gern (3 $ 399pk) sich einbürgernden‏ 
ligtol auftritt, bekam es den Sinn von fort-‏ 
fahren. — Ni. non, 60800. 5795913! Nm 364;‏ 
sich hinzufügen, hinzu-‏ )1 ,כרספות ,99% Pte.‏ 
gefügt w.; 2) mit persönlichem Subj.: be-‏ 
reichert w. (Pv nn — Hi. 797; yon‏ 
kann [3 s 340] Pte.‏ 385 9914 وول יוסף) 
Qh 1), f.‏ יוסים Qal sein sollen gemäss‏ 
(„Milras‘“, damit 4‏ 4715 وول תִסִיפִי סיה 
zusammenfliesse), non Ex 11s,‏ أل nieht mit‏ , 
Gn 8 21 Ex 10,‏ אסף sogar‏ .גג MOIN‏ 
Ex 57‏ תאספון Gn 4423 ete., aber‏ תספון 
(w egen des Zusammenklangs dieser Formen‏ 
mit solchen von DON); „Jussiv‘‘ (cf. 3‏ 
Dt‏ אסף ıs9l) 99° Gn 412 Nm 2219 ete.,‏ 8 
zösp Pv 306‏ תרסף 19et),‏ ؟ 3( 516 Hes‏ 1816 
ass); HR od.‏ 2 ו תוסף, P.‏ ,)2467( 
(תאספון wie oben‏ 1829 8 1 ולאסף) ng‏ 
direkt-kaus.‏ , מוּסִיפִים שק Inf. 6 noir‏ . 
ER Jes 15 etc.,‏ )1 :)342 $( 
mehren od. steigern Pv 1621 etc.; 2) 3‏ 
verbaler Ergänzung bekam es den Sinn‏ 
von fortfahren: a) populär-antik mit fol-‏ 
gendem „und“ (Gn 251 666. 3 5 369m) od.‏ 
nach mit lebhafter Überspringung des‏ 
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עול .0 ete. s.‏ 1518 02 1 ועיאָלץ 

Jr 4919 ₪. 0. 725 83.1‏ יעילצר 

Hi 3013 v. >” Hi.!‏ ילילה 

+72? (v. עור‎ Hi.Nr.2) 1Ch 205 > 9 5 2119. 
11222 (s. u. bei j7%) 1 Ch ₪. 


הוּעָיל ; הועיל (ar. 0003070, eminuit) Hi.‏ יעל 
מועיכ" Hi 353; Inf. Dyin;‏ אע"ל ررم 
ל no‏ )1 :)342 6 ل 
beiführen, Hilfe bringen, nützen )1 5‏ 
helfen (%, jmdm.:‏ ,)4712 وول etc.‏ 1221 
etc.; zu etwas: Hi 3013); 2) Empor- |‏ 305 
kommen erfahren, Nutzen geniessen, Vor-‏ 
teil haben: wahrsch. Jes 4817 Jr 78, sicher‏ 
Hi 2115 353.‏ 1213 

Nutzen uä. 8. 0. 52553‏ ,יעל 


a, par, ar Höhen | aufsuchend 


(8: 0. 59) uä.; ‚Steindock (ar. wä3lın, ru- 
picapra; Nöld. Mi.) 1 S 243 Ps 10418 
Hi 391 (hier: Weibchen; s. 0. !كد‎ 
+>27, Frauenname (Ri 4ızit. 56 24: Qeniterin), 
also war ') urspr. generis communis. 
יעלא+‎ Neh 758 (st. ,על"‎ Jahve ist 9), 
Gewinn ua.) > 5227 Esr 256; s. 0. "23; 
> .لور‎ ist hoch, ei url ja’la“ (Nöld., 
EB 3293). 


6 "ap" 


dar .و‎ 7392 Pv 519, weibl. Steinbock. 
+ םב עלס‎ 8658 v. עלם‎ I mit Gott als 
Subjekt; > von עלם‎ II (Nöld., EB 3293 
mit dem Kind als Subjekt). 

!1 עלל .ג .₪ (ל) War‏ 


(v. my 1(, aus 6306 „verkürzt; als‏ ישן 
Akk. gedacht: in Korrespondenz, Kausal-‏ 
nexus mit: 1) Präp.: wegen (Hes 59‏ 
Hag 19; 1 K 21% etec., verstärkt 72°‏ 
eben od. gerade wegen: 8 363);‏ :1223 
Konj.: weil, u. zwar a) TUN 9° Gn‏ )2 
etc., b) 9 " Nm 11» IK 13 21‏ 2216 
etc., 0( blosses: #1 Nm 2013 ete. od. par"‏ 
Lv 2643 Hes 1310 (3 5 3891).‏ “.قتا lie eil‏ 


">, יָעָכִים‎ Kl 43 Q, Strauss („gierig“ 
vom syr. ja3nd od. ja3nütä ‚Begierde‘ > 
Wüstenbewohner x. 2. vom ar. wd3natun,, 
Wüste). 


Be 

(ar. 0002000, promisit 060. ; Nöld.-Mü.);‏ ועד 
bestimmen, wie einen Zeitpunkt‏ )1 ,ייעד 
S 205; Ex 21sf.); 2) meton. (Stil.‏ 2( .660 
die Konsequenz einschliessend: be-‏ )19 
Ex +‏ וכרעדת" ordern Jr 477 Mi 69. — Ni.‏ 
IN )1 2a) ete.;‏ ;00 )298 7( »25 
od. ? Nm 1611, 1) sich gegenseitig‏ כועדים 
Nm 103f.‏ אל bestimmen, verabreden (wohin:‏ 
K 85; Neh 610); 2) meton. (Stil.‏ 1 על .00 
die Folge einschliessend: a) sich‏ *).19£ 
Nm 1435 ete., b) sich treffen lassen‏ .قحا treffen‏ 
von (5: 3 8104!) Ex 2522 29421. 306 etc.‏ 
direkt-kaus. ($ 342), be-‏ ,قد "279% Hi.‏ — 
ordern, speziell vor Gericht zitieren Jr 49 19||‏ 
f. MIR,‏ ,מוּעָרִים Hi 919. — Ho.‏ ;504 
zum: Sichtreffen veranlasst (Jr 241);‏ )1 
bestimmt, gerichtet (Hes 2121).‏ )2 

+77212 Ch 999 Q > "IK, von 719: Jahve 
ist geschmückt uä. (ef. 39%), 


(ar. wa3ä/j], temuit vas rem, com-‏ יעה 
plexus est; Nöld.-Mü.) Jes 2817: einraffen‏ 
wegraffen.‏ — 


19° (277), 0°9} [nieht: 727 (Ges.-B.)l], 
"22 Ex 273 ete. 1 K 7w ete., Schaufel. 
+>8397 1 Ch 96, sonst Q: SP}. cf. ar. 
wighan (st. wighajun), exereitus: ? ein 
Kämpfer ist Gott od. ein Kämpfer Gottes. 
1919? Ir 69 s. u. עלל‎ Po.! 
+77} 1 Ch 810 (v. (ערץ‎ raten): „Rat (trotz 
2507) == Berater (ist er dh. Gott)*. 
יעררים*‎ Hes 3495 K (cf. 24361), Wälder. 
יעהשץ‎ Gn 3618 660. „Hilfe (ar. ,7010و‎ opem 
tulit) = Helfer (ist er dh. Gott)“. 


19° (| 119) Ni. 19% مول‎ 33 19 wie „sich Kraft 
gebend“: frech. 

Ch 1518: „(Meine) Kraft ist ete.“‏ 1 יעזראלץ+ 

Ch 2426f.: „(Meine) Kraft ist etc.“‏ 1 יעזיהוץ 

22 Cl, 1) Nm 21832: an der 
Ammons; 2) 1 Ch 2631: in Gilead; 
1335 ete.: in Gad. 


Grenze 
3) Jos 


-ק00 Jes 6110, anziehen; mit‏ (עצד ||) יעט 


peltem Akk. nach  Analogien (3 327m). 
ועט‎ nA. s. u. O2 u. ָעִים‎ 


יפה -- יענה , : 
דל דד 5 


.עקן Ch 142 7. unbekanntem‏ 1 יעקו+ 
II Hi.‏ עור ,ץ וער יָעַָר 


< 
וצה‎ I (ar. 0002700, rauhe, schwer durch- 
schreitbare Gegend), 2. '7, Lok. 7197 Jos 
1715, 3292 (Jes 10181.) ete., 27227 Hes 0 
ete., MW! Ps 299, 1) Wald Dt 195 
Jos 1115 1 S 14295 وول‎ 1018 4 2113 
Hes 212 Mi 312 ete.; 2) synekd. speziell: _ 
Park Qh 26. 
יער+‎ Ps 1596 st. DW! np „‚Waldstadt* 
(Parallelen solcher ‚„Kurznamen“: 2448). 


< 
597 IT (äth. ma3dr, mel; Dim.) HL 51, 
Honigwabe. 


bei 79 I, Nr.‏ .0 ₪ عون 14 S‏ 1 יערה* 


1!] 27, Honigwabe. — N. pr. m.: 1 Ch ₪. 
ערה :8.6 2411 2/0 וער‎ Pi! 
992 Jr 5041 66. s. u. עור‎ II Ni.! 
יָעִיר < 9119 8 9 יערי+‎ 1 Ch 905 0. אִרְגִים‎ 
ist falsches Plus nach MSS 6. 
יערשיה+‎ 1 Ch 89 steht doch st. 2 
„Jahve möge reich machen!“ 
+ יעשיאָל‎ „Gott wird(s) machen‘ (1 Ch 1147; 
2723); „Jahve 660.9: יעשי‎ P. (Esr 1037). 
72! 1 Ch 825: Jahve möge erlösen. ب‎ 


Hes 1613‏ תיפי ;יפו 77 HL‏ 2797 ,ימה 
(Milra3: 15811), MI > 767e, 1) schön‏ 
sein; 2) metaph.-psychol. (Stil. 107f.):‏ 
angenehm s. HL 410. — Pi. 1727) Jr 104,‏ 
synekd. erweitert: schmücken. — Hithpa.‏ 
"DM Jr 430: du (f.) machst dich schön.‏ 
sondern‏ ,יליל" Pezal3al, aber nicht‏ — 
gesprochen (Ps 4553), entweder aus‏ 579557 
unbewusster Analogiewirkung von jophj‏ 
(s. u. ”?},) od. mit bewusster Nachahmung‏ 
desselben, um einen Superlativ (vgl. gödes‏ 
godäsim etc.) zu erzielen.‏ 


HL‏ ج555 MD}, aber‏ .هن c. ME}; f. MP},‏ ,ימה 
(kombinierte Wirkung von 5 und‏ 18 210 
Gegenton: 2495 529), MD}, 6. 1, 1) schön,‏ 
Gn 1211 etc., pulchra‏ יְפַת-מַרְאָה wie in‏ 
336h) = schön von Aussehen;‏ 8 3( 88060608 
metaph.-psychologisiert (Stil. 107f.)‏ )2 
erst u. nur in Qh 311 517: trefflich (vgl.‏ 


| 

2 , 

198" in 205 na u. 5 :בת‎ wahrsch. filia 
u. filiae ‚deserti (s. 0. bei 32?) == deserti- 

١ 00186: Strauss (Lv 1116 etc. وول‎ 1321 
[LXX: 260079661[ 666. Mi 18 Hi 30%). 

2° „Ja. wird antworten“ (1 Ch 5122). 


1 


AD 8. עור .ג‎ II Pilp.! 


etc. Jes‏ עף P.; 3277 ete.,‏ 3527 ,712 8 יעף*. 

> 4412, nach dem ar. wäghapha, celeriter 
cucurrit: sich abhasten: ermatten Jes 
4098 30 Hab 213 etc. Ho. 922 תע‎ 
921, ermattet. Ist nicht מעפ ב‎ aus ב‎ 3597 

 „fliegend mit“ geworden? 

Ri 421 etc. 8. u. NP!‏ ולעף 


ete., matt.‏ 4020 هوك 815 DEP} Ri‏ ,יע 


(v. 27°) Dn 931, Hast.‏ יעת 
|[יעם* .0 .8 etc.‏ 4412 وول .قن P.‏ 5251 


(cf. äth. 03600 od. intr. me3da, ad-‏ יעץ 
;712 $ איעצה ;.660 אישצך monuit), P. Y2};‏ 
6 <> ילעצתל im, f.‏ ," > 95 وول 77 
Jes 1496, 1) raten, mit 5: jmdm.‏ יעהצה 
(Hi 263) od. dafür nach 3 5 21 das Suffix‏ 
(Ex 1819 1 K 112 etc.); 2) meton. (Stil.‏ 
19f.) die Folge einschliessend: a) planen‏ 
etc. Nah 111 Ps 625, b) beschliessen‏ 327 وول 
ya), m;‏ ;נרשץ ete. — Ni.‏ 75 وول 
1a) sich beraten (1 K 1968 28 ete.),‏ | כרעצים 
b) sich raten lassen (Pv 1310); 2) meton.:‏ 
sich schlüssig machen (1 K 1965 etec.).‏ 
Hithpa. 7297) & 6455 (Ps 834), sie‏ — 
beratschlagen sich untereinander (reziprok).‏ 

(iP) „überlistend“ (cf. 2403! Nach‏ יִעַקבץ+ 
Nöld., EB 3293: „er folgt“. Über äg.‏ 
J‘gbhr uä., worin Ed. Meyer, die Israeliten‏ 
etc. 06982 das äg. Verb her „zufrieden‏ 
sein‘‘ sieht, vgl. m. GRG 084st.), 1) der‏ 
dritte Patriarch (Gn 2526 660.(. 2) meton.‏ 
als Vorfahre die Nachkommen vertretend:‏ 
a) alle Israeliten (Gn 497 ete.), b) Nord-‏ 
israel (Am 725 Hos 1011 123 Jes 97 Mi‏ 
15),c) Juda (Ob10; alle Stellen: Stil. 161).‏ 

N. pr. m. (1 Ch 436): alter Akk.‏ | יעקבה++ 
mit unterdrückter Fem.- Endung (Pa-‏ < 
rallelen: 2433).‏ 
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رع יצאף (äth. wäd-’a, exiit), INS),‏ יצא 


auch ng, > 7715 (Hi 121); יצו יְצָא‎ P,, 
תַצָאכָה‎ ; RS, نسم‎ P. Ri 9%, "SZ (HL 1) 
etc., פיה‎ HL 311 im Zusammeuklang 
mit MN); ,צאת‎ NNYD (2? Ex 191 Nm 
338 1 K 61: 22061); "Rein, DIRT ua, f. 
יצא‎ Qh 105 st. MY" (2480) mit Bewahrung 
des charakteristischen N, יר' , יצאת‎ Ps 144 14, 
"تمص‎ (Dt 2857) $ 771%, ,.גט יוצאות‎ her- 
ausgehn, 1) eig.: „aus“ (2 Gn 819 etec.), 
aber der Ort, woraus man geht und den 
man dadurch verlässt, wird auch im 4%. 
hinzugefügt (Gn 444 Ex 929 3 Dt 142 
2 K 204 [Jr 1020: 3522] Am 43 Hi 7 
Qh 718); 2) metaph.: a) abstammen Gn 
176 etc.; b) ausgehen oder hervorgehen 
z. B. als Verurteilter (96) Ps 1097); 
6( aufgehen (von der Sonne gesagt: Gn 
1923 Ps 196 etc.); d) dahinschwinden (1 5 
2537 Hes 2618; Ps 14414: Dahinschwinden; 
neutrisch-abstrakt nach Analogien in 35244 g); 
e) bekannt gemacht (Hab 14 Ps 172), ver- 
kauft (1 K 102%), ausgegeben (2 K 1213) 
w. — Hi. הוצִיא‎ nam Hi 1513, sonst 
Milra3; תוצא ו قد יוציא‎ Gn 1247 
וַיוְצָא‎ (Milräs wegen N); הוצא‎ Gn 817 K 
הַיְצָא)‎ 0: hajse® mit Erleichterungs-j-i 
[23531. 460 82 85] unter aram. Einfluss), auch 
وول הוציא‎ 438 (1eaıt.), הציאה‎ Ps 1425; 
Inf, ,הלציא‎ 5. USE Ex 1411 (a: 240); 
מוציא‎ u. מוצא‎ Ps 1357 vor r (ef. 2506), 
1) herausführen Gn 155etc.; 2) synekd. 
erweitert: heraustragen, „drinn, hervor- 
holen uä. (1418 etc.); 3) metaph.: a) her- 
vorsprossen, abstammen lassen (Gn 112 etc. 
Jes 659 Hi 1018); b) aufgehen lassen (die 
Sterne: وول‎ 40% Hi 3832); c) in die 
Öffentlichkeit bringen: bekannt machen, 
verbreiten, verteilen (Jr 5110 etc.; Jes 
421 etc.; Pv 1018 etc; 2 K 15%). - 
Ho. הוּצְאָה‎ P. Hes 388; מוּצְאִים ,1422 מוצא‎ 
f: ؟ מוצאת‎ 5lıdy, aber ו מוצאות"‎ 
geführt w. 
יצא‎ Qh 105, Pte. v. N: pi: exit. 
Ra ua. Hi 2811 ete.: יצא‎ Hi.! 


von 22, da dieses nicht‏ >( د Ni.‏ יצם 
als Verb auftritt) ete.; 229 660, TE‏ 


re" 


יצב -- יפח . 


aber hamudu als Glosse zu ia-pu, 5197 in 
Amarnabrief 138126; Böhl 82). 

Jr 46%, eins von den verkannten‏ יפְהדפיה 
Pluriliterae (2356) st. MB}, pulcherrima.‏ 
Esr 37) am Meere in Dan ge-‏ 'וא) )12+ 
legen (Jos 1946 Jon 13 ete.), 'Iörrn, ar.‏ 
Jäfd. |‏ 
MS” (|| M2) Hithpa. IN Jr 4sı, nach‏ 
Atem haschen : aufseufzen.‏ 


I! Ps 2712, 8070000600 (,‚nach‘“‏ .6 יפח. 


durch den Gen. ersetzt: 
keuchend (Hab 23). 


3 s 336m) oder 


(stark erleichtert), s.‏ 57 .0 ,יפר P.‏ יפי* 
ete., m., Schönheit Jes 324 etc.‏ )7,2 
in Sebulon (Jos 1912);‏ )1 ,(לפע Er m‏ 
a) Jos 103, b) 2 ₪ 515 1 Ch 7 6‏ : 
Ch 7921: aus Asser.‏ 1 ('סיה (st.‏ ב <> 
Jos 163: an der Westgrenze Ephraims.‏ פס 
„Er (Gott) wird gewendet (versöhnt):‏ }22+ 
Vater Kalebs (Nm 186 etc.); 2) 1 Ch 738.‏ )1 


VD" (ar. jäphasa, ascendit) Hi. 25157 Juss. 
תופע‎ Hi 34, ותפע‎ 102; Imp. הופיע‎ Ps 
941, aber nur wegen 0 des 
tolg. ماف عدم‎ ‘wie 802, 1) indirekt-kaus.: 
اه ل ا‎ lassen Hi 
3715; 2) direkt-kaus. ($ 342): hervor- 
schiessen, synekd. speziell von einer Haupt- 
art (Stil. 57) des Hervorbrechens: auf- 
strahlen, erglänzen (Dt 332 etc.). 


"9" Hes 287 177 
[07 Are Neh 49 etc, .و‎ u. פרר‎ Hi.! 


pi Ps 105% s. u. MD Hi.! 

25597 Hos 1315 s. u. MD Hi.! 

ER Eu 1612 s. u. [פור‎ 

P. ' „Schönheit“ (v. 72°) 2 „ Weite“‏ ,לח 
و Gn 927), Abstr. p. c.‏ ;פתה (v.‏ 
ete.): Japhethiden (102-5) == Indoger-‏ 532( 
namen.‏ 

EP) „(Gott) öffnet“ (2402), aber mit 
Vokallänge, wie bei Eigennamen gewöhnlich 
(2408): 1) in Juda (Jos 1543); 2) der be- 
kannte Held (Ri 1111. 

„Gott öffnet‘‘ (Brunnen usw.)‏ יפְתחדאֶלֶץ+ 


Jos 1914 27: ein Tal zw. Sebulon u. Asser. 


| 
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צר -- יצב 


m. 1 8 65.10 Q, gleichsam‏ (רצע (v.‏ ) יצע 
Anbau.‏ :(יצרע .0 „Lager“ (s.‏ 

Hi.!‏ יצע Jes 585 8. u.‏ הציע 

ang s. u. יצת‎ Hi.! 


(ar. 000020, deposuit; Nöld.-Mü.) Hi.‏ יצע 
Ps 139s, direkt-‏ אציעה ,585 Impf. 27287 Jes‏ 
kaus. ($ 342): 1) hinbreiten etwas als Lager-‏ 
decke 4 es 585); 2) absolutiert (3 5 2098308 !( :‏ 
ein Lager aufschlagen (Ps 1598). — Ho.‏ 
Est 43: .als Lager‏ 1411 وول יצע Impf.‏ 
hingebreitet w.‏ 


pa), יצקם‎ 


kr: 


660. bis ,הצק‎ wird aber im 


Impf. u. Imp. 1) trans. flektiert: PX! Gn 
2818, PEN (LA: (צ‎ 2 S 139, PEN وول‎ 443; 
Imp. PX} Hes 243 u. יצקו‎ 1 K 183; 
2) intrans. flektiert: ניצקו ,223 8 1 הצק‎ 
9 K 4%; Imp. PX a; Inf. e. צקת‎ Ex 
3897 Hi 3833; Pte. יצוק‎ etc. Die trans. 
Bedeutung „giessen“ gilt aber auch bei 
einem Teile der intrans. Formen (2 ₪ 
440f.: schütten), u. die intrans. Bedeutung 
„sich ergiessen“ waltet nur in 1 K 223 
u. Hi 3838. — Hi. מוצקת ,152 8 ניצקו‎ 
2 1> 45 6, direkt-kaus.: 1) giessen 216 
45 (K: 24277, goss immerzu); 2) synekd. 
erweitert: fest hinstellen. — Ho. הצק‎ 
מוצק ; יוצק‎  קצמ‎ Hi 1115, 6. א 1 מִצק‎ 6 
1) ausgegossen .قد‎ (auch metaph.: Ps 453); 
2) gegossen w., vom Metall gesagt; מוצק‎ 
uä., gegossenes, Gusswerk (1 K 716 [|| 2 Ch 
42] 23 33 37: identisches G.), metaph.: fest- 
gegossen == fest Hi 3710 18 3838 1115. 
ויצק‎ Gn 2818 [יצק .0 .و‎ 
PX 66. 1 K 998 66. s. 0. PX! 


ps), inp' 1 K 7, Guss. 


0 Jos 723 2 5 152 s. o. “لام‎ Hi.! 
יצר‎ 2. HR etc.; Impf. vor Suff. trans. 


fiektiert: im Jes 4412; TIES Jr 15 © 
sonst intrans. fektiert: צר‎ Gn 27, SEN 
19 (Akzent: $ 1571); Fi" od. ל‎ vor Suff. 
u. im: 3, bilden, formen, 1) eig. (Gn 7 
mit dopp. Akk.: 5 8 877%( Jes 2916 etec.; 
2) metaph.: a) herstellen, schaffen (Jes 457 
ete.), b) entwerfen, planen (2 K 1925 || 





aber auch nat 41 8 18; $ 5lıdy), 
> כצבות‎ sich "stellen: treten; gestellt 
sein, stehn, metaph.:. bestehn, wie „in 
Stand sein“ (Sach 1116: es folgt ja auch 
‚ein anderer positiver Begriff). — Hithpa. 
התיצבוּ‎ ; 22 ete.; P. normal ($ 334) 
azım) שק‎ 222 Hi 412, abnorm שב‎ 1 8 
310, auch 227 001 Mer®kha (Ex 24) mit 
textgeschichtlichem Verlust von “ (alle Er- 
klärungsversuche: 2472!); .קמ‎ 27, 
הַתִיִצְּבָה‎ $ 334, 6600 1) sich stellen, 
Sich zen (zusammen: Ps 22), hintreten; 
2) metaph. u. zugleich meton. die Konse- 
quenz einschliessend (Stil. 19f.): feststehn, 
Stand halten, fortbestehn, eintreten für :ל)‎ 
Ps 9416). —. Hi. 737 ete.; 32. etc; 
Imp. הציב ; הציבי‎ Ir 3121; 27%, stellen, 
aufstellen; 3) metaph.: festlegen, feststellen 
(Dt 328 etc. Pv 1535 1 Ch 183) u. dies 
meton. die Folge einschliessend: gerade 
machen (1.8 1321). — Ho. 2871 Nah 28; 
(מצב‎ gestellt s. (Gn 2812); Nah 98: ver- 
derbtes NIIM. 
ax’ Pv 15% etc. 8. 0. | 
AS? Hi. IE ete.; 220, 27; השָג ;השיג‎ 
Dt 2856 Inf. ©. < abs. )8 5 2224 223b); 
מציכ‎ Ri 637, 1) hinstellen Gn 439 etc., 
mit dopp. Akk. (Jr 5134; 38277: „als“); 
Aufstellung nehmen lassen (Gn 3315); bei 
sachlichem Obj.: hinlegen, niederlegen, 
-setzen: Ri 827 etc. (Sellin in „Oriental. 
Studien“ 06708); 2) metaph. (Stil. 107£.): 
‚aufrecht halten (Am 515). — 110. יצ‎ 2. 
Ex 1024: soll deponiert w. 


INS! m. „Ausbruch“ < „was hervorglänzt P 


55: frisches Öl (s. u. me!) Nm 1812 Dt 
713 ete. Hos 210 ete. — N.pr.: Ex 618 etc. 


Hi.!‏ יצב 


Lager-‏ (יצע urspr. „stratum“ v.‏ (1 יצוע 
decke (Ps 687 1323 Hi 1713); 2) synekd.‏ 
als Hauptteil (Stil. 59): Lager (Gn 494%;‏ 
amplifiziert im Pl.: | 1 Ch 51).‏ 

„Heiter“, 2. Patriarch (Gn 1719 etc.).‏ יצחק+ 

Amon Jos 94 [ציר/.ט .و‎ 


Q, hervorgegangen.‏ ן892 Ch‏ 9 יציא" 


"DEN ete. ua. 8. 0. !ג יצב‎ 


158 = 
2) auch als Hauptteil für das Ganze: 
Kelter Jes 1610 etc. 
a8) Ri 72: ein Ort 


etc. s. u. 205 u. 230!‏ יקב 
ال عدم „Sammeln wird Gott“ cf.‏ יקבצטלי 


„Wolfsschlucht“. 


8 יקד (ar. 0000000, brennen) Impf.‏ וקד 
(a wegen p), aber auch ($ 712) RA‏ ₪ 
Jes 1016; NR? 655,‏ יקוד Dt 39 22, Inf.‏ 
brennen. — Ho. EAN, 1) in Brand gesetzt‏ 
w. (Lv 62ff.; 2484); 2) metaph.: erregt w.‏ 
(Jr 1514 174).‏ 


m. 108 1016, Brand.‏ קה 

s. u. TIP!‏ .66 ילד 

Jos 1556: in Juda. 7‏ יקדעס+ 

RB; Pv 301 cf. ar. wagä(j), custodivit, ser- 
vavit (Nöld.-Mü.). 


N, c. MIR! (das schwere م‎ klang wie 
doppelt ete.: 2m), innerlicher Gehorsam 
(Gn 4910 Pv 3017: 'R”2 61. Parallelen in 
2279 489) gemäss ar. wägiha, dieto audiens 
est. 


was in Brand gesetzt ist‏ ,3014 068 יקוּד 


2 wagidun, ardor ignis). 
יקוס‎ Hi 814 s. u. 250! 


(mit je zur Differenzierung von 577‏ יקוּם 
cf. 2507) Gn 74 93 Dt 116, Bestand.‏ 


Jr 5% u. 2. Teil‏ יְקוּשִים ,98 1108 יקוש 
nach dessen begründeter Analogie )9 1.‏ 
Ps 918 Pv 65, Vogelsteller.‏ יקוש :)513 
FORD 1 Ch 418: „meine Hut (s. 0. 1‏ 
mp, das ar. Verb) ist Gott.“‏ 

RN, יקח‎ s. u. |לקח‎ 

+ Gn 1025 ff., ar. Stammyvater (ar. 000040 
percussit; perseveravit). 

Ch 819 2412, Kurzform v. DRM,‏ 1 יקיסץ+ 
Hi.!‏ יקע .8 919 8 9 ייקס 


Jr 3120, sehr wertvoll.‏ יקיר 

Ch 241 ete., wohl st. MAR}‏ 1 יקמיהץ 
lasse aufstehen!“ gesprochen.‏ 

TOrıR} (in Sebulon: Jos 1911 ete. 1 Ch 653). 
scheint mir st. 8202 (1 K 419 cf. Jos 
2122!) zur Dissimilierung von m u. m 


„Jahve 


MD 


des 373; 2211 4611; Jr 1811 ete.). — 
Ni. כוצר‎ Jes 4311: gestaltet w., entstehen. 
— Pu. צר‎ P. Ps 18916, sind entworfen 
od. 0 w. — Ho. وول יוצר‎ 5417, 
hergestellt w. 


N, יצרי‎ m., 1) Gebilde: a) äuss. Produkt 
(Jes 2916 Hab 218), b) Gestaltungsart, Be- 
‚„schaffenheit (Ps 10314); 2) meton. für die 
Ursache: a) aktivisch: Planen, Denken (Gn 
65 821 etc.), b) zuständlich: Gesinnung 
(Jes 263). — N. :מכ‎ Gn 462: Nm 9 
1 Ch 4. 

Ex 324 1 K 715 ₪. u. MS I! Sonst‏ ויצר 
Hi!‏ 1 צרר u.‏ ]1 צור u‏ .8 

I!‏ צרר .₪ Pv 42 s.‏ יצר 

II‏ צרר u.‏ .5 וצרו וצר 

a. 0.0‏ وروا En‏ וצר 

[יצר .0 s.‏ 4412 وول ירה 

(st. MEN s. 0. "RM 1 0; 4.‏ וצרי 


Hi 177, Glied-‏ יצרים 


massen. 


MI" (j| (צות‎ mit intrans. Impf.: וסצת‎ Jes 
917 יצתר ,)2468 :אא)‎ 0 -Verdopplg. beim 
Satzton: 2540), NM, 1) lodern Jes 3312 
Jr 5158 492; 2) halb REN (3 8 211): 
zünden dh. eine Flamme entfachen (3, 
in) وول‎ 917. — Ni. כַצְתָה‎  רתצכ‎ | 1) sich ent- 
zünden. metaph.: sich entfachen (2 K 2213 
17); 2a) verbrannt s. (Neh 13 217), b) meton. 
die Folge einschliessend (Stil. 191.(: ver- 
öden (Jr 215 99). — Hi. MX, ְהַצַתִי‎ 
Am 114 u: 5 mal bei Jr., הציתוּ‎ meh 
ete., "DE Kl 411 vor Maggeph; mg 
richtiges Q 2 5 1430; מצית‎ Hes 213, in- 
direkt-kaus.: lodern lassen: 1) entzünden, 
entfachen: ein Feuer (ÖS); 2) anzünden 
etwas mit Feuer (ÖN2) u. ohne dies: Jr 5130. 

221 111 411 5. 0. יצת‎ Hi. 
وول יצתף‎ 3312 ete. 8. 0. יצת‎ Qal! 
NS Hi 121 5. 0. [יצא‎ 


wegen Schwierig-‏ ב) 4421 > קבד 7.6 וקל 
"IR! m., Aus-‏ .660 יקבים ,)2471 keit des p:‏ 
höhlung EN wagbun, Trog od. Grube im‏ 
Felsen), synekd. spezialisiert: 1) Kelter-‏ 
kufe (des 52 Jo 24 413 29 31), dann‏ 


Ausgestaltungen: 


ורא -- יקנעם 
Sir‏ דג ד 


(neutrisch!) Hi 3126, daher Sach 146 für 
das folg. Kethib: Prächtige = Gestirne. 


De 0. = (2140!) m., 1a) Kostbarkeit (Jr 
205 etc.), b) meton.: Preis (Sach 1113); 
2) synekd. speziell: Herrlichkeit (Ps 4913 
21), Pracht (Est 14 816), Ansehn (120 63: 
jmdm. verschaffen). 
יקר‎ Ps 499 s. 0. IP"! 
"NR! Pv 128 mit altem ün. 
יקרד‎ 18 2810 s. u. MR! 


"M&p, TER} od. mit der‏ , (כקש || (jagös‏ יקש 
alten stets betonten Endung 08 (am Pf.‏ 
(Vulg.:‏ 2921 יקשון )2616 auch Dt 83 16 Jes.‏ 
Ps 1247,‏ ירקטיים (!2563 .61 supplantabant;‏ 
als Vogelsteller eine Schlinge (Ps 1419;‏ )1 
jmdm. (5) legen; 2) metaph.‏ .قد 337v!)‏ % 3 
Jr 502.‏ 2921 وول .قدا (Stil. 104): nachstellen‏ 
wrstrickt w.‏ )1 תוקש ete.;‏ כוקש Ni.‏ — 
sich verwickeln (Jes 815 6 ), 2) metaph.:‏ 
Qh‏ יוּקשים (Dt 73). — Pu.‏ .או verführt‏ 
hinter n oder‏ מ mit Übergehung des‏ 912 
nach Analogien (2465) u. mit Ersatzdehnung‏ 
gefangen w.‏ ,)24%( 

+jOR! Gn 9521: arabischer Stamın. 

Han (? Kurzform von >S’MP? s. o. u. bei 
2830200, 1) Jos 1538: in Juda; 9) 21247 
neue Benennung von Sela3 1 Edom. 

N, N} s. u. 78% Qal u. Hi.! 

NT) s. u. 787 Ni.! 

NY) etc. 8. u. N) 


لله יר 
AR 2 8 46‏ ,ר P.‏ روجهم N Verb,‏ 
auch DANY! Dt 55, aber DAN Jos‏ .660 
beabsichtigt war‏ יִרְאָתֶם 424b, wofür indes‏ 
wie 2. 2. in 728‏ ,%ר' .06 wei); NY‏ 5 3( 
durch Metheg von IN (videbunt) unter-‏ 
od. N ete.; NY, INT, zer&‏ ל" ; schieden‏ 
Jos 2414 etc. mit Übergehung. "des N (240);‏ 
و1859 8 1( Jos 22% u. in N‏ ירא Inf.‏ 
دمع " so wegen zufälliger Abwesenheit des‏ 
sonst stets 517١ Dt 410‏ ,)!2567 ו 
ete. 1K 843 Jr 3239 75 8611; 95 311 cf.‏ 
Pte.‏ ;2913 وول ;232 621 K‏ 9 ,188 ₪ 1 
NT s. u.,.1) sich fürchten Gn 31 ete-‏ 
Jr 51.46, oft verknüpft mit 5 (Gn 1930‏ 
etc.) od. 72 (Gn 463 ete.) und dem Inf.;‏ 
fürchten = besorgt s. (für, 5: Jos 924 Pv‏ 


459 


(Parallelen: 2485!) gesprochen w. zu sein, 
u. 527227 ist nach Olsh.’s (624) richtiger 
Ansicht st. 22220! „Es erhebe 37 (das) = 
Volk!“ entstanden. 


20 12" (ar. wagasa, cecidit; Nöld.-Mü.) Impf. 
pn $ 7118, YPEN, 1( herausfallen, wie 
die Hüftpfanne aus ihrer 1 Gn 
3226; 2) metaph. (Stil. 107f.): sich entfrem- 
den Jr68 Hes2317t. — Hi. הוקעכום‎ 2 S 6 
(lockerer Silbenschluss normal: 5 651al); 
9ריקיעם‎ ; Imp. הלקע‎ Nm 254, wahrsch. aus- 
renken durch eine ‘Art des Ausspannens. 
— Ho. D’yp2 2 ₪ 2113, ausgerenkt w. 

5221 1א‎ 55 s..u. כקף‎ II Hi.! 


חקיץ das Perf.‏ יקץ das zu‏ קיץ a‏ יקץ 
Gn 2816 660. u. PM‏ רייקץ liefert!) Impf.‏ 
Ri 1620 Ps 7865 (YRN 1 K 315), nur Gn‏ 
P. Gn 4121, 1X? Hab 27,‏ וְאיקץ ,רייק :924 
erwachen (ar. jägiza); 2) metaph.:‏ )1 
plötzlich in Tätigkeit treten (Hab 27 Ps7865).‏ 
!יקץ .0 ete., VRR s.‏ ריקץי 
map} mp}‏ 


(ar. wäqura, gravis fuit), MIR, 2‏ יקר 

066. Impf.: 1) יקר‎ Ps 499 od. IR”. (2347) 
Ps 7214 und 2) nach $ 7118: רייקר‎ 1 S 1830, 
pm) 2 K 118%, gewichtig sein: 1.) wert- 
voll, köstlich s. (Ps 13917 ete.); 2) zu teuer 
dh. hoch s. (499); 3) geschätzt s. (1 S 1830); 
4) als Intrans. in passiver Verwendung 
(3 $ 9): gewürdigt .אי‎ (Sach 1113). — Hi. 
حمل אוקיר‎ 1312; Imp. הקר‎ 29 2517 mit a 
wegen و‎ u. 2 r: 1) teuer, meton. (Stil. 21): 
selten machen Jes 1312; 2) noch einmal 
meton.: zurückhalten Pv 25 17. 

= 6. Ip, ;וקרים‎ f. MR), 6. יקרות לקת‎ 
suff. הרתי‎ (p klang wie doppelt: 2471), 
mit ב‎ teils 'P?2 u. teils בּיק'‎ (240!) ge- 
sprochen (Ps 45 10), 1) physisch: a) NP} 
(Sach 146 für das folg. Qre) abstrakt 
(3 5 2456( : Schwere )8. u. 3c!), b) kost- 
bar, wie in MP! a8 koll.: Edelsteine 
(2 ₪ 1980 etc.), 9 meton. (Stil. 21): selten 
1 S 31; 2) gefühlsmässig: werigeschätzt, 
lieb Ps A510; 3) ästhetisch: a) würdig, wie 
in dem neutrischen (3 8 242) ?R} Jr 1519, 
b) würdevoll Pv 1727, ©) prächtig Ps 3720 





160 


א © :8 3218 9:0 


a 
ירא .0 .8 יראת‎ Verb u. Adj. u. I! 
!ארב .0 .8 155 8 1 וירב‎ Sonst vgl. am. amt 


+33 1108 513 106: "10060 nach häufigem 
(2459) Wechsel von 2 u. m; aber 27° konnte 
keinen Eigennamen meinen, weil sonst 
An stünde (vgl. die Stellensammlung in 
8 5 388; Jr 8718: $332k), 5 Curdy’s 
Deutung ‚rex praestans“ nach syr. jireb 
> W. M. Müllers Deutung (ZATW 173341.) 
„Malkirab, Grosskönig“, denn vgl. Malkiräm 
1 Ch 318, u. die überlieferte Aussprache 
(7 == Streitsüchtig; v. (ריב-רוּב‎ kann 
eine aus verbitterter Seele gequollene Um- 
deutung darstellen, wie das Q גאי יונים‎ 
Ps 1234 (s. 0. 783 u. 3 5 809%!(. Hommels 
Deutung durch ,„Aribi“ ist kritisiert im 
„Mm. „Fünf neue etc.‘ 64. 
ددم‎ st. '2 ירב‎ (24er) „Bäsal streitet“ 
(v. (ריב-רוּב‎ Ri 6ar.; vgl. GRG 4 
or, (Jöröb3am in 11041. erwiesen, auch 
durch "Ispoßosn begünstigt gegenüber dem 
.0ل‎ von Ges.-B.) ‚‚(das) Volk prozessiert“, 
1). | 1 א‎ 11sstt. ete.; 2) 2 K 1313 ete. 
+nVIN 98 11a st. Jerubböiedi(s: 0.293 ج<نه‎ 


ג לרש 


u. ‚Stil. 69) für Bram, 


nicht unmöglich (cf. jad°khem ete.:‏ ה 
auch järad (77, Ri 513, wo die‏ )!2507 
Imp.-Bedeutung doch unsicher ist) u. rad‏ 
Ri 1911: 2479!) gesprochen; P. 7)‏ רד) 
1317 ل vor‏ 7 ,ד ete.;‏ ,1118 ₪ 2 
Kl 34, 79 Hi 1716: 3. Pl. f. (140;‏ 
Ps 1810 6.‏ 32" .2 ביר N‏ 

2 19 


ג 


9537; I, mn, 2, ררָה‎ 
ד‎ Inf. 0. An) En 463 (1302!), sonst 
segolatisiert: NT}, "MT ete., ,"רד"‎ unnötiges 
Qere Ps 304 (3 $ 4060); an uä. etc.; f. 
MP KI 116, sonst MIT Qh 32 ete., 
ni, hinabziehen (äth. wardda, des- 
ii Dim.) .قن‎ ete., la) eig. (Gn 0 
060.0 1 8 2019: u. wirst am dritten Tage 
hinabkommen etc. [vgl. die Parallelen in 
3 $ 3610]; Ri 1137: „et .descendam“ ist 
nicht unmöglich), b) synekd. erweitert: 
niederströmen Jr 917 1317 1417 Ps 119136 
Kl 116 ete. 3 $ 3980: mit Ace. speeificationis: 
„in Tränen“ etc.; ; 2) metaph.: untersinken, 








RD 


m 


3121); 2) transitiviert (3 5 211): fürchten 
(od. scheuen, mit Ehrfurcht betrachten u. 
verehren) mit Objekt (Ex 117 660. Nm 149 
etc. Lv 193 14 30 32 Jos 414 etc.) od. Objekt- 
satz (12, dass: Gn 81 31 ete./3 5 384k). — 
‚Ni. *NY gemäss dem Ptc.; NM Ps 1308; 
BIC. RS", f. وول כלרְאָה‎ 1 0% gefürchtet 
9 ל‎ 8.; Pte. כרָא הגוא‎ „furchtbar 
ist es“ (Ex 3410), aber 9mal (Dt 1021 


Ps 455 ete.) MINI; erstaunliche Dinge uä. 


(3 $ 2354), u. zwar adverbiell „auf erstaun- 
liche Weise“ [nicht Ps 696; cf. 3 8 327i, 
aber] 13914 (vgl. Hi 8758 Dn 82); 
‘daher auch Hes 12a: wundervoll; cf. 
änıpavig der LXX 0ل‎ 3450! — Pi. 8} 


*ו:-. 
Inf. N} ete., D’N2%, indirekt-‏ ;1415 8 9 
kaus.: in Furcht versetzen.‏ 


sm 39‏ ה:"י 

Dt 208, 6. 80! (2 durch‏ הַיְרָא 0 D.‏ 2 ירא 
nach | " Analogien festgehalten: 2 79+(‏ א 
Pv 3150,‏ יִרְאֶת .6 .₪ ;;ירְא" .6 DR, WR) etc.,‏ 
sich fürehtend (Dt 208 etc.; „vort: an‏ )1 

739 ete., 52% Qh 813); 2) fürchtend oder 
Schenend, verehrend, als Vertreter 608 6. 

١ auch mit Artikel u. Obj.: DS NT Ex 920. 

IN", c. MEN, יִרְאָתִי‎ Ir 320, Im, יתד‎ 
Ex 2020, Substantiv, 9 Fürchten, Furcht 
(Scheu, Ehrfurcht), wie im adv. Akk. יראת‎ 
„aus Furcht“ (Jes 795; ar. u. hbr. Parallelen: 
3 5 3321; Stil. 68!), oder in 87958 NEN 
ua. „Furcht vor Gott* (Gn 2011 ete.): 
ו‎ (Ps 11110 Pv 17 910 Hi 28»s: 
Anfang der Weisheit), wofür schliesslich 
auch das blosse NY! gesetzt w. konnte 
(Hi 46 [154 indeterminiert nach 3 5 6%: 

"jegliche == alle Scheu] 224), aber immer 
nur als etwas Subjektives: Religiosität, 
auch in Ps 1910 nicht „Religion“ (Ges.-B. 
uwa.), wie nicht in 3412 Pv 1533. 2) Meton. 
(Stil. 21£.) könnte „Furcht“ für ihre Ur- 
sache „Furchtbarkeit* stehen: wahrsch. 
Ps 9011 (mit Haplographie von >) und 
Hes 118 gemeint. 

AN?) u. INT) s. 0. bei N! 

RT" Jos 1938: in Naphtali. 

Ir 37138. (8. 0. el Jahve wird‏ יראה 
Providenz üben (cf. Gn 221).‏ 





العا نهر 
17% א 2 ירס .8 .2 ;7670 $ m etc,‏ 
4 :1120 8 9 ذدد 1 Ps 648, N Hi‏ 
₪ 9 נילר ‏ 645% Ps‏ نكن ,و3528 Ch‏ 2 ;6 
Imp. wu Ps 971 ete.; Inf. c.‏ ;1317 
ete.; 2 1 8 908%, 5752 Pr 618,‏ הילת 
.ete. uä., direkt-kaus.‏ )318 ₪ 0 مروت 
werfen: a) eig. (Hi 3019);‏ )1 ,)342 $( 
b) synekd. erweitert: schiessen (1 5 0‏ 
den Pfeil; absolutiert‏ :.660 0.3599 2 96 
im Pte.: „Schütze“ 1 ₪ 313 || 1 Ch 103;‏ 
beschiessen (Ps 645; 8: mit‏ ,)112 8 2 
dem Pfeil; 3 % 332u, vgl. auch 330m!); —‏ 
doch (3 $327k) wahrsch. aus 7 mm‏ )2 
„die Hand werfen“, dh. ein Zeichen (s.‏ 
Nr 3b) geben, wurde das blosse‏ יד .0 
„die Stimme‏ כתך קול min, wie 2. B. st.‏ 
(Gn 452 etc.) Each das blosse‏ ה 
IM Jr 10188 gesagt wurde (vgl. andere -‏ 
Fälle in 3 5 209bea), und so bekam Min‏ 
folgende Bedeutungen: a) Weisung geben‏ 
(Gn 4628); b) zeigen (Pv 613; mit dopp.‏ 
Akk. nach Analogie der Verba des Lehrens:‏ 
Ex 1525 Ps 455); 6( noch mehr verinnerlicht‏ 
(Stil. 107£.): unterweisen, Lehren (mitdopp.‏ 
Akk.: Ex 412, weil in 15 Lv 1011 Dt 248;‏ 
1'K 83 2 K 1727 Jes 23 [etwas von]‏ 
Hi 3432 660. 3 % 327k).‏ 289 


bewässern, tränken (me-‏ ,(הוה. ||( II‏ יחת 
„Frühregen®.‏ ירה .0 taph.); Pte. Qal: s.‏ 
Hi. 79°, direkt-kaus. (8342), 1) trän-‏ — 
ken Hos 63; 2) metaph.: zu trinken geben,‏ 
ره spenden 1012. — Ho. NY Pv 119 mit‏ 
wie oben bei 217 Ho., u. mit N vielleicht‏ 
nicht einfach nach x«b-Anal., sondern um‏ 
den Leser von 72" „Frühregen“ wegzu-‏ 
lenken (vgl. 2562): wird getränkt.‏ 

3° 650. s. 0., 1 Hi.! 

Ch 92615 s. 0. MI I!‏ 2 ירוא 

Pa 2 Ch 2016: Ortsname. Der 1. Be- 
standteil ist nach Prätorius (ZDMG 0378) 
ein „unklares ,יר‎ aber doch wahrsch. ein 
Pte. von :ה‎ nern ge — Gründung“. 

Ch 514. Nöld.,‏ 1 ב Wanderer (ei. m‏ ירוח 
EB 3293 ändert es in my, Gott lasse etc.‏ 

BC) 8. u. 8355 Ni! 

177) Pv 296 8. u. N! 

u. 237 11 Mi!‏ ,و 1115 جم ירוע 


11 





herabkommen, sich neigen .قد‎ (Ex 155 Ps 
717 Ri 1911 ete.; niedersinken: Jes 153), 
u. zwar auch mit passivischem Sinn: nieder- 
geworfen, bewältigt w. .قد‎ Dt 2020 2852 
1 8 236 وول‎ 3219 Jr 1918 Hes 2611 Hag 
222 Sach 112. — Hi. הוריד‎ Am 311; ete., 
7 Bir Jos 918 mit 2 als dem z 
 äbnlich vor u (la2t.!); יוריד‎ 8. Juss. 
mn, ai, in, הוררהוּ‎ etc., 1a) ל‎ 
|] en وول‎ 4314 etc., b) synekd. 
erweitert: herabrinnen lassen 00 (Kl 218 
etc.); 2) metaph.-personifizierend: a) leb- 
lose Objekte heruniernehmen (Gn 2418 ete.), 
‚b) nieder- od. herabstürzen 2 S 2248. Jes 
1018: N] 3 9 366: Am 311 92 Ir 4916 
et. — Ho. N ete.; NM, 1( hinab- 
= geführt w. (Gn 391); 2) metaph.-personi- 
fizierend: a) hinabgestürzt (Jes 1411 15 
Hes 311s), b) niedergeworfen (Sach 1011), 
c) ‚niedergelegt (Nm 1017) w. 
7, „Abstieg“, 1) Gn 515 ete.; 2) 1 Ch 418. 
יר‎ Jes 412 s. u. רדה‎ I Hi.! | 
7 1 16 682.8. u. רדר‎ Hi.! / 
Ana Pv 212 8. u. ירד‎ Hi. !תפ‎ / 
Di ua. 1 12 1840 etc.: Hi. v. וירד‎ 
+ ,ברד‎ urspr. „an Abstürzen (Stromschnellen) 
- reich“, daher oft „der Jarden® (Gn 1310 
‚ete., ausser Ps 427 [Hi 4023]) u. sogar 
„dieser “.ل‎ (Gn 3211 etc. 3 8 295c), Lok. 
min; LXX: 6 
יר‎ I (äth. wardwa, 16011; Dim.), "N; 
Gn 3151 ete.; 28,291 Nm 2130 mit Pausal- 
suffix (die ae 25381); 1; Inf. 6. 
יְר(ל)ת‎ Ps 112 645 und ירוא‎ 2 Ch 2615 
nach N’5-Anal.; abs. MD} Ex 1913; m, 
aa)", Werfen, 1) eig. (Ex 4 ete.); 
2) synekd. erweitert: a) schiessen (1 8 
> 90865 etc.: den Pfeil; absolutiert im Ptec.: 
„Schützen“ 1 Ch 103 2 Ch 3523; nach 
jmdm. [5] Ps 112), beschiessen Nm 0 
Ps 6452; b) einsenken Gn 3151 Hi 38e; 
cf. ass. 00070 us$e „‚die Fundamente werfen“ 
(Perles,. Glossen, 8. 9). — Ni. ME 6. 
0. > Ni.) Ex 1913, geschossen w., meton. 
(Stil. 19f.) die Folge, chen .er- 
schossen w. — Hi. הלל‎ Hi 301, הלהו‎ 
in Ps 119102, 37113154 Ex 5 Es 


König, Hebr. Wörterbuch. 





om Pu.), 1( 1 8 11 2) 1Ch 612 19; ete. 
SEIN, N. gent. :'אָלִי‎ nach 1 5 2710 9 
(1 Ch 29ff.) ein Stamm im Norden ל‎ 
Sinaihalbinsel; hbr. „Gott erbarmt sich“ 
Jr 36%; 1 Ch 242. 
PN 1 Ch 234£.: äg. Sklave. 
ירט‎ Nm 2232, abstürzen (intr.; ar. Pıi.: 
warrata ist trans.), abschüssig s. 
ירטכר‎ Hi 1611 könnte, auch wenn es mit 
Metheg beim Chireq geschrieben wäre, 
‚nicht von un" (Ges.-B.) kommen, denn da 
müsste es Qames beim ١ haben: am 1544. 
יריאַלך+‎ 1 Ch 72 st, 38357 > st. יְרְאִיאָל‎ 
„Gott sieht“ (cf. Gn 2 21). 
יריב‎ I, 8. "!, (Prozess-) Gegner: Jes 4935 
[LXX verkannte MS „mit“] Jr 1819 28 
+7 11 Esr 816 060. Kurzform v. "2 
1 Ch 1146 „Jahve führt den Rechtsstreit“ 


dh. meine 030 Israels Sache. 
ET] 1 Ch 2319 66.: st. لجع ,61 רִרְאִיָה‎ 


MT u. mM 4. 0. im! 


m. 1 Ch 77 ete. (s: "I mit e wegen‏ ירימותץ 
ar. wdrima, intumuit,‏ || ירם r: 2506), v.‏ 
altus fuit: Höhe, Abstr. p. c.‏ 
meh: öth, f., wahrsch. Bebendes, Bewegtes‏ 
x.&. (s. u. 97), 1) Vorhang Ex 261 ete.;‏ 
synekd. (Stil. 59) als Hauptteil für‏ )2 
das Ganze: Zelt 2 8 72 Jr 420 1020 9‏ 
Hab 37 Ps 1042 (nur in Tergleichung!‏ 
Nicht „bildlich v. Himmel“, wie Ges.-B.)‏ 
HL 15 1 Ch 17ı.‏ 
MIT! 1 Ch 218 „Zelt:‏ 
Impf. 091 v. TI.‏ ירה 


ein Frauenname! 


(ar. warikun u. warkun, femoris superior‏ ד 
extremitas, coxa), € GN $ 4996 aber‏ 
m, 127: ete.; Du. DIT, T=aN HL 7%‏ 
speziell:‏ ו f., 1a) Keule is 244), b)‏ 
Lende Gn 242 ete., Hüfte 32% etc;‏ 
metaph.-personifizierend (Stil. 104):‏ )2 
a) Leuchterfuss (Ex 2531 || 3717; Nm 84;‏ 
Lv 111 Nm 339 35‏ يد 402 Seite (Ex‏ رطا 
K 1614).‏ 2 


Te), segolatisiert (2174) in NIT ₪ 
4913, Du. ירכתים‎ Ex 7 ete., 6. "ON 
Ri 191 ete. mit dem leicht spreehbaren 


Dean 


[רשץ u.‏ .8 494 .وول ירוץ 


| Pi (v. pm) Hi 398, Grünes. 
|, א :1533 א 9 ירושאך‎ cf. 2377 27; | 'שה‎ 2 Ch 
271; ].: Besitz > Kurzname st. Jerusalem 
0 ZDMG 0378). 
+03) (Urusalim in den Amarnabriefen 
180251. 18314 u. 1851; LXX: “Ispovoaryp) 
besitzt in jerö& ein Ptc. pass. von I) = 
gegründet .قن‎ > eine verkannte Gestalt 
eines sumerisch-bab. uru (eher konnte jer& 
als urw wiedergegeben w.), u. salem ist 
„unversehrt, friedlich“, weil in seiner fel- 
sigen Lage für uneinnehmbar geltend (2 S 
56). — Dafür wurde gemäss dem K DU, 
(dr 2618 Est 26 1 Ch 85 2 Ch 251) u. 
Lok. 577728577 (329) stets 938377 (Jos 101 
= 660.( u. Lok, [רושלְמָה.‎ (LK 103 etc.) als 
„Qere perpetuum“ "gelesen. In dem Auf- 
kommen jener fünfmaligen Orthographie u. 
der darnach sich einbürgernden Lesung 
‘ des Namens reflektierte sich wahrsch. die 
spätere lokale Entwicklung ‚dieser Stadt: 
das ajim ist Dualendung (ef. 3 x 27a). 
!الله רה‎ Jes 6020, m., der „unter den Ster- 
nen von Westen nach Osten“ (!) wandernde 
(ef. (אכח‎ Mond Gn 379 ete.; 2 K 235 
Jr 82 etc. 


< 

I (äth. wdreh, 1) luna, 2) mensis;‏ ירת 
Dim.), DTM, "TE m., Monat (mehr alt u.‏ 
poet., als win) Ex 2 22; Dt 21132 K 15123:‏ 

| Da? '), ein Monat Zeit; Dt 3314: Monat 
> „Jahreszeit“ (Ges.-B.); mit den älteren 
(phön.!) Monatsnamen: 1 K 637f.-82; ete. 
(Stil. 283). 

+72) H Gn 1096 || 1 Ch 120: in Südarabien. 

Hm, so nach der Massora magna zu 9 K 
255 (voll übersezt in .גג‎ Einl. 49) nur im 
Pent. zu sprechen; jedenfalls dort nicht 
mit ” geschrieben, wie IM Jos 91 رعطه‎ 
auch 1821 gemäss der von mir übersetzten 
Mass, m. (gegen BDB #7b u. Ges.-B.), 
AMY 1 K 1634, LXX: 66 Nm 221 
etc., jetzt 7 od. riha“ (J. Boehmer 
„Jericho“ im Archiv 1. Religionswissen- 
schaft 0932-34). 


+) (0 beim starreren N. pr.: 248; s. u. 








יְרְשֶה -- نسحن | 


Gelblichwerden, wmeton. (Stil. 31)‏ ירקון 
ein Anzeichen 1) vom Hinwelken der‏ 
Pflanzen (Dt 282 etc.) und 2) vom Er-‏ 
schrecken (Jr 306).‏ 

ID, 1 Ch 24, Ortsname:‏ ירק (v.‏ נירקֶקָסץ+ 
junger Volksnachwuchs,‏ 


(p: s445cl), geblich-‏ קית مر Pl.‏ ,ילרק 
grän (XIII. Or.-Kongress 04217) Lv 9‏ 
beim Gold: 28 4.‏ ;1437 


(urspr. intrans. gesprochen wie ar.‏ ירש 
זה 

wärita, haereditate 8000015; Nöld.-Mü.), 

aber mit + (haupts. durch‏ ,וירשלוה u.‏ ירשת 

Einfluss von &.: 2510!) in וירשה‎ 6; 

ist normal (8378); ©” ete.‏ .660 ירשוף 


Dt 221 31 u. MON: 333,‏ רש P.‏ ,© 7115 و 


107, רְשת‎ Lv 9091 ete.; 55187 ete., aber 
הלירשכר‎ Ri 1415, u. auch die LA mit Metheg 
beim 082268 kann mit 09 gelesen werden 
(die Parallelen= 1101!) u. braucht also nicht 
das Pi. zu meinen; 8035, 21.5, ירשת يم‎ 
Nm 368, okkupieren: 1) mit sachl. Obj.: 
in Besitz nehmen, besetzen (Gn 157 ete.); 
2) mit persönl. Obj. infolge einer Meto- 
nymie (Stil. 23) des Besitzers für den Be- 
sitz: a)jmdn. beerben (Gn 153f.ete.), b)jmdn. 
aus dem Besitz verdrängen (Nm 212 K 
Dt 212f.—313 311415 Jr 49181, © per- 
sonifizierend (Hos 96); überwuchern. — Ni. 
UN (normal: 8712) ete.. okkupiert w.: 
besitzlos w., verarmen (Gn 4511 Pr ₪ 
2321 309). — Pi. UN) s 6439 (Dt 282), 
in Beschlag nehmen, aufzehren. — Hi. 
הריש‎ etc; WR)’ Hi 201, תורישמ‎ 
(eos: $ 213), 7 Jos 1312 1514 Ri 11; 
ete., 1) indirekt-kaus.: jmdn. etwas in 
Besitz nehmen lassen Ri 1121 ete.; 2) direkt- 
kaus. ($ 342): a) mit sachl. Obj. okku- 
pieren Nm 1424 etc., b) mit persönl. Obj.: 
₪( besitzlos machen Sach 94 1 S 27, und 
das heisst 8) sehr oft: vertreiben, od. aus- 
rotten Nm 2132 6 Dt 017+ ete.; Ex 159 
Nm 1412. 

.ירש Gn 9917 ete.: Impf. v.‏ ירש 

Ö 600. mit ': s, 0. ירש‎ Hi.! 


oT Nm 241s, okkupiertes Terrain. 
11? 





mal) 


“rk (2467), Keule, Lende im metaph.-per- 
sonifizierenden Sinne, deshalb, wie öfter 

. (38 235i), in Femininform, 1) Hinter- 
seite (Ex 262f.27 | 3627f. 2; 1K 61 
Hes 4619); 2) weil diese Seite bei einem 
Hause der innerste u. vom Eingang ent- 
fernteste Teil war, so bekam jener Dual 
diesen Sinn übhpt.: a) innerste Stelle (1 8 
244 Jes 1415 1108 3223 Am 610 Ps 1283), 
b) entlegenste Gegend (Ri 191 18 2K 193 
ete., des Nordens: Jes 1413 Hes 386 15 
392 Ps 483). 

DI Ex 1620 .و‎ u. רמם‎ II! 

u 2 K 1727 ete..s. 0. ירה‎ I Hi! 
+M27, 1) Jos 1535 ete.: in Juda; 2) 9: 
in‘ Issachar: von ירם‎ (ar. warima) || on: 
Anhöhe. (Olsh., BDB, Ges.-B., Gray geben 
nichts darüber). 

m. (1 Ch 814 ete.), wabrsch. wegen‏ יהמות+ 
des r (2506) neben 20279! (s. 0.( gespr.‏ 
Esr 1033: „Jahve erhebe!“ > „wahrsch.‏ ,2 
auszusprechen Jirmi st. ITET.“ (Nöld.,‏ 
EB 3292).‏ 

ز.عاء 1 „Es wirft GTZ) Jahve“ (Ir‏ ירמיהוץ+ 
ete.: MAT.), “Iepepias.‏ 271 

(metaph.);‏ 2606 ,154 وول 5297 Sg. f.‏ .3 יחע 
höchst wahrsch. wegen der Existenz v.‏ 
MIT) u. ar. 0007030, timidus fuit.‏ 

(Milsel) Hi 2026 s. u. 797 II!,‏ ירע 

1 1 רשל uw.‏ .8 ג ירש Sy‏ 

s. u. 237 Poslel!‏ 1610 وول יְרעָע 

+>S>T. Jos 1827, Ort in Benj. (Gott wird 
ablassen; +. ;רפה‎ ? verkanntes ,(יִרְפְאָאל‎ 
55231 2 K22]s. u רפא‎ 

55201 Jr 1 0 2 Pr! 

MR 16 mal ;רוץ .צ‎ 2 K 2312 s. u. [רצץ‎ 
Y.; Hi 1614 s. u. [רוץ‎ 

an I (äth. waraga, spuit; Dim.) ete., Inf. 
a. ירק‎ Nm 1914 Dt 259, ausspucken; sym- 
bolische Handlung zum Ausdruck der Ver- 
achtung. 

1 (ef. äth. warg, aurum; Dlm.): 
DER, Geblich-Grünes, synekd. spezäalisiert: 
Gemüse (Dt 110 1 K 212 Pv 1517). 
ירק‎ 6. =, 00. PT} 23, m., Abstr. p. e.: 


ששל 


Gelblich-Grünes (an Pflanzen: Gn 130 ete.). 
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in 2 K 512 15 als Landesname gemeint. 
In demselben Bericht wird ja ausdrücklich 
אָרֶץ ישי‎ gesagt (V.2. 4), wo das Land ge- 
מ‎ sein soll! Auch 2. 8. in "203 Lv 
202-meint Israel nicht das Land od. den 
Staat. Volk u. Land fallen nur in eins 
zusammen auch in Hes 98 1113, u. sogar 
in 3911 ist nur eine Zusammenschau von 
Volk und Land wahrscheinlich: ein Grab 
unter [u. in] Israel. 


Ch 2514 (> "TOR ]₪[ V. 2) doch‏ 1 יישראלה+ 


= -שַרְאֶל‎ v. שרח‎ 1 06. I. 


Israelit, -in: 17% 2410‏ ,ל"ת f.‏ ישרְאלי+ 


!עפ Ch‏ 1 ימאי || 17% 8 9 


ein 6 perpetuum von Gn 3018‏ | יששכר+ 


an: Jissäkhär (LXX richtig: "Ioodyap), 
während des Kethib auf 2% © „es gibt 


Belohnung“ (weder auf איש ها"‎ [BDBj 
noch auf ها"‎ NW?) hinweist, denn daraus 
ergab sich die Form Jissäkhär durch na- 
türliche Zusammensprechung der beiden 
ähnlichen Sibilanten: 1) fünfter Sohn Ja- 
kobs (Gn 4914 Dt 3318) u. seines Stammes, - 
dessen Gebiet in Jos 1917-23 beschrieben 
ist (cf. Ri 515); 2) 1 Ch 5. 


an 0 . uva . 
;רמור ,רור) יש‎ ass. 280, haben, sein; Harper, 


Hammurabi-Code 156), האש יש"‎ (s. ₪. 
הְסָלָי‎ Mi 610, אש‎ (240) 2 5 1419, auch 
وص‎ Dt 134 mit dem urspr. i, aber 
sonst wurde, wahrsch. zur Bewahrung des 
وى‎ der e-Laut bevorzugt: ,יס‎ DU}, 1217 
Dt 2914 660. (wahrsch. zur Bewahrung des 
كور‎ cf. 244), bei, pronominalem (!) Sub- 
jekt in der bequemen Suffixform u. mit 
Pte.: Existenz, dann: 1) es gibt uä., 
2) in vergangenheitlichem Zusammenhang: 
es gab, es kam vor (Nm 9201.) uä., 3) je 
nach dem logischen Zusammenhang vor 
Inf. mit :כ‎ a) es besteht die Möglichkeit 
(Gn 288 etc. 2 K 413 2 Ch 259), od. b) es 
besteht die Erlaubnis (2 5 1419b). 
mass. ,רכ‎ wie in ©) Ri 44, u es gibt. 


(ass. 08000, wohnen, bleiben; Harper‏ ישב 


‚156; syr. iteb, sedit, mansit ete.), P. au 
Ps 11 ete.,, ete.; 287 etc. $ 11 man 
K (Hes 359 cf. Mi 18 78 7214), ולשב‎ 


שב - - יִרֶשה ו 


01 , ر.عاء‎ 1) Besitzen als Funktion: 


a seines B.* (Dt 212 Jos 115) = 
das von ihm besessene Land, od. in „Recht 
‚des Besitzens* (Jr 328); 2) Besitz, 
-tum als Objekt: Dt 25 19 320 Jos 12ef. 
Ps 616 u. in „es soll existieren ein Be- 
sitz ete!* Ri 2117 (Stil. 18533) 2 Ch 2011: 
"= 2291. 
לילת‎ LA Ps 645 .و‎ 0. MM I! 

FAND) Ps 9112 su. כשא‎ Qal! 
Na? Hi 811 .و‎ u. mW! 
יחק‎ 1) der 2. Patriarch (Jr 3326 Ps 

1059); 2) meton. (Stil. 16) das „Zehn- 
stämmereich“ (Am 79 16). 
lb Hi 242 ₪, ₪. Mo I! 

DON (<%) 1 Ch 48: +. .שִים-שוּס‎ 
وول ישיק‎ 4415 8. u. إدظام‎ 
ישם*‎ Gn 2433 5096 etc. s. u. !שום‎ 


mil su. שור‎ Iu 1], [שרר‎ 
HNO, nach Gn 8999 1108 124 „Gottes- 
kämpfer“ (Steuernagels Herleitung von 


am איש‎ „der Mann der Rahel“ besitzt 
schon ו‎ übergrosse Schwierigkeit, 
vgl. GRG 0878), 1) Beiname des 3. Pa- 
triarchen (Gn 3229); — 2) meton. (Stil. 
16) gesetzt für seine Nachkommenschaft: 
a) das ganze Volk Israel, wie in „das Land 
Israels“ st. Kanaan (1 S 1319 etc. Jes 
57: „u. speziell ete.“; 418 etc.), für den 
Hauptteil seit der Zeit, wo um Ephraim sich 
(gegen Juda) eine Koalition von Stämmen 
bildete (2 8 29 ete.; GRG 5561.1(, c) der um 
Juda mit dem Tempel sich konzentrierende 
Volksteil: nicht sicher in Mi 31 od. Jes 
4114 etc., denn der Blick des Redners 
richtete sich naturgemäss auf das Jahve- 
volk als Ganzes, aber 2 Ch 191 1517 
198 etc. — 3) Übrigens konnte 3897, 
das wegen der natürlichen Zusammenschau 
eines Volkes mit dessen Land mehrmals 
feminin konstruirt ist (1 5 1721 ete.: 3 5 2488( 
auch, wie אשור‎ etc. (belegt. in 5 248e), 
direkt das Land bezeichnen, obgleich dies 
aus 1 S 77 nicht sicher bewiesen werden 
kann, weil da ein Wechsel des Ausdrucks 
vorliegen kann und z. B. 10a dieses Urteil 
unterstützt. Ebensowenig sicher ist יָש'‎ 


ד 


u. 248) wegen der starken Selbst-‏ .66 راط 
verdopplungsneigung des ch (240).‏ 

+22 "291 2 8 9116: st. 27337 geschrieben. \ 

40725; 1 Ch 1111 196 272 „Zurückkehre 
(das) Volk!®; nach Analogien (1 1081.) 
ist 30. (ef. > (0ן10006"‎ zu sprechen = 
(8- 0. bei 292) 0 5 : 

Gn 252 ei. ar. sdbaga, übertreffen.‏ :وم 

Ch 254 4 st. "0397: er (Gott)‏ 1 יְשבְּקֶשַה+ 
Nr. 2).‏ שגב wird Hartes wenden (s. u.‏ 

f% u mon!‏ ישה* 

Nm 2624 1 Ch 71; Esr 102: Er od.‏ ישוב++ 
es (das Volk) wird zurückkehren“. Zum»‏ 
n. gent. "32%, .Nm 262 s. o. 797797‏ 

! שוד Ps 916 5. u.‏ ישוד 

Gn 4617: er ist ebenbürtig.‏ ישנה 

me 1 Ch 436: Er beuge sich (v. M®) 
vor Jalıve (?). \ 

Gn 4617 ete.; 1 8 149: von MD}‏ “تمد 
durch 4 abgeleitet (so auch Nöld., EB‏ 
(Ges. -K.‏ سق „für OR od.‏ > ;)3293 
.)8476 09 

+22: (1 Ch 9411 ete. in Ch, Esr, Neh), 
später zur Dissimilierung von 0 u. u (2489!) 
st. 25211: (s. 0.) gesprochen (LXX: (009ף1'‎ 
nicht (gegen Prätorius, ZDMG 0532) aus 
אָבִישוע‎ (s. 0.) entstanden. 

TINO )+. ser), הִפָחָה‎ alter 488. als 
neuer Nomin. (3 $ %92) Jon 210 Ps 33 803, 
Pl. der Potenzierung bei Abstracta: ישרערת‎ 
uä., poet-rhet. (2 S 2251 || Ps 1851 Jes 2613 
336 600.: 3 % 2626(, f., 1) Befreiung, Hilfe 
(Ex 1413: O2, leisten; 2 8 1011: WI = 

kommen; 2 Ch 2017 ל‎ 2( "die 

Wirkung einschliessend: 2 Heil Gn 4918 

ete., b) Sieg: 1 8 14 5 (ZZ, herbeiführen) 

Jes 597 Hab 38 Hi 1316. 


IS) Mi 614 mit 6 wegen Wahl-‏ ישח* 
verwandtschaft von 0-6 (2488): ? Hunger‏ 
(zum dopp. Pron. Bo vgl. Stil. 168£.!)‏ 
Ni.!‏ שחח u.‏ .ع ete.‏ ישח 

Hi. vi, uni" Est 411 52 84, aus-‏ ישט 
strecken (? urspr.: gerade machen; cf. ass.‏ 
wa#u, steep, steil, jäh; Harper 156).‏ 
(mit dem alten + vor dem zur Selbst-‏ .2+ 
verdopplung stark [24s0t.] neigenden # da-‏ 










2 
[ ג 


וד םי די 
الما נ לו 
En; 2 -‏ 1 9 


ל 


165 
ete., P. שב‎ Ru 41; 28 612(, מְכִי‎ Gn 
3811 ete. ישבי)‎ Jr 4818: falsches Kethib, 
wie 505), 2%; n39 Am 63 66. P. שי‎ 
365 402 ete., 32 Gn 186 ete., לפ"‎ nur 
163 Nm 211 zei), "DIS Se 75 ete.) 
606. abs. "2 1 8 205 שוב]‎ Ir 10 
(247) =. u); zur PL: ©, ] men 
Nah 38, aber oft 2 SOYT ete., als c. ist 
auch gemeint 17727 K Jr 22% ete. 33 2726!) 
mit dem Kasusrest 9 1a) siedeln, sich 
ansiedeln (Am 63 s. u. ö» Hi.), sich an- 
sässig ızachen, wohnen (Gn 416 ete.), 
auch transitiviert )3 5 2112 Gn 420 Ri 9 
Jes 4211 (13 Jr 3622 cf. ,בית‎ im Hause), 
b) bei Lokalitäten als Subj. oft nach 
Analögien )3 % 97 ₪. 98( im passivischen 
Sinne: bewohnt werden 165 1320 4518 Jr 
176 ete., auch 3013 > stehen; Hes 26% 
etc. 359 K Jo 420 Sach 23 ete.; 2a) sy- 
nekd. erweitert: sitzen, sich setzen (Gn 
2116 660. Pv 203), bei „Stuhl, Thron“ 
als Subj.: gesetzt w. (Ps 1225), b) me- 
ton. (Stil. 19£.) die Folge einschliessend: 


5 






2 
% 


=> 


. @) untätig sein, zaudern (Ri 517 Jes 7 


ete.), 8( bleiben (Gn 225 ete.), warten 
auf (Ex 2419). — د‎ 52213 P., ete.; 
Pte. ns, P. u. PL: ©, bewohnt w. — 


Pi. ישב‎ Hes 254: ansiedeln (vgl. beim 
Qal 2a: Ps 1225!). — Hi. 32751, 10121513 
Sach 106 wollte (14131) רהשביתים‎ „et re- 
ducam eos“ שגב)‎ Hi.) zur או‎ ahl stellen; 
ריסב عه ולשב , ייב‎ etc. 9 16 176 4 
ete.; לְהושִיב הושב‎ ‚ao, indirekt-kaus.: 

la) ER lassen Hos 11 11 Ps 49 637; 
1139 mit altem 7 des Gen., etc.), b) sy- 
nekd. spezialisiert: kirales (Esr 8% 
Neh 1323 27; äth. ’ausöba, in matrimonium 
duxit und nupsit; DIm.), ك‎ bewohnt machen 
وول‎ 5435 Hes 3633; 2a) sitzen lassen )1 5 


283 1 K 2% 919% 2; Ps 1138 mit ’st. 


4: 3 و‎ 272al), b) bleiben lassen 1 3 302. 
— Ho, תושב ;ְהוּשַבְתֶּם‎ P., angesiedelt s. 
(Jes 58), bewohnt w. (442). 

Hi!‏ ישב .0 s.‏ .مق 176 ete_2 K‏ ולשב 
Ch 2413: LXX "1042 ua.‏ 1 ,282%+ 
Ch 11m.‏ 1( ,2228 ן 235 5 2 ישב +4nad2‏ 


ohne 6 (s. o.‏ “.قد Ch 417 „Er lobt‏ 1 ישבח++ 


3 
, 






Fir 


PR 
35 3 


= 





lieren) muss mit Ges. -B. angesetzt werden 
zu Ni. on), Pte. ام 7 כושן‎ 17 4 


زان 


2610 Dt 425, ל‎ 8. 
no, ,רשכה يم ישכים‎ alt: vorjährige Früchte 


(Lv 252 660. HL 714); alter Teich 6. 
(Jes 2211 Neh 36 ete.). 

mass. ישכים‎ Jos 2186, DIS, alte. 
NO), NO .و‎ u. שכה‎ II! 


+70) 2 Ch 131, „Alte“: Stadt in Juda. 


(ar. wasisa, amplus fuit; Nöld.-Mü.)‏ ישפ 
אושְעָה FUN Jr 307 ete.,‏ ;.60 נכושע Ni..‏ 
Jr 1714 ete. (i normal: $ 304 719);‏ 
gerettet w., Hilfe, Heil er-‏ כרשע WONT,‏ 
von dieser durchgängigen Be-‏ ה fahren,‏ 
deutung kann das 2853 von Sach 99 keine‏ 
Ausnahme machen und braucht es auch‏ 
nicht. Es heisst also nicht „siegreich“‏ 
4312 وول השקתי (Ges.-B). — Hi. PS,‏ 
(Wim 1 8 1747 5 04‏ יושיע ete.;‏ 
und‏ 202 +2 ישע bei mim !) ete., Juss.‏ 
bay" Jes 354 (so noch Dt 3271); yon‏ 

; Imp. הושיעָה) הומוע‎ ; nur mit حلا جا‎ 
N [Ps 11835]: 8? + im); 
Inf. 6. PN, abs. הושע‎ 1 S 25% 8 5 و2258‎ 
WON 660. herausreissen (aus der Klemme): 
retten (mit Akk.), Hilfe, Heil spenden, 
Sieg verschaffen, daher auch mit כ‎ (Dativ), 
wie 2. B. Ri 72 1 5 252: und davon 
(3 5 4180(, dass deine (eigene) Hand dir 
helfe; 33 Jes 5916 635. 


< 
יי .קה ישע‎ Ps 182916 6 רמוע‎ (Sere 
Ps 207 ete., "I! ete, 2 S 2236 etc., aber 
ישעך‎ Ps 858 (s. 0. TUI)» m., Rettung 
(Hab 313 kann auf das Ausziehen Jahves 
mit den: Königen Israels [ef. Ps 1101] hin- 
gedeutet sein), Heil. 
ימוע‎ etc. Pv 202 etc. .و‎ o. ישע‎ Hi.! 
+95) 1 Ch 231; 4920: 42; 591: „mein Heil 
ist Gott“ (s. 0. ”®) >. Kurzform von 701 
(Nöld., EB 3292) od. „heilsam“ (BDB). 
770) „Jahve ist (zu יש‎ cf, 3129 IM 
etc. 38337) Heil“; im Texte des B.. Jesaja 
nieht durch die Kurzform TYW) ersetzt 
(,.XX: ‘Hoatas, Vulg.: Isaias), die bei 
andern Trägern dieses Namens (1 Ch 253 15; 


her auch das '16000 der LXX], 2 1 5 
1614. 2 S 201 981 etc. 708 111 10 ₪5 0 
Ru 422); kann, wenn man nicht an „existenz- 
fähig“ (v. ישה‎ cf. aj in "I) denken darf, 
Kurzform von 7% (s. u. bei "?%), aber 
nicht von ישמעאל‎ „Ishmael“ (Nöld., EB 
3292) sein. 

Hi.!‏ 11 כשא u.‏ .و 5516 Ps‏ ישר 

Ho)! (v. MÖ2 II), 1) 1 Ch 73; 2) 126 ete. 

u. DRÖ Hi.!‏ .م 4990 Jr‏ 02م 


Einöde, Wüste (Dt‏ ,(ירשם ua. (v.‏ ישימון. 
etc.); ‘I, 1) wüster Strich am Nord-‏ 3210 
ostende des Toten Meeres (Nm 2120 232);‏ 
4د 2319 5 1( Teil der Wüste Juda‏ )2 
, .)3 261 

!נשי .61 ;5516 falsches K Ps‏ : ישימות 

(v. wwr), im Hi 1212 1510 9298 %‏ ישיש 
weiss(haarig): Greis.‏ 

Ch 514: langbestehend ist Jahve‏ 1 ישישיץ 
(ef. „der Alte an Tagen“ Dn 72).‏ 


u. 5287, so auch‏ יְשימן1)ן lebt, wie in‏ ישם 
sie sollen verödet sein‏ :66 1108 תִישַמְִכָה in‏ 
gegen Ges.-B.).‏ ; שמם ‚gehört nicht zu‏ ;1406( 
1و שמם Er 5. u‏ 

+ מא‎ 1 Ch 43: st. .ه) ימי‎ 0. N722), Kurz- 
forn v. و‎ (s. u. aD). 

Gott hört“, 1) Gn 1611 ete.; 2)2K‏ „ ישמעאלץ 
Jr 408 etc.; 3) 1 Ch 838 ete.‏ 5د 2523 

+ ישמעיהן‎ 1 Ch 124; 271. 

Ch 818: Jahve wird behüten.‏ [ ישמריץ+ 

دش طم Verb I (ar. 000706 schläfrig s.),‏ ישן 
ete.; TE” 060. 8 7110, 3317 2+ 416 (zur‏ 
u. UN), ya‏ .8 לשכל Unterscheidung von‏ 
K 195; Inf. 6. 81187 Qh 511, schlafen,‏ 1 
eig. (Gn 221 ete.); 2) metaph.: a) ent-‏ )1 
‚schlafen (dh. sterben u. tot s.): Jr 5139 57‏ 
Ps 134 Hi 313, b) untätig s: Ps 4421 1214.‏ 
Pi. Ri 1619; einschläfern.‏ — 


Dr, or, = (2sı 2911( Dn 123, f.‏ ישן 


HL 5 2:.etc., schlafend.‏ ישנה 
.11354 95 [ השֶם || 233 5 2 9 ישן 


₪ ,. / 3 
שן‎ IL (ef.ar. 00000 Farbe u. Geschmack ver- 


REN, 
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וחד -- ישעיהי 
ع wer‏ 


scheinl. in horizontaler Richtung (23), jeden- 
falls so u. metaph.: leicht gehbar (Jes 267; 
bei 5739 Jr 319 Ps 1077 Esr 821); 2) me- 
taph.-psychologisiert (Stil. 107£.): a) auf- 
richtig, redlich (Pv 2011 21s; neutrisch 
auch 27787 1613; 38 24») u. meton. die 
Folge einschliessend: zuverlässig uä. (Ps 
199 رط وزع‎ richtig, recht, wie „in jmds. 
Augen recht* = gefallend (Ex 1526 etc.), 
rechtschaffen, ideal, wie 2. B. in הישר‎ able) 
Jos 10132 S 118. Hier hat LXX:: BıßAkov Tod 
609006, u. aus Umdeutung zu MET "© er- 
klärt sich doch (m. Einl. 8 443) BıßAlov %6 
ورثقن‎ in LXX zu 1 K 853, aber nicht ist 
letzteres das Original (Matthes, ZATW 
23121). | 
ישרץ‎ 1 Ch 2 18, Abstr. .مر‎ 0.: Rechtschaffen uä. 


etc., 1) Geradheit,‏ 142 ץק 51 s.‏ ישר 
metaph.-psychol. (Stil. 107): a) Richtig-‏ 
keit, Pflichtgemässheit Pv 213 etc., b) Auf-‏ 
richtigkeit (Dt 95 etc.), Offenheit (Hi 6%);‏ 
(Stil. 66f.): Pflicht Hi‏ ₪ .م als Abstr.‏ )2 
Gebührendes, Gebühr (Pv 1124 17%).‏ ,3323 
[|שיר שור Hi 3327 s. u.‏ ישר 


K 36, Aufrichtigkeit.‏ 1 .6 ,)2( ישרה" 
!11 שרה Hi 373 s. u.‏ ירהו 

Dt 5215 335 26 008 442, Beiname‏ ישרוּןץ 
.Israels, wohl nach Jedüthün (s. 0.) etc.‏ 
gebildet (2405!): Aufrichtigkeits-, Wahr-‏ 
heitsfreund.‏ 

DIE 2 Ch 3230 0 8. 0. ישר‎ Pi.! 

!لد ישר .0 .و 612 8 1 וישרְנָה 

Ch 3617, ergraut.‏ 2 (שיש (ef.‏ ישש 
Hithpo.!‏ שמם u.‏ .و Dein Ps 1434 ete.‏ 
| שחה Arch us us.‏ 

ושקק Nah 95 4. u.‏ ישסקשקין 

nn ua. Ss. 0. (OANN! 

Sam Gn 921 s. 0. 7% Hithpa.! 


(ar. wätadun od. wätidun, paxillum‏ יתד 
[tentorü]; Nöld.-Mü.), 6. 0) (also wie‏ 
bei IR} $ 452a) Ri 421 1614, 21 7‏ 
Ex 380 u. so mit Festhaltung des 2 zwischen‏ 
.וול den beiden Dentalen (2495) auch vor‏ 
(Ex 2719 3940 Nm 337 432 Jes 33% 542),‏ 
MM) Ex 2719 000 fa (Sutf. DT u. 7‏ ₪ 





2635) schon im alttestl. Texte auftritt: - 
1 Ch 321; Esr. 87; 19; Neh 117. 
ישעמער‎ Ps 9419 .م‎ u. שעע‎ II! 


1 


,28% ה > 998 Ex‏ 2813 1108 יִשְפָה 
ch — "Inonıg (öth 3918 ist im Gedanken‏ 
an a8 10 14 geschrieben; Albrecht, ZATW‏ 
.)16108 

.שפה Ch 816: doch von‏ 1 ישפה+ 

3195+ 1 Ch 82, cf. ar. ,0ת%0ק0)‎ trusit, 
secutus est: ? Nach-, Spätgeborener. 


WS", اناجم‎ (Hab 24 etc.) ete.; יישר‎ $ 72, 
ete., NE .قد‎ (1 8 1890 etc.) ete., 3 
1 S 612 mit ₪ wegen starker Verdopplungs- 
neigung der Sibilanten (2460f.) u. androgyn, 
wie solche Formen noch in Gn 3038 Dn 
822 stehen (1417 435), 1) gerade sein od. 
bleiben (1 ₪ 612); 2) metaph.-psychologisch 
(Stil. 107): aufrichtig (Hab 24) od. recht 
sein („ın den Augen jmds.“ Nm 2327 ete.: 
jmdm. gefallen); ef. ar. jasara mit sekun- 
därer Bedeutung: 1801118, lenis etc. fuit. 


-- ישרפה ,ג‎ ; on ja (Pv 36 2 Ch 32390 


ef. יגח‎ II Pi. , ete., WEIN وول‎ 452 etc.; 
מישרים ;4053 ישרוּ‎ Pr 915, 1) indirekt- 
kaus.: a) gerade machen (Pv 915; 2 Ch 
3230: dirigieren), deklarativ: als richtig 
schätzen .גו‎ (Ps 119128: alle und jede 
[3 % [א340‎ Forderung, natürlich von Gott), 
b) ebnen فول‎ 403 etc., metaph.: erfolgreich 
sein lassen (Pv 36.ete.); 2) direkt-kaus. 
($ 342): eine gerade Richtung einschlagen 
(Pv 1521). — Pu. WE? 1 א‎ 635: geebnet 
= breit-, dünngehämmert. — Hi. on 
(Pv 425 2 Ch 3230 K; 3 s 1914) mit wahrsch. 
aramaisierendem Ding אושר]‎ Jes 452 
vom 096 mit Recht beseitigt], wie in 
הַישר‎ Ps 59 (s. 0. יצא‎ Hi.), 1) indirekt- 
kaus.: a) ebnen (metaph.: leicht machen), 
زط‎ synekd. erweitert: (gerade) leiten (2 Ch 
3230: wajjajsirem); 2) direkt-kaus. (Pv 
435): eine gerade Richtung einschlagen uä. 
שר .4 26 1890 5 1 נישר‎ | 


fi‏ .660 734 ₪ ושרי ושכום ,יש 6 שר 
MS? 1165 17 ete., öth 123, gerade, 1) eig.:‏ 
a) in vertikaler Richtung (Hes 17), b) wahr-‏ 





168 


MIN ($ 212!) 1 K 1910 14, 1 Gn 3225 
ete.; m ua., im, f. NND (8 5lıay) Lv 
23 be. 4) übriggelassen werden, übrig 
bleiben (1 K 1910 660. 2 Ch 3110; 3 8 329e); 
2) meton. die Vermittlung vertretend (Stil, 
22): zurückbleiben Gn 322 ete. — Hi. 

NT etc.; Er etc.; Juss. 71017 Ex 16194, 
2. m. Anin P. (Os) Gn 494, 5815 9 8 
170 mit Tonrückgang ($ 9110) vor בו‎ 
also st. An, ; Impf. cons. An1 2 S 84 etc, - 
= P. (2535 sw) Ru 214; Imp. min 
Ps 7911+ MT, abs. MT, 1) indirekt- 
kaus.: a) übrig lassen )2 B 2 5ل[‎ 8 
2 Ch 3110; „von“: מן‎ od. ב‎ partitivum: 

9 8 1712), abs.: am Leben: lassen (Ps 7911( 
b).jmdn. überschiessen oder überfliessen 
lassen an (2) etwas (Dt 2811 309); 2) direkt- 
kaus. ($ 342): a) das Überbleibsel bilden 
(Dt 2854), b) überschiessend, überreichlich s. 

(Ex 367; 3 s 421), c) einen Überschuss _ 
darstellen od. 17 1 geniessen Gn 494. 


m Jes 5612, ה‎ "_ (Parallelen: 221t. 


etc. ), auch in P. (Ps 112 Pr 177), 0 
ete., DM! m., 1a) Sehne (äth. wai®r, von 
der Rn des Stammes (ר)יתר‎ 
ausgestreckt, überschüssig s.) Ps 112 Hi 
3011 (Stil. 1153), b) Seil (Ri 167-9), 
synekd. spezialisiert: Lebensfaden (Hi 421 
cf. 10115 Ps 139 13 16 [gdlem, Knäuel] Qh 126) 
> „Zeltseil“ (Ges.-B.), weil da das D2 
„an dene ‚Schwierigkeit macht; 2) me- 
taph.: a) Übriggelassenes, Rest (Ex 
105 ete.), b) Überschwang (Gun 493; Ps 3124 
und als Akk. [Jes 5612 Dn 83]: über 
die Massen), c) psychologisiert: Übermut 
Pv 7. 
19) 1( Ex 418 (s. u. N); 2) Ri 8%; 
3)1K2532 1 ط0‎ 217 cf. 28172; etc. 


NM זע‎ 12%, im Vorteil befindlich (7%, 


gegenüber). Aber s. u. bei „m Hi.! 


an mi" (8. 0.(, Pte. a. v. [יתר‎ 
2 Jos 2114 1 5 309: 1 Ch 6.9 = mn, 
4NIM 9 8 175 || <5 Nr. 3! 


(m وول‎ 157 || 6. NM, Jr 4836, Ersparnis, 
resp. Überschuss von (3 $ 337v). 


Ba 


Ex 3518 Hes 153: Präponderanz des m.: 
8 414.10 1) Pflock u. so auch in Dt 
2314, aber in Ri 1614ab verlangt der 
Artikel bei המס'‎ 135 u. "MT 14a (u. so 
urspr. auch in 14b), dass ein bestimmter 
Teil „des Webstuhls gemeint ist (gegen 
Ka,nphausen bei Riehm, BHWB, Art. 
„Weberei“): wegen YRAMI 14a das zum 
Dichtmachen des Gewebes dienende Holz; 
2) metaph.: a) Oberer, von dem. die Sicher- 
heit des Staates abhängt (Sach 104; Pa- 
rallelen: Stil. 101!), b) festberechtigt ua. 
(Jes 2223), c) Stützpunkt (24 Esr 93). 
nam Mi 62 s. 0. [יכח‎ 


im, m. (Ex 2221 ete.; MAIN! erst‏ יחום 
neuhbr.:- 3 5 2471), Waise; ar. jatimun.‏ 


MM) Hi 398 wird vom || וידרל‎ nicht als 
Verbalform garantiert u. ist als Wander- 
gebiet (v. ;תור‎ 8. 0. 58029: > „das, was 
einer 6 aufsucht“ [Ges.-B.]) zu 
fassen, und dieses konnte in den Begriff 
„Umgebung“ übergehen. 

mass. יתחיל‎ Ex 11 etc., mm, er soll an- 
fangen )8. u. muss. (תחפ‎ 

Jos 1548 ete.: im Gebirge Juda.‏ בף(")ר+ 

mass. יתיר‎ Jos 97 etc.: überflüssig; f. 

Nm? + 3213 6. 

7m. Jos 1942: in Dan (w man), 

Qal!‏ תמם ete,, wahr (2) 8. u.‏ יתם 

ah" ד‎ 8. 0. DIN! 

pm 9 1 994 תמם ,גו .م‎ Hi! 

tmam 1 Ch 1146: Abstr. st. DIN} (?). 

LA Gn 1916 66. s. u, mm!‏ ויתמהמה 

|מול Ps 588 s. u.‏ יתמללו 

Farm (1 Ch 962; s. u. תכה‎ II), verkannt 
in "IevovnA (LXXB) u, 28302 (Luc., Syr., 
Ar.; Gray 309). 

PN [ef. 2%] ₪. u, IR: ist gestreckt)‏ .6 וסנו 
Jos 1523: in Juda.‏ 
mass. PPN", PR, Vox memorialis, gebildet‏ 
aus den Anfangsbuchstaben der Bücher‏ 
(Kl)‏ קינלת an (12 kl. Proph.),‏ עשר ارم 
bei denen von den Juden, weil‏ לת" u.‏ 
der letzte Vers betrübend ist, der vorletzte‏ 
Vers hinter dem letzten wiederholt wird.‏ 

(äth. s. u. bei Mil) Pte. IM, übrig-‏ יתר 

seiend etc. (s. 0.1(. — Ni. 5515 ete.; IM, 


כאב دصو 


setzungen, wie כִּבְראשכָה‎ Ri 508 1 15 6 
Jes 196 „wie zuerst“ 060. 8 88190. — 2) Als 
Präposition fungierte 3 am wahrschein- 
lichsten (gemäss der Erörterung in 2280-284) 
schon in Fällen, wie לא הָיָה כִיום וג'‎ 8 
1014, denn die Sprache meinte „nicht 
existierte (einer) entsprechend jenem Tage“; 
denn ein solches Hinzudenken eines inde- 
finiten Pron. begegnet z. B. in „nicht ist 
übrig gelassen (irgendeiner oder etwas) 
ausser 060.5 )9 K 2414). Ebenso liegt die 
Sache in 1 S 203 [Qh 814: welche es be- 
trifft gemäss etc.] Kl 120 [Dt 910: ganz 
entsprechend etc.] lıı Hi 292 ]1 85: 
uns zu regieren entsprechend etc.]. »könnte 
in den soeben miterwähnten Stellen 1 S 
203 11 120 Jos 1018 allerdings auch 215 
unbegrenztes Modaladverb ‚irgendwie, ge- 
wissermassen (quodammodo), gleichsam, 
ungefähr‘‘ (Jos 1018 Gpn 38% 1 5 1027 [s. 
o. ON II Hi:] 14140) gemeint sein, doch 
hat die obige Deutung noch mehr Ana- 
logien (3 % 319g) für sich. Als Präposition 
nur. heisst »: a) parallel, entsprechend, 
gemäss, nach, gleich; b) als: „kommen als‘ 
(Jes 1865 Jo 115), rechnen etc. als (Hi 
1911; Nm 1827 660. s. 0. sun), existieren 
entsprechend == als (Gn 35), u. bei. diesen 
Fällen von 2 MT geht das Subjekt zum 
Teil in die Kategorie der betr. Parallele 
über (Nm 111; MT von 15 100% 2 8 
410 etc. 3 533888: sog. Kaph. weritatis). 
6( Vor satzkürzendem Inf. etc. bezeichnet 3 
زه‎ teilweise die direktere (mehr momentane) 
Zeitbeziehung zweier Vorgänge, als 2: 
כְּבְאכֶם‎ 18913 „sobald ihr eintreten werdet“, 
1 K 1611 ete. 3 8 401n (mit Pte. Gn 38 9 
4010: als etc. 3 8 4122); ß) > bezeichnet 
zum Teil nur die scheinbare Art eines Vor- 
gangs (Ex 111: wie wenn er etc.; Jes 
1015 etc. 3 $ 402v); y) der Hinweis auf eine 
Parallele kann logischerweise auch als 
Grundangabe dienen (2 ₪ 222 || Ps 182). 


(ar. ka’iba, tristitia fractus: est),‏ כאם. 


Gn 3425,‏ פאָבִים ‏ כּואָב ;148 שק יְכְאָב 
Schmerz erleiden, traurig gestimmt 8. )1‏ 
etc. ; 28974 Hes‏ 2821 ; הַכְאַבְתִּי וז — ,)18 14 


, 








| 9 


/ ‚mM Ex 31 4. ohne die alte Nominativ- 
endung ($ 39 2a): NM) 418: „Hervoragend- 
heit“, wohl Charakteristik der Amtsstellung 
des Rezü’el 218 etc, 


nur im Qh, 1) Überschuss, Vorteil,‏ יתרון 
etc.); 2) Vorrang (213 712).‏ 13( 

+) 2 8 2838 1 Ch 253 1140, n, patron. 
von einem nicht feststellbaren MM). 0 

+11 Gn 36%; 1 Ch 737: altes jithrön! 
יתרעסץ‎ 2 8 35 u. ||: Überfluss ist DY II. 


f., Überhängen-‏ (יתר (Pte. act. v.‏ יתרת 
des (Ex 2913 ete.), nämlich der Fettlappen‏ 
über der Leber.‏ 

Gn 364 wird von-Olsh. 321 mit‏ יתַתצ+ 
m, f£ AM, zusammengestellt, ist aber‏ 
wahrscheinlicher aus AM (s. 0. WS) „Be-‏ 
ständigkeit“ geworden u. diente dann als‏ 
Abstr. p. c.‏ 


= am Rande als Ziffer = 20; כיה‎ = 25. 
mass. '>, 1) Buchst. 53, 2. 8. mit Artikel: 
הכי‎ 168 55, das Kaph; 2) Zahl 20 00. 20.5 
3) Präfix >, wie, nach; 4) = 182, hier, hier- 
her; 5) = 73, so; 6) = 2113, Geschriebenes, 
Lesart oben im Texte! 
رلك‎ k ist ein elementarer Demonstrativlaut; 
um die Parallelität einer Erscheinung mit 
einer andern anzudeuten (nachgewiesen 
2250), der urspr. mit dem nächstliegenden 
Vokal a (ar. ka), im Hebr. meist mit dem 
٠ daraus verflüchtigten e gesprochen wird, 
übrigens poet.-rhet. auch als lautkräftigeres 
12? (s. u.) auftritt, wje es auch vor den 
leichten Suffixen in "3123, 5143 66. (5592) 
erscheint. Dieser Laut fungiert 1) als Ad- 
verb: a) in »...2,,50... wie“ (2 K 
37]]2 Ch 183; Qh 929; Ps 13912: ebenso 
ist ... wie) 00. „wie...so“ (Gn 183 
4418 etc. 3 $318hi (ם8718‎ od. in demselben 
Sinne mit „kombinierendem® 1: 27 . . . 2 
(183024 2 8 243 Hes 184 42115 3 83711) 
od. einfachem » (Dt 188 Ps 877 6. 
$871kl), aber auch 12 ... . 2 (Gn 622 etc. 
3 $5371mn) u. 2... 5 وول‎ 2418 Jr 23%; 
b) in TS „wie?“ (s. 0.); c) in Zusammen- 





170. 


(auch mit dopp. Akk.: Jes 4323: u. mit. 
ete.), b) meton. die Vermittlung vertretend: 
reich belohnen (Nin 2217 37 Ri 1317), 2) von 
Qal 2b: schwer beweglich machen 1 5 66. 
— Pu. 735) 000., geehrt s. (Jes 5818 etc.). 
— Hithpa. Bann, 1) sich als schwere 
Masse darstellen (Nah 315); 2) sich selbst 
ehren oder herausstreichen (Pv 129). — 

Hi. a7 etc., Impf., Imp., Inf. Ptc., 
1) schwer ו‎ lasten lassen ל)‎ 3 auf: 
Jes 476 etc.); 2a) zu Ehren bringen (Jes 
823 Jr 3019), b) direkt-kaus.: Ehre ge- 
niessen (2 Ch 2519); 3a) Ohren schwer- 
hörig machen (Jes 610 Sach 711), ein 
Herz (= Denkwerkstätte) schwerbeweglich 
machen (Ex 811 28 9% 101). 


122 6 423 Ex 410 und segolatisiert: 
are مول‎ 14 $ 452e, D’723, 123 Hes 354, 
1) schwer, a) an Gewicht oder Masse: 
massenhaft uä. (2 5 1426 etc. Gn 509 Ex 
82 1014 198 Nm 202 1 K 39 102 
2 K 614 1817 ete.), b) an Wucht oder 
Heftigkeit. des Auftretens (Gn 1210 413i 
474 18 5010 Ex 93 18 242 Pv 273), c) an 
Hindernissen: schwierig (Ex 18 18 Nm 1114; 
Komparativ: zu schwierig für), d) an Be- 
sitz: ₪( negativem: beladen (Ex 1916 و‎ 
14), ß) positivem: reich (Gn 132); 2a) lang- 
sam und daher unbeholfen funktionierend 
(Ex 410 1168 851: in Bezug auf), b) schwer 
beweglich (1 S 418): „unbehilflich* (W. 
Caspari 8). 

522 11, 723 66. Kl 2u Pv 7% (äth. 
kab°d, iecur, venter; Dim.) m., Leber Ex 
2913 etc, nach W. Caspari 24 urspr. 


„Drücker“; bab. Leberschau (Hes 2126: 
KAT 03608). 


zur An‏ ו mit‏ כְּבוּבָּה / ,210 I Nah‏ כבה 


deutung des ungewöhnlicheren u (2347), 
prächtig Hes 2341 Ps 4514, neutrisch: 
Prächtiges (Nah 210 vor 172: Ri 1821). 
555 I sw Ma! 


5925 0. = Schwere: 1( Last, Masse (Pv 


273 Nah 33); 2) Wucht, Heftigkeit Sr 
2115 3027). 





5בר -- כאב =" 


2824, 1( Schmerz fühlen lassen (Hes 132), 
absolutiert (3 $ 209): Schmerz verursachen 
(Hes 2824 Hi 518); 2) meton. (Stil. 23) 
die Ursache mit vertretend: krank, metaph.: 
verderbt machen (2 K 319); vgl. syr. و17‎ 
Schmerz, Krankheit etc. 


AND st. ₪ (28), "AS? m., 1) Schmerz 
Jes 1711 etc. ; 2) psychologisch (Jes 6514): 
Kummer. 

(ar. kd’a, timidus recessit) Ni.‏ כאה 
‚Dn 1130 Pte. 6. 782 Ps 10916, ein-‏ 
Hes 132‏ הַכאות 'geschüchtert 8. — Hi.‏ 


2, 
einschüchtern. 
“mp, 583 ₪. 0, [חלכה‎ 


mass. ,رد‎ «5, hier (Gn 4728), hierher. 


AND Am 88 ויָאר .0 .مو‎ 
כארה‎ PB12217 8. u. SAD! 


522 Verb (äth. kabda, gravis 1016 [Dim.]; 
ass. kabdtu, schwer [heavy! Harper 165] 
sein) Gn 1210 ete., 7221 وول‎ 2420 vor », 
כִּבְרָה‎ P. Ri 2034; 7122) Ex 97 606. P. 
425% Hi 63 etc.; Pte. s. u. 722, 1) schwer 

‚sein a) an Gewicht, Last, Druck (Hes 273 
Ex 59 Ri 185 Ps 324 ete.), b) an Wucht: 
heftig s. (Ri 203 1 5 313 || 1 Ch 103), 
sodass das Verb „ursprünglich in malam 
partem“ stand (W. Caspari 14), 6( an 
Einfluss: einflussreich, angesehen 8. Hi 14 21 
Jes 665; 2) meton. (Stil. 19£.) die Folge 
einschliessend: langsam fungierend: a) Gn 
4810 (blöde) وول‎ 591 (schwerhörig) b) Ex 
744 97: schwer beweglich 8. — Ni. 7222 
ete.; 7228, MI2DN Ex 144 etc. (normal: 
$ 3040); ne) Inf.; Pte. 722, 0'722) 
ch SR) Nah. 910, ©. 7222 16 
238 6%0. )94615(, doch 98111293 Ps 1495, 
1) beschwert s. Pv 824; 2a) sich zu Ehren 
bringen, verherrlichen (2 5 622 .عه‎ Ex 
144 ete., 2, an), b) geehrt .سه‎ (Gn 3419 
Nm 2215 Dt 2858 1 ₪ 96 etc. Jes 35: 
hochangesehen); Pte. Pl. f.: Ehrenvolles 
(Ps 873). — Pi. 7733; "23321 Ps 5033 
mit Nün energicum )94( ١ د‎ Pv 8 
mit Vermeidung von T'onzusammenstoss 
($ 9310); Imp., Inf., Pte.: das indirekte 
Kausativum 1) von Qal lc: a) ehren 


nach 0 


nv 


ws 


waltig (Jes 1013 © ete. 1614: 101681 
Stil. 45); 2) neutrisch: Vieles 111 


us (ar. kafiJblun, compes), Pl. c. 3 
Ps 10518 1498, Fussfessel: Fusseisen. 


023 (ass. kibsu, treten; Harper 165) 5233 | 
2 K 1817 Jes 73 362, Walker (s. 0. bei 
en): — Pi. 023 (2 Gn 4911 28 195), 

022) etc., 1) waschen; 2) metaph.: reinigen 
(Ps 514 5 ), absolutiert (3 5 209( Jr 222: 
eine Reinigung vornehmen. — Pu. Lv 1358. 
1517, gewaschen .א‎ — Hothpa. $ 338»: 
02371 (Verwandtschaft von tu. :א‎ $ 212!) 
Lv 1355 mit Beibehaltung des Obj. im 
pass. Satze (3 5 109), gewaschen w. 


urspr.:‏ .666 722% כְּבְרָה ,ְכְּבִיר (gemäss‏ כבר 
flechten, dicht Hacheh, intr.: "massig, stark‏ 
s.) Hi. 2221 etc., viel machen Hi 3516;‏ 
neutrisch - abstrakt:‏ ,31 36 לְמַכְבִּיר 


Reichlichkeit (3 5 9486 3329). 

523 1 
grosser Entfernung x. &.: 
216 315 42 610 96%(. 

7722 U Hes 119 31518. 1015ff. 433 „ein grosser 
schiffbarer Kanal in der Nähe von Nippur“ 
(jetzt Niffer) südöstl. von Babylon De 
litzsch, Babel u. B. II, 5). 


Am 99, Sieb.‏ (!כבר .6 (s.‏ כברה 


Gn 3516 487‏ כַּבְרַת ,6 ,)0.222 .6 כברה* 
K 519, Musse: Strecke x. &. Auch ass.‏ 9 
kibratu heisst erst „Bereich“ und dann‏ 

„Weltgegend“ (Del., HWB 315a). 


1) בִּבְשִי , כְּבָשִים (ar. kabsun, aries),‏ כְּבֶש 
m., Lamm.‏ )31% 


Lv 1410 Nm 614, '? (ki.2 8 1236),‏ בְּבְטָה 
ki. (28)‏ .ه ,21294 Gn‏ כּבָשת , (4. 7" (ki.‏ כ .6 
f., weibliches Lamm.‏ 


v2) (ar. kabasa, treten, kneten; BDB); 
יכבוש‎ (Mi 719) ete., 1) mit den Füssen 
treten, synekd. Schleudersteine st. Schleu- 
dermaschine treten (Sach 915 cf. Ps 644 
s. 0, 713!); 2) metaph.: a) gründlich zu- 


(2140 263), grosse Strecke, Akk.: in 
längst (Qh 110 





0 723 Ex 1425, Schwierigkeit. 


(ar. kaba’, 6061015 [Nöld.-Mü.]; fefellit‏ בה 
igniarium), ?29; 391, verglimmen, er-‏ 
löschen, 1) eig. (Lv 65 ete.); 2) metaph.:‏ 

| kraftlos ,مه‎ Jes 4317, aufhören 2 K 2217 
Jr 720 2 Ch 3435. — Pi. z.B. ma32) Jes 

423, 122% 131 660, auslöschen, 1) eig. 

(2 Ch 297 2 S 147 2117 660.(; 2) metaph.: 

vernichten (Hes 397: Brachylogie des Sub- 

jekts [Stil. 179]; HL 87). 


55 > 723, 6. 660. '?, m. (nur Gn 6 


als Syn. von 893 f.: 8 و‎ 28il), 1) formal- 
äusserlich: &) eindrucksvolles, imponie- 
rendes Phänomen: a) Masse (Gn 311 9 
911; Est 14: Ersatz von ‚‚massenhaft‘“), 
b) Lichtglanz, Lichthülle der sich mani- 
festierenden Gottheit (Ex 1610 ete.: „Herr- 
lichkeit“; > W. Caspari 108: „Majestät‘‘), 
6( Herrliches: glänzender Reichtum (Hos 
105 وول‎ 103 6612 Ps 4917), d) Herrlich- 
keit (Jes 63 ete. 173 22 18 ete.); 2) metaph.- 
psychologisch-ethisch: Ehre: a) eig.: Nm 
2411, od. wie in „‚Ehre geben == zugestehen‘“ 
(Jr 1816 Ps 291° etc.) od. im 807. Akk. 
(3 $ 332e!) „mit Ehren“ (Ps 7324), b) synekd. 
als Abstr. .م‎ 6. (Stil. 67): ‚Seele (Gn 496 
Ps 76 169 3013 579 | 1082), Ruhmes- 
titel .גא‎ (Jr 211 Ps 106208), Elite (Jes 
518 1018 Mi 115; 3 $ 309g; so auch in 235 
Pv 9597 gemeint: das Köstlichste davon, 
auf das koll. בש‎ bezüglich, das dabei 
metaph. gefasst ist: die Weisheit, u. deren 
Superlativ ist die rel. Sphäre). 

o. 722 I!‏ .و כְּבוּכָה 

Jos 197 1 K 918: im nordwestl.‏ כְּבוּלץ+ 
Palästina. In der 2. Stelle. ist wohl bul‏ 
als an bal (22) anklingend wie ein Aus-‏ 
druck für nichts betrachtet.‏ 

Jos 1540 ef. 1 Ch 249: in Juda; cf.‏ כּבון+ 
aram. 123, umhüllen, umgeben (Dalman,‏ 
WB 182).‏ 


% a2 (v. 225), Geflochtenes: Netz zum 
Fliegenabwehren (1 5 1913 16; s. u. 2). 


5 כמ‎ 6. =, im, sehr dicht, massig: 1) ge- 





9 


2 (ar. kahija, schwach, versagt s.; BDB), 
Anm; m) etc., mom 8 76765 am, 
1) matt, blöde werden Gn 271 etc. Hi 
177; 2) metaph.-psychol.: verzagen Jes 
494. — Pi. 772, Mm, 1) ganz verzagen 
(Hes 2112); 2( | פאה‎ Hi. (syr. ka’, in- 
erepavit) 18313, losfahren, 2 „gegen“. 


iD 6. 6. man, f. TB, nm, 1) eig.: 
matt, blöde (1 8 32; 3 $4122); 2) metaph.: 
a) matt brennend (Jes 423), b) mattfarbig, 
blass (Lv 1361. 39: blass-weiss; 24171), 
0( verzagt (Jes 613). 


112 Nah 319, Mattwerden: Heilung. 


119. Pte. 72, פחָכים‎ ete.: wahrseh. hin- 
stellend (ef. 732), zubereitend, bedienend 
%.8.: Priester (= syr. 10/1/76, äth. kdhen, 
während ar. kähinun in erster Linie „prae- 
sagiens, hariolus“ bedeutet) Gn 1418 etc., 
auch 9 8 818 1K45; הפהָן הראש‎ 2K 
9518 || Jr 5224 ete. „der וק‎ der Ob- 
mann“ (3 $333y!) De da Aaron 
selbst so genannt wird (Esr 75), keine 
geringere Würde, als 3739 '37 2 K 12u 


ete.: der Hohepriester. — Pi. 177° ete. 
Ex 2341; 15127 etc. Nm 84 1 Ch 242; Ex 


281ff., 1) als Priester fungieren; 2) metaph. 
(Stil. 109): feierlich herrichten (Jes 6110). 


12 ete., öth, f., 1) Priestertum Ex 299 
etc., 2) Abstr.p.c.: Priesterstellung (1 S236). 

1213 Hes 805 < رذقد‎ Libyen. 

ete.: 2zuıl),‏ בע Hes 2710 )6 wie bei‏ ובע 


P. 2 385, c. segolatisiert (84520): פלבע‎ 
18 175 Jes 5917, 275215 Jr 464 ete., Helm. 


(ar. kawä/[j], ussit cutem cauterio;‏ כוה 
Pv 62,‏ 432 وول Nöld.-Mü.) Ni. MPN etc.‏ 
Brandwunden bekommen.‏ 

Du 116 s.u. @ I!‏ פוח 


(mo Ex 2125, Brandwunde. 


dissimiliert [2497!] zu kaw-‏ ,2222( כוקם 
kökhab), c. 3, 0'292, 6. ete. 3 4‏ ל א 
m., Stern, 1) eig. (Gn 116 etc.) u. wie in‏ 


ee 


gedeckt s. lassen (Mi 719), b) unterwerfen 
(Gn 128 Jr 8411 16 Neh 55 2 Ch 2810), 
c) vergewaltigen (Est 78). — Ni.: unter- 
jocht (Nm 3222 ete.) od. zu Frondiensten 
verkauft (Neh 55) w. — Pi. 332 28 8ı1, 
unterjochen. — Hi. Jr 3411 K, direkt-kaus.: 

unterwerfen. 


vs3 2 Ch 918, Fussschemel. 
כּבְשן‎ Gn 1998 Ex 98 10 1918, ad doman- 


dum metallum pertinens: ‚Schmelzofen. 


A, f. (1 K 1714 16 Qh 126), 5 
m. (Ri 716 1 K 1834; 3 % 32kl), 1) Krug; 
2) halbmeton. (Stil. 27) st. Kruginhalt 

"(1 K 174 16). 

„wie den (= einen) Ball“‏ :2218 168 ودود 
(s. 0.35) > „als einen Ball“.‏ 


“212 Hes 2716 und 7272 وول‎ 5412 mit 
ץ'‎ ermeidung des Gleichlauts (Parallelen: 
163), Gefunkel (s. u. 772), bei den LXX: 
Xopyöp u. "Taonıg, ? Rubin. 

+29 9772 Gn 14ıff., bab. Kudur-Lakhgumal 
(Clay 132), mit "Vokalisation der End- 
silben wohl nach 505627 (s. 0. ;בּשַת‎ De- 
litzsch, Ass. Lesestücke 0119). 


getrübt aus 66, das sich in 55228 u.‏ ,פה 
erhalten hat: 1) parallel, so! Es ist‏ 725 
a) selten rückwärtsweisend (Gn 155 Nm‏ 
S 1797 ete.), b) janusköpfig in Ex‏ 1 235 
u. Kl 2%, c) meistens vorwärtsblickend‏ 515 
etc.; volle Dis-‏ 9998 1108 77 وول 318 (Gn‏ 
kussion: Stil. 112£.!), also=ö2e, d) brachy-‏ 
logisch «) auf eine im späteren Bericht (!)‏ 
als bekannt vorausgesetzte Art (Gn 2430‏ 
cf. 28), od. 8( auf eine im Volksbewusstsein‏ 
lebendige Art hinweisend: in der Selbst-‏ 
bedrohung „so soll mir tun ete.“ (1 ₪ 7‏ 
etc. 2 85 39 1 K 223 etc. Ru 117); übrigens‏ 
sekundär (2268): „in solcher Weise, (1 K‏ 
dann auch auf andere Um-‏ )2 — ;)222 
stände bezogen: a) hier (hin, -her) Gn‏ 
S 1830, doppelt: korrelativ‏ 2 3137 225 
318h!) „hier (hin) u. dort (hin) Ex 212‏ $ 3( 
Nm 1131 2315; b) jetzt Ex 716 Jos 1713;‏ 
K18s: jetzt u. dann.‏ 1 





١ 


ב 


כון -- 15ادد 


zur Verfügung stellen (Pv 2218), sich bereit 


‚machen (Ex 191115 342 Jos 84 Hes 387 ° 


Am 412; bereit sein: Pv 1928 9918 Hi 
125 1523 1812), b) in sich gefestigt s. (Ps 


5112 etc.), zuverlässig (Ps 510), aufrecht 


dh. richtig s. (Ex 822 Hi 427f.). — Poslel 


(Ps 242) ete., feststellen,‏ "ככ ete.;‏ כנכך 


1) eig.: gründen, herrichten (Dt 326 Jes 


' 4518 Ps 84 ete.), richten (112); 2) metaph.- 


psychol.: a) stärken (Ps 710), fest gerichtet 
sein lassen (403), b) absolutiert (3 5 209e): 
hinzielen (Ps 2113»), sich auf etwas richten 
(Jes 9118 Hi 88). — Poslal 73213 P., her- 


‚gestellt (Hes 2813), fest gerichtet (Ps 3723) 


Hithposlel 121359: 2. ($ 334), Pv 243,‏ — .אי 
sind Nachbarlaute:‏ ש DM ete,, 333137 (t u.‏ 
1)fest-, hergestelltw. (Nm 2127 Jes 5414‏ ,)2468 
etc.); 2) sich aufstellen: sich fertig machen‏ 
(Ps 595). — Hi. 127, DIT 66 TIK‏ 
etc. 600., einmal "OT mit Zusammen-‏ 224 
sprechung der beiden n (2502) 2 Ch 2919;.‏ 
ete.; PT Gn 4316 etc.; Inf. 0. 77‏ 722 
Jes 96 ete., in der Funktion des Inf. abs.‏ 
(Hes 714 Jr 10% Jos 43; 3 8. 21856 21!);‏ 
abs. [295 Jos 317; 72% Jr 1012. etec.,‏ 
la) aufstellen (Gn 4325 Jes 40% 660.(,‏ 
b) synekd. erweitert: herstellen (2 Ch 14:‏ 
an den [Ort, den] er etc.), c) ab-‏ ,72> 
solut: Gn 4316, was leicht den Sinn von‏ 
„wiederherstellen“ (Esr 33 2,Ch 2919 35%;‏ 
psychol.: Ps 1017) gewann; 2) metaph.-\‏ 
و26 psychol.: a) anstellen Jos 44 2 Ch‏ 
b) feststellen, bestätigen (18 1313 285512‏ 
K 224 108.96 Ps 8935 1 Ch 142‏ 1 712 
Ch 121.175), c) fest‏ 2 287 2210 1711 
richten (Jr 1023 Hes 43 7; das Herz etc.:‏ 
S 73 Ps 788 Hi 1128 1 Ch 2918 2 Ch’‏ 1 
Esr 710 2 Ch 1214 193 3019 mit‏ ;2033 
u. Inf. == die feste Absicht haben), 0( ab-‏ כל 


solutiert: Festigkeit beweisend  .== fest (Jos ' 


317; 8 84021. — Ho. 127, הכן‎ Nah 26, 
1252, 1) aufgestellt, festgestellt .نه‎ (Jes 165 
Hes 4043); 2) synekd. erweitert: hergestellt 
w. (Jes 3033 Nah 26 Sach 511 Pv 2131. 


Ch 188: Conna am Ostrande von‏ 1 ووم 


Coelesyrien ca. 330 50' nördl. Breite. 


Jr 718 4419, Opferkuchen, die‏ כְּכים כון 





' „Morgensterne“ Hi 387 dh. alle Sterne, die 
sich zum Morgenstern (filius aurorae: Jes 
1412) gesellen (3 52642); 2) meton. (Stil. 
29): Sternbild, das euer Gott (Am 5%; 
Gen. appos.: 3 $337k); 3) metaph.: sieg- 
reicher Held, Herrscher (Nm 2417 cf. Jes 
1412 Dn 810 etc. in Stil. 98). 


on, >> وول‎ 4012, fassen (ef. >2}), messen 
(ar. kala, jakilu, mensuravit),,. -- 1 
2322 606. ; 22221; 2393, 923222 etc., 1) direkt- 
kaus.: a) äusserlich: fassen (1 K 827 || 
2 Ch 618), b) innerlich: aushalten Jr 209 
Mal 32 Pv 1814; 2) indirekt-kaus.: a) jmdn. 
fassen lassen (= versorgen mit) Gn 4511 
4712 5021 1 K 47 etc., b) psychol.: jmdn. 
(Ps 5523) od. etwas (1125) aufrecht er- 
kalten. — Pulpal 35353 (köl.: s. u. 0 
bei ma!) :1 K 2027, versorgt ss — Hi 
557 ete., >27, direkt-kaus.: 1) fassen 1 א‎ 
7% etc.; 2) meton. die Folge vertretend: 
a) halten Jr 213, b) psychol.: aushalten 
Jr 611 1010 Hes 2133: bis (cf. 3 3 402x) 
zum Aushalten ‘dh. soviel wie möglich; 
2332: bist bestimmt, eine Masse (s. u. 
1272) auszuhalten (3 5 3992, nicht: u); Am 
710 Jo 211. 
mass. ,כרלר‎ 1555 Jos 1013 etc., es ganz. 
mass. 022, 032 وول‎ 371, sie alle. 


Ex 3522 Nm. 3150, nach dem ar.‏ כומו 
kamaza ‚in eine rundere Form bringen“:‏ 
Kügelchen.‏ 


73, was nach dem Phön., Ar., Äth. zu- 
nächst „dastehen, entstehen, werden, sein* 
bedeutete, ist in امرك‎ (Hi 3115;.LA: mit ?) 
als transitiviert überliefert: u. er hat uns 
zustande gebracht od. hergestellt (s. u. das 
trans. שוב‎ !(, — Ni. mi5), 952 (Hes 167) 
ete.; 727 Pv 123 ete.; Imp. .قد הפון‎ Am 
412 etc., ete.; 8153, c. ete. 2, auf-, fest- 
gestellt sein, 1) eig.: a) قعل‎ 22 ete., 
b) meton. die Folge einschliessend: fest- 
stehn 2 S 716 000. Pv 418 Hes 167; 2) sy- 
nekd. erweitert: hergestellt (2 Ch 816 2935), 
hergerichtet (Ps 1412 Neh 810; Ps 3818), 
ausgerichtet s. (Pv 163 2018); 3) metaph.- 
psychol. (Stil. 1071.(: a) sich „herstellen, 








, 174 


Abbandl. 01293) angenommen wird, ist ganz 
unsicher (vgl. m. „Fünf neue 656.* 0151-61). 
m kann in Jr 3614 Zeph 11 Eigenname 
sein; denn 8. 0. יְהוּדִי‎ Nr. 2! 
1992 Hab 37: Stamm in Arabien. 
כופון רועמיס‎ Ri 3810, ein König von Meso- 
potamien (über s. Existenz cf. GRG 182f.). 


Ps 687 (3 3 2458( : Taugliches (v.‏ כושרות 
glückliche Verhältnisse.‏ = (دنياد 

K 1724 30: 00/00, nord-‏ 2 כות ,הס פותה+ 
östl. von Babylon auf der Karte bei Toffteen‏ 
(Researches etc. 08), „die eigentliche Kult-‏ 
stadt Nergals* (KAT 03412), der ja auch‏ 
in. 2 K 1730 als Kultobjekt der Kuthäer‏ 
bezeichnet ist.‏ 

וּתָרֶת Ir 522 s. u.‏ כִּתָרֶת 


(ar. 260000, mentitus est; Nöld.-Mü.),‏ כוב 
א — nur Ptc. 22 Ps 11611, lügen.‏ 
als Lügner (Pv 306) od. übhpt. trügerisch‏ 
(Hi 411) sich erweisen. — Pi. 22 ete.,‏ 
la) lügen (Nm 2319 etc.) od. zum Lügner‏ 
werden: Jes 5711; 5 „für“: Hes 1319 Ps‏ 
K 416, vor-‏ 2 ל ב ;893 783 
lügen (Mi 211); 2) metaph.-personifizierend:‏ 
a) sich nicht bewahrheiten (Hab 23),‏ 
b) nicht aushalten, versiegen (Jes 5811).‏ 
Hi. San Hi 243, deklarativ: als‏ 
Lügner hinstellen.‏ 


a2, ,מז כְִּבִיהֶם  כַוָבִים‎ 1) Lüge od. übhpt. 
Falschheit (Ri 1610 660. Hes 136); 2) Abstr. 
p- c.: Idol (Am 94 Ps 405). ' 
+82 (1 Ch 42: ein Ort) mit‘ 2 wegen 
der Starrheit des N. pr. (2408; x: 347). 
1'297 Nm 2515 18: N. pr. f. 

177 Gn 385: in Juda. 


712 1 (wegen späterer Zunahme der Ser. 
plena [2347]: םס פום‎ 116(, 13, 72 2 
mar Pv 2410, m., Kraft, 1) eig.: a) körper- 
lich (Gn 316 660. [Ps 2216 8.0. 1) u. 
geistig (Mi 38 Hi 365) od. beides zusammen 
(Hos 79 Dn 14 1 Ch 968 Hi 3619), b) ma- 
teriell-finanziell: Vermögen Pv 510 Hi 62 
3619 Esr 269; 2) meton. (Stil. 19) für 
Ertrag: Gn 412 Hi 31 


nos m 


der Himmelskönigin (IStar)  dargebracht 
wurden; LXX: xoavwveg, wahrsch. Nach- 
bildung von bab.-ass. kamdnu (Opterkuchen 
für Istar; Zimmern, KAT 03441), vgl. über 
Wechsel von w u. m in 2459! 

mia (> 2; Ges.-B.) 2 Ch 31121. 359 
K, v. כון‎ Po.: Jahve gründete od. schuf. 


1 N , 
2531 (ar. ka’sun, f., poculum [Nöld.-Mü.]; 
syr. käsä, calix), nio5, f. (Kl 421), Becher, 
1) eig.: Gn 4011 ete.; 2) meton. für den 
Inhalt (Stil. 27), u. zwar metaph.: ‚Schick- 
80] Ps 116 165 235 11 44 


DW U זז‎ 111+ | Dt 1416 Ps 1027, eine 
١ in Ruinen wohnende Eulenart: das Käuzchen. 


١ 593 Verb, als || 573 u. nach Ausweis von 

78 :כל‎ graben u. das Pte. a. davon im 6. 
Pl. (käre) war in Ps 2217 beabsichtigt: 
„durchgrabend “رقنا‎ (xad” 5Aov nal 6: 
Stil. 169!(. Das א‎ in: כארי‎ kann ein 
solches, wie in קאם‎ (Hos 1014( .عه‎ (2346f.) 
sein, kann aber auch jenes käre verdunkeln 
wollen. 


(Höhlung im speziellen Sinne; äth.‏ כור" 
kawr, fornax; Dim.), Schmelzofen, 1) eig.‏ 
(Hes 2222 2+ 173 | 2721); 2) metaph.:‏ 
Läuterungsstätte (Dt 420 1 K 851 705 0‏ 
[Gen. appos.] Jr 114 Hes 2218 20(.‏ 

Ch‏ 2 451 442 وول (פ' :118 (Esr‏ פורשץ 
3622f. Dn 121 etc., eine Wiedergabe von‏ 
pers. Kurus, nicht von der bab. Aussprache‏ 
Kuras, weil sonst das a bewahrt worden‏ 
wäre: Cyrus (558—529 v. Chr.).‏ 

fon, Volk u. Gegend südl. von Ägypten 
(KaSi im Dienste der Ägypter auch nach 
Amarnabriefe: 979 13735 etc.), aber auch 
nach Arabien (Chawila etc. Gn 107) u. 
weiterhin sich ausdehnend (V.s 213), wie 
von einem mehrteiligen Völkerstreifen 
Aidtores auch bei den Griechen die Rede 
ist (Herod. 229 ete.; GRG 0822): כָּשִית‎ 
Nm 191, כהשי‎ 2 8 18918. Ir 18323 3871, 
כשיים‎ Am 97, פושים‎ 9 Ch 193 6 ְִים‎ 
Dn 1143. Aber die zentralarabische „Land- 
schaft* Kös, die von Hommel (Aufsätze u. 





בִי--פח. 


10 75 12 Lüge od. übhpt. Trügerei; 
2) Verleugnung, u. zwar metaph.-materia- 
lisiert (Stil. 105£.)) Isolierung (Hi 163» 
|| 761). | 


"om st. kah/h]as 289 mit 0-6 (iss). 
وول כחשים‎ 309, Lügner. 


53 1, der Deutelaut 6 64. 0.) حل‎ > - 
(ar. u. syr.: kai) mit rückwärtsgehender 
Assimilation: kij == ki, solch, so. Sub- 
stantivisch u. akkusativisch gemeint, konnte 
dies bedeuten: 1) bei solcher Sachlage, 
insofern, so: a) ”? beim Nachsatze (Gn 
2217a 666.(, b) 2 bei Beteuerungen, be- 
dächtig u. betonend gegebenen Versiche- 
rungen: „also!“ „fürwahr* (Gn 18% Ex 
2222 etc. وول‎ 151 600. 9465 Hi 1115 22%; 
3 % 35tel), ce) explizierend: nämlich, daher 
vor direkter Rede (Gun 423 ete.), Er- 
läuterungen (Ex 1317a 1 K 82a .ناه‎ 
3 8 373a) und Zwischenbemerkungen (Ps 
44125 Hi 3118), d) explizierend-kausal: 
denn, wie es die causa cognoscendi ein- 
führt z. B. Ps 909 10311 etc. 3 5 373e, 
u. zwar steht auch doppeltes koordiniertes 
2 )1 8 2217a Jes 1295 65 ete. 3 $ 3734), 
e) u. dies wurde hinter verneintem Fak- 
tum (!) logischerweise zu „sondern“ (Ga 
524: „denn“ > „sondern“, aber 1715 ist 
„sondern, 6.6 natürlich, 660. 3 5 372c-e), 
u..dafür steht infolge pleonastischer Über- 
wucherung (cf. و‎ 3721—n) oft DS "2 Gn 154 
6%0. — 2) Relativisch gewendet, bekam 
"> diese Bedeutungen: a) inwiefern == da, 
weil, Gn 314 etc. Jes 57205: b) = la- 
teinisch ut: &) vor Temporalsätzen: so- 
wie, wann-wenn (Gu 2441 etc. Ps 8 
Pv 80225 Hi 31%), 8( vor Dass-Sätzen 
aller Art: Subjektssätzen, wie in "IT „ists 
der Fall, dass?“ (Gn 2736 2915 660. 3 5 382), 
Objektssätzen (Gn 14 etc. 3 3 3841), Kon- 
zessivsätzen („gesetzt 0088* Dt 9918 etc. 
3 % 394b) u. Konsekutivsätzen (Ex 311 6. 
3 8 8956: dass = sodass). c) Aber Gebrauch 
des "? als Relativpronomens liegt nicht im 
Hbr. vor: weder Gn 319 435» Ex 1317 
Dt 1429 noch Jes 546» 52205 Ps 4 


LA: 2: also ab-. 





| פח‎ II (Lv 1130(, انيز‎ 


(äth. kechda, negavit, abnegavit; Dim.)‏ כחד 
Ni. 709) ete.; 127 ete.; N ($ 5114‏ 
etc., 18( verleugnet,‏ 16 ככחדות ,119 Sach‏ 
verhehlt w. (2 ₪ 1813), b) 87680. er-‏ 
weitert: verborgen s. (Hos 53 Ps 696‏ 
metaph.-materialisiert (Stil.‏ )2 ;)13915 
a) verloren gehen (Sach 119 6‏ :(1055 
Hi 47), b) beseitigt, aus dem Wege ge-‏ 
räumt w. (Ex 915 Hi 1528 22%). — Pi.‏ 
etc, pP Hi 150 P.‏ )33 8 1) פחר 
des 39; WIM (Jos 719 etc.) 060 1) ver-‏ 
jmdm.:‏ ,ל hehlen (vor: 12 2 8 1418 ete.,‏ 
Ps 4011; absolutiert: Jos 719 ete.); 2) || Ni.‏ 
הַכְחַדְתִּי 2b: unterdrücken Hi 610. — Hi.‏ 
verhehlen (Hi 202); 2) = Pi.‏ )1 .000 
Nr. 2: beseitigen (Ex 2323 1 K 1334 Sach‏ 
[desavouieren] Ps 835 2 Ch 3221).‏ 118 


m? (ef. ar. kahala, collyrium vel stibium 
illivit; Nöld.-Mü.), 7772 Hes 23%, mit 
kuhl, Augenschminke (Spiessglanz, schwarz- 
gebrannt und zerstossen) die Augen um- 
rändern (cf. über diese Operation 2 K 0 
Jr 430 Jes 5411). 


vn2 Ps 10924, verleugnen, metaph.- 
materialisiert (Stil. 105f.): abrücken von» 
nichts zu tun haben mit uä. — Ni. יחש‎ 
Dt 332, sich verleugnen, sich drücken 
vor (5) jmdm. — Pi. 0% (1 K 1318 ete.) 
ete.; 281353 (Gn 1815; + 

norm mit Ersatzdehnung)ete., verleugnen, 
1) eig., a) mit ב‎ sphaerae: etwas ver- 
leugnen (Lv 522 Jos 2427 Jes 5913 Jr 512 
Hi 818, ebenso mit ,ל‎ 200008: 3128), 
b) absolutiert: ₪( leugnen (Gn 1815 Jos 
711(, 8( lügen (Lv 1911 1108 42 Sach 134), 


y) synekd. erweitert: heucheln (1 15 1318 


Ps 1845 663 8116), 5( synekd. speziell: 
Gottesleugner w. (Pv 309); 2) metaph.- 
materialisiert (Stil. 105£.): fremd bleiben, 
im Stiche lassen (Hos 92 Hab 317). — 
Hithpa. יתכחשר‎ 2 8 2245, sich heuchlerisch 
nahen. 


< . 5 3 an 
WIND, .م‎ >, "ep פּסשי)‎ Hi 168), 1 


, 





156 


ge-‏ (! יבשת („Scheusal“; s. o. bei‏ שקהץ 
sprochen (Torrey u. v. Baudissin, ZDMG‏ 
st. 112, bab.-ass. Kaiwdnu „Saturn“,‏ )04406 
denn noch LXX gibt ‘Paıpav, was aus Kaıpav‏ 
של entstanden war (s. u.‏ 


"I א 1 دنم‎ 78 ete.) 0% > im (2 Ch 


46) m. (1 K 738), von 55د‎ „graben“, also 
vom Hohlsein benannt: 1) Kessel (1 5 213; 
Sach 126 metaph.); 2) Becken (Ex 3018 — 
Lv 811 1 K 7soff.; 40 | 2 Ch41: !”تت‎ 
2 K 1617); 3) 2 Ch 619, aber 088 6 
der LXX weist auf 7? „Stand.“ 


nach 2479 st. "2° syr. nkhila‏ ,325 وول 
„fraudulentus“; Pes. Eph 414( gesprochen:‏ 

Beer 
כִּילפות בִּילףי‎ Ps 746, nach aram. כּוּלְבָּא‎ 
(Levy, TW 1364) etc.: Ast. 1 

le) (ef. ar. ‚kümatun, cumulus; ete.: 
2165) Am 58 Hi 99 3831, Haufen, speziell 
der Sternhaufen im Sternbild des Stieres: 
die Plejaden (Frd. Delitzsch, Hiob 0234 ua.). 

(ar. kisun, erumena) m., 1) Beutel,‏ راك 
(Dt 2513 660. Jes 466); 2) meton. (Stil. 27)‏ 
für Kasse Pv 114.‏ 

VD Du. 293 m. Lv 1135, Gerät mit 
zwei Hohlräumen (vgl. 32), xurpönodes, 
tragbarer Herd auf Füssen. 

72 1 K 780 ete. s. o. 772! 

v. 702 )9147[(, Werkzeug zum‏ כישות 

Spinnrocken (Pr 

„ Wirtel“ 


Tauglichmachen x. 2.: 
3119), nach dem Kontext nicht 
(Ges.-B.) an der Spindel. 


aa reduplizierte Gestalt von 72 (s. o. 
m), daher starkes 80 (Ex 1211 [Zarga 
ist postpositiv: $ 157!] etc., meist rück- 
wärtsschauend (Nm 826 660., mit brachy- 
logischer Rückbeziehung des Erzählers: 
2 ₪ 1721), vorwärtsblickend in Ex 1 
u. 1 K 148 (untersucht in Stil. 113), im 
überwuchernden Sprachprozess (2268) mit 
Präp. versehen (Est 93%): betreffs der- 
gleichen, 


(diskutiert in 3 8 58 3858) — 3) Zusam- 
mensetzungen: a) IX 73 9 S 22 197, 
verstärktes „so“ des Nachsatzes; b) DN "> 
.م‎ 0. DN u. ”? Nr. le! c) 93 59 Qh 414 
812, wenn auch; d) بد .و כִּיהעל"ְפן‎ 13! 
e) MY "2, verstärktes „so“ des Nachsatzes 
(Gn 8142 4310 ete. 3 5 415m); — f) אך כִּי‎ 
1 S 89 עטם‎ (dass); — g) "5 ,אף‎ © „es 
ist auch der Fall, dass (Dt 3127 1 S 21e: 


wie vielmehr etc.); ß) ists auch (wirklich 


der Fall), dass? (Gn 315 1 ₪ 1430 etc. 
3 $ 853a); (ץ‎ da(zu) soll es sein, dass etc.? 
(1 ₪ 233 0660. 3 5 371d): um so weniger; 
3) „da ist es, dass?“ (Hı 256 etc. 3 $ 3828)! 
geschweige; ©) konzessiv: anch wenn (Hes 
142; אף‎ Hi 194); — (ם‎ > 5958, nur 
dass (Nm 1328 Dt 154 Ri 49 Aa 98), 
nur weil (2 ₪ 1214); — i) כִּי‎ DA wenn 
auch, obgleich (Jes 115 1108 810 916 Ps 
234), wofür übrigens mit Übergehung des 
53 auch blosses D3 steht: Jes 4915 25 6. 
3 $ 3944; — k) "2 ,עד‎ bis (dass) Gn 2613 
650.0 — 1( על כִּי‎ = Grund dessen, dass 
= weil (Dt 311 Ri 312 Jr 428 Mal 214 
Ps 13914); — m) ”? עקב‎ 2 8 1210 Am 
4122, weil; — n) תחת כִּי‎ Dt 437 Pv 
128, weil. 


53 II (von MB, st. kiwj 264 178!) Jes 3, 
Brandmal (von Sklaven). 


Hi 2120: Stoss, Verderben (cf. äth.‏ כ 


keda, calcavit; Dim.) > Überlistung (ef. 
ar. kaidun, dolus, fraus). 


STD (v. כדד‎ 21a!) im, m. Hi 411, 
Funke, 


(v. 7? ar. käda, 1. Sg.: kidtu,‏ כידון 

prope abfuit; Nöld.-Mü.), c. =, kleiner 
Spiess als Stosswaffe zum Nahkampfe 
(unterschieden von MT 1 5 1765 4 Hi 
3923) Jos 818 ete. Jr 628 etc. 


(ar. kadara, turbidus fuit) Hi 1524,‏ כּידור 
Aufwallung, Aufschäumen.‏ 
„Spiess“ (1 Ch 189 s. u. 1221)‏ ?77+ 


72 Am 526, nicht „Säule“, sondern nach 


ְּלָא - جد 


28 5 3015, auch 2 S 1735 die beste LA; er- 
örtert aa0.). Deshalb bedeutet es — 2) vor 
indeterminiertem Sing.: a)Jalles, allerlei, 
wenn der Sing. ein kollektiver ist, wie 
in כלדעוף‎ Gn 121 „alle Vögel“, 55-2 
„alles Lebendige“ 320; Lv 1923 Neh 1316 
1 Ch 2926; Hi 2026, 727-55 Gn 1710ff. ete., 
jegliches od. alles Männliche, b) jeder, 
wie in 128 22 „jeden Baum“ (29), und 
selten ist dabei der Sing. mit dem Ar- 
tikel versehen (7277232 Ex 122: jeder Sohn“, 
u. darnach heisst 2107250753 nicht nur Gn 
2013, sondern auch Ex 20% „jeder Ort“; 
LXX: 40 לסה‎ zönp), u. „nicht von jedem 
Baum“ ist auch gemeint in Gn 315 (er- 
wiesen: 3 $ 352s), wie auch in om->32 
etc. Gn 3041 Dt 47 1 1> 8529 )= 80 oft 
etc.), c) infolge einer Hyperbel: irgendein 
(Gn 415 1 8 213 Ru 47) u. daher mit Ver- 
neinung zusammen == keiner: Ex 204 0 
etc. — 3) Vor determiniertem Sing. heisst 
es normalerweise a) ganz, wie in 122 
„du (m.) ganz“, 753, ihn ganz Nm 2313 
etc. (abgesehen von 722 uä. „jeder davon“ 
وول‎ 123a 660.: 3 $ 79!) od. YIST”>2 Gn 6 
etc., auch 2 ₪ 19 Hi 273, wo nicht wegen 
der begreiflichen Vorausstellung des do- 
minierenden ”>2 (Hos 143: totaliter; Qh - 
915 Dn 28 etc.) ein „Adj.“ כל‎ mit P. 
Haupt im JAmOS 0472 anzunehmen ist, u. 
nur. selten zeigt 55 diesen Begriff „ganz“ 
auch vor 00006. Worte, wie in 22 
„mit ganzem Herzen“ (2 K 233; Jes 8 
etc. 3 8 2941 ( haupts. indem die Gebräuch- 
lichkeit der betr. Ausdruckweise den Ar- 
tikel wegzulassen anleitete, wie b) aus- 
nahmsweise ">> vor determiniertem Worte 
ınfolge einer natürlichen Hyperbel steht u. 
doch nur allerlei bedeutet: Gn 2410. — 
4) Vor determiniertem Plural bedeutet es 
alle, wie in 1592 „wir alle“ etc. Gn 314b 
ete., u. تقد‎ 57928753 Jos 2126 meint „alles 
(zusammen) zehn Städte“ etc. (3 % zep!), 
aber doch begegnet auch 2753 Esr 1017. 
mass. כל‎ in ,הפל‎ die ganze Summe.. 


8422 (äth. ,ه147‎ cohibuit, retinuit; Dim.) 
ete., aber כְּלָאתי‎ Ps 119101, u. > 18 


12 





BR 22,  dissimilierte (2465) Gestalt von 
272 (eu. ((כרר‎ 6, 729 f., Rundung: 


' 1( Umkreis, nämlich des Jordan (Gn 1310 
etc.), daher dann auch einfach: 72355 12 
190 25 258 Dt 343 9 S 1823 Neh 32; 
2) synekd. spezialisiert: a) runder Deckel 
Sach 57; b) Talent (Ex 2539 etc. 3835 27: 
viell. 60 Minen; 8. u. 7%), Pl. 0723 
Esr 826 660 6. 22 2 א‎ 55 1 Ch 4 
. 2 05 913, Du. 80323 (P.Y) 9 K 5938, u. 
dies war nach der syntaktischen Analogie 
(3 $333e) auch 1 K 1624 u. 2 K 53» be- 
absichtigt, aber Spätere meinten, das Gen.- 
Verhältnis herstellen zu müssen, u. punk- 
tierten daher 57523, um die Möglichkeit 
der Aussprache des c. "122 anzudeuten 
(Parallelen: 2356!); 6( Laib, mit om: 
Brotlaib (f.: Ex 2923 [Albrecht, ZATW 
1699] 1 S 236 Jr 3721 Pv 6% 1 02 165), 
Pl. ₪, כִּכְּרות‎ Ri 85 1 8 103 שלשת)‎ vor f. 
besitzt Analogien: 3 $ 312a!), übrigens als 
selbstverständlich übergangen (3 $ 314k!) 
Lv 2317 1.5 (103) 1717 2 K 42. 

!ּול o.‏ .ه 4012 وول »> 


> (v. 522 || ,دوذ‎ zusammenfassen), 0. פל‎ 
(Gn 216 ete.) u. ”>2 121 .ع‎ (auch Ps 1382), 
ohne Maggeph, aber trotzdem (19%!) 7 
meinend: Ps 3510 Pv 197 (beidemale mit 
Merekhal), suff.: 792 P. Mi 2122; f. 722 
Jes 1429 31 u. 122 وول‎ 991 HL 47; 2 
mit altem ה‎ ($ 212) 2 S 99 .عنم‎ u. 95 
Gn 252 ete.; 793 Gn 1310 etc. (spät: 3 
Hes 365; 2347); 792 Gn 4211 606. (Parallelen 
zu diesem a: 2421); 5393: 855 (DPD Jr 
3134; 2347!), übrigens auch hinter Vokativ 
(1 א‎ 998 Mi 12 66. 3 و‎ suı), 5593 P. 
:2 S 236 (wahrsch. st. DPD gespr., was 
Jr 1510 durch Haplographie von מל‎ verloren 
ging [3 $ 259a!]; wahrsch. مر‎ ) K 73; 
2447) wurde 52753 nach 512352 (Gn 6 
P. 3129) gesprochen: 1) Komplex, Gesamt- 
heit, wie in >22 Gn 1412 „von allem“, 
als adv. Akk.: omnino (Ps 396 4514 [nicht 
Hi 2026] Qh 515), u. dieser Kollektivbegriff 
wurde natürlich auch mit dem Plural kon- 
struiert (Gn 722 ete. 3 $ 3461); הפל‎ uä. mit 
"Totalitäts-Artikel (Gn 1612 Jos 2314 etc. 


König, Hebr. Wörterbuch. 





ete.; Inf. 6, כְּלת‎ alle sein (ef. ,د55‎ >>), 
1) positiv: vollendet, fertig sein Ex 
3932 ete.; 2) negativ: a) beendet, zu 
Ende gehen, verschwinden (Gn 2115 etc. 
وول‎ 128 etc.), aufhören (Mal 36b ergänzt 
sich nach 3 8 361in durch 7a), sich er- 
schöpfen, wie der Zorn (Hes 513a), des 
Erfolgs entbehren (Pv 998 cf. قعل‎ 105), 
رط‎ meton. (Stil. 21): hinschwinden (Jr 8 
Ps 3111 73% 660. :801/צ2‎ >28 ist ins 
optimistische >>8] „u.ich werde obsiegen® 
verwandelt w.), metaph.-psychologisch: vor 
Sehnsucht schmachten (Ps 843 11981 Kl41r). 
— Pi. 723 (Pv 1680: LA N23; N“D_Anal.), 
רפתה‎ „et ea consumat eum* (Sach 54), عدن‎ 
,ל" .גו‎ ete.; יכלה‎ MON Gn 9495 4 
"728 Ex 333 mit Vokalerhöhung unter 
Einfluss von 7 (25101); 5379, 55593 9 8 
1339 (s. u.); Imp. 722 ete.; כלות‎ 1 8 
233 etc., Mi22? Jos 84 hinter Vokal 
und verbindendem Akzent (Spirationsver- 
meidung: 2465!), 289235 Dn 9% nach -ל"א‎ 
Anal. $ 766; abs. 22 1 S 312 ete., 1) posi- 
tiv: a) vollenden Ru 318 ete., b) zur 
vollen Auswirkung bringen (Dn 924, [N>> 
„hemmen“ war nicht gemeint; gegen Ges.- 
B.]; Zorn: Hes 5188 612 78 135 Kl 411), 
6( deklarativ: vollendet s. lassen (Gn 22); 
2) negativ: a) zu Ende kommen oder 
fertig werden mit etwas: mit כ‎ u. Inf. 
(Gn 1833 etc. 3 5 39%c), aufhören (2 u. 
Inf.: Ex 3433 660. 8 s #6y), b) hin- 
schwinden lassen: «) Zeit (Ps 7833 909), 
ß) aufbrauchen Dinge (Dt 3223 Jes 2710), 
y) vernichten Menschen (Gn 4130 etc.), 
6( metaph.-psychologisiert (Stil. 107£.): 
vor Sehnsucht schmachten lassen (Lv 
2616 1 ₪ 233 Hi 3116; aber 2 S 13% 
[diskutiert in 3 5 323i1] war MI 5253 „u. 
der Geist des Königs sehnte sich“ ge- 
meint). — Pu. 79? (wie 20/90 [s. o. 972] 
wahrsch. zur Assonanz an das häufige 3 
gesprochen; doch s. u. פסה‎ Pu.); 325, 
1) positiv: vollendet 8. (Gn 21); 2) ne- 
gativ: zu Ende s. (Ps 722%). 
כַּלָה*‎ 


"129, f. *72>, öth Dt 2832, vor Sehn- 
sucht schmachtend (s. 0. mb» 2b). 


ה - כָלָא 


2533 und 352 610 nach .[8מ4-ל'ה‎ > 4 

ebenso 792? Gn 236 neben 8225 etc. Ps 
4010 12 وول‎ 486; 28823 etc. bis 8553, 85 
Ps 889, 1a) zurückhalten (Nm 1128 
ete.; in >07 Hag 1108 beruht n auf Ditto- 
graphie > „jeglichen Tau“ oder „sodass 
kein Tau eintrat“), b) mit 19 u. Handlung 
(1 8 2533 ete.): jmdn. verhindern, etwas 
zu tun, c) mit 177 u. Person (Gn 236 Ps 
4012): ihr vorenthalten; 2) meton. (Stil. 
21): einschliessen (Jr 3221.; Ps 889 mit 
Brachylogie des aus dem Kontext sich er- 
gebenden Subjekts: Stil. 184f.). — Ni.: 
pass., 1) zurückgehalten .או‎ (Gn 82 etc.); 
2) meton. die Folge vertretend: aufhören 
(Ex 366). 

u. 503 Pi.!‏ .ג NDD‏ ددع 


kil., 57823, Zurückhaltung, sy-‏ .8 כּלא 
nekd. spezialisiert: Gefängnis 1) in 2‏ 
K 222% etc.; Pl. mit Nachahmung‏ 1( כִי 
des Numerus vom St. c. beim St. abs.‏ 
dann in 823 selbst‏ )2 ,)42% وول 8%7be]‏ 3[ 
K 2529 || Jr 5233).‏ 2( 
S 33: wegen Wiederkehr der drei‏ 2 2892+ 
letzten Buchstaben im darauffolgenden W orte‏ 
יאל || 31 verdächtig u. in 1 Ch‏ 


< 
ְּלְאִים‎ (ef. äth. ₪676, zwei) Dual, Lv 9 
Dt 229, Zweifaches, Zweierlei. 


Ps 597, 03? (1 K 1411 etc.)‏ د .م .وك 
‚etc. Ps 6895 ”203 Hi 301, m. 1 8 2415,‏ 
Hund, 1) eig.: 1 ₪ 174 etc.; 2) me-‏ 
taph.: a) schamlose Person (Dt 2319 cf.‏ 
Pv 2611 etc.; Stil. 102), b) verächtliches‏ 
Wesen (2 K 813; 2 8 38; 1 8 2415 28‏ 
Stil. 71).‏ ;169 98 


+2>2 1 8 958 Q, N. gent. mit a (s. o. 
UN) Kalibiter (v. 222 Nm 186 ete. Jos 
1514 etec.). 

123 Verb, n52, P.S 1 K 1718, ete., P. 
5 זא‎ + 
553 Ps 3720 (Parallelen: 2523), 666. 12752 
Ps 907; 722", aber 7255 1 K 1714 -ליא)‎ 
Anal.: $ 766), 1227 8 313 $ 761h, 
ete.; Juss. ete. יכל‎ Hi 3321, >>M Ex 3932 





m -- כלם‎ 


666. c. 22 ete., m. (Hos 88), 18( 8 
Lv 621 ete., b) Sack (Gn 4995 4311), od. 
Tasche (Dt 235 1 S 97 1740 4), © Kahn 
(Jes 182); 2) synekd. erweitert: Gerät, 
a) im allgemeinen (Gn 3137 ete. 1882 
a. E. Sach 1115 etc.), Ausstattungsgegen- 
stände (Gn 2453 660. Dt 225), Gepäck 
(1 8 102 ete. وول‎ 102), Geschirr (2 6 
2422 1 K 1921), b) Werkzeug (Nm 3516 
etc. Am 65), 6( speziell: Waffe (Gn 273 
495 ete.; Kriegswaffen: 1 ₪ 812), d) euphe- 
mistisch (Stil. 37f.) st. membrum virile 
(1 8 216, wie 5b zeigt). 


כִּילי zur Assonanz an 792 st.‏ 327 وول כלי 
(s. 0.) gesprochen: trügerisch.‏ 


EI 


(ar. kuljatun, Niere), 3705 8 84,‏ כְּלִיִהי 
c. MY etc. Ps 167 6600 f., Nieren,‏ 
eig. (Ex 2913 660.(; 2) meton.: Sphäre‏ )1 
innerster Regungen u. diese selbst (Jr 1120‏ 
Ps 710 167 262 7321 13912‏ 2012 1710 122 
Pv 2316 Hi 19%; Stil’ 25).‏ 


man, 0. 22 m., 1) Vernichtung (Jes 
102); 2) .و‎ 0. 722 Qal 2%): sehnsuchts- 
volles Schmachten (Dt 2865). 

+72 Ru 125 49. 


ab-‏ (1 |(פל (ef.‏ כְּלִילת ,₪ e. '2;.f.‏ בְּלִיל 
vollkommen (Hes 1614 282, /“‏ :80106 
Kl 215); 2) als Neutrum substantiviert‏ 273 
a) Komplex, Ganzes. (Ex 28:1‏ :)240 ؟ 3( 
ete. Ri 2040), als adverbieller Akk.: im‏ 
Ganzen, gänzlich (Jes 218 Lv 615, auch‏ 
Dt 1317 cf. 3 $%70c), b) synekd. spezialı-‏ 
siert: Ganzopfer (Dt 3310; als. Interpreta-‏ 
ment hinter 219 1 S 79; Lv 616 Ps 5191.‏ 
etc. s. 0. "2!‏ תָּלָ,,.660 כָּלִים 

©353 .ن .و .قن‎ 505 Pilpel! 

K 511; Judäer: 1 Ch 26!‏ 1 53ذ5ه 


Hes 274 11, vollenden.‏ )2( 7322 כלל 
Esr 1030, Vollendung.‏ 1503 
mass. >>> Gn 4728, überhaupt.‏ 
(cf. ar. 0/0000, punxit, vulneravit;,‏ כּלם 
Nöld.-Mü.) ‚Ni. 0392; . 2239: ete.; 0922‏ 
ete., metaph.-psychologisch (Stil. 107) ver-‏ 
*12 


ה 


positiv: a) Beendigung, als‏ )1 כָּלֶה 


adverbieller Akk.: durchaus (Gn 1821 


Ex 111), b) Abstr. .م‎ 0.: eine abgemachte ' 


Sache (1 82033) ; 2) negativ: Vernichtung 
(Hes 1313 ete.), daher '? 709 وول‎ 102 etc., 
den Garaus machen, „mit“ MS-"AN (nicht 
mit dem „Akk.“ [Ges.-B.]: Jr 518, dar- 
mach auch 3011 || 4698 Hes 1113 7 
(MN 8. 0. bei -אֶת‎ MN). ١ 


TOD ete., öth, doch von :כלל‎ Vollendung 
u. als Abstr. .م‎ e.: Vollendete x. 2., 1) Braut 
(Jes 4918 6110 625 Jr 232 734 169 2510 
3311 Jo 216 HL 48:2 51, aber nicht 5 
173 [geg. Ges.-B.] cf. 3 5 301a!); 2) me- 


ton. die Folge einschliessend: Schwieger-. 


tochter (Gn 1131 'ete.). 
[פלא .0 .8 610 8 1 و3555‎ 
mass. כלר‎ Gn 4 753, es (das vorher er- 
wähnte Wort) ganz. 


Jr 374 5231 Q, Gefängnis.‏ כָּלוּא 


(äth. karabö, corbis; Dim.), 1) Korb‏ לגב 
(Am 811(; 2) synekd. speziell: Vogel-‏ 
käfig (Jr 527; kanaanitische Glosse im‏ 
 Amarnabrief 7446 ete.; Böhl 82).‏ 
steht 1 Ch 29 st. 22?‏ ('בי (P. st.‏ 2352+ 
ısff., „das — nicht direkte — Vorbild‏ 
vom .ar. Deminutiv kulaib“ (Prätorius,‏ 
ZDMG 03524). Kurzform davon ist 2753‏ 
Ch 411 (LXX: Xarsp); 27%.‏ 1 

+53 © Esr 103; "722 .א‎ 


(Pl. des Standes, ef. D’M?2 6.‏ כלולות* 
Brautstand.‏ ,22 12 לחי 21a),‏ 5 3 


äth. löhga, 1) adolevit,,‏ ) ذا P.‏ ,1 בלח 


2) senuit; Dim.), 1) Vollkraft (Hi 302); 
2) Vollreife (526). 
+23 II Gn 10111. das keilschriftl. Kalchu, 
nahe dem Treffpunkte von Tigris u. oberem 
Zäb. 
+52 Neh 315 115; cf. Nm 112. 


55 (v. einem رإسرك دوم || כלה‎ 1 50 
392 Dt 2325 (mit :2غ‎ 2483!) wegen hoch- 
gradiger Gebräuchlichkeit (2411f.) mit Über- 
gehung des Semivokals im Pl.: 023,722 








Hi 193 u. 57723 Ri 818 Ps 1158‏ כּמוכם 
unsuffigiert (ausser Gn 1915) nur‏ ,13518 
poetisch-rhetorisch (alle Stellen: Stil. 280;‏ 
Neh 911: Anklang an Ex 155), 1) Adverb:‏ 


so (Ps 73152; 3 % 3181: ? MAD „wie es“ 
[ef. V. 181[ gemeint); 2) Präp.: wie, 
gleich (Ex 155 666. Ps 5859; 3 5 388); 
3) Konj.: a) korrelativ: wie... so (Ri 
818 1 K 224 Ps 58105 Pv 237), wahrsch. 
mit Setzung nur des zweiten 22 (vgl. 
Dt 188 Ps 877): Ps 5885 „(wie) er ab- 
schiesst seine Pfeile, so ete.“; „(so)... 
wie* Sach 1085; b) in subordinierten 
Sätzen: ₪( temporal „so-wie = als“ (Gn 
1915 Jes 96188(, 8( modal: „wie ein 
Töpfer Lehm zerstampft* (Jes 4123»). 
+%23, wie nach der Mesa-Inschrift Z. 3 9 
etc.: ,((כמש‎ so nach Nm 2129 1 K 1173 _ 
Jr 487 13 46, der Nationalgott der Moabiter, 
nur Ril124 den Ammonitern zugeschrieben ; 
בא :אא‎ 


Jes 2825 27 (ar. kammünun, xbptvov),‏ פמ 
nicht unser gemeiner Kümmel (carum carvi)‏ 
sondern das cumınum satwvum, das „‚län-‏ 
und etwas bitter‏ 


gere, starkriechende 
schmeckende Samenkörner* (Kinzler 179) = 
hat. 


(auch syr.), 523 Dt 3234, bergen.‏ פמס 


(cf. ar. kemr, Gährung; Wetzstein,‏ שמר 
ZDPV 146; BDB) Ni. 222, 1) erhitzt‏ 
sein u. meton. die bei „Haut“ natürliche‏ 
Wirkung einschliessend: ausgedörrt oder‏ 
vielmehr zusammengeschrumpft s. (Kl 510);‏ 
metaph.-psychologisch (Stil. 1072.): er-‏ )2 
.(118 1108 3% كل 1 4330 regt s. (Gn‏ 


(syr. kämrä, 88002008 ; cf. ass. ka-‏ כמר* 
märu, sich niederwerfen; Del., HWB 336),‏ 
K 235 1108 105 Zeph 14, Priester,‏ 2 07723 
näml. von Götzen.‏ 


las (Pl. e. Hi 35), nach seinen Pa- 
rallelen (2151) st. kamrir gesprochen, weil 
der Stamm -n> verkannt wurde: Ver- 
finsterung (cf. syr. kamir, schwarzgekleidet). 


wundet w.: 1a) beschunpft w. (2 S 105 
|| 1 Ch 195), b) synekd. allgemeiner: be- 
schämt werden, in Schmach geraten (Jes 
4111 Adisf. Jr 2222 Hes 1654 Ps 4 
4015 697 703 7421); 2) reflexiv: sich 
schämen (2 8 194 etc.) od. sich schämen 
müssen (Nm 1214). — Hi. 12977 1 S 203, 
جد5 ددم‎ 257 mit Zerdrückung von 4 durch 
das gutturalartige > vor a (! 2488 506), 
ete., 1) schmähen (1 S 203% Hi 195); 
2) synekd. verallgemeinert: a) in Schande 
bringen (Ps 4410 Pv 287), b) psychol.; 
beschämen (Hi 113 ete.). — Ho.: 1) ver- 
letzt (1 S 2515), 2) psychol.: mit Schmach 
bedeckt (Jr 143) werden. 

mass. D>2 Jes 371, 05, sie alle. 

+7222 Hes 272, nach ©. Smith (Transac- 
tions of the Society of Biblical Archaeo- 
logy 161( = Kalwädha in der Nähe von 
Baghdäd, u. der Wechsel (2459) von m u. 
م‎ ist ja häufig. Der Gedanke an "77 
„Medien“, der nahe liegt, hat das gegen 


sich, dass bei den andern Wörtern nicht ן‎ 


kol „ganz“ hinzugefügt ist (Targüm: וקד"‎ !( 


2 ימַתִי בּלְמָה‎ oth, f., Schmach, Schmähung 
(Jes 506 Mi 26 Jr 325 ete. Hi 203: „eine 
Rüge, die eine Schmach für mich ist“; 
3 % 37kl). 


Schmachwürdigkeit.‏ رمه 23 Jr‏ כַּלְמוּת 
(Gn 1010( in Babylonien, aber in‏ 7392+ 
den Keilschriften noch nicht gefunden.‏ 

+72 (Am 62): nordsyrische Stadt im 
Chatti-Land (s. o. "MD; keilschriftliches 
Kullani (KAT 55). 

+22 (Jes 109): im Verhältnis zu ©2322 
(s. u.) eine westlichere Etappe des assyr. 
Kroberungszuges; wahrsch. = 1322 Am 62. 
m 2, Sg. م‎ (1 8 253) s. 0. !د85‎ 
طعي‎ (ar. kdmiha, bleich, grau ete. sein) 
Ps 632. sich abhärmen, >, nach. 

022 2 S 1981. (> 141) Ir 4117. 


Was, die durch ein Deutewort (ass. ma, 


da etc. 221) verstärkte Gestalt von >, suff. 
72133 etc, 2. B. 7222 Ex 1511, auch 





0 ee 


Ps 427; 3 ؟‎ 373a!), 'B) „also, somit“ (Ps 4535; 
nicht: 8); b) Index des Nachsatzes: des- 
halb = so (Qh 811). — 6) העל פך‎ Hab 7: 
Dittographie des ,ה‎ also = ,על" כ‎ deshalb, 
— 7( 1272272 „denn (deswegen; eine von 
den Arten der Palindromie: Stil. 171!) 
Gn 185 198 3310 38% Nm 1031 143 
Ri 622 2 S 1820 Jr 2928 384, u. synonym 
ist (3 9 373e!) 1355 אשר‎ Hi 3497. In die 
Angabe des Grundes wurde die vorher 
genannte Folge noch einmal — in volkstüm- 
lichem Pleonasmus — mit aufgenommen. 
mass. > Jos 77 1 8 1011 etc., 72, 0. 


509 11 (ככן .צ)‎ ar. kanna, texit: massen- 
haftes Wesen), DC)22 Ex 819-14 Ps 10531, 
Moskitos dh. Stechmücken (nicht: Läuse; 
GRG 107£.!).. Auch Jes 516 ist ددهم ימ'‎ 
durch Haplographie des ימל‎ zerstört worden 
(3 5 299k!). 


2 111 (v. פכך‎ || 3) aus kann) durch Ein- 
fluss von n erhöht )9411 8108, "2, פב‎ 
1) Posten (Gn 4013 4113), 133 nach Pa- 
rallelen (3 $ 330k) = „an seine Stelle‘ 
(Dn 117 — 3759 »r.; 88: anstatt); 2) als 
Abstr. p. c.: Gestell Ex 8018 — Lv 811 
1 K 731 (85a) Jes 3323, und dies war auch 
als ironische Bezeichnung des Zeusaltars 
st. دده‎ Dn 9273, gemeint. 


12 IV (gatil v. 773 288), 02, solid: 1)rich- - 
tig, wie a) in לא"לן‎ 2 K 179 Jr 2310 Pv 
157, was b) speziell auch ‚‚wahrhaft anor- 
mal“ bedeutet (Jes 166 | Jr 4830), 6( im 
neutrischen (3 $ 24a) Gebrauche: Rech- 
tes, Richtiges (Ps 1272 Pv 282; 3 5 410e), 
u. d) dies als Akk. gedacht (3 5 3321) hiess 
a) recht, in gebührender Weise (reden: 
Ex 1029 Nm 277 365; handeln: 2 > 79 
Jr 86 Qh 810) od. richtig (Ri 126), ß) in 
psychologisch erklärlicher Weise: gewiss 
(Jos 24; 3 % 31h); — 2) zuverlässig oder ' 
redlich (Gn 42 11ff.). 

ı 1) (ar. kana’ od. kanä/j], nominavit ali- 
quem improprio nomine, mit einer © 
bezeichnen) Pi. 22}, 5328 etc., 1) mit 
einem Ehrennamen nennen: Jes 445b 





BL vor vornbetontem Worte: "2 Gn 4410 


etc. gesprochen, ist der Deutelaut ka mit 
urgierendem Nasenlaut (Diskussion: 2254!), 


. vor dem sich nach Analogien (2510t.) das 


6 zu 2 erhöhte: ken, 80. 1) Im relativen 
Unterschied von 2 (8. 0.) blickt 12 meist 
rückwärts (Gn 17 Ps 9012 1035 etc.; Stil. 
112: oörwg), aber janusköpfig ist es in 
Sach 1415 Ps 6510 Est 212, u. bloss vor- 
wärts blickt es in Gn 29% Ex 1010 Hes 
3310. 2) In Korrelatsätzen korrespondiert 
es 3) mit د‎ „wie“ Gn 185 etc. (3 8 8715( 
b) mit ION „wie“ Jes 549 Jr 3322, c) mit 
702 „wie“ وول‎ 2617 Pv 237 oder 2 Esr 


* 1012, d) mit kombinierendem [ im Sinne 


von „wie“ Ri 51588 Pv 1119 (cf. 103 
وول‎ 823 2 S 7105 11a), u. e) blosses 2 0 
steht, Jes 559 660. 9 8 871 1mno. 3) Es fun- 
giert auch als Prädikativum und geht da- 
bei in das Adjektiv „solch“ über: Ex 
10145 2 8 985% Ps 14, Hi 985 2 Ch 
814b [Jes 516 s. u. 2 11![. — 4) Zusammen- 
setzungen: 1) 12 "IS Gn 64 ete. od. 13 אחר"‎ 
(Lv 1486 Dt 2118 1 S 105), nach solchem: 
darnach; מאחרי"קן‎ 9 S 328 1512 :3ط‎ 
gleich darnach. — 2) 122 Qh 810 Est 6: 
in sogestalteten Verhältnissen == hierauf. 


—3) 192 (mit altem la: 2276), entsprechend 


solchem Verlauf der Dinge: a) Konklusiv- 
konj.: &) „daher, itaque *.גט‎ (Gn 415 
etc. Ri 118 قعل‎ 1024 279 etc. 3 5 373hp!), 
8( zur Einführung der conclusio cognoscendi 
dienend: „also, somit“ (Jes 617 Sach 
117 Hi 3425 423»), y) die Einleitung des 
Beweggrunds bildend: darum = dazu 
(Jes 2614 Jr 233 ete. 3 $ 3731.); b) Kon- 


‚zessivkonj., denn der negative Reflexevon 


„daher uä.“ ist „trotzdem uä.“ (Jr 52 


. 1614 3016); c) Index des Nachsatzes: da- 


her, so (Nm 2012 etc. 1108 26-8 Jr 2338); 
durch kombinierendes د‎ (3 $ 3732) verstärkt: 
1221 18 314 2 K 14 Jes 87 [3018 wieder 
aufnehmend 169[. — 4) 1312 Neh 1 
bis zu solcher Sachlage = bis jetzt (!). — 
5) 12”°2, auf Grund einer solchen Sach- 
lage: deshalb: a) Konklusivkonj.: «) des- 
halb va.“ (Gn 224 060. 3 $ 373h; Jr ه4836‎ 


Rn 





2189 


66.(; 2) innerlich: dämpfen” (des 255), 
demütigen (Ps 10712 etc.). 


1922, עמ‎ Ir 1017, Niederlage (ef. 7722), 


meton. für den Inhalt: Aufgespeichertes. 


23 فول‎ 238b, ein Niederlagenbesitzer (3.0. | 


1932), unterschieden vom Händler (8a). 
Das beiden letzterwähnten Wörtern zu- 
grunde liegende 922 muss aber ein Denomi- 
nativ von 1233 שט5‎ u. "292? 2 gewesen sein. 


+2» (segolatisiert [2100] nach so häufigen 


הש 


Formen, wie למע[‎ 660.(( 1) Kanaan (Gn - 
Yısff. 106 15); 2a) Land Kanaan: zunächst 

die Niederungen an der Mittelmeerküste 
u. die daran sich ostwärts anschliessenden 
grösseren Ebenen (Nm 13295 vgl. 1425a 
Jos 113), wie in den Amarna-Briefen das 
Land Kinahni od. Kinahhi das Küsten- 
gebiet (Tyrus etc.) bezeichnet; b) meton. 
(Stil. 26): «) das (phönizische) Krämer- 
volk (Zeph 111 mit Gen. appos.; Hes 162 
174), ß) das kanaanisierte Israel (Hos 125). 


+72222 1 א‎ 2211 4 || 2 Ch 1810 23; 1 Ch 71, 


ursprünglich als Ausruf „‚nach Kanaan hin!“ 
(Olsh. 610) gedacht. 


22», 0%, ץ‎ MW, 1) Nomen gentilicium 


Kanaaniter, a) '?I Gn 10181. 126 etc. 
(individualisierend > „kollektiv‘‘: 3 8 2561), 
ددا‎ ÖS) ein Kanaaniter (382; Sach 1421 
cf. Hes 449!), b) synekd. speziell die Be- 
wohner der Meeresküste u. der Jordan- 
niederung (Nm 1329 Jos 113); 2) meton. 
als Sache für ihr Hauptcharakteristikum 
(Stil. 31): Händler (Pv 3124 Hi 4050) nach 
der Hauptbeschäftigung der Kanaaniter- 
Phönizier. 


sich verbergen.‏ ,3020 وول Ni.‏ כנף 
Du. 0133, "232 mit ₪ unter‏ ,? .ماه MID, c.‏ 


255 


Einfluss von n (2504); Pl. 6, 25532 (s. u. 
Nr. 3c), f. 1 12 627 110 790 (in 2 ط0)‎ 
3111. ist die Konstruktion durch 2773: be- 
einflusst: 3 5248n!), Flügel: 1) eig., wie 
in כִ'‎ 523 „geflügelt“ (Pv 117 Qh 10%) 
od. 0839 وول שש‎ 62: „sechs Flügel“ 
(ganz normal: $ 54 bei 3c!); 2) meton, 
u. zugleich metaph. als Mittel des Schutzes. 


An‏ -- נה 


(näml. seine Kinder. Das log. Objekt fehlt 
häufig [Stil. 194£.], u. hinter den aktiven 
Aussagen ist passives 2} [BDB u. Ges.- 
B.] auch nicht natürlich) 454; 2) synekd. 
erweitert: schmeicheln (Hi 3321f.).. Das 
Herbeiziehen von ass. kunnd „schonende 
Rücksicht nehmen“ (Frd. Delitzsch, das 
B. Hiob 02171) ist unnötig u. gewagt. 

77722 (mit Sere) Hes 9728: wahrsch. das von 
Xenophon (Anab. II, 4 328) erwähnte Kawal 
in Mesopotamien am Tigris. 


ld (8. 0. 13 111, "22 etc.) Ps 8016: Setz- 

ling. Wegen des parallelen 12 ist ein Nomen 
‚wahrscheinlicher, als der Imp. (Ges.-B.) 
v. 123 (ar. kanna, texit). 


VI, ₪ (16mal), 00 (Hes 2613), m., 
‚Zither (s. u. bei >>) Gn 421 ete., durch 
122 „schlagen“ 1 8: 1616 23 gespielt; «ıvöp«, 
‚ein asiatisches Instrument mit zehn Saiten, 
das mit einem Plektron gespielt (eig.: ge- 
schlagen) wurde. 

u. 222!‏ ,و כָּכת' 

PT 12 9994 28 371 st. 357 .و‎ ₪. 

55533 وول‎ 331 s. u. ma! 


D32 Ex Sısf., Kollektivwort (226) zu 
*12 II, '22: Moskitoschwarm. 

Neh 94 ist Kurzform von (2? (1 Ch‏ جدود 
stellte fest (dh. schuf)‏ »„ ;)2629 2 ;1527 

‚od. bedeckte (beschützte; s. o. bei 13 II)“ 
ist wahrscheinlicher, als در,‎ 18 firm“ (BDB). 
— 37222 ist ein unklares Qer& 2 Ch 
311216. 59. ا‎ 


D)3 (aram. 533, versammeln; Dalman, WB 
192156. הבית اماق‎ die Synagoge), 1) sam- 
meln, aufhäufen (Ps 337 Neh 1244 Qh 8 
26 35); 2) bei lebendigen. Objekten: ver- 
sammeln (Est 416 1 Ch 222). — Pi. ver- 
sammeln (Hes 2221 3928 Ps 1475), — 
Hithpa. Jes 2820: wie beim Sichzusammen- 
legen. 


(ar. kanasa, contractus fuit) Ni. 3‏ כנע 
etc., 1) sich demütigen (Lv 2641 etc.)‏ 
od. 2) gedemütigt w. (1 8 713 ete.). — 1.‏ 
äusserlich: unterwerfen (Ri 423: >22);‏ )1 


MD»‏ - ديم 


1 


"Vokalassimilation (2486); Juss. D2M Neh 
337; DM 600. Ex 1015 etc, bedecken, 
1a) 5% Gn 923 etc., „mit“: ב‎ (Lv 1718 
etc.), 22 (Nm 1633 etc.): überdecken = 
bedecken; mit dopp. Akk. (3 $ 3270!) Hes 
1610 187 16 Mal 213 Ps 1046; b) meton. 
die Vermittlung vertretend (Stil. 22): 
hinbreiten (Hes 3115; Ps 1046 kann auch 
hierher gehören: 3 5 3414); 2) metaph.: 
a) verhüllen (Jes 2910 etc. Pv 106 18 
Hi 2317; zur Begütigung: Hi 9%), b) be- 
laden (Jr 325 Mal 916 etc.) od. nieder- 
drücken (Hes 718 Hab 217 Ps 556 14010), 
c) verheimlichen (Gn 37% Hi 1618 8 
24 7b, also eig. „zudecken“! Vgl. den Gegen- 
satz „aufdecken“ in وول‎ 26215 !(, auch mit 
על‎ konstruiert (Dt 139 Pv 101), mit 9 
„vor“ jmdm. (Gn 1817), schützen (7%, vor: 
Hi 3317), d) als ungeschehen behandeln: 
verzeihen (Ps 853 Neh 337; also eig.: 
„bedecken“!). Für Ps 1489 ist schon in 
8688 MOM vorgeschlagen worden (Ähn- 
lichkeit des Lautes von .نا د‎ 5: 2504 5061). 
— Pu,?0? Ps 801: Pv 2431 (mit o doch 
durch Einfluss von » [2506t.] u. zur Dissi- 
milation von &), aber 192) etc., bedeckt 
.نه‎ (Gn 719 etc., mit normal [3 s 112] bei- 
behaltenem 2. Akk.: Ps 8011 Pv 2431. 
--. Hithpa. ִִמְפָּס‎ 2 K 191 etc., 2. Gn 
2465; etc. mit D, ausser ١1928: Pv 86 
(t ähnlich k: 2468), sich verhüllen „mit“ 
(2 od. 2. Akk.: Jon 38; 8-8 32970), ב‎ „in“ 
Py 262. , 

793, Vollmond (ef. 893(. 

9>, Thron (cf. N22), 

MMDD وول‎ 53 8. u. MMO! 

5555 I, c. des 260. pass. v. [כסה‎ 


"D2 11 (v. (כסה‎ 6. = (Nm 46 14), Decke. 


و .050 )!2166 :0/8001 st.‏ כסה (v.‏ כָסוּת 
Bedeckung: 1) eig.: Decke, Hülle (Ex‏ 
etc.); 2) metaph. u. psychologisch‏ 2110 
(Stil. 107): Schleier (Hi 266), Mittel zur‏ 
Zurückhaltung spöttischer Blicke (Gn 2016).‏ 


5722 (ar. kasaha, verrit, cepit) Ptc. pass., 
abgeschnitten: Jes 3312 (Ps 8017 8. u. 





für Schutz (Ps 178 368 572 615 638 


914 Ru 212; Hes 168 Ru 39); 3) metaph.: 
a) Wellen, Vibrationen .قد‎ ‘bei Wind, 
Morgenröte etc. (Hos 419 Ps 1811 1043 
1399 etc.; وول‎ 88; Dn 927 8.0. 13 IIIN), 
b) Zipfel von Kleid (Nm 1538 Dt 2212 
1 8 1527 245f. 12 Jr 234 1108 53 Hag 212 
Sach 823) od. Bettdecke (Dt 981 2720), 
c) Saum, Ecke, u. nur in dieser abge- 
leiteten Bedeutung (3 5 24511( steht ka(-)n(9- 
phöth: Jes 1112 2416 Hes 72 Hi 878 4, 
,ححصي‎ P. }, od. in Pl.-Form: 71203 (LA: >), 
jedenfalls ursprünglich ein N. appellativum 
(?? Biegungen, koupiertes Terrain; cf. bes. 
1 K15% u. 57133(, dann Nordgebiet des 
Jordaneinschnittes (Dt 317 Jos 112), wo- 
nach der dortige Hauptsee der '? יֶם‎ (Nm 
3411 Jos 123 1327) u. eine dort liegende 
Stadt (Jos 1935) Kinnereth genannt wurde. 


Kenäth st. kenawath: 91781(, CR,‏ כְנָת* 
kenäwöthaw Esr: 47, cognomina (s. 0. ar.‏ 
c.: Leute,‏ .م Pi.!), als Abstr.‏ ככה kunje bei‏ 
die mit demselben Beinamen uä. bezeichnet‏ 
sind: Genosse.‏ 

03 Ex 1716, verschrieben für ©, Panier 
(volle Diskussion: GRG 08118). 


Pv 420 ist gemäss. syr. kes’@ ur-‏ ذه 
Ps 814, u. ₪ > ke,‏ כָּסָה sprünglicher, als‏ 
Vollmond, u. diese Bedeutung‏ ,)!265( 9' 
des Wortes ist sehr mit Recht auch von‏ 
Nöldeke (ZDMG 03415) geschützt worden.‏ 


252 (m' 1 K 1019 Hi 269; N®' LA in 
1108 126 bei Zageph q.), 0. =, s. 59 (P: 
2462); MINDD etc., m., 1) Thron (z. B. 
auch Sach 613» cf. 1 Ch 285 u. bes. 2923a!); 
2) synekd. erweitert: Stuhl oder Sessel 
übhpt. (1 S 19 98 418 18 etc.). 


OS (ar. 0860 1. Sg. kasautu, induit) 
Pic. a. 792 Pv 1916 23, pass. c. 75753 Ps 
321, bedecken. — Ni., bedeckt w. (Jr 
5143 Hes 248). — Pi. 2. B. 29> Ex 151 
($ 213), ”2”5( Hes 327, "na> 311, 7565 
ua. Ps 325 660. 1439; 792? יכפימו‎ 00 
Pi. 32392) Ex 155 mit altem j ($ 7611) u. 


וד1- 








Auch das ןא‎ von LXXA wider- , 
strebt durch seinen Anlaut der Identifi- 
zierung von Kasluchim mit den Naoanüves 
in Libyen (Herod. 232 ete.; W. Max Müller, 
OLZtg. 5474 u. bei Ges.-B.). 
כְּסְלַת מְברץ‎ Jos 1912 ef. 251953 1 


(ef. ar. 080000, amputavit [nasum]‏ כָּסֶם 
u. qdsama, divisit) 1168 442%, kurz schneiden,‏ 
näml. die Kopfhaare.‏ 


MSDS (segolatisiert: 21m), 2793 f. Ex 


932 وول‎ 2825 1108 49: Spelt (od. Dinkel), _ 


‘vielleicht „Gestutztes‘“ (cf. 002) wegen 
seiner abgestutzten Balgspelzen genannt. 


222, תִּכפוּ‎ Ex 124, verteilen (cf. ar. kässa, 


zerkleinern) == rechnen. 


"mD> (ar. kasapha, mattfarbig od. farblos, 


wie die Sonne in einer Sonnenfinsternis, 
sein), רכָל(1)ף‎ 666. Ps1712 111 1415, metaph.- 
psychologisch (Stil. 107), sich abhärmen: 
sich sehnen. — Ni., 1) sich grämen, 
weil schämen (Zeph 21; cf. latein. pallescere); 
2) sich sehnen (Gn 3130 Ps 843). 


P. '?, ausser Ps 6814 (Lgb. 2ı!),‏ כִּסף 


5553 ete., Pl. .م‎ 2115992 Gn 4995 35 (sp 
leicht sprechbar: 2467!) m., Silber, das 
blasse (s. 0. no»; ذه‎ Ps 6814) Metall: 
1) eig. (Gn 2453 660.(, zum Teil: unrein 
(Jr 680 Jes 12); 2) meton. (Stil. 20): 
a) Gerät aus Silber (1 Ch 292), b) @eld: 
6( mit übergangenem Segel (Gn 2016 3728 
4522 Lv 271519 Nm 713 Dt 2219 29 Ri 
165 etc. Jes 723 1108 32 600. 3 $314h!) 
oder mit gesetztem שקל‎ Gn 2315 ete., 
8( haupts. in 7762 29 „‚hinübergehend 


‚zu‘ dh. kursierend beim Händler (Gn 2316), 


wie kaspu auch im Hammurabi-Gesetz oft 
„Münze“ heisst (Harper 166); y) auch 
sonst: Ps 155 660.5 3) daher im Detaillie- 
rungsplural (3 $259a): Geldstücke (Gn 4225, 
während gemäss 355 in 35b bloss ein Assi- 
milierungsplural [3 $267bed] sich geltend 
machte); e) nochmals meton. (Stil. 22): 
der für Geld erworbene Besitz (Ex 2121). 


zusammen. כספיאץ‎ Esr 817: in Babylonien. 


مدقن 00 


mo; denn hinter „verbrannt“ wäre „ab- 
... geschnitten* [BDB, Ges.-B. ua.] eine 
 ‚Plattheit). 


im, m., ursprünglich (s. u. 29?) dick,‏ כִּסִיל 
‚fett; metaph.-psychologisch (Stil. 1071.(‏ 
dumm, töricht (Ps 4911 927 948 7‏ )1 
etc.), 2) dann — in ganz begreif-‏ 132 
licher Weise — dummdreist, trotzig, daher‏ 
der Name des Sternbildes „Orion‘‘ (Am‏ 
Hi 99; auch nach Frd. Delitzsch, Hiop‏ 58 
u. im Pl. der Kategorie (3 $ 321):‏ )0234 
orionenähnliche Sternbilder (Hi 3831).‏ 
Jos 1530 (LXX: Bawsa) || 53553 194‏ 5093 = 
(LXX: BovAc): im südl. Juda.‏ 


f. Pv 913, Torheit.‏ כְּסִילוּת 


(ursprünglich: dick, fett s. [ef. >93 I],‏ כָּסַל 
Ir 108, me-‏ .ط 75927 ar. kasila, segnis fuit),‏ 
taph.-psychologisch: schwertällig, töricht s.‏ 


Hi 15%, 5597 etc. Lv 34‏ כִּ' .2 5סל 


etc. Ps 388, Lendenfett, synekd. 818 Teil 
für das Ganze: Lende. 


II „mit sechs Punkten“ (217!) auch‏ כּסָל 
(i: $ 442i!) 600. Hi 4‏ 292" ,و ,4914 Ps‏ 
etc., Fettheit, metaph.-psychologisch (Stil.‏ 
Schwerfälligkeit, a) rel. Bor-‏ )1 :).107£ 

| niertheit (Ps 4914 cf. 141), b) synekd. 
allgemein: Torheit (Qh 72%); 2) Stetig- 
keit: a) Zuversicht (Ps 787 Pv 3%: 
a praedicati [3 5 338ß!]; ete.), b) konkret: 
Stützpunkt (Hi 814). 


I12D2 ete., 1) Torheit (Ps 859 ck. 141); 
2) Zwersicht (Hi 46). 

1129? (erst Sach 71 Neh 11; babylonisch!), 
in dem später (Jr 3692) vom Frühling 
an gerechneten Jahre der 9! Monat: un- 
gefähr == Dezember. = 
+1>92 (? Stützpunkt) Jos 1510: in Juda. 
41593 „zuversichtlich“ (?) Nm 3421. 
כספותץ‎ Jos 1918 ef. 12 22: am Tabor. 

8771093 Gn 1014 hängt bei der Verwandt- 
schaft von k mit tu. 7 mit r (245sf.) doch 
mit äg. ts-rkh (Berg der Dürre; Mons 
Casius östl. vom Nildelta) 

















1 24): Gewalt (Ri 618 Jr 197; ‚retten 
:מפף‎ 1 8 43 2 S 1416); 4) metaph.-per- 


sonifizierend (Stil. 104f.): a) Griff am 
Riegel (HL 55: nie2), b) Höhlung oder 


Pfanne (Gn 32%; 1 5 253%), c) Schale 
(Ex 2529 Nm 7 84 86 060. 1 K 750 1 ete.: 


ni23), d) Palmenwedel (Lv 230: niB2), % 


Jr 4» Hi‏ 253 ,(כאפ (v. na || syr-‏ כף* 
Fels (ass. kdpu; Del., HWB 346).‏ ,306 
(ef. ar. kapha’a, avertit), 192) Pv 2114‏ 1182 
zurückdämmen (den Zorn). |‏ 
nach 3 $241:) Hi 153‏ ثم 4d;‏ 1192( 192 
Palmzweig; metaph.: Hohes (Jes 018 1915).‏ 
"(DD 1, m. Ex 1614 Ps 14716 Hi 383,‏ 
x. &.: Reif.‏ (כפר doch Deckung (v.‏ 


"DD 11, im Esr 110 897 1 Ch 2817, Schale 


(cf. „altind. kapala, Schale, Schüssel‘‘; 
Scheft. 88). 


mass. כפרר‎ Jes5714 Jon 1 ,ג‎ 2553 Di" (oe IN 


Versöhnungstag, 10. Tisri. 
mass. "DD, כל"‎ (s. u. 9 5a), gemäss. 
DB Hab 211 (cf. 593 „verbinden“ im 


Targum Est 16 [Biblia rabb. Buxtorf]; 
|| aram. ND3): Verbandstück im Holzwerk. 


I, im, m., Jungleu (ursprünglich:‏ כְפִיר 
bedeckt, speziell: schon bemähnt), 1) eig.:‏ 
Ri 145 ete.; 2) metaph.: mächtiger Streiter‏ 
(Hos 514 Jr 2538; 1108 8818: nicht bloss‏ 
die Kaufleute werfen die folgenden Fragen‏ 
auf), insbes.: Angreifer (Jes 529 Mi 57‏ 
Nah 212 Jr 215 etc.).‏ 


a3 IT im Nen 62, Dorf (summarischer 
Pl. [3 $265ed!]: eins der Dörfer), als N. 
appellativum auch durch das bei Baer-Del. 
(Dn-Esr-Neh 125) bemerkte Qer& der 
Orientalen (02? s. u. 5?) bezeugt. 

17722 Jos 1826 etc.: in Benjamin. 

bB>, verdoppeln, doppelt legen (Ex 26 9660.( 
— Ni. Hes 2119: sich entfalten (3 s332b!). 


583 (ar. kiphlun, duplum), .ع‎ =, Du. 
وكام‎ (i:$ 44211), 1a) Doppeltheit (Hi 


.. (wie z. B. 227 2m), Ming He 
131, כַּסְתוּתִיבָּנָה‎ 20 mit ו‎ 
des ו‎ (2471!) „Binden“ (Frd. De- 
litzsch vor Baer, Textus masor. Hes. XII s.) 
von כסה‎ || ass. ₪080 „binden“ (Harper 166). 


222, 2.7 Ps 11210; 5277 etc. ; 515275 Qh 
79, ih 7 od. synekd, erweitert: 
unwillig s. (>8, auf: zürnen) 2 Ch 1610. 
— Pi. עסמה‎ (es irritavit eam: 1 8 6 
8. .ו‎ Hi. 1) etc., ärgern (2 „mit“: Dt 
3221). — Hi. 2. B. 529251 1 K 2254 666., 
la) unmutig machen, kränken, ärgern (Dt 
495 3216 א 2 109777[ ;653 وول‎ 216), 
b) verstärkt durch פַּעַס‎ 8 898296: schwer 
kränken (1K 1530 2 K 23%); 2) absolu- 
tiert (38209): Ärger(nis) hervorrufen 1 K 
2122 2 K 2319 Ps 10629 (log. Objekt fehlt 
oft: Stil. 194) Neh 337. 


und {092 etc.; 57523 |‏ 992" .م ,3 P.‏ ,כעם 
K 23% (Pl. bei psyochol. Prozessen:‏ 2 
262b) m., 1( Unmut (Ps 68 etc.) od.‏ 5 3 
Verdriesslichkeit (Pv 2119 als Gen. ein‏ 
Ersatz für: pessimistisch gesinnt); 2) sy-‏ 
nekd. speziell: Ärger, wie z. B. auch Hes‏ 
als eindrucksvoller Ersatz (Parallelen:‏ 202 
306e!) für das Adj. „ärgerlich‘“.‏ 5 3 


we, .م‎ "OY2 660. ist synonym mit 993 
ete. in Hi 52 62 1017 177. 


ge (v. כפף‎ ; ar. SER. vola manus, ma- 
nus; Nöld.-Mü.), P. "2, s. z. B. m>22 Ps 
1395; Du. 083 ete.; pl. fast nur metaph. 
(s. u. Nr. 2ab 4): MiB2 ete., f. (1 K 854), 
1) hohle Hand: Ex 44 1 Ps 9112 ete.; 
beim Beten zum Himmel hin ausgebreitet: 
Ex 929.331 K 822 وول‎ 115 Ps 4421 635 Hi 
11185 Esr 955 2 Ch 612 ete.; von Gott 
ausgesagt: Ex 33221. ete., 01. 2153 bei Da- 
gon ete.: 1 8 54 2 K 935; die Seele in 
die hohle Hand legen (Ri 1230 18195 
9891 [Ps 119108] Hi 1314): das Leben 
«ran setzen uä.; 2) synekd. erweitert: 
a) Hand (Gn 3142 etc.), b) Fusssohle (Gn 
89 Dt 95 2865 2 K 1924 Hi 27; 25192 Jos 
. 318 etc.), 0( Tatze (Lv 1127); 3) meton. 





/ | / : 1 2 1 66 


| 
6( mit Akk. des Zornes (Pv 1614: ver- 
söhnen, beschwichtigen); — 3) endlich 


auch absolutiert: Sühne herstellen (2S 213), 
Verzeihung gewähren (Dt 21 88 Hes 16630). 
— — Pu. %22 etc., 1) bedeckt dh. nicht- 
existierend, unwirksam gemacht werden 
(Jes 2818, gewöhnlich mit dem Subjekt 
„Sündenschuld“: Jes67 2214 279 Pv166); 
2) absolutiert: Sühne hergestellt w. (Ex 
2933 Nm 3533). — Hithpa.: 1 8 314 „‚ge- 
sühnt w.“ — Nithpa. 222 ($ 3886 u. t 
ähnlich dem ₪: $212) 1259185: gesühnt s. 


522 11 denominiert v. 723 II (Gn 614, = 


verpichen. 


23 ist anzusetzen wegen des folg. Wortes, 


während, 0%2> (HL 712 1 Ch 273%) auch 
von 95د‎ I stammen könnte: Flecken 
(wahrsch. v. 222 D), Dorf. 


mO)ayı כָּפַר‎ Ihr 1894 Q: in Benjamin. 


I, ursprünglich: was eine‏ ددد I (v.‏ פפר 


Fläche bedeckt) 1 S 618, Flecken (Dorf). 


Gn 614 (ar. kuphrun, pix), Harz‏ 11 5פר 


od. Pech; .م‎ 0. 799 u. dagegen MT! 


II, 57753 HL 114 415, die 10-19 |‏ פפר 


Fuss hoch wachsende Cyperstaude (ar. 
al-hinnd’u „Alhenna‘), deren Blumenrispe 


‘mit ıhren balsamisch duftenden Blütchen 


den Brustschmuck orientalischer Damen 
bildet, wie aus den zerriebenen Blättern 
ein Pulver gewonnen wird, das den Namen 
„Henna“ trägt u. zum Rotfärben von 
Fingernägeln, Handflächen, Bart usw. ver- 
wendet wird. Diese „Lawsonia alba La- 
marck‘“ wüchs nach Josephus, Bell Jud. 
IV, 83 (xönpog xA.) auch in Jericho, findet 
sich jetzt dort aber nur ganz vereinzelt 
(Fonck, Streifzüge durch die bibl. Flora 
1900156; Jul. Boehmer, Archiv 1: Rel.- 
Wissenschaft 09330). 


IV, 1595 m., Deckung, von 22 I od.‏ כפר 


vielmehr dessen Pi., wie die folgenden Be- 
deutungsnüancen zeigen: 1) eig.: a) Sühn- 
od. Lösegeld (Ex 2130etc.), b) Bestechungs- ١ 


303, 


פפר -- כפל 


415), b) als Akk. gedacht: zwiefältig = all- 
seitig (Hi 1165 3 $257el); 2) Abstr. p. c.: 
Doppelportion Jes 402. 


182, 793 Hes 177 ist doch nach „)22 (9), 

krümmen‘“ (Dalman, WB 196; vgl. auch 
ar. kaphana „umwickeln“; Nöld. -Mü.) zu 
deuten: biegen. 


122 (ef. syr. k®phen, esurivit; ursprünglich: 
sich winden vor Hunger) Hi 52 
Hunger. 


FD (ef. N2), Inf. c. פף‎ Jes 585, ete., beu- 
gen (Ps 577: „er od. man hat gehaugti“ 
‚ist möglich, aber wohl zu schwierig). — 
Ni.: 1. Sg. Impf. 538 Mi 66, metaph.: 
sich demütigen. 


831 (ar. kaphara, texit nach deutlichen 
Stellen bei Lane s. v., u. dieser Sinn des 
Wortes wird für das Hebr. 1) durch den 
Begriff n75> „Sühn-Deckel“, 2) durch die 
Konstruktion des Pi. (s. u.), 3) durch sy- 
nonyme Ausdrücke (s. 0. Pte. "702, 793 u. 
50753 Gn 2016) u. 4) durch die Manipu- 
lationen mit dem Blute (‚‚streichen‘ .גו‎ 
„sprengen‘) erwiesen, die ein Zudecken, 
aber nicht ein „Abwischen‘‘ (bab.-ass. 
kuppuru nach KAT 03601 u. Ges.-B. s. v.) 
involvieren) Pi. 722 Ex 3010 ete. )6 im 
Perf.! $ 312); 252! etc., bedecken zum 
Zwecke des Sühnens od. Versöhnens, wie 
la) in „bedecken das Angesicht des Be- 
leidigten““. (Gun 3221 cf. MDF 2016 u. 3 
Hi 924), od. b) in kipper על‎ „über die 
Sünde (Jr 1823. Ps 799), od. 0 Ru den 
Sünder (Ex 80151. Lv 14 420 31 526 1 
660. Nm 812 060. Hes 4515 1 Ch 634), od. 
d) Kipper die entweihten Objekte (Ex 
2936f. 3010 Lv 1616 etc.), od. e) in kipper 
בער‎ „hinter, zur Deckung gegenüber‘ der 
Sinde (Ex 3230) od. für den Sünder (Lv 
SS 166 111724 Hes 4517 2 Ch 30181. 

. 0. 792 Nr. 1!(; — 2) auch a) mit Akk. 
00 Sünde (Ps 654 etc. Dn 92; 5 rela- 

“ tiomis: 1108 166390: sühnen, 0 
od. b) mit Akk. der entweihten heiligen 
Objekte (Lv 109011. Hes 4320 etc.), od. 


ديم - ذه 


Lamm Di 394 1 8‏ ,0% ,(פרר .6 1 כר 
6 (כרמ K 84 168 161 (koll.;‏ 2 159 


Höhlung, spe-‏ )1 ,8793 ,(1 ?7 .0 זז כר 

21611 der als „Kamelsatiel“ bezeichnete 
Sitzraum für die Frauen bei den Kara- 
wanen (Gn 3134); 2) meton. (Stil. 22). 
für Aushöhlungsmitiel x. &.: Mauerbrecher 
(Hes 42 2127). 


2 111 6. ,זז جود‎ 5773 m., Futterplatz 
Aue (Jes 3023 Ps 37% 6518). 


cf. syr. kur 168. Luk 167; 24),‏ دود (v.‏ שרי 
Höhlung x. &: Kör, grösstes Hohl-‏ ,כרים 
mass für Trockenes (1 K 52 286 2 Ch‏ 
בתים ||[ 8 5258 29a 275) u. Flüssiges (1 K‏ 
(V. u),‏ 111 חמַר = )4514 Ch 296] Hes‏ 2 
also 10 Epha (od. Bath) od. ca. 360 Liter.‏ 


25555 = 533 4. >25 u. ar. ج2410‎ 
binden) mit Ersatz-r (24728.!), pass. FB, 
Pte. 53959 1 Ch 1527 „eingewickelt = 
bekleidet“. Dies ist wahrscheinlicher, als 
Ableitung (Ges.-B.) vom bibl.-aram. ND272 
8. u. 

172 I (th. שאק‎ fodit; Dim.), 2 
Ps 407, ete.; MP}, 1) graben (Gn 5 
etc.), wie auch in „jmdm. eine Grube 
graben“ (Jr 1820 2 Ps 716 577 etc. Pv 
2627); 2) metaph.-psychologisch (Stil. 107): 
heimlich planen (Böses: Pv 1627). — Ni. 
‚Ps 9418, gegraben w. 


IT ID 11 (ar. kara’, 111. Stamm: vermieten), 
1( erhandeln, kaufen (Dt 26 Hos 32: 
"N, cf. 2356 471); 2) absolutiert: Handels- 
praktiken treiben, geschäftsmässig verhan- 
deln (22, über: Hi 627 40). 

(!.ت .8) 72 verbunden mit‏ ,7327 ,111 כָּרָה 
K 623, ein Gastmahl geben.‏ 2 

“2 @. 792 1; 210), Pl. 6. 792 Zeph 
26, „Höhlen“, eine Glosse zu N, vielleicht 
mit Hinblick auf 271003 ın V. 5. 


K 623, Gastmahl (ass. kiretu; vom‏ 2 ./ כרה 
„Einladen‘‘ so benannt; Del., HWB 352).‏ 


0 187 


lohn (1 8 125 Am 512); 2) metaph.: Los- 
kaufs-, Erlösungspreis (Jes 433 Ps 498 Pv 
2118 Hi 332 361). RL 


DIE), ein Pl. der zusammengesetzten 
Aktion (33 221g!) Ex 293 — Nm 291: 
Sühnung (u. Versöhnung), wie 2. B. in 
'37 0%, der in Lv 16 beschrieben, aber 
nur in 2327f. 259 so genannt wird: der 
(grosse) Versöhnungstag; am 10. Tisri 
(ungefähr: Okt.). 


f., bezeichnet nach der im Text‏ כפרת 


(Ex 25161. 21ab) vorliegenden Aufeinander- 
folge von Füllung der Lade u. ihrer Be- 
deckung 1) ursprünglich u. eigentlich den 
Deckel derselben, und dies besitzt auch 
sprachlich kein Hindernis, denn die for- 
mellen Parallelen von N752 (2201!) stammen 
nicht alle von Pis3elstämmen u. ausserdem 
heisst auch kipper wirklich „bedecken“ 
(s. 0. 222). 2) Nach ihrer weiteren Funk- 
tion wurde die kappdreih ein Sühngerät. 
Beides kann in sSühndeckel zusammen- 
gefasst werden. 


(ar. 027080, curvos 6008 habet)‏ כפש 
Hi.: beugen (Kl 316).‏ 


„(Früchte)‏ כפת I, im,ein Derivat von‏ כּפתער 
ansetzen“ (2155 406!), etwas Fruchtähnliches:‏ 

' Knauf, nämlich 1) Säulenkapitäl (Am 9ı 
Zeph 214), 2) Knollen, woraus die Leuchter- 
lampen wie Blüten hervorbrachen (Ex 
253188.). 

+7O)R?2 II, eine Landschaft (Dt 223 Am 97), 
und zwar eine Insel: אִי כפתור‎ (Jr 474), 
welche Lesart gegen 01 סט‎ der LXX 
mit Recht vom Ägyptologen W. Spiegel- 
berg (OL Ztg. 08426) doch als mindestens 
gleichwertig geschützt wird. Daher hat 
auch er (vgl. weiter m. GRG 081835( 
Kaphtor mit Keft u. Kreta identifiziert. 

: כפפתר‎ s. 0. כפתור‎ I. u. II! 

+23 N. gent. v. NÖ)RP> 11: Kaphtoriter 

١ = Kreter (Gn 1014 Dt 22). 

mass. יצל‎ Jos 77 ete.: MR TE 12, so 

ist es nötig zu sein (= muss es S.). 








1 


im 41 .גו‎ Äth., Weinstock (das edle Gewächs 
x.:., cf. ar. karuma, generosus fuit), dann 
synekd. erweitert: Weinpflanzung, Wein- 
berg: Gn 920 etc.; Ri 1555 ist w hinter 
m, wie öfter (3 $ 330m!), übergangen 1 
80006, وول‎ 51-7 272; als Stätte der Er- 
quickung (Ri 2121 وول‎ 1616) auch in Hi 
2418b gemeint. 


"DI, 27% 2 K 252 ete., Winzer. 
47272 Gn,469 ete.; Jos 71 18 1 Ch 27 (GTh: 
vinitor); 8. 0. ar] 


Ch 96 18 314, der dem Pers.‏ 2 כַּרמיל 
(kirm, Wurm) entlehnte spätere Ausdruck‏ 
uä.: die „aus den toten‏ תולעת 20" für‏ 
haben nnd Eiernestern der weiblichen‏ 
Schildlaus“ (XIII. Or.-Kongress 04218) ge-‏ 
wonnene hochrote Karmesinfarbe.‏ 


Dana I, .و‎ 1992 (1 begünstigt 6-5: 2510), 
wahrsch. Deminutivum von dem in DI, 
zerdehnten karm: 1) Fruchtgarten (2 K 
1923: sein Fruchtgarten-Wald; Gen. appos. 
[3 8 337%]; etc.); 2) meton. (Stil. 26): 
Gartenerzeugnis (Lv 214 2314 2 K 4»), 

II, 1) der Bergrücken Karmel, der‏ כּרמלצ 
südwestliche Abschluss der Ebene Jesreel,‏ 
so benannt, weil er viel Fruchtland (2272 8‏ 
in sich schliesst )1 K 18198. 660.(( als‏ 
ursprüngliches N. appellativum oft noch‏ 
mit dem Artikel versehen; 2) die Stadt‏ 
Karmel, drei Stunden südl. v. Hebron (Jos‏ 
Lok.: MABT).‏ رمه 7 5 959 1512 8 1 1555 

1172 Gn 362%; GTh vergleicht ar. kirdnun, 
Schildkröte. 


9 صروراه‎ mit erleichterndem Ersatzkonso- 
nanten (24721) st. 293 von 593, amputavit; 
Impf. 0992} Ps 8014, abnagen. 


972 ete.; 9271 eto.; Inf. 0. קלע‎ 1 ₪ 4 
En) Est 35 3, f. Hi 44, 1a) auf die Unter 
schenkel (093) sich niederkauern (Gn 
499 Nm 249 Ri 751 [ef. ar. kara3a, 868 
admovit aquae eamque sorpsit; GRG 081881] 
1 8 419 Hi 393 8110 ete.), b) synekd. 
erweitert: auf die Kniee falln (1 K 85 
etc.); 2) meton. die Folge vertretend: 


/ 


ددرا -- כב = 


211 I, im, m., 10700: Gn 324 א‎ 8 
1 ₪ 44 etc. „thronend auf den Kerüben‘*, 
1 K 6286. 1108 93 1018. [auf den König 

von Tyrus übertragen: 9814 ı6] Ps 1811, 
also: Repräsentanten und Vermittler ₪ 
1811) der Weltgegenwart Gottes; am wahr- 
scheinlichsten von einem 0/7/20 als Pa- 
rallelstamm zum ar. karuma „generosus 

 fuit“ (Nöld.-Mü.; 5 ähnlich m: 2459): Glanz- 
erscheinung, vgl. das doch mit dem Blitzes- 

‚leuchten zusammenhängende Schwert (Gn 
34). 

١ כרובך‎ II, bab. Ort (Esr 259 || Neh 761). 

"(2 א‎ 114 1) besitzt die aus im (in) 
auch sonst (2435) abgekürzte Pl.- Endung 
6 steht also st. 87903, Pte. v. 5355: Scharf- 
richter. Als Parallele zu O°2% „Läufer“ 

| ist es nicht „‚Karer‘, (BDB 501 ua.), selbst 
wenn die Endung 4 dies meinen sollte. 

SR w. 72 D 1 K 173 5, östlicher Zu- 
fluss des Jordan (cf ma V.3 etc; GRG 

0820). 


Jr‏ 501 وول 3 941 Di‏ (פרת (v.‏ כְּרִיתָעות 


38 ran, wie &h mehrfach mit öth ver- 
wechselt ist: 3 $ 2581!), Ehescheidung. | 


3373 (dissimiliert [24651] aus kabkub vgl. 
äth. kababa, in orbem eircumstetit [Dim.] 
etc. aa0.), s. 12292 Ex 275 384, der den 
Altar umgebende Sims. 


2252 HL 414, pers. kurkum, Safran. 

430372 00. وول מש‎ 109 Jr 462 2 Ch 35%, 
der Ruinenort Dscheräbis am Westufer 
des Euphrat auf gleicher Breite mit der 
Nordostbucht des Mittelländischen Meeres. 
0212 Est 110: altbaktrisch kahrkäsa, neu- 
pers. kerkes „Geier“ (Scheft. 46). 


8 כְּרכָרָה‎ öth 168 6 0 20, gleichsam tänzelndes 


)8. u. (פרר.‎ dh. besonders schnell gehendes 
Kamel: die edlere Rasse der Reitkamele, 
„ Dromedar.“ 


s. 293; 5073 660.0 0. 3, m.‏ ,د P.‏ כּרֶם 
ה bezieht sich‏ .97921 وول (in Lv 9855 u.‏ 
auf 28: 3 % 248 1( , ursprünglich wohl, wie‏ 

















5 שי ם- כָּרַע. 


MIN 016 1( eig.: abgeschnitten w. (Jos 
318 etc. Jo 1516 Pv 1031 ete.), gefällt 
w. (Hi 147); 2) metaph.: a) ausgerottet. 
w. (Gn 1714 etc. Jes 1118 Ps 3738 ete.), 
b) beseitigt w. (Jos 816 Jr 738 Dn 93 
ete.), ce) zerschlagen w. (Hos 84 وول‎ 222 
Sach 910), d) verwüstet werden (Gn 4136). 
— Pu. 2732 Hes 164 (Parallelen: 24s6!), 
sonst mit Ersatzdehnung: פּבְתָה‎ P. Ri 628, 
abgeschnitten, oder umgehauen w. — Hi. 
2. 8. "MIT Jos 234 ete.; Juss. 53022 Ps 
124 etc., direkt-kaus. ($ 342), la) ab- 
schneiden (Ps 124, metaph.), 2272 jmdm. 
entziehen (1 S 2015), b) synekd. erweitert: 
schlachten = töten (1 K 185); 2) metaph.: 
a) ausrotten (Ex 85 ete. Dt 191 etc.; 
mit > Jr 448 beim Inf.: 3 8 2890(, b) zer- 
stören (Lv 2630 Mi 510 ete.). — Ho.: ent- | 
zogen s. (Jo 19). 
MI? Zeph 26 s. 0. Substantiv 7102! 


. niedersinken dh. dahinsinken (Ri 57 9 K 


92 دول‎ 104 46ıf. 650 Ps 209 Hi 44(. 


— Hi.: 1) physisch: zu Boden werfen (2 8 
2940 || Ps 1840; 1713); 2) metaph.-psycho- 
"logisch: beugen (Ri 1135). 


"ID 6. 0. كج‎ u. الحو‎ 
ua) 


DE» Est 16: altindisch karpäsa „Baum- 
wollenstaude, Baumwolle“ (Scheft. 47), 


aber xdpnaoog 'bei späteren Schriftstellern: 
feiner Flachs u. daraus bereitetes Zeug. 


Du. 0923, s. 


ד - 


Ex 199 660.0 f., Unterschenkel. 


Pilpel (ar. karkara, convertit molam),‏ כרה 
Pte. 2327 2 8 614 16, heftige Drehungen‏ 
machen: tanzen.‏ 


2ere), ₪. 1833 Ir 1‏ 08 ;2( כרש* 


Magen (ar. karisun u. kir$un, Magen der 
Wiederkäuer) od. synekd. verallgemeinert: 


Bauch, wie äth. 10768 beides bezeichnet. m: | 
auch, wie 8 ares beides bezeichnet Ain3 כרת)‎ Pte. pass. f. PL) 1K 6% 


7212, Abgeschnittenes x. &.: Balken. 
رلا‎ DON, der über Kaphtor (s. 0. 
"im2> II) dh. Kreta in die neue Heimat. 
eingewanderte Philister, wie sich aus 
1 ₪ 8014 Zeph 25 u. 1108 2516 ergibt: 
2 5 818 etc. (GRG.08 207). 


- )8. 0. رجدطا‎ ar. kabs.), 57283 Gn 
3032 etc., m, Lamm; f. دهاجم‎ Lv de. 

+T0D Gn 2222, Neffe Abrahams. 

Hes 2314 u. 2 Ch 3617 K, sonst‏ כשרפים+ 
aber Kasdim ging nach‏ | כשדים kontrahiert:‏ 
einem bab.-assyrischen Lautgesetz in Kaldu‏ 
über, daher in der LXX: 0050000 la) die -‏ 
Chaldäer in Ur (südl. vom untersten‏ 
Euphrat) Gn 1128 etc., lange politisch‏ 
zurückgedrängt (Jes 2313 39ıff.), dann die‏ 
herrschende Volksschicht in Babylonien‏ 
‘(Hab 16 ete.), b) meton., (Stil. 32) für‏ 
„nach Chal-‏ פשרימֶה Chaldäa, wie im Lok.‏ 
däa“ (Hes 1124 etc.) 00. in „Bewohner von‏ 
Kasdim“ (Jr 5124 35), daher gleich andern‏ 
Volksnamen (3 %94886( auch: als f. kon-‏ 
struiert (Jr 5010; Hes 2315: deren Geburts-‏ 
Bewohnerschaft Chal-‏ :4719 وول land ete.;‏ 
däas); 2) synekd. spezialisiert: Astrologen‏ 


+ 2853م‎ Est 114: altbaktrisch Karasnı = 
der Schlanke (Scheft. 47). 
2552 


Ex 3497‏ כָּרַתִּי ,9090 P. Dt‏ دج z. B.‏ כרת 
verstärkt:‏ ,111 8 1 כַּרֶת" ete.; 7557 ete.;‏ 
S 312, schneiden, 1) eig.: a) ab-‏ ל כַּרְתָה 
schneiden (Ex 425 Lv 9924 Dt 232 ete.),‏ 
fällen (Dt 195 ete.), umhauen die Ascheren‏ 
Nr. 2) Ex 3413 Ri 6955 66‏ אִשַרָה .0 (s.‏ 
b) schlachten «) das zur Bestätigung eines‏ 
Bundes (N”22) darzubringende Opfertier‏ 
(Gn 1510 Jr 34186 Ps 505), ß) daher in‏ 
abgekürzter Ausdrucksweise: N”}2 '2, einen‏ 
Bund schliessen (Gn 1518 ete.: „mit“‏ 
Ex 2332 3412‏ ל DN od. 09 2628 660. od.‏ 
etc., eig.: zugunsten jmds.; vor jmdm.:‏ 15 
Ex 3410 ete.); y) absolutiert (3 5 2090(:‏ 
auch blosses karath heisst „einen Bund‏ 
א 1 228 schliessen“; 1 S 2016 (ef. LXX)‏ 
Ch 5109 u. mit 5 (eig.: abschliessen‏ 2 || 89 
zugunsten jmds.) steht dieses blosse karath‏ 
[NM] Jes 8‏ 718 0 9 112 85 1 מו 
st. 7972153 entbehrt nicht ganz der formellen‏ 
Parallelen (3 5 205), aber dürfte st. 0‏ 
„u. mietetest“ (s. 0. 5223 1 bes. Hos 32‏ 
etc. $ 2055( entstanden sein]; 2) metaph.:‏ 
ausrotten (Jr 1119 5016). — Ni. z. B.‏ 


we 





0100 


hakhser Q, indirekt-kaus. „zurechtmachen“ 
> direkt-kaus. (1206): gelingen; denn bei 


letzterer Deutung ist der Satz zu dunkel. 


ונפ Tüchtigkeit (Qh‏ )1 ,= .6 ,2154 כְּשרון 
meton. (Stil. 198): Zrfolg (510).‏ )2 ;)44 


an> (ar .kataba heisst auch u. doch ur- 
sprünglich: coniunxit, consuit); 2. B. mans 
Jr 3133 mit Vererbungs-Chateph-Qames 
wahrsch. wegen ב‎ (25122); Imp. s. 72732 
وول‎ 308 mit Pf.-Suffix $ 376a, schreiben 
(Ex 1714 etc.) mit על‎ „auf“ vor der Schreib- = 
fläche (3428 ete., Nebenform SR Jr 362 
5160 Hes 210) od. ב‎ „in“ (Ex 1714 etc.). 
Übrigens wird der Artikel in diesem 7292 
betreffs seiner Ursprünglichkeit dadurch 
verdächtig gemacht, dass sonst oft das 
Artikellose 722 (Dt 1718 660. 3 8 2994) steht. 
— Ni.: geschrieben, aufgezeichnet .או‎ (Ps 
139 16 ete.). — Pi. 7202 2. Jes 101, eifrig 

schreiben. 


an, 0. == (Hes 139 ete.), m., ar. kitäbun, 
syr. ketäb, erst von Hesekiel an (!) ge- 
braucht: 1a) Schrift = Buch (Hes 139 Est 


48), b) synekd. speziell: Register (Esr  _ 


262 || Neh 7 64); 2) meton. den Inhalt be- 
zeichnend: a) Beschreibung (Est 927), b) Be- 
stimmung (2 Ch 352). 


(Lv 1928), Einritzung; cf.‏ == .60 ,כתבת* 
„Tätowierung kommt im Aram. nicht vor“‏ 
(Nöld., ZDMG 03415).‏ 

mass. כְּסִיב ,כתיב‎ Dt 311 etc., geschrieben 
(2, mit). 

mass. ', NN? Jos 2135: Handschrift (= 
handschriftlich hergestellt). 

yo7n2 168 2312 K, sonst: 82, 1) Leute 
von Kit(t)ion an der Ostküste Cyperns u. 
dann die Oyprioten überhaupt (Gn 104); 
2) meton. den Wohnplatz vertretend: a) die 
Insel Cypern selbst (Jes 23112), b) synekd. 
erweitert: Cypern mit Einschluss des da- 
hinter liegenden Westens (Nm 2491 Jr 
210 Hes 276; Dn 1180: 22 7). 


Ex 272 etc., zerstossen.‏ כּתית 


nm?‏ -- ووم 


(vgl. die Sternschauer in Babylonien: 8 
4713) Dn 14 224. 


1W> (ar. kaSa’a, comedit, intrans. kasi[j]’a, 
sich voll essen), u. so intrans. steht 
hhr. כָּשִית‎ Dt 3215. 
, mass. כשחל‎ 1 8 2018, SMS, wenn (so oft, 
©) fallt (v. AM) auf. 


zum Wanken‏ ?,כשל Ps 746 (v.‏ כשיל 
bringend), Beil.‏ 


K (Q: Hi.); ete.;‏ 416 مم iön‏ כָּשָל 
straucheln, wanken:‏ )353,\1 وول כסולות 
a) eig. in Lv 2637 etc. (2 „über“), wie‏ 
die Kniee: Jes 353 Ps 10924, b) metaph.:‏ 
sein Ziel verfehlen uä. (Jes 38 313 etec.);‏ 
meton. als Wirkung für Ursache: er-‏ )2 
schöpft s. (Ps 8111 Neh 42), od. ermattet‏ 
(Jes 527 Ps 10557 Hi 44 2 Ch 281).‏ .م 
Ni. z. B. 2837 Hes 3312 660. (16 mal);‏ — 
(2mal); 575853 1 8 24,‏ 9417 ץק %32 
straucheln, wanken. — Pi. "um Hes‏ 
K: „wirst wankend machen“ ist eine‏ 3614 
vielleicht beabsichtigte Milderung von‏ 
an © „wirst der Kinder berauben.* —‏ 
Hi.: 1) zu Falle (metaph.) bringen, a) äusser-‏ 
lich (Ps 649 etc,), b) innerlich (Jr 18150:‏ 
u. man 660. 3 $ 324g; Mal 2s); 2) wankend‏ 
(u hinter‏ מכשקים machen (Kl 114). — Ho‏ 
m: 2512!) Jr 18988 metaph.: verurteilt.‏ 


Pv 1619, Wanken: Fall.‏ כּשָלון 


(ar. kasapha, 80101% pannum ete.)‏ כשףפ 
מְכַשְפִים Pi. 582 2 Ch 336; Pte. z. B.‏ 
Mal 35, f. 1222 Ex 2217, zaubern.‏ 


alle} כשפים‎ ete., m. 2 K 9 22 Jes 479 
12, Zauberei; دا‎ 'a Nah 34: Zauberin. 


mW), وديم‎ Jr 279, Zauberer. 


w> (syr. k*$ar, tauglich, glücklich s.) 
Est 85, MET Qh 116 (Qames bei kl. 
Pausa), 1) recht oder angemessen sein 
(Est 85); 2) meton. die Konsequenz ver- 
tretend (Stil. 191.): erfolgreich s. (Qh 116). 
— Hi. Inf. ec. הכשיר‎ Qh 1010% K, abs. 


ל- פַּתָל 


"na (ar. katrun, gibbus cameli elatior), 
0. Est 111 217 68, Krone. 


AD (2 Jr 5222), תרות‎ f., bekrönender 
Säulen(-)Schmuck: Kapitäl uä. (1 K 7162 K 
2517 660 1 K 731). 


vm Pv 272, zerstossen. : 

mit Ersatz-‏ قط 89 min2 Ps‏ ,כפתת 
verdopplung ($ 68 148( Dt 921; ete., zer-‏ 
stossen (Dt 921 ete.); 2) synekd. speziali-‏ 
siert: a) kastrieren (Lv 2224), b) hämmern,‏ 
umschmieden (Jo 410); 3) metaph.: zer-‏ 
schmettern (Ps 892%). — Pi. 2222 (2K 184‏ 
etc.) ete.; 1) zerstossen (2 K 184 2 Ch 347);‏ 
synekd. spezialisiert: umschmieden (Jes‏ )2 
Mi 43); 3) metaph.: verwüsten (Sach‏ || 24 
Pu. metaph.: zermalmt w. (2 Ch‏ — .)116 
Hi. 311323 etc. mit Ersatzverdopplung‏ — .)156 
Nm 1445 Dt 144, direkt-kaus.,‏ )68144 $( 
und zwar metaph.: zerschmettern. — Ho.‏ 
.או Impf. N3}, 372) $ 6814e, 1) zerschlagen‏ 
(Jes 2412 Mi 17); 2) metaph.: vernichtet‏ 
w. (Jr 465 Hi 42%).‏ 


5 am Rande 660.: Ziffer für 30. 

mass. ”, 1) Buchst. 22 Gn 4150 064 
2) Zahl 30 od. 30.; 3) Präfix > als Zeichen 
des Dativs, od. als ל‎ normae, od. „was an- 
langt“ (s. u. ,לית = 5 (4 ;(למד'‎ es existiert 
nicht (weiter). 

war als Laut der Zungenrandvibration | 
($ 126) natürlicherweise ein Mittel, auf 
ein Phänomen aufmerksam zu machen und 
dann dessen Beziehung zu einer Hand- 
lung 666. anzudeuten. Dieses 7 wurde urspr. 
mit dem nächstliegenden Vokal a gesprochen 
(äth. la vor Suffix und Nomen, ar. la vor 
Suffix), daher auch im Hbr. vor Suffixen 
(? etc. 8 212) noch oft la erscheint, wie 
2. B. in 92, vobis f. (Hes 1318); 5 
Jr 1416 od. 3122 poet.-rhet. „ihnen“ (Dt 
3232 85 [332] وول‎ 231 305 358 438 447 
Hab 27 Ps 24 etc. 7310 ]988 ayP1] u. 
„ihm“ (Gn 9%f. وول‎ 4415 [? 588[(; 92 
„stets mit Segol“ (Qimchi) u. 272 Hes 





BI 


5 .< 

s. O2 (ass. kutallu, Seite; Meissner‏ פּתָל* 
HL 29, Wand.‏ (כְתל* ef. bibl.-aram.‏ ;52 

un Jos 1540: in Juda. 


DND (aram. 5793, befleckt; Dalman, WB 
201) Ni. Pte. DRM Jr 222: als Fleck mar- 
kiert. x 

DON כתמ)‎ „verbergen“ in den Sendschirli- 
Inschriften; D. 11. Müller 189337), P. '?, 
m., Verborgenes x. &.: Gold (Jes 1312 Ps 
4510 Hi 2816 etec.). 


Gn 3731 ete., auch Ex 2839 gemeint‏ כחנת 

(s. u. ,(שבץ‎ aber von der Tradition in 
Gen.-Verbindung gedacht: M2NP7, wie der 
e. noch 10 mal lautet (Gn 37326 mit ה‎ 
interrogativum; etc.), .م‎ "392: PL ودام‎ 
(auch Ex 3927 gemeint), mit demselben 
Vererbungs - Chateph - Qames gewöhnlich 
auch vor Suffix gesprochen (Lv 105), c. 
MD, f., Unterkleid < Kleid übhpt., denn 
‚nur selten wurde darunter ein [0 als 
Hemd getragen. 


en, und in Jes 1114 kann (diskutiert: 
3 $2%85h) כּתף‎ als c. gemeint u. zur Ver- 
meidung der Lautfolge '5 523 gewählt 
sein, wie der c. allerdings 26mal lautet, 
,م‎ 202, Du. s. 779503 etc., metaph. Pl. NiEN>, 
6. 73, f. (Ex 2715; أي‎ 287 hat Parallelen 
[3 s 348&], ist also nicht in "IM zu ändern; 
geg. Albrecht, ZATW 1675), 1) Schulter 
(ar. katiphun) Nm 79 etc.; 2) metaph. 
(Stil,, 104): Abhang (Dt 3312 Jos 1510 
etc) od. Berglehne (Jes 1114 etc.), b) Seiten- 
wand (Ex 271at. | 38445 1K 68 79 2 K 
1111 1168 40181. 412 %), 0( +64 
(Ex 9878. | 39486. 1 K 730 34). : 


Pi., 1) umringen (s. u. 472) Ri 2043‏ כתר 
Ps 2213; 2) absolutiert (3 5 209): gleichsam‏ 
eine Kette bilden: warten Hi 362 ef. syr.‏ 
kattar „bleiben, ausharren“ (Pes. Joh 1‏ 
ete.). — Hi., direkt-kaus. ($ 342): 1) feind-‏ 
lich umringen (Hab 14); 2) erwarten (Ps 1428:‏ 
bei); 3) übrigens als Denominativum von‏ ,2 
Pv: 1418: setzen sich als Krone auf.‏ 972 





san 


1003 13916 Pv 262 Hi 6 135 Al, | 


erörtert in 3 $ 352b!), d) während לא‎ wirk-. 
lich st. j5 geschrieben u. richtig durch 
© ersetzt ist in Ex 218 (sibi > 3 5 352b) 
Lv 1121 9580 1 8 23 9 8 161» 2K 510 
Jes 92 495 689 Pv 197 (?) Esr 425 1 Ch 
112%, e) oder st. לא‎ dh. > (s. u.) ge- 
lesen ist zwar nicht Gn 2311 (3 8 355t!), 
aber Ri 212» 1 S 1313 2014 Hes 36 
Hi 933 144 Kl 112 (3 9 9650 390sx!). — 
2) Die Zungenrandvibration 1 samt 4 u. 
Sp. 1. wurde Ausdruck a) der objektiv. 
verneinenden Negation nicht beim Indi- - 
kativ des Verbs 660. b) Seltener hat 
לא‎ nur die Kraft einer subjektiven Ver- 
neinung, u. zwar nicht in Jr 76, wo sich 
der Wechsel von N? u. אל‎ aus Anspielung 
auf Gn 372 erklärt (3 s 184!(, aber doch 
in Fällen, wie ל א תסף‎ Gn 412 060. (3 5 1919( 
wo die Punktation „nicht mag 6%6.* meint, 
wieder nicht sicher in Lv 106 etc. ( 5 352g), 
denn der Grad der Verneinung kann 
wechseln. c) Die Meinung, dass לא‎ auch 
im relativen Sinne von „nicht sowohl“ ge- 
braucht sei, ist in Stil. 74--76 auch 
nach dem Arab. untersucht worden und 
musste verneint werden. — 3) לא‎ verneint 
a) auch zwei parallele‘ Sätze (vgl. haupts. 
Ps 62 mit 382 u. darnach auch 2. B. 505), 
b) es vertritt, weil Fragesätze übhpt. mehr- 
mals kein Frageadverb besitzen, auch 
„nicht? nonne?“ (Ex 8095 2 5 ל‎ 
9 K 5%a etc. 3 83536). — 4) לא‎ steht 
auch ohne das aus dem Kontext selbst- 
verständliche Verb und bekommt so den 
Sinn von „nein“ (Gn 1815 192 23u 
4210 etc. 383521), — 5) Auch nomi- 
naler Gebrauch von לא‎ zeigt sich schon 
einmal in לא‎ Hi 621, dessen textkritische 
Richtigkeit in 23361 bewiesen sein dürfte: 


ein Nein — ein Nichts, eine Null (vgl. 
> Dn 432). — 6) Mit Präfixen zu- 


sammengesetzt zeigt sich לא‎ so: a) בּלא‎ 
a) לא‎ gehört nicht zu ב‎ (Dt. 8991 Jr 7 
Pv 1323); 8( „nicht in“ == ausser (Lv 153), 
vor (Hi 1582 Qh 717); y) „nicht mit od. 
durch“ == ohne (Jes 5515 Jr 2213 etc. 
Hi 808 Kl 4144 Nm 353); 5( mit Beth 


15 23 429 Sach 59; את .0 .4 לזאת‎ etc. 
22761. sonst 15, od. mit Assimilationsvokal: 
la, le, 16 8 591; Präposition: 1) zu, a) beim 
lokalen od. persönlichen Zielpunkt einer 
Handlung, wie in ? NIR „zurufen“ (Gn 
15a etc.) ete., b) beim temporalen Treff- 
| punkt: gegen (Gn 388 811 2463a 040. 3 5 331?) 
od. "an (2392 „am Abend“ etc. Gn 4927 
ete.), 6( beim zweiten Objekt, wie in „jmdn. 
(od. etwas) machen zu etwas“ (Gn 122 660.( 
daher bei intrans. od. passivem Verb = 
„als“, wie in „ausgehen als Freier“ (Ex 
212 etc.) etc. — 2) Wie in andern alten 
u. neuen Sprachen, wurde ל‎ „zu* zum 
Dativexponenten, wie a) in „euch (232) 
soll es zu od. als Nahrung dienen u. allen 
١ “.عه‎ (Gn 12»). b) Namentlich der Dativ 
4108 Interesses, wie z.B. in WII} מי‎ )8 
68) vertritt das deutsche für, u. 6( ein 
solcher Dativ war naturgemäss ein Mittel, 
um Aufforderungen und Fragen nachdrück- 
licher od. lebendiger zu machen, wie z. B. 
in 2772 „geh (doch)!“ Gn 191 600. — 
3) Als allgemeinster Ausdruck der Be- 
ziehung (Lamed relationis) fungierte > auch 
a) oft als כ‎ normae (Ps 11991 600. 3 $,3324) 
u. wurde b) immer häufiger, wie in 3 5 8 
— m nachgewiesen ist, zum Akkusativ- 
exponenten. — 4) Auch die Zugehörigkeit 
bekam naturgemäss in > „zu“ ihre gewöhn- 
lichste Darstellung, u. so wurde 5 auch 


vielfach ein Mittel zur Ersetzung des St. c., 


wenn dieser nicht vorhanden war od. seine 
Verwendung ein Hindernis besass ($ 1002), 
u. folglich auch ein Genetivzeichen. — 
5) Vor dem Tnfinitivus 0. zeigt 5 a) die 
Absicht od. die Folge an, b) macht den 
Inf. zum Ersatz .eines genetivischen Attri- 
buts, c) erscheint sehr oft bei dem als 
Objekt dienenden Inf., wie z. B. hinter 
יכל‎ „können“ der blosse Inf. in Gn 2450 
374 441, aber an allen andern Stellen der 
Gn (136 ete.: 3 s 3994!) vielmehr ligtol steht. 


לוא la) nach der Massora 35mal‏ לא 
geschrieben, b) auch in das gleichklingende‏ 
jo verschrieben (1 S 2165 202), c) od. da-‏ 
mit wenigstens im 60926 verwechselt (Ps‏ 


ָבָה- לא . 


auch "22. vor vornbetontem Worte‏ .0 5ב 
(ef. 2431), s. "22 ete. bis 12? Ex 3536 und.‏ 
وول .ننه לבות ;)2592 5 3( 1817 1108 לְבְּהָן 
m. (Pv 2315 ete.), aber f. 5‏ 660.0 4418 
(als Synonymum von %22: 3 5 Asil), Herz,‏ 
eig. (Gn 65 060.(: a) Zentrum der Lebens-‏ )1 
kraft (Ps 1025 10415 etc.), b) Denkwerkstätte‏ 
(Gn 65 821 etc.), 6( Sitz des Fühlens (Hi 2913‏ 
etc.), d) Ausgangspunkt des Wollens, wie‏ 
in „böses Herz“ (Jr 317 etc.) od. „reines‏ 
Herz“ (Ps 5112); 2) meton. statt der Vor-‏ 
stellungsbewegungen (Gn 1717 ete.: sprechen‏ 
in seinem Herzen) und Willensbestrebungen,‏ 
wie 2. B. in „reden über das Herz hinein“‏ 
dh. die stürmische od. gehemmte Gedanken-‏ 
u. Gefühlsbewegung besänftigen od. elektri-‏ 
sieren (Gn 343 etc.: Stil. 24f.); 3) synekd.‏ 
erweitert: Inneres des Menschen )1 S 167‏ 
Jo 213 Ps 73% Ps 843 etec.);‏ 2913 وول 
metaph. (Stil. 104t.): Mitte des Meeres‏ )4 
(Ex 158 ete. Dt 411 2 8 181462), und‏ .650 
so steht es auch in AR 22 Jr 5lı „Zen-‏ 
trum derer, die sich gegen mich auflehnen“,‏ 
was nach der Darstellungsweise „’Athbasch*‏ 
כַּטְרִים (DANN: Stil. 13) ein Ausdruck für‏ 
„Chaldäer: Babylonien“ ist.‏ 

„Löwenhausen“‏ 2503 ל' ,153 Jos‏ לבאותץ 
in Simeon.‏ :)196( 

!לי DR? 5. u.‏ ,לְבְצִים 


Ni. Hi 1112,‏ (לבב od.‏ לב (denom. v.‏ לבב 
mit Herz als Denkwerkstätte ausgestattet‏ 
werden: aufgeklärt w. — Pi. privativum‏ 
des Herzens (= Verstandes; 8. 0-‏ :)311 $( 
Nr. 2) berauben dh. betören (HL 49).‏ 25 


(denom. v. 5235( Pi., Lecker-‏ ₪ לבב 
kuchen backen (2 5 13sff.).‏ 


s. "2 etc. (Gn 905:(: 5‏ ر5دد ,6 לבב 
(defektiv geschrieben, wie andere: 3 5 258b‏ 
Ch 289, m.: Herz,‏ 1 לבברת ,98 Nah‏ )2598 
in dessen Begriffsnüancen,‏ לב synonym mit‏ 
nur heisst 292 meton. (Stil. 32) auch Brust‏ 
(Nah 28).‏ 


"7337, nia 2 8 130f.: Leckerkuchen, 
viell. gleichsam „Herzen“ (cf. Baisers). 
13 





₪ 


pretü (= „für“) ist לא‎ verbunden in 8 
‚552 Jr 211 Ps 4413. — b) הלא‎ „nicht?“ 
steht &) wenn eine bejahende Antwort er- 

١ wartet wird (Gn 47 ete.), 8( mehr bloss 
zum Zwecke, die Lebhaftigkeit der Dar- 
stellung zu erhöhen (Dt 311 ete.), daher 
geht y) mit הלא‎ (1 K 152 ete.) parallel 
MT „siehe!“ (2 Ch 1611 ete.). — ce) Ni? 
)2016 „als wären sie nicht gewesen“ (3 $388e!). 
— d) ללא‎ begegnet in folgender Weise: 
»( כא‎ gehört zum darauffolgenden Texte 
(Jes 651 etc. Hi 3916; 3 8 33801), 8( ללא‎ 
heisst: gemäss Nichtsein— ohne (2 Ch 153). 

mass. NO, ,לא‎ nicht. , 

#5 K 9 8 1812 197 8. u. 55! 

+721 לא‎ 9 8 1727: im Ostjordanland (cf.! 
לו די‎ 948. u. 7275 Jos 13%). 
עמ‎ ND „nicht mein Volk“ 1108 19 2%. 
לא רחמה‎ „Nichtbegnadigte“ 1108 16 8 2%. 
mb CM8> wahrsch. in Pv 301 beabsichtigt); 
85533 8 7675 (Hi 45), 01. ar. Ia’ä(j), lentus, 
tardus est: 1) müde werden od. s. einer 
Aufgabe (Gn 1911); 2) metaph.-psycho- 
logisch: verzagen (Hi 45), verdrossen w. 
(2). — Ni. 2. 2. 21822 وول‎ 4713, 18( sich 
abmühen (Jes 1612 4713 Jr 94), b) müde 
werden einer Aufgabe (Ex 718 Jes 114 
ete.); 2) metaph.; erschöpft s. (Ps 6810). 
— 'Hi.: 3. Sg. mit Suffix "2897 (Hi 167) 
P. u. mit 4-2 (2483 506), 3. f. 274029 (Hes 
2412) mit dem alten ath ($ (ל761‎ 6 
Mi 63 Jr 125 Jes 718, 1) müde machen; 
2) psychol.: ennuyieren (Jes 718 Mi 63). 
לאח‎ (ef. ar. la’a/j]n st. ld’ajun, taurus od. 

. vacca silvestris) Gn 2916ff. | 

DIR? 666. 8. u. ולָאם‎ 

Ni.!‏ אור .0 .م 3380 Hi‏ לאור 

Ri 491 8. u. DR!‏ לאס 


verhüllen.‏ ,195 8 9 לאט 


(ef. ar. Id’ima, 0 Nöld.-Mü.)‏ לאם 
Pv 1126); ₪. 0589 5‏ לָאם) Gn 9593 ete.‏ 
Pl. 57285 991081, 572387 Jes 5548,‏ ;514 
Völkerschaft, Nationalität, ausser Gn‏ 
nur poet.-rhetorisch: Volk (auch Pv‏ 9598 
.)112 

+OaND Gn 253, Le’ummiter, ein ar. Stamm. 


König, Hebr. Wörterbuch. 
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Gn 4912 mit Erhöhung des‏ 735 .ه I,‏ ع 
unter Einfluss von ₪ (2510!), 0222 Sach‏ & 
ete.; f. 5039 Lv 134 ete., öth Gn 3037‏ 18 
etc., weiss, 2. B. neutrisch (3 $ 24a),‏ 
f., weiss-‏ .00 ל' 5770385 Gn 30376; vgl.‏ 125:5 
rötlich (Parallelen: 241sf.) Lv 1319 24 af.‏ 

+122 11 „Weiss“, 1) Gn 9499 ete.; 2) Ort 
(Dt 118 == לבכה‎ Nm 3390 < Lebun, auf 
einer Inschrift zu Karnak neben Ein-Paran 
genannt; Exp. 1. 01/2 6(. Bönhoff in 
TSK 071791. will «-Ie-ben, „u. zwischen“ 
daraus machen; aber 7’2? ist unsicher - 
(s. 0. 72). 


m=b „Weisse (38305e!) %.8.*: Mond (Jes 
2423 30% HL 610); n. pr. m. (ef. MI 
ete.!): Esr 5 | Neh 7a. 


m, 6. mas Ex 241, im, f. (bab.-ass. 
libittu [Harper 168], c. libnat v. labänu, 
platt drücken; Delitzsch, ass. Lesestücke 
011925(, 1) Backstein, Mauerziegel (Gn 
113 660.( ; 2) synekd. erweitert: Platte (Ex 
2410; 3 5 306el). 


ma» )+. , לבן‎ „weiss 5* + aj: 21), 
1) in Gn 3037 der schneeweiss blühende 
u. an den Blättern mit weissem Filz über- 
zogene Storaxbaum (ar. lubnäj); 2) in 
Hos 413 wahrsch.: Weisspappel. 

Nm 3320f.: Wüstenstation; 2) Jos‏ )1 ,לבכה 
ete.: Asylstadt im westl.‏ 1542 1215 .10998 
Juda.‏ 


(ar. lubdnun, thus), s. 53', fi.‏ לבנה 
Jr 6%.‏ 606 وول .660 303% Weihrauch Ex‏ 
(keilschriftlich Labndna bei Delitzsch,‏ לבכר 
ass. Lesestücke 01192»), m., als ursprüng-‏ 
liches Appellativum „Weissgebirge“ (nach‏ 
seinen weissen Zacken u. Schneelagern so‏ 
benannt) noch oft mit dem Artikel 95‏ 
gesprochen (Dt 17 etc. bis 2 Ch 215 etc.)‏ 
u. sogar mit Pron. demonstr. versehen‏ 
Jos 14), aber Lebäanön (cf. Lok.‏ 55 جيم 
K 538) in poet.-rhet. Stellen: Hos‏ 1 521525 
etc. (Aufzählung: 3 5 2956!( u. dann‏ 148 
auch in gewöhnlicher Prosa: 2 Ch 27.‏ 





no 
"122, c. M22 (Ex 32) mit Übergehung des 

| .م8‎ asper )94901( st. 7375 „Flamme“ (s. u. 
1272) gesprochen. 

2b, 8. 7022 (Hes 16%), als spätere f. 
Gestalt von לב‎ sprachgeschichtlich "unan- 
fechtbar (3 $ 248k, Anm., 2534), Herz. 

Est 313 811 s. 0, 2! 0‏ קבד 
(שילל) Ri 2119: nördl. v. Silo‏ לבונה 
(ar. labüsun, vestitus; Nöld.-Mü.),‏ לבוש 


oft לבט‎ wahrsch. wegen Selbstverdopplungs- 
neigung des $ (2501) geschrieben; im, m. 


(Hi 3018), Anzug, Gewand, 1) eig. (Gn 


4911 etc. Ps 1092 1046 Hi 3814); 2) me- 
ton. (Stil. 27): Person Mal 216; 3) synekd. 
verallgemeinert: Aussenseite übhpt. (Hi415); 
4) metaph.: Hülle, Schmuck (Hi 3018 389 
Pv 312). 


(ar. labata, 10015 aliquem in terram)‏ לבט 
Ni. 5257 Hos 414 Pv 108 10, gestürzt w.‏ 


Au (st. übj cf. ar. libwatun, leaena); 
ON22 (s. 0. bei Ol) Ps 575, Löwe, f. 
in 79825 Nah 213 (cf. 2196!). 

Löwe (Dt 8820 etc.) u. Löwin (Gn‏ לביא 
Nm 2324 249 [auch in Hes 192 ge-‏ 499 
meint] Nah 212 Hi 411 38%): ein nomen‏ 
commume (3 $ 247!).‏ 

822 ثم‎ Hes 192 „Löwin“ ist nur eine 
sekundäre Spur der Weiterbildung des 
nomen commune 28722 (ef. 3 5 24761( 


Jr 397 2 Chr 8110: st. 85372 (2278).‏ לְבִיא 


u. 57305!‏ .و 114 Du‏ )2( ددم 


I (ar. labanun [Weisses x.& =] lac;‏ לבן 
5 מכ 7272 ete.;‏ הלביכו Nöld.-Mü.) Hi.‏ 
könnte st. 33772 gesprochen w. sein‏ 
(Parallelen: 2278), weist aber‘ durch 2‏ 
wahrsch. auf 1222 hin (ef. 1210 u. 2356),‏ 
indirekt-kaus.: weiss machen, reinigen‏ )1 
(Dn 1135); 2) direkt-kaus. ($ 342): weisse‏ 
Farbe zeigen == weiss werden (Jes 8‏ 
Ps 519 etc.). — Hithpa.: gereinigt w.‏ 
(Dn 1210; pass.: 8 $ 10).‏ 


> II, Kohortativ 22 etc., denom. v. 
m2> 


222, Ziegel machen Gn 113 Ex 57 4. 








ا 5-7 5 לבו 


(Ri 13% ete.); 57355 “وول‎ 


5 : | 
להט‎ 0, = (Gn 32%), Lohe dh. lohende .' 





a (ef. äth. lahdba, flammam edidit; 
Dim.), 6 
138, 6 SS 6615, m., Flamme, 1) eig. 


(Ri 13% ete. Jo 25); 2) meton. für die > 


Wirkung: Röte (Jes 188: 
3 5 %6c); 3) metaph: blitzende Klinge 
od. Spitze (Ri 322 Nah 33 Hi 393). 


nam (Nm 2128 etc.) st. lahh. mit 6-6 
(2 488), לַחָבֶת‎ nicht: „abs.“ (BDB) Hi 15%] 
6. 1 8.177 Hes 9198; 51352 Ps 1058 
6. Ma 997, = 21 1( eig. (Jes 
45 432 Ps 10618 etc. poet.-rhetorisch); 
2) metaph.: a) Kriegsfurie od. verheerende 
Macht 0 2128 Jr 4845; Jo 23), b) bitzende 
Spitze (1 8 177). 

+ להבים‎ Gn 1013 kann auch nach 1 mit 


D'212 verwandt gewesen sein (vgl. z. 8. 


.)? כָהָטִים 


(cf. ar. ldhiga, avidus est) Qh 5‏ להג 
Studium.‏ 


Ch 42 ef. ar. lahada, molestiä affeeit |‏ 1 להד+ 


(s. u. bei D7772). 


mo )|| ma): ופה‎ 8 767» 86 4713), 


erschöpft sein (metaph.). 


up, Hithpalpel Pte. 59525772١ Pv 2618, 
vor innerer Glut schnappend: .toll seiend 
(Qimchi, WB ua. cf, 1378); cf. syr. lähleh, 
consternavit. 


BTD Pie. un, mais, lodern, 1) eig. 


(Ps 1044), cf. ass. „und, verbrennen“ (Del., 
HWB 366); 2) metaph.: hasssüchtig 5. (Ps 
57556 cf. Bl). — Pi. 552 etc. (Mal 319 
Jo 119); 52555 60. 8 648% (Jo 23 وول‎ 
4225 etc.), kausativ: etwas lodern lassen 
dh. es verbrennen. 


Flamme, metaph.: blitzende Klinge (ef. 
تمد‎ Nr. 3 u. Tab Nr. 2»). 


(v. om 11, einer zerdehnten‏ לְהָמִים* 


[24861] Gestalt von U) P]. s. לְהַסְיחֶם‎ 
Ex 71, Heimlichtuereien: 2 


13* 


in Benjamin. * 


= :)לבל‎ albue) Ex 7 Nm 318 1 Ch 8 


ושיחור (ath bei n. propr.: af.) ef.‏ לבקת 


| לְבֶש‎ Ps 931 ausser Pausa, wie in دكا‎ 


Le 162 (normal: $ 282 u. 3781); 83257 ete, 
u. 2. B. 58357 Ex 2930 mit Perf.-Suff. 

6 3750); א 1 לבט‎ ete.; 28355 Gn 
9820 ete.; *53D Zeph 18; לבוש‎ 4 un 
etc., ו‎ 1) eig.: a) mit Objekt 
(Gn 3819 etc.), Pte. pass. „bekleidet“ mit 
Akk. (Hes 921. etc.) od. 8555 911 رععه‎ 
b) absolutiert (3 $ 209): zwar nicht Gn 
28%» Hi 2717 61. 160, aber Hag 16; 2) me- 
taph.: a) sich mit etwas (Akk.) ausrüsten 
(Jes 519 521), sich ausstatten (Ps 1041 
Jes 4918 5917 Ps 1329 2 Ch 641), sich 
bedecken (Ps 6514 Hi 75) od. sich be- 
laden: (Hes 727 2616 Ps 3526 10918 29 Hi 
82), b) jmdn. ausrüsten (Ri 68 1 Ch 
1218 66. Hi 2914aß). — Pu. Pte. מִלְבָּשִים‎ 
nit dem vom Aktiv her beibehaltenen (3 % 110) 
Akk.: bekleidet (1 K 2210 etc. Esr 0 
absolut: in voller Amtskleidung). — Hi., 
1) indirekt-kaus.: jmdn. etwas anziehen 
lassen, a) eig. (Gn 321, nämlich die eben 
vorher erwähnten Kleider, wie das log. 
Objekt oft fehlt [Stil. 194], ete.), aber der 
2. Akk. steht auch oft (Gn 412 etec.), 
b)metaph.: jmdn. od.etwas mit(Akk.)etwas 
ausstatten (Jes 6110 Ps 13216), bedecken 
(Jes 503 Hi 1011 3919), beladen (Ps 
13218); 2) direkt-kaus.: das Anziehen aus- 
üben = anziehen etwas (Pv 2321; etwas 
über [?Y] etwas: Gn 2716). 

,לבוש .0 .8 „Gewand“‏ לבש 


(ef. ar. lägga VIU. Stamm: weit und‏ לג 
tief sein) Lv 141ott., kleinstes Flüssigkeits-‏ 
mass, nach Qimchi, WB s. v. 111: der‏ 
Teil des Hin, also ca. "/a Liter.‏ .12 
Ch 812 Esr 233 ete.:‏ 1 75+ 
nach dem‏ ,ללפוס .© ,1330 Nm‏ ליד mass.‏ 
Muster (aram. 859557, Dalman. WB 97),‏ 


לא ד' ,0 .و Jos 133%: in Gad;‏ לדבר+ 
un, MP: Inf. cv. Tal‏ לדה 


Dt 311 st. 5‏ לה 
st. Mb ihr Nm 3242 Sach Sir Ru 214.‏ ذم 
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Ps 839). — Hi. PM; 5757 ete.,‏ 09 געל 
jmdn. in Schuldverhältnis (zu sich) treten:‏ 
lassen, 1) mit Akk. der Person (Dt 2812‏ 
Pv 1917) dh. ihr darleihen, 2) nach‏ 4 
Analogie von 299 etc. (3 8 3271) auch mit‏ 
dopp. Akk. (Ex 2224), 3) auch absolutiert:‏ 
Ps 372 | 1125;‏ ;242 وول „darleihen*‏ 
Pv 227.‏ 


I (äth. 700062, amygdalus arbor; Dim.)‏ לוו 
Gn 3037, Mandelbaum.‏ 

+mb II (s. u. mb), 1) das spätere Bethel (Gn 
2819 ete. Ri 13); 2) im Hethitergebiet 
(Ri 126). 


Verb (ar. 7600, refugium quaesivit;‏ לוז 
Nöld.-Mü.), 7722 Pv 321, weichen. — Ni.‏ 
Pte. 22, 6. 666. '2, 1) abgewichen x. 5. dh.‏ 
von Religion u. Moral (Pv 215 142: in-‏ 
bezug auf; absolutiert: Abtrünnig [332]),‏ 
neutrisch-abstrakt (|| PYI !( : Abtrünnig-‏ )2 
keit (Jes 3012; 3 8 23a). — Hi. 92 (Py‏ 
direkt-kaus. ($ 342): weichen.‏ )421 


mb (äth. Idweh, tabula ete.; Dim.), ötk, 
Du. 5:85 Hes 275, m., 1) Tafel als 
Schreibfläche: a) eig. (Ex 2412 ete.), b) me- 
taph.-psychologisch (Jr 171 Pv 33 73); - 
2) synekd. verallgemeinert: a) Planke (Ex 
978 Hes 275 HL 89),- b) Platte (1 K 7). 

mass. > od. N», Tafel, Tabelle. 

no), „Tafelartige“ (Stadt) wegen ebenen ' 
Terrains (Jes 155 || Jr 485): in Moab. 

לחש Neh 312 105: Pte. act. v.‏ לוקש 


(ar. läta, obduxit, 0011716 ete.) 266. a.‏ לוט 
. وول )105 (Analogien: 2 K 167 Sach‏ לוט 
pass. f. 70% 1 8 2110, 1) verhüllen;‏ ,257 
absolutiert: eine Hülle bilden (22, über;‏ )2 
K 1913, direkt-‏ 1 רקס Hi.‏ — .)257 وول 
kaus. ($ 342): verhüllen.‏ 


I Jes 257, Hülle.‏ לוט 

Gn 1127 19975 Dt 29 Ps 839 Lot.‏ 11 לנס+ 

+10%> Gn 36908.: Stamm im Edomitergebiet. 

+12 (Gn 293 etc.), 1) ursprüngl. N. genti- 
licium, weil nur so sich Gn 495-7 er- 
klärt, also nicht von südar. lau’dn (Hommel, 
Aufsätze etc. 189231) od. minäischem lewi’ 
(Detlef Nielsen, die altar. Mondreligion 





לוי -- להם 


% 


(ar. ldhima, 6100 deglutivit), Hithpa.‏ להם 
ommon? Pv 188 || 2622: Dinge, die rasch‏ 
verschluckt werden, dh. Leckerbissen.‏ 

m Ru 113 s. o. vor 1 

e. להקת‎ 1 8 192, verschrieben st. MIR: 
Schar (LXX: nv &xuansiav, Targum: : 9 
„Gesellschaft“; Dalman, WB 276). 

S 916% 202 geschrieben.‏ 1 לא st.‏ لذ 

st. 35 gelesen in Gn 235 14 (3 8 355t!).‏ לף 


כָא Jes 4818 6819 od.‏ 1430 8 1 לוא) לוּ 
١, 9 6 182 197 K), ar. lau, 1) Konj.: wenn‏ 
bei irrealen Bedingungssätzen (Gn 5015‏ 
[mit -Aposiopese: Stil. 226] Nm 2229 Dt‏ 
Ri 819 1323 600. Hes 1415 ete.:‏ 3999 
390s!); 2) in psychologisch erklärlicher‏ 8 3 
Weise zum Index von Wünschen, also‏ 
schliesslich Wunschadverb, geworden: a) wie‏ 
ın 3352 35 „o wenn wir doch gestorben‏ 
wären!“ (Nm 142 203 Jos 775 Jes 6319»),‏ 
b) mit Indikativ Impfi. (Gn 1718 Hi 62),‏ 
mit Jussiv (Gn 303) etc. (3 5 355st),‏ (6 
d) erklärlicherweise auch mit Imp. (Gn‏ 
„wenn du mich doch nur anhören‏ :2313 
wolltest!“; 3 $ 2028 3ö5stx!!).‏ 

„nicht“ geschrieben.‏ לא mal st.‏ 35 לוא 
ול .0 .و לא 

Dn 114) Nah 39 2 Ch 3‏ לְבִים) לוביםץ 
die Lidyer westl. v. Ägypten.‏ ,168 

+75, 1) in der Nähe Ägyptens, wahrsch. 
westl. vom Delta: 10000 (Gn 1013 Jr 
469, Sg.: Hes 305; 2710 und Jes 6619 

können auch zu Nr. 2 gehören); 2) der 
Semitenzweig 5 Gn 102 || 1 Ch 1ız, 
die Lydier, die auch selbst ihren ersten 
König Agron auf Ninoszurückführten (Herod. 
17), also mit dem später von Semiten be- 
herrschten Nineve in Verbindung brachten. 

!לא 53 .0 .و 94% 8 9 לו דבר++ 


(ar. Iawäj], torsit, nexuit funem; flexit,‏ عرد 
avertit; abegit creditorem; Nöld.-Mü.), an-‏ 
knüpfen, verbinden: 1) begleiten (Qh 815);‏ 
synekd. spezialisiert: in Schuldverhält-‏ )2 
2 وول 2812 nis treten dh. leihen (Dt‏ 
Pv 227 etc., mit dem Akk. 092 „Geld“‏ 
Neh 54). — Ni. 7122 etc., sich anschliessen‏ 
(Gn 2934 ete.; „an“ od. Dativ: 58 oder‏ 


rn 


esse etc.) Ni. ריל(1)כר‎ Ex 152 ete., sich 
murrend äussern. — Hi. 27217 Nm 1439, 
רילך‎ Ex 173, sonst: 25°) Ex 162 Nm 1436 
Ps 5916: ,אסטסססץץסץ‎ 223 Ex 167 Nm 1 
Q; 577259 Ex 168 etc., also mit Vorder- 
verdopplung nach yry-Anal. ($ 7310), direkt- 
kaus. ($ 342): murren; indirekt-kaus.: 
zum Murren veranlassen (Nm 1436). 


Sach 54 mit a-2‏ 5259 ,7 :74 $ לי לו 
unter Einfluss von n (2510), "51‏ )!2453( 
Ri 1913 (normales 1011361: 8 275!) 1727 ete.‏ 
Ex 2318 ete.; Juss. TORTON 9 8 1716, IR‏ 
Hi 172 „soll weilen“ (3 8 1900( + 6%‏ 
wie Ri 1920i. 2. (2537);‏ رط wegen des folg.‏ 
ete. Ri 199 ete.;‏ לין etc.; Imp.‏ 2811 מ 55513 
Inf. 7799 Gn 243 ete., 37252 2423; 5739 Neh‏ 
? ליל cf. 7[ 0600 übernachten (cf.‏ 1321 
dissimiliert), 1) eig. (Gn 192 ete.);‏ 5و5 aus‏ 
synekd. erweitert: verweilen, weilen (Jes‏ )2 
Jr 414 660.(, Bestand haben (Ps 4913);‏ 121 
metaph: die Nacht über zurückbleiben‏ )3 
(Lv 1913 ete.), gleichsam als Gast ein-‏ 
Hithpogel: Pam?‏ — .قد )306 kehren (Ps‏ 
für sich, dh. in Ruhe u. Ver-‏ ,)!334 אָ) P.‏ 
trauen, weilen (Hi 3928 Ps 911). — Hi. }'?}‏ 
S 175), indirekt-kaus.: Nachtquartier‏ 2( 

nehmen lassen. 
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04130) herzuleiten, 2) in Moses Periode 
sich das Priesteramt erringend (Ex 3226-29 
Dt 88 8-11(, falsch als „fremder Volks- 
stamm“ aus Midian bezeichnet (Ed. Meyer, 
die Israeliten und ihre Nachbarstämme 
06791, denn die Lewijjim sind ausdrück- 
lich von den Fremdlingen unterschieden 
(Dt 14 29 etc. etc.; GRG 089%). 3) Dass 
das Priesterrecht aller lewijjim zuerst gleich 


“s war (Dt 181-8 ete.), aber dann aus ver- 


schiedenen Gründen (Hes 449-14 etc.) ab- 


gestuft wurde, sodass dann lewijjim als. 


Amtsname „Leviten“ entstand (Esr 15 660.( , 
ist in der neueren Forschung festgestellt 
worden. 


m Pr 9 49, Gewinde: Kranz. 


m., gewundenes od. windungs-‏ (לוה (v.‏ לויתן 
reiches (Tier od. Wesen: Liwjathan), 1a)‏ 
Walfisch (Ps 10426), b) Krokodil (Hi 402),‏ 
Emblem für Assyrien u. Babel (Jes 271)‏ 
u. Ägypten (Ps 7414 cf. mein „Altorien-‏ 
talische Weltanschauung u. AT“ 05415( ;‏ 
personifiziertes Wolkendunkel: (Hi 38).‏ )2 


א 1 לולים u. dies +. mb),‏ לולו (v.‏ לולהי 


68, Windungen: Wendeltreppe. 


(cf. ar. ldsa, n. act. lausun, deflexit)‏ לוץ zur Dissimilierung‏ )75 + לא) 116 st.‏ לולא 


ist anzunehmen u. nicht 7"? (Ges.-B., BDB), 
denn ١ tritt ja in 203161 660. auf: MX2 2+ 
912, Verbaladj. 79 )8. 0. 78 +. Wan), 
spotten. — Poslel, Pte. 5725 Hos 75 
mit Übergehung von m° (2479), übermütig, 
gottlos .و‎ — Hithposlel פתלוצצו‎ P. ($ 3341!) 
Jes 2822, sich als Spötter benehmen. — 
Hi. הֶלִישָנִי‎ Ps 11951; יליץ‎ Pv 334 ete.; 
Y'R 660. Gn 4223 ete., direkt-kaus. ($ 342), 
la) Spott äussern, spotten: 5- „über“ 
(Pv 334), b) transitiviert (3 8 210): ver- 
spotten (Pv 149 1928 Ps 11951 Hi 1620); 
2) metaph.: scheinbar spotten, weil a) in 
fremden Lauten reden: dolmetschen (Gn 
422), b) synekd. verallgemeinert: ver- 
mitteln, im Pte.:.Mittelsperson zwischen 610. = 
(Jes 4897 Hi 3323), Unterbändler (2 Ch 
3231). 


von ₪ u. o (Parallelen: 2489!) gesprochen, 
noch mit א‎ in Gn 4310 Ri 1418 2 S 7 
Ps 2713, aber dann erklärlicherweise auch 
mit " (PP Gn 8 etc.) geschrieben: 
wenn nicht, zur Einführung irrealer Be- 
dingungssätze dienend: 1) wie in 777 5 
„wenn nicht gewesen wäre“ (Gn 3142 etc. 
Ps 19415: „wenn nicht Jahve es gewesen 
wäre, der etc.“), 2) wie in לול" جلثت‎ „wenn 
ich nicht fürchtete“ (Dt 3227), 3) auch 
mit Pte. als Prädikativ ete. (2 K 314 Ps 
9417 etc.). 

mass. ,לומר‎ nis == ,כאמר‎ zu sagen; دخو‎ 
wie um zu sagen == wie wenn man sagte. 


(nach Nöld., ZDMG 1883 535 vielleicht‏ כ 
BDB 534] > identisch mit‏ ,רכך ١١ 335 [ef.‏ 


399-25, pernoctare: perseverare, contumacem 





on I (ar. lähama, consolidavit), Imp. um 
Ps 351; OP etc. 5621, ursprünglich: be- 
drängen, synekd. spezialisiert: bekämpfen. 
— Ni.:z. B. 9192 (Pf. cons.; normales 
[$.275] Milsel) Dt 141; 817953 Ex 173 ete., 
ולחמור‎ Ps 1095, 732195 1 א‎ 1924 mit 
altem dn; Inf. 6. suff, 121795 2 K 899 66. 
Inf. a. 5557 Ri 11%; 5923 etc., 1) sich 
bedrängen x. &: Krieg führen, kon- 
struiert mit ב‎ „gegen“ (Ex 110 ete.) od. 
09 (Ri 52% etc.) oder MS-AN „mit“ (Jos 
248), ete., u. diese präpositionale Rektion 
konnte, wie in andern Fällen geschieht 
(3 % 22!), in Ps 1093 durch das Suffix er- 
setzt werden; 2). meton. (Stil. 19) den 
Erfolg einschliessend:: siegreich kämpfen 
(Nm 2211 2 K 165 || Jes 7ı Sach 105). 


Em? II (in der Wurzel לח‎ zusammen- 
hängend mit >, lecken) 2. 8. DIS Ps 
1414; Imp. 3292 Pv 95; Inf. .هن‎ Dim) 
231; 7250 Dt 322, 1) intr.: Brot essen 
(Pv 231), dann 2) transitiviert (3 5 211: 
a) eig.: speisen (Pv 417 060. mit ב‎ par- 
titivum: 95 660.(, b) metaph.: verzehren 
(Dt 322). 


Dr) (Ri 58a) weist mit seiner Vokalisation 
u. Betonung doch auf 255 „sibi“ (vgl. 
das 17? im Targum 2. St.) hin. Aber 
ein Wort DT? „Kampf“ (v. לחם‎ I) kann 
existiert haben (cf. LXX: ZnoAtunsav), u. 
auf „Kampf um die Tore“ ist auch in 
11b hingewiesen. 


om (v. לחם‎ ID, 2. ? Gn 315: ete., 
um 2 8 162K (2zsl), ₪. 5 Hos 4 
ete., s. 70175 ete. Hi 324 ete., m. ) 4% 
Nahrung nach seinem Etymon, und. zwar 
la) Brot. (Gn 1418 etc.; Ob 7, wo אַנְשִי‎ 
wieder hinzugedacht ist: die dein Brot 
essen; cf. Ps 4110 Jr 218), b) meton. (Stil. 
23) für Getreide (Jes 2823 3023 Pv 10414 
Hi 285); 2) synekd. erweitert: a«) Speise 
übhpt. (Lv 311 918 etc.), ß) metaph.: 
Vertilgungsobjekt (Nm 149), b) meton.: 
Frucht (Jr 1119; ,ב‎ eine Art Beth comi- 
tantiae: in == samt). 





לי 


(äth. 76600 depsuit;, Pia‏ לוט 
(מֶ)לּט ;186 Gn‏ לוש" ;0 138 S‏ 9 284 
Jr 718, kneten,‏ לָשות ;74 Hos‏ 

Du mon‏ .0 .8 د55 .ג לו 

0 והַלָ5.0.3 315 


Dim), Uhr 18 


nd, 0. '? (v. 155 nach Parallelen: 24741) 


Pv 424, Gesetzlosigkeit, synekd. erweitert: 
 ‚Schlechtigkeit. 


Hes 1724;‏ לח (gatil v. mb: 280), P.‏ לח 
Nm 63 ete., feucht (äth, ’alheha,‏ לחים 
humectavit; Dim.), meton. als Anzeichen‏ 
für Erscheinung (Stil. 30f.): frisch, neu‏ 
(Gn 3037 Nm 63 Ri 167 66.(.‏ 


mit altem 7,‏ לחה s.‏ ,)243 :לחח (gitl v.‏ לחי 
m. Dt 347, Frische: Spannkraft.‏ 
Dt 326, "TR, für sich allein.‏ לחור mass.‏ 


Dr, s. mar, 52525 entspricht dem 
„innern Pl.“ vom ar. lahmum (caro), näml. 
luhümun, u. „Zehrung, Kost“ ist wahrsch. 
in Hi 202, u. ‚‚carnes eorum“ in Zeph 
117 (2146 436!) gemeint. 


| לחי‎ ‚I (ar. 70/0, maxilla; .Nöld.-Mü.), P. 
rs 1 K 222 etc., vor Suff. mit Erhöhung 
des 6 zu i ($ 442i) u. mit Zerdrückung 
dieses + (2506): MM (לח)‎ Kl 19, לתיר‎ Hi 
4026; Du. 5731925 Dt 183, normal: "72 Jes 
506 etc., aber im 0. ist zur Trennung von 
ch u. j (2495 471) teils 6 festgehalten לח י")‎ 
.نا )3038 وول‎ teils j übergangen (DIT’TT2 Hos 
114; 9476, f., 1) Kinnbacke (Dt 183 
etc.); 2) synekd. a) erweitert: Backe (1 K 
2224 وهل‎ 506 Mi 414 Ps 38 Kl 330 Hi 
1610) od. b) speziell: Wange (HL 11 513 
Kl 15). 
+77 IL P. 753 Ri 159 8.: in Philistäa. 
N ,وى‎ o. וְלוּחִית‎ 


> (ar. Idhika, linxit), 72 Nm 22438, 
auflecken, synekd. als Teil für die ganze 
Handlung: ganz auffressen. — Pi. 777 P. 
1 K 183; 7527727 Nm 99486, P. 8 وول‎ 
4923 ete., auflecken, verzehren. 





| وود - לחמי. 


etc., 1) hämmern, schmieden (Gn 42); 
2) meton. (Stil. 19f.), a)physisch: hämmernd 
schärfen („dengeln“) 1 ₪ 1320 Ps 715), . 
b) geistig (Hi 169): gespannt blicken lassen. 
— Pu. מלְטָש‎ Ps 524, gewetzt. 


vos 


dissimiliert aus 7‏ رطدخص Pl.‏ ליהי 
sich herumwindendes (v. M2) x. &.:‏ ,)2278( 
K 2295. 36).‏ 1( .قت Guirlande‏ 


(ar. lailun u. f. latlatun, nox; Nöld.-‏ 5יל 
ist St. abs.‏ ליל Mü.) Jes 163, aber auch‏ 
in 2111 (Analogien: 257f.), kann es also‏ 
auch in 191 sein, aber hier kann es auch‏ 
c. sein (3 5 337y), wie es 0. ist in Ex 122‏ 
8 وول ete.‏ 3012 8 1 לִילוּת Pl.‏ ,8029 وول 
etc., m., Nacht.‏ 


m., alter Akk. „zur Nacht, in der‏ كم 


Nacht“ (Gn 1415 etc.), der nach einem 
breitflutenden Sprachprozess (3 % 269a—e) 
zum neuen. Nominativ geworden ist: Nacht, 
1) eig. (Gn 15a etc.), wie auch z. B. in 
MR 19792 etc. (Gn 405 1933 Ex 198 etc.); 
'2) metaph. (Stil. 95): Unheil (des 2111. 
Mi 36 Hi 3510 3620). | 
ליכִית+‎ f. وول‎ 3414, eine Dämonin, trotz 
ass. m. Lilü doch wahrscheinlich mit ל"ל‎ 8 
angebliches Nachtgespenst zusammen- 
hängend. 
ולין-לוּך .0 .₪ ליך‎ 
ליץ‎ so. [לוץ‎ 
לִיקְהַת‎ Pv 3017 s. 0. 7 


1% 
ליש‎ I (ar. laitun, leo; Nöld.-Mü.), m., 
Löwe (Jes 306 Pv 3030 Hi 4ıı). 
+05 1 1) das spätere Dan (Ri 187%) . 
an der Nordgrenze Palästinas; 2) mit Lok, 
mo Jes 1030 nicht weit nördl. von Je- 
rusalem; 3) ein Mann „Löwe“ (1 S 254 
ל‎ 5 35 Q). 
,לח‎ 525 666. s. 0. 727 Imp.! 
2 st. 799 „geh doch! wohlan!“ steht Nm 
2313 Ri 1913 2 Ch 2517. 


“an ete.; 7392 ete., 13? (Milrda!) Pv 
522 mit dem alten ün (wie Jes 607 etc.) 
u. 6, wie in 157355 Ps 358 ($ 3750), etc., 


Ch 205: ein N. pr., aber ursprüng-‏ 1 לחמיץ 
lich Kurzform v. 35 2573 „Bethlehemiter®,‏ 
was im | 2 5 2119 steht.‏ 

[חמם .0 s.‏ 4714 وول כחמם 

Dar (LA: .و )2 ;מ‎ 0, Dirb! 

Jos 1540: in Juda.‏ ('מֶם (LA:‏ לחמס+ץ+ 


(ar. Pi. lahhasa, in angustiam redegit),‏ طحم 
are Ps 562, drängen, 1) phy-‏ .22 
sisch (Nm 222 660.(, 2) metaph.-psycho-‏ 
logisch (Stil. 107): bedrücken (Ex 39 660.(‏ 
Ni. yoml Nm 9995, sich drängen.‏ — 


Dt 267 ete., m., Drang-‏ לְחֶצנוּ s.‏ ליק ,לחץ 
sal; 1 K 22% etc. als Appos. st. Gen.‏ 


(3 5 333p). 


ES ein. للم وله‎ mnssitanit; Dim.) 
Pi. מכחשים‎ Ps 586, durch 2060008 hyp- 
notisieren: beschwören (Schlangen). — 
Hithpa. 2 S 1219 Ps 418, untereinander 
zischeln, sich einander zuraunen. 


m., 1) die‏ رو לְחָשִים ete.,‏ 33 وول 5 رط ,לחש 
durch Zischeln bewirkte Schlangen-‏ 
beschwörung (Jr 817Qh 1011); 2)synekd.‏ 
erweitert: aa) Zauberei übhpt. (Jes 33),‏ 
meton. (Stil. 22) für deren Mittel:‏ (8 
Amulet (%), b) leises Gebet (Jes 2616 8. 0.‏ 
„zaubern“ u. syr. ethka3$aph, beten!).‏ 952 


.6 קָאם (ef.‏ לָאט ,)275 ;© (gatal v.‏ عله 
Ri 421, 1) Heimlichkeit, 53 „im‏ )2347 
geheimen‘: heimlich (Ri 421 1 ₪ 1822 660.( ;‏ 
Pl. 5:7”92 Ex 722 88 14, synekd. speziali-‏ )2 
siert: Zaubereien.‏ 


Gn 37% 4311, das 1000111111 genannte‏ לט 
Harz, das die Blätter der Cistusrose (z. B.‏ 
die gelbblühende gemeine Cistusrose: Cistus‏ 
helianth&mum) ausschwitzen. Es ist „dun-‏ 
kelrot, fett u. sehr wohlriechend‘‘ (Kinzler‏ 
.)200 


Lv 1130, wahrsch. der Gecko (asca-‏ לטאה 
ee): eine Eidechsenart (,„‚Haftzeher‘‘).‏ 
‚Gn 258, Stamm in Arabien.‏ לסווים + 


(Hi 169)‏ [לסם' (ar. Idtaa, percussit);‏ ينها 





00 


geübt w. (HL 88 ete.), angelernt w. (Hos 
1011 Jr 3118). 
a2 .م‎ u, 7322! 
mass. כמר"‎ Ps 433 4516 5810 Pv 519 etc. = 
"87729 (1 Ch 2527), gemäss den Orientalen 
dh. babyl. Juden (m. Einl. $ 12, 2e). 


< 
33 uä. s. u. bei מה‎ Nr. 3d! 


ל (s. 0. 722): klangvollere Form von‏ למו 
„zu“ etc. (Hi 2714 2921 380 409. =‏ 


29 8. 0. bei ל‎ am Anfang! 
למו(ו)אלץ‎ 5. 0. hinter אל‎ 111! 


nur zufällig 722 Jr 9, 57757137 ete.,‏ ,למוד 
angelernt: Schüler (Jes 816‏ )1 660.0 29" 
synekd. verallgemeinert:‏ )2 ;)5413 504 
gewöhnt 0 224 1323).‏ 
P. 2 Gn 418; 595 (cf. ar. ldmaka,‏ ,)72+ 
kneten; Budde, 13101. Urgeschichte 1883 102‏ 
Krieger od. Überwinder).‏ :129 
"SIR? (m. Ein]. $ 19, 2e)),‏ = למע' mass.‏ 
a den Occeidentalen dh. palästinischen‏ 
uden.‏ 


32 Neh 1321 (v. 79-7), pernoctans. 
532١ Sach 54 s. 0. 755-75! 
592! Ri 1913 ($ 2751) ₪. o. !לין-לון‎ 


Pv 232, Schlund, Kehle (ein quil v.‏ לעי 
.)28 ;לע 


(ar. 763000, 10816 . Nöld.-Mü.), Hi.‏ לעב 
Ch 3616, direkt-kaus. ($ 342):‏ 2 מִלְעָבִים 
Spott treiben (2 sphaerae: betreffs = mit).‏ 


(äth. 207637630, balbutiit; Dim.) ete.;‏ לענ 
spotten ©, betreffs: über; 2 ₪‏ ,000 2227 
Ps 24 ete.). — Ni. Pte. ec. 9% Jes‏ 1991 
 verspotienswert (inbezug auf die‏ ,3319 
Sprache). — Hi. 2. B. 3291 Neh 333, direkt-‏ 
kaus. ($ 342): Spott treiben („an od. |‏ 
Ch 3010; etc).‏ 2 ב „mit“: 5 Ps 998 ete.,‏ 


Ps 19845 entbehrt nicht ganz ,‏ הפעב .6 לג 


der Parallelen (3 8 3030), | .و‎ 5322 (LA: 
0399) 1108 716; Pl. 6. وول קלב"‎ 2811, denn 
|| zu „eine andere (fremde) Zunge“ ist ein 
Substantiv das einzig Natürliche (kein 
„Adj.“; geg. Ges.-B.), 1) Stammelei 


(s. 0. bei 329 das Äth.!) od. vielmehr eine 


برد - وده 


18( fangen (Ri 154 ete.), gefangen nehmen 
(Jos 1117 ete.), b) abfangen einen Ort dh. 
abschneiden (Ri 328 724 125), © ertappen, 
ermitteln (Jos 714 17); 2) meton. die Folge 
vertretend (Stil. 19): aJ)einnehmen (Städte 
> Länder:.Nm 2132 660. 3239 660.(, b) Be- 
schlag legen auf (1 8 1447): sich عوط‎ 
mächtigen. — Ni. z. B. 759% Jos 716 ete., 


> la) gefangen w. (Jr 5156 ete.), b) metaph.: 


ereilt, erfasst w. (Jes 815 2813; 2418 etc. 
Jr 89 Ps 916 etc.), c) synekd. verallgemeinert: 
vom Los getroffen w. (Jos 7 ıstt. 1 5 10201. 
14411.); 2) meton.: eingenommen w. (Städte 
>, Länder: 1 كل‎ 1618 ete.). — Hithpa. 
1125M P. ($ 334) ete., 1) ineinander 
greifen (Hi 419); 2) meton. (Stil. 19£.) 
den Erfolg einschliessend: fest werden 


(Hi 3830). 


P. ? Pv 33%, Fang.‏ לכהו 

72 1 st. 72 „dir“ (m.) steht Gn 2737 2 8 
1822 Jes 6. / 

II „geh doch! wohlan!“ (v. 5735,‏ לכה 

+525 1 Ch 421: in Juda. 

Jos 10378 1911 1539 2 K 18 14 ete.:‏ ככיש+ 
im westlichen Juda.‏ 

122, daher etc. s. 0. 2 I Nr. 4, 3! 

122 (v. (הלך‎ Ru 112: geht )م(١‎ 

222, s. "32 ete. s. 0. [חלך‎ 


هص Pilpel v. m),‏ ,לולר v.‏ ;2119( ל(לי* 
nass Ex 2645 101. || 86111. 17, etwas Ge-‏ 6 
wundenes: Schleife.‏ 


(ass. lamädu, erkennen; Harper 168)‏ לְמַד 
ete.; 71227 (Dt 1719) ete.; Inf. 6. suff. "192‏ 
‚Ps 1197, 1) lernen, auch 2. B. mit an-‏ 
tikem „und“ st. Objektssatz (Dt 3112;‏ 
369n);#2) synekd. allgemeiner: sich ge-‏ % 3 
wöhnen an (N) Jr 102, Pte. pass.: ein-‏ 
geübt (1 Ch 518). — Pi. "722 Qh 129;‏ 
5 :(9535 :6) מש (Dt 410) P. mit‏ 777392 


ws wi 


Jr 919, 1) lehren: 2. B. HL 82a „die mich‘ 


lehrte“ (3 8 1540), oft mit dopp. Akk.: Dt 
41 ete. Ri 32 Jr 94 Ps 5115 ete.: 3 5 397r; 
2) synekd: allgemeiner: gewöhnen an (mit 
dopp. Akk.: Jr 233 94; mit לל‎ 1321). — 
Pu. 722 etc.: eingepaukt w. (Jes 29 13), ein- 


/ 





לק -- يرد 


(gatil v. y 8. 0.!), Spötter, la) eig.‏ לץ 
(Pv 181 etc.), b) metaph. vom Weine ge-‏ 
sagt (201); 2) synekd. spezialisiert: ab-‏ 
sprechend im rel.-moralischen Gebiete (Jes‏ 
Ps 11 etc.).‏ 9920 


Pr 12‏ 2814 وول s. 0. Til)‏ رذ .( לצון 
ge 3 "OR, Spötter.‏ ,298 

y», Poslel!‏ 4 לצצים 

(cf. ar. a obtrusit viam; unweg-‏ לקוםץ 
samer Ort) Jos 1933: in Naphtali.‏ 


(ar. lägiha, concepit camela; Nöld.-‏ לקח 
N P. 502 Gn 2736 ete., nicht unmöglich‏ 
(Hes 175 cf. Dmp 1108 113) .ge-‏ קח auch‏ 
sprochen, als man noch 6 0 sprach (Pa-‏ 
1K 143 Hes 22124;‏ .قد ללח ,)2479 rallelen:‏ 
bei‏ .8 ק) 5612 MP! etc., z. B. MEN Jes‏ 
Ex 1‏ לקח Gn 215 ete.; Imp.‏ ריפח |,(! קש 
aber‏ ,171 11 לְקְחִי Pv 2016 u.‏ 3716 1108 
קחכל .8 ;)159 Gm 621 etc. ala‏ קח meist:‏ 
8 הח NITOIR Gn 489; f.‏ .600 1611 8 1 
קְחָהוּ .8 etc., Pl. Amp en „4233 etc.,‏ 2316 
Jr 53 660. ("NIP‏ טחת .6 K 2033; Inf.‏ 1 
Gn 4‏ לסחת ,)240 .660 69% K 129 cf.‏ 2 
ete., 8. "AR Hes 945 etc., 7319592 Ex 14uı‏ 
לק (a: 59 1( abs. 702 Dt 31% ete.;‏ 
etc. Gn 2746 Pv 2411 etc., 1) nehmen (Gn‏ 
Ex 175 288 1814 060.(; 2) synekd.‏ 215 
spezialisiert: a) übernehmen (kaufen: Py‏ 
b) zur Frau ‚‚nehmen‘‘ (Gn 419 62‏ ,)3116 
Ex 2110 8416 1 ₪ 2543), c) annehmen (Ps‏ 
etc.), d) vernehmen (Nm 23%‏ 732% 610 
Jr 919 Hi 412); 3) meton. (Stil. 22 19£.)‏ 
die Vermittlung od. Folge vertretend: a) er-‏ 
fassen (Hes 83; Hi 4024: packt man?),‏ 
b) holen oder holen lassen (1 5 1611 ete),‏ 
c) einnehmen: besiegen (Städte: Nm 212%‏ 
metaph.: 1108 411 Pv 625 1130 Hi 36‏ ;.660 
d) hinnehmen: ertragen müssen (Hes‏ ,)1512 
Hos 106), e) hinnehmen: entrücken‏ 3630 
נְלֶקַח .(Gn 54 2 K 98%. Ps 4916). — Ni.‏ 
etc. als weniger gebräuchlich mit unzu-‏ 
sammengesprochenem 7 (cf. $ 672 gegen‏ 
Ungnad, OLZtg. 07210): Passiv von Qal‏ 
3b (Est 28 16: geholt w.), c) 1 4uftf.:‏ 
erobert w., e) weggenommen (1 S 217),‏ 
weggerafft (Hes 336), entrückt w. (2 K‏ 





0201 


> Äusserung, die dafür angesehen wird )8 
2811); 2) meton. als (häufiges) Anzeichen 
für die Sache (Stil. 31): Spott, a) Hand- 
lung des Spottens (Ps 1234; Hi 347: 
Spötterei, Lästerung; mit Gen. obj.: Hos 
716), b) meton. (Stil. 20): Gegenstand des 
Spottes (Hes 2332 364 Ps 4414 | 794). 


Pl. ₪. "95 Ps 3516: heuchlerische‏ לענ* 


(3 8 387m!) Stammler, mit Metonymie 
١ des Anzeichens für die Sache (Stil. 31): 
Bettler um etc. 

+ laghada, redegit in ordinem, 
retinuit etc.) 1 Ch 421; abstr. „Leitun 28 
ua.“ p. c. > apokopierte Gestalt von 2 
trotz 2479. 

72 „Ordner uä.“ 1 Ch 7%; 237 .عه‎ 


Ps 1141,‏ לעז (ar. läghaza, distorsit),‏ לְעַ 
unverständlich redend.‏ :.& .% ה 


(ar. 


(Perles 6 erinnert richtig an ass. 70/0]‏ לעט 
Gn 2530: 8‏ הַלְעִיטְכִי verzehren) Hi. Imp.‏ 
mich geniessen etwas etc.‏ 


mıy> (ar. 74300 abegit, maledixit), Wer- 
mut Pv 54, metaph.: 1) Unrecht, unheil- 
volles Verhalten (Am 57 612 Dt 2917); 
2) schlimme Katastrophe (Jr 914 ete.). 


„Schlund“ u. ar. walagha,‏ לע I (ef.‏ לעע 
(Parallelen dieses‏ ולעו linguä sorbuit canis),‏ = 
Ob16, schlingen, schlürfen.‏ ,)25191 :1111283 


II (ar. ldghija, erravit in dicendo),‏ לעע 
P. Hi 63 ‚sind irre od. unbedachtsam“ ;‏ 195 
Pv 2035 mit Tonrückgang ($ 911)‏ ילע Impf.‏ 
u. daher normal mit a in Ultima; tran-‏ 
sitiviert (3 8 211): „dass (= wenn; 3 $ 382k)‏ 
er unbedachtsam spricht 650."‏ 


(פיד im, m., Fackel (Hi 125; cf.‏ לפיד 
Ri 44, Mann der Debora.‏ לפידותץ. 

22 1 K 617 .و‎ u. ©5129 Nr. dd! 

Nr. 2b!‏ פלימה .8 69 K‏ 1 לפנים 


(ar. laphata, retorsit; Nöld. _Mii. )‏ לפת 
سدق nad Ri 1629, umfassen. — Ni. z.B.‏ 
intr. abbiegen (Hi 618), sich ohlwenden‏ 
(Ru 38).‏ 








0 


(ar. ködnun, lingua, sermo), 0. 600.‏ לְשון 
ölh, m. (Jos 721) < f. (Jes 2811; 3 $ 2528),‏ ,2" 
Zunge, 1) eig..(Ex 410 117 ete.); 2) me-‏ 
ton. (Stil. 17): a) Aussprache, Sprechen‏ 
(Hes 35f.), b) Sprache (Gn 105 20 31 Dt‏ 
Jes 9811 Jr 515 Neh 1324, übrigens‏ 2849 
als Besitz st. Besitzer [Stil. 29]: Volks-‏ 
zweig: 108 6618 Sach 823), c) Rede: «) übhpt.‏ 
(Zeph 313 Ps 510 5510 ete.), ß) speziell:‏ 
verleumderische Rede (Jr 1818 Ps 739b‏ 
Hi 5213);‏ [ם806 8 3 [Verleumder;‏ 14012 
metaph.: a) Flamme (Jes 52), b) Ein-‏ )3 
buchtung (Jes 1115 Jos 1525 1819),‏ 
ce) Barren (Jos 721 2).‏ 


Hes 4017 :‏ )492 6) לשכות ma‘;‏ .> ,לְשְכָה 
Neh 1088 660. f. Neh 135;‏ לשכלת etc., c.‏ 
DOT Hes 491 11 hat viele Analogien: 3‏ 
Seitengemach, Zelle (1 8 922; Jr 352‏ ,14 $ 
etc. 1108 4017 etc. Esr 829 etc.; im Königs-‏ 
palast: Jr 3612 20(. :‏ 

II, die spätere Stadt Dan‏ כיש = I‏ לש 
(Jos 1947) an Palästinas Nordgrenze;‏ 
wahrsch, 7608 + am (2434): l&am u. dann‏ 
segolatisiert (2452): legem.‏ 


DW זז‎ Ex 9810 | 3913:? „Hyaeinth od. 
Opal, äg. nesem“ (Hommel, altisrael. Über-- 
lieferung etc. 1897283). 


(ar. läsana, linguä proseidit) 1036[ Pte.‏ לשן 
ion Ps 1015 K (Q 77822 1200), die Zunge‏ 
sehr gebrauchen x. 8: verleumden. —‏ 
Hi. Juss. [805 Pv.3010, ursprünglich: die‏ 
Zunge spielen lassen, dann mit Metonymie‏ 
des Anzeichens für die Sache (Stil. 31):‏ 
verleumden jmdn. (gegenüber: >).‏ 
P. ? Gn 101, vgl. Hieronymus‏ ,)70+ 
(Quaestiones in Gen.; Opera 1578, I, 454):‏ 
„Lasa ipsa, quae nunc Callirho& dieitur,‏ 
ubi aquae calidae prorumpentes in mare‏ 
mortuum defluunt,“‏ 
Jos 1218 8. 0. 598 Nr. 2!‏ לשרון 
o. 75: 1‏ .و 419 8 1 לת 


Mass für 170686208, nach‏ ,32 1108 كدب 


Qimchi, WB 8. v.: החמר‎ "er, die Hälfte 
des Chömer: also ca. 180 Liter. 


29). — Pu. z. B. 77122 Gn 228 mit Selbst- 
vereinfachung (2462) des schwierigen p u. 
mit 6 beim tiefen Gaumenlaut (2511); 
Pte. 525 2 K 210 )9479[(, 1) genommen 
ם6).‎ 993 319 3 Jr 292); 3b (s. 0. Qal): 
weggenommen w. (Ri 172), c) gefangen ge- 
nommen w. (Jes 525 Jr 4846), e) entrückt 
.או‎ (2 K 210 وول‎ 538). — Hithpa. Pte. f: 
מִתְלקחַת‎ Ex 924 1168 14: sich gegenseitig 
fassend: sich ineinander schlingend. — 
Ho. Impf. 112: (? Pass. 6081: 6 672): 1) ge- 
nommen w. (Hes 153); 3b (s. o. Qal): ge- 
holt .אי‎ (Gn 1215 184), c) gewonnen ,חי‎ 
(Hi 282), e) entrissen .אי‎ (Jes 492). 


442i,‏ 8 לקח' .م ete.,‏ 2924 وول ? P.‏ לקח 
Apperzeption, Erkennt-‏ )1 :.8 .א ‚Empfang‏ 
nis (Pv 15 99); 2) meton. (Stil. 20 22):‏ 
a) Handlung für ihr Objekt: Belehrung‏ 
Pv 42 Hi‏ 294 وول 322 ‘od. Lehre (Dt‏ 
b) für die Vermittlung: Überredung‏ ,)114 
(Pv 721 1621 23).‏ 
(„Hauptanteil‏ הלק" Ch 719: ? st.‏ 1 לקחיץ 
"ist Jahve“; 8. 0. bei NR).‏ 


/ 5 un (ar. Idgata, collegit); P. ילְקטוּן‎ Ps 


10428 (2535f.), sammeln Gn 3146 Ex 164 

ete. — Pi. z.B. map) P. Ru 217, einsammeln, 
"auflesen (Gn 4714 etc.). — Pu. وول‎ 2712, 

versammelt w. — Hithpa. Ri 113, sich 
: versammeln. 


Lv 199 2322, Nachlese.‏ לקט 


K 2119; PP} (Ri 75) ete.,‏ 1 לקקר לקק 
lecken. — Pi. Ri 7ef.: dasselbe.‏ 

ANIR2 „entgegen“ s. u. NP II! 

(ar. 700080 spät sein; Wetzstein bei‏ לש 
Frz. Delitzsch, Hiob 246) Am 71, Spät-‏ 
frucht x.2,: Grummet.‏ 

Pi. לקש‎ Hi 246, denom. יצ‎ ups, die 
Spätfrucht ernten: abgrusen. 

Verb!‏ 807 .0 .و 1829 8 1 קרא 

DIN) Ex 3424 66. .م‎ u. ראה‎ Ni.! 

etc.) ef.ar.‏ 7:8445( 5.707 ,702 .ه m (P),‏ שי 
läsada, suxit, lambit: „Gelecke“, 1)Schmalz-‏ 
kuchen (Nm 115), 2) Fett (Ps 324).‏ 












אכלמ > 


ד 


gesprochen‏ מל 14 מע 317 Hi‏ מאום 


(1126), sonst 072 geschrieben; s. 772372 6. 
Dt 325 מאום)‎ von מאם‎ ]6]. ar. bahimun, 
niger] bildet die Grundlage; weiter dis- 
kutiert in 2136!) Tupfen, 1) körperlicher 
Flecken, synekd. erweitert: Gebrechen 
(Lv 2117 .etc.); 2) metaph.:. sittlicher 
Makel, Fehler (Dt 325 Pv 97 Hi 1115 317). 


alter Akk. als neuer Nominativ,‏ ,מאוּמה 


wie בלה‎ etc. )8 5 2095 ass. mamman uä. 
„irgendetwas“ beruht auf einem andern 
— bekannten (3 $ 9) — Prinzip): ,‚Mangel- | 
haftes = Geringstes‘ (3 $ 80): 1) irgend- 
etwas, a) zunächst im negativen Satze 
(Gn 2212 ete.; dem Sinne nach verneint 


ist auch Nm 9238 98 3355 ]5. 0. אס‎ Nr.1]] | 
189%!(, b) aber auch sonst (Dt 240 9 K 


520); 2) als acc. modi: in irgendwelchem - 
Grade (1 5 213). NE 
מאור‎ (v. MR), 6. 660. ,ع‎ im (Hes 328), 
öth (Gn 1144-16), m. (16!), 1) Liehtträger, 
Leuchter (Ex 256 ete.); 2) meton. (Stil. 
18£.): Licht (Ps 908), metaph.: Huld .אוו‎ 
(Pv 1530). 


Jes 118, Lichtfleck (des Basilisken |‏ מאורה* 
mit kronenartigem weissem Fleck auf dem‏ 


Kopfe; Plinius, Naturalis Hist. 333; s. u. 
MIDTN), 


„von seiten‘ (2 ₪ 242 etc.:‏ מאותי 
st. 'AN2 ₪. 0. DS-AN „mit“!‏ 


22%f.!) 


: און .+) מאזנים‎ IL; 0: et. יאפל‎ u. - 


ec. 5", Du., m., Wagschalenpaar, synekd. 
als Hauptteil für das Ganze: Wage Lv | 
1936 etc.; speziell genau als ב' משוקל‎ „Ge- 
wichtswage“ charakterisiert (Hes 51). 
מאיות‎ 9 K 114ff. (mzjöth; nicht MN”, wie 
bei Ges.-B.!) .و‎ o. MM! 


Dante (v. >28), c. 22", ete., m. (Hab 116 
ist 7892 „Fettes“ od. ה‎ dittographisch; 
3 2441), 1) Handlung des Essens (Gn 


99 36; ferner hinter Y?, Baum zum Essen = 
Obstbaum Lv 1923 ete.); 2) meton. (Stil. 


2120): a) als Wirkung für Ursache: '? צאן‎ 


& fa am Rande etec.: 
häufigen Wechsel dieses labialen Nasals 
mit dem Lippenlaut a innerhalb des Hebr. 
(8. 0. דימון‎ etc.) und innerhalb der sem. 
- Sprachen übhpt. vgl. 2459! 

mass.'%, 1) Buchstabe 5772 وول‎ 96 Neh 213, 
Pl. in ב' מימין‎ Jes 143, die beiden Mem; 


Zr 40 Über den 


2) Zahl 40 u. 40.; 3) Präfix מ‎ 00. 2 
= Praefixum s. u. [מה‎ 
%, = Praefixum 8. u. [מן‎ 


„aus, Von. 


TO2' Ir 50%,‏ .و باط (v. Da8),‏ מאבום* 
heuer.‏ 
Dt 1 Er. 91 8. u. 821‏ .660 מאבי 


N, nach Analogien (269 9) 2 
aus mo’d (ass. mu’du, Fülle), Fülle, meton. 
(Stil. 19) die Wirkung vertretend: Wucht, 
1) sufhgiert: מאךך‎ ete. (Dt 65 2 K 23%); 
3) chne Suffiix mit Präp.: a) 1+ בְּסְאד‎ 
(Epizeuxis: 3 5 8181(, in grösster Stärke: 
gar sehr (Gn 172 etc.), b) "7772, bis 
zum höchsten Grade: möglichst us. 
(Gn 2733 ete.), 6( 7802055 2 Ch 161, 
dasselbe; 3) als Akk. gedacht: „mit Wucht‘‘ 
== sehr (Gn 181 etc.), mit Epizeuxis: 
מאד מאד.‎ Gn 719 3043 Nm 147 etc.: 
gar sehr. 


wie‏ את .6 I (ar. mi’atun, centum),‏ מאה 
in ME NEN Gn 53, MU 522 1717 6‏ 
s 3134), NS? auch: '100mal (Qh 812) u.‏ 3( 
„ietus‘‏ פעם 100mal (Pr 1710), weil‏ מאה 
hinzugedacht wurde (erörtert: 2228), u‏ 1 
Neh 511 scheint beim Mangel höherer‏ מְאֶת 
Ordinal- u. Teilungszahlen (2226 230) den‏ 
‚Sinn von „Hundertstel‘‘ erlangt zu haben.‏ 

. — Du. מאתים‎ (Übergehung von N: 2480) 
 Gn 1123 ete.; 1 DIN (zum K מאיות‎ 2 K 
114ff. vgl. 3877 Ps 522 u. ת 22 2218 8 1 דר‎ 
etc. 24311); 300 ete.: MIN? ו‎ etc. Gn 
523 etc. 

+82 II Neh 31 1239, Turm im Nordwesten 
des Osthügels v. Jerusalem. 


od.‏ (61ه9. + MS), 1 6 SR‏ .+) מָאוי" 
mn) Ps 1409, Objekte der‏ .0 .8( 0 
Begierde.‏ 


سس يي 


אפ سيب جح مووي بيبا ع בי 





[ 


204 


Iv\24, Obj. od. Produkt‏ نوم c.‏ (מאפה* 


des Backens (O8): Backwerk. 


Jos 247, Zustand des box:‏ מאַפָל 


Dunkelheit. 

Jr 231, durch den Doppel-Akzent‏ מאפכיןך 
als Kompositum charakterisiert (4415), aber‏ 
„Finsternis (von seiten) Jah’s“ 18% 8‏ 
so wahrscheinlich, wie „Flamme : 8‏ 
5و יה (HL 86). Deshalb‏ 
(2203f.) MIDND „eine mit Finsternis \(me-‏ 
taph.: Unheil) bedeckte“ gemeint. Ist ‚das‏ 
m dort == ass. jd „etwa“? Nein (3 sw)‏ 


\ 


\ 


(ar. md’ira, recruduit vulnus; ? se-\‏ מאר 


kundär neben “An; 8. 0. מאס‎ 11 u. 2473!) 
Hi. Pte. يمر ממאיר‎ 598022, 1) indirekt-kaus.: 
bösartig machend, eine schlimme Wunde 
beibringend (Hes 28%); 2) direckt-kaus.: 
bösartig seiend (Lv 1351f. 1444). 


2, 1) Hinterhalt (Handlung 


des 28), u. zwar meton. (Stil. 21) für 
dessen Subjekt (2 Ch 1313); 2) Ort des 
Auflauerns (Ri 935 etc.). 


MI, öth, Fluch.‏ .6 ,(ארר (v.‏ מְאֶרה 
steht oft (2296f.) st. 'TNZ, von seiten‏ מָאתי 


(1 K 228 ete.). 


(Du. v. 582 s. 0.(.‏ 200 מַאתִיֶם 
1 553 .0 .و 169 ni972%2 Jos‏ 


etc. 9, öth, &, 1a) Ein-‏ .6 , (בוא .ىم מבוא 


ireten, Eingang (2 8 35K Hes 888 (( 
b) meton. dessen. Subjekt: Eintretende 
(Hes 445 2610); 2a) Eingangsort z. B. 
der Sonne = Westgegend (Dt 1130 etc.), 
b)meton. die Voraussetzung vertretend (Stil. 
22): leicht zugängliche Stelle (Ri 124f.). 


(v. mı2) f. Jes 225 ete., Verwirrung.‏ מבוכה 
ass. nabälu, zerstören; er-‏ ,כבל (v.‏ מבול 


örtert 2153), m., Katastrophe Gn 617 8. 
9118. 101 32 1110 Ps 2910. 


oa (v. oaa) Jes 182 etc., Niedertreten. 


מאפליה 


ומאל ,0 .8 .66 956 Ex‏ .666 מָאר 
% \ 


SIR > 


מבוּסה -- מאכל 
1 גו vr‏ 


Ps 4419, Schlachtschafe, b) als Objekt des 
Essens: Speise .قن‎ Gn 621 etc. 


(Jes 94 18), 6.‏ == .0 מַאַכלָת* 


Gn 996 666. Haupt-‏ 'כָלות Pl.‏ מאִכָלַת 
Messer:‏ : (אכל) werkzeug beim Essen‏ 


(gs: 2461)‏ 'מצר ₪ Pl.‏ (אמץ (v.‏ מאמץ* 
Hi 3619, Anstrengungen (72: um Vermögen).‏ 


m. Est 115 ete., Befehl.‏ ,'מר .0 ,מאמר" 


(äth. mandna Pi., repudiavit; Dim.)‏ מאן 
Pi. 82 $ 6430, MIND (Jr 1518 ete.) etc.;‏ 
(Gn 3735 ete.) ete.; Inf. abs. 2‏ )821 
Ex 2216; Pte. 122 (m® hinter ”im u. vor m‏ 
leicht übergangen: 985( Ex 727 92 4‏ 
Jr 3821, sich weigern, nicht wollen,‏ 
mit verbaler Ergänzung: a) mit popu-‏ )1 
lärem „und“ st. Objektsatz (Gn 393 6.‏ 
Jes 120), b) mit Inf. (Nm 2021 ete.), od.‏ 
(kgtöl Gn 3735 etc.,‏ ל e) mit Inf. und‏ 
baupts. später: 3 s399r!); 2) absolut: 2 K‏ 
Pv 124.‏ 510 


(ein gittil: 2106), 588 Ir 1310, sich‏ מאן* 
weigernd (87 s. 0. bei N”).‏ 
ver-‏ 46 1108 טמאסאך 


2% 5115 0 יְמְאס I;‏ عله 
schrieben (1277f.); Inf. 6. suff. 829882 etc.‏ 
Am 24; Ptc. a. f. 2799892 8‏ 3012 108 
verwerfen u. meton. die Ursache‏ ,18 2115 
vertretend: verschmähen, geringschätzen ; mit‏ 
der Sphäre‏ ב Akk. (Nm "1920 etc.) od.‏ 

(Lv 2615 ete.) od. absolutiert, indem das 
oft (Stil. 194) fehlende „log. Objekt‘ 
weniger (Hi 365 3433) od. mehr (Ps 8939; 
Hi 426: ich empfinde Widerwillen) ent- 
fernt ist. — Ni.: 1) verworfen w. (Jes 
546); 2), metaph.-ethisch: a) für wertlos 
geachtet w. (Jr 630), b) verwerflich s. 
(Ps 153). 


DNM II, eine dissimilierte (2464 473) Ge- 
stalt von DON, zerfliessen: schon מְאַסְתִּי‎ 
„ich bin zerflossen“ Hi 716 geht || 81.5027 5, 
. ₪. dazu gehört noch 758727 Ps 585, sich 
\ auflösen. 


yıan -- מנדון‎ 


„Festungen“ ist en Ayan ערי‎ Om 3217 
etc. .), aber auch mit Assimilationspl. (332674) 
ود‎ 902 Jr 517, jedoch עור מִבְצָרות‎ 
Dn 1115 ist Sing. (LXX) wahrscheinlicher, 
als Pl. (Theodotion ete.: 3 $ 267h!); 2) me- 
ton. „Abschneidung == Befestigung“ für 
ihr Objekt (Stil. 20): Festung (Nm 1319 
etc.), metaph.:  widerstandstähiger Held 


(Jr 118 627). — N. pr. Gn 362: ein 
Edomiter. 
miön]22> 1 Ch 1513 „weil zuerst“ (cf. 
מה‎ Ben. 


"Mean, im, Hes 17, Flucht (ma), abstr. 


دمع 7122 c.: Flüchtling; ironisch st.‏ .مر 
schrieben.‏ 

Gn 2513; 1 Ch 45; = BUN (8. 0.(.‏ وهام 
Dt 9511 8. 0. 25552!‏ מבשיו 


Kochvorrichtungen: .‏ ,4623 1168 מבשלות 
(v. 82; 3 8 2480): Feuerherde.‏ 


Al in 32-23 Jr 395 :גג‎ vgl. den keil- 
schriftlichen Beamtentitel rab-mugi, äber 
dieses mugi geht,' wie das pers. magu 
(„die alten medoscythischen Priester“; 
Ferd. Justi, Gesch. des alten Persiens 68), 
auf das sumerische imga „ehrwürdig* 
zurück (ebenda). 

wen Esr 230 cf. ass. gabsu, dicht, gewaltig; 
ar. gibsun, concretus. 


mo2 Pl. (ef. 1223) Ex 2814, Schnuren. 


Ex 2840 299 3928 Lv 818,‏ בְּשית , מִנְבְעָהי 
Aufsatz (cf. 935) x. &.: Kopfbedeckung der‏ 
gewöhnlichen Priester, Kopfbund.‏ 


(cf. ar. magdun, gloria, honor, digni-‏ מנדי 
tas; Nöld.-Mü.), 6. =; 0% 666.0 m, 1)‏ 
Köstlichkeit, u. zwar im potenzierenden‏ 
c.: Dt‏ .م Pl. (HL 413 16); 2) als Abstr.‏ 
etc.‏ .8331311 

+(1)7777 (Apokope: 2479) Sach 1211 Jos 1221 
1711 ete.: in Westmanasse. Auf Megid- 
do’s Terrain liegt jetzt Tell el-Mutesellim, 
wo 1904ff. erträgnisreiche Ausgrabungen 
unternommen worden sind (vgl. Dr. G. 
Schuhmacher in Mitteilungen ete. des DPV 
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im, Jes 357 4910 Qh 126‏ ,(כבע (v.‏ מבּוּע 
Springquell.‏ 


Nah 211, Leere.‏ (ְבּּקָה (ef.‏ מבוקה 


Pl. 4. TOR 5 4‏ ,(בוש (v.‏ מבוּש* 
Schamteil.‏ 


m. 9 1 319 1923, Elite.‏ (בחר (v.‏ מבחור 


nam, ٠ c. 7, im (LA: Hes 1721 Dn 1115; 
"Pluralisierung von Kollektiven: 3 $254sh), 
1) Elite; 2) als Abstr. p. c.: Auserwählter 
([Hes 1721] מע‎ 1115); n. :מק‎ 1 Ch 11se. 


Sach‏ 70272 ,206 وهلي 'סכל (v. 022), s.‏ מבָמי* 
m., 1) Ausblick, Hoff-‏ ).24871 :9-6) 95 
nung; 2) meton. (Stil. 20): Gegenstand‏ 
der Zuversicht (Jes 2051.).‏ 


(Nm 307 9), Geschwätz.‏ = .0 מִבְטא* 


MOaM, ₪ 8 (LA: 9 Ps 656 29 25w; 
997 1(, s. "MO! etc. (Selbstverdopplung des 
:ח‎ 2460), übrigens 591928 Pv 212 und 
: 'סְחם‎ Jr 4818 (2-6: 94881( ; DTIO' Jes 3218 
aber 'סחיך‎ Jr 237 mit Dissimilation von © 
u. 6; m., 1) Vertrauen (Pv 2122 2219 
2519); 2) meton.: a) (Stil. 20): Gegen- 
stand des Vertrauens (Ir 237 etc.), b) Kon- 
sequenz (Stil. 19) des Vertr.: Sicherheit 
(Pv 1426; Jes 3218 vielleicht mit Assi- 
milationspl.: 3 $ 267 e). 


s. 7" Jr 818, meine‏ ,(בלג (v.‏ מבלינִיתי 
(Giesebrecht 2.‏ מה 773252 < Erheiterung‏ 
St.), was ist mein Aufleuchten (meton. u.‏ 
metaph. [Stil. 95]: der Quell meines Fröhlich-‏ 
werdens)?‏ 


“a (v. 72), ₪. M' Hes 402, Bau. 
Hm 2 8 938 > "229 1 0 11m. 
מְבְעַתֶּּ‎ P. 1 8 1615: Pte. f. Pi. v. בעת‎ 

(cf. ,מסורת‎ 1940700; 8. u. שרת‎ Pi.). 


im, (öth Dn 1115), m., Ab-‏ رلا c.‏ מִבְצר 
Befestigung‏ )1 :₪ .* (בצר schneidung (v.‏ 


(Jes 2512), wie oft hinter 79 „Stadt“, 
sodass Festung entsteht (1 S 618 etc.), u. 





"א 


- < 





(3 s 218), Wanderschaft (Gn 178 4 
367 371 479 Ex 64 1108 203s, als Einheit 
besonders in Ps 11954 gefühlt); 2) meton. 
als Inhalt für Sphäre: Aufenthaltsort, Haus 
(Ps 5516 Hi 1819). 


a ID) Jes 319 Ir 625 2081. 10‏ .0 11 מגורי 


465 4929 Ps 3114, Furcht als Abstr. p. e.: 
Fürchterliches. 


ID, >. MOM + 109, Pl. ₪.‏ פור (v.‏ מנורְה* 
am (2533) 108 664 Ps 345, Grauen als‏ 
ein Ding, wovor einem graut.‏ :.0 .م Abstr.‏ 


I: Ort des Verweilens),‏ وود v.‏ ?) מִנוּרֶה 


öth, Vorratskammer (Hag 219, auch Jo 117 
zu vermuten; 8. u. 1222), 


8 9 מטרית .6 ck. IB), Pl.‏ גזר (v.‏ מנזרה" 
Act.‏ ,1231 


Sm (ar. ndgala, proiecit), Sichel Jr 5016 
(PN, handhaben od. führen) Jo 413. 


(v. >53, cf. volumen) f. Buchrolle‏ درطم 


Jr 362ff. Hes 29 31-3 Sach 5ıf.; Ps 403: 
mit einer Schriftrolle, 


“ala (Hab 19) || 153: Gemeinsamkeit > 
(cf. D3): der übereinstimmende Ausdruck 
ihrer Gesichter ist nach vorwärts gerichtet. 


Pi. 722 (cf. ar. maggdnun, quod gratis‏ מגן 
fit), 1) schenken (Pv 49; Suffix vertritt‏ 
auch den Dativ; 3 s21!); 2) synekd.: a) ver-‏ 
allgemeinert: liefern (Gn 14%), b) speziali-‏ 
siert: preisgeben (Hos 118).‏ 


(v. 73), 6. —.(Dt 333 etc), "23% (Ps‏ מנן 
ete.) 050. im, € (öth 2 Ch 239) stets‏ 211 
mit mä& vielleicht durch Einfluss des m‏ 
m. (f»1 K 1017 || 2 Oh 916), Werk-‏ ,)24951( 
zeug des Deckens %. 8.: Schild (ar. migan-‏ 
nun, Pl. magdännu elypeus), 1) eig. (Ri‏ 
etc. 2 8 121 ete.); 2) metaph.: a) Be-‏ 58 
schüter (Gn 151 Dt 3329 2 ₪ 223 Hos‏ 
ete.; Stil. 101), b) die Schuppenplatten‏ 418 
des Krokodil (Hi 417); 3) meton. als An-‏ 
zeichen für die Sache (Stil. 30f.): Kämpfer‏ 
x.&, == Herrscher (Ps 4710).‏ 


RN 7 
mo - دلا‎ 


1904141. u. haupts. sein Werk „Tell el- 
Mutesellim“ 1908). 


Turm; unmotiviertes 0 2 5 2231.‏ מנדול 
Ph Jr 4614 == 577‏ 

Sach 1211, älteres 571‏ מגדוןץ 

Pen Gn 3643: „(mein) Ruhm (s. 0. bei 
AN) ist Gott.“ 


Sam, c. 2, im u. öth, m., grosses (V. (גדל‎ 


Objekt x. : 1) Turm: a) Gn 114 1 
b) z. B. als Beobachtungspunkt im Wein- 


berge (Jes 52) od. bei Herden (2 Ch 2610, 


auf den 3Öphel, den Südostabhang Je- 
rusalems übertragen: Mi 48), auch Sach 
1410, סא‎ mi vor mi übergangen ist (die 
Parallelen: 2465!); c) einzelne bestimmte 
Türme in Jerusalem: Chanan’el Jr 3138 
Sach 1410 Neh 31 1239: an der Nordost- 
seite der Stadtmauer; Me’a Neh 81 9 
im Nordwesten des Osthügels; Turm der 
Öfen Neh 311 1998: wahrsch. an der Nord- 
westecke der alten Stadt; der „heraus- 
gehende“ dh. vorspringende Turm (Neh 
3235-27): auf dem Osthügel; 2) synekd. er- 
weitert: Aufbau (Neh 83). 

+O8”>272 Jos 193: in Naphtali. — 9 מ'‎ 
Jos 1537: in Juda. — 2022 „Herden- 
turm* (Gn 3521, vgl. „Turm für Wächter“ 
2 K 179 ete.) in der Gegend von, Beth- 
lechem (s. 0. ,(אָפָרֶת‎ worauf Mi 48 (s. 0. 
bei 2732 1b!) anspielt. 

+92 دحتم‎ Jr 4614) Ex 142 Nm 337 Jr 
441 4614 Hes 2910 306: in Ägypten 
(GRG 08 111!(. 


(Nebentorm v. 72%), sth Gn 2453 Esr‏ מנדןי 
Ch 213 3223, Kostbarkeit.‏ 2 16 

n32 Est 22%: Pte. f. Hi. =, 

+23? (Gn 102 | 1 Ch 15; Hes 382 396) 
nach Josephus (Antiqu. I, 61) die Skythen- 
horden (Herod. 110sff.), vielleicht nach den 
Massageten, die Cyrus besiegten (»1ff. 214), 
benannt. 


I. 3 D, s. DPA Ps 556 u.‏ מנור* 
Pl., e. "737 ete. mit Senkung von 6 in‏ 
der tonlosen Silbe (2553), Pl. des Zustandes‏ 








.der Dimensionen: 3 $%0g); 2) meton. (Stil. 
31): a) Zugemessenes, metaph.: Schicksal 
(Jr 1335), b) Abgemessenes: a) Teppich 
(Ri 510), 8) Kleidungsstück (Lv 63 Bi 316 
1 8 412 ete.). 

mass. מד'‎ 8. 0. mass. !למד'‎ 


am, c.2, Lok. TI372 Jos 1812 ete., 


mit Doppelklang des r (240): מדפרה‎ 1 ₪ | 


1915, 8. 11272 etc. HL 43 etc., m. ‚1)Trift, 
Steppe, Wüste, a) eig. (Gn 14s ete. Has 
25; „Wüste am Meer“ Jes 211; Stil 13; 
? 1 K 234 Ps 757), b) meton. (Stil 26) 
st. Wüstenbewohner (Ps 298 Kl 59), 6( me- 
taph. (Stil. 99): unwohltätiges Wesen (Jr 
231); 2) Sprachwerkzeug (cf. Pte. "בר‎ 
u. Pi.), synekd. (Stil. 60): Mund (HL 43). 


(ar. madda, extendit; Nöld.-Mü.) Jes‏ علس 
etc., 1772 Hes 4215 66., 2 (eonsee.‏ 4012 
ete. 2 arm Dt 212 ete.; 7271 (Hes‏ )657 108 ' 
etc.) etc. 453 Ex 1618 Hes 4718; 708‏ 405 
Sach 26, messen. — Ni. 2 1108 21‏ 

772% Jr 3137, gemessen w. — Pi. z. B. 
TIaS Ps 608 etc., 1) vermessen; 2) intrans. 
(3 $ 210; ursprünglich: direkt-kaus.: Mass 
produzieren): sich hinausziehen (Hi 74). — 
Po3el 77271 Hab 36, vermessen, meton. 
die Wirkung vertretend (Stil. 191.(: ver- 
teilen. — Hithpogel ar] 1 K 1721, sich 
hinstrecken. 


Mass, 1) eig.‏ ,م öth,‏ ,(מדד .6 I‏ מדָּה 
(Ex 262 660. Hi 2825); 2) meton. (Stil. 31):‏ 
a) Ausdehnung (Jos 34 1 Ch 1123 206 Jes‏ 
Nm 1332 Jr 2214: 77779, Assimilierungs-‏ ;4514 
pl.: 3 $ 2070, „an Ausdehnung“ (Hes 4830‏ 
auch Hi 119 konnte 71772 gemeint sein;‏ ,33 
u. 2401.), b) 200 Teil‏ 2 .0 .ع 
عوك © (Ps 395), Strecke (Neh 3ı1ff.),‏ 
messenes: Kleidungsstück, Pl.: mehrteilige‏ 
Gewandung (Ps 1332).‏ 


Ta 11 (Neh 54) „Abgabe“, doch wohl 
übernommen als terminus technieus (cf. 
bab. naddnu, geben; Harper 174). 


' الا‎ 10 (Jes 144) > 58 (u. oft ver- 
wechselt: m. Einl. $ 195), Ansturm. 


ו 
1 


“aaa (v. 95) Kl 365, Verzäunung, me- 
taph.-psychol. (Stil. 107f.): Unzugänglich- 
keit, Widerwilligkeit. 

Di 28%, Bedrohung.‏ |(בער (v.‏ מִנְעָרֶת 


DAS (v. 932), 6. 600. 3 )? wegen 5: 241), 
th, f-, Schlag x.&.: Strafsendung, Kala- 
mität .قن‎ (Ex 914 Nm 1437 60. 1 5 7 
etc. 64 25 9491 Hes 2416 etc.). 

+ör232 Neh 1021 (fehlt bei GTh, Olsh., 
Gray), LXXA: Mawpng, LXXB: RER 
(m u. b: 2359); ? ل نظ‎ 2352 


"a (syr.: fallen) Pte. pass.: hingeworfen 
(Hes 2117). — Pi. (Ps 8945), hinwerfen. 


öth, Säge 98 198 1 1‏ (גרר (v.‏ מנרה 
Ch 203.‏ 1 79 

41532 1 S 149 Jes 1028: „absturzreich“ 
(v. (מגר‎ ef. die Suwönit-Kluft nördl. von 
Jerusalem. 


K 6 1 erschmälerungen. 4‏ 1 מגרעות 


wegen 3: 2506) Jo‏ £( מְגְרְפְתִיהָס .מגרפה* 
Fortreissung (s. 0. 1%) %.&., meton.‏ ,117 
st. ihres Objekts: Scholle.‏ 


ete., 6.‏ 452 )3% .0 .و 365 (Hes‏ מנרש 
im u. öth, m., 1) Treibplatz um eine Stadt‏ 
herum: a) Gemeindeweide (Lv 253 etc.‏ 
Nm 3528. Jos 21uff. 1 Ch 609; 1‏ 
„Städte mit Gemeindetrift* == Leviten-‏ 
städte), b) Weidetrift in der Ebene Saron‏ 
Ch 516); 2) synekd. erweitert: übhpt.‏ 1( 
unbebautes Terrain (Hes 452 4817).‏ 


(Hes 27%), Triften übhpt.,‏ ₪ ,מנרש* 
Targum: Gehöfte (Cornills 2518892 „Ge-‏ 
dröhne“ hat Bedenken gegen sich; 2202f.).‏ 


Ps 10918 u. 7% Lv‏ 12 رو ,)72 (v.‏ מדד*. 
etc., ebenso im 21. teils mit a (2‏ 63 
١ 1 8 419 etc.) u. teils mit dessen Erhöhung‏ 
zu i gesprochen: 7"? (Ri 510; Parallelen:‏ 
ete., m., 1) Mass n 2 8 2126 K,‏ )465 2454 
wenn das Kethib richtig war, u. 72 „nach‏ 
ihrem Mass“ (Hi 119) spricht dafür (Pl.‏ 





208 


0777 Pr 1818 und 7mal als 0: 9 
etc. u. dafür mit Übergehung des silben- 
anlautenden j (2arır.): DIR Pv 614 9 
1012 (21a!), 0. 272 1918, Zänkerei, 
-+172 II „Gerichtsstätte‘“ od. „Richten“ als 
Abstr. .م‎ c. „Richter“: eine Völkerschaft 
im nordwestl. Arabien, aber auch nördlich 
davon in der Nähe der Moabiter und 
westlich in der Nähe des Sinai (Gn 252tt. 
3723 Nm 2517 Ex 31 181 Jos 1321 Ri 
61150 78 1 K 1118 Jes 93: der Tag. [der 
Besiegung] Midians; Hab 37; GRG 0899!( 
n. gent.: "2, 879: Gn 8728 ete., 07% 
(24718) 36, f. Anz Nm 2öeft. 

+72 (s. 0. (מד‎ Jos 1561: in Juda. 


(v. 175 7 f., Gerichtsbezirk::‏ 209 ו 
Provinz (1 K 201416 ete.); 2) sy-‏ )1 
nekd. erweitert: Land (Hes 198 Kl 1‏ 
Qh 28 57 Dn 1124).‏ 


(v. 777) Nm 118, Mörser.‏ מִדכָה 

Ir 482: in Moab (s. 0. 7127, und‏ מִרְמן++ 
entstanden sein [Baer‏ ב kann st.‏ מ 
380m]: in Dimon).‏ $ 3 ;2459 


I (denominiert [2412] v. ve") Jes‏ מַדמנה 
Düngerstätte.‏ ,10 25 

272 II Jes 1031: nördl. v. Jerusalem. 

+7272 Jos 1531: 1) מו‎ Juda; 2) 1 Ch 2. 

1172 Gn 252, ein Bruder Midjans. 

0372 .و‎ 0. 7% Iu I! 


(spätes Gebilde 7. 7; 0 Dn 7‏ מרע 
Ch 111%, aber auch 212 (Parallelen:‏ 2 
Ch 110, 27%, 1) Kan Er-‏ 2 )2% 
kenntnis; 2) Oo verinnerlicht: Be-‏ 
wusstsein (Qh 1020).‏ 

vn Pv 74 .و‎ u. [מודע‎ 

252 Hes 1819 s. 0. MM! 


"MIT, mEYT (Ru 32) mit a )94₪:(, 
Bekanntschaft als Abstr. .م‎ 0. (Stil. 66): 
guter Bekannter, synekd. spezialisiert: ent- 
fernter Verwandter. 


Pl. c. A 27 1218, Durchbohrung.‏ מִדקרָהי 


MIT - AR 


nm Ri 599 s.o. ni! 


7m) in‏ || מדר (ef. AO 660. 9605, v.‏ מדוי 
Ch 194, Abgemessenes:‏ 1 || 104 285 وجوه 
Kleidungsstück.‏ 


(v. 17), 6‏ מַדְוָה* 
Seuche.‏ ,2860 715 


“711710 (v. 179), Pl. bei mehrteiliger Aktion 


3 5 2818!) Kl 214 Verführung. 

mass. ,מדויקן‎ Pl. מדויקים‎ Jr 1414 Hi 133, 
Ptc. Pu33al v. aram. 937 (Dalman, WB 88), 
Pael: genau, sorgfältig verfahren, also: ge- 
nau hergestellt, genau. 


7mal 1 29‏ מדוכים Pl.‏ , (דין-דון .6 I‏ מדון 
ete., 1) Richten, Rechthaberei: Strei-‏ 1819 
terei (Jr 1510 660.(; 2) meton. (Stil. 20):‏ 
Streitobjekt Ps 807.‏ 

s. 0.77%) 98 9120 0: Mass.‏ מדה (v.‏ זז מדון 

Jos 111 1‏ מדון+ 


Hes 1819), wegen Gebräuch-‏ 272( מדוע 


c. m, Pl. c. أو‎ m. Dt 


im nördl. Palästina. 


lichkeit zusammengesprochen (Parallelen: 


2419 468) aus 20017512 „quo cogmito?“ > 
„quid edoetus?“ etc. (3 $412y!): 1) wes- 
wegen? (Gn 2627.etc.), 2) im indirekten 
Fragesatz „weswegen“ (Ex 33). 


(v. a7) 6%0. 108 3033 110% 249,‏ מִדוּרָה 
Ver-‏ 


- 


٠ runder Aufbau x. &: Holzstoss 
brennungsstätte (rogus). 


(v. MIT) Pv 26 28, Sturz.‏ מִדְחֶה 
(v. om; 210), Pl. Ps 1402,‏ מדחפה* 


Absturz, meton. die Ursache vertretend: 
Abgrund. { 

7.2, P. 7,.1) Medien .(Gn 102 ete.), 
2) meton. (Stil. 26): Meder, daher dann 
auch als m. Pl. konstruiert (Jes 1317; 
8 5 49»); n. gent. "75 Dn 11ı. 

"2 2 Ch 303 für van (25%!) „was ge- 
nügt“; "729: in genügendem Masse. 

|דגב .0 Lv 2616 s.‏ מדיבוּת 


als 


Parallelen solcher Le-‏ ; דיך-דהך (v.‏ ז מדין" 
bendigkeit des mitileren Semivokal: 2951),‏ 


, 


Saar‏ מה 


gehen von „was 186 uns Anteil etc.” 1 א‎ 
1216 mit „nicht ist uns Anteil‘“ 2 S 201), 
gewann .قن מה‎ den Sinn einer Verneinung 
(am wahrscheinlichsten in Hi 311; im 
einzelnen diskutiert 3 5 3520-8). — 3) Zu- 
sammensetzungen: a) 23 Gn 15s etc. 
od. בַּמָה‎ Ex 2226 etc. mit Dage! forte der 
Selbstverdopplung (2461), worin, woran, wo- 
mit (1 S 62 Mi 66), wodurch (Ri 165 Ps 
1199), wofür (Jes 222) etc. nach den Be- 
deutungen von 2. — b) 22 Qh 32: an- 
zusehen (das), was etc. — c) 22 Gn 
478 060, > 123 (Sach 73 etc.; alle Stellen: 
2286) mit mm wie #2: wieviel(e), wie 
gross, wie oft (2 ₪ 1935 660. Sach 26 etc. 
Ps 789 000. 3 8 333a 38a). — دوم‎ u. ma) 
vor א‎ wie z.B. "IS in mm! Ps 101 etc. 
(ausser 2 S 22 Ps 496), vor » (Ps 222 
etc.) u. vor ה‎ (ausser 2 8 14831 Jr 1518), 
übrigens 725 Hi 720 u. 139 1 S 18, wo- 
zu: warum? Durch seinen Gebrauch in 
rhetorischen Fragen (Gn 2746 etc.) konnte 
dies den verneinenden Sinn von „darum 
od. also nicht“ bekommen. So konnte 
mama HL 17 ‚dass ja nicht‘ entstehen, 
u. 3 konnte dann hinter „fürchten‘ ge- 
braucht werden: 22 TER בכ‎ 110 (syr. 
ete.: 3 $ 8964), dass. — 6( m 25 1 Ch 1518 
(LXX: du) folgte מה‎ dem TÖN auch jn 
der konjunktionalen Funktion (ef. 5 s389h!): 
weil. — 1( 5172182 Ps 43: bis wann? — 
g) a2 Nm 2232 ete.: weshalb? 


(ar. 70/00, lenis fuit) Hithpalpel:‏ מההּ 
P. Ps 11960, 60. Ri 198 Gn‏ הממהמהתי 
Hab 23, ete. Gn 1916; Imp.‏ 527055 ;4310 
Ex 12%; Pte. mm" 25‏ מה Inf.‏ ;299 وول 
zaudern, personifizierend (Hab 25):‏ ,1528 
mii seiner Verwirklichung zögern.‏ 
(vorm), c., 00 f., Verwirrung,‏ מִהוּמה 
äusserliche V. (Dt 723 ete.);. 2) psy-‏ )1 
(Am 39 ete.; 2727‏ .قن chol.: Aufregung‏ 
S 511: eine tödliche Bestürzung).‏ 1 
;אמן Est 110 „betraut (Pte. Ho. v.‏ מהוּמן+ 
2117 ع ל ,)!2422 
Hi.! „Wohltätig ist‏ יטב .0 (s.‏ מְהָיטבְאלץ+ 
Gott“) Neh 610, auch Frauenname (Gn‏ 
Ch 150).‏ 1 | 3639 


, 14 


209. 
מִדְרְנָה‎ 218, nis? HL 214 Hes 38% (cf. 


ar. däraga, gressus est), Stiege x. &.: Gebirgs- 
terrasse. 
מְרְרה*‎ Jes 3033 8, 0. MM! 


TTS )+. 9), ₪. ב‎ Dt 25, Platz. 
"OT W. um), 0 


Untersuchung, meton. (Stil. 
Klärung. 


(auch mit 8: 2461( 708 2110: mein‏ מדשה* 
Dreschobjekt (cf. wm).‏ 


22 Ch 13% 242, 
198): Er- 


“1 vor Nichtgutturalen (vgl. auch z. B. 
מקה‎ „was doch?“ Ex 42; وول‎ 315 etec.); 
מה‎ seltener vor Gutturalen, vor denen mehr 
לה‎ mit Ersatzdehnung des Vokals auftritt 
(vgl. auch 072 [Parallelen: 2526] st. DI m 
„was 816% Hes 86 K), wie dieses mä auch 
beim Satzton naturgemäss gesprochen wurde 
(72 Pv 918 etc.); 2, mä zunächst vor 
71, 7, y, wenn sie 6 od. sogar © (ausser 
2.K 813) od. ö (u. ö: Qh 222) haben, also 
zunächst zur Dissimilierung von a u. a 
(2488), aber dann wurde mä seines helleren 
Klanges wegen auch sonst mehrfach, haupts. 
am Anfang von Sätzen u. hinter Präposi- 
tionen gesprochen: ?17”>Y „worauf?“ (Jes 
15) ete. (1142f.): — 1a) „was?“ (Gn 410 
etc.), b) „was“: ₪( im indirekten Frage- 
satz (Gn 21958 etc. 3 $ 3842), ß) im Relativ- 
satz (Ri 948 etc. $ 384), c) „irgendetwas“, 
zwar nicht ganz sicher Gn 398 etc. (3 $ 72), 

wo: ימַה‎ ursprünglich einen Satz einleitet, 
aber zweifellos in 52753 Hi 267: „nicht- 
etwas“ == nichts. — 59) Als Akk. gedacht, 
bedeutete 572 nicht bloss „in Bezug auf 
welche Sache?“, sondern auch „in welcher 
Hinsicht?“, u. daraus entwickelten sich 
naturgemäss folgende Bedeutungen: a) „in 
welcher Art?“ „wie?“ od. „wie“ (Gn 
4416 060. 3 8 332), b) „in welchem Grade?“ 
= „wie sehr“ (Gn 2817 etc. 3 5 330e), 
ec) „aus welchem Grunde?“ = „warum?“ 
(Gn 313 ete. 3 5 332). d) Indem übrigens 
rhetorische Fragen oft negative Behaup- 

-tungen ausdrückten (vgl. 2. B. das Parallel- 


König, Hebr. Wörterbuch. 








(Stil. 22): Werkzeug der Verrenkung: 
Block, vgl. „jmdn. in den Stock. legen.‘ 


I (ef. ar. mdhara, solers fuit [? ur‏ ממדקרי 
sprünglich: gewandt sein] Ni. my P.‏ 
Hi 513, Pte. 2722 etc., 1) positiv: eilig,‏ 
stürmisch s. (Hab 16); 9) negativ: a) be-‏ 
stürzt (Jes 354; personifizierend auf einen‏ 
Plan übertragen: Hi 513), b) sich über-‏ 
stürzend, „fahrig‘‘, unbesonnen (Jes 324).‏ 
etc, TII2 Ir 4816‏ 414 85 1 מְהַר Pi.‏ — 
etc., man Jr 917‏ 1868 תש )= etc.;‏ 
Gn 1922 etc. (verstärkt:‏ מהר ete.; Imp.‏ 


mn 1 S 2327 ete.) 060; Inf. c. 58 
Pv 723 ete.; Pte. MT27 etc. Gn 4132 Mal 


35 Pv 618, natürlicherweise (2465!) auch 
72 ohne m“: Jes 813 Zeph 114, 1a) eilen 
(Gn 1868 ete.; Inf..abs. 72 „eilends‘‘: 
Ex 328 etc. 3 s 4022); b) mit einer 
2. Handlung, zu der es das Adverb „eilends“* 
hinzufügt, und zwar in folgenden Verbin- 
dungen: «) antik-populäres „‚eilen und ete.“ 
Gn 9418 etc. 3 ؟‎ 3694; 8( „eilen zu und 
Inf.“ Gn 187 ete. 3 5 399p; y) mit blossem 
Inf. nur Ex 218; 2) transitiviert (3 $ 211): 
etwas beeilen == a) etwas schnell machen 
(2 Ch 245; 5 später Akkk.-Exponent [3 5 289] 
> beeilt euch betreffs der Sache), b) = 
schnell nehmen od. bringen (Gn 1865 6 
599 || 5 Ch 188; Est 55). 


u. bei Nat), 2 P. Ps 4‏ .6 11 מהר 
eine Braut kaufen (Ex‏ )1 ,מַהר ma};‏ 
synekd. erweitert: umwerben‏ )2 ;)2215 
(Ps 164; Targum: darzubringen ihre Opfer).‏ 


(ar. mährun, dos; Nöld.-Mü.) Gn 3412‏ מהר 
Ex 2216 1 S 18%, Kaufpreis für eine Braut,‏ 
der Moöhar.‏ 

Jes 813 Zeph 114 s. 0. 2 1 ri!‏ מהר 


neutrisch-abstraktes .\0( / '9 266) >‏ ,מהרה 


Substantiv (BDB, Ges.-B.), denn bei letz- 
terem wäre der häufige adverbielle Akk, 
auffallend: eilends (Nm 1711 ete. 3 5 3321; 
mı2 Ps 14715: sogar = höchst eilig), erst 
nach späterer (3 5 3188!( Verblassung des 
Charakters der Form auch mit Präp. ver- 
bunden (Qh 412: in Eile). 


- جب 


Ps 452‏ 165 وول 19 .6 ,(1 מחר .ل מהיר 
Pv 2229 Esr 76, eilig: gewandt.‏ 


להט .0 en innere Zerdehnung: s.‏ 0 מהל 

u. 24s5f.!), >12, verschnitten (vom Weine: 
Jes 12; = 0 „Gefruchtsäftelt* 
(J. Barth, Beiträge zur Erkl. des Jes. 
.188581.( „mit Wasser“ ist ein innerer 
Widerspruch. P. Haupt im Am J of Phil. 
06 1541. deutet „ropy [klebrig], stringy 
[zähe]* vom ar. „mähala, to drag“ (bei 
= Nöld.-Mü.: „quiete gessit“). Aber schon 
die wesentlich passive Form mähil ist 
dieser Deutung nicht 


or (v. PM), ©. 2, m., 1) Werkzeug 
zum Gehen: Gang dh. Gangvorrichtung 
(Hes 424); 2) Handlung des Gehens (Jon 
33f. Neh 26), u. so war auch  םיִכְכַהְמ‎ 
K Sach 37 im Sinne von „voller Zugang“ 
gemeint. Weder war „Gang, ambulacrum* 
wie 1108 424 (Ges,-B.) noch war 077 
Y2= „Führer aus der Mitte“ etc., noch 
auch war 5725992 Q (nach מכ מהלכין‎ 5 
434 gesprochen) „verkehrende‘‘ (LXX) be- 
absichtigt. 

البح Pv 2721, Lob = na le‏ מהללי 
Gn 512 || 1 Ch 12; Neh 11a:‏ מחללאל. 
p- €... ein‏ 
Preiswürdiger) ist Gott“.‏ 

041 ((הלם (LA: » 2194 4815 v.‏ מַהַלְמַה* 
Pv 186 19», Puff: Schlag.‏ 

OT: Hes 86 K s. 0. מה‎ Anfang! 
מהמרה"*‎ (ar. hamara „effudit aquam‘* 


>> 'ass. amdru „voll s.“, wie letzteres 
Frd. Delitzsch, Hiob bei 172 will) Ps 
14011, Wasserwoge > Wassertümpel. 
mass. ,מהפך‎ Akzent P”. 


(v. 127), 6. N2®' mit. festge-‏ מהפכה" 
haltenem 7 (Parallelen: 2189), eins von den‏ 


Substantiven, die Inf.-Funktion haben 
(3 8.233bcd): 1) Umkehren (Am 411 Jes 


1319 Jr 50%), Umstürzung (Dt 2922 Jes 


17 Jr 4918); 2) segolatisiert (2189!): 
1129:7721 Jr 2021. 2926 2 Ch 1610, meton. 


. „Lobenswürdigkeit (Abstr. 


1 


vn - = מיל‎ 


0 2) synekd. perl entfernter. | 
Verwandter (Ru 91(. 


(ar. mdta, n. act. maitun,, der‏ لاما مام 
תּמוּטִינָה flexit), 7102 Ps 604 etc. 467; z.B.‏ 
Ps 3817 468 (vıy-‏ מלט 6 Jes 2 "nk.‏ 
Pte. OR etc.‏ ;2419 وول Anal.: 1444), abs.‏ 
Pv 2526 2411, schwanken, wanken, 1) eig.‏ 
(Ps 463 ete.); 2) metaph.: in Verfall ge-‏ 
raten (Ps 467 607), sich auflösen (Jes 5410),‏ 
schwach, mittellos w. (Lv 253). — Ni.‏ 
zum Schwanken‏ ,.660 155 ימלס ;175 Ps‏ )2072 
gebracht, erschüttert w.., stürzen (Ps 14011‏ 


Q). — Hithposlel: hin u. her schwanken 


(Jes 2419), — Hi. 70%, 1) Ps 554: 
stürzen lassen; 2) 14011 K: direkt-kaus. 
($ 342): stürzen. 


s. WER, Schwanken, meton. (Stil.‏ ימוט 
als charakteristisches Merkmal gesetzt‏ )31 
für Traggestell, Tragstange (Nm 410‏ )1 
für Joch (Nah 113).‏ )2 ,)1323 12 


:4 2 על öth, f. (m. Ir 2810 wegen‏ מומָה 
350h!), wie bin (s. 0.1( 1) Trag-‏ % 3 
stange (1 Ch 151), 2a) Joch (Jr 272‏ 
ete., auch metaph.: Jes 586 9), b) synekd.‏ 
spezialisiert: die beiden vertikalen Joch-‏ 
stangen (Lv 2613 Hes 3427).‏ 


„nicht als aram. erwiesen“‏ (מכף (il‏ מוך 
zusammensinken,‏ ,)03414 לש (Nöld.,‏ 
metaph.: herunterkommen (Lv 299511. 278).‏ 


Jos‏ מלד ,124 אנ Verb, Dr, eben‏ מול 
מול Gn 173 etc.; ; Pte. pass.‏ מל etc.;‏ 55 
etc. ₪ 55 etc., beschneiden. — Ni.‏ 
nach Y"Y-Anal. (viel-‏ זכ 75:22 ,1726 Gn‏ כמול 
s. u.) mit‏ מלל || ‚leicht angeregt durch das‏ 
Gn‏ .عه ימלל ;68140 $ Vorderyerdopplung‏ 
Inf. ec. Gn‏ המל ;44 Ir‏ המלו ;342 1712 
cf.‏ 3422 כמקים ريمن 1710 ete., abs.‏ 3415 
Perf., 1) beschnitten w., sich beschneiden‏ 
lassen (Gn 1710 etc.), 2) metaph. (Stil.‏ 
sich weihen (Jr 44). — Poslel‏ :)!108 
Ps 906 metaph.: ‚„‚man (3 $ 32448(‏ ימולל 
schneidet ab (kuppt es).“ — Hithposlel‏ 
od. -lal 358057 P. Ps 588 (a: 2537) me-‏ 
taph.: der "Spitze beraubt, abgestumpft w.‏ 


14* 





| m „eilend ist Jahve“ (?; .و‎ u. (שמי‎ 2 5 
232 | 1 Ch 1130; derselbe Mann: 2718. 


Jes 3010, Illusion.‏ (התל (v.‏ מִהַתַלָהי 


Hi 9830 K, monophthongisiertes mau,‏ מו 
ältere Form (2 5) von maj (äth. mäj),‏ 
Wasser. Geiger (Urschrift etc. 411) fand‏ 
dieses jn auch in Jes 302.‏ 

vgl. diese!‏ למל in ia, np,‏ מל 

Gn 1987 als in aqua (was euphe-‏ מואָבץ. 
mistisch semen [wie Jes 481 ete.; Stil. 39]‏ 
vertritt) des Vaters der betreffenden Mutter‏ 
gedeutet: Moab, später östl. vom Toten‏ 
Meere wohnend (GRG 0815); n. gent.‏ 
مر ;21199 "A8Ci)= Dt234ete. ‚„PL.D°2'‏ 
Ch 242, Pl. niraRiz‏ 2 מוּאָבִית Ru 122 ete.,‏ 
K 111 ete., "Moobiter. -in;5 moabitisch.‏ 1 

!20 מול Neh 1238 K s. u.‏ מואל 

(Hes4311; 2 5 325 Q) nur Nachahmung‏ מובא 
des dort vorausgehenden Wortes st. Ni27,‏ 
Eingang.‏ 

!.80 5523 .0 .8 1419 وول 5252 


(ef. ar. maugun, unda; Nöld.-Mü.),‏ מוג 
Jes‏ תובכר ,95 Ps 467, Sam Am‏ 2 
fluktuieren, boben,‏ ,21% 8 למהכ ,646 
auch transitiviert auftreten (cf.‏ ל Es‏ 
ge-‏ 646 وول u. Öl), und so ist‏ 691 9 
dacht (und scheuchtest od. ängstigtest. uns‏ 
in der Gewalt = unter der Herrschaft‏ 
unsrer Sünden); aber es kann auch 332m]‏ 
(s. u. Poslel) verschrieben sein. Jedenfalls‏ 
ist die Form Jes 646 nicht ihrer Bedeutung‏ 
zu stellen. —‏ מכן wegen mit Ges.-B. zu‏ 
Ni. 312) ete., hin u. her wogen, beben‏ 
Nah 27 Ex 1510 960. -- 1‏ 1416 18( 
ar 660.0 1) zum Beben. bringen (? 8‏ 
synekd.‏ )2 ;(תשוה Hi 302 bei K‏ ;646 
speziell: sogar auflockern (Ps 6511; zer-‏ 
יי rinnen lassen: Hi 302 bei Q mön;‏ 
„mir“; 3821). — Hithposlel: 0 in‏ 
(Nah 15 Ps 107%);‏ .א Beben versetzt‏ 
synekd. speziell: zum Fliessen (byper-‏ )2 
bolisch: Am 913) gebracht w.‏ 


2 Jes 5123 8. 0. יג‎ IM 


P. Pr 7a 1) Be-‏ قود Ru 21Q,‏ מודע 
kanntschaft als Abstr. p. c. (Stil. 66):‏ 
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om „Flecken“ 8. 0. !מאום‎ 

mm LA st. מְאוּמָה‎ 9 15 

Est 116 K st. 222 21 (24651).‏ מומכן 
1 ילכה s. o.‏ 49% وول main‏ 


"20%, (v. 220), c. 0 Hes 417, 


(v. 70"), im u. 6/0 m., 1) Fun-‏ מוסַד* 
dament (Jes 5812 Jr 51%); 2) oft me-‏ 
taph.: „Grundfesten“ Dt 322 Ps 18s;‏ 
etc.‏ 2418 168 16 ;228 8 2 


Gründung Jes 2816,‏ )1 ,(יסד (v.‏ מוּסד 
meton. deren Objekt (Stil. 20): Grund-‏ )2 
(lage) 2 Ch 816 (LA mit 5(, wo 2 Haplo-‏ 
graphie erlitten hat: von... an etc.‏ 

1998 Jes 9816 8. 0. יסד‎ Ho.! 


Begründung,‏ )1 | מוּסָדוּת Pl. ec.‏ .מוּסָדָה 
metaph.: Festsetzung x.&.: Schicksal (Jes‏ 
meton. (Stil. 19%( Hes 4ls:‏ )2 ;)3032 
Fundament.‏ 


TOM (v. 720), 6. 5 9 K 1618, bedeckter 
Gang > Standort, weil erst hinterher das 
Eintreten folgt (LXX xy $eu&X:ov verflacht 
den Begriff). 


DW (v. O8 vgl. יאכל‎ u. 949! Äth. 
mäsar, vinculum [Dim.]; 57925 Hi 3316 
gehört nicht hierher; gegen Ges.-B.; s. u. 
pn), Pl. .و‎ 75975 P. Ps 1161, ©. etc. 
"Win, od, מוסרות‎ Ir 55 272, 6. ete.: ©, 
m., Band, Pl.: Bande = Fesseln (Ps 23: 
nd, poet. st. DON‘; Hi 395 etc.). 


etc., m.‏ מוּסְרִי .8 D,‏ .6 ,(יסר (v.‏ מוּסר. 


(Pv 4189: cf. f. 5198915 118 u. 3 5 2491m), 
1) Züchtigung, Zurechtweisung, War- 
nung (Dt 112 ete.); 2) meton. (Stil. 29 19): 
a) Subjekt der. Warnung, Warnerin, eine 
Warnungstafel (Hes 515), b) den Erfolg 
der Zurechtweisung bezeichnend: Gesittung 
(Pv 12etc.), Charaktertüchtigkeit (413 ete.), 
6( Abstr. .م‎ 0.: Zuchtrute, Zurechtweiser 
(Hos 52). 


“972 1 8 917 Jes 171: Pte. Ho. v. סור‎ 


מוּסר -- מול 


— Hi. DS Ps 1181-2, beim Satzton 
mit äm gesprochen (die Parallelen: 25371.! 
LA:  םל'(,‎ metaph.: dass ich sie zerhieb. 


„vorn abschneiden“ > 7. SAN‏ دوذ (v.‏ מול 
oder PR cf. 23002!) Ex 1819 etc. mit‏ 
dem durch 7 hegünstigten u (2511), bin‏ 
(לָמ' Neh 198 K (s. nachher‏ מואל ,11 Dt‏ 
Vorderstück, 1) als Akk. gedacht: in‏ 
Bezug auf die Vorderseite: vor, gegen-‏ 
über Ex 1819 etc; — 2) zusammen-‏ 
Ex 343 etc., nach etwas‏ אַל"מול gesetzt: a)‏ 
‚hinüber; 2 552-58 heisst 2 8 1115 noch‏ 

„hin gegenüber dem Vordergrund“ (Vorder- 
treffen), aber sonst bloss ‚‚vorn hinan an“ 
(Ex 269 660. 2321); — b) למואל‎ Neh 1233 K 
könnte auf ein zerdehntes mö’el 00.717: 67 hin- 
weisen, ist aber trotz der Stellung des ך‎ vor 
N (2300) ein verkanntes und daher verstüm- 
meltes לשמארל‎ ‚nach links“ (|| 177235 31); — 
ون‎ 2%, ₪( „von vor“ 9 5 525 || 1 Ch 1414 
(auch in 1 K 75 beabsichtigt; 2465), 
„vorn weg 000“ Mi 28 Lv 58, 8( mit 
2 2a (s. u. 28129 oder 2318!) einfach 
„vorn hinan“ Ex 2827 || 3990 od. „gegen- 
über‘‘ Nm 225 od. sogar bloss „nach... 
hin“ 1 K 739, erleichtert im || 2 Ch 410 ? 3. 
— d) 5558 وول‎ 3033 Mi 28 gehört nicht 
hierher (gegen Ges.-B.), sondern .و .و‎ MANS! 

(v. 72°) Jos 1596 ete.: in Juda.‏ מולדה+ 


> . 
מולדת‎ (segolatisierte [$ 5ledy] Gestalt 
v. Din s. o.), 8. "DT2' ete., Pl. מלדמיךה‎ 
uä., la) Geburt (v. 75°) Gn 1128; 8 
1681: Pl. des Prozesses (3 $ 261b), b) sy- 
nekd. erweitert: Abstammung (Est 210 20); 
2) meton. (Stil. 20): a) Nachkommenschaft 
(Gn 486; Lv 189 11: Sprösslingschaft um- 
fasst auch weibliche Abkömmlinge; nicht 
als Ptc. Ho. 257292 gemeint; gegen Ges.- 
B.), b) synekd. erweitert: Verwandtschaft 
als Abstr. .م‎ 0. == Verwandte (Gn 121 
244, darnach so auch in V. 7 u. hier nicht 
„wo er und die Seinen zu Hause sind“ 
[gegen Ges.-B.]; 313 13 etc.). 


öth Ex 426, Beschneidung.‏ מולה* 


„Lebensspender (v. 72°) ist Gott“‏ מוליד+ 
Ch 22.‏ 1 


מוק -- מוּסרֶה 


!1 פזז ,גו .و توك 
[מיפעת u.‏ .3 מופעת 


nach ar. aphata, avertit;‏ אפת (v.‏ מופת 
2 .هو ,(54991 zu 6 vgl. oben on u.‏ 
etc., m., Wunder (Ex‏ מכר)פְתִים ,1211 Hes‏ 
ete.) als Schreckzeichen (Jes 818 ete.).‏ 73 
Spreu!‏ رضم yin Zeph 22 (LA) 8. u.‏ 


(Nm 3013‏ == .6 ,מ' auch‏ ررضتم (v.‏ מוצא 
ete.), 8. SEN (2 8 33) 660. Pl. c. 6.‏ 
Hes 4311 Nm 332, 1a)‏ 4118 وول מוצאִי 
Ausgang, wie z. B. „Aufgang“ der Sonne‏ 
(Ps 197), b) metaph.: Erscheinen (Hos 63);‏ 
meton. (Stil. 23—25): a) Ausgehendes,‏ )2 
bei „Lippen“ od. „Mund“ Nm 8018 6.‏ 
Dt 83: Ausserung, b«&) Ausgangssphäre,‏ 
-ort (2 K 221 etc. Ps 659 Hi 3827), 8( sy-‏ 
nekd. spezialisiert: Ausgangspunkt der‏ 
meton. die Vor-‏ (ץ ,)757 Sonne, Orient (Ps‏ 
aussetzung einschliessend: Station (Nm 332).‏ 

„Ausgang (— Erlösung, als Abstr.‏ מוצא+ 
p- e.: Erlösender) ist Gott* 1 Ch 246;‏ 
+ 886 

Hi. Pte.!‏ יצא .₪ 1357 Ps‏ מוצא 

auch THREID mit fest-‏ 60 ,)( מוצאה* 
gehaltenem 2 (249), 1) im 21. des Pro-‏ 
zesses (3 $%1b): Ursprung (Mi 51); 2)‏ 
Ort zum Weggehen (euphemistisch) 2 K‏ 


108 6. 
מוּצאת‎ Gn 3895: יצא‎ Ho. Pte. f. 
מוצק‎ I 8. 0. لام‎ .[ , 


u. 944((‏ מוץף .0 s.‏ ;11 צוּק (v.‏ 11 מוצק 
Einengung, 1(‏ ,(!2501) מוצק abs. auch‏ 
eig. (Hi 3616); 2) metaph.: Bedrängnis‏ 
(Jes 823).‏ 


D), 0 [m.: 1920‏ צוק .06 יצק (v.‏ מוצקה" 
nur Nachahmung des vorhergehenden 1‏ 
35312a!] 1) Guss 2 Ch 43 (hier nicht‏ 
„Giessgefäss“ ; .Ges.-B.); 2) meton. (Stil.‏ 
Sach 42: Giessgerät, Giessgefäss.‏ )22 


(syr. majjeg, 0611816; Pes. Luk 1614(‏ מוק 
Hi. 3307 Ps 738, Spott treiben.‏ 
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ist Lok. (Ges.-B.) trotz Ultimabe-‏ מוסרְהץ+ 
מסָרות ' | 106 (Dt‏ .م > tonung (2517f.!)‏ 
Nm 88301.(: eine Wüstenstation.‏ 


Jes 1431: Versammlung,‏ (יעד (v.‏ מועז 
meton. (Stil. 29) als Subjekt der V.: Schar.‏ 


im, &;‏ מלעדל .مك .5 ,)3110 ("rn Dt‏ מועדי 
öth nur 2 Ch 813, m., 1) Übereinkunft‏ 
ar. mau3idun, promissio; Nöld.-‏ ;רעד (v.‏ 
Mü. s. v. ₪03000( Ri 2038 2 S 2415;‏ 
meton. (Stil. 19 33), a) Folge der Ver-‏ )2 
einbarung: Zusammenkunft (cf. Ni. 72%)‏ 
%, אהָל מ' Nm 162 ete., 2. B. auch in‏ 
der Begegnung“ Gottes mit seinen Organen‏ 
הר 72 (Ex ‚337 etc. Jahvist! etc.) od. in‏ 
Jes 1413 „Berg der (Götter-) Versammlung“,‏ 
speziell: „Festversammlung“ Kl115; b)noch‏ 
einmal meton.: «) Raum einer Kultusver-‏ 
sammlung 00. -feier (Ps 744 8 [Synagogen,‏ 
deren Benennung ja auf derselben Metony-‏ 
mie beruht]; 2 Kl 26), 8( Zeitpunkt einer‏ 
Zusammenkunft u. dann Zeit übhpt. (Gn‏ 
Dn 127: zwei Zeiten‏ 577255 ;600 312 
wegen des Zusämmenhangs mit 73 927;‏ 
*erörtert in 3 $ 2664!), speziell aber Festzeit,‏ 
(Hos 213 Jes 114 etc.) u. dann nochmals‏ 
meton. (Stil. 29): Festopfer (2 Ch 302).‏ 


Jos 209, Festsetzung;‏ (יעד (v.‏ מוערה 
die bestimmten Städte, nach dem‏ ,9" וכי 
Wortsinn nicht „die Freistädte“ (Ges.-B.).‏ ' 
u. 3722!‏ .م 195 Hi‏ מוערי 
min ₪. u. mim!‏ 

s. u. 2% Pu.!‏ 2519 ץק מוּעַרֶת 


u. 2471)‏ לצין .8 .2 .0 (v. MP IE; s.‏ מועף 
Dunkelheit, metaph. (Stil. 95):‏ ,823 وول 
Drangsal.‏ 


s.2, 1) Plan,‏ ,מני)עצית رودم (v.‏ מלעצה* 
synekd. speziell: schlimmer Plan, Anschlag,‏ 
Machination (Hos 116 Mi 616 Jr 724 Ps‏ 
Pv 222%); 2) meton. (Stil. 19f.)‏ 8118 511 
Pv 131: selbstverschuldeter schlimmer Er-‏ 
folg.‏ 


+ מועקה‎ (v. עוק‎ ₪. 0. NR) Ps 6611, Hem- 
mung als Abstr. p. c.: hemmende Last. 





2128 (LA: 3) mit i nach 2582, m., Dresch- 
schlitten, der auf der untern Seite mit stei- 
nernen od. eisernen Spitzen versehen war. 


Abstieg, meton.:‏ )1 ,7 .6 ,)7% .6 מורד 


Abhang Jos 75 ete.; 2) metaph.: 6%- 
hänge („herabhängende Arbeit‘‘ als Orna- 
ment: 1 K 72%). Kittel, Studien zur hbr. 
Archäologie etc. 08221 vermutet ohne Not 
)جد‎ „Schlagen = Hämmern (v. 7M). 


m} IHi. Pte.; s. 0.1), Unter-‏ .+) 1 מורה 


weiser, 1) synekd. speziell: Orakel- 
erteiler (Gn 196 Dt 118: ? Ri 71); 
2) synekd. erweitert: Lehrer Hi 362, 


. "Sa (P. 2 Pv 518): meine Lehrer )|| 37232 و(!‎ 


qm Jes 30% spricht natürlicherweise 
von mehreren Lehrern Israels, u. der Sing. 
des vorausgehenden Verbs ist ja häufig 
(3 5 348). 


in 11 (v. 79 1, Frühregen in dem 


nach dem Herbst beginnenden Jahre (Jo 223 
Ps 847): hauptsächlich im November. 


mi)? II, ete.: Pte. a. von MM! 
min I Ps 921 8.0. ומורָא‎ 


MIR 11 (v. 77%), quod stringit .א‎ (nicht 


sicher m.: 3 $.3454l): ‚Scheermesser (Ri 135 
167 1 8 1m). 


van Jes 182 etc. s. u. מרם‎ Pu.! 
מוריכ'‎ 1 Ch 9123 (v. 0. Hooght) s. 0. 21 
FTD su MM 


WM 1 )+. US موه .و رو‎ u. 2a!) Pl. ₪. 


(a: 249!) Hi 1711, Bestrebung.‏ מורשי 


MO זו‎ CH. U), 6 שי ,ב‎ Jen 14 


Ob 17, Besitztum. 


MOM (v. אפ (ירטי‎ 68 ete. Besitz. 
מורְשת נתץ‎ (Mi 114), Moröseth bei Gath 


(gegen Wellhausens Auffassung von N3 als 
Vok. cf. 3 5 886t!): n. gent. "RWIC)= (Mi 
11 Jr 2618) ₪ 0. "MM! 


_ מש I (ef. ar. mdsa, superbe incessit),‏ מוש 


600. Sach 144 39 Nm 1444; ימש‎ Jos 8 
ete., ות סמ‎ 618, etc., 1)weichen, 2) tran- 


| מוש - מוקד 


etc. PR, im, 1) Glut‏ .8 ,((יקד .צ) מוקד 
(Jes 3314); 2) meton. (Stil. 31f.): Feuer-‏ 
ist sekundär,‏ 'דָה :62 stätte (Ps 1024; Lv‏ 
weil ein indeterminierter Ausdruck vor. „auf‏ 
dem Altar‘ nicht zu erwarten ist; etc.:‏ 
.)!356 2107 


mur Ps 1419,‏ 0 6 יקטים (v. Ep),‏ מוקש 
m., Werkzeug zum Vogelfangen: 1a) Stell-‏ 
holz (Sprenkel) in einer Falle (Hi 4024),‏ 

‚b) synekd.: die ganze Falle (Am 35 
28 996 || Ps 186 646 1406 Pv 1314 14%); 
2) metaph. (Stil. 108): a) Verführung, 
Verderben (Dt 716 etc. Ps 14199; 72 9a 
gehört auch zu 9b: 3 $3191m!), b) meton. 
st. des Subjektes: Verführer (Hi 3430). 

!מר .₪ .₪ מוּר 


59/4 ist anzunehmen wegen תמרה‎ (ar. mdra, 
n. act. mairun „attulit commeatum‘‘ kann 
ein sekundäres i,j haben): Ni. Pf. 22 (P. 
Jr 4811) nach .[הם-2"2‎ ($ 7310), sich 
wandeln. — Hi. AT (Jr 2up; 1a: 
הַהָימִיר‎ ursprünglich: AT); ימיר‎ ete. Lv 
2710 etc., ימר‎ Ps 154, 5727 Hes 4814 (nach 
9"9_Anal.: 3 $19ı8); Inf. 6, 77797 Ps 463, 
abs. 727 Lv 2710, 1) indirekt-kaus.: etwas 

sieh wandeln lassen (Hos 47) = ver- 
tauschen (Hes 4814: nicht soll man etc.; 
Lv 2733, mit ב‎ pretii [s.o. ב‎ 2v2] Lv 
2710 Jr 211 Ps 106%); 2) direkt-kaus.: 
Wandlungen erfahren (Mi 24 Ps 463) od. 
zeigen (Ps 154: u. trotzdem nicht davon 
zurückweicht), 


, מורא‎ (v. 8%), auch '5 Pt 968 u. min 
Ps 921 nach M">-Anal. $ 774, מורְאי .و‎ 
etc. Mal 16 ete., 528055 وول‎ 818 etc., im 
Dt 434, m., 1) Furcht (Gn 92: Furcht 
vor 6%6.; Ps 921); 2) meton. (Stil. 20— 22); 
a) Objekt der Furcht Jes 8121. Ps 7612, 
b) Anlass zur Furcht: Schrecknis, synekd. 
speziell: schreckeneinjagende Wundertat 
(Dt 43: 268 3412 Jr 322). 

Zeph 31 s. u. MR]‏ מורְאָה 


(ar. nairag. od. naurag.) mit 6 nach‏ מורג 
Ch‏ 1 מו' | 2422 ₪ 9 (des 4115), DIE‏ 2501 





מה - מש 


2) metaph.: zu Grunde richten (2 5 9 
ete.), 57205 (7 Hi 3322), die Todesengel. 
— Ho. יומת ;219 ₪ 2 המת ,הומת‎ Lv 
9010; 25232 1 8 1911 2 K 112 66, ge- 
tötet w., wie 2. 2. in NAT" מות‎ (Gn 2611 
etc.) „durchaus soll er die Todesstrafe er- 
leiden“ (Inf. abs. Qal: 3 % 215«!), od. im Pte. 
Pl. „die getötet werden sollten“ 2 K 112 
etc. 3 8 2391). 


(a von ar. mautun gedehnt durch Waw:‏ מות 


2405) Lok. 7195 Ps 11615, c. מלת .وا‎ 1 
Gn 2511 272 ete.; 6. מו"‎ (Hes 2810), Pl. 
des Prozesses etc. (3 $261e 271), DR 
(Jes 539) > 77353, رس‎ Tod, 1) eig. 
(Gn 2511 .واه‎ Ps 734: ₪ © Yavdıp adrod; 
np u. DON „vollkräftig“ [Ges.-B. s. v. on] 
ist doch fraglich); 2) meton. (Stil. 21. 32): 
a) Todesursache: Pestilenz (Jr 152 ete.), 
b) Totenreich (Hos 1314 etc.). 


m, 1) Vorteil (Pv‏ ره ₪ (v. MN),‏ מותר 
metaph.: Vorzug (Qh 319).‏ )2 ;)215 143 


Mae (v. MAI; ar. mädbachun, 106115 macta- 
tionis [Nöld. _Mi. وز[‎ Lok. عع اع لج‎ Ex 2918 
600 5137295 2 Ch 99 (xml); c. 9 
(Ex 204 air auch 2 K 1614 2317b irole 
des Art.: 3 $303ch), "129 ete., Ex 86 
ete., TI22 1 K 881 ete.; מִבְּה(לת‎ 6. 
Nm 231 etc., m. Jos 2210 2 Opferstätte, 
Altar (Gn 8% 660.(. 


5 מ‎ m. HL 73, Mischung .א‎ 2.:Misch- 
wein (Garam.“: %: Nöld., ZDMG 0348); 
cf. רקח‎ | 1 


| מוֶה*‎ (v. 79 || ar. mdzza, suxit), Pl. 6. 9 


Dt 322, ausgesogen. 
+2 (v. 9, ar. 706220, suxit) Gn 3013 6. 
nm Ex 491 (s. 0.772 Anf. I): was (da) doch? 
מוה‎ Nm 1921: c. Pte. Hi: וזה‎ 


קצו (v. m (ar. zawä), abdidit] ef.‏ מווּ" 
m., Ps 14418, Re-‏ מזניכר ,و etc. 261) Pl.‏ 
serveraum, Speicher.‏ 

MMS (PT به‎ 0. VID, 6 00 f ur 


spr. Bewegungsstelle, nämlich für die Tür- 





 sitiviert (3 $ 2101 ai): wegschaffen (Sach 39), 


| ₪ Hi. om, 1) indirekt-kaus.: weichen 
lassen, dh. 0 herausziehen (Mi 23) u. 
'entziehen (4); 2) direkt-kaus.: weichen uä. 
(Ex 132 3311 etc. 0 aufhören (Nah 1 
Jr 178). 


Gn 2721, be-‏ אמסך Von),‏ 1( 11 מוש 
tasten. — Hi. 72877213, indirekt-kaus.:‏ 
lass mich tasten! (Ri 162 Q), Mom! Ps‏ 


1157, direkt-kaus.: das Tasten ausüben. 


ete.; ”3815 Hes 3413,‏ ,& .6 ,(לשב (v.‏ מושב 
(äm: 8 421) Gn 3643.ete. 6 mal,‏ מוּשְבתֶם 
on) Hes 614 373, 1) Ort des Sitzens,‏ 
Wohnens uä., Wohnort, Wohnsitz, Wohnung‏ 
(Ex 1023 660. Lv 1346 2317 1 8 2018 etc.‏ 
K 105 2 K 219 [Lage] 1108 83 [Stand-‏ 1 
ort] 282 3723 Ps 11 10732 2 Ch 94(, b)‏ 
meton. (Stil. 25 > 65): Insassen (2 5 912);‏ 
Handlung des Wohnens (Ex 1940 8‏ )2 
(עִיר etc. hinter M’R u.‏ 4815 

|שוב Gn 4312 LA st.&, Ho. von‏ המשב 

Ex 619 ete.; n. gent. = (Nm 333 etc.).‏ מומוי+ 


Ps 68: Heil (Pl. der‏ (ישע (v.‏ מושעות 
Abstracta: 3 5 262e!).‏ 


מ ,) (äth, möta, ‚mortuus est [Dim.‏ מות 
0% מתוּן ete., 2. B.‏ יָמוּת ete.;,‏ قوم na,‏ 
mit len ün (Gn 35, Nm 162), mean‏ 
Imp.‏ ;ימת (LA: >) Hes 13194, Juss. NA};‏ 
Pe. rn, Auch eineh‏ ;מות ; לָמוּת ;885 $ nn‏ 
(Gn 23 3ff.‏ ו weiblichen Toten‏ 
man Gn301 [48 7 Ex 7 21% 157]‏ ؟ و( 246 8% .660 
Sach 119, sterben, 1) eig. (Ga 217 etc.),‏ 
metaph.: zu Grunde gehen uä. (Gn 4719‏ )2 
Jr 2017,‏ מוּתְתָנִי ete.). - Pöslel:‏ 131 1108 
man 2 8 116; mann (1 8 1751) etc. ete.;‏ 
(ganz) töten (Ri 954‏ ,1418 8 1 ממוּתת 
ete.). — Hi. Man, "ma P. 2 > 9‏ 
Ch 2211, nnmam Nm‏ 9 7 הָמִיתְתָהוּ etc.,‏ 
etc. Ram "Jes 1490‏ )7382 $ הַמתַה) 1415 
Hos 916, Ya 1 5 1735 )" als "Anzeichen‏ 
von i: 2347 5321), ete. RM, Ex 116; z. B.‏ 
7 8 1( הַמִיתִָי Gn 3810 ete.; Imp.‏ ימת 
Lv 204 etc. na (18‏ דָמִית .6 ete.; Inf.‏ 
ete., abs. Man 2 K 111 etc.; "non‏ )510 


)1 8 26) etc., töten, 1) eig. (Gn 182 etc. ), 
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Mi 43 Jo‏ | 24 وول 072" .و 60 מוְמָרָה* 


EZ ui 


410 ete., Winzermesser (v. AT). 
aan, öth 1K 750 ete., Lichtputzscheere. 


"WM (v. وول (וער‎ 1025 1614 946 2917, 
Winzigkeit: 1) an Masse (Jes 246; 1614: 
Superlativ), 2) an Zeit (1035 2917). 


Jr 157, Worfgabel, sechs-‏ 3024 وول מִזְרֶָה 


zinkige Gabel, zum Worfeln des gedrosche- 
nen Getreides gebraucht (ar. midran). 
mn mm :םס .و‎ Am. Pr, וט‎ 


כ דל 
Pl. ED" (Pte. vom Pi. m) Hi‏ ,מִזָרָה* 
„auseinanderjagende“, näml. Winde,‏ 379 
bilden eben den vorher erwähnten Sturm‏ 
Vermengung mit NR (G. Hoff-‏ .)77270( 
mann, 11100, 8. 103: „die Worflerinnen ?“)‏ 
ist unmotiviert.‏ 


MID (Hi 383) = מקלות‎ mit Übergang 


von lin r (2450). Der umgedrehte Über- 
gang ist nicht sicher (geg. Schiaparelli, 
die Astronomie im AT 04 s:5st.), u. dieser 
hat 51532 als einheitliches Phänomen ge- 
fasst, weil er für 725583 Hi 3832 nicht be- 
achtet hat, dass bei Pluralen auch ein 
distribuierender Sing. des Pron. öfters 


steht (3 8 sry). 
IM, >. 2, Lok. abs. TR Ex 2718 ete., 


c. MR Dt 441 Jos 121a Ri 2119, Ort des 
Aufgangs (v. mi), näml. Zunächst der 
Sonne, dann auch ohne שמ‎ (Ps 10313 
ete.), Osten; im Lok., aber auch blosses 
mn als Akk.: nach Osten, ostwärts; 
ans „östlich von“ 1 Ch 439 663; 9 
„von Osten“ Jes 412 etc. u. „östlich“ (Jos 
113 1710 s. u. 5787 od. 3 $ 3188). 


Sn, 6 22 m., Jes 197, Saatfeld. 


ebenso bei 0/5 öth.‏ ,5 .6 ,מזרקים מורק 


שלב 
m., 1) Sprenggefäss, Opferschale; 2) sy-‏ 
(Am 66).‏ .قد erweitert: Kanne‏ ה 
ms. u TR!‏ 


(Hi 2124) m.. Mark.‏ = .0 מח* 


nb‏ - מה 


flügel: Türpfosten (Ex 127 etc.). Nicht 
identisch (A. Jeremias, das AT etc. 06419), 
sondern parallel ist das 888. manzazu „‚Stand- 
ort‘ von nazdzu „stehen“. 


MO 6. 77) Gn 452 2 Ch..112, bibl- 
'aram.: Speise. 


s. '%, m. (v. MID), Kompresse,‏ 1 מזור 
Wundverband (Jr 3018, auch Hos 518,‏ 
denn der Parallelismus braucht nicht‏ 


mechanisch zu sein). 


II) Ob 7, Wegfangmittel‏ זור .6 11 מזורי 
Schlinge od. Netz.‏ :.& .ير 


Me f., Gürtel (Ps 10919; Jes 2310: schüt- 


zende Mole) cf. äg, mdh (BDB), aber auch 
ar. hazama, constrinxit. 


"Me (2), 6. Hi 1221, = MA, Gürtel. 
172 (Pv 174), horchend, v. אזך‎ Hi., mit © 
u. ohne x: 2492! 

Hi. 2a) 2 8 816 etc.:‏ זכר .0 (s.‏ מוכיר 


„Kanzler“. 


om 1 8 2ısr, Pi. nissan, ל .م‎ (Ex 273 
ete.; andere Fälle solcher Vokalkorres- 
pondenz: 2105!), Gabel; cf. ar. mizldgun, 
Türstecker, -riegel. 


(ar. manzilun, statio; Nöld.-Mü.)‏ מזְּלוּת 
K 235, Tierkreisstationen und -bilder‏ 2 


(vgl. m. „Altorient. Weltanschauung und 
41% 0514). 


OMAN (v. Dar); הִמְפָמָ‎ (Ir 1118) > עה‎ 
מִזְמַתָהּ‎ (3 % 2870), 00%, f., 1) Planen..Plan, 
hpts. im schlimmen Sinne: Ränkefspiel) 
Ps 13920 mit כ‎ normae: in heuchlerischer 
Absicht; 2) meton. (Stil. 19f.): ränke- 
völles Verhalten, Kniff, Schandtat ) 1115: 
„dass sie [da] betätige ihr schändliches 
Verhalten ?%( . 


Pi.), ein unter Musik-‏ זָמַר .0 (s.‏ מומור 
begleitung vorzutragendes Gedicht (cf.‏ 
Ps 31 6‏ (ש6גג6ש Yarpös von‏ 


- 


"Inn, 0. מ'‎ Ps 10780 (ef. ar. hajjizun, com- 
prehendens, receptaculum), Zufluchtsort, 
Klause. 

(Gn 4188(? aus "WM „Lebens-‏ מחוּיְאָלץ+ 
spender (Ptc. Hi. befürwortet von Nestle,‏ 
MM 7) ist Gott“ umgebildet.‏ 

Pl. 1 Ch 11%, n. gent.‏ מחויס++ 


SI :)+. Sram, 6. 66. R m. Ir 4 

660. Reigentanz; n. pr.: 1 K 5ıı. 

Po.!‏ 11 555 :519 وول 2610 +2 .600 מחולל 
mass. 2007112, PRTR hinter 2 Ch 363%,‏ 

impressor (v. (חקק‎ , Buchdrucker. 


m Gn 151 etc., Vision.‏ .6 .מחוה 


ln 1 K 7at., Fenster. 
מחַזיאות++‎ 1 Ch 254 30 „meine Vision ist 
ein Wunderzeichen“ (Olsh.: 616). 


(v. 7772) 6. == )1168 26 9( , Wegräumung,‏ מחיל 
Vernichtungsarbeit, od. meton. (Stil. 21):‏ 


Vernichtungsgewalt. 
+NTT2 Esr 252, Rätsel (?). 


ITS, s., f, 1) Mittel zum Leben (Ri 64) 
od. zur Lebenserhaltung (Gn 455 etc.). 
2) meton. (Stil. 19): Aufleben (Lv 1310 
u. als Abstr. p. 0.: A). 

Gn 4188: Lebensquell (772) ist‏ מְחַיִיאַלץ+ 
Gott. :‏ 


"TTS, im, Entgegengenommenes (bab.mahdru 
annehmen; Harper 169): 1) Kaufpreis 
(2 8 9424 660.: 122, für einen K.: د‎ pretii; 
Ps 4413: K. für sie); 2) synekd. verall- 
gemeinert: Entgelt, Lohn (Dt 2319 Mi 311 
Dn 113); n. pr. 1 Ch 4 


Tor (v. و ,לה ,6 ,([ חלה‎ 17%, Krankheit. 
mom Pr 132, Pte. Hi. חֶלָה .ד‎ 1 


ד 


Mor I 6. חלה‎ D Ex 15% 1 K 7 
|| 2Ch 63: Krankheit und nicht „Un- 
fruchtbarkeit“ (Ges.-Buhl), denn NH 
„Arzt“ geht parallel; 666. — עלהמחלת‎ Ps 
581 881, wahrscheinlich St. 0. (2435): 
nach der Melodie von „die Krankheit“ 
(des u. des). 


+ 
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Inf. 6. ₪8. TS,‏ شرن נְמֶץ ) عمسن 
wegen der schweren Lautfolge auch 2‏ 


geschrieben 2495 50) schlagen (Jes 5512 
Hes 256 988: in die Hände klatschen). 


"Ran, 0. = (Jes 322), Versteck vor Wind. 
מחַב()א*‎ im, 1 ₪ 2323, Versteck. 


DISS, חָבַר .6 وجورم .و ,3 .د‎ ID) Ex 


264f. 2827 etc., Verbindungsstelle. 


"Na (v. 227 ID) 1 Ch 993: 1) Klam- 
mer; 2) synekd. speziell: Bindebalken 
(2 Ch 341). = 


₪] ,= .6 ,)20 בַתֶת (v. man st.‏ מחבת 
(Lv 25 etc.).‏ 716861 


"N, > 
عا‎ I (ar. 


=, Umgürtung (Jes 324). 


מחתה 


דוד ד 


mahä/j], obliteravit), 


Pv 30% ete.; MM? (2 K 2113) ete., 3 


Gn 728486 (1560f.); Imp. Ps 513 11 Sm 
Ex 3232; למחות‎ 9 K 1427, Mn Ex 1714; 
mn وول‎ 482 u. מחות‎ war in Pv 318 ge- 
meint, abwischen, wegwischen, 1) eig. 
(Jes 258 Nm 523 etc.); 2) metaph.: a) ver- 
tilgen (Gn 67 666. Pv 313), b) tilgen (Ps 


513 etc.), c) streichen (>29 ‚über‘ Nm 


3411), denn „stossen auf‘, was BDB u. 


Ges.-B. mit Voraussetzung eines 1m = 


annehmen, ist beim Subjekt „Grenze“‏ מא 
vielleicht nur modern. — Ni. 2.2. mm!‏ 


Dt 256 ete., 18558 Ps 10914 P., ימח‎ 13 


mit Selbstverdopplg. des m (24611. 501), 
vertilgt w. (Gn 72880 etc.), getilgt (Ps 
10914) .م‎ — Hi.: Juss. 7259 5 767» (Neh 
1314), ME (Jr 1823) hat das im folg. 
Worte fehlende ” u. will AM] gelesen s., 
u. למחלת‎ Pv 313 st. להמ'‎ )9985( ist למ'‎ 
zu lesen (s. o. Qal), direkt-kaus.: aus- 
wischen, tilgen. 


II (ef. ar. muhhun, medulla) Pu. Pte.‏ מחה 
Mileräs (Jes 256) || 5572572, markige.‏ ממחים 


(v. m) Jes 4419, Zirkel.‏ מחונה 





.8 


p- ©: „die 1₪86* 1 K.206 Hes 24 1ett. 


Kl 24. 
'מור >( מחמד*‎ > Ki 11 MR und 


ma 17, Gegenstand des Begehrens: 
Kostbarkeit. 


Gegen-‏ ,2421 1168 'מל .6 | (חמל (v.‏ מחמלי 
stand der Zurückhaltung oder Scheu.‏ 


Ex 19191. im Säuerungsprozess Be-‏ מחִמְצת 
findliches (v. yrrı ID), direkt-kausatives Hi.‏ 


mi, > Fam Dt 2315 2910 „dein‏ ,> ,מִחְנָה 
Am 410 „euer‏ יכם ,372 ,)!2112( Lager“‏ 
D°‏ و(!2118 „ihr L.“ (Nm 53 ete.‏ חס L.“,‏ 
(Gn‏ ثم > nur Nm 1319, sonst niy', m.‏ 
K 77 Ps 273 1 Ch 1115, wo mh‏ 9 329 
nieht zu korrigieren ist: 3 89520 !(, 1) Lager‏ 
Ex 1613 ete.; 2) meton. (Stil. 26): Heer‏ 
(Gn 3938 509 etc.).‏ 
20m Ri 132 1812: bei Qirjath Jesarim.‏ ارم 
„Doppellager* (Gn 323% vgl. „zwei‏ 2'272 
Heere“ V.s!) östlich vom Jordan, nördlich‏ 
vom 280000. Als N. pr. auch durch den‏ 
.(פ71 Artikel (3 5 295) charakterisiert (HL‏ 
Die Bedeutung „Schwerttanz* (Ges. -B.‏ 
in 15 anders als in‏ חזה ב u. a.), wobei‏ 
verändert werden‏ במ 1a gefasst u. 'n» in‏ 
muss, konnte schwerlich so ausgedrückt‏ 
werden.‏ 


St. abs. Hi 715٠‏ )2501 :م wegen‏ 6) מחנק 
Erdrosselung, meton.: Erstickung.‏ 


Tore > 138, ebenso beim 0. 660.: MI, 
מַחִסִי‎  והסחמ‎ ete., m., Zufluchtsort, wo- 
für auch „Zuflucht“ gesagt wird (Jes 46. 
etc.; Ps 9422: der meine “Zuflucht ist.). 


(v. DON) Ps 392, Maulkorb.‏ מחסום 


im, m. 1) Entbehrung, Mangel (Pv‏ מחפור 
ete.); 2) meton. dessen Sub-‏ ;9484 || 611 
jekt: was mangelt (Dt 158 Ri 19%). .‏ 
(Ir 3212 5159) st. m 59' 00, MI‏ מחפיהץ 
eine (meine) Zuflucht ist Jahve.*‏ 


re (äth. mahdga, percussit; Dim.); ד"‎ 


0 


or 11 Ex 23%, Dürre (ar. mahlun, 
sterilitas ob inopiam pluviae; v. (מחל‎ 
ya (v. חלה‎ ID), 1) f. Nm 2633 571 4 
Jos 173; 2) 1 Ch 718: ? f., od. m. 


(v. Ama), c., öth Ex 150 3219‏ מחלהי 
Ri 1134 2121 1 S 186 etc. HL 71, Reigen-‏ 
tanz.‏ 


or (v. חלל‎ ID) 017, وول‎ 219, Höhle. 
arm Ru 12 etc. u. Yo Ex 619 etc.; 
n. gent. Nm 333 660.: ..؟‎  הלח‎ I od. II od. 
am 6], mm I. 1 

orte (v. ron 1( m. 2 Ch 24, Krankheit. 


IT Posal!‏ חלל .0 s.‏ 535 وول מחלל 
Poslel!‏ חִילחוּל :918 Di 3218 Ri‏ ,66 מחלפי 


(v. 5597 I) Esr 19, Messer.‏ מחלףי 
Bor (v. 927 II) Pl. 6, 2157 Ri 1613 9‏ 
Wendung x. &.: Locke.‏ 

yon (v. VI I) Jes 32 Sach 34, 


on‏ דצ ד 


Ausstattungsmittel x. 8.: Prachtgewand. 
מחלי‎ 


2 

و(!95111 (v. PET 1(, s. ARM (u:‏ كوم 
Abteilung (Jos 112 etc.);‏ )1 מחלקות Pl.‏ 
Anteil (Hes 482%).‏ )2 

„Auseinandergehen“.‏ :9898 ₪8 1 מחלקת+ 

Ps 581 881 s. 0. mm I!‏ מחלת 

(Gn 289; 2 Ch 1118( mit Vokal-‏ מחלת+ 
länge u. altem ath beim N. pr. (2408 425),‏ 
Annehmlichkeit.‏ :11 חכה v.‏ 

„Mecholathiter“ (1 8 1819 2 8 215)‏ מחלתי+ 
kann (s. 0. "MEIN u. 2448) N. gent, zu‏ 
Abel Mechola (s. 0. 538 IL, 3) sein.‏ 


Ps 552 s. 0. 780917‏ מָאת ,6 Pl.‏ מחמאה" 


etwa: Sahneschüsseln, metaph.: ‚Schmeiche- 
leien. 


MS c. 72772 auch Hos 96 (297); מְחְמַרִּים‎ 
ete. mit Selbstverdopplg. von 7 (24e1t.) m., 
1) Wunschobjekt: a) Schatz (Hos 96 Jes 
6410 Jo 45 Kl 1105 2 Ch 3619), b) Lieb- 
ling (Hos 916); 2) Zustand: a) Entzücken 
(Pl. der Potenzierung: 111, 516(, b) Abstr. 








a 


morgende Zeit, 1) wie in nauUn 27252 
„gleich vom folgenden Tage nach dem 

Sabbath an“ dh. am Tage nach dem Sabbath 
(Lv 2311 etc.; 1 8 3017: am Tage hinter 
jener Dämmerung ete., LXX: 17 ämadprov! 
Also ist nicht לְהַחַרְמֶס‎ mit Wellh., Ges.-B. 
u.a. zu konjizieren) 8. u. 172 2, روط‎ u. 72 
ist dabei nicht partitiv (gegen M. Wolff, 
ZDMG 190010); 2) absolutiert, wie in 
m Di" „der folgende Tag“ (Nm 1132) od. 


Yan, am folgenden Tage (Gn 1934 etec.). 


Gn 30979: indem er‏ (חשף (v.‏ מחשף 
entblösste (Parallelen: 3 5 2885 ed) das‏ 
Weisse.‏ 


P. ö‏ מַחַשָבֶת segolatisiert:‏ < מִחִשְבָה 
c. 6.‏ מְבוּת .21 ;'שבף .م Ex 3533 ete.,‏ 
f., 1) Gedanke (Gn 65 66.(,‏ ,מחשבות 
Plan, Anschlag; 2) synekd: spezialisiert:‏ 
Erfindung 58 Ch 2615), Kunstmuster (Ex‏ 
etc.).‏ 314 


Pl. mit Selbstverdopplung des >‏ מחשך 
und lockerem Silbenschluss wegen‏ (.94611) 
weiterer Entfernung vom Ton (2527!):‏ 
c. "2', Finsternis (Jes 2915 ete.),‏ מְַחַשְכִּים 
la) finsteren. Ort (Ps 887 148% Kl 36),‏ 
b) meton. Versteck (Ps 7420); 2) Zustand:‏ 
Finsternis Jes 2915 4216 Ps 881.‏ 

Ch 6%; 2 Ch 2912; 3118, Kurz-‏ 1 מחתץ 
(v. A) „Wegraffung uä.“‏ מַחִתָּה form von‏ 


öth, f., Gerät zum Weg-‏ ,(חתה .0 (s.‏ מַחְמּה 
raffen: 1) Lichtschnuppenbehälter (Ex 2538‏ 
Nm 49); 2) Aschenwegträger: Aschen-‏ 3723 
eimer (Ex 273 etc.).‏ 


Erschütterung‏ (18 رم (v.nnn)‏ عورف 
(Jes 5414 etc.), b) meton. (Stil. 20): Ruine‏ 
(Ps 8941); 2) metaph.-psychol. (Stil. 1075(:‏ 
Erschrecken (Pv 21:15).‏ 


Ex 221 Jr 234, Einbruch.‏ )0 .+) מחמרת 
Nah 118 etc. s. 0. 572 u. mein‏ מטי 


Besen.‏ ,1428 108 (טאטא (cf.‏ מִטאטא 
Hi.!‏ 20 ,0 .و 3332 1165 عع 
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ete.; Imp. ]112, zerschmettern Nm 248 
(lies: "227, seine Hüften) 17 ete.; Ps 6824 
verschleiernd (ef. m. Einl. 5 19, 9) st. 
vom „du wirst baden“ gesetzt (Ps 5811 
war weniger auffallend). 


nn, 0. = (Jes 30%), Wunde. 


„Behauen“‏ )519 168 החציב (ef.‏ מִהְצב 
K 1913 660.: behauene Steine.‏ 2 אבכי in”‏ 


c., f., Nm 3136 43, Hälfte.‏ מְחצה 
(Ex 3015 etc.), Hälfte.‏ = .> מחְצית* 


DIE 2 Ch 998 Q: 8. 0. [חצצר‎ 
(מחץ |) מחק‎ Ri 526, zerschmeissen. 


ne, מַחִקְרִי‎ Ps 954, Untersuchungsob- 
jekt (v. pm) x. &.: geheimnisvolle Gegend. 


u. ass. mahdru, entgegen-‏ מְחזיר .0 (s.‏ מחר 
nehmen; meine Ableitung [2263] ist be-‏ 
stätigt worden durch die Ta“annek-Inschr.‏ 
u.]; Hrozny, DWAk. 0537), also richtig‏ .8] 
mächär überliefert: Eintgegenstehendes %.&:‏ 
bevorstehende Zeit, 1) wie z. B. in 'a DW‏ 
Gn 3033 ete., Tag der bevorst. Z.: morgen-‏ 
der Tag, ümi mahdri in‘ Ta*annek 514;‏ 
aber auch allein gesetzt alu) Ex 86‏ )2 
ete.: zu morgen, morgen) u. als Akk. ge-‏ 
dacht: a) morgen (Ex 895 etc.) u. b) sy-‏ 
nekd. erweitert: künftig (Ex 1314 Dt 0‏ 
etc.) od. bald (Jes 2213).‏ 


5 מחן א‎ (so wahrscheinlich gesprochen), 
0 2 א‎ 1077 K (8. o. bei :(חרא‎ Abiritt. 
ירשת .₪ ,(ז חרש .+) מחרשה*‎ 1 5 132008, 
Pl. 'רשות‎ 21, Pflugschar (cf. 21%!). 

,13005 8 1 יבשת ور( חרש.+) مكو مره 
wahrscheinlich der Schollenzerteiler,‏ 


mit dem bei den Alten hinter dem Pfluge 
die grossen Erdklumpen zerteilt wurden. 


AA (mit ö der späteren Vokaltrübung: 
ef. ’öch’ren Dn 45 ete. 29681. bes. hinter 
m erklärlich: 25t1f.) mit festgehaltenem 
ath (2425), 0. IM, nächst bevorstehende, 
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מממון‎ im, 6. ”2@' (Senkung 7. 0 zu 0 im 
halbbetonten c.: 2533), Objekt des Ver- 


grabens x. &: Schatz (Gn 4323 etec.), 
Vorrat (Jr 418). / 


2 .ه Jes 618, Pl.‏ מטע .6 (v. vu),‏ ממזע 
bei Tonrückgang (Mi 16), Pflanzung.‏ 


(M: 2ası)‏ 'מות od.‏ ימִים (טעם (v.‏ ממעם"* 
Gn 274ff. ete., Objekt des Kostens x.&.:‏ 
Leckerbissen.‏ 


MED (v. Too), ning رم‎ Shawltuch. 


"DR Ni. Am 4756, beregnet werden. — 
Hi. 2.3. וְיִמְסר‎ Hi 20985 wahrsch. ver- 
kanntes ב"‎ (3 81916 366u), regnen lassen 
(Gn 25 etc.). 


öth (Hi 376: Detaillierungs-‏ ,589 .6 מטר 
plur.: 3 s2359b!) m., Regen (Ex 933 etc.).‏ 
Kl 312 s. u. MER!‏ מַסַרָא 

+07 (cf. aram. NO), edom. Frauenname 
(Gn 3639): „Vertreibung“ als Abstr. .م‎ e.; 
nicht „Regen der Wolke“ (IN 02, Winckler, 
Gesch. Israels 1198, Anm. 1). 


(v. Na), NT" K1312 (Parallelen:‏ מטרה 


2547, 1) Zielpunkt (1 8 9090 Hi 1612 
Kl 322); 2) Wachlokal (Jr 322ff. etc.). 


st. "02, mein Zielpunkt) 1 5‏ ?( מסריץ. 


Nm 72 etc. 8. 0, TOR!‏ מטת 


"a „Wasser“, erleichterte Gestalt von 
mau (s. .و‎ bei 21), Pl. מים‎ mit verirrter 
Betonung, weil das 7 einem Dual ähn- 
lich war; Lok. הַ ממה‎ Ex 715 ete.; 6. מִי‎ 
(Gn 77 6%0.(, dann. zur Verhütung der Un- 
kenntlichkeit (Parallelen: 2449) verdoppelt: 
"mn (Ex 49 etc.) u. so stets vor Suffixen: 
ימר‎ etc. 1108 27 ete., m. (M} Hi 1419 hat _ 
Parallelen: 3 s348n), 1) eig.: Wasser (Gn 
12 etc., als leicht strömende u. zerrinnende 
Masse zur Veränschaulichung dienend: Am 
524 Ps 2215 Kl 219); 2) synekd. erweitert: 
Flüssigkeit übhpt. (Jes 2510 K 3612 [481 
(ef. Pv 515 917) > "9%; Stil. 391] Ir 814); 
3) metaph. sind Wassermassen ein Bild 
a) feindlicher Potenzen (2 S 2217 etc.) od. 


Mau — מי‎ 


MOM (v. ma0) m. Jes 1421, Hinschlach- 
tung. 

MON!‏ .0 .و Lv 2613 etc.‏ .66 מסה* 
etc. Dt 2719 Mal 35 Ps 1255:‏ מַסָה 
Hi. von 5182 s. u.!‏ 


mel) I, Ort des Sichbeugens (v. ((כסה‎ 


Lok. meh, ف .م‎ 1) abhangwärts, nieder- 
wärts, Ab want, nm Dt 2843 „immer 
tiefer“ (3 5 85), unten (Pv 1524); 2) im 
selbstvergesslichen Sprachprozess mit ; 
verbunden: a) 7029, nach unten hin, ab- 
wärts (Dt 2813 ete. 2268), b) mit 172 comp.: 
unterhalb (Esr 913), c) mit :שאל מ[‎ 
moAbr, nach unten zu, unten (Ex 26% 
etc. 228). 


ı Tata 1] (v. 792: Werkzeug des Aus- 
streckens etc.), c. 102, s. 02, Andn و‎ öth, 
im nur Hab 314, m. (f: Mi 69), la) Stab, 
Stock (Gn 3818 etc.), b) synekd. el: 
₪( Herrscherstab (Ps 1102 etc.), 8( Zucht- 
rute (Jes 93 8. u. 228 I; 660. Mi 69 Hab 
39), y) Spiess (1 8 1427 Hab 314; 211a!); 
2a) Zweig (Hes 19ııtt), b) metaph.: 
Stamm (Ex 312 etc.), ce) Lebensmittel 
mit: dem Gen. appos. „Brot“ (Lv 263% 
Hes 416 516 1413 66.(. 


Pte. 


4 


(Werkzeug zum Sichneigen 660. : 702),‏ ממה 
c., öth, fi, Bett (Gn 4731 etc.).‏ 


Beugung x. &.: Rechtsbeugung‏ ,99 1108 מטה 
illegitimes Wesen übhpt.).‏ 0 


"mon, öth, Jes 88, Momente des Aus- 
gebreitetseins: Vibrationen (3 $ 267i). 

702 Nah 113 s. 0. 252! 

702, Prachtgewand, Königsgewand (z. B. 
Beton. Lex. 280) ist. Ps 8945 unwahr- 
scheinlich (s. 0. NÖ). 

TOR Lv 147 טהר .0 ,و‎ Hithpa.! 


(v. mo) Ex 3595 00‏ מטוה 


(ar. mätala, cudit, cudendo extendit)‏ מטיל* 


6% Hi 4018, Eisenstange. 
]טול .0 .8 2217 008 מטלסל‎ 


ו 


Power“ (Nöld., ‚EB 3301) od. MIR + al 
‚(Prätorius, ZDMG 08 5901.(. 

„Mass. מילה‎ 2K 3 mon, Wort. 
on, Wasser (s. 0. "%). 
em < Aa 1 Ch 249 Neh 108 195 
)= TA 17 41; 8. u.); Esr 103. 


an (alle Parallelen: 3 8 259) >‏ ימי 
(Gn Infl.) 529 (124 etc, 72 Hes‏ 22 
DM Gn 131 (Suffix: 3 % 259.1) Er-‏ ,)4710 
scheinungsform (s. u. MAN), a Art.‏ 
Hi.!‏ יכק DR” (Amme) s. o.‏ 

yo” „Aufstrahlung uä.‘“ nach 1 Ch 4 
in Ruben, nach Jr 4821 Q (K מרי‎ ; Parallelen: 
2485) später zu Moab gehörig. 

m. Pv 303, Druck.‏ (מרץ (gitl v.‏ מיץ 
„Gelbwasser“ Jos 1916: in Dan.‏ 72 החירקון+ 
NUM (1 Ch 89) mit N (2347) st. TE v.‏ 
mon, also Existenz“?‏ 

(Ex 62 Lv 104; Dn 168. 217:‏ מיטאלץ 
Neh 84) „Wer ist der, der Gott ist?“‏ 
(Olsh. 616).‏ 


Tr m., 1) Ebene‏ > (ישר ,م מישור 
(Dt 310 ete.); 2) metaph.-psychol.: Recht,‏ 
Rechtlichkeit (Jes 114 Mal 26 Ps 457), als‏ 
Akk.: gerecht (Ps 675; 226).‏ 

Dn 17, Umgestaltung von NE‏ מימך+ 
wahrsch. in Nachahmung des vorhergcheir‏ 
den TITE (s. u.): „Wer (mi) ist der, der‏ 
Aku (der Mondgott) ist?“ Weil ein halb‏ 
u, auch‏ בּלסטשאצר .0 babylonisierender (s.‏ 
Ersatz für Run anzunehmen‏ )!72% 193 
ist, kann schon deswegen nicht mit‏ 
Winckler, Altor. Forsch. 111, 57 eine Her-‏ 
(Jer 2526 4‏ ששך aus‏ מישך kunft von‏ 
st. >23) vorausgesetzt werden. Der hebrai-‏ 
sierende Wortbestandteil mö wurde dann‏ 
später durch die Aussprache me ebenso‏ 
unkenntlich gemacht, wie Nebo in Nego.‏ 

Moabiterkönig (2 K 34, M&sa3-Inschr.:‏ , מיפוע+ 
ywn), aus Mausas (LXX: Mwo«) „Rettung“‏ 
מישע ;)!245( zu Mai$a3 ete. erhöht‏ 
Ch 22.‏ 1 

[מישור ,0 .و .666 310 Di‏ מישר 


Pl. bei Abstracta‏ מש :13 (Pv‏ מישרי 
sr), Geradheit: 1) Ebenheit (Jes‏ 3( 


speziell feindlicher Scharen (Jes 87 etc.; 
Stil. 96. 98), b) einer leicht zurückwei- 
chenden, unzuverlässigen Grösse (Jos 75). 
מי‎ (ef. äth. m? „quid?“) wahrsch. aus maja 


entstanden (2367: cf. ar. ma-n „wer?“), 
la) „wer?!“ (Gn 311 etc.), b) „wer“: «) im 


indirekten Fragesatz (Gn 9196 etc.), 8( im 1 


Relativsatz (Gn 1912 etc. 3 9 65), €) nicht 
sicher, aber wahrsch. „irgendwer“ (2 8 
1812: ursprünglich: wer es auch sei; also 
ist dort nicht ein plattes ל"‎ „mir“ mit 
Ges.-B. zu konjizieren). 2) Nur scheinbar 
heisst "? „was?“ (Gn 388 2 S-7ıs Mi 15), 
denn die persönlichen Glieder oder der 
persönliche. Urheber schweben in jenen 
Stellen dem Autor vor der Seele. 3) 9 
fragt aber nicht nur nach dem Namen, 
sondern auch nach der Beschaffenheit, 
heisst also auch „was für“ (Dt 47 Ri 8 
[nicht Ri 1317: „welches 060. ?* HL 36 85[(. 
מידבא+‎ (östl: v. Toten Meer, südl. v. Hesbon), 
hebraisiert aus מהדבא‎ (Meßa-Inschr., Z. 8. 
30), wahrsch. Mähdeba (vgl. ar. mdha, 
Wasser geben) gesprochen (nicht Meh-deba 
[Hommel, altisr. Überlieferung 1897 276]), 
wie jetzt Mädebä. 
מידד+‎ (Nm 1126f.) st. Maudad' (Samar. Pent. 
ete.: 2485) v. ידד‎ 11: Liebling. 
+27] 2 „Goldwasser“ Gn 3639 || 1 Ch 150. 
١ ae, ,ְמִיחִים‎ 1) markig, fett (Ps 661); 
3) metaph.: begütert מְחִים)‎ Jes 517). 
מיטב"‎ (v. 20°) 6. 5 Gn 476 ete., Bestes. 
מִיכָא++‎ 00. 529 2 S 912 ete. Mi 11 
Kurzform von MIR 2 K 2212 Jr 2618 
ete. od. 757272 2 Ch 177 [f. 132 st. 2 
verschrieben auch nach Löhr in Kittels Bei- 
trägen 430] od. Y772°%2 Ri 1714 1 K 22sff. 
Jr 3611 13: „Wer ist gleich Jahve?* 
מְיכְאַלך+‎ „Wer ist gleich Gott?“ (Nm 1313 
1 Ch 513 etc. Esr 88), hpts. ein Engel- 
name (Dn 1013 21 121). 


ce. 2 2 ₪ 1790 0‏ (יכל (v.‏ מיכלי 
Ansammlung, Tümpel.‏ 

Tochter Sauls (1 8 144 etc.) „Voll-‏ ,ودود 
ständigkeit: Vollkommene“ > „perhaps:‏ 








7% ו‎ 7 
ZN 
222 ١ 1 : 


etc.); 2) Mittel zum Feststehen: Grund- 
feste (Ps 8915 972 1045). 


1200514, מִכְלְסָה .و‎ (Sach 511) mit Senkung 


von 6 zu 0 bei weiterer Tonferne (25833) 
und Wahlverwandschaft von 0-6; öth, f., 
1) Platz (Sach 911 Esr 33); 2) Mittel 
zum Feststehen: Gestell (1 K 7% etc.) 
od. ,„Gestühl“ zur Unterscheidung von 
כֶּן‎ II, 2. 


Tote, מכרמיךף‎ Hes 163, Ausgrabung 


(v. 212), metaph.: Hervorbringung (Pl. 
des Prozesses: 3 $261b). 


Hes 2914 (Pl. 2135: 3 $2616) Her-‏ מְכוּרֶה 


vorbringung (v. 722), meton. (Stil. 19f.): 
Ursprung. 

+2 )?( גנא‎ 1315: aus Gath. 

+77 (v. 222), 1) Sohn des Manasse (Gn 
502 etc.), n. gent. "22 Nm 2629 )6: o. 
555 0 2408); 2( 2 5 94% 1727. 


Ps 10643, sinken. —‏ ומכו )7% |( מכך 
.או Ni. 72? Qh 1018: zum Sinken gebracht‏ 
Ho. 759:11 Hi 2424 (mit Ersatzver-‏ — 
dopplung: $ 6814): u. werden gebeugt.‏ 
I @. 193), ni>>2 Pl. der Poten-‏ מַכְלַהי 
zierung (3 52621), 2 Ch 421: höchste Voll-‏ 
c.: das Non‏ .م kommenheit; als Abstr.‏ 
plus ultra.‏ 
II (st. 8222) Hab 317, Pl. ₪ 6.‏ מִבְלָה 
Ps 509 7870, Mittel des Zurück-‏ دعام 
haltens: Hürde.‏ 
Hes 2312 384, Voll-‏ (כלל (v.‏ מִכלוּל 
ständigkeit rn od. ausgestattet‏ 
in [3 $336gp] V. = vollkommen).‏ 


ee Ps 502, Inbegriff. 
aba Hes 2724, elegante Sache. 
מפלת‎ st. מא‎ 240 (1 K 5%), Essen. 


Tate, Pl. 6. "9222 „könnte hebr. sein“ 


(Nold., ZDMG 03416) Dn 1143: Objekte 
der Verbergung (syr. k°man, latwit): Schatz. 


ei 


267: eben; mit 2 oder ל‎ normae Pv 23 31 
HL 710: in glattem Lauf); 2) metaph.- 
psychol. (Stil. 107): a) Aufrichtigkeit 
(1 Ch 2917), b) Gesetzesgemässheit, Billig- 
keit (Ps 99 etc.; Akk. adv.: Ps 582 753 
HL 14), als Abstr. .م‎ c.: Richtiges, Ge- 
bührendes (Jes 3315 4519 Pv 86 2316), 
c) Harmonie (Dn 116). 


Te, Pl. s. 75399 etc. Ex 394 etc., 
מִיתְרִיהָם‎ 3518 660. etwas Ausgestrecktes 
6 0. :كص‎ 1) Strick; 2) synekd. spe- 
ziell: Sehne u. nochmals synekd. als Teil 


fürs Ganze (Stil. 59): Bogen (Ps 2113»). 
מַכָאבי‎ 8. u. 2182 ! 


m.,‏ ,533 قعل 017 etc., im,‏ מכאבי מכאוב* 
la) Schmerz, b) synekd. verallgemeinert:‏ 
Leid (Ex 37 Kl 112 ete.); 2) metaph.-‏ 
psychol.: Kummer (Qh 118 etec.).‏ 

272 1.Ch 249 (8: 234), Kurzform 

١ des folgenden Namens. 

722721 Ch 1918:? „eine Hülle (s. 0. 7322) 
ist Jah“ (st. 132%). 


aan, c. 
274 etc. 


8ı5, Mittel zum Umgittern‏ א 2 מכבר 


oder überhpt. Verdichten: Fliegennetz .قن‎ 
מַפַּה(3)‎ uä. „percutiens eum‘ 660. cf. ככה‎ Hi. 


a 


2, Geflecht, Gitter(werk) Ex 


119% (v. (ככה‎ ete., öth 12 mal, z. B. 2 
Dt 985 7652 Ir 8 (3 8 9585 ,(!ء‎ im nur 
2 K8» 915 2 Ch 226, Schlag, 1a) eig. 
(Dt 253 etc.), b)synekd. erweitert: Sohlane 
‚(18 410 ete.), Plage (Lv 2621 ete.), meton. 
für die Folge (Stil. 19f.): Wunde (1 K 
2235 etc.). 

1532 etc. Jes 912 etc. .و‎ u. ככה‎ Hi.! 

7 etc. ₪. u. ככה‎ Ho.! 

meinen‏ 00008806 כ' Ch 29 konnte‏ 2 מכּוּת 
verschrieben.‏ مدو od. ist st.‏ 


Brandwunde.‏ ,ود .13242 Lv‏ מכוה 


(v: 72), c.,'%, im, m., 1) Ort zum‏ מכון 
Feststehen: Stätte. Wohnstätte (Ex 1517‏ 











ano‏ -- מִכְמַס. 


“ a) eig. ל‎ jemdm, od. an jemd. (Gn 2dsı 


ete.), mit ל‎ des Prädikativs = „als“ (lix 
217; 3 5 327vB) mit 2661م ב‎ „für“ (Dt 
2114 etc. 3 $ 3320), b) metaph.: ausliefern, 
preisgeben (Dt 3230 Ri 214 38 ete. 1 5 9 
etc.); 2) meton.-euphemistisch (Stil. 34t.): 
beschwindeln (Nah 34). — Ni. z. B. و7987‎ 
sich verkaufen od. verkauft w.: z. B. mit 
כל‎ „als“ (Ps 10517 060. 3 8 338y). — Hithpa. 
א 1 יכָּר‎ 213; T?'%, 1) verkauft w. als (2) 
Dt 2868; 2) metaph.: sich hingeben (1 كل‎ 
912 5 2 K 1717). 


an P. "2 Neh 1316, s. 727 ($ 442ı), 
‘1) Verkaufsobjekt; 2) Kaufpreis (Nm 2019 
Pv 3110). 


(A: 244), Objekt‏ מפריקס روط .و .מִכָר* 
des Erkennens (v. 123): Bekannter )2 K‏ 
Schon das Pron. poss. verhindert‏ .)8 126 
P. Haupts (SBOT z. B.) Ableitung'vom ass.‏ 
makdru „reichlich geben“.‏ 


"Ma (v. כרה‎ D, 6. MI Zeph 29, Grube. 


"man 6, ققد || כרר‎ u. 792), 59753722 Gn 
495, friedliches Werkzeug des Aufgrabens: 
Karst oä. ; 

|מכורֶה .0 .8 168 Hes‏ מכרה* 

Ch %‏ 1 (?) מכרי+ 

59/52 2 S 614 etc. 8. 0. 2. 

+22 1 Ch 1136: herstammend von MI2%. 


Swan (Lv 1914: (של‎ m. Anlass zum 
Straucheln :(כשל)‎ Anstoss, 1) äusserlich 
(Lv 1914 etc.); 2) metaph.-psychologisch 
(Stil. 107): Gelegenheit, untreu zu werden. 
(Jes 814 etc.), Anlass zu sündigen (1 S 
9591 1108 719 etc.). 


Zusammensturz >‏ ,] 0/0 מִכְשָלֶה 
Trümmerbaufe (Jes 36); in Zeph 18 8‏ 
ו וְהַכְשַלְתִי 

m., Schrift db. 1) Schrift-‏ 2 ₪ המכחב 
züge (Ex 3216 etc.); 2) Geschriebenes:‏ 


Brief (2 Ch 2112) od. Ausschreiben, Edikt 
(354 3622 || Esr 11). Jes 389. u. 2! 








ا 998 > 


4572372 Esr 227 || Neh 731 st. ©2327 1 8 29 
660.0 „geborgener Ort“ (cf. (כמס‎ : in Ben- 
jamin. 

Jes 512, Netz.‏ (פבר || פמר (v.‏ מכמר 

DR, 'ריו‎ Ps 14110, Gehege. 


NR, inyam Hab 1155 und nie 
Jes 198, Fischernetz. 

5272 LA > WAR s. 0. 57 ! 

om‏ = כמת Jos 166 177: 7 von‏ המכמתתץ 
„die versteckte Gegend“ (GTh): zwischen‏ 
Ephraim u. Manasse,‏ 

12222 (Esr 10%) st. 7 29372 (Olsh 
617) „was gleicht. dem Freigebigsein Jah’s“, 
aber nach den griech. (u. syr.) Textzeugen 
auf .טס‎ auslautend, u. im Cod..Vat. steht 
Mayadvaßou: vielleicht 125152 „Besitz 
Nebös“ (B. Gray, Exp. T. 1898 22t.). 

51257 06. מכנ'‎ ₪. 0. MR! 

Neh 118: in Juda.‏ מכנה++ 


Du. c. 7977 m. Ex 280 8‏ מִכְנם" 
Lv 63 164 Hes 4418, Verhüllungsmittel‏ 
x. 8.: eine Art Hosen der Priester.‏ (ככס (v.‏ 


(ar. maksun, tributum) m. Nm 8‏ مدع 
37ff., Abgabe.‏ 


“Da (v. 092; זול‎ 6. Ex 124 Lv 273, 
Anzahl, Betrag. 


102% (v. 702), c. 79, "סה .و‎ Gn 81 
ete., Decke. 


102% „Bedeckendes“: 1) Decke (Jes 2318 
ete.), Sing. TOR 1411 (vgl. 2112 geg. Ges.-K. 
09 5 9ss!); 2) synekd. spezialisiert: die 
fette Netzhaut (über den Eingeweiden: 
Ex 2913 etc.) Lv 99. 

+7>832 (v. >23) „Doppelhöhle oä.“ (Gn 
9391. 259 4990 5013): bei Hebron. 


(bab. tamkaru, Kaufmann [Harper‏ מכר 
ef. ar. mdkara, decepit!) ete.; 73787‏ ;]190 
Imp. 57222 Gn 2531 (u: 1166 2509), 9‏ 
9 .و ,103 Neh‏ מְכור .؟ K 47; Inf.‏ 2 
Ex 218, 0922 Am 26 Neh 1315 )): 1229),‏ 
Inf. a. %2%, Pte. z.B. nadr, 1) verkaufen,‏ 





f 


2 Ch 3621, füllen, z. B. „die Hand jmds.“ 
(Ex 2841 ete.): ihn bevollmächtigen; meist 
mit dem Akk. des Füllungsmaterials (Gn 
2119 ete. 2615 Hes 325), selten mit 2 
partitivum (Lv 917 Jr 5134 Ps 1275) od. 
ב‎ (2 K 924 Hi 4031) od. absolutiert in 
מלאו‎ IND Jr 45 (8 % 361g): „ruft. mit 
voller Macht!“ u. in "IR 522 (Nm 1424 
etc. 3 $ 3999), wozu wahrscheinlich ein 
n559 hinzugedacht ist: jmdm. vollkommen 
anhängen. — Pu.: voll besetzt 8. HL 51. 
— Hithpa. : sich vollzählig einstellen Hi 16 10, 


non c. מְלָא‎ gm; f. 7822, c. mit Kasus- 


rest 2: وول מְִלְאֶתִי‎ 121 (3 $272a), öth, 1) 
Verbaladjektiv: a) voll, mit Akk. > 
Gen., b) vollwichtig (Gn 239 etc.); 2) 
neutrisch - substantivisch, a) n92: Fülle 
(Ps 7310; 3 9 243fl), im adverb. Akk. ($ 3321): 
vollzählig, ununterbrochen (Jr 126), voll- 
ständig (Nah 110), b) 1822, «) voller Er- 
trag (Nm 1827 Dt 229), 8( mit Litotes 
(Stil. 45): Überfluss (Ex 222). 

mass. N>2 Gn 0 Lv 2642 etc., N22, voll 
von dh. plene geschrieben mit. 


u. NR!‏ .و מלא 


mbH, 6. MPN, öth, Füllung x.2.: Fassung 


von Edelsteinen (Ex 9817 20 3913). 


aba, im (Pl.: 3 5 و(!961‎ 1) Fassung 


(Ex 257 859 27 1 Ch 292); 2a) Bevoll- 
mächtigung (Ex 2922 etc.), b) meton. 
(Stil. 29): Einsetzungsopfer (Ex 9934 Lv 
737 828 31). 


| ,אד .6 ar. ’dl’aka, misit),‏ || לאך (v.‏ מִלְאִך 


ete., 2. B. 723892 (Nah 214) mit Ditto- 
graphie des folg. ,ה‎ (2571) st. >28; PI. 
DYIN', 6. 98", m., Sendung (vgl. Ex 1419a 
E mit 195 ل‎ [GRG 08118[( und meton. 
(Stil. 20): Gesandter, Bote, auch von dem 
Ebed Jahve (Jes 4219), dem Prophet (Hag 
113 cf. Mal 31) u. Priester (Mal 27 Qh 55) 


gesagt. 


sego-‏ ,(491 9471 : מַלְאָכָה st.‏ לאך (v.‏ מלְאכָה 


latisiert schon einmal im St. a.: מַלָאכֶת‎ 
P. (2 Ch 1310), 6. מְלָאכֶת‎ s. מַלַאכְת'‎ Pl. 


NRZ‏ מַבְתה 


aM (v. (כתת‎ Jes 3014, Zerstossung, 


meton. (Stil. 19£.): Trümmerhaufen, 
מפסה‎ 606. Jr 198 66. 8. 0. 522! 


DAS 6. 0. 853!( Ps 1635 12 
geheimnisvolles Gedicht, Dichtung 
über Probleme. In Jes 389 ist beim 
häufigen Wechsel von m u. b (2465) 9 
geschrieben worden. 


m., Werkzeug zum Zerstossen (ÖD?):‏ מכְתּש 
Mörser, 1) eig. (Pv 272): 2) metaph.:‏ 
Höhlung (Ri 1519 Zeph 111).‏ 

mass. מל'‎ Gn 4015 st. מלרע‎ 8. u. 
מלי‎ Jos 55 s. o- מל‎ Verb, Pte. pass.! 
מלי‎ Nm 995+ s. 0.2, vor ete. 1 


Verb (z. 8. äth. 0070, voll sein),‏ مركم 
(Est 75) transitiv, auch "N37 Hi 3218‏ 897‘ 
P. 38219 Jes 115, auch 722 Hes‏ ,)7730 $( 
Ex 159 (poet.-rhet.‏ 3249225 ;)2480( 2816 
st. m); IN? Gn 12 etec.; Inf. c. nx>n‏ 
Jr 252 Hi 202;‏ מלאות .600 83 Lv‏ 
,61 وول מְלְאִים ,,2324 Verbaladj. 8572 Jr‏ 
voli sein, a) äusserlich (Ex 817 etc.‏ )1 
Jos 315; beim Subjekt ‚‚Tage“ == heran-‏ 
gerückt s.; Jr 2534 ete.), b) geistig (Gn‏ 
Ex 159 etc.) mit dem Akk. (12 8‏ 613 
von her!); 2) füllen Gn 12 etc.‏ :26 
Jr 5111 ete. (3 % 2104), mit dopp. Akk.‏ 
3%7tn) 1 K 1834 ete.; „füllt eure Hand“‏ 8 3( 
(Ex 3229) = bevollmächtigt euch! — Ni.‏ 
B. 8221 Ex 725 660.; "092 (HL 52)‏ .2 
nach dem Parallelismus: Pte. > Pf. (BDB),‏ 
gefüllt werden, 1) eig.: meist mit Akk.‏ 
(der 2. Akk. Nm 1421 Ps 7219 ist im‏ 
pass. Satze beibehalten; 3 5 112!), mit 2‏ 
:מ 5 Hes 326 Qh 18, 2 Pv 244a,‏ 
Hab 214; 2) metaph.: Ex 72; 9 237:‏ 
stattet sich aus; 1108 262b (3 % 357g8!); Hi‏ 
Qh 67:‏ ;)353231( .גג trifft es ein‏ :1522 
befriedigt w. — Pi. 2852 Ex 3535 etc.,‏ 
-ל"ה. ND7 (Jr 5134) mit altem a > nach‏ 
Anal., 872 (2: 2482!) Nm 3211 ete.;‏ 
Lv 833, 92° Hi 821 nach M“>-Anal.,‏ ימלא 
Gn 2615 ete.; 38552 Jr‏ )2462 :9( 8027 
מלאת Ex 9929 66. u.‏ מלא etc.; Inf. c.‏ 45 
Dn 92 1 Ch 295‏ מלאות Ex 315 3533 od.‏ 


HOT‏ — מְלָאכָה 


Königtum,‏ رم m3bR)‏ :10% 8 1( מלוכה 
wie 2. 8. in '%() mwy 1 K 217, die Herr-‏ 
Jes 3412, die‏ קְרָא מ schaft ausüben;‏ 


Königsherrschaft ausrufen; hinter St. 6% 
oft Ersatz von „königlich“, wie in זָרַע‎ 
81, die königliche Familie (2 K 2535 ete.). 


m. Nachtlager,‏ ,%' .6 (ליןהלוך (v.‏ מלון 
Herberge (Gn 4227 etc.), Schlupfwinkel‏ 
K 1933).‏ 2( 


Nachthütte.‏ ,2420 18 وول מלונה 


#’n2 1 Ch 254 16 soll wegen des || לת"‎ 
etc. Pf. sein, aber nicht „Ich habe ge- 
redet‘‘ (BDB 576) heissen, sondern „ich 
habe mich gebeugt “.قن‎ (s. u. מלל‎ D. 


Mate I (ar. malaha, salivit), salzen (Lv 
213). — Pu. Pte., gesalzen (Ex 3035). ب‎ 
Ho.: mit Salz abgerieben werden (Hes 164). 


II (ar. mälaha, lassus fuit) Ni.; auf-‏ מלח 
gelöst, zerrissen werden 108 6‏ 


Gn 19% etc., ar. milhun,‏ מ ו מלח 


Salz, auch beim Opfer (Lv 213 etc.) ver- 
wendet. 


"ON II, od. "nn (v. מלח‎ II, ar. mdlahe), 


Pl. מִלְחִים‎ Jr 38115: Fetzen, Lumpen. 


on (ar. mallähun), 571752 60. ommn 
(2493) m., Salzwasserleute, Seeleute, 


I, Salz) bei YIN Jr.17e,‏ מלח (ef.‏ מלחה 
dann auch allein (Ps 1073 Hi 39e): sal-‏ 
zige u. deshalb unfruchtbare Gegend.‏ 


Manor (v. DW), abs. NEL (1 8 132) 
wahrsch, durch WE3R (LXX: Moxpäg) zu 
ergänzen (2182 0 "mann, öth, ar h) 
Kampf, Krieg, wie in מ'י‎ muy „Krieg 
führen mit* (DS od. D? Gn 142 "Dt 2012 
etc.) od. in איש מ'‎ „Krieger“ (Jes 32 etc.), 
oder in dem zeugmatischen (Stil. 122.) 
Ausdruck „zersplittern und beendigen“ (Ps 
764; > „Lanze“ [Joüon 19102]); 2) synekd. 
(Stil. 62): ‚Schlachtreihe (Hos 17). 


15 


995 


6. etc. מלאָכות‎ f. (Ex 3115: ein beim Passiv 
beibehaltener Akk.; 3 $109), 1) Mission, 
Aufgabe, Beschäftigung, Arbeit, und 
zwar allgemeiner, als 511123 (Knechtsar- 


beit: schwere Arbeit; cf. Ex 909 || Dt 514' 


u. 168 mit Lv 2889 u. Nm 2325b!); 2) me- 
ton. (Stil. 19£.): Arbeitsprodukt, u. zwar: 
Vieh (Gn 3314 etc.), Habe übhpt. (Ex 
227 10), Vorrat (2 Ch 1713; ? Hes 2813), 
Arbeit = Sache (Ex 3661. Lv 1388). 


c. 8 Hag 113, Sendung.‏ מלְאָכוּתי 


"(Mal 11) wahrsch. Kurzname st.‏ מַלְאָכִיץ 
„Bote Jahves“, weil die LXX nicht‏ מִלְאַכְיָה 
onen Marayxiag setzte.‏ ו 


-ت HL 512, Füllung‏ מלאת ا 
o. 72 I, 1e.!‏ .و „ausser“‏ 1227 


im, m., Anzug.‏ מלבוש 


m., 1) Ziegelform (2 8‏ (5339 .6 מִלְבֶּן 
1231Q Nah 314); 2) Ziegelpflaster (Jr 439).‏ 

wab2 1 K 105 8. 0. מלבּוש‎ | 

ו מילָדֶת Hes 163 s. o.‏ مارب 


(v. >27) f., im und in (2434) 6%‏ عع 
Wort, Rede (2 ₪ 232 ete.); 2) meton.:‏ )1 
Gegenstand des Gesprächs (Hi 309).‏ 

mass. 1%, 9%, "29, Wort. 

39 Hes 2816 s. 0. לא‎ 

לוא u.‏ .8 418 1108 מל 


Nabe, c.=, 12 Hes 418 (2479) m., 
Füllung als füllende Masse, 1) eig. (Dt 
3316 066.0 Jes 63b: die Glorie Gottes ist 
das, was die ganze Welt erfüllt); 2) synekd. 
erweitert: Menge (Gn 4819 etc.). 


(mit 888. „Erdaufwurf, Terrasse‘‏ מלוא 


nurparallelgehend!),turmartiger Schanzen- 
bau (Ri96 20; 2859; 1 K 915 ete.). 
מלוא*‎ 4. 0, Ra)? מ‎ u. nl 


(ef. 72%, Salz) Hi 304, 1/2 : ärıpa,‏ מלוח 
Melde, eine Art Salat.‏ 

+72 1 Ch 69%; Esr 10% etc.: regulus. 
Pha“ül ist Karitativform (A. Fischer, 
ZDMG 048751t.). 


König, Hebr. Wörterbuch. 












machen (Hos 84). — 116. (Pn 91(: zum 
König erwählt w. ' 


II (ass. maldku, beraten, beschliessen)‏ מלך 


Ni. 12272 Neh 57, sich beraten. 


< < . 
كواب‎ 2. 9 Gn 49% ete., 6. رج‎ 8. 7922 etc.; 


Pv 313: 2434!) 600 e. ete.‏ '?1( מִלָכִים 
König, 1)eig.: a) auch 725 „der‏ (מלכי 
3a) ete., besonders‏ הַמָּ' K.“ Ps 212 (neben‏ 
in, den Proverbien (1423 etc. 20 mal:‏ 
ete. >‏ 186 8 1 שָאול b) AT‏ ;)3592 
a 2 8 331 000. (gesammelt: 3 5333x);‏ 17 
„Grosskönig“ (Superlativ:‏ 9" מְלָכִים (6 
s 309i) 1108 267. wie Dn 237 etc.; d) hinter =‏ 3 
St. c. oft Ersatz von „königlich od. staat-‏ 
lich“, wie 2. 2. in 27 T}1 (Nm 2017 ete.);‏ 
metaph.: a) Jahve (Dt. 335 ete.:‏ )2 
GRG 332.1), b) Götzen (Am 5% ete.), 6( der‏ 
Tod als ‚König der Schrecken“ (Hi 1324).‏ 


+72% (1 Ch 83 941) Kurzname st. 3 739 


Jr 387 etc. (s. 0. 2), od. st. Thor 
(Nöld., EB 3294): Gott ist König. 


Lv 1821 202-5‏ (ה5' K 117, sonst:‏ 1( מלד+ 


1K1172K 2310 Jr 3235, wahrscheinlich 
st. 729 „König“ (8. 0. 7958 2a, b) mit 
den Vokalen von בשת‎ ‚‚Schandding* ge- 
sprochen (s. 0. bei MYÄ"WU), in LXX: 
äpxwv (Lv), 200066 (1 K 117), woaox (2K 
2310 Jr 3235) mit vorwärtsschreitender 
Vokalassimilation (2486), kanaanitisch- 
phönizische (Bloch 39f.), wie ammoni- 
tische Gottheit (1 K 117), durch Kinder- 
opfer verehrt. 


np! Hi 1810, Schlinge.‏ מַלְכּדֶתִ* 
f., Königin‏ מלכות راقط .6 (v. TR D,‏ מַלְכָּה 


(1 K 101 HL 6st. Est 19tt.). 


+ מִלְכָּה‎ „Rat“ nach biblisch-aram. 7272; Abstr. 


c.;> „Königin“ (Löhr, die Stellung des‏ .م 
Weibes etc. 0814): Tochter Nahors (Gn‏ 
etc.); etc.‏ 1199 


52059 1 8 108 8. 0, 525! 


Dn 82‏ מלכיות כו ,اددج ,= .> MOB,‏ 


(2205£.!) f.: Nm 247 1 8 903121 K 22 
Jr 107 4934 5231 Ps 457 10319 145 11-13, 
aber 00 in Qh, Est, Dn, Esr, Neh, Ch, 


מַלְכוּח — מלט 


(ar. malita, pilis caruit; äth. maldta,‏ מלט 
depilavit) Ni. 0294 ete., z. 8. 02" Ri‏ 
ete., TODAN Gn 1920 ete.; 19 1 8 271;‏ 396 
K 1917, "ORT Sach 211 bei Athnach‏ 1 
(cf. 2521 5342.), sich glatt zeigen: la) ent-‏ 
schlüpfen (Gn 1917 etc. Jr 4819 ist das‏ 
fem. Pte., was doch zu 3 5 91 stimmte,‏ 
6 כל  unrichtig [geg. Ges.-B.] mit‏ 
worden), b) meton. die Konsequenz ein-‏ 
schliessend (Stil. 19£.): siraflos ausgehn‏ 
(Pv 195); 2) Passiv zum Pi. u. Hi.: ent-‏ 
rissen (Jes 49241.), errettet w. (Jo 35 etc.).‏ 
Pi. 552 Hes 335, 78923 Qh 915, 9‏ — 
(falsch: 9 bei BDB) 2 ₪ 1910, 1) erretten;‏ 
meton.: a) die Folge einschliessend (Stil.‏ )2 
in Ruhe lassen (2 K 2318), b) euphe-‏ :)19 
mistisch (Stil. 382): entschlüpfen lassen‏ 
st. Eier legen (Jes 3415). — Hithpa.: ent-‏ 
schlüpfen (Hi 1920 4111(. — Hi.: nur Pf.‏ 
zweimal: 1) erretten (Jes 315); 2) euphe-‏ 
mistisch für „gebären“ (667 s: 0. Pi. 2b).‏ 


von (v. روطن‎ glatt machen; ar. malata, 


überstreichen) Jr 439: Mörtel. 
מלסיה+‎ Neh 37, wohl vereinfacht aus 1627 
(ef. HAM) „Errettet hat Jahve“. 

Neh 19144 > 75052 cf. 79” 122 105.‏ מליכוץ. 


ID) 6008 Dt 23%, zu‏ מלל (v.‏ מלילה*: 
reibende (Ähre): Reibähre.‏ 

5555 Jos 55 (ef. :(מול‎ circumeisi. 
DR ₪. 0. PD Hi.! | 

mean (v. ,رطس‎ 1) Allegorie (Pv 16); 

2) anspielungsreiche Spottrede (Hab 26). 


A ot I (ar. malaka, potitus est, potis fuit 


rei; tenuit, possedit; regnavit; Nöld.-Mü.) 
ete.; To”! Ir 2215 ete.; Imp. mit 8: MI, 
>99 Ri 9sff. (1163-65 5512) ete., 1) König 
sein od. werden, herrschen, mit‘ 3 der 
verba dominandi (3 5 212e! Gn 3631 ete.: be- 
herrschen) od. של‎ „über“ Ri 98 ete.; 2) sy- 
nekd. erweitert: regieren (Jr 235), die 
Herrschaft erlangen (Pv 302). — Hi. zum 
König (zur Königin) machen (Ri 016 6. 
Est 27), auch mit pleonastischem 2% od. 
למי‎ 1 8 892 Ri 96; absolutiert: sich Könige 





. מלתחה -- מלכוּת‎ 
Ps 906 0. bei Sin; denn „verwelkt‘ 
(3 8 324048 Ges.-B.) ist doch m 


. vor Öa]. 


Jos 3 ‚be- ..\‏ מל Imp.‏ (מול |( II‏ מלל 


schneiden. — Ni. 25722 (Gn 17u) 
nach .81מ-פייך‎ ($ 78), beschnitten w. 


„reiben“, das in 222 existiert,‏ 11 מ 
1 613 +2 מולל ist auch in‏ 


Gn 217 Ps 1062‏ ימפל pi. san;‏ מלל 
sagen.‏ ל ,333 82 Hi‏ 
[שמי u.‏ .8 يه Neh 1236; über‏ מלליך 


non, 6. 'מד‎ Ri 331 (2105), Ochsentreiber- 
Stecken, woran vorn der 1273 war. 
mass. מִלְמַטָה‎ unten: auf Ultima (betont). 
mass.' MOSER, oben: aufPaenultima (betont): 
mass. מלעיל.‎ Nm 2422 etc. = 509579, oben: 
auf Paenultina (betont). 


(ar. mälisa, 678816 ob lubrieitatem) Ni.‏ מלץ 
Ps 119 108, sich glatt erweisen,‏ כמלצף 
sympathisch sein.‏ 

Hi 3511: st. 55907 nach 2450.‏ מלפכר 

"aD, von vor 650. s. u. 133 5e! 


Dn 111 16: 080. massaru „Wächter“‏ מלְצַר 
(KAT 03651), Aufwärter (l: 247221).‏ 


nor (syr. m*lag, avulsit; Pes. Mk 223) Lv 
115 58/ abkneipen. 


m 1) Schlund (Dusl:‏ رذج .م מלקוה 


Pr 22 16); 2) meton. (Stil. Int. ): Beute 
(Nm 31118. وول‎ 4924t.). 


(s. 0. ©) m., Spätregen (spät‏ מלקוש 
ım landwirtschaftlichen Jahr fallend: im‏ 
Febr. u. März) Dt 1114 Jr 33 524 Hos 63‏ 


Jo 223 etc.; Hi 29236 wirkt 5 23a weiter - 
(3 $319t m). 


Du., s. 2010222, 1) Zange (Jes‏ מלקחים 
Lichtscheere (Ex 2538 etc.).‏ )2 0 
Gn 4015 etc., 27278, unten dh.‏ מלרע mass.‏ 
auf der Schlusssilbe (betont).‏ 
K 102, Garderobe (Kleiderraum,‏ 2 מלתחה 
vgl. "äth. ’eltah, tunica).‏ 


15* 
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ia) Königtum, Königsherrschaft, Re- 
gierung, hinter St. c.: Ersatz von „könig- 
lich* (Est 111 ete.), b) Königinrang (Est 
119 414); 2) meten.: a) Königreich (Dn 
'82 91 2Ch 1117), synekd. verallgemeinert: 
Gebiet (Jr 107), b) Königsgewand (Est 51; 
Stil. 29). 


ל Gn 4617 ete. „(mein) König ist‏ عضر 


Gott“; Patronymicum: אלד‎ Nm 2645. 
צנ مدعي‎ 211 381 ete. od. 713?’ 386 „(mein) 
König ist Jahve“. 

HP (Gn 1418 ]61. rab-zidgi in Amarna- 
brief 17037; Böhl 88] Ps 1104) „mein 
König (d. 1. Gott; s. 0. 7% 2ab) ist Ge- 
rechtigkeit* > „(mein) König ist [der 
Gott] Sedeg“, was v. Baudissin (ZDMG 
0549) für ebenso möglich hält. 

+oyapr 0 König (Gott) ist erhaben* 
(1 Ch 318). 

mo: od. מ'דמווע‎ ef. 251 (1 5 9 ete.). 

+D?92 (1 Ch 89) mit der Endung äm (2 3551. 
434): Königsinbegriff .قد‎ (ist Gott?!). 

+039%, zerdrückte Aussprache von 23212, wie 
z. B. Chiram u. Chirom neb£neinander exi- 
stierten (2504!) „Königsinbegriff (cf. 2255t.!), 
das Ideal von einem König uä.“, Gottheit 
der Ammoniter (1 K1153 2 K 2313 cf. 
Jr 491 3). 

5352 ,מה .0 .8 315 وول‎ Anfang! 


6 מִלְכֶת‎ (Ir 708 4417-19 3) מ' השמו مز‎ 
enthält in seiner Vokalisation eine Hin- 
deutung auf das מְלָאכֶת‎ von Handschriften 
(2170, Anm.), aber in „ Werk. des Himmels“ 
liegt nicht (gegen Stade, ZATW | : 
„Heer des Himmels‘‘) die von den Konso- 
nanten gemeinte Grösse, sondern diese war 
5352, die Himmelskönigin ‚die ‚Göttin 
a ו‎ (H. Zimmern, KAT 03435; 

"vgl. m. Abhandlung in TSK 06381.( 

f. „die Herrscherin“ (1 Ch 738).‏ (ה)מלכֶתץ 

MIR!‏ .0 .و Nm 247 etc.‏ מִלְכת' 


I (|| ?RS; ar. mälla, sich hin u. her‏ מלל 
intrans. mit Ersatzver-‏ ו werfen) Qal‏ 
Hi 1816,‏ ימל ne (8.0.79 u. 1337f.):‏ 
P. >22 142, 3587 944 Ps 372, hin-‏ 
ימולל] welken, schlaf zusammensinken.‏ 





228 
En ua. s. u. 12! 


an (v. (מרר‎ 27 1725, Verbitterung. 

ein Amoriter (Gn 1413 24: wohl‏ )1 מִמְרָאץ 
auch 1318 181); 2) der von ihm be-‏ 
gründete Ort (2317 etc.).‏ 


de a le (mit mm wegen der beiden r: 2471) 


im Hi 9 18, Bitterkeit, Bitteres. 


MER (Hes 2814) v. TÖR 11 mit ₪ nach 


2501: Ausdehnung; Ersatz für „gewaltig 
sich reckend“ (3 5 306e). 


II) im, m., 1) Herrschaft‏ 9% .7 ממשל 
(Dn 1135); 2) meton. (Stil. 29): 6-‏ 
bieter (1 Ch 266).‏ 


(v. 52 ID), 6. 72822 auch Ps‏ מַמִשַלָה 

1368 "gemeint gemäss 9a, 8. ro, PL 
.و ממשלות‎ 722 Ps 1142 mit © bei we 
ה‎ von Hauptton (25%), 1) Herr- 
schaft, auch mit Objekt (Gn 116 etc.); 
2) meton. (Stil. 31f.): das Beherrschte, ' 
Reich (Jr 341 2 K 2013 etc.), im Ex- 
tensitätspl. (3 5 2601): Ps 1142. 


TöF) 6. 8 Zeph 99,‏ | משק .+) מִמְשַק* 


Besitzergreifung, meton. (Stil. 20): Besitz. 
מַמְתִים‎ Jr 2615 Hi 3322 s.o. מות‎ Hi.! 


(Pu. N; 2sır.‏ 'סקים ,(מְסק (v.‏ מממק" 
HL 516 Neh 810, Süssigkeit.‏ )471 


1, etwas mit BReifkörnern Vergleichbares 
etc., der noch jetzt auf der westlichen 
Sinaihalbinsel von der Tarfa-Tamariske 
herabträufelnde Saft (voll erörtert in GRG 
08116t.!). Man nannte das Phänomen 9 
(Ex 1615 660.; מכ‎ Neh 920), wahrscheinlich 
das ar. mann(un) „Anteil: Geschenk“, 
dann aber volksetymologisch mit dem 
aram. Fragewort man „was?“ (syr. 0 
„quid?“ [Pes. Matth 547 ete.]) zusammen- 
gestellt. 


MR 00. 3 Ps‏ .و ,)228 (v. we I mm‏ מ 
Pl. "22 (2435) Ps 459 od. 8391504‏ ,6824 


Getrenntes x. 6.: 1) Teil Ps 6824 (2288f.!); 
2) synekd. speziell: Pl. Fasern: Saiten. 


מן - ودج 
!852 .0 .و 3218 se Hi‏ 
| מסלעות .ה מִלְתעות 


„hinschütten“:‏ دود .+ )117 öth (Jo‏ العام ارون 


Getreidefeimen .قن‎ (Dag. f. dirimens zur Ver- 
hütung von mang. cf. 2471 5%). 


Ges.‏ ד (v. 538 cf. 59725 nicht‏ ממרי 


8. men Hi 385, ihre Massverhältnisse. 
aan Est 114 16 1 


Jr 164 Hes‏ ממימי .6 (v.n2), Pl.‏ ממות* 
Sterbensprozess (3 $ 261e!).‏ ,288 


mit Verdorbenheit (cf. ar. madira,‏ ממור 
eomputruit) behaftet: Bastard, 1) eig.:‏ 
im unnatürlichen Ehebruch erzeugt (Dt‏ 
metaph.: wahrsch. Mischbevölkerung‏ )2 ;)233 
(Sach 96).‏ 
II!‏ מה .0 s.‏ 956 وول ממחים 

mass. מיימיך‎ Jes 143: Tan, Pl. +. מס‎ 


(v. 229), 6 3, im, m., 1) Verkauf‏ מִמִכָר 
(Lv 2527 29 50; Dt 188: „abgesehen von‏ 
seinen Verkäufen“ und selbstverständlich‏ 


dem dabei erzielten Gewinn); 2) meton. 
(Stil. 19£.): Verkaufsobjekt (Lv 2514 etc.). 


MD’ Lv 95 4,‏ .6 العام درون 


-B) 


nicht im abs. (Mi 48 cf. 218),‏ מִמַלְכָה 
SDndern erst vom c. an segolatisiert: nassen,‏ 
Bricht‏ לחְצִים :108 8 1( öth, f.,‏ ;לקת s.‏ 
sich auf die Bewohner; 3 5 350h), 1) Königs-‏ 

-herrschaft (Dt 1720 Jes 173 ete.; Mi 48: 
als K. für 060. 3 5 332k 336w); hinter St. 6. 
Ersatz für „königlich“ (Dt 1718 2 S 713); 
2) meton. (Stil. 31f.): Königreich (Ex 196 
etc.). 


f., hat nicht wenige‏ ,"ددهم c.‏ ממלכוּתי 
Parallelen (2412!) 1) Königtum, Königs-‏ 
herrschaft (1 5 1528: “über Israel; 2 S 5‏ 

| Hos 14 Jr 261); 2) Königreich (Jos 
1312 21 27 30t.). 


Pv 2330, Mischungsprodukt‏ )1 ממסךף 
Würzwein, Bowle; 2) Jes 651,‏ :.& .א 


Mischungswerkzeug: Mischkessel || Tisch 
(Joüon, 1910, .م‎ 3). 


جوم - مر 


u. so auch oft das 010886 12 — „sofort 
od. gleich nach“, wie in מהק"ץ‎ „gleich 
nach dem Erwachen“ (Ps 73% ete. $ 401d) 
od, auch einfach „nach“, wie in Dat", 
nach zwei Tagen (Gn 3824 etc. Hos 62); — 
c) kausal: «) real-kausal, wie in „er 
bildete MATSTT 72, aus der Ackererde“ 
(Gn 21 666.(, od. in מִקלל‎ (Jes 64) „in- 
folge od. wegen des Schalles (Hi 714b; 
3123 Esr 109% Ps 1047), od. in ‚nicht 
wird ausgerottet .או‎ vom Wasser“ (2% Gn 
911 Ob 9 etc. 3 8 107); B)ideell-kausal, 
wie in 777218972 „wegen unserer Misse- 
taten“ (Jes 535 Ps 119106) od. in "9% 
„nach dem Ausspruche“ (Esr 11); — 
d) als Konjunktion: «) Jes 182 7: seit 
es existierte ete.; 8( 153311: sodass nicht 
(3 8 356); — 3) in Zusammensetzun- 
gen: a) ]29 weist durch ל‎ das Auge auf 
den Punkt hin, von dem die Bewegung 
ausgeht, betont also den Ausgangs- 
punkt, wie 2. B. in 0179 (Ri 1930 ete.) 
„[eben] von dem Tage etc.“ od. in 79) לְמְאיש‎ 
„von... bis“ (mit „kombinierendem“ 
Wäw) = sowohl .'. . als auch (Ex 117 6. 
8 8 3766); — b) 13758: «) Hi 55 wie in 
jenem umständlich aufmerksam machenden 
129: [sogar] aus Dornen heraus;p) > 2773722 
„hinein innerhalb von“ (Lv 1615 etc.), 
אַלהמחץ‎ „hinaus ausserhalb von“ (Lv 412 
ete.), 5 Amor „nach dem Süden von‘ 
(Jos 153). 

MINI? .و‎ u. MM! 

yYS?2 .و 524 وول‎ u. כאץ‎ Hithposal! 


(v. 92), DM Kl 368, Gegenstand‏ מנְגִינָה* 
eines Spottgedichts (22021).‏ 
u 72 110.‏ .و م93 8 9 صدد 


Verb (ar. manä/j], zuteilen; Freytag);‏ מִנָה 
MEN ete,; MR; nn, mn, 1) zählen‏ 
(Gn 1816 etc.); 2) mit Akk. u. 5: zu-‏ 
teilen (Jes 6512 ete.). — Ni. 2. B. 5287‏ 
wie 2. 0. in '? "89 245 er ist den Misse-‏ 
tätern beigezählt worden (Jes 5312). —‏ 
Pi. 532, 3290, Imp. 2 )6 7686 48), 1) zu-‏ 
erteilen (Hi 73 [Gott: 884%; Stil. 11522]‏ 
Dn 15); 2) synekd. erweitert: bestimmen,‏ 
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Formen: a) 73:2 mit der alten Gen.-‏ (1 מן 
“Endung: „von“ (Ri 514 etc. poet.: 2287) u.‏ 
Jes 8011; b) teils präfigiert (R mit‏ 539 
od. ohne Dag. f.; 2 2291), teils bloss pro-‏ 
klitisiert (”72) u. selten ohne Maggeph‏ 
Ex 27); c) suffigiert: „von mir“‏ 17( 
Hi 166;‏ 3812 301 224 وول (poet.-rhet.:‏ 739 


1. P. 32 2588! Ps 1823 etc.), aber gewöhn- | 


lich "722, was aus einer zur Verstärkung 
des Wortkörpers sich einstellenden Redu- 


plikation 2272 sich erklärt (M. Lamberts. 


Ableitung aus 999 entbehrt der sprach- 
geschichtlichen Analogie: 2289f.!), „von 
dir“ (m.) ete.: m= (P. 92%); [ממךד‎ 
1772 Hi 412, sonst: 3389 Gn 217 610. 
, 51329 Gn 162 ete.; 22% Gn 322 etc. (die 
Orientalen sprachen 2%; 2290!); 5379 
دجم‎ Hi 11%, sonst: DA (AIR Jr 9 
Qh 1212); 17% 08. 759 Hes 1647 52, 9 
Lv 42 etc. (2289). — 2) Grundbedeutung 
etc.: Trennung (cf. ar. manna, 'praecidit 
funem etc.; 2288), im Akkusativ gedacht: 
„in Abtrennung von‘: von, a) lokal: 
%) von... aus, aus, wie 2. 2. in „von 
dem Gestühl gingen (!) aus‘ (1 كل‎ 7340 959; 
min praegnans: 3 5 319r) od. in "IR, aus 
den Händen == von Seiten (Gn 4924), aus 
der Gewalt (s. 0. %} Nr. 2!) Hi 5%, vor 
d. G. (Ps 1405 1419), eigenartig, wie z.B. 
in 5722 (Gn 98 112 1311): „ostwärts,“ 
indem der Hebräer sich an den Endpunkt 
der Richtungslinie versetzte (3 5 8188; Ana- 
basis 110, 3: die Milesia floh ذم‎ 760 "ErAyvov, 
auf die Griechen zu!), ebenso z. B. in 
7% „zur Seite‘ (Hab 84 2 Ch 3112); 
8( partitiv: „u. er nahm "A YIR7 (etwas 
== einen) von den Steinen etc.“ (Gn 2811 
etc.; 3 5 81), מאחת‎ etc. „irgendeins‘ etc. 
(Lv 42; 3 5 2); משערת‎ „irgendeins von 
einem “.مات‎ (1 8 1445 660.; 3 883); y)kom- 
parativ: „u. die Schlange war listig 
"m >52 von allen Tieren aus“ (Gn 31), 
d. h. mehr, als 660. (3 $ 308); 8) fugitiv: 
איש 3529072 ההשמרוּ‎ „hütet euch vor ein- 
ander!“ (Jr 93); — b)temporal: von... 
an, seit, wie z. B. auch in YR? (Gn 43 
etc.) „vom Ende weg‘‘: nach Verlauf von, 
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MON, ₪: 2 Lv 26% Jes 5212, Flucht, 


Ch 25‏ 1 | 919 28 18177 5 .. ,מנור* 
Werkzeug beim Weben zum Herauf-‏ ,205 
Fadenschieht,‏ (2"ר ‚heben der unteren (s. u.‏ 
und dieses Werkzeug- war eine lange‏ 
stärkere Stange.‏ 


(v. 79), auch ‘mit 5 geschrieben,‏ מנורָה 
öth, f., Leuchter (Ex 2531 66. 2 K 410).‏ 
(Nah 317) mit Dag. +‏ ?79 .و Pl.‏ ,מנור" 
dirimens (cf. 2471) zum Schutze des auf-‏ 
fallenden n, das doch (> 2%) vom ass.‏ 


manzaru „Wächter“ stammte. 
mm Pte. Ho. 11 v. m), 


מלחרת] (ar. mänaha, donavit), c. ete.,‏ מנחה 
(Ps 204), 966 f., 1)‏ وج neuhbr.], s.‏ 
Geschenk (Gn 3214 ete.), Tribut; 2) sy-‏ 
nekd. spezialisiert: a) Opfer (Gn 43 etc.).‏ 
b) Pflanzenopfer (Lv 91 ete.: „Speis-‏ 
S 229 4‏ 1 23 1319 גת 2233 opfer“; Jos‏ 
2K 320 1613 Jes 1921 etc.).‏ 1152182936 

mass. מכחה‎ in MR? Jon 11, zum Speis- 

opfer (gegen sechs Uhr nachmittags). 

MIR Gn 4914 etc. 8. 0, MR! 

K 15148.: „Tröster* nach Nöldeke‏ ל מכחסץ 
(Beiträge 049) mit der Idee eines Er-‏ 
satzes für einen Frühverstorbenen durch‏ 
einen Neugeborenen (beim Jahre 738 in‏ 
den Keilschriften als tributzahlend erwähnt;‏ 
GRG 224). |‏ 

(vw. PD), ar. Bildung mit a in der‏ מֶכמתץ 
Stammsilbe (cf. mandratun Leuchter): in‏ 
Edom (Gn 3628 || 1 Ch 140) u. (Süd-) Juda‏ 


cf. 1 Ch 86 254 und die Hebraisierung in ' 
מכחוּת‎ 9591 


“a وول‎ 6511, Zuteilung: „Schicksal“, he- 
braisierte Gestalt der ar. Schicksalsgöttin 
Manät. 

== I Ps 459 [מן .0 .م‎ 

WE s. 0. 19‏ ,מל ,11 جو 

722 111 Jer 5127 ein Teil Armeniens,. wie 


ass. Mannai (Streck, ZAss. 14134ff.). 
n22 su. NM! 


722 Qh 511 8. .ט‎ M Hi. II! 


mass. 775378. 172%, Zahl. 


מיח-- מ 


bestellen (Ps 618 Jon 91 46-8 Dn 116f.). 
— Pu. M2 mit על‎ „bestellt s. über“ 
(1 Ch 929(. 


im, m., Teil x. &: zweitgrösstes Ge-‏ מָנָה 


wicht (s. 0. %P?): Mine (1 K 1017 Hes 
4512 [= 60 [שקל‎ Esr 269 etec.). 


dla, c. מנת‎ (LA Jr 133), oe, 70003 > 


Est 29 (@: 2495) f., Teil, Anteil (Ex 2926 
ete.) Portion (1 S 14 etc.). 


im, m. Gn 317 41, Teilendes: Teil‏ כ 
524a.c), Mal.‏ 3( 


“NR, >. 37, 2 K 9. (Wagen)führung. 
mass. 12%, 392, c. MT, Verfahren, Ge- 
brauch, :Sitte (1 K 718 40 etc.). 
mn Ps 682 .م‎ o. [מן*‎ 
מכהרּ‎ Hi 412 ₪ 0. מן‎ 1! 


“Tale, 6 Ri 62, Lichtung (v. 753 11( 
freier Platz in den Bergwäldern. 


(v. 72), c.'9, Ps. 4415, [Kopf-]‏ מנוד* 
schütteln, meton. (Stil. 20): Gegenstand‏ 
der Schadenfreude.‏ 


MM 1 6. .و :וע ,מִ'‎ PR )0: 25) Ps 
1167, m., 1( Ruheplatz (Gn 89 66.(; 
2) Ruhe: Ps 1167 (Pl. des. Zustandes: 
3 $ 21a) Kl 13; meton. die Voraussetzung 
vertretend (Stil. 22): Sich ruhig nieder- 
‚lassen (1 Ch 616 = Inf.: 3 % 2380). 

+72 11 Ri 13214, Vater Simsons. 


Ruhestätte,‏ )1 رم oder 3, öth,‏ מנוחֶה 
Niederlassungsstätte (Nm 1033 660. Ps 232),‏ 
Quartiermeister (Jr 5159); 2) Ruhe‏ ,שר = 
(Gn 4915 ete.? Ri 2043), Beruhigung (2 8‏ 
Friede (1 Ch 229). .‏ ,)1417 

Ch 98 s. u. bei nur!‏ 1 מכחותץ 


--7T 


(äth. mandna, repudiavit) Pv 1,‏ دم 
abweisend, undankbar (212!).‏ 


(v. 99), s. 75509 )0 bei Tonferne:‏ ودام 
m., 1) Ort der Zuflucht (Jr 253‏ )2533 


etc.); 2) Handlung der Flucht (Jr 465 
Am 213). 








mon‏ -- جورم 


(3 5%9958:(; 2) Ri 1830 war 5185 das Original 
(die talmudischen etc. Belege siehe in 
meiner Einl., 5. 34 84); 3) König Ma- 
nasse 696 — 641 (2 K 2021 ete.), 888. 
Menase, im Jahre 673 als Tributär Asar- 
haddons erwähnt (Gressmann, 'Altorien- 
talische etc. 09123). 


"nam, aus manajath kontrahiert und mit 
aramaisierendem & (2173 531), c. mnäth 
auch vor Maggeph (2526t.), ? richtig vor- 
ausgesetzt in Jr 135 Ps 116 165 
Pl. ₪. מניות‎ Neh 1247 1310, MIN? (124 
8. 0. "95 u. 2477), ير‎ da Neh 13104 sich 
nicht (gegen Albrecht, ZATW 169) nach - 
3 % 3481 erklärt, 1) Anteil, wie 2. B. in 
Jr 1825: „der Teil, der dein Mass oder 
Schicksal bildet‘ (3 8 337«); 2) synekd. 
spezialisiert: Beute (Ps 6311). 


DM (v. 702 wägen, also st. 97%), 5732 (i: 
ef. 32, "3 660. etc.!) m., 1) Zuwiegung 
Zugewogenes x. 8.: Fronauflage, Fron- 
arbeit (Jos 1718 Ri 128: bestimmen zur 
F.; etc.); 2) als Abstr. p. c.: F’ronarbeiter 
(Gn 4915 Dt 2011 Jos 1610 Ri. 130ff. ete.: 
zum F. werden; etc.; Ex 111: Fronvögte). 


DM (Hi 614) st. מס‎ (v. 0%) hinter la zur 
Unterscheidung vom häufigen 9 gesprochen 
(cf. über 525 2977): verzagend. 

mass. 'OR, ‚Massora. 

(i bei Tonferne:‏ 1202 .م ,)32 (v.‏ מסב 
Pl..c. "2972 od. mim, 1) Kreis, Um-‏ ,)2582 
Tafelrunde (HL 1122);‏ ,)235 كل 2( gebung‏ 
als Akk. präpositional fungierend: rings‏ )2 
herum (1 K 629 Hi 3712}).‏ 

"292 Ps 14010 s. u. סבב‎ Hi.! 

Ho.!‏ סבב Ex 9811 896 8. u,‏ מסבות 


I), 1) Verschluss x. &: Ge-‏ دود (v.‏ מסגר 
fängnis (Jes 242 497 78 1498(; 2) me-‏ 
ton. (Stil. 21): Schlosser (2 K 2414 etc.).‏ 
Ex 95% 6000 0. =,‏ (1 دود (v,‏ מסְגָרֶת 
K 728 ete.), 6‏ 1) מִסְפְרות s. NW, Pl. abs.‏ 
weil segolatisiert aus misgirath‏ رد etc.‏ 


(2190!) f., denn 5:1 2 K 1617 (ZATW 1685) 
hat viele Parallelen in 3 $ 14, 1) ver- 





+97 st.'72 Neh 121741 wegen der Ähn- 
lichkeit von m und 5 (2459!), u. daher 
kommt doch auch 7272 2 Ch 31125. 
472 Ri 1133 Hes 9717: in Ammon. 


kur)? (v. .עה || כָלָה‎ ndla, assecutus etc. 
est) د‎ Erworbenes uä.“ ist eine sehr schwie- 
rige Vordndecteuns für 097 Hi 152. War 
82539 „etwas von dessen (des חל‎ Ver- 
mögen) Gesamtheit“ gemeint? 

“19 Lv 263 s.u. 5893 10[ 


320 (ar. mäna3a, arcuit; Nöld.-Mü.) etc.; 
sm 660. nach ,שלח‎ zurückhalten (Jr 5 
etc. ), mit Akk. u. ]2 der Pers.: jmdm. 
etwas vorenthalten (Gn 302 ete., auch mit 
Hinzudenken der Pers.: Ps 9185 cf. a!), 
auch mit כ‎ der Pers. (Ps 8412) od. mit 
Akk. der Pers. u. 12 der Sache (Nm 2411 
ete.).. — Ni. z. B. 927, 1) sich abhalten 
lassen (Nm 2216); 2) vorenthalten, ver- 
sagt .אי‎ (Jr 33; jmdm.: 172 Jo 113 ete.). 


sw, im HL 55 Neh 338. Riegel. 
מנְעָלי‎ (n: 2468) Dt 33:35, Riegel. 
מנְעמים*‎ (mm: 2461) Ps 1414, Delikatessen. 


0'929 2 S 65, Schüttelinstrumente 
(Pte. Pilpel von 203, also ursprünglich: Er- 
schütterung zuwege bringende Dinge, wie 
0600000 von 08680, schütteln): Klirr- 
instrumente. 


us, f., Ausguss,‏ 2510232 ,)2191( מנקיתי 
gerät (v. TR), Trankopfer- Schale (Ex‏ 
etc.).‏ 2529 

Hi.‏ כוק (Amme) 61. 237 u.‏ .660/ دمض 
mm Kate, Ex 2532 660. s. o. 7}, Leuchter!‏ 
„man „vergessen machend‘ 7 . 02 11 (mit‏ | 
der Idee eines Ersatzes: Nöld., Beiträge‏ 
älterer Sohn Josephs "(Gn 4151‏ )1 ,)04100 
etc.) 00 dessen Nachkommen, mit dem‏ 
„die eine,‏ הָצִי Artikel nur in 723 DaB‏ 
resp. die andere Hälfte des 7‏ 
Manasse* (nachgewiesen: 3 8 2910(, später‏ 
fast stets (vgl. TER st. 72 2 Ch 30n:‏ 
durch das N. gent. "ort ersetzt‏ )2465 





98% 


TOR Ri 824 8. u. TO! 
MO2 ,צ)‎ MO) Jr 4833: 


Ton (ar. maSaga, commiscuit) ete., 1a) et- 


was mischen mit (2) etwas (Ps 10210), 
b) absolutiert: Jes 522 Pv 92. 5; 2) metaph.: 
hineinmischen, hineintun (2 „in‘) قعل‎ 1914. 


Ton Ps 759, Beimischung. 
ع0‎ (v. :סכך‎ D mit, Ersatzdehnung), 6 


5192 (RM: 2495) m., 1a) Decke (2 ₪ 1719), 
b) synekd. speziell: Vorhang (Ex 6 
ete. vor dem Vorhof, od. dem Heiligen 
[vor dem Allerheiligsten nur Nm 331]); 
2) uneig.: a) synekd. erweitert: Schutz- 
macht (Jes 998, ironisch von Jerusalems 
Mauerwall gesagt), b) meton. (Stil. 18): 
Beschützung (Ps 10539). 


"DOM (v. 720) 55599 (LA: 257 wie 


von حب‎ II) Hes 2813, Decke. 


,302 وول מסכת .ه ,(1 792 I (v.‏ מסכה 


öth, .و‎ 2855892 Nm 3352 (beharrendes 6: 
s. 0. ישן‎ ete. und 2189), la) Guss beim 
gegossenen Kalb etc. (Ex 324. 8 Dt 916 Neh 
918: Ex 3417 Lv 194 Nm 3352), b) me- 
ton. (Stil. 19£.): Gussbild’ (Dt 912 etc.); 
2) metaph. Festsetzung: Vertrag (Jes 301). 


ler) 11 .צ)‎ 792 I) f., Gewebe: Decke 


(Jes 257 2820). 


kann ursprünglich „Umgang mit‏ هه اص 


jmdim. übend“ (= Klient) oder auch 
„Gegenstand der Pflege* oder Sorge‘ be- 
deutet haben (s. u. PP: bedürftig (Qh 
418 915% vgl. 12292 im Dt u. auch 222972. 
Eine direkte Herkunft aus dem Assyr. 
(Ges.-B.) ist in Qoheleths Zeit nicht wahr- 
scheinlich, und dessen 129? klingt auch 
nicht wie aus dem syr. meskin entlehnt, 
das aus dem ar. miskin „pauper, egenus‘* 
stammen kann. 


"ION )+. 70), nlagr, 1) in בי‎ (Ex 


111 1 K 919 2 Ch 846 172), 2) allein 
(2 Ch 164 3228): Verpflegung u. Ver- 
sorgungsmittel dh. Magazin(stadt). 


Mon -- non 


schlossener Raum: Schloss (2 8 2246 || 
Ps 1846 Mi 717); 2) Abschliessungsmittel: 
Leiste (Ex 252 etec.), und zwar „wage- 
rechte Verschlussleiste (1 K 72sff.) nach 
Kittel, Studien 060. 3. 
“on 2 S 2216 Mi 62 .م‎ o. 52! 


DM (ss: s. 0. 5571 1 K 79 mit 6 im 6 
abs. (Parallelen: 2501), Grund(lage). 


Lok. Ri 323, Säulengang (2154)‏ ,מסדרו* 
„Abort“ (Perles, Analekten 85),‏ 11397 > 
denn dafür folgt ja in 24 5 eine Bezeichnung.‏ 


DW (äth. masdwa, liquefeeit, dissolvit; 
Dim.) Hi. 3. pl. 79271 (Parallelen: 244) 
Jos 148; ,8و5‎ DOM, Dam 876308, 
la) fliessen lassen (Ps 67), b) zer- 
fliessen lassen, zerschmelzen (14718), 2) un- 
eigentlich: a) meton. (Stil. 19£.): ver- 
schwinden lassen (Ps 3912), b) metaph.- 
psychologisch (Stil. 107f.): erschüttern 
(Jos 148). 


el I(v. (כסה‎ öth, f., Erprobung, meton. 


(Stil. 22): Machterweis (Dt 484 719 292). 
1792 II „Erprobungsstätte“ (Ex 177 Dt 616 
922 888 Ps 958; vgl. GRG 08117 150). 


“OR 111 (Hi 933) v. von: Zerfliessen, 
metaph.-psychologisch: Verzagen. 5 
„über die entsprechende Anzahl“ (Frd. De- 
litzsch, Hiob 0235) ist matt bis zur Plattheit. 


ع im Akk. relationis als- Präposition‏ מִפה" 


fungierend: „nach Massgabe“ (Dt 1610); 
v. 7102, (aufziehen,) wägen etc. 


Ex 34331. Decke.‏ (סוה (v.*‏ מסוה 


II) Mi 74,. (Dorn)zaun.‏ סוך' (v.‏ מסוּכה 
Jos 91861. NY107 (Pireg& Aböth‏ מסרר" mass.‏ 


313 etc.) u. Massora (od. Mas.) vgl. meine 
Einl. $ 11£. 


MOM (v. mE) 2 א‎ 116: im Akk. modi 
(3 $332e): mit od. durch Wegtreibung, selbst- 
verständlich der Gegner. 

K 1015 s. u. 7355!‏ 1 מסחר 

Don 060. Dt 2717 etc. s,u. PO I! 


רת -- מִסָנֶת 


II, ar. ndsagha, perstrinzit,‏ כסע'.צ) 11 מִסָע 
iecit) Hi 4118, Wurfgeschoss.‏ 


WDR 1 א‎ 1012, Stützvorrichtung. 


m., Klage,‏ 77% .و ,2527 'פד c.‏ ,מִספד 
Trauerklage (Gn 5010 etc.).‏ 


m. Gn 2425 660., Futter (cf. neuhbr.‏ מספוא 
sammeln, zuerteilen; Dalman, WB‏ ספא 
.)284 


"MBDM, 0/7 (Hes 1318 21) v. 5958 I, 


Überzug: vermummende Kapuze. 


ANBDN (v. ספה‎ 1( Lv 1868, Wucherung, 
synekd. speziell: Ausschlag. 


NBDN 1 [Nm 2310 > 729%], 6. 'פר‎ ete., 
Pl. c. "297, 1) Zahl, wie in 'A2 mit Beth 
normae: ne od. entsprechend der Zahl 
(Jes 40% etc.), = 2? 00. 329 od. Akk. 
20% Ex 1616 etc. (3 $ 35098), hinter St. 
c.: Ersatz von „(leicht) zählbar* (Gn 3430 
Dt 427 Jes 1019 ete.; 3 $ 3066) u. als Prä- 
dikativum: eine Anzahl (Dt 336; 5 326»), 
u. „Zahl“ ist auch in Esr 19 1 Ch 272 
gemeint; 2) dem Pi. 720 entsprechend: 
a) Erzählung (Ri 715), b) Aufzählung, 
Aufreihung (1 Ch 1111), vgl. %?® in Hiob 
2827. 

+39 II Esr 22||M7®' Neh 77. 


Nm 3116, überliefern (Untreue‏ عكار 
gegen Jahve inbezug auf, dh. den Anfang‏ 

damit zu machen. Das auch von Ges.-B. 

konjizierte 5297 „zu begehen“ ist weniger 

sinnvoll). — Ni. 9271 315: da wurden 

geliefert dh. dargeboten. Das &fnpidunoav 

der LXX ist nivellierend (gegen Ges.-B.). 

mass. 0% Est 97, 792, hat überliefert. 


(v. 791) Hi 3316, Verwarnung.‏ מזסר" 
o. moin!‏ .و .88201 Nm‏ מסרותץ 
ומוּסֶר o.‏ .و 395 Hi‏ מסרות .6 


Zus) Hes‏ مه פָארוּר ef.‏ وجا (st.‏ מסרת 


2037, Bindung, Einschränkung (s. 0 
SON, Entsagungsgelübde). 


1 


2 
4 Dt 89, Bedürftigkeit. 


Ri 1613f. (v. 792 ID, Gewebe,‏ משכת* 
synekd. für dessen Hauptteil gesetzt: der‏ 
Aufzug od. die Kette.‏ 


(v. 729), öth, f., Aufschüttung x. 2.:‏ دود 
; (.660 403 وهل la) Strasse (Nm 2019 etc.‏ 
b) synekd. erweitert: Bahn (Ri 520); Gang,‏ 
Galerie (2 Ch 911); 2) metaph.: Unter-‏ ? 
nehmung Ps 846.‏ 


رق 35 Jes‏ מסָלוּל 


Ir 104,‏ מסמרות ,417 Jes‏ מסְמְרִים | מסמר* 

Qh 121, 5772572 1 Ch‏ משמרות اذى 

סמ Ni7392 2 Ch 39, m., v.‏ ,225 | מסמר* 
starren, spitz s.:‏ 


Nagel. 


OD )6 ar. mas$a, mulsit; maceravit in 
aqua rem, ut fluida fieret) 559 وول‎ 8 
sich auflösen: dahinschwinden. — Ni. 
523 (Hes 2112) mit Nachahmung intran- 
sitiver פין‎ (132), 2. 022 Ex 1621 etc., 
10%) Ps 975 ete.; ומס‎ Dt 208 ete., ריסל‎ 
Ri 1514; Dam Int c. Ps 683, ל‎ 8 
1710; Pte. 523 1 8 159 Ps 2215 etc., 
zerfliessen, 1) eig. (Ex 1621 etc. Jes 
343); 2) metaph.: a) sich auflösen, ver- 
fallen, in Stücke gehn (1 ₪ 159, wo also 
nieht NON22 mit Ges,-B. zu konjizieren 
ist; cf. ] חוק‎ 1 14 1911 ete.: 8 5 3541! Ri 1514 
Mi 4 3 975), b) bei „Herz“. bestürzi w., 
verzagen (Dt 208 ete.), dann auch ohne 
„Herz“ (2 8 1710 Ps 11210). — Hi "057 
Dt 128, verzagt machen. 


son (v. 922 I, ar. ndza3a, evulsit), das Her- 
ausreissen der Zeltpflöcke, synekd. als für 
das Ganze: Aufbrechen (Dt 1011) und 
Aufbrechenlassen (Nm 102; infinitivisch fun- 
gierend: die Parallelen in 3 5 233a!). 


En I (v. 922 I, ar. ndza3a, evulsit), Pl. s. 
yon, פיק‎ ‚1) Aufbruchsort, Station: 
םמ‎ 1356, De etc.; 2) synekd. erweitert: 
Abhauen, Behauen a K 67; Akk.: „in 
Bezug auf‘; 3 3 2774!). 





lichen Glieder der Plejadengruppe, die 
bei Persern mit einem Halsgeschmeide 
verglichen wird (Hi 3831; Metathesis aus 
משכדות‎ „vincula“ [Ges.-B.] ist nicht in 
der Natur der Laute begründet); 2) me- 
taph.-psychologisch (Stil. 107£f.): Heiter- 
keit .قد‎ (1 ₪ 1532: Acc. modi; Pv 2917; 
ef. שְמָחוּת‎ „Freude“ Ps 1611 etc. 3 $ 2622). 


9 Jes 755 Werkzeug zum Behacken. 


(I ar.‏ מעה* 
aber wieder‏ ,לע ”.0 TR,‏ מע" num), Pl. s.‏ 
Ein-‏ )1 א (Hes 71: a‏ מִעִיהָם 
geweide (2 S 2010 2 Ch 2115 ete.); 2) sy-‏ 
nekd. erweitert: a) Bauch (HL 514), Magen‏ 
(Nm 522 Hes 33 719 Jon 215 Hi 201),‏ 
b) Unterleib st. Geschlechtsorgan (Gn 154‏ 
Jes 48]18[ 19 2 Ch 3221;‏ 1611 ע7 8 2 
Ps 716 Ru‏ 491 وول 2523 Mutterleib: Gn‏ 
e) Herzgegend: Sitz der Gefühle‏ ,)111 
(Jes 1611 Jr 419 3120 Ps 2215 409 I‏ 

. 8027 HL 54 Kl 120 21). 


“mi, Pl. 
Jes 4819 | 
WB 3ıst.). 


etwas Rundes (s. u. MP) % 4:‏ מעוג 


‚Kuchen (1 K 1712 Ps 3516; s. 0. 382! 
Das pvxtmpiouöv beruht auf dem Erleich- 
terungsstreben der LXX; cf. meine Ein- 
leitung $ 26,6: gegen Schwally, ZATW 
11258). 


*"mi3ajun = ai 3an, intesti- 


Ges.-B.) 
Körner (Levy, Nhbr. 


S. מעותיו‎ (nicht 2: 
„Sand“: 


DIN .ץ)‎ 5”, Zuflucht suchen) u. 92 
(v. ,עזז‎ stark s.) sind im PRrET 
zusammengeflossen: abs. (Ri 626 etc.), 0. "2 
(Jes 234 ete.), s. מש" .00 מעוז(1)'‎ etc.; Pl. 
מעזים‎ Dn 1119 (מעת")‎ 4 (mit r mä: 2.405), 
man Jes 2311 entbehrt nicht der Ana- 
logien (2473), m., 1) Zufluchtsort, Hoch- 
burg (Ri 6%), "Bollwerk, Festung Jes 
234 11 660.( ; 2) meton. (Stil. 18): Schutz 
(Jes 1710 etc.). 

S 272.‏ 1 (מעפְה+ (v. 22 cf.‏ מעוחץ 

I!‏ עלל u.‏ .و 312 وول מעולל 


| لس‎ 
מסתולל‎ Ex 917 .و‎ u. סלל‎ Hithpo.! 
מסחור‎ (v. (סתר‎ Jes 46, Bergungsstätte. 
"nom, im Ps 108 ete., ‚Schlupfwinkel. 


Jes 533, Anlass gebend (Parallelen:‏ מסתר 


217) zum Verhüllen > „Verhüllen“ 
(Ges.-B.). 


a2, DT72' (mit 6 als aramäischartig 
gesprochen: 2454!) Hi 34%, Tat. 


K 746: an einer Stelle,‏ 1 'בה ₪ מעבהי 
wo dick war (die Lehmschicht).‏ 


sn, c. 2, 1) Vorüberfahren (Jes 
3032); 2) Übergangsstelle: a) Furt (Gn 
3223, b) Pass (1 S 1323). 


aber‏ ,5132 צנ 162 وول בבָרוּת Pl.‏ מִצְבָּרָה 
abs. auch NiN2' Jos 27 1 S 144 (v. 2:‏ 


2 187!), Über- oder Durchgangsstelle: 1) Furt; 
2) Engpass (1 8 144 Jes 102). 


Syn (den. v. 23%, Wagen; unmöglich 
direkt v. >39; gegen Ges.-B.), im, u. öth, 
m.. 1) Geleise, Pfad, Lebensweg, (Jes 
267 etc. poet.-rhet. u. auch Ps 1406 
metaph.); 2) Wagen-(platz), -burg (1 5 
1720: Lok. 72922: 265 7). 

Dt 3110 etc. s. 0. Win!‏ 660 ב'עד 


Hi 195 wanken.‏ מועדי etc.;‏ תמעד ; ; etc:‏ מָעַד. 
"Pu. NIPM (st. mm: 2465) Pv 2d1gap:‏ _ 
passiv gemeint „wankend geworden“ ge-‏ 
(Pes., Targ., MS), u. eben‏ مه gernäss dem ||١‏ 
deswegen ist weder N1Yi2 (Ges.-K. 09 8 525)‏ 
(Ges.-‏ עוד od.‏ יעד zu lesen noch Ho. von‏ 
B.) gemeint. — Hi. Imp. 727213 P. )! 8. u,‏ 
Hi.!), wanken lassen (Ps 692).‏ רחק 


PER Hes 2121 8. 0. "9? Ho.! 
7'222 Esr 1034,. Kurzform 0 0. aM) v. 
מעִדיֶה+‎ Neh 125 „Zier (ef. 19 II) ist Jahve*, 


wohl verkannt in Pin 8 17. 


Tree, פִים‎ (mn: 2461), c. ?' und AG 
abs. u. 6. 1a) Leckerbissen (Gn 0 


Kl 45), b) Pl.: Zierlichkeiten: die lieb- 








מע - מעון - 


> נד 


1) im Nomin., 
a), selbstständig (Ps 86 etc.), ‘b) wie 
on מעם‎ „ein wenıg Wasser‘ (Gn 184) oder 
מעט וְרָעִים‎ „wenige und schlimm wären 
etc. 0 (479), c) wie 5272 מסממה]3,, מתִי‎ von 
geringer Anzahl == wenig Leute‘ (Dt 265 
etc.); 2)im Akk.: Adv. wenig, a) in ₪6- - 
ringem Grad od. Mass, auch verdoppelt: 
allmählich (Ex 2330 etc. 3 $ 85), b) aus 
dem ee ec erklärlich: zu wenig, 
besonders oft 527857 „ist es zu wenig?“ (Gn 
3015 etc. Jos 2217 mit MN relationis beim 
Subjekt; vielleicht sekundär: 3 8 704); — 
3) zusammengesetzt; a) 52023 „gemäss od. . 
wie wenig(e)‘“ == «&) eine umständlich veran- 
schaulichende Ausdrucksweise st. des ein- 
fachen 5279 (Ps 10512 660.( ; 8( entsprechend 
wenig = „in kurzem“ (Ps 212), „wie leicht 
„gar leicht“ (Ps 8115 Hi 3222); y) ent- 
sprechend wenig = beinahe (Gn 2610 etc. 
stets mit Pf.; 3 % 15); ® 5223 HL 34, 
kaum etc. 3 $ 3374. 


Pte.),‏ | מעוּט Hes 2120 (v. 552 od.‏ מעטה 
geglättet od. gezückt (cf. ar. md3ata,‏ 
decorticavit, eduxjt ex vagina gladium).‏ 


Mantel.‏ ,613 108 (עטה (v.‏ و 
Umschlagetuch.‏ ,322 168 00% מַעשפה" 


(.21161 .660 22م st. 2202 cf. parj.:‏ ערה (v.‏ ع 
Jes 171, wüster Haufen.‏ 
Neh 1236, ? Innerlich (ef. 79).‏ 22+ 


(v. 592, im, m., Oberkleid, Rock‏ מעיל 
eig. (1 S 1527 etc. Jes-5917 55 9‏ )1 
Hi 2914); 2) metaph.: Hülle, im Gen.‏ 
appos.: einen Mantel, der Gerechtigkeit‏ 
(Rechtfertigung) ist (Jes 6110).‏ 


(denom. v. 19), 6. 1222 Jos 159 etc.‏ מעין 
Ps 1148 mit Kasusrest 6, 8‏ מעיכר und‏ 
Ps 877, 0. 28‏ מעינר Hos 1315; im,‏ מעיכל 
K 185 ete., aber auch mit lockerem‏ 1 
Silbenschluss: 72022 Jes 123, 08 Pv 4‏ 
Gn 711 ete., m. (auch Pv‏ מעיכלת ete., c.‏ 
gegen Ges.-B.), 1) Quellpunkt,‏ ;824 
Quellgrund, Quell (Gn 711 ete.; Ps 877:‏ 


N m Wenigk eit; Weniges: 





= habitare), c. 

etc. '%, מעתים‎ 1 Ch 441 (ü: =. 0, 59 

ete.) Schutzort, Wohnung (Dt 2615 ete.; 

1 Ch 441: Aufenthaltsort. In 1 S 9 

kann mit "2192 „in = für meine W.*“ 

(ef. MR etc. 3 5 390c)"gemeint gewesen sein, 

u in V.32 kann 792 = „mit Ausübung 
des bösen Blickes“ od. 79320 (ef. 189; s. u. 

| (עיך‎ beabsichtigt sein. , 

Hin 11, 1) in Juda südl. v. Hebron (Jos 
1555 ete.); 2) Stamm (Ri 1012) تت‎ 9 
)0: .و‎ o. 92 ete.), zwar nicht 1 Ch 441 
(„Aufenthaltsorte*), aber 2 Ch 267 (wahr- 
scheinlich auch V. 8 u. sicher 201 gemeint): 
Leute mit 7192, ar. 2/2308 südöstlich v. 
Petra, als Mittelpunkt. 


ren I (v. رطان‎ sustentare 


öth, NEE‏ מֶַנָה od.‏ מְעונָה 
Wohnstätte (Dt 8827 ete. 3 $285«).‏ 
!11 שנן pin u. Pl. s. u.‏ 

„Schutzortsfülle ist Jahve“ 1 Ch 4.‏ מעונתִיץ+ 


12m (. 739 II) Jes 8.22, Zustand des 
Verhülltseins: Dunkelheit. 


I, nackte‏ עור Pl. s. 1192 Hab 215, v.‏ , מעור* 
Stellen: Blösse, Scham.‏ 

etc. s. 0. ya!‏ מעזר , מעו 

+aymıon (ef. ar. md3aza, hart s. u. ghazda’, 
streben, angreifen) Neh 109 1 Ch 84 
may Jes 2811 4 מעוז‎ | 


(ef. ar. mdita, die Haare verlieren,‏ מעט 


entstellt w.); 8257 ete.; Inf. c. 09% Lv 
2516, abnehmen, schwinden, wenig sein; 
Neh 932 (MN beim Subjekt: 3 8 2704). — 
Pi.10y2 P. Qh 198, ganz wenig werden. — 
Hi. הִמְעִימָה‎ etc. 1) indirekt-kaus.: etwas 
klein. oder gering machen (Lv 2526 etc.; 
absolutiert in 2 K 48: zum Ausdruck des 
„zu wenig“ dienend); 2) direkt-kaus.: 
Wenigkeit herstellen dh. wenig geben (Ex 
8015 Nm 358) 00. wenig sammeln (Ex 
1617f. Nm 1132). 


etc. (Hes 1116 steht‏ 107 وول جه P.‏ מע 
Nm 265 3354, ₪‏ הַמְעַם nicht 1. P.),‏ مه ١‏ 


02%; מְעַטִים‎ (8: 24sıf.) Ps 1098 Qh 51, 
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„darüber* (1 Ch 2327 2 Ch 31ır), „über 
die Massen“ (1 Ch 225 2317 293 25 2 Ch 
11 201), ‘5 עד‎ „bis zum höchsten Grade“ 
(2 Ch 1612 1712 268); präpositional: 
in ددم‎ 5, hinaus über (1 Ch 293, 52:2 ">, 
oberhalb 2 Ch 344), u. daraus dürfte durch 
Haplographie das blosse למ'‎ Esr 96 st. 
72m למ'‎ geworden sein; © מִלְמַעָלָה‎ 6( „von 
oben her“ (Gn 616 Jos 313 16), 8( mit 
12 2au: „nach oben zu, oben“ (Gn 7% Ex 
2521 etc.). 


(st. M99M) Neh 86, Erhobensein.‏ خروط 
מעלה 


در His‏ دعا له .לה 17660 


Far 


Toy 11 (v. MP), 6. ,לה‎ m., 1) Aufstieg, 


wie in 77522 Hes 4031 34 37, wo der Sing. 
„sein Aufstieg* vorliegen muss, weil der 


٠ ‚die vorhergenannten acht Stufen zusammen- 


fassende Ausdruck gegeben werden soll; 
2) synekd. als Teil fürs Ganze: Aufbau, 
Podium (Neh 94). 


öth, suffigiert 2. B. 0‏ , ְעָלָה (v.‏ مروكام 


Hes 4817 (die Parallelen: 3 % 28a!) f., 
1) Hinaufzug (Esr 79); 2) meton.: a) Sub- 
jekt des Aufsteigens (Stil.20): Aufsteigendes 
(Hes 115: aufsteigende Gedanken), b) Mittel 
des Aufsteigens: Stufe Ex 203% 660. 2 ₪ 
209 (Grade) Am 96 [1 Ch 1717 8. o. bei 
מעל‎ II] Ps 1901 etc. nach 2אא‎ 8. 


מפללי .6 ,لوده .و (v. 25 I), Dias,‏ מעלל" 


etc., m., 1) Einwirkung, Kraftbetätigung 
(Pv 2011), Machttat (Mi 27 Ps 7712 787); 
2) synekd. erweitert: Betätigung, Handlung 
(Jes 38 etc.). 


RIM, 0. 'מד‎ 660. 1) Standort: Posten 


(Jes 2219 etc., auch 1 Ch 2328); 2) das 
Dastehen, wie in „vor dem ich stehe“ 
(1 K 171 660.(: Dienstbereitschaft, Stramm- 
heit, Eingeübtheit (1 K 105112 Ch 9%). 


Ps 693, Festgestelltes: Stützpunkt.‏ מִעמד 
Sach 123, Last. Das zur Kraft-‏ מִצִמְסָה 


probe in Palästina geübte Heben eines 
„Laststeines“ wird von Hieronymus z. St. 


ARE TE 
uneingeführte oratio directa cf. Stil. 216f.; 
Ps 10410); 2) metaph.-personifizierend: 
Ehefrau (Pv 516). 


Ti (ar. 0030000, fricuit [in terra]), Pte. 
p- ,מְעוך‎ f. 9%, 1) gedrückt werden, 
gestampft w. (1 S 267); 2) synekd.-speziali- 
siert: zerquetscht w. an den Hoden: Lv 
2224. — Pu. 7595 Hes 233, gedrückt .או‎ 

(Jos 1313: N2' mit altem aih nach‏ מעכה+ 
2424f.) „Druck, Niederung etc.“ (?), 1) Ge-‏ 
gend südlich vom östl. Quellfluss des Jordan,‏ 
bewohnt von den 512272 Dt 814 Jos 125‏ 
c. in‏ .כ etc. 2 S 106 8 etc.; 2) als abstr.‏ 
Namen von Männern (Gn 224 1 K 9‏ 
etc.) > von Frauen (2 5 33 etc.). Für‏ 
„dumm“ (Löhr, die Stellung, des Weibes‏ 
etc. 0814) sehe ich keine Basis.‏ 


DI ete.; 3207 2+ 1610 2 Ch 2616 neben 
תמעל‎ (1261!) Lv 515 Nm 527, 752:27, Hoya 
Neh 18; 75225 2 Ch 3614 neben 2 
(s. 0. זעק‎ etc. 1278) Hes 2027, nach מְעִיל‎ 
(s. 0.) urspr.: bedecken, dann verdeckt dh. 
betrügerisch handeln („mogeln“), mit 
oder ohne das „innere“ Objekt מעל‎ 1) bei 
Personen: Untreue verüben, treulos handeln 
an (2 Lv 515 211ete. Dt 3251; 3, in od. 
bei: Pv 1610); 2) bei Sachen: sich an etwas 
‚vergreifen (Jos 71 re 
מעכי‎ Hi 120 212 s. 0. Ya! 


מעל I (v. >22), P. "2 Nm 512 ete.,‏ מעלי 

Hes 1720 etc, 5522 39% etc., Treu- 
losigkeit, wobei dann 222 Lv 515 etc. 
„üben“ heisst. 


SYS זז‎ )+. MP), verkürzt aus MOPR für 
den adverbial-präpositionalen Gebrauch, 
1a) in ממעל‎ mit ]2 986: Adv. „oben, 
droben“ (Ex 204 660. 1 K 720 29: 2268), 
b) 5 ממעל‎ Präp. oben auf, oberhalb“ (Gn 
229 666. 2314), c) ממעל על‎ „oberhalb“ (1 K 
73); — 2) im Lok. 72278, 2. '%, a) „auf- 
wärts, nach oben“ in der Raumsphäre 
(Dt 2843: immer höher; etc.) u. in der 
Zeitlinie (Ex 8014 ete.; 555785 1 Ch 1717, 
als Milra nicht beispiellos ]9517[( ; b) 71292? 
„nach oben zu* (Ex 9590 etc. 2288), 


מִערְכֶ-- ولاج 


rn Dn 991 s. o. יָעַס:‎ Verb, Ho.! 
מעץ+‎ (v. Y2” cf. ar. ma3isa „gekrümmt s.* 
od. 7003/06 „zornig w.*) 1 Ch 227. 


1 (v. עצב‎ ID وول‎ 5011, Pein. 


(ar. 300000, resecuit) 108 2%‏ מִעַצר 
Jr 105%‏ 


Hindernis.‏ 146 5 1 מַעָצור 


| מוְעָצַח* .0 .8 .666 מעצות 


2395 Pv 2528, Schranke. 


(ar. 3ag@, detinuit) Dt 228, Zurück-‏ מצקה 
haltungsmittel %. &: Geländer um das.‏ 
platte Dach.‏ 


umgestürzte (cf.‏ ,4916 وول 'קשוים ,מעקש"* 
daher holprichte Stelle; „Holper“.‏ ,(עקמו 


non Kurzform von 92, entblösste- 
Stelle, metaph.: leerer Raum (1 K 7). 


I), im, Tauschobjekt: Ware‏ 239 .צ) 1 מִערבי 
(Hes 27sff.: 8 mal).‏ 


Lok. 5222 1 Ch 
2630 2Ch 3230 3314 [Klein-Telisa: 5 157e], 
nicht in Jes 456, sondern 2722 war be- 
absichtigt (cf. Ps 501 etc. 294!), Eingang 
= Sonnenuntergang, Westen; 5 


9 Chr 3230 3314, westlich von. 


Nah 35, deine Blösse,‏ 7292 .8 מערה"* 
metaph. c. 51022 Ri 2033, Waldlichtung.‏ 
מערת ,6 


Tote (v. 19 od. (ערר‎ -T2 ölh, ₪ 
entblösster Ort, leere Stelle, Höhlung, 
Höhle (Gn 1930 etc. وول‎ 3214 s. o. 792 
2b!), und namhafte Höhlen sind erwähnt 
in Gn 239 660.0 Jos 10168. 184; 1 5 
221 1 Ch 1115. 


“TI Pl. 6. Pv 161, Disposition: Plan. 
.וע מערכה‎ c. ,מערכי)ת‎ 1) Anordnung, 
Reihe (Ex 3937); 2) synekd. spezialisiert: 
a) Aufschichtung (des Opferholzes) Ri 62%, 
b) Schlachtreihe (1 S 42 12 16 178 etc.). 


II 6. 29 I),‏ מערב 
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sehr anschaulich beschrieben: manche 
brachten den Stein bloss bis zu den Knien, 
andere bis zum Nabel etc. 


ete. (p: 2461) Jes 511‏ 'מקים PI.,‏ מפמק" 
etc., 1) tiefe Stelle: Tiefe; 2) metaph.‏ 
(Stil. 96): Katastrophe (nicht Hes 2734,‏ 
wo es nach BDB ‚„‚figurally‘“ steht, aber)‏ 
Ps 6985 155 1301: Bedrängnis.‏ 

מענה 


(v. 32 1( st. 7222, Korrespondenz. —‏ מע 
ma ete., gemäss Ent-‏ למעני .8 למעך 6 
sprechung, zur Erzielung, 1) Präp.: um...‏ 
(Jes 555)‏ ל | willen ‘(Gn 18% etc. 2sı6),‏ 
aus Dissimilationsbedürfnis (2465!); vor‏ 
Inf. zur Abkürzung von Absichtssätzen:‏ 
um zu oder bei neuem Subjekt: damit‏ 
(Gn 18195 660. 3 8 407e 1, z. B. Hes 2115: ?‏ 
nur Hes‏ למען ל pleonastisch:‏ ,(16001 הלת 
319e!); — 2) Konj.: a) indem‏ % 3( 9190 
auch blosses 12205 (Gn 1213 etc.) neben‏ 
etc. 3 8 3966) vor voll-‏ 18198( למען אָמָר 
ständigem Satze auftritt: damit, auf dass‏ 
(mit Impf. [Jos 424 war DAN)! gemeint];‏ 
(Hes 1411‏ 922 לא O8 nur Ps 915); b)‏ 
(Nm 175 etc.‏ למ' TÖR‏ לא ete. Sir 3886) wie‏ 
vollständig: 3 5 396p); c) 1222 ist überdies‏ 
stets (auch Ex 101 119 Jes 449 Jr 8‏ 
Ps 3013 516 786) final, u. nur weil es‏ 
manchmal auf ein mit der Haupthandlung‏ 
zugleich mit gewolltes und zwar bedauerns-‏ 
wertes Ziel hinweist (Dt 2918 1108 84 Am‏ 
Ob 9 Mi 616), entsteht der Schein eines‏ 27 
Folgesatzes.‏ 


19a ענה ,مم‎ 1(, cm, s. הר‎ m., was 

entspricht: 1) Antwort (Mi 37 etc.); 
2) metaph.: a) Gegenleistung (Pv 2919), 
b) Ziel, Zweck (Pv 169; s. u. MP I 
u. 11 Hi.! 


Pr?) (v. 729 ID), eine eingetiefte Stelle 
:א‎ Furche (1 S 1414: ungefähr auf der 


Hälfte einer Furchenstrecke etc. 3 $333hß! 


Ps 1993 8. 
MIR 600. 8. 0. 7522! 


Ps 1998 6, Aufwühlen (v. m? I),‏ מענית 
Umstürzung meiner Existenz.‏ 








רת 


Hos 96, Memphis, Hauptstadt von‏ 5ף+ -₪ لل מפרכות Pl,‏ בוש PN‏ מערכת 


Unterägypten, ass. Mempi (Del. Ass. Lese- 
stücke 011920(, äg. Mr-nfr. 


Angriffspunkt. 


"nen (v. 729) Hi 1120, Aushauchen. 


nem (v. 782) Ir 699, Blasebalg. 
ndsc)en, Sohn Sauls (2 S 218) u. Jona- 


thans (2 S 44 ete.). Sie hiessen, wie von 


letzterem ausdrücklich noch 1 Ch 84 940 _ 


überliefert ist, >72 מריב‎ „Baalsbestreiter“ 
(cf. 1 8 289), aber sogar dies wurde als 
missverständlich auf mehrfache Weise 
aa etc.) beseitigt (8. 0. NYSE), 


Ch 72.‏ 1 م || 4621 من מְפִים+ 


Pv 2518, „Zerstreuer‘, eine‏ روس (v.‏ מפיץ 


Kriegswaffe (LXX: Bör&tov, Keule). 

mass. 055:2 2 K 86 Jes 919 94171. Hes 2224 
Ps 6818, מפיק‎ (v. PD, exit), als ‚lautbar 
ות‎ 


DM (v. >22), .ه‎ D رمه‎ 1) was abfällt: 
Abfall (Am 86); 2) synekd. verallgemei- 


nert: herabhängende Masse = „Wampe‘ 
(Hi 4115). 


Pl. c. Hi 371, Wunder.‏ מפלְאֶה* 
dv») Pl. 2 Ch 3512, Abteilung.‏ 


(לפל .6 959 2313 5292 ,171 Jes‏ מִפָּלָה 


Ruine. 


Ps 559, Asyl (Akk.: 3 5 390a),‏ מפַלֶט 


. . < 
Ch‏ 2 | 158 א 1 לצ s.‏ ,? .2 מִפַּלְצַת 


1516, was erschüttert, metaph-psycholo- 
gisch: was Abscheu einflösst: Scheusal. 


Pl. 6. Hi 3716, Schwebung‏ מפלשי 
ass. *naprasu „Flug“ (Perles 6).‏ > לס" (ef.‏ 


(v. >93), 6. =, 8. 5092: 1) Fall‏ فرطم" 
(Hes 2615 etc.); 2) meton. (Stil. 29):‏ 
a) Trümmerstück (3113), b) speziell: Kadaver‏ 
(Ri 148). .‏ 


ו 
golatisierte Gestalt v von 727272 (2183) mit‏ 
der speziellen Bedeutung: Aufreihung‏ 


(der „Schaubrote“) Lv 246 f. 1 Ch 932 هادا‎ Hi 70 
2 


9399 2816 2 Ch 23 1311 9918 Neh 104. 


90 Pl. s. 50082 (v. 009 111: dm) 
2 Ch 28 15, Blösse. 


"N 15 191 Jes 1033, Erschreckung. 


(Jos 155: in Juda) mit altem ath‏ מערְת++ 
v. TI, Blösse == Waldlichtung.‏ )2341( 


TWIN, c. שה‎ s. m 26 1510, ישי ,שחו‎ 
Pl. Don 4 mal, c. وول שר‎ 596 etc. 11 
mal, s. שיד ישי‎ 15 mal u. wahrscheinlich 
auch Ex 23 16a als Pl. gemeint (Attraktion 
an den Pl. des c.), وول שי‎ 5712 Hes 
2716 18, wohl auch Jr 487 21, שיו‎ 18 
194 Pl. Qual), 738 Pr 31a Pl, weil 
Sing. nicht nötig, Wo! وول‎ 2612 PI., 
'שיכםם‎ Gn 4633 473 Ex 8 Wahrscheinlich 


Sing., Hes 66 71, שִיקֶם‎ Hes 11 ist לי‎ 


Sing. „Gemächte“, die 10 anderen aber 
Pl. (2113 115), m., la) Tun (Jes 512 060.( 
Tätigkeit, Beschäftigung, Arbeit (Gn 529), 
b) meton, (Stil. 22): Mittel der Verrichtung 
(2 Ch 46); 2a) Tat (Gn 209 etc.), b) me- 
ton. (Stil. 19£.): Werk )2. 2. 1 K 7»; Ps 
104185 dh. der Obergemächer 13a), Pro- 
| dukt (Ps 452 cf. noimos, Ex 2316 etc. 
2 وول‎ 3217; 2612: Ergebnisse, Errungen- 


schaften). 
 yiom (1 Ch 912), Kurzform v. 577882 (dr 
211 etc.) u. Amy (1 Ch 1518 etc.) „Werk, 


Ten 


0. h. Geschenk, Jahves“. 


WIM, e. ,מעשר‎ auch mit lockerem Silben- 
schluss: מע'‎ Neh 1039, .و‎ 139272 Lv 2731; Pl. 
abs. מעשרות‎ Neh 1944, aber straff: מִשְשַרִתִיכֶם‎ 
Am 44 etc., m., 1) ein Zehntel (Hes 4511 
14), sonst 2) synekd: spezialisiert: der 
Zehnte als gebräuchliche (1 8 817) Ab- 
gabe (Gn 1420 660. Dt 196 660. Nm 1821 etc.). 


"WS, שקות ,וע‎ Jes 3315 Pv 2816, Ver- 
gewaltigung x. &.: Erpressung. 














HL 810 mit Akk.,‏ מוצאֶת 
(Dt 19589; Ex 188 Nm 2014: betreffen, zu-‏ 
stossen; Hi 117»), finden (Gn 414 etc.‏ 
meton. die Folgeeinschliessend:; .‏ رط ,)810 HL‏ 
aufnehmen, in die Hand nehmen (Jes 589); 20‏ 


la) treffen 


2). zulangen = zureichen (Jes 1010: wie 
meine Kraft etc; 2 8 182); — Ni. 
NEN, כְמְצָאת‎ Jr 5024 .عا‎ MINFAN Jr 
5090 nach FW-Anal.; NM), 90835 1 5 ₪ 
660., צאִים‎ nur Esr 83 u. TRY Jes 223, 
7 אה‎ etc. 9 K 194 Gn 1915 etc., 1) ge- 
troffen, gefunden w. (Sach 1010 mit Er- 
gänzung des aus dem Vorhergehenden selbst- 
verständlichen log. Subjekts ‚es == genug 
Platz‘); 2) sich finden lassen („tolerativ‘“!) 
Jos 1716 (sich gewinnen lassen; 5: für = 
von; 3 8 102) Jes 651 Jr 2914 1 Ch 289 
2 Ch 1598. — Hi. YA 2 ₪ 38 nach | 
mD_Anal., Ana Lv 913 etec., treffen lassen 


(2 ₪ 33 ete. Hi 3719), finden lassen Hi ١١ 


3411). 
מצא‎ etc. Ss. 0. מוצא‎ | 


Gn 3920 s. 0. NEN!‏ هدم 


od. '2), 0. = (Parallelen mit‏ יצב (v.‏ מצב 
m., 1a) Standort (Jos 43 9),‏ ,+ .00 )249 :ב 
b) synekd. spezialisiert: Posten (Jes 2219);‏ 
meton. (Stil. 29): militärischer Posten‏ )2 
S 1323 etc.).‏ +( 


Ho.!), 1) Statue‏ יצב .0 (s. auch‏ م ذه 


Ri 7 2) militärischer Posten (Jes 293; 
36611). 


Sach 98 (!), Posten.‏ 1412 85 1 מְצְבה 


u. 212952 2 8 1818 Jes 619%‏ 1081 מִצְבָה 
Gn 3514 %,‏ معدم K 32 1027 u.‏ 9 5235 ,6 
und so in‏ מְצָבות .1 ,61858 Jes‏ מצבת S.‏ 
allen suff. Formen Ex 23% 3413 660. 6 mal‏ 
mit 5626, aber 6. mit % 2 K 102% ete.,‏ 
Säule, 1) im speziellen Sinne von‏ ,م 
Denksäule: z. B. zur Erinnerung an eine‏ 
religiöse Erfahrung (Gn 9818 ete.), aber‏ 
später, weil wahrscheinlich mit Baalssäulen‏ 
K 32 etc. vgl. die äg. Obelisken: [Jes‏ 2( 
Jr 4313) verwechselt od. als Gottes-‏ ]1919 
veranschaulichungen gedeutet, perhorresziert:‏ 
vom Jahvisten nicht mehr erwähnt (Nach-‏ 





Sy, Pl. ₪. מִפְעַלָיר‎ (Pr 82) u. 000 Ps. 


Tr; 


469 665, Werk. 


ו מִיפַעַת _ 1318 P. Jos‏ מפעתץ > 


"ran (v. Y22) 1168 92, Zerschlagung: ‚sein 


Zerstörungswerkzeug.“ 
מפץ‎ (v. (כפץ‎ Jr 51%, Keule. 


1a) Musterung (2 S 249‏ קד 6 מפקר 
Ch 215), b) meton.: Musterungsstätte‏ 1 || 
(Hes 4331 < Pi” „‚Verbrennungsstätte‘‘);‏ 
Auftrag (2 Ch 3113).‏ )2 


"men Pl. s. Ri 517, Einbuchtung. 
מפרקת*‎ s. {mp2 f. 1 8 418, Genick. 
מפרש"*‎ im, 1) Ausbreitung (Hi 362%); 


2) meton. (Stil. 20): Ausbreitungsobjekt 
(Hes 277): Blasgennel. 


des ||‏ ה ,194 Ch‏ 1 هاده نر 
Schenkelgegend.‏ :104 ₪5 2 שתות 


ומופֶת .0 .8 .660 1055 Ps‏ .قن מפתי 


"mon Pv 86, Öffnen, meton. (Stil. 20): 
Öffnungsobjekt == Äusserung. 


nam Ri3% etc., 0. = (Jes 2222), Schlüssel. 


verwandt mit ar, mätana, inivit;‏ פרוך) عدوا 
percussit) 1 5 54 etc., Unterschwelle.‏ 


(ef. Y”R) 368 164, Bedrücker.‏ מץ 


m., Spreu‏ (מורץ Zeph 22, v.‏ מרץ (LA.‏ מ 
(Hos 133 Ps 14 355 Hi 2118 ete.).‏ 


Rn (äth. mas’a, venit, supervenit [Dim.]; 


8. u. bibl.-aram. NDR) 660. $ 771, z.B. auch 

nen Nm 1111 (2479); ילצא‎ 1 8 242 etc., 
my" Gn 167 mit Perf. -Suffix (s. 0. P27 
ete. 249), יְמְצְאָחוּ‎ Hi 208, mit altem ün Jr 
224 Pv12; N 1 8 2021 ete., "N? Ru 19 
(Qimchi 126®: 2); Inf. suff. DISYA (Gn 32%) 
aus DINY2 wegen der schweren Lautfolge 
von s u. Sp. 1. zer- u. gedehnt; Pte. act. 
auch מוצא‎ Qh 726 nach ,.[גם\ - לייה‎ D’NYD 
etc. Nm 1533 etc., f. ל מצאת‎ 8 18, 4 
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TTS, ₪ 1a) Netz (Hes 1213 1720 Ps 
6611), b) meton. (Stil. 17): (Jagd)beute (Hes 
1321); 2a) Jagdburg: Bergfeste (1 5 4 
etc.), b) metaph.: Zufluchts(stätte) Ps 183 
3185 713 912 1442. 


Ps 1198 Dn 95 (die‏ מִצִיסֶך ,010 ,מצוה 
Lv 2231 263‏ ם) Parallelen: 3 % 28p!) f.‏ 
Nm 1539 1 K 612 Pv 621 72 Neh 19 hat‏ 
Parallelen in 3 5 141(, 1) Befehl, Gebot‏ 
(Gn 265 etc.); 2) meton. (Stil. 20):‏ 

„Gesatz“ dh. gesetzmässig TE 


(Neh 135). 


I) 6 u. 723322 60,‏ צלל || צול (v.‏ מצולה' 
hinabsinkende Woge (Wellental!) od. Tiefe‏ 
(Ex 155 etc.).‏ 


w. 
מצוק‎ (v. pıx ID) Dt 2853 ete., Drangsal. 


D, Pl. 6. "RZ? m., Gusswerk:‏ צוק (v.‏ מצוק 
Säule (1 S 28 145: als Säule).‏ 


(v. pıx II) 60%, Bedrängnis (Zeph‏ מצוקה 
Ps 2517 107eff. Hi 1524).‏ 115 

7 1 2 وول 19% א‎ 196 375 Mi 7»: 
Ägypten, indem dessen Name מִצְרָיִם‎ 
volksetymologisch mit Hinblick auf Israels 
Schicksal in diesem Lande als ‚‚Drangsals- 
stätte‘“ gedeutet wurde. 


ID, c.'%, s. 7272 Hes‏ צור .+) זז מצור 
bei Tonferne: 2533), 1) Einengung‏ 0) 48 
(Dt 2853 etc.), Einschliessung x. &.: Be-‏ 
lagerung (2019 etc. Hes 48); 2) meton.‏ 
(Stil. 21):.a) Belagerungswall (Dt 20%‏ 
Hes 42 Mi 41a), b) Befestigungswall. (Hab‏ 
Ps 3122 6011 2 Ch 85: 2 NY, Festung)‏ ;21 
u. dies wieder als Mittel für die Wirkung‏ 
(Stil. 18): Befestigung (115).‏ 


4 מס 2 בְּהֶס) كر ,6 ID,‏ צור..+) מִצורָה 
hat viele Analogien: 3 8 14), Einengungs- ,‏ 
mittel: 1) Belagerungswall (Jes 293);‏ 
2a) Befestigungswall in 'R "W 2 Ch 145‏ 
'Y (mit Analogie-Pl.: 3 5 2674(‏ מצורות > 
etc., b) synekd. erweitert: Festung‏ 1110 
(Nah 22 2 Ch 11m).‏ 


Mayo — מָצוּרָה‎ 


weis: meine Einl. 204!) im Dt 660. ver- 
boten (1622 etc.); 2) metaph.: Wurzelstock 
(Jes 613). 

Ch 1147 ist undeutbar.‏ 1 (ה)מצביה++ 


מְצר (ar. masddun), St. abs. auch‏ מצד 
abs. u. c. )91411(, Jagd-‏ מצדית ,129 Ch‏ 1 
burg (v. 1x) synekd.. verallgemeinert:‏ 
Bergfeste (1 8 9814 ete.), Burg (1 Ch‏ 
etc.).‏ 117 

Tun etc, وول‎ 297 Hes 199 s. u. 5132! 
men 9 8 57 ete. s. u. MEER! 


St (II (מצץ‎  תיִצמ‎ ; mem, 7050, 1) aus- 
saugen, ganz ausleeren (Jes 5117 etc.); 
3) synekd. erweitert: auspressen (syr. 
m®sa’) Ri 688. — Ni. MI, MIR} Lv 9 
(3 8183e), ,ימלצ‎ 1) ausgesaugt w. (Ps 7310; 
3 $103c), 2) ausgepresst (Lv 115 59) 


f., denn in Ex 7‏ 0/5 ,(מצץ I (v.‏ מצה 
u. Nm 2817 (ZATW 1699) liegt nur ein‏ 
vom aktiven Satze her beibehaltener Akk.‏ 
vor (3 8109), was gleichsam gesaugt d.h.‏ 
besonders gern gegessen wird: süsse, un-‏ 
gesäuerte Brotfladen (Gn 193 etc.), für‏ 
das Passahfest (Ex 123 etc.) nicht aus der‏ 
Gier, vom neuen Getreide Kuchen zu ge-‏ 
niessen (Wellhausen), sondern nur aus‏ 
einem geschichtlich gegebenen Drang zu‏ 
verstehen (GRG 08109).‏ 


Pv 1310 171,‏ 584 وول (1 כצה (v.‏ 11 מצה 


Geraufe, synekd. erweitert: Zank. 
מצה+‎ (st. NEN, Ausgangsstelle?) Jos 182: 


2 ו 


in Benjamin. 


Pl Jr 816 13%, Wieherlaut.‏ מִצִהָלֶהי 


(zur‏ מצודר ,₪ MN), 6, TR,‏ 40 מצוד" 
Dissimilation von 0 u. 6 ete.: 2127 489),‏ 
Qh 726 666.0 la) Netz Hi 6‏ מצודים 
Qh 7.26 (Pl.: Netzmaschen), b) meton. (Stil.‏ 
„Schlimmes“,‏ רְעִים) 1919 Fang Pv‏ :)18 
wie Ps 7849; sarkastisch gesagt); 2) Jagd‏ 
od. Eroberungsburg (Qh 914).‏ 

TTS, oth, f., 1) Netz (Qh 922); 2) Jagd- 
burg, synekd.-speziell: Bergfeste (Jes 297 

Hes 199). 


מש - מצות 


MDR, מצקתו‎ (v. (יצק‎ 2 Ch 44: Ge- 


gossenwerden, Guss. 


ete., 1) enger Ort‏ מצרים (v. 722 I),‏ מצר 
(Kl 13); 2) Bedrängnis (Ps 1163 1185).‏ 
I Hi.!‏ צרר Jr 4841 etc. s.u.‏ מְצְרָה 
[מְצורְה .0 .م Jes 293 etc.‏ מצרה 
MI Ex 119,‏ ,161 מ f. MV‏ רִים | מצריץ+ 
م Ägypter, ägyptisch u.‏ 
Dual (diskutiert:‏ מצַרִיָמָה Lok.‏ (מצליפ+ 
257a!), auch äg. „tq-wi, die beiden Welten:‏ $ 3 
Ober- u. Unterägypten“ (Friedr. Müller),‏ 
Ober- und Unterägypten (Gn 106 1210 .‏ 
etc.), dann auch von Unterägypten allein‏ 
gesagt (Jes 1111 Jr 4415), nicht bloss als‏ 
f- Sing. (Ex 1233 etc.), sondern als häu-‏ 
figer metonymischer (Stil. 26) Vertreter‏ 
der Ägypter auch mit dem Pl. (Gn 452‏ 
etc.) u. mit dem m. Sing. konstruiert: Ex‏ 
etc. 3 % 2490. Die Stellen mit‏ 14955 320 
der von Winckler u. Hommel angenommenen‏ 
statt eines nordwest-‏ מְצְרְיֶם Setzung von‏ 
arabischen -Musri sind in meinem „Fünf‏ 
neue ar. Landschaftsnamen im AT“ (0119-36)‏ 
Heyes,‏ .ل erörtert. — Reichhaltig 186 H.‏ 
Bibel und Ägypten (1905).‏ 


Pv 173 2721, 1.‏ מצרף 
MER!‏ .0 .8 4119 وول مدرو 
1 :מצא .7 1111 Nm‏ מִצְתִי 


Moder(geruch).‏ ,524 324 وول (v. DE ”) m.‏ מק 


naar © ap>), .1م‎ 51222, 1) Hammer 
(Ri 421 ete.); 2) meton. (Stil. 17): Durch- 


löcherung (s. u..ap) 1b): Höhlung (Jes 511). 
+22 (v. (כָקד‎ Jos 1541 ete.: in Juda. 


Ex 1517 (schwieriges p: 9401(‏ وجرت رجام نما 
Nm 18 29,‏ מקרטל s. 38329 6mal,‏ | מקהש .6 
vielleicht zur "Unterscheidung von 8‏ 
Lv 263, im, m., 1a) heiliger Ort, Heilig-‏ 
tum (z. B. Lv 262), „das :l’empelheilig-‏ 
tum“ (Gen. appos.) Hes 4821, b) uneig.:‏ 
vom heil. Lande (Ex 1517), von Gott als‏ 
Weihestätte (Jes 814 Hes 1116), c) Pl.:‏ 
die einzelnen Teile des Hauses Jahves‏ 
(Lv 2123 Jr 5151), ebenso fungiert die‏ 
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(v. 783 1(, s. 7272, LA.:‏ מצות* 


„-_’ 
Jes 4112, Zänkerei. 
לצ ,= .6 ימצח‎ öth, m., Stirn. 


Beinschiene (Femininform‏ ,176 5 1 מִצְהֶה" 


hei Kunstprodukten: s. 0. ידלת‎ 660.1( 
222 Ri 637 8.0. יצב‎ Hi.! 

anzündend.‏ :(יצת Hes 213 (Hi.‏ מצית 
Hi.!‏ 111 צלל Hes 313 s. u.‏ واد 


(3 92581) 


II) Sach 142, „Schelle‏ צלל (v.‏ מצלה 
ו מְצולֶה .8.0 887 Ps‏ | מצלֶה* 
Mi 710 82.6: Ma‏ מצלה* 


Hoya Sach 18, Schattenplatz צלל .ז)‎ 1 
od. damit parallelem »ıx). 


II), Du., Klirrinstrumente :‏ צלל (v.‏ מצלחים 
Cympeln (1 Ch 188 etc.).‏ 


Kopfbund (v. MX) ».&.: Hoch-‏ رم מצנפת 
turban (Hes 2131; Ex 284 etc.).‏ 


צע (v.‏ מצע 
Pl., Schritt (Ps 3723 Pv 2024 660.(‏ מצעד* 


”) m., Jes 2820, Lager. 


IS, Winzigkeit: Gn 192% etc., Jes 
6318: (nur) auf eine Spanne Zeit etc. 
מצער‎ Ps 427: ein Bergname. 


(v. 552 I) Jes 918 2 Ch 202,‏ 1 מצפה 
Warte.‏ 

+28 II „Spähort“, 1) in Juda (Jos 1538); 
2) in Benjamin (18%); 3) in Gilead (Ri 
1129); 4) in Moab (1 5 223). 

+ הַמְצְפָה‎ „die Warte“, Lok. ,הַמַצִפָּתָה‎ 1) in 
an (Ri 201 etec.); 2) in Gilead (Gn 
314 Ri 1017 111134 1108 51: '%); 3) am 
Fusse des Hermon (Jos 113). 


Pl. Obe, Versteck.‏ מצפון" 


(ar. massa, suxit), uam Jes 6611,‏ מצץ 
ד 

schlürfen. 

Hi 1115 66. s. 0. PM!‏ (צ etc. (LA mit‏ מצק 
PER!‏ .0 .8 8-928 1 מצקי 

Ps 10728 s. 0. RIEF!‏ מצקה 


König, Hebr. Wörterbuch. 





er or 





m., 18) Born,‏ و4 .666 .6 D),‏ קור (v.‏ מקור 
Bronnen (Lv 197 1108 1315 ete.), b) meton.-‏ 


euphemistisch (Stil. 38): muliebria (Lv 
2018); 2) metaph.: a) Lebensquell (Ps 6827; 
das 1. n kann auch dittographisch sein), 
b) personifizierend: Eheweib (Pv 518). 


pr (v. (לקח‎ 2 Ch 197, Nehmen. 


: : 6 
מקחה*‎ (2), 60 Neh 1032, Objekt des 
Abnehmens %.8.: Ware. 


Ex 301, Räuchergerät.‏ (1 קטר (v.‏ מקטר" 


Hes 840 2 Ch‏ 'وجطة ,5 D,‏ مهد (v.‏ מִקטרֶת 
Räucherpfanne.‏ ,2619 


Ch 3014, Räuchergeräte, -plätze.‏ 2 מקמריות 


s. 7202 (Gn 3211; 2504 462),‏ ,מקל .0 מקל 
m. Sach 117 (nicht f. in Gn 3037,‏ ,21522 
en Im heisst, „daran“ u. ist nicht in‏ 
DiT2 (ZATW 169] zu ändern), quod elevat,‏ 
sustentat (v.5>p): 1) Stab, Stock (Gn 3211‏ 
ete.); 2) synekd. erweitert: Rute 0057‏ 
Nm 2227 Jr 111).‏ 

+nibpn (vw. 552 II) 1 Ch 88 985 274. 


ID, 6. ©%, Unterschlupf‏ م55 (v.‏ מקלט 
(cf. ar. galtun, [wie ar. gatala neben hbr.‏ 

, etc. gatal]: Grube, wo das Wasser stehen 
bleibt), Asyl (Nm 3512 etc.) in Im 'a עִיר‎ 
„Asylstadt des Totschlägers* (25 etc.) od. 
מִקְלֶט‎ "W Asylslädte )11/660.(. 


لظام Pl.‏ رح .6 ,11 IR‏ .צ) מִקְלַעַת 
K 16181. 731, Schnitzwerk; Bas‏ 1 5 
relief, Figur.‏ 

DpR (Ex 2931) etc. 8. 0. 252! 

mp” Hes 83 8. u. NP Hi.! 


pl, c. m, ₪. RP Ex 173 Nm 9 


el Sing., weil eine unsuffi- 
gierte Pluralform dieses Nomens nicht 
existiert, ebenso > وول‎ 8 (trotz PR, 
m u. 2) u. DI Gn 4716 66, DA 
Dt 319, DT2 Gn 778 660.0 DM’ 175 0. 
(2u2f.!) m. (Ex 3419 8.0. ((ַתִזָקָר‎ Be- 


schaffung; meton. (Stil. 20) deren Objekt: _ 


Re pe 


Mehrzahl in Ps 747 (3 s 2er), aber Ex- 
tensitäts- u. Erhabenheitsplural liegt vor 
in Hes 217 Ps 6836 73172 (Heiligtum 
Gottes = Nähe Gottes und indirekt die 
zentralen Teile der religiösen Erkenntnis); 
2) heilige Gabe (Nm 1829). 


Ps 2612‏ )249 :2( הלות om,‏ ,מקהלי 
Versammlung.‏ ,6827 

Nm 3335f., eine Wüstenstation.‏ מקָהַלתץ 
Ch 116 s. u. MR 1 9 u. 502! '‏ 2 מקוא 


Hoffnung‏ )1 ,50 .ه I 6. MRD,‏ מקוה 
(Esr 102 1 Ch 2915); 2) meton. (Stil. 21):‏ 
Hoffnungsquell (Jr 148 1713 507).‏ 


> מקוה‎ 11 6. MR ID, 6. 53, 1) Samm- 
lung: Gn 1 [9; eig ouvayoyijv plav beruht 
auf Nivellierung mit V.] 10 Ex 719 Lv 1136; 
2) 1K 1038 || 5129 2 Ch 116: richtig in 
LXX mit &x [Be]xove (Vulg.: deCoa) wieder- 
gegeben (GRG 08219); „Ebene im Osten 
Kilikiens“, auch gefunden in der Inschrift 
Zakir von Hamäth nach Ed. Meyer, Gesch. 
des Altertums I, 2 (1909), % 46. Of. MR! 


(v. IR ID Jes 2211, Sammelpunkt.‏ מקה 


(v. DMP), 0. etc. "9, öth, m. > f. Gn‏ מקום 
[Ri 1915 LA] Hi 29 (cf. die Kritik‏ 1824 
von ZATW 1653 in 3 5 249ml), ursprüng-‏ 
lich locus se erigendi, dann 1a) synekd.‏ 
verallgemeinert: Ort überhpt. (Gn 19 etc.),‏ 
im Akk. „an dem Orte“ (nicht Gn 2013‏ 
heisst‏ 3321 وول מקלם [Ges.-B.] Qh 3 16), und‏ 
„anstatt“ (2312!), b) synekd. spezialisiert:‏ 
Posten im Kriege (2 ₪ 1110), Ruheplatz‏ 
(Hi 1618), die Kultstätte (Gn 126 28 11‏ 
doch nicht 2 K 511: „der Ort, wo Sichem‏ 
liegt“ [Ges.-B.] kann für Gn 126 nicht‏ 
durch Hinweis auf 108 4519 Sach 0‏ 
"Ps 268 1 Ch 212 erwiesen werden, wo‏ 
kein Stadtname folgt, vgl. die weitere Er-‏ 
örterung in 3 $ 296a); 2) meton. (Stil. 24£.):‏ 
Platz, Raum (Gn 242 ete.). Nah 1:‏ 
„an dem, der sich gegen ihn er-‏ בקומה 
hebt“ (3 8 330m$!).‏ 
Hi 891 etc., anstatt.‏ במקום in‏ מקום mass.‏ 








Ta )+ mp), 6 6. MP, صر‎ m., Be- 
gegnis, synekd. spezialisiert: 1a) Zufall 
(1569), b) meton.-euphemistisch: Pollution 
(1 8 20% Dt 2311, hier verkannt, weil 
das n Haplographie erlitten hatte); 2a) Ge- 
schick (Ru 23), b) synekd. speziell: Todes- 
schicksal (Qh 9146. 319 9>5f.). 


up) m. Qh 1018: „begegnen lassend* 
(s. u. mp Pi.) = Sparrenwerk, Gebälk. 


Tot (v. קרר‎ ID Ri 320 24, Abkühlung. 
מִקְרְקָר‎ Jes 225 s. u. MP Verb! 
מקשי‎ 9 8 226 etc. !|מוקש .0 .و‎ 


Jes 3%, Drechselei x. 5.: Lockenbau.‏ מק שה 


gedrehte, 6‏ ,(קשה I (s. u.‏ מק שה 
ne (Ex 2518 etc. Nm 102 Jr 105).‏ 


MM IL, von קשא‎ (s. u. (קשוא‎ nach 
ee (2452) 168 13, Gurkenfeld. 


I (v. nn, fliessen; ar. marra, transiit)‏ מר 
Jes 4015, Tropfen.‏ 


Jr 219 (kleine P. )‏ 2د ,)72 IH (v.‏ מר 
מִרָא :120 f. m (Ru‏ ;92 .6 روصم Pl.‏ 
c. Tom 1 8 110, 1) bitter (Ex 153‏ ,)247 
Jes 0 2 ; 2) metaph.: a) physisch: em-‏ 
pfindlich, schmerzlich, unheilvoll (Am 0‏ 
Jr 219 060.( , neutrisch-abstrakt (3 5 2436 24a):‏ 
Bitterkeit, bittere, schlimme Wirkungen )1 5‏ 
Nm 5188.(, b) psychologisch:‏ .00 1532 
verstimmt (Hes 314) „verbittert“, bitter-‏ 
lich (Hes 2731), grimmig (Hab 16), neu-‏ 
trisch-abstrakt: Unmut (Jes 3815 Hes 2731‏ 
Hi 711 101), adverbiell: bitterlich (Jes 337‏ 
Zeph 114, f. Hes 2730; 3 5 332r).‏ 


HL 46‏ מורי Ex 30%, Yin,‏ מר7 6mal,‏ מר 
m. (ar. murrun), Ausfluss x. 6.‏ ,13 5 51 
I „Tropfen“, Myrrhe, ein dunkel-‏ מר vgl.‏ 
rotbraunes Harz (von Balsamodendron‏ 
myrrha, Linne VII, 1; an der Grenze‏ 
des glücklichen Arabien wachsend) mit‏ 
bitterem Geschmack und balsamischem‏ 
Geruch: ein kostbares Räucherwerk (Ps‏ 
Pv 717 HL 113 86 660. cf. 79 3al).‏ 459 


IT!‏ מר .0 .و 120 Ru‏ מְרָא 


16* 





Erwerb (Gn 4932: Eigentum an Feld u. 


Höhle); 2) synekd. speziell der haupt- 
sächlichste Besitz früher Kulturstufen: 
Viehbesitz (Gn 420 3118, dort auch: 
der Viehbesitz, der sein Vermögen bildete; 
Gen. appos.; etc.; 1 S 30% ist mit Vulg. 
כפכיר‎ „vor ihm“ zu lesen; Hi 3633b: die 
Herde sogar — durch ihr Unruhigwerden 
— vom Heranziehenden). 


at, 6. MI, s. {N}, 1) Kauf ) 2551 
2722 Jr 3211-16); 2) meton. (Stil. 20f. 
.22): a) Kaufobjekt, Erkauftes (Gn 17 ı2tt. 
2318 Ex 124), b) Kaufmittel, -preis 
(Ly 2516). 

map 1 Ch 1518 21, Eigentum Jahves. 


"DD, 'סם..6‎ Hes 1224 137, Teilung 


(s. u. DOP), Kombination x. 2.: Orakel. 
mass. מקף‎ Ex 381 ete., מסף‎ (Hi. v. כקף‎ 1 
verbindend. 
05972 ₪. u. دي‎ II Hi.! 
+YR?, ein Ort (1 K 49); ? von קצץ‎ (ef. 272) 
„Absturz ua.“ ? 


(nicht '2, wie bei Ges.-B.; v.‏ מקצע 
II) im, öth, m., Winkel (Ecke).‏ 98 


50120026012 (v. קצע‎ LI; nicht mit Ges.-B. 
von קצע‎ I „abkratzen“) öth 168 44 13, Schnitz- 
messer. 

ua. 8. u. MID uä.!‏ מקצת 


Lv 26398,‏ 27م ete.; PER),‏ מק Ni.‏ מקק 
39b, mpAn Sach 141258 (ohne £:‏ 37221 2 
Hes 3310, 1) ver-‏ כמקים Pte. Pl.‏ ,)68140 8 
modernd zerfliessen (Ps 386); 2) me-‏ 
taph.: sich auflösen, hinschwinden (Lv 2639‏ 
ete.). — Hi. Inf. 0. PR Sach 1412b«, hin-‏ 
schwinden lassen.‏ 

"pr Lv 2018 ete. .و‎ 0. 7192! 


Ne קרא .ז)‎ 1(, 6. =, Pl. s. 7877 (Jes 

: die Parallelen in 3 s ,(!ء258‎ 0. 89" 
x "schützt &), 1a) Berufung (Nm 102), 
b) meton. (Stil. 20): Gemeinde-(Fest-) Ver- 
“sammlung (Jes 113 45 Ex 1216 etc.); 
2) Verlesung (Neh 88). 








244. 


"NEN war in 1 8 2612 gemeint, wurde 
aber verkannt, weil מ‎ Haplographie (2465) 
erlitten hatte, und als מראשת"‎ punktiert. 
12% ثم‎ „Menge “.قه‎ (Nöld,, EB 3301: 
increase) v. רבב‎ (1 ₪ 1449 etc.), meton. 
statt Urheberin einer Menge. 


"am, "لط‎ (7: 2461) Pv 716 ete., Teppich. 
7272, quae auget (v. 72% 1 Hi.!). 


' מִרְבָה‎ Hes 2332, Masse (cf. > Hi.l). 


Vermehrung )8‏ )1 ,בָּה c.‏ .מִרבה* 
zur Hindeutung auf den Aus-‏ קם' ;96 
schluss Hiskias cf. meine Einl. 84; 5‏ 
[Ges.-B.] würde nicht zum Folgenden‏ 
passen); 2) meton. (Stil. 15ff.): Menge‏ 
(im Acc, modi oder‘ mit Haplographie‏ 
des 5 in. Menge; Jes 3323).‏ 

ete, 1( Ver-‏ وت .6 (vv. NND‏ מרבית 
mehrung, synekd. spezialisiert: a) Familien-‏ 
zuwachs (1 5 253),. b) Aufschlag: Discont‏ 
(Lv 2537); 2) meton. (Stil. 19f.): Menge,‏ 
Hauptmasse (1 Ch 1999 2 Ch 96 3018).‏ 
(s. 0. bei 32)‏ מִרְבץ .6 ,729 W.‏ מרְבֶץ 
Zeph 215 1108 255, Lagerplatz. 2‏ 


an, 1 8 284 Jr 4621 Am’ 64 .2ه‎ 


Einrichtung zum Anbinden (s. u. :(רבק‎ 
Stall oä. ; 
.و 242 8 2 מרג'‎ 0. 30212, Dreschschlitten. 


II) Jr 616, Ruhe.‏ רכע .6 מרגוע 


(den. v.>3%), 8 splatz samt‏ מַרְגּלוּת* 
den Füssen (Ru 347; Akk.: „zu den. Füssen*‏ 
meton. (Stil. 24f.): Füsse (Dn 106).‏ )2 ;)814 

Schleuder.‏ ,268 جم )837 (v.‏ מַרְגָּמה 

(v. vn 111( f. Jes 2812, Ruhestätte.‏ מִרְנְעָה 


"1; etc., sich auflehnen, em- 
pören (En 144 etc.), „gegen“: ב‎ (Nm 
149 etc. ızmal), 22 Neh 219 2 Ch 6 
Deshalb weist "IN Jos 2219 auf Ent- 


stehung des תמרד‎ aus MAD (s. u. מרה‎ 
Hi.) hin. 


ימרד 


an?)‏ -- מרא 


neben 2 ent-‏ .1 -ליא I nach‏ מרא 
Zeph 31, eine wider-‏ מררְאֶה standen: Pte. f.‏ 
spenstige.‏ 


ממריא II (ar. marä/j], strinxit) Hi.‏ מרא 
Hi 3918, direkt-kaus.: teilt sie Streiche aus‏ 
(mit den Flügeln).‏ 

[ מְרִיא III s. u. 58099 u.‏ מרא* 
NR!‏ .0 .م 268 Dt‏ מרא 

u. TR!‏ رو מראדד+ 


SD, >. .و גאה‎ 7872 HL 9496 אד‎ 
14b 0 מַרְאָהוּ‎ a ”®' Hi 411, sein 
Erblicken; 7872 3 mal; N" מס 93 מכ‎ 
שה 'אִיהָם‎ 113 1010 Dn 115, WIN’ Gn 4121 
Lv 1437 Sing. (erörtert in Inpf. N), Pl. מַרְאִי‎ 
Qh 119 K > A812 0, m., 1a) Ansehen 
== Anblicken (Gn 29 36 ei ), Betrachten 
(Lv 1312), b) meton. (Stil. 20) dessen Ob- 
jekt: Eindruck (Jes 113 ete.), Anblick, Phä- 
nomen (Ex 33), Bild (HL 214), ץ‎ (Nm 
128 [2 vor מ‎ übergangen: 3 $ 330m!] Hes 
84 1124433 Dn 816 7 923); 2a) Aussehen, 
wie 2. B. in 2 515! „schön von Aussehen“ 
(Gn 1211ete.), b) meton.: Erscheinungsform, 
z. B. auch in 7822 (Nm 915 Hes 1% Dn 
815 etc.): etwas, das der Erscheinungsform 
des Feuers etc. parallel ging, analog war. 


öth, f., 1) Spiegel (Ex 388); 2) me-‏ מַרְאֶה 
ton. (Stil. 17): Spiegelbild, Vision (Nm‏ 
etc.).‏ 126 

ARE (v. מרא‎ 111 cf. ar. mdra’a, edit 
ete.; , mit u nach 2512) f., Lv 116, Kropf. 


Jos 1990 KQ s. u. RU!‏ מראוןץ 
Tony (Jos 1544), „Hauptplatz'oä.“, später‏ 


im westl. Juda (Jos 154 etc.);‏ )1 (מרשה 
m. 1 Ch 22.‏ )2 


MON» ‚Kopfzubehör, Kopfschmuck 


(Ir 1318, wo nicht mit Ges.-B. מַרְָאשִיכֶם‎ 
zu konjizieren ist). Eine daraus erleich- 
terte (2471) Form erscheint 8mal in 
Re (bei Ges.-B. falsch: 5) teils 
im Sinne von „als seinen Kopfplatz oä.“ 
(Gn 2811 18) u. teils als Acc. loci „zu seinen 
Häupten“ (181913 16 267 11 16 1 ك1‎ 
196; 3 5 9978 33%0m!). Dasselbe Wortgebilde 


mm 


Gn 2655,‏ מרת ,6 (qutlath vw. I),‏ מרְה" 
Pv 1410, Bitterkeit, metaph.‏ )249%( 51379 
(Stil. 107£.): Bekümmernis.‏ 
I Hi. (Pv 618), min I‏ 77 .0 .وا .660 ma‏ 
u. ma!‏ 


(Al), s. "77 )6; s. 0, O1 ete.)‏ מרוד* 
Kl 319: „mein Herumirren“ (vi nn),‏ 
Pl. des ausgedehnten Zustandes (3 5 261eal)‏ 
in MM Kl 17, als Abstr. p. c.: Herum-‏ 
(Jes 587, LXX: &ottyoug‏ .قد geschleuderte‏ 
etc.; 2128!).‏ 

2 (Ri 523) im nördlichen Palästina: 
„gesuchter Platz“ von רמז‎ (ar. räza, tentavit, 
quaesivit) nach DNA > st. מְאָרר'‎ (von ar. 
’draza) „Rückzug“ (GTh, BDB 72b). 


nach 0201:‏ .1221 ל TR‏ >( מרוח 
Zerguetschung v. ١122 (Lv 2120).‏ 


(v. O9), 6. etc. "2, im, m., 1) Ort‏ מרום 
des Hochseins: a) Gipfel (2 K 1923 etc.),‏ 
hochgelegener Punkt eines Feldes etc. (Ri‏ 
Ob 3 Pv 82 etc.), hoher Posten (Qh‏ 518 
b) synekd. spezialisiert: Himmelshöhe‏ ,)106 
(Jes 2418 060. 40%: Akk. auf die Frage -‏ 
„wohin?“, auch im Pl. der Extensität auf-‏ 
tretend: 3316 Ps 1481 Hi 1619 252 312);‏ 
Zustand des Hochseins: Höhe, a) phy-‏ )2 
sisch: 2. B. im Akk. „oben“ (Jes 2216),‏ 
„hoher Berg“ (Hes‏ הר hinter c. wie in 'A‏ 
b) geistig: 52112 Akk., „im Hoch-‏ ,(.666 1723 
Ps 563), als‏ 3723 وول || 192 mut“ (2 K‏ 
Abstr. p. c. = „hoch, erhaben“ (Jes 244‏ 
Jr 1712 Ps 105 929; Parallelen: 3 5 90611(‏ 
vielleicht jetzt Merön westl. von Safed,‏ מרלם+ 
u. „die Wasser von Meröm‘“ (Jos 115 7)‏ 
sind „doch wohl die bachbildende starke‏ 
Quelle von Merön“ (G. Dalman, Palästina-‏ 
Jahrbuch 05105).‏ 


Zaufen.‏ ,911 ג (רוץ (v.‏ מרוץ 
öth, ] Lauf‏ 660 .6 ,(רוץ I (v.‏ מרוצה* 


(2 8 1827 Jr 86), metaph: Tum u. Treiben 
(2310). 


SID 11 (v. רְצץ‎ 2m!) Ir 2217, Be- 


drückung. 





245 


: < 
"Te Im. Jos 2222, Abfall. 
ra 1 1 طن‎ 47%: Abstr. p. c. 


Widerspenstig-‏ ,2030 8 1 (מרד (v.‏ מררוּת 
keit.‏ 

+77 (nicht :(|מראדך‎ [des 391] Ir 5 
Marduk, im bab. Schöpfungsepos als Be- 
zwinger der Ti’ämatu dh. als Hersteller 
der Weltordnung verherrlicht, mit dem 
Planeten Jupiter kombiniert und nach 
Hammurabis Zeit Hauptgott von Babylon 
(vgl. mein „Die altorientalische Weltan- 
schauung etc.“ 0516 191.(. Die Vokali- 
sierung M®rodakh klingt an ’adonäj „Herr“ 
an (Perles 7£.). 

+1892 1772 (des 39 1), babylonischer Pa- 
triot Marduk-ablu-iddin(a) „Marduk gab 
einen Sohn“. Er errang die Unabhängigkeit 
Babels gegenüber Ninive 721—710. 702 
(Gressmann, Altorientalische etc. 09135). 

+’2772 (ef. Marduk in 77), 1) Esr 22 || 


הש 


Neh 77; 2) Est 25ff., LXX: Mapdoyalog. 


möglicherweise ‚mit Ab-‏ :146 وول מרְרף 
hetzerei“ (cf. 3329n!). NTY2 „Herrschaft“‏ 
(Ges.-B.) 185 matt.’‏ ' 


(Te Verb (ar. maräfj], strinxit; 111. Ver- 
balstamm: contendit disputando), 2 
1108 141 ete.; 772 Kl 120: MC)” Dt 2118 
ete., מרים‎ Nm 2010, streichen (aber in 
2 K 1426 ist doch מר‎ „bitter“ paränetisch 
umgedeutet: 3 $ 4106( und dadurch reizen 
(deshalb meist mit Akk.: Nm 20% etc. 
Jr 417 etc.) d. h. widerstreben (mit ? 
„gegen“ Hos 141 etc.), widerspenstig sein 
(Jes 120 ete.) — Hi. 27T Ps 10688 4 
mM etc. Jos 118, f. a5 Hes 56; 55-05 
وول‎ 38 Ps 7817 )9 09[(, 55535 Hi 172 
(Silbenzerdehnung bei m u. r: 2471 500); 
Dan Dt 97 660., direkt-kaus.: reizen (da- 
her meist mit Akk.!) dh. Widerstreben 
od. Widerspenstigkeit zeigen (gegen: 2 
1168 20sff.) od. im Streite liegen, deshalb 
auch mit 09 (Dt 97 etc.), „hadern“. 

m? (s. 0. (מר‎ Ex 1523 Nm 338f., ursprüng- 
lich Attribut zu 7:2, daher „Bitterquelle“, 
+Lok. nm. 


5 








streben, „Widerspenstigkeit“ 2. 2. Neh 


917, wo das auch von Ges.-B. bevorzugte 
„in Ägypten“ der LXX sehr matt ist, 
00: in בְּכִי מ'‎ „widersetzliche Kinder‘ (Nm 
1725), personifiziert in בִּית מ'‎ (Hes 25— 
243) „Haus Ungehorsam“ uä. (Gen. appos.) 
od. „die reine Opposition“ (27 446 Hi 231) 
u. Abstr. .م‎ 0. „‚widerstrebend‘“ uä. (Hes 
28 Pv 171). 


„Opposition gegen “كلوقه‎ ist 
Lesart in 1 Ch 90 (834) 8. 0. عاد © انزو‎ 


al?) (v. מרא‎ II, ar. märi’a, salubre fuit 


pabulum etc.]), im, Masttier وول‎ 111 600. | 
Bo מְרִיב‎ 0. NYäeypr! 

„wer gegen ihn streitet“ 
N: 3 5 346m!). 


EAM 


f. Gn 138 Nm 4‏ ,(ריב-רוּב (v.‏ 1 מַרִיבָה 


„Hader“. 
„Hader“, ein Ort 1) bei Re- 
phidim (Ex 177), 2) 72 מ"‎ „Haderwasser* 
Nm 2013 24 in der Nähe von Qades (Dt 
3251 Hes 483), auch 'p MAR מִי‎ ge- 
nannt (Hes 4719); GRG 08117 150! 


Zänkerei, bei Luther: 


en 6 Hr vice 
+72 Neh 1212: Es (Israel od. man) hat 


Jahve widerstrebt; 01. den Gottesnamen als - 
Objekt in 5282297 etc.; nicht ist Jahve 
Subjekt (Nöld., EB 3293, Z. 1٠ 


Gn 222, die Gegend (PS). der‏ הַמריֶה+ץ+ 


Opferung Isaaks, המ"‎ 27 2 Ch 31, der 
Tempelberg: „Erscheinung Jah’s“ > „Grün- 
dung (מררית)‎ Jah’s“ (Grill, ZATW 4145) 
cf. 2480. 

Neh 
1215; Pl. der Potenzierung (3 $ 262): 
„höchste Widerspenstigkeit“ (")R), ein 
Signal zur Umkehr. - 


+02 (v. 92) „widerstrebendes Wesen uä.* 


braucht wegen dieses Sinnes kein später 
erdichteter Name zu sein, denn Namen 
hatten im Orient oft einen ganz gelegent- 
lichen Anlass (cf. Ad. Erman, Ägypten 
060. 229; vgl. auch den ar. Frauennamen 
„Ungezähmt“ bei Gratzl, die altar. Frauen- 
namen 0658), Schwester Moses: Ex 1520f. 


T 52 Sm 


Br 1 8 210 1 


ram 11 


m. 1 Ch 5828 ete.; 911 ete.;‏ מריות+ 


on‏ - מרוּקים 


"Da (v. PP) Est 212; Pl. des Prozesses 


(3 5 2618(: Abreibung, synekd. erweitert: 
Reinigung und übhpt. Vorbereitung. 
מרור*‎ Kl 315 8. u. [מרר‎ 

Hi 9014 8. u. MAMI‏ מרורת 

“na (Pl. v. 772) Mi 112: in Juda. 


= MM, >. تقد‎ (s. 0. y2Yal) m., Jubel- 
(Am 67) od. Wehe- (Jr 165) Geschrei. 


(ar. maraha, einreiben [mit Öl]) 8‏ מרח 
aufstreichen.‏ (על mit‏ 3821 


ann, im, 1) weiter Raum (Hos 6 
2) metaph. (Stil. 107f.): Freiheit 
ua. (Ps 1820 319). 
mama (LA bei Kittel; Ges.-B.: „Weite 
. Jahves dh. schrankenloseste Weite“) Ps 
1185 < 57 2772 „erhört hat mich Jah(ve) 
in der (mir verschafften) Freiheit“. Zur 
Kritik des von Jastrow hier gefundenen 
ass. id cf. 3 5 353v! 


ae u. 'חק‎ Ps 1386, Pl. D’RTIR (2ası, 

u. 0-6 wurde nur mehr direkt vor dem 
Akzent erstrebt: 248) u. מַרְחַקִים‎  יקַחְרְמ,‎ 
Ferne, ferne Gegend, 7378 „aus der Ferne“ 
(Jes 103 etc.), aber mit 72 2a« in Jr 3110 
„in der Ferne“, oft hinter St. ©. als Er- 
satz von „fern“: "9 ns „fernes Land“ 
(Jes 135 66.(. 


Brodelkessel,‏ ,79 27 א (v. Um)‏ מרחשת 
meton. (Stil. 31): Kochkessel,‏ 


(ar. märata, evulsit [pilos]) 2. B. Inf.‏ מרט 
c. 7072 Hes 2116 (mit f. 6 nach $ 285),‏ 
1a) Haare ausraufen (Esr 93), b) sy-‏ 
nekd. erweitert: raufen (Jes 506), jmdn.‏ 
rupfen (Neh 132); 2a) aufreiben (Hes‏ 
b) glatt reiben: schleifen (21 14 33).‏ ,)2918 
Ni. DR! Lv 1340f., die Haare ver-‏ — 
lieren. — Pu. 3. f. may P. (8: en‏ 
2115f., Pte. 6722 u. 'oyin (2465),‏ 1168 
ee‏ ? ,)735 א glatt gerieben s. a’‏ 
(Jes 182 7); 2) gewetzt 8. (Hes 2115f.).‏ 
(v. 779), 2. % Nm 17% ete., 9‏ מרי 


11% 


Dt 3127 (£-@: 2488), 8797 Neh 917, Wider- 





;)10 و سه 





DB -- מרץ‎ 


yon, Kurzform v. Ay” unter Einfluss 


von %) (Kritik über Grill, ZATW 82651. 
in ‚211ef.!), جمد‎ 35308 Gn 26% te. 
(Pv 197 nach Qimchi: 7), ג מרעים‎ 11 
Umgang (von MM 1(, als Abstr. pP. €: 
Genosse, Kamerad, Freund (Gn 263 etc.), 
wie z. B. auch die sog. Bräutigamsfreunde, 
welche die Hochzeitsvorbereitungen zum 
Teil trafen 660. (Ri 1411 20 152 6 cf. Matth. 
915 Jh 32). 


(19 (v. 77) ID, 2, 897 (Hes 3416) 
Sing. (2112f.), m., 1) Weidepiatz und 
Weidefutter (Gn 474 etc.); 2) synekd. er- 
weitert: Futter übhpt. (Nah 212, und 
dies wird in 18 entfaltet! Gegen Well- 
hausens TI). 


MY‘, 1) Handlung‏ .و (v. 92 ID,‏ מרעית 
des Weidens (Hos 136 ete.); 2) meton.‏ 
(Stil. 20): Objekt des Weidens: Herde‏ 
(Jr 1021 25:56).‏ 

Jos 1911: in Sebulon.‏ (רָעל (v.‏ ودام 
Jr 384 v. 551 Pi.!‏ מְרְפָא 


a) Heilung (2 Ch‏ : רפא m., 1) von‏ מרפא 


918 Pv 162), er )49 1218), 
رط‎ metaph-psychologisch (Stil. 107£.): Be- 
freiung, Rettung (Jr 1419 Pv 615 || 1 
2 Ch 3616); 2) von 97) nach .ל"א‎ 
unter Konkurrenz jenes“ Wortes N: 

Beruhigung (Pv 1317), 0 
(1430 154 Qh 104(. 


ליה (Jr 815) v. N?) nach‏ מרפה 
Heilung, metaph. Errettung.‏ 


(v. 97) 1168 3419, Tümpelwasser uä.‏ מרְפּש" 


(ar. märida, Agrotus fuit) Ni. 12779,‏ ها 
unheilbar‏ )1 כְמְרְצֶת 4 ,779 Pte.‏ 
schlimm sein a K 0 Mi 210); 2) ge-‏ 
ישר .0 kränkt, verhöhnt w. (Hi 6258 s.‏ 
dann schliesst 255 26 sich klar an. er‏ 
„wie eindrucksvoll sind wahrhaftige Worte!“‏ 
[Frd. Del., Hiob 02148 nach ass. mardsu,‏ 
beschwerlich s.] steht weder mit 24 noch‏ 
mit 255 in klarem Zusammenhang u. wird‏ 





Nm 121 etc., LXX: Mapıdn; in 1 Ch 7 
vielleicht Männername. 


Bitterlichkeit.‏ ,2111 1168 (מרר (v.‏ מרירוּת 


ee‘ Dt 3224, bitter, synekd. erweitert: 
schlimm. 


Ts (v. 72735 298!) Lv 2636, Weichlichkeit, 
synekd. spezialisiert: Feigheit. 
mass. 83072, Akzent מִרְכָּא‎ (v. ,(ארך‎ 


227% (e—d: 2488) m., 1) Wagen (kollek- 
tiv: 3 $ 2558!( 1 K56; 2) synekd.: a) er- 
weitert: Fahr-, Reit-, Tragmittel (Lv 159), 
b) verengert: ‚Sitz (HL 310). 


Ne Ve, €: هعطق‎ (segolatisiert: 2182), 
رم 1372 ,6 ,213378 ,)24 :64( 23379 .و‎ 
1) Wagen (Gn 4143 etc.); 2) synekd. 
spezialisiert: a) Kriegswagen (Ex 142 etc. 
Ri 528: hier synekd. für Wagenpferde; 
Jes 27 etc., verpönt: Jos 116 Mi 59 Sach 
910 etc.), b) die Sonnenwagen (2 K 2311): 
Symbole des Sonnenumlaufs am Himmel, 
6( „das Gefährt,“ wie in 1 Ch 9818 6 

_ über der Bundeslade emporragenden K®rübe 
(im Hinblick auf Hes 115ff.) genannt sind. 


"NDS W, s. وجوه‎ Hes 2724, Markt. 
מרמי‎ Pv 82 93 14 8. 0. DZ! 
מרמה‎ (v. רמה‎ ID), sth, 1) Täuscherei, 


Trug, trügerischer Plan od. Pl. (Gn 5 
ete. Ps 107 3813 5019), hinter St. c.: Ersatz 


von „trügerisch“ (Ps 57 171 3520 526 etc.) 


od. „falsch“ (Am 85 ete.); 2) meton. (Stil. 
19f.): unrechtmässiges Besitztum (Jr 527 
Zeph 19); 3) synekd. als Abstr. .م‎ c. (Pv 
1435), u. so auch als n. pr.: 1 0 
מרמותץ+‎ Esr 833 650. N. pr. m.: v. 837 st. 
Merimöth ? wegen r u. Wahlverwandtschaft 
von e—0 6 2489 506). 


106 وول 'מס > ,55 وول (רמס (v.‏ מרמם 
(Mi 710 cf. 29%), ©. D=' Jes 72 4‏ 
Zertreiplaiz dh. Strassenraum.‏ 

ra Neh 37 1 Ch 2730: aus Merönöth (?). 
+07 u. 282972 Est 114: Perser. 

72, Dry s. u. רקע‎ 11 Hi.! 
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TOM, e. etc.; öth, 1) physisch: a) ימרת‎ 
Bitterkeit (3 s41f) Dt 3232, .b) synekd.- 
spezialisiert: Galle (Hi 203) u. Gift (14); 
2) psychisch: empfindliche Strafe (132%, 
wo nicht von „Vergehen“ die Rede ist; 
gegen Frd. Delitzsch, Hiob 02153). 


Hi 1613, Galle.‏ .2 א Bitteres‏ מררה* 
dritter Sohn Levis (Gn 4611 ete.);‏ מרריץ+ 


N. patronymicum gleichlautend (Nm 2657). 


Mi 115 etc. s. 0 MONI!‏ מרשה++ 


Ch 247, (personifizierte) Gott-‏ 2 מרשעת 


losigkeit. 


! ירת 3 .0 .8 11 Mi‏ מרשתי 
f. Du.‏ מרתים+ 


(Jr 5021: Name Babylons), 
Doppelrebellion dh. Erzrebellion (vgl. 3 6 
u. Gn 1111.(, wenn auch ein Reflex von 
(mat) marrätim „Südbabylonien“ darin 
liegen sollte. 


—, ausser משאַכם‎ 


Dt 112; Pl. 6. ا‎ @ mit Selbstverein- = 
fachung: 2462), m., 1a) Tragen (Nm 424 
2 Ch 20253 353; 3 % 23381(, wegnehmen 
(Hes 179), b) meton. (Stil. 20): Trag- 
objekt, u. zwar schweben die Stellen Nm 
415 19 97 811. 47 49 zwischen „Tragen“ u. 
„Iragobjekt“ in der Mitte, aber «) „Last“ 
ist der Sinn in Ex 235 etc. 2 Ch 1 
(innerlich = Sorge: Nm 1111 Dt 112 etc.; 
„Sorgenstein“ .قن‎ Hes 243) u. ß) Abhub: 
Geschenk (Hos 810); — 2) von NY} 
„protulit*: Ausspruch, wie sich haupt- 
sächlich aus משאות ככ'‎ K] 214 ergibt, da 
dies nicht „Lasten“ (dh. Drohorakel) be- 
deuten kann, weil ja die Volkspropheten 
vielmehr „Friede etc.“ zu rufen pflegten 
(Jr 512 614 811 etc.), also „Ausspruch 
über Babel etc.* (Jes 131 etc.), ferner | 
Pv (301) 311 2 Ch 2427 gemäss 19-2 u. 
nicht „Tribut“ (Kautsch, AT), u. auch in 
1 Ch 1522 (27) liegt wegen des Vorher- 
gehenden u. wegen 1١١229 „Vortrag“ näher, 
als „Tragen“. 

Sohn Ismaels (Gn 2514 1 Ch 130), 
u. ein Königreich Massa’ (? an den 051 
abhängen des Haurän) war auch in Pv 301 


NO), c. etc.‏ 1 משָא 


Bilterkeit zeigen,, 


,משא+ 


nn‏ מרץ 


auch dem Niphzalstamme nicht gerecht). 
— Hi. ימריצ'‎ Hi 163; kränken. 
מִרְצה*‎ 28 1827 Jr 86 מְּרוּצֶה ,0 ,و‎ 1! 


SS Ex 216 Dt 1517, Pfriemen. 
"MEI )+- רצף‎ 1( 2K 1617, Pflaster. 


(ass. mardqu, zerreiben), reiben, meton.‏ מרק 
(Stil. 19f.): polieren (Jr 464 2 Ch 416).‏ 
gründlich abgerieben‏ :6445 5 מרק Pu.‏ — 
w. (Lv 621). — Hi. PN 27 20830 ₪.‏ 
direkt-kaus., metaph.: eine Läuterung voll-‏ 
ziehen.‏ 


Pe (LA: PR 2501), c. PR Ri 69. Jes 
654 Q: Brühe (ar. maragun). 


"Tote, im HL 513, Salbeningredienzien. 
> 9 


lo Ye u. segolatisiert: MITA (2183 488), 
1) Salbenmischen (Ex 3025 2 Ch 1614); 
2) meton. (Stil. 20f.): a) Salbenmischgerät: 
Hexenkessel (Hi 4123), b) Salbe (1 Ch 0: 
herstellend die Salbe aus den [= der; 
3 5 ®1k] aromatischen Stoffen), synekd. 
erweitert: Gemisch, Sauce (Hes 2410). 


P., m;‏ מר (ar. mdrra, amarus fuit):‏ מהר 
(Jes 249);‏ .או bitter sein od.‏ )1 ,687 ₪ ימר 
metaph: a) physisch schmerzhaft sein‏ )2 
(Jr 418), b) psychisch: betrübt s. (1 S 306‏ 
K 427). — Pi. YA, DIA, 1) indirekt-‏ 2 
kaus.: erbittern (Gn 499); 2) direkt-‏ 
kaus.: Bitterkeit bekunden (Jes 224). —‏ 
Hithpalpel aan! Dn 87 (28, gegen) 1111,‏ 
Hi 272 666.5‏ המר .111 — höchst erbittert w.‏ 
an Ex 2891 mit Ersatzverdopplung‏ 
מַרָה aber gemeint war AN v.‏ ,)68144 $( 
Hi. Juss.; Inf. 6., a. 27, 1) indirekt-kaus.:‏ 
(Hi 272), b) es‏ ל ן a)‏ 
bitter (metaph: schlimm uä.) machen (Ru‏ 
direkt-kaus.:‏ )2 ;)1% 
bitterlich klagen (Sach 1210).‏ 


DR, im, bittere (Kräuter): 1) eig. 


(Ex 123 Nm 911); 2) metaph.: Unglücks- 
schläge .ג‎ (Kl 315). 


NED = جارد‎ 


Hab 110, Gelächter.‏ מִשַחָק 


Gn 2741 ete.) f. Hos‏ نادم (v.‏ משְטַמה 
"Anfeindung (V. 7: 535! 3 8 41841(.‏ 59% 
Zur „Streichung“ des Wortes liegt weder‏ 
in V. 8 (Wellh.) noch in V. 7 (Ges.-B.)‏ 
ein Anlass vor.‏ 


(v. pw) Pv 1519, Geflecht, sy-‏ משכה" 
nekd. speziell: Gestrüpp.‏ 


Sam Ps 321 etc. ‚‚Einsicht verleihend: 


Lehrgedicht« (LXX: oöveoıs oder eig 
obveorv). In 478 wird nur auf diese Lieder- 
gruppe hingewiesen, aber nicht die Deutung 
„Huldigungslied‘‘ (Ges.-Buhl) begründet. 
Ferner dieses Maskil u. das von 2 Ch 30» 
hängt nicht zusammen. Letzteres משָכִּיל‎ 
bezeichnet eine Eigenschaft von Sängern 
(gegen Chwolson, die Quiescentes. ete. 
474 u. a.). 


משָכּיוּת c. etc.‏ ,(9198 שכה (v.‏ משכית 
DA", Schaustück, meton. (Stil. 21 od.‏ 
Gebilde, 1) äusserlich (Lv 961 Nm‏ :)31 
Steine mit Eingravierungen; Pr‏ :3352 
psychologisch: Gedanke, Ein-‏ )2 ;)2511 
bildung Ps 737 Pv 1811.‏ 


(u: 2511) f. Gn 2915 317 41‏ כּרְת' משכרת"* 
Ru 212, Belohnung.‏ 


ִמַסְמָר * .0 Nagel (s.‏ ,1211 طن משמר" 


moon (Jes 57) doch mit 8- 6 
„effudit sanguinem“ zusammenhängend: 
Blutvergiessen (Sollte vw, wofür 0 er- 
wartet wird, mit dem von משלס‎ allite- 
rieren?). 


95f., Herrschaft‏ وول ID)‏ שרה (v.‏ משרה 


(Perles 8 erinnert an bab. musarbü $arrütisu, 
Vermehrung seiner Herrschaft). 


“DD, Pl. c. ,'רפות‎ 1) Akt der Ver- 


brenn ung (Jes 3312), 2) Akt u. selbst- 
verständliches Objekt der Verbrennung (Jr 
345 s. u. MID). 
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311 gemeint (F. Mühlau, de Proverbiorum 
quae dieuntur Aguri et Lemuelis origine 
etc. 6926 31). 


(massö’ v. NO), 6. == Annehmen,‏ משא* 
Berücksichtigen (2 Ch 197).‏ 


bei 4012800,‏ 3027 168 משאה 
Am 5u‏ משאת .6 ,)249 :משְאֶת (st.‏ ضام 
f., 1a) Auf-‏ (משאות .6 Pl. abs. u.‏ .660 
heben (Ps 1412), b) intrans.: „„Erhebung,‏ 
Aufwallung‘ (Jes 3027, wegen des vor-‏ 
hergehenden ‚lodernd sein Zorn“ nicht zu‏ 
trennen von Ri 9088 40), c) absolutiert‏ 
vielleicht aus „‚Erhebung des Paniers“ (22):‏ 
Alarmierung oä. (Jr 61: bewirkt eine Al.!);‏ 
Tragen, Abheben, meton. (Stil. 20):‏ )2 
a) Last (Zeph 318), b) Abhub, Geschenk‏ 
(Gn 4334 2 ₪ 118 Jr 405 Hes 2040 Est‏ 
Abgabe (Am 511 2 Ch 246 9).‏ ,)218 

|משואָה LA 5. u.‏ משאות 


ge-‏ מִשְנָּב (Ps 9105 etc. ]297[ auch‏ משגב 
schrieben), 6. 23, 5. "23' (2461), als 7‏ 
anzusetzen, denn Jr 481 ist der Name‏ 
einer Stadt gemeint‘‘ (Albrecht, ZATW‏ 
Steilheit (Jes 2512: die steile‏ )1 ,)1660 
Befestigung, die deine Mauern bilden; Gen.‏ 
appos. etc,: 3 $ 337m), steile Höhe, me-‏ 
ton. (Stil. 31): Zufluchtsort (3316), daher‏ 
sicherer Schutz (Ps 910 etc.).‏ )2 


mün Lv 1421 660. v. כשג‎ Hi. 

Umhegung, Hecke (v.‏ ,30855 משוכָה" 
nach 9°”Y-Anal.).‏ שוכָה * cf.‏ שוך. 

8 ل ar. minsdrun, serra) m.‏ ; כשר (v.‏ משור 
Säge.‏ ,1015 

ef. ar. massara „divisit* (GTh):‏ משוּרָה 


Abteilung x, :.ة‎ Hohlmass (Lv 1955 Hes 


411 16 1 Ch 2329). 


etc. "2, m., 1) Freu-‏ .6 | (שיש-שוש (v.‏ משוש 

denhüpfen: Frohlocken (Jes 86; c. vor 
Präp.: 3 5 8865: 948 11 ete.); 2) meton. 
(Stil. 20): Gegenstand des Frohlockens 
(Jes 3214 Hes 2425 Ps 483 Kl 215). 








"als, יד .₪ .גת‎ c. בר"‎ , Brechung 
: Brandung (Jon 24 66.( min 
(2 8 5 Ps 888). 


nach‏ י ohne‏ ;2461 :ת) בַּתֶה Pl.‏ משבָּת" 
Kl 17, Endstation: Endschicksal.‏ )2582 % 3 


(v. nö) m. Gn 4312, Irrtum.‏ מִשָגָה 


te ‘(ar. 0080 [j], extraxit) Ex 210, 
herausziehen. — Hi. "202", direkt-kaus. 
herausziehen (2 S 2217 || Ps 1817). 

+582, äg. Ms(w) od. Mesu „Kind“ (z. B. 
Spiegelberg, ZDMG 189933), auch mit 0 - 
wie in Tuthmosis gesprochen, u. der be- 
treffende äg. s-Laut wurde bei der Volks- | 
etymologie (von U” Ex 210) durch 4 
wiedergegeben. So erledigt sich der Ein- 
wand W. Max Müllers (bei Ges.-Buhl 
8. v.), dass „der Sibilant“ gegen jene Ab- 
leitung des Namens מה‎ vom äg. Ms(w) 
spreche (GRG 08984.( 


I) 6, 5852 Dt 152 Dar-‏ دنم (v.‏ משה* 
lehen (jeder Darleiher [2'2] sein Hand-‏ 
darlehen [92 ist brachylogisch nur einmal‏ 
gesetzt]).‏ 


Zertrümmerung‏ )1 (שוא .ד) מש(אה 


(Zeph 11); 2) Abstr. .م‎ 0.: Wüstenei (Hi 
303 3327). 


Ps 7318 (Prädikativ: als =‏ 6 ומשואה" 
Trümmerhaufen (v.‏ ,743 משאית jn), c.‏ 
iv).‏ > 11 נשא 

27072 1 Ch 484 (s. 0. 811295 „im Lat. 
nicht selten Restitutus [Restutus]“ Nöld., 
Beiträge 04100). 

art, öth, f., 1) Zurückwendung: Ab- 
fall, wie in 7202582 „Abfall von mir“ 
(Hos 117), Pl.: Rebellionen od. wieder- > 
holter Abfall (Jr 219 ete.); 2) personifizierte 
Abtrünnigkeit (3 5 306e) Jr. 8 

1 72077 .0 ,و nach Y’Y-Anal.‏ שנג (v.‏ משונֶה 
u. 219!) f., Irrtumssünde (Hi 194).‏ 


I) 1168 2729, Ruder.‏ שום (v.‏ משוט 


m (V. 11 etc.),. 


משוּט — משרפי 


+02 nipyon (doch Hinweis auf heisse 
Quellen) Jos 118 136: in der Nähe von 
Sidon. 


Gn 868 || 1 Ch 147: in Edom.‏ משרקה+. 


wie‏ ,מסלאץן nach LXX:‏ 189 ₪ 9 واكم 
stets für nam „Tiegel“, also vielleicht‏ 
daraus verderbt (diskutiert in 2184!).‏ 

+52 Gn 108 || TER 1 Ch 117, LXX: 6% 
Zweig der Aramäer: cf. den mons Masius, 

> auf Kieperts Atlas antiquus VI: nördl. von 
Nisibis im östl. Mesopotamien. 


(v. NÖ) I), 6 =, m., Darlehen,‏ משא 
„Leihgeschäfte treiben“ (Neh‏ כשא ınit‏ 
.)103 10 ;97 

NUN :א)‎ 2347), LXX: Maoon, westl. von 
Sephär (im südl. Arabien) nach Gn 1030. 


Ri 511, Vor-‏ )2461 :2( אַבִּים Pl.‏ (משאב* 


richtung zum Schöpfen: Tränkrinne. 
מְשַאָה‎ Hi 303 .و‎ u, [משואֶה‎ 


(v. NÖ) IT) 27+ 2626, Betrug.‏ משאון 
[משוּאָה u.‏ .م 743 Ps‏ משאות 
in Asser.‏ :2130 1996 وول PEN.‏ 


Ps 206 374, Bitte.‏ 'אלות Pl. c.‏ מִשְאֶלֶה* 


Werk-‏ رم s. Fe, Pl. s. MIR’,‏ , משארת* 
zeug zum Schwellenlassen (ar. 7070, effer-‏ 
buit ete.): Backtrog (Ex 72 etc.)‏ * 


€. משאת‎ (St. abs. ebenso nach Parallelen: 
2183), Pl. ,ץצ מִשָאות‎ 583 1, Darlehen 
(Dt 2410 Pv 222%). 

aUn, NÖ)AUR Gn 3648 66. !מושָב .0 .و‎ 
משבה‎ etc. Ir 86 660. 8. u. TUR! 

Ex 2814 ete., c.‏ משבצות 
synekd.‏ ,(שבץ f-, Einmischungen (s. u.‏ 
spezialisiert: 1) Einfassungen (von Edel-‏ 


steinen) Ex 2811ff.; 2) Gewebe durch- 
wirkt mit Gold (A77) Ps 451. 


am, 6. 5380 (s. 0. IM2) m., Durch- 


373 وول Muttermund (2 K 193 I‏ ו 
Hos 1313).‏ 





מָשיח — משוט 


mit 5 normae nach 3 5 3324: auf vernich- 

tende Weise; auch n הר המ‎ 2 K 231: 
die südliche Schulter des Ölberges, vielleicht 
[Hitzig, Gesch. Israels 1211] von dem in 
Sach 145 erwähnten Erdbeben Pen 
betroffen u. darnach benannt. 


mot (v. שְחַר‎ II) nur Ps 1103 st. שחר‎ 
„Morgenröte“, deshalb מל‎ als dittogra- 
phisch anzusehen (Stil. 1362 #f.). 


Vernichtung.‏ ,91 1168 משחת" 


"nm Jes 5214, Verderbung: Entsiellüng, 
als Abstr. p. 6. (3 :(ז%9660‎ entstellte Er- 
scheinung. 

Ho.!‏ שחת u.‏ .م 223 Lv‏ מִשְחֶת* 

Ho.!‏ שחת LA Mal 114 s. u.‏ وم 


جد 


2 4710 1168 משטוח 


Ort zum Ausspannen‏ ,14 265 1168 משטח" 


von Nez - 
משסטות‎ 2 Ch 169 8. u. שוט‎ I! 


5 מַשְמַר‎ 1113833, Verwaltung, Herrschaft; 


mit a „über“, wie bei Verba des Herrschens 
6 0. 2 2a); daher unpassend das ass. Sitir 
samdni „sternbesäetes Firmament* (gegen 
Frd. Delitsch, Hiob 02 z. St.). 


nach‏ ,13 1610 1168 )229 962 :מְשִי ?) משי 
Abulwalid (bei G Th) eine Art von harirun‏ 
„Seide*.‏ 

[מּשי = 64 Ch‏ 1 משיץ 

Neh 34; 1022: 1124 „ein durch‏ משיבאל+ 
Gott Befreiter“ (s. u. aram. 1).‏ 


Mom, e. ete. %, im, (v. משח‎ J), 1( ein- 
geriebeme(2 S 121); 2) synekd. speziell: 
gesalbt: a) „gesalbter Priester“ (Lv 435 
16 615 Dn 926 +), b) „Gesalbter Jahves* 
als dessen Organ: die Patriarchen (Ps 
10515), der König Israels (1 S 210 35 123 
etc.), Cyrus (Jes 451 Dn 92%); der zu- 
künftige Retter erst in Henoch 4810 (äth. 
massich) etc., Meooiag Jh 142 425, indem 
der s-Laut sich später oft verdoppelte u. 
a vor s öfters sich zu / erhöhte (vgl. 24611. 


(mit Vorderverdopplung: 2153 461)‏ משום* 
im, Ruder (Hes 276).‏ 
!1 שום u.‏ .و 410 Sach‏ משוססים 
Posel!‏ שמם Esr 93f. 5. u.‏ מִשומַם > 
mass. NO, 0°%, verschieden.‏ 


I (ar. masaha, manum duxit super rem‏ משח 
etc. 1 MIR etc.; Armor etc.; Inf. c. En,‏ 


S 151 limlocheiha (2539), mn‏ 1 למשח 
(mit f. 6: $ 285) Ex 2929: etc., 1a) be-‏ 


streichen (Jes 215 Jr 2214, Ex. 292 etec.: 
Brotfladen), b) absolutiert (3 8209): sich ein- 
reiben, salben („mit“: Akk.3 8327, ( Am66; 
2) begiessen, salben als symbolische Hand- 
lung des Weihens für Gott: a) bei einem 
Denkstein (Gn 3118 E), b) beim Heiligtum 
u. dessen Geräten (Ex 2936 3096 409-11 
Lv 8101 etc. Dn 924), c) bei Priestern (Ex 
2841 656.(, abs. 2929: (sie) darin zu salben; 
„die gesalbten Priester“ (Nm 33), d) bei 
Königen: Ri9s 1S (101) 163 ete.; 28339: 
„und doch == obschon* cf. Lv 2637 6. 
3 5 3621, e) bei Propheten nur 1 K 1916 
وول‎ 611. — Ni. Inf. 0. 27, gesalbt w. 
(Lv 613 etc. mit ink als beim Passiv bei- 
behaltenem Akk.: 3 $ 109). 


II, ass. masdhu, „messen“ (Del.,‏ מִשָה" 
Ass. Gram. 3.0 in MIR” etc.‏ 


ls משו‎ I מְשַח .צ)‎ TI) f., Salbung, 2. B. 
مونو م - كفنا‎ ya Ex 302 etc., heiliges 
Salböl. 


Lv 75, Anteil >‏ (11 7ك (v.‏ 11 משחה 
Weihung: geweihter Teil (B.DB).‏ 


OR + 
RD 1 + 


substantivierte‏ ,שחת Pte. Hi. v.‏ משחית 
sich in diesen speziellen Bedeutungen:‏ 
„der Verderber* (1 8‏ ه296 5 3 89155 la)‏ 
eine besonders gefährliche‏ ,)1415 1317 
Angriffstruppe, b) ein Fangwerkzeug (Jr‏ 
neutrisch-abstrakt (3 3 213e): Ver-‏ )2 ;)52 
derben Ex 1213 Jr 5125 etc.; Dn 8‏ 


I) Ex 4015, Salbung.‏ משח 


mon ID) Nm 188, Anteil. 
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2 6 612 Qh 10%), ce) Beilager etc.: auch 
im Pl. des Prozesses und als inneres Ob- 
jekt (3 s 2618 9291: vollziehen das Beilager 
usw.) Lv 1813 2013; Nm 31171. Ri 211115 
Jes 578 Hes 2317. 


Hi 3831, Ziehendes x. 8.: Fesseln,‏ משכות* 


Bande. 


u. MW!‏ .و 58 Jr‏ ; שכם Amal v.‏ משפים 


öth 18 mal, 6 € 8‏ 660.0 כ[ *.0 .משְכֶן 


254 Ps 465, m. (f. Ps 842, denn 757 
soll dort nicht „liebliche Dinge* [Albrecht, 
ZATW 1683] Ken), Wohnort, Woh- 
nung, 1) im allgemeinen (Nm 245 etc.); 
2) speziell: a) Striche, Lieblingsstrecken 
von Tieren (Hi 396), b) Grab (Jes 2216 
[nicht Ps 4912]), 6( Gottes Wohnung (Ex 
259 etc., transzendentalisiert in „die Woh- 
nung des Hauses [!] Gottes“ 1 Ch 633) 
auch im Extensitäts- und Erhabenheitspl. 


(3 % 01: Ps 465 842 1325 7 (s. .ه‎ 
URN). 


Dun I, ימשל‎ ete.; משל‎ 6%0-, denominiert 


8 Sun s. u.: 1) (משל‎ Spruchdichter (Nm 
210), 2) ein oder Spottlied 
vortragen (Hes 1223 1644 182f. Hi 176 
[zum Thema des Spottens machen]; Jo 
217: doppelsinnig [Stil. 115]: bespötteln u. 
beherrschen), 3) eine Parabel (Hes 243) 
u. 4) eine Allegorie (172) vortragen. — 
Ni. >72 ete., sich kombinieren: gleichen 
(09 Ps 281 ef; auch وول אל‎ 1410; pleonas- 
tisch mit 5 Ps 4913 2). — Pi. Son Hes 
2 15, immerfort Parabeln ete. (s.u. (משל‎ vor- 
tragen. — Hithpa. mit pleonastischem 3 
Hi 3019: gleich w. — Hi.*Jes 465: ver- 
gleichen. 


Dun II (phön.: regieren; Bloch 43) ete.; 


herrschen,‏ )1 .060 ند uä.; Imp‏ ימשל 
mit 3, beherrschen (Gn 316 47 etc.) od.‏ 
herschen über,“ mit 22 Pv 9815 Neh 937,‏ 
EN Jr 3326 (Suff. Jes 525 Jr 3021 ersetzt‏ 
präpositionale Rektion: 3 $ 2); 2) synekd.‏ 
erweitert: ermächtigt sein ( und Inf.) Ex‏ 
Hi.: 1) indirekt-kaus.: zum Herr-‏ — .918 


me — دالا‎ 


510 gegen de Lagarde, Übersicht etc. 109 
ete., wogegen auch G. Dalman, Gram. des 
jüd.-pal. Aram. 05157 sich ausgesprochen 
hat). 


(äth. masdka, tetendit arcum; Dim); :‏ משן 
(altes u‏ 32% 1108 מִשכּ an 660.; Imp.‏ 
Ex 1221; etec.,‏ כו bei m: 2512) und‏ 
la) trans. ziehen (Gn 378 ete.; ; Hes 3220‏ 
Ps 283: fortschaffen), b) synekd. speziell:‏ 
ar‏ בּקשַת. spannen (den Bogen, auch:‏ (₪ 

22341 | 2 Ch 183: bespannen), 9 lang 
hinziehen (Jos 65: wenn man lang hallen 
lässt ete.; Am 918; lang dauern lassen: 
jmdm. Jr 313 [335 21] Ps 3611 10912 ete.; 
Hi 242 Qh 23); 2) intrans.: a) ziehen 
== wandern, (Ex 1221 Ri 46 514 2037 Hi 
2133; 1108 75: gemeinsame Sache hat seine 
Hand gemacht), b) wallen, lang hin hallen 
(Ex 1913), c) dauern (Ps 856). — :ג‎ 
hinausgezogen .או‎ (Jes 1322; 1108 1225 2: 
„es“ cf. 8 8 32811). — Pu. TER etc., lang- 
gestreckt (Jes 182 7; „langlebig“ [Hitzig 
2. St.] passt nicht zum Folgenden), lang- 
verzögert (Pv 1312). 


Ton 1, c. =, Zug, synekd. speziell: 1) 


Strich (des Samens dh. soviel man zu einem 
Strich [= einer Strecke] braucht) Ps 1266; 
2) Erwerbung (Hi 28 18). 

II Gn 102 etc., ein Zweig der Indo-‏ משך+ 
germanen: Land (Hes 32%) u. Volk der‏ 
Mos-cher (Möoxo: Herod. 394 etc.), nahe‏ 
der südöstlichsten Küste des Schwarzen‏ 
Meeres (Kiepert, Atlas antiquus); ass.‏ 
Muskdja, die „nach dem Fall des Chetiter-‏ 
reiches über das spätere Kappadokien‏ 
herrschten“ (Ed. Meyer, Geschichte des‏ 
Altertums I, 2, 1909, 5 ₪‏ 


Saum, im u. öth, m., 1) Ort des Liegens: 
a) Lager (2 8 411 etc.), auch im. Extensi- 
tätspl. (3 5 20h) Gn 494a, b) speziell 
Krankenlager (Ex 2118) und Totenlager 
(Jes 572 1168 3995 2 Ch 1614); 2) meton. 
(Stil. 24): Liegen, synekd. spezialisiert: 
a) Rasten (2 S 45: hielt seine Mittags- 
rast [3 5 329ä]), b) Schlofen (Ex 723 2 5 7 


ממ - מָשָל 


gabe || einem Gelübde; nicht „kept safe“ 
[Nöld., EB 3294]. 

+nizatön, verkanntes משלמית‎ 1 Ch 912 Neh 
11132 Ch 2312, m., zur Vergeltung dienend. 

Ch 921 9618. st. 0‏ 1 מִשלְמְיה(03+ 
„Vergelter ist Jahve“; od. könnte am:‏ 
die Grundform gewesen u. durch Vor-‏ 2614 
‚setzung von 773 verdeutlicht worden sein?‏ 

!داز متم Ch 912 =. o.‏ 1 מִשלמיתץ 

K 211, f. von 5982 > „be-‏ 9 משלמתץ 
schützt“ (Löhr, die Stellung des Weibes‏ 
:)0814 

existiert nicht Gn 3824: 23 heisst‏ ממלש* 
vielmehr: „ungefähr (s. 0. ? Nr. 2) nach‏ 
Parallelen in‏ שלש drei“, wobei‏ (%4018 3( 
$312b besitzt.‏ 


alte (v. ,(מזמם‎ öth, 1) Wüstenei (Jes. 

156 etc.); 2) metaph.-psychologisch: Er- 
starren, u. zwar meton. dessen Subjekt:* 
Anlass des Schauderns (Hes 515). 


an, 0% Neh 810, fetter Gegenstand: 
Bissen. 


m.,‏ )2461 :9( 'מִפ" Pl. 6. etc.‏ ,"12 .0 משמן" 
Fettigkeit, Fett, 1) eig. (Jes 173);‏ 
c.: Fette, meton. (Stil. 31):‏ .م 2a) Abstr.‏ 
Kräftige (Jes 1016 Ps 7831), b) metaph.:‏ 
fruchtbare Gegenden (Gn 2728 [12 parti-‏ 
tivum wirkt fort von 2182: 3 ssı]l; 3:‏ 
weg von etc. 3 54015 Dn 112).‏ ממ 
m. 1 Ch 19104.‏ כ" .06 ددص 


Jes 113, Hörobjekt,‏ מע I, c.‏ משמעי 
II, 1) ein Ismaeliterzweig (Gn 2514‏ دمب 


|| 1 Ch 180); 2) 43f.: ein Simeoniter- 
(? Objekt der Erhörung). 


Hörtätigkeit, Gehorsam,‏ ,2520 .8 משמעת" 
c.: 1) Untertanenschaft )8‏ .م als Abstr.‏ 
Mesa3-Inschrift 28: „ganz Dibon war‏ ;1114 
U. = Hörige“); 2) synekd. speziell: Leib-‏ 
wache (1 8 2214: ? „u. istübergetreten 660." ;‏ 
Ch 115).‏ 1 || 989 8 9 


im, 1( Ort der Be-‏ 660.0 'מר .0 ,משמר 
wachung: a) Gewahrsam, Gefängnis (Gn‏ 
etc.), b) Standort der Wache (Neh 73)‏ 403 
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scher (über: ) machen (Ps 87 Dn 118); 
2) direkt-kaus.: Herrschaft ausüben (Hi 
252: Inf. abs. als Subjekt; 3 3 2332). 


| Sun (ef. ER D), 6. 5877 ete., מִשְלִים‎  יִלָשִמ‎ 
m., ursprünglich: Gleichheit oder Komplex, 
u. da die gewöhnlichste Art von Identifi- 
zierung das Urteil oder der Satz ist, bekam 

, Maäsäl den Sinn von Sentenz und anderen 
Arten der Kombination von Vorstellungen 
u. Vorstellungsreihen (kritisch u. sprach- 
vergleichend dargelegt in Stil. 79ff.), be- 
zeichnet jedenfalls faktisch 1a) Spruch 
(Nm 237 666. Ps 495 Hi 271 291), b) Sprich- 
wort, wie z. 8. „der Mä$äl der Alten“ 
(1 5 2414), c) Sentenz (z. B. im Buche der 
Prov.), d) insbesondere natürlicherweise 
oft Spottspruch od. Spottlied (Hes 1222. 
182 Jes 144 Mi 24 Hab 26), daher meton.: 
Gegenstand des Spottes (Dt 2837 1 K 97 
Jr 249 Hes 143 Ps 4415: Spöttercien; 6912 
2 Ch 7%); 2a) Gleichnis (Hes 243-5; ? 
215), b) Allegorie (173-5; erörtert in 
Stil. 109£.!). 

Un 1 Ch 6 st. מִשְאֶל‎ (240!) 


Hi 412%, Gleiches.‏ 1502 .و I,‏ משלי 


"OS 11, s. Dur (v. מָשַל‎ II) Sach 910 Dn 
114 (inneres Obj. bei ausüben), Herrschaft. 


"MOD, c. =, m., 1) mit 7}, Handaus- 
streckung, meton. (Stil. 20): ihr Objekt dh. 
Beute oder Besitz (Jes1114); 2) Sendung (Est 
91922); wie ein Inf. fungierend (3 $233b), 
aber nicht als „Inf.“ (Ges.-Kautzsch 09 5 456( 
zu bezeichnen. 


Austreibplatz oder 6%‏ )1 ,'לח .6 משלחי 
od. 573: Hand-‏ בָל (Jes 73); 2a) mit‏ 
anlegung: Unternehmen (Dt 1510 2321‏ 
b) meton. (Stil. 19) dessen Pro-‏ ,)20 288 


dukt: Erwerb (12718). 
ناكم‎ Bst.919 .و‎ 0, TOUR! 


Sendung (Ps‏ )1 = .0 ,)2183( מִשַלְחת 
Qh 88.‏ (שפח Entlassung (ef.‏ )2 ;)7349 
K 223 1 Ch 319 060.: Vergeltungs-‏ 2 ממולסץ 
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andere Erscheinungsform: 1) im all- 
gemeinen (Gn 4312: anderes Geld; Jos 
832); 2) als Abstr. .م‎ c.: anderes Exem- 
plar, Abschrift (Dt 1718 [indeterminiert, 
wie 2219 etc. 3 5 304a], b) anderer (alter) 
dh. nächster Vertreter: «) der auf den 
Erstgeborenen folgende Bruder (1 5 
משַכָהוּ‎ ; etc. 1 ط0‎ 1518 2 Ch 312), 8( 529 
Rn, er nächste nach dem König (3 2 Ch 
287 2} y) وتقاوم‎ 297, auch bloss 15% 
2 K 2214 Zeph 110 Neh 119 600: die 
Neustadt, 8) Exemplare zweiter Güte (Esr 
110); aber 1 8 159 waren nicht alle Rinder 
gemeint, daher "87339 schon wegen 7 ver- 
derbt und הַשְמָנִים‎ beabsichtigt; 3) hinter 
St. 6.: zweite Garnitur (Gn 4143 2 Ch 354), 
zweiter Rang: 52885 7355 2 K 234 
© beruht doch auf” Nachahmung des fol- 
genden "7Ö), [ה]מ'‎ 772 2518 | Ir 522. 


od (v. ,(שסס‎ öth, 1) Pünderung. (Jes 
4224 || Beutemacher) ; 2) meton. (Stil. 20): 
Beute (Jes 422 u [3 s 319m!] ete.). 
yon 2 S 223 ישע .0 .م‎ Hi.! 


(v. 799), 8. <7 1168 164: „für‏ מִשָעָה* 
meinen Anblick“ (wie "5725 Gn 3030; vgl.‏ 
46 .זה .+ weiter 2111). Ein "VOR‏ 
„mulsit, 11: abstersit“ (Ges.-B.: Reinigung)‏ 
ist schon wegen | st. M! weniger wahr-‏ 
scheinlich, u. auch die Existenz eines bab.‏ 
masd’u „einreiben* (Perles 8) kann diese‏ 
Schwierigkeit nicht beseitigen.‏ 


Nm 222, Hohlweg.‏ (6על (cf.‏ משעול 
5 !758972 .0 .و 164 "yon Hes‏ 


+oyUn 1 Ch 812 ? aus yon geworden. 


(v. 179) 2 8 2219 ete., Stütze.‏ משען 


Stütze(r; im Staate); =? 8‏ ,31 وول عاك نم 
jegliche Stützen (Parallelen in 3 s 91!(.‏ 


١ 12213 (Jes 31) || 17%, daher auch 297, 
abs. u. c., .و‎ "MWÜN etc., Pl. 8. ,7و5‎ 
Stütze, Stab: Ex 2119 ee ; Ps 234 mit 
BAU zusammen: die gesamte zur Verteidi- 


gung dienende Ausrüstung eines Hirten. 


Tour - ray 


2) Handlung: a) Bewachung, Wache (Jr 
5112 Neh 417 122), meton. (Stil. 23) 
deren Subjekt in Hes 387: Zusammen- 
halter u. Ordner [,‚Reserve‘‘ (Ges.-Buhl) 
u. „Feldzeichen‘“ (in Kautzschs AT) sind 
unmöglich] Hi 712 Neh 4316; b) Besorgung, 
und zwar deren Subjekt (Neh 1224 1 Ch 
2616) oder Objekt (Stil. 20) Neh 1314; 
c) das Sichhüten, u. zwar dessen Objekt: 
das zu Scheuende (Pv 423). 


etc. 7,‏ .6 ,מִשְמָרות ;'מִרְת' s,‏ ,= .> (משמרת 
(Nm 431 [ZATW 16119] u. 7729 Lv 9‏ ./ 
vertritt das logische Subjekt des Kontextes;‏ 
31il), la) Bewachung (2 S 203),‏ 38 
Wache (2 K 1151.(, b) meton. (Stil. 23)‏ 
(Jes 8‏ .قد deren Subjekt: Wachposten‏ 
ete.); 23) Aufbewahrung (Ex 1632 Nm‏ 
b) meton. (Stil. 20): Aufbewahrungs-‏ ,)1725 
objekt (Ex 126 16331. 00; 1 S 222:‏ 
Schützling); 3a) Beobachtung (Jos 223),‏ 
b) deren Objekt: Direktive, Regel uä. (Gn‏ 
Lv 885 ete., überall wo die Gottheit‏ 265 
als Genetiv dabei steht u. so auch Neh‏ 
Gottes Anordnung betreffs der Reinig-‏ :1245 
keit; ausserdem 1 Ch 1230: die Observanz,‏ 
Tradition, Richtung des Hauses Saul) ; 4) Be-‏ 
hütung und Besorgung od. Pflege, wobei‏ 
„leisten od. ausüben‘ heisst, nämlich‏ שמר 
a) des Heiligtums im allgemeinen (so schon‏ 
Nm 153 328 184 1108 4045 etc.) u. b) des‏ 
Tragens von Heiligtumsteilen (Nm 4.91 060.( ;‏ 
noch spezieller: Bedienung der Priester‏ )5 
(Nm 37f.; ebenso Besorgung u. Be-‏ .060 
dienung in 1 Ch 233); 6) schliesslich im‏ 
allgemeinen: Pflicht, Amt (Neh 133‏ 
Ch 2612) u. Pflichtenkreis (Neh 199 660.(‏ 1 


MOM 1 (v.MÖ D, c. 52, 1) Doppelt- 
heit: hinter St. c. Ersatz von „doppelt“ 
(Ex 162), 75 „gemäss Doppeltheit 
doppelt“ (Hi 4210); 2) als Abstr. .م‎ c.: 
Doppeltes (Gn 4315 Jr 1718, hier ko- 
ordiniert nach Analogien: 3 5 3331; Ex 165 
Dt 1518; Sach 912 Jes 617 cf. 402; Jr 1618). 


PL.‏ ,לח .و In, 6. m,‏ وج .+) 11 משנה 
DU, urspr.: Andersheit, als Abstr. p. e.:‏ 





- Nachbargrundstücken abgegrenzt wurde. : 
Der Gedanke an den Platz zwischen Stadt- 
mauer und Vormauer (Joüon 19104) ist 
weniger begründet, weil eine zweite Stadt- 
inauer doch sehr selten vorhanden war. 


TUR:‏ || משק v.‏ מִמְשקץ (Gn 152) wie‏ משק 


rt (ef. TUR), meton, (Stil. 19£.): 


Besitz; '2"j2 = Besitzer. 


"Pos (v. שקק‎ mit ל‎ 
. 6814( Jes 334, 


₪ 1 שיר ,שחו .5 סח به AR )+. PB),‏ 


105, m., 1) der trinken lässt )8. u. שקה‎ 
Hi.); 2) das Trinkenlassen dh. Mund-. 
schenkenamt (Gn 4021); 3) משקיו‎ 1 ₪ 
105, seine Bewässerungsanlage (Wasser- 
leitung für die Gärten Salomos passt gut 
zum dahinter erwähnten Bauwerk; weder 
„Getränk noch „Versorgung mit Ge- | 
tränken“ [Ges.-Buhl] kann so weit vom - 
„Essen“ stehen, u. „seine Mundschenke® 
₪9 Ch 94] klappt unnatürlich hinterdrein); 
4) was gleichsam tränkt, weil es von 
Feuchtigkeit überfliesst: wasserreiche — 
fruchtbare — Gegend (Gn 1310 Hes 
4515); 5) was trinken lässt: Getränk 
(Lv-1134 1 K 1021 || 2 Ch 9%; Jes 326). 


nach Gewicht.‏ ,22 :410 1108 משַקוּל 


objectum prominens: Türsims (Ex‏ ,משקוף 


127ff.). 


Dawn, 0 קל‎ 11 31 OR' LA in Esr 1: 


29), 8. TP', m., Gewicht; „nach G.“: ma, 


Setzwage oder 
Senkblei. 


meton. (Stil. 19f.) des Sichabklärens‏ ,(טוקע) 
von Gewässern. 72 „aus“ ist vor.@ über-‏ 
gangen (24651). „Klares Wasser“ (Ges.-‏ 
Buhl) ist nicht gemeint, denn „Wasser“‏ 
folgt ja nach.‏ 


Jos 2817‏ משקלתי 
21m‏ عر و משקלתי 
Hes 3418, Ort des Sichsetzens‏ * 


nen (ef. ar. dpa, effudit, scil. 
.- המִשפַּחַת .6 ألا دوق‎ s. 'nmp', PL. ning', ₪ 
وم ל‎ 1a): Geschlecht, röm. gens (Gn 
24 660.; Dt 2917 Jos 714 etc.), b) synekd. 
- erweitert: ein grösseres Volksganze (Mi 23: 
vom Stamme Juda; (Gn 105 ete.), c) synekd. 


verehgert: vornehme Familie (Hi 3134); 


2)metaph.: a)Tierspecies (Gn 819), b) Zunft 


(1 Ch 255 421), c) Art übhpt. (dr 158). 
משפט‎ c. סט‎ z.B. Lv 242 als LA („ius 


unius‘“), 650.0 im, m., 1) Gerichtsvollzug, 


Gerichtsakt (Ps 1036 ete.: u. ein Voll- 
bringer von Gerichtsakten zugunsten 660.( : 
das Richten, Gericht (Ps 15 ete.), auch 
mit Gen. obj. in 5551879 Jer 519 „das 
Gericht über sie“, u. "‚Gerichtsakt‘: ist 
auch Lv 1935 u, in der Redensart 0918733 3 
(Ps 1432 etc.) gemeint: „Tritt nicht in 
Gerichtsverhandlung mit deinem Knechte 
ein!“ ete.; 2)meton. (Stil. 19f.):a) Gerichts- 
objekt: Rechtssache, wie 2. B. in 727 
5577م‎ „Rechtssachen verhandeln“ (Jr 121) 
od. 2728 5272م‎ „ein todeswürdiges Ver- 
gehen“ (Dt 196 660. cf. Hi 1929a), b) Ge- 
richtseffekt: 6( 607 Rechtsspruch selbst, 
die Rechtsentscheidung (Ps 367 etc.), spe- 
ziell: .Strafsentenz, wie in „u. ich werde 
Strafurteile mit (MS) ihnen verhandeln“ 
(Jr 116) dh. über sie fällen (Ps 1055» 7 
ete.), 8) die aus den Gerichtsentscheidungen 


sich entwickelnde Rechtsnorm od. Norm 


(Ex 211 ete. Dt 41 ete.; Ex 2630 Ri 1312 
1 א‎ 58 Ps 11991 ie) u. Verfahren od. 
Brauch (1 K 1828 2 K 1114 1781. 40( u. 
Art (2 K 17) im allgemeinen suwie das 
Recht übhpt. in seinen verschiedenen 
Schattierungen (Billigkeit, Gebühr, blosse 
Zweckmässigkeit: .גו )282 وول‎ Folgerungen 
(Rechtsanspruch: وول‎ 4027 494 Jr 7 
Hes 2132 Ps 815 Hi 3115; Dt 183 1 5 213 
89 11 ete.; Pl.: Gerechtsame). 


Gn 4914 Ri 516, Vorrichtungen‏ משפחים 
x. 2.: (dh. der Herden)‏ (טופת) für das Lagern‏ 
Hürden, wahrscheinlich wegen der‏ == 
zwei Hauptseiten in Dualform, durch die‏ 
der betreffende Weideplatz von den beiden‏ 
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men - mb 

فو 
Imp. u. Inf. 6‏ 5172 
min!‏ .0 .8 


(Ex 140 2 8 903 


Nm 68 „Auflösung: Aufgelöstes“‏ משרהי 
(etwa; Eingemachtes, Marmelade); nicht‏ 
„Saft“ (BDB u. Ges.-Buhl); denn dieser‏ 
verstand sich bei Trauben von selbst.‏ 
! מישר .04 13 عط משרים 

Ch 253: aus ‚un „Abhang‘‘ nach‏ 1 משרְעִיץ 
„herabhängen etc.“ (Dalman,‏ שרע aram.‏ 
WB 414).‏ 

en „Tempelsänger“ ,م‎ u. MEY! 
nIon 1 1% 115 s.u. שרת‎ | 


(ar. 700480, tetigit), "0 ete., be-‏ משש 
etc.,‏ מששות" tasten Gn 97192 2. — Pi.‏ 


ana Jes 2510, ein Haufen Stroh GEM). 


IND (2isl), s. arm (i: $ 442i), 1) Zaum - 
(2 K 19% ete.); 2) synekd.: Zügel (2 8 
81; cf. MENT). 

mass. Mn, Lesezeichen 3% (Zaum). 
מַתָּה‎ etc. .و‎ o. MM! 


“MS [nicht: מת‎ cf. 285], 72 in Nomina 


propria, äth. met, Pl. EC)M, 6. 66. 2 
etc., m., Männlicher, Manne (Kriegs- 


leute: 1 895 wohl auch Dt 336 Hi 2412), 
dann Männer od. Leute übhpt. (Gn 3430 
etc. 8.0. 202; Ps 1714 etc.), auch wie 
US zur Umschreibung von Adjektiven 
dienend (3 $306n): Hungerleider (Jes 513, 
also ist da nicht mit Ges.-B. "2 „aus- 
gesogen“‘ zu konjizieren; s. u. bei madına). 


] ,م83 (st. matäg: 91941. , PI.‏ מתוק 


(Parallelen zur Senkung von 6 zu‏ ناورم 
1a) süss (Ri 1418 Jes 590 2‏ ,)2533 :0 
b) neutrisch-abstrakt (3 8 244a) :-‏ ,)277 2413 
Süsses (Ri 1414) Süssigkeit (Hes 33;‏ 
relationis: an); 2) synekd. erweitert:‏ ל 
angenehm, leicht (Qh 511 117); 3) metaph.:‏ 

erquicklich .قد‎ (Ps 1911 Pv 1624 HL 25). 


1) mit Akk. (Gn 3134 37 Hi 125), 
durchiasten; 2) direkt-kaus.: das Tasten 
vollziehen: tappen’ )125 9899 Hi 51a). 

Hi. אמ יָמָש‎ 1021 direkt.-kaus.: Den 
meton. (Stil. 19f.): spüren. 
מִשְמְאָה‎ Gn 2421 .و‎ u. שאה‎ II! 


bibit),‏ 6 משתה 
m., 1) Trinken u. in diesem Sinne in‏ 


mon 77” Dn 15 8 „der Wein seines Trin- 
kens“ — den [von dem] er selbst trank; 


تاجوم 


גד ך 


>. "תה‎ etc. 8. u., 


2) meton. (Stil. 20): Trinkobjekt: Getränk 


)? Gn 193, weil die Speise hinterher er- 
wähnt wird; sicher: Dn 110 16 מִשְמִיהֶם]‎ 
Sing. !] Esr 37); 3) synekd. als Teil für 
das Ganze: Gastmahl (doch schon Gn 193 
mit einer Art‘ xa$%’ öAov xal 006; ganz 


+ מתושאָל‎ Gn 418 „Manne Gottes‘ cf. blosses 
تت‎ als Gen. an auch im Phön. in 
3 5 283b. 

+5 دصح‎ Gn 591 „Manne mit Wurfgeschoss“. 


deutlich: Gn 2630, darnach auch 218 2922 
600. z. B. auch in מַשֶתִּיהֶם‎ Jr 5139 „ihr 
Gastmahl“ (2113) Est 19 218: „zu Ehren 
Esthers“, wahrscheinlich manchmal mit Be- 
tonung des Trinkens, dann Trinkgelage 
(Jes 512: OTMUR „ihre Gelage “2115! Ohne 
Grund nimmt Ges.-K. 09 598 ss dort nur 
ein G. an) u. so doch auch in היין‎ ma 
etc. (Est 56 72 71( „Weingelage“ etc., denn 
die Übersetzung ‚‚beim Trinken des W AR 
(Ges.-Buhl) betont diesen Akt zu einseitig. 

Saimun وول‎ 5915 8. u. [שלל‎ 

„forma mixta‘‘ (2356),‏ :816 1168 جر جره 


gemischt aus Pte. u. Pf. (s. u. MM). 
non, DRÜR .م‎ u. DW! 


u. yo!‏ ₪ מטתין 
etc. Ss. 0. mn!‏ מלת 
Lv 1131 etc. s. o. nm!‏ מתי 


AN (ar. mätaha, eiecit, extraxit), 192) 
Jes 402, hinbreiten. 
inne Jr 93198: v. [חיל-חול‎ 

mass. >12, Pl. Ri 44 ete., anfangend. 
מְִתַחָרָה‎ Jr 2915 ₪ 6 m Schluss ! 


(fragendes ma+taj, eine Sondergestalt‏ عزف 
in "IS; erörtert 224sf.), 1) inter-‏ זי || ד" von‏ 
לְמָתִי rogatives „wann?“ (Gn 3030 etc),‏ 
„auf wann?‘ (Ex 85), oft "DAY, wie‏ 
z. B. Nm 14%, wo ‚ist es = kommt es‏ 
zu‘ brachylogisch (Stil. 190) übergangen,‏ 


nn 2 מתתי‎ 0 


aber nicht mit Ges.-B. in Nm 1811 [s. .ه‎ 
,[מתן‎ denn Übergehung von ath vor Suff. 
ist nicht erweislich: 240f.!), b) Be- 
stechungslohn (Pv 1527 Qh 77). 
מתכלסס'‎ Sach 916 s. u. כסס‎ II! 

Fa Esr 1033 37 Neh 1219, Kurzform v. 
mn? (2 K 2417 etc.) u. Armen (1 Ch 254 16 
2 Ch 2913): „Geschenk Jahves“, 

7792 1 Ch 1143, N. gentilicium (?) 


DUMM (ar. maätnun „dimidium dorsi [inter 


‚spinam et latus]‘“; Nöld.-Mü.), c. "2%, 
s. 7279, Du., m., Lenden (lumbi), Hüften, 


wie z.B. in מ" מָ'‎ Hes 474: Wasser, 088 0 


bis an die Hüften reicht. 
2125072 u. 22 .م‎ u. [תעע‎ 


PD (ar. mätgatun „Süssigkeit‘‘), s. מִחקר‎ 
77 24%, ete.; 7م37‎ P. Pv 9ı7, 1) trans.: 
saugen (im Ar V. Verbalstamm lamdt{ago, 
gustavit etc., syr. و00‎ gern saugen) Hi 
9420; 2) intr.: süss sein, a) eig. (Ex 
1525), b) metaph.: erquicklich ua. s. (Pv 
917 Hi 213). — Hi. 1) indirekt-kaus.: 
süss (metaph.: angenehm) s. lassen (Ps 
9515); 2) direkt-kaus. (1205f.): Süssigkeit 
entwickeln == süss s. (Hi 2012). 


m. Pv 1621 ete., Süssigkeit.‏ مجلم 


"DRM, s. סקר‎ Ri גרפ‎ Süssigkeit. 

Nm 33281. „Süssigkeit“, ein Ort.‏ מסקה++ 
II |‏ הגם DIE s. u.‏ 

Mithridates (Esr 18 47).‏ מתרדְתץ+ 

nn Ps 7865 s. u. MI 


و7 א 1 v. 02), P.nm2‏ مهدر (st.‏ מתת" 
c. NDR, Gabe, wie z. B. in 17} 72 (Hes‏ 
wo 7, Nr 2a „Kraft‘“ gemeint ist:‏ ,11 465 
die Gabe, zu 0 er fähig 186 [nicht „will“;‏ 
trüge-‏ :25145 צק מ' שקר Ges.-B.]), od. in‏ 
risches, dh. nur versprochenes, Geschenk.‏ 
Gegen „Bestechung‘‘ (Ges.-B.) spricht 148.‏ 
an Esr 1033 doch aus MAMA (Esr 1043‏ 
etc.) od. Iran? (1 Ch 1518 etc.) „Gabe‏ 

Jahves“ geworden. 
"non 9 8 116 v. מות‎ 11 


17 





nicht „M2OS ausgefallen“ (Ges.-B.) ist, 
ferner "D2 "IS Jr 1397: „nach wann 


(= nach wie lange)?“; 2). korrelatives 
„wann“ (Pv 233). 
وول מתיו‎ 539 8. 0. ni 


SO: “nn!‏ מְתִי מתןי)ם 


MB, 1) Nor-‏ .م ,= .> ,)129 .+) מתכנת 
mierung (Hes 4511); 2) meton. (Stil.‏ 
a) normiertes Quantum (Ex 58),‏ :905 
b) Mischungsverhältnis (3032 37: Kompo-‏ 
sition), 6( Urbild (2 Ch 24 13).‏ 

Mal 113 st. 18mm.‏ מִתְלְאָה 


etc. (Jo 16 2+ 3014 Hi 2917),‏ .0 מחלעות* 

wohl auch gesprochen mathl®3öth, woraus 
‚leichter der c. מלמעות‎ Ps 587 werden 
konnte (2470: Metathesis), wahrscheinlich 
Nagende, synekd. speziell: Spitzzähne u. 
dann wohl Zähne. übhpt. 


Ps 384 8: Unversehrtheit‏ 16 وول )1 ( מתם 
תמם als Abstr. p. c.: Unversehrtes (v.‏ 
nach Analogie von on; 2%; so auch‏ 
Ges.-K. 09 9851: 2) Ri 208: a) „in‏ 
ihrem ganzen Bestande‘ ist unmöglich,‏ 
b) ass. mutum „Mann“ (C. Levias, Hebrew‏ 
Union College’s Annual 04156) kann nicht‏ 
wohl ins Hbr. hereinragen, ©( 8509 (s. o.‏ 


Anm) „Männer“ ist die richtige LA 
mehrerer MSS. 
מתן‎ 1 6. 199), > = ) 181; 298) m., 


Geschenk (Gn 3412 ete. Nm 1811; איש מ'‎ 
Pv 196 [3 :[ם5906‎ einer, der mit Bestechung 
operiert). 

+2 11, 1) 2K 1118 etc.; 2) Jr 881: Kurz- 
form v. „Geschenk 83391844“ od. „G. Jahves“ 
(ef. M2 ete.). 


(v. 122), 6 ete., öth, f., 1) Gabe,‏ מתנה. 
Geschenk (Gn 256 etc., 2. 8. Nm 21 18‏ 
wo jetzt „u. aus der Steppe [entsprang] eine‏ 
Gabe‘ gemeint ist, aber 2722 — unter‏ 
Mitwirkung der Klangähnlichkeit — aus‏ 
„u. von Be’er 808% (cf. 168) ent-‏ הִּמְבְּאָר 
stand, wie 19a beweist); 2) synekd. spezia-‏ 
lisiert: a) kultische Gabe (Ex 2838 etec.,‏ 


König, Hebr. Wörterbuch. 
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Jes 527 HL 110 sind Ni. von‏ )2450( כָאוף 
I wahrscheinlicher, als Pi3lel von dem‏ אוה 
(vgl. das folgende‏ כאה soeben erwähnten‏ 
Wort MN2!T), ursprünglich „begehrt sein‘,‏ 
dann meton. als Wirkung st. Ursache ete.‏ 
etc. (Stil 21 31), 1) sich geziemend sein‏ 
(Ps 935), 2) speziell ästhetisch: Tieblich‏ 
od. hübsch sein (Jes 527 HL 110).‏ 
!נאד = 419 Ri‏ נאוד 


MIR), f. MIR), 2 )90091( Jr 65 1( sich 
ziemend (Ps 881 1471 Pv 177 0 
261); 2) synekd. speziell auf 088. ästhe- 
tische Gebiet bezogen: hübsch, lieblich 
(Jr 62 [Ps 6813 s.u. bei Mm II] ل8‎ 5 
214 43 64). 


MIN) Pl. 6. Am 12 عل‎ 99 Ps 233 
(12 mal), Sitze oder gleich ursprünglich: 
erstrebte Plätze (v. כאה‎ || m; ar. nawä/j], 
petivit locum; Nöld.-Mü.), jedenfalls: Oasen 
(6 mal vor „Wüste‘‘) od. Auen. MINI ist 
nicht, aus Mi} geworden (BDB; Ges.-B.); 
denn Parallelen (cf. 0 477) fehlen. 

MN) etc. Gn 3415 23 8..0. MIN Verb, Ni.! 


etc. 


DON) (ar. nd’ama, gemuit, sonum occultum 
edidit), AN (n: $ 6618( Jr 2331, de- 
nominiert v. DS2: „u. sprachen von DON“, 


wahrscheinlich wegen Selbstver-‏ )1 נאָם 


dopplungsneigung des m (2501) stets ohne 
ר‎ geschrieben u. 6. entweder von gatül od. 
von qutül (2145), 2) Eingerauntes oder 
Einraunung: Enthüllung, Kundgebung, 
Spruch, 3) oft in MM) „ist oder lautet 
die Kunde Jahves* als Schaltsatz (Gn 
2216 etc.), vorangehend nur Nm 243ff. 
060. Jes 124 660. (3 8 374e!), 4) übrigens ist 
hinter ') auch a) der Empfänger (Nm 243f. 
158 25 231 Pv 301) und b) das Objekt 
(Ps 362) desselben genannt. 


FIN), NS?! (n: $ 6618( 000 ehebrechen: 
1) eig. (Ex 2014 660.(; 2) metaph.: die 
zwischen Jahve und Israel gleichsam be- 
stehende Ehe (GRG 0866) brechen: ille- 
gitimen Kuli treiben (Ir 39 mit Akk.: er- 
klärt in 3 s ;גל‎ 57). — Pi. 75983 etc.; 


Ben een. 


nm 


Jam Rande, in Überschriften ete.: Ziffer 50 


(? auch in dem כ‎ von בכ‎ 1 8 13ı). 

mass. ,כ'‎ 1) Buchstabe 112 Nm 1035f. Ri 
1830, 1. m Jes 8011; 2) Zahl: 50 u. 50,; 
3) in 7"2 8. 0. 


N) I, ein Deutelautgebilde, das die be- 


sondere Aufmerksamkeit auf Bestre- 
bungen etc. des Sprechenden lenken will 
(syr. "אל‎ „o doch“ [Nöld., Syr. Gr.$155C]; 
060. 3 8 355b) == doch freundlichst uä. 
(quaeso ete.): 1) sind durch N} Imperative 
(Gn 1213 ete.), Zurufe (NT " „siehe doch 
ua.!“ Gn 1211 ete. 2338; או כָא‎ „wehe — 
rel عند‎ Ir 42458 Kl 6 נָא‎ ON 
Nm 1213) u. Wünsche Gn 138 6. RITDR 
1918 ete.: nicht doch! 8251732 Ps 11614 
18: vor doch!) oder Selbstaufforderungen 
(Gn 1821 198 ete.) teils gemildert u. teils 
lebhafter gemacht; 2) dient N2 dazu, Be- 
dingungen zugleich zaghafter und zu- 
gleich einschmeichelnder vorzutragen, wie 
in 7 DRIN NIDN (Gn 183 etc.) „wenn 
ich etwa. Gnade gefunden habe etc.“ od. 
„wenn anders ich ete.* (2442 etc.). 


N) 11 (ar. nd’a, non bene coctus, crudus 


fuit) Ex 129, roh == ungekocht, od. un- 
gebraten. 
+82 (PAS כא‎ Nah 38) Jr 4625 Hes 30 14ff., 
ass. 100/00 das oberäg. Theben, „ca. 667* 
von Assurbanipal erobert (Keilinschr. Bibl. 
11, 168f.), von W. Spiegelberg, Ägypto- 
logische Randglossen zum AT 04311. be- 
treffs Nah, 38 für ein „unteräg. Theben“ 
erklärt. Aber die Worte „Kusch (= Äthi- 
opien) war seine Stärke‘“ würden zu einem 
nordäg. Theben nicht ebenso passen. 
mass. N”2, Gn 2625 66, 73785 NP 0d. 
Pl. noschaöth ’acharenän, andere "Ausgabe(n). 


(ar. na’dun, terra aquam emittens, v.‏ נאדד 
nd'ada), 0. 650. =, öth, m., Jos 9413 Ri‏ 
Ps 11988, 1) Schlauch für‏ 16% 8 1 419 
‘Wasser, Milch, Wein; 2) synekd. erweitert:‏ 
Aufbewahrungsmittel übhpt. u. dann me-‏ 
taph. für Gedächtnis (Ps 569).‏ 


Verb Nr. 2) existiert in MINI‏ 792 ||( גאה 
Ss. u, Aber m Ps 935 (LA: 3 248) u.‏ 


ram 


ددا - נְאַף 
Ni.!‏ ארר .0 .و 39 Mal‏ 5 
Hes 98 8. u. 88 Ni.!‏ נאשאר 
Lok. 735 1 8 919 (Parallelen: 2489):‏ ,לב+ 
war die Priesterstadt von 1 5 212 6.‏ 
identisch mit Nob Jes 1032, etwa eine‏ 
Stunde nördl. von Jerusalem ?‏ 


(ar. näba’a, „nuntiavit“ [Nöld.-Mü.];‏ נכא 
ass. 0000 „rufen, kundtun, befehlen ete.*‏ 
[Del., Ass. HWB 440]; äth. nababa,‏ 
sprechen), aber die andern Verbalstämme‏ 
sind von N’22 (s. u.) denominiert: Ni.‏ 
etc. 6 etc. und‏ ִבָּאְתָ Jr 201 etc.,‏ 823 
ma) 269 nach M-Anal.; N22! Am 38 etc.‏ 
ANDM 2. (25352) Am 212; Imp. 823:3: Inf.‏ 
Sach‏ 'באתו aber auch‏ ,"782 .و N237,‏ .0 
N22, 5788335 nur Hes 132‏ ; (.1ם\.-לייה) 134 
bei Athnach (2530), aber 18mal 22 .‏ 
sich als nabi’ (s. u.) „Sprecher x.&.‏ ,237' 
Prophet‘ betätigen: 1) weissagen,‏ == 
mit Akk. (Jr 201 etc.) od. mit ? „betreffs,‏ 
„gegen“ (Am‏ (אֶל") על von‘ (289 etc.) od.‏ 
etc.) oder „betreffs‘‘ (Hes 366 ete.);‏ 716 
als\ sekundärer oder reproduzierender‏ )2 
Prophet vortragen (1 Ch 251Q af.). —‏ 
Anal, ” 722377‏ - ליח Hithpa. MAT} nach‏ 
Hes 3710 (st. in: 2468), ١28321 Jr 23 13 (nicht:‏ 
„Imp.“ [BDB]J); NM; Inf. c. mia! 1 8‏ 
Pl. MiN2' Hes‏ م (M">-Anal.); Pte.‏ 1013 
1a) sich als Prophet benehmen‏ ,1317 
(Nm 112314. 1 8 105ff. 1920ff. etc., meist‏ 
von den sekundären u. falschen Propheten,‏ 
ausser Jr 9620 2926f. Hes 3710), b) sy-‏ 
nekd. erweitert: ein aufgeregtes Wesen‏ 
zeigen (1 ₪ 1310); 2) dann auch weis-‏ 
sagen, wo ein Akk. oder ein indirektes‏ 
Objekt (mit ? etc.) dabei steht (Jr 2927 etc.).‏ 


u. 8522, Sprecher etec.!‏ .8 כְבָא' 


=2), 260. pass. 2323, ausgehöhlt: hohl, 
1) eig. (Ex 287 || 387: ein hohles Gestell 
von Brettern; Jr 5221); 2) metaph.: Dumm- 
kopf (Hi 1122). 

523 Lok. v. לב‎ (s. 0.١ 

+22 1) وول‎ 461: bab. Gott Nabü, dem: die Er- 
findung der Schreibkunst von den bab. 
Priestern zugeschrieben, u. der als Herold 
der Götter (EB 3366) angesehen wurde; 


1 
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sonst 2 mit Ersatzdehnung (248),‏ ,רלכאפר 
eigentlichen Ehebruch treiben, wie‏ )1 
z. B. Jr 2923 mit Akk. (3 5 2ı1h), wohl‏ 
auch Hos 74 wegen der starken Ausdrucks-‏ 
weise; 2) metaph.: Untreue gegen die‏ 
legitime Religion illegitimen Kultus‏ 
üben (Jes 573 Jr 38 91 [hier wegen des‏ 
Folgenden nicht eigentlich mit BDB zu‏ 
fassen] Hes 2337). .‏ 


(ei: 2496; Pl. des Prozesses:‏ 66 נְאָפים 
Jr 1327 Hes 2343, Ehebruch.‏ )382611 


Ehebruchslockzeichen.‏ ,24 1108 נאפופים* 


ete.; PR?! 155, etc. (n:$ 6618),‏ ,512 זע נָאץ 
lästern (Ps 10711); .2) psychologisiert‏ )1 
(Stil. 1071(: verächtlich finden, ab-‏ 
lehnen (Dt 3219 600. Jr 88240: so sehr‏ 
herabsetzten, dass es nicht einmal mehr‏ 
ete.; 3 84060). — Pi. YM etc.; 7821, Ps‏ 
aber auch ohne Ersatzdehnung (249)‏ ,7410 
Nm 1411; Inf. abs. YN2 2 5 4‏ יכאצי 
mit Assonanz an '? des Pf. (s. 0. YT II‏ 
Pi.1); 29 > '9, 1) indirekt kaus.: a) zum‏ 
Lästern veranlassen (2 ₪ 1214; aber "IN‏ 
ist euphemistischer Einschub: Parallelen‏ 
in Stil. 40— 42!), b) deklarativ: als ver-‏ 
ächtlich hinstellen (1 ₪ 217); 2) direkt-kaus.:‏ 
lästern (Jes 14 etc.). Hithpos3al,‏ 
Pte. YS32 (st. 5972: 2468) Jes 525, gelästert.‏ 


MSN) 9 K 193 | Jes 373, Lästerung. 


sth (Neh 918 %) st. nd”a. (2e7f.),‏ באצה* 
aber auch nä’a. mit Ersatzdehnung (24%):‏ 
Hes 3512, Lästerung.‏ כאצות' 

PR) (ass. 7١3 „wehklagen“ ; cf. (אכק‎ ; "PR?! 
(n: $ 6612) Hes 3024: mit כ'‎ als innerem 
Objekt: Stossseufzer ausstossen; Hi 
94412: schluchzen, wimmern. 

“MON, ₪. etc. MRS? ete., Pl. e. nipX) Ex 

- 924 etc. 1108 3024, Schluchzen, Stoss- 
seufzer. 

N) Pi. 82, aber mit Ersatzdehnung גּאַרְתָּה‎ 
(ef. ar. ndra, 111. Verbalstamm: conviciatus 

est); beschimpfen (Ps 8940 Kl 27). 








kann ebenso ein aktiver Begriff sein,‏ נְבִיא 
wie 7535 „Führer“, 5 „entschlüpfend“‏ 
etc., und ist aktiv, weil es mit x»), dem‏ 
allein mit dem ar. naba’a zusammenstim-‏ 
menden Grundstamm, zusammenzustellen‏ 
ist. Nach naba’a 660. (s. 0. bei 825) heisst‏ 
Nabi’ „Verkündiger“, und weil er speziell‏ 
so genannt wird, ist er Sprecher über‏ 
das dem Menschen gewöhnlich verschlossene‏ 
Gebiet des Jenseits und der Zukunft,‏ 
npopnung, Dolmetscher einer ausserordent-‏ 
lichen Erkenntnis, daher auch wirklich‏ 
und „Mund“ Ex‏ 43% وول (לרל Y'2 (s. o.‏ 
cf. 71 etc. genannt. Wie Nabr’ 1)‏ 416 
Propheten des Ba3al usw. (1 K 1819 etc.)‏ 
bezeichnet, so auch 2) unter den Pro-‏ 
pheten Jahves a) Volkspropheten (1 K 226‏ 
Am 714 etc.), b) Vertreter der legitimen‏ 
Religion, aber unter diesen wieder «) selb-‏ 
ständige Propheten, wie z. B. Samuel, und‏ 
Prophetenjünger (1 ₪ 1010 ete.; eig.‏ (8 
K 20535 ete.) oder reprodu-‏ 1 22 כְבִימִים 
zierende Propheten, deren Klasse später‏ 
auch auf die Meister des gottesdienstlichen‏ 
Gesangs etc. (1 Ch 951 K) ausgedehnt‏ 
wurde.‏ 


Prophetin, 1) eine wirkliche‏ .1 נבְיאָה 
(Ex 1520 Ri 442 K 2214 Neh 614); 2) Frau‏ 
eines Propheten (Jes 83 cf. „Königin‘*‏ 
HL 68 Est 1sff.). |‏ 

DO), die Nebajöth (Gn 2513 660.(, ein 
herdenreieher (Jes 607) Stamm der Ismae- 
liter, also in Nordarabien siedelnd (s. u. 
TTR!), doch identisch mit den Nabatäern, 
die nach dem Exil Petra (südöstl. vom Toten. 
Meere; vgl. jetzt G. Dalman, Petra 08) 
zur Residenz. eines Königreichs machten 
(1 Mk 525 985 2 Kor 1132; A. Steinmann, 
Aretas IV, König der Nabatäer 1909). 

Mm Jr 269 5.0. NO Ni! 

M22 Gn 2513 8. 0, N’! 


2 (cf. ar. nabaga erupit; auch 232( Pl. 
6. 229 Hi 3816, Quellpunkt. 
0'222 Ex 143 .و‎ 0. M2 Ni! 


na} (Jes 407f. Ir 8183) ete.; >Ö)2 ete.; 


2) Berg 2250 (Dt 3248 341) wahrschein- 
‚lich fast gerade östlich vom Nordende des 


Toten Meeres (810. m hoch auf der Wandkarte 


von Fischer-Guthe); 3) Stadt: a) wahr- 
scheinlich in der Nähe des Bergs (Nm 
323 ete.), b)in Juda (Esr 229 || Neh 733 
hier 8 ג;כִ'‎ Esr 1035). 


125122, c. את‎ Neh 612 etc., Weissagung. 
+82) (bab. Nabü-zer-iddina „Nebo gab 
' Nachkommenschaft*) 2 K 258 6. 
PENTI212), Nebü-kadr-essar (Jr 212 etc. 
1168 267 29181. 3010) bab. Nabü-kudurri-usur 


„Nebo, schütze die Krone od. Grenze!“, 


sekundäre Form: 126282 1203, Nebü-kadn- 
essar, durch Dissimilation von r u. r ent- 
standen (Parallelen: 2465!) in dem besondern 
Abschnitt Jr 27—29 (ausser 2921) u. den 
späteren Texten: König von Babylonien 
(604— 562). 

+20 Jr 8918. Die LA: 12‘, die auch 
in dem kleinen Nün versteckt ist, sollte 
auf 12 „Raub“ anspielen. 

nach Nöld., EB 3301 „vielleicht:‏ כברתץ+ 
Höhe“, ein Bewohner von Jesreel (1 K‏ 
K 921 51.(.‏ 2 .2118 

m 1 8 1436 s. 0. Mal 


m (ar. näbaha, äth. ndbha, latravit), Inf. 
c. 722 Jes 5610, bellen. 

Nm 32»; 2) Ri 811: Ort.‏ )1 ,נבח+ 

+022 ל‎ K 1731, Idol‘ der 3 Awwiter, auch 
noch bei A. Jeremias, das AT. etc. 06546 
mit keinem Wort beleuchtet. 


VD) (ar. nabata, scaturivit) Pi. 533 وو‎ 
53, blieken. — Hi. 552571 660.; 5022 etc.; 
DAT Ps 1425 jetzt als Imp. gefasst (3 $ 2030), 
wie N) zeigt, la) aufblicken, blicken 
(Gn 155 ete. 1917, auch 1 S 249 nicht 
reflexiv |geg. Ges.-B.]; Ps 949 == sehen), 
b) zuschauen (Jes 184 etc.); 2) transitiviert 
(3 % 211): a) erblicken (Nm 128 2321 8 
9811 Ps 11918), b) anblicken (Am 522 8 
512 Hab 13 ı3 Ps 8410 11915 Kl 363 416). 

+07 „Blick“ (doch der Gottheit bei des 
Kindes Geburt), Vater Jerobeams I. (1 ₪ 
1126 ete.). 











RR 
>23, stulta, also stultum, ‚ stultitia 
(3 5 2448(: Torheit (Unbesonnenheit, volks- 
tümlich auch betreffs Gottes gebraucht: Hi 
428), meist ethisch gefärbt: Schlechtigkeit, 
Schandtat (Gn 347 etc. 11mal). 


23, وول כבלתל‎ 2619 (Parallelen: 2174), 
sonst M222 etc., f., Verfallenes (cf. כְבָל‎ 
Nr.1), daher: 1) Leichnam (Dt 2123 660.(. 
od. kollektiv: Leichnamschaft, Leichname 
(z. B. Jes 2619; Jr 1618 vgl. die Bezeich- 
nung der Götzen als „Toter“ Ps 1062); 
2) Cadaver, Aas (Lv 52 050, 724 etc.). 
נבלוּתי‎ s. בַבְלְתָה‎ 1108 212 Schändlich- 
keit (ef. 539 Pi.) als Abstr. .م‎ 6. euphe- 
mistisch (Stil. 37£.) für muliebria. 
+552) Neh 1134: in Benjamin (trotz 80270: 
? richtig; GTh 845: „ef. 595309 ?%; jetzt 
Nebäla bei Lydda). / 


2) (ar. ndba3a, scaturivit; äth. ’anbe3a ]1[ 
„laerymatus est“; Dim.), 225 2+ 18% 
„sprudelnd“ im Sinne von „lebendig sich 
erneuernd“. — Hi. 2732, Koh. MYÄN etc., 
myan, 1) hervorsprudeln lassen (Pv 123); 
2) metaph.: a) gleichsam aufquellen, näm- 
lich gären lassen (Qh 101; UN! ist 
Glosse!), b) hervorquellen lassen = her- 
vorsprudeln mit dem Munde (ohne Über- 
legung: Ps 598; 944: „hervorsprudelnd 
‚reden sie etc.“; poetisch für kundtun (Ps 
193 1457) od. aussprechen (782 1 
Pv 152||28). Die Ansetzung zweier Grund- 
stämme כבע‎ (Ges.-B.) wird nicht durch 
„ass. nibü vom Ausgehen der Worte“ be- 
gründet. 

1222 Jes 193 .و‎ o. Pp2 Ni.! 

10237 Jos 1562: in Juda (doch in der Be- 
deutung zusammenhängend mit 182. 

8» وول‎ 593 Kl 414: „forma mixta“ 
(23561), die von 75837 auf das gebräuch- 
lichere Pu Y>83 hinweist. 


< < 
22, P.u.c.=, Lok. 722% (2: + 
durch 3; 2506!) von 2%, das im Syr. u. 


Aram. „trocken s. od. w.“ heisst (cf. 33 
„Trockenheit“ bei Dalman, WB 249): 





| 1 


Inf. 6.382 Jes 844; לבל‎ Jes 281 4 „[Wel- 


kendes == welkender Zustand“ hat Pa- 
rallelen: 3 s 243t!] 130, 1a) verwelken 
(Jes 130 „deren Blattwerk dahin welkt“; 
344by: u. wie Verwelkendes [verdorrende 
Feigen] abfällt [3 8 213e!] von; ete.), b) 
meton. (Stil. 19f.) die Folge einschliessend: 
herab- od. zerfallen (Jes 344baß Hi 1418), 
dahinsinken (Ex 1818 etc.); 2) metaph.- 
psychologisiert (Stil. 107£.; ar. Parallelen 
bei Ges. Thes. 843b und Barth, Wurzel- 
untersuchungen 28f.): schwächlich, töricht 
sein (Pv 303). — Pi. "923; 533! ete., 
nach der Analogie 2. B. von ar. „mäga“ 
1) vecors et fatuus fuit; 2) levis pretii 
fuit“: gering schätzen [deklarativ!] 
(Dt 3215 Mi 76) od. meton. die Folge ein- 
schliessend: zuschanden machen (Jr 1421 
Nah 36). Also sind nicht zwei Grund- 
stämme 52) mit Ges.-B. anzusetzen. 
ובל‎ Jes 645 בלל .0 .و‎ II! 
DD, im, f. Pl. Ni522 Hi 210, 1) schwach 
befähigt (s. 0. 22 Nr. 2!), borniert: töricht 
(Luther: „närrisch*), Tor (Dt 3221 etec.); 
2) oft die Konsequenz im moralisch re- 
ligiösen Gebiete bezeichnend: schlecht, gott- 
los (2 ₪ 333 ete. Ps 141 etc.). — N. pr. 
1 8 253ff., in V. 25 gedeutet! 


5 (als LA auch 1 2al), ce. تددم‎ 
060 22, m.,, 1) Schlauch, vielleicht 
vom Sichauflösen od. Zerdehnen benannt 
(1 8 124 etc.); 2) synekd. spezialisiert: 
a) bauchiges, gewölbies Gefäss, insbesondere 
Krug (Jes 9994: „alle krugartigen Ge- 
fässe“; 3014 Kl 42), b) schlauchartiger Re- 
sonanzboden eines Musikinstrumentes und 
daher synekdochisch dieses selbst: Harfe 
(Am 65: P. >73; ete,), 2. 8. رد עָשלר‎ zehn- 
saitige Harfe (Ps 332 ete.), '7""2? Ps 9 
„Harfeninstrument“ (nicht: ‚‚Harfenspiel“ 
[Baethgen z. St.]), wie zum Überfluss der Pl. 
„Harfeninstrumente“ (1 Ch 165) beweist. Vgl. 

٠ 11. Gressmann, Musik im A.T. (1903) 211. 
כבְלֶה‎ Gn 117: „confundamus!“ בלל ,ץצ‎ I st. 


rim 


7123) wegen Leichtigkeit von bl (24ssf.!). 


iın neutrisch-abstrakten Sinne von‏ )= ,ו 


7 


יור ןא 1 ו .: ודוי עו לוי !1 
IR 9‏ 3 ו 
\ ל / 


262 


v 


im Schilde; Jos 65 ete.:-jeder vor sich hin 
== gerade aus) oder b) gegenüber (Ex 
192 etc.) od. 6( entsprechend (Hes 402); 
— 2) als Gen. hinter andern Präpositionen: 
a) 1252 „wie das Gegenstück von“ = ent- 
sprechend (Gn 918 2); — b) 7322 „zur 
Vorderseite‘: vor, gegenüber (Gn 3312 ete. 
2316), entsprechend (Neh 1122); — 6( 737, 
«) Adverb: „von vorn, nach vorn hin“ 
(s. 0. 7? Nr. 2aa), vor sich hin, gegenüber 
(Gn 9116 ete. Dt 2866 etc. 2268), 8( Präp.’ 
22 „vor (etwas) weg“ (1 8 26 20 Jes 116 
660. 2313), auch 2 73398 (9: 2318-315) Ri 
203 Pv 147; — d) 7% עד‎ (2519) Neh 326: 
bis gegenüber. 

732 Neh 1111 1 Ch 911 s. u. 32! 

7321 ua. Gn 437 ete. s. 0. 533 ]ג‎ 


142 (äth. ndg-ha, illuxit dies; Dim.) Jes 
91 Hi 222, 2! 185, strahlen. — Hi. 
,רכיה‎ 1) strahlen lassen (Jes 1310); 2) hell 
machen (2 8 222 || Ps 182). 


I, c. =, 8537 Jo 21 ete., Pl. وول כלהלת‎ 
599 (Parallelen: 237 40), f.: 3 % 8% 
Strahl, Schein, Glanz (2 S 234: wo 
vom [kausal 3 5 403e] Glanz nach [s 4021] 
Regen etc; Am 590 Hab 34 ete.); Pl.: 
Glanzfülle (3 % 2590( وول‎ 599. 

772 1] 1 Ch 37 ete.: Sohn von David. 

\ !1 .0 .و ככהָה* 

531353 Nah 112 s. 0. 13 Ni.! 


Mas (ef. ar. [nicht nagaha, prospere evenit 
(BDB., Ges.-Buhl, söndern] nagaha, fodit 
[puteum], coneitavit etc.), 73%, stossen 
(Ex 2128ff.). — Pi. 7227 ete., stossen, 
1) eig.: Hes 3421 ete.; 2) metaph.: nieder- 
werfen uä. (Dt 3317 ete.). — Hithpa. 32m 

Dn 1140, metaph.: sich in Kampf ein- 

lassen. 


Ex 2129 36, stössig.‏ גר 


mad, e. etc. "3, im, m., ursprünglich (s. 0. | 
1»): überlegen oder vorn seiend (vgl. 
570733, Vortreffliches [3 8 2446] Pv 86): 
Fürst („über“:>2 1 8 916 660.(, 1) ziem- 


urn 


1) der Nögeb, der natürlich meist wasser- 
lose Südabhang Palästinas (Gn 129 etc. 
Ps 1264!), daher für den Palästinenser 
natürlich 2) synekd. als Teil für das Ganze 
eine Bezeichnung a) für „Süden“ als Gegen- 
satz zum Norden (Gn 1314 etc.), b) daher 
auch ein möglicher Ausdruck für Ägypten 
(Jes 306 Dn 115ff.); c) präpositional: 
5 722 südlich won (Jos 179f.; 2 st. :ל‎ 
1814); d) 23% a) von Süden (Hes 213 
etc. 402b < 1932, gegenüber), ß) mit 2 


26% in לָ‎ an Nm 344 Jos 1537 etc.: 
südlich von; 2 "2758 Jos 153: bis süd- 
lich von. 


592 (ar. nagada, superavit, vicit; mani- 

festus ac clarus fuit) Hi. 737; 72 660. 
.م‎ 772 (Pf.-Analogie), 722 Qh 1020 und 
סיד‎ Ex 193 mit Umbiegung des Indi- 
kativs in den Jussiv; übrigens auch 7337 
Dt 327 (Jussiv vor Suffix auch noch Jes 
354 cf. 1310 247f.); Imp. 737, TPiT Gn 
2915, 660.; 792, رم‎ 2132 Est 220, 1) vor- 
tragen, melden, Meldung tun, verkündigen 
ua. mit dem gemeldeten Objekt im Akk. 
od. mit על‎ „über“ (1,8 2711 Hi 3683), u. 
der Nachrichtempfänger wird angeknüpft 
durch رد‎ >S, 5255, steht aber auch im Akk. 
nach der Analogie der Verba des Lehrens: 
[2 S 1531a cf. 308; 2 K 79% 118: M’2? „im 
Hause‘‘] 1108 4310 Hi 264 [3127acf. 333271]; 
Juadn. „melden“ dh. denunzieren (Jr 0 
Hi 175); 2) klar machen, deuten (Gn 
4124 Ri 1412 1 K 105). — Ho. "317; בייד‎ 
Inf. abs. 731 Jos 9 24 660.0 gemeldet, ver- 
kündigt uä. .مه‎ (Gn 22% ete.), natürlich 
auch manchmal mit dem aus der aktiven 
Ausdrucksweise beibehaltenen Akk. (Gn 27.42 
Jos 94 2 8 2111 1 K 1813 Jes 919+: 
3 8.109). 1 


auch P. (2 8 1818 660.(, 8. "1 6.‏ גנד 
mit‏ ,)!2506 :ג i zerdrückt durch‏ 23015( 
lockerem Silbenschluss nur im pleo-‏ 
nastischen Lok. vor Maggeph 2823755933 Ps‏ 
als Akk. „auf der‏ )1 ,)527 3314( 18 11614 
Vorderseite“: a) vor (Gn 3132 etc.; Ex‏ 
„ihr Habt Böses vor“ == führt Böses‏ :10109 


ננף دوو - 


Gn 1917 mit 52237 „Schlägen“ als innerem 
Objekt — mit schlimmen Schickungen heim- 
suchen; 2 K 155 | 2 Ch 262: schlagen 
mit der Plage x. 5. dh. dem Aussatz. — 
Pu.: betroffen werden (Ps 735). — Hi. 
93T, הגע‎ Est 414, ete.; 2795 وهل‎ 88 
ריפע‎ 67 ete.; Inf. c. 9'%8 Est 212 etc.; 
932, f. מפעת‎ 2 Ch 311, 1) indirekt-kaus.: 
stossen lassen (Jes 58) od. rühren, 
reichen (Jes 265) lassen; 2) direkt-kaus.: 
a) reichen (Gn 2812 Seh 145 ete.; Lv 
57: erreichen, erzielen), gelangen (1 5 9 
وول‎ 304 etc.), betreffen (Qh 814: die es 
'[das Schicksal] betrifft etc.), b) heran- - 
rücken (Hes 712 HL 212 02 121 Est 212 15 
Dn 87), kommen (Est 614). 


>, P. .م رد‎ '92, D’Y2, "22, m., Schlag, 


1) im kewöhhliehen u (Dt 178 215); 
'2) metaph.: a) Plage, Leiden (Gn 1217 | 
Ex 111 9 8 74 وول‎ 538 etc.), b) spe- 
ziell: die Plage x. :.غ‎ der Aussatz (Lv 
132 etc.), auch meton. (Stil. 31£f.): Aus- 
satzfleck, aussätzige Stelle (Lv 133 etc.), 
aussätzige Person (4 etc.), © c) psychologisch : 
222 زد‎ 1 K 338, Gewissensbiss. 


50 (äth. nagdpha, excussit, decussit; Dlm.) 
ete.; .ג 9610 8 1 20 ,יפ‎ P. (Vererbungs- 
Chateph- -Qames: 2513 535f.) gegenüber '2 
2 Ch 13%; Inf. 6. 5375 Ex 122, s. iD3 
> LA יפו‎ 9, 1) stossen Ex 212 3%, 
stossen an (a Ps 91 12), absolutiert (3 8 209): 
sich stossen (Pv 323); 2).synekd. erweitert: 
schlagen in folgenden Nüancen: a) eine 
Plage erleiden lassen (Ex 727 660.( Sach 
1412 18: womit etc. heimsuchen wird), 
b) eine Niederlage erleiden lassen (Ri 2035 
1 8 43 2 Ch 1315 1411; mit 2: einen Schlag 
führen gegen), c) den Tod erleiden lassen 
(1 S 2538 2610 Ps 8924 2 Ch 1320; ygl. 
„vom Schlag, gerührt sein lassen“). — Ni. 
9322 etc.; naar 1 8 42 660; Inf. 6. DA, 
abs. ni Ri 9099; 533, geschlagen w. 
= eine Niederlage erleiden (Lv 2617 
ete.). — Hithpa. Jr 1316, sich stossen. 


A, P.?,m., 1) Anstoss وول‎ 814; 2) Schlag 
Ex 1918 etc. = Sterbenlassen (3012 etc.). 


70033, nom Ps 611 St. abs. mit ול‎ 


ו 
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lich oft vom 'Beherrscher Israels, wie 2 
u. 799 z. B. beim Beherrscher von Tyrus 
: abwechseln (Hes 982 11( und Cyrus 72 
genannt ist (Dn 9%, wo kein „Hohepriester® 
[Ges. B.] gemeint ist; cf. das blosse MU 
in 268!(; 2) aber auch Befehlshaber von 
geringerem Rang: a) politisch: Stammfürst 
(1 Ch 52 etc.), b) geistlich: ein Hohepriester 
(Jr 201; 3 s 383s; Dn 1122: Onias III.) 
und dann auch Abteilungsvorstände im 
Kultuspersonal (1 Ch 911 etec.). 


ath (245; MM Ges.-K. 09 s 801 hat dort 

keinen Sinn), sonst c., öth, 1a) Zitherspiel 

od. _übhpt. ae (samt Gesang) 

Ps 777 Kl 514, b) meton. (Stil. 22): Saiten- 

instrument Ps 41 61 541 551 6lı 671 761; 

2) synekd. spezialisiert: Spottlied Ps 6913 
. Hi 309 Kl 4 


MI) Jes 38% Hab 319 mit der Ab- 


leitungssilbe aj (2119): zur Gattung der 
Saiteninstrumente gehörig == irgendein 
Saiteninstrument. | 
1a Pte.: 5235 Ps 682%, Saiten schlagen, 
synekd. erweitert: ein Saiteninstrument 
spielen; — oft Pi. 132 ete.: zunächst die 
Zither 01353 1 8 1616; 23), dann übhpt. 
ein Saiteninstrument (Jes 3820) spielen. 


32), z.B. 73222 Gn 9629 ($ 6518); 92? ete.; 
פע‎ Ps 1445 etc.; Inf. 6. 233 od. 2533, 
1722 Gn 206 Hi 67 etc. Ru 29 ete. „my 9 8 
1410 1168 1710; Pte.: Jr 1214, f. NS 6. 
Nm 1922 1 K 62%; Jes 534, 1a) schlagen 
Jes 534 Ps 7314, b) metaph.: mit Kata- 
strophen heimsuchen (1 5 69 Hi 111 25 ete.), 

“treffen (Gn 3226 660. Hes 1710), erschüttern 
)1 8 102); 2) synekd. erweitert: a) an- 

‚ rühren )2: Gn 33 ete.; 5 Nm 415 etc., 
وول על‎ 67 etc.), euphemistisch (Stil. 39) 
für „intimen Verkehr haben“ (Gn 206 Pv 


629), b) reichen an (meist mit 72 „bis“ | 


Jes 168 etc.), hereinbrechen über (Ri 
203 41), c) heranrücken (ein Zeitpunkt: 
Esr 31 || Neh 7730). — Ni. Jos 815: ge- 
schlagen w. — Pi. 58933 000 schlagen 
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anthropomorphistisch: den Kultus der Gott- 
heit besorgen (Jr 3021 Hes 4413). — Ni. 
دوت‎ 660.; Impf., Imp., Inf. vom Qal; ديوع‎ 
Ex 192, sich direkt anreihen (Am 9 3), 
sich nahen. — Hithpa. Jes 4520: nähert 
euch! (nicht: „reziprok“ [Ges.-B.]) 

Hi. הפיש‎ ete,; CM 660.0 © Hi 401, 
um 1 8 28%, um Ri 619 2. (2537!)5, 
ززم نام‎ Gn 9795 660. ; 873:2 660., 1( indirekt- 
kaus.: nahebringen, hauptsächlich, her- 
beiführen (Gn 4810 etc. Am 63: herbeiführt, 
dass sich ansiedelt == einnistet Gewalttat; 
وول‎ 4121f.: beibringen; 4521: darlegen), 
darreichen (Gn 272 etc. Hi 4019: ? ist 
durch Haplographie verloren gegangen 
[3 s 3e6r!]); 2) direkt-kaus. (1205f.): nahe- 
kommen Am 910. — Ho. "Un 2 8 4 
(s. 0. 1 שי‎ ; 097, in Berührung gebracht 
werden mit (? 3 3 334) 0600 
.אי‎ (Mal 111). 


1 1% و‎ cf. ar. naddun, Erdhaufen ; 


Ges.-B.) m., ursprünglich: Hingeworfenes 
,(כדה || כדד)‎ dann: Haufen od. Wall (Ex 
158 Jos 313 ı6 Ps 337 7813). 


59 11-06. m) وول‎ 1711: es verflüchtigt 


sich, metaph.: schwindet ؛‎ dahin (die) 
Ernte. — Die Parallelen vgl. in 2s3! Dar- 
nach ist Verwandlung in 72 (Ges.-K. 09 
$ 72n) willkürlich. 





Man‏ — נגר 


(aram. 737 „lang s., fliessen“; Dalman,‏ כגר" 
WB 251) Ni. mm, Pe. Dry, mia,‏ 
sich hinziehen, sich 0‏ )1 
er spezialisiert: a) da-‏ (2 719 0 
hinströmen (2 8 1414; Kl 349, indem‏ 
das Auge meton. die Tränen vertritt),‏ 

' b) metaph.: zerrinnen Hi 2098: Dahin- 
schwindendes ist es ete. — Hi. "AT; 
,ירי‎ nal Ps 759, 573281 Hes 355; Imp. 
١ 5933 Jr 1821, 1a) hinstürzen lassen Mi 1 6, 


b) metaph.: preisgeben, nämlich der Ge; , 


415 (CT! ef. יד‎ Nr. 2a) des Schwertes 
(Jr 1891 Hes 352 Ps 6311); 2) dahin- 
strömen lassen Ps 759. — ‚Ho. 80382 Mi 
14, hinabgeschüttet w. 


= נְנָש‎ (ar. ndgasa, exeitavit; compulit; äth. 


0 Herrscher); 5% 660. Dt 152 1 8 
وول תנגשף‎ 588 P. (ef. 2539£.); 2303, 
treiben, antreiben (Ex 37 etc.; 2 K 
je nach eines jeden Steuerklasse trieb er 
‘das Silber 660. das Volk zu geben [Ace. 
0. Inf.; 3 s ,[מ4148‎ auch 2 ">, antreiben: 
Ex 56 Jes 93 „dessen, der es antreibt“), 
betreiben (Jes 583); 2) synekd. speziali- 
siert: a) regieren (Jes 312 | מש‎ ; 6017 Sach 
104), b) bedrängen (Jes 142 4 Sach 98), 
6( drängen (den Schuldner: Dt 152f.), ein- 
treiben (Dn 1120). — Ni. ©, 1) sich 
drängen (Jes 35); 2) gedrängt (1 5 0 





bedrängt (1424), drangsaliert (Jes 537) w 


vn im Pf. durch das Ni. vertreten; : vn 
eib, Gn 886, P. Non, aber auch ישו‎ Hi 


Ps 569 s. u. I!‏ נדי 
u. 72 Hi!‏ .5 כדא* 


An (ar. nadaba, vocavit, impulit,; ndduba, 


agilis, egregius fuit; nadbun, agilis, in-' 
geniosus, generosus), I; 723377 Ex 252 
3521 29, anregen, ו‎ anlocken. 
— Hithpa. 2971; Impf., Inf., Pte, 1) 
sich bereitwillig od. eifrig zeigen (Ri 
52 9 2 Ch 1716 Neh 112); 2) meton. die 
Folge einschliessend (Stil. 191.( : freiwillige 
Gaben darbringen (Esr 16 268 35 1 Ch 
295ff.). 
„Freigebig, Edel“ (s. u. MIR), 1) 
Sohn Aarons (Ex 623 ete.); 2) Sohn Je- 
robeams I. (1 K 1490 ete.); etc. 

) 
öth, 1) Freiwilligkeit, im 


= 


12 


727, na7 


418 )6 wegen Selbstverdopplungsneigung 
des ©; 25401); ₪3 neben "© Gn 199 m 
kalverflüchtigung vor Maggeph: 25%), טח‎ 

(BDB und Ges.-B.) existiert a‏ שי 
Gn 454 Jr 463, woneben ”Ö5 Ru 214‏ 253 
Jos 39 1 5 1438 2 Ch 2931 im Ver-‏ שר u.‏ 
dacht stehen müssen, nur dem Sin-Punkte‏ 
ihr Dasein zu verdanken, weil Aphäresis‏ 
sonst nicht (1303 329 357) vor ö ein-‏ כ des‏ 
Gn 333‏ שת .و Ri 203 ete.,‏ לגשת tritt;‏ 
sich nähern, 1) eig.‏ ل ] etc.,‏ 
(Gn 1823 199 etc. Hi 41s: sich anreihen);‏ 
uneigentlich: a) euphemistisch (Stil. 38):‏ )2 
in intimen Verkehr treten (Ex 1915), b)‏ 


| נדיב - נדבה 
זי BER‏ 


verworfen wird) > ein gitlath von m 
(„Flucht: wovon man sich abwendet“), 
la) Unreinigkeit des monatlichen Blut- 
flusses (Lv 122 15198. 1819 1108 186 3 
besitzt Parallelen: 3 s333p!] 2210 3617), 
رط‎ metaph.: moralische (Lv 2021) u. reli- 
giöse (2 Ch 295 Esr 911( Adscheulichkeit 
od. Abscheu übhpt.: Sach 181 „für MM4 
dh. zu ihrer Beseitigung; „Wasser der 
01002“ (Nm 1998. 3123) dh. zu ihrer 
Tilgung; „zur niddä“ dh. zum Adscheu 
werden od. machen (Hes 7ısf. Kl 117). 


An (äth. nddha, trusit, impulit; Dim.): 
MT) 2 8 1414 (eine aktive Aussage [1316] 
schliesst sich direkter an das Vorher- 


gehende an, als eine passive [Ges.-B. s. 


v. החח‎ Ni.]); 7939, verstossen 2 5 1414, 
schwingen (die Axt gegen: על‎ Dt 2019). 
— Ni. mm Hi 613, MN Ir 4012 435; 
Pte. 72 2 ₪ 1414, s. 7 Dt 304 (Selbst- 
verdopplung des 77: 24s1f.), aber {2 2 ₪ 
1413 (24%), dagegen wieder 821702 Neh 19; 
555739 5 mal, "IP وول‎ 164, "TR Jr 4936 
(aber "I ist davon geschieden. [s. 0, 177 
Ni.!] u. der Sprachüberlieferung ist nicht 


mit Ges.-B. eine solche Inkonsequenz auf- - 


zubürden), f. 5533 3 mal u. 275395 8 
344 16, ausgestossen (Dt 195), verjagt 
w. od. sein: herumirren, wie z. B. in 
درطم‎ (Mi 46) „was umherirrt“ (kollek- 
tiv: 3 5 2554); 2) imetaph.- psychologisch 
(Stil. 107f.): verführt w. (Dt 419 3017). 
— Pu 712% Jes 822: wird verjagt == zer- 
streut sich (3 $ 110[(. — Hi. MM ete.; 
71 2 Ch 2111, 66.; Imp. na Ps 5u; 
Inf. 0. DT 625 660. 1) indirekt-kaus.: 
stossen, treffen lassen (2 S 1514); 
2) direkt-kaus.: a) verstossen, verjagen 
(Dt 301 etc.); b) metaph.-psychologisch: 
abspenstig machen (Dt 18611 2 K 17 0(( 
verführen (Dt 1314 Pv 721v 2 Ch 2111)} 
— Ho. 2 وول‎ 1314, verjagt uä. 8 

Ni.!‏ דחה .0 ,م כְדְחִי 

TB mM etc. 8. 0. TR Ni.! 

"m Ps 569 .و‎ u. 2 I! 


a7, ₪ ל .مه‎ im, MAT Ps 8312 (die 


Akk. der Norm (3 $ 332r) '2 ‚‚mit Bereitwillig- 
keit“ (Hos 145; wahrscheinlich auch Dt 
2324) == '?2 (Nm 153 Ps 548) „spontan“ 
u. == 2 2 Ch 358: aus freien Stücken; im 


| potenzierenden Plural (3 8 282) Ps 1103: 


verkörperte Bereitwilligkeit oder lauter En- 
thusiasmus; 2) meton, (Stil. 19f.): a) Frei- 
gebigkeit (Dt 1610; Ps 6810: Pl. des 
Ideals; 3 s 262b), b) freiwillige Spende (Ex 
3529 etc.), oft: freiwilliges Opfer: «) eig. 
(Lv 716 etc. Am 45), ß) metaph.: begeisterter 
Lobspruch (Ps 119108). 

12213 1 Ch 318 „ein Freigebiger ist Jahve“ 
(s. 0. AR) > „den Jahve antreibt“ (BDB). 

"IN (ar. nadda, aufugit; Nöld.-Mü.), MIR 
وول‎ 1031 ete., 17% 1108 718 ete.; TI etc, 
Nah 37 ete., IM] Gn 3140 (ou. a; 8. 0. 
2 etc); TP 660. Hos 917 Pv 273, 
la) flüchten, fliehen (Gn 3140 Est 1 
ete.), mit 72: sich abwenden von (Hos 713 
Nah 37 Ps 3112), wegflattern (Pv 278), 
b) flüchtig od. unstät s. Hos 917 Jr 495 
etc.; 2) transitiviert (3 5 211): flattern lassen, 

| regen (Jes 1014). — 20331 772 (trotz 
2537£. nicht st. 5113 gesprochen) Nah 317: 
u. es wird aufgescheucht. — Hi. * 77 (steht 
bei Ges.-K. 09 $ 76a wie existierend) in 
تقض‎ Hi 1818, verscheuchen. — Ho. Impf. 
"m Hi 208, verscheucht w., aber Ptc. 77% 
(LA: 32 mit Ersatzverdopplung; | 1981( 
2 ₪ 236, weggestossen werden (sie alle). 

DT) (Pl.: 3 s 2618( Hi 74, Aufgeregtheit, 
synekd. speziell: ‚Schlaflosigkeit. 

(ef. äth. ndd’a, propulit, abegit; Dim.)‏ גדיר 
Pi. 59729 ete., 1) intensiv: ausstossen‏ 
deklarativ (wie 2. B. PS):‏ )2 ;665 وول 
für entfernt halten (Am 63; beim Pte. oft >:‏ 
289h)..— Hi. 2721 2 K 1721 K nach‏ و 3 
N”S-Anal.: abbringen (von, 1%).‏ 


(LA: 2; ef. ar. nadin (st. nadijun)‏ נרה 
humidus, munificus, nadan, Feuchtigkeit,‏ 
Tau, Freigebigkeit, Schenkung) Hes 1633,‏ 
Geschenk.‏ 

AN, =.‏ .0 גרה 


7m (ursprünglich: was fortgestossen od. 


172 


Tr’) 


f., ein gittalath v. 
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=D Lv 2223 660. 5 mal: abs. u. c.; A: 


Gn 28% ete. 18 mal:" 808. c., P. (Gn 
5113 ete.: 221f.), 8. "IN ete., DIN etc., 
"IR etc, m. (Nm 306), 1) Gelübde, 
wie z. B. in „Sohn meiner Gelübde“ (Pv 
312), dh. Geschenk für Gelübde, die ich . 
getan; auch mit objektivem Gen. (Ps 5613: . 
Gelübde für dich); '? 72 „ein Gelübde tun 
== aussprechen“ (Gn 28% etc.), aber '2 52 
„ein Gelübde ausführen “.قد‎ (Ri 113: er 
vollzog an ihr das Gelübde etc.; Jr 4425b); 
2) synekd. spezialisiert: angelobtes Opfer: 
(Lv 716 etc.). 


Hes 711, falls der Text richtig ist, von‏ 2ل 

173 (ar. ndha, eminuit, placuit): Hervor- 
ragendes, Wohlgefälliges. Ein m وو‎ Weh- 
klage“ v. 12 wäre nicht einfach unmög- 
lich (s. 0. Am 11 u. 265), aber die Ab- 
kürzung zu 113 besässe keine direkten 
Parallelen. 


I (ar. ndhaga, apertam reddidit viam;‏ נהג 


incessit); IM! etc. (n: 2468); Imp. 3 
2K 49; ذود‎ etc., la) treiben ם0)))‎ 8 
ete., als mit den, Verben des Herrschens 
verwandt auch mit deren häufigem د‎ 
[3 5 212f] konstruiert: zwar nicht sicher 
[Ges.-B.] وول‎ 116, wo ‚ist Treiber bei 
ihnen“ sehr möglich ist, aber doch schon 
1 Ch 137 u. sicher Qh 23 Sir 3825 cf. 6 
„betreiben‘“), b) meton.: wegtreiben (Jes 204 
ete.), mit sich nehmen (18302 etc.); 2)abso- 
lutiert (3 5 209): a) fahren (2 K 920), b) sy- 
nekd. erweitert: etwas betreiben = sich 
beschäftigen mit (Qh 23: u., obgleich mein 
Denken sich ete., etc... — Pi. IM (Ex 
1013) ete.; 2127 (Dt 427) 660. Dt 2837 etc., 
1) indirekt-kaus.: fahren lassen (Ex 
1435); 2) direkt-kaus.: treiben, führen 
(Dt 427 etc.), wegtreiben (Gn 3126 Dt 2837) 
od. herbeitreiben (Ex 1018 Ps 783). 


IL (ar. nähiga, anhelavit) Pi. Pte. Pl.‏ נהג 
f. NOT Nah 28, stöhnen.‏ 
Imp. 7177 1168 3218, ächzen, klagen,‏ נהָה 


(ef. äth. tanähdja, confessus est peccata; 
Dim.) mit „innerem“ Objekt eine Klage 


mm 


‚Parallelen: 3, ₪. 1941!), 1) aus eigener 
Initiative (ef. a7) handelnd: freiwillig, 
willig, wie in „jeder, der in seinem Herzen 
willig ist“ (Ex 355; ohne „seinem“ in 
22 2 Ch 2931); 2) meton. (Stil. 31): vor- 
nehm, adelig, Edler (Nm 211801 1 8 
Pv 177 2% etc., nach häufiger Erfahrung: 
Protze [Hi 2128], Tyrann [Jes 132]), b) psy- 
chologisch-ethisch: geistreich (Jes 325), 
edel (8). 


v. 29, 1) neutrisch‏ كر Mi2',‏ בָּתִי ,נָדִיבה 
Bäles (Jes 328); 2) ab-‏ 0 ו PL.:‏ 
strakt: a) Willigkeit (Ps 5l14; > „eine‏ 
willige“), b) Vornehmheit als Stand‏ 
(Hi 301).‏ | 

mm Jr 814: Kobortativ Qal v. 8721! .' 


"m I (wicht v. 73, wovon TR, weil j 
fehlt, sondern v. bab.-ass. naddnu „geben“: 


21), 21. 5. 7.27 Hes 1633, Präsent. 


in 1] (vom pers. *niddna „Behälter“: 
272!) 1 Ch 2127, Scheide. 
nv” ua. Jes 519 etc. s. 0. 2 Qal! 


(äth. nadapha, jaculatus est, 1016; Dim.):‏ נדף 
(n: 8. 0. ©2 und die andern Fälle:‏ تددو 
fortjagen (Hi 3213),zerstreuen‏ ,257" ,)1301 
(Ps 14 683: zerstreust du [sie; das logische‏ 
Objekt fehlt häufig] 660.; 3 8 228! Personen-‏ 
wechsel: Stil. 243! Also ist nicht IN mit‏ 

\ Ges.-B. zu ergänzen od. DAN [Ges.-K. 

١ 09 $ 661] zu lesen. Dass 872185 als Subjekt 
gemeint sei [Kautzschh AT2], ist doch 
unmöglich). — Ni. 537 وول‎ 197; Inf. 6. 
559:13 Ps 683: forma mixta (2356!), die 
Wahl zwischen כְּהַכְדֶף‎ „wie sich zerstreut“ 
u, 97% „wie man zerstreut“ lassend; 3 
Lv 2636 etc., zerstreut, verweht w. 


Sa (ar. nddara, vovit) ete.; 5257 etc. u. 

Sn Gn 28% etc. 3 mal 6 u. a: 1 1 
301 ete.); 3573 Ps 7612; 5527 Nm 69 etc.; 
etc., geloben, oft mit דר‎ (od. '2) als 
„innerem* Obj. )8 5 329) Gn 28% 'ete.: 
ein Gelübde leisten od. tun, aber oft auch 
allein: geloben (Nm 621 ete.). 


הר -- دجم 


IT: in Sebulon (Ri 130; 59523 Jos‏ כהַללץ 


1915 2135; , später Mahlül, 


Maslül bei 
Nazareth). 7 


DM (ar. ndhama, vocem emisit gravi spiri- 
tu; rugüit leo) ete.; 2537 (n: 248); , DR, | 
1) knurren (Löwen: Jes 559 Pv 2815); 
2) metaph.: a) brüllen (feindliches Kriegs- 
heer! وول‎ 530), b) stöhnen (Hes 2423 etc.). 


Knurren.‏ ,202 1919 צק נהם 


* 


aa (f. v. 8531 2158), 1) Knurren (Ps 
389), denn hinter לבי‎ hat das folgende 
א‎ Haplographie erlitten (>35, mehr [dh. 
lauter], als etc. eines Löwen); 2) metaph.: 
Tosen (Jes 530). 


pn (ar. ndhaga, rudit [asinus]), و.عاء לק‎ 
schreien des Esels ete. (Hi 65 307). 


In I (ar. ndhara, Auxit) etc., IP! (n: 2468), 
strömen, metaph.: ziehen (Jes 22 || Mi 
41; Jr 3112 514). 


הצק <- H (ar. nahärun, dies;‏ נהר 
illuxit; ef. 1), MID 600 leuchten‏ 
(metaph.: vor Freude strahlen) Jes 605 '‏ 
Ps 346.‏ 


WM. ED, c. 9, im, "IP smal > 
NM, 6, NIIM 68. 29mal, m., 1) Strom, 
Fluss, 2. B. a) in הדל‎ 355 (Gn 1518 ete.) 
„der grosse Strom“ oder häufiger bloss 
mr „der Strom“ (Gn 3121 etc.), poet.- 
rhetorisch auch bloss NM )108 720 Jr 218 
Mi 712 Sach 910 Ps 798 8012): der Euphrat; 
b) מכ 951 הפדול‎ 104: der Tigris; c) NM, 
poet.-rhet. ohne Artikel (Jes 195): der Nil, 
und dieser ist auch unter 527225 5 (Gn 
1518) gemeint, weil nur er eine Parallele 
zum Euphrat bildete; 2) synekd. verall- 
gemeinert: Kanal (Hes 11 3 315 23 ete. Ps 
1371). — PM, Dual'(ef. 3 $ 27a): 
Strompaar (Euphrat und Tigris) in der 
Bezeichnung ' O8 Gn 2410 etc., das 
Ardm in Mesopotamien, und den Dual- 
charakter von O7) zu bestreiten (Barth, 
NB. 81916 und Ges.-B.), liegt kein Grund 





‚anstimmen (Mi 24). — Ni 1 1873: 
sich in Klagen ergehen (cf. V. ef. und das 
Ni.282, „seufzen“; also doch nicht „wahr- 
'scheinl. Textfehler* [Ges.-B.]; 86 
weist nicht auf ددج‎ [Wellh. u. a.], sondern 
will erleichtern [m. Einl. $ 26,6]). 

"21 Nm 1333 etc. s. 0. MM! 


a, P. 3 Ir 99, m., Klage, Klagegesang 
(Am 516 Mi 24 Jr 99 17-19 3115). 


(Mi 24) kann das normale Fem. v.‏ وير 
(s. 0.( sein u. kann mit diesem‏ כְהִי m,‏ 
zusammen (3 3 91) den Superlativ ($ 309k)‏ 
lamentum lamentationis ausprägen. Die‏ 
Pes. tährt mit „und“ fort. Auch AN „in-‏ 
dem man sagt“ konnte gemeint sein.‏ 


58 DOM Ex 1513; יכחל‎ Jes 401, 
om: (Ps 232) ete.; وول מכחל‎ 8 
la) ruhen lassen: Jes 4910, „ruhen 1.* 
> „führen“ (Ps 232), „zur Ruhe bringen“ 
(2 Ch 3222), b) metaph.: erquicken, ver- 
sorgen (Gn 4717 2 Ch 2815); 9( führen: 
Ex 1513 mit >S „hin... nach“; zweifel- 
los: „führen“ auch in Jes 4011, ebenso 
in 9118, wie der Parallelismus zeigt, u. 
auch in Ps 314, denn die Bewegung setzt 


sich in 5a noch fort. — Hithpa. TIRMS 
'Gn 3314: ich will mich hinleiten od. hin- 
ziehen. — Also sind im hbr. כהל‎ zwei 


Bedeutungen vertreten, u. zugrunde liegt 


der im ass. Kausativstamm usnd’il „ruhen- 


lassen“ hervortretende Stamm na’dlu 
* „ruhen“. Aus „zur Ruhe bringen‘‘ keimten 
die 2. Bedeutung ‚führen‘ und auch das 
ar. mänhalun „Station, Tränkort“* und 
’anhala „bibendum dedit“ hervor. Aber 
nicht ist „führen“ die einzige oder zu- 
grunde liegende Bedeutung (Ges.-B., BDB). 
Wesentlich so lautet die These von P. Haupt 
in „Ihe Hebrew stem nahal, to rest‘ 
(AJSL 06195ff.), aber ich meine, durch 
eine systematische Prüfung die Sache nun 
zur vollen Klarheit gebracht zu haben. 
,و כחללץ‎ u. 5553 II! 


Som I, im (Jes 719), Tränkstelle (s. o. 
bei 5 die Schlussbemerkung). 
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Hithposlel 777297; Tyan (a: 5334) ete; 
mann, 1) hin u. "her schwanken (Jes 
249); 2) sich schütten (cf. Qal Nr. 2): 
a) als Klagender (Jr 3118), b) als Höhnen- 
der (Jr 482 Ps 649). — Hi. יד‎ mm Ps 
3612; 73, 1) indirekt-kaus.: wegirren 
(2K 218) "od. flüchten lassen (Ps 3622); 
2) direkt-kaus.: schütteln (wie Qal 
Nr. 2) Jr 1816 [Hi 164 bei Ges.-B. hier- | 
her gestellt; 8. u. 2% Hi.]. 


I, >R 5% a E-lend.‏ גי 
IT Gn 416:  YA8 doch nur als „Land‏ 70+ 
اه ו der Unstetheit‘“ von den‏ 
Gegenden 0108018020: Wandervölker ge-‏ 
meint. Von einem keilschriftlichen Nadu‏ 
(Hommel, NKZ 9534) sagt auch A. Jere-‏ 
mias, das A.T. etc. nichts.‏ 


+27 1 Ch 519: v. [נדב‎ 
כודד‎ Nah 317 .و‎ 0. 7% Posal! 


m Jr 62 8. 0. MN! 
נה‎ Verb (ar. nawä/j], petivit a) locum, 
b) rem quaesitam; Nöld.-Mü.), 2! Hab 
25, ursprünglich: 1a) wie das ar. Verb: 
eine Niederlassungsstelle od. Trift erstreben, 
dann b) meton. (Stil. 19£.): sie erreichen 
und benutzen, dh. siedeln, wohnen: 
„ein Mann, geschwollen u. unstät (wankel- 
mütig)‘“ Hab 25; 2) metaph.-psychologisch 
(Stil. 107 £.):zweckentsprechend, angemessen, 
lieblich s., im. deklarativen Hi. WIEN Ex 
152: ich werde ihn rühmen .גאט‎ 
0m 


IM, 6. m, s. TR, STR, DM Jr 4920 Sing. 
(wegen des Präd.) u. ebenso Hes 3414, aber 
WIC)Y Jr 233 kann Pl. sein, 1) Weide- 
station, Trift, Aue (2 ₪ 78 Jes 357 6510 
Jr 233 3123 3312 49106 507 ود‎ 44 Hes 
255 8414 1108 913 1 Ch 177); 2) synekd. 
erweitert: Sitz, Wohnung (Ex 15132 8 
1525 Jes 2710 3218 8820 3412 Jr 10% 
2530 Ps797 Pv 333 2120 2415 11153 4 18 15). 


"ML, c. mu Hi 86, Pl. 6. 2 Zeph 26, 
Sitz, Wohnung. 


II (f. zu TR vom Verb 1%, Nr. 2)‏ בוה" 
nm Ps 6813, „die Schöne des Hauses“‏ .6 


32 


3 53288, wo 


اللي عبر 


vor, da ja Charrän, worauf Gn 9410 6. 
sich bezieht, tatsächlich im westlichen 
Mesopotamien lag. Übrigens die Ein- 
schränkung von Mesopotamien auf „die Wüste 
vom Chaboras bis an die Nordgrenze 
Babyloniens“ (Ed. Meyer, Gesch. des Alter- 
tums I, 2 [1909] 8 332) ist gegen die alten 
Quellen. 


חר .+) 71013 


(ar. 'nd’a, III. Verbalstamm: adver-‏ בוא 

satus est) in תכואון‎ Nm 327 K, aber © 
ist Hi. — Hi. N; NV u” Ps 1415 
)9 מא 1 ביא ,(!ومه‎ 7 % 1( in- 
direkt-kaus.; zum Opponieren veranlassen 
(Nm 37 9), zum Neinsagen veranlassen: 
abhalten (306 9 12); 2) direkt-kaus.: ver- 
neinen (ein Objekt): a) vereiteln (Ps 3310), 
b) ‚ablehnen, verschmähen (1415: so möge 
mein Haupt das Öl für ete.). 


3 II) م‎ Hi 34, Helligkeit. 


213 (cf. ar. naba’a, elatus est), 3337, Pa, 
| wachsen, metaph.: 1) sich mehren (Ps 
6211), auch sprossen — ausbrechen in (Pv 
1031; Acc. specificationis: 
> Barths Annahme eines ,כב‎ reden“ [ES 68] 
als unbegründet erwiesen ist); 2) meton. 
(Stil. 19£.): Frucht tragen (Ps 9215; „ge- 
deihen“ [Ges.-B.] ist doch zu farblos). — 
‘Posjlel 227% Sach 917, wachsen lassen. 
„Als’ Abgabe bringen“ (Peiser Or. LZtg. 
Olsıs =. u. bei A!) passt nicht zum dor- 
‚tigen Subjekt. 


213 وول‎ 5719 K, Gewächs. 
"m, .و יכות‎ 0. m Ni.! 


(ar. ndda, nutavit): 373; 7337 ete., N;‏ כוד" 
Imp. "1 ete.; 79; 7, 1a) hin und her‏ 
schwanken, Baitern 6 K 1415 Pv 262),‏ 
b) meton. die Folge einschliessend (Stil.‏ 


19f.): hin u. her irren (Gn 412 14 Jr 4ı),, 


sich flüchten (Jr 4930 503 8 Ps 111: צפלר‎ 
ist „Chäl*: als = wie ein Vöglein; 3 8 8921!( ; 
2) ehe, spezialisiert: mit dem Kopfe 
hin u. her schwanken: den Kopf schütteln 
u. dies metaph.-psychologisch Stil. 1071.( ; 

Beileid bezeigen (Jes 511 etc.) — 





נע נה 


19 2 Ch 641, Ruhe, meton.: 60 
+2 „Ruhe“ (ist Gott?) 1 Ch 82. 


vum Ps 991, intrans. empor-‏ ,נוּמן 
schrecken (|| 17; aram. Aph.: auf-‏ 
schrecken; Dalman, WB 253).‏ 

FTD (v. Mm Nr. 19; 61. MY, MD ete. 
Air!) Pl. MM newajöth )1 3 19181. + 
201): „Niederlassungen“ nä., eine Orts- 
bezeichnung, verkannt in dem Q ni, 

Ni.!‏ ילד ,و .م 208 35 Ch‏ 1 כלָדוּ 


DO (ar. ndma, dormivit, dormitavit), 323 
Nah 318 Ps 766 (Parallelen: zum Milra3: 
25181); 09}; ete.,schlummern, 1) eig. (Jes 
597 .ete.); .9( metaph. (Ps ‘766 mit „in- 
nerem“ Obj.: 3 $ 339): in Schlummer sinken. 


f. Pv 2321, Schlummer, metaph.:‏ נומה 
Schlafmützigkeit, -Faulenzerei. _‏ 

Fisch) Ex‏ ,[6]תמת (ass. ndn/u],, syr.‏ כרך+ 
gesprochen: Vater‏ כון 727 Ch‏ 1 .060 3311 


Josuas. 
mass. ,כרך‎ Pl. 772% Jes 3011, Buchst. .א‎ 


593 (ar. ndsa, hin- u. her geworfen w.), 
D) etc. wie 850 bis 52 (Jr 484 K 8. u. 
,(ددم‎ 553 1) fliehen, a) Gn 1410 ©60., 
b) auch mit Dativ des Interesses: „flüchtet 
sich“ (Jes 318 mit sarkastisch-pessimisti- 
schem לא‎ „nicht“ als LA der Orientalen), 
6( mit ausmalendem ‚„innerem‘“ Obj. etc. 
(3 % 3292) Lv 2636: die Flucht ergreifen, 
wie man vor dem Schwerte flieht; 2) me- 
taph.-personifizierend: a) zurückfluten (Ps 
1047 1143 5), b) nachlassen (Dt 347), 
c) verstummen (Jes 3510 5111(. -- 1 
59515 Jes 5919, intensiv: losjagen uä. 
(2, gegen den etc.). — Hithposlel DORT 
Ps 606, sich flüchten (nicht mit Ges.-B. 
za כסס‎ II zu ziehen). — Hi. ر.عاء הכיס‎ 
1) jmdn. in die Flucht jagen (Dt 3230), 
zur Flucht antreiben (Ri 721 K); 2a) jmdn. 
sich flüchten lassen (Ex 92%), b) etwas 

‘retten od. „flüchten“ 11 611. 

29 Hes 9848 .م‎ 0. NO" Nithpa.! 


213 (ar. nd3a, inelinatus fuit [ramus]), 3 
Hi 284 ete., aber 9) Kl 414 (vor 2: 25%), 





u 


(Ges.-B.) oder die (Haupt-)Bewohnerin: 
die Hausfrau < jede Hausbewohnerschaft 
3 8% 2558 .(ל256‎ 

515 Nm 1125 660. 8. u. 2! 


593 Verb (äth. nöha, longus fuit; resedit) דה‎ 
Jes 72 ete., 2) Jes 1 12 vor dem schweren 
9, aber vgl. auch 329 Est 922 mit 3112 
وول‎ 719 (2sıaf.!); MM ,ماه‎ Mfl ete. Gn 
84 etc.; Inf. 6. 70) Nm 1036 2 S 2110 
neben > Nm 112 ete., abs. 112! Est 9 16-18 
(3 % 218), 1) sich niederlassen (Gn 
84 Nm 11251. ete.); 2) meton, die Folge 
bezeichnend: a) ruhen (Ex 2011 Jes 112 
etc.), prägnant: sich ruhig verhalten )1 5 9 
Hab 316), b) neutralisiert: Ruhe sein 
)5 „für“: وول‎ 2312 Hi 313 Neh 928). — 
Hi.I: 737, "NM Hes 518 etc; MN, 
יחף‎ P. (Perf.-Anal.: 2452) Pv 2917, etc.; 
,הניח ; הָנִיחוּ‎ TI Hes 2413; 02 Jos 113, 
1) Ruhe verleihen (Ex 3914 ete.; jmdm.: 
%, auch durchs Suff. ausgedrückt: Pv 2917; 


3 521); 2) zur Ruhe bringen (Jes 6314;, 


Hes 513 1642 2122 2413: meine Erregung, 
meinen Unmut; ähnlich: Sach 68); 3) zum 
Sichniederlassen bringen (Hes 371 
. 409 4450), niedersinken lassen (Ex 1711 Jes 
3032). — Hi. II: הַכִּיח‎ (also mit Vorder- 
verdopplung nach y”y-Anal.: $ 7310) od. 
mm (1 K 89) ete., ABM ete.; MP etc. 
Ex 163; MASS Qb 718 ete.; MI Ri 
22 etc., Gn 3916; Imp. 27 Hos 417 660.( 
הַנִיחָה‎ Ex 3210 ete., ete.; 157959 Nm 3215 
ete.; 722 Qh 511, 1) in Ruhe lassen: 
untätig .גר‎ sein. lassen, gewähren lassen 
(Ri 1626 ete.), lassen Qh 511; mit Ace. 
6. Inf.: Ps 10514 || 1 Ch 1621; 3 5 414g; 
9( Ruhe lassen jmdm. (Ex 3210 25 1611 
Hos 417); 3) hinlegen (Gn 3916 ete. Ri 
618 etc.), hinwerfen (Am 57 وول‎ 282); 
4) wohin bringen uä. (Gn 215 etc.). — 
Ho.I: הכח‎ Kl 55: ist Ruhe gewährt 
worden. — Ho. II mit Vorderverdopp- 
lung: 32 Hes 419 11, frei- od. leergelassen, 
u. die forma mixta (2356) MMS] Sach 1 
schliesst 727] „u. sie wird hingesetzt 77.“ 
u. וְהַנֶּיתָהָ‎ „u. man wird sie hinsetzen,, 
(LXX: al טסט‎ &urö) in sich. 
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Von „Zweig“ (Aquila nach dem Neuhbr.) 
ist dort nicht die Rede. 


1300) .צ)‎ 529 ID), Fliegendes %.&.: Ge- 
fieder Lv 116: „samt seinem (des Kropfes; 
7م מִרְאָה‎ Gefieder“ (weiter erörtert in 
2190!); 1108 173 7 Hi 3913. 


„saugen“‏ (,65 יטב u.‏ טוב vgl.‏ ;ינק ||) נוק 
LA 11 4 ampamı Ex 29‏ הניק ist zu Hi.‏ 
(vgl. auch 125232 660. Gn 9 9 1 11 2)‏ 

anzunehmen: säugen. 


in MOHN Ps 6921, u. ich erbebte‏ נוּש 
beben“ bei Del., 888. Gram. 5 114).‏ ,כרפו,, (ass.‏ 


19 (syr. ‘n°dä, erupit, stillavit; BDB); 
m; m (87670) وول‎ 633, TI 2 K 933, 
spritzen Lv 690 ete. — Hi. 17; MM 
Ex 9991; MM; וס‎ Lv 811 8; Imp. הזה‎ 
Nm 87; Pte. 6. 72 1921, 1) etwas spritzen 
lassen = sprengen Ex 2921 etc.; 2) jmdn. 
zum Aufspringen bringen (Jes 5215) bildet 


. einen signifikanten Gegensatz zum parallelen 


„erstarren‘ 1486 u. wird vom ar. 0626 „‚assi- | 
livit‘“ unterstützt, ist also nicht 2. B. durch 
ישתחור‎ „werden sich niederwerfen“ (Marti, 
KHK z. St.) zu verdrängen. 

. 


an" (v. TI), 0. 7, Gesottenes, synekd. er- 
weitert: Gericht Gn 25999 34 2 K 488 — 
40 Hag 212. 


im, m., ausgesondert (v. M‏ ,2 .6 כזירי 
ID, synekd. spezialisiert: 1) in na-‏ زود || 
'tional-politischer Hinsicht: Auserlesener,‏ 
Fürst (Gn 4996 Dt 3316), 2) in religiös-‏ 
moralischer Beziehung: a) einer, der sich‏ 
von gewissen profanen Dingen (Weingenuss‏ 
etc.) fernhält, sich dadurch vom gewöhn-‏ 
lichen Menschenleben absondert und eben-‏ ‚ 
dadurch zugleich der Gottheit weiht: „Na-‏ 
ziräer‘ (Nm 62ff. Ri 135ff. 1617 Am 9111.‏ 
Kl 47), b) ein noch nicht beschnittener,‏ 
daher von der profanen Verwertung noch‏ 
getrennter Weinstock (Lv 255 11).‏ 


Sn (ar. ndzala, descendit; Nöld.-Mü.); יל‎ 


.6 ל(ְלִים ;סל ,323 Dt‏ מזל ,247 Nm‏ 


mm 


97] Am 48 etc. (2sı8l); وول כָכּע*‎ 0 
etc.; ; הנע‎ 72; Inf. 6. כוע‎ Ri 99 etc. und 
وول כוע‎ 72; abs. FD 9420 etc.; 23 etc. 
(Gn 412 Pv 2218 1 8 118, 1) schwanken 
Jes 9490 Am 48 Kl 414, schwankend 
schweben (Ri 998. Hi 284), beben (1 5 
113 Jes 64 72 etc.); 2) meton. (Stil. 31): 
haltlos (unstät: Gn 412 14) u. ziellos her- 
umirren (Am 812 Ps, 10910), umher- 
schweifen (Jr 1410). — Ni. 2137 etc. Am 
99» Nah 312, geschüttelt w. — Hi. חָנִיעָה‎ 
etc. Am 998; לי"‎ 227 )29 15: Milras); 
Imp. apa Ps 591, la) schütteln (Am 
995; besonders den Kopf: Ausdruck des 
Hohnes {s. 0. m!] 2 K 1921 | Jes 372 
Ps 998 10995 Kl 215; ebenso ‚schütteln 
mit dem Kopfe‘“ Hi 164 od. „seine Hand 
schwenken‘“ Zeph 215), b) abgeschwächt: 
aus der Ruhe bringen (2 K 2318), c) ver- 
stärkt: zum Wanken bringen (Ps 5912 Dn 
1010); 2a) herumirren lassen (Nm 3213 
9 8 1520 6(, b) direkt-kaus.: umherirren 
(Ps 5916 Q). ’ | 

+77 (Ni. v. 727 bei Jahve als Subjekt) 
Esr 833; f. Neh 614! 


0 I (cf. äth. naphaja, cribravit; Dim.): 
الحاو‎ Pv 717, besprengen, bestreuen en 
dopp. Akk.: Analogien in 3 $ 37p). 
Po3lel 02%, schwenken „die Hand“ wo- 
hinzu: Geberde der Becher (Jes 1032). — 
Hi. 27, Amis Hi 3121, aber auch ودام‎ 
(Ex 203 ete. 5mal: pht ist leicht sprechbar: 
25021); *N2} 660. 126 2326 ete., 52901 Lv 7 
etc. Jes 132; Inf. c. 7 TE 1015 etc. u. 
5531 8 is Parallelen: 3 5 233e!); 29 
1916 etc., 1a) schwenken, schwingen 
(Ex 202 etc. Jes 1015 1115 132 1916 
302% etc.), b) synekd. spezialisiert: durch 


Schwingen weihen (gewisse Opferstücke:: 


Ex 2924 etc.: Luther: „weben“), daher 
dann auch übhpt. weihen: Ex 352 Nm 
8118.; 2) meton. (Stil. 19f.): sprengen 


Ps 6810. — Ho. הוכף‎ Ex 2927: geschwungen 
od. „gewebt“ w. 


(ar. ndpha, eminuit).‏ 11 כרף* 


ID) Ps 483, Hervorragendheit.‏ دحم (v.‏ دام 


3 


0 
EN 


MOD‏ -- נזל 


sonderheit‘‘ geht leicht über in sein 
Korrelat „G eweihtheit, Weihe“ (Lv 2112; 
Nm 64ff., in 9a 18 ein 0 für „geweiht‘“); 
2) meton. (Stil. 29) für das Anzeichen 
(Insigne) der Besonderheit od. Geweihtheit: 
a) das Haupthaar (Jr 729: Israel wegen 
seiner Sonderstellung), b) Diadem: «) im 
allgemeinen als Zeichen der Hervorragend- 
heit (Sach 916), ß) als Würdezeichen am 
Hochturban | des Hohepriesters (Ex 29 6 
3930 Lv 89); y) als Hoheitsinsigne beim 
Könige (2 ₪ 110 2 K 1112 Ps 8940 13218 
2 Ch 2311). 

II Ni.!‏ זור :145 Hes‏ 14 وول רג 

+ Gn 529 ete. 108 549 1168 1414 20, „Ruhe“, 
meton.: Ruhebringer. 

ram Nm 1314 ef. חבה‎ Ni.! 

252512113 Jos 216 חבא .0 .و‎ Ni.! 

m (Milras) Jes 112 8. 0. IM! 

mass. 1m 1 K 1139 ete., TR „quieszierend‘“. 
m Nm 108 8. 0. Mm (=)! 


In (ar. ndhä, tetendit; convertit), "I, 


nm (Ex 3234) 600. leiten,‏ السرم נחף 


. führen (Ca 2427 etc.). — Hi. mm (n.: 2468) 


etc. Neh 919; * MR}, s. 2 ete.; anna 
Neh 919, on Ex 1321 em: auch למ‎ 
war möglich), direkt-kaus.: leiten, führen, 
u. im guten Sinne „leiten, ל‎ 
steht es auch Hi 19935 (Chiasmus der 
Gegensätze: 2386 || 88 etc.), heisst also 
dort nicht „wegführen“ (Ges.-B.). 

(Milra3) Jes 719 s. o. MM!‏ וכחר 

ah Neh 77 s..u. [רְחוּם‎ 

Nah 11: „Trostreich“ (cf. ATI ete.:‏ כחהסץ 
.)2150 


"DM, im (auch 7 u. sogar LA: 121125 2461), 
1) Mitleid Hos 118: 2) Tröstung Jes 
5718 Sach 113. 

im, 1) Grossvater Abrahams (Gn 4 
1 Ch 1%); 2) Bruder Abrahams (Gn 112% 
etc. Jos 242). 


wm (ef. wm ID) Hi 612, ehern. 


MIO, Kupfer (Hi 282: Gestein giesst 
man zu [3 $327v] Kupfer > Erz); 2) synekd. 





la) rinnen (Ex 158 etc.: Rinnsale, 
Bäche), b) metaph. (Dt 322 HL 4 16: dahin- 
strömen); 2) eig. oder metaph. mit. Ace. 
relationis (die Parallelen: 3 s 9289 1( fliessen 
od. strömen von etwas (Jes 458 Jr 917 Hi 
3628). — Hi. im وول‎ 4821, rinnen lassen. 


Ri 55 4. BAR. Ni.!‏ מל 
!גא זלל .و s.‏ 642 6319 وول 3513 


= זמם || כזם ,م و8‎ z.B. im äth. zemdm, Nasen- 
ring für Tiere. Kommt nicht ass. nuzzumu 
„weihen‘, wovon Schwally, der heilige 

١ Krieg 37 0% ableitet, von „binden“ her?), 
MOB; D’AD, 6. "AD, m., 1) Ring (Gun 2422 30), 
3) ned. speziell: 9 Nasenring (47 8 
321 etc.) od. b) Ohrring (Gn 354, nach 
dieser Stelle ausserhalb der legitimen Re- 
ligion Israels eine Art Amulet; ete.). 


"PR, 0. =, Est 74. Schädigung. 
mass. P12 S. 0. mass. PN! 


553 ist wahrscheinlich ein Parallelstamm 
zu رود‎ II „sich wegwenden“; denn einer- 
‚seits erklären sich dann die Bedeutungen 
von כזר‎ u. seinen Derivaten, u. andererseits 
‚ist die Zusammenstellung von 1) mit ar. 
nadara (Wellhausen, Skizzen ete. 1111 7, 
Ges.-B.) fraglich, weil diesem ja hebr. 
כדר‎ parallel geht (s. o.) u. weil sich von 
der Bedeutung ;weihen‘‘ aus das 172 „‚Fürst‘* 
nur durch‘ unsichere Hilfsannahmen er- 
klären lässt. — Ni. 2! (Hes 147( 
Inf. abs. 37 Sach 73, 1)sich enthalten 
(Lv 222 Sach 73), sich fernhalten oder 
entfremden Hes 147; 2) sich — sich 
separierend von der eigentlichen Religion 
Israels — hingeben, weihen (Hos 910: 
בשת‎ S. 0. انا دنار‎ eg: הזיר‎ Done 
Lv 1531; ;סיר‎ Inf. c. הזיר‎ ete., 1a) indirekt, 
kaus. „und ihr sollt sich getrennt halten 
lassen“ (Lv 1531; richtig LXX ete.; 13081), 
رم‎ Enthaltung üben (12 Nm 63a), also 
direkt-kaus.; 2) ein Nazirder sein (62b 5b 
6a 12a, 5 „‚für‘‘), denominiert v. N. 
519 Am 9111. 8. 0. TR! 


m., 1) „Abgesondertheit: Be-‏ ود ור 
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345 (auch Hes 4719 4828 beabsichtigt), 
als neuer Nominativ (3 $ 2698( in Ps 1244 
fungierend; Du. כחכים‎ Hes 479 (wahr- 
scheinlich: die Strömung am Doppelufer; 
cf. 7b; aber verderbt); D’PM, s. IM Jes, 
349, 0. "2, m., 1) Bach, sodass ‚‚der 
Strom“ (MT s. 0.( in „sieben Dom 
zerschlagen werden kann (Jes 1115), aber 
doch auch tiefer, als dass er durchwatet 
werden könnte (Hes 475), daher neben 
m als ähnlicher Ausdruck möglich (Hi 
2017; 3 $ 337m): Ps 10410 ete.; 2a) meton. 
(Stil. 31f.): Bachtal od. Tal (Gn 2619 


etc. وول‎ 719 etc., auch Nm 246, wo nicht 


„Palmen‘‘ [Ges.-B.] gemeint sind, denn 
6aaß nennt Räume u. erst 560 Pflanzen, 
u. ganz ähnlich ist es in HL 611. „Palme‘*. 
heisst ja im Hbr. 729, u. ein sporadisches 
Hereinragen des ar. nahlun ist auch an 
sich unwahrscheinlich.), b) synekd. spe- 
zialisiert: Schacht 111 4. 





mem) — נחם‎ 


speziell: Erz (dh. gestähltes Kupfer: eine 
Art Bronze) Lv 2619 etc. 
נחילֶהי‎ in אַל"הַנְחִילוּת‎ Ps 51 könnte kaum 
st. mm stehen (2197), sodass „zu Flöten* 
(Frz. Delitzsch) zu übersetzen wäre. Viel- 


mehr heisst es „nach (der Melodie des 
| Liedes) ‚Die Erbschaften‘ etc.“ 


Du. (v. 79) Hi 411, Nüstern.‏ נחירים* 


Sm (ar. ndhala, largitus fuit) ete.; 7 
(Jes 5718) ete. mit n (2468); Inf. 6, > 
Nm 3418 etc., la) etwas als sein Besitz- 
tum bekommen od. synekd. den Haupt- 
fall für das Ganze setzend: ererben (Ex 

| 2330 etc.), b) absolutiert (3 8 209): ein 
Besitztum od. Erbe empfangen (auch ver- 
deutlicht durch das „innere“ Objekt TPM: 
Nm 1892 358 Dt 1914 Jos 176; etec.); 
2) transitiviert (3 $ 211): etwas in Besitz 
geben Nm 3417f. Jos 198. — Pi. 57 


Jos 1332; 3590 1415 1951; Inf. 6. כלל‎ Nm > ete. s. o. חלל‎ I Ni. u. נחל‎ Pi.! 


mom, öth s. 0. חלה‎ Ni.! 
mm Milsel .و‎ o. 553! 


Tom (v. >), aber Hes 4719 4838 s. 0. 


bei >; כחלת‎ Ps 166 mit textgeschicht- 
lichem Verlust eines ' (2425) etc., Pl. NÖ) 
Jos 1951 108 498, f. (ZATW 1649; Jos 
1820; Nm 26625 ist der Akk. vom aktiven 
Satze beibehalten: 3 5 109), 1) Besitz od. 
Besitztumsanteil Ex 1517 Nm 1614 etc. ; 
Dt 181a: etwa Mitgenuss am allgemeinen 
Landesertrag; ‚‚Erbbesitz‘‘ (K, AT) hatte 
er ja (8b!); 15: u. dessen Anteil übhpt.; 
Jos 1951; 2) synekd. spezialisiert: a) Erbe, 
Erbgut, Erbstück (Nm 277 Jes 498 Ps 
166 10511 660.(, b) Schicksal, Los (Jes 
5417 Hi 20% etc.). 


mm وول‎ 1711 s. 0. MMINi.! 
+ כחליאַל‎ Nm 2119: ? Gottestal (cf. Ex 202%). 
Faam2 00. 'M عل‎ 294 11: ? 


(ar. 0000700, cum vehementia spiritum‏ נחם 


duxit; gemuit) Ni. DM, 2. DM 158153 
Jr 2016 Jo 214}, ete.; DB}, DIE] Gn 66 
ete.; DIET Imp. u. Inf. 6.; DM Ri 2115 etc., 
1) innerlich schwer atmen: a) sichs ge- 


3429, 1) etwas in Besitz od. Erbe geben; 
2) etwas jmdn. erben lassen (Nm 342 
Jos 1416). — Hithpa. התכחלו‎ ete.; תתכחלר‎ 
P. Han" Nm 33540 (2a: 2488); ete., sich 
in Besitz setzen == etwas sich (sibi) als 
Besitz erwerben (Lv 2546 Nm 33 18 3354 
3413 Jes 142: رم‎ 608; Hes 4713: worin 
[s. 0. אֶשֶר‎ Nr. 1] ihr euch ete.). — Hi. 
"OT; PM; etc., 1) jmdn. erben lassen 
Pv 1322 Hes 4618; 2) jmdn. etwas besetzen 
od. erben lassen (Dt 198 328 1210 193 
2116 317 Jos 16 1 5 28 Jr 318 1214 Sach 
812 Pv 821: ©) im asyndetischen Relativ- 
satze [3 5 3806[ == was Existenz od. Bestand 
hat: Dauerbesitz); 3) auch mit Übergehung 
eines selbstverständlichen Akk. (Dt 328: 
erben, Wohnsitze einnehmen lassen); Jes 49s: 
um [dich] erben zu lassen); 4) absolutiert: 
ein Erbe hinterlassen (1 Ch 288). — Ho. 
mormm Hi 73: so bin ich zum Besitzer ge- 
macht worden mit plenoastischem "2 („für 
mich‘‘ == ja zum selbsteigenen Besitzer) u. mit 
beibehaltenem Akk. des Aktivs (3 $ 1lia): 
betreffs Monate der Enttäuschung. 


ums, 2. 3 Pv 3017, sonst 3, Lok. 5293 Nm 





دقام - נחם 


* 77112 ب‎ (8 5 109 3450) Ir 816, Schnauben. 
m HL 16 ומא חרה .0 .و‎ 
+’2m 2 8 99% || "2 1 ط0‎ 1139:? „Schnauben 


er 


(ef. Ex 205») ist Jahve“; .و‎ u. ,שמ"‎ 


(ar. nahida, infaustus fuit [dies])‏ 1 ברזש 
(Gn 445‏ יכְחָש 66.5 Pi. 0m (2 K 216 etc.)‏ 
etc.) etc.; Inf. abs. UM Gn 445 15; etc.,‏ 
deklarativ: gewisse Erscheinungen als sog.‏ 
Anzeichen (omina) von Unglück od. Glück‏ 
ansehen, daher 1) wie in 71817201 1 K 2033;‏ 
„sahen ein (gutes) Omen darin“ od. wie‏ 
Gn 30%: „ich habe (meine)‏ כְחַשְתִּי in‏ 
Anzeichen dafür‘‘ etc.; 2) absolutiert:‏ 
Zeichendeuterei treiben Gn 445 15‏ 
(vgl. J. Hunger, Becherweissagung bei den‏ 
Babyloniern ]660.1[ 1903) Lv 1926 Dt 1810‏ 
K 1717 266 2 Ch 6‏ 2 

und‏ 1 כְשֶת liegt EI, MÖR)M,‏ 11 כחש* 
DOM zugrunde.‏ 


7 1 


u. 27115 II.‏ .م :1112 כחש* 


Anzeichen‏ )1 כִחֶסִים I,‏ נחש (ef.‏ נש 

(Omen) Nm, 241; 2) meton. (Stil. 17): 
Zeichendeuterei (2323). Vgl. S. Daiches, 
Balaam a babylonian bärü (1909). 


DM 1, ₪ UM, im (Nm 916 Jr (ְצע8‎ 
m., 1) Schlange Gn 31 060; Nm 219 
2 K 184: in Erz nachgebildet; 2) synekd. 
erweitert: a) schlangenartiges Seetier (Am 
93), b) Jes 271 gemäss 13: Bild für den 
pfeilschnellen Tigris und den windungs- 
reichen Euphrat u. indirekt für Assyrien 
und Babel (Stil. 85), 6( Hi 2613: das 
mythologisierte Wolkendunkel, das sich 
oft schlangenartig am Horizonte dahin- 
streckt und gleichsam das Licht verfolgt. 

om II, 1) Ammoniter: 1 8 11166.; 9 8 
178; 2) Vater der Abigail (2 0 72 
verschrieben st. "w); 3) ein Judäer 
(1 Ch 42). 

mom, Erz; s. 0. mOhm! 

„ehern“ (Ex 693 ete.).‏ ? כחשון+ 

non) (phön. ددسم‎ [Bloch 45]; ar. nuhdsun, 


aes, aes fusile), "ME Kl 37, aber NEM 
ete.; Du. DRUM, m. (1 K 745 etc., nach 
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reuen lassen Gn 66 0000 b) Mitleid 
hegen Ri 218 216 5 Ps 9013; 2) auf- 
atmen: a) sich trösten (Gn 940 2 8 
1339 ete.) od. sich beruhigt fühlen (Jes 
576 Jr 156), b) sich Genugtuung verschaffen 
وول‎ 13. — Pi. DM (Jes 4913) ete.; 2 
etc; mM 401; z. 8. 52 Gn 373; 
om, DAR Ps 6921 aufatmen lassen: 
trösten, Trost verschaffen (2 Gn 52%, 
gegenüber; על‎ od. 58, über). — Pu. *D 
وول‎ 5411 etc., getröstet w. — Hithpa. 
MATT (st. in: 94671.1 0-6 48( 1108 513 P.; 
. الوط‎ P. Dt 3236 ete., DANS Ps 11952 P.; 
Inf. DENT Gn 3735; 2112119 272, 1a) sichs 
gereuen lassen (Nm 2318), b) Mitleid fühlen 
(Dt 3236 Ps 13514); 2a) sich trösten lassen 
(Gn 3735 Ps 11952), b) sich Genugtuung 
verschaffen (5, in Bezug auf: Gn 272; 
Hes 513). 

(מְכְחֶם Ch 419: „Trost“ (s. 0. bei‏ 1 כחסץ 
Ni.!‏ חמם .0 .و „m‏ 

s. o. DM Ni. Pf. od. Pte.!‏ ورلط 

nm .و‎ 0. *DrmI 


DM m. Hos 1314, Mitleid. 


em (8-4: 2488) f., Tröstung. 
+TamM Esr 22 etc. nur in Esr-Neh: „Ge- 


1 ד 


tröstet hat Jahve‘‘ oä., jedenfalls mit deut- 
licher Bevorzugung des Grundstammes (st. 
mm) im N. pr.! 

"+2 „(mein?) Trostreicher‘‘ Neh 77. 
WM, P. } من‎ 4211 Ex 1678 מא‎ 2 
Kl.32, wir (ar. ndhmü). 

m Jr 2223 8. 0. PT Ni. u. darnach nicht 


„sicher verschrieben aus تج = ככחת‎ > 
(Ges.-K. 09 s23t, Anm. 1(. 


m (ar. ndhada, institit ursitque), 7 
1 8 219, bedrängt = in Eile. 
מה‎ u, נחר‎ etc.: Ni. חרר‎ I! 


53 (ar. ndhara, rhongissavit) Jr 62, 
schnauben (nicht Ni. v. nl). 


* ברזר‎ Hi 399 Schnauben. 


König, Hebr. Wörterbuch. 
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dehnung: MM Jr 2113, قلاط‎ Pv 1710 (? des 
Nachdrucks wegen vornbetont: . 1 و(!811‎ 
יחתר‎ Hi 2113 (P.: cf. ישתר‎ etc. 25401), hin- 
absteigen uä. — Ni. NM Ps 383a, sich 
herabsenken. — Pi. NM 9 8 22% || IR 
Ps 1835; Imp. N Ps 6511, niederdrücken 
(spannen den Bogen), niedersinken lassen. 
— Hi. Imp. RT Jo 411 (a relativ abnorm: 
2537!): lass hinabsteigen! 
MP ete.: חתת‎ Ni. u. nm Ni. u. Pi. 


MM 1 (v. 72) مول‎ 3015 29 299 Hi 1716 
Qh 46 65 917, Ruhe, Ruhehalten. 


Niederfahren )8‏ )1 ,קת .צ) זז נחת 
Abstr. p. c.:‏ )2 ;)3030 
senkt (auf: Hi 3616).‏ 

Ch 611; 2 Ch 31m.‏ 1 ;זג 3613 Gn‏ נמתץ 

"NM, PL נחחים‎ (m: 2462) 2 K 69: hinab- 
marschierend (Aramäer!). LXX kann er- 
leichtert haben (meine Einleit. $ 266). Also 


ist „lies 27831132 (Ges.-B.) prekär. 
onh Ex 1321-6. o. mm Hi! 


10) (ar. nata’ , extendit funem), NO] etc., 
203 = סי‎ Ps 7392 6 )4 761e); TE} etc. 
Hi 15% ete., יס‎ Zeph 213; DA Pv 45 27, 
DO) Gn 128 ie DM Nm 2993 etc.; Imp. 
נסה‎ Ex 81 ete.; MD] 660.; 2. B. DTUN 
Jes 425: (expandens eorum (= e08; 210); 
03, Pl. noch netüwöth (extensae quod attinet 
ad: a 316 K), sonst MMDI etc., 1) aus-, 
spannen (Gn 8 ete. Ps 1042, wahr- 
scheinlich auch absolutiert [3 5 2091]: zelten 
[Gn 38 1]); 2) ausstrecken (Ex 719 1 
468 535 91116 20 104 1426 2311 Jr 5 
etc.); 3a) niederneigen (Gn 4915 ete. Ps 
10212: der zum kürzer werden [cf. 10923] 
gebracht worden ist), niederbeugen (2 5 
9910 || Ps 1810; 119112), b) intrans.: sich 
neigen (Ri 1630 ete. Hi 15%, umknicken 
Ps 732); 4a) abbiegen: abweichen lassen 
(1 K 119); رط‎ intrans: abbiegen, «&) po- 
sitiv: sich zuwenden (Gn 38 ]1: s. 0. 
Nr. 1![ 16 ete. 1 8 147: gieb dir selbst 

nach == folge deiner Neigung!), 8( mit 
negativer Absicht: Ex 232 1 5 83a Hi 
317; Nm 212 28 4. Ni. 76) 


was sich nieder- 





ZATW 16108 ausser 1 Ch 188 [127 || הַרְבָּה‎ 
9 8 8s!] und Esr 827: aber Hes 2411 ist 
von Albrecht dort übersehen worden; 3 5 25i), 
1) Erz, dh. legiertes u. gestähltes Kupfer: 
Bronce (vgl. über einen altbab. Gazellen- 
kopf aus „legiertem Kupfer‘ in meinem 
„Bibel u. Babel“, 10. Aufl., ₪. 22; auch 
Delitzsch spricht in „Mehr 1.1020" 42 
von „sumerischen Denkmälern aus Bronce- 

2088 Gn 422 etc., immerhin von Wert 
(Jes 6017) u. so auch Hes 1636 gemeint, 
wie schon der Kontext 345 anleitet: ‚‚weil 

> dein Erz hinausgeschüttet wurde etc.‘ 
LXX ist also im Rechte. Das neuerdings 
von Cornill ua. gelesene TION ist tauto- 
logisch, u. ein >NDM 11 „weibliche Scham“ 
(Ges,-B.) ist ohne Etymologie; — 2) meton. 
(Stil. 20): a) Erzprodukt in 2781155 „zum 
ehernen Gerät‘‘ 1 Ch 292, b) synekd. spe- 
ziell: eherne Kette (Kl 37) und 7 mal 
DMEM, Doppelkette (für beide Füsse ete.) 
Ri 1621 660. ; 3) metaph. (Stil. 97): Festig- 
keit (Jr 11% 1520) oder unveränderliche 
Verschlossenheit Dt 282. * 

"nom II Hes 1636 s. 0. MÖTM bei Nr. 1! 
'Ges.-B. appelliert an ein neuhbr. כחשות‎ ‚der 
unterste Teil“. Aber dieses ,כ'‎ das bei 
Levy, Neuhbr. WB. 111, 374 nur aus zwei 
Talmudstellen zitiert wird, 18% unsicher 
und wahrscheinlich nur aus Hes 1636 ent- 
nommen, indem man da den Begriff „‚deine 
Scham“ (Targum)) ausgesprochen fand und 
darnach ‚dein Unteres“ (Qimchi, WB.: 
mann) deutete. 

K 248 (x: 2347; ? mit‏ 2 ثم pr.‏ .א נחשפא++ 
Femininendung < WM mit Verhallen‏ .2 
des n? Of. MMS etc. 2479! „Eine eherne“‏ 
ist jedenfalls > ‚Schlange‘, 828173 bei‏ 
Kittel, Beiträge etc. 08, 415).‏ 


K 184, Erzprodukt x. &.: eine‏ 2 נחשת 
cherne Schlange (Religuie von Nm 219).‏ 


AM (ef. syr. n“cheth; „kann aber auch 
althbr. sein‘; Nöld., ZDMG 03 41), NM 
Ps 883% (n: 2468), aber daneben sprach 
man auch (s. 0. ככש‎ ete.!) mit Angleichung 
des n: jichehad und dann mit Firsatz- 





mer 


32) (sab. כטעת‎ „Pavillon“ als etwas auf- 


gestelltes x. ورغ‎ BDB 642a) etc.; 90? etc., 
ויטע‎ Gn 98; Imp. 7207 Jr 295 ete.; לנֶט(3)ע‎ 
وول‎ 5116 etc. 4 mal, s. 7902 Jes 4 
(i: 8. 0. 729 ete. 1229 etc. 2509), לסעת‎ Qh 
32; כוסע‎ Ir 1117, לסל‎ Ps 949 (nur zu- 
fällig Milras; die Parallelen: 2105!); 39 
etc., la) pflanzen (Gn 98 etc. Jes 1711 
Pv 3116), etwas pflanzen als etwas (Jr 
221), etwas bepflanzen mit (Jes 52; 3 93272), 
رط‎ metaph.: wachsen lassen (Nm 246 etec.), 
ansiedeln (Ex 1517 etc.); 2a) synekd. er- 
weitert: einschlagen einen Nagel od. Zelt- 
pflock: Qh 1911 Dn 115), b) metaph.: 
schaffen (das Ohr: Ps 949; Jes 5116: ? st. 
nD2?, auszuspannen). ب‎ Ni. * 1902 وول‎ 40% 
gepflanzt sein. | 


P. 15 Hi 148, c. 30 (Boof.), DI. c.‏ ,מע" 
Pflanzung (des 57 1710 ]11 s. o.‏ )1 ,202" 
synekd. spezialisiert: junger‏ )2 ;([נָטע 
Pflänzling (Hi 149).‏ 

Ch 493 „Pflanzungen“, ein Ort.‏ 1 נכסעיס++ 

Ps 14412 8. 0. 292!‏ נְסָעִים 


DJ (ar. ndtapha, stillavit, profudit) ete.; 
* יסף‎ 660. Pv 53 etc., triefen, träufeln, 
1) eig.: a) absolut (Ri 54a Ps 689), b) mit 
acc. relationis (3 $ 328b): triefen von (Ri 
54b 660.( ; 2) metaph.: a) absolut (Hi 292»), 
b) mit acc. relationis (Pv 53 HL 411(. — 
Hi. * הטיף‎ Am 913; NED ete. 716 etc., NEON 
Mi 2112: משיף‎ 115, 1) indirekt-kans.; 
triefen lassen (Am 913); 2) direkt-kaus.: 
träufeln, metaph.: sich aussprechen, ein 
zum Teil spöttischer (Am 716 Mi 26 11) 
Ausdruck für prophezeien (Hes 212 7). 


Pl. 6. 5252, m, 1) Tropfen (Hi‏ נמף 
synekd. speziell: das aus dem‏ )2 ;)3627 
Storaabaum (s. 0. 232) hervorträufelnde‏ 
blass- od. rotbraune Harz (Ex 3034) von‏ 
höchst angenehmem Geruch.‏ 

+71DD) Esr 222 || Neh 72%: bei Bethlehem. 

נְסִיפָה o.‏ .و נספות 

ete.: aus DD),‏ 2328 8 9 כטפָתי 


etc.‏ 7(5)ר (ar. natara, behüten) ete.;‏ נטר 


18° 





Nm 246 (altes j: $ 76101), MON ete., aus- 
gespannt werden (Sach 116), sich da- 
hin strecken (Nm 246 Jr 64). — Hi. 
man, הֶפַתו‎ Pv 721: ea deflexit eum; etc.; 
8! etc. MEN Jr 612 ete.; Juss. DM Ps 
279 666 DON P. Hi. 2311: ם‎ 9 S 5 
etc., ON) Jr 156 u. dies war auch 8 
114 gemeint; Imp. הפה‎ 2 K 1916 6. 
הס‎ Ps 176 ete.; "Bil Gn 2414 etc.; הטות‎ 


Jes 102 etc. uä.; 592 Dt 2719, 5752 Mal. 


35, 1) direkt-kaus.: a) ausspannen (28 
1622 etc.), b) ausstrecken (Jes 313 etc.; 
Hos 114: darreichen), sich hinstrecken (Am 
28), 6( niederneigen (Gn 2414 etc.) 8) ab- 
biegen (Nm, 2223a Jes 3011 Hi 2311): 
beugen (das Recht بع 830 5 1 :.הט‎ auch 
Ex 989 auf רב‎ bezüglich); 2) indirekt- 
kaus.: a) sich neigen lassen (Huld auf 
jmdn.) Esr 728 99, beugen (Ps 279), be- 
drücken (Mal 35), b) abbiegen lassen: 
6( sich wenden lassen jmdn. od. etwas wo- 
hin (Nm 29935 2 ₪ 397 etc.), abwenden 
(Jr 5%), auch: verleiten (Jes 4420 etc.), 
ß) verdrängen (Jes 102 2921 etc.), (ץ‎ sich 
biegen, winden lassen (Ps 1255). 
77300) 1 Ch 954 ete.: aus 90) in Juda. 
0) Nm 246 s. 0. נסה‎ Ni.! 


om) Zeph 111: belastet > „abwägend“ 
(21311). 


m. Ps 14412‏ נבסעים ,נטיע" 


ac) 000 Ri 8% وول‎ 31, Tropfen, 
metaph.: Ohrgehänge. 


am, öth ete. Jes 185 060, 6. 


Sn (syr. nal, sustalit); وول יסול‎ 4015; 
592 8 2412, 1) empörheben (Jes 4015); 
2) meton. (Stil. 19f.) die Folge ein- 
schlissend: mit >, auflegend (2 S 2412 
Kl 32). -- Pi. DAB) Jes 639, aufheben. 

Pv 273, Emporhebung, meton. (Stil.‏ מל 
für ihr natürliches Objekt: Last,‏ )20 
Schwere.‏ 

!גא סמא .5.0 183 Hi‏ )270 

292883 .و 1143 א‎ o. סמא‎ Ni.! 
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(„Name“ steht meton. [Stil. 31] st. Haus 
od. Dynastie). Das Q 72! ist Impf. Ni. 
v. 79: soll sich entfalten. Targ. (N1T 22 
„vorbereitet war‘), LXX (dapevet) u. Vulg. 
(permanet) dachten an ור‎ 


Brut (ef. 133 „Fisch“) kollektiv:‏ ,7% .و בין 


Sprössen, metaph. (Gn 2123 Jes 1422 
Hi 1815). 


D2) Ps 748 s. 0. mM! 
72 Gn 1011 etc. (keilschriftlich: „Ninaa, 


Ninua‘; Enc. Bibl. 3420), am östlichen 
Ufer des oberen Tigris gegenüber von 
Mos(s)ul (weiteres in meinem „Bibel und 
Babel“, 10. Aufl., S. 5—7; Carl Bezold, 
Ninive und Babylon 1903. 


0% Jr 4844 K „Flüchtling‘‘ wäre lautge- 


schichtlich erklänlich (2510). Nicht war 22:1 
als K (Ges.-B. s. v. 01) gemeint. Denn 
parallel geht das Ptc. 71219; etc. 


1192 Est 37 Neh 21 (bab. nisannu), 1. Mo- 


nat des späteren, mit dem April be- 
ginnenden Jahres. 


Jes 131, Funke.‏ )2147 ;כצץ (v.‏ ניצוץ 


mass. ניקור‎ Gn 165 etc., P, Punkt. 


722 8 99929 8. u. 323, Leuchte etc.! 


555 Verb, Imp. 77% Hos 1012 Jr 43: 


„brechet einen Neubruch (?2)!“ Dies 
kann doch nicht mit ,‚Joch‘‘ zusammen- 
hängen (Ges.-B. mit ,,?*(, denn beim ge- 
wöhnlichen Pflügen hatten die Zugtiere 
auch Joche. Vielmehr ist es mit =» 
„licht sein‘ verwandt: die untere Schicht 
ans Tageslicht bringen u, so einen Neu- 
bruch herstellen od. ein Stück Land ur- 
bar machen. 


"WII (v. 293; bibl.-aram.), Leuchte: fort- 


glimmender Funke, metaph. (Stil. 99): 
Stammhalter 1 K 1126 154 2 K 89 || 
2 Ch 7. 


553 11, Neubruch (s. 0. beim Verb (ָנִיר‎ 


1108 1012 Jr43, u. auch in Pv 1323iist „„Neu- 
bruch“ sinnreicher, als „Leuchte: Glück“. 


Nm 9190 8. 0. 7% I Qal!‏ ירס 
Hi.!‏ ככה Dt 233, 722 660. s. u.‏ )2 


mm 


Ps 1089 ete., 837 Ir 35 (m: 2488); TO) 

> 0000 1) hüten (den Weinberg: HL 16 
8111.(; 2) bewahren, absolutiert (3 8 2099( 
dh. ohne 58 „Zorn“; fortgrollen (Lv 
1918 [NS, in Bezug auf]; Jr 35a 125 Nah 
12 Ps 103»). 


vn) (ef. ar. ndtisa, se abstmuit ab im- 
puro) ete.; ©? oder ;יטוש‎ Imp. כטוש‎ 2+ 

١ 1714; Pte. pass., 1) hinwerfen (Nm 1131 
1 8 3016 ete.; übergeben: 1 8 17»f.; 
Hos 1215: aufladen); 2) metaph. psycho- 
logisch (Stil. 107): a) entfesseln (Jes 21 15), 
intrans. (3 $ 210): sich entfesseln (1 ₪ 42), 
b) links liegen lassen, ignorieren (Dt 
3215 etc. Pv 1714), aufgeben (1 S 102; 
Jes 26: preisgeben mit „Haus Jakobs‘ 
als Subjekt!), schwimmen lassen (Neh 10:32) 
in Ruhe lassen (Ex 2311), lassen (Gn 3) 28). 
— Ni. وده"‎ 8351, 1a) hingeworfen 
werden (Am 52), b) sich hinwerfen: aus- 
breiten (Ri 159 etc. Jes 168); 2) locker 
gelassen s. (Jes 3323). -- Pu. وول כטַש*‎ 
3214, ignoriert, aufgegeben s. 


(synkopiert aus "Mm: 94801.(( Hes 273:‏ כ 
in ihrem Wehklagen; verkannt in der‏ 
LA 666. DI’.‏ 


m., Frucht:‏ )2482 :دود (erhöht aus‏ ניםי 
Jes 5719 Q; in Mal 112 nach dem Zu-‏ 
sammenhang: was der Tisch Jahves den‏ 
Priestern bietet: 12”, sein Erträgnis; aber‏ 
eine „Abgabe“ (Peiser, OLZtg. 01315) konnte‏ 
trotz bab. nübtu dem Tisch nicht zuge-‏ 


‚schrieben werden. 1 
40903 (כוב")‎ Neh 10% cf. 2485! aus Nob? 


“TJ (v. 7) m. Hi 165, Beileid (259f.). 
72 Kl 18 st. 772 geschrieben: 249, Ab- 


scheu (8. 0. m Nr. 21). 
ni”) Ss. 0. “1 


MO (v. 73; dissimiliert st. 93: 24891), 
נִיחְחִי‎ 9 im, Beruhigung, hinter 7”) 
ein Ersatz von versöhnend, „angenehm“ 
(Gn 821 ete.). 


Verb in 1007 Ps 7917 K, soll sprossen‏ נין 


ددذ - ددم 


(Am 315 ete.), b) erschlagen (Gn 415 etc. 
Dt 272 ete., 02) „an [am] Leben“: Gn 
3721 Dt 196 etc. 3 53281). — Ho. 5 
הוכה)‎ Ps 1025; 2347: um das u kenntlich 
zu machen), "2085 3353. 335 وول‎ 15; 9 
600 Pl. 6. 532 Nm 9514 وول‎ 534 Ex 516 
Jr 1821; f. 72%, 1a) geschlagen werden 
(Jes 15 ete.), b) synekd. speziell: einge- 
nommen w. (eine Stadt: Hes 3321 401), 
c) synekd. verallgemeinert: getroffen w. 
(1 8 512 1108 916 Ps 1025); 2) meton: 
erschlagen w. (Nm 2514ff. Jr 1821). 


1, 6. #122, durch Schlag verletzt: 1) äusser- 


lich (2 S 44 98: lahm); 2) innerlich (Jes 
662: zerknirscht im Geiste: reumütig). 


1m), Pl. 5753 Ps 3515, schlagbereit: Rauf- 
bold, metaph.: spottsüchtig. 
+72 2 K 23298. od. 133 2 Ch 35208. Jr 
462, äg. Pharao Necho II. (610—594). 
4122 „fest“ 2 S 66 || 3553 =. o. ’ 


(ef. ar. nikdhun, congressus [23011]),‏ נכח 
Ex 149 Hes 469 (Wechsel von‏ 1792 .و 
u, ü,i:2483! Dissimilation: Ges.-K.09$%7 w!)‏ 
u. 152 (ef. TIRR etc. 24001) Jes 572, als Akk.‏ 
gedacht: ‚in Opposition‘, daher: 1) gegen-‏ 
Jos 157‏ 5253 ל ;.660 142 über, gegen (Ex‏ 
Hes 4720: Jes 572: gerade vor sich hin);‏ 
vor (Ri 186 Jr 1716 Hes 143 7 Pv‏ )2 
Nm‏ عدوم )1 Hinter Präp.:‏ — .)521 
hin vor (die Vorderseite etc.); 2) as‏ :194 
a) Adv.: vornhin, gerade aus (Pv 425f),‏ 
b) Präp.: in Gegenüberstellung zu (Gun‏ 
in Rücksicht auf (2521); 3) "772,‏ ,)3088 
bis gegenüber (Ri 1910; Hes 47%).‏ 

Nr. 1!‏ ככח .0 .و 572 وول )172 


(gatul), 571953, f. MM, öth, gegenüber‏ נכחי 
od. vor den Augen befindlich: geradeaus‏ 
gehend, metaph.-psychologisch (Stil. 107):‏ 
plan, einleuchtend, klar (2 S 8‏ )1 
Pv 89 2426); 2) im f. neutrisch gebraucht‏ 
35a): das Rechte (Am 310 Jes 5914;‏ $ 3( 
öth 2610 3010).‏ 

NT Gn 2016 8. 0. יכח‎ Ni.! 


eh (syr. n*kal, dolose cogitavit ete.; 6%. 
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Ni. 3837 Hi 308: sind (schon‏ ,נכה || נכא 
immer: 3 $12%) gepeitscht worden.‏ 


"2 Jes 167, niedergeschlagen, me- 
taph.-psychologisch (Stil. 107): gebeugt. 
"N2) م‎ Pv 1518 172 1814 = 23, bedrückt. 


wurde‏ (ככא Gn 3735 4311; nika’ath (v‏ נכאת 
nikäth: n°khöth (2480. 83) || ar. naka’atun,‏ 
Tragakanth-Harz, das aus einem 2-3‏ . 
Fuss hohen Strauch, Asträgalas verus oder‏ 
tragacantha (Linne XVII, 3), in Kleinasien‏ 
u. Syrien ausschwitzt u. bei den Ägyptern‏ 
hauptsächlich zum Einbalsamieren der Mu-‏ 
mien verwendet wurde.‏ 


< 
522 (ef. äth. ndgad „‚gens, stirps‘; Dim.), 
"722 (e: 2506), immer hinter 7”? (s. 0.), so- 
dass ein alliterierendes Wortpaar, wie 
„Sprossen u. Schösslinge‘‘ entstand. 


(ar. nakäfj], 886015 noxä, ₪606 etc.),‏ נכה 
Pu. 3f.‏ — .א Ni. 722 9 8 1115, erschlagen‏ 
“nn22, 12) Ex 9916, geschlagen werden.‏ 
NO); 72‏ הפי ete.),‏ הפכי) 737 Hi.‏ — 
in kl.‏ 104 وول 7732 .98228 6 22>( 
Pausa, Ps-1216 Jr 4015), 523 Nm 226;‏ 
א 9 ויד Hos 146; TI Ex 212 66. (P.‏ زه 
[i2?2 mit Perfektsuffix (2 S 14e),‏ )1516 
aber 37321 war gemeint (1574!)], TM Jon‏ 
47f., 12) Dt 233; Imp. 737 Hes 611, aber‏ 
Ex 812 etc. 6mal, s. 7735 1 < 87‏ 10 
5 .هن mit abnorm bewahrtem j; Inf.‏ 
Gn 415 660. in 2 K 32 als Inf. abs. fun-‏ 
gierend (3 $ 2182), "MI; MP2, c. 12%,‏ 
ist normal:‏ 912 وول 320( 52 ,122 .8 
Pl. 092, — 1a) schlagen, wie‏ ,((%808 8 
z. 3. «) im Kriege (Gn 145 etc.), ß) mit‏ 
Krankheit 000. (Gn 1911 006. Mal 32),‏ 
schlagen = mit‏ (כּף) y) die hohle Hand‏ 
den Händen klatschen zum Ausdruck des‏ 
Jubels 660. (2 K 1112 cf. Hes 611 2119 2‏ 
b) synekd. erweitert: stechen (Jon‏ ,)2213 
Jes 4910 Ps 1216), c) metaph.-psy-‏ .471 
chologisch (Stil. 107): durch Reden schaden‏ 
(Jr 1818); „das Herz schlägt“ (1 S 246‏ 
meton. (Stil. 19f.) die‏ )2 ;)241 8 2 
Konsequenz einschliessend: a)zerschlagen‏ 
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kennen )6 2723 660. Ps 10816 Hi 710), 
ß) genau kennen (Hi 24 ı7b), y) anerkennen 
(Dt 339 ete.), 8) verstehen (Neh 1324), 
6( berücksichtigen (Ru 210 ete.), auch im 
schlimmen Sinne (Dt 117 ete.: begünstigen). 


593 (ein gital: 278), 6 נכר"‎ Dt 311, 1) 
Fremdheit: ‚Fremde‘ hinter St. ©. ca. 
30 mal ein Ersatz für „fremd“: a) '2712, 
"22 (Gn 1712 ete., Jes 563 6: Fremdling, 
Proselyt), b) hinter „‚Gott‘‘ 006% „Idole‘* 
(Gn 352 600. Jr 819); 2) Abstr. p.: Frremdes 
Wesen x. 8. (Neh 1330). 

in NP}, Befremdliches‏ לקר* u.‏ בכר 
x. &: Widerwärtigkeit (Hi 313), Missge-‏ 
schick (Ob 12). Ass. nakaru „feind 8.* (Frd.‏ 
Del., Hiob 1902, bei 313) ist sekundär.‏ 

a, 0722 (2159), f. MP, 6th, alieni- 
gena, fremd, 1) eig.: nichtisraelitisch 
(Ex 22 etc. Dt 9321 1 11160. Ru 
210; Pv 510 9016 K) od. nicht stamm- 
verwandt (Gn 3115; 2+ 272»); 2) metaph.- 
psychologisch (Stil. 107f.); a) befremd- 
lich, auffallend (Jes 2821), b) entartet, 
degeneriert (Jr 221), c) zuchtlos (wahr- 
scheinlich ausländische Dirnen) Pv 216 
520 624 75 9016 Q 2713, 


"na, s. 7022 2 K 2018|] Jes 392, eine 
Nachahmung des ass. nakamtu „Schatz‘ 
(Del., Ass. Gr. $ 656), das leicht auch 
nakawt (2459!) u. dann 701017 gesprochen 
wurde: 3 M'2, sein Schatzhaus, 
נכתה‎ Ex 931 s. 0. 72 Pu.! 


793 (| zu ar. ndla, assecutus est) Hi. Inf. 
c. in 7922 (Jes 331) st. 73 nach Ana- 
logien (2286 469), direkt-kaus.: wenn du 
es erreicht hast (= am Ziele bist mit 
dem Treulos handeln); also doch nicht 
„wahrsch. in 70022 zu ändern“ (Ges.-B.). 

722 wä.: Impf. v. [הלך‎ 

222 (1 8 159), forma mixta (2356): 129 
(ef. Est. 117) ist zu 5723 „verächtlich“ er- 
leichtert. 

292) etc. Ex 1515 etc. (Ps 754) ,و‎ o. MA Ni.! 


5 


383 Nah 318 etc. 8. 0, DW! 


נמו - يده 


Luk 1154 ete.), כרכל‎ Mal 114, arglistig 
handeln. — Pi. 35033 Nm 2518, Arglist 
üben. — Hithpa. 333997 ete., sich arglistig 
zeigen od. benehmen (2 „‚gegen‘‘ Ps 1052, 
‚ersetzt durch ink Gn 8718; 8 % 22). 


en 59053 Nm 2518, Arglistigkeit. 
>) Gn 3721 s. o. ככה‎ Hi.! 


"O2, 207} m. Jos 998 ג‎ 518 62 2 Ch 
1111: nach bab.-ass. nakdsu „schneiden, 
niederhauen‘“‘ (Harper 175) u. syr. n*khäs 
„mactavit‘* ursprünglich: „Schlachtopfer“ 
(syr. nekhsethä „‚victima, sacrificium‘‘), dann 
„Spende“ (ass. nikäsu nach Del., Proleg. 
33), endlich, wie der syr. Pl. nekhsin „‚opes, 
divitiae“, meton. (Stil. 22 31): Besitz- 
tümer, Schätze. 


593: die Formen davon sind zu einem 
Grundstamm zu stellen, da lautliche An- 
zeichen von zwei Grundstämmen (Ges.- 
Buhl) auch in andern sem. Sprachen 
fehlen, also auch bei äusserlicher Trennung 
der Formen deren weitreichende tatsäch- 
‚liche Homonymie bleibt, u. da die psycho- 
logische Differenzierung der Derivate von 
ככר‎ doch mindestens im Nomen ככר‎ 6. 
eingetreten ist. — Ni.: 1) 722! Pv 262, 
sich fremd zeigen == verstellen; 3( 3 
Kl 48, als fremd scharf fixiert u. in- 
" folgedessen erkannt w. — Pi. 722 etec.: 
1) als fremd behandeln: verleugnen (Dt 
3227 Jr 194 Hi 2129), meton. (Stil. 19£.): 
ausliefern (1 S 237); 2) scharf ins Auge 
‚fassen: berücksichtigen (Hi 3419; abnormer 
Tonrückgang: 2521). --י‎ Hithpa.: 1) sich 
als Fremder benehmen: verstellen (Gn 
| 497 1 א‎ 145f.); 2) sich beobachten lassen: 
beurteilt w. (Pv 2011). — Hi. 020357 etc.; 
22 ete,, 2221; Imp. "21 Gn 3132 etec.; 
Inf. 6. s. הכירכ"‎ Ru 210, Inf. abs. (3 82235 0!) 
a Pv 2423 9821 (LA: 27); 722, de- 
klarativ: als fremd behandeln d. h. 
scharf fixieren, a) genau betrachten 
(äth. ’ankara ‚‚etwas od. jmdn. fremd finden; 
sich wundern über, bewundern‘; Dim.) 
Gn 3132. 373931. ete.; b) meton. die immer 
weiteren Folgen einschliessend: «&) er- 








722 — נמואֶל 
nassi, prüfen) oder auf die Probe stellen‏ 
(Gn 221 Ex 1525b etc. 1 K 101 Ps 262‏ 
Dn 112 etc.); 2a) meton.-antiphrastisch‏ 
(ef. Stil. 33 ff): versuchen (Gott auf die‏ 
Probe stellen u. dadurch herausfordern: Ex‏ 
Nm 1422 Dt 616 Jes 612 Ps 7818 41 56 |‏ 7 172 
b) meton. dieFolge einschliessend‏ ,10614 959 
(Stil. 19f.): eine Probe anstellen, (es) pro-‏ 
bieren (Dt 434 2856: es unternehmen; Ri -‏ 
[Hi 42: dürfen wir vorbringen‏ 1789 5 1 639 
„versucht man“ (Ges.-B.)]‏ > )10 כשא (s. u.‏ 
Qh 21 73). \‏ 

205 Jr 486 .عله‎ Imp. v. 2%, fliehen! 

3153 Jes 5918 etc. .א‎ u. MD I! 


nDJ (ar. nasaha, abolevit, delevit; ass. 
nasdhu „to cut off, disinherit, uproot‘‘; 
Harper 176), ,רסח‎ herausreissen (Ps 
527), ausrotten (Pv 222), wegreissen (1525). 
— Ni.. 2921193 Dt 2863, "ausgerottet w. 


"TDI +. TOD, s. etc. 3, im, 1a) hin- 
gegossen: Trankopfer (Dt 3238), b) ge- 
gossen: Gussbild (Dn 118); 2) eingesetzt: 
Fürst Jos 1321 Hes 3230 Mi 54 Ps 831: 
n9'O}, principes eorum; die „Parallelen 
dieser Suffixform: 3 % 2598, Anm.! 


702 1; 99, 29m; 76%; 90}, 1a) hin- 
giessen: ein Trankopfer (Ex 309 Hos 94 
cf. aram. n°sakh „spenden“, ar. ndsaka, 
sacrificavit, se dedit) od. den Geist (Jes 
2910), b) giessen (ein Gussbild: Jes 4019 
4410); 2) synekd. verallgemeinert: a) fest- 
setzen (einen Vertrag: 301), b) einsetzen 
(Ps 26; cf. ass. 00800 „setzen, einsetzen‘; 
Del., HWB 472). — Ni. 72793 Pv 82, 
gegossen w. (wie ein Gussbild), synekd. 
erweitert: gestaltet, gebildet .مه‎ — Pi.: 
552:3 1 Ch 1118, hinschütten als Libation. 
— Hi. 1597 Ir 3299; TOS Ps 164 ete., 
ויסך‎ Gn 3514 660; Imp. 07 Nm 287; 
Inf. e.: 7879 Ir 4419 25 (die Analogien: 
3 5 ,(!ء225‎ abs. TO)OT 718 etc. 4417, direkt- 
kaus. u. synekd. speziell: etwas (als Trank- 
opfer) hingiessen (Gn 3514 etc.). — Ho. 
757 Ex 9529 || 3716: mit denen (Trank- 
opfer) ausgegossen wird. 
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קמוּאָל (Nm 269 etc.) könnte nach‏ כמואלץ 
u. 2474 von 5353 stammen.‏ 

aim) وول‎ 1481: Inf. abs. (3 ؟‎ 21791( Ni. von 
دود‎ in Imperativ-Funktin. 

Sim}, ">22 Gn 175 66. s. 0. מול‎ Ni.! 


Ton) (ar. namlatun, formica una) nomen 
umitatis (3 % 25c!) f., im, Ameise (Pv 
66 502%). 

| DED22 Gn 1711 4, 0. מלל‎ II.Ni.! 

022 18 159 Nah 211 66. s. 0. מסס‎ Ni.! 

Ni.!‏ מור .0 Jr 4811 s.‏ נמר 


m. (Jes 116 etc.), Panther,‏ ,58793 נָמַר 
noch heute in Palästina lebend.‏ 

+22 Gn 108 660. 'ר'7)‎ 1 Ch 110) zur ku- 
schitischen Völkerschicht gehörig (GRG 
0840-43), Begründer des bab. Reiches. 

792] .و‎ o. M2 Nr. 3, 26! 

012) Jes 156 Jr 4834: in Moab. BDB 
6491 vergleichen ar. m@’un namirun „heil- 
sames Wasser.‘ 

K 92 etc., Grossvater Jehus. GTh‏ 2 כמשיץ+ 
כמש und BDB geben kein Etymon. In‏ 
könnte aber nach dem ar. ‚‚namasa, celavit‘“‏ 
Verborgenheit uä. liegen, und 2 kann den‏ 
Nachkommen bezeichnen.‏ 

Pi!‏ כסה etc. Dn 112 Ps 969 s. u.‏ כס 


83 (v. כסס‎ II), ₪. ,לס"‎ etwas Hochragendes 
₪ :א‎ 1) Signalstange (Nm 21sf.) 4 
Panier (Jes 526 1110 ete. Jr 46 etc., me- 
taph.: Ex 1715); 2) meton. (Stil. 17£.): 
Zeichen (Ps 606; Nm 2610: Warnungs- 
zeichen); 3) synekd. verallgemeinert: Flag- 
ge(ntuch) Jes 8828 Hes 277. 

Nm 356 Dt 482.5. 0. 532, fliehen!‏ לכס 

5293 Hes 417 .مو‎ u. סבב‎ Nil! 


712852 ىق‎ st. a: 25%) f. 2 Ch 1015, (Schick- 
sals-) Wendung. 

7309 وول‎ 4217 Jr 3822 s. u. MO I Ni.! 
 הסכ‎ Ps 47: st. כשא‎ geschrieben. 

!1 כשא Hi 42 s. u.‏ دوم 


(aufziehen [mit der alten Handwage]:‏ נסה. 
ete.; PN etc.; Imp.‏ כַסְתָה ,)19 wägen) Pi.‏ 
Dn 112; Inf.‏ (7648 $( כס ,262 Ps‏ 02 .و 
abwägend prüfen (syr.‏ )1 .666 כסות .6 
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für Marduk spricht das A.T. Merodach 
(s. 0. IR). 


y0nN9N LA Sach 145 s. u. !|סתם‎ 


Ni.!‏ יעד .0 .5 1611 Nm‏ נעָדִים 
Ni.!‏ ילד .0 .5 294 Ex‏ לעדפי 


mass. 5193 Ps 1865 Neh 810 etc., 192, 6. 
act. Qal v. :כרע‎ bewegt dh. ausgesprochen 
werdend. 


+79%1 Jos 1918: in Sebulon. 
+79 )? +, (כוע‎ N. pr. f.: Nm 2633 etc.; „Be- 


weglichkeit, elastischer Gang“ möchte Löhr, 
die Stellung des Weibes etc. 0815 vermuten. 


DIN 6. u. 72%), ₪08. 2. 8. 271792 ₪ 


1035 mit altem "2 st. 7, m. (Ps 1035 mit 
f. Singularprädikat [ZATW 163], das 
vorangeht: 3 8 38eß), ein Pl. des Zu- 
standes (3 5 #12), Jugend (Gn 821 etc. 
Hi 1326 3118), auch Jugend eines Volkes 
(Jr 22 etc.). 


39 Kl 414 .و‎ o. 253! 
כְעִיאַלץ+‎ (vielleicht v. כוע‎ cf. ;קְמואָל‎ nach 


einem Erdbeben benannt?) Jos 1927: in 
Asser. 


DI) (v. 29), c. .مه‎ '%, im u. öth, lieb- 
lich, 1) ästhetisch z. B. 2 S 231: „Der 
Liederliebliche Israels“ (hier nicht vom ar. 
ndghama „leni submissa voce usus est;* 
(Nestle, MM 110]; diskutiert in Stil. 284!); 
Ps 166: unter den lieblichen (3 5 2444); 
n®3imim Hi 3611: iucunda, wie nin' Ps 1611; 
2) voluntativ: huldreich (2 S 19 Ps 
1353 s. u. bei לעם‎ Ps 274 66.(. 


(n: 2468); Imp. >92 9 8 1317;‏ אָכעל دود 
verschliessen (HL 412), ver-‏ )1 ,.660 97 
riegeln (Ri 323: war Inf. abs. gemeint? Cf.‏ 
ete.); 2) synekd. spezialisiert od.‏ 3837001 
denominiert: beschuhen (Hes 1610). —‏ 
Hi. 05907 2 Ch 2815, mit Schuhen ver-‏ 
sehen.‏ 


„calceus, solea“; Nöld.-‏ מש/003 (ar.‏ נעל 
Am 6‏ כעלים Mü.), 2. '), 1292 ete.; Du.‏ 
kann ebenfalls Du. sein; D'99}‏ 527593 ,86 
ete.; öth Jos 95, f.: Sandale, Schuh (Gn‏ 
etc.); „den Schuh werfen auf etwas“‏ 1423 


(Ps 6010 || 10810) = von ihm Besitz er- 


2-33 


.6 (סכך ar. nddaga „texuit“ u.‏ ||( זז נְסך 
pass. f. 52003 708 257, weben.‏ 


u. %, P. 3 (v. 793 1: 2), =. 9‏ נסך 
'כָּהֶם ,)2407 etc. 50953 666., 517399 (sk:‏ 
Nm 2933 (3 5 258c), 1) Hingiessung synekd.‏ 
speziell: Trankopfer, Libation (Gn 3514‏ 
etc.); 2) Guss, meton. (Stil. 20): Guss-‏ 
bild (Jes 419 485 Jr 104 5lır).‏ 

"593 Dn 118 s. o. Ta2! 


"DDJ 1 (ef. syr. nas, krank sein), 005 8 
1018, ein Hinsiechender. Dass die Stelle 
„unsicher‘‘ (Ges.-B.) sei, ist nicht sicher 
begründet. 


223 זג‎ (I! bab. ndsu, das sich in nisu „Auf- 
heben‘‘ [der Hand], Schwurpartikel [Harper 
177] zeigt) Hithposel Ptc. Pl. مم‎ 2 
Sach 916, von Diadem-(Edel)steinen gesagt: 
sich wie aufleuchtende Zeichen (22) er- 
heben. — Ps 606 s. 0. bei ou»! 

5993 LA Jes 5919 כוס .0 .و‎ 1 


90) 1 (ef. ar. ndzaa, evulsit; Nöld.-Mü.) 
etc.; 99,997, ON, 7190) Gn 3312 Esr 
881 (ohne Dages f.: 24621); 2977 ete.; 
Imp. 325 Nm 1435 etc.; Inf. 0. 952 Jos 
314 etc., 8. 8292 Gn 112 etc., 1) her- 

ausreissen (Ri 163 14); 2a) synekd. spe- 

ziell: die Zeltpflöcke herausreissen (Jes 

3320), daher b) mit Absolutierung (3 8 209): 

aufbrechen (Gn 112 129 etc.). — Ni. 

92), abgebrochen (das Zelt: Jes 3812) od. 

abgerissen (Hi 421) w. — Hi. Impf. מַסִיע‎ 

ete.; 292 29250, WON; 2°92, 1) indirekt- 
kaus.: aufbrechen (Ex 15% Ps 7852) od. 
hervorbrechen )26( lassen; 2) direkt-kaus. : 


a) herausreissen (Ps 809 Hi 1910), b) sy- ' 


nekd: «&) speziell: brechen (Steine: 1 K 5sı 
Qh 109), 8) übhpt.: wegschaffen (2 K 44). 
כסע*‎ II .و‎ 0. bei Y®% II! 
190) Gn 3312 660. 8. 0. כסע‎ 1 Qal! 
ER) 2 K 1937 || Jes 8788, ein ass. Gott, 
der bis jetzt noch nicht näher bekannt ist. 
A. Jeremias, das A.T. etc. 06531 behauptet: 
„Der Name Nisrokh ist in der üblichen 
Weise aus Marduk verstümmelt.“ Aber 


by נער‎ 


(Stil. 21): Hecke (Jes 719), Gestrüpp 
(5513). Sehr leicht ist es der sogenannte 
„Christdorn“, ein grosser Strauch mit paar- 
weise wachsenden Stacheln, der im Jordan- 
tal u. bei Jerusalem oft ein undurchdring- 
liches Dickicht bildet (Kinzler 210). = 


I (lautmalend; cf. ar. 0603070, 1( so-‏ נְעַר 
num emisit per nares) Jr 5138, knurren.‏ 


"193 II (ebenfalls onomatopoetisch; cf. ar. 
nd3ara, 2), emisit cum strepitu sanguinem 
vena), לער ردت"‎ etc., schütteln, 1) ab- 
solutiert (3 5 209): das Laub abschütteln (Jes 
339); 2a) die hohlen Hände ausschütteln 
(15): Geste des Ablehnens, b) den Kleider- 
busen ausschütteln (Neh 513): die Liebes- 
gemeinschaft aufkündigen. — Ni. ְלְעַרְתִּי‎ 
(n: 2488); אַכְּעַר‎ (Ri 16%) etc., 1) hin- 
od. abgeschüttelt .مه‎ (Ps 10923 Hi 3813); 
2) meton. (Stil. 19£.) die Folge ein- 
schliessend: sich losschütteln (Ri 1620). — 

Pi. 92 Ps 13615; 22), 1) vollständig 

schütteln (Neh 513; s. o. Qal 2b); 2) meton. 

(Stil. 19£.): schütteln (Ex 1427 Ps 13615). 

— Hithpa. Imp. f. "32H Jes 522 me- 

ton. die Wirkung einschliessend: sich frei 

schütteln. 


כְָרִים. c =, 19 ete;‏ גי .2 ,בער 
ursprünglich: Junges )? v. 7221,‏ ,.660 122" 
od. II?) Sach 1116, daher 1) natürlicher-‏ 
weise zunächst generis communis: „junger‏ 
Bursch“ uä., auch von Mädchen gebraucht‏ 
konstruiert (Gn 24 14ff.‏ )!( .م und da als‏ 
Dt 2215 8. cf. Parallelen in 3 9 247e!),‏ 12 343 
im 21. 0") als genus potius (3 5 8-16 ete.:‏ 
S. 717!) auch da gebraucht, wo junge‏ 
Burschen und Mädchen als Komplex auf-‏ 
treten (Hi 119 Ru 221); 2) generis masc.:‏ 
a) dem Alter nach: Jüngling (Gn 194‏ 
etc.) od. synekd. erweitert und‏ 4112 3419 
zum Teil geringschätzig gesagt: Knabe‏ 
etc. Jes 34), b) dem gewöhnlichen‏ 2112( 
Stande nach: Knappe, „Bursche“ (Gn‏ 
etc.). 3‏ 1421 


"95 Jugend (Ps 8816 Pv 99216 Hi 33% 
36145: der Parallelismus muss nicht sy- 
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greifen. Daher war „ausziehen den Schuh 
jmds.“ (Dt 259f. Ru 47f.) eine symbolische 
Handlung für „jmds. Besitzrecht aufheben“. 


(ar. nd3ima „lenis, iucunda fuit res;‏ נְעַם* 

‘ 660.5; Nöld.-Mü.), امن‎ etc. P., 660; יְכְעם*‎ 
ב1(1:60116‎ sein Gn 4915 ete.; 2) volun- 
tativ in Pv 9495: ist man hold; || ver- 
wünschen; deshalb nicht „geht es wohl“ 
(Ges.-B.). 

403 N. pr. m. (!) 1 Ch 42. 


DS, c.=, m., 1) ästhetisch-ethisch: a) Lieb- 
lichkeit (Pv 317), b) Anständigkeit, Ge- 
ziemendheit (Pv 1526 1624); 2) voluntativ: 
Huld (Sach 117 10 Ps 274 9017). 

9) Ps 1611 8. 0. 52! 

17222 f. „Lieblichkeit* als Abstr. p. 6. 
(Nöld., EB 3298; „pleasant“; die von 
Kerber 56f. angenommene Beziehung auf 
die Göttin Istar wird auch von Löhr, die 
Stellung des Weibes etc. 0815 abgelehnt), 
1) Frauenname (Gn 42 1 K 1421 u. ||); 
2) Ortsname: a) in Juda (Jos 1541), b) *in 
Hiobs Nähe (Hi 211 etc.), aber sonst un- 

bekannt. 

+'222 Nm 2640 (Samar. Pent.? ,(כעמכי‎ 

1”22 „meine Wonne“ (Ru 12ff.); auch 
nach Nöld., EB 3303: my delight „mein 
Ergötzen“, u. die Beziehung des „mein“ 
auf den od. die Namengeber(in) hat viele 
Parallelen (Nöld. aaO.). 


29) I, 0'922 Jes 1710, amoena: lieb- 
liche Gewächse (wahrscheinlich mit 
Anspielung auf die sog. Adonisgärtchen 
„Adonis horti‘“ [Plinius, Nat. Hist. 194] 
nach 3 52448; aber ein Assimilationsplural 
nach $3371, sodass ein — übrigens auch 
sonst nicht vorhandener — Eigenname für 
Adonis pluralisiert worden wäre (Ges.-B.), 
ist nicht annehmbar. 

+1222 II „Lieblicher‘“, 1) Benjaminit (Gn 
4621 etc.); 2) syrischer Feldherr (2K5ıff.). 

+n232 Hi 911 ete.: aus כעמה"*‎ 2b. 

Ps 9010 ₪. u. MI 11!‏ ָעַפָה 


Ts 17 


im (ef. neuhbr. 757 „Loch“; Dal-‏ נעצוץ 
man, WB 260), Versteck, daher meton.‏ 





‚a 


a) die Folge des Feueranblasens ein- 
schliessend: erhitzt, zum Kochen gebracht 
(Jr 113 Hi 4112), b) aushauchen (Jr 
159); 3) metaph.-psychologisch: anblasen 
== als eine verächtliche Grösse behandeln 
(Parallelen in Stil. 107!) Hag 19. — Pu 
»22 Hi 202%, angefacht w. — Hi. הַפַּחְתִּי*‎ 
ete., 1) indirekt-kaus.: aushauchen lassen 
(Hi 3139); 2)direkt-kaus.: das An blasen als 
Mime des @eringschätzens ausüben (Mal 113). 
+23 (vgl. „Windheim“) Nm 2130: in Moab. 
נפכי)ליםץ+‎ Pl. m. (Gn 64 Nm 1338) wahr- 
scheinlich von 2 od. 5:5 | „‚pülu, pilu, 
hartes Berggestein“ (Del., HWB 516; all- 
seitige Diskussion: 21351): Gewaltige od. 
Riesen. 
כפִישץ‎ (v. כפש‎ od. (פוש‎ Gn 2515 etc. 
נפישסִיםץ‎ Neh 752 0 | 593553 8. o.! 


12) Ex 281813911; Hes 2716, in LXX 

Ex 2818: 80906 dh. Rubin, weil der 
Glanz des Rubin dem einer dunkelrot 
glühenden Kohle ähnlich ist, daher auch 
carbunculus (in der Vulgata) od. Karfunkel 
genannt. Das Wort nöphekh entspricht 
dem lupakku von Amarnabrief 20216 > 
dem äg. m-f-k-t, Malachit. 


cecidit; ar. ndphala,‏ ,1861م“ (syr.‏ دود 
assignavit praedam, also kausativ: jmdm.‏ 
ete.; Imp.‏ יפל etwas zufallen lassen) ete.;‏ 
92 .و ,553 .6 Hos 108 ete.; Inf.‏ ود 
u. auch mit dem aus x erhöhten i‏ 293 8 1 
etc. 2 8 110 Jr 4921; 55‏ כפלר :(.94821) 
ete.; f. N Am 911 ete., fallen, 1) eig.‏ 
(Dt 223 ete.); 2) meton. (Stil. 19£. 21£.):‏ 
a) die Folge einschliessend: daliegen, er-‏ 
schlagen s. (Ri 35 7ı2 1 5 591 8‏ 
Est 78% u. sonst [aber nicht: Am 911[(,‏ 
b) sogar die Ursache einschliessend: sich‏ 
stürzen, werfen (Gn 173 etc.: auf sein‏ 
Angesicht; Jo 28 etc.), sich rasch herab-‏ 
lassen (Gı 2464 2 K 521), sich niederlassen‏ 
(Gn 2518 Jes 97), c) euphemistisch (Stil.‏ 
(Jes 26 18);.‏ .או 37f.): durch Abortus geboren‏ 
metaph. - psychologisch (Stil. 107£.):‏ )3 
a) untergehn (2 ₪ 110 Jes 38 etc.), b) ver-‏ 
(Nm 521 etc.),‏ .قد fallen: &) abmagern‏ 


دوذ - ער - 

| 
nonym sein, u. „Dirnen“ [Ges.-Buhl] be- 
sässe auch noch andere Schwierigkeiten. 
92 Gn 821 ete. 8. 0. וכְעוּרִים‎ 
1193 I, Pl. קרות‎ 6. 66. 22, 


92, ور‎ 1) dem 
Alter nach: junge Frauensperson, also 
| Mädchen (1 5 911 etc. 2 K 52); 2) dem 
Stande nach: a) unverheiratet (Ri 8 
„ ete.) od. junge Frau (Dt 221511. Ri 1984.( 
od. junge Witwe (Ru 26 412), b) Dienst- 
mädchen oder Dienerin '(Gn 2461 etc.), 
c) wie „Dirne‘ verächtlich (Am 27). 
5723م‎ IL, 1( N. pr. f. (1 Ch 45f.): doch 
„Dienerin“ nämlich Jahves (cf. (כער"‎ trotz 


Nöld., EB 3296, der einfach „girl, Mädchen* 


übersetzt und das talmudische ילתא‎ (st. 
(ילדתא‎ vergleicht; 2) Stadt in Ephraim 
(Jos 167: Lok.; cf. 1 Ch 72); 8. o. 
mana Nr. 2! 
1222 1 Ch 1137, wenn echt (ef. "228 2 8 
2335), Kurzform von 79? (s. u.). 
17322 „Knappe Jahves“ (1 Ch 322 660.(. 
+7222 1 Ch 78: Ort; || + 7922 Nr. 2. 


Kan) Ri 169 Jes 131, Abschüttelprodukt 
(v. 7292 II), synekd. speziell: Werg. 


"MD Ir 3230 = ON), Jugend. 

tm» (des 1913 Jr 216 441 4614 19 Hes 3013 
16), dissimilierte (2465!) Gestalt von n%, 
Memphis. 

+0) (ar. näphaga, prosiliit, prodiit) „‚Spross‘ 
ua. (Ex 621; 2 S 515 1 Ch 37 146). 


Schwinge.‏ ,3028 وول (1 nm‏ .צ) 1 נְפָה* 


“DJ II (v. دج‎ II) ל0'‎ in „Höhenzug 
etc. von דאר‎ oder *דור‎ 1 K 411 Jos 122, 
segolatisiert in N22 1711. 

279%) (Esr 250 Q) cf. aram. 597 „schlagen 
== hecheln“ (Dalman, WB 262 u. Levy, 
TWB 2121): ?,,Zerstreuuug uä.‘“ als Abstr. 


p. ©. 


Gn 27; Imp. "119 Hes 379;‏ 119:1 ;.660 נַפַח 
MEI Jr 113 Hi 4lız,‏ رنود ;9990 פחת .6 Inf.‏ 
blasen, wie ar. ndphaha, diffudit odorem‏ 
suum und äth. ndphha, flavit (Dim.) etc.,‏ 
eig. (Gn 27 660.( ; 2) meton. (Stil. 191.( :‏ )1 








un 


zerschmettern (Ps 29 ete.) ‚od. zerstreuen 
(Dn 127). — Pu. 2012929 وول‎ 279, zer- 
schlagen w. % 


< 
DJ (Jes 3030) bildet wahrscheinlich mit 
of) ein Hendiadyoin (ef. Stil. 160 
Regen-Zerstörung=Flutkatastrophe || Hagel- 
gestein. Es bedeutet also nicht „Platzregen 
od. Überschwemmung“ (Ges.-B.). 
وول כפצ' | כפצי‎ 1112 etc. .و‎ u. פוץ‎ Ni.! 
omizb) .و .قن‎ u. פוץ‎ Ni.! 


vB) (ar. naphsun, äth. naphs, aber im Ass. 
mit Fem.-Endung: napistu), P. 2, .و‎ "022 
etc., z. B. auch 109) 2+ 134 (die Parallelen 
solchen vorausnehmenden Pronomens vgl. 
in 8 $ 284a!); 11, MOD) כפָשִים)‎ Hes 13%), 
0. etc. כפְשלת‎ f., aber als m. ist es in Gn 
4625b 27a Nm 3128 [nicht „IK 192° (ZATW 
1642)] konstruiert, weil es „Mensch“ ver- 
tritt (vgl. weiter in 3 $ 2496 3454), 1) Seele, 
als deren Sitz oder nächstes Symptom das 
Blut galt (Lv 1711 ete.; vgl. „die Seele 
vergiessen “.قن‎ Jes 5312 Kl 2122): a) als 
Prinzip des Lebens vertritt sie meton. 
(Stil: 16) dieses selbst, wie 2. B. in „jmdn. 
‚schlagen 8593 dh. am Leben* (Gn 3721 Ir 
4014 etc.), od. in „die Seele jmds. suchen“ 
(ÖP2 Ex 419 etc.) dh. ihm nach dem Leben 
trachten, od. in 10222 „für dh. um den 
Preis seines Lebens“ (1 K 223; ebenso in 
Jr 4990 gemäss 2), od. in „das Schwert 
geht 8992, bis ans Leben“ (Jr 41), od. 
in „eine Seele hungert etc.“ (Ps 9 
Pv 9595 277 etc.), u. „die Seele kehrt 
zurück“ (1 K 1721; sie zurückkehren lassen, 
metaph. == erquicken; Ps 198). b) Als ein 
Zentrum der unkörperlichen Betäti- 
gung ist 002768 «).Subjekt des Begeh- 
rens, wie nach Speise etc. (Dt 1220 660.( 
woraus sich die Redeweise „die Seele (dh. 
die Begier, den gierigen Schlund) weit auf- 
sperren“ (Jes 514 Hab 25) erklärt; Hes 1627 
Ps 2712 HL 612. ß) Auch Subjekt der Ge- 
fühle u. Affekte ist die Seele, weshalb z.B. 
von ihrem Weinen (Ps 11928) od. von ihrem 
„lang sein lassen“ dh. sich geduldig zeigen 
(Hi 611) od. ihrem „kurz sein“ (dh. un- 
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ß) unerfüllt bleiben (Jos 2143 2314 etc. 
2 K 1010), c) befallen (mit (על‎ dh. über- 
wältigen od. sich bemächtigen (Gn 1512 etc. 
Hes 81 etc.). — Hithpa., sich stürzen 


(Gn 4318 Dt 9ı8 etc). — Pislel Sa | 


' (Hes 2823) als Schreibfehler für >22 in 
1307f. erwiesen. — Hi. ?2T etc.; יפיל‎ 
etc.; ;דיפל‎ Imp. .و‎ 57595 Jos 186; Inf. c. 
sem 1 8 1895 etc, u. 2975 Nm 522 ist 
trotz mancher Analogien doch als unrich- 
tige Aussprache st. ל כפל‎ anzusehen ) 8 N; 
"32 etc., 1) eig.: umwerfen, werfen (Nm 
3923 etc. Jr 227; nämlich das Los: 1 8 
1442 Hi 627 — losen), in die Hand fallen 
lassen (1 S 183), aus der Hand schlagen 
(Hes 3022), fällen (64 etc.); 2) meton.- 
euphemistisch: gebaren (Jes 2619); 3) me- 
taph.: a) etwas jmdm. zufallen lassen 
(als [2] Erbe etc.: Jos 136 234 Jes 3417 


Hes 451 4722 48» [n st. ב‎ cf. 3 $330m!];' 


Ps 7855), b)verfallen lassen: «) abmagern 

lassen (Nm 522) od. abnehmen (Hi 29%) 
lassen, ß) unausgeführt lassen (1 S 9 
Est 610), c) befallen lassen (mit 2: 
Gn 221 etc.). 


(La; 201), P. ' m. Ps 580 Hi 6‏ נפל 
Qh 63, Fehlgeburt (cf. >22 2e).‏ 

>83 Gn 64 8. 0. 71 

Ni.!‏ פלא Ps 13914 s. u.‏ כָפָלִיתִי 


r2) (ar. 0007000, quassit; ass. napdsu, 
zerschmettern; Del, HWB), 1) zer- 
schlagen (Ri 719 Jr 222); 2) sich zer- 
schlagen == zerstreuen; denn nach der 
Analogie von 5197 ete. (3 8 210cdet!) kann 
auch כפץ‎ eine trans. u. intrans. Bedeutung 
in sich vereinigt haben, wie es schon in 


1344 als möglich bezeichnet wurde. Also 
brauchen 1792 1 8 1311, 7292 Gn 919 u. 


2392 وول‎ 333 nicht als Niphsalformen von 
yon nach 7”»- Analogie aufgefasst zu werden, 
u. die Bedeutung „sich zerstreuen“ knüpft 
sieh auch nicht direkt an ar. ndphasa 
„sehnell hervorkommen“ an, womit Barth, 
WU 30f. diese drei Formen verbinden 
will. — Pi. 722 ete.; DXEM etc.; Inf. c. 
Y22 מכ‎ 127, zerschlagen (Jr 4812 etec.), 
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aliquem spiritu, syr. n°phi3ä, respiratio, 
quies; etc.) denominativ ist, bleibt die 
Frage. 

I!‏ פוש naphösü Nah 318 ₪. u.‏ | נפשף 

II!‏ ددم .0 .₪ 1711 Jos‏ הַנָפַת 


9 כף m., Durchsiebung (v.‏ ,= .0 נפת 
c.: der aus den Waben wie‏ .م .0805 als‏ 
aus einem Sieb fliessende Honigseim‏ 
(Ps 1911 ete.).‏ 

Yin? Jos 159 1815: in Juda westl. von 
Jerusalem (? mit dem vorhergehenden n 
zusammen == Minepta; Theol. JB 0318). 


nd), im Gn 308, gegenseitige Um- 
schlingung פתל)‎ Ni.): Ringkampf. 
נפתְחיסץ+‎ Gn 1018 | 1 Ch 111: nach Ebers 
(Äg. und die Bücher Mosis 112) = naptah 
„die Leute des Ptah“, der hauptsächlich in 
Memphis verehrt wurde, nach Brugsch (Hie- 
roglyph. WB.,, Supplement 663) == p-to- 
(e)mhit(j), Nordägypten, nach W. Spiegel- 
berg, OLZtg 1906 2761. = napatüh, Leute, 
des Delta. 
mass. NED) Hes 163%, mit פַתַח‎ versehen. 
+">722, nach Gn 308 vom Ni. 7 „ringen“, 
Person u. Stamm Naphtali, der sein Ge- 
biet im nördlichsten Palästina bekam (Jos 
1932-39) cf. Gn 4921 Dt 3323 Ri 518 قعل‎ 83. 


MX} Gn 401,‏ .و blühen),‏ ,כצץ (v.‏ 1 נץ* 
Blüte. Die Hypothese, dass diese Form‏ 
zu 792 gehöre (Ges.-B.), ist in 240f. als‏ 
unbegründet erwiesen worden.‏ 


[vgl. syr. nessä], funkeln) m‏ כצץ II (v.‏ נֶץ 
Lv 1116 || Dt 1415; Hi 3926, Falke (? vom‏ 
blitzenden Auge benannt).‏ 

II!‏ נצה u.‏ .و 489 Jr‏ כצא 

[יצא .0 .₪ etc.‏ 1110 8 1 قم 


יצב .0 .₪ etc.‏ 22 ,נצב * 

ונְצִיב u.‏ .66..8 105 8 1 נצב' 

AS), Angesetztes (cf. [נצב* ||[ יצב‎ Ni.), 
Ansatz x. &.: Griff (Ri 322 beim Schwerte: 


al).‏ .ץצ 
Ni.!‏ יצב .0 .م 1% 8 1 na‏ 


I (ef. ar. nagä’, arripuit aliquem an-‏ נָצָה 


ל 


geduldig sein) Nm 214 Ri 1016 1616 Sach 
118 gesprochen wird. y) Endlich wird vom 
Erkennen (Ps 13914 etc.) u. Wollen 
(1052) der Seele geredet. c) Die Seele 
vertritt synekdochisch (Stil. 60) «) als 
wertvollster Bestandteil (s. o. TI’ u. 7122 
2b) des menschlichen Wesens "den Begriff 
Person od. Mensch (Gn 125 1421 366 
4615ff. Nm 1528 3128; Jes 497: von jed- 
weder Person [3 $ 336n 2564]; Hes 131sff. 
1717 184 20 9995 27, besonders bei Volks- 
zählungen: Gn 4627a Ex 15 etc., vgl. „ein 
Stück Vieh“ in Lv 2418) od. jemand (in 
Gesetzen: Lv 42 27 511. 7206, 20685 223 * 
2417 Nm 1527 etc., aber nicht im Aus- 
druck NR وول‎ etc. Nm 66 (mit Gen.-Ver- 
- hältnis gemäss Lv 2111 u. Nm 1913; gegen 
. Kautzsch, Philotesia 1907; vgl. unten 
bei 8!(, od. selbst. wie 2. B. in „schwören 
bei sich“ (10222 Am 68 660. 3 5 29; Ps 
10518 10615) od. in „möge seine Seele 
sterben uä.!“ (Nm 2310 Ri 1630 1 K 194 
Jon 48; so richtig P. Torge, Seelenglaube 
etc. 09%), u. ß) als bleibender Bestandteil 
des Menschen u. wohl auch zugleich euphe- 
mistisch wurde nephe$ auch für Leichnam 
gesetzt, wie in نح‎ ua. Lv 1928 Nm 52 
611 961. 10 191193 اي‎ oder wegen 
eines Leichnams“. Die St.-c.-Verbindung 
steht dafür Lv 224. Ebendenselben Sinn 
Leichnam besitzt 893 in Lv 9111 u. Nm 
66, 1) weil in 1913 ein „Berühren“ einer 
solchen nöphe$ ausgesagt ist, 2) weil ein 
Hineinkommen zu einer „Seele“ eines Toten 
(Lv 2111 Nm 66) auch an sich eine 
schwierige Vorstellung wäre, wogegen der 
Pleonasmus „Leichnam eines Toten“ leichter 
erklärlich ist. — 2) Nephe$ steht meton. 
(Stil. 29) auch für ihr hauptsächlichstes 
Symptom: den Atem (Hi 4118) u. mit 
synekdochischer Erweiterung für den Duft 
(Jes 820 Pv 279). 


P, )9581( Ex 2312‏ 'פטו vor, m,‏ ,גא נפש 
S 1614 Ex 3117 ist denominiert von‏ 2 
wieder zu sich selbst kommen: sich‏ :2853 
in andern se-‏ כפש erholen, u. wie weit‏ 
mitischen Sprachen (cf. ar. ndphasa, laesit‏ 


ا 


Rp 


(2488!), .و‎ "22 Kl 818, כצחִים‎ Jes 3410, 
1) Glanz, Ruhm (Kl 318 1 Ch 291); 
2) meton. (Stil. 31), a) Zuverlässigkeit 
als Abstr.p.c. (Stil. 67) 1 8 1529, b) Dauer, 
„Ewigkeit“, auch im Akk. (Am 111 ete.): 
„immerfort‘‘, wie das häufige طعي‎ „für 
immer“; superlativisch (3 5 3091) כְצְחִים‎ 55 
808 3410: in alle Zukunft hinein. 


MEI 11 6. 529 ID, s. UM Jes 635 6 
Saft, synekd. speziell: Blut. 


im, 1) Säule (Gn 19%);‏ (כצב (v.‏ 1 נציב 
metaph.: a) Posten (= militärische‏ )2 
Besatzung) 1 5 105 133f. 2 8 86 14 1 Ch‏ 
b) Angestellter x. &.: Vogt )1 ₪‏ ,1813 1116 
Ch 8101.‏ 2 419 

+22 11 Jos 1543: in Juda. 

+72) (v. נצח‎ I) Esr 9% | ם6א‎ 756. 

D’E) Ex 213 etc. .م‎ 0. MS I Ni.! 

6. "22 Jes 496 K „Bewahrte* (2131) wird 
vergeblich von, M. Lambert (REI 45289) 
als Pl. von ָצָר‎ „Zweig“ hingestellt. 


(ar. ndsala, intrans.: excidit) Ni.‏ נצל 
DEN etc., 1) sich herausreissen:‏ ; בלכ 
sich en (Dt 23 16 Pv 63 5); 2) errettet w.‏ 
(Gn 3231 etc). — Pi. ba: Yan,‏ 
herausreissen: erretten (Hes 141s);‏ )1 
2a) etwas erraffen (für sich): plündern‏ 
Ch 203%), b) bei Personen, die meton.‏ 2( 
(Stil. 23; 8.0. bei Ü}!) ihren Besitz ver-‏ 
treten: ausplündern (Ex 322 123). —‏ 
Hithpa. 8325073 Ex 336, sich (Dativ) etwas‏ 
(z.B. 2 8 991 ||‏ הַצִיל abreissen. — Hi.‏ 
ر.عه יציל Ps 181 möglich: 3 s385k!) ete.;‏ 
etc.; ete., direkt-kaus.: einen Riss tun‏ הראל 
uä., daher 1) etwas entreissen (Gn 319 ete.‏ 
metaph. „uns in tiefste Trauer‏ :906 8 2 
versetze“), entziehen; 2a) erretten (Gn‏ 
ete.), b) verschonen (Ex 1227). —‏ 3212 
Ho. Pte. >22, errettet (Am 411 Sach 32).‏ 


=), im (HL 212), denominiert v. Y2 1 
Blütenähnliches: ? die sog. „Scheine“ am 
Weinstock im Frühjahr. 

כצצִים ar. ndda, micuit, splenduit)‏ ||( נצץ 
mit‏ צ) 7257 Hes 17, funkeln. — Hi.:‏ 
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tiis [näsijatun, Stirnlocke] eius; äth. nasdja, 
vellit, evellit) 5 man Jr 47, zerzaust = 
zerstört werden 0 aus IM versehent- 
lich verschrieben). — Ni. 1) sich zer- 
zausen == raufen .قن‎ (22! Ex 212 Lv 
2410 Dt 2511 2 5 146; Pte. כְצִים ,ְנצָה*‎ 
Ex 9 2) 207289180 == zerstört w. 
FE) Jr 911 4619, wo nicht mit BDB 
663b die gleichlautende Form von יצת‎ 
Ni. „ist angezündet‘ angenommen werden 
kann; כצים‎ 2 K 195 || وول‎ 3726). — Hi. 
direkt-kaus.: Herumzerrerei uä. treiben = 
raufen, streiten (727, NÖ)ET Nm 269 
Ps 6052). 


1183 1] (ef. ar. nad@’, strinxit, praevertit 
aliquem, also jmdn. überflügeln) 722 
Kl 415: sind /geflüchtet; Inf. abs. N) 
Jr 489 א)‎ zur Angleichung ans folgende 
NN): avolando = im Fluge )8. ציץ .ג‎ IN. 


118) (v. נכצץ‎ f. von כץ‎ 1( 157, 7, 6 
(Jes 185 Hi 1533).. 
m „Gefieder“ 6% men] 

\ 


ד 


(syr. 000% glänzen, siegreich sein;‏ 1 בצדז 
ar. ndsoha, Seal: sincerus, ingenuus, fi-‏ 
(Ir 85), un-‏ ثم Pte.‏ כצחת delis fuit) Ni.‏ 
getrübt an == konsequent. — Pi.‏ 
Inf. 6. (1 Ch 1521 etc.); 2? Hab 319‏ כצח 
Ps 41etc.; direkt-kaus.: Reinheit od. Glanz‏ 
hervorbringen == glänzen, einen hervorragen-‏ 
den Posten begleiten, synekd. speziell: vor-‏ 
spielen, meton. (Stil. 19f.): dirigieren,‏ 
١ u. eine andere Bedeutung (,spielen, mu-‏ 
sizieren‘‘ [Ges.-B.]) liegt auch nicht 1 Ch‏ 
vor. — Übrigens ist 722 im Hbr.‏ 1521 
vxonow, Vulg.:‏ و ein Pte. (Aquila:‏ 
victori) und kann nicht deshalb, weil‏ 
Theodotion eig ₪6 vixog und das Targum‏ 
„zum Lobe‘ übersetzt haben, eine‏ כְשַבְחָא 
abstrakte Bedeutung ‚für die liturgische‏ 
Musikaufführung‘“ (Ges.-B.) zugesprochen „‏ 
bekommen. Den Späteren lag der Ge-‏ 
danke an das Aramäische, wo der Inf. Qal‏ 
mit m gebildet wird, nahe.‏ 
*n2) II (ar. nadaha, conspersit aquä).‏ 


stets‏ כנצח und ' wie‏ (1 572 .6 1 يدم 
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von „aap in “دمت‎ zu vermuten). — Ni. 
53703 Nm 117 etc., gekennzeichnet, an- 
gegeben w. 


305 1, TR} Hes 2815: Höhlung, synekd. 
speziell: Schatzkammer, „Schatzhöhle“. 
+2R2I „Hohlweg“ uä.: in Naphtali (Jos 1933). 


a (s. 0. وم ,(כקב‎ Weibchen, oft in 
der Formel 35 21 (Gn 127 etc. bei EP cf. 
meine Einl. $ 481; Dt 416 Jr 3122) bei 
Menschen u. Tieren (Gn 619 etc.). 


122 (ar. ndgata mit t in Angleichung an 
7: puncto insignivit), ein gatul, wie der 
Pl. נקדִים‎ zeigt, gesprenkelt Gn 303215. 
9186. 


Am 11, Schafhirt, cf. ar.‏ 34 ع1 9 נקד 


ndgadun, eine Art kleiner Schafe mit sehr 
reicher Wolle. 


"2 s. u. MP, Punkt ete.! 


12, öth HL 111, Punktförmiges: Kü- 
gelchen. 


1123 (ar. ndgija, purus, mundus est), Inf. 
abs. 5032 Jr 4912 vor Ni. (siehe dies!). 
— Ni. MR} Sach 53 .ג 7927 ,ماه‎ Nm 
528 Jes 3%, M’P2 Gn 948 (nur hier mit و(2‎ 
כקיתי‎ Ri 153 ete.; RM etc. Gn 2441 etc.; 
Imp. Sg. f. "RAT Nm 519: Inf. abs. .הנקה‎ 
Jr 25%, 1) rein sein, u. zwar metaph.: 
a) frei von (7?) einer. Verpflichtung = 
nichtgebunden an sie sein (Gn 248 41a), 
b) unschuldig 8. (Nm 598 Jr 255), un- 
schuldig s. gegenüber einem Vergehen 
(Nm 531 Ps 1914) oder einer verletzten 
Person (Ri 153), c) straflos sein od. bleiben 
od. „leer ausgehen“ (Ex 2119 u. oft; z. B. 
Jr 49122); 2) ausgeleert,— entvölkert 
sein (Jes 3%). — Pi. 'N’P2 Jo 421; 522! 
‚etc. Ex 207 etc. (LA 'קה‎ Nah 13: 3 ز(اء5188‎ 
Imp. suff. 322 Ps 1913; Inf. abs. 722 Ex 
347 etc., 1) deklarativ: von Schuld los- 
sprechen (Ps 1918 Hi 928 1014); 2) un- 
gestraft lassen (Ex 207 ete.). 


(s. o. bei "P2), Punkt, synekd. er-‏ נקוּד 


دم - נצץ ١‏ 


Selbstvereinfachung beim Dauerlaut: 2462) 
HL 611 218, יכאץ‎ Qh 125 (N stammt von 
der LA YN?}, verächtlich ist; cf. 1313f.), 
funkeln lassen, metaph.: Blüten treiben. 


2) I (äth. nassdra, anblicken, aufpassen; 
ar. ndzara, spectavit etc.) ete.; X? ete., 
2. 8. 312} ($ 375m) Dt 3210 00. WIEN 
وول‎ 273 mit 6 der Vererbung (2490), aber 
auch mehrmals mit n (2468): MIN (Pv 
211) etc.; Imp. כצר‎ Ps 3414 ete., mit 6: 
تعد‎ Ps 1413, 8. 'TX2 Pv 413 (mit „Dages 
1. dirimens“: 2arıl); Inf. 0. כצר‎ Pv 25; 
 ete., 1a) beobachten, bewachen, wie z. B. 
in '729 273%, Turm von Wächtern (2 K 
179 188) od. in TPM 322, eine aufs Korn 
genommene Stadt (Jes 18), b) beobachten: 
halten (Dt 339 060. Pv 2826 Q); 2a)hüten: 
bewahren (Dt 3210 Jes 426 496 8 etc.), 
b) hüten: geheimhalten כצרלת)‎ Jes 486; 
כצורְים‎ 654: reservierte Orte == Mysterien- 
plätze; Pv 710: versteckt im Herzen). 

(ar. nadafiJra, nitore fulsit, laete‏ 11 כצר* 
viruit):‏ 


Sprössling 108 111 1419, wo die‏ בול נצר 
LXX mit ihrem 966066 nur ihr \Erleichte-‏ 
rungsstreben (meine Ein. $ 26,6) betätigte;‏ 
“.قت das Targum u. a. mit „Fehlgeburt‏ 
den Text verdeutlichen zu müssen meinten‏ 
(ef. Nestle, ZATW 04 127f.), 6021 Dn 117.‏ 

Ni.!‏ 1 נצה ,₪ יצת cf.‏ כְצָתָה 

Ni.!‏ יצת .0 .8 .660 215 Jr‏ נצתר 


an (ar. 00000, yperfodit) ete.; AP? etc. 
(SR) وول‎ 622: 2490) neben "AR! Hi 40% 
(n: 2468); Imp. mit 0: 1222 Gn 3028; Int. 
6. suff.: 1229: ete., 1a) bohren (2 K 1210; 
د‎ „in“), durchbohren (2 K 1821 || Jes 
366 Hab 314 [2 „‚mit‘‘] Hi 4024 26), b) sy- 
nekd. erweitert: durchlöchern (Hag 16); 
2) metaph.-psychologisch (Stil. 107f.): 
a) kennzeichnen. bestimmen (Gn 3028 Jes 
622; Am 61, hier ausserdem meton. nach 
Stil. 19f.: hervorheben), b) durchlöchern im 
geistig-sittlichen Sinne: schmähen, ver- 
wünschen )1 2411 16; 8. 0. ,דקר‎ 17, 052, 


Also ist nicht mit Ges.-B. eine Änderung 








\ ١ 4 / 8 0 


دم - נקור. 


(2 K 97; כ' כי‎ Jr 5186: u. ah werde Rache 
nehmen für dich), — Hithpa., 1) sich 
rächen an (a Jr 59 ete.); 2) synekd. لله‎ 
weitert: aggressiv sein (Pte.: Ps 83 4417). — 
Ho. 827 Gn 415 „wird Rache erleiden, er- 
fahren (? 0. 3 4 412°)“ oder Passiv Qal 
(2384) „es wird ‚gerächt werden“, wie 424 
א‎ 1 | 


8, c. 09), Rache, oft mit Gen. obj. 


5 9625 660.(, mit הָשִיב‎ Dt 3941 45: sich 
Wiedervergeltung verschaffen an (5), mit h 
עשה‎ Mi 514: Rache üben. 


en) 0000 öth, fs 1) Rache, oft mit 0 


6 .ל‎ (Jr 5136 660.( ; kulturgeschichtlich . 
interessant ist der häufige Pl. (Ri 1136 ete.: 
3 $261ht), 2) meton. (Stil. 21 od. 31) zur 
Bedeutung ‚„Rachsucht‘* neigend (Hes 2515 
> 1 360). 


> (äth. ndq3a, fissus est; Dim.), sich 
abtrennen, metaph. - psychologisch: sich 
entfremden von jmdm. — überdrüssig w. 
jmds. (Hes 2318 22 8). 


pa! (ar. nägapha, percussit fregit; Nöld.- | 
ü.) Ni. קם‎ umgehauen werden (des 
1034; Sg. vor Pl.,wiein 13223 060. 35348mn! 0 
In 1084 steht also nicht „Pi.“ ]668.-2.[(. -- | 
Pi. כקפר‎ Hi 19068, abfetzen. Die 3. Pl. 
hat Parallelen in 3 5 3241, braucht also 
nicht in AR? Ni. geändert zu werden. 


u. ar. wagphun, armilla),‏ م593 II (ef.‏ נקף 


(n: 2468), kreisen. —‏ 291 وول .2 יכקפר 
ete.; 5722 /660.; 5253 Kl 35 bei‏ הקיף Hi.‏ 
Ps 4813;‏ חק' u. Tiphcba (2537); Be‏ 7 
1)in-‏ ,מק("0פִים ;11 63 Inf. abs. AC)RT Jos‏ 
direkt-kaus.: a) einen Kreis bilden lassen‏ 
kreisförmig abscheren (Lv 1927), b) um-‏ == 
Hi 196; Kl 35,‏ :על ringen lassen (mit‏ 
wo "2% natürlich doppelt fungiert; cf.‏ 
direkt-kaus.: einen Kreis‏ )2 ;(מו%319 8 
bilden, a) im Kreise herumgehen (Hi 15),‏ 
b) mit Objekt; «) umgeben (1 K 72 ||‏ 
Ch 43; Jes 158), 8( umringen (2 K 8‏ 2 
umwandeln‏ (ץ ,)2217 Ch 237; Ps‏ 2 | 
(Jos 63 11 Ps 4813).‏ 





287 


weitert: punktartiges Ding, 1) Brotkrume 

Jos 95 12, 2) Pfannkuchen 0%. 1 K 143. 
mass. כקור‎ , 792, Punkt Gn 165 etc., ganz 

aufgezählt u. gedeutet in meiner Einl. 8 10, 2. 

+RTIP2 א)‎ bei N, pr.: 2347) Esr 248 || Neh 0. 
mass. 51777223 Dt 2938, nimp, [| v. IR? 
„Punkt“ (Dalman, WB 264). 

AR ua. 1 5 43 ete. 0. לקח‎ Qal! 

TOR, :ְקְסמֶם קט‎ Dip Ni.! 


(st. nagij[un]), 8522 Jo 419 u. Jon 114‏ נְקי 
mit x als Zeichen des Wortabschlusses‏ 
"P2, Pl. 02,‏ .6 ,)2347 .عه 1024 (ef. Jos‏ 
D”', rein, u. zwar metaph.: 1) frei von‏ 
einer verpflichtenden Sache (Gn 2441» Dt‏ 
Jos 217 20 1 K 152); 2) rein von‏ 245 
Schuld: unschuldig (Ex 237 etc.; 9‏ 
von seiten == gegenüber od. in-‏ :328 ₪ 2 
bezug auf); 3) straflos (Gn 4410 Ex 2128;‏ 
Nm 3222: 2, von seiten.)‏ 

"m!‏ .0 .₪ כקיא 


1a) Reinheit der innern‏ ,(91991) כק"ך .6 נקיון 
Handflächen (92), metaph.: volleSchuld-‏ )!( 
losigkeit (Gn 205 Ps 266 7313), b) Straf-‏ 

- losigkeit == straflos sein (Hos 85); 2) Leer- 
heit, nämlich der Zähne (Am 46) == Lebens- 
mittelmangel uä. 


im, (cf. äth. n *gig, rima;‏ ,2' .© ,)2131( נַקיקי 
ne‏ ر.عء 719 قعل Dim.)‏ 
Ni.!‏ קלל ua. s.u.‏ 503 


En (ar. ndgafi]ma, ultus est, vindicavit 
se ab aliquo; Nöld.-Mü.); 5080 Imp. 
وده‎ Inf. 6. DP2 ete., 1) rächen (Nah 12) 
jmdn. od. etwas (Akk.: 1 8 2413 Dt 3243) 
an jmdm. (72 od. 245:2 Nm 312); 2) intrans. 
(3 5 210), a) sich rächen an (Akk.: Jos 
1013), sich rächen für על)‎ Ps 998), b) mit 
dem „innern“ Objekt 8122 uä., wie in Lv 
2625: Rache nehmen für den. Bund(esbruch). — 
Ni. رمي‎ ete.; FOREN 660.; 80351 600. sich 
rächen an ב)‎ od. מ"‎ 8 12) zugunsten 
(Jr 1515), auch mit verstärkendem „innern“ 
Objekt (3 $ 329) D22 Hes 2515 etc.: sich 
Rache verschaffen; 2) Ex 2120: es soll 
gerächt werden. — Pi. 7507223! rächen etwas 
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dem späteren König Neriglissar uä. (560 
— 556) identisch, bleibt auch nach EB 
١ 8895 fraglich. 


TU (pers.: nard), 8. 759 (3, DTM, Narde, 
eig. ein auf den Gebirgen Ostindiens wach- 
sendes Kraut, aber HL 414 wahrscheinlich 
nur ein ähnliches Gewächs (nardus syriaca 
ete.). Der Pl. (4 13) meint Nardenpflanzen. 
In 112 könnte auch Nardenöl gemeint sein, 
wie es in Alabasterbüchschen versendet zu 
werden pflegte (Mark 143 Joh 123). 

ua. Gn 117 etc. s. 0. MM!‏ כרדה 

„(meine) Leuchte od. Freudenquelle‏ כריהץ 
.)5139 ;32 3614 "ד ist Jahve“ (Jr 3212 ete.,‏ 

239 Gn 199 8... רשע‎ 1 Hi.! 

mon Jr 519 s. u. רְפָא‎ Ni.! 


ו 


!.גא Qh 19265 8. u. vn‏ נָרץ 


(äth. nds’a, sustulit) 610., neben‏ נשא 


AR auch כשוּא‎ Ps 13920 (2480) u. 702 
Hes 39% (1m); ישא‎ 6%. TNNDI Ps 9112 
(altes ün 1. P.: 95351 ANY? 600. :طم‎ 2462), 
MRÜN u. mon (Jr 917 Sach 59 Ru 114) 
u. msün Hes 9349 (M-Anal.); Imp. 
NY etc; ديام‎ Ps 1012 u. 553 47, doch 
mit Unrecht, von LXX (tompeuotn) zu 00) 
gestellt; Inf. 0. selten כְשא‎ 04. (Gn 413 
Jes 114 183 Ps 282; 8910), meist DNY 
(st. MID 2494) Ex 277 Dt 142 ete. Jr 
1515 ete. u. in (2480) Hi 4117 u. stets 
לְשָאת‎ Gn 367 ete.; etc. z. B. כשאת‎ % 
215 u. א 1 دقاعت‎ 102 (24); 6. 5087 
9 K 51 وول‎ 33 914 Hi 998 u. כשוי‎ Ps 
321 nach "D-Anal.; D’RWD) etc., la) auf- 
heben, erheben (Gn 717 etc. Jon 115), auch 
mit ב‎ „aufladen“ (LA: 1 K 831 | 5 Ch 
622), synekd. speziell hauptsächlich «) die 
Augen (Gn 1310 ete.), auch in der Be- 
deutung ‚ein Auge (sehnsüchtig) auf etwas 
od. jmndn. werfen.“ (397 Hes 18125 
vgl. „die Seele erheben nach“ dh. nach 
etwas streben: Dt 2415 1108 48 Ps 1 
etc.), 8( \‚das (eigenel) Gesicht (0°?) er- 
heben‘ == teils „getrost sein“ (Hi 1115 
etc.) u. teils ‚freundlich blicken uä.“ 
(Nm 626 Ps 47), y) „die Hand aufheben‘ 
oft als Geste des Schwörenden = schwören 


NY) 


"nn (v. כקף‎ 1( Jes 176 2413, Abklopfen. 
1222 (v. np ID و‎ 321, Fessel. 


53 (ar. nägara, percussit, excavavit, per- 
foravit), "PN; Inf. c. ip}, ausbohren 
(Pv 3017 1 8 112). — Pi. ?R2 ete., 1) aus- 
bohren (Nm 1614 Ri 1621); 2) synekd. 
erweitert u. metaph.: pflegt erschütternd 
abzulösen (Hi 3017). — Pu. כִקַרְתֶּם‎ 8 
511, aus der ihr ausgegraben seid (euphe- 
mistisch: Stil. 37£.). 


(Ex 3322 Jes 221), Höhlung.‏ תו בְכְרֶה* 


vn (syr. n‘gas, schlagen, 2. 8. „an- 
ee, .قوم‎ Matth 77) כוקש‎ Ps 9ız, 
als begründetes Pte. Qal erwiesen in 1406f.: 

„er, der da schlägt‘ im synekd. spe- 
ziellen Sinne von ‚‚klappen“, also: mit dem 
„Klappnetz‘‘ (MD) treffen. Das ouveanp%n 
(= (יקש .م כוקש‎ ist erleichternd, aber 
nicht „besser“ (Ges.-B.). — Ni. pm 
Dt 1230 metaph.: sich fangen lassen. — 
Pi. URN, NÖRN! (ein g: s. 0. ÖR2!), Netze 
stellen (Ps 3813; 10911, metaph.: auf- 
lauern). — Hithpa. 8123572 1 5 289, sich 
auf die Lauer legen (3 gegen“), metaph.: 
nachstellen. 


och,‏ ,)22% 28 0525 35 .و ,(1 כזר .م 1 و5 
m., Leuchte, 1) eig.: Lampe (Ex 2537‏ 
etc.); 2) metaph. (Stil. 95 99): a) Freuden-‏ 
quell od. Hoffnungsstrahl (2 S 2117 9‏ 
Ps 1829 Pv 139 etc. Hi 293), b) synekd.‏ 
speziell: Stammhalter (Ps 13217), c) Er-‏ 
kenntnisquell (Ps 119105 Pv 623 2027).‏ 
(doch nicht theophor) 1 8 1450 6.‏ 11 ?”+ 


Pv 214, Leuchte, metaph.: Glück.‏ נר 

MIN? 2 8 723 .و‎ 0. NY) Verb, Ni.! 

+ כרכל‎ 2 K 1730, tatsächlich als Stadtgott von 
Kutü in Keilschrifttexten erwähnt: „Gott 
der glühenden, mörderischen Sonnenhitze, 
der Seuchen und Fieberkrankheiten: der 
Herrscher des Hades“ (OL ANChEN Gebete 
etc. an Nergal 043). 

END כרגל‎ Ir 393 18 (bab. Nergal-Sar-usur 
0 Nergal, schirme den König!“), ob mit 


aber auch 8835 





nn) 


auch geistig aushalten (Jes 114 6. 8 


auch 6עם1,,‎ Schmach‘‘ 11608 4413) u. spe- 


ziell „seine Sündenschuld ertragen“ d. h. 
ihre Konsequenzen auf sich nehmen (Gn 
418 Nm 1815 23 1108 4410 etc.; Ex 288: 
Sündenschuld auf sich laden; Lv 229: 
על"‎ „wegen“; „ihre Greuel Düssen“ 8 


4413) od. fremde Schuld tragen (Jes 582 
660.(. — Ni. NO); תשא‎ (2 Ch 322 etc.), 


neben 4 mal שאו‎ ach Non Jr 105 
(2480); Imp. RT "Ps 77 ete.; Ink, 0. NW 
Hes 119; Pte. נא‎ Jes 22 0 4 جام‎ 


ا 1 aber auch 228193 ist, wie Such‏ ,3095 وول 


57, so auch 2 5 1948 u. 1 Ch 142 Pte. 
(ef. 8 8 29) u. nicht Pf. 3, f. (Ges.-B.), 
Pl. MINE) وول‎ 214, 1a) sich erheben 


(Sach 57 Ps 247 etc. ), b) erhöht w. (des 


404 etc.); 2) weggenommen od. weg- 
geschafft w. وول‎ 896 Dn 11122; 2 S 198: 


„oder ist etwas als Abhub [Geschenk] für uns Ä 


davongetragen worden?“); 3) getragen w. 
(Ex 2528 mit beibehaltenem Akk. des 
Aktivs: 3 5 109; وول‎ 4992 6612 Jr 105). — 
/pi. נשא‎ 2 8 512 u. هاه‎ 1 K 911 Am 42; 
;ילשא‎ Imp. כשא‎ Ps 289 ete., 1) erheben 
2. B. die Seele: Verlangen tragen (Jr 2227 


etc.); 2)wegschaffen (Am 42); 3)tragen 


(Jes 639 ete.), unterstützen (1 K 911 etc.). 
— Hithpa, יתכשא*‎ (Nm 2324: P. ganz nor- 
mal [2537] mit Qames) etc., 
Nm 247 u. ישא‎ Dn 11 (st. in: 2467f.); 
Inf. ,התכ‎ Pte. Hrn, sich erheben. — Hi. 
השיאו‎ 2 in die Höhe schaffen od. werfen (2 8 
1718); 9) indirekt-kaus. :jmdn. tragen lassen 
(Lv 2216: sich > ihnen [3 s28!] aufladen). 
כשא'‎ Ex 3537 etc. .و‎ u. NO) I u. II! 


Ps 7 6,‏ ישג etc; NW ete.,‏ השיכ Hi.‏ נשג 
8 1 השג DM Gn 31% cf. 446; Inf. abs.‏ 
Yen Hi 4118, f. 5352 (Accent.‏ ;308 
postpos.: $ 157!) Lv 1421, la) erreichen,‏ 
einholen (Gn 444 etc. 479 etc.), b) in-‏ 
direkt-kaus.: gelangen lassen (1 S 143%);‏ 
absolutiert (3.5 209) beim Subjekt seine‏ 
„Hand“: (es) erschwingen können (Lv‏ 
ete. 25% 600. 978 Nm 621 8‏ .14211 511 
I!‏ שוג u.‏ .و 242 Hi‏ ישיו — .(467 





לי 


(mit anderm Verb: Gn 142) Ex 68 6. 
Dt 3240 Hes 2061. etc. 4412 Ps. 106% 
ete. (3 5 ز(!15وة‎ b) analog zu קלל‎ NP) „die 
Stimme erheben“ (Gn 2738 etc.), 8 
auch zu כ‎ absolutiert wurde (3 52090: 
Nm 141 Jes 37 42(2) ıı Hi 2112), bekam 
NV) den Sinn von anheben, anstimmen 
(Nm 237 etc. Hi 271 291: وول‎ 144 Mi 24 
Hab 26; وول‎ 4911 Jr 99 17) und aus- 
sprechen (Ex 207 981 Ps 158 139 0 
doch mit Anspielung auf den Dekalog; 
Hi 42: 792 st. NW} cf. Ps 47, vgl. „in den 
Mund nehmen“: Ps 164 5016); c) intrans, 
(ef. T27 660. 35 10cdef): sich erheben Ps 
89io Hi4117 (Hos 131: hervorragen) Nah 15 
(Hab 13: hob an [Ps 249 ist D"ÖN wieder hin- 
zugedacht]; — 2a) wegnehmen (Gn 4019 
etc.), synekd. speziell die Schuld = ver- 
geben (Gn 5017 660. wo das Subjekt 8 
Ni» u. der Besitzer des 3awön verschieden 
sind [s. u. 3d!], wie 2. 2. noch Ex 347 
Nm 1415 Mi 718 Hos 143 Lv 1017 Nm 
181a u. ohn 6300008: Gn 1824 26 Nm 1419 
Jes’29 1108 16, auch sogar wie in „einer, 
der mit Vergebung beschenkt wörden ist 
hinsichtlich der Sünde“ وول‎ 3324 Ps 1 
3 % 336i!), b) synekd. erweitert: nehmen 
übhpt. (Gn 273 etc.), wie auch z. B. in 
„ein Weib nehmen‘ (Ru 14 etc. Esr 92 
12 104 Neh 1825 2 Ch 1121 1321 245; 
aber nicht infolge persischen Einflusses 
[gegen Scheft. 65]), u. sogar annehmen, 
:wie in ' 39 כ'‎ „das Gesicht (= die 
‘ Person) eines andern (!!) annehmen“ 
teils im Sinne von „ihn freundlich auf- 
nehmen“ (Gn 3221, und so ist auch NND 
Gn 47 = freundliche Aufnahme) od. „auf 
jmdn. Rücksicht nehmen“ (1921 etc. cf. 
פִ'‎ NW) وول‎ 33 etc.: Respektsperson u.) 
ind teils im Sinne von „Partei ergreifen, 
parteüisch sein“ (Lv 1915 etc. Ps 822 etc.); 
— 3a) meton. (Stil. 191( die weitere 
Folge einschliessend: tragen (Nm 9 
Ps 9112 etc.), u. speziell: b) herbeitragen, 
bringen (1 K 102 ete), c) davontragen 
(Dt 333 Am 526 Ps 245 etc.; als Fazit 
davontragen: Ex 3012 Nm 12 340), d) er- 


tragen sowohl physisch (Gn 136 etc:) als 0) Hes 3926, כשוּא‎ Ps 19920 .و‎ 0, NW! 
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SV) (cf. כשם‎ u. ,(כששף‎ wehen mit ב‎ Jes 407, 
anwehen. — Hi. 2%", 2@”, 1) indirekt- 
kaus.: wehen lassen (Ps 14718; 3 5 198b!); 
2) direkt-kaus.: scheuchen (Gn 1511). 

[ישב ,و .و .66 2015 Nm‏ שב 

U) Esr. 102 ישב .0 .و‎ Hi! 

Ni.!‏ שדד u.‏ .و 94 Mi‏ כטרנו 


12) 1 )|| כשא‎ 1, 1) fortstossen in an 
Jr 238; 2) prolongieren, kreditieren: dar- 
leihen in "M&) u. 383 Jr 1510 u. dem 
Pte. NÖ» (Darleiher, [drängender] Gläu- 
biger) Ex 2224 Dt 2411 2 K 41 Jes 242 
Ps 10911, כשים‎ Neh 57Q 101. u. "Ui و‎ 
501 „die Gläubiger von mir“. 


Kl 317, vielleicht ursprüng-‏ נְשִיתִי II,‏ נשה 
lich: fortstossen, dann: vergessen (ar.‏ 
ndsija, oblitus est; Nöld.-Mü.). — Ni.‏ 
Jes 4421: nicht wirst du mir‏ לא on‏ 
vergessen sein od. von mir (3$21u.22!)‏ 
(a: Assonanz ٠‏ כשכר vergessen w. — Pi. Pf.‏ 
an mE: Stil. 290!) Gn 4151, vergessen‏ 
lassens — Hi. *1T87, 1), 1) indirekt-kaus.:‏ 
vergessen hassen (Hi 3917); 2) direkt-‏ 
kaus.: Vergessenheit üben == vergessen (mit‏ 
j2 partitivum: Hi 116).‏ 


103 Gn 3233, ar. nasan (st. ndsawun), 


Hauptmuskel im Oberbein ('%7 9, der 
nervus ischiadicus). 


03 (v. כָשֶה‎ I) 2 K 47, Darlehen. 


IT) Ps 8813, Vergessenheit.‏ כָמָה (v.‏ נְשיה 
Hi.!‏ שמם u.‏ .و 2130 ran Nm‏ 
Pl. zu MEN, Weib.‏ :שי .₪ DD),‏ 


DW), sth, f. (Pv 276 HL 12), Kuss. 


ws I (äth. nasaka, momordit); ד‎ ete. 
Qh 108 11 (TE! Pv 233, zwar i. P., aber 
s. 0. ete.; 1301 2538£.!); Ptec., 1)beissen 
Gn 4917 ete.; 2) metaph-psychologisch (Stil. 
1071.(: peinigen (Hab 27). — Pi. 72), 
"271 Nm 216 Jr 817, „zwacken“, 0 
(von Schlangen gesagt). 


II (denominiert v. T)), TE (s. 0. TI)‏ נשך 


נשך — נשואה 
Getragenes, synekd. spe-‏ 1 وول נשוּאָה* 


ziell: Paradestück (Paradebildnis). 
5903 Ps 321 8. 0. 82! 


l, c. etc. ', im, ursprünglich: erhoben‏ נְשִיא 

(nicht „Sprecher“ [G. Hoffmann, Phön. 
Inschr. 155], denn ‚aussprechen‘ ist bei 
NO) eine zu peripherische Bedeutung, u. 
für „Sprecher‘‘ hätte man ein Wort von 
einem andern Stamm gewählt): Fürst (Ex 
2227 etc.), einerseits auch in Bezug auf 
den König Salomo (1 K 1134) etc. gesagt, 
andererseits auch zur Titulierung von 
blossen Stammfürsten (Ex 1622 ete.) od. 
sogar Familienhäuptern (1 K 81 [S. o. NiAN!] 
etc.) verwendet. 


II, im, Emporgetragenes, synekd.‏ م 
speziell: Dunstmasse (Jr 1013 || 5116 Ps‏ 
Px 2514).‏ 1357 


(wahrscheinlich entfernt verwandt mit‏ נשק 
[s. o. 8017 660. Brandpfeile; syr. zig*tä,‏ זיק 
Blitz] Ni. PU} Ps 7821, sich entzünden.‏ 
anzünden Jes 4415,‏ |ישיק Hi. pn;‏ — 


.399 8 ב mit‏ 
!|משור in‏ .0 .4 כשר* 


NV) I (ar. ndsa’a, increpavit, propulit, 
auch: kreditieren jmdm. etwas) NO) LA. 
1 K 88 | 5 Ch 62; NÜ) Ir 2339; وول כשא‎ 
243, NÜ) (MÖ-Anal.) 1 8 222, כטְאִים‎ Neh 
57 K, 1) stossen, fortstossen (Jr 2339), 
zuschieben, wie 2. B. einen Eid (1 1-881 || 
2 Ch 62); 2a) stossen: eintreiben (Neh 57), 
b) stossen auf (ב)‎ jmdn.: ihm adborgen 
(Jes 242); c) prolongieren Bezahlung = 
kreditieren: darleihen (1 ₪ 222: drängen- 
der Gläubiger). 


Ni. INN Jes 1913, über-‏ (שוא |ן) II‏ נשא 
rumpelt == getäuscht werden. — Hi.‏ 
له © ا ;410 Jr‏ 25 טא ,313 Gn‏ הַשיאָני NUT,‏ 
Ps 5516 (2 4); etc., 1) über-‏ שר etc.,‏ 
rumpeln == anfallen (Ps 5516 8923); 2) me-‏ 
taph.-psychologisch: aufrücken, berücken‏ 
täuschen, mit 2 (2 K 18 29 etc.) >‏ == 
mit Akk. (2 ₪ 1910 etc.).‏ 


mer 


(ar. nasaga, aneinanderreihen und da-‏ נשק 

durch verbinden), 1) anheften, ergreifen 
CRON), den Bogen: 1 Ch 122 Ps 788, 
Bogen u. Schild: 2 Ch 1717. Für diese 
drei Stellen ist also nicht ein besonderes 
כשק‎ mit Ges.-B. anzusetzen); 2) intrans. 
(3 و‎ 210) = a) sich heften: hängen (am 
Munde: Gn 4140 dh. vollkommen gehorchen); 
b) synekd. spezialisiert: mit den Lippen 
anhängen jmdm. oder verbinden jmdn.: 
küssen, daher «) meist mit כ‎ (Gn 2726: 
ושקה‎ Imp. mit 6 u. Chateph-Päthach wegen 
u: 946; 27: אשקה ;וישקללי‎ [2aı!] 1 K 
1920: „ich will küssen“; Hi 3127: sich 
anheften!), ß) seltener mit Akk. (1 5 4 
Pv 2426 Hos 132, übrigens hier, wie 1 8 
101 1 ₪ 1918 und Hi 3127: symbolischer 
Ausdruck der Auldigung); y) sich ein- 
ander küssen, metaph.: harmonisch ver- 
eint s. (Ps 8511). — Pi.: intensiv küssen, . 
mit 5 (Gn 2913 etc.); symbolischer Aus- 
druck der Huldigung: Ps 212. — Hi. Hes 
313 direkt-kaus. vom intrans. Qal: sich 
heften od. stossen (aneinander). 


Ch 924, u. c.2in Hi 202‏ 9 ج' || 1095 א 1 בשק 
sonst 5 P. 3, 1) Rüstung (s. o.‏ ,)!222( 
كل 1 Nr. 1): Waffen etc., was auch‏ נשק 
passt;‏ “.قن Ch 924 zu „Mänteln‏ 2 || 1035 
K 102.ete.; 2) meton. (Stil. 17f. 31£.):‏ 2 
a) Kampf (Ps 140s Hi 3921), b) Zeug-‏ 
haus (Neh 319).‏ 

Mad) Am و8‎ K ₪. u. שקע‎ Ni.! 


m., ? Zerrupfung‏ כ' P: - OD), ce.‏ נשר 

(ass. nasdru, zerfleischen), meton. (Stil. 29): 
Zerrupfer x. &., Geier (kahlköpfig: 11 6 
aasfressend: Pv 3017 Hi 3927) und doch 
auch Adler (Ex 194 etc.), der sich ja 
heutzutage in mehreren Arten (Steinadler, 
Königsadler etc.) in Palästina findet. 


"DJ, mn, P. In) (Dag. f.: 25401), ver- 
siegen, 1) metaph.: Jr 5130; 2) meton. 
(Stil. 19£.): lechzen وول‎ 41 17. — Ni. 02 
Jes 195, versiegen. 

ma 2+ 2715 s. u. MU Ni.! 
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Dt 28900: was man gegen Zinsen verborgt. — 


Hi. TEN Dt 29208 21, Zins machen = 
auferlegen. 


P.u.c. =, Biss x. 8.: Abzwickung,‏ נשך 
Zins Ex 224 etc.; Lv 2537 Hes 188 13 Ps‏ 
„geben '2“ == mit Abzug: gegen Zins.‏ :155 


721203 etc., Pl. n*Sachöth, erklärliche (2460) 
‚Nebenform von liskä, Nische, Zelle (Neh 
330 124 137). 


SW) (ar. nddala, exeidit); ;יל‎ Imp. ,טל‎ 
1) intrans.: herausfallen, abfallen (Dt 
195 2840); 2) wie 2822 etc. (3 % 2104 etc.) 
transitiviert: a) abwerfen, ausziehen (den 
Schuh: Ex 35 Jos 515), b) metaph.: ver- 
treiben (Dt 71 2). — Pi. ילשל‎ 2 K 166, 
verjagen. 


DW) (ar. ndsama, leniter spiravit; Nöld.- 
Mü.), DEN وول‎ 4214, schnaufen ישם]‎ ge- 
hört aber zu ,[|שמם‎ 

!גא שמם u,‏ .₪ נשמ' etc,‏ داوم 


öth, f., 1) Hauch, Odem:‏ ככ" .0 ,נשמה 
a) beim Menschen Lebenszeichen (1 K 1717‏ 
ete.; Pl. Jes 5716:‏ 1017 מכ[ 273 Hi‏ 222 وول 
Lebensgeister) u. Erkenntnissitz (Pv 2027‏ 
Hi 264), b) in Bezug auf Gott gesagt:‏ 
Prinzip des Lebens (Gn 27 Jes 425 Hi‏ 
und der Intelligenz (328), wie auch‏ )334 
Sympton seines Zornes (2 8 9916 || Ps 1816‏ 
Jes 3033 Hi 49 cf. 3710); 2) synekd. als‏ 
pars pro toto: lebendiges Wesen (Dt‏ 
Jos 1040 1111 14 1 K 1529 Ps 1506).‏ 9016 


mo) Ex 1510 Jes 4024, blasen. 


jour Hi 39, Wehen u.‏ .و روا .م נשף 
(vgl. „den Luftzug des Tages“ Gn 38 HL‏ 


217): 1a) Abenddämmerung (1 5 3017 2K 


75 etc. Jes 214), b) synekd. erweitert: 
Abend (Jes 511), Dunkel (9591 Hi 39, 
denn 7-10 sprechen vom lqjlä! Also hier 
ist nicht „Morgendämmerung“* mit Ges.-B. 
anzunehmen); 2) Morgendammerung (Ps 
119147; V. 148 meint die darauffolgende 
Nacht; Hi 73). 





7 ,חן Ri 165 (ef. 2511 52%); Imp.‏ تمت 
(auch 1108 914! Of. 243 56), MM 56 mal,‏ 
aber nicht Ps 82, "9, N; Inf. c. mM,‏ 
MM etc. u. ION 1 K 619 ist aus‏ .و روصم 
‘An? geworden (diskutiert: 3.8 396h), IM?‏ 
nur Gn 389 Nm 2021; Inf. abs. 103‏ 

ING’ ete., la) geben (Gn 36 ete.; z. B. 
Jos 1519 mit Suffix st. Dativ: 3 5 21; mit 
dopp. Akk.: „geben als etwas“; Mi 67 Ps 
28), wie 2. B. auch in jM! "2 „wer wird 
geben?“ (Hi 144 etc.), das auf psychologisch 
erklärliche Weise zum Wunschexzponent ge- 
worden ist: „o dass doch!* Of. Nana 27 מִי‎ 
„o dass wir doch gestorben wären“ (Ex 
163), b) synekd. spezialisiert: «) verstärkt 
zu herausgeben (edere), äussern, hören 
lassen (bei קל‎ Ps 10412) od. preisgeben 
(Nm 2129 وول‎ 342 Jr 1821 Hes 1627 Mi 
52 Ps 2712 etc, 2 Ch 296), 8) vergeistigt 
zu zugeben, gestatten (Gn 206 etc, Kl 
218), lassen (mit Acc. zum Inf.: Nm 2021 
2123 etc. 3 $ 414g), aber nicht ist 1801 ver- 
allgemeinert worden zu „il ya“ (Gn 8 
Py 1024 [Stil. 11513: Gott > man] 1310: 
stellt man her 660. 3 5 3244!); — 2) an- 
bringen, beibringen (Gn 117 etc. Lv 1618), 
legen (Ex 996 etc.; mit 5: Dbeilegen Hi 
122), setzen (über etwas: Gn 4141 ete.); 
— 3a) hinstellen als (cf. 1 S 116 bei 
m? 546( etwas == machen zu etwas (Gn 
175 etc. Jr 249 2 Ch 7»), 5 ]%, be- 
handeln wie (Gn 423% etc.) od. gleich- 
machen (Jes 412 Ru 411), b) errichten: 
verrichten, tun, wie z. B. ein Wunder 
(Ex 99 Neh 57), veranstalten. — Ni. 3 
600. DEP] Lv 26%, 202 Esr 97; MM 
an (Ges. -B.) gibt es nicht]; Inf. c. 7 
Est 314 ete., abs. NT Jr 324 660; 3 
Ex 514 etc., doch auch Jes 3316, so sehr 
auch eine Ableitung von "ת[‎ (cf. JA’S) in 
den Zusammenhang passen würde: 1) ge- 
geben werden (Gn 92 etc. Hes 3220: 
den selbstverständlichen Strafvollziehern) 
ua.; 2) gelegt w. (Hes 3223; 29: 2, trotz 
u. MS, bei) od. gesetzt (Est 68) w.; 3) ge- 
macht = erregt w. (Jr 5155 Dn 82). 
— Ho. (od. Qal passivum; 2384!) IA, 
an, gegeben w. (Nm 2654 etc. mit dem 


| ده - נשתון- 
(v. pers. nufiJwisten,‏ נש 


299!) Esr 47 711, Schriftstück, Brief. 
ya) שעע .₪ .8 4198 وول‎ I! 


ran) Jr 616 8. u. TOM. 


MM Pi. mes, וינפח‎ etc. Ex 2917 etc. Ri 
1999 ete., in Stücke zerlegen. 
nm) (Hes 244 auch "); 2sef.), DTM etc. 
m. (Ex 2917 etc.), Stück (vom zerlegten 
Tier). 

mass. 211153. 5. 0. mass. [חזק‎ 
| m (ar. ndtaba, eminuit), © 
7850 ete.: poet.). Pfad. 


0 am, öth, poet.-rhetorisch: Pfad, Weg, 
1) eig. (Ri 56 ete.); 2) metaph.: Lebens- 
lauf (Hi 198 ete.), Gewohnheit (Jr 616 etc.), 
Direktive (Jes 4216 etc.), 


{ 
schreiben 


' כ‎ (Ps 


(om)‏ 6 ב 6 0 20 6 6 m., ursprünglich:‏ נְתִינִים 
K Esr 817!), die dem Heiligtum zur Leistung‏ 
der niedrigeren Dienste geweiht wurden‏ 
(vgl. die Gibeoniten: Jos 927!): Nethinim‏ 
(„Tempelknechte“) in 1 Ch 92 und Esr-‏ 
Neh erwähnt.‏ 


(ass. natäku, fliessen [Del., HWB.‏ נתך 
Jr 4218 etc.,‏ סך auch altaram.),‏ ;]497 
Hi 3 24, sich ergiessen (metaph.).‏ הלתכר 
Ni. 1 ete., NM, 1) sich ergiessen: a) eig.‏ — 
(Ex 933 2 8 2110), b) metaph.: sich aus-‏ 
wirken (der Zorn: Nah 16 Jr 7% etc.);‏ 
synekd. erweitert: zerschmelzen (metaph.:‏ )2 
Hi.‏ — .)241( .א verzehrt‏ ,)2221 116% 
הַנְמִיה Na, SEIT; Sonn ete.; Inf. c.‏ 
(n: 2 469) Hes 222%, 1) hingiessen (Hi‏ 
od. ausschütten (2 K 229 2 Ch 3417);‏ ,)1010 
synekd. erweitert: schmelzen (Hes 2220).‏ )2 
Hes 2222, geschmolzen (me-‏ כו Ho.‏ — 
taph.) w.‏ 


Im (altaram. ma; ass. naddnu, geben; Harper 
174), z.B. nam م‎ 25 2241 ist fraglich 
trotz mancher Parallelen: 94791(, 32 Gn 
341; 9, MM 2. ₪. 1 K 69 (aus תתו‎ 
geworden: 3 $ ر(لطووة‎ 1305 Ex 2229 (ö nach 
Perfekt-Analogie: 2421) etc. etc, IM 








נש - دصر 


169 ete.); 2) synekd. erweitert: a) sich 
trennen (Jos 418 Jr 620), b) abgeschnitten w. 
(Jos 816). — Pi. "MR (dr 990: 
LXX: dsonaoag); 2. B. MRMN, losrupfen 
(Hes 179), zerreissen (Ps 23). — Hi. 
Imp. s. DRM; Inf. 0. s. PRAT, 1) weg- 
reissen (Jr 123); 2) abschneiden (Jos 86). 
— Ho. 53721937 (n: 248) 21 2031, abge- 
schnitten w. 
pm, 27 0 m., Rissigwerden x. &.: 1) bös- 
artiger Schorf, Grind (Lv 1330ff. etc.); 


2) meton. (Stil. 29): der am Grind Lei- 
dende (33b). 


m, "m! Hi 3718, aufspringen (es ist 


nur das intrans. ar. ndtara, vehementer 
traxit, rapuit; aber „zittern“ würde in 1b 
taggologisch zu 1a sein u. auch nicht direkt 
zu „von seinem Orte“ passen; also ist nicht 
mit Frd. Del., Hiob 02147 das 358. 
„zittern“ im Hbr. vorauszusetzen). — Pi. 
Inf. 6. 753 Lv 1121, küpfen. — Hi. ,יִתּיר'‎ 
am Hi 69; Inf. abs. 7 מתיר ;586 وول‎ Ps 
1467, zum Aufspringen bringen, 1) synekd. 
erweitert: emporschnellen lassen (Hi 
69), losmachen, lösen (Jes 586 Ps 105% 
1467; 2 8 2233 > Ps 18889!( ; 2) metaph.- 
psychologisch (Stil. 107£.): aufschrecken 
(Hab 36). \ 


m, P; ذا‎ Yerpov, Natron, ein minera- 
lisches Alkali (Pv 25% Jr 22). 


I Ni. Ten? Jr 1814 (1306; urzeitliche‏ נחש 
versiegen.‏ ,(כשת Metathesis [2460£.] v.‏ 


wm II (ef. äth. nasata, destruxit, evertit 
[Dim.]; ob ar. ndta$a „extraxit“ „ent- 
lehnt“ ist?) ete.; אתו‎ Jr 1214 246 etc., 
bUnN 6 2997; SC)? Jr 110 187 8 
(nt: 24711(( ete., ausreissen, 1) eig. 
(Jr 246 etc. Mi 513); 2) synekd. erweitert: 
a) verpflanzen, deportieren (Völker: Dt 
9997 1 K 1415 Jr 110 etc.), b) zerstören 
(Städte: Ps 97). — Ni. vun, deportiert .או‎ 
(Am 915), entvölkert w. (Jr 3140), zerstört 
(Dn 114) w. — Ho. (od. Qal pass.: 2384) 
ותתש‎ Hes 1912, ausgerissen .או‎ 


nn. 


| vom Aktivum beibehaltenen Akk.: 3 $ 109) 
uä., wie „gebracht 7.4 (Lv 1158) od. 
„angebracht, in eine Lage gebracht“ (2 5 
189) werden. : 

+12 (mit 6 beim N. pr. als stabilerem 
Sprachgebilde: 2408!) Kurzform von ?N 
od. dgl. (s. u.), 1) der Prophet (2 5 72ft. 

121ff. ete.); 2) Sohn Davids (2 ₪ 514 6. 
? Sach 1212 cf. Nestle, ZATW 04317); 
3) ל‎ ₪ 2336; 6. 

![כתן Ri 165 ete.: Impf. 081 v.‏ .قد נפן- 
[נתן Lv 19% etc. Pf.. Ni. v.‏ .ماه 122 
K 2311, Beamter (!) Josias.‏ 2 1127102 
.בא Nm 18 etc. Ch, Esr,‏ 8202>+ 
ram 2 K 2523 Jr 4046. 1 Ch 252.‏ 

mm Jr 3614; 2 Ch 178. 


DEN) )|| (כֶסֶץ‎ Hi 3013, zerstören. 


ef. bibl.-aram. Y28 ete.!) Ni.‏ כסץ (ıı‏ נתע 
Wr» Hi 410, zerschlagen sein (Zeugma:‏ 
Stil. 198 17!).‏ 


rm ete.; YA? etc., ده‎ etc., auch וַתתצו‎ 

١ وول‎ 2210 (ef. TÜP2 etc. 2462); Imp. Yn3; 
Inf. 6. לכתרץ‎ (wegen n: 94711( Ir 110 187 
3128; ete., 1a) niederreissen: Häuser 
etc. (Lv 1445 etc.), b) metaph.: stürzen 
(Personen: Ps 527 ete.); 2) synekd. spe- 
zialisiert: ausbrechen (Zähne: Ps 587). — 
Ni. 9272, 1) niedergerissen werden 
(Jr 4%, wo ?N2) v. יצת‎ „sind verbrannt“ 
[Gunkel, Schöpfung u. Chaos 138] keinen 
Anlass besitzt; Hes 1639); 2) synekd. er- 
weitert: zersprengt sein (Nah 16 cf. Ho.; 
nicht: 72129 [Ges.-B.]). — Pi. YE2 2 Ch 
333; 060. niederreissen. — Pu. 7283 Ri 
628, niedergerissen w. — Ho. od. Qal pass. 
(2384!) YA) 2. Lv 1135, eingerissen od. 
zerschlagen w. 


PM (ar. ndtaga, commovit, quassit, extraxit), 
mspm Ri 2032 (Selbstverdopplung des g: 
2500); MARIN Jr 222: $ 375m), 1) los- 
reissen (Jr 2224); 2) 872610. erweitert: ab- 
schneiden (Lv 9924: abgeschnitten in Bezug 
auf die Hoden; Ri 2032). — Ni. PM ete.; 
52037 666.0 1). los- od. abgerissen w. (Ri 
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etc.; Inf. 6. סב‎ Dt 23 u. 225) Nm 213; 
סביב‎ 9 K 821, ete., 1a) umgeben, um- 
fliessen .قد‎ (Gn 211 66. Nm 214 IK 
ג517‎ [3 5 3774] 7% etc. HL 217: 2 Ch 
3314: einkreisen, einschliessen; :ל‎ später 
Akk.-Exponent cf. 3 8 289), b) absolutiert 
(3 % 209 b): «) eine Umgebung (Gn 377), 
‘, für), 
od. Tischrunde (1 8 1611) bilden, $)um- 
herziehen (HL 33 60. Qh 125 2 Ch 
179 etc.), auch obne Bezeichnung des 
Terrain (2 K 39), aber auch mit Angabe 
desselben (1 8 716 Jes 2316) im vielge- 
wandten Acc. relationis (vgl. bei TM: 
3 $330s); 2) intrans. (3 5 210): a) sich 
drehen, kehren, wenden (in םא‎ 4 
etc. 1 S 1527 000. 2222: ich habe mich 
gewendet gegen, 2; und 07066 eluı geht 
beim Blick auf späthebr. 7130 „Ursache“ 
[Dalman, WB 268] doch vielleicht nicht 
auf das Wortbild "920 [v. ;חוב‎ Ges.-B.] 
zurück), Hab 216: np, gegen dich, zu dir, 
sich zu etwas wenden == etwas a 
(Qh 220 72), b) sich verwandeln (Sach 
1410 cf. die Parallelen zu > in 3 5 338e!). 
— Ni. 292, 720) Hes 262 (Nachahmung 
der en 119: 2452) od. 12927 Hes 417 
nach "5- 481. (13441), 1203 Gn 194 etc.; 3 
120" Hes 19 4 1) sich um etwas stellen, 
umringen Gn 194 Jos 79 Ri 19 22: 2a) sich 
drehen, wenden Nm 344 etc. Hes 417, 
b) sich jmdm. (5) zuwenden, ihm zufallen 
(Jr 612). — Pi. Inf. c. 220 2 S 14: 
verwandeln. — Posel יְסוּבָב'‎ 660. 572258 
Ps 266 ete., 1a) umgeben (Jon 24 0. 
Ps 327 10 mit .مم00‎ Akk.: 3 5 3274, um- 
geben mit), b) speziell: umhegen (Dt 3210); 
umwandeln (Ps 266), umlaufen: umwerben 
(Jr 3122); 2a) umherziehen (HL 32), 
b) mit Acc. relationis: durchstreichen (Ps 
597 15). — Mi.. 297,2 K 1618 etc.; 37 
1 K 1897, 7389 1 8 59 ete.; * 397 in "739 
Hes 472, 2%, 728) 1 Ch 138, aber which 
لود‎ u. 126 Ex 1318 Ri 183 etc. (Er- 
satzverdopplung; $ 6814); Imp. 209, ماعط‎ 
ל‎ ₪ 523 etc. HL 65; Inf. 6, 297 9 8 312 
ete.; 292 Jr 214, "202 Ps 14010, la) im 
Kreise gehen lassen (Hes 472), eine Um- 


‘ Umzingelung (Ri 162; 2 K 821: אל‎ 


סבב -- ספ 


D am Rande etc.: Ziffer 60. 
mass. ,ס'‎ 1) Buchstabe "2? 1 K 137 etc.; 
2) Zahl 60 od. 60.5 2) AND 8. u.; 4) 7879 8. u. 
mass. סיא‎ Gn 9 etc. Ben סְפָר‎ (andere 
Schrift dh. anderes Exemplar) oder Pl. 
DIS 07958, andere Exemplare. 


(SD; Du. סְאמִים‎ (240), DYNO, رم‎ (3 8 2521; 
2 K 716 18 erklären sich nach 5 3464 3492), 
Se’a, ein Mass für Mehl uä. (Gn 186 6. 
[mit koordiniertem Attribut nach Analogien: 
8 53838 [; LA 2 K 718: 2487!), ولا‎ Epha 
(Qimchi, WB s. v.); ca. 12 Liter. 


TIND (äth. 3ä’en, solea, calceus; Dim.) m. 
Jes 94, Soldatenstiefel. 


IND (denominiert v. TINO), Pte. act. NO 


Jes 94, der einherstiefelt. 5 
סַאסְאָה‎ Jes 208 .م‎ u. MD I! 


u.), Koh.‏ .و (viell. denominiert v. NO‏ שב א 
ua.‏ סבא :415 Inf. s. DNID Hos‏ ; כסְבְּאָה 
Dt 2120 Jes 5612‏ ו ו SR‏ 
Hes 2322K 1108 418 Pv 938 201: Pte. pass.‏ 
(Nah 110): bezecht.‏ 


"N2D, סְבאִים‎ Hes 2342Q, Zecher. 


NIE, .م‎ 829 (ass. 8000, Sesam-Wein [Del., 
HWB]; ar. sabi’atun, „vinum“ ist viel- 
leicht Fremdwort), Schlürftrank, meton. 
(Stil. 31): Edelwein (Jes 122 Nah 110). 

+829, Seba’ = Saba, ein Völkerzweig der 
Kuschiten (Gn 107 وول‎ 433 Ps 721); 
N. ‚gent. *"N2D 80006 Pl. وول‎ 45 1 
„Männer des Masse’ = hochgewachsene 
Leute), was nach 189 auf Äthiopien hin- 
weist (Herod. 320: p&ytoror), u. in Mero& 
ist 2006 6ג6ח‎ auch nach Josephus, Antiqu. 
2,102 gelegen. Hommels Verlegung von 
S®ba’ nach Arabien ist in meinem „Fünf 
neue etc.‘‘ 0133 59f. beleuchtet. 


(vgl. ar. une Locke): 229 Hes‏ סבב 
"MAD 1 8 222 etc., "MAD‏ ,ماه 4219 
K 715‏ 1 .6 יסב : בכר ,1238 0 etc.‏ 
etc. od. mit Ersatzverdopplung ($ 6814)‏ 
סב ete.; Imp.‏ 4 ת) ויסב und‏ י5(ל)ב 
S 1‏ 1 לבו ,2316 Jes‏ 28" م ,9918 8 1 


و72 -- סבב 


weg (Nm 16 24, wo das Zageph‏ ... מסצ 
gaton wegen der gewöhnlichen Isoliertheit‏ 
des 27297 falsch gesetzt ist).‏ 
ete., MID, gemeint od.‏ 916 8 1 סביר mass.‏ 
vermutet (vgl. über diese Sebirin meine‏ 
Einl. 36).‏ 
=D (11 12%), Pte. pass. 57229 Nahlıo, ver-‏ 
flechten. — Pu. (Hi 817) verflochten w.‏ 


525 (LA: 99) Gn 2213, Pl. c. 7339 Jes 
917 1034, Verflechtung x. &.: Dickicht. 


"aD, 0. "129 Ps 745, ₪. 1525 (Gruppen- 
zersprengung: 2471!) Jr 47, Dickicht. 
+">20 (Dag. f. dirimens: 2471) 2 5 8 
(auch 2327: s. o. ?Q@!) 1 Ch 112 ete.: 
729 mit der Ableitungssilbe ريه‎ nicht mit 
verkürztem יה‎ 


bsD (syr. sbal, portavit) ete.; 5397 (Jes 
531) ريون‎ 5392, (Last) tragen, schleppen 
1) eig. (Jes 467); 2) metaph.: a) Fron- 
dienst od. Bundespflichten leisten (Gn 4915 
Jes 464), b) Sündenkonsequenzen aushalten 
(Jes 534 11 K1 57). — Pu. 09207 „trächtig“ 
(3 5 46a!) Ps 14414. — Hithpa. Sand? Oh 
125, sich fortschleppen. 


im, m., Lastträger 1 K 599 wo‏ + סְבָּל 


es aus dem || 2 Ch 21 stammen dürfte; 17 
3413 Neh 44. 


BSD, c. =, 1) Last (Ps 817 Neh 4), 
2) synekd. speziell: Fronarbeit, meton. 
(Stil. 29): Fronarbeiterschaft (1 K 1128). 


sb, 8. 20 („Dag. 1. dirimens“ u. 0: 
2471 512!) Last (Jes 93: Gen. appos. [3 $ 337k]; 
.10%7 142%). 


ete. Ex 111 etc.‏ סבלות .6 Pl.‏ ,)2( סבלה* 
Lastarbeit, Frondienst.‏ ,67 — 


Ri 126, Fluss )2 349!‏ סְבּלֶת 

8 1168 4716 westl. von Damaskus. 

:([930 :א ;19 Gn 107 (NT! 1 Ch‏ ססבתה 
kuschitisch ; doch identisch mit dei ar. Stadt‏ 
(Strabo 164, 2) mit 60 Tempeln u.‏ 2000096 
Weihrauchhandel.‏ 


995. 
5% ا‎ 
gebung bilden lassen dh. rundum auf- 
richten (2 Ch 146), b) direkt-kaus.: um- 
. ziehen (Jos 611 Ps 14010: die mich um- 
ringen), c) eine Wendung (Schwenkung) 
ausführen (2 S 523 | 1 Ch 1414); 2a) sich 
drehen lassen: wenden (Ex 1318 etc. 
sehr vielfach), b) anderswohin bringen 
(1 8 98-10 1 Ch 133; 2 8 2012; 2 K 1618), 
6( umändern in (mit dopp. Akk.: 3 8 327t!) 
2 K 2334 2417 2 Ch 364. — Ho. יוסב*‎ 
(mit nachträglicher Ersatzverdopplung: 
8 6814) Jes 2827; Pte. f. מנ)ספ()ת‎ Ex 
2811 etc. 5 mal, 1) umzogen 06. 1 
werden (Ex 2811 | 396 18 mit dem beim 
Passiv beibehaltenen Akk.: 3 $336g); 2a) zum 
Drehen gebracht werden: sich drehen (Jes 
2827 Hes 4124), b) geändert .سه‎ (Nm 3238; 
3 $ 336h). 


Wendung x. &.: Schicksals-‏ ,1215 ك1 1 ./ סבה 


wendung > „circumstantia, causa“ (2161), 
u. „moyen* (Joüon 19105), was zu 2 
„von seiten“ schlecht passt und doch als 
sehr abgeleiteter Begriff beim 31. 
auftritt. 


2-2-5 1) als Akk. gedacht: „in der Um- 


gebung hin“, a) Adv. „ringsum“ (Gn 2317 
666. 2539229 anschaulich: „ringsherum*: 

Hes 810 372 405ff. 2 Ch 43), b) Präp. 
₪( in סְבִיב‎ Am 311, wo „Bekämpfer, und 
zwar im Umkreise von“ wuchtiger ist, 
als „Angreifer wird umgeben“ A210): Wellh. 
u. a.), 8( aber "239 „Umgebungen“ ist 
sicher (vgl. die Untersuchung in 2312!) 
Präp. nur in Ps 503 u. Kl 117; (ץ‎ dagegen 
ist סביבות‎ („Umgebungen“: Nm 224 Jr 
1726 etc.; Qh 16: auf seinen Kreisläufen) 
oft. als Präp. „ringsum“ oder „um... 
herum“ gebraucht worden, und zwar un- 
suffigiert (Ex 7% etc.: alle Stellen in 2312!) 
u. suffigiert in "DÖ)229 Dt 1714 6. 
.وك‎ (s. dort!); 8) ? 32039 „um-herum* 

(Ex 1613 etc. 13mal: 9 9181( Net סָבִיב ساديم‎ 
nur Hes 43 17; — 2) hinter Präp.! 0 220% 
ist Adv.: „von der Umgebung N rings- 
um (Nm 1637 etc.: 2268tl); b) ? 27297 
ist Präp.: aus der Umgebung von = 8 





(Hi 417) od. metaph.: verbieten, eine 
negative Verfügung treffen, redressieren 
(Jes 222). — Ni. 392; 39! ete., 1) ver- 
schlossen werden (Jes 451 etc.); 2) me- 
ton.: sich einschliessen (1 5 237 Hes 324) 
od. eingeschlossen w. (Nm 1214f.). — Pi. 
0 1 8 268 ete., einschliessen (in die 
Hand jmds.): in die Hände liefern (1 8 
1746 2419 etc.), ausliefern (2 8 1838). — 
Pu. 30; 257352, 1a) verschlossen w. )8 
2410 etc.), b) metaph.: verödet 8. (Jr 1319); 
2) synekd. speziell: verriegelt s. (Jos 61). 
Hi. 397 ete.; AO! ete.; Inf. c. 
7307 660. Am 16 9 660. direkt-kaus.: 
1) verschliessen (Lv 1438 46(; 2) meton. 
die Folge mit vertretend: a) einschliessen 
(Lv 134ff.; Hi 1110: verhaften), b) aus- 
liefern (Dt 2316 3230 u. oft: ל .00 אֶל‎ „an“; 
72 „in die Hand“). 
مود‎ 11 zeigt sich in 


TD (ar. 800070, aqua implevit fluvium) 
Pv 2715, Regenguss. \ 


58 (. 770; syr. 80000, compes; Pes. Act 
16%) Hi 1327 3311, Block zur Fuss- 
fesselung. 

Gn 496 8. u. io!‏ סדי 


ein in verschiedenen Gestalten‏ סְדִיכִים .סרין 
weit verbreitetes Wort von dunkler Her-‏ 
kunft (? nach ar. 300000( laxavit [vestem‏ 
suam]: locker herabhängend), Hemd Ri‏ 
Pv 312.‏ 323 وول .14121 
(GTh verglich sehr kühn 218 u.‏ 070 
„den Weinstock Sodoms“ Dt 3232) Gn 101‏ 
einst in einer paradiesischen‏ , (סדמה (Lok.:‏ 
Gegend (1310 cf. 1410ff.) gelegen, dann‏ 
moralisch (1820 195) u. physisch zu Grunde‏ 
gegangen (24ff.), weshalb „die Umkehrung‏ 
Sodoms“ als warnendes Strafgericht sprich-‏ 
wörtlich wurde (Dt 2922 Am 411 Jes 1319‏ 
Jr 4918 5040). :‏ 


“no (syr. sedrä, Reihe; ass. sadäru, rei- 
hen), 57779 Hi 1022: u. ohne Ordnungen. 
Mass. סְדְרָיר , סְדָרִים סדרים‎ ältere Kapitel 


דד 
94a).‏ א (meine Einl.‏ 
sein, cf:‏ סגר || muss‏ סהר 


> סחר — وجوج‎ 
. פְבְסְקָאץ‎ Gn 107 (Baer: M2' 1 Ch 19): sehr 
zusammenklingend, mit Zasaxn in Kar- 

. manien auf der Östseite des persischen 


Meerbusens». 
9, 30 5. u. 35! 


MD (ar. 300000, humi se prostravit pre- 
cans; Nöld.-Mü.), 7397, "139071 وهل .גנ‎ 4415 
17 19 466, sich zur Anbetung nieder- 
werfen vor (b). 

mass. 5135 1 K 1624; etc.: mit (Vokal) .סגרל‎ 
mass. סגולתא‎ Ir 318, Akzent Segolta. 


ID, 1) Verschluss, metaph.: Verhär- 


‚tung (Hos 138); 2) meton. (Stil. 24f.): 
Eingeschlossenes x. 2.: Goldader (= 19 2:77 
1 K 6% etc.) Hi 2815. 

00 LA .و .660 12 وول‎ u. ID! 


(ar. 400070, fudit, 0110015; Saglun, An-‏ درط 


teil [2198]; ass. sugulldte, Herden), Eigen-. 


tum (Ex 195 Dt 76 142 2618 Mal 7 
Ps 1854 1 Ch 293 Qh 28). 


MD, DD etc, (cf. ass. Jukdnu, festsetzen, 
anstellen ete.; Harper 185), 1) = $Saknu, 
„Statthalter“ in einer (eroberten) Pro- 
vinz (Del., HWB 659) وول‎ 4125 Jr 5123 ff. 
Hes 236ff.; 2) synekd. erweitert: Volks- 
vertreter, ו‎ (Esr 92 Neh 216 
48 13 etc. — 1311; bei Luther: Ratsherren). 


I (phön., syr.; äth. ’aögara, laqueis‏ د 
etc. cepit, irretivit; ass. Sigaru, Türver-‏ 
schluss etc.), 7729 (Ps 1710) bei Athnäch‏ 
(die Parallelen: 253521); 39! 660. Neh 610‏ 
la) ver-‏ طم etc; WD 60660 z. B.‏ 
schliessen (Gn 196 etc.), b) absolut: zu-‏ 
schliessen (Gn 716 ete.; 9, gegenüber‏ 
jmdm. == ihm den Weg versperren: Ex 143‏ 
„entgegen“‏ לקראת Hi 1214; ebenso mit‏ 
meton. (Stil. 1% ) die Folge‏ )2 ;)353 28 
mit bezeichnend: etwas einschliessen‏ 
(Gn 221: „an ihrer Stelle“!), daher 5335 am‏ 
„eingeschlossenes® Gold: Goldader, Gold-‏ 
barren — gediegenes Gold (1 K 690. 1].‏ 

„1021 u. ||); 3) synekd. speziell: verriegeln 
(Hes 4411. 461; Jos 61: „pflegte zu ver- 
riegeln u.“ ist doch Glosse) od. versiegeln 








סוף.-- 8 1 


Grenze) verrücken (Dt 1914 9717 Hos 510 
Pv 2228 2310). - Ho. 397 وول‎ 5914, 
zurückgedrängt werden. 


MD 11 (ef. MO 11: .مره‎ säg, cireumsepait) | 
Pte. pass. f. MD HL 73, umzäunen. 


=D (Milsei nach ben Naphtali; 990 He = 


199, Verschluss, synekd. speziell: Käfig. 


"TO ete., m,‏ ,(9491 ניסר || סוד (v.‏ סוד 
Süzung u. meton. (Stil. 29) deren Teil-‏ )1 
nehmer: Kreis Zusammensitzender,‏ 
Ratssitzung uä. (Gn 496 Jr 611 1517 2318 32‏ 
Hes 189 Ps 643 898 1111 Hi 158); 2) me-‏ 


ton. (Stil. 24) für den in der Ratssitzung - 


sich abspielenden Prozess: a) Beratung 
(Pv 152), b) Unterredung od. vertrauter 
Umgang übhpt. (Ps 2514 5515 252 
Hi 1919 294); 3) meton. (Stil. 19£.) für 
Objekt u. Erfolg: a) Geheimnis (Pv 1113 
2019 259), b) Ratschluss, Plan (Am 7 
Ps 834). 

Trio Nm 1310, Abstr. .م‎ 0.: mein Ver- 
trauter > „intimacy 01 Jahveh“ (BDB). 

Ch 736; ? stolz bescheiden od. orien-‏ 1 סוחץ 
talisch hyperbolisch (Stil. 71£.): „Kehricht*.‏ 


(v. MO || MO 5. u.), Kehricht‏ סוחה 
Ps 8017; 2 kommt ja auch ohne‏ 595 8 
"Artikel vor: 3 8 299kImn!‏ 
Esr 255 || Neh 757: ? Abirrung (ef.‏ ס(ר)סיץ 
von Jahve (ein Stossseufzer zur‏ (שוס 
Warnung). |‏ 


MD 1 )|| 199), 73% Ru 38, 779 P.; MOM. 
etc. 2 8 142 [MON 9 K 42 4. 0. bei 'N!], 
52587 Hes 169, ete.; Inf. abs. מ( סוך‎ 
10%, 1a) 01 (1?%) als Salbe ausgiessen (Dt 
9840 2 ₪ 142 Mi 615) od. b) absolutiert 
(Ru 38 Dn 108): sich salben; 2) transiti- 
viert (3 5 209): salben (Hes 169 2 Ch 
2815). — Hi. 791 2 8 12%, direkt-kaus.: 
das Salben vornehmen = sich salben, [7792 
Ri 34 s. u. 701. — Ho. Tan (Ver- 
schreibung von 7: 1436!) Ex 303, aus- 
gegossen w. 

MD 11 )| Po) Hi. 79%), verzäunen, 
1) mit Akk. (Hi 388), einschliessen; 2) ab- 





"MD in בִּית جه‎ Gn 39908. 403 5, Haus 


der Einschliessung == Gefängnis. 


HL ‘3, Umschliessung (cf. ass.‏ סהר 
siru, Wall) konnte zu Rundung werden.‏ 


wo-‏ ,סאסא zeigt sich in dem Pilpel‏ 1 סוא 
stammt. Denn die‏ 978 وول 798585 von‏ 
Übersetzung „nach (2 normae) dem Drittel-‏ 
drittelmass [bloss], durch Fortschicken‏ 
derselben etc.‘ ist nicht zu billigen, weil‏ 
eine Verdoppelung von NO zu einem ein-‏ 
heitlichen Worte undenkbar ist. Aber wie‏ 
ein Pilpel entstand und‏ )0 6 זוע von‏ 
wie ar, za’za’a (movit, terrefecit) existierte,‏ 
anzunehmen,‏ סאסא ein‏ סרא ist auch von‏ 80 
dessen Inf. 0. mit Suffix TNOND lautete,‏ 
u. es hiess „indem du sie (cam) aufjagtest«“‏ 
(ef. LXX: poaxsnevos u. 1655-581).‏ 

two 11 2 K 174 meinte Sava’ od. Seve’ 
= Sabaka, dem Begründer der 25. oder 
„äth.“ Pharaonendynastie; aber aus Sava’ 
'wurde traditionell Saw, Sau, 80': wid. 
Vgl. mein ‚Fünf neue etc.“ 01261.: Kritik 
von Wincklers Aufstellung, wonach ein 
Heerführer von Musri in Nordarabien ge- 
meint sein soll. 


(cf. ar. 8000, mediae w „gehen u.‏ 1 סוג 
kommen“ [BDB]; ass. issägu „ist Benin,‏ 
Frd. Del., Hiob 02 bei 242) 39; Impf.‏ 
Ps 8019 )6 nach yıy -Anal.:‏ סג Pl.‏ 1 
„Jussiv* [Ges.-K. 09 8 72t]),‏ = 1 141 
zurückweichen (Ps 8019), absolutiert:‏ 
religiös abtrünnig s. (534; Pv 1414, wo‏ 
das innerlich passive „abtrünnig ge-‏ وقد 

| worden“ ausprägt). — Ni. 210) Ps 4419, 
"nano? Jes 505, 363; רסגף‎ 5 mal, יסב‎ Mi 
26 و‎ - Anal.: 1 8 Paral- 
lelen: 3 s 94811(; Inf. abs. (3:5 217): 0) 
Jes 59 13; Pte. 2'310), 1) zurückweichen 
oder synekd. werallgerheinert: weichen 
(Jes 4217 etc.), sich zurückziehen (Jr 3822); 
2) religiös abfallen (Jes 5913 Zeph 6 
Ps 4419 7857). — Hi. 37552 (mit Vorder- 
verdopplung nach Y"Y-Anal.) Dt 1914, 398; 
מסיב‎ ete., zurückweichen lassen, wer 
bringen (Mi 614); 2) synekd. speziell: (die 
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FD I m., nach Erman (ZDMG 1892 12) 


vom äg. twf entlehnt: Schilf (Ex 23 66. 
Jes 196); 2) synekd. erweitert: Seetang 
(Jon 26). 


FD II in MO”O), Lok. ס'‎ mm‘ Ex 109 


1318 ete., Schilfmeer, LXX: 7 6 
YaAacoa, das rote Meer (GRG 08 1111.!( 


+70 111 (Dt 11).ein Ort nach Driver (ICC z. 


St.) vielleicht == 727° Nm 2114, während 
Bönhoff (TSK 07179f.) übersetzt: „in der 
Wüste, nämlich in der “Araba gegenüber 
dem Schilff[meere]*, LXX: minlov .% 
6009066 YaAdoang. 


Beendigung: Abschluss‏ ,8.508 ر(535.) مام 


(Jo 220: hier konkret; Qh 1213; 3 5 z70r), 
Ende (2 Ch 2016 Qh 311 72). 
mass. 575 Neh 918 etc., 575, Ende 


I(v. mo), alter Akk. auf & (3 5 270):‏ שופה 


s., öth, f., Wegraffung (cf.‏ ;87 1108 סוּפְּתָה 
Hos 87), meton. (Stil. 22) st. einer Haupt-‏ 
ursache: Sturmwind (Jes 528 etc. poet.-‏ 
rhetorisch).‏ 


Nm 2114: in Moab.‏ 11 סופ 


mass. 877935 Lv 1180, Schreiber (Gelehrte). 


< 
סור‎ Verb: رهد‎ MIO 66; MD! ete., 557 als 


Ind. (2 K 48; vgl. V. 10; 1441) od. Jussiv 
(Pv 94 16), ביסר‎ Ri 418 660. ($ 739%); Imp. 
MD, MD Ru 41, nur vor א‎ (2520) MO 
Ri 418, ;סורה‎ Inf. c. 735 PM Hos 919 s. 
u. MS 11![; abs. 1(5)ר‎ Dn 95 11; Pte. act. 
9 [nicht: ١1/9 (geg. Ges.-B.); 8. u. 721] 
MIO Pv 112; MD, remota (Jes 49 21), 
aber sinnreicher, wenn vor 23 gestellt und 
dann das mehr intransitive „abgewichen* 
ausprägend (2397f.!), wie סלר*‎ in "MD Ir 
221 (entartet) u. "MD 1718 Q, 1) abweichen, 
weichen, sich entfernen uä. (Gn 192 etc. 
2. B. MIN [2465!] 2 Ch 815 [Hos 74 s. 
u. ([!סרר‎ ; 2) meton. (Stil. 191.( die Folge 
einschliessend: a) abfalln (Dt. 1116 Ps 
143 etc.), b) übertreten (1 8 2214), c) aus- 
arten (Hos 418 [aber Jr 628 s. u. bei NO!]. 
— Po3lel TO Kl 311, abweichen lassen. 
— Hi. VD, s. 7797 2 Ch 1516, MON 
ua. etc.; NO) ets., NO} Ex 84 ete., 7971 


סור - م 


solutiert (Hi 328: u. hinter dem Gott einen 
Wall uä. errichtete). — Pilpel * 1929; 
9297 وول‎ 910 192, anstacheln. 
סוכּף‎ Ps 763 s. u. yo! 
mass. MD 1 K 83, 21555 (ef. 539 u. mass. 

MDD), Laubhüttenfest. 
52215 מס‎ 1115 s. u. 7220! 
סוכה‎ Hes 9910 306, griech. Zuyvn, ar. 
Assuän am östl. Nilufer nahe bei der Nil- 
insel Elephantine u. wie diese 1907 durch 
Funde aramäischer Papyri wichtig geworden 
(Ed. Sachau, Drei aram. Papyrusurkunden 
aus El. 07; W. Staerk, Die jüdisch-ara- 
mäischen Papyri aus Assuän u. „Aram. 
Urkunden 666. sprachlich und sachlich er- 
klärt;“ 1908, Bonn bei Weber). 


DID 1 (Jes 38 14 Jr 87, hier © (סיס‎ nach LXX 
(xeAıööv) u. Vulg (hirundo): Schwalbe. 


IL m (990 2 8 151 7), m., auch‏ שום. 
kollektiv (Dt 201 etc. 3 % 254; doch auch‏ 
K 2020), nach Del., Prol. 128 ursprünglich:‏ 1 
Sprenger, dann Pferd, bei den Ägyptern‏ 
erst seit der Hyksoszeit (erst von Gn 4717‏ 
ر.ع66© 151 an!), bei den Israeliten in 2 S‏ 
besonders von Salomo importiert (1 K‏ 
als Teil der militärischen Rüstungen‏ ,)1028 
u. Symptom des Rivalisierens mit den Welt-‏ 
mächten von den späteren Propheten be-‏ 
kämpft (Hos 144 cf. Dt 1716 Mi 59 Sach‏ 
Jes 30151.!(; wegen seines Mutes ge-‏ 910 
rühmt (Hi 3919-25), aber auch als Bild der‏ 
Störrigkeit (Ps 329) u. Geilheit (Jr 5s)‏ 


verwendet. 


“OD in 298 HL 19, Stute. 

Nm 1311 „meine Schwalbe“ (s. u.‏ סוסיץ 
doch kaum „alter Schreibfehler“‏ ,(.666 צפרר 
(Nestle 203).‏ סודי für‏ 


Verb (ar. sdpha, periit morbo lethali;‏ שו 
Ps 7319, 5367 Est 998, Pl. Jes‏ ספר NOS)‏ || 
ein Ende nehmen, schwinden. —‏ ,6617 
Hi. Impf. 89798 Jr 818, Juss. NOS Zeph‏ 
12f. (3 s 197), wegraffen. Der davor‏ 
stehende Inf. abs. NDN vom sinnverwandten‏ 
NEN „wegraffen“ besitzt Analogien: 3 5 2194!‏ 


MO IE, 


Uno 2 K 1929, umgestellt st. 57723 (2469 ), 
"Nachwuchs (im zweiten Jahre). 


AND ) (ass. sahdpu, niederwerfen; ar. 3000070 
removit, rasit), AND 02 Pv 283 = ar. 
sahiphalun, pluvia vehementior, res obvias 
abripiens: fortreissen, wegschwemmen. 
— Ni. 51399 Jr 4615, wiedergeworfen w. 
(Die Konjektur YO 92 „geflohen ist Apis“ 
hat gegen sich das 5 ete.: 3 5 Mal), 


(ass. Sahdru, herumgehn; Harper 185).‏ סחר 
ete.; 27027797 ete.; MIO)D ete.; ]. 8. TAITO,‏ 


la) dahinziehen (Jr 1418), b) trans.: 


durchziehn (ein Land: Gn 3410 1 12); 


2) synekd. spezialisiert: als Händler, 
Hausierer herumziehen, daher söcher 
etc.: Händler, Kaufmann (Gn 2316 etc.), 
Geschäftsfreund, im Verkehr stehend (Jes 
4715 Hes 2712ff.).. — P%alzal סְחַרְחַר‎ Ps 
3811: heftig zucken. 


Sn, 0. NO, s. (סחר'‎ m., 1) Erhandeln, 
synekd. verallgemeinert: Erwerben (Pv 
314 3118); 2) meton. (Stil. 20): Gewinn 
(1 K 1015 وول‎ 233 18 4514). 


Handelei, meton.‏ ,2715 1168 'רת .6 يسن 


(Stil. 29): Händlerherrschaft, Kundschaft, — 


die zu deiner Disposition stand (s. 0. 7} 2a). 


mmD: Ps 914, Umringendes x. 5. von 
no; Panzer od. Wall (metaph.). 
nnd Hes 97128. .و‎ o. MO Pte. fl 
د שהרת*‎ 2 n Est 16, ein Material im 


Mosaikfussboden (ass. sihru, ein Edelstein; 
„altind. $ukra, leuchtend ete., Lichtglanz, 
weissglänzendes Mineral“; Scheft. 49). 
ססי+‎ Esr 255 .و‎ 0. 85! 


u.) Ps 1013 „Abweichende:‏ .و שטים ||) סמים 
Abtrünnige“ ist nach den Parallelen‏ 
Ausschreitungen uä. (Ges.-B.).‏ > (.9781) 


MD (v. סוכ‎ 1; cf. סוכ‎ Hes 2218K; 24s2f.), 
5<30(5 (LA mit 3 nach 2461 hpts. Jes 125), 
1) was zurückbleibt „beim Schmelzprozess: 
Schlacke (Jes 12 “Hes 99184, Ps 119119 
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Gn 818 ete.; Imp. "97 1 K 20% etc.; Inf. 
6. הסיר‎ etc. ל‎ K 63, s. '7 ל)‎ ₪ 56( u. 7 
(Jr 3231 Jos 713) und so auch Inf. ©. in 
Hes 2131 (cf. Analogien: 3 8 2175 u. S. 
11721); abs. 5957 Gn 3032 etc.; NDR, 
1) zum Weichen "bringen == entfernen 
uä.; 2) speziell: a) mit 7729, jmdn. zum 
Abbiegen bringen dh. einkehren lassen 
bei sich (2 S 610), b) etwas weichen lassen 
von ,מן)‎ 092 uä.) jmdm. dh. «) ihn be- 
freien von etwas (Ex 233 ete. 2 8 715), 
od. ß) etwas jmdm. entziehen (Hi 122%; 
Dt 74). — Ho. מוּסר ;)797 ;הוסר‎ im, 


entfernt w. Lv 431 35 1 8 217 (ef 35 3400) 


Jes 171 מכ‎ 44 
MD, MD 666. s. 0. סור‎ Qal! 
הסורים‎ Qh 414 5. 0. bei "DA! 
א 9 סור‎ 116 || TO} 2 Ch 235. 


PD Verb (nach dem Ass. [Frd. Del.; Hiob 
02139] ursprünglich: anders s. od. 0 Hi. 
“NO in ROM 00. "9, 3. 1, MOM (Dauer! 
s.0. M2 Hi.) 1 K 212, auch. mom Jr 
3822 mit Vorderverdopplung nach 9"9-Anal. 

($ 73109); יָסִית*‎ in יסיתךף‎ 6. , MO, auch 

K 183 ete., MON Ir 433 etc., ur-‏ 2 יִסִית 

sprünglich: „andern Sinnes machen“ (Del. 
aa0.): 1a) verlocken, verleiten zu etwas 

(Dt 137 etc. Hi 3618), b) weglocken, ab- 

bringen von etwas (2 Ch 1831 Hi 3616); 
2) meton. die Wirkung vertretend (Stil. 
19f.): aufreizen gegen (2) jmdn. (1 S 2619 

Jr 433 Hi 23). 


"MID (cf. 792 ete. 2169!) Gn 4911: 8 
mit altem 7: sein Gewand. 
SID (ar. 300090, traxit) ete.; 58331797: Inf. 


c. 279 ete., zerren, herumzerren (2 5 1713 
Jr 153 2219 4920 | 5045 [3340n!] etc.). 


Ir 38111. (ef. ar. Sdhaba, de-‏ 6 מחבה* 


tersit), abgeriebene Kleider: Lumpen. 


to, (ar. 3000 verrendo removit) Pi. 
ְסְחִיתִי‎ Hes 264, wegkehren. 
io Jr 4845 (Kittel) s. u. [סיחלן‎ 


Kl 34, Kehricht (metaph.).‏ סחי 





Diphthong: 26, Vulg.: Sina (Nestle, ZATW 
05 3621:(. Nach 2. Haupt „hängt Sinai jeden- 
falls mit 8002 zusammen“ (ZDMG 09508). Er 
meint 729 (s. u.), verknüpft also zwei von 
der hebr. Sprachüberlieferung getrennte 
Worte. Gegen die Verknüpfung von סיכ"‎ 
mit dem babyl. Mondgott „Sin“ spricht 
aber auch er sich aus. 


Gn 1017 | 1 Ch 115, ein Zweig der‏ סכרל 


Kanaaniter, neben den 3Argitern (vgl. den 
Tell 3Arka nördl. von 34'/,0). 


DO وول‎ 4912: „Land der Siniter*, das 


Gebiet der Bewohner von [79 (s. 0. TOD), 
also der Pelusioten u. des Landes Ägypten 
überhpt., wovon Sin die nördliche Grenz- 
festung, also der Anfangspunkt war, u. 
dahin waren viele Juden geströmt (Jr 421ff. 
860.(. 5839 ist nicht mit MD zu ver- 
binden (so wieder Steuernagel in TSK 096: 
DD), das ja bei Hes (2910 306) von 
YD (15f.) ausdrücklich unterschieden ist. 
Bei Sinim ist aber auch nicht an China 
zu denken, denn zur Zeit von Jes 4912 
hat es dort noch keine Exulanten gegeben 
(eingehend besprochen in m. Art. „Sinim“ 
in der PRE3 X'VIsse-ss). 


D’D Jr 87 Q, Schwalbe (s. 0. סוס‎ D. 
43/979 nach Olsh. 5826 st. MIO; cf. 24971), 


1) kanaanitischer Feldherr (Ri 42 7 6 
1 8 199 Ps 8310); 2) Esr 253 || Neh 755. 


+NY°D („congregatio“ im Syr. u. Aram.; 


GTh; Dalman, WB 276) Neh 747 || (279 
Esr 244. 


VD 1 (ef. ar. zirun, magnum vas), öth, m. 


Jr 118 Hes 243 u. f. 2 K 4ss Hes 246, 
Topf (Ex 163 660. Ps 5810 etc.). 


Jes 3418‏ 98 1108 סירים) I, 1) Dorn‏ סיר* 


Nah 110 Qh 76); 2) künstlicher Dorn, da- 
her (3 8 24511( mit der Endung öth: Angel- 
haken (Am 42). 


5 (v. סכך‎ unter Einfluss des synonymen 


mo II) Ps 425, dichte Menge. 


Pv 254); 2) meton. (Stil. 23): unreiner 
Bestandteil (Pv 2628), metaph.: minder- 
wertiges Element (Jes 13). 


Est 89 (bab. simdnu [m: 2459!]),‏ סעו++ 


3. Monat, im später mit dem April be- 
ginnenden Jahre (ca.: Juni). 


Amoriterkönig zu Hesbon (Nm‏ ,ל(")ה(ר)ו+ 


2121 ete. 271. 060. Jr 4845 [Kittel] 8. 0. 
1.2 4a!). 
mass. MD, [17279 (cf. onpelov), 1) Anzeichen, 
wie in סִימָכִי הַהַפְסרות‎ , die Eingangsworte 
der Haphtäroth (s. 0. mass. (הפטרה‎ als 
deren Anzeichen; 2) bedeutungsvolle Ausdrücke 
zur Darstellung von Zahlen, wie z. B. in der 
massoretischen Schlussbemerkung zur Ge- 
nesis die Summe ihrer Verse (1534) durch 
אך לד‎ akh lad als ihr söimän angegeben wird; 
8) Merkwort, wie bei Gn 498 steht: simän 
סומר‎ ma (Ps 685) „Jah(ve) ist sein Name“, 
um auf Ex 1428 Lv 168 Nm 245 Dt 3128 
hinzudeuten. | 


die in 1108 3015f. erwähnte Stadt,‏ ,1 סיו+ 


lag 1) in Unterägypten, denn von den 
dort genannten vier Paaren von Namen 
ist der erste stets ein oberäg. und der 
andere ein unteräg., ist also schon des- 
halb nicht das bei Hes (2910 306) eben- 
falls genannte 51219 s. 0.; 2) als zweimalige 
Parallele von Theben kann Sin nicht ‚‚eine 
sonst unbekannte Stadt“ (W. Max Müller 
bei Ges.-B.) meinen, sondern war Am, 
die Hauptstadt des 19. unteräg. Gaues, u. 
am hiess im Altäg. 66, also Morast = 
סיך‎ (aram. sejdn, syr. sainä), also meinte 
Sin doch Pelusium (vgl. den vollstän» 
digen Gegenbeweis gegen W. M. Müller, 
Enc. Bibl. 4628 in m. Art. „Sin“, PRES). 


170 11, ein Wüstenstrich (Ex 161 1 
Nm 3311f.), wahrscheinlich der am Roten 


Meer einsetzende u. nach dem Dschebel 
Müsä sich hinziehende Sandstreifen Debbet 
| er-Ramleh, der sehr leicht ursprünglich ein 
Morast (syr. sainä etc.; 8. u. DI) war. 


+70, ,م‎ "TO (Ex 161 ete.) od. הר ל'‎ 4 


etc., mit dem Küstenstrich Sin zusammen- 
hängend, doch der Dschebel 24050 von 
2244 m Höhe (alle neueren Ansichten sind 


ausführlich diskutiert in GRG 0810-104 סך*‎ (v. 720), ₪, 155 Jr 958, 559 Ps 109 


(od. 7722 wie Hi 384) 275, 1210 763 


120f.); bei den LXX «mit voll vermiedenem 


ee 
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وم 


(Ex 25% || 379; 1 א‎ 87 1 Ch 2818), d) be- 
decken (Ex 403 u. mit dopp. Akk. nach. 
Analogien [3 52700]: Hi 402). Hi. 
Impf. 792 Ps 512, 597 etc. Ex 4021 
Ps 914; Inf. 6. 797 1 ₪ 244; TOR nach | 
Y'y-Anal. (Ri 324 cf. po II) direkt-kaus.: = 
la) Deckung geben (Ex 4021), b) be- 
decken (Ps 512 914); 2) euphem. (Stil.37 1): 
„die Füsse bedecken“ == cacare (Ri 4 
1 8 244). — 5597 Ex 2529 etc. ist falsch 
hierher von Ges.-B. gestellt; 8. 0. دمج‎ Ho! 


Nah 26, Schutzdach.‏ סכן 
„Dickicht“: in Juda (Jos 1561).‏ 


(ass. sakälu, sich 1021026 benehmen;‏ סכל 
Harper 177) Ni. 2039 1) sich töricht‏ 
8 85 1) وا benehmen: töricht‏ 
Ch 169); 2) moralisch gewendet: sich‏ 2 
versündigen (2 S 2410 || 1 Ch 21s; vgl.‏ 
ass. saklatu, Vergehung; Meissner 71). —‏ 
Pi. 5397, Imp. ">39, deklarativ: als töricht‏ 
(Jes 443) od. erweisen (2 8‏ מ 
indirekt-kaus.:‏ )1 הַסְכַּלְתָ Hi.‏ — .)1551 
das Handeln (Gn‏ עשו töricht sein eh‏ 


47223 ? 


3128) == töricht handeln; 2) direkt-kaus.: 
Torheit verüben == töricht verfahren 1 5 
2621). 


so, im, m.,-töricht od. Tor. 
סַכָל‎ m. Qh 106, 107060 (personifiziert). | 
סְכְלוּת‎ Qh 234 وهاه‎ Torheit. 


235 1 (phön. 336 „Verwalter“ bei Bloch 
46), יסְכּון‎ 8. 728, f. סכנת‎ 18( ver- 
pflegen, een )1 ك1‎ 12 A b) ver- 
walten (Jes 2215; cf. zukini, kanaan. Glosse 
zu rabizi, 1 Böhl$ 7 2); 1 
2) meton. (Stil. 19f.) die Folge ein- 
schliessend: a) nützlich s. (Hi 153 222ab 
353), رط‎ intr. (3 $ 210): Nuizen haben (349). 
— Pu. 17392 (Jes 40%), ein ständig ver- 
pflegter od. zu verpflegender: bedürftig 
(s. 0. M3ORN): „der Verarmte in Bezug 
auf Darbringung“. („amsuchan, eine dauer- 
hafte Holzart“ [Hieron. ua., Ges.-B.] 6 
beleuchtet in 335 881!(. — Hi. 1 


(1: 2401), 1) Geflecht: Dickicht Ir 2538 
Ps 109); 2) synekd. speziell: Hütte 
(Ps 275 763). 0 


Dickicht (Hi‏ )1 وم 65 (סכך (v.‏ סכה 
Hütte (Gn 3317 etc. Am 911(,‏ )22 ,)3840 
b) synekd. erweitert: Obdach, Wohnung‏ 
.(.66 2212 8 2( 
(cf. signum), Zahl, Summe.‏ 55359 ,סכום mass.‏ 
Sulköth östlich vom Jordan (Gn 3317‏ סכותץ 
Ri 85ff.), aber schon im Tieftal (Jos 1327),‏ 
dh. im Abhang zum Jordan herab, ob-‏ 


gleich Ps 608 || 1088 auch das Tal des | 


Jabboq gemeint sein könnte; 2) westlich 
von Jordan (1 K 74 || 2 Ch 417); 3) erste 
Station der aus Ägypten ziehenden Israe- 
liten (Ex 1237 etc.) im Lande Thuku (GRG 
08911, 110!). 
mass. סכרת‎ Sach 141 8. 0. mass. !סרכות‎ 
סכות בְּכותץ+‎ 2 K 1730 „Hütten von Töchtern“, 

. doch zusammenhängend mit Zer-banitu, 
0. h. die (Samen =) Nachkommenschaft 
bauende, die Gemahlin des Marduk von 
Babylon. 

, +20 Am 52%, nicht „Hütte* (LXX: mv 

١ oumvijv ₪00 MoAcx), sondern Sak-kut, was 
in einem bab. Texte als Name od. ideo- 
graphische Schreibweise des Gottes Ninib 
begegnet (R.W. Rogers in Enc. Bibl., col. 
749). Die Vokalisation stammt von 226 

„Greuel“ (v. Baudissin, ZDMG 0440). 

+ ספלים‎ 2 Ch 123, LXX: Tpwy()oddta:, vgl. 
„die äthiopischen Troglodyten (TpwyAoddrar!) 
sind die schnellfüssigsten von allen Men- 
schen“ (Herod. 4183). W. Spiegelberg (Äg. 
Randglossen ete. 0430f.) deutet Sukkijim 
aus dem äg. Tk--ten, „demnach gab es 
in der XIX. Dynastie eine Truppe Tk“, 
die als Polizeitruppe, u. als Bestandteil der 
Armee verwendet wurde. 


Ex 403 Ps 1408‏ .قن ספם IH:‏ סוד |) שכך 
Kl 343f.; 20m Ps 13913, 356:3 1 K 87,‏ 
flechten,‏ )1 .0 סוכך ;402 s. map" ob.‏ 
weben (Ps 13913); 2) synekd. speziali-‏ 
siert: a) eine Deckungschaffen (Ps 1408‏ 
Kl 34, absolut: 43, sich verstecken), b) be-‏ 
schirmen (Hes 2814 16), c) überdecken‏ 
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an die Musikbegleitung > Ursprung aus 
555 od. 8גג6ץ‎ 6. 
+355 Neh 127 (verschrieben in סל"‎ 20( LXX 
Luc. Z«rovı«, ob Karitativtypus pha33dl 
(Prätorius, ZDMG 035%f.)? Es kommt 
doch von 9 I u. ist ein Ausdruck de- 
mütigster Anerkennung des göttlichen 
Strafgerichts (s. o. (סוס"‎ 
סא‎ 1 Ch 97 = סלא‎ Neh 11r. 
סללא+‎ (nicht Milzel [Ges.-B.]) Nm 251«. 


DD, im (Hes 26) u. סלוך‎ 2824, doch-von 
סלה‎ 1 wie אלון‎ vw. אלה‎ (2154): ein ver- 
ächiliches Ding x. & = Dorn(gestrüpp). 

mass. 0755, Akzent 559. 

ete.; 7597 etc. (Jr 57K MOON);‏ ورج סלח 

Imp. "59, 559259 םק‎ 919; Inf. 6. 555 4. 

gesühnt sein lassen‏ 660.9 ;557 وول סלוח 

(ef. ass. salähu, besprengen); verzeihen 

06 in Bezug auf etwas dh. etwas ver- 

zeihen: Ex 349 etc.; ל‎ jmdm. verzeihen: 


Nm 306 960.(. — Ni. 292, verziehen w. ° » 


6 jmdm.: Lv 42 etec.). 


Ps 865, zum Verzeihen bereit.‏ ددم 
„Hoch-‏ ?:[סלי .0 .₪ 1220[ 118 Neh‏ 20+ 
403f.) ist Jahve“.‏ وول (cf.‏ .قد bahn‏ 


Verzeihung (Ps 1304); 7‏ مكاسم 
(Potenzierungspl.: 3 8 262e) Dn 99 Neh 917.‏ 
nordöstlicher End-‏ ,80790050 ,)2471 :2( סלכֶהץ 
punkt von 703, Basan (Dt 310 Jos 125 ete.).‏ 


rn 


en son Hi 1912 etc.; Imp. وول ספף‎ 5714 
686.0 7359 )0: 2507) Ir 508; סָלַ(ּ)לָה‎ Ir 
1815 Pv 1519, 1( aufschütten (wie Garben: 
Jr 50%); 2) meton. (Stil. 19£.) die Folge 
einschliessend: erhöhen, a) zunächst die 
Strasse وول מִסְלָה)‎ 6210) oder den Weg 
(Jr 1815 ete.), b) dann auch überhpt. (Ps 
685). — Pilpel, Imp. 73970 2+ 48, halte 

sie hoch! LXX repıxapaxwoov adriv „verpa- 

lisadiere (cf. 1596) sie rings!“ entspricht 
nicht dem Kontext. 1110000361 mit 

Metathesis: מסתרלל‎ Ex 917 mit 2 „gegen“: 

sich entgegendämmen, metaph.: sich wider- 

setzen. 


סלל -- ودر 


Ps 1393, ete.; Imp. "1297; Inf. abs. 1297, 
direkt-kaus.: 1a) verpflegen (metaph.-psy- 
chologisch) etwas == interessevoll be- 
gleiten (Ps 1395), b) Umgang pflegen 
(Hi 2221); 2) synekd. verallgemeinert: sichs 
angelegen sein lassen, nach etwas streben 
ua. (Nm 2230). 


=D II (verwandt mit 1312 „Messer“) Ni. 
129! Qh 109, sich gefährden. 
7029 Jes 910 192 s. o. MD II! 


(ar. 3äkara, obstruxit) Ni. 720! ete.,‏ 1 סכר 
verstopft werden (Gn 82 Ps 632).‏ 
einschliessen (in 6‏ ,194 وول 9291" Pi.‏ — 
Hand jmds. = jmdm. ausliefern).‏ 

20 II Esr 45 st. N2D, dingen. 


(ar. 460010, tacuit; Nöld.-Mü.) Hi. Imp.‏ שכון 
Dt 279, direkt-kaus.: Schweigen be-‏ 25395 
obachten = schweigen.‏ 


(ar. 3allun, canistrum), P. »9; 050, m.,‏ סל 
Korb (Gn 4016 etc.). Körbe wurden in‏ 
Ägypten nicht bloss von Männern, wie‏ 
Herodot 235 sagt, auf dem Kopfe getragen‏ 
(H.J.Heyes, Bibelu. Ägypten 1, 1904, 195).‏ 

+59 א)‎ bei N. pr.: 2347) 2 K 1221: „nach 
Silla’“ (2). 

II ent-‏ סלה nach x«b-Anal. neben‏ פלא 


standen; Pu. 8789979 Kl 42, aufgewogen. 
+NDD Neh 117 8. u, MD! 


(auch neuhbr.; Dalman, WB 278)‏ שלדדי 
Pi. 77208 Hi 610, aufspringen vor Freude‏ 
„trotz“).‏ :26 2( 

+729 „Freudensprung“ 1 Ch 2%. 

syr. 890, reiecit, sprevit),‏ נזלל I (ef.‏ و 
Ps 119118, verwerfen; Pf. der Er-‏ סְכִיתָ 


fahrung: du hast schon immer etc. 3 5 
— Pi. 595 Kl 115, verachten. 


Pu. Mom Hi 2816 19,‏ (סלל. (ef.‏ סלת 
aufgezogen (auf der Wage!): aufge-‏ 
wogen werden.‏ 

pe) Hab 33 etc. Ps 33 660. Lok. von 
:و5‎ sälll)ä (cf. 75 u. auch mit 7: 2539!) 
„in die Höhe dh. lauter!“ als Zuruf 


po‏ - לת 


POS mit Zusammensprechung des 7‏ סלק 
Ps 1398, hinaufsteigen (cf.‏ )!248( 
bibl.-aram.).‏ 


MID (? v. סלל‎ ef. 21m, od. ass. saldtu, 
zermalmen), s. 5729 Lv 22, f. (Lv 25 etc.), 


aber auch m., denn wenn auck in Ex 294 
בלול‎ sich auf עשרון‎ beziehen könnte, so 
ist es doch nicht so zu beurteilen, weil 
5553 Nm 159 nicht als Schreibfehler mit 
Albrecht, ZATW 16106 angesehen werden 


kann: Feinmehl (Gn 186 etc.). 


"DD, סמִים‎ (cf. ar. 4070700, olfecit, odoratus 
est; Nöld.-Mü.), Wohlgeruch als Abstr. 

. 2. ©.: wohlriechender Stoff (Ex 256 etc.). 
ودود يدض‎ Jr 398, > 'yad nach LXX. 


m., zusammenhängend (ct. 2759)‏ סמדר 
Abfluss (Dalman, WB 215): Aus-‏ , מדרא mit‏ 
bruch, Knospen (HL 213 15 [3 5 3064]), me-‏ 
ton. dessen Subjekt: Knospe od. Blüte (7 13).‏ 

10088. סמוך‎ Hes139 etc., "T12D, St. constructus. 


ed (äth. samska, inniti fecit, fulsit ete.; 
Dim.), 3. وول 7592725 .م‎ 635; 57557 ete,, 
1( trans. a) stemmen, stützen die Hand 
(Ex 2910 ete.; bei „Handauflegung“ als 
symbolischem Ausdruck des Weihens: Nm 
810 2718 23 Dt 349; Am 519), b) stützen 
(Pte. pass.: wohlbefestigt [Jes 263 5 8 
1128], unterstützen (Ps 36 600. mit 
dopp. Akk.: Gn 2737 Ps 514; 3 53274; 
dann bleibt Gott Subjekt u. MI ist 12b 
m.); 2) intrans., a) militärisch: stossen 
auf od. „Fühlung gewinnen“ (Hes 242), 
b) sich niedersenken auf (Ps 888). — Ni. 
15293 660.; ריסמך‎ Ri 1699 etc., sich stützen. 
«— Pi. Imp. "9229 (bei f. Vokativ: $ 374p) 
HL 25, erfrischen. 
סמכיהוץ‎ „Gestützt hat Jahve“ 1 Ch 267. 


Ch 3371, P. 9 Dt 416, c. 9 Hes‏ 2 סמל 
(phön.: Statue; Bloch 46) m., Bild-‏ 5 83 
säule.‏ 


Ni. Pte. 992 Jes 2825, Bezeichnetes‏ סמן 
als ein besonderes Stück. Dafür‏ == 
spricht der Parallelismus mit 12223 ent-‏ 
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Dn 111), ötk, ] Wall, be-‏ סוג') סלְלֶה 
sonders Belagerungswall (2 S 2015 etc.‏ 
.(!16 שפך s.u.‏ 


dient:‏ (סלל) m., was zur Erhöhung‏ ودح 


Leiter (ar. 3ullamun, scala) Gn 2812 (über 
astrale Deutungen vom „bogenförmigen 
Tierkreis etc.* cf. mein „Altorient. Welt- 
anschauung etc.“ 0515f.). 

"5050 Py 48 .و‎ 0. 555 Pilpel! 


"obo, öth Jr 69, schwankende Ranken 
(ar. taltala, agitavit, concussit); 66 röv 
xdpraAAov „Korb“ (LXX; (סל .0 .و‎ beruht 
auf Abänderung des Vorhergehenden. 


(ar. 461036, dit), P. 9, 5.938, 8999‏ שלע 
m., Spaltung (ar. $il3un, fissura montis)‏ 
meton. st. ihres Produkts: 1) Felsblock‏ 
Nm 2421 ete., auch als Altar dienend (Ri‏ 
vgl. R. Kittel, Über den primitiven‏ ;6% 
Felsaltar 660. [in „Studien etc.“ 190897 ff.];‏ 
berühmter Felsblock bei Kades Barnea ete.:‏ 
Nm 20sff. Ps 7816; Ri 136: nicht der Fels‏ 
bei Kades B. (Ges.-B.), sondern: vom Be-‏ 
ginn der Gebirgsregion an höher hinauf; Ri‏ 
metaph.: Asyl (Ps 8‏ )2 ;233% 5 1 ;2113 
etc.), deshalb auch allgemeiner: Schutz-‏ 
ee (Jes 319: der. König). /‏ 

mit Artikel (2 K 147 2 Ch 25%)‏ סלעך+ 
„die“ Felsenfestung der Edomiter, aus-‏ 
gestattet mit einem grossen Opferplatz,‏ 
auf dessen Westseite 2 Altäre mit Stufen‏ 
(ef. Ex 20%: keine Stufen!) gefunden‏ 
wurden (Expos. T. 01222).‏ 


m. Lv 1122: essbare Heuschrecke‏ وطح 
ar. Sdlghapha, deglutivit;‏ ;סלעם ,לעם (v.‏ 
. .)!2404 


(ar. 80/0200, invertit terram) Pi. 520‏ סלף 
umstürzen (Pv 193), verdrehen‏ )1 6000 
(Ex 238 ete.); 2) meton. (Stil. 19f.) die‏ 
Folge einschliessend: stürzen (Pv 136 2112‏ 
Hi 1219).‏ 


m., 1) Sichüberstürzen (Pv‏ رح .0 סלף 
cf. al); 2) metaph.-psychologisch:‏ 1545 
Verdrehtheit, Falschheit (113).‏ 





,כל تومت גי 


23 





3047 


Pelusium eine schreckliche Katastrophe 

(Herod. 2141). Aber von einem Feldzug 
Sanheribs gegen Tirhaga nach 691 „haben 

wir keine assyrischen Nachrichten“ (A. Je- 

remias, das AT etc. 06 530). Auch Ungnad | 
gibt bei Gressmann, Altorientalische Texte 

etc. 09 121 nur einen Bericht über einen 

„Zug Sanheribs nach Arabien (690?)‘: 

Telhunu, die Königin von Arabien, mitten 

in der Wüste etc. 


"DD: 72920 HL 79, Palmenrispe (29). 
+ סכסכה‎ Jos 1531: im südlichen Juda. 


TB3D (2406) Lv 119 etc., Flosse. 


OD (ar. küsun, tinea) m. هوك‎ 518, Motte. 
סוס .0 .8 + 151 8 2 סס'‎ I, Pferd! 
ססמי+‎ 1 Ch 940 (auch phön.; Bloch 46, 
griech.: 0600006; „moo nomen divinum (?) 
z. B. in *'עבדססמ‎ bei Lidzbarski, Handbuch 
der nordaram. Epigraphik, S. 330). 
סְסָה*‎ HL 19 .و‎ 0. 55! 


mass. ססס‎ Gn 2810 etc.: Anzeichen des 


Zusammentreffens einer Sabbathsparasche - ' 


mit einer Parasche 52232525 (meine Einl. 
$ 2.4!). 

"ID (ar. 303000, faustus fuit; Posel: 
iuvit); 7299) 660. Ps 1836; Imp. 729 mit 
Darga (Ri 195) wahrscheinlich mit ö, 
wie סעד-כא‎ 8 zu sprechen; abe) (Vokal- 
assimilation: 2487), , סְעְלכר‎ Ps 119117; Inf. 
0. 8. 579885 وول‎ 96, stützen, kräftigen 
(Jes 96 'ete.), speziell: das Herz stärken 
dh. sich erquicken (Ri 195 mit dopp. 
Akk. nach 35 3274) 8 etc.; absolutiert 
(3 5 0) 1 K 137: eine Erfrischung zu 
sich nehmen. 


(ar. 3030/7[, eucurrit, tetendit ad)‏ סעה 
Pte. act. f. 798 Ps 559, reissend.‏ 
Nm 142 ete. s. 0. 902 1!‏ 7525 


"MOD (cf. ar. 803000. fidit), c. 660. 9 
im, 1) Spalte (Ri 158 1 وول‎ 221 575); 
2) abgespaltet: Zweig Jes 176 2710. 
وول סְעָפ'‎ 221 etc. 8. 0. NPD! 
.ו זע‎ 5257 (denominiert v. 799 Nr. 2) 
privativ: der Zweige berauben (Jes 1088). 


7 סעף — סמן 


'scheidend... Also ist “weder von „Spelt“ 
(Gedv, LXX) od. „Hirse* (Vulg.) noch von 
„Dittographie“ (Wellh. ua.) zu reden. 


ursprünglich: „starren, spitz 85612“‏ ,סמר 

. (ef. 292 u. 720), metaph.-psychologisch 
(Stil. 107£.): schaudern Ps 119120. — Pi. 
‚AO Hi 415, intensiv: emporstarren. 


Jr 5127, starrend, borstig.‏ סמר 


17829 Esr 285 || Neh 738; 33 mit Artikel. 
— Ed. Meyer, Entstehung des Judentums 
1896150 liest 592511, wie 1 Ch 97 steht, 
u. deutet „die gehasste“* (Frau), sodass 
eine 7678021000 Klasse von Bewohnern 
Jerusalems gemeint wäre. Diese Ableitung 
wird durch 518539 (s. u.; vgl. auch jüd.- 
aram. 225, hassen; Dalman, WB 281) u. 
durch andere milderndeSchreibweisen(meine 
Einl. $ 19, 9 u. s. o. (מחץ‎ unterstützt. 

78297 1 Ch 97 .م‎ 0. NO! 

05229 (LA: 2) Neh 210-1328, ass. Sin-uballit 
(v. baldfu, leben) „Sin (der Mondgott) 
brachte (mich) zum Leben.“ 


110 (st. 99 = syr. sanjä, rubus; Fes. 
Mark 1226) Dornbusch Ex 894. Dt 3316. 
+78 (LA: >) 2. (250!) 1 8 144, Dom, 
metaph.: Felszacke. 

Neh 119: 8. 0, MD!‏ בֶּן-הספְהץ 


DD (v. رود‎ 2404!), Pl. des Zustandes 
(3 8 26180( , Erleuchtung, antiphrastisch (Stil. 
34f.; A. Fischer, ZDMG 07 #5ff.) st. Blen- 
dung, meton. (Stil. 19f.): Erblindung 
Gn 1911 2 K 6. 

| + 359505, mit Verkennung od. Wegdeutung 

(8. 0. TM?) vun Sin „‚Mondgott“ ge- 
sprochen, ass. König 705-681 (2K 1813 
+ ete.). Vgl. F. Wilke, Jesaja u. Assur 
(1905) 97ff.; 0. Weber, Sanherib (in ‚der 
alte Orient‘‘ VI, 3) 1905. Nach assyrischen 
u. hebräischen Nachrichten (2 K 1818. 6. 
‚ı7ff.) bedrängte Sanherib 701 Juda, schlug 
das unter Tirhaga, der damals noch wesent- 
lich Beherrscher von Kusch (2 K 198; 0. 
%>) war, zur Hilfe heranrückende Heer bei 
Altagu zurück u. erlitt in der Nähe von 





ספיר — ورم 


DD ete.; "EPM ete.; TED Jr 498; ete., 
1) ursprüngli-h: schlagen (auch im Syr.) 
auf die Brüste (Jes 3212; s. u. TÖl); 2) ab- 
solutiert: klagen od. ee die Toten- 
klage anstimmen betreffs (5: Gn 232 etc.; 
על‎ 2 8 1196 1 K 13%). — Ni. 1799: Jr 164 
2533, beklagt w. 

MO Hi.; NP}; ar. 30070, abripuit,‏ |( ספה 
asportavit), 1099; MON; Imp. 7595 Inf. ©.‏ 
1a) wegraffen, wegnehmen (Gn‏ ,ספת 
ete.), b) intrans. (Analogien: 3 8 2108[( :‏ 1823 
dahinschwinden Jr 124 Am 315; 2) hinzu-‏ 


raffen (ef. non u. Stil. 34): hinzufügen 2 


(Imp.: Jes 991 Jr 721; Inf. c.: Nm 4 
Dt 2918 Jes 301). — Ni. 3992; z. B. 
وول כִסְפָה ;271 6 1 אֶסְפָה‎ 1315 Pv 8 
]1 Ch 2112 > || 392 2 S 2413!], weggerafft 
od. hingerafft w. Gn 1915 etc., errafft w. 
Jes 1315. — Hi. אַסְפָּה‎ Dt 3223, direktes 
Kausativ (2 380) von Qal Nr. 2 (also nicht 
mit Ges.-B. in 9815 zu ändern) ): aufhäufen. 
ספח‎ I, Imp. 799 1 8 9%, zugesellen. 
= = Ni. 311993 Jes 141, sich zugesellen. — 
Hab 215, موا‎ — Pu. 
aıson P.Hi 307, zusammengeschichtet w. 
- Hithpa. DSNDT Inf. 6. 1 8 2619 mit ב‎ 
sich anschliessen. 
ספח*‎ 11 8. u. 


in סְפִיחַ*‎ II! 


„ ספחות‎ Lv 182 1456 von دود‎ I, Wucherung, 
synekd. speziell: Ausschlag, od. Schorf. 

en 1 Ch 204 | 55 2 S 2118, israelitisiert: 
„Schwelle (des Tempels) Jahves“ dh. dessen 
Schwellenhüter. 

TED I(v. 555 1(, ₪ 9, im,”Nachwuchs 
von. der vorhergehenden, aber nicht not- 
wendig von der „vorjährigen“ (Ges.-B.) 
Aussaat (Lv 255; 11: detaillierender Pl. 
[3 5 59]; 2 K 1929 || وول‎ 3730). 

MED 11 (v. ספה‎ 11 cf. ar. Japhaha, effudit) 
Hi 1419, Regenguss. 


Jon 15, Schiff.‏ סִפִּנָה 


im, Ex 2410 2818 3911 Jes 54u‏ ,סשפיר 
Hi 286 16, Sapphir, od. blauer Lazursiein‏ 
20 
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"PYD Ps 1191, Häretiker > Zweifler 


(Ges.-B.). 
“BSD, öth Hes 316 ره‎ 


- 5ه‎ ] 1 K 1891 )967(( zusammen- 
"hängend mit ودح‎ (ar. $d3aba, fidit), nicht 
1) „Kniekehlen“ (LXX: iyvbar; Ges.-B.), 
denn da würde der Dual erwartet werden. 
2) Bei „Krückstöcke‘‘ (Joüon 08336: „les 
deux bequilles*) würde das Attribut „beide“ 
in jener Frage fast unsinnig sein. Oder 
sollten sie künftig auf einem „Krück- 
stock* hinken? Auch passt die Fort- 
setzung dann nicht recht. 3) Dazu stimmt 
aber „Spaltung: Seite‘ sehr gut, und 
„Seite“ ist kein. „Abstraetum“, sodass 
‚das Genus (Albrecht, ZATW 1675) auf- 
fallend genannt werden müsste. 

"ID 6. u. שער‎ HIN; 37792; ,סער‎ stürmen, 
metaph.: 1) ا‎ -stürzen (Hab 
314); 2) stürmisch bewegt s. (Jon 111 13). 
Jes 5411 s. u. bei Pu.! — Ni. Won 9 א‎ 

- 611, metaph.-psychologisch (Stil. 107 ER 
aufgeregt 8. — Pi. D1298 (Dehnung bei 
:א‎ 2494!) privativ: etwas wegwehen Sach 
714. — 2036[ 7257 Hos 133, fortstürmen. 
— Pu. 95 Pte. ohne m (2479!) Jes 5411, 
fortgeweht (metaph.). 


m. Am 114 etc., Sturm.‏ ,5 .2 פער 

IT 90, 92 2 K 21 11 (©: 9401 LA: 9 
hat wenig Analogien: 483!), 6. NO, oh, 
c. ,م ,סע‎ Sturm 2 K 21 etc. (Intensitäts- 
plural: 3 5 2214) Hes 1311 18 Sach 4. 
D I (phön. „Becken“; Bloch 46; cf. ass. 
Sappatu [Wein-]Gefäss) Ex 1222 Sach 122, 
P. 09; ספות ,1718 8 9 ספות‎ 1 K 750 2 K 
1214, 28:99 Jr 5219 (i: 2533). Becken. 


D II, 2. nicht bloss (Ges.-B.) סף‎ Jr 354 
5224, sondern auch סף‎ Ri 1927 2 K 251s, 
s. "DO etc., im, m. (ass. sippu; 261. HWB 
509), Schwelle. 5 
799 2 8 2118 5. u. 59! 
סחי‎ Jo 220 (|סרף .0 .و‎ 1 
mass. ל"ף‎ Ri 130 666., 2599 535, Ende eines 
Verses, meton. st. dessen Anzeichen ):(. 


König, Hebr. Wörterbuch. 











[BıXlov] las, also ihm die Niederschrift‏ ספר 
des Gesetzbuchs zuschrieb [Nestle, MM‏ 
b) der Söpher: der Staatsschreiber‏ ,)]31 
ete.; GRG 08208), c) Schrift-‏ 817 ₪ 2( 
steller (Jr 88) u. doch auch Schriftgelehrter‏ 
.א (Neh 1313). — Ni. 29), gezählt‏ 
(Gn 1610 600. — Pi. 720099 66.; 977‏ 
ete., la) im einzelnen auszählen (Ps 2218‏ 
Hi 3837; 2397: detaillieren, ihre einzelnen‏ 
Momente entfalten), b) aufzählen (Ps 406‏ 
ete.) u. meton. (Stil. 191.( die Folge‏ 5016 
einschliessend: rühmend, verkündigen (Ex‏ 
Ps 92 192 2223 267 etc.); 2) er-‏ 916 
zählen (Gn 5710 etc. Ps 5913 646 präg-‏ 
nant: von ihrer Absicht; Ps 7315 s. o.‏ 
Jo 13).‏ על ,27 Nr. 1; von etwas: ?S Ps‏ 103 
Pu. 20; N20), erzählt w.‏ — 


< 

8 א 1 8795 "PP, ete.;‏ .و ,= > יספר 
m., ursprünglich: Erzählung, dann‏ 050.0 
‚meton. (Stil. 22) für Erzählungsmittel:‏ 
Sehrift-‏ )2 ;14 מכ .29111 وول Schrift‏ )1 
stück, a) Buch (Ex 1714 247 etc. und‏ 
die beiden alten Bücher: Nm 2114 Jos‏ 
ete.), b) schriftliche Bescheini-‏ ;1013 
gung, wie speziell ₪( der „Scheidebrief“‏ 
Jr 38, od. 8( Kauf-‏ 501 وول 241 etc. Dt‏ 
im allgemeinen‏ (ץ urkunde (Jr 3211ff.) od.‏ 
(Est 925: schriftlich) befehlen), c) Send-‏ 
schreiben od. Brief (2 ₪ 1114 ete., über-‏ 
dies der Singular „Brief“ ist nicht 0199‏ 
in 1 K 21sff., auch nicht sicher n 2 K '‏ 
aber in 2 K 1914 || Jes 3714;‏ ,10126 
nachgewiesen in 3 $%0i), und von sipru‏ 
kann auch Sapdru „fortschicken, beauf-‏ 
tragen“ (Harper 187) abgeleitet sein,‏ 
und dies ist leichter, als vom. bab.-ass.‏ 
"&pru „Brief“ (Hommel ua. bei Ges.-B.)‏ 
das 299 „zählen“ u. äth. saphara „messen“‏ 
abzuleiten.‏ 


Ch 216), Zählung.‏ 2( 1 ספר 

II Gn 1030: in Südarabien.‏ وكام 

71399 Ob 20, das Saparda der pers. Keil- 
inschriften dh. Kleinasien (? Sardes) 
u. nicht das Land Saparda (in Sargon- 
texten) im südlichen Medien, denn es 
handelt sich um eine Exulantenschar, die 


وود — ספיר 


(vIOK XII, 0424). Das von Ges.-B. 
nach de Lagarde erwähnte sanskritische 
canipriya findet sich nicht unter den 15 
Namen für ‚‚Sapphir“, die bei R. Garbe, 
die indischen Edelsteine, S. 83 aufgeführt 
sind, und kommt, wie mir mein Kollege 
Herm. Jacobi mitteilt, nicht vor dem 
3. Jahrh. nach Chr. vor. 


Rı 595 638, Schale.‏ ספל 


ihre Decke, ihr‏ (,מספכנתה (phön. in‏ ספן 
3 א 1 Dach; Bloch 42); 729%; 729, PO‏ 
etc., 1) decken (mit Balken), auch‏ )!2501( 
mit dopp. Akk. (3 3970) 1 K 69; 737‏ 
Jr 2214 Hag 14; 2) meton. (Stil. 19£.):‏ 
verbergen, aufbewahren Dt 3321. >‏ 


[BD @sıl) 1 א‎ 615, (Balken-YDecke. 


ADD Hithposel HPiNYT, denominiert 7. סף‎ 
II (Ps 8411), sich an der Schwelle auf- 
halten. 


(ar. 8007000, colaphis percussit‏ ספק 
Imp. PB, 1a) schla-‏ ; "ספ(1)ק ; .660 faciem)‏ 
gen, speziell «) auf die Hüfte (Jr 9‏ 
Hes 2117): symbolische Handlung der‏ 
Trauer, $) die hohlen Hände (083) zu-‏ 
sammenschlagen (Nm 2410 etc., auch ohne‏ 
Hi 3437): symbolischer Ausdruck des‏ 2‘ 
Höhnens, b) metaph.: strafen (Hi 342);‏ 
intrans. (cf. 3 % 210de): hinschlagen =‏ )2 
mit Getöse hinfallen (Jr 48%. Zu „sich‏ 
erbrechen“ [Ges.-B.] passt nicht IN”P2).‏ 
II) LA in Hi 20»,‏ שפק || ספק *pBD, IP9D (v.‏ 
Genüge, Meton.-antiphrastisch: Überfluss.‏ 


BD (nicht „überall denom.“ [Ges.-B.]) 
ete.; יספ(1)ר‎ ete.; TED etc.; 599, Did, 
1) zählen (ef. ipru „Aufzählung, Zahl“ 
in den Amarnatexten [Winckler, KB V, 
Glossar]; äth. saphära, mensus est; Dim.) 
Gn 155 etc., schriftlich zählen: Ps 876; 
metaph.-psychologisch: bemerken (Ps 569); 
2) denominiert v. 28 im Pte. BD, 
a) Schreiber (Ri 514 060. auch Esr 68 
711, wo LXX st. des zweiten 795 vielmehr 


201) sind jetzt auch von A. Ungnad bei 
Gressmann, Altorientalische Texte ete. 
091161. übersetzt. 4 
ar (Gn 4614 Nm 262%) aus Sebulon; 
GTh u. BDB. vergleichen syr. 502 „(sich) 
fürchten“. 


Abweichung: 8( %, 8, =‏ (1 ,(סגּר (v.‏ סרה 
religiöser Abfall (Dt 186 etc.), b) eine‏ 
einzelne Gesetzesverletzung (1916 Jes 5913);‏ 


2) synekd. verallgemeinert: Nachlassen 
(Jes 146). 


797 2 S 326: ? Ausbiegung im Terrain 


mit einer Zisterne (ni2). 
ale) 1 8 156 .و‎ o. MD, 


MIND, im, 1( herabgehängt: überhängend 
(Ex 2613); 2a) ausgebreitet: breit (Hes 
2315: inbezug auf ete.; Am 64: nach- 
lässig «hingeworfen), b) metaph-psycho- 
logisch (Stil. 107): erschlaftt (7). 

MID; mon; nnd 1) überhängen (Ex 


26 2); 2) eek, erweitert: 
breiten (Hes 176). — Ni. 
schlafft sein. 


"nd Ex 2612 als abstr. p. c.: 
hängendes. 


"MID, 6 (Ir 464 513), Panzer. 


sich aus- 
Jr 497: er- 


Über- 


mal, 6. "OR |‏ 24 .66 סריסים ,9' .> ,סריס 

4mal (Est 991 45 62 14(, "OD Gn 407 
(Selbstvergesslichkeit der Sprachseele: 
2139f.!), Kastrat, Eunuch, auch ver- 
heiratet (Gn 391; ebenso noch jetzt nicht 
selten: Ebers, Äg. usw. 299; cf. Sir 203a: 
2000016 edvobxov, 3021), auch militäri- 
sche Befehlshaber (2 K 2519), am Hofe 
israelitischer Könige (1 S 815) 1 K 229 
2 K 86 932 2018 2311 2412 15 2919, gegen- 
über Dt 231 etc. später in die Gemeinde 
aufnehmbar (Jes 563f.). 


א 1) DD, 6. 209, Achse, 1)eig.‏ סרן" 
metaph.: Träger des Staatswesens:‏ )2 ;)730 
Fürst (Jos 133 Ri 33 ete. 1 S 58 etc.,‏ 
von den Fürsten der Philistäer gesagt).‏ 


20* 


schon in der älteren Schicht des Buches 
. Obadja (meine Ein]. 361) erwähnt ist. 
mass. 879959 1 K 718 40 1820 Hes 3636t 


4516 etc., spanische (portugiesische, franz. 
ital.) Juden. . 


“DD Ps 56%, Buch. 


"BB, öth (Ps 711), Zahl. 
+ א 2 )1 ,ספרניס‎ 1724 (N. gent. (ַַסְפַרְוִים‎ 
u.2) 2 K 1834 1913 u. ||, beide Male nach 
der betreffenden Ortsaufzählung in Syrien 
gelegen. Auch an der ersteren Stelle (2 K 
1724 31) liegt nicht wahrscheinlich die 
jetzt gewöhnlich angenommene Verwechs- 
lung mit Sippar (nördl. von Babylon) vor. 
Denn dann würde die Nennung dieses 
Ortes zu sehr nachhinken, u. der Lokal- 
gott von Sippar war Samas (der Sonnen- 
gott), und zwar Adar und Anu sind bab. 
Götter, aber doch nicht Adar-malik und 
Anu-maiik. 
הספרֶתץ‎ Esr 255 | '5 ופא‎ 751. 
(3 5 25161(, zum N. pr. geworden. 


Schreiber 


Doo ete., steinigen (Ex 82 etc. vgl. 

"Art. „Steinigung“* in PRE®). — Ni. 
סקל‎ Ex 1913 ete., gesteinigt w. — Pi. 
SR. 3522973: Imp. Topp, 1) fortgesetzt 
werfen (2 8 166 13); 2) privativ: ent- 
steinen == von Steinen freilesen (Jes 52). 
— Pu. סקל‎ 1 K 9114860 gesteinigt w. 


v. MO: 281), Pl. ₪ "09, f. 7,‏ انهم סר 
störrig, metaph-psychologisch: 1) wider-‏ 
setzlich (Jr 628; Superlativ: 3 $ 309k);‏ 
gereizt oder eine weitere Folge da-‏ )2 
von bezeichnend (Stil. 19f.): missmutig‏ 
K 2033 214f.).‏ 1( 

„Topf“!‏ 1 סיר .0 .5218-8 עקיסרי 


"=D (gattäll) Hes 26, stachlig. 
סרגון+‎ (2 hat auch hbr. Analogien: 271 
braucht nicht ein Echo von Sarru-kin zu 
sein) Jes 201, ass. Herrscher von 722 
bis 705. Die ass. Berichte über Sargons 
Eroberung von Samaria (722), seinen 
Kampf gegen Hamäth u. Gaza (720) u. 
sein Unternehmen gegen Asdod (711; Jes 





- 
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etc. 2 Ch 3230); 2) meton. (Stil. 19f.): 
einschliessen, geheimhalten, verbergen (Hes 
283 Ps 518 Dn 826 124.9). — Ni. (Neh 41), 
verstopft w.; LA 82899! „und verschlossen 
wird s.“ Sach 145, diskutiert in 141! — 
Pi. (Gn 2615 18; ם‎ hat viele an 
in 3 8 14), verstopfen. 


mM etc; 
MON 1 8 20247, etc.; Imp. u. Inf. 6. 97; 

9 etc., 1) sich verbergen („vor“: 

Gn 4u ete.; 7390 Am 95; 12 Hos 1314‏ 5ده 
(Stil. 19£.): verborgen‏ ל ;)5513 Ps‏ 
sein („vor“: j2 ete..Gn 3149 etc. Jr 1617).‏ 
od. unentdeckt bleiben (Nm 513) od. nicht‏ 
وول vorgefordert w. (Zeph 23). — 21. "MD‏ 
verbergen. — Pu. NDR P. 27‏ ,163 
zurückgehalten. — Hithpa. nom P.‏ ,5 27 
MMMPR, 1) sich verbergen‏ ;)25371 :6) 
(Jes 4515 ete.); 2) meton. (Stil. 19f.): sich‏ 
verflüchtigen, verschwinden (2914). — Hi.‏ 

VAT 66.( MON ete.; MOM; MON وول‎ 
2915 2997: st. לְסְתָר'‎ BE no Di 
8118 قعل‎ 5717 und auch Pv 252 (3 5 222); 
מַסְתִּיר‎ Jes 817, 1( indirekt-kaus.: ver- 
bergen (Ps 5111: weg von etc.), verheim- - 


lichen; 2) direkt-kaus.: Heimlichkeit treiben | = 


= sich verhüllen (Jes 5717). 


2 و279ج” .و ,5' > )13915 (Ps‏ 8 .م סְחר 


1) Verborgenheit(auch im Potenzierungs- 
Pl. Pv 917: 3 % 2022: mehrmals Ersatz 
von „heimlich“: 1 819 Pv 917; 252: 
hinter dem Rücken redend; 2) meton. 
(Stil. 191. 22), a) den Erfolg einschliessend: 
Schutz (Ps 911 etc.), b) das Mittel ver- 
tretend: Versteck, Hülle (Ps 1812 8 
Hi 2214 2415 4021). 


1 1112 Dt 3238, Schirm (metaph.) 
+7190 Ex 622: „mein Schirm“ (ist Jahve 


od. Gott überhpt.). 


9 ist in nachbiblischen Überschriften und 


Randbemerkungen die Ziffer 70. — Es yer- 
tritt nicht nur einen starken Kehlkopfdruck 
(3), sondern auch einen mehr palatalen 
Laut (vgl. 2 u. 2666 etc. und das laut- 


86 


(ar. 30070, texit) Ni.‏ שתר 


we 
a) Dies ist eine nach den in Stil. 101 
zusammengestellten Analogien mögliche Er- 
klärung. Mehr fraglich ist es, ob in DI 
sich b) ein dialektischer Pl. von שר‎ (G. 
Hoffmann, Phön. Inschr. 15), oder c).der 
bab. Pl. $arrani (F. Perles 059), od. d) ein 
besonderes Wort als Prototyp von töpavvog 
(A. Noordtzij, de Filistijnen 0584) zeigt. 

Jr 4116 s. 0. 559!‏ סָרְסי 


mit Übergangs-r:‏ סעף (v.‏ 315 1168 مسن 
f., Zweig.‏ )!242 


Ver-‏ ,מש" Pi. 10992 Am 61 (LA:‏ סרף 
brenner, und zwar nicht der, der jmdn.‏ 
unter Anzündung von aromatischen Stoffen‏ 
bestattete (2 Ch 1614 2119 Jr 345), son-‏ 
dern der Leichenverbrenner, der ın‏ 
Zeiten ansteckender Krankheiten in Tätig-‏ 
keit treten musste. ,‏ 


55558 وول‎ 5513, eine Steppenpflanze. Se- 
kundäres r u. Herkunft vom pers. sipanud 
(2406: weisse Senfstaude) ist > als Her- 
kunft ‘vom äg. s-r-p-d, einer essbaren Pa- 
pyrusart (N. Herz, Expos. T. 01/2 19). 


(ass. sararu, widerspenstig 8.;. Del.,‏ סרר 

HWB 512) Hos 416; 3910} war, gemeint 
Hos 714; NND 660. (Ir 6%), 1 סרָרָה‎ Hos 
416 u: ל‎ (2412) no, > 2 Sach 
711 Neh 929 2+ 711, 1) ו‎ wider- 
spenstig sein (Dt 2118 etc.), 2) metaph.- 
personifizierend in Sach 711 Neh 929: und 


sie brachten zur Geltung od. zeigten eine 


das Joch abschüttelnde Schulter. 
ID (Q TRO: 150 267! syr. sathwä: Pes. 
Matth 2420) m. (HL 211), Winter, kalte 
‚ Regenzeit. 
mass. 5127519 clausa, 1) litera, wie 5 8 
96; 2) פרשה‎ (s. u.), die nicht mit neuer Zeile 
angeht. 
סתורץ‎ Nm 1313: 


„Verborgen (geschützt)* 
von Gott. 


EnD (ar. Sätama, clausit [ianuam)); 8297 
2 K 319 5; DND Dn 8% ete.; 515955 2 Ch 
323; סתוּם‎ Hes 283, DND Ps 518 (2:01), 


1) verschliessen, verstopfen (2 K 313 


עבד -- ע כ 
etc.), oft im Sinne von „dienstbar oder‏ 
untertan sein“ (Gn 144 1513 ete.) u. oft‏ 
Kultus weihen (Jr 443 660. Hi 3611),‏ — 
b) natürlich leicht in den Sinn des Be-‏ 
dienens übergehend (3 s211), daher sehr‏ 
häufig mit Akk. (Gn 9740 600. Ex 312 etc.‏ 
Hes 4819; 3 8303); 2) meton. (Stil. 19£.)‏ 
die Folge bezeichnend: a) arbeiten (Ex‏ 
etc. Dt 1519 Qh 5u), u. zwar auch‏ 209 
mittels (3) eines anderen (Ex 114: 6‏ 
sie leisteten durch sie; Lv 253 666. Jr‏ 
was schliesslich heisst: dem‏ ,2514 2213 
andern Dienste auferlegen),-od. b) transi-‏ 


tiviert (3 $211): bearbeiten (Gn 25 33 


42 Dt 283 2 8 910 Jes 199 Sach 135 
Pv 1211). — Ni. 7292 P. Qh 58, aber 
mit lockerem Silbenschlusse: 523 1108 369; 
ap} 666. 1) dienstbar w. (Qh 58 cf. 3. 
% 286d!), 2) bearbeitet ,مه‎ — Pu. 729, ge- 
arbeitet w. (Dt 213: mit der noch etc.; 
Jes 143: die durch dich geleistet worden 
ist). — Hi. TR 060. mit e-e, aber Pf. 
cons. IM Jr 174; * 70297 000. Ex 113 662. 
la) dienstbar machen (Jr 174). b) spe- 
ziell: zum Jahvedienst bewegen (2 Ch 
3433); 2a) arbeiten lassen uä. (Ex 13 
etc.), b) meton. (Stil. 19f.) die Folge ein- 
schliessend: jmdn. bemühen (Jes 4323) od. 
ihm-Mühe machen (Jes 4324). - לא תְעָבְדֶס.110-‎ 
Ex 205 || Dt 59; Ex 232% u. Da Dt 
133, überall in bezug auf den Kult ge- 
sagt: „du sollst dich nicht bewegen lassen, 
ihnen Kultus zu widmen“ (auch Ges.-K. 
09 8605 neigt dieser meiner Erklärung 
zu). Die Aussprache jener Formen als Ho. 
hat also einen guten Sinn, aber ursprüng- 
lich kann natürlich auch das Qal 225: 
etc. gemeint gewesen sein. 


a9 I, 7292 Jes 242 nur Ausnahme 
6 9929, P. 5, s. "129 eto.; 57732 6%. 
6. 122 ל‎ m., 1) Diener, Kuecht (Gn 
9% etc.), oft in T122 (u. Pl.) gebraucht, 
um einen unterwürfigen Ausdruck für „ich“ 
zu bilden (Gn 183» etc.: 3 861); 2) sy- 
nekd. spezialisiert: a) Beamter (Gn 40% 
etc., hpts. 2 K 2212), b) Organ der Gott- 
heit (Ps 1056 Dt 345 ete. وول‎ 418 etc.), 
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physiologisch Genauere in 133f.!), u. die 
Frage, ob es auch das ar. ghain ausdrückt, 
ist durch Rud. Rüzicka, der sie in seiner 
Abhandlung „Über die Existenz des 6 im 
Hbr.“ (Zeitschrift für Assyriologie 07 293ff.) 

‘ verneint, nach meiner Meinung noch nicht 
endgiltig entschieden worden. Denn das 
Ghain kann schwerlich von dem weithin 
in den semitischen Sprachen beobachteten 
)9 4581. 4581. etc.) Prozess der Veränderung 
der Potenz der Kehllaute eine absolute 
Ausnahme bilden. Gegen 0%. opponiert 
auch Flashar in ZATW 08 4 


. mass. ,ע'‎ 1) Buchstabe עין‎ Ps 8014 etec.; 
2) Zahl 70 00. 70.; 8( = עסי'‎ s. u. 


c. 29 durch Einfluss des b (24s!),‏ ,1 עב 
K‏ 1 :עבב also trotz des Qames doch v.‏ 
bay‏ :עב *|| c. Hes 41%, 21. vom‏ ,76 
(V. %), Gitierdach (cf. ar. ghabba, alternis‏ 


diebus biberunt etc.) als vorspringendes 


Schirmdach. 


(Jes 184 Pr‏ עָב .6 ,(978 :עוּב .צ) II‏ עב 
Ex 199 8. u., denn es weicht‏ 2%[ 1615 
ab],‏ עב auch in seiner Bedeutung von‏ 
etc., c. "W (2 8 2212 | Ps 1812) u.‏ دام 
1 وول) Ps 7718), m.‏ 234 ₪ 2( دام 
u. f. (1 K 184, wo das 0‏ 119 6 
nicht mit Albrecht in ZATW 1532 als‏ 
Verschreibung wegen 13? betrachtet werden‏ 
kann; vgl. Parallelen zum f. in 3 $2481),‏ 
dichte, daher verdunkelnde Erschei-‏ )1 
nung x. &: Haufenwolke, Wolke (1 K‏ 
etc.); 2) synekd. verallgemeinert:‏ 184 
dichier (dicker) Ballen (Jes 184; 2 S 2212‏ 
I Ps 1812).‏ 


(v. 739), ₪ =, Dicke u. Dichtig-‏ עב" 
Dickicht (Jr 42);‏ ,עָבִים ;)199 keit (Ex‏ 
Ch 417: dicke Lager. (des Lehm-‏ 9 עבר c.‏ 


bodens). 
"ar, ددم‎ Ss. 0. جد‎ I! 


129 ete.; 7297 etc., war etc. ca. 12 mal 


u. darunter auch oft Jia etc. stets mit 
a-a, also kann 071292 060. nicht ebenfalls als 


81 (Nestle, MM 13) gemeint sein (s. u. 
Ho. 3 Imp. 729 etc., 1a) dienen (Gn 5 





129, 7%9, dick sein od. w. (Dt 8 
1 א‎ 1210|] 2 Ch 1010); äth. 36000, magnus 
fuit (Dim.). 

729 1 Ch 617 660. .و‎ 0. 7! 


DISY Dt 2410-13, Verknüpfung x. &.: Pfand. 


SS 1) Jos 9115: Ertrag (ur- 
sprünglich: 3ubürun, Überströmung; cf. 
ass. ebüru, Feldertrag; Del., HWB 11); 
2) synekd. erweitert: Konsequenz übhpt., 
nämlich im c. "292 „in Fortwirkung 
von“, u. dies fungiert a) als Präp.: um 

.. willen od. wegen (Gn 317 ete.: =. 

ete.: 2316; Mi 210: 3928; 2 5‏ בעבורף 
cf. $412h, wonach Ersetzung durch‏ 1221 
[Ges.-B.] nicht nötig ist), vor Inf.‏ 7192 
auch zur Satzkürzung finaler Sätze, also‏ 

„um 20% (Ex 916 etc. 3 s407h), wie 
das überladene לבעבור‎ Ex 9020 2 S 14% 
1714 u. 2 בַּעַביּר‎ 1 Ch 193; b) als Konj.: 
„damit“ (Gn 2130 etc. 3 $396c!), wie 
TEN '2 (Gn 2710) mit Impf. 

niay (Wolken) s. 0. עָב‎ II! 

ni2y Hes 9098 Neh 815 8. u. ,עבת‎ 1 

Strick!‏ ,עבת u.‏ .و 1994 Ps‏ 518 168 עבות 


II, 1: ub-bi-tu „sie fessel-‏ אבט (ass.‏ עבט 
ten“; Meissner 2a); DM; etc., 1) eine‏ 
Schuldverbindung eingehen: abborgen‏ 
(Dt 156); 2) denominiert v. 51328: ab-‏ 
pfänden (2410). — Pi. 17822 Jo 27,‏ 
hemmen (\\sa, wie 85 || 7a; ef. über Chiasmus‏ 
תִעָבִיט' ;א וְהָעַבסְסְ in Stil. 1471). — Hi.‏ 
ete., jmdn. eine Schuldverbindung ein-‏ 
gehen lassen dh. jmdm. borgen (Dt 156;‏ 
in 8 mit dopp. Akk.: Parallelen in 3 s 32711).‏ 

Dt 2410 etc. 8. 0. Di2Y, Pfand!‏ עבטי 


Hab 26, Pfandstück(e).‏ עב טיט 


(v. 739) Hi 15% (LA: 2 Ch 4), ₪.‏ עבי 
(2sl) 1 K 7% 6060 Dicke, und‏ 739 
dies ist auch Hi 15265 wegen des paral-‏ 
lelen V. a wahrscheinlicher, als „Dicht-‏ 
heit“ (Ges.-B.) = Vielheit.‏ 

229 (ar. 300070, transüt) 660. עבר‎ P. (Ps 
1813; 25321); יעבר‎ ete. סעבורי)‎ Ru 8 


שה 


c) Verehrer 082768 )2 K 97 etc. Ps 3423 
600. Neh 110). 

+22 11, Ri 9 2611.: Esr 86: doch Kurzform 
von >29 )8. u.), resp. .עבדיןה]*‎ 


"723% (späthbr.) Qh 91, Tat. 

„Diener des (Gottes) Edom“‏ 739 אַדגר)פץ+ 
im Corpus Inscr. Sem. I,‏ 729 אדמ cf.‏ 
Nr. 295 (so 2. 2. 11. 2. Smith im ICE‏ 
zu 2 8.610) > „Diener des Menschen“‏ 
(Baethgen, Beiträge zur sem. Rel. Gesch. 110)‏ 
ete.; cf. 1 Ch 1918; 2 Ch 4‏ 610 ₪ 2 
„Königsdiener“, ein äthiopischer‏ 712%°729+ 
Beamter Zedekias (Jr 3871. 39 16).‏ 

+2 ,تود‎ dissimiliert (nicht einfach „ent- 
stellt“ [Ges.-B.], denn vgl. 129 وول‎ 461!) 
st. 322 ע'‎ (vgl. die Analogien in 2465!) 
Dn 17 249 3ı2ff., 5133 ע'‎ ₪ 

+N722 (s,u. NW) 1 K 46; Neh 117, richtig 
gedeutet durch 7'729 1 Ch 6. 

„Gottesknecht“ (Jr 36%).‏ עבראל 


- 60118 מ 1 18 ,-] (9195 (Typusgitdl:‏ עברה 


"= 870615 (schwere u. daher gewöhnlich ge- 


räuschvolle Arbeit) Lv 237 etc., im Unter- 
schied von 7225 Ex 2010 etc., b) synekd. 
“erweitert: Tun, Tat (Ex 122f.), Werk 
(Jes 2821) u. metor. (Stil. 19f.): deren 
Erfolg (Jes 3217); 2a) Dienst, Kultus 
(Nm 819 etc.), profaner Dienst (1 Ch 
2630), b) Bedienung (Esr 8%; Ps 10414: 
Bebauung durch, cf. 23b!). 


Gn 2614 Hi 13, Bedie-‏ .م )219( עברה 
c.: Dienerschaft.‏ .م nung, als abstr.‏ 
„untertänig“ (240s!), 1) Jos 2130:‏ 111722 
Levitenstadt in Asser; 2) der Richter‏ 
3Abdön Ri 1213ff.; 6.‏ 


Esr 981. Neh 917, Knechtschaft.‏ עבדות" 
(Kurzform von >19 od. my,‏ 7'722 
Diener Gottes od. Jahves) 1 Ch 62 etc.;‏ 
Esr 10%.‏ 

„Knecht Gottes“ (1 Ch 515).‏ עבדיאַלץ 
„Verehrer Jahves“ 1 K 18sff.‏ עבריה()+ 
der Prophet: Ob 1 etc.; 1 Ch 916‏ 660.0 
Neh 11ır.‏ 1199 == 

וְעַבְדוּת Esr 98 etc. 8. o.‏ جل" 


-1- 





رد - עַבַר 


König]; 3 s2). — — Hi. הַקְבַרְתי ,הַעָבִיר‎ 
Sach 34 ("IH Jos 77: 24931), konsecutiv 
2m Hes 51 2037 660. normal; 72223 Gn 
81 ete.; MA Ir 1115 (3 ؟‎ 1921(;( 6 
,הַעַבִיר‎ auch 777955 2 S 1919 (Aal); 
auch abs. "22T Jos 77 (3 5 29a); etc., 
la) überschreiten lassen (jmdn. einen 
Fluss uwä.: Gn 32% etc.), b) hinüber- 
ziehen od. -fahren lassen (Gn 81 8 
4621; 2 8 98 Dn 1120: nach etc.; Nm 
87 Hes 51), übertragen (Nm 277f. Hes 
4814Q), einer Gottheit weihen (Rx 1312: 
dem Ewigen), oft mit 222 Dt 1810 2 ₪ 
163 1717 216 Hes 2031 2 Ch 336, durch 


Vermittlung des Feuers darbringen; dann 


auch ohne UN2 Lv 1821 2 K 2310 Jr 
3235 bei Darbringung an andere Götter 
ausser Jahve („durchziehen lassen“ [Ges.- 
B.] wäre unklar an sich u. ב‎ wäre dabei 
nicht natürlich); c) vorüberziehen lassen 
(Ex 3319 1 5 1688. 865 372; überholen 
lassen: 1 8 2036); 2a) durchziehen lassen 
(Dt 230 ete.), metaph.: durchhallen lassen 
(die Stimme: Ex 366 ete.; ל‎ [meton. 
st. dessen Töne!] Lv 259), b) weiterziehen 
lassen == forischaffen uä., a) eig. fort- 
schaffen: Gn 4721, wo Samar., LXX, Ges.- 
B. das Spezielle verallgemeinern zu „dienst- 
bar machen [העביד]‎ zu Knechten“; 1 K 
1512 Jr 1115 Jon 36 Sach 132 Ps 11939 
Est :82, 8( metaph.-psychologisch: abhalten, 
abwenden (Ps 1198 Qh 1110 Est 83) 
u. speziell: Sünde vergeben )2 ₪5 1213 2410 
Sach 34 Hi 721 1 Ch 218), y) statt TA 
geschrieben in 2 S 1931 (G. Hoffmann, 
ZATW 266) u. in Ir 1514; 8. 0. bei 7227, 


K 54 (LA:‏ 1 7722 .و Pl.‏ ;1729 ,= .> ,עבר 
Ir 493, c. etc. "29, m., "Über-‏ (עבדיו 
schreitung, meton. (Stil. 311. : Überschrei-‏ 
tungsgegend, das durch Überschreitung zu‏ 
erreichende Gebiet, 1) das Jenseitige‏ 
(Jes 823; Dt 30136 Jos 2211: was über‏ 
die Israeliten hinausliegt; Esr 836 Neh 279‏ 
„in den Gebieten jenseits von*‏ 292 ;37 
Jr 4828); „jenseitige Seite“ (1 8‏ 7% وول 
im Akk.: jenseits (Dt 9‏ ,)2613 144 
Jos 1327, u. so meistens 7272 (Gn 5010‏ 





> durch Einfluss des Tones u. des رد‎ Ana- 


logien: 2512f.), z. B. יְעַבְרְכְהוּ‎ Jr 592» 


(2555£.!) [1115 s. u. beim Hi.!]; Imp. עבר‎ 
etc., 1a) überschreiten uä (einen Fluss 
etc.: Gn 3121 60. 2 S 1919 Jr 52ab 
Hes 475; Ps 1049: das log. Objekt fehlt 
oft), hinüberziehen uä. (Jr 210 Ps 10316; 
Ex 3227 وول‎ 3410 Hes 14155 Sach 4 
98 etc.), auch geistig: übertreien einen 
Befehl, ein Gesetz .قد‎ (Nm 2218 660.(( 
b) vorübergehen („an“:  uä. Gn 185 
etc., metaph.: verschonen [Am 78 82 Hos 
1011], ignorieren, erhaben sein über [Mi 
718 Pv 1911]; vorübergehen „unter dem 
Stab“ Lv 2732 Hes 9087 == gezählt w.; 
auch mit Akk., wie 2 S 1823: überholen); 
— 2a) durchziehen (einen Ort etec.: 
Ri 1129 Jes 232 10 Jr 26 813: durch- 
ziehen == überziehen; cf. Jes 513 u. in 
meiner Stil. 103 die Schilderung der dösa; 
Mi 213 Ps 89), metaph.: durchdringen 
Kl 34; ba) weiterziehen, hingehen (Gn 
333 Jos 223 1918 2+ 2610, daher 729 
Gn 2316 9 K 195 bei“einem Geldstück 
== kursierend, Kurs habend, giltig), da- 
her 8( auch eintreten (Dt 2911 etc. Jes 
6210), y) metaph.: verfliegen uä. Jes 295 
4027 Jr 820 1324 Zeph 22 Ps 1444 HL 
211, vergehen .גו‎ Ps 3736 485 111 8 
3420 3612 etc. Est 119: ungiltig werden; 
— 3) überströmen: a) Wasserflut uä. 
(Jes 88 650. HL 55: von selbst ausfliessend 
8. 0. "177 II! etc.), b) metaph. von Kriegs- 
heeren uä. gesagt: überschwemmen (Jes 2818 
etc.), überlaufen (Ps 737; 173; Jr 8 
mit Acc. relationis nach 3 $ 8285 > a), 


überwältigen (Jr 239). — — 5 יעבר‎ 
1108 475, überschritten .א‎ — — Pi. ;9ב‎ 


92971, 1) befruchten (Hi 2110; ur- 
sprünglich : überströmen lassen od. „trächtig* 
machen); 2) eine Art Übergang bilden, 
der in Ketten besteht: eine Absperrung 
herstellen (1 K 621). — — Hithpa. 327 
(&@: 2537!) etc., von innen heraus, innerlich 
überströmen, synekd. speziell: 1) sich 
gehen lassen (Pv 1416; Sir 57 etc. sich 
säumig zeigen); 2) sich zornig zeigen (Dt 
-3% etc.; Pv 202: wer gegen ihn [den 
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mit ihrem &pywv cf. 7737 hat verwässert]; 
Intensitäts-Pl. des psychologischen Pro- 
zesses [3 $ 2826]: Ps 77 Hi 2130 401), 
b) Übermut (Jes 166 || Jr 4830). 


129 Gn 1413 etc., 82027 Ex \ 
pay, f. my, NÖ)'Y, 37% 1) 








Strom x.&.: vom Euphrat) Sta; 2 en 
(richtig LXX zu Gn 1413: 5 0% 


Wort auf den Jordan bezog), b) Mi 
„Beduine“, wie W. Spiegelberg in O&: 
07, Nr. 12 deutet, weil 7% Jr 26 vom 
Durchziehen. der Wüste steht etc., de 
Abräm (Gn 1413) war früher u. sp 
kein „Beduine“, wie meine GRG 0857 1 
zeigt, c) auch nicht mit den Habiri iden- 
tisch, die in den Amarnabriefen 179—185 
gegen das südliche Palästina kämpfen u. 
wahrscheinlich nichtisraelitische 31672 be- 
zeichnen (z. B. Edomiter u. Ismaeliter; 
vgl. meinen Nachweis in Expos. T. XI 
2338-40); 2) nach dem “Eßpatog der LXX ge- 
wöhnlich mit Hebräer wiedergegeben u. 
die Israeliten im Munde anderer Völker 
(Gn 3914 etc.) od. im Gespräche mit Nicht- 
israeliten (4015 etc.) od. im Gegensatz zu 
andern Nationen (4332 etc.) bezeichnend. 
Übrigens das äg. “Aperu 08. wird auch 
von Heyes, Bibel u. Äg. I (1904) 1501. 158 
als „Völkername“‘ bezeichnet, u. sein Zu- 
sammenhang mit 37078 besitzt auch nach 
ihm „nicht geringe Wahrscheinlichkeit“. 
Vgl. weiter in m. GRG 0. 

7')%, ein Levit (1 Ch 247). 

in „Berg(e) von 3Abarim“ (Nm 2712‏ עברים+ 
3347f. Dt 3248) u. selbständig (Jr 2220‏ 
cf. Hes 3911), den Berg N®bo mit um-‏ 
fassend, etwas östl. vom Toten Meere vom‏ 
Arnon an sich nordwärts ziehend (ursprüng-‏ 
‘lich doch = „Defileen“).‏ 

+29 Jos 1928 .و‎ 0. 11729 2130! 

Nm 3334f.: Station vor Eziongeber.‏ تددم 


way (ar. 3dbisa, siccus fuit) Jo 117, aus- 
trocknen, meton. (Stil. 19): zusammen- 
schrumpfen. 


2 يده 
von jenseits (Jos 243 Hi 119)‏ ,מַפָבַר etc.)‏ 
od. mit 2 25»: jenseits (Nm 2113 etc.),‏ 
von jenseits (Ri 73)‏ ,7289 ל öfters auch‏ 
od. jenseits (Nm 221 3219 etc. Dt 3013a‏ 
etc.: 2314!); 2) synekd. erweitert: a) das‏ 
Diesseitige: im Akk. (1 K 54), dies-‏ 
seitige Seite (1 S 144 Nr. 2!), ebenso 2292‏ 
„diesseits* (Jos 91), b) Gegenüber-‏ 
liegendes, wie 2. B. in 732 3758 Hes‏ 
hin nach dem Gegenüber (dem‏ :1022 1912 
Gesichtsfelde) seines Gesichts = gerade‏ 
Ex 253‏ על"ע' 739 vor sich hin, od. in‏ 
„auf das, was (die Fläche, die) gegenüber‏ 
وول 299 seiner Vorderseite war“, od. in‏ 
„nach seinem Gegenüber“ dh. der‏ 4715 
Seite, die zutällig vor ihm lag, daher 9‏ 
„gegenüber“ (1 K 730), c) Seite, wie in‏ 
(Pl: 1 K 54 Jr‏ 148 8 1 039 عمد וג" 
u. mit 2 980: Ex 3215), od. in‏ 4932 . 
„nach der Seite etc.“ (Ex 28%)‏ 5 تدد 
K 7m.‏ 1 ود = 
Jenseitsgegend dh. das Gebiet östl.‏ )1 دده 
von „dem Strom“ (s. 0. 792): Mesopota-‏ 
mien (Nm 24%; cf. m. Lehrgeb. 11sf.);‏ 
Bezeichnung des Stammvaters „aller‏ )2 


Söhne 3Ebers“ (Gn 1021) u. auch da nach. 


alttestamentlichen Anzeichen (vgl. aaO., 
8. 20£.!) zugleich u. eigentlich Bezeichnung 
des örtlichen Ausgangspunktes; 3) 1 Ch 
513; 812; 22; Neh 122%. 
229 Gn 2710 660. עבור .0 .و‎ 2b! 


Pl. 6, *NiNaY, f., Übergang, meton.‏ צְבְרָה 
(Stil. 31. 22): 1) Übergangsstelle: Furt‏ 
K u. 1716 K [zur Wüste hin-‏ 1528 ₪ 2( 
über; gegen das 25535592 © u. '400808 der‏ 
LXX ef. 2171!]); 2) Übergangsmittel: Fähre‏ 
Dieser Bedeutungswandel ist me-‏ .)1919( 
tonymisch erklärt, kann also nicht als‏ 
„unerweislich“ (Ges.-B.) bezeichnet werden.‏ 


'W‏ .ه etc; MINEN,‏ עָבְרַת .66 c.‏ ,עברה 
Hi 4011 neben '% Ps 77 (2158 5081( ₪‏ 
Überströmen (metaph.-psychologisch:‏ )1 
Stil. 107£.) Pv 2124; 2) synekd. speziali-‏ 
siert: a) Zornesausbruch, Zorn (Gn 497 etc.‏ 
poet.-rhetorisch; auch Pv 9985 richtig ₪6-‏ 
mäss 88 und nicht unklar [Ges.-B.; LXX‏ 


| עד -- עבת 


Ps 10619 Neh 918: 1 K 198 9 K 10» 
1716 1108 85f. 132 2 Ch 115 188: 8 
0011655110 erwähnt; etec.). = 
To I, e. 23% ete.; Pl. c. 772, f., eine 
Kalbe od. vielmehr: junge Kuh (Gn 159: 
dreijährig, ete.; metaph.: junge Frau; Ri 
1418); Pl. in Hos 105 doch verächtlich 
von den Stierbildern gesagt (vgl. auch 
3 82451(: für die Stierbilder etc. werden 
et od. Besorgnis hegen 6. 
+'7539 II, 1) weiblicher Personenname: 2 8 
35 I 1 Ch 33: „Kuh“ (griechisch: Adparıg 
etc. bei Nöld., EB 3298). 2) Im Orts- 
namen MÖÖ now Jes 155 || Jr 4834 
„drittes Kalb“ (?) ist aih alte Fem.-Endung 
(Aut. ) > Symptom der Überwucherung 
des Status c.-Gebrauchs (cf. 3 $337r). 
MOIN, >. مول לח‎ 988; ng, 6. mb 
Nm 73, f., synekd. von den Rädern als 
Hauptteil benannt: Wagen (Gn 4519 etc.). 
+17>39, 1) Moabiterkönig (Ri 3 12££.): ? „stier- 
"artig“ (cf. 2405); 2) Stadt im westlichen 
Juda (Jos 103ff. 1539). 
עָגְלַת‎ ua. 4. 239 u. ְעִגְלָה‎ 


(ass. agdmu, betrübt, missmutig, zor-‏ ענם 
nig s.; Del, HWB 16) Hi 30%, be-‏ 
sorgt sein.‏ 


39 (ar. 300000 subegit) Ni. 52325 mit 
Selbstvereinfachung des n (Parallelen: 2462) 
Ru 113, sich einsperren. 


D, Beute (Gn 4927 Jes 95‏ עָדָה ,צ) 1 עדי 
ein Ausdruck des Superlativs:‏ .نت" mit‏ 3323 
$309k; aber in Zeph 88 > 78 nach‏ 3 
papröprov etc.‏ 


II (v. 779 D), ursprünglich: 3adaj, wie‏ עד 
sich noch an "2 (Nm 24% etc., poet.-‏ 
rhetorisch: 2304!) zeigt, suffigiertt nur‏ 
scheinbar mit Pl.-Suffixen (2309f.): "12‏ 
8 עדי Nm 2318 660. 512 Mi 48 etc.,‏ 
עַדדחָם ,3919 TV Hi 6%, 5239 Hi‏ ,4596 
K 918 (nicht „wahrsch. « nach V. 0‏ 2 
mit Ges.-B. zu ändern, denn 5877712 ist‏ 
nicht ganz beispiellos: 2447!), als Akk. ge-‏ 





Pi. Mi 73, zusammen-‏ (עבט (ef.‏ עבת 
ונת flechten. Wellhausens Konjektur‏ 
ist unnötig.‏ 

Hes‏ בת (gatul: 254) Lv 23% und‏ עבת 


20% Neh 815, f. "7% Hes 613, verflochten: 
verzweigt, dicht belaubt. 


Ps 4‏ 518 وول يدام ,6 ,)212 (gitdl:‏ עבת 


>. inay, im u. öth, m. od. f., 1) Geflecht 
(Ex 81a 2 | 3915); 2) synekd. speziali- 
siert: a) dichter Zweig (Hes 1911); b) Schnur, 
Strick, Seil (Ex 98145 Ps 23 ete., auch 
Ps 11827). 
+39 1 12 419 s. u. zip! 


233 (ar. 3agiba, admiratione affectus est) 

etc.: .; 239m), 12391 ה)‎ coh. ist selten ausser- 
halb der 1. Person: 3 8 ı97!) Hes 235ff., 
in Liebe schmachten; Pte. = 4.30), 
Liebhaber. 

239 ua. Ps 1504 etc. 8. u. 29! 


Kur} Hes 2311, Liebesbegierde. 


0219 Hes 3331f., schmeichelnde (cf. bei 
23% das Ar.!) Liebesbeteuerungen; EP 31: 
befolgen; aber es ist eine spätere Kon- 
sequenz des nach LXX aus 2212 „Lügen“ 
beim Blick auf 32 gewordenen .עגבים‎ 


29 (v. 299), auch LA mit 3 (2401), 3, | 


öth, f., kuchenförmiges Brot, Brotkuchen 
ם6.‎ 186 ete.; „nichtumgewendet“ (Hos 78) 
== halb verbrannt. 

K 1019 2 Ch 42 s. u. 91‏ 1 תגיל 


9 (doch mit » als Ableitungslaut: cf. 


2139 402) Jr 87, Kranich. In Jes 38 14 
ist '» Glosse, weil סוס‎ I bei Rabbinen 
auch als „Kranich“ gefasst wurde. 


Sm, im Nm 3150 Hes 1612, Ohrring. 


31a 85 1019 2 Ch 42),‏ 726 א 1) עכלל > פנל 
nis3y 1 K 7810 rund, gerundet.‏ 10 7 


5 ı (ar. 3ijlun, vitulus), 8. رامن‎ 0, 
"2329 m. Kalb, junger Stier (Ex 324f. 


لاد 


- 





וי" 


Jos 99271. 168 1990 Ps 898 Hi 168 (zum 


Zeugnis wurde es); 2) meton. (Stil. 191.( 
die Folge einschliessend, gewinnt es den 
Sinn von Ankläger (Nm 513 3530 Dt 17ef., 
1915 Jr 2923 Mi 12 Mal 35 Hi 1017). 
ער‎ etc. 8. 1. ip! 
:א) עדאץ‎ 2347; st. עדו[‎ v. (עדד‎ ar. 3adda, 
numeravit, aestimavit; Nöld.-Mü.)? zahl- 
reich, schätzbar (1 K 414). 
+79 2 Ch 158 66. 8. u. 791! 


I (ar. 30406”, transivit, praeteriit; in-‏ ערה 
festavit; Nöld.-Mü.) 111 288, dahinschrei-‏ 
ten (über ihm). — Hi. Pte. 122 Pv 252%,‏ 


dahingehen lassen (ein Kleid): es ae 
ausziehen == ihm nehmen. 


ıT19 IL mp; ,78ج‎ m, 21, TR; 
Imp. 2, 1) etwas — als Schmuck — 
umhängen (zuerst doch wahrscheinlich einen 


Überzug [cf. ar. 3adwä(j), Schorf] geben, 
sodass es von 5112 I nicht absolut ver- 


schieden ist), daher mit dem Akk. wie um 


etc. 8 5 8276, schliesslich: sich schmücken 
mit etwas (Jes 61105 Jr 430 314 Hes 
1613 9340 Hos 915 Hi 4010); 2) trans. 
(3 s210): jmdn. schmücken (Hes 1611 mit 
zweitem inneren Obj.: ich stattete dich 
mit Schmuck aus). 


Gn 419 362: 
„Schmuck“ od.(BDB) „Morgen“ (ar. ghada’, 
mane venit) vgl. den äg. Namen „Schöner 
Morgen“ bei Ad. Erman, Äg. Leben מ‎ 229. 


1-0 
ور‎ Bestimmung (eines סל‎ me- 
ton. (Stil. 19£.): Zusammenkunft, konkret: 
Versammlung, 1) Volksgemeinde Israels 
(Ex 123 etc.); 2) synekd. verallgemeinert: 


Schar (Ps 78 etc.; auch 821, wie auch ' 


Baethgen für „Gottesrat“ dann „eine von 
Gott berufene Versammlung“ setzt; Hi 
167: Freundeskreis) od. nach dem Kon- 
text auch: Haufe (Ri: 148), Rotte Sy: 
165 etc.). 


ıT19 11 (v. עוד‎ mit 2) رم‎ 1) Zeugin, per- 
»onifizierend von Denkmälern 666. (Gn 0 


- 


177%, Weib 18116008 0. 


MW, My‏ .₪ עָרת .6 ,)2186 ;727 .+) I‏ עדיה 


au)‏ עה 


dacht, ursprünglich: in der Sphäre des 
Übergangs zu, daher 1) als Präp.: bis, 
a) räumlich (Gn 1131 etc.) u. verwandt 
ist „hinhorchen bis == horchen auf“ (Nm 
23 18), besonders später oft עד ל‎ (Jos 135 
etc. 1 K 1829 Esr 318 ete.: 2 83201); 
DIARY veranschaulichend: „bis zu ihnen 
hinan« (2 K 90 cf. al); b) zeitlich: 
a) während (Ri 326 etc.), aber öfter; 
8( bis (Gn 319 etc., עד אַחַר‎ „bis nach“ 
Neh 1819; 1 8 25 s.u. עד‎ ]11!(; c) gra- 
duell: 2. B. in MAY Ps 14715: gar 
eilig, auch, sogar (Nın 84 Est 53 6), des- 
halb עד‎ Sy nicht einmal (Hag 919: > 
21, xal el &u) od. auch nicht (Ex 97 
14985 Ri 416 28 17220); — 2) als Konj.: 
a) während (1 8 1419 2 S 1432 etc. 3 
$3871), auch © עד‎ HL 12, b) bis (Gn 
3811 ete. ınit Pf. od. Impf.) neben TUN עד‎ 
(Gn 274 etc. 3 $397m), © עד‎ Ri 57 Ps 
1232 HL 27 etc, ”? עד‎ Gn 9613 16. 
DN עד‎ 9419 ete., DR עד אֶשַר‎ 9815 Nm 
3217 وول‎ 611; 6( TEN עד‎ u. :לא‎ bevor 
(Gn 298 650. HL 27 etc.), wofür auch 
עד.., לא‎ Pv 8% Qh 121f. 6 steht. 
mass. ,עד‎ wie in 1883 ,עד‎ bis hierher. 


(von MI2 I, ar. 3006, od. das stärkere‏ 111 ערי 
ghadä, wovon ghadan „cras“ stammt [Barth,‏ 
Etym. U 64], Fortgang, Hinüberziehen‏ 
dh. der Zeit, 1) zukünftige Dauer:‏ .6 .א 
a) in I Hab 36 (Gn 49% s. 0. MT iv):‏ 
wohnend‏ שכָן עד „ewige Berge“, i im Akk.:‏ 
in die dauernde Zukunft hinein (Jes 5715,‏ 
auch 1 ₪ 25 zum Vorherkehenden‏ עד wie‏ 
gehören soll; erörtert in 3 $ 341b!) u. im‏ 
(e-@: 2488) Ps 1016 etc.‏ نوع )772 blossen‏ 
etwa: für immer und ewig; b) hinter‏ :264 
für immer (Jes 8‏ ד andern Präpp.:‏ 
ete.), 2, bis in Ewigkeit (264 etec.),‏ 
(Ex 1518 660.(; 2) vergangen-‏ עס וְעָד 
heitliche Dauer (Hi 204).‏ 


,עד" .0 660.0 daher mit e), im‏ ,עוד (v.‏ ער 
etc., m., 1a) Zeuge, wie‏ 439 وول DITIZ‏ 
„als Zeuge aussagen“ (Ex‏ 79 עד B. in‏ .2 
etc. 3 $ 332k), b) personfizierend (Stil.‏ 2016 
von leblosen Dingen ausgesagt: Gn‏ )105 
Ex 2212 (= Beweis) Dt 31 19ff.‏ 44-52 81 


1 


'bloss vom Etymon hängen die Bedeutungen 
eines Wortes ab; gegen Ges.-B.); 'y'y Hes 


167 superlativisch (3 $ 309h): vollste Ju- 


endblüte. “ 
עדיאל+‎ „Gott ist 210:* 1’Ch 436; 912 etc. 
עריה++‎ 9 K 221; 1 Ch 626 etc., Kurzform 
עדיה .ד‎ 2 Ch 231: „Jahve ist Ruhm uä.“ 


steht || 537 32‏ 988 8 9 עדיכר וגר' st.‏ (1 עדין* 
Ch 1111, also unsicher, 2) f. 512123 8‏ 1 
an Wohlleben (cf. 779) gewöhnt >‏ ,478 
kraftstrotzend (pleine de vigueur vitale;‏ 
Joüon 19107), denn dazu bildet sb keinen‏ 
geraden Gegensatz.‏ 

Esr 215 86 etc., Kurzform von N’‏ עדין++ 
Ch 112) st. 57218 (s. u. NPW) syno-‏ 1( 
| יהועדן" 4 .10 יהועדין nym‏ 

ya? „Doppelzugang“ 7.51 157 1 )108 1536( : 
in der Niederung von Juda. 

1Ch 27% „Rechtlichkeit uä. ist Jahve“‏ עדלי+ 
(ef. ar. 360010, aequo et iusto modo egit;‏ 
Nöld.-Mü. > .‏ 

+ 8535 (v.ar. 300076 in seiner 2. Bedeutung: 
„declinavit, se avertit“; Nöld.-Mü.), Wen- 
dung im Terrain, bequem zum Rückzug; 
eine Stadt im westlichen Juda (Jos 1215 
1535 Mi 115 1 Ch 1115 ל‎ Ch 117 etc.), 
in der Tat in höhlenreicher (1 S 991 2 8 
2313) Gegend; .م‎ gent. עדלמי‎ Gn 8 


"79 (ef. ar. ghadanun, mollities) Hithpa. 
2m) Neh 995, sich dem Wohlleben 
ergeben (2, bei = im Genusse). Dies ist 
hinter dem Ausdruck des Sattwerdens etc. 
wahrscheinlicher, als „vecurent dans l’abon- 
dance“ (Joüon 19107). 


ME 
"Tr I (v. 779), 03, ₪. a, Wonne, 


als Abstr. .م‎ c.: 2 S 194: „samt (= und 
[3 $ 87511[( wonnigen Dingen überhpt.; Jr 
5134 Ps 369. 


HP I, Gegend, in der das Paradies lag 
(Gn 28-3 24 416 وول‎ 518 Hes 2313 31915. 
3635 Jo 23) 01. ass. edinu „Niederung, 
Ebene, Wüste“ (Del., HWB 27) u. über 
die Lage mein „Fünf neue etc.“ 66—73 
mit Kritik von Hommel ua. 

+2 111, Personenname (2 Ch 2912 3115). 


3152 Jos 24%); 2) neutrisch-abstrakt 
(3 5 24486 gibt Parallelen!): Bezeugendes, 
Zeugnis, u. zwar synekd. speziell: Gottes- 
bezeugungen: meistens a) göttliche Gebote: 
MP Dt 445 620 "NY Ps 13212 (viel- 
fache Pl. -Formen mit Sing.-Sufix ver- 
zeichnet 3 5 2584, aber עד(ר)תַ"‎ konnte be- 
absichtigt sein), ערוּתָיף‎ LA 1 Ch 2919 od. 
TIP Ps 11999 24 46 so. 7752528 Dt 617 
עדותיו‎ 7856; 
b) göttliche Verheissungen (Ps“ 935). 


ist wahrscheinlich Sing. zu 5737 Jes‏ עדיה" 


645, weil dieses, wie ar. 3iddatun (2 161) 
ursprünglich „Zahl, gezählte Grösse“ x. &., 
nämlich die weibliche Monatsperiode be- 
zeichnet; meton. (Stil. 19f. 36£.) im 1 
des Zuständes‘ (3 5 2618( : ee 
unreinheit. 


!859 .0 .و Sach 117 Esr 51 etc.‏ קדוא)+ 


(עוד auch mit Art., und MAY (v.‏ (עדיות 
späteres Gebilde (2205f.), 8. *M2 viel-‏ ‚ 
leicht in Ps 13212 gemeint, 1. 3edewöth‏ 
Ch 2919 (gewöhnliche LA)‏ 1 ערותָיךף in‏ 
Ps 11914ff. 8128 Neh 934 und in "A112‏ 
1K23 2K 1715 233 Jr 4423 2 Ch 34sı,‏ 
Ex 3821‏ משכן f-, 1) Bezeugung in 'Y7‏ 


2 و‎ 250-997. 82 oder 





2 0606. od. 257 אהָל‎ Nm 915 etc.; 2) meton. 


(Stil. 24; 22 32): a) Bezeugungsinhalt: 


een, wie in 37 לחת‎ die Tafeln des 1 


G. (Ex 3118 etc.) od. הָעִ'‎ TS, die Lade 
des G. (2522 etc.) u. قذدم הָעי‎ Lv 243, 
indem העדת‎ meton. als "Inhalt die Lade 
vertritt, denn im Pl.: 1K 23 660. 8.0.( 
b) Bezeugungsmittel: Zeugnis (Ps 601: 
nach [der Melodie] „eine Lilie ist Zeugnis 
od. Gesetz“; 801: ein Z. von Asaph) od. 
Institution (Ps 816). 


II!‏ עד .0 .و „bis, während“‏ עד" 


Hes 1611 ete.,‏ עדי (gatl +. 739 ID, P.‏ עד" 
Ex 335) etc. (d nach 5‏ עריף .8 a,‏ 0 
Hes 167‏ עדיים ,)506 :6 a 7 zu‏ 
(LA 3adajim cf. 2631), Umhang (s. 0.72),‏ 
Anzug ».&: Schmuck (Ex 334° etc;‏ 
auch Ps 1035a: Schmuck x. &. ist „Wangen-‏ 
Wange; ebenso 329; nicht‏ :]!50 .61] “وذنم 








s. 779; 099, 6. 578, m. Gn 992, |‏ שד 


„Hilfe, 


_ 


ist nicht‏ עדמוה 


Herde (doch von עדר‎ I, urspr.: 
Hilfsquelle“ <. 8., nicht mit BDB u. Ges.-B. 
von עדר‎ II, wie lucus a non lucendo), 
metaph. von Israel als Schar Jahves gesagt 
5 1817 20 Sach 108). 

+578, 1) Stadt im südlichen 1008 (Jos 1521; 
cf. Kujundschik, türkisch: „Schäfchen“ 
nach der Lage des Ortes), 2) Mann (1 Ch 
2323 248 7 עדר .ד‎ II). 

+79 1 Ch 5 (v. עדר‎ D), eine Kurzform 
von 28778 1 8 1819 2 8 91% „(meine) 
Hilfsquelle ist Gott.“ 


ww (ar. 3adasun; neuhbr. 1972 

[geg. Ges.-B.] massgebend: 3 8 2481 etc.!), 
Eon, Linsen (Gn 95% 2 S 1788 4 
Hes 49). 
עדת‎ Ex 1694 060. 8. 0. MP! 
ענָאץ‎ (2 K 17% LA) 3. u. 55! 


A (cf. ar. ghäbun, coll.: condensa arun- 
dinum [Nöld.-Mü.], Syr. 3656, ramus; Pes. 
080 36) Hi. 228: Kl 21, ins Dickicht, ins 
Dunkel bringen (metaph. [Stil. 95]: in 
Leid versetzen), LXX: &yvöpwoe. Das von 
Ges.-B. nach Barth, ES 28 vorgezogene 


„verschmähen“ ist weniger -‏ >העיב od.‏ לעיב,, 


signifikant. 

+72'9 Ru 417 ete., Kurzform von 1739, 
עובלץ‎ Gn 1028: in Arabien עיבל)‎ im "Samar, 
Pent. ist aus 3aubal erhöht: 2485!). 


(ar. 3dga, curvus fuit; Nöld.-Mü.‏ עוג 
nur indirekt in may) Hes 412 (n:‏ 
du sollst sie (die 29) backen.‏ :)!2540 
K 4m,‏ 1 עב 0660 311 Nm 2133 etc. Dt‏ 1219 
Amoriterkönig in Basan (752).‏ 
עגבי 239 


Gn 451 Hi 2112, 239 Ps 1504, 37‏ עונָב 


Hi 3031 (LA mit 3: 2461), die einfachere 
oder zusammengesetzte Rohrflöte, von 
259 vielleicht als das bei Ständchen von 
Liebhabern bevorzugte Musikinstrument 
benannt. 


(ar. 3dda, revertit [Nöld.-Mü.]; äth.‏ עוד" 
se eircumvertit; circumivit etc.; Dim.),‏ ,3000 


עור - ערן 


+ 9 א‎ 1912 | 8 7 1108 2723, nach 
jenen ersten Stellen in Thelassar, u. dar- 
nach sowie nach dem Kontext westl. vom 
Euphrat, wohl identisch mit Bit-adini (nach 
KAT 0339 ein mächtiger Staat in Meso- 
potamien), womit noch mehr 132 N’2 (Am 
15) zusammenklingt, das nicht Damaskus 
(Ges.-B. s. v. M}2) meinen kann. 


19, 719 (LA : 349) st. 17772 resp. وقد‎ 
gesprochen (2417 4%): bis hierher = noch 
(Qh 4sf.). 

UP „Wonne ist Jahve® (s. u. NP) Esr 
1030 Neh 1215, verkannt in 772 2 Ch 1714. 


119719 (v. كر (ערן‎ Gn 18122, Liebeslust; 
nicht ‚‚vigueur“ (Joüon 19106), denn das 
Perfekt weist mehr auf einen einzelnen 
‘Moment, als auf einen Zustand hin. 
177 (LA 72 bei Kittel) 1 Ch 122ı. 
HTIYII cf. "4000 (ER Jos 1522): in Juda. 


-נ: דז 


(ar. ghädapha, multum largitus est),‏ ערף 
DOT, + nv, 1) überschüssig,‏ שד 
überzählig sein (Ex 163 etc.); 2) synekd.‏ 
speziell: überhängen (26 ı12f.). — Hi. 91977‏ 
Ex 1618, direkt-kaus.: Überschuss haben.‏ 


18 I, Inf. c. 793; Pte. act. IP 1 Ch 
1233 38, helfen (syr. 3edar, iuvit), nicht 
„ordnen“ (Ges.-B.). Dass dort שדר‎ 6. 
„aufstellen“ erst durch ערך‎ glossiert u. 
dann zu ناكد‎ korrumpiert worden sei (Perles 
0513), ist unannehmbar. Denn שדר‎ exis- 
tierte ja in TV, hätte also nicht glossiert 


werden müssen, 


(syr.-ar. sddara, hacken; Fleischer,‏ זז לרר 
Kleine Schriften II 2 ete. BDB) Ni. 7127,‏ 


behackt u. dabei aus-‏ ,7% 56 مول יעדרון 
gejätet werden.‏ 


“9 זנ‎ (ar. ف‎ retromansit) Ni. 
222, P. 77, 8. f. 79992 وول‎ 3416; Pte. 
f- ا‎ 5915, zuräckbleigen. vermisst 
אי‎ 1 8 3019 etc. Zeph 35 hat Pf. der 
Erfahrung nach 3 $ 126 [nicht $352p]: es 
ist noch immer nicht ausgeblieben). — Pi. 
9% 1.K 57, fehlen lassen. 


עח -- עו 

wieder, ferner, noch (Gun 495 82 4 
etc. ); — 4) hinter Präp. (abgesehen von 
den in Nr. 1 erwähnten Fällen): 51252 „in 
der Dauer“, wie in 72795 10د‎ während es 
noch Nacht ist (Pv 31%) od. in חי‎ mTiya, 
während er noch lebte (Gn 256 ete.) od. 
in Da) MÖSS TiV2, in noch drei Tagen 
- eh drei I (Gn 4013 650; Am 47: - 
als noch , . . waren). 


Ch 151 u. 7732 8 989 Poslel v. 9:‏ 9 עודדץ 


Er (Gott) richtete wieder auf. 


ı119 (ar. 3dwä/j], etwas zur Seite biegen; 


ghawäli], deflexit a recta via, erravit; 
Nöld.-Mü.), 79%, NY, abbiegen, abweichen 
(vom richtigen Wege), metaph.-psychol. 
(Stil. 107£.), sich vergehen (Est 116: 
,על‎ gegen; Dn 95). — Ni. ;תי‎ Pte. ₪. 
m, ,3ن .م‎ 1a) gebeugt 8. (Ps 387), 
b) synekd. erweitert: niedergeschmettert 
(Jes 213) s.; 2a) verdreht s. (Pv 128: 
verwirrt in Bezug auf Einsicht), b) synekd. 
generalisiert: ausgeartet (in Bezug auf 
etc.) 1 S 2030. Das xopasiwv der LXX 
beruht. auf Verschreibung von כעות‎ in 
,اطاط‎ und die darauf gebaute Konjektur- 
von an (Wellh. ua.) verflacht den Sinn, der 
jener Situation entsprechend ein extremer- 
sein sollte. — Pi. MY وول‎ 241 Kl 39, um- 
drehen, metaph.: verwirren. — 111, הערה‎ 
ete.; בּהעותו‎ Inf. abs. MY, 1) indirekt- 
den Weg (Jr 321) od. das Richtige 
(Hi 3327) verdreht dh. gesetzwidrig sein. 

lassen: verdrehen; 2) direkt-kaus.: Ver- 

drehtheit ausüben, verkehrt handeln: sich 

vergehen (2 S 1920 2417 1 K 847 Jr 4 

Ps 1066 2 Ch 637 und deshalb so auch 
2871). 


I 1168 2132, Umdrehung und synekd.‏ عع 


verallgemeinert: Zerstörung, übrigens als. 


Abstr. p. c. 


4 שה LA: R19) od.‏ ;1724 א 2( II‏ עשוה 


1918 | Jes 3713, von Ed. Sachau (ZAss 
1248) mit Imm zwischen Antiochia und 
Aleppo identifiziert (cf. über w u. m: 24591). 


79 (Vergehen ete.) 8. u. pr! 
עוז‎ u. MY 5. u. 12! 
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Kl 213 K mit Recht als Schreib-‏ אַעודף. 
fehler betrachtet; s. u. Hi. — Pi. 9 Ps‏ 
umringen. — Poslel 77197; "rien‏ 11% 
Ps 1469 1476, in den früheren Tustand‏ 
zurückkehren lassen: wieder aufrichten.‏ . 
iv P. (a: 2537) Ps 209: u. rehabili-‏ — 
(Pathach:‏ انطوم tierten uns. — Hi. TI,‏ 
900% יר 6 2493f.) etc. uä.; IN‏ 
Sach 36 ete., Imp. 97 Ex 1921; Inf.‏ 1713 
abs. 1971 Gn 433 ete.; 79% Dt 324, ur-‏ 
sprünglich: eine Aussage oder Tatsache‏ 
zurückkehren lassen od. wiederholen, dh.‏ 
la) Zeugnis ablegen (1 K 2110 ı3 Hi 2911:‏ 
Suff. vertritt „gegen“ od. „für“ cf. 3 5 2!‏ 
Mal 214: Zeuge sein), b) synekd. erweitert:‏ 
beteuern, versichern (Gn 433 Dt 819‏ (₪ 
Sach 36), 8( betonen, 2, gegen jındn. dh.‏ 
(Ex 1921 28 etc. Jr 117‏ قد ihm einschärfen‏ 
etc. Neh 929); 2) indirekt-kaus.: a) jmdn.‏ 
eine Aussage oder Tatsache wiederholen‏ 
lassen dh. ihn bezeugen lassen: ihn als‏ 
(Dt 426 3019 3128 Jes‏ .قن Zeugen anrufen‏ 
Jr 3210f.), b) synekd. erweitert: etwas‏ 82 
als Beleg zitieren (Kl 213: was soll ich‏ 


als [bestätigende und daher tröstende] 


Parallele für dich [3 5 21![ vorführen?). 
— Ho. הרער‎ Ex 212, bezeugt w. 


09 und 14mal -», ursprünglich (s. o. bei 
my): Herumwendung, Rundgang: Dauer, 
wie 1) in "7192 „in meiner Dauer“ (Ps 
10433 146 2) id מעודי הכרי‎ „von meiner 
Dauer an etc.“ (Gn 4815), הכרי‎ 7192 (Nm 
2230), welehe Stellen von allen andern 
verschieden sind, weil in ihnen das Suffix 
nicht das Subjekt vertritt; — 2) am An- 
fange von Nominalsätzen, wie in "I "IN העד‎ 
(Gn 453): ist Dauer meines Vaters als 
eines Lebenden dh. lebt mein Vater 
noch? Dabei wird ein Subjekt, das in. 
einem Pron. personale besteht, als Suffix aus- 
geprägt (ef. رزج ,179 רנר‎ iv, רה‎ 
עוריכל‎ Kl 417, Q, עורֶם‎  הָניִרּוע‎ Kl kur ₪ 
wie in 7272 12719 er noch sprach“ 
(Gn 299 etc. 3 5 409e), übrigens seltener 
mit dem Impf., wie in Kl 417 (erörtert: 
3 % 34p); — 3) als Akk. gedacht: an- 
dauernd (Gn 4629 Ps 845 Ru 11s), 





- 






1 


losigkeit, Frevelhaftes,Frevel, wiez.B. 
in 273 2833 etc. 8 $306h: Schurke. 
עולה*‎ Ps 588 647 ₪. 0. Ma! 
.و 618 وول עולה‎ 0. MAP 
עולה‎ 1 Ch 9616 „eine aufsteigende“ (s- 
1. לה‎ 
,עולה‎ das sonst vorkommt, s. u, לקה‎ HI! 
עולל‎ KI 112 .و‎ u. עלל‎ I 20331! 


ete., m., nach‏ .قن עוללים ,(1 עלל ₪ עולל 
ar. 3011 wahrsch.: voll Lebenstrieb‏ 
Junge, vom 221 „Säugling‘“ unterschieden‏ 
(Jo 9161( Jr 611 ete., synekd. erweitert:‏ 
Bube im guten Sinne des Wortes (Mi29 etec.).‏ 


uä. etc., m.,‏ עוּלְלָים IN),‏ עלל (s. u.‏ עולל 
viell. Pte. 20361 ohne 7 (2479!), ursprüng-‏ 
lich: viel Streben entfaltend: Junge, junges‏ 
Kind, von „Säugling‘ unterschieden (1 S‏ 
etc. Ps 83 Hi 916 etc., also nicht‏ 153 
II abzuleiten!).‏ وذ von‏ 

I Po.!‏ ללל s. u.‏ .660 نووم 

| עללות (Nachlese) 8. u.‏ עוללות 


5790 ,195 0 ללָמי .و לס > עולֶם 
am wahr-‏ ,4517 وول Ps 14518 ete., 0. "ANY‏ 
scheinlichsten von D2Y I „verbergen“ (vgl.‏ 
die Kritik anderer Meinungen in 237!), ur-‏ 
sprünglich: verborgener Raum, daher 1)ver-‏ 
hüllter, unabsehbarer Zeitraum, a)dunkle‏ 
Vergangenheit, wie in 09192, von grauen‏ 
Zeiten her (Gn 64 660.(, b) unabsehbare‏ 
Zukunft, allerdings «) oft in Bezug auf‏ 
Gott gebraucht (Gn 21.33 ete.), also Ewig-‏ 
keit bezeichnend (Gn 322 etc.), aber 8( oft‏ 
auch nur die Dauer des betreffenden Ge-‏ 
schichtsstadiums meinend (2 S 716 ete. u.‏ 
beachte auch den Plural!), wie es ja y) oft‏ 
ausdrücklich nur die Lebenszeit bezeich-‏ 
net (Ex 21e: 0599 „für immer“; Dt 1517‏ 
und 3) mehrfach hyper-‏ )2712 ]122 5 1[ 
bolisch gebraucht ist, wie z. B. in „mein‏ 
Herr der König David lebe 229% (1 ₪‏ 
etc.) dh. noch recht lange; 2) meton.:‏ 1:81 
die im Zeitenstrome existierende Welt (Qh‏ 
wegen „ins Herz geben“: die den-‏ 8118 
ande Beschäftigung mit der Welt; vgl.‏ 
weiter in Stil. 281).‏ 


Day‏ - עוך 


9 (ar. 3dda, refugit, confugit; Nöld.-Mü.), 
Inf. c. riy (vıy-Anal.: 1444) Jes 302, sich 
flüchten. — Hi. "24T etc.; Imp. W#, 
110)97, 1) indirekt-kaus.: etwas flüchten 
(Ex 919); 2) direkt-kaus.: die Flucht be- 
werkstelligen sich flüchten (des 1 
Jr 46 61). 

my Ps 6829 s. u. 9 Qal! 


verdreht x.&.:‏ 2 11 (1 עול .ד) עוִיל 
ausgeartet, Frevler, Tyrann.‏ 


"INS, 22 ete. m. (v. להל‎ 11( Hi 1918 
9111, Kind, Junge. 

K 1731: Bewohner von 2 11 =‏ 2 )1 ,ענים+ 
Imm; 2) Dt 223 Jos 133: ein Zweig der‏ 
Urbevölkerung Palästinas; 3) Jos 1828:‏ 
in Benjamin.‏ 

Gn 368 | 1 Ch 14: in Edom.‏ עוית+ 

[על Jr 55 ete. (Joch) 8. u.‏ עול 


declinavit; iniustus fuit)‏ ,ه301 I (ar.‏ עוּל 
Ps 714, Ver-‏ 2610 وول מעול געל pi.‏ 
drehtheit üben: unredlich handeln.‏ 


II (ar. ghälat, ea [gravida ete.] lactavit;‏ עול 
säugende (Gn‏ ,עלות aluit), Pte. f.:‏ ,3610 
Ps 7871).‏ 4011 وول .678 S‏ 1 3318 


m., verdreht x.2.: Un-‏ (1 עול (vw.‏ עוּל 


redlicher, Frevler (Zeph 85 Hi 1821 277 
2917 313). 


D Lv 1915 26 324 Hi 34»‏ עול (v.‏ עול 
Ps 74 etc., c. > (Qi. 152® u. im WB.:‏ 
„mit sechs Punkten‘; van. der Hooght: >’)‏ 
Hes 2818, s. 7W 1826 3313, m., Verdreht-‏ 
heit x.2.: Unredlichkeit.‏ 


II) m., Säugling 768 4915 6520.‏ עגל (v.‏ עול 


25mal, alter Akk.‏ .عه 3 99 108 (1 עגל. +) ورم 


Hes 2815 Ps 9216 Q 1253,‏ 1013 1108 اتوم 
وول aber auch monophtongisiert: zwar MY‏ 
meint wohl „Brandopfer‘‘, aber map‏ 618 
Ps 583 647,‏ עולת Ps 9216K Hi 516 Pl.‏ 
f- (Mal 26 erklärt sich als Akk.: 3 0‏ 
ef. 53454 gegen ZATW 16117 u. Ges.-B.!),‏ 
Verdrehtheit im höchsten Sinne: Gewissen-‏ 





עוק -- עון 


uä. (Jes 1114 Hab 18 = Pfeiles (Ps 
915 Sach 511.(, Gottes (Ps 1811); 2) meton. 
die Folge einschliessend (Stil. 19f.): ver- 
fliegen (Hi 208). — ‚Poslel NPiY}; Inf. 6. 
s. "99; 55193, 1) direkt-kaus.: fliegen 
(Ga 10 etc.); 2) indirekt-kaus.: fliegen 
lassen (metaph.:) schwingen (Hes 3210). 
— Hithposlel יִתַעופֶף‎ 1108 911, sich ent- 


schwingen (metaph.:): verfliegen. — Hi. 
ץק מָעָים‎ 2335 0, hinfliegen lassen, metaph.: 
hinwenden. 


> 11 (ef. NP u. ,(עיף‎ 1) 5585 (mit 2: 
% 197!) Hi 1117: mag es (3 $ 328k) dun- 
keln; 2) 519221 Ps 9010 )6: 3 5 200p), u 
wir wurden umdunkelt, metaph.-psycho- 
logisch (Stil. 1071.(: u. wir wurden ohn- 
mächtig od. sanken dahin (weit klarer 
etc., als ‚u. wir flogen‘ [Ges.-B.]). 


m., coll.: Geflügel, Vögel,‏ (1 دوو (v.‏ עוף 
mehrmals mit 722 als Attributum ornans‏ 
(Gn 121 etc. 3 5 335a) st. „‚geflügelt“ u‏ 

auch selbst dieses Adj. ersetzend (Lv 1120 


Il Dt 141). 
עוְפָרֶת‎ 8. u. وبلط‎ 


raten (Ri 19%;‏ צר Imp.‏ (ניעץ |) עוץ 
Jes 810 mit 2% II: fasset einen Plan!).‏ 

1772, 1) ein Völkerzweig: a) ein aramäischer 
(Gn 1023 2221), b) ein zu Edom in Be- 
ziehung stehender (3628 vgl. Kl 421); 
2) ein Land: [הָ]שץ‎ VS (Jr 2590 Hi 11): 
nach alledem ein Gebiet in der syrisch- 
arabischen Wüste, u. die LXX sagte richtig, 
dass die 0006 auf „‚den Grenzstrichen 
von Idumäa u. Arabien“ liege. Die An- 
gabe, و‎ liege ‚im weiteren Umkreise 
von Damaskus“ (Frd. Delitzsch, Hiob 
02137), ist nicht begründet. 


in Am 213: „siehe‏ מָעִיק u.‏ يام Hi.‏ עוכן 
ich werde (es) ächzen lassen (cf. ar.‏ 
med. Jod; 11: vociferatus est) unter‏ ,ه300 
euch (Anspielung an ein Erdbeben cf. 1‏ 
Sach 14 5!), wie der volle Wagen ächzen‏ 
lässt.“ So ist auch die Fortsetzung be-‏ 
greiflich, u. von solchem Rollen,od. Dröhnen‏ 
als einer Begleiterscheinung des Erdbebens‏ 





m „wohnen“ (Ges.-B.) liegt trotz des 
“aromygsvsı der LXX nicht in Jes 132. 
₪. .نا‎ MY III! An das Tanzen (21 Schluss) 

Ä Echiesst sich natürlicher das Heulen an, 
u. dies passt auch besser zu den „Scha- 
kalen“. 


Ps 517 etc., c. etc.‏ עווך > (v. MP)‏ עון 
Jr 147‏ 646 وول .660 öth, im in TI‏ ,9 
Dn 913, m. 008 2215 592, aber‏ 2818 1108 
ist auch als f. konstruiert, denn‏ עוכלת- 
Hes 3237 u. 1108 1010 sind nicht „Text-‏ 
fehler“ (ZATW 16115 und .Ges.-B.: cf.‏ 
Abbiegung vom “rechten Wege:‏ ,)!$3480 3 
Vergehen, Sünde (Gn 4416 660.(; 2) me-‏ )1 
ton. (Stil. 19f. 23): a) Sündenschuld,‏ 
und zwar im kollektiven Sinne (Gn 1516‏ 
Ex 205 347), daher auch pluralisch kon-‏ 
struiert: Jes 645, wo also nicht das 21.-‏ 
Suffix (Ges.-K. 09, $9ık) steht; b) Sünden-‏ 
konsequenzen übhpt. und insbes. Sünden-‏ 
strafe (Gn 413 Ex 28338 1 ₪ 2810 Jes‏ 
Ps 4013 etc.), 6( Sündenbeseitigungs-‏ 5311 518 
mittel (s. 0. DOS, MNDT, MNET) heisst es‏ 
mindestens indirekt in 1108 485: denn 8a‏ 
(s. 0. NNET) empfiehlt es, u. „nach seiner Ver-‏ 
ihr Verlangen“ (Kautzsch,‏ ו schuldung‏ 
AT) führt ebenfalls darauf, wenn die Worte‏ 
einen — greifbaren — Sinn besitzen sollen.‏ 
*m19 ist nicht im © Hos 1010 gemeint,‏ 
als wenn 82315 von einem Sing. IV =‏ 
my „Furche“ beabsichtigt wäre, sondern‏ 
gemeint ist ‚‚für ihre zwei Verschuldungen“‏ 
(amiyr 219; 8 59480! Nach Marti, KHK‏ 
St. so wenigstens ‚der Glossator“!).‏ .2 


Jes‏ )9 .+ ;7919 וער ,עוער .+ (Pl.‏ עוְעִים. 
hochgradige Verdrehtheit(Pl.:3 s 262t:),‏ :14 

اع ضور | 

= 2. Ps 10741 „Elend“ 8. u. 27! 

II!‏ ענן Lv 19% etc. s. u.‏ .660 ערכָך 


I (ar. 30000, über etwas hinfliegen),‏ עוף 
(Milra: 2519); MP} 0;‏ 1114 0 >> 
עוף .6 Ps 1811; Inf.‏ ריע as Jes 66, P.‏ 
עָפוּת ,511 ete.; Pte. f. 7127 Sach‏ 262 צע. 
eig. (Dt 417 ete.),‏ (19 10 ,315 668 


'b) metaph.: von der Bewegung eines Heeres 
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1) physisch-voluntativ: sich ermuntern (Jes 
5117), sich aufraffen (646); 2) psychologisch: 
a) sich empören (Hi 178), b) aufjauchzen 
(31%). — Hi. הִַעירותִי ,הער‎ 1: 
249f.!) ete.; °P} etc., מכ "ער‎ 1125, 7271 
Hag 114 66.5 Imp. הָעִירָה‎ Ps 352, etcr; 
ְּחָעִיר .6 בָּעִיר‎ )99741( Ps 7990; TPM, >. 
مل מִעָירֶם‎ 47, 1) indirekt-kaus.: a) in Er- 
regung versetzen (Dt 3211), erregen (Jes 
4213 ete.; HL 27 35 84), aufrütteln (des 504 
Sach 41), aufbieten (Dn 112; MS, in Bezug 
auf; 8 5 2ssl!), b) synekd. speziell: an- 
fachen, schüren (Hos 74); 2) direkt-kaus.: 
Erregung zeigen rege werden (Ps 
3523 7890 Hi 80(. 


Gn 2716 etc.) m.,‏ ערת ete., öth (auch:‏ עור 


1) Fell (Gn 321 ete.); 2a) Haut (Ex 222% 
etc.), b) synekd. als pars pro toto: Fleisch 
(Hi 19206) od. Leib (1815).. 
עור‎ (210), 57, 35 9 8 568 Jes 421 
5910 Zeph 117 ($ 9926(, f. MINI وول‎ 97 
(w: 2468), blind, 1) eig. (Lv 1914 ete. 


Mal 18); 2) -psychol.: a) 067010006 = 


(Jes 9918 355 4216 181. 438 5610), b) aus- 
sichtslos, trostlos (Jes 427 Ps 1468). 
aY\y HL 511 s. u. 2%, Rabe! 


Dt 2828 Sach 124, Blindheit.‏ עורון 


Br etc. s. 0. 9 Poslel! 
עוררף‎ Jes 2313 8. u. ערר‎ 1 


a Lv 2222, Blindheit (konkret). 
עוש‎ (ar. ghäta [Impf. a opem tulit), Imp. 


Jo 411, herbeieilen. Wellhausens‏ ערשר 
ist unbegründet.‏ 3939 
ete.; MP}; Inf. 6.‏ עוּת* "MI (ef. MP) Pi.‏ 


krümmen den Weg etc. (Ps 1469‏ (1 שת 
Hi "83 3412 Qh 713); 2) synekd. verall-‏ 
gemeinert: a) fälschen (Am 85), b) nieder-‏ 
drücken (Ps 11978 Hi 196 Kl 33). —‏ 
Qh 115, gekrümmt. — Hithpa.‏ מִענֶת Pu.‏ 
Qh 123, sich krümmen.‏ התענתר 


MS, Inf. 6. وود‎ (ar. ghäta [Impf.: i], pluviä 
rigavit terram) وول‎ 504, befeuchten, 
metaph-psychologisch (Stil. 107 1.( : stärken,, 


עות -- עוק 


kann gar wohl:die Rede sein. Joüon 19108 
fordert ohne Grund „osciller“ u. kann nur 
٠١ auf ein ar. Verb mit anderem ל‎ (3äka, 
marcher en remuant les epaules) hinweisen. 


(cf. 93 u. ar. 3dwira, luseus fuit) Pi.‏ עור" 
blenden, 1) eig. (2 K 257 u. ||);‏ ,921 ;7 
ah (Ex 238 Dt 1619: parteiisch,‏ )2 
ungerecht machen.‏ 


(cf. ar. 3auratun, rima: pudendum)‏ 1 עור 
Hab 39: voll enthüllt sich 6.‏ העור Ni.‏ 


II (ef. ar. ghara, [Inf, ghairatun], zelo-‏ עור 
typi& laboravit); 30992 Hi 412 Q; Imp.‏ 
mit @: mad Ps 77 etc.; "MI Ri 9 etc.,‏ 
aber auch sap Ri 512 zur effektvollen Ab-‏ 
wechslung, Jes 212 519 591 Sach 7‏ 
zur Herstellung gleichen Tonfalls mit der‏ 
(cf. N2), 1a) erregt‏ שר Umgebung; Pte.‏ 
sein (HL 52: ist wachend) und so auch‏ 
Mal 212 „erregt seiender (an-‏ د 7391 in‏ 
fragender) u. antwortender“, womit schon‏ 
Ges. im Thes. u. wieder M. Wolff (ZDMG‏ 
die ar. Redensart „clamans et‏ )190011 
respondens“ verglichen hat: jedweder (Pa-‏ 
ער rallelen: 3 % 2! Die Ersetzung von‏ 
nach dem 566 der LXX durch 79 „Zeuge*‏ 
gerade nach Ex 2016,‏ دص bei Ges.-B. ist vor‏ > 
worauf er sich beruft, wenig natürlich),‏ 
aufwachen (Ri 512 etc.); 2) trans.‏ رط 
ete. 3 $ 2106-1): erregen, reizen (Hi‏ מורב (vgl.‏ 
(nach 9"Y-Anal. fef. >R‏ כעור Ni.‏ — .)412 
I Ni.] u. Ersatzdehnung od. nach‏ חלל bei‏ 
‚l)er-‏ יערף ,יעגרגּ לער Analogie des Impf.:)‏ 
regt w., meton. (Stil. 19£.): 8 erheben,‏ 
aufbrechen (Jr 622 Sach 217 etc.); 2) auf-‏ 
gerüttelt (Sach 41), aufgeweckt (Hi 1412)‏ 
w. — Po3lel NN 660.; 79M etc.; Imp.‏ 
Hi 38, 1a) er-‏ تكد ,6 MV Ps 805; Inf.‏ 
regen, ae wecken (Jes 149 HL 85),‏ 
b) erregen = veranlassen (Pv 1012 HL %‏ 
s. 0. MOIN); 2) synekd. speziell:‏ ;84 35 
a) anfeuern, aufbieten (Sach 918 Ps 803),‏ 
b) in Schwung setzen, schwingen (2 ₪ 8‏ 
Ch 111120; Jes 1026 [über 2313 s. u.‏ 1 || 
(s. 0.‏ زد st.‏ زد Pilpel‏ כ 1 ערר 
erheben. —‏ :155 8 )!2497 .6 הצצרה 
IP 2. (2537); ete.,‏ הַתְוּרַרְתִּי Hithposlel‏ 


ran 





, 


> 6/0068 ; mit dopp. Akk. (‚mit Ansprache‘) PR 2563 etc. 2 6-8 verkannt in זה‎ 9 


nach N72Y (s. 0. etc.) Kurzform von עה‎ 
(Nöld., EB 3291) s. u. 


PISE Lv 168 10 26, böser Geist, der als 


in der Wüste hausend gedacht wurde; ur- 
sprünglich am wahrscheinlichsten: fortis 
decedens (von 12 ل‎ SW), cf. Gn 61-4; 
Brief Judä V. 6; Buch Henoch, Kap. 6ff.; 

ete.: 2417! 


I (ar. 302000, remotus 10160, 62‏ עוב 
may‏ ,עזב etc.; Imp.‏ יעב Nöld.-Mü.) etc.;‏ 
Ir 217‏ פב .₪ ,22 .6 Jr 4911, 9219; Inf.‏ 
ist doch dittographisch::‏ תעשה (das n von‏ 


2 - בי .8 .2 رو ,86 K‏ 9 שַבָה pl),‏ 5 3 


Sach 117 (alte Gen.-Endung 4: 3 5 334g), 
העי‎ Pv 213 17 (mit Pathach: $ 2220), 12, 
وول עזבות‎ 1014 172, 1) verlassen, wie 
z. B. die Eltern (Gn 2%) oder die Ehe- 
frau (Jes 546 6015 624), zurücklassen (als 
etwas: Jos 817 Hes 2329), übrig lassen (Ri 
221 etc.); 2) meton. (Stil. 191.( den Erfolg 
einschliessend: a) etwas fahren lassen, 
unterlassen od. aufgeben (Hos 410 Neh 510 
وول‎ 4216 1108 208 238 Jon 29 Hi 614 Ru 2%), 
mit Objekt im Kontexte: Neh 334 Pv 28 13 
96, schwinden lassen (Gn 2427); b) über- 
lassen (z. B. Ex 235a: [ihn] ihm [allein: 
Stil. 196f.] zu überlassen), übergeben (Gn 
396 ete.); 6( losmachen, freimachen (Ex - 
9959; vgl: MY „Dastfreier“ .و‎ u. 29; > 
Hi 927: die Falten des Gesichts glätten 
uä.), frei dahinströmen lassen (101). — 

Ni. 1980ב‎ ete.; AN, arm Hi 184 (250); 
5112122 ו 0 و0‎ werden )8 
716 ete.); 2) überlassen w. (186). -- Pu. 
(Passiv Qal: 2384) *219 etc. Jr 495: ver- 
lassen w., Jes 3214: aufgegeben oder ein- 


gestellt w. 
עוב‎ 11? Denn 327221 Neh 38 kann heissen: 
„und sie machten frei == räumten auf, 


losen: (Ges.-B.) od. „wiederherstellen“ 
(BDB) ist auch fraglich. 


Hes 27 128f., Abzulassendes‏ ביני in‏ עזבון* 
Verkaufsartikel (12: an Silber‏ == .6 ,א 


etc. haben sie gestellt od. dargeboten deine 
Verkaufsartikel (14: Pferde 660. . 


21 


nach der Analogie von ددج‎ I (s. 0.) etc. in 
3 8 327p. 
עותה*‎ (v. MY), עוְסָתִי‎ (2529) Kl 359, die 
mir zugefügte Rechtsvergewaltigung. 
7272 1 Ch 94; Esr 814: „Trostspender (cf. 
MW) ist Jahve“ (s. u."2%) > Karitativform 
(Prätorius, ZDMG 0352) von MN. 


19 (v. 2), P. 9, 0 eto.; f. MP, ₪ 
la) stark (Ex 1421 etc. Pv 302), b) neu- 
| trisch-abstrakt (3 $ 243v!): Starkes (Am 59; 
kann auch individualisierender Sing. [3256] 
sein), Stärke XGn 493); 2) psychologisch- 
ethisch gewendet: hart, unbeugsam (Dt 
2850 Dn 823: hart in Miene od. Blick), 
frech (Hes 724; Jes 5611: frech von Begier), 
wild (Ri 1414 18). 

١١ Gn 493 Am 59: cf. bei W u. WI 


(ar. 3anzun, capra), 8712, f. (Gn 159 6.‏ ען 
V. 97!(, 1) Ziege; 2) meton.‏ :52468 3 
(Stil. 24) für Ziegenhaare (Ex 267 || 41‏ 
gesetzt.‏ )16 1913 8 1 


(Ri 51‏ עז.1 Ps 846 ete.,‏ ערו (v. my),‏ ען 
7 .0 .م Hi 262 660. 3 $243c) u. nicht I‏ 
u. 2538 (gegen Ges.-B.); St. abs. auch "1?‏ 
ده .= Ps 9011 ete.;‏ ל .0 etc.,‏ 261 وول 
(I; ₪ 207070086: 2506), 117 (7) - Bay‏ 
Ps 812, m., 1) Stärke, Kraft (Akk. [33320]‏ 
Ri 521: mit Kraft), Macht, wie in I‏ 
s277e!) Ps 717: meine mächtige Zuflucht;‏ 3( 
م Ps 8918: ihre gewaltige dh.‏ 
Zier; 2 Ch 3021: gewaltige dh. lauttönende‏ 
Instrumente; 37 3729 Esr 822 ist Hendia-‏ 
dyoin. (Stil. 160f.), nicht liegt bab. uzzu‏ 
„Zorn“ (Perles 0510) vor; 2) uneigentlich:‏ 
a) als Abstr. p. 6.: Macht als Konkretum‏ 
(Am‏ .قدا (Ps 83: mächtiger Chor), Bollwerk‏ 
ete., Ex 152 Jes 122 Ps 11814 wahr-‏ 311 
zusammen: mein preis-‏ [ז' scheinlich mit‏ 

 würdiger Schutzquell uä.), b) synekd. er- 
weitert: Machtstellung, Regentenstellung 
ui, wie 2. B. bei 102 „zugestehen“ (Ps 
991 6895 967 | 1 Ch 1628), 6( psycholo- 
gisiert: Machtbewusstsein (1 Ch 1627), 
Trotz, (Qh 81). 


König, Hebr. Wörerbuch. 


0 / 





für: Qh 719), 'b) trotzen 0 auf: Ps - 


— Hi. 97, ]. :ז) הענה‎ 2482), 1) indirekt- 
kaus.: trotzig od. frech sein lassen (Pv 
713); 2) direkt-kaus.: Frechheit entwickeln . 
od. zur Schau tragen in etc. (2129). 

+119 (a: 244f.) 1 Ch 5s, Kurzform v. 111% 
1521 060.: „Stark ist Jahve.‘ 

+ 32 1 Ch 531 etc. ist Kurzform von EN 
(Ex 618 ete.) od. MW z.B. der König Ussia 
(7 739 nach Rost, KAT 03 319) 2 K 1513 
30 1108 11 Am 11 Sach 145, auch my 
genannt 2 K 1532 34 Jes 11 61 71 2 Ch 
261ff. „„(meine) Stärke ist Gott od. Jahve“. 

1% mit א‎ beim n. pr. (2347) 1 Ch 114. 

HOSE 1 Ch 1590 || DRIN ₪6 

s. 0. bei P!‏ שיאָלץ 

B. der König Ussia von Juda‏ .2 עזיה(3)+ 
| !שי bei‏ .0 .و )739 +) 

+NTIY Esr 1027. Das N, wurde aus "_ 
mM (s. 0. 8529 etc.): Stark ist Jahve. 

MAI (2415) „Todstark“: stark wie der 
Tod (ef. HL 86), Helden- u. Stadtname: 
2 ₪ 2331 660; Esr 24 Neh 199: bei 
Jerusalem. 

TiZ Nm 3426 kann von עז‎ (119) abgeleitet 
sein (ef. 722 etc.), sichert also nicht den 
Stamm .עזן‎ 


72 .ن könnte von 19 stammen (s.‏ رشع 
bei 92 u. 2473!): mit Stärke begabte‏ 
x.&, eine Adlerart (Lv 1118 || Dt 142).‏ 


(ar. 302000, ₪016 terram; äth. 3azagt,‏ עוק 
cisterna) Pi. * 032١ Jes 52, um-‏ ו 
graben.‏ 

RB „(Berg-)Spalte“: eine Festung im 
westlichen Juda (Jos 10101 1535 ete.). 


522 (ef. ar. 300070, excusavit; Nöld.-Mü.) 
7 ; ישזר*‎ 660. Jes 307 ete.; Imp. 4. 
IP Ps 10996 ete.; לער‎ 1 Ch 185 ete. 
od. Oi, Jos 1033 ete., 515232 1 Ch 15% 
(25031); "729 1 Ch 1217 ete., "29, meine 
Helfer (Ps 1187), helfen oft mit > (2 8 
85 ete.; cf. Hi 8018: „solche, für de es 
keinen Helfer giebt“ dh. verruchte Per- 
sonen), aber oft auch mit Akk. verbunden 
(Jos 114 ete.); mit IS (1 K 17) ver- 


יל 7 04 1 סוי 
wur Bu‏ 4 8 


any 


als; 16: an [Beth partitivum] ns rale 
[3 5 3378]; 19: als Verkaufsartikel für dich 
haben sie geliefert Eisen etec.). 

Neh! 816 ? „Stark ist (die) Aus-‏ עזבוקץ 
‚plünderung*.‏ 

, 52د‎ Esr 212 (|| Neh 717) 812: „(der Gott) 
Gad ist mächtig“ (Olsh. 620; BDB) ist 
auffallend bei den Personen, bei denen der 
Name erwähnt wird, aber an den Stamm 
53 lässt sich doch wohl nicht denken. 

mw Gn 1019 660. [aber 1 Ch 73 8. u. 
my 1, Lok. :אא ,تالجم‎ Tata, ass. H H azzalu, 
ar. Ghazza(i 2), sudlichste Festung Philistäas, 
„der Schlüssel zu Ägypten“ (N. gent.: 
"nv, Pl. D’N' Jos 188 Ri 162). Der Zu- 

١ sammenhang des Namens mit „stark, fest“ 
(my; ar. 3azza) ist von A. Fischer, ZDMG 
05452 als „kaum“ bestehend bezeichnet 
worden (?). 

+79 2 8 66-8; 1 Ch 614 st. NW =. 1 


des: 612.179:‏ עַזוּבָה 
gebrauchtes Pte. pass.:‏ )2448 5 3( 
senheit — Verödung.‏ 

Tal 1 K 2242; 1 Ch 218 „eine Verlassene*“, 
vielleicht weil die Mutter bei der Geburt 
starb (Nöld., EB 3296); nicht ‚Wüste‘ 
(Kittel im HK zu 1 Ch 218( ist gemeint. 


MN 6 1) Stärke (Ps 784 1450); 
2) metaph. -ethisch: Gew alttätigkeit, Härte 
(Jes 422%). | 


9, gar stark (Ps 248). In وول‎ 7 
heisst es: u. einen Helden x. 5. dh. An- 
führer; nicht „‚koll.‘“ (Ges.-B.), denn „und 
Helden“ würde zu ‚‚Heer‘‘ nicht natürlich 
gefügt sein. 

12 st. MY (Ss. 0. MEN) Jr 281 Neh 1018. 


abstrakt-neutrisch 
Verlas- 


(ar. 30220 validus, fortis, potens fuit;‏ עזו 
WEN Ri 310 ete.; Imp.‏ ,שכר Nöld.-Mü.);‏ 
Ps 6829 (Milras vor N: 2520); Inf.‏ עחה 
Ni Pv 8%, la) stark sein od. w.‏ من 
(Ri 310 62 Ps ₪ Ps 6829: erweise dich,‏ 
Gott, als stark in Bezug auf das, was‏ 0 . 
ete. [3 % 285e]; Dn 1112), b)synekd. speziell:‏ 
übermächtig s. (Ps 910); 2) meton. die‏ 
Folge vertretend: a) kräftig eintreten (9,‏ 











עמשה u‏ עור 


„Jahve hat Schollent) 1) König 0/0‏ רה( 
v. 1008 (= MW ₪. 0.( 9 K 14511518.‏ 

1 08 312; 2( 1 Ch 621 | יה‎ 9: 000, „7 
+ עזריקס‎ „mein Helfer hat sich aufgemacht** 
(1 Ch 323; 838 944; etc. Neh 1115). 
"MY „Mann aus Gaza‘ s. 0. MP! 


(wahrscheinlich v. 0", ar. ghata, Impf.‏ עט 


4: intravit) m. ‚eindringend 8: Griffel | 
zum Einritzen (Jr 171 Hi 19%) oder 
Schreiben übhpt. (Jr 88 Ps 452). 


103 I (ar. 3at@’, manu accepit; caput etc. 
sustulit) kann in وول 709 עטה‎ 2217 liegen, 


indem zur Not übersetzt werden könnte 7 


„u. wird dich ganz u. gar. fassen od. 
packen‘ (BDB); aber s. u.. 187 1]! — 
١ Hi. 7697 Ps 847, darreichen (ef. ar. 3atd’ 
IV, dedit, praebuit; Nöld.-Mü.); LXX: 
50006 (Nestle, MM 41). 


1109 II (ar. 70010 obscura fuit [nox]; 
ל‎ rem), 109); MDY! etc., ויעט‎ Jes 5917; 
mu», م‎ mod HL 17 6 ל‎ durch 1 zer- 
drückt ete.: 2506!), 1a) bedecken, ver- 
hüllen (Lv 1848 Hes 2417 2 Mi 37), 
einwickeln (Jes 2217; 8. 0. muy I) od. dort 
stebt es b) antiphrastisch-ironisch (Stil. 
33— 36): entwickeln, enthüllen (LXX: א‎ 
6/05.5% vv oroAnv (טסס‎ ; 2)intrans. (3 5 210cde): 
sich hüllen (= etwas umwerfen, an- 
ziehen) mit 0. Akk. (wie Ö22 :عه‎ 8 $ 327e!) 
1 5 9814 u. metaph.: Jes 5917 Ps 7113 
1042 10919 29 u. so auch HL 17 (eine, 
die sich verstecken muss od. nur heimlich 
herumdrückt) u. in Jr 4312: u. er wird das 
Land Ägypten sich gleichsam als Mantel 
umwerfen (so vollständig in seine Gewalt 
bekommen) 660. Das von v. Gall (ZATW 
24121) u. Ges.-B. hier empfohlene „‚lausen‘“ 
bleibt trotz LXX basislos. — Hi. möyn, 
direkt-kaus.: decken (Ps 8946). 


mass. (עסיאש ,עטר'‎ Athias, verdienstvoller 
Drucker des hbr. AT von van der Hooght. 


Hi 2194: zum Hinlegen‏ עסִיכיר .₪ Pl.‏ .עמין* 
(ar. 3dtana, procubuit) geeignet: Niederlage.‏ 
(ar. 3dtasa, sternutavit), 07‏ ونام" 
Niesen (Hi 4110).‏ ور Sing.)‏ <( 

21* 





4 323 


jmd zu Hilfe kommen. — 
NZ, N, unterstützt w.: geholfen 
bekommen (Ps 287 etc., mit 2 als ה‎ 
‚Objekt [Dn 1132]: a einigermassen Hilfe 
erfahren). — Hi. "2 2 S 183 K (22%) 

> 6 לעזור‎ trotz des Pte. מִעְרִים‎ 2 Ch 
2823, direkt- kaus.: Hilfe leisten (die Paral- 
lelen: 3 8 ı9!). 


K Hes 1214, m.,‏ ערה .8 .مارح .0 שר 


1( Hilfe (Dt 3329: der Schild, der dir 
Hilfe gewährt [3 5 8978[; etc. Ps 8920: 
Bon$erav); 2) als Abstr. .م‎ c.: Helferin 
(Gn 218 ete.) od. Helfer (Ex 184: waltete 
als [s. 0. 214] mein Helfer; Dt 337 ete.). 

+79 1 Ch 44 etc. doch Kurzform von "NY 
2726 u. dieses wieder von עַוְרִיאָל‎ „‚(meine) 
Hilfe ist Gott‘ (524 ete.), worin di Neben- 
form 19 1 Ch 721 Neh 122 sich geltend 
machte. 

Ch 72ı Neh 122.‏ 1 שר 

+12 Hes 111 s. 0. [עזור‎ 

+87W (8 bei N. pr.: 2317!) „Hilfe“ näm- 
lich ist Jahve: Gesetzeslehrer nach Malea- 
chi (Esr 7--10; Neh 818. 1226 35. Zur 

‚Kritik der neueren Hypothesen über seine 
Zeit, nach denen er nicht 458, sondern erst 
393 nach Jerusalem gekommen sein soll, 
vgl. meine GRG 08279-81!); etc. 

„Gott hat geholfen‘ (1 Ch 126 ete.).‏ עזראַל+ 


IT 19, MP (Ps 6013 | 10818) wahrscheinlich 
angeähnelt an den alten Akk. 5# („zur 


Hilfe‘: Ps 4427 698 9417), s. "NP, la) Hilfe 
(Ri 523 660. Jes 312), b) meton. (Stil. 
21): Hilfsquelle == Kraft (Hi 613); 2) als 
Abstr. .م‎ c.: Helfer (Ps 279 etc.). 

Ch 417 || 7 4.‏ 1 ערה 


(ef. ar. 3adiratun, 10008 apertus ante‏ עורה 


habitacula), f., 1) Vorhof 2 Ch 49 613; 
2) synekd. speziell: Umfriedigung (des 
Altars) Hes 48148. 4519. Vgl. noch das 
südarabische מערר‎ „Einfassung“ bei D. H. 
Müller u. Mordtmann, Sabäische Denk- 
mäler 97 und .و‎ 0, 2292 u. 727% אא‎ 1. 
3516 3841. 30 3939! 

HP u. שַרִיאֶל‎ 4. 0. + MI 
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323 34); 2) 35: in Gad; 3) 1 Ch 254: in 
Juda; 4) Jos 162 cf. 5 1813: im Süden 
Ephraims; 5) Jos 167: an der Nordgrenze 
Ephraims. 

ursprünglich „Steinhügel“ (cf. MY), da-‏ رضي 
her meist noch mit dem Artikel: 727 (Gn‏ 
etc. 8 8 2956(( u. auch Jr 493 kann‏ 198 
:Haplographie des m- vorliegen, 1) Gn 123‏ 
ete:: östlich v. Bethel; 2) Jr 493 östlich‏ 
vom Jordan.‏ 

(st. 3iwj v. MY); 8°, 772 Mi 312 (die‏ עי 

- Parallelen: 2434), c. ,ל"‎ etwas in abnorme 
Lage Gebrachtes: 1) Ruine (Mi 312 || Jr 
9618; Ps 791, und ebenso ferner auch 
Hi 3024, wo es eine sarkastische Selbst- 
bezeichnung des Sprechers bildet; erörtert 
in 264! Also braucht nicht 225 „ein Unter- 
sinkender“ mit Dlm., Ges.-B. ua. konjiziert 
zu werden, u. dies passt nicht einmal, da 
in 305 sich 4 auf etwas ganz Minderwertiges 
beziehen muss); 2) synekd. speziell: Ruinen- 
hügel (wie er leider oft die Feldfläche unter- 
bricht) Mi 1e. 

Nr. 1.‏ שי spät: 2347) Neh 1131 st.‏ א) עלא 

1Ch12 st. 229 s. o.; 2) 'Gn‏ )1 ,עיבלץ 
Ch 140; 3) Berg nördl. v. Sichem‘‏ 1 || 3623 
m hoch) Dt 1129 274 18 Jos. 830 33.‏ 940( 

ist nicht richtige LA (Ges.-B.) in Neh‏ עלה+ 
.עה aber in 1 Ch, 728 (Kittel) st.‏ ,1131 

+77? 1 K 1590 2 K 15% etc.: in Naphtali. 


aber DIN 1432 Q‏ ,2514 8 1 העט in‏ עים 

u. 8281 1519 wegen Neigung des 2 zu 
virtueller Verdopplung, losstürmen (2, 
auf jmdn.: = ihn anfahren). 


P. '?, 6. 09%, m., Losstürmung x. 6‏ עימ 
als Abstr. p. c.: 1) Stösser, Stossvogel,‏ 
meton.: Raubvogel (Hi 287; auch individu-‏ 
alisierend [3 5 26], vulgo: „kollektiv*: Gun‏ 
etc.); 2) metaph.: ein Kriegsfürst uä.‏ 1511 
(Jes 4611).‏ 

D0P, 1) ein Felsen (Ri 158 11), nach seiner 
Form: benannt: ein einem Raubvogel ähn- 
liches Steingebilde; 2) in Juda (cf. 1 Ch 
43; nach 2 Ch 116; bei Bethlehem, näm- 
lich südwestl. davon auf der Karte von 
Fischer-Guthe); 3) in Simeon (1 Ch 432). 


| 3 


עיטם — עטלף 


:004 עספפים ,1418 Lv 1119 || Dt‏ עטלף 
Fledermaus (Dalman, WB 297).‏ 


| by (ar. 3atapha, flexit, complieuit; 3itä- 
phun, pallium); יעט(1)ף‎ ete.; Inf. 6. עסף‎ 
,עסוּפים‎ 1( abbiegen (Hi 239); 2a) ein- 
wickeln: umhüllen رذ)‎ jmdn.: Ps 736), 
'b) intrans. (3 $ 210): sich umhüllen (Ps 6514; 
٠ Akk.: 3 5 397e!); 3) metaph.-psychologisch 
(Stil. 107) umhüllt werden — bewusstlos, 
ohmmächtig, schwach w. (s. 0. ندم‎ 11 u. (עלף‎ 
Jes 5716 Ps 613 1091; 8578, ohnmächtig 
zusammengesunken (Kl 219), schwächlich 
(Gn 30.420). — Ni. 55233 (2274; LA: 2 487) 
Kl 211, ohnmächtig w. — Hithpa. z. B. 
nuynm P. (2527) bewusstlos w.: sich ohn- 
mächtig fühlen: verzagen (Jon 28 Ps 774 
ete. Kl 212). — Hi. השסיף‎ ₪ 80 428, direkt- 
kaus.: Schwäche zeigen = schwächlich s. 


einschliessen,‏ (1 ,יעָסר* , (עצר (cf.‏ עטר 
umgeben (Ps 513; doppelter Akk.: 3 83274);‏ 
absolutiert: eine Einschliessung bilden,‏ )2 
mit >S == ein Kesseltreiben veranstalten‏ 
gegen (1 ₪ 23%). — Pi. 902 ete,, ein-‏ 
schliessen in besonderem Sinne: krönen‏ 
(ef. MIO2). metaph.: Ps 6512, wo der Effekt‏ 
als genetivisches Attribut ausgedrückt ist‏ 
10a etc. 3 5 3274), mit dopp. Akk.:‏ 24 وول (ef.‏ > 
Ps 86 1034 (HL 311: >, später Akk.-Ex-‏ 
ponent; 3 8 2891). — Hi. 710822 Jes 23 8a,‏ 
Kronen tragen lassend (gemäss sb).‏ 


5 ל öth, f., 1a) Krone‏ لوجم .6 טרה 
Ch 202: auch auf eines israeli-‏ 1 || 1230 
tischen Königs Haupt, u. dafür spricht auch‏ 
Jr 1818 Hes 2131, ete.; b) synekd. verall-‏ 
gemeinert: Krone od. Kranz des Bräutigams‏ 
(HL 311); 2a) metaph.:. krönende, hoch-‏ 
gelegene, glänzende Residenzstadt (Jes 2813‏ 
b) meton. (Stil. 35f.) als Anzeichen‏ ,)623 
ete.: Ehre Jes 285 Pv 49; 124 1424 1631‏ 
Hi 199 Kl 56."‏ 176 

+79? 1 Ch 2%, Frauenname „Krone*. 

„DD? wahrscheinlich differenzierender 1. 
8 $ 259): Kronsteine, der eine Krone gleich- 
sam bildende Hügelring: Stadtname 
3Ataröth, 1) östl. vom Toten Meere (Nm 


any 

9075 ; 6( meton. u. zugleich metaphorisch: 
Anblick = Aussehen (Lv 18]5[55 Nm 117. 

Hes 141. 109 Sach 56 [< DI, | adınia 

000₪/[ Dn 106; Pv 2331); 3) synekd. 

steht „Auge“ erklärlicherweise a) für die 

ganze. Person, wie z. B. in „ein Auge, 

das den Vater verspottet ete.“ (Pv 3017), 
b) synekd. verallgemeinert u. metaphorisch 

st. Oberfläche (Ex 105 5 Nm 225 11). 


מ (er. 3ainun, fons), Lok. my‏ 11 עין 


2416 ’ete., c. 725 2, 6. الل‎ 
ערי‎ Pv 828 (cf. Parallelen: 2483 511), f. (Ex 


1527 Nm 339), Quelle: la) übhpt. (On 5 27 


167 etc.), b)-speziell 2. B. Ay (Jos 157 
etc. 1 K 19) „Walkerquelle* südöstl. v. 
Jerusalem u. תפר[‎ '7, „Drachenquelle* (Neh > 
213) bei Jerusalem; ferner 2) oft in 
Eigennamen: a) "3 ע'‎ (e: s. 0. 02 ete. u. 
24081) „Bocksque le“: am Westufer des 
Toten Meeres (Jos 1562 etc. 2 Ch 202); 
b) 2° ע'‎ „Gartenquelle‘“ «) im westl. 
Juda (Jos 1534), 8( in Issachar (1921 ete.); 
6( ע' דאר‎ Ps 8311 oder ע' ד(ר)ר‎ Jos 1711 
1 S 987: in Westmanasse; d) 77T. '2 Jos 
1921: in Issachar; e) ע' חצור‎ Jos 1937: 
in Naphtali; f) 0587 'Y „Gerichtsquelle“ 
Gn 147: „das ist Qadeg* (s. u. 2272 Up); 
8) עִ' دكاتم‎ 1010 (Hes 4710): 
Ort am Toten Meere; h) 7727 'Y (Neh 1129) 

‚„‚Granatenquelle‘: nördlich von Beersaba; 
9 Und 2 „Sonnenquelle‘“ (Jos 157 ete.): 
auf der Beer von Juda und Benjamin; 
k) ספות‎ 'Y „Apfelquelle“ (Jos 177): auf 
der Grenze von Ephraim u. Westmanasse. 
+77 „Quelle“ x. &.: Ort 1) Nm 3411: an 
der Nordgrenze Palöstinas; 2) Jos 1532: 
in Juda; 3) 197 [2116 lies 09 ₪. u] 
1 Ch 432: in Simeon. 
29 LA Pv 898 s. o. 2114 

mass. עריך‎ Jos 2136, Imp. 77532, sieh nach! 
+ שקה‎ (@m: Dualendung 2436!) Jos 153: 
Ort in Juda, u. DEP Gn 3814 1 (LIX: 
Alydv) ist damit doch identisch. 
712°? Nm 115 — 1027: m. Personenname. 


Ai. 1( dunkel sein (s. u. (עָיפָה‎ ; 2) me- 
taph-psychologisch (Stil. 95 107) in 3 





+02 (s. 0. ל"‎ 1) in Moab (Nm 2111 33: 
in der 3Abarim-Kette; 55); 9 in 8 
(Jos 1529). 


د تدده (dialektische Nebenform von‏ עילום 


> 24591( 2 Ch. 337: לְעִ'‎ für immer. 

+27 1 Ch 119 | צלְמון‎ 98 8 

+ (עילם‎ ass. „Elamtu, Hochland, dann spe- 
ziell Elam® (Del. HWB 74) Gn 1022 etc., 
Land und oft politisch bedeutungsvolle 
Völkerschaft (Zlamiter) östl. vom mittleren 
Tigris mit der Hauptstadt שושן‎ s. u.; 
später auch Personenname (Esr 27 31 etc.), 
nachdem Israeliten dort ansässig geworden 
waren. 


(ar.‏ עים in 8722 (2a) Jes 1115 von‏ עים" 
ghama [med. 57, aestu interno laboravit),‏ 
ل ה Glut. LXX verflacht mit ihrem‏ 


Bıwip den Sinn und begründet also nicht 
die Konjektur DS? (Ges.-B. ua.). 


Pte. 159 1 8 189 (ar. 3dna [Impf.: i7,‏ עין 

maligno oculo petivit), den sog. bösen 
Blick ausüben, und auch 232 könnte 
792 in demselben Sinne beabsichtigt ge- 
wesen sein, 


I (ar. 3ainun, oculus), 6. etc. 1, Du.‏ ער 
Qh‏ 167 8 1 לע ,ونه 36 ם6 92( ,עיטים 
f. (Hi‏ של :88 (Jes‏ 29 .0 ,)2230 $ :117 
Sach 39 hat Analogien in‏ שְבְעה und‏ 209 
ebenso Ps 737 in 5 3455 und Ps‏ ,3122 5 3 
etc. [$ 2521] erklären sich aus der‏ 108 
Hegemonie der 3. pl. m. über die 3. pl. f.;‏ 
205de), Auge, 1) eig., wie 2. B. in 78%‏ $ 
Hes 1212 „mit Augen sehen“, 1 8‏ לעיך 
„nach der Norm der Augen“, oder‏ 167 
„zwischen den Augen“ an‏ בִין any‏ 
der Stirn (Ex 139 ete.); 2a) das’ geistige‏ 
Auge als Träger von Stolz od. Hochmut‏ 
(Jes 1012 Ps 1828 Pv' 617; auch Ps 737‏ 
aöroy) od. Liebesglut (HL 49),‏ 6506 ף > 
u. das geistige Auge steht b) meton. st.‏ 
Urteil, wie in „gut od. recht od. böse‏ 
sein in den resp. für die Augen“ (Gn 1914‏ 
etc. 2311 etc.) dh. nach dem Urteil jmds.,‏ 
od. st. Wissen (Nm 1524: weg von = ohne‏ 
Vorwissen) oder st. Schaulust, Lust (Hes‏ 





199, aber 008 172 erscheint ערער‎ als / 
verschrieben). 


+1) a7 577 „Salzstadt® Jos 1562: in der 


Wüste Juda; 2) Und Yy „Sonnenstadt“ 
Jos 1941: in Dan; 3) Drama ער‎ ,% 
der Palmen“ (Dt 343 Ri ₪ 313 59 Ch 
2815) = Jericho. Vgl. über die dort ge- 
machten Ausgrabungen jetzt Sellin, A. Nöl- 
deke u. Watzinger in den Mitteilungen 
der deutschen Orientgesellschaft Nr. 41! 
+72: Mannsname (1 Ch 712 cf. "7 7). 


ID, Erregtheit, synekd.‏ עגר .צ) I‏ פיה 


speziell: Zornglut (Hos 119) oder Angst 
(Jr 158). 
ירי‎ Gn 4911 8. u. II! 


Hi.!‏ 11 עגר .0 .8 73% Ps‏ בָּעִיר 


PS (ar. 3airun, asinus; asinus silvester), 
St. abs. auch Hi 1112 (3 5 333), .و‎ MY 
Gn 4911 (2483), DON, m., 1) Esels- 
füllen (Gn 3916 Sach 99), 2) danı synekd. 
erweitert: junger Esel (als Reittier: Ri 
104 1914 Sach 99: und zwar 660.(. 

NV) 2 ₪ 20%; 23% etc.‏ .0 ,8) تررم 

Gn 418, aber LXX: Taidd2.‏ עיביץ 

!0.8 .و 4911 Gn‏ עירה 

Ch 415: nach "86 lies I MY!‏ 1 עירוץ 

וש ער .₪ 72 08 1 קרי 
I u. mE!‏ 0.79 .₪ עירני)ם 


OVP 6. 0. <5 ID) Gn 368 || 1 Ch 154. 


od. 5527 (wahrsch. [ef. 2120] gittul v.‏ עירם 
u.!), 22058 Gn 37, 1) nackt‏ .و 111 0% 
(Gn 37ff. Hes 187 16); 9) neutrisch-abstrakt‏ 
23a): Nacktheit, Blösse (Dt 2848‏ 5 3( 
Hes 167ff. 2329 cf. 3 5 327v)..‏ 


Hi 383, vielleicht mit Übergehung‏ עיש 


668 ” auch ©Y (99) gesprochen oder so 
verschrieben: „der Stern Aldebaran samt 
den Hyaden“ (vgl. m. „Altorientalische 
Weltanschauung“ etc. 059). 

Nr. 1.‏ לי = ist doch‏ 1038 وول ענת 

mass. ע"כ‎ Jos 118 etc., IN? עד‎ „bis hierher“ 

zeigt dort das Ende der mit 11 beginnenden 
Haphtäre an. 

ein Edomiter (Gn 3688 ete.);‏ )1 ,עקבור+ 
K 2212 etc. Jr 2622 etc.: eine im N.‏ 2 )2 





עכמור -- עיף 


S 1428 86 9 8 2115, an den‏ 1 421 גת 
Sinnen und im Bewusstsein verhüllt, dh.‏ 
ohnmächtig, erschöpft sein. Siehe dieselbe‏ 
NEY 6.‏ ,1 עוף Begriffsentwickelung in‏ 
Also braucht nicht N?” von NP" (Ges.-K.‏ 
72t) konjiziert zu werden.‏ % 09 


Ir Ası, erschöpft‏ שרפה Verb, 3. Sg. f.‏ עיף. 
od. ermattet sein (LXX : &xXetneı). Die Kon-‏ 
(Ges.-B.) ist unbegründet.‏ יפה jektur‏ 


FI, 092, كر‎ 7232, 1) erschöpft, matt (Gn 
2529 etc.); 2a) synekd. speziell: lechzend 
vor Durst (Jes 298 Hi 227), b) metaph.- 
psychologisch (Stil. 107(: «) ausgedörrt 
.גו‎ (Jes 322 Ps 632 1436), 8( ל‎ 
voll .גאט‎ (Jr 3125 29 25%). 


109 (v. NP) Am 418, alter Akk. עפתה‎ 
Hi 1032 als Nominativ (3 $ 2698), Dunkelheit. 

Gn 254 | 1 Ch 133; Jes 606: in‏ )1 ,עילְה+ 
Midian; 2a) 1 Ch 146: eine Frau, b) V. 47:‏ 
ein Mann.‏ 


Jr 408 ©: 7 „Schwächlich“.‏ עיפיץ 


8 9 עירי ,.66 142 IK‏ הָעִירָה Lok.‏ ,1 עיך"/: 
260 עַרִים Ri 104, sonst‏ עירים .060 1938 


0. 2 660.0 f. (Gn 1012 etc.) u. das darauf. 


bezügliche 8:1 00. ם‎ Nm 353 ete. od. da- 
mit verbundene יה"‎ Lv 2633 besitzen viele 
Parallelen in 3 5 14 u. 2058 e f, 1) ursprüng- 
lich vielleicht nur Alarmplatz (v. עגר‎ ID) 
für die Nomaden als Zufluchtsort gegenüber 
den Feinden, was zu der in Gn 417 erwähnten 
38 sehr gut passen würde, jedenfalls auch 
kleinere Gebäudekomplexe, wie die 717 79, 
die Davidsdurg od. -residenz auf dem östl. 
Hügel Jerusalems (2 8 57 etc.), bezeichnend; 
2) eine eigentliche Stadt, obgleich nicht 
immer „befestigt* (Dt 35), a) eig., wie 
2. B. in „die Städte Hesbons* (Jos 13 17) 
dh. die zu ihm in Klientel stehenden 
Städte, od. in DS} 5027 2 S 2019: Metropole 
(eine Art Hendiadyoin: Stil. 160), od. in 
.ون ער אֶלְהִים‎ „Stadt Gottes“ (des 60 14 Ps 
465 875; ? Nm 2419) u. EP עִיר‎ ,6 
heilige Stadt“ (Jes 521 Dn 924 Neh 111) 
dh. Jerusalem, b) synekd.: Stadtteil (2 S 








על - עכבור 


231: auf hohen Posten; 1108 1911: ‘hoch 


empor; Hos 716 0 Hi 297: auf einen 
hohen Punkt); 52709 (35 318.) Hos 117 
„nach oben“ ist koordiniert mit NIE אל‎ 
etc. 1 8 215 etc. So erklärt sich auch 
.ג מעל‎ P. Gn 2739 49% „von oben her“, 


u. Ps504 (cf. 59 Nr.2a«) „nach oben hin“ . 


(also nicht „verschrieben“ [Ges.-B.] st. 
Yan 61. 2282); — — 2) als Präposition 


noch oft על"‎ (Gn 4917 660, poet.-rhetorisch: > 


Stil. 2801), suff. ,על"‎ my, mov 09 Ps 
1167), 722 027 1 8 20), לקי‎ Map, 5 
(0222 Ex 1213), 5025 (D2Y Gn 4515 ete.) 


od. קלימל‎ Ps 512 etc. (Hi 20» 992 978 0 


mit singularischem Sinn: 2446 u. Ges.-K. 


09 41089; IT Ex 2913 etc. u. 1 
1729 Lv 34 ete., unsuffigiert aber gewöhn- 
lich: על‎ (Gn 12 ete.), a) auf, «) räumlich, 
wie in "339 על‎ „auf der Oberfläche etc.“ 
(Gn 12) od. „auf unreinem Boden sterben“ 
(Am 717) etc., od. auf etwas hin (Gn 


923 ete.), auf etwas hinauf (Jes 409: 


steig hinauf auf!); 8( addierend: zu etwas 
hinzu (Gn 289 Lv 1818; fügen, יסף‎ 


.Dt 199 ete. Jr 721; wesentlich so auch 


Dt 1720; Ri 192; Hi 249), samt (Mutter 
samt Kindern :.גט‎ Gn 3150 3212 Dt 226 
Hos 1014 ete. Ex 199; 1 K 20%; Am 315); 
y) äusserlich quantitativ, wie in „deine Hand 


liegt schwer auf mir“ (Ps 324); 5) ver-- 


pflichtend, wie in 9 על‎ 2 8 1811 ete.: 
„mir liegt es ob, zu geben etc.“, Ri 
1920; e) bedrückend uä., wie 2. 13. in „mich 
bedrückt (עַל")‎ mein Herz als mattes dh. 
in seiner Mattheit‘‘ (Jr 818), während in 
Fällen, wie עָל"‎ MPU „ist schön für mich 


== mir“ (Ps 166), der besonders später 


häufige Übergang von על‎ in אל"‎ u. ? vorliegt; 
6( fundamentierend, wie in „sich stützen“ 
(כסועך)‎ od. „vertrauen“ (MB2) auf und in 
„auf Grund“: um... willen (Gn 1917 6. 
2740 Dn 8%), על"זאת‎ etc. „‚darob“ (Jr 3126 
Kl 517 Est 63), „darum“ (Jr 48 28 Mi 18 
Ps 326), od. n) normierend (z. B. MN "22 
„bei Licht“ وول‎ 184 oder 775273 Pv 4 
„Händeweis‘‘, 0 nach Anleitung uä., 
schliesslich: zum Zwecke, behufs (1 Ch 
616 etc.), oder my „mit Überfluss 


pr. (s. 0. >07! ete. 2408) erstarrte Gestalt 
von 722% „Maus“. 


W229 (ar. Sankabütun, aranea: 9 1341. 402!) 
فور‎ 595 Hi 814, Spinne. 


227, Pl. e. "372 etc. (ar. 3akdbirun, 
mares murum) m. Maus (Lv 1129 1 5 
64ff. Jes 6617). 


+22 Ri 131, Hafenstadt nördl. vom Karmel 
in Asser (s. o. 152 Mi 110); ar. 3Akka; 
Jean d’Acre. \ 

(conturbans: 2124!), Tal bei Jericho‏ עכור+ 
.)217 1108 6510 وول 157 26 724 (Jos‏ 

+22 (8. 0. 12925 21729 = 2% ef. über Wechsel 
von nu. r 2460) Jos 71 188. 2220; s. 1.22! 


Pi. masrn (a: 2537) Jes 316, denomi-‏ עכם 
niert v. 5239 : die Fussspangen klirren lassen.‏ 


(cf. ar. 300080, invertit; revinxit),‏ ده 
Pl. 0°02, 1) Fussspange (Jes 318);‏ 
„Fussfessel (ar. 3ikdsun), die zur‏ )2 
Züchtigung 0108 Narren dient“ (Pv 72),‏ 
wobei mit dem Ausdruck „Narr“ der be-‏ 
treffende selbst gemeint ist u. 80 noch unter‏ 
das Tier herabgesetzt wird.‏ 

„gleichsam eine Fussspange“ (Pa-‏ עכסה++ 
rallelen bei Nöld., EB 3300), Tochter Ka-‏ 
lebs (Jos 15161. 660.(.‏ 


(ar. 3dkira, turbidus fuit) ete.; 712°;‏ עכר 
etc., 1a) trüben, verstören (Pv 112‏ 29" 
b) synekd. verallgemeinert: ins. Un-‏ ,)1527 
glück stürzen (Gn 3430 etc. Pv 7:‏ 
schneidet sich selbst ins Fleisch == tut‏ 
sich schliesslich selbst wehe); 2) metaph.-‏ 
psychologisch: betrüben (Jos 725 Ri 1135).‏ 
Ni. Pte. 7292 Ps 393: verwirrt, wild;‏ سدم 
f. 322 P. (Pv 156): ist Verwirrung an-‏ 
gerichtet (3 5 3231).‏ 


+39 1 Ch 271129 =. .ه‎ 


\ 


+7222 ? „kummervoll“ (Nm 113—10%). 


Ps 1404: Otter (2155).‏ עַכְשוּב 


by (gatal v. 2%, der Häufigkeit wegen ab- 


gekürzt), 1) noch als Substantiv im Akk. 


“auftretend: in die Höhe: nach oben: ל‎ S 








(s. 0. 986( dessen, dass: weil (Gn 3120 
Ps 119136) od. in TEN על‎ (Ex 3255 6. 
Jos 1714) od. "? 22 (Dt 3117 600. 3 5 38911): 
- weil; b) trotzdem (s. 0. 288( dass: ob- 
gleich uä. (Jes 589% Hi 1617). 


II; ar. ghullun, collare; vin-‏ עלל (ef.‏ על 
culum ; Nöld.-Mü.), 54» (Jr 55; LA: Dt 215),‏ 
etc., m., Joch,‏ על .8 Dt 2848 ete.,‏ על c.‏ 
eig., wie in Scyy2 TV (Dt 213) „ziehen‏ )1 
in einem Joche“, weil in dieses der Nacken‏ 
der Zugtiere hinein gesteckt wurde; 2) oft‏ 
metaph. für Knechtschaft, Bedrückung uä.:‏ 
K 124ff. Jes 93 etc.‏ 1 

Ch ₪‏ 1 (עזטא (ef.‏ עלא 


59 עק‎ (ar. 3ilgun, barbarus dh. eig.: unver- 
ständlich redend), 57339 Jes 324, stammelnd. 


muy (ar. 2012”, altus fuit, surrexit, ascen- 
dit; Nöld.-Mü.), 79%, MY ete.;, MON, 
suff. 3322 Jes 359 „wird hinaufsteigen zu 
ihr“ [3 822], Juss. יעל‎ Gn 4433 ete., ריעל‎ 
131 ete.; עלה‎ ete.; עללת‎ uä.; ם6 עלה‎ 4 
ete.; עלים ,)לה‎ 2812 66. f. 5202 Lv 
69% Ri 9031 2119 1 K 184 Hes 2032 
Qh 321 (220!) HL 36 85 Dn 853; 5 
1 Ch 26164, על(ו)ת‎ Gn 412-27, 1) hinauf- 
'gehen, -steigen, -wandern, -ziehen, a) räum- 
lich (Gn 131 499 ete.), b) zum Teil auch 
wegen ideeller Erhabenheit des Zielpunktes: 
«) vom Hinziehen zum Heiligtum (Ex 4 
etc.) od. nach Juda übhpt. (1 K 1227 etc.) 
od. zum Fürstensitz u. Richterstuhl (Dt 8 
etc.), ß) vom Anmarsch gegen den Feind 
(Jes 71 etc.), (ץ‎ personifizierend von der 
weiter hinaufführenden Strasse (Ri 2031 
1 Ch 2616) oder sich weiter hinaufziehenden 
Landschaft (Jos 161 1812) od. einem sich 
anlehnenden Gebäudekomplex (Neh 319: 
gegenüber dem Punkte, wo das Zeughaus 
sich zum Winkel hinauf anlehnte); 2) auf- 
steigen, a) räumlich: emporrücken (Pv 257), 
emporschnellen (auf der Wage: Ps 6210), 
رط‎ metaph.-personifizierend: «) von dem 
im Erdbeben sich gleichsam wellenförmig 
hebenden Erdboden (Am 88 95 cf. 11»), 
‘von der aufflammenden Morgenröte (Gn 
1915 etc.), dem emporwirbelnden Rauche 


en 


Ps 3124), und diese Bedeutung konnte 
durch den Kontext 8( in die konzessive 
übergehen: trotz (Ps 103 Hi 107 346); 
— b) über, «) räumlich (Gn 817 etc.), 
und so ist auch gemeint 1725-22 „über 
(= an) der Quelle“ 660. (Gn 167 etc.) u. 
„stehen (222, 29) über dh. bei ihm“ 
(Gn 182 Sach 31 etc. cf. Jes 62), muy, 
an der Seite (Jr 531 etc.), unter der Leitung, 
Anordnung (1 Ch 252 etc.) od. bei „decken“ 
.גג‎ wie על‎ 592 (Jes 2621: bedecken 
ihre Getöteten), und so erklärt sich auch 
על‎ 07%) „kämpfen zum Schutze für“ (Ri 
917), während in Fällen, wie על‎ Senn 
„beten für‘“ (Hi 428) auch wieder an den 
häufigen Übergang von על‎ in אֶל"‎ und 2 
gedacht werden kann; ß) ideell: על‎ 223 
Gn 49% „stark sein über hinaus“ 
mehr als; ete.; 29 „König sein über“ 
(Ri 98, etc.) 6%0.( „reden .قد‎ (N?7 etc.) 
über“ (Ri 93 etc. 2 Ch 2936); — c) drüber 
„.. hinein: «) über jmdn. kommen oder 
herfallen (Gn 3427 Jes 479 Hi 211; Hes 
58 ete. Ri 1612 ete.); 8) gegen, wie oıp 
על‎ „aufstehen gegen“ (Ps 32 etc. ete.), 
y) nach... hin, wie z. B. in עלְיָמִין‎ 
„nach rechts hin‘! (Gn 244; 1 K 1826»), 
obgleich auch hier der häufige Übergang 


von על‎ in ”>S u. 2 eine Rolle spielt; — | 


— 8( hinter anderen Präpp.: a) >2?, 
%) wie über (Ps 11914 2 Ch 3219), ß) Jes 
5918: wie es gemäss (g. 0. 2a) ist dem 
Verübten — dementsprechend; 637: wie 
es entsprechend ist allem etc. (das von 
Gunkel, Schöpfung und Chaos 95108 für 
Jes 5918 637 angenommene ,על‎ Höhe 
des Betrags‘‘ ist an sich u. nach m, Syn- 
tax $ 9195 unbegründet); — له ,528 (ל‎ von 

. „auf (Gn 717 etc.) dh. hinauf über; von 

..weg (Gn 27% Ri 1619 etc.); vor- 
über an (Gn 183 etc.); $) oberhalb, 
über (Ps 1085 Neh 328 Qh 57 Est 31; >. 
o. Nr. 1!), 522-52 ‚bis oberhalb‘ (Hes 
41%); — c) ? 522 (mit מן‎ Nr 2au), ober- 
halb, über (Gn 17 Hes 195 Jon 46 Mal 
15 Neh 1231 37 2 Ch 134) u. stehen „über“ 
heisst ja (s. 0. 2b«) „‚neben‘‘ (2420 2619); 
— 4) als Konjunktion: a) auf Grund 


nz 


steigen lassen, a) äusserlich (Rauch etc.: 
גת‎ 2033 Am 410 Hes 263; Jr 51%; Lv 


113 etc.), b) innerlich (Hes 1431.7: sich 


geltend machen lassen), 0( synekd. erweitert: 
ausheben, rekrutieren (1 K 57 915 21), 
beseitigen (Ps 1023), d) metaph.-psycholo- 
gisch (St 1071( : wachsen lassen (Jes 4031), 
sich entwickeln lassen (Hes 248 Pv 151). 
— Ho. 727 (2493!), f. 072 P., dar- 
gebracht werden (Ri 62%), aufgenommen 
w. (2:Ch 203%), beseitigt w. (Nah 98(. 
May ap), 6. קלהר بو ,ללה‎ 5 1% coll. 
(doch auch Gn 811: 3 8 2541 pluralisiert 
('מ52546)‎ in 72% Jes 190 (* fehlt öfters: 
3 8258c!) u. עלי‎ Neh 815 (nicht „Sing.“ 
[Ges.-B.]) m., Aufsteigendes, Aufsprossendes 
:.5.א‎ Laub, Blätter (Jes 130: hinwelkend 
betreffs ihrer Blätter; 3 s 336h). 

I „eine aufsteigende“: 8. 0. 752!‏ ללה 


II, 9729 Hes 4026, Hinaufsteigendes‏ עלָה* 
(ef. 38248h): Aufgang. Auch n 1 \ 5‏ 
Ch 94 dürfte‏ 2 עללתר mit der Parallele‏ 
von vorn herein an dieses 199 11 „Aufgang,‏ 
auf dem er hinaufzuziehen pflegte ins etc.“‏ 
gedacht gewesen sein.‏ 


ar 111 > MV, c. 660. MY ete., öth, f. 
(Lv 618 ete., ZATW 16100; 2 Ch 2927 ist 
הַחָל‎ gemeint, oder 5 haplographisch; ם‎ 
3512 besitzt viele Parallelen: 3 3 14 346r), 
ursprünglich:. Aufsteigendes x. &. (Hommel: 
„Brodelndes x. 2.:*; aber ar. ghalä/j] wird 
vom Subjekte „Topf‘‘ gesagt, während es 
sich bei der hbr. 30/6 nicht darum handelt; 
vgl. weiter in m. „Sem. und Hbr.“ 019), 
LXX: | 606 uä., Ganzopfer oder 
Brandopfer, 1) im eigentlichen Sinne 
(Gn 820 222 ete.; Lv 13ff. ete., 2. B. auch 
mit 7WY „‚herrichten“ Nm 292 etc.); 
2) synekd. als Ganzes für den Hauptteil: 
Brandopfertier, wie bei ש חס‎ „schlachten“ 
Lv 912 Hes 4411 oder bei „abspülen“ 
(mm) 4038. 

o. 19, Freyel!‏ .و IV‏ ללה* 


,3< ע' 109 I (st. 2470!) Hos‏ עַלוֶה 
filii seelerositatis = Frevelhafte.‏ 


. עולה 


علا ד 





(1928 etc.), der aufwachsenden Pflanze | 


(4010 etc. Jes 3213 532) ete.,, dem sich 

entfaltenden, fortschreitenden Kampfe etc. 

(1 K 2255 etc. 2 Ch’2413) gesagt. ₪( Daher 

sagte man auch vom Acker: er geht auf 

in Dornen ete. (Jes 56 3413 Pv‏ שמיר كود 
TI} etc.‏ ,בוא 328b), und y) wie‏ 5 3 :2431 

(3 $ 97), bekam das metaphorisch gebrauchte 

72% auch ‚den passiven Sinn von „dar- 
gebracht, hinangebracht, aufgelegt, aufge- 

nommen werden“: Lv 212 1919 Nm 192; 

Ri 185 1617 1 ₪ 111; 67 Jes 607 Ps 5121 

Hi 526 36% Kl 114 [ Ch 272 (zur Kritik 
wgl.3 5 97[( Jr 822 Neh 41: angelegt w.; 
3) transitiviert (3 8 210): besteigen: ein 
Lager (Gn 494), eine Mauer 660. (Jo 27 
Pr 212). — Ni. 7922 ete.; Mayı, ריעלו‎ 
u. daneben 30251 Hes 363 (1553f.! Man 
wollte die Möglichkeit der Qal-Aussprache 
אסא ירת עלף‎ äveßnre andeuten); העלל‎ Nm 1624; 
,העלות‎ 1) hinaufgeführt (Esr 111) oder 
gebracht .או‎ (Hes 363: auf die Lippe etc. 
== ins Gerede der Leute); 2a) sich er- 
heben (Ex 40861. Nm 9174. 1011 Hes 93), 
b) symekd. erweitert: sich wegmachen 
von etwas (Nm 164 27 2 8 5% Jr 375 
11), 6( metaph.-psychologisch (Stil. 107): 
erhaben 8. (Ps 4710 979). — Hithpe. 
جد ووذ‎ (138 380f) Ir 513: nicht erhebe sich! 
= - Hi. 397 העלה)‎ Hab 115: 94991(, MODEM 
(a: 2527 f.), .قن העלית‎ ete.; MP etc., ועל‎ 
9 8 242, ויעל‎ Gn 8% ete.; Imp. העל‎ Ex 
81 3312 Nm 20%, "271 1 8 988 11 ete.; 
העלות‎ ; mayn 1 S 710 Jes 87 6 mo", Lv 
1145 ete., s. 1292 Dt 901 Ps 8111, 2 
,ל" ,מעלים ,)33031 3( 6311 وول‎ f. מעלה‎ Lv 
1196, c. מעלת‎ 3. 6 Dt 146, 1a) hinauf- 
steigen lassen .הט‎ (Gn 3728 etc. Lv 113 
ete.), b) wegen wesentlich ideeller Hervor- 
ragendheit des Zielpunktes: heranziehen 
lassen (Feinde: وول‎ 87 Jr 509 Hes 1640 
6%0.(, c) metaph.-personifizierend: dar- 
bringen (Opfer: Gn 222 ete.), aufsetzen 
(Lampen: Ex 2537 2720 308 Lv 242 Nm 
82£.), aufwenden (1 K 1016f.), mit על‎ 2 8 
124 Hes 376 Am 810: etwas ausstatten 
mit; Ps 1376: auf den Gipfel steigen lassen 
== für das Nonplusultra halten; 2) auf- 
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nicht als „Substantiv“ [ZATW 1683] ge- 
meint), Oberes (v. 722) .א‎ &.: 1) Ober- 
gemach auf dem platten 28676 ب.عاء‎ 
Söller (Ri 3% ete.), zum Teil mit Mauer 
od. wenigstens: Wand קיר)‎ 2 K 410); 2 Ch 
94 8. 0. לקה‎ 11; 2) metaph., von den Himmels- 
räumen. gesagt (Ps 1043 13). 


ray, f. 77109: öth, oben befindlich (v. 7172), 
je nach dem betreffenden Kontext: 
1) oberer, wo es einen ausdrücklichen . 
oder hinzugedachten Gegensatz zu תַּחת'ן‎ 
bildet (Jos 165 2 K 1817 Jes 73 362 ete.); 
2) oberster oder höchster: a) wo es 
sich um mehr als zwei Grössen handelt 
(Gn 4017 Dt 2619 981 Ps 898; 1 K 9 || 
2 Ch 721: optimistische Umdeutung von 
DJ; 8. 0, NO u. meine Einleitung $ 199), 
od. sonst durch den Kontext der Super- 
lativ angezeigt ist (Ps 8319 979 Gn 14184.( 
b) wo der Superlativ „höchster“ im be- 
treffenden Begriffe eingeschlossen ist: bei 
OS (Gn 1418-22 Ps 783%), bei Jahve (Ps. 
718 473) oder dem dafür stehenden elohim 
(573 7856), 6( im allein u. artikellos als 
eine Art Eigenname gesetzten 117227 „der 
Höchste* (Nm 2416 Dt 398 2 S 2214 8 
1414 2598 1814 218 465 5014 7311 77117817 
826 8319 875 9119 922 10711 Kl 335 38). 


im, &, f. 77599, 1) aufjauchzend (Jes‏ עלין* 
meine hochgemut Aufjauchzenden),‏ :133 
juchzend (Jes 248); 2) synekd. verallge-‏ 
meinert: Jlärmend, wie 2. B. Zeph 311:‏ 
deine übermütig Johlenden.‏ 


Ps 127: ? zum Einschütten (ar. ghalla,‏ עָלִיל 
immisit, indidit) geeignet (vgl. Schüttofen):‏ 
Schmelzofen.‏ 


Kraft-, Mut-‏ .وم D), öth,‏ עלל (v.‏ עַלִילָה 
betätigung, 1) Grosstat (betreffs 0014 aus-‏ 
gesagt: Jes 124 Ps 912 665 etc.); 2) synekd.‏ 
erweitert: a) Tat, Tun übhpt. (1 S 23 Hes‏ 
Zeph 37 Ps 141), b) Untat (Hes 20.43‏ .14221 
עָלִילַת 22 etc. Ps 1414) u. so auch in.‏ 
(Dt 2214 17( „Untaten, (die nur) Worte‏ 
sind“ (erörtert in 3337k!); nicht „Vorwand“‏ 
(Ges.-B.), was auch nicht zum Verb passt.‏ 
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"+79 II, edomitischer Stamm (Gn 3640 || 
1 Ch 151). 


ID), 1% 606. Pl. des‏ עלם (v.‏ עַלוּמִים* 
Zustandes (3 % 1a), m. (22©m Hi 2011‏ 
besitzt Analogien in 3 $ 348et), 1a) Jugend-‏ 
alter (Hi 3325), b) metaph. (Jes 544 Ps‏ 
meton. (Stil. 29) für die cha-‏ )2 ;)8946 
'rakteristische Eigenschaft: Jugendfrische,‏ 

kraft (Hi 2011). 

+79 Gn 369 || עלין‎ 1 Ch 1. 


Pv 3015, schon nach dem Targum‏ עַלוּקָה 
ein herumschweifendes Wesen, das den‏ 
Menschen Blut aussaugt == ar. 3aliqun‏ 
(Ferd. Mühlau, de Proverbiorum etc. 42 ss.);‏ 
Die „zwei‏ .(6גג₪56 nicht: Blutegel (LXX:‏ 
Töchter“ wären daneben allzu prosaisch.‏ 


etc.; Imp. "79 (s. 0. 72% I) Zeph‏ ددر ,עלו 
auf-‏ )1 ,2312 وول 11582 ;685 Ps‏ עלור ,314 
6 ב jauchzen (2 ₪ 1% etc.; mit‏ 
„über“; Hab 318 Ps 1495); 2a) synekd.‏ 
erweitert: wild aufschreien, toben )8‏ 
Jr 1517) u. b) wahrscheinlich me-‏ 2312 
ton. (Stil. 21) die Ursache einschliessend:‏ 
unsinnig werden (Jr 5139).‏ 


129 Jes 514, lustig (ironisch -gesagt!). 


many (ar. ghalaza, 0288808; 8018808 [de 
humore!]), diehte Finsternis: Gn 1517, 
wo nicht "97 zu schreiben (Albrecht, 
ZATW 1532), aber Einfluss der Nach- 
barschaft (3 % 3506) anzunehmen ist; Hes 
126f. 12. 

bei Nr. 2 u. My‏ על .0 .م עלי 

+2, ‘Hr 1 8 198. 143 1 K 227 (1 Ch 
243), doch Kurzform v. עליאל‎ ‚Gott, ist 
hoch“ (Nöld., EB 3290). 


Pv 2722, ein auf 1121 8‏ לי 
Werkzeug x. &.: Stössel.‏ (עלה (x.‏ 
עָלִיות ,)115 (v. MP), ]. NY 2904 (Ri‏ עליי 


Jos 1519, oberer, weiter oben gelegen. 
+72 1 طن‎ 151: K .و‎ 0. MY II. 


my, c. etc., 017, f. (2 K 4%) u. m. (vgl. 
die Analogien in 8 5 911 u. 8711702 ist 











עַלדמות -- לליה 


a 2022 Ps 908: unser‏ 6 עָלֶם 


Verborgenes x.&. (das verborgene Böse). _ 


— Ni. Day, + 72557 Hi 2821; Pte. 5 
כעְלָמִים‎ Ps 264, f. 722225“ Nah 311. 1) ver- 
borgen sein ,מן)‎ vor, Lv 413 ete.); 
2) metaph. - psychologisch (Stil. 107f.): 
a) lichtlos, verwirrt, ratlos s. (Nah 311), 
b) hinterlistig s. (Ps 264). — Hithpa. z. B. 


P. (2537), 1) sich verbergen (Hi N‏ :مط 


616); 2) psychol.-ethisch: sich wegdrücken 
(vom Helfen) Dt 2918. Jes 587 Ps 552. 
— Hi. הָעָלִים‎ u. so stets mit ‚straffem 


Silbenschluss; 57525 ete.; Inf. abs. DyT; = 
D’aya Pv 2827 Hi 423, 1) etwas ver- | 


borgen sein lassen dh. verbergen, ver- 
hüllen (Hi 423); 2) speziell: a) ,86 
Augen verhüllen‘: «) parteiisch sich ver- 
halten (1 8 123), 8( mit 2 = unbeachtet 
lassen, ignorieren (Lv 204 Jes 115 Hes 
2226) od. — die Teilnahme versagen: sich 
teilnahmslos zeigen Pv 28 27 u. so auch „das 
Ohr verhüllen“: Kl 356, b) absolutiert 
(3 52094): ignorieren (2 K 427) od. sich 
teilnahmslos zeigen (Ps 101). 
עלמי‎ Ps 908 עלם ,0 .و‎ 1! 

עלֶם .0 .و 32 ete. Gn‏ עלם 

II (ar. ghalima, co&undi cupidus [came-‏ עלס 
lus] ete.) zeigt sich in folgenden 2 Worten:‏ 
sn, P. 3, Mannbarkeit, als‏ م עלם 


לד 


Abstr. p. c.: Jüngling )1 8 17% 202). 


nach dem‏ ,7 עלמלת ;(11 555 (v.‏ עָלְמָה 


Etymon ein mannbares junges Mädchen, 
nach dem Sprachgebrauch, in welchem 
20/06 die Braut Isaaks etc. bezeichnet 
(Gn 2443 Ex 23 Ps 68% HL 13; 68: 
unterschieden von den Nebenfrauen; Pv 
3019) als unberührt gedacht, sodass das 
0096906 der LXX Jes 714 nicht wirklich 
falsch war. Dasselbe Wort ist auch Ps 461 
u. 1 Ch 15% gemeint („nach על]‎ 2a] der 
Stimmlage junger Mädchen‘ == im Sopran 
08.( .و‎ u. ושְמִינִי‎ 
,لصفلل‎ 1) Jos 2118: in Benjamin ; 2) 71279227 '2 
Nm 83461.: in 11080 (cf. Jr 482). 
עלדמות‎ in „nach (22 2an) „„Stirb für den 
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Jr 3219, Grosstat-artiges: was zur‏ עָלִילְיָה 
Kategorie der Grosstaten (LXX: 2616 50706(‏ 
gehört. Nach den in 9201 besprochenen‏ 
herzustellen‏ על "לה Parallelen ist weder‏ 
(BDB) noch eine besondere Endung ja‏ 
(Jastrow, ZATW 168) zu vermuten.‏ 
Gn 363.‏ ללון || 146 Ch‏ 1 ?72+ 


| עָלִיצותִ*‎ Hab 314, Aufjubeln. 


iterum praebuit potum;‏ ,ه2611 I (ar.‏ עלל 
עולְלָה iterum 'bibit; Nöld.-Mü.) Pozel‏ 
Inf,‏ ;עולל SP"; Imp.‏ ,.666 תעולל , עוללְתָ 
abs. 229; >>197, ursprünglich: Kraft u.‏ 
Eifer zu Tage treten lassen, daher 1a) mut-‏ 
willig sein (Jes 312), b) jmdm. übel‏ 
mitspielen (Kl 122 220 351); 2a) ganz‏ 
abräumen (einen Weinberg: sogar Nach-‏ 
lese halten) Lv 1910 Dt 2421, b) metaph.:‏ 
Jmdn. in der Schlacht gleichsam als Nach-‏ 
עללל lese töten (Ri 2045 Jr 69). — Posal‏ 
Kl 112: mitgespielt, ausgewischt w. —‏ 
Ps 1414, sich auslassen‏ התעולל Hithpogel‏ 
in Kraft- od. Untaten: 3 $39eg!‏ (עללות 
u. 962. — Hithpa. 2221/7 ete.; May‏ .8 
seine Kraft betätigen an (a) jimdm.‏ )1 
(Ex 102: dass ich ete.; 18 66); 2a) seinen‏ 
Mutwillen an (2) jmdm. auslassen (Nm‏ 
Ch 104; Jr 3819), b) eu-‏ 31411 18 22% 
phemistisch (Stil. 37f.) Ri 199. — Ein‏ 
(ל Pilpel davon könnte in 929997 (od. mit‏ 
Hi 3930 liegen u. „‚gierig hineintrinken od.‏ 
vertilgen‘‘ (s. 0. das Ar. u. Po3el 2a) be-‏ 
deuten. Analogien solcher Dissimilation von‏ 
würden nicht ganz fehlen (cf. 2464 497).‏ دده 
יְכַעָלָעי Aber jene Form kann auch aus‏ 
durch Dissimilation od. Schreib-‏ (1 לעע (v.‏ 
fehler entstanden sein: gierig schlingen.‏ 

Mi 29 Nah 310 s. 0. 2219, Bube!‏ עללי 

junges Kind!‏ ,2 .0 .و K 819 eic.‏ 9 עלכי 

II (ar. ghalla, 1( immisit, 1001016 rem;‏ עלל 
immissus est, intravit!) Pösel 79935‏ )2 


Hi 1615, hineinstecken. 
“Ta 1 S 98 Ps 1414 8. 0. 7798! 


natur (9 Ir 499), 6. ללל(ל)ת‎ v. עלל‎ I, 
Ri 82 Jes 176 9413 00 5 Mi 71, Nachlese. 
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72225 Neh 922 24 (spät!), m., denn Ex 516 
Ri 187 u. Jr 85 erklären sich nach 3 s 1 
1) dem Umfange nach: a) Volk, wie z. B. 
in DAY 732 Lv 2017: „die ' Angehörigen 
ihres Volkes“ dh. ihre Volksgenossen, poet. 
zusammengefasst in ,בת עמ"‎ gleichsam 
„Jochter‘‘ meines Volkes: وول‎ 224 Jr 1 
61496 81119 21-23 96 1417 Kl 211 348 43610; 
b) Stamm: Gn 49105, weil || „die Söhne 
seines Vaters‘‘ (sb) u. so z. B. in „u. du 
Jakob sollst werden 5782 >7P2« etc. Gn 
283 484; Dt 328 wegen des folgenden „nach 
der Zahl der Söhne Israels“; 333, auch 9 
mitten zwischen Sebulon, Issachar, Gad etec.; 
Hos 1014; Jes 313, u. diese Belege können 
nicht von Ges.-B. durch Hinweis darauf 
beseitigt werden, dass in Dt 333 u. Jes 
313 die LXX den Sing. biete, u. 0888 םג‎ 
1108 1014 Wellh. T u. Marti 8227 od. 
עְרִיהם‎ konjiziere; c) andererseits mit dem 
Begriff Bevölkerung, den DY bei Städten 
(Kl 11 ete.) u. Ländern (Gn 426 etc.) be- 
sitzt, auch von der Erdbevölkerung gesagt 
(Ex 33165 وول‎ 407 425, welche Gesamt- 
grösse dann in V. 6 zerlegt sein dürfte), 
daher auch ‚Leute‘ übhpt. (Ps 227) od. 
eine Menge (Nm 216») bezeichnend; — 
2) der Aufgabe u. dem Range nach: a) 2. B. 
Kriegsvolk uä. (Jos 83 etc. 117), Kriegs- 
scharen (Ri 514); b) Gefolge (Ri 318 HL 
612) od. ,,616 Angehörigen“, „die Leute“ 
junds. (1K 1991 2 K 441; Untertanenschaft: 
Hi 3420), c) Volk <. 6.: Volks- od. Mensch- 
heitselite (Hi 122; wahrscheinlich auch’ Jes 
426), die grosse Masse (Ex 55 Lv 163 
Dt 183 [LXX: 6 66אג‎ 18 99] 2 S 166 
1 א‎ 32 208), die breite Schicht der Land- 
bevölkerung: YIS7T .עם‎ Denn M. Sulz- 
berger, The Am ha-aretz 1909 stellt zwar 
die Behauptung auf, dass 3am ha-ares ein 
Ausdruck für „the ancient Hebrew Par- 
liament“ sei, und zwar an folgenden Stellen: 
Gn 237 12f. Lv 427 2024 2 K 1114 18-0 
(il 2 Ch 2313ff.) 155 (2 Ch 2621) 1615 
212 (|| 2 Ch 33%) 2330 35 2414 253 19ab 
(II Jr 526 25ab) Jr 118 3419 372 4421 
Hes 727 1219 2229 3913 4916 22 463 9 
Hi 1224. Aber gleich in Gn 237 ist „die 


עַם — עלדמות 


Sohn!«“ (Ps 91 cf. 2 5 1912!) u. nach 
„„Stirb!*“ (Ps 4815). 
+7222 Nm 33461. ₪. 0. Tiny! 
+22, 1) 1Ch 646 (LA: (על'‎ st. עלמין‎ Nr. 1, 
wie dessen Begründer in 78 gemeint ist; 
2) 836 942. 


joy u. yby; das von Frd. Del., Hiob‏ الإطح 


. 02162 verglichene ar. 30/0806 „edit, bibit‘“ 
passt nicht zum Ni.), 5522 Hi 2018, sich 
ergötzen (2, wie bei den Verba des „sich 
freuens‘‘ [3 5 212d], ist mit vielen HSS zu 
lesen). — Ni. *799%2 Hi 3913, metaph.: 
sich gleichsam belustigen. — Hithpa. 7999 
Pv 718, wir wollen uns miteinander er- 
götzen! (2, an). 

Pilpel!‏ 1 עלל .0 s.‏ עלע* 


(ar. ghälapha, recondidit) Pu. 752‏ עלף 
n359%, 1) bedeckt sein (HL 514); 2) psy-‏ 
u. NP):‏ 9% ,]1 עוף .0 chologisiert (s.‏ 

> umnachtet, bewusstlos, ohnmächtig w. (Jes 
5120). — Hithpa. 53202302. (2537) ete., 
1) sich verhülln (Gn 3814); 2) psycho- 

‚logisch: sich ohnmächtig fühlen u. meton. 
(Stil. 19f.) die Folge einschliessend: ohn- 
mächtig zusammensinken (Am 813 Jon 48). 


(st. 3ulpaj: 2118 sul) v. +09 ef.‏ دوم 
n>y Pu.: ohnmächtig, personifizierend: hin-‏ 
welkend (Hes 3115).‏ 


(ass. 6066 jubeln etc.; Del., HWB. 76);‏ م 
jubeln (Ps‏ ,ל ץ ete.; Inf. c.‏ אעלצה , יעלץ 
etc.), mit 2 „‚über‘‘, wie bei den Verba‏ 634 
des Sichfreuens (3 s 2124: 1 5 21 Ps 9‏ 
Pv 1110) od. mit ? „betreffs, über“‏ 93 
(Ps 252); personifizierend: 1 Ch 163.‏ 

mn>v Hi 516 660. 8. 0, MP! 


828 1 עמםן||)‎ I; ar. 360 vulgus homi- 


num; ass. ammu „Volk, Rasse‘; Harper 
152), auch 82 Hos 414 ete. u. stets 52:7 
(0972 2 Ch 107: 99781(, 6. OP, .و‎ AV etc.; 
עַמִים‎ u. 722, wenn auch nicht (sicher) 
2 5 224 وول‎ 514 Kl 314 (cf. 24351), so 
doch Ps 1442, .م‎ 7782, c. 782, aber auch 
zerdehnt (s. 0. bei ”iT) wegen des Dauer- 
lautes m: 7'772 Ri 514 (poet.!), עַמָמִים‎ u. 


בד ל 


my 


y) ım Verhältnis zu: in Bezug auf, wie 
in Dy Tom .גג עשֶה‎ Huld beweisen in 
Bezug auf= gegen(über) jmd. (Gn 2412 ete,; 
31292; 3210; Ex 3410; Ps 1824: 
7322 3b: neben; Hi 92 254 etc.); 8) ko- 
ordiniert: gleich, wie m עם‎ 25, ge- 
rechnet oder geachtet w. als (Ps 885 etc. 
3 % 338€); e) mittels (Est 9%); — b).bei 
(Gn 234 ete.), u. zwar auch ₪( im Sinne 
von „in, unter“ (2 8 1323 Jes 3811), 
ß) = dem lat. penes: „im Besitze jmds.* 
(Gn 2425 ete.); y) „im Imnern jmds.“ (Hi 
2711 ete.); 8) trotz (vgl. das deutsche „bei 


alledem“) Neh 518 وول‎ 2511; — — 2)Konj. = 


zwischen Satzteilen: OP vertritt „und“ (Gn 
1823 ete.; 1 8 1612a 172), und auch 
dieses DY bezeichnet den aus der Gemein- 
schaft sich leicht ergebenden Parallelismus 
(Gn 18258 Ps 10425 etc. 3 8 3751); — — 
3) zusammengesetzt: DPA, weg aus der 
Gemeinschaft mit, weg.. von, oft a) räum- 
lich: «) ein verstärktes von, wie in 
„sich trennen (7229) von“ (Gn 1314); 
.8( von seiten, von... her, wie in „‚test 
beschlossen (ככ13)‎ von seiten Gottes“ (4132 
1:6 207 ete.); عع زو‎ . .'. von, fern. 
von (Hi 284); b) ideell:nach dem (Aus- | 
spruch dh.) Urteil (Jahves: 2,85 32; Hi 
3433: 5011 er nach deinem Ermessen etc.?). 


“9 in ’729 Gn 312 1919 209 8 212 
2890 2919 27 315 7 3 353 4014 479; 
Ex 172 etc. (alle Stellen: 2301!) von my, . 
der wahrscheinlichen älteren Form von 
2% „umwinden“ (cf. ar. 3inda, apud, penes), 
mit mir, bei mir,“je nach dem Kontext 
in den verschiedenen Nüancen dieser beiden 
Präpositionen. 


109 (ar. 3dmada, fuleivit; proposuit 9 
ete. [Nöld.-Mü.]; ass. emedu, stehen; auf- 
stellen; Del., HWB. 79) ete.; 92 etc. 

Ex 2121 ete.; Imp. עמד‎ 1 S 997 ete., "29. 
Jes 4712 ete.; Inf. 6. (עמד‎ s. "79% Ir 0 

a2 Ob 11 (0: 258el), et, a שמד‎ Est 

916; 729, f. 7182 Hag 25 etc., 1a) stehen, 
«) Es wie 2. B. in DIT והוּאדעמד‎ 


„während er neben (s. 0. על‎ 2ba) ihnen 


a 


'Landbevölkerung. == ‚die Landeseinwohner* 
| gemeint, u. dadurch ist der Begriff des 
Ausdruckes für V. 121. gegeben. Ferner 
in 2 K 1114 wäre der Begriff „die Volks- 
vertretung“ an sich möglich, aber er müsste 
irgendwo bestimmt konstatiert werden 
‚können, wenn er angenommen werden 
dürfte, und nun kann im Gegenteil in V. 8 
der Ausdruck nicht das ganze Parlament 
mit Ausschluss der andern beteiligten Volks- 
glieder meinen. Viel natürlicher besitzt 
3am ha-dres den Sinn „die ganze Bevölke- 
rung oder die ganze Volksmasse“. Manche 
> Stellen widersprechen auch direkt.der neuen 
Erklärung, wie z, B. 2 K 155, wonach 
der Prinzregent Jotham der Richter des 
Parlaments gewesen wäre; oder 2. 2. 2K 
2335; 2414: die niederen Elemente vom 
3am ha-äres; etc. (vgl. meine Besprechung 
von Sulzbergers Buch im ThLBlatt 1910); 
— 3) in Personifikation in Bezug auf Tiere 
gebraucht: Pv 3025f., nicht Ps 7414 (Ges.- 
B.);“8. u. 721 


I: ar. 3ammun „Vatersbruder“, weil‏ עם 

„Gemeinschaft, Volk“ עם)‎ I) im speziell- 
sten Sinne (vgl. amilu ammi „meine Ver- 
wandten‘; Amarnabriefe 4532), und dies 
zeigt sich im Hebr. 1) in Eigennamen (s. 
0. bei 527098 und weiter unten bei עַמיאָל‎ 
etc.); 2) in dem 21. 82182: a) „aus seinen 
3ammim dh. Verwandten ausgerottet ".או‎ 
(9272 Gn 1714 Ex 3033 ete.), b) „zu seinen 
3ammim versammelt .או‎ (NONM Gn 8 
17 3529 4933 Nm 2024 2713 312 Dt 3250), 
e) Lv 1916 9111. Hes 1818; 3) in 22712 
(s. 0.) Gn 1938. 


i עם‎ (verwandt mit עמם‎ I) behielt wegen 
seiner präpositionalen Funktion das alte 
i (25%); sufl.: 29; way (7729 1 8 1), 
P. 727 Gn 2628 5 729 3015 ete.; RP; 
עַמָה‎ , av, עַמָכֶם‎ 0%» u. :مط‎ (23021); 
25 Alk. u „in Verbindung“, daher 
1) Präp.: a) mit, wie «) z. B. in „und sie 
gab ihrem Manne 2°“ (Gn 36): zugleich 
mit sich (LXX: per’ adıng); während des 
Daseins: Ps 725; 8( ל‎ 116 (1 ₪ 1485); 
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d) speziell wegen der betreffenden Objekte 
(s. 0. bei M3) wiederherstellen (Esr 8 
99 2 Ch 2418); — 3) direkt-kaus. a) Stand 
halten (2 Ch 1834), b) Aufstellung nehmen 
(Esr 310). — Ho. ג רלמ‎ 222, gestellt w. | 


(Lv 1610; 1 K 2235: mit Hilfe von Stützen 
aufrecht erhalten). 


u, "722 660. E29, substantivierter (die 


Parallelen: 35 233a) Inf. c., wenn nicht 
vielmehr verkanntes Substantiv u. "2X etc. 
zu schreiben:- Stand(ort) Dn 8171. 1011 
Neh 87 93 1311 2 Ch 8016 3431 3510. 


2% 660. Nm 1414 etc. 8. u. |עמוד‎ 

% . . 

Stillstehn (727 19 (6‏ ,111 111 עמדדד, 
alleinstehend u. als Akk.‏ )1 ,2827 .هن עַמה* 


gedacht: in Vereinigung, in Übereinstimmung 
mit (Qh 515: ganz entsprechend dem, dass 
== ganz so, wie etc.; vgl. die Kritik in 
3 5 389r!); 2) zusammengesetzt: NEY2 לעמרת)‎ 
Hes 457), a) gemäss od. in Zusammenhang 
mit: «) lokal: neben (Ex 2997 2327 3714 
3920 Lv 39 1 Ch 2616), 8( temporal: zu- 
gleich mit (Hes 1901. 313 1019 112); 
b) im Gleichlauf mit «) räumlich: in gleichem 
Schritt mit (2 ₪ 1613 ef. 58252 1 K 9 
mit מן‎ 2aa: längs), 8( oft ideell ent- 
sprechend (Hes 38 4018 etc. bei Hes, 
Neh, Ch u. Qh 714; pleonastisch bei? 1 Ch 
258: genau so ete.). 


+22 Jos 1930: in Asser (< 12V, Axxo uä.). 


etc.), im etc., m.,‏ 4 גא עמר) עמודד 


Gestelltes (729) x.2.: 1) Säule, a) eig. 
(Ex 2632 etc.), b) metaph.: «) Stützpunkt 
(„Säulen‘“ des Himmels ete.: Ps 754 Hi 96 
2611), 8( 11618 (Jr 118); 2) synekd. erweitert: 
Säulenartiges: a) Rauch-, Wolken-, 
Feuersäule (Ri 204; Ex 1821 1419 4 
8895 Nm 125 1414 Dt 3115 Ps 997 Neh 
912 19), b) Gestell, Podium (2 K 1144 || 
2 Ch 2313; 2 K 233). 

‚mass. 29 Gn 498 etc., Kolumne, Zeile. 


7122 (eigenständig [s. .و‎ "?Y”]2], nicht von 


andern herstammend, wie sich ja die Ammo- 
niter gerühmt haben können; nach Hommel, 
Aufsätze etc. 1491. 155 „3Amm, der kata- 
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עמון — برو 


stand“ (Gn 188 0 emistisch (Stil. 37£.): 
4% (Gin 188), euph h (Stil. 371.) 


sich hinlagern vor (Lv 1823), personifizierend 
von Städten gesagt: liegen (Jos 1113), 
8( in ideeller Beziehung: „stehen vor 
(9?) jmdm,“ heisst meistens: ihm dienen 
(Dt 138 etc.) oder ihm zur Verfügung 
stehen, wie z. B. Elia sagte: „der Ewige, 
vor dem ich stehe“ (1 كل 2 185 171 كل‎ 
314), „stehen über“ :(על)‎ vorgesetzt s. 
(Nm 72 Hes 442 etc.); b) meton. (Stil. 19f.) 
die Folge einschliessend: «) stillestehn 


Gn 1917 ete. Jos 1013 2 K 46 Jon 5 


2 Ch 2020, abstehn von == aufhören (2 K 
1318) zu, j2. mit Inf. c. (Gn 2935 309); 


' Bfeststehn, bestehn (Am 215 Ps 3311 


ete.), giltig bleiben (Est 34), vor jmdm. 
feststehn = ihm widerstehn (Jos 2142 etc. 
Dn 825 1114 1 Ch 211; opponieren: Esr 
1015; jmdm. nach dem Leben stehen: Lv 
1910: y) bleiben (Ex 928 Lv 135 Jr 
3214 Ps 1910 ete.); 2) mehr scheinbar od. 
wirklich die Voraussetzung (Metonymie: 
Stil. 22) des Stehens einschliessend: 
a) treten, sich stellen (1 K 1911 etc. 2 K 
911 Jes 508 Ps 11 Neh 85), b) synekd. 
speziell, bes. später: «) auftreten )8 
4712 Dn 823 119-21 1213 Esr 263 © 415), 
8) entstehn (1 Ch 204). — Hi. z. B. TNT2Y7 
Ex 916, nur beim Pf. cons. der 2. und 1. 
sg. stets ZT) (Nm 36 813 2729 Hes 297 
[pessimistisch umgedeutet aus ATIAT, 


ovväuAaoag] 1 Ch 1714: 2527f.); z. B. 3 


2 K 811 ete., aber abnorm unverkürzt: 
222) Neh 43 (so nur noch 49 K); Imp. 
העמיקך .8 ,916 وول העמד‎ Hes 2411; Inf. 
abs. TA2T Neh 73; etc., 1) indirekt-kaus.: 
a) zum Stehen’ bringen (Hes 22 221 Dn 
818), b) tolerativ: besiehn lassen, bestätigen 
(Ex 916 1 K 154 Ps 10510 1486 etc. מ(‎ 
1114: erfüllen); 2a) stellen, aufstellen 
(Gn 477 ete.; vor jmdn. [ef. Qal la]: zum 
Diener jmds. machen: Nm 36 Est 45; Neh 
9116. 61), b) bestellen, einsetzen (1 K 1232 
Ps 10725 Esr 38 Neh 67 1 Ch 616: 4. 
ود על‎ n; 15165 222 2 Ch 1115 2021; ver- 
pflichten: 3432), c) festsetzen, bestimmen 
(Neh 1083 1330 etc. 2 Ch 338; Ps 308), 
stillstehen, erstarren lassen (2 K 8u), 





צר د :א 


x 
עמם -- עמון‎ 


2419 Auf. ir), in 1917 ausdrücklich als 


m. konstruiert. 


(ar. 30700100 opus fecit; Nöld.-Mü.)‏ עָמַל 


etc.; 5095 Qh 13 660.0 sich abarbeiten, 
abmühen, 1) mita, an: Jon 410 Ps 1271 
Qh 2216; 2) mit 222 als „innerem“ Obj. 
[3 5 322] Qh 13 etc. ete.: womit er sich 
abquält; 3) mit ל‎ „zu“ u. Inf. ©. 211 $17. 


MP, s. 70529 600.0 m., aber auch‏ .0 עָמִ 
f. (Qh 1015), was mit andern Erscheinungen‏ 
49m!) zusammenstimmt: la) Mühsal‏ 8 3( 
von‏ :5311 وول (Gn 4151 Ps 1014 ete.‏ .قن 
wegen der [früheren] Mühsal ete.; Hi 162:‏ 
quälende Tröster), b) metaph.-ethisch: Un-‏ 
heil, Heilloses (Jes 101 594: ganz von‏ 
heillosen Tendenzen erfüllt sein uä. ete. Ps‏ 
Pv 242 Hi‏ 14010 9420 5511 107 17 715 
ete.), ce) metaph.-psychologisch:‏ 1585 48 
quälendes Problem (Ps 7316); 2a) synekd.‏ 
spezialisiert: mühevolle Arbeit (Qh13‏ 
ete.,in 1 8 211 18-20 517 alsinneres Objekt bei‏ 
od. 552: womit ich mich abgemüht‏ 29> 
habe uä.), b) meton. (Stil. 19) den Erfolg‏ 
einschliessend: Erwerb (Ps 1054: Qh 219).‏ 
(Ausbruch des Pessimismus!) 1 Ch 73.‏ עמלץ+ 


Ony, 0'939, 1a) mühselig (Hi 320) od. 


sich abmühend (Qh 218 2 39 48 99), 


b) Mühseligkeit, was nach vielen Analogien 
(3 % 2448) möglich 186 (Hi 2022; gegen 
Ges.-B.); 2) synekd. speziell: ein mit dem 
Hammer arbeitender (Ri 526) od. Arbeiter 
übhpt. (Pv 1626). 

+P2%2 (77 2 8 11 ist nicht ohne Analogien: 
38 20586; also nicht mit Ges.-B. in יק"‎ zu 
verändern), n. gent. "P', Amalekiter, 
1) im nördlichen Teil der Sinaihalbinsel 
siedelnd (Gn 147 3612 16 Ex 17sff. Nm 
1329 1495 48 45 2490: Erstling der Völker; 
Dt 2517 19 ןא‎ 313 63 33 712 1012 1 8 8 
1598. 978 2818 3013 18 2S 118 8 812 || 
1 Ch 182. Ps 838); 2) wahrscheinlich 


. einmal auch nördlicher wohnend (Ri 4 


1215). 


(ar. 30000, communis fuit) 5‏ 1 עמם 
‚Hes 318, sich zusammenschliessen,‏ 





SL 


/ banische Hauptgott, mit dem südar. Artikel 


= dn“. Aber ein solcher Gott der Ammoniter 


ist nicht bezeugt, u. der Artikel soll an der 
Vokalzerdrückung teilgenommen haben?), 
3Ammon, südl. vom mittleren Jabboq 
‚wohnend (Nm 2124 ete.); n. gent.: עמוכי‎ 
יכִים‎ ; may, mn, alle Formen auch 
ohne j (Dt 2%, 234 1 8 111f. 2 5 2387 1 K 
111 [LA: 2]5 1421 31 Neh 210, wo doch 

| mit. Ges.-B. an may 793 Jos 18% in 
. Benjamin zu denken ist; 19 335; 1333: 2 Q; 
aber 2 Ch 20 1. 268 st. 27229 geschrieben; 
Ss. 0. 792 H, 2!). 

בְּחון Am 11 788. 892: Träger (ef.‏ קמוס 
etc. 2122-125) 00.١ Lastträger; nicht‏ עשוק 
„getragen‘‘ (borne; Nöld., Enc. B. 3294).‏ 

> + עָמוק‎ („Tiefs theophor?) Neh 127.20. 

7 جم עמקה‎ 2327 s. u. PAY! 

+>8’2Y, gleichsam (mein) Vatersbruder (s- 
0. עם‎ II) dh. nächster Verwandter = Be- 
schützer ist Gott (Nm 1312; 2 S 941. 1727; 
1 Ch 85 | 5250# [s.0.] 98 113; 1 Ch 265). 

(Nm 110 — 102 1 Ch 7%; Nm‏ עמִיהוּד++ 
Ch 94; 2 ₪ 133%7Q) „mein‏ 1 :28 ;3420 
“.قد Beschirmer (dh. Gott) ist Kraftfülle‏ 
s. 0. "ir, dessen 0 sich dem : parallelisiert‏ 
hat (vgl. 2487£.).‏ 

Dasselbe 3amm zeigt sich noch in 

+ar29 1 Ch 276 (s. 0. 129); 

(s.o. AR) Ex 523 600. Ru 1‏ עמינכדב++ 
Ch 210; 67; 19105; 8. u. auch noch‏ 1 


I) koll.: Wiesen- u. Acker-‏ עמר (s. u.‏ עמיר 
ertrag: Grasmahd weniger sicher, als Ge-‏ 
treideschwade (Am 213 Jr 921 Mi 412‏ 
Sach 126).‏ 

Nm 112 95 76671 1025: „(mein)‏ עמישרי+ 
ist der Allmächtige“.‏ (עפלראָל .0 3amm (s.‏ 


parallelen‏ עמם (von einem mit‏ עמית* 
„vereint 8. etc.“; Del.,‏ 4 אמה mny, ass.‏ 
ete., 1) Gemeinschaft‏ עמיתי ,)82 HWB.‏ 
(Sach 137) u. so möglicherweise auch Lv‏ 
aber wahrscheinlicher steht‏ ,15 1911 521 
es schon. hier: 2) 815 Abstr. p. 0. 6-‏ 
meinschaftsglied, Volksgenosse (18%‏ 








a) N ע'‎ „der Terebinthengrund“ (1 8 
172 19 2110) im westlichen Gebirge Juda; 
b) ע' הַבְּכָא‎ Ps 847 ₪. 0. 2522: c) I 'Y 
„Lobetal“ (2 Ch 202%) vgl. den Wädi 
Bereküt südl. von Thekoa nach dem Toten 
Meere hin; d) חרוץ‎ 'Y u. ע' יהושפֶס‎ (Jo 
414 212)?; e) Tag ע'‎ „der Königsgrund“ 
wahrscheinlich ein Teil des Kidrontales 
bei den Königsgärten (Gn 1417 2 ₪ 1818); 
f) ע' עכור‎ (Jos 724 etc.) bei Jericho; 
g) ע' קציץ‎ Jos 1821, Ort in Benjamin; 
h) ע' רִפְאִים‎ (Jos 158 1816 2 8 518 2 8 
Jes 175 1 Ch 1115 149) südwestl. von 
Jerusalem, nach den alten Repha’im be- 
nannt; i) D’IYT 'Y, Tal Siddim (Gn 143 
8 10), die Gegend des späteren Toten Meeres; 
.م‎ u. DD; k) MV ע'‎ (Gn 1417), der 
spätere „Königsgrund‘“ (s. 0. bei e). 


RP (2) Pv 255 91, Tiefe.‏ ,עמק 


"RAP Jes 3319 Hes 35f., tief,‏ ,)?( עמק" 
metaph.: geheimnisvoll, unverständlich‏ 


(inbezug auf etc.). 


(MI, פמקים‎ (gg: 2461), f. עמקה‎ (LA: Pu. 
sogar PAY ץק‎ 2327), öth (LA: P Hi 122; 
Selbstvereinfachung: 2482!), 1) tief (Lv 
133 ete.); 2) metaph.: geheimnisvoll, uner- 
forschlich (Ps 6475 Hi 118 1222 Qh 7240). 


(ar. 97110111078, texit; ghämira, multa‏ 1 م 
fuit aqua; jüd.-aram. 2222 „ursprünglich:‏ 
was die Wiesen bedeckt, daher ‚„Grün-‏ 
futter‘‘; Dalman, WB. 302), Stammwort‏ 
auch zu 29 I „Garbe“ u. davon ist deno-‏ 
miniert das Pi. 722% Ps 1297, Garbenbinder..‏ 


(ar. 07000 rudis fuit) Hithpa.‏ הוצמה 
sich roh benehmen (3,‏ 6600 הַתְעַמַר 
gegen) Dt 2114 247.‏ 


ur-‏ עמר nach‏ עַמָרִים D,‏ עמר w.‏ 1 עמר 
sprünglich: was bedeckt x. &., Ackerertrag:‏ 
Garbe (Lv 98108. Dt 2419 Hi 2410‏ 
Ru 271).‏ 
II (cf. ar. ghümarun, kleiner Trink-‏ עמר 
becher; BDB): Ex: 161600: ein Hoklmass‏ 


my‏ עמם 


meton. und metaph. gleichkommen (a1 ver- 
tritt Dativ od. Präp.: 3 8 21f.). 


DIN II (ar. ghamma, texit; ghummäj, ob- 
nubilis aer; Nöld.-Mü.) 1222 Hes 283, 
was nicht mit Ges.-B. zu עמם‎ 1 zu ziehen 
ist: verdeckt oder dunkel sein (3 5 61 
21!) — Ho. (od. Qal pass.: 2394) יהעם‎ 1 
41, dunkel, glanzlos werden. 

I!‏ עם .0 .8 .660 עממים 

„Gott mit uns“ Jes 714 8‏ .قن למכראַל+ 

ef. 10. 

etc. 8. o. TRY!‏ 5 .00 עמכר 

(ar. 30030 gravis fuit) 5287 etec.;‏ עמ 
,'סות ,57522 Neh Au),‏ עמשים) עמסִים 
1a) heben (Sach 123), b) speziell mit‏ 
heben auf ‚(den Esel = ihn beladen)‏ :על 
Gn 4413 Neh 1315; 2) meton. die Folge‏ 
einschliessend (Stil. 19f.): tragen (Jes 461‏ 
Ps 6820 \[5 Akk.-Exponent: 3 5 289]);‏ 3 
bei D’WRY Nek 411 könnte an Über-‏ )3 
gang (cf. 3 s 210) zur intransitiven Be-‏ 
deutung „beschwert sein“ gedacht werden,‏ 
(LXX: 2v ömkorg)‏ חמשים aber die Variante‏ 
הָעַמִיס ist doch sehr naheliegend. — Hi.‏ 
direkt-kaus.: aufladen (1 K‏ ,על mit‏ .قد 
Ch 1011).'‏ 2 || 1211 

77022 „Jahve trug (uns ete.)* 2 Ch 6 

Jos 1926: in Asser.‏ )?( עמער+ 


(ar. 3amuga, profundus fuit), PAY‏ עמ 
Ps 926 tief sein, metaph. (Stil. 96f.):‏ 
Hi. 22217 (LA: "I u.‏ — .و geheimnisvoll‏ 
‚so auch weiterhin) etc.; Inf. abs. 2832‏ 
Jes 711, 1) räumlich, a) indirekt-kaus.:‏ 
tief machen (Jes 3033), b) direkt-kaus.:‏ 
tief gehen oder greifen (Jes 711); 2) me-‏ 
taph.-graduell: aufeinander häufen (Jes‏ 
Hos 52) und daher als sog. Form-‏ ;316 
verbum (3 % 399kn) zum Ausdruck von‏ 
„hochgradig‘‘ oder ‚‚tief‘“‘ dienend: mit‏ 
Inf. (Jes 2915 Jr 498 30) od. mit koordi-‏ 
Pi.)).‏ שחת niertem Verb (Hos 99 s. u.‏ 


< 
פמק‎ S. Par (ü: 231 511); עִמקים‎ eich M., 
1) Talgrund, ‚Grund‘, Tal (Gn 3714 


ete.), 2) synekd. als totum pro parte: 
Talwand (Mi 14); — 3) in Eigennamen: 
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verzärteln /dorloter, wie Joüon 0833 
sagt]) Pu. 73392 Jr 62, verzärtelt, — 
Hithpa. z. B. 7 (a: 95081; 8. u. 328 
Pi.), 322117 etc. 2. (2537); Imp. 3329573 Ps 
374, 2 'sich vorzartehn (Dt 2856); 2) sy- 
nekd. erweitert: sich verzärteln a) im 6%- 
nuss: sich Denen! erquicken (Ps 
3711; Jes 552 [>Y, auf Kosten jmds.; 

574, sich lustig hen über] 6611), b) in 
der Anstrengung und so entstand wahr- 
scheinlich die Bedeutungsnüance: sich 
ruhig verlassen auf (Jes 5814 Ps 374 
Hi 2226 2710), die Joüon aaO. betont. 


29 (gatul), f. 732% (gg: 2474), verzärtelt, 
synekd. erweitert: 'verweichlicht (Dt 2854 56 > 
وول‎ 471). 


Verweichlichung, Wohlleben (Jes‏ )1 ג 
synekd. erweitert: Wonne (5813).‏ )2 ;)1322 


"139, das wahrscheinlich aus 729 (8.0. *729) 
durch Assimilation des m an das d ge- 
worden ist (2469): דכו‎ Hi 3126; Imp, s. 


D7Y Pv 621, umbiegen: umbinden : 


I (ar. 36 00], ingruit; Nöld.-Mü.),‏ עָנָה 
may ete., suff. >29 1 8 2815, schon in‏ 
kleiner Parse "up Ps 1185, wie in P.‏ 
K 230 Ps 345 HL 56) u. wie auch beim‏ 1( 
Suff. der 2. m. 12% ausser (Jr 2337) u.i.P.‏ 
gesprochen wurde (Jes 3019; die Analogien:‏ 
MY} ete. 520395 1 8 9124 u. 9‏ ;)24421 
Ri 529 + 3. Pl. T: 0 noch Mi 710; 2461 540);‏ 
W Gn 1897 ete.; MY, my 1 8 123; etc.‏ 
mv P. Hi 5ı, ursprünglich: zusammen-‏ 
treffen, entsprechen, daher: la) antworten‏ 
(jmdn. gleichsam erstreben mit Worten,‏ 
daher meist mit Akk. der Person: Gn 235‏ 
Ps 5520 ete. 3 5 827, auch mit doppeltem‏ 
Akk.: Ps 656 Hi 93 etc.; auch bei still-‏ 
schweigend vorausgesetzter Frage: 1 5 7‏ 
Sach 111), b) synekd. speziell: als Zeuge‏ 
ursprünglich auf richterliche Befragung hin‏ 
antworten, also aussagen: Ex 2016 || Dt‏ 
Ex 232: äber; Dt 1916 8121 1108 55‏ ;517 
Pv 2518 Hi (9ısf. als Angeklagter)‏ 710 
besonders mit 2: für jmdn. (Gn 3033),‏ ;168 
aber öfter gegen jmdn. (1 8 123 2 5 86‏ 


22 





| für Trockenes (LXX: yopöp), nach V. 36 
110 Epha, also ca. 3,6 Liter. 

Gn 1019 1310 1410; 6‏ (שפקסגן6יד) עמרה+ 
der Unmoral: 1890 Dt 3332 Jes 110 Jr‏ 
mit radikaler Vernichtung bestraft‏ ;2314 
(Ga 1924), daher ein warnendes Beispiel:‏ 
Dt 2922 Am 411 Jes 19 1319 Jr 8‏ 
Zeph 29.‏ 5040 

7'722 جح ج)‎ nominum gent. [Nöld., Enc. ₪. 
3302]; ass. Humri z. B. bei Gressmann, 
Altorientalische Texte etc. 09112: Bit Humri 
== Dynastie 3Omri; sekundär dafür "Apßei 
bei den LXX: 2360 472), Begründer der 
Omridendynastie: 1 K 1616 21 2K 82 Mi 
616 2 Ch 222 (ca. 883—77; GRG 0823); 
sonst: 1 Ch 73; 94; 2718. 

+0729 „Volk ist hoch“ (Symptom des 
Stammesbewusstseins im damals geknech- 
teten Israel), 1) Vater Moses (Ex 618 etc.; 
n. gent. "A722 Nm 327 etc.); 2) Esr 103. 

ra Neh 411 8. 0. 522! 

עַמָשי = (N: 8. 0. «5192! Darnach‏ עמשא+ 
;ל (s.u.), 1) 95 1725 etc. 1 8 25 1 Ch‏ 

2) 2 Ch 2322. 

„Getragen hat Jahve“ (s. 0. M9%2);‏ עמשי 
Nr. 1; 66.(.‏ עַמְשָא Ch 610 0; 1218 ef.‏ 1 

Neh 8% ehe aus‏ עמשסי+ 
u. 7922, das jmd. wegen des herr-‏ עמשי 
schenden onY für ersteres schrieb, dann‏ 
durch den Sin-Punkt leichter aussprechbar‏ 
gemacht.‏ 

+22 Jos 1121 1550: in Juda. Ges. Thes.: 
„Fortasse locus uvarum ferax;‘ vgl. die 
grosse Traube (22%) aus der Nähe von 
Hebron (Nm 1322-2). 

עכבמף .= ,87332 (ar. 3inabun, uva);‏ ענב 
Dt 3232 (ohne "; die Parallelen: 3 5 259a!),‏ 
c. 229 Lv 255 etc. (Selbstverdopplung:‏ 
Weintraube‏ :.ة m., 1) Traube x.‏ ,)!2471 
Gn 4010 ete., u. „Weintraube‘“ ist auch‏ 
gemeint (= giftige, ver-‏ רוש Dt 3232 vor‏ 
derbliche Weintrauben; vgl. den darauf-‏ 
folgenden parallelen Ausdruck). Nicht‏ 
also sind da ‚die Trauben ‚einer Gift-‏ 
pflanze“ (Ges.-B.) zu verstehen.‏ 


239 (ar. ghäniga, gestu amatorio usa fuit 
femina; ursprünglich wohl: verhätscheln, 


König, Hebr. Wörterbuch. 
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da ist 78595 sog. Doppelsubjekt: 3 $ 3250), 
6( das Recht beugen (Hi 372). — Pu. 
"my (2! 15298) Ps 11971; MIN; Inf. ₪. 
ענת‎ 1321; 513292 Jes 534, 1) niedergedrückt, 
gemartert s. (Jes 534 Ps 11971); 2) psycho- 
logisch: a) sich. dem Fastengebot unter- 
werfen (Lv 232%), b) Inf.: Besorgtheit (Ps 
1321). — Hithpa. IM etc., 1) sich demü- 
tigen (Gn 169 Esr 821 Dn 1022), sich 
demütig fügen (1 K 226: in alles, worein 
ete.); 2) geplagt w. (Ps 10717). — Hi. 
א 1 قادص‎ 885 || 2 Ch 626: 1( jmdn. gebeugt 
sein lassen, demütigen Hi 8011 6. 
2) In 1222 Qh 519 zeigt sich der synekd. 
erweiterte Sinn: jmdn. sich abmühen lassen 
(s. 0. Qal in Qh 113 310) od. sich beschäf- 
tigen lassen (das „logische Objekt“ fehlt oft! 
85 319b Anm.) mit (2). 

119 111 (ar. ghannä/j], cecinit carmen alicui) 
my) وول‎ 1322 (s. 0. bei עוך‎ ]( , 32! Jr 4 
mp 2530, WA) Ex 1521 etc., 22 1 5 
9119 295 Esr 311, TPM 1 8 187 + 
ده‎ (Parallelen 2503!) Nm 2117 Ps 1477; 
עכרת‎ Ex 39188, 1) singen, anstimmen, 
2) transitiviert (3 $ 210): etwas’ besingen = 
singen von etwas (Ex 32183 Ps 119172). 
— Pi. @? 29); Imp. ;עפ‎ Inf. 6, עגות‎ 

1) ? ? dröhnen lassen (Ps 888); ;.2) are 
kaus.: Gesang produzieren == a) laut singen 
(Ex 321sb), b) mit 2 Jes 272: singen 
von etwas. 

Gn 3620ff.; 2 14 24: aus Edom.‏ עכה+ 


my, לכתה‎ Ex 2110, von 739 I: Begegnung 
x. &: ein Euphemismus (Stil. 37£.) für 
Beiwohnung. 

139 (gatal v. 3% ID), auch 73% פא‎ 128 
שכרים‎ 14 mal, wovon 2mal (Jes 397 Ps 919) 
durch Q 58217 ersetzt wurden, c. "7% 4 od. 
5 Fälle (vgl. alle Stellen in 276!) und da- 
von -sind die in Am: 84 Hi 244 durch Q 
עבר‎ verdrängt: 1a) sich unterwerfend, 
u. zwar speziell dem Willen der Gottheit 
(in deren ‚Geschichtslenkung u. Gesetz) Am 
27 84 Jes 114 2919 327 Zeph 23 Ps 919 
ete., b) demütig (Nm 123 von Mose ge- 
sagt); 2) auch wohl in den Begriff „unter- 


— Pi 


= עה 


Jes 39 5912 etc. u. so auch in Ru 1 
wahrscheinlicher, als „sich abmühen mit“ 
382128); 2) meton. (Stil. 191 22): a) die 
Folge einschliessend: ₪( jmdn. erhören 
(Ps 35 etc.; mit prägnantem [3 $ 213be] 
2200. 2 Ps 1185 222), gehorsam sein 
(Hos 217), willfahren (23f.), ß) erzielen, 
erreichen (Qh 1019), b) die Voraussetzung 
des” Antwortens bezeichnend: anheben 
Dt 217 etc. Jes 1410 Sach 110 34 1 
Hi 39 HL 210. - Ni. NP; MI. ete.; 
m%) Hes 147, 1) reflexiv in Hes 144»: 
ich werde für mich (dh. nach meiner Norm 
etc.) antworten ihm (ebenso 7b; die Paralle- 
len: 3 8 102!); 2) passiv: a) beantwortet w. 
(Hi 112), b) erhört w. (197 Pv 2113). — 
Hi. 6. #392 ist nicht mit Ges.-B. Pv 
2919 (s. ₪. MYR) anzunehmen, weil nicht 
N steht. 


Il (ar. 346. humilis, submissus fuit;‏ ענה 
Nöld. -Mü.), "MP; MI}, MIR 66.; MIN,‏ 
1 ا 1 niedergedrückt Kahn‏ 
(Sach 102 Ps 11610); 9( metaph.: a) ge-‏ : 
demütigt werden (Ps 119er), sich‏ 
beugen, senken (Jes 314 255), synekd.‏ 
verallgemeinert: sich herablassen (2 S 2236,‏ 
u. 1221), b) sich abmühen 6‏ .م ‘aber‏ 
;2978 לענת ; د55 „mit‘‘;Qh 113 310) — Ni.‏ 
sich beugen (Ex 103 des 537);‏ )1 ,7 .] הכה 
gebeugt s. (5810 Ps 119 107).‏ )2 
.0 .8( 1139 16 1 732871 ,29° قاط" my, my,‏ 
Ri 1924; Inf. 6.‏ שכר 0 ; )23001 ITS u.‏ 
ete.; 808. 532 Ex 292;‏ 585 وول עכות 
m Jes 6014 Zeph 319, niederdrücken,‏ 
ر.عةهء 166 1513 la) unterwerfen Gn‏ 
zwingen Ri 165f. 19 Ps 102% Q; 8‏ 
u. bei mp 111 Pi., misshandeln Gn‏ .8 
Ex 1111. 2221f. 660. b) euphe-‏ 3150 1513 
mistisch (Stil. 37f.): beschlafen (Gn 342‏ 
Dt 2114 2224 29 Ri 1924 205 2 S 131215.‏ 
Hes 92105 Kl 511); 2) metaph.-psycholo-‏ 
gisch (Stil. 107f.): a) demütigen (von‏ 
Gott ausgesagt: Dt 82 ete.), b) die eigene‏ 
niederdrücken == sich demütigen‏ دنا Seele,‏ 
(Nm 3014 Ps 881), gewöhnlich: fasten‏ 
(Lv 1629 31 2327 32 Nm 297 Jes 583 5 Ps‏ 
aber nicht 6911 [Ges.-B.], sondern‏ ,3513 


מל ره = 


destens Pv 334 u. 1619 liegt darin wegen 
des dortigen Gegensatzes eine. richtige 
Deutung des dort stehenden 022. 4 


Ps 1074),‏ ליכי) לני ,ط (quti v. my ID,‏ עני 
ete., 1) Gedrücktheit, Elend, Not‏ 9" .8 
(Gn 1611 ete.; Ps 10710: gefangen von‏ 
od. in Elend ete.; 3 5 3360; 'Y 22 Pv 315,‏ 
Bedrückte); 2) synekd. spezialisiert: mühe-‏ 
reiches Leben (1 Ch 2214) > „Armut, po-‏ 
verty* (BDB).‏ 

Jes 38 s. 0. 1:2 I, Auge!‏ סכר 

727 1 Ch 1518 Neh 199: Gequält worden 
ist Jahve (v. עכה‎ 11; cf. وول‎ 43 24). „Unni 
für Ana-iah“* (Nöld., Enc. 2. 3292) ist 
eine schwierige Behauptung. 

TI Neh 84 ete.: Erhört (MY I) hat Jahve. 

"29 Nm 123 s. 0. 2! 

+0 Jos 1550: in Juda. 


122, auch Qh 113 48 513 die richtige Lesart 
(gegen das 1239 von Ges.-B. cf. 3 5 23t!), >. 
1222, m., von MX 11 abgeleitet: was nieder- 
drückt oder in Beschlag nimmt, daher 
1) Beschäftigung, Geschäft (Qh 1 
eine schlimme B.; 223 26 310 52); 2) meton. 
(Stil. 22) st. des Objekts: Ding, Sache 
(Qh 48 513 816). 

+ עס‎ 1 Ch 658 st. DIT’? Jos 2129 (8. 0. 
עין‎ II, 25: Ähnlichkeit von 2 u. 3 wirkte: 
2466!). 

+0'23% Gn 1018 | 1 Ch 111; Atvepetiein od. 
"Ev.: eine Abzweigung der Ägypter, über 
die W. Max Müller, Orientalistische Lit,- 
Zeitung 02471ff. diese plausible Vermutung 
ausgesprochen hat: Das 3Ajın ist abge- 
schwächtes X u. das 0 das in der LXX- 
Transkription bewahrt ist, ist original, 
denn es waren Bewohner der Oase- Knmt, 
der grössten im Westen von Ägypten. 

+722229 2 K 1731, worüber auch A. Jeremias, 
das AT 060. 06546 nur dies zu sagen ver- 
mag: „Wenn der Name eine babylonische 
u. nicht vielmehr eine syrische Gottheit 
bezeichnet, so würde er das einzige bib- 
lische Zeugnis für den babylonischen 
Himmelsgott Anu enthalten“. 


22* 


1) in gedrückter Lage befindlich : 
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worfen: gedrückt, elend“ übergehend, ob- 
gleich dies durch die erwähnte spätere 
Vertauschung einiger 30000000 etc. mit 
3anijjim ete. nicht sicher erwiesen wird, 

. weil diese Vertauschung auch von der 
Begriffswandlung des "2% (s. u.) angeregt 
worden sein kann. Also ist diese modi- 
fizierte Bedeutung von 122 nicht mit Ges.-B. 
an den oben unter 1a) aufgeführten Stellen 
einfach als vorliegend hinzustellen. 

72922 (cf. 222) 1 Ch 4. 


Demut (Zeph‏ )1 رم ,7739 (v. 73% ID),‏ ענוה 
Pv 1533 1812 224); 2) synekd. verall-‏ 23 

' gemeinert: Herablassung (Ps 1836; Original 
auch für עכתך‎ 2 8 2236!). 

m» Ps 455: die Konsonanten meinten 122 
„Demut“, nachdem aber 774 als Inter- 
pretament hinzugesetzt worden war, deutete 
man durch das? den St. c. an (cf. 3 5 336 st!). 

Jos 2111, zerdrückte (2504!) Aus-‏ עכוק+ 
sprache von 232 11 (s. u.).‏ 

ete. 2135‏ עשוקים Am 28 ist nach‏ ענושים 
wahrscheinlicher ein Nomen „Eintrei-‏ 
bung von Geldstrafen u. anderen Bussen“‏ 
(Joüon 19109: exaction), als ein Ptc. pass.‏ 
Also ist dort Eintreibungswein od. „Straf-‏ 
wein“ gemeint.‏ 


"I ענה .צ)‎ ID, 6 = Ps 22%, Nat. 
+M2Y in בִּית ע'‎ (Jos 1559: in Juda): zer- 
drückte Aussprache (2504) von 5132 s. u.! 
I (v. ME 11: 9181 s. עד‎ 26 151; 
وول تادهم م ;= إن ועכיים‎ 100 (< MY 
„antworte ihr!* cf. LXX: eraxodserar) 1 
5411, 
(A. Rahlfs, “ Ani u. “ Anaw in den Psalmen, 
8 78: „in Knechtstellung befindlich“), ge- 
drückt, elend, arm (Ex 2224 etc.; Hes 
1817 < tig 0000006 == >); 2) metaph.- 
psychologisch (Stil. 107f.): demütig, be- 
scheiden, sanftmütig (Sach 99 Zeph 312 
Ps 1828 | 2 ₪ 2228; ? Ps 722 7419) so- 
٠ . dass also der Begriff von "22 sich dem 
von 1% näherte, weshalb auch 5mal st. 
0”22 K vielmehr 5702297 © gelesen wurde 
(Ps 913 1012 Pv 334 1491 1619), u. min- 
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leicht sprechbar: 2487), im, 1) Gezweig 
(Hes 178 28 313 368, auch Lv 23%); 
2) detailliert (38 %9): Zweig (Mal 319 
Ps 8011; syr. 3endphä). 


"my Hes 1910, zweigereich. 


(doch nur denominiert 7. 2323 8. u.)‏ ענק 
Ps 736: hat Hochmut (f.) sie‏ ענכקתמר in‏ 
(eos) gleichsam umhalst dh. wie eine‏ 
Dt‏ העניק 5 Halskette umgeben. — Hi:‏ 
jmdm. (5) tüchtig (Inf. abs.) auf‏ ,1514 
den Nacken laden.‏ 


22 I, im u. öth, m. 111, 49, wo der Text 
nicht in Unordnung (ZATW 169) ist 
(3 8 310b!), ursprünglich Nacken (ar. 3un- 
.qun, cervix; Nöld.-Mü.), 1) synekd. als 
Ganzes für den Teil: Nacken- od. Hals- 
wirbel, und dies ist als Teil eines Hals- 
schmuckes selbstverständlich metaphorisch 
== Glied, sodass der Text nicht „unklar“ 
(Ges.-B.) ist (HL 49); 2) meton. (Stil. 
29): Halskette (Ri 82 Pv 19(. 

ursprünglich wohl „Nacken“ (als‏ ,11 לפק 
Hauptsitz der Kraft synekd. [Stil. 59]‏ 
für Riese gesagt), daher noch 252255 Nm‏ 
2 ע' ,2954 5 8 .660 33 222 etc. neben‏ 1322 
„Enakskinder“, dann auch mit‏ ,72 ע' od.‏ 
Dt 210 ete.‏ ענכקים dem n. gent. im Pl.‏ 
bezeichnet: 3 Anägiden, ein gefürchtetes‏ 
Riesengeschlecht in der Nähe Hebrons (Nm‏ 
etc.) und Gazas 660. (Jos 1121f.),‏ 1322 
übrigens von ’Arba3 abgeleitet (Jos 1513‏ 
PP).‏ .0 .8 2111 

1%, 1) Gn 1413 24: kanaanitischer Name; 
2) 1 Ch 655: Levitenstadt in Westmanasse. 

(phön. ©2Y9 „strafen“; Bloch 51), 753%‏ עָנש 
etc., 1) jmdn. mit einer Strafe in‏ ;יעכש 
Geld (Dt 2219 2 Ch 363; dopp. Akk.:‏ 
od. Naturalien (Am 28) belegen;‏ )83271 3 
synekd. erweitert: strafen Pv 17%‏ )2 
mit einer‏ )1 | רענש رط כעכשר Ni.‏ — .2111 
Geldbusse ‚belegt w. (Ex 2122 mit Inf. abs.‏ 
Qal: 3 % 2198); synekd. erweitert: in Strafe‏ 
(Pv 223 || 2712).‏ .או genommen‏ 


K 2333 Pv 19 19, Geldbusse, Kon-‏ 2 ענש 


tribution. 


لزنا 


: > 1 (ar. 3anna, obvenit), aber Pi. Inf. suff. 


Gn 914 ist erst von 79 „Wolke“ de-‏ دده 


55 


nominiert: sich zusammenwölken lassen. 


8 II entspricht 1) wahrscheinlicher dem 
ar. 3dnna „entgegentreten, sich dem An- 
blick darbieten“, als dass es 2) auf ar. 
ghanna ‚‚näseln‘ als einer Operation von 
Zauberern (u. Wahrsagern) zurückginge, od. 
als dass es 3) ursprünglich „G(dsch)innen- 
zauber treiben‘ (Hub. Grimme, Unbe- 
wiesenes im Babel-Bibel-Streite 0379) be- 
zeichnet hätte, od. 4) dem ass. annu „zu- 
sagend antworten“ (im Orakel: P. Haupt, 
Am. Journal of Bibl. Lit. 190071) ent- 
spräche. Sein Po3el 1212; 72212153 P.; 129%, 
و«طرلم دده‎ und 07229 (ohne me: 2479) etc., f. 
1229 Jes 573 bedeutete deshalb ursprüng- 
lich: sich mit Begegnissen x. 8. dh. an- 
geblichen Anzeichen od. Omina beschäftigen, 
dann mit synekdochischer Verallgemeine- 
rung: wahrsagen Lv 1926 Dt 1810 4 Ri 
937 2 K 216 وول‎ 26 573 Jr 279 Mi 1 
2 Ch 6 

198 (ef. PP D, 1727, 6. 122 ete,; יס‎ Ir 
413, m., ar. 3andnun von 3anna „entgegen- 
treten‘ (zwischen Sonne und Erde sich 
stellen: 275), 1) Wolke (Gn 913 etec.), 
als verdunkelnd u. oft Gewitter drohend 
ein Bild einer feindlichen Armee (Ir 413 
Hes 389 16( und als eine namentlich am 
Morgen (Hos 64 133) rasch vorübergehende 
Erscheinung dort u. Jes 4422 Hi 79 zur Ver- 
anschaulichung des Vergänglichen dienend; 
2) synekd. erweitert: Rauchsäule Lv 1613 
Hes 811. 

+12 Neh 1027, Kurzform von 512222 s. u. 

II Posel!‏ 9 .0 ,و .660 עכך* 


1299 Hi 35, Wolkenmasse (Parallelen: 3 
8 2551). 

72% 1 Ch 32, Kurzform von .עניה‎ 
1722 „Schutz ist Jahve“ > ‚‚Jahve ant- 
wortete mir‘; Nöld., EB 3291), 1) Neh 
323; 2) 1139: Ort in Benjamin. 


ursprünglich:‏ ,על" II cf.*‏ עוף | עָנף) ענ 
sich verdichten), 6. 02%, 8. 52532 (3anp.‏ 














may‏ ענת 


in Jerusaldm die südöstliche Anhöhe über 


dem Qidrontal: der 302067; poet.-rhetorisch 


(3 5 %5e) ohne Artikel: Jes 3214 (Mi 48 
ist es St. c.!). 
mass. AD"Y Hi 526 1115 1 Ch 295 2 Ch 1830 


234 19, MC)ER <8 ,על‎ gemäss der Massora. 


nach dem ar. 3002000 „adscendit* =‏ ,ללכ 
„terrassenförmig“ uä. (Jos 1824): in Ben-‏ 
jamin.‏ 

etc., m., wahrscheinlich flügel-‏ .0 ,עפעפים* 
sich bewegende: 1a) Augen-‏ (1 دده artig (cf.‏ 
wimpern (Jr 9ı7 Ps 1324 Pv 45 64 5‏ 


3013 Hi 1616), b) metaph.: voraneilene 070% 


Strahlen (Hi 39 4110); 2) meton. (Stil. 
17£.): Augenaufschlag, Blick (Ps 11a). 


(cf. ar. 3dphara, pulvere opplevit;‏ עפר 
Nöld.-Mü.) Pi. 729 2 S 1613, bestäuben.‏ 


DI, >. .و رود‎ 179%; Pl. ₪, (עלרית‎ m, 
la) Staub (Gn 314 etc.; zur Veranschau- 
lichung der Massenhaftigkeit [1316 2814 
ete.] oder der Vergänglichkeit dienend: 
319 Ps 10429 Hi 109 3019; Ps 3010 10314; 
Gn 1827), b) meton. (Stil. 31f.) als Inhalt 
für Sphäre: Grab .(Jes 2619 294 Ps 2216 
80 Hi 721 1716 2011 ete. Dn 122); 2a) synekd. 
erweitert: Schutt (Lv 1441; Ps 10215: ? 
Staub; Neh 33 44; 1K 90105 Asche, 2K 
2312 Hes 264 12) oder Erdreich übhpt. 
(Gn 27 Hi 4198 Gn 1897 Ps 10314; Jes 
210 ete. 4012 Hi 282 etc., im 21. der 
Extensität: [3 $ 259e] Pv 826: Landgestal- 
tungen), b) synekd. speziell: Lehm (Lv 1442); 


3) metaph.: a) Korn (Hi 286; detaillierender. 


Pl. nach 3 $ 9598: Goldkörner; nicht „Gold- 
0 Ges.-B.), b) Asche Nm 1917 2 K 234. 

? (wahrscheinlich = .و الوه‎ u.), 1) Gn 
5 ein Midianiter; 2) 1 Ch 417; 3( 4. 


(ar. ghuphrun, pullus rupicaprae),‏ עפר 
Day, m., Junges von Hirschen (HL 29‏ 
4 45 :.08 )81 17 

Mi 110, dort als „Staub-‏ בִּית 3 in‏ עפרה+ 
hausen“ gedeutet.‏ 

f. von 752, 1) Bezeichnung von Orten‏ رودم 
(wahrscheinlich nach deren äusserlicher‏ 








dr, | 1) in 2 M2 Jos 1988 Ri 133: in 
Naphtali (vgl. auch oben Ni2Y!), 2) Manns- 
name (Ri 331 56), Name einer phönizischen 
Göttin (Bloch 51), konnte aber auch von 
einem Manne getragen werden, indem eine 

- Kurzform von עבדעכת‎ gebraucht wurde, 
wie Nestle, Eig. 114f. bewiesen hat. 
.قد ענתותץ+‎ (Pl. v. 22), 1) Ort in Benjamin 
(Jos 2148) ca. 1 Stunde nördl. v. Jerusalem 
(Jes 1030), Geburtsstadt Jeremias (Jr 11 
'ete.); .م‎ gent. "MONI 2 8 98% etec.; 
2) Mannsname (1 Ch 78: ein Benjaminit; 

 Neh 102%), mindestens im letzteren Falle 
doch Kurzform von 

Ch 824, eine Israelitisierung des‏ 1 שכתתלה+ 
an die Göttin 3 Andth erinnernden 3.Andthöth.‏ 


(עסס m., Ausgepresstes (cf.‏ ,2 .0 ,עסים 


x. %: Most (Jes 4996 Am 918 Jo 15 418; 
HL 82: mein Granatenmost). * 


(ar. 30880, herumgehen, erpressen)‏ עסס 
DON) Mal 321, zertreten.‏ 

Ps 10412 s. u. 9!‏ עפאים 

289) وول‎ 1114 s. 0. עוף‎ I! 


sich ver-‏ ,[!עכף [s. 0. bei‏ עפה* (v.‏ עפי* 
dichten), Pl. 2’S82%, nur wollen manche‏ 
normale Bildung‏ ו Textquellen diese‏ 
(s. 0. 795 u. 2477!) wieder redressieren u.‏ 
3öphäjtın herstellen (Ps 104 12), Zweig.‏ 


(ursprünglich: schwellen, wie auch‏ עפל 
die im Ar. 3aphalatun genannte Krankheit‏ 
[Verstopftheit, Protuberanzen uä] zeigt)‏ 
Pu. 7229 Hab 24: geschwollen (metaph.:‏ 
übermütig) * ist seine Seele 600. — Hi.‏ 
Ey”) Nm 1424, direkt.-kaus. u. metaph.:‏ 

sie zeigten den Übermut etc. 


I, 575, 6. 7559 nach seinen Ana-‏ עפל* 
logien (231f.) auszusprechen, denn es ist‏ 
überall nur Kethib: Beule (am .Gesäss)‏ 
Dt 28277 1 8 56 9 12 6af.‏ 


bay II, meist ووذ‎ „der Hügel“ dh. 
der — wenigstens ursprünglich — hervor- 


ragendste Punkt in einer Stadt: 2 K 4 
in Samaria, 2 Ch 273 3314 Neh 3261. 4 
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mit אֶל‎ od. ,על‎ betreffs); 2) sich wehe tun 
(2, an: Qh 109). — Pi. 728% etc., 1) be- 
schweren (Ps 56 6: lies "277 N); 2) betrüben 
(Jes 6310). — Hithpa. 223277), sich be- 
trüben (Gn 66: in sein Herz hinein) od. - 
sich ärgern (347). — Hi. '22Y} Ps 78%, 
direkt-kaus.: kränken. 


"IN, עָצבָּי .6 66 עצבים‎ (2: Wsıf.) m., 
Schnitzerei (v. עצב‎ I), plastisches Gebilde, 
synekd. speziell: Götzenbild (1 S 319, 
für dessen M’2 richtig MS in 1 Ch 109 
steht; 2 8 521 وول‎ 1011 461 Jr 502 8 
417 84 132 149 Mi 17 Sach 132 Ps 
10636 11541113515; 2 Ch 2418). 


sy-‏ ,)1 עצב (Ir 22%), Gebilde (v.‏ 1 עצב 
nekd. Be Gefäss.‏ 


Da, TI, c. sufl.‏ ,(11 עצב .צ) 11 עצב 
(ss: 2471), 1a) Beschwerde od.‏ עצָבִיכֶם 
Schmerz (Gn 316), b) psychologisch:‏ 
Kränkung (Pv 151); 24) Bemühung, Be-‏ 
schäftigung (Jes 583, wo das ">> das‏ 
vorausgehende Ya verallgemeinert und‏ 
durchaus gegen 22% „Arbeiter“ [Ges.-B.]‏ 
spricht, wobei das Rates unnatürlich wäre),‏ 
synekd. speziell: Anstrengung, Arbeit (Ps‏ 
Pl. zum Ersatz von „gar mühsam‏ :1272 
erworben“; Pv 1022:1423), b) meton. (Stil.‏ 
Pv 510: erarbeitete Schätze.‏ )19 


aD, s. '28%, Gebilde x. &:‏ .م 1 עצב 

Götzenbild (Jes 485 Ps 13924; denn 
Idololatrie bildet einen klaren Gegensatz 
zum Folgenden). 


II), s. 7329, Qual, Schmerz‏ עצב II (v.‏ עצב 
(Jes 143: 59 2291: 1 Ch 49).‏ 


* 


מ aber auch‏ ,21220 .0 , עצבה 
 1( Schmerz‏ עצבנו)ת' .و P. &, Pl.‏ עצבתי 
IN), oe (Ps 164 Hi 928); 2) mehr‏ עצב (v.‏ 
bloss psychologisch: a) Bekümmernis (Pv‏ 
b) meton. (Stil. 22) für die‏ ,)1513 1010 
Ursache: Wunde Ps 1473.‏ 


1239 eher I), e. ete. (,צָבון‎ 1 


0 


Ähnlichkeit, ef. Kujundschik „Iämmchen“): 
a) Jos 1823 1 81317: in Benjamin, b) Ri 
61116. 827 32 95: in Westmanasse; 2) Manns- 
name (1 Ch 413). 
,עַלֶרווץ+‎ 1) Gn 238 etc.: ein Hethiter; 2) Jos 
159: Gebirge zwischen Juda u. Benjamin. 
+ על‎ 2 Ch 1819 06: in Benjamin. 


(ar. ’abarun mit Spir. lenis!),‏ ערי od.‏ עפָרת 
P. 2, Blei Ex 1510 (9? nur Ausnahme‏ 
nach $ 223c gegenüber Nm 3122 Sach 58(‏ 
Hi 1924 etc.; Jr 629 64: ein Ausruf (3 8 354al).‏ 
Hi 108 s.o. Mal‏ قوم 


(äth. 360, arbor, lignum; Dim), 6. =‏ עץ 

wie in "2 Gn 216, s. 2 (e: 249), say, 

עציה z. B.‏ 00 עְצִיך ,עְצִים ;9019 Dt‏ עצה 

1 1522, 0. "22, m., 1a) Baum (bestand), 
denn oft koll.: ו‎ (Gn 111 ete. 38» 
Dt 2019 etc.), aber auch singularisiert: Jes 
9685 Jr 178 Ps 13 etc, wie auch in 
„Baum des Lebens“ Gn 29 322 24 Pv 8 
1130 1312 154; b) metaph.-personifizierend 
(Stil. 10037): Y27, wie Jr 1119 zu lesen 
ist; 2) meton. (Stil. 2115f.): a) für Baum- 
frucht (Gn 29 36), b) für das Baummaterial: 
Holz, «) eigentlich (Dt 101 etc.), auch 
detailliert (s. 0. 555 u. 8%99( im 1. 
may עצי‎ Holz(stücke) zum Brandopfer (Gn 
2% ein. Ex 255 etc. Dt 103 Ri 9ss), 
ß) wieder meton. für Holzprodukte): Pfahl 
(Gn 4019 etc.), Stiel .قد‎ (Dt 195ay 1 8 
177Q 2 8 2119), Gebälk (Hab 211), höl- 
zernes Götzenbild (Hos 412 Jr 227 Hes2032). 


עצב' I (ar. 3ddaba, amputavit) Pi.‏ עצב 

Hi 108, schnitzen, synekd. allgemeiner: 
gestalten. — Hi. להעצבי‎ Jr 4419 „um sie 
abzubilden“, nicht „sie zu verehren“ 
(Vulg.: ad ו‎ [u!] eam), denn dieses 
geschah ja auch durch die Trankopfer! 


(äth. 3asaba, durus 1019: 8‏ 11 اذك 
laboravit [Dim.]; ar. ghädiba, iratus est),‏ 
be-‏ עצובת ;)2467 ayy (sb:‏ 14 עצבי 
speziell: betrüben a K‏ וט schweren,‏ 
Jes 546 1 Ch 410). — Ni. 2893 od.‏ 16 
etc., 1) sich betrüben od. kränken‏ )282 ;22 


ws.) 


(Gn 455 18 203 606; 1 8 2034 2 S 193 


עצם — עצבון 


Tony, Du. עצלְתים‎ (21) Qh 1018: Doppel- 
faulheit dh. alle Arten von Trägheit (er- 
örtert: 3 $257e; nicht „die beiden faulen 
[Hände]“ Ges.-B.). 


Faulenzerei,‏ 7 עצלוּת 


| עצמף I (ar. Jazuma, magnus etc. fuit),‏ עַצֶם 


לדו: 
עצמ Inf. 6. suff.‏ ;יעצמ ;3820 Ps‏ עצמ RB.‏ 
la) stark sein (Gn 2616), b) meton.:‏ 
stark werden (Ex 17 20; Dn 88: sowie er‏ 
seine (volle) Stärke erlangt hatte; 24 1123);‏ 
synekd. speziell: massenhaft od. zahl-‏ )2 
reich sein (Jes 311 etc. Ps 13917). — Hi.‏ 
Ps 10524, stark sein lassen.‏ רלעצ' 


Jr‏ עָצמר II (denominiert v. DXP) Pi.‏ עצם 
privativ ($ 311c): etwas „abknöcheln“‏ 5017 
dh. seine Knochen benagen.‏ 


(ar. ghamada 11 u. IV, compressit‏ 111 עצם 
zudrücken‏ ,3315 وول עצם oculos), Pte.‏ 
(die Augen). — Pi. D27! 2910, ganz ver-‏ 
schliessen.‏ 


DER‏ ;239 رو D,‏ עצפ |) لإياح 
m. (2 8‏ (עצמות .6 etc. Gn 223 ete.; öth,‏ 
etc.) u. f. (Jes 6614 etc.; Albrecht,‏ 2112 
ZATW 1673), 1a) Knochen, Gebein (Gn‏ 
cf. „mein Gebein u. Fleisch* oben bei‏ 223 
Pv 38 124), b) synekd. als Haupt-‏ וַבָּשָר 
sache (Stil. 60) «) für die Gliedmassen (Ri‏ 
entsprechend od. nach ihren Glied-‏ :1929 
massen), ß) für den Körper übhpt. (Jr 239‏ 
Ps 63 8111 323 3510 5110 1024 Pv 0‏ 
metaph.-psychologisch (Stil. 107):‏ )2 ;)1624 
Substanz od. Selbigkeit, a) wie in DXYA‏ 
mm 5155 „an eben diesem Tage“ 08. (Gn‏ 
Ex 1917 41 51 Lv 2314 21 0‏ 172326 718 
Dt 3248 Jos 511 1097 Hes 23 242 401)‏ 
od. b) = „selbst“ (Ex 2410 Hi 2123, Ana-‏ 
logien: 3 % 401(.‏ 

+29 Jos 1529 193 1 Ch 429: Stadt, die zu 
Juda od. Simeon gerechnet ist. 

[עצמות und u,‏ עָצים .0 .و .גו עצמי 


DVS (v. 089 I), s. עצמי‎ m.: Stärke Dt 


817, auch Nah 39 war 9329 beabsichtigt; 
Hi 3021, u. so ist Potenz auch Ps 13915 


ו 
وت 0 2 P.‏ 





” Gn 316 (kein Hendiadyoin [Ges.-B.]: Stil. 
160!) ı7 5. 


1129 (äth. 3asdwa, clausit; Dim.), לצה‎ Pv 
1630, schliessen. Das ompttwy der LXX 
ist erleichternd, also nicht mit Ges.-B. 
der „gewöhnlichen“ Deutung vorzuziehen! 


129 Lv 39, Schlussknochen x. ®.: 
bein.“ 


189 I Jr 66 Holz (> עצה‎ 8 8 25511). 


189 11 (v. V?}), 6. ,עצת‎ s. עצת"‎ etc., תיה‎ 
وول‎ 4713 (die Parallelen: 3 8 238e!); עצרת‎ 
,مر‎ 1a) Rat, Ratschlag, wie 2. B. in איש‎ 
עצתר‎ „als sein Ratgeber“ (Jes 4013; Pl. - 
Ps 11924, b) synekd. als Abstr. p. 6 
 Ratsversammlung (Jes 1911); 2) 2 
)801. 22 .u..19f.): 2( die ו‎ 
vertretend: Überlegung, Verständigkeit (Dt 
3228 etc.: potenzierender . 21. cf. 3 3 2656 
2. 2. Pv 279, u. M2Y2 1 Ch 1219 ist = 
wohlbedachter Weise; Pv 2018 als Attribut 
= wohlerwogen), b«) Plan, wie z. B. Jes 
810 301 Ps 133 (Pläne schmieden; BouAdg) 

, od. in "NIY איש‎ Jes4611Q: „den der meinen 
Plan hinausführen soll“, Ps 146: „Plan 
gegen“ (3 3 3281), 8) synekd. verallgemeinert: 
Richtung, Gesinnung, Tendenz (Ps 11 Hi 
2116 2218). 

129 ערץ .8.0 .660 810 وول‎ Verb! 

etc., 1( stark,‏ עצ(ו)מִים ; ([ עצם (v.‏ עצום 
massenhaft (Gn 1818 660.( ; 2) im Pl. auch‏ 
neutrisch - abstrakt (Parallelen 3 s244ab):‏ 
Stärke (Ps 1010).‏ 

Dt 28 1 K 9%‏ .33351 מא .قن ودح 

99 49 || 2Ch 8 17 2036: Hafenstadt an der nord- 

östlichen Einbuchtung des Roten Meeres. 


inhaesit) Ni 85 Ri 188,‏ ره[ )موود (ar.‏ עצל 
sich indolent od. träge erweisen.‏ 
Pv 66 etc., faul; charakte-‏ ناد 


 ristischerweise oft in den Proverbien der 
Hebräer verspottet: 66 9 1026 134 1519 
1924 204 9125 2213 2430 26 13-16, 


moyy f. Pv 1915, Faulheit. 


„Schwanz- 


träge, 


ac EN 





لا 


Qal 2al), b) verschlossen (1 K83512Ch: 
626) werden. 


29 Ri 187, Vermögen (cf. ar. ghadira, 
> abundavit opibus); nicht „Herrschaft“, was 
Ges.-B. an erster Stelle angibt; denn die 
Stadt lebte ja nach dem Recht der Sidonier, 
also doch in deren Klientel. 


Zurückdämmung: Druck‏ )1 ,(עָצר (v.‏ עצר 
(Jes 538 Ps 10739); 2) Verschlossenheit‏ 
(Pv 3016).‏ 


my, 2. $, c.n Ir 91;‏ .00 עצרָה 
Einschluss,‏ ,كم (ss: 2arı),‏ עַצְרתִיכֶס .و Pl.‏ 
Nr.2): 1)Fest-‏ עצר .8.0) Zusammenschluss‏ 
versammlung )1 2336 Nm 2935 Dt 168‏ 
K 1020 Am 521 Jes lı3 Jo 114 Neh‏ 2 
Ch. 79); 2) synekd. erweitert u. zu-‏ 2 818 
gleich meton. (Stil. 23) die Handlung für‏ 
deren Subjekt setzend: Schar (Jr 91).‏ 

mass. MIX2N 1 K 854 „die Festversamm- 
lung“ als 'Schlusstag des Laubhüttenfestes. 


ur-‏ ,עקוב Inf. abs.‏ :707270953 , יעקב 5 עקב 


2-3 

sprünglich: uneben sein (s. u. 2PY), daher 
versteckt sein u. handeln: überlisten 
(Gn 2736 1108 124 Jr 93). 


II (denominiert v. 2R2) Pi. DAR?!‏ עקב 
Hi 374: den Nachtrab bilden lassen (sie:‏ 
dh. Kehrt machen lassen, womit‏ (%31 3 
(vertauschen) schliesslich zu-‏ 6906666 
sammentreffen wird.‏ 


שקבל .8 ,עקב I (ar. 3dgibun, calx), c.‏ עקב 
etc. Ps 567 Jr 132, 6. "8‏ עקבי Pl. s.‏ 
(Selbstverdopplung: 2471) u. MARY etc.,‏ 
2د ; - 26 25 la) Ferse (Gn 315: an der;‏ 
Ps 4110 [Haplographie des 11]: gross =‏ 
stark [ironisch!] sein lassen seine Ferse‏ 
als Angriffswaffe), b) synekd. erweitert:‏ 
Huf (Gn 4917 Ri 52), c) euphem. (Stil.‏ 
37f.): Schamteile (Jr 1322); 2) meton.‏ 
(Stil. 18): Spur (Ps 77%» 8952 HL 18);‏ 
metaph.- personifizierend: Nachtrab‏ )3 
(Gn 4919: OIRZ! Jos 813).‏ 


ee II, עקבי‎ Ps 496, Nachsteller. 


any‏ - עצם 


gemeint, 0 der Begriff „ Gebein* (Ges.-B.) 
ist in DXY ausgeprägt. 

Stärke (Jes 409),‏ )1 ,22 ₪ ,עצמה 
Massenhaftigkeit (479).‏ )9 


Nm 344f. Jos 154: nicht weit von‏ עצמון+ 
Qades Barn&a: an der Südgrenze Palästinas.‏ 


(ss: 2462) Jes 4121, Kräftiges‏ עצ' .06 עצמות 
x. 8.: Beweisgründe. J. Barth,‏ (עצרם .0 .8)/ 
Beiträge zur Erklärung des Jes., 5. 28‏ 
will das Wort mit ar. häsama „streiten“‏ 
koordinieren u. „Prozesse“ übersetzen. Aber‏ 
u. h sind nicht nächste Verwandte, u. die‏ » 
doppelte Erwähnung des Streites wäre matt,‏ 
das Fortschreiten zu den „Beweisgründen*‏ 
‚ist energischer, endlich wäre für die zweite‏ 
Erwähnung des Streites die Pluralform‏ 
höchst auffallend.‏ 
WEYT steht 2 8 238 st. 1257958 „seine‏ 
ל Lanze“ 1 Ch 1111. Jenes ist‏ 
(ar. 3äsara, pressit; mit 3an : prohibuit)‏ 39 2 
Ch 229‏ 2 .660 לעצר uä. ete.;‏ יעצר ete.;‏ 
la) zurückhalten,‏ (עצרר Hi 42; Pte. pass.‏ 
trans. (Ri 1315.ete.), ß) intrans. (3 $ 210):‏ )« 
zurückhalten == zurückhaltend. sein (a‏ 
„mit* Hi 42 299; 1215); b) synekd. ver-‏ 
allgemeinert: zügeln, herrschen (1 8 917(‏ 
am‏ עצרר וְעָ' u. darnach heisst die Formel‏ 
wahrscheinlichsten „Beherrschter od. Höri-‏ 
ger u. Lastfreier od. Selbständiger“ (Dt‏ 
K 1410 2121 2 K 98 14%); c) sy-‏ 1 3236 
nekd. speziell: „Kraft (75) zurückbehalten“‏ 
Kraft od. Macht behalten od. mächtig‏ == 
sein, im Stande sein (Dn 108 16 116 1 Ch‏ 
Ch 25 1320 229, auch absolutiert‏ 2 2914 
[dh. ohne 05, 3 5 209[ 2 Ch 1410 203);‏ 
2a) abschliessen: verwehren (1 8‏ — 
Jr 365 Neh 610: an allen drei Stellen‏ ;216 
aus Gründen der Reinigkeitsgesetze; 2 K‏ 
b) einschliessen (1 Ch 191 Jr 209),‏ ;)424 
verhaften (331 3915 2 K 174); 6( ver-‏ 
schliessen (Gn 162 2018 Jes 669; Dt‏ 
uyn‏ ريم اتاج Ch 719), — Ni.‏ 2 1117 
א 1 חשר .6 Nm 1713 etc. (6 mal); Inf.‏ 
.א aufgehalten, gehemmt‏ )1 ,272 ;885 
(Nm 1713 15 ete.); 2a) abgeschlossen w.‏ 
aus kultischen Gründen, wie bei‏ :218 8 1( 









by - עקש‎ 


(6 Gn 496 9 8 84 | 1 Ch 184), einem 
Tiere die Fusssehnen zerschneiden (es gleich- 
sam entwurzeln, und das kann doch auch 
der ursprüngliche Sinn des gleichbedeuten- 
den ar. 307076 gewesen sein). 


עַקָרֶת 6 Dt 714, f. TIRZ Gn 1130 ete.,‏ עָקר 


Ps 1139, unfruchtbar (? verwundet x.2. 
cf. ar. 3dgara, vulneravit, ursprünglich: 
eradicavit). 


(Lv 2547), Wurzelspross: .4 2 -‏ = .0 עקר 
kömmling. Es ist durch ‚oder‘ dem‏ 
vorhergehenden klimaktisch angereiht, heisst‏ 


also nicht „Grundstück: Bodensklave“ 
(Schwally, ZDMG 98141f.). 


+ 1 Ch 227: ein Jerachmeeliter. 


-0 ע ? (ar. 300700 scorpio;‏ עקרב 
Skor-‏ (1 ,)2462 :2( 'רבִּים ,)2402 leitungslaut:‏ 
pion (Dt 815 Hes 26); 2) metaph.: Stachel- '‏ 
peitsche (1 K 1211 14 | 2 Ch 1011 14).‏ 


LXX: Axxapav, ass. 6‏ ,עקרו 


(Del., Ass. Lesestücke 01192) Jos 133 etc., 
ein Hauptort der Philister; לקר(1)"‎ Jos 
133 1 S 51. | 


(ar. 3ägasa [s mit sekundärer Assi-‏ עקש 


milation an g: 2469], torsit, plexuit) Ni. 
Pte. 0. ÜpY2 Pv 2818, verdreht sein, 
metaph. -psychologisch: verwirrt s. (in Be- 
zug auf zwei Wege). — Pi., 1) verdrehen 
(Mi 39); 2) meton. (Stil. 19f.) die Folge 
einschliessend: falsch, unredlich sein lassen 
(Jes 598 Pv 109). — Hi. Bapy (die 
Parallelen: 3 s 192!) Hi 92, deklaratiy: 
als verkehrt hinstellen. 


etc., 1) verdreht od.‏ עקשים (= .0 עקש 


meton. (Stil. 19f.) die Folge einschliessend: 
falsch gerichtet (Dt 325 Ps 1014 Pv 215 
225), auch mit Gen. als Ersatz eines 
Temjiz-Akk. (3 8 336h): „in Bezug auf“: 
Pv 1120 1790 191 286; 2) metaph.-ethi- 
siert: falsch im Sinne von heuchlerisch 
(2 5 2227 | Ps 1827, Gegensatz: lauter; 
Pv 88). 


(s. 0. bei 092) 2 8 938 1 Ch 11%‏ עקטץ 


279. 


| 
7 עקב‎ I (denominiert v. app 1 0 1( höcke- 
| (Jes 404); 2) metaph.-psychologisch: 
gleichsam mit Unebenheiten zum Verstecken 
versehen: trügerisch (Jr 179). 
עקב"‎ II (denominiert v. עקב‎ I, 2), f. 7322 
Hos 68, mit Spuren versehen. 
עקב‎ (ei. (جود‎ m., Nachwirkung, 1) als 
Nominativ: Erfolg (Ps 1912 119112 Pv 


224); 2) als Akk. a) mit Erfolg (Ps 11933; * 


, 8 8332), b) in der Folge von, «) als Präp.: 
wegen (Jes 523), ß) als Konj.: weil (Nm 
14% Dt 712 820) neben TÖN 'Y Gn 221s 
265 2 8 196 (s. 0, "3 'Y bei כ"‎ I, 3m); 
3) als Gen. in ,על שקב‎ auf der Spur: in 
Konsequenz von, infolge (Ps 4016 || 704). 


K 1019, 0‏ 2 )2471 :2( פָקְבָה 


Gn 229,‏ היעקד (ar. 364006, nexuit),‏ עקד 


binden. 


gebändert: gestreift‏ ,)2474( עַקְדּים עקר 
(Gn 30351. 31sff.).‏ 


Ge-‏ ,).0 .و לוק Ps 554 (v.‏ עקת .6 עמקה" 
ächze, Gepolter.‏ 

7 עקובץ‎ „sich anschliessend“ (cf. 222%) 1 Ch 
324 etc. 


Day (ar. "3dgala, constrinxit, distorsit) 
Pu. מְעַסָל‎ Hab 14, ganz verdreht. 


nor ©: 200), krumm‏ بم Pi.‏ עקלקל" 


(Ri 56) bei „Pfade“ (= Seitenwege), dann 
auch absolutiert davon in demselben Sinne 
(Ps 1255). 


Jes 271, windungsreich.‏ עַקְלְתו 


(s. 0.; aber vgl. ar.‏ יעקן N‏ 3627 = פקר+ 
wä3iga, properans, celer fuit) 1 Ch 12.‏ 


(syr. 360070, radix, die Urbedeutung‏ עקר 
„Grund“ [Schwally, ZDMG 98141f.] ist‏ 
doch fraglich), Inf. e. ”iP2 Qh 32: Ge-‏ 
pflanztes entwurzeln oder synekd. er-‏ 
weitert: ausrotten. — Ni. RP} Zeph 24,‏ 
.6 יעקר ;119 P.. NR? Jos‏ — .א zerstört‏ 
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Wettstreit einlassen (2K 1823 || Jes 368), 
b) übhpt. „sich einlassen“ mit jmdm. (Ps 
10635 Esr 92 Pv 2019 2421). 


II (ar. 307000, Impf. ja3ribu, alacer,,‏ ערב* 


lubens fuit), 2% 660. Jr 8196 Mal 4 
27 324 Hes 1637 Jr 6 20, 20220 29 4 
ete., Pv 1319, 722: (Hos 94; < 202 
zurüsten), zusagen od. angenehm sein. 


(ass. erebu, eintreten [Del., HWB.‏ 111 ערב 


126]; ar. gharaba, abiit, oceidit [sol]), 
Stammwort zu 2 „Abend“, u. davon ist 
denominiert ma u. Sins, 1) Abend 
werden (Ri 199); 2) 2 dahin-- 
schwinden (Jes 2411). — Hi.: den Abend 
zubringen mit etwas; Inf. abs. 227 1 8 
1716: am Abend. 


SS, وق‎ (6.292 D, 1) Mischung, a) ge- 


mischter Schwarm (Ex 1238), b) Völker- 
gemisch: «)in ehe (Jr 5037), 8) Misch- 
bevölkerung in א 1) 92>" הָעִי‎ 1015 Jr 25 و24‎ 

u. da ist nicht mit Siegfried- Stade s. v. 1 
Ausdruck ערב‎ zu vermuten, weil dies in 
Jr 2524a daneben steht, vgl. aber amel 
(Leute) Ur-bi, in babylonischen Städten 
sesshaft; 2) Beimischung, a) fremde Ele- 
mente der Bevölkerung in Äg. (Jr 2520 Hes 
305) od. Juda (Neh 133), b) synekd. speziell: 
Einschlag im Gewebe (Lv 1348ff.). 

P: ל‎ Du. 2'379, m. 
(1 8 205 kann הַשְלִישִית‎ jedenfalls nicht 
direkt mit'Y#7 verbunden werden), ursprüng- 
lich: Eingang der ‘Sonne in ihr Zelt, da- 
her: 1) Abend (Gn 15 etc.), Akk. (3 $ 331e): 

am Abend (Ex 166 Ps 551) > '92 (Gn 
191 etc.) od. 235 (Gn 4937 Ps 906 etc. 

Esr 33 etc.), u. "der Dual, 029 Ex 126 
1612 2939 308 Lv 235 Nm 934. 284 8: 

die beiden ‚Stadien des Abendwerdens 
(dessen Anfang u. dessen Abschluss; vgl. 
den ar. Dual el-3i5d’dni „vespera“ u. 3 $ 7 
über die neuerliche Bestreitung des Dual; 


 charakters von 3arbajim); 2) meton. (Stil. 


21 31): a) untergehende Sonne (Ps 659), 
b) die mit dem Abend beginnende Tage 
hälfte in Ra 229 Dn 4 (26). 


m,‏ עב w.‏ ערב 


| ערב — עקשות 


'RY, Verkehrtheit,‏ .0 ,)2205( עקשות" 
psychologisch-ethisch: Falschheit (Pv 424‏ 
.)612 

Jes 151,‏ ,3 ָר 2802 = .66 2115 I Nm‏ ער 
3Ar (moabitisch: „Stadt“, wie doch Nm‏ 
zeigt); die Hauptstadt von Moab‏ 2123 
östl. vom Toten Meer.‏ 

I!‏ עִיר .61 „Städte“:‏ ערים in‏ كه 


ID): Gegner.‏ עגר II „gluterfüllt“ (v.‏ עה" 
Dieser Begriff wird in 1 ₪ 2316 auch‏ 
konji-‏ צר von denen geschützt, die dort‏ 
‘zieren, u. in Ps 139% ist die Korrum-‏ 
piertheit des Textes keineswegs sicher,‏ 


sondern ein Schlussausruf „deine Feinde!“ 


möglich. Cf. Sir 375: op, Feinde! 


9 „erregt, wachend ete.“ (s. 0. ער‎ II) 
als N. pr. Gn 383 ete.; 1 Ch 421 wohl 
theophor: Wächter ist Gott. 

Fell etec.!‏ ,עור .0 .8 .عله 2716 ete. Gn‏ ער 


I (syr. 3268, miscuit), ma Pv 61;‏ ערב 
وو Ps 11912, s. a2‏ ערב Imp.‏ ארבנ 
,178 و2 229 ;279 Hes‏ לערב ;175 Hi‏ 3814 
etc., ursprünglich: ea ver-‏ 
mischen, dann synekd. spezialisiert: 1) ein-‏ 
tauschen (Hes 279 27; schliesslich: Tausch-‏ 
handel treiben mit); 2a) eine Person od.‏ 
deren Schulden gleichsam eintauschen, da-‏ 
her zunächst mit Akk.: «) dafür bürgen‏ 
od. Bürgschaft leisten (Gn 489; 4432: mit‏ 
prägnantem [3 $ 2130] DY2: von her = 0‏ 
dass ich ihn von ihm anvertraut bekam;‏ 
als spä-‏ כ Pv 1115 2016 2713; 2226; mit‏ 
terem Akk.-Exponenten [3 $ 289]: Pv 61),‏ 


mit innerem Objekt = Bürgschaft über- 


nehmen (1718), 8) synekd. verallgemeinert: 
jmdn. vertreten od. eintreten für ihn (Jes 
3814; Ps 119122, wo Duhm im KHK 2. 
für 7729, טסס 80534 برقع‎ nicht mit Recht 
7227 vermutet und übersetzt: „verpfände 
dein Wort“; denn dazu’ passt die Fort- 
setzung ו‎ Hi 178(, b) ein Gut ver- 
pfänden (Jr 8091 Neh 5 [2a!] 3). — 
Hithpa. תִחְעָרֶב יְהַתְעָרְבי‎ P. (2537), 1) sich 
mischen (Pv 1410: sich wahrhaft hinein- 
finden); 2) mehr aktiv: a) sich in einen 


ردم - برجد 


fuit* zusammenhängend: 1) Steppe, wie 
2. B. in עַרְבות‎ 221 Jr 56 „Steppenwolf“; 
2) synekd. speziell: a) הערבה‎ „die Steppe“ 
ist die heisse Niederung zu beiden Sekten 
des Jordan und über das Tote Meer hin 
südlich bis zur Ostbucht des Roten Meeres: 
die 3Araba (Dt 11 etc.), mit dem „Meer 
der 3Araba“ (317 449 Jos 316 123 2 K 143 
dh. dem Toten Meer) und dem „Bach der 
3Araba* (31 נחל חל‎ Am 614), der, als Süd- 
grenze Israels ד‎ den Arnon 
bezeichnensoll. b) Zur 3 Araba gehören auch 
6( die ערבית تسد‎ Nm 991 — Jos 133, 


die nach jener ersten Stelle und Dt 841 تت‎ 


Jericho gegenüber lagen (vom früheren 
nördlicheren Wohnsitz der Moabiter her: 
GRG 08155!) u. 8( die ITY ערְבות‎ (Jos | 
413 etc.), die Steppengegenden od. heissen 
Niederungen bei Jericho; aber y) „die 
30790002 der Wüste“ (281528 und 1716 Q) 
sind eine schlechtere Lesart, als das K 
ועַבְרָה ,0 ,5 עברות‎ 


rm’ 


+ הערבה‎ (M2) Jos 156 61 1818 22: auf der 
Grenze von Juda und Benjamin. 


(1919 (v.229 D, 1) Pfand (ihres Wohl- 
befindens: 1 S 1718; > „Gegengabe“ [219)); 
2) Bürgschaft (Pv 178: 3% 29 = ₪. 
leisten). 


7299 (v. 2% 1( Gn 38ırff., Pfandstück, 
vom Phön. ערב)‎ „Bürge“) weithin ent- 
„lehnt: 602086 etc. (2130). 

Far etc., رقنا‎ DNA 8. 0. ערב‎ 

Ch 113, herstammend‏ 1 2881 8 ל ערְבְתיץ+ 
man!‏ + .0 .8 בִּית aus Maya‏ 


2719 (äth. 3drga, ascendit), 37872 Jo 120 Ps 
422, emporstreben, metaph.-psychologisch: 
sich sehnen (das von Pesittä etc. gesetzte 
„schreien“ bezeichnet nur. eine weitere 
Konsequenz). 

MA!‏ ,גו .8 .666 177 Hes‏ ערה 

im )|| "NY „‚Wildesel“), 1) ein Benjaminit 
(1 Ch 815); 2) kanaanitische Stadt in der 
Wüste 1008 (Ri 116 etc.). 


„entblössen, entleeren“‏ ערה (phön.‏ ערה 
[Bloch 51]; ar. 30770, nudus, vacuus,‏ 
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ar. 2070700 „gens Ara-‏ ,)249 שרב (u‏ ערב 
bum“ (Jer 25242 Hes 2721 2 Ch 914); in‏ 
(LA: 2992: 2274) ist 29 „Abend“‏ 2113 وول 
u. 2% sinnreich zusammengedacht; n. yent.‏ 
ein Araber = 7202 (Neh 919 61); Pl.‏ 
"u‏ .0 .6 עַרְבִיפִּים Ch 267 K od.‏ 2 ערביים 
u. 2478!) 1711, aber meist 57292 Neh 41‏ 
Ch 2116 991 267 Q; daneben 2‏ 2 
Jes 1320 Jr 32 parallel jener sekundären‏ 
Nebenform 2%,‏ 


=> (v. 2% ID, angenehm, synekd. 
speziell: a) Pv 2017: wohlschmeckend, 
b) HL 214: wohllautend. 


ar. ghurdbun „cor-‏ ,מו & ,0299 ,)9( ערב 
IH u.‏ ערב vus, etiam: cornix“ (doch mit‏ 
Dunkelheit zusammenhängend), 1a) Rabe‏ 
(Gn 87 1 K 1746 Jes 3411 Ps 1479 Pv‏ 
Hi 83841 HL 511: rabenschwarze‏ 3017 
Locken; b) synekd. erweitert: Rabenartige‏ 
Vögel (Krähen, Dohlen, Elstern) Lv 1115‏ 
Dt 141).‏ || 
Ps 8312:‏ 1026 وول 83 725 „Rabe“ Ri‏ 12% 
ein Midianiterfürst.‏ 


(selten in (188: 2179) m., wohl‏ ער 

ursprünglich: was sich in besonders hart- 
näckiger Weise anzuheften (s. 0. 2292 [( 
pflegt: xuvoöpveo, Hundsfliege (Ex 8ırfl. 
Ps 7845 10531, genauer erörtert in GRG 
08108). 


2» (neuhbr. 51272 ist nicht mit Ges.-B. 


für massgebend zu halten: 3 5 2481! Cf. ar. 
gharabun!), DI, "2%, m. Lv 2340 8 
444 Ps 1372 Hi 4022, eine Viburnum- 
Art, nur am fliessenden Wasser in heissen 
Niederungen (z. B. am untern Euphrat u. 
Jordan) wachsend, Blütenbüschel an den 
Spitzen der schlanken Zweige tragend 
(Kinzler 241), meist „Euphratpappel“ 
genannt. Der nächal 0603970000 (Jes 157) 
in Moab stimmt zum soeben erwähnten 
Verbreitungsgebiet der „Euphratpappel“. 


119, Lok. (ערבתה‎ s. Ana, 60, |, 
Bm 

wahrscheinlich mit ערב‎ = äth. 3abra (so als 

intrans, bei Dim. stehend) „aridus, sterilis 





7 فقيو 


Day (241) Gn 225 Hi 226; f. EB 
Hos 25, 1) entblösst, nackt (Gn 5 
Hos 25 Hi 121 ete.); 2) synekd. erweitert 
oder hyperbolisch (Stil. 72): mangelhaft 
(1 85 1924 etc.) oder notdürftig bekleidet 
(Jes 202ff. [„als halbnackter“:.3 $ 332g] 
587; Am 216: mehr oder weniger ausge- 
plündert; Hi 226 247 etc. 


DO (v. 0% ID, 57558, 1) listig (Gn 
31 etc.); 2) synekd. erweitert: klug (Pv 
1216 etc. Pl.: 1418 Hi 512 155. 


I in Jr 486 als „ganz entblösstes‘‘‏ ערוער 
Phänomen gemeint, nach‏ (ערר (Pilpel v.‏ 
de Lagarde (Semitica 130) eine Art des‏ 
3är3arun „iuniperus oxycedrus‘“‘, Wach-‏ 
holder (Cf. 21or!).‏ 
ins 11 > WN2: der Begriff 3urd3irun‏ 
(camelus obesus) ist wahrscheinlicher als‏ 
„Wachholdergebüsch“ (de Lag., NB. 162)‏ 
für einen Stadtnamen: 3Arö3er, 1) etwas‏ 
nördl. vom Arnön (Nm 3234 660.( ; 2) östl.‏ 
von Rabbath 3Ammon (Jos 1325 Ri 1133,‏ 
nach dem Kontext im nördlicheren 3Ammon);‏ 
müsste noch nördlicher‏ 172 وول עְרְעַר )3 
gessıcht werden, wenn es nicht verschrieben‏ 
wäre; 4) in Juda (1 S 302).‏ 


Hi 306, schreck-‏ (ערץ c.'2 (LA:‏ ,ערוץ" 
lich, grausiger Teil, was sinnvoller ist,‏ 
als ‚Einschnitt‘ (Barth, WU. 36).‏ 


.T 72 ? „wachsam“ u. von Gott gemeint (Gn 


4616 Nm 2616; hier auch = "+ "%). 


(v. MP), 6. 33, 1) Entblössung:‏ עריה 
Hab 39a (wie Inf. abs.: 3 83290!) Mi 111:‏ 
mit Entblössung (die) Schande (ist; 3‏ 
meton. (Stil. 19f.) die Folge‏ )2 ;)2856 8 
vertretend: Blösse (Hes 167ff. 2329 zum‏ 
Teil hinter neutrisch-abstraktem 3132 etc.:‏ 
.)32434 3 

Esr 235 s. u. MP!‏ ערים 


“MO”, sth (Nm 1520f. Hes 4430 Neh 


103), Gerstengraupen (syr. ’arsanä 
mit x am Anfang!). 


my, Pl. Jes 530: ihre Nebelwolken 


liber fuit) Ni. MW! Jes 3215, ausge- 
schüttet werden (d. i. die positive Seite 
des „ausgeleert w.*). ب‎ Pi. 12 Jes 226 
ete.; MP, 09° 2 Ch 2411 (mit Milsel- 
betonung wegen Zusammenschau mit (ערר‎ , 
תְער‎ Ps 1418 u. MI Gn 9420 )6; 2501); 
9 (2522) Ps 1377; עָרלת‎ (Inf. abs. mit 
6/8 auch 2 S 6% etc. 2582!) Hab 313, 
la) entblössen (Jes 317 226); 2) meton. 
(Stil. 22) die vermittelnden Handlungen 
vertretend: a) wegreissen (Zeph 214 Hab 
313 Ps 1377), b) ausschütten (Gn 24% 
2 Ch 2411; metaph.: „die Seele‘‘ Ps 141s: 
dem Tode preisgeben). — Hithpa. "777; 
TPM, 1) sich entblössen (Kl 421); 2) sich 
ausschütten, metaph.: sich entfalten (Ps 
37%). — Hi. MEN, 1) entblössen (Lv 
2018f.); 2) meton.: ausschütten, me- 
taph.: „die Seele“ dahingeben (Jes 5312). 


unbe-‏ 7 وول ערות (v. m), Pl.‏ ערה*. 


deckte (= unbeschattete) Fläche. 
ער‎ Ps 1377 ערה ,0 .و‎ Pi! 


ce. u. öth, f. )8 Äth. bei 3%‏ ערוּנה* 
u. ar. 3drraga, schiefgeneigt, treppenartig‏ 
Beet (Hes 177‏ :.ة bauen), Abgestuftes x.‏ 
HL 518 62).‏ 10 


Hi 395, Wildesel, nach ar. 3arida‏ ערוד" 


„fugit‘“ von seiner speziellen Menschen- 
scheu benannt; „mag gut hebräisch sein“ 
(Nöld., ZDMG 03413). 


1a) Blösse‏ رم (v. MP), MW ete.,‏ ערוה 
Schamteil, „Scham“ (Gn 92 ete.‏ :& .א 
S 2030), wie auch «) in „aufgedeckt‏ 1 
die Scham“ zur Be-‏ .قن soll werden‏ 
schimpfung des betr. Wesens (Jes 473‏ 
Kl 18) od. 8( in „auf-‏ 29 2310 1637 1168 
die Scham“ als euphemistischer‏ .قد ‚decken‏ 
(Stil. 37) Ausdruck für intimen Umgang‏ 
(Lv 186ff. 2011ff. Hes 2210); b) metaph.:‏ 
ungeschützte Stellen eines Landes (Gn 429‏ 
meton. (Stil. 23. 151.(: a) Schänd-‏ )2 ;)12 
liches (Dt 2315 241; 3 5 397K), b) ‚Schande‏ 
(Jes 204).‏ 


זז ערם 3mal (gatul v.‏ 852 9101 ערום 


mung 














mw | 


. -6סמט 


(Stil. 19£.) die Wirkung vertretend: Rang 


(Ps 5514 Hi 283). = 


Lv 1998: so sollt ihr als seine Vor-‏ עָרַל 
ae‏ 1 הַערָל haut behandeln ete. — Ni.‏ 


„zeige deine Vorhaut!“ Aber das ist sehr 


unnatürlich im dortigen Kogtext, u. auch 
nach dem 060096 der LXX lag חַרָעַל‎ 


„werde zum Taumeln gebracht!“ vor. 
ער‎ c. ערל‎ 2 mal u. segolatisiert: > 
%- : 5 

2 mal )98(; DOW, 6. "DW; f. Ta, 
1) praeputiatus, unbeschnitten: Gn 1714 


Ex 124 Jos 57 Jes 521, besonders كلت‎ 
Attribut der Philister erwähnt (Ri 143 


etc.), aber auch den Tyriern, die nach 
Herod. 2104 beschnitten waren, gegenüber 
gesagt (Hes 2810) u. dem Pharao gegen- 
über (3118 3219ff.) erwähnt, um ihm mit 
dem Schicksal der gewöhnlichen unbe- 
schnittenen Ägypter zu drohen; 2) metaph.: 
ungeweiht, ungeübt (Ex 612 30: 
schnitten betreffs der Lippen), wenig fein- 
fühlend od. widerstrebend (Jr 610 Lv 2641; 
Jr 9955 Hes 447 9: unbeschnitten an). 


Toy (ar. ghürlatun, praeputium), c. ete.; 
ערלרת‎ Jos 53 )6 nach Analogie des häufigen 
ערלים‎ 243), c. 600. normal: بم ערלות‎ 
(das ם‎ 1 S 1827 hat viele Parallelen in 
3 514), 1a) Vorhaut (Gn 17118. s. 6. 
WR Nr. 3: ע'‎ Ersatz des Adjektivs mit 
Vorhaut versehen; Lv 123 etc.), b) per- 
sonifizierend von einem Baum gesagt (Lv 
1923); 2) metaph.: Widerwülligkeit (des 
Herzens: Dt 1016 Jr 44), u. diese ist 
auch gemeint in „beschnitten mit Vorhaut* 
(Jr 924, eine Art Oxymoron: cf. Stil. 165). 


I (ar. 3arrama, commiscuit) Ni. a2‏ ערם 
Ex 158, aufgehäuft werden.‏ 


II (ar. 3400, durus animo fuit)‏ ערם 
Hi 513 (2 26: bei, trotz),‏ ערמם Inf. 6. suff.‏ 
S 232, verschlagen sein.‏ 1 עָרם abs.‏ 
(nicht Qal! Kritik von Barths‏ יערם Hi.‏ — 
Theorie in 3 5191 ı92p!), MA}, 1) direkt-‏ 
kaus.: Verschlagenheit zeigen (1 ₪ 232),‏ 
Klugheit gewinnen (Pv 155 193); 2) in-‏ 
direkt-kaus.: etwas listig gestalten (Ps 834).‏ 


0 06 ערף‎ 1( dh. die die Erde einhüllenden 
2‘ 


Aa 


+ Spritzwolken. 


2, עריצי עריצים‎ (gattil mit Ersatz- 
dehnung: 249), Schrecken einflössend, 
daher 1) gewaltig (Jr 2011; auch قعل‎ 5 
Pv 1116); 2) synekd. spezialisiert: gewalt- 
tätig od. Tyrann (Jes 1311 ete.). 


entblösst x. 8.: kinder-‏ ,'רים , (ערר (v.‏ ערירי 
los (Gn 152 Lv 90201. Jr 2230).‏ 


"129 (phön. ,ערכת‎ Schätzung [Bloch 51]; 
ar. 307006 111, pressit adversarium; Nöld.- 
Mü.) ete.; לער‎ ete.; Imp. mit 8: 79% 
Hi 335 mit'e als Anklang an 7%, "2 
u. zur Erzielung von 0-6 (2488), denn man 
sprach: 72% Jr 468; TI ete.; הערְכים‎ 
وول‎ 6511 LA ($ 222e), IP, 6. 2 (die 
Parallelen: 2503!) Jo 25, 1a) aufreihen, ord- 
nen (Gn 229 etc.; 068 447; Hi 1313 234; 
Ps 54: zurüsten: Jr 463 1 Ch 128: in Ord- 


nung bringen; Hi 3619: dirigieren; absolut: 


Ordnung schaffen Ps 5021), b) speziell: 
6( aan ,רד‎ den Kampf ordnen dh. sich 
geordnet aufstellen zum Kampfe (mit 
,אֶת]‎ 07] od. gegen[über, לְקְרַאת ,על = אל‎ ; 
Gn 148 etc.), auch absolutiert (3 $ 209) 
ohne 57217525 (Ri 2030 33 1 8 42 174 9 8 
1095 3 Jr 509 4 1 Ch 1905 ע‎ Hi 
64 mit Suffix st. Präposition: 3 5 2!), 
9 an راج‎ Worte aufreihen dh. Argumente 
vorbringen (Hi 32 14; absolutiert: 37 19); 
2) synekd. spezialisiert: anreihen heisst 
'auch a) koordinieren (Jes 4018 Ps 406) 
u. b) intrans. (3 $ 210): sich gleichstellen 
(Ps 897 Hi 2817 19; Suff. als Dativ: 3 5 2ıl). 
— Hi. TE etc., direkt-kaus.: etwas in 

' die gehörige Reihe stellen = tazieren, ab- 
schätzen (Lv 27sff. 2 K 2355). 


ID, >. = >. 9% ete, TG Lv 272 
(als sekundär erwiesen in 3 8 303a), m. 
(Lv 27%), 1a) Aufreihung (Ex 404 2), 
b) synekd. erweitert: Ausstattung (Hi-414) 
6( meton. (Stil. 19) das Produkt der Ord- 
nung: ein vollständiges Ganze (Ri 1710); 
2a) Einreihung: Schätzung )1% 4 
272#f. Nm 1816 2 K 125 2335), b) meton. 
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in „Feinde gegen jmdn. stellen 522» dh. 
betzeis (des) Rückens (3 3 328h!) mit = 
(dem) Rücken (Ex 2327 2 8 2241 || Ps 1841) 
od. hinter J27, resp. 722 == Kehrt machen, 
Reissaus nehmen: fiehen ; im Akk. „mit 
dem Rücken“ (Jr 1817). 
+72 f. Ru 148.: „Nacken = Widerspen- 
stige‘“ ist trotz des bei D}2 Bemerkten 
< Zusammenstellung mit ar. „Furphun, 
Mähne = mit reichem Haar geschmückt“ _ 
(GTh 1072) od. mit 11792 (s. o.). 


ba (v. 9% 1; 6: 2510), was träufeln 
lässt: Regenwolke, u. diese ist zugleich - 


dunkles Gewölk od. Wolkendunkel (Ex 
2021 etc.). 


(ar. 3drisa, tremulum 1016 [fulmen]),‏ עָרץ 
1a) schrecken‏ ,ער? .0 ete.; Inf.‏ תְעַרנו)ץ 
praegnans:‏ מ[ (Jes 219 21 Ps 1018 mit‏ 
absolutiert: Schrecken einflössen‏ ;%9186 3 
(Jes 4712); b) meton. (Stil. 19f.):. fort-‏ 
jagen (Hi 1325); 2) intrans. (3 5 210): er-‏ 
schrecken (Dt 129 721 ete. [222 „vor“]‏ 
Jos 19), wie „scheuen“ mit Akk. (Hi 3134).‏ 
Ni. Pte. Y\?2, gescheut (Ps 898). —‏ — 
YA, 1) direkt-kaus.:‏ ;תפי , יעריצו Hi.‏ 
scheuen (s. o. Qal am Ende!) Jes 812‏ 
indirekt-kaus.: Scheu einflössen‏ )2 ;2923 
(Jes 813).‏ 

!02 .0 .و 806 LA Hi‏ ערץ 


.66 לרקים (ar. 307000, rösit[ös]), Pte.‏ ערק 
:1 ערקי ;)2 benagen (Hi 303; 8. u, 517 Nr.‏ 
meine Nager dh. Henne Schmerzen.‏ 

Gn 1017 | 1 Ch 115, 3Argiter in Arke‏ ערקי++ 
(Tell 3Arka) nördl. von Tripolis.‏ 

> etc. Hi 38 ete. עור .0 .م‎ II Poslel! 


"Tas: Imp. ms Jes 3211 „man entblösse 
sich!“ (s. 0. MN). — Posel Imp. NY 
Jes 2313, entblössen, meton. (Stil. 22): 
wegreissen. — Pilpel Inf. abs. 12 vor 
Hithpalpel תעשרער‎ Jr 5158, ganz u. gar 
weggerissen werden. 


way (ar. 3arsun, Bude, Hütte, Thron; 


äth. 3aris, Laube), P. ,ذ‎ s. "U; oma, 
f., la) Bett (Am 312: Divan; 64 Ps 67 


רש - ערם 


II (ar. 307000, carne nudavit os),‏ ערם 
etwas blosslegen.‏ 
Ta, nackt etc. S. 0. piny !‏ עָרם 


עֶירם .0 .8 Eck, ete.‏ ودع 


aD )+. ערם‎ N, c. ,ערמת‎ Pl. abs. u. ₪ 

NM (2: 2495); 57079 Ir 50%, f., Haufen 
(Hay. 216 HL 73 Ru 37 Neh 33 1315 
9 Ch 8168.(. 


82321 .0 .و 513 (ER Hi‏ 11 ערם .+ ערמה 
Inf. "od. DI, ist aber nicht mit Ges.-B.‏ 
hierher zu ziehen: 240!), 1) Verschla-‏ 
genheit (Jos 94), Arglist (Ex 2114);‏ 
synekd. verallgemeinert: Klugheit (Pv‏ )2 
.)2 85 14 


III), im, m. )?( , entblössungs-‏ ערם (v.‏ ערמון 


reich: Platane, bei der sich auch im, 


Orient „die Rinde vou Jahr zu Jahr ab- 
löst“ (Kinzler 240) Gn 3037 Hes 31s. 
2212 Hi 513 8. 0. ערם‎ ]] u may! 

.)268 מא) ער .0 .8 „Wachsam“‏ رآ 39+ 
MO!‏ .0 .و Nm 1520f.‏ ערסה* 

App 11 1!‏ :1 גת LA‏ ערעורץ 


II )+. ,(ערר‎ 1) entblösst (Ps 1021); 
2) Jr 176: ? Rinsiedler, od. wie ar. 3dr3arun, 
Wachholderstrauch. 

|ערר Jr 31358 s. u.‏ ערער 

ya, I 8. 0. 12 II! 

+2 LA Ri 11% ערוער .0 .א‎ 1 


(ar. gharapha, hausit [manu] aquam),‏ 1 ערף 
trans.: träufeln (Dt 3338);‏ )1 ,38997 , לערף 
intrans. u. metaph.: dahinströmen (322).‏ )2 


“ده II (denominiert v. 729) ete.;‏ ערף 

etc., 1) ein Tier durch 26026 des 
ו‎ töten (Ex 1313 3420 Dt 2146 
Jes 663); 2) metaph.: umstürzen (mit 
Hörnern versehene Altäre! Hos 102). 


(ar. 3urphun, iuba equi), c. =, 8. "DW‏ ערף 
٠١ 060 m., 1) Nacken, Genick: Gn 498 etc.‏ 
Lv 58 etc.; „bart am Nacken“ == hartnäckig‏ 
MÖRT‏ ל' (Ex 329 3335 349 Dt 96 13) od.‏ 
;484 وول Dt 1016 ete., hartnäckig s.; vgl.‏ 
synekd. erweitert: Rücken, wie z. B.‏ )2 


שרי - קרש 


nachfolgt (Ex 25295 etc.), aber 8( auch 
oft so, dass das Produkt vorangeht (Gn 
614a 15a Hes 276 etc. 3 5327w); c) mit 
keinem OÖbj.: wirken, arbeiten (Gn 3030 
6%0.(; 2) intransitives tun, verfahren 
(Gn 62 660.(. — Ni. وتاج ,م‎ muy, 
دجام‎ Ex 2531: wahrscheinlich zur Ver- 
einigung von '. wie 2. B. 3115 u. ' oder 
zur Kennzeichnung des Passivs [Targum, 
Raschi ua.: 1552f.!] gegenüber dem Aktiv 
von Samar. und LXX), תיה‎ Lv 4aff. 
תעש גצ517‎ Est 56 etc.; העשות‎ 7% 4318: 
LA 2: 2488); Pte. moyn, 'שה ادم‎ Qh 95, 
שות‎ 1) gemacht werden (Ps 336 ete.); 
zurechtgemacht w. (Ex 1216 etc.), be- 
gangen w. (2 K 232 etc.); 2) getan, 
verübt werden (Lv 428. Gn 209 66.(( 
geschehen.. — Pu. ותש יתי‎ intensiv dh. 
sorgfältig bereitet w. (Ps 139 15). 


(ef. ar. ghasija, percussit; com-‏ 11 עשה 
Hes 233 ₪‏ עשר pressit feminam; BDB) Pi.‏ 
en‏ 

PRCO)TOY „Gott hat (es) gemacht u ua.“ ל)‎ 8 
21811. 32730 2324 . 1 02 216 11% 277: 
Bruder Joabs; 2 Ch 178: 6. 

Gn 25 25 660. GTh 1078 vergleicht‏ )1 ,עשו+ 
ar. '03/6[ „pilosus, hirsutus* und 3afan‏ 
(st. 3atajun) „pilositas“ (mein „Babyloni-‏ 
sierungsversuche etc.“ 0332f.!); 2) meton.‏ 
st. seiner Nachkommen dh. die Edomiter‏ 
(Jr 498 10 Ob 6 sf. 19 21 Mal 12f.)‏ 


von PX: Dekade, 1) Zehntags-‏ עָשור 
zahl (als Monatsdrittel!) Gn 2455 u. nach‏ 
Analogien-(3 $ 3152) auch als Ordinalzahl‏ 
gebraucht: Ex 123 Lv 1629 2327 259‏ 
Nm 297 Jos 419; 2 K 251 | Jr 524; Hes‏ 
synekd. speziell: a) Zehn-‏ )2 ;401 241 201 
zahl von Saiten zur Umschreibung von‏ 
„zehnsaitig“* (Ps 332 1449), b) synekd.‏ 
als Hauptteil fürs Ganze (Stil. 57): ein zehn-‏ 
saitiges Musikinstrument („Dekachord“)‏ 
Ps 924.‏ 

Ch 45) = Roy",‏ 1( עשיפלץ 

„Jahve hat(s) getan“ (2 K‏ עשה st, MI‏ עשיה 
Ch 8490; 1 Ch 436 etc.).‏ 2 | 14 2212 


MY, 1) zehnter, -te;‏ > הוה .1 עש(י)רי 





, 


ete.), b) Totenbett, Sarkophag (Dt 3 11); 
2) Laube (HL .18(. 


(ar. 3usbun, pabulum virens, gramen),‏ עפשב 
قداص Pl. c.‏ ,4215 وول D2DY‏ .8 رح .0 
(Gruppenzersprengung: 2471) Pv 27%, m.‏ 
Gn 111, Kraut, Gemüsepflanzen (Gn‏ 
etc.).‏ 29 111 


WS I, f. noch עֶשֶת‎ Lv 2521 (2420), wie 
im suff. تدده‎ P. Hi 334: ea fecit me, 
sonst ام‎ z. B. اود‎ Hes 293 (feci 
mihi: 3 5 21!), 2. m. שַשיתָן‎ 1108 33% vor 
/ رزاومه9)‎ TON} (MO! Gn 969 etc. mit 
nicht-indikativischem Sinn: 3 5 183 9 مر‎ 
Ru 34 (242); 77535 LA Hi 519; 9 אל‎ 
Gn 2212 666. ا ריעש‎ .17 600.; MEY etc.; 

Inf. 6. עשר‎ Gn 3198, (עשה‎ 3036 0 (erg 
Ex 1818: facere id; alle 3 Stellen bei E!) 
55.1013 ’Pv 213, Ber ;עשות‎ abs. עשר‎ 
Jr (nicht 418; gegen Ges.-B.) 75 etc. od. 
עָשה‎ 4417 ete.,; MEI (עוש')‎ z. B. העשו‎ 
Hi 401 (Analogien: 3 $303i), MUY, faciens 
eam (Jes 4518 etc.) u. Sing. ist A עשי‎ 
Hi 3510, עשיר‎ Ps 1492 u. עשיה‎ Jes 2211, 
aber TÜV 545 ist Pl. (Beweis: 9 1111. 114), 
gehört also zu ,עשי (עסים‎ wie שטִיהֶם‎ Ps 
Ps 11110 ete.; f. שה‎ Dt 202 ete., NA)WY 
Lv 1829 etec.; עשי‎ (Pl. 2 K 234, wo ich 
kein 1 עשורים‎ eK. 098 75v]finden kann; 
עשף‎ Hi 4195: cf. 1522 u. 1539; auch das 
מוג د‎ K 1 ₪ 95918 ef. 2482) etc., 1) machen, 
a) mit einem Obj.: entweder absolut: ₪( her- 
stellen (Gun 17 ete.), hervorbringen, er- 
werben (Gn 811 Jr 1711 ete.), beschaffen 
(1 K 2249: 2 K 6 || 2 Ch 336), erzeugen 
(Jes 722 ete.); 8( vollbringen, vollziehen, 
leisten, üben, verüben, wie in עשה 1911 עָם‎ 
Gn 2412 4014 0660. „Huld od. Berne 
zigkeit üben an jmdm.“ und bei andern 
gleichartigen Objekten; tun bei neutrischem 
Objekt: Gn 2212 etc.; .قد‎ gemäss dem 
betr. Objekt, oder nur relativ: zurecht- 
machen (Gn 187 ete.; Ex 2936 ete. Dt 
2112 2 S 19%), begehen (ein Fest: Ex 
1948 ete.; den Sabbath: Ex 3116 Dt 515), 
verwenden (Ex 273 etc.); b) machen mit 
zwei Akk., u. zwar a) 0 dass das Produkt 








افق .0 .و (99 I (Hi‏ עש 


Ir 225, zur‏ )21 עטק (gatal v.‏ עשוק 
Bedrückung geneigt: Erpresser.‏ 


m., Am 39 Hi 359 Qh 16‏ לש קים 


Vorder .א‎ &., Bedrückungen. 


glatt, poliert.‏ ,2719 1108 (עשת (v.‏ עשות 
Ch 733 mit altem at im N. pr.‏ 1 עשכת+ 
cf. ar. 30886, 3usuwun,‏ עה (cf. 2424f.) v.‏ 
fest uä. sein: Festigkeit uä. als Abstr. p. c.‏ 


etc., m., reich Ex 3015 6.‏ עשירים עשר 
Ps 4513: die Reichen im [3 s292g] Volke;‏ 
Jes 539: Haplographie des n vor dem laut-‏ 
Belege: 3 5 330m!‏ ;ב ähnlichen‏ 


Wwy Verb (ar. 3ätana, fumavit; ascendit), 
עשן‎ 66.; 165, P. “ناد‎ , 1( rauchen (Ex 
1918 etc.); 2) عله הנל‎ Ansehen 
Vorgang (Stil. 31): glühen (Dt 2919 Ps 
741 805). 


ws, im (Ex 9018 قعل‎ 73), rauchend. 


108, > . 18% (s. (עשכר‎ u. segolatisiert: Tor 
Ex 1918, m. (Ps 683 s. 0. YR!), 1)Rauch 
(Gn 1517 ete.), oft zur Veranschaulichung 
des raschen Dahinschwindens dienend (Hos 
133 108 516 Ps 3720 [35 332mn] 683 1024); 
2a) meton. (Stil. 31) st. Feuerbrand 
Nah 214, b) nochmals meton. (Stil. 21) 
für dessen Ursache: @lut- od. Zornerreger 
(Jes 655), 6( metaph. st. Verderben (Jes 1431) 
u. psychol.: Zornglut (Ps 189 Hi 4112). 

Jos 1542 197; 2116 (LXX 8: '466(‏ الم 
st. 79 zu lesen, cf. 1 Ch 43 644: in Juda-‏ 
„Rauchgrube“‏ בור Simeon; ee 'y‏ 
ef. m»! (1 S 3080).‏ כור (ef. Gun 1410); LA:‏ 


ete.; Inf.‏ יעלק (ar. 3dsiga, ursit) ete.;‏ עַשק 
Ps 10514 etec.;‏ ظاقام8 .8 ,128 1108 עטק 6 
Am 41 ete.; PO)EY Dt 2829 33‏ .660 לנר)מק 
Jr 5033 Ps 1036‏ עשוקים ,2817 Pv‏ .660 
Qh 415, 1) trans.: a) vergewaltigen,‏ 1467 
bedrücken (Am 41 etc.) u. metaph.-psy-‏ 
chologisch (Stil. 107): geängstigt von Mord‏ 
-(Pv 2817); b) meton. die Folge ein-‏ 


Owy 9 pay 


2) f. als Ausdruck des Neutrisch-Abstrakten 
(3 $ 244de) auch: Zehntel (Ex 1636 etc. 


Jes 613). 
עשק‎ Hithpa. لاقام‎ Gn 96 20, ursprüng- 
"ich: sich anhängen = sich zu schaffen 


machen mit (OP), sich streiten mit (ar. 
0 adhaesit [bono sensu]). 
פס‎ „Zank“ (Gn 262%). 


etc. „zehn“)‏ עשר (denominiert von‏ עשר 
mit der Abgabe‏ 8 177 815 8 1 יעשר 
des zehnten Teils („Zehnten“) belegen. —‏ 
etc, 1) etwas „verzehnten*‏ תעשר Pi.‏ 
(Gn 28» Dt 14 22); 2) den Zehnten ein-‏ 
עשר sammeln (Neh 103). — Hi. Inf.‏ 
wy2 (die Parallelen: 2274 278; 1essf.),‏ 
den Zehnten geben (Dt 2612); 2) den‏ )1 
Zehnten erheben (Neh 1039).‏ 
!עשר 04 198% Ex‏ עשר 


اد zehn;‏ ,= .₪ ,שר ;עַטְרֶת .> ,עשרה 
>( ז ד 

Ex 1821 25 Dt 115, Gruppen von je zehn 
Mann. 


ws u. die alte Femininform 
um (2427!), zehn in 11—19. 


١ עשרי‎ Be Ss. 0. Toy, zehnter etc.! 


‚zwanzig, od. bei Zählung von‏ פָשְרִים 


Monatstagen (3 83158): zwanzigster (Nm 
1011 Esr 109). 


- קָשֶרנִים ,וע |עשרון,‎ (e: 2506), m., ca. 30mal 
in Ex 29 Lv 14 u. 981. Nm 15 u. 28f., 
ein Zehntel speziell des Epha (s. 0. (אִילָה‎ 
wie die Vergleichung von Nm 289 mit 5 
beweist, also ca. 3,6 Liter. 


2 I (ar. 3uttatun, tinea, cf. 20/10, erosit [tinea 
lanam]; momordit [serpens]), m., Motte: 
Jes 509 660. Hi 419, u. auch 9718 6 
„Motte“ geistreicher, als das vermutete 
%©2?9 „Spinne“. Auch 87 „Rohrbau“ 
braucht nicht mit Frd. Del., Hiob 02144 
für die beiden Hiobstellen angenommen zu 
werden, noch ganz abgesehen von dem 
nach dem ar. 204808 „nidus 8718" zu er- 
wartenden .עש‎ 


may‏ — עָשק 


dis mavoöpyog der LXX ist nur aus 245 er- 
schlossen. 


WI in möuy Ps 6% 311 (LA: ץש‎ ₪ 


P. (3111), gleichsam angefressen )8. 0.‏ לט 
„Motte“ das ar. Verb), zerstört‏ 1 עש bei‏ 
sein (Ahnlich BDB); aber weder „ver-‏ 
dunkelt w.“ (Ges.-B.), denn das passt nicht‏ 
zu den Gebeinen (3111), noch „eitern“‏ 

(Lambert, REJ 39302 nach ar. ghatta), 
denn das liegt bei beiden Subjekten’ fern. 


Jr 538, glatt, poliert,‏ עשתו in‏ (1 ,עשת 
elegant werden (die andere Seite der‏ 
Entwickelung tritt dann in „zugleich ete.*‏ 
hinzu); 2) trans. (3 $ 210) u. zwar metaph.-‏ 
psychologisch: in Gedanken glätten, schmie-‏ 
den, fabrizieren (vgl. die Derivate u. das‏ 
Biblisch-aram.!), u. davon das Hithpa.‏ 
Jon 0 sich besinnen.‏ ”قاد 


NDS, 0. = (HL 51), von עשת‎ Nr. 1: 


etwas Geglättetes: Produkt der Plastik, 
wie auch die Pes. 360006 „Werk“ übersetzt, 
u. das neuhbr. 1 möchte 
ich nicht mit P. Haupt u. Ges.-B. bevor- 
zugen. ١ 


Nr. 2; wegen des‏ עשת .ד) öth‏ עשתון* 
„Gedanke“ [Dalman, WB‏ שַשְתרְכָא aram. m,‏ 
mEjmur) Ps 1464, Gedanken-‏ > ]312 
gebilde == Gedanke 00. Plan.‏ 

LA Hi 125 Pl,‏ עשתות 
(cf. MEY Nr. 2) > LA‏ 


N עשתו‎ Kombination: Idee. 


Gedankengebilde 


(ass. „aisten, ein“; Ungnad, bab.-ass.‏ עשתי 
„elf“‏ ע' עָטְרָה u.‏ ע' עשר in‏ زموه 5 06 Gram.‏ 
(Ex 267f. 3614f. Nm 772292 Dt 2‏ 


' 059 Jr 13 392 525 Hes 261 404 Sach 7 


1 Ch 1213 2412 2518 2714; eine Verglei- 


chung aller Stellen mit '? TTS u. mer DON 
findet man in .(.2111ל‎ 
עשתני‎ Ps 1464 s. 0. ועשתין‎ 


(20دمق* Astarte (LXX:‏ עַסוּתרֶת st.‏ لاجم 
aus religiöser Scheu mit den Vokalen von‏ 
gesprochen (24492!), phön.‏ ו böseth‏ 
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ss, 


schliessend (Stil. 194: auspressen, aus- 
‚beuten jmdn. (Lv 521 etc.) od. erpressen 
'etwas (Mal 35), mit לשק‎ als „innerem“ 


Obj. (3 8 39): Erpressungen üben (Lv 523, 


660. Hes 1818 2229a, in demselben Sinne, 
weil absolutiert: Hos 128); 2) intrans. 
(Parallelen: 3 % 210): gewaltig werden, 
schwellen (Hi 402). — Pu. REP” Jes 
2312, gleichsam vergewaltigt. 

Pte. pass.!‏ עטק .0 .و 2817 Pv‏ עשק 

(ein Stossseufzer!)1Ch 839.‏ 0 סק 


(ef. ar. 3040000, asperitas), la) Be-‏ עשק 
drückung, Ausbeutung (Jr 66 etc. Ps‏ 
b) synekd. erweitert: Gewalttat,‏ ,)738 
ist nicht‏ لون ;5913 3012 Rechtsbruch (Jes‏ 
mit Ges.-B. dafür zu setzen, denn der dort‏ 
‚stehende Ausdruck kann denselben Sinn‏ 
besitzen); 2) meton. (Stil. 19£.) die Wirkung‏ 
vertretend: a)erschundener, unrechtmässiger‏ 
Gewinn (Lv 523 Ps 6011 Qh 77), b) Angst‏ 
(Jes 5414).‏ 


(blosse Silbenlockerung:‏ 70-502 עִשקֶה- 


= Ya) Jes 3814, Beklemmung, Angst. 
עשקים‎ Oh 418 s. 0. !עשוּקים‎ 


ws (ar. ghatara, multis plantis tecta fuit 
| [terra]) ete.; NÖY", reich sein od. werden 
(Hi 1529 Hos 129). — Hithpa. מִסְעַשַר‎ Pv 
137, sich reich zeigen od. stellen. — Hi. 
העשרְת‎ etc. 5 IOyor, etc., TOYN) Sach 215 
(die Parallelen: 2329 19), 2 Bay) u. 72 
1 8 172 Ps 6510 (die Parallelen 3 8 1921); 
ete., 1) indirekt-kaus.: jmdn. od. übhpt. 
reich machen (Gn 1423 ete. 1 5 27 etc. 
1725 mit verstärkendem [3 5 329] NO? = sehr 
reich macher); 2) direkt-kaus.: Reichtum 
erzielen =reich werden (Jr 527 Sach 115 
Ps 4917 Pv 104 2117 234 2320, Dn 112 
mit verstärkendem עמור‎ — schwer reich 
werden). 


ner, m. (1 8 17%), Reichtum‏ .و עשר 
auch Pv 14%a: ihr (er-‏ 660 3116 62 - 
worbener) Reichtum; die von Ges.-B. vor-‏ 
geschlagene „Klugheit“ (PD?) ist bei‏ 
Weisen doch gar zu selbstverständlich, u.‏ 


König, Hebr. Wörterbuch. 
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fach „zu der (3 5 9998( Zeit‘“ == jetzt (Nm 
2323 ete.); 3) der Pl. heisst a) Zeiten 
Hes 1237 etc. Ps 910 101: Zeiten mit Be- 
drängnis (cf. Stil. 220) Dn 116 131. ete.), 
b) meton. (Stil. 28) für Zeiterscheinungen: 
«) formell: Male (Neh 928: 'y nialt), 
ß) materiell: Zeitereignisse, Schicksale (Jes 
336 Ps 8116 Hi 241 Dn 9255 1 Ch 298), 
Wendungen od. „Zeichen“ der Zeit (1 Ch 
1233 Est 113). 

TR M2, Lok. 179 (2 5171( > LXX: ₪ 
rölıy == פִירָה‎ (Jos 1913): in Sebulon. 

MY Hes 233 Ps 746 ועַמָה = א‎ 


(ar. 30/0/00, paratus fuit) Pi. Imp.‏ עתד 
Pv 2427, bereiten, besorgen. —‏ עַתָד* 
Hithpa. Hi 152s, bereitet, bestimmt s.‏ 

"AMY -Gn 3110 660. s. u. AMY, Bock! 

ועָתִיד Dt 3235 s. u.‏ עתדת 


19, alter Akk. von 72% (der Grundform 
von 212, Zeit!) mit Festhaltung der 
ال لم و‎ „in Pausa“ (any Gn 
325 ete.), sonst Milra3 (322 ete.), daher 
ursprünglich: zur Zeit, deshalb 1) temporal: 
jetzt, nun (1 Sm 89: doch [3 s 3606] jetzt; 
Jo 212: wenigstens [3 % 371a!] jetzt; Hi 
1619: schon jetzt), was nach dem betreffenden 
Kontext auch in der Zukunftsphäre liegen 
kann (Mi 410 660.(; 2) den logischen Fort- 
schritt andeutend: a) M9? „und nun“ = 
also .قن‎ (Gn 322 116 ete.; Jes 3610, wo 
auf 7a zurückgeblickt wird; Neh 55: und 
nun sind doch) ebenso blosses nny (Gn 
3128 etc.: also), also wirklich (263%), 
פְםעַתַה‎ 4410: ganz also; 168. 365: also; 
b) zur Weiterbewegung im Denken. und 
Tun anregend: nun wohlan! (Gn 99 ete.). 


(v. my), bereitet, f., öth Jes 1013‏ עתוד* 


neutrisch-abstrakt (3 $ 245a): Erwerbungen, 
Besitztümer. 


MD, im, m., ursprünglich doch: ganz fertig, 
vollkräftig, dann: 1) Bock (Gn 0 
Nm 717 etc. وول‎ 111 Ps 5013 ete.; Jr 
9089: Leithammel); 2) metaph. (Stil. 102): 
a) Volksführer (Jes 149 Sach 1053), 
b) störrische Elemente (Hes 3417»). |} 


| עתר -- עשתרת . 


ass. wahrscheinlich = „Itsärtu*‏ ,עשתרת 
(Del., ass. Gr. $ 6540), Personifikation der‏ 
Fruchtbarkeit (erörtert in Stil. 67!), kombi-‏ 
niert in Babylonien mit dem Gestirn der‏ 
Venus (A. Jeremias, das AT etc. O610s:‏ 
„Istar mit der Venus u. mit dem Tier-‏ 
kreisbild der Jungfrau verbunden“), in Ka-‏ 
naan (trotz G. F. Moore, Enc. Bibl. 338)‏ 
mit dem Monde (cf. up MANDY u. Lueian,‏ 
de dea Syria, cap. 4: Bert; ;, ete.), über-‏ 
dies in verschiedenen Typen abgebildet, wie‏ 
bei den Ausgrabungen erwiesen worden. ist‏ 
 (H. Vincent, Canaan 660. 071641.(. Daher‏ ' 
(Ri 213 106 1 5 41.‏ עשְתָּרות der Pl.‏ 188 ' 
jetzt voll erklärt.‏ )1210 


Di 713 984 (Mi) 1851, Frucht-‏ עשחרת צאן 


barkeit (Stil. 67!) als Abstr. .م‎ c.: Frucht 
od. Sprösslinge, was dem viermal parallel- 
gehenden שכר‎ „Wurf = Geworfenes“ gut 
entspricht. 

.. עשתרת קרכיםץ,‎ Gn 145 ,Astarten mitHörnern“ 
(8. 0. bei עַשתּרֶת‎ über deren verschiedene 
Typen!) od. bloss עַשַתָּרוּת‎ Dt 14 etc.) دمع‎ 
nannt: Stadt in Basan im Ostjordanland; 
n. geni. MMOY 1 Ch 114. 


/ עת‎ (3anjt v. 2 I wurde 3ant, 3att, [s. u. 
AMY etc. und 2177f.] und dieses nach der 
häufigen Erhöhung des a zu 3itt, NP), oft 
געֶת-‎ s. עְתִים ;עת'‎ (auch [gegen Ges.-B.) 
0 Hi 940 640. u. NiMY, f., aber sicher 
auch m. (Dnl1114u.in andern späten Stellen: 
voll erörtert in 3 % 2511(, 1) ursprünglich: 
entgegentretender Moment, Zeitpunkt, Zeit, 
a) eig.: Gn 811 ete., b) auch meton. (Stil. 
28) den Zeitinhalt einschliessend: 527 
Jes 1322 Hes 223: ihre Gerichtszeit, wo- 
nach DNY für Jes 308 als Original (Perles 5) 
vermutet werden könnte )|| 5211 PeR.); 
2) im Akk. (3 $ 331b) „zur Zeit“ = nun 
(Jr 5133 Hes 1657 2734 Hos 1313» Hag 
19% ]52![ Ps 6914 Qh 890), aber „zur 
Zeit“ heisst auch 92 Gn 811 9411 4 
wie 2. B. ההיא‎ 222 (Gn 2122 etc.) mit 
„in und zu jener Zeit“ übersetzt werden 
kann, u. auch 2. 8. N22 „parallel mit der 
[jetzigen] Zeit“ bedeutet schliesslich ein- 














a) alt werden 217, b) meton. (Stil. 19f.) 
die Folge vertretend: matt gemacht werden 
Ps 68. — Hi. גְהַקת'‎ PAY]; 666. 1) in- 
direkt-kaus.: fortrücken lassen, a) ver- 


setzen (Hi 95), b) aus Fundoften in ein 


Sammelwerk übertragen (Pv 251); 2) direki- | ₪ 


kaus.: das Fortrücken ausüben, a) weiter- 
ziehen (Gn 198 262), b) metaph. mit 
a: judn. im Stiche lassen (Hi 3215). 


PN» ursprünglich: fortgerückt, emanzi- 


piert: a) frech (neutrisch: 3 8 24a) 1 8 
23 Ps 3119 944; b) stolz emporgereckt 6 56). 


Ba Pv 8ıs, alt, weil dauerhaft. 


I (ar. 3dtara, mactavit [ovem] in‏ עתר 
victimam), RP), opfern im metaph.-psy-‏ 
chologischen Sinne (Stil. 107£.): beten‏ 
(Gn 25218 Ex 826 1018 Ri 188 Hi 33%).‏ 
נעתור ete.; Inf. abs.‏ ;2 ; בַעַתַּר SEEN,‏ 
Ch 520, 8 00 lassen )5 „ für‏ 1 
a) ihn erhören (Gn PERS Jes‏ :(!102 % 9 
Esr 823 1 Ch 5% 2 Ch 3313; 1:‏ 192 
Inf. ©. das Sicherbittenlassen [Gottes] für‏ 
ihn == sein Erhörtwerden), b) seine 0‏ 
נעַתָּרוּת zuwenden (2 ₪ 2114 24%); Pte.‏ 
Pv 276 „erbeten, erwünscht“ cf. 5al —‏ 
ete.,‏ סתיר (Pf. 6. mit a: 2327f.);‏ וְחץ' Hi.‏ 
direkt-kaus.: Gebete senden oder einfach‏ 
beten (Ex 848 48 928.1017 Hi 2227).‏ 


reich sein) Hi.‏ ,مهد II (syr.‏ עתר 
DANDIT (a nach Analogie des Pf. consec.:‏ 
Hes 3513: u. machtet reichlich.‏ )2538 

w. m D 0 310,‏ פסרי Pl. s.‏ עַתַר* 
Anbeter.‏ 


(od. Any 2zıl), ef. ar. 3itrun(t!), aroma |‏ עתר 
(Hes 811): Duft.‏ 


An Jos 1542 (LA mit עָ‎ 197): in Juda 
(Simeon). 

< 
"NWS עתר .م‎ ID 6. Ir 336, Reich- 


tum, Fülle. 


in später zum Texte gefügten Zahlen‏ ם 
Ziffer 80.‏ 
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O9 (cf. MP) „rechtzeitig“ 1 Ch 2ssf.; 
١ 1211: ל‎ Ch 1120 (vgl. die äg. Namen „schön 
gekommen‘ oder „willkommen“ bei Ad. 
Erman, Ägypten-und äg. Leben im Alter- 
tum, 229). 


dh. gerade‏ (שֶת Lv 1621, zeitig, (v.‏ עחי 
daseiend.‏ 


Tr» (ar. 3atidun, qui in promptu est; 
Nöld.-Mü.), Pl. '2, 1a) bereit, fertig (Est 
314 818 © Hi 152%), b) meton. (Stil. 19£.) 
die Folge bezeichnend: fähig (38); 2) שם(ל)דת‎ 
neutrisch-abstrakt (3 5 2i5a), a) Festge- 
stelltes: Schicksal (Dt 3235), b) Erworbenes: 
Besitztümer. (Jes 1013 K). 

+m92 Neh 114 (v. עתה‎ || MP), 


Jes 2318, dauerhaft, weil Zrefflich.‏ עָתִיק 


fortgerückt, 1) lokal: abgesetzt (Jes‏ ,עחיק* 
temporal: alt (1 Ch 42).‏ )2 ;)289 
(ar. 3ataka, abiit; Ges. Thes.:‏ 02+ 
sorium) 1 S 3030: in Juda.‏ 
Esr 102, Kurzform von‏ עתלי*+ 
die Königin Athalja (2 K‏ )1 עתליְה(0+ 
etc.), in der „gleichzeitig mit‏ .1118 826 
dem Erscheinen des ersten. nordisraelitischen‏ 
Prinzen mit jahwehaltigem Namen auch‏ 
eine Prinzessin mit/ solchem Namen auf-‏ 
tritt“ (Löhr, die Stellung des Weibes 0830);‏ 
Mannsname (1 Ch 8%; Esr 87), wahr-‏ )% 
scheinlich ‚,.gross od. erhaben 186 Jahve“‏ 
cf. ass. atdlu „gross 8. od. w.“ und etellu‏ 
„gross, hoch, erhaben; Herr“ (Del., HWB.‏ 
4 .(1526 


diver- 


DNS (cf. ar. ghatmun, aestus ingens et suf- 
focans) Ni. 0292 Jes 918, 7% 
werden. 

+2mY 1 Ch 267, Kurzform von 

PONY „Gewalt ist Gott“ (Ges. Thes. ver- 

gleicht ar. ghutünun, leo) Jos 1517 Ri 113 

39 11-21 Ch 413 etc. 


PD» (ar. 3dtaga, vetus, generosus [prae- 


cessit equus], manumissus fuit; ass. 6/6000 
١ rücken; Del. HWB. 159) ete.; P@P}, 1)lokal 


(ל:- 


fortrücken Hi 1418 184; 2) temporal: 
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II Pi. 7sonG) Dt 9420, die Zweige‏ פאר 


durchsuchen (also denominiert v. IND). 
Joüon 191013 bevorzugt die Auffassung 
„mit einer IND operieren“ (gauler oder 
glaner). Aber dann wäre zu van „ab- 
klopfen oder abschlagen‘‘ noch eine ganz 
ähnliche Operation hinzugefügt. 


IND: 1182; ,פָּארִים‎ DIIND Hes 2423 (268), 


c. פאר‎ Ex 3998 660 m., Schmuck (ef. 
.א (1 פאר‎ &: Kopfschmuck (des 820 3 
10: bei Frauen u. Bräutigam), beim Priester 
(Ex 3928 Hes 4418), synekd. verallgemeinert: 
übhpt. Turban (2417 23). 


(st. 'S2: 2492) Jes 1033, wozu Barth,‏ פארה 


Etym. U. 15 richtig das ar. phar3un, ramus 
arboris eiusque pars summa vergleicht, also: 
Gezweig od. Baumkrone. 


‚aus dem vorigen durch Zerdrückung‏ פארה 


des ₪ (2506) entstanden und neben פארתי‎ 
vielfach mit Wanderung des stumm ge- 
wordenen x auch פראת‎ und פראות‎ ge- 
schrieben (f.): Zweig, Ast (Hes 176 315f. 
8 12f.). 


IIND (st. 'S2 2491) m., ursprünglich: 


Strahlenfülle (cf. פאר‎ I): glänzende Röte 
des Gesichts (Jo 26 Nah 211). 


+78? Gn 2121 Nm 1012 66. Dt 11 1 8 


951 1 K 1118, Pa’ran: der östliche 
Teil der Wüste et-7iR in der Sinaihalb- ’ 
insel, der auch eine Gebirgsgegend (Dt 
332 Hab 33) umfasste, 


HL 213 (ar. phidgun, unreife‏ 535 פנ* 


Frucht), noch unreife Feige. 


(ef. ar. phagufi]la, mollis et 8‏ פנול 


fuit), im, ursprünglich: Auflösung == Ver- 
. wesung(Hes 414), als Abstr.p.c.: verwestes 
Fleisch (Lv 718 194; وول‎ 684: ">P). 


(ar. phagi’a, improviso 8001015: 00‏ פנע 


dolore vel terrore afflixit; Nöld.-Mü,) ete.; 
>39, 932° etc.; Imp. 239 etc.; 9359, ₪. 
1932 Nm 3519 21 (i: 2as2f.), 1) intrans, 
stossen, a) an etwas stossen, angrenzen 


ودلا - פי 


9, Abbreviatur v. הלל"‎ jemand. 
mass. 'D, 1) Buchstabe 89 Dn 620 etc.; 
2) Zahl 80 od. 80.; 3) 51177112, aperta, a) litera 
מ‎ Neh 918, b) TÖB (s. u.), die mit neuer 
Zeile anfangen soll. 


ND Hi 381», hier (2). 


| פאה‎ ar. pha’@, percussit et diffidit) Hi 
DITSDN Dt 3226 mit ” als drittem Stamm- 
konsonanten, wie öfter )91111.( u. daher 
mit DT als Verbalsuffix, direkt-kaus.: ich 
werde sie zerschlagen. Die Deutung 
„in kleine Stämme auflösen“ (Yahüda, 
ZAss. 16271: BDB) ist schon an sich matt 
u. entspricht nicht der Fortsetzung. Die 
Übersetzung „ich werde sie weghauchen“ 
kann doch nicht durch #2 (s. u.) gesichert 
werden. 


(ar. phi’atun „agmen hominum“, ur-‏ פאה 
percussit‏ ,”8006م sprünglich „Abschnitt“, v.‏ 
פָּאת ,21 Du. c. "DN2;‏ ; פְּאת .6 et diffidit),‏ 
la) Rand (Lv 199 2322), b) synekd. spe-‏ 
ziell: Rand des Haupthaares (Lv 1927a‏ 
Jr 95 2523 4932 484, u. so ist auch‏ 
der Dual in Nm 9417 gemeint: an den‏ 
beiden Haarrändern; nicht: Schläfe [Ges.-‏ 
B.], was 12 heisst); 2) meton. (Stil. 31):‏ 
a) Seite, u. zwar meist = Himmelsgegend‏ 
(Ex 279 60. a) vor MATR oder (MRTR‏ 
oder MAN Süden,‏ .قي 22 Osten, 8) vor‏ 
צפון oder 527 Westen, 8) vor‏ 9ط y) vor‏ 
מִפָּאַת 7739 od. MDE Norden), od. wie in‏ 
„auf (1? 2aal) der Seite seines Vorder-‏ 
teils == auf seiner Vorderseite* Lv 1341,‏ 
b) die vom Rande begrenzte Ecke Ex‏ 
ironisch in Am 312: ein Eck-‏ ;3713 || 2526 
chen od. Teilchen.‏ 
I Pi. 5995 (Jes 555 609 mit 8: 242);‏ פאר 
AND) etc., schmücken (vielleicht denomi-‏ 
niert v. IN®), herrlich ausstatten )8‏ 
Ps 1494 Esr 727). — Hithpa.‏ 13 9 607 555 
ر.عطه :38091051 RM), P. IS’ (2537); Imp.‏ 
sich verherrlichen (Jes 4423 etc.);‏ )1 
2a) sich rühmen oder brüsten Ri 72 8‏ 
b) synekd. erweitert: sich volltönend,‏ ,1015 
also offen aussprechen Ex 85.‏ 


دجا — ودر 


(Ex 424 1108 138). — Ni. sich einander 
treffen, begegnen (Ps 8511 etc.) —- Pi. 
12١ Hi 514, etwas antreffen. , 


(ar. phada’, dato Iytro redemit),‏ פדה 
TR Hi 590 5879 Ps 7842; NP ete,; MID‏ 
ete.; NITB, abs. MB; TBB, 0‏ 72 زو 
5lu‏ 3510 وول 3719 ;)3051 5 3( 136 Dt‏ 
ist nicht mit Ges.-B. hierher zu‏ פדהרה] 
u. DO72!], 1) loskaufen, Jösen:‏ .م stellen;‏ 
Ex 1313 15 3420 Lv 979 Ps 498, u. so‏ 
ist auch das MAN "Nm 18159 16f. gemeint,‏ 
nur dass der angeredete Priester gleich‏ 


einfach sein Volk vertritt (also nur schein- = 


bar in jenen drei Stellen == loskaufen lassen); 
2) metaph.: erlösen, befreien (Dt 9:6 etc. 
1 5 1445; Ps 5519 mit prägnantem [3 $ 213b] 
:ב‎ erlösen u. versetzen in, ete.). — Ni. 
*nn722; MID! 600.0 losgekauft (Lv 1920 
2729) od. erlöst (Jes 197) w. — Hi. 7a 
(e—& 2488!) Ex 218: so soll er sie (wieder) 
loskaufen lassen. — Ho. 73% bei Ni. 
(Lv 1920; 3 5 219a!), losgekauft ıw. 0 

(LA: 7 Kittel) „Erlöst hat Gott“‏ פְרְקָאַלץ+ 
(Nm 34328).‏ 

FNIEITTD (zusammengeschrieben: 2416!) „Be- 
freit hat der Hort dh. Gott“ (Nm 110-102). 


Nm 351 Q (wahrscheinlich auch in‏ פדוים 
gemeint: 2138l), 0. 720375 46 48, 770379 1816,‏ 49 
Losgekauftwerden, Loskaufung (Nm‏ )1 
vielleicht auch 46] 1816); 2) meton.‏ ,49[ 351 
(Stil. 22): Loskaufspreis (348, vielleicht‏ 
auch 46).‏ 

+77 Esr 24 | Neh 747 wahrscheinlich 
Kurzform st. דר‎ (möglich nach 9 4711.( 


MB 03), 1) Befreiung (Jes 502 etc.); 


2) meton. für ihr Anzeichen (Ex 819; Stil. 
291): Schutzgrenze oä., sodass das 50000 
der LXX schliesslich richtig ist. 
+a)m72 2 K 9886 660. 1 Ch 2720: „Erlöst 
hat Jahve“. 


Nm 349, Loskaufung; aber alteriert‏ פדיום 
aus ursprünglichem A723  )2 1381‏ 

Ps 499, 1595 Ex 2130, Loskaufspreis,‏ פדיון 
Lösegeld („für“).‏ 
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(Jos 167 1710 ete. mit 2; 1911 mit >8), 


b) auf (2) etwas stossen dh. es treffen (Gn 


2811 322 Nm 3519 21 Jos 216) und auf 
(2) jmdn. stossen oder über ihn herfallen 
(Ri 821. 660. Ru 22), c) metaph.-psycho- 
logisch (Stil. 107): in jmdn. bittend dringen 
(Gn 235 [5 „für“] Jr 716 etc. Ru 116, u. 
hierher gehört Jes 473, wo nach Analogien 
[2460 478!] hinter לא‎ ein אפגע‎ st. 2357 ent- 
standen ist); 2) trans. (3 % 210): a) treffen 
(Ex 53), b) antreffen, begegnen (Ex 5% 
234 1 S 105 Am 519; Jes 644: entgegen- 
kommen). — Hi. 23517 ete.; 2739590: etc., 
1) indirekt-kaus.: a) etwas auf (2) jmdn. 
stossen lassen dh. ihn treffen lassen (Jes 
536: die Konsequenzen der Sünde von uns, 
wie V. 11), b) jmdn. bittend dringen lassen 
in (2) jmdn. (Jr 1511: um Fürbitte an- 
gehen lassen); 2) direkt-kaus.: das Stossen 
uä. ausüben: a) Hi 3632 mit ב‎ „gegen“ = 
über jmdn. herfallen, ihn angreifen, b) in 
jmdn. bittend dringen (Jr 363%), bittend 
eintreten (Jes 5312). 


< 
פנע‎ m., Zustossung, meton. (Stil. 23) deren 
Subjekt: Begegnis 1 K 518 od. Schicksal 
Qh 91. 
+D8’Y3D Nm 113-102: aus Asser. 


(ar. phägara I u. II, fluere sivit ete.)‏ שגר 

Pi. 7932 1 85 3010 21, ursprünglich: Auf- 
lösung zeigen, tatsächlich: ganz schlapp 
sein (sodass sie nicht im Stande waren etc.). 
BD, P. 9, 098, 6. ١ (218 521f.) m., Auf- 
lösung x. &, dh. Verwesung, meton. (Stil. 
29) deren Hauptsubjekt: 1) Leichnam, 
Leiche, Aas Gn 1 511 etc., kollektiv „Leichen- 
masse“ (1 8 1746 Am 83 Nah 33), auch 
mit drastisch schilderndem MR „tot“ كل ל‎ 
1985 | Jes 3736; 2) katachrestisch (Stil. 
276) st. Trümmerstücke (Lv 2630). 


vB ete.,; © (% nach Analogien: 2471) 
1 8 25», TOP! Gn 3218 (jiph°gos’kha mit 
blosser Silbenlockerung: 1101!), sonst 7297 
ete.; Inf. c. © Jr 416; etc., 1) jmdn. 
treften (Gn 3218 060. Jes 3414 ete.); 2) sy- 
nekd. speziell: jmdn. anfallen, angreifen 





Sach 188: „zwei Drittel“, wie schon in 
2230 u. Stil. 27 übersetzt, also nicht von 
P. Jensen entdeckt ist, wie Bertholet, Th 
L Ztg. 07 ”%,o meinte); — 3) synekd. als 
Teil für das Ganze (Stil. 60): a) Sprecher 
(Ex 416 وول‎ 302 Jr 1519 etc. aa0.N), 
b) Person (Gn 2457 Ri 9388 1 K 1918); 
— 4) metaph.-personifizierend (Stil. 104): 
a) Mund dh. Öffnung der Erde (Gn 1 
etc.), des Brunnens (292 ete.), des Sackes 
(4227), des Kessels (1 K 731) ete., voll 
ausgeführt 980, b) Rand (2 K 1021 2116 
وول‎ 197 Jr 4828 Pv 899 226 [Beginn] Esr 
911), 6( Beisswerkzeug: Gn 343% ete.: 
am "59, nach u. mit Schwertesschärfe 
(3 8 332w!), 2]: Schneiden (Ri 316 1 8 
1321 108 4115 Ps 1496 Pv 54); — 5) mit 
Präfixen: a) ”?? „nach dem Masse“ (s. o. 
2c) Ex 1631, sonst „nach der Norm“: 
gemäss (282 etc. Sach 24 Mal 29), wie 
(Hi 336); — b) "2? „nach Massgabe“ 
(Gn 4712 Ex 124 1616 8 etc.) od. ein- 
facher: gemäss, nach 1 K 171 ete., bei 
Inf. 0.: „sowie = wann“ (Jr 2910) u. „so 
oft“ (Nm 917; 3 $ 4010p); — c) "5-59 „nach 
Massgabe“: gemäss (Gn 437 Ex 34% Dt 


‘1710 Lv 278 ıs Nm 2656}). 
ود שה‎ Hes 40108. 4118 פא‎ Hi 3811, 


eine Lippenartikulation zur Hindeutung auf 
die lokale Sphäre, 1) hier Gn 1912 etc. 
(alle Stellen: 2247), 2. 8. وول‎ 525 (erörtert 
in Stil. 113); 2) hierher (1 0 1611 
Esr 42). 


Ri 101; 1 Ch 7ı (GTh vergleicht‏ פופהץ+ 


ar. phühatun „Mund“). 
MD, וִיּפַג‎ 


erkalten: 1) meton. die Wirkung ver- 
tretend: erstarren Gn 452%, erschlaffen Ps 
773; 2) metaph.: die Autorität verlieren Hab 
14. — Ni. 223353 Ps 389, sich wie erstarrt 


fühlen. 


“aD, פונת‎ Kl 218 soll vor» St. 6. )8 5 36x), 


nicht abs. (Ges.-K. 09 8 801( sein: Nach- 
lassen. 


T71D Gn 4613 Nm 2623 entstand zur Hiatus- 
vermeidung (2482!) st. פאה‎ 1 Ch 1. 


(ar. phaga, friguit [dies]),‏ שוג 


פוה حور 


Gn 487 st. 8787139 2590 6000 in 8‏ פלוץ 
durch MID DIN „Gefilde von Aram“‏ 1213 
erklärt, dh. die Ebene des westlichen Meso-‏ 
potamien, denn in Paddan 4721: lag Charrän‏ 
(Gn 2520 28208. 8118 8818 359 26 4615);‏ 
Lok. DIN m12 982 5-7 (&—ä: 2488).‏ 


Hi 3324: „reiss ihn loss!*‏ م in‏ פדע 
(ef. ar. phadasa „distortus fuit* u. phadagha‏ 
„eonfregit“). Die LA 75275 braucht also‏ 
nicht das Original darzubieten.‏ 


EB, 5 6, פד‎ ursprünglich: Schlaff- 


heit (ef. ar. phadara, languidus fuit), Weich- 

| heit als Abstr. .م‎ e.: Weichliches x. &.: 
Bauchfett, Schmer 1 18 12 3%). 

Ex 819 s. o. MB!‏ פרת 
aus 271:07 (v. IIND,‏ פה 
„blasen“‏ פאה also „Spalte“ x. 2, denn‏ 
ist prekär) wegen Häufigkeit dieses Wortes‏ 
75 ,תי ,ל" .8 ,5" .6 ,)2480( kontrahiert‏ 
neben 53 79 (244)‏ פיהל 22 ,1656 116% 
[NIT 5 Jes 3416 ist doch sekundär: 24471],‏ 
פִיכָם .6 1262 Ps‏ פיכף 411 Gn‏ פיה 

1 30 06. 10 "Ps 1710 etc., פיה‎ Ges.- 
K. 09 5 96 gibts ‚zufällig 0 BL )8. ( 
st. pe’öth gesprochen ME )9481( und vom 
sekundären pi aus entstand D’B, NVD u. 
zur Kräftigung der Wortgestalt: יפות‎ Jes 
4115 Ps 1496 (nicht '># [Ges.-K. 09 % 96], 
la) Mund, wie 2. B. in 722 (pflegte zu 
sein: Stil. 18926!) in seinem Munde (Gn 
2528) od. in „den Mund aufsperren“ (21717 
وول‎ 574 Ps 3521 od. MX» Ps 2214 Kl 216) 
als symbolischer Ausdruck des Verhöhnens, 
od. in IN 72 (Akk.: aus einem Munde 
== einstimmig Jos 92 1 K 2213); — 2) me- 
ton. (Stil. 17. u. 27) als Werkzeug für Pro- 
dukt: a) Ausspruch (Gn 4140 و2‎ 4 
עלדפי‎ Gn 4591 Ex 171 ete.: auf das Ge. 
heiss, nach der Entscheidung uä. 660. u. 
so in "DNS 729 Nm 1441 ete.: den Be- 
fehl überschreiten“ oder אֶתפִּי‎ 529 Nm 
2024 etc.: „dem Gebot widerstreben“) auch 
allgemeiner: Rede(n) z. B. Pv 424.61, 
b) synekd. erweitert: Klang (Am 65); 
c) Mundfüllung, daher eine naheliegende 
Masseinheit: Anteil (Dt 2117 2 K 25; 


ar. pha’äj, spalten, 








’aphana, > 


430: auseinanderreissen, dh. gross erscheinen 
lassen; 168 5411: gleichsam in Augenschminke 
ne, um sie herrlich erscheinen zu lassen; 


— 2) ein ähnlich schwarz BREI Edel- - 


stein (1 Ch 292). 


DIE 28 175 Hes 49, Bohne (ar. phülun). 

K 151 1 Ch 5%, Pülu, der in‏ 2 1 פול+ 
Babylonien gebrauchte Name für Tiglath-‏ 
pileser 1 0 erörtert in GRG‏ 
08248f.). ٠‏ 

.كلم > II )8 66 19(: ein Volk;‏ פול+ 


MD in mn Ps 8816 )8 5 190): ich möchte 
von Sinnen kommen (cf. ar. 
mente diminuit). 

mie 2 Ch 252 || 739 2 K 141. 

Nm 2623: Abkömmling von 2, also‏ פוכי+ 
mit n zur Hiatusvermeidung (ef. 2482).‏ 

1725 Nm 3342f.: ein Lagerort. 

„splendida“ oder‏ יפהעה == :115 Ex‏ פועה+ 
„Glanz« (Löhr, die ‘Stellung‏ יפע || פוע von‏ 
des Weibes etc. 0816); cf. 7998!‏ 


z. B. mahon (LA:‏ ,)20 ;כפץ cı‏ هد 
Pte.‏ ;1434 8 1 ו ;1174 Sach‏ )2461 3 
Zeph 310, 1a) sich zerstreuen‏ ووم pass.‏ 
(Gn 114 etc., b) als Pass. verwendet‏ 


(3 % 9!): vertrieben w. (Hes 4618; Zeph 


310; 3 $255e!); 2) metaph.-personifizierend: 


٠ sich zerdehnen, überströmen (Sach 117 


Pv 516). — Ni. 25) ete., כפצרתֶם‎ us. Hes 


| כָפוצֶת f.‏ وفنا נפצִים Pte.‏ ;)2506( 41 2034 1117 


segolatisiert (2 ₪ 188 Q), Pl. נפצות‎ 8 112 
(Vokaldissimilation: 2489), 1) zerstreut w. 
(Gn 1018 ete.), 2) metaph.: sich ausdehnen 
(2:8 188). — * 203161 660. 8. u. !פצץ‎ — 
Hi. Ya, 82511, לקי‎ Hi 1811 80881: 75 
יִפיץ‎ etc, 797 Hi 3824, ya; روم‎ Inf. 
c. 8.297; 7°92 etc., 1) indirekt-kaus:: 
a) eine Masse sich zerstreuen lassen: sie 
zerstreuen (Gn 118 etc.), ausstreuen )8 
2825), b) überströmen lassen (Hi 4011), 
:0( meton. (Stil. 19f.) die Folge einschliesend: 
6( jagen, verjagen (Hes 3421 Hi 181), 
ß) zerstören (Nah 22); 2) direkt-kaus.: das 
Sichzerstreuen ausüben=sich zerstreuen 


(Ex 512 1 S 188 Hi 3824). 





(ar. pldha, fragravit; sonum vel si-‏ פוה 
‚bilum edidit ventus), MP}, wehen, wie in‏ 
HL 217 46: bis der Tag weht (cf. Gn‏ 
MER mE) Pv 298‏ יְפִים 38a. — Hi.‏ 
Hab 23 ist u „keuchend* (8. 0.‏ }72[ 
geriet]; Imp. "mon, 1) indirekt-‏ )72 
kaus.:' duften lassen (HL 410); 2) direkt-‏ 
kaus.: das Wehen verursachen = blasen,‏ 

a), meton. (Stil. 19£. 31), »( die Folge 
einschliessend: anfachen (Hes 2136) u. 
in Bewegung versetzen (Pv 298), ß) das 
Anzeichen darstellend: streben (Ps 126b 
cf. 3 8 8801!(, b) .synekd. speziell: aus- 
sprechen (Pv 1217) und hauptsächlich 
zischeln (Lügen: (619 145 35 195 9; muss 
doch [1504] als gebräuchlicher abgekürzter 
Subjekt satzanerkannt werden); c) metaph.- 
psychologisch mit ,ב‎ anblasen dh. als 
eine verächtliche' Grösse behandeln (Ps 
105; Parallelen: ‘Stil. 107N. 

ton» Gn 106 | 1 Ch 18; Jr 469 Hes 2710 
305 385 Nah 39 doch = dem „Weihrauch- 
lande Punt, das Gegenden von Ostafrika 
(im Somalilande: Hommel, Aufsätze etc. 
217) und Südarabien umfasst‘ (Roeder, 
ZDMG 0928). 

FORD Ex 625, fin seinem ersten Teil 
wahrscheinlich ägyptisch (cf. Pet-baal; 
EB 3986). 

Gn 3736 39ı ‚Kurzform von‏ פוסיפר+ 

4925 פוסי‎ 4145 50 46 20, äg. P’-d’-pr-R“ dh. 
„der, den Ra [der Sonnengott] gab‘‘ (Sethe 
bei BDB 80%). Ebendieselbe Deutung 
wird von H. J. Heyes, Bibel und Äg. I 


(1904)105ff. gegeben, u. dieser opponiert. 


auch mit guten Gründen gegen die von 
Brugsch, Steininschrift und Bibelwort 
189188 ausgesprochene Behauptung, dass 
ebenso gestaltete Namen erst seit der 22. 
Dynastie, welcher Sisak (s. u. (ש"שק‎ an- 
gehörte, vorkämen. 


"TE (ef.ar. phakka, fregit, dissolvit), 1),,wohl 
dem modernen kuhl (kochl) gleich“ (de Long, 
hbr. Präp. 772 0529), stibium, dh. ‚ein Pulver 
aus geröstetem Spiessglaserz, das wie Russ 
aussah‘‘ (Georges, Lat. WB.s.v.stibi); zur Um- 
ränderung der Augen verwendet: 2K 930; Jr 
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P. 12, m., ursprünglich: Abgetrenntes,‏ الملا 
Unvermischtes (v. 55 I) x.&: Feingold‏ 
Jes 1312 Ps 1911 214 119127 Pv 819 Hi‏ 
Vgl. W2 I und‏ ?'מ HL 511: Wa‏ ;2817 
309k 333t; HL 515 Kl 42.‏ 5 3 


(ef. 212) Ho. Pte. 12%, wahrscheinlich: |‏ 1 פזז 
abgesondert, unvermischt: fein (1 ₪‏ 
Ch 917; ? ١2 HL 511 s. 0. ®),‏ 2 טהורן| 


II (ar. phäzza, exsilivit), 757, gelenk‏ ذلا 
D‏ 
sein (Gn 49%). — Pi. 1199 2 ₪ 616, sehr‏ 
gelenk sein, synekd. speziell: hüpfen.‏ 


"15 (ef. ar. badara, dispersit), MP, ver- = 
scheucht sein (Jr 5017). — Ni., hin- 
gestreut sein (Ps 1417). — Pi. 9 
(Ps 536 etc.) 000. la) zerstreuen (Jos 
| 492 etec.), b) meton. (Stil. 19£.) die Folge 
\einschliessend: vielzählig machen od. aus- 
dehnen (Jr 313); 2) synekd. erweitert: 
reichlich geben (Ps 1199 بط‎ 1124). — Pu. 
Won Est 38, ganz zerstreut. 


MB, P. m, om, פחי‎ m. 1) Breit- 
gehämmertes: Platte (Ex 393), Blech 
(Nm 173: „von Blech“; Analogie-Pl.: 
3 $%7c); 2) synekd. spezialisiert: Fang- 
platte, Fangdeckel, Fangtuch, wie sich 
besonders deutlich aus Ps 6923 ergibt, 
daher: a) Klappnetz (Am 35» [in 5a ist es 
daraus suppliert] Ps 913 etc.), b) metaph.: 
Verderben, Verderbnis (Jos 2313 Jes 814 
2417 Pv 225 etc.), meton. (Stil. 21): 
Verderbensquelle (Ps 116). 


etc.; 7097 660.0 beben, la) zagen,‏ פחד 
bei 759 als‏ زوه 2866 verzagt sein (Dt‏ 
„innerem“ Objekt [3 $ 329] 67 660. spüren od.‏ 
hegen), b) mit prägnantem 38 (3 5 2183):‏ 
sich bebend zu jmdm. hinwenden (Jr 6‏ 
Mi 717); 2) synekd. spezialisiert:‏ 35 1108 
vor Ereude zittern (Jes 605 Jr 339). —‏ 
Pi. "MON etc., 1) zittern (Jes 5113);‏ 
synekd. speziell: gottesfürchtig, religiös‏ )2 
sein (Pv 2814). — Hi. indirekt-kaus.:‏ 
erbeben lassen (Hi 414).‏ 


s. TI ete., 50759 Hi 15‏ ا LP.‏ פחד 


פחד - פוק 


wanken‏ ,987 وول )25182 I in IPB cf.‏ שוכ 
ist übergangen: 3 $ 8301!( — Hi. PP}‏ 2( 
Jr 104, direkt-kaus.: Schwankungen machen‏ 
schwanken.‏ == 


יפיק II (ef. bibl.-aram. P22, exiit!) Hi.‏ פוק 
P2R (nicht in PPR zu ändern! Nöld., ZDMG‏ 
885 6281806262 מפיקים ויפ ;)03420 
eig.: a) ausliefern, hergeben (Jes 5810‏ )1 
Ps 14413), b) herauslocken: bekommen (Pv‏ 
metaph.: befördern‏ )2 ;)1822 122 885 313 
(Ps 1409).‏ 


Wanken, Straucheln‏ ,2531 5 1 (1 פרק -) פוקה 


meton. (Stil. 21) st. dessen Ursache: 
Höcker. uä. 


er-‏ ,2419 168 פור Verb, Inf. abs.‏ פור 
schüttern (beim Hithposlel: 3 $ 2196). —‏ 
Poslel ae Ps 7413, stark erschüttern,‏ 
ins Schwanken versetzen. — Hithposlel 8‏ 
Pilpel 727397973 (ef.‏ — .א erschüttert‏ ,2419‚ 
etc.) Hi 1612, aufrütieln, in Unruhe‏ טול 
versetzen (cf. ar. phirphara, quassit). —‏ 
1a) brechen (einen Bund:‏ ,אֶפִיר ;727 Hi.‏ 
b) mit 12, abbrechen: entziehen‏ ,)1719 1168 
(Ps 8934; 1459f.!); 2) vereiteln (Ps 3310).‏ 


wahrscheinlich von einem altpersischen‏ , שור" 
Äquivalent des vedischen pürti „Portion,‏ 
Anteil“ entlehnt (P. Haupt, Purim 06sf.)‏ 
גול etc., dort als‏ 96 פורים ,9% 37 Est‏ 
Los gedeutet. Vgl. auch 8. Jampel, das‏ 
Buch Esther 1907 8‏ 


(ef. ar. phära, efferbuit bulliendo),‏ שורה 
Schaumbottich, synekd. verallgemeinert:‏ 
Kelter (Jes 633, auch als Masseinheit‏ 
verwendet: Hag 216).‏ 

Est 98, ein Sohn Hamans.‏ פורתא++ 


Ni. usb» Nah 318, zer-‏ (פוץ |) I‏ פוש 


streut sein. 


;)2510 :)) וּפְּשתֶּם ,108 II) in‏ פזו II (ef.‏ פוש 
Hab 18 Mal 320 Jr 5011 einher-‏ ספהשף 
galoppieren, synekd. erweitert: hüpfen.‏ 

Ch 253. Umwandlung in MD und‏ 1 פותי+ 

' Verknüpfung mit פלסיאָל‎ (Winckler, KAT 
03299!) ist zu gewagt (s. u. 11579 


Sa פטר‎ 


ar. hama „earbo®,‏ ,)2488 :6 ق) פחם 
Kohle (Jes 4412 5416; aber in Pv 2621‏ 


doch transponiert aus Ton). 
פחת‎ I Hes 2220: Inf. ec. v. [נפח‎ 


(w. 559 | ar. phahata, detexit‏ 11 פחת 
[vas]), 2. '2; ENT, m. (2 8 1817, wonach‏ 
NUN 179 vom folgenden M herrührt),‏ 
Grube (2,8 179 1817 Jes 9475. | Ir‏ )1 
4843f.); 2) synekd. erweitert: Abgrund‏ 
(Jr 4828).‏ 

nr (Milra3!) s. 0. ,לדה‎ Statthalter! 

+arin na (Müra3!) Esr 26 etc.; nicht mit 


Maggeph, wie. bei Ges.-B. steht; ursprüng- -- 7 


lich: der Statthalter von Moab. 
NAME (ef. mm2 111( Lv 1355, Aushöhlung. 


(TOD, auch im c. 27399 (2m! ד‎ bei 


Ges.-B. falsch) Ex 2827 || 3910; Hes 2813 
Hi 28 19, Topas, benannt nach dem sans- 
En pila „gelb* (pitasman = gelber 
Stein = Topas nach R. Garbe, die in- 
dischen Mineralien, ₪. 79); nur ist jenes 
indische Wort nicht mit ] geschrieben. 
Hi 2819 weist richtig auf Äthiopien als 
Fundstätte hin, weıl viele auf Inseln des 
Roten Meeres gefunden wurden. 


(ef. ar. phatisa, depressum habuit‏ פטיש 
nasum) m., breitschlagend: 1) Hammer‏ 
(Jes 417 Jr 2329), 2) an, Zerschmetterer ,‏ 
uä. (Jr 5022).‏ 


8 1 ילטר (ar. phatara, 8016 incepit);‏ פטר 
:שש )1 "IO)EP,‏ .6 פְּטוּרִים رهاهد ;1910 
a) loslassen (Pv 1714; 8 5 4198!(, entlassen‏ 
Ch 933 © 2 Ch 238), b) synekd. speziell:‏ 1( 
hängen lassen, denn "ND2 1 K 6181. sind‏ 

„Gehänge“ (Thenius, KEHB z. St) > 
offene Blüten (2136); 2) intrans. (3 8 210), 
sich wegbiegen (1 8 1910). — Hi. 77097, 
direkt-kaus.: eine Spaltung machen u. 
zwar 51222 „mit (der) Lippe“ == den Mund 
weit aufreissen (Ausdruck des sprachlosen 
Staunens). 


25 0. رك‎ m., Spaltung (uteri, pm, was 
aber dann als selbstverständlich auch weg- 





Beben, Zagen, Zaghaftigkeit uä.,‏ 2 ו 
wie z. B. in „legen dh. sich senken lassen,‏ 
das Zagen vor dir auf alle Völker“‏ )2( 
(Dt 225 1195 1 Ch 1417; Ps 10538 Est‏ 
Pv 133; Zagen vor der Gottheit:‏ ;93 817 
Hı 1314; 2-Ch 1433. 1710 7‏ 117 5 1 
Ps 362 119120); 2) meton. (Stil. 20£.):‏ ;202 
a) Objekt des Zagens od. der Scheu (PIE! '2‏ 
Jr 4844 Ps 3112);‏ 2418 وول ;53 814 Gn‏ 
b) Ursache des Bebens: Schrecknis uä.‏ 
(Ps 642 915 Pv 1261. 395 Hi 1521 2210‏ 
HL 38), wie speziell auch eine‏ 3123 
schreckeneinflössende Erscheinung der Gott-‏ 
heit (Jes 210 19 21 Hi 252).‏ 


II, Du. s. 112 „seine Schenkel“‏ פחד" 
(ar. Übersetzung; ar. phahidun, femur; cf.‏ 
Hi 4017.‏ )!233 


“TB Jr 219: Scheu (vor mir). 


a פחה‎ (ass. pahätu [Verwaltungsbezirk“ Del., 
HWB 519] mit Selbstverdopplung des 7 
u. 0--6: 2461 488), 0. פחת‎ Milra3 2 K 184 
ete., 8. 772 Mal 18 [PVP Neh 514 mit 
pleonastischem Pron. poss., daher aus 1718 
verschrieben: 2440f.!]; פחרת‎ abs. und 6. 
(1 K 1015 ete.), 6. auch 21718 Esr 836 
ete. (mit altem Semivokal: 217), s. PR, 
m., meton. (Stil. 29): Ber 
Statthalter (1 K 101 204; 2 K 18 24 
Jes 369 Jr 5123 28 57 Hes 23623 Hag 11 14 
2221 Mal 18 2 Ch 914 Esr 26 8436 1030 
Neh 279 3711 5141. 18 711 101,12 6 
Est 89 93). 


(ar. phahaza, iactavit se ete.) Pte.‏ פחז 
sich überheben, ehrgeizig, unter-‏ (פחזים 
nehmungslustig sein (Zeph 34 Ri 9a).‏ 

Gn 494, Aufwallen, metaph.-psycho-‏ פחן 
logisch u. als Abstr. p. e.:‏ 
Leidenschaft.‏ 

Jr 2332, Prahlerei.‏ פחזות" 


MMS Hi. 797, مول‎ 4222: Inf. abs., denomi- 
niert von 72: man hat gefangen (3 $222a!), 

Hes 379 s. 0, MD!‏ פחי 

DVD Neh 514 s. 0. MB! 


als verkörperte 





m, plätschernde Ausschüttung,‏ )7122 0 פד 
meton. (Stil: 22).1S 101 2 K 9ı3, Flasche.‏ 


Pi., plätschern, rieseln (Hes 472).‏ ددم 

Esr 257 || Neh 759, Binder‏ פּכַרֶת האָבי(י)סץ 
syr. p“khär, vinxit): Fänger der‏ ;9519 5 3( 
Gazellen.‏ 


äth. phaldja, separavit,‏ روطم ||( פלא 
-לייה) 11823 Ps‏ כִפַלָאת divisit; Dim.) Ni.3. f.‏ 
-%) 1% 8 2 ددجم Anal.: 24%), 2. m.‏ 
phla’tä erfuhr Verschiebung des Stimm-‏ 
-לייה) 139142 Ps‏ כִפְּלִיתִי ,)2494 einsatzes: cf.‏ 
Pte. DNS;‏ יפלא ;10992 ,)2452 Anal.:‏ 
ו ,)2179 f. M82D) Dt 3011+ Begolatieiert:‏ 
abgesondert s., dann:‏ ,? .660 .0 כְפְלָאוּת 
ausserordentlich oder wunderbar‏ )1 
sein (2 5 126 600. Ps 1891485 660.(, be-‏ 
was Ausserordent-‏ ,כל אלת. sonders oft in‏ 
Dn 1136) od.‏ ד liches (auch‏ 
wunderbare Taten od. Wunder heisst, aber‏ 
nach Analogien (3 5 3321) auch den ad-‏ 
verbiellen Sinn „wunderbar(erweise)“ be-‏ 
sitzt: Hi 375; Dn 824: in erschrecklichem‏ 
Masse; 2) synekd. verallgemeinert: „zu‏ 
schwer sein“ a) zu vollbringen (Gn 1814‏ 
Dt 3011 2 8 132 Jr 3217 27 Sach 86),‏ 
b) zu beurteilen (Dt 178 Ps 1811 Pv 3018‏ 
Lv 2221 Nm 153 9‏ פלא Hi 423). — Pi.‏ 
aussergewöhnlich sein lassen )03( dh. ein‏ 
hervorragendes Gelübde leisten. — Hithpa.‏ 
(keine Pausalform, also a nach‏ ددهم 
Hi 1016, sich mit überragender‏ (.481-ליה 
aber auch‏ , הפכ (")א Macht betätigen. — Hi.‏ 
nom Dt 2859 nach MMS-Anal.; NP);‏ 
הפא abs.‏ ,הפליא .6 bon Ps 177; Inf.‏ 
indirekt-‏ (14 מִפְלָא ;28 Jes 2914 2 Ch‏ 
sein lassen‏ ل ا ا kaus.,‏ 
(Dt 2859 Ps 177 312), das Begreifen‏ 
übersteigend sein lassen (Jes 2829), b) direkt-‏ 
kaus.: wunderbar handeln od. sich ver-‏ 
(Ps‏ 2914 وول halten: NS oder O9 ‚mit‘‏ 
Jo 226; „in Bezug auf“ in Ri 1319 2 Ch‏ )44 
zur Umschreibung von „wunder-‏ :2615 
bar‘ dienend, wie auch der Inf. abs. in‏ 
synekd. speziell: a) mit 712 Lv 5‏ )2 ;28 
aussergewöhnlich sein lassen Gelübde —‏ 
ein aussergewöhnliches Gelübde leisten‏ 


gelassen wurde), meton. (Stil. 29) für ihr 
Subjekt: Erstgeborenes (Ex 132 121. 15 
84195 Nm 312 1815 Hes 20%). 


Nm 816, fissio(-uteri): Erstgeborenes.‏ פטרה* 
ete. 8. 0. MP!‏ 73 ופי 


+99 Hes 3047, Bubastis in ÜUnter- 


ägypten, östl. vom östlichsten Nilarm. 
החירתץ‎ 25 Ex 142 9 Nm 337 (8) vermut- 


lich Pi-g-h-r-t in der Nähe von Heroopolis 


westl. vom Sü36s-Kanal (untersucht in 


GRG 08 110f.). 


(ar. phäda, 015087010, mortuus est),‏ פיד 
Aufhören, Ausgang (Pv 2423: ihrer‏ )1 
Jahre), Untergang (Hi 3024); 2) synekd.‏ 
verallgemeinert: Missgeschick (125 312).‏ 
NVD, "D 8.0. 4c!‏ 


(s. 0. M2 Nr. 2) m. Ex 98 10, Flug-‏ פיח 
asche.‏ 
m. Gn 2122 3 26%.‏ פיכלץ 


ve (* zur Kenntlichmachung des +: 


DW)? ete., f., madaxig,‏ رو > (497 وا 
„Kebsweib“* (Gn 4‏ ו )1 
etc.); 2) synekd. Yerallgemeinert: Buhler‏ 
(Hes 2320: u. sie ward brünstig nach etc.).‏ 


(ar. phd’ima, 80106 600707078 fuit)‏ פימה 
Hı 15%, Fetiansatz.‏ 

1512205 Ex 625 060.; 1 8 13ete.; Esr 833, 
wahrscheinlich == äg. pe )-nhes(i) „schwarz“ 
dh. von dunklem Teint (W. Max Müller in 
EB 3728). 

[פוכן m. Gn 3641 | 1 Ch 152; ef.‏ פיכן+ 

mass. פיסקא‎ Gn 4723 etc. == ,סקא‎ Absatz, 
Zwischenraum. 
פיפיות‎ „Schneiden“ s. 0. 72 40[ 


(v. DD), 6. PC)2 Nah 211, Wanken.‏ פיק" 
Jos 2136, Kommentar.‏ (פרש ,؟) mass. END‏ 
[Nestle, MM5]: in viel‏ 11 פהש DD (v.‏ 
Katarrhakten daherströmend) Gn 211, am‏ 
wahrscheinlichsten der Hyphasis (samt In-‏ 
dus), vgl. die kritische Erörterung in m.‏ 
„Fünf neue etc.“ O1 1.‏ 
u. über Vokaldissimilation‏ פרסי .0 NIO)M® (s.‏ 
m. 1 Ch 888 1‏ )!2459 




















ליה - وضع =" 





Gn 469 660. (gattül ist auch Karitativ-‏ פפרא+ 


form; A. Fischer, ZDMG 048751.( ; Nm 265. 
ودج"‎ 1 Ch 1127 2710 steht (vielleicht wegen. 
des Sinnes von 7359 !( st. הפלט"‎ nach 28 23%. | 


(ar. phalaha, fidit, sulcayit), 599 |‏ פלח 
Ps 1417, furchen. -- Pi. MD eo,‏ 


la) spalten (Pv 723 Hi 1613), b) synekd. 


erweitert: zerschneiden (sie: 2K 439); 2)kau- | | 


sativ: spalten (durchbrechen) lassen (Hi 393). 


f,. 1) Spalt, Ritz (HL 4362);‏ פלח 
meton. (Stil. 19f.) Spaltungsprodukt‏ )2 
a) Mühlstein (der obere: „Radmühl-‏ :.غ .% 


stein‘‘ dh. wie ein Rad drehbare Mühlstein: = ₪ 


:6 ג פִ' 9s 9 S 1121; mam‏ גת 
unterer Mühlstein), b) synekd. erweitert:‏ 
scheibenartige Feigenmasse (1 5 3012).‏ 
(Kittel) m. „Durchbruch“ ? (Neh‏ פִּלְחַא+ 
.)1035 


(ar. phalata [nicht: ]1[, 678816; 10010 .-‏ פלט 


Mü.) 38999١ Hes 716, entrinnen. — Pi. 
دوم‎ ete.; Imp. mit 8: 7659 Ps 1713; ete,, 
1) intensiv: ganz entrinnen Hi 237; 
2) kaus.: a) entschlüpfen od. entrinnen 
lassen, retten, befreien Mi 614 
Ps 568 sarkastisch (Stil. 43: zum Unheil 


etc.!), b) synekd. speziell: hervorbrechen | 


lassen == gebären (Hi 2110). — Hi. 7 
ete., in Sicherheit bringen (Jes 529 Mi 614). 
028 etc. s. u. DB! 

1009, 1) in '9 בִּית‎ „Ort des Entrinnens“ 


wegen der Höhenlage (Jos 1597 ete.: in: 


Juda); .م‎ gent. פקסי‎ 9 8 23% (24wl); 
2) Mannsname (1 Ch 247), Kurzform der 
folgenden Namen. 
.و פּכְטָה‎ 0. 7805! 

Nr. I!‏ 599 .0 .و 23% 8 9 פלסיץ 

(meine)‏ :315 8 2 587955 || .666 9544 8 1 פלסי+ 
Zuflucht ist Gott. — "> Neh 1917 =‏ 
Befreit hat (ef. Pi.!) Jahye. —‏ :57025 
Hes11113;‏ לטיה (3) — Nm 3426 etc.‏ 5755 
Ch 321; 442 etc.‏ 1 


₪ פְלִיאָה P. >> Ri 1318 Qu. f.‏ פּלי* 


1396 ©, erleichtert )9 471!( aus "22 und 
פִּלְאִיָה‎ (Ss. 0.( 





‚(nicht „erfüllen“; Ges.-B.), wie zum Über- 
fluss Nm 62 beweist; b) aussergewöhnlich 
handeln betreffs == sich zur Ablegung eines 
Nasiräergelübdes aufschwingen (Nm 62). 


< 

(cf. ar. pha’lun „Omen“ mit Meta-‏ פּלא. 
thesis des 2. u. 3. Stammkonsonanten), in‏ 
و28" .8 ,([966 ist 9 > 'd (erörtert:‏ 95 مول 
(auch in Ps 7712 als LA) u. MW,‏ פְּלְִים 
Wunder, auch kollektiv (Ps 8813 896);‏ 
verstärkendes „inneres“‏ 2914 وول N2D ist‏ 
Obj. (3 8 320) u. 57855 Kl 19 nach Paral-‏ 
lelen (3 $ 332e) acc. modi == ganz ausser-‏ 
ordentlich.‏ 


wunderbar (Ri 188 K),‏ איה ] ,פלאי 
unbesiegbar (Ps 1396 K: umfassender, als‏ 
dass ich mich diesem Wissen entziehen‏ 
könnte).‏ 

(s.u.).‏ לדא جه Nm 265: Nachkomme(n)‏ פלאי+ 

+71828 Neh 87 1011 „Wunderbar ist Jahve“. 

| 398 (ar. phalaga, diffidit; divisit) Ni. 

- * zerspalten, getrennt werden (Gn 5 
|| 1 Ch 119). — Pi. 359: Imp. 322 (a: 25034. 
s. עככ/.0‎ Hithpa.), 1) spalten (Hi 38%); 
2) meton. (Stil. 19f.): geteilt sein lassen 
(Ps 5510). 


c. 7359, m., Spalt x. &.:‏ 660.0 פְלְכִים I,‏ פלג 
Bach (Ps 18 ete.; 6510: Regen).‏ 

II Gn 105 11168. | 1 Ch 119 5‏ פל+. 
„Spaltung“ als zeitgeschichtlicher Name‏ 
einer Person gemeint.‏ 


“28, öth, 1) Spaltung, meton. (Stil. 191.( : 
Gau Ri 515f.; 2) Spalte, synekd. speziell: 
Bach Hi 2017. 

oh 2 Ch 355, Abteilung: Klasse,‏ ,סקנה" 

wo 9 8 37 9111 .و‎ o. 8329! 

m (ar. phüldd, chalybs) öth, Stahl-‏ ו 
beschläge (Nah 24).‏ 

45758 m. Gn 222. 

(äth. phalaja, separavit) Ni. 337993 Ex‏ פלה 
3316b, ausgesondert sein. — Hi. moon,‏ 


mag, ,“55م‎ absondern (818 94 117). +72 1 Ch 324 s. 0, 7088! 





364 


Soon ete.; 335997 P. (a: Asa), Darm 
etc., ursprünglich: sich ins Mittel legen, 
für sich entscheiden: Fürbitte einlegen, 
beten: Gn 2017 ete., mit אֶל‎ od. 5 „zu“ 
jmdm.; אל‎ 0 )1 8 127 ete.); mit 
v2 (Dt 920 etc. ) על על‎ „für.“ 
+ Neh 83 25, Kurzform 7. 577259 112 
„Jahve hat entschieden“. 
לי‎ Ex 2122 8. 0. 53795, Schiedsrichter! 
+ פלליָה‎ Neh 1112: 6 hat entschieden, 
פלְמילכר‎ Dn 813 ₪. u. 725! 
mass. ,פלכט'‎ Plantinus, Drucker des AT. 


be (ar. phuldnun, quidam), m., 1) stets 
mit PR (s. 0.) verbunden: ein ge- 
wisser a S 213 2 K 68; Ru 41: du so- 
undso: [1 Ch 118 st. 753 2 S 2334 
geschrieben]); 2) mit אלמי‎ zusammen- 
gesprochen ) 94171(: 723055 „ein gewisser“ 
(anderer) Dn 813. 


(phön.: darwägen, zuerteilen; Bloch‏ وطح 
etc. D227, Be von‏ פס s. v.) Pi.‏ 
darwägen (Ps 983), abwägen -‏ )1 :לס 
(Pr 521); 2) synekd. verallgemeinert: wage-‏ 
recht machen, ebnen (Jes 267 Ps 7850‏ 
Pv 42%).‏ 


|| פלס Pv 1611, Wage; von‏ 4012 وول وذح 
dem ass. paläsu „sehen, ansehen“ (Del,‏ 
HWB. 528) als Hauptmittel des Einsicht-‏ 
nehmens, nicht als „indicator“ (P. Haupt,‏ 


SBOT zu Pv 521). 
פלץ‎ Hithpa. יתפלצון‎ (P.: 9585 537) Hi 96, | 


erschüttert werden (= ar. taphässala 
[>x5!] „zerschmettert w.“; Barth, WU 875.( 


TR en -Psy-‏ بم פלצות 


chologisch:. Beben .قد‎ (Jes 214 Hes 8 
Ps 556 Hi 216). 


(ef. äth. phaläsa, migravit; Dim.)‏ פלש 
Hithpa. 2. B. "ÖSemM 2. (a: 2537), sich‏ 
wälzen Jr 6% 253 1108 2730; Mi 110:‏ 
im Staube (3 s3688 8308 91(‏ 

4nö5e, P. 3, Philistäa, im südwestlichen 
Kanaan (Ex 1514 etc.), das davon den 
Namen . 112266 bekam (Herod. 2104: 
Dolvixeg al 20006 أو‎ 7 97 Hoadauorivn). Der 


ولام - פיט 


etc., m, Entronnener (Gn‏ פליסי פָּלִיט 
mit dem Artikel der Kategorie;‏ .660 1413 
.)3008 $ 3 


(gatil 98 19), 50(90(59 Ent-‏ סלימ" 
(Nm 21 29‏ .قن rinnender od. Flüchtling‏ 
Jos 6619 Jr 44145 5028 5150).‏ 


u. 5059 Ex 105 Hes 1422 1 Ch‏ פּלִיטַה 

443 (2174 19), 1) Entrinnen, Rettung 
(Gn 899 457 2 5 1514 Jr 2535 5029 Jo 
23 2Ch 127 Dn 1122); 2) meton. (Stil. 29) 
für deren Subjekt: a) Entronnene (Ri 2117 
وول‎ 42 etc.), b) personifizierend: Übrig- 
gebliebenes (Ex 105). 


פלל Pl. 575055, entscheidend (v.‏ פליל* 
nach Barth, Etym. 660. 70 || ar. phaläj,‏ 
durchprüfen etc.), Schiedsrichter,‏ 

| Richter: Ex 2122 (bei Richtern; „für Fehl- 
geburten“ [Budde, ZATW 11107 u. a.] ent- 
spricht nicht dem Texte, denn nach diesem 
normieri der Ehegatte die Geldstrafe, kann 
diese also nicht schon bestimmt gewesen 
sein]) Dt 8931 Hi 3111; 3 5 285g! 


Entscheidung: (219%).‏ ,163 وول פּלִילָה 


bg Hi 3128, vor den Richterstuhl دمع‎ 
hörend. 


„Schiedsrichterliches =‏ ,287 وول פּלִילְיָה 


Schieds pruch“ (Stade in Siegfried-Stade, 
WB. s. v.; 2204). 


Ep» (ar. phalakun, pars rotunda; phdlkatun, 
-orbiculus fusi muliebris), P. .م ظا‎ 31328 
1( Rundung: Bezirk (Neh 39-1); 2) Wirtel 
an der Spindel, synekd. st. der ganzen 
Spindel (Pv 3119). „Sich zu befassen mit 
der Spindel“ (dem Spinnrocken) war bei 
Männern eine Schande (2 8 329). 


(s. 0‏ פלל 

s. 19999 6 2462( 1 8 2%; גיפלל‎ 18( be 
urteilen (1 8 2%), b) absolatiert: ent- 
scheiden, sich ins Mittel legen (Hes 1652: 
?, zugunsten; Ps 106 30); 2) synekd. ver- 
allgemeinert: meinen (Gn 4811). — Hithpa. 


bei »’so1) Pi. ,5ق ,م روذج‎ 


1 7 


و - وراص 
/ 

von Kap! (es -K. 09 51078( |‏ ד 
ist also nicht nötig] u. in 2 K 216 (3 s355kl),‏ 
wo auch Kautzsch aaO. richtig das Perf.‏ 
aus lebhafter Vergegenwärtigung der Zeit,‏ 
wo die Befüschtimg eingetroffen ist, ab-‏ 
leitet.‏ 


vgl. ass. pannigu ‚eine Mehl-‏ 2717 1108 פנג 


od. Gebäckart“‘ (H. Zimmern bei Ges.-B.). 


aber רפ‎ 
ددم ונפו‎ ete. 0600 1) wenden in 99 '» 
„den Nacken oder Rücken ל‎ 
(Jos 712 Jr 227 3235); 2) nach Analogien 
(s. 0. הפה‎ etc. 3 9210) auch intrans. (cf. 
ar. phanija, evanuit etc.): sich wenden, 
a) übhpt.: Gn 182 ete. Dt 218. و.16‎ 
b) meton. (Stil. 19f.): ₪( sich herzuwenden: 
27% ni259, hin nach [= „gegen“] dem 
7 des Abends etc. (Gn 2468 
Ex 1497 Dt 2312’ etc.), 8) wohin gewendet 
sein, wie die Rinder unter dem ehernen 
Meer (1 K 72) ete., y) Acht geben od. 
geneigte Rücksicht nehmen auf (Lv 269 
Nm 1615 Dt 9» 1 K 828 1108 369 etc.), 
8) etwas begünstigen od. unternehmen uä. 
(Lv 19431 Dt 8118 Hi 3621 Qh 222). — 
Pi. 722; Imp. 739, indirekt-kausativ: sich 
wenden I 1) relativ: einen neuen An- 
blick zeigen lassen dh. aufräumen (ein 
Haus: Gn 2431 Lv 1436; einen Weg: Jes. 
403 5714 a en 
(Zeph 315); 2) absolut = ausräumen, 
"Raum schaffen (Ps 80 10). — Hi. MIT etc.; 
12; MBIT; 6. 1) indirekt-kaug.: 5 
wenden lassen = wenden (Ri 154 1 8 
109; Jr 4839: Kehrt machen); 2) direkt- 
kaus.: eine Wendung vollziehen, a) sich 
wenden (Jer 473), b) synekd. speziell: 
den Rückzug antreten 4621 4924, 6( meton, 
die Folge vertretend: Halt machen 465 
Nah 29. — Ho. Imp. (1215) הפכר‎ Jr 498: 
wendet euch! 513292 1168 92, gewendet s. 
פנה*‎ (ef. 335, 98 in Nomina propria) im 
Pl. "tantym פָּכִים‎ ₪. BD etc. bis aD Ps 
17 0 9 4465( 0. 739 etc., ursprüng- 
lich: zugewendete Fläche (Pl. der Aus- 
dehnung: 3 82606) m. (f. Hes 2121, wo 


ete.; PN,‏ 7397 .660 وجدو נה 
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Name kam aber von den MG, Pl. פּלָשְתִּיים‎ 
(Am 97; 1 Ch 1410 K), sonst 'תִים‎ her, u. 
die Philistäer sind nach Am 97 aus 
Kaphtor (s. 0. (כפְתרר‎ dh. Kreta u. weiter 
vom südwestlichen Kleinasien gekommen 
‘ (untersucht in GRG 081831.(. Ed. Meyer 
hat in einer Abhandlung über „der Diskus 
von Phaestos und die Philister auf Kreta“ 
(Berichte der Berliner Akademie 1909; 

separat erschienen 1910) diese Vorzeit der 
Philistäer noch weiter aufgehellt. Der auf 
dem Diskus abgebildete Kopf trägt nämlich 
eine sehr charakteristische Kopfbedeckung 
von Federn, u. diese ist mit der identisch, 
welche auf Darstellungen aus der Zeit von 
Pharao 14812508 111. die Philister (Pursta) 
u. Zakkari tragen, die mit andern Völkern 
„von den Inseln des grossen’ Meeres“ als 
die sogenannten „Seevölker“ Syrien über- 
schwemmten u. Ägypten angriffen (S. 1025, 


resp..S. 4). 
5 (cf. ar. 


: 2201070, evasit) Nm 161; 
1 Ch 233. 


nad wurde hinter 72003 (s. 0.( aus Ana- 


logiewirkung (Parallelen 2452 4531) st. 
"MP gesprochen: 2 8 818 (|| 1 Ch 1817) 
1518 907 ₪ 1 K 18 4. 


> nach Analogie von [3 660. (2101f.) aus 
pinaj (gital v. 22) abgekürzt. Im Akk. 
mit dem Sinn ‚‚mit Abwendung .8גו‎ wurde 


es leicht 1a) negative Finalkonjunktion + 


‚dass nicht, damit nicht (Gn 3» 2 K 
1023 ete. 3 396m); b) gemäss der weit- 
reichenden Negationswucherung (3 5 352w-z 
ete.) wurde es auch so verwendet: a) in 
„sich hüten Fe) 0088* (Gn 246 etc.; 
3 s396n), b) in „fürchten (N, ete.), dass“ 
(3131 3212 Dt 3227 Jr 3819); — 2) bil- 
dete sich die Gewohnheit aus, 712 auch 
bei selbständigen negativen Wunschsätzen zu 
gebrauchen, u. so bekam "j? auch den 
Sinn von „dass nur nicht“ = „nicht 
möge od. soll etwa!“: a) mit dem ‚„‚Impf.“ 
(Gn 3220; 96758 9b: „dass ich nur nicht 
ihretwegen sterbe!“ 38118 ete. 111 8 
( /660.: 3 8355i), b) mit dem „Perf.“ in ל‎ 5 

206: „möchte er nur nicht gefunden haben!‘ 
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positionen: a) 98 vor... hin (Lv 
95 etc.), vor (Ex 23177), auf... hin 
(Lv 1458 ete.); — b) "39 ,8ك‎ bei dem An- 
gesicht: vor (Gn 1913 etc.), bei 7% „er- 
scheinen“ (Ex 34231. 3 $ 330«!), 29 9 


von... weg (Gn 273 660.( ; — 6( "392 ur- 
sprünglich: „ins Angesicht“ (Nm 1214 


660.0 „‚offen‘“ 1108 55 660.(, dann: im. An- 
gesichte von: vor (Dt 437 Hes 4222), 
gegenüber, entgegen (Dt 724 etc. Jos 
108 660. 2316); — d) .و ,כל"‎ 7392 efe., 02353 
660. (#2 1 K 617 müsste „vorderer** 
heissen, wenn nicht etwas ausgefallen u. 


als Original zu vermuten wäre),‏ 55د" 
vor: «) lokal und daher auch östlich von‏ 
(Gn 2317), weil die Hebräer sich mit‏ 
dem Blick nach dem Osten orientierten,‏ 


und aus vor entwickelte sich auch für, 
statt, als (1 ₪ 116 Pv 1718 Hi 324 419), 
ß) temporal: vor (Gn 1310 etc. Hi 812; 
in Gegenwart dh. während des Bestandes: 
Ps 725 17; pleonastisch 2 7295 Neh 134: 
vor diesem); y) graduell:-über (Gn 4820); 
d) geistige Beziehungen bezeichnend: vor 
dem Richtertribunal = nach dem Ur- 
teile (Gn 109 ete. ete.); "9? 29 etc. 
1 K 171 etc. ete.: jmdm. zu Diensten 
sein .قد‎ (Pv 255: den Bösewicht, der in 
des Königs Dienst steht); — e) "PR, 
«) aus der Gegenwart (der Nähe) von: 
von vor, von...weg, von...her (Gn 
416 234 etc.); ß) wegen der Gegenwart 
von: wegen )1 ₪ 818 etc.); y) tempo- 
rales vor (Qh 110; alle Stellen: 23201). 
— 1( 7250-55 Hes 4015 doch wahrschein- 
lich st. 5-2 geschrieben; — g) 35 


«) lokal: von vor (Ex 1419), weg... von. 


(Jes 8011 ete. Hi 3011: weg von mir = 
sodass sie den Zügel [dh. die Rücksicht 
od. Scheu] gleichsam nicht mehr mir gegen- 
über hatten), von...her (Jr 113); 8( lo- 
kal-kausal: vor bei den Verben „sich 
verbergen“, „fliehen“, „sich, retten“ (Gn 
168 etc.); y) kausal: vor bei „‚sich fürchten“ 
etc. (Ex 112 etc. Lv 2637: wie vor) oder 
(von) wegen (Gn 613 ete.); — 1( פָנִי‎ 2) 
„vor“ (Ex 1010 1 8 2620 Kl 33), „nach 
dem Urteile“ (Jes 52); — ı) فده 5ت"‎ 





es im metaph. Sinne steht: 3 8 45i!), 
..1) Angesicht, Gesicht (Gn 3310 etc.), 
a) meist pluralisch konstruiert (ausser Hes 
2121 [Pv 1514K Hi 1616K; zu Kl 416 
61. 3 5 9496![(, b) auch zum Ausdruck von 
„Gesichter“ dienend: wahrscheinlich in 
Gn 407 und Dn 110, sicher hinter Zahl- 
wörtern u. כלה‎ in Hes 16 1014 21: 4118: 
وول‎ 258 Jr 306 etc. 3 8 2605, © als Akk. 


in אל "ְפ'‎ 0° „von Angesicht zu Angesicht‘“. 


(Gn 3231 ete.), 22 0° 26 54, וְשָחור‎ 'P 
„vorn u. hinten‘ (Hes 210 660.(  םיִכָפ הַתְרְאֶה‎ 
, ל‎ K 148 11, sich auf spezielle Weise ins 
Gesicht sehen dh. im Kampfe messen; 
5د הג'‎ in „erscheinen vor“ (Ex 2315 [17b!] 666. 
وول‎ 112 Ps 423; 3 8 330k!); — 2) meton. 
(Stil. 18): a) Blick, wie in "9 722) ‚hat 
sich gesenkt dein Blick“ (Gn 45) oder 
"5 1m „den Blick richten‘ (Gn 30% ete.; 
1 K 215) oder '? שום‎ „wohin streben“ 
(Gn 3121), den Plan fassen .גו‎ (2 K 1218 
etc.) oder mit 2 „gegen“ (Lv 203 51. Jr 
2110 etc. Hes 148 etc. Ps 3417) und so 
doch auch in D2(T) 0} „Brot für den 
Blick“ (des Wohlgefallens; sogenannte 
„Schaubrote‘“; s. 0. bei NI.Y2!) Ex 0 
3513 || 3936; Nm 47, nicht für das Essen, 
wie ın Bab.-Assyr. (KAT 03c00); b) Ge- 
sichtsausdruck, Miene (Gn 312 407 1 8 
118 etc.); c) Aussehen (Pv 278); — 
3) synekd. als Hauptteil fürs Ganze: 
Erscheinungsform oder Person (Ex 
3314 Dt 437; Goa 1921 Lv 1915 32 Jes 339 
Kl 512 ete. Stil. 60; Hes 69 2043 3631 
Pv 1117: an sich (etc.) selbst); 
4) personifizierend (Stil. 104): a) Gesicht 
(Pv 6535: gleichsam „aufheben“ dh. be- 
"> rücksichtigen), b) „superficies“ (!) Ober- 
fläche (Gn 19 ete. Lv 175: auf freiem 
Felde), e) Vorderseite Hi 415: auch 
nur die Vorderseite (den Saum) od. Front 
(HL 75: Gegend hin nach Damaskus), 
Vordertreffen (2 5 109 ete.), Vortrab (Jo 
220), Schwertesschärfe (Hes 21215 Qh 
10108), d) Vorderstadium in 87222 („‚vor- 
wärts‘‘ Jr 724, sonst:) „vormals“ (Dt 
210 etc. 2209; 592 وول‎ 4196: von früher 
her); — 5) in zusammengesetzten Prä- 
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= هيم‎ DB | 


2 > . wer st // : 3 / 5 
פָנִימָה‎ (mit 0: Verknüpfung mit WB 
„innerer“ cf. Parallelen 244!), Lokativ: 


1) nach der Innenseite hin: a) hinein (Bv 
1018 2 Ch 2918), b)innen (1 א‎ 618 2K 


711; ? Ps 4514); 2) mit Präpositionen ur 20 


sammengesetzt: a) לְפָנֶימָה‎ nachinnen zu 
(1 K 630 Hes 4016 413), hinein (2 Ch 
2916; 98141(; b) 577999 1 K 6% (mit מן‎ 


Nr. 2a«, aber es kann auch dittographisch 


vom vorhergehenden stammen), inwendig 
(< 332); 6( 19922 (mit 72 Nr. 2acl), 
inwendig (1 K 6m2ı || 2 Ch 32). 


Mare (# an Pl.-Endung: 2156), 1 'מים‎ = 


f. DR, ימת‎ innerer (1 K 627 36 2 Ch 
422 etc.). 


2 225, im (v. 139 s. 0. bei MP), vielzackige: al RR 
Koralle (Pv 315 811 2015 3110 Hi 2818; | 


rote: Kl 47). 


47292 (LA: (כי'‎ 1 8 12 4: „Korallet (Nöld., 
EB 3300, wo sich Parallelen dazu finden). ' 


(ar. phanaga Pi.: molliter tractavit)‏ פנק 


Pi. 3925م‎ Pv 2921, verhätscheln. 


"DD, Pl. פסס .ץצ ,פסִים‎ I, also ursprünglich: 


Ausbreitung (s. u. 792), Extrem, synekd. 


speziell: Knöchel von Fuss u. Hand (syr. . 


pastä, neuhbr.D2 ‚Fläche von Hand u. Fuss‘ 


(Dalman, WB 324). Daher ist '® na 2 


Gn 8730. 9 5. 13181. ein Unterkleid von 
— für die) Knöchel von Fuss u. Hand, 
also: langes u. deshalb vornehmes Ge- 
wand, vestis talaris; > Gewand von vielen 
Farben (paspasim in Mischna, Negasim X17; 
.ل‎ Abrahams, Exp. T. 08/9 90), denn bunte ' 
Stoffe trugen wohl auch andere Frauen, als 
Prinzessinnen (2 ₪ 131sf.). Rob. Eisler, 


Or. Lit. Ztg. O8sesff. will in  Josephs 


„buntem Gewand“ gar die Kleidung des 
Tammuz-Attis-Endymion finden. Er nimmt 
nämlich eine Textänderung zu Hilfe. Ur- 
sprüngliches פספסים‎ sei später beseitigt 


worden, um die Beziehung auf den Kult 


des Tammuz (s. u. M2D) aus Josephs Ge- 
schichte zu entfernen. Aber eine solche 
Textänderung ist überaus unwahrscheinlich, 








„vor“ (Jr 1716 Hes 143f.7 Kl 21); — 
k) 22752, «) auf der Oberfläche (s. .و‎ 59 
4b): auf (Gn 128 29 ete.), über (Gn 1 
ete.); 8( auf der Vorderseite: vor (Gn 1% 
ete. 1128 Hes 4015 etc.) und weil für 
den sich orientierenden Hebräer die Vorder- 
seite die Ostseite war, auch: östlich von 
(Gn 1612 2319 2518ab Jos 177 etc. 1 8 
243 1 K 173 5 etc. 1 Ch 810: auf der 
ganzen Ostseite von); y) über die Vorder- 
seite hinein oder gegen (s. 0. על‎ 920 die 
Vorderseite: gegen (Gn 1816 660.(, gegen- 
über (Nm 2111 Jos 158 1814 Sach 144, 
weil in diesen Stellen die Himmelsgegend 
noch ausdrücklich hinzugefügt ist), zum 
Schaden (Dt 2116), zum Trotz (Ex 908 || 
Dt 56; Jes 653); — D 735-522, «) von 

‚über (etwas) weg: von... weg (Gn 414 
etc. 233); ß) von vor... weg (Jr 151); 

| =- m) '» 222 Hi 112, von... weg. 


md (v. :פכך‎ etwa „sich zerteilen“ cf. ar. 
phänna, Pi. „miscuit‘‘; phannun, species), 
c. M22, .و‎ 59395 Hi 386, während 139 27 
76 unrichtig (cf. 2440f.!) von den Punkta- 
toren vorausgesetzt worden ist (richtig 
LXX: ywviav ohne Pron. poss.); öth (im: 
Sach 1410), f., 1a) Zacke, Zinne (Pv 219 
ete.), b) synekd. erweitert: Ecke (Ps 11822: 
Kopf der Ecke = „Eckstein“, wie '? 25 
Jes 2816 Hi 386), Eckpfoste (1 K 734); 
2) metaph.: Volkshaupt od. Fürst als 
Träger des Gemeinwesens (Ri 202 1 5 1438; 
Jes 1913: Verb im Pl. im Hinblick auf den 
Genetiv: 38 3496; Sach 104; so auch im 
Arabischen: Stil. 101). 

+89 (pen : alter St.c.; „„Erscheinung[sform] 
Gottes!“ meton. statt des Ortes etc. gesetzt, 

' worin man 810 erblickte; > die Erklärung 
von Prätorius wie bei 58359 .و‎ u.), 1) Ort 
südl. vom 180000 (Gn 3232 Ri 888. ete.); 
2) Mannsname (1 Ch 44; 85 Q). 


mass. לכו"‎ in פכלירת‎ Ex 11 Lv 11 Nm 111 


Dt 11, ausgeräumt (s. 0. 728 Pi. Nr. 1), leer. 
.م 18 ₪ 1 פכחס+‎ 0. DR! 

Gn 3231; 1 Ch 895%, spätere (24321)‏ פְכֶיאָלֶך 
Form von >N79. :‏ 
פְכָה * .0 .8 8235 
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18 18: nicht als Opfertier zulässig; 2 8 
96 8 913514. Jes 33233 356 Jr 818 Pv 267 
Hi 2915. 


OD, פס(לים‎ etc, m, Schnitzbild‘ 


(s. u. 505), ein durch Skulptur hergestelltes 
Gottesbild (von Dt 75 an!). Eine Gruppe 
solcher — wahrscheinlich kanaanitischer — 
Statuen bezeichnete einen Punkt bei Gilgal 
(doch 323 Nr. 1; Ri 319 8). 

mass. פסיק‎ von Ps 513 an, dann 101 132 
ete., ,פסיק‎ trennend ($ 157). 


7) 


195 (>02 94081!( 1 Ch 733 cf. aram, 


198 Pa. „abschneiden“ (Dalman, WB 325). = 


behauen); >89; Imp.‏ 96ק (syr.‏ وعد 


"09, 1) behauen (Ex 3414 Dt 1013 
1 K 53); 2) synekd. verallgemeinert: 
schnitzen, formen (Hab 218). 


DB, + رك‎ = 293 (Jes 485), ns, 2, M., 


1) plastische Nachbildung (Dt 5s; 
Ex 204; „und“ ist sekundär!); 2) meton. 
für das Produkt: a) ein geschnitztes Gottes- 
bild: Schnitzbild (Lev 961 Dt 4168 
2715; Hab 218 600. 2 Ch 337: das in der 
Bildsäule bestand; Gen. appos.); 2) ein 
plastisches Gottesbild übhpt., das auch ge- 
gossen sein konnte (Jes 4019 4410; Jr 

1014 511). 


"555 Jr 81 etc. ופֶסִיל* ,0 .و‎ 
פסס‎ I cf. 59 u. TB! 


\ 
585 11 (ass.\ 008080, tilgen; Del., HWB 


533) פסו‎ Ps 122, schwinden. \ 


7292 (82) 1 Ch 738 ? st. 79895 (Olsh. 


$ 189c) von دده‎ (Analogien würden nicht 
fehlen: 2465f.). 

mass. פסק'‎ 1 K 1122 >> פסקא‎ Gn 8522 6], 
50955 Abschnitt, Zwischenraum (m. Einl. 
463). 


(ar. 2076/71, expetivit ete.), TYDN‏ פַעַה 


fauchen (s. 0. MYDN, Otter),‏ ,4214 دول 
keuchen.‏ 


6 % 
„Keuchen*‏ ;261 .660 שחר wie‏ פעה ,צ) 7772 


? vom schwierigen Anstieg) Gn 3639: im 
Edom. 


yD‏ — פס 


und zwar nicht bloss weil sie an zwei 
Stellen angenommen werden müsste. Das 
überlieferte Wort besitzt, wie oben gezeigt 
worden ist, Parallelen im Syr. u. Neuhbr., 
u. das angeführte talmudische Wort kann 
nur zur Umdeutung des D"®2 in der 
LXX (xırov nowmidog 00. x. xapmwrög) u. in 
wenigen andern alten Quellen verleitet 
haben, 

!55 ד' .0 .8 1113 Ch‏ 1 פס דמיםץ 


258 .زط‎ Imp. 392 Ps 4814, durchschreiten 
(aram. 399 „teilen, spalten‘ (Levy, TWB). 

7730327 (aram.: Teil, „Stück“; Dalman, WB. 
324) Nm 21% 2314 Dt 317 27 449 341 Jos 
123 1320, ein Gebirgsabschnitt östl. vom 
Nordende des Toten Meeres, 


"08 Ps 7216, Ausbreitung (v. (פשה || وده‎ : 
Fülle. 
mass. 12199, pasüq, Pl. 2725909, Vers. 


MDB, פסחים ; וּפְסַחָתִּי‎  hüpfen, 1) synekd. 
erweitert: rasch vorübergehen (Ex 1213 
‚38 27 Jes 315), u. dies heisst bei einem 
Strafvollstrecker uä.: schonend ' vorüber- 
gehen. Diese Deutung ist nicht „‚unsicher‘ 
(Ges.-B.); 8. u. Ni., Pi, 2 u. MOHN; 
2) synekd. spezialisiert: hinken )1 ₪ 
1821). — Ni. 7997 2 8 44, sich (den Fuss) 
aushüpfen od. verrenken (cf. ar. phasaha, 
debilis fuit, ‚‚verrenken‘“). — Pi.: an- 
dauernd hüpfen, eine Springprozession auf- 
führen (1 K 1826: ,על‎ nach... hin). 

155 „Gelähmt“ 1 Ch 412; Esr 249 ete. 


nos, pP; 5, DITIOB m., Vorübergehen (s. 0. 
1159 !( zur Verschonung: 1) Passafest Ex 
1227 45 3425 Lv 235 Nm 998. 2816 333 
Dt 161 Jos 510f. 2 K 23911. Hes 4521 
2 Ch 8014. 351ff.,Esr 639); 2) meton. 
(Stil... 28f.): Passa-opfer (Ex 121121 43 
Dt 162 5f. 2 Ch 3015.17 3515 611. Esr 620). 


mass. MOD Jos 52 2 ₪ 991 2 K 231 8 
1032, 708, Passafest. 


DDP 2 8 56 etc. )0: 2462), Ver-‏ פספח 
renkung habend (ar. phasaha 711: disruptus‏ 
lahm Lv 9118 1% 1521 Mal‏ :₪ .א est)‏ 


Typ -- nee 


(Pv 1016), b) Belohnung, Lohn (Lv 85 
وول‎ 4010 494 618 6211; 657 [ironisch!]; 
Hes 29% Ps 10920; Pv 1118 || 01). 
פְּעַלְתִיץ+‎ „Lohn ist Jahve“ (1 Ch 265). 


DVD: Inf. לפעמו .و‎ Ri 13%, stossen, me- 


taph.-psychologisch: anregen. — Ni. z. B. 
5251571 Gn 418 Ps 775 Dn 23, beunruhigt w. 
— Hithpa. Dn 21, sich aufregen. 


3 4 
DOSE, P. 5: Du. 57288: PI. 57099 ete., 
c. .م פַּעָמות ;ְפַּעַמִי‎ (m. Ri 162%, aber das 
mM ist sekundär: 3 52%4sm!), 1( % 
Pochen, synekd. erweitert: Tritt (Ri 8 


[Wagen steht synekd. st. Rosse] Ps 175 


8514 119133 1405 Pv 295; 2) meton. (Stil. 
21 20 31): a) st. Urheber des Trittes: 
Fuss (auch im Phön.: Bloch 53; besonders 
deutlich in 2 K 19% || Jes 8725; Ps 577 
5811 743 HL 72), auch fussartige Bestand- 
teile: פעמרת‎ (mit öth nach 39 2454 ( „Füsse“ 
.גג‎ Ex 2512 | 373; 1 K 730 (3 83128; 
928 ist also nicht mit Kittel, Beiträge I, 
203 zu konjizieren); b) Objekt des Pochens 
x. &: Ambos (Jes 417); c) Anzeichen für 
Erscheinung: Mal, wie in הפעם‎ „das 
Mal“ (Gn 22 ete.) od. הזאת‎ DYD2 „bei 
diesem Mal = diesmal“ Ex 828 etc., 
'»2 23 „wie das eine Mal so das andere 
Mal“ (Nm 941 Ri 16% 203 1 5 310 
20%) od. פעם ... פעם‎ „bald... bald“ 
Pv 712, od. MIN 2 „einmal“ (Jos 63 etc.), 
פעמים‎ „zweimal“ (Gn 2736 ete.), 27289 של‎ 


„dreimal‘‘ (Ex 2317 etc.) etc. 2228f. 


TOYD, im Ex 98831. || 3925f., Klingelchen, 


nicht ‚‚tintinnabulum eximium‘“ (erörtert: 
2418). 
جنع‎ etc. (ar. phäghara, aperuit), auf- 
sperren #2 „den Mund“ u. infolge Ab- 
solutierung (3 $ 2094!) dieser Redensart 
dann auch 322 Hi 1610, Ausdruck der 
Gier (Jes 514 Hi 1610) od. der Sehnsucht 
(Ps 119181 Hi 2923). 
כערי || 988 8 9 פערי+‎ (s. 0.( 1 מ0‎ 1 
פפיות*‎ (Ges.-K. 09577) s. 0. 59 46[ 
mass. פפפ‎ Gn 69 etc. (m. Einleitung 5 94,4); 


Anzeichen des Zusammentreffens einer Sab- 
bathsparasche miteinerParäschaTnNö(e.u.). 
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. +92 (v. 525: Aufsperrung, Auseinander- 


spreizung im obszönen Sinne), 1) Kurz- 
form für בעל פערר‎ (Nm 253 5), dem durch 
Unzucht verehrten 24381: 2936 2518 3116 
Jos 2217. Diese Bedeutung muss die erste 
sein und nicht kann Pe3ör zuerst (Ges.- 
Buhl; BDB) ein Bergname gewesen sein, 
denn da erklärt sich nicht '? בִּית‎ (s. u.); 
2) ein Berg, der jener Erscheinungsform 
des Bäsal geweiht war, in Moab südl. vom 
Arnon (Nm 23%); 3a) in 271259 273, 6% 
nördl. vom Arnon im früheren Moab (Dt 
'898 446 346 Jos 1320); b) '2 523 Hos 910 
muss als Ortsbezeichnung gemeint sein u. 
die Gegend des früheren Moab meinen, in 
der nach der Tradition (Nm 251ff.) die Ab- 
irrung zum Kult des 17930" geschehen ist, 
auf die Hosea anspielt. . 
+72 1 Ch 150 ist später )94821.!( st. 9 
)8. 0.) gesprochen worden. 


25 (ar. pha3ala, 10016 etc.), 8. ?, etc.; 
>95 etc., aber auch "yon Hi 856 )8. 0. 
זעם‎ 660. u. 1261); PD, s. ete. "2YD, poet.- 
rhetorisch: 1a) machen, tun, herstellen, 
leisten (Ex 1517 etc. Jes 2612 414 Ps 714 
16 113 etc. 6829 660.; O9 Hi 3319: in seiner 
Beziehung zu = an), b) vollbringen, üben 
(bei abstraktem Obj.: Ps 56 69 etc.); 
2) absolut: tätig sein, ein Werk tun (Jes 
4313), arbeiten (4412). 


mit Be-‏ פעל") Typ‏ ,7298 .8 == .6 פעל 
ete.: 2493!)‏ ע festigung des 6 zu 6 durch‏ 
etc., 1292 po3olekha, 027’; 0992 2 5 0‏ 
Ch 1122, m., 1a) Machen, Beschaffung‏ 1 ןו 
(Pv 216; > >98, 6 2vepyüv), b) Tätigkeit,‏ 
Tun, Wirken (Ps 10423 Pv 2011 etc.), Pl.:‏ 
Taten 2 S 9890 || 1 Ch 1122; 2) meton.‏ 
(Stil. 19£.): a) Objekt u. Produkt: Werk‏ 
(Dt 324 ete., indem es an mancher Stelle‏ 
natürlich unsicher bleibt, ob „Tun“ oder‏ 
„Werk“ gemeint ist; Jes 4124: und eure‏ 
Leistung mehr dh. beim negativen Aus-‏ 
druck [3 $ 3522]: weniger als nichts; b) Er-‏ 
folg: Lohn (Jr 2213 Hi 72).‏ 


öth, f,, 1) Tun, Tat (dr 3116‏ رمه פְעלה 
etc.); 2) meton. (Stil. 19f.): a) Erwerb‏ 
König, Hebr. Wörterbuch.‏ 
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3» (ef. ar. pharada, insecuit; mandavit), 


Aypn etc., in (2) jmdn. dringen (Gn 193 
9 1 Ri 197 2 K 217 516) dh. ihm zu- 
reden. — Hi. Inf. הפצר‎ (die Parallelen: 
3 5 22561( mitai.P. (257) 1 ₪ 1523, Be- 
stürmung, synekd. verallgemeinert: Oppo- 
sition. 
ذم‎ LA Nah 211 s. o. 29! 
pe (ar. phägada, quaesivit, desideravit) 
etc.; 7097 660. etc., 1) aufsuchen, عوط‎ 
suchen (Ri 151 660.( ; 2) meton. (Stil. 19 و(‎ 
a) eine positive Konsequenz einschliessend: 
a) besichtigen, mustern (Ex 3012 etc.), 
ß) besorgen (mit Akk.): sich jmds. an- 
nehmen (Gn 211 etc.; etwas aufbewahren: 
9 K 52); b) eine negative Konsequenz 
einschliessend: 2 „heimsuchen‘, strafen 
(Ex en ete., „an“ jmdm.: >Y, gegenüber; 
אל‎ st. על‎ 15 46% etc; 2 „an“ 98 zur 
Vermeidung eines Z et zweier 
על‎ ; schliesslich mit Akk. der Person: Ps 
596), auch absolut: eine Heimsuchung an- 
stellen (Ex 3234 111 3515; anjmdm.: Jes 2421; 
2614: an ihnen), B)etwas vermissen )1 5 06 
2515 Jes3416) und daher es ersehnen (Jr 3 16 
Jes 2616 Hes 2321); 3) synekd. erweitert: 
als Verwalter oder Herrscher handeln und 
deshalb a) etwas jmdm. (Sy) auftragen 
(Zeph 37), anbefehlen (Hi 8413 3623 Esr 
12 | 2 Ch 3625), b) jmdn. als Inspektor 
od. Beamten übhpt. einsetzen: setzen 
über על)‎ resp. >S) etwas (Gn 404 Jr 1321 
6%0.(, daher 8109 == Vorgesetzte (Nm 
3114 48 ל‎ K 1115) u. „jmdn. dazu bestellen, 
dass“ (13 ؟‎ 3618) Nm 310. — Ni., la) heim- 
gesucht, bestraft werden (Nm 162 ete. 
وول‎ 242 Pv 1923; absolut: Heimsuchung 
soll geübt werden [Jes 296]), b) vermisst 
.או‎ (Nm 313 etc.); 2) befehligt, bestellt 
.או‎ (Hes 388 Neh 71 1244). — Pi. 72272 Jes 
134, genau mustern. — Pu. פקד‎ 4. 
1) gemustert w. (Ex 3821); 2) Jes 3810: 
ich bin zum Vermissen gebracht worden . 
— beraubt worden (Akk.: 3 s 110). „Ich 
bin beordert etc.“ Mairti, KHK z. St.) 
ist unnatürlich wegen ‚in die Tore“ st. 
in die Sch®öl selbst und wegen 'N NM, — 


وم — פצה 


(188 (ar. phasäfj], separavit) MP etc.; 
;יפצה‎ 660. la) aufreissen „den Mund‘ 
== übereilt reden (Ri 11351. Hi 3516; 
intrans. [3 s 210] Ps 6614: sich aufreiösen) 


od. == höhnen (Kl 216 34), b) meton. (Stil. 


19£.): aufsperren ‚den Mund‘ als Ge- 
berde des Verschlingenwollens (Gn 411 
Nm 1630 Dt 116; وول‎ 1014 Hes 28 Ps 2214); 
2) wegreissen, erretten (Ps 144 7ff.). 


I (ar. phasaha, licht w. [von der‏ פצח 
Morgenröte gesagt]) ete.; 2. B. Imp. 9‏ 
ete., nach dem Zusammenhang von Licht‏ 
und Freude (Stil. 95): aufjubeln 8‏ 


529 660.; mit MN als verstärkendem in- 
nerem Objekt (3 5 32%e) 147 ete.: in Jubel 
ausbrechen. 


MID II (ar. phadaha, contundendo fregit) 
Pi. Mi 33, zerschlagen. 

Schartigsein (v. 39,‏ ,1321 5 1 פצירה 
Inseeuit) ct. 3 $251b.‏ 

(ar. phasala, 018800016 ete.) Pi.: ab-‏ פצל 
schälen (Gn 3037£.).‏ 

Gn 3037, Abschälungen als inneres‏ داطنم 


Objekt: u. er stellte an ihnen weissaus- 
sehende abgeschälte Streifen her. 


(ar. phasama, fregit) 28 604, zer-‏ פצם 
spalten.‏ 
(ar. phäsa3a, pressit), 1) zerquet-‏ פצע 
schen (Dt 232: durch [3 5 336h] Zermal-‏ 
mung x. &: Kastration); 2) synekd. er-‏ 
weitert: verwunden (1 K 9037 HL 57).‏ 
2 2 פצע 
Verwundung: Wunde Gn 43 (3a =‏ 
für) Ex 2125 Jes 16 Pv 2030 2329; 27e:‏ 
Verwundungen durch ete.; 111 71.‏ 


8. פָּצְעָי‎ ; DIYED ete., 6. '?, m., 


(ar. 7100070, fregit, separavit) Posel‏ פצץ 
zertrümmern, zerschlagen, (Jr‏ יפצ" 
Hab 36, zer-‏ יתפי Hithposel‏ — ( 9 
trümmert w.‏ 

Ch 2415 (2278 1081); doch als At-‏ 1 הפצוך 
tribut Gottes gedacht.‏ 

7722 בית‎ Jos 1921: in Issachar. 


تماص - و 


im, m., Beauftragung, synekd.‏ פקוד* 


a Anforderung 00. Forderung (Ps 
199— 119173). 


Übersicht (Parallelen:‏ (1 פקודים" 
ee statt deren Vermittlung:‏ ,)2138 
Registratur (Ex 3821); 2) Auftrag, Amt‏ 
(s. 0. 71P2 3ab) Nm 49.‏ 

K 43, Springgurke,‏ 2 0/8 ,פקנסעה* 
deren 4—5 cm. lange Erüchte, wenn sie‏ 
reif sind, leicht vom Stiel abspringen (cf.‏ 


ar. phäga3a „zerplatzen“) u. deren bitterer 
Saft stark abführend wirkt. 


(ax. phaägaha, 060108 aperuit) etc.;‏ פקח 
שַלָחָה ef.‏ حرسي (Dn 918K:‏ 1122 .مه יפקח 
5 6 ,427 3 פֶּקְחַ 6 bei rau); Inf.‏ 
ل la) öffnen die eigenen Augen (nur‏ 
die Ohren) 2 K 435 660., b) meton.‏ 4990 
(Stil. 19£.): Fürsorge angedeihen lassen‏ 
(Sach 124 Hi 143); 2a) einem andern die‏ 
Augen sehend machen (Jes 427), daher‏ 
auch mit dem Objekt „Blinde“ (Ps 1468),‏ 
b) synekd. speziell: hellsehend machen‏ 
(Gn 9119 2 K 617%). — Ni. 1) geöffnet‏ 
werden (Jes 355); 2) hellsehend gemacht‏ 
‚werden (Gn 35 7, hier metaph.-psycholo-‏ 
gisch: Stil. 107f.).‏ 
mp2 2 K 159 1615 2 Ch 286; Jes 71,‏ 
König von Samaria (ca. 736— 730), Kurz-‏ 
form von TR® (s. u.). In dem Bericht‏ 
von Tiglathpileser III. (oder IV.) über‏ 
heisst es: „Nachdem ich auf meinen‏ 733/32 
früheren Zügen alle Städte von Bit-Jumri‏ 
Dynastie 3Omri] zu meinem Lande hin-‏ =[ 
zugerechnet. ..., fortgeführt und Samerina‏ 
allein übrig gelassen hatte, stürzten‏ (שמרון) 
sie Pakaha, ihren König‘ (Ungnad bei Gress-‏ 
mann, Altorientalische Texte etc. 09115).‏ 


RE, Pl. 272705 (P: 2462), geöffnet an den 
Augen: sehend (Ex 411; psychologisch: 
mit Urteilskraft begabt 238). 

„Augenöffnung ist Jahve* (2 K‏ פְּקחִיְה++ 
König von Samaria ca. 737 —36.‏ ,)1522-2 

ein verkanntes g’taltäl (2356!)‏ פקחיקוה 
Jes 611, volle Augenöffnung, metaph.‏ 
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ו 


Hithpa. התפקדר‎ (Ersatzdehnung: 24%); etc. 
Ri 2015 17 210: gemustert w. — Hothpa. 
התפקדר‎ (ar. tugüttila: 2384!) Nm 117 3 
262 1 K 207, gemustert w. — Hi. "RI 
ete., 1a) jmdn. [etwas] beaufsichtigen lassen 
מ‎ (als Aufseher) einsetzen (über: 
געל‎ für: 2; Gn 394 etc.), b) synekd. er- 
Keltert: jindn. beordern (1 ₪ 294 768 626 
Jr 3721); 2a) direkt-kaus.: etwas an- 
befehlen פ'‎ 72759 (sodass er es gleich- 
sam auf den Händen tragen soll: 1 K 7 
etc.) od. 722 (Ps 316), b) synekd. erweitert: 
etwas niederlegen bei (eth-itt: Jr 4075 4110) 
od. da und da (Jes 1098 Jr 3620). — Ho. 
גהַפקר‎ 21099 (u beim: 95111.(, 1) heim- 
gesucht, geahndet w. (Jr 66); 2a) beordert, 
bestellt w. (2 K 1212. Q 225 etc.), b) de- 
poniert sein (Lv 523). 
פְּקרי‎ Nm 449 s. u. 2105! 
ددج‎ Ps 10318 etc. s. u. 7325|! 
מה‎ etc., 0/5, ]. 18( Besichtigung, 
Musterung (1 Ch 2311 2 Ch 1714 etc.), 
b) Providenz (Hi 1012); 2) negativ: a) Ver- 
wahrung, Gewahrsam (Jr 5211), meton. 
(Stil. 20 23): ₪( ihr Objekt x.2.: Zurück- 
06160165, Schatz .قد‎ (Jes 156), 8) ihr Sub- 
jekt «.2&.: Wache 2 K 1178 Hes 44 11 
b) Heimsuchung, Ahndung (Nm 16 9 
Hos 97 Jes 103 Mi 74 Jr 812—511s Hes 
91); 3) synekd. erweitert: a) Aufsicht- 
führung od. Verwaltung (Nm 416 1 Ch 
2630 2 Ch 2318, auch als Abstr. p. 0 
Aufsichtsbehörde: Nm 332 Jes 6017, Ver- 
waltungsbehörde: 2 Ch 2411), b) schliess- 
lich: Amt übhpt.: Nm 336 Ps 1095. Die 
„Habe“, die Bäthgen im HK 2. St. hier 
findet, wird vielmehr in V. 11 erwähnt. 


Gn 4136 Lv 521 23, Depositum.‏ סקדון 


NDR, Beaufsichtigung, deshalb על פִי‎ 
,)8 5 9068( Ir 3713: Wachthabender. 

50 Jes 987 פוק .0 .و‎ I! 

Jr 5021 1168 233, Volksstamm im‏ קל 
bab. Reiche: keilschriftlich: Pugidu, das‏ 
auf Toffteens Karte (Researches 000. 1908)‏ 
nordwestlich von Elam, also östlich vom‏ 
unteren Tigris liegt.‏ 





m 


— Pu. MDR Est 38, zersprengt. — . Hithpa. 
2. 19. יִתְפְלְדוּ‎ P. (a: 2597), 1) sich ablösen, 
meton.: auseinanderfallen (Hi 419 Ps 2215); 
2) sich zerstreuen (Hi 411 ete.). — 
Hi.:sichtrennen lassen dh. 1( 2 
(Gn 3040), absolutiert: Trennung zuwege- 
bringen (2 K 911 Ru 117; prägnant bei 
Kämpfenden: Pv 1818); 2) meton. (Stil. 
19£.): a) verscheuchen (Pv 1628 179), b) mit 
pluralischem Objekt: verteilen (Dt 328). 


IB, s. פְּרְרִים روددة‎  סָחיִרְרְּפ‎ m. (28 1897 
ursprünglich „Absonderung“, weil die Art 
der beiden Eltern verlassend: Maultier- 
9 ₪ 13%; 189: Reittier Absaloms im 
Kriege; 1 K 1025 185; auch als Zugtier 
(2 K 517( od. zum Lastentragen verwendet 
(Jes 6620 1 Ch 1240); 2. 8. aus 2 
bezogen (Hes 2714); Sach 1415 EB 329 
Esr 266 etc. 


1718, ec. 1 K 1ssff., Maultierstute, 
als königliches Reittier dienend. 


Jo 117, Aus-‏ )111 1108 :פרד .0 (s.‏ פרדות 
gestreutes als Pl.: Saatkörner (DiT' macht‏ 
es nicht zu „m.“ [Ges.-B.]; cl. 38 14).‏ 


DIE, Pl. 593, m.: In der Zendsprache 
heisst pairi-dadza „Umfriedigung“ (Scheft. 
91). Daher wurde es ein Ausdruck für 
Park: Neh 28 HL 413 Qh 25. 


18 Verb (äth. Phärja, floruitl; fructum 
tulit; Dim.) z. B. Sp; 557 etc; m, 
>; mu, 1 mb u. פרית 6 פרת'‎ 2 
481, ע'‎ fruchtbar sein, Frucht bringen 
od. tragen (Gn 122 ete.; metaph.: Jes 111 
458), u. das f. Pte. hat sich zu „frucht- 
barer Weinstock* (Gn 4922; metaph.) od. 
„Fruchtbaum“ spezialisiert (Jes 176); ° 
2) transitiviert (3 8 211): etwas als Frucht 
hervorbringen od. tragen: Dt 2917 s. u. 
ראש‎ II! — Hi. لوجع كا‎ etc.; Sn Ps 
10524, auch 8757 Hos 1315 ליא)‎ - Anal.: 
2452); 1122, 1) indirekt-kaus.: Frucht 
tragen lassen, fruchtbar machen (Gn 176 
etc.); 2) direkt-kaus.: Frucht tragen 
(Hos 1315). 


دم — وو )مام 


(Stil. 95): vollkommene Beglückung. Dem 
Substantiv 777 würde der Inf. 1109 von 
427, den Ges. 9 $ 84b,n in 1 gelesen 
haben will, nicht entsprechen. 


TB, c. ete. "5, im, m., aktivisch (cf. das 
ar. Impf. japhgidu), 1) Aufseher (2 K 
1212K etc.); 2) oft synekd. verallgemeinert: 
Verwalter .قد‎ (Gn 4134 ete.). Eine passi- 
vische Bedeutung „angestellt“ (2 Ch 3113; 
Ges.-Buhl) ist nicht gesichert. 

[פּקוּעָה* .0 .م 439 K‏ 2 פִּקְעַה* 


55205 1 א‎ 618 724, ein den פקלת‎ 6. ₪. 


bei is das Arabische!) ähnliches Ranken- 
gewächs: Koloquinthen, die schöne ein- 
gekerbte Blätter u. runde gelbe Früchte 
haben. „Blumenkelche“ (Ges.-Buhl) stösst 
sich mit dem Darauffolgenden. 


(ef. ar. pharrun, fugiens), 72 auch bei‏ פר 
(Ersatzdehnung;‏ פָּרִים ;22 c.‏ ,הפר Mer®kha,‏ 
etc., m., 1) Jungstier, „Farre* (Gn‏ )2496 
etc.); 2) weil oft als Opfertier ver-‏ 3216 
wendet (Ex 245 etc.), auch: Opfergabe‏ 
(Hos 143: als 0.(.‏ 

MD!‏ .0 .م 929 Est‏ פָר' 


5 (ar. phära’un, onager), m Jr 22; 
DS, m. (f. Jr 224, erklärt: 3 5 2471), 
Wildesel: Gn 1612 etc., charakterisiert 
in Hi 395ff., in Steppen lebend, schnell- 
füssig und unzähmbar, ein Bild wilden 
Freiheitsstrebens. 

Jos 103, kanaanitischer König.‏ פרְאס++ 
Zweige: s. 0. MIND!‏ ,פרא(ר)ת 

272 1 Ch 2618 s. u. MB! 


(ar. pharada, separatus fuit) NiTP‏ סרד 
zerspreizt == ausgebreitet. —‏ ,111 1168 
Ni., 1a) eich trennen (Gn 139 660. „von“:‏ 
m; Py 181), b) meton. (Stil. 19f.)‏ ,מעל 
die Folge vertretend: isoliert, verlassen‏ 
werden (Pv 194; 2: 38107); 22) sich‏ 
teilen (Gn 210), b) meton. (Stil. 19f.):‏ 
sich zerstreuen (105 ete.). — Pi. Dur‏ 
P. (Hos 414), direkt-kaus.: das Sichab-‏ 
sondern üben — Winkel aufsuchen (eu-‏ 
phemistisch [Stil. 37 1.[( = Unzucht treiben.‏ 





5 ا 


דד 


P. M ete.; man etc.; Inf. 6. m‏ و 


ete., la) sprossen, blühen (Gn 401 
Nm 1790 25 وول‎ 351 Hes 710 Hab 17 
HL 611 713), b) metaph.: sich entfalten, 
entstehen (Jes 276 etc. Hos 104); 2) sy- 
nekd. spezialisiert: a) ausbrechen (Ex 9 9]. 
Lv 1312ff. mit Acc. relationis [3 $ 3282]: 
in Blattern etc.; 1443), b) auffliegen, fliegen 
(ef. MD Hes 13%: als Vögel), u. ich 
wage diese Verknüpfung, weil die Ent- 
faltung der Flügel wie ein Öffnen der 
Blumenkelche angesehen worden sein kann, 
u. weil auch im Ar. z. B. phärhun „Zweig“ 

u. „jungen, Vogel* bezeichnet. — Hi. 
1) indirekt-kaus.: sprossen lassen (Jes 
1711 1108 172%); 2) direkt-kaus.: Sprossen 
treiben (Hi 149) == sprossen, blühen (Ps 
9414 Pv 1411). 

M.,‏ פרחיה 


N, r جم ד‎ 5 1) Ge- 
spross: Pflanzenwuchs (Nah 14), Sprossen 
(Nm 1723); 2) synekd. spezialisiert: Blüte 
(Jes 524 185), metaph. als Ornament (Ex 
2531#.||37ı7f£.; Nm 84; 1 K 72 49 I} 
2 Ch 45 21). 


פרח' .8 פ' 


AMD (LAT: 2461) Hi 302, Gespross, 
personifiziert: Brut. 


DD (ar. phärata, praevertit; modum ex- 
cessit; negligenter se gessit) 57055 Am 65, 
phantasieren. G. Hoffmann (ZATW 3 113): 
„die Saiten reissen“ nach dem syr. 4 
„abbrechen“, aber das passt nicht zur Fort- 
setzung „nach dem Klang der Harfe“. 


"DI (cf. syr. ,نم‎ abbrechen), ©. = (Lv 
1910) m., Abrupfung, meton. (Stil. 20) 
deren Objekt: abgerissene Beeren. 


(v. MP) st. parj, wie die 2. a) zeigt,‏ داو 
(i: 2531) etc. bis 82!9 u.‏ 7599 .8 ,= .0 
aber NP )0-6: 2488) u. 8299 u. in‏ ,18 
Nachwirkung der sekundären Wortgestalt‏ 
auch 8:79 Am 9 4 u. IT Jr 2928, m.,‏ 
Frucht, kollektiv: Früchte bei Pflanzen,‏ )1 
Tieren, Menschen (Gn 111 etc.); 2) metaph.:‏ 
a) Leistung, Schöpfung, Wirkung, Gabe‏ 


. פרתף 


rm) 


I (f. von 5‏ פַּרָה 
junge Kuh, „Färse“ (Gn 3216 etc.);‏ )1 


, parr.), öth, f- 


2) metaph.: üppige Frau (Am 41(. 


+72 11 (Jos 183): in Benjamin. 


mass. פרה‎ Hes 8616 = 179 ממא‎ 5 

„rote Kuh“. 

“T)D Jes 220 8. 0. Mon! 

m 32.94 st. NP „Wildesel“ geschrieben 
(Erklärungsversuch: 3 % 24711. 

#722 (v. פוּר‎ 4. 0.( Ri 7uf. 

NT? (s. 0. (ַזַיזָא‎ Esr 255 cf. Neh 757. 
mD2 1 K 417: Sprösslein (gattöl: Demi- 
nutivstamm > „blühend“ (Nöld., EB 
3294). 

Ch 36, eine Goldgegend: nach‏ 2 פרויס+ 
Sprenger, Alte Geographie Arabiens 54‏ 
Farwa in Jemen; nach Glaser, Skizze‏ == 
ete. 2347 = Sdk el Farwaim im Negd‏ 
(westliches Arabien).‏ 


re, im, nach Ges. Thes. u. BDB. vom 
pers. farwär, ursprünglich „Licht-Bringer“, 
offene Halle: Anbau am Tempel (2 K 
2311). 


TB, dissimiliert von» 17189 (s. 0. u. 


2479f.), m., Feuergerät x.2.: Topf, Kasserol 
(Nm 118 Ri 619 1 5 214). 

wahrscheinlich || 792: trennen, entscheiden,‏ פרז* 
herrschen. Auf diese Bedeutungen jenes‏ 
Verbs weisen die folgenden Wörter hin.‏ 


"MD ₪ Hab 314, Befehlshaber. 


s. 12099, 1) Entscheidung;‏ ,)2190( ل זון 
synekd. erweitert: Herrschaft (Ri 511);‏ 
Richter, Führer (7),‏ :.6 .م als Abstr.‏ )2 
wegen V. 11 nicht „Bauernstand = Acker-‏ 
bau“ (Nowack im HK 2. St.)!‏ 


MD, Getrenntes x. &.: zerstreute, da- 


her unbefestigte Ortschaften, sog. „offenes 
Land“ (Sach 28; 1108 3811 Est 919). 


"TB, Pl. זים‎ Dt 35 1 8 618 Est 919 © 
Bewohner des „offenen Landes“. 

„Pheresiter“, ein Völkerzweig in Ka-‏ فصقم 
naan, der das „offene Land“ bevorzugte‏ 
(Gn 137 etc. GRG 08 165f.).‏ 


פרזיר 


:דד 
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OB; NiOSB, 6. .ونه‎ 75 u. 77972 Sach 


111, f.» 1) (gespaltene) Klaue Lv 
11sff. | Dt 1461. 660.(; 2) synekd.: a) ver- 
sallgemeinert: Huf (Jes 528 Jr 473 Hes 
261), b) als Teil für das Ganze dh. Tier 
(Ex 102). , 
פרְסי+‎ Neh 1222, Perser. 


I (ef. ar. ’dphra3u, toto capite comatus);‏ פע 

etc., das Haar wachsen lassen‏ יפרע 
2 ראש :518 (Lv 106 2110 Nm‏ 
Haupthaar); Lv 1345: und sein Kopfhaar‏ 
soll ungestutzt sein.‏ 


II (ar. pharagha, evacuavit, 6‏ פרע 
ְפְרֶע* ;8225 (altes 7: 2445) Ex‏ פֶּרְעָה 3 yei),‏ 
etc.; Imp. s. W929; etc., 1) mit persön-‏ 
lichem Objekt: freilassen, ihm die Zügel‏ 
8 :298 רע ;3225 schiessen lassen (Ex‏ 
geworden); 2) mit sachlichem Objekt: etwas‏ 
unberücksichtigt lassen od. ignorieren (Pv‏ 
u. so auch abso-‏ 1532 1818 833 415 195 
lutiert: Hes 2414). Ni., zügellos‏ 
werden (Pv 2918). — Hi., direkt-kaus.:‏ 
jmdn. freilassen oder losmachen (Ex‏ )1 
die Zügel schiessen lassen dh.‏ )2 ;)54 
Gesetzlosigkeit befördern (a: in!) 2 Ch 281.‏ 


Ri 52 Inf. c., nur denominiert von‏ פְּרע 
ופָּרַע s.u. bei‏ : פרעות 


(v. 239 D), 1) ungekürzte Fülle‏ פַרַע 
(des Haupthaares) Nm 65 Hes 44%;‏ 
kann „Anführer“‏ פַרְעות c..‏ פַּרָעות Pl.‏ )2 
als durch Haarbüschel ausgezeichnete Per-‏ 
sonen bezeichnen (Ri 52: als Anführer ihr‏ 
Dt‏ :[!ء399 5 3[ Führeramt verwalteten‏ 
| .)32.42 


entspricht dem äg. pr“ (koptisch‏ פרעה 
pero) „Haus gross“ (W. Spiegelberg, Die‏ 
Schrift u. Sprache der alten Ägypter 0726),‏ 
meton. als Sitz u. Symbol für den Herrscher‏ 
gesetzt (Parallelen: Stil. 30), LXX: Papaw‏ 
Gn 1215 etc. 1 K 91 916 2 K 177.182;‏ 
erst später mit Hinzusetzung des Eigen-‏ 
namens des betreffenden Herrschers: 2329‏ 
(Necho) Jr 4430 (Hophra), wie dies auch‏ 
bei den Ägyptern erst später von der‏ 


ee 


(Am 29 etc. Ps 10413 HL 23), b) Folge, 
Erfolg, Lohn (Jes 310 660. Stil. ٠ 
+NT)D Neh 757 .و‎ o. NP! 

mb Ps 1988 (v. MB): frugifera. 
rin). Ausprägung von gattil, denn der 6 
Y2 وول‎ 359 kann auf Selbstvergesslich- 
keit der Sprache gegenüber פָּרִיצי. ,פַּרַ("0צִים‎ 
beruhen (214f.), m., 1) reissend )8 
359), Mörder (Jr 711); 2) synekd. verall- 


gemeinert: gewalttätig oder Gewalttätiger 
Hes (72 1810 Ps 174 Dn 1114 5 nn 


(ar. phäraka, confrieuit), P. "2, Ex‏ حوره 


113. Lv 2543 46 53 Hes 344, a 
keit, Schinderei. 


(gattälat: 2201) f., ursprünglich „Ab-‏ פַרכֶת 
sperrung“ (cf. ass. pardku, verriegeln, ver-‏ 
sperren; Del., HWB. 539f.) «x. &.: Vor-‏ 
hang vor dem Allerheiligsten in der Stifts-‏ 
hütte (Ex 2631 ete.; 3512 8924 4021 Nm‏ 
der Vorhang, der die Verhüllung bil-‏ :45 
dete [Gen. appos.: 3 $ 8378[(.‏ 


555 (ar. pharama, in partieulas concidit) 
יִפָרם‎ etc., zerrupfen (Lv 133); sym- 
bolisch: „zerreissen“ (106 2110). 

. פּרְמִשְתָאץ‎ Est 99, ein Sohn Hamans. 
1n7)2 Nm 342, Fürst in Sebulon; wahr- 
scheinlich st. 12 „galoppierend“ (aram. 
 =12®2- Pa.; Dalman, WB. 324) mit r als 
„Zugangskonsonant“ (Parallelen: 2 #2f.!). 
DD (ar. phdräsa, fregit collum ete.); 75997 
هكم‎ brechen Brot dh. Speise mitteilen 
(Jes 587), dann auch absolutiert in dem- 
selben Sinne (Jr 167). — Hi. 2. B. 222, 
Re nosan, direkt-kaus.: 0 
mit en inneren Objekt 51909 == gespal- 
tene Hufe oder Klauen haben (Lv 113ff. 
Dt 14sff., dann auch ohne 75909: Ps 692). 

1922 )6: 2501) Hes 2710 385 2 Ch 0 
921. || Esr 1142: Est 13ff. (aram.: מ‎ 8 
etc.) 102, Persien und als Vertreter seiner 
Bevölkerung: Perser. 


DD Lv 1115 || Dt 1412, Zerbrechung: Zer- 


brecher (cf. ossifragus) 
Lämmergeier. 


wahrscheinlich: 


يدن - פרעה 


pP» (ar. das, fidit; separavit) ete. 
יפר‎ Ps 13624; etc., 1a) losreissen 
(Gn 2740), b) meton. die Folge vertretend: 
fortschleppen (Ps 73); 2) synekd. speziell: 
losreissen von etwas Schlimmem = be- 
freien (Ps 186% Kl 5s). — Pi. PP}; 
Imp. ?P%; PP”, 1) spalten (1K 19115 
Sach 1116, um das Mark herauszuholen); 
2) abreissen (Ex 322). — Hithpa. Imp. 
הִתְפַרְקּ‎ P. (a: 2537) etc., 1) sich (sibi: 
3 52) etwas abreissen Ex 323 24; 2) aus- 
gerissen w. Hes 1912. 


Spaltung: 1) Kreuzweg (Ob1); | 5‏ פרק 


2) Rechtsbruch (Nah 31) > „Beute“ (Ges.- 
B.), denn davon spricht‘ erst die Fort- 
setzung. 

mass. PD, PB, ,פֶּרְקִים‎ Kapitel. 


PP» c. 215 وول‎ 654 K, Eingebrocktes. 


"ID (ass. pardru, zerbrechen; Del., HWB. 
545) Hi. N P. ם6 הָטר‎ 1714 (2537!), 
ְהַפַרְתָה‎ 25 18 etc. (ohne 2: 25021); 
SB, oo ah Neh 49; Dan, MBIT, הַפַר‎ 
לְחָפִיר)‎ ‚Sach 1110, Einfluss von 2), 
לְהַפְרְכֶם‎ Lv 2615 (phr: 24671); 92%, direkt- 
kaus.: 1) brechen einen Bund (Gn 1714 
etc.) u. ähnliche geistige Verhältnisse, da- 
her auch übertreten, verletzen, vereiteln, er- 
folglos machen (Jes 4425 Neh 4 etc.), 
für ungiltig erklären 7%, ein Gelübde 
(Nm 809 ı3f.); 2) 3 einen Bruch 
begehen = versagen (Qh 125). — Ho. 
ON uä., gebrochen (Jr 3321 Sach 111) 
od. vereitelt (Jes 81) .مد‎ — MD ete. 
.م‎ 0. ma! 

I geschrieben st. 505: 1) brechen‏ פָרש 
(Brot: Kl 44); 2) zerbrechen (Mi 33).‏ 


vB II (ar. phärasa, expandit, dispersit) 
ete.; יפר‎ (jiphros) ete., 1) ausbreiten 
(Ex 2520 etc.; metaph.: Pv 1316); 2a) spe- 
ziell die inneren Handflächen (2383) aus- 
breiten als Geste des Betenden (Ex 9 
etc. .و‎ 0. bei (!פף‎ od. des Schenkenden 
(Pv 312), b) die. Hand (7}) ausbreiten 
als Geste des Raubenden (Kl 18). — Ni., 
hinausgesprengt w. (Hes 1721). — Pi. 





Era 


‚22. Dynastie an üblich wurde (H. Joseph 
Heyes in seinem gründlichen Werke „Bibel | 
u. Ägypten“ 190523f.); HL 19: Wagen 
wie die, in denen der Pharao fährt (ef. 
1 K 1038). 


m., wahrscheinlich „Sprin-‏ 207308 פרעש 


ger“: Floh (1 5 2415 26%; ironisierend: 
Stil. 45). — N. pr. in Esr 23 — Neh 1015. 
פִרְעָתיוְץ‎ Ri 1215 (13 etc.): in Ephraim. 
פרפר+‎ 2K 519, Fluss bei Damaskus, nach 
Masterman in Ip: T. 01l2219f. der jetzige 
Fluss 47000, in dessen Nähe der Name 
Dschebal Barbar existiert. 
1292 Hi 1612 פרר .0 .م‎ 1 
פָרֶץ‎ (ar. pharada, 10860016 etc.) ete.; PP" 
etc. 050.0 1) intrans.: einschneiden (me- 
taph.), a) psychologisch: in jmdn. dringen 
(bittend 1 S 2823 2 8 135 7 2 K 93); 
b) eindrechen (Hos 42; 2 Ch 247), ein-- 
dringen als Zürnender (Ex 1922 etc.) od. 
wie eine Katastrophe Ps 10629 etec.); 
6( meton. die Konsequenz einschliessend 
(Stil. 19£.): durchbrechen (2S 520 Mi 213) 
u. daher: sich ausbreiten (Gn 2814 3030; 43: 
wachsen; 2 Ch 315) od. sich vermehren 
(Ex 112 Jes 543 Hos 41 2+ 310 Hi 
110 1 Ch 438); 2) trans.: a) einreissen 
eine Mauer etc. (Jes 55 660. Neh 213; 
Pv 2528), b) reissen (Gn 3829; Hi 284), 


c) verteilen (2 Ch 1128). — Ni.: ? 1 لطن‎ 


132: 1. wenn .... ein Durchbruch bewirkt 
(Durchhilfe gewährt) sein wird; 18 31: 
verbreitet — häufig. — Pu. מְפַרְצַת‎ Neh 
13, eingerissen. — Hithpa. ann 18 
2510, sich losreissen. 


öth Hes 135, m.,‏ ;222" פַרְצִים 8 P:‏ פרץ 


1) ec: a) Einschnitt, Riss (Gn 
3829 etc.), als Abstr. p. c.: losgerissenes 
Stück (Jes 3013), b) metaph.: Katastrophe 
(Ri 2115 2:8 68| 1 Ch 1311; Ps 14414); 
2) aktivisch: Durchbruch (2 S 520 || 
1 Ch 14). 

+7» Gn 8899 ete.; .م‎ gent. "22 Nm 2620; 
פְּרְצִים‎ „Risse* im N. pr.: Jes 2821; 
> 593 1 8 590 || 1 Ch 1411: ein Ortsname. 

PB!‏ .0 ₪ גג7 Jr‏ פָרְצִי 








parras), 6. ©? Hes 610‏ =( 11 دنا 


(3 8 89781); ,פַרָשִים‎ TU Ex 149 etc., m. 
Nah 33, Reiter: bei Ägyptern (Gn 508 
Ex 149ff. 1519 Jos 246), Philistern (1 8 
135 ete.), Syrern (1 K 20% s. 0, סוס‎ u. על‎ 
2aß), Israeliten (1 K 15 etc.) ete.: Jr 9 
Jo 24 Hab 18 etc. 


m. Esr 711, Abschrift; 8. u. in Bibl.-‏ פרשנן 


aram.. dem allen es von Ges.-B. 
geschrieben wird. 


Io Lok. m" Ri 322b findet seine‏ ,פרשדן* 


Erklärung durch das ass. parasdinnu (Del., 
HWB 546), das nach seiner Schreibweise 
den Sinn von hurru „Loch“ gehabt hat. 
Subjekt in 22» ist der 2375 „die Klinge“! 


RO, 6. NÖ, Verdeutlichung (ef. 5 
Pu.!): genauer Bericht Est 102 47. 
mass. MOND, TON, Pl. פרְשיות‎ (cf. פרש‎ 


Qal!), Abschnitt, Perikope aus "der Thora, 
dem Peutateuch (meine Einl. $ 92,3). 


20- 


Pislel!‏ פרש .8.0 269 Hi‏ פרשז 
Est 97, ein Sohn Hamans. Die‏ פרְטנְנְתָאץ+ 


Kleinheit des n sollte den Zusammenklang 
mit N] „Gesetz“ stören. 


172, altpers. Ufrdtu, ass. Purätu (Del., ass. 


Lesestücke 01193), 2000006: Gn 214 1518 
etc. Jr 134-7 (cf. 2515ff.!): Der Gürtel 
(= Israel) ist durch die später wachsenden 
babylonischen Kultureinflüsse, vor denen 
er (es) sich trotz seiner damaligen ge- 


. schichtlich bedingten Annäherung hätte 


hüten sollen, verdorben worden (gegen 
J. Boehmer, Jer. und der Euphrat; TSK 
09 4sff.); etc. 


n2B Gn 492 ,و‎ 0. 559 Verb! 


07د 


altpers. fratama (sanskritisch: 


prathama) == npworog; Vornehme (Est 13 
69 Dn 15). 


WB (ar. phasä’, dimanavit, divulgatus 


fuit), nme P.; 60600 sich ausbreiten 
Lv 135 — "144. 


p*sd3, schreiten), LA 7280 
(6: 2as3!) وول‎ 274, schreiten, mit :ב‎ 


losgehen auf. 





(syr.‏ פשע 


פשע -- פרש 


ete.; OD} ete,; Inf 6. U‏ ,9511 وول ؤدطا 
Ps 6815, DO» ges 115 (i: 2510), 1) aus-‏ 
breiten, a) u)8> (!) „die Handflächen*‏ 
beim Ar (des 115 9 8. 0. bei Pl),‏ 
b) DS} „beide Hände“ ausbreiten beim‏ 
Schwimmen (Jes 2511) u. 7} „eine Hand“‏ 
ausstrecken, um heranzuwinken (Jes 652;‏ 
Kl 117 [32094,‏ בר Ausstreckung machen‏ 
Anm.!] = 010 Hände ausstrecken dh. heran-‏ 
winken wollen; 2) synekd. speziell: zer-‏ 
sprengen (Sach 210 Ps 6815).‏ 

1075 LA Hi 969 > .مو פרש'‎ u. bei |פרש‎ 


DIE (cf. ass. pardsu, scheiden etc. [Del., 
HWB 542]; syr. סייק‎ separavit, definivit), 
Inf. פרש‎ Lv 2412: entscheiden (den 
Fall; das logische- Objekt fehlt oft: 3 5 3195 
מו‎ ( — Ni. Pte. "2997 Hes 3412, ge- 
trennt, auseinandergesprengt. — Pu. ?» 
Nm 1534, entschieden od. bestimmt s.; OD 
Neh 88, deutlich; „viell. abschnittweise® 
(Ges.-B.) hat doch keinen Anhalt im 
sonstigen Gebrauch dieses 00708. — Hi. 
دوجت‎ Pv 2332, direkt-kaus.: absondern, 
wie es beim Basilisken sich versteht: Gift 
ausspritzen. — Pislel 7975, 
aus פרְשש‎ (Analogien: 24s4f.!) Hi 269: 
Inf. abs. „indem er hinsprengt od. hinstreut“ 
(ef. .(.גא‎ ‚Entstehung aus "פרש‎ (Ges.- 
K. 09 s 56) od. „forma mixta ex פרז‎ et :פרש‎ 
lege وداه‎ (in Kittels Biblia hebr.) ist 
er wahrscheinlich. 

+52 I, doch v. ©%2 (I) „Ausbreitung“ als 
Abstr. .م‎ ©. (1 Ch 716). 


WB U (v. ود‎ IT= ar. pharata, effudit 
dispergendo), 8. OP Ex 9914 Lv 411 817 
16% Nm 195 Mal 23, Exkremente. 

I (ar. pharasun u. äth. pharas, equus;‏ ددن 


Etymologie unbekannt), Pl. 87895 وول‎ 7 
etc., indem wegen der häufig dehnenden 
Wirkung des r u. wegen der Zusammen- 


gehörigkeit der Begriffe dieses Wort leicht_ 


mit Ö%D II, parras „Reiter“ zusammenfloss 
(2 89f. N), Pf erd, wofür, zur Unterscheidung 
vom häufigeren ,סוס‎ auch Ross gesetzt 
werden kann (1 S 811 2S 16 1 1 56 8 
2179 2828 Jr 464 Hes 2714). 


ok‏ - وار 


(2 K 8% etc.); 6( absolutiert (Am 44 etc.): 
Untreue üben oder sündigen. — Ni. Pte. 
ץק כפָמע‎ 1819, einer, der mit Abfall be- 
dacht worden ist uä. 


SÜD وتاج .5 ,= > ,פע‎ 6: 248f.); 9 
ete., פַשער‎ 660. m., ursprünglich: Rebellion 
od. Abfall, daher 1) Übertretung, Sünde 
(Gr 3136 ete.); 2) meton. (Stil. 19f. 23): 
a) Sündenschuld (Ps 399 Hi 84 Kl 114), 
b) Sündenbeseitigungsmittel: Sühnopfer 
(Mi 67). 


VB (ef. And), 6. = (Qh 81) Deutung. 


cf. syr. pusdsä@ „das Krempeln“‏ פטומו (v.‏ פשת 
م 0 in 2ısıf.), s. MOB, DMSB,‏ .600 
Flachs, Leinen (Lv 1347ff. Dt‏ ,199 وول 
etc.) oder wie in 875185 5755, ein‏ 2211 
leinener Faden (Hes 403; auch '2 allein‏ 
‘so: Ri 1514), oder 72 "MÜD Jos 26: die‏ 
holzigen Flachsteile dh. die Flachsstengel.‏ 


nomen unitatis: Linnenstück‏ (1 1 פּשחה 
Docht (Jes 423 4317); 2) Massenwort:‏ == 
Leinsaat (Ex 931; cf. 3 %9558 g).‏ 

!11 פוש .0 .و 390 Mal‏ פְִשְפֶם 


"PB; 5759 6: 94821.(‏ .₪ رح .6 ,(פתת .+) פת 
Bissen (Gn 185 666.(; 85 139 Lv‏ .] 
„ein Speisopfer in Bissen(form)“; cf.‏ 614 
!פתת bei‏ 26 


* .قد פתהן יפות‎ (2501; han: 3 $ 29a), Mind 
(ar. phautun, interstitium inter duos digitos), 
1) Loch für die Türangel (1 K 750); 
2) synekd. speziell: muliebria Jes 317, wo 
פְּאַחְהַן‎ „ihre Schläfe* (Siegfried-Stade s. v.) 
viel zu matt wäre. 

LA Ps 648 ₪. u. 585!‏ ودام 

u. DB! >‏ .و פְתָפִים 


(v. 929), Dinnp Ps 648 (Jr 4m‏ פתאם 
ete. 660. von der Mass. gemissbilligt: 2%5!),‏ 
Augenblicksumfang, im Akk. gedacht: im‏ 
Nu, plötzlich (Nm 69 etc. Pv 72), auch‏ 
zum Ersatz des Adj. „plötzlich“ dienend‏ 
(Pv 325 Hi 2210); auf späterer Sprachstufe‏ 
auch mit Präp. versehen: 518:92, plötzlich‏ 
Ch 2936).‏ 2( 





ı S 205, Schritt.‏ פשע 


(ef. ar. phadaga, diduxit crura) 5‏ פשק 
Pv 133: aufreissen (die Lippen = un-‏ 


عد 


besonnen reden). 
spreizen (Hes 162). 


Hi 3515, Albernes (ar. fadisun, fa-‏ פש 
tuus; kritisch erörtert in 2s1!).‏ 


(syr. Pa. 2048007, disrupit) Pi., zer-‏ פשח 
fleischen (Kl 31).‏ 

rm Jr 201ff. 660.0 dort mit dem aram. 
סחור‎ „rings herum“ u., wie Nestle (Exp. 
T. 06/7 382) vorschlägt, mit ©? (vom 
aram. פרנ‎ „übrig bleiben‘; Dalman, WB 
315) in Verbindung gebracht. 


(syr. p“sat, extendit; ass. pasdtu,‏ פשט 
„tulgen, auslöschen“; Del., HWB. 548) etc.;‏ 
Hes 2616 etc. neben DEP 1 8 1924‏ יפשטי 
(s. 0. 32 ete.: 1171f.); Imp. mit 6: HB‏ 
(s. 0. bei 71); 600. la) aus-‏ 3211 468 
strecken, ausbreiten (cf. das Syr.): aus-‏ 
ziehen ein Kleid (Lv 64 etc.; abs. und‏ 
metaph.: sich häuten od. entpuppen Nah‏ 
b) metaph.: plündern (gleichsam‏ ,)316 
jmdn. od. eine Gegend ausziehen; vgl. das‏ 
Assyr. und exuviae von exuerel) Hos 71;‏ 
intrans. (3 5 210): sich ausbreiten, aus-‏ )2 
schwärmen (eine Truppe: Ri 933 4 2037‏ 
[TA%, was auch St.‏ 3014 10 978 2327 8 1 
sein konnte, 61. 70”2 ete.!] Hi 117 1 Ch‏ .6 
Ch 2513 2818). — 21, aus-‏ 2 18 149 
plündern: 1S318|| 1 Ch 108; 2 S 2310.‏ 
Hithpa., sich (sibi) etwas ausziehen (1 8‏ — 
Hi. 1a) jmdn. etwas ausziehen‏ — .)184 > 
lassen (Gn 372 660,(, b) halb absolutiert:‏ 
eine Person entkleiden (Hos 25 1 Ch‏ )« 
eine Sache wegziehen (1 S 319‏ (8 ,)109 
Mi 28 etc.); 2) metaph.: abhäuten (Lv 6‏ 
Ch 2934 351). /‏ 2 
.פּשְסָא Nm 98% etc., Akzent‏ פשסא mass.‏ 


auseinander 


(cf. ar. 008000, 031715 6 0014100 ; praes-‏ نالا 
.0 ילע eriptum dei reliquit ete.) ete.;‏ 
א 1( Rebellion üben: a) mit 2 „an“‏ 
„gegen“ Hos 81) = ab-‏ על ete.;‏ 1919 > 
*מסץ,, NM?‏ יד fallen von; b) selten, wie‏ 





\ 8 


Bileams Heimat (Nm 225 237 Dt‏ פתורץ 
am Euphrat (= Pitru); denn „der‏ )235 
IM“ (s. 0.) ist nach dem Sprachgebrauch‏ 
nicht der ‚„nahal Musri = die Südgrenze‏ 
.ع von Judäa‘‘ (A. Jeremias, das AT‏ 
Pitru ist als Stadt der Hethiter‏ .)06459 
„jenseits des Euphrat‘‘ vom assyrischen‏ 
Herrscher Salmanassar II im Bericht über‏ 
seinen Zug gegen Damaskus (im Jahre 854)‏ 


. erwähnt (bei Gressmann, Altorientalische 


Texte. etc. 09109). 


Stück. -‏ ,1319 1168 (פתת .6 פתות" 


I (ar. phataha, aperuit; Nöld.-Mü.)‏ פתח 
etc. 8‏ 11159 .8 قط etc.; M29); ete.;‏ 
Neh 85 (i: 8. 0. 228 etc. in 2482f.);‏ 3713 
etc., 1) öffnen (Gn 86 etc.), absolutiert:‏ 
öffnen st. die Tore öffnen == sich ergeben‏ 
haplographisch);‏ ר :1516 (Dt 2011 2 K‏ 
meton. (Stil. 19f.) die Folge ein-‏ )2 
schliessend: a) leer machen (Hes 259),‏ 
b) losmachen (2133 Ps 3714 Jes 1417),‏ 
c) losschlagen = feilbieten (Am 85), d) ent-‏ 
hüllen: eröffnen (Ps 495); 3) metaph.: hör-‏ 
tähig machen (Jes 505), eine positive Ver-‏ 
fügung treffen (222). — Ni. 2. B. M2!,‏ 
geöffnet werden (Gn 711 etc.,‏ )1 ,סח .2 
auch metaph.); 2) meton.: sich lockern‏ 
(Js 527), losgelassen, entfesselt w.: 5114‏ 
Hi 1214 3219; Jr 114. — Pi. 792 Hı 3011‏ 
etc, P. 192 1918 etc. etc., la) stark‏ 
öffnen, wie beim Pflügen es geschieht‏ 
(Jes 2824), od.aufreissen (Hi 416), b)meton.:‏ 
losmachen, locker machen (Hi 3011 ete.‏ 
Gn 2432 Jr 404 etc.), im schlimmen Sinne:‏ 
des Gurtes berauben (Jes 451a), od. auf- -‏ 
machen (1 K 2011 ete.); 2) direkt-kaus.:‏ 
das Öffnen selbst vollziehen: a) sich‏ 
öffnen (Jes 488 HL 713), b) meton. (Stil.‏ 
19f.): offen stehen (Jes 6011); — Hithpa.‏ 
Jes 522, sich (sibi) lösen.‏ הִתְפַסְחִי Imp. f.‏ 


(ass. patdhu „graben, aushöhlen‘‏ 1 פתח 
„öffnen‘‘‏ מקק [Del., HWB 553] neben‏ 
etc., eingraben, dh.‏ ּפְתְחְתּ Pi.‏ )]551[ 
einschnitzen (Ex 28936 1 K 736 2 Ch 6‏ 
Sach 39). — Pu. Pte.: mit Ein-‏ 37 13 


Jan -- פתח‎ 


Jane < 3278, s. 92" etc., vom altper- 


sischen pati-baga „Anteil“, nämlich des 
Königs dh. seine besondere Speise (Dn 
15ff. 1126). 5 


DIND m. (f. Qh 811), vom alteranischen 


*patigama, „Entgegnung“ (Scheft. 51), 
mittel- u. neueranisch: „Botschaft, Be- 
scheid“: Verordnung (Est 120), synekd. 

speziell: Richterspruch (Qh 811). 


ה (syr. 916 weit, .breit sein),‏ פתה 
MDB, 1) offen stehen‏ يم mnb,‏ ;רפ 
lassen seine Lippen (Pv 2019) = schwatz-‏ 
haft sein, Geheimnisse ausplaudern; 2) in-‏ 
trans. (3 $ 210) u. metaph.-psychologisch:‏ 
offen stehen, allen Einflüssen zugänglich‏ 
sein == leicht verführbar sein (Dt 1116‏ 
Hi 3127) dh. schliesslich: albern;, einfältig,‏ 
töricht sein (Hos 711 Hi 52). — Ni. 7922;‏ 
DON), 1) sich überreden lassen (Jr 207),‏ 
gegen-‏ ,על ;319 nich betören lassen (Hi‏ )2 
Imp. f.‏ ;.660 יְפַתָּה u;‏ פְּתִיתִי über). — Pi.‏ 
MD; Sing. 775577 Hos 216 (2 112), 1) über-‏ 
Pen (Jr "207 Hos 216); 2) betören,‏ 
verlocken, verleiten (Ex 2215 etc.; Pv 2428‏ 
absolut: Betörung anrichten; s. u. Hi!). —‏ 
Pu. 72), 1) sich überreden 00. entwaffnen‏ 
lassen (Pv 2515); 2) sich betören od. ver-‏ 
führen lassen (Jr 2010 Hes 149). — Hi.:‏ 
Gn 927, es offen stehen lassen =‏ 221 )1 
weite Gebiete geben; 2) PAST (2519) war‏ 
nach LXX u. Pes. in Pv 2428 gemeint (mit‏ 
v), direkt-‏ 352 5 3 :8ל Wiederholung von‏ 
kaus.: u. begehe keine Torheit!‏ 


+aRınD Jo 11 „Zugang ua. ist Gott“ > 
„Karitativname st. >יִלְתַּח"אֶל‎ (Prätorius, 
ZDMG 03779). 


MAND (v. פתח‎ ID, im, Eingrabung: ein- 
geschnittene. Arbeit, Bas-Reliefs (Ex 2811 
21 36 | 396 1430; 1 K 629 2 Ch 26 13 Ps 746; 
Sach 39: die ihm zukommende Eingra- 
eierung). 

mass. ,פתוחהה‎ aperta, 1) 116628 מ‎ (Neh 213), 
2) eine mon, die mit neuer Zeile anfangen 
soll; Pl. MIMND; 3) mit Pathach versehen 
Nm 109: etc.). 


وجا — פתח 


Aussen und zu verführen: einfältig (Pv 
132.77 94 16 1925 21m). 


"ND, weiter Um-‏ + 503 ?,324 وول פְתִינִיל 
wurf. Zum dortigen Gegensatz würde es‏ 
passen.‏ 


ADD Pv 913 (22%05!): sie -ist die reine 
Einfältigkeit, dh. ganz von Sinnen. 


one, e. 060. 'D, im, m., Geflochtenes: 
Faden, Schnur (Gn 3818 etc.). . 


etc., 1) sich ineinanderschlingen: ringen 
(Gn 308); 2) verdreht: hinterhaltig (Pv 88), 
arglistig (Hi 513) sein. — Hithpa. Hann 
P. (2537) Ps 1827, sich als verschlungen 
erweisen, überlegene Klugheit zeigen. _ Dafür 
ist in der Parallelstelle 2 S 2227 in Nach- 
ahmung von D?AN (s. u. DAN) etc. die 
Form 252177 geschrieben worden. 


Dt 325, 1“‏ פתלתל 

Ex 111, äg. Pa-tum, 11060006 )1.‏ פֶּתם+ 
bei den- Ausgrabungen zu Tell-el-‏ ,)2158 
Maskhüta östl. vom östlichsten Nilarm‏ 
wiedergefunden (GRG 0891).‏ 


IND, P. رقا‎ 08, m., giftige Schlange: 
Otter Dt 3233 Jes 118 Ps 585 9113 Hi 
2014 16). 


SINE (ass. ina pitti „in Einem Augenblick“; 
Del., HWB. 553), Augenblick, als Akk.: 
augenblicklich, plötzlich (Hab 27 Pv 615 
291), dafür auch 2092 od. 52 u. haupt- 
sächlich zusammen mit 2809 = urplötz- 
lich (eine _Art Superlativ: 3 s s001m) Nm 
69 Jes 295 3013. 


Gn 4119; 6‏ יִפַתּר* (פָשֶר 6 פַתַר 
deuten (Träume: Gn 4088. 41sff.).‏ 
p(E)-t-res „Südland“ dh. Ober-‏ .₪ פתרוס+ 
ägypten (Jes 1111 Jr 441 15 Hes 2914);‏ 
Ch 1m.‏ 1 || 1014 دن N. gent. WON»‏ 
WIND, im, m., Deutung‏ .660 .8 وام 
Gn 4058 1218 4111.‏ 





379. 


gravierungen versehen (wie auf Siegeln: 
, Ex 396). 


MDB .צ)‎ ma رز‎ P. 8, Lok. 570985 מ‎ 
196, 6. == 8. 8 (i: 2482f.); OIMD 66., 6. 
'», m. (Hes 4111; „f. 2 S 179% 6 
ZATW 1686] beruht auf Verwechslung 
von 728 mit noaı), 1) Öffnung, meist 
synekd.: a) die Öffnung x. &: der Eingang 
(1 .K 1913) od. die Tür- od. Toröffnung, 
oft als Akk.: „an der Öffnung“ (Lv 6 
Jos 204 etc.), b) Tür oder Tor übhpt. 
(Gn 616 etc.; Hos 917 für die personi- 
fizierte Hoffnung; als Akk.: „am Ein- 
gang‘: Gn 181 ete. 1 K 1918: 3 8 330x1}); 
2) metaph.: unbefestigte Stelle (Mi 55); 
3) meton.: Ausgang st. Ausgehendes, spe- 
ziell: Ausspruch (Mi 75, Pv 1719). 


Ps 119 130, Eröffnung (LXX:‏ פתח* 
&nAwarg); nicht ١1509 „Tor‘‘ (Baethgen 2. St.‏ 
ua.) war gemeint.‏ 

5 Sach 39 s. 0. NP, Eingravierung! 

mass. ,פתח‎ Vokal פַתח‎ Jos 16 etc. 


NND, 0. DD, m., Öffnen Hes 1663 2921. 


Ps 552, absolutiert aus 'P Mia‏ פתחות 
I, Nr. 2: Ps 3714), gezückte‏ פֶתַח (cf.‏ 
Schwerter.‏ 

+ „Losgelassen od. befreit hat Jahve‘ 
(1 Ch 2416; Esr 1023 Neh 95; 1124). 


 0/24 stets gesprochen, weil‏ (פַתָה (v.‏ دز 
es oft 1. P. gelesen wird oder weil 7‏ 
vermieden werden sollte (2451); 805 Ps‏ 
Pv 223, DDP 122 32, meistens‏ 119130 
(s. 0. "20 u. 2477!), zuerst natürlich‏ פתאים 
פתָאים als D’INND »eth@’im gemeint, dann zu‏ 
petha’jim umgedeutet, denn wenn letztere‏ 
Aussprache zuerst allein vorhanden gewesen‏ 
ja garnicht entstanden sein;‏ א wäre, würde‏ 
Offenheit, Zugänglichkeit für alle Ein-‏ )1 — 
flüsse: Einfältigkeit (Pv.122; Pl. in‏ 
Parallelen: 338262cd); 2) als Abstr.‏ ;96 
243b): a) offenstehend, zugänglich,‏ $ 3( .6 .م2 
unvoreingenommen (Ps 19s 1166 119130),‏ 
unerfahren (Pv 14 85 1415 18 993 | 2712),‏ 
arglos (Hes 4520), b) leicht zu beein-‏ 





? 
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א (taltal v. xx"; 29) mit 6 wegen‏ צאצא" 


(2491), im., m; 1) Pflanzensprössling 
(Jes 841 495 Hi 318); 2) metaph.: Ab- 
kömmling (Jes 2224 443 4819 etc.). 


Inf. ₪. v. NER.‏ צאת 


I (ar. dabbun [fluxus] lacertae species)‏ בב 


m., Eidechse (Lv 112%). 


II, D’a2, 1) Wagenkasten (Nm 73;‏ צב 


äg. sb); 2) synekd. verallgemeinert: Trag- 
gestell Jes 6620. 


NY Verb (äth. 40/0 u. däb’a, bellum 


gessit; Dim.) ete.; ;יִצבָּא*‎ Inf. 6. 835 
وول‎ 314 u. לקצבא‎ (s: Dauerlaut ef. 2471!) 
Nm 423 8%; 66. MIX وول‎ 297 st. NIE 
(240), 1) in den Krieg ziehen (Nm 
317 etc.); 2) metaph.: am Tempel dienen 
(Männer: Nm 423 8%; Frauen: Ex 8 
1 8 22). — Hi. «25 9 K 251 || Jr 
5225, zum Kriegsdienst ausheben. 


NOS, c. NIE, s. צְבְאָדּ‎ ete.; MINIS, c. ete. 


'22; צבאִיו‎ Ps 10321 K 1482 Q, m., aber 
f. Jes 402 Dn 812, weshalb auch für 122 
Hi 313% (ef. היא‎ 1 Ch 2916 K) nicht 
„wohl רב‎ herzustellen“ (Albrecht, ZATW 
15318) ist, 1a) Kriegszug, Kriegsdienst: 
Nm 184. 968: ausziehend im Kriegsdienst 
== kriegstüchtig, wie NIX "NY" 1 Ch 8 
660. (3 $336p) Nm 316 (3114: Feldzug) Dt 
245 1 S 281 etc., b) metaph.: «) Tempel- 
dienst (Nm 4816. 824f.), 8( Lebenskampf, 
Elend, Drangsal (Jes 402 Hi 7ı 10 
1414 Dn 101); 2) meton. (Stil. 21): 
a) Kriegsheer, Heer, wie 2. 2. in מִּצְבָא‎ 
Sach 98 Q, zur Abwehr eines Heeres (3 
$406p), auch im Pl. (Ex 696 74 etc.), da- 
her ייה אֶלְהִי (הַ0צְבָאוּת‎ 9 8 50 1K 
1910 14 Am 313 etc. 1108 126 etc. od. mit 
begreiflicher Breviloquenz '22(7) " Am 5 
ete. wenigstens zunächst „Jahve (als der = 
unsichtbare Führer: Jos 514 etc.) der 
Heerscharen“ (Israels); b) metaph. in „das 
Heer des Himmels“, worunter teils die 
himmlischen Geister (1 K 2219 || 2 Ch 
1818) teils häufiger die Gestirne verstanden 


RUE א‎ 


Est 314 45 819: Abschrift.‏ زوجي" (ef.‏ مظان 


(ar. phdtta, contudit) Inf. abs. 59‏ تلفق 
Lv 26, zerkleinern, „zerbisseln“.‏ 


in Überschriften ete.: Ziffer 90.‏ על 

“ mass. '2, 1) Buchstabe "72 Nm 105 etc.; 
2) Zahl 90 00. neunzigster. 
NZ etc. Imp. v. NZ}! 


צוא* mit 2, weil von‏ .660 צאת c.‏ (צאה* 
äth. se’a „foetidus fuit, putruit“ (Dlm.)‏ == 
stammend: Kot (Dt 2314 Hes 412).‏ 


AISS (RZ) v. צוא*‎ cf. bei TRY: 1) Kot 
(2 K 1827 || Jes 3612 Q); 2) synekd. er- 
weitert: Schmutz, a) eig. (Jes 288), 
b) metaph.-ethisch: Ummoralität (Jes 44 
Pv 30122), 

ANZ, P. ,צ'‎ Imp. v. 28: exitel 

[צאן Ps 14413 s. u.‏ צאוכי 


NY (צרי)‎ Sach 33f., schmutzig. 
MO)SX HL 311 .ד‎ NS}, 6 


לדד 
DON m. Hi. 4021f., zerdehnt (2436!) aus‏ 
sa’l (cf. ar. dd’lun), parallel äg. 5888, der‏ 
älteren Bezeichnung der Lotosblume‏ 
(A. Erman, ZDMG 46117).‏ 


aus sa’n (ar. da’nun) zerdrückt (2480 483),‏ צאן 
Neh‏ צאניכר Ps 14413, pluralisiert in‏ צארכי 
s 254g!), meist f. (alle Gegenin-‏ 3( 1037 
stanzen in 35 247g diskutiert), kollektiv:‏ 
Kleinvieh dh. Schafe u. Ziegen, wie‏ )1 
שצאן Gn 3043 od, MT‏ צאן רבות B. in‏ .2 
S 1728; auch „Schafe“ neben Ziegen ?‏ 1 
könnte 5 explicativum (3° 3604:‏ »252 8 1 
u. zwar) gemeint sein. Schafe sind in der‏ 
Regel gleichmässig weiss (HL 42 66 Dn 79)‏ 
u. die Ziegen haben in der Regel gleich-‏ 
mässig schwarzbraune Färbung (HL 41).‏ 
So versteht sich Gn 3032 401. 318! 2) me-‏ 
taph. von Menschengruppen: Herde od.‏ 
„Schafe“: 2 8 2417 Jr 233 508; Mi 714 mit‏ 
Gen. appos.: die dein (spezielles) Besitz-‏ 
tum sind; Ps 741 957 1003 etc.‏ 

Mi 111 8. u. 8!‏ צאנוך 





+88 N. pr. m. (1 Ch 89). 

Ch‏ 12212 א 2( ثم „Gazelle“ N. pr.‏ צביה++ 
ar. zabjatun, dorcas-‏ (צבא cf. phön.‏ ;)241 
femina, 660.; bei Nöld., EB 3298!‏ 


“Ta Gazelle ist für den Pl. NIRIE 2477, 
f- (HL 27 35) vorauszusetzen. 


HL 45 74 sekundäre Form: Gazelle.‏ لمرو 


MAN Jes 297 .و‎ 0. 32 Verb! 
+O!C)28 Gn 1019 1423 Dt 292: eine Stadt, 
die mit Sodom unterging. 


< 
2226 (v. .عه || צבע‎ sabagha, tinxit, immersit), 
צְבָעִים‎ Ri 530, Färbung, meton. (Stil. 20): 
farbiges, buntes Gewand. 
צבעוןך+‎ (cf. ar. dab3un, hyaena) Gn 362f. 
צבקים+‎ (neuhbr. 92%, Hyäne) Neh 113: 
in Benjamin; 61. 27 °3 1 1318. 


etc., auf-‏ ةذ (ar. däbara, ligavit);‏ צבר 
häufen od. aufspeichern (Gn 4135 49 Ex‏ 
Hab 110 Sach 93 Ps 397 Hi 2716.‏ 810 


im, m. (2 K 108(, Haufe.‏ צבער* 
ass. ₪‏ | צבת Ru 216: von‏ צְבְתִים 
„fassen“ (Del. HWB 560), was man mit‏ 


zwei Armen vom Getreide zu fassen pflegt: 
Getreideschwade. 


"8 (v. 72, ar. sddda, vultum avertit), 
צדר‎ (i: 9 4821.( ete.,. im, m., 1) Seite: Gn 616 
etc.; Ri 23 gemäss häufiger u. schon von 
der Massora (meine Einl. s 195) aner- 
kannter Verschreibung von 7 u.” st. צָרִים‎ 
„Bedränger“ geschrieben; ein ד‎ || 388. saddu 
„Netz, Schlinge, Falle“ (Del., Proieg. 75; 
HWB. 563) ist nicht vorauszusetzen, weil 
dieser Begriff dort nachfolgt; Akk.: MIX 
1 5 20%» „nach (3 5 330 c) der Seite von 
ihr (der J28)“; מצד‎ mit 2 Nr. 286: zur 
Seite (Dt 8196 Jos 316 129 1 S 68 2035 23% 
9 S 188 Ps 917 Ru 214); 2) synekd. 
spezialisiert: Hüfte (Jes 604 6612). 

+#TI8, Lok. 7755 Nm 348 Hes 4715: an 
der. Nordgrenze Kanaans (? st. 2). 


I (ar. sadä/j] 111: 8076298008 fuit),‏ צרה 
mit Akk.: auflauern (Ex 2112 1 5 242).‏ 


sind (Dt 419 173 9 K 176 2135 23af. 
Jr 82 1918 Zeph 15 Jes 344 402 4512 
ete., brachylogisch auf die Erde mitbe- 
zogen: Gn 21) vgl. „das Heer der Höhe“ (Jes 
2421), die vorausgesetzten überirdischen 
Schutzmächte der gegen Gott sich auf- 
lehnenden Nationen. 
MÄRZ cf. NIX u. צְבְיָה*‎ 
צבאים‎ 8. u. "22 II! 
צבאים+‎ 1105 118, indem st. 8:38 (s. u.) nach 
Lautgesetzen (2477f.) 3°bö’im gesprochen 
wurde, was die Punktsetzung wieder ver- 
kennen will. 
+7222 (ar. dabba, adhaesit) m. 1 Ch 4s. 


MS, م‎ 732 Nm 527, anschwellen. — 


Hi. לצבות <( »9 כצבית‎ 22791), schwellen 
lassen. 


128 Nm 521, anschwellend. 


2123 Jr 129, gefärbt (s. u. (צבע‎ %.2.: 
bunt. Ein צבע‎ == ass. sibü „umgeben, 
umschliessen‘‘ (Del, HWB. 558) kann 
doch nicht im Hebr. vorausgesetzt werden. 


22 (ar. 000010, firmiter tenuit); יצבט*‎ 
Bu 214, ergreifen, meton. (Stil. 191.( 
auch die Folge ‚„darbieten‘“ einschliessend. 


sabä’, inclinavit, pro-‏ .عله || צבה I (v.‏ צבי 
צְבָאות* pensus fuit ete.), P. '2, 6. =; Pl.‏ 
(s. 0. "29 ete. 2477), 6. MINAZ Jr 319, m.,‏ 
Anziehungspunkt, Wunschobjekt (Stil. 20):‏ 
Zierde, Pracht, wie 2. B. in ,‚gereichen‏ 
Jes 42) zur 216206% od. in dem super-‏ 7,7( 
Jr‏ צ'צ' lativischen (3 8308 h!) Ausdruck‏ 
„die anmutigste 210: als Gen. zu‏ 319 
„Besitz“; mehrmals ein Ersatz des ent-‏ 
sprechenden Adjektivs, wie in "227 als‏ 
„das entzückende Land“ (Dn 1116 41), das‏ 
„der‏ .© .م auch einfach "227 als Abstr.‏ 
entzückende Besitz“ genannt wurde (89).‏ 


a II (ar. zabjun, capreolus, dorcas), Pl. 
072% 2 8 218 Esr 257 || Neh 759 u. 978: 
(8. 0. bei 509 u. 2477) 1 Ch 128 (Kittel: 9) 





. ,ל‎ Gazelle (essbar: Dt 145, aber nicht 


opferbar: 1522 ef. 1915 2; etc.). . 
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sich rechtfertigen. — Hi. 1a) deklarativ: 
für gerecht erklären (Ex 237 ete.), od. 
als gerecht anerkennen (Hi 275), b) ge- 
recht machen (Dn 123); b) absolutiert: 
Gerechtigkeit verschaffen (Jes 508 5311). 


6 צדקי .5 ,)161 auch als P. (Dt‏ צדק 


7 9495 m., Normalität, 1a) Gerech- 
tigkeit im See von Rechtbeschaffenheit 
Jes 121 26 Ps 79 060., Korrektheit: Ps 1329), 
b) synekd. speziell: Strafgerechtigkeit (Jes 
1148. 269 Hos 221), öfters auch als Akk. 
„mit Gerechtigkeit“ (Dt 116 Jr 1120 Ps 95 
Pv 319), c) bei Gott auch Bundestreue, 
Aufrechterhaltung seiner Verheissung, da- 
her oft = Heil oder Sieg (Jes 412 10 
496 458 515 582 Jr 236 3316 507 Ps 
4010 8511 11819 etc.; Schwally, ZDMG 
98138f.); 2a) Richtigkeit Hi 699 und 
öfter hinter Genetiven zum Ersatz von 
„richtig“ (Lv 1996 Ps 233 ete.), b) als 
Abstr. .م‎ c.: Richtiges, Rechies, wie bei 
„lernen, reden, tun“ (Jes 2610 4519 644 
ete.\ Ps 152 525 Pv 815, daher in 1613 
brachylogisch: recht redende Lippen). 


[צדיק .0 Hos 141 etc. s.‏ צדקי 


12 18, >. ج22‎ ete.; MIPTE, c. etc. "IE, ₪ 


la) Gerechtigkeit, Normalität in Be- 
zug auf den Pflichtenkreis des betreffen- 
den Menschen (Gn 156 etc. Hi 276), me- 
ton. (Stil. 19 1.( auch die Folge bezeichnend: 
Rechtsanspruch ‘(Jes 523 Jr 5110 Neh 220) 
od. Verdienst (Hes 1820 Ps 1123), b) sy- 
nekd. speziell: richterliche Gerechtigkeit 
oder Strafgerechtigkeit Jes 57 16 96 9 
2817 Am 57 21 etc., c) bei Gott auch die 
Bundestreue, die sich in der Realisierung 
seiner Verheissungen zeigt: Heilstat (Jes 
127 ete.; Jo 223: gemäss gnädiger Ge- 
sinnung uä.) und deshalb auch Heil (Jes 
3216 335 4612 etc.), Pl.: Gerechtskeits- 
erweisungen von Gottes Taten und besonders 
Heilstaten gesagt (Ri 511 Dn 916 etc.); 
2a) Richtigkeitals Abstr. p.c.: Richtiges, 
Rechtes (Gn 1819 etc. bei OP, tun, voll- 
bringen), Rechttun (Pv 102 11408. 8 
etc.), b) synekd. spezialisiert: Aufrichtig- 


צַרָקֶה -- צרה 


II (syr. sedi, öde sein) Ni. 35387 Zeph‏ لكر 
verödet sein.‏ ,36 

MIE s. u. TE! 

Kl 418 8. u. MX! .‏ צר 

„Gerechtigkeitsvoll“ ist‏ (מתלק .0 (s.‏ צרוקץ. 
Jahve (cf. PTXiT; „just“ Nöld., EB 3294),‏ 
Oberpriester aus der ins der Elea-‏ )1 
sariden (! 1 Ch 5830-34): 2 ₪ 817 etc. 1K 8‏ 
etc. Hes 4415 660.; 2) 9 K 1533 etc.; etc.‏ 


TTS (v. TE 1( Nm 35292, Nachstel- 
lung: feindliche Absicht. 
צדיםך‎ Jos 1985: in Naphtali. 


PS, im, allseitig normal: gerecht, dh. 

- עפ‎ den Pflichtenkreis ausfüllt, der sich 
für ihn auf einer gewissen Geschichtsstufe 
u. in einer bestimmten Lebensstellung od. 
Funktion ergibt. Daher ist von „Gerechten“ 
in Sodom ebenso die Rede (Gn 1823ff.), 
wie von Gerechten in Israel (Jes 310 etc.). 
Gott ist „gewaltig-gerecht“ genannt (Hi 
3417; 2417). Auch Satzungen u. Rechts- 
normen konnten „gerecht“ genannt werden 
(Dt 48), wenn sie: der Idee des Rechts 
entsprachen. 

[צירון s. u.‏ 118 א 1 צדנין 

Pl. 1 K 111, Sidonierinnen.‏ צדכלתץ+ 


P7s (ar. 300000, verax, sincerus fuit) etc.; 
יצהק‎ etc., ursprünglich nicht ‚‚hart sein‘ 
(V. Ryssel, die Synonyme des Wahren u. 
Guten, ₪. 18 24f.), sondern „‚kongruent 
sein“ (E. Kautzsch, die Derivate des Stam- 
mes نادم‎ 1881, 8. 59), daher: la) normal 
od. gerecht sein, wie z. 8. in Gn 3826: 
sie hat ein Übergewicht von Momenten 
der Normalität mir gegenüber (Stil. 47!), 
b) Recht behalten od. bekommen (Jes 
439% 4595 Hi 92 112 408); 2) synekd. 
erweitert: zweckentsprechend od. richtig 
sein (Ps 1910). — Ni. 2323! מכ‎ 810, im 
den richtigen Zustand versetzt w. — Pi. 
z. B. Inf. 6. suff. צרקר‎ etc. u. TORTE Hes 
1652 (3 s232e), 1) als gerecht erweisen 
(Jr 811: sich; Hes 1651f.); 2) deklarativ: 
als gerecht od. richtig ansehen (Hi 322 
3332). — Hithpa. 21823 P. (2537) Gn 44 16, 


ARTS — צוח‎ 


Ann mit ا א‎ zur Kenntlich- 


machung dieses Wortes gegenüber 1x, 
denn dieses א‎ ist ganz ohne Einfluss auf 
die Länge des a: c. NIX, 8. צוארי‎ 6. 
(O2 Neh 35), Pl. ₪. צוָארִיו‎ Gn 334, 5mal 
17, 6. 660. "INS, öth Mi ל‎ m., Hals (cf. 
ar. sära, effecit, ut inclinaretur) Gn 27% 
etc., wie auch על צ':מ1‎ >> „um den Hals 
fallen“ 334 4514 46%, an welchen drei 
Stellen, wie auch 2716, .die Pluralform 
den aus vielen Halswirbeln bestehenden 
Hals bezeichnet. Aber Ri 530 steht es 
vor dem kollektiven > (s. u.). 

(אַ' צובְה :602 DIR (Ps‏ צ' S 1068 in‏ 2 צובְא+ 
.عه .881 8 2 1447 sonst bloss MIX 1 S‏ 
ein aramäisches Königreich wahrscheinlich‏ 
südwestlich vom mittleren Euphrat.‏ 


Kl‏ צר (ar. 8006 med. j., venatus est),‏ צוד 
(Milra: 2518) ete.; MS ete.; Imp.‏ 418 
מא NZ; ete., jagen, erjagen, wie in‏ 


Lv 1718 Pv 6% Hi 1016 3839; me- 
taph.: hetzen .قد‎ Jr 1616 Ps 14012 Hi 1016 
Kl 418, nachstellen: Mi 72. — Poslel 


men etc.,erjagen, metaph.(Hes131820). 


aufrichten, aufstellen)‏ ,#مكم (ef. syr.‏ צוה 
P. MS Dt 617 etc.‏ ,75 تعض .₪ Pi. MS,‏ 
Ru 36 „ea iussit‏ م u. z.B.‏ צוּתָה ;)42 2( 
Dt 288,‏ יצ .600 eam“ (2469) ete.; MX?‏ 
Dt 3185 Imp.‏ ואצר Gn 216 660. auch‏ )127 
mal, aber "2 Lv 63 060. 10 mal; etc.,‏ 3 צוה 
feststellen, synekd. speziell: 1) befehlen,‏ 
anordnen, a) wie mit dem Akk. der Sache‏ 
(Gn 216 etc.), so auch oft mit dem der‏ 
der‏ על od.‏ אֶל Person (79 ete.; mit ? od.‏ 
Person: 1 8 9099 Jes 133 Jr 477; Ex‏ 
Est 210) u. b) daher oft mit dopp.‏ ;1634 
Akk.: Gn 78 278 etc. 3 $ 327h, od. © mit‏ 
Objektsatz,. ersetzt ₪( durch direkte Rede‏ 
Gn 5016) od. 8) Kopulativsatz‏ :.660 לָאמר) 
(Gn 4995: Joseph befahl, und sie füllten;‏ 
Infinitivsatz (2 S 1714‏ (ץ od.‏ )3618 $ 3 .660 
Ps 713); 2a) befehligen, beordern (Ps‏ 
für dieh; 1333 ete. Hı 3632: be-‏ :9111 
ordert es), b) einsetzen: Nm 2719, 73%‏ 
»„als od. zum Fürsten“ (1 S 1314 etc.) od.‏ 
ישנה etc. — Pu. 1}, TIME,‏ ,621 7228 
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keit (1 K 36 Jes 481), Wahrhaftigkeit 
(des 452). 

TOTERTE „(meine) Gerechtigkeit (Quell meines 
Heils) ist Jahve“: 1) 1 K 2211 ete.; 2) König 
von Juda (2 K 2417 ete.) 597 — 586; etc. 


(ar. sahiba, colore rubro praeditus‏ צהב 
fuit cerinis), Ho. Pte. II22 (u: 935111‏ 
Esr 827: gelblich rot.‘ ER‏ 


am Lv 1330-36, 00, 


ums I (ar. 402010, hinnivit [equus]) etec.; 


"N, ; Imp. ">78 wiehern, 1) meton. als 
En für Erscheinung: lüstern sein (Ir 
58) od. übermütig tun (5011); 2) metaph.: 
a) aufkreischen (Jes 1030: mit deiner 
Stimme [3 5 329m]), b) aufjauchzen u 
126 ete.; ב‎ „über“ 2414 etc.). 


Hi. Inf. 6. 575385 Ps 10415,‏ (צהר ||( זו צהל 
'erglänzen lassen == frischaussehend ma-‏ 
chen.‏ 


(ar. zähara, apparuit, manifestus, evi-‏ צהר 
Hi 2411 ist‏ יצהירר dens fuit), aber Hi.‏ 
denominiert von 2": 1 pressen.‏ 


Glanz, Licht, 1) me-‏ ,(זהר ef.‏ צהר (v.‏ צהר 
ton. (Stil. 21): Lichtquelle, Lichtöffnung‏ 
(Gn 616; bei „Dach“ [Ges.-B.; Böhl 83]‏ 
wäre die Angabe betreffs der „Elle“ recht‏ 
ו 9 bedeutungslos); 2) Du.‏ 
bei 298 den Dual!), die in der Sonnen-‏ .0 .8) 
kulmination sich zur zweiten Stufe er-‏ 
hebende Tageshelle (nicht „Doppelrücken“,‏ 
de Lagarde meinte cf. 293): a) Mittag‏ 10 - 
Ps 876 Hi 1117: mehr = heller, als der‏ 7 
„am Mittag“ (Gn 4316‏ בצ Mittag; ete.,‏ 
etc.), wofür Ps 916 der Akk. steht (3 5 331e),‏ 
b) metaph.: hohes Glück (Jes 5810).‏ 
Imp. 7. ME 8. u.!‏ צו 


(2١ bei trennendem Akzent: 7%, Gebot 


Jes 2810 18, auch in Hos 511 von „Be- 
fehl€ (Kommando betreffs des Kultus: 
1 K 1228ff.!) gemeint. Die andern Deu- 
tungen und Konjekturen bis auf Hommel 
u. Cheyne sind in Stil. 264f. diskutiert. 
צואֶהח‎ u. [צאִי ان צאָה .0 .5 צואי‎ 







4 2 


11a) beruht auf Dittographie‏ 8 1) ציפיםץ 
Gemeint war: ein Süphiter.‏ .)52851 3( מ des‏ 

(ef. 37 600. 287f.): ? „Klaue® nach‏ צלפרץ 
dem ar. zuphrun u. aram. fephär (Hi 211‏ 
.)429 201 111 


(vgl. ar. 060, med. w, luxit, mieuit) Pf.‏ צוץ 
Y= Hes 710, hervorschimmern, metaph.: er-‏ 
„erglänzen“ bei „Scepter“‏ הצ blühen (war‏ 
gemeint?). — Hi. Y”2} etc., direkt-kaus.:‏ 
la) Glanz entfalten (Ps 13218), b) sy-‏ 
nekd. spezialisiert: mit den Augen blitzen(HL‏ 
metaph.: Blüten treiben (Nm 1723),‏ )2 ;)29 
blühen (Ps 906 10315; Jes 576 Ps 7216 928).‏ 


Jes 2616:‏ צקון I (|| P&}), giessen: in‏ צוק 
„sie ergossen 101808 Gebet“ ist || 16a,‏ 
während LXX © u. 773 nivelliert hat;‏ 
Hi 282 („giesst man“)‏ יצוק ferner in‏ 
„ergoss“.‏ :296 


I (ar. 0640 med. j, angustus fuit)‏ צוק 
jmdn.‏ )1 ,660 הַצִיקְתֶנִי Hi. MRIT, suff.‏ 
beengen, in die Enge treiben (Ri 1417);‏ 
es jmdm. (5 3 852894) enge machen,.‏ )2 
a) ihn drängen (Ri 1616; Hi 3218: Suffhix‏ 
nach 3 s21), b) bedrängen (Dt 285sff.: wo-‏ 
mit dich‘ bedrängen wird; Jr 199 Jes‏ 
.)5113 2927 


II) könnte Inf. 6. nach‏ يددح (v.‏ 925 מע צוק 
sein: Engesein, Drang.‏ 144 


Bedrängnis.‏ 197 29 306 822 وول צוקה 
u. ar. süratun, forma,‏ יָצר ||( Verb‏ 1 צור 
Ex 324‏ וצר Jr 15 8 u.‏ אצורך imago) in‏ 
K 715 (mit dopp. Akk.: 3 $327x) bilden,‏ 1 
formen.‏ 


sarra, constrinxit]‏ ع 1 Verb (|| ME‏ זז צור 
IE etc., | Se (8. e.‏ 0 הצר ,2 זור u.‏ 
3 צוּרי מ 0-7 201 MD etc.) 1 K‏ 
8 )2518 עָלִי aus rhythmischem Bet I‏ 
Inf. abs. "ix 008 816 (3 8 217al)‏ ;212 
etc., zusammendrücken: 1) zusammen-‏ 
schnüren uä’(2 K 523 1911 Hes 53) od.‏ 
zusammenhalten (Dt 1425) u. einschliessen‏ 
(Jes 816 Ps 1395); 2) synekd. verall-‏ 
על) gemeinert: a) drücken etwas gegen‏ 





צוּר — צוה 


mit einem Auftrag versehen werden = a) Be- 
fehl erhalten (Gn 4519 etc.), od. b) wie in 
Ex 3434 mit beibehaltenem Akk. (3 5 109): 
was ihm (jedesmal) befohlen wurde. 


MS (äth. sawwe3a, vocavit; Dim.); יצוח*‎ 
P. Jes 4211, laut rufen; schreien. 


TS, c. MME etc. f., Geschrei )8 


9411 Ir 142 4612 Ps 14414, also poet- 
rhetorisch). 


on (v. Sax || צלל‎ 1( f. Senkung x. &. 
Abgrund (Jes 44). 


DIN (verwandt 1% צמם‎ ‚wovon 12 „Schleier“ 
u. דמם‎ „schweigen“), צמְתני צְמְחָּ‎ Sach 75; 
יצום‎ ursprünglich: den Mund ver- 
liessen u. verstummen, dann: fasten 
Ri 208 1 576 9118 2 8 19 4 
1 K 21% 168 5881. Jr 1412; Sach 75: 
habt ihr mir [3 s21], dh. mir zu Gefallen, 
gefastet? 1 Ch 1012 Esr 823 Neh 14 Est 
416: (על‎ wegen, für. 


DIN (syr. saum), öth, Fasten: erst von 
2 ₪ 1216 an vorkommend, dort bei اده‎ 
als inneres Objekt: er nahm ein Fasten auf 
sich; 1 K 21912; Jes 0881. Jr 3669 
Jo 114 21215 Jon 35 Sach 819 Ps 3513 
6911 1094 2 Ch 203 Esr 821 Neh 1 
. Dn 93 Est 43; detaillierender Pl. (3 5 259) 
931: einzelne Momente des Fastens. 
צוער+‎ ₪. u. [צער‎ 

15% שמא (צער (v.‏ צוער+ 


Verb (aram. nu „überströmen“; Dal-‏ לבל 
Kl 354, strömen. —‏ צפוּ )158 man, WB.‏ 
Hi. 937; nn, 1) er lassen (Dt 114);‏ 
synekd. zum Schwimmen‏ )2 
bringen (2 K 66).‏ 


im, Überströmung, speziell beim‏ צוף 
Honig (Pv 1624); Honigwabe (Ps 1911).‏ 


cf. 95 1 Ch 620: Elkanas‏ 11 8 1 צוףך 
Vorfahre.‏ 
Pte!‏ ,1 צפה u.‏ .8 .660 צופה 


mais, P, 2 (y. (צפח‎ 1 Ch 4 
Pax (ef. צפה‎ I), Elkanas Sohn (1 Ch 611). 
eo Pv 31% .و‎ u. MX], Pte.! 





يدم دير > 


süratun, forma), 6.‏ .95 צור (v.‏ צורה* 
NNZ, öth (Hes 4311), Gestaltung.‏ 


"NIS PL. s. TEE HL 49, denominiert 
von 5ו(א)ר‎ und: deshalb: Halsschmuck 
und nicht „Drehungen, Ringe, Kettchen* 
(Nöldeke bei Budde im KHK zu HL 49(. 

PRNZ „(mein) Fels ist Gott“ (Nm 33). 

Nm 16-- 1019: (mein) Fels ist "2.‏ צוּרישכיץ 


,274 وول MX}, lodern) Hi. MINEN‏ ||( צות 
in Flammen setzen.‏ 


MS (v. my), f. Pl. وول צחות‎ 324 (X: 
Traditionsverirrung), 1a) hell, blendend 
weiss (HL 510), b) neutr.: wolkenlos klare 
Atmosphäre (Jes 184) u. deshalb brennende 
Atmosphäre (Jr 411); 2) metaph.-psycho- 
logisch (Stil. 107): durchsichtig, klar 
(Jes 324). 

INT (cf. (צחָה‎ Neh 746 || וצִיחָא‎ 


ar. sahä’, serenus‏ (צחה (gittal von‏ צחה* 
fuit) Jes 513, wolkenlos, meton. (Stil.‏ 
für die 10180: brennend.‏ ).19£ 


MMS (ame), 8 (Milras 2sıst) Kl 47, 
glänzend weiss sein. 


TTS, 0. ete. '2, im, sonnenbeschienen‘ 
(v. (צחח‎ u. -verbrannt, meton. (Stil. 21) 
für die Ursache gesetzt: unbepflanzt, kahl, 
neutrisch: Kahles (Hes 2471. 264 14, da- 
her צחחים‎ Neh 470 kahle Stellen: freie 
Plätze (21333!);, f. 51177118 Ps 687 neutrisch 
(3 5 244): sonnenverbrannte Gegend. 


IMS (2), 73 7. (ef. aram. NEITY „Stinken- 
des“; Dalman, WB. 346), Gestank Jo 22%. 


Jes 5811, sonnenver-‏ (צחח (v.‏ צחצחות. 


brannte Gegenden. 
יצחק-‎ 


PS (ar. dahika, visit), יצח‎ 
Gn 216 (Silbenzersprengung: 2471!), sonst: 
יצחק‎ etc., lachen (über: ?). — Pi. PM; 
לְצְחָק‎ LA in P. (Ex 896: 2538l); ete., 
1) viel lachen == scherzen (Gn 1914 ete.); 
2) meton. (Stil. 30): sein Spiel treiben 


25 


צחקה 


17 


666.5 


585 


HL 89), b) einen Druck .لا‎ 5. ausüben meist 
mit על‎ od. dem damit oft wechselnden ">: 
belagern Dt 2012 19 ete.; mit Akk. wahr- 
scheinlich im Gedanken an צגר‎ 111 1 Ch 
201, absolut: Jes 212. 


"IN III Verb (ar. dära, nocuit), AZ, 
رد كيده‎ DAEMOR; Pie. Pl. :צרים‎ 1) als 
Feinde behandeln: befehden (Ex 232 
Dt 29 19 Est 811); 2) zu Feinden machen: 
aufwiegeln (Ri 931). 

צרִים ,894 I, formare) Ps‏ צור I (vw.‏ צורי 
Jos 521., Schnitzen, meton. (Stil. 20. 22):‏ 
צורֶם Gebilde: Gestalt (Ps 4915 Q:‏ )1 
cf. 24401. gegen Ges.-B.);‏ צורֶה nicht von‏ 
חֶלְקתץ+ Schneidewerkzeug, wie im‏ )2 
DIET 2 8 216 „das Grundstück ete.“,‏ 
und dies konnte in alter Zeit ein Aus-‏ 
druck für den gewöhnlich scharfränderigen‏ 
عذ(ة)د Kiesel werden (Hi 2224; ? verkanntes‏ 
Jos 52f.: aus Kieseln).‏ !צר .ג s.‏ 


MS מז‎ "IE, im, 6 (öth: Hi 2810), m., 
ursprünglich: zusammengedrückte, harte 
Masse von צגר‎ 11 > von ar. zarra „scharf 
“.م‎ (Ges.-B., BDB): 1a) Fels (Ex 176 
ete., auch als Altar verwendet: Ri 1319 
vgl. 6% u. 1 8 143 u. R. Kittel, Über 
primitive Felsaltäre in Palästina 1909), 
auch 2. B. in היעלים+‎ "PX „die Steinbock- 
Felsen (1 8 243) u. in +212 MX „Raben- 


fels“ (Ri 725 قعل‎ 1026) östl. vom Jordan, 


b) synekd. als pars pro toto auch die Felsen- 
kluft vertretend (Jes 210); 2) metaph.: 
a) festes Material (Jes 511), b) zuverlässige 
Grundlage, Hort (2 S 223: der Gott, der 
mein Hort ist; 47: der Gott, der die Grund- 
lage meines Heils ist; also da u. oft mit 
Gen. appos.: وول‎ 1710 Ps 313 713 7 
9422 951 ete.), Schutzquell u. Vertrauens- 
stützpunkt (Dt 324 Ps 183 66.(. 

bei Midianitern (Nm 2515 etc.) etc.‏ دود 

Six I Jes 816 s. o. צר‎ 11 Verb! 


“N II Hos 918 | ar. saurun „Palme“ 
(Arnoldi, Hitzig ua.): Ephraim war, als 
ich 650. (cf. 10a). 

!צר IH, Tyrus 5. u.‏ צור+ 

"2 Neh 35 s. 0. ,צנָאר‎ Hals! 


K önig, Hebr. Wörterbuch. 








א 


98218. Jo 44. — N. gent.: (צ(")דכר‎ im (Ri | 
33 187 66. 1K 115 ete.), TAX 1 K113 
(2434); f. 3985 1 K 111; — +. Landau, 
die Phönizier 1901 {in „der alte Orient“ 
II, 4); Eiseler, Sidon 1907. 


[ar. sawä’, exaruit] ef. TE),‏ ציה (v.‏ ציה 


öth, 1) Trockenheit: Hi 2419 u. neun- 
mal in 2 ,אֶרֶץ‎ Land mit Trockenheit 
behaftet = dürre Haide (Jes 4118 532 Jr 
26 5143 Hes 1913 1108 25 Jo 220 Ps 632 
1073); — 2) synekd. als Abstr. p. c.: 
dürre Gegend: Steppe (Jes 351 Jr 5012 
Zeph 218 Ps 7817, 21.: 10541; Hi 303 ef. 
die Hyperbel in .(מ948‎ 


dürre Heide.‏ ,322 255 وول ציון 
f. als Ortsbezeichnung, ursprünglich‏ ,צירו+ 


der Osthügel von Jerusalem (nicht von 
a „trocken s.*, denn dieser Hügel besass 
eine starke Quelle nach 2 S 58, sondern 
von 1x cf. äth. sawdna, 111 2 ete., confugit, 
sdwan, locus tutus, refugium, castellum), 
wo auf steiler Höhe die alte Jebusiter- 
festung lag (2 S 561.(. Sie lag nicht auf 
dem Westhügel (Benzinger, Hebr. Archäo- 
logie 0732, widerlegt im Theol. Literatur- 
blatt 0825f.).. Der Sijjön war also der 
spätere Tempelberg (Jes 1012 ete.), u. der 
Name wurde erst synekdochisch auf ganz 
Jerusalem übertragen (24 etc.). Über ' n2 
8. 0. בת‎ 1, 3e! Vgl. auch das als Femininum 


= vorgestellte Kollektiv צ'‎ NÖ وول‎ 196 6. 


(3 8 2554): Bewohnerschaft® von Sijjön. 


(st. siwjün v. mx), im, Aufstellung:‏ ציון 


Steinsäule (2 K 2317 Jr 3121 Hes 3915). 
2347) Esr 243 
|| Neh 74; 11a: ? disruptio (uteri; 8. 0. 
bei O2) v. ar. sdha, fidit. 


ME cf. "SE + ציים !ذم‎ 1 
1) Steppenbewohner (Ps 729, auch 
74 14 im jetzigen Texte, worin 229 sekundär 
ist; nachgewiesen in 3, $. 246, Anm. 10; 
— 2) synekd. die ו‎ derselben: 
Wüstentiere, u. zwar wahrscheinlich die 
grösseren (Jes 1321 2313 3414 Jr 5039). 


- 


bein. pr.:‏ א NIE;‏ >) ציחאץ 


(v.‏ בי 


3 


(„mit“: MS, it: 968; 2 
Verben des Verspottens: 
gelassen sein (219). 


Gelächter (Gn 216), meton. (Stil.‏ צחק 
dessen Objekt (Hes 2332).‏ )20 


Hes 2718 (cf. ar. 402090 X], aus-‏ צחר 


trocknen u. infolgedessen rot od. weiss 
werden): weisse Färbung. 


öth, weiss (Ri‏ צְרָה* (gatul), f.‏ צחר* 
ar. sahür „weiss“, vom Esel gesagt).‏ 510 
ME, helle Farbe“: hellfarbig (Gn 238 etc.).‏ 


(äg. do; Erman, ZDMG 46123), Schiff:‏ צר 
Nm‏ ציס > 1130 מכ ציִים Pl.‏ ,3321 وول 
von 8, ON u.‏ פִּים cf.‏ ;809 1168 2424 
etc. etc., vielleicht auch zur Differen-‏ 'רִים 
zierung von einem häufigeren DE (s. u.‏ 
kontrahiert, also nicht wirklich „auf-‏ )2 
resp. DEIN (bei‏ יוצְאִים fällig“ u. durch‏ 
Ges.-K 09 5 93y) zu ersetzen.‏ 


3914 17, wie bei 
3 8 2121(, od. aus- 


4 .91 ₪ 2 )2347 :א ;זוב || ماحد ?) NIE‏ 


1918 0. 


"TS Verb (vgl. bei ציד‎ II!) Hithpa. הצטידכו‎ 
Jos 912, sich mit Proviant versehen. 


Jagd‏ )1 ,ציד .66 .6 'Y,‏ .2 ,(צוּד I(v.‏ ציד' 


(Gn 109 2527 27%); 2) meton. (Stil. 20) 
deren Objekt: Wild (2528; 273 Q; etec.). 


x 4 
ביה‎ II, P.'2, 8. צִידֶם‎ (ass. siditu „Reise- 
kost, Proviant“; Del., HWB.563),1)Reise- 
kost (Jos 95); — 2) synekd. erweitert: 
Nahrung übhpt. (14 Hi 3841 Neh 1315, auch 
Ps 13215 ist nicht mit Nestle, ZATW 14320 
ציון‎ dafür zu setzen). 


"Ts (ef. mx), im, m. (Jr 1616), Jäger. 


1 > ME, f. von TS Il, Wegzehrung, 
Proviant (Gn 4995 etc.). 

+ TE צידך)‎ Gn 1015 [ || 1 Ch 113] 19 4913), das 
grosse Sidon (Jos 118 1938), vertritt auch 
Phönizien: 1 K 1 (Jos., Antiqu. VII, 
132: "1960606 880006006 Tuplwv) Jes 232ff.; 
von Tyrus wieder unterschieden in Hes 





צלח — צינק 


ar. zillun, umbra), 6. ex‏ ;111 צלל عط 


| צללים ,402 aber auch 53x Hi‏ ,צלל ,72% .و 


u. "322 (Selbstzerdehnung: cf. 2471) m., 
denn in Jes 888 weist MT, auf die ur- 
sprüngliche Lesung שֶמֶש‎ hin (3 % son!), 
1) Schatten, der sich gegen Abend ver- 
längert (Jr 64), auch ein Bild der Ver- 
gänglichkeit, wie z. B. in „meine Tage 
gleichen dem Schatten, der sich gesenkt“ 
(Ps 10212; 10923 1444); — 2) metaph.: 
Schutz (Gn 198 Nm 149 708 302; 1 
hier halbironisch gesagt; wogegen das 2. B. 
von Marti im KHK 2. St. konjizierte 5143 
„ihre Eier“ eine platte Selbstverständlich- 
keit in den Text bringt; 492 5116 Jr 4885 
Ps 178 911 1915 ete.). 


צלות (ar. 40/0, salaita, assavit), 2X);‏ צלה 
braten.‏ ,19 4416 وول 215 8 1 

„Schatten“ (Gn 4198.(; = „Schutz,‏ צלֶהץ 
Erquickung“ (?; Löhr, die Stellung des‏ 
Weibes etc. 0817).‏ 


(aram. 112, spalten; Erfolg haben;‏ צלח 
יצל ;121 Dalman, WB 347), P. 152 Jr‏ 
Ri‏ 58 > על) ete., 1) daherfahren mit‏ 
= 180 1613 116 10610 8 1 1514 14619 
cf. 3 5 330kı)‏ ?2( בִית einstürmen auf, mit‏ 
Am 56: losstürmen gegen; 1777 2 5 19ıs:‏ 
vordringen nach; vorwärtsschreiten (Hes‏ 
metaph.: a) von statten‏ )2 — ;)1613 
gehen, gelingen, gedeihen (Nm 1‏ 
Jes 5310 etc.), erfolgreich sein, daher auch‏ 
zum Ersatz von „erfolgreich od. mit Glück“‏ 
dienend (Ps 455; 3 8 s6ıp!), deshalb mit‏ 
dem Pte. der direkten Vermittlung: Jr 2230 :‏ 
es wird ihm nicht gelingen 2%" zu sitzen‏ 
(Parallelen: 3 $412c!); b) meton. die Ur-‏ 
sache des zen bezeichnend: tauglich‏ 
sein, taugen (? zu: Jr 13710 Hes 153).‏ 
Hi. z. B. 7927) (auch bei Athnach‏ — — 
הַצָלִיחָה :8 mit‏ ,הצלה Ch 293); Imp.‏ 1 
(nur beim Zusammensprechen mit N? ein‏ 
Milra3: Ps 11823; 8 157); 660. 1) in-‏ 
direkt-kaus.: a) etwas fortschreiten‏ 
lassen, erfolgreich sein lassen oder ge-‏ 
lingen lassen (Gn 24218. 39323 Dt 9‏ 
Jos 18 Jes 4815 5511 Jr 528 Ps 377 Dn‏ 


25* 


عر 





2 צינק‎ (ar. 200006 ein Pferd mit der Halfter 
versehen) Jr 2926, wahrscheinlich: Halseisen. 
7772 „Winzigkeit“ (Jos 1554): in Juda. 


(ss: 2461), m., Auf-‏ צְצים ,(צוּץ I (v.‏ ציץ 
glänzen, meton. (Stil. 21): blinkende Er-‏ 
scheinung, 1) Diadem (vorn am Hoch-‏ 
turban des Hohepriesters: Ex 9896 || 30;‏ 
Lv 89); — 2) Blütenflor: Blume Nm 1723:‏ 
u. trieb Blüten; 1 K 61sff. Jes 28: 406-8‏ 
Ps 10315 Hi 142).‏ 


„Gefieder“‏ כוצה cf.‏ 11 כָצָה || ציץ ,צ) II‏ צ 
Jr 489, Fittich.‏ (ַצִיצֶת u. das Ar. bei‏ 
im südöstlichen Juda (2 Ch 2016).‏ 111 7°2+ > 
Da der Feind nach V.2schon westlich vom‏ 
„Nebental‏ צ'ר Toten Meere war, ist nicht‏ 
des Wadi Nimrin“ östlich vom Toten Meer‏ 
(Winckler, KAT 0323) zu schreiben.‏ 


4 IS ציץ .ד .]) צי‎ I) Jes 284, Blume; 8. o. 
>=2. Daher ist die Konjektur >37 הָצִיץ‎ 
(M. Lambert, REJ 42265) unnötig. 


II), etwas Flügel-‏ צ" (denominiert v.‏ ציצת 
artiges: 1) Haarschopf (cf. ar. ndsijatun,‏ 
 Stirnlocke) 1108 83; 2) Quaste (Nm 153sf.).‏ . 
[צקלג Ch 191 20 s. u.‏ 1 ציקלגץ 
ivit) ist im‏ وز VE Verb (ar. sdra med.‏ 
Hithpa. "130271, P. (25377) Jos 94 nicht‏ 
original, da das „gehen“ schon vorher er-‏ 
ד ist, Verwechselung von 7 und‏ 6מם ₪84‏ > 
aber schon von der Mass. anerkannt wird‏ 
(m. Einl. $ 195). Gemeint war 17027, u.‏ 
sie versorgten sich mit Proviant (s. 0. 2).‏ 


air‘ I (v. צור‎ I, formare), im, m., 1) Ge- 
stalt (Ps 4915 K); 2) synekd. speziell: 
Götzenbild (Jes 4516). 


mx II „umfassen“ ist auch:‏ .צ) II‏ ציר: 


herumdrehen) im, 1) Türangel (Pv 2614); 


— 2) Windung x. ₪: Wehe (1 5 9 
Jes 138 213 Dn 1016). 


PS 111 (v. 8, ar. 4670, ivit), im, Eil- 


2 وؤوط‎ (des 182 579 051 | dr 4914 Pr 


- עב‎ 2513). 
mass. ציר"‎ Dn 113, Vokal Sere. 


= 
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rekt vor den folgenden Relativsatz cf. 
5006 90006 div, 006 Znomoare 6007006( ; — 
b) synekd. erweitert: gezeichnetes Bild 


(Hes 2314) und auch Bild überhpt. (Gn 


1261. 53 96) oder Schattenriss (2 „als“ 
Ps 397); — 2) meton. (Stil. 30): die 
Gestalt selbst (7320). 


äth. salma „obscuratus fuit“,‏ || צלם v.‏ צלמוןץ+ 


1) Berg- od. Gebirgsname (cf. „Schwarz- 
wald“), a) nicht weit von Sichem (Ri 948), 
b) Ps 6815 gemäss 16 doch das aus schwar- 
zem Basalt bestehende Haurängebirge; — 
2) ein Held: 2 S 2328 || עילי‎ 1 Ch 11% 


„schwarze Finster-‏ צלמרת ist aus‏ צַלְמָוֶת 


ne (v. צלם‎ ef. צלמון‎ u. ass. salmu „schwarz“; 
Del., HWB 569a) durch ור‎ 
zu a mortis“, Todesschatten geworden 
(2415, und Nöldeke stimmte in ZATW 
18971831. bei), — 1) eigentliche Finster- 
nis: Am 58 Hi 35 — 3422, also poet.* 
rhetorisch; — 2) metaph.: tiefstes Leid, 
Unglück (Ps 234 4420 etc. وول‎ 91 Jr 26 
1316 etc.; Stil. 95) u. meton. für dessen 
Hauptsphäre: die Unterwelt )111 
3817). 


Nm 38411.: beim Hor-Berg. _‏ لادوم 
Ri 858. Ps 8312 enthält den Gottes-‏ צלמנעץ+ 


namen Salm (Budde, KHK zu Ri 85). 
== ar. dala3a, sich krümmen. 


curvus fuit; dil3un u. dila3un, Rippe), 6 
mit Beate nr צלע‎ 9 8 1613 u. 8mal 
צָלַע‎ 8. X, צִלָעִים‎ 1 K 634: 7mal צלָעוּת‎ 


6 צלשן5)תי‎ 7 (m. 1 K 64 Hes 416 


etc.: 8 8 252b!), la) Rippe (Gn 221f.), 
b) metaph.: Bret in einer Breterwand 
(1 K 615f.) od. in einem Türflügel (34); 
— 98( synekd. erweitert: Seite (bei Lade, 
Stiftshütte, Altar: Ex 2512— 387; 281613), 
b) speziell: we. (1K658 
73 Hes 415ff.). 


(Milras), LA: 252 Jos 188 2 5 1:‏ צכעץ 


in Benjamin; Ort mit ‘Sauls Grabstätte. 


II (ar. zala?a, dead © - 1‏ צלע 


hinken (Gn 323); — + Er‏ )1 צכְעָה 


- 


1 צלע 
I; ar. 00/6230, inclinavit se,‏ צלע (v.‏ צַלְע 


צלע — צלח 


895(( b) absolutiert (3 5 209): Erfolg oder 
Glück verleihen (Ps 1182 Neh 111 0 
9 Ch 265; Suff. = Dativ: 9 s 1); — 
2) direkt-kaus.: Erfolg haben, erfolg- 
reich sein, gelingen (Gn 392 Ri 185 
1 K 2212 etc. Jr 237: Glück haben mit; 
Ps 13 ete.). 


or 2 Ch 3513, Schüssel. 
צלחית‎ f.2 K 2%, eine Art (N) Schüssel. 


DON ₪ 2 K 211; Pv 19% | 5 
Schüssel (äth. sähl, patera etc.). 


Ex 1988 Jes 4416,‏ (צלה (v.‏ جا .> ו צלי 
Gebratenes.‏ 


- צליל‎ Ri 7186, Geröstetes von צכל‎ 


|| צלה‎ (s. o.), wie 33 || הגה‎ ete.: Kruste 
synekd. für das Ganze: harigebackener Brot- 
laib. 


Ex 1510 einsinken (ar.‏ צללוּ I,‏ צלל 
salla, Impf. ₪: invasit superveniens; ass.‏ 
salälu, sich legen, hinsinken; Del., HWB‏ 
.)567 


by; men, aber auch m>£n‏ ,זז צלל 

(mit Vorderverdopplung _ete. 2448 467), 
klirren (ar. salla, Impf. 4: sonuit; äth. 
saldla, plätschern ete.: schwimmen), oder 
synekd. speziell: klappern (Hab 3 16), gellen 
(18 811: 2 K 2122 Jr 193). e 


צללל ‏ (1011 II (ar. zalla, Hi.: umbrosus‏ צלל 
Neh 1319, beschattet: dunkel werden.‏ 
(a: 2504 37) Hes 313,‏ מצל Hi. Pte.‏ — 
Schatten spendend.‏ 

[צל .0 .و .666 צללים ,צללו 


m., von‏ צלמ" etc.‏ .₪ צְלְמִיר צלמי יצלם 
ar. ee exeidit: 1a) Schnitzbild,‏ || צלם 
plastische Nachbildung: Figur, Sta-‏ 
tue (Nm 3352 1 8 65 11: 2 K 1118 ||‏ 
Ch 2317; Hes 7%; in Am 5% kann‏ 2 
auf Nachahmung des folgenden DZ’‏ צלמיכם 
beruhen und kann „euer Kaiwän-Salm“‏ 
[KAT 03476] gemeint gewesen sein; aber‏ 
fast wahrscheinlicher gehörte 8527253 di-‏ 


بصم — צלע 


3211); — 2) meton. (Stil. 31): Wüstenei 
(Jr 4818). 


a8 (ar. zim’un!) Jr 23, Durst. x 
علدا‎ Dt 815 168 357 Ps 10733, durst- - 
reicher Ort, metaph.: dürre Gegend. 


(ass. samädu, festbinden; anschirren‏ צמד 
[Del., HWB 570]; äth. 0070000, alligavit)‏ 
Ni. 2 etc., sich hängen )? „an“ Nm‏ 
Ps 106%) im metaphorischen Sinne‏ 2535 
sich ergeben. — — Pu. 21722292 ₪5 208,‏ == 


a > 


angebunden. — -- Hi. תצמיד‎ Ps 501: 


sich verknüpfen lassen dh. anzettem 


(nämlich betrügerische Pläne) 


MS, c. =, s. 138 6: 2s2f.); צְמָדִיס‎ 
6. "722 (md leicht sprechbar: 2467) m. 
1K 1919, 1a) ein &espann (Luther: „Joch“) 
von Tieren (Ril9310 1 5 117 2 8 1 
1 K 1919 21 2 K 517 768 217 9 Hi 13 4212), 
b) synekd. erweitert: Paar (2 K 95; 
kritisch erörtert in 3 5 و(!2671‎ — 2) meton.: 
die gewöhnlichste Leistung eines Acker- 
gespannes od. dessen Arbeitspensum be- 
zeichnend (Stil. 17): ein „Joch“ Feld ete. 
(181414 Jes 510). Ein „Gewicht“ (Winckler, 
KAT 033%) ist da nicht gemeint. 


cf. ar. sdmma, verstopfen,‏ צמם (v.‏ צמה* 
verbinden) Schleier: Jes 472 HL 413 67.‏ 


"PWB3, im, m., Zusammengeschrumpftes 
(s. u. (צמק‎ % 8: Rosine (1 S 8 
3012 2 8 161 66.(. 


יצח (syr. $’mäch, splenduit) ete.;‏ צמַח 
(i: 8.0. TDP etc. 129)‏ 517722 .كلدو Inf. c.‏ 
Hes 1710, la) sprossen (Gn 25 etc.),‏ 
b) meton. (Stil. 19f.): wachsen (Qh 26:‏ 
ein Wald, der als od. in Bäume[n] empor-‏ 
wächst; ete.); — 2) metaph.: a) zu ge-‏ 
Jes 429 4319,.b) sich‏ .قد schehen anfangen‏ 
entfalten od. eintreten Ps 8512 Hi 6‏ 
fortschreiten Jes 588. — Pi. "2% bei‏ (6 
q. (Hes 167), dicht wachsen, von‏ .280 
Haaren gesagt (Ri 162 2 S 105 etc.).‏ 
etwas sprossen‏ (1 ,השמח .8 .2 Hi.‏ — 


(Stil. 19£.) die Konsequenz bezeichnend: 
 zurückbleiben (Mi 461. Zeph 319). 
צַלַע‎ (v. צלש‎ II), 8. "92% ete., Hinken, meton. 
(Stil. 19£.) die Folge vertretend: Fallen, 


Sturz (Jr 2010 Ps 3515 3818 Hi 182). 1 


צלף Neh 330: „Geschlagen hat (aram.‏ צל+ 
Dalman, WB 348) Gott“ > Kaperstrauch‏ 
(BDB).‏ 

Nm 2633 etc.: aus Manasse; LXX:‏ ددرتم 
ZaAna&d, ? „Schutz (X) ist der zu Fürch-‏ 
tende“ (772), worauf Nöld. u. Ges.-Buhl‏ 
hinwiesen. :‏ 

(s. 0. 2) 1 8 102: in Benjamin.‏ لام 


BL, c. (צלצל‎ 1) v. צלל‎ I u. dem dort 
erwähnten Arabischen: Harpune )111 40 91( ; 
— 9( צלל .צ‎ II vor 57925: Geschwirr 
(Jes 181: Land der Insektenschwärme). 


II) m. Dt 2822: „klapperndes‏ צלל (v.‏ צַלְצַל 
Geschwirr,“ was an sich u. nach dem Kon-‏ 
text ein lautmalender (2443) Ausdruck für‏ 
Heuschrecke sein soll.‏ 


.ד )488 2506 DEE (e-i u. i-e:‏ צלצלים 
55x 11: Klirr-Werkzeuge x. &, Zymbeln‏ 
Ps 1505).‏ 65 ₪ 2( 

(aram. Pax „spalten“; Dalman, WB‏ צלק+ 
S 2337 || 1 Ch 1159.‏ 2 )348 

„Schatten ist Jahve“ 1 Ch 8%; 12%.‏ צלתי+ 


NOS Verb (äth. sdm’a, ar. مه لع‎ sitivit) 


6 2 = 4 
660., 1022 Ri 419, also regelmässig, nur 


- mit Weglassung des stummen N, 2. .م‎ 2172 


Ru 29 nach 7">-Anal.; NAX? etc., 1) dürsten 
(Ex 173a etc., ל‎ „nach“); — 2) metaph.: 
heisses Verlangen tragen, sich sehnen (Ps 
423 632). 


NOS, (צמאים‎ ]. MMS, dürstend: 2 8 
1729 etc., neutrisch (3 5 243 (ع‎ u. personi- 


fizierend: dürre Gegend (Jes 443) u. dafür 
das Femininum (3 8 244d-h) in Dt 2918. 


NOS, 8. "N@S etc., 1) Durst Hes 1913 etc.; 
„Durst nach“ ל‎ Am 811; N%%2, a) durch 
Durst (Ex 1735; 1108 25) 00. b) vor Durst 
(Ri 1518 Am 813 Jes 4117 502; '22 ל‎ Ch 
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(Hes 1788. 3138‏ م جص s.‏ צמרת 
Wipf el (zartes Gespross, ähnlich wie a).‏ 


(ar. 4070070 siluit, proprie: se continuit)‏ צמת 
Kl 35, zum Verstummen bringen‏ 
(metaph.: verderben). — — Ni. 222 etc.,‏ 
zum Schweigen gebracht sein heisst: ver-‏ 
م" nichtet sein (Hi 617 2317). — — Pi.‏ 
צִמְתֶּת Ps 119139, vernichten. — — Pialel‏ 
Pl. "RARRX war beabsichtigt in Ps 8817,‏ 
verstummen lassen = vernichten. — — Hi.‏ 
zum Schweigen bringen‏ ,.666 יצמית ; הַצְמַתָּה 
verichien (2 S 9941 | Ps 1841 etc.‏ = 
mal im Psalter).‏ 8 

[צמא ,0 .₪ DAX‏ ,,צָמַת 

וצְמִיתת Lv 9598 s. o.‏ צְמְתֶת 


39 (v. (צכך‎ ef. ar. sinnun, Brot-Korb, aus 
Ruten geflochten), 232 u. Am 42 NN, 
1) Dorn (Pv 225 Hi 55 s. 0. מ[‎ 3b); — 
2) metaph. u. mit 0/5 als Zeichen des Kunst- 
produktes (3 s24il): Angel (Am 42). 

TS, die „Wüste“ od. Steppe Sin (vulgo: 

„Zin“), die nördliche Fortsetzung der 
ו‎ TR? .و‎ 0. (Nm 1321 cf, 26! 1 
2714 3336 345 Dt 3250), Lok. 72% Nm 344 
Jos 153 (hier auch LA: m). 

des Samaritanischen‏ צאכ' > 3224 Nm‏ צכְמָכֶם 
Pentateuch.‏ 


٠ ذا‎ Ps 88 „Kleinvieh“ mit Fem.-Endung, 
die auch sonst 2 lautete (2427 510), wahr- 
scheinlicher, als mit kollektiver (!) Endung 
aj (Del., ass. Lesestücke 1901157; Ges.-B.) 
am Kollektivum (!) xx. 

mx LA Jos 153 s. o. +2! 


I (ef. aram. 2%, kalt sein; Dalman,‏ צנָה" 
WB. 350) Pv 2513, Kälte.‏ 


18 11 (v. צכן‎ || ar. sdna, custodivit ab), 
öth, f., 1) grosser Schild: Grossschild 
od. Tartische (1-S 177 ete.; auch Ps 513 
nicht „bildlich“ [Ges.-B.]); — 2) synekd. 
erweitert: Sturmdach (Hes 268) zur Deckung 
für Belagerer. [Am 42 8. 0. 21]. 


Wasserströmung (vom schall-‏ ,מק צנור 


may - צנור‎ 


lassen (Gn 99 etc.); — 2a) etwas eine 
bestimmte Frucht hervorsprossen lassen 
(Ps 1478), b) absolutiert: etwas Sprossen 
treiben lassen (Jes 5510 Hi 3827). 


m., 1) 66802088 (Hes 179),‏ צְמְחָה :8 צמח 
Pflanzenwuchs (Gn 1925 660.(; — 2) me-‏ 
taph.: a) Nachkomme (Jr 235 3315 Sach‏ 
b) Heilswerk (Jes 42).‏ ,)612 38 


"TS, 'S, im, m., Gebinde, 1) Armband 
(Gn 94228. Nm 3150 Hes 1611 232); - 
2) Verband, speziell: Verschluss (Nm 
1915; NP ist Apposition nach 3 $ 3338). 


bei 2X; nicht‏ .0 .و צמם .ד (gatfil‏ צמים 
„Pl.“ [Ges.-B.], etwas stark Geflochtenes:‏ 
Strick od. Schlinge (Hi 139); —‏ )1 
meton.: Verderben (55), u. das hier da-‏ )2 
„Durstige*‏ צמאים = für konjizierte DAY‏ 
passt nicht einmal zum Objekt „ihr Ver-‏ 
mögen“, u. der Parallelismus braucht, kein‏ 
-עץ8 synonymer zu sein, sondern kann als‏ 
thetischer im Schlusssatz einen allgemei-‏ 
neren Feind einführen.‏ 


Verstummung, da-‏ ,((צמת (v.‏ צמנסתת 


her 2b; gemäss od. unter Verstummung 
dh. einspruchslos, unbedingt (Lv 2523 30). 


pas 1108 914, vertrocknen, zusammen- 


schrumpfen. 
צמק'‎ 1 8 9518 etc. 8.0. [צָמוק‎ 


as, P. '$, ₪. "X m. (äth. damr, lana; 
Dim. ), Wolle: ge 1347 etc. z.B. auch 2K 
845 hinter 57008 „Widder“ als einer be- 
greiflichen Masseinheit (s. u. 597521. 
Ihre sprichwörtliche Farbe (Jes 118 Hes 
2718 Ps 14716) erklärt sich aus dem, was 
über die Normalfarbe der Schafe bei צאן‎ 
gesagt ist. 

1'282 6 1018, ein kanaanitischer Stamm 
ef. das jetzige Sumra nördl. v. Tripolis an 
der Mittelmeerküste (Pietschmann, Gesch. 
um. in Onckens Weltgeschichte, 8. 39). 

yo’, 1) Stadt in Benjamin (Jos 1822); — 
2) Berg „im Gebirge Ephraim“ (2 Ch 234). 








צַעננִים — צנור 


a) einherschreiten (Ri 5 etc. ל‎ b) trans. 
(3 5 210): beschreiten Py 78 (cf. ar 7 383308), 


durchschreiten (Hab 322), — — Hk: 
schreiten lassen (Hi 1812). 
oT. =. ,צ'‎ s. 1198; צעדים‎ ete., c. "WE 


m., 1) Schritt (2 S 613 etc.); — 2) sy- 
nekd. erweitert und metaph.-psychologisch 
(Stil. 107): Lebenswandel, Verhalten, Hand- 
lung (Jr 1023 Pv 412 55 169 Hi 1416 4 
187: seine energischen Massnahmen; 1 
3137). 


ıT198, öth, 1) Einherschreiten )9 8 


54 | 1 Ch 1415); — 2) meton. (Stil. 22) 
Wirkung für Vermittlung setzend: Schritt- 
ketichen (Jes 320). 


צעים ‏ צעה ؟ (ar. saghä’, inclinatus fuit),‏ צעה 

f. 728, 18( sich zurückbiegen (Ir 20 
als At, sich stolz aufrichten: Jes 63 2) 
b) synekd. speziell: krummgeschlossen sein 
(5114); — 2) trans. (3 $ 210): neigen 
etwas wie ein auszuschüttendes Fass (Jr 
48122). — — Pi. WX Jr 48122 = dem 
trans. Qal: neigen. 


ه١21 Gn 2465 381419 mit‏ צ' .8 عرق 
„debilis* > mit „dä3apha, verdoppeln“‏ 
(Ges.-B., BDB) zusammenhängend: etwas‏ 
Dünnes x. 6: = Schleier.‏ 


VPS 1 5. etc. צ'‎ im, 6; f. 792, 1) klein, 
wie in IT’YEN minus quam parva Dn 89 
(erörtert in 3 $ 352z!); meist aber — 2) me- 
taph.: a) jung: Gn 1981 60. Jr 4840© ٠ 
< 8% 20600 = צערה‎ „nach 69 hint; 
f. auch neütrisch-abstrakt 3 5 Mat: Jugend 
(Gn 4333), — b) gering (Ri 615 1 5 1 
وول‎ 6022 Jr 143 5045 Ps 6828 119 141(٠ 

Lok. TYPE 2 ₪ 11‏ ,(צער + (ef.‏ 11 צָעִירן 
ein Ort in der Nähe Edoms.‏ 


28 (ar. zd3ana, migravit), WI! و0 وول‎ 
weiterrücken. 

+WE, jetzt San, LXX: Tavıv, Gen.: Tavewo 
(Nm 1322 Jes 1911 18 804 Hes 3014 Ps 
7812 43) am zweitöstlichsten Nilarm. 

(Ri 411): in Naphtali.‏ 1933 وول צעככים+ 


SUR 
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“nachahmenden (צכר‎ 2 S 98: „wer da vor- 
dringt an den. Wassererguss etc. (erörtert 
in 2148, Anm.!); Ps 498. Für „Gurgel, 
Hals, Schlund“, das wieder von Joüon 
19101 ce wird („gosier,; gorge‘‘), 
sehe ich weder Grund noch Möglichkeit. 


(ef. ar. ndhada, institit ursitque),‏ צנ 
stürzen (dh. eilig herabsteigen cf. 2‏ )1 
Gn 2464 etc.) Jos 1518 || Ri 14; — 2) me-‏ 
ton. (Stil. 19f.): eindringen (421).‏ 


Nm 3855 Jos 2313, Stachel,‏ (צך (ef.‏ צנין" 


- metaph.: gefährliche Rivalen in Bezug auf 
den Besitz u. Genuss des Landes Kanaan. 


öth, m., Gewickeltes x. &.:‏ ,2' .060 .0 צניף 
Kopfbund, Turban (Jes 323 623 Sach‏ 
Hi 2914).‏ 35 

DIN (cf. aram. 82295 „Fels“ [Dalman, WB. 
349], von der Härte benannt) Pte. Nin22 
Gn 4123, hartgeworden. 

Jos 7:‏ (צא13 kontrahiert [2480] aus‏ ?( צכן+ 
in _Juda.‏ 

Jos 2313 s. 0. TR!‏ צככי 


(aram.Y2%, verwahren, zurückhalten),‏ בנע 
Pv 112, zurückgehalten, voll‏ צכרע* Pte.‏ 
Selbstbeherrschung, besonnen. — — Hi.‏ 
Inf. abs. 9227, direkt-kaus.: Zurückhaltung,‏ 
Demut üben (Mi 68).‏ 


(ef. ar. Pi. sdnnapha, falten, ordnen);‏ צ 
ete., 1) zusammenwickeln (Jes‏ יצכף 
intrans. (3 $210): sich um-‏ )2 — ;)2218 
wickeln (Lv 164).‏ 


als einen 1‏ :9218 5 צֶנְפָה 


(ef. 19) f. Ex 168, Korb.‏ צִכְצְנֶת 


ns, öth, m. (vom schallnachahmenden 


2 fef. [צפיר‎ mit Übergangskonsonant: 
942! cf. 6970, aber 676066( Sach 41, 
Röhre. 


(ar. 503/00, ascendit) ete.; 12281 ete.;‏ צַעַד 


Inf. 6 sufl. צערךף‎ Ri 54 Ps 688, 1) stei- 
gen (Gn 4922); — 2) synekd. erweitert: 


ל 
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ersehen (Hi 1522). — — Pi. MEN, TEN 
etc., 1) scharf spähen, Ausschau halten 
(1 8 41); 2) psychologisch (Stil. 107): 
warten, hoffen (Mi 77 Ps 54 Kl 417). 


(Verb) II (verwandt mit max, äth.‏ צפה 


sdphha, se extendit) Inf. abs. وول צפה‎ 
man breitet aus. — — PL. = ₪. ופי‎ 
ררצם‎ etc., überziehen, u. zwar „etwas über- = 
ziehen mit etwas“ (dopp. Akk. nach der 
Analogie der Verba des Füllens) Ex 2511. 
262937 3035 3634ff. 8724. [3828 absolut] 
1 K 6152 ("922 155 dürfte auf Nachahmung 
des 'X2 von 15a beruhen) 20ff. 1018 2 K 1816 
2 Ch 348.; 3 5 3270! — — Pu. 327 etc. 
1) überzogen werden: Ex 2652 (Akk. 
beibehalten nach 3 $ 112); — 2) als Über- 
zug gelegt werden על)‎ „auf“ Pv 262). 


dein Ausfluss-‏ :326 1108 (צום .6 צפה* 


Land == dein Land, das jetzt so viel Flüssig--. 
keit entsendet. Es soll seine Wasserfülle 
verlieren (14f.!) u. dafür mit Blut getränkt 
werden. 


FIDX Gn 8611 15 | צפי‎ 1 Ch % 
צפוי‎ 62 max II), Überzug von Metall 


(Ex 3817 هد‎ Nm 1781. Jes 302). 


Ps 8913 ist genus‏ ם) f.‏ (צפון 6 צפון 


potius: 3.5 14!), ursprünglich: bedeckend 
(v. 9x; > Barth, Et. St. 26 u. 2128): die 8 
Licht verhüllende Gegend, 1a) «) Norden 
Gn 1314 etc, — ]( MÜ)DE (ce. (צפוכה‎ 
meist „nordwärts, nach Norden hin“ (z. B. 
Ri 121), — y) aber auch als neuer Nomi- 
nativ hinter andern Präpositionen: כַצפוְכָה‎ 
1 Ch 2617 „nach Norden zu“, miöyn (mit 
2 Nr. 2a«) „auf der Nordseite“ Jos 1510 
od. ? misen „nördlich von“ Ri.2119, — 
8( übrigens auch als Goldland (Hi 372 
[Jr 1512: ? Eisen von Ba’l-sapöna im 
Libanongebirge nach Winckler, Alttestl. 
Untersuchgn. 180[( u. — e) als Gegend 
des Götterberges (Jes 1413 Hes 2814) ge- 
dacht (cf. Hi. 267 u. die Bedeutsamkeit 
des. Nordens in Lv 111 618 Ps 4825: vgl. 
auch W. F. Warren, The earliest cosmolo- 
gies 190919; wonach die alten Chaldäer 


ןעי 


(qügel v. 9, ar. sägha, forma-‏ צעְצעים 
vit) 2 Ch 310, Plastik.‏ 


p>3 (ar. s43aga, fulmine percussit [coelum]) 
etc.; י[צעק‎ etc.; Imp. f. "RX, P. וצעקי‎ 
Jr 999058 (Vokalassimilation: 2487), 51202 
eto,, 1) schreien, wie mit >S „zu“ (Gn 
410 etc. mit? 2 Ch 1314), 2 „nach“ (Gn 4156), 
על‎ „über“ (Ex 88 etc.); — 2) meton. 
(Stil. 30): jammern Kl 218 (doch trans.: 
bejammern; cf. 722; im jetzigen Texte, 
der aber schon der LXX vorlag, eine 
Zwischenbemerkung). — — Ni. וישק‎ 0. 
zusammengerufen w. = sich versammeln (Ri 
723 etc.) — — Pi. מְצעָק‎ 2K 212, schreien. 
— — Hi. הישקק‎ 1 S 1017, direkt-kaus. 


im Sinne von zusammenrufen. 


1228, c. etc. צעקת‎ f., Geschrei, wie 
in 512113 צעק צ'‎ Gn 2734, „ein lautes 
Geschrei erheben“ (3 33298) od. צעקסָה‎ 
ete. mit objektivem Genetiv: „Geschrei 
über 810 (Gn 1821 1918 Jr 485). 


(ar. säghafi, uJra, klein sein); 77‏ צער 
ete., klein sein, metaph.: gering sein‏ 
Jr 3019 Sach 137 etc.).‏ 

„Kleinigkeit“, Sösar, nahe‏ צוער u.‏ צערץ 
beim süd(öst)lichen Ufer des Toten Meeres:‏ 
cf. „Fünf‏ צעכ Gn 1310: hier ursprünglich‏ 
neue etc.‘ 28f.; 142 (früher 273 1( 6‏ 
Lok. 392 1923 (LA mit Betonung als‏ 
Anm.).‏ 2518 :111293 


: צְפַר‎ (ar. 4002000, festbinden) Kl 4s, sich 
fest anlegen, ankleben. 


(Verb) I (cf. äth. *saphawa 111, 2,‏ צפה 
Gn 31%;‏ צף exspectavit; Dim) z. B.‏ 
ete.; f. MOIN mit Bewahrung‏ צפִֶים ,دادم 
و78 29 צללר des 3. Stammkons., MIPY; pass.‏ 
Hi 152 6, la) spähen, aus-‏ اذ" Z.1,‏ 
schauen, wachen (Gn 3149 1 S 1416 etc.‏ 


b) psychologisch-.‏ ;)5610 (צפיך :598 وول 


voluntativ: lauern (Hos 98: belauern, Ps 
3732: auflauern); — 2) trans. (3 5210): 
a) spähend betrachten (Pv 153 3127 HL 75, 
mit ב‎ spbaerae Ps 667); b) erspähen, aus- 


hey פה‎ 


"TEL Kl 4177 (v. max I), Ausschau-Vor- 
richtung: Warte. 
צַפִיוןְ++‎ Gn 4616, Ausschau, meton. Ersehnter. 


(v. max || 86. 9602780, se extendit)‏ צפיחת 
Ex 1631, etwas Breites x.2.: Kuchen.‏ 


DS, im, m. (v. (צפע‎ ar. dapha3a, cacavit) 
Hes 415, Exkrement. 


mal (cf. ar. 2630070, wovon ein Aus- 
druck für „Zweig“ kommt), öth (Jes 2224) 
nach dem Kontext wahrscheinlich Wurzel- 
schössling. 


Ts, c. etc. צ'‎ m. (v. צפר‎ s. u.): viel- 


gewandt, sprungbereit: Bock Dn 8516, Esr 
835 2 Ch. 2921. 


Hes 710, f., Geflecht (v.‏ צַפָרָה u.‏ צפִירָה 


ar. daphara, plexuit): 1) Kranz (Jes‏ | צפר 
2)synekd. verallgemeinert: Kreis-‏ — ;)285 
lauf od. Schicksalswendung (Hes 77 10).‏ 


Jes 215, Decke od. Teppich (s. ₪.‏ צפית 
צפה II!); nicht „man hält Wache“ (v.‏ 282 
I; 2167).‏ 


193; יצפן‎ 2. B. "pum (5 nach Perfekt- 


Analogie: 2442), 1a) verbergen (Ex 22 Jos 
24 Ps 275 8191 Hi 1013), zudecken (Pv 
2716); b) meton. die Folge bezeichnend 
(Stil. 19%(: bewahren (Hos 1312 etc. 
Ps 834), aufheben, sparen (2 „für“ jmdn. 
Ps 3120 ete.), daher צלון‎ „Gut“ Ps 7uQ 
od. „Schatz“ Hes 72 Hi "20%; — 2) in- 
as (3 8 210): sich verbergen, meton. (Stil. 
22): lauern (? „auf“ Ps 108 Pv lıı 18) 
Ps 567 6. — — Ni. 1) verborgen sein 
vor: "997 06. 12 (Jr 1617 Hi 241); 2) auf- 
gehoben, meton.: bestimmt sein für, כ‎ (Hi 
1520). — -- Hi. z. B. 927 Ex 23 (mit 
Selbstverdopplung des s: ‚2471!), direkt- 
kaus.: 1) verbergen (Ex 23 Hi 1412); 
2) lauern (Ps 567 K). 
تددم‎ „nordwärts“ Gn 1314 660. ₪. 0. [צפו]‎ 


40032 „Bewahrt hat Jahve* 2 K 2518 


0 


060. Jr 211 666; Zeph 11; 6. 


‚etc. einst „im hohen Norden“ wohnten ]?[( ' 


während das in 1108 141. dargestellte Auf- 
treten der Gotteserscheinung vom Norden 


her mit der damaligen, weltgeschichtlichen 


Situation zusammenhängt, worin Jahves 
Werkzeug vom Nordosten kam ; — b)meton. 
als Ausgangspunkt für Produkt (Stil. 15£.): 
Nordwind (HL 416: = צ'‎ IM צץ‎ 2532); 
— — 2) synekd. speziell: — a) die Gegend 
der asiatischen Weltreiche (Ir 1141. etc. 
Zeph 213 etc. Hes 386 etc.), daher auch 
die Hauptgegend, aus der die deportierten 
Israeliten heimkehren werden (Jr 318 1615 
238 etc. Jes 436), — b) die Gegend des 
neusyrischen Reiches der Seleuciden (Dn 
1168), 
> צפוןך‎ II eine Stadt in 080 (Jos 1327), 
nach Baethgens richtiger Ansicht (Beiträge 
660. 22) mit dem phönizischen Gottesnamen 
צפכ‎ (Bloch 55; Basal als Gott des Nordens) 
 zusammenhängend. 
+TD2 Nm 2615 || 17755 (Parallelen: = 94711.( 


I m. Jo 920: der Nördliche (zu-‏ צפוני 
nächst der Heuschreckenschwarm; vgl..die‏ 
kritische Erörterung in meiner Einl. $ 661‏ 
u. Stocks in „der Nördliche u. die Kompo-‏ 
sition des Buches Joel“ in der Neuen kirchl.‏ 
Zeitschrift 1908725ff.).‏ 

Nm 2615.‏ צלו[ .+ gent.‏ ,م ]1 צפוניץ > 


mit Vererbungs-‏ צִפָרִים ;(צפר >( צפור 
Chateph-Qames (24s6f.), f. > m. Ps 1028‏ 
Pv 723b, was nicht wahrscheinlich „auf‏ 
den Liebhaber geht* (Albrecht ZATW‏ 
weil dieser in 23 nicht Subjekt ist;‏ ,)1671 
ar. saphara „sibilavit, fistulavit*‏ || צפר von‏ 
stammend, ursprünglich: Singvogel, dann‏ 
übhpt. kleinerer Vogel (Gn 714 etc.), oft‏ 
kollektiv: Vögel (Ps 89 etc.).‏ 
Name eines Moabiters (Nm 222ff. etc.).‏ צפרר+ 


16-ist‏ 095 1714 א 1 م روا .م צפחת 
nicht zu ändern [ZATW 1689], sondern‏ 
äth.‏ || عادص erklärt sich nach 3 5 349a) von‏ 
saphha „se extendit“: weiter, bauchiger‏ 
Krug (1 S 26111. 1 K 12121. 196).‏ 
Ch 18 || PX!‏ 1 צפיץ 
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+95 צלכת‎ (Gn 4145) ist von G. Steindorff 1)Fingernagel (Dt 2112); — 2) metaph.: 
in der Zeitschrift für Ägyptologie 1899508. Spitze (Jr 171).- 
u.a. mit äg. Ded-pa-neter-auf-"anh = Sapne- צפתץ‎ Ri 117 „Ausschau“ v. צפה‎ I. 
teph-onh „es spricht der Gott: er lebe* 
eich, 0 a, Bibel u. Ägypten I دم‎ (v. צפה‎ II) 2 Ch 315, Decke, Haube, 
(1904) 2588. findet den monotheistischen metaph.: Kapitäl. 
. Charakter dieser Benennung bedenklich und 99% (neuer Nomin.: 8 5 2692) 2 Ch 149. 
gibt eine verbesserte Gestalt einer Deutung ציץ .0 .و צצ"ם‎ I! 
von Chabas (Def-nt-pa-anh „Überfluss des צק‎ 9 K 441 ₪. 0. [יצק‎ 
Lebens“): Defenti pa °anh „der das Leben PX צוק .0 .8 2616 قعل‎ I! 
Ernährende“: Nestle betont in ZATW צקלכץ‎ Jos 1531 195: in Juda od. Simeon; 
O5210f., dass die in LXX gegebene Namens-- 1 8 276 3018. 2 5 11 410 1 Ch 430 etc. 
form Yov$oppavııy am Anfange des Namens Neh 1128. 
nicht 5x, sondern פצ‎ voraussetze; aber ich „ 3 
weiss wirklich nicht, ob dies ganz zweifel- دورطم‎ )?( 2 K 442: nach dem Zusammen- 
los ist. hang: Korb od. Ranzen. Ges. Thes. ver- 
: : glich neuhbr. עקל‎ „Geflecht u. unterster 
. צפע‎ m. Jes 142 u. "IVDN, im Jes 118 Schifferaum“ (Dalman, WB 306) u. griech. 
etc., zum Teil wohl die fabelhafte Schlangen- $6Aaxog, Korb. Das 068% in LXX Alex. 
art „Basilisk“ (s. 0. 7595891 وول‎ 118 kann an das ar. gal3un u. gal3atun „Ranzen“ 
595 Jr 817), zum Teil wohl eine andere erinnern wollen (vgl. 2360f.); Vulg.: pera. 
Giftschlauge (Pv 2332). فوم‎ Ex 3827 Hi 388 s. 0. 52! 


FIDN Pilpel HXBXT etc. (of. ar. saphsäphatun, 1 I (u. bei trennendem Akzent: 73) v. 
pipitus passeris), piepen Jes 1014, synekd. | צרר‎ 1 (ar. sarra, constrinzit), 1) Adjektiv, 
erweitert: stöhnen (3814), zischeln (819 294). a) eng (Nm 22% Hi 417), f. 12 Pv 2377; 

— b) meton. (Stil. 21) die Ursache ver- 
צפצפה‎ (ar. saphgäphun, salix) Hes 175, ER a (Jes 5919 cf. 3 5 2991; 
Weide. : Pv 2410); — 2) neutrisch-abstrakt )3 5 245 
. 24a): Enge, Bedrängnis u. Angst: 
צפר‎ (ar. daphara, plexuit), BE} Ri 73: 55 = ו‎ — Kenn) dir Bedrängnis 
abbiegen (LXX: äxxwpeitw) > Targum: ist“ .قن‎ Dt 480 2 8 227 وول‎ 254 2616 
ram! „der werde geprüft“, denn die Fort- Hos 515 Ps 187 6614 106 4 10768. 2 Ch 
setzung passt nicht dazu u. die Übersetzung 154 (3 5 48(; Jes 530 8020 689 Ps 9 
beruht nur auf der Vermutung, dass dassonst 327 119143 Hi 711 1524 3616 19 382. 
ungebrauchte צלר‎ aus NIX geworden sei. צר‎ „es ist eng“ s. u. bei צרר‎ I! 
[צפור .0 .م צִפָּרִים ,צפר‎ : : 
צפרץ‎ Hi 111 429 5. 0. Peixı צר"‎ 11, bei trennendem Akzent: הצר ,צר‎ 
nur Nm 109, sonst ,ְהַצר‎ DE 600.0 6. 
צְפַרְרֶ‎ ar. duphda3un uä. „rana* mit צר"‎ 660. m., Verbaladjektiv v. צרר‎ II (ar. 
Übergangs -r (24721), f. Ex 85 7 u. ämin darra, nocuit, laesit), angreifend, An- 
V. 10 hat viele Parallelen (3 $ 14), Frosch, greife, Gegner, Bekämpfer, Feind (Gn 
kollektivisch behandelt )8 %5h) Ex 82 Ps 142 ete. 1 5 232 Am 311 Ps 1072 66.(. 
ידטיר‎ 
وول 111 צר ل م ל‎ 528 v. צרר‎ 1 (ar. zarra, scharf 


Ex 921 45 182. ”. .‏ (צפרר „avicula“ (ef.‏ צפרְהץ 
MIX! sein), Schneide x. &: Kiesel!‏ ,0 .و 710 1168 لادج 


2 : צר .0 ,8 צרי‎ u. Pte. act. von .ג 11 צור‎ Il 
צפרן‎ (ef. ar. zuphrun, unguis), Pl. 8. 378%, (Ri 931 Est 811! 


Ep‏ - צר 


K 1126: Jerobeams I. Mutter:‏ 1 צרועה+ 
„eine Aussätzige‘“ mit Rücksicht auf die‏ 
Eltern so genannt > ‚ein boshafter Zu-‏ 
satz‘‘ (Löhr, die Stellung des Weibes etc.‏ 
od. ‚‚per antiphrasin“. (Kittel ebenda).‏ )0817 


m, clan‏ 000 1 צרר OH Iv.‏ צרור 
gurratun „crumena“, 1) Beutel (Gn 5‏ 
praegnans [3 $ 2133]:‏ אֶל ete.; Hag 16 mit‏ 
nur um den Mietlohn in einen durch-‏ 
löcherten Beutel zw tun); — 2) synekd.‏ 
و(118 verallgemeinert: a) Bündel (HL‏ 
b) Sphäre, Versammlung (der a‏ 
.)252 8 1 


m., scharfkantiger‏ (111 צרר .6 11 צרור 
Stein: 16861, synekd. erweitert: Stein-‏ 
chen (2 S 1713 Am 99).‏ 

2 1 8 1. 


(ar. 50700, sonuit, clamavit) Zeph 114,‏ لسر 
direkt-‏ ,4213 وول !2 schreien. — Hi.‏ 
kaus.: ein Geschrei verursachen == auf-‏ 
schreien.‏ 

PS, im 1 K 714 1 Ch 224 2 Ch 213 Esr 37 
Neh 1316, Tyrier. 


Ss, P. צרי‎ Hes 2717, וצרי‎ (Vokaldissimi- 
lation: 2489) ursprünglich: Ausfluss (vgl. 
ar. darä[j], Impf. + „fluxit‘‘), synekd. spe- 
ziell: das aus Einschnitten in die Rinde 
des Mastixbaumes fliessende Harz: 
„Balsam“ (Gn 3735 431 Jr 82 etc; 
übrigens schon als kanaanitische Glosse in 
Amarnabrief 488 auftretend; Böhl 0981). 


.4 וצרי | 958 Ch‏ 1 צריץ 


mass. "2 Gn 4634 etc., Vokal "2. 


FRE 28 141 160 .و‎ 0. MSN 


MS, im, 1) von mx || ar. sdraha, clare 
exposuit: ein in die Augen fallendes (her- 
vorragendes) Bauwerk: Turmbau (Ri 
946 49); — 2) von mx || ar. daraha, re- 
movit: Graben, Grube (1 5 136). 

mass. ,צריך‎ 1 12, notwendig. 

(syr. y’rikh, egenus) 2 Ch‏ צַרְכּ' .8 וצרי 

215, Bedarf, Bedürfnis. 


DE Jos 198: in Naphtali. 
2 1 8 419 8. 0. צִיר‎ 1 


Ex 425 1168 39, scharfkantiger Stein:‏ צר 
Kiesel cf..ar. zarra „scharf sein“ u.‏ 
zurarun, lapis acutus cultri instar.‏ 

(Bloch 55; Friedr. Jeremias‏ צר phön.‏ ,צר 
Tyrus 1891; Pietschmann, Gesch. der‏ 
Phönizier in Onckens Weltgeschichte, S.60ff.)‏ 
Jos 1928 25 511 247 1K 515 718 Am 19‏ 
Hes 261-2819 Jo 44 Ps 4513‏ .2318 وول 
(Winckler, KAT 03147 145 setzt hier‏ 874- 
„Musri“ ein: vgl. dagegen mein „Fünf‏ מצר 
neue etc.“ 341. 61).‏ 

Kiesel!‏ ,1 צור .0 Jos 526 s.‏ שרי 

II, Fels!‏ צור .0 .و Nm 239 etc.‏ צרי 


(ass. sardbu „wahrscheinlich brennen‘;‏ צרב 
Hes 213, ver-‏ כְצְרְבו וא )573 Del., HWB.‏ 
sengt werden. \‏ 


(gattii > 2ıs0), 1",‏ צרבי 
nasz, P. } Pv. 1627, stark sengend.‏ 


nam (gattalath, segolatisiert), 0. ==, Ver- 
sengtheit, als Abstr. p. c. und metaph.: 


geröteter Fleck, die noch rötliche Spur 
(Lv 1323 2). 


(ar. särida, cito percepit frigus) 1K‏ צרהה++ 


1126; Lok. als Nominativ 2 Ch 417: im 
Jordankreis. 


ıT18 I (s. 0. צר‎ I f.!) von MEI (ar. sarra, 
constrinzit), 0. 660. MIX, alter Akk. צרְתָה‎ 
Ps 1901 als neuer Nominativ (3 % 2692), 
6/0, Enge, metaph.-psychologisch (Stil. 
107): Drangsal od. Angst (Gn 4221 etc. 
Jes 306 332 Jr 148 etc. Ps [910 101 s. 
0. 7221] 3789 Sach 1011 [3679!] Dn 121). 


ITS II, f. von צר‎ 11 (v. צרר‎ II, ar. darra, 
nocuit, laesit) 1 5 16, Gegnerin x. &.: 
eo. 


(ef. syr. s°rä, fidit, vulneravit, aber‏ צר 
wonach Nöld., EB 3300 deutet: one‏ שרי nn‏ 
who is perfumed with storax), Schwester‏ 
Davids (1 Ch 9168(, Mutter von Joab,‏ 


Abisai u. Asahel (1 5 266 2 8 213 18 etc.). 





₪ 
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(Dn 1210). — 
Schmelzer. 


— Pi. IX? Mal 32f., 
105 20060 nach 
Guthe in SBOT 2. St.: „der Sareptenser‘‘ 
= צַרְפִי‎ (cf. צרְפת‎ u. צַרְעִי‎ 6. 0. bei MI 
060. 2448) > „Genosse der Goldschmiede‘‘ 
(Ges.-B.: Mitglied der Innung der G.), da 
diese D’PIX doch in 32 als Gesamtgruppe 
erwähnt werden. 


(LA mit M: 2460)‏ צרְפַתָה Ob 20, Lok.‏ צרפתץ 


r ar 


1 K 179£f., Zaperı« im Gebiete von Sidon. 


(ar. sarra, constrinxit), 1) trans.‏ 1 צרר 


in צרר‎ Inf. ce. Ting Pv 265; צרָר‎ IE 
etc., 2( zusammenbinden, — =) ein- 
binden (Ex 123%; Hos 1312: vor dem 
Vergessen geschützt; Pv 268 304 Hi 268); 
— (ל‎ meton. (Stil: 191.( die Folge be- 
zeichnend: «&) positiv: aufnehmen (1 8 
2529), einfangen (Hos 419), ß) negativ im 
Pte. passivum: ausgeschlossen ( euphe- 
mistisch: 2 5 203); — — 2) intrans. in 
וצר‎ f. ME Jes 2820; د לל ,412 +2 יצר‎ 
Hi 2022, Seh Gn 323 etc. nach ""B-Anal. 
u. ei 5 San Ri 109 1 8 306 u. "IA 
وول‎ 4919 u. יצרר‎ 111 187 (2452), — eng sein 
(2 K 61: zu eng für uns [3 5 40611]; ete.), 
beengt sein: Pv 412; — b) metaph.-psycho- 
logisch (Stil. 107): ₪( gehemmt, erfolglos 
gemacht werden (Hi 1817), — 8) in צר‎ 
"> „es ist mir eng“ = ich bin bedrängt 
ua. (Ri 117 etc. Ps 1023), worin צר‎ die 
Verbalform ist in Analogie von 15 21 
u. „u. es wurde ihm Angsi“ u. Gn 328 
Ri 215 2 8 132 Hi 202, oder ל‎ 293 Ri 
109 1 8 306 (3 8322ci): „u. es entstand 
Not 08.9 — — Pu. DIN Jos 9a, 3 
sammengebunden. — — Hi. ME (a: 
2503) Dt 2852, "NÄXM Jr 1018 Zeph 
(€: Ersstzdehnang st. irr; abnormes Milsel); 
ع1 1 יצרה‎ 887 | 2 Ch 6:8, ויצר‎ 9 Ch 289, 
aber וצר‎ Neh 9%; Inf. 6. גְהָצָר‎ men, 
1( Bedrängnis bereiten, daher mit 5 
(3 ؟‎ 2894): bedrängen, En (Dt 2852 
etc.); — 2) direkt-kaus.: Bedrängnis durch- 
machen = Angst ausstehen, speziell: 
Geburtsschmerzen ertragen (Jr 4841 492). 


18 II (ar. darra, nocuit, laesit), 777 


Neh 331, LXX:‏ צרפי+ 


„Reinigungen“ in PRE3 16565, 


-- רע 


28 (ar. sara3a, prostravit), 272, geschlagen, 
synekd. speziell: aussätzig (Lv 1344f. 143 
224 Nm 52). — — Pu. מְצרֶע‎ ua. D'YY, 
f. 'רעת‎ | aussätzig geworden (Ex 46 Lv 
142 Nm 190 2 8 329 2 K 511. 73 8 
155 2 Ch 262»0ff.). 


f. wahrscheinlich Schlagen oder‏ צַרְעָה 
Stechen, meton. (Stil. 20) dessen Subjekt:‏ 
Wespe (kollektiv: Wespenschwarm Ex 2328‏ 
Dt 720 Jos 2412).‏ 

Jos 1533: in der Ebene Sephela, zu‏ צרעה+ 
Dan gerechnet (1941 Ri 132 ete.); n. gent.‏ 
Ch 253 ete. u. "PIE 6 (8. 0. m).‏ 1 צרעתי 


NY (qattalath v. צרע‎ und segolatisiert: 
2180), P. 7, ,م צרעתר .و‎ 1) Aussatz, näm- 
lich mehr der weisse Aussatz, die Ele- 
phantiasis (Lv 132ff. 143ff. Dt 248 2 K 
5311, 2 Ch 2619; Benzinger, Hebr. Archäo- 
logie 07406); 2) synekd. erweitert: eine 
flechienartige Struktur (Lepraria) an Häusern 
u. Kleidern (Lv 1347 5ıf. 59 1434 44 55; 
mein : Art. 
25ff.). 

וצָרְעָה + bei‏ .0 .م צרעתיץ+ 


Pi. „läutern‘ [Del., HWB‏ צרף (ass.‏ צרף 
ar. sirphun, purum), . 711225 ete.;‏ ;]574 

Ps 262 K 8‏ צרופה :& Imp. mit‏ ;יצרף* 
1a) durch Schmelzen‏ ,.650 :غة! 512 6 seruphä),‏ 
läutern: 8 (metaph.: Jes 13;‏ 
absolut: Jr 629); — b) synekd. erweitert:‏ 
übhpt. Metall bearbeiten: NAC)X, Metall-‏ 
arbeiter, vulgo: Goldschmied (Ri 174 etc.‏ 
Pv 254 Neh 88 32; ob hier mit Perles,‏ 
Analekten 78: „Geldwechsler‘ cf. ar. sd-‏ 
rapha „vertit‘, sairaphun „nummularıus“ ?);‏ 
metaph.: — a) einem Läuterungs-‏ )2 — 
prozess unterwerfen: läutern (Jes 4810‏ 
PB „als“: 3 % 327vß!] Jr 96 Sach 139 Ps‏ 
erproben: 262); — b) me-‏ ,6610 173 127 
ton. die Folge bezeichnend: sichten (Ri‏ 
absolutiert:, eine Sichtung vollziehen‏ ,74 
„unter“ Dn 1135); als echt erweisen,‏ 3 
bewähren (2 S 9931 | Ps 18 31 105 19‏ 
Ni., erprobt werden‏ — .)305 +27 119140 


, 


קכל -- צרר 


₪. 4[ gabba „verachten“ [Ges. -Buhl] u. (כקב‎ 
map Nm 238 (altes 7: 248), [קבתר.‎ 97; 
תקבנו‎ wegen des Kontextes doch zu קבב‎ 
st. zu ap) zu stellen; Ersatzverdopplung 
u80; 6 513) 25, אב‎ 8 Hi 53, map” 
Pv 116 2424 Hi 38; Imp. 7 gobä 
(1104 329f.) Nm 2211 17, 1232 (mit sekun- 
därem nö: 244, Anm.) 2313; Inf. 6. קב‎ 
11 25 2410, zuerst: durchbohren (s. 0. ZR2!), 
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Nm 3355, צרְרוּכי‎ Ps 1291f.; وول יצר‎ 1113; 
Inf. 6. MX, abs. צַר'ר‎ Nm 2517 (3 5 2172); 
TE etc., 1) befeinden (Nm 109: der euch 
befeindet, so sollt ihr 660. 8. 0. .ג רע‎ 
etc. 2518 mit 5 des Besitzers: 3 5 289g, 
Anm. 3!), angreifen; — 2) synekd. spe- 
21611: Nebenbuhlerin sein (Lv 1818; 
auch Jes 1113: wird es nicht mehr eifer- 
süchtig behandeln; vgl. 1 S 16!(. 


dann metaph.-psychologisch (Stil. 107): 
verwünschen. 


(ar. zarra, scharf sein).‏ 111 צרר 
ام צרר יט -] צרוּר :8.70 2 


+ Ri 722 doch st. TE geschrieben 


gobith, 


u. b: 2512f.)‏ و s. 5277, )6 zwischen‏ בה 
von map ef. 2185 u. äth. 10060000, aqua‏ 
intercute laboravit (Dim), syr.‏ 
Cisterne: 1) der Faltenmagen der Wieder-‏ 
käuer (Dt 183); — 2) synekd. erweitert:‏ 
Unterleib (Nm 258).‏ 

"map, Nm 2211 17 8.0, [קבב‎ 


122 (v. 227, ar. gabba. gewölbt sein) Nm 
258, Innenraum: Frauengemach. 


722 im, m. Jes 5713: Sammlung x. &., 
nämlich von angeblichen Götterrepräsen- 
tanten. D’XIPÜ „Greuel‘‘ (Oort ua. bei Ges.- 
B.) passt nicht in den ironischen Satz. 


97 050 ,م‎ 1) Begräbnis (Jr 2219: 
mit dem B. 660. 3 81118(; — 2) meton. _ 
für dessen Vollzugsmittel (Stil. 22): Grab 
(Gn 35% etc.). Bei dem aus der Höhle 
(Gn 239 ete. .و‎ 0. 79272) naturgemäss sich 
entwickelnden Felsengrab (vgl. Jes 22 16 
und Matth 2760) unterscheiden sich haupt- 
sächlich Schiebgräber, Senkgräber u. Bank- 
gräber, bei denen der Leichnam auf eine 
an der Felswand ausgehauene Steinbank 
gelegt wurde. Kinderleichen der Kanaa- 
niter hat man viel in Krügen gefunden, 
richtig als Kinderopfer u. speziell Bau- 
opfer gedeutet von E. Sellin in der Zeit- 
schrift „Memneon* 08 2211. 


(ar. gabila, 8606016, 80101816; Nöld.-‏ קבל 
Pi. >aP; 75325 etc. (cf. bibl.-aram.‏ 7 
»aR)), 1a) nn (Esr 830 2 Ch‏ 
b) nehmen == wählen (1 Ch 2111‏ ,)22 2916 
2a) hinnehmen,‏ — ;)!2412 8 2 בְּחַר | 


(Verwechslung von Tu. 7: 8. o. bei ma). 
צרֶתץ‎ 1 Ch 47 .א‎ pr. 5 Olsh. $ 119a: 
„Nebenbuhlerin“ (s. 0. TI2 ID); Ges. Thes. 
1153: st. ל هق‎ dann etwa: 
Lichtblick von der Gottheit her, u. dies 
ist leicht möglich nach 24801. u. vgl. das 
folgende Wort! 
צָרֶת הטחרץ+‎ Jos 1319: in Ruben. 
צרמ‎ Jos 316 1 K 46 (LA: j0'; ? mit 
Dualendung: 2436), Lok. دم‎ 412: in der 
Nähe des Westufers des mittleren Jordan. 


in Überschriften 660.: Ziffer 100.‏ ק 
Buchstabe niP; 2) Zahl 0‏ )1 ,م" mass.‏ 
u.‏ 8 קְָרִי = .600 817 od. 100.; 5% Gn‏ 
Pv 2611, 6 1.‏ (קיא (v.‏ קא" 
וקיא Lv 189 s. u.‏ קאה 
[קוּם OND 1108 1014 8. u.‏ 


(Jes 3411 Zeph 214 (LA: MIR cf.‏ קאת 

2173), 282:13 Lv 1118 | Dt 1417 (Parallelen 
zu ath: 242f.!), von NP, vomere, aber 
wegen Selbstvergesslichkeit der Sprache: 
c. קאת‎ Pv 1027: Pelekan (od. Kropfgans), 
der aus dem Speisevorrat seines Kehl- 
sackes seine Jungen füttert, daher zu vo- 
mieren scheint. 


كل 2 (ef. ar. gabba, leicht gewölbt sein)‏ קב 


625: Qab, ein Hohlmass für Trockenes, 
nach Qimchi, WB.: der sechste Teil vom 
₪98 (NO), also ca. 2 Liter. 


(ef. im Tigre, einer späteren Gestalt‏ קבב 
Äth. [vgl. m. Studien über das Äth.,‏ 0 
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(ar. 000070, sepelivit) etc.; 73107 etc.,‏ קבר 
begraben (Gn 234 etc.). — — 213‏ 
Dt 106 etc., 1) begraben werden (Gn‏ 
„bei seinen Vätern‘: 1 K 1481 4‏ ;358 
K 84 [490 1538 1620 2 Ch 211;‏ 2 2251 
etc.); 2) meton. als Folge die Voraussetzung‏ 
bezeichnend: getötet w. (Hi 2715). -- —‏ 
Pi.: massenhaft begraben (Nm 334 1K 1115‏ 
Hos 96 Jr 1416) od. zu begraben pflegen‏ 
(Hes 39 146.(. — — Pu.: begraben werden‏ 
(Gn 2510).‏ 


aD, رووجم ره .> 6' .م‎ MR, 6. "OR 
etc. u. MIN2P, c. ete. ,تال‎ m. 1 ₪ 31 
Ps 510, 1) @rab (Gn 234 etc. Ps 8812 0. 
bei Map), Pl. von einem Königsgrab 
(2 Ch 1614; 3 5 2601( u. von der Kategorie 
gesagt: 2 K 2920? Hi 2132, sicher 1 
(3 5 2649[(; — 2) metaph.: Stätte der 
physischen (Jr 2017 516) od. der moralischen 
(Ps 510) Vernichtung. 

"MAR Gn 3520 660. s. 0. 752522, Grab! 

man קברות‎ „Gräber (infolge) der Be- 
gierde‘“ (Nm 1134f. 33161. Dt 92; GRG 
0818). 


(ef. ar. 403000, consedit, sedit [Nöld.-‏ קדד 
Mü.]; ass. gadadu „sich beugen“ [Del.‏ 
also mit‏ |ויקדר ‏ וְאֶקד ,וקד ,)]580 HWB‏ 
Ersatzverdopplung (244), sich verneigen‏ 
(Gn 9426 48 4328 Ex 481 1227 etc. u. mit‏ 
dem Akk. 5:98 „mit dem Antlitz“ in‏ 
K 131 2 Ch 9018; Neh 86).‏ 1 2814 249 5 1 


Ex 3024 1168 2719, Mutterzimt od.‏ קדה 


Kassia, die braunrote Rinde eines 
Bengalen wachsenden Baumes. 


Ri 521, Zustand des feindlichen,‏ קדומים 

kriegerischen Entgegentretens: Kriegsope- 
ration oä. (Kritik anderer Deutungen in 
3 5 21a). 


vn (gatäl v. IP), ₪. etc. 'R, im, ab- 
gesondert vom Profanen (br): 1) heilig 
dh. -- a) gottangehörig, geweiht: «) Dinge 
(Ex 2931 ete. Nm 517 Dt 2315 Jes 5813 
Neh 810%; Ps 465: 8 88098(, — 0( Per- 


in 


Bo‏ -- קבל 


annehmen (Pv 19% Hi 910 Est 44 9% 
1 Ch 1218), b) mit 22, auf sich nehmen 


(Est 927). — Hi. מִקְבִּילת‎ Ex 265113612, 


direkt-kaus.: Aufnahme üben betreffs, per- 
801211216161101: 


„Gegenüber“ uä. liegt in IR göböl,‏ לבל 
vor (2 K 1510; ? aus 152752! entstanden)‏ 
u. in 1222 0050116 (LA: 1522, 2491) 8‏ 
sein Gegenüber x.&. = Sturmbock.‏ :269 
!2320 ,0 .و 9318 Nm‏ 122 


222 ete.; 2377; etc. nach ar. gaba3a „ab- 
didit, abscondit“: jmdn. gleichsam in Nebel 
hüllen dh. beschwindeln, meton. die 
Folge vertretend: berauben (Mal 3sf.; 
Pv 2223: Akk. Dj, wie bei 57977 „ent- 


₪ 


behren lassen“ 3 8 327r). 


(vgl. ar. qub3atun, Blumen-‏ == .0 ددم 
kelch) Jes 5117 22, Kelch,‏ 


יקב (ar. 67000, contraxit);‏ קבץ 
zusammenraffen, sammeln (Gn 4135 etc.).‏ 
Ni. 222 Jos 106 etc. u. Pf. ist‏ — — 
diese Form auch Jes 439 Jo 411: u. man‏ 
הַקָבצי versammle sich (3 5 1729!(; Imp.‏ 
Gn 492 etc., sich versammeln u. ver-‏ 
sammelt werden (Jes 568: nämlich‏ 
seinen Gesammelten [3 $ 280e!]; in 8‏ 
leitet auch repıorargg auf TARN [Cornill‏ 295 
St.]; etc). — — Pi. TZ?R1 Dt 303‏ .2 
ete.; 527 Mi 17: eine Mischform (2356!),‏ 
die auf Pi. u. Pu. hinweist; YAP} etc.,‏ 
sammeln (Dt 303 etc.), personifizierend‏ 
in Jo 26 Nah 211: „„Gesichtsröte sammeln“‏ 
(dh. rot werden vor Angst cf. N) ist‏ 
dort wegen der Abwesenheit des Pron.‏ 
poss. gemeint gegenüber Jo 210 415. — —‏ 
Pu., gesammelt werden (Hes 388(. — —‏ 
Hithpa., sich versammeln (Jos 92 etec.),‏ 


Jos 1521 2 8 9820 1 Ch 119 voll-.‏ קבצאל+ 


ständiger: >NXAR} (s. 0.) Neh 112: im 
südlichen Juda. 
"1822 Hes 2220 (3 5 3292): als ein Zu- 
sammenschütten etc. dh. in der Art 


des Zusammenschüttens etc. 
קבציס+‎ ‚„‚Doppelhaufen‘‘ Jos 2122: inEphraim. 


קָדֶם - קד()ש 

mäler auch als aus dem Osten kommend 

bezeichnet wird [Heyes, Bibel u. Ägypten 

1904218]; Jes 278 1108 1315 Ps 782 Hi- 

2721 3824), — (ץ‎ daher metaph.-psycho- 

logisch (Stil. 107): ,„Windiges“, Eitles 
(Hos 122 Hi 152). 


(ar. gadima, prodiit, advenit; Nöld.-‏ קדם 
Mü.) Pi. "MAR ete., 1) im Vordergrunde‏ 
oder gegenüber handeln: a) entgegen-‏ 
treten (mit Akk. 799 „seinem Angesicht‏ 
ihm‘: Ps 1718 Hi 3037); — b) ent-‏ 
gegenkommen (begrüssen!) mit Akk. (Ps‏ 
8 ;אֶתְכֶם :235 und 2 „mit“ (Dt‏ )8814 
Mi 66 Ps 952 Neh 132, wonach vor‏ 9114 
an‏ 3733 وهل || 1932 K‏ 2 2" .ن 914 Ps‏ 2' 
Übergehung des 5 vor b u. m zu denken‏ 
ist: 3 $ 3301m!), absolut == freundlich auf-‏ 
nehmen: Ps 5911 798 Hi 312; — — 2) vom‏ 
graduellen Vorangehen gesagt: — a) vor-‏ 
anschreiten (Ps 6826; 8915: 72, deinem‏ 
Angesicht dh. dir); — b) zuvorkommen‏ 
(Ps 119148 mit Akk.), überholen (186 19),‏ 
daher als „Formverb‘“ zum Ausdruck von‏ 
„eifrig“ od. „‚rasch‘‘ verwendet (Ps 119147‏ 
Hi.‏ — — .(م399 5 3 ;42 Jon‏ [و369 5 3[ 
AIR 660.0 direkt-kaus.: 1) heranrücken‏ 
(Am 910: hinter uns drein); — 2) zu-‏ 
vorkommen == zuvorgeben (Hi 413).‏ 
Pl. ₪ "272, Vorderraum: 1) lo-‏ כדֶם 
kal, a) im Akk,: vorwärts (Hi 238) vorn‏ 
(Ps 1395), DAR, von vorn (Jes 911(; —‏ 
b) synekd. spezialisiert durch Orientierung‏ 
nach dem Sonnenaufgang: Osten, wie in‏ 
Orientalen (Gn 291 Ri 63 33 712‏ ,593 مه 
K 510: hier wegen ibrer Weisheit‏ 1 ;810 
Jr 4928 Hes 254 0‏ 1114 وول gerühmt;‏ 
Hi 15), A YS, Morgenland ete. (Gn 256;‏ 
Nm 237); — DJRR, «) vom Osten‏ 1030 
her (Jes 26), ß) mit 2 Nr. 280: im‏ 
Osten od. nach Osten hin: Gn 28 (3 $ 318al)‏ 
Sach 144; 2 OR: öst-‏ 1311 1985 112 
ل — ;)2314 lich von (Gn 824 1988 etc.‏ 
temporal: a) Vorzeit z. B. die Patri-‏ )2 
archenzeit (Mi 7%) etc. Jes 1911 ete.; —‏ 
b) synekd. speziell: Anfangszeit (Pv 82),‏ 
Urzeit, wie bei Gott, Himmel etc. (Dt‏ 





sonen: Israel als Jahves Volk (Ex 196 
etc. Jes 43), speziell: jahvegetreue Israe- 
liten (Ps 163 3410 Dn 824), Propheten 
(2 K 49), Priester (Lv 217; Aaron: Ps 
10616), Naziräer (Nm 65), Leviten (2 Ch 
353); Engel (Dt 333 Sach 145 ete.); — — 
b) Gott ist heilig als über alles Ausser- 
göttliche, Unästhetische u. Unmoralische 
erhaben: Lv 1144 etc. Jos 2419 1 S 0 
etc.; „der Heilige (Gott) Israels‘‘ Jes 14, 
wo übrigens ,,18780[* mit Unrecht von 
Ed. Sievers, Metrische Studien I, 424 ge- 
strichen wird, damit aus den sieben He- 


 bungen sechs werden; 919 24 (vgl 63!) 


101: 20 126 177 373 | 2K 1922; Jes 
4114 000.0 4315 Hab 119; Jr 5029 5 
Ps 7122 7841 8919; קדוש‎ als Ausdruck 
für Gott: Hab 33 Hi 610 Qh 810 (3 ز(!53054‎ 
קדשיים‎ nach Analogie von ’elokim: [Hos121: 
erörtert in 3 s3384] Pv 910 903; — — 
2) neutrisch-abstrakt: Heiligkeit (Ps655; 
3 $243d!). 

nn (ef. ar. gaddahun, pyrites) etc.; Inf. 
c. IR, etc., 1) anzünden (Jes 5011 641 
Jr 174); — 2) intrans. (3 8210): sich ent- 
zünden (Dt 322 || Jr 1514). 


AMD f. Lv 261 26 28m, Fieber. 


DD, Lok. 7SC)}R, m. Hos 1315 Ps 7826 
Hi 2721 3814 (Belege für „f.“ hat Albrecht, 
ZATW 1642 oder Ges.-B. nicht gegeben), 
1) Vorderes, Lok.: nach vorwärts (Hab 
19); — 2a) bei Orientierung nach dem 
Sonnenaufgang ist das Vordere der Osten: 
הק'‎ 727 „in der Richtung nach Osten“ 
od. 'R MIND „Ostseite‘‘ (Hes 4010 und oft 
‚bis 4832) u. 520055 „ostwärts od. nach 
Osten“ (Hes 111 etc.); — b) speziell 
oft in — 6( 'R IM, Ostwind (Ex 8 
1421 Jr 1817 Hes 1710 1912 27% Jon 
. 48), — 8( u. deshalb häufig auch blosses 
07% „östlicher‘‘ = Ostwind Gn 4161.: hier 
als ausdörrender Wind für den in Ägypten 
aus Süden, Südwesten od. Südosten kom- 
menden Glutwind, wie zunächst der Chamsin 
nach dem Frühlingsäquinoktium, um so 
leichter gesetzt, als dieser auf äg. Denk- 
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PNaTR Esr 20—Neh 1924, ? „Erster ist 
Gott‘“ cf. Qadmu als Synonymum von ₪ 
„Gott‘“‘ (KAT 03477). 

Hi 1890 660. 8. 0.‏ קדמכי 

+02 Gn 1519: ein Kanaaniterstamm. 


PP, 0. =, 8. IIRR (g6: 2518) ete., ? 
zusammenhängend mit :קדד‎ Biegung :.ة .א‎ 
la) Scheitel Gn 4926 etc., wie auch in 
„den Scheitel abweiden‘‘ == schänden (Jr 
216 cf. Jes 817 720!), b) synekd. als Teil 
für die ganze Person (Ps 682 s. ראש .ג‎ 
Nr. 1b!); — 2) metaph.: äusserster Punkt 
(Dt 33% Jr 488). = 


ap! 


(ar. gddi/u/ra, innmundus fuit), P. IR;‏ סדה 


= ., 1) schmutzig, trübe sein (Hi 60); 
— 2) metaph.-psychologisch (Stil. 107): 
a) sich trüben, verdunkeln (Jr 428 Jo 
210 415 Mi 36); b) trauern (Jr 821 Ps 3514 
387 4220 432 Hi 511 303), mit präg- | 
nantem כ‎ (Jr 142; cf. 8 5 2132): trauernd 
(= zerstört) hinsinken zu. ب‎ — Hithpa., 
sich umdunkeln (1 K 1885: “bedeckten sich 
also; 8. 0. כסה‎ Hithpa. u. 3 5 42x). — — 
Hi., 1) sich verdunkeln lassen (Hes 327f.); 
— 2) trauern lassen (metaph.: 3115). 

TIIR (ef. ar. 060070, potuit, valuit), ein 
ismaelitischer (Gn 2513), in der syrisch- 
arabischen Wüste zeltender Beduinenstamm 
(Jes 21161. 4211 607 Jr 210 4928 Hes 2721 
Ps 1205 HL 15), keilschriftl. @idri (KAT 
03151) u. vgl. „Nabataei et Cedrei‘ bei 
Plinius, Naturalis Hist. 512. 


' ,קדרוןץ‎ der (? von seinem trüben Wasser 


benannte) Bach Qidron östlich u. südöst- 
lich von Jerusalem (2 ₪ 153 1 K 237 
1513 2 K 9848. | 2 Ch 1516 9916 3014 
Jr 3140). 


Jes 903, Umdunkelung als 8 mbol‏ כדרות 
ymbol‏ 9 לן 


des Trauerns: Trauerfarbe. 


(nn u. 0/2 als Adverbialendung:‏ קדרְנִית 
Mal 314, trauermässig, metaph.-‏ - 2,286 
psychologisch (Stil. 107): niedergeschlagen,‏ 
demütig.‏ 


DR Mar 
3327 [ef. Ps 5520: der in der Urzeit Thro- 
nende] 15 Ps 6834); — c)im Akk.: früher 
(Jr 30% Ps 742 Kl 521), absolutiert: längst 

‚@s 11912); — © DIBn, von vormals her 
= von Alters her (des 4521 4610 Mi 
51 Hab 112 Ps 7412 776 2 [R 92 782] 
1435), vormals (mit מן‎ Nr. 2a«) Neh 1246; 
— 6( meton. (Stil. 28): Anfangsstück 
(Pv 82). 


27, Lok. MR, vorwärts, synekd. spe- 
ziell: nach Osten (Gn 1814 ete.), daher 
دهم קִ'‎ „die Seite nach Osten == die Ost- 
seite* Nm 355 Jos 1810, durch mm 
„nach Sonnenaufgang hin‘ gedeutet in "Ex 
2713 || 3813, wie in Nm 23, während in 
Hes 457 קדימה‎ als pleonastische Verstär- 
kung folgt. 

![קדים .8.0 .660 .4841 Hes‏ קדמי 


ete., öth, 1) Vor-‏ קדמת .6 DR),‏ |( קד מה" 
zeit (Hes 3611; Extensitätspl.: 3 $260k)‏ 
u. meton. (Stil. 28): früherer Zustand‏ 
synekd. speziell: Anfang‏ )2 — ;)1655( 
(Jes 237), übrigens vor einem Satz =‏ 
bevor (Ps 1296).‏ 

„a2 „Ostwärts!“ Gn 9515 | 1 Ch 1aı. 


als Akk. in präpositionaler‏ קדמת .6 קדמה" 
Funktion: östlich von (Gn 94 416-1 8‏ 
Die Deutung ‚‚vor, an‏ .(8911 1168 185 

"der Vorderseite von, gegenüber‘‘ (Ges.- 
Buhl) ist in Gn 4 (u. 416: BDB) nichts- 
sagend (vgl. weiter in 2302!) u. an den 
drei übrigen Stellen unmöglich. 


f. %' 1108 478, östlich.‏ כקדמון 


we, PL. 29, f. Pl. DO,‏ > קדמוני 
ursprünglich: vorn befindlich, daher: 1) lokal‏ 
bei Orientierung nach dem Sonnenaufgang:‏ 
östlich (Hes 1019 111 Hi 1820), u. 8‏ 
östliche Meer‘ ist das Tote Meer (Hes‏ 
Jo 2% Sach 148); — 2) temporal:‏ 4718 
früherer (Jes 4818 1108 3817 Mal 34;‏ 
nach 3 32564 == der Vorfahren).‏ 2414 5 1 

Jos 1318 (LXX: 2137) 1 Ch‏ 2696 קדמותץ 
nicht weit vom Arnon (Dt 22).‏ :664 
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liche Fragen (1901) 35, der aber nicht mit 
Recht auf den Beschneidungsakt von Jos 52 
hinweist; vgl. aber Jr 227 5127, auch Jes 
412 ete.; — Hes 4811: מקדשמ‎ (. — — 
Hithpa. 2. B. ְהַתִקְדִּשְתִּי‎ u. ondranm 6 


vor 8: 2510), P. ns" ₪: 2537), 18( sich 


heiligen (auch im ästhetischen Sinne: Ex. 
1922 2 S 114 etc.); — b) sich als heilig 
erweisen (Lv 114 207 Hes 383); — 
c) heiligen für sich (sibi) dh. sich (Dativ) 
zuteilen (ef. PM Jos 185 etc. 33 27) 
2 Ch 8118 cf. 14f.; — 2) gefeiert werden: 
وول‎ 309. — — Hi. 2. B. Inf. abs. 5 
Ri 173, 1) heilig (gottangehörig) machen? 


a) zum Gotteseigentum stempeln (Nm 312 666. = 2 


1 K 98 etc. 2 Ch 716 etc. Jr 15 1 Ch 
2313 2 Ch 3017; etc.); — b) zum Tempel- 
od. Priesterbesitz weihen (Ex 2838 etc. 
Dt 1519 660. Neh 1247); — 2) deklarativ: 
a) für heilig erklären: weihen (Jos 7 
2 Ch 2919); — b) als heilig gelien lassen 
(Nm 2012 2724 Jes 813 2933). 


Un I, 2822, Geweihter in besonderem 
Sinne: im Dienste des unzüchtigen Kultus 
stehend (Tempelhurer) Dt 2318 1 15 1424 = 
2247 (individualisierend: 3 $ 2566) 1512 2 ₪ 
237 1118614; f. EM, öth, Geweihte (zu- 
nächst im Astartekult sich prostituierend) 
Gn 38211. Dt 2318 1108 414. Vgl. über 
die. — nicht verurteilte — babylonische 
Institution der „Geweihten od. Buhldirnen“ 
u. „Tempeldirnen od. Tempeljungfrauen® 
im Hammurabigesetz $ 178—180 u. 181, 
auch „ein Weib Marduks“ $ 182 (A. Ungnad 
bei Gressmann, Altorientalische Texte etc. 
09161 übersetzt: „die Nonne Marduks von 
Babylon ist“); Brief Jeremiä (Buch Baruch, 
Kap. 6) V. 426: Herod. 119: 58 6 
ד‎ vönwv TA. 

II Gn 147 1614 201 Nm 1326 33865‏ קדש+ 
Dt 146 Ri 11168 Ps 998 00. 92 272‏ 
Nm 344 Dt 12 etc., wiedergefunden bei‏ 
3Ain Qadis etwa fünfzig Kilometer west-‏ 
lich von der 3Araba auf 301/0 nördlicher‏ 
Breite (GRG 08 149f.).‏ 

+52, 1) in Juda (Jos 152); — 2) in 
Issachar (1 Ch 657); — 3) in Naphtali 
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Nm‏ קרשוק purus 35 fuit),‏ ו (ar.‏ קדש 
ÜP) 660. ursprünglich: abgesondert‏ 
sein %. 6. dh. vom Profanen getrennt u. da-‏ 
durch gottangehörig geworden sein: 1) heilig,‏ 
geweiht sein (1 S 916; Ex 29a); — —‏ 


2) meton. (Stil. 19£.): — a) die positive 
- Folge bezeichnend: indirekt der Gottheit 
u. direkt dem Heiligtum verfallen sein Ex 
2937 etc. Dt 229 Hag 212; — b) die negative 
Wirkung einschliessend: unnahbar sein (Jes 
655; zum Suffix „für dich“ cf. 3 % 21!(. 
— — Ni. z. B. היקדש‎ Nm 201, 1) sich 
heiligen: als heilig erweisen durch Auf- 
rechterhaltung der Bundesforderungen (Lv 
103 etc. Jes 516) od. der Bundcsver- 
heissungen (Hes 2041-3927); — 2a) geheiligt 
werden (Ex 2932), b) Passiv von deklarativen 
Pi. = als heilig anerkannt u. behandelt 
werden (Lv 2232). — — Pi. 837 Nm 611 
ete.; 2. B. 52185709 Ex 3118 660. (i wegen 
4: 2510); מקדש"‎ 1168 72% soll ein Gebilde, 
wie מבשלות‎ (s. 0. und 3 8 %so!), sein = 
Heiligungsinstitut 0%. (Qimchi, WB. s. v. 
up, Targum: و( 090017 16666 ; מקדשיהון‎ 
1 war 8702 gemeint, 1) heilig (dh. 
vom Profanen abgesondert u. gottgehörig) 
machen, — a) weihen, wie z. B. ein Fasten, 
eine Versammlung od. einen Krieg 6. 
(Jo 114 215; Jr 64 Jo 49 Mi35; Lv 2510) 
dh. mit Opferdarbringung u. Weihung der 
Krieger (ef. 1 8 216 Jes’133 Jr 227 5127.) 
beginnen; — b) der Gottheit widmen Ex 
132; — c) in die Priestersphäre hineinziehen 
Hes 4419 4620; — — 2) deklarativ: a) für 
heilig erklären (Gn 23 Ex 2011; 3113 
Lv 908 918 229 16 32 Hes 2012-37 28; 
Lv 9115 3; Ex 193: als unnahbar be- 
zeichnen); — ₪( 8[8 heilig erweisen (Hes 
3623); — 6( als heilig betrachten; beilig 
halten (den Sabbath: Ex 908 || Dt 512; 
Jr 1722ff. 1108 2020 4424 Neh 132), als 
heilig behandeln (Ex 2927 1 2188 Dt 3251). 
— — Pu. z. B. "ÜIPR, geweiht قعل‎ 
.و‎ 0. bei Pi. 18 die Stellen Jr 64 etc., 
ferner Fr. Schwally, ZDMG 5213 u. 
„Semitische Kriegsaltertümer“ I (1901) u. 
Rich. Reitzenstein, Zwei religionsgeschicht- 


König, Hebr. Wörterbuch. 
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קו - קָרֶש 


(Jos 199 1937 2132 Ri 46 11 2 K 1529 קהה‎ (syr. "76, stumpf s.), ? man Ir 3128. 


|| Hes 182, stumpf werden — — Pi. 
جره‎ Qh 1010, schartig werden. 


0-5 Ni. 92992; ,ריקהל‎ sich versammeln 


(Ex 321 ete.). — CH 2. הק‎ 
1 K 81 (|| 55292 2 Ch 52), 1) versam- 
meln (Ex 351 ete. 1 K 81: in der Folge 
versammelte etc.; 3 8 200e!); — 2) synekd. 
speziell: eine Gerichtssitzung veranstalten 
oder jmdn. öffentlich anklagen (vgl. ar. 
267010, vituperavit) Hi 111. 


Dan, 0. etc. 'R, m., 1) Versammlung: 


a) als Akt (u. Konkretum) Gn 496 Dt 9 
etc., b) als blosses Konkretum: Menge 
Gn 283 Ex 163; Gesamtheit oder Voll- 
zahl: 196 Nm 145, Schar Ps 265 6 
"Pv 9116 2 Ch 3118: — 2) synekd. spe- 
ziell: a) Volksversammlung (= Gemeinde 
od. Gerichtsversammlung am Tor) 111 8 
06. Pr 514 2626, b) Volks- od. Gemeinde- | 
versammlung Israels (Lv 413 etc.), „Ge- 
meinde‘ (Jahves: Nm 163 204 25 % 
בוא]‎ dort und sonst == „aufgenommen 
werden“ cf. 3 8 97b]) Ps 2223 3518 Kl 0 
Neb 131. 


aD etc. f., Schar (Dt 334), Ver- 


et (Neh 57). 
mass. קהלה‎ = Tarp, dasselbe. 


Qh 11 etc., m. (denn 727 ist TAN‏ توم 


Pr wie 128) mit M wie in n350 
s. 0. 050. 3 5 95186: EnuAnoraorig, Prediger 
(eine Kritik der anderen Deutungen gibt 
meine Einleitung $ 881). 


Nm 332 f., eine Station.‏ קְהַלְתַהץ+ 
NR (LA: NP,  25041(, der mittlere Sohn‏ 


Levis (Gn 4611 etc.); n. gent. "IR Nm 
3237 1021 Jos 214 2 Ch 2019 etc. 


12 مول‎ (182 s. u. MR) 2810 15 (als LA 


noch sonst: 240), s. DR Ps 195 vom älteren 
,קוה = קוו‎ wovon IR als abgekürzte Ge- 
stalt von MR sich bildete, 0. ,קר‎ Spannung, 
Gespanntes: 1) Messschnur (1 K 7230 
Jr 3139 0 1108 478 Sach 116 0 Hi 385 


1 Ch 661), 57933 ' 207, Lok. 75 Ri 49f., 
jetzt Qedes 0 vom Hiüle-See. 


Da 1130: Qual), 6. =, 8. "87‏ منرم קדש 
١ 2491 513), aber auch 'P, (Qimchi:‏ 2.)00 שו 

221) "und. beide Schreibweisen auch vor 
Suffixa levia; c. ete. ,קש"‎ 1) Abgesondert- 
heit vom Profanen: Heiligkeit, wie 2. B. 
in "82 הר‎ „mein Heiligkeitsberg = mein 
heiliger Berg‘ (Ps 26); od. הק'‎ ">> „die 
heiligen Geräte“ (1 K 84), oder ו‎ 
Myriaden‘‘ (Dt 332, erörtert in GRG 08 1081( 
oder ק'‎ 82 1 S 215: „geweihtes Brot“ 
„Sehaubrote‘‘), od. בְּשַר קי‎ Jr 1115 Hag 
919: Opferfleisch; — 2) als Abstr. p. c.: 

-- a) Heiligtum (Ps 203 etc.), speziell: 

dessen quantitativer Hauptteil: ‚‚das Hei- 

lige“ (Ex 2633 1 K 88: soweit es [ge- 

rade] vor dem 72! lag), auch das eigent- 
liche Heiligtum: „das Allerheiligste* (Lv 

162ff. Hes 4133), was öfter gddes(ha)godäsim 

genannt ist (Ex 26331. 1 K 616 750 86 8 

414 2 Ch 38 10 422 57), wie dieser Aus- 

druck dann wieder synekd. als Hauptteil 

auch für die ganze Kultstätte gesetzt ist 

(Nm 1810 Hes 4312 453 Dn 92); — 

b) sonstige heilige Dinge od. Personen 

geweiht od. angehörend Jahve (Jes 2318 

etc. Hes 4413), wie 2. 8. die Priester (Lv 

216») od. Gaben an das Heiligtum: „Weihe- 

gabe“ (Pv 2025 etc. 2 Ch 3118), oft im Pl. 

(Lv 9928. Dt 12% 1 K 78 1515 2 K 

125 [Silber unter den Weihegaben . . . 

kurantes (gemünztes) Silber]; Hes‏ .امسقم 

2040: überhaupt was alle eure Weihegaben 

anlangt), und — c) gödes(ha)godasim ist 

₪( Hochheiliges, wie z. B. die Altäre (Ex 

9937 660. in Hes 4413 noch umfassender 

gemeint) oder Aaron (1 Ch 2313), 8) der 

Priesteranteil an Opfern (Lv 23 0 610 18 

22 716 1012 1+ 1413 Nm 189 etc. 2 Ch 

3114 Esr 263 || Neh 765) od. den Weihe- 

gaben (Lv 2122)od.der Landhebe (Hes4812). 

mass, קרט‎ Gn 183 1918 2013 857 Dt 3217 1 

= קד‎ etwas 116111965: eine Gottesbezeich- 

nung, oder auf den wahren Gott bezüglich. 

heilig!‏ ,קדלש .0 .8 Ex 2931 etc.‏ .660 קדש 


קול -- קו 


gemäss dem betreffenden Kontext: a) lauern 
auf (© Ps 1199), b) trans.: erlauern, ver- 
folgen (567). 


ass. gibü „sprechen etc.“ Dil,‏ == 11 קוה 
HWB 577) ist zwar nicht mit Barth,‏ 
ES 30 wegen DR Ps 195 u. IR 8 2810‏ 
0d. m mp Ps 403 („ich habe mit In-‏ 13 
brunst_geharrt [und geseufzt, gefleht]) an-‏ 
zunehmen (s. 0. 712 und MP 1(, aber in‏ 
Ps 5211 liegt trotz des önopnev® 95 dvond‏ 
doch entweder ein Denominativum von‏ טסס 
(Norm, Kanon) „als Grundwort oder‏ קר 
Prinzip hinstellen“ oder eine Spur von‏ 


jenem ass. 0254 (Pi. „schreien“) vor: aus- 


rufen ("> „dass“: 3 8 4140(. 


(syr. 7906, retinuit, continuit;‏ 111 קו ה 
Hahn et Sieffert, Chrestomathia syr. 218)‏ 
sich zusammenziehen, sammeln‏ .גא 


(Gn 19 Jr 317). 


Jr 31‏ 78 א 1 (1 MP‏ .צ) MR‏ .ه ,קוה 
Sach 116 K, Schnur: Messschnur.‏ 

könnte nach äth. wag*ha, wo‏ 611 وول קוח 
von mögeh „vinculum, catena, carcer*‏ 
(Dim.) kommt, Fessel oder Kerker‏ 
MiPMRB!‏ .0 .و heissen; aber‏ 


DiD (ı #مة5 ررمت‎ Ps 9510, 1) Ekel 
en pfinden (2 „an“), metaph.: Anstoss 
nehmen an, sich ärgern über; — 2) in- 
trans. (mit 0?) Dip! Hi 81a, verächtlich sein. 
IL NG, נָקטוּ ,)2506 5 ּנְקְטְתֶם‎ 1168 9 
(2"9-Anal.), 3 f. TOR? עיע)‎ u. -פין‎ Anal.; 
1844 448), sich ekeln = 1 emp 
(Hes 69 2043 3631: ם5‎ sich, od. an euch 
selbst [3 5 30]; Hi 101). — — Hithposlel: 
P. אֶתְקוּסֶט‎ 660. )6: 2537), sich angeekelt 
od. abgestossen (Ps 119158 13921) fühlen. 


ar. gdla, dixit; äth., syr. etc.‏ || קול (v.‏ קיל 
Gn 2722 4516 Ex‏ קל ax), selten‏ ₪ 
Ps 1161‏ קולי) etc., aber oft Hp etc.‏ 48 
in appositionellem Verhältnis zum Fol-‏ 
genden: 3 5 272a!), öth, m., — 1a) Laut‏ 
Schall, Hall (Gn 38 ete. Jr 734 1013 51 16),‏ 
Geräusch, Lärm (Jr 429 etc.), Getöse (Jes‏ 
wo a wieder hinzugedacht ist: 3 8 31911);‏ ,296 
b) meton. (Stil. 20) dessen Objekt:‏ — 


26* 





403 


2 Ch 42); — 2) Richtschnur: وول‎ 4413, 
metaph. (2817 3411), Norm (2 K 211 ' 
Kl 58; وول‎ 3417), Regel, Direktive (Jes 
2810 13), Kanon (Aquila: xayov) Ps 195. 
Barth, ES 991. übersetzt hier ‚„Verkündi- 
gung‘‘; aber dies ist erstens unnötig und 
zweitens nicht positiv gesichert (s. u. קוה‎ 11(. 
,קוא+‎ was in dem ersten 8728 von 2 Ch 
116 gemeint ist, lag im östlichen Cilieien 
(s. 0. bei RR 11 und die Variante im 
griech. AT: &x !שא‎ Die 1907 veröffent- 
lichte Inschrift des Königs Zakir von Ha- 
mäth am Örontes von ca. 800 v. Chr. er- 
wähnt den König „von Kuwe“ als einen 
Verbündeten von Damaskus im Kampfe 
gegen Zakir [bei Gressmann, Altorien- 
talische Texte etc. 09173]. Auch Tiglath- 
pileser nennt im Berichte über 738 „Urikki 
von 002% [ebenda, 8. 114]). Das zweite 
NP? ist nach jenem gestaltet u. sollte in 
seiner ursprünglichen Form MP? „einen 
Zug“ bedeuten; בְּמְחִיר‎ „als Bezahlung“ 
nämlich für den dorthin gebrachten Trans- 
port ägyptischer Wagen u. Pferde; cf. 1791 


wegen Selbstverdopplung des »;‏ 6) دادو 
cf. 3315 etc. 2501) Hes 2324, c. segolatisiert:‏ 
vis 1 S 1738, Helm, 00 Be-‏ 
deckung x. 8. cf. 22‏ 
Gn 5, "amp vor.‏ קודם mass.‏ 
!קקש .0 .و 1130 Dn‏ קוד 


mp 1 K 1028 .و‎ 0. NR! V. 29 beginnt: u. 


es kam sowohl herauf als wurde auch 
wieder exportiert ein Wagen für etc. 


I (cf. ar. giwwatun, pars una funis):‏ קוה 
MP (PL:‏ ,קניד nur Pte. *Mp, Pl. s. "pP,‏ 
gespannt sein, metaph. -‏ ,לוי c.‏ 141 9 
psychologisch = harren (Jes 4031 8‏ 
Ps 253 379 697 Kl 325 u. das Suffix ersetzt‏ 
das „auf“: 3 5 3). — — Pi. MR, "MIR‏ 
oder "NR; 2. B. IR} Hi 39 0201 Jes 52‏ 
ete.; Inf. abs. 532 Ir 815 1419 u. MR Ps‏ 
Gn 4918 etc.‏ ל la) harren: „auf“‏ ,402 
ete. oder 3# 515 00. —‏ 817 4 52 وول 
b) trans. (3 5 210): erharren, erwarten‏ 
(Jes 268 642 Ps 255 21 898 402 Hi 72‏ 
Kl 216); — 2) synekd. speziell‏ 3026 1713 





Bus 


== das gesamte Verhalten (Dt 67 Ps 1392; | 
Kl 363); — b) synekd. speziell: «) sich 
aufmachen zu einer Unternehmung (Gn 
1317 etc.), 8) auftreten (Ex 18 etc.) u. 
oft „gegen“ ,על)‎ auch >, 3) jmdn., wie 
auch in "AR 4 TAR Dt 3311: die sich 
gegen [3 s23] ihn erheben uä.) ete., auch 
eintreten (0 „für“ Ps 9416); — e) ee 
personifizierend: aufkommen (Gn 4130), 
aufgerichlet .مه‎ (Jes 279»), sich erheben 
(Nm 2417 Hi 1117), aufgehen (253); — — 
2) meton. die Konsequenz bezeichnend (Stil. 
191.): a) Bestand gewinnen, zu- 
stande kommen (1 5 2421 Jes 77 0 
1424 2818 Pv 1522 Hi 2228) od. empor- 
kommen (Pv 2812); — b) bestehen (Am 
72 Ps 15 etc.) ‘beharren (Jes 328); - 

c) Stand halten vor (Jos 211 7121. 5 Hi 
4118) jıadm. od. gegen (2 Nah 16) ihn; — 
d) metaph.-personifizierend: — «) starr sein 
)1 8 415 1 K 144, — 8( verbleiben (Lv 
2719), auf das Konto jmds. eingetragen 
werden (Gn 23171.20 Lv 2530; Dt 256), 
— y) gelten (Nm 305ff. Dt 19 15), verwirk- 
licht werden (eine göttliche Zusage: Jes 
408 Jr 4428 [das von mir etc.: 3 32784] 1 
etc.). — — Pi.0°P Est 9811. (a: 2538); ete., 
1( aufrichten (Ps 11928); — 2) meton. 
u. :metaph.: a) gelten lassen, bestätigen 
(Ru 47 Est Yaıff.), b) verwirklichen (Hes 
136 Ps 11910). — — Po3lel 523127 6. 
1) in Stand setzen, aufrichten (Jes 6 
5812 614); — 2) direkt-kaus.: Aufstand 
machen, Widerstand leisten (Mi 28; 5 „als“: 
3 $332m. Also ist nicht „OR zu lesen“ 
[Ges.-B.]). — Hithpo3lel: מִתְקומָמִי‎ 
ete., sich auflehnen gegen (2: Ps 177), u 

die Präp. ist bei der Suffigierung über- 
gangen (Parallelen: 3 83) in Ps 592 Hi 
277. — — Hithpo (181: 7772210519 Hi 20%: 
ist aufgebracht oder empört (6 „über“). 
Diese Form ist erstens durch Sinnörith 
nicht (gegen Ges.-B.) auf Paenultima be- 
tont (vgl. die Regel in m. Lehrgebäude 
"189; Kleine Grammatik $ 157), wie Ton- 
zusammenstoss auch sonst nicht ganz ver- 
mieden ist (Gn 919 am Anfang; etc.), u 

zweitens kann jene Form nicht mit Ges.- 





קוּם -- קול 


Äusserung, Kunde (Gn 4516; 5155 Hab 
316: auf die Kunde hin; bei MAY, 
durchhallen lassen: Ex 366 2 Ch 3622 || 
Esr 11 107; bei (הוליך‎ weitertragen: Qh 
1090; bei 10) 1b, äussern, veröffentlichen: 
2 Ch 249); — — 2) meton. für das ver- 
mittelnde Werkzeug (Stil. 22): a) Stimme, 
wie — 6( in „hören 2127 oder >iP2, auf 
die Stimme“ (Gn 317 etc. Ex 1916 Ps 53 
1 S 1215 ete.), od. im adverbiellen Akk.: 
Ex 243: einstimmig, Dt 2714: mit hoch- 
" erhobener Stimme; 2173 'P: mit lauter 
Stimme = laut (2 5 195 Hes 1113 Esr 
1012) neben '3 2103 laut Gn 3914 1 5 6 
1 11 9 K 183 | Jes 3613, oder im 
absoluten Akk. קלל'‎ „mit der Stimme = 
laut“ (Jes 1030 etc. Ps 35 etc.; cf. die 
Diskussion in 3 5 329m), od. — ß) z. B. 
hinter [502 15: herausgeben (cf. edere vocem), 
ertönen lassen .גג‎ die Stimme (Gn 452 
ete.), und nach Absolutierung dieses Aus- 
drucks jD) (= rufen, donnern: Jr 1013 
5116) wurde es auch mit 51032 ursprüng- 
lich „mit der Stimme“ verknüpft (Pa- 
rallelen: 3 5 2094, Anm.!) = ein Gebrüll 
anstimmen (Jr 128) oder seinen Donner 
rollen lassen (Ps 467 68 34) u. — y) Stimme 
ist auch in den Ausrufssätzen קול‎ (3 5 354a) 
gemeint, so weit dabei, wie auch sonst 
(Gn 410 ete.), eine natürliche Personifikation 
auftritt: „eine Stimme! Schall, Hall! = 
Horch! 1 K 18418 وول‎ 134 403 ete.; — — 
b) synekd. spezialisiert: Stimmart dh. 
dialektische Aussprache (Ri 183). 
+maip „eine Kunde F Gnadenzeichen Jah- 
768% Jr 2921; Neh 117. 


DIN (ar. gdma, surrexit; Nöld.-Mü.), DR 
קאם)‎ 1108 1014 cf. Parallelen in 2347 486) 
eto.; DIP} etc., Juss. DR} Gn 2731 (3 s 183!) 
LA Dip Qh 194, السك‎ ete.; Imp. קום‎ (DR 
Jos 710 13: 2393 517), map Ri 189 1 926 
Jr 227 Ps 352, vor Gutt. map Nm 103 
Ps 38 77 [$ 157] 920 رع‎ nach der Ana- 
logie (252%) auch 4427; ete.; Pte. 579 
etc. קומים),‎ 9 K 167 s. 0. 533 u, לוט‎ 
f- קמה‎ Mi 76 — 18( aufstehen (Gn 377 
etc. ), wie auch in „sitzen u. aufstehen“ 





קרָא -- קום 


von 3Elam u. Medien. Nicht „wird es 
als Kor (Kir) zu erklären sein‘ (A. Je- 
remias, das AT 660. 06591). Das Neben- 
einanderstehen von: 3Elam u. Qir beweist 
dafür garnichts. 


“min א 1 ק(6פים‎ 102 || 2 Ch 921, sans- 


kritisch: kapi, xMmog od. 006, 4. 


(cf. aram. 527 „Ekel empfinden“; Dal-‏ קוץ 


man, WB 366): n£R, "MED; YES), היקצר‎ 
Juss. מקץ‎ Pv 311; YRM, 1) Ekel oder 
Überdruss an (a) etwas etc. empfinden 


(Gn 274 etc.); — 2) metaph.-psycho- 


logisch (Stil. 107): Grauen empfinden 
(22% „vor“: Ex 112 Nm 223 Jes 716). 
— — Hi. MED] Jes 76, Grauen em- 
pfinden lassen: in Schrecken versetzen. 


im, m., Dorn (Gn 318 etc.).‏ رضم 
Ch 2410 Esr 261 etc.‏ 1 הקוץ ;48 +YiP 1 Ch‏ 


(ar. qussatun, capillus frontis) f.‏ קוצות* 


HL 52 11, Locken. 


richtiges Kethib der Orien-‏ ,182 وول קוקו 
.نا 1 talen, volle Spannkraft (s. 0. MP‏ 
ar. guwwatun, robur; Nöld.-Mü.). °‏ 


Verb (ef. äth. wagara, excavavit; Dim.)‏ קוּר 
1)ausgraben;‏ ,37% وول || 19% "AD 2 K‏ 
intrans. (3 $ 210) und personifizierend:‏ )2 
Pte. act. IR, hervorsprudelnd (Jr 1814). — —‏ 
Jr 67, direkt-kaus. u. per-‏ הקיר .6 Hi. Inf.‏ 
sonifizierend: hervorsprudeln. — — Pilpel‏ 
Nm 2417 (a wegen Akzentfortrückung‏ וקרקר 
u. 7: 95081. 5%7f.), ganz ausgraben: um-‏ 
Jes 225:‏ מקרקר stürzen, vertilgen, und‏ 
Pte. im neutrisch-abstrakten Sinne: Um-‏ 
stürzung. |‏ 


(v. MP || ar. gdra Hithpa.: torsit se‏ קוּר* 


serpens), im, 6 Jes 595f., Faden im 
Spinnengewebe. 


I Pu.!‏ קרא Hes 1013 8. u.‏ קרָא 


„Rufer“ (1 Ch.91 2 Ch 3114) >‏ קורא+. 


„Rebhuhn“ s. u. NP! 
mass. קורא‎ Gn 599, הְהַקורָא‎ der Leser. 


' B., BDB, Dillmann z. St. zum Hithposlel 


gestellt werden (vgl. 1197 u. משתללל‎ in Pausa 
Jes 59151). — — Hi. z.B. NE'PM etc. 
Gn 917 056.0 aber auch mit & (cf. 25%): 
NORM 620. Ex 2630 ete.; יקים‎ 66, (MIR’RM 
Jr 4495 ist unrichtig st. 532725: 14651); 
Inf. abs. auch הקים‎ geschrieben (Jr 4425); 
١ 2002, 1a) aufstehen lassen, zum Aufstehen 
bringen, aufscheuchen (Gn 499 etc.; metaph.: 
Hos 62 Ps 1137); — b) synekd. speziell: 
auftreten lassen (Dt 1815 etc. Mi 54 etec.; 
Nachkommen: Gn 388 660. Jos 57: treten 1.); 
— c) metaph.-personifizierend: errichten, 
herstellen: eine Säule etc. (Dt 162 Pv 
304), aufrichten (Am 911 Jes 496 6. 
auch mit בְּרִית‎ Gn 917, vielleicht auch 8 
660.: ef. meine Einl. 169 و(!‎ eintreten lassen 
(ein Unglück: 2 S 1211); — — 2) meton. 
(Stil. 191.( die Folge anzeigend: — a) fest 
(Ps 403 894) od. still stehen lassen 
(10729); — b) fortexistieren lassen (Dt 257 
Ru 45); — c) gelten lassen (einen Schwur 
Gn 263 Jr 115; Nm 30141. Jr 442%), 
verwirklichen, halten (M’12 Lv 269 Dt 
818), ausführen, wie hauptsächlich ein 
Wort Dt 95 ete. Jes 4426 od. einen Befehl 
Dt 2728 1 8 1511 et. — — Ho, הוקם‎ 
(DRT 2 8 231 mit Selbstverdopplung: 2461), 
la) zum Auftreten gebracht: gestellt 
sein (2 8 231), b) errichtet sein (Ex 
4017); — 2) meton.: zur Geltung ge- 


bracht == befolgt werden (Jr 3514). 


MAP etc. auch 20, f., 1a) Höhe‏ ,0 ,קומָה 
(Gn 615 ete.), b) meton. die Voraussetzung‏ 
bezeichnend (Stil. 21): Wuchs, Statur‏ 
nach der Gesamtheit etc.;‏ :2820 167 8 1( 
Hes 1818 176 1911 31sff.; HL 78); —‏ 
als Abstr. p..c.: Hochwuchs (Jes 1038),‏ )2 
Hochragendes (2 K 1923 || Jes 372).‏ 


Lv 2613, Aufgerichtetheit,‏ קוממיות 


als adverbieller Akk. (3 8 332) = erhobenen 
Hauptes uä. 

u. bei TR!‏ .5 קוכך 

Hes 2323 nach Delitzsch, Wo lag das‏ קועץ 
Paradies? 235 keilschriftlich: Quiö, abge-‏ 
kürzt Qu, östl. vom Tigris auf der Grenze‏ 
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3) in qualitativer Hinsicht = „gering, un- 
bedeutend“: Ex 182 ete.; — 4) vgl. 
noch >73 .قد מקטן וְעַר‎ „vom Kleinen 
bis zum Grossen“ ua. (Gn 1911 ete. 3 5 92; 
1 K 2231 060. Am 611; 1 Ch 958 2613) 
als Ausdruck für „Gesamtheit oder alle, 
jeder“, und dies ist im verneinten Satze 
(1 K 9931 || 2 Ch 1830) natürlich = niemand. 


O2, DIOR (mn: 5481, c. "BER; f. MOR 
öth, 1) klein: a) an Raum und Masse 
(Dt 2513 060. Hes 43 14), — b) an Zeit: 
Jung (Gn 994 660.(, — c) betreffs der Gel- 
tung od. Autorität: gering, unbedeutend 
وول‎ 222; 2 K 1824 | Jes 369; Sach 0 
etc. — — 2) Ausserdem tritt es in „klein 
‘und gross“ .א‎ (!) zur detaillierenden Ver- 
anschaulichung von alle auf (Nm 2218 Jr 
613 166 etc. Ps 1042 etc. 11513 2 Ch 
3115; Nm 2218 im verneinten Satze = 
irgendetwas). 

„der Kleine“ Esr 8ı2.‏ הקסןו+ 


kleiner Finger‏ :& .א Kleinigkeit‏ קטן 

zeigt sich in "2UR gPtonn: (gö: s. u. bibl.- 
aramäisches DIR, etc. 9491 5) 1K 1920 || 
2 Ch 1010. Die Aussprache "BR got’ni, 
wegen ‘der Ges.-B. ein PP voraussetzt, 
ist nicht die herrschende (vgl. weiter 269 
und Ges.-K. 09 5 934 gegen Brockelmann 
1103)). 


mass. קטכה‎ Dt 924, OP, kleine (Sg. f.). 


(ar. 00/0070: decerpsit); NER; etc.‏ קטף 
abpflücken (Dt 2326 Hes 174 22 Hi 304).‏ 


— — Ni. יִקסף‎ Hi 812, ABS 
werden. 


I (ar. gatara, nidorem exhalavit; cf.‏ קטר 
dieselbe Verschiedenheit des Dentalen in‏ 
und ar. gätalal) Pi. NER 660.; NER]‏ קטל 
ete.; Inf. c. 182 [nicht: NUR Ges.-B.; siehe‏ 
dies weiter unten!]; ete.: als Duft auf-‏ 
steigen lassen == darbringen, und‏ 
zwar Tieropfer (1 ₪ 216) oder Pflanzen-‏ 
opfer (Am 45 etc.). — — Pu. MER HL‏ 
durchduftet. — — Hi. z. B. Inf.‏ ,36 
anzünden,‏ :ג K 925, wie‏ 1 הַקסיר abs.‏ 
Ex 307‏ ناجم emporsteigen lassen (z. B.‏ 


AP — קטר‎ 


TOD, öth, f., ursprünglich: was zu- 
sammenstösst (v. TIP), 1) Balken (2 K 
62 etc.); — 2) synekd. als Teil für das 
Ganze (Stil. 59) Gn 198: Dach. 

| יקש .0 .4 קוש* 

„Bogen (ar. gausun)‏ 9 0 1 קושהו 
Jahves“ (Regenbogen [Ges. Thes.]) >‏ 
„Qaus [ein Gott der Edomiter]. ist Jahve*‏ 


(Zimmern in KAT 0342). 
np, mp, [לְקח .0 .و .قد קחת‎ 


ar. gatta,‏ ,קסט Abschnitt (v.‏ ,1647 1168 קט 
Wenigkeit, einen Superlativ‏ :()86001 
mit 529 4.‏ )!309% % 3( 

auD (ef. ar. 001070, dissecuit), P. DB, m., 
Wegschneidung: 1) Verheerung (Jes 282: 


Ersatz für „verheerend“); — 2) synekd. 
speziell: Seuche (Dt 3324 Ps 916). 


gofobekha 1105 1314 (ef. 9‏ קְסְבְד ,קטבי 


0 2491 499 tl), Fortraffung = Ver- 
nichtung. 


SER 1( Dt 331, Opferduft.‏ .+) קטורה 


Ir مع‎ 2514 | 1 Ch 12: „in Weih- 
rauchduft gehüllt* (Löhr, die Stellung des 
Weibes 660. 0817). 


u. DR!‏ م59 .0 .و קסם* 


mass. קסיעא‎ v. ,קסע‎ abhauen (Dalman, 
WB 359): durchbrochen (Nm 2512; gedeutet 
in meiner Einl. 34 84). 


"DER: ete. Ps‏ ,(קטף ,קטט ,קטב (ef.‏ קטל 


13919 Hi 1315 2414, abhauen, meton. 
(Stil. 19f.): töten. 
BR, 2 ar) Ob 9,. Niedermetzelung. 


on Verb (äth. gatin, tenuis, subtilis; 
Dim.), "MER; 8253, klein, gering sein 
(2871 ₪ Ch 1717), mit komparativem 
72 Gn 3211: etwas nicht wert sein. — — 
‚Hi Inf. c. הקסין‎ Am 85, klein machen. 


Ch 2117, klein: 1) in räum-‏ 2 157 .> קטן 

licher Hinsicht (1 K 864 660.(; — 2) in 

ur Beziehung (Jes 547 etc. Gn 4213 
: Jung; 2 Ch 2117: der jüngste); — 


م -- קטר 2 


(a: 24) Hi 22%, Aufstand‏ "ده | קיםי 
als Abstr. 00 Gegnerschaft‏ 


Kl 3es, Kufebehen.‏ קימה" 


(LA: w) 1108 96, Unkraut; cf.‏ קימוש 
a‏ 


1° ק‎ (|| ar. qdna, med. j.: cudit), aber Poslel 
م131‎ ist denominiert v. 5377 u. nur nach 
Analogie von 13و‎ etc. gesprochen worden: 
ip ete.; PN, 3. Pl. ל يم‎ map Hes 3216 
@ ist nicht positiv begründet: 145sf.!); 
מִקוככוּת‎ 1( 06 Leichenklageanstimmen 
(dr 91) od. etwas als Leichenklage singen 
(Hes 3216); — 2) synekd. erweitert: eine 
Elegie vortragen (2 ₪ 117 333 Hes 2732 
2 Ch 353%). 


50002 1, .و‎ WR 2 5 2116, Schmiedeprodukt 
(8; 0. bei T'R) .א‎ ₪: Lanze, Speer. 

„Gebilde“ (Gn 41; "N’5R braucht‏ זז קיו 
nur der Alliteration wegen verwendet zu‏ 
sein) als n. pr.: 1) Kain (Gn 418.(; —‏ 
Völkerschaft der Keniter (Nm 242‏ )2 
Ri 411; sonst ""R); — 3) Jos 1557: in‏ 
Juda.‏ 


I, öth (im: 1168 210) f., abgeleitet‏ קינה 
von 17 (ar: gäna, cudit) als Gebilde x.2.‏ 
(dh. Kunstprodukt) od. wegen ihres „den‏ 
Toten ausschmückenden Inhalts‘ (Wetz-‏ 
stein; vgl. seine ganze Ausführung in‏ 
meiner Stil. 315£.!): 1) Leichenklage (Am‏ 
Jr 919 ete.); — 2) synekd. erweitert:‏ 810 
Elegie (2 ₪ 117 888 Am 51 2 Ch 5‏ 
etc.), Wehklage (Hes 210 666.(‏ 

TR II Jos 152: in Juda. 

TOR, Pl. 57222 6 hat Parallelen bei n: 
2483) 1 Ch 255: Keniter (Gn 1519), durch 
die Midianiter (Ex 215 etc.) od. vielmehr 
als ein Zweig derselben mit Mose und 
Israel bekannt geworden (mittelst Chobab: 
Nm 10»ff. Ri 116 411). Sie siedelten 
dann teils im Süden Judas (cf. Nm 2421 
Ri 116 1 ₪ 9710 3029) und teils im nörd-_ 
licheren Palästina (Ri 411). 

+120 Gn 59 | 1 Ch 12. 


3037, metaph. vom Gebet ° 
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ete.), darbringen. — — 110. "upR; 
NO (mu: 25115( dargebracht werden 
(Ev 615), 2%. in Mal 111 substantiviert 


(3 5 3056): Rauchopfer, LXX: Youtane. 


binden, sammeln;‏ ,كو II (syr.‏ קטר 
äth. gatgra im Pi.: pessulo clausit; Dim.)‏ 
Hes 462, abgeschlossen.‏ קסרות Pte.‏ 


: קטר‎ (v. קטר‎ 1( Jr 4421, Opferei, Opfer- 
werk. Die Konjektur MER u. das a 
von Ges.-B. sind unbegründet (3 4 346b). 

Ri 180: in Sebulon.‏ קסרון+ 


(segolatisierte Gestalt v. MDR),‏ קטרת 
e.=, s. "MDR, f., 1) Opferduft (1 S 228‏ 
Ps 6615), Opferrauch (Jes 113); — 2) sy-‏ 
nekd. speziell: a) Räucherwerk (Pv 279;‏ 
Ex 2586. etc.‏ 
gesagt: Ps 1412), — b) oft auch — od.‏ 
zugleich (meton.: cf. Stil. 20) — das‏ 
immer-‏ ,ק' Rauchopfer, wie in "AM‏ 
währendes dh. tägliches Rauchopfer (Ex‏ 
od. in 'R 22, Räucheraltar (27 8‏ )308 
[ef. 405 Lv 47] 1 Ch 4‏ 8725 3515 
Ch 2616 19).‏ 2 2818 
Jos 1915 || 8.‏ קסתץ 


Verb (ar. 06/0 med. j, äth. )6'6, vomuit)‏ קיא 
im Pf. 782 Lv 18985 (Parallelen: 2518,‏ 
Anm. 3), ausspeien (metaph.: aufs heitigste‏ 
Pv 2516‏ וְהַקאתר verabscheuen). — — Hi.‏ 
mit dem‏ مم (LA ohne 0: 250); N’RM,‏ 
festgehaltenen , 0 25674), aber‏ א durch‏ 
auch NP, direkt-kaus.: ausspeien,‏ 
physisch (Jon 211 ete.) — od. 2) psy-‏ )1 
chologisch == verabscheuen (Lv 18% 8‏ 
od. fahren lassen (Hi 2015).‏ )2022 


etc. 8 1914 288 Jr 4826, Gespei.‏ קיא 


NP ist zu קיו‎ „speitl“ (Jr 2527) voraus- 
zusetzen; denn 380773 konnte nicht zu jener 
Form werden (cf. 25861; so richtig auch 
Ges.-K. 09 % 76h gegen Ges.-B.), u. auch 
im Äth. existiert neben 066 noch gdj”a. 


(cf. ar. qutärun, nidor carnis tostae)‏ קיטטטר 
m. Gn 1928 Ps 11983 1488, Rauch.‏ 
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Wall, dann überhpt.: la) Mauer, Wand, 
wie 2. B. in nimm קיר‎ Jos 215 „die 
Mauer od. Wand der Stadtmauer‘ u. Jes 
225 254 (gegen die Wand: 3 33361); — 

b) meton. (Stil. 17) die von Mauer od. 

Wand gebildete Fläche: «) äusserlich (1 ₪ 
615a«, woraus dann das nächste u. über- 
nächste קיר'‎ st. קורלת‎ „‚Balken‘‘ geflossen 
sein mag), 8( innerlich (Jr 419); — 2) me- 
taph.: Schutzwall (Hes 43). 


II vor Moab (Jes 151), Cheres (1611‏ קיר" 
Jr 4831 86), od. Chareseth (2 K 325 Jes‏ 
Stadt“‏ ,קר scheint das moabitische‏ )166 
(Mesa-Inschrift, Z. 11 ete.) zu sein.‏ 

Land und Volk: Heimat der‏ ,111 קיר+ 
Aramöer (Am 97; 2 K 169 Am 15; 8‏ 
Die Parallele: Elam-Medien )8‏ .)226 
und Elam-Kir (226) führt am wahr-‏ )212 
scheinlichsten auf eine Gegend in Medien‏ 
(Eberh. Schrader in Riehms HWB etc.‏ 


8. v.). 

DVD Neh 747 (s. u. DM). 

Vater Sauls (1 8 1‏ ,(קישון (cf. bei‏ קישץ 
etc.); etc.‏ 

„viel gebogen“ (ef. ar. gawisa, dorso‏ קישון+ 
incurvus fuit), Fluss in der Ebene Jesreel‏ 
(Ri 4718 521 1 K 1840 Ps 8310).‏ 

.קוּשיהו Ch 6%, Kurzform von‏ 1 קישי+ 


P. auch "2, 5782, f. mp,‏ ,(קלל (v.‏ קל 
(levis), daher: 1) schnell (2 S 8‏ 1 
etc.), neutrisch u. im Akk. (3 % 3321) ge- -‏ 
dacht = Adverb schnell (Jes 596 Jo 44);‏ 
synekd. speziell: schnelles Dromedar‏ )2 — 
(Jes 3016).‏ 
f. TR Hi 514 = unverdoppelt.‏ ,קל mass.‏ 
Stimme!‏ ,קלל .0 .8 Gn 27% etc.‏ קל 
סכל sp Jr 39: Inf. c. von‏ 


un I (ar. galä ]' od. j]; coxit in sarta- 
0 frixit carnem), 8. و5222‎ 7352, rösten 
(Lv 214 Jos 511 Jr 292). — — Ni. Pte. 
52703 Ps 388, neutrisch-abstrakt (3 5 M4al): 
Brand, Entzündung. Zum Subjekt passt 
nicht ו‎ (Baethgen im HK 2. 86.( 
u. die Bedeutung „percussit“, die ar. gala’ 
‚ebenfalls besitzt, heranzuziehen (Hub. 
Grimme, Psalmenprobleme 024), hat an 


: קָלָה - קיץ 


(ar. 2000, med. j, ferbuit; aestatem‏ קיץ 
transegit) YR Jes 186, den Sommer ver-‏ 
Pr‏ וחָקיצות 5 bringen. — — Hi.‏ 
Ps 86 ete.; Y’RS; Imp. med;‏ 1 .0 629 
Inf. 6 vos; VRR, direkt-kaus.: innere‏ 


Hüze spüren u. daher: 1) erwachen vom- 


Schlafe, wie 2. B. in 770712 „gleich nach 
dem Erwachen“ (Ps 73%) od. aus dem 
Rausche (Jo 15 Pv 2335); — 2) metaph.: 
a) vom Tode wieder lebendig werden (2 K 
481 Jes 2619 Ps 1715 Hi 1412 Du 122); 
b) in Aktivität treten (Hab 219; Ps 83 
444 596; Jr 5139 57; Hes 76). 


er P. 'D, s. TER, m, 1) Sommer (Gn 
822 etc. Am 315: Sommerpalast, vgl. 1K 
1845 etc. 2 K 899 ete.); — 2) meton. als 
Zeit st. Inhalt (Stil. 28): a) die in den 
Sommer fallende Obsiernie (Jes 169 284 
Jr 8%), b) deren Ertrag: die Sommer- 
früchte (2 ₪ 1615 Jr 4010 12 4832 Am 
811. Mi 71). 


st. TER (v. YR, Ende) mit‏ ,עה קיצון 
و17 11 36 || 10 264 Ersatzdehnung (249sf.) Ex‏ 
am Ende befindlich: letzter.‏ 


äg. nix (Herod. 29), Ricinus-‏ קקין 
Pflanze (Jon 4eff.); ass. kukkänitu. 6‏ 
wächst im Orient wild und hat dort ein so‏ 
schnelles Wachstum, dass sie in 3—4 Mo-‏ 
naten aus dem Kern bis zu einer Höhe‏ 
von 30 Fuss emporschiessen kann. Sie‏ 
wird im Orient um ihres Samens willen‏ 
gepflanzt, aus dem man das bekannte „Ri-‏ 
einus-Öl“ gewinnt, das dort als Brennöl‏ 
gebraucht wird (Kinzler 218). Der Ricinus‏ 
heisst in Ägypten Kiki cf. 11000. 1‏ 
To 700.801 nev Alybrnmo: nike.‏ 


mit dissimi-‏ (קלל st. gilgalan (v.‏ קיקלון 


lierender Ersatzdehnung (2497) Hab 6 
Geringschätzung. 


m. (Hes 13140‏ ,47 ,)225 وول 07 1 קיר 
geht vom Bild zur Sache [Jerusalem in‏ 
V.16] über: 3 92522), ursprünglich )?(:‏ 
Ausgrabung (v. ıp) st. deren Produkt:‏ 





קלל -- ووم 


wegen [= mit, durch] der Schändlichkeit 
ete.; Nah 114. — — Ni. 525 2 K 318 
und >P3 (s. 0. סבב‎ Ni.!) 2 K 2010 666. 
mSPN 2 8 62 (Milsel); 3565 وول‎ 3016 
(Milsel); Pte. >R2 Pv 146, f. "Sp, הקל‎ 
„das Geringste‘“ war beabsichtigt in 1K 
1681 (3 $ 8099 397»), 1a) leicht (an Mühe) 
sein: 2 K 318 2010 Pv 146; — b) sich 
leichtfüssig oder schnell erweisen (Jes 
3016); — 2) metaph,-psychologisch (Stil. 
107): a) gering sein (1 S 183), mit 
komparativem 128 : zu wenig sein für jmdn. 
(Jes 496 1168 817); — b) Reflexiv vom 
deklarativen Hi.: sich gering schätzen )9 5 = 
62); — 6( 5923759 Ir 614 811: auf Grund 

von leichtsinnigem Urteil dh. in leicht- 
sinniger Weise. — — Pi. 597 28192 
ete., "3927 mit einfachem 1 (s. .. 3 
etc. u. 2462) u. so auch weiterhin bei ? bis 
מְקללוני‎ 5855 Jr 1510Q, was وتنة‎ 3 
كاوه‎ )8. 0. 55 mit Suff. u. 3 5 2595, Anm. 
2) wurde, — 1) deklarativ: für gering 
od. verächtlich erklären, a) verfluchen od. 
71:01. (hebr. Akk.) fluchen (Gn 821 6. 
1 .א 9% א‎ u 7222: 1 8 1708 9 K 2); 
-- b) intrans. (3 s 210) od. absolut: fluchen, 
Verwünschungen ausstossen (3 „gegen“: 
Jes 821); — 2) Verachtung od. Schande 


herbeiführen 1 S 313 (O2 reflexiv: 3 8 2). 


Eine Verfluchung Gottes (LXX: 966%, Ges.- 
B.) od. Jahves (Perles, Analekten 19) dort 
ursprünglich ausgesagt sein zu lassen, ist 
trotz dessen, was oben bei 722 Nr. 1 über 
1 K 2110 etc. geurteilt worden ist, doch 
nicht natürlich. — — Pu. 2. 2. 2 
„die von ihm verflucht sind‘ (Ps 372) 
etc. — -- Pilpel 32217, schnell hin und 
her bewegen (BDB): 1) schütteln (Hes 2126), 
2) wetzen (Qh 1010). — Hithpalpel 72122 | 
P. (a: 2587) Jr 4%, erschüttert werden. 
— — Hi. הקל‎ Jes 82 (a: 250sf.), הקלחל"‎ 
(LA: 7) 2 8 194, הקלר‎ Hes 227; >R}; 
SRT, 1a) leicht machen mit 72 compara- 
tivum: erleichtern (1 K 124 9 || 2 Ch 
1049; Jon 15: was auf ihnen = ihren 
Balast); — b) prägnant: aufheben CR), 
wegnehmen (1 S 65), abs.: Erleichterung 
verschaffen (Ex 182 1 K 1210 || 2 Ch 





„voll sein“ ein Hindernis, weil dieses 
Prädikat auf ein innerliches Übel hinweist. 


; קלל |ן) זז קלה‎ ef. syr. g*lä) Ni. 5223: Pte. 
map), geringgeschätzt verächtlich ge- 
macht werden (Dt‘253 1 5 1823 Jes 35 
1614 Pv 129). — — Hi. 222 Dt 271, 
deklarativ: jmdn. verächtlich behandeln. 


II), 6. 660. "9 m., la) Schimpf,‏ קלחה (v.‏ קלון 
Verachtung (Hos 47 is: geliebäugelt mit‏ 
der Schande haben seine [des Landes‏ 
Ephraim, daher das Suffix hä] Beschützer.‏ 
Eine Übergehung von n „mehr als“ vor n‏ 

- nach 3 $ 330n findet nicht statt; Hab 6 
Jr 4612 Pv 335 112 etc. Hi 1015); — 
b) als Abstr. p. c.: Schandfigur (Jes 2218; 
Stil. 66); — — 2) meton. (Stil. 19 31f.): 
a) als psychologische Wirkung: Beschämung 
(Ps 8317); b) als Inhalt für Ort: Scham- 
gegend (Jr 1326 Nah 35). 


womit Erman, ZDMG 46121‏ ,5 .م2 כְלְחַת 
das äg. grht „Topf“ vergleicht, 1 S 4‏ 
.גו “Mi 33: Pfanne‏ 


I, Pte. pass. 552 Lv 2223 (cf. ar.‏ קלט 
lätun, sehr kurz; BDB), zwergenartig.‏ 
Il s. 0. bei BAAR!‏ קלט* 


(v. 552 1( m., Geröstetes x. &.: ge-‏ קלי 
röstetes Getreide (Lv 2314 1 8 2518 2 5‏ 
Ru 214).‏ 1728 

(s. 0. NM).‏ "= 177 8 1 קליא 

+2R Neh 12% „Schnell ist Jahve“ (ef. (שמ"‎ 

ap. (ef. קוליה‎ u. bei 99) mit dem Bei- 
namen ND'P („Zwerg“ 8. 0. bei קלם‎ I) 
Esr 1023 Neh 87 4. 


ete.,‏ קליס (ar. 06716, paucus fuit),‏ קלל 
(Milsöl: Gn 88 ete.; Milras: Jr 413‏ סל 
קל .6 >PEI; Inf.‏ ,יקלי ;)25181 Hab 18 cf.‏ 
Jr 39, leicht (levis) sein, daher, 1) leicht-‏ 
füssig od. schnell sein (2 ₪ 198 ete.); —‏ 
metaph.: gering sein oder werden:‏ )2 
a) quantitativ: abnehmen (Gn 88 11),‏ — 
b) in Bezug auf Kraft und Ansehen:‏ — 
schwächlich (Hi 404), geringgeschätzt, ver-‏ 
ächtlich sein (Gn 164f. 1 S 230; Jr 39:‏ 
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Schleuder (1 ₪ 1740 530: 9599 8. o. 2 
Nr. 4,6; Hi 4120 Sach 915, vgl. dagegen 
2 Ch 2614 mit Assimilationsplural 0 8 267 e] 
hinter "22 „Steine“). 


8 אא קלע ₪ ,5952 II,‏ קלעי 


Nm 326 426 [1 K 634 verschrieben st. 
[צִלָעִים‎ Vorhang (cf. ar. gilaun, „Segel“, 
vielleicht als etwas Hin- u. hergerissenes 
x. &., also von קלע‎ I). 


on (v. קלע‎ D, m m. 2 K 32. 


Schleuderer. 


: 2495 1. Z.) Nm 215, ganz 
ae minderwertig. 
Pilpel ete.! 


moon 1 8 1821 (Selbstverdopplung des 


l: 2461) v. קלש‎ (im Aram.: „dünn sein“; 
Dalman, WB. 364): zugespitzt = Zub 
oä., daher שלש ק'‎ „Dreizack“ : Heugabel uä. 


80 10 710 18 8. 0. קום‎ Imp.! 


I, 6. etc. 'R, öth, 1) Emporkommendes‏ קמה 


Gespross, anstehendes Getreide‏ :.8 .א 
(Ex 225 Dt 169 2326 Jes 175 Hos 87),‏ 
im Detaillierungsplural (3 8 259): Getreide-‏ 
felder (Ri 155).‏ 


vgl. 1129, Abweichung; ete.:‏ ,קוּם IL (v.‏ קמה 


2172!), ein Aufstehen, Emporkommen x. &.: 
der Eintritt des Getreides in die Ähren- 
bildung 2 K 1926 | Jes 3727 cf. „vor 
der Ernte“ 185. Also ist nicht קמך‎ 9 


(Ges.-B.) zulesen. Auch die LXX ie 


&owywörog) kennt nicht „vor mir ist dein 
Aufstehen“. 
קמַה‎ 660. Ex 9718 660. 8. 0. mmip, Höhe! 


nach Prätorius, ZDMG 03 780 v. Dip:‏ קמואל+ 


|| OR">S, Gn 2221; Nm 342; 1 Ch 27ır. 


Ri 105: östl. vom Jordan.‏ קמיןץ 


mass. 17071212 1 [2 72 etc. >> קמהצה‎ Gn 4050 
etc. = mit Qames versehen. 


(bei Baer-Delitzsch auch in‏ 3413 وول קמוש 


Hos 96), Unkraut. Die LA mit w ist 
vorzuziehen, wenn das ar. 00800 (v. 
670080 : zusammengeschabtes u. daher wert- 
loses Zeug) verwandt ist. Es ist aus dem 


0 וקל .م קלקל 


קלל .0 .8 .660 קלקל 


קמוש -- קלל 


1010); — -- 2) deklarativ und metaph.: 
geringschätzig od. schmählich behan- 
deln (2 S 194 Jes 239 Hes 227), mit 
Schmach bedecken (Jes 823): wie die 
frühere Zeit 660. (vgl. 2. 2. 2 K 1032), 
so (s. 0.2 1a; 3 5 3711) wird die spätere etc. 


Dun Hes 17 Dn 106 (cf. 2277 „wetzen“, 
Pilpel von (!קלל‎ poliert. 


mon, 0. ete. MIR, 6/5, f., 1) Fluch (Gn 
2712; 13: der über dich etwa ausgesprochene 
Fluch; 01. 2 8 1612 K; als verstärkendes 
inneres Objekt: 1 K 28: er hat mich mit 
schlimmsten Verwünschungen überschüttet; 
etc.); — 2) meton. (Stil. 20 22): a) Ge- 
genstand des Fluches (Dt 212 u. oft 
in הָיָה לק'‎ 9 K 2219, werden zu etc.) 0. 
in 'm DD (hinstellen als od. machen zu 
einem Gegenstand des Fluches) Jr 
249 660; — b) Fluchformel (Jr 292 
Sach 813; cf. Jes 6515 Ps 1029 unten bei 
שבע‎ Ni.). 
קלס‎ (vgl. das transponierte 800. 6 
in ee iocatus est; illusit; Dim.) Pi. 
קלס‎ Hes 1631, Ferspoßlen („indem du 


gering achtetest 660." ; richtig nach 33b etc. ! 
Die Konjekturen ER? od. לקבץ‎ sind also 


unnötig.) — — Hithpa. DRM! P. )6: 2537) 
ete., sich in Sphtkereien ergehen 
gegen (2, cf. 3 52121) = verspotten 


jmdn. 2 K 223 Hes 225 Hab 110. 
קלס‎ Jr 208 Ps 4414, Spott. 
دوج‎ 1108 224, Objekt der Verspottung. 


I (ar. 061030, evulsit; miglä3un, funda)‏ קלע 


0 ,ק(ל)לע‎ 1( schleudern Ri 2016; 2) me- 
ton, (Stil. 19f.): fortschleudern (Jr 1018). 
— — Pi. VOR} 660.0 intensiv: etwas fort- 
schleudern (1 ₪ 174 ist das logische 
Objekt gleich vorher genannt; 2529). 


pp 11 1K62 32 3, einschneiden (Re- 
liefs), Schnitzarbeit fertigen. 


م ,( وود .₪ 1 קלע 


1 1 Ss. won; קְלָעִים‎ 


קנה - קמוש 


יי | 


oben erwähnten ("ש) = ימלמו‎ vielleicht durch קנא‎ (ar. gana’a, valde rubuit; äth. gän’a, 


zelotypus fuit) Pi. NR ete., ANID (blosses 
n: 2462); 8327 ete.; Inf. c. 8. IND u, קנאתר‎ 
(D_Anal.: 1617) ; abs. קפא‎ ; 660., 1a) eifer- 
süchtig sein )2 „auf“ Gn 801 od. MS 
Nm 514); — b) synekd.-allgemeiner: nei- 
disch sein (2 „auf“ Gn 3711 Ps 371 etc. 
od. 318 „in Bezug auf“ Gn 2614708 1113 u. 
5 „betrefts“ Ps 10616; mit Suffix statt 
Präp. nach 3 8 22: Hes 319); — c) eifern 
(Ps 733; 5 „für“ Nm 1189 2 S 212 etc. 
1 K 1910 14: mit קפא‎ —= gar sehr etc.); 
— — 2) kausativ: jmdn. eifersüchtig 
od. zornig machen (2 „durch“ Dt 32 21a 
1 א‎ 142). — — Hi. DN’MN ete.; mp" 
(7’>-Anal.: 24512), 1a) jmdn. in zornigen 
Eifer hineintreiben (Dt 8916 Ps 7858), 
رط‎ jmdn. in Unmut versetzen (Dt 3221»); 
— 2) absolutiert: eifernden Zorn erregen 


(Hes 83). 


Ex 205 3414 Dt 424 59 615, eifernd‏ קנָא 


dh. ernstgesonnen, streng ahndend. 


Nm 51511. (Pl. bei psycho-‏ קָכָאת etc.,‏ קְנְאֶה 


logischem Phänomen: 2 $ 262») f., 1) Eifer- 
sucht (Jes 1113 Qh 96); — 2) synekd.: 
— a) spezialisiert: «) Liebesleidenschaft 
(Nm 5148. Pv 684 HL 86; Hes 835, in- 
dem dort ein Symbol der Astarte od. 
Venus gemeint ist), ß) leidenschaftlicher 
Charakter übhpt.: Leidenschaft (Pv 1480 = 
274 Hi 52), y) Rivalitäat (2 „gegenüber“ ° 
Qh 44); — b) verallgemeinert: Eifer od. 
Zorneifer: ₪( der Gottheit (Nm 2511 etc.), 
8( der Frommen (2 K 1016 Ps 6910 119139). 


1a (ar. gänä, 1) acquisivit; 2) creavit), 


"XR Pv 82, TR P. Dt 326, 39, MR; 
mp? 660 IR; MR; Inf. c. MDR u. קנה‎ 
Pv 1616, abs. MR u. 1221 etc. z. B. Amp, 
1) beschaffen, gründen, bereiten (Gn 
141922 Dt 326 Ps 13913 Pv 82); ل‎ 
2a) synekd. erweitert: anschaffen, er- 
werben (Ex 1516 Ps 742 78% Pv15 7 
1532 1616 1716 1815 198 2323); — b) sy- 
nekd. speziell: kaufen (Gn 3319 etc.; 
z.B. mit ב‎ pretü in Gn 471 2 S 2424 


Selbstverdopplung (24s1f.) des m geworden. 
Sehr leicht ist es der sog. Manna-Klee 
(Hedysarum alhagi), ein holziges Kraut, 
das auf Schuttplätzen 1—3 Fuss hoch 
wächst. Seine vielen Stengel bilden ein 
gutes Kamelfutter (Kinzler 210). 


< 
Man, Pin (ar. gamhun, triticum), m., 
Mehl (Gn 186 Nm 515 Ri 619 1 8 4 
etc.), auch Jes 472 als Produkt des Mahlens 
gemeint. Dies ist wahrscheinlicher, als 
dass es dort meton. für „Getreide“ stände, 
obgleich dies in Stil. 23 Parallelen besässe. 


Hi‏ יקָלס* (ar. 0070010, constrinxit),‏ קמט 
6 קמס binden, packen. — — Pu.‏ ,168 
geknebelt werden.‏ 

MR etc. (Ps 1849 etc.: die sich gegen mich 
[3 5 23] erheben; etc.) 61. DR v. Dip! 


(ar. gadmila, pediculosus fuit), P.‏ קמלי 
(a: 2537f.), 2. 35292 (LA >: 2510) Jes‏ קמל 
fleckig werden, meton. (Stil. 31):‏ :196 339 
hinwelken.‏ 


ran (ll Y2P; Wechsel von m u. b: 2459) 


Lv 22 512, zusammenfassen, meton.: nehmen; 
absolutiert in Nm 526: eine Handvoll nehmen. 


:מו (uw ist erklärlich vor‏ קמצר .8 ,קמץ' 
Zusammenfassung x. 8. =‏ )1 ,229219 ,)2511 
zusammengefasste Hand, daher: hohle‏ 
Hand (Lv 22 512 68); — 2) meton. (Stil.‏ 
(Gn 4117) mit‏ לק' Handfüllung, also‏ :)27 
normae (3 $ 3324) == mit vollen Händen‏ כל 
dh. reichlich. .‏ 

mass. קמ‎ Ri 617 etc., Vokal 7792: auch 


-kurz für mit Qames punktiert gesagt (Jos 
1013 etec.). 


קמוש (LA: mit ©) Pv 2431: zu‏ קמָשונים 
gehörig: Unkrautpflanzen.‏ ).0 .8( 

in (v. PP), 6. IR, ;קפ .و‎ 5732 (Einfluss des 
n: 2511) m., 1a) Nest (Dt 226 etc.); b) me- 
ton. (Stil. 27): Nestbewohner (Dt 32 1 
Jes 1014 162 Hi 2918); — 2) synekd. er- 


weitert: a) Zelle (Gn 614), b) Wohnsitz 
(Nm 2421.Jr 4916 | 054 Hab 29). 








.ו 


(Gn 8118 s. 0. 5322 3423: und ihr Ver- 

mögen überhaupt; 366 28-105 21 ete.); 
— b) meton. (Stil. 17): Erwerb (für Geld: 
Lv 2211); — — 2) Schöpfung u. meton. 
(Stil. 20) deren Objekt: Gut (Ps 10424). 


asp, 6. 5237 (LA mit > u. 71239), ma- 

laisch: kajis-mänis (ete.: 2130!) Zimmt, 
gewiss „die echte ceylonische od. mala- 
barische Zimmtrinde“ (Kinzler 205) Ex 
30233 2+ 70 HL 41a. 


ככ ,3415 (cf. IR, Nest) Pi. MR Jes‏ קנן 
(n: 2462) 1108 316; RM etc. Jr 4428 Ps‏ 
nisten. — — Pu. 722222 \ Ir‏ ,10417 
(altes 2: 3 8 272), gleichsam mit‏ 2223 
Nest versorgt.‏ 


MD "Sp Hi 1822, Jägerschlinge (cf. 
ar. qdnasa, venando cepit). Die Gleich- 
setzung der Form mit קצ"‎ (v. YR „Ende“ 
mit n nach 24721,(, die wieder Duhm im 
KHK z. St. vertritt, ist wegen 2b (cf. 
271!) nicht kontextgemäss. 

Nm 322 1 Ch 223: in Ostmanasse.‏ קנכת+ 


DDR (ar. gasama „fregit, ut separarentur 
partes“); mÖR! P., aber auch MAIPN (. 
0. 722 etc. 1171f.); Imp. "2DP,(g begünstigte 
ö ete.: 2491 504 1 S 988 Q; 5852 ووه‎ 
zerteilen, urteilen x. 5. entscheiden x. &.: 
wahrsagen (Dt 1810 8. u. bei Dan 2b: 
Wahrsagereien treiben; 14 Jos 132 1 8 


. 629 2 K 1717 Jes 32 4435 Jr 279 298 


Hes 189 3 21% 28 8 9998 Mi 8 4 
Sach 102). 


DON, 5099 m., 1) Urteil (s. 0. DDR) od. 
Entscheidung (Pv 1610); — 2) synekd. 
speziell: — a) Wahrsagung, Wahr- 
sagerei (nach Nm 2898 1-8 152 Jr 1414 
von der legitimen Religion Israels ver- 
worfen, aber doch geübt: Hes 136 33; als 
inneres Objekt im 21. bei DOR: Dt 1810 
2 K 1717: Wahrsagerkünste treiben; Hes 
2126: um Wahrsagerei zu üben) ; — b)meton. 
(Stil. 22 19f.): «) Wahrsagungsmittel = 
Los (Hes 2127), 8( Wahrsagerlohn Nm 
227; vgl. S. Daiches, Balaam a babylonian 





- 897 - קנה 


1Ch 212;‏ 86 מזג. 44 8995 Jr‏ 434 وول 
etc., wenn auch nicht Ru 45 10, denn dort‏ 
heisst es natürlicher „erwerben“ u. ist von‏ 
einem Kaufpreis nicht die Rede); — 3) me-‏ 
ton. die Folge bezeichnend (Stil. 19f.):‏ 
a) besitzen (Jes 13 Sach 115), b) los-‏ 
kaufen (Neh 58). — — Ni. MB; RP!‏ 
Jr 3215 48, gekauft werden. — — Hi.‏ 
Sach 135, direkt-kaus.: erwerben‏ הַקנכר 
(jmdn. als Leibeigenen).‏ 


MP, MIR (auch RR: Hi 312); DR,‏ .6 ,קנה 
Rn u. 2032 Ex 958 || 372 vgl. ar. )006-‏ 
tun (st. ganawatun) u. ass. ganü „Rohr“,‏ 
„ag. ? knn’i, süsses Rohr“ (Erman, ZDMG‏ 
ول 1415 1a) Schilfrohr (1 K‏ ,;).46107# 
b) synekd. «) spezialisiert:‏ — ;(.6%6 196 
Würzrohr, wahrscheinlich: Kalmus )8‏ 
„balsa-‏ ק' 582 ,414 Hes 2719 HL‏ 434 
'R Jr 0‏ הטלב misches Rohr“ Ex 3023 u.‏ 
mit dem Artikel nach Parallelen: 3 5 334p!),‏ 
verallgemeinert: Stengel Gn 415 2; —‏ (8 
metaph.: a) Rohrstab (2K 1821 ||‏ )2 — 

. وول‎ 366 cf. Hes 296; Jes 423); — b) Arm- 
röhre Hi 3122; — c) (hohler) Schaft 
u. Armrohre beim Leuchter (Ex 25s1ff. 
|| -37 17 8.(; — d) Messrute (nach Hes 
405ff.: „6 Ellen u. 1 Handbreite‘‘; 418); 
— 6( analog dazu: Wagebalken (sy- 
nekd. als Teil für das Ganze == Wage) 
Jes 6 

+522, 1) Fluss zwischen Ephraim u.-Ma- 
nasse (Jos 168 179); — 2) Stadt in 
Asser (1928). 


> 20130 Jos 241 Nah 12, eifervoll. 


ein edomitischer Stamm (Gn 36 4‏ )1 ,קכז+ 
Ch 136 53); — 2) mit Juda verbunden‏ 1 || 
(Jos 1517 Ri 113 39 1 1 Ch 413 15).‏ 

+RR, 1) Gn 1519: Stamm im Süden Pa- 
lästinas; — 2) der Judäer Kaleb (Nm 
3212 Jos 146 14). 

FR 1 8 270 s. 0. FR! 


c. I, ete.; Pl. PR (Ps 10424) hat‏ קנין 
Parallelen (3 5 258p!), ist also richtig ge-‏ 
deutet in der LA 7%‘, 1) was zum Er-‏ 
werben (MR) gehört: — a) Vermögen‏ 








"קץ - ووه 
falsch; N2 ist 8 5 251% erklärt), Zusammen-‏ 
wickelung od. Zusammenpressung, metaph.-‏ 
psychologisch (Stil. 107): 1811‏ 
oder Angst.‏ 
ap!‏ 4 קפור 


(ar. 06000020, saliit; ursprünglich:‏ קפוו 
FRE Zusammenziehen sich fortschnellen)‏ 
f. Jes 3415, Pfeil- od. Springschlange.‏ 
Auch bei den Griechen wird 5 &xovriag‏ 
als eine „schnell zufahrende Schlangenart“‏ 
erwähnt. Römische Autoren sagen anguis‏ 
jaculus „Schiessschlange“ (Georges, Latein.‏ 
WB;8..V.):‏ 


(ar. 0007056, constrinxit, collegit) 660.‏ קפץ 
durch Zusammenziehen‏ )1 600.0 תְקפץ 
verschliessen (Dt 157: die Hand fest‏ 
zuhalten vor Geiz == Unterstützung ver-‏ 
sagen; 108 5215 Ps 1072 Hi 516: den‏ 
Mund zusammenpressen == verstummen vor‏ 
Betroffenheit od. Starrheit); — 2) metaph.-‏ 
psychologisch (Stil. 107): versagen (Ps‏ 
(trotz Pausa: 2535!)‏ הקפצון Ni.‏ — — .)7710 
Hi 2424, zusammengerafft werden (wie Ge-‏ 
treidegarben als Voraussetzung für die‏ 


darauffolgende Operation). — — Pi. 59 
HL 23, Zusammenziehungen machen und so 
sich. fortschnellen: springen. ש‎ 


!70 .0 .8 186 368 קץ 


MER (altes 7: 244)‏ .5 .2 .₪4 ,(קצץ .+), קץ 
m., Abschnitt: Ende, 1) positiv:‏ (קצר || 
:372 وول | 193 er Beer (2 K‏ 
sein äusserstes Nachtlager || seine äusserste‏ 
Anhöhe), letzter Zeitteil (Hi 611), übhpt. :‏ 
Extrem Hes 2130 34 355 (Superlativ:‏ 
negativ: — a) Ende‏ )2 — — ;)3098 % 3 
(Kl 418 Nr. 1; ete., wie 2 Ch 2119: um‏ 
die Zeit des Ablaufens [des Endes] zweier‏ 
Jahre), YR2 „zum == am Ende“ Dn 116‏ 
מקץ Ch 182 Neh 136, wie auch in‏ 2 18 
ete.: weg vom Ende (2318) = nach‏ 43 5م 
Verlauf, wie auch in 2 ₪ 1426: nach Ver-‏ 
lauf von Jahr (s. 0. ni" 3e) auf Jahr; Est‏ 
nachdem es bei ihr zu geschehen‏ :912 
pflegte gemäss ete.; — b) übhpt.: Auf-‏ 
hören, wie in YR TS „ohne Aufhören‏ 


-Bärü (aus The Hilprecht, Anniversary 


: _ Volume 1909 60-70( ; auch M. Jastrow, die 
Religion Babyloniens und ו‎ 11 


(1906 ff.) 4 


DDP Pozel DDP! Hes 179 ist nach dem 


Kontext == abschneiden, abtrennen. Also 
ist קסס‎ durch OP mit DOR verwandt. 
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"NER, >. = (ef. äth. 0000 Krug, Urne) 


% 1 11, Tintenfass. 
1507 Jos 1544 etc.: im mittleren 4. 


2 קעקע‎ Lv 19%, Einätzung (neuhbr. YRYP, 


tätowieren; Dalman, WB 368). 


(LA: 'R, 2504), 6. MIR; MAYR u. so‏ קְעָרֶה 


auch קערתיר‎ wegen Gegenton (2529), 
קערת‎ f., cf. ar. 0031/0, profundus fuit: 
Schüssel Ex 2529 8716 Nm 47 4. 
np 8. 0. ,קוף"‎ 1 


etec.,‏ קפד verwandt mit‏ קפ durch‏ ,קפא 
daher: sich zusammenziehen, 1) starr‏ 
werden (Ex 158); 2) synekd. speziell:‏ 
sich verdieken (vom Weine gesagt), u. zwar‏ 
metaph.-psychologisch (Stil. 107): schwer-‏ 
fällig, widerstrebend werden (Zeph 112). —‏ 
Ni. PNOP! Sach 146 K, sich in sich‏ — 
zusammenziehen heisst: gleichsam sich‏ 
einhüllen (cf. Jo 210 415). — — Hi. ?N’PRO‏ 
Hi 1010, gerinnen lassen = eine zu-‏ 
sammenhängende Masse (einen Organismus)‏ 
werden lassen. .‏ 


Sach 146 6, Erstarrung.‏ קפּאון 


a (cf. ar. gaphada, den Turban ganz 
herumwickeln u. nichts hinten herabhängen 
lassen) Pi. "NT2R 108 3812, zusammen- 
wickeln. 


ED Jes 1423 3411 (hier hat van der 
Hooght: (קפוד‎ Zeph 214, ein Tier, das 
sich zusammenzuwickeln pflegt: Igel (ar. 


> הטלקש‎ „erinaceus“ hat Ersatz -n, ist 


also sekundär: 2473!). 


TION Hes 725 (Milsel dort wegen Ton- 
rückgang; Maggeph bei Kittel 186 doch 


ler ie 


m‏ ا في رضي rk‏ ישי 
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ZATW 169), — 1) Endpunkt: — a) po- 
sitiv: äusserster Tei) übhpt. (Nm Ilı 
2241 2313 Ri 711; Nm 9016 2236: der 
Endpunkt des Gebiets; nicht „die äusserste 
Grenze“ [Ges.-B.]; Gn 4721: von dem einen 
Endpunkte des Gebiets von Ägypten bis 
zu dessen anderm Endpunkte; ähnlich in 
Ex 2628 Dt 432 188 2864 Jr 1212 2533 
Ps 197; „Endpunkt des Himmels“ 
äusserster Horizont ist, wie inPs 197, auch 
erwähnt in Dt 304 Jes 135, u. der „End- 
punkt (= entferntester Teil) der Erde‘ in 
Jes 526 4210 4316 etc. Ps 613) od. speziell: 
Ecke (Gn 239), Spitze (Ri 621 1 5 1427; 
== Mündung: Jos 155ab; Jes 718), Rand 
(Ex 1320 19123 265 Jos 3815 Ru 37), 
Seite (Hes 481), auch mit }2 Nr. :גל‎ 
em מִקְצה‎ (g: 2291 462) Jos 151: an der 
Südseite; — b) negativ: ₪( Grenze, (Ex 
1635 Jos 419 158 1815 1 S 927 142) od. 
— ß) Ende, u. MXPR ist == ohne Ende 
== ganz u. gar .قن‎ Gn 194 Jes 5611 Jr 
5131 1168 259 (diskutiert in 3 s406qr!); 
— y) Aufhören in 51322 „vom Auf- 
hören weg‘‘ == nach Verlauf (Gn 83 etc. 
vor einer Zeitangabe); — — 2) meton. 
(Stil. 31): Grenzeı.ukt als Anzeichen für 
das Bezeichnete: Gesamtheit (Gn 472 21 
Jes 4210 Hes 332). 


‚f. (Ex 274‏ קָצות (v. MER), Pl. 6. ete.‏ קצה 
Jr 4936, u. da ist nicht ,8‏ 3918 2825 
Zahlwort zu ändern“ mit Albrecht, ZATW‏ 
קצרת m. (Ex 2518 19% 660.(, indem‏ < )1694 
auch zu XP meistens den 21. vertritt:‏ 
Endpartie, daber 1) positiv: — a) End-‏ 
punkt, äusserste Region, Endstrich‏ 
Ex 2518 ete., Jes 4098 415 9 Hi 284, End-‏ 
teil (Ex 2825 || 8918; Hes 154), Ausläufer‏ 
od. Säume (seines Wirkens; Hi 2614); —‏ 
b) speziell: Ecke beim Altar (Ex 274), bei‏ 
der hohepriesterlichen Brusttasche (2833.‏ 
u. beim Himmel (Jr 4936;‏ )19 .89161 || 26 
„linden“ [Ges.-B.] wäre dort mindestens‏ 
nichtssagend; — — 2) negativ: Rand od.‏ 
Seite in MIR2 (Ex 2519 964 | 378 3611)‏ 
mit 72 Nr. 220: an der Seite, u. wegen‏ 
der doppelten Setzung des Ausdrucks‏ 


Fee 


od. Ende“ (Jes 96 Qh 1212, u. in dem- 
selben Sinn „in endlosem Zuge“ steht 
מקץ‎ Jr 5026: 3 % 406r! Der Ausdruck 
braucht also dort nicht die unbegründbare 
Bedeutung „von allen Seiten“ [Ges.B.] 
zugesprochen zu bekommen; Hi 283: man 
hat der Finsternis ein Ende gemacht dh. 
sie auch in der Tiefe zu bewältigen ge- 
wusst); — c) meton.: der Inhalt des End- 
momentes: Untergang uä. (Gn 613 Jr 
5118 Hes 72 Am 82 Kl 418 Nr. 2); — 
d) synekd. speziell: Endstadium der 
gegenwärtigen Geschichtsperiode (Hab 23 
Dn 817 19 926 Nr. 2; 1127 85 40 124 9), 
daher im Buche Daniel als eih geläufiger 
terminus technicus ohne Artikel (3 $ 2946( 
gebraucht, ausser in 1213a. 

Ex 225 etc. s. o. yip, Dorn!‏ קצי 


(ar. 0600006 [Freytag: gasaba], am-‏ קצב 
abschneiden‏ )1 .660 ;יְקֶצב* putavit),‏ 
(2K 66); — 2) synekd. speziell: glatt‏ 
scheren HL 42, wo zur Veranschaulichung‏ 
der blanken Zähne doch nicht das von‏ 
Perles, Analekten 80 gewollte „gezeich-‏ 
net“ passt.‏ 


. 5 
קצב‎ (LAR: 2182), Pl. c.”32P m., 1) Schnitt, 
speziell: Zuschnitt = Form (1 K 65 
737); — 2) meton. (Stil. 19): Abschnitt 
extremster Teil (Jon 27). 


Verb I (ar. gasä’, distitit; ertremitatem‏ קצה 
auris mutilavit) Inf. 6, NiXR Hab 21, ab-‏ 
מקצה ; קצות hauen: ausrottn. — — Pi.‏ 
abhauen (Pv 266); — 2) metaph.:‏ )1 
Gebietsverlüste beibringen (2 K 103). —‏ 
(i nach Perf.-‏ הקצות .6 Inf.‏ ; הקצו Hi.‏ —- 
Anal.: 3 83851) Lv 1441 4, direkt-kaus.:‏ 
ein Abhauen ausführen, synekd. spe-‏ 
ziell: abkratzen.‏ 

IR, Verb II s. u. bei TER! 


181) (v. MER), 6. SR, s. וצה‎ während in 
קְצִיהָם‎ Hes 332, weil’es sich auf viele Sub- 
jekte bezieht, der Pl. (gegen Ges.-B.) des 
Bezitztums’ liegen soll; m., denn in 1 8 
1427 geht אתה‎ auf 792 (s..0. 2 11; gegen 


MER = MER 


in Jes 92 184 Jr 820 Pv (? 68 105: Ernte 
od. Erntezeit?) 204; — 2) der mit dem 
Schneiden zu tun hat: Schnitter (Jes 
175); s. u. 0° etc. in 2isıf., sodass die 
Ersetzung dieses Wortes durch קצר‎ bei 
Ges.-B. doch eine zweifelhafte --ש‎ > 
bleibt. 


c. etc. 'R, im (Jes 2711 Ps 12‏ ,11 קציר 


Hi 149 1816 2919), Verschlungenes (vgl. 
äth. g*asära, constrinxit, colligavit; ass. 
gasäru, binden etc. 2132) x.'2. == Gezweig, 
Zweig. 


I (ef. ar. 0000300, feiner Staub) Hi.‏ קצע 
Lv 1441, abkratzen (ein Haus).‏ יקצע 


II (ar. gdta3a, secuit, amputavit) Pu.‏ קצע 
Ex 2623 || 3628, Adgeschnitienes‏ מקצעת 


x. &: Winkel. — — Ho. מהקצעות‎ (Au: 
2422 511) Hes 4622, zu Winkeln gemacht: 


Eckräume. 


(syr. g’saph, zürnen); NR}; ete., ur-‏ קצף 

sprünglich doch: ausbrechen (cf. ar. qasapha, 
fregit, trusit, vehementer sonuit), synekd. 
speziell: losfahren, gereizt sein, zürnen 
על)‎ „gegen“ Gn 402 ete., mit אֶל‎ Jos 2218); 
Sach 12 15 s. u. bei np Nr. 9! — — 
Hithpa. והסקצף‎ Jes 891, aus sich hervor- 
brechen = sich in Verwünschungen ergehen, 
— — Hi. zum Zornausbruch reizen (Dt 
97f.22 Sach 814 Ps 1063). 


< 
קצף‎ 1) Bruch x.&.: Bruchholz, Reiser 


(LXX: YpbyYavov) od. Gischt als Produkt 
der Wellenbrechung (Yahuda, JQR 15706) 
1108 107; — 2a) Ausbruch: Zornesaus- 
bruch (Dt 2927 ete.), 'R. קצף‎ Sach 12, 
in Zorn, resp. heftigen Zorn (15) geraten; 

bei MT „geschehen od. sich geltend machen“ 

Nm 153 etc. u. ebenderselbe Sinn liegt vor 
in 2 Ch 192, wo das Verb von dem präg- 
nanten (3 $ 218) על‎ „gegen“ 'mit vertreten 
wird; b) meton. (Stil. 191(: das vom 
Zornesausbruch herbeigeführte Verderben 
(Nm 1711: ist bereits in die Erscheinung 
getreten; 2 Ch 32%). 





(388) == an der einen Seite ... an 
der andern Seite. 


4 مول קציו‎ 27 Nah 210 339, Ende. 


Jes 265 Ps 4811 6‏ קצוי (v. SR) in‏ קצו* 
(!קצת .ט (MZP, was Ges.-B. hierher stellt, s.‏ 
Endteil.‏ 


| קצות*‎ ist doch auch als Sing. anzuer- 


kennen u. dann zerdrücktes קצת‎ (ef. [MITIS 
= 660. 2179] ספות‎ 186), 1) ee Spitze 
(1 K 624), Ende (Ps 197 | SR; Hi 2614 
das von Ges.-B. hierher ו‎ 186, 8. 0. 
bei XP 18, denn hinter MN ist nicht 
ein Singular anzunehmen); — 2) Grenze 
meton. (Stil. 31 s. 0. TR Nr. 2) = Ge- 
samtheit(Ri1821K 12311332 K ו‎ 
קצות‎ ua. s. u וקצת‎ 


m. 108 2825 7, Schwarzkümmel,‏ קצח 


das in unsern Gärten gezogene „Gretchen 
im Busch“ (Kinzler 179). 


II, ar. gadäjj], decrevit), c.‏ קצה 0 קצין 
ete. 'P, im, m., 1) Richter (Jes 110 3ef.‏ 
auch Pv 2515; ar. „der Kddi“);‏ ,319 % 223 
synekd. erweitert: Anführer ₪ os 1024‏ )2 — 
Ri 11611 Pv 67 Dn 1118).‏ 


öth, eine aromatische Rinde, 00006‏ קצִיעָה 
jetzt: 1088812 = Mutterzimmt (Cinna-‏ 
mömum tamala) Ps 459 (Pl. der Masse:‏ 
Der jetzt Kassia genannte Baum‏ .(2596 % 3 
wächst in. Bengalen. Seine Rinde wird‏ 
als magenstärkend usw. verwendet. „Auch‏ 
seine Blätter schmecken wie Zimmt‘‏ 
(Kinzler 205).‏ 

Hi 4214 (ef. MAN etc. bei Nöld.,‏ קציעה+ 
EB- 3300).‏ 


I (v. xp 1(, 6. etc. R, m., 1a) Schnitt‏ קציר 


%. 2.: Ernte (Gn 822 etc. وول‎ 169); — 

b) meton. (Stil. 20 33): ₪( Ernteertrag 
(Lv 199 2310 22 255 Dt 2419 1 5 9 
812 Jr 517 Jo 111 418 Hi 55), 8( Ernte- 
zeit (Ende April bis Ende Juni): nicht 
in 2 8 2313, wo TIP aus האר ||( הצור‎ 
1 Ch 1115) entstanden sein dürfte, aber 


* 






46 


rasch Salbransend: 2 K 19%a | Jes 3727: 
kurz in Bezug auf ١7 Nr. 2a == ohn- 
mächtig. : 


9 0. رح‎ Kürze, u. K. in Bezug auf 


(den) Geist (Ex 69) ist = 4. 


Hes 495 s. 0. 129 I, ın!‏ קצרי 


"NS (v. MER), c. 


=, 8. biyn, PL. MR 
(s. 0.722!) Ex 385 Ps 659, wo auch קצרת‎ 
hätte gesprochen werden können, 6. קצורת‎ 
Ex 378 394K, f., 1) Endpartie, Ende, 
wie auch in MIR” (P: 2201) „mach Ver- 
lauf (s. 0. YR u. ASP)“ מכ‎ 15 15 u. mit 
fixierendem ל‎ in 232222 18: „(bei) nach 
Verlauf“; — 2) Grenze: meton. (Stil. 31) 
als Anzeichen von Gesamtheit (Dn 8 
Neh 7%; מ[‎ partitivum [3 8 81]: einige). 

mass. קצת‎ Nm 1030 Jos 9185, 6. MIR „Teil“ 
(Dalman, WB 370). 


ID, 6. =, 839, 1) kalt (Pr‏ קרר .+) קר" 


2523); — 2) metaph.-psychologisch (Stil. 
107): kühl-bedächtig (1727 K). 


Verb!‏ קור .0 .م 1814 Jr‏ קר 
[ קיר .0 .8 225 „Mauer“ Jes‏ קר 


IE Gn 82, Kälte.‏ קרר .6 קר 
6 708 הִרְאֶ ,10810 I (ar. gara’a,‏ קרא 


(2442), וְקְרְאת) קְרְאָה‎ 768 714 „et ea vo- 
08010:  הי'ל-\ם4[.‎ ef. קְרָאף , (ְפּלֶת‎ Ri 
121 660. 2 f., "NNIR Jr 34K, sonst NNIP] 
(LA N) Gn 1611. Jes 6018 „et tu (f.) vo- 
cabis“, ete.;.NIP? 660., INIP! Jr 236 (Misch- 
form: 2356; ך‎ deutet auf NY), 372229 182815 _ 
(Dissimilierung v. a-a ist ein normaler Vor- 
gang [2488] u. keine „‚Künstelei‘‘; 0 
„so kam ich Dir entgegen, dh. zu Dir“ 
kann nicht „zur Wahl gestellt‘“ [Nestle, 
MM 15] sein; denn es wäre unwahr); Imp. 
2. Pl. f. NR Ru 120 (Qimchi 1266: 
ר‎ „mit Sere“) u. INIR Ex 220; Inf. >. 
קראת) קרא‎ Ri 81 nach MS_-Anal.); NP, 
Pl. קראים‎ (Übergehung des Sp. 1.: 2480) 
Ps 996, aber ” 8292 660. — -la) rufen: 
Gn 3914 660. z. B. „zu“ (OS, ,על‎ >) Gott: 
Dt 159 etc.; „rufen aus seinem Munde >“ 
(Jer 3618) == jmdm. vorsprechen od. dik- 


BP 


1837 Jo 17, Zornaustobung, meton. (Stil. 
19): Vernichtung. „Zerknickung“ (Yahu- 
da, JQR 15707) wäre als Wirkung der Heu- 
schrecken unnatürlich. 


(ar. gässa, resecuit, praecidit), nnep)‏ קצץ 
Dt 2512 (Milra3 vor x), u. du sollst ab-‏ 
Jr 925 2523 4932 (s. 0. IIN2),‏ קצוצי hauen;‏ 
gestutzte am Rand des Haupthaares. —‏ 
ete., 1) etwas in seiner‏ נקצץ u.‏ קצץ Pi.‏ 
ganzen Masse a) abhauen (Ri 16 2 5 9‏ 
K 1617), b) zerschlagen (2 K 2413 || 2 Ch‏ ל 
od. zerschneiden (Ex 393 Ps 1294);‏ )2824 
synekd. speziell: etwas an seiner Spitze‏ )2 
od. Oberfläche abhauen = abstumpfen‏ 
(Ps 4610) od. abblättern, ausplündern (des‏ 
goldenen Überzugs berauben) 2 K 181e.‏ 
Pu..Pte.: verstümmelt an etc.‏ — — 
(Ri 17).‏ 


I, 1) trans. (ar. gäsara, praecidit)‏ קצר 
TER? 660.; ete.; Inf. c. TER,‏ ;.660 ,2 קְצרוּ 
MINXP Hes 425,‏ ,.660 קוצֶר ;)2511 NER (u:‏ .8 
schneiden, synekd. speziell: a) ernten‏ )1 
(Lv 199: die Ernte hereinbringen; 2322 Hi‏ 
246Q), auch metaph.: 1108 87 600.; b) ab-‏ 
schneiden = einrücken, „verjüngen‘“ (Hes‏ 
intrans. (ar. gäsara, brevis‏ )2 — ;)425 
etc. 6mal‏ מקצר fuit, recessit) IR etc.;‏ 
Pv 1027 (Parallelen: 11716.(‏ תקצרכָה neben‏ 
etc, a) kurz sein (Jes 9890 Pv‏ קצור 
b) metaph.-psychologisch (Stil. 107):‏ ,)1027 
nicht zureichend sein (bei ”} 660. Nm‏ )& 


1123 068 502 591: meine Gewalt reicht. 


nicht zu, um etc.), 8( ungeduldig sein 
(022, meine Seele, "IN, mein Geist: Nm 
914 Ri 1016 1616 Mi 27 Sach 118% Hi 


214). — — Pi. קצר‎ Ps 10224, kausativ: 
kürzen. — -- Hi. 1) Hi 246 K, direkt- 
kaus.: das Ernten vollziehen == ab- 
ernten; — 2) Ps 8946, indirekt-kaus.: 
kurz sein lassen = abkürzen. 


II 5.0. bei TER II!‏ קצר 


kurz,‏ ,קצרי ;קצר .6 ,)2 I, Nr.‏ קצר .+) קצר 
Hi 141 „kurz an Tagen‏ קצר 507 daher‏ 
od. Lebenszeit‘‘; DIENT? „kurz in Be-‏ 
zug auf Zorn“ == jähzornig (Pv 1417); 2:‏ 





לא - رج« 


wird jmdm. als Besitz uä. zugesprochen 
(2 ₪ 1228 etc. Am 912 etc. Jes 41 etc.); 
— — 2) ausgerufen (s. 0. Qal 2a) dh. 
proklamiert werden (Jr 420 44% etc.), 
u. „sein Name wird genannt“ bedeutet oft: 
er existiert, woraus sich Gn 2112 486 وول‎ 
1420 Qh 61 erklärt; — — 3) herbei- 
gerufen (cf. Qal 2b) werden Jes 314 
Est 214 בְּשֶס)‎ ausdrücklich) 312 411 89. 
— — Pu. (Qal pass.: 2334!) NIP; מִקרָאי‎ 
1) zugerufen werden jmdm. (5) = jmd. 
wird genannt (Jes 488 5812 613 622; 
Hes 1013 LA קררְָא‎ : ihnen wurde vor meinen 


Ohren die Bezeichnung „Räderwerk“ ge- > ₪ 


geben) u. dann auch ohne 5 (s. o. Qal Ib 
u. Ni. 1a): genannt werden (Jes 651); — 
2) berufen (ef. Qal 2c; Ni. 3) werden 
(Jes 48 12). 


N 11 hat sich als Nebenform von MIR 
„begegnen“ gebildet: "SIR Hi 414, 772 
Gn 4238, f. DNIR (M’>-Anal.: Nachahmung 
v. M29) Dt 3199 عل‎ 4423, "NR Ir 132; 
NR? Gn 491 وول‎ 3414 Pv 2716, NR", 
Gn 424 53583727 תִקְרָאכָה ,412 وول‎ Ex 110, wo 
aber Samar. u. 268. (3 8 346n!) richtig eine 
suff. Form vorziehen, Lv 1019 u. TARIP وول‎ 
5119, begegnen, treffen, mit Akk. (3 83274): 
Gn 424 ete.; nur Jes 3414: stossen auf 
(>?) [Am 74 s. 0. קרא‎ IL, Nr. 2a!], u. beim 
Inf. c., welcher mit כ‎ der Häufigkeit wegen 
st. 278922 mit anderer Gruppenbildung 
(2467 71) vielmehr NNIR2 gesprochen wurde 
(suff. ARIP2 ete,, 28238223 Dt 144 etc.), 
entwickelte sich aus der Bedeutung „zur 
Begegnung mit“ dann der Sinn: „entgegen‘“ 
(obviam) > gegenüber (Gu 1510 etc.). — 
— Ni. NP; ;ו" ,יקרא‎ Inf. abs. NDR, 
1) sich selbst treffen: sich zufällig be- 
finden (2 ₪ 16 201), hingeraten vor jmdn. 
(2 8 189), stossen auf-(>9: Ex 53); 2) zu- 
fällig vorgefunden werden (Dt 226). — — 
Hi. וסקרא‎ Jr 32%: u. du liesst (sie das 
u. das) treffen. 


m., Rufer: Rebhuhn (od. Rephuhn;‏ קרא 


niederdeutsch : Röper) wohl schon in הקר'‎ 7’? 
Ri 1519 (> „Ruferquelle: Betquelle“ 


27 
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tieren; — b) קְרָא ج58‎ „anrufen den Na- 


men‘ (שם)‎ od. einfach „anrufen‘“ (Gn 


426 etc.; Ps 4912 sarkastisch von Selbst- 
vergötterung gesagt; Jes 445a: appellieren 
an etwas od. etwas geltend machen), daher 
auch blosses קְרָא‎ oft = anrufen Dt 323 
etc. Ps 144 660, — c) ל‎ NIR ‚„jmdm. 
zurufen‘“ nämlich einen Namen (שם)‎ 
Gn 2618 etc, daher dann oft auch 
blosses 2 22 ,‚„jmdm. zurufen == ihn 
nennen“ (Gn 15 etc.), wie nennen auch 
פי‎ DU קְרָא‎ heisst: Gn 425 ete., nach jmdm. 
3 2728188 1 Kileagi.— — 
2) meton. eine Folge einschliessend (Stil. 
19£.): — a) rufen zum Bekanntmachen = 
ausrufen (Dt 152 etc.), verkündigen, wie 
D7i32 Jo 49 „unter den: Nationen“, an- 
sagen (Am 74); — b) herbeirufen mit 
ל‎ (Gn 208 etc.) oder Akk. (271 etc.) oder 
vorfordern, zitieren (vor Gericht: Jes 594 
Hi 51 1322) od. einladen mit» (1 K 19 
etc.) 00. Akk. (91. Dt 3319); — ce) berufen, 
ernennen, bestimmen (Jes 419 etc.; 2 
„mit Namensnennung“ == ausdrücklich od. 
angelegentlich: Ex 312 3530 Jes 431 453). — 
— 3) synekd. speziell: lesen od. vorlesen, 
a) 2 „in“ einem Buche = aus demselben (Dt 
1719Hab 22 Jr 368 660.(; b) mit Akk.: Jos 
835 Jr 3615 ete.; 0( פ'‎ "82 „in die Ohren 
jmds.* == vor jmdm. (Ex 247 etc.); ب‎ 
— 4) metaph.-personifizierend: „rufen (zu 
Gott)“, den jungen Raben beigelegt(Ps 1479). 
— — מא‎ z. B. נקראסי‎ Est 411; ויקרא‎ 8 
2029 etc. ; O’NIR2Jes481 etc., 1a)zugerufen 
werden jmdm. (?) der u. der Name (Gn 
223 etc., oft auch mit dem aus aktivem 
Satze beibehaltenen אַתדשמ1‎ Gn 175 etc. 
3 s 9: „sein Name“!) dh. schliesslich: 
jmd. soll „genannt werden“, daher oft auch 
blosses NIP2 „genannt werden“ (Jes 545: 
„die Gottheit 060. wird er genannt werden“; 
ete.); — b) ام פ'‎ 52 «923 „auf den Namen 
jmds. genannt werden“ dh. dessen Familie 
etc. zugerechnet werden (Gn 486 etc.) u. 
so auch פ'‎ 582 2927 (des 437 etc.) u. 
a «523 „genannt werden‘ von dh. nach 
(Jes 482); — 6( פ' על פ'‎ DU NY} „der Name 
jmds. wird über jmdm. genannt‘ dh. jmd, 


König, Hebr. Wörterbuch. 
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Lv 185 15 28 99 Nm 59 25 721-10 Ri +. 
52 Mal 18 Ps 7210), heranrücken )2 K - 
16m Jes 58: rücken lassen), darbringen 
(Ex 293 ete. Lv 12 etc. 213 414 etc.); 
— 2) direkt-kaus.: Annäherung bewerk- 
stelligen = nahe sein (Gn 1211 Ex 1410 
Jes 2617). 


ein Anrücken x. 6. )8. 0. 202 2b):‏ ,6/5 קרב 


aggressus, Rencontre, Kampf (syr., ass.): 
nicht 2 S 1711 (a3: 38 40151(, aber 
Sach 143 Ps 5522 (g’rdb: 2527) 6891 789 
1441 Hi 3823 Qh 918 (s. u. im Bibl.-aram.). 


(ass. kirbu, [nicht: girbul] „Inneres,‏ קרב 


[Del., a 594]; cf. ar. galbun,‏ ל 
man )0--6:‏ و.عاة קר ,= .& cor),‏ 
IP Ps 1031, —‏ ו Gn‏ )510 9488 


1) Inneres des Körpers: a) physiologisch: 
Bauchhöhle samt Inhalt etc. (Gn 252; 
4191 Hi 2014; speziell 0166 
Ex 199 2913 22 Lv 113 339; Brust: 1 8 
2537); — b) psychologisch: Inneres als 
Sitz des Herzens (Jr 239 Ps 394 66.( 
der Seele (1 K 1721f.), des Geistes (Jes 
969 6311 Hab 219 etc.), der geistigen 
Potenzen: (Jes 198 1108 54 1 K 338) u. 
Vorgänge (Gn 1812 Ps 510 etc. 4912: all 
ihr Denken u. Streben sind 060; 625 
647; 1031: mein ganzes Innenwesen); — 
2) Mitte (der Schlacht: 1 K 203); - 

-- 3) hinter Präposition: a) 55 
inmitten (Jes 525) u. oft einfach: in (Gn 
456 etc. Ps’ 362) od. vor einer Mehrzahl 
meistens: unter (Jos 111 ete.), doch auch 
innerhalb (Hab 32); — b) an, aus 
der Mitte, meistens einfach = aus (Ex 
3114 etc.). 

إعطوط ,21572 etc. Ex 194 etc. s. u.‏ קרב 
AIR Inf. Qal!‏ 4 קרבה u.‏ קרבה* 


(PTR, 0079008 1108-4048 wegen des‏ ووم 
Dauerlauts r: 2471), e. 22 (RM mit u nach‏ 
in Neh 103 ete.; DT2aR (LA: 3)‏ 2511 
m., 1) Darbringung (Neh 108 1331);‏ 
meton, dessen Objekt: a) Gabe an‏ )2 — 
das Heiligtum (Nm. 73ff.), b) synekd. spe-‏ 
ziell: Opfer (Lv 2ı 788 660. in Lv, ‚Nm‏ 
u. 1108 9098 4033).‏ 





SPAR 


[Stahn, die Simson-Sage 0831], sicher in 
1 8 26% Jr 1711 (das Rebhuhn soll ب‎ 
auch — fremde Eier brüten). 

Ch 961 ₪. 0. NP!‏ 1 קרא++ 

Nm 162 8. u. NR!‏ קראי 

NNIR Jes 714 Gn 1611 Jes 6018: v. קרא‎ I! 

II!‏ קרא .0 .8 etc. „entgegen“‏ לקראת 


200 (ar. 00 propinquus fuit), קרב‎ (8. 


auch beim Pi.!), وخدم‎ P. Zeph 32, etc.; 
a ete. 21 Hes 377 (Präponderanz 


des m.: 3 5205); Imp. קרב‎ Lv 97 etc., 
a2 ai des Transitivum) Ps 6919, 


Ps 979 899, "IM 2 8‏ קרב .6 Inf.‏ קרבו 
Dt 202 (voraus-‏ הְרְבְכָם. Ps 5519, s.‏ 155 
nehmendes 00: 2437), 2727 Ex 363, 22272‏ 
Lv 161, 0 6 2308( Jes 583‏ 4032 
Ps 7328: Sichnahen (zu Gott); Verbaladj.‏ 
herannahend, — 1) nahen od.‏ ,27332 روبد 
(Gn 2741 etc. 1 K 2029 Kl‏ ל sich‏ 
(Gn 37 18 060. Jes 655: bleib‏ אֶל" mit‏ ,)418 
für dich uä. N) > mit 2 ete.; — 2) meton.‏ 
die Folge einschliessend (Stil. 19%(: —‏ 
a) positiv: sich nahen u. bedienen od. bitten‏ 
(zu Gott, dem Heiligtum u. was dazu ge-‏ 
hört: Ex 4032 Nm 151 ete.); — b) negativ:‏ 
sich nahen, um zu kämpfen wa. (Ex 0‏ 
Dt 202f. Hes 9ı Ps 5519: sodass man‏ 
nicht; nach 3 $ 4060; etc.); — 3) meton.-‏ 
euphemistisch: sich zu intimem Umgang‏ 
nahen (Gn 204 Lv 186ff. Dt 2214 Jes 83‏ 
Hes 186; Stil. 38). — — Ni: sich‏ 
nähern (Ex 227 Jos 714). — Pi.‏ 
an. AIR (a:‏ مود AN,‏ ع عسل "AR,‏ 
in-‏ ;)1 = ה Jes‏ קרבו ;3717 Hes‏ )2503 
direkt-kaus., a) äusserlich ehe bringen‏ 
(Hes 3717 Jes 4613), herannahen lassen‏ 
(Ps 655 Hi 3137), vorbringen (Jes 4121),‏ 
b) qualitativ nahe (dh. ähnlich) sein lassen‏ 
cf. 3 8 338e); — 2) direkt-‏ :2 ;76 1108) 
kaus. (> „intensiv“; Ges.-B.): das Nahe-‏ 
sein veranstalten == nahe sein (Hes 368).‏ 
ete.,-1) indirekt-kaus.:‏ הקריב Hi.‏ — -- 
a) herannahen lassen (Hes 224), herzu-‏ 
treten lassen (Ex 281 2948 4012 14 Lv‏ 
Nm 36 8985 Jos 7161. 1 5 10320f.),‏ .861 
Zutritt gewähren (Nm 165 9 Jr 3021),‏ 
b) vorlegen (Dt 117), bringen (Ex 2910‏ 


amd 


als Attribut verwendet (3 8 336w): ein Gott 
in der Nähe; — — 2) innerlich nahe: 


— a) verwandt, befreundet (ON oder :ל‎ 


jmdm.) Ex 3227 Lv 213 959 Nm 2711 


9 S 194 Ps 153 3812 Hi 194 Ru 2% . 


3125 — b) nahesteherd; — a) vertraut 
Lv 103 Pv 14814 (Gen. appos.: das Volk, 
das ihm nahe steht) Hes 4213 4319 Est 
114; Hi 1712b: ist etwa (3 $ 3536) Licht 
anheimelnd gegenüber Finsternis? — 8( an- 
gelegen od. ein Gegenstand der Aufmerk- 
samkeit (1 K 859), y) vielgenannt Jr 122 
Ps 752, 2) hilfsbereit Jes 508, oder als 
ein Helfer auf dem Plan stehend (Dt 47 
وول‎ 556 Ps 3419 119151 14518). 


II, im, 1108 235 12, kriegerisch.‏ קרוב" 
Es ist abgeleitet von IR (3 5 334k!). Die‏ 
(Cornill) oder 0‏ קְרוּאִים Konjekturen‏ 
ass.‏ = קרדים (Toy im 100 z. St.) oder‏ 
kurddu „kriegerisch“ (P. Haupt u. Sanda‏ 
in Zeitschr. für kathol. Theologie 26205)‏ 
sind also unnötig.‏ 

Ch 3411 Neh 98 s. o. MP Pi.!‏ 2 حاط 


(äth. garha Pi., calvum 16015 tondendo;‏ קרח 
Dim.), 2. B. Imp. "MR (s. 0. TÜR u. 2513),‏ 
sich eine Glatze scheren (Lv 215; Mi‏ 
Ni. pass.: nicht wird eine‏ — — ,)116 
Glatze geschoren werden (Jr 166; ? „für«‏ 
um willen). — — Hi. direkt-kaus.‏ == 
(Hes 2731): sich (Dativ) scheren (eine‏ 
„für“ == zu Ehren), — —‏ אֶל Glatze;‏ 
Ho. MP? (mu: 251f.) Hes 9918: "mit‏ 
einer Glatze versehen.‏ 
„Kahl“ 2 K 253 Jr 408 6.‏ קרח+ 


MID ₪ +. TR) Lv 130 2 K 2m, 


mit Glatze am Hinterkopf (s. 0. T23): 
Kahlkopf. 


< 

m., von einem MR,‏ קרח .8 ₪ PD.‏ ,קרח 
in den beiden Wurzel-‏ 11 קרר das mit‏ 
verwandt sein kann:‏ קר konsonanten‏ 
Frost (Gn 3140 Jr 8690; — 2a) me-‏ )1 
ton. (Stil. 19) dessen Produkt: Zis (Hi‏ 
und speziell: Hagel (Ps 14717‏ )3710 616 
Hi 3829); b) synekd. erweitert: Berg-‏ 
krystall (Hes 122).‏ 


27° 


AI 


und darnach = Mittel‏ קדד .0 (s.‏ קרדםי 

zum Niederschlagen; ar. gaddümun, securis) 
mit Ersatz-r: 2472, s. מק קרהמר‎ (RIP 
1 8 1321: 2278!) u. öth, Axt Ri 948 1 8 
1320f. Jr 462 Ps 745. 


ID )+. קרר‎ ID, MIR, Nah 317 Ps 14717 
Pv 25» Hi 247 379, Kälte. 


ine) Verb (ar. 0676 |’ od. 5], hospitio ex- 
eenit, collegit, peragravit), "TR, AIR; 
MP! etc, MAR! Dn 1014 (N'D-Anal.: 
1532), auch . TR! (Gruppenzersprengung 
wegen Schwierigkeit“ des gr: 2471) 1 5 
2310; Pte. f. Pl. ,קרת‎ 1) begegnen, 
treffen mit Akk. (3 % 37a), wie z. B. 
in DAR הקרת‎ ‚Gn 4999: was sie betroffen 
hatte, u. 5 (Dn 1014) wurde später Akk.- 
Exponent (3 5 289k); — 2) absolut: sich 
ereignen (Jes 412). — — Ni. 2. 2. IP), 
1) sich selbst treffen = sich zutällig 
befinden (2 S 16); — 2) sich treffen 
lassen (Reflexiv vom Hi.) Nm 2315 = 
stossen auf על)‎ Ex 318 00. 58 Nm 234 16) 
oder entgegenkommen (V. 3). — — Pi. 
קרוהָ‎ ; Inf. c. קרות‎ ; MIR”, denominiert von 


mp „Balken“: 1) mit Dachsparren (od. . 


Dach übhpt.) versehen (Neh 28 33:6 2 Ch 
3411); — 2) synekd. erweitert (s. 0. PN): 
zusammenfügen, bauen (Ps 1043). — Hi. 
הַקְרִיתֶס ,הַקְרֶה‎ ; Imp. TIRT, 1) sichs treffen 
sichs ereignen lassen (Gn 2412 272%); 
— 2) sich (Dativ) etwas begegnen lassen 
aufs Geratewohl aussuchen (Nm 3511). 
קרה*‎ Dt 2311 s. 0. MIR! 

mp, öth .م‎ 0. MP u. TR Verb, Pte.! 


im; f. PCR,‏ رو" etc.‏ .5 رحد .68 1 קרוב 
öth, 1) usserlich nahe, wie a) 2. B. in‏ 
Ex 124 „sein nächster (3 5 309»)‏ שככר BI‏ 
Nachbar‘, naheliegend Dt 3014, 832 'R,‏ 
etc.: nahe zu kommen = nahe‏ 1322 وول 
bevorstehend uä., ähnlich auch in Ps 8510;‏ 
seit dh. vor kurzem (Dt‏ מִקר(3)ב b)‏ — 
u. nach kurzem (Hes 78); neutrisch-‏ )3217 
abstrakt: Nähe (Hes 113), 'R? Hi 205:‏ 
aus der Nähe herstammt dh. kurzlebig ist,‏ 
in der Nähe,‏ :986 מן mit‏ 2323 1 מְקרב 


== 








0-8 


Ri 111%. beide früher "\(")27 genannt: im 
südwestlichen Juda. 

„Ortschaftenkomplex“, 1) in Juda‏ קריותץ 
(Jos 153 ef. "10-0000076 Matth 104 etc.);‏ 
in Moab (Am 22 Jr 4824).‏ )2 — 

Jos 1828 Day '».‏ קרית+ 

„Doppelortschaft“, 1) in Ruben‏ קרימיסץ+ 
(Nm 3237 ete.); 2) in Naphtali (1 Ch 661;‏ 
MM).‏ .₪ .8 

(syr. g’rdm, obduxit), 1( überziehen‏ קרם 
(Hes 376); — 2) 52853 intrans. (3 5210):‏ 
.6 קצר .8.0 ;)378 sich spannen (Hes‏ 
Also ist nicht „ohne Zweifel“ (Ges.-‏ .1711 1 
B.) das Ni. 22201 zu lesen.‏ 


denominiert von 7 2» „Strahl“‏ קר 


(Ex 34 294. 35): strahlen. — — Hi. מקרך‎ 
Ps 6932 (ohne * doch wegen Selbstver- 
dopplungsneigung des n: 2501): Hörner 
(v. geren, Horn) haben. 5 


< 
קרן‎ (ar. garnun, cornu), P. ל'‎ 1 Ch 
255, Du. DSB, קְרְנִי‎ 7392 Gn 2213 Dt 
3317 u. ,קרפים‎ IR nur Dn 83 62. 0 
(216); MIR (bei künstlichen Hörnern: 
3 5385il), 6. 666. لم ,קרכות‎ (BET Dt 3317 
מע‎ 89 hat Parallelen in 3514 u. NZ} 
geht voraus: $ 345ec), 1) Horn (Gn 2213 
060. z. B. stossen mit dem Horn: 8 
3421), auch als Signalhorn (Jos 65) u. als 
Ölgefäss ete. (1 5 16118 1 كل‎ 189; Hi 
4214) verwendet; — — 2) synekd. er- 
weitert: hornähnliches Ding od. Teil eines. 
solchen: — a) Berggipfel (Jes 51); — 
b) Strahl (Hab 34); — (ه‎ Altarhörner (Ex 
272 etc.; mit Opferblut bedeckt: 2912 
3010 Lv4rff. 815 99 1618; Jr 171 8 
4315 20 Am 314 Ps 11825; Symbole der 
Gotteshilfe, indem sie als Zufluchtsstätte 
dienten: 1 K 1501. 228, vgl. auch „Horn 
(als Quell) meines Heils“ 2 S 223 | Ps 
183; Gen. appos.: 3 83371); — d) sonstige 
künstliche Hörner (Hes 27 15); — -— 3) me- 
ton.: Symbol der.Macht u. Herrschaft 
in folgenden Gruppen von Stellen: — 
a) Dt 3317; 1108 2991 Ps 13217: an diesen 
zwei Stellen == Machtzuwachs; nicht einen 
„jungen Trieb“ (Joüon 191016), denn das 





ا - دم 


Gn 3658.; 2) 1 Ch 245: 3) Nach-‏ (1 ,קבח+ 
komme Levis (Ex 621 etc. Nm 161ff. Ps‏ 
etc.).‏ 441 491 

NIMR LA: Hes 9791 (Parallelen: 2427) = 


Glatze, als Sinnbild der‏ ,م > קרחה 


Trauer (Am 810 Jes 324 152 2212 Mi 6 
Jr 475 4837 1168 718 2731) wahrscheinlich 
über der Stirn angebracht, wie die Form 
des Verbots Dt 141 zeigt (cf. Lv, 215). 
(קרחיץ‎ n. patronymicum von קרח‎ Nr. 3: 
Ex 624 etc., E’T' 1 Ch 919 etc., ebenso 
1 Ch 126 von Leuten aus dem Gebiete 
Benjamins (cf. V. 2) ausgesagt; 61. Ri 177, 
schon von xal ot Koptiaw (LXX) verkannt. 


| ן ;).1322£ Glatze (Lv‏ )1 , קרחתל s.‏ ,קרחת 


— 2) personifizierend: kahle Rückseite eines 
Kleides (55). 

mass. ,קיר"‎ als Ptc. pass. erwiesen in m. Einl. 
31: gelesen (Jos 1920; Ri 2013 etc. 9 8 85 etc.). 


ID @. زرو‎ P. 9 Tmal in Lv 6 
ذا קָרִי‎ 09 55:5 ursprünglich: gehen mit 
(jmdm.) zu und in feindlicher Begegnung 
(3 $330s!), dann: oppositionell mit jmdm. 
verfahren, resp. widersetzlich sich gegen 
jmdn. verhalten. 


Nm (11) 162 969:‏ קריאר .> Pl.‏ (קריא* 


aufgerufen, erwählt, Deputierter. 
8) ]. Jon 32, Verkündigung. 


Ir 480,‏ קריית ,71 TB), 6. N;‏ .+) קריה 
f-, 1) ursprünglich: Begegnung confluxus‏ 
hominum, mit Metonymie (Stil. 31f.) von‏ 
Inhalt für Raum: Stadt, Ortschaft (Nm‏ 
Dt 286 34 1 K 141 45, sonst poet.-‏ 9198 
rhetorisch); 2) in Ortsnamen:‏ 
3527 ל הא Gn 232 ete. od.‏ ק' 2285 a)‏ 
ete., später: Hebron; — b) 523 P nach Jos‏ 
ק' חָצות (6 — ;ק' יָעָרִים = 1814 u.‏ 1560 
'R (od.‏ יָעָרִים Nm 2239: in Moab; — d)‏ 
م" ,"2 Esr 235 LA:‏ ק' "IR Jr 26%, DOW‏ 
„Wald“ Ps 1326; abgekürzt‏ בער ,1898 Jos‏ 
nach 2448): in Juda od. Benjamin (Jos‏ 
Jos 1549 )9‏ ק' e) MO‏ — ;)1828 1560 
u. PAR 1515f.‏ (סנסן* .0 „Palmzweig“ s.‏ 





ל 


= (ar. gdra3a, auch: Dat contudit) 
etc.; 221951 etc., 1) zerreissen, a) eig. u. 
zwar hauptsächlich in „zerreissen (dh. 
am Rande einschlitzen) die Kleider“, einer 
symbolischen Handlung zum Ausdruck der 
Trauer od. der Aufregung übhpt. (Gn 37% 
etc. 2. B. „zerrissen an“ 2 5 1331» 1532 
2 K 1887 || Jes 36922 Jr 415: 3 s 336h 3281); 
— b) synekd. erweitert: zerschneiden (Jr 
3623), weit machen (Jr 2214); — 0( metaph.- | 
psychologisch (Stil. 107): die Augen weit 
erscheinen lassen (Jr 430), das Herz oder 
die Gefühlswelt betrüben .قد‎ (Hos 138 Jo 
213), jmdn. herunterreissen dh. schmähen 
(Ps 3515); — — 2) meton. (Stil. 19f.) die 
Folge einschliessend: — a) wegreissen (Lv 
1356 1168 1320); — b) metaph.: entreissen 
(1 5 158 980 1 K 11111. 148 2 K 1721). 
— — Ni. z.B. YRN, zerrissen werden = 
intransitives zerreissen (Ex 2832 || 3923; 
1 6 1527) od. zerspringen (1K 133 5). 


DIN, 1)Stücke (1 K 11301. 2K 2122); — 
2) synekd. speziell: Lumpen (Pv 2321). 


(ar. gdrasa, vellicavit, punxit), 22‏ קרץ 
ete., zusammenkneifen, nämlich in „das‏ 
Auge“ od. „mit den Augen kneifen“ (Ps‏ 
Pv 613 1010) oder „die Lippen zu-‏ 3519 
sammenkneifen“ (1630), und dies sind Ge-‏ 
berden oder Ausdrücke (Stil. 107) für‏ 
Hi 386, ab-‏ קרצתי verhöhnen. — — Pu.‏ 
geknippen werden.‏ 


m. Jr 4620, Stich od. Gezwicke als‏ קרץ 
Abstr.p. c.: peinigendes Insekt—=Tarantel uä.‏ 


P. 270, dissimilierte (2465) Gestalt‏ קרְקע 
von PR (cf. ar. qdrgarun, ebener, auf-‏ 
also: Aus-‏ ,קור gelockerter Boden) von‏ 
grabung, daher: 1) Grundlage, Boden (Nm‏ 
K 6151. 80 Am 95); — 2) synekd.‏ 1 517 
erweitert: Decke (1 K 77).‏ 

im Süden von Juda (Jos 153).‏ :קרקע+ 
Ri 810: östl. vom Jordan.‏ קרקר+ 

Verb!‏ קור .0 Nm 2417 etc. s.‏ .660 קרקר 


I (|| MP; cf. ar. gardratun, 10010 de-‏ קרר 
Jr 67, direkt.-kaus.:‏ مزهي Sn, Hi.‏ 


-ist ® in 17b; 14814; wie ferner auch in 


Am 613, 5 die Erwähnung der Ein- 


nahme einer einzelnen Stadt [Wellhausen, 


Ges.-B.] erscheint im Kontext kaum na- 
'türlich, sodann in 1 Ch 255 (vgl. die 
rabbinischen Erklärungen in Stil. 18f.) u. 
קרכר‎ war gemeint: Haplographie des 1!; 
— 5( vgl. die vier Hörner als Symbole 
der Weltreiche (Sach 21f. 4); eiserne Körner 
(1 K 2211 | 2 Ch 1810; Mi 413 cf. Sach 
24b: erheben!) als Sinnbilder durchbrechen- 
der Angriffsgewalt; — c) ferner bei on 
„sich erheben“ 1 891 28 8918 0 9 1129 
od. bei הרים‎ „erhöhen* 1 5 210 Ps 9211 
K1217; in 1 Ch 255 in anderem Sinne auf 
Gott übertragen: „um seine Macht zu 
rühmen“, nur ist „seine“ wohl durch ge- 
flissentliche Haplographie des 5 verloren 
gegangen; das Horn ist nicht auf Heman 
zu beziehen (Kittel, HK 2. St: „sein Heils- 
horn“) od. bei 23 Jr 4825 Ps 7511 1 
abhauen das Horn = vernichten die Macht; 
— d) zunächst in der unter c) erwähnten 
Steilenreihe will Joüon 191015 1012 im 
Sinne von Stirn finden, wie dieser Sinn 
beim ar. garnun vorkomme. Aber so 
möglich dies auch wäre, so wenig ist es 
doch in dieser Stellenreihe anzunehmen. 
Joüon hat die Stellen mit גדע‎ „abhauen“ 
übersehen, in denen ja von Stirn nicht die 
Rede sein kann. Die Bedeutung Stirn lässt 
sich auch nicht aus Hi 1615 erweisen. Zu 
„hineinstecken od. -tun“ (s. 0. 55y II) passt 
Horn noch besser. Also fehlt auch die 
Basis für Joüons.Konjektur, dass in Jr 171 
die protuberances de vos fronts (מצחוות)‎ 
gemeint gewesen seien. 

+ הפוך‎ 1212 f. „Schminkbüchschen“ Hi 4214. 
קרכים‎ Am 618 8.0. TR 3a! 


sich krümmen (Jes 461f.).‏ קרס 
(s. 0.( Neh 7.‏ ק'' || 24 Esr‏ קרס++ 
"DIR (cf. ar. qursun,‏ .0 656.0 קרְסים קרֶס' 


= panis rotundum; discus) א‎ eff. 
—393, Haken. 


Ps 1837,‏ || 2237 85 9 קרסלים* Du.‏ קרסלי 
etwas dem DIR Ähnliches: Knöchel.‏ 








429 


(ef. ar. 70880 Hi.: sich schuppen‏ קשקשי 


[Ges.-Buhl.]), קשים‎ 1 8 175, Schuppe. 


Lv 1195. 12 |] Dt‏ קמקשת' .و וע קשקשת 


1495 Hes 294, Schuppe (24522). > 


Jo 25, m, Stoppel Ex‏ קש P. auch‏ קש 


1 12 etc. ZUR م و‎ dessen 
dienend, was sich leicht zerbrechen lässt 
(Hi 4120f.) od. rasch der Vernichtung an- 
heimtällt (Jes 33 11). 

! קשוא Nm 115 s. u.‏ קשאי 


Jes 323, ursprünglich: steif,‏ תִּקְשַבְיָה .קשב 
a (von den Ohren): scharfhörend‏ 
Ps‏ نادم sein. — — Hi. z. B. Imp.‏ 
etc., 1) indirekt-kaus.: aufmerken‏ 53 
lassen (Ps 1017 Pv 22), u. wenn auch‏ 
an der ersteren Stelle „Ohr“ als sogenanntes‏ 
zweites Subjekt (3 $ 3250 p) erklärt werden‏ 
könnte (Ges.-B.), so wäre diese Auffassung‏ 
doch in Pv 22 nicht natürlich; 2) direkt-‏ 
kaus.: Aufmerksamkeit entwickeln == auf-‏ 
Jes‏ ל) merken, — a) meist mit „auf“‏ 
Ir 617 Ps 53 .ete., 58 Ir 1818 etc.,‏ 4818 
Jr 619 ete., 5103 Ps 6610 866; Jes 217‏ על 


8. u. bei 3809 و(!‎ -— b) transitiviert @ $ 210): 
bemerken, vernehmen Jr 2318 Ps 1719 
612 Hi 13e. 


Aufmerksamkeit )8‏ )1 ,ק' .2 קשב 


00 so soll er betätigen Aufmerksamkeit, 
[ja] viel von Aufmerksamkeit); — 2) meton. 
(Stil. 19£.): Beachtung (1 K 1829 2 K 4sı). 


Neh 16 1, aufmerksam.‏ 2182م / ,קשב" 
u. MEp!‏ .و Ps 1809 etc.‏ קשבי 
(ar. 00/0008, cucumis; erst neu-‏ קשוא" 


hbr. in Femininform: ;קשרת‎ Dalman, WB 
375), קשאים‎ Nm 115, Care 


N, f. Ps 1302 2 Ch 640 71, auf- 


merksam. 


und‏ מקשה (ar. gasä/’] duruit; nach‏ קשה 
ursprünglich: zusammengedreht 8.),‏ 1 מקשה 
PAR ; mon, 82515 2 8 194, 1) hart,‏ 
wuchtig od. Ed sein (Gn 497 Dt‏ 


קשה -- קרר 


ausgraben, meton. (Stil. 19f.) die Wir- 
kung einschliessend: hervorsprudeln lassen. 
Dagegen die Aussage „so hat Jerusalem 
kühl gehalten seine Bosheit“ (z. B. Cornill 
1905 z. St.) bleibt unnatürlich. 


Sale II (ar. 00/70, kalt sein): s. 0. RR, 
קר ,קר‎ u Pak! 


קרש" .6 ete.,‏ קרשים ;קרש" s.‏ رد P.‏ קרש 
m., 1) Brett (cf. ass. karasu, Teil [Del.,‏ 
HWB. 598], ? ursprünglich: Schnitt) Ex‏ 
3620ff. 3933 40 18 Nm 6‏ 3511 .96158 
synekd. als Teil für das Ganze:‏ )2 — ;431 
Verdeck (Hes 276).‏ 


(.94714 .660 وم .0 P. 5 R (st. garjath s.‏ קרת 


0 83 93 14 1111 Hi 297 (s. 0. 52 Nr. 1), 
Nebenform von MR, Stadt. 
rap Jos 2134: in ה‎ 
+902 mit Dualendung (2436!) Jos 2132, 
daher in 1 Ch 661 als 827 7 wiederholt! 


rl 


— eine Stadt in Naphtali. 


(ar. ga$watun, Korb), NUR gesawöth,‏ קשָוָה* 
(Übergehung des w: 2arıf.),‏ קשות ete.‏ .6 
f. Ex 2529 || 3716; Nm 47 1 Ch 2817, Kanne.‏ 


f. Gn 3319 Jos 2452 Hi 4211, ein‏ קשיטה 


Gewichts- u. Münzstück von „unbekanntem“ 
(Benzinger, Hbr. Archäolögie 07198) Werte. 
Im Neuhebr. heisst es auch „Lamm“ (Dal- 
man, WB 375), u. כבש‎ ist als Münzstück 
(= einem Zehnsekel-Stück) auch in einem 
aram. Papyrus von Assuän (s. 0. 19; 
Staerk, die jüd.-aram. ete. 07, 8. 8) er- 
wähnt. Ob sich darin die ursprüngliche 
Bedeutung erhalten hat? Analoges tände 
sich bei חמור‎ I (s. 0.) u. אִילִים‎ „Widder“ 
als Masseinheit (2 K 340; 3 5 333 9 Auch 
in Ägypten erscheint nach Spiegelberg (bei 
Staerk) „ein Widder (Lamm) neben einem 
Stier als Gewicht“, indem dieses nach der 
Form des Tieres gestaltet und benannt 
wurde. Das &uvöy der LXX (äuvY „Lamm“) 
dürfte also doch nicht „aus yvöv [Minen] 
verschrieben sein“, wie Benzinger aaO. 
meint. 


- קשש- קשה 


Dt 927, Härte metaph.-psychologisch:‏ קשיי 
Unempfindlichkeit u. Hartnäckigkeit.‏ 
Jos 1920 2128: in Issachar. 7‏ קשיוןץ+ 


(ar. gdsara, zwingen) etc.; Sup);‏ קשר 
od. 2 „an“ Gn 3308‏ על) ete., 1a) binden‏ 
etc. Jos 218 etc.); b) meton. (Stil. 19£.)‏ 
die Folge einschliessend: im 260. pass. =‏ 
geschnürt od. stramm (Gn 3022); 6( metaph.‏ 
im Pte. pass.: mit allem Sinnen u. Trachten‏ 
verknüpft (Gn 4430) od. eingewurzelt (Pv‏ 
2)intrans. (3 8 210): sich ver-‏ — ;)2215 
bünden x. &.: sich verschwören (1 S 225 13‏ 
K 1527 169 6 2 2 K 109‏ 1 1531 8 2 
2123f. Am 710‏ 174 30 25 15 1510 1419 1221 
Ch 9491 2527 3324f. Neh 42). — —‏ 2 
Ni. z. B. 78001, 1) geknüpft sein (18‏ 
metaph. wie Qal lc in Gn 4430;‏ )181 
synekd. verallgemeinert: in Zusammen-‏ )2 
hang gebracht od. lückenlos gemacht =‏ 
hergestellt sein (Neh 338). — — Pi.: etwas‏ 
als etwas umbinden (Jes 4918 Hi 3831).‏ 
gebunden, gleichsam‏ מקשרות Pu.‏ — — 
gegürtet: stramm (Gn 3041 cf. Qal 1b). —‏ 
Hithpa., sich verschwören (2K 914:‏ — 
Ch 242%f.).‏ 2 8 על = אל 


WS, P. 'R, .و‎ TIER m., Verbindung x. &.: 
Verschwörung, u. zwar 1) im politi- 
schen Sinne: 2 8 1512 2K 1114 | םל‎ 
98318 'R TER 1 K 16% etc.: eine Ver- 
schwörung anstiften; — 2) in höherem 
kulturgeschichtlichen Sinne: Jes 812: Oppo- 
sition (der Jesajaner) gegen die politischen 
Tendenzen der damals herrschenden Kreise; 
Jr 119: bewusster u. förmlich organisierter 
Widerstand gegen die legitime Religion; 
Hes 9995: eine förmliche Verschwörung 
ihrer Propheten besteht ete. Das 76 der 
LXX (= deren Propheten) kann immerhin 
aus dem Suchen nach Satzverbindung her- 
vorgegangen sein. Also ist nicht sicher 
„ER zu lesen“ (Ges.-B.). 

[קשור ,0 ,م קשרים 


Zeph 21, gesammelt sein. — —‏ קשש 
ete., kausativ: zusammen-‏ קששה Posel‏ 
Ex 5712, synekd. er-‏ (קש stoppeln (ef.‏ 





423 0 | 


158 1 8 57 9 8 1944); -- 2) metaph.- 
psychologisch (Stil. 107): schwierig. sein 
(Dt 117). — Ni. جام‎ Jes 821, bedrückt. 
— — Pi. ומקש‎ Gn 3516 intensiv: und 
es ging gar hart her. — — Hi. z. B. 

AMÖRT, MÖRN etc, up; etc., 1) hart 
sein een a) רס‎ den Nacken (Dt 
1016 etc.) == hartnäckig sein, absolutiert 
(332094): Hi 94, b) das Herz uä, unempfind- 
lich (= schwer zugänglich) machen (vulgo: 
verstocken) Ex 73 Dt 230 Ps 998 27 2814; 
— 2) schwer sein lassen, a) ein Ob- 
"jekt (1 K 124 || 2 Ch 104; 9 K 210: du 
hast eine schwere Bitte getan == Schweres 
erbeten); — b) absolutiert: &) Schwierig- 
keit machen (Ex 1315) 8( Schweres ein- 
treten lassen (für sich): Schweres durch- 
leben (Gn 3517). 
;קש" .6 رونا ,1م ,קשה 6 קשה‎ f. MER, 
ec. ,קשת‎ Pl. ,קשות‎ 1) hart, a) eig., wie 
in וו‎ in Berg auf Nacken“ (9° Ex 
329 333 5 849 26 96 4. 6. 3) = 
‚hartnäckig; — b) oft in übertragenem 
Sinne, daher 2. 8. auch = schroff (1 8 
253 etc.), unbeugsam (Jes 484 HL Se), 
schlimm (Gn 427 Ex 114 etc.; 111 1 
schlimm bestellt in Bezug auf den Tag 
dh. Zeitereignisse, Schicksale); 
2) schwer: a) für den Verstand: schwierig 
zu entscheiden (Ex 1826); — b) bedrückt 
im Lebensmut (1 S 115). 


Gürtel, bei der‏ ,320 وول קשרים קשור* 
erklärlicher-‏ )4918 وول Braut (Jr 232 cf.‏ 
weise im Potenzierungspl. (cf. 3 $ 2601 264e):‏ 
ein zusammengesetzter u. reich verzierter‏ 
Gürtel.‏ 


ete.,‏ הקשיח (ar. 0 durus fuit) Hi.‏ קשח 


1) verhärten, unempfindlich machen (Jes 
6317); — 2) schwer od. bedrückt sein 
lassen = niederdrücken (Hi 3916). 


BUND (got) Pv 2221, Wahrheit. 


ef. syr. 0055018, Bogenschütze,‏ :קשת 0 קשט 
also mit ]!( Ps 606, Bogen.‏ 
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zusammenstosses: 2521, Anm.) Gn 4133, 
NM 00. NM Mi 710 Sach 95 vor N (2520f.); 
N, NM ete.; MIN] etc, MS) HL 31 
(Qimchi 97%: mit Sere); Inf. 6. רְאה‎ Gn 
4811, ראות‎ u. MSN Hes 2817; abs. רָאה‎ 
(Ex 37 660., auch Ps 1425 gemeint: 33 217b), ٠ 
IND Gn 9628 Jes 69, רָאות‎ 4220 © 
רא" ).660 רַאָה‎ Gn 16189 660. 111-78, 73885 8 
4710 (a: 2421); ,רָאוּי‎ MINI (jj: Selbst- 
verdopplung cf. 24611.( Est 99, — — 
la) sehen Gn 14 etc.; Hi 78: der mich 
(jetzt) sieht; das Licht sehen =- leben 
(Ps 4996 Hi 316 ]20[(; — b) oft mit Böth 
sphaerae (? 2a): etwas teils mit Behagen 
(Hes 2817 Ob 18 Ps 9918 649 etc.) oder 
teils mit Schmerz ansehen (Gn 2116a 
660. 3 5 2195: mit dem Entschluss zu 
helfen: Gn 2932 1 8 111 Ps 1064); — 
— — 2) meton. die Folge einschliessend 
(Stil. 19£.): — a) ausersehen ع‎ wählen 
(Gn 998 4133 Dt 1213 3391 1 5 161 17); 
— b) beabsichtigen (Ps 6618); — c) seinen 
Hoffnungsblick hinlenken auf (?R Jes 177); 
— d) besuchen (2 5 135f. 2 K 9 
916 | 2 Ch 226); — e) besichtigen = 
besorgen od. sich kümmern um: Gn 
39233 Ex 481 1 K 1216aß Jes 512 (= be- 
achten, wie auch in den nächsten zwei 
Stellen) 2211 2610 Ps 914 1011 2518 8 
3737, — f) kennen lernen (Dt 339); — — 
3) synekd. verallgemeinert: a) = ein- 
sehen, erkennen 1 ₪ 1217 2 5 2413 
1 K 104 وول‎ 405 etc. Mal 318: den Unter- 
schied von ete.; — b) empfinden, fühlen, 
wie Feuer (Jes 4416) od. Hunger (Jr 512); 
— c) erfahren (Gn 20 10 nach Wilh. Bacher, 
ZATW 1899345 > „beabsichtigen‘), er- > 
leben (z. B. den Tod: Ps 894; Jes 5311 
mit unverbundenem ÖObjektssatz: wird er 
erleben, dass od. wie er nun Befriedigung: 
erlangen wird; Jr 176 2012 Ps 2713 9015 
Kl 216 31 Est 926), geniessen (Gutes etc. 
Ps 3413 Qh 816 ete.); — d) st. hören (Gn 
219 491 Ex 2018 Jr 231 3324 Hab 2ı), 
und wegen dieses oft verallgemeinerten 
Sinnes von רְאָה‎ konnte der Imp. 78% auch 
die Interjektion „sieh!“ werden: Gn 2727 
600. (2342f.). — — Ni. IS, ARM ete.; 


na‏ -- קשש 


weitert: zusammenlesen (Nm 15321. 1 K 
1710 12). — — Hithposel Zeph 21, sich 
sammeln, metaph.-psychologisch (Stil. 
107): sich besinnen od. in sich gehn. 


ar. 100000, dorso incur-‏ ,קוש (v.‏ קשח 
קשתסיו ,8 קשתות "NY;‏ .و vus fuit), P. 'R,‏ 
f.‏ 66.0 )2471 :م (Selbstverdopplung des‏ 
(m. 2 5 122 Hes 128, u. diese Stellen sind‏ 
nicht deswegen zu ändern [gegen Al-‏ 
brecht, ZATW 1691[(, 1a) Bogen (Gn 273‏ 
aus Erz geschmiedet: 2 8‏ ,2117 وول .060 
Ps 1885 Hi 20%; vgl. noch z.B.‏ | 2235 

2 „der Sohn des Bogens“ Hi 4120 = Pfeil, 
wie „Blitze des Bogens“ == Pfeile in Ps 
764), u. in den Redensarten: den Bogen 
ergreifen (Am 215; 2K 9248; Ps 789 1 Ch 122 
2 Ch 1717) od. spannen (s. 0. "1273 وول‎ 2115 
Ps 713 etc.; Sach 913a«: gleichsam als 

einen Bogen gespannt; wm 1 K 2234 etc. 
وول‎ 6619) od. mit dem Pfeil versehen (NDR 
„füllen“ Sach 913aß: mit Ephraim als einem 
Pfeil) od. schiessen mit הררְה)‎ s. o. ירה‎ IHi. 
u. רמה‎ ](; — b) synekd. als Ganzes für 
den Teil: Pfeil (Jes 1818 Hi 202); ل‎ 
6( meton. (Stil. 17 u. 18f.): ₪( Bogen- 
schiessen‘ (2 ₪ 118; קשת‎ „Grausames* 
[Klostermann z. St.] od. קש‎ = NV np 
[Perles, Analekten 20] ist weniger natürlich); 
ß) Stärke (Hos 15 Jr. 4935 Hi 29%); — — 
2) Regenbogen (Gn 9134. Hes 12). 


m. Gn 21%, Bogenschütze.‏ קשת 


5 in Überschriften ete.: Ziffer 200. 
mass. ,ذا‎ 1) Buchstabe ריש‎ Hes 164; 2) Zahl 
200 00. 200.; 3) ראש‎ „Anfang“; 4) "22 „mein 
Grosser 00. Oberer“ (s. u. hebr. רב‎ I, 99( 
dann mit Vernachlässigung des „mein“ (wie 
oft in monsieur) = Herr uä. 
ראה‎ Verb (ar. r@&fj], vidit), f. MOSS, 
s. TAN? Hi 425, ete., كعم‎ vidistisne ? 
18104 175 2 K 63, ete.; 75897 6 
MS Dn 113 (kleine P.: 2538), תִּרְאֶינּה‎ 
Mi 710 (Selbstverdopplung: 2461); NT u. 
N) hinter לסה‎ (? zur Vermeidung des Ton- 





MR) -- רְאוּמַה‎ 


wie in „u. es werde gezeigt dem‏ ,מְרְאָה 
(MS) Priester‘ (Lv 1340) od. wie-in „das‏ 
(beibehaltener Akk.: 3 5 1116( du zu sehen.‏ 
bekommen hast == das dir gezeigt worden‏ 
ist“ (Ex 9540 26390 Dt 45).‏ 
Dt 1413 falsch st. 87 Lv 1114 ge-‏ ראה 
ist‏ ד und‏ د schrieben (Verschreibung von‏ 
häufig: s. 0. bei PA).‏ 


Hi 1015 meint ein unge-‏ רְאָה .0 ,ראה* 
schriebenes QPr& (ef. 2356) MI „über-‏ 
fliessend“; aber wegen des Pron. poss.‏ 
„sehend“ (nur mein Elend) |‏ ראה „mein“ war‏ 
gemeint. x‏ 


87 I, رس ראִים‎ Seher (1 8 99 11 1 
Jes 3010 1 Ch [252 s. u. [ַרְאָיָה‎ 9 8 
9999 2 Ch 167 10); vgl. M. Jastrow, Rö’eh 
etc. (im Journal of Biblical Literature 
0946 55) u. dazu mein „Das alttestl. Pro- 
phetentum und die moderne Geschichts- 
forschung‘ 191081. 


II) mit ver-‏ 55 .و II Jes 287 (s.‏ ראה 
ef. ma‏ كيم irrter Betonung (cf. DR) st.‏ 
etc. 265: Sehen, Vision.‏ 

früher (Josephus, Antiqu. I 197‏ ,רְאוּבְוְץ+ 
ete.: ‘PoößnAog etc.) und wieder neuerdings‏ 
ersetzt (Prätorius, ZDMG‏ רְאהּבָל durch‏ 
von de Lagarde, Onomastica sacra‏ ,)03781 
mit dem ar. röbalun „Löwe“ oder -‏ 1995 
Pl. ra’dbilu „Löwen“ zusammengestellt, od.‏ 
als dissimilierte (2489) Gestalt von re’übön‏ 
(Barth, NB. 320) aufgefasst; — aber der‏ 
Ausruf „Seht ein Sohn (Stammhalter)!“‏ 
ist keineswegs als Name unmöglich, denn‏ 
auch bei den Ägyptern kommen als Namen‏ 
solche Ausrufe, wie „Schöner Tag!“ oder‏ 
„Meiner“ od. „der Einzige‘ vor (A. Er-.‏ 
man, Äg. Leben im Altertum 229) —‏ 
Gn 2932 8014 352 3721f. 20 494 Dt 336‏ 
Jos 13sff. 158. Ri 5158 1 Ch 51; —n.‏ 
patronymicum: 7327837 Dt 312 etc.‏ 

Hes 2817 Inf. Qal v. 91.‏ وسرت 

mass. N, gesehen, anerkannt, nötig; im 

verneinten Satze Jos 2135: und sie dürfen 
nicht. 

רְפִימָה < f. Gn 2224 „Seht, was!“‏ ראומה 
Ps 9211), wozu‏ רְאִים) das weibliche DS)‏ 





AST, ete., Juss. NY}; NM etc.; Imp. הַרְאֶה‎ 
Inf. 6. הראית‎ 666. (MINT2 Ex 34% 25 41 
Jes 112: 2278), aber auch קְהַרְאה‎ Ri 1321 
1 8 32; ,כְרְאָה‎ — 1) sichtbar werden, 
sich zeigen (Gn 19 etc. Lv 1455), sich 
sehen lassen (beim Subjekte „Gott“): 
erscheinen (meist mit 28, jmdm.) Gn 
197 etc. © 2 Ch 17 81( u. so auch in 
der Redensart: erscheinen vor Jahve: 
DDR Ex 2317 oder mit dem Akk. "35, 
wie dieser ja oft (3 % 830%( auf die Frage 
„wo?“ steht: 2315 (ist in 17 formell er- 
klärt!) 34281. Dt 1616 660. وول‎ 112 Ps 423, 
u. nicht sicher ist NINT2 Ex 3424 25 4 
وول‎ 112 st. MIND gesprochen worden; 
denn vom Sehen des göttlichen Angesichts 
ist ja oft die Rede (Gn 3310 Ps 117 etc.), 
u. die Späteren haben es nicht beseitigt; — 
2) gesehen werden (Ex 137 Dt 163; 
:ל‎ von; 38108). - Pu. רָא‎ Hi 3321, wo 
der Punkt über (od. unter) א‎ ein Dages 


' forte sein soll (2481; > „orthophonisches 


Zeichen“ bei Ges.-K. 09 $ 144): gesehen 
werden. — — Hithpa. ?NWN etc., 1)sich 
(fragend) ansehen (Gn 421); — 2) sich 
ins Gesicht (0° Acc. specificationis: 
38328h) sehen: sich miteinander im Kampfe 
messen (2 K 148 11 || 2 Ch 951 a1). — 
— Hi. 787 660. (Wahlverwandtschaft von 
>@ u. Einfluss des r: 2488 506), ausser 
NT Am 71 ete., sonst "MT 4. Nm u. 
וְהַרְאִיתִי‎ (s. 0. חזק‎ Hi. ete.: 2527f.); MR 
660 z. 2. TIIS ’ar’ekka, DIS Mi 716: 
1. sg. Impf., nicht Imp. (15f); 521 5 ₪ 
114; כִרְאמְכֶס ,הַרְא(ת‎ Dt 18 (220); 
782, — 1) jmdn. sehen lassen (Dt 342): 
— 3) ihm die Möglichkeit des Sehens 
verschaffen (Dt 133); — b) mit einem 
2. Akk. od. Objektsatz: jmdn. etwas sehen 
lassen == es ihm zeigen (Gn 121 6, 
9.6 810); — c) mit 3 Akk.: Jahve hat 
mich dich als König sehen lassen (13); — 
d) mit 2 sphaerae: mit Behagen betrachten 
lassen (Ps 5911); — — 2) synekd. ver- 
allgemeinert: a) erfahren lassen (Ps 605 
7120 660.(; — b) geniessen lassen (2 Ps 
5023 91 16); — 6( wahrnehmen : hören lassen 
(Jr 3821 Hes 1135). — — Ho. SW etc.; 








MDR? — ראש‎ 

Jos 198 LA. st. 22‏ ראמתץ 

1 ,ראש etc. ₪. u.‏ רָאשִים in‏ ראשי 
arm, 100‏ ,23 13 104 27 1914 8 9 ראש 
vn).‏ | ראש (v.‏ 

UN” Pv 611 308, Armut, Dürftigkeit. 


griechische und hebräische Handschriften 
anleiten (Löhr, die Stellung des Weibes 
etc. 0817). 


MN” Qh 510 Q, Sehen. 


Ni.!‏ ראד .0 .و .660 112 وول לראות 


IR) m. Hi 3718, Sehen, meton.: Sehmittel 


: ראש‎ 1 (zerdrückt aus 70/8, ar. و‎ 
.א‎ 8.0 u.-dies war damals = Spiegel. 


caput), ©. et. =; DIN) „(st. 87: 2480), 


6. "ÜRT, suffigiert z. B. EN (sieh) 1 Ch 
1219, ausser وول ראשיר‎ 152, wo das Cholem 
vielleicht auf KÖN 0 127١ hindeuten 1 
(cf. Parallelen: 2356), m., — la) Kopf, 
Haupt, wie z. B. in „den Kopf schütteln“ 
(237 660. 2 K 1921 || وول‎ 3722. Jr 1816 
[? 3s 2094, Anm.) Ps 228 4415 Hi 164 


‘Sir. 1376); —-b) synekd. als Teil für das 


Ganze: Person (Ri 530 1 S 282 Hes 910 
1191 1643 1719 etc. 1 Ch 12[19] 3); ب‎ 
c) meton. als Besitzer für Besitz (Stil. 24): 
Kopfhaar (Lv 149 1927a Nm 69ab 18 Dt 
2112 2: S 1425 2 K 930 وول‎ 720 Hes 4420 
Hi 120); — — 2) metaph.-personifizierend 
(Stil. 104): a) Häuptling, «) Oberhaupt, 
Anführer (Neh 917) od. ß) Hauptstadt (Jos 
1110 Jes 78), od. y) Oberteil (1 K 735a: 
am [od. als] Oberteil; dann ist in 35b doch 
nicht mit Kittel, Beiträge etc. I, 203 zu 
schreiben ל‎ AR), od. 2) Spitze (Dt 209 
1 5 922 1 K 219 Jes 22 660. Kl 15, daher 
zum Ausdruck des Superlativs dienend: 
Ex 3023a [3 5 3335[ Hes 2722 Ps 1182 
1876 HL 414 od. mit Koordinierung in 
הראש‎ (55 2 K 2515 etc. 8. 0. bei 753 u. 
2 Ch 1911 [246!] Esr 75 u. so auch in 
ראש‎ N’) Hes 3824 391: Oberfürst uä. 
[diskutiert in 3 %9758![(, Gipfel (Gn 85 
etc. bei Bergen, aber Jes 22 s. o.), Wipfel 
(Jes 176); — b) Anfang, wie z.B. in 
TI ראש‎ 60. Hes 165 386 91% Pv 121 
Kl 9195: Kreuzweg, od. in ÖNN2 1 Ch 167: 
zuerst od. zum ersten Male; — c) zu- 
gleich synekdochisch als Hauptteil für das 
Ganze (Stil. 57): «) Schar, Heereszug (Ri - 
716.20 934 37 45 18 1111 1317f.); 8) Haupt. 
arm eines Stromes מז))‎ 210); y) 9 wie 
in ראש‎ NV) „den Gesamtbetrag od. die 
Summe aufnehmen, — das Fazit ziehen“ 


"N, auch P. neben לא"‎ (Milse]), 1) Sehen 
(Gn 16188 Hi 3321: weg vom Sehen; 
3 $ 4062); — 2) meton. st. Sehobjekt (Stil. 
20): a) Schaustück: abschreckendes Bei- 
spiel (Nah 36), b) Aussehen (1 ₪ 1612). 

ראה .0 (Milra3 Gn 16 185 etc.) ete.: s.‏ ראי 
Verb, Pte.!‏ 

„Jahve hat gesehen“ (1 Ch 442, wofür‏ ראי 
NIT geschrieben ist; 55 060.(‏ 252 
(LA: ”) Est 29: ausersehen ee T.)-‏ ראית 

ורְאֶם Ps 9911 st.‏ רְאִים 


DON”, mit " zur Andeutung des 6 in רְאִים‎ 

(Ps 9211) u. רִים‎ (Hi 8995; Übergehung 
des Sp. lenis: 2430), DAN רמִים)‎ Ps 2222), 
m., mindestens formell = ar. ri’mun (weisse 
Antilope; antilope leucoryx), während 
die Formen ohne Sp. 1. sekundär sein 
müssen, wie ass. rimu, Wildochs (Del., 
HWB. 603) Nm 2322 248 Dt 3317 وول‎ 
347 Ps 2222 296 9911 Hi 399f. 


Ten Sach 1410, zerdehnt (2346f. 486) aus 
rä’mä (v. 073, hoch sein; LA: MAN nach 


Baer, ‚Liber duodecim prophetarum, p- 
85 u. 92). 


I, 1) Hohes (Pv 247; nach 3 $ 308:‏ ראמות 


zu hoch dh. unerreichbar); — 9( 4. 

> speziell: Korallen (Qimchi u. a. zu Hes 
9716 Hi 2818), u. zwar wahrscheinlich 
schwarze ו‎ (Ges.-Thes.) .cf. ar. 
rd’'matun „Seemuschel“ (Wellhausen, Reste 
ar. Hedantıms 163). 


+NC)PNI 11 „Höhe“, 1) in Gilead (Dt 443 
Jos 208 1 Ch 660), meist רמת‎ Jos 2136 
1 K 418 etc. doch = Es-Salt ل(‎ Boehmer, 
AATW O9 12ff.; — 2) in Issachar (1 Ch 
658 ef. MAN Nr. 2). 


< 


BER 


רב — ראש 


Dt 112), 6. 006, —, Ab»‏ دم ראשית 


geleitet von einer weitverbreiteten, aller- 
dings auch aramäischen Modifikation 068 
ra’$, die ‚auch in Palästina nicht not- 
wendig fremd war‘‘ (de Lagarde, Über- 
sicht 660. 58), Kopfstück, — 1) temporal: 
Anfang, (Gn 11 etc. وول‎ 4610 Pv 82: 
„im Anfang“, 3 5 8816[( od. erstes Stadium 
(Hi 87 4212 Qh 78); — 2) genetisch- 
kausal: a) Ausgangspunkt, Grundlage 
(Gn 1010 Jr 4935 [?]; Ps 11110 Pv 17 
47 Hi 2828); b) erstes Produkt (Gn 493 
Dt 910 Ps 7851 1053 Hi 4019); — 


3) ästimativ, dem Werte nach: a) vor- - % 


züglichster Teil (Nm 1812 || 227 Nr. 2; 
2420 Am 61 6 Dt 3331 Jr 23 [? 4935] 
Hes 4814 Pv 39 Dn 1141( und so auch 
vor בְּכּרִים‎ etc. Ex 2319 3426: 1 S 9 
1521 Hes 4490 2 Ch 315; b) „Erst- 
112 “نوع‎ (Lv 212 2310 Nm 15201. Dt 184 
trotz 2 Ch 315, denn dort ist der Kon- 
text ein anderer; Dt 262 10 Hes 2040: 
Erstlinge als eure Gaben; 44305: Neh 1038: 
die Auswahl des Besten wäre doch zu 
prekär gewesen; 1244). 

!. ראשון o.‏ .و .666 ראשכי 


ווַרְבִישִית ||( Ir 251, erste‏ م ראשנית 


| מרְאָשותי .0 Ss.‏ ראָשת 


;02,2 ,= 6 ,جد .2 ,2 רבב .6 1 רב 
f. 729, 6. M2I CHI mit altem ©: in 1‏ 
wegen Tonrückgangs [25211],‏ 1111361 ;118 
in 15 nach dessen Analogie), Mi2,‏ 
la) viel (Gn 2425 etc. Ps 99195 s. 0. 2‏ 
den‏ :5311 وول 1a!), zahlreich (Gn 2614 etc.;‏ 
[aber doch st. 55 geschrieben; LXX:‏ 
vielen. Anders ist es Dn 123,‏ [%סגגסח 
wo „die [so] vielen“ auf die Zeit der‏ 
יָמִים Märtyrerleistung zurückblickt), 2١23‏ 
Gn 2134 etc. „viele Tage“, selten mit vor-‏ 
angestelltem 201, 2217 Jes 217b Jr 1616b‏ 
Ch‏ 1 928 ג6א 8129 726 Ps 3210 8951 Pv‏ 
neutrisch: vieles (Nm‏ רב 384x!),‏ 8 3 :285 
eine Menge (Ex 1921 Ps 1457),‏ ,)2656 
רבות ebenso 7122 Hes 2412 u. mehrmals‏ 
1 מכ 2314 162 „vieles“ ₪ 4990 Hi‏ 
252c!); — b) mit einer aus Bescheiden-‏ % 8 





(Ex 3012:Nm 1249 262) od. Lv 5% Nm 
97 (2 normae == nach) Ps 119160 13917; 
ד‎ 826: Gesamtheit Fu. 0 


u (win Dt 3232) m., 1) eine Gift-‏ ראש 
pflanze (Hos 104, darnsch massenhaft‏ 
wachsend: ?? Mohn; Dt 2917 metaph.: Ver-‏ 
führungsstoff, Abfall uä.); — 2) synekd.‏ 
verallgemeinert: Gift übhpt. (Dt 3232 ss‏ 
[Schlangengift] Am 612 Jr 814 914 5‏ 
Ps 6922 14010 Hi 2016 Kl 35).‏ 
Gn 4621, Sohn Benjamins.‏ 111 ראש+ 
I, Nr. 2a 1‏ ראש .8.0 391 3825 Hes‏ ראש 
Anfang, a) von Raum-‏ ,ראש ,ראש mass.‏ 


grössen (Gn 498 etc.), b) von Zeiten: Monat 
١ (Jes 661) od. Jahr (1 8 11 Jr 312). 


Sach 47, Kopfstück. Wieder zeigt‏ ראשה 
sich die feminine Form bei einer künst-‏ 
lichen Nachahmung: 5.0. 77 Nr. 4 etc.‏ 
in 8 2451.‏ 


“ION” Hes 3611, Anfangszeit. 


(mit späterer Andeutung des i in‏ ראשון 
Jos 2110 Hi 157 K) u. 2% Hi 88,‏ ראישי 
im, f. 2, öth, denominiert v. ra’$ „Kopf“‏ 
des a zu i (248f. / kaum‏ ות mit‏ 
(Barth, NB. $ 207a) mit‏ ראש direkt v.‏ 
Dissimilierung v. o u. 0 (2489), la) erster‏ 
etc.); b) neutrisch:‏ 898 وول (Gn 813 etc.‏ 
Anfang (Jr 1712: von Ur an), u. so öfter‏ 
im Akk.: zuerst (Gn 332 383‏ ראשכה 
Lv 5s Dt 918 Jos 2110 1 K 1825 Jes 657‏ 
Jr 1618 Est 11); — 2a) synekd. er-‏ 
weitert: früherer (Gn 4013 etc.), daher‏ 
auch: Vorfahre (Lv 2645 Dt 1914 Jr 1110‏ 
Ps 798); b) neutrisch: PONRN2 „wie früher“‏ 
(Lv 915), u. gemäss häufigerer (3 $332n)‏ 
Verwechslung von 5 u. 2 war dies auch‏ 
Jo 223 beabsichtigt, u. noch öfter steht so‏ 
neutrisch MPUNT in '%2 „im Früheren“ =‏ 
Ri‏ כְּבְרָאט' früher, zuvor (Gn 134 ete.;‏ 
K 136: wie früher; Jes 126, wie‏ 1 2032 
sie früher waren; "3722 1 Ch 1513, „weil‏ 
3e) od. '% „hin-‏ מה zuerst“ s. 0. bei‏ 
sichtlich des Früheren* = früher (Gn‏ 
Ri 182).‏ 2819 





22” I (äth. rababa, expandit; Dim.), 322 


überall Milra3 (die Parallelen: 25181!) 1 8 
2510 Jes 5912 Jr 56 147 4623 Ps 32 695 
10424 Qh 510, ebenso Jan ‚Jes 6616 etc., 
aber P. 127 Ps 48 ete.; ma; Inf. e. רב‎ 
Gn 61 Lv 251, =. 02 Dt 777, 22) 
1108 474, — 1) viel werden od. sein, 
sich mehren (Gn 61 ete.), mit darauffol- 
gendem 179 comparativum: mehr sein, als 
(Dt 77: nicht weil ihr ete.); — 2) synekd. 
verallgemeinert: gross sein (Jes 612 Hos 
97) od. lang sein (Jos 913; ist wegen des 
Adverbs 702 nicht mit Ges.-B. zum Sub- 


stantiv רב‎ zu stellen). — — Pu. Ps 14413, 
denominiert von #222: zehntausendfach 
vermehrt. 


ID in 27 Ps 1815 (schiessen‏ רבה ||( II‏ רבב 
(mit intrans. >:‏ רבה nämlich Blitze) u.‏ 
1334f.) Gn 492, wo das Verb objektlos‏ 
steht: schiessen.‏ 

am Jr 33 8. u II! 


11227), Pl. ,רְבָביּת‎ 6. ete. רְבְּב(*)ת‎ , 1) Viel- 
heit, Menge (Dt 332 [erörtert in GRG 
08 103!) Hes 167 28 37 HL 510), aber 
auch schon da wahrscheinlich — 2) synekd. 
speziell: Zehntausend, Myriade, wie 
sicher in Lv 268 Dt 3230 etc. (nach- 
gewiesen in 2221) u. so auch Gn 2460 (2225). 


520 (ar. 60000 Hithpa.: 21111011 1 
fuit coelum) Pv 716, bedecken (mit dopp. 
Akk., wie 7193 etc.: 8 8 3270). 

722 Gn 4149 s. u. 727, Halskette! 


1) I (ar. raba’, auctus fuit, crevit), 
م‎ MI ete.; 737 etc., 1.27: Dt 8ı3 
(altes ju. in); Juss. ירב‎ 9 Ch 247 > 
K 29); 291, aber ah; Imp. 71, 123; 
ni, — 1) viel werden od. sein ₪ 112 
Pv An 911; Ps 13918 Dt 78 mit 2 od. 
:ג 00 על‎ mehr sein, als) od. sich 
mehren (Gn 122 etc. 718); — — 2) synekd. 
verallgemeinert: gross werden od. sein, 
— a) wachsen (Esr 96: über den Kopf), 
emporwachsen (Hes 167); — b) lang sein 
(Dt 1424 [zu lang für dich: 3 8 4061] 196); 
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heit geborenen Hyperbel (Stil. 70 u. 45): 
genug (Gn 339 4528 Nm 163 Dt 3% 
2 S 9416 1 K 194 Hes 459), mit Inf. 
etc. Dt 16 23: es ist genug für euch 
zu siedeln — ihr habt nun lange genug 
gesiedelt; Ex 928 1 K 1228 Hes 446 
(3 $406hi); רב‎ im Akk. = adverbielles „ge- 
nug“ (Ps 1233) u. 12) ‚‚sehr, reichlich‘ 
(Ps 623 7815) u. unter aramäischem Ein- 
fluss (2267) רבת‎ Ps 6510 1206 1234 
19918 2 Ch 80271. „sehr, viel, genug“; 
— — 2) synekd. verallgemeinert: a) um- 
fangreich od. gross (Gn 711 etc.) oder 
weit (Ps: 1106); — b) der Zeit nach: 
alt (Gn 2523 Hi 329); — c) reich an "O7 
ete., an Huld 660. Nm 1418 etc., an Kindern 
od. an Volk ete. (1 8 25 Jr 5118 Pv 7 
Kl 11a); — d) mächtig (Jes 5312: werde 
ich ihm [sJeinen Anteil geben unter den 
Grossen [Magnaten] oder Müchtigen; 631 
Hi 359 Kl 11» 2 Ch. 1410); — e) Öbersier 
(2 K 1817 258 Jr 393 13 Est 18 Dn 15). 


gleichsam ein‏ :2610 +2 (11 35د .6 11 רב 
Schütze, der alles in Gefahr bringt, ist‏ 
sowohl wer... als auch (3 5 376a) wer‏ 
ete., Pl. 2523 Jr 5099, s. "O2 Hi 1613,‏ 
Schütze.‏ 

27 Ps 1815 8. u. רבב‎ I! 

[ריב-רוּב Am 74 Pv 258: Inf. c. von‏ רב 
Rechts-‏ ,ר"ב == ete. Ex 232 Hi 2916 ete.‏ רב 
sache.‏ 


55 0.١ רוב > (1 רבב‎ 111 8819 etc. (24), 
0. רב‎ Gn 9798 660.0 aber oft "22 u. auch 
רב-‎ Hi 373, Pl. 6. "22 Hos 812 Q, m., 
1a) Vielheit, Menge (Gn 1610 ete.: 29, 
wegen [der] Menge), 272, in Bezug auf 
Vielheit = an Menge, in Massen, massen- 


haft: Gn 3030 etc; — b) mit Litotes 
(Stil. 45) = Gesamtheit (Hi 414; 3319 Q: 
u. doch ist ete.: 3 $ 3621); — — 2) synekd. 


verallgemeinert: Grösse, wie 2. B. in 272 
„wegen der Grösse“ (1 0 116), od. auch 
Länge (Jes 5710). 
23 8.0. und u רבב‎ 1 Inf. eu. 
Inf. abs.! 
MiN27 uä., Myriaden (s. 


ריב-רגּב 


u. Kal), 





הלת רמה 


= (hebraisiertes aramäisches 71200 : kri- 
tischer Nachweis in 2222!) Hos 812 K Jon 
411 1 Ch 297, א) רבוא‎ des Abschlusses; 
2347) Esr 264 | Neh 766 72, und an jene 
erstere Form schloss sich mit Verschmel- 
zung von o u. öth der 1. ni2) Neh 4 
(Du.: 2259239 Ps 6818), aber an die zweite 
Form lehnte sich der Pl. רְבאות‎ ri550°öth 
(Dn 1112) an, wofür mit Verstummung 
des Sp. 1. (2480) auch MN27 Esr 269 دمع‎ 
sprochen wurde, f. (Esr 269), zehntausend 
(Myriade); — Du. (cf. אַרְבַעָתִיֶם‎ etc. 2 227) 
Ps 6818: zehntausendmal. 

1272 Gn 969 Nm 2013 +. [ריבדרוּב‎ 

רל bei‏ .0 .₪ רבוא 


uä., zahlreiche % &: Regen-‏ רביבים 
tropfen od. Regenschauer (Dt 322 Jr 33‏ 
Mi 56 Ps 6511 726).‏ 1422 


ar. 760000, alligavit), 6‏ || רבד* .+) רביד 
Gn 4149 1108 1611, Halskette.‏ ר' 
mass. 2535 Lv 533 etc., Akzent I).‏ 


N, Pl. ,עִים‎ f. MY‘, la) vierter 
(Gn 119 etc. 3: — 5 a, im Pl.: Ver- 
treter der vierten Generation (2 K 0 
1512; Pl. dort summarisch: [irgend]Jein; 
ef. 3 82656 del); — 2) das f.: eine vierte, 
aber auch neutrisch: a) Viertel (Ex 2940 
Lv 2313 Nm 154f. 285 7 4 Neh 93), 
b) bei einer Fläche: ein @eviert (Hes 4820; 
1 K 633 I מאת‎ st, מִרְבָעות‎ quadratförmige, 
01. 3 5 319e). 

Jos 1920: in Issachar.‏ בבִית+ 


22 (ar. rabaka, commiscuit) Ho. Pte. f. 
מַרְבְּכֶת‎ (mu: 2sııf.), 2. 2 Lv 614 712 1 Ch 
239, eingerührt. 

+7227, Lok. nn527, was auch st. '27 Hes 
614 gemeint war, (im selbstvergesslichen 
Sprachgebrauch [3 5 330i] mit 2: Jr 5210) 
2 K 2333 256 20f. | Ir 395f. 529f. 26f.: 
in der Gegend von Chamäth am Orontes 
im nordwestlichen Syrien. 

Nm 3411 ist verkannt st. May‏ הרבלְה+ 
oä., denn es ist wohl das jetzige Harmel‏ 
(über Wechsel von 2 und m cf. 2459!) an‏ 
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— 6( dem Ansehen nach: obenauf sein 
== am Ruder stehen (Pv 292 16(. — — 
Pi. 197 ete.; Imp. „22 (die Fälle des 
Auftretens von 6 st. 6 vgl. in 8 ג‎ 197!( 
la) mehren (Ri 92), b) absolut: reicher 


werden, verdienen (Ps 4413); — 2) gross 
ziehen (Hes 192 Kl 22). — — Hi. 127, 
הַרְבְּתָה‎ etc.; man); ירב‎ an, جد‎ 00 


9431 Imp. הַרְבָּה‎ od. Sa (2 517( חרבו‎ 
Inf. 6. הַרְבּות‎ u. dies hätte auch 2 8 141 
st. הַרְבַּת‎ geschrieben werden sollen; abs. 
| יבָּה) הַרְבָּה‎ Jr 499 in kl. Pausa: 2538), 
sekundär: 1237; 129%, Pl. DW, f. @', 
— 1a) viel machen od. vermehren, wie 
z. B. in MAIS הַרְבָּה‎ „gar sehr werde ich 
viel sein lassen od. vermehren“ (Gn 316 
1610 2217; Jes 92) od. mit prägnantem 
על‎ Gn 3412: viel auflegen; — b) besonders 
mit Inf. (Jes. 2316) od. Inf. u. 2 )1 5 9 
ete.) u. sogar Verbum finitum (1 S 23 
Ps 514 Q) zum Ausdruck von „viel“ od. 
„lange“ od. „sehr“ dienend, — wie c) der 
Anf. abs. 7297 (Gn 1510: in sehr hohem 
Masse) schliesslich wie ein Nomen für 
„Menge“ als Subjekt (2 ₪ 14 etc.) 4 
Objekt (Hag 16 etc.) od. Prädikativ (Ps 
1307 ete.) u. hinter Präpositionen (Hag 


19 etc.) gebraucht wird, u. dieser Sprach- 


gebrauch sich in Am 49 u. Pv 2527 auf 
הרברת‎ übertrug; — d) meton. die Wirkung 
vertretend (Stil. 19f.): viel zeigen = haben 
(Lv 1142: vielfüssig); e) absolut: reich 

werden (Pv 1311; 2216: sibi); — — 2) sy- 
nekd. verallgemeinert: gross machen (2 5 
2236 | Ps 1836; 660.(. 


ID, Pte. 725 Gn 21 20,‏ רבב |) 11 רבה 


schiessend (NUR, Bogen, wie ursprüng- 
lich gemeint war: 3 5 333st!), im jetzigen 
Texte: Schütze. 

. 3722, ursprünglich: eine grosse 0 vn) 
nämlich „Stadt“ (MP), 1) 7211 Jos 1560: 
in רבה )2 — ו‎ artikellos, weil be- 
rühmter (3 $ 2856): Hauptstadt der 

 Ammoniter im Ostjordanland am oberen 
Jabboq (Dt 311 etc.: Rabbath b*n& 3 Ammön): 
Jos 1325 2 5 111 1227 29 1 Ch 201 Am 
114 Jr 4921. Hes 2125 255. 
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(Dt 996 Hi 1119); b) metaph.-personi- 
fizierend: sich hinbreiten (Gn 4925 Dt 3318) 
oder sich niedersenken (29 19(. — — Hi. 
ya ete., 1) sich lagern lassen (Jr 
3312 Ps 232 ete.); — 2) bei leblosem Ob- 
jekt: legen (Jes 5411). 


v2), 8. ,רבצ'‎ 1) Lager od. Lagerstätte 
(Jes 857 6510 Jr 506); 2) synekd. er- 
weitert: Niederlassung, Heim (Pv 2415). 
רבק*‎ cf. ar. räbaga, ligavit! 

Gn 2223 2415ff.: Rebekka „Ver-,‏ רבקה++ 
Nach dem ar.‏ .© .م bindung‘‘ als Abstr.‏ 
ribgatun „laqueus“ deutet Nöld., EB 3300‏ 
wohl etwas zu künstlich ‚‚Strick, besonders‏ 
zur Fesselung von Schafen‘!‏ 


AWO 2 א‎ 1808. 1948 | Jes 3628. 
3748, Oberkommandierender (ass. 3a- 
,وو‎ hoch, hoher Würdenträger, vielleicht 
auch: Offizier; Del., HWB 685) > „wohl 
entsprechend assyrischem 100-8000 Ober- 
mundschenk“ (H. Zimmern in KAT 03 651(. 

na), "Da 8.0. רב‎ 1! 

na? Ps 6818 ₪. 0. IN! 

mass. רבתא‎ Gn 165 etc. = NM, od. רבתי‎ 
Gn 11 3042 3431 etc. 2) 64 660. = ,רַבָּתִי‎ 
eine grosse. 


Bi (PL. c. "an m., nach der wahrschein- 


lichen Verwandtschaft mit רגם‎ (Wechsel von 
b u. m.: 2459!): Zusammenhäufung, synekd. 


; speziell. Erdscholle (Hi 2133 3838). 


(ar. > aram.) etc., A) 060.; Imp. mit‏ רמז 
(s. 0. bei Man), a7, unruhig‏ הטה = 
(Jes‏ ל werden: zittern, auch z. B. vor‏ 
etc.), daher aufgeregt oder zornig‏ 2821 
sein (Gn 4524). — — Hithpa. Inf. suff.:‏ 
על sich wütend benehmen od. toben .)5 st.‏ 
„gegen“ 2 K 19971. | Jes 37 28f.).,. -- —‏ 
Hi., 1) in Unruhe versetzen (1 ₪ 2815) od.‏ 
Unruhe bereiten (b: cf. 3 32894) Jr 5034;‏ 
synekd. speziell: a) erzittern‏ )2 
lassen (Jes 1313 1416 2311 Hi 96), b) zum‏ 
Zorn reizen (Hi 126).‏ 


17 Dt 286, zitternd. 


רנ -- הרבלת 
-ז חי ss‏ 


der Orontesquelle in Celesyrien (Wetz- 
stein, ZATW 32741.(. 


ete.)‏ 557 .0 .و (i:‏ جد" Inf. 6. suff.‏ ,רבע 
etc., sich auf alle Vier hinkauern (von‏ 
Tieren gesagt), daher 1) sich begatten‏ 
(Lv 1823: 52302 war dort beabsichtigt u.‏ 
MN „mit“ in 2016: 3 $ 226e!), wie im Hi.‏ 
sam Lv 1919: begatten lassen , mit‏ 
dem zweiten Akk. „zweierlei“ (nämlich‏ 
Tiere); — 2) synekd. verallgemeinert:‏ 
liegen (Ps 13953). — 3) Damit hing auch‏ 
etc. „vier“ zusammen, u. denomi-‏ אַרְבְּעָה 
ثم הרְבָעִים niert von diesem sind MI,‏ 
ya) Ex 271 2816 1 K 75 Hes 4121, vier-‏ 
eckig u. das Ptc. Pu. 922 (Hes 452; LA‏ 
IK 791 Hes 7‏ בת f., Dan, Pi.‏ בל 
viereckig gemacht.‏ = 


m., 1) Viertel‏ ,20' ,.666 13220 .8 باد كوه 
(Ex 9940 1 S 98); — 2) synekd. speziell:‏ 
4316f.).‏ 1011 זג 8 1 [vierte] Seite (Hes‏ 

„Viertelsfürst* Nm 318 Jos 1321.‏ ? רבע 


vierter Teil: 2 8 62, und‏ == .0 רבל 
auch Nm 2310 passt es als klimaktischer‏ 
Ausdruck „auch nur den vierten Teil“ und‏ 
als Objekt von „zählen“ (s. 0. 55999 1.‏ 
„Getümmel, Staubgewühl‘ (Del., Ass. Lese-‏ 
רבוע stücke* 184) od. „Staub‘“ (cf. samar.‏ 
etc. bei B. Jacob, ZATW 22111) würde auch‏ 
passen, nur macht es den Parallelismus sehr‏ 
mechanisch.‏ 


“937, 092) Ex 905 || Dt 59; Ex 347 Nm 
1418: Vertreter der vierten Generation 
mit Einschluss der Väter (nachgewiesen in 
TSK 18985s3f.): Urenkel; nicht ‚‚Söhne 
der Urenkel‘‘ (Ges.-B.); 8. u. bei וטלש‎ 

vierter 0.[‏ ,83030 .0 .8 .660 רְבְעִי 


(ar. Sr cubavit Bu pe-‏ ) רֶבץ 
Ya). etc; ١‏ و.عاء لاطي dibus), P:‏ 
nen, 1a) sich auf alle Viere Kin:‏ 
cken, sich niederwerfen (Ex 235 Nm‏ 
b) gelagert sein, liegen (Gn 292‏ ,)2227 
etc. u. so als Raubtier ist auch‏ 14 499 
synekd.‏ )2 — ;)116 وول gemeint;‏ 47 كوم 
erweitert: a) sich lagern, liegen übhpt.‏ 


ويم - תד 


(Qimchi 2. St.);‏ שער הִעְרְנָה st.‏ 790 وول 
meton. für die Leistung (Stil.‏ )2 — — 
Spur, Tritt, Schritt: "2322, in dem‏ :)17 
Spuren jmds.- == hinter ihm (Ex 118 Ri‏ 
S 1517 1 K 2010‏ 2 2527 8 1 85 515 410 
K 39), >32 od. "2327 gemäss dem Tritt‏ 2 
hinter ihm (Gn 303 1 8 254 Hab‏ == 
Hi 1811) od. = längs seiner (ganzen)‏ 35 
Bahn od. auf seinem ganzen Zuge > auf‏ 
Schritt und Tritt (Jes 412) od. = nach‏ 
dem Schritt dh. der Gangart (Gn 3314); —‏ 
b) nochmals meton. als Anzeichen für‏ 
Erscheinung (Stil. 31): Tritt = Mal Ex‏ 
Nm 2228 32f.‏ 2314 


"DI PL. OEM Ir 1951, von ragl (22h) 
durch 2 abgeleitet: Fussgänger, Fuss 
soldat (Ex 1237 Nm 1121 1 5 410 154 
2 5 106 1 8 2029 2K137; auch mit 
dem die Kategorie anzeigenden אי‎ [s, 0. 
אישו‎ 2,by]:, Fussgängermannschaft Ri 202 
2 8 84 | 1 Ch 184 1918(. als oft gezählter‘ 
Gegenstand stets einfach in der Singular- 
form hinter Zahlen verwendet (cf. 3 $314c). 

+02) 9 8 1797 1932: östlich vom Jordan. 


2 I (ar. ragama, lapidibus iecit) ete.; 
ירגם*‎ 660. steinigen, oft jmdn. ja82 
kollektiv „mit [den; Artikel der Konnexi- 
tät: 3 89998[ Steinen“ (Lv 202 etc.) od. 
mit dem blossen 1295 (2423 Jos 7255 2 Ch 
2421; 3 83270) nach Analogie von 183 
„bedecken“; seltener auch mit 2 od. על‎ 
vor der Person (1 K 1218 | 2 Ch 101s; 
absolutiert: Lv 2416; Hes 2347) dh. ur- 
sprünglich: gegen od. auf sie Steine (I28) 
werfen == 816 steinigen. 


donnern), Kausativstamm‏ ,רעם ||( 11 רגם 
am Ende): DAN, 6%‏ רגל .0 mit 4 (s.‏ 
deutlich sprechen dh. verdolmetschen:‏ == 
Denn wenn man (Ges.-B.) bei DIM (s. u.)‏ 
auf das ass. targumdnu verweist, so muss‏ 
zu-‏ רגם doch auch dieses mit einem Stamm‏ 
sammenhängen. — Pass.: turgam, Pte.‏ 
Esr 47.‏ 
Ch 247 ,„Kunde‘“ dh. konkretes‏ 1 )07+ 
Gnadenzeichen der Gottheit > das in KAT‏ 
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2 
19, 5. הלוד‎ m., 1a) Aufgeregtheit (Hi 
392), Wüten (372 317), b) synekd. spe- 
ziell: Zorn (Hab 32); — 2) Unruhe im 
passiven Sinne: Ungemach, Unruhe )8 
143: 2ل"‎ nach 2291 neben 2: Hi 326 141). 


1a) f. Hes 1218, Zittern. 


=» den Fuss 035 gebrauchen: her- 
umlaufen gleichsam auf seiner Zunge 
(Ps 153) = verleumden. — — Pi. >31 
etc., 1) als eifriger Verleumder auf- 
treten (2 „gegen“ 2 S 1928); 2) als Kund- 
schafter herumlaufen: auskundschaften 
(Nm 2132 Dt 124 Jos,625 72 147 Ri 182ff. 
2 S 103 | 1 Ch 195), Pte.: Kundschafter, 
bezw. Spion (Gn 4298. Jos 21 62f. 1 8 
964 2 8 15W). — — Tiphal moin 
Hos 113, jmdm. (5) zum Gehen ver- 
helfen == ihn gängeln. 


< 
خوط‎ (ar. riglun, pes), P. وإ"‎ s. 5332 6 
Du. 2572, 6. N, ₪. רגלים ,21 (.660 ל‎ 
nur in abgeleiteter Bedeutung, f. (Jr 6 
u.HL53 erklären sich nach 3 $ 205e u. 14), 
— 1a) Fuss, wie z. B. in >32) 53 „Fuss- 
sohle“ (Gn 89 Dt 25 etc. Jes 16 etc.), 
> 08. in „und wirst es bewässern mit deinem 
Fusse‘‘ (Dt 1110) dh. durch mit dem Fusse 
getriebene Schöpfräder, wie erstens die in 
jener Stelle ausdrücklich gegebene Be- 
ziehung auf Ägypten nahe legt (vgl. weiter 
bei Driver im 100 2. St.), und weil 
zweitens die von W. Max Müller bei Ges.- 
B.gegebene Erklärung ‚durch das Schliessen 
und: Öffnen der kleinen Wasserrinnen mit 
dem Fusse‘‘ dem Texte eine unglaublich 
naive Vorstellung zumutet; ferner beim 
Boten als wichtigstes Organ erwähnt (Jes 
527 Nah 91; Parallelen: Stil. 60f.); — 
b) synekd. erweitert: «) Bein (Gu 4910), 
ß) euphemistisch für Schamteile, zwar nicht 
' Ex 425, wo ein verächtliches Hinwerfen .vor 
die Füsse gemeint ist, u. auch nicht sicher 
in وول‎ 62 (erörtert in Stil. 36£.!), aber 
bei ‚„‚von zwischen ihren Füssen‘ (Dt 2857) 
u. „bedecken die Füsse“ (Ri 324 1 8 244) 
== „die Notdurft verrichten‘; ebenso in 
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dieses Zyyifeı pleonastisch, sowie ein syn- 
taktischer Fremdkörper; — 2) direkt- 
kaus.: Ruhe geniessen (Dt 2865 Jr 312 
[3 ([ם%340‎ oder Ruhe halten (Jes 3414). 


92% (u. רגע‎ ID, Pl. 6. 29, ruhig sich 
verhaltend (Ps 8990: die Stillen 
Lande). 


p.‏ 4 .2 1 תע م רנע 
unruhige Bewegung x. &.: Augenaufschlag,‏ 
meton. als Inhalt für Zeitraum (Stil. 33):‏ 
Augenblick, 1) als Akk.: a) „(nur) einen‏ 
Augenblick lang“ (Jes 548 Ps 306), b) „in‏ 
einem Augenblick“: plötzlich (Jes 479 Jr‏ 
Ps 611 Hi 34%), durch TR „einzig‘“‏ 490 
gesteigert == urplötzlich (Ex 335), doppelt‏ 
gesetzt = bald... . bald (Jr 187 9);‏ 
hinter Präp. im Gen. stehend:‏ )2 
a) "2 Jes 547: in einem kurzen Moment;‏ 
b) 23% uä.: entsprechend einem Moment‏ - 
aufs raschesie, mit einem Schlag uä. (Nm‏ = 
Ps 7319 Kl 46; noch gesteigert:‏ 1710 1621 
Esr 98); — e) 5783559, in so‏ 26% وول 
manchem Moment (Jes 273) od. in so vielen‏ 
Momenten (Hi 718 Hes 2616 3210; 3 $ 74!( ;‏ 
d) WW Hi 205: während eines‏ — 
Moments == einen Moment lang.‏ 


im 


m,‏ רְכָּעִים 


93% 11 6. 5د«‎ 111( in جرد‎ Hi 9119: in 
Ruhe (so richtig Ges.-B.). 


vn (ar. rdgasa, barrivit [das Schreien 


- des Elephanten]; vehementer tonuit), רגש‎ 


Ps 21, lärmen, Protestkundgebungen ver- 
anstalten. 


wo, P. 1 Ps 5515: Lärm od. Bewegung, 
meton. (Stil. 23) st. ihres Subjektes: laute, 
weil begeisterte Menge. Das 2+ öpovota 
der LXX beseitigt einen auffallend scheinen- 
den Ausdruck (m. Einl. $ 19,6) u. kann 
nicht mit Ges.-B. vom aram. © „unruhig 
sein; spüren, merken‘ (Dalman, WB 380) 
hergeleitet werden, denn da bleibt das מס‎ 
unbeachtet. 


1029 Ps 643, Toben. 
רד‎ Ri 1911 8.0. ירד‎ [1 





5 ديم > 


03450 verglichene bab. Rägimu „‚Brüller“ 
für Wettergott. 

Sach 79: kein Verehrer des bab.‏ كوه ندج 
Wettergottes, sondern eifriger Anhänger‏ 
des Himmelskönigs Jahve.‏ 


Dan Ps 688: Haufe =‏ .و )2( רנמה* 
wahrscheinlicher, weil‏ (1 רגם "Menge (v.‏ 
konkreter, als „Geschrei“ (s.o. on 1‏ 
u. ass. rigmu; Peiser, bab. Glossen 190511)‏ 
Kommandieren, obgleich dies von LXX‏ == 
c. mit fyepnöveg wiederge-‏ .م als Abstr.‏ 
geben sein kann.‏ 


(aram. Ithpaal: verleumden; Dalman,‏ רנן 
mäkeln.‏ ,2924 وول 2793157 WB 380), Pte.‏ 
Ni. 371; 9%, sich i in Mäkeleien ergehen‏ — 
herummäkeln (Dt 127 Ps 106), was‏ — 
natürlicherweise meistens heimlich geschieht,‏ 
also = verleumden ist (Pv 1628 8‏ 
.)2 2620 


5205 I (ef. ar. 702000, commovit, inquie- 
tum reddidit), Pte. act: c. 227 Jes 5115 


Jr 3135 (a wegen :ע‎ 2503), aufscheuchen 
(dort u. Hi 2622). 


בנע denominiert von‏ .אַרגִּיעָה וע רנע 
Pv 1219 „bis‏ ער א' :660.9 „Augenaufschlag‏ 
טפ ich einmal die er‏ 
dann als sogenanntes Formverb‏ ,(82001 3( 
zum Ausdruck von „im Moment‏ (פ%961 3( 
dienend: Jr 4919. 50.44.‏ “.قتا 


32 III (ef. äth. 76030, coagulatus est; ar. 
700020, rediit) Hi 75, zusammengezogen 
sein, synekd. speziell wegen des Kon- 
textes: zusammenschrumpfen, beulenbe- 
deckt werden. — Ni. "77T Jr 476 me- 
taph. (Stil 107): sich ruhig verhalten. 
— Hi. ;הַרְפִיעָה‎ ete.; Inf. c. Ya Ir 4 
(Perfekt- Anal.: 3 83851), =. הַרְגִּיעו‎ la) in- 
direkt-kaus.: zur Ruhe bringen (Jr 
5034), b) synekd. verallgemeinert: hin- 
legen, feststellen, was also nicht „ganz 
unbewiesen ist‘‘ (Ges.-B.) in Jes 514, wo 
LXX mit ihrem 660)ץץ6‎ sodass die Stelle 
mit Ges.-B. zu دوم‎ II zu ziehen wäre, 
nicht im Rechte ist; denn neben קרוב‎ % 





דור 
(P. mit a: 2538), für Eindrücke verschlossen‏ 
sein, daher 1) bewusstlos od. betäubt‏ 
werden od. sein‘(Ri 421 Ps 767 Dn 8‏ 
2a) synekd. speziell: im (tiefen)‏ — ;)109 
Schlafe liegen (Jon 15f.), b) metaph.-‏ 
psychologisch: schlafmützig, faul sein (Pv 105)‏ 
DM Ps 6898 s. 0. 799 I!‏ 


(ar. 000250 secutus fuit) ete.; NT!‏ רדף 
u. 972, (Silbenzersprengung, wie Gn 216‏ 
Ri 2043: 2471) Ps 76, wo die Qal u. Pi.‏ 
zur Wahl stellende Mischform (2 356) ATI‏ 
Hes‏ ירדפד zu stehen pflegt; auch z. B.‏ 
(ö vor 5 vererbt: 2513), DIT! (die -‏ 356 
Analogien: 3442) 1108 83; Inf. 7979 Ps 3821‏ 
la) verfolgen‏ — 060.0 ;)1229 רדופי (RK‏ 
(Gn 1414 ete.), meist mit "IR (3123 444‏ 
ete. "A > 55 1 ₪ 9858 2 8 1816: 2291),‏ 
Ri 7%‏ .عه auch mit Akk. (Ps 76 etc.)‏ 
Hi 19 28, b) meton. die Wirkung ein-‏ 
schliessend (Stil. 19): vor sich her‏ 
jagen: möglicherweise so in Am 111 8‏ 
etc. u. sicher in Lv 2636; — 2a) synekd.‏ 83 
verallgemeinert (meist mit Akk.): folgen‏ 
(Ri 328 2 K 521 Ps 236), b) metaph.-psycho-‏ 
logisch: erstreben od. „nachjagen“ wie‏ 
B. dem Bestechungslohn (Jes 123). —‏ .2 
Ni. 1) verfolgt werden (Kl 55, brachy-‏ 
logisch: den Feind gleichsam schon auf‏ 
dem Halse habend sind wir etc.); 2) meton.‏ 
die Folge vertretend: verjagt werden‏ 
(Qh 315). — Pi., 1) eifrig und umfassend‏ 
verfolgen (Nah 18); — 2a) synekd. ver-‏ 
allgemeinert u. ebenfalls mit Akk.: nach-‏ 
laufen (Hos 29 Pv 1119 1211 || 2819; 197),‏ 
b) metaph.-psychologisch: „nachjagen“ dh.‏ 
erstreben (Pv 1321 159). — Pu., da-‏ 
hingejagt werden (Jes 1713). — Hi. 577‏ 
Silbenlockerung: 2471) Ri 2043,‏ زج (LA mit‏ 
direkt-kaus.: Verfolgung in Szene setzen‏ 
in Bezug auf ihn, was nur schliesslich‏ 
heisst; ihn verfolgen.‏ 
mit Artikel (Jos 213), ”22‏ ,"كم mass.‏ 

map 777 7 ca. 1230. 

nn, AT: Inf. c. von 72! 

mass. ר"ח‎ Ir 819 1 8 11, ER ראש‎ | An- 

fang des Jahres == Neujahrsfest (im Anfang 
des Monats 11511 = ca. Oktober). 


28 
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Jes 451 s. u. TM!‏ רד 
ete. s. 0. 77 Qall‏ 71 


(ef ar. radda, repulit), Inf. ©. 7)‏ רדה 
N, nieder-‏ ;(שכך v.‏ שך (a wie in‏ 
treten (Jes 451 Ps 1442). — Hi. un‏ 
direkt-kaus.: Niederstampfen ausüben, sy-‏ 
nekd. speziell: niederpochen = ein Ob-‏ 
jekt als Überzug ausbreiten (1 K 63).‏ 

Qall‏ ירד .8.0 468 Gn‏ רדה 


; רְדִיתֶם ,וְרָד (ar. radäfj], ealcavit),‏ דר 7 ה 
ete.; 7). Nm 2419 Ps 728; Imp.‏ 3332 
5 ,و m, m Cala de 418; NN; mM,‏ 
Ps 683; Pl. 27, 1) äusserlich: nieder-‏ 
stampfen, synekd. speziell: die Kelter ireien‏ 
(Jo 418); — — 2) metaph.-innerlich: a) be-‏ 
wältigen (Ps 6828: der sie doch be-‏ 
wältigte [in Saul]; Kl 118; 3 8 3481); —‏ 
b) meton. die Folge erteetend (Stil, 19£.):‏ 
משל herrschen, «) meist mit 2 (wie‏ 
etc.: 8 $ 212e): beherrschen (Gn 6 28‏ 
142 وول 923 8 54 Lv 2543 2617 1 K‏ 
Hes 2915 844 Ps 4915 2 Ch 810 Neh 928;‏ 
ersetzt durch Suffix in Lv 2555; 3 % 2),‏ د 
ß) mit Akk.: Jes 146, y) auch absolut =‏ 
Herrschaft ausüben oder Herrscher sein:‏ 
Nm 2419 Jr 531 (an ihrer Seite = im‏ 
3al) Ps 8‏ יד .0 .8 Verein mit ihnen;‏ 
Hess nieder-‏ وول 1 Hi.‏ — .1102 
treten.‏ 


Ri 149, abschälen (aram.‏ 2 1 רְדָה 

١ #72 Pael, Brot aus dem Backofen nehmen 
[Daiman, WB. 380] dh. ursprünglich: die 
Brodfladen von dem erhitzten Backstein 
gewissermassen abschälen). „Abschälen 
auf ihre Hände“ (Ri 149 steht „hohle 
Hände“) == „sich Gewinn verschaffen“ ist 
keine natürliche Deutung von Ges.-B. für 
Jr 581; ררה .0 .و‎ 1! 

5559 Imp. von ירד‎ od. רדה‎ 1! 

„Bewältigt hat Jahve“ 1 Ch 4.‏ רדי++ 


en (2), s. etc. 7, im, Dünnes (v. 7) 
.& = feiner Überwurf (Jes 323 HL 57). 


0 (ar. rädama, ocelusit) Ni. 07m Ri 
421 (LA 58703 Pte.), etc.; Di Jon 15 


Aa 
König, Hebr. Wörterbuch. 





(Gn 2622 vor » [25%], aber auch ohne 
dies in Nm 2013); 27257 29 330 K, sonst 
יָרִיב‎ ete., AN, 29); Imp. רִיבָה ,ריב‎ 3 
teils vor ah Guttural (Ps 35 ı) u. teils 
zur Herstellung gleichen Tonfalles (431 
7422 119154), ;ריבו‎ Inf. 6. רוב‎ Ri 212K, 
sonst 257 (21 Am 74 wegen der zwei ב‎ u. 
Pv 258 vor מ‎ cf. 3 8 330m); auch als Inf. 
abs. (3 5 2190( Jr 5034, der ר(1)ב‎ Ri 112 
Hi 403 lautet; Ptc. 27, 20067 : — 1) körper- 
lich-äusserlich 011 (Ex 2lıs; Dt 
337); — 2) meist: prozessieren, einen 
Rechtsstreit ausfechten, — a) mit 27 (Gn 
2620 etc.) od. MS „mit“ (Ri 81 etc.) mehr, 
als mit 2 (Gn 3136 Ri 6» etc.) od. אל‎ 
Hi 3313 „gegen“, u. diese präpösitionale 
Rektion ist nach 3 5 22 durch Suffix ersetzt 
in Jes 278 Hi 102, ferner mit 5 „für“ 
Ri 631 etc. (Suffix: Dt 338) u. mit = 
„über“ (Gn 2621f.); — b) mit dem Sub- 
stantiv ריב‎ als „innerem“ Objekt (Kl 8 
ete.: die Sache jmds. durchfechten od. 
führen); — c) daher schliesslich auch 
transitiviert (3 8 210): jmdn. sein Recht 
finden lassen Jes 117 5122. — Hi. Pte. 
2"72, direkt-kaus.: streiten (1 S 21: 
8. 0. den Artikel מריבר‎ | Hos 44). 


(ar. 7600, utro 01020006 ivit; äth.‏ רוד 
röda, invasit), 77, 177, sich losrütteln‏ 
(Jr 231), hin u. herzerren, ein anschaulicher‏ 
Ausdruck für im Kampfe liegen (BY „mit“:‏ 
Hos 121). — — Hi. TW, IS, direkt-‏ 
kaus.: 1) abschüttelnde Bewegungen od.‏ 
Anstrengungen machen (Gn 27 40); — 2) sich‏ 
innerlich hin- u. herwinden (Ps 553).‏ 
ven 1 Ch 17, wie Samar. u. LXX auch‏ 
in Gn 104 haben, will wohl Rhodier als‏ 
einen noch bekannteren Namen st. 0277‏ 
(s. 0.) einsetzen.‏ 


11) (ar. rdwija, explevit sitim), 197); 11 
mit altem j u. 28, 12, sich satt trinken 
(17, von), sich laben an (Jr 4610 Ps 369), 
mit Akk. wie 2822 ete. (3 $ 3271) Pv 718. — 
Pi. MON 660.1 MR, وول ארי‎ 169 (st. 
INS resp. ארי‎ mit Trennung der beiden 
Gaumenlaute j u. kh: 2465 547); Imp. 3 


Ps 6511, 1) indirekt-kaus.: sich satt trinken, 


am 


(syr. 79002, conturbatus est), 7270‏ רהב 


Imp. 27), 1) einstürmen (2 „auf“ dh. 
mit Zumutungen belästigen) Jes 35, 2) tran- 
sitiviert (3 $ 211): bestürmen (Pv 65), 
wenn nicht Haplographie des ב‎ vorliegt! 
— — Hi., metaph.-psychologisch: 1) in 
Unruhe od. Verwirrung versetzen (HL 65); 
— 2) überspannt (dh. hochfahrend) machen 
(Ps 1383). 


Ben 1) der cha-‏ רהב 
otische Urozean, personifiziert als See-‏ 
ungeheuer (Hi 913 26 12), daher — 2) eine‏ 
emblematische Bezeichnung Ägyptens in Jes‏ 
Ps 874 u. — wegen des parallelen‏ 519 307 
Ausdrucks „deine Feinde“ -— wahrschein-‏ 
lich auch in 8911 (meine „Altorientalische‏ 
Weltanschauung etc.“ 0541).‏ 


2m Ps 405 ist als parallel einem Kon- 
kretum auch selbst ein solches: übermäütig, 
daher: abtrünnig. 

+ 5 ז'ן‎ . 
רהב‎ 8. 282:12 Ps 9010, Überspanntheit: 
Stolz, meton. (Stil. 20): Gegenstand des 


Aufregung x. &.: 


Stolzes. 
727) (vgl. ar. Hi. 070000, exeitavit pul- 
verem) 1 Ch 4. 


ar. wariha, fatuus et 800110008 fuit),‏ ||( רהה 


Jes 448: perplex sein. Weder ist‏ מרהר 
zu schaffen noch NW zu‏ ירה ein hebr.‏ 
schreiben (gegen Ges.-B.).‏ = 


Wassertrog (ef. ar.‏ ,רְהָסִים I, Pl.‏ רהטי 


rahata, congregatus fuit) od. Tränkrinne 
(Gn 3038 41 Ex 216). 

I, vom, Herabwallung (ef. syr.‏ רהט* 
rehet, cucurrit): Locke (HL 76).‏ 
mit Ersatzdehnung)‏ و" (LA:‏ רהיטגו s.‏ רחדויט* 
HL 117 könnte 21. sein (3 5 2580): stark‏ 
(!] רהס vertieft (vgl. ar. rdhata bei‏ 
synekd. speziell: mit Basreliefs versehenes‏ 
.שש Wandgetäfel (LXX:‏ 

„Menge“ u. Inf. abs. von 237-277 |‏ רב .8.0 ריב 

223 ,ود a9:‏ نان ריבזרוּם 
3 רבר ,3318 Hi‏ جحذاج. aber auch‏ ,358 








m-m 


| (des 112 etc.), .8( im Gebiete des Fühlens 


(„Verbitterung des Geistes“ etc. Gn 263 


etc.), y) in der Sphäre des Wollens (ner-- 


wecken den Geist jmds.* Hag 114 ete. = 
einen Entschluss in ihm erwecken, u. 80 
erklärt sich Pv 1814: das Geistesstreben od. 
der Lebenstrieb eines Mannes hält aus od. 
besiegt etc.), daher 5( auch metaph.-psy- 


chologisch überhaupt: Anschauung, Besin- 
nung od. gesunder Sinn (Jes 294 Mal 


91586 Ex 3521 Esr 11), Macht od. Tendenz: 
Hos 412 54 Jes 1914 286 2910 Sach 132, 
vgl. Ri 998 Nm 514; — — 2) synekd. 
erweitert: a) Hauch, wie z. B. in „Hauch 
der Lippen“ (Jes 114), Atem (Jr 1014 Ps 
13517 660.( Schnauben (Hi 49), daher me- 
ton. als Anzeichen für Erscheinung (Stil. 
31) = Übermut (Ps 7613) u. == Erregung 
od. Zorn (Ri 83 Jes 254 3028 Sach 68 
Pv 1632 2911); — ba) Lufthauch: „das 
Wehen des Tages“ (Gn 38a cf. HL 217 46), 
Luft (Jr 2 24 146: nach Luft schnappen; 
ete.; „luftwärts“ 5223 ist doch unverständ- 
lich ]958![(, Wind (Ex 158 Jes 72 278 
322 Jr 4936 Hi 119 415 660.(; — 8( me- 
ton, als Anzeichen für die Sache (Stil. 30): 
Himmelsrichtung u. Weltgegend (Hes 379 
49161. Sach 210 65 Dn 88 114 1 Ch 9%); 
— 7 metaph.:. Vergängliches (Hi 77), 
Nichtiges, Leeres (Jes 2618 4129 Jr 513 
Hos 87 Mi 211 Hi 152: leeres Wissen; 
163: windige Worte; Qh 114 ete.: nichtiges, 
innerlich 200/66 Interesse, 2 515: für 
den Wind dh. umsonst). 


m), vor Sufix unter Einfluss‏ % רוחה 
von "ms segolatisiert: "MM f. Ex 4‏ 
Kl 356, Erleichterung.‏ 

(v. 7), 1) Fülle an Getränk (Ps‏ רויה 
ein eindrucksvolles Prädikativ: 8‏ ;935 
synekd. erweitert: Überfluss‏ )2 — ;)83061 
übhpt (6612).‏ 


Verb (ar. rdma, expetivit; wdrima,‏ רום 

intumuit, altus fuit), DI, 79%, 5 (Milras 

vor 9: 28 1 Pv 308; 25%) u. 327 

rämmd& Hi 2212 (n beim Satzton: 250); 

DAX ete., 2088. 0%) Nm 247, 8741 [2 
28* 


| 8© ودلا 





lassen ع‎ a) benetzen Ps 6511, (ל‎ metaph.- 
psychologisch (Stil. 107): sich laben lassen 
an (mit dopp. Akk.: Jes 169 Jr 3114), 
erquicken (Pv 519); — 2) direkt-kaus.: 
das Satttrinken ausüben = sich reichlich 


‘satt trinken, meton.: trunken sein )8 
345.7), — Hi. MIT etc., indirekt-kaus.: 
1) jmdn. tränken, laben Jes 5510 Jr 3135, 
auch mit dopp. Akk. (Jes 4324 Kl 1 
ironisch; 8 5 327n); — 2) absolut od. viel- 
‚mehr mit hinzugedachtem selbstverständ- 
lichen Objekt (Pv 1125: wer labt). 


1, f. ,רדה‎ reichlich benetzt (Jes 5811 
Jr 312), satt getränkt (Dt 2918). 


(ar. rdwiha, amplus fuit); 3‏ רוח 
wird jmdm. (2?) weit, metaph. erh‏ 
logisch (Stil. 107): er fühlt sich erleichtert‏ 
Hi 32%). — — Pu 9‏ 169 8 1) 
Jr 2214 weitgebaut, meton.: geräumig.‏ 


Verb (ar. räha, vehementer flavit; per-‏ ריוךז 
mn‏ 1 ירִיח cepit odore suo rem) Hi.‏ 
S 2619 ete.; 71; Inf. 6. IT, s. arm,‏ 1 
Ex 308:‏ ב ١ 18( riechen (Gn 821 ete., mit‏ 
etwas mit Behagen [s. 0. 22a] anriechen),‏ 
b) synekd. verallgemeinert: spüren (Ri‏ 
ce) metaph.-psychologisch: Wohl-‏ ,)169 
gefallen haben (2 „an“ Lv 2631 Am 521);‏ 
hauchen” (Jes 113 entsprechend‏ )2 — 
dem viermaligen MM in V. 2).‏ 


(v. MI), 1) Weite: Abstand (Gn‏ רוח 
metaph.-psychologisch: Befreiung‏ )2 ;)3217 
(Est 414).‏ 


PD), 6. =, Lok. MMS, s. 9m,‏ .و .م רוח 
öth, meist f. (m. Jr 411. Ps 5105 Hi‏ 
etc. 3 5 2481!(, 1) Geist, a) der gött-‏ 415 
liche (Jes 313 etc.), dessen Impulse das‏ 
Weltleben im letzten Grunde bedingen (Ps‏ 
u. der der Quell höherer, Befähigung‏ )10430 
ist (Hos 97 Ri 310 1 S 1613 Hi 323 Ex‏ 
ete.); — b) das Lebensprinzip der‏ 313 
Menschen (Nm 1622 2716 cf. Gn 27 etc.)‏ 
u. Tiere (Qh 319 ete.); — c) Träger un-‏ 
körperlicher Erfahrungen u. Betätigungen:‏ 
רי im intellektuellen Gebiete N MAI‏ (₪ 
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suff. "A"Y1 Gn 3918 ete.; DA, — 1) er- 
heben z. B. die Sale (Gn 3915 18 8 
409 581 1168 9127 etc., dann absolutiert: ' 
„schreien“ und mit Sipa 1 Ch 1516, wie 
auch 5922 „den Stab erheben‘ Ex 720; 
3 % 2094), erhöhen, aufrichten (Gn 315 
etc.), in der Höhe anlegen (Hi 3927), 
aufheben („die Hand“ Gn 1422 Dn 127: 
Geste des Schwörenden); — — 2) me- 
ton. die Folge einschliessend (Stil. 19f.): 
— 8( davontragen (Pv 335 142»); — 
b) wegnehmen (Lv 63 Nm 172 Jes 5714 
Hes 2131; 459: etwas wegnehmen von 
jmdm. == jmdn. befreien von etwas); — 
6( synekd. speziell in der Kultussprache: 
abheben einen Teil vom Opfer 660. (Nm 
1520: als Erstling ete.; 3128 600: die 
RAM „Hebe“!), deshalb schliesslich: der 
Gottheit darbringen (Nm 1824 2 Ch 4 
357-9). — — Ho, ;ְהוּרֶם‎ DI” רְ.ת)‎ Lv 
410), 1) entzogen werden (cf. Hi. 2®) 
מע‎ 811 0; — 2) abgehoben werden 
als „Hebe* (Ex 999 Lv 410). 


min Ps 789 s. u. רמה‎ 1, schiessen! 
רומי‎ Hes 1017: Inf. 6. v. on! 


Hab 310, Akk.:‏ רום 
DM),‏ .0 .8 4829 02 )0( רוּם 


in die Höhe. 


= 
1) Höhe (Pv 253); — 2) metaph.-psy- 
chologisch: Hochmut, Stolz (Jes 211 17, auch 
zum Ersatz von „hochmütig“ dienend: 


רוע -- רום 


Ex 1620 s. u. רמם‎ II); Imp. 517235 Ps 2114 
ete.; Inf. c. 099%, auch רֶם‎ Ps 129 (8. o. 
DS? u. 2501) u. 8. 8015 Hes 1017 (s. 0. (מים‎ ; 
,רְמִים روط‎ "2%, f. 97, öth, 1) sich er- 
heben (Jes 3018 st. DO)! v. דמם‎ [Ver- 
schreibung, von 4 u. 7; m. Einl. $ 195]: 
sich zurückhalten), — hoch sein (Gn 717 
etc., mit מ[‎ comparativum: „zu hoch für 
mich“ Ps 613; 8 8 61); — — 2) me- 
taph.-psychologisch (Stil. 107): — a) laut 
sein Dt 2714; ب‎ b) sich erheben, empor- 
kommen (Ps 129 etc.), erhaben sein (Nm 


247: hervorragender, als Agag, sei sein 
König! auch mit על‎ „über... . . hinaus“ 
Mi 58 Ps 133 ete.); — c) meton, die 


Folge vertretend (Stil. 191.(: übermütig 
od. stolz sein (Dt 814 ete. Ps 18985 1 
1% 617 3049. 0 .— N. ac) 8 
10158.; Imp. הלמר‎ Nm 1710 מ)‎ nach -עיע‎ 
Anal.: 14481.0 sich erheben. — Also sind 
diese Formen nicht mit Ges.-B. als Ni. 
zu dem selbst reflexiven Qal 02% I zu 
stellen. — — Po3lel 17979 2. Has 312 
רוּמַמְתִּי‎ etc.; mim etc.; Pte. מָרוּמַם‎ 04 
75 Marin Ps 11836 (m® verstummt "und 2 
vor Satzton: 2479 536), la) hoch machen 
erhöhen (1 S 27 ete. وول‎ 12; 1413: noch 
darüber hinaussetzen), errichten (Esr 99); 
رط‎ meton. (Stil. 191.( die Folge vertretend: 


sicher stellen (Ps 914; מך‎ „vor“ 1849 ete.); 


— 2) metaph.-psychologisch: — a) auf- 
ziehen (Jes 234 Hes 314); — (ל‎ erheben 


1012 Pv 214 Jr 482). 
(= rühmen) Ex 152 ete.; — c) trium- : \ 
‚phieren lassen תרממ)‎ Hi 174 mit Haplo- רומה.‎ Mi 23, Akk.: in Hoffart. 
graphie des Schluss-” st. 22). DM: Hos FAN, ein Ort (2 K 2386). 
117 wäre die einzige, obgleich nicht ana- רומל‎ (Hi 2424, Kittel) s. u. רמם‎ I! 


108161086 (s. 0. nn» I Pi. etc.) Form mit دامح‎ Pl. ce. Mine Ps 6617 1496, Er 
, Er- 


hebung, Rühmen, meton. (Stil. 22) st. 
Vermittlung: ZLobpreis. 


Mami وول‎ 333 (Ginsburg 1910) s. u. ann 


m (ar. rdna, med. j, totum occupavit, 


subegit, auch speziell vom Wein gesagt) 
Hithpo el Pte. מתרתן‎ Ps 786, über- 
wältigt. 


(cf. ar. räghö, voeiferatus fuit) Poslal‏ רוע 


es wird gejauchzt.‏ ,)1610 وول (P.‏ ברעע 


der Bedeutung „emporstreben“; aber DRM! 
(2 in P. s. u. Hithposlel) konnte gemeint 


' sein. — — Po3lal Ps 7511 Neh 95 (0%! 
mit Selbstverdopplung: 2501), erhöht, er- 
haben sen — -- Hithpo3lel EAN! תק‎ 


1136, DRIN وول‎ 0 (mit Zusammen- 
sprechung des N: 8. 0. bei 522 etc. und 
2468; 6 beim: Satzton: 537), sich (stolz) er- 
heben. — — Hi. הָרִים‎ (Dn 811 K), הַרימלף‎ 
etc. auch mit (259); O1} ete.; Juss. 
0%; Nm 172 1 ₪ 210; DVI; etc.; Inf. c. 


רו - רוע 


Vermittlung setzend (Stil. 22): — a) aus- 
giessen (Sach 412 Mal 310 Qh 113); : 
b) metaph.: ₪( ziehen (27, das Schwert: 
Ex 159 Lv 2633 Hes 52 ı2 1214 287 3011, 
u. in Hab 117 ist auch deshalb [vgl. ferner 
3 93300] 12T gemeint gewesen; mit sy- 
nekdochischer Verallgemeinerung auf die 
„Lanze“ Ps 353 übertragen), ß) aufbieten 
(Truppen: Gn 1414; aber vgl. ass. dik& 
„aufbieten Truppen zum Kampf“ bei Del., 

HWB 216, u. die leicht [s. o. bei דּבְלה*‎ 
mögliche Originalen PT hat auch der 
Samaritaner, wenn auch bei ihm damit 
das Verb pn, Aphel „schauen“ [Dalma 

WB 88] gemeint ist, cf. das npl%umoe der 
LXX). — — Ho. PT; תורק‎ Jr 1 
HL 13, ausgegossen werden. 


(ef. ar. röra, vom Überfluss fett werden),‏ רורי 
Pte. 9 Lv 153, fliessen (mit acc. rela-‏ 
tionis: von etwas; 3 $328b).‏ 

1 ראש Dt 39821. „Gift“ s. o..‏ רוש 


Ps 3411 (Milras: 2518);‏ רשו EN):‏ ||( רוש 
Pte. ©), 5789, gleichsam okkupiert sein‏ 
dürftig sein, verarmt‏ = (ירש .0 (s.‏ 
sein, darben (1 S 1823 2 S 191 af. Ps‏ 
Pv 104 etc. 12 mal; Qh 414 57).‏ 823 3411 
Pv 137, sich‏ מסרושש Hithposlel‏ -- — 
für bedürftig ausgeben.‏ 

In st. MY „Freundschaft“ als Abstr. 

.c.. (Ru 14 etc.), u. der Übergang von ע‎ 
Parallelen (241; 8. u. }2%), wie 
gegen Bertholet im KHK zu Rul4 zu 
bemerken ist, u. also ist nicht mit diesem 
ein MM (vw. (רוה‎ „Labung, Erquickung* 
vorzuziehen. 

1) (ar. radija, enervatus fuit) Zeph 211, 
hinschwinden lassen. Es konnte im 
Hebr. transitiv sein, aber gut vermutet 


Schwally, ZATW 101% ein ursprüngliches 
am. — — Ni. רִרְזֶה‎ Jes 174, abmagern. 


“m, ]. "2 Hes 8420 Nm 1320, mager. 


1m I (v. 719), 1) Auszehrung, Schwind- " 


sucht (des 1016); — 2a) meton.-anti- 
phrastisch (cf. Stil. 34f.): Ekel oder Fress- 
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— «— Hithposlel 221528 P. (2597) Ps 
108 10, INN 6514; "Inp. رد ده‎ (P. 2 


6010, א‎ {m vn 
etc. Ri 1514 etc. -ע"ע, :1790 8 1 دم‎ 
Anal.; וְהַרְלַתֶם‎ Nm 109 cf. DM Hi. u. 


259); Ep ete.; y Jos 690; Imp. "In 
(Sach 99) ete.; pn Esr 313, — la) laut 
schreien (Hos 58 Jo 21) u. speziell Kriegs- 


'geschrei erheben (Jos 610 16 etc. 2 Ch 1315); " 


— b) oft auch jauchzen (1 S 1024 2 
Jes 4423 Jr 5015 Zeph 314 Sach 99 Ps 
4112 472 661 819 9Y5ıf. 9846 1001); 
6( mit 20 I als innerem Objekt: 
Jammergeschrei erheben (Mi 49); — — 
2) synekd. speziell: Lärmsignale geben 
Nm 109 2 Ch 1312, weil auch hier die 
Trompeten als Mittel des הר"2‎ erwähnt 
sind; also Nm 109: so sollt ihr etc. 


5 (äth. ו‎ cucurrit; Dim.): Y7), רַצְתָּה‎ 
ete.; YA); etc. זררץ]‎ etc. وول‎ 4 "Oh 
1968 s. u. ;[ְרצץ‎ 1751 [2K 232 st. DEM 
8. : u. er zertrümmerte 00. 8 
sie], P. ;נירץ‎ Imp. רוץ‎ (92: 237); Y), 
רְצִין) רָצִים‎ 9 K 1118: 2484), — 1a) laufen, 
eilen, eifrig gehen (Gn 182 etc. Ps 11932); 
— (ל‎ synekd. speziell: Läufer == 1- 
'bote (Trabant) sein: 1 5 2217 1 K 1427 
etc. Jr 5131 Hi 925 Est 313 ete.; — c) me- 
ton. die Wirkung einschliessend (Stil. 19f.): 
überrennen (2 ₪ 2230 || Ps 1830; s. u. bei 
;(!רצץ‎ — — 2) metaph.: a) schnell tun 
(Hab 22); — b) sich eifrig widmen (Hag 
19), wie „die Füsse laufen“ (Jes 597 || 
بوط‎ 116; 618) == gierig trachten ist. 
Poslel ירוצצו‎ ‚Nah 25, hin u. herfahren. 
— Hi. אריצכר , סְריץ‎ 660., zum Laufen veran- 
lassen: 1) positiv: eilig u. eifrig bringen 
(Gn 4114 18 1717 Ps 688 2 Ch 3513); 
2) negativ: forttreiben (Jr4919; 5040). 


‚ar. räga, med. j: effusa est‏ ריק >) רוש 
[DRS‏ ,יריק (aqua) Hi. PM, Pin;‏ 
DRIN / 0. pp Hr];‏ = אדיקם nu 1843 st.‏ 


PN; Imp. 52395 686. ,מריקים‎ — la) leer 
machen, ausleeren (Gn 4235 Jr 4812 


Hab 117, aber vgl. Nr. 2ba!); — b) me- 
taph.: unbefriedigt sein lassen (Jes 326); 
— — 2) meton. die Wirkung st. ihrer 
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c) absolut: Weite dh. Raum und damit 
Freiheit verschaffen (Gn 9622 Dt 33%» Ps 
42 Pv 1816); — — 2) direkt-kaus.: Breite 
od. Weite gewinnen = starke Dimensionen 
erreichen (Ps 2517: kritisch erörtert in 
3 $ 339n; aber in Jes 3033 ist doch wahr- 
scheinlicher: „tief und breit hat man ge- 
macht“). Sr 
- f. 137, 6. Dam, 
0 breit (Jr 518 Neh 38 etc.); — 2) oft 
synekd. verallgemeinert: a) weit (Gn 3421 
etc.), b) metaph.-psychologisch (Stil. 107): 
allumfassend (Ps 1199), ausgedehnt (Neh 
413), u. 2790062 in Bezug auf das Herz* 
(Ps 1015) ist == „anmassend“, und „aus- 
gedehnt in Bezug auf Gier“ )893 Pv 28%) 
ist = سا‎ 
mass. רחב‎ Ps 3510, ב‎ 
aber oben bei ”>2!). 
N. pr. f. Jos 21 ete., Kurzform v. sam) 
(s. u. DYAM etc.). 


Pl. 6. "27, Breite, synekd. verall-‏ להב 


gemeinert: Weite (Hi 3616: Akk.[cf. 3 $380k: 
in die Weite == Freiheit] u. f.; 3818). 
4 4 

AN, .و‎ 13177 ete., 18( Breite (Gn 615 ete.), 
nach Zahlen oft im Akk.: an Breite (Ex 
971 ete.), b) als Abstr. .م‎ 6.: 06 
Ex 97191. 1 K 63; — 2) metaph.: weiter 
Horizont (des Geistes: 1 K 59 s. 0. am 
Hi. 1by bei Ps os 


am Ri 1915, sonst vor Suffix u. Pl.-Endung: 
s. u. רחוב‎ 


MM, breit = lang (vgl. 


+2: 1) in Asser (Jos 19% etc.); 22) 2 8 83 


12, b) Neh 1012. 


+niam Pl. extensivus (3 5 %0): weiter Platz 


od. Hauptplatz, 1) ein Brunnen (Gn 262); 
— 2) Rechöböth 3Ir (Gn 1011) in der, 
Nähe von Ninive; — 3) Rechöböth am Strom 
(3637), also am Euphrat, wo es ein Rachaba 
etwas südlich von der Einmündung des 
Chaboras gab. Hommel, Aufsätze etc. 280 
meint, Rechöböth Nr. 3 sei entweder = 
Rechöböth Nr. 1 oder ein am Wädi Sirhän 
(in der Nähe „des nordarabischen Dschöf“) 
gelegenes; aber ein solches ist unbekannt; 
cf. meine „Fünf neue etc.‘ 40f. 


;27" .ه .1 am,‏ .> רְחָב 


an 


in - nam 


krankheit 0 10615( < הי‎ (K, AT) 
oder „Seuche“ (Baethgen im HK z. St.), 
b) meton. (Stil. 19) u. zugleich metaph.: 
Knappheit als Ersatz für „zu knapp“ (Mi 
610). 


1m 11 (v. 1m) Pv 14%, Gewalthaber. 


+11 1 K 1129, LXXA: Patov, Begründer 
des Königtums in Damaskus; 6 תזיו‎ 


Jes 2416, gatil (wie "2 3 2134) von‏ רוי 
AN, also: abgemagert, neutrisch -80-‏ 


לד ד 


strakt  )3 5 2443(: Abmagerung u. synekd.- 
erweitert: Vernichtung. 


on (ar. rdmaza, indicium fecit aut motis 
labiis aut oculis aut supercilio; 871. 2 
2. B. 268. Luk 122 == 5006060, zuwinken): 
pam Hi 1512 (LA: 177877 
Winke geben, Andeutungen über die 
innere Stellungnahme machen. 


1 רז‎ (ar. rdzuna, gravis fuit), Pte, DICH) 
Ri 53 Jes 4023 Hab 110 Ps 22 Pv 815 
314, Autoritäten, Gewalthaber, Wür- 
denträger. 

"m in רחות‎ „Winde“ Jr 4936 ef. רות‎ 25! 

mass. N 1 8 2018 Jr 312, UM Bonn, 
Monatsanfang. 

(ar. rahuba, amplus fuit), Inf. 6. 27‏ רחב 
Pv 214 (s. 0. 287), la) breit sein od.‏ 
werden (Hes 417), b) meton. (Stil. 19f.):‏ 
sich voll auftun (1 ₪ 21 Jes 605); 2) me-‏ 
taph.-psychologisch (Stil.-107): anmassend‏ 
sein (Pv 214). — — Ni. Ptc. IR Jes‏ 
הַרְחִיב verbreitert: breit. — — Hi.‏ ,3023 
ete.; 2. B. Imp. "A297, 1a) breitmachen‏ 
od. vielmehr synekd. verallgemeinert: er-‏ 
weitern (Ex 3424 Dt 1220 198 Jes 542‏ 
Am 118 Mi lı6); — b) synekd. spe-‏ 978 
ziell: 1 den Mund (2) weit aufreissen‏ 
jmdn. (Jes 574 Ps 3521) zum‏ (על ( gegen‏ 
Ausdruck der Verhöhnung, oder 8( die‏ 
nephe$ im Sinne von Gier (s. 0. 893 1ba)‏ 
u. meton. == Schlund 7 aufreissen Jes‏ 
Ps 11932 er-‏ לב Hab 25, od. y) den‏ 514 
weitern = dem Verstand weite Ausblicke‏ 
gewähren oder neue Bahnen eröffnen; —‏ 
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agna ovis), Pl. s. Far 
7 1)weibliches Schaf, sogenanntes, Mutter- 
schaf“ (Gn 3138 3215 HL 66); — 2) synekdi 
verallgemeinert: Schaf übhpt. (Jes 537). 

Rahel (Gn 9968. 8568. 1 8 2‏ ,רְחלץ 
Jr 3115).‏ 


or } 3 (ar. rahima, misericors fuit; rahima, 


lieben, brüten) 57917! ’erchamekha.‏ ו 
(Ps 182), lieben. — Pi. um, ar etc;‏ 
om), LA DIR 2. (2588) Hos 26, Bar.‏ 


etc. Mi 719 ete.; Inf. 6. suff. 82321513 8 
3018; DIT, sich erbarmen, a) meistens 


mit, Akk. (Ex 3319 Dt 1818 303 1 K 0 7 


2 K 1323 وول‎ 916 etc.), b) mit על‎ „über“ 
(Ps 10313), 6( absolut: Jr 623 217 5032: 
Erbarmen fühlen od. üben. — Pu. ma 
P. (Hos 16 8 23 25), wegen des Akzents | 
(2521) als Perfekt gemeint; DTM Hos 144 


Pv 2813, Erbarmung finden. 


I Ri 550 s. u. DOM!‏ רחם 
Ch‏ 1( .نه .م II? „Liebling“ als "Abstr.‏ רחס 
.)24 


om em Ri 530; ar. rahimun, uterus), 
> om Gn 4995 Jes 468 Hes 20% Pv 
3016 u. DM Jr 2017a 660. s. 52853 Gn 
2931, etc.; "Pi. DIA (cf. IIM etc. 2503), 
8. TEAM die 6. רחמי‎ m. 1108 914 u. in 
Jr 20179 kann NM als Substantiv „gleich- 
sam eine Schwangere“ gemeint sein 
(Albrecht, ZATW 16st), — la) Mutter- 
schoss (Gn 2018 ete.), cf. 5817572 Ir 2017 
Ps 9911 584 Hi 811 = NM Jes 468: 
„vom Mutterleibe an“; der personifizierten 
Morgenröte beigelegt (Ps 1103); — b) sy- 
nekd. (Stil. 60) -realistisch: Weib Ri 530, 
wo ב"‎ als St. abs. gemeint ist [3 5 857h] 
u. der Hinweis auf das pulcherrima femi- 
narum der Vulg. (W. Rothstein, ZDMG 
0334, Anm.) nichts nützt; Mutter Hi 
9490: vergessen wird ihn sogar die Mutter 
(was doch sonst nicht leicht vorkommt: 
Jes 4915): Ausdruck des schlimmsten 
Elend; — — 2) Pl. DAMM ete.: 
a) Unterleib od. Inneres übhpt. als Sitz 
der Sympathie (Pv 1210; vgl. Hi 16165 K, 





Be u. ייה‎ „Weit = allumfassend (8. 0. om (ar. rahilun, 


‚am 2b) ist Tahre“, wenn nicht „Weite 
0 Freiheit hat geschafft Jahve“ (1 Ch 
2317 etc.): Enkel Moses! 

27277 „Weit (ausgedehnt u. frei) ist das 
Volk“ (so auch B. 0 60), begreiflich 
im Munde Salomos (1 K 1143 66.(. 


(ar. rahan st. rahaw/jJun, mola),‏ רחה* 


"Du. "on, Mühlsteinpaar: Handmühle 
Ex 115 Nm 118 Dt 246 Jes 472 Jr 2510. 
Besonders instruktiv ist Gustaf Dalman, 
Grinding (Mahlen) in ancient and modern 
Palestine (The Biblical World 19099-18(. 


Gn 192 etc. sehr häufig u. nicht‏ רחוב 


bloss „Dn 925‘ (Ges.-B.) mit رد‎ auch in 
רחובות'‎ Jr 51, sonst vor Suffix u: öth: 
חב‎ (s. 0.), nicht als f. aus Dn 925 (Albrecht, 
ZATW 1651) erweisbar, denn Subjekt: ist 
dort Jerüsalem (3 5 2521), Ausbreitung: 
freier Platz Gn 192 etc., naturgemäss 
hauptsächlich bei den Stadttoren gelegen 
(2 Ch 326 Neh 818.(. 

(s. 0. MAN): 1( Esr 22 | 25519 Neh 77;‏ רחופץ 
Neh 317.‏ )2 


DOYWTN (Gattül), barmherzig Ex 346 Dt 1 
Jo 213 Jon 42 Ps 7888 8615 1088 4 
(1124: von Menschen gesagt) 1458 2 Ch 
309 Neh 917 31. 


(RIM, 0/7, 18( 0‏ ; רחיקים , (רְחק) ) רוק 
„von fern“ (Jes 436‏ (₪ — מרְחק wie 2. 13. in‏ 
etc.) u. — ß) mit 12 Nr. 986: „in der‏ 
ete.; Jr 2323:‏ 52 وول Ferne“ (Gn 224 etc.‏ 
hier als Attribut fungierend: ein Gott‏ 
bloss in der Ferne waltend; temporal: vor‏ 
langem: Jes 2211 251) od. sogar: „fernhin*‏ 
(des 223 ete.), — y) PIT%? (mit fixierend‏ 
betonendem > relationis) „fernher* (Hi‏ 
vor langem: 2 K 193 || Jos 37 26)‏ ;363 
od. — 2) „fernhin“ (Hi 3929; auf en‏ 
9 (ء — Zeit ale 2871) u.‏ 
„bis fernhin (Esr 3132 Ch 2615); — b) neu-‏ 
trisch-abstrakt: Entfernung (Jos 34); —‏ 
metaph.-psychologisch: a) schwer‏ )2 — — 
zugänglich (Dt 3011 Qh 723f.); — b) hin-‏ 
ausragend (12 „über‘ Pv 3110).‏ 
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rm) (ar. 7600000, lavit) etc.; ירחץ‎ 0. 

Imp. רְחָצו ,רְחץ‎ ; Inf. 6. y) Gn 2490 etc. 
u. M2M Ex 3018 .عه‎ 2 Ch 46; Pte. f. nm 
etc. 28 112 HL 512, la) waschen (mit 
Akk.: Gn 184 etc.); b) synekd. erweitert: 
umströmen lassen (Ps 5811 Hi 296); — 
2) intrans. (3 9210): a) sich waschen od. 
sich baden (Ex 25: 3020: on, wovor ב‎ 
übergangen sein kann: 3 3330m; 4030 32 
Lv 148 1558. 1715 ‘Nm 1919 Dt 2312 
9 8 112 1920 1 K 998 2 K 510 121. Hes 
9840 Ru 33 2 Ch 46); b) metaph.-psycho- 
logisch (Stil. 107): sich moralisch reinigen 
(Jes 116). — Pu. YT) 600, gewaschen 
sein (Hes 164; Pv 3012: metaph. gereinigt 
sein). — Hithpa. Hi 930, sich waschen 
(metaph.). 


"PN, רחצי .و‎ Ps 6010110810, Waschen. 
-- Das f. 7271 HL 42 66 hat ganz in 
Übereinstimmung mit 3 92451 )8. 0. 17 
Nr. 4, etc.) den abgeleiteten, mehr un- 
eigentlichen Sinn von Schwemme. 


Am (äth. rehga, procul abfuit), P. 7; 

ete.; Imp. "PT etc.; Inf. 6. pm‏ ירחק 
u. MPN (s. 0. YM) Hes 86, 1) fern sein‏ 
Hes 1115 Mi 711,‏ 5911 وول (Dt 1221 etc.‏ 
am allerwahrscheinlichsten den Sinn‏ דוק wo‏ 
von Fremdherrschaft u. Tribut hat (s. o.‏ 


am Schluss) Hi 54 9116 2218); — —‏ חק 


2) meton. die Vermittlung vertretend 
(Stil. 22): — a) sich entfernen )8 
4919 Jr 25 1108 86 4410 Ps 11910 Hi 


3010; sich für entfernt halten: Jes 5414) 
00. — b) sich fern halten (Ex 237 
وول‎ 4612 599 Ps 2212 20 3520 3822 7112 
10917: 1; Pv 197 225 Kl 116 Qh 35) od. 

lang ausbleiben Jes 4613). Ni. PN 
Qh 126 K würde heissen: enifernt werden. 

— Pi. PM 660.; PM}, 1a) entfernen 8 
612 Hes 439, b) synekd. verallgemeinert: ' 
weit hinausrücken Jes 2615; 2) metaph.- 
psychologisch: entfernt halten, abwenden 
(2913). — Hi.  קיחרה‎ etc.; .ماه יךרחיק'‎ 
Imp. הרחק‎ Pv 421 5s 308, erst beim Satz- 
ton (2537) PING Hi 1321, s. הַרְחִיקָהוּ‎ 1114; 

Inf. c. 8. הרחיקם‎ ; abs. PT, — 1) in- 


erh 07م‎ 


u. Pl. von "RS ist überhpt. nicht über- 
liefert: 3 3 9488 und ₪(; — b) meton. als 
Werkstätte für den in ihr stattfindenden Vor- 
gang (Stil. 24f.): Mitgefühl, Erbarmen, 
wie — ₪( in 3 152, bewerkstelligen Er- 
barmen für jmdn. vor etc. == Erbarmen 
finden lassen jmdn. vor (Gn 4314 = Er- 
barmen schenken, ohne ‚,vor“ in Dt 1318 
Jr 4212 = ב'‎ DO وول‎ 476, im Unterschied 
von „Erbarmen versagen“: פלא‎ od. קפץ‎ 
Ps 4012 7710), — 8( nochmals meton. 
(Stil. 20): Gegenstand des Erbarmens in 
"5 פ'‎ 7m „jmdn. zum Gegenstand des Er- 
barmens machen = Erbarmen finden 125862 ““ 
1 K 850 Ps 1064 Dn 19 Neh 11 u. 
ebenso metonymisch steht "١ in 2 Ch 309 
== Erbarmen finden. 

mem Dt 


(ar. rahamun) Lv 1118 || 57217‏ רחם 

1417 (ar. Einheitswort: rahamatun „avis 
vulturis formä‘“) mit Nivellierung der 
Parallelstellen (Ähnliches: 3 % 2695 Anm.! 
Nicht ‚‚eine Art Lokativform‘‘ [Ges.-K. 
09 5 sox]!), Aasgeier. 


+65 Neh 123 cf. DIT V. 15! 


Ham) (nicht in Jr 2017b gemeint; gegen 
Ges. -B. Du, רְחְמְתּים‎ Ri 530, ein Paar 
Weiber (s. o. DT) 18 u. MOM Mesa-In- 
schrift, Z. 17: Weiber im geringschätzigen 
Sinne = Sklavinnen). | 
mar Milsel Dt 1447 s. o. bei DM! 


RAN, f. ית‎ 


voll, 


Jr 239, beben (schlottern), denn Pi.‏ רחף 


AM, Dt 3211 heisst: mit den Flügeln 
flatiern, schützend schweben, u. nach 
diesem hebräischen Sprachgebrauch von 
rich(ch)aph ist auch non Gn 12 zu 
deuten. Nicht ist dort mit Gunkel (Genesis 
1909101 104: „brütete“) ua. der syrische 
Sprachgebrauch in das Hebräische hinein- 
zutragen; denn die semitischen Spıachen 
besitzen auch sonst bei gleichlautenden 
Wörtern doch differierende Bedeutungen, 
vgl. שר‎ u. ass. مم‎ „König“; etc. 


Pl. N Kl 410, gefühl- 
erbarmungsvoll. 


רִיק - רחק 


[Ges.-Buhl]) Pi. em 9 K‏ לסש (ef.‏ רמש 
P. (2537) 008 1818, zer-‏ جف ناج ,812 
ونم niederstrecken. — Pu.‏ ל 
Nah 310, zer-‏ 141 1014 1108 1316 وول etc.‏ 
schmettert werden.‏ 


Hi 3711: auch mit‏ (רְוֶה .צ رس" (st.‏ ה 
Wassermenge etc. (264!).‏ )2( 


וריבדרוב .0 ,و 508 Verb 2. 2. Jr‏ ריב 
streiten etc.‏ 


Ex 989 ete., 2”)‏ רב u.‏ (ריבדרוב .+) ריב 
Dt 178, 6. MM‏ ריבת ;2°2" Pl. ce.‏ ;600 
Hi 136, m, — 1 Streit (Gn 137 etc.)‏ 
Gegner (Ri 122 ete.); Pv 203:‏ איש ריב ef.‏ 
zu wohnen ohne Streit, od. Kampf (2 S‏ 
Kl 358: hast‏ רהב Ps 184; hinter‏ | 224 
durchgefochten dh. gleichsam selbst be-‏ 
standen die Kämpfe etc.); — b) meton,‏ 
die Ursache vertretend: Angriff (Hi 136);‏ 
synekd. speziell: — a) Rechts-‏ )2 — — 
streit oder Prozess (Jes 123; Dt 17s:‏ 
Prozessangelegenheiten; 3 5 2672); — b) me-‏ 
ton: dessen Objekt vertretend: Rechts-‏ 
Hi 291e.‏ 348 وول 232 sache Ex‏ 

Ch 1131 s. 0. 1!‏ 1 || 982 8 2 ריבי+ 

mass. MN Gn 4728, m), Zwischenraum. 


(v. MD) m., Geruch, Duft (Gn 1‏ ריח 
etc.), „spenden“ (102) HL 112 213 713;‏ 
Ex 521: stinkend machen den‏ הבאיש bei‏ 
Geruch jmds. — jmdn. in Verruf bringen.‏ 

DS)!‏ .0 .و Hi 399f.‏ רִים 

Hi 697 7,20 „Freund“!‏ ריע 


ריף PI. Zerstossungen (v. MI od.‏ ני)פות 
cf. ar. raphata, comminuit) als Abstr. p. c.:‏ 
Graupen (?) Pv 2722, dann auch Körner‏ 
im allgemeinen (2 S 1719).‏ 

Gn 103 wahrscheinlich nach Jösephus,‏ ריפת+ 
Antiqu. I, 6, 1 die Paphlagonier als An-‏ 
wohner des Flusses ‘Prßas.‏ 


(v. pn), 1) Leerheit, zum Ersatz‏ רק 
von „leer“ dienend in Jr 5134, metaph.:‏ 
Erfolglosigkeit, wie — a)im Akk. (Jes 307‏ 
Ps 7313: mit Erfolglosigkeit = erfolglos oder‏ 
Lv 2616 20 Jes 6523‏ ריק umsonst) od. — b)‏ 





Nee 


direkt-kaus.: ein Objekt fern sein lassen 
(Ps 10312 Pv 424 58 808 Hi 1321 2223, 
mit Inf. Ps 558 Ex 824: etwas weithin tun) 
od. entfernen (Pv 2215 Hi 1114) od. 
fortschaffen (Jr 2710 Hes 1116 Jo 2% 46) 
od. sich zurückziehen lassen (Ps 889 9 
Hi 1913); — 2) direkt-kaus.: Entfernung 
herstellen == sich entfernen (Gn 444 Jos 
84 Ri 1822), daher der Inf. abs.: indem 
sie uä. eine Entfernung herstellte Gn 2116 
Ex 337 Jos 316 (3 %4060( = fern weg. 


"m Ps 7327, sich fernhaltend (von). 
.ماه בל‎ Gn 224 etc. 8. 0. pim, fern! 


Reptil) Ps 4532,‏ ,86(عه” (cf. syr.‏ نت 
wimmeln, brodeln, metaph.: bewegt sein‏ 
(mit Akk. wie die Verba wimmeln uä.:‏ 
.)3271 $ 3 


doch von 7006 „dissolvit* > von‏ רחת 
mn, ar. räha, wehen (Del., 108.5 2. St.):‏ 
Worfschaufel (Jes 3024) dh. Futter-‏ 
schwinge zum Worfeln.‏ 


(ar. rätuba, humidus, recens fuit),‏ רטב* 
Hi 248, nass sein.‏ .2 ירבו 


207 Hi 816, saftstrotzend. 


(LA: ( Hi 1611 ist eine‏ ירסני in‏ רמה 
transitive Parallele zu un": abschüssig sein‏ 
lassen = jmdn. stürzen.‏ 


BEN ce: (רתת‎ m. Ir 492, Schreck: 


Hi 33% stammt aus Dittographie‏ רספש 

des vorhergehenden .د‎ Also war das oben 
besprochene ספש‎ „feist od. prall sein“ 
gemeint. Perles 0511 vergleicht ass. ritpdsu 
(„breit“; bei Del, HWB 626: „weit“; 
von rapd$u); aber eine ass. Form so di- 
rekt ins Hebr. aufgenommen sein zu lassen, 
ist zu schwierig. Übrigens ist das Pf. in 
jenem Zusammenhange nicht unerklärlich 
(3 s 1922, sodass 285997, also eine ja auch 
mögliche Verschreibung von ' in 7, mit 
Frd. Delitzsch, Hiob 02170 gefordert werden 
müsste. 





442 = 


einem 00100107! (Gn 2461 etc.), a „mittelst. 
== auf“ Jr 1735 224, aber nur im An- 
schluss an „fahren“; — b) trans. (3 $ 210): 
ein Tier reiten = reiten auf ihm (Gn 
4917 Ex 151 21: u. seinen Reiter; 2 كل‎ 
918, u. darnach ist auch in 19 keine Haplo- 
graphie des ב‎ vorauszusetzen; Jr 512183 
1108 9861 3815 Am 215: u. nicht einmal 
wer auf dem Rosse reitet 600.; etc.). — -- 
Hi. 2. 2. 22%; Imp. 227, 1a) fahren 
lassen, «) eig.: : ג על‎ u Ch 137 etec., 

durch Verweihelung dafür אֶל‎ 9 8 63), 
8( synekd. erweitert: hinbewegen (2 K 1316), 
+( metaph.-psychologisch: als Herrscher 
dahinschreiten lassen (Dt 3213 Jes 5814; 
Ps 6612 cf. Jos 1024 Jes 5123 u. die 
Schilderung der modernen dösa in meiner 
Stil. 103), als Beute des Unglückssturms: 
dahinfliegen lassen (Hi 302); — b) trans., 
ähnlich wie oben Qal 15: jmdn. fahren dh. 
ziehen lassen den aus dem Kontext. 
selbstverständlichen Pflug (Hos 1011); — 
— 2) reiten lassen jmdn. על‎ „auf“ (Ex 

1 K 1888. Est 69 11). 


23°, P. 'S, s. רלפ‎ etc; Pl. e. تجو‎ HL 
19, m. Ex 147 (17 Nah 25 kann durch 
פלדת‎ 4 veranlasst sein; cf. 3 $ 350de), 
1) Wagen, — a) meist kollektiv: Wagen- 
park, die Wagen (Gn 509 660, 22% שני‎ 
2 K 7144 etc. 3 9 254), oft: Kriegswagen, 
wie z. B. in ل" נסוּס‎ Ps 767 etc. (Analogie- 
wirkung des Kollektivums!) 1K 15 10% 2K 
821 102 137, aber dann aus höherem Prin- 
zip verworfen (cf. סוס‎ II und Sach 0 
وول‎ 3015 etc.); — b) selten individuali- 
siert: einzelner Wagen (1 K 2235 [3 5 241!] 
2 K 921 1016; Pl. HL 19); — — 2) synekd., 
— a) erweitert: Zug (Jes 217, wo das 
kollektive 22°] wahrscheinlich auch 28 zum 
Kollektivum gemacht hat; V.9); ب‎ b) ver- 
engert: Wagen als ו‎ für den Teil: 
Rad, und zwar speziell: der drehbare 
obere Mühlstein (Dt 246: ר‎ „u. zwar‘ 
8. 0.1, Nr. 4 u. 3 5 3604; Ri 955 2 S 112ı). 


227 m., 1) Fahrer, Wagenlenker (1 K 
223112 Ch 1833); — 2) Reiter (2 K 917). 


פב -- ריק 


5 494 Hi 3916 (zu Erfolglosigkeit = ver- 
geblich) od. — 6( "2 "72 (Jr 51:8 | Hab 
213), entsprechend Erfolglosigkeit = ver- 
geblich; — — 2) Abstr. p. c.: Leeres 
dh. Grund- und Erfolgloses, wofür man auch 
„Eitles“ sagt (Ps 21 43). 
רִיק*‎ s. u. 20, leer etc.! 


mit allseitiger Leerheit (äm: 2236!)‏ ,ריקם 
Adverb leer, 1) physisch: a) ohne‏ == 
Besitz Ex 321 Ru 121; b) ohne Gabe,‏ 
„mit leeren Händen“ (Gn 312 Ex 2315‏ 
Dt 1513 1616 1 5 63 Hi 229 Ru 317(;‏ 3490 

١ ب‎ 2) metaph.: a) ohne Erfolg 2 8 12 

Jr 143: hier = ohne Füllung;‏ ;5511 ول 

509; b) ohne Grund (Ps 75 253). 


4 ,0811088 4 ,== .660 .6 ر(حود (v.‏ ריה 
speziell: Geifer (1 S 2114) oder Schleim‏ 
(Hi 66).‏ 


רִיש Pr 1015 1318 2434 u.‏ (רש (v.‏ חיש. 
m., Verarmtbeit, Armut.‏ ,317 2819 


mass. ,ריט‎ Buchstabe vun. 
ار רישון‎ Hi 88 8. 0. [ראשון‎ 


om,‏ ,730 ץ Pl om‏ رو .2 ,(רכך .6 רך 
la) zart (Gn 187 3313; 1108 1729: einen‏ 
zarten [männlichen Sprössling)), b) synekd.‏ 
erweitert: schwach, matt (Pv 43 2 8‏ 
Gn 2917); — 2) metaph.-psychologisch:‏ 339 
a) verzärtelt (Dt 2854 56 Jes 471); b) gelind,‏ 
‚sanft (Pv 151 2515 Hi 40297); 6( furcht-‏ 
sam (Dt 208 2 Ch 137); d) als‏ 
Ch 225 291).‏ 1( 


55 Dt 2856, Zartheit, meton. (Stil. 21) 
für eine ihrer Hauptursachen: Verweich- 


lichung. 
רכב‎ (ar. rakiba, vectus fuit, equitavit); 
”رهد‎ ete.; Imp. 227; Inf. 6. 221; 29, 


17 בת‎ 1a) fahren, „auf“ על)‎ vor einem 
| Lv 159 etc.) od. „mit“ (2 Jr 
1725 ete.), לכב‎ „Fahrer“ (2 K 925 Jr 5121 
Hag 22); — b) transitiviert (3 s 210): 
befahren (Dt 33%), wenn nicht ב‎ durch 
Haplographie verloren gegangen ist; — — 
2) synekd. speziell: — a) reiten, עַל‎ „auf“ 





רמה -- 222 


kunde )1 K 1015 Hes 174 973 [Tyrus, 
die Handelsvermittlerin der Völker] 13: 
Geschäftsfreundin; 22-24 Nah 316 36 
Neh 3316. 1320). 

+>2) 1 8 8099: in Juda. 


Handel, Handelsgeschäft )8‏ )1 רְכַלֶה' 
meton. (Stil. 191.( dessen‏ )2 — ;)18 16 235 
Erfolg: Handelsgewinn (2612).‏ 


6527 (ar. rakasa, constrinxit), 75377 Ex 
2828 | 3921, festbinden, befestigen. 


"07% (amt), PL. DON, 6. ,دجو"‎ Ver- 7 


bindung: 1) synekd. speziell: Zusammen- 
rottung (Ps 3121); — 2) meton. (Stil. 22): 
Bergkoppel, Bergjoch (Jes 404). BER 


8 רכוש Gn 125 3118 466 bei‏ רְכָש 


„innerem Objekt“ (sonst noch: 366), zu- 
sammenbringen (cf. ©), synekd. ver- 
allgemeinert: erwerben. 


P. '}, ursprünglich: Geschirr: (ef.‏ רכש 
ass. rakisu, Anschirrung; Del., HWB. 622),‏ 
meton. als Zeichen für Bezeichnetes (Stil.‏ 
(edles) Ross 1 K 58 Mi 113 Est‏ :)31 
.14 810 

Gn 14118. Nm 353‏ רכש 
!7328 .0 .و 225 Ch‏ 2 רמי 

(„hoch“ v. 835: Kurzform von mM%7)‏ רס 
Ch 99 Ru 419: 1 Ch 23 27; Hi 322.‏ 1 
DM!‏ .0 .و 222 m) Ps‏ 

DIN Verb u. Substantiv!‏ .8.0 רֶם 


Verb I (ar. rdmäfj], ieeit); Pte. act.‏ רמה 
werfen (Ex‏ )1 ,רומ" Pl. c.‏ ,729 ,6 ,72" 
synekd. speziell: werfen‏ )2 — ;)21 151 
dh. schiessen (mit dem Bogen, u. die‏ 
Präposition ist durch die St. c.-Verbin-‏ 
dung ersetzt; 06. 3 5 336no]) Jr 429; Ps 9‏ 
hier wohl Interpretament zum Vorher-‏ 
gehenden.‏ 


Verb II (cf. ar. ramä/j], VI. Stamm:‏ רמה 
laxa fuit res; ass. 70800, sich lockern;‏ 
Del. HWB. 623) Pi. 727, 8109! 2. fi‏ 
Inf. c. 808. Dim) )6: 242),‏ ;227 .806 
locker lassen: im Stiche lassen, täuschen‏ 


[רכּש == 


wu. 


122), 1) 28 428.; — 2) Vater jenes Jona- 
dab, der die Grundsätze der „Rekhabiter“ 
בְכָבִים)‎ Ir 35 2ff.; Sing. "?') festlegte (2 K 
1015 Jr 356ff.; GRG 0871 128 243); — 3) Neh 
314, nicht ein „Rekhabiter“ (E. Meyer, Ent- 
stehung des Judentums 117), da ein solcher 
sonst "27 heisst. 


(1227) (2157) Hes 9720 Reiten. . 
Tann Ir 8528., .و ביס‎ 0. 230 Nr. 2! 
+21 1 Ch 419: in Juda. 

2127 Ps 1043 kann „Pl. fractus“ (ar. 
rukübun; 2436) sein: Wagenzug. 

m. Gn 125 136‏ )2( רכש od.‏ רכוש 


114 16 21 1514 8118 367 466 Nm 1632 
35% 1 Ch 2731 981 2 Ch 9114 7 8 


357 Esr 14 6 821 108 Dn 1124 28, (a :על‎ 


mit), ursprünglich wohl „Fahrhabe“ (cf. 
נְרְכָש‎ daher auch: Tross (Dn 1113), dann 
Habe, Besitz, Güter übhpt. natürlicher- 
weise gelegentlich auch bei der Beschrei- 
bung von Beute erwähnt (Dn 1128 2 Ch 
2025), aber deshalb nicht mit „Beute‘ 
(Ges.-B.) zu übersetzen. 


Herumgängerei, meton. (Stil. 191.( :‏ רכיל 
Herumträgerei (Hes 229), als inneres‏ 
Objekt beim sinnverwandten 727: Herum-‏ 
trägerei (Klatsch u. dieser ist meist-Ver-‏ 
leumdung) üben: Lv 1916 Jr 608 93 Pv‏ 
329k).‏ 3 3( 2019 1113 


=") (ar. rakka, subtilis, tenuis fuit) Pf. 
722 K 221 || 2 Ch 3427 (3 391), 133 Ps 
5522 (Milra3: 25181); 'T),, zart, schwäch- 
lich sein, aber im Sprachgebrauch nur 
metaph.-psychologisch: 1) gelind, sanft sein 
(Ps 5522); — 2) matt, furchtsam sein (Dt 
203 2 K 2219 وول‎ 74 Jr 514 2 Ch 3427). 
— — Pu. 722) Jes 16, aufgelockert, auf- 
geweicht werden. — — Hi. T7 (a: 
2504) Hi 2316, furchtsam machen. 


5 var, م ,.66 רכְלִים‎ NN, .و‎ 7503, 
doch verwandt mit 571, ursprünglich: her- 
umziehen, hausieren gehen, jedenfalls: 
‚handeln; Pte.: Händler od. Handels- 





III, Mannsname (2 5 4215.٠‏ רמוןץ 

IV, aramäischer Gott )9 K 518 s. 0.‏ רמוןץ 
u. 72720) vgl. den bab.-ass. Ge-‏ הַדדרמוּן 
wittergott Rammdnu „Donnerer* (v. ra-‏ 
mdmu „schreien, brüllen*; Zimmern in‏ 
KAT 0345). /‏ 

II, Nr. 1‏ רמון 65 66 Ch‏ 1 רמונוץ 
Stadt „Rämöth im 50012206“‏ )1 ,רְמות+ 
(Simeon: 1 8 3027 ef. 2% II, Nr. 6);‏ 
Mannsname (Esr 1099 Q).‏ )2 — 


Hes 325, Hoheit, ironisch die‏ רמות" 


prunkvolle Ausstattung einer ägyptischen 
(Pharaonen-) Leiche bezeichnend. „Hoher 
Haufen von Leichnamen“ (Ges.-B.) passt 
nicht als Parallele zu „dein. Fleisch“. 


(ar. rumkun, lancea); Pl. 57529, s.‏ רמו 
K 1828 Jr 4‏ 1 58 גת 257 DTM) Nm‏ 
Jo 410 1108 399 1 Ch 128 etc. Neh 47ff.‏ 
Speer.‏ 

77,22, Erhaben ist Jahve“ (Vokalverkürzung: 
24481; nicht v. רמה‎ [Ges.-B.]) Esr 102. 


ID, f. (Pv 1227 geht m.‏ רמה (v.‏ רמיה 
Verb voraus ete.: 3 8 1x), 1) Schlapp-‏ 
heit (Hos 716 Ps 7857; Ersatz von „schlaff*‏ 
„treacherous‘; BDB 941a); — 2) me-‏ > 
taph.-psychologisch (Stil. 107): — a) Läs-‏ 
sigkeit (Pv 1224; 1915 104: Ersatz für‏ 
„lässig‘), Abstr. pro c.: ein Schlapper (Pv‏ 
im Akk.: mit Nachlässigkeit (Jr‏ ;)1227 
synekd. speziell:‏ (ל — 33%2e);‏ 8 3 ;4810 
Pfliehtverletzung N Täuschung,‏ 
Trug (Mi 612 Ps 322 524 1017; 42‏ 
koordiniertes Attribut nach 3 5 306r; Hi‏ 
.)273 137 

Da) ל‎ Ch 225 .و‎ 0. "AN! 


“197, im Est 810 doch nicht = ar. rama- 
katun „Stute“, sondern == persisch-pehlewi 
ramak „Herde“ (Scheft. 52) st. königlicher 
Marstall; N 22 == Sprösslinge aus den 
königlichen Gestüten. 

ii معطي‎ (cf. ar. 070010, adornavit) 2 K 15251. 
161 [ 2 Ch 286 108 71-9 6 


(LA mis) Hi 2424 an-‏ רמו ist in‏ 1 רמם 
zuerkennen (138f.): sie erhoben sich.‏ 


دده - רמה 


Gn 995 Jos 922 1 8 1917 2812 2 5 
1927 Pv 2619 Kl 119; mit > „für == zu- 
gunsten“ 1 Ch 1217: verraten an. 


107 I, s. 097, Pl. ,הממי .و‎ eine hohe, 
neutrisch: 1) Anhöhe (1 S 226); — 
2) synekd. speziell: Opferköhe (= 122) 
Hes 16241. 1 9. 
רמה+‎ II „Höhe“, sehr natürlicherweise ein 
häufiger Ortsname: 1) in Benjamin, meist 
noch mit Artikel: ,הר‎ "72 Jos 1825 6. 
ea sis; — 2) mn 185 119 (Lok.: 
ans) etc. - 283, der Heimatsort Samuels, 
auch Ramathäjim „Doppelhöhe“ (wohl in- 
folge einer Erweiterung cf. יְרוּשַכַיֶם‎ !( auf 
dem Gebirge Ephraim )11( genannt; — 
3) in Asser (Jos 1929); — 4) in Naph- 
tali (8); — 5) in Gilead (2 829 o. 
רָאמות‎ 111 doch nicht = רְמַת הַמִצְפָה‎ 
Jos 1326, wie Ges.-B. meint); — 6) Jos 
19% (ef. 1 S 30%): im Simeon. 


II) f., Fauliges, meton.‏ רמם (qitlath v.‏ רמה 
(Stil. 20 od. 24) st. Produkt od. Sphäre:‏ 
Gewürm (Ex 16 24 Jes 1411 Hi 75‏ )1 
metaph.: niedriges‏ )2 — ;)2420 2126 1714 
Wesen (Hi 256).‏ 

ann Milra3 Ps 1811 Pv 3013 .م‎ 0. DAN! 

o. DM!‏ .و 2212 Milsel Hi‏ לפמר 

u. DAY I!‏ .و 2424 Milsel Hi‏ רמה 


(ar. rummdnun), im, aber auch "27‏ 1 רמז 
HL 89 ist Pl. (ef. die andern Fälle in‏ 
suff. Sing. (Ges.-K. 09 % st),‏ > )2435 
da am parallelen Ausdruck kein Pron. poss.‏ 
steht, 1) @ranate, Granatapfel, a) eigent-‏ 
liche (Nm 1323 HL 43 67 82), b) künst-‏ 
liche (Ex 2833 ete. 1 K 718 etc.: auch‏ 

= neuarabisches rummäne bezeichnet „Achsel- 
band, Epaulette“; Nestle, MM 12); — 
2) meton. (Stil. 21): Granatbaum (Nm 
205 Dt 88 1 S 142 Jo 112 Hag 219 
HL Aıs 611 713). 

II, Ortsname: 1) in der Sinsihalb-‏ רמוןך 
insel (Nm 3319f.); — 2) in Simeon-Juda‏ 
(Jos 1532 197 1 Ch 432 Sach 1410); — 3) in‏ 
Sebulon (Jos 1913); — 4) Granatfelsen‏ 
bei Gibea in Benjamin (Ri 2045 47 2113).‏ 


רנן -- רמם 


Jubel (Parallelen zum Pl. giebt 34 32.) 
über Rettung. 
"2 Hi 387: Inf. Qal v. [רכן‎ 


mn Hi 393, klirren.‏ ,חנה 


10) (v. (רכך‎ ete. f. Ps 119169 (1 K 2236: 
geht m. Verbalform nur voraus; 3 8 8458( 
1) schmetterndes Geschrei (1 K 223); — 
— 2) synekd. speziell: — a) lautes An- 
rufen (1 K 828 Jr 7ı6 1114 1412 Ps 171 
612883 10644 1 19169 1427); — be) Jauchzen, 
Jubel (Jes 147 4423 4918 541 5512: in 
Jauchzen od. Jubel ausbrechen; ete. oft); 
ß) meton. (Stil. 20f.): 0 oder 
Quell des Jauchzens (Jes 4314: die Schiffe, 
die doch der Gegenstand ihres Jubels. 
sind). 

Ch 420: meton. (Stil. 20f.): Gegen-‏ 1 רקהץ 
stand od. Quell von Jubel.‏ 


(ar. 760000, sonuit 87008; 8‏ רנ 
etc. 2512) Pv 296,‏ .1אמ\ -ע"ר) est), 1١1‏ 
mn Pv 120 83 (Verkennung von „ann‏ 
sonat Hi 3923“ ist von mir schon in 2586‏ 
Imp. "35 8‏ ;ירפל angenommen worden),‏ 
Kl 219 (nicht 1. p.“ (Ges. -B.]), aber‏ 126 
ج33 auch mit Milra:-Betonung: "37 und‏ 
(Parallelen: 25181! Jes 196, was in Ges...‏ 
K. 09 5 6711 nicht beachtet ist, stört dessen‏ 
Meinung, dass die Milsel-Formen „klagen“‏ 
u. die Milra3-Formen „jubeln“ hiessen);‏ 
Inf. 6. "2 Hi 387, — 1) gellend rufen‏ 
(Pv 120 88; aber dort nur sekundär); —‏ 
synekd. speziell: a) wimmern (Kl 219);‏ )2 
„über“ Jr‏ ל etc.,‏ 126 وول b) jauchzen‏ 
trans. (3 5 210) Jes 617, bejubeln. —‏ ;317 
etc. (mittleres ?: 2462); 33 uä..‏ רככ Pi.‏ 
Ps 71% (2460); Imp. 3290, 1) jauchzen,‏ 
zujauchzen,‏ = 051 ל .00 843 Ps‏ אל mit‏ 
mit 2 sphaerae == über etwas jauchzen (Ps‏ 
ete.); — 2) transitiviert (3 8 210):‏ 206 
bejubeln (Ps: 5116 5917 1457). — Pu.‏ 
es wird gejauchzt. — Hi.‏ :1610 وول )27 
PS (s. 0. IP Hi. u. 2501); Imp.‏ ,22 
Basar, 0 indirekt-kaus.: aufjauchzen‏ 
en (Ps 659 Hi 2913); — 2) direkt-kaus.:‏ 
Juchschreie hervorbringen = a) jauchzen‏ 





445 


(ar. rdmma, computruit), u)‏ 11 רמם 
zur Differenzierung. von Da 0‏ ) 16% 
wurde faul (>3 5398 w),‏ 68 .גו :)2512 :032 
sodass es Würmer wurde.‏ 

92217 „Ich rühmte [die] Hilfe“ dh. 
Gott (1 Ch 954 31). 


OT Ex 


Data ı Jes 333, Sicherheben, metaph.: 


Eingreifen in den Geschichtsverlauf. 
רמכי‎ Ex 2833 660. s. o. 7127, Granate etec.! 


(ar. 60200800 606 percussit); DAY‏ רמס 
etc., 1a) mit Füssen treten (Hes 34 8‏ 
Nah 314; die Kelter: Jes 633); bJ meton.‏ 
(Stil. 19%(: «) weich stampfen (Lehm‏ 
ß) zer-‏ ,)412% وول ]314 oder Ton: [Nah‏ 
treten (2 K 717 20 933 149 | 2 Ch 8‏ 
Jes 112 266 Hes 2611 Mi 57 Ps 9113 Dan‏ 
etc.); — 2) metaph.: a) verwüsten‏ 10 87 
Jes 164, b) ganz vernichten Ps 76. — —‏ 
(Pl. wegen des Attributs‏ 283 وول 729225 Ni.‏ 


sure 


erklärlich; Parallelen giebt 3 5 349e), zer- ן‎ 


treten werden; 


(ar. 70000800 palpavit manu [,krab-‏ רמש 
etc., 1a) kriechen, wim-‏ > תּרְמש beln‘]),‏ 
meln (Gn 121 26 30 78 14 817 Lv 114 6‏ 
Dt 418 1108 3820 Ps 693); b) mit Akk,,‏ 
wie bei „voll sein‘ (3 5 3271), in Gn 92‏ 
Lv 2025: wimmeln von etwas; — 2) synekd.‏ 
erweitert: sich regen Gn 128 721 819‏ 
Ps 104‏ 


m., kollektiv: 1) Kriechgetier dh.‏ רמש 
die kleineren Tierarten (Gn 124 26 67‏ 
K 513 Hos 220 Hab 114‏ 1 19 817 23 714 20 
Hes 810 38% Ps 14810); — 2) synekd.‏ 
verallgemeinert: a) das Gewimmel im Meer‏ 
(Ps 10425), b) die Erdtiere übhpt. (Gn 93).‏ 

+2) Jos 1921 cf. רְאמות‎ II, 2: 1 Ch 658. 

:5 ו 8 Jos 2136 = „das‏ רְמת+ 
.0 .8 182 ם0 2 82 15 2 428 1 1 z.B.‏ 
II, 1!‏ רְאמנו)ת 

Ch 27%: einer, der aus m IL,‏ 1 רמתי+ 
‚stammt,‏ 2 

.2 ,1 רְמָה = 11 8 1 רמתיסץ 


“m (v. 79), Pl. 6. 39 Ps 327, mächtiger 
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od. 2. B. in „böse in den Augen jmds.“ 
(2 °792 רע‎ Gn 988 etc.) == ihm missfallend 
od. in „das Böse aus Israel wegschaffen“ 
(Dt 222) 660., רע‎ "ÖR, Männer der Bos- 
heit ="höse Menschen (Pv 285) ,عه‎ öfter 
das f. 7192 u. PL = Bosheit (Gn 65 Ex 
232 Jr 449 mit LA 8257 35280; etc. 
Hos 73; Superlativ: 1015 „wegen des Non 
plus ultra eurer Bosheit od. wegen eurer 
extremen Schlechtigkeit‘‘); — — 2) me- 
taph.: — a) in ästhetischer Hinsicht: 
hässlich (Gn 413); — b) im’ Gebiete des 
Fühlens: missmutig, verdriesslich, traurig 
(Gn 407 Pv 2520 Neh 21:.); — — 3) me- 
ton. die Folge vertretend (Stil. 191.(: — 
a) schlimm, gefahrdrohend, bösartig, wie 
z. B. ein schlimmes — reissendes Tier (Gn 
3733) u. oft neutrisch: Übel, Unglück (4434 
etc. Jes 457: schon als Gegensatz von 
מולום‎ bezeichnet 92 dort physisch Schlimmes 
od. Übel, nicht „das Böse‘, wie Frd. De- 
litzsch, Babel u. Bibel 143 'uberneirt hat; 
Ps 496 10739 ete.), auch als Akk. == ad- 
verbielles „schlimm“ (Pv 1115; s. u. רעע‎ 
II Ni.), auch רְעִים‎ bedeutet Schlimmes 
(Ps 7849 Pv 1212; 33 244b), u. bes. häufig 
ist in diesem Sinn das f. 127, רְעוּת‎ 4. 
N97 ete., wie 2. B. in 79%) Dr, Tag des 
Unheils (Ps 275) od. in mis Un, 
Schlimmes planen (1403); — b) . 
schlimmer Lage befindlich: unglücklich 
(Jes 311). 


SI Mi 49 (v. MI), .م‎ 7 (altes :ה‎ 
2445) Ex 3217, 120, 1) Lärm; 2) synekd. 
speziell in Hi 3633: es gibt Kunde von 
ihm sein Donner. 


(1 جظ5 [wie z.B.) v.‏ دجم 6 ז רע 
Pv‏ 1 509998 .ג و59 .ע) 550 ,55 .8 
vom m ursprünglichen my); 8. 0. mm‏ 3 
noch ca. 113 mal, irn‏ רהל ,)2112 in‏ .600 
Jr 31 666.‏ רְעִים Hi 697; Pl.‏ 229270 ,621 - 
u. dafür Any 1 8 8026 1K‏ רעיו uw,‏ 
„Pv 9918* (Ges.-K. 09 % 91%)]‏ וו 161 
Hi 4210, was sich wohl aus der Vor-‏ 
herrschaft dieser Form, aber schwerlich‏ 
als „genereller Sing.“ (Ges.-K.) erklären‏ 


m-2) 


(Ps 3211; » 812: zujauchzen), b) trans.: 
bejubeln (Dt 3235). 
c. רכנת‎ 205, 


29 Ps 1002 Hi 37, 227 öth 


Ps 636 (Pl. bei psychologischem Prozess: 
38 2%2a), Jauchzen. 


27 Pl.f. Hi 39 ısff., Straussenhennen 
(16: 3 5 217b 3454), so benannt nach den 
„glucksenden‘‘ Tönen, die sie im Kampfe 
erschallen lassen, wie sie in einsamer Nacht- 
zeit oft ein „‚klägliches u. greuliches Ge- 
dröhn‘‘ hervorbringen (Kinzler 881.(. 

Nm 3321f.: eine Station.‏ (1 רְסִיס (ef.‏ רסה 


(cf. ar. rassa, 10016 discordiam‏ 1 רסיסי 
 excitavit), D’9’9 Am 611,‏ 
stück.‏ 


Trümmer- 


u. ar. ras$a, conspersit),‏ רפס II (s. u.‏ רסיסי 
HL 52, Tropfen.‏ רסיסים > 


o* I (ar. rasanun, capistri pars, quae super 
naso est), s. 792 m., 1a) Halfter (über 
dem Kinnbacken) وول‎ 3028 Ps 329, b) synekd. 
als Teil für das Ganze: Zügel (Hi 3011: 
sich den Zügel schiessen lassen etc. 8. 0. 
* 9و5‎ 5gal); ل‎ 2) meton. (Stil. 31): Gebiss 
(Hi 415). 

+19) II Gn 1012, im Assyrischen wahr- 


7 7 7 قم كم 110מ61ו[80‎ (Johns, EB 4038), „Kopf 


der Quelle“, zwischen Ninive u. 5 (8. 0.), 
. aber in den Keilschriften noch nicht ge- 
funden. Auch A. Jeremias, das AT etc. 
06.274 referiert nur die Meinung von Bochart 
u. Hommel, dass Resen mit der von 
Xenophon (Anabasis 111, 47) erwähnten 
„verwüsteten Stadt“ Larissa (Adpıoo«) am 
Tigris identisch sei. 

DD (ar. 70880, conspersit), Inf. 6. רס‎ 8 


4614, besprengen. 
רע‎ Pv 1115 s. u. רע‎ Nr. 3a! 


u. 297 auch bei Munach‏ (רעש (gatil v.‏ רע 
,רְעָה f.‏ ;72 168 רְעִי .6 ,راط 0 18( 
böse, schlecht, — 1( eig.:‏ , רגת öth,‏ 

a) Bach, wie z. B. dürftig genährtes 
Vieh (Gn 4120); — b) moralisch; Gn 29 ete. 


| 
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1239 6. הֶעָבין‎ Gn 4919 4 Hungrig- 
keit, Hunger, Hungersnot (Ps 371). 
העדי‎ (äth. re3da, tremuit), ירעד*‎ Ps 10433, 
erzittern. — Hi. 792 ete. Dn 4 


Esr 109, direkt-kaus.: Zittern zeigen = 
förmlich zittern od. klappern. 


. 
רעד‎ m. Ex 1515 Ps 556, Zittern. 


119) f. Jes 3314 Ps 211 487 Hi 41, 
Zittern. 


19") Verb I (cf. äth. *ra3dwa מ1‎ 74 Be 


„Joch“; etc., also ein ١127 mit w 8ه‎ 
drittem Stammkonsonanten u. deshalb als 
„1“ bezeichnet), verbinden: Genossen- 
schaft, Gemeinschaft pflegen, oder 
jmdn. (Akk.) zum Freunde. haben, wahr- 
scheinlich in 9% Pv 13% 287 293 sich 
zeigend. Jedenfalls liegt dieses 19% dem 
Nomen 2 II (Genosse) etc. zugrunde. — 
— Pi. MY) Ri 14%, doch denominiert 
von 22 (s. 0.(: als sog. „Bräutigams- 


freund“ fungieren. — Hithpa. 201017 (@: 
251) Pv 2224, sich befreunden אֶת)‎ 
„mit“). 


119") Verb II (äth. rd3ja u. ar. rd34/j], 
pavit), הרְעִיתִים‎ 9) ete.; 5120 2. 2. m 
my! Ps 8014, etc.; 271 pascat (Hi 202%); 
جيم‎ ete.; MIN ete.; MIN, c. د רעה‎ 
4634 „jeder Kleinviehhirt‘‘ u. 473 (3 3 348m! 
Nicht „Pl.“ [Ges.-B.]!), Pl. O9, 6, "N, 
f. רעה‎ Gn 299 etc, — 1), transitives 
weiden, — a) eig. mit Akk. (Gn 137 
etc.), od. absolut (297) etc., b) metaph.: 
«) in positivem Sinne == verpflegen, be- 
hüten, leiten, oft Gott od. menschlichen 
Herrschern zugeschrieben (Ps 231 ete. 28 
52 77 etc., daher wie die Verba des Be- 
herrschens [3 %9126[ mit 2: Ps 7371); — 
ß) aber auch in negativem Sinne == treiben, 
vor sich her jagen (Jr 2222 Ps 4915); ب‎ 
y) pflegen ideelle Objekte == sich abgeben 
mit, trachten nach (Jes 44920 Hos 122 
Ps 373 29 1514); — — 2) bei Verzehren- 
den als Subjekten, a) intrans.: weiden, 
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ART 0 
lässt, 6. "70 Hi 211, 230 (e vielleicht 
durch ע‎ festgehalten, cf. 2401), m., — 
1) 6680886 (Sach 38); — — 2) synekd. 
verallgemeinert: — a) Freund (2 5 7 
etc.) oder Geliebter (Hos 31 etc.); — 
b) Nächster (Ex 213 etc.), Nachbar (112); 
— c) schliesslich einfach == anderer, wie 
in Jes 3414 Pv 1718 1817 u. hauptsächlich 
in אֶל רְעָהּ‎ WR „zu einander“ Gn 113 
etc., was übrigens in metaph.-personifi- 
zierendem Gebrauche auch in Bezug auf 
Lebloses angewendet ist (Gn 1510). 


.= .1 ,רעי I,‏ רְעָה v.‏ בְעָה IN (st.‏ רע* 
Tr, ursprünglich: Interesse, dann: Be-‏ 
strebung od. Gedanke (Ps 1392 ı7).‏ 


ID), 0. =, 1a) physisch:‏ دود .ד (qui!‏ רע 
schlechte Qualität oder Mimderwertig-‏ 
keit (Jr 9428. 2917); b) moralisch:‏ 
Schlechtigkeit od. Bosheit (Jes 116 etc.);‏ 
ästhetisch: a) Hässlichkeit (Gn 4119);‏ )2 — 
b) Niedergeschlagenheit oder Traurigkeit‏ 
Nr. 3e). '‏ ב ;78 (des Gesichts! Qh‏ 


Verb (ar.rdghiba, expetivit) 168 9 19 etc.,‏ רעם 
P.; WM etc, hungern, sich in‏ רְעָבוּ 
ל ;.660 4155 Hungersnot befinden (Gn‏ 
„nach“ etwas hungern Jr 4214). — Hi.,‏ 
hungern lassen (Dt 83 etc.).‏ 


hängt‏ 2413 8 2 תָבא) m.‏ }237 .م ,רְעַב 
von 528 ab: 3 5 849!(, 1) Hunger od.‏ 
Hungersnot, wie sie auch in dem sonst‏ 
seiner Fruchtbarkeit wegen gerühmten (Gn‏ 
Nm 115 205 600. Jes 233‏ 422 1310 1210 
Jr 4214) Ägypten mehrmals u. zwar Jahre‏ 
hintereinander aufgetreten ist: Brugsch,‏ 
Steininschrift u. Bihelwort 1891ssf.; Ovid,‏ 
Ars amatoria 1647f. etc. bei Heyes, Bibel‏ 
und Ägypten 1904 2811: — 2) metaph.-‏ 
psychologisch (Stil. 107): Interesse für,‏ 
Streben nach (Am 81185 (‏ 


Pl. Day; f. 79, 1) hungrig‏ רְעָב 
ete.); — 2) synekd. erweitert‏ 25 8 1( 


u. zugleich metaph.: an Entbehrung ₪6- 
wöhnt (Pv 2777), unglücklich uä. (Ps 1079). 
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114 ط© Qal Iby)‏ 1 جوم .6 11 רעות 
Interesse oder Streben‏ ,69 6 44 .92111 
(windiges == nichtiges).‏ 


I) 1 K 58, Weide (Parallelen‏ רְעָה .+) רעי 
von so koordiniertem Attribut giebt‏ 
333p!)‏ $ 3 
K 18 ist mit de Lagarde (LXX Lucian:‏ 1 רעי 
als aus Haplographie des‏ (00906 5000006 06 
folgenden ? entstanden anzusehen, also‏ 
durch 720, „seine Freunde‘ zu ersetzen.‏ 
Es ist nicht mit Winckler, KAT 3‏ 
mit 727 (s. 0.) zu vermischen.‏ 


Jes 3812 ist als Ableitung v. 52‏ רעי 
„Hirt“ nach 2155 nicht einfach unmöglich:‏ 
von Hirten gebraucht, und Hirtenzelt mit‏ 
synekdochischer Verallgemeinerung ist =‏ 
Wanderzelt.‏ 


,א כעיתי D, s. 92, PL. s.‏ רְעָה .+) העיה* 
f-,1) Kameradin (Ri1137K); — 2) synekd.‏ 


speziell: Geliebte (HL 19ff. - 64). 

ג MY} II Qal 1by) Qh‏ .م = .> ,רעיון" 
Interesse od. Bestreben (windiges‏ ,416 222 
eitles).‏ —— 


(ar. 03070, schlagen u. intrans.: schlaff‏ רעל 
Nah 24, ge-‏ הַרְעָכּ* herabhängen) Ho.‏ 
schwungen werden.‏ 


Sach 122, Taumeln.‏ רעל; 


1297 ) 003 Jes 310, Flatten x.8. als 
Abstr. .م‎ c.: Schleier. 
רעליהץ‎ Esr 22 || רעמיה‎ 6. u.) Neh 77. 


רעמו I (äth. rasama Hi., tonuit),‏ רְעַם 
Ps987, donnern,‏ ;1011682 || 289614 ,!! 52 
synekd. erweitert: dröhmen, tosen. — —‏ 
Hi. z.B. D2V 60. 1 8210 28 Mu‏ 
ssesi) Hi 3744. 409; 1 8 710 Ps 1814‏ 3( 
direkt-kaus.: Donner bewirken = es‏ ,293 
donnern lassen.‏ 


(ef. ar. raghmun, aversatio; ira)‏ 11 רעם 
in 7227 Hes 273, widerwillig sein,‏ 
meton. (Stil. 19): eine grimmige Miene zeigen‏ 


me 


zunächst vom Weidevieh ausgesagt (Gn 412 
etc. Jes 517; 117, wo 15010 als zu beiden 
Sätzen gehörig gemeint od. vielmehr einmal 
. verloren ist, (vgl. LXX: äpa...äpa; Ana- 
diplosis; cf. Stil. 301; Jes 1430: werden 
wohl Weide finden); — b) transitiviert 
(3 5211): ₪( im eigentlichen Sinne abweiden 
(eine Aue etc. Jes 3023 etc. Hes 3418), 
8( metaph.: kahl machen, ausbeuten, äuf- 
zehren (Jr 216 Mi 55 [ef. 4v] Hi 2421 
2026). — Hi. יִרְעָה*‎ LA Ps 7872, weiden 
lassen (Kausativ von Qal Nr. 2a im me- 
taphorischen Sinne; andere bessere LA: 
ירי‎ Qal Nr. 1b). 
,ְרְעָה‎ öth, Adjektiv etc. 8. 0. bei 1 


c. MW, also auch‏ ,(1 רעה (gital v.‏ רעה 
da mit Segol nach den besten Quellen‏ 
(27sf.), demnach gleichsam als Eigenname‏ 


behandelt, weil zum Titel geworden: 
„Freund (des Königs)“ 2 8 1537 1616 
1 15 45. 


my) Verb Ri 1420 8. 0. MN 1 Pi.! 


ete. Ri‏ רעותי .4 I), Pl.‏ 20 מסצ (f.‏ רְעָה* 
Q 38 Ps 4515, Freundin od. Kame-‏ 1137 


radin. 
520 (Milsel) Jes 2419; s. u. Inf. v. רעע‎ 1! 


₪ חר .0 (s.‏ רע* Pv 2519, f. von‏ רעה 
I, brüchig.‏ רעע hurrun), qutul von‏ 

רעה Gn 1118-21 | 1 Ch 13%, mit 20 von‏ רעוץ 
I und äth. ra3dwa, zusammenhängend,‏ 
ausserdem Kurzform von 58357: 1) Gn‏ 
864ff.; — 2) Ex 9218 Nm 1029 (s. o. IM);‏ 
Ch 98 „Freund Gottes“.‏ 1 )4 — ;214 )3 — 

527 (Milra3) Mi 55 etc. s. 0. bei 5729 II, 
aber Jr 1116 bei רעע‎ 1 

Reghüel s. 0. bei IN!‏ רְעוּאָל 


AN, Genossin,‏ .₪ ,(1 רְעָה .+) 1 רעוּת* 
synekd. speziell von der Mitgemahlin‏ (1 
gesagt (Est 119); — 2) synekd. erweitert‏ 
a) Nachbarin (Ex 112), b) schliesslich ein-‏ 
TON „einander“‏ . . . . ך' מ1 000676 = fach‏ 
Jr 919, auch personifizierend in Bezug auf‏ 
Tiere gesagt: Jes 3415f. Sach 119.‏ 


Pv 18%, zer-‏ 9419 وول 
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mit assonierendem 6 (3 5 9196: das ה‎ 
ist aber wahrscheinlich nur durch Ditto- 
graphie entstanden), 1) zerschmettern; 
— 2) meton. (Stil. 29: Sache für ihr An- 
zeichen): toben وول‎ 89. — — Hithpösel 
התְרועָע‎ etc. 
schmettert oder zertrümmert werden. 


Anm. Dieses רעע‎ ist als רעע‎ I aufgefüht 


worden, obgleich es nach meinem Urteil 
nur die iransitive Erscheinungsform von רעש‎ 
11 darstellt. Das aramäische 99% 8ם1‎ He- 
bräische hereinzunehmen (Ges.-B.), scheint 
mir gerade in diesem Falle nicht angängig 
zu sein. Denn man würde dem häufigen 


intransitiven רעש‎ nicht wahrscheinlich ein 


transitives aus einem fremden Dialekte bei- 
gesellt haben, und das lautliche Zusammen- 
treffen mit dem aram. Worte (s. u. im bibl.- 
aram. Lexikon) braucht nicht auf Entlehnung 
zu beruhen. Im Hebräischen selbst aber 
können ein transitives u. ein intransitives 
רעע‎ nach vielen Parallelen (vgl. 3 $ 210) 
nebeneinander existiert haben. 


99) II, wahrscheinlich nur die intrans. 
Gestalt v. רעע‎ I, hiess ursprünglich: über- 
mütig sein, sodass sich das Zerschmettern 
רעע)‎ 1( leicht verstehen lässt (vgl. auch 
ar. ra3ä3un, iuvenes viles!), 3. sg. m. רע‎ 
Nm 2%3 66., 37 P., f. 797} Dt 158, 971 
Jr 1116 (Parallelen zu. dieser Milras-Be- 
tonung gibt 2519); 207, יְרְער‎ ("D-Anal.: 
24522) Neh 23, böse od. schlecht sein, 
la) physisch: verdorben sein (Jr 1116); 
5 b) moralisch, wie im häufigen „schlecht 
sein in den Augen jmds.“ dh. ihm miss- 
fallen (Gn 2111 etc.) od. 92 u. mit ver- 
stärkendem רי ג'‎ (Neh 210) == jmdm, gar 
sehr missfallen, ebenso mit 255 „‚für‘“ jmdn. 
gar sehr missfällig sein (Jon 41), — c) ins- 
besondere: neidisch sein 2 „gegen‘* (Dt 
159 2854 56); ل‎ 2) metaph.: miss- 
mutig (Dt 1510 1 5 18) od. verdriesslich, 
traurig sein (Neh 23); — 3) meton. die 
Folge vertretend: schlimm od. verderblich 
sein (2 8 198 206 Ps 1063). — — Ni. 
ירוע‎ (N"Y-Anal.), 1) schlecht werden (Pv 
1320); 2) schlimm behandelt werden (1115; 
mit 91 „schlimm‘ zusammen = gar übel 
wird einer behandelt, wenn er etc.). — — 


29 
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= 1816 Acc. relationis = „im )308100'6. — 
— Hi. Inf. suff. 79999 (rr: 24%) 1 8 6, 
erzürnt machen. Hr 


88 (v. רעם‎ 1(, 6. =, 8. 5920, 1a) Donner 
(Jes 296 Ps 7719 1047 Hi 2614), b) meton. 
(Stil. 31): Gewitterwolke (Ps 818); ب‎ 
2) synekd. erweitert: dröhnender Kom- 
mandoruf (Hi 3925). 

4827] 4. u. 7997 II! 


(O9) I (Hi 3919), Dröhmen (cf. ج52‎ D), 
meton. (Stil. 21 00. 31; 29): Beben, Ge- 
schüttele st. seines Subjekts: flatternde 
Mähne. Diese Bedeutung ist also metony- 
misch ableitbar, u. deshalb ist ‚„‚Dröhnen, 
Toben‘‘ nicht ‚die einzig gesicherte Be- 
deutung‘‘ (Ges.-B.) zu nennen. 

م934 Gn 107 | 52852 1 Ch 19 (x:‏ 11 ברעמה 
im südwestlichen‏ רעמא 580818026 doch das‏ 
Arabien (BDB 947»), wie es in Hes 2722‏ 
auch hinter NY genannt ist; LXX: ‘Peypa‏ 
od. in Hes 272 mit Zusammensprechung‏ 
6 == ע des‏ 

(מִרְדֶם .0 Neh 77 cf. DYY 11 (s.‏ רעמיה+ 

Gn 4711 Ex 1237 Nm 333 5 (Kittel)‏ دوم 
od. 597220 Ex 111, eine doch nach Ram-‏ 
ses 1. als, ihrem Gründer benannte Stadt,‏ 
nach Flinders Petrie jetzt gefunden „in‏ 
der Mitte. der Ausdehnung des Wädi‏ 
Tumilat‘‘ (M° Neile, The Book of Exodus‏ 
XIID), der auf der Karte östlich von‏ ,08 
Nordägypten zu finden ist.‏ 


Pislel MY] (Milsel) 2. (2585) Hi 153,‏ רע 


grün sein, meton. (Stil. 31) als Zeichen 
st. Sache: saftig sein. 


‚pe (Pislel-Bildung), f. 1227 (Milras) P. 
.(HL 116), Pl. 0'322) (nn: 2ssı), 1) grün 
(Dt 122 1 K 14233 2K 164 [I 2 Ch 984 
1710 Jr 2% 36 18 172 Hes 618 Jes 575: 
in der Formel ‚unter jedem grünen 
Baum‘; etc.); — 2) meton. (Stil. 31): 
a) saftstrotzend (Hos 149 Jr 1116; Ps 3735 
5210 9915 cf. 13!); b) frisch (Ps 9211), 


Jr 1512 Hi 3424, s. 8209 Ps 29;‏ ,27 ,1 העע 
Jes:89; Inf. abs. 7 (Jes 2419)‏ רע Imp.‏ 


König, Hebr. Wörterbuch. 








ee 


gebracht werden (Hes 2610), — — Ni., 
in Erschütterung geraten (Jr 5046). 
Hi. 1397 etc., 1) erbeben lassen (Jes 
1416 etc); — 2) synekd. spezialisiert: 
zusammenzucken u. so zum Sprunge aus- 
holen lassen dh. springen lehren (Hi 3920). 


'"}m., 1a) Beben, wie Erdbeben‏ .2 רעש 
(Am 11 Sach 45 cf. 1K 19115. Hes 377 38 19)‏ 
etc., b) metaph.-psychologisch: zitternde‏ 
— و24 39 Aufregung, heftige Unruhe (Hi‏ 
meton. Folge u. Anzeichen vertretend‏ )2 
(Stil. 19 29): Gedröhn (Jes 94 296 etc.)‏ 
od. Rasseln (Nah 32 Jr 473).‏ 

ete., Bosheit, Übel; s. 0. 22١‏ רָלת 
MEN!‏ .0 .8 51281719 


(ar. räpha’a, reparavit ruplam vestem ;‏ רְפא 
جم äth. räph’a, consuit) ete.; NZ?! etc.,‏ 
(m) Ps‏ רפא" -Anal.); Imp.‏ -ל"ה) Hi 5ıs‏ 
א .ט m''s-Anal.), > 415 (Milras,‏ :604 
s.‏ ,רפא ;827" hielt a im Vorton fest), 8 s.‏ 
"N22; etc., ursprünglich: Wunden u‏ 
mennähen, wie diese Grundbedeutung sich‏ 
noch in Hi 134 („mangelhafte Flicker“‘)‏ 
zeigt, dann: 1) heilen übhpt. mit Akk.‏ 
Nm 1213‏ כ (Gn 2017 etc.) mehr, als mit‏ 
etc. Jes 610 etc. Ps 1033 etc. beim Kranken‏ 
od. bei der Krankheit; — — 2) metaph.:‏ 
„heilen“ dh. — a) wiederherstellen (Dt‏ 
Jes 610 1108 513 61 151 213 2 Ch 7ıa‏ 3239 
etc.); — b) wieder gut machen (Jr 32‏ 
Hos 145); — c) kräftigen od. wieder zu‏ 
seelischem Gleichgewicht verhelfen (Ex‏ 
Jr 1714 Ps 63 303 415); — d) aus‏ 1526 
Gefahr befreien (2 Ch 30%). — Ni. 3‏ 
Anal.) Jr 519, IND nirpü‏ -לייה) .م يدووم 
Hes 473 (Übergehung des x: 2480); NIN,‏ 
-ל"ה ANDI), aber auch 2871 2 K 222 nach‏ 
‚Anal.; Inf. 6. 8935 u. 9" nach 7">-Anal.‏ 
(Jr 1911), 1) geheilt werden (Lv 1318‏ 
etc.); — 2) metaph.: a) wiederhergestellt‏ 
werden (Jr 1911 5lsf.), b) trinkbar ge-‏ 
macht werden (2 K 222 Hes 47sff.), c) Er-‏ 
lösung ‚verschafft, werden (dJes 535).‏ 
Aal,‏ -ל"ה mit 2 nach‏ רפאל u,‏ רפאתי Pi.‏ 
NT! etc., 58929 Jr. 811 nach m,‏ גְרְפָּאתֶם 
Ex 2119, la) heilen‏ רפא Anal.; Inf. abs.‏ 


רְפָא — רעע 


Hi. 2011 Ex 52, .قن הרע‎ etc. [aber 
وطورم‎ Nm I). .م‎ 0. bei 25١ Hi.!]; 2% 
2 Zeph 112, 9M Ps 443, 98 1 5 2621 
Jr 256, ’R Gn 199, 191 etc; I IK 16% 
? 12 Jos 690 s. 0. ‚bei רוּע‎ Hi. !] ete.; Inf. 6. 
sim Ps 154 etc., 2. PT 8 116; abs. 
ص‎ Pte. 202 Jes 6 Pr 174, Pl. מַרָעִים‎ 
-- 18( schlecht machen etwas, dh. zu- 
nächst: es verderben (Ps 743), dann: es 
unrichtig tun, was man tut etc. (Gn 445 
Jr 389 Mi 34), u. dann auch mit objek- 
tivischem. Inf. (1 K 149 Jr 1612: das od. 
das schlecht ausführen; 3 5 391); 
b) absolutiert: Bosheit ausüben od. 
schlecht handeln (Gn 197 وول‎ 14: 6. 
== Übeltäter od. Bösewicht; 16 916 119: 
nicht wird man Bosheit üben; 1420 312 
65% Jr 422 ete.); — — 2a) Schlimmes 
vollbringen, übeltun, 5 ‚jmdm.‘“ (Gn 
199 436 Ex 522f. Nm 1111 2015 Jos 2420 
1 ₪ 2621 Jr 256 Sach 814 Ps 10515 Ru 
121), עס‎ übel verfahren „mit‘“ (Gn 317), 
על‎ 08. 2 „gegen“ (1 12 172 1 02 162); 
| =- (ל‎ mit Akk.: jmdn. in schlimme Lage 
bringen od. übel behandeln (Nm 1615 Dt 
266 1 S 2534 Mi 46; Ps 443, aber MR ‚du 
zerschmettertest‘‘ von רעע‎ 1 würde trotz 
des &xdxwoag der LXX einen klareren Gegen- 
satz geben); —- c) absolutiert od. viel- 
mehr mit Übergehung des nächstliegenden 
„sich selbst‘“ bei ‚in eine schlimme Lage 
versetzen“ =in schlimme Lage geraten 
(Ps 154: sodass er etc.). 


"197 (ar. ra3apha, profluxit), 297" etc., 


1) intrans.: triefen (Ps 6513, mit Akk.: 
„von“ in V. 12); — 2) trans. (3 8 210): 
träufeln (Pv 890 Hi 3628). — — Hi. 
Jes 458, träufeln lassen. 


Impf. YYM 666. zerschmettern‏ ,רעץ 
(Ex 156 Ri 10s).‏ 


(ar. 703036 od. 702080, tremuit) 666.5‏ רעש 
la) erbeben (Ri 54 etc.);‏ 606 ירעש 
b) synekd. erweitert: hin- u. herwogen (Ps‏ 
meton. die Folge vertretend:‏ )2 — ;)7216 
a) mit 2 praegnans (3 8 2186( : wegrücken,‏ 
dahinsinken Jes 1313, b) zum Einstürzen‏ 


وم - جوع 


einschliessend: in sich zusammensinken (Jes 
52), sich neigen (Ri 199); — 2) metaph.: 
mutlos werden (Jr 4924). — Ni. 26. 73%, 
Pl. יפִים‎ Ex 58 17, lässig sein. — Pi. 7177; 
زمه‎ NER Jr 384 (R">-Anal.), מרפים‎ 
1) schlaff, locker machen (Hi 1221), nd 
Hände“ erschlaffen lassen (Jr 384 Esr 44) 
== verzagen lassen; — 2) meton.: sinken 
lassen (Hes 124f.). — Hithpa., sich schlaff 
od. lässig zeigen (Pv 2410; Jos 183 Pv 
189). — Hi. רס .0 ררפ‎ Imp. הַרְפָּה‎ 
0 Dt 914 etc.), חרפו‎ 1a) indirekt- 
kaus.: schlaff machen die Hand (7})“ 
ist ein natürlicher 4 für „ab- 
lassen“ (2 ₪ 2416 | 1 Ch 2115), mit 9 
Jos 106: jmdn. verlassen; — b) meton.: 
locker oder los machen dh. loslassen (Hi 
719 276 HL 34) oder negativ: im Stiche 
lassen (Dt 431 816 8 Jos 15 78 8 
1 Ch 28% Neh 63); — — 2) direkt- 
kaus.: Schlaffheit beweisen, a) be- 
treffs (5) jmds. dh. ihn in Ruhe lassen 
(1 8 113 2 K 427); — b) mit präg- 
nantem 72 (3 5 2186) dh. ablassen von 
jmdm. == jmdn. gewähren lassen od. auch 
einfach: lassen (Dt 914 Ri 1137 Ps 378), 
dann auch ohne 12 (1 5 1516; Ps 4611: 
lasst ab! Pv 418: lass nicht ab!). 
רפה+‎ 1 5 5 9100 18 20 22 > || 5987 1 Ch 
20468, Stammheros der 878590 I, Rephaiter. 
+597 II (1 Ch 83), Kurzform v. רפיה‎ 9» 
st. MIND „Geheilt hat Jahve‘“. 


118 (v. ,(רפה‎ 6. 727; Pl. f. ,רפית‎ schlapp 
(Nm 1318), schlaff, wie z. B. in „‚schlaff 
an Händen“ (2 S 172), einem Ausdruck 
"für „verzagt‘‘; cf. Jes 858 Hi 43, 

mass. ,רפה‎ räphe, oder gewöhnlich als fi ' 
27 gemeint: 1) ohne 288068 (Lv 1810 etc.), 
2) ohne Mappiq (Nm 8242 Jes 185 etc.). 
+ רפוא‎ „Geheilt‘‘ (od. metaph.) Nm 139. 


"N1D, ,וע‎ mind}, 1) Heilung (Hes 
3021); — 2) Pl. meton.: Heilmittel zur Zu- 
heilung (Jr 3013 || 4611). 

MEN!‏ ,0 .₪ 1719 8 9 רפות 

Ch 725 „Überfluss“ (cf. ar. 706‏ 1 רפח+ 
bonis abundat).‏ 


29* 


(Bes: 344 Sach 1116); b) metapb.: „heilen“ 
Jr 614 811 519, reparieren (1 K 1830) od. 
trinkbar machen (2 K 221); — 2) kaus.: 
heilen lassen (Ex 2119; das Objekt liegt 
im Kontext). Hithpa. הִסתְרפָא‎ 2 K 
899 915 | 2 Ch 226 von Joram gesagt, sich 
heilen lassen. 

489) 1) mit Artikel in 1 Ch 204 6 s: 
Stammvater der Rephaiter (s. u. +192 1( 
— 2) 1Ch 412, Kurzform v. רִפָאֶל‎ s. u. 

mass. רפא‎ Ri 1628 Hes 246 st. mass. רפה‎ s. u. 


Pv 38, Arznei.‏ / רפאות 

mise" Jr 3013 4611 8. u. ורְפּוּאָה‎ 

I, Rephaiter, ein Teil der 'vorkanaa-‏ פאס 
nitischen 0 Palästinas‏ 
(Gn 145 15%» Dt 911 » 311 18 Jos 124‏ 
cf. 2 8 2116 8 || 1 Ch 204).‏ 1715 1312 


II Jes 149 2614 19 Ps 8811 Pv 8‏ רפאים 


918 2116 Hi 265, m., wie das phön. רפאמ‎ 
„Verstorbene“ (Bloch 58). Archaistische 
Aussprache von ursprünglichem”® „schlaff“ 
(raphaiim = r’phä’im; s. 0. bei "MT etc. 
in 2477) ist bei diesem Ausdruck nicht un- 


natürlich, aber die Herleitung v. 889! I 


(Duhm zu Jes 149: Giganten) widerspricht 
der alttestamentlichen Charakterisierung 
der Hadesbewohner. 

827 (1 Ch 267 cf. ‘Papanı 100 95) st. 
רִפָאאֶל‎ mit Übergehung des einen :א‎ Ge- 
heilt hat od. Arzt ist Gott. 


=D) (ar. räphada, sub clitella posuit pan-- 


num; iuvit), 729) Hi 412, hinbreiten. 
— — Pi., 1) hinbreiten (Hi 1713); 2) eine 
Unterlage, (metaph. ح‎ Unterstützung) geben: 
erfrischen (HL 25: ?722 vertritt vor Suffix 
normal [$ 376c] die f. Form!). 

man Ps 604 .و‎ 0. NP! 


DI; 12‏ רְפַתָה (syr. r°phä’, remisit),‏ רפה 


2 عا وم‎ Jes 187 1108 2175+ 5 a Ex 
426, 1) schlaff werden oder sein, a) mit 
prägnantem 72 (3 % 2130): ablassen von 
(Ex 4% Ri 83 Neh 69), von den Händen 
gesagt (2 S 41 وول‎ 137 Jr 624 5043 8 
זגל‎ 2112 Zeph 316 2 Ch 157), ein Aus- 
druck für: verzagen, b) meton. die Folge 








1( Gefallen haben, oft konstruiert mit 3 
„an“ (Mi 67 Ps 1494 1 Ch 284: an mir), 
sich befriedigt fühlen von (2 Hag 18 Ps 
4914 etc.) oder im Einvernehmen stehen 
mit (DY Hi 349), gemeinschaftliche Sache 
machen mit (Ps 5018); — — 2) trans. 
(3 $ 210): + a) wohlgefällig betrachten, gern 
haben (Gn 3310 etc., wo durch das Suffix 
nach 3 5 2 auch ב‎ ersetzt sein kann; 
aber Akk. steht unfraglich dabei in Dt 
3311 Hes 2041 4327 Mal 110 ı3 29 8 
10215 119108 Pv 23% K; Ps 4014: be- 
lieben), daher רצו"‎ ‚‚beliebt,. Liebling“ 
(Dt 3324 Est 103); — b) speziell sich einer 
Sache erfreuen dh. sie in Empfang nehmen, 
geschenkt ‘bekommen (Lv 2631 41 45 2 Ch 
3621). — Ni. ,ل ;כְרְצָה‎ 1) mit Wohl- 
gefallen Bine rd (Lv 14 
222 [? „für = zugunsten‘) 718 197 2227); 
2) speziell bei einer Schuld (Jes 402): 
‚wohlgetällig gemacht dh. beglichen sein. — 
Pi. 27) Hi 2010 kausativ: befriedigt sein 
lassen dh. begütigen .ג‎ — Hithpa., sich 
beliebt (cf. Qal Nr. 2a) machen (1 S 294; 
>, Dativzeichen: bei). — Hi. 3. f. NIMM 
(altes atk) Lv 26345, in Empfang nehmen 
(cf. Qal Nr. 95( lassen: darbieten, bezahlen. 
Anm. Also ist nicht mit Ges.-B. ein zweites 
רצה‎ „bezahlen“ für Lv 2634a 41 43 2 Ch 3621; 
Jes 402; Lv 2634b anzusetzen. Das neuhbr, 
רצה‎ Hi. „zählen“ (Dalman, WB 388) ist ein 
sekundärer Spross von dem in Lv 2634 etc. 
angewendeten alten ,רצה‎ das mit dem oben 
erwähnten ar. Verb zusammenstimmt. 
הצרא‎ 1168 1 14 ist verschrieben st. )יצרא‎ 1 444)! 
רצון‎ @. MI), ₪ 96 70 m., 1) Wohl. 
gefallen, Gefallen, Wohlwollen, Huld wie 
z. B. in „ein Jahr der Huld Jahves“ 
(Jes 612; erörtert in 3 $2s0n) od. 29 5 
Ps 1064: Huld gegen dein Volk, od. in 
יהיו לרְצון‎ Ps 1915 „zum Wohlgefallen 
gereichen‘“, „zur Erzielung von Wohlge- 
fallen für euch“ Lv 195 22» 2311, 
— 2) meton. (Stil. 19£.): a) das Objekt 
des Wohlgefallens was wohlgefällig 
ist (Pv 1032 1112027 1222 158 1618), ver- 
allgemeinert: Glück (Dt 3323; Erwünschtes, 
Befriedigung: Ps 14516 mit 5 beim Pte. 





MEI IR) 


.(רפד HL 310 Lehne (s. 0. bei‏ רפידה* 

„Bergsatteldecken“ (?) Ex 171 8‏ רְפִידִיסץ+ 
Nm 3314f. (GRG 08 117).‏ 192 

„‚Geheilt od. wiederhergestellt‏ רפארה st.‏ רפלה+ 
hat Jahve« 1 Ch 321; 442; 72; 943; Neh 39.‏ 


> רפיון‎ Jr 473 in „Erschlaffung der 


Hände,“ einem Ausdruck für: Mutlosig- 


keit. 


| רפם‎ (ar. raphasa, pede percussit), LAA 
סרפס(ש)‎  ןושפרת‎ P., zertrampeln, zer- 
stampfen Ströme dh. trüben (Hes 322 
3418). — Ni. Pte. VEN ץק‎ 25%, zertreten: 
getrübt. — Hithpa. Imp. התרכפס‎ Pv 63; 
Pte. מתרפס‎ Ps 6831 מ)‎ ist vor ב‎ über- 
gangen: cf. 3 $ 330m), synekd. verallge- 
meinert: sich niederstürzen. 


PI., Flösse; ef. neukbr.‏ مدو cn‏ 2 רפסדות 
Amon], Fussbänke Nhbr. WB 4463)‏ 
ete. in 2406!‏ 


25 (ar. raphpha, zittern) Posal مه‎ 
Hi 2611, erzittern, metaph.: erschüttert 
werden. 


(ar. räphaga, iuvit) Hithpa. Pte. f.‏ רפק 
HL 85, sich stützen od. lehnen‏ מתרפקת 
(auf, >»).‏ 

zerstampfen (s. 0, DD),‏ ,רפש 


a)‏ ادا 


(ar. räphata, obscoenus fuit) Jes 5720,‏ רפש 
Kot.‏ 


(ar. raphphun, ovile; cf. 2161), 209‏ רפת" 
Hab 317, Stall.‏ 


Ps 6831, Stück,‏ (רצץ (v.‏ רצי .> .וע ,רץ" 
ל 0.5 2 Barre‏ 

vn ₪ 2036 Sach 98 s. o. vn Imp.! 
"NNY) Hes 4327 8. u. MEN! 


(ar. 708000, 008077871: 88‏ רצד 
Ps 6817, 861661 an-‏ תרצדון fuit) Pi.‏ 
sehen.‏ 


(ar. 00/0 Gefallen haben an etwas),‏ רצה 


MI};‏ ;487 1108 (.1ם \-לייא) רצאתי רצי 
רצוי | הצם بو MEN,‏ ;רצות ;ְרְצָה Yan,‏ 


כל 























רצץ- רצו 


er geboren war, belagerte und eroberte 


ich. 800 Leute nebst ihrem Besitze, ihre ) 


Rinder, ihr Kleinvieh führte ich fort... 
591 Städte von 16 Bezirken von Da- 


maskus zerstörte ich wie Sintfluthügel;* | 


— 2) Esr 9 48 | Neh 750. 

Lv 13 660. 8. 0. IX, Wohlgefallen!‏ רצי 
(ar. rdsa3a, confodit) Ex 216, durch-‏ 927 
bohren.‏ 

I (ar. rasapha, apposuit invicem et‏ רצף 


ordine iunxit [lapides]), Ptc. pass. רצוף‎ 
HL 310, in Mustern sticken. 


(ar. rddapha, durch Glühsteine er- 0‏ 11 רצף 


wärmen). 


K 196, Glühstein.‏ 1 רצפים רצתי 


Jes 3712, keilschriftlich:‏ | 1912 8 9 57د 
Rasappa, wahrscheinlich == ‘Pno«px bei‏ 
Ptolemäus V, 18 (BDB s. v.) = das syr.‏ 


Rusdphe, westlich vom Euphrat, fast ge- 


rade südlich von 'Tiphsach ==. Thapsakus ; 


zu Jesajas Zeit „längst assyrisch“ (Winekler 


in KAT 03273%). 


1837 (v. רצף‎ D mit Silbenzerdehnung 
wegen 5 (2471), f. (Hes 4018 [in 17a ist 
es beibehaltenes Objekt: 3 s 110[( 423 Est 
16 2 Ch 73, Mosaikfussboden. 


MEIN (v. רצף‎ II) Jes 66, Glühkohle; 
nicht: Glühstein (Ges.-B.), denn solche 


waren am Backofen (s. 0. NY), aber nicht 
auf dem Altar. 


mar, die Heldin aufopferndster Mutter- 


liebe (2 S 37 21sff.), „Glühkoble“ (s. o. 
59 1, 25 u. II) u. nicht „Steinpflaster“, wie 
Löhr, die Stellung des Weibes etc. 0818 
mit Nöldeke, EB, 6. 3300 („pavement“) 
deutet. 


7 ورمع (ar. 10000, contudit): MEI‏ רצץ 
[nicht „alibi* (Ges.-K. 09 8679);‏ 424 وول 
Ps 1830 ist‏ אֶרֶץ | 998 5 9 אָרוץ denn‏ 
wegen seines Objekts u. wegen des Pa-‏ 


rallelismus nicht mit ihm hierherzuziehen; . 


Ss. 0. rm] u. VOM Qh 1968 (N'Y-Ana- 
logie); ביָרֶץ‎ 2 K 2312 wegen Haplographie 





ו 


nach 3 52895: Pv 149: Harmonie), spezia- 

> üsiert: ein wohlgefälliges Opfer (Mal 
213); — b) die Folge des Wohlgefallens: 
Wunsch Ps 14519, Gelüst (Gn 496), Wille 
(Ps 409 21 14310 2 Ch 1515 Esr 1011), 
Belieben (? ‚nach‘ Neh 94 37 Est 8 
95 Dn 84 113ff.). 


7137 er N hJa, confregit, contudit) 
ete.; 2; ete., töten (Ex 9018 || Dt 517; 
1 K an 19 Jr 79 Hos 42 Hi 2414, mit pleo- 
nastisch veranschaulichendem Acc. rela- 
tionis [3 $328h] „‚an der Seele = am Leben“ 
Dt 222, auch vom blossen Totschlage ge- 
sagt (Nm 35618. Dt 442 1988. Jos 203ff.: 
911816: der Totschläger soll in eine Asyl- 
stadt fliehen dürfen). — Ni. ארצה‎ 6. 

Ri 204 Pv 2218, getötet werden. — Pi. 
יהצחר‎ etc. morden (2K 632 Jes 121 8 
69 Ps 946). In Ps 624 soll es Erläute- 
rung des bildlichen Ausdrucks sein, taucht 
aber möglicherweise auch noch die Ur- 
bedeutung (s. 0. das Ar.) „mit Füssen 
stossen“ an die Oberfläche des dahin- 
strömenden Sprachgebrauchs empor, und 
ist wegen der schweren Konsonantenfolge 
הרצחה‎ in רצה‎ terässcchü umgelautet 
worden. 


Ps 4211, ee Zerrüttung.‏ רצח 


In Hes 91927 ist es st. 2% (LXX: Bor) 
verschrieben. 

Ch 799: Gegenstand des Wohl-‏ 1 רְציָא+ 
gefallens Jahves )8. 0. NY) = Liebling‏ 
des Ewigen.‏ 

!רוץ .0 .₪ Pl. „Läufer“‏ רְצִין 

König von Damaskus,‏ )1 ,מססשע' LXX‏ ,רציו 
keil-‏ ;)910 86 .7115 وول ;9 K 1537 165f.‏ 2( 
vgl. aus dem Be-‏ ع schriftlich: Ragunnu);‏ 
richt TiglathpilesersIIl (od. IV.: 745— 727)‏ 
über seinen Zug nach dem Westen im Jahre‏ 
(A. Ungnad bei Gressmann, Alt-‏ 233-39 
orientalische Texte etc. 09114): „Wie einen‏ 
Vogel im Käfig schloss ich ihn ein. Seine‏ 
Gärten, Obstpflanzungen ohne Zahl schlug‏ 
ich nieder, liess keinen Baum übrig.‏ 
Hädara, die Heimatstadt des Rasunnu‏ 
(s Druckfehler st. 5) von Damaskus, wo‏ 
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jener Äusserungen. — y) Das konjunk- 
tionale restringierende „nur“ ging in psy- 
chologisch erklärlicher Weise auch in ad- 
versatives doch über: Dt 121. 


f. RO), öth, 18( leer Gen‏ ,רני)קים רק 


9794 4127 Ri 716 2K 43 1108 2411, b) sy- 
nekd. verallgemeinert: ganz mittellos Neh 
513; — 2) metaph.-psychologisch (Stil. 
107): a) unbefriedigt (Jes 298), b) erfolg- 
los od. nichtig Dt 3247 Pv 1211 2819 etc., 
c) Tumpenhaft, Lump (Ri 94 113 [? mittel- 
los] 2 5 620 2 Ch 137). 


Hi 71‏ 506 وول 379 ₪ ID,‏ רקק .م רק 


"son, Speichel. 


„Wurmfrass; 
Motte“ bei Dalman, WB 389), AM, 
1) verfaulen (Jes 40%); 2) metaph.: 
verblassen (Ps 107). 


(aram. 52121, Wurmfrass; Dalman‏ רקב 


> c. רקב‎ m., 1a) Knochenfrass (Hos 
512 Pv 124 149); b) meton. (Stil. 20): 
Vermorschtes (Hi 1328 > &oxdg in LXX, 
cf. aram. NP), Schlauch; Dalman, WB 388); 
— 2) metaph.: lähmender Schrecken 
(Hab 316). 


7327 Hi 4119, Fäulnıs zum Ersatz von 


„faulig“, und dies ist meton. (Stil. 19f.) 
= morsch. 


27 (ass. 700001 hüpfen; Del. HWB 627), 


Ip; RM; ete., 1) hüpfen (Qh 34); 
— 2) synekd. erweitert u. hyperbolisch = 
sich lebhaft bewegen (Ps 1144 6). — — 
Pi. ירקדור‎ ete., hüpfen, tanzen (Jes 1 
ו‎ 1 Ch 1529), dahin galoppieren mit 
Synekdoche des Ganzen (die Wagen) für 
den Teil: die Rosse (Jo 25 Nah 32). — — 
Hi., aufbeben lassen (Ps 296). 


I, ar. ragga, dünn sein), .‏ רקק (v.‏ רקה" 


TR) etc. Ri 4218 526 HL 43 67, die 
dünne Stelle x. & = die Schläfe. 


II) Jos 1946: in‏ רקק morastig v.‏ ?) רקון+ 


Dan. 


רִקְבוּבִיתָא (cf. aram.‏ רקב 


جم -- רצץ 
.6 רצצות des 5 st. DZ entstanden;‏ 
la) zerstossen 2 K 2312, knicken (2 6‏ 
Jes 366; 423), b) metaph.: bedrücken‏ || 1821 
‘(Dt 2833 1 S 123f. Am 41 Jes 586), 8‏ 
geknickt in seiner Rechtsnorm; —‏ :911 
intrans. (3 210): a) zerdrechen = zer-‏ )2 
brochen werden (Qh 126a!), b) metaph.:‏ 
zusammenknicken dh. ermatten (Jes 424).‏ 
nach "Y-Anal. Qh 126‏ תרוץ Ni. Yu.‏ — 
Hes 297, intransitives zerbrechen od. zer-‏ 
(nicht mit Sere, wie‏ רצץ knicken. — Pi.‏ 
bei Ges.-B.) etc., 1) zerschmettern Ps‏ 
metaph.: bedrücken (Hi 2019‏ )2 ;1414 
Ri 108, me-‏ ירצצו. Ch 1610). — Posel‏ 2 
taph.: bedrücken. — Hithpoel, sich‏ 

‚stossen, Gn 252. — Hi. nm Ri 953 
(i beim Sibilanten: 2510; nicht „Impf. Qal“ 
[Ges.-K. 09 $67P]; erörtert in 3 519186 f) 
direkt-kaus.: Zerstossung bewerkstelligen 


= zerschmettern (vgl. nur z.B. שלח‎ 
1 השליה‎ !( 


(v. pp); ar. rägga, dünn sein), f. Pl.‏ רק 
dünn, meton. (Stil. 31) als An-‏ 
“eichen für die Sache: mager (Gun 41 19ff.);‏ 
als Akk. gedacht: a) im feinsten‏ )2 — — 
Punkte = bloss, nur Gn 65 9699 Ex‏ 
nur noch (ef. Stil. 197); Jes 1‏ :1017 
etc., noch verstärkt in Nm 122, pleonastisch:‏ 
Ri 1184 Hi 115; zur Steigerung seines‏ 
Sinnes auch an den Wortanfang gestellt‏ 
אין Pv 8965 Pv 1310; hinter‏ )3395 5 3( 
K 89 schliesslich == „ausser‘‘, ebenso‏ 1 
„ausser“ hinter anderer Negation, wie‏ == 
z.B. 2 K 1718; — b) in jeder Linie: —‏ 
durchaus Nm 2019: durchaus ist es‏ (6 
nichts weiter (Stil. 196£.): „Nur (ebenda!)‏ 
mit meinen Füssen werde ich durchmar-‏ 
schieren‘ (3 5 9745( ; vgl. die vereinfachende‏ 
Parallele Dt 228; Jos 136 Ri 19%, jeden-‏ 
falls od. auf jeden Fall (Gn 2011 248‏ 
Dt 46); — 8( konjunktionales nur (lat.‏ 
modo) Gn 198 Ex 8% Dt 49 ete. 3 53925,‏ 
„wenn nur‏ רק Jos.117 ist = DON‏ רק u.‏ 
(dummodo)“ Dt 155 1 12 825 2K 918 ||‏ 
רק ist nicht = DN‏ רק Ch 636 338+. Aber‏ 2 
(Ges.-B.). Die Asyndese ent-‏ 41 وول in‏ 
spricht mehr dem aufgeregten Charakter‏ 


רשם -- רקח 
bunte Zeichnung, Buntheit (Hes 173‏ )1 
Ch 292); — 2) meton. als‏ 1 977 2616 
Anzeichen für Erscheinung (Stil. 31):‏ 


gemusterter od. bunter Stoff (Hes 1610 15 18 | | 


2716) od..auch gemustertes, buntes Kleid (Ri 
530; Ps 4515: 5 „gemäss“ [3 8 33224] = in). . 
/ 


„Blechschale* [Lidz-‏ מרקע (vgl. phön.‏ רקע 
„hämmern“; Bloch‏ רקע* barski 370] v.‏ 
8 רקעף Imp. 997; Inf. s.‏ :22008 ,)43 
מחאך (a, wie im ebenda stehenden‏ 256 
Pte. 6. PRO)? (a vor Kehl-‏ ; (מחא .0 .م 
laut: 2105), 1) stampfen mit (2) dem Fusse:‏ 


eine Geberde der Entrüstung (Hes 611) / 


od. der Ausgelassenheit (256); — 2) me- 
ton. die Folge einschliessend (Stil 19f.): 
a) zerstampfen (2 ₪ 2243; Glosse!), 
b) breitlämmern u. dessen schliesslicher 
Effekt ist: hinbreiten (Jes 425 4424 
Ps 1866. — — Pi. 1) etwas breit- 
hämmern ‘(Ex 898 Nm 174); — 2) de- 
nominiert von *YRN „Blech“: gleichsam 
„überblechen“ dh. überziehen (des 4019). 
— — Pu. ?P77 Jr 109, dünngehämmert. 
— — Hi. תרְקיע‎ Hi 3718 (denominiert 
von (רְקִיע‎ absolut: wölben (mit כל‎ des 
Effekts). 


m, im Nm 173, Platte. 
רקק‎ 1 (s. 0. bei 22 


II (syr. rag, spuit), 27 Lv 15s,‏ רקק 
speien, mit 2 = bespeien.‏ 

(altes at beim N. pr.: 244f.; ₪. ₪.‏ רקתץ 
Jos 1935: in Naphtalı.‏ (בקון bei‏ 

arm (s. 0. EN),‏ ,רש 

©), ©), :רשו‎ Imp. v. UI! 

[רוש .0 (Milra3) Ps 8411 s.‏ רשה 


c. == (Esr 37), Ermächtigung‏ ,רשיו" 
„veranlassen“ [?]; Naba-‏ רשי (Sendschirli:‏ 
„befugt‘‘; Lidzbarski 370).‏ רשי täisch:‏ 

Dt 1112 = MR]!‏ רשִית 


(ar. 080700, signa fecit; scripsit;‏ רשם 
syr. r‘Sdm, signavit), 83187 Dn 1021, auf-‏ 
zeichnen.‏ 
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/rögech] „Salbenbereiter“:‏ רקח (phön.‏ רקח 
Bloch 58; „Gewürzhändler“: Lidzbarski‏ 
Salben oder Gewürze‏ .606 ;יורקה ;)370 
mischen (Ex 30 25115. | 372; 1-Ch 0‏ 
Qh 1019). — — Pu. Pte., gemischt durch‏ 
Salbenmischung von Arbeit x. 2. dh. kunst-‏ 
gerechtes Verfahren (2 Ch 1614). — —‏ 
Hes 2410, direkt-kaus.:‏ הרקח Hi. Imp.‏ 
Mischung bewirken == umrühren.‏ 


HL 8, Gewürzmischung = Wür-‏ רקח 
zung dh. Vermischung (des Weins) mit‏ 
Kalmus‏ , (קְציעָה Myrrhen, Kassia (s. 0. 2 u.‏ 
etc., wie wenigstens Plinius, Nat. hist.‏ 
(EB 5320) die zur Weinwürzung‏ 1419 
verwendeten aromatischen Stoffe aufzählt.‏ 


-Mischprodukt der Salbenmischung‏ רקח 
(Ex 302) oder Gewürzmischung (35).‏ 


im, 6 Neh 38 18 813, Salben-‏ ,רקח" 


und Gewürzmischer: Apotheker, resp. 
= Apothekerin. 


Salben.‏ ,579 وول רקחים" 
> ,297 


vorgestellte Himmelsgewölbe (Vulg.: 
firmamentum) Gn 164. Ps 192 1501 Dn 
123, nicht „der Tierkreis* (vgl. darüber 
mein „Altoriental. Weltanschauung‘ ete. 
05141.(; — 2) synekd. erweitert: eine Art 
Himmelsgewölbe (Hes 12ff. 101). 


m. Ex 292 2‏ ب(" PD, c. etc.‏ .0 .6 רקיק 
.מ ,232% Lv 24ff. 826 Nm 615 19 1 Ch‏ 


m., 1) das als fest (v. ?RI)‏ ,ר' 


(ar. ragama, Streifen in einen Stoff‏ רקם 
Ex 2636 2716 2830 fl 55‏ רקם weben etc.),‏ 
Buntwirker od. Kunst-‏ ,29 39 28 3818 3637 
weber übhpt. — — Pu. "MaR7 Ps 13915,‏ 
künstlich gewebt werden, synekd. erweitert:‏ 
fein gestaltet werden.‏ 

Mannsname (Nm 318 Jos 1321;‏ )1 ,רקס 
Ch 9486; 716); — 2) Stadt in Benjamin‏ 1 
(Jos 1827).‏ 


Main") ete.; Du. 879277 Ri 530; Pl. רקמות‎ 
(cf. ar. ragmun, eine Art bunte Malerei), 





m etc. رم‎ Frevelhaftigkeit, Ver- 
ruchtheit (Dt 941 252 Jes 917 Hes 56 
1820 27 3312 19 Pv 115 136); personifiziert 
in Sach 58: Frevelhaftigkeit; Mal 14 als 
genetivisches Attribut in „Frevelgebiet“; 
'\.mDy Mal 315 19, Frevel verüben. 

unhrun Ri 38 10 in N 518955 kann nach 
andern Dualformen (3 8 257°) „Extrem von 
Frevelhaftigkeit“ heissen. 


ete., 0. normal "I‏ רשפים I, Pl.‏ רשף 
Ps 764, aber auch "3% ($p leicht sprech-‏ 
bar: 247) HL 86, m., 1a) Flamme (ef.‏ 
aram. KDUN „Flamme“; Dalman, WB. 390),‏ 
wie in ₪ "2 Hi 57 „Söhne der Flamme*‏ 
306N) = Funk, u. die Übersetzung‏ $ 3( 

„Vögel“ (LXX:- veoool (66חטץ‎ stammt aus 
Missdeutung des dort metaphorisch ge- 
brauchten nıy; od. Glut (HL 86); b) sy- 
nekd. speziell: Blitz (Ps 7848), metaph. 
in „Blitze des Bogens‘“ (764) = 1 
— 2) metaph.: Fieberglut, Seuche (Dt 

3224 Hab 35). 

II 1 Ch 725: eine Flamme ist Gott‏ לשף+ 
(vgl. Ex 32 etc.). Jedenfalls braucht dieses‏ 
Re$eph nicht eine Gottheit zu meinen, wie‏ 
„Reseph gab“‏ רשפ יתכ der phön. Name‏ 
(Bloch 59; Lidzbarski 370).‏ 


syr. 4 „zerschlagen“ > | ar.‏ ||( רשש 
„graben“, wie P. Haupt in XII.‏ 70880 
Jr 517,‏ ירשש Or. Kongr. Oddss will) Pogel‏ 
zertrümmern. — — Pu. sn Mal 14,‏ 
zertrümmert werden.‏ 


EI}!‏ .+ بو Neh 923, 5. 'MEN ist Inf.‏ + .2 ,1 שת 


Beschlagnahme‏ رم ,רשה" .و ب P.‏ ,11 לשת 
Fang, meton. dessen Haupt-‏ ,(ירש (v.‏ .8 .% 
mittel (Stil. 22): 1) Netz Hes 1213 172%‏ 
Ps 109 2515 Pv 295‏ 712 51 1108 898 198 
Hi 188 Kl 118 (%, für), wie 2. 2. auch‏ 
„heimlich stellen“ Ps 916 315‏ סמ[ bei‏ 
und bei 12:7 „herrichten = stellen“‏ 357 
Ps 577; — 2) synekd. verallgemeinert:‏ 
Gitter Ex 275, nämlich eine netz-‏ 
TUXR) aus Bronce (Ex‏ רֶ') artige Arbeit‏ 
.)384 || 274 


הר 


un (ar. 100030, 1000 fuerunt membra 


viri; äth. rds3a, oblitus est; errorem com- 
misit, etc.) ete.; YÜM etc., م‎ 
schlaff, eh pflichtvergessen 
sein: la) frevelhaft sein (1 K 8471| 2 Ch 
637; Hi 1015 Qh 717 Dn 9:5), b) mit 2 
praegnans (3 $213c): 1767612286 abfallen 
von (2 8 22» | 3 182); — 2) meton. 

die Folge einschliessend (Stil. 19f.) Hi 
999 107: schuldig sein. — — Hi. 

PEN 666., PÜN etc. 1) indirekt-kaus., u. 
zwar deklarativ: für schuldig erklären 
(Ex 998 Dt 251 1 K 832 [anders im || 2 Ch 
630) وول‎ 509 Ps 3733 9421 Pv 122 1715 
Hi 9% 156 3417 29: richtig Dillmann im 
KEHB 2: St.: wer will verdammen [Ihn?]; 
408), 00. als schuldig erweisen (Jes 5417) 
od. behandeln (Hi 102); aber ירשיע‎ 1 5 
1447 ist aus 2197 LXX: 8006500 geworden; 
— 2) direkt-kaus.: Frevel üben = freveln 
(Ps 1066 Hi 3412 2 Ch 223 Neh 933; מע‎ 
1182: am Bunde), mit לעשלת‎ 2 Ch 2085: 

frevelhaft handeln. 


P. nur ausnahmsweise in Qh‏ 7( רשע 
m., Frevel, Unrecht, Gott-‏ רשע .8 ,)316 
losigkeit z. B. in "} may Pv 1612, Frevel‏ 
verüben, aber oft als genetivisches Attribut‏ 
zum Ersatz von „frevelnd od. ungerecht“‏ 
(Jes 584 6 Ps 1958; 8411: Zelte von Gott-‏ 
losen = Hi 34sb) od. Ersatz von „un-‏ 
richtig“ (Mi 611: unrichtige Wage!) od.‏ 
Ersatz von „unrecht erworben“ (Mi 610 Pv‏ 
yunn Ps 1414 kann Glosse eines‏ .)417 ;102‘ 
nicht richtig fand,‏ עללו Lesers sein, der ni‏ 
weil dieses so oft von Gottes Taten gesagt ist.‏ 


u, ,רִשֶתָה .م ; רשעי 6 دنجم‎ ursprüng- 
lich" (s. 0. 27: schlaff, haltlos, dann: 
1) pflichtvergessen, frevelhaft, gottlos, 
als Substantiv: Frevler, @ottloser (Gn 
183 etc. Ex 9817 1K 8» ו‎ 1 
Jes 114: der indeterminierte Sing. be- 
zeichnet jeden Frevler; 3 3256! Jes 539: 
u. man bestimmte od. bestellte bei Frevlern 
sein Grab); — 2) meton. die Folge be- 
zeichnend: schuldig (Ex 918 927 Dt 1 

Nm 3531).‏ ;2424 +2 523 وول 
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v ו‎ in der Regel einem ar. 5 
١ doch s. u. bei 7%, ad, שממִית‎ 1 
mass. ,מ‎ 1) Buchstabe 5 oder Yo Lv 
1456 etc.; 2) Zahl 800 oder 300.; 3) Präfix 
,نيا‎ der, die, das. 


!ج58 Imp. v.‏ :שאו رجا" שא 


m. Ex 1915 19 137 Lv 911 Dt 164,‏ שאר 


Sauerteig. 
رمه صاصم‎ MNWI: Inf. c. von N)! 


nach 2404), s. INK, 1) Zr-‏ تسد (st.‏ שאת 
hebung, a) meton. für ihr Subjekt (Stil.‏ 
eine sich erhebende Stelle (Lv 189 0‏ :)23 
/f.] ete. — 1456), b) metaph.: Hoheit‏ 
(Gn 493 Hab 17 Ps 625 Hi 1311 3133);‏ 
Gn 47, freundliche Aufnahme (s.‏ )2 — 


0. נשא‎ 2, b). 
שב‎ 4. u. שיב‎ | 


Saw. im, 1 K 117 (ef. ar. 300000, ver- 


flechten): einzelner geflochtener oder zu- 
sammengedrehter Metallfaden. 


öth, f., 1) Flechtwerk über 016 '‏ שְבְכָה 
Ch Auf.;‏ 2 | .778 ع1 1( Säulenkapitäle‏ 

9 8 2517 || Jr 522£.); — 2) synekd. 
speziell: a) Fenstergitter (2 K 12); b) Jäger- 
garn (Hi 188). 

DIV Nm 323 (nach Hommel, altisr. Über- 
lieferung 274 == südar. Shibam), sonst 
mad Nm 32 38 Jos 1819 Jes 16sf. || 
Jr 4852: in Ruben, 


Jes 919 beweist‏ .2 שבעו wie‏ ,ב st.‏ שבע 
(ar. 400030, satiatus fuit) etc.; 22187 etc.;‏ 
etc., 1a) satt sein od.‏ | לטפע שב Imp.‏ 
werden, sich sättigen (mit Akk. Ex 1612‏ 
ete.: 3 9 32711); seltener mit 18 „von“ 8‏ 
Ps 10431 Pv 181 1914 1414 1820 Hi‏ 6611 
„mit“ Ps 655;‏ ב Qh 63, oder mit‏ 1922 
b) metaph.: «) positiv: befriedigt werden (das‏ 
8) :5811 وول Auge etc. Pv 2720» etc.;‏ 
od. wie) er (nun) Befriedigung erlangen‏ 
wird; vgl. „lebenssatt“ 1 Ch 231 2 Ch‏ 
od. 8( negativ: beladen werden (mit‏ ,)2415 
Schande etc. Hab 216 Ps 884 12381. Kl‏ 
meton. die Folge vertretend:‏ )2 — ;)330 
a) satt bekommen (Hes 16285 28 Hab 216 Pv‏ 





re 


0 רתוק‎ (s. u. bei ,(זרתק‎ Pl. רתוקות‎ 0. 250) 
Hes 723 1 K 621, Kette. 


(syr. r‘thäch, aufwallen) Pi. Imp.‏ רתח 
rm), wallen oder sieden lassen (Hes‏ 
Pu. Hi 3027 metaph.-psy-‏ — — .)245 
chologisck (Stil. 107), in innerliche Wallung‏ 
versetzt werden == äusserst ‚erregt sein.‏ 
.Hi., zum Wallen bringen )111/ 41 23).‏ — —. 
nn, Pl. s. man, Wallung steht in‏ 
סיר) Hes 245. Aber „lass wallen seine‏ 
I!) Wallungen !*‏ ס"ר .0 .8 „Topf“ ist auch f.;‏ 
ist doch unmöglich, weil das folgende‏ 
bezieht, also auch mom !‏ צאן m sich auf‏ 
beziehen muss. Folglich‏ צאן sich auf die‏ 
war 717 „ihre Fleischstücke“ (LXX hat‏ 
d01&) geschrieben u. ist‏ ننه ziemlich richtig:‏ 
verschrieben worden.‏ רת beim Blick auf‏ 


Mi 118, anspannen.‏ רתס .קמע ,רתם 
Vgl. ar. ratimatun, Faden, der als Ge-‏ 
dächtnisstütze um den Finger gebunden‏ 
רתך wird. Also ist nicht mit Ges.-B. auf‏ 
nach aram. 8211! „Wagen“ zu raten, und‏ 
Pi.‏ רתך neben diesem steht ja neuhebr.‏ 

„giessen“ (Dalman, WB 390). 


an (ar. ratamun, genista frutex), DAMM 


m., Ginsterstrauch 1 K 194f., dessen 
hartes Holz eine relativ lange brennende 
Kohle („Ghadakohle“! Ps 1204) liefert. 
Die bittere Wurzel kann nur den Aller- 
ärmsten als Nahrung dienen (Hi 304). 
רסמה‎ Nm 3318f.: eine Wüstenstation bei 
Kades Barnea (GRG 0814). 


(ar. 701000, wiederzusammen-‏ רתק 


knüpfen) Ni. PO}. Qh 126Q: „bevor 
wieder zusammengeknüpft wird“. ות‎ Qer& 
enthält aber eine Umdeutung (s. 0. bei רחק‎ 
Ni.!) — Pu.: gefesselt sein (Nah 310). 


Jes 401, Kette.‏ 6 רתקה* 


nm (v. nm, syr. 79/0600, tremuit) m 
Hos 131, Schrecken, als Abstr. نه .م‎ 
Schreckendes, u. dies, ist bei „sprechen“ 

= Drohworte. 
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„scharf betrachten“ u. geht dem syr. 
Pa33el sabbar, das auch „hoffen“ (dh. aus- 
blicken) heisst, parallel. Die Aussprache 
RB (in V.13 bei Kittel) dürfte sekundär 
sein, da das so singuläre Auftreten eines 
.مه || טבר‎ 302070 „exploravit“ nicht wahr- 
scheinlich ist. Pi. دوه‎ ar 
uä., ausblicken: 1) hoffen („aufe OR 0d. 
5 Jes 3818 Ps 10427 11916 1451); — 

2) warten (Ru 113). 


IW, جاجد .و‎ m. Ps 119116 1465, Aus- 
blick: Boffnung. 


סגא (syr. s°9@, magnus fuit, crevit),‏ שנא 
LA in Hi 811, wachsen, = 0‏ 
Wachstum verleihen‏ )1 ,جاو N’yDn;‏ 
9289i!); —- 2) me-‏ 8 :ל (Hi 122; Pte. mit‏ 
taph.-psychologisch (Stil. 107): jmdn. lo-‏ 
bend erheben (362).‏ 


TB u. noch die 3. Pl., 1) steil‏ ,שגב 
sein, meton. (Stil. 22): hochragend sein,‏ 
mit ]2 comparativum: zu hochragend dh.‏ 
metaph.: uneinnehmbar sein (Dt 236); — —‏ 
meton. die Vermittlung vertretend (Stil.‏ )2 
sich erheben (Hi 5 11 mit acc. relationis‏ :)22 
تاقد Ni.‏ ب nach 8 8 8281: an Heil).‏ 
ete., 1a) hoch, steil sein (Jes 265 3013‏ 
Pv 1811); b) meton. die Folge bezeichnend:‏ 
geschützt sein (Pv 1810); — 2) metaph.-‏ 
psychologisch (Stil. 107): a) erhaben sein‏ 
(Gott od. sein Name: Jes 211 17 124 335‏ 
Ps 14813), b) unfassbar 80% (Ps 1396).‏ 
Pi. 7330! etc., kausativ: 1) hoch‏ — — 
über-‏ صطة == jmdn.‏ (על ( über‏ ממ machen‏ 
legen sein lassen (Jes 910); — 2) jmdn.‏ 
steil machen dh. ihn schützen (Ps 202 6930‏ 
nn 592 107 41 mit 2 „vor“). — Pu.‏ 
geschützt werden. — — Hi.‏ ,2925 לי ,20 
Hi 362, direkt-kaus.: Erhabenheit‏ :30 
zeigen = erhaben wirken.‏ 


ma! Ps 9913 Hi 87 11 (LA:‏ ,)80 |( שנה 
NW"), wachsen. — — Hi. wor Ps 7312,‏ 
anwachsen lassen = mehren.‏ 

Ch 2aıf.; 1K 168 0: „geschützt«‏ 1 שגובץ 
(von Gott); nicht „lofty* [erhaben] von‏ 
Gott ausgesagt (Nöld., Enc. B. 3294).‏ 


שנב — שבע 


9720: 8015 Qh 18 48 59); (ל‎ 71 
werden (Pv 309); 6( 'überdrüssig werden (Jes 
111 2+ 95161. Hi 74). — — Ni. Hi 3131, 
gesättigt werden. — — Pi., sättigen 
Hes 719, auch mit dopp. Akk. (Ps 9014; 
3 53272). — — Hi., wie 2. 2. in YaUN7, 
1) sättigen Jes 5010f. etc., auch mit 
dopp. Akk. (Ps 8117 10540 13215 14713; 
3 $327n; beim Ptc. ist der erste Akk. be- 
greiflicherweise u. nach Parallelen [3 8 2899[ 
‚durch ל‎ „für“ == Genetiv ersetzt: Ps 14516), 
seltener mit 72 (Hes 324) od. 2 (Ps 1035) 
des Sättigungsmittels; — 2) metaph.: a) po- 
sitiv: hinreichend befeuchten Hi 3827, be- 
friedigen od. beglücken (Ps 9116); b) ne- 
gativ: überladen mit (Akk.) Bitterkeiten 
uä. Hi 9ıs. 

32V m., la) Sattheit, Übersättigung 
als Zustand (Qh 511), b) meton. (Stil. 22) 


st. Sättigungsmittel: Vorräte (Pv 310); 
— 2) metaph.: Überfluss 0, 8 


satt,‏ )1 ,סְבְעָד .م v2, Pl. D'y2D;‏ .6 ,שבע 
gesättigt (1825 2+ 277); — 2) metaph.:‏ 
a) positiv: befriedigt, reich (Dt 33323;‏ 
„an Lebenszeit“ Gn 8529 Hi 4217‏ ש' Dar‏ 
Ch 2928, u. dafür steht sehr erklärlicher-‏ 1 
weise auch das 210886 2282 Gn 258: „be-‏ 
friedigt* m &.), ungestört Pv 1923 (nämlich:‏ 
verbringt man die Nächte), b) negativ:‏ 
beladen (mit Schande etc.: Hi 1015 141).‏ 

Sättigung, wie in‏ )1 ,تأده ישבע 
(Ex 163‏ نقد yaö) „bis zum Sattwerden“‏ 
Lv 2519 265 Ps 7825), „entsprechend dei-‏ 
nem Appetit, deinem Sattwerden“ (Dt23 3%),‏ 
Ru 218: wegen u. nach ihrer eigenen Sätti-‏ 
gung (3 84088!(; — 2) metaph.: Befriedi-‏ 
gung (Ps 1611).‏ 

Hes 1649, Sattheit im objektiven‏ ש בעה* 
Sinne = Überfluss (an Nahrung).‏ 


Sattwerden (Jes 2313‏ )1 0600 שָבְצָה 


952 5611 Hes 8919 Hag 16); — 2) meton. 
(s. 0. שבע‎ 2a) 1168 16288: ohne dass du 
es satt bekommen hättest. 


Neh 215 (Kittel) heisst‏ שבר im Pte.‏ שכר 


1 שהר(ון -- رادم‎ 
ein Beweis vom Gegenteil. Mit Unrecht 
wollte also auch Winckler, altoriental. 
Forschungen 1192 in diesen Stellen und 
Gn 324 Ri 54 (s. 0.) ein hebr. 8002 „Berg, 

Gebirge“ finden. 


rm RT? 
noch bei Dichtern und Rednern erhalten 
(Dt 3213 Ps 88 5011 8044 9629 41 
Kl 49; 1108 104 1212 Jr 417 1814 Jes 569 
Jo 222), Gefilde, Feld. 
שדים+‎ in „Talgrund von Siddim“ (Gn 143 
8 10). Ob man mit Ges. Thes. nicht an 
ar. Sidddun uä. „Verstopfung, Schranke “.قن‎ 
erinnern darf? Im N. pr. könnte das $ 
sich erhalten haben. Auch war nach Gn 
1410 jene Gegend wirklich ein koupiertes 
Terrain. Weshalb denn hätte ا שָדִים‎ 
„Dämonental“, was Wellhausen, israelitisch- 
jüdische Geschichte® 105 als ursprüngliche 
Form jener Benennung annimmt, bei dieser 
Gegend, dem Terrain des späteren „Toten 
Meeres“, beseitigt werden sollen ? 


Aufstellung, Reihe‏ )1 بم ,0ه ה שַדָרָה 

(2 K 118 قد‎ | 2 Ch 2314); — 2) synekd. 

speziell: gemusterte Vertäfelung mit Quärres 
u. andern Lineamenten (1 K 69). 


s. ao 1 5‏ ,שה .0 ,)2104 ;(8/0 (st.‏ שה 
Dt 221, m. (Gn 8082 etc. 8‏ שי u.‏ 1434 
f. (Jr 5017, wo 5 das Volk Israel‏ ,)537 
ein‏ :צאך vertritt; ete.), nomen unitatis zu‏ 
Stück Kleinvieh (also Schaf od. Ziege)‏ 
Ps‏ שה Gn 303 etc. wie 2. B. in AK‏ 
ein umherirrendes Schaf, und so‏ ,176 119 
konnte es individualisierend (3 5 256b) auch‏ 
von Israel gesagt werden (Jr 5017), ist‏ 
دوع also dort nicht „kollektiv* (Ges.-B.)‏ 
durch‏ ה braucht. Die Ersetzung von‏ 
„Volk“ im Targum u. das „grex dis-‏ 09 
persus“ des Hieronymus können nicht‏ 
das Gegenteil beweisen. Vgl. „du Israel,‏ 
mein Knecht“ (Jes 418 etc.)!‏ 


שחל (syr. 56700, testatus est), s.‏ ام 
Zeuge (Hi 1619):‏ ,453 2108 .גט 


"DATD, im Ri 821 % (bei Midianitern: 


שרָה P. "TO, m., alte Form von‏ שו 





459. 


u שניא‎ (v. (שגא‎ Hi 36%, gross; 3723 im 
St. e. gedacht == gross an (Kraft). 
am ıK164K—-1W .و‎ ٠. 


(cf. ass. 300000, ziehen [trahere;‏ שרד 
Hos‏ 2824 وول Del. HWB 641[( Pi. TIO!‏ 
Hi 3910, synekd. speziell: viele‏ 1011 

. ebnende Züge über ein Feld bin machen 
dh. eggen. 


שרד ,שרי .و ,7 .0 (st. 3adai),‏ שָרָה 


art, رواجم‎ Pl. שריך‎ 1 K 2% (‚Tände, 
ne), or, 0. "W (die Auffassung 
dieser Form ale Sing. [Siegfried- Stade u. a.] 
ist unbegründet; denn auch in Ru 11 26a 
etc, schwankt die. Schreibart u. konnte 
auch der -Pl. „Gegenden, Striche“ gesagt 
werden); שדרת‎ 7 mal, 6. MITO Neh 122 
'u. 8 mal suffigiert, m., 1) Feld, a) das 
sogenannte „freie* Feld des Wildes etc. 
(Gn 22% ete.), auch Wald umschliessend 
(Hes 212), das offene Land im Unterschied 
von der ‘bewohnten Gegend (Gn 395 2 5 
121 etc.), — b) weshalb häufig vom 9 
als dem offenen Land einer Stadt die 
Rede ist (Jos 2112 Neh 112 etc. 1 Ch 
641; Ob 19) u. die „Landstädte* erwähnt 
werden (1 S 275), u. diese Tochterort- 
schaften sind auch Hes 266 3 gemeint, u. 
nicht ist von „Festland“ (BDB u. a.) dort 
die Rede; — 2 als unbewohnt u. wesent- 
lich eben, auch einen relativ freien Über- 
blick gewährend, daher „Feld der Späher“ 

(Auguren) Nm 2314; — — 2) synekd.: 

a) allgemeiner: Gegend od. Strich übhpt., 

wie in שרֶה‎ der Amalegiter (Gn 147 etc.), 
Gegend, resp. Striche der Moabiter (3635 
Nm 9190 Ru lif. 6ab 22 26 43), od. der 
Edomiter 660. (Gn 324 Ri 54; Ob 19); — 
b) speziell: das „Feld“ als Ackerfeld, 
Saatfeld .הט‎ Gn 25 318 377 1 5 1414 8. 0 
TAX etc.). — — 3) Übrigens ein Bewusst- 
sein davon, dass 71% die Bedeutung 
„Berg“ (ass. sadü; Del., HWB 642) be- 
sitze, zeigt die hbr. Titerstur nirgends 
‚(gegen Barth, ES 65f. u. a.). In „Höhen 
des 8000* (Ri 518; derselbe Gegensatz: 
Dt 3213a«aß Jr 173 1814 Ps 5011) liegt 
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(2 „über“ Ps 1435); 2) bedenken (Jes 
538; log. Objekt: es). 


WW ,(שטה |ן)‎ Pte. שטי‎ ₪. 21. (Ps 405), 
abtrünnig seiend (zu lügenhaftem Idol). 


Pte. TO, verflechten,‏ رناجج Po),‏ ||) שו 
synekd. von einer Hauptart gesagt: ver-‏ 
zäunen (Hos 28); mit”Y2 „hinter“ (Hil 10):‏ 
metaph. == eine Schutzmauer errichten.‏ 


MW, 5. שוכה‎ (altes :ה‎ 244) Ri 6 
Verzäunung x. 8. dh. das Gebüsch 6 
Dickicht, das jedem am nächsten lag. 


"SW Ri 94s, Geflecht: Bündel. 

K 410‏ 1 שכה Jos 155.1 8 171 od.‏ שוכה+ 
od. j5io 2 Ch 117 9818: in der Ebene Juda.‏ 

1548Q 1 Ch4ıs: im Gebirge Juda.‏ وول שוכו+ 

Ch 255: ? aus MD,‏ 1 שוקְתיץ* 


(ar. ddma, med. j, hinein- |‏ שיםחשום 
stecken etc.), DW (unrichtige Lesart in 2 Ch‏ 
م ,79 s. u. bei OU), ₪. Armin Hes‏ ;15 
mb 1 8 1918 728, m, aber 359 Gn‏ 
יָשוּם Nm 46 etc;‏ 201 ,)25%( א vor‏ 4015 
Dt 715 (P£.-‏ יְשִימֶם etc,‏ יָשִים ,411 Ex‏ 
Suffix: 242); DD! ete. 1 8 2215 etc.; Imp.‏ 
Ps 569, etc.; Inf. c.‏ שִימָה DW, verstärkt:‏ 
טִים Gn 457 660. (über 30mal) u.‏ שוּם 
Dt‏ שום nur 9 8 147 0 Hi 204; Inf. abs.‏ 
Nm 9421 Ob 4,‏ שים etc.; O9; pass.‏ 1715 
1a) setzen,‏ ,א שִימָה ,6 138 8 9 שוּמָה f.‏ 
stellen, aufsteller, aufrichten: Gn 28 28.18‏ 
etc., z. B. einen Gala Aller hat man‏ 
aufgerichtet gegen (?? Mi414) etc.,‏ ]3244 5 3[ 
was sich auch in der neuentdeckten aram.‏ 
Inschrift des Königs Zakir von Hamäth‏ 
findet (Ungnad bei Gressmann, Altorien-‏ 
talische Texte 09174: sie warfen Schanzen‏ 
auf gegen etc.), u. nach Joüons (191016)‏ 
טִים על scharfsinnigem Urteil zu blossem‏ 
absolutiert ist in 1 K 2012, während in‏ 
Hes 2324 gemeint ist: werden sie richten;‏ 
b) z.B. auch in 22 532, das Herz‏ — 
wohin stellen od. lenken dh. die Aufmerk-‏ 
etwas:‏ )2 ל ,> ,22( samkeit richten auf‏ 
etc., u. absolutiert (3 9208)‏ 41.22 وول 921 Ex‏ 
„aufmerken auf,‏ שום heisst auch blosses‏ 


| 


שים-שום - مور = = 


cf. ar. $ährun, nova luna etc.) Jes 318, 
Möndchen )8. 0. TÜR, ]292 u. syrische 
etc. Parallelen in 2413; aber „künstlicher 
Mond“ [Ges.-K. 09 5 s6g] liegt nicht in 
der sprachlichen Form des Wortes), als 
Amulett, od. Schmuck getragen. F. Perles, 
Analekten, S. 79 bemerkt, dass der 
„Schmuckgegenstand 1118 وول‎ 318 Halb- 
mond“ bedeute, wie auch das lateinische 
lunula, was die Vulgata setzt, nach Lübkers 
١ Reallexicon „ein elfenbeinener Halbmond 
auf den Schuhen der Senatoren“ ist, und 
fügt hinzu, dass Lane „Ägypten“ dies in 
seiner Darlegung über den ar. hildl bestätige. 
Aber ob es wirklich von den alten He- 
bräern gilt, ist damit nicht konstatiert, 
u. die hebr. Wortform heisst direkt nur 
„kleiner Mond. 


Ps 8910: Inf. 6. von ni.‏ שוא 


mv (mit ל‎ gegenüber * 528 s. 0.) 9 8 
189, Verflechtung, synekd. speziell: Geäst. 


mo D, zurückweichen, Ni.‏ |6 1 שוג 
weichen. — Hi. "©! (mit‏ ,12 8 2 כשוכ 
etc. $ 73 10%)‏ ووم .0 .8 Vorderverdopplung:‏ 
Hi 242, weichen lassen: verrücken.‏ 


1711 وول ID Pilpel yon‏ סיג |) 17 שוג 
(P. ©), umhegen (die Pflanzung!).‏ 


ول cf. ar. 3020, med.‏ ;1509 עיור) שיחדשות 
etec.;‏ שי diligens fuit), TO) 660.; Imp.‏ 
Inf. c. MW) Gn 9463 u. 5582 Ps 119148‏ 
erhielt sich gegenüber i im Inf. c. der‏ &( 
,([שיםדשום öfter: 1505-511; 2. 8. bei‏ ע"ור 
sinnen, wie am wahrscheinlichsten in‏ )1 
Gn 9468 u. mit 2 sphaerae „über“ sicher‏ 
in Ps 7718; 1052 | 1'Ch 169; Ps 15‏ 
zu übersetzen ist; — 2) me-‏ 148 78 48 27 28 
ton. die Folge vertretend (Stil. 19f.):‏ 
a) reden Ri 510, mit 2 „von“ Ps 6913,‏ 
vertritt auch. sonst‏ אֶרֶץ ;198 „zu@ (Hi‏ ל 
بط اج die Erdbewohner u. vgl. speziell‏ 
Gn 12%) u. transitiviert (3 8210. 11): be-‏ 
sprechen. (Ps 1455), anreden (Pv 62);‏ 
b) speziell: Klagen Ps 5518 774 Hi 7ıı.‏ 
IND! ete,, 1) nachsinnen‏ 201101 — — 
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| שיש-שוש -- שיםדשום 


Hi. Aha 1166 148: u. ich werde ihn 
machen (direkt-kaus. cf. Qal 14) zu einem 


Veranschaulichungsmittel (od. Paradigma) 


u. einem Gegenstand von Spöttereien; Imp. 


loslegen )== einen Angriff‏ :2121 הָשִימִי 


machen); D’®R Hi 420: achten auf od. 
beachten, wie Qal 1b. — — Ho. +05 
Milra3 Gn 2433 © (Kethib ריישם‎ wie 508, 


wofür aber jenes Qer& mitgelten sollte: 


14s5f.), gelegt werden. 
محم |ן) 1 שור‎ 7 in רישל‎ Hos 125, streiten 


-ז- 


(OR steht oft statt ,על‎ wider). _ 


cf. ar. wdsara, a‏ ; משור in‏ دود 0 II‏ שור 


N 


serrä divisit), רישר‎ 1 Ch 203, sägen (aber 


|| רישם‎ 2 ₪ 1231, geschrieben st. DRAW „u. 


er stellte sie an bei, etc.*]). 
روك‎ 1108 912 s. u. שור‎ II! 


Jes 9805 ist doch nicht „Reihe“‏ שורה 
-0מ86 )ררה = (Akk.: reihenweise), sondern‏ 


schirli, Panammu, 2. 6; Ed. Sachau, Mit- | 


teilungen aus den Orientalischen Samm- 
lungen etc. 93 72), und dieses ist doch = ar.. 


dur(r)a, vulgär auch dora (Freytag, Lex. 
ar.: milii genus), die Mohrenhirse (Sor- | 
ghum vulgare; Linne VI, 2), die bedeutend 


höher, als die gewöhnliche Hirse, wird. 
Aber nicht ist שורה‎ eine „Nebenform von 
MW Gerste, entlehnt aus einem semiti- 
schen Dialekt, in welchem das y stumm 
wurde ‚wie z. B. im Ass. u. Phön.“ (Me 
Pherson in Johns Hopkins Univ. Circulars 
0383), denn שערה‎ „Gerste“ ist auch in 
jener Sendschirli-Inschrift daneben genannt 
(Panammu-Inschrift, Z. 6 u. 9; Pl. St. abs. 
שערי‎ Hadad-Inschrift, Z. 5; Lidzbarski 
381 u. 441f.). 


Ri 164, ein Tal, wohl nach seinem‏ שורק+ 


Wein (s. u. PD) benannt (Sürik jetzt * 
Stunde westl. von Sor3a). 
PD Ir 221 .و‎ u. [שרק‎ , 


ששו nis,‏ رجام :)74 5 rs:‏ שישדשוש 


aber das Schluss-n ist‏ ,351 وول יששהם 
nur dittographisch (so schon 2564), also‏ 
; שישה שיש" Imp.‏ ;.660 ישיש neben‏ יששו = 


108 שוש Dt 309; abs.‏ שוש .0 كس[ 
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beachten“ (Ri 1930 708 4120 Ps 8514 Hi 
2 936 2412 34%, od. 5735 DD, das An- 

gesicht od. den Blick wohin richten (Gn 
3121; fixieren: 2 K 811), etwas beabsich- 


tigen (2 K 1918 etc.); — © feststellen 


(Gn 457: sichern; Ex 1525 28235 Hi 
283 etc.) od. bestimmen (Ex 88 2113 2 8 
7ı0 1 15 2034 Ps 195 1049 etc.); — 
d) metonymisch die Folge vertretend (Stil. 
19£.): herstellen (Nm 626 Jos 719 2 8 
147 وول‎ 4212 Neh 885 etc.), wie auch 
z. B. ein ,אות‎ Zeichen od. Wunder voll- 
bringen: Gn 415 Ex 102 ete.,; Erbarmen 
bezeigen: Jes 476), machen (Ex 36 
Jes 4319 Hes 2124 Ps 5023 Esr 104), an- 
stellen (2 8 1231 st. 921893 geschrieben) 
od. einsetzen als, bestellen zu etwas, mit 
dopp. Akk., (Gn 2737 1 5 81) oder mit 
Akk. u. 7 des Dativs .عه‎ (V. 5 660. Hes 448, 
wo das logische Objekt „Fremde“ aus 7 
dem Geiste vorschwebt, kaum n st. m [Ges.- 
12.009 %588[ verschrieben ist: cf. 3 %14!( 
machen zu mit dopp. Akk. (Ex 411aß 
[„ibn“] Jos 828 Hes 195 Mi 413 Ps 399 
4415 1043.ete.) od. mit ? des Prädikativs 
(Gn 2113 ete. Jes 252 [3 $406u] 492%( 
> „machen wie“ (3 Gn 1316 060. وول‎ 4928 ete.); 
— 2a) legen (Gn 229 66. Ex 421 etc. 
Lv 685 ete.), wie auch 2. B. in „seine 
Seele in seine hohle Hand legen“ (Ri 123 
1 8 195 28 21 Hi 1314) = sein Leben dran 
setzen od. wagen, od. in על לב‎ DD „et- 
was sich zu Herzen nehmen“ — bedacht 
sein auf etwas (Jes 477 etc. Jr 12116 Mal 
22 Dn 18); — b) synekd. erweitert: 
6( anbringen, wie 2. B. einen Ring-an 
(22) der Nase (Gn 2447) ete., oder 8( ver- 
setzen HL 612 mit Verlust von ב‎ vor מ‎ 
(cf. 8 s330m), od. (ץ‎ deponieren, eine 
Bleibstätte finden lassen, wie hauptsächlich 
den Namen Gottes (Dt 195 21 144 ₪ 
93 1136 2 א‎ 214); Hi 173: deponiere 
doch (etwas, nämlich als Pfand, wie die 
Fortsetzung ergibt), u. ähnlich ist der 
Sinn des Verbs auch in Jes 5310: wem 
seine Seele ein Schuldopfer niederlegt 
(gleichsam anf dem Altar: Gn 229) od. 
darbringt; Ps 569: aufbewahren. — — 
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Anzeichen für Sache (Stil. 31): spielen: 
a) im allgemeinen (Pv 830f. etc.; a „mit“ 
Ps 10426 Hi 4020 29); b) Unterhaltungs- 
spiele treiben (Sach 85; Jr 3019 314); 


c) lustige Bewegungen machen = hüpfen 
)2 8 65 21 || 1 Ch 138 152); d) Kampf- 
spiele vorführen (2 S 21). — -- 


direkt-kaus.: ein Gelächter anstellen = 
spotten על)‎ „über“ 2 Ch 3010). | 


m., 1) Lachen, Scherzen‏ שחוק u.‏ שחק 


(Ps 1262 Pv 102 1418 Hi 821 Qh 2 
73 6 1019); — 2) metor. (Stil. 20): Gegen- 
stand des Spottes == „Gelächter“ (Jr 7 
48961. [3 5 3426] 39 Hi 124 Kl 314 


im, 1108 52, Abweichen-‏ , (שטה || שגט (v.‏ שמ" 


der, meton. (St. 19%: Irregehender. 


(äth. Satdja, a recta via aberravit;‏ שָמה 


Dim. 0) امم‎ moon, יָשם‎ Pv 72; Imp. 
:صاصم‎ 1) abwescken (Pv 415 7%); ل‎ 

2) meta ph. -paycholegisch und dabei synekd. 
speziell: ehelich untreu werden (Nm 512ff.). 


DOW (ef. jew), הישטם‎ 600. Gn 2741 49% 


5015 Ps 554 Hı 169 3021, befehden. 


(ar. Satana, 8070788008 fuit), 723281287:‏ ש 
ל 2 


Inf. 6. suff. WOW (i: .و‎ 0. 552 u. 128); 
Pte. שר‎ etc., 1) anfeinden, bekämpfen 
(Ps 3821 7118 1094 20 29); — 2) synekd. 
speziell: anklagen (Sach 31). 


ww m., 1) Widersacher (Nm 222 m 


mit 2: „als“; mit ל‎ „zu“ in 2 8 19 23) 
od. Gegner übhpt. (1 5 294 1 K 5ıs 1114 
23 95 Ps 1096); — 2) synekd. speziell: 
joun, der Widersacher der Menschen bei 
Gott (Sach 311. Hi 16 — 27) u. sie zur 
Sünde reizend. Schliesslich ist dieser Aus- 
druck zum N. pr. geworden: 0% 1 Ch 191. | 
Parallelen giebt 3 5 295k. 


mb I „Befehdung“ Gn 2621: ein Brunnen. 


Esr 46, Anklage.‏ 11 שטנָה 


Hi 206, Erhebung,‏ )479 9145 כשא .+) שיא* 
meton. die Wirkung vertretend: Empor-‏ 
ragen, Hervorragendheit. Auch die LXX‏ 


שיא -- שישדשוש 


ursprünglich: vor Freude hüpfen:‏ ,מש 
(Dt 2863 etc.) od.‏ על frohlocken mit‏ )1 
wie bei andern Verben des Sichfreuens‏ 2 
(Jes 6110 etc. 351 durch das Suffix er-‏ 
ל setzt [3 5 2], wenn D echt wäre) oder‏ 
(Ps 196) = „über“, 1108 91159: wohlan‏ 
wir werden frohlocken! (3 8 356); —‏ 
meton. als Anzeichen für Vorgang (Stil.‏ )2 
höchst ‚bereit: oder begierig sein (Ps‏ :)31 
1 יאל .0 wie andere „Formverba“ [s.‏ ,)196 

. u. $ 1131] auch mit antikem „und“ kon- 
struiert: Jes 644 „den, der sich freut u. 
١ 600.* == der mit innerer Freude Gerechtig- 

keit übt. 

Am 41% „sein Sinnen“ geht‏ שחל in‏ שח* 
parallel mit TO (s. u.) u. bildete wahr-‏ 
scheinlich gar kein selbständiges Wort‏ 
(ef. N’D, IND ete. 2501).‏ 

Hi 933 su DD 1‏ שח 


שחות (syr. 6072, lavit, natavit)‏ كد 


Jes 2511, schwimmen. — Hi.‏ שחה 
ION Ps 67, gleichsam zum Schwimmen‏ 
bringen == überschwemmen.‏ 


< 
lei”) (st. Sachw v. שחה‎ : 260 497), Schwim- 
men (Hes 475: Wasser zum Schwimmen- 
können). 
שחוק‎ „Lachen“ 8. u. pw! 


. مام‎ (aram. DUO, auspressen; Dalman, 
WB 274), אֶסְחַם‎ Gn 4011, auspressen. 


bedeutet nach ar. Sahapha‏ 16 41 1168 שחיףי 


„detraxit cutem*: Gehobeltes dh. دوع‎ 
hobeltes Bret. 


שחקר risit; Dim.),‏ رمعوةطمهة (äth.‏ שחק 
 1( lachen an‏ שח()ק .6 Inf.‏ روه PD!‏ > 
„über‘‘ Ps 24 etc. 528 etc.‏ על .200 
meton. nach Stil. 31: Ausdruck des Spottens‏ 
Sicherhabenfühlens über ein Objekt);‏ .00 
synekd. erweitert: Scherze treiben‏ )2 — 
.660 قرام וְשְחַקְתִי (Ri 1627). — — Pi.‏ 
intensiv u. a lachen:‏ )1 660.0 משחק 
a) scherzen (1 8 187 Jr 1517 Pv 26:‏ 
bloss spassen dh. zum Schein handeln),‏ 
Scherze vorführen (5, jmdm.: Ri 162);‏ 
synekd. erweitert od. meton. als‏ )2 ,— 


שכו -- שיא 


> „Klage“ Ges.-B;, denn dabei ist die 
Aussage fast tautologisch); b) synekd. 
speziell: Kummer, Sorge (1 5 116 Ps_ 
553; Hi 718: mittragen soll an meinem 
Kummer etc.; 927); — 2) meton. (Stil. 
19f.) die Folge vertretend: a) Reden 
(2 K 911: mv ש600)0ג600‎ aörod „‚sein Ge- 
schwätz‘ ist nur im Sinne des beschwich- 
tigen wollenden Jehu richtig; Ps 10434); 
b) speziell: Klage (Ps 642 Pv 239; Hi 
101: 8. 0. 2% 1, 2c; 214). 
שיח‎ Il (ef. ass. ,שיח‎ wachsen, Del., HWB 
653) im, m., Gewächs, synekd.-speziell: 
Gesträuch, Strauch (Gn 25 2115 Hi 304 7). 
שיחַה‎ (v. MOD) ete., Nachdenken, me- 
ton. (Stil. 22): 1) Objekt des Sinnens 
(Ps 11997 9); — 2) die aus nachdenk- 
licher Betrachtung folgende Andachts- 
stimmung od. Religiosität (Hi 154). 
סִים-שלם .0 .8 .660 שִים‎ 
,م ' שד‎ To), 5<3 Nm 3355, Dorn, 
metaph.: gefährliche Reizmittel zu falscher 
Kultur. 


Zaun, Gehege,‏ ,96 [א שפר s.‏ , (שכך (v.‏ שךף 


synekd. als Teil für das Ganze: Behau- 


sung uä. 
שכה*‎ zeigt sich in שכוּ מַשְכִּית‎ mw! 


url”) (v. (שכך‎ 07 Hi 4031, Stachel, 
synekd. verallgemeinert, wie das ar. Sikkatun 
„scharfe Waffe“. 

.שוכה .0 .8 410 3 1 שכה+ 


SV (v. mai, syr. s°khä, 
schauen), 1) in einem Ortsnamen (1 8 
1922: Warte); eine Zisterne auf kahler 
„Höhe“ (LXXB: Zegi, ,(שפי‎ wozu Ges.-B. 
neigt, ist nicht recht natürlich; — 2) in 
2» Hi 3836: Spekulation, wenn ur- 
sprünglich 5 (ohne Artikel) u. 1 als Suffix 
gemeint war 2611.(. Aber im masso- 

retischen 772182 war 2 als Ableitungssilbe 

aufgefasst, u. dann kann ‚was zu Speku- 
lation gehört‘‘, Spekulationsorgan ge- 
meint sein. Dann treffe ich mit Frd. 


nach etwas 





0463 


dachte an כנטא‎ mit ihrem 5606 „Geschenke“ 
(als Begütigungsmittel), und Qimchi, WB 
giebt: ‚seine Grösse u. seine Überhebung‘. 
.בצע‎ Del., Hiob 09161 übersetzt: ‚Flug‘; 
aber dass däs ass. (שרא,,‎ fliegen‘‘ in einem 
einzelnen Derivat in das Hbr. hereinragte, 
ist nicht wahrscheinlich. Auch ist „sein 
Flug‘ nicht parallel zu „sein Kopf“. 

Dt 448, Bezeichnung des Gebirgs-‏ שיאן+ 
stock Hermon (s. 0. +7") als „gewaltig‏ 
sich erhebender od. gipfelreich“. 7‏ 


(ar. $äba, med. j., incanuit caput),‏ שיב 
Hi 1510 grau‏ 199 8 1 שָב Pte.‏ ;שבתי 
meton. das Anzeichen für den‏ خلا 
Vorgang setzend (Stil. 31): alt werden.‏ 


öfter SW etc.,‏ ,)!240 ;144 א 1( שיב* 
MI (nicht „mit suff. NV; 3 Ges.-B.;‏ .8 
nur AR LA kommt 702% Ru 415 vor) 0‏ 
la) graues Haar (Dt 3225 1108 79 etc.),‏ 
b) synekd. (Stil. 60) für die ganze Person:‏ 
„Ergraute(r) oder ‘Graugewordene(r)“‏ 
K 26 9 (cf. Ru 415); —‏ 1 81 4429 4238 
meton. (Stil. 30f.) gesetzt: a) für das‏ )2 
dadurch charakterisierte Lebensstadium =‏ 
Greisenalter, (hohes) Alter (Gn 1515‏ 
Ri832 1 Ch 2928: 1 K 144 Ps 7118 9215;‏ 958 
metaph.: „fernste Dauer“ Jes 464), b) für‏ 
den Besitzer == Greis od. Greisin Lv 1932.‏ 


(כשג K 1827), Erstrebung, Plan (v.‏ 1( שיג 
cf. in der LXX: xpnnatikeı „er be-‏ 2479 
treibt Staatsgeschäfte uä.‘). Dies ist wahr-‏ 
scheinlicher, als Beiseitegehen (Vulg.: „in‏ 
est“, aber vielmehr wäre es‏ 6170780910 
euphemistisch gemeint nach Stil. 37), so-‏ 
dass das Wort von mio 1 käme, Zu LXX‏ 
u. Vulg. vgl. Nestle, ZATW 03338 u. 08231.‏ 


Dt 272 4, überkalken.‏ ושדף Verb,‏ שיד 


فول 4 272 Kalktünche) Dt‏ מש (ar.‏ שידי 
gelöschter [s. o..%2!] Kalk.‏ ,3312 
MO!‏ .0 .م שיל amd,‏ 


min. Tv, sinnen!‏ .0 .8 ו שיח 


"CD, m., 1a) Sinnen,‏ ,(שיח-שוח ,+) 1 שיח 
Nachdenken (1 K 1827; Hi 232: Sinnen‏ 





= 3 


zeigen und daher Erfolg haben. -- — 
Hi. 307 etc, 2. B. Inf. abs. PUT Jr 
315 Hi 34% u. הַשְפָּל‎ Ir 93 etc.; Pte. 7% 
משַכְּלֶת‎ 2. 2, 1) meistens direkt-kaus.: 
a) bötssohten (mit Akk. oder Objektiv- 
satz: Dt 3229 وول‎ 4120 Ps 6410 1067 
Hi 3427), achten auf (2, אל ,על ,ל‎ Ps 412 
1019 Pv 1690 Neh 813; also fast nur 
poetisch-rhetorisch); — b) gewöhnlich rein 
psychologisch: Einsicht haben (Am 8 
etc.) oder Einsicht gewinnen (Gn 36 etc. 
Ps 210 119%; Dn 925: verstehen), Ein- 
sicht an den Tag legen (Jr 235 Ps 363; 
2 Ch 302: Verständnis für die Sache 
Jahves entspricht dort, dem Kontext mehr, 
als „kunstvoll spielen“ [Ges.-B.]); — Inf. 
abs. „mit Einsicht‘ (Jr 315) und substan- 
tiviert: Einsicht (Pv 18 9116 Hi 3435); 
— 6( meton. die Folge vertretend: ein- 
sichtsvoll (,„weislich“) handeln (Jos 
17f. 1 8 1858.( oder Erfolg haben 
(2 K 187; Jes 5213: hier so gemäss den 
parallelen Ausdrücken, die den Erfolg 
klimaktisch beschreiben; Jr 1021; 509: 
viele Manuskripte haben ">92 u. LXX 
in 279: ouverög mit Recht wegen der ‚Fort- 
setzung etc.; Pv 178); — — 2) -ם1‎ 
direkt-kaus.: a) einsichtig machen, be- 
lehren (Ps 328 Pv 162; 2111: 5 als 
Akkusativzeichen hat beim Inf. Parallelen 
in 3 5 2899; Neh 92%), jmdn. etwas lehren 
(mit dopp. Akk.: Dn 92; mit על‎ der 
Person: 1 Ch 28198); — b) erfolgreich 
machen (Dt 998 1 K 23), absolutiert: 
Erfolg verschaffen (Pv 178: wohin auch 
immer es sich wendet, wird es Erfolg 
verschaffen). 


I (ar. 8000/00 ligavit; 300000, obs-‏ שכל 
Gn 4814, auf eine eigen-‏ שפל ,زط cura fuit)‏ 
artige Weise verbinden oder verwirren:‏ 
kreuzweise legen; LXX richtig: &vaAAdE,‏ 
mit Vertauschung: kreuzweise.‏ 


m., 1( im‏ ,5% .و ,ש' .2 ,(19) ا < روط 
,(1 שכל .ד) guten Sinne: Einsicht, Klugheit‏ 
wie z. B. in „trefflich od. hervorragend‏ 
(MMO) an Einsicht“ (1 8 253) od. in‏ 


שָכֶל-- שָכו 


Delitzschs Deutung (Hiob 1902170) „ein 
poetisches Wort für Herz od. Herzkammer 
08.* zusammen, 


öth 108 216, doch Schau-‏ ,(שכה (v.‏ שכיה' 


objekt, Schaustück x. &, wahrscheinlich 
Schiffswimpel od. Schiffszeichen, weil auch 
in den parallelen Sätzen mit einander ver- 
wandte Grössen zusammengestellt sind. 
a (v. MO) „umhegt hat Jahve“, eine 
LA in 1 Ch 81. 


vgl. die dabei stehende Er-‏ ; שכך (v.‏ مرا 
 örterung und das syr. sakkinä: 2155!) Pv‏ 
Messer.‏ ,232 


دوع )1 e.. etc. 1. I,‏ ,שכיר 
mietet ‘(Ex 2214), im ‚Unterschied von‏ 
dem in dauerndem Dienste stehenden‏ 
Knechte vorübergehend (Lv 2550 Schluss)‏ 
um Lohn (Hi 71) gedungen, daher Tage-‏ 
löhner (Ex 1245 etc.); — 2) in Sold‏ 
genommen: Jes. 1614 2116: Tagelöhner‏ 
oder Söldner (Jahre so mühevoll und‏ 
kampfreich, wie etc.; „genau berechnet“‏ 
[Ges.-B.] entspricht nicht dem geistigen‏ 
Verhältnis der Prophetie zur Chronologie);‏ 
Jr 40‏ 


Anwerbung (Parallelen:‏ ,790 وول שכירה 


3 8 9888[( zum Ersatz von „in Dienst ₪6- 
nommen uä.“ 


(I PD): 20) Ex 3322, abwehrend‏ שכך 
u. dadurch schützend breiten ist wahr-‏ 
scheinlicher, als decken. -- 1‏ 
Hi 1011, flechten od. 872680. spe-‏ שכך 
ziell: weben (3 „aus“).‏ 
Anm. Von diesem Verb, das natürlicher-‏ 
weise auch „verzäunen“ hiess, konnte „Ge-‏ 
herkommen, u.da dieser‏ (שך) flecht, Zaun“‏ 
oft aus Dornhecken bestand, Konnte mit‏ 
demselben Verb auch 7% „Dorn“ und >%‏ 
„Stachel“ (s. 0.( zusammenhängen. Deshalb‏ 
wie nur ein mv, an-‏ ,שכך ist nur ein‏ 
gesetzt worden.‏ 


usw I (syr. s®khal, Etbpa33al: consideravit, 


intellexit) 1 S 1830, betrachten, metaph.- 
psychologisch: Einsicht oder Klugheit 


5 
נש 


at - שָמאל‎ 


(Ex 998 5 Dt 2413 1 א‎ 1121. Mi 98 Ps 
1042); — 2) im Pl. synekd. verallgemeinert: 
Gewänder, Kleider (Dt 294 Jos 95. 8 
228 1 K 1025 Hi 931 66.(. 

Ch 211 (8. 0.(‏ 1 שלם 
Ru 421. Die vermittelnde Form‏ שלמלן || u.‏ 
kann in salmän ‚einhüllend == beschützend‏ 
(ist Gott)“ liegen, das teils sein n verlor‏ 
in ön über-‏ مه (Beispiele: 2479) u. teils‏ 
gehen liess.‏ 


Ru 421 s. 0. bei 7258 IT!‏ מלמין+ 
Neh 74: ? „Hülle (s. u. bei mW‏ שלמי+ 


das Arabische!) dh. Schutz ist Jahve‘“. _ 

„anzünden‘“ käme (Ges.‏ הש"ק wovon‏ ,שלק 
סלק B.), giebt es nicht und kann auch von‏ 
„aufsteigen‘‘ schon deswegen nicht mit‏ 
BDB 969 abgeleitet werden, weil dieses‏ 
mit anderem Sibilanten ja auch im‏ סלק 
Hbr. existiert; s. 0. pw»!‏ 


[שמאל u.‏ .8 .66 שמאול 


dem aus Ja’mun‏ —( שמאול dann‏ ,שמאל 


„linke Gegend: 2 entstandenen 
ar. Simdälun; 2183), s. 7 שמא‎ etc., la) linke 
Seite, «) oft als Akk. der Richtung: 
„zur Linken „oder“ (nach) links“ Gn 
139 666.0 aber auch ها"‎ 52 2449 etc. heisst 
„nach links“; 8( משמאל‎ mit יע מן‎ : 
zur Linken 1 K 7 وه‎ 2 Ch 4sff.; "072 Hes 
110 2 Ch 317 (12 2a«!): auf der ne Seite 
und mit nachfolgendem Genitiv = links 
von Gn 4813 etc.; y) Ersatz von „link“ 
in "© יד‎ (Ri 321 720 Hes 393); — b) synekd. 
für den Hauptteil: die Linke (= linke 
Hand) Gn 48181. Ri 1629 Jon 411 Pv 316 
HL 26 83 Dn 127; — 2) usuell wegen 
Orientierung mit dem Blick nach Osten: 


730 II Ru 420 || 522 





„Einsicht herstellen od. darbieten“.‏ ماده ש' 


' םפא)‎ 88) u. als inneres Objekt bei 77} 
2 Ch 211: der Einsicht u. Verstand zu be- 
urteilen versteht; od. bei 207 2 Ch 302 
zum Ausdruck von „treffliches Verständnis 
zeigen“; — 2) im schlimmen Sinne: Ver- 
schlagenheit (Dn 895: u. auf Grund = 
Dank seiner Abgefeimtheit, nun_da etc. 
3 %871(. Die LXX zu Dn 825: xal Zn 
1006 66006 ذم‎ dtavönna 00100 fasst den Aus- 
druck so, dass er metonymisch die Ver- 
mittlung od. Wirkung vertreten würde: 
Sinnen, Planen, Intriguieren. 

دوع „Torheit‘‘‏ סְכָלוּת Qh 117 st.‏ שכלוּת 
schrieben (Parallelen giebt 245911).‏ 


=] (ar. $akara, praemio donavit; etc.) 
ete.; DW" etc., 

z.B. mit על‎ „gegen“ (Dt 235 9 16 
Neh 132) od. mit 2 „für“ Ri 94; b) fast 
== bestechen (Neh 612f.); — 2) + 
erweitert: erwerben (2 „für“ Gn 3016). — 
— ,גא‎ sich verdingen (2 „für“ 8 
25). — — Hithpa. 7220572 Hag 1e, sich 
verdingen (s. 0. bei”? X1). 


33 
رج .6 ,שכר‎ m., 1) Löhnung (vgl. das 
Arabische bei 72%) وول‎ 1910: alle, die 
um Lohn arbeiten; — 2) synekd. ‚gene- 
ralisiert: Belohnung (Pv 1118 wahrhaftige 
Belohnung). 


m., 1) Lohn‏ .60 2%" .₪ ,0 .6 .שכר 
(Gn 151 ete.); — 2) synekd. speziell:‏ 
a) Mietspreis (des Tieres) Ex 2214b; b) Er-‏ 
trag (Sach 810). .‏ 

+20 „Lohn od. Vergeltung für ein Gebet 
etc.“ ist es (das Kind) 1 Ch 1135| 8 
9 6 2333; 1 Ch 264. 


la) dingen od. mieten 


Norden Hi 239, "85 (mit 12 Nr. 986( 
Jos 1927, nordwärts, מש ל‎ Gn 1415 nörd- 
lich“ und dafür על"ם'‎ Hes 1646; — — 
3) denominiert davon ist das Hi. ה‎ NEN 
ete.; Imp. aD (mit Übergehung des 
Sp. N 2480); Inf. 6. ;הַשְמִיל‎ Pte. DINAYN, ac) 
nach links gehen (Ga 1392 ₪ 
zum Ausdruck von „nach links hin‘ dienend: 
Hes 2121), 8( metaph.-psychologisch (Stil. 
107): sich links (dh. vom rechten Wege 


30 


May Jr 4621 8. 0. aD! 


st. 807000: 2119; ar. salwäj, co-‏ ; שלר א) שליו 
Wachtel (kollektiv)‏ رم turnix), Pl. DW,‏ 
on 1613 Nm 11a (pluralistert) 32 Ps 10540.‏ 
oft beim N. pr.: 2347) „Hülle“‏ א) שְַלְמָא++ 
ist Gott: 1 Ch 25ı 54; 11. s. u. bei aD!‏ 
aa 1 (st. WIRD: 20a), c. ete.; Nino,‏ 
Obergewand, Mantel‏ )1 م moi,‏ .8 


König, Hebr. Wörterbuch. 
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NORD Ps 1611 4516 (Pl. bei‏ رمه שמחה 


psychologischen Phänomenen: 3 $ 2628), f., 
la) Freude, wie z. B. bei der Ernte etc. 
(Jes 92 1610) od. als inneres Objekt zum 
Ausdruck des „sehr“ bei שמח‎ (s. 0.) u. 
bei רכך‎ Jr 317, od. mit dem potenzierenden 
Attribut 23 „meines Jubels“ meine 
jubelnde Freude (Ps 434), od. im Zeugma 
(Stil. 161) Est 9171. 22: „Gelage u. Freude“ 
== fröhliches Gelage; — b) wahrscheinlich 
meton. (Stil. 22) für die Vermittlung: 
„Lachen od. Scherz“ (Gn 3127 1 S 186 
2 Ch 2318); — 2) synekd. als Hauptteil 
für das Ganze: Freudenfest (MY, ver- 
anstalten: Neh 812 1227 2 Ch 3023). 

mass. שמחה‎ jn MM MNIMD Jos 11 „Ge- 
setzesfreude“ dh. letzter Tag des Laub- 
hüttenfestes, wo die Verlesung des Penta- 
teuch beschlossen wird. 


bedeutet nach dem Zu-‏ 418 גשַמִיכָה 


sammenhang ‚Decke‘ (so auch . Moore, 
100 z. St.) u. kann st. '9, was auch in 
MSS vorkommt, zur Andeutung seines 
speziellen Sinnes „Stütze, Erquickung x. 6. 
= Schlafdecke“ mit '® geschrieben 


worden sein. 


in AUT etc. 2 8 1419 etc. s. 0. bei‏ שמל* 


Nr. 31‏ שמאל 


(ar. 30/0010, circumdedit) etc., Pl.‏ שמלה 
Gn 4522 Ex 322 123, 6. 50,‏ שמלת nur‏ 
fs>1) weites Obergewand od. Vene‏ 
(Gn 923 ete.; Soldatenmantel: Jes 94), in‏ 
der Nacht natürlicherweise als Decke ge-‏ 
braucht (Ex 2226 Dt 2217), daher nicht‏ 
abzupfänden, auch zum Einpacken dienend‏ 
(Ex 1234 Pv 304); — 2) synekd. ver-‏ 
allgemeinert: Gewand od. Kleid übhpt.‏ 
(Gn 352 3734 ete.), auch kollektiv: Gewan-‏ 
dung od. Kleidung (Jes 41).‏ 
ron, ein Edomiter (Gn 3681. || 1 Ch‏ 
147f.).‏ 


Esr 246 K: Hülle — — Schutz ist Jahve‏ שמליץ 
(ef. bei 2%).‏ 


and (Ges.-B.) giebt es nicht. 
nnd Pr 303 s. u, NARU! 


= man 


שמאל 


ab) wenden .(Jes 3021); — b) die linke 
Hand gebrauchen 1 Ch 122). 


RU ist in Ges.-B.15 richtig ge-‏ שמאלי 


tilgt worden], "לית كر‎ Lv 141-7 1 11 
2 K 1111. Hes 44 2 Ch 817 2310, Adjek- 
tiv: link. 
MaUT مول‎ 5110 (v. OD) cf. I, 2! 
שמהוּ‎ 1168 720 (v. (שוס‎ mit :הר ה‎ (das 
Volk) machte ihn. 


Verb (ef. ar. Sämaha, 81008 fuit),‏ שמח* 
etc.;‏ שמח mm 2. ete.; MED! ete.;‏ ,שמח 
Inf. 6. non, tesa och lei.e ge-‏ 
hoben sein, von Hochgefühl erfüllt sein‏ 
sich freuen, 18( oft mit 2 sphaerae:‏ == 
„über“ 2. B. vor Inf. (Dt 3318 Ps’ 10538‏ 
darüber, dass etc.) od. vor Pte.‏ = 292 ץצ 
(Ps 1221; 8 5 4126: Ich habe mich gefreut:‏ 
causale:‏ ל wenn man mir sagte), auch mit‏ 
„über“ (Jes 916 392 Jon 46 1 Ch 299),‏ 
ete. Hes‏ 148 وول „‚betreffs“‏ אֶל od.‏ ל mit‏ 
b) mit dem steigernden innern Objekt‏ ;256 
„sich sehr freuen“ (1 K 1%‏ — שמחה 3 
Jon 46 1 Ch 299); — 2) absolut Freude‏ 


haben (Pv 518) mit 12 „von... . her“ dh. 
in prägnanter Konstruktion: an Spröss- 
lingen des Weibes 060. — — Pi. mv 
(Dt 245) ete.; MW! ete.; שמח‎ etc.; Inf. 


abs. AU Jr 2015; T2WN, kausativ: a) er- 
freuen (Hos 73 mit Ironie gesagt; Ps 
104 15 nn b) sich freuen lassen 
(„über“ Ps 302 00. = על‎ Kl 2ır; 
mit מך‎ causale in 2 Ch 2027: von wegen 
der Besiegung etc. u. wirklich mit 72 
praegnans [3 % 2136] in Jr 3113: sodass 
sie vergessen konnten etc.); c) mit dem 
innern Objekt 7 215 Neh 1243: eine grosse 
Freude erleben lassen. — — Hi., sich 
freuen lassen (Ps 8933). 

Ps 35% (sich 0‏ لأ" ,6 | שמחים ,שמח 
(fröhlich‏ وول über mein Unglück), Tal‏ 
im Herzen); f. mv, sich freuend od.‏ 
fröhlich, a) „über“ (? Pr 175 21);‏ 
b) mit 129 praegnans (3$218c) 62 01‏ 
sich freuend erholen von; c) mit dem inneren‏ 
K 140: eine lebhafte Freude‏ 1 שמחה Objekt‏ 
zeigend.‏ 





שעיר 5 


über seinen Krieg gegen Hazael von Da- 
maskus (842 +. Chr) sagt: „Den Saniru, 
eine Bergspitze gegenüber dem Libanon, 
machte er zu seiner Festung“ (A. Ungnad 
bei Gressmann, Altorientalische Texte etc. 
09112). 

MID 660. Jo 111 ete. 8. u. 7, Gerste! 
yo LA Hi 202 =. u. Brayip1 


I (ar. 563/70 pilosus fuit), 1( haarig‏ שָעִיר 
in Gen 273; —‏ ثم ;821 Gn 9711 Dn‏ 
synekd. speziell: a) langhaariges Tier‏ )2 
„Bock‏ שת x. & = Ziege und zwar a)‏ 
(Gn 3731; 060. oft als Sündopfertier er-‏ 
wähnt: Lv 4938. 56 98 15 1016 1615f.‏ 
Nm 7168. 1524 98158. 295ff. Hes‏ 2319 
שְעִירֶה )$ Ch 293) und‏ 2 4523 25 489 
Ziege (in pleonastischem Ausdruck: Lv‏ 
b) Pl.: als bocksgestaltig vor-‏ — ;)42.56 
gestellte Dämonen der Wüste Lv 177;‏ 
3414 1321 وول gelesen;‏ שערים K 238 st.‏ ל 
:1 طن 2 2Ch1115;in LXX Lv177 und‏ 
Jes 1321 und 3414: daınövim,‏ ,هماه هن 40% 


٠: vgl. Hans Duhm, die bösen Geister im 


A. T. 054ff. Über den „Sündenbock“ 
der Babylonier findet man Verhandlungen 
zwischen J. D. Prince u. Fossey im Journal 
Asiatique 10, tome II, 133, u. Fosseys 
„vorsichtige Zurückhaltung“ wird sowohl 
von Brockelmann in ZDMG 0425 als auch 
von Carl Bezold im Archiv für Religions- 
wissenschaft 07120 gebilligt. 


II (ef. ar. 3002070, minxit canis;‏ שעיר* 
disgregatus fuit), DY’YW Dt 322, Regen-‏ 
tropfen, Regenspritzer.‏ 
ist wohl richtig von Nöldeke, ZDMG‏ שעיר+ 
nämlich dem Bergnamen‏ ,1 שָעַר mit‏ 40165 
der haarige“ dh. gutbewaldete,‏ ته 61-153 
שִָיְרַה Eueangengestellt worden; Lok.‏ 
Se3ir, — 1) die von Edom besetzte Ge‏ 
 birgsgegend südlich vom Toten Meere (Gn‏ 
Dt 948. Ri 54 Jes 2111‏ 391416 324 146 
Hes 958 [hier erst später eingeschaltet; cf.‏ 
Ch 2010; cf. Seri in den Amarna-‏ 2 ]12-14 
texten 18126); — 2) ein Horiter-Stamm‏ 
in Edom (Gn 3620f. 30); — 3) ein Berg‏ 
in Juda (Jos 1510).‏ 


30* 


ete. etc., 


nv (ar. Sani/jJa, odit) | ns ; NION etc.; 


Dr AND; Inf. e. שנאת שנא‎ Pv 8 
00 Anal.) u. IND Dt 197 92 (3 8 2990: 
,رمدم‎ RD (Ex 235 etc.) etc., 1) hassen 
(Gn 2627 etc.); Pte. act.: Hasser“, Gegner, 
Feind, f. „Feindin“ Hes 1627, daher auch 
mit Dativ (Dt 422 etc.); 1260. pass. z. B. 
2 ₪ 58: gehasst von der Seele = inner- 
lich verhasst; — 2) synekd. erweitert: 
a) Widerwillen empfinden (gegen eine 
Gattin == sie nicht mögen: Dt 2213 243 
Ri 1416 152; Pv 1115); b) weniger lieben, 
zurücksetzen (die eine Gattin: Gn 2931 
3 Dt 91158. Jes 6015 Pv 302) u. auch 
sonst im formelhaften Gegensatz zu „lieben“ 
== nicht lieben (Ex 205 Dt 710 6. 
was auch z. B. von Frd. Delitzsch, Babel 
u. Bibel 11, Vorwort verkannt worden ist). 
— — Ni. Pv 1417, gehasst werden, 
synekd. erweitert: unlieb sein (V. 20). — 
— Pi. Pic. .م‎ "8702 (2 mit Selbstverein- 
fachung: 2462), Pl. 0. 660. "NUR 


„Hasser‘‘ == Gegner (Nm 10% etc.). 


etc., (öth, das bei psy-‏ שנְאֶה 

chologischen Phänomenen öfters steht 
[3 5 %2»], ist verkannt worden; Parallelen: 
$ 2586) Hes 351, unsTo Qh 9er, f., 
Hass, augenscheinlich in manchem Text- 
zusammenhang auch synekd. verallgemeinert 
== Gegnersehaft, Feindschaft .قد‎ (Nm 
352% etc.), auch als verstärkendes ‚‚inneres‘‘ 
Objekt auftretend, wie in 2 5 135 = u. 
er zeigte einen überaus heftigen Wider- 
willen gegen sie; Ps 2519: geradezu ge- 
walttätigen oder empörenden Hass legen 
sie gegen mich an den Tag; Ps 13922 
s. u. bei MPN! 


8. TOSID 


"ו ל 


Qal 2b), we- 
niger geliebt. 


"NW, م‎ Dt 2115 (ef. «2 





2 


| שירץ‎ Dt 89 Hes 275 HL 4% 1 Ch 8 


(LA: 'Ö) nach Wetzstein (ZATW 3278) 
von دود‎ abgeleitet: Lichtberg, durch seinen 
Schnee leuchtend (cf. 2464). Es war der 
د‎ Name des Hermon (cf. חַרמוןץ‎ 

u. 70). Keilschriftlich lautet der Name: 
Kant wie Salmanassar II. im Bericht 
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Haar versehene Scheitel [= Person] als ein 
Anzeichen der freien Herrscherstellung ge- 
meint; s. 0. 922 Nr. 2, besonders Dt 3222! 
Cf. Nm 2417008 mit dem von Jr 4845 be- 
wahrten originaleren 7770[( ; — b) synekd. 
speziell: langes u. reiches Haar als Frauen- 
schmuck HL 415 650; auch 1108 167 u. 
hier nicht mit Ges.-B. als Abkürzung von 
ש' רגלים‎ 168 720 (s. 0. 537 1b) zu deuten, 
denn eine solche Bemerkung wäre auch 
in jener Schilderung, die in Stil. 268 
beurteilt ist, eine gar zu gesuchte Finesse; 
— 2) meton. als Hauptmerkmal für die 
Sache (Stil. 31): Fell, Pelz (2K 15). 


OD Gn 972 = PO, haarig. 


ete.; Pl. 6.‏ שעָרת .6 ,15 שער v.‏ )?( שערה 
nomen unitatis von WW (3 $ 9550( :‏ שערות 
ein Haar (Ri 2016: auf das [deutsch: ein]‏ 
א 1 1411 ₪ 2 145 1.5 Haar [genau];‏ 
nicht ein Haar soll gekrümmt werden;‏ :152 
etc.); auch Hi 415: das (= jedes; cf.‏ 
$256bc!) einzelne Haar. Also ist ₪ 6‏ 3 
weder „kollektiv* zu fassen (Budde, HK‏ 
z. St.) noch der Pl. zu lesen (Ges.-B.).‏ 


179% )+. שער‎ III) Nah 13 Hi 917, Sturm 


od. im Unterschied von andern Wörtern 
mit „Windsbraut“ zu übersetzen. 


Pl. OD (seltener: 7(, f., v.‏ ,שערה 


II stammend, weil die Ähre der so‏ שְעַר 


‚ benannten Pflanze gleichsam behaart ist 


(ar. $a3irun, hordeum), — 1) Sing.: Gerste 
Ex 931 ete. (ein Massenwort:-3 $ 255g); 
— 2) Pl.: a) zunächst der pluralische 
Hauptteil dieser Pflanze: Gersienkörner (Lv 
2716 2 8 1728 1 K 58 660. Ru 829 17a, 
wo wahrscheinlich D’SD übergangen ist: 
cf. 3314g!), daher b) auch Gerste übhpt. 
(2 S 219 Ru 122 223 etc.). 


„Gerste“ (?) 1 Ch 6%‏ שעריםץ 
mIED LA Jr 498 st. 52789 „klagt!“; s. 0.‏ 


np! 


ar. Saphatun, Pl. saphawätun,‏ ; שפה (v.‏ שפה 


labium), c. NP, وجاضصة .و‎ Du. D’ÄDD (s, 
שפתיו‎ 66. TED Ps 5913 etc., labia 


- שערה 


Ri 33% (cf. 7): im Gebirge Ephraim;‏ שעִירה+ 
wohl „eine struppige [s. 0. 27218 I], mit‏ 
Dickicht wildbewachsene Stelle“.‏ 


(עי' 24sıf.) Hi 413, "DPD (LA.:‏ :2( שעפים 
von Barth, ES 56 richtig mit ar.‏ ,202 
„erregt sein“ verknüpft: Ge-‏ 40000000 
dankenbewegungen od. aufgeregte Ge-‏ 
danken.‏ 


שְערוּס ,808 (ar. 3076, novit), 3. Pl.‏ 1 שערי 
Dt 3217, kennen. Durch das parallele‏ 
DIYT), das jjdeıcav der LXX u. das oben‏ 
erwähnte Arabische ist das Wort gegen Ver-‏ 
(Winckler, Geschichte‏ לַשְעָירִים wandlung in‏ 
Israels 2133) hinreichend geschützt.‏ 


II (ar. 3asira, pilosus fuit), ID;‏ שערי 
schaudern, Schauder‏ ,שער Imp.‏ :”تتاطدد 
empfinden (Jr 212; Hes 2735 3210: em-‏ 
I),‏ שער beim inneren Objekt‏ .قدا pfinden‏ 
meton. (Stil. 31) nach einer Begleiter-‏ 
scheinung, dem -Sichsträuben der Haare,‏ 
bezeichnet.‏ 


(cf. mit Barth, WU 50 das ar.‏ 111 שער 
Säghara, expulit, eiecit): WWW) Ps 5810,‏ 
wegjagen, oder auch schon das Qal ist‏ 
denominiert (v. "U II) == wegstürmen, wie‏ 


die folgenden Verbalstämme: — Ni. 112%) 
١ Ps 503, es (3 $323k) stürmt. — Pi. 7 
Hi 2721; etwas dahinstürmen lassen = im 
Sturme wegraffen. — Hithpa. nV" 
מכ‎ 1140, sich stürmisch bewegen = einher- 
stürmen. 
26 
שער .+) 1 שער‎ ID Hes 2735 3910 11 
Schauder. 


Jes 282, Sturm.‏ (111 שער II (v.‏ שער 
ושְעָר Jes 790 s. u.‏ שער 


u. segolatisiert‏ שער .6 ID,‏ جامد .+) שער 
ete., MY u.‏ 29و .م 720 وول שער (978) 
aber auch dem‏ ,)184 $( 4 1820 א له 
entsprechend: TIW 1‏ שער .6 andern‏ 
m.,. 1a) Haar, kollektiv: Haare (Gn‏ ,65 
hier: Ersatz von „haarig“, ebenso‏ ;252 
in Sach 134; Ps 6822: der mit wallendem‏ 


mw -- שק‎ 


etc.): Pe. pass. Pl.‏ א ,720 (st.‏ שפן 
Dt 3319, aufbewahrte er!‏ 395 . 


DOW 1 (st. ספק‎ geschrieben), ישלק‎ Hi 2728, 
(die hohlen Hände zusammen)schlagen 
'„über“ jmdn.: ein symbolischer Ausdruck 
des Höhnens. — Hi. ישפיקוּ‎ Jes 26, direkt- 
kausatives Hi.: Schlag üben, synekd. spe- 
ziell, wie solche Spezialisierung oft vor- 
kommt: Handschlag üben bei (2) jmdm. 
dh. Geschäfte treiben mit jmdm., u. darauf 
weist der folgende Satz unbedingt hin. 


Also ist dort nicht mit Marti im KHK 5 


z. St. an „eine Art Mantik“ zu denken. 


Pes. Matth‏ ;806016 (ש8"070 II (syr.‏ שפק 
K 2010, zureichen.‏ 1 ישפק )259 


..< 3 

Hi 3618, Schlag.‏ שי I), P.‏ שפק (vw.‏ שפק" 
„Bei (2) Züchtigung od. Bestrafung“ ent-‏ 
spricht dem Kontext am meisten (> 231),‏ 
denn von Gerichtssachen ist vorher und‏ 
hinterher die Rede. Auch „Hohn“ (Budde,‏ 
HK z. St.) entspricht nicht dem „Löse-‏ 
geld“ (22b),"abgesehen davon, dass hier nicht‏ 
„die hohlen Hände“, wie 2723, dabei steht.‏ 


pad (v. שפק‎ II), s. ש'‎ Hi 202, Genüge, 
meton.-antiphrastisch (Stil. 34): Über- 
fluss; trotz (a 2c) Vollkommenheit (uä.) 
seines Überflusses etc. 


auch schon bei schwächeren Trennern‏ שק ات 
m., äth. dag (saccus,‏ ,.660 שקים PD;‏ .8 ,)240( 
cilicium; Dlm.), 1) Schurz um die Hüften‏ 
(Gn 3784 1 K 2031 Jr 4837) od. auf den‏ 
blossen Leib (1 K 2127) gelegt, aber dann‏ 
einfaches grobes Gewand bezeichnend,‏ 
als Kleidung der um Tote Trauernden (2 S‏ 
etc.) od. sonst vom Unglück Betroffenen‏ 331 
(Jes 324 ete., natürlich auch in der Nacht:‏ 
K 2197 Jo 113) getragen, des-‏ 1 9110 8 9 
halb auch in erzählter symbolischer Hand-‏ 
lung, die drohendes Unglück veranschau-‏ 
lichen soll, verwendet (Jes 202); vgl. die‏ 
;93 מכ 41 Formel „in Sack u. Asche“ (Est‏ 
„hinbreiten“ natürlich‏ יצ" wo‏ ,585 وول cf.‏ 
zeugmatisch [Stil. 122f.] auch für „anlegen“‏ 
steht; Neh 91) — 2) wegen der Ähnlich-‏ 





269°: 


_ eorum), 6. "NPD, שִפְתִיהֶם‎ Pv 242, daher 
ו‎ die Beibehaltung des ת‎ im 
selteneren c. Pl. وول שלְתות‎ 593 Ps 453 
598 HL 4s u 8 Qh 1012, f.. denn Mal. 
27 Ps 634 Pv 52 102 » 157 186 Hi 
156 können mit Albrecht, ZATW 167 
aus deriBevorzugung der 3. Pl. m. erklärt 
werden (3 5 205de), Pv 2623 ist aber nicht 
mit ihm zu „emendieren“, sondern da 
ist שפה‎ wegen seiner uneigentlichen Be- 
deutung (s. u.) als m. konstruiert (3 5 350h), 
wie auch nach Albrecht selbst in Ex 2832, 
— 1) Lippe )1 5 113 ete.); — — 2) sy- 
nekd. als Teil für das Ganze: a) Mund 
als Sprechwerkzeug, wie z. B. in „dies 
Volk ehret mich mit seinen Lippen“ (Jes 
2913; vgl. דבר ש'‎ 2 K 18% || Jes 365: eine 
blosse Lippenbewegung == eine leichte 
Sache; Pv 1498 == inhaltsleeres Gerede) 
etc.: Ps 125; — b) der Mund wieder 
synekdochisch als Vertreter der ganzen 
Person. (Stil. 60): Jes 67 Pv 2623: enthu- 
siastisch redende Persönlichkeiten, die doch 
ein böses Herz haben; — c) meton. (Stil. 
17f.) für das Hauptprodukt des Mundes: 
Mundart, Sprache, Rede: תא‎ 18 
1918 2311 3319 1108 35f. 363 805 143» 
(= Bekenntnis) Zeph 39 Ps 81 6 etc. aaO.; 
— 3) personifizierend: a) Rand (Ex 
26410 3832 3923 1 K 726 1108 4313); 
b) synekd. speziell: Küste oder Ufer 
des Meeres oder eines Flusses (Gn 2217 
413, wie übrigens auch im Ägyptischen 
sept [Heyes, Bibel u. .عم‎ 1904217] Ex 23 
715 1430 Dt 236 Jos 122 Ri 712 22: die 
(Jordan-) Uferstrecke bei; etc. Stil. 104). 


שפח etc.) Pi.‏ שפנה u.‏ ספָקַת .6 .ىم שפח 
mit Ausschlag überziehen.‏ ,317 وول 


,שְפָה (durch am von MDW, wovon‏ שפם 
Lippe stammt: 273l), Lippenzubehör:‏ 


1) Schnurrbart (nicht „Knebelbart‘ 
[Ges.-B.]) 2 S 1925 bei 5293 = zurecht- 
machen; —'2) synekd. für Mund bei סה‎ II 
„verhüllen“ Lv 1345 Hes 2417 2 Mi 37 
= ganz verstummen: eine symbolische 
Handlung zum Ausdruck der Trauer. 

er (LA: 5) 1 5 8028: im südlichen Juda. 
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ein Leu ergrimmte ich, und in Wut ge- 
riet mein Sinn. Um die Herrschaft meines 
Vaterhauses auszuüben und mein Priester- 
amt zu bekleiden, hob ich zu Asur, Sin, 
Samas, Bel, Nabü, Nergal, Istar von Ninive 
und Istar von Arbela meine Hände empor, 
und sie nahmen mein Wort an ..... Was 
die frevelhaften Menschen betrifft, die zu 
böser Tat meine Brüder angestiftet 
hatten, . . .. eine schwere Strafe legte 
ich ihnen auf.“ Dies beachte man be- 
treffs der neuerdings mehrmals (Winckler, 
ZAss. 239f.; Belck in ZDMG 97 621; cf. 
Exp. T. 988681. 3. 023266) ausgesprochenen 
Behauptung, dass in den keilschriftlichen 
Quellen gegenüber der hebr. Überlieferung 
(bei Jes 3738) nur die Angabe vorliege, 
ein Sohn Sanheribs sei der Mörder ge- 
wesen. — — 2) Sach 72. Die auch von 
Ges.-B. gebilligte Herstellung eines Baitil- 
$ar-usur ist von van Hoonacker, Les douze 
Petits Prophetes 086961. mit Recht ver- 
worfen worden. Er konjiziert: La maison 
d’Israäl envoya Schareser, officier (XI) du 
roi etc. 2 


(ar. 307000, constrinxit; miscuit) Pu.‏ שרג 


Hi 4017, verflochten, ver-‏ ישרגר* 
schlungen sein. — Hithpa. WW! 11‏ 
u. (2) sie wurden zusammengeknüpft.‏ 


3 05 4012 .و‎ u. PU! 


(ar. 307000, aufugit), 1779 Jos 0‏ שרד 


entrinnen. 


559 


!רד 
Geflecht; Dalman WB 287), Wirkerei.‏ 
Die Übersetzung oroAai Astroupyıxal der‏ 
LXX zu 31 10 hat jenen Ausdruck mit dem‏ 
an den drei letzten Stellen darauffolgenden‏ 

Ausdruck NY zusammengeworfen. 


Jes 4418 wurde von Ges. 108. mit‏ שרד 


ar. 3074008 „Ahle“ dh. mit Sarada „per- 
foravit“ zusammengestellt. Darnach hiesse 
es Stift. Dem steht die Erscheinung 
gegenüber, dass ar. $ sonst = hbr. טש‎ 00. o 
ist. Aber statt des — echten, herrschen- 
den — ₪ ist mehrmals ש‎ geschrieben 





جد - وام 


keit auch synekdochisch verallgemeinert: 
ein Sack als Gefäss (Gn 49256. Lv 1132 
Jos 94). 


nach Qimchi, WB‏ 114 |א Ni. Rip?‏ שקד 
also: angebunden‏ נקשר IN‏ ,כתחבר v.:‏ 1 
„binden“.‏ קד ist, u. schon GTh glich‏ 
על Jedenfalls passt diese 00 zu‏ 
„Joch“, das seinerseits durch die Fort-‏ 
setzung empfohlen wird. Vgl. aber noch‏ 
bei pw!‏ 


schauen; Dalman, WB‏ ,סקר (aram.‏ שקר 
Pi. Spez Jes 316, Blicke werfen‏ )286 
(in Bezug auf dh.) mit den Augen: ko-‏ 


kettieren. 
שר‎ (w. يأجده .₪ راد ,م ,(שרר‎ Da 1021; 
שָרִים‎ 660.0 m., Fürst im verschiedensten 


Grade, und zwar — 1) im öffentlichen 
oder politischen Leben: a) Anführer 
kleinerer oder grösserer Militärabteilungen 
Gn 3736 Nm 3114 Ri 518 etc. 1 K 169: 
Kommandeur der Hälfte der Kriegswagen; 
b) Stadthauptmann (Ri 930 1 K 222 
2 K 238; cf. Neh 72); c) Fürst der 
Stämme (Ps 6828), der Philister ete. (1 8 
293 etc.); d) Herrscher (Jes 95 ete.); — 
2)in der privaten, bürgerlichen, kultischen, 
religiösen Sphäre: a) z. B. Obmann oder 
Aufseher der Hofbäcker (Gn 402); b) Dis- 
ponent über die Ruhestätten bei Reisen: 


Quartiermeister Jr 5159; 0( „Fürsten des 


Heiligtums etc.“ (1 Ch 245, während in 


Jes 4328 mit „heilige Fürsten“ die Könige - 
TND Ex 3110 351 891 41 (aram. 


Israels als Beherrscher des Jahvevolkes 
gemeint sind); d) Fürst über die Engel 
(Jos 514 Dn 1013 121). 
טַרְאֶצֶרץ‎ 1( 2 121987 | Jes 3738, ein Sohn 
Sanheribs.. Nach 2. Rost (in KAT 0384( 
war zu lesen: „es erschlugen ihn Adad- 
Malik (oder Ard-Malik), sein Sohn, und 
Nabü-sar-usur“. Hochinteressant ist der Be- 
richt Asarhaddons über seinen Kampf gegen 
die Mörder seines Vaters Sanherib, der 
von A. Ungnad bei Gressmann, Altorien- 
talische Texte etc. 09 1221. übersetzt ist: 
. Mein Gewand zerriss ich und liess 
einschlagen den Weg nach Ninive. Wie 





שריק -- שרד 


Verletzungen übhpt. wie 2. B. einen „Bruch“ 
zuziehen od. soll metaph. bedeuten: ‚une 
Schlappe erleiden uä. 1 


Lv 192, kollektiv: Kinschnitte,‏ ادم 


die manche illegal sich am Körper zum 
Ausdruck der Trauer um einen Toten bei- 
zubringen (02 Nr. 2) liebten. 


(gattalarh: 2180) Lv 215, Ein-‏ שרטת" 
ritzung(en); 8. 0. vun!‏ 

(Gn 118— 17152) Sar/rJaj mit alter‏ שרי 
Feminin-Endung (2427 u. so auch Prätorius,‏ 


ZDMG 02 154f.): „Fürstliche* od. „Vor- 2 


nehme“ als Tochter eines begüterten freien 
Familienoberhauptes. Sie hiess also ur- 
sprünglich eben nicht Sarra, darf demnach 
auch schon deshalb nicht mit „Sarratu, 
der Göttin von Harran, dem Weibe des 
Mondgottes Sin, des Gottes dieser Stadt“ 
(Gunkel, Genesis 1909 z. St.) zusammen- 
gestellt werden. 


IWW (gattil v. 0), .ג שרנים‎ 60 m. 
Gn 4010 12 Jo 17, stark verflochten, synekd. 
speziell: Weinranke. 


Ent-‏ )1 ,.660 שרידים (gatil v. NO),‏ שריד 
ronnener (Nm 213 etc. z. B. „dem‏ 
Schwert Entronnene* Jr 312), 2) 7‏ 
„von“ ef.‏ ל :518 erweitert: Überrest (Ri‏ 
3$280m; Hi 2021 26).‏ 
Jos 1910 12: in Sebulons Südgrenze.‏ שרידץ 
Jr 3626, doch‏ שריה .+ Kurzform‏ שריה 
hat Jahve* (vgl.‏ (1 שרה „Gekämpft (v.‏ 
„Kriegsmann“ von Jahve gesagt in Ex 153),‏ 
K 2518 etc.‏ 2 )2 — ;817 28 )1 
Ps‏ שרילן Dt 39 (richtige mass. LA‏ שריו+ 
phönizischer Name des Gebirgsstock‏ )296 
mit Hitzig zu‏ :(!חרמו[+ .0 Hermon (s.‏ 
Ps 296 vom ar. 50770 „coruscavit, fulsit®‏ 
abzuleiten: „Lichtreich“, weil mit seinen‏ 
schneeigen Gipfeln im Sonnenglanz weit-‏ 
hin strahlend (s, 0. 7%),‏ 


" .اط fidit),‏ חש .عه || שרק (v.‏ שריקי 
Jes 199, gespalten %.&. = 6%‏ 





-- 


)1 مم8‎ mach Okhla, Nr. 191: .و .و‎ MW 
ete.). Also könnte auch שרד‎ st. 78 ge- 
schrieben sein, u. dann wäre jene in Ges. 
- 68. gegebene Herleitung des Wortes ja 
unanstössig. Die Ableitung von 0005000 
(H.Lewy, die sem. Fremdwörter im Griech., 
S.. 57), sodass dieser Edelstein als Stift 
benützt worden wäre, ist auch schwierig. 


Verb I (ar. Sara’, Stamm III: rixatus‏ שרה 


fait), م שרית‎ 8999 Hos 124, kämpfen. 
שרה*‎ vob 11 ist | שרר‎ (ef. Yon). 


„Fürst“, c. mit‏ שר (v: 0) fi v.‏ 1 שרה 


ale iin שרתי‎ Kl 11 )1111361 nach Ana- 
logie von ְרַפָתִי‎ Pl. sär/rJöth 616. Fürstin 
von verschiedenem Range (Ri529 1 K 113 
وول‎ 4923 Est 118; in Kl 11 vom personi- 
fizierten Jerusalem gesagt). 

für das‏ 512 وول ist Gn 1715 etc.‏ ]1 שרה++ 

ältere "TO (s, u.) eingetreten: „Fürstin“. 

Gn 11201 | 1 Ch 1%. Ein Distrikt‏ שרהכץ 
Sarüg gehört zu Mesopotamien, auf der‏ 
Karte bei Toffteen (Researches etc. 08)‏ 
westlich von Harränu verzeichnet.‏ 


ar. Sirdkun, corrigia), 0. =, m.,‏ \ שרוי 
a = Schuhriemen Gn 1423‏ 
Jes 527, auch bei den Arabern (Stil. 72)‏ 
ein Typus des Geringfügigen.‏ 

u. PO II!‏ .و 168 168 שרוקי 

70 N. pr. f. (Gn 4617 1 Ch 730 Nm 
2646) cf. ar. saraha, aperuit; dilatavit; 
wahrscheinlich Kurzform von שרחאל‎ ,,26- 
freiung oä. ist Gott“; doch nicht „Fülle, 
Überfluss, vielleicht von der körperlichen 
Beschaffenheit zu verstehen“ (Löhr, die 
Stellung des Weibes etc. 0818). 


(ar. $arata, fissuram incidit) mit nos‏ שרט 
als innerem Objekt (3 5 329), sich (zum‏ 
Zeichen des Trauerns) Einschnitte in‏ 
die Haut machen (Lv 215). — Ni. in‏ 
Sach 123 durch Inf. abs. Qal verstärkt‏ 
sich reissen dh. sich Risse zuziehen,‏ ,)2154 8 3( 
was allerdings zum Steineheben „wenig‏ 
passend“ (Ges.-B.) wäre, aber es ist selbst-‏ 
verständlich synekdochisch gemeint: sich‏ 
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"nicht „bildlich“ (Ges.-B.) gemeint. — Pu. 


(Qal pass.: 234) שרף*‎ Lv 1016, ver- 
brannt werden. 


‚Schlange (mit NV „ver- _ 
brennen“ wegen des „Brennens“ der Bisse 
von giftigen Schlangen, die die Haupt- 
art bildeten, zusammenhängend) Nm 216: 
hier durch ÖM erklärt, weil dieser Aus- 
druck dann in 7a 9 mit NO 8 wechselt; 
Dt 815: hier Glosse zur Erinnerung an 
die Geschichte von jenen giftigen Schlangen, 
also nicht „Brandschlange* (K, AT); 8 
1429 306: „fliegende Schlange“, zunächst 
eine in Arabien u. Ägypten vorkommende 
Art von Baumschlangen, die sich mittels 
der Dattelpalmenzweige von einem Baum 
zum andern weiterschwingen, dann eine 
von der Volksphantasie weiter ausgestaltete 
höchst bedrohliche Art von Wesen: Drache. 


יו: ד 


Wesen, die als‏ ,6 62 وو[ שְרפִים IL‏ שרף* 


Hüter des Feuers der göttlichen Heiligkeit 
erscheinen, daher im Sinne jener Stellen 
als „Verbrennende“, „Läuternde‘‘ zu deuten, 
jedenfalls nicht ‚‚ohne Zweifel‘ (Ges.-B.) 
mit den „‚geflügelten Schlangen“ (s. 0. YO 
in Verbindung zu bringen sind. Die Se- 
raphe von Jes 62ff. sind als Wesen gedacht, 
die mit der „„Hand‘‘ etwas tun (V.5f.), die 
die Heiligkeit Gottes preisen u. scheuen 
(V. 2» 3): persönlich-ethische Wesen. 


Wo III 1 Ch 42. 
,שרפה‎ 0. DDP (2 hat viele Parallelen: 


2174) f., 1) Verbrennen, Brand als Vor- 
gang, — a) in "85 Gn 118 (gemäss = 
mit Brand od. Hitze); — b) in w mn 
Jes 94 6410 (dem Feuer anheimfallen); — 
c) mit NP „anrichten“ (Lv 106); — 
d)in? ها"‎ HD .قن‎ 2 Ch 1614 211, einem 
Toten die Verbrennung von wohlriechenden 
Stoffen veranstalten (s. 0. מִשְרְפָה‎ Nr. 2); 
— e) Jr 5125: Brandberg = vulkanischer 
Berg; — f) der Brand, in dem die Kuh 
brennt (Nm 196); — — 2) meton. (Stil. 
32): Brandstätte (Nm 172 1917 Dt 292, 
vielleicht auch Am 411). 


שְרְפִים ,1 שרף 


שרְפָה -- שרך 


4 (ef. ar. Sarakun, Jägerschlinge) Pi. 
משרל‎ Jr 223, verdrehen. 


: דל ל 


Jr 393, von A. Jeremias, das AT‏ שרסכיםץ 
etc. 578 nicht berührt, nach Cornills‏ 
klarer Darlegung (Das Buch Jeremia 1905‏ 
wofür LXX‏ ,7% ש' z. St.) so zu deuten:‏ 
vaßovoayap schreibt, ist Schreibfehler für‏ 
den in V. 18 richtig überlieferten Namen‏ 
(s. 0.1( „Nebo errettet mich“.‏ 28553 > 


le) (ar. 40030, collum protendit etc.), 


Pte. pass. שרע‎ Lv 2118 2223, mit einem 
überlangen Körperteil behaftet (vgl. ar. 
’asra3u, langnäsig). — Hithpa. Inf. ₪. 
MUT Jes 28%, sich ausstrecken. 


Ps 9419 13923 (Nebenform von‏ שרעפים"* 
D’BYV mit Übergangs-r: 8.0. 759255 u.‏ 
Gedankengänge.‏ ,)!2472 


(ass. $ardpu, verbrennen ]1261., 5‏ שרף 
syr. sraph, verzehren) 'ete.; NW!‏ ;]691 
etc.; etc. wie 2382, 1a) transitives ver-‏ . 
brennen wie z. B. auch Kinder bei Ka-‏ 
naanitern usw. (Dt 1231 2 K 1731 Jr 731),‏ 
od. einen Menschen bei lebendigem Leibe‏ 
(Ri 1415) dh. ihm das Haus über dem‏ 
Kopfe anzünden, oder Totengebeine ver-‏ 
brennen (Am 91; 1 ₪ 3112: um eine‏ 
Schändung zu verhüten; 2 K 2316 90 ||‏ 
Ch 345:. um einen Altar dadurch zu‏ 2 
entweihen); — b) etwas zum Verbrennen‏ 
bringen (Jr 3823 vgl. Parallelen in Stil.‏ 
2332ff.! Also ist nicht „wohl Ni. zu lesen“‏ 
[Ges.-B.]); — 6( beim inneren Objekt 131%‏ 
natürlich == „anrichten“ oder „in Szene‏ 
setzen“, und die Redensart steht Lv 106‏ 
im negativen Sinne (= Verheerung an-‏ 
richten), aber 2 Ch 1614 2119 im positiven‏ 
Sinne: einem Verstorbenen eine nachträg-‏ 
liche Ovation durch Verbrennung aroma-‏ 
Nr. 2‏ מִשִרְפָה tischer ‚Stoffe bringen (cf.‏ 
u. DW); — — 2) synekd. erweitert:‏ 
durch Hilze ausdörrn == hart brennen‏ 
(Ziegel: Gn 113). — Ni. z. 2, mpfen‏ 
Pv 627, verbrannt werden, im eigent-‏ 
lichen Sinne auch 2 S 237, denn die Rede‏ 
ist zu den Dornen übergegangen; also dort‏ 


an‏ - שלק 


₪ korrespondiert 1) in der Regel mit ara- 


bischem 8, wenn auch das im Aram. (Syr. 
ete.) entsprechende Wort ein ₪ od. +4 تفط‎ 
doch meine ich darüber im Folgenden 
einige neue Beobachtungen gemacht zu 
haben. 2) ₪ korrespondiert aber einem 
arabischen 2, wenn das Aram. im ent- 
sprechenden Worte ein £ (im Sendschirli 
etc. auch w; 2454 Anm.!) besitzt. 


v (Präfix) u. 3mal ש‎ (Ri 57 Hi 19 29 
‘HL 1) mit. folgen Dage$ forte, © 


naturgemäss mit Ersatzdehnung vor א‎ Ri 
617 und ® مز ? — :318 922 ג‎ 
(Gn 418 etc. 63), sicher vom Deboraliede 
an auftretend: Ri 57 617 712 826 (mittel- 
palästinisch) 2 K 611 Jon 17 ı2 410, im 
Psalter erst von Ps 1223 an (!) 18 mal; 
Hi 192%, im HL u. Qh oft (alle St.: 2322); 
Esr 890 1 Ch 520 2727, — 1) ursprünglich 
ein Deutepronomen (3 5 283 diskutiert), dann 
— a) anaphorisch-relativ. geworden: der, 
die, das, auch auf Plurale bezüglich (Ri 712 
etc.), — b) auch so ergänzungsbedürftig, 
wie TÜR: DITG 660. Kl 49 (qui) Ps 1224 
Qh 17 (wohin), u. — 0( של‎ (qui alicui) 
wurde Gen.-Exponent hinter vorausnehmen- 
dem Pron. poss.: das Bett Salomos (HL, 
37); mein Weinberg (16 812; 8 5 284e); 
— — 2) wie das ja ebenfalls aus „das“ 
entstandene „dass“ konjunktionell fun- 
gierend: a) dass vor Objekissatz: Hi 1929 
Qh 213 etc., auch 314 (3 5 384i), od. vor 
Aitributivsatz: Ri 712 660.0 — b) weil 
od. denn in HL 16 (ef. 3 a14c) 52; — — 
3) mit Präfixen: a) 82 Qh 2 16 Insofern, 
(Gn 63a: dieweil; aber aß dürfte sekun- 
där sein, cf. 3 8 8892!); pleonastisch TER 3 
Qh 817: weil; — (ל‎ © wie (Oh 514 
ete.) od. wann (912 103). 
שאי‎ Ps 3517 .و‎ u. 88 Nr. 2a! 


(ar. 80'000, amplum 16001016 utrem;‏ שאָב 
potu satiatus fuit) 060.; 2887 etc.; Imp.‏ 
etc., schöpfen‏ שאב .6 "DSG; Inf.‏ .] ..9 
Gn Auf. Dt 29 10 Jos 92186 1 8 6‏ 
Nah‏ 123 وول :1118 Ch‏ 1 | 9316 8 9 :911 
Ru 29; synonym mit 177!‏ 314 
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Sagira, rot-‏ .זג || שרק I (gatul v.‏ שרק 
(gg: 2461) Sach 18,‏ שרק" ‚glänzend sein),‏ 
fuchsrot (unrichtig „braun“ in XII. Or.‏ 
Kongr. 04229),‏ 

"DW זו‎ )? PD), RR وول‎ 165, Traube 
von שרק‎ (s. u.) stammend: Edeltraube. 


Ir 221, wahrscheinlich‏ של u.‏ 52 وول שרק 


„edel, weil in Sonnenlage wachsend“ (de 
Lagarde, NB 32: ‚‚sörög = Sarigun = 17 
[Qor’än 2435], nach dem Osten hin liegend, 
von der Morgensonne beschienen): ‚‚Sorek 
genus vitis optimae‘‘ (Hieronymus z. St.): 
Edelwein. 


.ع طع ,4911 Gn‏ שרקה 


(cf. ass. 807070, strahlend aufgehn;‏ שרר 
Jes 321 Pv 816;‏ ישרףּ ,)692 Del., HWB‏ > 
So Ri 92. (a: Y"Y_Anal. 138); ID Est‏ 
herrschen (mit 2, wie bon etc.:‏ ,122 

3 82126). — Hi. Won ("Y-Anal.) Hos 84, 
Fürsten machen od. wählen. — Hithpa. 
UM 660. Nm 1613, sich zum Herrscher 


od. aufwerfen.‏ ו 


etc. 247),‏ 3377 .0 .₪ שיש שוש (v.‏ ששון 


auch ששן‎ .c. را"‎ m. ول‎ 112 (Jr 339 ist 
die Stadt. Subjekt u. übrigens ש'‎ erleich- 
ternde Glosse, also nicht %ם‎ mit Ges.-B. 
zu „streichen“), Frohlocken, Freude: 
Jes 123 etc.; 613 Ps 458 als Gen. appo- 
sitionis (3 $3371): Öl, das in Freude be- 
steht, nicht ‚Salben bei Freudenfesten“ 
(Ges.-B.); 5114 mit Gen. objektivus: Froh- 
locken: über etc. 

!שְשון .0 ,و 816 Est‏ ששן 

![נשא Sicherheben (Hi 4117): Inf. c. von‏ ,שת 


an (st. סתם‎ s. 0.1( Kl 38, verschliessen, 


.== beim Objekt ‚„‚Gebet‘“ metonymisch die 
- Folge vertretend (Stil. 19f.): erfolglos 


- verhallen lassen. 


(ar. 0/0/00, dissecuit) Ni. 7787 1 8‏ שתר 
gespallen werden, meton. (Stil. 19£.)‏ ,59 
die Folge einschliessend: zum Hervor-‏ 
brechen gebracht werden.‏ 
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der Erde lokalisiert, wie W. F. Warren, The 
earliest Cosmologies (1909) 41ff. behauptet; 
— ?) personifiziert und als ein Wesen mit 
gierigem Rachen (Jes 514 Hab 25 Ps 1417 
Pv 112 2720 3016) geschildert, das seine 
Beute festhält, daher zur Veranschaulichung 
der Festigkeit dienend (HL 86), ein Wesen, 
mit dem manche — freilich irrtümlicher- 
weise — einen Vertrag schliessen zu können 
meinten (Jes 2815 18). — 3) „Ein baby- 
lonischer Name 3uw’dlu für die Unter- 
welt, wie es früher besonders Delitzsch 
annahm, existiert aller Wahrscheinlichkeit, 
nach nicht (vgl. dagegen besonders Jensen, 
Kosmologie 223f.). Auch ob sil(l)än, West- 
gegend, Gegend .des Sonnenunterganges, 
gleichen Stammes mit אלל‎ ist (Jensen, 
ZAssyr. 1524), ist keineswegs sicher“ 
(Zimmern, KAT 0368). A. Jeremias, das 
AT etc. 06399 setzt also ohne Grund ein- | 
fach „Se’öl, Silän, Unterwelt“ nebenein- 
ander. Das auch noch im Altaramäischen 
(Lidzbarski, Handbuch der nordsemit. 
Epigraphik, 8. 371: שאול‎ Unterwelt“; 
145 Be) gefundene 5188 heisst am wahr- 
scheinlichsten „Befragung“, metonymisch 
statt „Stätte der Befragung‘ (vgl. zu- 
nächst die Nekromantie 1 5 287 etc.. wo- 
ran M. Jastrow, Am. Journal of. Bibl. Lit. 
1900888. erinnert hat). 

„Erbetener‘‘ (gegenüber Winckler‏ שאול+ 
begründet in meinem Schriftchen „Baby-‏ 
lonisierungsversuche 6%0.* O317f.; richtig‏ 
שְאַלְתִיאל auch Nöld., EB 3294: asked, ef.‏ 
with its exact equivalent in Aramaie‏ 
NOW (Zesiläg, ZiAag); Benitntog),‏ ,שאילא 
Gn 8681. | 1 Ch 181; — 2) Gn‏ )1 — 
Ex 615 1 Ch 4%, n. patron. "AND =‏ | 461 
Nm 2613 (ä: 8. 0. "22 etc. in 2408); —‏ 
מס 1 || .92 8 1 )4 — ;69 1Ch‏ )3 
Saul, der erste König Israels (GRG‏ 
.)201-3 08 


m., 1) Tosen‏ ,ל" etc.‏ .6 ,1 שאה (v.‏ שאון 
(des Wassers: Jes 1712 Jr 5155 Ps 658);‏ 
Getümmel od. Lärm, wie 2. B. in 3‏ — 
Jr 4845 „Kriegslärmer‘ ; — — 2) meton.‏ שי 
(Stil. 23 31) — a) für das Subjekt: ‚Schreier‏ 


Rd - שאין‎ 


(ar. ?0 000, vociferatum fuit pecus)‏ שאג 
(Jes 529 © ete.); ete., D’IND,‏ ישאג ete.;‏ 
la) brüllen, vom Löwen ausgesagt (Ri 145‏ 
etc.), b) synekd. erweitert: wütend schreien‏ 
(Ps 744) od. stöhnen (389); — 2) metaph.:‏ 
machtvoll sich kundgeben (Gott: Am‏ 
Hos 1110 Jo 416 Jr 2530; Donner:‏ 12 
Hi 373).‏ 


IND, c. .ننه‎ 'NV, öth, 1) Löwengebrüll 
(Jes 529 Hes 197 Sach 113 Hi 410); — 
2) synekd. verallgemeinert: lautes Geschrei 
od. Gestöhn (Ps 222 323; Hi 324: detail- 
jierender Pl. nach 3 3 259: die Laute meines 
Gestöhns). 


says; syr. 370, verwüstet sein),‏ |) 1 שאה 
Jes 61150( zusammenkrachen, meton.‏ שאר 
als Anzeichen für Prozess (Stil. 31): wüste‏ 
sein. — — Ni. M8UN ete., 1) sich daher-‏ 
stürzen, dahertosen (Jes 17 12f.);‏ 
drunter u. drüber stürzen od. in sich‏ )2 


zusammenstürzen = verwüstet werden 
(Jes 61188). — — Hi. وول לְהַשָאות‎ 06 
|| כהטורת‎ (2480) 2 K 1995, etwas verwüsten 
zu etwas. 


NZ 11 (| ,שעה‎ blicken) Hithpa. Pte. 6 


MSMÜR Gn 9491 (c. vor Präp.: 3 9 386), 
still für sich betrachten )5 als Exponent 

des Akk.-Objekts beim Pte.: $ 289»). 
שאה‎ etc. .و .660 4711 وول‎ u, [שואָה‎ 


K 26 etc., oft im blossen‏ 1 שאל שאיל 


Akk. auf die Frage „wohin?“ stehend, wie 
z. B. Ps 4915, aber auch oft ım Lok. 
שְאנְר)כָה‎ (auch 168 711 beabsichtigt: 3 8 4024) 
f. Dt 3222 600. 3 5 2488 94018, wo auch 
die fraglichen Stellen (Jes 1495 Hos 1314 
[Ps 4916 ist אלהים‎ Subjekt] Hi 266) er- 
klärt sind, — Totenreich, Hades — 1) eine 
Stätte, wohin man hinabsteigt (T)} Gn 
3735 660., nr» Hi 2113), mit einem Bauche 
(192 Jon 23) vergleichbar; auch nach Nm 
1632f. als unter der Erdoberfläche be- 
findlich gedacht und nach Ps 1398 6. 
der gerade Gegensatz zum Himmel, schon 
deshalb von den Hebräern nicht am Rande 








iR د‎ 


teile scheint geflossen zu sein 815202 رت" לפ'‎ 
sich nach dem Befinden jmds. erkundigen 
(Gn 4327a& Ex 187 etc. 3 8 327%), resp. 
jmdn. begrüssen; — b) befragen meist 
mit 2 (1 8 102 etc. Hos 412 etc.). — 
— Ni. ?8%Ö) etc, „sich (Dativ = für 
sich: 3 $ #7) ausbitten“, etwas tun zu ° 
dürfen (1 8 20628, wo 79 prägnant [3 5 2196[ 
das „Gehen“ in sich schliesst); Neh 6 
nämlich die vorher angedeutete Reise nach 
Jerusalem. — — Pi. im Perfekt: "Ö; aber 
im Impf.: יל"‎ mit Ersatzdehnung, 1) Ps 
10910: betteln; — 2) 2 S 9018: nach- 
fragen. — — Hi. "TÜREN 6: 5. 0. Qall); 
etc., 1) indirekt-kaus.: zum Bitten ver- 
anlassen (Ex 1236; vgl. das direkt Vor- 
hergehende und 88[(; — 2) direkt-kaus.: 
Bitten aussprechen )[ S 128»: „für“ 
ist durch das Suffix ausgedrückt: cf. 3 5 211.5 
„zu Jahve“, und der Inhalt jener Gebete 
ist durch die Fortsetzung indirekt an- 
gegeben: nämlich dass Jahve das Kind 
als seinen speziellen Diener annehmen 
wolle und dieses so nicht bloss bis. jetzt, 
sondern alle Zeit als ein ‚‚Geschenk von 
Jahve‘“ sich darstelle).: . 
+>NÖ Esr 1099: nach der Syndese der vor- 
hergehenden drei Namen ist das ? aus ” 
geworden, steht also >RÖ st. >NW) „Er 
wird bitten‘. 
שאל‎ etc. 1 K 26 ete. טאל .0 .و‎ 
TIRG (Jes 711) ist als Pausalform von שאלֶה‎ 
„bitte doch!‘““ (2539) gemeint. Aber über 
den Sinn des Konsonantentextes 8. 0. 
رمد‎ im Anfang! 


)2480 :10 8 1 שלסך) لاجد .8 Tas,‏ 


und segolatisiert: 52288, 7, 1) Bitte, 
2. B. als inneres Objekt bei >NÜ, sodass 


es mit diesem zusammen heisst: eine Bitte 
aussprechen (Ri 824 1 8 117 7 220 8. 0. 
bei שאל‎ Nr. 1!) u. mit ,בוא‎ das dabei nach 
8 8975 = „erfüllt werden‘ ist (Hi 68); — 
2) meton.: Objekt der Bitte mit 09, ge- 
währen (1 8 117 27 Ps 10615 Est 56 etc.). 
mass. جد"‎ Nr, das He interrogationis. 
שטלתיאלץ‎ 1 Ch 317 Esr 32 8 52 Neh 1 
Hag 11 223 „Ich bat Gott“ (s. 0. (יְהַלַלְאֶל‎ 





ua. Jes 51, — b) als Anzeichen für 
Vorgang: Zusammenkrachen: Vernichtung 
(Ps 403). 


(v. ONG als sekundärer Form von‏ שאם 
s.‏ ,)365( = .هن ,2515 od 11: 2er!) Hes‏ 
TON (Übergehung des N: 2480) 256 Weg-‏ 
werfung: Geringschätzung.‏ 

u, DRÖII!‏ .8 .66 שאסים 


I) 108 2412: Gekrach, me-‏ שאה (v.‏ שא יה 
ton. (Stil. 31): Ruine od. Trümmer. Also‏ 
heisst es dort: In Trümmer wurde zer-‏ 
schlagen jedes Tor (3 % 256).‏ 

(ar. 36'0/0, rogavit), P. 28% etc. Ri‏ שָאֶל 
etc., aber s. TRY? 60. Gn 3218 Ri‏ 826 
etc. (i durch e begünstigt:‏ שְאֶלְתִיהו ,420 
S 1213‏ 1 שְאֶלְתֶּם ,1373 Ps‏ שאל" ,)2510 
NV, aber‏ ,שאל ete.; 5887 etc.; Imp.‏ 
suffigiert ganz normal: RG Jes 4511;‏ 
etc., 1a) bitten, — «) wie z. B.‏ לשאל 
mit MPNÖ als innerem Objekt: „eine Bitte‏ 
aussprechen“ (Ri 824 etc. u. auch 1 5 2%‏ 
brachylogisch: für die Bitte, die man —‏ 
schliesslich zugunsten [5 ähnlich: 1217‏ 
K 220 311] Jahves — getan hat); —‏ 1 
mit 2 od. DYR 00. MN”, bitten „von“‏ (8 
‘(Ps 28 etc.); — y) erbitten, verlangen‏ 
(mit Akk. der Sache od. absolut: 1 S 120‏ 
Mi 73 Ps 407 etc. 1226) u. — 5) auch‏ 
mit doppeltem Akk.: Dt 1426 Jes 582‏ 
Ps 1373 od.:mit Akk. und Inf. (1 K 194‏ 
Jon 48); — — b) die Bedeutung ‚„leihen‘“‏ 

١ (Ges.-B.) ist unsicher; der Sinn „bitten, 
sich ausbitten‘“ genügt Ex 322 112 1235 
2 K 43, nur beim 160. pass. (65) ist „ge- 
liehen‘‘ durch diese auf einen abgeschlosse- 
nen Vorgang zurückblickende Form -an- 
gezeigt. Doch heisst סאל‎ in 1 8 8 
„ein Erbetener‘ (Jahves): die ganze Zeit, 
wo er existierte, galt er (mir) ja als ein Ge- 
schenk von Jahve (also nicht ‚‚geliehen‘; 
Ges.-B.); — — — 2) synekd. erweitert: 
jmdn. übhpt. um etwas angehen: a) fragen 
(Ri 136 etc.), auch mit doppeltem Akk. (Jes 
4511 Jr 88145 Hag 211 etc.), ferner mit 
% „betreffs oder nach etwas fragen‘ (Gn 
32% etc.), u. aus Assimilation der Satz- 
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(Ex 1012 Nm 912; 18 1436 5.0. כא‎ 2b; 
etc.) od. b) übrig behalten (Am 53); — ' 
2) zurücklassen (Jo 214). 


c. =, m., 1) Übriges (des 142‏ שאר 
Zeph 14 Est 912 16 Esr 88 43 ete.); —‏ 
Übriggebliebenes od. Rest, a) im all-‏ )2 
gemeinen (Jes 1019 1614 173 2117 Esr 47‏ 
Ch 118; Mal 215: ‚während noch ein‏ 1 
Rest von Geist == Besinnung. ihm eignete‘*;‏ 
362p), b) synekd. speziell: der Rest,‏ % 3 
der von den Gottesreichsbürgern getreu‏ 
bleiben wird (vgl. die „sieben Tausend“‏ 
in 1 K 1918): Am 985-10 Jes 613 108-2‏ 
5% 111116 

„Ein Rest wird‏ ל680/ ING, Sedr‏ ישוב+ 
sich bekehren“, ein symbolischer Name zur‏ 
Veranschaulichung der Idee, dass wenig-‏ 
stens eine Minorität auf die Intentionen der‏ 
Gottheit eingehen wird (Jes 73 vgl. 1021).‏ 


Fleisch [Lidzbarski 371;‏ שאר (phön.‏ שאר 
Bloch 59]; ass. #ru, Fleisch; Del., HWB‏ 
"ISÖ ete., 1) Fleisch (Ex 2110‏ .و ,)634 
etc. Pv 511, wo O2 als zunächst äusser-‏ 
liche Grösse [s. 0. bei TOR das Arabische]‏ 
den ganzen Leib, u. ”SÜ mehr das innere‏ 
Fleisch bezeichnet); — — 2) meton. (Stil.‏ 
a) Blutsverwandter (Lv 18 12f.—‏ — ,)20 16 
Superlativ [3 5 309K]:‏ :.660 ש' O2‏ ;212 
„nächster Blutsverwandter“‏ == 25497 186 
cf. Nm 2711); — b) als Objekt für die‏ 
Handlung stehend: Zerfleischung (Jr 5135);‏ 
synekd. als Teil für die ganze‏ )3 — — 
Person (Pv 1117: sein Fleisch = sich selbst).‏ 


TR Lv 1817, Blutsverwandtschaft, 


als Massenwort durch die Femininendung 
charakterisiert (cf. 3 % 255e), also ohne 
sichern Grund durch Ges.-B. als unecht 
hingestellt, u. das mil „eae“ weist direkt 
auf ein Kollektivum-.hin. 
.א שַאַרְהץ+‎ pr. f. 1 Ch 724. Die Bedeutung | 
„Blutsverwandte“ hält Löhr (die Stellung 
des Weibes etc. 0818) für möglich, aber 
bezweifelt sie doch; indes wahrscheinlich 
nicht mit Grund. Denn spätere Ausbildung 
von formellen Feminina kann belegt werden 
(3 $ 24761 348K). 


שארה = שאן 


(transponiert: äth. 8000, pax) Pislel‏ שא 
ORG; Inf. (3 2436) 572818 2 K 192,‏ , טואנך 
ruhig sein, synekd. erweitert: glück-‏ )1 
lich sein (Jr 3010 -4627 4811 Pv 133 Hi‏ 
metaph.-psychologisch: zu-‏ )2 — ;)318 
versichtlich sein, meton.: herausfordernd auf-‏ 
treten (2 K 1928 || Jes 372).‏ 

„Ruhe“ 8. 0. 27:3 3,39!‏ قاسو 

IND, 02’, Ni (nn: 2461), 1) ruhig, un- 
gestört (Jes 3320); — 2) metaph.-psycho- 
logisch (Stil. 107), a) positiv: sorgenlos 
(Jes 3218) oder: sich sicher fühlend (Hi 125), 
— b) negativ: sorglos, leichtfertig, übermütig 
(Jes 899 11 Am 61 Sach 115 Ps 1232). 

!שסה, ג שסס u.‏ .و Jr 3016 12 )0 TOÜÖN)‏ שאסיד 


(cf. ar. 3007000, fame laboravit) etc.;‏ שאף 
etc, la) schnappen nach. (MY,‏ ישְאַף 
,)4214 وول Luft: Jr 221 146; absolutiert:‏ 
körperlich lechzen (Hi 72); — —‏ (ל — 
„nach“‏ אֶל) metaph.: — a) hindrängen‏ )2 
Qh 15), versessen sein auf (7 Am 27),‏ 
gierig verfolgen (Hi 55) od. heizen (Hes‏ 
schnappen nach; Am 84 29 1‏ :363 
b) lechzen nach (Hi 36%), sich‏ — ;)574 
„zer-‏ שאף sehnen (Ps 119131). — Ein‏ 
treten, zermalmen‘‘, das als Nebenform von‏ 
nad von Ges.-B. für Hes 363 Am 84 Ps‏ 
angenommen wird, ist nicht‏ 574 .5621 
wahrscheinlich, wie z. B. die daraus sich‏ 
ergebende Übersetzung von Ps 562 ‚‚man‏ 
hat mich zermalmt‘“‘ hinreichend beweisen‏ 
dürfte.‏ 


(ar. 86/00, reliquus fuit) 1 5 1‏ שאר 
übrig sein. — — Ni. 780) MNUN?] Hes‏ 
וְאשארה auf‏ א will [23561] durch das‏ 98 
hinweisen) ete.; 8 600., NUN etc.,‏ 
ג6\ la) übrig bleiben (Gn 723 etc.‏ 
Hi 2134: 92 ist Subjekt), b) übriggelassen‏ 
werden (Ex 105 Jr 217); — 2) zurück-‏ 
bleiben Nm112. — — Hi. PRÜR 666.; Inf. c.‏ 
Esr 98, aber auch 772135 Nm 2135‏ השאיר 
Dt 33 2855 Jos 822 1033 118 2K 4‏ 
den Inf. darstellen, u.‏ (ד%401 3 muss (cf.‏ 
i als Wirkung der Perfekt-Analögie zeigt‏ 
sich ja oft (3 $3851m!), la) tibrig lassen‏ 


داه -- ددم 


KAT?6e4; doch von 2606, dem Namen 
einer Inse) südlich von Mero& entlehnt, 
die wegen ihrer Gemmen berühmt warz 
EB 4807) Ex 281 || 3912 (Hes 2818: 
LXX): ’axarns, Vulg.: achates. 

Ch 2316 2624; — 2) 1 Ch‏ 1 )1 שבוּאָלץ 
: (קָמואַל .0 kommen (s.‏ שוב kann von‏ ,254 
YTeichin der Wiederzuwendung Gottes“.‏ 
Dafür spricht auch die Wechselform‏ 
SRG (s. u.).‏ 


Jr 1815 falsches Kethib st. ID su.‏ שבול 


SID, >. تند‎ Gn 9971 Du. DI א‎ 
195; שבעות‎ c. ל .م ,قا‎ Nm 283% )6 zur 
0 von "₪, "Eide), שבעים‎ nur 
im Buche Dan. 924-26 4 (Anspielung 
auf שַבְעִים‎ 92!) m., Siebend, 1) Woche, 
wie z. B. die 0 (Gn 29275( 
od. Jr 524 „die Wochen der Ernte‘ mit 
חקות‎ „natürlichen Ordnungen“ als Glosse 
wegen AU", oder in „Fest der (sieben) 
Wochen“ (Ex 3422 Dt 1610 16 Nm 28% 
2 Ch 813; massor. 1108 11 Hab 220; aber 
Hes 4521 st. 2228 geschrieben: 3 5 26691( 
sieben Wochen nach dem Beginn der 
Gerstenernte gefeiert; 2) Jahr- 
siebend oder „Jahrwoche‘“ (Dn 94-27). 


öth, 1168 2128 (hier auch mit‏ 660.0 שבועה 
der Endung im) Hab 39, f. Ri 215, m.‏ 
הזה Jos 217 (Albrecht, ZATW 16116 will‏ 
lesen; aber s. 0. mi!), 1a) Eid, Schwur,‏ 
Gn 948 41 ‚der von mir‏ שבקתי wie in‏ 
Eid“ oder " 58‏ )20 217 وول 6 vorgelegte‏ 
„Schwur bei Jahve‘‘ (Ex 2210 etc.); —‏ 
b) synekd. speziell: eidliche Verfluchung‏ 
(Dn 911), oder eidliche Selbstverwünschung‏ 


(Neh 1030; Hendiadyoin; Stil. 1605(; 
Hes 2128: feierlichste Eidschwüre (kri- 
tisch erörtert in 3 8 2921 309k); — — 2) me- 


ton. (Stil. 31) als Zeichen für Bezeichnetes: 
a) feierliche Bedrohung (Ri 215 Hab 
39; meton. Jes 6515: Verwünschungs- 
formel); b) beschworenes Treugelöb- 
nis (2 Ch 1515) oder Bund, daher "Ö 292 
Neh 618, Verbündete. 


mass. שבוערת‎ Hes 11 Hab 990: „Wochen- 
fest“ 8. 0, 25393 Nr. 1! 


au 66.; 1 (Chateph: 2486) : 


+ : 


Ch 193839: 230), ₪ 66‏ 1 טרית) שארית 
Überbleibsel (Gn 457 66.(‏ (18- = 
Rest, Übrige (2 K 1931 060. Am 18(:‏ 
b) synekd., «) speziell: Nachkommen-‏ — 
schaft (Jr 1123), 8( erweitert: Spur (2 8‏ 
metaph.: Vorzug, cf.‏ )2 — — ;)147 
aram. NMNG, Vorzug (Dalman, WB),‏ 
‘Ausdruck des Superlativs in Ps 7611b,‏ 
wenn nicht die oben bei ATI erwähnte‏ 
Deutung von H. Graetz z. St. bevorzugt‏ 

werden kann. 


I; 2uesf.) Kl 34, Zu-‏ שאה ) שאת 
sammenbruch, Vernichtung.‏ 

!“قات "a5 etc.: Imp. v.‏ ,نادم ,שב 

Jos. 216 (v. and nach y''y-Anal.).‏ טב 

| שוב .+ mad 9 S 1527: Imp.‏ שב 

aa Ga 10728 253 1 K 101 etc. Hes 2722: 
Seba’ oder, mehr wie gewöhnlich gesagt 
wird, Saba’ im südwestlichen Arabien, 
reich an Weihrauch (Jr 620) ete., Land 
u. Volk der Sabäer (O’SIÖ Jo 48). Den 


$abäischen Dialekt hat F. Hommel in seiner: 


„Südarabischen Chrestomathie“ (1893) dar- 
gestellt. Das Alter südarabischer In- 
schriften ist auch von mir in „Fünf neue 
arabische “.عه‎ (1901 51.( untersucht worden. 


(cf. ar. 30000, secuit) Hos 86,‏ שְבְבִים 
Splitter: zu Splittern soll. werden etc.‏ 
Poglel!‏ שוב Ina Jr 5019 Hes 392 s. u.‏ 


Nav (ar. saba’ 
ns etc.; 
Ri 52; etc.; 6 act. Pl. שבים‎ etc.; pass. 
שְבוּיִם‎ Mi, gefangen wegführen (Gn 
3429 0. at Akk.; beim Ptc. nach Paral- 
lelen [3 5 2896] mit ל‎ Jes 142: Sieger für eure 
früheren Besieger uä.), durch Schwert u. 
Bogen dh. im Kriege (2 K 62), daher 
ayı שביות‎ Gn 3126: Kriegsgefangene; bei 
שבי‎ als „innerem‘ Objekt (3 8 3220) Nm 


DW‏ .م 


2 * ד 


captivum fecit), 


> 911 Dt 9110 Ri 512 Ps 6819 etc. == Ge- 


fangene machen od. wegführen. — — Ni. 
mau), 120), gefangen weggeführt werden 
(Gn 1414 etc.). 


(ef. ass. 4020, Name eines 106186018 ;‏ שבו 
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שבי - שבור 


(ef. ass. Sabdtu, an Del., HWB‏ دجم Lv 2222 (2146), 6600026208: Bruch.‏ שבוּר 


637), 6 == P.'Ü Ex 2821, שבָסִים ; שְבֶסי .م‎ 
ete., 6 Se لدو‎ m. Nm 47 1 Hes 211 
18, 1a) Stock, Stab (Ex 910 2 S 14: 
schliesslich = mild; 9891 Jes 93 1015 4 
98597 111 414); — b) synekd. speziell: 
a) Zuchtrute (Jes 105 vgl. bes. Pv 8 
[LXX: &pywv 00000 == 127397 wegen Ver- 
wechslung von ר‎ mit’ cf. meine Einl. 
אָ‎ 195] Kl 31; Ps 29 Pv 1013 1324 Hi 934 
219 8718 [3 5 371g: bald als... bald; 
das zweite DN == wenn]; Jes 114 me- 
taph. = Strafsentenz), od. 8( Hirtenstab 
(Lv 2732 Hes 2037 Mi 714 Ps 234), od. 
y) Herrscherstab, Szepter (Gn 4910 Nm 
2417 Ri 514 Am 15 8 وول‎ 145 Hes 1 
Ps 457 1253); — c) synekd. als Teil für 
das Ganze: Spiess (2 5 1814); حب ل‎ 
2) metaph.: Stamm: a) Israels 66. (2 8 
77: knapp gesagt, also nicht durch "BAU 
„Richter‘‘ [Ges.-B.] zu ersetzen; Hos و5‎ 
ete.; Jr 1016 5119: in späterer Glossierang: 
Jes 1913: die Gaue Ägyptens); — b) blosse 
Stammesabteilung (Nm 418 ['oun „Ge- 
schlechter‘ ist doch Glosse] Ri 2012; 1 8 
921: שְבֶם"‎ ist aus der vorhergehenden Zeile 
eingedrungen); — c) ganz Israel gegen- 

über anderen Völkern (Ps 742). 


OU („Sabdtu, elfter babylonischer Monat“; 


Del., HWB 638) Sach 17: ca. 7 


aber MW‏ ,د" .و رك .5 (שבה ,م שבי 


)0-6: 2488) u. 13ج52‎ Nm 3119 (zur Ver- 
meidung von j-kh), m., la) Wegführung 
(Am 49; Jr 152 || 4311; Dn 1133: wankend 
werden [LXX: rpoxödoucı] an Deportation; 
Esr 97 Neh 12f.: seit u. von der Weg- 
führung her); — 2) meton. die Folge be- 
zeichnend (Stil. 19£.): a) Gefangen- 
schaft (Dt 2118: und sie soll ablegen 
ihre Gefangenschaftskleidung dh. ihren An- 
zug als einer erbeuteten Sklavin > „Kleid, 
in dem sie weggeführt worden ist‘ [Ges.-B.], 
was nicht natürlich erscheint, da sie dieses 
Kleid doch nicht immerwährend u. lange an- 
gehabt haben dürfte; Jr 3010 4846 etc.; Ps 
7861; Kl 15: in die Gefangenschaft; oft "2153 
Dt 2841 etc.: wandern in die Gefangen- 


e. etc. =, auch 2527590383 Zeph‏ שבות* 
u. ni ist häufig:‏ وص (Vermischung von‏ 320 
(Dt 303 ete.) oder‏ שב hinter‏ )!2582 5 3 
Jr 3244 begegnet 1) so in Dt 303‏ השיב 
Am 914 Hos 611 Jr 2914 303 18 8‏ 
Zeph 890 8‏ 89 496 4847 6 11 337 3944 
1653ab 2914 3925 Ps 147 || 537 Hi 4210‏ 
stammen,‏ ורב Kl 314. — 2) Es kann von‏ 
wie MT) von 155 ete. (2474) und stammt‏ 
das ja auch transitiv‏ ,שב wirklich. von‏ 
ist. Die angeführte Ausdrucksweise be-‏ 
deutete also ursprünglich: eine Wende‏ 
herbeiführen, eine neue Epoche im‏ 
Volksschieksal eintreten lassen (z. B. Kl‏ 
denn nur Hi 4210 ist jene Ausdrucks-‏ ,)214 
weise auf ein Individuum bezogen. Mit‏ 
konnte aber im Sprach-‏ שבוּת diesem‏ 
gebrauch ein anderes zusammenfliessen‏ 
Hes‏ שָבִית (vgl. den Wechsel von MAY u.‏ 
د" st.‏ שבית 1653a 660.[ 53b ist übrigens‏ 
3 و (0001060₪* שא geschrieben, cf. LXX:‏ 
so konnte die Formel ‚‚die Gefangenschaft‏ 
Gefangenen zurückführen“ entstehen,‏ -= 
weshalb auch die LXX zwar in Hes 1653a‏ 
aber sonst alxpaAwola dafür ge-‏ ,870007000 
setzt hat. Aber wenn MAG gleich von‏ 
vornherein die letztere Bedeutung . hätte‏ 
haben sollen, würde seine Zusammenstellung‏ 
unerklärt sein (gegen Preuschen,‏ שוב mit‏ 
ZATW 15ıff. u. Karl Kautzsch, das soge-‏ 
nannte Volksbuch von 11100 190032f.).‏ 


(ar. 00006 Pi., laudavit) Pi. "maß‏ 1 שבח 

etc., 1) loben uä. (Ps 694: altes חש‎ 
[Milsöl]; 1171 1454 14712); — 2) synekd. 
speziell: glücklich "preisen (Qh 42; dieser 
Inf. abs. hat Parallelen: 3 5 218ab; 61. 1: 
und ich pries glücklich. — 
ادك‎ Ps 10647 || 1 Ch 1635, sich rühmen 
'72 (2 der Sphäre; 22a), einer Sache. 


(ar. sabaha Pi., leniorem reddidit,‏ גו שבת 
sedavit) Pi. au) etc., besänftigen,‏ 
stillen (Ps 0 Dr 291). — Hi. Ps 658,‏ 
indirekt-kaus.: etwas sanft sein lassen =‏ 
beschwichtigen.‏ 








na‏ - فاج 


mal als blosses Kethib statt des‏ שבית: 


jedenfalls richtigeren שבגת‎ u. 4 mal (Hes - 
1653a Zeph 27 Ps 852 1264) bloss als 
Qere st. MU, ausserdem nur Nm 212%. 
In Hes 1653» = das erste ושבית‎ offenbar 
aus רְשַבְתִּי‎ verschrieben, u. die LXX be- 
stätigt das durch ihr xat 650070600. Ferner 
begegnet שבית‎ dort mit pluralischer Deu- 
tung des 0/2 (Parallelen giebt 3 s25sf). 
Nicht ist T’M' (Ges.-K.09 8 91e) gemeint nach 
Hes 512 (s. u. bei (שלישי‎ 1) Wen- 
dung (Hes 1653a, denn bei Sodom können 
nicht Gefangene gemeint sein; also = und 
ich werde ihr Schicksal wenden uä.; s. 0. 
bei שבות‎ über die 7 Fälle, wo dieses für 
שבית‎ als Qer& auftritt: Jr 2914 4939 Hes 
1653 [3mal] 3925 Kl 214); — 2) metonymisch 
die Wirkung der Gefangennahme bezeich- 
nend: a) Gefangenschaft Nm 2129: in 
die Gefangenschaft geben = der Gefangen- 
schaft preisgeben; b) als Abstr. .م‎ e.: 
Gefangene sind vom 0076 in Hes 1653» 
Zeph 27 Ps 852 1264 gemeint. 


ba (vgl. ar. 800076 Hi. „herabhängen . 
lassen“ u. 39) Jes 472, Schleppe. 


(a verdoppelt zur Silbentrennung:‏ שבלול 


94710 Ps 589, ein Sichhinziehen (cf. Sa), 


meton. für 00-6 Subjekt: Schnecke. 
שבלי‎ Sach 412 .و‎ u. 5221! 


herab-‏ 300080 .مه | שבל I (v.‏ שבלת 
1 מש م ,שבלי .6 ,270398 hängen), Pl.‏ 
(DIT V.23 besitzt Parallelen in 3 5 14;‏ .660 
V. 27 erklärt sich die Verbalform aus der‏ 
Präponderanz der m. 3. Pl.: 3 5205), 1) Ähre‏ 
hier nicht „Strom“‏ :2712 ;175 وول Gn 415ff.‏ 
(Ges.-B,); Ru 22 Hi 2424; — 2) synekd.‏ 
erweitert: Zweig (Sach 412; s. 0. bei MM).‏ 


ar. Sabala, profudit‏ || שבל II (v.‏ שבלת 
pluviam), Fluss od. Strom Ri 126 Ps‏ 
ist nicht „Strom“‏ 2712 وول Aber in‏ .16 693 
(Ges.-B.) gemeint, denn es soll ja nicht‏ 
gesagt sein „vom Strom des Stromes‏ 
etc.“, sondern: ausklopfen wird Jahve von‏ 
der Ähre des Stroms (= des Euphrat)‏ 





5 schaft; Dn 118); b) als Abstr. p. c. Ge- 


fangenenschar od. Gefangene (Ex 122: 
? individualisiert: 3 ؟‎ 2544: Nm 3112 19 6 
وول‎ 204 49245 522a Hab 19). 

ein Ammoniter.‏ ,1727 8 9 שבי 

+20 Esr 242 | Neh 745: ? „Wegführer ist 
Jahve“; s. u. bei שמי‎ etc. 


(cf. ass. 300678, brennen;‏ שביב* 
Hi 185, Flamme.‏ ®' .6 ,)637 מו 


mad LA in 1Ch 8%: „Wieder zugewendet 
hat sich Jahve“. 


(v. 725), Wegführung, meton. (Stil.‏ שביה 
19f.): 1) Gefangenschaft (Jr 1‏ 
Sklaverei; m.u. f. geht parallel zum Genus‏ 
der Subjekte; Neh 33); — 2) als Abstr.‏ 
p- ©: Gefangenenschar: Dt 9111 9‏ 
Ch 285 11 13-15; also die feminine Form‏ 2 
im ganzen später, was‏ (ב" ist (gegenüber‏ 
in 3 % 18% Parallelen besitzt.‏ 


Jes 522»,‏ שביה 


Abstr. p- c. = Gefangenenschar. ‚Eine 
Gefangene‘‘ (Rahlfs, "2? etc. 63 u. darnach 
Ges.-B.) ist als 57 dieses Ausdrucks 
nicht. beweisbar. 


(cf. ar. 302076 Hi., herabhängen‏ שבילי 
lassen), im, das Siebhinschlängelnde: Pfad,‏ 
Steig Jr 1815 Ps 0.‏ 


Da, im Jes 318 bedeutet wegen der 
ar 5 


darauffolgenden *מ0620מ16(,,‎ und wegen 
des Zusammenklangs mit 2006, einer ara- 
bischen Sonnenbezeichnung bei Theophrast, 
ete. (2144): Sönnchen, die als auslän- 
dische (Jes 26!) Zierrate (Wellhausen, 
Reste arabischen Heidentums 145) oder 
als Amulette getragen wurden. Das neu- 
hebr. שביס‎ „‚Kopfputz“ (Dalman, WB 8. v.) 
kann sekundär sein, also ist für Jes 318 
nicht ,‚Stirnband, von einem Ohr zum 
andern reichend‘“ (Ges.-B.) wahrscheinlich. 


siebenter, siebente‏ (עית f.‏ ,שבניעי 
(Gn 22 ete.). Vgl: z.B. „das siebente Jahr“‏ 


regelmässig in 2 K 114 660. aber auch 
> הַשּביעית‎ NOW Esr 78 (Parallelen gibt 38337r). 


Del., 


Gefangenschaft u. als 
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1) indirekt-kaus.: a) jmdn. schwören 
lassen Gn 243 660. mit ב‎ „bei“; Nm 521: 
gemäss und mit dem Eide der Fluchformel; 
1 K 1810: so liess er allemal (3 $ 367h) 
schwören, dass man dich nicht fand; — 
b) synekd. speziell: einen Bund beschwören 
lassen (Jr 57b; wegen des Vorhergehenden 
und Nachfolgenden doch. vielleicht feiner, 
als YAUR), LXX: xoi &xöpraoa, Ges.-B. ua.); 
— — 2) direkt-kaus.: Schwüre leisten, dann 
synekd. verallgemeinert: Beteuerungen oder 
ernste Bitten aussprechen = beschwören 
dh. ernstlich bitten (1 S 2017: es ist eine 
Palindromie zu V. 15; 1 K 2216 | 2 Ch 1815; 
Jos 2317 HL 27 35 1% 84). 

Jos 192: ein Ort in Simeon; —‏ )1 ,טבע+ 
201f. ete., Kurzform von 2270‏ 8 2 )2 
(Nöld., Enc. B. 3291).‏ 

1 7066 ,שבוע bei‏ .0 .8 שי מובעי 

Gn 263 etc. 8. 0. MAG, Eid!‏ تادوم 


920, nY2Ö, 1) sieben bei m. Zähl- 


objekten (die Ausnahmen in Sach 39 42 0 
besitzen Parallelen: 3 53122), vgl. שבקתם‎ 
(2209) 2 8 219: Entäg 00500, 860/00 ii; — 
2) ردم‎ 6. Y2Ö, sieben bei f. Zähl- 
objakten; — 3) Er: bedeutet wegen hin- 
zugedachten D’2Y3 auch: siebenmal (iv 
2618f. Ps 11964 Pr 2416), wie 0723252 
Gn 415 248 etc. 227; — 4) oft als 80- 
genannter numerus rotundus (Gn 415 2918 
4198. 1 85 25 دول‎ 41 Ru4ıs 29 91 Hi 
1921. 213) oder als ‚‚heilige 2021 (Gn 2128 
333 Ex 3723 ete.: Stil. 52f.) verwendet, 
was doch zunächst von den ungefähr 
siebentägigen Mondphasen herrührt, aber 
nicht mit שבע‎ zusammenhängt, das dem 
babylonisch-assyrischen (מובע‎ 3ebü „satt 
sein‘ parallel geht (gegen Hehn, Siebenzahl 
und Sabbat 077sf.); — 5) bei Monats- 
tagen und auch bei Jahr (2 K 122) als Or- 
dinalzahl fungierend; — 6) verdoppelt 
(Gn 72) = je sieben, wie alle diese 
Verdoppelungen distributiven Sinn haben 
(nicht mit Vulgata ua.: sieben Paare); — 
(22 שִבְעָה עשר‎ resp. mioy II == sieb- 
zehn bei m. resp. f. Zählobjekt; — 8) Pl. 
لاجم‎ 20 oft als runde Zahl begeg- 


שבְעָה — שפלת 


bis -- zur Ähre — des Baches Ägyptens 
)8. u. bei MMS). Es liegt eine Brachy- 
logie, die‘ der Comparatio compendiaria 
(Stil. 206 ff.) ähnlich ist, vor. 


+ وول )7( دده‎ 2215; 3638. 37212 K 
18181 192, erst Hausminister od. Major 
domus, dann Staatsschreiber (vgl. meine 
Abhandlung im Am. Journal of Theology 
1906/7). ? Kurzform vom folgenden Namen. 
+ اوددج‎ (Neh 94 etc. im Buche Neh.) und 
שבכיהר‎ 1 Ch 1524 (cf. ar. tabana, consuit): 
? ? „Wiedergestellt hat Jahve“. 


Ni. Y20) 66.; IE? 666. ; 92%) (Milras)‏ שבע 

Gn 3153 Nm 3210 etc. (Gn 249 ete.: Milsel 
nur wegen Tonzusammenstoss: $ 931) etc.; 
Inf. c. 221875 Ir 1916 etc.; abs.: 0 
(79), woneben 2287 Milsel Nm 308 (abs.: 
3 % 2182!) sich aus Dissimilierung des 
Tonfalles gegenüber der Umgebung erklärt; 
Pte. 925), im, öth, ursprünglich: „sich be- 
siebnen“, wie die Araber (Herod. 3,8) bei 
Bundesschlüssen das Blut der Bund- 
schliessenden an sieben Steine streichen, 
u. wie auch bei den Hebräern (Gn 2128-30) 
die Siebenzahl (Stil. 52-54!) beim Schwur 
eine Rolle spielt (Wellhausen, Reste des 
ar. Heidentums? 186 erinnert an die oft, 
ja siebzigmal, erfolgende Wiederholung des 
zu beschwörenden Satzes): 1a) schwören, 
— 0) mit a „bei“ vor dem Schwurzeugen 
(Gn 2123 660. Jr 57a; "2 „bei mir“ Gn 
9916 etc,; 15222 „bei sich selbst“ etc. 
Am 68 cf. 43 87), oder mit 2 = „mit 
Nennung juds.“ (Ps 1029 s. o. Wa; — 

8( bei שבועָה‎ „Schwur, Eid“ als innerem 
Objekt (3 $ 3») Gn 263 Nm 308 etc. = 
leisten (Schwursätze: % 11434); — — b)tran- 
sitiviert (3 5 211): jmdm. )5( etwas zu- 
schwören = eidlich versprechen (Gn 504 
Nm 1416 Dt 431; 2 S 2117 Mi 72% etc.); 
— — — 2) meton. die Folge einschliessend: 
sich eidlich jmdm. (%) verpflichten: 
Jos 915 5 S 212, ihm Ahuldigen Jes 8 
4523b Zeph 15 2 Ch 154. — — Hi. 117 
ete., השעמכ‎ bei femininem Vokativ (Jos 
זפ‎ 90 HL 5: Parallelen giebt 3 5 2051); 
93% Gn 50% ete.; ya 2437 etc., 


שבר _ שבְעָה 


gaton) und "בר‎ 8 (ba Mer®kha: 2503); 
Pte. 1. כִשְבְּרָה‎ Ps 5119 etc. u. NY3%) Hes 
[2734 war aa) beabsichtigt: 3 $239h} 
344 etc., 1a) zerbrochen werden ) 8 
418 etc.), synekd. verallgemeinert: zerrissen 
werden (Ps 1247);. — b) metaph.-psycho- 
logisch: «) vertilgt werden (Hes 2734 mit 
2 praegnans: 3 5213 == sodass du von 
den Meeren verschwandest; Jr 2220; mit 
beibehaltenem inneren Objekt: Si تود‎ 
== eine gewaltige Katastrophe erleiden uä.: 
Jr 1417), ß) geknickt, gebeugt werden (Herz 
‚ oder in Bezug auf das Herz: Jr 239 Jes 1 
Hes 69 Ps 3419 Ps 5119(; — — 2) meton. 
die Folge einschliessend: rissig (Jr 213) 
od. gebrechlich werden (Hes 344 16 Sach 
1116). — Pi. وول שבר‎ 919 ete., 2. 2 Ex 
93; 27د‎ etc., 1) zersplittern, zer- 
schmettern (Ex 925 060. Ps 7413 ete.); ب‎ 
2) mit כ‎ praegnans (3 $213ab) Jes 219: in 
Trümmern hinschleudern. — 181, אַסְבִּיר‎ 
Jes 669, durchbrechen lassen (euphe- 
mistisch absolutiert, nämlich den Mutter- 
802088(. — Ho. Jr 821 metaph.-psycho- 
logisch: innerlich geknickt sein. 


II, denominiert von Sad (II: Ge-‏ שבר 
ete., 1a) Getreide kaufen‏ יבר treide),‏ 
(Gn 4157 492 5 Jes 551 Nr. 1), b) synekd.‏ 
erweitert: kaufen übhpt. bei Nahrungs-‏ 
mitteln als Objekten (Gn 423710 43 2ff. 425‏ 
Dt 26 Jes 551 Nr. 2: ohne Geld‏ 4714 
etec.); — 2) absolutiert: Getreidehandel‏ 
treiben od. Getreide verhandeln (Gn 4126,‏ 
wo die Umwandlung der Form in das‏ 
Hi. 720% [Ges.-B.] natürlich sehr leicht,‏ 
'aber doch gewagt ist). — — Hi. 1) @e-‏ 
treide (kaufen lassen dh.) verkaufen (Gn‏ 
Am 85 Pv 1126); — 2) synekd. ver-‏ 426 
allgemeinert: verkaufen übhpt. (Dt 8‏ 
Am 86).‏ 


= (Am 66 Jes 6514 3014), dann nach 
Analogien (2 21-24) עבר‎ P. שי‎ 8. NG, 
שברים‎ 660. m., 1) äusserlich: a) Zer- 
brechen (Jes 3014; Abbruch: 18); 


b) meton. (Stil. 19) st. des Ergebnisses: 
Bruch (Lv 2119,.2420; Pl.: Ps 604); — 


3a 


stillen (Ps 10411). 





nend (Ex 1527 660.: in Stil. 53f. durch 
vergleichende Materialien beleuchtet); — 
9) שִבְעִים וְשְבְעָה‎ Gn 4245 = siebenund- 
siebzigmal (als riehtig erwiesen in 2227); 
— 10) מָאות‎ 5213 Gn 5% 000. = sieben 
"Hundert, wie שִבְעַת אַלְפִים‎ 1 K 1918 ee. 
= sieben Tausend. 37 

ובְּאֶר 229 .0 Gn 968 s.‏ שבעה+ 

"ID etc. ,ב"ע" .0 .و‎ siebenter! 


< 2 
5 שבְעְנה‎ Hi 4213, dessen Mil3elbetunung auf 
WIE (än = ain: 2209 437!) hindeutet: vier- 
zehn; Targum richtig: 19208. Jedenfalls 
ist die überlieferte Form nicht == „sieben“ 
(Ges.-B.). 


(cf. syr. 006% miscuit, immiscuit)‏ שבץ 


Pi. Ex 283, etwas mit Hineinmischung 
dh. mit eingewirkten Mustern weben 
(„aus etwas“ ist durch einen zweiten. Akk. 
ausgedrückt; > 3 $ 3082). — Pu. 26. in 
Ex 2820, eingeflochten, synekd. speziell bei 
Edelsteinen; eingefasst (mit Akk. wie 
הגר‎ etc. „gürten 660.*: 3 8 327a). 


שבץ m. 2 5 19, Verflechtung (s. 0. bei‏ ادم 
das Syrische), synekd. speziell: ? Starr-‏ 
krampf. Nestle, 2111 116 erinnert daran,‏ 
dass dieses YA in der Pesittä mit „bios‏ 
wiedergegeben“ sei. Dieses saurdnä be-‏ 
zeichnet zunächst das Grimmen od. Schneiden‏ 
im Leibe, dann Zittern od. Schwindel. |‏ 


aid Neh 213 (15) 8. 0. bei [שבר‎ 


I (ar. 100070 retinuit; perdidit etc.)‏ و 
Jr 1718;‏ 5022 .و ete.; 25 660.; MAG,‏ | 
Lv 2626‏ (מכר ,0 .8( 12%" .₪ Inf. 6. WW,‏ 
Hes 3018 3427; etc., la) brechen, zer-‏ 
brechen (Jes 423: vollends zerbrechen),‏ 
zertrümmern (Gn 199; metaph.: Lv 8‏ 
etc. 8.0. bei M&2 und noch Ps 10516);‏ 
metaph.-psychologisch (Stil. 107):‏ (פ — 
zugrunde richten (Jes 1425 Jr 1718: mit‏ (6 
zweifacher [s. 0. 7%]; 1911 4838 Kl 115‏ 
Dn 1126), 8( das Herz etc. brechen (Ps‏ 
Lv 2619); — — 2) meton.‏ ;1473 6921 
die Folge vertretend:‏ 
Hes 297 (bei Zageph‏ 25د Ni. z. B.‏ — 


König, Hebr. Wörterbuch. 





Maut ete., Inf. 6. .ג לָהַ'‎ 2735 Am 4 
(22%), 1) ae mit 17; Qal 1b) 
etwas aufhören lassen (Ex 55 Jos 5 
Hes 1641 [3 5 4060] 3410); — 2) etwas 
aufhören lassen, — a) bloss fehlen 
lassen (Lv 213 Jr 4835 Ru 414); — b) ganz 
beenden: -- 6( ein Ende machen (Jes 
1311,1610 Jr 169 Hes 2613 3010 Hos 213 
Ps 4610 Pv 1818 Neh 45 2 Ch 165); -- 
ß) wegsehaffen, beseitigen (Ex 1215 etc. 


Am 84 Ps 83 ete.); — (ץ‎ ausser Kurs. 
setzen (Hes 1223); — 2) abstellen (Jes 212 
מע‎ 9%). 


u. NÖ!‏ .و 4617 Hes‏ ادم 


Inf. 6‏ )1 ,نجه .و ره .8 ,(ישב .ى 1 Mad‏ 
Am 63 Pv 203;‏ .2 .2 ישב bei‏ .0 .8 


ה 


2) Substantiv in בַשַבֶָת‎ 2 S 237: a 
Sichniederlassen. 'Ö2 in V. 8 aber ist 
sekundär. 
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Ex 2119: Feiern,‏ جص" ,(שבת (v.‏ 11 שבת 
Arbeitsunterlassung (denn es bezieht sich.‏ 
mit auf die Zeit, wo er nicht mehr kegt;‏ 
وهل ;)!219 cf. mein Lehrgebäude‏ 
Aufhören, Sich passiv verhalten, Maras-‏ 
mus, Herabgesunkenheit aus der Gross-‏ 
parallel‏ לער machtsstellung. Da 817 5 mit‏ 
geht, sind Konjekturen wegen D7I wenigstens‏ 
„der Wüsten“‏ המשמות nicht nötig, wie‏ 
(Duhm im HK z. St.) oder 2» niaga‏ 
(Marti) oder 521055 „endormi“ (Condamin,‏ 
on‏ שבֶת Le libre d’Isaie 1905) oder‏ 
(Murison in Expos. Times 04/5 190). Diese‏ 
Vorschläge besitzen aber auch ihrerseits‏ 
Schwierigkeiten.‏ 


MAD, >. تدص‎ (auch in Nm 2810 1 Ch ₪ 
infolge von Genetiv- Überwucherung: 33337t), 
Ss. טִבָּתות ; (%0 שבתג‎ e. etc. nina; :am wahr- 
scheinliehsien: start انار انمه‎ (von (שבת‎ ge- 
sprochen, sodass das Wort also ganz ur- 
sprünglich „Ruhenlassen x. 2. od. Arbeits- 
unterlassung“ bedeutete; denn dann ist das 
it am sichersten erklärt, ist die Wahl von 
öth nätürlich etc. (2180f.); nicht ursprüng- 
lich: „seba’ti“ von babylonisch-assyrischem 
מובע‎ „satt sein“ (Hehn, Siebenzahl und 


— 2) metaph.-psychologisch: — a) Ver- 
wundung, meton.: Wunde (Jes 30% Jr 
614 811 Kl 213), Zertrümmerung, Vernich- 
tung (Jes 123 etc. 2. B. auch in „Ge- 
schrei über Zertrümmerung“ Jes 155 || Jr 
483: u. gewaltige Zertrümmerung); 
' b) Knickung: Geknicktheit (Hi 4117; Pl.: 
3 %9628(, Beugung (Jes 6514 Pv 154); — 
١ 6( Auflösung, Deutung (Ri 715). 


Am 85‏ 474- .4918 من IL, s. 72Ü‏ שבר 
Neh 1032, wahrscheinlich (219! > von‏ 
einem 25 == äth. samra, uber, fertilis fuit‏ 
etc,; Dim.) Ausbruch 6 En Ps 10414b):‏ 
N Brotfrucht, Getreide.‏ 


+20 III 1 Ch 248 „Bruch“ .قن‎ (s. o. bei 
un). 


NSW, ربجا ب‎ 1) Bruch (Hes 211); — 
2) metaph.: Vernichtung (Jr 1718 mit 
Doppeltheit = Allseitigkeit [3 5 257e] von 
N.). Zu Ges.-Buhls „lies 5282“ .و‎ bei 
mUEn! 
.و טבר‎ 0. 728 1 (Inf.) u. 228 1 ₪. וז‎ 
שבריפ+‎ „ Brüche® (Steinbrüche od. koupiertes 
Terrain): ein Ort (Jos 75). 


(ar. 3abata, 800015; demisit; quievit‏ שבת 
etc.; ass. Sabdtu, feiern, fertig sein; ‚Del.,‏ 
ete, u. naAUN‏ 'בית ,اقم HWB 639) etc.;‏ = 
‚(Lv 2634 Neh 63; s. 0. 732 ete. 1176.(‏ 
la) aufhören (Gn 822 etc. Jes 144; Hos‏ 
als Grundbedeutung mit‏ 80 ز[54125 3[ 74 
Recht wegen des Ni. u. Hi. angenommen‏ 
von Meinhold, ZATW 09100); — b) mit 9‏ 
praegnans (3 $ 2136) Gn 22f. Kl 514 Jr 3136‏ 


Hi 321: ablassen von od. sich zurück- 
ziehen von; — — 2) meton. die Folge 
einschliessend: — a) verschwunden sein 
(Jes 338); — b) synekd. speziell: von 


der Arbeit ruhen, feiern,«) eigentlich: 
Ex 1630 2312 3421; bei NÖ als innerem 
Objekt: Lv 2332, ß) metaph. vom Lande: 
brach liegen Lv 2634f. 2 Ch 3621; gleich- 
sam Sabbath halten: Lv 252. — Ni. Jes 
179 Hes 66 3018 3328: zum Verschwinden 
(Qal Nr. 2a) gebracht werden = beseitigt 
00. ausgerottet werden. — Hi. ,הַשָבִּית‎ 








שנה -- نادم 
זז RE‏ 


Tag nicht geeignet. Nachts [also am 
Ende dieses Tages] soll der- König seine 
Gabe den grossen Göttern darbringen, ein 
Opfer soll er opfern: sein Gebet ist dann 
bei Gott angenehm“. 

mass. שבת‎ Jes 661 Hes 3637 = 538 und 
Si137 ש'‎ Mal 34 = der grosse Sabbath dh, 
der letzte Sabbath vor dem Passahfest. 


m., Aufhören, Arbeitsunterlassung,‏ שבְּתון 


Ruhehalten, als kultischer Begriff in Ex 
1623 erst zu deuten (!), deshalb nicht als 


von „Sabbath‘“ abgeleitet gedacht (Stade | it 
Lehrbuch der alttest. Theologie 05, 8 297), 2ب‎ 


geschweige denn, dass das 35 die Demi- 
nutivendung wäre (A. Berliner, Beiträge 
zur hebr. Gram. aus Talmud 666.0 8. 37) 
od. die Endung vom assyrischen $ab(p)attum 
reflektierte (M. Jastrow, Expos. Times 
1898385f.). Das Wort dient zur Betonung 
der Ruhe oder Feierlichkeit des Sabbaths 
(Ex 3115 352 Lv 233), des Sabbathsjahres 
(Lv 254f.) und des grossen Versöhnungs- 
tages (1631 2332). 

Esr 1015 Neh 87 1116 > bei‏ שבְּסיץ 
Darnach = „am Sabbath geboren“.‏ !لاو" 

Ch 1134 cf. 838 2 > 1‏ 1 שְגְא+ 


LA in Gn‏ 838 دو .6 Inf.‏ ;שגה ||( שנג 
neben DIV „da auch“ (s. 0. ₪ Nr. 3a);‏ 63 
NM, irren, und zwar synekd.‏ .م ao,‏ 
speziell == irrtümlich, unabsichtlich sich‏ 
vergehen (? Gn 63; Lv 318: beim inneren‏ 
begehen eine unabsicht-‏ — מִככָה Objekt‏ 
liche Sünde; Nm 1528 Ps 119e7 Hi 1216).‏ 


Ma, s. ING, رم‎ 1) Irrtum, synekd. 
speziell: unwissentliche Sünde (Lv 42ff. 
515 18 2214; Nm 1594: לש"‎ mit ל‎ normae 
== ا םג‎ 25-9 9 35 1115 008 208 9; 
— 2) synekd. verallgemeinert; schon in 
Qh 105, noch deutlicher in 55, sodass es 
den abgeschwächten Begriff „Überstürzung 
oder Übereilung‘‘ bekam. 


erravit) ete.; 53287 etc,‏ ,8و2 (syr.‏ שֶנָה 
la) äusserlich herumirren (Hes 346),‏ 
b) meton. die Folge bezeichnend: dem Ab-‏ 
grund zueilen (Pv 523); — 2) metaph-‏ 


91* 





> 880086 0792: vgl. darüber weiter .ل‎ Mein- 
hold, die ו‎ des Sabbats; ZATW 
. 09811. 100f.); م‎ Ex 3114 Lv 23155 
256 8 Jr זו‎ 2 aber wegen der 
häufigen Identität mit ילם‎ (Albrecht, ZATW 
1647) auch m. : 108 5626 5813, — 1a) Sabbath 
(Ex 1628 25: 208-11: das Sabbathsgebot im 
Dekalog, modifiziert in Dt 512-15; noch oft 
im Pentateuch; dann noch in 2 K 423 115ff. 
1618 Am 85 Hos 213 وول‎ 113 562 46 5818 
Jr 17918. Hes 20128. 461 Neh 103 13 4 
Ps 991 Kl 26; 1 Ch 932: Sabbath für 
Sabbath); — b) synekd. erweitert: Jahr- 
sabbath (Lv 258) od. „Sabbathsjahr“ 
(24 2634 43); — — 2) meton. (Stil. 31 19f.): 
a) als Anzeichen für die Erscheinung: 
Woche (Lv 23157. In 258 wäre „Woche 
[Ges.-B.] von Jahren“ unnatürlich); b) Sab- 
bathsjahr-Ertrag (256). — Vgl. noch Friedr. 
Bohn, der Sabbath im A. T. und im alt- 
jüdischen religiösen Aberglauben 1903 u. 
Joh. Meinhold, Sabbat und Sonntag 1909. 
— Der babylonische $ab(p)at-tum war der 
7., 14., 21. 28. Tag des Monats (Elül, ca. 
September) und war ein “mu limnu dh. 
ein schlimmer Tag, nämlich Tag der Scheu 
vor den Dämonen  (Lagrange, Etudes sur 
les religions semitiques 1905292), wie die 
sogenannten babylonischen Sabbathsvor- 
schriften beweisen, die von P. Dhorme, 
Choix de Textes religieux assyro-babylo- 
niens (1907, p. 370) transkribiert und 
übersetzt, von A. Ungnad in Gressmann, 
Altorientalische Texte ete. 1909901, über- 
setzt worden sind, und nach letzterem so 
lauten: ‚Ein schlimmer Tag: der- Hirt 
der grossen Völker [dh. der Oberherrscher 
von Babylon oder Ninive] soll kein Fleisch 
essen, das auf Kohlenfeuer gebraten ist 
660. Das Hemd seines Leibes soll er 
nicht wechseln. Reine (Kleider) soll er 
nicht anziehen. Ein Opfer soll er nicht 
darbringen. Der König soll nicht zu Wagen 
fahren. Tyrannisch (?) soll er nicht reden. 
An geheimer Stätte soll der Wahrsager 
eine Aussage nicht machen. Der Arzt 
soll seine Hand .nicht an einen Kranken 
legen. Ein Vorhaben auszuführen ist der 
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(ef. ar. 900030 gemuit turtur; locutus‏ שגע 

est rhythmice) Pu. 2382 Dt 2834 1 8 9116 | 
von Sinnen kommen; einmal von einem 
über sein Volk tief erregten Propheten 
von Sich selbst ausgesagt (Hos 97), sonst 
von Gegnern der Propheten zu deren 
Charakteristik gebraucht (2 K 911 Jr 2926). 
— Hithpa. Inf. RU ete. 1 S 2115f., 
sich unsinnig benehmen. 


Irrsinnigkeit, Verrücktheit‏ (1 ,שגעון 


(Dt 2828 Sach 124); — 2) synekd. verall- 
gemeinert: Exzentricität, Raserei (2 K 920). 


ae“ (ef. ar. Sagara, vocem argutam extendit; 


Pi.: ad fuxum dimisit), c. زد‎ Ex 1312, 
sonst "3%, wahrscheinlich Wurf, meton.: 

dessen Objekt = Junges (so auch Ex 1312, 
nicht dort „Gebärmutter“ [Stade, WB. 
-8. v.], denn diese heisst auch beim Vieh DM} 
2 15; Sa 12 ist Glosse!) Dt 718 284 18 . 


ar. tadäjj], rigavit; cf. 12‏ שרה (v.‏ שד 


etc. 2ssf.), P. 8د‎ Kl 43; Du. DW (Jes 
3212 richtig auch von Duhm im HK zur 
Stelle geschützt) ete., c. 650. "TO, m., weib- 
liche Brust, Mutterbrust (ar. tadjun uä., 
mamma) Gn 49% Jes 289 3212 Hes 167 
233 21 34 Hos 24 914 Jo 916 Ps 2210 
K1 43 (bei Tieren) HL 113°— 810. 


"MW, im: phön.? Lidzbarski 373: „mm, 
Dämon in 7973 )?(* — Ursprünglich be- 
deutete der Ausdruck wohl: Gewaltige 
(von (שדד || שגד‎ und ist jedenfalls parallel 
dem ass. sedu, dh. der „in den Stierkolossen 
[vor den Palästen] versinnbildlichte — 
verderbliche od. schützende — Gott“ (Del., = 
HWB 646). Für die Jahve-Verehrer waren 
die 400/78 natürlich Dämonen (Dt 3217 Ps 
106 37). 


Hi 249 punk-‏ 6611 0016 وهل c.=,‏ ,1 שר 


tiert, indem man unrichtig 7₪, Brust 
als mit dem Text nicht vereinbar ansah. 


Hi 521, 0. =, m,‏ שוד mW),‏ .+ )) 11 שדי 
Vergewaltigung (Jr 67 etc. Hos 122‏ (1 
Ps 126; Pv 217: von seiten ete.); —‏ 
meton. die Wirkung vertretend (Stil.‏ )2 


שד - نادم 


psychologisch (Stil. 107): a) herumtaumeln, 
sinnverwirrt sein (Jes 287886 Pv 5191. 
201), b)intellektuellirren (Jes 987%0( 
6( in Schwachheit sündigen (Lv 8 
Nm 1522 Hes 452%), unwissentlich sich 
vergehen (1 S 9691 Hi 6% 194), abirren 
Ps 11921 18 Pv 199). — — Hi. ند"‎ 
etc., 1) äusserlich sich verirren lassen 
(Dt 2718); — — 2) geistig abirren lassen 
(Ps 11910 Ps 2810; verleiten: Hi 1216). 


(aram. 11318, schauen; Dale) WB.‏ שגח 
Hi. mac ete., direkt-kaus.: das‏ )395 
Schauen ausüben = schauen (des 1416‏ 
Ps 3314; HL 29: von den Fenstern her).‏ 


"NND (v. טגה‎ nach :.81מ4 -ליא‎ 2197) 
0 Ps 19 13, Irrtums- od. Pens 
sünden. 


NND +, MIO: gleichsam taumelnder,‏ שגין 
weil heftiger, resp. auf hohen Bahnen sich‏ 
bewegender Gefühlsausbruch: grollende Ode‏ 
Ps 71 (ef. per’ 056 in Ps. Sal. 151; vgl.‏ 


auch ass. 4070 „heftige Wehklage, Buss- 
gebet“; Del., HWB 639) od. Dithyrambus 
(Hab 31). 


(den Späteren als gemein geltend‏ שגל 
„be-‏ שכב [s. u. >35], daher überall durch‏ 
schlafen“ als eines von den na‏ 
Qarjän [meine Einl. $ 102] ersetzt): * 317‏ 
Dt 2830 im Sinne von „als Konkubine‏ )?( 
Jes 1316 Sach‏ امن gebrauchen.“ — Ni.‏ 
als Mätresse gebraucht werden uä.‏ :142 
Pu. (Qal pass.: 2384) 238 Jr 32 wahr-‏ — 
scheinlich eine stärkere Nüance der Be-‏ 
deutung des Niph3al ausprägend.‏ 


. שגל‎ f- ? ursprünglich: Ausdruck für mu- 
liebria: cf..ar. Saglun, situla magna [s. 0. 
מוגלי‎ ![. Die Ableitung aus ass. sigreti [Foote 
in Johns Hopkins Univ. Circulars 01 3] 
„Haremsfrauen“* oder aus $a ekalli „die 
vom Palast“ [Perles 0520) ist vielleicht 
schwieriger), Gattin: Gemahlin (Ps 4510 
Neh 26). 


DIÖ LA in Gn 63 .و‎ 0. Mt 


שררך -- שר 


2 


168 136 8 1% 105 Jo 115 Ps 6815 1 
Hi 517 64 14 — 402 (31 mal) 0 2 


١ von שדד‎ durch aj abgeleitet ) "TER שד‎ 


Jes 136 Jo 115!(: Gewalthaber, All- 
gewaltiger. Eine Kritik anderer 
Deutungen giebt 91186] Auch die Ab- 
leitung dieser Bezeichnung von „feucht 
sein‘‘ oder ‚‚werfen‘‘ Blitze (Rob. Smith, 
Old Test. ete. 424; Schwally, ZDMG 
52136) sucht den Ursprung dieser Gottes- 
bezeichnung in minderwertigen oder sel- 
teneren Erscheinungen und hat jedenfalls 
das Bewusstsein Israels gegen. sich. 


\ بهم 735838 (Nm 15 — 101) st,‏ שדיאורץ 


gesprochen (Nestle, Eig. 46): Saddai ist 
Licht. 

Hi 1999 K neben 17% ‚(nicht mit 1‏ שדיך 
2a: dass es‏ ל .0 wie bei Ges.-B.) 0; s.‏ 
ein Gericht giebt.‏ 


Ma وول‎ 3727, öth, 6, تاجات‎ (Sego- 


latisierung: 2174), Flur (ef. ar. sddama, 
06010816 ; also ursprünglich: ein abgeschlosse- 
nes, abgegrenztes Grundstück) 2 كل[‎ 234, u. 
dies war auch in der Parallelstelle Jr 0 
statt מור'‎ gemeint; — 2) synekd. speziell: 
a) Getreidefeld (Jes 8797 Hab 317; Pa- 
rallelen zur Verbindung von Femininen 
mit der maskulinen Verbalform als der 
einfachsten giebt 3 5 848%(; b) Wein- 
pflanzung (Dt 3232 Jes 168; 3 % 348k). 


(ar. 3000000, luxit; 111: 8‏ שרף 
Gn 4168. versengen;‏ .قن שדפות ,1010 
Pte. pass.: so — durch Ostwind — aus-‏ 
gedörrt sein, dass sich keine Ähren bilden.‏ 


K 1926, ‚‚Versengtheit‘‘ x. &. als‏ 2 שרפה 


Abstr. p. c.: Brandkorn; aber es beruht 
auf Umdeutung von 77V (s. o.), das in 
der. Parallelstelle Jes 3727 steht. 


m., Versengung 608 8‏ שרפון 
Dt 282; 1 K 88712 Ch 68;‏ (تادج .0 (s.‏ 
Am 49 Hag 2ır.‏ 

Sudur-aku „Wort‏ = .3120 249 17 מ שררד+ 
od. Befehl von Aku“ dh. Mondgott (vgl.‏ 
Ribit-Ishtar, Wort od. Befehl von Ishtar“‏ 
(Frd. Delitsch und Driver in „Cambridge‏ 
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ו . 


0 Verheerung uä. ‚(Am 59 ete.; Hos 
96 ist TOR 55555 „sie wandern nach 
Assyrien“ wahrscheinliph). 


[שדד Hos 1014 s. u.‏ שד 


(ar. 30000 obstruxit 660.( : ind Ps‏ שרד 
Hes 3212; 58578١ Pv 113 0‏ שרדו und‏ 179 
wurde wahrscheinlich nach Analogie‏ 0) 
der 2 andern Formen mit o gesprochen:‏ 
Jr 56; Imp. 1770 Jr 493;‏ اقرط ,)2505 
Hos 1014 und 717182 (7: 9471‏ שד .6 Inf.‏ 
Ps 1378, — 1) würgen,‏ שְרוּרֶה .عن ;474 Jr‏ 
vergewaltigen (Ps 179; Hi 126: Gewalt-‏ 
tätiger); — 2) meton. die Folge bezeichnend‏ 
(Stil. 19£.): verheeren, verwüsten, ver-‏ 
nichten (Ri 527: überwältigt od. vernichtet;‏ 
Jes 164a [4b mit Perf. propheticum; öw!]‏ 
Jr 430 [3 8 412 0: Wüstenei] —‏ 331 212 
15mal! Hes 3212 Hos 1014 Ob 5‏ :5156 
Ps 1378‏ שדודה Hi 1521; mit‏ 21130 
war 3@(?)döta „Vergewalterin od. Tyrannin“‏ 
heisst:‏ דודה gemeint, u. das sekundäre‏ 
zu verheerend; 2 194f.!). — Ni. TB) (8 st.‏ 
ö infolge von Vokalassimilation: 2a) Mi‏ 
verheert werden. — 21 1) ver-‏ )24 
gewaltigen (Pv 192%); — 2) verwüsten‏ 
Hos 102, verwüsten.‏ ידד 20161 — .)2415( 
Nah 37 (über‏ מִרְּרֶה 3 Pu. 778 6. auch‏ -— 
Qall), her: werden Jes 151;‏ .08.0 
eine Verheerung ist angerichtet‏ :231 
worden, sodass nicht ete.; 14; Jr 413-4910:‏ 
9mail Nah 37 Sach 112f. — Ho. (Qal‏ 
(mit Vorder- u.‏ תושד ,יהשר* )2384 pass.:‏ 
Selbstverdopplung: 2 4611.( 1108 1014 Jes‏ 
verwüstet od. zerstört werden.‏ ,331 


öth Qh 98 (Verbindung von Sing.‏ ,שרה 
u. Pl. ist ein Ausdruck für „sehr viele“;‏ 
ursprünglich: Liebe (cf. ass. Sudadu‏ ,)!74 5 3 
als Synonym von ra-i-mu, liebend; Del.,‏ 
HWB 642 u. 603), dann als Abstr. p. c.‏ 
Geliebte (cf. HL 68: sechzig Königinnen‏ == 
und achtzig Nebenfrauen 660.1(. Die „Wein-‏ 
schenker etc.“ der LXX (BDB u. Ges.-B.)‏ 
wären kein so wichtiges ‚Objekt gewesen.‏ 
Gn 1 (TE 5 u. ebenso in den‏ שדיץ 
folgenden kursiv gedruckten Stellen) 283‏ 
Ex 63; Nm 244 6‏ 49% 483 4314 3511 
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Ki | 486 
nerisches 08. (Jes 594; Hes 1224 6 
9128 34 9998 Sach 102 Kl 94; Ps 8 
417 1448 11). 

Anm. Es giebt ja ein ar. 400, med. w: 
male egit, u. man kann geneigt sein, NIS 
von einem NÖ, das diesem 31. direkt 
entspricht, abzuleiten (BDB. u. Ges.-B.); aber 
die : tatsächlichen Bedeutungen des hebr. 
Wortes sprechen doch dagegen. 


470 2 8 205Q .و‎ u. NW; 1 Ch 24:? 


Erfolglosigkeit; peseimistisch (s. o. bei 
DIR). 


mass. שרא‎ Ps 456 etc., NÖ Vokallosigkeit. 


TS, 


RB, 6, MR,‏ > (שוא .ד 6 (st.‏ שוְאָה 


1a) Zusammensturz, Einsturz Zeph 115; 
Erdbeben: 1108 389 Pv 127), b) meton. 
(Stil. 195. 31£.) für die Wirkung (Trümmer: 
Hi 3014) u. für den Ort (Trümmerstätte, 
Wüstenei: Hi 303 38%); — 2) synekd. 
erweitert: Katastrophe übhpt., Unter- 
gang oder Verderben. (Jes 103 4711 Ps 
358b [Wiederaufnahme: 3 5 3#0i!] 6310: 
nur zu [eigenem] Verderben). 


(Jr 4210) ist absichtlich hergestellt,‏ שובי 


um auf die moralische Umkehr (das (שגב‎ 
als Vorbedingung des Wohnens hinzuweisen 
(> „Textfehler“, wie jene Form bei Ges.- 
K. 09 $ 191 bezeichnet ist). 


(תוּב (ar. tdba, 1008. w, rediit; aram.‏ שום 
die Parallelen =‏ 


ma (N2Ö Hes 4617:‏ ,שב 
f. neben‏ .3 7235 ,60 ישוּב ete.;‏ )2401 
(Hes 1655: s. 0. 813 etc.‏ م .2 nun‏ 
etc., auch‏ ויב .660 78 Ri‏ ישב ;)140 
Ex 9‏ שב) שוב SU Neh 49 Q; Imp.‏ 
א 1f27), 5253 (Milras vor‏ 8 9 :1845 1 
שבי ,)405 Nm 1036 etc. [2520], ausser Jr‏ 
Ps 1167 (25182), 0060. Ru 18 115; Inf. ₪‏ 
;)1444 العو יל (aid Jos 916 nach‏ שוב 
Ru 12 60 ML 9‏ שבה ‏ .₪06 שב ;שוב 
ete.; "QYÖ Mi 98, 1a) zurückkehren (Gn 319‏ 
S 2310: 'rın, indem es ihm folgte; wieder‏ ל ete.;‏ 
abziehen od. ablassen: 2 K 1814; auch‏ 
in Ps 236 richtig [ef. 1 5 26195 u. vielleicht‏ 
auch 51:2 ]108 81 915 etc.], also nicht in‏ 
Ges.-K. 09 8069 zu verwandeln),‏ וישבְתִי 
sich reduzieren (Jes 2917), u. in metaph.-‏ 
personifizierendem Gebrauch auch Ersatz‏ 


- a) innere Un- 





Terme. 


Bible“ z. St.), u. es ist nicht Entstellung 

von 772 (Winckler u. A. Jeremias, das 

AT ete. 06594), denn dieses hätte ja nicht 

abermals verändert zu werden brauchen, 

da es selbst schon Veränderung von Mar- 
| 60% war. 


m. Gn 212 Ex 257 989 » | 9‏ שהם 
etc. Hes 9818 Hi 9816 1 Ch 292, ein‏ 
‚Edelstein (cf. ass. sdmtu; Del., HWB 488):‏ 
Beryli (Targum) oder Chrysopras (LXX)‏ 
od. Onyz. Das Wort 400070 kann von dem‏ 
١ Ort 'Soheim in Südwestarabien kommen‏ 
(EB 4808).‏ 

ein Männername in 1 Ch 2427.‏ :שהס+ 

u. 808 Nr. 1b!‏ .و 1531 Hi‏ מו 

Von שאה | שוא‎ kommt 


(a gedehnt durch 1 cf. M2 660.: 24951),‏ שא 


Ps‏ שאִיחֶם Hi 158 K (2a), Pl. s.‏ שו 
la) Zusammensturz, synekd. ver-‏ ,3517 
allgemeinert: Verderben (Jes 3028), me-‏ 
ton. st. seines, Subjektes in Hos 1212:‏ 
"wird es eine Ruine werden [3 $ 131], Hohl-‏ 
heit (die Beschaffenheit dessen, das in‏ 
sich zusammenkracht) = Wesenlosigkeit‏ 
(Jon 29 Ps 317: wesenlose Götzen), Er-‏ 
folglosigkeit (Ps 1272; als Akk.: „nur‏ 
mit Erfolglosigkeit* in %. 18% NIS‏ 
Jr 230 430 629 4611 == vergeblich), Ent-‏ 
täuschung (Hi 73); — b) als Abstr. p. c.‏ 
etwas Hohles: «) Nichtiges (Ps 89 8‏ == 
speziell: Götzenschaft Jr 1815),‏ ;11937 
Grundloses (Hi 3513\, y) Erfolgloses:‏ (8 
Mal 314 Ps 6018 || 10813; — --- 2) psy-‏ 
chologisch - ethisch:‏ 
wahrheitin verschiedenem Grade: a) NW‏ 
Ex 207 || Dt 511: gemäss dh. mit innerer‏ 
Unwahrhaftigkeit == ohne wahren Grund‏ 
und ohne Gedanken .an Gott; Jes 518,‏ 
ß) Falschheit (Ersatz von falsch in Dt‏ . 
fo] | 728 Ex 2016; 981 Hos 108;‏ 517 
Ps 264 Pr "308 Hi 1111; 1531: Trug,‏ 
Ps 13920: mit Falschheit, und „Falsch-‏ 
١ heiten = Lügnereien“ stimmt auch in Ps‏ 
zum Zusammenhang; Lehrgebäude‏ 3517 
y) Heuchelei (Jes 113 Ps 244);‏ ,)!248 
b) als Abstr. p. e.: Falsches, Lig-‏ — 











— 2) negativ: wegführen, verleiten 
(Jr 506 ©: zu Bergen hin ete.; Jes 4710). 
— — Po3lal, 1( 712289 Hes 388 wieder- 
hergestellt werden; — 2) abtrünnig werden 
(Jr 85), Pte. ohne m A210 )9479( = ab- 
trünnig (Jes 5717 Jr 314 22 506 K). — — 

Hi. 25, הָשיביף‎ Im, השני)ְבְסם‎ 1 8 % 

1108 344 u. auch sonst noch mit 2. (1461); 

20} ete., MEN Hi 2010 (knappe Wort- 

form, wie oben beim Qal); רשב‎ ete.; Imp. 

7 4222 وول 207 .2 ,)203% 38( 86 K‏ 2 הֶשְַי)ב 
Hes 213 (2538), ete.; 660. bis 3”‏ 
la) zurückkehren lassen: «) Gn 245 etc.,‏ 
zurückbringen (1416 etc. 1 K 1428 Hab 21‏ 
Ps 5114), die Hand zurückziehen (Ex 47‏ 
Jos 826 ete.), die 893 (Seele, Leben) jmds.‏ 
zurückkehren lassen dh. ihn erquicken (Ru‏ 
ب ,)198 Kl 1118.5: metaph.: Ps‏ 415 
ß) zurückerstatten (Ex 22% etc. Hi‏ 
ל oder vergelin (Gn 5015 ete.:‏ )2018 
„jmdm.‘‘) od. darbringen (gleichsam ver-‏ 
gelten) Opfer od. Tribut (Nm 189 2 ₪‏ 
Hes 2715 Ps 7210 2 Ch 275), —‏ 173 34 
y) speziell 723 TÜR etc. „erwidern“‏ 
mit dem Akk. der Person (Gn 3714 Nm‏ 
nur 2 Ch 106‏ ל ete. 38 327i, mit‏ 1896 
cf. Ri 599: sibi; Pv 2616; absolutiert db.‏ 
allein = erwidern: Est 4132 2 Ch‏ הֶשִיב 
Hi 1322 202 3214 335 32 404); — —‏ 1016 
b) sich wenden lassen: «) wiederherstellen‏ 
(Jes 126 496 2 K 1435 Ps 8041. Dn 9%),‏ 
(ל) speziell das Gesicht (22?) nach‏ )8 — 
etwas wenden (Dn 11181.( resp. abwenden‏ 
(Hes 146 cf. 1830 etc.), etwas zum Herzen‏ 
wenden dh. sich zu: Herzen nehmen‏ )22( 
seinen Zorn wenden‏ (ץ ,)468 (Dt 439 etc. Jes‏ 
dh. besänftigen (Nm 2511 etc); — —‏ 
sich wieder wenden lassen: seine‏ (6 
Hand ‘wieder ausstrecken (Jes 125 etc.‏ 
zurücktreiben), rückgängig machen‏ :286 
Am 188. Est 85),‏ 4918 وول 23% Nm‏ 
Ausdruck von „wiederum“ (Jr 1519); —‏ 
synekd. erweitert: zurückhalten?‏ )2 — 
a) die Hand od. jmdn. (Hes 188 Mal 26);‏ 
b) jmdn. bewahren vor (2) Ps 3517 Hi‏ 
6) מושב ,3571 ,207 Ho.‏ — — .3330 
Gn 4312 ist aus den Konsonanten-‏ 'שב LA‏ 
verhältnissen erklärlich: 3 5 4118( etc. Gn‏ 
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von „zurückgegeben werden“ (3 5 97) 
Gn 4328 Lv 2724 Dt 2831 1 5 714 1 K 
1226 Hes 4617) od. „wieder werden“ 
(Ex 475 2 K 51014 Mi 17 Ps 9415); -- — 
(₪ס.‎ umkehren HL 71, sich wenden (Gn 
2745 660. Jos 1912, auch vom’ Nachlassen 
od. Sichlegen des Zornes gesagt: Jes 5 
911 16 etc. 121; Hos 716; Ps 3513. cf. 1K 
1842 שרב" ;585 وول‎ Mi 28 innerlich passiv: 
abgeneigt; also doch nicht mit שב"‎ [Ges.-K. 
09 % 72p] zu vertauschen); — $) sich ab- 
wenden (Jr 84: u. wieder zuwenden), 


abkehren (vom Guten etc.: Hes 320 ete.); | 


— y) sich wieder freundlich zuwenden, 
über Gott ausgesagt: Jes 6317 Ps 65 8015; 
— 2) sich bekehren, wie in 289 "U 
(Jes 5920: die sich bekehrt haben von) od. 


TIO (127) et; ب‎ — ce) nach seinem. 


Begriffe natürlich ein Mittel zum Ausdruck 
von „wieder“: 6( mit koordiniertem 2. 
Verb (Gn 2618 etc. 3031 60. 1 S 35f. 
وول‎ 6188 Mi 719 Mal 14), ß) mit Inf. u. 


5 (Ri 219 1108 119ete.); — — — 2) trans. 
(3 % 2101) ausser vor MID (s,o.), umwenden, 
zurückbringen, herstellen: — a) in 


vier Stellen mit dem Objekt N’2%, was 
„Gefangenenschar == Gefangene‘ bedeuten 
soll, sodass שוב‎ == „zurückbringen“ ist 
(Hes 16536 Zeph 97 Ps 852 1264); — 
b) in folgenden Stellen: Nm 1036. Jes 
(nicht 523 [Siegfried- Stade, WB], vgl. 
dagegen 125 u. Sach 116!) 631m ] 22 
Hes 477 aber zeigt Überwucherung des 
Verbalsuffixes: 2421] Nah 23 Ps 855 
[Pleneschreibung des 2] Hi 8912 K cf. 
18 % 2101| Jr 405: „erwidern“, aber die 
Form ist wahrscheinlich st. 2207 geschrieben 
(3 8 3830). — — Po3lel TI ete., טב'‎ 
Jr 5019 ete., 1a) zurückbringen, «) im 
positiven Sinne (Jes 495 Jr 5019 Hes 
3927), — $) im negativen Sinne == redu- 
zieren, auf das frühere Nivean herabdrücken 
(Hes 384), — y) wieder tun lassen (Hes 
392, wenn die Form nicht st. 70212! ge- 
schrieben ist); — b) wiederherstellen 
(des 5812 Ps 603: A240 [N ist dittogra- 
phisch!]: „stelle uns wieder her!‘ geht 
>|| av! Ps 233: wieder aufleben lassen); — 
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oder :ש"ת‎ herstellen nn 101), machen 
(3: gleich machen 2 S 228% | 55 %: 
nicht „Saph3el von ass. em&“ Perles 0514!); 
— 2a) legen x. 2. ist == ebnen (Jes 232%), 
b) metaph.-psychologisch: ₪( zugleich de- 
klarativ: wunanstössig finden (Ps 11930), 
ß) besänftigen (1312 cf. sedare mit sedere!). 

Anm. Also ist für die beim Pi. kursiv ge- 
druckten Stellen nicht mit Ges.-B. ein be- 
sonderes שרה‎ || ar. sdwaj Pi. „machen“ an- 
zusetzen, wobei er aber trotzdem für Ps 
916 8920 168 11930 die لس‎ „hin- 
stellen, hinlegen‘ annimmt. 


daher Ebene (Gn 145), 


jedenfalls | 5م‎ „Tieftal“ (ef. 2 8 1818) 


Verb (ar. 9600, med. w, descendit,‏ שוח 


immersus fuit), שחה‎ Ps 44% Pv 218; 
mon, 1) Pv 21: hinabsinken (gegen 
Änderung in 7& [Albrecht, ZATW 1682] 
cf. 3 5 249 5 .نا‎ Te 51a: sich niederwerfen!); 
2) metaph. -psychologisch: gebeugt sein 
müön Ps 44% Kl 3200. Hier ist es nicht 
mit 2 wie bei Kittel‘ steht, zu lesen. 
Übrigens bei der Übersetzung „sich be- 
klagen oder klagen“ (Joüon 08331 nach 
der LA  חישת(‎ würde על‎ leicht „über“ 
heissen. — Hithpoalel ما‎ P. (a: ₪ 
etc. Ps 4961. 12 435, sich krümmen (>? 
„gegen“ oder lastend sich beugen auf). 
„Klagen“ (Joüon) bringt einen Pleonasmus 
in die Stellen, u. „sich auflösen“ (Buhl, 
vgl. ar. 3020, med. j., fluxit per superficiem) 
ist nicht so natürlich. 


Hi‏ שוח" gent.‏ .מ ,13 Gn 252 | 1 Ch‏ שוח 


211 81 181 951 429, lag nach Gn 256 
in der syrisch-arabischen Wüste. Nicht 
bloss bei den Ass., sondern auch bei den 
Babyloniern ist ein Land 60/0 genannt 
(Frd. Delitsch, Hiob 0213); aber „Senkung“ 
konnte noch öfter als Bezeichnung einer 
Gegend vorkommen. 


Grube Jr 189 20 Pr 4‏ )1 ,م שוחה 


2327 (überall. metaph.: Verderben oder 
Stätte des Verderbens); — 2) synekd. ver- 
allgemeinert: Schlucht Jr 26 (kollektiv). 


V. +‏ חוּשה | 414 Ch‏ 1 שוּחָהץ 


Senkung,‏ ישוה 


md‏ — שוב 


4228 Ex 108 Nm 58 Jr 9716, zurück- 
geführt, od. zurückgegeben werden. 
PRO „Wende dich (uns) doch wieder zu, 
0 0 demütiger Ersatz von WAY 
(8. 0.) 1) 1 Ch 2420: — 2) 252%. 

Es tritt auch als‏ 11 שוב ,0 .و שובב 
N. pr. auf (2 8 514 ete.; 1 Ch 218 148).‏ 


abtrünnig (Jr 312‏ ,הַשבְבָה f.‏ .שובב 
Mi 24: an Abtrünnige, verteilt man).‏ ;494 


mad Jes 3015, Umkehr, u. diese war 


zugleich eine Adkehr, nämlich von Riva- 
lität mit den Weltmächten und über- 
triebenen (vgl. GRG 0871 137 230) Sym- 
pathien für die Weltschätze (cf. 3016 2eff. 
etc... Nach Margolis, Am. .ل‎ Sem. Lang. 
03160 war 20, sessio, quies gemeint; ‚aber 
1) ist diese Bedeutung unbegründet und 
2) folgt ja „Ruhe, Ruhe halten“ in nm, 
שובך+‎ (Milra3; ar. sabaka, 'giessen [Gold 
ete.]) 2 8 1016 שופף | قد‎ (l) 1 Ch 1916 18. 
تددر‎ Gn 36% etc. vgl. das Ar. bei PAY! 
שומק+‎ Neh 103 .و‎ 0. P2Ö u. ar. 0 
überflügeln, übertreffen! 
שוד‎ Hi 521 שד‎ 11, Verheerung!: 


MV (1 ;שרר‎ 4. 0. TON), ישוד‎ Ps 916, ge- 
waltig sein: Herrschaft ausüben (> von 
TB). 

(ar. 3awä/j], Pi.: aequalem fecit);‏ שוה 
MEN 660.; MO, ursprünglich doch: gelegt‏ 
(s. u. bei MÖ!), geebnet sein, daher‏ 
8 אֶל Pv 264 (od.‏ ל la) gleich sein,‏ 
Hi 3327: Gleiches od. Entsprechen-‏ ,)4025 
des ist geschehen, b) meton. die Folge‏ 
د bezeichnend: eintauschbar sein (mit‏ 
pretii: „für“) gleichwertig sein (Pv 315 811‏ 
Est 74); — 2) metaph. -psychologisch: an-‏ 
gemessen, vorteilhaft sein us 38) od. be-‏ 
נשמְּנָה friedigend sein (513). Ni.‏ 
(Pv 2715) P. st. 2 u. ee für ng zur‏ 
Herstellung von & gesprochen (2408), also‏ 
nicht „wohl einfach NY) zu lesen“ (Ges.-‏ 


K. 09 575%): einander gleichen, — — 
לוו‎ MD, In, mon; MR, la) legen 
(Ps 21 6 8920; ו ג‎ ER [Jes 
3813]) od. stellen (Ps 168), b) wie שים"שום‎ 


שוע -- שוּחם 

mid 1 Ch 78 || 729 V. بو‎ 
mass. MD, ,13ج‎ verschieden seiend. 

Gn 4616 Nm 2615 (GTh: vielleicht”‏ שתיץ 
naturgemäss auch st. des‏ ; (שאך || von ja‏ 
n. gentilicium "NO gesprochen in Nm 2615b ß.‏ 
and Jos 1918 1 8 284 9 K 48: in Issa-‏ 
af.‏ 217 1315 12 1 ₪,ר)כמית char, gemäss‏ 
2K 412 25 86 mit 6 unter Einfluss des ₪‏ 
gesprochen.‏ )2511( 


ist im letzten Grunde doch verwandt mit‏ שוע 
UN), ar. wasi3a, amplus fuit ete.: Pi.‏ 
Ps 282‏ שער etc. etc., Inf. c. suff.‏ لاوطو" 
Weite,‏ ,2982 ;[! סרע [YO 53 s.u. bei‏ 8123 
metaph.: Befreiung schaffen, speziell: um‏ 
Hilfe schreien (Jes 589 Jon 23 Hab 12‏ 
Ps 187 2 060. Hi 197 ete. Kl 38, also‏ 
poet.-rhetorisch).‏ 


SW, monophthongisiert .ة ,225 وول שרע‎ 
وق وم שועי‎ (s. u. שַוְעָה‎ u. שור‎ PLN), Hilfs- 
geschrei od. verallgemeinert: Geschrei, 
Schreien. LXX u. Vulg. dachten in Jes 
225 unrichtig an 21 I, u. nach Ges.-B. 
liegt dort שרע‎ II vor, wozu aber schon das 
damit verbundene prägnante 298 (3 s319r: 
Geschrei hallt zum Gebirge) nicht stimmt. 


amplus fuit), 1( 06 -‏ 008/20 .مه || רע (v.‏ 1 שוע 
gütert (Hi 3419), 2) menton. als Anzeichen‏ 
für Sache (Stil. 31): edel (Jes 325).‏ 

210 II Hes 2323, ein Volk (vgl. die keil- 
schriftlichen 50/0 vom Tigris ostwärts; 
Delitzsch, Wo lag das Paradies? 225; 

' 4. Jeremias, das- AT etc. 06591: Suti). 


Geschrei um Hilfe, wie‏ שועך s.‏ ,1 שוע 
in Hi 30245 : Oder gibt es bei dessen Unter-‏ 
gang dür sie (f.) Geschrei? Das von 1‏ 
s. 0. abweichende 172 scheint nämlich auf‏ 
die Klageweiber hindeuten zu sollen. Von‏ 
vorn herein war jedoch 112 „deshalb“ ge-‏ 
meint. Vgl. bei "? über 24ab (st.30b)! Dar-‏ 
nach ist weder mit Kautzsch, AT das‏ 
„nicht* aus 24a wieder in 24b hinzuzu-‏ 
zu‏ לא 2187 denken, noch ist mit Ges.-B.‏ 
lesen. 3619: Wird er dirigieren (lenken‏ 
u. ermässigen) dein Schreien um Hilfe‏ 
nicht (gerade) durch Not etc.?‏ 





+DMÜ Nm 264 (n. patronymicum: (שחמ"‎ 
|| חשים‎ Gn 463. | 

DW 1 (ass. $ätu, med. w, ziehen [trahere; 
Del., HWB 646]): 30%; 1085; Imp. שוּט‎ 
Inf. 6. DD u. שום‎ Hi 521 in spezieller Be- 
deutung; 5", 1) umherstreifen (Nm 
118 9 5 242 8 Hi 17 22); — 2) synekd. 
speziell: a) rudern (ef. ar. &dta, scuticä 
[s- u. [מולט‎ percussit) 1168 278 (5 „für“) 26, 
b) durchhecheln od. geisseln (Hi 521, 
wo keine syntaktische Möglichkeit besteht, 
dass das Substantiv עזרט‎ . )301880[ * mitGes.-B. 
gefunden werden kann). — Poslel ישססר‎ 
etc., viel umherstreifen (Jr 51 Am 
812 Sach 410 2 Ch 169; Dn 124: nämlich 
in dem Buche!). — Hithposlel התשו'‎ 
(ohne Metathesis gesprochen, damit die 
Aufeinanderfolge von drei ti vermieden 
werde: 2465) Imp.: Jr 493, sich umher- 
treiben: umherirren. 


Bw ı (ass. 30/8, rebellieren [Meissner, 
Supplement, 8. 90]; syr. 30 spernere) 
שאסים‎ etc. (s. 0. 875١ etc.: 2486) Hes 1657 
2824 26, verachten. 


I cf. ar. 500/00 Peitsche),‏ שהם (v.‏ שוט 
im, m., 1) Peitsche, Geissel (1 K 1‏ 
u. bei‏ .8 18 28150 وول ;14 1011 Ch‏ 2 | 14 
nu; Nah 32 Pv 263); — 2) meton. (Stil.‏ 
für die Wirkung: Schlag, Züchtigung‏ )17 
(Hi 923 Jes 102).‏ 


(ar. sawila, pendulum habuit ventrem)‏ שול* 
im, m., 1) Schleppe (Jr 1322 26 Nah 35:‏ 
ein Ausdruck für „in äusserstem Masse‏ 
beschimpfen“; Kl 19); 2) synekd. verall-‏ 
gemeinert: Saum (Jes 61 Ex 98881 ||‏ 
Pl. der Extensität: 3 % 260).‏ ;392-2 


So) m. Mi 18 Q Hi 1917 19 aus-‏ .م שולל 
gezogen, synekd. speziell: barfuss.‏ 


HL 71, aus Sulam (= END s. u.;‏ שלמִיתץ+ 
Sulem bei Eusebius etc.) stammend.‏ 


"DW, im (ar. tümun, syr. timä, allium) 


Nm 115, Knoblauch. 
ORIG 660. .و‎ u. שמם‎ Qal! 


5127 1108 58 Jo 91 15 060. Ps 814: das 
Signalhorn blasen uä.); Am 22 etc. Hi 
3995: so oft ein Signal (ertönt) 660. z. B. 
auch „ein grosses Signalhorn“ (Jes 2713: 
„eine grosse Posaune“), in das am Tage der 
künftigen Heimführung Israels gestossen 
werden wird. — 2) 36phär vertritt be- 
greiflicherweise auch metonymisch als Mittel 
für die Wirkung den Hörnerklang (vulgo: 
Posaunenschall), wie in Zeph 116, wo der 
kritische Moment der Zukunft ein „Tag 
des Hörnerschalles u. des Kriegsgeschreies* 
genannt ist, u. derselbe Begriff liegt vor 
bei העביר‎ Lv 259: u. du sollst lärmenden 
Hörnerklang durchhallen lassen (durch das 
Land) am 10. 068 7. Monats (vgl. Ps 81a). 


Verb (ef. ar. 9600 med. w, propulit;‏ שוק 


en crus) Hi. ה הַשיקּ‎ direkt-kaus.: 
Schenkelbewegung ausüben == laufen, sy- 
nekd. speziell.: überlaufen (Jo 413; 4 
mit Akk. der Beziehung [3 s2282]: über- 
laufen von etwas). — Poslel 'ppiün Ps 
6510, überströmen lassen. 


₪, ar. 3dqun, crus), Du. 
pp, "pie, Lv 755 (Albrecht, ZATW 
16%); Ex 2927 ist das Wort ein bei- 
behaltenes Objekt (3 8 109), 1a) Schenkel 
(Dt 2835 beweist nicht die Bedeutung 
„Unterschenkel“ [Ges.-B.]) Ri 198: „an 
(3 8 3286) Schenkel samt (Hos 10 14b) Lende* 
dh. lendenlahm machen; ‚‚den Schenkel 
enthüllen“ (Jes 472): ein Akt der Ent- 
ehrung; b) meton. (Stil. 19) als Mittel 
die Leistung vertretend: Schnelligkeit des 
Laufens (Ps 14710); — 2) Keule bei 
Tieren als Opferstück (Ex 2992 Lv 82f. 
921) u. als Priesteranteil (Lv 7 82-53 1 
Nm 620 1818 vgl. 1 8 924), wie speziell 
auch noch als sogenannte „‚Hebekeule‘* 
(Ex 2922 Lv 734 1014f. Nm 62%) erwähnt. 


[Ges.-Buhl]), 1) gebogenes Horn (als Musik- שוק‎ (ar. 3ügun), Pl. ORYÖ (s. 0. Mu. 


253) Pv 78 HL 32 Qh 1948 Lauf, Ge- 
triebe, meton. für deren Stätte (Stil. 32f.): 
Strasse. 


[שקק u.‏ .و 9815 Pv‏ 998 وول etc.‏ שוקק 
Verb I (ass. 3070, med. w, einher-‏ שור 


(aram.‏ שוכ 





, שועץ‎ II „Begütertheit “.قد‎ (ef. שלע‎ I) als 


Abstr. .م‎ c.: Gn 882 ג‎ || 1 Ch 23. 
دسم‎ (doch mit Jahve als Subjekt; 8. 0. 
bei NT) 1 Ch 72. 


ete. f. Ex2» 1 8 52‏ ספת .6 שוְעה* 
Jr 819. sonst $mal in der Poesie, Geschrei‏ 
um Hilfe.‏ 


(ar. Pl. 2030/00, Füchse) im, m.,‏ שוּעָל 
Fuchs (Ri 154 Hes 134 HL 215 Kl 518‏ 
Neh 335), resp. Schakal (Ps 6311).‏ 

and existiert als N. pr. nicht sicher in 

„Fuchshof* (s. 0. 727 am Ende) od. in 
" Fuchsgegend“ (1 S 1317) in Benjamin, 
aber in 1 Ch 7se. 


Tor-‏ ,ער m., denominiert v.‏ שער u.‏ שוער 
hüter (28 18% etc; 2 K 710 ist der‏ 
nächststehende wachhabende, Torhüter ge-‏ 
bei Kittel‏ تالاجم ثم :[3465 5 3[ meint etc.‏ 
zu‘ 2 8 46). Speziell die Torhüter des‏ 
Tempels sind in Esr 242 70 77 1024 Neh‏ 
etc. 1 Ch 9171. 4‏ 1029 73 45 71 
Ch 814-3515 erwähnt.‏ 2 .2611 235 1638 


(syr. 4027, contrivit; 1486-89!), la) 262 -‏ שוף 
malmen (Gn 31556 0 liegt ein Zeugma‏ 
vor: Stil. 1221), b) metaph.: vernichten‏ 
(Hi 917, nicht „schnappen“, wie Duhm im‏ 
KHK 2. St. will); 2) synekd. erweitert:‏ 
überrumpeln, niederdrücken (Ps 1391,‏ 
LXX: xotanarhoeı, zertreten). Das neuer-‏ 
dings für Ps 13911 vorgeschlagene 270)‏ 
ist‏ (סכך || שכך „wird mich bedecken“ (von‏ 
ا weder nötig noch‏ 

(s. 0.) 2 S 6.‏ שובך | 1916 Ch,‏ 1 שיפדץ 

Nm 92039 vertritt 7297518 (2448).‏ שוּפָמִיך 

ad עטרותץ .8.0 עסרת‎ Nr. 51 5 


END (od. ש'‎ 6. 2; Mi, ₪. D, m. 
(ef. ass. Sapparu, Bergziegenbock [Del., 
HWB 683]; ar. Sawdphir, Widderhörner 


instrument; vulgo, aber irrtümlich: Po- 
saune) Ex 1916 etc. (beachte „Posaunen 
aus Widderhörnern“; Jos 66; 5ab; 22 
مد‎ 64 etc.: „ins Horn Boden 
ود מופר‎ Ve Ri 7m وول‎ 183 Jr 45 61 





שושתי -- שור 


syr. taurä), Status abs.‏ و (ar.‏ שור 


2. B. Ps 698 (gefallen mehr, als ete.), | 


8. שורף‎ etc., DINO Hos 1212, m., Rind, 
1) nomen unilatis zu 752, also zunächst 
ein einzelnes Rind bezeichnend. — 2) Aber 
in individualisierender (3 5 256) Ausdrucks- 
weise stellt es doch auch manchmal in- 
direkt eine Mehrheit dar (Gn 326 Ex 222%; 
Jes 13: jedes Rind od. alles was zur Kate- 
gorie „Rind“ gehört); — 3) überdies 
vertritt es gemäss seinem umfassenden Be- 
griff sowohl den Stier (Hi 2110) als auch 
die Kuh (Lv 2223). 


I, Nr. 1‏ שר I Ps 9212 kann von‏ שור 
stammen u. den auflauerungssüchtigen‏ 
Gegner bezeichnen.‏ 


(ar. sörun, murus) öth, Mauer:‏ 1 שור 
Gn 4922 2 8 9980 || Ps 180.‏ 

+5 III, Lok. 7753 Gn 167 901 2518 Ex 
1522 1 8 157 978: an der Grenze Ägyptens 
nach der Sinaihalbinsel hin (ef. GRG 110). 
Wenn, wie es wahrscheinlich ist, „‚Mauer“ 
gemeint war, entspricht äg. aneb, u. dies 
bezeichnet ]) eine Grenzbefestigung zur 
Abwehr der Asiaten u. 2) den angrenzen- 
den Wüstendistrikt (Heyes, Bibel u. Äg. 
1904, 47). 


Hi 2411, Mauer.‏ שירמֶס in‏ ₪2 ,שורה* 
Dies ist an jener Stelle noch eher er-‏ 
klärlich, als „Reihe“ (Ges.-B.). Das neuhbr.‏ 
mo „Reihe, Linie“ (Dalman, WB 399)‏ 
kann eine sekundäre metonymische (Stil.‏ 
Begriffsentwickelung darstellen.‏ )31 

mass. שורק‎ 62. 995 etc., Vokal PIE, 


Ps 59 9711 547 56% 5911, Auf-‏ שורר 
[ar. tra,‏ 11 שגר lauerer, Nachsteller (v.‏ 
assilivit ete.], Nr. 1b). Mit „scheel sehen;‏ 
anspringen“ kann ja doch auch das ass.‏ 
$dru „Verleumdung* (H. Zimmern bei‏ 
Ges.-B. s. v.) zusammenhängen. Also darf‏ 
die assyriologische Ableitung nicht jener‏ 
ersterwähnten als „der früheren gewöhn-‏ 
lichen“ gegenübergestellt werden.‏ 
u. MOB!‏ .5 1018 وول שושתי 





are 


ziehen [Del., HWB 647); ar. 4070, med. 
j, iter fecit) "sen Jes 579, ziehen, wandern 
(@8. 0.2201). In PAD Hes 2725 könnte 
ein trans. 5178 „tragende, Trägerinnen“ 
liegen, aber entweder ist das Suffix 'T!< od. 
das darauffolgende Wort unrichtig. 


Verb 11, MÖL etc., ar etc.; Imp.‏ שור 
Hos 9122,‏ שרי Hi 355; Inf, 0. suff.‏ שור 
la) blicken (ursprünglich: einen höheren‏ 
8 ,ه107 Standort einnehmen; cf. ar.‏ 
fuit; assilivit, irruit) HL 48: Hos 912:‏ 
„wenn ich blicke weg von ihnen‘); b) meton.‏ 
die Folge einschliessend (Stil. 19f.): auf-‏ 
lauern (Jr 526 Hos 137); — 2a) meistens‏ 
trans.: erblicken (Nm 239 2417 Hi 78‏ 
ı3f.); b) meton.‏ 355 3429 2415 209 1715 
(Stil. 19f.): im Auge behalten (Hos 149),‏ 
beachten (Hi 3314).‏ 


OT, U Ps 71; erleichtertes U} 
in No) Hi 3327 (3 8 و(!1944‎ TE etc., Nom; 
שיר‎ "Inf. 6, סור‎ 1 8 186 8 u. TO; Pte. 
TO, im, öth, 1) singen 2. 8. وول‎ 23 16, 
mit 5: jmdm. singen = ihn besingen, ihn 
singend rühmen (Ex 151 etc.), mit 5 od. :ב‎ 

von etwas singen (Jes 51 Ps 1385), zu 
ב‎ Pv 25% .و‎ u. bei שיר‎ 2ap! ,על‎ gegen- 
über, zum Trotz (Pv 25% Hi 3327); — 

2) trans. (3 5 210): besingen Ps 2114 
5917 892 1011. שוּרְרו 203161 ب‎  רֶרושי‎ 

ו Pl. "SR, im, öfth, 1a)‏ معنم 
während singen (Zeph 214), oft das Pte.‏ 
von den nach ihrem Beruf singenden‏ 
Tempelsängern (1 Ch 618 9898 1.‏ 
Ch 5191. 2021 2313 3515 10869 1024‏ 2 
Köberle, die Tempel-‏ .ل Neh 71-1310 vgl.‏ 
sänger im AT 1899); übrigens treten uns‏ 
in der ‚hebräischen Kulturwelt (vgl. m.‏ 


GRG 0871 158 über Kunst in Israel) sowohl 


Sänger (1 K 1012 || 2 Ch 911; Ps 68%), 
als auch Sänger u. Sängerinnen (2 8 
1936 2 Ch 3525 Qh 28) entgegen; b) viel- 
leicht besingen (Hi 36%), doch אשר‎ ver- 
tritt auch präpositionale ‚Rektion (3 $ 57), 
kann also auch heissen: wovon; — 2) me- 
taph.-personifizierend od. synekd. erweitert: 
ertönen (2 Ch 2928). — Ho. (Qal pass.: 

2ası) وول יהשר‎ 261, gesungen werden. 





492 


Ex 238, hier „Bestechungslohn“ und so 
öfter: Dt 1017 1619 2725 1 5 83 وهل‎ 123 
523 3315 Mi 311 Hes 2212 Ps 155 2610 
Pv 635; 178 .و‎ 0. >22 2b u. שכל‎ Hi.; 172: 
Bestechungsgeschenk, aus dem Kleiderbusen 
(hervorgeholt; s. o. P’T}) nimmt ein Frevler 
an; Hi 1534: denn die Rotte eines Ge- ' 
wissenlosen ist arm an Erfolg, u. Feuer 
hat schon immer (3 $ 125) verzehrt Zelte, 
wo Bestechungslohn angenommen wird; 
2 Ch 197. 


ID (| שוח‎ u. ושח‎ Imp. שחי‎ Jes 512, 
sich beugen. — Hithpaslel MIRER, יי‎ 
ete.; MIND) 66.; ישמחר‎ at. IE) (2487) 
Jes 4417 nach-Analogie des häufigen שחר‎ 
Gn 182 ete.; Imp. השתחלי‎ ete.; Inf. c. Mi 
Gn 3710 ete., aramaisierend: TIME 
(Milsel wegen Nasog achor: 1565f.) 2 א‎ 
518; 660. 8.0. noch den Artikel DATEN 
Hes 816, 1) sich niederwerfen (Gn 182 
etc., meist mit ?, hin nach == vor 237 
etc. vgl. ל‎ „hin nach“ Ps 999 und אֶל‎ Ps 
58, על‎ Lv 2614); — 2) meton. die Folge 
einschliessend: anbeten (Gn 225 24% 
Ex 205 Dt 419 59 Ri 715 وول‎ 28 660.(. — 
Hi. 521183 Pv 1225, niederdrücken (. o. 
לב‎ am Anfang!). 


I) Kl 48, Schwärze.‏ שחר (v.‏ שחור 
u. mot‏ .و 918 Ir‏ שחור 
u. MO!‏ .و 15 MMS „gebräunt“ HL‏ 


Pv 2810, Grube.‏ (שחה (v.‏ שחות"* 


Jes 911 17 [NÖ‏ שח (מחה u.‏ שוח |ן) שחת 
(Ges.-K. 09 8 67vv) gibt es nicht], "NAME,‏ 
md (Hab 36 Ps 1419 Milras: 25181) u.‏ 
Jes 6014‏ סחוח amd), Inf.‏ ,ישה ein Ad,‏ 
wie Inf. abs. fungierend (3 5 221 4024),‏ 
la) sich niederducken (Hi 913/ per-‏ 
sonifizierend: Hab 36), b) synekd. spe-‏ 
lauernd sich niederducken zum‏ :21611 
Sprunge auf eine Beute (Ps 10100 Hi‏ 
metaph.-psychologisch: a) sich‏ )2 — ;)3840 
bücken (Jes 6014: sich bückend; etc.),‏ 
sich beugen (Ps 387), b) gebeugt werden‏ 
od. sein (Jes 211 17 Ps 3514 10739 Pv 1419).‏ 


שחח — שושא 


Ch 1816 wurde beim Gedanken‏ 1 שושא++ 
817 8 2 שריה || an NOW (1 K 453) st. des‏ 
geschrieben.‏ 
2 


5 ط0 9 עָה | 722 א 1 U‏ .م ,שושן* 

> 598783 (mn: 9 (زمه‎ HL 216 45 58 1 
73, قاد‎ Hos 146 HL 918 2 Ch 5 
6. שהשך ,لوم‎ 1 K 719 601, Lilie, speziell: 
Schwertlilie (P. Haupt, XIII. Or. Kon- 
gress 04220), — 1) zur Veranschaulichung 
der Lieblichkeit dienend (Hos 146 HL 2ı 
ete.); — 2) mit ihrem Kelche, ein Stl- 
muster für Säulenknäufe etc., z.B. 1 K 9: 
eine Arbeit = ein Aufsatz in Lilienform, 
2 % | 2 Ch 45; — 3) ein natürliches 
dichterisches Motiv, und so erklärt. sich 
.قن על-שושי‎ Ps 451 601 691 801: nach 
(der Melodie) des Gedichtes „Lilien etec.“. 

keilschriftlich Sü$an Neh 11 Est 12‏ , שרמון+ 
Dn 82, die Winterresidenz Susa,‏ 315 5 
jetzt Schuster, wo 1902 die Basaltsäule‏ 
dem Hammurabi- Gesetz gefunden‏ تمص 
Wurden... on‏ 

|שוטן o.‏ .و 601 Ps‏ 71 א 1 שושך 

WO!‏ .0 .و „Lilie*‏ اد 

+ שותָלח‎ Nm 2635f.; 1 Ch 7901. (Ges. Thes.: 
טוא ,ץ שאו‎ (ef. [ְקְמוּאָל‎ „Krachen“ u. Tan 
8. u.: ? Blitzeskrachen). 


f. mit Suffixen: "DIS‏ .3 ,(טרף |( שות 
u. Amar, l) versengen (HL 16; vgl. neu-‏ 
hebr. NÖ „verbrennen, bräunen“ bei Dal-‏ 
man, WB 399); — 2) metaph. dem Auge‏ 
beigelegt (Parallelen bei Ges. Thes.): an-‏ 
blitzen, erblicken (Hi 209 287).‏ 


torsit)‏ .ماع (ar. 302070, sinistrorsum‏ שור 
Ho. 792 Ex 261-3929, gezwirnt sein.‏ 


"TRY (v. nmw) 6. =, Hi 22%, gebückt be- 
treffs Augen == mit niedergeschlagenen 
Augen, dh. demütig. 

(syr. 470760, donavit; cf. ar. 300006‏ שחר 
u. 2483); Imp,‏ פשע .0 ,و dedit) "ITEM (ö:‏ 
ID (M ist relativ am wenigsten guttu-‏ 
ralisch), 1) schenken Hi 622; — 2) trans.‏ 
beschenken (Hes 1633).‏ :)210 8 3( 


(syr. 800000, donum) m., Geschenk‏ שחד 


2 
/ 


שחר — שחח 


Ps 1070 Kl 420,‏ 0 ,(שחה (v.‏ שחית* 
Grube.‏ 


< 
שחל‎ 0 brüllen [vom 11801610 ₪6- 
sagt]), 2. 0, m. 1108 514 187 Ps 8 
Pv 9618 Hi 410 1016 288, also poet.- 
rhetoriseh, Gebrüll, meton. für sein Sub- 
jekt (Stil. 23): Brüller x. &.: Löwe, 
Leu. 


nor Ex 303, Räucherklaue, näm- 

lich „Seenagel“, der einem Fingernagel 
an Gestalt ähnliche Deckel von manchen 
Meerschnecken, welcher, als Räucherwerk 
verbrannt, einen stärkenden Wohlgeruch 
verbreitet. Qimchi, WB: „Es ist der 
09 [s. o.], der in der Sr der Mischna 
צפורן‎ [s. 0. TEXI] genannt wird.“ 


Dt 1415, LXX: 6‏ | 113י א שהף 


Möve (von der Magerkeit [s. u. וְטִחָפֶת‎ 
benannt; auch bei uns kaum gegessen). 


(ar. 3000070, removit adipem; etc.)‏ שחפת 
f. Lv 2616 Dt 2822, Schwindsucht.‏ 


< 
שורזץ*‎ (ar. Sahaya, elatus fuit) Hi 288 4126: 
Stolz, daher 'Ö ”22 [3 ss06h] = Stolze, 
synekd. speziell: majestätische Raubtiere, 
wie Löwen u. a. 
שחצים*+‎ „Hügel“ (?) Jos 1922: in Issachar. 


“nr 
שחק‎ (ar. sahaga, fricando trivit) ete.; 
DRMÖN, 1a) zerreiben Ex 808, b) me- 
taph.: zerschmettern (2 S 2243 || Ps 1843); 
— 2) synekd. erweitert: abreiben Hi 1419. 


4 : 
שחק‎ Ps 897 387; (שחקים‎ m., Zerreibung, 


meton. (Stil. 20): Zerriebenes, synekd. 
speziell: 1) sStäubchen (Jes 4015); 
2a) oft: Federwolke (ar. sahqun, nubes 
tenuis) Dt 3826 2 S 2212 etc. poet.-rhe- 
torisch; b) meton. (Stil. 31) als Anzeichen 
für die Erscheinung: Himmel teils im Pl. 
(Hi 3718) und teils sogar im Sing. (Ps 
897 38). 


I (syr. chär, schwarz sein; ar. 400070,‏ שחר 
decepit) Hi 30%, schwarz‏ 


fascinavit; 





— Xi. Mön, ımöı, ,רישה‎ metaph.: 1a) ge- 
dämpft werden (Qh 194 s. 0. N2 IA), 
b) meton. die Folge. einschliessend: ge- 
dämpft ertönen (Jes 294); — 2) ge- 
beugt werden (29 51). — Hi. ,השח‎ 
zum Niederducken bringen nieder- 
werfen (Jes 2512 265). 


(ar. Sahata, auch $a., mactavit) etc.;‏ שחט 
on mer etc.; Imp. 7818 Ex 1221 ete.; Inf.‏ 
s. DOW Hes 2339 (s. 0. 527‏ שחןל)ט c.‏ 
227e),‏ % 3( 52 1108 שְמָטָה etc.: 1278) und”‏ 
1a) schlachten (Gn 2210 660., bes. Opfer-‏ 
Hos 52:‏ מחטָה tiere u. so heisst auch‏ 
[äusserliches] Opferschlachten etc. s. o.‏ 
Hi.); b) synekd. erweitert:‏ עמק 
a) töten (Ri 126 etc. beim Objekt‏ 
„Menschen“, wenn diese nicht als „Men-‏ 
schenopfer“ gemeint sind, wie Gn 2010‏ 
Hes 16 21 2339; der Begriff‘‏ 575 وول 
„töten“ läge auch vor in Jr 97K),‏ 
schlagen, hämmern (1 K 101ef. || 2 Ch‏ (8 
915f.; meton. die Wirkung vertretend:‏ 
schärfen in Jr 97 0: als ein gespützter‏ 
Pfeil 066.(; — — 2) meton. die Folge‏ 
einschliessend: a) in „Tiere schlachten zur‏ 
Erde hin* (1 ₪ 1432) dh. so, dass ihr‏ 
Blut zur Erde floss, b) u. darin liegt die‏ 
Überleitung zu der Bedeutung vergiessen‏ 
(Blut: Ex 343). — — Ni. DM! etc.‏ 
Lv 618 ete., geschlachtet werden,‏ 


Ch 301, Schlachten.‏ 2 שחימה* 


وت .0 ar. 3ahana, caluit),‏ ,וחן (v.‏ שחין 
m., Entzündung: 1) Geschwür im all-‏ 
gemeinen (Ex 99-11 Lv 1323, und darauf‏ 
weist auch der Ausdruck „das Geschwür‏ 
Ägyptens“ Dt 289 zurück); — 2) Lv‏ 
als: Sympton des Aussatzes er-‏ 1318-20 
wähnt, u. darauf ist wahrscheinlich auch‏ 
das bösartige u. unheilbare Geschwür in‏ 
Dt 2835 zu beziehen.‏ 


Nachwuchs auf dem‏ ,373 وول שַחִים 
Felde im zweiten Jahre (Rödiger in Ges.‏ 


Thes. vergleicht ar. Sahisun, dispersus etc.). 
6. שְחִיף‎ LA Hes 4116 s. 0. MP! 


wecken das Morgenrot“‘ Ps 579 || 1088, u 
so ist sie auch verlebendigt in „Hirschkuh, 
die die Morgenröte ist“ (Anfang eines Ge- 
dichtes: Ps 221) od. indem ihr Flügel 
(1399) und Wimpern (Hi 39 4110) bei- 
gelegt werden; — 2) metaph.: Aussicht 
od. Hoffnung auf Gottes Hilfe (Jes 0 
vl 583 u, oben Nr. 1 bei Hos 63; s. u. 
TB). 


Qh 1110, Morgenrotszustand (1205):‏ שחרות 


Morgenröte des Lebens. Die Zusammen- 
stellung des Wortes mit ar. Särihun „Jüng- 
ling“ (Barth, ES 49) ist unnötig u. auch 
. wegen des 8 schwierig (s. 0. bei ©). 


I) HL 16, schwärzlich.‏ שחר .+) שחרחר* 
Ch 8% „ein Morgenrot (s. 0.‏ 1 שחריהץ 


Nr. 2) ist Jahve‘“.,‏ טּחַר 

Ges. Thes. erinnert an‏ שר 
va, deutet also ‚‚Doppel-Morgenrot“‏ 
uä., und dazu lässt sich der äg. Name‏ 
„Schöner Morgen“ (A. Erman, Äg. Leben‏ 
vergleichen.‏ )229 .660 


zer-‏ ,מוחתת 
stören, verwüsten* begegnet oft als Ka-‏ 
naanitismus in den Amarnatexten; Böhl‏ 
ete.; NTEMI Gn 611; 6.‏ כְשְחַת Ni.‏ )88 
Hes 2044, 1a) verdorben sein (Jr 137;‏ 
und verdarb etc.), b) synekd. er-‏ :184 
weitert: verwüstet werden (Ex 82%); —‏ 
metaph.-psychologisch (Stil. 107): sitt-‏ )2 
lich verderbt sein. Gn 6111. Hes 204. —‏ 
Hos 138,‏ لين اب.عناة 327 Pi. nm Ex‏ 
Jr 510; Inf.‏ .م etc., Am ete.; Imp. And‏ 
1a) etwas oder‏ ,.066 916 1108 ددم .و NIS,‏ .6 
jmdn. verderben, zerstören, vernichten‏ 
(Gn 617 etc. 389: das Objekt ergibt sich‏ 
aus dem Kontext; Ex 212; Hos 139:‏ 
man hat dich vernichtet, denn wer [LXX:‏ 
cf. 3 $ 380m] 060.; Am 111: unterdrücken;‏ ياه 
mit 5 vor dem Objekt nur beim Inf.‏ 
S 2310: Parallelen in 3 8 289h);‏ 1 

b) absolutiert: Verderben stiften (2 8 
1411), zerstören (Jr 510); — — 2) direkt- _ 
kaus. u. metaph.: verderbt dh. schlecht 
handeln (Ex 327 Nm 3215 ,ל]‎ an] Dt 
912 325 [>, an] Hos 99: sie handelten 


Ch 88:‏ 1 שסריסץ 


(ar. 800010, 6‏ שחת 





, r . -- שחת‎ 


werden (mit n praegnans; 83521836: 80- 
dass sie sich von mir ablöst). 


schwarz‏ )1 ,6/5 | שְחורֶה ,م ; שחרים שחר 
(Lv 1881 87 Sach 62| 6); 2) synekd. er-‏ 


weitert: gebräunt (HL 15 511). 
.و 988 وول שהחרץ‎ u. [שיחור‎ 


ursprünglich: spalten,‏ ,127 2+1 שחר II,‏ שחר. 
wie wohl mit Ges. Thes. aus Vergleichung‏ 
von Ayo und ar. tdghara „spalten“ er-‏ 
‚schlossen werden kann, dann: erforschen,‏ 
MM etc.,‏ (.66 שחר suchen. — Pi.‏ 
suchen meist mit Akk. (Jes 269 ete.‏ )1 
Pv 128 mit altem, betontem 08(( seltener‏ 
od. ? (Hi 85 245): suchen, for-‏ אֶל mit‏ 
schen nach; — 2) meton. die Folge ein-‏ 
schliessend: heimsuchen (Pv 132; ? ist‏ 
vor m übergangen: 3 5 330m 3400),‏ ב 
b) bemeistern Jes 47118, wo FTD oder‏ 

als Inf. Qal in demselben Sinne ge-‏ מחרה 

meint war. Das „abkaufen“ [Ges.-Buhl: 

TO, was übrigens nicht mit שחד‎ „Be- 

stechungsgeschenk* Pv 635 begründet wer- 

den kann] kommt erst in 11b, u. „Zauber“ 

[Duhm im HK z. St.: wegzaubern] folgt 

in 12! 


mo, P.'Üm. (er. Saharun, primum dilu- 


culum) s. 0. שחר‎ II: Spaltung des Wolken- 
dunkels: 1) Morgenrot, Morgenröte (Gn 


1915 ete., oft mit 5122, emporflammen od.’ 


anbrechen; Hos 63: gleich einer Morgen- 
röte wird sein [Jahves; s. u. Nr. 2!] Er- 
scheinen hergeriebtet (= geschmückt) 
sein“, wie fast auch van Hoonacker, Les 
douze Prophetes 08 z. St. übersetzt, der 
ebenfalls die auch von Ges.-B. bevorzugte 
Konjektur Giesebrechts [Beiträge zur Jesa- 
jakritik, 8: 208] „wenn wir ihn suchen, 
werden wir ihn finden“ ablehnen muss; 
— zu בּשחַר‎ „beim Anbruch der Morgen- 
“هانعم‎ Hos 1015 s. 0. בקר‎ 2a! Wellhausens 
Änderung des Textes in 72183 „im Sturm‘ 
ist willkürlich. Auch die LXX hat öp9pov: 
am Morgen), u. die Morgenröte begegnet 
auch in „Aurora-Sprössling“ (Jes’ 1412) 
vom Morgenstern gesagt, od. in „Ich will 














שש - שחת ا 


33 18-30); -- -- , Verderben, Var 
in „Brunnen des Verderbens* (Ps 552); 
Ps 1034, wo nach dem Zusammenhang 


nicht gerade an den Tod gedacht ist; 1610 


(LXX: drapYopd,) 4910 (LXX : xarapYopd). — 
In שחת‎ ist ein Derivat von שוח‎ u. eins 
von نام‎ zusammengeflossen [2173]. Weder 
stammt es nur von שו‎ [Ges.-Buhl] noch 
allein von שחת‎ [Del., Prolegomena, S. 
120). . 

!1 שוּם .0 Hi 22°s.‏ שס 

Ta, im, ar. Sanfun, äg. dnst „könnte auch 
wohl entlehnt sein“ (Erman, ZDMG 461%), 
Akazie (Ex 255ff. — 386 u. Dt 103. o. 
Y? 956 mit 5"818 als Assimilationsplural 
[3 $ 37a]: Akazienholz[stücke]; قعل‎ 4119 
im Sing.). 

mass. 100, DD 8. u. mass. TOD! 

ma (ar. Sdtaha, expandit; humi prostravit), 
1) ausbreiten (Nm 1132 2 8 1719); 
2a) hinstreuen (Jr 82), b) meton.-anti- 
phrastisch (s. 0. אסף‎ Nr. 2): zerstreuen 
(Hi 1223; > als Iüdex des Objektes nur 
beim Pte.: 3 5 2891! — — Pi. Ps 8810: 
immerwährend ausbreiten. 


DOW (ef. (שוט‎ Jos 2313, Geissel. 

(s. 0. 5788, Akazie), 1) eine Gegend‏ שטיםץ 
östl. von Jericho (Nm 251 Jos 21 31 Mi‏ 
Jo 418: vgl. den 1700: (Fluss-‏ )2 — ;)65 
lauf), es-Sant westl. von Jerusalem.‏ 


(ar. satapha, abspülen) etec.;‏ שמף 
intrans.: a) strömen, sich er-‏ )1 660.0 
giessen (Jes 282 3028 6612 Hes 1311 ete.),‏ 
metaph. von heranmarschierenden Heeren‏ 
Dn 11108.; b) synekd. er-‏ 88 وول gesagt:‏ 
weitert: dahersausen (Jes 2315 18: daher-‏ 
sausende Geissel ist eine Metapher für‏ 
das als Gottes Strafexekutor heranziehende‏ 
und gleichsam daherströmende feindliche‏ 
Heer. Also liegt eine natürliche Ver-‏ 
bindung zweier Bilder vor und ist nicht‏ 
mit Duhm im HK z. St. „geisselnd“ in‏ 
„die geisselnde Geissel, wann sie daher-‏ 
fährt“ zu konjizieren); dahinstürmen (Jr‏ 
trans. (3 8 210), — a) Jes 1022:‏ )2 — ;)86 


ושסף 





ووه 


ל 


tief |) 0. עמק‎ Hi.; realnklich 
richtig die LXX: 0 aber Well- 
hausens Konjektur „sie machen eine tiefe 
Grube [שקתר]‎ für ihn [den Propheten]“ 
muss eine gewaltsame genannt werden 
wegen des Perfekts und wegen der Fort- 
setzung „wie in den Tagen von Gibea“ 
[Ri 1998.[(. — — Hi. ההַשְחִית‎ 'nmöm 
Jr 5120 66.; יִשְחִית‎ ete., جات‎ Di 926 etc., 
nm 1 Ch 201, ete., la) physisch 
verderben, zerstören, vernichten uä. (Gn 
1828 etc. Pv 119 u. so auch in 2717225 
Ps 571 581 59ı 751 mit erklärlicher 
Übergehung (2466) von על‎ „nach der Me- 
10016 des Gedichtes „„Verderbe nicht!““); 
-— b) absolutiert: Verderben anrichten 
(Jr 153: Objekt geht voraus] Dn 824), 
wie besonders oft im 260, מַטְחִית‎ „ver- 
nichtend“ (2 S 2416 Ex 1223; 6 5416 
etc.), aber 2 ₪ 20 15 liegt doch ein De- 
nominativum von MMO vor: Gräben ziehen; 
— — 2) metaph.-ethisch: — a) etwas 
verderbt oder schlecht, ausgeartet sein 
lassen (Gn 6125 Hes 2311 Zeph 37 Ps 
141 Pv 632); — b) direkt-kaus.: Ver- 
derbtheit herstellen dh. verderbt oder 
schlecht handeln (Dt 416 3129: Ri 21: 
handelten sie wieder [noch] schlechter, 
als 600.0 وول‎ 14 119 65%). — — Ho. 


nmön, 1) verdorben (Pv 25%); 2) sy- 
nekd. speziell: aus der Art gebracht, 


kastriert (Mal 114; die LA 2189 ist die 
Femininform st. AT), wie sich an Lv 
9995 zeigt, wo es im neutrisch-abstrakten 
Sinne (3 5 3056) Verstümmelung bedeutet. 


s. omms, f. Pv 26x (Ps 9413‏ ,סי .م ,שחת 
nicht sicher m., denn das Präd. geht vor-‏ 
aus ete.: 3 $109), la) Grube, «) Schlamm-‏ . 
grube (Hi 931), 8) Fallgrube zum Fangen‏ 
von Tieren (Hes 194 8), aber y) meistens‏ 
metaph. als Vernichtungsmittel übhpt. ge-‏ 
meint (Ps 716 916 357 9413; Pv 262:‏ 
wer [andern] eine Grube gräbt etc.); —‏ 
b) synekd. erweitert: Unterwelt (Jes 3817‏ 
Hes 288 Ps 3010: hinabsteigen; Jon‏ 5114 
heraufsteigen lassen; Hi 1714: hier‏ :27 
wie ein lebendiges Wesen apostrophiert;‏ 





496 


Ch 112, durch Ö (ef. Saphzel‏ 1 6066ב (שיזא+ 
"זה etc. 2330 404) abgeleitet von‏ שַלְקָבָת u.‏ 
(s. 0. >87), u. N, vertritt wie das in‏ 
den Namen Jahve.‏ ادم 


om, f. Ps 577 1198,‏ שו ) שיחה 
Grube. 1‏ 
m., 1) Jos 188 )? 1 Ch‏ قاطد imo, imo,‏ 
östliches Grenzwasser Ägyptens, vgl.‏ )135 
„das grosse Schwarzwasser‘‘, wie die west-‏ 
liche Einbuchtung des Roten Meeres in‏ 
äg. Texten genannt ist (H. J. Heyes Bibel‏ 
doch = „der Bach‏ ,2 .8 ,)1(1904 .عق u.‏ 
Nm 345 Jos 15447‏ כחל 27022 Ägyptens“‏ 
dh. dem Wädi‏ )2712 وول 247 K 865 2 K‏ 1 
el-3Arisch, der weit südlich von Gaza‏ 
bei Rhinokolura ins mittelländische Meer‏ 
fliesst (auch in Hes 4719 u. 4898 gemeint);‏ 
der Nil (Jes 233 Jr 218); —‏ (9 — 
Jos 19 26, ein Fluss an der Grenze‏ ש' 7322 )3 
von Asser im nordwestlichen Palästina.‏ 


I) m., Daherstreichen, meton.‏ שוט (v.‏ שיט 
für sein Subjekt und synekd. speziell:‏ 
Geissel (Jes 2815 K); — 2) Ruder‏ )1 
.)21 33( 
TEÖ, Zeile (Dal-‏ .21 ,שִיטָה ,שיסה mass,‏ 
man, WB 401).‏ 


Gn 4910, nicht wirklich unmöglich‏ שילה 
Ruhe; aber vgl. weiter‏ :שלה ein 01101 v.‏ 
in 2147!‏ 

Jos 166 1818 Ri‏ שלה od.‏ שלר od.‏ שילוץ 
13ff.—43f. Jr %‏ 5 1 22 2119 1831 
Ps 7860: in Ephraim; ursprüng-‏ 415 269 
₪ 1( .قد שיללר wie das n. gent.‏ ,שילון lich:‏ 
etc. ]1 Ch 95 Neh 115 st. "A%])‏ 1129 
beweist; jetzt Sailön 4-5 Stunden nördlich‏ 
von Bethel; östlich von der Hauptstrasse.‏ 

(Silonit od. aus Silo stammend) s.‏ שרל (ל)כיץ 
Fo‏ .0 

Ch 420 nach Zen(e)wv kontrahiert‏ 1 שימון+ 
(s. 0. bei MN).‏ שמעון aus‏ 


(cf. ar. tdna in matdnatun, vesica‏ שין 
השתין urinaria; syr. tön, mingere), Hithpa.‏ 
IS ete. 2481)‏ :אי[ .0 kontrahierte sich (s.‏ 
pissend und‏ ,משסין im Pte.‏ הַשְסְין zu‏ 


שין -- שטף 


daherströmend == in Strömen bringend; — 
b) überfluten jmdn.: in den Wellen be- 
graben (Jes 432 Jr 472 Ps 693 6 4 
HL 87); — e) wegschwemmen (Jes 2817 
Hi 1419) oder abspülen (Lv 1511 1K 


2238 Hes 169). — — Ni. 1) weggespült 
werden (Dn 1122); 2) abgespült werden (Lv 
1522). — — Pu. in Lv 621, abgespült 
werden. 


m., 18( Strömen‏ رح .0 ,)22( ا" .ג שמף 
(Hi 383), b) metaph.: Sichergiessen, Sich-‏ 
äussern (Pv 274); — 2) meton. (Stil. 23)‏ 
für das Subjekt: a) Flut (Nah 18 Ps 326),‏ 
b) metaph.: Heer (Dn 1122), Strafgericht‏ 
.)9%( 


"DW (ass. Satdru, schreiben [Del., HWB 
651]; ar. sdtara, seripsit) in שסר‎ oder 
“So, DOW etc, Schreiber, und ein 
Schreibkundiger war 1) in der älteren Zeit 
leicht == Aufseher Ex 5 6-19, 2) später am 
wahrscheinlichsten == Registrator od. Aktuar 
Nm 1116 Dt 115 1618 205 sf. 299 8 
Jos 110 32 833 232 241; 1 Ch 234 9 
271 2 Ch 1911 2611 3413; 29 67+ 

+00 1 Ch 97298 .و‎ u. "OS! 


Ps 6830 7612: Geschenk, u.‏ 187 168 שי 
dem ar. $ai’un,‏ || ש das Wort ist doch trotz‏ 
Wunschobjekt (254 u. BDB).‏ 

Dass es „korrumpiert‏ .90256 8 2 שיא+ 
‚aus MID“ (Ges.-B.) sei, ist nach 817 sehr‏ 
wahrscheinlich.‏ 

Zusammensturz; s. u.‏ שאה (w.‏ שיאוןץ 
Jos 1919: in Issachar.‏ (מיכוך 


kann aus 127:7 Residie-‏ )1953 8 9) 1 שויבה* 
בת ren abgekürzt sein (gegen Ges.-B.’s‏ 


2 שיב‎ II (Ps 1261) v. שגב‎ , Rückwanderer- 


schar (gegen Ges.-B.’s „wahrscheinl. Text- 
fehler für NIE“), 


(ar. sahä’, neglexit, oblitus est) liegt‏ שיה 
der Form "ÖN (P. st. "EN cf. ”M etc.)‏ 
Dt 3218 zugrunde: vergassest du. Die‏ 
von Ges.-B. wieder vorgetragene Ableitung‏ 
dieser Form von mw» setzt ohne Not eine‏ 
unmögliche Veränderung von TEN voraus.‏ 


שת - שין 


Existenz verliehen.“ Nöld., Enc. B. 3294 
bezeichnet שיוא‎ als eine „reduplizierte‘“ 
Form u. verzichtet auf Erklärung. 5 

K 114, weniger ursprünglich, als‏ 1 שישק+ 
Ch 12>ff.), weil‏ 2 שר" ||( 145K‏ שושק 
es dem ägyptischen Namen Soseng ent-‏ 
spricht, der bei Manethon „Sesonchis“‏ 
lautet: ein Pharao der 22. Dynastie (GRG‏ 
08233f.; Albr. Alt, Israel und Ägypten‏ 
[Heft VI von Kittels „Beiträge etc.“ 1909];‏ 
H. Ranke bei Gressmann, Altorientalische‏ 
Texte 660. 09951: Über den Feldzug dieses‏ 
Königs hat sich ein eigentlicher historischer -‏ 
Bericht bei den Ägyptern nicht erhalten.‏ 
Auf den Reliefs der Südmauer des grossen‏ 
Tempels von Karnak ist Schoschenk dar-‏ 
gestellt, wie er über eine Schar von‏ 
knieenden Asiaten seine Kriegskeule‏ 
schwingt. 165 palästinische Städte werden‏ 
ihm als Gefangene gleichsam zugeführt.‏ 
Aus den Beischriften ist aber „über irgend-‏ 
welche Details aus dem Zuge Schoschenks‏ 
nichts zu entnehmen“).‏ 


MW (phön. nnw, Säulen, Pfeiler; Bloch 
62): NÖ Gn 425 ete., MOD 1 8 4m ete., 
2. m. Mb Ps 87, MD 908 vor ל‎ (2501), 
1. Pers. שסי‎ Ps 788 Milras, wie ושמ‎ 
Ex 983 שתו‎ 334 ete. u. שת‎ Ps 4915 
739 (Analogiewirkung des Sing.); NÖ) ete.; 
ME} etc. Hi 933 Ps 1812, Nm 1211 Ex 
231, "NEN Ps 10420 (konditional: 3 5 1936), 
רישת‎ ; Imp. שית‎ Pv 9723 Hi 1020 99%, טיה‎ 
Ps 921 1413 (Milras vor x: 95201(, "DC)B 
وول‎ 163 Jr 3121; Inf. ₪ סית‎ Hi 301, 
nach Analogien aber auch als Inf. abs. 
fungierend (Jr 1316, dies in 3115% ge- 
meint), 8. שת"‎ Ex 101; abs. שת‎ Jes 227, 

1) trans, - a) stellen, setzen, 

wie z. B. 1 S 28 Ps 908 1013 73918 )5 

Akk.-Exponent: 3 5 2891!) u. synekd. spe- 

ziell: — ₪( aufstellen Gn 3040 Ps 1413 

ete.; — 0( hinrichten == hinlenken das 

Gesicht (Nm 241), die Augen (Ps 1711), 

das Herz (27, 232) dh. die Gedanken auf 

etwas == achten auf 0, SS) Ex 78 1 8 


4% 000.0 — y) feststellen, festsetzen 
(Ex 9931 1108 611 [man: 3 5 3240[ Hi 1413), 
32 





„pissend an die Wand‘ (1 8 2522 34) ist 
„männliches Menschenwesen“ wie 1 K 
1410 1611 2121 2 K 98 beweisen, weil 
sich die Ausrottung auf die betreffende 
Familie bezieht (also nicht „Hund‘“!). 

mass. 1102227 שייך‎ Neh 57, w mit rechts stehen- 
dem Punkt = إل‎ 


MO PI. s. DIPPU )6 ass. Pl. äindti, Urin; 


Del., HWB 655) 2 K 1827 || Jes 3612 K, 
Urin. 

ה mit altem‏ שירה .8 رح .6 (שירדשזר (v.‏ שיר 
Ps 429, 660. im, m., 1a) Gesang als Hand-‏ 
den Inf. c.; 8‏ שיר-שור lung (s. 0. bei‏ 
auch Ps 1373a vgl. 27 Ri 52;‏ ,30% 
Ch 616 Neh 1227: &v 8506, Qh 75),‏ 1 
b) synekd. verallgemeinert: Musik, wie‏ 
Musikinstrumente (Am 65 1Ch‏ ,723 שיר in‏ 
جد ש' ,)123 Ch 513 76 3412 Neh‏ 2 1622 
Qh 124 3 5 s06m: Töne; — 2) meton.:‏ 
a) Gesang als Objekt, Lied, «) kollektiv‏ 
in 1K51 Ps 1373» 4 (3 $ 255b), 8( indivi-‏ 
dualisiert: Lied Gn 3127 Am 523 810 Jes‏ 
Ps 801 491 461 ete.; —‏ 2613 1108 949 

„singen D’IÖ2« 27 9520 cf. 5103 IM 6. 
3 6 2094, Anm., also— Gesangsvortrag halten 
שיר הַשִירִים — ;.גט‎ HL 11 (Superlativ: 
3 % 32091: Liederperle nä.; -- b) meton. 
für das Subjekt (Stil. 23): Sängerchor 2 Ch 
2928; vgl. Sir 5018: u. ertönen liess השיר‎ 
seine Stimme. 


(2550 % 3 :שיר (nomen unitatis zu‏ שרה 
Am 88, f., Lied Ex 1‏ שירות השִירַת ,6 
Nm 2117 Dt 31198. 3244 2 S 221 Jes 1‏ 
(„Hurenlied“: V. ı6!) Ps 181, u. in‏ 2315 
Am 83 kann es personifizierend gesagt‏ 
sein, braucht es also nicht in 21528 (Ges.-‏ 
„Sängerinnen“ verwandelt‏ (!שיר B. 8. v.‏ 
zu werden.‏ 


„ergraut, weiss geworden“‏ ישש (cf.‏ שיש 
שיש was für die Existenz eines hebr.‏ 
spricht!) 1 Ch 292, Alabaster.‏ 

yNÜWD 1 K 43: nicht „korrumpiert aus *שְרְיָה‎ 
(Ges.-B.), denn die Identität mit diesem 
ist nicht bezeugt. ? von ישה‎ so, wie 89 
von nm? Dann hiess es: „Er (Gott) hat 


König, Hebr. Wörterbuch. 





Dt 67 (a normal: 1229), 1) eig. sich legen, 
liegen Gn 1933 ete.; — 2) uneigentlich: 
— a) meton. die Folge einschliessend: 
sich schlafen legen, schlafen Gn 194 ete. 
Ex 2223 Dt 24121. Pv 324 etc., per- 
sonifizierend vom „Herzen etc.“ gesagt: 
Qh 293 Hi 3017; — — b) euphemistisch: 
&) intim verkehren mit, konstruiert mit DY 
„mit“ Gn 1932 346. 660. (Ex 2218 Dt 2721: 
Viehunzucht) od. mit MN „mit, bei“, weil 
08 Gn 19838 dem 237 parallel geht etc. 
(2297!). Aber der spätere Sprachgebrauch 
transitivierte שכב‎ zu „beschlafen“ und 
sprach daher statt "MN Gn 342 viel- 
mehr אתה‎ 666. (3 % 211n; Lv 1892: Päde- 
rastie); — ß) statt „‚bettlägerig sein‘ dh. 
als Kranker liegen (2 K 916; nicht: 2 8 
136; gegen Ges.-B.); — y) statt sterben in 
„u. er legte sich zu (OP [NN], bei) seinen 
Vätern“ Gn 4730 2 ₪ 712 1 K 210 11ss 
14% 31 158 24 166 8. — — Ni. fungiert 
als ästhetisierendes 026 (meine Einl. 
$ 102) Jes 1316 Sach 142 „beschlafen 
werden‘ u. ebenso Pu. in Jr 32. — — 
Hi. 2. B. Inf. abs. 23267 2 S 82 mit Ob- 
jekt (3 s #024), 1a) legen (1 K 320 9 
2 K 421 2 Ch 1614) oder hinstrecken (2 8 
82), b) synekd. erweitert: wohnen lassen 
(Hos 2%); — 2) sich ergiessen lassen (s. 
0. das ar. $akaba) 111,388. — — Ho. 
A307 Hes 323; Imp. (!) 23215 Hes 
3219; מִשַכָּב‎ (u: 25uf.), 1) gelegt werden 
2 K 43; 2) synekd. speziell: bestattet 
werden 1108 3919 32. 


mod Jr 5235 s. .م‎ TUI 


Ablagerung Ex 1613‏ ,م שכבת .6 ישכבה 
Lage oder Schicht: 14 Lv 1517), Hin-‏ =( 
sturz od. Hinschüttung (Lv 1516 32 224)‏ 
u. so auch in „beiliegen jmdm. mit etc.“‏ 
reflestiert‏ שַכָבָה* Nm 513). In‏ 1990 1518( 
u. die intransitive Bedeutung‏ שכב sich also‏ 
des ar. 800006. Dessen trans. Bedeutung‏ 

tritt im folgenden Nomen zu Tage. 


(seminis;‏ ₪ מ ו8 36168  \‏ שכבת' .م שכבתי 


8. 0. שכב‎ Hi. bei Nr. 2) Lv 18% 23 201 
Nm 5%. 





جم -- שית 


— 5( meton. die Folge einschliessend: 
herstellen: relativ (Jr 319: ausstatten) 
oder absolut: wie 2. B. nis, ein Zeichen 
od. Wunder (Ex 101: = zun) od. bereiten 
(Ps 921), schmieden (133), schaffen (10420 
etc.) u. jmdm. geben (Gn 425), od. be- 
stellen als dh. machen zu: mit dopp. 
Akk. (Jes 56 ete. Ps 2113a s. u. 28228! 
Ps 847) od. mit Akk. u. ? Jr 215 ete. od. 
mit Akk. und د‎ (gleichstellen dh. machen 
wie: وول‎ 163 1108 25 etc.); — e) ver- 
setzen mit 2 „unter* (2 S 1929) oder 
„in“ (Ps 4915: wie wenn es sich um 
Kleinvieh handelte, haben sie versetzt 
etc. 3 5 402w); — — b) legen, wie mit 
על‎ „auf“ Gn 464 ete., „auferlegen“. Ex 
2122 etc., „anlegen“ 334, oder mit 7 
Ex 231 „die Hand legen mit jmdm.“ 
dh. gemeinschaftliche Sache machen mit 
jmdm., um ein Zeuge für (= zugunsten 
von) Gewalttat zu werden; Ps 844; — 
— — 2) intrans. (3 5 210): Stellung 
nehmen = sich stellen, a) sich aufstellen 
als kriegerische Macht (Jes 227 Ps 37), 
u. darnach kann in Hi 3811 gemeint sein 
„wird man (3 $ 3244) sich aufstellen gegen“, 
wenn nicht ישית ב‎ aus 272187 „zur Ruhe 
bringen“ geworden ist; b) negativ: sich 
wegstellen (מך)‎ dh. ablassen von (Hi 
102). — — Ho. (Qal pass.: 2394) NEN" 
mit על‎ Ex 2130: auferlegt werden. 


NV, 0. =, Anlegung, synekd. speziell: 
Anzug (Ps 736: „als Anzug“; Pv 710). 
‘MU وول‎ 1017 5. u. MW 


no, 8. NÖ Jes 1017 (s. 0. NY 660. 2483), 
mit ורא‎ zusammenhängend (2181), Dorn- 
gestrüpp Jes 56 7232435 90 1017 274 
(in Alliteration mit dem sechsmal voraus- 
gehenden, einmal darauffolgenden nV: 


Stil. 287). 


aa (phön., syr.; äth. sakaba, cubuit; 
aber ar. 300000 68058 est und effudit), 
P. ?, 66; 23%! 66; Imp. 229, 1221 
Gn 397; Inf. 6. 229 Gn 847 2 K 2 
ete.; 8. 72218 Gn 1933 35, aber auch 3218 











שכם -- שכה 


/ 


Hi. Jr 2327 mit .مم00‎ Akk.: jmdn. etwas 


vergessen lassen. 2 


"TI, im, סְכְחִי‎ (251) Jes 6511 Ps 91 


Verbaladjektiv st. Pte. (cf. 7232): ver- 
gessend. 
שכיה++‎ ist in 1 Ch 810 LA für 5:38, und 


rim 72m 


viele Textzeugen bieten auch .שביה‎ 


(ef. ar. 30200 Hithpa., humiliavit se)‏ שכך 
und TU 138,‏ שך .6 Inf.‏ اد P.;‏ מַכְכָה 
sich Banken Gn 81, b) metaph.: nach-‏ .)18 
lassen (Est 91 710); — 2) synekd. speziell:‏ 
Nm 0‏ ردك بع sich ducken Jr 526. — Hi.‏ 
(ef. 38 406n):‏ מעל unterdrücken mit prägnantem‏ 
sodass es mir nicht mehr lästig falle.‏ 


P.‏ ה שכלת" (ar. 0000 orbus fuit),‏ שכל 
Pte. 507513 (zu Pi.:‏ 531857 ;2538 53 جره 


Gn 43418‏ ה ل (!9397 


1533, mit dem Akk. „Kinder“ (3 8 371) 
Gn 2745, beraubt werden Pte.: kinderlos 
(Jes 4921). — Pi. z. 8. 3. f. mit Suff. 
שִכְּכְחה‎ P. mit 6 (2534); תשפלי‎ Hes 3614Q; 
Pte. f. 2703202 und nn, P.>, 1)kinder- 
los machen "Gn 42% هاه‎ — 2) synekd.: 

a) verallgemeinert: der Ang übhpt. 


berauben (Lv 262 1 S 1533 Dt 325 Kl 


120 1108 912 Jr 157, personifizierend vom 
Lande ausgesagt: Hes 3612ff.) od. übhpt. 
entvölkern (Hes 517 1415), b) spezialisiert: 
Fehlgeburten verursachen (2 K 219; in 1 
ist 'A neutrisch-abstrakt: Veranlassung von 
Fehlgeburten) od. direkt-kaus.: eine Fehl- 
geburt haben (Gun 3138 Ex 23% Hi 2110; 
in Personifikation von einem Weinstock 
ausgesagt: Mal 3 11). — Hi. 573122 direkt- 
kaus.: Fehlgeburten habend “(Hos 914; 
über Jr 509.s. 0. שכל‎ I Hi. 1c). 
تددم‎ 600. Jr 1821 ete. .م‎ 0. MU! 


(Pl. des Zustandes: 3 8 9018( 8‏ نإدطم*» 
Kinderlosigkeit, metaph.: Exil.‏ :4990 


DIV (äth. sakdma, humeris portavit) Hi. 
הַשְכִּים‎ etc.; ةرطع‎ etc.; Imp. Dan Ex 
816 7 abs. 523123 Jr 8 etc., כִים‎ 
444 Pv 2714, 27288 Jr 8 (2.49); etc., 
ursprünglich: berücken, den Rücken (D>%) 


32* 





u 


(äth. sak*dja, Yagatıs est; Dim.)‏ שכת: 
Jr 58, dirckt- kaus.:‏ מִשְכִים Hi. Pte.‏ 
das Herumschweifen treiben = umher-‏ 
schweifen, synekd. speziell: von Wollust‏ 
TÜR) getrieben umhertollen. Hiero-‏ .0 .8( 
nymus hat das einmalige Verb sehr be-‏ 
greiflicherweise nicht gekannt, daher zu‏ 
Ton gestellt u. irahentes übersetzt.‏ 


Kinderlosigkeit (Jes 47 st.,‏ )1 שכול 
metaph.: Aussterben uä.); 2) synekd. ver-‏ 
allgemeinert: Verlassenheit (Ps 3512).‏ 


der Jungen‏ )1 ,320,60 بم ,(שלל .+) שכול 
beraubt (von der Bärin gesagt: 2 S 8‏ 
Hos 138 Pv 1712); — 2) synekd. erweitert:‏ 
a) kinderlos (Jr 1821), b) ohne Junge (HL‏ 
.)66 42 


Day (v. 28), im, ir: MTV, 1)trunken, 
Trinker, Zecher (1 5 2586; 1 K 169 1 
als Trinker; وول‎ 1914 2420 281: metaph.; 
Jr 239 Jo 15 Ps 10727 Pv 269 Hi 1225); 
— 2) synekd. verallgemeinert: berauschi 


(1811). 


s. 225 (Jes 4914) 66. z. 2. 739‏ ,جم 
Ps 4418‏ שכחלוך ,)2500 (4mal;‏ .ماه 1710 Jes‏ 
ete.; Imp.‏ יִשְכַח ;)25281 etc. (7 normal:‏ 
MU; ete., "TV, 1) vergessen, mit Akk.‏ 
des Objekts (Gn 9745 etc.) oder mit Ob-‏ 
jektsatz (Dt 97 Hi 39 15), mit Negations-‏ 
wucherung (3 $ 406s) im darauffolgenden‏ 
„zu“ Ps 1095; — 2) meton. die Folge‏ מך 
einschliessend: verlassen Ps 1375 (überdies:‏ 
Personifizierend. Konjizierung von 1812‏ 
„soll verleugnen“ [Duhm, KHK z. St.] ist‏ 
also unnötig). — Ni. 127 ete.; 52197 (P.‏ 

72); Pte. f. وول נְטִבַּחַת‎ 2315: an Ptc. ist 
es nicht ohne Parallelen (3 362u), also 
ist die Form doch nicht als die 3. Sg. ثم‎ 
(Ges.-K. 09 s 44?) gemeint; 1) vergessen 
werden 2. 13. mit מ[‎ praegnans (3 5 213») 
Dt 3121: verschwinden aus; — 2) meton.: 
verlassen werden (Hi 284: von [3 5 107[( 
— Pi. 5215 Kl 26, kaus.: vergessen 
(meton.: aufhören) lassen. — Hithpa. 
יִשִתִכְחרּ-‎ Qh 810, vergessen werden. — 
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125 (s. 0. מכר‎ ete. u. die Erörterung in 
22121); 2. RB, mit altem 2 >25 Dt 3316 
etc. u. f. RU טכני 31131 دل‎ Ri 811 
(vgl. „wohnhaft“; c. ist vor Präp. häufig: 
3 5 386w), 1a) wohnen Gn 927 etc. Dt 125: 
damit er (dort) wohne; — b) mit einer 
Örtliehkeit als’ Subjekt: bewohnt werden 
(Jes 1320 Jr 8816 4626 5039; 3 8 98); — 
c) öfters mit einem Akk. der Sphäre: 
وول‎ 3316 5715 Jr 176 Ps 373 655 6879 
(bei jmdm.) Pv 221 etc. Hi 153 etc. 
3821le; — — 2) uneig.: a) synekd. er- 
weitert: u bleiben, sich ruhig ver- 
halten (Ri 517 Pv 1 Nah 318), od. ihren 
Sitz haben (Jos 2219 Jr 5113 K; 0 221: 
du hast deinen Sitz genommen); — b) me- 
ton.: &) die Voraussetzung vertretend (Stil. 
22): sich lagern Nm 243 Dt 3320, oder 
übhpt. Wohnung nehmen (Ps 1399 etc.), 
sich niedersenken’ (Ex 9416 4035 Nm 
9175 2 1012; Dt 195; Hi 35) od. ß) die 
Folge bezeichnend: vertraut sein (Pv 812; 
mit Akk., wie oben bei lc). — — Pi. 
120 Ps 7860; ete., kausativ: 1) wohnen 
lassen (Nm 1480 Jr 73 7); — 2) personi- 
fizierend den Namen Jahves (Dt 1211 1423 
162 6 11 262 Jr 712 Neh 19) gleichsam 
Wohnung nehmen lassen u. so auch (s)ein 
Zelt (Ps 7860) eine Stätte finden lassen. 
— Hi. arm etc., 1a) wohnen lassen 
(Gn 324 ete. ” b) synekd. erweitert: sinken 
lassen (Ps 76); — 2) personifizierend (Jos 
181): seinen Platz finden lassen od. auf- 
stellen. 


.م1 שכן .0 .و 195 Dt‏ שככ' 


,ا 


9 
0. ה שְכָנר .م ,שכן‎ Pl.s. "OÖ 66.( 17 
ادج .و‎ ) durch kh 207070086 s. 0. DIW 
u. 2506), öth, 1) Bewohner (Jes 332; 
Hos 105; individualisierend u. so kollek- 


. tiv: 38256); — 2a) Nachbar, resp. Nach- 


barin (s. 0. Qal 16: wohnen bei jmdm.) 
Ex 32 124 2 K43 Jr 621; 1214, wo 
Jahve als Vertreter Israels spricht; Ps 
3lı2 Pv 2710 Ru 417 (Nachbarin); — 
b) in Personifikation von Nachbarstädten 
od. Nachbarländern gesagt (Dt 17 Jr4910 ı8 
5040 Hes 16% Ps 4414 704 ₪ 807 898). 


שכן - שכם: 


beladen, u. da dies früh am Morgen ge- 
schah, wurde es ein synekdochischer Aus- 
druck für das Ganze: 1a) früh aufbrechen, 
sich früh aufmachen Gn 1937 etc., b) me- 
ton. die Folge einschliessend: sich früh 
an etwas machen, etwas frühzeitig tun 
(Ps 1272 mit Inf.; Hos 64 133 mit Pte.: 
3 % 4126(; — 2) meton. (Stil. 31) das An- 
zeichen für die Sache setzend: eifrig sein, 
daher als Formverb zum Ausdruck von 
„eifrig“ dienend (Zeph 37) u. so häufig 
der Inf. abs., wie z. B. in „u. ich redete 
an نادم‎ eifrig“ (Ir 713 ete. über 10 mal 
bei ihm [3 5 329v] u. sonst nur noch 2 Ch 
3615a). 


22 I 6 durch ₪5 zerdrückt: 2506), P 
DSB Ps 2113, .و‎ "028, wie in 22% mit 
Raphe (Hi 3122), m., 1) Rücken u. zwar 
a) zunächst dessen Oberteil: Nacken (1 5 
93 1023 Hi 312), im Akk.: mit einem 
Nacken (8 0 Zeph 39 == „Schulter an 
Schulter“ od. in ee Phalanx; 
— b) Rücken überhaupt: Gn 2114 4915 
ete.; 1 8 109: den Rücken wenden; מטה ש'‎ 
‚Jes 93: der Stecken, der seinen Rücken 
schlug; — ce) synekd. st. der Person selbst 
(ef. Parallelen: Stil. 601) Ps 91138: „du 
wirst sie machen zu (blossem) Rücken“ 
dh. zu Fliehenden; — — 2) personifi- 
zierend: ein rückenartiger Landstrich = 
Bergabhang Gn 2 2 

II, 1( ‚mit Lok. mas (‘© Hos 69)‏ قادص 


ein 00 zwischen Garizim im Süden 


u. Ebal im Norden liegender Ort: Sichem 
(Gn 126 ete.), dann Hauptstadt des Stammes 
Ephraim (Jos 241 ete. 1 K 121 etc.); 
— 2) ein Kanaaniter (Gn 3319 342ff.); 
— 3) Nm 2631 Jos 172; 1 Ch 719: DaB, 
0 الح ل‎ ia kleine Ds ae 
ein Israelit. ' 


(ar. 30/0/0000 se 7600016 811600; habi-‏ שכן 
tavit domum) Ex 4035 6600 P. 128 Dt‏ 
auch z. B.‏ לשפן Ri 517, ete.;‏ 332% 
Gn 262‏ שכן Hes 1723; Imp.‏ )2467( ددر 
ete.; Inf. e. 1233 352 © leicht sprechbar:‏ 
s. 2% Ex 9946 u. 122189 Dt‏ .000 ,)907 


Oma -- nah 


Hi 2123 wurde wegen ‘des darauf-‏ د12 


folgenden 77235 st. 73818 geschrieben. 


א 1 (vgl. mit P. Haupt, SBOT zu‏ שלב 
das ass. Saph3el von 700, befestigen),‏ 723 
Pu. Ex 9617 | 3622: befestigt sein.‏ 


Dia 1 K 7981. Sprossen; „senkrechte 


u. schräge Zwischenstäbe“ nach R. Kittel, 
Studien usw. 08214. 216. 


Hi. 3285 (nach 3 81941 == einem Impf.‏ שלנ 
consec. hinter vergangenheitlich gemeintem‏ 
Inf.) Ps 6815, schneien, denominiert vom‏ 
folgenden Worte.‏ 


(ar. talgun, nix), 0. =, m., Schnee‏ שָלג 
Ex 46 Nm 1210 2 S 2320; Jes 118 Ps 519‏ 
(Kl 419): weiss wie Schnee! Interessant‏ 


ist auch die Erwähnung „des Schnees des 
Libanon“ Jr 1814. 


I (ar. sala’ mit dem nomen actionis‏ שלה 
Hi‏ שַלוְתִי Salwun, sorglos sein, vergessen),‏ 
(w ist als leichteres 7 be-‏ ישליו DU;‏ ,336 
wahrt), ruhig, sorgenfrei leben (Jr 121‏ 
Ps 1226 Kl 15) od. dastehen (Hi 126).‏ 
Ni. Pen 2 Ch 9911, sichs bequem‏ — 
machen, euphemistisch st.: sich lässig‏ 
zeigen. — Hi. 2 K 428 „in (uneinge-‏ 
schränkte) Sicherheit wiegen“ ist ein Aus-‏ 
druck für stolz machen.‏ 


MOL} TI (ef. ar. 3000 st. Jalajun, Nachgeburt) 
SG (s.o. 505 ete.) Hi 278: heraus- 
ziehen (dürfte wohl ete.: 3 8 191!(- 

Bitte.‏ ,)2480( שְאֶלָה st.‏ 117 8 1 שָלָה 

Gn 3858. 4612 Nm 26% ete. 55.129‏ שלהץ 
gesprochen, wie das Patronymicum Fr")‏ 
Nm 26% zeigt; cf. ZyAon(v), möglicher-‏ 
(ef. JS) stammend, also‏ שול weise von‏ 

„Schlaff* uä., auf die Schwäche des 
betreffenden Neugeborenen hindeutend. 

(die Stadt) s. o. at‏ שלה+ 


P. 7, f., eine Saphael-Bildung‏ שלהבת 
das Lohenlassen: Flamme‏ ,)2404( להב von‏ 
Glut von Flamme oder‏ :כ' ש') 213 Hes‏ 
Flammenglut) Hi 1530 (Sir 5l4a) und in‏ 
mNS2T20 ua. (2415) HL. 86: Flamme Jahves‏ 
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Ch 321 etc. 2 Ch 3115: „Woh-‏ 1 שככלה(ר)+ 
nung genommen hat Jahve* (wieder im‏ 
Tempel).‏ 


(ar. Sakira, ebrius fuit) ete.; 2%"‏ שכר 
520 :)8285( 6 .م Inf. 6. mit‏ ;25 رمه 
(zu Pi.: 99971.!(‏ 5191 وول 253218 ;16 Hag‏ 
la) trunken werden, sich berau-‏ 
schen (Gn 921 Jes 49% mit Akk., wie‏ 
„voll sein etc.“ 3 8 3271), b) metaph.-psy-‏ 
chologisch: von Sinnen kommen (Jes 299‏ 
mit Akk.: u. zwar nicht von Weingenuss;‏ 
Jr 2527 Nah 311 Kl 421); — 2) sy-‏ 5121 
nekd. erweitert: a) sich satt trinken (Hag‏ 
u. b) sich lustig trinken (Gn 4324;‏ (16 
HL 51: metaph. und mit Akk.: sich bis‏ 
zum Entzücken erlaben an etwas). — Pi.,‏ 
trunken machen (2 ₪ 1113 Hab 215);‏ )1 
metaph.-psychologisch: unsinnig machen‏ )2 
(Jes 636 Jr 517). — Hithpa. men 2.‏ 
u. in: 2537 42) 1 ₪ 114, sich wie eine‏ 6 
Betrunkene benehmen. — Hi. jmdn. trun-‏ 

. ken machen, metaph.: 1) ganz sättigen 
(Dt 3242); 2) als Betrunkenen zum Ge- 
spött machen (Jr 4826) od. unschädlich 

- machen (5139 57). 


m., 1) Rauschtrank, aus Obst od.‏ שכר 
Honig bereitet, nach Jes 522 auch gemischt‏ 
dh. gewürzt (s. 0. bei MA); — 2) mit‏ 
synekdochischer Verallgemeinerung auch‏ 
vom Wein gesagt: Nm 287.‏ 

trunken 1‏ שכור .0 .و .666 מופר 


NDS Ir 1313 Hes 938 3919, Trunken- 
heit. 

+20 وول‎ 1511: an der Westgrenze Judas. 
טל‎ Ex 35 Jos 515 6.0. !נשל‎ 


I) 9 8 67, Sorglosigkeit, Un-‏ שלחה (v.‏ של 
achtsamkeit (285!). Von LXXA ist der Aus-‏ 
druck richtig mit &ni nponereig „wegen Vor-‏ 
eiligkeit oder Unbesonnenheit“ wieder-‏ 
gegeben worden, u. wenn LXXB ihn über-‏ 
gangen hat, so ist auch dies kein Grund,‏ 
die Form als einen „Textfehler“ (Ges.-B.‏ 
mit anderen) hinzustellen.‏ 

dh 2% 3.0. %-Nr 1. 3!‏ פכ 

mass. של‎ Jos 52 ete., Genetivzeichen. 





)?  מימולש‎ < Rn ל‎ 


ethisch-tadelnden Sinne: Ps 6923 (Pl. nn 5 
— — 2) metaph.-psychologisch: a) Ein- 
tracht, Friede, wie z. B. Gn 374 „gemäss 
Eintracht = in friedlicher Weise“ od. in 
שָלוְמִי‎ WIR etc. Ps 4110 Ob 7: mein Be- 


- freundeter uä. od. in Nm 62% (Friede her- 


stellen == schaffen, geben) 2 K 423 (ein 
Ausruf: 3 %8548( 917-19 2 Jes 95 337 
482; 5410 1108 3435; Jes 527 Nah 21; 
Jr 614 811 Hes 1310; ete.; — b) ver- 
körperter Friede (Mi 54); — c) zum 
Frieden dienend (1 ₪ 164) od. friedlich 
gesonnen (2 S 209 Ps 1207) od. befreundet 
(Pl.: Ps 5521). — — Anm. Die Fälle 
unter 16 und 2c erklären sich «) wahr- 
scheinlicher daraus, dass'w auch als substan- 
tivisches Prädikativum, wie es nicht wenige 
andere gibt (3 5 306e), gebraucht wurde, 
als 8( daraus, dass in تن‎ ein Substantiv 
u. ein Adj. zusammenflossen (was Ges.-K. 
09 $ 1416 zur Frage stellt und 5. 9 
bejaht), od. y) daraus, dass فت"‎ er 
von vornherein ein Adj. war. 
,שלוּםץ‎ 1) 2 K 15108.: König in Samaria | 
ca. 740 (GRG 245); — 2) Jr 2211 1 Ch 
315 = יְהואֶחֶ1‎ ua. 2 K 98808. 2 0 4 
(608 v. Chr); 650.0 — nach Prätorius, 
ZDMG 03527 „Abkürzung eines zusammen- 
gesetzten Vollnamens‘‘ mit „Caritativcha- 
rakter‘‘, was aber undeutlich ist. Vielmehr 
ist es eine Intensivform (s. .و‎ 937°) v. שלוּם‎ 
u. bedeutet: ganz wohlbehalten oder mit 
Frieden bedacht. 


im, 1) Vergeltung (Hos 97; Pl.‏ ,שלום 
synekd.‏ )2 — ;)348 وول :2616 $ 3 nach‏ 
speziell: Bestechungslohn (Mi 73 mit 225‏ 
für).‏ = 

u. 27725!‏ .و 810 Esr‏ שלומיתץ 

mit der Endung ün: 2405)‏ שלל (v.‏ שלוןץ 
Neh 315.‏ 

! למוה etc. („drei“) s. u.‏ סלוט 


(cf. ar. 3607000, 110016 dimisit gregem;‏ שלח 
detraxit pellem; exuit), er 1‏ הו 
war in Ri 6‏ תֶשִפַחֶנָה aber st.‏ 660.0 ישלח 
mbun (3 8 3414) u. in Ob 7 MEN be-‏ 


اد -- الاجم 


(Mist da kein ass. Enklitikon [M. Jastrow]: 
beleuchtet in 3 $353v). 


D dreimal, zur Andeu-‏ שלה (gatil v.‏ ناج 

tung des 2 auch מַלִיר‎ geschrieben (Hi 
212), Pl. ₪ MU 6 durch [ begünstigt: 
2504); f. TI, 1) ruhig, synekd. speziell: 
a) friedlich "Sach 77 1Ch 440, b) sor- 
genfrei lebend (Hes 2342 ohne Dages 
lene dahinter, wie noch Jes 3411 Ps 6813 
(Lgb. 18); Ps 7312 Hi 1612 212); ل‎ 
.2) neutrisch-abstrakt (3 82448): Ruhe, Be- 
friedigung (Hi 2020). 


NED etc. 261; es steht‏ .0 ;1 שלח ,צ) שלו" 
טלוי [Ges.-B.]), s.‏ >מלרתי also nicht „für‏ 
Ps 307, Sorglosigkeit, Sicherheit. „Be-‏ 
zu‏ ו törung“ (Perles, Anal. 80) ist‏ 
viel gesagt.‏ 

שיל .0 (die Stadt) s.‏ שלוץ 


שלימיך Pi.‏ ;שלות .6 ,راط (rw.‏ שלוה 
Jr 2921 (Parallelen: 3 82629( f., 1) Ruhe,‏ 
Sorgenfreiheit, Sicherheit, (Jr 2221 8‏ 
Ps 1227 Pv 171; Dn 85 1121 :‏ 1649 
im Frieden od. unversehens); 2) metaph.-‏ 
(Pv 132).‏ .قدا ethisch: Indifferenz‏ 


Entlassung (Ex 182);‏ (1 رمح 
meton. (Stil. 29) Vorgang für wichtige‏ )2 
Begleiterscheinung: Mitgift 1 K 916 Mi 114.‏ 


Gn 374 1 8 164 0000, ete.‏ שלם) שלום 
im, m., 18( Unversehrtheit, Wohl-‏ ,0" 
(sein) Gn 296 ete. od. Wohlgeordnetheit‏ 
ua. (2 5216 Yı1), Heil (Gn 4116 8‏ 
Züchtigung zu‘ unserm (=‏ :5859 3817 
uns zum) Heile; Jr 297 11 ete.), Pl.: in‏ 
Vollständigkeit (Jr 1319) od. Sicherheit‏ 
„vor“ Sach 810); — Db) meton.:‏ 12( 
Quelle des Heils (Ri 62; 1 8 1‏ 
e.: Un-‏ .م K 213 Pv 317) u. als Abstr.‏ 1 
versehrtes (Ps 384) od. Heilsames (859);‏ 
c) unversehrt, sich wohl befindend,‏ — 
„ist euer‏ השלום 02-2 wohl, wie in‏ 
18 8 م26 6 Vater wohlauf oä.‏ 
(als‏ 413 وول 981 K‏ 2 17%% 8 2 256 
unbesiegter: 3 5 3328) Hi 524; 219: sicher‏ 








שלח" - לה 


fortschicken (Gn 323 etc., besonders eine 
Gattin: „zu sich selbst“ Dt 91144: 
وول‎ 501 Jr 318 151 Hi 14% 1 Ch 83); 
— — 2) synekd. verallgemeinert: a) aus- - 
strecken die Hand 660. (Pv 81196 Jr 178 
Hes 1765 315 Ps 8012), metaph.: aus- 
breiten (Ps 443); — b) schleudern, wie 
2. B. Pfeile od. Feuer (1 0 2020 600. Am 
148. etc.) od. „eine Stadt gleichsam ins 
Feuer schleudern“ 600. (Ri 18 2048 2 ₪ 
812 Ps 747 Hi 30115 128); — c) dahin- 
geben, preisgeben (Ps 8118 Hi 84); — 
d) hinablassen (Jr 386 11); — e) hängen 
lassen (das Haar: 1108 44%). — Pu, 
la) entsendet werden (Ob 1 Pr 11 
מע‎ 1011), b) privativ: entlassen werden 
(Gn 443 Jes 501), verscheucht werden 
(162), fortgerissen werden (Ri 515 Hi 188); 
— 2a) meton.: im Stich gelassen, aufgegeben 
sein (Jes 2710), b) ‚psychologisch: eman- 
zipiert, zuchtlos sein (Pv 2915). — Hi. 

1100209 anrücken lassen (2 K 153) od. 
Landplagen (Ex 817 Lv 2622 Hes 1413. 
Am 811) hereinbrechen lassen. 

MOB, pP. u, nv, TE HL 40, 1) Ge- 
schoss, Wurfspiess, uä. (Jo 28: kollektiv; 
Neh 411 17 2 Ch 2310 325); — 2) Schöss- 
ling, hinreichend natürlicherweise bei der 
mit einem Garten verglichenen Geliebten 
gesagt (HL 413); — 3) Entsendung x. &.: 
Wasserleitung (Neh 315). 

„Sendung“ als Abstr. p. c.: Gn 102‏ טלח+ 
Ch 18 2.‏ 1 || 1112-15 

Pi.!‏ שלח .0 ,و 88 Ch‏ 1 שִלחי 

mit‏ שלח (s. 0. MOM etc. 2147; LA‏ שלח 
sekundärer Selbstverdopplung: 2 461) Jes‏ 
Entsendung x. &.: Wasserleitung,‏ ,86 
nämlich der wahrscheinlich von Hiskia‏ 
Ch 3230) gebaute Kanal, der das Wasser‏ 2( 
des 174 (s. 0.) durch den südlichen Tempel-‏ 
berg von Nordosten nach Südwesten in‏ 
die 5585 2233 (Neh 315) leitete. Die‏ 
richtige Deutung von 2 Ch 3230 ist gegen-‏ 
über Mommert wieder sehr gut von Albr.‏ 
Alt im Theol. Literaturbericht 09 304f. ver-‏ 
treten worden.‏ 

טְלוּחִים .0 .و 916 K‏ 1 שלחי 


= 8081020105 (3 8 2090(; Imp. 
> 5759 Gn 488 etc. (4 mal); Inf. 0. שלח‎ u. 
שלח‎ Jes 589 (s. 0. bei 213 .den andern 
solchen Fall!), s. "2% etc. Nm 398 Gn 


טלח 


7 


verstärkt: 


3817; 660. 2. 8. 7720, 1a) schicken, senden, 
mit einem Auftrag versehen, beauftragen 
(Ex 245 etc.), wie 2. B. auch in שלחיו‎ 
(„sein Auftraggeber“ .قد‎ nach Analogie von 
DIN: 3 8 2631) Pv 1026 (LA auch in 2221) 
2518, od. mit >S u. ל‎ „betreffs‘ (1 K 
207) „jmdm. etwas abverlangen*, — od. 
b) scheinbar od. wirklich mit dopp. Akk.: 
תּשְלְחָנּ‎ NUN „zu was (wonach; 3 5 57!) du 
uns senden wirst“ dh. womit du uns be- 
auftragen wirst (Jos 116 2 8 1122 Jes 5511 
etc.) u. של‎ mit beibehaltenem (3 s 112) 
Akk.: mit einem schweren Auftrag betraut 
(1-K 146); — — 2) uneigentlich: a) me- 
ton. die Folge einschliessend: loslassen 
(Gn 4921: in Freiheit sich tummelnd), 
freien Lauf lassen (Ps 5019); — b) synekd. 
erweitert: ausstrecken z. B. die Hand 
(Gn 322 ete., mit >S, ב ,על‎ Gn 2212 372 
Ex 9411 1 5 247 Hi 112 666, Ex 227 
Ps 1253 Dn 1142 sich an jmdm. od. an 
etwas vergreifen, die Hand an etwas legen; 
absolutiert [3 5 096] ohne 7} 2 8 66 Jr 
167% Ps 1817: hinlangen od. langen) od. 
die Sichel ausholen lassen (Jo 413). — Ni. 
geschickt werden (Est 3134). — Pi. 
,שפח‎ mau (WU Hes 177 314: 2462) etc.; 
,ישפח‎ P. DD, etc.; Imp. שלח‎ etc.; Inf. 6. 
שפח‎ P. m, שַלְחִי‎ (doch auch שקחר‎ 1 Ch 
88: חלץ .0 .م‎ 11 Pi., 27م‎ ete.); abs. שלח‎ 
mawn,. lau, la) schicken, wie 1 8 
319, aber selten, fast nur bei der Sendung 
von Plagen (Dt 7% 660.: immittere, her- 
einbrechen lassen), vgl. bei 1172 27 614 19 
1698: Streit losgehen lassen; — b) sozu- 
sagen privativ: abschicken (Gn 1913 286), 
entsenden (Jes 4314 579 etc.), aussenden 
(2 8 182, wo nicht רישל‎ [Ges.-B.] konji- 
ziert zu werden braucht; Hes314 Ps 10410), 
entlassen (Gn 9699 302 etc.: ziehen 
lassen; Ob 7; sarkastisch: verabschieden: 
Hi 393; „nach auswärts verheiraten“ Ri 
129; jmdn. entlassen "OPT (s. 0.) „als frei“ 
dh. freilaufen lassen (Ex 224 Jes 3220), 
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I) 2 8 32, Stille.‏ שלח (v.‏ שליי 
HL 16 82 5.0. bi‏ מל 


POL (s. 0. שלה‎ IHN) f. Di 285, Nach- 


geburt. 


לו .0 .و 918 Hi‏ סליו 


St. abs. Jr 4931, nach dem Deminu-‏ שליו 


tiv-Typus qutail gebildet )9 1434. 413): kind- 
liche Sorglosigkeit. 


P.», la) mit Herr-‏ טַלְסַת* im; f.‏ שליט 


schaft begabt (? „über“: Qh 88), 
b) Machthaber (Gn 426 Qh 719); — 2) sy- 
nekd. erweitert: alle anderen ausstechend 
(Hes 1630). 


Drittel, 8‏ )1 ,(שלש) שליש 


(Jes 4012; ? 13 5989, dann ca. 4 Liter; 
Qimchi, WB. s. v.: מדה גדולה‎ „ein grosses 
Mass“ (s. u. Nr. 3); im Akk. der Norm 
(33 332p) Ps 806: drittelmassweise; — 2) Pl. 
שלשים‎ (& wegen Einfluss des ] [2495] od. 
zur Differenzierung von (שלישי‎ 1 8 1 
Musikinstrument, Triangel als eine Art 
Cympeln (LXX: &v xunßdAorg); ein Saiten- 
instrument, wie „dreieckige Harfe“ (P. 
Haupt, Beiträge zur Assyriologie etc. 4583), 
wäre bei jenem Aufzuge wenig natürlich 
gewesen; — 3a) שלישל‎ | Pl. ש'‎ (s. 0. bei 
Nr. 2), 'שים || 988 8 2 שלישי‎ 1 Ch 1111 (vgl. 
andere Formen mit der Pl.-Endung 4 in 
2435), ursprünglich: dritter Mann auf 
dem Streitwagen zunächst der Ägypter 
(Ex 147; so mit Recht besonders P. Haupt 
aa0., S.586), der Ersatzwaffen bereit hielt: 
Waffenträger uä., dann: Heldenkämpfer 
(Ex 154 1168 231523), besonders Adjutant 
des Königs (1 K 92  ]< ג0 ל‎ 89[ 2K 
798. 95 105 1525 1Ch 1218 Q), — 
b) synekd. verallgemeinert in 2+ 9990 0: 
Kernspruch. 


م "709 ;)שת نم رادم של(0שי 


512 mit Verwechslung von ית‎ und ות‎ 
[3 5 2588] und das so entstandene ” im 
Suffix soll durch Setzung von 2kh wieder 
redressiert werden!), "שה‎ nur وول‎ 155 


Wh‏ שלחות 


Sendlingex.&.—Ranken.‏ ,168 68 שלחות* 


K 2242112 Ch 9031 „Gott ist meine‏ 1 שלחי+ 
שלח .0 Waffe oder mein Springquell* (s.‏ 
u. "IT etc.). ;‏ 

„Wasserfälle“ oä.) Jos 1532: in‏ ?( שלחיםץ 
Juda.‏ 


II, ₪. IT, öth, m., 1) ursprüng-‏ .6 שלחן 
lich nur sozusagen ein Tischtuch (ein‏ 
grosses Leder oä.), weshalb der sulchan‏ 
zum Fangtuch werden konnte (Ps 6923); —‏ 
dann ein wirklicher Tisch, a) in Privat-‏ )% 
häusern (2 K 410 etc.) und bei Herrschern:‏ 
Ri 17 1 8 20» 3 2 ₪5 978. deshalb‏ 
"SSR „solche, die an der königlichen Tafel‏ 
speisten* 2 8 1929 1 K 27 1819: 57 105‏ 
b) im Heiligtum: «) Ex 2523 ete.:‏ — 960.0 
der „Tisch [für die Brote] des Blickes“‏ 
(Nm 47 s. o. 5129 2a) oder „der Tisch der‏ 
Aufreihung* (nämlich der sogenannten‏ 
Schaubrote; s. 0. MIR) 1 Ch 2816 2 Ch‏ 
„der Tisch Jahves“ statt‏ (2 --- ;2918 419 
Altar: Hes 4122 4416 Mal 17 12: od. der‏ 
Tisch == Altar für einen andern Gott:‏ 
Jes 6511.‏ 


(ar. 5607/10, durus, vehemens fuit) 660. ;‏ שלט 
herrschen („über“‏ ,שללם .6 Inf.‏ ;.660 ישלט 
wie bei 582 etc. [3 52120[ Qh 9‏ ,3 — 
Neh‏ על = Est 01: Herr werden; über‏ ;89 
Hi., 1) herrschen lassen (a Ps‏ — .)515 
synekd. erweitert: er-‏ )2 — ;)119133 
mächtigen, erlauben (Qh 518 62).‏ 


Überwältigung,‏ (של' DOW, c.‏ ;)?( שלטי 
meton. (Stil. 22) für die Mittel dazu:‏ 
Rüstung, am wahrscheinlichsten: Schild‏ 
Ch 187; 2K 1110||2 Ch 235;‏ 2838711 
מִלָאוּ Hes 2711 HL 44, auch Jr 5111, denn‏ 
ist doch Ersatz für 75 (2 (Giesebrecht im‏ 
Handkom. z. St.) u. zog das 0060006 der‏ 
LXX nach sich.‏ 


Qh 84, mit Herrschaft ausgestattet,‏ שלטון 
daher 1) Maclıt besitzend (a, über) Qh‏ 
synekd. generell: mächtig (V. 4).‏ )2 — ;88 
[שליט Hes 1630 8. u.‏ لاقو 


woher 


Lv 111 De 1417, Sturzpelekan‏ نأب 
weniger wahrscheinlich, als Kormoran,‏ 
ein Stossvogel, der sich auf die Fische‏ 
herabstürzt (Tristram ua.).‏ 


Jes 613, Hinwerfung, synekd. speziell:‏ ادم 


Fällung; — 9( 1 ط0‎ 2616: Sallökheth, ein 
Tempeltor, nämlich das Westtor (vgl. Auch 
2 K 2311), das wahrscheinlich zunächst 
zu einem Platz für das Hinwerfen von 
Asche uä. hinausführte, denn von diesem 
Tore ging es zum Tyropööntal hinaus. 


| ושללו (ar. 30770, extraxit), MW,‏ שלל 


»bün, S. au) Hab 28 (o: 2507; danchen 
eine LA mit Pathach); Inf. 6. שלל‎ u. של"‎ 
Ru 216 in der Funktion des Inf. abs.; ; etc., 
la) etwas herausziehen (Ru 216), b) sy- 
nekd. erweitert: erbeuten (Hes 2612 etc., 
ש' قاو‎ | Beute machen: 108 106 Hes 2919 
3812f. 1 — 2( jmdn. herausziehen aus seinem 
Besitz dh. ihn ausplündern (Jr 5010 
Hes 3910 Hab 28 Sach 2 — Hithposel 
אֶשְתוּלְלוּ‎ (N st. 5: 249); وول > משתולל‎ 
5915 Ps 766, ausgeplündert werden. 


ehr etc., m., Ausgezogenes: 1)B eute,‏ שלֶל 
wie z. B. in „u. mit Starken (dh. als ein‏ 
ihnen ebenbürtiger Sieger) wird er Beute‏ 
teilen (Jes 5312, wo das von der LXX‏ 
ge-‏ 0(8א0 loxup@v pepiel‏ عنم mit ihrem xal‏ 
meinte „und Starke wird er als Beute‏ 
teilen“ auch wegen des vorausgehenden‏ 
Satzes nicht möglich ist) od. in „u. seine‏ 
Seele soll ihm zur Beute werden“ (Jr 219‏ 
dh. er wird mit dem Leben‏ )3918 382 
davon kommen (455: u. ich werde dich‏ 
mit dem Leben davonkommen lassen), u‏ 
Beute im Sinne von erbeuteten Mädchen‏ 
muss Ri 530 beim letzten bei") gemeint‏ 
sein; — 2a) synekd. erweitert: unrecht-‏ 
mässig erworbenes Gul (Pv 113), Gewinn‏ 
(Pv 3111), b) meton, (Stil. 21): Quelle der‏ 
Ausbeutung (Jes 102).‏ 


Verb (ar. salima, integer, incolumis‏ שלֶם* 
P. Hi‏ טלס ete.; Imp.‏ ישלם* fuit), as,‏ 
1a) ee sein oder‏ שלמי ;2221 


505 


)| عل‎ 483) 19%, 1) dritter, dritte, 
wie z.B. 1 S 1991 ‚‚dritte Boten“ (einen 
dritten Trupp Boten) Jr 3814 etec.; 
2) synekd. spezialisiert;: a) 5” Gn 616: 
| sozusagen Räume in der dritten Etage 
= oberste Abteilungen; — b) die fe- 
minine Form Seli$ith bedeutet ss 
a) Drittes = Drittel, wie z.B. in 1. 
2., 3. Drittel 2 S 182, „dritter Teil“ 
His 4614 0. (2230); 8( ש'‎ 18 38: drütes 
Mal (s. 0. 098) u. dies soll in 2012 als 
Akk. == „zum 3. Mal“ hinter 72 den 
Begriff „übermorgen‘‘ ausprägen; מ"‎ der 
Lokativ MD" Hes 2119 bedeutet: (sogar) 
in dritter 0 


etc. [Lidz-‏ בעלשלכ (phön. im N. pr.‏ שלף 
barski 376; Bloch 60]; ar. Salaka, effecit,‏ 
ut incederet; immisit) Hi. TrÜn auch‏ 
B. 2 K 24» | Jr 523 (3 9 136) etc.,‏ .2 
u dittographisch: 2482);‏ ה 43 Am‏ פָּכָה 
Inf. 6. 577085 Qh‏ ;.660 ;יכ ete.,‏ ישליף 
:ל) 2230 hinwerfen, wie Ex‏ )1 2 35 
dem Hunde) etc. od. ein Haus etc. hin-‏ 
stürzen (Jr 918 3623 Hi 187), absolut in‏ 
schleudern (er [das grosse logische‏ :2722 
Subjekt: Stil. 115] seine Schickungen),‏ 
Ps 5523 ist möglich: deine Sorgen (s. o.‏ 
Fam); — — 2) synekd.: a) verallgemeinert:‏ 
werfen (Gn 2115 37% etc. Jes 198 Ps 23‏ 
etc.), == ziehen bei 35713 „Los“ (Jos 188‏ 
u. so sagte man auch: „die Messschnur‏ ,)10 
werfen‘ auf (2) einen Landesanteil (= ziehen‏ 
über ihn) Mi 25; — b) spezialisiert: ab-‏ 
werfen (Hi 1533), wegwerfen, preisgeben‏ 
(Jes 2% etc.), verjagen (Dt 2927), „hinter‏ 


sich werfen‘ جح‎ vergessen (Jes 3817) od. 
== verachten (1 K 1419 1108 2325 Ps 7 
Neh 99(; — — 3) direkt-kaus.: ein 


Fortjagen veranstalten (Am 43), denn als 
Ho. ist 1 Form doch nicht gemeint (trotz 
Targum 11537, und ins Exil werden sie 
wandern). — Ho. TIUT 660. (u> 0: 95118.( 
1( hingeworfen werden (des 343 etc.), 
verjagt (Jr 2228) od. umgestürzt werden 
(Dn 811); — 2) synekd. speziell: aus- 
gesetzt werden (Hes 165), angewiesen 
werden auf (2?) jmdn. (Ps 221). 








Nm 15% Dt 977 1 8 189 9 8 ע6‎ 1% 
815 1168 4515, Vergeltungs- od. Dankopfer 
(auch: Ergebenheitsopfer), bezw. Dank- 
opfertier (Ex 2024 Dt 277). Es entspricht 
dem Pi. 528, wie 2. B. 555 dem Pi. "83, 
Dieselbe Bedeutung besitzt wahrscheinlich 
schon שלמ‎ in der phön. Opfertafel von 
Massilia (wieder abgedruckt bei Lagrange, 
Etudes sur les religions sem. 0546) im 
Gegensatz zum „Bittopfer“, wie auch 
A. Ungnad .001 Gressmann, Altorientalische 
Texte etc. 09177 übersetzt. Neben dem 
„Brandopfer‘‘ als dem Ausdruck der un- 
gestörten Anbetung hatte ein „Dank- 
opfer‘‘ auch einen natürlicheren Zweck, 
als das wenig greifbare „Heilsopfer“ 
(Kautzsch, AT ua.). 


DaV I, DRS, ְשָלְמָה يم‎ 008, 1a) unver- 
sehrt, wohlbehalten (Gn. 3318; Sama- 
ritaner שלומ‎ cf. 432; Nah 112; unbe- 
hauen: Dt 276 Jos 831), ungeteilt, (222). 
vom Herzen gesagt in 2 K 908 || Jes 383; 
1 Ch 1238 289 299 19 2 Ch 1517 199 
‘252 = aufrichtig; b) vollständig= voll: 
Gn 1516 Dt 2515 (volles Gewicht; Pv 
111) Am 168. Ru 212, c) vollendet (2Ch 
816), fertig gemacht (1 K 67; 8 % 27741); 
— 2) metaph.-psychologisch: in Eintracht 
stehend (Gn 3421 1 K 861 114 153 14 
2 Ch 169). 

II Gn 1418 Ps 763 ist das Urusalim‏ שלם+ 
von Amarnabriefe 1802 660. u. also das‏ 
spätere Jerusalem; denn Abram gilt in‏ 
Gn 1418 als wesentlich — nach Hebron —‏ 
Abkürzung von Eigen-‏ .ننه heimgekehrt‏ 
namen tritt aber auch sonst vielfach auf‏ 
.)!2488( 

Dibut‏ ,0 .و ete. Gn 374 ete.‏ שלם 

DOG Verbl‏ .0 .و 2019 8 2 friedsam‏ قاد" 


(s. 0. 735 660. u. bes. 3 5 2411! Auch‏ שלם 
Ges.-K. 09 % 526 stimmt mit mir) Dt 323,‏ 
Vergelten.‏ 

Gn 4624 Nm 26%: (Gott) hat ver-‏ טלס 
golten.‏ 

Day‏ ,0 .و שלסץ 

!5359 .0 .8 97 1108 שלם 


oo 


bleiben (Hi 94), b) vollendet sein (1 K 751 
2 Ch 51 Neh 615; Jes 6020); — 2) metaph.- 
psychologisch: a) in Eintracht sein, in 
Frieden leben (Ps 75 Hi 2221), zufrieden, 
friedsam sein (2 ₪ 2019). — mass. Ni. כשלמר‎ 
Dt 3412, beendet sind. — Pi. 559 (Lv 
54 etc.) ,روه‎ MU P. 168 1921; DAWN 
etc. etc., 1)unversehrt sein lassen: a) wieder- 
herstellen (Hi 86); — b) wiedererstatten, 
ersetzen (Ex 21361. 223 12 etc.), abs.: 
Ersatz leisten (2134 9928. Ps: 3721 
Pv 631 2227); — c) indirekt wiedererstatten 
ist vergelten: oft mit Akk. der Sache 
u. > der Pers. (Jo. 225 etc. 1 S 2420: Suffix 
ersetzt وول ;21 38 :ל‎ 5718 Hos 143 Ps 
5613: als Ersatz zuteil werden lassen), 
mit Akk. der Pers. (Ps 312); — — 
2a) vollenden (1 K 92%) und b) eine 
Schuld (2 K 47) od. Gelübde (72) in voll- 
kommenen Zustand od. Ordnung bringen, 
heisst, sie bezahlen oder abtragen und 
erfüllen (2 ₪ 157 etc. Jes 1991 Nah 1 
Ps 2228 5014 ete.). — Pu. 221227 0. 
la) vergolten werden (Jr 182%), b) ab- 
gezahlt, geleistet werden (ein Gelübde [s. 
0. Qal 2b]: Ps 652); — 2) metaph.-psy- 
chologisch: a) zufriedengestellt werden (Pv 
1131 1313), b) Ptc.: zum Vertrauten ₪6- 
macht=Vertrauter (Jes 4219; weder =„Gott- 
ergebener“ noch == „Bezahlter* [Ges.-B.)). 
— Hi. 2. B. DIE! وول‎ 4428 (s. 0. 283 und 
2501), la) vollführen (Jes 44% 283 Hi 
2314), b) negativ: aufhören lassen (Jes 
3812f.); — 2) metaph. - psychologisch: 
a) jmdn. in Harmonie bringen (mit: Pv 
167), b) direkt-kaus.: Frieden machen 
od. pflegen („mit“ DY od. אֶת‎ Dt 2012 Jos 
1014 2 5 1019 1 K 2245 1 Ch 1919), sich 
freundschaftlich stellen zu jmdm. (Jos 1119). 
— Ho. mA2ÖT Hi 523, in Eintracht ge- 
bracht sein = in Frieden leben. 


DE (phön. שלמ‎ s. u.) Am 5224; שלָמִים‎ 
ete., 6. 660. טלמ"‎ m., erscheint in בח שלמים‎ 
Lv 86 ete., Pl. שלמים‎ 572! Ex 245 1 8 
1115 (3 5 333s) oder ש'‎ "a1 Lv 175 Jos 
2223 1 5 108 Pv 714 2 Ch 302 etc. 280. 
od. allein: 52293 Am 522}, 5525 אנ‎ 4 


/ 





Be 


שלש - שַלָמָה 


wenig Berichte in der Keilschriftliteratur 
gefunden worden. Die babylonische Chronik 
(KB 11, 276) berichtet nur: „Er bestieg- 
den Thron am 25. 160600 (s. 0. 5 
Die Stadt Samara’in (od. Sabara’in; ob 
nicht doch wahrscheinlicher = ini, als, 
wie jetzt angenommen wird, = D!ND9?) 
zerstörte er. In seinem 5. Jahre erreichte. 
er sein Schicksal.“ Deshalb sind bei Gress- 
mann, Altorientalische Texte etc. 09116 
über diesen ass. Herrscher keine Nach- 
richten gegeben. Aber auch das spätere 
jüdische Schrifttum erwähnt Salmanassar 


mehrmals, weil er jedenfalls die Haupt- 7 


sache bei der Unterwerfung des Reiches 
Israel getan hat (724— 722). In 700 1215. 
ist er unter dem Namen Enemessar als 
der ass. Herrscher genannt, unter dem 
Tobit in das Exil geführt wurde. In der 
Ascensio Jesaiae 214 32 ist er als der 
Eroberer Samarias erwähnt, u. in 4 Esra 
1340 ist ihm die Wegführung der zehn 
Stämme zugeschrieben. Auch in der syr. 
Baruchapokalypse, Kap. 62 heisst es: „Und 
es kam Salmanassar, der König der Assyrer, 
und führte sie gefangen fort.“ Vgl. oben 
!סרגון‎ : 
א 9 מל‎ 611 ₪1 
5 ₪. 0. bu [שילר‎ 
שלכָר‎ (Silonit, aus Silo stammend) 8. 0. !שיל‎ 
Mor) (ass. Saläpu, herausziehen [.Del., HWB 
665], ar. salaba, eripuit); ;ישלף‎ HOW; 
etc, 1) herausziehen (Nm 2223 etc., 
שלף زايد‎ Ri 810 202-46 2 S 249 || 1 Ch 
215; 2 K 326: schwertziehend, synekd. 
als Hauptaktion für den ganzen Gebrauch 
= schwertbewaffnet); — 2) synekd. er- 
weitert: ausziehen den eigenen Schuh 
(Ru 471.(: symbolische Handlung für „sein 
Besitzrecht aufgeben“; s. o. bei >92! In 
Dt 259 soll die Schwägerin den Schuh des 
andern ausziehen u. dadurch dessen An- 
spruch aufheben. 
تنا ,م ,שלם"+‎ Gn 102 || 1 Ch 120, Stamm 
in Südwestarabien (Hommel, Südar, Chresto- 
mathie, S. 70). 


Pi. mus, etc., 1) denominiert von‏ שלש 





Ps 915, Vergeltung (für).‏ שלמה* 

mm HL 17 s. 0 מה‎ 1 

5u 1994 1 1 138 — 48‏ 8 9 שלמה+ 
8 ג6א ;1—9 Ch 35 9818. 2 Ch‏ 1 
Ps 721 1971 Pv 11 101 251 111,115 811, st.‏ 
wie der Stadtname 1509 (s. 0.( st.‏ שלמוך 


als Ableitung von DSG „Friede“‏ ,שילוך 

schon in 1 Ch 229 gedeutet (vgl. auch 

GRG 0821-2.‏ ; (שלמִית 

- של מנתץ‎ m. (? „Heilsamkeit“ ist Jahve) 1 Ch 
2422 26%. 

Esr 24 © „Heil ist Jahve“, eine‏ שלמי+ 
Umdeutung des dunkleren "RW Neh 748 8. 0.‏ 

טְכְמִיאֶל Nm 34%, Kurzform von‏ لاوح 
„mein Friede 185 Gott“ (16— 1019) od. von‏ 

: : انط مسي 

+) שלמלה‎ „Vergeltung od. Lohn ist Jahve“ 
(Jr 3614 600. 373 etc. 1 Ch 2614 =. o. 

Orr). 

„Friedereiche“, 1) f. Lv 2411 etc.,‏ שלמיתץ 


nicht „die mit weiblicher Endung versehene ' 


Kurzform 72518“ (Löhr, die Stellung des 
Weibes etc. 0818); — 2) m.: a) 1 Ch 235; 
b) V. 18; 6( Sohn Rehabeams (!) 2 Ch 1120; 
d) Esr 810. 

47258 (LA: ©) Hos 1014 ist am wahrschein- 
lichsten ein Moabiterkönig Namens Salman, 
der in der Siegesinschrift Tiglathpilesers ILI. 
(745— 727) erwähnt ist, wie denn in einem 
Verzeichnis der westländischen Tributäre 
Tiglathpilesers III. (od. IV.) auch „Sala- 
manu von Moab“ mit begegnet (bei Gress- 
mann, Altorientalische Texte 660. 09116). 
Er kann bei einem Angriff auf die Grenz- 
gebiete Israels auch die Stadt Beih Arbel 
„trans Jordanem in finibus Pellae* (Hiero- 
nymus, Önomasticon ed. de Lagarde? 123) 
zerstört haben, u. darauf kann Hos 1014 
hinblicken. 


TOD, im Jes 125, Mittel, die Befriedi- 
gung od. Zustimmung eines andern zu er- 
werben, synekd. speziell: Vergütigung, 
Tantieme. 
טְלְמְִאֶסֶרץ‎ 2 K 173 189, Sulmdnu-asaridu 
- „(Gott) Sulmdn ist Haupt“, Salmanassar IV. 
von Assyrien (727—722). Über ihn sind 





(2255 257), in einer Dreiheit (nämlich von 
Tagen): vorgestern. Die Zusammenstellung 
mit תכלל‎ , also „gestern (u.) vorgestern“ be- 
deutet mit synekdochischer Setzung des 
Speziellen für das Allgemeine folgendes: 
— 1). vordem (Gn 312 etc.) u. „sowohl 
gestern als auch ete.* (2 8 317 52 || 1 Ch 
112) ist == schon längst; — 2) 7% Ex 
2129 etc. heisst, mit synekdochischer Aus- 
weitung der Begriffe, soviel wie von 
längerer Zeit her. 


שם -- שלש 


verdreifachen dh. a) in drei Teile‘‏ :מלשה 


teilen (Dt 193), b) 1 K 1834, zum dritten 
Mal tun; — 2) denominiert von ه312‎ 
1 5 2019, am dritten Tage tun (3 $3610!). 
— — Pu. משלש‎ etc., verdreifacht dh. 
1) dreifach Hes 426 Qh 412; 2) synekd. 
speziell: dreijährig Gn 159. 

BD 660. 8. 0. שָלִיש‎ 

Ch 735 u. TOD 37: ? Drillingsschaft‏ 1 טלמ 
als Abstr. p. c.: Drilling.‏ 


dritter 060.[ 3‏ 066.0 שלש .0 etc. s.‏ د" 
Dos 8. 0. DIES, vorgestern!‏ 
טאל ,5.0 22 14 112 Hag‏ تددر 


m. Gn 5023 Ex 205 7‏ לְעִִים שלש 
Nm 1418 Dt 59, Enkel, nicht: „Urenkel“‏ 
'(Ges.-B.); denn dann wären ja die Enkel‏ 
gar nicht erwähnt. Richtig hat die LXX:‏ 


1 ₪ :(שם- } : 8 מ 
auch vor Maggeph (OP): sam, ein‏ שם U. Hieronymus: tertıa generatio,‏ 6066 )קה | 


Deutelautgebilde (ef. ar. tumma „damals“), 
das auf eine vom betreffenden Subjekt ent- 
fernte Sphäre hinweist (durch Vergleichung 
aller Stellen aufgezeigt in Stil. 113£.): 
la) dort, daselbst, da (Gn 119 1830 [die 
kursiv gedruckten Stellen sind erst von 
Sven Herner in seinen „Verbesserungen zu 
Mandelkerns Grosser Konkordanz“ 1909 
112f. aufgezählt] Ri 18% 1108 125 Jon 45 
1 Ch 163; 2 Ch 15, wo DÖ hauptsächlich 
nach V.6 durchaus die richtigere Lesart 


'gegenüber DV „er stellte auf“ ist u. LXX 


ד 


richtig &xet bietet; 2315), verdoppelt mit 
korrelativer Bedeutung: da . . . dort (Jes 
2810), u. שֶם‎ .... TER = wo מ6)‎ 1 
etc.), auch: dorthin, dahin (Gn 28 Dt 7 
etc. Ri 183; 2K 1932 || Jes 3733; Jr 2211 
Ps 1333: dahin); — b) temporell: da, 
dann (Gn 4325 ete.); — c) synekd. er- 
weitert: auch auf nichtlokale u. nicht- 
temporelle- Grössen sich beziehend (Hes 
1320 etc.; s. u. Nr. 31); — — 2) mit 
dem 6 des Zieles: RE Zam/mJ& (n mit 
Selbstverdopplung cf. 2462): dahin (Gn 1920 
Dt 3018 Hes 403 6%0.( auch auf nicht- 
lokale Grössen bezogen, wie in Dt 303: 
zu denen od. unter die; u. infolgedessen 
ist שָמָּה‎ ,,, MEN — wohin (Gn 2013); 
aber in weiterer Entwicklung des Sprach- 
gebrauchs bezeichnete 2 dann auch 00- 
selbst (Gn 4330 etc. Jes 3415 Jr 182 Hes 
4835 Ps 764 etc.) u. wieder infolgedessen be- 


die dritte Generation, wie wir auch jetzt 
mit Einschluss der Eltern sagen (vgl. weiter 
meinen Aufsatz darüber in TSK 1898533 £.). 


auch oft mit 15 Jos 1514 etc.‏ )1 ,שלשה 
c. NÖSU drei bei m. Zählobjekt (ausser‏ ,2208 
Gn 718 Jos 1711 1 5 108 Hi 14, besprochen‏ 
Nm 2232 etc. 2208),‏ לר) שלש in 3 5 3122) u.‏ 
e.'Ö (cf. Gn 144 Ex 2111) drei bei |‏ 
Zählobjekt (ausser 1 S 1321: 3 $ 3120); —‏ 
Nm 194%: ihr drei, 5213 an‏ שִלְשְתְּכֶס )2 
1b)‏ ל .0 nos), in (s.‏ יָמִים ete.: sie drei;‏ 
Tagen (Ex 1915 Esr 1081 = übermorgen ;‏ 3 
in Am 44 =alle 3 Tage); — 3)''G 539‏ 
K 932 Jes 176 Am 48 etc. (Stil. 163‏ 2 
mit Parallelen!):; zwei oder drei; —‏ 
drei ist oftmals eine runde Zahl: Gn‏ )4 
Ex 53 823 etc. (Stil. 52); — 5) ver-‏ 3036 
doppelt bedeutet es == je drei (kommt zu-‏ 

- fällig nicht vor); — 6) א 9 نادم טלש‎ 
181: im dritten Jahre; — 7) שלש‎ Hi 
3329: dreimal (s. 0. ;(9עם‎ — 8) 1. 
,שלשים‎ dreissig; "8 2393 1 K 16%: im 
dreissigsten Jahre. 

(Milsel: 9588 Anm.) 1 8 94 kann‏ שלשה+ 
2K 442 sein,‏ 553 قا" == nach dem Kontext‏ 
das nach V. 33 in der Nähe von dem wahr-‏ 
scheinlich in Ephraim liegenden Gilgal‏ 
(s. 0. 4253 Nr. 3) lag.‏ 

וטלש .0 .و 737 Ch‏ 1 שלשהץ 


Kollektivgebilde von be;‏ ישם < שלשום 


י' שמר -— שם 


Jul. Boehmer, das biblische „im Namen“ 
(1898); Giesebrecht, die alttestl. Schätzung. 
des Gottesnamens und ihre religionsge- 
schichtliche Grundlage (1901); B. Jacob, 
Im Namen Gottes (1903), Jul. Boehmer, 
das biblische ‚im Namen“: Zauberformel? 
Phrase? etc. (in seiner Monatsschrift „Die 
Studierstube“ 1904324ff.); R. Reitzenstein 
Poimandres 190417; W. Caspari, die Wort- 
sippe כבד‎ etc. (1907) 133. 
+DU II, erster Vertreter der Noachiden (Gn 
532 610 718 9188. 101 21 31 11101. 1 Ch 
14 77 24; Zip). Über die Ursitze der Se- 
miten u. ihre wahrscheinliche nordsüd- 
liche Wanderung handelt meine GRG 084. 
Vgl. auch die These von Albert T. Clay 
in „Amurru, the home of the northern 
Semites“ (Philadelphia 1909), dass die 
semitischen Babylonier „aus Syrien und 
Palästina“ gekommen sind und dass „ihre 
Kultur ein Mischprodukt aus der amori- 
tischen oder westsemitischen und der 
sumerischen Kultur gewesen ist, die sie 
im Euphrattale vorfanden“. Aber zunächst 
die Verschiedenheit zwischen der in Ka- 
naan zur Zeit der Amarnabriefe (vgl. 
F. Böhl, die Sprache der Amarnabriefe 
190988 6%0.( u. der von den semitischen 
Babyloniern gebrauchten Sprache ist 
mindestens leichter erklärlich, wenn die 
Semiten nicht aus „Syrien u. Palästina“, 
sondern vom Nordosten her am Tigris ab- 
wärts nach Assyrien und Babylonien ge- 
wandert sind. 
שמָאך‎ (8: 2347) 1 Ch 737 cf. mad II! 
טְמְאבֶרץ‎ Gn 142 (DU etc.). 
שמאַה+‎ 1 Ch 832 || שִמְאֶם‎ 938. 
+32U Ri 331 56 cf. ומר"‎ 


(ar. Jamada, stetit attonitus; obstupe-‏ שמר 
factus fuit) Ni. mW, ME 660. 1) ver-‏ 
tilgt werden Gn 3430 Dt 406 793 0‏ 
etc. 9 ₪ 915 mit Anakoluth; — 2) sy-‏ 
nekd. erweitert: zerstört werden (Hos 108)‏ 
od. verwüstet werden (Jr 488). — Hi.‏ 
u. nV)‏ לְהָשָמִיד .6 B. Inf.‏ .2 600.0 הַשְמִיד 
(2278f.), auch "OR Dt 724 2848‏ 2311 وول 
Perfekt-‏ : 9851 3/8 .6 קצה .0 Jos 1114 (s.‏ 


509 


kam 0 . א'‎ 2 K 988 den Sinn von wo; 

— 3) mit Präposition: DER, von da 
מ‎ 210 etc. 2 K 221: von ihnen aus; Jr 
509: von dort aus,. auf den Norden be- 
züglich, also nicht „von der Zeit“ (Ges.-B.) 
gesagt. Deshalb bedeutet DER... TUN, 
von wo (Gn 245 Nm 2313: von dem aus; 
etc.), u., wie es mehrmals der Fall ist, 
auf nichtlokale Grössen bezogen, heisst 
es: woraus, od. wovon (Gn 323, vgl. „von 
denen“ 1014; 1K 1718 etc.). 


I (v: 00680700 stigma inussit; cf. 2104;‏ שם 
ar. mit sog. Aleph protheticum [2466]: is-‏ 
od. auch "DÖ Gn 213,‏ ם mun, nomen), c.‏ 
aber wenn der nächste Hauptton "nicht um‏ 
RU,‏ .وى eine volle Silbe abliegt: "DW;‏ 
Ir 29%, P. RVG, ee‏ כָה ,)2512 (i:‏ تنام 
m., la) Name (Gn 1‏ זי c. etc.‏ اط 
ete.), 2. B. „im Dar (DUR) jmds.*‏ 
unter Nennung des betreffenden Namens‏ 
od. unter Berufung auf den Namen (1 5‏ 
Est 312 und nur 626080 bei Gottes‏ 255 
Namen: Ex 523 060. Lv 1919 660. Dt 185‏ 
Ps 8913 ete.); — b) synekd. speziell:‏ 
a) berühmter Name Jr 3220 Neh 0‏ 
Ru 411 600. u. auch 2. 8. in DÖ "Us‏ 

> (Gn 64ete.) od. שמות‎ 'N mit Assimilations- 
plural (3 s2674) 1 Ch 524 12%/,,: Männer 
des Ruhms dh. berühmte Männer, u. so 
gewann שם‎ den Sinn von „Ruhm“ noch 
öfter: Dt 2619 Jes 5513 Jr 131 Hes 16 4 
3913 etc. Zeph 319 etc.; 8( guter Name 
(Pv 991 Qh 71); (ץ‎ schlimmer, ab- 
schreckender Name: Hes 2310; — c) me- 
ton. (Stil. 31 19£.): «) als Anzeichen für 
die Erscheinung (für die Person), wie 
der Name Gottes für diesen selbst (z. B. 
ein Haus bauen für den Namen Jahves: 
1K 32 etc.) od. ß) die Folge einschliessend: 
Gedächtnis öd. Andenken, wie z. B. in 
„den Namen jmds. wegwischen, auslöschen 
(772), vertilgen, ausrotten“ (Dt 914 etc. 
Jos 79 1 8 2422) oder jmdm. ein An- 
denken stiften (D’PT, שום‎ Dt 257 etc. 8 
147). — — 2) infolge synekdochischer 
Erweiterung: Zeichen oder Denkmal 
(Gn 114 2 8 813). — Vgl. hauptsächlich 
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(Giesebrecht, die alttestl. Schätzung des 
Gottesnamens etc. 01 113). 


minG etc. 2 8 813 660. s. u. RG, acht! 
,סמוע‎ 1) Nm 134; 2) 2 S 514 ete.; 3) Neh 


1117 | m @Ö 1 Ch 916; etc.: karitative = 
Kurzform nach dem Typus pha33ül (Prä- 
torius, ZDMG 03527) st. 25218 dh. einer, 
betreffs dessen das Gebet der Mutter er- 
hört wurde (Nöld. Enc. B. 3294). 


a (auch mit ? geschrieben), 6. و.6نات‎ 


öth, f. (Pv 1530; Dn 1144: Präponderanz 
der 3. Pl. m. Impf. nach 3 5 205e), 1) Ge- 
hörtes, empfangene Kunde, a) Kunde 
od. Nachricht (Jr 5146 4914 Obı; Dn 114), 
b) Ruf (1S 22; 1 K 107 | 2 Ch 96), 
ce) synekd. verallgemeinert: Geräusch Jr 
1022; — 2) das zu Gehör Gebrachte (das 
passive Ptc. Qal tritt auch neben andere 
aktive Verbalstämme cf. 2 etc.), Kunde 
im aktiven Sinne, a) Verkündigung (Jes 
289 19 [hier: Tatsachen-Unterricht!] 531), 
b) meton.: Gegenstand des Besprechens 
(Hes 16 56). 


oa Ex 1942 (Pl. der Intensität:‏ , שמזורי* 


3 5 #1): festliches Wachen. 


Hes 363: Inf. v. DRG! 3‏ מומות 
.ده 58 9 5228 | 11% Ch‏ 1 שמות+ 


mass. NAD, MAY, Buch Exodus. 


“دععاء نتأمطة (ass. Samätu „vielleicht‏ ادام 


[Del., HWB 669]; ar. samata, einen Schuld- 
ner loslassen) ete.; Impf. 0; Imp. ete., 


la) herabstürzen 2K 933, b) synekd. er- 


weitert: schülleln (2 S 66 | 1 Ch 189; näm- 
lich die Lade; das logische Objekt fehlt 
oft: 3 5 8195 Anm.; oder auch absolut ge- 
sagt: schütteln, rütteln) fallen od. fahren 
lassen (Ex 2311, die ?900/6(( prolongieren 
(Dt 152); — 2) intrans. (3 5 210) Jr 17a: 


und wirst hinausstürzen — und zwar . 


durch dich (dh. deine Schuld) — aus 
deinem Besitztum etc. — Ni. Ps 141 ر6‎ 
herabgestürzt werden. --- Hi. 5235 Dt 
153b: aber etc., das magst du deine Hand 
loslassen (= prolongieren) lassen! 


md -- שמט‎ 


analogie!); 06, 1) vertilgen (Dt 8 
ete.; 1168 3416: pessimistisch -skeptische 
[ef. m. Einleitung 6 19, 9] Lesung st. TÜR, 
LXX: gurdgo), Inf. abs.: Vertilgen = Ver- 
tilgung (Jes 1423: 3 $ 294); — 2) synekd. 
erweitert: zerstören Lv 2630 Nm 3352 Jes 
2311 Mi 513, wo die Rede auch. schliess- 
lich ein allgemeineres Objekt ‚‚deine 
Städte‘ (LXX: 166 866ג6ח‎ 000 erwähnen 
kann, also die Konjektur T'2X% ‚‚deine 
Götzenbilder‘ (Ges.-B.) nicht ganz wahr- 
scheinlich ist. 
RB (LA: :اد‎ s. 0. bei BIT) 1 Ch 81. 
mö 8.0. BÖ Nr. 2! 


I (v. und; 2160), öth (Ps 469 [Hes‏ שמ 
Wüstheit,‏ )1 .م s. u. bei omW!]),‏ 363 
Verwüstung, meton. (Stil. 20 19): a) Gegen-‏ 
stand der Verwüstung (hinter ‚werden od.‏ 
machen zu“ Jes 59 139 Jr 215 47 198‏ 
Jo 17 Zeph 215),‏ 59 1108 4913 4619 2518 
b) Produkt der Verwüstung: Verwüsteies‏ 
metaph.-psychologisch:‏ )2 — ;)2412 168) 
a) Starrheit, Schauer, Entsetzen (Jr 821‏ 
Hes 2333; Ps 469: potenzierender Pl. =‏ 
„gewaltiges Entsetzen“ > „schauerer-‏ 
regende Taten‘ [Ges.-B.]), b) meton. dessen‏ 
Subjekt (Stil. 20): Schauerliches (Jr 530),‏ 
oft dessen Objekt: Gegensiand des Ent-‏ )€ 
seizens (Dt 2837 etc. hinter „werden zu“‏ 
zu“ in 2 K 2219 Jr‏ [כתן] od. „machen‏ 
Mi 616 2 Ch 307.‏ 4412 4218 2918 

„Kunde“‏ 278 | 1713 169 5 1 )1 ,11 טמהץ 
dh. Spur (Gottes cf. 2 8 524!) 2 133 32‏ 
u. NYAÖ 1 Ch 213 207 (ef. MM); — 2) 8‏ 
Ch 1129; ete.‏ 1 שמות | 235 

u. mV 9 8‏ 1197 שמות | 978 Ch‏ 1 שמהות+ 
zu MAN etc. 2465!‏ אמהות vgl. den Pl.‏ 232 

RG, 1) Nm 3420; — 2) 1 8 11 6. 
bis 283 Jr 151 Ps 996 1 Ch 613 18 92 
113: Prophet und Richter; — 3) 1 Ch 
72:? a) „Angekündigter Gottes (ONYMVPte. 
pass. Qal vertritt auch Pu. ef. 7322 ete.; 9 
auclı sonst übergangen; 2481), b) „Karitativ- 
form st. >ישמְעָאל‎ (Prätorius, ZDMG 03777), 
€) „Name [Manifestation] Gottes“ (Driver: 
cf. Lehrgeb. 2417f.), d) „sein Name ist Gott“ 








שמם -- שמטה 


Indern wird der Diamant genannt „hira, 
bhidura (zerspaltend, Donnerkeil“; R.Garbe, | 
die indischen Mineralien, 188230). 7 
,تر‎ 1) eine Ortschaft (Dornhecke uä.): 
a) in Juda (Jos 154), b) in Ephraim 
(Ri 101%(; — 2) ein Mannsname (1 Ch 
2421 Q). 
שמירמותץ‎ 1) 1 Ch 1518 20 165; 2) 2 Ch 
178:?? „der Name Jahves ist Erhaben- 
heit‘*. 
+'2?% ist nicht (gegen Ges.-B.) aufzuführen, 
denn das Kethib Esr 246 heisst ja "Dr 
„Hülle == Schutz ist Jahve“. 


Impf. a) 585 Hes‏ رمه P.‏ دم ,שמם 
תִישָמְכָה*] 9 מ Dunn 197, DUÜn P.‏ ,1219 
vor], b) nach transitiver‏ .0 ₪ 66 1108 
Ps 4016 660. u. mit Vorder-‏ ימר Analogie:‏ 
K 98 ||‏ 1 ישם :)225 .0 verdopplung (s.‏ 
Ch 721; Jr 1816 198 49i7 5013; Imp.‏ 2 
Hes 363 (3 80055.‏ שמות Jr 20; Inf.‏ שמף 
u. pm 1‏ 11 חלל s. 0. Inf. 3 öth bei‏ 
Ps 771086, u. ein Verb mw kann nicht‏ 
mit Barth, WU 0221 dieser Form wegen‏ 
geschaffen werden; ferner die Verwandlung‏ 
jener Form in DU} [Ges.-B.] „schnaufen“‏ 
.6 שומם schafft eine Tautologie); ; Pte.‏ 
uä., la) verwüstet sein, öde daliegen (Gn‏ 
Jes 498 Hes 66 1219 197 8‏ 4719 
ver-‏ 2434[ שוממין :14 Kl‏ ;364 15 3512 
zeichnet die Parallelen mit der Pl.-Endung‏ 
in] 18 311; Pte. f.: Wüstenei: Jes 4919‏ 
Ni.);‏ 1 חרץ s. o. bei‏ .0 :918 מע 614 
b) bei Personen: verstört od. ver-‏ — 
schmachtet sein (Kl 116) od. verlassen‏ 
دهم )2 — — ;)541 sein (2 ₪ 1320 Jes‏ 
taph.-psychologisch; schauern, starr oder‏ 
entsetzt sein 1 K 98 etc. Jr 212 1816‏ 
„über“ (Lv 9‏ על mit‏ ,5013 4917 198 
Jes 5214 1108 2616 2735 2319) und vor‏ 
Entsetzen den Mund aufreissen (Hes 363:‏ 
mit dem generellen Subjekt „man“), sodass‏ 
sich das „Schnappen nach“ anschliesst, od.‏ 
auch: wegen der Verlassenheit (s. 0. 1b;‏ 
und wegen etc., sodass‏ (06ש 0008 LXX:‏ 
dem Leser die Wahl des selbstverständ-‏ 
lichen Subjekts jedes der beiden Infinitive‏ 
überlassen blieb. — — Ni. ma) (Hes‏ 


ז- ד 





(u: 2461) Dt 1511, Nachlassung‏ שמטה 
„vornehmen“,‏ עשה mit‏ 
ist das sogenannte „Erlassjahr“‏ שכת 807" . 
(i5s 31 10).‏ 
Ch 928 ete., kann nach 90901. (s. 0.‏ 1 2+ 
bei MAN) Kurzform v. MY2U (s. u.) sein,‏ 
Nm 2632 Jos 172 1 Ch 719: ? 6.‏ שמידֶע+ 
wobei Name x. 5. = Gott sein könnte.‏ | מומידע 


בעל im N. pr.‏ שממ (auch phön.‏ שמים 


Lidzbarski 378; vielleicht ist es‏ ; מוממ 
Dual ]66. 3 5 #02], vielleicht aber auch‏ 
ein Pl. der Ausdehnung: s. 0. 03 etc.‏ 
Ps 366 (227), TÄU ete.,‏ 853" ر(ه 2609 8 ; 

. MÖ ete., m., ursprünglich: Oberes (ar. 
samä’, 1. Se. ae u. samaitu, altus fuit), 
1) Himmel, a) im Akk. auch = „zum 
Himmel“ (Jes 1413 ete.), obgleich dies 
mehr durch den Lok. mad ausgedrückt 
ist, ja im Akk. ist es Such sogar = im 
Himmel (1 K 832 34), b) mit dem 21. kon- 
struiert (Ps 192 etc. Hi 1515, wo nicht 
„Himmelsbewohner“ [Ges.-Buhl] gemeint 
ist), aber, obgleich ein Plurale tantum, 
doch -- 2) auch zur Bezeichnung mehrerer 
Himmelssphären dienend (s. 0. 8725 bei Zahl- 
wörtern etc.) in הש'‎ 528 Dt 104 1 K 
89 | 2 Ch 618 Ps 1484 Neh 96 2 Ch 
25 dh. die Zusammenfassung ‘od. auch die 
oberste Sphäre der Himmelsräume, wie 
der Erdhimmel ja z. B. in dem Ausdruck 
„die Vögel des Himmels‘ (dh. im Luft- 
raum: Gn 126 etc.) gemeint ist. 


f. M?', achter Ex 9999 600. In‏ שמיני 
Ch 1520f. bezeichnet "8-55 als Gegen-‏ 1 
(s. 0. 5252(: „nach dem‏ עלהעלָמות satz zu‏ 


achten Tone“ dh. eine Oktave tiefer. 
mass. AD, "IM, achter. 


m., 1) Stachel: Dorn )8‏ ل" .8 ,שמיר 
שית [meist alliterierend mit‏ 3213 — 56 
ar. 3amratun, eine — bekanntlich‏ ;].0 .8 
mit vielen Dornen versehene — Akazien-‏ 
art); —- 2) synekd. erweitert: Spitze übhpt.‏ 
und zwar die zum schwersten Eingraben‏ 
gebrauchte Spitze: Diamant (Jr 171 Hes‏ 
Sach 712). Übrigens auch bei den‏ 39 


Fk e Prolongation N; 








512 


MW (gatalath), 21. 6, שסממית‎ Jr 512 


etc., la) Wüstenei Jos 828 6000 auch 


"als genetivisches Attribut das Adektiv 


„wüste“ ersetzend, wie 2. 2. in 'Ö 729 
Jr 1210 660.: wüste Steppe; b) synekd. er- 
weitert: Ruine (Mi 17); c) meton. für die 
Vermittlung (Stil. 22): Verwüstung Hes 
2333 88981. 353; — 2) metaph.-psycho- 
logisch: Hes 727, Entsetzen. 


Tea Hes 416 1219, Starrheit, metaph.- 


psychologisch (Stil. 107): Verstörtheit, 
Niedergeschlagenheit. 


Pv3028 ist nach dem Ar. ($ämma,‏ שממית 


vergiften) ursprünglicher, als 725 : 8 
[Tier], synekd. speziell: Spinne. 


etc.; UN, 1) fett werden od. sein, 
metaph.: begütert oä. werden (Dt 3215 
Jr 598(. — Hi., 1) indirekt-kaus.: fett 
machen, metaph. כב‎ Jes 610 == das Herz 
unempfindlich machen; — 2) direkt-kaus.: _ 
Feit herstellen (ansetzen, metaph.: Über- 
fluss erlangen uä.) Neh 92%. 


دج Verb (ar. 3070000, pinguis fuit),‏ שמן" 


fett, wohlbeleibt (Ri‏ )1 עה م ,نمام( 


329 1108 3416); — 2) synekd. erweitert: 
a) reichlich u. gut (Gn 4920 Jes 3023 Hab 
116); b) fruchtbar (Nm 1320 Hes 3414 
Neh 925 35 1 Ch 440). 


"no „fette Gegend“ (Ges.-B.) ist in Gn 


272839 nicht wahrscheinlich (in V.39 wirkt 
Haplographie des :מ‎ fern von); s. 0. PUR! 


< 
را .2 שמן‎ s. 72012: 2228 (Detaillierungs- 


pl.: 8 %2698( etc. m. Qh 71, auch  % 
1) Fett Jes 91 („Sohn von Fettigkeit“ = 
fruchtbar) 1027; 256: Fettspeisen; 2814: 
Ersatz von „überaus fruchtbar“; — 2a) sy- 
nekd. speziell: Öl (Gn 9818 060. Jes 613 
Ps 458 .و‎ o. bei ש' ;ששון‎ Yy 1 15 64. 
Jes 4119 Neh 815: wilder Ölbaum) im 2: 
Ölsorten (Am 66) od. Salben (HL 13: 
an Duft sind deine Salben trefflich; 410); 
— b) metaph.: 6( etwas Schlüpfriges, 
Unbeständiges (Pv 2716), ß) weil auch als 


me ö‏ - שמם 


253) etc.; Pte. .م‎ 5283 Hes 3215, öth, 
la) verwüstet werden (Jes 543 Hes 
253 etc.) od. öde werden (Lv 2622 Jes 338), 
b) von Personen: verschmachten (Kl 45); 
2) metaph.-psychologisch: starr werden od. 
sich entsetzen (Jr 49 Hes 417 Hi 18%). 
— — Po3el nur im Pte. מָשומֶם‎ , DAWN u. 
DRAW (ohne m: 2106 479), 1) starr machend: 
verwüstend (Dn 813 927 1131 1211; 8. u. 
مجر‎ !(; 2) direkt-kaus.: Starre zeigend (= 
betäubt: Esr 93£.). — — Hithpo3el LAY! 
תשרמֶם)‎ Qh 7 16 mit Angleichung von 1 an 3: 
2467) ete., 1) sich aufreiben (Qh 716); — 
2). metaph.-psychologisch: a) sich entsetzen 
(Jes 5916 635), b) meton. (Stil. 191.( die 
Folge vertretend: starr werden od. sein Ps 
1434 Dn 8%. — — Hi. RAGT eie., 
השמו‎ ; Impf. .و‎ 522187, DAUN u. mit Vorder- 
verdopplung: 5792 Jr 4920 5045 u. 1 
Nm 2130 (1353); Imp. השמו‎ Hi 215 (P. 
mit a: 2538, u. aus Verkennung dieser 
Pausalaussprache floss die LA: "ET etc. 
1355!); Inf abs. DAUT Mi 613; 57285 Hes 
315, 1) verwüsten (Lv 2632 Nm 2130 Jr 
102 ete. Ps 797 Hi 167: veröden; Mi 
613: indem ich dich vertilge; das logische 
Objekt fehlt oft, LXX: 80006 oe); — 
2) metaph.-psychologisch: a) indirekt-kaus.: 
zum Entsetzen bringen (Hes 3210; 148 
würde, wenn עו‎ richtig wäre, heissen: zum 
Entsetzen machen als od. sodass er sei; 
8. 0. שים-שוּם‎ Hi.!); — b) direkt-kaus.: 
Starre zeigen == starr oder entsetzt sein, 
staunen (Hes 315 Jr 4920 5045 Hi 215). — — 
Ho. 257 (nach Hoph3al: 2507), "572 
(2274), verwüstet sein Lv 2634f. 43 
2 Ch 3621. 


Ir 1911 151518 Da 917,‏ وج .م ושמם 


wüst od. öde daliegend. 
שמם‎ etc. 8.0. שמם‎ Qal u. Posel! 


(gitlath; 91611; zwei Aus-‏ 357 1108 שממה 

drücke sollten im Parallelismus zu 7b ge- 
nannt werden): Öde. Das Wort ist nicht 
eine „künstliche, durch den Schreibfehler 
שממה‎ für מְשַמָּה‎ hervorgerufene Vokalisa- 
tion“ (Ges.-B.). £ 


md‏ - שמ 


4516 etc.), b) aufmerksam angehört werden 
(Qh 916f.); — 2a) erhört werden (Dn 1012), 
geachtet werden auf (2 Ch 3027), b) sich 
gehorsam zeigen (2 ₪ 224 || Ps 1855). 
— — Pi. kausativ: jmdn. hören lassen 
= rufen (1 5 154; ל‎ 238: zu). — — 
Hi. z. B. Jussiv 2285 Ri 18%, suffigiert 
in Ps 51101; Imp. השמיעני .و‎ Ps 1438; 
Inf. c. auch ac Ps 267 (ef. ל‎ 584 etc.) 
2279; etc., 1a) hören lassen eine Stimme 
oder ein Geschrei (Dt 436 ete.); b) ver- 
kündigen (Jes 597: Frieden; ete.), auch 
mit dopp. Akk. (Dt 6 3012 etc.); c) mit 
Akk. der Person (u. (על‎ >S, gegen): auf- 
rufen, aufbieten (1 K 152 Jr 509 5127); 
— 2) absolut: Laute, Klänge hervor- 
bringen: singen, spielen (Ps 267 1 Ch 
1516 1928 165 Neh 122; mit einheit- 
licher Stimme: 2 Ch 513). 


>. 

(nach der Massora etc. [237!] häufiger),‏ שמע 
Ps 15058, Hören, meton. (Stil. 20)‏ ا .2 
für das Objekt: Klang, synekd. speziell:‏ 
heller Klang.‏ 

+223 1 Ch 2454. 58; 813; Neh 4 (auch auf 
einem Siegel in Megiddo = Mutesellim ge- 
funden: לשמע 729 ירבעמ‎ „angehörend 
Semas, dem Diener Jerobeams“; Kautzsch, 
MNDPV 044): doch Kurzform von 7121 
(s. u.). 

+0 LA 2 „Erhöre, o Ewiger“! Eine 
Bitte, bei Gründung des Ortes ausge- 
sprochen (Jos 1526): Stadt in Juda. 


1a) Akt 665 8‏ ,2018 ₪ = .0 .שמע 
normae‏ כ mit‏ 2245 8 9 שמוע | 1845 Ps‏ 
(schon [Stil. 197£.!]) nach dem 7‏ == 
Hören ete.; Hi 425: (bloss: Stil. 196)‏ 
nach dem Hören des Ohres hatte ich von‏ 
dir gehört; b) meton.: Gegenstand des‏ 
Hörens: Kunde, Nachricht (über, von:‏ 
Gn 2913 Nm 1415 Dt 23; 1 K 101 | 5 Ch‏ 
Nah 319 Jr 375: die Kunde davon;‏ ;91 
von ihnen; Kunde von Gott: Jes‏ :5043 
Hab 32; Gerücht: Ex 231 Jes 235ab;‏ 6619 
Hi 2822: das Gerücht von ihr); — 2) auch‏ 
שְמוּעה dem Hi. entsprechend, wie oben‏ 
Nr. 2: aktive Verkündigung (Hos 712).‏ 

33 
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Heilmittel gebraucht (Jes 16), = Arznei, 


Zurechtrückung für den one (die Ge- 
sinnung: Ps 1415). 


mehr später‏ ללד( 1070000 (ar.‏ ندرا 
MPG, acht bei m. Zählobjekt‏ .0 ,)22091( 
(Gn 1712 etc.), aber MAY uä., c. == )9209(‏ 
acht bei f. Zählgegenstand Ri 38 ete.; —‏ 
übrigens MAD 21282 2 K 2412: im achten‏ 


Jahre; — עָשָר‎ MAD עי)‎ MI nur in Ri 
203; 2214), resp. מַמִנָה ال ؟؟‎ = acht- 
zehn; -- DINAV — achtzig. 


Jr 3613‏ שמע (ar. Sami3a, audivit), P.‏ שמע 
(Chateph ganz normal:‏ موي etc.‏ 0 
LA in Dn 813‏ וְאִשְמָעָה ete.,‏ רשע ;)2581 
verstärkt:‏ ומע" wegen m: 248); ; "TImp.‏ 6( 

تباج .م ,)250 :2 Ps 3913 (LA‏ מְמְעַה 

8 Dn 919), etc. ממער‎ Gn 493; Inf. 

e. Say, ,م‎ WRW. Dt 2918 etc., daneben 

ete.; IA,‏ 69 168 מוע ;3013 Jes‏ שמעתר 

f- שמעת‎ 18( hören, 2 absolut: 2 5 9 

Jr 5905; Ps 3815: nicht hören können; 

949 1156 Hi 2911 Qh 18 ete.; — ( mit 

Akk. (Gn 310 etc.), speziell mit Akk. u. 

einem Pie. der direkten Wahrnehmung (Gn 

276 8717 Nm 1110 660.: 3 5 4104), na- 
türlich auch mit Objektssätzen: Dt 92 

(uneingeführte oratio directa) Ri 711 Gn 
14 14 ete. ; — y) mit präpositionaler Rektion: 

oder stellvertretendem‏ ? ,אל resp.‏ ,על 

Suffix (3 5 2) = hören über, von, beireffs; 

mit 2 der Sphäre u. des Interesses; an- 

hören (Gn 975 2 ₪ 1936 ete. Ps 9212 

ete.); — — b) synekd. speziell: auf- 

merksam anhören od. zuhören (Gn 238 11 15 

Pv 834 2512 Hi‏ .361 1108 552 12 463 وول 

1517 3135 Qh 1213 )8%006!(( — — — 

2) meton. die Folge einschliessend: a) ver- 

stehen Gn 117 4223 Dt 116 2849 2 5 7 
1 K 39 2 K 182% Jes 3319 3611 Jr 515 

Hes 36 Pv 919 — b) erhören (Gn 
1720 etc); — c) gehorchen אֶל)‎ der 

Person: Gn 2316 287 etc.), befolgen mit 

Akk. der Sache (Ex 247 Jr 3514), aber 

auch mit وول ב‎ 4221 etc. — — Ni. z. B. 

Ch 3097; Inf. 6. AUT Est 28;‏ 2 השמע 

nYAU> Jr 5136, la) gehört werden (Gn 


König, Hebr. Wörterbuch: 
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(s. 0. bei YRÜI) Ex 32%, Ge-‏ שמצה 
zischel, meton. als Mittel (Stil. 19) st.‏ 
bei‏ ,ב Verhöhnung oder Schadenfreude:‏ 
denen, die gegen es [3 $ 23 346g] sich erheben‏ 
wollten; > „als einen Gegenstand der‏ 
Schadenfreude“, ₪16 die LXX mit ihrem‏ 
als‏ تج ärtyapıa meint. Die Auffassung des‏ 
Suffix o(h) durch die samaritanische Lesart‏ 
sodass es hiesse „zu seinem üblen‏ ,מומצר 
„Nachrede, übler Ruf“ im‏ שמץ) Rufe“‏ 
Neuhebr.; Dalman, WB 408) ist syntak-‏ 
tisch zu schwierig.‏ 


(ass. Samdru, bewahren, beobachten‏ שמַר 


[Del., HWB 671]; ar. samara, die Nacht 
wachend im Gespräch verbringen) etc.; 
ישמה‎ ete., ENAÜN 2+ 143 (u: 9512.5 aber 
תשמָרוּם‎ servabunt 606 eos konnte gemeint 
sein: 38205e); Imp. 2. 2. 77% 1 Ch 
9918 6600 "0 Ps 862 119167 doch = ₪. 
(blosse Silbenlockerung; 1101), ebenso 'Ü Ps 
161; etc. normal, 1) in negativer Richtung: 
a) hüten, bewachen (Gn 215; Ps 1199: 
den Pfad; etc.; auch: belauern Ps 567 etc., 
feindlich spannen (29, auf; Hi 1416), Pte. 
"mÜ etc. oft: Hüter, Wächter (Jes 2111 
etc.) od. Aufseher (2 K 2214 etc.), schützen 
(Gn 2815 etc.); — b) bewahren z. B. im 
Gedächtnis (3711 etc.) od. den Zorn (Am 
111 TAG mit Tonrückgang: 2539; absolu- 
tiert [3 5 209] = nachtragen: Jr 35 Hi 101414 
Frd. Delitzsch, Hiob 02151 will ohne ge- 
nügenden Grund in Am 111 Jr 35 Hi 10a; 
1416 einer. Stamm שמר‎ „zürnen, wüten“ 
finden), aufheben (1 ₪ 924); — — 2) positiv 
gewendet: a) beobachten (1 ₪ 112 etc.), 
beachten == berücksichtigen (Ps 1303), ge- 
bührend beachten (Dt 161), Aufmerksamkeit 
verwenden כעשרת‎ | auf das Tun ete. (Dt 
51 060. sehr oft) od. „und tun“ וששַָה)‎ 6 
etc.) = sorfältig etwas ausführen (ebenso: 
Nm 2312); ferner Obacht anwenden mit 
2 praegnans (3 $ 2130 406w) == sodass ihr 
fernbleibt von (Jos 617); — b) halten 
2. 8. einen Bund (Gn 179f. etc.) od. 
innehalten Gottes Wege (1819 etc. Jr 4 
87), den Sabbath (Dt 5ı2 Jes 562 etc.) 
od. ein Fest gewissenhaft begehen Ex 2315; 


שָמַר -- שמַע 


Jos 697 99 Ir 624 Est 4‏ סמער ‏ שמע* 
Kunde od. Gerücht (von ihm).‏ :)237( 
(Ss. 0. 8739) 1 Ch‏ שִַמְעָא Ch 114 u.‏ 1 שמע+ 

טְמְעָיָה = 4 ;61 ;35 


= 2م‎ 9 8 193 2 9120 == „Kunde“ (Spur 


Gottes) wegen des Patronymicum  * 21272 
1 Ch 255; deshalb nur als Eigenname 
(2347) auch mit א‎ (NY@Ö 1 Ch 913 207) 
geschrieben, und nicht ist dies im Sinne 
‚von „Jahve hat. erhört* die Urform von 
jenem, wie Löhr, die Stellung des Weibes 
etc. 0819 meint; ? AUT 1 Ch 19%. 


> שמעה‎ etc., s. 0. MYMÜI 9 8 44 6. 


Gm 2933 34258. 495-7, mit ar.‏ )1 ,שמעיןץ 
$im3un „Bastard von Wolf u. Hyäne“ zu-‏ 


. sammengestellt von Stade (Gesch. Israels 


1152) ua.; aber ein Denominativ davon 
wäre mindestens fernliegend.. Der Name 
konnte „Geschenk .قن‎ der Erhörung* (saw) 
bedeuten. Der Stamm Simeon, dessen 
ganz im Süden Palästinas liegendes Gebiet 
in Jos 191-9 (vgl. Ri 13ff.) dargestellt ist, 
wurde bald aufgesogen (in Dt 33 ist er 
nicht genannt; 61. 1 Ch 424ff.); — 2) sonst 
begegnet dieser Name noch in Esr 1031. 

لاص cf.‏ שמִעיָה (doch Kurzform v.‏ שמעיץ+ 
Ex 617 etc.; 2) der bekannte Simei:‏ )1 
K.236; ete. Auch‏ 1 .19171 .1651 6 2 

‚in einem 88. Text begegnet :שמ(ע)י,‎ 
S-m(°)y. Entspricht wohl einem >שְמָעִי‎ 
(W. Spiegelberg in der ZAssyr. XII, 54). 

TTV „Jahve hat erhört“, 1) der Pro- 
phet Semaja: 1K 122 2 Ch 112 etc; 
2) Jr 2620; 3) 2924 315; etc. 


| 02201 Nm 2514 Jos 214, ein Simeonit (s. 0. 


Nr. 1).‏ שמעון 
א 2 (altes ath bei N. pr.: 244f.)‏ שמעתך 
Ch 2426: eine Amimoniterin.‏ 1222||2 
וטְמְעָה "nyaB, Pl. ED 8. o.‏ 


>. 
שמץ‎ (LA: ©: 22; cf. ar. 847050, pro- 
pulit; تنا‎ ausnahmsweise == ar. $ bei Kon- 
kurrenz eines andern Sibilanten; 8.0, NW 
₪. ,(!שחיס‎ 6. =, rasch u. daher flüchtig 
hervorgestossene Ausserung: Geflüster 


{Hi 412 2614). 





Sn‏ שאק إن 
וי 





/ 


Altorientalische Texte ete. 


ee 


(N) 1( Sohn Issachars (Gn 46 1 Nm.‏ عجارم 
ו Ch 71); — 2) kanaanitische Königs-.‏ 1 262 
:1915 ש' stadt (Jos 111; 199: Na‏ 


in Sebulon). 
gib, Lok. mais" (? beide 0 aus © ge- 
trübt: 2495), 1) ein Berg (Am 61) und 


die darauf gebaute Stadt Somron, seit . 


3. Omri die Residenz des Reiches Israel 
(1 K 1624 Am 41 etc.; Zayudpeıa, lateinisch; 
Samaria). Von den Assyrern wurde sie 
Samerina genannt, wie z. B. Tiglathpileser 
III. von sich sagt, dass er vom Lande des 
Bit Humri == Dynastie 3 Omri „Samerina 
allein übrig gelassen‘ habe (Ungnad bei 
Gressmann, 
09115). Nachdem sie schon durch Sal- 
manassar IV. längere Zeit belagert worden 
war, ist sie im Jahre 722 von Sargon 
erobert worden, und 97990 Leute, die 
darin wohnten, wurden fortgeführt‘ (eben- 
da, ₪. 116). — 2) Daher bezeichnete 
Somrön dann synekd. als Hauptteil für 
das Ganze das Land Samaria (Am 39 
814, wo nicht die Stadt gemeint sein kann; 
Hos 85f. 141 Jr 315 2 K 1796 ete.); — 
3) n. gent, * a, 0% ל‎ K 179. 

+70 1 Ch 437 1146; 2610; 2 Ch ₪4 
Kurzform von שמרְיה(3)‎ „Behütet hat Jahve“ 
1 Ch 125; ל‎ Ch 1119; Esr 103; 4. 


Ch 243 (s. 0. aUT); formell doch _‏ 2 שמרית+ 


die Femininform zu "MU (s. 0.). 
للم‎ Gn 4613 .و .ماه‎ 0. VA! 
שמרת+‎ (ath: 2424) m. 1 Ch 82ı. 


Und (ar. Samsun, sol), ©. ,و رظا‎ RG; Pl. 
>. ממ שיד‎ (öth bei künstlicher ד‎ 

: % 21511) m., aber häufig auch f. (3 8 248k), 
1a) Sonne, wie 2. B. mit NY} 00. IN „auf- 
gehen“ (Gn 193 060. 3232 etc.) oder mit 
בוא‎ „untergehen“ 1512 etc. od. „vor der 
Sonne“ dh. in vollster Öffentlichkeit (2 8 
1212 u. nur so ist auch „vor dieser Sonne* 
in V. 11 gemeint) od. wo von der Sonnen- 


uhr (Jes 388), vom „Stechen der Sonne® ' 


(Jes 4910 Jon 48 Ps 1216) oder von An- 
betung der‘ Sonne die Rede ist: Dt 9 
2 K 2311 Hes 816; — b) metaph.: Ge- 
rechtigkeit oder Heil, weil Lichtquell = 


33* 
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— 6( mit persönlichem Objekt: im Auge 
halten als Führer od. Vorbild (Sach 1111 
Ps 3737), pflegen, verehren- ‚(Hos 410 Ps 
317); — d) bei nmUn als „innerem Ob- 
jekt“: die Besorgung od. Pflege von etwas 
od. jmdm. leisten od. ausüben (z. B. Hes 
4414-16 4811). — — Ni. 2%) 66.; RUN 
etc.; Imp. 11 mal mt (257), aber And 
Jes 74 zur Assonanz an hasget (2487); ete. 0 
1) sich hüten, auch 2. 2. „betreffs der 
Seele* (Dt 415 Jos 2311) od. mit ב‎ „in 
Bezug auf“ (Ex 2313 ete. 2 S 2010), mit 9 
ete. „vor“ (Dt 2310 etc.), u. speziell 7? an 
„hüte dich ja“ (mit Dativ des Interesses) 
mit 12 (Negationswucherung: Gn 246 etc.) 
od. mit 72 u. Inf. 3129 etc. (blosser .Inf.: 
Ex 1912) od: mit PN Ex 1028 ete.; — 
2) behütet werden od. sein (Hos 1214 
Ps 3728, wo die von Baethgen im HK 2. 6. 
vorgezogene LA ävonoı &ndwydrjsovraı nur 
aus sehr fraglicher Lesung von עולם‎ als 
0539 u. von כטומרו‎ als כשמדר‎ geflossen ist. 
Baethgen stösst seine Konjektur auch selbst 
wieder um, indem er das erst schon ver- 
wendete עולם‎ dann noch einmal als 801 
braucht). — — Pi. Jon 29: ängstlich ver- 
ehren. — — ו‎ AM" etc., 1) sich 
hüten מ[‎ „vor 2 8 2224 | Ps 182; 


2) beobachtet werden in Mi 616: u. 


beobachtet wurden. Das x«i 0006ג500‎ der 
LXX ist freilich glätter. 


cf. ar.‏ שמר (v.‏ שִמְרִיחֶם ,.66 שמרים שמר* 
tamala Hi. 10016 ut restaret aliquid in imo‏ 
vasis), 1) Bodensatz, Hefe (Jr 4811 »Zeph‏ 
indolent sein; Ps 759); -- 2) meton.‏ = 112 
als Wirkung st. Vermittlung (Stil. 22) Jes‏ 
256ab, abgelagerter Wein.‏ 

md 1 K 16%; 1 Ch 631; 734 (|| שומר‎ 3); 
LA 812: ? ? Nachzügler. 

ar) Ex 122 s. 0. מומוּר‎ | 

MG 2 Ch 24%.‏ || 122 א 9 (6 f.‏ טמ 


Ps 1413, Wache, Wachtposten.‏ שמָרה 
a, öth Ps 775, Augenlid; von‏ 


And wi ar. tamala „tuitus est“, weil im 
Syr. das „Augenlid“ temrä heisst; also 
ursprünglich: Schutz. 
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übersehbare Tausende; eine Klimax zum 
vorhergehenden Ausdruck. Das nach 
Aquila und Symmachus von Baethgen im 
HK z. St. bevorzugte שאו[‎ „Tausende 
von Getümmel‘ ist zwar nicht „gewöhn- 
lich“, wie Ges.-B. zu sagen pflegt, aber 
formell und inhaltlich unklar. - 
שכאצר++‎ 1 Ch 318 cf. bei 28%, 


MI} Verb I (ar. 147207, inflexit, dupli- 
cavit, iteravit); MÖR ete.; ;סכל‎ MS od. 
,שרי‎ 1) wiederholen, u. zwar so, dass das 
Objekt, wie es bei diesem Begriffe natür- 
lich ist, aus dem Vorhergehenden hinzu- 
gedacht wird (1 S 268 2 8 2010, u. bei 
beiden Stellen ist das j5 nicht „neutrisch“ 
[Ges.-B.], sondern maskulines „ihm*; 1 1 
1834 Neh 1321); — 2) absolutiert: eine 
Wiederholung eintreten lassen (Hi 2922 Pv 
179 2611). — Ni. MIET Gn 4132, sich 
wiederholen על)‎ -causale: 3 $408:: u. dar- 
auf, dass der Traum sich wiederholte... ., 
baut sich der Schluss auf, dass etec.). 


Verb II (ass. sand, anders sein od.‏ שָנָה 
werden [Del., HWB 674]: cf. ar. $anatun,‏ 
annus), "MIO; 287 11 41 (R"D-Anal.);‏ 
Ps 7711 s. u. bei 528, Jahr]; 57218,‏ שכות] 
nix, la) sich ändern (Mal 36), b) spe-‏ 
ziell: entstellt werden (Kl 41); — 2) me-‏ 
ton. die Folge vertretend: a) verschieden‏ 
sein Est 17 38, b) speziell: abtrünnig sein‏ 
(Pv 2421). — Pi. MO (NÖ 2 K 252:‏ 
ישנל Jr 5233); 01 (suff.‏ 3% || ; .41 -כי'א 
; ([ 340 و 3 ist verstümmelt aus M':‏ 552114 1 
1a) ändern, wechseln (2 K‏ הְמְשַנָּה ; שנות 
Jr 5933; Jr 236; Ps 8935: nicht er-‏ || 252 
füllen; Pv 315: das Recht beugen), b) spe-‏ 
'Ö, sich‏ סעם :2114 8 1 ziell: entstellen‏ 
irrsinnig 00. geisteskrank stellen; Hi 1420;‏ 
meton. die Folge‘einschliessend: ver-‏ )2 — 
setzen (Est 29). — Pu. N" (&">-Anal.)‏ 
Qh 81: wird geändert (wohl diplomatische‏ 
LA statt des Qal in dem Satze „u. Macht-‏ 
אויב ,]6 bewusstsein entstellt sein Antlitz“;‏ 
Sir 3610 am Rande; etc.). —‏ מוּאָב st.‏ 
K 142, sich ändern‏ 1 השְפְּלִּית Hithpa.‏ 
unkenntlich machen.‏ 


Und rw 


Freudenquell (Mal 320; Stil. 955( ; — -- 
2) meton.: Sonnenstrabl und als Nach- 
ahmung desselben: Mauerzinne (Schutzwehr: 
Ps 8412) Jes 5412. 

+NÜRY (etwa „sonnig“ 61, ראטון‎ etc.), der 
Philisterbekämpfer Simson (Ri 1 324-11 
vgl. Hermann Stahn, 016 Simsonsage 1908 
u. meine GRG 08191ff.). 

שמרי Ch 8% (das ١ soll wohl auf‏ 1 שמשריץ 
.(שמר" .0 .8 hindeuten;‏ 

+’N2Ö 1 Ch 98 v. RU (?). 

‚TO, TO .و‎ 0. 121 


Bi (gitl v. PO), 6. = 06. "7% (28), .טל .و‎ 
Du. 03% etc. z. B. 236 Ps 3516 587 6 
ددم‎ 1246, f. (1 8 918, wie im Syr. u. 
Ar.: Nöldeke, Beiträge etc. 04420), m. 
1 S 145 in abgeleiteter Bedeutung (cf. 
3 8 %5i), la) Zahn, wie 2. B. in „weiss 
an Zähnen“ (Gn 4912) od. „Leerheit der 
Zähne* == Hunger (Am 46) oder „sein 
Fleisch in die Zähne nehmen“ (Hi 1314) 
== sein Leben wagen; — b) synekd. speziell: 
Elefantenzahn (im Pl. als „Hörner“ be- 
nannt: Hes 2715) = Elfenbein: schon in 
„Elfenbeinthron* (1 K 1018 || 2 Ch 9ı7) doch 
ebenso hyperbolisch gebraucht, wie in 
„Elfenbein-Haus 660.* (1 K 2239 Ps 459; 
Am 315: Stik 151 291.( statt: „mit viel 
Elfenbein geschmückt‘ u. so doch auch in 
„Elfenbeinbetten* usw. Am 64 HL 514 و‎ 

276; — — 2) in personifizierender Aus- 
drucksweise == Zinke (1 ₪ 213) od. Zacke 
(144f. Hi 3928). 

„die (Fels-Zacke‘“ 1 8 712: ein Ort‏ השן+ 
>ישכה  bei Mizpa, und ‚lies nach LXX‏ 
(Ges.-B.) ist unbegründet, denn sie kann‏ 
auch bloss erleichtert haben (meine Einl.‏ 
.)26,6 8 

Verb s. u. mw II!‏ שכא* 

NO Ps 1272 s. u. MS, Schlaf! 

II Pi.‏ שכה K 9529: v.‏ 9 מא 

FAN Gn 143 (20 kunn bab. Aussprache 
des Mondgottes Sin sein: Zimmern, KAT 
03 366). 


(st. 17: 2460) Ps 6818, Wiederholung:‏ שנְאֶן 
Tausende, die sich wiederholen dh. un-‏ 


Di‏ - שנה. 


DAT 1 א‎ 10 | 9 Ch 921, Zahn vom 
Pl. von hafla)b = > (Schrader, KAT? 
z. St.), pers. bil, ar. Pl. phujälun uä., Ele- 
fant, also: Elefanten-Zahn (synekd. erweitert 
== Knochen übhpt.) = Elfenbein. 


(ef. ar. 8600: luxit, splenduit), 6. "7%;‏ שני 
Pv 3121, die hochglänzende‏ 118 وول מכים 
rote Farbe, „die aus den toten Leibern‏ 
u. Eiernestern der weiblichen Schildlaus“‏ 
(persisch-ar. girmizun, vulgär: kermes: ver-‏ 
miculus cocei; XIII. Or.-Kongress 04218)‏ 
bereitet wurde: 1) Karmesinfarbe (Jos‏ 


218 HL 43); — 2) meton. (Stil. 31): 7 


Karmesinfaden (Gn 3828 80 Jos 221) oder 
übhpt. Karmesinstoff (2 5 124 Jr 430; 1. 
Jes 11856 Pv 8121+. 


NW, 1) zweiter; 21.: Nm‏ م ; סנס ,שני 
Gn 616 (hier: Zellen eines mittleren‏ 216 
Stockwerks); — 2) die feminine Form‏ 
bedeutet: a) zweite in Gn 419 ete., 2 8‏ 
u. das Zweite ist; z. B. auch Mal‏ :1619 
(als Zweites: 3 8 3574, darnach nicht‏ 213 
„zweitens“, wie Ges.-B. angiebt), b) sie‏ 
fungiert aber nach vielen Analogien (3 $ 3321)‏ 
auch adverbiell: zum zweiten Male (Gn‏ 
0835 :1111 وول Lv 135ff.,‏ 415 2215 
der LXX weist auch nicht direkt auf NND,‏ 
was nach 4922 von Marti und Condamin‏ 
(Le libre d’Isaie 1905) z. St. statt 27738‏ 
gesetzt wird; 660.: 2229).‏ 


DW; f.‏ .و ,סק .₪ ,3 P.‏ (ד טכה .م שנים 
(st. Sittdjim wegen der grossen Zu-‏ שמים 
sammensprechbarkeit des st [2467 502]:‏ 
wie‏ 60 סשת" .6 418 Stajim), MER Jon‏ 
u. "MOD zeigt (auch‏ בְּשְתִּי sich auch in‏ 
Ri 1628 bieten Handschriften "NUR st. des‏ 
inkonsequenten "NEM cf. 2213 466), ein‏ 
Dual, ursprünglich: Doppeltheit, doppelte‏ 
Erscheinungsform, ein Substantiv (falsch bei‏ 
Brockelmann 1, 249: „ein Adj.“; vgl. die‏ 
Dualform u. den häufigen c. vor dem Zähl-‏ 
objekt: Gn 2 25: 80066 000% etc., also),‏ 
Zweiheit: 1) = zwei Gn 419 ete.; — 2) auch‏ 
synekd. erweitert: „ein paar == einige“‏ 
K 17122); — 3) vereinzelt‏ 1 118 8 1( 


Sr 


II wegen des ar. 3anatun,‏ שכה (v.‏ שנה 
annus), c. MIÖ etc.; Du. DIS, 5730 etec.,‏ 
etc.‏ כלת c. 38, poet.-rhetorisch 20 mal‏ 
z. B. Ps 7711 (alle Stellen: Stil. 283) f.,‏ 
denn das scheinbare m. Ps 10999 2‏ 
erklärt sich aus Präponderanz der 3. pl.‏ 
m. Impf. (3 s2054e) u. das auf den Pl.‏ 
in Qh 121»‏ ם bezügliche Sufiix‏ שכה von‏ 
Dn 15 hat viele Parallelen in 83 514, —:‏ 
die grosse Wende (sehr verständlich beim‏ 
Sonnenjahr; vgl. meine Abhandlung „Ka-‏ 
lenderfragen ete.“: ZDMG 06 60515. e20ff.),‏ 
Lv‏ בִּוְ-שְנָתי .2 .2 la) Jahr Gn 114 etc.,‏ 
einjährig )4 besitzt Parallelen:‏ :.6%0 126 
Anm.; Mi 66); "ET NNX, der Aus-‏ ,82994 3 
Dt‏ שה .8" ;)2310 gang des Jahres (Ex‏ 
m:‏ 8" בֶשִ' od.‏ .66 1520 ©" جلا" .00 1422 
Jahr für Jahr od. alljährlich; — b) DAS‏ 
DR} Gn 41 1/666.: zwei Jahre (Zeit —) lang;‏ 
ce) bei Zählung von einem Regierungs-‏ — 
anfang od. einer Ära an steht es oftmals‏ 
(alle Fälle: 3 $315e-m!) mit Kardinalzahl:‏ 
„im zweiten Jahre“ Dn 1‏ 2283 اط 
etc., aber auch mit Ordnungszahl, wie in‏ 
K 176 etc. (St. 6. == Gen.‏ 2 בְּסְכַת הַתְּשְעִית 
appositionis == „in dem Jahre, das das‏ 
neunte 185%: 3 $337r); — d) Pl. wird auch‏ 
im summarischen Sinne gebraucht: OD’,‏ 
einige Jahre 1 ₪ 293 Hes 3817 Dn 116 8 13‏ 
Ch 182: 3 s2650; — — 2) meton. (Stil.‏ 2 
a) Jahre st. Lebenszeit (Pv 59‏ :)28 33 
wo das Pron. possessivum sich natür-‏ ,2422 
lich auf die Abtrünnigen von V. 21 bezieht‏ 
[Wildeboer, KHK z. St.]), b) Jahres-‏ 
ertrag Jo 23.‏ 

Ps 1272 (m: 2a),‏ שא ,(1 ישו (v.‏ שנה 
("TIÜÖ war gemeint; cf. 243),‏ 1324 שכת 
שכות c. MO Jr 513957 Qh 511 Est 6ır;‏ 
(Pl. des Zustandes: 3 %2618( Pv 610 2433,‏ 
f., 1) Schlaf Gn 9816 etc. Dn 21, wo es‏ 
nicht „Traum“ heisst, was Ges.-B. für‏ 


möglich hält, denn 8. 0. 7, Anm. 2; 


Akk.: im Schlafe (Ps 1272; cf. בקר‎ Ps 
54); — 2) metaph.: a) Todeszustand als 
inneres Objekt bei ١87 = geniessen den 
Schlaf der verhüllten Zukunft (Jr 5139 57), 
b) eine nicht zu rechnende Grösse (Ps 905). 
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(individualisierend: cf.‏ 148 8 1 שסהו 
א') 6 זז TS‏ .6 שסים ,)26 % 3 
,22 49 وول steht am Randel), "OU‏ יִתיר 
ل ,)1315 plündern 1) Sachen (Hos‏ 
Personen (1 ₪ 1448), indem diese meton.‏ )2 
(Stil. 23) für ihren Besitz gesetzt werden;‏ 
bei Kittel)‏ ناذه" (LA:‏ שושתי etc. — Posel‏ 
Jes 1013, zusammenplündern.‏ 


DOW, لاود‎ Ps 890; ישסו‎ Ri 54 1 8 
17 53; Pte. MORD Jr 30 161 (dissimiliert 
st. 5085507117 mit drei s hintereinander: 
2464 > zufällig ‚aramaisierend“ [Ges.-K. 
09 % e7s]; das QPr& dazu s. 0. bei ,(!שסה‎ 
plündern (Sachen). — Ni. 0%) Sach 142, 
5587 وول‎ 13 16, geplündert werden. 


$asa3a, 
distitit; über das ar. $ s. o. bei va) Pte. 
act. c. YOÖ (a: 21065) Lv 117, שסעת م‎ 
etc. zerspalten: mit טֶסַע‎ als מ‎ 
Obj. in הפ'‎ you YOU „und zwar die völlige 
Durchspaltung der Klaue bewirkt“ = u. 
zwar ganz durchgespaltene Klauen hat 
(Lv 11388. Dt 146f.). — Pi. 1a) spalten Lv 
117, b) zerreissen Ri 146; — 2) metaph.: 
herunterreissen (cf. proscindere!) dh. tadeln 
(1 8 248). 


ei) Lv 1188. Dt 146, Durchspaltung. 


DW .زم‎ 551873 1 8 15 33, nach Zusammen- 
ang und LXX )800066( etc.: in Stücke 
hauen. 


v9 


860, schauen; suchen [Del., 
HWB 632], u. le Comte de Landsberg, la 
langue arabe et ses dialektes 0563 .و‎ weist 
auch ein ar, $a3&/j] „voir, regarder“ nach) 
ete.; ”نا‎ ete.; כוישע‎ MYÜR Ps 119117 
Koh.: ich will N ‚yo eto. „ „gucken“, 
blicken, wie mit EN Gn 44f, (Ausdruck 
der Zufriedenheit) od. ,על‎ 2 (vertrauend 
auf jmdn. blicken: Ps 119117 "ete.), Y2 :ו‎ 
wegblicken; absolutiert bekam es den Sinn 
von starr blicken (Jes 323: 1 559!(. 


. Hithpa. [Koh. PAD .و‎ u. שעע‎ I] apoko- 


piert תִּשְתּע‎ (LA: للع‎ Jes 4110, sich 
(ängstlich) umblicken. — [Y%&n Ps 3914 


(cf. mit Yahüda, JQR 15211 ar.‏ שסע 


(ass.‏ שעה 





and - שָעֶה‎ 


auch mit dem Sing. des Zählobjekts ver- 
knüpft: Ex 1622 etc. (3 5 3142); — 4) die 
f. Form ist auch = Zweies (Ps 6212 
Hi 405) und zweimal (Neh 13%; vgl. "O2 
Hi 3314, ursprünglich: mit zwei Tritten 
8. 0. (9עס‎ — 5) verdoppelt (Gn 79 66.( 
heisst es: je zwei; — 6) עשר‎ DIS resp. 
מַתִים עַשְָרָה‎ = zwölf (ef. 99191( u. בְּשְנִים‎ 
הַעָשר‎ 1 K 1919: mit dem zwölften. 
.و שכים‎ 0. bei 39 ל‎ 6)! 

שכֶי . Jahr“‏ اد .8.0 מָּנִים f‏ 


ל 
a, Geschärftes, synekd. speziell: Spott‏ 1 
u. meton. dessen Objekt (Dt 2837 1 K 97:‏ 
werden zu einem Gegenstand des Spottes;‏ 
Jr 949 2 Ch 720: machen zu etc.).‏ 
ist Dt 39 HL 4s LA st. YW,‏ 28+ 
[שוכֶם .8.0 LER, 1 K 221 ete.‏ 


(Milras: 25181),‏ טכותר ar. 50100, acuit):‏ ) שנן 

DRG; 20 ,عه‎ 1) schärfen, spitzen (Dt 
324 etc. Jes 528 etc.); 2) metaph. die 
Zunge spitzen = spottende Reden führen 
(Ps 644 1404). — Pi. של‎ Dt 67: etwas 
jmdm. (5) einschärfen. -—— Hithposel, 
Impf. 1. Sing. 72159 P. (2537) Ps 7321: 
u. in (3 3328) meinen Nieren wurde ich 
gestochen (metaph.: innerlich empört 
sein uä.). 


' שנס‎ (vgl. mit Yahüda,. eh 15711 das ar. 
Kanasa [$: s. 0. bei שק‎ adhaesit) Pi. 
دم‎ 1 12 1846: „schnüren“ .גאט‎ 

Jos 721 Jes 1111‏ 1419 112 0 دحي 
Sach 511 Dn 12: Sin3ar (ein Ausdruck für‏ 
Babylonien), doch vielleicht mit Sumir zu-‏ 
sammenhängend, das übrigens nach Toffteen‏ 
den‏ )728 .0 .و (Researches etc. 08, Karte;‏ 
nördlicheren Teil von Babylonien bezeich-‏ 
nete. Überdies Beweise dafür, dass das‏ 
Sumerische keine blosse Schrift, sondern‏ 
die Sprache eines Volkes war, gibt gegen‏ 
Halevys neueste Veröffentlichungen meine‏ 
GRG 0841. Vgl. noch die These von Albert‏ 
T. Clay, die oben bei 58 II referiert ist!‏ 

NÖ Ps 1324 .و‎ 0. 528, Schlaf! 


Ps 4411 (nur zufällig‏ שסר | (שסס ||( שֶסָה 
mit Tonrückgarg: $ 931); Impf. 79%"; Pte.‏ 





Mi 311 Pv 35 2 Ch 1818 1410 60 mit 
Ergänzung des Stützpunktes aus dem Se 
zusammenhang (Hi 2423). 2 


21 1 (cf. syr. 803/3[ , glätten, bestreichen) 
שער‎ Jes 299: seid bestrichen (ver- 
klebt, nämlich an den Augen), metaph. 
= seid verblendet! -- — Hithpa. Kohor- 
tativ وول תעה‎ 4123 ist wegen der 
Milselbetonung hierher (nicht mit Ges.-K. 
09 % 751 zu (ששעה‎ zu stellen: es wurde er- 
klärlicherweise st. וכשתעעה‎ gesprochen: 
„u. wir wollen = damit wir gleichsam ver- 


dutzt seien. — — Hithpalpel نا .وما‎ 
Jes 299, sich bestreichen (die Augen): sich 
verblenden. — -— Hi. Imp. YET وول‎ 61, - 


bestreiche (die Augen); absolutiert (Ps 
3914): drück zu deine Augen weg von mir 
== lass ab, deine (Zornes-) Blicke auf 
mich zu richten, damit ich meinerseits 
wieder froh aufblicken kann! 


Ethpesel, sich er-‏ 4536 ל u (cf.‏ שעע 
1a)jmdn.‏ ,ישער ; götzen) Pilpel YÖYU etc.‏ 
ergötzen (Ps 941), b) metaph.-psycho-‏ 
logisch: etwas liebhaben (11970); — 2) di-‏ 
rekt-kaus. (s. 0. mn» Pi.): sich ergötzen‏ 
P.: belustigt,,‏ תסועשער (Jes 118). — Pulpal‏ 


a speziell: ges chauk elt werden 


(Jes 6612). — Hithpalpel, 1. % Impf. 
YOYMÜN Ps 11916 47, sich (an, 2, etwas) . 
ergötzen. 


np (cf. ar. 30302700, ramus palmae; 
4030200, gespalten sein) 1 Ch 247; ₪. 


Pv 237, taxieren, berechnen (aram.‏ שער 


Pa., abschätzen, berechnen [Dalman,‏ שער 
Zinsen).‏ ,ده ;]410 WB‏ 


و1030 I (cf. ar. taghara, fregit; syr.‏ שער 
و ianua) P. ©, Lok. 5728 Dt 257, P.‏ 
st. Dry gelesen; s. 0.‏ 238 4 2( שִעָרִים 
;1431 وول Sy 7 etc., c. "WG ete., m. (f.‏ 
1a) Tor, wie‏ ,)0831 ماله Stahn, die‏ 
B. „innerhalb des Tores* (1 5 918 2 8‏ .2 
weil ein Stadttor aus einem innern‏ ,)327 
u. einem äusseren Tore zu bestehen pflegte‏ 
(vgl. „die zwei Tore“; 2 S 1324), natürlich‏ 
wegen des vorbeiströmenden Verkehrs ein‏ 
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ist wegen seiner Milra3-Betonung doch 
nicht direkt-kausatives Hi. v. מועה‎ : blicken ; 
s. u. מעע‎ I). 

שעסת ₪ 


TION )(, >. 01 
sprengen) Jr 473, 1م532‎ 


(wahrsch. üg. [BDB]) nach Dt 2211‏ זע מכ 


ein aus Wolle u. Flachs gewebter Stoff, in 
Lv 1919 eine Glosse zum vorhergehenden 
Ausdruck „Zweierlei“. Ignaz Goldziher, 
ZATW 20361. bemerkt, dass Maimonides 
zur Erklärung jener beiden Stellen an die 
„Sitte der heidnischen (sabischen) Priester, 
sich in Kleider, zu deren Verfertigung 
Stoffe aus dem Pflanzen- und Tierreich 
vermengt wurden, zu hüllen“, erinnert, u. 
Goldziher hat bei ar. Lexikographen unter 
dem Worte taraga eine Art von Zauberei 
erwähnt gefunden, wobei ‚der Zauberer 
Baumwolle u. Schafwolle miteinander ver- 
mengt u. damit einen Zauber übt.“ 


שעלי .6 Hohlweg), Pl.‏ | משעול (ef.‏ שעלי 


1108 1319, 20216 Hand u. meton. (Stil. 
24f.): ihr Inhalt == Handvoll (syr. 8%3lö). 


(ar. ta3ata Pi., zer- 


(Jes 4012 1 K 201)‏ שעקלים (שעלו ש שעלי 


Sy, 
„Hanfel®). 

Sy Hes 134 666. 8. 0. ا اط‎ 

od. 3588 Jos 19 0:‏ 49 16 1 18 גת 02م 
in Dan.‏ 

S 2332 || 1 Ch 1133: doch nicht‏ 2 שעלבני+ 
aus dem vorher erwähnten Ort, wie Ges.-B.‏ 
annimmt.‏ 

„Höhlungen uä.“ 15 94: bei Michmas.‏ שעליס+ 


]- (cf. ar. 0 Schutzdach) Ni. 19%) 

; WE ete.; YET 2 Ch 167f., 66. 
19 sich ל‎ wie 9 עלדיד‎ „auf dis 
Hand jmds.* (2 K ‚18 660.(, b) Teynekd, 
als Teil für das Ganze: sich mit, dem 
(beim Essen) aufgestützten linken Arm 
legen (Gn 184); — 2) metaph. Bo 
logisch: a) geographisch sich an (22, >) 
eine andere Gegend anlehnen (Ri 16% 
Nm 2115): angrenzen, b) sich verlassen 
(9 > >8, 2) وول‎ 1020 3012 311 10 


Handvoll (dialektisch: 


eine 
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9 Kllıs | 2 Ch 2315; Jr 3140 Neh 32, 
Rosstor (an der- 00 des Tempel- 
platzes); — n) 27 ש'‎ Neh 214 315 1237, 
Quelltor wohl ا‎ nach der Gichon- 
Siloah-Quelle führend; — 0) 9702 K 
1418 Jr 3133 2 Ch (? 2513) 269, Ecktor 
nicht weit vom Ephraimstor (s. 0. bei a)); 
— p) ש' הצאן‎ Neh 31 32 1239, Schaftor 
an der Nordseite'des Tempelplatzes, durch 
das das meiste Kleinvieh vom Osten her 
getrieben wurde; — q) IT "Ö Jr 1: 

„das Tor der Mitte“ (ob = Ephraimstor 
8. 0. bei a) [Ges.-Buhl]?). 
שער‎ u. f., Türhüter ete. (s. 0. (שוער‎ 


Gn 2612, Wert,‏ מְערים )0.95 II (s.‏ שער* 
Mass (Pl. nach 3 93144 gesetzt!).‏ 


ID, im Jr 2917 (cf. ar. Sä3ara, ascen- 


dit; contagione 8110015: su3ratun, color ni- 
gricans), schwarz geworden, metaph. bei 
Feigen verdorben; nicht „unansehn- 
lich“ (Ges.-B.), denn das hätte nicht ver- 
hindert, dass sie gegessen würden. 


(s. 0. bei WPÜ), f. TI Ir 58 2314,‏ שערור* 
neutrisch: Grauenhaftes.. Die LXX‏ 
haben 00606 übersetzt, wie sie das Verb‏ 
in Jr 212 mit 50006 wieder-‏ (.0 .8) 11 שער 
gegeben'haben. Daraus mit Joüon 191017‏ 
zu schliessen, dass dieses u. das nächste‏ 
Wort hätten mit in gesprochen werden‏ 
sollen, ist zu gewagt.‏ 


Hos‏ ירת (s. 0. bei WE), f. MY u.‏ שערורי* 
Jr 1813, neutrisch: Grausiges.‏ 610 

Ch 83194 doch = „Gewürdigt‏ 1 סערְיְהץ 
hat Jahve“.‏ (שע 29 .0 (s.‏ 

‚Doppelzugang“, 1) in Juda (Jos‏ , שעריםץ 
in Simeon (1 Ch 1‏ )2 ;)1752 ₪ 1 1536 
cf. Jos 1532 196).‏ 

Jr 1813 s. 0. "MB!‏ שעררת 

Est 214: Eunuch in Persien; ‚nach‏ מועשפו+ 
Scheft. 53 vom altbaktrischen 800/04 ‚‚ler-‏ 
nen‘‘ stammend, also „der Lernbe-‏ 
gierige‘.‏ 


ID, auch mit ₪ ge-‏ שעע (v.‏ שעשועי 
schrieben, Pl. bei psychologischem Phä-‏ 


wo שעשע‎ 


beliebter Platz der Zusammenkunft (Gn 1 
ete., speziell auch für Käufer u. müssige 
Gaffer: 9 K 71 Ps 6913) u. Stätte der 
Gerichtssitzungen (Dt 2119 257 Jes 2921 
Am 51215 Sach 816 Pv 222 Hi 54 1 
Kl 514) im Kriege aber natürlich der Ori 
des heissesten Kampfes: Gn 2217 2460: das 
Tor der Feinde besitzen ع‎ deren Festung 
beherrschen = sie überwunden haben; 1 8 
(s. 0. 5721(: وول‎ 286: die den Kampf zum 
Tore zurückdrängen; Ob 11: eintreten in 
seine Tore; 13; Mi 19: Jerusalem die Haupt- 
festung Israels; — b) meton. als Raum 
für Inhalt: Versammlung (Ru 311); — 
c) synekd. als Hauptteil für das Ganze: 
Stadt, wie oft „in deinen Toren“ st. „in 
deinen Städten“ (Ex 2010 || Dt 514; 1212 7 
1421 27 157 165 172 186 Jr 142 Hes 212%; 
Ps 872 1222) od. == Palast (Est 219 cf. 
תע‎ 24); — d) metaph.: Zugänge des 
Landes (Jr 157 Nah 313; cf. 1K 837 || 2 Ch 
628), des Himmels etc. Gn 2817 Jes 3810 
Ps 914 ete.; — — 2) in Eigennamen von 
Toren Jerusalems, alphabetisch geordnet: 
a) DIOR א 9 שי‎ 1413 etc., Ephraimstor 
in der Nordmauer ; — b) NBURT ש'‎ Neh 
213 314 ('ÖR 313; 2400) 1231, Misttor (Ges.- 
- Buhl: wohl an der Südwest-ecke); — 
ce) 17002 ש'‎ Jr 3713 387 Sach 1410, 
Benjaminstor; — d) 273:3 ש'‎ Neh 218 5 
313 2 Ch 269, Taltor (wohl an der Süd- 
westecke); — e) 57375 ש'‎ Zeph 110 Neh 
33 1239 2 Ch 3314, "Fischtor (Mitte der 
2. Nordmauer); — f) הַחמִתִיִס‎ a '₪ 9 א‎ 
294 Jr 394 527: „Tor zwischen der Doppel- 
mauer“ (nach ZDPV 8280: = Quelltor, s. u. 
797 (שי‎ ; — g) ש' הַחַרְסִית‎ Jr 192, Scherben- 
tor = Töpfertor (wohl im Süden); 
رطا‎ MU שי‎ Neh 36 1939: „das Tor der 
alten“ 6 Stadt; nach Mühlau bei Riehm, 
BHWB, Artikel „Jerusalem“: das Ben- 
jJaminstor); — i) 59925 ש'‎ Neh 1239, 
Tor des Wachtlokals " (Gefängnis); an der 
Nordostecke (?); — k) DAT ש'‎ Neh 3% 
81316 1237, Wassertor (? zum Gichon an 


der Südostseite hin); — 1) TR9AT ש'‎ Neh 
331, Tor der Musterung (?): vom Osten 
her zum Tempel führend; — m) 5875555 ש'‎ 


ner‏ שו 


stehung von השפית‎ (s. 0.( .قد‎ mitgewirkt 
haben. | 


שפחת (ar. saphaha, effudit), 6. ete.;‏ שפחה 
Magd Gn 1216 etc. 39% nur‏ ,م ,اد" .8 
individualisierend (3 $ 256), nicht „coll.“‏ 
Die niedrigere Stellung gegenüber MAN‏ 
ergiebt sich nicht (gegen Ges.-B.) aus‏ 
S 2541, denn "AN war mehr gewohnter‏ 1 
Ersatz für „ich“, als 7% 118 6.‏ 
(ass. Sapdtu [also mit n!], richten‏ שפט 
[Del., HWB 684]; ar. 9007000; 8‏ 
mit Munach,‏ 717 8 1 نادم humanus fuit),‏ 
Ex 1826 (s. 0.‏ ישפוסף etc.,‏ ישפ(1) ete.;‏ 
u. 2512£.!); Imp. 2. 8. 5998 Ps‏ עבר bei‏ 
Ch 209‏ 9 של(1)ם Inf. c.‏ :38583 .660 898 
Ri‏ שפסה den Artikel DIDÜN) etc.; ete.;‏ .8.0) 
la) richten, wie 2. B. 7’? „zwischen“‏ ,44 
dem u. dem = die zwischen zwei Par-‏ 
teien schwebende Streitfrage entscheiden‏ 
(Gn 165 etc.), als Schiedsrichter auftreten‏ 
zwischen od. richterliche Entscheidung‏ 
bringen für (Jes 24 ete.), auch beurteilen‏ 
(Ex 1826 Ps 79 etc.) od. bei 525872 als‏ 
innerem Objekt (1 K 328) fällen ein Ur-‏ 
teil; absolut: als Richter auftreten (Gn 193;‏ 
Ex 214 Dt 1618 179 600. Jes 1% ete.:‏ 
Richter), Gericht halten: Ps 506‏ = .60 
Hi 2213; — b) meton. die Folge ein-‏ 758 
schliessend: «) verurteilen (1 8 313 Jo‏ 
Ps 10931; 1108 1688: nach dem Urteil‏ 412 
über Ehebrecherinnen), 8) freisprechen‏ 
(Jes 117 etc., freisprechend entscheiden:‏ 
Jr 598 Kl 35; Ps 1018 ete.: zum Rechte‏ 
verhelfen) u. daher mit 7? 1 S?2416 2 8‏ 
aus der Hand (Gewalt) jmds. be-‏ :31 1819 
freien; — — 2) synekd. als Teil für das‏ 
Ganze: a) herrschen: Ri 310 44 102 etc.‏ 
Hos 77 1910 Am 23 Mi 414 Dn 912: Autori-‏ 
täten, b) mit Objekt: beherrschen Ps‏ 
DRUN Hes‏ גכְשפַסְתִּי Ni.‏ — .14811 910 
also mit Chireq, wie es normal ist‏ ,2636 
in 7553# 1 S 127, 660. la) sich gegen-‏ 
seitig richten == mit einander rechten‏ 
‚‚mit“, und darauf folgt 1 5‏ 57 .08 את 
noch ein acc. relationis (3 8 9988!(:‏ 1979 
in bezug auf alle Heilstaten Jahves, die er‏ 
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nomen (3 $262a), 1) Ergötzen als Gefühl 
 (Pv 830; 81: MN „bei“ schliesslich = an; 
zum Ausdruck von „wonnig 8. * 0 
(Jes 57 Jr 3120); — 2) meton. (Stil. 20): 
Gegenstand des Ergötzens Ps 1194 7 92 
143. 174. 0 
YES etc. 8. 0. שעע‎ II! 


יונה 


Ps 119% etc. 8. 0. 271!‏ שעמעי 


(ar. saphä’, asportavit pulverem ven-‏ שפה 
tus; keine Stirnhaare haben) Ni. Ptc. 73%)‏ 
Hi 3321,‏ שפר kahl sein. — Pu.‏ ,132 وول 
fleischlos werden (von Knochen), . meton.‏ 
die Folge vertretend (Stil. 19£.) = hervor-‏ 
starrend geworden sind seine Knochen,‏ 
die sonst nicht zu sehen waren. — Weder‏ 
Herleitung der Form von ar. $aphpha‏ 
„durchsichtig sein“ (Yahüda, JQR 15712)‏ 
„überwältigt werden‘‏ שר von‏ שפר noch ein‏ 
(Frd. Del., Hiob 0217) kann gebilligt‏ 
werden. ;‏ 

Gn 3625 > "26 1 Ch 6.‏ ספו+ 

Ch 209 kann lautgeschichtlich der‏ 2 שפום 
م5755 Singular zum folgenden Worte‏ 
sein (so Ges.-B.), vgl. viele Fälle von‏ 


Senkung eines 0 zu 0 in 91271. 484. Aber 


„Schwert des Gerichts od. der Bestrafung‘ 
kann auch durch den Inf. c. 6558 aus- 
gedrückt sein, und die Artikellosigkeit 
des Wortes spricht dafür. Eine selb- 
ständige Grösse „Gericht“ (LXX: %0006( 
kann zwischen „,‚Schwert“ und „‚Pest‘‘ 
nicht gemeint sein. 


Strafgerichte‏ ,2310 1168 (שופט (v.‏ שפוטים 
.)!2138( 

+ 25351 (ar. Sädphpha, 87018716 avis super 
terram), ein Benjaminit (patronymicum 
SD; verkürzt nach Parallelen: 2448!) 

Nm 206839. 

+ 5دد‎ 1 Ch 85: aus Benjamin; cf. טפיפן‎ 


שפה I (st. Siphawath, Siphäth v.‏ שפות* 
was die Milch kahl‏ ,1729 8 2 )2186 ;.0 .8 
macht: Sahne, meton. deren Produkt:‏ 
Käse.‏ 

„was sich setzt: Boden-‏ (שפת (v.‏ 11 שפות 
satz x. & == Dünger“ wird bei der Ent-‏ 
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Flecken. Der ar. وم [صامرةة‎ od. Suphphun | 
ist nach Roediger in Ges. Thes. dem Cerast 
sehr ähnlich. 

Mi 111: im westlichen Juda.‏ שפירץ 


(ar. saphaka, effudit) ete.; 1807 etc.‏ שפך 
1a) ausgiessen, hingiessen, auch‏ (שפוך bis‏ 
Blut (z. B. 1 K 1828: auf sich spritzen);‏ 
b) synekd. speziell: „Blut vergiessen*‏ 
morden, töten (Gn 96 3722 ete., meton.:‏ == 
eine Blutschuld auf sich laden; Lv 17450(,‏ 
u. etwas wegschütien (Lv 1441); — c) meton.‏ 
die Folge vertretend: aufschütten einen‏ 
„gegen“)‏ על st.‏ אֶל) 2015 8 2 )7770( Wall‏ 
K 1932 | Jes 3733; Jr 66 Hes 42 1717‏ 2 
Dn 1115; — — 2) metaph.-‏ 9968 912 
psychologisch (Stil. 107): a) „Zorn aus-‏ 
schütten‘“ (Hos 510 Jes 4995 Jr 611 5‏ 
Zeph 88 1168 78 20331 etc. Ps 69% etc.‏ 
Kl 24 411) dh. ihn betätigen; — b) „die‏ 
Seele“ u. „das Herz“ ausschütten (1 8‏ 
Kl 219 etc.) dh. die Gefühle (od. dem‏ 115 
Kummer: Ps 1091 1423) kundgeben; —‏ 
c) Verachtung häufen Ps 10740 Hi 1221;‏ 
die Strafe für Bosheit fühlen lassen‏ (0 — 
Jr 1416; — e) aufdrängen Hes 1615 235;‏ 
f) mitteilen den Geist: Hes 3999 Jo‏ — 
3if. Sach 121. — — Ni. 720 etc,‏ 
la) ausgegossen oder hingeschüttet‏ 
werden (Dt 1227 1 K 133 5), b) ver-‏ 
gossen werden (Gn 96 Dt 1910); —‏ 
metaph.-psychologisch: hingestreckt,‏ )2 
vernichtet sein (Ps 2215; Kl 211: "123‏ 
Ts. 0.7523 2b] „meine Seele“ [nicht „Leber“;‏ 
Ges.-B.] war gemeint). — — Pu. (Qal‏ 
pass.: 2384), 1) ausgegossen werden (Zeph‏ 
etc.); — 2) synekd. erweitert: zum‏ 117 
Ausgleiten gebracht werden (Ps 732). —‏ 
Hithpa. TPMÜN etc., 1) hingeschüttet‏ — 
werden (Kl 41); — 2) metaph.-psycho-‏ 
logisch: sich dahinströmen lassen in Klagen‏ 
(Hi 3016 Kl 212).‏ 


Lv 412, Ausguss, meton. (Stil. 31)‏ שפף 
Ausgussstätte.‏ 


SD (2: 2471) Dt 232, Ausguss, meton, 
(Stil. 22) in disseetus quod attinet ad(3 $ 336h) 





an euch 660. b) synekd. verallgemeinert, 
nämlich auf die Hauptpartei allein ange- 
wendet: Gericht halten Jes 6616 Jr 235; 
2531: beim Pte. steht begreiflicherweise 
כל‎ für“; Hes 1790 mit dem Ace. rela- 
tionis (3 53284) >92: in bezug auf ete.; 
20351. 3822 Jo 42; 2) gerichtet 
werden Ps 920 3733 1097. — Po3el 
משפֶסי‎ Hi 915 als „mein Richter‘‘ gemeint 
gemäss dem Targum "307 7] „iudicans me“, 
aber כְמִשְפֶסִי‎ (LXX: xpinarög (טסגן‎ „um 
meinen Rechtsanspruch‘ war von den Kon- 
sonanten gemeint. 


Day, دوجم‎ 660.0 m.. Gericht, synekd. 
speziell: Strafgericht Ex 66 74 Hes 
1421 Pv 199, Oy, vollziehen 2 „an“ 
(Ex 1212 Nm 334 Hes 510 15 119 1 
9511 2822 26 3014 19), u. „an“ ist dabei 
auch einmal durch jenes %ת‎ „mit“ aus- 
gedrückt, das 2. 2. bei 797 עשה‎ „Huld 
üben an“ Sach 79 begegnet: und an Joas 
ete. (2 Ch 242). : 

 ץספש‎ Nm 135, Kurzform von (mod 

‚„Jahve hat gerichtet* 2 8 34 (Sohn 
Davids!) etc. 

Nm 3424 „Gericht oder Herrschaft‏ نادم 
übend“ (ist Gott) > „Gericht“ (BDB).‏ 


Kahlkeit‏ ספיני)ס رقي" .יק (שפה (v.‏ שפי" 
(falsches Kethib Hi 3321), als Abstr. p. c.:‏ 
kahle Stelle, kahler Hügel Nm 233 (als‏ 
Akk. der Richtung hat es Parallelen [3 8 330]‏ 
u. sachlich passt es sehr zum ersten Ver-‏ 
fahren Bileams, also verlangt es nicht eine‏ 
[P. Volz,‏ לשאל Umänderung in " "D"NN‏ 
Jr 32 1‏ 499 4118 وول ([01385 Th L Ztg‏ 
6 1212 729 411 

„Kahlheit = Kahl“ 1 Ch .‏ שפיץ+ 

Ch 71215 cf. 59759: 6.‏ 1 שפני)סץ 


m. Gn 4917, ,)%‏ (שהם || שפף (v.‏ שפיפן 
oder Hornschlange, so benannt „nach‏ 
einer hochaufgerichteten Schuppe über‏ 
jedem Auge, die sie wie gehörnt erscheinen‏ 
lässt“ (Kinzler 134), zwei Fuss lang, oben‏ 
bleichgelb und graubraun mit dunklen‏ 





TR‏ סמה 


#25 1 Ch 2727: dunkle Abstammungs- 
bezeichnung. 


ل مل neu 6: 2uıf.) m.,‏ ; שפן 
(südar. täphanun; 140601207 in Ges. Thes.),‏ 
der Felsklüfte bewohnt (Ps 10418 Pv 30%),‏ 
was das Kaninchen nicht tut; als Wieder-‏ 
käuer zu den unreinen Tieren gerechnet‏ 
(Lv 115 || Dt 147). Er gehört zur Familie‏ 
der Dickhäuter, u. aus seinem gutbehaarten‏ 
Pelze steken einzelne weisse borstenartige‏ 
Haare lang hervor (Kinzler 42).‏ 

2K 99318. || 2 Ch 34sff. Jr 36 %‏ )1 ,55م 
Staatsschreiber; — 2) 2 K‏ :)?( 811 1108 
Jr 2624 (? 293) 3914 405ff. etc.‏ 252% 2212 
Ch 34%.Nr. 1.‏ 2 


(syr. 470763, reichlich sein; ar. 46-‏ שפעז 
bagha, abundans fuit) Dt 3319, Über-‏ 
strömen; meton. (Stil. 29) u. speziell:‏ 


daherfutende Volksmasse (2 K 917 vgl. 
bei ادم‎ 


NY', f., 1) Menge Jes 606 8‏ .6 שפעה 
Hi 2211 3834; — 2) synekd. speziell:‏ 2610 
Volksmenge, Schar 2 K 917, wo das zweite‏ 
nur auf Nachahmung des ersten be-‏ יעת 
ruht (242).‏ 

Ch 437 ‚„‚mein Überfluss ist Gott“,‏ 1 שפעי+ 


(ar. 407070, Impf. i, illuxit aurora)‏ שָפַר 


etc. "Ps 166, schön 8 metaph.-psycho- 
logisch: gefallen (mir, 2). 


Gn 4921, Schönheit. Einen‏ نا .م2 ,שפר* 
Ausdruck für ‚„‚Bergziegenbock“ (ass. Sap-‏ 
paru) in der genannten Stelle verkannt‏ 
sein zu lassen (Hommel, Exp. 1. 190046;‏ 
s. 0. bei TAX!) ist unnatürlich, da Naphtali‏ 
ja ‚mit einer „Hirschkuh‘“ verglichen ist.‏ 

+ שְפֶ‎ (vgl. den vorigen Artikel) Nm 33 3f.: 
ein Berg in der Sinaihalbinsel. 

DD .و‎ 6, 5538, Horn! 


Hi 2615 (cf. ar. ädphara, illuxit),‏ שפרה 
Klarheit (des Himmels), Heiterkeit. Pa-‏ 
rallelen zum substantivischen Prädikativ‏ 


giebt 3 9 306 7; allerdings kann 2 ditto- 
graphisch sein, u. das Pi. “سن‎ „hat auf- 





urathram sive fistulam urinalem, dann sy- 
nekd. für das ganze membrum virile. 


= שפל‎ (ar. 36000/0, humilis, inferus fuit) 
etc.; 2587 ete.; Inf. c. שפל‎ 2+ 1619 Qh 
194 (1 17), la) ו‎ werden (Jes 404), 
b) gestürzt werden (1033 3219); — 2) me- 
taph.-psychologisch: a) gedämpft sein (Qh 
124), daher zum Ausdruck von „gedämpft“ 
dienend (Jes 294), b) gedemütigt werden 
.)108 998. 515), demütig sein (Pv 1619). 
— Hi. >27 ete., 1a) niederstürzen 
(Jes 2512 265), ו‎ machen (Hes 1724), 
daher zum Ausdruck von „tief“ dienend 
(Jr 1318 Ps 1136), b) metaph.: er- 
niedrigen (1 S 27 etc.) niederbeugen 
(Jes 1811 2511); — 2) direkt.-kaus.: 
Verbeugungen machen == sich erniedrigen 
(579) od. sich senken (Hi 222). 
رنود .> שפ‎ miss; .م‎ map, 6. 72 
1( niedrig, tief eingesunken (Hes 176 4 
Lv 13201. 1437); — 2) metaph.-psycho- 
logisch: a) gering,, tiefstehend (2 S 62 
Hes 1714; 2131: M>ÖUT ist dem parallelen 
Worte gleichgemacht ו‎ 1[: 2914f. Mal 
29 Ps 1886 Hi 5u); — b) demütig 
(„im Geist“ und ohne dies: Jes 5715 
Pv 2923). 


Niedrigkeit Qh 106;‏ )1 ,ספל s.‏ لاوط 
meton. (Stil. 22) für die Vermitt-‏ )2 — 
lung: Erniedrigung Ps 13623.‏ 

Jes 3219, Senkung.‏ שפלה 

H2B, שפלתה ,و‎ Jos 1116 K (altes 7) رم‎ 
Niederung, mit dem Artikel als N. pr. 


fungierend: 1) die Niederung vom Gebirge 
Judas an westwärts (Dt 17 u. oft: die 


Sephela); — 2) ausnahmsweise von der 
Niederung nördlich vom Karmel ' gesagt 
(Jos 112). 


Qh 1018, Sinkenlassen.‏ שפלותי 
+DPU (cf. ar. 400000, decorticavit) 1 Ch 512.‏ 
Nm 3410f.: an der Nordostgrenze‏ שפס+ 
Kanaans.‏ 

. שפֶסץ‎ 1 Ch 79 = 5098 77. 15. 

8 8 1 שפ' LA st.‏ שפמוחץ 





Anden, PR משקיו‎ ; 
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8. v.; Lidzbarski 389: bedacht sein) ete.; 
;שקד שקדוּ ; ישק()ד‎ etc., la) Wache: 
(Ps 1271 etc. 6 1 Subjekt „man“ 
3 %824481(, b) synekd. speziell: Zauern (Jr 
56); — 2) meton. die Folge einschliessend:: 
a) negativ: schlaflos sein (Ps 1023), b) po- 
sitiv: bedacht sein, על‎ „auf“ (Jr 112 
3128 4427 Pv 88 Dn 914(, durch St. 6. 
ersetzt (3 s336t!) Jes 2920: die auf Nichts- 
würdigkeit bedacht sind. — Ni. 7P@2 LA 
Kl 114 „gewacht worden ist“: על‎ „über“ 
(LXX u. Pe$). — Pu. משקָדִים‎ Ex 9 
|| 837196 denominiert v. :שק‎ mandel- 
blütenförmig. 


„wachsam“, charakteri- 


sierender Beiname von 75 I: Mandel- 
baum (Jr 111), weil dieser durch sein 
Blühen im Januar das Erwachen der Natur 
anzeigt; — 2) meton. dessen Frucht: 
Mandel (Gn 4811 Nm 1793; 0 2 
euphemistisch für ein nicht gern genanntes 
menschliches Glied (membrum muliebre), 
wozu das K 183: כצץ .0 .و‎ Hi. gehörte). 


REN Gn 9726: u. küsse doch (v. !(כשק‎ 


(ar. säg@/j], rigavit, potum praebuit)‏ שקה 


= قود‎ Hi 2124, angefeuchtet, getränkt 
(metaph.: wohl versorgt) werden. — 
Hi. הַשקְתָה ,השקה ה‎ P. etc.; po! etc., רישק‎ 
666:5 Imp. 8, המק קה‎ ete.; 
1 K 105 || 2 Ch 4 Qt), 1) trinken 
lassen a) jmdn. (Gn 2119 660.(, b) auch 
mit dopp. Akk. (1932ff. 2443 ete.) oder 
c) mit Akk. der Person u. מ[‎ partitivum 
beim Getränk: etwas von (Hes 326 HL 
82) od. ב‎ ‚von‘ (Ps 806) od. „aus“ 
einem Gefäss (Est 17); — 2a) metaph.: 
z. B. den Becher aus Jahves Hand (Jr 2515) 
dh. seinen Zorn fühlen lassen; b) per- 
sonifizierend: die Erdoberfläche etc. be- 
wässern Gn 96 10; Dt 1110: durch mit 
dem Fusse getrieben Schöpfräder (s. o. 
bei >27] 181(; وول‎ 273 Hes 177 Jo 8 
Ps 10413 Qh 6. 


m.‏ تدحت שקד 


Pe‏ فور 


beabsichtigt gewesen sein. Nur‏ “5 [[عطعع 
mit stärkster Änderung des Textes kann‏ 
man sich mit Frd. Delitzsch, 11100 41‏ 
an die bab. Zeile „Weit ausgedehnt liess‏ 
der Herr [Marduk] sie [die Tiämat] um-‏ 
schliessen“ erinnert fühlen.‏ 

+73, N. pr. f. Ex 115: „Schönheit“ als 
Abstr. .م‎ c. Das 250006 der LXX )= (צפרֶה‎ 
ist ein Symptom ihrer Erleichterungs- 
tendenz (vgl. meine Einl. $ 26, 6). 


Ir 4310, Gefunkel. (s. 0.‏ (ר (K:‏ שפריר* 
c.: Thronbaldachin‏ .م als Abstr.‏ ,)2% 
(G. Hoffmann, ZATW2 es) ist. natürlicher,‏ 
als „Ausbreitung == Thronteppich‘‘ (Del.,‏ 
Proleg. 126), und ein Ausstrecken des‏ 
„Szepters“ (Barth, NB $ 144 8( über jene‏ 
Steine ist am wenigsten natürlich.‏ 


ar. taphä/j], wovon ’itphijatun,‏ |( שפת 
Untersatz für den Kochtopf, kommt), NEUN;‏ 
Imp. u. Inf. c. NDÖ, 1a) setzen (speziell‏ 
den Topf auf das Feuer) 2 K43s 8‏ 
b) metaph.: hinlagern (Ps 2216); —‏ ,243 
synekd. erweitert (s. 0. 182 3ab): her-‏ )2 
stellen, verschaffen uä. (Jes 2612).‏ 


(m: 274 462) Dual, vgl. oben bei‏ שפתים 

u. auch die Spuren davon, dass‏ מִשְפְתִיִם 
der Dual, weil die beiden Hauptrichtungen,‏ 
die Allseitigkeit bezeichnet (s. 0. bei 0.293‏ 
Jr 1718 u. 3 82370): 1) Doppel-‏ מִמֶבָה u.‏ 
gestelle x.2.: Hürden ₪ 68 14(; —‏ 
hürdenartige Pflockreihen (um Tische)‏ )2 
Hes 4043.‏ 


in‏ שצפ Erguss. Phön.‏ ,948 وول שצף"* 


der Opfertafel von Massilia (z. B. ediert 
bei Lagrange, Etudes 660. 05469 474), 
Z. 11 ist doch ein Gussopfer. | (Lidzbarski 


381: „eine Opferart‘‘, u. A. Ungnad bei 
Gressmann 184 ersetzt das Wort durch . . .( 
Der Gedanke an ar. 3azipha, hart sein 
wäre ja möglich (s. 0. bei (שזר‎ u. dar- 
nach könnte „Härte“ übersetzt werden, 
aber jene Deutung liegt näher. 

Dt 2835 25 267 8.0. piw, Schenkel!‏ שקי 


(Ps 10210; 9441( st.‏ שקנ .و Pl.‏ שקגי 


auf etwas achten; Bloch "PB, wie Hos 27, 1) Getränk; 2) me-‏ ,שקד (phön.‏ שקד 


שקע — שָקוי 


werden (Hi 2815 Esr 833); 2) metaph.: 
taxiert werden (Hi 62). 


m., 1( ein Ge-‏ שקלר ,שקלים P.&,‏ שקל 

wicht (Ex 3824 299 1 ₪ 175 7 2 8 14% 
[„nach dem königlichen Gewicht“] 8 
410 2 Ch 39): ca. 16,37 Gramm; vgl. über 
den „heiligen Sekel“ Ex 3015 24 3824-26 Lv 
915 27325 Nm 347 50 7131. 1816 Hes 4512; 
— 2) synekd. spezialisiert: ein Geldstück, 
Segel, „Sekel“ (Gn 2315 etc.; ein Silber- 
sekel ca. 14, 55 Gramm = ca. 2,50 Mk.), 
oft als selbstverständlich bei Zahlwort u. 
N9? oder AT übergangen (Gn 20162 2422 
37238 4522 Lv 2715 Nm 78 Dt 2219 9 
Ri 5 26 165 172f. 2 8 18118 1 K 1016 
ל‎ K 625 وول‎ 723 1108 32 Sach 1112» 13b 
Ps 11972 HL 811; erörtert in 3 s 314h i). — 
Beachte als Tempelsteuer den halben Sekel 
(Ex 3013) und den Drittelsekel (Neh % 
01. Matth 1724). 


(ef. 2157; wohl v. Sagama, aegro-‏ שקמה" 
tavit; Maulbeerfeige ist nämlich schwer‏ 
DAWARY, Maul-‏ .و verdaulich!) Pl. D’@RU,‏ 
beerfeigenbaum od. mit dem griechischen‏ 
Ausdruck ,„Sykomore‘“ (ungefähr dem‏ 
Weidenbaum ähnlich sehend) 1 K 102‏ 
Jes 99: gewöhnlicheres Baumaterial gegen-‏ 
über der Zeder; viel in Palästina wachsend,‏ 
wie z. B. in der südwestlichen Niederung‏ 
Sephela (2 Ch 115) und in königlichen‏ 
Domänen (1 Ch 2728) gehegt, auch von‏ 
Amos gepflegt (Am 714 s. 0. obn), aber‏ 
auch in Ägypten erwähnt (Ps 7847).‏ 


(ef. ar. 400036 [mit x], 001130808 56‏ שקע 
sinken, ver-‏ )1 (מלקע [puteus]) ete.;‏ 
sinken (Am 95 Jr 51 64); — 2) metaph.:‏ 
niederbrennen (von einem Feuer ausgesagt:‏ 
Nm 112). — Ni. MYRÜ) Am 886 (K IR}‏ 
hat entfernte Analogien: 2481), sich‏ 
nieder-‏ )1 660 תשקיע senken. — Hi.‏ 
drücken die Zunge (Hi 403%) dh. ein‏ 
Gebiss ins Maul legen; — 2) meton. die‏ 
Folge vertretend: klären (Wasser: dh.‏ 
den Schmutz in ihm sich setzen lassen)‏ 
Hes 3214.‏ 
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ton. die Folge vertretend u. metaph.: Lab- 
sal (Pv 33). 


u. YPÜ, im, m., verabscheuungsvoll:‏ שקוץ 

Greuel, 1) von heidnischen Dingen ge- 
sagt: Dt 2916 1 K 115 etc. Hes 207£. 
(s.0. 72 I, 2a) etc. Dn 927, wo aus 
nam טוקוצ‎ „verwüstender dh. profanie- 
render Greuel“ שקהצים‎ durch Dittographie 
des auf x folgenden n und an sie sich 
anschliessende Einschaltung eines 7 ent- 
stand; 1131 1211 (geschichtliche Erläute- 
rung: GRG و(!08296‎ — 2) auf die zum 
Heidentum abirrenden Israeliten über- 
tragen (Hos 910). 


(ar. 9000/60, 0601016 [ex manu res]‏ שקט 
Jr 477 ge-‏ نامج ركه 5687 ete.) ete.,‏ 
(wahr-‏ كل 184 Jes‏ אשקוטה modelt mach V.6,‏ 
:1 0 אשקסה ,)2513 scheinlich == ’eöqutä:‏ 

241); 2. B. non, 2. 5 niedergesunken 
sein: ausruhen, 1) im 5 Sinne von 
Ruhe, Ungestörtheit geniessen (Jos 1123 
1415: Ruhe vom Kriege bekommen; Ri 311 
ete.); — 2) im negativen Sinne von Ruhe 
halten (Ru 318 Jr 4761.(, sich ruhig ver- 
halten (2 K 1190 || 2 Ch 2321), ruhig zu- 
sehen (Jes 184 621 Hes 1622 Ps 832). 
— — Hi. D’RÜN etc., 1a) etwas zur Ruhe 
bringen (Pv 1518), b) absolut: Ruhe ver- 
schaffen (Ps 9413); — 2) direkt-kaus.: 
Ruhe halten, sich ruhig verhalten, stille 
sein Jes 74 5720 Jr 4923 Hi 3429 3717; 
Inf. abs. השקט‎ (3 $ 225e!): „Stillesein“ Jes 
3015, „Ruhe“ 3217; Hes 1649 zusammen 
mit NÖ == geruhige Sorgenfreiheit. 


Ch 220, Ruhe.‏ 1 שקט 


etc.;‏ ישקל (ar. 700070, ponderavit);‏ שקל 
K (wahrscheinlich mit‏ 25 8 :1 ואשקולח > 
im © = gö (2491) neben‏ וק ,)2513 qu:‏ 
MOPENN (qd) 326 Ir 329, 1a) wiegen (trans.)‏ 
et... b) metaph.-psychologisch:‏ 14% 8 9 
prüfen (Hi 62 316); — 2) meton. (Stil. 19)‏ 
„jmdm.“‏ ל als Vermittlung für bezahlen‏ 
Gn 2316 Ex 2216 2 8 1812 1 K 9‏ .قن 
Jr 329 Sach 1112 Esr 9‏ 552 وول 
in). — 1. 1) gewogen‏ — על) 47 39 Est‏ 
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f. auch‏ ; שוקק od.‏ שקק 
rennen, sich stürzen (a, auf)‏ (1 و 
Jes 334 Jo 99; — 2) metaph.-psycho-‏ 
logisch: a) gierig sein (Pv 28 15), b) lechzend‏ 
sein (Jes 298), sehnsüchtig sein (Ps 1079).‏ 
Nah 25, sich‏ ישתקשקוּן Hithpalpel‏ — — 
gegenseitig überrennen.‏ 


Kuppelei treiben),‏ ,هجموقة cf. ar.‏ שקר 
pP‏ 


nen mit ל‎ (Gn 212%), betrügen. — 
Di. Bu; 660. 1) lügen (1 5 1529 8 
638; , it ב‎ = belügen: Lv 19u); — 
2) metaph. ebenfalls mit ב‎ 
verleugnen (Ps 8934 4418 == brechen). 


nV auch bei Athnäch Ps 3519 ete., aber 
1 auch מִי‎ (Lv 52 etc.); DRG, s. RB, 


m., 13) Lüge z.B. in 5 עָד‎ Ex 2016 0 
als Lügenzeuge, od, in „schwören שקה‎ 
gemäss der Lüge: falsch (Lv 594 1912 Jr 
52b 79 Sach 54 Mal 35); — b) synekd. 
erweitert: Trug, Täuschung (Jes 28 15 etc. 
Jr 323: trügerisch; 2715; mit עשה‎ Jr 613 
810 660. == Täuschung uä. verüben), als 
Abstr. p. 0. = Täuschendes (Jes 4420 etc.); 
— — 2a) Unwirklichkeit (Pv 2017 
2514; Jr 88: Nichtauthentisches; vgl. meine 
Untersuchung darüber in TSK 06384-388); 
— b) Grundlosigkeit (Ps 3519 695 
[3 5 277, Anm.] = die mich grundlos be- 
feinden; 38% 11978 86: im Akk. „mit 
Ungrund = ohne Grund“); — c) Erfolg- 
losigkeit (1 S 2521: erfolglos; Ps 119 1 
ein erfolgloses Tun). 


st. Jugt ete. 2169) Gn 2420, |‏ וקה (v.‏ שקת 


0 6. MNPY (u erhöht sich oft zu i: 2483) 
3038, Trankrinne 


| (שגר (mach ar. siwarun „armilla“ von‏ שר* 


öth Jes 319, Armspange; neuhbr. שיר‎ m. 
„Armring, Halsband‘ (Dalman, WB 402). 


Gesang!‏ ,שיר .0 .8 Gn 3127 etc.‏ שרי 


mit Dages f. wahr-‏ שרי ,5 ((שרר ل שךר* 


scheinlich wegen der Existenz von 770 
(2473 4%), 1) Nabelstrang (Hes 164; ar. 
surrun); — 2) synekd. als Teil für das 


0 00 0 Pro) שק‎ 





שר - שקערורה : 


(s. 0. bei 59952 u. 2a15), 617,‏ שקערורה: 
f: IS 01 Vertiefungen, LXX: xoAddes.‏ 


(cf. ar. Sagphun, tectum domus, tum:‏ שקף 
coelum) Ni. 5283 ete.; Pte. NRW, MPRU)‏ 
Nm 21200, wo die Fem.-Endung beseitigt‏ 
werden sollte (Parallelen: 3 5 2695, Anm.),‏ 
sich erheben )1 8 1318 Jr 61 HL‏ )1 
od. emporragen (Nm 21905 2328);‏ )610 
meton. die Folge vertretend: aus-‏ )2 — 
schauen (Ri 58 2 8 616 Ps 8512 Pv‏ 
וישקף Ch 15%). — — Hi. z. B.‏ 1 76 
direkt-kaus.: Ausschau halten od. sy-‏ 
nekd. verallgemeinert: schauen Gn 18 ı6:‏ 
hin...gegen, wie auch in 1928 (cf. 72 Sky);‏ 
mit 792 96: inmitten des Fensters‏ 268 
zum Fenster heraus, wie auch 2 K 950;‏ == 
Ex 1424 Dt 2615 2 K 932; Ps 142 | 533;‏ 
Kl 350.‏ 10220 


ch 2 

MD, לייק‎ 1 K 75: Sparrwerk cf. ar. 
sagphun, Dach), synekd. verallgemeinert = 
Balkenwerk, also im Ace. relationis: 
was das Balkenwerk (dh. dort: Tür- und 
, Eonsterrahmen) anlangt. 


Pl.: nach aussen hervorstehende‏ שקפים 
Balkenverkleidungen (1 K 64), woran die‏ 
אַסְמִים Vergitterung befestigt war (daher‏ 
verschlossene dh. vergitterte, mit Jalousien‏ 
versehene); 74: und Balkenschichten als‏ 
drei Lagen dh. in drei Lagen übereinander.‏ 


(ef. ass. Sigsu, Unreinigkeit, Krank-‏ שקץ 

heit; Del., HWB 686) Pi. YRÜ Ps 225; 
תשק‎ .. mit ,ק‎ 1) zum Abscheu 
machen (sich selbst: Lv 1143 203); — 
2a) deklarativ: als Greuel ‚ansehen dh. 
verabscheuen (Lv 112 13 Dt 7%), 
b) synekd. verallgemeinert: verachten Ps 
222. 


שרֶץ m., Greuel (Lv 721, wo die LA‏ שקץ 


vorzuziehen ist; 1110: sie sind für euch 
— nach euren Prinzipien — ein Greuel; 


111. Jes 6617 Hes 810). 
שקץ‎ 060. 1 K 115 060. 8. 0. ,שק‎ [1 

















مجم = שר \ 





in V. 3 mit dem onen جاجد‎ 0 
ist. Der Name שרון‎ konnte mehrere Ge- , 
genden bezeichnen, wie auch in der 1088- 
Inschrift, Z. 13 eine — doch südlichere — 
Gegend שרכ‎ erwähnt ist. 
שרְסי+‎ 1 Ch 97996, gesprochen st. "OOK 


(ef. Analogien: 2470): Buchführung oder 
Buchführer (cf. Ps 139 16 ete.) ist Jahre. 


II) bat‏ שרה Esr 10 40: „Gelöst (v.‏ שרי++ 


لول 


Hi 4118 ist doch nicht „Panzer“‏ שריה 


(st. שריך‎ 2479), sondern == ar. Sirwatun 
oder sirjathun, runde Pfeilspitze und als 
Teil für das Ganze: kurzer Wurfspiess 
(BDB); vgl. das äth. sarwe, Pl. sarawit, 
Heer (Dlm.). 


repräsentiert die ursprüngliche‏ نم שריון 


Aussprache gegenüber 71723; denn auch 
im Syr. heisst es Sirjän; cf. ar. Sarätın, 
Pl. sarawätun „BRücken“), im u. 017 )1 8 
175 38: in Pausa! 2 Ch 2614 Neh 410), 
Panzer. 


Ps 996 ist als bekannterer Aus-‏ שרין+ 


druck unrichtig für שריך‎ (s. 0.) uä. ge- 
schrieben. 


(nicht Pausalform [Ges.-B.] von‏ שרי 
denn diese Form steht ja 1 8‏ ,שריוך 
selbst in Pausa: 2539!) 1 K 223‏ 1738 
Ch 1833 Jes 5917, Panzer.‏ 2 | 


Verspottung. |‏ (שרקה Ir 1816 s. u.‏ סריקה* 


im, Gewundenes, synekd.‏ (שרר (v.‏ שריר* 
speziell: Strang, Sehne (Hi 4016).‏ 


يد 38 Di 2918 Ir‏ (שרר (v.‏ שרלרוּת* 
Ps 8113,‏ 2317 1812 1612 1310 118 918 
Verschrobenheit > Starrheit od. Ver-‏ 
stocktheit. Die Stelle Ps 8113 führt‏ 
nieht mit irgendwelcher Sicherheit auf‏ 
einen andern Begriff, etwa „Zug“ (attrait‏ 
nach Joüon 191018). Also fehlt auch die‏ 
hinreichende Basis, um mit Joüon für das‏ 
„ziehen“, der‏ שרר Hebr. einen Stamm‏ 
u. ar. 36110 (extraxit) verwandt‏ שלל mit‏ 
wäre, anzusetzen.‏ 





Ganze: Nabel u. dies weiter: a) Bauch, 

„Leib“ (Pv 38), b) wegen der Ähnlichkeit 

euphemistisch st. membrum muliebre (HL73). 
PS LA st. "תי .8( שרפֶצר‎ 


od. 376% glühend, aus-‏ 6ل« (syr.‏ שרב 
getrocknet s.), 1) Glutwind Jes 4910;‏ 
meton. die Wirkung vertretend:‏ )2 — 
dürre Gegend (357; auch hier nicht =‏ 
ar. Sardbun, Luftspiegelung dh. Dunst, der‏ 
um die Mittagszeit den Wüstenwanderern‏ 
in der Ferne wie Wasser aussieht).‏ 

mad Esr 818 660. — Neh 1224: ‚Jahve 
hat Nachwuchs (syr. sar*ba) gegeben‘. 


mit Übergangs-r (2473),‏ שְבֶס st.‏ שרביט 
wie es auch im Aram. gesprochen wird‏ 
(ef. oxfimipov) Est 411 52 84: Szepter.‏ 
Verb I (ar. tarija, humida fuit terra)‏ שרה* 
ist nicht Stammwort zu TI? (s. o.).‏ 


Verb II (äth. sardja, remisit [pecca-‏ שרה 
Hi373, loslassen, enttesseln.‏ ישְרָהוּ tun]),‏ 
Pi. Pad Jr 6 (Perf. proph.:‏ — 
ich lasse dich los (das Kethib‏ :)81316 3 
.(שרר bei‏ .0 .8 


MIND Jr 510, mögliche Nebenform‏ .שרה" 


von NÖ: Mauer. Auf diesen Begriff 


(nicht en „Reihe“; Ges.-Buhl .و‎ v. 7%) [ 


weist das עלוּ‎ „steigt hinauf!“, u. auf den 
Mauern der Weinberge gab es natürlich 
etwas zu zerstören (cf. Gn 4922). 

TO „Sängerin“ .و‎ 0. bei 8 שיר:‎ | 

Jos 196: in Simeon; cf. äg. Sa-r(a)-‏ שרוחן+ 
ha-na bei: W. Max Müller, Asien und‏ 
Europa nach altäg. Denkmälern 1893 1.‏ 

+70, 1) "85, die Ebene Saron (am Meere 
von Joppe bis zum Karmel hin) Jos 1218 
وول‎ 339 352 6510 HL 21 1.Ch 2729 (auch 
phön. IV; Lidzbarski 382); — 2) ING, 
Gegend 0 Weidetriften 0861. vom Jordan 
im Gebiete von Gad (1 Ch 516). Trotz des 
Tepıap (Codex B bei Tischendorf- Nestle 
im Supplement) &wg ist nicht mit Kittel 


im HK. z. St. 17% (s. o. (לך'[‎ voraus-, 


zusetzen; denn doch nicht der Stamm 
Gad, sondern Ostmanasse wohnte bis zum 
Sirjon-Hermon, wie diese Gebirgsgegend 
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Pi.), od. intrans. (cf. syr. $ar/r],‏ 11 שרה 
confirmatus est).‏ 

+70 2 S 2355 | שְכָר‎ 1 Ch 113. 

"Io HL 7% 8. o. שר‎ Nabel! 

Ps 2711 ete. s. 0. 781‏ שררי 

Poslel!‏ שיר-שור .0 .و 36% Hi‏ שררו 
[שְרִירוּת mio Jr 317 ete. s. o.‏ 


„stark flechten“ v.‏ שרשר (doch auf‏ שרש 
BUN, de-‏ رفاظا zurückgehend) Pi.‏ שרר 
und privativ: 1) a‏ רל nominiert v.‏ 
wurzeln Ps 527, -- 2) synekd. erweitert‏ 
und absolutiert: Verheerung anrichten (Hi‏ 
P. Hi 318: ent- .‏ ישרשוּ Pu.‏ — — .)3112 
wurzelt werden. — — Posel un Jes‏ 
P,‏ שרשו einwurzeln. — — Posal‏ ,4024 
Jr 122, mit Wurzeln versehen werden ==‏ 
ישרָש Wurzeln bekommen. — — Hi.‏ 
Wurzeln treiben (Jes 276‏ ,משריש etc.;‏ 
Hi 53; Ps 8010 mit Deu inneren‏ 
Objekt „ihre Wurzeln‘*).‏ 

+, P. تا‎ doch „Schössling“ oä. 1 Ch 6. 


hat sich‏ .80 & שרש 
wegen r vererbt: 2491 494) ete., 6. "ENG,‏ 
m., la) Wurzel (Hos 916 etc.), wie auch‏ 
B. mit 71377 Hos 146 interessanterweise‏ .2 
im Sinne ‘von „(Wurzeln) schlagen“ =‏ 
„aussenden* (Jr 178) od. mit „biegen“‏ 
(Hes 177) od. mit absolutiertem 2 =‏ 
Frucht spenden (Pv 1212); — b) meton.:‏ 
Wurzelspross (Jes 1110 532, wie auch‏ 
Sir 472 1 Mk 110 u. Apok. 55); -- —‏ 
metaph.-personifizierend: — a) Keim‏ )2 
א 9 54 od. Ausgangspunkt (Dt 2917 Ri‏ 
Jes 1499 8731 Dn 117) od. Grund‏ 1930 
(Hi 1928); — b) letzter od. untersier Teil‏ 
(Am 29 Jes 524 1430 Mal 319; 068 1‏ 
Pv 123: wird nicht zum Wanken gebracht‏ 
werden; etc.; Hi 1337: die Sohlen meiner‏ 
Füsse; 289: vgl. 7007008 montis bei den‏ 
Lateinern; 3630).‏ 

om, f. Ex 284 (DNS‏ (שרר .+) שרשרה* 
hat viele Parallelen in 3814!) | 3915: 1 K‏ 
Ch 35 16, Kette od. Kettchen.‏ 5 || 717 

Ex 2822 ist verschrieben st. MEY,‏ טרשת 
denn es ist doch sehr die Frage, ob diese eine‏ 
Pl.-Form eine selbständige Wortgestalt dar-‏ 


ER a 
TO; im in שרשיר‎ 


ש שרשת — שרית 

NÖ 1 Ch 198 st. MIND, Rest uä. ge- 
sehrieben. | 

Jr 8140 8. 0. ATS!‏ שרמוּת 


(syr. $eräs, repsit) etc.; YO! etc.‏ שרץ 
-16או,,) la) krabbeln, wimmeln‏ שרְצַת bis‏ 
beln“) Nein 721 Lv 11998. Hes 479, b) vom‏ 
Subjekt „Gewässer“ ausgesagt: wimmeln‏ 
von (mit Akk. nach der Analogie von‏ 
„voll sein“: 3 7 ft) Gn 120f. Ex‏ 892 
Ps 10530; — 2) im metaphorischen‏ 7928 
Sinne ein Gewimmel werden = zahlreich‏ 
werden (Gn 817 97 Ex 17).‏ 


P. %, m. Lv 1131, Gewimmel,‏ שרץ 
teils im Wasser wabbelnd (Gn 120 Lv 1110),‏ 

‚teils auf der Erde kriechend (Gn 721 Lv 
52 11998. 225: sogenannte „Kriechtiere“), 
teils geflügelt u. doch auch mit Füssen 
versehen (Lv 1120f. 23 Dt 1419: etwa mit 
„Insekten“ wiederzugeben). 


etc.,‏ ירק (syr. $räg, zischen) ete.;‏ دم 
zischen, ‚‚zupisten‘‘ als Mittel des‏ )1 
Herbeiholens (5 Jes 526 718 Sach 108);‏ 
meton. als Anzeichen für Vorgang‏ )2 — 
(Stil. 31) = zischeln zum Teil mit‏ 
„über“ (1 K 98 Jr 198 4917 5013 8‏ 
Zeph 215 Kl 215f.) dh. spötteln.‏ 2736 
her‘‏ . . . תסצ,, 2 2723 Übrigens ist in Hi‏ 
dh. von der unter dem Druck des Selitokanle‏ 
verlassenen Wohnstätte aus sinnvoller, als‏ 
„von seiner Stelle fort“ (Ges.-B.), denn‏ 
dies steht schon in 21b.‏ 


Auszischen nach Stil. 31 90 =‏ ,שרָקה 


Verspoitung u. deren Objekt (machen zu 
einem Gegenstand der Verspottung = zum 
Spott: Jr 198 259 18 9918 5137 Mi 616 
2 Ch 298). 


NOW, öth, Gepfeife, 1) synekd. spe- 
ziell: Flötenspiel (li 516: bei Herden); 
2) nach Stil. 31 20: Gegenstand von, 
Spöttereien (Jr 1816Q: u. zwar für immer). 
שרקים‎ falsche LA Sach 18 st. لي"‎ 

winden, flechten u. dadurch festmachen‏ دده 
(ef. Dial“) Jr 1511; falsches Kethib; s. o.‏ 











| שש resp. muy‏ שָשֶה وياد -- 





نيام — שרשת 


auch dessen äg. Name sich in die Länder 
des Mittelmeeres verbreitete) m., Byssus 


(Gn 4142 Ex 954-3999 Hes 1610 18 Pv 
3122), aus Agypten bezogen (Hes 277); . 


später: 7712. 
שש‎ III „sechs“ 8. u. ושֶסֶה‎ 
ששא‎ in וְששאמי‎ Hes 392 (Pilpel v. שוא‎ 


cf. äth. * sawsdwa, * sösawa, ansösdwa, 
einherschreiten; 2468), zum Steigen 
bringen. 

war‏ ([16 514[ גג 18 Esr‏ 3ه" (LA:‏ מששבצר+ 
verschieden von Serubabel (GRG 082711).‏ 


(st. Sidsa cf. ar. 3ddisun, sechster:‏ ששה 


286), 6. ששֶת‎ (8. 6 TER), sechs bei m. 


Zählobjekt, ,שש‎ c. =: bei .م‎ -Zählgegen- 
stand, wie z. 8 Ru 31 17a, wo wahr- 
scheinlich D’SQ (s. 0. IIND) übergangen ist, 
wie „schon das Targum 5ه‎ M’Ö setzte 
(38 B14g!); 
= sechzehn; — ,טשִים‎ sechzig. 

versechsteln, wie‏ ,13 45 8 ששיתם Pi.‏ טשה 
&xröv‏ ד verzehnten, u. LXXB hat in‏ .עשר 
schon eine Spur von. dem Mem.‏ 60106 
Aber das Mem kann auch aus der Nach-‏ 
barschaft hinzugekommen sein, sodass ge-‏ 
den sechsten Teil.‏ ,ששית meint war‏ 
Nm 1322 etc. (? v.‏ ששי Esr 1040 u.‏ لاقام 
weiss sein; 8. 0. <8: dann == „Weiss-‏ שיש 
lich“ nach besonders heller Hautfarbe be-‏ 
nannt). 616. EB. 3294 spricht aber‏ 
,שישא über beide Namen, wie bei‏ 


6 ,רת sechster Gn 131 060.; f.‏ ששי 
(Lv 2521 etc.), aber auch neutrisch-abstrakt‏ 
Sechstel (Hes 411 4513 4612).‏ == 

Jr 2526 5 1 41 ist nach der Buchstaben-‏ ששךד+ 
umstellung, die ’Aihbasch (wann; Stil. 13;‏ 
am Ende) genannt wird, = 222.‏ 22 .0 .و 

(„marmorweiss“ wegen eines besonders‏ שש 
Ch 231 3485 35.‏ 1 (שיש hellen Teints; s. o.‏ 
Auch dieser Name soll nach Nöld., EB‏ 
eine „reduplizierte“ Form sein 6 0.‏ 3294 
bei NOW)!‏ 

JEW, Lilie!‏ .0 ,5 ששים 

(s. o.‏ שקטק Ch 814 25 st.‏ 1 ששק P.‏ (ששקץ 
.6 .م Sehnsucht als Abstr.‏ :2463 (שקק 
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‚stellt (Ges.-B.), sodass auf andere Fälle 
mit Dissimilation (gesammelt in 0 zu 
verweisen wäre. 


MD (phön. in משרת‎ Dienste, Lidzbarski, 
‚Handbuch der nordsemit. Epigraphik, 5. 
383) Pi. NIÖ Nm 82% ete.; NIUN Gn 394 

ete. ete., TRAG! (das ale An dab steia 

betont) Ten 607 10, Inf. c. no, nYUn, 

f. MIWÖN (st. ratt: 2188) 1%‏ .666 רְתִים 

115 1) dienen, vom feineren u. mehr 

freiwilligen Dienst gebraucht, od. Dienst 

verrichten, od. als Diener walten wie 


2. B. mit DNS od. "299 == „vor“ jmdm. 
(Ex 2843 etc. 1 ₪ 211 etc. Hes 4411aa 


etc.; .1 Ch 617 von den Sängern gesagt); 
— — 2) meistens mit Objekt: bedienen, 
— a) mit Akk. (Gn 894 404 Dt 8 
ete.; אתי‎ "MON Jr 3322: sekundäre Ver- 
Belichung von "DER; 3.5 411 Hes 
4411aß), das Ptc. ו‎ (3 5 2898 Anm.), 
weil leicht als Substantiv gedacht, auch 
mit 5: Esr 817 2 Ch 1310 998 6060; — 
b) sonst mit 5 (Nm 49), aber 5 war später 
auch Akk.-Exponent (cf. 38.289); — c) übri- 
gens 2. 2. mit 2 = „mit“ (Nm 331 9 
12 14: 9 K 954 | זט‎ 5918: mit denen man 
den Tempeldienst verrichtete) 00. == „in“ 
(Hes 4214 4419). 


m., Inf. mit Substantivfunktion (die‏ שרת 
Parallelen: 5 2332!) Nm 412 2 Ch 4‏ 
kultischer Dienst; 0060 ٠‏ 
!טסה .0 s.‏ 1013 وول ששה 


שיש I HL 515 Est 16 kontrahiert aus‏ שש 
„Alabaster“; Margolis, Lehr-‏ שיא u.‏ .0 .8 
buch 600. 10171*), weisser Marmor; vgl.‏ 
„Marmorblöcke‘‘ in den aramäischen‏ שושיא 
Texten aus Elephantine (Sachau 28).‏ 


II (ef. äg. 868 ‚‚weisses [feines] Lei-‏ שש 
Heyes, Bibel, u. Ägypten‏ .ل .11 nen“ nach‏ 
1904241f., der auch hinzufügt: „Mit vor-‏ 
gesetztem Artikel pa erhalten wir die‏ 
Form pa-$es, auf welche unser „Byssus‘‏ 
mit Brugsch, Hieroglyphisch-demotisches‏ 
WB zurückzuführen ist‘, da mit dem sehr‏ 
gesuchten äg. Leinen erklärlicherweise‏ 


König, Hebr. Wörterbuch. 
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1 K 125 [cf. Jes 2213]) auch metaph. — 
sein oder das Leben geniessen (1 K 420 
Jr 2215 Qh 224 313), 8( ebenso speziell in 

„das Wasser des Nil etc. trinken“ (Jr 
218: sich in Verbindung mit Ägypten ein- 
lassen) oder „seinen Urin trinken“ (2 K 
1827: in die schlimmste Not gebracht 
werden); — — 2) uneigentlich: a) sy- 
nekd. als Hauptteil für das Ganze == ein 
Gastmahl halten (Est 315 71); — 
رط‎ metaph.:.«) gern haben, gern im Munde 
führen (Hi 347), ß) aushalten, erdulden, 
wie z. B. den Becher jmds. trinken dh. 
sein Schicksal erleiden (Hes 2332; ähnlich 
Ob 16) ete.: Jes 5117 Jr 9516 28 4912; 
Pv 266 Hi 64 1516 2120 347; — c) euphe- 
mistisch (Stil. 38): intimen Umgang haben 
(Pv 515; ähnlich in Jr 5179: verderb- 
liche Kultureinflüsse erfahren). — Ni. ישַתָה‎ 
* א‎ 118, getrunken werden — „Trinken 
lassen“ s. 0. bei !שקה‎ 
MAD (vn) .וע‎ mind, 4. manG (bei 
Ges.-B. zu NÖ III gestellt!), Säule, aber 
nur metaphorisch, u. schon deshalb (vgl. 
weiter in 3 5 251) ist die maskuline Kon- 
struktion erklärlich: Grundpfeiler des Staats- 
wesens (Ps 113) Stützen der Gesellschaft 
(Jes 1910; dieselbe Metapher ist auch ar. 
u. lat.: cf. Belege in Stil. 101). „ Weber“ 
Gas“) v. שתה‎ T), die schon in 9b Verwal 
sind, in 10 noch einmal genannt zu finden, 
en trotz LXX .und Targum nicht für 
„besser“ (Ges.-B.) gehalten werden. Die 
darauffolgende generelle Zusammenfassung 
hat diese Deutung mit Unrecht veranlasst. 
nv Ps 87 3. 0. [שית‎ 
And, שית .0 .006 מותל‎ | 
وول תות‎ 2213: Inf. abs. v. שתה‎ I! 


I, syr. '00 weben) Lv‏ שתה I (vw.‏ שתי 


134sff., der Aufzug (des Gewebes), ar. 
Satan st. Satajun. 


IL )+. MAG 11, bibit) Qh 1017, Trink-‏ שתי 
gelage.‏ 

וָשית .0 .8 3191 Jr‏ שתי Ex 101 u.‏ שִתִי 
ID Est 18, Trinken.‏ שתה (v.‏ שתיה 


od — שתיה‎ 


“NW, P. NEU (As) Jr 9914 Hes 2314, 
das lebhafte Bergrot, die Mennige, die 
griechisch plAtog hiess und sich als ziegel- 
rotes Pulver darstellte, das, nachdem es 
gemahlen und geschlämmt war, besonders 
zum Anstrich und Bemalen von Wänden 
benutzt wurde („aus Bleioxyd hergestellt“ 
nach .نآ‎ Kotelmann in VIOK 04 218(. 

NG (v. NÖ) Gn 425: 8211-1. 

nd " Gn 451. 538 1 Ch 1 (v. NÖ: Er- 
‚satzmann). 


„Lärmen“‏ שאת st.‏ 1 שאה ,ד )2417 (Nm‏ 11 שת 
Freunde des Kriegsgetümmels) schon‏ בִּ'שִ') 
der Parallelstelle Jr 4845.‏ ש\און wegen des‏ 
Hinter ">32 „alle“ wird ein verallge-‏ 
meinernder Ausdruck und nicht „ein‏ 
bestimmtes Volk‘ (Ges.-B.) erwartet. Also‏ 
ist nicht mit ihm an die Sut (oder Sutd),‏ 
(s. 0.( zusammen-‏ 11 שרע womit vielmehr‏ 
klingen dürfte, zu denken.‏ 


st. äithaj, 01. ÖL etc.‏ ;שית || שתה .6 111 שת 
,203 وول 104 8 2 שְתוּמִיחָם .و Pl.‏ ,)2102 
Gesäss (ar. istun, nates).‏ 

Ir 3121 s. 0. MÖ Imp.!‏ שתי 

nd Ex 101 שית .0 .و‎ Inf. انه‎ 

Inf. abs.!‏ שית .0 .و 227 وول שת 

AU .قن‎ (Ps 908 660. 8. 0. [שית‎ 

!1 שָתִי Verb I s. u. bei‏ שתה 


nV Verb II (syr. 68/0 äth. satja, bibit), 
טְתִית‎ ete.; MMÖN 606. 2. 2. ישְתֶּיון‎ .Ps 
784 mit altern في‎ und ün; Juss. ناج‎ Lv 
103; nun; nd; Inf. e. שתו‎ ea فاط مط‎ 
abs. NW, ind 28.18 19 (sekundär: 
38 225»), وول תות"‎ 2213 (3 % 2179); NG, 
'תים‎ ete., .م‎ nt, 1) trinken, a) ו‎ 
wie 2. 2. in „trinken als Trinker“* )1 K 
169 2016 == ein Zechgelage halten); — 
b) mit Objekt 6( als Akk. (Jes 522 etc.; 
Ps 759 als Glosse zu „müssen schlürfen“) 
od. ß) durch ב > מן‎ partitivum eingeführt 
(Gn 921 666. Pv 95), y) übrigens auch 
mit 2 > 72 vor dem Gefäss (Gn 445 
Am 66; 2 S 123); — c) synekd. speziell 
«@) „in essen u. trinken“ == eine Mahl- 
zeit halten (Gn 2454 Ex 326 1 S 3016 


7 


صغم — שפים 


nicht mit Ges.-K. 09 $ 755 b durch Hinweis 
auf 07. 10 in Frage zu stellen. 


IN תא‎ (st. t”aw, cf. ar. id’äj, vorauseilen), 
6. תוא‎ (2480) Dt 145 Jes 5120, eine Anti- | 
lopenart. 


MV, s."M', f., 1a)Wunsch,‏ ين RT),‏ .+) תאוה 
Sehnsucht (Jes 268 Ps 103 etc.; Pv 1312‏ 
erfüllter Wunsch;‏ == ת' od. MR‏ ּ' באה :19 
Hi 3320 als Ersatz von „erwünscht“), u‏ 
„Wunsch“ steht natürlich auch st. Wunsch-‏ 
äusserung; daher konnte, wie im Deutschen,‏ 
gesagt werden „einen Wunsch hören“ (Ps‏ 
cf. 3810, sodass also unrichtig für‏ 1017 
diese Stellen ein MNRM „Gestöhn“ dem‏ 
Hebr. zugeschrieben wird von Barth, WU4;‏ 
b)synekd. speziell: Begierde, Gelüste,‏ — 
Lust (in Nm 114 Ps 10614 und Pv 212‏ 
fühlen od.‏ == התאר als inneres Objekt bei‏ 
hegen; in Pv 2126 mit dem in 3a b ge-‏ 
nannten „Faulen“ als logischem Subjekt,‏ 
sodass kein „Textfehler* [Ges.-B.] kon-‏ 
statiert ist; Nm 1134f. 8816 Dt 1:‏ 
Gräber infolge von @elüste [Parallelen giebt‏ 
Ps 103 7830); — — 2) meton.‏ ;[886% 8 3 
für das Objekt (Stil. 20): a) Gegenstand‏ 
des Begehrens (Gn 36 Ps 213 783%‏ 
Pv 1024), — b) absolutiert: das Be-‏ 11210 
gehrenswerte, köstliches Gut, köstlicher‏ 
Besitz (Gn 4926 Pv 1922).‏ 

u. Din!‏ .₪ "מִי ,מָּאוְמִים 


Kur (v. (אלה‎ Kl 365, Verfluchung. 


HL 42 66, denominiert.‏ מסאימות Hi.,‏ חאם 
DAN (s. u.), Zwillinge gebären.‏ .ץצ 


"DNN, zusammenhängend mit oxn, einem 
Parallelstamm vom ar. wa’ama, III. Stamm: 
consensit (s. 0. bei un) „Zwilling“ liegt 
vor im 6. 21. תאמ‎ HL 74, u. daraus er- 
klärt sich جومم‎ Ex 2624 (ef. פעלר‎ st. 
ID ete.: 2493), auch geschrieben Daxin 
3629 (metaph.-personifizierend = doppelt 
uä.). NachNX2,c. MS konnte derPl.auch 
DANN Gn 7 gesprochen werden (kon- 
trahiert zu 59315 22: 2480), c. ام‎ 
HL 45. Also ist nicht wegen der Formen 
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bei DW!‏ .0 .و f., zwei‏ .قد שַתָיֶם 
im Ps 1283, Setzling.‏ ,(שתל (v.‏ שֶתִילי 


(auch punisch; Nöld., 210116 03417),‏ שתל 
Sam) etc., poet.-‏ ;)2530 :15( عدن جرد ְתַלְתִי 


"Pflanzen (Ps 18 9214; Hos‏ ב 
Jr 178 Hes 1788. 1910 13).‏ ;11 צור .0 .8 913 


END: Pte. pass. 6. DNÖÜ Nm 243 15, auf- 
geschlossen (neuhbr.: „öffnen“; Dalman, 
WB 465) an den Augen. 


mo als Grundstamm anzusetzen (Ges.-B.), 
ist nicht begründet (s. 0. bei ©). 


tacuit), PÜ)FW? ete., 1) sich‏ روم (syr.‏ שק 
beruhigen (metaph. personifizierend: Ps‏ 
Pv 2620); — 2) mit 2 praegnans‏ 10730 
still werden und ablassen von‏ :زه 213 5 3( 
(Jon 111f.).‏ 

ad Est 114 s. u. bibl.-aram. [שתר ב'‎ 

NND (Ges.-B.) kann nicht wegen .و שתר‎ 0. 
MÖ!) vorausgesetzt werden. 


M ح‎ Ziffer 400 im nachbibl. Hebräisch. 
mass. 'N, 1) Buchstabe 7 Jos 218 etc.; 
2) Zahl 400 od. 400.; 3) 117, Vokal. 


cf. ar. tawä/j], einkehren) 1 %‏ תוא (v.‏ הא 
Ch 1911 Hes 4013, 5725 etc. Hes‏ 2 | 1428 


407 16 21 29 33 3, 6. תֶא"‎ 10 MIND 12, m.,. 


Gemach. . 


Pi. 2802 Am 68, ver-‏ (תעב ||( I‏ תאב 
abscheuen.‏ 


durch :‏ אבה (ron‏ 11 תאב 
MAN Ps 1194 174, sich sehnen,‏ )!2374 
„nach“.‏ % 


II; 2158) Ps 11920, Sehn-‏ תאב (v.‏ תאבה 
sucht (5 „gemäss“ == mit).‏ 


Nm 347f., mit Zeichen‏ توعد Pi.‏ תאה 
ist eine Neben-‏ תאה .)!156( versehen‏ 
form von mn 1 (s. u.) und dies eine Se-‏ 
אוה kundärbildung (Parallelen: 2374!) von‏ 
(s. o.), dessen Hithpa. in V. 10 gebraucht‏ 11 
תמאו ist. Also ist die Richtigkeit des‏ 





254 1101) nach Analogie von MIR n fs. u. 
IS] gesprochen, um den Begriff „gestalten“ 
auszudrücken. — — Pu. "82 Jos 1913, 
aber na wurde, wie öfters, mit ı ver- 
wechselt (3 $330p), u. daher ist jenes Wort 
st. וְתָאַר‎ geschrieben: u. geht weiter nach 
Rimmon od. Rimmona (M2}27 war als 
Lokativ od. als f. gemeint, ef. LXX: ג‎ 
‘Peppwvad) u. zieht sich hinum nach etc. 


Form 660. [Bloch‏ ,תאר (auch phön.‏ תאר 


63]; „Aussehen“ [Lidzbarski 383]), 8 
MEN u. INN وول‎ 5914 (2493) m., 0 
1) Gestalt (Gn 2917 396 4118 25 4 
1 S 253 Est 27: schön von Gestalt; 1 % 
16: trefflich von Gestalt; Gn 4119: schlecht 
v. 6.(; — 2) synekd. — a) speziell: 
schöne Gesialt (1 ₪ 1618 Jr 1116 Jes 532), 
— (פ‎ erweitert: Aussehen (Kl 48(. 


N Verb!‏ .0 .و 14 8 1 תִתָּארְכָה 
.تا .8) 041 2085 > 835 Ch‏ 1 סארעך 


Jes 4119 6013, Sichemporrichten‏ תאשור 


(v. (אשר‎ nämlich der Äste: die Cupressus 
fastigiata, die gleich der italienischen 
Pappel. bleistiftgerade emporwächst, bei 
den Arabern Säru genannt, also: Saru- 
Cypresse. Weder ist die Cupressus horizon- 
talis, die Scherbin-Zeder (Ges.-B.) noch 
der im Orient allerdings bis zu 15 Fuss 
hoch wachsende Buchsbaum (Kinzler 244) 
gemeint, obgleich dieser im Türkischen 
„Ischischre“ heisst. Auch in Hes 276 war 
בְּתְאַשָרִיס‎ 35306m „in Cypressenbalken“ 
beabsichtigt. 


Py 110 s. 0. 7528!‏ תִּבָא 
.)2502( בוא ,ץ ANAND ua.‏ 
K wurde beim Hinblicken‏ 2534 8 1 וְמָבאתִי 


auf "das folgende 728529 st. جد‎ ge- 
schrieben. Das Q ואת‎ wollte das falsche 
n bewahren, indem es an die Möglichkeit 
der LA DRM (vgl. schon Qimchi etc. in 
1648) erinnerte. 


an, 6 MAN رم‎ Arche Noahs (Gn 614-- 


819) u. der Schwimmkasten für Mose (Ex 
23 5). Ein äg. teb(t) „Kasten“ erwähnt 
A. Erman, ZDMG 46123. Del, HWB u. 





Din - EN 


| 


Dascyn ein hebr. Sing. DS{M (Ges. -Buhl.) 


anzusetzen, dessen Pl. ja übrigens DRRC)M 


lauten müsste. Ein zweiter, durch x in 
seiner Betonung beeinflusster Sing. DNA 
(ef. מָאד‎  'דואמ‎ ete.) ist aber möglich u. 
ist deshalb in der obigen positiven Dar- 
legung zu Hilfe genommen worden. 
WANN Jes 3021 s. o. [ימך‎ 


f. Jr 224, v. US II, was zur be-‏ תַאנה" 
stimmten Zeit eintritt x.&.: Brunst. Da‏ 
so‏ 11 אכה die Herkunft des Wortes von‏ 
natürlich ist, ist das Wort nicht mit Giese-‏ 
brecht im HK z. St. in das schwächere‏ 
u. darum weniger dort passende NN zu‏ 

| verwandeln. 


(st. ARM +. MS 11; 949, "DRM‏ תְאנָה 
ete.; DINN, "INN etc. f., 1) Feige (Nm‏ 
Dt 88 2 K 1831 207 || Jes 3616‏ 205 1323 
„Feigenkuchen“; Jr 517 813; 241:‏ :3821 
zwei Körbe Feigen; V.2ay in Gen. appos.:‏ 
„Feigen, die Frühfeigen sind“ [Parallelen‏ 
giebt 3 83374] 88. 2917 Neh 1315); —‏ 

2) meton. die Ursache vertretend: Feigen- 
‘baum Gn 37 Ri 9ı0f. in der Fabel Jo- 
thams; etc., wie 2. B. in der Formel, dass 
in der glücklichen Zukunft jeder unter 
seinem Weinstock und Feigenbaum sitzen 
soll: 1 1 55 Mi 44; cf. Sach 310. 
תאנה‎ (st. TINM cf. bei >2B u. 248) Ri 
144, v. MN 1], ein Zusammentreffen: An- 
stoss od. auch Gelegenheit. 


(v. 8 I) Jes 292 K1 25, Gestöhn.‏ תאניה 


mit Bemü-‏ :2412 1108 (און (v.‏ תאנים 
(סיר  hungen (= gar sehr) hat sie (die‏ 
‚ermüdet.‏ 

Jos 166: in Ephraim.‏ תאנת שלהץ 

Hi.!‏ יסף .0 .8 57 Ex‏ תאספון 


IS (verwandt mit شود‎ s. u.) Jos 159 1 
1814 17, eine Kreislinie ziehen, synekd. ver- 
allgemeinert: sich um ein Gebiet herum- 
ziehn. — — Pi. IMS} وول‎ 4413aß, 

‚ umschreiben, synekd. erweitert: vor- 
‚zeichnen; ركسي‎ 1337 )[%%0 > 0 
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1a) Verständnis, Einsicht, wie 2. B. in‏ ور 
Pv 102 1521 1727 205 zum Er-‏ איש תִ' 
satz von „einsichtig“, u. in 1108 132 ist“‏ 
ein ironisches „durch ihr Künstlerverständ-‏ 
nis“ (cf. Ex 313 3531 861 1 K 71a) nicht‏ 
gerade unmöglich, aber Verschreibung von‏ 
„nach dem Vorbild* (LXX: xar’‏ 522:12 
sixöva) ist nach den Parallelen von 3 5 330m‏ 
sehr möglich; — b) im potenzierenden‏ 
262c) Pl.: volle, reiche Einsicht 8‏ 8 3( 
Ps 782 Pv 11122, u. in Ps 494 be-‏ 4014 
zeichnet der Pl. als eindrucksvolles (3 5 306r)‏ 
substantivisches Prädikativ ‚‚höchst ver-‏ 
ständig‘; — — 2) als Abstr. p. c. ein-‏ 
sichtsvolle Gedanken (Pv 2816) od. Ausse-‏ 
rungen (Hi 3211; ironisch).‏ 


MOIN (v. 012) f. 2 Ch 227, Zerstampfung, 
synekd. verallgemeinert: Vernichtung. 
rian, 1) Berg Tabor im Nordteile 8 
Gebiets von Issachar (Jos 1922 34 Ri 46 
12 14 1108 51 Jr 4618 Ps 8913), 560 m 
hoch; — 2) Levitenstadt in Sebulon (1 Ch 
68); — 3) אלוך ף'‎ „die Terebinthe von 
Tabor“ (1 S 103) nicht weit von Bethel. 
— Nr. 2 od. 3 kann doch auch in Ri 818 
gemeint sein. 
82m) ua. Gn 19 26 ete. 8. 0. 2! 
mass. תברר‎ Lv 518 etc., Akzent Tebir. 


bean (v. ,و .و בלל‎ 7279 etc. in 208) Lv 183 
2012, Verwirrung der natürlichen Grenzen 
des menschlichen Verhaltens = Unnatürlich- 
keit, Excess und im Werturteil: Ab- 
scheulichkeit, von Sodomiterei und 
Blutschande gesagt. 


ו 
f. (das auf 'N in 708 1417 bezogene‏ תבל 
و(!؟249 5 3 durch 7272 veranlasst:‏ 186 יו 
ur-‏ יבל als wahrscheinliches Derivat von‏ 
sprünglich das Wallen frühester Kultur-‏ 
schichten, meton. (Stil. 23): -- 1) die‏ 
gleichsam selbst fluktuierende bewohnte‏ 
צץ) פֶּרֶץ Erde daher -- a) ein Teil von‏ 
b) im Parallelis-‏ — ,([אַרְצה :3712 Hi‏ 881 
mus mit Menschen genannt (Jes 1311 Ps‏ 
ce) kultivierte Erde (Jes 1417, auch‏ — ,)99 
Ps 888 Kl 413;‏ 18 269 183 ישְבִי ת' in‏ ;21 


"A. Jeremias, das AT ete. 06 245 führen 
kein entsprechendes babylonisches Wort 
auf. Im bab. Gilgame$-Epos, Tafel XI, 24 
(Ungnad bei Gressmann, Altorientalische 
Texte 0951) wird dem Utnapistim befohlen: 
„Zimmere ein Haus, baue ein Schiff!“ 
Genauer war es ein „Magur-Boot“, dessen 
spezifische Eigenschaften aber nicht sicher 
bekannt sind. Nach einem Keilschrifttexte 
ist „der Mondgott segelnd in einem glän- 
zenden Magur-Boot durch die Mitte des 
Himmels“. Aber das Charakteristische 
eines solchen Bootes lag wahrscheinlich 
‚nicht darin, dass es ein „Segelboot“ (P. 
Jensen, KB VI, 1, 553) war, sondern 
. darin, dass es gegen den strömenden Regen 
geschützt, also bedeckt war, daher auch 
ein „Haus“ genannt werden konnte (H. 
V. Hilprecht, The earliest version of the 
Babylonian Deluge-Story 1910, .م‎ 53f.). 


(v. Ni2), 6. MS, 66., öth, 1a) Ge-‏ תבואה 
wächs, Ertrag, Erträgnis (Gn 474 Ex‏ 
etc. Dt 3314: Erträgnisse, die die‏ 2310 
Sonne hervorlockt), Ernte (Lv 2515: näm-‏ 
lich nach der Zahl der Jahre mit Ernten,‏ 
also ausser den ganz erträgnislosen Jahren);‏ 
metaph. in Jr 23: der Erstlings-‏ (ל — 
ertrag seines geschichtlichen Schaffens; — —‏ 
synekd. erweitert: a) Frucht (Pv 314 819‏ )2 
b) Erwerb (Pv 1016 156 Hi 3112),‏ — ,)1820 
Pl. Einnahmen (Pv 168), — c) Gewinn‏ 
Übrigens Tn8ian Hi 2221‏ — .)59 ط©) 
erinnert durch Cholem daran, dass neben‏ 
(LXX: 6 xapnög oo) auch TAN‏ מבואתך 
„wird dir zufallen* (Gutes) gelesen werden‏ 
könne.‏ 

DRAN Dt 33 16 ist statt MNIAM „sie komme!“ 
(Jes 519; Parallelen: 3 5 197!) beim Hin- 
blicken auf תבגאת‎ in V. 14 geschrieben 
worden. 

ansian Hi 2221 .و‎ o. בואה‎ am Schluss! 

vian .و 243 وول‎ o. 2! 

nam Hos 132 8. u. bei MAN! 


= תבוּנָה‎ (w. NaT2), ₪. MM ete. [BRAN Hos 


132 ist Schreibfehler st. M2': 2440f.!], öth, 
Pl. bei psychologischem Prozess: 3 $ 262e, 
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in 9 16 1610 ist dieser Begriff hinter , 6 
sogar unwahrscheinlich, vielmehr „Dar- 
stellung der Bauart“ gemeint, u. — 2a) erst 
in 1 Ch 98111. 181. liegt der konkrete Be- 
griff Modell sicher vor, — b) synekd. 
erweitert: Nachbildung, Bild (Dt 416-18 
Jes 4418 Hes 88 10 [hier hinter kol 2a 
„allerlei“ mit Pl.-Begriff: Figuren] 108 
Ps 106%). 


Nm 113 Dt 922: in der Sinai-‏ תִבְעָרְהצ 


halbinsel. 


+Y22 גת‎ 950 2 S 1121: jetzt Tübds ca. 


4 Stunden nordöstlich von Näbulus. 
mass. MM Jes 168 etc., 72173 72339 Tanger 
Vokal. : 


٠‏ ִנרְָה - وود 


sonst noch: 108 276 841 Nah 15 Ps 241 
981 9613 987 9 Hi 1818); — — 2) dann 
auch synekd. erweitert: die Erde (Ps 1816 
etc.) überhpt.; poet.-rhetorisch u. wie ein 
N. pr. stets ohne Artikel (1 5 28 Ps 195 
etc., innerhalb der rhetorischen Literatur, 
abgesehen von den schon zitierten Stellen, 
nur noch in Jes 244 Jr 1012 || 5115, und 
1 Ch 1680 ist ja Reproduktion von Ps 
9610; 3 5 2932 d). 

(ת"' Gn 102 1165-3926 3824 (LA:‏ جدذ+ 
Jes 6619 Hes 2718 1 Ch 15‏ תובל und‏ 391 
(Kittel), die Tibarener, auch von Herod.‏ 
als Tıßapnvot hinter den 60%‏ 778 391 
(s. 0. 5789 II) genannt: im östlichen Teile‏ 


man Hes 322 s. 0. 5535-53! 

Hi.!‏ כגד .0 Ex 193 s.‏ סיר 

pn Hi 192 .و .و‎ 7X II Hi.! 

Jussiv Ni. u, Pi. v. ml‏ 27> ,جود 

man Ps 5110 (v. (פיל-פול‎ : iubilabunt. 
פַּלְאָסֶר‎ nom 2 K 1599 167 (לְלָסֶר)‎ 10, assy- 
risch: Tukulti-apil-&arra, Tiglath- 


' von Kleinasien. Bei den Assyrern heisst 
die Völkerschaft Tabal, wie z. B. Tiglath- 
pileser III. (od. IV.) hinter seinem Berichte 
über einen Kriegszug gegen das nordwest- 
liche Syrien neben Rasunnu von Damaskus 
auch „Uassurme von Tabal“ als Tribut- 
zahler aufführt (bei Gressmann, Altor. 


pileser Ill. v. Assyrien (745 — 727), 
übrigens in Gressmann, altorientalische 
Texte 080. (1909) als „IV“ gezählt. Er 
nahm die natürlicherweise nach dem Westen 
zum Meere gerichtete Eroberungspolitik 
früherer assyrischer Herrscher mit grösster 
Energie wieder auf. Er zog z. B. 734 
gegen Philistäa, 733 u. 32 gegen Damaskus, 
und betreffs seiner Beziehung 20 1 
meldet ein Text (bei Gressmann, 8. 115 
aus dem Jahre 733): „Bit-Humria [dh. 
das Haus 30mri] die Gesamtheit seiner 
Leute nebst ihrem Besitzer führte ich 
nach Assyrien. Da sie Pakaha [PP] 
ihren König gestürzt hatten, setzte ich 
Ausi [הועוע]‎ zur Herrschaft über sie.“ 


‚Dan, Pl. s. לוחי‎ (Suffix ganz nach ara- 


mäischer Art: 2349) Ps 11612, Wohltat. 


Tan (v. رودم‎ Ps 3911, Angriff. In 
@nd 7. toxbog der LXX liegt eine von 
ihren begreiflichen (m. Einleitung $ 19,6) 
Aufhellungen, nicht aber eine Garantie 
für NN232 als Originaltext. 


* 


Texte ete. 09114; ebenso auf ₪. 116 u. 119). 
man (v. (בלה‎ Jes 1025, Vernichtung. 


bsan (v. ,בלל‎ 2153) Lv 2120, Ineinander- 
mischung, als Abstr. p. 6. == gemischt, sy- 
nekd. speziell: wer mit einem Fleck be- 


haftet ist in seinem Auge. 
2m) Hi 181 .و‎ o. 1727292 Qal! 


eig) (ar. tibnun, stramen, palea) m., Stroh: 
in Gn 2425 32 Ri 1919 1 K 5s zunächst’ 
als Streu gemeint, weil neben 55 
„Futter“ etc. genannt, dann auch selbst 
als Futter dienend (Jes 117 6525), übrigens 
auch schon damals zum Zähmachen des 
Lehms in der Ziegelfabrikation verwendet 
(Ex 57ff.). 

ran 1 12 162f., König vom Reiche Israel 
ca. 883; LXX: 00006 (b u. m wechseln 
oft: 2459!). 


MIN (v. 73), ,יתד .و‎ 1) Bauart Jos 
2228; Ps 14412 (Akk. der Norm: nach 


Palast- od. Tempel-Bauart); auch Ex 959 40 תכרקהץ‎ Gn 103 666. תר)‎ 1 Ch 16 8 


2714 386 Kittel ua.) mit Export von 


ist „Modell“ (Ges.-Buhl) nicht sicher, u. 


nn‏ הרמה 


(Dt 3210 Ps 10740 Hi 618 و(1224‎ -- -- 
2) synekd. verallgemeinert: —a)Leerheit, 
Inhaltlosigkeit, Nichtigkeit, wie in קרית"ת'‎ 
Jes 2410: nichtige, jeder wahren Kultur 
entbehrende Stadt; — b) als Abstr. p. c.: 
Leere (Hi 267; || Nichts), Inhaltloses, ein 
„Schein des Rechts“, Scheingründe (Jes 
2921), Nichtiges (4017 23 594) und Nutz- 
loses (1 S 1221; Jes 4129 449 synekd. spe- 
ziell: Götzen), daher im Akk. der Norm הר‎ 
4519 und I? 494 = vergeblich. 


Dim, öth, 1a) zuerst als f. vorgestellt (cf. 


ma) 5 etc.), aber dann als Synonymum 


von D} auch als m. konstruiert (alle Stellen: 
3 % ,و24‎ b) ferner ohne Artikel in ar- 
chaistischer Weise (ausser Jes 6313 Ps 
1069: 'M2; $ 293c), c) zusammenhängend 
mit bab. „tidmatu und tdmtu, 107000, f.: 
1) Meer, 2) personifiziert: Name des 
chaotischen Urwassers“ (Del., HWB. 698), 
d) aber ohne die Feminin-Endung, 6 
das bab. Wort besitzt (der Geist des AT. 
hat die personifizierende und damit zu- 
gleich mythologisierende Form des Wortes 
desavouiert: mein „Altoriental. Weltan- 
schauung etc.“ 053sf.); — — 2a) die brau- 
sende (v. oım) Urflut Gn 12 Ps 1046, im 
potenzierenden Pl.: 337 Pv320 824; 27; — 
b) „die grosse tehöm* (Gn 711 Jes 0 
Am 74 Ps 367), „die drunten lagert“ (Gn 
4925 Dt 3313; vgl. Hes 3115), die in der 
Sintflut wieder hervorbrach (Gn 82; Hi 
2814 3816 vgl. Dt 87: Grundwasser); — 
c) das Weltmeer (Hes 2619 314 Jon 6 
Hab 310 Pv 828 Hi 3830; im potenzierenden. 
Pl. Ps 7717); — d) jede Flut (Ex 155 8 
وول‎ 6313 Ps 498 7815 1069 11 24(5 
— — 3) meton. als Inhalt für Raum (Stil. 
31f.): Tiefe Ps 10726 1356 1487; 712. 

m, P. mn: Jussiv .؟‎ 77 Qall 

mm Nah 311 st. "IM 3 5 205. 

mam Jr 1717: jussivisch (3 $ 183e). 

Mi 212 s. 0. DM]‏ תִּחִימְכָה 


Ir 495 0 (Nach-‏ לת I)‏ הלל (v.‏ תִּהַלֶה 
לת" s.‏ ,'לת .6 ,(2495 :.66 ahmung von MIR!‏ 
Ps 915 (die Parallelen: 3 8 95865, 00%, f.‏ לי 
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Pferden u. Maultieren; nach Delitzsch, Wo 
lag das Paradies 246 == Til-garimmu in 
Kappadozien, das „bei Sargon neben Kam- 
manu im nördlichen Taurus genannt wird“ 
(A. Jeremias, das AT 060. 06289). 

Gn 3140 s. 0. 79!‏ תְדָּד. 


AT Jes 4119 6013 durch volksetymo- 


logische Verknüpfung mit ההר‎ aus dem 
pers. didär „Ulme“ gebildet, deshalb als 
„arbor duratura* bei GTh gedeutet. 

Qal!‏ דמם .0 .و 482 Jr‏ 785:05 ,ه91 Kl‏ תֶּלם 
Pi!‏ 1 5207 .0 .و 4095 وول תדמיגני 

aa 1 א‎ 918 0 2 Ch 84, die Stadt 
Tadmör = Palmyra, in einer frucht- 
baren Oase der syrischen Wüste ca. 40 
Stunden nordöstlich von Damaskus ge- 
legen; auch in palmyrenischen Inschriften 
(Lidzbarski 384) תדמר‎ od. תדמור‎ genannt. 
Die in 1 K 918 K vorliegende Namens- 
form N) „Palme“, die im Ar. auch vor- 
kommende Form tatmuru u. die griech. 

= Form 6קטנןגש]1‎ uä. (Joseph., ‚Antiqu. VIII, 
6, 1) weisen nach GTh 345 auf Zu- 
sammenhang des Namens mit זמר‎ „Palme“ 

= hin, wozu die Umgebung des Ortes stimmen 
würde, worüber schon Plinius, Nat. hist. V, 
26 sagt: „Palmira nobilis urbs situ, di- 
vitiis soli et aquis amoenis“. 

IM .قن‎ 600. Gn 1513 ete.: Impf. v. .ידע‎ 
מדעין‎ (v. 97°) Ru 318; 242. 

+>YIM Gn 1419; vgl. Tudkhula, der zu- 
sammen mit Elamitern einen Angriff auf 
Babylon machte (Pinches bei Clay, Light 
etc. 07132). Das ®apyar der LXX ist 
wegen der häufigen Verwechslung von ד‎ 
u. 7 (s. 0. bei 7237) u. wegen des Lautes 
von 9 (s. 0. bei #7) erklärlich. 


< 
תהו‎ (st. tuhw von תהה‎ 261; cf. ar. tihun, 
desertum; 2020, attonitus erravit), Unge- 
formtheit, Formenmangel, daher 1a) Wüst- 
heit, Verwüstung, wie in 'N”IR (ohne 
Dages lene: 2476, 2. 1( Jes 3411, wie noch 
in Hes 2342 u. Ps 6818, — b) als Abstr. 
.م‎ c.: etwas Wüstes, eine der Ausge- 
staltung und Organisation entbehrende 
Masse (Gn 12 Jes 4518 Jr 423 etc.), Wüste 








Din!‏ .0 .و 3699 Ex‏ תּוּאָמֶם 
Pan Jes 6619 eto. ₪. o. Dam‏ 
SAN Gn 42: „Eisenspan (Ges. Thes.‏ קיו 


1462: pers. tubal) von Schmiederei.‘ 


a (v. יכה‎ II) Ps 1198 Pv 101 1413 


1721, Bekümmernis. 


o. Man!‏ .و 660 16 Ch‏ 1 תגרמָהץ 


öth, f., 1a) Anerken-‏ 0.0 ,(ידה (v.‏ תודה 


nung: Lob, wie 2. 2. in 2 ת'‎ 3523 Jos 
719 Esr 1 „Anerkennung zollen Gott 
== bekennend ihm die Ehre geben“, Pl.: 
Lobeserhebungen (Neh 1227) oder — 
b)Dank (Ps 5014 23 10722 11617) u. Dankes- 
bezeigung (Lv 72: על‎ = 8, zur Dank- 
sagung) u. so auch in iM ١27 Schlacht- 
opfer zur Lobeserhebung” ua. = Lobopfer 
(Lv 712 2229 ל‎ Ch 3316) od. mit Hinzu- 
fügung von 57053 = ein Lob- u. Dank- 
opfer (Lv 713 15); — — 2) meton.: a) für 
das Hauptmittel des Lobens (Stil, 22): 
Lobopfer (Am 45 Jr 17% 3311 Ps 5613 
1001 2 Ch 2931), — b) das Subjekt der 
Lobeserhebung (Stil. 23): Dankchor er 
1231 38 40). 


I (denominiert v. 9) Pi. MM (@: 249)‏ תוה 


1 S 2114: u. er machte Zeichen od. 
kritzelte. Indes diese Aussage ist so wenig 


sinnvoll, dass man jene Form als ver- 
stümmelt aus nn, xal &rvundvige ansehen 


4 
muss. — — Hi. MN Hes 94, Zeichen 
(M) machen. 


bereuen; Dalman, WB‏ ررك (aram.‏ זז תוה 


418) Hi. התור‎ Ps 7841, innerlichen Schmerz 
fühlen lassen = kränken. 


iM (ar. täha, immersus fuit) 1 Ch 9 


.. 8 1 תחו || 


f. Erwartung‏ תנל)חַלת' .₪ (v. OP),‏ תוחלת 


od. Hoffnung (Ps 398 Py 1028 117 1312 
Hi 411; Kl 918: hat sich von Jahve ab- 
gewendet). 


IM, 6. Tin, 508. 2. 2. Sin Ps 11610 9 


mamaim Hes 1653 
8-8 2598, Anm.), auch ohne 


mit altem "2 (dein, f.), 
(Parallelen: 
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1) Verherrlichung, Lobgesang, wie 2. B. in 
„thronend (gleichsam) auf den Lobgesängen 
Israels“ (Ps 224; ete.); — 2) meton. (Stil. 
20f.); — a) das Objekt vertretend: 
Pracht (Jes 613: Prachtgewand; wesent- 
lich so auch in 11), Preiswürdigkeit, (Ps 
10647 ete.), Berühmtheit, Ruhm (Jes 8 
489) Ps 915 7114 und oft von Gottes 
Ruhm; Jr 5141 = 'N YY 493: preis- 
würdige Stadt; Jes 627, wesentlich ebenso 
60186), — b) die Ursache der Verherr- 
lichung vertretend: Ruhmesquelle (Dt 
1021 Jr 1714 482 Ps 716: in dir sprudelte 
immer die Quelle meines Ruhms; 1091: 
Gen, appos. „der ete. ist“; Israel als 
Ruhmesquelle Jahves: Dt 2610 Jr 1311 
339 Zeph 319f.), Pl.: Ruhmestat (Ex 1511 
وول‎ 606 637 Ps 784). 


mon Hi 418 von תהל‎ | äth. tahala Hith- 
pa.: vagus oberravit (Dim.): Irrtum. 


aan öth Neh 1231, Prozession. 
min Ss. 0. Dim Nr. 2e .ט‎ 1 
طم‎ 1 S 45 etc. s. 0. הוּם‎ Ni.! 


* 


öth Dt 3220 Pv 212 etc. (9 mal),‏ ההפכה 


Verdrehtheit, daher 1) mehr intellektuell: 
Werkehrtheit (Dt 3220: = ganz ver- 
kehrt); — 2) mehr ethisch: a) Falsch- 
heit, Heuchelei (Pv 813 == heuchlerisch; 
1031: = falsch), — b) als Abstr. p. c.: 
Intrigue (214 614 1628 [= ein Intriguant] 
1032: als Prädikativ == fliesst von Heuchelei 
über), Falsches (212 2333). 
Sohn Hi 139 .و‎ u. [תלל‎ 


(ef. mn I, ar. tiwd’un, das in Kreuzes-‏ תו 
form auf den Schenkel von Kamelen etc.‏ 
eingebrannte Zeichen [GTh] u. aram. NH,‏ 
תוי Zeichen, Mal; Dalman, WB 418), s.‏ 
Zeichen Hes 94 6; — 2) synekd. he‏ (1 
ziell: Schriftzug als Unterschrift (Hi 3135).‏ 
Nicht „dürfte in ID das ass, tamü, 0‏ 
„sprechen‘“, dann „beschwören“ in der‏ 
Bedeutungsnuance „klagen“ erhalten sein“‏ 
a Hiob 02169).‏ 
NM, Antilope!‏ .0 .و 5120 وول תוא 




















2 


ns הלעה‎ 


1) Zeugung resp.: Geburt, wie in | 


onTsinD Ex 2810, entsprechend ihren Ge- 


burten == nach der Reihenfolge ihrer Ge- 
burten; — — 2) meton. deren Produkt 


(Stl. 19): Pl. a) Generationen, Ge- 


schlechtsfolgen, Verzweigungen (Gn 102 


2513 Ex 616 19 ete. in “MP mit ל‎ re- 
lationis oder normae: hinsichtlich oder 
nach ihren Generationen .قن‎ Nm 120ft. 
1 Ch 57 798. 828 99 83 2631; Ru 418 
1 Ch 18); — b) nochmals meton., in- 
dem die Subjekte mehr oder weniger das 
mit ihnen @Geschehende vertreten (Pa- 
rallelen giebt Stil. 23): Erlebnisse, 
Geschichte in der Formel „Dies etc.“ 
Gn 94% wo es nicht „Hervorbringen“ 
[Ges.-B.] bedeutet, denn wenn dies Tätigkeit 
Gottes sein sollte, stiesse es sich mit ‚„‚bei 
ihrem Geschaffenwerden“, und wenn es 
Tätigkeit von Himmel u. Erde sein sollte, 
wäre davon weder vorher noch nachher 


die Rede; 51 69 101 1110 27 2512 ı9 361 


6( 372 Nm 31 (Ru 418 1 Ch 19). 


8 Sonn im (Ps 1373) cf. ar. talla „prostravit“: 
Bedrücker; vgl. 215, was verschliesst. 


(v. yon 5. u.), im Ex 1620, 1) Wurm; |‏ תולע 


— 2) synekd. — a) erweitert: übhpt. wurm- 
artiges Getier (Made Ex 16%), — b) spe- 
ziell: der „Kermeswurm“ (persisch-arabisch: 
girmizun, vulgär: kermes, vermiculus cocei) 
dh. die weibliche Schildlaus, die auf der 
Stecheiche (ilex) sich festsetzt, dann über 
ihren Eiern vertrocknet, die zerstossen 
die leuchtende Karmesinfarbe liefern, 
uud diese wird meton. auch für karmesin- 
farbenes Zeug gesetzt (Jes 11858 Kl 45). 

ein Sohn Issachars: Gn 4613 Nm‏ )1 ,תולע 
("PN der [individualisierend nach‏ 2623 
die] Tölaßiter) | 1 Ch Tıf.; —‏ == ووه % 3 
der „Richter“ T6la3 Ri 101f.‏ )2 


תולעת aber öfter segolatisiert:‏ ,תולעה 
(sm Ex 261 Dt 2839) Lv 144 00, 0. =‏ 
'MYoin, 1a) Wurm (Jes 1411 662), —‏ .8 
b) metaph.: ohnmächtiges, geringes Wesen‏ 
(Jes 4114 Ps 227 Hi 256); — — 2) sy-‏ 





13 wie z. B. 5255 Gn 352, 555 Hi 2ı, 

1a) Mitte, Gn 1510 Nm 355 Jos 8 22 Ri 
154; Jes 6617: nachahmend einen in der 
Mitte Stehenden (Hierophanten uä.; so 
richtig Marti, KHK 2. St.); Ri 1629: die 
Mittelsäulen; Jr 393; Dt 816 || Jos 123; 
Hes 154; mittlerer Teil (1 K 86 | 2 Ch 
77), — b) Inneres (2 8 46 HL 310); 
— — 2) mit Präpos.: a) אָלהתוך‎ Ex 1423 
ete., in... hinein; b) בְּתוד‎ «) in der 
Mitte (Gn 29 33 etc.) od.: inmitten (Gn 
16 Lv 1616 ete.) od. mitten hinein in (Ex 
1427 etc. nach Verben der Bewegung), 
ß) meistens synekd. verallgemeinert: im 

Innern = in (Gn 991 182% etc. Ex 1416 
29 Hes 94) oder vor einer, Mehrzahl = 
unter (lat.: inter), wie z. B. 525152 6: 
2500) Gn 239 660.: unter euch; — c) מתוך‎ 
aus... heraus (Ex 34) oder einfach: 
aus, von (Ex 3311 66.(; — d) Tin מָעַל‎ 
Hes 1123: von über der Mitte der Stadt 
== von der Stadt weg. 

in Ps 7214 s. u. in, Bedrückung! 





373 وول | 195 dh 2 K‏ ,(יכח :+) תוכחה 


Hos 59 Ps 1497, Zurechtweisung, Züch- 
tigung. 


= ת' .4ه ,)218 رصم .+) תוכחת‎ Pr 155 s. 
תוכחתי‎ ; Pl. תוק' ,6 תוכחות‎ (A 1168 515) 
1, 1) intellektuell: Darlegung (Hi 136), 

: die sich teils als Beweis (234) und teils 
als Gegenbeweis oder Einwand darstellt: 
Hab 21 Ps 3815; Pv 991: ein Wider- 
spruchsgeist (Targum, Vulg.); — 2) ethisch: 
a) Zurechtweisung (Pv 193 23 30 31 
512 1017 191 1818 155 10 31f.), b) Rüge, 
Tadel (275 2915), c) Tatsachenzurecht- 
weisung: Züchtigung (Hes 515 2517 Ps 
3912 7314). 

28725521 2 Ch 921 8. u. DM! 

P. Ir 35 s. 0. 25|‏ ותוּכל 

Ch 499 || TIMER >. 0.1‏ 1 תוקד 


Pin (?), neuhbr. mpin „Erzeugnis; 
im Pl.: Unterart‘ mit Qames (Levy, Neuhbr. 
WB 46% u. Dalman, WB 418; nicht mit 
Sere [Ges.-B.]), Pl. ec. ete. תקד(‎ 
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machtet ihr zu einem Gegenstand des Ab- 
scheus; ebenso im 21. der Intensität 
(3 5 522) Ps 889: stelltest mich als den 
Inbegriff alles Greuelhaften od. als einen | 
Erzgreuel für sie hin. 


Irrtümliches, Abirrendes,‏ ((תעה (v.‏ תועה 


Abnormes, synekd. speziell: 1) وهل‎ 
Pietätsloses; 2) Neh 42: Verderben. 


,(יעף öth, 0. %, Anstrengung (v.‏ הועפה 
meton. (Stil. 21f. 19), 1) Wirkung für‏ 
Vermittlung od. Ursache: a) Kraftmittel‏ 
x. &.: Horn bei Antilope od. Wildochs (Nm‏ 
b) Kraftquell od. Urkraft‏ ,)248 2322 
(Hi 2225, wo keseph „Silber“ nicht im‏ 
St. 6. [Ges.-B.] steht, sondern Prädikativ‏ 
zum Subjekte „die Urkraft od. ein Ur-‏ 
kräftiger“ ist); — 2) Handlung für Erfolg:‏ 
Produkt (Ps 954). Der Gegensatz zum‏ 
vorhergehenden liegt im Gesamtbegriff‏ 
„Produkt der Berge“. Also muss nicht‏ 
an deren „Gipfel“ (Ges.-B.) gedacht sein.‏ 
Das ı& ödn der LXX braucht nur einem‏ 
Blick nach dem Schein seine Entstehung‏ 
zu verdanken.‏ 


ISSN (v. N2°), öth, c. 660. X, auch 'IN, 
1) Ausgang, a) positiv: Ursprung (Pv 
423; Pl.: 3 s261v), b) negativ: Ausweg 
(= Errettung) auch für den Tod (Ps 6821); 
— 2) meton. (Stil. 23 31): a) Handlung 
für ihr Subjekt: Ausläufer dh. ab- 
schliessende Partie (Nm 344ff. 70 
163—1933), — b) Inhalt für Raum: Aus- 
gangspunkt = Ausgang od. Tor (Hes 483). 


Ho.!‏ יקד Lv 62 660. s. o.‏ תוקד 
Ch 342 mit ı als Anzeichen‏ 2 תוקהת+ 


des ö (Parallelen in 1 Ch 734 ete.: 2347); 
s. u. ומִקְהַת‎ 


ותקְקִים u.‏ .م 1115 Pv‏ תִּוקְעִים 


(ar. 7070, eircumivit), MH, ME etc.;‏ תור 


m, ete.; Inf. 6, MN; DIN, 1) umher- 
ziehen, wie Händler (1 K 1015 | 2 Ch 
914) u. mit IN Nm 1539: hinterdrein- 
ziehen, metaph.-psychologisch == folgen; 
— 2) meton. die Wirkung vertretend (Stil. 


* 


תור — חוּלְעָה 


nekd. verallgemeinert: a) kleines Tierchen, 
wie Rebenstecher .قد‎ (Dt 2839 Jon 47), — 
b) die Schildlaus (s. 0. תילע‎ Nr. 2) und 
diese meton. für ihr Produkt (Stil. 20): 
Karmesinfarbe und diese wieder als An- 
zeichen für Erscheinung (Stil. 31): karme- 
sinfarbige Fäden, u. zwar in zwei pleo- 
nastischen Ausdrucksweisen: «) תולעת של"‎ 
Ex 254 261ff. 27 6 9854. || 3568. etc. bis 
3929 und Nm 48, wo diese Ausdrucks- 
weise übrigens „Karmesinzeug“* bezeichnet, 
od. قات ת' (ق8‎ Lv 1448. u. Nm 19e. 

pin Pv 109 s. u. on! 

main Ps 165 [ימך .0 .و‎ 

DRM Gn 25% يو‎ 0. DRM, Zwilling! 

Hi.!‏ יסף .0 tösp Pv 306 s.‏ תוס 


„Greuel“;‏ תעבת phön.‏ ;תעב (v.‏ תועבה 
z. ₪.‏ תושבת .6 ,)63 Lidzbarski 387, Bloch‏ ' 
Pv 249 nach Parallelen (3 5 336x); Ni2yin,‏ 
etc. 2, alle Formen auch ohne 7, f., 1)‏ .6 
Abscheu, Greuelhaftigkeit, wenn es zum‏ 
Ersatz von „abscheulich“ od. „greuelhaft“‏ 
dient, wie in Jr 444: diese abscheuliche‏ 
Sache; oder Lv 1830: zu befolgen eine‏ 
von den greuelhaften Sitten [mit Assimi-‏ 
lationspl.: 3 8 2619-6(; — — 2) meistens‏ 
etwas Konkretes, indem es entweder als‏ 
Abstr. p. c. od. metonymisch als Objekt‏ 
vorgestellt wurde: — a) Abscheuliches, Ab-‏ 
scheulichkeit, Scheusal, @reuel, wie z. B.‏ 
„für“)‏ ל Speise der Hebräer (Gn 43 32: mit‏ 
od. diese als Kleinviehhierten (4634) für‏ 
die Ägypter, hier und oft mit Genetiv im‏ 
Sinne von „für“ (Dt 1231: alles, was ein‏ 
Abscheu für Jahve ist) u. mit Vermischung‏ 
beider- Konstruktionen in Pv 249, was‏ 
aber nicht so der Parallelen (3 8 336x) ent-‏ 
behrt, dass 5 mit Mayer Lambert (REJI‏ 
gestrichen werden müsste; auch‏ )42266 
mit grell zeichnendem „schlimm“ als‏ 
Attribut versehen (Hes 611), naturgemäss‏ 
oft eine Bezeichnung von Götzen oder‏ 
Idolen: 267% 3216 1 K 144 2 K 163‏ 
Jes 412%: ein Greuel oder‏ ;2313 212 
blosser Götze ist der, der euch erwählt;‏ 
Jr 1618 Hes 7%; — b) meton.:‏ 4419 
Gegenstand des Abscheus in Jr 27:‏ 


תח -- תור 5 ١‏ 

das Gesetz betreffs der Vierfüssler* (Lv 
1146) od. „betrefis des Tempelhauses“ 
(Hes 4312). 7 


main II: als parallel. zu תור‎ 1 Ch 1717 

soll “m 2 ₪ 719 wahrscheinlich Reihe 
(vgl. ar. täratun „Umlauf, Periode* etc. 
2162, Anm.!) heissen; aber der bessere 
Text liegt in 1 Ch 1717 vor. 


SUN )+, ,(ישב‎ ₪. ₪, ete., im, תשבי‎ 1 ₪ 
171, m., Beisasse, zwischen 73 „Fremd- 
ling, Gast“ u. Einheimischen rechtlich in 


der Mitte stehend (Gn 234 Ex 1945 Lv - 2 


2210 9568. Nm 3515 112 171 [s. u. ”3851[ 
Ps 8918 1 Ch 2915; cf. A. Bertholet, die 
Stellung der Israeliten u. der Juden zu 
den Fremden 1896 156ff.). 
wm שדד .0 .8 331 وول‎ Ho.! 


f., Daseinsförderung‏ ,תש" u.‏ תושיה 
durch 2 abgeleitet), — 1) auf‏ ו"רשל (v.‏ 
dem intellektuellen Gebiete: a) Umsicht,‏ 
Klugheit (Jes 2829 Pv 321 814 Hi 1216‏ 
b) als Abstr. p. c.: Vernünftiges‏ ,)263 
(Pv 181); — — 2) auf dem Gebiete des‏ 
Wollens u. der Tat: a) Stützpunkt (Hi‏ 
liegt ein sekundäres 60976 vor;‏ 3022[ 613 
Beistand (Pv 27 Hi 116),‏ ([תשוה s. u.‏ 
b) meton. die Wirkung vertretend:‏ — 
Erfolg Hi 512, Heilsames Mi 69. —‏ 
Also weder bedeutet m bloss „conseil,‏ 
dessein; sage conseil, prudent dessein, sage‏ 
resolution, sages pensees, prudence et sa-‏ 
voirfaire“* (Joüon 08826 s.), noch heisst es‏ 

١ bloss „support, help, success, power, source 
of help, reliability“ (K. .ل‎ Grimm, Journal 
of Am. Orient. Soc. 2235ff.). 


(ar. wataha, per-‏ יתח Hi 4121, v.‏ תותַח 

cussit fuste aliquem), Keule. Zur Her- 
leitung dieses Wortes vom ass. tartahu 
در‎ Wurfspeer“‘ (Barth, NB 8 1886( liegt weder 
Grund noch Möglichkeit. vor. 


NM )|| ar. tdza, med. j., abschneiden) Hi. 
nm (P.: 2538) Jes 185, direkt-kaus.: das 
Abschneiden ausführen = abschneiden. 
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19f.): a) auskundschaften (Nm 1033 
132—1438.Dt 133), b) synekd. erweitert: 
erkunden übhpt. (Qh 113 23 73), c) aus- 
suchen, auswählen (Hes 206). — — Hi. 
An; N, direkt-kaus.: auskund- 

halten Ri 123 Py 1226, wo hinter „er- 
‚späht sich (wohl)* مجم‎ „seine Weide 
= sein Unterkommen uä.“ zu lesen ist 
(3 $ 308%). 2 


od. Am (v. San), im, Umlauf, Run-‏ 1 תורי 
dung, 1) Turnus, Reihe (Est 212 15; 1 Ch‏ 
„Gestalt“‏ התאר wo "iM nicht aus‏ ,1717 
geworden ist [Klostermann im Kurzge-‏ 
fassten Kom. zu 2 8 719], sondern höch-‏ 
stens damit zusammengeschaut wurde von‏ 
der LXX in ihrem 500000. Die Verwand-‏ 
(Wellhausen z. St.:‏ רות ‚Jung des Wortes in‏ 
u. zeigtest mir Generationen) ist nicht‏ 
nötig; — 2) meton. (Stil. 31) als Merk-‏ 
mal für 08626: Halskette (HL 110f.).‏ 


II, im, f. Lv 57 etc. (m.: 1430), Turtel-‏ תור 
taube, wie Zurtur, nach dem Gestöhne‏ 
benannt, das sie bei Veränderung des‏ 
Wetters hören lässt, — 1) eig.: a) als‏ 
Zugvogel (Jr 87, darum ein Herold des‏ 
Frühlings: HL 2111.( erwähnt, b) oft als‏ 
Opfertier verwendet (Gn 159 Lv 114 57 11‏ 
Nm 610); — 2) me-‏ 151429 142230 1268 
taph.: schwaches und geduldiges Volk‏ 
(Ps 7419).‏ 


= ירה .צ) 1 תורה‎ Ief. Hi), ₪, ,רת‎ sm 
etc., 0/5 f. ם)‎ Pv 621 hat viele Parallelen 
in 3 $ 14), — la) Weisung von göttlich- 
prophetischer Seite her: Gn 265 etc. Hi 
2222; Jes 110 etc.: Weisung der Propheten, 
worauf auch Pv 2918 hinblickt; — b) Unter- 
weisung durch Geschichtstatsachen (Ps7 81) 
od. Belehrung u. Lehre von Eltern (Pv 
1sff.) od. Weisen )31 623 1314 284ff.); 
2) synekd. speziell nach ihrem 
Hauptteile: @esetz (Ex 124 etc. Dt 15 
etc.), oft auch mit Gen. objectivus: dies ist 
das Gesetz betreffs od. für (Lv 62 etc.) u. 
so überall, wo nach der Vernunft der Sache 
nicht der Urheber der betreffenden Vor- 
schrift folgt, wie z. B. noch in „das ist 








40 


I Hi.): et coeperunt.‏ חלל) 4154 Gn‏ م 
m Hi 411 s. 0. Main, Hoffnung!‏ 
DAN!‏ .0 .و +2411 nm Hes‏ 


DANN Lv 1116 | Dt 1415, wahrschein- 


lich : Kuckuck, benannt nach der Ge- 
walttätigkeit (cf. (חמס'‎ mit der er die Eier 
u. Jungen anderer Vögel aus deren Nestern 
herauswerfen soll, um seine Eier hinein- 
sie 

+79 („Lagerung“ ;חכה .ד‎ 240), 1) Nm 
2635 (n. patronymicum: "> '( — 2) 1Ch 7». 


(v. prı D, öth, f., 1) Gnade (Jos‏ תְחנָה 


1120 Esr 98); — 2) meton. (Stil. 22): 
Fiehen od. Fleheruf 1 K 8281.5: Jr 367 
3720 3826 4229: fallen — demütig kommen 
dh. geneigtes Gehör finden vor (so noch 
Dn 9%); Ps 610 552 119170 2 Ch % 
3313. 


rar „Geschenk der Gnade“ 1 02 412. 


"TOM, im, & ete. (öth: Ps 866) v. jom 1 
Hithpa., Gnadenbewerbung: Flehen oder 
flehentliche Bitte (Jr 321 319 Sach 
1910 Ps 282 6 3123 866 1161 1302 1407 
1481 Pv 1823 21 4027 Dn 9388. 18: fallen 
lassen == demütig bringen; 2 Ch 621. 


"DIN (v. (חכה‎ 2 K 68, Lagerung. Auch 
die LXX hat rapspßaio „werde ich Lager 
schlagen“, u. auch aus andern Gründen 
(vgl. 2193, Anm. 3) ist das wieder von 
Ges.-B. vorgeschlagene NOTE „ihr sollt 
euch verstecken“ nicht in den Text zu 
setzen. 
תַחְפכְחַסץ‎ Jr 216Q 4878. 441 4614 (Hes 
3018: DOM), LXX: Tapva, Daphne 
(südwestlich von Pelusium im Nordosten 
Ägyptens), von Psammetich 1. (663—610) 
zur Festung ausgebaut (Spiegelberg, ägyp- 
tologische Randglossen zum AT 0438). 
OPT od. 53' 1 K 11191., eine äg. Königin; 
nach W. Spiegelberg, ägyptologische Rand- 
glossen zum AT 406. „gut ägyptisch aus- 
sehend, aber zur Zeit nicht sicher zu er- 
klären“. 


28 - ור 


>) Ex 8419 soll durch die beiden Qames 
en auf >17 „das männliche“ hinweisen. 
"m Jr 236 v. ,זל‎ weggehen. 


MM, 8. IM" etc. (auch ית‎ Hes 1622ff.), 


aber auch תיה ,סי‎ wegen Ähnlichkeit 
von יגת‎ mit ni' (Parallelen gibt 3 % 25811), 
Hurerei st. Götzendienst (s. 0. (זכה‎ 8 
1615. 23 7ff. 
m 9 8 22m .و‎ o. אזר‎ Pi.! 


Dan, öth (v. חבל‎ I, binden), Pl.: 
"Kombinationen x. &, kluge Urteile od. 
Gedanken (Pr 15 1114 125 2018 246), 
od. als mehr im Willensgebiete spielend: 
Plan (Hi 37122). 

mm Gn 496 Jes 1420 8. 0. TM! 

Ann 1 ₪ 1 || min 80: 

Seinm. Ps 902 ete. v. rom Poslel! 
ותחז‎ 9 8 209 8. 0. MN! 

Anm; Jussiv v. MT, leben. 

(in: 2420).‏ חי s. 0. An‏ اط 

n. patronymicum || "2172217‏ ,و98 8 9 ددحي 
Ch 111‏ 1 

Sm: Qal חילדחול‎ od. Hi. חלל‎ I! 

Sm Lv 919 חלל .0 .و‎ INi.! 
"mass. תחל‎ (v. morm) Hi., anfangen. 
ب תחלה‎ rd, ₪. ,ילת‎ [Neh 118 st. 
رودم‎ geschrieben], Anfang, 1) wie in 'N3, 
a) anfangs od. zuerst Gn 4121 Ri 1 
2018 2 S 179 Jes 126, b) synekd. spe- 
ziell wegen des Kontextes: beim vorigen 
Male = das vorige Mal: Gn 133 4318 0 
תע‎ 81 921; — 2) 2 „im Anfang von 
etwas“ 28 9196 2 K 17% سس‎ 71 
— 3) Form Hos 12 ist trotz 2 8 219K 
nicht „Akk.“ (Ges.-B): „am Anfang da- 
von, dass Jahve zu Hosea redete, da 
sprach Jahve‘‘ wäre wenig natürlich. Dieses 
תַחְפַת‎ ist wahrscheinlicher Nominativ (cf. 
3 $ 385h). 


תְחַלְְּאִים החלטיי 


I, m.,‏ חלה (2arf.) v.‏ סחל 
Erkrankung Dt 2921 2 Ch 2119; Jr‏ )1 
164:١ Tod infolge von Erkrankung, b) sy-‏ 
nekd. erweitert: Qual Jr 1418; — 2) me-‏ 
taph.: innerlicher Schaden od. Gebrechen‏ 
(Ps 1033).‏ 








החַת -- תחרא 


Ex 212; Hab 37: unter (dem Druck) 'von 


Unheil (s. 0. bei 1! über die Konjektur | 
von F. Perdes!); bei Verben der Bew | 
gung: unter od. unter-hin (Ps 1808 


456); — b) synekd. speziell = in Bezug 
auf den Platz einer Sache: «) auf der Stelle 


Jos 49 7גת‎ 1 5 149 2 8 223 70||1 02 . 


179; وول‎ 2510 467 Jr 389 Hab 316 Hi 4012, 
wie z.B. auch in YANA Ex 16% ‚an 
seinem Platze‘‘, 8( ideell: an Stelle = 
anstatt (Gn 221 2213 Lv 1632 Ps 4517; 


Pv 118: an dessen Stelle; Hi 3620 Est / 


1217; תַחַת د‎ Dt 9862: statt dass) 
und prägnant in „ein Weib ist untreu 
>תחת אִישָהּ‎ Nm 519 Hes 235 dh. mit 


Beiseitesetzung ihres Mannes, od. für (Gn 


3015 Ex 9168 1S2» 2 8 1922 IK 
212 Jes 6015 617: für eure Schande 
soll Zwiefältiges vergolten werden; Jr 519 


Ps 3821; ,תחת قاد‎ dafür dass ie weil 


Nm 2513 26 2114 29 9 2847 1 8 21 
9 6 9917 وول‎ 5312 Jr 2919 507 Hes 36% 
2 Ch 2112 3425, od. תחת כִּי‎ dafür dass 
od. weil Dt 437 [LXX: و 559 אל‎ 
u. das von Ges.-B. konjizierte "NM ist 
unnötig] Pv 129) u. als (Hi 3426 Jes 104: 
3 83534; Stil. 915838.(; — ce) synekd. 
erweitert: am Uhnterteile einer Sache dh. 
am Fusse eines Berges (Ex 244 3219 
Dt 411 Jos 1117 135); — — 3) in Zu- 
sammensetzungen: — a) NA”, ₪( un- 
ter etwas hin (1 8 86 Jr 36 3811 etc.; 
Hes 102+: ?’R”>S; unter: 1 8 215), ß) an 
die Stelle von (Lv 142); — (ל‎ nnnn, 
6( Adverb stets mit 18 Nr. 2a: دل‎ 
(Ex 2042 Dt 439 58a 3397 [hierunten] 
Jos 211 Ri 78 1 K 823 Jes 149 516 Am 
29 Hi 1816), 8) Präp.: von unter.... 
her od. weg 1108 412 Hes 471a [in % se- 
kundär!] Sach 612 Pv 2227 Hi 265: werden 
in Beben versetzt (u. so gleichsam ver- 
scheucht) von unter den Wassern u. deren Be- 
wohnern weg, oder einfach: von Ex 67 etc. 
od. von seinem Platze 102, od. mit מן‎ 
Nr. 2a«&: unter, wie in ;,unter dem 
Himmel“ (Gn 19 $17 Dt 72 etc.), od. 
= و4628 429 18 1108 ا‎ — 
6( ? מסחת‎ Gn 17 etc., unterhalb; vgl. 





Bere 


KIN ua. Ex 283||392, Panzer (Ongelos: 
;(שרין‎ ? „Streitgerät* (ef. MIN), od. = 
äg. dhr() „Leder“ (W. Max Müller bei 
Ges.-Buhl). 

121m 1 Ch 941 (> IIND 855) ist mit GTh 
als „Schlauheit“ (syr. 67873116, astutia; 
Pes. Luk 2023), Abstr. .م‎ ©. = „Listiger‘ 
zu deuten. 

“TION 5. 0. MM, Kausativ mit t! 
ותש‎ Hi 315 8. 0. חישהחוש‎ Hi.! 


DYUrm, meist in der Ver-‏ 4 החש 
„Haut von Tächasch“‏ עור ת' bindung‏ 
(Ex 255 2614 35723 3619 3934 Nm 4eff.;‏ 
sonst: 25 Hes 1610), cf. ar. tuhasun,‏ 
delphinus (Ges. Thes), eine Walfischart,‏ 
= עור wahrscheimlich: Robbe, also Una‏ 
Robbenfell, jedenfalls auch nach Hes‏ 
ein ungewöhnlicheres Material, als‏ 1610 
„Hammelhaut‘“, was Del., HWB 705 für‏ 
ein fragliches ass. tahsu vermutet, od. als‏ 
„ag. 26 weichgegerbtes Leder‘ (Bondi,‏ 
Aegyptiaca 1ff.).‏ 


yon, Mannsname in Gn 222. 


wegen des äth. tehta, niedrig‏ תחת (v.‏ החת 
sein; etc. 2262), ursprünglich: Pl., wie die‏ 
IT beweisen,‏ — תחת" suffigierten Formen‏ 
denn DAMM ist weitere Konsequenz der‏ 
später entstandenen Singularform nm, u.‏ 
Ps 1837‏ תחפי ||( 48 40 2237 8 2 in Wann‏ 
pn’ 48 bei Kittel ist Fehler)) sowie‏ 48 40 
mn' Gn 221 zeigt sich eine Überwuche-‏ 
rung des Verbalsuffiixes (2442f. giebt die‏ 
Parallelen), — zuerst: Unterteile, dann:‏ 
05 (1 رح Unteres, als Akk. gedacht‏ 
unten Gn 4925 Dt 3313; — 2) im Akk.‏ 
als St. c.: Präp,, — a) = in Bezug auf‏ 
den Untergrund einer Sache dh. unter‏ 
Gn 184 etc. oft, wie. z. B. auch Am 2:3:‏ 
unter euch; Hi 361e: 5 ihr; unter‏ 
meinem Kork (HL 26: ?' OD); ‚‚unter‏ 
die od. der Hand jmds. = in seiner Ge-‏ 
walt od. zu seiner Disposition“ Ri 0‏ 
Jes 36; stärker: „unter die‏ 219 8 1 
Füsse jmds.“ (Ps 474); auch prägnant‏ 
„unter (den Schlägen) seiner Hand“‏ == 
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Jr 2525-1 Ch 130,‏ 2114 وول 2515 Gn‏ תִימַא+ 
NN Hi 619, LXX: Baypav, jetzt Taima’u‏ 
Stadt Teima bei Lidzbarski 385)‏ (תימא) 
(.0 .8( איכת ca. 70 Stunden südöstlich von‏ 
im nordwestlichen Arabien.‏ 


MM I u. 125 Hi 99 v. ימך‎ „rechts sein“ 
29%), Lok. mA, f., 1) Südgegend, 
Süden (s.o. ]'2,; u. ar. Jemen) Ex 2618 ete., 
speziell: a) Lok. AN, südwärts od. nach 
Süden hin; b) Jos 151: am Endpunkte 
des Südens; Jes 436 Sach 66 914; Hi 9: 
.و‎ 0. 771; 3936; 6( 12579 mit 12 11. 
im Süden (Jos 123; St. abs. auch 134); — 
2) meton. (Stil. 15f.): Südwind Ps 78% 
HL 416. 

+105 II, ein Teil von Edom (Gn 36 118: || 
1 Ch 136 58), u. zwar im Nordosten Edoms 
nach Hes 2513 (von T&män bis Dedän); 
Am 112 Jr 497 20 | Ob 9; Hab 33 mit 
ya) als N. pr., weil parallel einem andern 
N. pr.; — N. gent. Gn 364 | 1 Ch 155; 
Hi על‎ 41 151 221 427 9. 

Ch 46 ein n. gent. (?).‏ 1 תימי 

ua 8. ₪. Manı‏ פימרו 

וְמְמֶרֶה* LA Jo 33 HL 86 s. u.‏ תימרות 

m (Milsel; 8 157) Hes 1618 s. 0. [יפה‎ 

ren 1 Ch 114, ein n. gent. (?). 

moyn Ex 2531 8. 0. עשה‎ Ni.! Bald wurde 
das " auf die 10 Leuchter des Salomoni- 
schen Tempels gedeutet (2594!). 

Hi 621 falsch (2595!) st. IN7M ge-‏ תִירְאוּ 
schrieben.‏ 


u. UN (y. UN: quod occupat dh.‏ תירוש 
den Menschen bewältigt) m., 1) Most Gn‏ 
١ 2728 etc. vgl. „das Vorzüglichste von Most“‏ 
Nm 1812; neben ‚Wein‘ genannt in 8‏ 
oft unter den Produkten Kanaans auf-‏ ,411 
gezählt (Dt 718 1114 1917 1423 etc.), da-‏ 
her lautet die Charakteristik eines frucht-‏ 
baren Landes auch ‚ein Land voll Getreide‏ 
u. Most“ (Dt 3328 2 K 188 || Jes 3617);‏ 
synekd. erweitert: Traubensaft (Jes‏ )2 — 
u." dieser ist auch gemeint, wenn‏ ,)658 
vor dem‏ תירוטש vom Trauern (228) des‏ 
Hinwelken des Weinstocks gesprochen wird‏ 
u. der Weinstock ihn seinen Besitz‏ )247( 


תירש -- תחת 


„bis unterhalb“ 1 8 731; — לְמְפָחת > رو‎ 
.1 K 737 )2319(: bewegten sich unter 
(den Verschlussleisten hin), nicht ‚‚waren 
unten an“ (Kittel, Beiträge etc. I, 203), 
denn sie waren ja unten an dem Gestühl 
rin). 
mass. תחת‎ 1 ₪ 1019, NM, statt. 
מתחת+‎ 1) ein Ort in der Sinaihalbinsel 
(Nm 882: ? == „Stätte“ übhpt.); — 
2) Sohnesname (? „Ersatz‘: 1 Ch 692; 720). 
.قد תחת‎ 660. Dt 121 660. 8. 0. חתת‎ Qal! 
תחת‎ (Milsel) Pv 1710 4. 0. NM! 


pam, in 1168 4019 durch Mil3elbetonung 


st. des f. gesetzt (Parallelen giebt 2433), 
مر‎ mianm, PI. תחתנית‎ unterer Jos 163 
1818 1 K 66 917 وول‎ 229 Hes 40181. 7 
425f. 4314 2 Ch 85. 

MAN, Ein; f. mA! (Ps 86157), 4mal 
mn; nm‘, 1( unterer, Pl. m.: unterste 
Räume (Gn 616); — 2) die feminine Form 
bezeichnet auch (cf. Jos 1519 Ri 115 Hi 
4116) a) eine Sache in ihrem unteren Teile 
= 616186 (Dt 3222 Hes 3114 16 18 Ps 8613), 
— (ל‎ im neutrischen Sinne = «) unterster 
Teil: ל‎ '22 mit 17 Nr. 96 == unterhalb 
(Neh 47), 8( Tiefe (Jes 4423 Ps 63 10), 
y) Fuss (Ex 1917), 8) absolutiert: unter- 
irdische Region (Hes 2620 3218 24 Ps 
887 Kl 355), e) metaph.: geheime Werk- 
statt (Ps 13915). 

om .م 946 8 9 תחתים‎ 0. FÜM! 

mA. etc. s. 0. תחתו[‎ | 

ua. cf. 51592 Qal u. Hi.!‏ תס ,מס 

u. sie spannte od. breitete‏ :9110 8 2 ותסהר 
ihn für sich aus hin auf etc.‏ 

„vom LA وول‎ 1710 (2462) ₪. o. 82! 

mass. תיבה‎ Jes 96 660. WIN, öth, Wort. 
mass. N 1 5 1735, Buchstabe Taw. 


(v. T1M mit Dissimilierung von du. 6:‏ ورك 
auch 7>', f. M', öth, mittlerer‏ ,)!2489 
Ex 2628 | 3633: Ri 719 1 15 66 8 2 K 204‏ 
Hes 417 425f. 4716.‏ 
PM 66. 8. 0. On!‏ 
cf. ar. tuwalatun,‏ ([פפשל) 4200 0 1 411505 
id quo uxor in mariti gratiam init; 6.‏ 
[ילל .0 .و 6514 وول תילילר 


5د -- חירוש 


Ps 11986, Vollkommen-‏ (פלה (v.‏ תכלה 
:.ه .م heit, hyperbolisch und als Abstr.‏ 
Ausgezeichnetes. 0‏ 


Abschluss, 1) po-‏ ,= .0 ,(פלה (v.‏ ددطم 
sitiv: a) abstrakt: Vollkommenheit (Hi‏ 
höchster Grad (Ps 13922: Nach-‏ ,)117 
abmung des Akkusativs des innern Objekts,‏ 
daher == mit dem höchsten Grad etc.),‏ 
b) konkret: äusserster Punkt (Hi 283); — |‏ 
negativ: Ende (Hi 2610: bis zum Ende‏ )2 
des Lichts bei od. neben der Finsternis;‏ 
Neh 321).‏ 


< 

moan (ass. takiltu, violetter Purpur; Del., 
HWB 706), 1) das von einer besonderen. 
Art der Purpurschnecken herrührende Pur- 
purblau „obgleich zuweilen ins Violette 
übergehend, doch meist dunkelblau‘ (L. 
Kotelmann, 111. Or.-Kongress 04218); — 
2) meton. als Anzeichen für Erscheinung 
-(Stil. 31): purpurblau gefärbies Garn od. 
Zeug (Ex 254 — 3931 Nm 468. 1538 Jr 
109 Hes 236 277 4 Est 16 815 2 Ch 
26 13 314). 


u. ar. tägana, Hi.: firmavit‏ כון (ef.‏ תש 
et bene tractavit), (95 Pv 162 212 2412,‏ 
feststellen, einordnen, meton. die Ver-‏ 
mittlung vertretend (Stil. 22): prüfen.‏ 
Ni. 1) geordnet, ‚richtig sein‏ — — 
(Hes 1825 90 3317 20); — 2) meton.: ge-‏ 
prüft werden 1S 23. — — Pi. IR etc.,‏ 
physisch: feststellen (Ps 754);‏ )1 
ideell: normieren, das Mass für etwas‏ )2 
4012f.). — — Pu.‏ وول 2825 festsetzen (Hi‏ 
‚festgestellt (2 ₪ 1212). Von‏ 92 .7% 
„richtig abgeliefert od. befunden, justiert“‘‏ 
(Ges.-B.) kann im Texte nicht die Rede‏ 
sein, denn über die Einlegung der Geld-‏ 
beträge in den Kasten gab es doch keine‏ 
Aufzeichnungen, sodass die in ihnen ge-‏ 
nannten Beträge bei der Auszählung des‏ 
Geldes (V. 11) „richtig befunden‘ hätten‏ 
werden können.‏ 


I, 6. = bestimmtes Mass (Ex 8‏ תכ 
Hes 4511).‏ 
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“nennt, der Menschen und Götter erfreut 
(Ri 913). 

Ch 4ıe.‏ 1 סיריא 

FPTN Gn 102 || 1 ג0‎ 15 bezeichnet wahr- 
scheinlich die Tupo-nvoi, ein altpelasgisches 
Volk, das sich einst auf den Inseln des 
ägäischen Meeres furchtbar machte (Herod. 
157 9). 

1 (|,תירוש s. o.‏ .660 פירט 


4 
חיש‎ (ar. taisun, hircus), 2. E 
Gn 3035 3215 Pv 3031 2 Ch 1711, Ziegen- 
bock. 
*mnüm Hes 66 gehört zu dem auch sonst 
existierenden Verb ישם‎ (s. o.), braucht 
also nicht mit Ges.-K. 09 $ امج‎ in תּיש'‎ 
verändert u. so zu שמם‎ gezogen zu werden. 
al Jon 47f. s. 0. ככה‎ Hi.! 
.و תכי‎ 0. 75, Mitte ete.! 


vr) 


DA Mes 


| Ps 107 5512 (min Ps 7214). vw. Ton, 
ar. takka, conculcavit, Bedrückung. 
772m ץק‎ 4s'mit Ser& (Qimchi 60a). 
am Hi 177 .هو‎ 0. mm! 


ar. tdka’a, ittäka’a, recubuit;‏ ||) חכה 
Bu. 1353 Dt 333, waren gelagert.‏ )!152 8 3 
Ohne Grund sagt Ges.-B.: nicht mehr sicher‏ 
zu deuten.‏ 


Ho.: percutiemini.‏ ככה v.‏ 15 مول תכב 


eg (v. 732), 1) Einrichtung (Hes 
4311 Nah 210): 2) synekd. als Teil für 
das Ganze: Wohnung (Hi 233). 

Nm 2127 etc. s. 0. 2!‏ .606 :داج 

ete. 29 155 etc. s. 0. MEIN!‏ תכחת 


55315 1 א‎ 102 || um 2 Ch 921, Pfauen. 
Ges. Thes. vergleicht richtig das malaba- 
rische Wort tögai ua. Das von ©. Niebuhr 
(Orient. L. Ztg. 369) ua. konjizierte 89 
(s. 0.) ist neben den andern dort aufge- 
zählten Dingen wenig sinnvoll. 


Be-‏ ,2918 29 (תך .0 .و תכך (v.‏ הככים 
Erpresser uä.‏ == איש drückungen, daher 'N‏ 
s. 0. mp2!‏ 1714 א 1 mm‏ 





N 


Pay 2 K 1912 || Jes 3712: vgl. ass. 


Til-aSurri in Nordsyrien (Del., Wo lag das 


Par.? 264f.). Auf der Karte bei Toffteen, 


Researches 660. 08 ist Tilasar weit nördlich 
von Karkemisch verzeichnet. Winckler, 
KAT 033 will ,תל בשר‎ Tel-baser gelesen 
haben. A. Jeremias, das AT etc. 06 gibt 
nichts darüber. 


MIN (v. (לבט‎ Jes 5917, Bekleidung: 


„Als Bekleidung‘ geht parallel mit „wie 
einen Überwurf“ u. ist auch deshalb nicht 
mit Duhm im HK z. St. zu streichen. 


on ua. Gn 3039 etc. 8. 0. 5»! 
Tos>e ط0 1 .قن هده‎ 56 8 2 Ch 28% 


-® n2M (s. 0.) mit erleichternder Um- 
stellung des .ג و‎ [ etc. (2470): der ass. 
Herrscher Tiglathpileser 111. 745—727. 


moin!‏ .0 .8 .660 תלדננ)ת 


ea (äth. taldwa, adhaesit), NR, 3. Pl. 


-ל"א K )© 55857 nach‏ 9119 8 9 ج815 .و 
Anal. u. speziell mit Nachahmung des 80-‏ 
fort zu erwähnenden Ptc. pass.); Dam‏ 
Inf. 6, N7>N; 6.‏ ;1739 .و ete.; Imp.‏ 
MR; pass. 735, Pl. 57359 Jos 10% u.‏ 
auch -—, aber nur ganz wie DIROJIN |‏ 
ete. (2477f.) —, DRAN gesprochen u.‏ 
geschrieben (Dt 2866 1108 117), sodass also‏ 
א diese beiden erwähnten Formen mit‏ 
keine irgendwie gesicherte Basis dafür‏ 
mit Ges.-B. an-‏ תלא bieten, einen Stamm‏ 
על zusetzen: — 1) aufhängen, meist mit‏ 
„an‘‘ (Jes 22241 Hes 153 Ps 1372 HL 44‏ 
u. so auch Hi 267, denn „aufhängen“ [!]‏ 
über „Nichts“ wäre töricht, weil für das‏ 
Aufhängen das darunter Befindliche keine‏ 
u.‏ ,)1810 25 ב Bedeutung besitzt; mit‏ 
dies aufhängen kommt oft vor, weil das‏ 
Aufhängen an den Pfahl (YYT mit‏ 
Artikel der Konnexität: 3 3299) eine Art‏ 
der Todesstrafe bei den Ägyptern (Gn‏ 
den Hebräern (Dt 212f.‏ ,)4113 22 4019 
Jos 829 1026, auch 2 S 412 gemeint) u. den‏ 
Persern (Est 514ff.) war; — — 2) metaph.‏ 
bedeutet das Pte. pass.: a) in Gefahr‏ 
schwebend (Dt 2866), b) einen Hang be-‏ 
sitzend od. geneigt seiend, nämlich zum‏ 


Rum 


وول 798 || Ch 432: in Simeon;‏ 1 11 תכוץ+ 
Hi.!‏ ردم .0 s.‏ .ماه 2313 Pv‏ .قن "DM‏ 


(v. on), 1) Normalität, Ideal )8‏ הכנית 
Modell (4310).‏ :.6 .م als Abstr.‏ )2 — ;)2812 
Pi. u. Hithpa.!‏ כסה .0 .و ‚Dan, MOM‏ 


Ta (ef. aram. 5:22, umwickeln; Dal- 
man, WB 198) Est 815, Mantel. Von 
einem Diadem (Wellhausen, Gött. Gelehrte 
Anzeigen 021403) kann hinter ,„Krone/* 
u. wegen der Stoffangabe ‚„Byssus‘‘ nicht 
die Rede sein. Die LXX hat mit ihrem 
תומשמ‎ keine kontextgemässe Übersetzung 
geliefert. 


Jos 828 mit sogenanntem )1551.[(‏ תלד חל 
(ar. tallun,‏ חל' Dages f. conjunctivum, s.‏ 
collis; 8. u. >9), 1) Hügel (Jos 1:‏ 
die je auf ihrem besonderen Hügel lagen,‏ 
also isolierte Bergfestungen!); — 2) sy-‏ 
nekd. speziell: Trümmerhügel (cf. ass.‏ . 
„tillu, meist tilu geschrieben, Trümmer-‏ 
hügel‘“; Del., HWB 707) Dt 1317 Jos 828‏ 
Jr 3018 492; — 3) in Ortsnamen: —‏ 
a) 228 55 Hes 315 „Ährenhügel“ am‏ 
Flusse 72? (s. 0.( in Babylonien; — b) on‏ 
NÖ? „Zauberhügel“ Esr 259 || Neh 71:‏ = 
in Babylonien; — c) >» >M „Salzhügel“‏ 
ebenda erwähnt u. gelegen.‏ 
(Ges.-B.) s. u. bei mon!‏ תלא 


mon 6. 85; 2192) رم‎ Mühsal Ex 188 
Nm 2014 Neh 932: Kl 85 5. 0. כקף‎ 11 Hi.: 
und liess — gegen mich — Gift und 
Mühsal überhaupt gleichsam eine Um- 
zingelung bilden. Die neueren Konjek- 
turen, die 'M durch 7299 „Wermut“ er- 
setzen od. ראש"‎ „meinen Kopf mit Mühsal 
umkreist‘“ (Prätorius ZATW 15326) etc. 
vorschlagen, werden von Budde im KHK 
z. St. mit Recht nicht für nötig gehalten. 
— 592 Mal 118: was an Mühsal = welche 
Mühsal! 


|| לאב (Kittel) 1105 185 (v.‏ חַלאובלות 


Pl. der Intensität (3 % 26102: Aus-‏ ,(להב 
gedörrtheit.‏ 
[תלה DINPM 660. s. u.‏ 














םמה 


801008 terrae) 1108 104 1212 Ps 654 Hi 
3198 3910, Furche. In Hi 3910 vermutet 
Perles, Analekten 53 ازع‎ „Halfter“ u. über- 
setzt ‚mit seinem Halfterstrick“. Aber 
dies wäre בעבת בלמל‎ = Richtig würde der 
von Perles konjizierte Text durch „mit 
seinem Strick-Halfter‘‘ übersetzt. Aber er 
entspricht doch nicht dem parallelen Satze. 
Diesem konform ist „an die Furche seines 
Seiles‘“‘ dh. die sein Leitseil ihm vorschreibt. 
,למ‎ 1) Nm 132 Jos 1514 Ri 110; — 
2)2S33 1337: ein Schwiegervater Davids. 


Ch 258, Schüler.‏ 1 (למד (v.‏ תַּלְמִיד 
ליחל[ .0 .و Hi 172 etc.‏ .قد ذو 
aan Ex 1678. ₪. 0. 5136(5(‏ 


yon nach Del., Proleg. 113 mit der Grund- 
bedeutung ‚‚nagen‘“, ist Stammwort zu 
NIMM u. NN (syr. taul°3ä), 8. 0. u. 
davon ist denominiert das Pu. 22272 Nah 
24: in (Karmesin-) Rot gekleidet. 
תכעת‎ Ex 261 .ونه‎ >ÜN, Wurm ete.! 
mebr, öth, von einem לפה‎ || ar. laphpha 
„dicht sein‘‘ nach der Art von INN etc. 
2193 abgeleitet: Schar x. 6, = Kriegerschar 
(HL 44), u. wahrscheinlicher ist ein Turm 
gebaut für Kriegerscharen (seine Be- 
satzung), als für ‚„„Befestigungen, Verschan- 
zungen“ (P. Haupt, Canticles 68; Ges.-B. 
nach 888. labü, befestigen). 
وول סלשרץ‎ 3712 s. 0, Exam! 
om 9 8 138 0 [לוש .0 .و‎ 
mass. תלשא‎ Gn 599 etc., Akzent 180. 
'לִים הלְתָלִי‎ (11: 2461) HL 511: lose hängen- 
der (cf. mon) dh. schwankender Pal- 
menzweig (LXX: Ada „junge Triebe 
von Palmen“; Jacobitz u. Seiler, Griech. 
WB). 
وا‎ (v. (תמם‎ mit 6 wegen m (249), 2838 
. * 8ن‎ vollkommen, untadelig, wie in 
nan HL 52 69 „mein Ideal“, nach seinen 
möglichen Richtungen: — 1) äusserlich: 
zwar das für Ps 734 konjizierte DM „voll- 
kräftig“ (Ges.-B.) ist 0002 recht fraglich 
)5. 0. bei MA); aber in Ex 26% || 9 
hiess DRM „vollständige“, wenn nicht 


35 


ג 


. 





Abfall von mir (Hos 117). Auch die LXX 
denkt mit Znıxpspäpevog „darüberhängend 
od. in der Schwebe befindlich “.قد‎ richtig 


an .תלה‎ Von einem תלא‎ „bemüht sein“ 
(Barth, NB $179) weiss auch sie nichts. 
Die Ersetzung von משהבתי‎ durch &x % 
xatoınlag 009065 „‚von ihrer Wohnstätte 
weg‘, weshalb van Hoonacker, Les douze 
Prophetes 08 z. St. mit prös ses cites über- 
setzt, ist wohl eine Veräusserlichung des 
Textgedankens zu nennen. — Ni. auf- 

ehängt werden Kl 512 Est 223 — Pi. 
57 Hes 2710f., etwas als Schmuck auf- 
hängen. 
Mon] Gn 4718 לחה ,0 .و‎ 

mass. “On, f. 57555 Ri 1830 Ps 8014 Hi 
3813 15, aufgehängt dh. höhergestellt. 


4 


Ni.!‏ לון .0 Ex 167 66. K s.‏ תלוכר 
San (s. 0. bei >M) Hes 172, erhöht.‏ 
nicht mit *, wie bei Ges.-B.‏ ,הזל ענת 


versehen, weil ohne Sufhix zweimal vor- 
kommend _(v. 75; nn: 24611.( Ex 1671. 


Nm 1427 1720 25, Murren(säusserungen). 
+9 1 Ch 75, Bruch (s. 0. bei IWW). 
bon, Tom )0-8: 2488) Gn 273, Gehänge 

(v. (תלה‎ *. &.: Wehrgehänge (was zur Aus- 

rüstung eines Jägers gehört: Köcher und 

Pfeile 660.(. > 
Won Ex 167 etc. © s. 0. 72 Hi.! 

Ton رمه .قد‎ 35: Impf. v. Port! 


(cf. ar. dalla, 1880178 fuit et simulavit‏ תל 
adversari- viro), Hi. >77, MOM Ri 1610‏ 
(s. 0. bei im‏ ה' (ohne 0: 2502); BAM,‏ 
u. 242); Inf. >07, 1) mit 2, beschwindeln,‏ 
täuschen (Gn 317 Ri 1610 13 15 Jr 94‏ 
Hi 139); — 2) absolut: Täuschung üben,‏ 
dadurch dass oder indem er nicht etc.‏ 
Wer‏ :4420 وول قوط (Ex 835). — Ho.‏ 
Nichtiges pflegt, den hat ein Herz, das‏ 
getäuscht worden ist, verleitet. Dieser‏ 
Satz entspricht dem Vorhergehenden; aber‏ 
nicht „Wer Asche == vulkanische Gegend‏ 
abweidet, den wird Flamme (722) ver-‏ 
Oort u. F. Perles).‏ ; תלהסהר) zehren*‏ 


MAN, ₪, 70957 m. (ar. talamun,‏ تطح 


König, Hebr. Wörterbuch. 
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heit, Unschuld, Arglosigkeit (Gn 5 
etc. Pr 109), auch mit ל‎ normae: gemäss 
= in ihrer uä. Arglosigkeit od. Unschuld 
(2 8 151; 1 K 223 | 2 Ch 1833: ohne 
eine besondere Absicht seinerseits = aufs 
Geratewohl), ‘ersetzt durch St.-c.-Verbin- 
dung (3 $ 3361): Pv 27. 
+05 Hi 619 5. 0, NEM! 
man etc. Ps 1 etc. 8. 0. MA! 


(syr. t‘mah, miratus est, obstupuit),‏ חמה 
ete.; Imp. 111957 P., 1( stau-‏ תרמה ;. תַמהוּ 
über; 8. 0. Pal‏ על) 57 nen Je 299 Qh‏ 
am Ende), mit 38 praegnans (3 $ 2185( :‏ 
sich staunend wenden zu = erstaunt an‏ 
sehen (Gn 4333 Jes 138); — 2) synekd.‏ 
speziell: starr, sprachlos werden (Jr‏ 
Hab 15: 'M ist durch Haplographie‏ ,49 
verstümmelt worden; Ps 486 Hi 2611).‏ ר des‏ 
Hithpa. Imp. 27T (ohne anlau-‏ — — 
tendes [, denn es stammt aus Dittographie‏ 
des vorhergehenden 7( Hab 15, sich ver-‏ 
wundern.‏ 


“MON (v. Dan), c. MEN ete. f. Pv 113 Hi 


23 9 275 316, Rechtschaffenheit, 
Unschuld. 


Nam ( man), 6. תמהון‎ 219, Ent- 


setzen (Dt 2828), synekd. speziell: Scheu- 
werden (Sach 124). 


mm Hes 458: Impf. 7: 77%, messen. | 
=D (Hes 814) mit Selbstverdopplung des 


(2461f.), das bab.-ass. Tamizu, das seiner-‏ מ 
seits aus dem sumerischen Dumuzi-zuab‏ 
„wirkliches Kind der Wassertiefen“ (H.‏ 
Zimmern in Hastings Enc. of. Rel. and‏ 
entstand. Das‏ )313 .م ,1909 Ethics II,‏ 
bab.-ass. Tamüzu wurde dann aber wegen '‏ 
der Wechselbeziehung von m u. w (2459!)‏ 
zu * Tauüzu etc. Du’üzu u. Düzu (Zimmern,‏ 
KAT 0339) und war „die ‚Gottheit des‏ 
grünen Pflanzenwuchses, der durch frisches _‏ 
Wasser hervorgerufen und genährt wird“,‏ 
die personifizierte Naturvegetationskraft,‏ 
deren Steigen u. Fallen selbstverständlich‏ 
auch mit dem jährlichen Verhalten der‏ 
Sonne parallel ging. Auch schon.im baby-‏ 
lonischen Tammüzkult ist „die Trauer um‏ 


on — man 


vielmehr תמים‎ (Samar.: (תאמימ‎ zwillings- 
artig dh. „doppelt“ gemeint war; — 2)inner- 
lich: — a)rel.-sittlich: pietätsvollu.recht- 
schaffen (Ps 3737 645 Pv 990 Hi 8 
98 890 92-2), — b) sozial: anhänglich 
u. friedlich gesinnt (Gn 252%). 


DM (ein Pr 109), 6. OR Hi 46 ete., "DH 
auch ohne Zusammenstoss von Haupttönen 
(Gn 205 etc.), ₪. "AM 660.; 88, 1) phy- 
sisch, a) formal: Vollständigkeit (Jes 
479: >, nach = in), Pl. Tummim: voller 
Tatbestand, Richtigkeit (Pl. oft bei Ab- 
stracta, cf. אֶמַ()נִים‎ „Treue etc. 3 8 2%62f), 
meton. die Wirkung st. der Vermittlung 
vertretend (Stil. 21—23): ein Los zur 

Ermittlung des vollen Tatbestandes 
(Ex 2830; LXX V. 26: adden; auch vor 
אּרים‎ [s. 0.[ stehend: Dt 338; Lv 88; Esr 
963 | Neh 765), u. ist etwa in Urim (LXX: 
(6סשגףם‎ eine Ableitung von N „Ver- 
fluchen“ (Wellhausen, Proleg.?419, Anm. 2) 
verkannt od. umgedeutet, u. verhält sich 
Tummim ebenso zum ar. tamimat, einer Art 
Amulet (Freytag, Lex. ar. 1109)? Dies bleibt 
ebenso eine Sache von fraglichem Werte, 
wie die alte Zusammenstellung von Urim 
und Tummim mit der Brustplatte des 
äg. Oberpriesters, auf der Re (Lichtgott) u. 
Tme (t-ma, die Wahrheit) dargestellt waren, 
die aber dem zu beurteilenden Menschen 
umgehangen wurde, oder Hommels (Altisr. 
Überlieferung etc. 28.2 1.( Zusammenstellung 
von Urim und Tummim, die in der Brust- 
tasche des Hohepriesters getragen wurden, 
mit zwei Tierfiguren (Sperber u. Schakal), 
die beim Brustschmuck des Oberpriesters 
zu Memphis aussen angehängt waren, od. 
die Zusammenstellung von Urim und Tummim 
mit den bab. „Schicksalstafeln“, die aller- 
dings „ebenfalls auf der Brust“ getragen 
werden (A. Jeremias, das AT etc. 06450); 
aber מננ‎ Besitze des Gottes selbst — zu- 
letzt des Marduk als des Besiegers der 
Tiämatu (mein „Altorient. Weltanschauung 
etc.“ 05991.( — sind; — — b) materiell: 
Fülle (Hi 2123: volles Glück); — — — 

2) psychologisch-ethisch: Rechtschaffen- 


Pan -- وص‎ 


stantiviert als Prädikativ (Parallelen: 
3 $ 36f): ein Gestern dh. ein nicht weit 
zurückreichendes Phänomen (Hi 89). 2 


WE) (v. מין-מון‎ cf. ar. mäna, med. 5, 
1) sulcavit, 2) mentitus est), 1) Ge- 
staltung (von „‚furchen: durch Eingraben 
od. Schnitzen gestalten“) Ex 204: von dem, 
was ete. (cf. 1 ₪ 1321a u. 3 8 285e 380i; 
die Abnormität ist durch das sekundäre ! 
erzeugt worden) Dt 416 23 23; — 2) meton. 
das Produkt vertretend: Gestalt, Er- 
scheinung ([Ex 204 nach Tilgung des 5[ 
Nm 128 Dt 412 15 58 Ps 1715 Hi 416). 


{NY f, 1a) Ver-‏ .و ,)92 (v.‏ מְּמוּרָה 
tauschung (Hi 2018: Ersatz von „durch‏ 
Vertauschung erworben“), — b) als "Abste,‏ 
c.: Vertauschtes (Lv 2710 33: es u. das,‏ .م 
womit es vertauscht wurde); — — 2) sy-‏ 
nekdochisch: — a) speziell im Handels-‏ 
verkehr: «) Tausch (Ru 47: betreffs od.‏ 
bei dem Tauschgeschäft), ß) meton. die‏ 
Vermittlung vertretend (Stil. 22): Tausch-‏ 
mittel (Hi 2817: u. das Mittel um sie‏ 
einzutauschen, ist nicht etc.); — b) ver-‏ 
allgemeinert: Wiedererstaittung und zwar‏ 
als Abstr. p. c. (Hi 1581: die ihm zu teil‏ 
werdende Vergeltung).‏ 


(v. mn), Hinsterben Ps 791‏ הְמוּתָה 
'N 732 sind nach 3 5 306h „dem‏ :10221 
Tode Geweihte®.‏ 

mn Ps 10914 מחה .0 .م‎ 1 Ni.! 

1 מחה .+ :755 Esr 253 || Neh‏ © .2 מָּמַיץ 
Hi. (Olsh. 617) „Mögest du vertilgen!“‏ 
vom samar. t®mäch (Ges. Thes.: „risus“)‏ > 
„Wunder“, weil dieses samaritanische Wort‏ 
nur dem hbr.-aram. „nm parallel geht,‏ 
also doch nicht neben diesem im Hebr.‏ 
gebraucht worden sein kann.‏ 

“mM Jr 1828 .و‎ 0. mm I Hi! 

u. Dan!‏ תם bei‏ .0 .م etc.‏ תמר 

u. SIE;‏ מָדוּ .و ,₪ מרה | מוייד رى وروم 
eine Kritik von Hommels „ia’mid, Fest-‏ 
setzung“ siehe in meinem „Hebr. u. Sem.‏ 


92), 1a) Ausdehnung: Dauer, oft hinter 
St. c. zum Ersatz von „dauernd, ständig“ 


85" 
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den frühzeitigen Tod des jugendlichen 
Tammöz“ ein Hauptzug, wie eine Anzahl 
aufgefundener Hymnen beweist (Zimmern 
aaO). Genauer wurde dieser Gott im Juli 
(Monat des Tammüz) als gleichsam sterbend 
betrauert, wie Adon („Adonis“) bei den 
Kanaaniter-Phöniziern z. B. in Byblos nach 
Lucian, de dea syria, cap. 6— 8 (mein 
„Altorient. Weltanschauung ete.“ 05 841.( : 
Die Leute von Byblos sagen, „die Geschichte 
mit Adonis und dem wilden Eber habe 
sich auf ihrer Feldmarke zugetragen, wes- 
wegen sie das Andenken an dieses Un- 
glück alljährlich mit der Mysterienfeier 
:begehen, wobei sie wehklagen, sich mit 
Fäusten schlagen und grosse Trauer über 
die ganze Gegend verbreiten. Wenn sie 
aber das Wehklagen und Bejammern ein- 
gestellt haben, so opfern sie erst dem 
Adonis als einem Toten; am folgenden 
Tage aber sagen sie,.dass er wieder lebendig 
geworden sei, und entsenden ihn gen 
Himmel. Auch schneiden sie sich die 
Haare ab, wie die Ägypter, wenn der 
Apis gestorben ist. Welche Weiber aber 
ihre Haare nicht abschneiden wollen, haben 
folgende Strafe zu erleiden. Sie müssen 
einen Tag lang ihre Schönheit öffentlich 
feil bieten. Der Markt aber steht nur 
Fremden offen, und der Erlös ist ein Opfer 
für die Venus“ (Lucian aaO., Kap. 6). 


Gn 315 650.0 wahrscheinlich‏ ממל u.‏ תמול 


von *rbn, ar. mdlä Pi., in longum tempus 
concessit (etc.: 2264f.!), 1) gestern, wie 
— a) als Gegensatz zu DT „heute“ (Ex 
514 1 S/2027), 80 — > als Gegensatz zu 
„vorgestern“ שלש(ו)ם‎ Gn 312 Ex 4m: 
weder früher noch ‚später noch auch seit 
etc.; das „und“ ist in der häufigen Formel 
Abergangen ; „wie gestern u. vorgestern“ 
wie früher: Gn 315 u. oft; Ex 57f. 14 Jos 
418 2 K 135 Ru 211; „von früher her“ Dt 
442 194 6 Jos 205; „früher“: 34 mit 
2 986, und — 6( mit 200000 zusammen 
auch „längst“ bezeichnend (2 ₪ 317 1 Ch 
112; „in letztvergangener Zeit“ 1 8 216; 
„von längst her“: Ex 2129 36); — 2) sub- 





175 2+ 9817, mit Akk.: 318 44 3617: 

ist haplographisch!); — 0( auf-‏ 2( יתמכוכ 
rechthalten, stützen (meist mit 2 vor‏ 
dem Objekt) Ex 1712 Jes 4110 491 Ps‏ 


4113 639, tragen (Am158). — Ni. am! 
Pv 522, festgehalten werden. 


Gn 315 etc. 8. 0. AN, gestern!‏ ترمد 


DEM (ar. tamma, Impf. i: totus, integer, 


perfectus fuit): DM Gn 4718 ete. (aber Jr 
629 .و‎ 0. MEN), am Dt 216 etc., 1. Pl. 
3305 Nm 178 Ps 647 (Stil. 23033), aber 
in Kl322 zur Erzielung eines sekundären 
Sinnes (Vulg.: non sumus consumpti) st. 
der 3.Pl. תמר‎ gesprochen (LXX: 00% 866- 
Amt ne); — Impf.: a) DIS (st. DON) Ps 
1914 u. mit Ersatzverdopplurg: ae" Nm 
1485 ete., P. in Ps 10228 auch mit ein- 
fachem n (2539), b) nach trans. Analogie: 
DAN, DAN Gn 47 8, DEN Hes 2411 (u: 2512), 
mann Dt 348; — Inf. 0. תם‎ Lv252% etc., 
תֶּם-‎ Jes185, ,و‎ 250 Jr 278 660., — 1( intran- 
8101: a) 5888611102: vollendet sein: 
a) fertig sein (Jos 410 1K 62 72 
وول‎ 185 Ps 647), fertig werden mit einer 
Handlung (5 c. Inf.) Jos 817 41 11 8 
281521; ß) vollzählig: alle sein (Dt 
3124 so 15 1611 Hi 3140), deshalb mit 
ל‎ u. Inf. zum Ausdruck von „alle“ die- 
nend (Nm 1728 Dt 216); y) negativ: zu 
Ende sein od. ablaufen, von der Zeit 
gesagt (Gn 4718 Lv 9599 Dt 348 Jr 13 
Ps 10228) od. aufhören, alle werden, auf- 
gebraucht werden, umkommen (Gn 4715; 
Jes164 Jr2410 Ps 10435; Hes 2411 4712 
etc. Kl 322 Nm 1435 ete.; 8232212 „bis 
zu ihrer völligen Aufreibung uä.* Dt 215 
Jos 824 1020 1K 141); - b)innerlich 
vollendet sein: unschuldig sein (Ps 1914); 
— 2) transitiviert (3 s210): vollständig 
bringen (Jr 278). — Hithpa. Dann P. 
)6: 257) 2 5 22% | Ps 182%, sich voll- 
kommen > redlich erweisen (DP, gegen- 
über. — Hi. 7222053 Hes 2215, van 
2 8 2018; DANN 9 K 224, תס‎ Hi 223 
(Ersatzverdopplung: 2448); Inf. 6. DNT Dn 
823 etc., 8. דית(")מד‎ (Selbstvereinfachung: 
2482) Jes 331, — 1) äusserlich: — a) fer- 


= תמם.-תמך 


Ch 23; 2 K 9580 || Jr 5234)‏ 2 47 מא). 
und synekd. speziell: „täglich“ (Ex 2938‏ 
uä. „das‏ לכת 57 Hes 4614 1 Ch 16%) in‏ 
tägliche Brandopfer“ etc. Ex 29412 Nm 283‏ 
333r) 61. 99161. Hes 4615 Esr 35 Neh‏ 5 3( 
Lv 6613 (3 5 333r)‏ .قد 21120 הַחּ' od. in‏ ,1034 
Nm 416 Neh 1034 od. in „tägliches Rauch-‏ 
opfer“ (Ex 308), — b) im Akk. gedacht:‏ 
beständig (Ex 2530 [Lv 66] Nm 916 Dt‏ 
Hos 127 Jes 218 Jr 67 Ob 16 Hab‏ 1112 
etc. Hes 388 Ps 8 ete.);‏ 4916 0068 117 
meton. als Zeitraum st. Inhalt‏ )2 — — 
(Stil. 28£.): a) dauernde Funktion (Hes‏ 
b) DT „das ee Opfer“ Dn‏ ,)3914 
.121 1131 .8118 

ist Pl. von DH!‏ دم 


(v. van), 6. 66. 'M, im, 6; f. Mn,‏ חמים 
öth, 1) quantitativ-äusserlich: a) voll-‏ 
ständig (Lv39 2315 2530 Jos 1013), —‏ 
p) unversehrt (Hes 155), gesund. (Pv 112‏ 
„lebendig“), gefahrlos (Ps 1833),‏ || 
c) fehlerlos, von Opfertieren gesagt (Ex‏ 
Lv 13 etc. Nm 614 etc. Hes‏ 991 195 
qua-‏ )2 — — ;)464613 93 4518 .48921 
litativ-ethisch: a) vollkommen (Dt 324‏ 
S 9931 || Ps 1881 198 Hi 364 3716), —‏ 2 
b«) rechtschaffen, redlich, treu (Gn 69 1‏ 
ete.; 28 22% || Ps 18%; "152 29 28ıs:‏ 
„als“ nach 3 332g; Ps 1012: unsträflicher‏ 
Wandel), 8( neutrisch-abstrakt: Aufrich-‏ 
tiges (Am510), Aufrichtigkeit, Recht-‏ 
schaffenheit (Jos 2414 Ri 916 ı9 Ps 8412;‏ 
wo das „nicht“ falsch ist), ob-‏ ,ه5245 3 
jektiv: Wahrheit, Recht (1 5‏ 
LXX richtig: öoıörng, während sie das von‏ 


Ges.-B. dort gelesene DAN mit 4/9806 - 


wiedergiebt). 
תָמִים‎ s. o. ON! 


Eiche (phön. in תמכאל‎ „Gott hat unter- 
stützt*; Bloch 63; Lidzbarski 386) etc.; 
Tan, ete.; תומיך) 8 15 מוג  תומד‎ Ps 165 
s. 0. m), 1) erfassen (Gn 4817 Pv 
3119); — — 2) meton. die Folge ver- 
tretend (Stil. 19£.): a) erlangen (Pv 55 
1116 2923); — b) festhalten, meist mit 
ב‎ beim Objekt Jes 3315 (anpacken) Ps 





DAN - 8 


720, 1) ein Ort (nach Palmenreichtum 
benannt), a) an der Südgrenze Palästinas 
(1 א‎ 98 Hes 4719 483), b) m ya 
Ri 2033 nahe bei Gibea in Benjamin; — 
2) „Palme“ wegen ihrer Schlankheit und 
guten Frucht (HL 78) ein beliebter Frauen- = 
name: a) Gn 3861.; b) 2 S 131ff.: eine 
Tochter Davids; c) 1427: eine Tochter 
Absaloms. 


an, 6. 1) Palme Ri 45 (nicht 
„innerer 21.4: 3 8 2540, Anm.); 2) metaph.: 
Stange (als Vogelscheuche dienend: Jr 105). 

“Tan, תמרות ,וע‎ od. תימרות‎ Jo 33 HL 
36 (mit gedehntem i, das wahrscheinlich 
durch Einfluss des m entstand: 2497!), eine 
Palme (s. 0. bei AN das Arabische) als 
Nachahmung (daher die Endung 6: 3 5 245i): 
Säule. 

ıT Mar) Hes 4lısf., in dem mit 017 (1 ₪ 
6298. 736) od. im (Hes 4016ff. Alısff. u. 
2 Ch 35) gebildeten Pl. auch mit 7275: be- 
gegnend (Hes 402), f. (aber vgl. das auf 
תמרים‎ bezügliche MS in Hes 402%, auch 
עשויֶם‎ 4120 3), künstliche Palme (daher 
mit 6: 3 5 %5i): Palme als Ornament. 
תמרה‎ 660. ist — falsche — LA bei van 
der Hooght ua. st. תמרה‎ 

mn 2 8 1914 8: 0. AN! 


PN (v. pn), im, 1) Abreibung, 
synekd. erweitert: körperliche Pflege (Est 
2sff.); — 2) metaph.: Ernüchterung uä. 
(Pv 909 Q). 

In), im, Bitterkeit (Pl.‏ .ד) 1 תמרור* 
der Intensität: 3 5 %82ef), 1) als Akk. der‏ 
Art u. Weise: = mit Bitterkeit dh. bitter‏ 
(Hos 1215); — 2) hinter St. c. ein Ersatz‏ 
von „bitter“ (Jr 626) od. „bitterlich“ (3115).‏ 

II (vgl. das Ar. bei 79) im, Jr‏ תמדור* 
Säule wahrscheinlich als Wegweiser.‏ ,3121 

05 Ri 618 s. 0. מוש‎ I! 

o, M@!‏ .8 2214 وول 888 Gn‏ מְמתון 

8 ₪ פין) 895 .21 In,‏ תכה || תנן .+) מ" 
in Verirrung zu [ 20 geschrieben), Schakal,‏ 


==, 





= tig machen (Hes 2410), zu Stande bringen 


(2 S 2018: die betreffende Angelegenheit), 
summieren, zusammenzählen (2.K 224); — 
b) vollzählig machen (Dn 83 94Q); 
— 6( negativ: wegschaffen (Hes 2215), 
ein Ende machen mit (Pte.: 3 5412) = 
aufhören, endlich satt haben (ironisch!) am 
Verwüsten (Jes 331); — — 2) ethisch: 
unschuldig sein lassen (Hi 223). 

20 Hi 99 .و‎ 0. 7258 I, Süden. 

+72, Lok. nV, 1) auf der Grenze Judas 
gegen Dan hin (Jos 1510 1943 Ri 141-5 
2 Ch 2818), jetzt Tibne (m u. b wechseln 
oft: 2459) südwestlich von Bethsemes; n. 
gent.: MM Ri 156; — 2) in der Nähe 
von 3Adullam (s. 0. 222) Gn 3812ff. 
gemäss V. 1: — 3) südlich von Hebron 
(Jos 15575 ef. V.59); — 4). OU N Ri 
Ri 99 | 529 'N (Metathesis: 24s9f.) Jos 
1950 2430: in Ephraim. 

“man Nm 198 8. 0. MAN! 

am .قد‎ Kl 32 etc. 8. 0. Dan! 

Hi 221 st. "MM 211 etc.‏ סמניך 

an Ri 156 s. 0. bei 529:7 Nr. 1! 

(vielleicht mit Astarte als Subjekt‏ תמכעץ+ 
םא nach Nöld., EB 3293; s. 0. ym)‏ 
sonst: 9?', 1) eine Frau (Gn 3612 2 || 1 Ch‏ 
2).Gn 3640 | 1 Ch 136 51: deren‏ .₪ )139 
Nachkommen in Edom (aber Hommel,‏ 
altisr. Überlieferung 660. 274f. erinnert‏ 
an die „katabanische Hauptstadt Tamna3“‏ 
in Südarabien).‏ 

521 Ps 3912 .و‎ o. מסה‎ Hi.! 


Dan (v. (מסס > מסה‎ Ps 589, Zerfliessen; 
im Akk. der Art u. Weise: „in (3 $ 3%0s) 
oder bei Schleimabsonderung“. 

mpam Sach 1412 מקק .0 ,و‎ Ni.! 

Hi.!‏ מרר .0 .و 2321 Ex‏ وود 


an (vom schlanken Wuchs benannt; cf. 
ar. itma’drra, aufgerichtet sein, empor- 
starren); 57723, Palme, synekd. speziell: 
Dattelpalme (ar. tamrun, Dattel) Ex 1527 
Lv 2340 Nm 339 Jo 112 Ps 9213 HL 
784.  א6ג‎ 815; vgl. Lundgreen, die Be- 
nutzung der Pflanzenwelt 600. 4 
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"TON, 0. = (ef. syr. !'ndkh, Hithpa.: desiit; 
Ges. Thes. 1511): Endchen, speziell: Zipfel 
(des Ohres) Ex 29% Lv 82sf. 4 


öth, (Pl. bei Zuständen: 3 5 21a),‏ הנומה 
Schlummer Ps 1324 Hi 3315, auch Pv‏ 
und da nicht „Untätigkeit“‏ 2433 | 10 64 
(Ges.-B.).‏ 
mass. I) Hi 139 etc., Vokal (8. 0. mass.‏ 
(יַכָעָה 


TERN (v. כגף‎ 1(, öth, 1).Schwingen (Jes 
1916; absolutiert: 3032, Angriffe durch 
Handschwingung); — 2) synekd. speziell: 
— a) das sog. Weben, das durch eine in 
der Richtung nach dem Altar geschehende _ 
Hin- u. Herschwingung vollzogene Weihen 
von Opferstücken etc.: Ex 2924 26: hier 
und öfter als veranschaulichendes (3 $ 329e) 
inneres Objekt von 5351 auftretend = 
„durch Schwingung weben‘“ (und 0 
weihen); ebenso in abgekürzter Ausdrucks- 
weise Lv 1421, wie V. 12 u. 24 zeigen, — 
b) meton. für das Objekt (Stil. 20): Webe- 
opfer (Nm 1811). 


"UN (ar. tannürun, fornax, elibanus), im, 
m. (Lv 26%; ثم‎ 1108 74, aber schon durch 
die Akzentuatoren korrigiert: 3 $ 289b, 
Anm.), Ofen, speziell: Backofen (Gn 1517: 
ein rauchender Ofen; Lv 24 79 1135 8 
1108 74 61. وول‎ 319 Mal 319; 289 6 
Feuerofen = in Flammen stehendes Ob- 
jekt; Kl 510). 

mm ua. 8. 0. 79 Hi. II! 


"DIN )+. 0), im u. 6%, Jes 6611 (M) 


Jr 167 28 9419 Hi 1511 212: Tröstung. 
mm وول‎ 6611 8. 0. DIN! 

ynarın m. 2K 2523 Jr 408: „Trost“: s. o. 
bei FEIN! 

nm, P. 795 ثم .2 :436 وول‎ Imp. MI 

"man Ps 119121 8.0. M Hi. II! 

DYM cf. Du. TO! 


ran (syr. tanninä, draco), irrtümlich. auch 
Dar) geschrieben in Hes 293 399; PI. 


50038, m., langgestrecktes Tier (v. (תכן‎ 
daher, 1) Riesen-Schlange, (Ex 7ef. 3 


₪ 
ذا - מן 


charakterisiert 1) als ein Wüstenbewohner 
(Jes 3413 357 4320, weshalb „Wohnung 
von Schakalen“ ein Ausdruck für Einöde 
ist: Jr 910 1029 4933 5137; Ps 442%), 
2) als.heftig nach Luft schnappend (Jr 146), 
3) als Klagelaute ausstossend (Mi 18 Hi 
3099; MY) .و 1322 وول‎ 0. MY III!) und 


: דד 


4) als relativ hartherzig gegen seine Jungen 
(Kl 43). 
m, "m s. 0. 7m! 
um Jr 165 .و‎ 0. 2 Nr. 2! 
MM (besonders in Ps 82) cf. כתן‎ u mn 
זז‎ u. II! 


IN 1 )|| dem PN, das sich in 198 zeigt, 


also ursprünglich: hinstrecken, etwa die 
Hand od. Geschenke), יכל‎ 1108 810; dingen, 

١ werben. — — Hi. התכ‎ Hos 89, direkt- 
kaus.: Bewerbung treiben == eifrig werben 
(um; Akk.). Nicht von „spenden“ (Ges.-B.) 
ist dort die Rede; 8. 0. 272:18. Also ist 
auch Wellhausens Konjektur 7! (von (כת[‎ 
unbegründet. 


1a) II Pi. יסכר‎ Ri 511, im Wechselgesang 
(ef. aram. NM), syr. 06, wiederholen: er- 
zählen) besingen; Inf. תלת‎ 1140 (mit :ל‎ 
3 % 28968). — ? Pu. UM verkannt in תכה‎ 
. 
mn II (ar. (0'0מש‎ commoratus fuit, habi- 
tavit), wohnen; ? verkannt in תכה‎ Ps 82. 


“MN, قاط‎ Mal 15, Wohnung (v. תכה‎ 111( 
LXX u. 068.: 50 etc. 

MM Gn 234 660. s. o. [כתן‎ 

1 יכה .0 .8 223 Jr‏ תכף 


Opposition‏ )1 ,0/5 ,'פָּתִי ,(כוא (v.‏ תנואה* 
(Nm 1434); — 2) meton: als Wirkung st.‏ 
Ursache (Stil. 21): Anlass zur Befehdung‏ 
(Hi 3310). Umänderung des Wortes in‏ 
(Barth, NB 4 1874; Duhm im KHK‏ תאָכרת 
St.) ist also unnötig, und dies bedeutet‏ .2 
‚auch nicht „Vorwände“, sondern höchstens‏ 
Gelegenheiten“, und dazu passt nicht‏ 
„gegen mich“,‏ לכי 


(v. 202), öth, f. Dt 3215 Ri 911 Jes‏ חְנוּבָה 
Hes 3630 Kl 49, Erträgnis, Frucht.‏ 276 


Pan - جره‎ 


drehend“ (Perles bei Ges.-B.) Ps 57 0 
10718 119163, personifizierend den Ge- | 
wändern beigelegt: Hi 931; 1919 30105 
b) auch وول מִתְעָב‎ 497 meint „verab- 
scheuend“, denn es soll, wie Ti2 „ver- 
achtungsvoll“, Israel als einen Verächter 
der andern (dh. als über sie hinaus- 
ragend) charakterisieren. Es kann weder 
heissen „Abscheu einflössend“ (Ges.-B.) 
noch „Abscheu* (Delitzsch z. St.). Aber 
vom Konsonantentext war beabsichtigt: 
aynR, 6. ע‎ „verabscheut von jedem Göj* 
(Heidenvolk: 3 8 336n 2564!). — 2) indirekt- 
kaus. bedeutet es: etwas zum Abscheu 
machen (Hes 162). Hi. z. B. 
aym [ א‎ 91%, 1) indirekt-kaus.: ab- 
scheulich sein lassen (Ps 141: jeg- 
liches Tun > || 532: jegliche Verdrehtheit 
uä.; denn das ist pleonastisch); — 2) di- 
rekt-kaus.: Greuel herstellen dh. abscheu- 
lich handeln (1 K 212%; Hes 163: 
womit du abscheulicher handeltest > .„die 
du abscheulicher machtest“ [BDB]). 
תעבה‎ etc. Ir 444 .ماه‎ s. 0. MIN, 


scheu, Greuel! 
"Maya Ru 2s 8. 0. !עבר‎ 


Ru 118 8. 0. 19!‏ دمددم 


ייו דפד 


Ab- 


Hes 412 8. 0, 21‏ مين 


Im Hos 215 עדה .0 .و‎ II Qal! 1 
5251 Neh 9991. (von 13123 Hi.): und ver- 


warntest. 


PEN (s. 0. 7190) ete., 525 مول‎ 168 )1 


ef. die Parallelen; 252); יתעף‎ ; Juss. OH 
Pv 72 (2517); וִמֶתַע‎ Gn 2114; Min; ז‎ nyh, 
Pl. 6. ,תע"‎ — 1) äusserlich: a) umherirren 
(Gn 2114 etc.), — (ל‎ synekd. speziell: 
sich schlängeln 108 168 (nicht „durchirren* 
[Ges.-B.], denn es soll etwas zum Ruhm 
jener Weinpflanzung ausgesagt werden) mit 
Akk. „sogar in die Trift hinein“, 8 
nach 3 $ 8868 möglich ist, abgesehen da- 
von, dass ב‎ vor מ‎ übergangen sein könnte 
(3 5 330m), taumeln (Jes 287: 2 966 in- 
folge des Weingenusses), zittern (214); — 
— 2) metaph.-psychologisch: a) abirren 
(von: .قن מן‎ Hes 1411 4410 15 Ps 119110 
Pv 2116), — b) absolutiert: sich auf re- 





Ss. 


Dt 3233 Ps 9113); — 2a) grosses See- 
tier (x#rog), wie Haifisch 600. Gn 121 
"Ps 1487 Jr 518 Hi 712, — (ל‎ Emblem 
Ägyptens, weil es vom gewundenen Nil 
durchzogen war oder langgestreckt an der 
Meeresküste lag (Jes 271 Hes 293 333; 
auch Jes 519 Ps 7413; vgl. mein „Alt- 
orientalische Weltanschauung etc.“ 0539-42). 
pam Ex 29 s. 0. PM! 
mM ua. 1 8 1910 etc.: Imp. von jM! 
om P. 2 8 44 8.0. 9%, fliehen! 

Hithpa.!‏ כשא .8.0 247 Nm‏ ودام 


P. ©, Geschnaufe, als‏ |,(כשם (v.‏ תִנְשְמַת 
Abstr. p. c.: Schnaufer: 1) Lv 1118 ||‏ 
Dt 1416: eine Eulenart, vielleicht die‏ 
strie flammea, die „bläst wie ein schnauben-‏ 
der Mensch und schlafend auch schnarcht“‏ ' 
(Kinzler 85); — 2) Lv 1130: wahrschein-‏ 
lich das Chamäleon, das „wenn es zum‏ 
Zorn gereizt wird, seine Haut gewaltig‏ 
aufbläst“* (ebenda, S. 126).‏ 

Qal!‏ סבב .4.0 جمد 

I Hi.!‏ סיג o.‏ .م 998 Mi 614 Pv‏ تود 

Sion 4.0, סבב‎ Qal! 

a2ion Jr 3122 .و‎ 0. 228 Posel! 

On Dt 1914 8.0. MD 1 Hi.! 

Hi.!‏ יסף Dt 9868 Hi 8811 s. o.‏ תסיף 

om Ps 512 .و‎ o. סכך‎ Hi.! 

On Jos 33 8.0. 263 Qal! 

DOM Gn 42 385 Ex 108: 90° Hi.! 

o. DON!‏ .و 10429 Ps‏ תסף 

Hi.!‏ יסף Dt 131 s. o.‏ 412 دو قوم 

NOM etc, Gn 4423 Ex 928 116 Dt 42 17e: 
no» Hi., fortfahren uä. 

Non Gn 3814 19 6 i. MD), et ea  deposuit. 


Ni. 2207 66.‏ (תועַבָה (s. 0. bei‏ תעב 
sich als Greuel erweisen (1 Ch‏ (1. 
passiv: Pte. == verabscheut )8‏ )2 ;)216 
dann gerundivisch: adscheulich (Hi‏ ,)1419 
Pi. Way; Impf. teils wie‏ -- — .)1516 
ayım Dt 238 u. teils wie 220 (also mit‏ 
Ersatzdehnung: 2496) Ps 57; Inf. abs. 290‏ 


Dt 72; 220% Jes 497, Pl. ohne Ersatz- 
dehnung: 572202 Mi 39, 1) meist dekla- 


rativ: als abscheulich ansehen, verab- 
scheuen a) Dt 726 238 Am 510; Mi 39: 
> BösAvooöpevor > 57322 „verflechtend, ver- 





2) synekd. verallgemeinert: Wasserweg, 
Kanal, Graben (Hi 385 Hes 314 1 ₪ 
1832ff.). Das Wort bedeutete ursprünglich 
„was oben entspringt“ 08. (v. (עלה‎ u. 
braucht nicht transponiertes ar. tal3atun 
(Barth, ES 44) „rivus ex altiori terrae 

- parte deductus“ (Freytag) zu sein. 

Ni.!‏ לה .0 .و 363 Hes‏ תְעלוּ 


I) im, m., 1( Ausgelassen-‏ עכל (v.‏ תְעַלוּלי 

heit, als Abstr. p. c.: Mutwilliger (Jes 34); 
— 2) nach עלל‎ 1, 15: was jmdm. übel 
mitspielt: schlimmes Schicksal (Jes 664 
od.: harte Zumutungen gegen sie). 
'לְמָה .و תעלוּם*‎ Hi 2811 ef. ומְעַלְמַה‎ 


(Kittel) s. 0. EMI‏ 664 وول תעללי 
I) 07, 1) Geheimnis‏ עלם (v.‏ موكمم 
c.:‏ .م (Ps 4422 Hi 116); — 2) als Abstr.‏ 
Geheimes (28311 > 522202, dessen Sufix‏ 
keine Beziehung hat).‏ 

Mi 99 Qh 98 s. u. 3355!‏ תעככי 


(v. 209), im (6th: Qh 28) m., 1a) Ver-‏ תְענוּג 
zärtlichung, meton. die Ursache ver-‏ 
tretend (Stil. 21f.): Wohlleben (Pv 1910‏ 
Mi 29), — b) synekd. erweitert: Ver-‏ 
gnügung (Qh 28) u. als Abstr. p. c. ein‏ 
(HL 77); — 2) me-‏ .قد Kosewort: Süsse‏ 
taph.-psychologisch: Ergötzen (Mi 116).‏ 
111 ענה .0 .و 187 8 1 5255 


"MEN (v. m? II) Esr 95, Fasten. 
.قن תִעְכָץ+‎ (Ges. Thes. 1052 erinnert an ar. 
3dnaka „von schwerem Land bedeckt sein“ 
und an 3ankun, Türe) Jos 1221 (altkanaa- 
nitische Residenz), 178 Ri 127 519 1 K 
412 1 Ch 7%, in Westmanasse gelegen, 
durch E. Sellin 1902f. sehr erfolgreich 
wieder ausgegraben (vgl. Tell Ta annek; 
Denkschriften der Wiener Akademie, phil.- 
hist. Klasse, Bd. L u. LII; 1904f£.). 
maym Ri 59 ₪. 0. ענה‎ 1! 


(ar. 0030030, balbutivit) Pilpel Pte.‏ תעע 
Gn 2712, verspotten (wie einer,‏ 21/921077 
der sich einen Scherz mit dem Halbblinden‏ 
erlaubt). —.Hithpalpel Pte. 272023572 2 Ch‏ 
sich als Spötter benehmen == ver- -‏ ,3616 


nun — تالالا‎ 


ligiös-sittlichem Irrwege befinden, irre- 
gehn (MN „im Geiste etc. 708 4 
Ps 9510; Hes 4811 Ps 584 Pv 1422; Jes 
536). — — Ni. 79m; ,نظام‎ 1) her- 
umtaumeln (Jes 1914); 2) metaph.-psy- 
chologisch: sich täuschen (Hi 1531). — — 
Hi. IP 66. הִתְשִיתֶם‎ Jr 4220 و0‎ 
ete.; ויתע‎ 2 Ch 339; מַתְעָה‎  םיִעָתַמ,‎ 1) in- 
direkt-kaus.: a) äusserlich: umherirren 
lassen (Gn 2013 cf. Ps 107% 11 4 
in pfadloser od. unwegsamer Wüste; Jes 
3098 Jr 506; Pv 1226: führt sie in die 
Irre); — b) psychologisch-ethisch: ver- 
wirren (Hi 1225), innerlich abirren lassen 
(Jes 6317); absolutiert: auf unrechte Bahn 
leiten == verleiten, verführen (Am 24 Jes 
312 915 19186, synekd. speziell: zum 
Götzendienst verführen (abs. Hos 412; Mi 
35 2 Ch 339); — 2) direkt-kaus., und 
zwar psychologisch-ethisch: einen Irrtum 
begehen = irregehen (Jr 42% mit ב‎ 1 
für = um den Preis eurer Seelen dh. 
eures Lebens; das 0006000096 der LXX 
nivelliert; Pv 1017). : 
תערך‎ (1 Ch 1891.(, wahrscheinlich nach ın# 
etc. gestaltet gegenüber תע"‎ (Milsel) 2 8 
891.0 das nach keilschriftlichem 70% (bei 
Ges.-B.) die ursprüngliche Form ist: ein 
König von Hamäth am Orontes im nörd- 
lichen Syrien. 

Ton (v. 9) f., Bezeugung, Zeugnis 
(Jes 816 20), synekd. erweitert: Bestätigung 
(Ru 47. י'‎ 

II‏ עלל .0 .₪ Lv 1910 etc.‏ מְעוכל 

"aim Lv 1926 .و‎ 0. PP 1 

I Ni.‏ עור .0 s.‏ و3 Hab‏ מָעלר 

DVI‏ .0 .₪ 1519 8 1 2513م 

o.l‏ .و על ג[80ת akzentuiert‏ .891 8 2 (011361) قدي 


st. 20310000 durch Ein-‏ עלה (v.‏ 1 لظم 
entstanden: 2490) Jr 3018 || 12‏ ע fluss des‏ 
was eine Wunde überwächst, also 0358‏ 


„Zuwachsen“ od. die Zuheilung einer offenen 
Wunde. 


MOIN IL, .ولط جود .هن‎ Phbyn, 1)Wasser- 


abfluss (2 K 1817 20% | Jes 73 362; 
also nicht „Wasserleitung“ [Ges.-B.]);- — 
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a) Ruhm (Ri 49 Jes 42 060; oft auch 
Ersatz von „ruhmvoll“: وول‎ 632 [> - 
„majestätisch“ bei K, AT und Ges.-B] 4 
1 Ch 2918), — b) Stolz, auch tadelnd, 
wie in '9 855 ת'‎ „der hochmütige Stolz 
seiner Augen“ (Jes 1012), und meton. als 
dessen Objekt (1319: der stolze Ruhm 
etc.; 205: der Gegenstand eures Stolzes). 
Ama 1 8 2824 .و‎ 0. TON! 


I, im, €, ursprünglich „etwas Rundes“‏ תפוח 
(MON, „anschwellen ete.; ar. tuffähun) %. 6.‏ 
cf. 2150!),‏ زدضص „Ausatmung, Duft“ (v.‏ > 
1a) Apfel HL 25 79, b) rundes‏ — 
Schmuckstück (Pv 2511; nicht „Orange“‏ 
[Ges.-B.], denn die wären doch zu gering-‏ 
wertig für jene Aussage); — 2) meton.‏ 
die Ursache vertretend: Apfelbaum (Jo‏ 
HL 23 85).‏ 112 

II, Stadtname (? „Anschwellung:‏ תפות 
kugelförmiger Hügel“): 1) im westlichen‏ 
Juda (Jos 158 1217); — 2) zwischen‏ 
Ephraim u. Westmanasse (Jos 168 178‏ 
ef. 7).‏ 


“ISDN (v. 779), Pl. .و‎ Oymiziom (auch: 
"Dm) „eure Zerstreuungen“ war zuerst 
gemeint in Jr 2534, u. es war eine Ab- 
schwächung von „Schlachttage“. Später 
punktierte man auch D2’N', sah darin ein 
Kausativ mit £ (2380! = „zerstreuen“) u. 
dachte an Gott als Subjekt. 

men 1 Ch 24, Mannsname, doch 
„Apfel“ (M2N) als Ausdruck für die Lieb- 
lichkeit des Kindes. 

TEN, 6. "Tan (LA (תו'‎ Pl. (Lv 61) 
könnte schliesslich von אפה‎ kommen (er- 
örtert in 2155[), sodass gemeint wäre: 
„als Bäckereien von“ etc. An „ass. 200+ 
pinnu, tupinnu, eine Getreide- od. Mehl- 
art“ (H. Zimmern bei Ges.-B.) zu denken, 
lässt der Text, der schon vorher vom 
Backen der betreffenden Opfergabe ge- 
sprochen hat, nicht zu. 


ban (ef. .תה‎ töphala, exspuit salivam), 


1) Fades, metaph.: Geistloses, Abge- 
schmacktes (Hi66 K1214); — 2) synekd. 





- | spotten (mit ב‎ der Bewältigung, wie bei 
ähnlichen Verba: 3 5 2121(. 


mosm Hi 1117 s. 0. 55” II! 


"132 + DD), öth Ps 6836, Kräftig- 


keit, ) bei Abstracta: 3 $ eh 
> הָעַר‎ Gn 242% etc. s. 0. 7% Pi.! 


m. Nm 65 Ps 594 und f.‏ (ערה I (v.‏ תערי 
(Ges.-B.) auch nicht Jes 7% (s. 0, NT’),‏ 
Scheermesser (a. aa. OO. und noch‏ )1 
Nm 87 Hes 51: „als“!); — 2) synekd. er-‏ 
weitert: scharfes Messer übhpt. (Jr 3623).‏ 


mn II (ef. ar. taghrun, ruptura, rima), 
תִערָהּ‎ 18 1751 2 8 908 Jr 476 Hes 
ל‎ Scheide des Schwertes. 
nl 0 das folgende Wort! 


D, Bürgschaft;‏ ערב (v.‏ ירָבוּת ‏ הְערוּבה* 
K 1414 || 9 Ch 2524 (mit Assimi-‏ 9 39 תי 


lationspl.: 3 8 371), Geiseln. 
DIN etc. Pv 1012 HL 84: עור‎ II! 


bei psycho-‏ .21 "מָעִים , (תעע (v.‏ תעתוע* 
Phänomenen (3 $ 262») Jr‏ .قن logischen‏ 
Spott, meton. für die Ur-‏ :5118 1015 
sache: Täuschung.‏ 


FM (v. non), 585 etc, 1) Handpauke, 
Tamburin (Gn 317 --- 8 16 mal, und 
zwar auch oft als. Musikinstrument von 
Frauen erwähnt; ar. duffun; Cornill, Music 
in The O. T.; The Monist 0925); — 
2) ? übertragen auf runde dosenartige 
Truhen (Hes 2313.) 


Jr 4817, sonst‏ 285 وول I)‏ פאר (v.‏ הִפָאָרה 
P.N z.B. Jes‏ תִפְאָרֶת :)2183( segolatisiert‏ 
وق8بص! .و Ch 2911, 6. MINPN,‏ 1 חת' ,43 
f-, — 1) physisch: Schmuck oder Zier,‏ 
Zierde (Ex 282 40 2 Ch 86(, Pracht )8‏ 
28ıfl.: Ersatz von „prächtig“; ebenso:‏ 
herrlich; 64 10‏ == :6315 ;628 ;607 521 
Jr 1318 20 4817 Hes 1612ff. 2326 42; 243:‏ 
der prächtige Gegenstand ihres Frohlockens;‏ 
Pv 49 1631; Abstr. p. c.: prächtige Er-‏ 
scheinung: Jes 4413), Glanz (Jes 6019;‏ 
Est 14: Ausdruck des Superlativs nach‏ 
809k); — 2) metaph.-psychologisch: —‏ % 3 
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burin (ph) schlagen. — Posel מְתפְפוּת‎ 
Nah 28, synekd. erweitert: schlagen. 
Pam ذم .0 .8 .660 5810 وول‎ II! 


Yan ete.; MPN]; ete., 1) nähen (Gn 37; 
Qh 37), wie aram. DM „zusammennähen“ 
(Dalman, WB 425); — 2) synekd. er- 


weitert: binden (Hi 1615). — — تت زط‎ 
Hes 1318, eifrig nähen על)‎ prägnant: 
für). 


NEN .قد‎ Jes 810 etc. .و‎ 0. XD Ho.! 


(aram. DDR, ergreifen; Dalmann, WB‏ הפש 
,תפש ,6 ete.; BEN ete.; ON; Inf.‏ )425 
(mit altem ?:‏ תפש" ete.; Ptc. z. B.‏ و ودهام 
ב 272ab) Jr 4916, 1a) fassen, oft mit‏ $ 3 
„anfassen‘‘ od. ergreifen (Jes 36 etc. Hes‏ 
im richtigen 60776: wenn sie dich mit‏ 297 
der [hohlen] Hand anfassen), aber auch‏ ]2[ 
oft mit Akk., 16 2. B. in „u. sie erfasste‏ 
ihn an [2] seinem: Kleide‘ od..in „jmdn.‏ 
(als) lebendig(en; "T) ergreifen“ (Jos 8‏ 
K 2018 2 K 712 1014) oder‏ 1 158 85 1 
mit dem im Kontext liegenden Objekt‏ 
um — es — mit [2] der‏ و2116 (Hes‏ 
hohlen Hand == Faust zu ergreifen), —‏ 
b) meton. die Folge einschliessend: hand-‏ 
haben, wie die Zither etc. (Gn 421 Am‏ 
Jr 98 == die Richter vgl. Dt 179 ı2‏ ;215 
Jes 32 und meine Abhandlung in TSK‏ 
0639%f.; Jr 469 5016 1108 2729 384), od.‏ 
mit etwas zu tun haben (Nm 818 ||‏ 
Männer des Kriegs; V. 28); — 2) synekd.‏ 
erweitert: einfassen (Hab 219: gleich-‏ 
‘sam gefesselt, weil überzogen mit Gold‏ 
u. Silber); — 3) metaph.-psychologisch:‏ 
a) jmndn am Herzen ‚fassen‘ (Hes 145),‏ 
b) eine Stadt ete. besetzen (Dt 201‏ 
Jos 88 2 K 147 169 1818| Jes 361; Jr‏ 
c) mit Gedanken oder Worten at-‏ ,)4916 
takieren = insultieren (Pv 309). —‏ 
Ni., ergriffen od. ertappt werden‏ — 
(Nm 513 Ps 102), od. festgenommen, ver-‏ 
haftet werden (Jr 343 mit Inf. abs. Qal‏ 
beim Ni. nach 3 $ 2154: du wirst sicher-‏ 
lich festgenommen werden; 8898 Hes 1213‏ 
2128f. etc.), besetzt werden‏ 8 194 1720 
(Jr 4841 5024 4 5132 41). — — Pi. Bpon‏ 


von‏ — תפל 


speziell: ein Gemisch, wie 'Tünche (Hes 
13108. 22283). — Da es ספל‎ im hebr. 
Sprachgebrauch giebt (s. o.), ist nicht an- 
zunehmen (mit Barth, ES 27 37; Ges.-B.), 
dass daneben Son in derselben Bedeutung 
gesprochen worden wäre. Also ist nicht 
ein „>DN II“ als Stammwort für >20 Nr. 2 
anzusetzen. 

(Dt 11) ist das „durch seine Quellen u.‏ ودر 
Olivenhaine berühmte Tafile“ (S. I. Curtiss,‏ 
ursemitische Religion etc. 0315) auf dem‏ 
Wege von Kerak nach Petra sü@östlich‏ 
vom Toten Meer.‏ 


Man (v.>on), Fadheit, als Abstr. p. c.: 
Abgeschmacktes, Ungereimtes, Empörendes 
(Jr 2313; Hi 122 [s. 0. دضو‎ Nr. 2]; 2412: 
beachtet nicht das Empörende). 

Ben (s. 0. SD, ENT!) ete., 0 وك‎ 


Gebet — 1) wie z. B. als inneres Ob- 


' jekt bei 229551, das dann == „sprechen“ - 


ist (2S 727 1 K 8281. Neh'1e) od. bei 
כשא‎ etc. (2 وول | 194 كل‎ 374; Jr 716 111a) 
== Fürbitte einlegen (772 „für), od. bei 
הֶסִיר‎ „abweisen“ (Ps 6620 cf. „verachten“ 
in 10218), od. bei ‚„‚wandte sich in Gebet 
».عا‎ (Ps 3513 8.0. שוב‎ 12); — 2) als 
Prädikativ (3 8 360r!) Ps 1094 gebraucht; — 
3) als Rauchopfer betrachtet (1412; Offb. 
58); — 4) beachte noch ‚pflegte den Lob- 
gesang anzustimmen (s. 0. ידה‎ Hi. 061 0( 
zum Gebet‘ (Neh 1117), ferner „mein 
Haus soll ein Bethaus heissen für alle 
Nationen“ (Jes 567) u. — 5) „Gebet“ als 
Überschrift in Hab 31. Ps 17.86.90. 
-142, auch die mit Ps 7220 schliessende 
Sammlung der „Gebete Davids“. 


< 

Jr 4916: deine Furcht-‏ روطم (v.‏ תִפַלְצתי 
barkeit (Objekt zu 155: 3 4 855m!).‏ 

u. 2501) „Übergang“,‏ מִמְשַח .0 (ä@: s.‏ תִפֶסחץ 
Thapsacus, wichtige Übergangsstelle am‏ 
29+ .0 ,و 1516 K‏ 2[ 54 א 1( Euphrat‏ 
Nr. 2; LXX Lucian)).‏ 

som Hi 102 .و‎ o. [יפע‎ 


FON, Pte. תופפות‎ Ps 68%, das Tam- 


von -- תּקומַם‎ 
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III!‏ צוּר .0 .و 99 Dt‏ פצר )3240 4 3( greift = fängt man‏ :302 ץק 


220, EM צרר .0 .8 4919 وول‎ II 

DEN etc. وول‎ 917 Jr 492 s. 0, [יצת‎ 

NDR Lv 1825 s. 0. NP! 

"ap Nm 233 s. 0. [קבב‎ 

"pn 1 א‎ 116 31 s. 0. קדד‎ Qal! 
TINTEN (altes 0/5 bei N. pr.: 244f.; s. 0. 
(תוקהת‎ 2 Ch 3422. Ges. Thes. verglich 
ar. ]006/7[, timuit, cavit, sodass der Aus- 
druck ursprünglich = „Furcht“ wäre. Aber 
da bleibt das ה‎ unerklärt. Das Wort könnte 
von קהה‎ kommen, u. wenn „Stumpfheit*“ 
= äusserste Ergebenheit sein könnte, würde 
das in 2 K 2214 parallel gehende MN 
„Hoffnung“ als eine Spur vom Durchbruch 
des Optimismus begreiflich sein. 


eig (v. MP D, c. MEN etc. f., 1) Ge- 
drehtheit, als Abstr. .هو .م‎ = Gedrehtes: 

Seil (Jos 918 21); — 2) Gespanntheit, 
metaph.-psychologisch: a) Erwartung od. 
Hoffnung: «) 1108 217 Ps 626 Hi 1715ab 
1910: und er riss wie einen Baum meine 
Hoffnung heraus, vgl. „die Hoffnung wird 
' vernichtet‘‘ 0572195 060, 1168 195 Ps 919 660.( 
od. „die Hoffnung wird zerstört“ (MI2N Pr 
2318 2414), wie — 8( auch 2. B. in 8 
gibt eine Hoffnung für“ (ל)‎ Jr 3117 Hi 
1118 ete., vgl. „es gibt für einen Toren 
mehr Hoffnung, als für ihn“ (Pv 262), 
od. ih „Ende u. Hoffnung‘ (ein Hendia- 
dyoin: Stil. 161) Jr 2911 statt hoffnungs- 
reiche Zukunft, od. in 'RT "VON Sach 912 
(3 5 386s) „ihr Gefangenen auf (> mit) 
Hoffnung‘, auch — y) meton. = Quell 
der Hoffnung (Ps 715 Hi 46) od. Gegen- 
stand der Hoffnung (Hes 195 8711 Ps 9 
Pv 1028 117 2318 2414 Hi 813 1419), — 
b) synekd. erweitert: Aussicht (Pv 112) 
u. meton. deren Objekt: Zukunft (Hi 1120) 

Ch 342);‏ 2 25529 ||( 9914 كل 2 תקוְה++ 
Esr 1015.‏ 


SDR (v. oıp) f. Lv.2637, Standhalten. 
* 9107م‎ in 5797212173 Ps 13921, wo aber 
doch 088 מ‎ von "21073 (s. קרם ,و‎ Hithposlel) 
hinter ב‎ übergangen ist (Parallelen giebt 


mit (den) blossen Händen. 


NBA I (v. زرده‎ äth. taph’a, spuit; etc. 2163), 
-Gespei (ins Gesicht: Hi 176) als Abstr. 
p- e.: und wurde [3 5 368hi] einer, dem 
man ins Gesicht speit. Esxist nicht ver- 
wunderlich (meine Einl. $ 19,6), dass dieser 
Satz vom Hellenisten in „als ein Ge- 
lächter aber stand ich ihnen da‘ gemildert 
wurde. Deshalb braucht er aber nicht צחק‎ 
„gelesen“ zu haben, u. wie wäre mit 0 
„Wunderzeichen‘‘ )2, B. Budde im HK 
z. St.) nun auch gleich 577352 „vor ihnen“ 
verschrieben worden?! 

= תפתץ‎ II, ein Platz im Tale Hinnom südlich 
von Jerusalem, der die Stätte des Moloch- 
kultes war (2 K 2310 Jr 7sıf. 1968.(. 
Die Ausdrucksweise „und sie bauten die 
Bamöth von Topheth, das im Tale Ben- 
Hinnom ist“ (Jr 731) spricht dafür, dass 
Topheth einen geographischen Punkt 
„Bruch, koupiertes Terrain 08.* (vgl. nno) 
bezeichnet, u. stimmt nicht recht mit der 
Ansicht von Rob. Smith u. Ges.-B., dass 
Topheth ein aram. Fremdwort sei, das 

- mit dem syr. t’phdjä u. dem targumischen 
NIDN (so bei Levy, TWB: Untersatz des 
Kochtopfes u. dieser selbst; bei Dalman, 
WB: 911, Kochherd) zusammenhänge. Vgl. 


0 דד 


die weitere Erörterung מ‎ 1 


ID) وول‎ 3038, denominiert von 931 
durch aj: eine Topheth-Einrichtung; 
eine Einrichtung, wie sie im Topheth (cf. 
DON II) war: eine Verbrennungsvorrichtung. 
Dass das ה‎ als 116 der Frage zum folgenden 
Worte gehöre (Ges.-B.), ist ganz unwahr- 
scheinlich. 

1 יצא :3221 Jr‏ וַתצָא 

תוצאה .0 .8 Jos 154 etc.‏ תצאות 

Yen. ua. ete. s. o. [יצא‎ 

Hi.!‏ יצא :3832 Hi‏ תצִיא 

Hi.!‏ יצב .0 ,و 411% Ps‏ תִצִיבי 

SEN Ri 75 .و‎ o. יצג‎ Hi! 

Hi.!‏ יצת .0 .و 88 Jos‏ מציתף 

mean 9 K 2112 Jr 198 צלל .ون .و‎ III 

[יצק .0 .و 139 8 2 pam‏ 
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1614), — b) uneigentlich: stossen in (3) 
ein Blasinstrument dh. es blasen (Nm 103 
etc. Jos 6132 b 1168 714), dann erklärlicher- 
weise (3 8 211g) auch mit dem Akk. des 
Instruments (Jos 69 Ri 722 Jr 45 61 517 
Jo 21 15 1108 58 Ps 814 etc.) und mit 
dem inneren Objekt (3 5 3991). MAN in 
Nm 105f.: „Lärm blasen“, absolutiert: 
V. 7; -- — 2) synekd. erweitert: schlagen, 
— a) ganz eigentlich, wie „einen Pflock“ 
einschlagen“ (Ri 421 Jes 2223 35) u. daher 
bei dem synekdochisch als Ganzes für 
den Teil verwendeten IN „Zelt“ Gn 313 
Jr 63: das Zelt aufschlagen, auch synekd. 
im allgemeinen: befestigen (1 5 8120 || 1 Ch 
1010; LXX: “orenneav resp. Z%nxav, sodass 
dort also nicht 32055 von PP” mit Ges.-B,. - 
zu lesen ist); — b) die hohle Hand (92) 
schlagen dh. «) mit ihr Kklaischen zum 
Ausdruck der Freude (Ps 472; Nah 319: 
ironisch), oder 8( durch Handschlag sich 
verbürgen (Pv 61 1115 [Ptc.; 3 5 4 
Anm.!] 1718 222%). — Ni. >pm, P. 22 
1) geblasen werden (Jes 2718 Am 36); 
2) sich verbürgen Hi 173; aber wahrschein- 
licher ist 2057 7+ "9 (bei Kittel z. St.), 
sodass der Text nach Qal 258 heisst: „wer 
(sonst) ist es, der Bürgschaft für mich 
leistet?“ 


eg (v. spn), 0. = (Ps 1503), Stossen. 

SEM Gn 32% Jr 68 etc. 8.0. [יָקע‎ 

Neh 37 5.0. +2!‏ 144 2326 8 9 תְּקְעִיץ 

Pv 1115 ist nicht Substantiv‏ ((ל)קָעִים 
Qal, Schluss!‏ ק? „Bürgen“ (Ges.-B.); s.o.‏ 


ara (ar. tdgapha, vieit ingenio ete.; syr. 
igeph „stark sein, wachsen‘‘) ist aramäisch, 
denn im Hebr. müsste es normal שקם‎ 
lauten (s. 0. bei ש‎ die Vorbemerkung u. 
Nöld., ZDMG 03413); יתקלל‎ mit Perfekt- 
suffix (2442) etc., überwältigen (Hi 14» 
154 Qh 422). — Hi. RAT Qh 6oK, 
direkt-kaus.: Stärke entfalten dh. stark sein. 

“Tann 1 8 18 8.0. MAP! 


nach vielen Parallelen:‏ © סֶקפי .و קת 
Kittel), 1) Stärke, Nachdruck‏ פ > ;2471 


DAT „die (be- 


N 
جره — תקומם‎ 


3 % 390m) und gemeint war: von denen, 
die sich gegen dich erheben, etc. 

mSipm Hes 3916 s. 0. [קין‎ 

von YRM abgeleitet — Hornstoss,‏ ?( מקוע+ 
Signalposten für die Umgebung bei dro-‏ 
S 143,‏ 2 תִקועָה henden Überfällen), Lok.‏ 
ca. vier Stunden südsüdöstlich von Jerusalem‏ 

-(Am 11 Jr 61 1 Ch 224 45 2 Ch 116( 
am Rande der Wüste Juda (2 Ch 2020) 
gelegen; — .م‎ gent. O)PN, ,עִים‎ f. MY' 
2 8 1449 2326 1 Ch 1128 279 Neh 35'27. 


Stösser, Stossinstrument,‏ ,14 7 1108 תקוע 
synekd. speziell: Blasinstrument (ef.‏ 
in Assimilierung ans fol-‏ ם äth. t@dg3a mit‏ 
buccinavit): Horn.‏ رج gende‏ 

S 149 etc.: aus FYIPM stammend.‏ ל הקועי+ 


ID, 6% f., 1) Um-‏ دمن ! (v. mp‏ מקופה 


kiegung (Ps 197); — 2) meton. als An- 
zeichen für Erscheinung (Stil. 31): Wende, 
Ablauf 2 Ch 2423 mit כ‎ Nr. 1b: um die 
Wende etc.; Ex 3422, wo 'l nach Analogien 
(3 5 3310) ein Akk. des Zeitumstandes ist: 
bei der Wende etc.; 1 S 120 mit Assimi- 
lationspl. (cf. 3 5 267i) vor 
kannten Tage == die bekannte) Zeit“ der 
Menstruationsperiode, also == beim Ablauf 
der Menstruationsperiode (wo die Men- 
struation wieder sich hätte zeigen sollen), 
‚da war etc. 

Qal!‏ לקח Gn 36 349 etc.:‏ .قد IM‏ ,תקח 

[קיא .0 .8 .66 1828 Lv‏ מְקיא 


Qh 6106, stark.‏ (תקף .@ תַקִיף 


(ass. tagdnu, wohlbestellt, geordnet‏ מקן 
sein [Del., HWB 712]; syr. t°gen, geordnet‏ 
sein), Inf. c. 1121 Qh 115, gerade werden.‏ 
Pi. IN 660. kausativ: 1) Qh 713: ge-‏ — 
rade machen; 2) synekd. erweitert: kunst-‏ 
voll formen (129).‏ 


in Assimilation‏ ם [mit‏ ه1003 (cf. äth.‏ מקע 
an p], ins Horn stossen uä.), ete.; 227‏ 
ete.; IRCH)N, pass. f. 725219, 1) stossen,‏ 
a) eigentlich, wie z. B. ein Schwert in den‏ 
Unterleib stossen (Ri 321 2 S 1814) oder‏ 
treiben (Ex 1019) u. zusammenschieben (Ri‏ 





Pu.; 8 451; Pr 994: ee speziell 
als اندم ا‎ zu 592: Erpressung; so 
möglicherweise auch in 2 S 121 zur An- 
spielung auf viele feindliche Einfälle in 
016 Gefilde der Ebene am Kison (s. 0. 
;([קְדוּמִים‎ — — 2) im kultischen Sinne: 
‚„Hebe‘“ dh. Abgabe für Jahve und in- 
direkt für dessen Kultusdiener, teils — 
a) ausserordentlicher Art, wie in 8 
eure Hand abhebt“ (Dt 196 11 17) od. die 
Gaben zum Bau der Stiftshütte (Ex 252ff. 
3551. 368 6; cf. 3013ff.; 2 Ch 3110 etc.; 
Esr 825), teils — b) gesetzlich angeordnete 
Hebe: ₪( die Tempelsteuer von '/s Sekel 
(Ex 3013-15, später: '/; Sekel nach Neh 
1033), 8( „die Hebekeule* (Ex 2927 Lv 
734 10144. Nm 6%), (ץ‎ Lv 710 8) Nm. 
1519-21, e) 1811-13 ete., 5) 1826 ete.; cf. 
Hes 4513; 1 48sff.; 4961. 4810 18 21. 


TEE) 1108 4812: als ein zur Hebe ge- 


höriges 'Stück = als Priesteranteil; nicht 
„Steuer“ (Ges.-B.). 


f., 1) Lärm, Getöse, wie‏ (רוע (v.‏ תרוּעה 

im Kriege (Jr 419 etc. Am 114 ete. Zeph 
116: Kriegsgeschrei), als inneres Objekt 
bei הָרִיע‎ (Jos 65 20), was dann zusammen 
== dröhnendes Kriegsgeschrei erheben ist; 
Ersatz von „laut schallend“ Ps 1505b; 
— 2) synekd. speziell: a) laute Be- 
grüssung eines Königs (Nm 2321) und 
Jubel ühhpt. (2 8 615 Ps 476 8916 Hi 
821 3326; vgl. „in ein mächtiges Jubel- 
geschrei ausbrechen‘ Esr 3 11 13), b) Lärm- 
signale (Nm 105f. s. 0. תקע‎ 1b) und 
zwar oft zur. ا‎ von Festzeiten, 
wie Lv 232 (s. o. طون‎ 1; 8011088110 = 
schmetternde Mahnung) 259, oder auch 
zur Begleitung von Opfern (Ps 276). 


Heilung,‏ ,4712 1168 (רפא | רגּף (v.‏ תרופה 
meton. (Stil. 21): Arznei.‏ 

!,גא רצץ o.‏ ,و 297 Hes‏ פרוץ 

(cf. ar. tdriza, 00708 fuit),‏ 4414 وول תרזה 


wahrscheinlich: Steineiche; Vulg.: ilex. 
4m (nach Del., Prol. 80 sielleich = ass. 
turähu, Steinbock: syr. tarüchä;- aber im 





(Est 9%), Tatkraft (109); — 2) meton. 
- als Ursache st. einer nächstliegenden Wir- 


‚kung (Stil. 19f.): Herrschaft (Dan 1117; 
mit 067. Gen.: „über‘‘). 
תקפה‎ Lv 19% .و‎ o. כקף‎ 11 Hi.! 

u. II!‏ 1 תור .8.0 תר 

| ראה uä. 3 (Mi 710 etc.) cf. bei‏ وذ 
age (?) Jos 1827: in Benjamin.‏ 

am Gn 4334 1 K 510 8.0. רבה‎ I! 


D Nm 3214, Zuwachs:‏ רבה .+) תרבות* 
andere Generation.‏ 

Lv 95% Hes 188‏ )2188 ;1 רבה (v.‏ תּרְבִּית 
Aufschlag, Diskont,‏ ,و28 Pv‏ 2212 17 18 


Provision. 
תִרְפַלְתִי‎ 1108 113 s. 0. 53! 


"BIN 6 8.0. רגם‎ 11; neuhbr. „über- 


setzen“; Dalman, WB 426) Ptc. pass. 
عراست‎ Esr 47, übersetzt. 


al ua. etc. Jr 1317 etc. 8.0. TI 
ותרד‎ Gn 2418 1 8 1912 .و‎ o. ירד‎ Hi.! 


MET (v. DT), ₪ MET (2: 240) f. 
1) Tiefschlaf (Gn 221 152 1 2612 
Hi 413 3315); — 2) metaph.-psycholo- 
gisch: Betäubtheit, Stumpfsinnigkeit, Inter- 
esselosigkeit, Gleichgiltigkeit (Jes 0 
Fr 495): 

“mm Jr 3223 448 u. Pl.s.o. 
„Weisung, Gesetz“! 

Tamm 9 א‎ 199 || Jes 379 Tirhäga, der 
erst Herrscher von Äthiopien (wn>!), dann 
seit 691 (?) Pharao von Ägypten war. 
Vgl. M. Theresia Breme, Ezechias und 
Senacherib (1906; Bibl. Stud., heraus- 
gegeben von Bardenhewer XI, V); Fr. 
Küchler, die Stellung des Propheten Jesaja 
zur Politik seiner Zeit 190612 53f.; Albr. 
Alt, Israel u. Ägypten 1909 (siehe auch 
oben bei IM). 


(v. 019), ₪. etc. MA, öth, f. Hes‏ תרוּמה 
(MT) Lv 714 ist nicht „es soll etc.“‏ 4516 
[Albrecht, ZATW 16100], sondern bezieht‏ 
im profanen Sinne:‏ )1 ,(אֶחָד sich auf‏ 
I,‏ סכן Abgabe, Steuer (Jes 4020 s. 0. bei‏ 


myin I 
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der Wahrsagerei bei Babyloniern u. ab- 
irrenden Israeliten (Hes 2126 Sach 102); 
— 2) meton. als Objekt für dessen Be- 
handlung: Penatenkult (1 S 1523). Bei 
den neueren Ausgrabungen sind sowohl zu 
Mutesellim (Megiddo) als auch in Gezer 
kleine Gestalten gefunden worden, die man 
sehr leicht mit Recht als ‚Tarafs‘‘ an- 
gesprochen hat (Schumacher, Mitteilungen 
u. Nachrichten des Deutsch. Pal. Vereins 
19069; H. Vincent, Canaan etc. 07153). 

men Hi 518 s. o. [רפא‎ 

[רצץ .0 .و 196 0 פָרֶץ 

1 רצץ .8.0 95 Ri‏ ופרֶץ 

FTEM (v. :רצה‎ „Wohlgefallen‘ als Abstr. 
.م‎ e.; cf. HL 64! > „Göttin x hat Wöhl- 
gefallen“, wie Löhr, die Stellung des 
Weibes etc. 0819 trotz des Qames meint), 
1) altkanaanitische Stadt „Thirza“ (Jos _ 
1224), dann Residenz (1 K 1417 1521 33 
166ff. 2 K 1514 16), wahrscheinlich an der 
Stelle des jetzigen Tejäsır, ca. 4 St. nördl. 
von Sichem (Lok. (תַרְצתָה‎ ; — 2) Frauen- 
name (Nm 2633 271 3611 Jos 173). 

u Est 221 62: ein Ennuch; ‚= alt- 
eranisch *tarsa, altindisch tarsa „‚Begierde‘‘, 
ein Personenname‘‘ (Scheft. 53). 

FOR, 1) Gn 404 || 1 Ch 17 (8. u.): Stadt 
Tartessus im südlichen Spanien, wie be- 


‘ sonders wieder P. Haupt, XIII. Or.-Kongr. 


049821. gezeigt hat, Handelsziel der Phöni- 
zier (Jes 28111. 1108 3813), Fundgrube von 
Silber, Zinn usw. (Jr 109 Hes 2712); eine 
ferne Gegend (Jes 6619 Ps 7210), daher „‚Tar- 
schisch-Schiffe‘‘ = grosse Schiffe (1 K 92 
22 | 2 Ch 921 9068 [falsches 7359] 
Jes 216 609 Ps 488); — 2) ein Edel- 
stein Tarschisch (Ex 28% || 3913; Hes 
116 109 9818 HL 514 Dn 106), nach 
P. Haupt aaO. nicht „Chrysolith“ (LXX: 
00064906 (, denn die Aussage von Plinius 
37126 weise auf „Zinnoberkrystalle aus den 
berühmten Quecksilbergruben von Almaden‘® 
nördlich von Cordova in Spanien; 
3) Mannsname: a) 1 Ch 710; b) Est 4. 


moon (Milsel 1 Ch 17), bei Ges.-B. 
fehlend, wurde irrtümlich nach TOYS mit 


nn‏ -- قدص 


Ar. entspricht ta’ruhun [Nöld.,. ZDMG 
40167], u. Terach kann mit einem mn 
|| ar. teriha, tristis fuit od. || 707076 „die 
Haut ritzen‘‘ zusammenhängen), 1) der Vater 
Abrams (Gn 11948. Jos 942 1 Ch 1%); 
— 2) ein Ort in der Sinaihalbinsel (Nm 
33 27£.). 

m. 1.Ch 288 (cf. äth. 702000, stravit,‏ תִרְחַכַה++ 
instraxit -iumentum; Dim.).‏ 

an Hi 1978 ₪ o. ירה‎ I Hi! 


N (v. רמה‎ ID) Ri 98, Täuschung, 
List (LXX: &v xpvpj). 


Täu-‏ 6 ,1 רמה .6 תרמית 
schung, Trug Jr 85 141 23% Zeph 3ıs;‏ 
Ps 119118: "? giebt die causa cognoscendi‏ 
s389b) an und 8. o. SPÖ 90! Nur aus‏ 3( 
١ Verkennung dieser Sachlage floss das &v-‏ 
Yöpmpa der LXX, die übrigens deshalb‏ | 
nieht PAY „lasen‘ (Ges.-B.).‏ 

11 רום Hi 174°. o. bei‏ جه 


610. =, 


nA % ,רכך‎ schwirren, schwanken [29] > 
v. TR; Ges. -B.), 8. O0, 1) Mastbaum 
Jes 3323 Hes 275; 2) synekd. erweitert: 
Signalstange (Jes 3017). 
mn Pv 1% etc. 8.0. 3! 
mass. ,תרסא‎ Kon „Schild“, auch (cf. 179) 
ein Name für den Akzent Grosstelida. 
9m Ps 443 ete. s. o. רעל‎ II Hi.! 


MOIN وول (רעל .مع‎ 5117 ₪ Ps 605, 
Taumel. 

I!‏ רעע Ps 29 s. o.‏ תְרעַם 

mn n. gent. (?) 1 Ch 255. 


ven )? v. .עב || תרף‎ taripha „commodis 
vitae afluxit‘“ als Spender des Familien- 
wohlsiandes verehrt: Penaten [,,‚Gesichts- 
maske‘‘ des Gottesbildes nach Gressmann, 
Ursprung der israel.-jüd. Eschatologie 
05345!]) in der Pl.-Form vielleicht nicht 
bioss aus Gewohnheit (cf. 3 5%3op), son- 
dern zum Ausdruck der Erhabenheit auch 
für eine Einheit gebraucht (1 8 1913 16), 
m. Gn 31 34 ete., — 1) Hausgötter od. 
Hausgott Gn 3119 41. Ri 175 1814 171. 0 
1 5 191816 2K 2824 1108 34, auch Mittel 


Erörterung aller Möglichkeiten in Expos. T. 
12383), war wahrscheinlich in תשבי‎ 1 K 


171aß gemeint, dessen » schon der LXX 


vorlag, wie ihr 86 66080 uä. beweist. 
Darin hat sich die Endung aj, wie häufig 
bei Eigennamen (s. o. "M) 660.0 bewahrt; 
cf. GRG 08988. Mit Tisbe vergleicht van 
Kasteren (ZDPV 13207ff.) das jetzige Istib 
auf dem 3 Aglün-Gebirge nördlich vom Jab- 
boq im Ostjordanland. 


(v: (שבץ,‎ Ex 284, künstliche 
Weberei od. meton. deren Produkt. 


TADEIA )+. ans), 65 1) Rückkehr 1 8 
717: seine Rückkehr fand statt nach etc.; 
„zu od. bei der Wiederkehr des Jahres“ 
(2 ₪ 111 1 K 2022 26 2 Ch 3610) —= im 
nächsten Jahr לְעַת)‎ 1 Ch 901 ahmt das 
folgende 582 nach; cf. meine Abhandlung 
„Kalenderfragen im althbr. Schrifttum‘ in 
ZDMG 0666+.(; — 2) || שב‎ Hi.: Er- 
widerung (Hi 2134 Casus abs.: und 
eure Antworten — nun davon ist [nur] 
Treulosigkeit übrig; 3436). 

32ön .قد‎ Hes 1655 359 Hi 2010 שוב .0 .و‎ 
Qal u. Hi.! 


Hi 302K: tuw(w)a cf. aram. NYÖ‏ חשוה 
„unruhig sein“ (Dalman, WB 397): Un-‏ 
ruhe, wenn es nicht verschrieben ist für‏ 
mom „Bewusstlosigkeit‘“ oder MX)UN‏ 
‚Donnerkrachen“ (cf. 3629).‏ 

Hithposel!‏ שמם .0 Qh, 716 s.‏ משומם 


MIN (s. 0. 976), ₪ 2 8 198 ete., f., 
1) Befreiung, Rettung im Kriege u. in 
sonstiger Not (1 ₪5 119 وول‎ 4517 [imneres 
Objekt beibehalten == Adverbiale „zu 
ewiger [עולמִים]‎ Freiheit‘‘] 4618 Ps 3317 
3739 etc.), Hilfe (Ps 4011 17 6013 7115 
10813 11941 sı 1463 Kl 326); — 2) meton. 
die Wirkung vertretend (Stil. 19): Sieg 
od. Heil, wie z.B. 2 8 193 u. mit moy 
„bewirken“ (1 S 1113 195 2 5 23102) 
oder als inneres Objekt bei הושיע‎ (1 Ch 
1114: Rettung herstellen == einen grossen 
Sieg verleihen) oder in „Pfeil (als An- 
zeichen) des Heils von Jahve her u. [ein 


ددم ) 
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geschrieben, aber dann durch den Ak-‏ ה 
zent wieder richtig auf ÜÜAM reduziert‏ 
(Parallelen gibt 24331), Es soll nicht‏ 
„Lokativ“ (BDB) sein.‏ 


nach Scheft. 931. == avestisches‏ הרשְתָא 
larsta „der Gefürchtete‘' 0. 1. „der Ehr-‏ 
furcht Gebietende‘‘ und ‚‚ist wohl ein Titel,‏ 
wie Excellenz“, vielmehr Ehrenprädi-‏ 
kat des persischen Statthalters in Juda:‏ 
Esr 265 || Neh 765 70, wo ”X20U (s. 0.‏ )1 
gemeint sein muss; — 2) Nehemia (Neh‏ 
.)102 89 


mn, ass. „tarlänu, turtdnu, Höchstkomman- 
dierender des ass. Heeres“ (Del., HWB 716) 
Jes 201; 2 K 18ır. 
pam 2 א‎ 1731, Gottheit der Leute von 
my, von Hommel (Expos. T. 9331) mit 
dem Stern Procyon kombiniert; aber das 
ist unsicher. A. Jeremias, das AT etc. 
06546 bemerkt: ‚„Tartan [st. Tartak] wider- 
strebt der Deutung.“ 
ann, "NUM Hes 2327 etc. 8. 0. [נכשא‎ 
"oem שוג .0 .و 1711 وول‎ II! 


namen (segolatisiert bei Ton-‏ .6 ,תשומה* 
rückgang: 2521) in 7, ' (ohne Maggeph!)‏ 
Lv 521, Hand-Niederlegung, als Abstr.‏ 
p- 6.: etwas in die Hand jmds. Nieder-‏ 
gelegtes = ein Depositum.‏ 

| שכך 


D, 6/5, Pl. eines‏ שאה || שוא (v.‏ תשאֶה* 


= mehrteiligen Phänomens (3 5 2614(, 1) Ge- 


krach, Krachen (Donnerkrachen: Hi 3629); 
— 2) synekd. erweitert: Getöse (Jes 222), 
Lärm (Hi 397), Gejauchze (Sach 47 nach 
3 % 4021: indem erklingt ete.). 
תשבי‎ 1 K 1188 8. ]תושב‎ 
Sun Gn 948 (MB Hi.): potential gemeint 
(Parallelen gibt 3 5 1918). 
תשבי‎ Hi 3436 s. u. mamön! 


: "gun .قد‎ 1108 33 etc. .و‎ o. 20! 


„Fadn m., n. gent. Tisbiter (Elia) 1 K 
171aa 9117 28 2 K 18 8 936.- Die Stadt 
Ti$be, aus der Elia stammte (vgl. meine 


nyon Hi 1011 8. o. 
man ua. Jr 917 etc. 8. 0. NM! 


שש 





El‏ و ג وا ג 


Zählgegenstand (vgl. 2. 5 DDR وقاصم‎ | = 
9000, aber د 900 5< سام‎ 55 ete. وز‎ — | 


9( לח'‎ myona 9 ₪ 253 ete.: am neunten 
des Monats; 3) TOynyün bei m., 
نام اوم‎ bei 7 Zählobjekt: nme 

4) 5” 17 (2467) neunzig. 

Verb!‏ טוק o.‏ ,و 6510 Ps‏ משקקי 

"non Ps 104% .و‎ 0. N’! 

Ann S. 0. [|שחה‎ = 

Hithpa.!‏ שעה o.‏ .و 4110 وول תח 

nn, "MM etc. Inf. 0. von |. 

531 .0 .و 30% Hi‏ 4318 وول תתבככי 

ann 9 8 2227 (|| Tan Ps 18% .و‎ 0. 2): 
sekundäre Nachbildung +. 872257 V. 2. 
"Anm Mi 414 s, o. 7353 Hithposlel! 

Dt 29 19: 8.0. 53!‏ وود 

jM!‏ .0 .8 2241 8 2 מַתָּה 

[חילהחול Est 44: v.‏ جص 


NN Ps 371 75 Pv 9429: חרה‎ Hithpa. 
men Jr 195 8.0. MM Schluss! 


TAN us. s. 0. כתך‎ Qal u. Ho.! 

DAN Qal!‏ .0 .و DAN‏ ردقم 

Hi.!‏ תמם o.‏ ,و 993 Hi‏ תַּמֶּם 

(so. JR) 118 174 8 ist st. AM ge-‏ תתן 
schrieben (3 $396h!). -‏ 

mm Ex 2229 8. 0. MI 

Ei) Gn 4 צץ‎ 795 8.0. 
22 Jr 51 8. 0, [ערר‎ 

Hithpa.!‏ פתל .0 .و 9997 8 9 תְִתַפָל 
[יצב .8.0 24 Sen Ex‏ 

[כתץ .0 .و 2210 وول נתתצר 

Hi.!‏ יתר .0 .م 214 Ru‏ ותתר 

Sam 2+ 2224 3.0. רעה‎ 1! 

vnm 1168 1912 s. 0. EMI 


men! 


— תּשוּעָה 


Pfeil] des Sieges gegen Aräm‘ (2 K 1317) 
u. in „deine Priester sollen anziehen Heil“ 
== seien voll ausgestattet mit Heil (2 Ch 641). 


Hin-‏ رم s. TMR'‏ ,(שוק .0 (s.‏ תשוקה 
streben (Gn 816 47 HL 7ı1). Es ist‏ 
י nicht nötig, auf ar. 900700 „‚desiderium,‏ 
propensio‘ zu rekurrieren. Die Ableitung‏ 
ar. 3000 ist gut möglich. Darauf‏ || ווק von‏ 
weist auch Joüon 08330f. hin, der „‚effort‘“‏ 

_ übersetzt. Dass an drei Stellen eine Ver- 
schreibung st. 2318 vorliege (Nestle, 
ZATW 043121.( , hält auch Joüon mit Recht 
für nicht annehmbar. 


I), Dar-‏ שגר Zuführung (v.‏ ,97 8 1 תשורה 
bringung: Gabe. Klostermann im Kurz-‏ 
gefassten Kom. 2. Stelle: ‚und Kauf-‏ 
gelegenheit gibt es nicht“ (TS). 'M be-‏ 
deute „Zug“ od. „Ausrüstung von Kara-‏ 
wanen“. Nun ,„Zug‘‘ wäre möglich (s. o.‏ 
I); aber von da bis zu „‚Kaufgelegen-‏ שגר 
heit‘ ist ein zu langer Weg.‏ 

Mön שחח .0 .₪ 294 وول‎ Ni.! 

"on Dt 3218 [שיה ,0 .و‎ 

mon 8. 0. MON! 


f. M?', neunter Lv 252 Nm‏ لوم 
Sach 71; Jr 891 1108 241, aber in2K‏ 760 
und 251 mit Gen. appos.: im Jahre,‏ 176 
welches das neunte war (Parallelen giebt‏ 
337r).‏ 8 3 

DUN .قد‎ Gn 4719 66. 8. 0. [שמם‎ 

yon .גנ‎ neun (s. u. MYUN), 

| מְשוּעָה .8.0 S193‏ 2‚ موعن 


yon (ar. tis3atun), 0. DIN, 1) neun 
א‎ m. Zählobjekt, תע‎ c. תשע‎ bei | 


=.) 





en 





Wörterbuch 


zu den aramäischen Abschnitten des Alten Testaments 
Gn 314728 Jr 1011 Dn 24-428 Esr 48-618 712-2. 


Eingeschaltet sind in Petitschrift die sprach- und kulturgeschichtlich interessantesten neuen 

Sprachmaterialien, die in den neuerdings in der oberägyptischen Stadt. Assuän, resp. auf 

. der daneben liegenden Nilinsel Elephantine entdeckten aramäischen Texten begegnen, die 

aus den Jahren 465--408|7 .ל‎ Chr. datiert sind. Die Zitate beziehen sich auf die Seitenzahlen 

der oben bei 5309 erwähnten Veröffentlichungen von Ed. Sachau und W. Staerk aus den 
١ Jahren 1907 und 4 


Dach aus Zedernbalken“ (Sachau 24; auch 
bei Staerk 07 21, 14 erwähnt); auch Na בִּית‎ 
„Altar-Haus“ genannt (Sachau 41), also 
nicht = „Synagoge“, was Staerk aaO. mit 
Fragezeichen zu „Diasporatempel“ setzt, ge- 
schweige denn == Altar (8. 38). 


NEN, emph. توج‎ (ef. hbr. MS), كر‎ 
Brief Esr 48 11 56; oft in den Assuän- 


Texten (Staerk 078, 6 etc.) u. dort begegnet 
auch אגרת‎ == NWN „Briefe“ (Sachau 26). 


IS (ef. hbr. "IS u. 2486), 1) einfach: dann, 
da (Dn 215 17 19 ete.); — 2) zusammenge- 
setzt: a) 1183 Dn 214 35 338. Esr 424 ete.: 
dazumal = da; — (ל‎ 'S”J2 Esr 516, von 
da an = seitdem. 

Esr 615: der 12. Monat‏ (א' (cf. hbr.‏ אדר+ 
in dem später mit dem Frühling beginnenden‏ 
Jahre; ca. = März.‏ 


"IN, Pl. 6. 58و‎ Dn 235 (ef. ץג‎ 6 
Pe$. Matth 312), abzuleiten von אדר‎ || "77 
„zerstreuen“, wovon Levy im TWB s. v. 
es abstammen lässt, u. also ist es richtig 
von Dalman, Gram. des Jüdisch- Aram. 
05 160 als ein gittal neben 79% etc. gestellt 
worden; ursprünglich: Worfein, dann meton. 
(Stil, 31£.) für den Raum, wo es geschieht: 
Tenne. 
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(ef. hbr. 28), s.°28 (Milsel) Dn 5ıs,‏ אב* 
Mas (dein; m.), "MÄS; Pl. s. "NIX (ef.‏ 
m, 1) Vater (Dn‏ סְכָא ,‘70 ,)728 hbr.‏ 
52ff.); 2) synekd. verallgemeinert: Vorfahre‏ 
Esr 415 512).‏ 223( 

AS, ein bab. Monatsname (ca. August) in 

, den Assuän-Texten bei Staerk 072. 


"IN (ef. hbr. 28), ,و‎ 5308, m., Frucht 
(Dn 498.(. 


“IN, Juss. (Strack 8 133) 77387 Ir 10u 
(Impf.-Formen auf ü verzeichnet auch 
Sachau 25), zugrunde gehen mögen! — 
Haph., Impf. מְּהוּבָד‎ (LA: בד‎ bei Strack) 
Dn 224; Inf. דֶה .00 224 הובְרָא‎ 212, zu- 
grunde richten od. vertilgen; 5 Dn 212 4 
ist Akk.-Exponent (3 5 289m). — Hoph. 
7247 Dn 711, er ist vernichtet worden. 

'nmaS „Vorfahren“ ,و‎ 0. AS! 

etc. 8. 0. AS, Vater!‏ אבו' 


O8 )=- hbr.), emph. 8338, رم‎ Stein (Dn 
* 9918. 54 23 618; Esr 58 64: kollektiv); 
— „Gewicht“, wie hbr. 8 Nr. 2a, in 
den Assudn-Texten bei Staerk 079, 8 u. oft. 
«دتكم‎ ist Bezeichnung des Kultusgebäudes 
von Elephantine mit „sieben Toren aus 
Quaderstein, steinernen Säulen und einem 


König, Hebr. Wörterbuch. 
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17011 Esr 62, altpers. Ha(n)gmatäna (Scheft. 
72), griech. "Ayßarava, Ekbatana (Wechsel 
von m und 5 ist häufig: 2459!), Sommer- 
residenz der Perserkönige; jetzt: Hamadän. 


IS „darauf, darnach“ in den Elephantine- 
Texten (Sachau 25; Staerk 0738). 


DS, nach (Dn 229 45: nach diesem); 
s. 17 724: nach ihnen. 


'רית nach 2264), apokopiert aus‏ 6( אחרי 


(Parallelen: 2479f.), f. 20 ITS, eine andere 
Dn 239 75f. 8 0. 


nach 224;‏ 6) سلس ع 45 מכ كلا אחרין 
Marti $ 94b vergleicht ar. ba3dain „nach-‏ 
her‘), zuletzt.‏ 


c. =, Ende Dn 22%.‏ ,אחרית* 


nach 2264), 1) anderer Dn 211 4‏ 6) אחרן 


399 517 72; — 2) synekd. speziell = 
anderer x. 5. dh. leizter Dn 45 0: als letzter; 
vgl. syr. ’chräjetä „die letzte“ (Pe. Matth 
2764). 


(cf. im Hbr.) Pl. emph., m.‏ אַחשדרפניא 
Satrapen.‏ ,7% 62-5 7 898 מע 
ATS Esr 515 8. u. NM Haph.!‏ 


iR (ef. hbr. 508, Terebinthe) מכ‎ 471, 
mächtiger Baum. 


(Parallelen:‏ יז apokopiert aus‏ .אִימִתְנִי 
2479f.), f.: eine schreckliche (cf. hbr.‏ 
.77 מכ (אִימַה 

MN, TON etc. 8. u. 

u. 22), können!‏ .م هود 


7 מ( Imp. f. "DR‏ ; .66 יאכל ركد אִכָל 
Pte. act. f. TS, essen, od. synekd.‏ 


speziell: fressen Da 38: ₪. ₪ ;קרץ‎ 430 
625 4% 


auch in den altaramäischen‏ ; אל hbr.‏ ||( אל 


Sendschirli-Inschriften gefunden: Lidzbarski 
215), die subjektiv verneinende Negation 
nicht beim optativisch a Impf. 
(Dn 224 416 510). 


"ON! 


3 





| אַררגזריָא‎ — 3 aramöisch | 
אדרגזריא‎ emph. P]., m. Dn 32f., nach 
Andreas bei Marti 51* = ל‎ 

andarzaghar „Rat machend“ == Ratgeber. 


Esr 723, nach Andreas bei Marti‏ אדרודא 


51* avestisch 2070202 „mit Eifer“, 
also == sorgfältig .قن‎ Dies scheint mir 
nicht von Scheft. 68 widerlegt worden zu 
sein, der altpersisch *drazhda u. avestisch 
deresta, neupersisch durust zugrunde legt 
u. „ganz, vollständig, gehörig“ übersetzt. 


2 1195 (LA: 92) אע‎ 425 (|| hbr. («[ح23‎ 
(Stil. 18) st. Wirkung: 


Arm, meton. 
Gewalt. 
םק אַהודְשַָה‎ 517 s. u. ידע‎ Haph.! 
9 „ich gehe“ s. u. 72T! 


NIN, Inf. ,1ه‎ s. MN, heizen (Dn 319; 
5 ist Akk.-Exponent: 3 5 289m); Pte. pass. 
MS (le: 249) V. ₪. 


Dn 25 8, gegangen (ein Lehnwert‏ אזרא 
aus dem Persischen nach Scheftelowitz,‏ 
Arisches im A.T.; MGWJ 03310: entlehnt‏ 
von *azda „gegangen“, u. es existiert im‏ 
Talmud auch ein Verb "IN „gehen“ [Dal-‏ 
man, WB 11] u. in Dn 258 die LA NTIR).‏ 
Bei der jetzt herrschenden Übersetzung‏ 
jenes Ausdrucks mit „gewiss“ (so auch‏ 
BDB u. Ges.-B.) bleibt das "2 ‚von mir“‏ 
und das MIT „ihr habt gesehen‘‘ (8b)‏ 
unnatürlich.‏ 

I) etc., Imp. DR, 1) fort-‏ אזל hebr.‏ ||( אול 
gehen Dn 217 619f.; — 2) synekd. er-‏ 
= על weitert: gehen 2240; Esr 43 mit‏ 
„nach“‏ = ל „zu‘ vor einer Person u. mit‏ 
vor einem Orte (ebenda u. 58).‏ 

"FIN (hbr. TS), Bruder; Pl. s. IC)TS Esr 
718: deine (m.) Brüder. 


„Schwester“ in den Assuän-Texten‏ אחה 
bei Staerk 079, 8.‏ 


(v. mm), 6. M!' Dn 512, Kundtun.‏ אחויה* 
hbr. IT), f..[emph.‏ .0 ,8 ;חוד MN (v.‏ 1 ה* 


NATMS bei Dalman, WB 12], Pl. 'דו‎ Dn 
512, Rätsel. 














aramüisch אֶל‎ — TOR 
אלו‎ (aus N erleichtert; Parallelen gibt 
234 459f.), (seht), 8162! ein Mittel, 
die Aufmerksamkeit zu erregen (Dn 21 1 
47 10 78). 
אַלוּל‎ (ca. September) ם1‎ den Assudn-Texten 
bei Staerk 076, 1; 31, 1 


diese (Pl.) Dn 940 44 (hier DR nur‏ אלין 
bei Baer) 63 7ır.‏ 


TON, diese (Pl., m.) Dn 3121. 1-23 7 
66 12 16 25 Esr 421 59 68; in den Assuän- 
Texten bei Staerk 0721, 6; etc. 


Dn )944 nur bei Baer u. Strack) 7‏ אל 
diese (Pl.).‏ ,7758 = 


HIN (Hebraismus),‏ .6 ְאֶלָס hbr.‏ |( אלף 
(אַלָפִים א emph. NDR; ; 328 Q (Hebraismus:‏ 
Tausend u. tausend.‏ ל Dn tab‏ 


“TON (|| bbr. AS; .עצפ‎ ’am*tä, Pl. ’ammin; 
PeX. ‚Matth 627 Joh 218), ,אמין‎ Elle Dn 
31 Esr 63; JAN in den Assuän-Texten bei 
Staerk 0715, 5. 


TON, Pl. emph. 8788, Volk Dn 847 aa 
519 626 714 Esr 410, 


Dn 62, vertrauen (2‏ הימן Haph.‏ אמן 
„auf‘); 260. pass. PR 245 65, glaub-‏ 
würdig, zuverlässig, bewährt.‏ 


"ON, 3. م‎ DS מק‎ 5m, 1. Sing. MIAN 
ete.; יאמר‎ etc.; Imp. אמ‎ VER Dn 29; 
Inf. מִאמַר"‎ 29 en ar Esr 51 [ebenso 
in den Assudn-Texten bei Sachau 403; 
daneben dort oft לאמר‎ — hbr. 5585 bei 
Staerk 076, 3 ete.]; Pte. אֶמַר‎ Dn 25 4. 
אמריך‎ 34 etc., 1) sagen: a) auch oft mit 
direkter Rede (Dn 25 etc., die auch durch 
לממר‎ Esr 511 == hbr. לאמר‎ od. durch "7 
225. eingeleitet ist, das dabei gleich dem 
griechischen öt. seinen selbständigen Sinn 
„dass“ verlor); b) das Ptc. vertritt auch 
das Verbum finitum, wie in NEN) 25ft. 
314 4-3 == u. 50016 oder sprach, und das 
pluralische Pte. TAN bekam den Sinn: 
sie sagen oder auch vergangenheitlich = 


36* 


emph. NT ן‎ 





Esr 515 0, diese (Pl., vielleicht auch‏ אל 


im altaramäischen Sendschirli Ben, 
Lidzb. 264). 


mas Jr 1011; Esr 515K, diese (Pl.), wie 
im Hbr., so auch weiterhin im Aram. ge- 
funden: Assudn-Texte bei Staerk 0721, 13; 
etc. bei Lidzb. 264. 


TOR (| ar. "167% hbr. Si), رح .ه‎ emph. 
הָא‎ ON, 8. TOR, 'חֶד‎ ‚dein, m.; Dn 617 21 
ein % AT (sein), NIT, 'הכם‎ 85 
aber auch 'הכר]‎ = euer / m.) Dn 247, DIT, 
Esr 55 716, aber auch 'הההון‎ = eorum (Da 
328f.); — Pl. TIR, 6. ,"חי‎ 
Jr 1011, s. TF מס‎ 312 18 4 der mass. 
Randbemerkung „* ist überflüssig“; — mit 
Präf.: c. Sing. 782 Dn 219 600. aber 
sonst stets 'N>, NY Dn 624 u. וָא'‎ Esr 612; 
m., Gott, wie 2. B. in אָ' רב‎ „ein grosser 
Gott« Dn 245 (der grosse Gott: Esr 58), 
von Jahve gesagt, u. dieser ist auch als 
„der Gott“ im Status emph. )6 9666( be- 
zeichnet (Dn 220), wie der alttestamentliche 
Gott auch als „der Gott Israels“ (Esr 51 
614 715; „der Gott von Jerusalem“ 719 
ef. 512), ferner oft als „der Gott des 
Himmels“ (Dn 2181. cf. 28: „es gibt einen 
Gott im Himmel“; 37 44 Esr 511 69f. cf. 12: 
„der Gott, der im Himmel wohnt“; 712 
21 233; ebenso in den Haha Torten bei 
Sachau 72 ete.), od. als „der höchste Gott“ 
(Dn 326 32 518 21), als „der lebendige Gott“ 
(621 27) u. als „der Gott der Götter‘ (247) 
bezeichnet ist. — Die Pluralform TR 
bezeichnet nicht bloss „Götter“ (Jr 1011; 
Dn 247: der Gott der Götter; ein Saper- 
lativ: die Parallelen a 3 5 309hi; 312 5 
denn Identität der T’728 mit dem goldenen 
Bilde liegt nicht im Texte; ebenso in 'N בּר‎ 
395 == „Göttersohn‘“ im Munde des Spre- 
chers Nebukaduezar [noch weiter begründet 
in 332678]; 45f. 15 54 11 14 33); aber in 
211 ist im Sinne des dort” sprechenden 
Daniel nicht einfach „Götter“ (Ges.-B.), 
sondern mehr ‚Gottheit‘ gemeint. 

*RTON, emph. NDITOS, f., Göttin (in den 
Assuän-Texten bei Staerk 0723, 6). 
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ON (Hebraismus) 414, m.: etymologisch 
dem hebräischen אללש‎ (s. o.) gleich, ist 
doch im Unterschied davon 6008 088 ge- 
wöhnliche Wort für Mensch, und zwar 
bezeichnet es 1) ursprünglich die Kate- 
gorie „Mensch“ (in den altaramäischen 
Sendschirli-Inschriften bedeutet 0064 drei- 
mal „Leute“; Lidzb. 222), wie a) in Fällen, 
‘wie „weg von Menschen“ (überhaupt) Dn 
422 291.5 b) da, wo es als genetivisches 
Attribut schliesslich das Adj. „menschlich“ 
ersetzt(Dn.243 414 29: 74 8: Menschenaugen); 
c) in „deine Knechte, die Männer etc.“ 
Esr 411; d) in UN 52 Dn 718: „ein 
Menschenkind == ein Mensch“, worin ein 
Mittel der Individualisierung des Kollektiv- 
begriffs vorliegt (|| OTX"72 817); Pl. (SS 22 
238 521: „Menschenkinder == (einzelne) 
Menschen‘‘; — 2) es wurde, wie manche 
andere ursprüngliche Kollektiva (3 5 2541( 
auch individualisiert und bezeichnet den 
einzelnen Menschen: zwar nicht sicher 
in Dn 210, aber in 810 4ı3 55 7 68 8 
(? 74) Esr 611 etc., denn in einzelnen 
Fällen kann man schwanken, ob der kollek- 
tive, od. der. individuelle Sinn des Wortes 
vorliegt. 
MIR „Weib“, .م‎ "NEN, 'תך‎ „mein, dein 
Weib“ in den Assuän-Texten bei Staerk 
079 4; 11, 5 6. 


K (ES), Q DIS, du (m.) Dn 9‏ אנתה 
etc. (12 mal) Esr 795 u. so MAN auch’in‏ 
den Assuän-Texten bei Staerk 0710, 11 4.‏ 

},Ehe‘ in den Assuän-Texten bei Staerk‏ אכתר 
NMPIN „Ehe“; Dalman,WB 26).‏ ==) 18 ,0727 


Dn 28, ihr (m.), wie im Syr.‏ אַנתון 
wenigstens noch geschrieben wird: ’a(n)tön,‏ 
f. "a(n)teG)n.‏ 

(v. non), in, 1) 768861 Dn 412 20:‏ אסור 
meton. (Stil. 19f. 31) als Mittel für‏ )2 
Wirkung 00. Anzeichen für Vorgang: @e-‏ 
fangenschaft Esr 7%.‏ 

Esr 410, LXX: Ao(o)evagap ==‏ אסנפר+ 
Assurbanipal, Herrscher‏ == אס[רב]נפל 
von Assyrien (668— 26). „Die Verwandlung‏ 


aramklisch‏ אסנפר — אמר 


man sagt(e) = es wird (wurde) gesagt (Dn 
34 428 Esr 53; vgl. Parallelen in 3 58 1 
344n); — 2) befehlen, und zwar a) in 
antik-populärer Gedankenverbindung mit 
folgendem „und“ (Dn 52 617), b) aber 
gewöhnlich mit Infinitivsatz, eingeleitet 
durch ל‎ „zu“ (212 46 313 etc. 52). 


ON (auch ass. ; ar.: ’i(a)mmarun „agnus“; 
punisch: Lidzb. 220; allgemein aram.), 
אְמָרין‎ Esr 69 17 717, Lamm. 

” 8, wohin auch immer (in den Assuin- 
Texten bei Staerk 0730, 2). 

MAIN מכ‎ 49 11 18 „seine Frucht“; ₪. 0. [אָב‎ 

IMS: 1. Sing. Impf. v. ?7} s. u.! 


den‏ מו ה Dn 98 etc. (ebenso mit‏ אנה 
Assudn-Texten bei Staerk 07 6, 3 etc.),‏ 
ich, und es dient auch zur Verstärkung‏ 
des Pron. suffixum (230: nicht durch Weis-‏ 
heit, die in mir vor etc. wäre; 715a: mein‏ 
Geist; 285: meine Gedanken; Esr 721a:‏ 
von mir; vgl. die komparative Betrachtung‏ 
in 3 8 19).‏ 


Dn 24 625 Esr’54, 1) sie (Pl. m.);‏ אנון 
Akk.: eos (625), wie dieser Prozess‏ )2 
weithin verläuft (3 5 201).‏ 

NÖÜR (|| hbr. (אָכיש‎ Dn 4134. K, Mensch. 


NITIN Dn 816 Esr 511 u. m Esr 6 


(so אכחכה‎ auch in den Elephantine- Texten 
bei Sachau 715 etc.), wir. 


Dn 717, sie (Pl. f. eae; syr. ’enen).‏ אנין 


DIN, 6. act. N מכ‎ 6 bedrängen 
(mit 5 als späterem Akk.- Exponenten: 
3 % 289m): und irgendwelches Geheimnis 
belästigt dich nicht dh. ist dir nicht zu 
schwer zu erforschen. 


"FUN, Du. > Pl. s. "TER, (Nasenflügel), 
sein Gesicht Dn 946 319; — metaph. = 
Oberfläche in Assuän-Texten bei . Staerk 
0729, 20. 

UN, 6. == (Esr 411), emph. 2838 Dn 521 
(Kittel; bei van der Hooght auch in 78), 
gewöhnlich aber hebraisierend: ' 238 etc.; 


ארו -- אסנפר aramiisch‏ 


Esr 56 66, alteranisch „die °‏ אפרסכיא 
geringeren Gebieter‘‘ (Scheft. 76): die‏ 
niederen Beamten. Ed. Meyer, die‏ 
Entstehung des Judentums, 5. 38 findet‏ 
in dem Ausdruck den im vorigen Artikel‏ 
besprochenen Völkernamen, nur dass er.‏ 
hier durch das Adjektive bildende Affıx‏ 
ka vermehrt sei. Aber wohl nicht mit‏ 
Unrecht sagt Scheftelowitz, ₪. 75: „Es‏ 
wäre absurd, wenn der Satrap von Syrien‏ 
seine Eingabe im Namen eines einzigen,‏ 
früher einmal in seine Provinz deportierten‏ 
unbekannten Volksstammes gemacht hätte,‏ 
während die bekannten, hier angesiedelten,‏ 
Völkerschaften nicht erwähnt sein sollten“,‏ 


Esr 49, „die niedrigeren Ge-‏ אַפרסתכיא 
(Scheft. 78): die Unterbeamten.‏ زا 


Der Oberbefehlshaber fasst sich zusammen | 


mit dem Kanzler und den übrigen seiner | 
Amtsgenossen, den Ormuzdverehrern (s. u. 
הכרא‎ |(( und den Unterbeamten, die jen- 
seits des Euphrat angestellt sind (s. u. 

NPD), und dann erst beginnt die Auf- 
zählung der Völkerschaften, aus denen die 
Kolonisten Samarias herstammten. 


ist nach Scheft. 78f. das‏ 418 זגת אפתם 


altbaktrische pathma „Vorratskammer“, od. 
vielmehr entspricht jenes aram. Wort „dem 
Pluralis pathma. Denn das hinter zwei 
Konsonanten stehende 6 erscheint im Hebr. 
[oder Aram.] als ö zwischen den beiden 
Konsonanten“ (s. 0, 1835781785 im hbr. WB!). 
Also ist jener Ausdruck wohl am richtigsten 
mit „Einkünfte‘ zu übersetzen. 


"YDIN (cf. hbr. 'S1), Pl. 92, 6. لطم‎ 
emph. NAP?', f., 1) Finger (Dn 55); 
2) synekd. erweitert: Zehe (241f.). 

NYINN (Dn 32 76 17) bei m., 2398 (Dn 
721. 6 17 Esr 617) bei f. Zählobjekt: vier. 


MS (ef. hbr. 'S), emph. N?’ Dn 57 16 9, 


Purpur, meton.: Purpurgewand. 
IS, ein mit hbr. ראה‎ u. seinen semiti- 


schen Verwandten zusammenhängender Zu- 
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des Schluss-/ in r ist nur durch die buch- 
stäbliche Transkription aus dem Persischen 
zu erklären, das bekanntlich .kein ] hat‘ 
(Ed. Meyer, die Entstehung des Judentums, 
₪. 29). Gerade Assurbanipal ist der „einzige 
Assyrerkönig, der nach der Eroberung Susas 
Bewohner von Susa verpflanzen konnte 
und verpflanzt hat‘ (ebenda, 8. 37). Vgl. 
weiter in GRG 08 262! 


NINBDN Esr 58 68 nf. 717 1% = alt- 


baktrisch‘ asa-perena „voll Schnelligkeit“ 
(Scheft. 74), also: rasch, flott. Die 
von M. Haug 1853 vorgetragene u. auch 
von Ges.-B. gebilligte Ableitung des Wortes 

‘vom avestischen us + par, sodass es „voll- 

endet, vollkommen: sorgfältig, “.قتا‎ be- 

. deutete, hält Scheftelowitz für ‚sehr zweifel- 
haft“, weil „eranisches ₪ im Aramäischen 
nie zu a wird“. 


NDS: בשי‎ Verbot Dn 688. vgl. die 
Erklärung dieser Bedeutung beim hbr. TOR! 


IN (| hbr. Y2; s. u. bei לק‎ m., 1) Holz 
Dn 5423, wo es „hölzern“ ersetzt; 2) meton. 
für das Produkt: Gebälk od. Balken Esr 
58 64 11. 


FIN (ef. hbr. אף‎ I), auch, stets mit 1: u. 
auch Dn 623 Esr 510 14 65. 

äg. Monat Epiphi, erwähnt in den‏ ,אפפןי] 
Assuän-Texten bei Staerk 0724,1 u. zwar‏ 
Epiphi = 26. Tisri (ca. Oktober); cf. bei‏ .6 
hbr. 228!‏ 

NOS Pl. (Esr 49), die medischen Parsua 
(am Urumia-See). Frd. Delitzsch schrieb 
schon in 8. Baer u. Fz. Delitzsch, Libri Dan., 
Esr., Neh., p. IX: „Es ist ein medischer 
Stamm, der auch in den Annalen Sanheribs 
als ein mit den Elamitern verbündeter 
erwähnt wird, die Bewohner des Landes 
Parsua, deren Name in 'PN durch ein 
vorausgesetztes a vermehrt worden ist, 
wie Medien abwechselnd Madai und Amadai 
genannt wird.“ An die Perser ist bei jenem 
Namen nicht zu denken, da diese so oft 
im A. T. 28 heissen. 
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werdenden (Stil. 218ff.) brachylogischen 
Attributivsätze „das erdwärts od.‘ tiefer, 
als du (= als dein Königreich) ist“. Da- 
bei ist das كل‎ 82298, das die Adverbial- 

7 u. Dalman, 
Gram. des jüdisch-pal. Aramäisch $ us 
verkannt worden. 


IN, c. MIN, f., zur Erde (98) Ge- | 
höriges = Unteres od. Boden (Dn 63). 


"PIS, emph. ,טרקא‎ die Erde; in den 
altaram. Sendschirli-Inschriften (Lidzb.227) 
st. NYAS )8. 0.) gebraucht, wie Jr 1011 
neben NN, u. wie auch in den Assudn- 
Texten (Staerk 0712, 6; 18, 12 etc.) beide . 
Formen begegnen. Dort besitzt das Wort 
auch nicht nur den allgemeineren Sinn 
„Boden“ (bei Sachau 79), sondern auch 
den spezielleren Begriff „Grundstück“ (bei 
Staerk aa0.). 

„NADUTOIN = dem hbr. אַרְתַּחְשַשְסָּא‎ ua. 
(s. 0.)» Esr’411 23 614 (7ı u) 21 )81 Neh 
91 514 136) Artaxerxes I. Longimanus 
(465— 424; vgl. über die neueren Hypo- 
thesen in GRG um 


(ass. *866 Pl., Grund; Del, HWB‏ אשי 
(Kittel),‏ ل 3 Pl. emph. er‏ ,)150 
die Grundlagen (Esr 412 63: seine G.)‏ 
od. den Grund (516).‏ 


NUN, f., wie jetzt durch die Elephantine- 
Texte konstatiert ist, wo mit non der 


St. emph. אמשתא‎ parallel geht (Sachau 
712 1210 29), Feuer Dn ?7ıı. 


,אשפין (Kittel) od. HÜN (Strack);‏ אשף 
emph. NP", m. , Beschwörer (8.0. 0‏ 
.5 11 57 44 97 20 מע DER!)‏ 


NITEON Esr 53 9, Wall nach dem ass. 


asurrü „Mauer“ (BDB 1083), dessen rr zu 
rn dissimiliert werden konnte (cf. 94641.!( 
Dagegen das von P. Haupt in SBOT z. St. 
vorgeschlagene ass. Vorbild asiranä von 
asru „Heiligtum“ wäre tautologisch mit 
„Haus == Tempel“, und „Zerfall, Riss“ 
(Scheft. 79f.) passt nicht zu שכלל‎ „voll- . 





' endung & hatte (s. u. עלא‎ 


(nicht 





IN — אשרנא‎ aramdisch 


ruf „seht, siehe dal“, aber im Sprachge- 
brauch abgeblasst zu einem interjektionalen 
Mittel, eine Schilderung lebendiger zu ge- 
stalten (Dn 72 5-7 13). 


(ef. hbr. MS; syr. ’ürcha, f.), Pl.‏ ארחא* 
Weg Dn 434: seine‏ )1 ,תה ,308 .8 
Wege; 2) synekd. speziell: Schicksalsweg‏ 
dem alle deine Geschicke angehören‏ :523( 
von dem a. 0. ©. gelenkt werden).‏ 
איסא (ii hbr. '8), Pl. emph.‏ אריה. 
Mibel, wie bei Ges.-B.), m., Löwe Dn‏ 
7a‏ 8 5 25 .201 17 18 68 
Dn 214- 3: ein Würden-‏ (1א' FTIR (ef. hbr.‏ 
ا 


für), — Die‏ ,ל) Esr 414, passend‏ אריך 

| Herkunft dieses Ausdrucks von ערך = ארך‎ 
ist weniger wahrscheinlich, als die Ab- 
stammung vom persischen ärjaka „eines 
Ariers würdig“ (Scheft. 0 Vgl. gentle- 
manlike! 


(transponiertes hbr. 650. 5192 ete.),‏ אַרכבָּא* 
seine Kniee.‏ ,56 מכ ‘702 .و Pl.‏ ,7 


TS (ef. .עפ‎ TIN), f., Länge (Dn 4 
räumlich in den Assuän-Texten bei Staerk 
0715, 4); 2) meton. (Stil. 29 od. 31): ab- 

gemessene Frist od. Periode (Dn 722). 

Esr 49 ist eine verschlimmbesserte‏ אֶרפריא++ 

Gestalt des K ”)>S, das seinerseits wegen 
‚häufigen Übergangs von " in ١ statt PIE 
geschrieben wurde (deshalb ohne ein Schluss- 
N, wie z. B.. der St. emph. 21. Na 
Dn 25 K es zeigt). Der zugrunde liegende 
Sing. ">78 ist durch 0/ abgeleitet vom 
Stadtnamen TS (Gn 1010== Uruk od. Arku, 


jetzt: Warka südöstl. von Babylon): Ar- 
kiter. 

„Witwe“ bei Sachau 790 34; so‏ ארמלא 
auch syr. ’armaliä st. hbr. MEN.‏ 


SAN (cf. hbr. YIS und 5. u. ארק‎ !), emph. 


RPIS, 1) die Erde, Erdboden, Boden Jr 


1011 מכ‎ 723 Er 511; — 2) Dn 29Q 
im Akk. auf die Frage ו‎ = erd- 
wärts in einem der später immer häufiger 
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Suffix u. das Verbalprädikat als Partieip 
auf (226 314f. 18, daher auch das pieo- 
nastische Suffix in dem Relativsatze „deren 
Wohnung 660. nicht ist“ 211; אפ‎ 317), 
— dann 2) Ausdruck — a) von. 8 
existiert, es gibt, es ist (230: die in 


mir wäre; 511); b) mit Negation = es 


gibt nicht (210f.: und es gibt keinen 
andern Gott, der ete.; 329; 432 mit Sub- 
jektssatz; ebenso in Esr 517: ob es der 


Fall ist, dass etc.); 0( in vergangenheit- 


lichem Kontext == es gab od. war (Dn 3%) 
oder in futurischem Kontext == es wird 
sein (Esr 416). 


(ar. ’itrun, vestigium), 8. MIN, m.,‏ אתר 
Spur Dn 23; — 2) synekd. erweitert:‏ )1 
Ort Esr 63: als eine Stätte, an der; 515‏ 
auf seiner Stelle; 65; an seinen Ort;‏ :67 
vel. TION „seine Stelle“ in den Zlephantine-‏ 
und‏ בָּאתַר — .408 Texten bei Sachau‏ 
“Da 8. u.‏ 


3 als Präfix nach denselben Regeln, wie 
das hbr. 2, vokalisiert; suff.: "2; 72; 2, 
”2 „in ihr“ Dn 241; ;בְּהון‎ — la) in vor 
Ort (im Himmel ete.: Dn 298; „in deine 
Hand geben“ V.3s) od. Zeit (62: in der Re- 
gierungszeit; etc.), aber auch in Ausdrucks- 
weisen, wie 2 ,סא‎ gleichsam „trinken in“ 
(boire en) einem Getässe, nämlich dessen 
Inhalt (deutsch: trinken aus); — b) „ın 
einer Sphäre“ bestimmt auch die Norm, 
u. deshalb hat ב‎ auch den Sinn von „ge- 
mäss, nach“ (Esr 618: nach ihren Ab- 
teilungen etc.); — — 2a) an: 2 m, 
glauben an; als Anzeichen der Sphäre. in 
a שלט‎ 1 2 729, jmdn. be- 
EN —.b) mit, durch, wie in 
בְּחַכָמה‎ durch Weile etc. (Dan 230; עפ‎ 
614: unter Beistand), — c) bei (Dn 6%: 
beim Hellwerden). 


in den Elephantine-‏ )2480 : בְּאיש (st.‏ באיש" 
בְּאישְתָּא Texten bei Sachau 717; f. emph.‏ 
Esr 412, die böse; bei Sachau aaO. neu-‏ 
trisch: Unheil uä.‏ 





Anden u. überhaupt nicht zum Ba des 
Textes. 


ein‏ ,(שדר (vom -Ithpa33al v.‏ אשְתרוּר 
Sicherheben, Sichauflehnen, synekd. ge-‏ . 
nerell: Widerstand Esr 415 9.‏ 

Dn 551, sie tranken.,‏ (שתא (cf.‏ אַשַתִיר 


"IN (das unzerdrückte hbr. nix), in etc., 


Zeichen als Hinweis auf die übernatür- 
liche Sphäre ‘(Dn 332: die Z.; 33: seine 
2.; 628). 


Sing.‏ .1[ 516 אַסָא Dn 722 Esr 58 u.‏ אתה 


MAR in den Assuän-Texten bei Staerk 
077, 4; 27, 3], DS Esr 412; Imp. INS םע‎ 
326; Inf. 9 32; MN 713, kommen. — 
Haph. "NT Dn 51, 4 Pl. مم 'סיר‎ nach 
244) 53 23 617 ל)‎ ist Akk.-Exponent: 
3 8 289m) 25; Inf. NM} 313 52, kommen 
lassen: bringen. — "Hoph.: 3: f. m 
(bei Pasta!) Dn 618, sie wurde gebracht; 
1 יפי‎ 5195: sie wurden geführt. Beide 
"Formen können nicht aus Aujthajith = 
hijthajith (Barth ua., Strack $ 17®)» ab- 
geleitet werden, denn da bleibt das Ae. 
unerklärt. Ferner das 0 von 2315 6. 
(s. 0. hbr. ידע‎ Ho.) erklärt sich aus dem 
Ho. u. kann doch nicht (geg. 11. Torcezyner, 
ZDMG} 1910283) begründen, dass das he. 

| von 327977 auch ins Hophaal הָית'‎ über- 
gegangen sei. Vielmehr wurde dessen Ae. 
zur Dissimilation vom Haph3el gesprochen 
u. dadurch sowie durch den a-Laut in der 
letzten Stammsilbe .(vgl. מ הימן‎ bei JAN) 
der passive Charakter beider Formen zum 
Ausdruck gebracht. 


(ass. a/ujtänu,. äth. "01/1700, nicht‏ אתון" 
’at/t]ön, wie bei Ges.-B. in äth. Schrift‏ 
steht; ar., syr.), 0. =, emph. 82, m. Ofen‏ 
V. 22 fehlt bei Ges.-B.‏ .361 מע 


(Kittel), wie in TON,‏ אית" auch‏ אתי 
,אימיכין (SIR K) NN 0 Dn 318 u.‏ , יתוּחַי 
ursprünglich: Existenz, wie das hbr.‏ )1. 
(s. 0.!( u. daher tritt das in einem‏ יש 
Personalpronomen bestehende Subjekt als‏ 
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ÜND—MI2 aramäisch 


UND (ef. .סג‎ wnal), schlecht, böse בינה‎ (ef. hbr. T2-7°2), Einsicht; in 8 


221 als inneres Objekt bei "21+ stehend 
== Einsicht besitzende. 
בִּירַא*‎ (cf. hbr. '2!), emph. 837772, f., Esr 


62, Festung; immer von 19 „‚Assuän“ 
in den Elephantine-Texten gesagt (Sachau 
97 etc.). 


"5 (of. hbr. '2), emph. בַּיְתָא(ה)‎ (N: 94061(, 


s. m m; Pl. .و‎ 122 (ba.), 1) Haus 
Dn 217 41 etc. (Akk.: „im Hause‘ cf. 
8 5 88081: Esr 719), u. zwar auch „Haus 
des Königs‘‘ (Esr 64) od. „Haus Gottes“ 
== Tempel (Dn 53 23 Esr 424 52 etc. u. 
dafür bloss „Haus“ 53 9 111. 63 15) od. 
„das Haus der Schriften“ == Archiv (Esr 
61) u. „das Haus der Schätze“ == Schatz- 
haus (517 720); — 2) synekd. speziell: 
Residenz Dn 427: als königliche Residenz. 


2 (ar. bälun, cor, animus), Herz, meton. 


(Stil. 24f.): Denken Dn 615. 


Pa. 2937 Dn 7%, ver-‏ (בלה hbr.‏ ||( בלא 


nichten )5 ist Akk.-Exponent: 3 5 289m). 


IEUN?2 ;בּלשאצר = 71 מכ‎ 5, o.! 


Esr 413 20 724 zwischen „Abgabe“ u.‏ בלו 


„„Wegegeld‘“: ein volksetymologischer Aus- 
druck für „Verbrauch od. Konsum‘, meton. 
== Naturaliensteuer, mit dem Blick auf 
בלה‎ „verzehren uä.‘ u. zugleich unter An- 
lehnung an das altpers. * bari (Scheft. 80) 
„Naturalienabgabe“ gebildet. 


1192 00. 833 )|| hbr. 732): .و‎ "3, er baute 


ihn (Esr 511), 70732 .قد‎ (Dn 427), exstruxi 
eam, 3, Pl. 2 Esr 614; יבכון‎ 67; Inf. 
N222 5217 68, 11729 59, 832 3 13; Pte. act. 
Pl. 732 412 54 1156 614, pass. בכה‎ 
1) bauen; 2) synekd. speziell: wieder- 
bauen (in den Elephantine-Texten bei 
Sachau 823 408). — Hithpe. Na}, '3nn 
Esr 515 63 413 21; Pte. NN? 58 16, دمع‎ 
baut werden, auch mit beibehaltenem 
Akk. (3 % 1138!) des Materials (Esr. 5s: 
gebaut wird aus Steinblöcken uä.), wie 


sein (so auch im Syr.) mit ,על‎ für jmdn. 
== missfallen ihm (Dn 615). 


(st. "83: 2480; LA: 02), auf der‏ בְּאתר 
Spur > am Orte = hinter od. nach‏ 
(Dn 76f.).‏ 

+""222, Pl. emph. 8922 (Kittel: '2) Esr 49, 
Babylonvier. 


72 (ef. hbr. (פזר‎ 280061 Imp. 232 מע‎ 
411, zerstreuen. 


Esr 423,‏ (בהל .7 ,0/2 (Ableitung mit‏ בְּהילוּ 
ängstliche Hast.‏ 


ج79 Hithpe. Inf.‏ (בהל )١ hbr.‏ בהל 
sich ängstlich beeilen, "2 = in‏ 
(ängstlicher) Eile Dn 925 324 620. -- Pa.‏ 
Impf. 7222027 (3. P). u. „mich“) Dn 42‏ 
(„ihn“) 4168 56; Juss. (s. o.‏ ה ,28 715 
(Marti $ 52a) Tom!‏ אל hinter‏ (אבד bei‏ 
kausativ: jmdn. in‏ ,510 יבהלוך u.‏ 4165 
Schrecken setzen od. erschrecken.‏ 
Hithpa. Pte. (Dn 59) als Verb. finitum‏ — 
fungierend (3 $239h!): wurde erschreckt.‏ 


בֶּת Pf. 6081 3. Sg. m.‏ (פית (cf. hbr.‏ כות 
Dn 619, übernachten.‏ 


ל Sg. f. 55932 (intrans.; nicht‏ .3 בטל 
[BDB u. Ges.-B.]) Esr 4242, 266. f. 2‏ 
24b, aufhören, stillstehen. — Pa. 553,‏ 

Inf. Nous, 1) indirekt-kaus.: jmdn. zum 
Einstellen einer Arbeit veranlassen 
Esr 423 55; 2) direkt-kaus.: das Einstellen 
der Arbeit vollziehen == die Arbeit ein- 
stellen (421; 68: sodass es nicht zu einer 
Unterbrechung des Baues komme [vgl. das 
Syrische in 3 $406al] > „ohne dass es 
zu einer Unterbrechung komme“ — ohne 
Aufschub. 


Dn 75, zwischen. Bei‏ (בִּין (ef. hbr.‏ בין 

der Suffigierung werden die beiden Parteien 
berücksichtigt, daher mit Pl.-Suffix: JIT2K 
(V. 8), © IM, nicht TT' (Ges.-B.), denn 
am Rande/steht 7 .יתיר‎ 


aramäisch 2 - د‎ 


Hithpa. pam‏ — .)74 על 


Be 


gesucht werden (517). 


סא 


"DI (|| hbr. בּר‎ II), emph. 83 freiee 


Feld, wofür im Deutschen auch oft bloss 
„Feld‘‘ gesagt wird (Dn 988 49-29). 


U (il hbr. %2 IV), doch zusammen-‏ בר 


hängend mit ban בכה)‎ cf. 2460|), 8. MA 
Dn 52, Pl. 573, 6. 22, .و‎ 78133 Esr 610 
72 722 , ) a) מס‎ 623, m., 
1) Sohn (Dn 5 ]18[ 22 ete.); — 2) synekd. 
erweitert: a) Enkel (Esr 51 614; aber in 
Sach 11 kann 13712 auch ار ام‎ sein); 

— b) Nachkomme Tin 2 = junge 
Stiere (Esr 69), —6) Angehöriger über- 
haupt, 6( in 8 52 — ein Mensch (Dn 
713: Pl.: 238 5a); TTS 2 3%: Götter- 
sohn ein gottartiges Wesen; RW: "22 
Esr 616: Israeliten; 85353 22, Mitglieder 
der Exulantenschaft — Erulanten (Dn 223 
518 614 Esr 616); ]( deshalb auch zur 
Ausprägung von „alt‘‘ angewendet, wie 
in „2 von 62 Jahren“ (Dn 61( = 
62 Jahre alt. 

Tochter (in den Assuän-Texten ١‏ ,)12( جره 
bei Staerk 0715, 13; 2, 8).‏ 


. . كد 
Dn 611, seine Kniee.‏ 1304 ,و Pl.‏ ,= 


21 (denominiert +. 712), Pte. act. 712 


Dn 611, niederknien (niederfallen). 


"ID זז‎ (s. 0. beim hbr. T22!): Pte. pass. 
"72 Dn 328, gepriesen. — Pa. 112 219, 
1. Sg. 212 !2 431, preisen; Ptc. pass. 122 


220, gepriesen. 


A (eyr. berdm, aber), aber Dn 228 


412; 20: hier bloss = metabatischem ds; 
517: doch; Esr 513. 

c. 503 (s. 0. NW), 8. בר‎ etc. „Tochter 
etc.“ in den Assuän-Texten bei Staerk 
0798, 8; 19,8; 18, 4; 20, 8; 2,20; vgl. NN, 
6. 57232 „Tochter‘‘ bei Dalman, WB 63. 

WI (ef. hbr. 702), emph. 8793, m., 


: ד 


1) Fleisch (Dn 75), 2) synekd. als Teil 
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{ 


ebenderselbe Akk. sich in den Elephantine- 


Texten bei Sachau 28 findet; ebenso mit 
beibehaltenem Akk. des 0 (Esr 63: 
als 060.; 3 5 118e). 
72, Söhne ete.: Pl. zu 73 11. 


"723, emph. N2722, m., Bau (Esr 54 als 
inneres Objekt bei ma: die diesen Bau 
ausführen). 


D2 Dn 212: er zürnte (cf. aram. בְּכִיסָא‎ 
„unwillig‘‘; Dalman, WB 56). 

*n22 „Töchter“, Pl. בְּרָא .א‎ in den Assuän- 
Texten bei Staerk 0733, ı3f. 


Pl. 870923 25;‏ .1 ,18 ظة Dn.216 46, 3. Pl.‏ בְּעַא 
Inf. 8922 218; 6.‏ ;76 25238 ,68 יִבְעָא 
Pl. 7:22 65, 1) suchen‏ ,14 612 בְּעה(א) act,‏ 
erstreben (Dn 213 65 mit Inf.; auch bei‏ 
Sachau 717); — 2) synekd. speziell: bitten,‏ 
od. 28712, 2 „von“ 216 etc. 18,‏ מן a) mit‏ 
um Aufschluss über‏ == ار על mit‏ 
etc. bitten; b) mit einem inneren Objekt‏ 
(Dn 614: seine Bitte vortragen oder sein‏ 
Gebet verrichten); c) absolut (612): Bitten‏ 
aussprechen od. beten. — Pa. Impf. 3. Pl.‏ 
LA mit 2 (Dn 433), aufsuchen‏ ,792% 
als Akk. -Exponent (3.8 289m: mich).‏ ל mit‏ 


2 (Milra3: mit Accentus praepos. [bei 
Kittel: postpos.]: $ 157!) als inneres Ob- 
jekt in '2 NY2, eine Bitte "aussprechen 
(Dn 68) u. in #93 2 (14), sein Gebet 
verrichten. 

hebr. >22), ursprünglich:‏ ||( دوط» 
Herr [„Ehemann“ in den Assuän-Texten‏ 
bei Staerk 0727, 4], „Besitzer“, dann sy-‏ 
nekd. erweitert == „der es zu tun hat‏ 

. mit“, wie in 528. '2, Befehlshaber (Esr 
481. 17). 


hbr. '2), 6. M2' Dn 31, Tief-‏ ||( בְּקְעָא* 
‚ebene.‏ 


.قد Pa., Pf. 3. Pl. ha‏ , (בקר (ef. hbr.‏ בקר. 

222); Inf. 5922, nachsuchen (Esr 415: 
man nachsuche; Parallelen gibt 3 $3244ß; 
19 61), Nachforschung anstellen (betreffs, 


ee) 
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1 (|| hbr. (כּיח- גרח‎ Haph. Pte. f. 21.2 
Dn 72 mit 5 als Akk.-Exponent (3 $ 289m), 
indirekt-kaus.: hervorbrechen lassen 
= emporfluten od. aufschäumen lassen 
das grosse Meer. 


NIS (Kittel) uä.: Pl. emph. (Esr 721: 
Schatzmeister), in seinem Singular ur- 
sprünglich identisch mit 1273 (s. 0. im 
hbr. WB), u. die. dort gegebene Deutung 
aus dem Persischen wird auch von Scheft. 81 
bestätigt: altpersisch *ganzabara „Schatz- 
meister“, im späteren Persisch: gengwar. 


“33 )|| hbr. 93), Pte. act. Pl. 78, emph. 
N’) מכ‎ 27 44 57 11, ursprünglich: Zer- 
schneidende, Teilende, wie das Einteilen 
des Himmels in Felder eine Operation 
der Astrologie war (vgl. bei 72T im hbr. 
WB. und über „die Hauptstrassen am 
Himmel“: die Strasse des Anu, des Bel 
u. des Ea; C. Bezold, Ninive u. Babylon, 
S. 85): Astrologen. Hithpe. od. Ithpe. 
Pf. 3. f. NIIT oder "DS Dn 234 45: sie 
riss sich los. 





“TR, 6. MW, 1) Beschluss (Dn 41); 
2) meton. für dessen Objekt: Beschlossenes 
27. 210 

m ₪. 0. [גרם‎ 


“= (ef. hbr. (פַּר‎ emph. 8703 Dn 55, Kalk. 


xD} (|| hbr. 723), Inf. 5235 מכ‎ 24, Pte. 
act. N23 222% u. 729 28, enthüllen. — 
Pass. 26311: "23 od. בל"‎ (cf. 2495 503f.): es 
wurde enthüllt (Dn 919 30). — Haph. 
הנלי‎ Esr 410 512, jmdn. entblössen lassen 
(das Land) ihn ins Exil führen. 


"5303 (ef. hbr. >39), Pl. 5. "me, Rad 
(Dn 79, seine Räder). 


emph. 89353, Depor-‏ ,(בָּלוּת hbr.‏ ||( לו" 
tation (s. 0. N?3 Haph.), meton. deren‏ 
Objekt: Exulantenschaft, '3 "22 (8. o.‏ 
2c) == 016 Exulanten (Dn 925 8‏ ,11 52 
Esr 616).‏ 614 


aramllisch‏ לו - בשר 


für das Ganze u. kollektiv == sichtbare Wesen: 
.8( Menschen (211), b) Tiere (49). 

Esr 72, Bath =‏ בתין hbr. 53 ID,‏ ||( בת* 
ca. 36,4 Liter.‏ 
(LA in 76f.) = ON? (s o.),‏ 23 מע 52 * 
hinter; s. 7272 (LA: 2): nach dir.‏ 


Dn 7e:‏ עניה Pl. gabbin, s. in‏ ,כב" 
auf (an) ihren Seiten, cf. syr. 3al g°neb,‏ 
zur Seite von == neben, bei.‏ 


"23 (ef. hebr. 23 D), ₪. = u. לב‎ Dan 63, 


emph. 523, Grube (Dn 6sff. mit ל‎ „zu“ 
V. 20f. oder „in“ V.8 etc.). Die Schär- 





fung des b dürfte sekundär sein (cf. 2482!). 


RI, emph. NAY23, =, Kraft מ‎ 2% 2. 


593 Dn 2% 511 (Assuan-Texte bei Staerk 
> 0799 12), Pl. 7223, emph. 82" (u wahr- 
scheinlich durch b begünstigt; 2512f.!), 
m., Mann Dn 3sff. 20: einigen Männern 
(ef. 3 52650); 661. Esr 421 54 107. 


5 (das unzerdrückte hbr. W123), Pl. 6. 
"33 מכ‎ 3%, Krieger. _ 
5523م‎ Dn 891. ist eine noch mehr aramai- 


sierte (7 durch 7 ersetzende) Nebenform 
von 28702273 s. u. 


ie Imp. 373 Dn 411 20 um- od. ab- 


hauen. 


ld, im 0. ‚mit monophthongisiertem au: גל‎ 
u. Ni) (syr. 6. ,سمو‎ Inneres; mit א‎ nach 
2347!), Mitte, aber nur in Zusammen- 
setzungen mit Präpositionen: — 1) (R)12, 
inmitten = in (Dn47; 715: s. u. 1% 
325) u, so auch in den suffigierten Formen 
92 (Esr 57: in ihm) u. 1332 .قن‎ 415 


62: in ihr; — 2) 8539, zur Mitte = 
in... hinein (Dn 8648.(; — 3) 9 
(3%), aus... . heraus. 


!3" .ن ₪ etc.‏ 36 מ גוא 
Dn 613 8. 0. 25, Grube!‏ גוב 


{Da )| hbr. 72 II) Dn 43, Hochmut. 
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37 )|| hbr. ad), Pl. 7771271 Esr 63, Opfer. 
p=7 (|| hbr. P27), Pte. act. 21. הבקין‎ Dn 


24, zusammenhängen. 


“a7 (ef. hbr. (ד'‎ „Angelegenheit‘“ in 
تجو ود‎ 7, um des willen, dass =- zu dem 
Zwecke, dass == damit (Dn 2:0), u. dies 
war auch in 414b) (3 8 396p) gemeint. 


hbr. 279), 2. mit a oder & (Esr‏ |( רהב 
mal,‏ 4 '12؟ emph. NA 1 mal u.‏ ,)715 
m., Gold Dn 232: 28 „gut = gediegen“;‏ 
Esr u 65 7151. 18, meistens‏ 52-29 31-18 38 
„aus Gold“, was zum Ersatz des Ad- |‏ 
jektivs „golden“ dient.‏ 
(Ed. Meyer,‏ רְהוּא .00 MT‏ == كل 49 Esr‏ דהוא 
Entstehung des Judentums 36), das ist‏ 
Dies ist eine wahrscheinlichere‏ .ב .6 == 
„Volk der Däha“ am‏ 0 דְהָיָא Lesung, als‏ 
Oxus u. Jaxartes (Scheft. 81); denn diese‏ 
Leute wären zwischen den Bewohnern von‏ 
Susa und den mit diesen relativ identischen '‏ 
Elamitern. sehr unnatürlich eingeschaltet.‏ 


Dn 235, zermalmte man‏ 3م רוק 
„zu‏ ההק wurden zermalmt. Vgl. aram.‏ 
Pulver zerreiben“ bei Dalman, WB 881‏ 
mit‏ דקק Auch deshalb ist 325 weder zu‏ 
Ges.-B. zu stellen noch mit BDB 1089‏ 
einfach’ als intransitive oder passivische‏ 


Form aufzufassen. 


Impf. 3. Sg. f.779, 3. Pl. f. 197; Pte.‏ ,דור 
act. Pl. 12837 666. Q III] etc. (im Zu-‏ 
| מ( sammenhang erörtert: 2431!), wohnen‏ 
.62% 32 18 49 331 238 

Dn 31 war eine Stadt bei Babylon‏ דוּרא++ 
nach dem von Andreas bei Marti 58*‏ 
zitierten Zeugnis von Plinius, Nat. hist. 8.‏ 


Impf. 3. Sg. f. mit Suffix für eam:‏ דוש 
Dn 723, zerstampfen.‏ دقاوم 


Pl. NZ Dn 618, Konkubine (cf.‏ דחוא" 


ar. "adhe, subegit feminam). 
Sm (v. >77), f. MT و19 77 9818 םק‎ 
fürchterlich. 





Esr 58 64, Wälzung (a 128, schwer‏ درط 
fortzuschaffender = grosser Stein; Walz-‏ 
stein oder Steinblock; dort überdies kol-‏ 
lektiv. gesagt).‏ 


583 )|| hbr. %23) Pass. Pesil 273 Esr 712: 
es ist vollendet, synekd. speziell: es ist 
abgemacht, festgesetzt, beschlossen 
worden. Die Deutung mit „Pte. aus- 
gefertigt‘‘ (Ges.-B.) ist am Anfange eines 

. Briefes allzu orakelhaft oder vielmehr 
sinnlos. 


“733, Pl. c. ,قنك‎ emph. 5133 Esr 517 1 

7%, Schatz; 8. 0. hbr. 13! Scheft. 42 
erinnert, wie zum Teil schon GTh, an 
neupers. gandscha, aufspeichern; ar. ganzun; 
66%ץ‎ u. lateinisches gaza als Fremdwort 
für „Schatz“. 


“2 (|| .عمط‎ 53 IN), Pl. פיד‎ f., Flügel 
Dn 74a 6; s. 93(")ה‎ 45 ete.: ihre Flügel. 
N) (Dalman, WB 80: reizen) „eine Klage 
anstrengen“ in den Assuan-Texten bei 
Staerk 072, 9. 


"DO )|| .עזג‎ 033), Pl. s. ל ,גרמיהון‎ 
(Dn 625: 0888 eorum). 


5a, 5283 Tun‏ 490 םק 53 .4 ,גשם* 


57599 .و Pl.‏ (.9561 دم 0 ;3397 כְּמימִהין 
Körper (ar. gismun, corpus).‏ ,ك1 328 


N], diese (Sing) מכ‎ 427 73; 81... N7 
hat korrelativen Sinn (3 5 4): diese... 
jene oder synekd. erweitert: die eine. 
die andere (Dn 56: einander; 73: von 
einander). 


=” (ef. hbr. =") מע‎ 75, Bär; syr.: debbä. 
227 „Klage* in den Assuan-Texten bei 


Staerk 0715, 12; 16, 14. 
Ma (|| hbr. May), Pte. act. Pl. בְבְחִין‎ 
schlachten, opfern (Esr 63 mit '27 als 
. innerem Objekt: man bringt dar); in den 


Elephantine-Texten bei Sachau 828 absolut: 
ein Schlachtopfer darbringen. 
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wo (Dn 423) oder seitdem (Esr 423) oder 
infolgedessen, dass (Dn 392: Esr 512: weil); 
-- y) ,עד די‎ bis (dass) Dn 99% 422 0 
521 722; 625 hinter negativem Satze (mit 
„noch nicht“) == als auch schon; 
8) ד"‎ 530:53, ganz entsprechend dem Um- 
stand, dass = ebendeshalb weil—= weil (Dn 
98 10 401. 45 329 415 512 641. 11 23 Esr 4 
714) od. ganz in Opposition dazu, dass 


== troizdem dass (Dn 522). 


Verb, Rte. act. Pl. 77087 Esr 75 K‏ רִי 
23s1l), richtend (mit > als Akk.-‏ :6 הלכיך) 


Exponent; 3 5 289m) od. Richter. 


7 emph. 2823, m., Richten, Gericht, 
meton. (Stil. 23 19f.): 1) als Handlung 
für deren Subjekt: Gerichtshof (Dn 0 
26); — 2) für das Produkt: a) Gerichts- \ 


sentenz (Esr 726: Gerichtsspruch soll 
vollzogen werden mit Wegnahme von ihm 
== an ihm); b) Gerichtsnorm dh. Gerechtig- 


keit oder Recht (Dn 434: eindrucksvolles 


substantivisches Prädikativum; cf. 3 5 30665 
722: Gerechtigkeit gewährt wird). 


aramdisch‏ 727 — החל 


om, Pte. act. Pl. 77T}, kriechen (ef. hbr. 
,(זחל‎ meton. (Stil. 31): sich fürchten 
מע‎ 519 627 („vor“: DIR-R). — Pa. "aa 
Dn 42a kausativ: er setzte mich in Furcht. 


war ursprünglich ein 0‏ רל 


und stellt gegenüber dem in den altara- 
mäischen Sendschirli-Inschriften und in den 
Elephantine-Assudn-Texten gebrauchten "[ 
die jüngere Lautstufe dar, wie Sachau, S. 35 
trefflich ausgeführt hat. Durch anapho- 
= rischen Gebrauch (3 % 3808) wurde es dann 
1) zum Relativum: a) der, die, das, 
wie z. B. in „sein Haupt, das gediegenes 
Gold war“ (Dn 232 38 Esr 64 etc.), und 
dabei ist es ebenso ergänzungsbedürftig, 
wie das hbr. VER etc.: vgl. „deren (quorum)*“ 
= 7..." (Dn 211; vgl. „dem“ in 419), 
„wet == דר. . , תַמָּה‎ (Es 61); -- b) = 
wer (derjenige, welcher) Esr 7255 vgl. ד"‎ 2 
 Dn 36 422 521, == was (das, was) Dn 2235© 
319: über das hinaus, was; Esr 613: ent- 
sprechend dem, was gesendet od. verfügt 
hatte; vgl. 77 מָה‎ Dn 2281. 45 Esr 68 718; — 
6( auch zur Ersetzung des Genetivs 


dienend, wie in 872707 NM Dn 219 „die * ,רדל‎ Pl. כיך‎ Esr 7%, Richter; ? „Friedens- 


richter*“ oder Richter in Civilprozessen 
(gegenüber den dort vorher erwähnten 


Vision [die in] der Nacht“. Auch dabei 
ist "7 als Relativum zu fassen (erörtert 


in 3 5 28986(. Mehrmals geht dabei ein“ Top), 


pleonastisches Pron. possessivum vorher, wie 


in טשמה تدده‎ „der Name von ihm, der יניא‎ Esr 49 bezeichnet doch nicht „die 


Richter“ (G. Hoffmann in ZAss. 255), was 
N’2)] heissen würde, sondern die es mit 
dem די[‎ x. 6. dh. der (wahren) Religion 
zu tun haben: „die Rechtgläubigen == 6 
ÖOrmuzdverehrer: die Perser“ (wohl hin- 
reichend begründet durch Scheft. 82—85). 
Die LXX mit ihrem ihr Nichtverständnis 
ausdrückenden Aeıvaioı widerspricht nicht. 


43 f. 74, dieser, -se (Sg.) od. jener, -ne, 


(Esr 5166. 67f. 12; 418 151. 19 21 58). 


19, dieser (Dn 231), diese (f. Sg.; 


Dn 72£.). 


27, Pl. 727 Esr 69 17 717, männlich 


(ef. hbr. (ַכֶר‎ x. &: Widder. 


Gott (ist“; 3 8 2846) = der Name Gottes 
(Dn 2% 88 251. 423 Esr 511 etc.; bei 
Sachau 711 28; Staerk 078, 2. 1). — — 
2) Wie deutsches „das‘‘ als „„dass‘‘ fungiert, 
wurde auch ד"‎ ferner Konjunktion: a) wie 
5 führt es die direkte Rede ein (Dn 5 
57 66 14); — b) „dass“ in Subjektssätzen 
660. (Esr 413 Dn 247 16 310 29 43 etc. Esr 
416; 610: damit), die zum Teil auch ab- 
gekürzt sein können, daher לָא‎ "7 = ohne 
(dass „Versäumnis eintritt“ == ohne Ver- 
säumnis uä.: Esr 69 722; Dn 98 45) od. 
damit nicht (Dn 918 328 61); — 
6( kausal: insofern, da (denn) Dn 29 
205 23b 47b 415 وط624‎ — d) zusammen- 
gesetzt: — 6( "1, sowie, sobald .قن‎ (Dn 
243 37 520 011 15); — 8( "7 1%, von da an, 


הַדְּבְרִין — הכרון ‚aramilisch‏ 


+52, 1) Darius „der Meder“ (Dn 61f. 7 
10 26 2%); 2) Darius Hystaspis (521-485; 
Esr 424 57 61 121. 141.(; in den Assuan- 
Texten stets mit ה‎ geschrieben: דריהוש‎ 
bei Sachau 72 19 821 20 407; bei Staerk 
0735, 2; 36, 2: WITT. 


"377 (ar. dirä3un; zerdrückt im hbr. (777ע‎ 
. Pl. s. "Mi971 Dn 23, Arm. 


‚7 (cf. hbr. MI u. noch: „armenisch dat, 


Gesetz. Es ist ursprünglich das Ptc. Pf. 
pass. von der Wurzel dä‘‘, also zunächst: 
Gegebenes, Hingestelltes), 0. =, emph. דרא‎ 
s. On; Pl. 6. 07, f., 1) Gesetz, a) das 
Staatsgesetz (Dn 69 18 16; Esr 726: das 
Gesetz des Königs), b) das Gesetz Gottes 
(Dn 66; absolutiert: 725; Esr 712 14 21 251.( 
— 2) synekd. erweitert: Urteil (Dn 213: 
über euch). 


"N )| hbr. NEN), emph. 8587 (LA: 
MN"), (junges) Grün > Gras (Dn 42»: 
[mitten] im Gras des freien Feldes). 


.321 מכ m.‏ ְתְבְריא Pl. emph.‏ ,תבר" 


2: זןו: הז 


Gesetz [cf. N7] -Kundiger, Jurist. 


Präfix, vokalisiert, wie das hbr. 7 )8. 0.‏ ה 


m II), Frageindex: Dn 2% 314a 621, wie 
auch z.B. in NPT „nicht?“ 394 427 618. 


Interjektion (Dn 3), sieh!‏ דא 


55979601 „sieh! Wie etc.“ (Dn 243 nicht 
„so wie“ [Ges.-B.]), doch kaum in האך ד"‎ 
umzuändern (Ges.-B.), denn das palmyre- 
nische היכ די‎ (Lidzb. 259) u. syr. ’aikh de 
„wie“ werden mit י‎ geschrieben. 58. 0. 
das hbr. 853 u. 2338! 

27 Dn 517 s. u. 27, Imp.! 


"a7 Pl., c. u. suff. (Dn 327 68 433 
3%), nach Andreas bei Marti 60* „sicher 
iranisch und eine Zusammensetzung, wie 
דתְבְרִיָא‎ [s. 0.[ etc., obschon die Erklärung 
des ersten Teils ungewiss ist“, also viel- 
leicht: Staatsrat. 
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97 (ll hbr. (כָּרון‎ emph. m' Esr 62, 
Denkwürdigkeit, nämlich was dann 
folgt. Dem entspricht c. 1227 „Nachricht 
von dem etc.“ bei Sachau 401. 


7, Pl. emph. N?’ Esr 415, Denkwürdig- 
keit < merkwürdige Begebenheit. 


(so bei Dalman, WB 94), 266. act.‏ רלק 
Dn 79, brennen.‏ 253 


(Il hbr. 799 I) Pte. act. 1727, f. man,‏ רמה 
gleichen Dn 33 75.‏ 

*27, Pl. 727 (Parallelen bei Dalman, 
Gram. 05143), 27 bei Sachau 828, Äquivalent 
(s. 0. 727), „Preis, Wert“ in den Assuan- 
Texten bei Staerk 0721, 6; 38; targumisch: 
„Kaufpreis, Wert“ (Dalman, WB 94). 


119” (cf. äth. 2600, u. auch in den altaram. 
Sendschirli-Inschriften [Lidzb. 264] u. in 
den Assuan-Texten [Sachau 717 ete.] steht 
noch mit anlautendem 2: MY), 1) dieser 
(s. 0. 87!) od. dieses (Jr 1011 Dn 918-77 Esr 
411-724); — 2) in zusammengesetzten 
Ausdrücken: a) אחָרִי ד'‎ Dn 219 45: nach 
diesem == hiernach, später; — b) ד'‎ DNA 
Dn 768: darnach; — c) 51213, wie dieses 
== 80 (Jr 1011 Dn 329 Esr 57) od. solches 
(Dn 210); — d) 737 52, deswegen (Dn 6 
Esr 4146 2 55 זג‎ 6u); — e) "5 55255, 
ganz entsprechend diesem = 8 
(Dn 224 6 10 Esr 717), infolgedessen (Dn 37), 
daher (212 38) u. pleonastisch vor ”7"7%: 
ebendeshalb nun ד' (1 — ;)32( .قد‎ Mapa 
Dn 611: vordem, vorher. 

91 Dn 616 s. u. I}! 


DAFT (mit‏ م .3 s. 0.) Haph.:‏ דוק ן) דקק 

Ersatzverdopplung: $ 6814), ;ההקר‎ Impf. 
3. f. ,35م‎ s. mPm (Dan 7% bei Kittel; 
LA: 2 bei Strack) ea conteret eam; Pte. 
PTR, f. normaler ohne Sp. asper: RR, 
zermalmen Dn 2348. 6295 1. 


| (das unzerdrückte hbr. 717), Gene- 
ration (71177 Dn 333 431: Generation auf 
Gen. [3 $ 88] == alle künftigen Generationen. 








A an 


du uä. warst im Sehen begriffen == du sahst 


.(Dn 231 3; 417 0 4 519 64 72-21; mit 


intransitivem od. passivem Pte.: 243 318); 
— ]( mit 2: jmdm. sein = ihm gehören 
(Dn 517); — r) als Kopula bei einem 
Prädikativum: Dn 240-42 41 599 Esr 42 etc. 


IgG מק‎ 590 8. u. "II 


la) sie (ea) Dn 77b, b) auch als‏ היא 


Neutrum „es“ zu übersetzen (Dn 421: u. 
der Beschluss des Höchsten ist es = das, 
was etc.); — 2) zur Verstärkung des 
Präformativs dienend (Dn 24: und sie 
wird bestehen); — 3) ersetzt es die 
Kopula Dn 29: eins = ebendasselbe ist 
das Urteil über euch; 220: sein ist sie; 
427; Esr 6159: welches ist. 


DT (ef. החקל טג‎ ₪ = (Da dm), 


emph. 8225, s. לה ,41 םס היקקי‎ 6m, 
1) Palast des Königs (Dn 41; 26: könig- 
licher Palast; 55 619 Esr 414 544); — 
2) vom Tempel zu Jerusalem gesagt 
(Dn 52f. Esr 5ıaf. 65). 


Haph.!‏ אמן .0 .8 624 מכ הִימן 
TAN!‏ .0 .8 .אט .660 MT‏ 


on, יְהַךּ‎ od. 5577 Esr 65, wie in Pausa 


55 718 (IT, TOS in den Assuän-Texten 
bei Staerk 0730, 29; 16, 22]; Inf. 772 (LA: 
7 Esr 713); vgl. oben beim hbr. סלק‎ u. 
beim aram. סלק‎ die Zusammensprechung 
des 5! Die Häufigkeit des Wortes ist auch 
ein Faktor des Sprachprozesses, vgl. bei 
دمص‎ im hbr. WB! -Also ist nicht mit Merx, 
Nöld. (ZAss.. 20142) u. Staerk aaO. von 
pm auszugehen; — 1) gehen Esr 713; 
2) a) synekd. erweitert: gelangen (Esr 55), 
b) personifizierend st. „gebracht werden‘* 
(65). — Pa. Pte. 727%, intensiv, schreiten 
פע‎ 4%. — Haph. Pte. Pl. 72272 direkt- 
kaus.: einen Gang vollziehen od. Schritte 
machen (daher nicht mit der كر[‎ 0 
zu vertauschen), 1) einhergehen (Dn3 3); 
2) metaph.: dahinleben (434). 


urn) Esr 418 20 72, Eingangssteuer 


od. Wegezoll (s. 0. Dal). 


Om an aramiälisch 
r- 55 


80 Pl. 7270 (entlehnt vom pers. han- 
däm „Glied“ nach Fleischer bei Levy, 
TWB 1194 423), Stück, u. „zu Stücken 
gemacht werden“ (Dn 25 32) ist = in 


Stücke zerhauen werden. 
הדקת‎ 660. Dn 284 45 625 8.0. PPT! 


Er Arne 


Pa. AV, 1. Sg. u. Pte. Dn 8‏ הדר 


431 3 (5 ist Akk.-Exponent: 3 $289m),. 


ehren, ehrerbietig begrüssen. 


הרהי hebr. 177), emph. NTIT, s.‏ ||( הדר* 
(Dn 518 427; in 33a ist der zuerst ange-‏ 
fangene Satz ‚und zur Herrlichkeit meines‏ 
Königtums [kehrte ich zurück]‘“ dann unter-‏ 
brochen worden), Hoheit, Majestät.‏ 


fungiert. es noch als Demonstra-‏ )1 :דהוא 
Dn 23: selbige oder‏ ההא צַלְמָא tivum:‏ 
jene Statue (absoluter Nominativ); —‏ 
steht es als betonendes er beim Verb.‏ )2 
(finitum) Dn 222 611 17 724; — 3) ersetzt‏ 
es die Kopula’ (Dn 228 47 3155: auch‏ 
hinter ‚‚du“: 238 419 513; Parallelen gibt‏ 
$333g).‏ 3 


NT etc. s. u. mm! 
תכ הוּבד‎ 711 8. 0. 728 Hoph.! 
הובדא(ה)‎ Dn 212 24 8. 0. 738 Haph.! 


od. NT (Dn 426 660. 4 mal; 611 etc.‏ הוה 
mal), f. MT.Dn 23 u. MI 719 etc.‏ 3 
mal; Min 231 34; 1. Sg. MUT 41 ete.;‏ 3 
Pl. (235 ete.); — Impf.: 3. Sg. m.‏ .3 
Dn 990 660. 422 mit 7; Esr 412‏ להנאכף) 
ete. (vgl. syr. negtul u. andere Analogien‏ 
in .meiner Darlegung: ZDMG 5133£.);‏ 
Esr 68;‏ 723 424 240-2 מכ f. (DNIM‏ .3 
Esr 610 73,‏ 27 .691 948 מכ 1792 Pl. m.‏ .3 
m. bei‏ .2 הוי] Imp.‏ — ;517 מכ 77752 7 
ب ,66 7 Sachau 20], 7 Esr 422 od.‏ 
„über“ Esr 723;‏ על) hereinbrechen‏ )1 
cf. hbr. M!), vorfallen, sich ereignen‏ 
(Dn 228f. 45); — 2) metaph.: a) werden:‏ 
gleich (?) etwas (Dn 235a) oder zu (?)‏ 


etwas (35b); b) sein, wie z. B. «) in der 


häufigen Verbindung mit dem Pte., um die 


Dauer der betreffenden Handlung oder 


2 


eines Zustandes auszudrücken : DIT MM ,גו‎ 








זהיר — הכל 00906 


Hoph.!‏ 11 עלל etc. Dn 513 15, s. u.‏ הָעַל 
II Haph.!‏ עלל u.‏ .و 57 מק m27‏ 


Tr 


- 


; .ג (v. aram. NT „nachdenken“‏ הר הרי 


Dalman, WB 112), 21. 1"! מכ‎ 42, Phan- 
tasiegebälde, Gedanke. 


u. MM Inf. Haph.!‏ .و 316 מ הַסבוּת' 


1 das so, wie das .«طعط'‎ ], vokalisiert 
wird (SI) 38; ومو בא'‎ "( 237; 7 725 9 
519 28), bedeutet 1) einfaches und, das 
bei Reihen koordinierter Satzteile zwar 
manchmal fehlt (Dn 227 511: Asyndese), 
aber sonst zwischen den zwei letzten 
Gliedern (Dn 917 34 44 Esr 69) od, den, 
drei letzten Gliederu (237 321: Syndese) od. 
zwischen allen Gliedern steht (26 10 434 
518: Polysyndese); — — 2) vertritt „und“, 
wie im Hebräischen, auch a) ‚‚und zwar“ 
(216% 46a 10) od. „u. auch‘ (629) od. „„samt‘* 
(71), — b) „aber“ (26 3618 4), اح‎ 
c) explizierendes „nämlich“ )4 2286(, — 
d) ‚dass‘ hinter einem Befehl .قبا‎ (213 62), 
— 6( „sodass, damit‘ (Esr 514: sodass 
sie gegeben würden; Dn 52b: damit sie 
tränken), — 1( das „so‘“ des Nachsatzes 


(Dn 7905: u. jenes Horn (Nominativus 1 Big, 


absolutus), nun es hatte Augen etc. (Pa- 
rallelen gibt 3 88416, sodass dieses 5 nicht 
mit BDB 1091 zu tilgen ‘ist); — — 
3) doppeltes ךר‎ ersetzt „sowohl 

als auch“ (Dn 7909; Esr 698: u. was 
Bedürfnisse sind: sowohl ... als auch). 


121, Pic. act. Pl. T22} Dn 25, kaufen, 


metaph. mit dem Objekt ‚‚Zeit‘‘, dh. eine - 
Vertagung od. Verzögerung erstreben; in 
den 448/08. Texten == ‚‚verkaufen‘“ (bei 
Staerk 0719, 7), wie das Verb auch nach 
Dalman, WB 116 sowohl ‚kaufen‘ als 
auch „verkaufen‘ bedeutet. 


IT, PL TV Esr 42, aufgeklärt (ef. 
beim hbr. Arm), meton. die Wirkung ver- 
tretend: gewarnt, sich hütend. 





7, in מע‎ stets ,המין‎ Pron. pers. der 
3. Pl. m., 1) Esr 511 als Nominativ 
auftretend: sie (Pl. m.), u. zwar als Kopula 
fu.gierend hinter „wir“ (Parallelen gibt 
38388); — 2) sonst als Akkusativ 
(= eos) gebraucht: Dn 9841. 322 Esr 410 23 
55 12 141. 717, wie in den Elephantine- 
Texten (Sachau 27£.; Staerk 0720, 5) u. 
wie im Syrischen! 

WI Nr. 2!‏ .و .و 32 Dn 2s4f.‏ המון 


Dn 57 16 299 0 (syr. hamnikhä), ein‏ המְנִיכָא 
Fremdwort: Halskette. Das K NI7Ü7‏ 
bei Ginsburg, Kittel) steht‏ המוניכא ‏ >( 


dem wahrscheinlichen Original noch näher, 


das nach Andreas bei Marti 60* im mittel- 
iranischen hamyänak (Deminutivum von 
‚hamjan „Gürtel“) liegt. 


| 7 I (Dn 269 424) besteht aus der Präp. 


> u. dem Pronomen, 17, das sich im hbr. 
Pron. personale MT (eae) zeigt u. auch 
neutrischen Sinn besitzen konnte. Also 
ist dieses 11729 = in Bezug auf es = propter 
ea = deshalb. 


ar. ’in „si“; hbr. ON), 18( wenn,‏ ||( הן 
„wenn nicht“ (Dn 25f. 9; 6‏ הֶן לָא 
ohne Nachsatz; 1580; in 18 mit Ellipse des‏ 
aus dem 17. V. selbstverständlichen Satzes;‏ 
Esr 51786; in den Assuän-Texten bei Sachau‏ 
Staerk 078, 7 ete.): b) dreimal gesetzt‏ ;823 
sei es... sei es... oder sei es (Esr‏ — 
726b mit der aus 26a selbstverständlichen‏ 
Ergänzung); — 2) ob (Esr 517aß), wie ja‏ 
B. das lateinische si „wenn“ und „ob“‏ .2 
bedeutet.‏ 


112 11 = קד‎ + 89: „nicht“ u. „wenn“), 
1) hinter negativer Aussage: a) ausser 
(Dn 211 328 67813), b) sondern (2% 
u. ebenso in den Assuän-Texten bei Staerk 
0719, 9 650. 37,12); -— 2) ohne vorher- 
gehende Negation: aber (Esr 512) 

52535 Dn 6242 s. u. 229 Haph.! 

»y37 660. 8. u. ?2Y II Haph.! 

Hoph.!‏ לְלק u.‏ .و 6245 מק 53م 

s. u. 2729 Haph.!‏ 322 מק הַסְקּ 
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mit dem altbaktrischen zrvan, neupersischen 
zervan „Zeit“ zusammenhängen. 


“ml emph. NY’ (cf. beim hhr. af) Dn 


35-15, Saitenspiel. 


“SP Pl. emph. NY Esr 7%, Musiker. 


“N .طم‎ IN Pl. ₪. "3! מ‎ 35-1, Art. 
12T „dieser, jener‘ in den Assuän-Texten 


bei Staerk 0718, 6; 38. 


(Deminutivtypus gutail; Dalman, Gr.‏ [ע"ר* 


05150), f. 775! Dn 78, klein. 


pP} Pf. Dn 621, schreien. 
AR, Pte. pass. 7127 Esr 611, aufgerichtet 


(ef. hbr. ,(זקף‎ synekd. speziell: gepfählt 
(als Gepfählter). 


"IT, c.=, (Dn 243), Same, meton. (Stil. 


18): Zeugung. 


(Kittel) f. Dn 623, Verletzung (8.‏ חָבוּלֶה 


u. bam), synekd. speziell: Rechtsbruch, 
Unrecht. 


הליל .= I) Pa. ‚Pf.‏ חבל ,זג ||) חבל 


Imp. 2. Pl. mit Suffix für eum: man; 
Inf. 7320, 1) verderben, zerstören (Esr 
612; לו‎ Yan = „zerstören“ in den 
Elephantine-Texten bei Sachau 7 10 30; 
vernichten Dn 4%); 2) synekd. speziell: 
— 110008. Impf. 3. f. 
מכ תִתְחַבַּל‎ 24 627 714, das nicht ver- 
nichtet werden wird. 


ml) a 
Schaden (Dn 3% 624); 2) synekd. ver- 
allgemeinert: Nachteil Esr 42. 


“a (hebr. חבר‎ II), Pl. .و‎ "NAT מק‎ 918 


17f., seine Gefährten od. Genossen. 


דח 


Dn 7%, ihre Gefährtinnen (ihre‏ ('תה 
Nebenhörner).‏ 


(LA:‏ .2 لاجرو .6 Pl.‏ ,בר .+ (fe‏ הברא" 


.verletzen 62. 


San, emph. N?', 


'aramdisch‏ - זון 


Hithpe. Impf. 7‏ , (דרך (vgl. beim hbr.‏ זר 
(m: 94711( Dn 49, soll sich nähren.‏ 


hbr. 91), Pte. act. Pl. 792] Dn 51‏ ||( זוע 
(24s1!), beben, sich en (1?‏ 6976 
oder 57218 „vor“).‏ 

den Assu@n-Texten a 35 etc.):‏ מז זר 
die ältere Lautstufe gegenüber "7.‏ 


5% מכ Haph. Inf. MT‏ (זיד hbr.‏ |) וידי 
direkt-kausativ u. metaph. : Übermut zeigen‏ 
übermütig sein.‏ =\ 


שיל .₪ I), a. "1, a1; PL‏ םי 
K) 1, m}, m., 1) Glanz Dn 231‏ זיויך) 
der pl. 50 wahrscheinlich‏ )2 — ;433 
in Nachahmung von "MER (s. 0.) „sein‏ 
Gesicht“ gebildet und begegnet, wie 2. ₪.‏ 
in „meine — gesunde — Gesichts-‏ 
farbe veränderte sich‘ (Dn 728 56 9f.).‏ 


f. Dn 623, metaph.: sitt-‏ ,(זכה (cf. hbr.‏ ובו 


liche Reinheit oder Schuldlosigkeit. 
721 Sachau 401 s. 0. bei 277! 


f=} Verb, Hithpa. Pf. 2. 1  ןּותכַמהְזה‎ )8 338), 
die LA 29155 meint das Hithpesal (zum 
K הזמי‎ vgl. hbr. ردم‎ Hithpa.) Dn 29, rezi- 
prok: untereinander bestimmen, aus- 
machen oder verabreden. 


1a}, emph. N721, Pl. ומקיך‎ ete.,m., la) Zeit 
punkt Dn 722; '1 #12 Esr 53, in ihm, dem 
Zeitpunkt == in eben jenem Zeitpunkt, und 
dies hat wegen des eventuellen Zusammen- 
hanges auch den Sinn von „sofort, sogleich“ 
(Dn 37f. 433); b) synekd. erweitert: fest- 
gesetzte Zeit, wie zunächst Tage, Monate, 
Jahreszeiten (Dn 221), dann Festzeit (Dn , 
725b«), ferner in 255 8 ist 727 wegen des Zu- 
sammenhangs mit 927 etc. (3 5 2664!) = 
Jahr, endlich = Zeit übhpt. (216); — 
2) meton. (Stil. 28) steht Zeitpunkt für 
seinen Inhalt: Mal (Dn 611 14). — Dieses 
Wort hängt direkt mit dem semitischen 
Verb nı (s. 0. das Hbr.) zusammen, u. 
dieses Verb als Denominativum aufzu- 
fassen, ist schwierig. Daher kann das 
Wort z°man nur indirekt (gegen Scheft. 45) 














חו-- חד aramitisch‏ 


١ 28: Inf. מחזא‎ Esr 4 ‚Pte. act. nm Dn 
231 etc. 14 mal, 1. rin 37523, Da 
MT 319, sehen, 1) oft mit blossem Akk., 
aber auch mitbalsAkk. -Exponenten (39289 m) 
Dn 327; 2) mit Akk. u. dem Pte. des 
direkt wahrgenommenen Vorgangs (3 $ 410e) 
Dn 2415 438, übrigens mit ב‎ „mit Genug- 
tuung ansehen“ bei Sachau 717 14; 3) mit 
Objektssatz, eingeleitet durch "7 „dass“ (Dn 
286); — 4) Pte. pass. MIT 319: ersehen, 
für gut befunden, gerundivisch: für gut zu 
halten od. normal. | 


“PT, emph. NM, s. "IT ה ,72 מק‎ 0 
Pl. TY, 6 و1‎ m., 1) Vision (Dn 219 8 
42-10 71-15); — 2) meton. (Stil. 20) Akt 
statt Objekt: Erscheinungsform od. 
Gestalt (720: war grösser, als die der 
andern; comparatio compendiaria: 3 $ 319g). 


"MM, s. mitm (LA: מ (י‎ 48 17, Sehen, 
Betrachtung, meton. für die Wirkung: 
Eindruck (LXX: xopupr, öpacıg). Diese 
Deutung ist mit Recht auch von Schulthess | 
in ZATW 09165 vertreten worden. Theo- 
dotions xörog „Weite “.قن‎ beruht wohl nur 
auf naheliegender Vermutung; u. es ist 
fraglich, ob das von Behrmann im HK z, St. | 
scharfsinnig vermutete IT („ringsum4; 
Dalman, WB 134) auch den „Umfang od. 
Umkreis“ bezeichnen konnte. Noch weniger 
wahrscheinlich ist es, dass ursprüngliches 
ضام‎ „sein Laub“ (P. Haupt in den SBOT 
z. St.) in הזת‎ umgeändert worden sei, 
denn von dem, was der Baum produzierte, 
ist erst in 9a 18a die Rede. 


"DM (v. (חסא‎ s. 77997 (LA: [nicht „Kr.“ 
“N; Parallelen: 2477f.) Dn 4%, Sünde; 
Pl., ef. 20:6 62000066 oov. 


Esr 617 6, son‏ חטיא 


- זך 


הסה .8 


6 (2477£.!), Sünd- 
opfer. 


II, Leben), Pl. der Exten-‏ ה" hbr.‏ ||) 1 דזי* 
Dn 70 Esr‏ חר ₪ sität (3 5 26012: TO,‏ 
Leben. Das Doppel-ı stammt, wie‏ ,610 
beim folgenden Worte, vom Zusammenhang‏ 
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' חזיתון Pl.‏ .2 ,15 426 96 חַזִית .1 


a) Grundzahlwort ein (Dn 75) od.‏ 1 ,חד 
partitivum), b) synekd.‏ מ[ einer (63 vor‏ 
erweitert: irgendein (Dn 716) u. schliess-‏ 
lich = ein als unbestimmtem Artikel (231); —‏ 

2) Vervielfältigungszahl: einmal (Dn 31). 


N] 3mal u. 777 5mal, f., 1a) Kardinal- 


zahl eine (Dn 29: eine und dieselbe; 3 
235: wie eines — zugleich); b) synekd. 
verallgemeinert: eine als unbestimmter Ar- 
 tikel: Dn 416 618 Esr 48 62, ebenso in 

١ den Assuän-Texten 2. 2. TIT 8298 „ein 
Brief‘ bei Sachau 829; — 2) bei Jahres- 
angaben auch als Ordinalzahl dienend: 
Dn 71 Esr 513 63. 

mm in der Wunschformel ‚sei erfreut 
(NT „fröhlich“; Dalman WB 130) u. fest 
zu jeder Zeit!“ in dem Briefe bei Sachau 
73 20. 


f. Esr 616,. Freude.‏ חדוה 
mM, Pl. od. Du. ₪8. "rin‏ .סג ||( הדי" 
Da 232, seine Brust.‏ 
Esr 64, neu (< eK);‏ חש hebr.‏ ||( חדת 
Assudn-Texte bei Staerk 0728, 8 etc.‏ 


nn od. חא‎ Pa. Impf.: 3. Sg. m. suff. IT, 
MM (eam), 1. Sg. NIS, 1. Pl. Nm, 


melden, mitteilen (etwas: Dn/24 11(, mit. 


der Person (24; in 57 durch Suffix‏ ל 
vertreten: 3 321). — Haph. Impf. 1‏ 


(LA: M) Da 5, 1. Pl. 'M 9, 2. Pl. 
Tamm 26a, 5. גל‎ 29; Imp. Diez. دس‎ 
265١: Inf. m, direkt-kaus.: Meldung 


machen == melden, anzeigen od. kundtun 
(bloss mit Akk. der Sache: Dn 261. 10 
512 15), zugleich mit ל‎ der Person (216 27) 
‚u. statt dessen mit Suffix (3 821) 26 9. 


[Pes. Mark 221], annähen)‏ وله (syr.‏ חוט 
Haph. Abi (über 5 8.0. bei 728) Esr 412,‏ 
direkt-kaus.: eine Naht machen == nähen,‏ 
metaph.: ganz machen, wiederherstellen.‏ 


Se (ef. hbr. NM) Dn 79, weiss. 


NIT] Dn 4, חַזָה‎ 71, 2. m. 
"תה‎ 241 


חזית 
To‏ 


243 45 417, 


"König, Hebr. Wörterbuch. 
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ch“ldph in den Assudn-Texten bei Staerk‏ דול 
„zum Ersatz‘ od. „für“ (s.‏ == 10 ,0719 
hbr. HIN u. HPM od. DOM „anstatt“ bei‏ .0 
Dalman, WB 141).‏ 
Don 8. 5221, 1) Teil (Esr 416); 2) sy-‏ 
nekd. speziell: Schicksal Dn 412 40.‏ 

„Feldgrundstück“ (vgl. den‏ 0791006 חלקא 
Terminus technicus „Parzelle“) in den‏ 
Assudn-Texten bei Staerk 07 36, 4.‏ 

Nam Dn‏ ,571 .ד MAT II‏ عمط ||( מא 
Zornhitze, Zorn.‏ ,18 319 

םת 8975 ID, emph.‏ חָמַר (ef. hbr.‏ חמר 
Esr 69 72, Wein. „Sich nicht‏ 28 4 .511 
trinken“‏ (חמר) salben mit Ol u. nicht Wein‏ 
ist als symbolischer Ausdruck des Trauerns‏ 
in den KElephantine-Texten (Sachau 34)‏ 
erwähnt.‏ 

HEIM (cf. hbr. mar .ץד‎ vom), PI. pop, 
Weizenkörner — Weizen (Esr 69 72). 
“297 (ef. hbr. PM), 6. 'כּת‎ Dn 89% Eer 
6ı1sf., Einweihung. 

aM,. Pegal Inf. MR םק‎ 42%, gnädig Sein 
(mit Akk.; == indem du Hich erbarmst 


060.(. — Hithpa. Pte. 1391508 612, sich 
(Dativ) Gnade erwerben == um Gnade 
flehen. 


“DM Dn 527 (mit " bei Kittel, Strack ua.), 
mangelhaft, minderwertig. 


DM (ef. hbr. (חסן‎ Haph. Pf. 33855 دم‎ 
722; Impf. יחסכון‎ 18, aber 1. Pl. ete. JONM 
(2422!) etc. in den Assudn-Texten bei Staerk 
0737, 14 ete. (s. u. bei כפק‎ etc.), direkt- 
kaus. ($ 342): Kraft entfalten inbezug auf 
(Akk.) = sich bemächtigen )8. 0. .תל‎ 
הָחְזיק‎ mit Akk. z. ₪. Dn 1121). In den 
Assuän-Texten (Staerk 0715, 2) steht es 
nicht bloss metonymisch die Folge be- 
zeichnend == ‚in Besitz haben‘ (Dalman, 
WB 147), sondern auch absolut = „Be- 
sitz haben“. 


"D N, emph. 7 


+5 "5 


Vermögen (427). 


8. 2911, Kraft (Dn 237), 


Non aramtöisch 


mit dem alten Verb صدد‎ her, woneben das 
Verb זיא‎ sekundär ist. 


IV, Adj.), emph. N,‏ חי hbr.‏ |) 11 חי 
"Pl. emph. NT, 1) lebend (Dn 431: den‏ 
der da lebt in Ewigkeit); — 2) synekd.‏ 
verallgemeinert: a) lebendig (621 27);‏ 
b) speziell im Pl. == die Menschen (230 414).‏ 


NT od. MT, Imp., 2. m. 779 מכ‎ 24 39 
510 67 2, leben. An allen fünf Stellen 
ist „Jebe!* ein Huldigungsgrüuss für den 
Herrscher. — Haph. Pte. מַחָא‎ Dn 519: 
„und wen er wollte, liess er leben“ ent- 
spricht dem Parallelismus, sodass die LA 
מחא‎ „schlagend“ nur eine grimmige Deu- 
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tung ausprägt (s. 0. beim hbr. 183 660.1(. 


emph.‏ ינת .6 ,757 Dn 413 u. M'‏ חיוא 
NAT; 21. 7171 73, emph. NM, f., ursprüng-‏ 
lich: Lebendiges (cf. hbr. MT II u. TOD‏ 
übhpt., dann synekd. speziell: Tier (Dn‏ 


233 498. 521 73ff.). 
Om 4, 0, [חוּם‎ 


(LA:‏ 30 חולה .5 ,> .6 ,34 מכ م م זיל 


Strack bei 41), Macht: 1) physische }‏ גח" 


Stärke (Dn 34 411 57: „mit Macht“ 
laut; 8920 Nr. 1: zum Ersatz von „kräftig 
od. stark* dienend; Esr 423 in einem 
Hendiadyoin [Stil. 160£.] = mit mächtigem 
Arm); — 2) Heer (Dn 820 Nr. 2; 43: 

. Heer des Himmels; Assuän-Texte bei Staerk 
0734, 2). 

"DIN (ef. hbr. 237), PL. ,'מין‎ c. 70", emph. 
NA‘, 1( Weiser (Dn 221); 2) synekd. 
speziell: Traumdeuter (12ff. 43 15 57f. 15). 

MS, c. ME, emph. رم .יסא‎ Weisheit 
(Dn 220f. 23 80 511 14 Esr 73). 

5 0 

58 ל emph. 872517 (das‏ , (חללם .עפ ||( חלם 

. zugrunde liegenden Typus gitl ist zerdrückt: 
8 923), .و‎ "a2, 79'; Pl. 7%’, m. מכ‎ % 
42ff. 519 71, Traum. 

nor (|| hbr. 5295 ID, Impf. 3. Pl. .م‎ 92 
Dn 413ff., dahin-, vergehen. 


0700080 NOT — טלל‎ 


"RIM PI. I Esr 69, Bedürfnis (8. 0. 
ו‎ Nr. 3). 
השחוּת .0 חשחו"‎ Esr 72, Bedarf. 


(syr. 076808, schmieden; ar. hasala,‏ חשל 
Dn 240‏ חל vehementer propulit), Pte. act.‏ 
als Verb. fin. fungierend (3 % 23%h), zer-‏ 
schmettern.‏ 


DON Pf. 3. Sg. m. mit Suflix für eam: 
MAT (LA: (מ‎ Dn 618, versiegeln. 


AND (innerlich zerdehnte Gestalt von täb: 
2485f.) Dn 624, gut sein (°P, für jmdn.) 
== jmdm. gefallen. 

gefällig (Esr‏ — *עג), על gut: mit‏ )1 טב 
ebendieselbe Redensart bei Sachau‏ ;517 
wenn es gefällt etc.); — 2)synekd.‏ :34 823 
speziell: gediegen (Dn 232).‏ 

"MD (cf. hbr. 720), Pl. emph. 87128 מ‎ 
214, Scharfrichter als Leibwächter. 


“ID, emph. 8355 Dn 235 4 Fels (hbr. 
,(צור‎ synekd. erweitert: Berg, cf. syr. türä 
Berg (Pes. Matth 51). 


cf. hbr. MO „drehen: spinnen“;‏ ; סנא 

ar. tdwä/j), zusammenfalten, dann: inner- 
liche Windungen erleiden, u. dieses steht 
meton. [Stil. 31] für Hunger leiden oder 
fasten) Dn 619: in nüchternem Zustande. 
Die auch im Syr. vorhandene Form twäth 
ist nach Nöldeke, Syr. Gr. $ 155 A ein 
Femininum, wie 337 (s. 0.( 
סיב‎ „guter Dinge sein == ruhig sein“, vom 
Herzen ausgesagt in den Assudn-Texten 
bei Staerk 0723, 6. 


mo, emph. N2’O Dn 241 43, Lehm, Schmutz 
(syr. tinä, Strassenschmutz [Pes. Joh 96[ 
ar. finun, lutum); s. 0. bei NOT! 

on (ef. hbr. ©), 6. =, Tau Dn 4121. 1 


II) Haph. Impf. 3. Sg.‏ טלל (ef. hbr.‏ מלל 
direkt-kaus. ($ 342),‏ ,49 מע תמלל .مر 
Schatten geniessen.‏ 


37* 
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POT, 2. =, emph. 89917 Da 23-8, Ton 
(Töpferton); denn ein Material muss 
neben Eisen etc. gemeint sein (im Syr. 
etc. bezeichnet nämlich ein dem NOT ähn- 
liches Wort ein Produkt: Tongefäss u. 
auch Scherbe), u. N’D 591! (41 43) „Lehm- 
od. Schmutz-Ton“ (ein Superlativ: 33309!) 
will jenes Material als ganz unhaltbares, 
ganz leicht zerfallendes charakterisieren. 

OD Dn 527 (BDB, Ges.-B.) s. o. TOD! 


1 Haph. Pte. f. 753295572 (242!) u. מח'‎ 
n 215 322, direkt-kaus. ($ 342): Un- 
biegsamkeit entwickeln, metaph.: un- 
beugsam, streng sein. 

m, "7 „Freie* == Vornehme (unter den 
Juden; = חר‎ Neh 916 617) in. den Ele- 
phantine-Texten bei Sachau 33. 


IN) Hoph. 3. Sg. f. 72777‏ חרב (Il hbr.‏ חרב 


* Esr 415, zerstört werden. 


emph. 27238", m. Dn 210 7‏ ."1755 חרטם 
auch darnach, wie nach dem‏ ,511 446 
(ח' .תפ( wahrscheinlichsten Etymon (cf.‏ 
zunächst: Schriftkenner, dann wahr-‏ 
scheinlich Gelehrte übhpt.; aber für die‏ 
spezielle Übersetzung „Magier“ (Ges.-B.)‏ 
sehe ich keinen Grund (cf. 32 im hbr.‏ 
WB).‏ 

(ef. ar. haraga, Impf. i: ussit; syr.‏ ךז 
cherekh, verbrennen) Hithpa. 121175 (mit‏ 
Ersatzdehnung) Dn 327, versengt werden.‏ 
IM, 8. SO (mit + st. 7 vom hbr. var;‏ 1 
Dn 56, Hüfte.‏ )!2459 


an, rechnen ete., Ptc. pass. Pl. חְשִיבִין‎ 
Dn 432 gerundivisch u. mit ?: einer Sache 
(einem Nichts) gleich zu achten. 


Dn 222, Finsternis.‏ (הטוך .זפ (ef.‏ חשוכא 


(ass. hasdhu, begehren; husahhu,‏ השח 

Hunger; Harper, Hammurabi-Cöde 165), 
Pte: act. Pl. השחין‎ (@ wegen Selbstver- 
dopplungsneigung des 8: 2461; LA: 'M) 
Dn 316: wir brauchen (nicht zu 66.; ל‎ 
mit Inf.). 
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befindlich* erklärt, sodass dieser Ausdruck 
der persische Pendant zu NP עבר‎ Nr. 2 
(s. u. bei 7%) wäre: westeuphratensisch. 


Inf. nam‏ ,חיבל Haph.‏ (יבל (ef. hebr.‏ יבל 


Esr 514 65 715, bringen (5 „zu“ oder 
„nach“). 


"MOD (ef. hbr. MÖF2I), emph. ִבְּתָא‎ 


der Erdboden; 87. 6.‏ ,210 מע 


N, c. = (emph. syr. jagrä) Gn 3147, Zu- 


sammenwerfung (cf. äth. 1009/97 070. iecit, 
lapidibus petiit; Dim.), meton. für deren 
Objekt (Stil. 20): Haufen (äth. 100077, tu- 
mulus, collis), synekd. speziell: Stein- 
haufen. 


we 6. =, emph- ‚NT, .הי‎ 1 
DIT, (wegen 6 s. 0. hbr. 077; 1 Du. ,ולי‎ 


6. .ירי‎ Dn 315 (Kittel; LA: 7), 1) Hand 


' (Dn 234 u. 45: ohne dass es durch Hände ge- 


schah; 432; 55: die Finger einer Menschen- 
hand ; 24 Esr 58 612); — 2) meton.: a) Ge- 
walt (72 ete. Dn 988 815 17 528 72 Esr 
5i2) od. b) nochmals meton.: Disposition, 
Besitz (Esr 714 3); — 3) personifizierend: 
Tatze (Dn 628). 


NT (cf. hbr. T7}!) Haph. Pte. NTi72 (die 


Parallelen: 242) u. ,מודָא‎ anerkennen, be- 
kennen, u. dies war beim Objekte Gott 
natürlicherweise == rühmen (Dn 223; 5 ist 
Akk.-Exponent: 3.8289m); absolut (3 8209) | 
611: ein Bekenntnis ablegen ua. 


Dn 521 611, ete., 1. Sg. NIT; 2357 (mit‏ ידיע 


Ersatzkonsonant: 2472£.!), 77, IS, IM; 
Imp. 73; Pte. act. 237 Dn 28 22 Esr 73, 
I Bü; יש‎ erfahren (Dn 611 66.(, 
erkennen (28 etc., "1 „dass*), kennen, 
wie 2. B. im Pte. pass. 27! „bekannt od. 
kund“ soll es sein (Dn 818 Esr 4128. 8), 
wissen (Dn 222 etc. 46: du, von dem 
ich weiss, dass der Geist ete. in dir ist, 
u. dass ete.). — — Haph. ددم ,הדע‎ 
Dn 223 Kittel („du hast uns etc. 0 1 Pl. 
הודענא‎ ;  עדוהי‎ mit sekundärem Ausein- 


= ירע -- טעם‎ aramdisch 


| 22 Pa. Impf. 4 m. PR2DN, 8. am", 


kausativ: kosten lassen, synekd. erweitert: 
essen lassen; mit dopp. Akk. (Dn 42 
כ ;521 ود‎ Akk.-Exponent: 3 $ 289m): wird 
man zu essen geben. 


DIL, 6. 585 (Dn 52 Esr 614%0(, aber in 
hebräischer — heiliger — Aussprache: מעם‎ 
(614b« 723) vor dem. Worte für „Gott“; 
emph. N2Y0, m., 1) Schmecken, meton. 
für das Objekt: Geschmack, Wohlge- 
schmack (Dn 52: 2, bei; = als ihnen 
der Wein wohl schmeckte od. mundete); — 

2) metaph.-psychologisch (Stil. 107£.): 
a) Verstand (Dn 312 614 bei שִים‎ — den 
Verstand lenken auf — achten auf), und 
dieser steht auch als Abstr. p. 0. = Ver- 
ständiges (Dn 214); b) meton.: «) für das 

Mittel zu seiner Erzielung = Befehl. 
(Dn 310 99 7 1 419 etc. mit Formen 
von שיסדשום‎ ₪. u.: einen Befehl erlassen, 
resp. „ist erlassen worden ; — Easr 4sf. 17: 
Befehlshaber), 8( für das Mittel zu seiner 
Entfaltung: Rechenschaft od. Rechen- 
schaftsbericht (Dn 63: damit jene Sa- 
trapen ihnen Rechenschaft geben od. Rechen- 


 schaftsbericht erstatten sollten; „Gutachten“ 


[Ges.-B.] wäre da nicht natürlich) oder 


"einfach: Bericht (Esr 55). | 
טען‎ (s. o. hbr. טעך‎ II) „auflegen“, wie 2. B. 


einen Eid (in den Assudn-Texten bei Staerk 
0717, 3). 


(ef. hbr. T2E8), Pl. s. „mNDD (seine‏ מפר* 
etc.) und MO (LA: 7; ihre 660.(‏ 
Fingernagel und Zehe (Dn 430: wie‏ )1 
die Krallen von Vögeln; Comparatio com-‏ 
pendiaria 3 % 3198); 2) synekd. verallge-‏ 
meinert: Klaue (719).‏ 


N, Ptc. act. Pl. "108 בכ‎ 422 29 mit ל‎ 
als Akk.-Exponent (3 $ 289m): dich treibt 
man weg. — 19311 (Pass. zum Qal) 8 
430 521, er ware ausgestossen. 


NOEND Pl. each, (Esr 49), von Scheft. 


260 nicht. ohne. 'Wahrscheinlichkeit zeit 
alteranischem tarapära „jenseits des Ufers 


















ו 


)57 - إلا סח = 


(von 6 wurde x veranlasst [2477],‏ 312 מע 


aber gerade in diesem Worte von der 


Massora nicht anerkannt [vgl. 24821]: Ichü- 


däjin; vgl. 7773557 bei Staerk 0791, 8 zwei- ا‎ 


mal!), emph. NT, Jude Dn 38 12 Esr : 
41223 515 67f. 14; Sachau 7 19 1321: .יהודיא‎ 
2111 ete. 8.0. 97° Haph.! . 
77) (od. mit P) 8. 0. [הלך‎ 
PET in den Assudn-Texten (bei Staerk 
0721, 12); s. u. כפק‎ Haph.! 
2205 Dn 910 s. u. 22! 


5 תכ ימי ,6 ,”72 emph. NP;‏ יום 
(dies eorum) 24 ]7727 Esr 4786 %‏ יומיהון 
Esr 415 19, m., 1) Tag, wie in‏ ירמת hbr.],‏ 
„lag an (deutsch: „für*) Tag* (Esr 69;‏ 
dh. täglich; Parallelen: 3 8 89( od. in „drei-‏ 
mal am Tage“ (Dn 611 14); — 2) der Pl. hat‏ 
auch den Sinn a) von „eine gewisse Zahl‏ 
von Tagen“ (Parallelen gibt 3 % 2656) Dn‏ 
b) den Sinn von Zeit (Dn 228 731),‏ ,431 
speziell: Regierungszeit (244 011 Esr 74);‏ (6 
d) „Existenz“ in „der Alte an Tagen* (Dn |‏ 
.)22 18 79 


AT Saphzel ($ 348): שיזיב‎ Dn 63 (syr. 
8000200, entreissen, befreien), 328: LA לשיב‎ 
ימזיב‎ 3170: van der Hooght "89, auch 
suff. (617 315); Inf. suff.: שיזביסך‎ (dich, 


m.; 621), 55" (ihn; 615), af (3174, Kittel; 


LA: D); Ptc. 27789 628, befreien, auch 
ל‎ (Dn 328 628) ist im Aram, ein Akk.- 
Exponent (3 5 289m). 


יטב Impf.‏ ,)289 .0 .₪ ;יטב hbr.‏ ||( יפב 
| دوع = „für‏ על Esr 718, gut sein; mit‏ 
fallen. — Zu dem Haph. 7728115 in den‏ 
Assudn-Texten (bei Staerk 0712, 12) vgl.,‏ 
dass in den Targumim als Haph. neben‏ 
auch 27018 auftritt (Levy, TWB 1333).‏ איטיב 


hbr. 252) Dn 621: potuitne? mon‏ ||( יכל 
(auch in den Assudn-Texten‏ 329 235 ;247 
bei Staerk 0721, 12), "29 516 Q, [PDR bei‏ 
Staerk 0730, 32; 31, 3], übrigens hebrai-‏ 
K; Pte. 22} 3ır,‏ 516 תוכל ,210 "וכל sierend:‏ 
عع 6ד(1 ,777,721 f.‏ ,65 415 297 7222 
im Stande sein (stets mit?u. Inf.), können,‏ 
in den Assudn-Texten an allen drei oben‏ 


‚andertreten von Präformativ und Stamm 
(die Parallelen gibt 242), 53873758, ich 
werde ihn ete.; "39T, sie (m.) werden 
"mich etc.; Inf. 5815, 5, הודעות'‎ Dn 226 
415 5155 Esr 510; Pte. Pl. 72772, 1) 61- 
fahren lassen eine Person == unter- 
richten (Esr 7%); — 2) erfahren lassen 

eine Sache — etwas kund tun: a) mit 
Dativ der Person (Dn 215 etc.) od. b) dem 

ihn nach 3 521 vertretenden Suffix (25 9 

28 96 29 43 15 515-17 716 Esr 510), c) ab- 
solutiert (3 5209): eine Kunde bringen 
(Esr 414, womit jymı „wir haben Kennt- 

nis gegeben“ bei Sachau 829 schon von 
diesem treffend verglichen worden ist), 


ST (ar. wähaba, äth. wahaba, syr. jahb: 
geben), 2. m. 1921537 Dn 223, [NIT „ich 
gab“ in den, Assuän-Texten bei Staerk 
0715, 3. 13], 727%; Imp. ;הב‎ Pte. act. 2, 
V27,, la) geben mit Akk. der Sache u. 
Dativ der Person (Dn 221 etc.) od. „in 
die Gewalt jmds. liefern“ (233 Esr 512), 
b) meton. die Folge einschliessend: hin- 

geben oder preisgeben (Dn 328); — 2) sy- 

' nekd. spezialisiert: legen (Esr 516), wie 
beide Bedeutungen im hbr. 1112 vereinigt 
sind. — 78311 dh. passives Qal: AT 
Dn 74 „wurde gegeben“, 6 = AT 4 2 
(„wurde gesetzt“, wie verschrieben aus 
am), 3. ]. יחיבת‎ 528 7101. 27, 3. Pl, 375 
Esr 514, gegeben werden. — Hithpe. 
7m מכ‎ 413 (Chireg bei Kittel, Strack; 
LA: 9), 3. 279m Esr 64 bei Silläg, 
3. Pl. m. יתיהבון‎ Dan 7%, Pte A792 
Esr 420 („wurde gegeben“; 3 8 2398( 69; 
Tann 719 (= Vb. fin.; 3 $239h), .م‎ N?! 

' ,و6‎ gegeben werden od. speziell: ge- 
liefert werden (Dn 72). 

Jahu) ist stets — mit einer Aus-‏ =( יהר+! 
in den Assuän-Texten‏ יהוה nahme — st.‏ 
geschrieben (Staerk 0711, 4 600; 21, 14:‏ 
rm; Sachau 25).‏ 

Dn 918 8. 0. 728 Haph.!‏ יהובדון 

um, Juda, 10688 (Dn 23 518 614 Esr 
51 8 714), auch in den Assuän-Texten die 
Provinz Judäa (bei Sachau 71). 

PM [bei Staerk 07 12, 10 ete.), Pl. יְהוּרָאיְן‎ 
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"8712, c. NT Dn 71, Brand. 


“IE ", emph. 859722 Esr 410 لمر‎ IR, 
1) äusserlich: ehrenreich od. ruhmreich; 


2) innerlich: gewichtig od. schwierig 
(Dn 211). : 
יקר‎ 6. = (Dn 427 33; LA 72١ beruht auf 


Verkennung des 4), emph. NR} u. 'רָה‎ m., 
1) Herrlichkeit, Ehre, Ruhm (Dn 520; 
96 14 37 518); 2) meton. für die Vermittlung 
(Stil. 22): Verherrlichung (427; 33a ist 
anakoluthisch). 
ירושלסץ‎ od. 'לֶם‎ (wie bei Dalman, WB 178) 
מע‎ + 61 Esr 48 etc. 


Esr 615 (in den Elephantine-Texten‏ לח 
bei Sachau 74) mit 5 nach dem Datum '‏ 


(3 s 2808), Pl. ברְחין‎ Dn 4%, Monat; syr. 
Jarchä. 

f., Dn 232, seine‏ ,ִרְכָתָה Pl. s.‏ ירכא* 
Lenden.‏ 


MN (= syr. öret, hbr. Ö}) in den Assuän- 
Texten bei Staerk 072, 2 
a0) 660. LA Dn 317 66. s. 0. an! 


+ (s. 0. hbr. ,את‎ Akk.-Exponent, oft 
im Targum, selten in der Pesittä: 22951) 
in יתהון‎ Dn 312: eos; zusammen mit ד'‎ 
= quos. 


79f.; Impf. 320: (LA:‏ מק (ישב hbr.‏ ||( יתב 
„soll gelegt werden“ in den‏ תתב] ,26 am)‏ 
ו ;]4 ,0730 Assudn-Texten bei Staerk‏ 
An bei Staerk 0718, 6[; Pte. act. Pl. TA,‏ 
wohnen (Esr 417: Pte. st. Verb. fin,‏ )1 
„wohnten“; 3 8 239h); — 2) sich setzen,‏ 
Platz nehmen (Dn 791. #). — Haph.‏ 
any Esr 410, ansiedeln. I‏ 

am) .و 7% מכ‎ 0. AM! 

Tm .و 49 מכ‎ o. 9! 


über-‏ )1 ,)69 מכ "ָא) f. MM‏ ,יתיר 
ragend, ausserordentlich, vorzüglich‏ 
(Dn 931 433 512 14 64); — 2) die f. Form‏ 
im neutrischen Sinne und dabei im adv.‏ 


Akk. (3 8 2448 3321!) = sehr Dn 322 77 19. 
Dom s. u. שִים. مادم‎ Hithpe.! 


92 -- DW aramäiisch 


zitierten. Stellen antik-populär mit koordi- 
niertem Verbum finitum; — 2) überlegen 
sein (Dn 721 mit b, jmdm.: = ihn be- 
wältigen). 
.و 89 מס יכל‎ o. !יכל‎ 
ילרי‎ Impf. 3. f. 755 in den Assudn-Texten 
bei Staerk 0730, 33, gebären. 
رمه “5م‎ schwören (Dalman, WB 174) 


in den Assuän-Texten bei Staerk 07 17 3; 
23, 5 6. 


emph. 8722, m. Dn 721 Meer.‏ ,ים* 
79m! Dn 417 s. 0. 1‏ 
AD" Hoph. Pf. 3. f. N29% (Parallelen zum‏ 


Chateph gibt 2486) Dn 433, hinzugefügt 
werden. 


hbr. Y9°!), raten, Pte. act. * 827‏ ||( יעמ 
(LA: 2) Esr 71af.: seine‏ 691 .و Pl.‏ 
Ratgeber. — Ithpa. 782515 (mit Ersatz-‏ 
dehnung; $ 645») Dn 68, sich beraten.‏ 


NN” Saphzel ($ 348) סיציא‎ Esr 615, ver- 
kannt in der Randbemerkung „x ist über- 
flüssig“, hinausführen = vollenden. 


trug ich Ver-‏ :719 מכ יִצְבָא Pa. Inf.‏ יצב 
langen nach Feststellung etc. Vgl. im‏ 
targumischen Aram. das Pa. 22! „befestigen“‏ 
(Levy, TWB 13:1). Also ist jenes Pa. von‏ 
Dn 719 nicht „den.: Gewissheit erlangen“‏ 
(Ges.-B.).‏ 

NA2? LA (Dn 719; .ד‎ 0. Hooght ua.) 8. u. 
יציב‎ ! 

9308! Dn 412 etc. 8. u. 22! 

f. 5280, 1) festgestellt, metaph.‏ ישים 
(Stil. 107): fest (Dn 6183), zuverlässig‏ 
od. wahr (245), gewiss; 2) neutrisch-ab-‏ 
strakt (3 $ 44a): Gewisses, Gewissheit,‏ 
wie in 7" "2 (28) mit 92 der Norm: „mit‏ 
Gewissheit“, u. so steht auch die f. Form‏ 
a) im neutrischen Sinne u. so nach vielen‏ 
Parallelen (3 s 3821) als Adv. = „gewisslich‏ 
od. sicherlich“ (324), b) im abstrakten‏ 
Sinne „Gewissheit‘‘ (716: sichere Kunde;‏ 
LA: RACE V. 19).‏ 

% מכ 255197127 Ptc. act. f. emph.‏ יקד 
brennen.‏ 


aramäisch I -- כלל‎ 


+ Dn 629, der Perserkönig Kurus (8. 
0. hbr. ÜiD), Köpos, Cyrus, der mit dem 
kleinen Staate Anzan od. Anschan (= Su- 
siana; vgl. C. F. Andreas u. C. F. Lehmann 
in den VIOK XIII, 19049sff.) sich gegen 
das Mederreich erhebend, so viel ausser- 
gewöhnliche Glücksfälle erlebte, dass auch 
Ferd. Justi in seiner Geschichte des alten 
Persien, 8. 18 von den Gegnern des Cyrus 
sagt: „Wen die Götter verderben wollen, 
den schlagen sie mit Blindheit‘ 


"DD [emph. 8733: Dalman, WB 184], 
Pl. 7922, LA: '? Esr 722, Talent; 8. o. 
hbr. 733! 


5 53, emph. X>5, s. כּלַהרן‎ Dn 238 u. ebenso 
719 14, während die Randbemerkung „über- 
flüssig ist 7% vielmehr 7723 „totalitas 
earum“ meint, Totalität: 1) allein- 
stehend: a) indeterminiertes ">? = jeder 
07-255 „jeder, der“ Dn 68 Esr 72) oder 
„jedes, alles 05-55 „alles, was“ Esr 721 

. 3), daher 757553 Dn 238: „überall, wo“; 
— b) emphatisches NDD „alles, alle (Dinge)“ 
Dn 240 49 18 5; — — 2)in Verbindung 
mit einem andern Worte: a) vor in- 
determiniertem Worte: «) jeder د5- بودنم‎ 
„jedermann‘ etc. Dn 310 29 57 ete.) oder 


ß) bei Massenwörtern, wie „Silber und Gold“ = 0 


(Esr 716): alles, (ץ‎ irgendein (Dn 68) u. mit 
nicht“ == „‚keiner‘‘ (Dn 9100 35 328 6 
etc.); — b) vor oder bei determiniertem 
Worte: ₪( bei determiniertem Singular: 
ganz (Dn 248: ,,010 ganze Provinz Babylon“; 
48: „die ganze Erde‘; 64 etc. Esr 420), 
nur dass man im Deutschen sagt „alles 
dies“ (Dn 522 716) und so auch z. B. 
„alles Fleisch == alle Tiere‘‘ (Dn 49) od. 
„alles Heil“ (Esr 57: hier nachfolgend; 
Parallelen giebt 3 5 333%); ebenso bei einem 
Plurale tantum: „der ganze Himmel‘ 
(Dn 727); — 8 vor determiniertem Plural: 
alle; wie in 715293 660. Dn 238 719 „sie 
alle“; 7759753 „alle diese‘ (24 44); „alle 
Weisen Babylons“ etc. (212 32f. 57101 
58 19 68 714 etc.). 


:)2380( [وقطمدة כלל 


Esr 1‏ מכללה 


ut 5 De 


„er 


588 


präfigiert u. vokalisiert, wie das hbr. >,‏ رك 
ist 1) Adverb wie: „werden wie“ (Dn 235),‏ 
„stark, wie‘ (40), „wie ein 60jähriger“‏ 
ungefähr 60 Jahre alt (61); — 2) Prä-‏ == 
position: a) am wahrscheinlichsten (s. 0.‏ 
beim hbr. >!) schon in diesen Fällen:‏ 
„etwas entsprechend einer Stunde‘ = un-‏ 
'gefähr eine Stunde lang (Dn 416) 00. in‏ 
„einer gleich einem Menschen‘ (713) dh.‏ 
ein menschengleicher oder -ähnlicher; —‏ 
b) sicher in Fällen, wie diesen: „werden‏ 
gleich nichts geachtet“ (Dn 432a«), „ge-‏ 
mäss seinem Willen‘ (3228), „nach dem‏ 
Befehl“ (Esr 69), „gemäss der Fest-‏ 
setzung‘‘ (18b) etc. |‏ 
„‚Fussfessel‘ in den Assudn-Texten bei‏ כבלא 
Sachau 716 (cf. 55323 „Fessel, Knöchel-‏ 
ring‘‘ bei Dalman,. WB 182).‏ 


"272 )|| hbr. 29), f. 7372 מכ‎ 99 ist Adj. 


„lügenhaft“, weil ‚‚verderbt‘‘ parallel 
geht. : 


Dn 728 besitzt die lokale Bedeutung‏ כָּה 


„hier(her)‘‘, die das formell entsprechende 
hbr. 75 nur seltener hat. 


dem äth. köhla, potuit; Dim.), ||‏ =( כהל 
[Pf. >02 bei Dalman, WB‏ ;יכל u.‏ כול hbr.‏ 
Impf. >7>8, 15959257, 5527 in den‏ ;184 
Assuän-Texten bei Staerk 0734, 10; 16, 15;‏ 
Pte. >72, Pl. m. 77253 Dn 2%‏ ;]10 ,33 
im Stande sein od. können,‏ ,15 58 415 
verbunden, während‏ כ immer mit Inf. u.‏ 
es in den Assuän-Texten bei Staerk 073,‏ 
etc. meistens mit koordiniertem Verb. fini-‏ 7 
tum (8. 0. bei >?}!) u. nur 37,7 mit Inf.‏ 
u.» konstruiert ist.‏ 


"112 (unzerdrücktes hbr. (5ק1‎ emph. 72 
(falsche LA: '2), Pl. emph. N", ₪. m‘, 
m.,. Priester (Esr 69 16 18 7191. 16 21 24). 

"N (syr. emph. kauthä, fenestra; 4. 
2 Kor 1133 etc.), Pl. 72, f, Fenster 
(Dn 61). 

Esr 722, ein Hohlmass =‏ כורין Pl.‏ ,כור* 
hbr. =5, ca. 360 Liter.‏ 








Be 


FD2 (Il .عمط‎ 095), emph. 80993, m., פע‎ 


232 660.0 Silber; als Genetiv ein Ersatz 
für ו‎ 

5553 „Silberarbeiter oder Silberschmied«* 
(Assuän-Texte; Staerk 072, 18). 


123 „nun, jetzt“ s. u. bei 2! 
7393 wird unrichtig von Scheft. 88 aus 


dem Indogermanischen hergeleitet, indem 
„cantd, derartige, die gewissen‘ zu n29> 
geworden sei. Dem widerstrebt schon das 
ע‎ und s.u.M29 und MI! 


סש (ar, 0070070, Impf. mit i:‏ כפת 


Nöld.-Mü. ) Pesil: N93 מכ‎ 321, gebunden 
werden. — Pa. Inf. nn22 V. 2, fest 
binden; 60. pass. Pl. (V. م236‎ gebunden. 


(ef. ar. kariha, angewidert sein von‏ כרא 


einer unangenehmen Sache; 'syr. 0, 

schwach, krank; 28003 „leidend, gering“; 

Dalman, WB 197) Ithpezal Pf. 3. Sg. f. 

MI2NN(S) מע‎ 715, geschwächt, er- 
schüttert sein. 


"3722, Pl». 'לתְהגן‎ Dn 321, was nach 


dem Gange der dortigen Aufzählung u. 
dem ass. karballatu „Mütze“ eine Kopf- 
bedeckung bezeichnen Kopfbund (s. o. 
beim hbr. 532%2!) od. Turban. 


arg (ef. xpvg), emmph. NY, m., Herold 


לדו 


Dn 4. 


auf Nachahmung von 00006 be-‏ ,כרז 


ruhend, Haph. Pf. vom Dn 529, direkt- 
kaus.: eine Proklamation veranstalten, 
daher ‚u. sie riefen aus‘ (3 $ 36911). 


NO, gegenüber dem hbr. 2893 mit Er- 


satzkonsonant st. 88 gesprochen (vgl. Pa- 
rallelen in 2472), 8. 7NO2 in den Assuän- 
Texten bei Staerk 0711, 2, aber מו‎ Dn 
79% vielmehr MD, Pl. 17992 9a (andere 
Fälle von Wechsel des Sp. 1. u. Semivokal 
verzeichnet 2481), m., Thron(stuhl) Dn 
920 79ab. 


"WI (s. 0. hbr. 553959 ete.!) Dn 210, 


emph. 571823 530 12 (Q "IST nach einem 





ABLE 


vollendete es“, 30529 412Q (ethtb wollte 
Aphael Ber -tallen): 614; Inf. 52228 58 9, 
direkt-kaus. ($ 342): Vollendung herstellen 
== vollenden. — ’Istaphzel mit Metathesis . 
des ₪, Impf. 8. Pl.: 757959395897 Esr 413 16, 
vollendet werden. 


12 so, und zwar im relativen Unterschied 


vom hbr. j2 I (s. 0.( stets vorwärts- 
öde) Dn 224f. 411 67 75 3 


Assuän-Texten bei: Staerk 0732, 8. 


 trnm> (bab. kam-bu-zi-ia) = Kambyses, 


‚der 525 Ägypten eroberte, wird in den Ele- 
‚phantine-Texten erwähnt (Sachau 30 u. 41). 
RD? )8. u. 72?) „seine Genossen“. 


‘so, vorwärts- (Esr 48 54 9 11( u.‏ כְּנָמָא 
rückwärtsweisend (613). Die Herleitung‏ 
(Nöld., GGA‏ 2 + כָא des Ausdrucks aus‏ 
ist wahrscheinlicher, als die aus‏ 18841021 
„wie wir sagen werden“, das im‏ ככדמא 


Verlaufe der Zeit einen allgemeineren Sinn 


bekommen haben müsste. N2% st. 9 
‚besässe erst im talmudisch - aramäischen 
ימר == אִימא‎ eine Parallele (Margolis, 
Lehrbuch 660. 191088*(. 


v2 (ar. 000080 sich ins Versteck zurück- 
ziehen), Inf. ©2372 Dn 32 (mit כ‎ als Akk.- 
Exponent: 3 5 289m), versammeln, wie 
syr. ₪008. — Hithpa. Ptc. (Dn 33 27) als 
Verb. finitum fungierend (3 $ 239h): es ver- 
sammelten sich. 


pn (vgl. die beim hbr. '» gegebene Er- 


klärung gegenüber Scheft. 88, nach welchem 
das Wort ‚möglicherweise altbaktrisches 
000010, altindisches 2000708, quanti, quales, 
quot“ sein soll), Pl. #712, s. תה‎  ןוהתו'‎ 
m., Genosse (Esr 49 17 33 53 6 66 13; 
„Sachen 74 822; Staerk 0712, 2). 

>>, -Becher = syr. käs, hbr. vi» (Assuän- 
0 Staerk 0728, 13). 

78702 Esr 512 s. u. "702! 

47293 babylonischer Monatsname kis(i)lem(w)u 
(ungefähr == Dezember; Assuän-Texte bei 
Staerk 0710, 1; 14, 1; 34, 1(. 


0 د 0 0 


١ weisend (= 
Esr 53 62; 1228 „infolgedessen“ in den 























7 שרי‎ - om 


/0( bei machen od. ‘werden zu (Ab an); / 
— 2) Dativzeichen (Esr 6108 ete.); — 


3) Exponent des Akkusativ (Esr 18; 0 


in den Assudn-Texten „selten“ nach Staerk 
0710; Dn 210 12 14 24 etc., vgl. den ge- 


schichtlichen Nachweis in 3 6 289m!) -- u. | N 


4), weil ? im allgemeinen die Zugehörigkeit 
bezeichnete, auch Anzeichen des Genetiv- 
verhältnisses (Esr 511: ליי‎ TR; 688: im 
Jahre eins des Cyrus; 15a). 


Dn 48), 1a) nicht (Jr 1011 Da‏ 72( לָא 

25 ete.); b) auch in NP nonne? (34 427 
613); e) die Kopula in sich schliessend = 
es ist nicht (möglich od. erlaubt) vor 
dem Inf. (Dn 69 16); — 2) als Nomen 
fungierend: Null, nichts (Dn 432 wie 
das targumische 853 zu Hi 621; „wie 
Menschen, die nicht gerechnet werden‘‘ 
[BDB 1098] ist weniger natürlich). 


bbr. 22), 8. "22 Dn 73, Herz.‏ ||( לבי 


in den Assuan-Texten‏ 222[ .8 ,= .0 לבבי 
7 59 »2 מכ ?723 ,]6 ,073 bei Staerk‏ 
ma3> 413 59010 m. (418 74), Herz. |‏ 

mia? „Weihrauch“ im metonymischen Sinn 
von „Weihrauchopfer‘‘ ist erwähnt in den 
Elephantine-Texten bei Sachau 821 25 408. 


(eorum), m.,‏ שיהון Pl.‏ שה .م לבושי 
Kleid Dn 79 321.‏ 


(Dalman, WB 203); Impf. 8397 etc.‏ לבש 
חַלְבָּטוּ anziehen. — Haph. Pf.‏ ,16 57 מע 
Nr. 31)‏ ל .0 .و ל) indirekt-kaus.: „jmdn.‏ ,529 
etwas anziehen lassen“.‏ 

72 Dn 432 st. לָא‎ geschrieben (s. 0.(. 
NIT ete.: Impf. von הַוַה(א)‎ 

159 Tu Is. o. bei MI! 


"5 Pl. emph. X! K, "812 © (ef. hbr. 8 


u. 2477!) Esr 616 18 713%, Levit. 
לותי‎ (syr. 7000 ad, apud; 61. hbr. mb) 
in 519272715 Esr 412: von bei dir (m.) = 
von dir weg. 


or (Kittel; LA: 5( m. Dn 51: Mahl, 


häufigen Lautprozess: s. o. hbr. 729 4 

gesammelt in 2477f.!), auch einmal mit ه‎ 
"geschrieben: 80793 Esr 52 كل‎ (Q 87); 
Pl. כסְדְאִין‎ Dn 38 511, emph. 22723 25 
etc. كل‎ (Q ST), Chaldäer: 1) als Volk 
‚die herrschende Bevölkerungsschicht im 
neubabylonischen Reiche (Dn 38 530 Esr 
512), 2) synekd. speziell als eine die — für 
das Staatswesen sehr bedeutsame (C. Bezold, 
Ninive und Babylon 03s6f.) — Astrologie 

١ pflegende Kaste: Astrologen (Dn 25 0 
44 57 11). 


SD מע‎ 6% 71, ]1. Sg. 27305 in den 
Assuön-Texten bei Staerk 07 21, 12 etc.], 
32? Esr 48; Impf. 1. Pl. 3227 (LA: ('חוּב‎ 
510; Pte. act. f., 72032 (LA: N) מכ‎ 55% 
f. Pl. 1202 5a, schreiben od. aufschreiben 
(Dn 71). — Pesil 2509 Esr 57 62, es 
war geschrieben. 


AND (ef. beim hbr. 2921), 6. = (Ksr 613; 
> 202 [Kittel], das auf Selbstvergesslich- 
keit des Sprachprozesses beruht), emph. 

Schrift,‏ )1 ,15 7 'בָה (Dn 58 etc.) oder‏ יבא 
Inschrift (Dn 57ff.); — 2a), synekd.‏ 

:speziell: schriftlicher Befehl )69- 11 

> Esr 72); b) meton. die Vermittlung st. 

‚der, Wirkung vertretend: Niederschrift = 
Festsetzung (Esr 618). 


| ons (ef. beim hbr. 751), 6. = (Dn 55), 
21: emph. 287293 Esr 58, Wand. 


5 mit Suffixen: לה ;72 גל"‎ ihm, לה‎ ihr 
(Dn 741; 8275 Esr 414 (Kittel; LA: 2); 
855 euch m. (Esr 53 95 724; ebenso noch 
in den Assudn-Texten bei Staerk 0733, 14; 
85, 11 u. 80 dort noch stets DD!) od. 7197 m. 
(Dn 34); לַה(ל)ם‎ ihnen m. (Jr 1011 Esr 1 
9f. 69) od. 5155 m. (Esr 490 52 Dn 23% 
314 63 712, [112 21), sonst als Präfix so 
gesprochen: 71“ od. mit Assimilationsvokal 
12 (Dn 9178 etc.) od. lE (219 etc.) 00.56 
(33% 660.: lög’bel), Präposition: la) zu 
(25a etc.), hin... nach )9178(, b) bei 
Zeitangaben: gegen... hin (42a 31a), 








6 


Esr 612, jmdn. stürzen;‏ ימפר Pa. Impf.‏ מגר 
vgl. ann „man riss nieder“ (Sachau 714 30).‏ 


"Na )|| .ג‎ 7272), emph. N7272 Easr 
717, Altar. Ein solcher war auch in der 
Kultusstätte der jüdischen Gemeinde zu 
Elephantine (bei Sachau 826 1394; 1: 
„das Haus des Altars des 2 des 
Himimejas), 


hbr. 5725 II!) Esr 420 (Baer hat‏ .6 .8( מרה 
auch da 17122) oder 777772 (s. u. 922 und .‏ 
.6 ,68 מדת 2472f.!) 413 724, c.‏ 


1 29 42 מכ M'‏ راو ;8 ,)97 (v.‏ מד(6ר* 
Wohnort od. Verweilen.‏ 
Medien (Dn 52 698. Esr 62); n‏ ,7'72 
‚gent. emph. 28772 K, IRAQ (s. 0. bei‏ 
"w>!) Dn 61, der Meder.‏ 


HIT (ef. hbr. 3], e. ,ינת‎ emph. NER 
Esr 58 612, Pl. 772 415, emph. ַא‎ Dn 
32f., Gerichtsbezirk: Provinz. 

1215 Esr 415 ₪. 0. 71 

mp2 Dn 77 19 8. 0. 221! 


are Dn 211, Wohnung. \ 
מדרי‎ Dn 422 9 s. 0. [מדור‎ 


(v. 535١, 8, JM‏ מדר" 


„was?“ (Dn 492(, b) bei indirek-‏ (18 מה 
tem Fragesatz „was“ (Dn 22), c) wie ein‏ 
Relativpronomen einen Subjektssatz ein-‏ 
leitend (Esr 69: und was ete.), d) auch‏ 
äusserlich zum Relativum gestempelt in‏ 
לְמָא 7" ;45 „(das) was‘ (Dn 228 29ab‏ 1772" 
Esr 68: in Bezug auf das, was); — 2) ver-‏ 
bunden mit Präpositionen: — a) 22 „wie!“‏ 
„warum? (Esr-‏ לָמָה (Dn 33); — b)‏ 


422) in rhetorischer Frage = „ja nicht (soll _ | 


etc.)*, u. so konnte 732 77 „dass ja nicht“ 
(Esr 723) entstehen; — c) ז‎ my Dn 215: 
weshalb? 

[דקק .0 .8 2% מכ PII2‏ 

Esr 61 8. u, MM!‏ מהחתין 

!אמן .0 .8 65 24 Dn‏ מהימן 

[חלך .0 .و 718 Esr‏ (הָ)מְהַך 

77 (| hbr. (ל'הר‎ „Kaufpreis für eine Braut®- 
in den Assudn-Texten bei Staerk 0727, 5.. 


| מהר - م‎ aramtlisch 


mm) 6 לחן‎ | ar. Idhina, corrupta est 
[nux]), Pl. 8. TB, יִתָה‎ Dn 621. 3, 
Nebenfrau. 


(St. emph.) m. Dn 219 530 727 13,‏ ליליא 
Nacht.‏ 

eine kontrahierte Gestalt von 7225 (s. 0.‏ ,ده 

. (אמר‎ , gebraucht zur Einführung der direkten 
Rede, begegnet bei Sachau 24 40. 

' ,לקח‎ Inf. np (Assudn-Texte bei Staerk 
07, 6; 19, 9 11), nehmen. 


dem ar. 800, nur mit Selbstver-‏ ||( לש 
des 4: 2461), Pl. emph. 872185,‏ وام 
(auch bei Dalman, WB 210 u. bei‏ 
Marpolis 128*), 1) Zunge Dn 39; —‏ 
meton. (Stil. 17): Sprache od. Dialekt,‏ )2 
u. diese wieder meton. für ihre Besitzer‏ 
mundartlich verschiedener Völkerzweig od.‏ = 
Landsmannschaft (Dn 34 7 31 519 6% 714).‏ 


Esr 68 (= 1%), was.‏ מא 


hundert (Dn 62 Esr 617 72), Du.‏ מאה 
Ann, zweihundert (Esr 617).‏ 


/ מאזנין‎ (v. אזך‎ cf. hbr. (מאזנִים‎ emph. 
NT (LA: NV also mit Verwandlung des 
Dual in den Sing.: vgl. zu diesem Sprach- 
prozess in 3 8 257e!) Dn 527, Wage. 


Dn 414 Esr 65,‏ )2450 رج (st.‏ מאמר 
Wort, synekd. speziell: Befehl.‏ 

Pl. c. 3890, emph. 872, m., Gefäss,‏ מא" 
Gerät (Dn 521. 23 Esr 5144 65 719; in‏ 
den -Assuan-Texten bei Staerk 073, 6).‏ 
Betreffs der Herkunft s. 0. bei hbr. ”?S,‏ 
ferner ar, ’ind’un, Pl. ’anijatun, Gefäss,‏ 
u. deshalb ist die Herkunft jenes Wortes‏ 
ID)‏ אכה (verwandt mit hbr.‏ אכה von einem‏ 
wahrscheinlicher, als die Herleitung vom‏ 
altindischen etc. mani „Gefäss, Kostbarkeit‘‘‏ 
(Scheft. 89).‏ 


(ef. hör. 9) f, Ear 62, Buch-‏ מִנְלָה 
rolle.‏ 


ממר -- מומא 700000 


Pl. NR Esr 414: (Salz) ge-‏ .1 מלח 
niessen: „da wir nun das Salz des‏ 
königlichen Palastes genossen haben“ dh.‏ 
dort gleichsam ein Salzbund (Nm 89‏ 
Ch 135) mit uns geschlossen worden‏ 2 
ist == wir dem Könige zu besonderer‏ 
Loyalität verpflichtet worden sind. BDB‏ 
vergleichen das syr. ’ethmallach „zum Ver-‏ 
trauten gemacht worden sein“. Also ist‏ 
doch nicht mit Nestle, MM 31 „unser‏ 
„Salz‘‘ aus jener Form zu machen.‏ 


(Esr 414 69 72), Salz.‏ == .0 ,מלח 


on, 6. =, emph. N372 (Dn 911: ('כָּה‎ ; 
15702 כִים)‎ Esr 413), emph. 273272, m, 
1) König, wie 2. B. in „König der Könige‘“ 
(Dn 237 Esr 712): = Grosskönig, vom 
babylonischen und persischen Herrscher 
gesagt, cf. die Parallelen in 3 % 309h ;ו‎ — 
2) meton. (Stil. 28291.(: Königreich (Dn 717). 


Ton, .و‎ 922 Dn 42, Rat, Ratschlag. 
לופו לב‎ 


Dn 239 ete., 0. 750392 333 etc., emph.‏ מלכו 
(MN 237 660. 8. "MD 415 ete., TN' 438‏ 
IM 244 333 520 727, IM 41‏ 2 26 511 
Pl. 6. 27392 727, emph, NM 24‏ ;74 627 
f, 1a) Königstum, wie 2. B. da,‏ ,723 
wos zum Ersatz von „königlich“ dient:‏ 
m M'2 „königliche Residenz‘‘ (Dn 427) od.‏ 
Königsherrschaft (V. 28 etc. 629: Re-‏ 
gierungszeit); b) synekd. erweitert: Ver-‏ 
waltung (Dn 65); — 2) meton. die Hand-‏ 
lung für deren Sphäre setzend: König-‏ 
reich oder Reich (Dn 239 40 4 3 8‏ 
etc.; Esr 718, was Herner in‏ 727 627 431 
seinen Verbesserungen zu Mandelkern etc.‏ 
ergänzt hat).‏ 1910129 ' 


(Dn 622; nicht mit ‚Sere‏ מַלָל Pa.‏ מלל 
f. a8"‏ ,20 78 ממלל Pte.‏ ;78 ימלל [BDB]);‏ 
(Tu; Kittel; LA: R?'), reden, sagen.‏ 
8 ו!אמר Esr 511: Inf. v.‏ ממר 
Form mit Übergehung des x begegnet bei‏ 
Sachau 402.‏ 


f. (Dn 510), Königin. 





a, 


3 


N2i2 (v. (יְמָא‎ „Eid“ in den Assudn-Texten 
bei Staerk 0717, 4; 23, 6. 

in den‏ (יצא hbr.‏ || יעא ,ץ) מוקא emph.‏ ,מוע 
Assudn-Texten bei Staerk 0712, 8; 15,5:‏ 
Ausgang (der Sonne) == Aufgang, Osten.‏ 


(ef. hbr. MIX) Esr 7%, Tod.‏ מות 
NN!‏ .0 .م 319 Dn‏ מזא ١١‏ 


Dn 49 18, Nahrung.‏ (זוך..צ) מוון 
[חיה(א) .0 Dn 519 s.‏ מחא 


NWS (bei Dalman, WB 219), 3. f. 9 
(LA: NR) Dn 2saf., schlagen. Über 
die LA NIM 519 .و‎ 0. bei [חיה(א)‎ — Pa. 
Impf. ימחא‎ Dn 432, ausschlagen gegen 
die Hand jmds. = ihm in den Arm fallen 
dh. ihn zurückhalten. — Hithpe. Impf. 
NIAM, geschlagen od. geheftet werden 
(Esr 611; על"‎ „an ihn“). 

Spiegel (von Bronce!), erwähnt in‏ ,מחזר 
den Assudn-Texten bei Staerk 0728, 1.‏ 


Pl. s. 5352 Esr 618: nach‏ מחלקהי 
ihren Abteilungen oder Klassen.‏ )216( 


NM Dn 425 od. MER 715 =, f. NDR 9 
oder 552 21 (die LA מסית‎ sprang zur 
1. Person מסית‎ über), 102 625; NUM? 48 7 
(äth. matdwa, porrexit; Dlm.), wohin 
reichen, gelangen; mit :על‎ kommen = 
hereinbrechen über jmdn. (Dn 421 25); in 
den Assuän-Texten bei Staerk 0723, 5: 
„zufallen = auferlegt werden“ beim Sub- 
jekte „Eid“. 

DR בכ‎ 713 ₪ 4. 0. NDR! 


NORM, 3. ونم م‎ (LA mit >) Dn 28, 
füllen. — 1110006. "7A 319 mit Akk. 
(3 $ 3271): erfüllt werden von etwas. 

nt (s. 0. das hbr. 78?2), מק ’28 .و‎ 
328 623, Engel. 


(v. 2), 6. 79, emph. 85922 1911‏ مرج 
emph.‏ ,מל" .6 ,מלין Dn 25; Pl.‏ 'תה und‏ 
Wort (Dn 25 etc. 510 ete.); —‏ )1 ,م وتم 
meton. für dessen Objekt (Stil. 22):‏ )2 
Sache (Dn 211 15 17 71 28; vgl. 8759 „die‏ 
'Angelegenheiten* bei Sachau 829 11).‏ 


a 
1 
bezeugt ete. (voll erörtert in Neue kirchl. 
Zeitschr. 01949-57), — Pa. "22 Dn 224 9, 
72 312, Imp. "32 )6: 2510!) Esr 7%, be- 
stellen. 





at Dn 246: wahrscheinlich Opfer im 
allgemeinen; Pl. .و‎ 7922 Esr 717: die zu 
ihnen gehörigen Speisopfer. mm ist 

r „Weihrauch“ und „Brandopfer“, also 
im Sinne von „Speisopfer* auch in den 
Elephantine-Texten bei Sachau 821 34 409 
erwähnt. 


(v. PR), co." (Kittel; > LA: 7)‏ מנין" 
Esr 617, Zahl.‏ 


(Dalman, WB 233, also mit 6‏ מעַבדא" 


gespröchen), Pl. s. ,מעבדוהי‎ m. Dn 434, 
Werk. 


Pl. (cf. hbr. MY), ₪. "9% Dn 232,‏ מעין" 


Eingeweide. 


(LA: 2, weil 0-6 eine beliebte Vokal-‏ מַעָלי 

folge ist: 94981(, Pl. 6. "WR (v. עלל‎ I), 

ein Plural des mehrteiligen "Prozesses (Pa- 

rallelen giebt 3 8 ,(ל261‎ Eingang, synekd. 

speziell: der Eingang der Sonne in ihr. 
Zelt (|| hbr. Ni2%2), Untergang Dn 615. 

59012, Lesung: Zulesendes, meton. für die 
Vermittlung (Stil. 22) = Schriftzug in 
den Assuän-Texten (Staerk 0737, 5). 


(ef. ar. mar’un, vir; Näld.-Mü.), 6‏ מרא* 
يكل 25972 N Dn 247 (Baer: 2) 52, s.‏ 
(mit ee a des Sp. 1 2.40)‏ 0 מרי 
doch IN? zu sprechen, cf.‏ ,מראן] 21 416 
Kor 162 „unser Herr“ in den‏ 1 אסא 
Assudn-Texten bei Sachau 717 823), Herr.‏ 


Esr 418, Rebellion.‏ (מרד (v.‏ מרד 
"mn (ein gattälmit Ersatzdehnung), /. 12‏ 


ırm 
emph. NN? Esr 415 12, aufrührerisch. 
m2 LA in Dn 247 s.o. NA! 
מרחק‎ in den Assudn-Texten (Staerk 07 16, 23; 
17,25; 95, 19): Zurücktreten, Verzicht. 


„raufen* (Dalman WB 241), Pesil‏ מרט 
Dn 74, sie wurden ausgerauft.‏ מליטף 


aramäisch ١‏ وحص - מ 


(hie u. da auch 12 geschrieben), 18( „wer?“‏ מן 
(Dn 315%: wer ist der Gott? Esr 53 9)‏ 
oder b) adjektiviert: „welches sind die‏ 
٠ Namen der Männer?“ (Esr 54); — 2) rela-‏ 
tiviert durch. hinzugefügtes "7 in "2‏ 
A (Dn 36: wer nicht niederfällt ete.;‏ 
V. 10), daher "77709 „dem, welchen er wille‏ 
etc. 414 22 29; 521: „den, welchen er will‏ 
oder wollen wird.“‏ 


meistens bloss proklitisiert, seltener‏ العا 
präfigiert, wie das hbr. 172 als 72 (Dn 65‏ 
(nur ein-‏ מ und noch wenige Male) oder‏ 
mal in Jr 1011; vgl. meine Untersuchung‏ 
dieses Prozesses in 2292-94), ferner folgender-‏ 
223 בלה Dn 25 ete.;‏ ב" massen suffigiert:‏ 
,63 815530 ;794 242 מכה .660 49 ete.; MR‏ 
f. 772% 233 411. Q, Präposition: la) lokal:‏ 

. von, aus (Dn 326 etc.; 712207172 Esr 6 6: 
. von dort), — b) partitiv (23 41 etc. 63, 
וג'‎ 722 233 a1f.: etwas von ihnen etc. = 
teils ete.), — e)komparativ: 230: mehr, 
als in allen (andern) Menschen, 39 63 720 
am Ende, — d) discessiv: sein Herz wird 
man ändern von dem (3 $ 319g) eines 

Menschen weg == sodass es nicht mehr 
dem eines Menschen gleicht (413; 73 7b 
19 23£.); — — 2) temporal: von...an 
(Dn22» Esr 415); — — 3) kausal:a)von 
dem und dem Urheber (Dn 329 43 Esr 
419 517), infolge, wegen (Dn 519: vor; 
711), b) nach, gemäss (Dn 8 ريه‎ Esr 
614 73). 

832 מכ‎ 52 s. u. MM! 

17% Esr 413 etc. 3. 0. 7%, Abgabe! 


3729 (st. 972 nach 2473; v. YT)), emph. 
= NY, s. 97, m.,: 1) Kenntnis, Erfahrung 
(Dn 512 221); 2) synekd. erweitert: Ver- 
stand (431 33). 
מכדעם‎ „etwas“ (äg.-aramäisch bei Lidzb. 
312) findet sich auch im P]. in den Ele- 
phantine-Texten (Sachau 29:  אתמעדנמ(.‎ 


Dn 52%, zählen; Ptc. pass. N? 5‏ מִנָח. 


„gezählt“. Die Deutung „eine Mine usw.* 
'(Ges.-B. ua.) bat grosse Schwierigkeiten, 
denn inschriftlich ist nur מכה‎ für „Mine“ 























: و‎ mo 2 — iR 


ar. ndgida, sudavit [= von Schweiss triefen];. 
Pi33el: cueurrit), Pte. 722 Dn 710, gehen, 
personifizierend = strömen. 


(ef. hbr. 533(, emph. 8333 Dn 6%,‏ נה" 


Hellwerden (s. 0. ב‎ 2e). 
+) 8. 0. hbr. בי‎ art! 


=) Hithpa. 929297; Inf. 533735571 Pte. 
2:12:19 Esr 713, Pl. var 16, 1) ל‎ ent- 
schliessen od. von sich aus gewillt sein 
(Esr 713); — 2) meton. (Stil. 19) die 
Konsequenz vertretend: freiwillig. geben 
(15 16 [? „‚für“]; Inf. mit DY 2b!). 


TR (Del., Proleg. 150 verglich wohl 


richtig das ass. nadbaku „Bergabhang‘*), 
Pl. 22% Esr 64, Lage = Schicht, wie 
der Kontext lehrt u. das 1 
ددجم‎ „Steinreihe‘‘ (Levy, TWB 293; Dal- | 


דד 


man, WB 251) bestätigt. 
"119, 3.  תדכ‎ Dn 61, fliehen. 


191 (Dn 715) stammt aus Verkennung \ Na 


von IR: ihr (der rö@ch) Scheide (ef. hbr. 
j%; aram. NIT od. 8213 bei Dalman, WB. 
252), u. „Scheide« steht synekdochisch u. 

metaphorisch für Hülle. — Übrigens 92 | 


heisst auch einfach „in“ (s. 0. 73(, u. da- ee 


her kann dieser Ausdruck ebenso wenig, 
"wie T'heodotions &v 77 505 ,טסנן‎ worin מסען‎ ' 
dem Kontexte entnommen ist, ein ursprüng- 
liches גרה‎ od. גושמא‎ (Nestle, MM 41) be- 
gründen. — Das von Weiss u. Ges.-B. 
vermutete 77 7732 „‚wegen (Dalman, Gram. 
d. jüd.-pal. Aram. 05233) dessen‘ kommt 
mir ziemlich matt vor. 
כדש‎ „zerstören“ geht || hbr. UM}, wie ass. 
כדן‎ „geben“ || hbr. 702 (Sachau 27 406). 


IN), emph. Nm 0‏ כהר (ef. hbr.‏ נהור* 
Licht.‏ ,232 מכ (SY’MK) m.,‏ 

Endung 0]/70[ : 2205f.)‏ ; כהר || כהר (v.‏ נהירו 
Dn 511 14, Erleuchtung.‏ 

"47, emph. KIM u. MI, m., 1) Strom 


(Dn 710); 2) synekd. speziell: „der Strom‘ 
dh. der Euphrat (Esr 410—7 2). 


- ديم‎ / hbr. min 1( Br 69 72, Sal- 3 (ef. äth. a peregre abiit- Fol aa 0 | 


bung für Salbmittel (Stil. 22) d. .ג‎ Öl. 
„Mass“ (ef. hbr. משח‎ II) in den 
ו‎ Torten bei Staerk 07 15, 4; 18, 4. 


=  *בָכְשִמ‎ (ef. hbr. 250), .و‎ 35“ Dn 42 7 رمد‎ 
aa! 2asf., 723" 7 Lager. 
Tun (v. PB), ₪, 2?" Esr 715, Wohnung. 


„pfeifen“; Dalman,‏ רק (v.‏ משרנקִיתָא 
St. emph.: die sog. Pan-Flöte‏ ,)415 0 
(Hirtenflöte), aus musikalisch zusammen-‏ 
gestellten Rohrstengeln bestehend (Dn 35‏ 
.)15 10 7 

(v. SMS), emph. NR Dn 51,‏ משתי* 
Gelage (cf. bei hbr. non N.‏ 

NED Dn 32: Inf, v. .אַתה(א)‎ 

"RIND (v. 102), מפנן .اط‎ Dn 96 46, ₪. 
517, 8 Geschenk. 

in den Assudn-Texten (Staerk 0737,11)‏ מתקלת 


Ef. den St. emph. 2 el 
bei Dalman, WB 248. 


هيم 


זז' 


Hithpa. "ann‏ (כבא (ef. beim hbr.‏ נבכא 
Esr 51, weissagen, als Prophet auftreten‏ 
„gegen“, wie die Wirkung jenes Auf-‏ על) 
tretens beweist).‏ 

Esr 614, 6‏ אֶת .0 נבואה" 
!9 ב .8.0) Wirksamkeit‏ 

ET Dn 228 etc. cf. im hbr. WB! 

ala) מע‎ 26, Geschenk; Pl. .و‎ 1212 
(LA: =) 517: „deine, Geschenke‘‘ (nach 
Andreas in Marti’s Gram. 71* persisch). 

"SD, emph. 1822 ,א‎ 0722 (2asıf.!) Esr 1 
614 Q, Pl. emph. NR’ .قد‎ 5ıf., Prophet. 

Dn 33% (Kittel) 434 511 (LA) 8‏ נבכדצרץ+ 
Em,‏ == 

Da 5‏ () נְבְרְשְתא 
WB 249, Leuchter.‏ 


2 (|| hbr. 2) Dn 611, gegen; nach... 


'22 bei Dalman, 


hin. 





١ משְחא‎ 
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"a3 )| hbr. 929) Dn 7e, Panther (= 
Pardel). 


MD} (ef. hbr. 105) Hithpe. Impf. MO} Esr 
611, herausgerissen werden. 


70) (|| hbr. 792 I) Pa. Inf. 7392 מכ‎ 6 


spenden = weihen. 


TE) )9(, Pl. .و‎ 17392 Esr 717, Trank- 
opfer. 


OB), 3. Pl. m. >22 מכ‎ 33, f. 752 720 0 
557 (25102) Dn 36 ete., 77595 Pte. act. 
Pl. 1292, 1a) fallen (Dn 246 etc.); b) sy- = 
nekd. erweitert: herabkommen, herab- 
schallen (Dn 428); c) sich niederwerfen 
(35ff.); d) als Ersatz des Passivs (Paral- 
lelen gibt 3 $ 9): geworfen werden (Dn 
323); — 2) meton. die Folge einschliessend: 
jmdm. zufallen: obliegen (Esr 720). 


(cf. ar. naphaga, exivit; ndphagatun,‏ נְפק 
Ausgabe), 3. f. MRP2 (mit zerdrücktem ):‏ 
Dn 213, 3. Pl. m. 7092 od. f. 3‏ )2506 
(Dn 3265: vgl. zur Vorder-‏ פקו Imp.‏ ;55 
betonung des Imp. in 9517!(, LA: yp18;‏ 
Pte. act. 092 710, 21. 17093 326, beide‏ 
als Verb. finitum fungierend (3 $ 239h),‏ 
herausgehen (Dn 214 etc.); — 2) als‏ )1 
Ersatz für das Passiv (Parallelen: 3 3 9)‏ 
u. zugleich metaph. gebraucht: veröffentlicht‏ 
םק 6225 werden (Dn 213). — Haph. Pf.‏ 
herausbringen;‏ ,53 הכפ(")קר Pl.‏ ,65 9214 
„weggehen lassen oder entfernen“ in‏ == 
den Elephantine-Texten bei Sachau 716;‏ 
Impf. 2221011 (Ss. 0. bei JO!) ete. bei Staerk‏ 
„sie soll herausgeben.“‏ :25 ,0730 


emph. 8", f. (Esr 64 9( „Auf-‏ .נפקא 
gang“ (cf. ar. ndphagatun, Ausgabe) =‏ 
Kostenbetrag.‏ 

"N23) (cf. hbr. 222), emph. 872320 Dn 
241, Festgestelltheit —= Festigkeit. 


MSJ (vgl. beim hbr. ma I!) Hithpa. Pte. 
man? Dn 64, hervorragen. 


NS) aramäisch‏ — נוד 


“11, Impf. 3. Sg. f. "0 םק‎ 411, sich 
flüchten. 


(Ges.-B. u. BDB vergleichen richtig‏ درك 
das ass. nam/[wJalu = „Ruine“) Esr 611 u.‏ 
Trümmerhaufen (KIM‏ ,3% 25 מכ 5555 
„Misthaufen“ im Targum Seni 815; Dalman,‏ 
WB 254).‏ 


“1 (ef. ar. nara im Hiph.: lucem edidit, 
luxit; Nöld.-Mü.), emph. ,כררְָא‎ f. u. m., 
Feuer (Dn 36-27 75f.). 


(ef. ass. nazäqu, abschneiden, trennen;‏ נוק 
Harper 175), Ptc. PR Dn 63, Schaden‏ 
leidend. — Haph. Impf. PN (9: 8. o.‏ 
הנקת .6 beim hbr. 77; Hi.; n: 2473!); Inf.‏ 
Pte. f. 6. NRRTA2 (die Parallelen gibt 2422)‏ 
Esr 418 22 15, schädigen; Inf.: Schädigung,‏ 
Schaden für.‏ 


vum, emph. שא‎ Dn 232 45 420 5423 719, 
Erz (dh. Bronze; s. 0. beim hbr. N&M I!) 
> „Kupfer‘‘ (Ges.-B.), denn unlegiertes 
Kupfer wurde doch nicht zu den in den 
zitierten Stellen erwähnten Produkten ver- 
arbeitet. 


MM) Pte. act. NM Dn 410 20, herabsteigen. 


—- Haph. Impf. 2. m. NM Esr 65; Imp. 
אחת‎ (normalere LA: (אחת‎ 515; Pte. 9 
(s. 0. כזק‎ Haph. u. 2422) 61, hinabbringen: 
niederlegen. — Hoph. NM מכ‎ 520, 
herabgestürzt werden. 


Sm, 1. Sg. 5557 מכ‎ 431, aufheben. — 
Pezil 3. Sg. f. כסילת‎ 74: aufgehoben, 
meton. (Stil.19f.): aufgerichtet werden. 


2, 1. Sg. MD מכ‎ 728, bewabren. 


"Mor, in Dn 246 Esr 610, Beruhigung, 
absolutiert aus dem hbr. 3 I „wohlge- 
fälliger Duft“: Räucheropfer. 


1022 (vgl. beim hbr. 2231), 6. ”', Be- 
sitztümer od. Schätze (Esr 68 726; JO 


u. 57923 auch in den Assuän-Texten bei 
Staerk 0723, 5; 20, 4). 


aramüisch נצל‎ -- MD 


N22D (Kittel; LA: מע (ש'‎ 35ff., ara- 


Saiten- _‏ 8 מנ ,00200 ו 
instrument, auf dem man sehr hohe Töne‏ 
hervorbringen konnte.‏ 


(s. o.,beim hbr. aD) 20361 Pte. Pl,‏ סבל 
>2i0n Esr 63: u. seine Grundlagen trug‏ 

== lagerte man (vgl. Parallelen zum so 
ا‎ Pte. in 3 % طوة2‎ 3241; LXX: 
ä}yxe). P. Haupts (SBOT z. St.) Über- 
setzung „und (wo) man seine Feueropfer 
CTÜR) darbringt“ (20 als Saphzel von 
(יבל‎ ist pleonastisch in Bezug auf das 
Vorhergehende und, raubt auch die Vor- 
bereitung von 4a. 


aD (ef. hbr. ,(שבר‎ Impf. 5297 Dn 72, 
vermeinen (s. 0. mass. (סְבִּי‎ 


MD (ef. beim hbr. 730!) Dn 246; Impf. 
739) 36 etc., 77739) 28, II7I3DN 5 etc., 1. Pl. 
130) 185 Pte. act. Pl. 7'139 37 12 14 (an 
allen drei Stellen als Verb. fin. fungierend: 
3 $ 39h), sich zur Verehrung nieder- 
werfen vor (?) Dn 946 8. 


RD (in den Assuän-Texten bei Staerk 07 
16, 14), Pl. 1239, emph. 872, 1) Statthalter 
(ef. hbr. 720), speziell: Provinzverwalter 
(Dn 3227 68); 2) synekd. verallgemeinert: 
Vorsteher (248: Obervorsteher). 


24s6!), verschliessen.‏ :רס') 693 Dn‏ סנר 


also mit An-‏ ,סופי 6 :10( 3515 Dn‏ סומפניה 
gleichung des m an das p): das griechische‏ 
ovupwvia, die Sackpfeife, übrigens ein‏ 
bei Antiochus Epiphanes beliebtes Musik-‏ 
instrument, wie Nestle, MM 37 nach Poly-‏ 
bius treffend hervorhebt.‏ 

1119 (= .عمط‎ 10), Syene, Assuän in den 
Elephantine- etc. Texten (Sachau 97 etc.). 

FD (|| hebr. סוף‎ Verb) Pe. 3. f. N2® מ(‎ 
4%, zu Ende gehen, synekd. speziell 
von einem Weissagungswori gesagt == in 
Erfüllung gehen. Haph. Impf. 3. f. 
DOM 244, ein Ende nehmen lassen. 


=, emph. 85915, 1) Ende (Dn 


iD, ©. 





Bere 


Haph. Inf. 529885 Dn‏ (כצל (ef. hbr.‏ נצל 
V. 3%, er-‏ מצל Pte.‏ ;615 הצלות' s.‏ ,329 


retten. 
96092 (gatil | hbr. (כָק"‎ Dn 79, rein. 

N2P2 (|| hbr. 7272), „weibliches Kind“ in 
den Assuän-Texten bei Staerk 072%, 18. 
נקש‎ (ef. hbr. ,(כקטי‎ Pte. act. f. Pl. 1973 Dn 
א‎ schlagen (Pte. st. Verb. fin.: 3 5 239h; 


%-Akk-Exponent: $ 289m; schlugen einander 
od. aneinander). 


aufheben, forttragen‏ (1 ,שא Imp.‏ נשא 
(Du 235); 2) hen (Esr 515). — Hithpa.‏ 
Esr 419, sich erheben.‏ מִתְנשְפָה .م Pte.‏ 

Dn 625 (in den Elephantine-‏ נְִיהוּן .₪ ,כשין* 
Texten bei Sachau 826), Pl. zu MIN ),‏ 
od. SAN (Dalman, WB 44), Frau.‏ ).0 


"RAU, s. 799" מכ‎ 523, Lebensodem. 


52 Pl. נִשְרִין‎ Dn 430 74, Geier und 
Adler (s. 0. beim hbr. Bl). 
ig?) (ef. beim hbr. '2!), emph. N‘, m 
(Esr 418 23 55), Brief. Der griech. Esra 
222 hat richtig &rıoroAn, aber von der LXX 
ist das Wort nur in Esr 711 relativ richtig 
durch 50000700, dagegen meist unrichtig 
durch gopoAöyog „Abgaben eintreibend‘ 
wiedergegeben worden. 

"TI Pl. emph. 8327? (ef. beim hbr. 8770509 !( 
Esr 724, Tempelknecht. 

m (Dalman, WB 267); Impf. "N?! Dn 
9,16 (Jedoch vor n-haltigem Suffix zur Dissi- 
milation [2464f.!] mit Zusammensprechung 
des n: MM) „is dabit eam‘‘ Dn 414 22 29), 
mm Esr 7209, TOM) 413; Inf. 7072 7208 
(in den Assuän-Texten bei Staerk 0716, 
16 19), 1) geben (Dn 216 etc., auch Esr 
413); 2) synekd. speziell: liefern, auf- 
bringen od. bestreiten (Esr .(ל7208‎ 


Am (ar. natara, sparsit, dispersit; syr. 
neträ == xaradena Apok. 223) Haph. Imp. 


MEN Dn 411, direkt-kaus. ($ 342): eine 
Zerstreuung ausführen == hinstreuen. 
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Pa. Pte. pass. f. PLN‏ (סתר I )| hbr.‏ סתר 


Dn 222, neutrisch (3 $ 2452): Ver-‏ מַסַמְּרְתא 
borgenes oder verborgene Dinge.‏ 


IE ) hbr. IND; s. 0.1( Pf. ₪. MMO‏ סתר 


Esr 512, er zerstörte es. 


19, 2. m. 9729 מכ‎ 432, 1. Pers. 23127 


315 etc., 1729 Jr 1011 ete., in den Ele- 
phantine-Texten bei Sachau 715 31; 1712229 
(auch mit straffem Silbenschluss: m, en 
68 718; Inf. 7292 422 718; Pte. act. 722, 
TRY, f. جره‎ Dn 7a, 1a) arbeiten (cf. 
hbr. 729) oder ee tun (Dn 432b 
611 Esr 613); (ל‎ synekd. speziell: ver- | 
fahren (2 „mit‘‘ Dn 4322); — 2) transe.: 
a) tun, wie mit DY, etwas an jmdm. tun 
== etwas jmdm. erweisen (Esr 68); Wunder 
tun an (0) jmdm. (Dn 332, ohne DP 62); 
mit Akk. und 2 vor einer Sache: etwas 
mit etwas tun oder machen (Esr 718a); 
— (ל‎ machen, schaffen (Dn 31 ete. Jr 
1011) oä., je nachdem das betreffende Ob- 
jekt einen andern Ausdruck im Deutschen 
an die Hand giebt, wie z. B. ein Gast- 
mahl veranstalten Dn 51, Krieg führen 721, 
Rebellion üben Esr 415, eine Unvorsichtig- 
keit begehen (2), Priester anstellen 616 
RR vergangenheitliches Verb. fin.: 
3$ 2396), ein Gesetz ausführen 7968. — 
Pe3il in j2 זר עביד‎ ‚was uns getan worden 
ist in den Elephantine-Texten bei Sachau 
830 11 לן)‎ auch im talmud. Aram.: Mar- 
golis, Lehrbuch etc. 1910127”). — Hithpe. 
Impf. 722) Dn 829 Esr 611 72, 2. ד‎ 
612 od. בד‎ 721, 2. m. Pl. מתעבדון‎ Dan 25; 
Pte. 122015 etc. Esr 72 58, 1) gemacht 
werden (mit berbehaltenem Akk. des 
Effekts nach 3 5 113e == zu etwas: Dn 8 
329ay Esr 611) oder geschehen, wie auch 
in den Elephantine-Texten bei Sachau 40 11; 


' =- 2) synekd. speziell: angestiftet werden 


(Esr 419), ausgeführt w. (58 612 721 2), 
oder vollzogen .مد‎ (726). 


a, c.=, Pl. s. 71T Dn 24 K, © dort 


-:ד 


ל Dn‏ עברוהי ;71% :411 Esr‏ הט 


so auch in Bezug auf 





MID — עבד‎ aramäisch 


48 19 627); 2) synekd. als pars pro toto: 
a) Vollständigkeit (7%), b) Gesamtheit (2). 
מכ (סי' א) סופיא‎ 310 s. 0, Nm! 


ob (syr. s°leq, ascendit), f. סלקת‎ Dn 7% 
u. MR! 8, 3259 929 Esr 412: Pte. act. م‎ 
Pl. br als Verb. fin. fungierend (3 $239h) 
Dn 73, 1) aufsteigen, emporwachsen 
(Dn 229 738%); 2) heraufziehen (Esr 
412). — Haph. הפקל‎ (mit rückwärtsgehen- 

١ der Angleichung des 7: 9468!(; Inf. POT 
(mit Ersatz-n: 2472£.!), hinauf- od. hin- 

anbringen (Dn 322 mit 5 als Akk.-Ex- 
ponent: 3 $289m), heraufbringen (6243). 
— Hoph. (הֶסְלק .666. הָפק‎ 6240, herauf- 
geholt werden. 

fubano, Sanaballat „der Statthalter von 


Samaria“. Seine Söhne sind erwähnt in 
einem Assuän-Text von 408 v. Chr. bei 
Sachau 82. 


yon Esr 52 (als ver-‏ 1 ל סעד 
gangenheitliches Verb. fin. fungierend [3‏ 
als Akk.-Exponent: 5 289m),‏ ל $239h] u. mit‏ 
unterstützen.‏ 


emph. 2098‏ ,= ₪ ספ" 
Esr 488. 17 23 u.‏ ' 


Esra in 712 21 schon als Apposition zu 
* „Priester‘‘ gemeint, jedenfalls so auch von 


Schreiber 


der LXX in ihrem 0 ypapmoatet BıßAtov ' 


(729) aufgefasst, wie Nestle, MM 31 richtig 
bemerkt hat. 


emph. NT, m. (Dn‏ ,ספרין ;= > ,ספר* 
Esr 415 61’18), Buch.‏ 710 


Pl. s. 11779290 (persisch nach An‏ دوك 


Als bei Marti 74*( Dn 891 27, doch 
wahrscheinlich Schuhe (cf. jüd.-aram. 
סְרְבְּלָא‎ „Schuhzeug“ bei Dalman, WB 287). 
Wenn „ihre Mäntel‘‘ (Ges.-B.) schon er- 
wähnt gewesen wären, würden „ihre 


Kleider‘ sehr nachhinken. 
.زم סרך*‎ 729, 6. ”2', emph. כִיָא‎ Dn 
١ 68 برو‎ nach Andreas bei Marti 75* vom 


pers. *sar „Kopf“ durch die Adjektive bil- 
dende Silbe ak abgeleitet: Oberpräside uä. 

















על - עבר aramäisch‏ 


179 (syr. 3eddän, tempus;: von 7», das 


wohl mit ar. 3adda ‚‚numeravit‘‘ zusammen- 
hängt: gezählte Grösse x. 8.( emph. N219; 
Pl. 7°‘, emph. N}?', m., 1) Zeit (Dn 8 
ete., oft auch in den Assuän-Texten bei 
Sachau 72f. etc.); — 2) synekd. speziell: 
Jahr (Dn 22ı 4ısfl.; 72, erörtert in 
8 8 2664). 


Dn 458: noch war etc.‏ עודי 
"NY (Dalman, WB 294; ef. hbr. MY),‏ 


Pl. s. יסד‎ (LA: !'; 2461) Dn 424: deine 
Vergehen. 


kollektiv: Vögel.‏ ,)28( = .6 ,76 מ עו 


: 1 עור 
(ar. 3uwwärun, res omnis oculum 8‏ 


[ef. hbr. %39], ut fesiuca, einis; syr. 36 
palea) Dn 235, Spreu. 


* (Il hbr. 9), Pl. 79 Esr 617, Ziege. 
"RS f., s. RP, Pl. 6. NRW (LA NRW als 


c. Sing.! unrichtig bei Ges.-B.) Dn 61s, 
Loch (cf. hbr. (עזק‎ , meton. als Erscheinung 
für Anzeichen (Stil. 29): Rundung, synekd. 
speziell: Ring. 


NDS (v. (יעט‎ Dn 214, Rat, meton. (Stil. 21): 


Einsiöht, als Abstr. .م‎ c.: Einsichtiges. 


Pl. (über. das Aussterben des‏ ,עין .0 עין 


Dual cf. 3 $ 7e!) 122, c. 220 (über die 
Vermeidung von & cf. 2489), s. ثم ,יכ"‎ (Dn 
431 78 20 Esr 55), Auge. 


Pl. TYP, m., Dn 41 14 20 (cf. syr.‏ ,עירי 


3ür, vigilavit; 30 vigilans), ursprünglich 
Wächter, Bezeichnung einer Art höherer 
Geister; vgl. „ Wächter‘ = Engel im B.d. 
Jubiläen 422 83 105 (überall in Bezug 
auf die „Gottessöhne“ Gn 61 gesagt); 
Buch Henoch 15 124ff. 1005: „er wird 
heilige Engel zu Wächtern einsetzen‘; 
Testamente der 12 Patriarchen I, 5; VIII, 3; 
KAT 0362. 


עלה wegen seines Zusammenhangs mit‏ על 


scheinbar mit Pl.-Suffixen: طلل עָכִי‎ 431 etc., 
TI 5م‎ IM) 312 ete., "MÖ)>Y 418 4 


38 
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1) Knecht (Dn 24 7), Untertan Esr 411; 


2) in religiöser Beziehung: Diener od. Ver- 


ehrer Dn 326 28 621 Esr 1. 

Dn 24 3128. 29 s. 0. im hbr.‏ 72% בגו(א)+ 
WB s. v. 722!‏ 

Nr. 1) in‏ עבור Feldertrag (cf. hbr.‏ ,עבור 
den Assuän-Texten (Staerk 0723, 4; 32, 6).‏ 


"ST, >. MT, emph. NAT3Y, f., 1) Be- 

dienung: Verwaltung (Dn 249 32); — 
. 2) synekd. erweitert: a) Arbeit (Esr 4 
u. 67: am Hause G.) od. Werk: (58), 
b) Dienst (618: על‎ „für“). 


DI, 6. =: in NP בר‎ 1) Gegend 
jenseits von (Esr 41116 20 536 66813 
72125) dh. vom Standpunkte Persiens aus: 
westlich von „dem Strom“ (= Euphrat); 
2) meton. (Stil. 24f.): die Bewohner dieser 
Provinz (Esr 410 17). 


ID, 1) Präposition: a) bis‏ ער hbr.‏ ||( עדי 
(Dn 615 718 18 28 Esr 722 660. auch in‏ 
„von...an...bis“, also mit‏ 19 . . . 2د 
kombinierendem ‚und‘ [3 $376ca4!] Dn 0‏ 
Esr 516), b) bis zum Verlaufe von =‏ 
während Dn 68 13 718 25; — 2) Konjunk-‏ 
,עד די tion: a) bis (dass) Esr 421 55, oft‏ 

- bis dass (Dn 29 etc. 8. 0. bei "T 2ayl); 
b) „nicht... und (kombinierendes ‚und‘: 
3 59760 8!( bis“ = nicht... bevor (Dn 
44b 58; vgl. das hbr. ער‎ II, Nr. 2e! Gn 
298 etc. 3 5 8878!(. 


(Dalman, WB 293; 61. hbr. #19 11(‏ עדיא 
f. NW; mW), f. "22, 1a) dahingehn,‏ .3 
vergehen (Dn 714), b) zum Ersatz des‏ 
Passivs dienend (Parallelen: 3 397): auf-‏ 
gehoben werden (Dn 69 13); 2) synekd. er-‏ 
weitert: gehen (2 Dn 327: kommen 4.‏ 
eindringen; 18 428: weichen od. genommen‏ 
werden). — Haph. 3. Pl. 7377; Impf.‏ 
cf. beim‏ :ה) 9m; Pte. 779772, LA: NT‏ 
hbr, m}im), 1) jmdn. dahingehen lassen‏ 
abselzen (Dn 221); 2a) etwas weichen‏ == 
lassen == beendigen (Dn 726: wird man‏ 
ete.; V. 12 hinter Nomin. absolutus: hat‏ 
man ete.), b) etwas weichen lassen von‏ 
jmdm. = ihm nehmen (520).‏ 


König, Hebr. Wörterbuch. 


A ١ 
א‎ : 2 
ל תי‎ ea 14. |. 
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logiewirkung der Pluralform: 3 5 278!) 


Dn 71-7. 
עלית*‎ 8. 55" Dn 611 = hbr. 702, Söller. 
Sy I = hbr. Sy I! 


Soib-‏ اط (vol. dasar. ghälla bei‏ זז עליל 
Dn 916: 4 Nr. 1; 6115 (Assuän-Texte‏ על 
0 עלת ,16 על bei Staerk 07 27,5 2,15), 3. f.‏ 
K, 109 44 8‏ לללין Pte. act. Pl.‏ ;510 
(@l/lJin), eintreten, hineingehen (mit‏ 
„zu‘ 224; Assuän-Texte aa0.). — Haph.‏ על 
als Akk.-‏ ל (nr 24rf.!) Dn 23 (mit‏ הַכְעַל 
Exponent: 3 8 289m) 619, [1. Sg. 72237 in‏ 
den Assuän- Texten bei Staerk 07 2,6];‏ 
Imp. suff. 3997 2% (LA: '7); Inf. 5‏ 
(n: 242f.!) 43 u. MIN 57 (2-a: 248),‏ 
hineinführen od. -bringen. — Hoph.‏ 
Dn 518, Pl. 3595 15, hineingeführt‏ 5و5 
werden.‏ 


למא ‚emph.‏ == .6 (עולם (salam, hbr.‏ עלם 


rm 


ynby, emph. ,עלמלא‎ 1) altersgraue Ver-. 


gangenheit (Esr 415 19); — 2) unab- 


sehbare Zukunft: a) hyperboliseh von 


der langen Lebenszeit gesagt (Dn 24b 
עלמיך]‎ etc. ist Extensitäts- od. Steigerungs- 
plural: 3 5 260[ 89 510 67 2); b) sy- 


nekd. speziell in Bezug auf Gott gesagt: 


Ewigkeit (Dn 220 4 333. 431 718 27). 
(עלמיץ‎ Pl. emph. 207229 Esr 49, 3Elamiter 


rim) 


(ef. 525 im hbr. WB). 

yoy )|| hbr. 998; 5. 0. ,81د‎ Pl. 7959, 
/ Rippe (Dn 75). 

DV, emph. N29 (#29 Esr 512; bessere LA 
ist dort zwar nicht 582 „ihr Volk“ [van 
der Hooght], aber "22 „sein Volk“ [Gins- 
burg]); Pl. emph. 27222 (die Parallelen 
gibt 2473) Dn 34 etc., Volk. 

DI, suff.: 825 29 (m.) Esr 7135.29 מכ‎ 
222; 129 (m.) Esr 52, 1) mit: a) von 
mannigfaltiger Gemeinschaft gesagt (Dn 218 
etc. 713 Esr 713); b) Gleichzeitigkeit be- 
zeichnend: עם כִילְיָא‎ „während der Nacht“ 
(Dn' 72), „bei = während Generation auf 
Generation“ (333 431); — 2) bei, a) die 
lokale Nähe anzeigend (Dn 211 22 412 0 





3 על‎ —oy aramöisch 


509 (Q DL 414 52), יא‎ (7), 87723 (mit 


auslautendem m auch noch in den Assuan- 


Texten bei Staerk 0718, 16) u. 'הון‎ (m.) 
Esr 724 513, 1) auf, a) räumlich (Dn 0 
660. مه‎ etc); — b) belästigend (615), 
während hinter 79187 „schön ist“ (424) u. 
טְאָב‎ „gut ist“ (624 etc.) das abgeschwächte 
על‎ == 5 vorliegt; — c) begründend: 8 
„warum?“ (215), u. my, was „auf 
dieses — darauf“ (Dn 316) u. „darüber“ 
Esr 55 bedeutet, heisst „darum“ (Esr 
4141. 611, ergänzt von Herner in „Ver- 
besserungen zu Mandelkern etc. 1910129); 
— 2a) über im positiven Sinne (Dn 248 
etc. 514 16, cf. „Sündopfer zum Schutze 
für“ Esr 617; prägnant [3 $ 819:[ Esr 51: 
der über sie gekommen war dh. sie erfasst 
hatte, cf. Jr 207); — b) über... hinaus 
(Dn 3190; 619: über ihn hinaus = von 
ihm); — c) über im negativen Sinne — 
drüber hinein = gegen (Dn 3198 Esr 419 
51a); — 3) abgeschwächt: nach... hin 
.قن‎ (Dn 224 431 Esr 47 11 171.٠ 

I‏ ללל Dn 216; 4 Nr. 1; 6118 8. u.‏ על 


mit der Adverbialendung a (Dalman,‏ פָלָא 
Gr. $ 441) nach oben (in den Assuän-‏ 
Texten bei Staerk 078, 4, vgl. 20, 4), daher‏ 
über (Dn 63).‏ == ע' 2 

I,‏ עלל Dn 65+. (829 V. 6 bei Kittel) v.‏ بوذم 
f. (syr. 361] 19[10( causa, praetextus), Be-‏ 


treibung: Veranlassung, Anlass x. &. dh. 
Ursache zur Anklage. 


may (2), emph, 55752 sind als Sing. ممع‎ 
funden worden in den Elephantine-Texten 
(Sachau 821 25 28 34) zu dem St. abs. Pl. 
עלוך‎ Esr 69, Brandopfer; später NpY, 


emph. Nrby, PI. 1} (Dalman, WB 301). 


emph. (K 5792( Q BY (s. o. bei‏ كاده 
der obere: der höchste 1) als‏ ,(1כשלר 
Attribut beim emph. NTIR (5 9666( Dn 3 26 32‏ 
u. 2) 5227 allein: der Höchste‏ ,21 918 
.)72 .4144) 

ray, Pl. in Pay קדישי‎ „die Heiligen 
des Höchsten‘“ (mit progressiver Ana- 








עשת - = بره 0 


712 (DI 417(, 1 


von 12 (s. 0.( u. gleichbedeutend mit ihm: 
und nun. Dies ist mit den darauf- 
folgenden Worten zu verbinden, wie es 
durch כעת‎ „nunmehr“ bestätigt worden 
ist in den Zlephantine-Texten. Denn auch 
dort wechselt mit 795 „nun, jetzt“ die 
Form כעת‎ (Sachau 122 14 20). 


Dn 49 11 ₪‏ 592" .8 ,(עָ' (cf. hbr.‏ עפי* 
Gezweig: Laub (Nöldeke, Beiträge 04420).‏ 


Dn 621, betrübt.‏ (11 עצב (cf. hbr.‏ עָצִיב 
„Holz“ = 98 (s. 0. und ar. 3iddatun)‏ עָק 
in den Elephantine-Texten (vgl. die licht-‏ 
volle Erörterung dieser Lautverhältnisse‏ 
bei Sachau 981.!(.‏ 
Ithpe. MPEHS (Q: 3. Pi. f. MIR)‏ ,עקר 
Dn 78, herausgerissen werden.‏ 
mit Ver-‏ קר .6 ,(2 2.'8-.6068 >( עקר" 
kennung des d, Wurzel, u. „Wurzel von‏ 
Wurzeln“ ist ein Ausdruck des Superlativs‏ 
Hauptwurzel’Dn 412 20 23.٠‏ : (!ع3091 5 3( 
bei Ges.-B.), Pl.‏ 11 צר || > עָר .שג ||( ער* 
3C)72 m. Dn 416, Feind.‏ .8 
Pa. Ptc. pass. 219%‏ (1 ערב hbr.‏ ||( ערב 


Dn 241 43, mischen. Hithpa. Pte. 
מִתְעָרם‎ 2436 (= Verb. fin.: 3 s2s0h), Pl. 


TaY 4a: sie werden sich zwar ver- 
mischen. 

Pl. emph. Dn 52ı,‏ (עָריד hbr.‏ ||( ערד* 
Wildesel.‏ 

Es 4m,‏ ית her. 9), c.‏ 65 ערוה* 
Schande.‏ 

"WI, >. =, emph. ط עַלְבָּא‎ 4128. 521, 
wie er الإجاد‎ koll.: Kraut, Kräuter. 
עשרה‎ zehn bei m. Zählobjekt (Dn 
79488( u. (עשר‎ zehn bei f. Zählobjekt 
(77 90 2486(. — 496 Esr 617 5. u. bei 


— 10% Dn 62, zwanzig. 


Du‏ עשת Pe. intrans.‏ (עשת (cf. hbr.‏ עשת 
עתעשת war gesonnen. — Ithpas33al‏ :64 
„bedacht sein“ in den Elephantine-Texten‏ 


38* 





2 er sa), b) die 6 oder 1066116 | ענת‎ in رمحي‎ Esr Auf. 


Konkurrenz aussagend: unter Beistand uä. 
2 (Esr 716). 


#89, f. Pl. emph. 2007 מכ‎ 22, tief 
ב‎ = , , 
neutrisch (3 5.245) metaph.: Unergründliches. 
עממיא‎ ₪, 0. 09, Volk! 
لاص‎ 


> עמ"‎ (hbr. و08‎ ef. 9221) Dn 79 (Assuan- 
Texte bei Staerk 0728, 8), Wolle. 


in 12? (wie hbr. 19 [s. 0.[ von 777”‏ ען* 
I stammend), 0 : entgegeniretender‏ 
Moment, daher 123 „entsprechend dem‏ 
heranrückenden Moment“ = jetzt, nun‏ 
(Dn 223 315 434 512 151. 69 Esr 4131. 1‏ 
bis jetzt), auch in den‏ :516 ער 123 ;66 517 
Elephantine-Texten (Sachau 74 822; Staerk‏ 
a nun, jetzt.‏ )4 ,0718 


MY Dn 520 (LA: >), 3. Pl.‏ .م .3 I,‏ ענא 
Pte. 729 9 47 etc. als 0‏ ענו 
liches Verb. fin. fungierend (3 $ 239h!), Pl.‏ 
ursprünglich: entsprechen, dann‏ ,32% 19 
antworten (Dn 25 ete.; 324: sie ant-‏ )1 
worteten; 3 $ 239h); 2) en, erweitert:‏ 
anheben (zu reden) 2% 39 19 26 28 416 27.‏ 
.ענא II (|| hbr. 29 II) zeigt sich in‏ ענא 
"NY liegt der LA 172 Dn 421 (Milel)‏ 
mit 8 wegen Satzton zugrunde, denn die‏ 
kommt von einem‏ עכי[  Niehtpausalform‏ 
בי Sing. 5832 „elend* (so Alfr. Rahlfs,‏ 
189291f.). Denn „a-yin aus ai-in“‏ .660 
entstand bei „den auf 6 (aus ai oder )((‏ 
auslautenden Nomina* (Dalman, Gr. 05‏ 
Auf 8397 führt auch der emph.‏ .)1 > . 
bei Dalman, WB 303. Der‏ ו 
Pi. ar mit Milras-Betonung (Baer, Gins-‏ 
burg, Kittel) kann durch Traditionsver-‏ 
irrung an ae und garantiert‏ 
‚nicht einen Sing. '‏ 
Milra3 (Dn a 5 0. NY‏ עביך 


9 (ef. kbr. 12%), Pl. 6. "23% Dn 718, Wolke. 
m», Pl. .و‎ "1829 Dn 49 11 18, Zweig. 
"on (ef. hbr. ,(ענש‎ 0 


fiskation. 


== (Esr 7%), Kon- 
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"nbB, ee (> m) Esr 719, Kultus 
(in etc.). 


DB (cf. ass. שק‎ etc. in 2104]),.c. = (LA: 
DD 498), 8, 7125 (mm: 2461), m., 1a) Mund 
(Dn 428; Maul: 75 8 20); b) synekd. er- 
weitert: Rachen (Dn 623); — 2) perso- 
nifizierend: Öffnung (618). 


"DD, = = emph. 2899, m. (Dn 55 و(24‎ 
Spitze (s. 0. beim hbr. D2!), und „die 
Spitze der Hand“ sind natürlich die Finger- 
spitzen, nicht „„Handfläche‘‘ (Ges.-B.), denn 
mit der „Handfläche‘ schreibt man nicht. 


8 ,7 .؟ in‏ ם Dn 35 10 15 u. mit‏ פִסְנְתרִין 
rupfen),‏ ولع هفل aramaisierte daAthpıov (v.‏ 
ein Saiteninstrument, besonders die payddıg,‏ 
ein harfenähnliches Instrument mit 20 Saiten.‏ 

Depositum (|| hbr. TiTPP) in den‏ ,פקדון 
Assuän-Texten (Staerk 0732, 7).‏ 

"PD מכ‎ 326 8. 0. PP}! 

Nor 


hbr. '2), emph. 827", m. Eisen‏ ||( פרול 
(Dn 9888. 412 20 54 23 77 19; Assuän-‏ 
Texte, Staerk 0728, 4).‏ 


DD Pesil Pf. 3. Sg. f. 5959 מכ‎ 5, 
zerbrechen, zerteilen. 


DB Dn 528 wird jetzt meist als das in 
der Sendschirli-Panammu-Inschrift, Z. 6 
vorkommende دده‎ „Halbmine“ gedeutet, u. 
1999 25 soll dann dessen Pl. sein. Vgl. 
meine Kritik in NKZ 019498. Vielleicht 
soll es „Berstung‘‘ als Hinweis auf 9 
„die Perser‘‘ heissen, die .mit wahrschein- 
lich sekundärem (vgl.aa0.) 7'932 bezeichnet 
werden konnten. - 

102» Dn 528 691816 Esr 424 614 Persien 
od. meton.: die Perser. : 
9ن‎ 9, emph. 279 9 8, יסְאָה‎ 0 (s. 0. bei 
(כַּשַדּי‎ Dn 629, Perser. 

פרק 


Imp. P.)?, abtrennen: beseitigen,‏ פרק 
tilgen (Sünden) Dn 424.‏ 


unter-‏ ,418 102 מְפָרש Pa. 266. pass.‏ دن 
schieden: deutlich.‏ 


aramtlisch‏ פרש - עשת 


bei Sachau 823 34, der schon das targu- 
mische אֶסְעטשת‎ „ersinnen“ (Dalman, WB 


312) verglichen hat. 

NY in MY Esr 417 8. 0. 5279! Auch in 
den Elephantine-Texten wechselt mit 122 
die Form دده‎ „nunmehr“ (Sachau 192 14 20). 

„119, Pl. 'דין‎ Dn 315, bereit (dazu dass). 


"PR, رن‎ = (Dn .79 13 2), alt im St. 6. 
statt Acc. relationis (3 $ 336k). 


Mund (LA in Dn 428).‏ פפּוּם 

PAR!‏ .0 .و 326 Dn‏ פוקל 

(ef. hbr. '?), 6. nnD (auch in den‏ פַחָה 
Elephantine-Texten bei Sachau 71 82%),‏ 
Pl. emph. 599178 (mit dem im 6 von‏ 
pahdtu verborgenen Semivokal), Statt-‏ 
halter, 1) ohne dabei erwähnte Provinz:‏ 
Dn 32f. 27 68; 2) in der westeuphraten-‏ 
sischen Provinz: Esr 53 6 661. 13; 3) spe-‏ 
ziell in Judäa: 514 67.‏ 

mit &—& )9488( gegenüber ass. paharu‏ פחר 
„Töpfer“ (H. Zimmern bei Ges.-B.) u. syr.‏ > 
pach(ch)ärä, figulus (Pes. Matth 277) Dn‏ 
Töpfer.‏ ,241 


(Gruppenvermeidung:‏ פַסֶשיהון Pl. s.‏ ,פמש* 
Dn 321, ? 4.‏ )!2411 
Pte. pass. f. 92 Dn 241, teilen.‏ ,8 


"DB, c. = (Dn 7%), Teil 6.8. = 6 
(ebenso in den Assudn-Texten bei Staerk 
0719, 11). 


DB, Pl. .و‎ Jirm3D (van d. Hooght: 3) 


Esr 618, Abteilung, Klasse. 
פלח‎ (ass. palähu, sich fürchten; fürchten, 


verehren; Del., HWB 525f.), 71297; Pte. 
act. 78, Pl. 77728, c. ”T','1) verehren, 


religiös dienen (Dn 8128. 617 21 714 27; 


in 317 mit Akk., u. deshalb ist auch 5 312 
etc. als Akk.-Exponent [3 $ 289m] anzu- 
sehen); 2) synekd. verallgemeinert: dienen 
(Esr 724: Dienst leistend in diesem Hause 
od. „dieses Haus bedienend“). 


צפר — פרשנן 00807 


hbr. 8), ₪. =, Seite: 7, von‏ ||( צדי* 


seiten = in Bezug auf (Dn 65); לצר‎ 755, 


hin... nach = betreffs. 


SS (ef. beim hbr. 72) mit ה‎ interro- 
gativum: הַצְדָא‎ (Parallelen: 24ssf.!) מק‎ 
314, Absicht. 5 


1918, 1) „Rechtsanspruch“ (s. 0. hbr. צ'‎ 
la u. hauptsächlich Neh 2%) in den Ele- 
phantine-Texten bei Sachau 827 36, der 
treffend „Anteil an einer Sache“ übersetzt 
u. scharfsinnig an den Anspruch auf einen 
Anteil erinnert hat, den Bagoas sich, nach 
Josephus, Antiqu. XI, 71 an den im Tempel 
darzubringenden Brandopfern ausbedungen 


hat; — 2) Rechttun (s. 0. hbr. + 2a) 


od. vielmehr Wohltätigkeit (Dn 424) cf. 
neuhbr. צדְקה‎ „Mildtätigkeit, Almosen“ bei 
Dalman, WB 343. 


Hals.‏ ,9 16 57 מק רה ,77 s.‏ ,צואר* 


(ar. 9012, ?0[00/0( Pi.: precatus est‏ بطم 

cum genuum flexione; äth. saldwa, incli- 
navit [aures], saldja, precatus est; Dim.) 
Pa. Impf. 7222 „wir werden beten“ (in 
den Elephantine-Texten bei Sachau 82); 
Pte. מצלא‎ Dn 611, Pl. מְצפין‎ Esr 610 u. 
bei Sachau 715, beten. 


לְחִין גת מצלח Haph. Pf. How; Pte.‏ צלח 
Erfolg haben‏ (ם89 8% :ל) jmdn.‏ )1 
lassen: beglücken (Dn 330); — 2) direkt-‏ 
kaus.: von statten gehen (Esr 58), Fort-‏ 
schritte machen (614), glücklich sein‏ 


(Dn 629). 

emph.‏ لاقام .גו 20 c.‏ צְלֶם* 
Bild, Bildsäule, Statue‏ )1 ,מז ,צלמַא 
(Dn 9311. 41. 3ıff.); 2) synekd. erweitert:‏ 
Aussehen, Ausdruck (319).‏ 


"DS, Pl. c. צלירי‎ Esr 617, Bock. 
צפרין .וע צסר*‎ 6. ”)', emph. NV, f. (ef. 


ar. sdphara, zwitschern, pfeifen) Dn 49 1 
18 30, Vogel. 
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, 7 4 ١ » 

MVB, m., Esr 411 25 56, Abschrift, 
- مهل‎ spezialisierte altbaktrische fra-Senhana 
„Verkündigung“ (Scheft. 52). _ 


; 1 os in den Assudn-Texten (Staerk 0715, 5) 


‚cf, NR „Handbreite“ (Dalman, WB 339). 


"WB Verb (ar. phalara I und II, detexit, 
explicuit; ass. pasaru „lösen, deuten“ 
[H. Zimmern bei Ges.-B.]; syr. p*%ar, 
interpretatus est), Inf. 7092, deuten (Dn 
916)..— Pa. Pte. act. E27 (512), deuten; 
auf 7732 bezogen u. zeugmatisch gebraucht. 

اج m"), s.‏ >( وناج emph.‏ ,— .> ,פשר* 
und auf „seine Deutung“ soll auch durch‏ ,58 
hingewiesen‏ .4151 מכ 2059 die LA‏ 
werden (cf. 2356); 772785, m., Deutung‏ 
(Dn 24 ete.; 516 als „inneres Objekt‏ 
beim Inf. TOP == Auslegungen geben).‏ 

82105 (ef. hbr. '?), emph. N%', m., 1) Ver- 
ordnung, Befehl (Dn 414 Esr 417; 611: 
hier nicht „Sache, etwas“ [Ges.-B.]); — 
2) synekd. erweitert: Botschaft, Wort 

 (Esr 57 11 Dn 316). 


pass. f. Pl. 1175515 Dn 61, ge-‏ .76 دواو 
öffnet. — Pesil Pf. \THB 710, sie wurden‏ 
aufgeschlagen.‏ 


Esr‏ 31 םק 5295 .و (ef. hbr. MB),‏ פתי* 
Weite, synekd. speziell: Breite.‏ ,63 


(syr. 256, voluit; ef. bei hbr. "2X I),‏ צבא 
„sein‏ מִצְבְּיָה Inf. s.‏ :2ه נְצְבִית Sg.‏ .1 
Wollen“ (Dn 432); Pte. act. NAX, wollen‏ 
„(Dn 4148. 519 21; 719: trug ich Verlangen‏ 
nach).‏ 


123 (v. ,(צבא‎ f., Dn 618, Wille, meton. 


st. seines Objekts (Stil. 20): Angelegen- 
heit (betreffs Daniel). 


(cf. bei hbr. 92%) Pa, 76. 21. 20‏ צבע 
als Verb. fin. fungierend (3 $ 239h) Dn 422:‏ 
wird man dich ($ 289m) benetzen. —‏ 
benetzt werden.‏ ,521 .4128 יצסבע Hithpa.‏ 


998 









נ ו (מוך ah; BIP}, 7.9, 3. Pl.m.‏ ,جزم :קום 
Imp. f. 7258 Dn 75; Pte. act. 882, Pl.‏ 
K, 17:2 0 (24sıl), emph. 7282,‏ קאמין 
hier hat das © die Aufeinanderfolge von‏ !( 
zwei j vermieden: vgl. 2464f.), la) auf-‏ 
stehen (Dn 620 75), b) sich aufmachen,‏ 
sich daran machen (Esr 52), c) aufkommen‏ 
(Dn 239) od. auftreten (717 23); — 2) meton.‏ 
die Folge vertretend: a) stehen (231 33‏ 
od. dastehen (16); b) bestehen (24).‏ )710 
Pa. Inf. 712:2 Dn 68, aufstellen. —‏ — 
TATRA 511 und‏ .و ,62 Haph. D’RI, DRM‏ 
הטימ ,)75 od. 'M (LA‏ הַקמת ERS 81, f.‏ 
(ORT)‏ יָקִים Impf.‏ ; חַקְימוּ Sg. 725298 31a,‏ .1 
cf. bei hbr. MTIM), 9. m. D’RN;‏ 616 521 
Inf. 8. MP; Pte. 57292 221, 18( auf-‏ 
treten lassen: einsetzen, bestellen (Dn‏ 
b) errichten (24)‏ ,)18 64 21 511 414 221 
od. aufrichten (31ff.; LA 75 u. dann ist‏ 
als Akk.-Exponent nach 3 5 289m ge-‏ ל 
meint); 2) festsetzen (69 16). — Hoph.‏ 
u. LA in V. 5, aufrecht gestellt‏ 74 הֶקִימַת 
ל oder aufgerichtet sein (V. 5; dann‏ )74( 
betreffs).‏ == 


Dun, Pte. act. ?OR Dn 519, töten. — 


2641 קטיל‎ 530, 3. f. קֶסילת‎ 711, wurde 
getötet; vgl. TUR „sie wurden getötet“ 
in den Elephantine- Texten bei Sachau 
717 32. — Hithpe. Inf. הַתִקְסְלָה‎ Dn 218, 
getötet werden. — Pa. ,סקטל‎ er tötete 
(eos; 32); Inf. 5292 214 (5 ist Akk.- 
Exponent: 3 $289m). — Hithpa. Pte. Pl. 
מסְקטלין‎ (Kittel) 9188: dass sie getötet 
würden (3 8 2691! 


IIN), Pl. NER,‏ קטר (ef. bei hbr.‏ קטר* 
Knoten, 1) synekd. speziell:‏ رس '0” c.‏ 
Gelenk (Dn’56: die Gelenke seiner 6‏ 
die Ausläufer der Rückenwirbelsäule,‏ == 
die sogenannten Kugeln, die im Hüft-‏ 
knochen sich drehen); 2) metaph.-psycho-‏ 
logisch (Stil. 107): Problem (Dn 512 16).‏ 


hbr. Y?R) Dn 23, Sommer.‏ ||( קיט 


5 (v. ,(קם‎ 6 =, Verordnung (Da 
68 16). 4 


aramälisch‏ جاح — קבל 


in den Assuän-Texten bei Staerk‏ קבל 
„entgegentreten“, u. zwar‏ :14 ,0716 
speziell: eine Klage anbringen vor Gericht.‏ 
Dn 26 61 718,‏ תק' ,7795325 Pa. >2R;‏ — 
entgegennehmen == empfangen.‏ 
512f.!), 1) in 3322, a)gegen-‏ 2491 :6( קבלי 
über, vor (Dn 981: 12279 „dir [m.] gegen-‏ 
über“; 33 51 5); — b) entsprechend:‏ 
„ent-‏ לקבל זי wegen (510 Esr 416), vgl.‏ 
sprechend dem, dass = wie“ in den Ele-‏ 
phantine-Texten bei Sachau 8% 35 4010;‏ 
in MAR „ganz entsprechend“‏ )2 — — 
aus‏ כל eben wegen (Herleitung von‏ = 
[M. Lambert ua.: 3 $ 339r!] ist also‏ 5+ ל 
unnötig) stets vor 137 „dieses“ (Dn 212 4‏ 
Esr 717) = ebendeswegen; Dn‏ 610 .871 
alldieweil. Andere Zusammensetzungen‏ :322 
waren schon oben bei "7 zu besprechen.‏ 


heilig: 1)gott-‏ ,קדוש |hbr.‏ שי שיו וקדיש 
angehörig: a) die Israeliten, „das Volk‏ 
der Heiligen des Höchsten“* (Dn 718 1‏ 
b) Engel (410; doch auch V. 14; 20);‏ ,)27 25 
direkt heilig: ‚die heiligen Götter“‏ )2 — 
(45f. 15 5).‏ 


s. @TR, (ef. hbr.‏ ,)25181 :و bei‏ 6( קדם 
aber 'P‏ מוקי RN; Tan, K, 72 Q;‏ 
Dn 713 zur Dissimilierung von 0 und 0 (Pa-‏ 
Q (LA mit‏ מה ,א 'מיה ;)2489 rallelen gibt‏ 
Qames); 17”%', 1) vor in Bezug auf Ort‏ 
u. Zeit (Dn 29 etc.) ; — 2) zusammengesetzt‏ 
a) lokal: von vor= von‏ , מן"קדם mit Präp.:‏ 
...her (26 15; 18: Gnade von vor; vgl.‏ 
„Gnade vor, 572.4 in den Elephantine-‏ 
Texten bei Sachau 19; Dn 524 627 Esr 714);‏ 
b) kausal: vor (bei „sich fürchten“ Dn 519‏ 
od. wegen (78 %).‏ )627 


vor =‏ מ .06 מן mit‏ קרמת .> קדמה* 
„seit der Vorzeit von diesem“ == vordem,‏ 


vorher (Dn 611 Esr 511; ebenso bei 
Sachau 717). 


Pl. emph. 297272, 1) erster (Dn 74); 
2) Pl.: frühere (7% 3). 


Pl. emph. 29725 f. emph. NMATR‏ קד מי* 





007 Dom - ראש‎ 


1( מו‎ lassen (Dn 718); 2( sy- 
nekd. speziell: darbringen (Esr61 17). 


AR (cf. bei hbr. 'P) Dn 721, Krieg. > 


emph. 255, f., Stadt‏ ,19 חח u.‏ קריא 
(ar. :qäarjatun) Esr 410-21.‏ 


נא emph. SIR, Du. TR, emph.‏ קר 
Horn (Dn 77ff.) sowohl eigentlich als‘‏ (1 1 
auch symbolisch für Machtträger gemeint;‏ 
synekd. speziell: Musikhorn (3 5ff.).‏ )2 


"AP PL s. min, םע שיחין‎ 3% 6m, 
Abgerupftes in der weit. verbreiteten - 
Redensart „die Stücke jmds.. verzehren“ 
== verleumden; ass. akälu karsi, schon in 
Amarnabrief 2866 erklärt durch ,שור‎ an- 
feinden (Böhl 0985). 


DW) od. קָטיט‎ Dn 4% (Kittel), 1) Rich- 
tigkeit; 2) Wahrheit in RP’? (8. 6. 
ja 3. 





BD, 1. מכ‎ 4m 62, beständig, ewig. 


(OR?) Da 3515. K, 09006.‏ קיתרס 


(cf. hbr. Sip) m. Dn 35ff.ete., Stimme.‏ קל 


(s. 0.) „Wolle“ in den‏ עמ ‚neben‏ קמר 
Assuän-Texten bei Staerk 0732, 5; 8. 0.‏ > 
PR u. PP!‏ 


hbr. MP), 225 Esr 717, du sollst }‏ 0 קנָא 


kaufen. 
TaR, Vermögen, Gut (in den Assudn-Texten 
bei Staerk 0723, 5; 29, 20). 
קצף‎ Verb (ef. hbr. NXP) Dn 212, in Zorn 
ausbrechen. 


Esr 723, Zornesausbruch.‏ קצף 


Dn‏ קצצי (fehlt bei BDB 1111) Pa.‏ קצץ 

- 411 ist nicht „Pf.“ (Ges.-B.), sondern Imp.: 
haut ab! 

צ (ef. bei hbr. 'P), c. = (LA mit‏ קצת* 
beruht auf Traditionsverirrung), 1) Ende,‏ 


daher לקצת‎ (mit כ‎ 1r) = nach Verlauf קתרס‎ Dn 858. Q, Zither. 


(mit Erhöhung des a vom ar. ra’sun‏ ראש* 
zu i; cf. äth. re’es 247 482f.!), c. =, emph.‏ 
.وه 92 ה ,95 TO‏ שי .و ,238 בס שה 
TORI 6,‏ ;397 שחון ,790 (LA: MON)‏ שה 
Hand-‏ 1 ; ראשיהם Esr 510 (LA:‏ ראשהם .8 
m., 1) Kopf,‏ ,(ר' schrift bei Strack 2. St. hat‏ 
Haupt (Dn 228 etc.); 2) metaph.: a) Ober-‏ 
haupt, Anführer (Esr 510: als ihre An-‏ 
führer fungieren), b) Anfang (Dn 710), wie‏ 
richtig Nestle (MM 40) vorgeschlagen hat.‏ 
Denn der Satz „als Anfang der Worte‏ 
sagte er ihn“ (das logische Obj. „Traum“‏ 
ergänzt sich, wie so häufig: Stil. 194)‏ 
giebt einen guten Sinn (vgl. 81: 8‏ 
Jahr etc.). Aber die Übersetzung mit‏ 
„Hauptsache“ (Ges.-B) ist mehrfach un-‏ 
motiviert, denn auch in den von ihm an-‏ 
geführten Stellen Ps 119160 und 139 17‏ 
„Summe“, und auch dieser‏ ראש bedeutet‏ 
keinen natürlichen‏ 715 מכ[ Begriff giebt in‏ 
Sinn.‏ 


(Dn 426; 31: s. 0. ילם‎ 2al); — 2) Grenze, 
meton. (Stil. 31) als Anzeichen von Ge- 
daher מן-קצת‎ 242: „etwas 
(1? partitivum: 3 %81( von der Gesamt- 
heit“, u. das heisst schliesslich: ein Teil 
von. Aber „etwas von einem Bruchstück, 
Teil“ (Ges.-B.) ist sehr unwahrscheinlich. 


N; TR}, NIRS, ;יקרין‎ Inf. NIR2; 6. 
act. NP, 1) rufen (Dn 34 411 57; Pte. 
fungiert als vergangenheitliches Verb. fin.: 
3 s2s9h); 2) lesen (Dn 571. 1-1. — 
6311 קרי‎ Esr 418 28, ist gelesen worden. 
— Hithpe. Impf. "RM! Dn 512, er soll 
gerufen werden. 


PR, 1. Sg. Map, Map; Inf. 4. Man, 
nahen, hinzutreten מ(1)‎ 38 % 613 21 716). 
—- Pa. Impf. ל‎ m. 20125: Esr 717, kau- 
sativ, u. zwar in einem speziellen Sinne 
hinzutreten lassen: darbringen; vgl. 27%, 
in den Elephantine-Texten bei Sachau 8% 

-35 409. — Haph. Pf. 1297, הַקרְבוּקי .و‎ 
Pte. Pl. מח') מְהִקְרְבִין‎ : cf. bei hbr. "הררה‎ ( , 


- samtheit, 


PA, 
ל‎ A 
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555 Verb: Pesal intrans. 57 Dn 520, sich 
erheben. — Poslel Pte. act. DAN 434, 
erheben: rühmen (b Akk.-Exponent: 35289). 
— Hithposlel מק‎ 53, sich erheben על)‎ 
„gegen“). — Haph. Pte. מָרִים‎ 19, erheben. 

Esr 63, Höhe.‏ مذ 47f.‏ 31 מכ '72 .و ,רום* 

emph. N’,‏ ,רְז"[ (syr. räzä);‏ רְזָא emph.‏ ה 

-«m., Dn 9181. 46 == neupers. räz (Andreas 
bei Marti 83*), Geheimnis. 


Esr 48-23, persischer Statthalter in‏ רְההם++ 
Samarien.‏ 


"PT (Kittel; LA: 'קיך .21 (ך‎ Esr 66, fern. 
DOM, lieben (Dalman, WB 383), 2. f. "am 
in den Assuän-Texten bei Staerk 0715, 10 
etc.: in der verallgemeinerten Bedeutung 


„wünschen, wollen“; s. u. MAMI 


Team Pl. Dn 218, Erbarmen. 

NAT) in den Assuän-Texten (Staerk 0719, 7): 
nach Belieben, beliebig, willkürlich. 

rm (ef. ar. rähasa Pi., levavit; ass. rahägu, - 
harren, vertrauen [Del.,HWB617]) Hithpe. 
مه הַתרחצר‎ 3%, sich stützen (vgl. das 
Ar.) od. verlassen, 


MM) מכ‎ 3%, Geruch (rührt das f. 9 
vom Gen. وود‎ her? Cf. 3-5 39a!). 
DY מס‎ 520 8. 0. ON Verb, 3. Sg. m.! 


NS) (Dalman, WB 385), 3. Pl. 187, 1. Pl. 
רְמִינָא‎ Dn 8%; Inf. ,מַרְמָא‎ 1) werfen (ef. 
bei hbr. רמה‎ 1; Dn 890 4 617); 2) sy- 
nekd. speziell mit על‎ : auferlegen (Esr 724). 
— Pesil: 3. Pl. 727 (s. 0. hbr. 719% Hi 
und 2484), 1) geworfen werden (Dn 321), 
2) aufgestellt werden (79). — Hithpe. 
Nam, 2. Pl. m. IHN 368. 68 13, ge- 
worfen werden. 

IL!) Esr‏ רעוּת (ef. beim hbr.‏ רְעית .6 ,עו" 
Streben: Wille.‏ ,718 517 

FI, 5. 300‏ به باط رد" .זט ا "PP‏ 
Dn 2291. 416 56 10 7%, Gedanke.‏ הי 


127 Dn 41, grün, metaph.: gesund und 
glücklich. 


21-29) aramöisch 


=", emph. 821, Pl. 72922 (ef. die Pa- 
rallelen zu dieser Reduplikation in 2449!); 
f. emph. NA2), 21. 127202, emph. NN, 
1a) gross (Dn 210 etc.), b) superlativisch 
in Titeln: oberster, Ober- (14 48 46 511); 
2) euphemistisch (Stil. 37 £.) st. prahlerisch, 
frech (78 11 20). 

Dn 4198‏ א 7027 f. 797, 9. m.‏ .3 ,רבה 
זז 48 gross werden (Dn‏ ,(רְבת © >( 

. 198 b 30). — Pa. "22 248, gross machen 
(> Akk.-Exponent: 3 $ 289m). 


12 (ef. hbr. 2%), Pl. richtig 7737 (syr. 
rebb°ewän!), verkannt im Q 1227 מכ‎ 710, 
zehntausend. 
רבו‎ 6. 737), emph. 89339, 5. MM, = 
Grösse (Dn 419 33 5181. 7%). 


שאה SPP Dn 200 35 723 (Q‏ م ,רְביעי* 
bei "702), emph. NMY'‏ .0 .8 


Tan), 17 ete. s. 0. AI 


19, vierter. 


"727137 (mit der Ableitungssilbe an), Pl. 
s.22' Dn 433, 7°22' 533K, בְנָד‎ ©, "mis 
518. 618, Magnat. ٠ 

197) Verb, Haph. הרו‎ Esr 512 ל)‎ Akk.- 
Exponent: 3 5 289m), in Zorn versetzen. 


Dn 313, Wut, Zorn.‏ רגז 


“>37, Du. TER, emph. .و ,לא‎ mi, לליה‎ 
KQ, 7, Fuss (Dn 2ssff, 74 7 10). 

Haph. Pf. van, direkt-kaus.: Lärm‏ ونم 
machen uä., meton. (Stil. 31): herbei-‏ 
V. 7 16: jmdn.‏ על stürmen (Dn 612), mit‏ 

= bestürmen. 

“TI (st. rezw [cf. hbr. :[ראה‎ 240), 8, 77, 
m., Aussehen, Anblick (Dn 231 33). 

"mn, Am, Pl. 6, mM‏ و emph. NM,‏ ,רוח 
Dn 72, f., wogegen das vorausgehende‏ 
NO) 235 nicht streitet (3 $ 345a), 1) Geist:‏ 
a) göttlicher (Dn 45% 15 5 114. 14 64),‏ 


b) menschlicher (520 715); 2) synekd. ver- 
allgemeinert: Windeshauch: Wind (235 72). 


שאל — רע 0700000800 


> 1) aufgestellt werden beim Subjekt 9 
„Befehl‘“ = erlassen oder veröffentlicht 
werden (Dn 829 48 6% Esr 419 517 68 
11 718); — 2) gelegt werden (Dn 618). 
Hithpe. Impf. DPF}! (mit it aus unbewusstem 
Streben nach Triliteralität des Stammes - 
gesprochen: Parallelen gibt 9848 3721), 
3. Pl. m. <יִסְשָמון‎ Pte. DVMR, 1a) be- 
stellt, veröffentlicht werden (Esr 421b), 
b) gemacht werden zu (Dn 25); 2) ge- 
legt werden (Esr 5s). 


(syr. star, latus; ar. 30/00, pars‏ שמטר 
in den‏ שסר מ[ rei) m. Dn 75, Seite;‏ 
Assuän-Texten bei Staerk 075, 13. 7 =‏ 
abgesehen von.‏ 


Pl. 6. "20, emph.‏ ,שב* Pte. act.‏ ,שיב 
Esr 55 9 674. 14, Greis, synekd.‏ שביא 
speziell: Senior als Bezeichnung der Würde.‏ 
in den Elephantine-Texten verbindet‏ שידית 
שיד Sachau 29 gewiss richtig mit hbr.‏ 


(s. 0. dabei auch das Ar.). 
שים‎ Ss. 0. שיםדשוּם‎ | 


משכּל I) Hithpa. Pte.‏ ש' .טג ) שכל 
Dn 78 mit 2, betrachten, achten auf.‏ 
Du Suf. 1, Einsicht.‏ .7 שַכַלתני 

MR .قد‎ Esr 612 etc. |שים"שוּם ,0 .و‎ 


NV, Pte. act. Pl. s. TC)NW מכ‎ 416 KQ, 
1) hassen, daher das Pte. == Gegner; 
2) synekd. erweitert: weniger lieben, kühl 
behandeln (s. 0. beim hbr. 88218 u. so in den 
Assuän-Texten bei Staerk 0719, 9; 29, 233). 

mt,‏ .5 ,= .6 ,שער" 
Haar, koll.: Haare.‏ 

in dem Satze „wir zogen Trauer-‏ שקקן 
gewänder an“ (Elephantine-Texte) ist‏ 
עממין schon von Sachau 31 richtig mit‏ 
(s. 0. BY) zusammengestellt worden (vgl.‏ 
RD).‏ ,טקא :392 Dalman, WB‏ ;שק hbr.‏ 


m. Dn 327 79 430, 


Pl. 2588: Impf. 3. Sg. m. suff.‏ .1 שאל. 
EN Pte. act. 5818, 1) bitten (Dan‏ 
ist Akk.-Exponent: 3 $289m), er-‏ 5 ;210 





0 


I u. yan), Impf. 8. f.‏ רעע .טג ||( רעע 
zerschmettern. —‏ ,2% מכ on (Kittel)‏ 
‚Pa. Pte. act. 9272 24, zertrümmern.‏ 


> 555 (Dalman, WB 388; cf. beim hbr. 
DON), Pte. act. f. 992 Dn 77 19 (Pte. 
‚als Verb. fin. fungierend: 3 5 ,(מ990‎ zer- 
treten. 

MON in den Assuän-Texten bei Staerk 0734, 
10; 39 u. von diesem mit „anhängig machen, 
klagen‘ übersetzt. 


DOWN (ef. beim hbr. BUN), رواجم‎ vum 


69f., aufzeichnen ('? als Schrift =‏ מע 

in Schrift), ı8f.: schriftlich ausfertigen. 

— 26311 3. m. רשים‎ 594%. 611, geschrieben 
werden. 


NY Esr 515 שא .0 .و‎ 
שבכא‎ (LA in Dn 35f.) s. 0. 8235! 
NV (ef. hbr. "8( Impf. NV", er sei gross 


(Dn 331 626), er werde gross (Esr 422). 


NW; 7. Pl. ,טגִיטֶן‎ 1a) gross.(Dn 931 47), 
b) viel (26 48 49 18 75 Esr 511); — 2) als 
Akk. gedacht: Adverb sehr (212 59 615 
24 72). 

ID etc. „Zeuge“ oft in den Assudn-Texten 

(Staerk 0710, 16 etc.). 


"77V, emph. ST Gn 3147, Zeugnis. 
שמת‎ 


Dn‏ ְמְס ,)514 מ aD‏ ,م جاه .שים-שום 
Dn 31;‏ שָמו ,612 Esr‏ أت Sg.‏ .1 ,310 
Imp. 320 Esr 421, setzen, stellen, sy-‏ 
nekd. speziell: 1) den Verstand (DYD) lenken‏ 
auf (Dn 312 614) dh. Rücksicht nehmen;‏ 
ל) das Herz == den Sinn richten auf‏ )2 
Sorge verwenden auf; 3) bestimmen‏ == )615 
als seinen Namen); 4) bestellen (Esr‏ :512( 
514b mit dopp. Akk.); 5) bewerkstelligen‏ 
bei 529 „Befehl“ == erlassen (Dn 310 421‏ 
Esr 58 9 3 61 3 12 72). — 26311: 3.‏ 
Dn 618 (mag Hebrais-‏ שמת .8 رجاه ,מ 7" 
mus sein, ist aber doch faktisches Cha-‏ 
rakteristikum des Biblisch- Aramäischen u.‏ 
anzusetzen),‏ שִים- שים daher ein Anlass,‏ 


א 





Dn 2‏ תָהּ טלסה .و Pl.‏ ,(ש' (ef. hbr.‏ שנָלי 
Gemahlin.‏ ,3 .521 


sich‏ ,61 םק מִשְתְּּר Hithpa. Pte.‏ שדר 
bestreben; cf. targ.-aram. 23228, sich‏ 
im tal-‏ דר bemühen (Dalman, WB 396); Pa.‏ 
mud. Aram. „senden“ (Margolis, Lehrbuch‏ 
etc. 1910169*).‏ 


(cf. beim hbr. MÖ!) Pa. 3. Pl. TB‏ שוא 
(w: s. 0. bei 859! Dn 521Q, stellen‏ 
mit od. bei (BP = 2: 3 %8888( == gleich-‏ 
machen. — Hithpa. Impf. 5132187 329, hin-‏ 
gestellt werden als == gemacht werden zu.‏ 


סוריא II), Pl. emph.‏ שור (ef. bei hbr.‏ שור* 
uä., m., Mauer (Esr 412f. 16).‏ 

(Esr49) Pl. emph., altpers. 4006-‏ نادت ددم 
na-ka „aus Susa stammend“ (Scheft. 92).‏ 
etc. LA in Dn 328 660. s. 0. AM!‏ מחיב 


Ptc. pass. f. mW, verderbt,‏ ,שחת 
metaph.-ethisch: schlecht (Dn 29), neutrisch-‏ 
abstrakt: Schlechtigkeit (65).‏ 

LA in Dn 75: 8. ₪. op!‏ قود 

27١!‏ .0 .8 .660 שיזיב 

|יצא .0 .8 etc.‏ שיציא 


(Sego-‏ הַשַמְכַחַת f.‏ .3 ,جاجد Hithpe.‏ שכח 
latisierung; ef. 2452!) Dn 911% 4 65 8,‏ 
gefunden werden (Dn‏ ,597 'כחם m.‏ .2 
ete.; 527 mit beibehaltenem Akk.:‏ 235 
„er‏ הַשְכְחָה] Esr 62). — Haph.‏ !5113 8 
fand ihn“ in den Elephantine-Texten bei‏ 
Sachau 114]; 1. Sg. 25225 (segolatisiert!‏ 
Dn 995 u. auch in den Assudn-Texten bei‏ 
Pl. 21‏ .1 ,השפחו .21 .3 ,)20,5 07 Staerk‏ 
Dn 66; Impf. 739 (s. 0. beim hbr. Tim)‏ 
u. 1. Pl. GN; Inf. MUT, 1) finden‏ 
מע (so auch syr. ’e$kach!): a) mit Akk.‏ 
Akk.- =‏ ל) 12 (b „in Bezug auf“)‏ 6 ;65 225 
Exponent: 3 239m) od. b) mit "1 „dass“‏ 
(Esr 4[15] 19); — 2) synekd. erweitert:‏ 
bekommen (Esr 716 und so auch bei‏ 
Staerk aa0.).‏ 
[כלל ,0 .و ete.‏ מכלל 


SW, Impf. 3. Pl. f. 17787 Dn 418, wohnen. 


*: :די 


— Pa. שַכֶן‎ Esr 612, wohnen lassen. 


EN = שכן‎ aramllisch . 


bitten etwas (211 2%), jmdn. um etwas 
bitten: (dopp. Akk.: Esr 721);,2) fragen 
(Esr 59; 5: Akk.-Exponent), jmdn. nach 
etwas fragen (dopp. Akk.: V. 10(. — 
Pezil שְאִילְתֶּם‎ „ihr wurdet (gerichtlich) 
befragt“ in den Assuän-Texten bei Staerk 
0732, 8. 


Dn 414, die Forde-‏ לְסָּא emph.‏ ,שאֶלְאי 
rung, die in V. 118. ausgesprochen ist.‏ 


(LA mit % beruht auf Ver-‏ = ,0 שאר" 
irrung), emph. 5788, Rest == das Übrige,‏ 
als koll. auch — die Übrigen (Dn 218‏ 
Esr 47 91. 17 616 718 20), mit dem‏ 7719 


m. P). konstruiert in Dn 722. 


MAL (| שי .ג‎ I) Pa. شرج‎ Dn 55, 1. Sg. 
מַבְחַת‎ 431, TAB 54; Pte. act. משבח‎ 8 
434 (5 Akk.-Exponent: 3 $289m), loben. 


Esr 617, Stamm.‏ שְבְסי .₪ Pl.‏ שבט* 


ya (ef. hbr. (1ק"‎ in den Assuin-Texten 
(Staerk 073,1): ca. Februar. 


Dar (}| hbr. 'Ö), in, Dn 322 79, Flamme. 
تددم‎ in den Assudn-Texten bei Staerk 07 
28, 10: ? geschlagen (UV „schlagen“; Dal- 
man, WB 394) == gewirkt: Gewebe. 


M2' bei m. Zählobjekt: sieben‏ .0 שבעה 

(Dn 418 20 22 29; Esr 714; Dn 319 o. 
bei 1, u. „einmal sieben“ ist = noch 
siebenmal). 


و0 .31 dimisit ete.;‏ ,و50 (syr.‏ ادم 
מִשְבַּק Imp. IPA; Inf.‏ , (מנסגון)811 antevertit‏ 
zurücklassen od. lassen (Dn 412 0‏ )1 
metaph.-psychologisch (Stil. 107):‏ )2 ;)23 
zulassen (Esr 67; > Akk.-Exponent: 3 5 289m;‏ 
„sie erlauben nicht“ in‏ לא שבקן Pte. act.‏ 
den Elephantine-Texten bei Sachau 8328).‏ 
,24 מס Hithpe. Impf. 3. f. PAMÜM‏ — 
überlassen werden.‏ 


(ass. $abas/s]u, wenden, umrühren;‏ שבש 
משפבּטין Del., HWB 639) Hithpa. 6. Pl.‏ 
Dn 59 als Verb. fin. fungierend (3 $239h),‏ 
umgewandelt, bestürzt werden.‏ 


HERR. 






שמש — نارم ה - EN‏ 603 2 


= שלח‎ Dn 41, ruhig, sorglos (hbr. EIN, ,של‎ Pexil 3. Sg. m. שלים‎ Esr 516, wurde 
- שלחה‎ Dn 829 8 kann 1) nicht „Wunsch vollendet. — Haph. 277; Imp. Da, > 


1) positiv vollständig machen == zurück- 
erstatten (Esr 719); 2) negativ zum Ab- 
schluss bringen: zum Untergang bestimmen 
(Dn 526). 

Do, emph. N", שלמְכין .و‎ m., 1) Wohl- 
befinden (Dn 331 626 Esr 57); 2) Friede 
(4 17). 

c..= (u vom m begünstigt: 2512!),‏ שם"* 
MG; Pl. 6. NMÖ (h: 8. 0. hbr. TAN),‏ رم 
beruht auf‏ ה Esr 510 (LA mit‏ 'התהם .و 
Verirrung), m, Name Dn 2» 600. Zu‏ 
Esr 514» vgl. „Hiob sein Name“ 660. (Hi 1‏ 
361b), aber die LXX giebt das‏ $ 3 .660 
nicht wieder, und es dürfte beim‏ שמה 
Blick auf 2% entstanden sein (Ges.-B.).‏ 


Haph. Inf. 77721355 Dn 76‏ שמדי 


AA 66. .و‎ 0, DÜ! 

"PO, emph: 708, 1) Himmel Dn 8 
etc., wie z. B. in „‚der Gott des Himmels“ 
(s. 0. bei a8), „der König“ od. „Herr 
des Himmels“ (Dn 434 523); „die vier 
Winde des Himmels“ (72) = die Winde 
aus den vier Himmelsgegenden ; — 2) meton. 
als Sphäre für Bewohner und zugleich reli- 
giös-euphemistisch (Stil. 41f.) statt Gott 
gesagt (Dn 423). 

Dn 416, starr od.‏ אֶשתומַם Ethposal‏ שמם 
bestäubt sein.‏ 

Pte. act.‏ ; תשמעון ‏ ,اام ; שְמָעַת .96 .1 ישמַע 
Dn 87 523 als Verb. finitum‏ מַמְעָין Pl.‏ 
fungierend (3 $ 239%h), hören; 514 16: be-‏ 
treffs (>Y) jmds. hören, dass (7). — Hithpe.‏ 
PIANO) 727, sie (m.) werden sich ge-‏ 
horsam zeigen.‏ 

wurde zu ain zer-‏ [שמֶר'ן .0 [s.‏ מ6) שמרין+ 
als‏ שמריכ dehnt: cf. 2486) Esr 410 17, wie‏ 
„die Provinz 5818718" auch in den Ele-‏ 
phantine-Texten bei Sachau 829 erwähnt‏ 
ןת ist;‏ 

(ef. ar. 3000080 Pi.: 801‏ שמש 
Dn 710, dienen (weit-‏ ישמְּשון rem) Pa.‏ 
hin aramäisch, syr.).‏ 


vertilgen. 


- RNB): Sache“ (Marti 25 *( bedeutet haben, 
könnte 2) freilich als שלה‎ mit „N7O Aph.: 
verachten, verwerfen“* (Dalman, WB 278) 

 zusammengehangen haben (F. Perles in 
Jewisch Quart. Review 18337; Ges.-B.), 
aber ist 3) ebenso richtig gedeutet worden 
vom Q שכר‎ (s. u.). 


Sorglosigkeit od.‏ ,שלות (ef. TAU) f. st.‏ שלוּ 
c.: eine‏ .م u. als Abstr.‏ 015 800188818 > 
unehrerbietige Ausserung (Dn 329 Q); 2) sy-‏ 
nekd. speziell: Versäumnis (65 Esr 422 69).‏ 


s. TRY Dn 43, Ruhe,‏ (שלוא* 


sen-‏ )1 ,ולח ,לחנא לחהו ,לח ,לה 
den (Dn 32 etc.), > ;an“ Esr 411 57;‏ 
synekd. erweitert: a) durch Sendung‏ )2 
verfügen (Esr 613), b) ausstrecken (612). —‏ 
gesandt wurde (Esr‏ )1 ,ליח Pe3ik 3. m.‏ > 
Parallelen gibt 3 8 325n u. Stil. 180)‏ ;714 
od. 2) wurde ausgestreckt (Dn 52). —‏ 
Hithpe. Impf. MINE} „es soll od. möge‏ 
geschickt werden in den Elephantine-‏ 
Texten bei Sachau 82.‏ 


mit 2 (3 5 2120),‏ 660.0 ישלט ;לט ,שלט 
herrschen oder Macht haben über‏ )1 
(Dn 238 327 57 16); 2) sich bemächtigen‏ 
zum‏ ,48 238 'סה ,70707 Haph.‏ — .)625( 

. Herrn machen (2, über). 


a, Pl. 6. (Dn 32f.), Befehlshaber. 


Dn 71), emph.‏ סן LA‏ <) = 0 שלטן 
Pl. emph. 28729,‏ :117080 ,ה ,77 .> ,اجام 
m. Dn 333 060, Herrschaft, 21.‏ 
(Stil. 31f.): Reich (Dn 727).‏ ‘ 


Pl. in, 1a) mächtig,‏ ;'סא emph.‏ ,שליט 
„über“: 414‏ ב ;423 Gewalt besitzend (Dn‏ 
b) substantiviert: Machthaber‏ ,)521 29 22 ' 
is; 529: als Dritter; Esr 4 20);‏ 210( .ג 
synekd. verallgemeinert: (man ist) er-‏ )2 
mächtigt (Esr 74; in den Assudn-Texten‏ 
bei Staerk 0719, 7: nicht bist du ermächtigt).‏ 





- 604 


> 22) = eine kurze Zeitspanne (Dn 416 vgl. 
Matth 2640); b) Zeitpunkt oder Moment: 
בְּה-מ'‎ Dn 36 15 480 58, in eben jener 
„Stunde“ (Parallelen giebt 3 $ 41) dh. sofori. 


Esr 725, Richter:‏ שפסין Pte. act. Pl.‏ שפט 
(ef. hbr. 725) Dn 49 18, schön.‏ שפיר 
„sich beugen“ (Dalman,‏ שפיל bar oder‏ 


WB 411) Haph. 2. Sg. m. 999811 Bun 
(h: s.:0. bei hbr. MM); Inf. و7295‎ Pte. 
,משפל‎ 1) niederwerfen, stürzen ₪ 4% 
519 72); 2) mietapk.-psycholögisch. demütigen 
(5 2). 


Saw Dn 414, einen niedrigen unter 


Menschen. 


(ef. bei hbr. Bl); 5885, schön‏ שפר 


sein, mit 572, „vor“ od. על‎ „für“ (Dn 
332 63; 44) = gefallen 


Dn 6 20, das Aufleuchten‏ .قن دود 


des Tages )8. 0. bei hbr. "DU das Ar.). 


Dn 238, Schenkel.‏ (שוק hbr.‏ |( שק 
Inf. N7%7; Pte.‏ ,(111 שרה (cf. hbr.‏ שרא 


pass. N2Ö, Pl. ,שרין‎ 1a) loslassen (Dn 
33: Bay b) metaph.-psychologisch: lösen 
(Probleme: 516): 2) synekd. speziell: an- 
brechen, anfangen u. ganz speziell: Woh- 
nung nehmen (cf. syr. 3°r@’, habitavit) Dn 
222: einlogiert od. wohnhaft (innerlich 


passiv). — Pa. 3. Pl. نجنا‎ (w: s. 0. bei 
רְמָא‎ Pesil); Pte. act. NER, 1) auflösen 


(Dn 512; aber dieses Ptc. als noch ab- 
hängig von „Einsicht“ ist kaum möglich 
u. statt 80189 Inf. Pesal „Lösen“ gelesen); 
2). anfangen (Esr 52). — Hithpa. Pte. Pl. 
nun (Dn5s6) 215 vergangenheitliches Verb. 
finitum fungierend (3 % :(ם289‎ lösten sich. 


Pl.s. min Dn 412 20 23, Wurzel.‏ שרשי 
Entwurze-‏ ,© שרשי > Esr 76 K‏ שרשו 


lun g, metaph.: Deportation. 
ששַבצרץ‎ Esr 51416 s. 0. hbr. "ÖL 


000807 ששבצר - שמש 


Dn 615, Sonne.‏ מַמְטא emph.‏ שמשי 

Esr 48-23 nach Andreas bei Marti‏ שמשי4+ 
vielleicht aus iranischem nww durch‏ *86 
volksetymologische Anlehnung an 87215 um-‏ 
gebildet.‏ 


Dn 77, 8. CP 5 9.‏ שניך Zahn, Du.‏ שן* 


סחי .و סכ ID, 3. Pl.‏ يج hbr.‏ ||( שנא 
NO" 4 3. f. 8295 618 72;‏ ;56 מע 
Pl. 2‏ 719 7728 .م ,59 Pte. act. Pl.‏ 


V.3 1a) sich Veranda (Dn 327 etc.), 
b) speziell: sich entsiellen (5e: ihm = an 


ihm; V.-9); 2) meton. die Folge bezeich- 


hend: anders sein (2, abweichend; von = 
„als“) 7sff. — Pa. 3. Pl. :مم שיר‎ s. 0. 
רמא‎ Pesil); ;ישפון‎ Ptc. pass. .م‎ 701 
1) anders machen (12, von = „als“ 
413: als das Herz eines Menschen [compar. 
compendiaria: 3 $ 319g]; 77: verschieden); 
2) meton. die Folge einschliessend: un- 
giltig machen (32%). — Ithpa. "?MÖN מכ‎ 
919 6 RK: 3.Pl.); 0 3. Pl. ימיך‎ 728, 
'ר‎ 510 (Jussiv: 8. 0.728 u. 6 1331), 
1) sich ändern (Dn 2 319); 2) synekd. 
speziell: sich entstellen (510 728). — Haph. 
Impf. NÖ (h:s. o. bei hbr. MM); Inf. 
המיה‎ ; Pte. ,تارم‎ 1) anders machen = 
5 lan (Da 22 69-16 79(; 2) de- 
iarativ u. meton. die Folge bezeichnend: 
jür ungiltig erklären (Esr 611f.). 


“0 1 (ef. hbr. MS), TR, f. Dn 61 7ı 
Esr 424 511 18 63 15, Jahr. 


تباج" (LA‏ 9م55 .و (ef. hbr. MG),‏ זז שָנָה" 


mit ‚Silbeniockerung beim Dauerlaut: Pa- 
rallelen giebt 2471), f. Dn 619, Schlaf. 
שכת‎ in den Assudn-Texten (Staerk 0796, 4): 
einritzen (cf. hbr. 795), „tätowieren“. 
9%, emph. סא‎ oder FM (auch "₪ ef. 
Strack 15*), f., 1) Stunde, die, wenn 
auch die Babylonier schon die Stunde in 
60 Minuten geteilt haben (Frd. Delitzsch, 
Mehr Licht 190748), doch im althbr. Schrift- 
tum nicht erwähnt ist; 2) synekd. verall- 
gemeinert: a) ungefähr eine „Stunde“ (s. 0. 


תנדע -- שת 10111 


Dim „Grenze, Gebiet“ (Dalman, WB. 419) 
in den Assudn-Texten bei Staerk 0715, 6. 


מחתוהי) mieten‏ .و hbr. mb),‏ ||) תחות 
Dn 411: Hebraismus), unter (Dn 49 8‏ 
Nr. 2aa)‏ מן ebenso 19719 (cf. hbr.‏ ;)727 
unter (Jr 1011 Dn 411(.‏ = 

num Esr 65 .م‎ 0. N} Haph.! 

s. 0. Mm!‏ 411 מק ناويد 

>27 „Einrichtung“ der Wohnung in den 
Assudn-Texten bei Staerk 0728, 7; vgl. 
oben das hbr. 512329 ! / 

>2M 8. 0. >27, können! 


an (|| hbr. 326) Dn 79, Schnee. 
Tom 4. 0. [ילד‎ 


"mon, 7.80 סה א‎ 6). 0. bei 
Dn 23, dritter. 
مطحم‎ 18( auch 72277 geschrieben, drei 
bei m. Zählobjekt מכ תלתֶיהין‎ 32, trias 
eorum (Dages forte: 246211), V.24 631114 4 
Esr 64, b) 22 = drei bei f. Zählobjekt 
(Dn 75 8 20); — 2) auch als Ordinalzahl 
fungierend bei Zählung von Monatstagen?” 
man Di" Esr 615: dritter Tag des ל)‎ Nr. 4) 
Monats; — 3) Pi. Tom و51 = 6813 מק‎ 
eine runde Zahl der Monatstage; s. o. hbr. 
שלשה‎ bei h)! — 4) 25558 םק‎ 516 29 u. 
MPN 7: dritter an Rang (vgl. 888. 06 
„vielleicht dritter an Rang“; Del., HWB 
666). Also Dn 516 heisst: und sollst als 
dritter an Rang im Königreiche herrschen; 
29: dass er soll Gewalthaber als dritter an 
Rang sein; 7: und wird als dritter an Rang 
im Königreiche herrschen. 
رودم‎ "MON .و‎ 0. SOON Nr. 4! 


3١ 


230 


Mm.‏ 'הוהי .₪ Pl. YAM, emph. NT,‏ ,חמה 
Wunder.‏ ,628 .3321 מש 


hbr. 72%) Esr 5ır 61 12, da, dort;‏ ||( המד 
ma 66, von dort.‏ 

man יום‎ „der Tag des Tammüz“ ist in den 
Elephantine-Texten bei Sachau 7 19 erwähnt; 
cf. „Monat Tammüz“ (Z.4) ungefähr = Juli! 

IMM Dn 230 etc. 8. 0. IM! 





- שת‎ (| hbr. (שש‎ Esr 61, P. שת‎ Dn 3ı 
bei f. Zählobjekt:: sechs. — PI. סמִין‎ 
(| hbr. מ (ששים‎ 31 61 Esr 63, sechzig. 


N (Dalman, WB 415) Pesal 3. Pl. 
PHÖR (N protheticum: 2498; w: s. 0. NN) 
Dn 58%; Impf. 3. Pl. ישתוך‎ V. 2; Pte. act. 
نارم‎ 51, Pl. رود שתין‎ trinken (2 „aus“). 

= שְמַר בּוזניץ‎ (Er 53 6 66 18) nach Scheft. 4 
=altiranisches Sethrabüzana, Reichsbefreier. 
Es ist ein vom Statthalter der westeuphra- 
tensischen Provinz unabhängiger persischer 
Beamter. „Es wird der ypappatıoung Baot- 
رومزم‎ der Kanzler, sein, der ebenso wie 
der militärische Befehlshaber u. der Satrap 
nur vom königlichen Hofe seine Befehle 
entgegennimmt“ (Scheft. 320. nach Ferd. 
Justi in Geigers Grundriss 11437f.). 


an (|| .موقط‎ 2%) Pte. pass. ]. 7227 Dn 
242, gerundivisch: zerbrechlich. 


Umkreisung, 'D2 Dn‏ وم (v. MT)‏ תדירא 
in Umkreisung == unausgesetzt od.‏ ,21 617 
beständig (Dalman, WB 417: immer).‏ 
PP?!‏ .0 .8 793 44 940 מכ PM etc.‏ 

Dn 9% 8. 0. TAN Haph.!‏ תְּהוּבָד 

Haph.!‏ ידע .0 .8 Dn 25 etc.‏ .قد מהודעתי 

Ton 08. (Assudn-Texte) 8. 0. [הלך‎ 


Impf. AN! Dn 431 ₪‏ ,(שוּב hbr.‏ ||( תוב 

- zurückkehren. — Haph. "97, 3. Pl. 
“An Esr 511; POM u. MONI, 66. 6. 
bei hbr. (יְהוְדָה‎ Esr 65; Inf. s. 5123317 
1) zurückgeben (Esr 55: u. man zurück- 
kehren liess; 65: soll man zurückgeben); 
2) synekd. speziell mit 531195 (Dn 316 Esr 
511) und dann auch ohne dies (Dn 214): 
erwidern. 

Sım „andererseits, ferner‘ in den Assudn- 
Texten bei Staerk 0719, 13. 


lg) (syr. wäh, obstupuit; || man, ef. über 
den Wechsel von w und m 2459!) מכ‎ 324, 
erstaunen. 


Dn 422 af. 54‏ תורין ,(שיר رمم ||) תור 
Esr 69 17 717, Rind.‏ 





bi‏ ל (tgäph; LA mit P oder‏ תקף* 
Strack 21*) Dn 427, Stärke.‏ 

nach quil) emph. 5257 Dn‏ «م5و) داف 
Gewalt.‏ ,237 

Ta (Du. || hbr. Ds u. 8. 0. IM; zum 
Wechsel von n und r vgl. Parallelen in 
24601), m., zwei (c. "MM im Ausdruck für 
zwölf Dn 4% Esr 617); — .م‎ TA, zwei 
(Dn 61) und hinter „Jahr“ als Ordinal- 
zahl fungierend: Esr 4. 

"IM (li hir. WED, 6. =, 1) Tür Da 
326; 2) synekd. als Teil für das Ganze: 
Palası (Regierungssitz) 29. 


=, 


(nach 00/01 denominiert von YM),‏ תרע* 
Pl. emph. 20203 Esr 724, Pförtner oder‏ 
Torhüter. :‏ 

bab. 1%9% = ca. Oktober (Assudn-‏ ,قاد 
Texte bei Staerk 072, ı).‏ 

1:90, Name eines persischen Statthalters 
der westeuphratensischen Provinz (Esr 53 6 
66 13). Der Name wird im griech. Esr 63 7 
26 und von Joseph., Antigu. XI, 4 $ 5 6. 
durch (6) Ztoiv(v}no wiedergegeben und wird 
nach Scheft. 94 vom altpers. thasna us. = 
avestischem säsna „Lehre“ herkommen, u. 
„dass תתכי‎ aus תס2"‎ entstanden ist, beweist 
auch sein Name in der neubab. Urkunde, 
wo er Ustani heisst (ZATW 17191f.), u. 
zwar infolge der Versetzung des Zisch- 
lautes, die immer dann eintritt, wenn sich 
das n mit einem Zischlaut unmittelbar 
berührt“. Vgl. KB IV 305: Uätani .قدا‎ war 
unter Darius Statthalter des Landes west- 
lich vom Euphrat. 


aramdisch‏ תתני - תנין 


ce TI, f. m Dn 75, zweiter.‏ תנין* 


MW Dn 27,. „Zweitheit“, im Akk. ge- 
dacht == .zum zweiten Male. 


s. 0. bei "7EP)‏ 'סְאִי ף) א .351 מע תפתיא 
Pl. emph., von Behrmann im HK zu Dan.,‏ 
IX wohl richtig vom altpers. adipati‏ .₪ 
.1 מכ „Oberherr“ abgeleitet, sodass es in‏ 
etwa „Oberbeamter“ bedeutet.‏ 


od. mp",‏ פא fi‏ ;פין PL.‏ (חקף (v.‏ חקיף* 
gewaltig (Dn 333) od. mächtig (Esr‏ )1 
meton. eine häufige Folge ver-‏ )2 ;)42% 
tretend: hart od. tyrannisch (Dn 240 42 77).‏ 


Son (|| hbr. (שקל‎ : >RM Dn 525 27 ist am 
wahrscheinlichsten als ein Pte. pass. in 
Assonanz an das zweimalige u. darum be- 
herrschende 8235 gemeint (vgl. auch den 
Wechsel zwischen i und e bei Kautzsch, 
Gram. des Biblisch-Aram. $ 25,a«): ge- 
wogen. — Pexil 2. Sg. m. (NFICHR 
Dn 527, du bist gewogen worden. 

„Sekel“ 8. 0. MM!‏ תקל* 


(ef. hbr. PN), Ho. 1. Sg. MAN Dn 433‏ תק 
(falsche LA M2', veranlasst durch das fol-‏ 
gende Verb), eingerichtet werden, dann‏ 
wegen des Kontextes speziell: wieder ein-‏ 
gesetzt werden.‏ 


stark‏ )1 ,תקפם Sg. m.‏ .2 روط ./ .3 ,תק 
sein od. werden Dn 48 17 19; 2) meton.‏ 
eine häufige Folge vertretend: übermütig‏ 
werden (520). — Pa. Inf. 1920 68, bekräf-‏ 
tigen == nachdrücklich einschärfen.‏ 
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Dieses Wortverzeichnis soll zugleich eine Art Realkonkordanz darstellen. 
Deshalb sind die + Eigennamen in. grösserem Umfang aufgenommen, und zwar sind sie, damit Sn 
auch Historiker, die nicht das Hebräische beherrschen, die bei diesen Namen im Wörterbuch 


entfalteten Materialien benutzen können, in ihrer gewöhnlichen deutschen Form aufgeführt und 
mit der Seitenzahl versehen: z.B. Altaku S. 20a, Z. 8; Palmyra S.585a, Z. 18. 


abheben دوه‎ 2c. 
abholzen 82 I Pi. 
abirren NIÖ, yn, 
Abjathar אַבִיְתָר‎ 2p, 18. 
abkneifen קרץ .م ,מלק‎ Pu. 
Abkömmling ,קר‎ NINE, 
abkratzen קצע‎ I Hi. 
Abkühlung PR. 

abkürzen „xp Hi. 

ablassen 72) u. Hi. 
Ablauf TIP. 

ablehnen wis Hi. 2a. 
Ablösung 3’. Be 
Abmachung cf. Vertrag! 
abgemagert P7, .רז‎ 
abmahnen זהר‎ Hi. 
abmühen, sich >AY, my II. 
abnagen DM Pi., DI. 
abnehmen intr. NN. 
abnutzen .م ,22 .م‎ p. Ta. 
abordnen ;yıx Pi. 
abpfänden עבט‎ 2. 


RR, 


abfallen == verfallen von 
Ni., >22; == deficere סור‎ 
.م.م ;*פטע‎ AIW, 

abfetzen np) I Pi. 
abfressen 5903 

Abgabe جوم‎ II, 03%, mn; 
A. erheben دوت‎ Hi.; A.n 
verteilen N8} Hi. 
abgemessener Teil uä. Sanı. 
abgenutzt s. 722; p. p. 192. 
abgeschmackt(es) >Pn, תפל ה‎ 
abgesehen son "1922. 
Abgötterei MM, 

abgrenzen גבל‎ Hi. 

Abgrund MAX, 

abhalten Ton, מכע‎ ; sich a. 
1. מנע‎ Ni. ו‎ 

.*מוּרד ,53 رق Abhang‏ 

abhängig vgl. בת‎ I. 
abhärmen, sich .כמה‎ 
abhauen 973, 122], קצץ‎ u. Pi. 
abhäuten BÖBHi.; p.p.M’En. 


+Aaron TIIS 60,16 v.u. 
Aas 1922, 728; A.geier DM. 
١ abbiegen לפת ,חמק‎ Ni., 7%) 
4ab, 0, יצפר ,עטף‎ 
abbilden עצב‎ I Hi. 
Abbild MR. 
abblättern קצץ‎ Pi. 
 abborgen mia, ,עבט‎ 
_ abbringen mo Hi. 1». 
Abel 2217 75a, 16. 
Abend 229; Abend ערב ,א‎ 
UI; abends ;הערב‎ A. däm- 


2 


merung N; A. kühle רוח‎ 
;חיום‎ A. opfer 2W NM; 
A. wolf cf. ASt. 
aber ist oft = „und“ 1, sonst: 
,مود‎ DAN II, ,אד‎ 127. 
abermals .עוד‎ 
-abernten „xp I Hi. . 
Abfall (secessio) 77, 17107, 
,סרה‎ 2895 zum A.bewegen 


2 


.מפָל — Hi.;‏ חנף = 


“ Abkürzungen und Zeichen: p. == Passivum; Pic. == deutsches Partizipium activum; 
. 9. == deutsches Partizipium passivum; 8. == siehe oder sein; h. == haben; w. = werden; 
5 == lassen; m. == machen; u. = und. 


ebräuchlichsten * hebräischen Äquivalente eines deutschen Ausdruckes sind 


Die g 


durch einen nachfolgenden * kenntlich gemacht. 
Die deutschen passiven Partizipien stehen fast stets bei den Infinitiven, von denen sie 
> herstammen, wie 2. 12. „Abgehäutetes‘“ bei „abhäuten“. 
Die Komposita stehen in der Regel bei ihrem ersten Bestandteil („Bestimmungswort“‘), 
wie 2. 13. „Salzbund“ bei „Salz“. 
Bei der 3. Sg. m. Pf. (wie חמק‎ = PT), welche die bekannte normale Vokalisation be- 


sitzt, ist diese — den Setzern zu Liebe — weggelassen worden. 
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Acht geben ביןדבהן‎ 14 
"nV; sich in A. nehmen 
שמר‎ Ni. 

achten (auf) שמר‎ ; nicht a. 
auf 12; geachtet = respek- 
tiert 8025 NV), 

achter”?”%, /.17'; 80 שמכִים‎ 

ächzen pn; 6. 1. pay Hi. 

Acker a8, 23); A.bau 1723; 


דד EDER‏ 7 
8 ;איש אדמה A.bauer‏ 


A.smann PN, 235;‏ :جارد 
A.scholle 17,‏ 

ackern cf. pflügen! 

Adel 77, MI, 

Adler שר‎ ef. may, 

tAdoniram 5b, 4. 

tAdonis MAN, vgl. 1222. 

+Adonizedek 5b, 19. 

fAdoram 5b, 7 v.u. 

Adrammelech 5b,5 v.u. 

HÄgypten DM 9418 9; 
irn 1. 

Affe .קוף‎ 

aha! .הָאֶה‎ 

+Ahab A8TIS 118, 2. 

1Ahas IN 12a, 15 v.u. 

Ahn A8 1p, Ahne ON 1 

ähnlich 8. 727 I! 

Ähnlichkeit MR, 

Ähre אָבִיב‎ koll., MAG J; 
zerriebene الى‎ man; .م‎ 
nbildung "AR; Ä.nmonat 
cf. bei 238! 

+Ai "27T 894%, 5. 

+}Ailath (Hafenstadt) MIR 
15a, 18 v. u. 

Akazie 588: A. nholz עצי‎ 
שטִים‎ 3 

+41%8 532 8978, 4, 

Alabaster .שיש‎ 

albern 8. 7925: Albernes 5, 
TIER. 

Alhenna 793 111, 1860,20 v.u. 
all ">>; All 555: alle 5 
mit determiniertem P].; alle 
zusammen IX Ü’N>; alles 
פל‎ 1 u. 2a 00, 72753; alle ١ 
sein 29 Pu,, DAN 128, 


abstumpfen yxp Pi.; מל .م‎ 
Hithpo. 

Absturz .אס‎ 

abteilen Jar. _ 


Abteilung מחלקת‎ | mn, 
ראש‎ 95; abteilungsweise 
35332 2 Ch 4. 

abtragen ירד‎ 11.0 = be- 
zahlen רצה‎ Hi., Dow Pi.; 
p. רצה‎ Ni. 

abtrennen פרד‎ Hi.; sich a. 
315 1. 


Abtritt (RI) מוּצְאָה‎ 
abtrünnig שובב. סה לב‎ u 
8. mo I; a. m. מהב‎ 
a. w. mo I Ni., .פשע‎ 
Abtrünnigkeit MAT, man, 
abwärts 102, , 
abwechseln vgl. חָלֶיפָה‎ 
Abwege vgl. bei [עקלקל‎ 
abwehren שב‎ Hi. 16. 
abweichen 555 u. Hi., mo*. 
Abweichung MD. 

abweiden בער‎ II Pi, רעה‎ 
II, 2». 

abweisen 103 Hi 2b, שגב‎ 
Hi. Te, 


. 
"abwenden دمج‎ Hi. 2b, שוב‎ 


Hi. 16; sich a. זור‎ 11 Ni., 
and 1b. 
abwendig m. wi) Hi. 
abwerfen שלך ,כשל‎ Hi. .מל‎ 
abwischen 9 I. 
abzählen "DD, בְּמִסְפֶּר .م .م‎ 
abziehen trans. בצע‎ (beim 
Bezahlen), y3; intr. op, 
.הלך‎ 
abzirkeln nm. 1 
Abzug (= Diskont) 722. 
TAc(e)ad Gn 1010: 8. 16 4. 


“ach! IS, MS 1, em; ach 


doch! NN; ach wenn doch! 
"IS ua. 

Achat MASS (?), שבל‎ 
Achse 18. 

Achsel >’EN. 

acht MAD etc. 


abpflücken — all 


abpflücken .קטף‎ 

+Abraham אַבְרְהָם‎ 35, 9 v.u. 
Abrechnung halten חשב‎ Pi. 
Abreibung .מַמְרוּק מְרוּקים‎ 
abreissen pn); sich a. פרק‎ 
Hithpa. 

+Absalom 5158398 48, ı. 
Absatz vgl. 7323, 
abschälen פצל ,חשף‎ Pi. 
abscheeren 713, Do». 
abscheiden ورد .م‎ Ni. 
Abscheu 7, תועבה שקוץ‎ * 
zum’ A. m. שקץ‎ Pi. : 
abscheulich(es) טערוּר ,שער‎ 
,ריר‎ mn, 229: a. handeln 
תעב‎ Hi. 

Abschlagen 92. 
abschliessen קסר‎ II. 
Abschluss 277928, zum A. ge- 
bracht w. onn. 
abschneiden וכרת ,בצע‎ mn 
Hi. ; militärisch : 795 1b, ef. 
זכב‎ Pi.; abgeschnitten >. 
מול‎ 0. 3 

Abschnitt 3, 1. 
Abschrift mr, UP ua. 
abschütteln כערי‎ 1. 

abseits 7227. 

Absenker 2, 

=( .م .م ;2 5د« absetzen‏ . 
עתיק entwöhnt)‏ 

Absicht 5322 2b, feindliche 
A. 718; in der Absicht 
למען‎ mit Inf. 

absondern ;ברר‎ sich a. פרד‎ 
Ni.; .م .م‎ 722 (ef. 2 1( 
7i2, 

absperren nor; abgesperrter 
Raum m, 

absprechend beurteilen .دهم‎ 
abspülen INT Hi., שסף‎ 
abstammen 'D "AR NZ, 
Abstammung מוּלָדֶת‎ ; legitime 
A. יחש‎ 

abstehen von מן‎ om u. Inf. 

absterben ,יבש‎ 

Abstieg "77. 

abstossend 8. mr. , 


Allegorie — Anliegen 


Angabe, genaue A. 78. 
angehen, bittend פגע‎ u. Hi. 
angehörig 13 3e, f. 231, 3e. 
Angehörige AX n2. 
Angel, Angelhaken 73T, 
סיר‎ 11, 1%; cf. Türangel! 
Angelegenheit 727, yan®, 
angemessen 8. MN, 15 2, 
angenehm 2%, a. 8. 2297 II. 
angesehen ;כשוא פָכִים‎ a, sein 
722 1 6. 
Angesicht D°3; cf. „Antlitz“! 
angreifen y35 Hi. 2a. 
angrenzen שען ;פגע‎ Ni. 
Angriff ריב‎ 15; einen A. m. 
שים-שגם‎ Hi.; in A. nehmen 
יאל‎ 11 Hi.; Angriffspunkt 
Sam. 
Angst Mehr, צר‎ I, May 1* 
in A. versetzen צרר‎ 1 1. 
angst sein צרר‎ I, 4. 
ängstigen צרר‎ 1 Hi. 1. 


ängstlich TI. 


anhangen P27, PÜn, 

anhängen P27 Hi. 

Anhängerin '2’n2, 

anhänglich P27, DM 2a. 

anhäufen ;ככס‎ A. .קבצה‎ 

anheben 883 15, MY 1, 2b 

anheim -geben oder stellen 
55 2 mit על‎ od. .אל‎ 
anheizen pw» Hi. 

Anhöhe רמה ,*בְּבְעָה‎ I. 
anhören שמע‎ 

Anklage mau, 

anklagen JOD; Ankläger 792. 
ankleben (inir.) P27; 
trans.: Hi. 

nach Ankündigung 7772, 
anlachen cf. zulächeln! 
anlangend "27 .על‎ 

aus Anlass 2292 (ef. 553 ID; 
A. geben ef. veranlassen! 
anlegen שים-שום‎ 2b; Feuer 
anlegen יצת‎ Hi. 1; Kleider 
a. ילבש‎ 

anlehnen, sich שען‎ Ni. 2a. 
Anliegen 17911 .מל‎ 
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Amon, ägypt. Gott 20», 0. 

+Amoriter "ION 998, 20 v.u. 

Amos עמוס‎ 3358, 4. 

tAmraphel 22a, 15 v.u. 

Amt פִּקְדָה‎ 30. 

שחר[ vgl.‏ ;946 לחש Amulet‏ 
.מְצְלָה auch‏ ,تدده 

an N, 2, על‎ 

Ananias mar 117a, 19 v.u. 
Anbau == Seitenbau .יצע‎ 

anbauen זרע‎ 18%. 

anbefehlen פקד‎ 3a. 

anbeten TO Hithpalel. 

Anbeter 799, 7%. 

in Anbetracht ל‎ 3a. 

anbinden קשר‎ 1a; p. צמד‎ Pu. 

anblasen 5. 

Anblick 872 1, 12 I, 2a. 

anbrennen חרר .م‎ I'Ni. 

anbringen שום ,2 כתן‎ 2b. 
Andacht .שִיחָה‎ 

andauernd iy. 

Andenken }iN>1*, DU, 
anderer רע ,3 1 ,"אַחָר‎ II, 
96 f. MW .של‎ 

ändern סבב‎ Pi., Hi. 96 728 
11 Pi.; sich 8. m II. 
anders beschaffen ,و‎ 17% 
I, 2a. 

aneignen, sich .ירש‎ 
anerkennen ככר‎ Hi.» y; An- 
erkennung N. 

anfachen 115 Hi. 2a. 
anfahren הת‎ Pol., 7 
anfallen פכ‎ 2. 

Anfang ראש‎ I, 9%, *רְאשִית‎ ; 
cf. „Beginn“; A.szeit TON), 
anfangen Ybn I Hi.; cf. „ber 
ginnen“ ! 

anfassen 2 ,אחז‎ 

anfeinden .שטן ,11 צרר‎ 
Anfeindung .מִשְסָמָה‎ 
anfertigen עשה‎ 1. 
anfeuchten, שקה‎ Hi. 2. 
anflehen חָלָה‎ II Pi. 
anführen קדם ,2 כהל‎ Pi. 2a. 
Anführer 72, ראש‎ I, 2a. 
anfüllen N22 Pi. 
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Allegorie PT, Sum *9. 

allein 732 (ef. 72 1, 19, 7722. 
allerdings 03 2a. 
allerhand "> 2a 3. 
Allerheiligstes. 727, 9 

> دقوم‎ 1 Ch 2811, "קרש‎ 
מקדש הַקְרָטו , קדטוים‎ Lv 8. 
allerlei כָּל"‎ 2a 3b. ا‎ 
allezeit 5705553: cf. „im- 
mer“! 1 

alljährlich 11207 DRM, 

٠ Allmächtiger 8 

allmählich 522 62. 

allwissend בָּעָים‎ 8701 5137 6. 

allzumal 77%. 

fAlmodad 19a, 15 v. u. 

Aloebäume אַהָכִים‎ u. .ילות‎ 

Alraune .דוד"‎ 

als: 1) Präp., a) prädikativ 
2 268,2 14 פחת,‎ 2pB;b)kom- 
parativ מן‎ 2ay, על‎ 990; — 
2) Konj., a) temporal: 
כאשר‎ >; b) modal: als ob 
ولد‎ (8. 0. TON Anl), als 
ob nicht 8155 cf. לא‎ 1 

alsdann TS. , 

also: 1) Adv. ,פה‎ 133; — 
2) Konj.: a).beteuernd: כ"‎ 1 
1b; b) folgernd: 722 ₪. 6. 
12 I, 43! 

alt ع‎ bejahrt: בָּא בימים ,זק1‎ 
== früher: 72100, ראשון‎ 
so u. soviel Jahre alt: 12 
resp. בת‎ 1; = veraltet: יל[‎ 
alt s. oder w.:. RI; älter: 
a >19, f. PR. 

+Altaku אֶלְְקֶה(א)‎ 908, 8. 

Altar TA. 

altehrwürdig cf. PD. 

Alter 72°V; von alters her 
DER. 

Ältester IR]. 

+Amalekiter 227288 50,181. 

+Amana ١12225 21a, 15 v.u. 

Ambos 529. 

Ameise 17772. 

Amme מִיכָקֶת‎ (ef. יכק‎ Hi.). 

tAmmoniter 334b, 4 v.u. 


König, Hebr. Wörterbuch. 
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anziehen (leider); u, map 
II; anziehend, ersetzt durch 
msn la. 
Anzug vo, 85352, nW, 
anzünden בער‎ 1 Pi., יצת‎ 81 
Apathie PT. 
Apfel(baum) 1155 I. 
Apotheker .רקח‎ 
+April .cf. 1953 276», ₪. 
+Araber "2%, "22. 
+Aradus 27a, 7. 


aramäisch Adv. MAIS, 


‚Arbeit O8, מעשה,‎ ; Schwere 


A. mar, 0 künstliche 
A. mad 2: ki von A, 
sein סל‎ A. spensum naann, 
arbeiten 2a, 129 Ya, mDy 1 9 b. 


Arbeiter >AY, feinerer . نا‎ 
اناد‎ 

Arche an, 

Ärger ذاه‎ 

ärgern, sich פעס‎ ; trans.: Pi., 
Hi. 


Arglist > 


arglistig ילו‎ a. handeln >>. 
م ה‎ 
+6 و22‎ 7. 
Arm ;*זרוע ررحتت‎ cf. „Fluss- 


arm“; Armband, -spange 
MIPES, צָמִיד‎ 1°, NO; A.röhre 
MR 2b. 


arm מִסְכָן ,2 1 דל ,"אָביּן‎ 
On, רָאש‎ as ärmste "12 
דלים‎ Jes 149; arm sein 
Un. 

Armenien DIN 28, 13. 

Armut un a 6 

Aroma جام‎ 

aromatisch in. 

jArphaxad 28a, 7 v.u. 

Art 5 7%, مادم‎ Art = 
Weise 77, SUR; aus der 
A. schlagen הפך‎ Ni. 

TArtaxerxes 28,19; 566 0. 
Artischokenstengel 2323 2. 


Arznei MN, MEN, 


anstacheln 55 IL, Pilpel.. 
Anständigkeit دام‎ 


anstatt قرام‎ 28 a. dass 
TER nun, 

anstellen دور‎ Hi. 98, my 
Hi. 2». 


anstimmen 1122 III, 1. 

Anstoss "TI, כ מכשול"‎ 
A. nehmen 00 „sich Are. 

anstossen 2 ככף‎ (mit dem 

Fusse); دام‎ 
anstössig cf. 

Anstössiges בלה"‎ 
anstrengen, sich פבר‎ Pi. 
Anstrengung YANR, MI". 
antasten כבע‎ 2a. 

Anteil 2017.1, 522171, an*, 
MIR, خلال‎ 9 

Antilope 7 חמור‎  יםָאְר,‎ IN, 

Antlitz D’EN. 

antrauen, sich (sibi) 5y2 2a. 

antreffen .פגע‎ 

antreiben ,המם‎ iv». 

antreten die Herrschaft >n. 

Antrieb, eigener IN. 

antun Sn3; Schlimmes a. 
ל‎ Bon ht, 

Antwort MyYA, اتج"‎ 2; 
A. bringen וגב‎ Hi. 1ay. 

antworten 2% I; cf. „er- 
widern“! 

anvertrauen 173; פקד‎ Hi. 2b; 
anvertrautes 09 na 
2b; cf. „Depositum«! 

man.‏ ו 

anwachsen רבב‎ 1. 

Anwalt דִּבְרִים‎ >93. 

Anweisung min; A. geben 
ירע‎ Pi. 

Anwohner 2%. 

anwünschen 2 אמר‎ 

Anzahl mom. 

Anzeichen © 
haben vorm 1 Pi.; = Spur: 
.עקב‎ 

Anzeige machen +» Hi. 

anzeigen ידע‎ Pi., 7» Hi. 

znzetteln Jon; צמד‎ Hi. 


ee 3 
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١ anmassend — Arznei 


anmassend s. ودج‎ 2b; cf. 
am !גל‎ | 

Anmut .חן‎ 

anmutig, durch ן‎ ersetzt. 
Annäherung .קרבה‎ 

Annalen הַיָמִים‎ 27. 

"annehmen NW} 2», "sap Pi. 
2b; sich jinda. a. פקד‎ 23; 
A. משא'‎ | 

Annehmlichkeit 17272, cf.0'92. 

anordnen MX Pi; == auf- 

‚ reihen Ay. 


Anordnung חק‎ 1a, ةج‎ 


3b; eine A. befolgen "2 שמר‎ 
(cf. 2 4); = Aufreihung 
TB, TM. 

‚anrechnen .חטב‎ 

anreden 2 737, שיחַדשוּח‎ 9a, 

anregen 37), .פעם‎ 

anreizen no II Pilpel. 

anrücken קרב‎ 98. 

anrufen קְרָא‎ I: 

anrühren 9) 2a. 

ansammeln .אצר‎ 

١ Ansammlung mp”= 11, 222. 
ansässig SEN, 'sich a. m. a0", 

"anschauen = IT, 
Anschauungswelt חשבון‎ 
Anschlag מרעצה‎ ; einen A. 
machen MA} יעץ‎ .Jes 327. 

= anschliessen, sich I MT 1K 
189; m Ni. 

anschreien .בער‎ 

anschwellen PX2, 72%; Pte. 
צְבָה‎ 

Anschwellung TE 

ansehen 2 187; 0 2. 
תמה‎ ; sich a. 8%) Hithpa.; 
„angesehen“ 8. o.! 

Ansehen — Anblick(en) 


Ehre ap} 2.‏ == מַרְאָה 
Absohnlich, ersetzt roh‏ 
.9 חוּגּת 


in Ansehung 5 ₪ 
ansichtig w. == sehen .רְאָה‎ 
ansiedeln, sich .שב‎ 


anspannen אסר‎ *, DM. 
anspeien 2 PN. 


























Arzt Kr aufstellen 


aufregen עור‎ 1 2 u. Pol., 


Hi.; sich a. mn, עור‎ 1] 


Ya 


Hithpol.; p. עכר‎ Ni. 
Aufregung TA, 
aufreiben 723 Pi. 2py, מרם‎ 
98; sich a. 003, 2. כָּלָה‎ Dan, 
מַבְלִית ل‎ 
aufreihen .ערך‎ 
aufreissen 125, .פשק‎ | 
aufreizen mo Hi. 
aufrichten ,זקף‎ oıp Pol., Hi. 
aufrichtig U}, Dan; a. 8. 
.ישר‎ : : 
Aufrichtigkeit 75°, LIE, 
מּמִים‎ 
0 מַרָד‎ ee: 
aufrütteln כּע‎ Hi. 
aufscheuchen כדד 8 0 רגע‎ 
1. 
aufschichten 437 1. 
aufschieben אחר‎ Pi. 2; p. 
un Ni. 
aufschiessen 19 2», 
Aufschlag (im Handel) mann, 
aufschlagen: die Augen RI; 
ein Buch 523 ef. ودود‎ Jr 
3211 14; das Zelt 702 1 
.(נטע)‎ 
aufschliessen .שתם‎ 
aufschlitzen בקע‎ u. Pi. 
aufschrecken רגע‎ 1; p. חפז‎ Ni. 
aufschreiben pp, .*כתב‎ 
aufschreien j5y 2a. 
aufschütten שפך ,סלל‎ 16. 
Aufseher, .שטר *פֶקי7‎ 
Aufsicht פקְהָּה‎ lv, AB; 
Aufsichtsbehörde פִּקְדָה‎ 
aufsitzen, lange Ann Pi. 8 
0511. 
aufsparen צפן ,אצל‎ 1b. 
aufsperren ,פער‎ 122, 
aufspielen jmdm. זמר‎ Pi. 
aufspringen An, وذ‎ 1. 
aufstehen ;ְקוּם‎ A. aD. 
aufsteigen 12, 
aufstellen פגן‎ Pol., Hi., NV; 
sich zum Kampfe aufstellen 
.ערך‎ 
39* 


Aufgang 712822 11“, ללה‎ II; 


A. der Sonne MN, NYin*, 


LEN 
aufgeben עזב‎ 1. 
aufgeblasen 8. עפל‎ Pu., 
aufgehen IM, לכה ,יָצָא‎ 
aufhalten אחר‎ Bi 5 "sich 2. 
وود‎ 1 1 
aufhängen *פֶּלָה‎ und Pi.; 
jmdm. etwas a. .ספל‎ 
aufhäufen, .צבר ,1 ערם‎ 
aufheben כסל‎ u. Pi., NO) 
la, on Hi.; == reservieren 
שמר ,צפן ,טמן‎ 1; = auf- 
lösen פרר‎ Hi. 1; A. מעל‎ 
aufheitern, sich במ‎ Hi. 
aufhören DPN, כָּלָא | *חָדָל‎ 
Ni. ;שבת‎ a. 4 שבת‎ Hi. 
Aufhören DON, YR. 
aufjauchzen רוע ,עלו‎ Hithpol.; 
A. עָלִיצוּת‎ 
aufklären זהר‎ Hi. 
aufkommen php. 
aufladen 5728: שכם‎ Hi. 
auflauern חכה ,ארב‎ Pi., 
772 I; Auflaurer NV, 
0 (wieder) MT, 
auflecken rm». 
auflegen שית‎ 1%; p. שית‎ Ho. 
auflehnen, sich קהם‎ 1. 
auflesen לקט‎ Pi.; אסף .م‎ Ni. 
auflösen פרר‎ Hi.; sich a. 
מקק‎ Ni., oon u. Ni. 
Auflösung u. "8 
aufmachen وعم‎ I Pi.; sich a. 
op; sich früh a. שכם‎ Hi. 
aufmerken קשב‎ Hi. 
aufmerksam קשוב קשב‎ 
0 לשב‎ ; A. zu- 
wenden שיסדשום‎ 1, 
שמר‎ 2a. 
aufmuntern cf. 22 2! 
aufnehmen NW} 2», קבל‎ Pi.; 
Aufnahme .מְאֶת‎ 
aufräumen MB Pi. 
aufrecht halten Tan, יצג‎ Hi.; 
p. עמר‎ Ho.; aufrecht .stehen 
Dip. 





N 


Arzt NN. 

Asche "אפר‎ 800% 107; 
Ascheneimer 1110112 ; von A. 
reinigen jur Pi. 

(HAschera MEN 31a, 8. 

TAskalon 30%, 4. 

TAskenas אַשְכְּמ‎ 299, 17 v.u 

Asphalt a7, 

fAssarhaddon 248, 0 

tAsser 788 31a, 2 

TAssuan סוכה‎ 2985, 4. 

Assyrien אָשוּר‎ 29a, 7 v.u. 

Ast ;*פּארֶה‎ Maid coll. 

+Astarte دنجم‎ 353b, 3 v.u. 

Astrolog ₪ Dan, כּשְִּים‎ 

ער van „A. städte obpn‏ ا 

65. 18 OR die Hörner des 
Alters! 
Atem 2%); A.schöpfen כפט\‎ 


25 * זן 


Ni.; 06. wieder aufatmen! 


fÄthiopien جدنت‎ 174a, 12v.u. 
FÄthiopier دده"‎ f. MV. 
atmen D%). 

auch AN, D3*, 1. 

رام nis?‏ זז כָּר "אבל Aue‏ 
mn.‏ 

auf! mob, map. 

auf (. Präp.) :“هود ,* על‎ auf 
dass TON בעָבוּר‎ er u. ab 
man mm. 

wieder aufatmen MI "07, 
Aufbau 7122023 II. 
,צפן מ‎ mu 1. 
Aufbewahrung nmUn 28. 
aufbieten שמע‎ Hi.; p. זעק‎ Ni. 
aufblitzen lassen 552 Hi. 
aufbrauchen 722 Pi. 95; p. 
Dan. 

aufbrechen yo». 

Aufbruch 922; A.sort 2. 
aufdecken 723 u. Pi. 
Aufenthalt Win, 
auferlegen שית‎ 1%. 
auffallend, ersetzt durch 
.ול חזוּת‎ 

auffangen 729. 

Auffassung, nach der A. גד‎ 
Aufgabe .מִלָאכָה‎ 
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ausgleiten cf. שפך‎ Pu. 


ausgraben p; נקר .م‎ Pu. 
aushacken כקר‎ Pv 3017. 
aushalten >> Pilp., Hi. 
ausharren יחל‎ Pi. 
aushauchen כפח‎ 9%; A. 127, 
aushauen Axrı. 
ausheben 722 Hi. 96, N2Z Hi. 
auskundschaften 577 Pi., תור‎ 
u. Hi. 
ausländisch .قن‎ 7, "12. 
Ausläufer Pl. תוצאות‎ 2a. 
ausleeren 5102 Pi., רוק‎ Hi. 
auslegen An». 
Auslegung 8; cf. „Er- 


klärung“! 

auslesen 2; Auslese 122, 

ausliefern 4» Hi., סגר‎ Hi.*, 
סכר‎ I Hi. 

auslöschen intr. 122, trans.: 
Pi. 


mit Ausnahme, 327, 
ausplündern כצל‎ Pi., uw» Pi., 
שלל‎ ; p. בזז‎ Ni., Pu. 
Ausplünderung Ra, m. 
auspochen var. 

auspressen ,م ; שחחס‎ 7322 Ni.; 
זה‎ 

Ausputzen von Reben .זמ"‎ 
ausraufen .מרט‎ 

ausräumen m® Pi. 


ausreichen ל‎ NYR; Pre.: "I. 
ausreissen פרק .م ; כתש‎ Hith- 
pa. 2. 


ausrenken yp Hi. 
ausrichten MOY ]. 
ausringen cf. „ausdrücken“! 
ausrotten ירש‎ Hi. 2b, פרת‎ 
u. Hi.*, שמד‎ Hi.; פרת.ק‎ Ni. 
ausrufen קְרָא‎ 1, 2a; a. l. 
עבר‎ H1.2a; 

ausruhen שקט‎ 

ausrüsten חזק‎ Pi., sich a. 
.دن‎ x 
Ausrüstung 7% 1%. 
Aussaat I, 

aussagen עה‎ ], 1». 
Aussatz 3 nyhze. 


ausbohren .כקר‎ 

ausbrechen rm» 2a. 
ausbreiten rau I Pi., פרש‎ u. 
Pi., שטח‎ u. Pi.; p. p. 793; 
sich a. 7?» Ni. 2, Y7>*, Op, 
Ausbreitung מפרש‎ A.platz 
May, 

ausbrüten בקע‎ u. Pi. 
ausdauernd INN 

ausdehnen "TS Hi.; sich a. 
pp2 2. 

Ausdehnung 72 I, 2a; MEN, 
ausdenken חשב‎ 2ab. 
ausdörren p. חרר‎ I Ni. 
ausdrücken ar 1; cf. „aus- 
pressen“! 

ausdrücklich בְּשֶם‎ (ef. קרא‎ 
I, 2e). 

auseinandergehen פרץ‎ le. 

auserlesen 2; 8. u. „Aus- 
lese“! 

ausersehen, sich (sibi) 

2a.‏ 87 ל 

auserwählt "72, NM, 

ausfertigen .פתב‎ 

Ausfluss TIL. 

ausführen my. I, Dip Hi. 
(Versprechungen uä.). 

Ausgang (cf. „Ausgehen“!) 
מוצא‎  תואצות‎ P]., UI, A, 
der Zeiten MIN; Aus- 
gangspunktDN 9 .و 2778299 ره‎ 
ausgeben p. NY} 2e. 
ausgedehnt "78, 

ausgehen N27*, אזל‎ I; „Aus- 
gehen u. eingehen“ uä.=Tun 
u. Treiben (Dt 286 1 S 296 
283% ל‎ K 1927 Ps 1215). 
ausgelassen s. pyx Pi. 
Ausgelassenheit מעלהל‎ 
ausgenommen = ausser 

j2 535 etc. 

ausgiessen هوج ,"1 دهج‎ I, 1a, 
دوم‎ Hi., 79%; ausgegossen 
s. שפך‎ Ni. 

ausgleichen, sich יכח‎ Ni., 
Hithpa.; Ausgleich schaffen: 
Hi. 


aufstemmen — Aussatz 


aufstemmen mo 1a. 

Aufstieg moyn, 

aufstören ורד‎ 1 

aufstrahlen .רפע‎ 

aufstreichen MD, MN, 

aufsuchen פקד‎ 1. 

Auftrag erhalten row Ni., Pu. 

auftragen פקד‎ 3a. 

auftreten עמד ,* קהּם‎ a.1.: Hi. 

auftun mp» (Augen), פתחו‎ 1. 

auftürmen יסד‎ I, دوه‎ Pol. 1a. 

aufwachen עגר‎ 11 u. Hi. 2; 
קיץ‎ Hi. 

aufwachsen >. 

aufwallen lassen 5193. 

aufwärts 99%. 

aufweichen, p. רכך‎ Pu. 

aufwenden, p. NZ} 2e. 

aufwiegeln “nz III. 

aufwiegen p. סלא‎ Pu., סלה‎ 
11 Pu. 

Aufzählung "2972 I, .של‎ 

aufzählen ספר‎ Pi. 

aufzehren 723 21,2 0; תמם,ק‎ 

aufzeichnen .ק ,רשם ,חקק‎ 
ana Ni. 

aufziehen עלה‎ Hi. 2a, 55 Pol. 

Aufzug im Gewebe N29%, 
NO I. 

Augapfel |? n22. 

Auge 5 1;A.n öffnen m>3 Pi. 

Augenblick ,و25‎ 927 I. 

augenblicklich DRNB; ef. רגש‎ 
II Hi.! 

Augenbinde "AS; A.braue 2; 
4.10 M2U; A.schminke 
פוך‎ ; A.wimpern 

August mass. AN. 

aus a*, AR; cf. 5798 11 

ausarten MD; p. .م‎ TM. 

ausbauen ١122 .ל‎ 

ausbessern חזק‎ Pi. cf. Hi. 1a; 
pn. 

Ausbesserung PM 1. 

Ausbeute שלל‎ 2a. 

ausbeuten חלק‎ I, עשק‎ 1. 

ausbleiben אחר‎ Hi. 

Ausblick 022, 


aussätzig — Bedienung 


bange IT. 

Bann הָרֶם‎ I; B.spruch AT. 

bannen חרם ,11 חבר‎ I Hi.* 

Bär(in) .לב‎ ! 

barbarisch reden ıy5, vgl. 
לעג‎ Ni.; Pte. 32°. 

Barbier 223. 

barfuss IM, שולל‎ 

barmherzig *רחום‎ | "AM. 

Barmherzigkeit Ton, רחמים‎ >. 

Barren 7. 

Bart pl; B.rand 'T 85. 

+Basan 702 51a, 2%. 

Basilisk 922, "9Dx, 

Basrelief מקלעת , מחקה‎ , mnB, 

Bastard 72%. 

Bau 733%; B.art NIMM, 

Bauch 192, 1113#, UP; B.- 
höhle 292. 

bauen m»*, mn Pi. 2, 

Bauer MAIS ER, 

Baufälliges P}2. 

Baum Y?; B.krone AND; 
B.stumpf 7322 2; B.wolle 
DEM, 

Bausch ,חיק‎ 27, 

Bdellium 72 345, 8. 

beabsichtigen cf. erstreben! 

beachten NO) 2», שור‎ 1], 2, 

Beamter 739. 
beängstigen צרר‎ I Hi. 
bearbeiten חר‎ I, .د‎ 

beauftragen שלח‎ ; p. צוה‎ Pu. 

bebauen 729 2». 

beben 291, B, >n, Urn, 

Becher פוס‎ 1. 

Becken סף ,772 אַגָּן‎ 1; cf. 
Zymbeln! 
bedachen mp Pi. 
bedacht 8. ,שקד על‎ 
Bedarf "7, TR. 

bedauern ar I Po. 

bedecken כסה رودو‎ u. Pi.* 

bedeutend s. .גדל‎ 

bedenken חשב‎ Pi., שוח‎ Po. 
bedienen a9, רת‎ Pi. 
Bedienter Wi. 
Bedienung NA Yn 5, 77292», 


ausstreuen זֶרָה‎ Pi. 2a. 
austeilen חלק‎ I Pi.; p.: Ni. 
austreiben גרש‎ Pi. Gn 2110. 
austrocknen חרב‎ II Hi. 
ausüben עַשֶה‎ ], 1aß. 
auswählen .م ;בחר‎ p. 122, 
auswandern ins Exil 1%. 
ausweichen פטר‎ 2. 
auswendig Yım. 
auszählen ספר‎ Pi. 
Auszehrung 1159 
auszeichnen, p. 7. 
Auszeichnung >. 
ausziehen = ablegen חל זן‎ II, 
;שלף ,שלל ,*פשט ,נשל‎ = 
ausgehen פשם‎ 2. 
Auszischen TRY, 

Axt 173, ,כִּילף‎ 119,  דצע‎ 


9 ך 


om. 
TAzazel, >INIY 891%, 4. 
Azkara, PINS 10a, 18 7. u. 


+Baal 523 44%, 4. 
+Babylon >32 33», 7. 
Bach ,חל‎ 358,  םיִלמ‎ Pl. 
Backe "mM. 
backen ION *, 
werk! 

Bäcker IN, f. maR, 

Backofen 20; B.stein cf. 
Ziegel; B.trog NINUR; B.- 
werk TON, 

Bad 72; ef. סבל‎ I! 

baden, sich == sich waschen. 

מסְלוּל , מִסְלָה Bahn‏ 

bahnen פלס‎ Pi., 729* Pi. 

Bahre מְשַכָּב‎ 1». 

bald ;עוד ددم‎ Nm 95: cf. 
„eilig“; b.—b. פעם, . פ'‎ 

Baldachin ,שפריר‎ 

Balken قد‎ II? myip*, כָּרַתוּת‎ 
راط‎ mit B. belegen mp Pi.; 
B.schicht 8م575‎ PI. 

Ball ;דור‎ cf. bei 7772, 

Ballen עב‎ Il. 

Balsam DVA* uä., .צר"‎ 

Band "in, .م משכות‎ 

Bande = Fessel 227 21. 


419; 01. Back- 
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aussätzig ,צרוע‎ YIE7, 
aussaugen מצה‎ : p.p. MM. 
ausschauen 51922 1, שקף‎ Ni. 
Ausschlag הק‎ 38 5 a, 10, 2. 
ausschlagen == ablehnen .ة)‎ 
0.); = sprossen روحس‎ hinten 
a. 55537: zum Guten a. יסב‎ 
Hi. 2e. ; 
“ausschliessen 11 Pi.; cf. כער‎ 
1 9%; ם צרר‎ Ir. 
ausschliesslich 5598 4. 
Ausschreiben 2727. 
ausschütten ,זול‎ 779 Hi. 
ausschweifen 0%; Pre. 5937, 
Aussehen ب 12 עיך,*מַרְאָה‎ "N. 
aussen, nach a. MAT, 
aussenden מוכדן‎ 1. 
ausser Mon, בבְלְעָדִי‎ "MDR, 
|*זוּלת‎ 1222, 2 725; a. 
wenn 8803 (cf. 8# 2pa), 
DR .בְּלְתִי‎ 
ausserdem cf. D3, 79, 
äusserer חיצון‎ ; A.es ,חוץ‎ 
ausserhalb von ,מְחוּץ ק‎ 
= בְּרִי'א (110+מ088070706ו8‎ 1; Adv. 
.ג روطع‎ sein 855 Ni. 
888078408, ersetzt durch 7. 
Äusserung 1188, .קלל‎ 
ausschütteln כער‎ II. 
ausschätten -בקק‎ 
aussetzen, p. שלך‎ Ho. 
Aussicht MPN. 
aussöhnen שב‎ Hi. 1. 


aussondern בדל‎ Hi.; p. פלה‎ 


Ni. 

ausspannen 0) u. Hi.; cf. 
عات‎ 
ausspeien 127 1, N’? u. Hi. 
ausspionieren חפר‎ 1. 
aussprechen N); sich a. דבר‎ 
סמו‎ 
Ausspruch NY2*, .ְאֶם‎ 
ausspucken ירק‎ 1. 
Ausstattung ער‎ 1%, MN, 
' ausstechen .כקר‎ 
ausstossen 51123 Pi. : 
ausstrecken 7193 u. Hi., שלח‎ 
u. Pi.; sich a. שרע‎ Hithpa. 
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Beilager 27%, 

Beileid 72; ef. MI 
Beimischung 797; cf. ערב‎ I! 
Bein cf. שוק‎ B.schiene 1127, 
beinahe 1:83 (ef. 8 II), 52793. 
Beiname cf. 2 Pi.! 
beisammen 7153, 

Beisasse תולשב‎ 


-Beischlaf cf. 232 2e: Lv 


182 etec.| 
Beispiel cf. „y Hi. 2v! 
beissen כשך‎ I u. 21. 
Beistand עָזֶרָה‎ ; konkret: 23717, 
beistehen .עזר‎ 
beistimmen cf. nix Ni.! 
beiwohnen >21; B.ung .נה‎ 
beizählen .مر‎ NS m Ni. 
bejahrt 20:1, 2»; IR]. 
bekämpfen or». 
bekannt machen N®} Hi.; ₪. 
w. ,וא ידע‎ NS} 2e, 
Bekannter 720, מדָעת‎ | YTin, 
bekehren, sich .שגב‎ 
bekennen M Hi. 
bekleiden לבו‎ Hi. 1. 
Beklemmung TIPP, ,עמקה‎ 
bekommen ,ירש‎ pe II Hi. 
bekräftigen אֶלָה‎ I. 
bekümmert 8. ;עגם ,85د‎ b. 
machen יכה‎ II Hi. 
Bekümmernis 7%, TAN, 
beladen ony; .שבע .م‎ 
belagern כצר‎ I, ax 11.* 
Belagerung "27 II; B.swall 
ללה , מְצוּרָה ,11 מָצוּר‎ 
belasten טרח‎ Hi. 
belästigen 782 Hi. 2. 
belaubt (dicht b.) NY. 
beleben (wieder b.) 7 Pi., 
Hi. 
belehren בּין"בון‎ Hi., ידע‎ Hi. 
Belehrung Min, "92 1. 
beleidigen חמס‎ 2a, פלם‎ 1. 
belieben YPT 1, יאל‎ II Hi.; 
beliebt רְצוּי‎ cf. רצה‎ Hith- 
pa.; 8. רְצוּן‎ 2». 
bellen .נבח‎ 
+ Belsazer 419, 7 v. u. 


begegnen SIR IL, MIR*. 
Begegnis MAR, 927. 
Begegnung (feindl.) .קר"‎ 
begehen עשה‎ I, 1aß. 
begehren אוה‎ Pi., Hithpa., 
;חמד‎ 8. MS, מַפֶץ‎ 94; B. 
erfüllen לשה‎ I, 1aß. 
begehrenswert 172112, oft er- 
setzt durch af, man, 
Begier(de) MER, 
begiessen רוה‎ Pi. 
Beginn am. 
beginnen יאל‎ 11 Hi. 
beglaubigt s. od. w. אמך‎ Ni. 
Beglaubigungszeichen N. 
begleiten עַם‎ mn, 09 Tom. 
beglichen w. רצה‎ Ni. 
beglückt w. אשר‎ II Pu. 
beglückwünschen 2104 1. 
Beglückwünschung 122, 
begnadigen TI; B.ung "7. 
begraben -קבר‎ 
Begräbnis 2. 


begreifen 12-72; ₪. ְּעַת‎ 


begrenzen >23; B.ung 2123, 
im Begriffe s.: cf. MT! 
begrüssen ברך‎ Pi. 

begütert 72, 208 1. 
begütigen חלה‎ II Pi., רְצָה‎ Pi. 
behacken עדר‎ II; 61, NY”! 
behalten שמר ,18 עצר‎ 1%. 
Behälter N}2 1. 
behandeln > כתן‎ 3a; 01. רעע‎ 1 
Hi. 2a! 

beharren ووم‎ 2b; cf. כצח‎ INi.! 
behauen ;פסל‎ 8, 2773, 227m, 
beherrschen משל د‎ II. 
Behörde MIR2 3a. 

behüten נצר‎ I, שמר‎ 1 
bei, 1) lokal: >X8, 2 (z.B. 
„bei Gott“ (בָּאלְהִים‎ , DY 1%; 
2) konzessiv: 2 56 
beichten ידה‎ Hithpa. 
beide DW, 

beifügen ووم‎ 1. 

.כתן עַם beigeben‏ 

beigesellen mo 1. 

Beil 5783: cf. „Axt“! 





‘ Bedingung — Belsazer 


Bedingung, unter der 2 בזאת,‎ 
bedrängen 93, pıx 11 1. 
צרר‎ 1 Hi.; bedrängt 8. צרר‎ 
Bas 

Bedränger .מציק ,חק‎ 
Bedrängnis 132, צוקה‎ 
bedrohen ;ער‎ B. NIMM. 
bedrücken יגה‎ Hi., יכה‎ Hi., 
רצץ ,עטק‎ u. Pi., Po. 
Bedrücker ה מל‎ Sein, 
Bedrückung ,תך ,סק‎ 
bedürfen cf. ermangeln! 
bedürftig 1292, B.keit MW, 
Bedürfnis צר‎ 

beeilen, sich yın, חפז‎ Ni. .ל‎ 
beenden שבת ,21 בצע‎ Hi. 
beeng@n عزوم‎ II Hi., beengt 
צר‎ 1. 

beerben .ירש‎ > 

36078 33*, DB, 

Beet 172, 

befallen אחז‎ la, נפל‎ 3e. 


.שטם ,צרר befehden‏ 


Befehl ANA, ;*מצוה‎ auf ₪. 
2272; 3. geben == befehlen. 
befehlen Ann, mx Pi.* 
Befehlshaber PR, 3. 
befeinden IX. i 
befestigen pım Pi., دقو‎ 201. 
befestigt בצ‎ cf. „Befesti- 
gung“! ١ 
Befestigung 732272, 72 11,29. 
befinden, sich הְהָיָה‎ 222 Ni. 
befleckt .א‎ 5x3 11 Ni. 
Befleckung אל‎ 
befolgen 92%; .م‎ mwy I Ni. 
befragen .שאל ,18 דרש‎ 
befreien MP, .פרק‎ 
Befreiung N773, 
befremdlich .ר‎ 


. befreunden, sichyn 1 Hithpa. 


befriedigen שבע‎ Hi., p. שבע‎ 
1b. 

Befriedigung ,*רְצן‎ DIV, 

befruchten עבר‎ Pi. 

begatten, sich בוא אֶל‎ 929%, 

begeben, sich הָיָה ;הלך‎ 

Begebenheit 777 2, N? 3. 











1361088287 — besteigen 


Beschwörer DEN, ef. אוב‎ IL 
לחש‎ | | 

Beschwörung U. 

besehen 2 87. 

beseitigen 5129 Pi., MO Hi., 
שבת‎ Hi.; ددم .م‎ Ni. 2a, 
שבת‎ Ni. 

besetzen ,ירש‎ won. 
besichtigen בקר‎ Pi.,. ;*פקד‎ 
B ‚ung ז‎ mp8, 

besiegen don, ==). 

besingen שגר‎ IB, TR I Pi. 


„Besinnung רו‎ 1e2. 


Besitz MS, man, mom; 


im Besitze DV 198; in BD. 


geben sm u. Pi.; in B. 
nehmen ירש‎ u. Hi.; aus 
dem B. vertreiben ירש‎ u. 
Hi. 

besitzen MR 3a. 

Besitzer מג- על‎ moya. 

Besitztum, B.ung AR, מורש"‎ 
I ua. 

besonders 727 (bei 721, 1»). 
besonnen .קר"רוה ,צכ23‎ 

besorgen MN) 26; besorgt 8. 
INT. 

Besorgung .דרה ; ناجم‎ 
bespannen DON. 

besprechen ef. NAN*; MAT] 
besprengen nı I, on. 
bespringen עבר‎ Pi. (Hi 2110). 


besser 72 ;טוב‎ B.ung 597917 | 


lb, 

Bestand ;יקוס‎ bleibender ₪. 
WS; B. haben 72 Ni. 5 
3b; B. gewinnen nıp. 

00 MN; cf. TAN; b. 
fliessend NS; Adv. TAN, 

Beständigkeit ,"אס‎ MNIZS, 

bestätigen עמד‎ Hi. 19; cf. 
HAI, 

Bestes "or 2, 290 ראש‎ I, 
2ad; zum Besten ? 2b. 
Bestechungslohn 5 17, و1‎ 

שחד 
,קוּם ,18 עמד ,7 bestehen‏ 

besteigen עָלָה‎ 4. 


berufen NIR I, 96; cf. ;קְרִיא‎ 


B.ung .מִקְרָא‎ 

1; sich 
b. ,שתק‎ om Ni. 9a; B.ung 
N 2, mim, 

berühmt cf. 5 1! 
berühren دده‎ 2a. 

besäen .זרע‎ 

besänftigen שבח‎ 11 Pi.,7ÖPi. 
Besatzung 22% 2, 22) 2a. 
beschäftigen MY II Hi. 2; 
sich .ל‎ 797. II, 1py, ל‎ moy 
16 

Beschäftigung 1227 = 
beschämen יבש‎ Hi. II; p. 
,בוש‎ Do» Ni., Ho.; B.ung 
בִּמנָה‎ mann, 

beschatten 55x III Hi. 
beschenken חכן‎ I, .שחד‎ 
beschiessen 'T}} I, 2a. 
beschimpfen חסד‎ 11 Pi., נאר‎ 
Bi פלם .م‎ Ni. 15: B.ung 
ادير‎ 

beschirmen חפף‎ I, סכך‎ 2b. 
beschlafen .שכב ,שגל‎ 

Beschlag: in B.nehmen .ירש‎ 
beschleunigen ÖIn-UT Hi.; 


cf. Qall 

beschliessen יעץ‎ u. Ni.; cf. 
חרץ‎ I Ni.! 

Beschluss nehm (ef. חרץ‎ I 
Ni.). 


beschmutzen nu Pi. 
beschneiden מל‎ , Son 11; B. 
der Reben 2771215 Beschnei- 
dung Man, 

beschreiten yx. 

beschuhen כעל‎ ₪. Hi. 
beschützen גכך‎ | Hi. 
Beschwerde IS, עְצָבון‎ 
beschwerlich gein 722 1. 
beschwert sein 72? Ni. 

beschwichtigen on7 Po., שבח‎ 
II Pi. 

beschwindeln תכלל‎ Hi. 
beschwören לחש‎ Pi.; שבע‎ 
Hi. 2. 


_ beruhigen mön Hi. 
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5 ال + 

Belohnung מַשְכַּרֶת‎ 

bemächtigen, sich חזק‎ Hi. 2. 

bemeistern שחר‎ 11 Pi. 

bemerken 72772 2. 

bemitleiden חכך‎ IPo.;p.: Ho. 

bemühen, sich 22}; B.ung 
.מִּאָכִים‎ 

benagen עצם‎ II Pi., .ערק‎ 

 benetzen טבל‎ I, mn Pi. 1a. 

Benjaminit man, 

' benutzen עה‎ 1 laß. 
beobachten 23 1 שמר‎ 2a. 
Beobachtung hun, 
beordern 9" und Hi., צוה‎ 
Pi. 2a. 

bepacken yo II. 
bepflanzen ,זרע‎ yo». 
beraten, sich מלך‎ II Ni. 
beratschlagen יסד‎ II גא‎ 
יעץ‎ Ni. 

‚Beratung סוד‎ 2a. 

.קבע ,*גזל berauben‏ 

berauschen, sich ;שכר‎ cf. 
שפור‎ 

berechnen Ayo 1. 
bereden 792 Pi.; cf. Ni. 
beredt 0137 איש‎ 

beregnen p. "um Ni.; ef. 
Du. 

bereit 7559: b. sein ? 79; 
sich b. Ehen כּוּן‎ Hithpol. 
bereiten פון‎ Hi. 1», mp. 

bereits cf. 722 1. 
bereitwillig 7%; 

.אמא | 

bereuen or» Ni. 

Berg ;הר‎ B.feste TR, TTixm, 


cf. כדב‎ 


B.gipfel m 2a;‏ * מצודֶה 


B.joch 87%; B.krystall 129; 
‚B.lehne כ‎ 

bergen 583: sich b. MO, 
Bericht רה‎ ; cf. שוב‎ Hi. 
lay. 

berücken כשא‎ II Hi. 
berücksichtigen ככר‎ Hi. bs, 
שמר‎ 9%. 

משא, הכרה Berücksichtigung‏ 
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billigen ישר‎ Pi. 1a. 

.قوط San,‏ راود Binde‏ 
.עקד ,חבש ,*אסר binden‏ 
אַגָּמ[ Binse‏ 

bis עד‎ II (vgl. dort!); bis 
gen לבא‎ (ef. בוא‎ 22); 
Bischen IT, 

Bissen N&; fetter B. .משְמֶן‎ 
bitte! "2, כָא‎ 1; bitte ja NS. 
Bitte MasU*, arm, 

bitten وقد‎ B. N. 
bitter ”@ IL, "7%; 5. 
.מרר‎ 

Bitterkeit ia, ددم‎ 
T DE 

bitterlich Adv. מר‎ 115 cf. 
מרר‎ Hi. 2; תַּמרוּרִים‎ ]; 
3.8615 MIR. 

blank 97; cf. מרם‎ Pu. 

Blasebalg 1122; B.instrument 
IP. 

blasen ;כשף ,כפח‎ cf. Tun 1585 
ein Instrument blasen ypn. 
blass w. ברק‎ ; Blässe 11P 2. 

Blatt 5785 In; 592 Koll. 

Blatter NYay2aS 1 

Blech 78; 66 רקע‎ Pi. 21 

Blei TS, ;*לפָרת‎ 6 
אכה‎ JAN; 8. u, ا ى‎ 

bleiben ,"ישב‎ my 1. 

bleiern: ersetzt durch لوجم‎ 
blenden עור‎ Pi. 

Blick 72 Pl. 2a; den bösen 
Blick ausüben 72. 
blicken כבס‎ Hi., שהר‎ 11, 119%, 


‚blind 9%; Blindheit ,סנָרִים‎ 


עגָּרֶת ,* עָנָּרוּן 
Hithpa.‏ אדם blinken cf.‏ 
Blitz P}3, 573 », N); B.strahl‏ 
יברק blitzen‏ ;70 
,70 מַהַפְּכֶת Block‏ 
blöde 2; b. w. 12.‏ 
blöken MP.‏ 
gelegt w.‏ .ל bloss Adv. P2;‏ 
ma Ni.‏ 
,57# ,מַעָרָה ,7199 Blösse‏ 
blühen yıx u. Hi.‏ 


‚beunruhigen עגר‎ II Pol. 


beurteilen 555 Pi., .שפט‎ 
Beute 12, ma, סָרָף‎ Ia, עד‎ 1, 
Fr. 

Beutel ,כִּיס ,חָרִיט‎ ME 1 
Bevölkerung עם‎ I, 1. 
Bevollmächtigung מל‎ Pl. 
bevor DIA)", MIR 9. 
bevorstehend קרב‎ 1a. 
bewachen Ay) 1, .שמר‎ 
bewahren u), נצר,‎ I, ,צפן‎ 
;*שמר‎ cf. MAUER, 
bewährt sein אמך‎ Ni. 
bewältigen 7} 1. 
bewässern שקה‎ Hi. 2b. 
bewegen 203 Hi.; hin und 
her b. دوم‎ I Hi.; bewegt 
8. dm. 

Bewegung: in B. geraten 
הוּם‎ Ni. 

beweinen . 1122 u. Pi. 
Beweis עצמות . תופחת‎ PL. 
bewirken MOY I, 1. 
bewohnen ;ישב‎ bewohnt w. 
ישב‎ oder (שכן‎ auch ישב‎ 
,גא‎ Ho. 

.2% ה ישָב Bewohner‏ 

bewusstlos w. עלף ,3 עטף‎ Pu. 
Bewusstsein 912 2. 
bezahlen ج52‎ Hi., DU Pi. 
bezähmen 2 MN. 
bezeichnen 87 Pi. 
bezeugen زود‎ Hi. 1868; Ho. 
Bezeugung MY, תעודה‎ 
Beziehung: in B. auf ל‎ 3. 
Bezirk 5213 I, T. 

Bezug: in B. auf ל‎ 8, "227722, 


bezwingen 2 5572, 522 1 


Pi.; sich אפק .ל‎ Hithpa. 
biegen, sich "rm; Biegung 
המוק‎ 

Biene 7 

Bild 0%, د70‎ 95; B.säule 
29; B.werk .גו עצב‎ 
bilden ,יצר‎ mx 1. 
Bildnerei cf. Plastik! 
Bildung 2; מוסר‎ 2». 
billig Adv. LFUÜRE, 


bestellen — blühen 


bestellen دوز‎ Hi. 2a, my Hi. 
* 2», .م ;4 1 שיםדשום‎ 270 
bestimmen חרץ‎ I, 79°, מה‎ 
שיםדשום زط‎ 1 
bestimmt(es) חק‎ ; b. sein עתד‎ 
Hithpa. 
Restimmung PN, mIYM. 
Bestrebung 2) II. 
bestreichen משדז‎ I, מועע‎ I Hi. 
bestreuen 31. 
 bestürmen 773, am. 
bestürzt s. גא בהל‎ ; cf. a7, 
Besuch Ta. 
besuchen רְאָה ,1 פקד‎ 4. 
besudeln באל‎ II, Pi. 
 betasten משש ,1 دروت‎ u. Hi. 
/ betäuben ;הלם‎ cf. om Ni. 
Betäubung ui. PT. 
6595 עתר‎ Iu.Hi.;55»Hithpa. 
beteuern u. b. lassen עד‎ Hi. 
Bethaus وول 203 תִפְלָה‎ 567%. 
. ם60020‎ 19» Pi.; cf. Ni., Pu.! 
betrachten „pa Pi.; נכר‎ Hi. 
Betrachtung שיח‎ I, .שִיחָה‎ 
Betrag 1927. 
betrauen jan Hi. 
'betrauern p. ספד‎ Ni. 
betreffs .ג‎ 727” u. c. Pl. 
betreffen NY2; p. 9% Pu. 
١ betreten 2 ;דרך‎ Ni2, 
betrinken, sich .שכר‎ 
 betrüben עכר‎ ; betrübt 3 
(v. יגה‎ IINi.); .ל‎ sein DAN. 
Betrübnis 728% 2a, MN, 
Betrug .משאון‎ 
betrügen תלל ,מע‎ Hi. 
١ Betrüger De man: 3. 
betrunken 2338, ,טכר‎ 
Bett 19, לרש‎ cf. Flussbett; 
B.decke 93 1. 
betteln אל‎ Pi.; Bettler 39%. 
beugen 93, 19) Hi. 2a; das 
Recht .ל‎ 7% II Pi.; sich 
b. دده‎ Ni, שחה ,שקה‎ u. 
Ni.; gebeugt .و‎ 73% II, שוח‎ 
gebeugt N22. 
Beugung (des Rechts) 787, 
Beule >59 1. 


Blume — Cyperblume 


schliessen ددح‎ B.esgenosse 
TR 3a, cf. >92 95: B.lade 
كنذا‎ (18: cf. „Salz“! : 
Bündel MAN, צרור‎ I. 


Bündnis 512998 cf. „Bund, 
Vertrag“! 


bunt 92% 61, בְּרוּמִים‎ 281 II, 
mar; רקס‎ 

Burg TIE8, ה *בִּירָה‎ 72m, 
Bürge 8. = bürgen ערב‎ I 
286. 

Bürger בפעל‎ 1. 
Bürgschaft 72%; B.leisten 
ערב‎ I, ₪%ל‎ 

Bursche (junger) 323, 
Busen 7, cf. PT, [חצָן‎ 
Busse: mit B. belegen .ענש‎ 
büssen עכש‎ Ni., و 3 כְשא‎ 
Butter.f. 18271 „Diekmilch“. 
Byssus שש ,בוץ‎ II. 


, 


Die hier nicht verzeichneten 
Worte suche man unter 
K und Z! 

rCarrhae (21 126a, 18 v. u. 

Cassia הצעה‎ 

Cerast JD°PU, 

+ChaldäerD’703 189, 16 Yo 

Chamäleon פה‎ II (?), MAG, 

Chaos nicht: DI, 

Charakter cf. MN 1e2. 

Cherub 2553 188a, ıff. 

Cheta’s 131a, 5. 

Chinesen nichtO°TD300p, 12. 

Chor שיר‎ 9%; min 9. 

Chronik DAT 27. 

+Chuth 1745, 10. 

rCilicien )?( 107a, 88 v. u. 

+Circesium כרכמיש‎ 1888, 8 

vu. 

Cisterne s. u. Zisterne! 

Cistusrose 199a, 9 v. u. 

Clan 907, 

Coceus 8. u. Karmesin! 

Cousin TS II, .ל‎ 

yCrith כָּרִית‎ 188%, ₪. 

צלְצלִים מִצלְתָיִם Cymbeln‏ 

Cyperblume 755 III. 


brechen שבר‎ I; Bund b. פרר‎ 
Hi.; Genick b. my 1; 
Steine b, כסע‎ Hi.; Brech- 
eisen חרב‎ 

breit AM; b. ;רחב .و‎ ef. רקע‎ 
Pi., Breite 21, Breitseite: 
dass. 

brennen „ya 1, ;הלק‎ 1 
0. .שרף‎ . 

Bresche 299. 

Brett ,*קָרֶט‎ AMD, 

Brief 299, später: nn®, 


\ bringen אתה‎ Hi. poet.-rhet., 
٠١ בוא‎ Hi, 2 Pr. 


Brot om; "B.krume 7P2; 
B.kuchen 2 cf. ;צליל‎ ₪, 
laib 552 :33د‎ 2. brechen 
פס‎ 

Bronce 2018113. 

Bruch שְבָר | שבוּר‎ I. 

brüchig f. ברעה‎ 

Bruder TS II, B.schaft MIR. 

Brühe .מרק‎ 

brüllen 3NÖ; B. .دم‎ 

brummen MAT, 

Brunnen "82 [nicht M21]. 

Brunst MSN; B.zeit הד‎ 9 

brünstig w. om u. Pi. 

Brust, weibliche דר‎ u ;שד‎ 
Dual 587112: B.kern oder 


B.scheide MM; B.schild 
yon. 

brüsten, sich הדר‎ od. פאר‎ 
I Hithpa. 


Brut 779; cf. TIER. 
brüten “77 [nicht רחף‎ Pi.) 
+Bubastis 7932-5 3694, 6. 
Bube >19; ef. תעלול‎ 

Buch 89; B.rolle 7. 
Bucht YPR. 

Buckel = Schildbuckel 23, 
bucklig 72. 

bücken, sich .ל שחח‎ 

Bug = Vorderkeule 250! 1%. 
Buhle :355ل‎ B.rlohn .אֶתְכן‎ 
130116261 ;זְככָים‎ 
aa, 

Bund = Bündnis N”; ₪. 
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Blume ציצ(ה)‎ ; B.nkelch 2 روب"‎ 
2220: blumenreich reden 
חבר‎ 1 Hi. 

ب فدص ,*כְצָה I,‏ נץ Blüte‏ 
B.nkelch >723,‏ 

Blut D7, auch PI.; [Blut- 
.egel nicht עלקה‎ B.fluss 
;זוב‎ b.gierig איש בָּמִים‎ 
B.rächer ;אל‎ 6 
NM 15; B.schuld 07; ₪. 
vergiessen 302; B.sver- 

verwandter ING. 

Bock עתוד‎  ריִפצ;‎ cf. "3, 

Boden ?PIR. 

Bogen שת ر קשט‎ B. spannen 
ete.: vgl. dort; B.schütze 
;קשת‎ B.sehne 9. 

"Bohne .פול‎ 

bohren .נקב‎ 

Bollwerk 1192. 

borgen cf. abborgen u. dar- 
leihen! 

Born "pn. 

borstig 779. 

bösartig רע ,מַמְפִיר‎ 3a. 

böse ;רע‎ b. 8. רשע‎ II; Böses 
;רְעָה‎ B. tun רעע‎ II Hi. 1b. 

.רָעָה ,רע ,»1 רע Bosheit‏ 

Bote 7222: B.nlohn 7, 

Botschaft (frohe) 702; cf. 

Pi.‏ פשר. 

Bowle 7972. | N 

Brand 92, pr, טְרַפָה‎ 
B. des Getreides 81578: B. 
fleck, -mal mM, "> II; ₪. 
opfer 2% 111; B.pfeil ;זיק‎ 

= B.scheit"R; B.stätte ID; 
B.wunde m. 

‚Brandung 72%. 

braten 732 ;[חרך]‎ B. "2. 

Brauch 6557 App. 

-bräunen .م‎ p. m, 

brausen חמר‎ 1. 

Braut 23; B.gemach 797; 
B. kaufen מהר‎ 11; .B.-Kauf- 
preis הַר‎ ; B.stand 715553, 

Bräutigam 1707: B.sfreund 
2١ 
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0 


denn "2 I, 1a; „denn“ in: 
Fragen: NDR; ; dennoch ₪ 
24. 

deponieren שוּם‎ 2b, p.ppHo. 
Deportation moin, 1 
deportieren גלה‎ Hi., win. 
Depositum T17R8; ef, [משוּמָה‎ 
der Art.: 7 1; Relativ: SUR. 

dergleichen 8595م‎ (ef. ,(זאת‎ 
derjenige welcher VON, و‎ 
la ß. 

derselbe وروم‎ 1. 

deshalb 772 656.0 cf. „des- 
wegen“! 

deswegen 2780353, ja, 722%, 
עלהזאת‎ 35# 

deuten 7» Hi., ."פתר‎ 

deutlich "12; Pte. Pu. v. vun, 

Deutung OR, ins, שבָר‎ 1 
+ Dezember 2 184 a,11v.u. 
Diadem AB, צִיץ‎ 1 

Dialekt קול‎ 2b. 

Diamant 3-3 

dicht belaubt nay, 

dicht machen חזק‎ Hi. la! 
Dichterwort 7271 2 S 231. 

Dichtheit, Dichtigkeit .עב‎ 
Diehtung ef. 57852 9! 


ל 


dick 8. 522: Dicke 2 
Dickicht 729 uä., 70, עב‎ 
Diekmilch המאה‎ 

die Art.: TI; Relativ: TON, 
Dieb 22. 

dienen 5 שרת‎ 1. 2 0. zu 
etwas ? mi sh 

Diener נער‎ 2b, 729 1*, ا‎ 
Dienerin 92 1 2%. 


r.r 


Dienerschaft 1139. 


‚Dienst 729; D.mädchen 


1 

dienstbar 8. עבד‎ ; 6. machen: 
Hi. 

dies ,זאת‎ my. 

diese MNT; PI. ni N. 

dieser 11; Pl. 528 

diesmal הַפַעם‎ 

diesseits בבר‎ 2 

Differenz ١ 








darlegen ددص‎ Hi. 2a; D.ung 
nmdin, 
Darlehen NUR, משאת‎ mon, 
"on, 
darleihen 2 11, NÖ I, 
mo) 1, עבט‎ Hi. 
darnach .אֶחָרִי"כָן‎ 
darreichen ©» Hi., 792 I Hi. 
darüber זאת‎ 52: 6. hinaus 
.לְמַעָלָה‎ 
en לכ‎ cf. „deswegen“! 
darunter זאת‎ nIM, 
darwägen o55 Pi. 
das Art.: 5 I; Relativ: NEN. 
Dasein, ins D. treten .ל הָיָה‎ 
daselbst DU, 
dass TON, 0 כִּי‎ I, 2»; dass 
doch rs; dass nicht 12; 
o dass! JM! 79 65 دصر‎ 1al 
Dattelpalme 779; cf. Palme! 
Dauer 251, עד‎ 111, 79, TED, 
dauerhaft PNY; 0. s. אמן‎ Ni. 
dauern زوق »1 עמד‎ 26. MN. 
Daumen 7} ma, Pl. בְּהנוּת‎ 
+0 77 678, 14 .ו .ד‎ 
davon 8802: 8. eilen 3. 
davontragen NY) 3 c,DINHi.2a. 
dazu 122 bei 55 I, 45! 
Decke 7753, MO2 etc.; 2. 
eines Raumes 129, ,קרקע‎ 3. 
Deckel 755 1», n7B2. 
decken 793 u. Hi.; 55 
Dekachord עשר‎ 
Dekalog جم הְַּבָרִיס‎ Ex. 
3428 etc. 
Delikatesse DY2. 
dementsprechend D3 2c. 
Demut 12; D. üben 22 Hi, 


11 12 


demütig DW, שפל רוח‎ ef. mo, 
d. wandeln צנע‎ Hi. 
demütigen ددم‎ Hi.; sich d. 
פנע‎ Ni., np» Ni. 

denken 37 1, 2; 0. an ,זכר‎ 
Denkmal. 3b; D. ‚säulet28n; 
D.spruch Sun, 
Denkwürdigkeit عورا‎ 2a. 


„Denkzettel“ (Matth. 235) cf. 
!טוספות‎ 





| ١ 07026880 — Differenz 


nina,‏ دان 1م07 
+Cyprier(n) amp 190» 9,v.u.‏ 
+Cyrus END 1748, 17 v. u.‏ 


da Adv.: 
Dy; da. 
' Konj.: 
ef. ©, 
Dach 33; D.traufe 15%. 
dafür ,وكات‎ DNINIA; d. dass 
NER non od. MIA mit Inf. 
dagegen Konz. DAN 11; vgl. 
gegenüber! 

daher Adv. 59977: Kon. 22 
(ef. 13 I, 49), 1252 
dahin DB, لاوم‎ >. 


temporal 1١8, lokal 
. dort DY,.. DV; 
2 1 2a; dasein 7} 


"| dakinfahren חלף‎ 11; 0. schies- 


sen טסחה‎ 213101; d. schrei- 
ten MY I; d. schwinden 
m2 2, DON, d. siechen 
as מאס ל‎ 11 0. sinken 
;חלש‎ 6. stürmen סער‎ Po. 

١ damals IS. 

+Damaskus דמשק‎ 718 6; 
73a, 17v.u. 

Damast _cf. חשב جام‎ 9%. 

damit ya mit Sat od. Inf.; 

*פן ,7225 לא nicht‏ .0 > 

Damm 72 I; dämmen >, 

Dämmerung nei, 

.1 שָעִיר ,6 שד Dämon‏ 

שחח .م 1b;‏ בצר dämpfen‏ 

Ni.; gedämpft 5. bi”) 

Dank MIN; D.opfer af ו‎ 
שמגק99.כך של" מִכָמִים‎ 
min ir 

mn Hi.‏ רו 

dann IS; ja d. עִתֶה‎ ">, 

Daphne 5172591182 540 5,10. .גו‎ 
darauf 12 IS (2 I, 42(. 
darben vn. 

darbieten 72% Hi. 


darbringen may Hi. 1 קטר‎ 
Pi., Hi., קרב‎ Hi.* 2.0 , 


„op Ho. 

Darbringung PR. 

Darike 1278, 

+ Darius, Darjäwes 72, 4. 


diktieren — Ehe 


durchnässt 8. 367. 
durchsäuert w. חמץ‎ 1. ١ 
durchschreiten עבר‎ 2a, 65 
Pi. 
durchsetzen צלח‎ Hi. 1a. 
durchstechen .רצע‎ 
durchstreifen סבב‎ Po. 2b. 
durchsuchen חפר‎ I, 2b, פאר‎ 
I Pi.; .م‎ 7292 Ni., חפש‎ Ni. 
durchtasten wwn Pi. 
durchwandeln פסג‎ Pi.,1yx 2. 
durchziehen סחר‎ 1b, עבר‎ 2a. 
nicht dürfen 557 .לא‎ 
dürftig UNI; 6. رو‎ UM, 
Dürftigkeit רָאש.‎ 
dürr P7; = trocken: II; 
dürre Gegend MX, ;צירן‎ 
.و ו‎ 20511 ٠ 
Dürre na, Ah, 5592 I. 
Durst ,*צמָא‎ TRY, 
dürsten ;צַמָא‎ durstig NA. 


eben 787 1%. 

ebendieser cf. עצם‎ 2a. 

Ebenbild O2%, תַבְכִית‎ 2a. 

Ebene MU, MY I. 

Ebenheit ,מישרִים‎ 

ebenfalls D3, TI, 

Ebenholz DIT. 

Eber cf. Schwein! 

ebnen ישר‎ Pi. 15 Hi. 1a, 
פלס‎ Pi, מָנֶה‎ Pi. 

echt A’, 72 IV, 2. 

Ecke Mi, 82 25, mD*, 
MER, קצה‎ 15; Eckräume cf. 
קצע‎ II Ho.; Ecksäule זָרִית‎ 
Eckstein MD 28. 

edel 2%, שוע‎ I. 

Edelstein(e) TR" TI. 

Edeltraube Pro; Edelwein 
,שרק‎ 

Eden 779 315% 7 v.u. 

Edikt 820, 

Edler חר‎ I, 292 2. 

+Edom אדים‎ 45, 2 v.u. 

eggen שדד‎ Pi. 

Ehe brechen כאף‎ u. Pi.; Ehe- 
bruch כאלִים‎ ; Ehebund בְּרִית‎ 


1) 


Dreschschlitten 3252, חרוץ‎ 1 

Drescher ? .אדלט‎ 

dringen in jmdn. פגע‎ 1 u. 
Hi., .פרץ, ,פצר‎ 

drinnen 79. 

Drittel שליט‎  תיִשיִלִמ.‎ 
dritter ,שַלִיפי‎ f. MW! etc. 
droben >yAn, 

drohen קשלת‎ 737, 

Drohung 393, אבְחָה‎ 

Dromedar 73. 

Druck DIS, .מיץ‎ 

drücken هام ,אכף‎ II. 

du MON, f. EN. 

ducken, sich שכך‎ 2. 

Duft ,"ריס‎ NY; D.opfer 
TIPS. 

duften 1. MD Hi. 1. 
duldend >aY, 122. 
Dummkopf 223; cf. töricht! 
dumm 8. בער‎ 1. 

Dünger NEUN uä,, 2°; 2. 
stätte MAR. 

עוף .و .6 TEN;‏ ,אֶפָל dunkel‏ 
.1 צלל w.‏ .0 :11 עמם ,11 
.אפָל Dunkel‏ 

dunkelfarbig .חגם‎ 
Dunkelheit 710994, מאפל‎ ; cf. 
Finsternis! 
dünken cf. 7:2 I, 2»! 
dünn P7* I, .רק‎ 

Dunst 8, כֶשִיא‎ 1. 
Duplum mWn I, 2. 

durch 2 990; 792 2e, 
durchaus 733, ?1. 
durchbohren חלל ,דקר‎ 11 Pi., 
ap), טען .م ;רצע‎ I Pu. 

Durchbohrung .מרקרֶה‎ 
durchbrechen “nn, ;פרץ‎ 4. 
1. שבר‎ 1 1 | 

Durchbruch .פֶּרֶץ‎ 
durchdringen עבר‎ 2a. 
durchforschen cf. שהם‎ I Pol. 
durchführen עבר‎ Hi. 2a, rox 
Hi. 1a. 

durchgehen עבר‎ ; cf. Hi.! 
durchhallen 1. עבר‎ Hi. .ל‎ 
durchlöchern נקב‎ 1%. 





019 


diktieren NR I, 1a. 

Ding 127 2, 19 2. 
dingen .שכר‎ 

Dinkel 93. 

Direktive 2998 3». 
dirigieren כצדז‎ I Pi. 

Dirne 22 I, 26. 

Diskont 22, Man, 
Distel 7777. 

Dithyrambus .שג"‎ 

doch 528, 58: „doch“ in 
Fragen und Wunschsätzen 
NIDN, נא‎ I; doch freund- 
lichst NN, 

Docht 572189 , 

Dolmetscher 102: 

Domäne 7227 רכוש‎ 2 Ch 313 
357. 

Donner 523 >iP 2aß. 
Doppelanteil שכים‎ "3; Doppel- 
türe 297. 

doppelt legen .פפל‎ 
Doppeltheit 660. 5282 1. 
Dorf 223, 83 I. 

Dorn Tin, 72, ,*קוץ‎ TB; 
D.busch 29; D.gestrüpp 
MS; D.strauch TER. 

dort DÖ, von d. DW, 

dorthin RG, 

.שרף מעופף Drache‏ 

Drachme 73a, 19 v. u. 

Drang .دام‎ 

drängen אוץ‎ u. Hi.*, אלץ‎ 
Pi., .“كوم ,אנס‎ 

= Drangsal ,לח‎ 738 1 
‚draussen 170112, ,מחוץ‎ 

Drechslerarbeit UP” 1, 

drehbar >’ 1. 

drehen, sich 23117578: sich 
0. 1. סבב‎ Hi 2a. 

drei למוה‎ etc.; in drei Teile 
teilen שלש‎ Pi. 

dreifach vun, 

dreijährig משלט‎ , | 

dreimal ÜÖ etc. cf. „Mal“; 
dreissig שלשים‎ 

Dreizack 118972 

dreschen EWT, 
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Einigkeit מישרים‎ 96. 
einjährig ma. 
einkehren “30; e.l.: Hi. 
einkerkern cf. verhaften! 
einladen קְרָא‎ 1, 2». 
einlassen, sich ערב‎ 1 Hithpa. 
einlegen cf. רצף‎ I! 
einlernen .م‎ p. "AR. 
einlösen גּאל‎ 5 9 "ek. قد‎ | 
einmal NUR); noch 6. עוד‎ 
nicht 6. 05 verneint; עד‎ 
einmütig IN DIV. 
Einnahmen TA 2. 
einnehmen לקח ,לכד‎ 3e. 
Einöde ישימין‎ 
einprägen wnn 1. 
einreissen הרס‎ u. Pi., .פרץ‎ 
Einrichtung I. 
einritzen cf. eingraben! 
Einritzung nahz, 
einsam 7712 ef. kinderlos, 
verlassen; Adv.: 772. 
einsammeln noR. 
einschärfen עד‎ Hi., שכן‎ Pi. 
einschläfern [87 I Pi. 
Einschlag (im Sn جد‎ 
einschlagen ودت”‎ ypn*. 
einschliessen סגר‎ und Hi., 
צור‎ 11; sich 6. 739 Ni. 
0 ira II. 
einschmeichelnd מלץ ذه‎ Ni. 
einschneiden קלע קה‎ 11. 
Einschnitt IR, und, no; : 
sich N. machen 
77 Hithpo., .שרם‎ ' 
Einschränkung NI5n. 
einschüchtern ל‎ xD Hi. 
einsehen 175273, MN) 3a. 
einsenken p. טבע‎ Ho. 
einsetzen 70) I, שוּם‎ 1a. 
Einsetzung Don 
Einsicht מְּבוּנָה ,כל , *בִּיכָה‎ 
einsichtsvoll Ya ;כ‎ 6. 0 
E. haben od. gewinnen od. 
zeigen שכל‎ I Hi. 
einsichtig handeln שכל‎ 1 Hi, 
Einsiedler 7772 (?). 


rer 


einsperren, sich 739 Ni.“ 


Einbruch nIAM. 
eindringen בקע‎ 2b; cf. Hi. 
Einengung מצוק‎ Siam .זז‎ 
einer NN, رم‎ NIS; der e. 
d. andere "IS... אֶחָד‎ 0 
einfach cf. gerade! 
Einfall == Angriff 773, 
einfallen פשט‎ 2. 
Einfalt, 
nn», 
einfältig פַּתָה‎  יִתָפ.‎ 
einfangen 45. 
einfassen תפש‎ 2; p. סבב‎ 
Ho.; .مر .م‎ Yan. 
Einfassung 12; bei Edel- 
steinen: מְלָאָה‎ , 8392 PI., 
-משְבְצות מִלָאת‎ 
Eingang אֶיתוּן‎ NZ, *מָבוא‎ 
פַתַח‎ 
eingeboren ef. ו‎ 
Eingebrocktes 25 
eingedenk "II; 6, .זכר .و‎ 
eingehen ;בוא‎ = hinwelken 
on Ni. 
Eingeschnittene Arbeit ef. 
Basrelief! 
eingestehen ידה‎ Hithpa. 
Eingeweide מִעָה‎ Pl, AIR. 
eingraben באר‎ Pi., ,חרת ,חקק‎ 
פתח‎ II Pi.* 
eingravieren חר‎ 1; ef. Bas- 
relief! 
einhauen חצב .م رطمم‎ Ni. 
einheimisch MN. 
einheitliche 57718, 
einherfluten nuw. 
einhergehen אשר‎ I Pi. 
einhergaloppieren פמ‎ 1. 
אשור מ161%0ם6786מ61‎ IPi.,ıyx. 
einherstürmen שער‎ 1 
Hithpa. 
einherwälzen, sich בלל‎ Hith- 
palp. 
einholen כשג‎ Hi. 
einhüllen 92 Pi. 
einige D’TIS; 6. Tage cf. 
יום‎ 95; auch ersetzt durch 
m 8 


Einfältigkeit "5, 


Ehe — einsperren 


1b; Ehefrau TEN; Eheherr 
3על‎ ; Ehemann X 2a; Ehe- 
scheidung MM, 

ehe (ְבָּ)ְסָרֶם‎ >>) 4 Inf. 6. 

ehegestern cf. vorgestern! 

ehelichen >Y2. 

ehern um, / non, 

Ehre "523 9; zu Ehren brin- 
gen 722 Hi. 2a; mit einem 
Ehrennamen benennen 
m» Pi. 

ehren 722 Pi.; geehrt s. 722. 

Ehrfurcht 78); E.h. N. 

en 0 ah 2 

Ei men: E. Men מלט‎ Pi. 2%. 

Kiche vos, TOR ®, 

Eid שבוּעה‎ cf. zuschieben! 

Eidam cf. Schwiegersohn! 

Eidechse PAT, 22 1 

Eifer ;קְכְאָה‎ E. entfalten 
mm Hi. 

eifern קכא‎ Pi.; eifernd NP. 

Eifersucht 7822. 

eifersüchtig 8. צרר‎ II, קכא‎ Pi. 

eifrig Yı VW 11 (feissig); NR; 
Adv. e. cf. שכם‎ Hi.; 6. s. 
mn Hi. 

Eigentum 1239. 

Eilbote 2 111*, .רֶץ‎ 

Eile: in E. א בְּמְהָרֶה‎ yım, 

١ 91168 YıR, מהר‎ 1 Pi* N Bea 
בהל‎ Pi.; eilena 7 
eilends 772; eilig von, 

Eimer ">". 

ein MS, f. ii 

einander איש . . . אחיו‎ 4 
An | . איש‎ u. die ent- 
0 Feminina; mit 
e. Im, 

Einätzung YPYR. 

einbalsamieren 5211: 1, 2" 

Einberufung 810 

einbilden, sich: in s. Geiste 
aufsteigen lassen (79% Hi.); 
cf. Hes 115%. 

einbinden צרר‎ 1. 

einbrechen פרץ‎ 1%. 


einstimmig -- 8 


Entgegnung TUN. 
enthalten, sich כזר‎ Ni. 
Enthaltungsgelübde TO. 
entheiligen חכל‎ I Pi. 
enthüllen وذخ‎ Pi. 
entkleiden פשם‎ Hi. 
entkommen מלט‎ Ni. 
entlassen לה‎ Pi. 
Entlassung שְלוּחִים , מִטְלְחַת‎ 
entledigen, sich כצל‎ Hithpa. 
entlegenste Gegend von "MI. 
entleihen cf. abborgen! 
Entmannter cf. Eunuch! 
entreissen 5x) Hi., קרע‎ 2b. 
entrinnen ,פלט‎ ₪, 10°, 
Entronnener ,*פָּלִים‎ 7, 
entrücken .לק‎ 
entrüsten, sich דרה‎ 1 Hithpa.. 
entscheiden 55» Pi., .قدت‎ 
Entscheidung YıT. 
entschlafen 7%) 2a. 
entschliessen, sich יאל‎ II Hi. 
entschlossen sich benehmen. 
אמץ‎ Hithpa. 
entschlüpfen מלט‎ Ni., Hithpa. 
entsetzen, sich מזמם‎ Ni., Hith- 
po.; ₪. MU, 
entsprechen קבל‎ Hi. 
entsprechend "73, 13>*, n2y9, 
entspringen NY} Gn 210. 
entstehen MT 2. 
entsteinen סקל‎ Pi. 
entstellen MU 11 Pi.; Ent- 
stelltes لم‎ 
entsündigen non Pi.; cf. 
Hithpa. 
enttäuschen .م‎ 2915 II. 
entvölkern שכל‎ Pi. 2a. 
entweihen חלל‎ I Pi., חכף‎ Hi.; 
810 חלל .ع‎ I Ni.; 9.9. ثم‎ 
moon I; entweiht 8. NM. 
entwöhnen ;תמל‎ ef. P'RY, 
entwurzeln שרש ,עקר‎ Pi. 
entziehen 55د‎ Hi. 4 
entzünden יצת‎ Hi.; cf. Ni. 
Entzündung MT, טחין‎ 
Epha 112955 15%, 12 v. u. 
Ephod 51595 24», 5. 


+Elkos ef. "UPS (Nah 11( 
20a, 1. 

Elle MARS, 

Eltern O8} 28, .ילדים‎ 

Embryo 823, > 

+ Emim אַימִים‎ 153,9 v.u. 

empfangen קבל‎ Pi.; == con- 
0106160 הרה .م‎ Pu. 

empfinden DPD 2, SI .מ3‎ 
empor על‎ u. cf. aufwärts! 
empören, sich An. 
emporheben bu», e.ragen שקף‎ 
Ni., e.starren “no Pi., e.- 
steigen 5122 ,ל‎ e.wirbeln 
אבך‎ Hithpa. 

Ende ,אֶחָרִית‎ DAN, nio®, yp*, 
ה‎ BER SR, AUS, 
:غم‎ zu E. führen 773 Pi.; 
zu E. gehen 723 25; ein 
E. machen שבת‎ Hi.; ein 
E. nehmen 535 zu E. sein 
DAN; Endpunkt 22; End- 
zeit A’ קץ ,אחָרִית‎ 4. 

Energie 123,  ףקת.‎ 

eng צר‎ I, e. sein צרר‎ ], 2. 

Enge מצר‎ ; in die E. treiben 
yon Pi. 

Engel 827. 

Engpass 1272 cf. Hohlweg! 

Enkel j2 2a, 85322 22 PL, 
;*מְפָש‎ in 22 I, 2. 

entarten הפך‎ Ni. 2b, סור‎ 2e. 

entbehren NOT; ef. ,מחסור‎ 
entblössen חשף‎ 17% Pi., Hi.; 
sich e. 773 Hithpa. ; E. 19. 

entbrennen 7; e. 1.:' 

entfalten na Pi. 

entfernen وقد‎ Hi.*, pn .لظ‎ 
Hi.; sich 6. רחק‎ 2a u.Hi.; 
weit entfernt! חִלִילָה‎ 

Entfernung רחוק‎ 1». 

entfesseln שָרָה ,כטסש‎ II. 

entfliehen .ברח‎ 

entfremden, sich .יקע‎ 

entführen (heimlich) 233. 

entgegen 78222, 

entgegengehen, 
-treten קדם‎ Pi. 


-kommen, 
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einstimmig 78 ,קול אִ' رقم‎ 
einstmals IN2 cf. IS .ל‎ 
einstürmen am. 

Einsturz שיאה‎ 

eintauchen .טבע ,1 טבל‎ 
eintauschen ערב‎ I; cf. TAN, 
einträchtig cf. einmütig! 
eintreffen (Weissagungen) 
.בוא‎ 

eintreiben UM 96, NO) I. 
eintreten בוא‎ ; 6. für ערב‎ 1 
| 24 

einüben "PT; .م‎ p. TM. 
Einvernehmen cf. 727 1! 
Einwand nn, 

einweihen "PT; cf. 5221! 
einwickeln .חתל‎ 

Einwohner יטב رد אי‎ *; 
E.schaft N2 I, 86, 722“. 
einwurzeln טר‎ Po., Hi. 
einzeln .יחי‎ 

einziehen בוא‎ 13. 

einzig T'T 2. 

Eis MR. 

Eisen 35937 E.stein '2. 

. eisern uä., ersetzt durch >72. 
eitel = nur רק‎ Adj. ;אל רק‎ 
Eitles >27, .ריק‎ 
+Ekbatana NNATIS 569%, 1. 
Ekel empfinden קהּם‎ u. Ni., 
yıp; E. erregen זור‎ 
ekeln, sich yıp. 

 +Elam 52728 3255, 7. 

+Elath—=Ailath 15a, 18 .ד‎ u. 

+Eleasar 928 19, 19.. 

Eleganz |. 

Elegie 2. 

Elektrum SRÜM 1808, 19 v.u. 

elend 27 I, 2, ."שי‎ 

Elend >29 1a, 2 *, 

elf Toy TÜR 66. 61. Noy! 

Elfenbein 7%, 572219. 

.גו .ד 4 ,185 572728 +Eljakim‏ ' 

+Eli 727 330a, 10 v. u. 

+Elieser 712044 18», 18 v. u. 

+Elisa אֶלִישע‎ 19a, 11. 

‚Elisabeth 22287284 180,3 v.u. 

Elite .מבחור‎ 
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erleichtern קלל‎ Hi. 
erleichtert sich fühlen Sm.) 
Erleichterung MM, 
erleuchten in Hi. 
erlöschen 123. 


' erlösen 5 1 m». 


Erlösung אלה‎ 
ermächtigen. an Hi. שלט‎ 
Hi.; ermächtigt s. Sun II; 
E.ung N. 
ermahnen יסר‎ Pi. 1. 
ermangeln "OT, 
ermannen, sich אפק‎ Hithpa. 
ermatten ,ְיָעָףם‎ YA. 
ermüden 235 Pi., Hi., 189 
Hi.; intr. 92); p.p. ג"‎ 
ermutigen لام‎ Pi. 2. 
ernähren Sp Pilp. 
erneuern vn Pi.; sich e.: 
Hithpa,, חלף‎ 1. 
erniedrigen, sich 6. מפל‎ Hi. 
Ernte, E.zeit SR I. 
ernten קצר‎ 1. 
Ernüchterung PAAR, 
erobern בקע‎ u. Hi., לקח‎ 3c. 
eröffnen rın I, 2a. 
erpressen ;עָשלק .61 ;18 עשק‎ 
עס‎ | 
erproben צרף‎ Pi.; Erprobung 
jr, 


erquicken סמך‎ Pi., ,עוּת ,סעד‎ 
دود‎ Pi. 
erregen עגר‎ II Pol. u. Hi.; 
erregt 8. עגר‎ 1. 
Erregung חמה‎ II, 3a, 
erreichen כגע‎ Hi., :ناد‎ Hi. 
erretten מכט‎ Pi., כצל‎ Pi., Hi.* 
errichten op Hi. 
erröten DT II. 
Errungenschaft sn, 
Ersatz תמרה‎ ; E. Teisten يات‎ 
Pi.; E.mann 7207 1. 
erscheinen 8% Ni.; MT 
.בשי פי‎ 
Erscheinung המבה‎ ; E.sform 
מִרְאֶה‎ 9%, 539 Pl. 3, 
erschiessen .م‎ MY} I Ni. 
erschlaffen #5; E.ung 557 





ergötzen, sich עלס‎ u. Hithpa., 
ו מועע‎ E. My. 
ergraut ישש‎ 

ergreifen cf. erfassen! 
Erguss טכבת‎ , 

erhaben IRB; € 6. sein שגב‎ Ni.; 
e. handeln שגב‎ Hi. 
Erhabenheit M8; MDR. 


rar) ך‎ 91' 


erhalten 51215 Pi. (am Leben), . 


4» Pilp.; e. bleiben my 
108. 
erhängen, sich חכק‎ Ni. 
erheben دوه‎ Pol., Hi.; .; Sich 
6. אמר‎ ]I دجام لج‎ 6 
u. Ni., 722 ;*קום וא‎ E 
لاقام‎ 
Erhebung konkret NSW, 
erheitern „in Hi. 1%; cf. 
מִבְלִינִית‎ 
erhitzen, sich MM Ni. 
erhöhen دوه‎ Pol., Hi., .סלל‎ 
Erhöhung konkret 23, 
erholen, sich כפש‎ Ni.; sich 
wieder e. MT 2», 
erhören 07 0 da, .שמע‎ 
erinnern, sich .זכר‎ 
Erinnerung 71321; in E. brin- 
gen זכר‎ Hi.; E.szeichen 
min 2a. 
erkalten 12. 
erkennen ככר ,ידע‎ Hi.; sich 
zu e. geben ידע‎ Hithpa. 
Erkenntnis 777, פעת‎ 
erklären באר‎ Pi 
Erklärung 572. 
erkranken וא 1 חלה‎ E.ung 
On. 
תור ו‎ 26. 
erkundigen, sich 5 .שאל‎ 
erlangen nn. 

„Erlass“, E.jahr cf. טְמטָּה‎ 
RER, עזב‎ 1, 2a; einen 
Befehl 6. NZ} Hi. 3e. 
erlauben 10 1 8; 08 nicht 
erlaubt 2 Y'S. 
Erlaubnis רשיו[‎ 
erleben MN 3c. 
Erlebnisse” ,תולדות‎ 





Ephraim — erschlaffen 


+Ephraim 87258 958, 7. 

er (sie, es) NIT. 

erarbeiten T0Y ], 136. 
erbarmen, sich רחם ,חוס‎ Pi.*; 
E. רחמים‎ ; ₪. finden DOM Pu. 
erbauen ma. 

‚Erbe (der) nr. 

Erbe (das) 7372; cf. כחל‎ Hi. 

erbeben רעש‎ u. Ni. 

erben 5m; 6. 1. ירש‎ Hi. 

-מולל ,בזז erbeuten‏ 

erbitten שאל‎ lay; sich e.: 
Ni., sich 6. 1. עתר‎ 1 Ni. 

erbittern מרר‎ Pi. 

erblassen .חור‎ 

erblicken כבט.‎ Hi.*, -שזף‎ 

Erde NS; E.beben Gyr , 
שואָה‎ ; E.bewohner 

E.boden MAT;‏ ;)22 ארֶץ 
E.-kreis on; E.pech "AT‏ 
ב E.scholle‏ 

erdenken חשב‎ u. Pi. 

erdichten N72. 

Erdrosselung P212. 

erdulden NG II. 

'+Erech 270,8 v. u., 566, 27. 
ereignen, sich .הָיָה‎ 
Ereignis N? 8%, 771. 
erfahren ,ידע‎ MS 3c; Adj.: 
חָכֶם‎ 

erfassen חזק ; אחז‎ Hi., mn, 
won; לכד .م‎ Ni. 

erfinden חשב‎ 2b, ef. TAU. 
Erfolg שקב‎ 1, mit E. ;עקב‎ 
E. haben rıx u. Hi., שכל‎ 1 
u. Hi.*; erfolglos Adv. DR”; 
erfolgreich m. שכל‎ 1 Hi. 
erforschen won, ;*חקר‎ cf. 
مد‎ 

erfreuen שמח‎ Pi.*, Hi. 
erfrischen no Pi. 

erfüllen Di? Pi., Hi. 56; .م‎ 
בוא‎ 2e. 

ergeben, sich צמד‎ Ni.; er- 
geben Adj. TOT, 

ergehen, sich הלך‎ Hithpa. 
ergiessen, sich px“, {m u. 
Ni. 











| - = - Feige 


Fähre MS, 

fahren ;רכב‎ f. lassen .עזב‎ 
Falke כץ‎ 1. 2 
Fall 515805: auf jeden F. ;רק‎ 
F.strick צמִים‎ 

Falle (מוקש‎ eine F. legen 
vo» Pi. 
fallen .כפל‎ 
fällen د55‎ Hi.; 
falls TEN 3, 
falsch עקש‎ 
قارع‎ 928! 
Falschheit 23829, اه‎ 
Falten, das 2211. 

Familie ,פית‎ 28 202: mit 
F. beschenkt .ו‎ 522 Ni.; 
F.zuwachs .מַרְבִּית‎ 

Fang 3; ₪ strick >37 1 
F.tuch mm, 

fangen 755; cf. Gefangenen! 
färben cf. MAL! 

Farre "3; Färse m» L 
fassen > u. Pilp, Hi; 
wDn;p.p.(Edelstein)y2Un. 
Fassung cf. „Einfassung“! = 
fasten 7229 1] Pi. 22; צוּם‎ 
F. תעכית" צום‎ Fastenge- 
wand של‎ 

Fata Morgana nicht A270. 
faul 22%; +. רמם ,אי‎ II. 
Faulheit 'T2Y. 

Fäulnis רקברן‎ 

Faust DI. 

+Februar שבט‎ 

Federn mei; ; cf. sich mau- 
sern! 

Federmesser cf. 207 522 
Jr 3623; F.wolke PIE, 

Fehl: ohne F. التتاطوع ד ; תמִים‎ 
,ל‎ cf. SV Pi.; F.schuss 
ef. son Hi,; Fehltritt 719. 

fehlen 97, עדר‎ III Ni, 

Fehler DNA; f.frei Da 

feiern שבת ,בטל‎ 2b; == be- 
gehen: עשה‎ I, 1aß, שמר‎ 2». 

Feigheit m. 

Feigen); בלס,61‎ ; F.nbaum 

== Feige; F. Inohen mar, 


F. שַלְכָת‎ 


ersetzt durch 





. erzeigen גמל‎ Ja, TOY], 1 ab. 


erzeugen ילד‎ | Hi. ., לשה‎ 1 
laß. 

Erzeugnis בול‎ 9, man, 
erziehen ;לס‎ Brake Tas; 
Erziehung IN, מוּסר‎ . 
erzittern دود .1 .6 ,רעד‎ Hi. 
es NIT, NT 660. ($ 1031). 
+Esau עסו‎ 551%, 21 v. u. 
Esel Sind; E.sfüllen יר‎ E. 
schreien PR; -in .אתון‎ 
rEsra NY 39338, 22. 


‚essbar Sind; cf. ON! 


essen לחם, 4 1 בָרָה" %*אכל‎ 11 
zu e. geben אכל‎ Hi. 
Essen T>N, אכָל‎ MOON, 
SINN, ,מפלת‎ 

Essig "Yan, 

+Esther MON 24a, 3. 
Ethan INS 16», 1 


etwa ? 2; etwa gar ? .האס‎ 
etwas 27, MANN, 
Eule שמת‎ 


Eunuch סריס‎ 

+Euphrat na 876%, 20 v.u. 

Euter 71 II. 

Eva MO 1006, 7. 

Evangelium MO)D2. 

ewig Adj. ersetzt durch 7 III; 
Adv. עלס‎ 

Ewigkeit Bois, 

+Ewilmerodach 2K 2527 etc., 


ل جا 
cf. 753! Exilier-‏ رودقم Exil‏ 
ung moi,‏ 
,11 כער .01 exkommunizieren‏ 
1 92 


Exkrement(e) >, >23 I, ws, 
INT, Sy, צפיע‎ 

רשה 0 

Exulanten בל גולה‎ E.schaft 
moi, 793, 


ech 0 Hesekiel! 


Fackel ,כפיד‎ 
fade an, 
Faden Dar, ne, 


Fahne 533; cf. הנל‎ 





ַסֶלָלי 2 ;111 ככ erschlagen‏ 

erschöpfen >> Pi. 2b; er- 
schöpft s. 7.2. 

erschrecken trans. ny2 Pi.; 
‚intr. בהל‎ Ni., ערץ ,חתת‎ 2. 

erschrecklich >22. 

erschüttern ددنت‎ Hi.; רפף .م‎ 
Po. 

erschwingen כשכ‎ Hi. 

ersetzen 805 Pi., מַלֶם‎ Pi. 

ersinnen NIS, חטשב‎ 

| erspähen חפר‎ I, .ضحد‎ 

8108 ersparen חמל‎ 2. 

erstarren 1»; Erstarrung 
NDR. 

erstaunlich NY; Adv. MINI, 

ersteigen 9 3. 

erster ראשנִי *ראשון‎ ef. IMS, 

Erstgeborener Sba. 

Erstgeburt ؟‎ 7723; konkret 
al} ‚E. ל‎ man ادم‎ 

Erstling ראשית‎ ; Pl.: בְּכּוּרִים‎ 

erstrahlen רפע‎ . 
erstreben حدم‎ u. Pi. 

erstrecken, sich 702 Ni. 

ertappen 755 16; תפש .م‎ Ni. 

ertönen שירדשהר‎ 1. 
Ertrag od. Erträgnis Am, 
תְּבוּאָה ,1 ذم‎ man, 

ertragen NV) 3a. 

Erübrigtes mm. 

erwachen ,יקץ‎ "vr Hi. 

erwägen אזך‎ II Pi. 

erwählen .בחר‎ 

erwähnen זכר‎ 2b u. Hi. 2a. 

Erwartung namin, 

erwecken עגר‎ II Hi., onp Hi. 

erweichen רכך‎ Hi. 

erweisen עָשה‎ I, 1aß. 

erweitern רחב‎ Hi. 

Erwerb 3}, 225 2». 

erwerben IR, רכש‎ 

erwidern 727 שוב) הָשִיב‎ Hi. 
lay). 

Erwiderung MINEN 

Erz cf. | 

erzählen وود‎ Pi. 

Erzählung N29% 1. 
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Flechtwerk 22%. 

Flecken מוּם ,מאוּם‎ ; (= Ort- 
schaft) 53, "25, 

Bledermaus "boy, 

flehen 27 Hithpa.; 
pam. 

Fleisch ”V2*, 8%; wildes 
("OIV, 2b) F.; neue Fleisch- 
schicht MPN TI. 

fleissig חררץ‎ II. 

flicken ;תפר‎ cf. טלא‎ Pu.! 

Flicker cf. רפא‎ am Anfang! 

Fliegen ;זָבוּב‎ F.netz 779%, 

fliegen nıy I u. Pol. 

fliehen ma, .*כוס‎ 

fliessen ,זב‎ 73935 
fliessend MS. 

Floh vv, 

Floss Pl.: רְפָסדות ,דברות‎ 

ספ ל"ר Flossfeder‏ 

Flöte 5355 11; F. spielen חלל‎ 
! 0 

Flotte 2. 

Fluch م رمدم אלה‎ F. 
formel m 23 קללה'‎ 

קל 1 אֶלָה luchen‏ 

Flucht oiam, מְכוּסָה‎ . 

flüchten ערז‎ 5% ; sich £. ? mon; 
72,9 u. Hi.; R Sichfl. MDT, 

flüchtig m, 

Flüchtling 8°, 

Flugasche MP. 

Flügel 722; F. des Heeres 
NIS; geflügelt N? "ya. 

Flunkerei 72 II. 

Flur 77%. 

Fluss ,אבל‎ IM*; Farm IR}, 
*ראש‎ 7 bett > DS; F.pferd 
niama 35a, 5; F.rand % 
3a; F. übergang 722. 

füstern לחש‎ Hithpa.; דממה‎ 

Flut noW, cf. Urflut! 

Folge ")? 95; F.zeit MIR 


F. am, 


immer- 


DIT, 
folgen הלך אחרי‎ folgender 
.אחַרון‎ 
fordern דרש‎ 2; Forderung 
MPR, 


festsetzen חקק‎ Po., שית‎ lay; 
sich 1. אחז‎ Ni. 2, עמד‎ 4. 

feststehen 733 Ni. 1%. 

feststellen פה[‎ Pol., שים"שהם‎ 
16 jom u. Pi.; .م‎ pa Ni. 

Festung TP2N’Y)*, MIN; 
F.svormauer >; F.wall 
מצור‎ 11, 

fett Nr I; 707, שמן‎ ; 8 
שמן‎ + w. 10, + m. בְּרָא‎ 
11 Hi, 

Fett 767, تروت‎ * ‚Va; F.ansatz 
128; F. asche 127; F.schwanz 
TR 18b, 1; F.speisen 
שמָנִים‎ 

,משמִן 0 

Fetzen מְלַח‎ II. 

feucht vb, 

Feuer US; F.flamme Ex 7107; 
F.herd מבשלות‎ Pl. ; F.stätte 
מוקד‎ 

Fichte IR. 

קצחת ,הלקת Fieber‏ 

צלֶם ,מקלעת Figur‏ 


finden מצא‎ sich f. 1, דרש‎ 
Ni., N22 Ni. 

Finger אִצְבּע‎ ; kleiner F. ;קטן‎ 
F.nagel 28%; F. beschneiden 
שה‎ I. 

finster s. חשך‎ u. Hi. 

Finsternis Tür, MIT, 
Ton, צלמְיֶת ,לטה ددم‎ 

Firmament רקיע‎ 

Fisch 37, 737 auch 1. 

fischen ATI, 

Fischer 31, 33*; 
nyhpn. 

Fischerei NT, 

Fittich ל‎ MIN, VIII. 

Flachs NGB cf. IND, 

Flagge 2; F inkuch wann, 

Flamme Sms, *לְהָבה‎ "om, 
Wh, הט ו جم‎ 

Flasche Papa, 2. 

flattern 7%. 

Flechte NP3", 

flechten שכך‎ Po. 


F.netz 


feilbieten — fordern 


feilbieten פתח‎ 1, 2e. 

fein P7 cf. !5م‎ Feingebäck 
חרי‎ Feingold 12, F.mehl 
nd, 


Feind air, צה‎ II, שכא‎ 
Feindin איבת‎ mE 1. 

Feindschaft איבה‎ IND, 
feist TÜR; 1.5. טפש‎ 

Feld T79*, "WW; freies F. 
22 II, 70; Feldherr שר‎ 

: تددم‎ ; F.huhn קרא‎ ; F.zeichen 
min 1%. 

Felge 3ב‎ 2. 

Fell שער * עור חשיף‎ 5 
Fels MX II*; 0 block ؤت‎ 
F.spitze סע‎ 1% F. stäig 
aa. 

Fenster MAIS, ,*חלון‎ IR; 
F.gitter שבְכָה ,אשב‎ 

fern רחוק‎ ; Adv. pm; f. sein 
pM; fern sei es! moon 0 
חל‎ I; fern her oder hin 
מרחוק‎ ; sich fern halten 
pm Hi. 
Ferne .מְרְחק‎ 

ferner == weiterhin cf. no" 
Hi 3; ;עוד‎ f.hin .עוד‎ 
Ferse עקב‎ 1 

fertig NY; 1, s. 7932; 5 w. 
3 Pi., onn; 1. m. onn Hi. 
Fessel DNS, map; f. los 
MG ch ל שלח‎ 

fesseln רתק .2 ,אסר‎ Pu. 
fest PT; f. sein PT, כון‎ 
Ni, 19; 1... חזק‎ Di. 
Fest 37, Festopfer 7912; Fest- 
opfertier 2 ; F.versammlung 
ASP; F.zeit 95%, 

Feste (= Festung) 727; 
(= Firmament) 27. 
festgegossen מצק‎ (cf. PX), 
festgeschnürt 1. 
festhalten ,אחז‎ nn. 
Festigkeit AS; F. beweisen 
jan Hi. 

.قد יבשה Festland‏ 


Ti 


Feston Yin, 


fördern — Galbanum 


führen הלך‎ Hi, יבל‎ Hi. 
נחל‎ Pi, mM u. Hi. 

Führer מחקק‎ , 72. 

Fuhrmann 22). 

Fülle (—füllende Masse) NR; 
(= Menge) MI, 929 9. 

füllen N22 u. Pi. 

Fundament 9%. 

Fundort מוצא‎ 956. 

fünf MERT etc. 

Fünftel] SA II, man 

fünfter "ÖCAT; 50 DEAL, 

במ روطتم ,7173 Funke‏ 
5 > .כצץ funkeln‏ 

für 2 995, HN, MIA .וול‎ 

Fürbitte einlegen 55» Hithpa. ' 

Furche myA, Dan, 

furchen .לח‎ 

Furcht יְרְאָח‎ NY2; in F. 
setzen .ערץץ'‎ 0 

furchtbar 8912: Adv. MV, 

fürchten (sich) NY*, 3 II, 
גר‎ Pe. NY; pp. N». 

fürchterlich N, 

furchtsam ;רד‎ 1. s. ,רכך‎ 

fürder iy. 

Fürsorge פקדה‎ 15 cf. MU 

Fürst 72, 79, כְשיא‎ I*, 
;*שר‎ in TW. 

Furt ,עברה מִעַבָר‎ ma. 

fürwahr 28, DAN, 

Fuss פעם‎ 2a, ;*רגָל‎ künst- 
licher F. 7. 2a; F. des 
Gebirges UI, תחתית‎ am 
Fusse (eines Berges) NM; 
mit Füssen treten ;רמס‎ F.- 
boden 2072: F.eisen >23; 
F.fessel P!; F.gänger "227; 
F.gegend מרגלות‎ F.gestell 
T18; F.schemel DIN, בש‎ 
F.sohle >47 53: „F.soldat 
"22; F.spange 29, 

Futter מספוא‎ 

füttern בְּרָא‎ II Hi. 


Gaben%; heilige G. 0777 2. 
Gabel 327. 
Galbanum MIET. 


40 


fressen .אכל‎ 

Freude 1179, שמחה‎ * ; F.nbot- 
schaft 03; F.fest Im. 

freuen, sich ,*שמח‎ mm, 
שישדשוש‎ ; Pro. IM. 
Freund الى سورع דוד‎ 99, Y2*; 
-in mm, רעיה‎ 

freundlich m. חלה‎ II Pi.; 
freundlichst Adv. NN, כָא‎ 1. 
Frevel Ma, .בשע‎ 
frevelhaft 285: f. handeln 
רשע‎ Hi.; F.igkeit 72. 
freveln רשע‎ Hi. 


'Frevler רמע‎ 


Friede שללם‎ ; mitten im F.n 
m»%2; F. halten 5580 F. 
machen od. pflegen D?% Hi. 

friedfertig, friedlich, friedsam 
טלמ‎ 

frisch חר‎ , "IV, 2, "0, .לח‎ 

Frische ,לח‎ F. des Brotes: DT, 

froh sein .טוב‎ 

,7 .و .+ ,* שמח ,טוב fröhlich‏ 
Hi.‏ יטב fröhlich m.‏ ;יטב 

Fröhlichkeit MT, .סוב‎ 

frohlocken ,שישדשוש‎ F,Wwiwn, 

fromm TON, DIENF, 

Frömmigkeit TOT I. 

Fronarbeit ;מס‎ -er ,מס‎ 

Front 022 4b, 

Frosch 272% (coll.). 

Frost mM. 

Frucht, Früchte ”)2; F. brin- 
gen 795; F.baum MID od. 
N; F.garten 2273 

fruchtbar RU; 1. s. mE. 

früh Adv. 70225 f. sich auf- 
machen שכם‎ Hi. 

früher np, ;ראשון‎ Adv. 
mÜN)2; früher, als ">; 
schon 1. IN”, 

Frühfeige 1153 cf. 9. 

Frühregen 7°, 7712 II. 

Fuchs שועל‎ , 

fuchsfarben .שרק‎ 

fühlen ,סעם‎ RN 3, 

fühllos cf. unempfindlich. 
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fördern צלח‎ Hi. 15. 

Form ,קצב‎ Sn, 

‘formen x 1. 

forschen .ות 11 שחר ,דרש‎ 
Forschung, cf. Erforschung! 
fort! M897; fortan .עוד‎ 
Fortdauer עלד‎ cf. וְעוּלֶם‎ 
fortfahren no u. Hi. 
fortgehen NY}, 

fortpflanzen, sich ילד‎ u. Hi. 
fortgrollen Au. 

' fortreissen .גר‎ 

١ 10 طععلء‎ intr. pny. 

fortschaffen עבר‎ Hi. 2b. 

fortschicken שכדז‎ Pi. 

| fortschreiten lassen 5x Hi. 

fortwährend יומם ]1975 ,3 ערד‎ 
לעולם‎ ; ersetzt durch הלך‎ 1e. 

fortziehen, inir. pny Hi. 

Fötus .גל‎ 

fragen 192, שאל‎ *. 
Frage-Exponent ,"ה‎ DN. 
Frass IN. 

Frau TEN, Pl. ;כשים‎ zur F. 
nehmen בעל‎ 2a; F.engemach 
Mar. 


frech 19%, ظم ,עַדפָּכִים‎ f£. 


8. עזז‎ Hi. 2. 

- frei “ÖDN; f, von etwas s. 
mp2 Ni.; f. ausgehen NY} 
"BOT 15 1. lassen IND, 759 
1b; ins Freie חהץ‎ uä. 

freien cf. ehelichen! 

freigebig sein רבה‎ I Hi. 
mit ;כתן‎ F.keit 127 2a. 

freigeboren חר‎ 1. 

Freiheit דרור‎ I. = 

חפט .م ; ולח freilassen (OPT)‏ 

. Pu.; p. p. .חלטי‎ 

חַפְשָה ,111 דרו Freilassung‏ 

٠ freisprechen vo® 1 8. 

Freistadt 2227 יר‎ 

freiwillig Adv. PA); 1 
geben כדב‎ Hithpa. 2. 

fremd זר‎ 7723. | 

Fremde "22 61. 272. 

Fremdling 53: F.schaft 9 
1 Pl. 


König, Hebr. Wörterbuch. 








Gefallen Y2Ü, ;רְצון‎ 6. h. 
YaTL? m; 6. habend YET. 
Gefangen(er) T’OS*, coll. "IB, 
שִבְיָה‎ ; ₪. ehe aD 
Gefangenschaft (ef. (שבוּת‎ 
שָבִי‎  הָיְבִש‎ , MAD, 
Gefängnis TOR ma, *בור‎ 
מַסְגָּר *כָּלָא‎ nun, Ins ma. 
Geldes د‎ 

Gefieder גיצה‎ 

.מְרָמָה די Gefilde‏ 

Geflecht עבת‎ 

gefleckt לוא‎ 

Geflügel . 523 ,עוף‎ 

geflügelt دده‎ + ya, 

Geflüster vaz. 

Gefolge עם ,14 יל‎ I, 2», 
Gefunkel שפריר‎ 

gegen >S, 2; (= wider) 2 2a, 
על‎ 6 ß. 

Gegend MAIS, TTV; wasser- 
reiche 6. 5282 4; dürre 
G. ATS uä., MY; „ent- 
fernteste Gegenden un); 
fette G. Un. 

Gegenstand 77915 2%. 
Gegenstück, -teil Tom. 

gegenüber Sam, 150), 5 Sn, 
جد« ,د‎ 6 0 
33 2b. 

gegenüberstehen sap Hi. 

in Gegenwart von "BEN, 
Gegner رحد‎ US, צר‎ 11, Jod, 


> G.schaft D'p, ma, 


Gehaltloses NIE, 

Gehege מִכָמור‎ 

geheim halten .סתם‎ 

Geheimnis , 715, תִעְלְמָה‎ 

Geheiss: auf 6. BI 

gehen 757; hin- u. zurückg, 
ושוּב‎ NY; in sich 6. קשש‎ 
Hithpo.; 80% הַשלום ?+ وه‎ = 

Kae 58h, 3 v. u; 
82a, 13. 

Geheul 227 

Gehilfe, Gehilfin עור‎ Du 
Gehör geben MAIS 3; G. h. 
שמע‎ 1a. 


Gebärstuhl DIAS. 

Gebäude 22, 172*, 
Gebein DI, 

geben am, *כתן‎ ; reichlich ₪. 
527 1 81. mit ;כתן‎ es gibt 
od. ‚gab وه :تنا‎ gibt etc. nicht 
TS I. 

gebenedeit 'T122. 

.9 לחש :* 57595 Gebet‏ 
גּבוּלָה בול Gebiet‏ 

Gebieter ביר‎ 

Gebieterin גְבִירָה‎ 

עצב' צר Gebilde‏ 

Gebirge 77; G.sgegend הר‎ ; 
G. sterrasge 3 mn. 


Gebiss 79% I, 0 
Gebot מִצוָה‎ *, m7Y 11; zu Ge- 


bote stehn: cf. >8 11! 
Gebratenes וצל"‎ 
Gebrauch 33, משפם‎ 4. 
gebrauchen on ie 
Gebrechen מאוּם‎ , "DIN 9 
Gebrechliches mach, 
Gebühr aut, משפט‎ 998; ge- 
bühren EN 
Geburt מולְדת‎ ;G.shilfe leisten 
ילד‎ 1: 0 0 
unter 6 beben חילהחוּל‎ 26; 
G.stag nn Di", 
Gedächtnis Se امور‎ 
Gedanke הַגוּת‎ num, 
קשון‎ ; G.ngänge 579, 
.שרְעפים‎ 
0 כושרות ,6 ;צלח‎ 
gedenken ;זכר‎ G. 231; ₪. zu 
tun חשב‎ ₪. Pi. 
Gedenkquasten DI, 
gediegen Ti, 15350, 39, 
Gedröhn UN, 
in gedrückter Stimmung 58. 
Geduld DER IN; geduldig 
IN TS. 
Gefahr: in G. schwebend ">. 
gefährden, sich סכן‎ II Ni. 
Gefährte N27; -tin MIA. 
gefallen '5 "23 ישר 2' .04 טוב‎ 
od. יטב ב'‎ 





> Galiläa — Gehör 


4alilä cf. 572911 60 3,10 v.u. 
Galle MIGIyıa, man. 

Gallerie PER 0 ann, 

galoppieren Ar, פוש‎ 1. 

Gang PT; = ambulacrum 
Sr 1; Cart >N. 

gangbar (bei Münzen) ود‎ 

Pilp.‏ ששא Ti.;‏ רגל ماعومقع. 

468808 ניחון‎ 59a, 7 

Gänse Dana (?). 

ganz פל‎ 3a; ₪. u. gar 5 
2a; das Ganze 55 1. 

gänzlich 55 1a. 

Ganzopfer >". 

gar wohl >28; ganz u. ₪. 3; 
.ع‎ u. .ع‎ machen תמם‎ Hi. 

Garaus 7172 2. 

Garbe MIR, "29 I; G.nbin- 
den אלם‎ Pi.; 6 nbinder 
מִעַמַר‎ ; G.nhaufe ©. 

Garderobe E72. 

gären חמר‎ II cf. כבע‎ Hi. 2a! 

Garten 7*, 92 I. 

Gasse חגץ‎ 1a. 

Gast 2 (Ps 11919); sich als 
6. aufhalten وود‎ I u. Hith- 
pol.; G.mahl 2, *מִתָה‎ ; 
6. geben 522 III. 

Gäthacke Anm. 

Gattin MIT. 

Gattung 5 מִשְפָחָה‎ 2a. 

Gau IS, נה‎ 2; G.häuptling 
وا‎ N, 

Gaukler 72 II. 

Gaumen MN. 

1Gaza MY 322a, 1. 

Gaze cf. .יק‎ 

Gazelle ax U, ME u; 
junge @. 0 لود‎ 

Geächze .עקה‎ 

Gebäck NDR. 

Gebälk 27. 

gebären חבל‎ 111 Pi., חול‎ u. 
Pol., ,ילד‎ vba Hi., פלח‎ 
Pi., פלט‎ Pi.; ₪. 1. ילד‎ Hi.; 
zum 1. Mal ₪. בכר‎ Hi.; 
ולח‎ | m, 0 m, ,- 

רת mim,‏ מ 


gehorchen — Gesellschaft 


6 0 و25 ריב 
1a; == Essen TR.‏ ,1 שע 

קטן מס , צעיר כ gering‏ 
Ni.;‏ קל , הכל .= .₪ ; קלקל 


g- schätzen وعلط 11 קלה‎ 
sich gering schätzen קלל‎ Ni. 
geringschätzig behandeln קלל‎ 
Hi.; Geringschätzung על‎ 

אס ,קיקלון 
.קפא Ni.,‏ אלח gerinnen‏ 

gern haben רצח وه 8 ידע‎ 25 
.ع‎ tun PR II, .ץ1%‎ 

Gerste mv; G.ngraupen 
دوم‎ 

Geruch MINEN 

מע ,ומע Gerücht‏ 

Gerüst 9 2. 

Gesalbter ron. 

Gesamtheit >, MIR 2. 

Gesandter 18772 272 

Gesang .שיר‎ 

BR. no III. 

מִלָאכָה ,חפ Geschäft‏ 

.גא I‏ עִשה ,1 הָיָה geschehen‏ 

gescheit 8. 5 Ni. 

Geschenk Ion, *מַשְאָה‎ 
mmn*, שי , שחד‎ 

Geschichte ana, תולדות‎ 

Geschick 8. u. Schicksal! 

Geschicklichkeit MAT 1. 

Geschirr "2. 

Geschlecht 7722; דור‎ III; 
sich in die Geschlechts- 
register eintragen 1. ילד‎ od. 
יחש‎ Hithpa.; G.steile cf. 
Scham! 

Geschmack uyS, 

Geschmeide 0 mom. 

Geschöpf TR. 

Geschoss 7 של‎ 

Geschrei mpyT, 
BEIN 

Geschwätz RD27, 

geschweige denn ? כִּי)) אף‎ 1 


צוחה ‏ מרזח 
0 זד Yard)‏ ارج 


88 5(. 

Geschwulst ,סחור 2 פָל)‎ 
Geschwür שְחָין‎ 
Gesellschaft Ian, am. 


40* 





gemäss ?, "22, 
Gemeinbesitz חל‎ 2a. 
Gemeinde 779 I, 555: G.trift 
;ְמִגְרָש‎ 5. versammlung RP. 
0 mar, 
gemeinschaftliche Sache 
machen mit 09 > שית‎ 1. 

in Gemeinschaft IT, 
Gemengsel 22 

Gemisch 72. 

Gemüse MIN II, Pin ,שב‎ 
Dar pl. 

Gemüt . 14 

gen 77, "psy. 

genau Adv. a0, 

geneigt s. חכן‎ 1; G.heit ל חן‎ 

Generation גיל‎ I, דור‎ III®; 
neue G. ma, 

Genesung cf. ‚Heilung! 

Genick מַפְלָקֶת‎ G.brechen 
ערף‎ II. 

geniessen ,אכל‎ MINI 3c. 

Genosse Sant, בת‎ vn; 
-in .רַעָה‎ 

Genossenschaft Salt, 

genug و1 ,1 רב‎ Genüge 4 
genügen שפק‎ II; cf. וי‎ 
Genugtuung טלום‎ 

Gepäck "23 2a. 
Gepflogenheit Ben) 2a. 
gerade نياج‎ ₪. m. יצב‎ Hi., 
;ישר ם801.₪ ; .71 תקך,*.1? ישר‎ 
geradeaus na, ;g.gehen mon, 
Geradheit .מישְרִים שר‎ 
Gerassel .רעש‎ 

Gerät בְּלִי‎ 

geraten 1. צלח‎ Hi. 

aufs Geratewohl cf. on 2. 
geräumig 7. 

קול הַמִלָה Geräusch‏ 

gerecht :غ22‎ für ₪. erklären 
צדק‎ Hi.; ;צדק .8 .ع‎ G.same 
boUn Pl. 

שדקה שדק Gerechtigkeit‏ 

Gericht = 4% מִטְפָט‎ 6 
halten שפם‎ 1a; vor G. for- 
dern שערה‎ N Hi.; 6. 


rar 


gelb- | 





gehorchen שמע‎ 2e. 


gehören ל‎ m. 

> gehörnt .מקרן‎ 

١ Gehorsam TR}; ₪. sich be- 
weisen שמע‎ Ni. 2b. 
Geier .שר‎ 

Geifer ,ריר‎ 

geil sein 595: Ho. 

Geiseln תערבות‎ 2. 

Geissel ناذه‎ ; geisseln نادم‎ 1. 
Geist ;רוח‎ heiliger G. 5 
קדש‎ ; 6. 6 Toten אוב‎ II. 

cf. vernunftlos!‏ ו 
Geknicktheit "2 ₪‏ 
מִשְחֶק ,צחק Gelächter‏ 
Gelage MUn,‏ 
Geländer 2‏ 
.בוא עד gelangen‏ 

Gelassenheit 25992 2. 
gelblich -grün PART; 
lich-rot sein amz. 
Gelbwerden TPM. 
Geld 992 2»; G.börse cf. 
Beutel; _G.busse, -strafe 
. zahlen ללכש‎ NW) Pv 1919; 
06. עָנש‎ G.stücke 0'992. 

Gelegenheit NA; cf. MIN II 

Hithpa. 


Gelehrter DEM. 


.مو 6616186 = 

Gelenk ;;אַצ"ל‎ ₪. s. פזז‎ II. 

Geliebte MAR, انرسي‎ 

Geliebter. 7, 77, 

gelinde .לְאָט‎ 

gelingen צלח‎ u. Hi. 

gellen צלל‎ II cf. 77 1! 

geloben, 77. 

gelten 555 2847; ₪. lassen: 
Hi. 20. _ 

Gelübde 773; G. ablegen 77}; 
G. ausführen .قن‎ DU, קוּם‎ 
Hi. 2e; G. für ungiltig er- 
klären פרר‎ Hi. 1 

Gelüste TIX7 9%. 

Gemach 7, 2. 

Gemächlichkeit OR. 

Gemahl »93; >72 Pte.; 
SD, 


.אֶהַבה 
הבז 


-1n 
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Giebel 723; G.stein MEN. 
Gier MS, 8393 196. 

gierig Adv. בְּכַלִַפָה‎ 

giessen יצק‎ u. .51م و1 כסך,.111‎ 
Giessgetäss RIM. 

Gift mu II, ראש‎ II* 6. 
pflanze ראש‎ 1. : 
Giganten כְפִילִים‎ cf. PX II. 
giltig bleiben my, 14. 
Ginsterstrauch 2. 

Gipfel ראש ,מרלם‎ I, 282. 
girren قعل 1 הַכָה‎ 3814 5911. 
Gitter ABS, NY) (מעטה)‎ 
G.fenster הָרְכִּים‎ G.werk 
2227. 

תִּפְאָרֶת, ] נצח ,“قوم ;הר Glanz‏ 
.באר g.voll‏ 

glänzen, בלג‎ 111, m Hi; 
Pic. 772; 6. PR. 

Glas MIT ua. 

glatt ,חלוק‎ PT; gl. ₪. חלק‎ 
I, .עשת‎ 


. Glätte Pa IL, 7299 I. 


glätten חלק‎ 11 Hi., cf. 1מרם‎ 

Glatze NT733, MMP*; sich eine 
G. scheeren mp u. Hi. 

Glaube MAR. 

glauben jan Hi. 

Gläubiger 710 1. 

gleich ?*, DY 198; ₪. s. MIO; 
g.kommen ערך‎ 2b; g.machen 
mo Pi.; g.stellen 7271 Pi., 
ערך‎ 94, MOHi.; ‚sich g.: 
:نو ערך‎ Gleiches "WR, ' 

gleichen 7127 1, משל‎ I Ni. 

gleichfalls 83 .ל‎ 


| ‚Gleichgiltigkeit 17%. 


Gleichnis ”U2; ©. vortragen 
Yun 1. 

gleichwohl AS I, 08 2a. . 

gleichzeitig 7953, לעמת‎ aß, 
Glied EX} Pl.; männliches 
G. 02 3. 

Glück 73 11, 5258, 727 2, 
רצוך‎ ; G.sgottheit 78 II. 

glücken .צלח‎ 

glücklich .و‎ 728 1; NÖ Pi3l.; 
g.preisen אשר‎ II Pi. 


Gewächs cf. NINE. 

gewahr w. ידע‎ 1. 
gewähren وق 15 כתן‎ ₪. 1. 23 
Hi. II, 97 Hi. 0 
Gewahrsam Un, NFUN, 


STIER. 2 
Gewalt TE, תקף‎ ef. [עשק‎ 


,723 .ورج ; ליט אדיר gewaltig‏ 

Gewalttat DAT, שק‎ ; G. üben 
66. שרד‎ 1. Pi.l 

gewalttätig Ya, 18: g. 
8. ;חמס‎ ₪. behandeln ,חמס‎ 
.עטוק‎ 

Gewand 8559, mio, mom, 

gewandt 71%, 

Gewässer 0”. 

Gewebe’I)8; G.trumm לה‎ 

Gewicht 1288, >RUn*, 

gewichtig s. ,יק‎ 129. 

Gewimmel זיז‎ I, .טרֶץ‎ 

Gewimmer RIN. 

Gewinn 7A, m; unrecht- 
mässiger ©. 0827 2a; cf. 
בצע‎ 2b. 

gewinnen בוא‎ Hi. 1b. 

gewiss Adj. [ ;כו‎ Adv. 228, 
AS, TR. 

gewissenhaft tun שמר‎ (2a) 
mon, 

Gewissensbiss 222 92. 

gewissenlos 27; G.ses MW. 

gewisser, ein "DIN, "DB, 

Gewissheit MANS. 

Gewitter MIT; G.regen جم‎ 

gewitzigt 8211 


' gewöhnen למד‎ Pi.; sich ₪. 


p.p. 22,‏ ;אלף 
G.srecht‏ ;»1 חק Gewohnheit‏ 
.8 ادم 

Gewölbe TAN 4. 
Gewölk 22. 
Gewundenheit 1223. 
Gewürm m. 
Gewürzpulver TRANS; cf. 
Würze! 

geziemen, sich 18, 
Gezischel TV. 


Gesetz — glücklich 


Gesetz P*, np, my, *תורה,‎ 
die G.tafelan!7?7 (לוּח)לְחוּת‎ 
gesetzt dass NUN 3. 
Gesicht 28099: == Vision (s. 
dies!); G.sfarbe, blühende 

.15 הוה 

Gesindel cf. Mischmasch! 
Gesinnung .יְצָר‎ 

Gesittung 7932 2%. 
Gespann TAX. 5 

‚Gespei NP, NR, תפֶת‎ I. 
Gespinnst .*מַסְנָה , מאוזל‎ 
Gespräch 2 2, TUI, 9. 
gesprenkelt 72. 

Gestade "N IV, .*חוף‎ / 
Gestalt צוּר‎ I, צִיר‎ I, *תּאַר‎ 
MIN. 

gestalten יצר‎ 

Gestaltung 2, MAN, 
Gestank ÖN2, MIX; G. ver- 
breiten rır Hi. 2a. 
gestatten כתן‎ 1 8. 
gestehen י7ה‎ Hi. 

Gestell 13 11], 5359 *, ny, 
gestern AHS u. Wan; ₪. 
abend URN. 

Gestirn cf. Stern! 

Gestöhn MIT, TAN, 
Gesträuch שיח‎ II. 

gestreift TPY. 

Gestrüpp MI, כעצוץ‎ 
Gestüt 2). 

gesund تادهم , אִשְמֶן‎ ; g.machen 
רְפָא‎ u. Pi. 

Getier TI I חַיָה‎ 1 

Getöse הָמון‎ 1a, קול‎ 1a. 
Getränk ;*מַטְתָה , מַשְקָה‎ be- 
rauschendes G. 728. _ 
Getreide 72 II, 727*, 728 11; 
cf. 720 II u. Hi.; anstehen- 
des G. MAP I; geröstetes 
©. (RR; G.brand דפ[‎ ; 
G.feimen 1372; G.körner 
;ריפוּת‎ G.schwade 7RY, 
צִבְתִים‎ 1. 

getriebene Arbeit MER” I. 
Getümmel ING 1. 

Geviert NY’. 


glühen — Hals 


Gurke קשהא‎ ; G.nfeld TOPRII. 
Gurt rs, Siam, 

Gürtel Das, mon, ra, nm, 
קשוּר‎ u. Pl. 

gürten ,אסר‎ an. 

Guss IT, RE, מַסְּכָה‎ 1 
G.bild סה دوجا 0 מַסְכָה‎ 
gut :טוב‎ A Sau’7; Gutes 
tun טוב‎ mwy, יטב‎ Hi.; ©. 
+ ,סוב .8 .8 ;גמל "תפ‎ 30% 
₪. m. טוב‎ Hi., יטב‎ 81.5 
₪. handeln טוב‎ od. יטב‎ Hi. 
Gut MD, PR; unrechtes G. 
DRM. 

Gutdünken IX) Schluss. 
Güte MD; gütig TOM 1. 


Haar שער‎ koll., :أ‎ 
ادم .ה‎ H. cha NIS; 
das H. kurz schneiden de 
das 11. wachsen ]. פרע‎ 1. 

haarig YO I, cf. !22د‎ 

+Habakkuk חבקוק‎ 97 5 8 

Habe ,רכש‎ 

haben, ersetzt durch הָיָה ל‎ 
. יש‎ wie „nicht h.“ "durch 

DIS. 

habhaft w. .תפש‎ 

Habicht 8. 

habsüchtig. am !ופ‎ 

Hacke NN, מְַדר‎ 

1Hadadrimmon 755, 11 v. u. 

„Hader“ 520599 cf. Streit! 

„hadern* A277, 

Hades cf. Totenreich 474a! 

+Hadrach 99», 8 v. u. 

+Hadramaut 121a, 2. 

Hafen cf. מְלֶרֶץ‎  זוחְמ!‎ 

haften an 2 P27. 

Hagel warb, Im, 

Haken win, Hm, om. 

halbieren men, 

Hälfte חצות‎ (der a 
1 cf. mem u. Ni.! 
Halfter 709 1. 

Halljahr >27 نادم‎ 

Hals צגָּאר‎ (vgl. dort!); H.- 


Greis. jRI*, ישיש‎ 
G.enalter 51 mag. 

Grenze קְצָה חק *פְּבוּל‎ ; NER 
“mauer ,סור‎ MID, 

Greuel תועבה ,> שקוץ‎ ;< 8 
G. sich erweisen תעב‎ Ni. 

+Griechenland 7); 1459, 21 
vu 

Griff 92 4a, 22. 

Griffel DJ, ."עס‎ 

Grimm 1. 

mig מר‎ II, .מל‎ 

Grind Pr}. 

grob cf. 2 , 1%. 

grollen 097, .*זעם‎ 

gross רב *פרול‎ IR, 2, NV; 
Grosses ddrbieten פדל‎ 1: 
₪8. גדל‎ u. Hi.; ₪. w. ;גדל‎ 
₪. tun 575 Bi ; g. ziehen 
722 I Pi.; p. גדל‎ Pu. 

Grösse Sn, מה"‎ 

ne ON lb. 

Grosstat עַלִילָה‎ , 729. 

Grossvater אב‎ 1. 

Grube ae 37 + מִכָרָה‎ 
nm, AG, שְחִית‎ no, 
nV, 

en .לקש‎ 

grün 1250: .م .م‎ I Pil; 
Grünes ;ירוק שא‎ ₪. ker. 
vorbringen דשא‎ Hi. 

Grund 707; 7 64. על‎ 2at; 
ohne 6. od. grundlos DT; 
zugrunde gehen AN. 

Grundfeste 7972, 7129; G.lage 
;יסד ,אד‎ G.pfeiler MO; 
G.stück MAT, 

gründen יסד‎ I u. Pi., MR. 

Gründung "912. 

grünen .השא‎ 

grüssen cf. ברך‎ Pi. 

gucken MU. 

Suirlände mb, 

Gummi ef. AND}! 

Gunst N; 6. erlangen .א‎ 
"23? TOT :دم‎ günstig 
stimmen a7 II Pi. 

Gurgel MR. 


-in PT; 


Han 
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glühen mm, חרר‎ 1. 
Glühkohle Tor, mar. 


Glühstein .רצ‎ 

Glut, 72y 21, man 1% Im, 
ME amd 35-30 

Gnade n*, mm; um G. 


fliehen חכן‎ Hithpa. 
gnädig 7331 ₪. חכן .و‎ 1. 
Gold A71*, חָרוּץ‎ IH, כָּתֶס‎ 
reines 6 19: G.ader סגה‎ 
G.barre 27 לָשון‎ G.fäden 
277; G.schmied A. 
160g s. u. Magog! 
Gomorrha עָמַרָה‎ 78 
Gott 5# III, Droge, 
Götter אָלִים‎ DR, ; G.berg 
עצב زط 6 ;27 מועד‎ 
Gottesbild עצב‎ » DB, جود‎ 
G.furcht mim NSY; Gherd 
SSR 1; Glengner >. 
gottergeben שלם دم אֶלְהָים‎ 
Gottheit DIOR, 

Göttin אֶלְהִים‎ EUR 10. 
gottlos 92T, 22 >, סע‎ | 
Gottlosigkeit nyum, | so. 
Götze IR, IR >, >37; G. 
nbild ציר פצב לול‎ 1; 6. 
ndienst 1, הזכות‎ G.treiben 
521 2a; G.npriester 22. 
Grab ap, Jap; G-hügel 
So, 


graben חפר‎ I, 2 1. 


Graben cf. Kanal! 

Grad, in hohem ©. دم‎ 
G. der Sonnenuhr 572. 
Gram mn. 

grämen, "sich no» Ni. 
Granatapfel od. -baum 7127. 
Gras בָּשָא ;ְחָצִיר‎ 

graues Br bekonfmien nn 
Grauen empfinden yıp; 6 
einjagen: Hi.; g.haft 2% 
Graupen ריפות רש‎ 7 
grausam אזר‎ 

grausig שערגּרי‎ 

Grazie Tat T, 2. 


greifen won FL; ; um sich g. 
muB, 


ל 0 ee‏ مم 





3 
| 
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heida! IT. 
Heiden ana, heidnisch NA&, 


heil שלום‎ 7 

Heil רשועה‎ „ya, DIS, ; תשקה‎ 
H. dem! "TOR; H. stat IE. 

heilen N97; intr. IM. 

heilig ,קדוש‎ cf. UP, „das 
Heilige“ 22°7; קדש .و بط‎ 
als od. für h. betrachten, 
erklären, halten קדש‎ Hi. 

heiligen קדש‎ Pi.; p. un 
und Ni. 

Heiligkeit u, 

Heiligtum بج جتنا‎ >, u. 

heilsam ,טוב‎ -es טלום'‎ le. 

Heilung Ma, mm, دق‎ 
רְפוּאָה‎ 

Hase نما מוּלָדֶת‎ 
heimatlos TaR, \ 
heimkehren 2 .בוא‎ and, 
heimlich Adv. 553; : 4 er- 
setzt durch "no; .ם‎ halten 
פסה‎ Pi. 2% 

heimsuchen ;פקד‎ H.ung 1729 

heiraten Sya, ישב‎ Hi. 

heiss DT ]. 

heissen my; NP I; heisst 
es TAN). 

heiter s. טוב‎ 2b; 
Hi.; cf. 12%, 

heizen cf. anheizen! 

Held שליש ,*#قدتد‎ ; helden- 
haft ”i23; H. Sc 23, 
H.taten nina, 

helfen ישע‎ Hi., .*עזר‎ 

tHeliopolis Jin 11, ₪. 85: 3. 

hell .אי‎ "iS; h. sehend 28, 

Helle MN, mW. 

Helm 2215, yaip. 

Hemd II. 

hemmen ;*עצר לֶא‎ Hemmung 
מועקה‎ | 

herabfallen, -fiessen .ירד‎ 

herabhängen ,הלל‎ Pte. NND, 

herabkommen vin 2. 

Herablassung 23. 

herabraufen MS. 

herabschicken NM 


h.w. »2 


Hi 


hart NIS, קשה‎ äusserlich 
2 .ג צנוּם‎ s. mop, 

Härte MPM .ל‎ 
Hartherzigkeit cf. 128 4b 
Hes 1119 etc. : 
2 קשח רֶף‎ ; cf. .קשי‎ 

Harz 28, 

Hase DU. 

Hass NW; hassen N, 

hässlich רע‎ 2a; 11,461 27 2a. 

Hast 111977, 527: hasten בהל‎ 
Pı. / 

Hauch 237, רוח‎ 2a. 

hauchen no». 

hauen חטב‎ I (Hold h.), (חצב‎ 
in Stücke .ג‎ now Pi. 

Haufen 9 1, may,  רּוּבְצ‎ 
H. Menschen >27 ], 1. 

häufen Any II Hi. 

häufig 77292. 

Haupt ראש‎ I; zu Häupten 
NIOR7; H.haar ראש‎ ] le; 
H.sache Mor) 3a; H.stadt 
ראש‎ I ‚2a 8, 727; ;H. strasse 
ef. 5 la! 

+Haurän, INT 1023, 1. 

Haus בת‎ H.götter DOM; 
H.marschall/Jes 99155 2a; 
H.sklaye ma יָלִיד‎ 

Haut ;*עור גלד‎ 1. ausschlag 
חק‎ H. fleck בּחָרָת'‎ 

Balken sich vWB. 

Hebamme nn. 

„Hebe* Man, "die H.keule 
Kain! ;טוק‎ 1 N. 
heben עמס ,[ כְשָא‎ 1a, 

1160286 "0292: מ1-‎ MW, 

hecheln .م‎ PT שריק‎ 

Hecke mon, ya. 

Heer ;*צבא ַחְנָה וחיל‎ 
H.bann אלְקוּס‎ H. Mügel Da; 
H.esmacht 71 So, 
H.scharen צבאות‎ H. strasse 
cf. 721 1a; H. Gral on 2. 

Hefe Im, 

Heft = Griff) 22. 

heftig PIT; H.keit pm. 

hegen 9% II, Ipy. 


‚ Hals — herabschicken 


eisen ;צִינק‎ H.kette 729; 
| H.schmuck ,צנרון‎ 

Halt machen pn7 3: 8 
8. .זלל‎ 

halten ;אחז‎ (= beobachten) 
קוּם ,ומר‎ Pi., Hi.; für etwas 
h. .חשב‎ 

+Ham DM 1133, 1 

4Hamath. NAT 115%, ₪. 

Hammer לבת‎ wo, 

hämmern Bor, לש‎ 

Hämmling 9 

+Hammurab(p)i cf. אַמָרְלֶל‎ 
22a, 15v.u. 

Hämorrhoiden cf. 135, 
2v.u.! 

Hand 71; hohle 11. ,*כּף‎ jan, 
vap, Sy ; die 11. bieten 
ית 72 עַם‎ ; auf den Händen 
tragen טפח‎ 1] 21; eine 
Handvoll nehmen קמץ‎ 
Handbreite ;לח‎ H.darlehen 
m ב דר , משה‎ DIRIN, 
H. schlag on טפק‎ 1 Hi.; 
H.voll YRP, שעל‎ H.werker 


cm, 
Handel 727; H.sgewinn DS, 
Mn 


handeln 773 II; mwy I. 

Händler, -in MO, לכל‎ u f. 

Handlung ממה" ',2 מעלל‎ Ja; 
H.sweise RR) 2a. 

Hang, einen H.- besitzend 
an, 

hangen P27 2a, ,חשק‎ 

hängen 799; h. 1. שלח‎ Pi. 
2e; sich h. חנק‎ Ni. 

+Haran: 1) 197 84a, 21; 2) 
„MT 1262,18 v.u. 

Harem 80137 2503 Est 23, 

Häretiker .סע‎ 

Harfe >, 

Harmonie 7127 2a. 

Harnröhre 713%, 

Harpune ,צלצל‎ 

harren חול‎ Hi., יחל‎ Ni., 
קה ות‎ I*:u.-Pi. 


Pi., 











herabsenken — hineinstecken 


hier 12), פה‎ h. u. dort 
main m 1; hierauf 13 


| 


122: hierher Ds, eh) 2 


hierhin u. dortbin 'M .ק'‎ 
Hilfe שו יסורה יר ישוקה‎ 
jmds. 11, גְאֶת-אֶת‎ H. er- 
fahren yo Ni.; zu 11. kom- 
men "IS. 719; H. leisten 
ישע‎ Hi., ;עזר‎ um 11. rufen 
שוע‎ Pi.; H.ruf NÖ us. 
Himmel 872: H.sbewohner 
שי‎ 1%; H.sgewölbe 997; 
H.sgegend "83; H.shöhe 
pin; H,srichtung MN 2 5. 
hinab 822). 
hinabbringen, -führen ירד‎ Hi. 
hinabfahren, -gehen .ירד‎ 


hinablassen ירד‎ Hi. שלח‎ 
Pi. 2a. 

hinabsinken MV, 
hinabsteigen, -stürzen ירד‎ 
u. Hi. 


hinabziehen .ירד‎ 
hinaufbringen, -führen 19 
hinaufgehen MY, 
hinaufsteigen, -ziehen 9. 
Hinaufzug .מעלה‎ | 
hinaus yırı uä. 
hinausführen n5x Hi. 1a. 
hinausgehen N}. 
Hinaussetzung TO. 
hinausstürzen intr. un® 2. 
hinaustragen יצא‎ Hi. 
hinausziehen, sich משך‎ 2e. 
Hinblick, im H. auf ל‎ 3. 
hinbreiten יצע‎ Hi., .רפד‎ 
Hinde, Hindin = Hirschkuh 
לה‎ 
hindern دده‎ lb. 
Hindernis מעצור‎ 
hindurch "22 2e, 
hinein 15729, 
hineinführen בוא‎ Hi. 
hineingehen, -geraten uä. 
בוא د‎ 
hineinsinken .טבע‎ 
hineinstecken עלל‎ II Po. 


03 
\ 


herrschen משל‎ II*, 579 I, 
.שלט ,שרר‎ 
Herrscher 7°, משל‎ 11; sich 
zum 11. m. שרר‎ Hithpa.; 
H.stab PR. 
herrühren N} 2a. 
herstellen ,יצר‎ moy I, -שוּם‎ 
שים‎ 1d. 
herübertreiben 73. 
herumgehen 55د‎ 1bß. 
herumirren בו‎ Ni., IN, 
herumschweifen 9% 2. 
herumstreichen הלך‎ Pi. 
herumwandeln um np» II Hi. 
herumzerren and. 
herumziehen ro. 
herunterkommen vn, ."מוך‎ 
hervor, unter h. NT”, 
hervorbrechen 833-573. 
hervorbringen ילד‎ und Hi., 


Hi.‏ יצא 

hervorgehen, -holen NS} u. 
Hi. | 

hervorragend ;דכול‎ 6 
NV, 


hervorspringen par Pi. 

hervorsprossen rmx. 

.1 כבע روود hervorsprudeln‏ 

hervortreiben 3-73 2. 

hervortreten 777. 

Herz 22, 223; sich zu H.en 
nehmen 22 ,שוּם עַל‎ 

herzutreten ,כגש‎ AR u. Ni. 

herzuwenden, sich MD .ל‎ 

+Hesbon 1321277 1993, 4 v.u. 

rHesekiel 1418, 13 v. u. 

fHethiter "AT 131a, 5. 

hetzen nz. 

Heu ;חמש‎ Heuschrecke: vgl. 
mans, 23 111, ,וב‎ "213, 0, 
aan, om, Dart, Pa), סְלְעֶם‎ 
א‎ 

heucheln כפדוש‎ Pi., Heuchelei 
NÖ; heuchlerisch NT, עקש‎ 

heulen 55 Hi. 

heute 5155: bis ער הילם بط‎ 
mie, 
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‚.herabsenken, sich N Ni. 
١ berabspringen »»>, .ددم‎ 
١ herabsteigen, -strömen ירד‎ 
nm. 
herabstürzen ירד‎ Hi., .שמט‎ 
herabwallen .גלש‎ 
herankommen, -nahen 5 
Hi., .הרב‎ 
heranstürmen .סער‎ 
heranwachsen >, רבה‎ ]| 2a. 
heranziehen intr. 72% 8. 
heraufkommen, -steigen >. 
herausbringen יצ‎ 1. 
herausfallen .רקע‎ 
herausfordern das Unglück 
3 Hithpa. Schluss; cf. 


1 שאן 

herausführen, -gehen N?) 
Hi., Qal. 

 herausreissen חלץ‎ II Pi., 
yo) u. Hi. 


herausströmen ,יצ‎ 
herausziehen מִשָה‎ u. Hi., ,שלף‎ 
herbeiführen, -holen ככ‎ 1. 
herbeirufen NR I, .מל‎ 
Herberge MA, .*מָלון‎ 

Herbst 591: 
aan, 

Herd ביר‎ 

Herde pn, 772*. 

١ hereinbrechen lassen לדז‎ Hi. 
herfallen über jmdn. כפל‎ 
Hithpa. 

hergeben cf. geben! 
herholen 2 .הָבִיא‎ 
Herkunft 27, 

Herlinge D’ÜN2, 95, 
+Hermon Ya 1968, 18; 
بين‎ 7 u. Tot 
hernach 12 711 

Herr رؤد5 *אדון‎ W239; 811 

IS; Herr 8. Sun 1. 

herrichten 71» Pol., .ערך‎ 

herrlich IS. 

Herrlichkeit 122. 

Herrschaft 58272 MUnn*; 
H.ausüben משל‎ II Hi. 
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höckerig 209 cf. buckligt 

Hode TOR, 

Hof 7. 

Hoffart רומה‎ 

hoffärtig 8. قدت‎ 2b. 

hoffen 5772 I, שבר‎ Pi.; 1 
יחל‎ Bi: 

Hoffnung מִקוָה‎ 1, Na, rafrin, 
جم‎ 

Höhe בָּמָה‎ , Dinm*, 5: abstr.: 
mas, .קמה‎ om, on, 
Hoheit שאת היד "או‎ 
Hohepriester, הגדול:ז00‎ 27. 
höherstehend 2 .רֶם‎ 
hohl 3. 

מִּעָרָה ,]1 חר Höhle‏ 

Hohlheit 8985 1». 
Höhlung 272782 2. 
Hohlweg מטועול.‎ 
Hohn 9373, .בְּדוּפָה‎ 
höhnen פדף‎ Pi. 2 
hold 50952: h.e Art 911,2. 
holen לקח‎ 3b. 

„Hölle“ cf. [שאול‎ 
holpricht(e Stelle) מעקש‎ 
Holz 72: 1. hauen 2811 

H.stoss 512. 

Homor ft 111, 8. 115a, 
17 vu. / 
Honig 282571 H.seim و2593‎ 
H.wabe "9° II .צוּף ,גג‎ 

+Hophra 120a, 0 

horch! 5355 

horchen אזן‎ I Hi. 

Horde, einfallende 773 1. 
+Horeb חרב‎ 1245, 7. 

hören שמע‎ ; H., Hörensagen 
ומע‎ 

Hörige מִשְמָעַת‎ 1. 
Horizont cf. .חוכ‎ . 
Horn TR; musik.: ;*שופר‎ 

פיפ[ H.schlange‏ روماه 

Hornisse cf. Wespe! 

Horoskop stellen cf. !הבר‎ 
Hort „x I. = | 
Hosen 22272 Pl. 

Hospiz MM, 


TR. 


hinüberführen, -tragen עבר‎ 
Hi. : 

hinunter 1822). 
hinwegraffen לקה‎ 3e. 
hinwegschwemmen .זרם‎ 
hinwegstürmen שער‎ 1. 
hinwelken מלל‎ I, קמל‎ 
hinwerfen wos, su Hi. 

hinziehen משך‎ 2a. 

hinzufügen, -tun no" u. Hi. 

hinzutreten ©». 

+Hiob APS 145, 2. 

Hirsch m H.kuh 8. 

Hirse 5 

Hirt وم‎ H.enstab bau; 
H. כל" רוים ו‎ 8 
1740; -in 1, 

Hitze A, חרבו‎ 

hitzig verfolgen דלק‎ 2b. 

fHiskia 103», 3. v. u.; 147a, 
7 76 

hobeln p. p. NM. 

hoch 723*, 559: Adv. aus- 
gedrückt durch 725 Hi.; h. 
8. 00. w. .قدت‎ 

hoch anlegen 733 Hi. 

hochbetagt יָמִים‎ 920, 

Hochburg 2307. 

hochfahrend .א‎ 

hochgelegener Punkt מָרום‎ 

hochgemut 8. 7123. 

hochgewachsen TERN. 

hochgradig 722 I, 1». 

hochhalten סלל‎ Pilp. 

Hochheiliges D’ÜTR .קרש‎ 

Hochland הר‎ 2. 

Hochmut 83, MN3*, 

hochmütig N3, *גָּאָה‎ 

hochragend 8. .שגב‎ 

hochrot 8. חמץ‎ I, 2. 
hochschwanger הרה לת‎ 
1 419. 

hochstehend .د51‎ 

höchst(er) hp, 

Hochwuchs קומה‎ 2. 


Hochzeitstag NT יירם‎ 311. 


ngär, mp, 


Bone) 


Höcker A 


hineintauchen — Hospiz 


hineintauchen yan. 
hineintun 2 עלל ;2 נתן‎ 11 Po. 
hinfällig 8. חלש‎ 2. 
hingeben מגן‎ Pi., 1» 83.5 
sich מכר .ג‎ Hithpa. .ל‎ 
hingiessen כסך‎ I u. Hi., m» 
Hi.: שפך .م‎ Hithpa. 
hinkauern .כרע‎ 
hinken no», 55: 1. 
hinlegen כו‎ Hi. 11; sich h. 
De 
hinlenken סית‎ 1 
+Hinnom 82a, 4. 
hinreichen zu cf. "2! 
hinrichten .م‎ nın Ho. 
BHinschlachtung 292, 
hinschleudern שלך‎ Hi. 
hinschmachten 23 9. 
hinschwinden כּלָה‎ 9 b, .1א מקק‎ 
Hinsicht, in H. auf, hinsiehk. 
lich ? 3, 
hinsiechen 0 [1 
hinsinken בְּלָה‎ 9. 
hinstellen יצג‎ Hi.; sich h. 
יצב‎ Hithpa. 
Hinstreben ,תשקה‎ 
hinstrecken, sich .רבץ‎ 
hinten "TS, "IS; nach h. 
(ל)אַחוּר‎ ; von h. .מאחור‎ 
hinter *אַחַר‎ ASS, "93; 
hinter... weg NINA قد‎ 
Hinterbliebene 51559 "22. 
" hinterer .אחרון‎ 
hintergehen #27 II Pi. 
Hinterhalt ann, ;;אוּרֶב‎ als 
Ort: ماحد رحد‎ H. Ey 
ארב‎ Hi. 
hinterlassen עזב‎ I, 1. 
Hinterlist 1279. 
hinterlistig 6593; Adv. mapya; 
2%. 


H. m. 


h. sein En I Ni. 
Hintermann ,אחרו[‎ 
Hinterraum "77. 
Hinterseite may, cf. MIR! 
Hinterteil 78, 
hintreten יצב‎ Hithpa. 
hinübergehen, -ziehen .עבר‎ 


hüben — Joel 


.5 ,1568 יפל +Jäfä‏ 
ו 1 ציד Jagd‏ 

jagen 712; Jäger 72; J.garı 
שְבָכָה‎ ; J.schlinge YR. 
Jahr MÖ*, cf. DI -3c; über 
.ل‎ u. Tag وول 5707 על מַכָה‎ 
3210; einige 1.6 2528 1a; 
J.esertrag סכה‎ 2»; J.woche 
aD, 

jahraus jahrein טכה دق"‎ (72). 

jährig 728 

jährlich s. o. alljährlich! 
08276 MIT 143b, 6. 

jähzornig קצרדאפים‎ 

+Jakob 20280 1558, 13 v.u. 
Jalousie 278. 

jammern >38, ילל‎ Hi. 
+Jamnia 222 138», 13. 
+Januar NM. 

Jaspis 87د‎ (2). 

jauchzen רוע‎ Hi., .ل ; רכן‎ 1, 
A, MPN. 

je einer TS... IS. 

jeder >) 2b; j. = jedermann 
איש‎ 06. DIR .שיש‎ 

jedenfalls רק‎ 256. . 

jedoch 38, DAN], 

jeglich(er) 55 2b. 

jeher, von j. IS%. 

jemand. ÜN*, "ION. 

jener als Attribut MM, f. 
NIT etc. $ 23; MET. 
jenseit (von) 727(2) uä.; Jen- ° 
seitiges .בר‎ 

tJephta 119: 156a, 6 v. u. 
tJerachmeel 162b, 2. 
+Jeremia 127} 1633, 2. 
Jericho IT} 162a, 11 v. u. 
tJerobeam 1609, 1. 
Jerusalem 1698, 6. 
Jesaja 166%, 5 v. u. 
+Jesreel ؟!!'‎ 146p, 11 v. u. 
+Jesus יטע‎ 165%, 3. 

jetzt MY; von j. an מְעַמה‎ 
Jobeljahr יבל‎ (7 NY). 
Joch >9; J.stange MBIT, 
Joel יואֶל‎ 1448 15 v. u. 


Ineinanderlegen d.Händepän. 


infolge מן‎ 968, APY”>2. 
Ingenieur cf, um 2! 
inmitten 29122, T1N2. 
innehalten שמר‎ 2b. 2 
innen, nach 1. 21270, ביְתָה‎ 
mann, 1 
Inneres 22, 272*: innerste 
Stelle I. 
innerer "AD, 
innerhalb (מִ)בִּית ל‎ 
Insassen מושב‎ 1». 
Insekten שר‎ am Schluss. 
Insel אִי‎ IV. 
Instrument "23 2b. 
Interesse Ya, 297 9, רעוּת‎ II. 
interessieren, sich ררש‎ 1b. 
intim verkehren .ל ידע‎ 
Intrigue MIN, 
inwendig Adv. NR, man, 
rlonier 1}; 145», 21 v.u. 
irgendein(er) MS 190, ">? 
2c*, irgendetwas MIN, 
irregehen 79H; Pte. Bü; i. 
lassen אבד‎ Pi. 1, ID Hi. 
Irreleitung .מַדוּחִים‎ 
irreligiös ;א"ל‎ 6. DIR! 
irrereden cf. 555 II! 
Irrsinnigkeit ر 18و12‎ irrsinnig 
sich stellen 828 mV, 
Irrtum 137; I.ssünde NR, 
ma, טיה‎ Man, 


tlsaak PIE! 157,4 vw 


+lIsai ישי‎ 1658, 2 v. u. 
tIsboseth 16a, 18. 

+Isebel PAIR 145, 12. 
tIsmael 1668, 16 v. u. 
isoliert Adv. 712; Isolierung 
חָפטִית‎ 

+Israel יְשִרְאָל‎ 164%, 20. 
+Issachar יִשַשִכָר‎ 164, 5. 
fIthamar 16a, 10 7. u. 


ja, ersetzt durch bejahende 
Wiederholung des Frage- 
satzes; ja == fürwahr כִּי‎ 1, 
15; ja dann beim Nachsatz 
עַתָה‎ 2; ja sogar "3 IN ₪. 
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hüben u. drüben mm nm, 
hübsch MX, 

Huf 19%. 

Hüfte ירד‎ ; Du. ,חִלְצים‎ DM? ; 
Hüftpfanne 517 92 )45(. 
Hügel رد‎ ef. DU 

Huld ®% I, רצין‎ ; huldreich 
Ton, وتم‎ 9; cf. 751 I 
Hithpa.! 


huldigen שבע‎ Ni. 2; נשק‎ 0. 


Hülle 27, לוט‎ 

hüllen 793; Hülse .זג‎ 
Hund 253; H.sfliege ,ערב‎ 
H(h)undert 87, 

Hunger, -snot ,جمد‎ 1385 
hungern, hungrig 7. 
hüpfen 357, רקד‎ u. Pi. 
Hürde In, מללה ,ררה‎ IL, 
D’DPUn*, .שְפַתִים‎ 

Hure mi1*, cf. 51810 H.en- 
lied وول שירה‎ 9816; huren 


m. | 
Hurerei ,זֶכּת‎ MOM; cf. זה‎ 
u. Hi. 


Hut 61. NEW; auf der .ד‎ 
sein ומר‎ Ni. 

hüten 0), ;"שמר‎ sich h. 
שמר‎ Ni., Hithpa.; = wei- 
den רְעה‎ I. 

Hütte 75, 7139*. 


ich ">28, "28, auch ersetzt 
durch 7722, resp. "WAS 
8 941. 

Ideal N°227; Idee עסְתוּת‎ 
Idol .אֶלִיל‎ | 
Igel "DR. 

ignorieren ÖM II, vn, 

ihr DAN; f. MS, MEN, 
illegitim .זר‎ 

Illusion PnR. 

immer ללס‎ ; für i. 792; i. noch 
=jy; cf. „kontinuierlich“! 
improvisieren un». 
Eh, nn. 

Inbegriff מכלל‎ 

‚indem 783, 2 mit Inf. 


+Indien הד‎ 768, 2. 
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Kessel "2. : 
Kette pin], mug; num 
Du.; Kette beim Gewebe 
ef. Aufzug! | 

keuchen 728; -0 TB}. 
Keule روم‎ "Min; (= Ober- 
schenkel) 7), .פשוק‎ 


| .*צר ,111 צר ,© 10801 


Kind ا‎ ort, 
02, (kleine) NE; von .א‎ 
auf 725232: der K.er عوط‎ 
raubt שכלל‎ ; K.er bekommen 
m2 Ni. 

kinderlos "7; k. .א‎ >28, 

Kinderlosigkeit שכנל‎ , 57030, 

Kindeskinder 222 2. 

Kindheit ילדות‎ 

Kinnbacke 0. 

Klage שיח ,موود‎ 1; K.ge- 
sang "2, K.lied مكل ;1 קינה‎ 
anstimmen TR 201.5 K., 
weiber MP, 

klagen ,*ספד‎ MD 2». 

Kläger "2 2. 

Klammern מְחְבְּרות‎ 

מוּמַע מל 72 Klang‏ 

klar ;צח‎ 05), ef. באר‎ Pi. 

Klarheit ,טהר‎ mV, 

klären تامهم‎ Hi. 2. 

Klasse 322. 

Klatsch רְכִיל.‎ 

klatschen in die Hände N, 

Klaue 199; cf. .שסע ,פרס‎ 

kleben ;ספל‎ k. an 2 P21. 

Kleid ,"בכר‎ mb, 

Kleidung ,"שְמַלָה‎ nun, 

klein *קטן‎ u. JOR*, צָעִיר‎ 1; 
k. ;צער ,*קטן .و‎ k. m. 2 
Hi.*, ووه‎ Hi. 

Kleinigkeit 21, A9M, 

Kleinod PX; cf. Schatz! 

Kleinvieh צאן‎ ef. my! ١ 

Klient In. 

Klinge 272. 

Klingelchen 722. 

klingen 55x 1. 
Klippdachs .שְפָן‎ 

-רנן ,11 צלל klirren‏ 


kämpfen DT I Ni.*, MIO I. 

1895, 10; cf. 
= 

Kanal 7225 I. 

Kanne PAR, OR. 

Kanzler 2. 

Kaper MIPA8, 

צפת ,توي Kapitäl‏ 

Kapuze 7392. 

Karawane 1297 3a. 

+Karchemisch ©7272 188a, 
18 v.u. 

Karmesin == K.farbe ,של"‎ 
תולעת نياده‎ ui, Pa. 

Karst 727. 

Käse 173°, pn, MED, 

Kassia cf. Cassia! 

kasteien 72% II Pi. 

Kastell 2. 

Kasten JS, man, 

Kastrat סריס‎ ; ef. NN3, כתק‎ 2, 
שחת ,2 מעך‎ Ho.; N27 II, 
מרוח‎ | 

Katastrophe 3", MT I. 

Kauf R?; K.mann סחר‎ 
K.preis לחר‎ (für eine Braut), 
m -0 \ 

kaufen 2 II, MP; eine 
Braut k. מהר‎ II. 

kaum N 2; © 5203 

Käuzchen כּוס‎ 1. 

Kebse, Kebsweib vB, 

Kehle 1%. 

Kehricht סוחה‎ T, 

Kehrt machen 27,723 Hi. 1. 

keimen rmx. 

kein einziger MS .לא‎ 

kein "I (22) .לא‎ 

keinesfalls רק‎ 95% mit ,לא‎ 

Kelch 2°23; Blumenkelch 


v3, 
Kelter na, AR°*, פוּרָה‎ 
keltern 7 2a. 


kennen .א ;1 שער ,* ידע‎ lernen 
;ידע‎ Kenntnis 7. . 
Kerker 85555: cf. Getängnis! 
Kermeswurm DM uä. 
Kernspruch ©>U 3», 


% 7 RR EZ 


3 
 +Kanaan 7222 





Jojachin — klirren 


 +Jojachin 172757 1448, 0; 
"וני‎ 145a, 21. 

+Jojakim יהויקיס‎ 1448, 4. 

+Jonas Mi" 1453, 8 7. u: 

| tJoppe 187 1568, 5. 

+Jordan 177! 1618, 2v.u. 

"10980286 6218357, 55 1 ₪ 
1524 etc. 

+Joseph NO 1450 2 7. u. 
+Josia יאשיהל‎ 1380, 6 v.u. 

+Josua [הושע‎ 1445, 1. 
Jubel 3239 II; J.geschrei 

MINE. 2a. 

> jubeln 2393-5", yay. 

1008 MM 1430, 1. 

70008 aram. MM; Judäer 
(Jude) "MM; ef. יהד‎ MM! 
Jugend *נְערים , יקדות‎  'תרָעֶכ‎ 

.עלוּמִים J.kraft‏ ;נער > 

+Juli תמו‎ 

jung 9% I, DR, DR. 
Junge >", >99. 

Jünger 729, cf. 14 3e! 
Junges "0; der Jungen be- 
raubt .טפול‎ 

Jungfrau Mana, ef. בְּתוּלִים‎ ! 
Jüngling nz, "wir, 5 כ‎ 
J.salter O2, 

"jüngste, der, die הקסן‎ u. f. 
+Juni ID 3008, 4. 


| Käfig 70. 
‚kahl sein MOV Ni.; kahle 
Stelle 61. [שפי ;צְחִיח ,גּבחת‎ 
Kahlkopf 7123 od. .קרח‎ 
tKawoi 182a, 9f. 
Kalamität 72. 
Kalb ةذ‎ Kalbe 1539. 
Kalk vgl.” u. !שיד‎ 
Kalmus MR. 
kalt ;קר‎ Kälte قد קר‎ 
Kamel 223: cf. "28, 33; 
121272; K.sattel %2 I. 
Kamerad 7. 
Kammer aan, 
+Kamos 73 180, 
Kampf 7721707 *, .קרב‎ 





kriegerisch קרוב‎ I. = 





klopfen — Kuh 

Kranz 117/2: (= Leiste) 1. 

Krätze به ,قت‎ L 7 

Kraut cf. 299; bittere Kräuter 
om, 

kreditieren TO I. 

kreischen ילל‎ Hi., צהל‎ IPi. 

Kreis ”232*, ;סוד‎ einen K. 
bilden np» 11 Hi.; K.lauf 
צְפִירָה‎ 

kreisen נקף‎ 1. 

kreissen חבל‎ III Pi. 

+Kreta כּפתור‎ 1] 1875, 18v. u. 

Kreuz, am Körper AM. 

Kreuzweg TI] DS cf. DN 2c, 
m». 

kreuzweise legen שכל‎ 11 1. 

/ .רמש ,זחל kriechen‏ 

.טרץ ,מש „Kriechtiere“‏ 

Krieg mn; K. anfangen 
23 Hithpa., 7 .א ;*קְדּש‎ 
führen לחם‎ 1 Ni., a עָשה‎ 1, 
in den K. ziehen 523: K.s- 
dienst NIX; K.sgeschrei er- 
heben 25 ١ Hi. ; K.sgetümmel 
שת‎ II; K.sleute "I "OS; 
K.svolk DIPANS, עם‎ I*, 2a; 
K.swagen 22); K.szug N2%, 

Krieger man איש‎ ; K.schar 
פה‎ 

Krippe DAS, MIN, 

kritzeln MM I Pi.: unsicher. 
Krokodil N)? 1». 
Kromlech 17723. 

Krone 122, MIBB*. 

krönen עסר‎ Pi.*, Hi. 
Kropf ,מִרְפָה‎ K.gans IN. 
Krug 'MOS, 72%, .צפַּחַת‎ 
krumm .עקלקל‎ 

krümmen ער‎ Pi.; sich k. .קרס‎ 
Krystall 023. 

Kuchen MT, 19%, my®, 
Küche ef. NPUIZ. 
Kuckuck DAR .(?) 

Kufe 22). 

Kugel cf. Ball! 

Kügelchen 72, 172. 
Kuh, 21.722 (ef.>%9 II); junge 
K. 72; K.käse שפות ב'‎ 1 


( דד 


kontinuierlich ef. ar 1 
Kontribution ©; 6], U! 
konzentrieren, sich אחד‎ 
Hithpa. 

koordinieren ערך‎ 2a. 
Kopie רמות‎ 2, mw 2. 
Kopf ראש‎ I; K.bund NE; 
K.baar ראש‎ I; K.platz 
מַרְאָשות‎ ; K.schmuck 
פאר מִיְאָשות‎ 1; K.stück 
,ראשה‎ 

16078116 ראמות ,פָּכִיכָה‎ T Pl. 
Korb >93, 37, روجع‎ 2757, 
,סל‎ mar. 

Korn M23 IL, 7197 ef. Getreide! 

Körper va, m3*, 53 I. 

Kost >82, Tim. 

kostbar ,יק‎ auch ersetzt 
durch 71. , 

Kostbarkeit 7727, ,חפ‎ Tara, 
Basel, In. 

kosten (= schmecken) .טעם‎ 

Kosten cf. ומְחִיר‎ 

köstlich, ersetzt durch TAT. 

Kot ,*צַאֶה‎ up), 

krabbeln 272. .שרץ‎ 

Krachen نا‎ 

Kraft אין‎ I, אל‎ nn, m 12; 
01. „Stärke“; K. entfalten 
אמק‎ Hi.; neue K. gewinnen 
חלף‎ II Hi.; K.mittel mayin, 

kräftig YES, k. s. PIT, 
Kräftigkeit תִעְצֶמָה ,1 און‎ 

kraftlos ,אין د לד‎ MOy, 
Kragstein 1199 2. 

Krämer "922, 

Krampf ef. סְבֶץ‎ 

Kranich MY, 

krank s. 00. w. MT I. 
kränken 727 I Hi., מרץ‎ Hi., 
mn 1] Hi.; sich k. MTINi. 
Krankenlager 2382 1. 
Krankheit ”7*, 7972; inK. 
verfallen 2>U73 >22 Ex 
2118b. 

Kränkung 229 II, 1%. 
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klopfen דפק‎ (am Tor); .חבט‎ 
Kluft 92. 
klug EIN; ערם ,א .א‎ II Hi. 
Klugheit ערמה‎ 
Knabe ער ,ילָד‎ 9. 
Knäuel MP, 

Knauf כפתור‎ 1, 

knebeln ' 

Knecht 727; K.schaft MI, 
kneifen .קרץ‎ 

. kneten לחש‎ . 
knicken .م.م ; רצץ‎ auch MT. 
Knie 723; knien ברך‎ . 
knirschen .חרק‎ 

Knoblauch oıvV. 

Knöchel ,קרְלל‎ DIOR. 
Knochen I, Dxy*, K.frass 
am. 

‚knochig, ersetzt durch DM. 

"Knolle YinP3 1. 

Knospe 7772, 
knurren 77, כער ,כהם‎ 1;K. 
BIS, am. 
knüpfen .קשר‎ 4 

> Koch 11258: K.kessel NOT. 

kochen»wWa; trans. 606.: etc. 

Köcher TUN, 

Köchin 20, 

‘Kohle 59: glühende K. 

mo; K.nbecken TS. 
 kokett blicken שקר‎ Pi. 

Kolonie 52 1, 4. 

 Koloquinten 08, 

Kolumne einer Schrift לת‎ 2: 

kommen ni, poet.-rhetorisch 
MMS; über jmdn. k. MX 1. 

Kommentar 5777. 

Kompresse 7 I. 

König מלד‎ ; K. s. od. w. PRI; 
zum K. m.: Hi.; K.sherr- 
schaft 7172772, 'לכות‎ ; K.reich 
;*מַמְלְכָה מלכוּת‎ 6 
aan? cf, Gn 49209; K.tum 
מַלוּכָה‎ , MI. 

Königin 1397. 

königlich, ersetzt durch מַלוּכָה‎ 
od. 572522 2 K 111 6. 


können .יל‎ 
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Lathyris cf. Wolfsmilch! 

Laub ,עלקה‎ L.krone פארה‎ 

,ער ספה Laube‏ 

Laubhüttenfest nisp 1. 

Lauch .חציר‎ 

Lauer, auf der L. liegen 
ארב‎ Hi. 

lauern ארב‎ u. P,, 8 I. 
Lauf 122, freien L. 1. 
نكم‎ Pi. 1b. 

laufen :רוץ‎ 
Läufer \7). 

*בּרית ,5 בר Lauge‏ 

Laune, üble A 2. 1 

laut Adv. >73 (ב)קלל‎ ; 1. =. 
0 2a; 0 ie 

lauter (= rein) 21, ©; 
(= nur) רק‎ 2a. 

läutern צרף‎ Pi. 

+Lea 83 198%, 13 v. u. 
leben m; 1. lassen: Hi. 
Leben חי‎ II, beim, L.: חי‎ 
א ونا *חיים 1 חַיָה‎ % 
חיה ו‎ Pi. u. Hi : das 
L. aufs Spiel setzen שים‎ 
1223 vn); ; jmdm. nach dem 
או‎ trachten 2823 2a; L.s- 
faden "N; L.smittel ל‎ mm; 

L.sprinzip 52183 1%; L.s- 

unterhalt ( mm; L. swandel 

و95 ברד L.sweise‏ צעַד 
יָמִים ar,‏ 0 
זוז חי lebendig‏ 
lebenskräftig MT;‏ 
ةدم l. länglich‏ 
sw,‏ ”2 

Veber 22 II. 

1 561 و5- ود" .مآ‎ on 
1128. 

lechzen שג‎ Pic. .שיח‎ 

Leck pn. 

lecken לקק‎ 

מעָרֶן , מַכְעָם ו 


Ti; .מרוץ‎ Por. 


1. lang, 
1. satt 


rar 


‚ Leckerkuchen 22. 


Leder ;עור‎ ledern = von L. 
ledig cf. „frei“ u. „Jungfrau“! 
leer 29: 1. m. PM Hi.; mit 


ring MT; 2) = Bett MS}, 
IE, Sams, ein L. 2 
Re יצע‎ 11 60. 80.5 
3) = Magazin MN. 
lagern, sich MI*, .רבץ‎ 
lahm TOR, 
lähmen p.p. TER. 
Laib 722 6. 
Laien ef. עם‎ I Schluss! 


Lamm mau, no, wap*, واد‎ 


,> 4 مدوم م 

Tämmergeier פס‎ (?). 

Lampe 3 1. 

17a, 6 v.u.‏ [6טב1/01+ 

Land v8; offenes L. .*פרזרת‎ 
77%; L.eskind IS; L.mann 
MAIN איש‎ ; L.schaft, -strich 
mans, 

Landsmann TS 2c. 

lang TS; 1. sein 'TIN; wie 
lange? 7112227: lange lebt 
jıd. = lang sind (TS Hi. 
Ex 2012» etc.) die Tage 
juads.; 1. währen TS Hi. 

langwierig, MN. 

Länge TS; in die L. ziehen 
8 Hi. 

langgestreckt משך‎ Pu. Pte. 

langmütig DIS TS. 
langsam, ersetzt durch 
mn Pi. 

längst Sinns, = 

Lanze *חָכִית‎ TE 1 

Lappen Pi. DR 2. 

Lärm קול‎ 2 1* RIM; 
L.signale 19; cf. רוּע‎ Hi. 

lärmen man, un; Pie. 2, 
cf. Ye! 

*Larsa(m) 792995 195, 1. 

lassen 'M Hi. I, עזב‎ 1. 

lässig. 8. 7972 Ni. 

Lässigkeit 77; L. beweisen 
72% Hithpa. : 

Tast- שבל טרח‎ nun lb, 
nun 9 ו‎ 52 

lasten, schwer 1. 539. 

lästern כאץ‎ u. Pi.*, Läste- 
rung MEN). 


kühl — leer 


kühl קר‎ cf. MP. 

kühn 1728 ,ל‎ Y’AN, 

+Kujundschik 22a, 17. 
Kultus 77122; K.stätte Dip; 
K. widmen a». ; 

Kümmel 123, cf. !קצח‎ 
Kummer 7. 

kümmern, sich k. um דרש‎ 
2b, .ץ19 ,11 )777 ,198 פקד‎ 

kund 777%; k. w. ;גא ידע‎ 
k. tun: En ; sich k. tun: Ni. 
Kunde MMS, קול‎ 1%; K. im 
Handel cf. ![רכל‎ 
Kundgebung PN}. 

kundig 977°, opt, 

Kundschaft 779. 

Kundschafter >32. 

künftig אחרון‎ 1 ‚ künftige Dinge 
בָּאות‎ (cf. Ni2); k.es Jahr 
mo ny2 (cf. ,ץז חי‎ 3a); 
Adv. = künftighin) اند‎ 

Kunstarbeiter א ;רש‎ fertig- 
keit 7727; K.muster TIU77; 
K.verständnis חכמה הסבוה‎ 
Ex 313 660. cf. 19 1a! 

Künstler ef. 12! 

Kupfer nO1m, 

Kuppel 723. 

kursieren עבר‎ 2bo. 

kurz "SR; in kurzem DY%3; 
k. sein ER 1 

Kürze קצר‎ 

kürzen קצר ,גרע‎ I Pi. 

kurzlebig DR}. קצר‎ 

Kuss ;טיקה‎ Ku po), 

Küste 73%; K.nland אי‎ IV. 

tKutbäer 1745, 1015. 


 laben 772 Pi.; sich ٠: 
Lache DIN, Na, 

lachen ;צחק‎ L. שחק‎ 

Ladanum 5ت‎ 199, 10 v. u. 

Lade MN. 

Lage, in eine schlimme L. 
geraten רעע‎ 11111. = 1 
טור‎ Tape, 

Lager: 1( 727, 7272* (castra), 
ein L. aufschlagen MT; L. 


Qal. 


leer — Löwe 


link ef. مط لخد‎ 
שמאל 8610 00 ; (יד)שמאל‎ , : 
zur Linken משמאל‎ ; links 5. 
שמאל‎ Hi; Iinkefechtend 
NBN, 

linnen, ersetzt durch NE, 

Linnen 73 II, MB, 

Linsen Drug. 

Lippe u 

List 29; listig עָרוּם‎ 

Lob mn; L.gesang, -preis 
Dom; or .בְּרְכָה‎ / 

I Pi.‏ שבח I Pi.,‏ הפל ו 

lobsingen הלל‎ I Pi. 

Loch חר‎ IL, ,חר‎ 

Locke Paar, קוצלת‎ om ll; 
5% ngehänge 3; 3; L. as 
TERN. 

locker machen פתח‎ 1 Pi. 

.להט ,יצת lodern‏ 

Lohn my», ;*שַכר‎ ohne L. 
or; L. arbeiter aD, 

1.08 ,"רל‎ DIR Ava; Toner 
an: 0 8: on! 

losbrechen intr. הלע‎ Hithpa.; 
קצף‎ u. Hithpa. 

lose sein Wo» Ni. .ל‎ 

Lösegeld لاود‎ 11, om, JB, 

losen: רל‎ u. כפל‎ Hi. | 

lösen פתח‎ u. 21, ,*פָּרֶה‎ 
losfahren, gegen זעם‎ 173 Pi. 
losgehen auf 2 ماد‎ 

loskaufen 83 1, 722. 

Loskaufung Fax), DNB, 

loslassen “v5, שלח‎ u. Pi. 

losmachen פתח ,26 ,1 עזב‎ 1b; 
sich 1. yon II. 
losreissen pn, .פרק‎ 

losschütteln, sich כער‎ I, 
Hithpa., .רוד‎ 

lossprechen P2 Pi. 

losstürmen auf 0°, 

Lotosblumen DYINN, 

Löten P27. 

Löwe "8, IS *, 322 .%לבָיא‎ 
שחל לש‎ junger 1 גר‎ 
גר‎ , 1 L.ngebrüll? as. 


5 ד 


lesen 829 I, 3; (= sammeln) 
.לקט‎ 
ו‎ yes, .קיצון‎ 
Leuchte 14 I, 2 1*. 
leuchten כהר ,*אור‎ 1. 
Leuchter מָאּר‎ , mi, 
leugnen פחש‎ Pi. 1». 
Leute 72, עם‎ ], 2b. 
Levi לוי‎ 6% 5 
Leviathan 197 8, 18. 
Leviratsehe vollziehen 
oa: Pi. 
Levitenstadt cf. מְכְרָט‎ 
rLibanon 194%, 11 v. u. 
Libation סד‎ 
Libyen 1963, 20 v. u. 
Licht ,*אור‎ MR I; ans L. 
bringen NZ} Hi. 56; L. ver- 
breiten אזר‎ Hi. 2a; Licht- 
glanz 725 1; L.öffnung צהַר‎ 
L.putze nen; Tuspendör 
is, L,strahl 27; L. u. 
Recht ef. on! 
licht 8. od. w. Sin. 
lichten, den Wald 822 I Pi. 
lieb haben M8, .חבב‎ 
Liebe TII8 * 07 77; sinnliche 
L. may; "L.sapfel ו‎ 
L.slied שיר עַבָבִים‎ Hes 3332; 
L.slust 1272. 
lieben A78*, ,חבב‎ 239, om; 
cf. NO 5%: weniger lieben! 
liebenswürdig 278 Ni. Pte. 
lieber wollen a ,בחר‎ 
lieblich 77), MN, ;*נָעִים‎ 
1. sein .נכעם ,סוב‎ 
Lieblichkeit |נעם ,חן‎ 
Liebling 737217, 727, nimmt, 
ד‎ na, Sin 1 Den 
ef. 18 - L. s. speise 
msn >82 Hi 33%. 
ו‎ mon ,לא‎ 
Liebschaften DIamN, 
Lied ,שיר‎ mW, 
liefern 73m Pi., סגר‎ Hi. 
liegen *שכב ,רבץ‎ 
Lilie שושן‎ ua. 
„Lindigkeit* 28972 2. 
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l.en Händen DR”); l.er Raum 
IM. 

Leere .בהר‎ 

legen שים.שּם ,2 כתן‎ 2a; 
sich 1. שכב‎ ; (= sich be- 
ruhigen), 72%, .שוב‎ 

Lehm "37 1 (Hi 419 1312!), 


DD, 

Lehne .רְפִידָה‎ 

lehnen, sich רפק‎ Hithpa. 
Lehre "PS, Mine, Lehrge- 
dicht Sr, 

lehren mm Hi., למד‎ Pi. 


Lehrer מורֶה‎ I*, 28 2». 
Leib 7; L.wächter 138 
L. ו‎ 703 2. 
leiblicher Bruder cf. אח‎ 1. 
Leichenklage 5225 L.ver- 
brenner סרף‎ ‚Pi. Pte. 

١ Leichnam Mu, man, *נְבְלָה‎ 
253 18. 

0 SD; 40 gar 1. 5203 
l.s. *קלל‎ u. Ni.; 1. m.: 11. 
1 :تدر‎ Adv. 
many, 

Feichtigkeit: Sp Inf. 6. 
leichtsinnig cf. קלל‎ Ni. 2e! 
leid, sichs 1. s. lassen כחם‎ Ni. 
leiden Br II, 283, 

Leiden 2102, 6% 

T deuschaft ms. 

leihen cf. darleihen und 
abborgen! | 

Leinen np, ef. OR! 

leise P], Adv, u2, 
Leiste a, מִסְגָרַָת‎ 
Leistung "8 an 
‚leiten 7 u. Hi., 
Leiter 050. 
Leitung, unter L. 7270 
1007, 

+Lemuel 7 376 ا‎ 

| 6206 ,יכ‎ Pl. 272502 و*‎ 
lendenlahm machen cf. 
שוק‎ 11 

Köken 06, Doro Ip! 
- lernen .למד‎ 


I Pı.‏ נצח 
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wurf Ta cf. 57579151 M.- | 
beerfeigenbaum טקלה‎ 
Maus Ba, sich mausern 

Sen 1‏ ו 

+Medien מדי‎ 908%, 9 v. u. 

meditieren Roi 1 

Meer ,יֶם‎ DM 2684: das 
mittelländische Meer 27 
האחרון‎ oder „das Meer der 
Philister* 1518, 10; das 
rote M. ;יםדסןף‎ das Tote 
M.= das Salzmeer 15la = 

١12 سرع‎ od. YinTprn a7; 

1 "om לשון‎ 3b. 

Mehl ;המח‎ Feinmehl rd, 
mehr, als מן‎ 2ay; weit mehr, 
als j2 Mi"; nicht m. לא‎ 
iv; .גג‎ geben no" Hi. 

mehren, sich 73% I 

mehrere, ausgedrückt durch 
מן‎ 4 

Mehrzahl Ma)? 2. 

meinen חשב‎ 2a. 

Meissel 217. 

Meister AN. 

+Melchisedek 227a, 22. . 

Melde 2 

melden =» Hi. 
Melone MEAN, 

tMemphis مه‎ 
9898, 16 v.u. 

Menge ,*רב ,55 הָמון‎ 522 
in M. רב‎ 

Mennige טטר‎ 

Mensch ;אכוש ,72ر5‎ Pl.: 
DIS, א'‎ 732: M.engeschlecht 
דור‎ 111; M.heit DIS; M.en- 
sohndTN” 3ן‎ = aram. אנש‎ >=: 

menschenräich f. & ا‎ 

menschlich, ersetzt durch 
ו‎ 

menstruieren 5177 1, ef. ועִדָה‎ 

merken auf etwas בִּין"בה[‎ 
0316 u. Hi. 

+Mesa מישע‎ 991%, zv. u 

+ Mesopotamien دوه‎ DS 
od. DOIN”jI2 567%, 6 v. u. 


ו ,238% 


malen cf. MAT! 

man: 3. Sg. m., 3. Pl. od, 
2. Sg. etc. ($ 1031»), auch: 
,איש‎ 

}Manasse מכשה‎ 931 8, 10 7. 

Mandel etc. RE; ef. לו‎ 1! 

Mandragora ,דוד"‎ 

Mangel ji79n, ;*מחסור‎ M. 
haben od. leiden "IT. 

mangelhaft ete. .אֶלָ"ל‎ 

mangeln lassen Son Pi. 

ימתו בר *אִיש Mann‏ 

Manna 7? 228%, 1 ד‎ 

Männchen, männlich .זכר‎ 

Mennschaft, junge mama. 

Mantel NYiS*, Dia, muyn, 
mas, שמְלָה‎ TIER. 

Mantik לס‎ 

1Maria DM”. 

Mark DR, ‚markig mm, 

Markt מרכלת‎ 

Marmor (weisser) שש ,שיש‎ 1 
marode חלש‎ Ni.) Pte., כושל‎ 

Marstall .רמֶ‎ 

März NIS. 

Maschinerie חשבון‎ 

Mass 32, טעַר *מְדָה‎ 1]: be- 
A M. ah, in dem 
M.e als E82; über die 
Massen לְמַעָלָה‎ nach. 6 
,ג ; כָּדִי‎ los ,ددج חק‎ ; M.stab 
קה‎ m.voll Das, 

Masse ו‎ die grosse M. 
עם‎ % 

Fan, Im,‏ ماكر 

mästen אבס‎ en m. mp, 

Mastixharz "2. 

Masttier מְרִיא‎ . 

matt 927), 7172, ;2יף‎ m. wer- 
den .כָּהָה‎ 

Mauer ר‎ = ua, קיר ,*חומָה‎ 1, 
SIT, שרה‎ anger SC, 
4. bear 3 I, 2, >3p; 
M.zinne MYO, שמש‎ 

Maul 72, das M. verbinden 
;חסם‎ M.held DIOPO איש‎ 
Hi 118; M.korb ,מחסום‎ cf. 
DON! \ltier 33 uä.; M.- 


Löwin — Mesopotamien 


= Löwin "23, .לָבִיא‎ 
Loyalität ot I; loyal TOM! 
Lücke Y. 
Luftspiegelung nicht لاجد‎ 
Lüge קר כב‎ L.ngriffel 
Ro עס‎ Jr 88. 
lügen פזב‎ u. 21. שקר‎ Pi. 


„Lügenbach* 2728 16, 1% 
\ Jügenhaft, ersetzt durch np, 
Lügner Um, 


L.en rar 1%‏ ;9 רק ה 
Pl.‏ קָרָעִים סְחָבָה 

Lust 3 MEN; L. haben YPT I. 

lüstern s. MS I Pi. u. Hithpa. 

lustig Y>. 

tLydier לוד‎ 196a, 14 v. u. 


machen עָסָה‎ I*, >95; zu et- 
was m. כתן‎ 3a, שיםדשוּם‎ ja. 
Macht אל‎ II, *חיל‎ ete. vgl. 
Kraft u. Stärke; M. haben 
שלס‎ ; in .ملحل‎ Macht 872 1; 
M. ו‎ jr], שליט.‎ ; M.- 
‚stellung ;עד‎ M.tat מעלל‎ 
mächtig AS, DYSY; m. 4. 
.בר‎ 

machtlos 8. קצר‎ 1, 2%. 

0 לדה‎ m22 1. 
Magazin n2597. 

Mag(d DEN, שַפְחָה‎ 

Magen (derW iederkäuer) TR: 
mager רק ,רזה‎ 1; m. w. 
mm Ni. 

Magier 25 2050, 0. 
TMagog 2063, 8 
Mahlzeit halten ons אכל‎ 
mahlen ;סחן‎ M. סחנה‎ 
Mälıne רַעַמָה‎ 1. 

mahnen יסר‎ Pi. 

+Mai .זר‎ 

Majestät 15: m.isch ,אדיר‎ 
Makel מאוּם‎ ; cf. כך‎ 

mäkeln 77) u. Ni. 

Mal: 1) = Denkmal 7%; 


טְאֶת ,2 333 Fleck‏ — 4 
>פַעַם ns,‏ 2% ا 
1 ל 59 3b,‏ 1 


wenn: cf. "72 ا‎ Ft 





messen — nachfolgen 


2b,‏ "קול 
npUn.‏ 
Mündung: ' 712 Aa, men 1a, - “N‏ 
BIN,‏ 0 جم Münze, kleine‏ 
Murmeler DNS, 0‏ 
murren }> Ni.,Hi.;M. ni.‏ 
-זעף mürrisch s.‏ 
Musikdirigent 782%; M.ın-‏ 
,>>" מ"ר strument‏ 
Pi.‏ זמר musizieren‏ 

Muskel cf. m}. 
müssig sitzen ישב‎ 2b. 4 
Muster stieken nın- 0 
mustern פקד‎ u. Pi. 
Musterung "RI, MIRB, 0 
Mut cf. ְּבוּרָה‎ - Muts Ka HL VER 
טוב‎ 2»; M. finden PNM 

2 S 727. RL PN 
mutig 's., w. ,אמץ‎ M23. SR 
mutlos MT; m. ,א‎ 92 2. 

Mutter אס‎ M.brust ,פד‎ M.: 

jeib793, 09%; M.schaf oT, | 1 
M.schoss um, M.stadt DON, 2 

MEN 1 )?(; M.zimmt pP, Aue 

mer. 

Mutwillen treiben עכל‎ 1 / 
Hithpa. 
Mütze 6], 7122372! / 1 
Myriade הכב‎ dar, 0-7 
Myrrhe -מר‎ 
Myrte DM. 
Mysterienplätze: 


M.schenk‏ :نئادم 





₪ כצרי 


+Nabatäer Pl. 217232 960% 
15 

Nabe (am Rad) PI. Den, 
Nabel(strang) ,שר‎ MaB, | 
nach: 1( = Ber 2, 92; 
2) zeitlich: "IS; 3) ört- 
lich: "US, nach . . hin 
,של‎ 5 1». 

Nachbar 2%, % שְכָנָה‎ 
nachbleiben Ann. 

nachdem TEN "ITS uä. 
nachdenken שיחדשום‎ Pol.; 
NEE 
Nachdruck ,תק‎ 

nachfolgen "IS 9. 





Mitternacht nien oder "IT 
הלילה‎ Ex 114 19 ete. 
mittlerer Fin, 

mittragen = tragen an 2 שא‎ 
Modell .תַּבְכִית‎ 

Moder .מק‎ 

mögen YAT I. 

Mohrenhirse .שורה‎ 

+Moloch 72% 2269, 2. 
Moment רע‎ 1 

Monat Un, ‚m; M.speriode 
m7, 

Mond MI, m=>, 


' Möndchen mo. 


Monstrum הפה‎ 

Mord 077, IM. 

morden pi. 

„Mördergrube“* DIR 0 
Jr 711. 

Morgen "PS; .זג‎ dämmerung 
;כשף‎ M.land 07 vs; M. 
rot od. röte חר‎ M.seite 
רוח קדים‎ ; Morgenstern 2213 
ב'‎ Hi 387 cf. وول‎ 14123; 
morgen ;מ‎ morgender (fol- 
gender) Tag חכ .גג‎ ; mor- 
gens od. am M. 722 us. 

morsch, ersetzt durch 11227. 

Mörser 7277, UNI2 cf. 
Stössel! 


“ Mörtel מלט‎ 


Mosaikfussboden mern, 
+Mose בשה‎ 250», 10. 
Moskitos 13 II, Pl. 
Most DV, 

Motte >9,.09, 

Möve .שחף‎ 


müde 23), ;שי‎ m. w. 92); 
m.s. oder w. einer Sache 1X? 
u. Ni.* 

Mühe 2°, תִאָכִים‎ 1. 

Mühle vo, רחים‎ M.stein 
MB, 27) (der 8 

Mühsal > ey, myon; cf. .עמל‎ 
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Mund 72; „von Alund zu M.*“ 
Nm 128 cf. Jr 324 343; 
in den Mund nehmen NY) 
שכדפיר‎ Ps 530165: Mundart 





messen 77%; sich im Kampfe 
. 8) Hithpa. 
3 nn מַאַבְלֶת"‎ % nom, yav, 
١ Messias MON, 
Messrute MR, MR MP; 


M.schnur 2311 1, ,קו‎ MB; 
M. anlegen 72 وول‎ 4413 etc. 

‚Metallarbeiter ;צרף‎ 8 
מוצק‎ 1; M. a .ברקו‎ 
Methode ₪ Da. 

Metropole DS, MAN 1 (?). 
Miene 2039 .מל‎ 

mieten .مر שכר‎ p. WM. 
Mietpreis 7%. 

Milch 377; dicke, geronnene 
M. ANA, MT 1 

mild, ersetzt durch DIS 
28 71a 

minderwertig .הלקל‎ 

Mine 2%. 

mischen מסך‎ ; sich m. ערב‎ 1 
Hithpa. 

الإجد Mischbevölkerung‏ 
. אספסף 1180009802 

13008608 שעסכז‎ 5193, 6. 
Mischwein 3%. | 
Missetat KON; Missetäter sn. 
missfallen cf. רע‎ u. רעע‎ II! 

٠ misshandeln הכא‎ Pi., Dan. 
| Misshandlung Te. 


= missmutig ךל ,סר‎ 25 cf. 


ll, 16‏ רשל 
etc. cf. Dünger!‏ אשפת "Mist‏ 
mit NSS, a 2b, Dy,‏ 
מולְחים Mitgift‏ 
3e.‏ בִּן Mitglied‏ 
M. haben‏ رده Mitleid DT,‏ 
om Ni.‏ 
I Pi.‏ עלל mitspielen jmdm.‏ 
hoher M. 7‏ مده Mittag‏ 
Pv 418; M.sseite NND‏ היום 
ב 
."מ ,חצ" Mitte‏ 
Hi.‏ נגד ,ידע mitteilen‏ 
mittels 2 28.‏ ; רק mittellos‏ 
Dar.‏ האחרון Mittelmeer, das:‏ 
Mittelsperson vn.‏ 
mitten in anpz, Tina.‏ 
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Neubruch 79 II. 
Neugeschaffenes MX}. 
Neujahr 187 ראש‎ cf, 8 
401! 
neulich ac? Dt 3217. 
Neumond U, 
neun etc. תעה‎ ete.; 9 .מּשִיעִי,‎ 
nicht *אַל ;)08( *לא‎ (un), "RI, 
DN bei Schwursätzen; 3 
und "22 poet.-rhetorisch; 
„nicht-* SS; nicht? N; 
nicht doch! 227585 .م‎ ein- 
mal D3 im verneinten Satze; 
.م‎ mehr 598 2a, iv N; 
bis nicht (mehr) "92772, עד‎ 
رجض‎ n. sein TS II. 
nichtig רק‎ 25; -es >24 2a, 
NO 1%. 
nichts TS II, 2*, בּלִימַה, 3 אל‎ 
n. als 225 nichtsdestoweni- 
ger אֶף‎ 1, 83 24; um n. 
בלא-הון‎ Ps 4418. 


Amit Nichten >27 2a. 


Nichtsein TS II, "22. 
Nichtswürdigkeit IS, >2°23; 
nichtswürdig '3 13 od. .בת‎ 


עלֶם „ לא nie‏ 

niederbeugen MD) 3a; sich n. 
rm. 

niederdrücken AM Pi., cf. 
ענה‎ I. 


niederfallen כפל‎ 2b. 
niedergeschlagen 823 1, Adv. 
na. 
niederhauen בתק‎ Pi., .קטל‎ 
niederkauern, sich .دج‎ 
Niederlage 58555: eine N. 
erleiden ددم‎ Ni.; = Maga- 
zin 7'032. 
niederlassen, sich WM, 
niederlegen שים-שהּם‎ 9%; cf. 
Depositum! 
niedermetzeln שחט‎ 1. 
niederneigen MP} u. Hi. 
niederreissen .נתץ ,הרס‎ 
niedersenken, sich .שכן‎ 
niederstechen חרב‎ I. 
niederströmen 7”, ef, AM 


nahe קריב‎ I, n. bringen 2 
Pi. 1; .ם‎ sein-”)R Pi. 2. 
nahen MR; N. Ma. 
nähen תפר‎ 

nähern 202 Pi. 1; sich n. 
©» u. Ni., Hithpa., 2R 
u. Ni. 

Nahrung 225 11, 2. 
Name 88 ; einen N.n beilegen 
םק שום ל‎ 17a; führen NIR 
I Ni. ١ 

namenlos 5953 Hi 308. 
namhaft, ersetzt durch DU. 
nämlich "3 I, le; ! +. 
Narbe צכְבַת פָצַע‎ 

Narde .רד‎ 

Narr ,אויל‎ närrisch ?2}. 
Nase 98 110. Du. ; N.nring םס‎ 
Nasiräer .זי‎ 

nass 8. 267, 

Nation .ו‎ 

Nativitätssteller ef. ;הבר‎ 
aram. 2. 

Natron MN}. 

Naturgesetz PT, MPN. 

Nebel .אד‎ 

neben ,אֶצָל‎ DN”AN, DY Ja,y. 
Nebenbuhler sein צרר‎ 1. 
Nebenbuhlerin 2 II. 
nebenher N2Y>, 

Nebenfrau 5352. 

nebst על‎ 2aß. 
tNebukadnezar 260a, 11. 
Neffe TS II, 2a. 

nehmen שא לקח‎ 25; N. TPM, 
neidisch 8. רעע‎ 11, 16; cf. !نات‎ 
Neige des Tages NT Ri 199. 
neigen MD} u. Hi.*, צקה‎ Pi.; 
sich n. II, Mb3*, 

nein לא‎ 4. 

nennen ל‎ ON, קְרָא‎ If. 

tNergal 288a, 8 v. u. 

Nest IR., 

Netz 801711", 222 מצרד رقن‎ 
En, MB, NY; N. haut 
(über den Eingeweiden) 
71922; N.e stellen כקש‎ Pi. 

neu ÖIN; aufs neue "9, 


rn 


ل 


nachforschen — niederströmen 


nachforschen 2 ,הרש‎ 
Nachgeburt ליה‎ 2 
nachgiebig DER .פֶרְ‎ 
nachher 12 .ل"‎ 
nachhuren "IN MI, 
Nachhut עקב‎ 1, 3; cf. זכב‎ Pi.! 
nachjagen "IN ,רדף‎ 
Nachkommen צאצאים‎ 


rw 


Nachkommenschaft 1. 

nachlassen #12); eine Schuld 
.م‎ cf. „prolongieren“; N. 
mmB, 

. nachlässig .و‎ 797 Ni., MW 
I Ni. 

Nachlässigkeit 7727. 

nachlaufen רדף‎ Pi. 2a, 

Nachlese .א ,עללוּת ,לקטס‎ 
halten עלל‎ I Po. 

Nachrede, üble 137. 

Nachricht ,שמועה‎ 

nachrücken lassen חל‎ 11 Hi. 

nachsehen "IS INT. 

nachsetzen 1227 Hi. 2. 

nachsinnen MUTW cf. 377! 

nachstehen 1. 2 79m Pi. 
Ps 86a. 

nachstellen Ep}, 2 I. 

Nachsteller עקב‎ II, שורֶר‎ 
Nachstellung 72. 

nächstens מקרוב‎ Hes 4. 

Nächster רע‎ II, .מל‎ 

Nacht >>, mars* ; nachts, 
bei N. Tora) ; verwichene 
N. UNS; die N. zubringen 
7197772; N.gespenst 79%; 
N.hütte 1757 ; N lager 1127; 
N.schatten PM]; א‎ 
MMMEN, 

Nachteil PR. 

Nachtrab 22د‎ I, 3. 

nachtragen jmdm. etwas .זכר‎ 

Nachwuchs EP, 5799 1 

Nacken 9. 

nackt ,עירם‎ DIN; cf. تددم‎ 

Nagel 7], AD, 

nagen .ערק‎ 

Nähe, in der N. ,מקרוב‎ 


niederträchtig — Palmyra 


Ohr ;אנ‎ O.läppchen א'‎ 972, 
א'‎ Tan; 0 ring .עג ול‎ 1 : 
61 mer, (28 >; Ölbaum mi; = 
der "Ölberz הַזִּיתִים‎ IT; öl. 
gefäss >5 u. לה‎ 01 pressen 
.צהר‎ 
Olive Mi. 
Omen ₪03 cf. :חש‎ 1 Pi. 
On (Gn 4145 etc.) 8, 3. 
Opfer TEN, j27R*; Priester- 
weihopfer מלְאִים"‎ O.feisch 
UP <2 Jr 1115 Hag 212; 
0. ‚höhe ma; ; O.kuchen 35 ; 
O.mahl halten " 55 EN 
Dt 127 ete.; O.duft 5 الال‎ 
np; 0. ا‎ 127172: 0. 
tier / bei 313 2! 
opfern קטר ,זבח‎ I Pi. 
+Ophir אולִיר‎ 8, 15. 
Opposition ويد‎ ARM, 
Orakel 589225 O.erteiler 
min 1. 
ordnen .م ;ערך‎ jan Ni. 
ordentlich cf. gut! 
Ordnung ؟‎ MIR, 1. 
Orient Dir 1b. 
Orion ְּסִיל‎ (?) 4. 
Ort DiPR; Ortschaft NIT. 
Osten, DR, DIR, gen 0. 
maT2; O.seite \ D’T2 داق‎ 
01 קָדִים‎ (MI), 
östlich גָכִי ,קדְמון‎ 6. von 
Bay, 5 ,*מִקָדֶם‎ nam. 
östwärts מִקדֶס‎ Gn 28 etc. 
Otier ,אֶפְעָה‎ Way, قو‎ 
Ozean om. 


< . 
Paar 2%; ein paar Tage 


zu Paaren treiben‏ :ימים 
1 דבה 

packen 0. 

,972 ,*אַרְמון ,138 Palast‏ 
.הָיכָל 

künstliche 2‏ *תַמַר ו 


ו דד 


P.nrispe 7020; P.‏ ;תמרה 


wedel Pl. n%23; P.zweig 

תַלְסָל ‏ כְפָה 

+Palmyra 72925 5358, 18. 
41 


Oasen .את‎ 

0 dass doch כתך) מִי יַתֶּן‎ 1a). 

.הן ,*אם ob‏ 

00880 00. 

Obelisk cf. aD! 

1 על .0 nach‏ מְמַעַל oben‏ 
م 

0 DON ,טר‎ 
oberer "?P, ,עלֶיון‎ 
Oberfläche. 7.2 I, 8%, *פָּכִים‎ 
4b; oe may; O.ge- 
wand MR; o.halb > מעל‎ 
(ef. על‎ 9 0. haupt ראש‎ 
I; O.kleid נְמְעִיל‎ O.magier 
am 22,0. 2 הראט‎ > 
(ef. ראשי‎ 1,22); O.schwelle 
משקוף‎ 

Ober-, Oberster ‘22 1, 0 
obgleich © O3 (cf. "3 1,38). 
Objekt .חפ‎ 

obliegen cf. על‎ 20) 
Obmann .שר‎ 

obschon "9 83 (cf. "> 1, 
) .מ9 مزهو‎ 
Obsternte MON; als Objekt: 
v». 

Ochsentreiberstecken 227. 
Ocean cf. Ozean! 

öde DAY, 6. liegen ,שמם‎ 
Öde ממה בהר‎ 1 

Ode Yon, 

oder ix, in der Doppelfrage: 
ON etc. $ 1113. 

Ofen MN. 

offen #723 Pu. Ptc.;TMB I; .م.م‎ 
offenbaren m) u. Pi. 
Offenheit שר‎ 

öffnen פקח‎ (die Augen), פתח‎ 
I; ein Buch 8, 23 Jr 3211 
14; sich 0. בקע‎ N. 
Öffnung 7? 1 .*פָּתַח‎ 

oft: so 0. 519: wie 0.? 12. 
Oheim ,דוד‎ 5211. 

ohne Na, גבְּלַא ددص‎ o. 
dass 1242 (cf. PS ,זז‎ 1py). 
ohnmächtig 7; ;קצר‎ 0. ₪. 
لق‎ IL, לעלף ,עיף‎ Pu. 
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ול ch,‏ وناك قي 01ل 

niedertreten 751 cf. 55771 Hi.! 

Niederung ספה‎ D, 

niederwärts ‚10 

niederwerfen m» Hi I, סחף‎ 
sich n. 735, 58 Hithpal.* 

niedrig TOT, טשפל‎ n. w. a0. 


Niedrigkeit nn. 

niemand DIN od. איש‎ mit 
לא‎ 4. PS im 88620] 72 in 
rhetorischer Frage. 

Niere m>3. 

niesen 5دد‎ 1 Po. (?); N 
.סיטה‎ 

+Nil יָאר‎ 1888 a; mV; 
N. pferd niama 352, 5. 
nimmer . לא‎ 


-T 


a ms לא‎ 


ד דל 


nirgendshin 

nisten ıp Pi. 

noch  דוע*,‎ 723; n. nicht DD 

Norden שמאל *צפון‎ 2; nach 
N. od. 0 miby; 
Nordseite '2 N83; N. wind 
دو‎ (m). 

nördlich "DZ; .م‎ von midgn 
.משמאל שי‎ 

Norm نادم‎ ; normieren תכן‎ 
Pi.; N.ung nönn; normal 
צדיק‎ 

Not אבי‎ ; N.leiden צרר ל‎ I. 

Notdurft verrichten cf. סכך‎ 
Hi.! 

nötig haben NOT. 

nötigen DIN, = פצר‎ 

notwendig, es ist nicht .ם‎ 
TS IL 


RR notzüchtigen פבש‎ 2c, ענה‎ 


ל 
+November NUM.‏ 
Nu, im Nu 2%).‏ 
.*שַתָה nun m,‏ 
nur SS, Pr; Konj. nur, n.‏ 
(ef. 8 I, 3n),‏ אֶפָס 9 dass‏ 
DON,‏ ود sn. il‏ 
Nuss TS.‏ 
Nüstern Dom.‏ 
Nutzen, ohne N. DR”) 2a.‏ 
I, 2a!‏ סכך Hi., cf.‏ יעל nützen‏ 


König, Hebr. Wörterbuch. 








Be Ba 


Propheten- = / 


Plejaden 57253 عه‎ Im! 0 
plötzlich רבע פָּתַע *פַתָאם‎ 
plündern סה פשט‎ "Don. 
Plünderung Moon. 

pochen p97. 

Podium מעלה'‎ II, ,עמוּד‎ 
polieren מרק‎ poliert 97, 
Sbp, מרט‎ Pu. Pte. 
Pollution MIR. 

Portion ארחה‎ mn. 
Posaune cf. שופֶר‎ | 

Posten 12 111, 7932; milit.: 
ayn, an, man, Er 
Potasche-Lauge ma, 
Potenz 229, 

+Potiphar 359a, vu. 
Pracht روود‎ "22 I, nı$on; 
P.stück 778, חִפְאָרֶת‎ 
prächtig 723 I. 

prahlen 475 Hi.; Prahlerei 
MI, 


Prediger nam. 


Preis IR}, ح ;מחיר‎ Lob: am. 
preisen | a Di; OR Hi. 5 


glücklich אשר .م‎ U Pi.; 
sich ₪. p. ברך‎ Hithpa. 
כגר ون‎ Hi., vo) 2b, 
טלך‎ 8 
8 Sam. 
pressen MOY II; P, rm 
Priester mas, 
ua. כהן‎ Pı.; P.amt ה‎ 
P.tum 5 1. 
Probe בחן‎ ; auf die P. stellen 
9) Pi. 


Produkt N. 


7 9; 


profan >27 1; Profanheit ,חל‎ 


profanieren חלל‎ I Pi., Hi. 
prolongieren שמט‎ u. Hi. | 
Prophet 85225 alsP. auftreten 
כבא‎ Hithpa.; 
schüler 2023713 Am 714 ete. 

Prophetin 78° (TUR), 
prophezeien no» Hi. 
Protuberanz 7110, 
Proviant ציד‎ II. 

Provinz mn, 

Provision MAN. 


Pfeil YT; P.schlange קפוז‎ ; 
P.schütze DEN .על‎ 


Pfeiler .שה‎ 


Pferch 61. MI22 1! 
Pferd סוס‎ II*, © I 
Pflanze ;כָסִיעַ ,5 טע‎ P. nopfer 
MER, 
pflanzen vo*, .שתל‎ 
Pflanzung 2% יטע‎ 1, 
Pflaster nam. 
Pflege מִשמָרֶת‎ 4, MAN; 
P.vater אמן‎ Pr, kockter 
בת‎ 1, 3a. 
pflegen 72% II, 15. 
Pflegerin ספת‎ 
Pflicht 777 9; P.gemässheit 
u‘, 
Pflock Mm. 
pflücken MS. 
pflügen am, var I; P. vn. 
Pflügezeit vum, 
Pflugschar, מחרְשה‎ 
Pforte 733; Pförtner ער‎ 
Pfriemen מַרֶצע‎ 
Phantasie משְכִּית‎ 2. 
phantasieren MT, .פרם‎ 
+Pharao 198 גו .ד 10 ו‎ 
+Philistäa etc. nass 364. 
+Phul 555 359», 7. 
Phylakterien (Matth 235) ef. 
|טוספות‎ 
piepen צפף‎ Pilp. 
Pietätsloses תעה‎ pietätsvoll 
TOT, on 9a. 
Pilger גר‎ (Ps 3913). 
pissen שי[‎ Hithpa. 
Pistaziennuss 02. 
Plage _ cf. م‎ u Hithpa.! 
Plan mt, won, man, ,*ם עצה‎ 
שג‎ Mar; auaflihren 
Dip Hi. 
planen זמם‎  ץעי‎ 
Planke 5 
Platane ,ערמון‎ 
Plastik ;צעְצעִים‎ cf. NUN! 
Platte Mash, פח ,לו‎ 1, IM. 
Platz 5152: freier P. ,רְחב‎ 


ا 





Panier — Provision 


Panier 2. 

Pansflöte 27. 

Pantheon .קבוץ‎ 

Panther "72. 

Panzer mind, שריון ,סריון‎ 

ו 

Pappel cf. 22! 

Parabel >Un 2a. 

Paradies om, 

Pardel cf. Panther! 

Park 9. 

Partei, jmds. P. folgen DI הָיָה‎ 
פ'‎ 1 K 18%. 
parteiisch s. DIS TAT, » NY»; 
2, 5 اوم ماه‎ 0 
man! 

‚Pass mom Jos 1010 etc. 
Passafest u. -opfer TO >B. 

passend MM. 

> 28086 nn; ef. nen! 

‚ pausieren .הדל‎ 

Pech פפר 5 זפ‎ II! 
Pein מעצְבָה‎ ; cf. اود ג רצץ‎ 
peitschen .טוט‎ 
Pelekan .קאֶת‎ 

I 3008, 2‏ סִין" בננונפגו[6. 

Pelz 2% 2. 

Penaten cf. DEM! 

1 Pensum ph 3b. 

perennierend INN. 

Perle 22; P.mutter 72 (?); 
P.nkette MT, 

+Persien etc. 539 8748, 7 
7; 

on u; le, ראש‎ ] 1b. 

Pest تدد‎ 

+Pethor, Pitru 378», 6% 

+Petra 260», 11 v. u. 

Pfad MS, na, WW, 

Pfahl עַץ‎ 3 

רבה עבט Pfand 5317, Mar,‏ 
جد 

pfänden חבל‎ I. 

Pfanne קלחת‎ ; Pf.nkuchen 
backen 255 11 Pi.; Hüft- 
pfanne 92 45. 

Pfau Pl. 027. 

pfeifen ;שרק‎ P. שרקה‎ 











0 








Reihe‏ — ל 


Rechtssache führen וכח‎ 1. 
R. verdrehung ענתה‎ 


הצד 


Rechtbeschaffenheit PX. 4 
rechten (mit einander) יכח‎ | 


Ni., טפט‎ Ni. 
rechtschaffen 7%), D’aN, 
Rechtschaffenheit DR, mn, 
Rede TIER, 0227#, מִלָה‎ 
redekundig 727 כבון‎ 1 8 8. 
reden דבר‎ u. Pi.*; freundlich 

Jr 9 ete.;‏ 35د שלום .م 

cf. ND2, 
redlich 387 98, 33 IV, 2; 

תמם r. verfahren‏ נתָּמִים 

Hithpa. 

Redlichkeit MRS, 

rege werden עגר‎ 11 Hi. 
Regel ,קר‎ MAUN 8. 
regelrecht PX. 

regen 77,2, sich r. רמש‎ 2. 


Regen D7}, ;*מסר‎ R.bogen 


np; R.guss MT, 9, 
559 11: R.mangel 3 
uä.; R.schauer, -tropfen Pl. 
a2, 0275 I; Reit 
געומים‎ IN0, 

5 
regieren on 1. 


Regierung 20298  R.szeit _ 


+ 


Din), 

Register cf. DIT, 203 1. 
regnen ]. ونام‎ Hi., *מטר‎ Hi. 
reiben ;מרק‎ sich r. an MN 


T 


II Hithpa.; Reibähre 557972. = > 


reich MÖY; .و .م‎ od. w. עשר‎ 
u. Hi.; r. an 22 I, 2e. 
Reich يي מִמְלְלָה.‎ 

reichen an ככע עד‎ u. Hi.; cf. 
zureichen! 

reichlich, ersetzt durch MAY 1 
Hi.; Reichlichkeit 7'222. 
Reichtum .עשר‎ 

Reif כְּפוּר‎ 1 

Reife 723 I; ef. גמל‎ 2al 
reifen גמל ,בשל‎ 2b; cf. [חנט‎ 
Reigentanz >m, mann. : 

Reihe מִעַרְכָה, מ79‎ 17, IT, 
תור‎ 1, min זז‎ 


41* 





rasen הלל‎ II Hithpo.,; שגע‎ 
Hithpa; Raserei 112380. | 

rasieren وحم‎ Pi. 

Rasse מִשְפָּחָה‎ 56, 1. 

Rast halten רגע‎ 111 Hi., 2. 

Rat, Ratschlag עצה‎ ; R.geben 
;יעץ‎ R. fassen yıy; R.s- 
sitzung .סוד‎ 

raten وذنم‎ sich r. lassen: Ni. 
ratlos דהם‎ Ni. Pte.; ef. 
בוד‎ Ni. 

ratschlagen دنم‎ Ni. 

Rätsel חידה‎ ; ₪. aufgeben .חוד‎ 
Raub >%, ;*פלה ,גזל‎ R.vogel 
09, 

rauben 13, ."זל‎ 


Rauch T&> I*, קיטור‎ ; R.opfer 


np; rauchen 1: 
Räucheraltar N}ÖR ma; R. 
gerät 797279: R.klaue rom). 


3 פטס 
R.werk‏ נמִקָסָרֶת R.pfanne‏ 
קרֶת 


räuchern op Pi., Hi. 
raufen מרס‎ ; sich +, TI Ni. 
Raum 5122: R. schaffen רחב‎ 


Hi. 
rauschen 27; R. הָמון‎ > 
Tan. 


Rauschtrank .טכר‎ 
Rebe 723, int. 
rebellieren ימרא ,פשע‎ 
Rebhuhn 0. 
rechnen חשב‎ u. 21. .כסס‎ 
recht: 1) = richtig YO}, 12 
IV; Adv. 2971 r, sein NO", 
כפשר‎ ; 2) recht als Gegensatz 
zu „link“ "2°; rechte Hand 
Ya) (72); rechts von 7%”; 
rechts gehen ימן‎ Hi. 
Recht מִישוּר ,די‎ ; R. haben 
px; zum Recht verhelfen 
od. R. verschaffen שפט‎ 1b. 
rechtlich 13 IV, .ל‎ 
Rechtsanspruch מִשְפֶס‎ 2nß*, 
צדקה‎ 1a; R.beugung 197; 
R.norm 851870: R.sache و7‎ 
;ריב‎ R.spruch 5989: die 





Prozent 32 1 (Neh 511). 
> 7702088 22 2a; P.sache: و9‎ 
.  P.gegner ;יריב‎ prozessieren 
4 aaa, 

= Prozession 124, TR. 
prüfen ja, #103 Pi., ON. 


pst! חס‎ 6. 


Punkt 73235 punktiert .קד‎ 


+Punt פוט‎ 8598, 1. 


= ופט‎ Yo, 


Purimfest 5רר"ם‎ 360 8, 19 v. u. 


 קטזפטז‎ 666., roter PN; P. 


ete., blauer 722. 


Pyramide 525 2b. 


= Quaderstein(e) MB, 'I "II. 


Qual man, my. 
quälen 5137 Hi., כשך‎ I Pi. 


Quantum, ein bestimmtes 


mn. / 
Quartiermeister cf. שר‎ 21 
Quaste 2°%, MEZ, 
Quelle) "ip2, 723, עין‎ II; 


heisse Q.n 52025 Q.punkt 


Tom. 


=. quellen 925, -קוּר‎ 
 Querbalken I}, 


Rabatt y23. 

Rabe 29; junger R. 372 

Rabsake 430», 16. 

Rache DD}, כקמה‎ ; R. nehmen 
.:קם‎ 

rächen (sich) כקם‎ u. Hithpa. 

rachgierig DRM”, 

Rad ,*אופן‎ 5333. 


| Rahmen cf. ا .שקף‎ 
Rand *פּאָה‎ , 519 Av, TER, OD, 


Rang, zweiter 52872 II, 3. 
| SR, mom, 
שלחות ,دوجم‎ PL. 

Ränke am Pl. 
rasch Adv. cf. 232( 1, קדם‎ 
Pi. 2»! 

Ranzen צקלון‎ (?). 


' Ranke 7 


كد حوس جع ضيه 




















R. lassen 73 Hi. U, 72) 
Hi.; R. verleihen > Hi. I; 
zur R. bringen רגע‎ III Hi.; 


R.bett ;אפריון‎ ₪. platz מָנוּחַ‎ 
1, m 1. 
ו‎ ms, שקם‎ ; — aufhören 
9m, שבת‎ 


ruhig ;טלשנ‎ r. s. 209 1 
r. wohnen הנע‎ | IT Hi. 
Ruhm و صوص لمزم‎ R.es- 


quelle Am; R.estafen 
nom, 
rühmen הלל‎ I Pi., sich r.: 
Hithpa. 


rühren an 2 22, 

Ruine Mann, bar u, תָי‎ 
איה‎ 

rund על‎ 

Runde ,מסב‎ Rundung 7. 
Russ cf. Flugasche! 

Rüste, 2. R. gehen MT 1. 
rüsten אזר‎ Pi., 719 1; sich r. 
yon 1 Ni. 

Rüsthaus s. u. Zeughaus! 
Rüstung PL, .*נשק‎ 

Rute טר‎ pn, 


Saat I; S.feld MI} u. IM, 


!?יגד 
S.körner 5175 S.zeit N.‏ 
+Sabäer [N29 5948, 16 v. u]‏ 
477a, 17.‏ שבא 
Sabbath 528: S.sjahr "©.‏ 
90a, 8 v. u.‏ זכריה 080081[8+ 
van.‏ و29 Sache‏ 
שק אַמְחחַת Sack‏ 
mi.‏ ,8 وك säen‏ 
ددم Safran‏ 
Saft 13 II.‏ 
רענן ;209 .قد saftig‏ 
III‏ שור ef.‏ משור Säge mm,‏ 
.אמר sagen‏ 
.שפות Sahne‏ 
ככן Saite 6 S.n schlagen‏ 
u. Pi.*; S.nspiel MIN.‏ 
2b,‏ מִהְקְחַת u.‏ מַרְקְחָה Salbe‏ 
,רקח one) PL; '$. bereiten‏ 
salben ren 1; mo 1; sich s.‏ 
mo Iu. Big p. TÜR‏ 


ef. צרור‎ 1 


1 

rings Adv. 2039, 272972: Präp. 
» 229m. 

Rinne DIOR, rinnen >”, 
Rippe د ה אֶסְפָר‎ 

פָרֶץ בד Riss‏ 

rissig 720. 

Ritter (bei Luther) WW 3. 
Ritz(e) P’p2, לח‎ 

Rivale cf. צרר‎ I, f. ME 1. 

Robbe UM (?). 

Rock #°Yn, Rockzipfel'R 722. 

roh חי‎ IV, 85, 82 11 +. 
עמר‎ 1. 

Rohr uä. PR, R.flöte 299, 

Röhre NM. 

Röhricht DAR. 

Rolle mon; rollen .גלל‎ 

Rosinentraube .צמק‎ 

Ross רכש‎ Tan, 

Rost mon, 

rot uä. Dig, als; rs. 
אדם‎ u. Hi.; r. w. DD, 

Röte DIR, MIND, 

rötlich DIAS; ef. DIN 
Hithpa. 

Rotte 779 I, 2. 

Rotwein: cf. „Blut von Trau- 
be(n)“ Gn 4911 Dt 3214! 

Rotz (bei Pferden etc.) 
232 (9). 

rücken aneinander כגש‎ Hi. 

Rücken 79, ;*שַכָם رقا‎ hinter 
dem R. jmds. מִָכִי פ'‎ Nm 
152. 

rückgängig w. שוב‎ 1b. 

Rückkehr תַמוְּבָה‎ 

Rückseite "IMS, h 

Rücksicht nehmen دجاه פָנִים‎ 
mit 10. كنع‎ 12 5, > 3; ie 
sichtslos behandeln onr. 

rückwärts NR), عدوم‎ 

יט משוט משוט Ruder‏ 

1 שגם ,חתר rudern‏ 

Ruf שם‎ 1»; cf. 1108 2250! 

rufen קְרָא‎ 1; cf. Hilfe! 

Rüge nnsin; ; rügen!'>"Hi.2». 

Ruhe mm 2“, nm I, > I, 


ruhen; in‏ = 0 ; מרגוע 


rein — salben 


rein 7), ,و ,ع ;"סָהור‎ my, 
MO; .م‎ machen ID Pi. 
Beinheit a, mb, 
reinigen “mb Pi., sich r.: 
Hithpa. 
Reinigung رود‎ mo; R. 
swasser, חַטאת‎ "a Nm 7. 
Reis Sur; ₪ DIYDAT, 
Reise 77; R.kost ציָד‎ 
R Marschall nmm .שר‎ 
reisen >71, 73 7 abr. .כסע‎ 
Reisig ER 1. 
reissen פר?‎ 2n; cf. [סְעָה‎ 
reiten רכב‎ ; R. N. = 
Reiter &J> II*, 2. 
reizen دوم‎ Hi. 
Rekognoszierungsturm 7112. 
Religion Mm NT, 
religiös IM. 
rennen .שקק‎ 
Rest 79°, .שְאָרִית ,قاد‎ 
retten יטע‎ 111. ; sich r. .גא של‎ 
Rettung الع‎ 
rettungslos 20915 TR. 
Reue empfinden nm Ni. 
richten: 1) == lenken 719 
Pol., Hi, שים.שום‎ 19; 
2) 77-77, *טפט‎ 
grunde r. a Pi. 
Richter 7}, >*שפס ,קצין‎ ₪ 
spruch ادم‎ 
richtig 2ل" שר‎ ,]0; oft er- 
setzt durch 21265 .م‎ s. ,צדק‎ 
Richtschnur .קר‎ 
Richtung בָרָד‎ 6. 
Rieinuspflanze VRR. 
riechen ID Hi. 
Riechfläschchen 28923 בָּית‎ 
Jes 32. 
Riedgras אחר‎ 
Riegel 72 1 ma, Sym. 
rieseln 122 Pi. 

Riesen DB; „> 282, 12. 
Rind אל אלוף‎ Side; ₪ 
meist: ;*בּקר‎ cf. וביקר‎ 
Ring |*טבעת‎ open, R. 

en נפתול‎ 
ringen אבק‎ Ni. „ons Ni. 


I; 


— 7ZU- 


Salbung — Schicksal 


>>; S.haus בִּית אוצר‎ cf. 
1123; S.meister 3. 5 
schätzen גדל .كه ; .111 ערך‎ Pi. 21 
Schätzung .רז‎ 
Schaubrote 2779 oO, Iwan 
;לי‎ S.tisch ef. 7751 
Schauder שער‎ 1; cf. "ABI 
schaudern שער ,סמר‎ 1. 
schauen 17, שכח‎ Hi. 
Schauer (= Seher) nn; ef. 
Schauder! 
Schaufel ."עה‎ 
Schaum 552 1. 
schäumen “nr 1. 
schaurig 61. [שערוּרי‎ 
Schauspiel 7372, רא"‎ ; Schau- 


לנד* 


stück מַשְכִּית‎  הָיְכש.‎ 


"scheckig 2. 


scheel blickend 7.9; cf. 727 
Pi.! 
scheeren גלח ; גזז‎ Pi., ef. !קצב‎ 
Scheermesser 0 II, al. 
Scheide 173 IL, wa I. _ 
Scheidebrief MN” 729; 
Scheideweg cf: Kreuzweg! 
scheiden 572 Hi. : 
Schein (= Strahl) בגה‎ 
Scheitel "PTR. 
scheitern שבר‎ I Ni.; win. 
Schelle 722%; (musik.)O°I2227. 
schelten .זעם‎ 
Schemel DM. 0 
Schenkel פחד‎ II, .שוק‎ 
schenken .שחד‎ 
Scherbe vn, 
Scherz שחק‎ ef. צחק‎ Pi. 
Scheu פחר‎ 1; cf. NY, TE; 
Scheuwerden IN. 
scheuen ערץ‎ u. Hi. 
Scheuer BON, .מָאָבוּס‎ 
Scheusal מִפְכצת‎ 
Schicht טור‎ ; Schichtung 
ee 
schicken שפד‎ u. Pi. 
Schicksal >33, 773 56, PATI, 
مامد‎ U DEN 20, nn Pi 
939; S.sgott "22; S.swen- 
dung 7397, a9, MB, 


Scepter s. u. Szepter! 
schaben, sich 3 Hithpa.; 
ef. EM! 
Schacht כחל‎ 2» ef. פרץ‎ 
Hi. 284! 
Schädel לת‎ 
Schaden 158, PH. 
schädlich 23 3». 
Schaf ,جود‎ mw, P]. צאן‎ 
S.züchter .כ‎ 
schaffen N72 1, בוא‎ Hi. 
Schaft MR. 
Schakal אי‎ III (>70), mr, 
Schale 53, "123 II, ספל‎ 
Schall קול‎ 1a. 
Scham (— Schamteil) bei 
Männern "03, שפכה‎ bei 
Frauen: פת ,נבלוּת‎ ef. Nipn, 
RB, ;שר‎ übhpt.: War, 
עקב מעור‎ lo, רה‎ Tor 2b. 
schämen, sich ,בוש‎ 97 II. 
schamlos }9 2; Schamteil ef. 
Scham! 
Schandbares treiben יבש‎ Hi. 
Schande 053, בשת‎ * TOT IT, 
,חָרְפָה‎ 7399, [152 Schand- 
tat 21, 7222; zu schanden 
m. נבל‎ Pi., zu sch. בוש .אי‎ 
u. יבש‎ Hi. 11; cf. בוש‎ Hi.! 
schänden 7 II Pi., תעב‎ Pi. 2. 
schändliches MW 2a; cf. 
„on 11 Hi. 2. 


‘Schanze פב‎ Hi 1312. 


Schar 7179, SIR, Mom. 
scharen, sich zusammen 5 
Hithpol. 

scharf ד‎ II; s. sein IM, 
Schärfe (eines Werkzeugs) 
712 ₪ 

schärfen חדד‎ Hi., 70. 
scharf hörend sein .קשב‎ 
Scharfrichter 720 2, 2. 
Schärpe DAR, 

scharren חפר‎ I Hi 3921. 
schartig w. MR Pi.; cf. 
ופְּצִירָה‎ 

Schatten צל‎ ef. MyR! 
Schatz מסמין חסן ,133 ,* אוצר‎ 


(לט 





. 5 


Salbung מִשְחָה‎ I, 'n. 


| +Salman 290 507a, 21 v. u, 


Salmanasser 5078, 3 v. u. 
+Salomo, 5078, 3. 
Salz 752 1; S.bund » قدت‎ 
das Salzmeer!>P11"0! (jäm). 
salzen מלח‎ ], ef. Ton, Yanı 
.  +Samaria שמרון‎ 515%, 4. ' 
| ₪886 ;וָרַע‎ cf. זוב ,זַרְמָה‎ 
sammeln -לקט ,"אסף ;אגר‎ 
Sammelpunkt 529. 
Sammelsurium NDPON, 
Sammlung mp2 II. 
samt על‎ 2aß, 
Sand ;חול‎ S.korn YET. 
' Sandale >22. 
Sandelholz 17%, 12 und 19a, 
18 9. ו‎ 
sanft Adv. .م לאט‎ sein ,רכך‎ 
Sänfte .אפריון‎ 
Sänger TEN cf. [שירדשוּר‎ 
+ %מ98‎ cf. אתל‎ 7, 1 
כ0ממ98+‎ 3048, 12 7. u. 
Sapphir סְפּיר‎ 
+ 581008 59099 3065, 5 v. u. 
TSarepta צרפת‎ 396», 0. 
TSarezer 4708, 11 76 u. 
= Sarg IMS. 
TSargon 3078, 7 v.u. 
Sarkophag ©, 
der Satan 997. 
Satrapen 12b, 10 v. u. 
satt YA; ₪. 8. 00. w. 228 
= 880020 שבע‎  הָעְבְש‎ 
satteln חבש‎ 2a. 
sättigen שבע‎ Pi., Hi., cf. 72%! 
Saturn >. 
Satzung .חק‎ 
Satyr 6. שעיר‎ 1, 1pl 
säuern .مر‎ p. AT cf. قط‎ | 
Sauerteig .סאר‎ 
saugen ;יק‎ cf. Hi. u. bay II! 
Säugling 221, ,עול‎ 
"Säule *עמוּד | מצוּק  מַצָבָה.‎ 
MAN; Sıngang 11. 
Saum 5122, MER 1a, שול‎ 
„Säume“ (Mt 235) N2°2, 
Säuseln 1297, 


ודד 





Schmer m. // 
Schmerz >27, 283, ;*מְכָאוב‎ 
S. erleiden 283. | 
schmieden כּתת ,2 ,1 חר‎ 2b. = 
Schminke m»; cf. !כחל‎ 
Schmuck 777, IS, "8. 
schmücken (sich) 77, 
m2 .*ז]‎ 
schmutzig "NY; ef. [קדר‎ 
Schnabel #13 Gn 811 Jes 1014. 
schnappen .שאף‎ 
schnauben כחר‎ 
schnaufen pw. 
Schnecke a. 
Schnee .טל‎ 
Schneide 72 46; 61. 2111. 
schneiden وده‎ 1a. 
schneidig Y’AS; .و‎ 8. YAN. 
schneien שלג‎ Hi. 
Schneiteln 793 1. 
schnell קל‎ ; Adv. ersetzt durch 
מהר‎ I Pi. u. MM, 
Schnitt לצב‎ 
Schnitte (= Fladen) .חָרִי‎ 
Schnitter קְצִיר‎ I, ,*קצר‎ 
Sehnitzbild  ליִסֶּפ;;‎ S. werk. 
מקלעת‎ ; S.messer .מִקְצוּעָה‎ 
Schnur "ne, מִנְבָּלית‎ Pl. 
schnüren on Pi. 
Schnurrbart DPD, 
Scholle 773, MI, 291. 
schön MP}; .שפר ,"יפה .8 ,و‎ 
schon D3 2b. ١ 
schonen bnn. 
Schönheit ,"יפי‎ PB, 
schonungslos (AM) .לא חמל‎ 
schöpfen 197, .שאב‎ 
Schöpfer NI2*, mp, 
Schöpfrad >32. | 
Schorf 5 
Schoskehle .חיק‎ 
Schössling U. 
Schranke 729%, 
Schreck(en) MAR, Mara, 
,בַּלקָה‎ mmya, MO, mn, Op), 
גְרְתֶת‎ in 8. versetzen cf. 


schrecken; Schreckzeichen 
nein, 


8, m ui 


schlecht 92; s. 8, רעע‎ II; cf. 
Hi.! 

Schlechtheit רע ,רע .قن‎ 15 
(ef. dort!). 

Schleier ax, n’y2, mann. 

Schleife "202. 

schleifen מרט‎ 2b, cf. wetzen! 

Schleim 72; 8.8088 ,זוב‎ ef. 
Sl a, 

Schleppe >2U, שגל‎ 


Schleuder MR372, קלע‎ I, cf. 
SD. 

schleudern טול‎ Hi.5; קלע‎ 1 
und Pi. 


schlichten יכ‎ Hi. 
schliessen סגר‎ I; cf. Bund! 
schlimm רל‎ 3a; s.s. 512171 Ni. 
Schlinge >24} I, מזור‎ IH, 
n73>n,  םימצ;‎ S. legen סמן‎ 
up). 


, schlingen, sich 660. np» 


Hithpa. _ 

Schloss 2103902: cf. Burg! 
Schlossen >. 

Schlosser "392. 

Schlucht 797, MG, 
Schlummer mM; cf. DM, 
Schlund ,לע‎ ip. 
schlüpfrig cf. וחלקלקות‎ 
Schlupfwinkel 9, 
schlürfen מצץ‎  אָבְס.‎ 
Schlüssel IM”. 
Schlussstein MON", 
Schmach cf. Schande! 
schmachten 7123 2; Pte. PN. 
schmähen חרף .21 وحم‎ I 
und Pi. 

Schmähung 731, 
schmälern .רע‎ 
Schmalzkuchen 7%). 
Schmarre PT 1. 


Schmeichelei TR IL, 782. 
schmeicheln לק‎ II Hi.; 
Pte. P7. 

schmelzen 9% Hi., כתך‎ 
1 


Schmelzofen 1833, פור‎ 
S.tiegel MIR. 





2 = Schiekung — Schrecken 


Schickung cf. Schicksalswen- 
dung! 

Schiedsspruch MIR, 

Schiedsrichter 5759, ,م‎ 8, 112° 
Hi. 

schiessen MD Pil., יִרָה‎ I* 
u. Hi, רבב‎ U, mL 

Schiff MR*, צר | ספיכה‎ ; S.sge- 
8020806" "N; S.skapitän 
רב كود‎ Jon 16; S.szeichen 
me (9. 

Schiffer >27; ef. ran! 

Schild (der) 122, MX 11, اوه‎ 
S.kröte cf. 23! „Schildlein“: 
.8. 1805, 4. 

8021] ,אָבָה‎ «53: S.meer 
NO 282: S.rohr MR. 

‚Schimpf 197 II, .קלון‎ 
schinden כשד‎ I, 2; 8. 55. 
Schirm MIND; S.dach 29 I. 
schirmen 755 Hi. 

Schlacht מלחמה‎ ; S.opfer 121; 
S.ordnung, -reihe 12392; 
S.tag وول יום‎ 93 6066; S. 
schafe 1317 צאן‎ Sach 114 
od. 52872 צ'‎ Ps 4412, 
schlachten ,סבה מבח‎ um; 
₪. Taf, Mad, MENT, 
Schlächter 1120, 

Schlacke >72, 20*, 

Schlaf MV; tiefer 8, 7255 ; 
S.decke שמִיכָה‎ 

Schläfe רקה‎ 

schlafen 187 1; .و‎ 8. legen כב‎ 
Schlaflosigkeit D’IM. 
schlaff 7197; s. s. 535 Pi. 
mm. 

Schlaffheit 7727 1. 

Schlag Da, mpm*, >22, 
schlagen 9%, 722 Hi.*; 4 
"DD, ;ספק‎ p.p. 2030, Man. 
Schlamm ,סיס‎ 1. 

Schlange Um I*, no, m; 
S.nbeschwörung .לחש‎ 

schlapp 177. 

schlau DIN, 

Schlauch אוב‎ I, na,  דאכ‎ 


4 








schrecken — senken 


schwingen כו‎ 1 111. 5. 5933. | 


schwören שבע‎ Ni. (cf. u 
u. $ 1143). / 
schwül .הרישי‎ 
Schwungfeder 728, IS. 
Schwur 12%, 1 
sechs etc. cf. TED 660. סש‎ 
See 0}; S.mann 2; S.un- 
geheuer הפי[‎ 
Seele ,*כַפֶט‎ AMT, 7122 2. 
Segen 1272; S.sformel 7203 
Gn 122» etc. 
segnen ברך‎ Pi.; p.: Pu. 
sehen 81; 8.8). 
Seher 87; cf. Schauer! 
Sehne 73 (ef. NÖ), TS; 
S. des Bogens Amir, Mn, 
sehnen, sich חמד‎ Pi., ,יאב‎ 
פסף‎ u. Ni., 399, תאב ,שאף‎ 1. 


‚Sehnsucht ,ترقا‎ Man, 
sehr 707; wie sehr מה‎ 25. 


sei 08. . . 80 esiN... IN, 
ا ةر אָם‎ 
Seide .מְשִי‎ 


Seife cf. Lauge! ו‎ 


seihen ppr. 

Seil >37 1, m), may, 

sein (Verb) 17, *חָיָה‎ cf. ©! 
1. 15 11! 

sein (Pron.) cf. $ 212! 

seit מן‎ 4. 

Seite קצה ,*צד‎ 2; rechte 6. 
7”) linke 8. ;שמאל‎ bei 
Seite .legen ;אצל‎ zur 5. 
מצד, אֶצַל‎ ; S.ngemach לשכה‎ ; 
von seiten ,מְאֶת‎ 

Sekel >RY; halber 8. .בקע‎ 

selbst הא‎ ($ 1082); 8. wenn 
دم אף כִי‎ 1, 3ge). 

Selbstverwünschung MN. 

selten Adj. .קר‎ 

+Semiten cf. DU 1] 509, 11! 

senden ;פולח‎ Gesandter מלאך‎ 

Sendung MON, 

sengend I. 

Senkblei 8. 

senken, sich .ات‎ 





Schwager D2:*, ;חתן‎ 6 
eingehen יבם‎ Pi. 

Schwägerin a7). 

Schwalbe רדר‎ 1(?), 555 1, 

schwanger f. 27, 7822 Qh 
115; s. w. MT. 

Schwangerschaft הריו[‎ 

schwanken מהט‎ etc., 733 etc., 
Im, 

Schwanz 21; S.bein 2Y, 

schwarz ;שחר‎ 8. w. שחר‎ I. 
Schwärze "iM, 
Schwarzkümmel 27. 

schwärzlich TTS, 

schwatzen 892 uä., DB, 
schweben רחף‎ Pi.; S. wbpn, 

Schwefel N?93, | 
schweifen הלך‎ Pi. 

schweig! 666 DT !عه‎ 

schweigen חרט‎ 11 u. Hi., TOT, 

Schwein IM, 

Schweiss 191, יזע‎ 

Schwelle סף‎ II; cf. 55! 

schwellen pX2*, עשק‎ 2. 

Schwemme רהצה‎ 

schwenken دوه‎ I Pol. 

schwer 122 1; 8. .و‎ 72. 

schwerbegreiflich בצר‎ p.p. 

Schwere 733, 

schwerfällig 72? I, 2a. 

schwermütig f. TI قا‎ 
1 11. 

Schwert an; S. esschärfe 
9 46; S.ziehen רוק‎ Hi., 
שלף‎ * (cf. dort!); S.lilie 
שושן‎ us. 

Schwester MIN, 

Schwiegermutter DS و1‎ 
,חִתְנֶת‎ nian; S.sohn 11; 


S.tochter 732 2; S.vater. 


om, 55 1. 

schwierig 12? I, MÖR; =. 4. 
קשה‎ 

Schwierigkeit 71023. 
schwimmen MY; ₪, .שו‎ 
Schwindligwerden NT. 
Schwindsucht 71157, 79, 
Schwinge: 1) بده‎ 2) 55: 1. 


: 2 schrecken nya Pi. .ערץ‎ 


schrecklich E’S, ,עריץ‎ 








/ Schreeknis(se) 1722, DAS, 


.מורָא non,‏ , בְּעוּתִים. 
schreiben an>; cf. Qh 19190!‏ 
NDPD,‏ ,שטר ,*סופר Schreiber‏ 

„schreien ,זעק‎ ar Pi., ,*צעק‎ 
mx u. Hi;; cf. Esel! 


/: 
5 


schreiten un I, ."צעד ,פשע‎ 


Schrift An?, ,מכ‎ 799: 8. 


gelehrter 5515 )?( ; S.kenner 
DBIT; S.stück اج‎ 

> schriftwidrig: auf 8, e Weise 
ככְּתוּב‎ 853 2 Ch 3018. 


צער, פע מִצְעָד Schritt NER,‏ = 


we 2 


, 8.kettchen צִעָרֶה‎ cf. "IS. 


802704 TOR. we / 
Schuh >23; S.riemen ,שרי‎ 
Schuld DON*, 719; finanziell: 


7 


0 


2, schuldbefleckt 2728 


S.opfer DEN. 


== schuldig DÖR*, ولد‎ s. רשע رو‎ ; 


für 8. erklären רשע‎ Hi. 


 schuldlos נכק"‎ s. sein כקה‎ Ni. 


Schulter 273; S.kleid TION. 


די 


Schuppe .קשקשת‎ 


Schüler 13 3», mb, תַלְמִיד‎ * 


" schuppenartig DPOM., 


“Schur 2. 
١ schüren עגר‎ 11 Hi. 1b. 





 Sehurz 777. 


cf.  החס‎ Gn 
2116aß! 

Schüssel ررقن צלחית‎ TIPP. 
Schutt ”27 2a. 


١1 


- Schussweite 


/ 


Bl 


5 . שלך מ8020%600‎ Hi. 
> schütteln > u. Hi., 2% Hi.*, 


N‏ .שמם 
Schutz 7192, "MD; S.dach‏ 
S.verwandter cf. 3.‏ ;7120 


> 800068 רב‎ II, 7A 7. MI! 


schützen שגב‎ Pi., .שמר‎ 

schwach >7, 71. 

schwächen חלש‎ 1a; cf. 19 
Bestie Pi. 


0 





" 06ם01%881[ם₪020080‎ cf. Irr- 


tum! 


0 schwächlich uä. לט‎ ; cf. עסף‎ | 
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sowohl... als auch 35ت‎ . . - 
ل פס‎ 
spähen ar 1 


Spalt(e) 1 יק‎ vd, DB; == 
Kolumne vn 9% 

spalten פרס .21 פלח ,בקע‎ 
Hi., .פרק‎ 0 
spaltnäsig DI (v. חרם‎ IN. 


Spange IM 2. 


Spanne MA. 

spannen (den Bogen) 777. 
Spannkraft 2, RD. 

sparen IN, TOT. 
Sparrenwerk 11 

spät aufsitzen אחר‎ Pi. 

später MATT, "89. 
Spätregen מלקוש‎ 
spätzeitig N. 
spazierengehen >21 Hithp. 
Speer 1:2 I, המח‎ > 
Speichel .ذم‎ 

Speichen Drpen, 

Speicher DAN, 7 *! 
speien N’P, רלק‎ I. 

Speise MOON *, בָּרוּת‎ 5553 II, 
*כָחָם‎ ‚ya; 0 Am. 
speisen לחם‎ II. 
Spekulation ,חשבוּן‎ S.sorgen 
Io, 

Spelt כִסָּמַת‎ 
spenden 70) I u. Hi. 


‚Sperling, inbegriffen in ,צפור‎ 


Spezies 770, .מִשְפְחָה‎ 

Spezereien DIT. 

Spiegel 11393, NA, 7. 

spiegeln, sich: „Gesicht zu 
0.4 Pv 27192! 

Spiel musik. Mat, MIA; 
spielen musik. זמר‎ Pi., د‎ 
u. Pi.*, sonst: priv Pi. 

Spiess, ze 173, 

Spindel TB 

Spinne 3-0 متم‎ ; Spinn- 
gewebe בִּית ע'‎ Hi 814, MP. 
spinnen אזל‎ II, MO*, 

Spinnrocken כִּישר‎ 

Spion cf. רגל‎ 1. 


Sinnspruch 2872 16;‏ ; מִכְתּם 
Pu.‏ שגע von S.en kommen‏ 
.6 ;שיח-שוח ,1 737 sinnen‏ 
iD 1‏ הניו 
Sintflut 32‏ 
.4 ,497% שישק +Sisak‏ 
Sistra (ostorpa) 82 ,‏ 
.)אל 85985 ,15 חק Sitte‏ 
; ישב 1m; sitzen‏ , מושב Sitz‏ 
2a.‏ סוד Sitzung‏ 
Sklave 660. cf. Knecht, Maga!‏ 
עקרב Skorpion‏ 
Skulptur non,‏ 
{Skythopolis. 395, 9 v. u.‏ 
Smaragd PR.‏ 
.22 .128 .פה so‏ 
K 174: 297a, 18.‏ 9 6+ 
sobald als, TER».‏ 


. Sockel 8. 


sodann IN, 722. 

sodass TÜR; s. nicht 72 u. Inf. 
soeben IN 2. 

sogar 83: 8. wenn "3 IN 
(2 1, 3ge). 

sogleich IM. 

Sohle (vom Fuss) 92. 

Sohn j2*, 22 IV. 

solcher 2; solches כּזאת‎ 
' 8. u. ähnliches cf. man Il, 
ieh] m, 

Soldatenstiefel TINO, 
Söldner MW, 

Söller my. 

somit לכ‎ 1 I, 438(. 
Sommer etc. Y'R; cf. [קיץ‎ 
sondern כִּי‎ I, 1a; DN ">*, 
Sonne Und®, ‚an, חרט‎ 
Sönnchen שב"ס‎ ; S.naufgang 
TR; S.nsäule 727; S.unter- 
gang מערב‎ 


sar® 


Sopran cf. 7799 am Schluss! 
Sorge, Sorgfalt 771. 
sorgen, sich s. um ררש‎ 1b. 
sorgenfrei leben TAG I. 


sorgfältig Adv. cf. Sms! 


sorglos PNÜ; Adv. ,(ל)בטח‎ 
Sorglosigkeit طم של‎ > 


sowie 7893 


ה 


Senkereh — Spion 


+Senkereh 19», 18. 
Sentenz מל‎ 

+September אלול‎ 

Seraph שרף‎ 4. 

Sessel 53. 

setzen ,שִים.שוּם‎ MS, über 
etwas 8. פקד‎ 3b; sich 8. 2 
Setzling 2593, NW, 
Setzwage . לת‎ 

Seuche 727, קטב‎ 

seufzen run Ni. 

Seufzer IN. 

Sichel CAT, >92; cf. wen! 
sicher .40/ כ‎ Adv. (ל)בטח‎ ; 
8. sein אמן‎ Ni. 

Sicherheit MS, 5758: in 
8. MIO). 

sichten ברר‎ und- Pi., Hi., 
m Pi. 

+Sidon .ד 5 ,3868 צידון‎ u. 

‚sie Sg. f. N’; Pl. m. D7, 


man; f. הַנָה‎ 1 

Sieb ma2. 

sieben etc. מַבְעָה‎ etc. 
Siebend .שבוע‎ 

sieden 1, 71 Hi., התח‎ Pi. 


‚Sieg PIE, MEN; zum S.e 
führen צלח‎ Hi.; 8. ver- 
leihen ישוע‎ Hi.; S.eslied 
VAT. 

Siegel on; S.ring טפעת‎ 
siegeln onr. 
siegen 23 2; צלח‎ Hi. 
sieh, siehe! عن הו‎ 
0 *כָס‎ In, 
Silber 593: ef. 529 31 
+Silo שילר‎ 496%, 15 v. u. 
+Siloah טלחַ‎ 5090, 18 v. u. 
Sims PEN, 25%, .משקוף‎ 
+Simson دق‎ 5168, 4 
Sinai סיכ"‎ 3003, 6 v. u. 
+Sinear NÖ 5188, 15 7. u. 
singen MO-NU u. Pol. 
+Siniter Jes 4912: 300», 12. 
sinken .גו שקע‎ Ni.; cf. 55321 ! 
Sinn cf. 528: Sinnbild cf. 
Symbol; Sinngedicht cf. 


Spitze — Stock 


Stelle j2 111, 3127; an 4. 
auf der 8. DI; an die 8. 
setzen חלף‎ II Hi. 6 

stellen יצב‎ Hi., עמד‎ Hi,, 
שגם‎ - aD, NV; טופת‎ sich st. 
יצב‎ Ni. 

Stellholz מוקט‎ ; cf. Ep}! 

Stellvertreter 252 II, 2b. 

stemmen, sich סה‎ 3b. 

Stengel לכה‎ 4. 

Steppe many; ef, ZI 

sterben MR; St. ni27. 

Sterbliches دو‎ 96 

Sterilität לצר‎ 2. 

Stern 27'2; cf. Tierkreis! 

stetig Adv. Tan; 61. הלך‎ 1 

על (ל)נצח stets‏ 


Steuer 2 II: ‚steuerfrei 
SORT. 
Stich, 


im 8.6 lassen pny 
Hi. 2b. 

Stiefbruder MS II, Ip, S.- 
mutter DS 1b; S.schwester 
MIN 1%. 

Stiege 172. 

Stiel עץ‎ 4. 

Stier سود‎ (poet.-rhet.), שור‎ 
3;,cf. „Farre*; 5% 
*עגָל‎ », 00 

Stift اد‎ 

Stiftshütte "Yin DIR; cf. وول‎ 
1413! 

stiften, einen Bund oıp 111.1 6. 


still: 1) Interj. DI; 2) Adv. 
5255: stillstehen דמם‎ 3, 
עמד‎ 1b. 


Stille 03, ;של‎ in S. Da, 
stillen שבר ;11 שבח‎ I (Durst). 
stillsitzen ישב‎ 2b; 8. cf. 
دم‎ II! 

Stimme Sip; mit lauter ₪. 
5173 )קול‎ Stimmart>'P2». 


Hi.; mr Hi.‏ .גו באש لاه 

Stinkkraut 78 9. 

Stirn .מַצַח‎ , 

Stock .זע‎ — Stab DD; 
S.haus rosa בִּית‎ 8. an 
ef. שְלִישי ,פע‎ | 


Stämpfel "%. 

Stand halten אמן‎ Hi., עמד‎ 
Hi. 3a, קוּם‎ 2e; in S. setzen 
م55‎ Pol.; 5 ort מצָב מעמד‎ ; 


ד 

8. estegister cf. יחש‎ u. Ton 
Hithpa. 

ständig, ersetzt durch, TAN. 
Stange on. 

stark AS, Tas, חק‎ OT, 
, MY; 8. sein *חזק الحم‎ 
Stärke EN I, ,אמֶץ‎ mas, 
pin, We 6 vgl. „Kraft“! 
stärken הזק‎ Pi. yo. 

starr משומם‎ ; st. m. חפץ‎ 1]; 
86 8. שמם ,24 קום‎ u. Ni., 
Hi.; st. w. ;קלא‎ Starrheit 
הרב‎ 2b, RAW; S.krampf 
טבץ‎ 

Sl re Station 2912 


statt ;הל‎ von statten gehen 


.צלח 
% מַקוּם Stätte yiaR,‏ 
nom).‏ פַָָּה,סְ و29 Statthalter‏ 
stattlich = schön von Gestalt‏ 
عم 


Statue מצב‎ etc. cf. Säule! 
Statur (grosse) RIP. 

Staub PAS, 797%; "Stäubchen 
mo, 

staunen שמם‎ Hi., man. 
stechen 7>)Hi.; نناد.م‎ 
Stechmücke 13 1. 

Stecken 0. 

stehlen 223; Gestohlenes 71223. 
stehen יצב‎ Ni., my; st. 
bleiben: Hi. 3a. 

steif m. חפץ‎ IL, st. .קלא .א‎ 
Steig "I; steigen PX. 


steil MX2; st. 8. 20; cf. 
aan, 

Stein 7; cf. mn; [נסע; חצב.‎ 
Hi.; סקל‎ Pi.; S.hock on 


etc.; S.eiche ؟‎ man; S. haufe 
3, S.kreis ְלִילָה‎ ; 8.schnei- 
der cf. WAT! 

Steinchen צרור‎ 1 
steinern, ersötzt durch a8. 
steinigen רגם ,סקל‎ 1. 
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Spitze كلاق ,קית ,קָצַה‎ I, 
> 988; 2051015 spitzig חרוץ‎ I. 
Splitter Pi. "oa, 
Spott קְלְסָה ללס *לעב‎ „mad, 
mmpn; S. lied: nam, ומשל‎ 
mm; 8 rede מִלִיצָ‎ 8 8 
משל 0 מש‎ I! 
spotten לוּץ‎ und Hi., *כלעג‎ 
- und Hi. 
Spötter ?5  ןוצָל‎ Um, 
Spöttereien הַתָלִים‎ 
Sprache ספה" *לשון‎ 96 8. 
werkzeug 12 1, 
sprachlos w. man 2. 
sprechen TON, Som IV Pi. 
spreizen ps Pi. 
sprengen Par; ג כָיָה‎ ; 61. PR! 
Spreu yn- 
Sprichwort Un 1e. 
springen 357, קפץ‎ Pi. 
Springgurke 51209, 
Springquell 2?22, 
spritzen 5172 u. Hi. 
Spross AS, koll. 
١ Sprössling. 
sprossen .*צמח ,פרח‎ 
Sprossen einer Leiter uä. 
ددم‎ Pl. 
Sprössling pair, mp, 
TIAX* 
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4 
שש 


Spruch Sen; ; S.dichter משל‎ ; 
Sprüche formen תקן‎ Pi.; 
“ef. Ausspruch! 

sprudeln 92). 

Spur עקב‎ I, 2; spüren II. 
Stab ומשל .*מטה‎ und, 


Stachel Ian, Paz; S.peit-- 


sche 2922: S.rede 527718 
stachlig 3. N 
Stadt עיר‎ Te, קריה‎ MR; 
S.hauptmann שר חָעִיר‎ (1b). 
Stahl ef. IB. 

Stall P22, רְפֶת‎ 

Stamm MDR, ua, S.halter 
na, <7 1; S.vater 2X. 


Stammeldi‏ 7 ה 
395 


- =. 


,71 .8 ; רקע רמס stampfen‏ 








60° 


Süden 2777 (poet.-rhet.), 


an, mn; Südseite 7'7}; 
S.wind en, 
südlich "2%; 8. von 5 zu, | 


Sühndeckel حامق‎ S. ‚geld 
"85 IV; S.opfer >@ 

sühnen פפר‎ 1 21.5 p.: = etc. 

Sühnung DEP. 

+Sulamith 498a, 5 7. .ا‎ 

+Sumer Pd 5185, 15 .ד‎ 

Summe ראש‎ 6. 

Sumpf DIN, va, 

Sünde NOT 00. MNET وقد‎ 
Tıyr, ,פע‎ mW, nor; 
zur S. verführen ה חַסָא'‎ 5 
5.8006 8. o. Sintflut; Sünd- 
opfer ROT, ,חַטָאת‎ als. 
₪. bringen non Pi.; S.n- ا‎ 
schuld Non, 7, son; 
S.nstrafe NNET, .עָון‎ 

Sünder, sündhaft NET, 

sündigen NOT, MY; U, 

+Susa שושן‎ 492, 3 

+Susiana 2228 3958, 7 

süss PIN?; s. s. מתק‎ u. Hi.;. 
s.e Brote "22.1 Pl. 

Süssigkeit PQ%, תק‎ 

rSyene MD 2988, 4. 

Sykomore .שקמה‎ 

Symbol אות‎ 18 108 818 etc. 

Synagoge ef. מועד‎ 2a! 

+Syrien DIS N, Aramaea 28, 3, 

תומך S.träger‏ ; ناجم Szepter‏ 
.טרבִיט שו 


Tadel תוכחת‎ ; ef, יכח‎ Hi. 2». 


“tadellos .و‎ 121; Tadler TO), 


Tafel Ya, 75; T.runde 29%. 

Tag bir (ef. dort); eines T.es 
הָיום‎ T.esgeschichte "0375 
היָמים‎ T.elöhner "ID, 

täglich ;ילם (ב)יום‎ 407.0 ck. 
TEN, 

taktfest חצ‎ ; Takt schlagen: 
1 

Tal N’3*, SB; T,einschnitt. 
"m2; T.grund, -wand עמק‎ 

Talar cf. 58! 


strecken, sich 192 Be 

Streich (= Schlag) ָבַע‎ 
Dt 215. 

streichen auf כתן על‎ 

Streifen ,آم‎ 

Streifzug 7773 1a. 

Streit 7172.1, 77 1, ;*ריב‎ 
S.anfangen בְּלע‎ Hithpa., 
m. 

streiten 122 I Ni., 

streuen ,*זרק‎ Mi. 

Strich == Strecke TÜR. 

Strick An, מִיתַר‎ 

Strieme man, 

Stroh an; ; S.haufen jam. 

Strom IR", 924, m*, 

.שסף ,צר .1 د strömen‏ 

Stück OB, פָתות رقم‎ Pl. 
2520225 in Stücke ו‎ 
rm» Pi., --- bauen שסף‎ Pi. 

Studium #72. 

Stufe 57222: S.nlied שיר‎ 
המעלות‎ Ps 120 — 134. 

Stuhl Ne Sessel! 

stumm DER; Adv. 
אלם‎ Ni. 

Stummel 221. 

Stumpf וע‎ 

stumpf 8. 33د‎ 98; 8. w. MIR. 
stupid sein cf. .טפש‎ 

Sturm 95%, שער‎ II; S.bock 
(קבל‎ Sdach MI; S.wind 
סוּפָה‎ 

stirmen روود‎ ef. שער‎ 111 Ni. 

م عق צלע Sturz‏ 

stürzen trans. BE, נפל‎ Hi., 
שפל‎ Hi.; 71 Ni.; sich 
8. الام כפל.‎ 

Stute .סוסה‎ 

Stütze WIR (ef. won) uä.; 
Stützpunkt 7172272, MON, 

.סעד ,סמך stützen‏ 

stutzen קצץ‎ (den Bart) 20 

suchen wpa Pi., הרש‎ )?. 
auch Gott“ suchen); 
7 mas, 797 1 Pi., 
.וכע ,חמד‎ 

Sucht ,אָבוי‎ 


.*רִיב. רוּב 


cf.‏ ; דוּמם 


S.staude 


| ‚stocken — Talar 


 stocken דמם ;שבת‎ 3. 
stöhnen IN ]*, N 111000. 


sm II Pi.; 8, MS. 


Stollen IR". 
stolz N, 5835: 8. auftreten 


Hithpa.; st. s.‏ 11 אמר 


.2 פבה 
nason.‏ פחץ ,27% Stolz‏ 


- -2;( 


.קש |[6%0000. 


8660861 cf. TRY 2! 
Storax-Harz 202; 
mm. 

Storch TOT. 
störrig, „Fisch 20, st. 8. ID, 


kr 12 


١ 88088 229: ‚S.seufzer 127 


١ 8.vogel 3 


stossen دوط‎ u. Pi., ככף‎ (mit 


dem Fusse); in das Horn 
uä. st. ypn; an od. auf et- 
was st. ;פבע‎ an etwas st. 1. 
u Hi, קרב‎ Hi. 
Stössel (= Mörserkeule) 2. 
stössig 12. 
Strafe חַטָאת ,)( בּלְרַת‎ 3, 
977 1 ‚Amin; straflos "P2; 
für 8. נקה ל‎ Pi.; 8. 
sein od. een mp» 'Ni., 
מלט‎ ‚Ni; Strafgericht טפט‎ 
S.gewalt an Hi 199; S.- 
urteil Dawn 2b. 


trafen ددم‎ Hi. 950, פקד‎ 2», 


vu. / 
Strahl 735, 2». 

strahlen 72, .קרך‎ 

stramm MÖR u. Pte. Pu. v. 
.קשר‎ 

strampeln on2 Hithpol. 


Strand 795 3», 


Strasse mn, MIOR*, שוק‎ 
S.necke 5 ראש‎ 6 20); ; 
S.nraum DAR, 


' מ[6ם807800‎ Ya. 


Strauss 127, 721 212: S.en- 
hennen 02. 

streben 135 Hi., MD Hi. 2a; 
5. 2) 111, MPN 11, IP), 
Strecke 122 (?). 


- 


*מָאול 


Talent — Trauer 


Tor (= Türe) שַעַר‎ I; T. hüter. 
שוער‎ 

Tor, töricht ,כְּסִיל ,ع5‎ >23, 
>29; sich t. יאפ ל‎ 


(דד 


I Ni. 
Torheit ,גג הוללות ,»سوم‎ 
»o5 II ui, Ba, 
töricht s. o. Tor! 
Tosen FIAT, TIRD, 
tot M2, totgeboren n2 Nm 
1212. 


töten ,הרג‎ mn Po). u. Hi, 


רצח (selten),‏ קטל 
II, DS;‏ אוב Totenbeschwörer‏ 


-in בּעלת אוב‎ ; 6% 
kin II, 0'857 Pl.; T.bett 


vo»; T.klage mp; T. an- 


stimmen ]'R; T.reich אבדון‎ 
ma, m, 572 2b, 


(4745, 58); ef. Unterwelt! 


totschlagen ED} man, |*רצח‎ | 


Trabant cf. Läufer! 
trachten nach בקש‎ Pi., .דרש‎ 
trächtig >27. ; 
Tragakanth-Harz NND], 
träge sein עצל‎ Ni. 

tragen הלך‎ Hi., *כשא‎ 3a, 
Uno; auf den Händen 1. 
ووم‎ II Pi. : 

Traggestell on, 211; 1. 
sessel [177988 T. stange 72], 
vim uä. 

Träne(n) 71997; ef. .דמל‎ 

Trank mp; T. opfer TR 
."ֶסְהּ‎ 

tränken 7} II Hi., MRÖHI.* 

Tränkrinne 282, קת‎ T. 
stelle som. 

Traube אשכול‎ T.n lesen 
בצר‎ ; unreife T. 2 "05; T.n- 
Die עְכָבִים‎ 05 Gn 49 11 ete.; 
T.nkuchen ;אִשִישֶה‎ 6 


wien, 
trauen nn Hi., non. 
Trauer a8; in T. nYp; 


T-brot DIN לָחֶם‎ Hos 94 
cf. Jr 167; T.farbe MR; 


Tempel M’x(m)*, >97; 
ie PI. 2°, T.dienst 
29 (NIE 1 b); ; T.hure(r) 
2 11. و‎ 1 sänger 71187 ; 
T. vorhof Er, 


Tendenz 0 les, 2) Id. 
Tenne א‎ 

Teppich 122. 

Terebinthe- Terpentinbaum) 


OR, TOR, VON 15a 175 18a. 
ar Sn, Ip). 
"Venfelsklape®: eine ar..Be- 


nennung der Räucherklaue 
טוחלת‎ 


* "טש 


6 ره 554 09 1888008 ץ | 


Tharthan תַרְסְן‎ 5598, 13. 
+Theben (äg.) .גו .8,920 258 כא‎ 
Thermen DR}, | 
Thron N®3; T. baldachin 
שפריר‎ ; T.sessel 25935 thro- 
nen .ישב‎ 
tief PAY, PRY*; .ع‎ s. .עמק‎ 
Tiefe PR92, Pr, nam; T. 
ebene ו 7 ;בקע‎ MATIN. 
Tiegel Nn27, nam, 
Tier MI1; T.gattung 1179172 
T.kreisstationen oä. NM. 
tTiglathpileser534bu. 5 44 b. 
+Tigris Span 93, 2. 
tilgen מַחָה ؟‎ I u. Hi. 
Tinte in, T.nfass non. 
FTirhaka, 5578, 15 v.u. 
Tisch 72%. : 
toben 27; T. MEN, 
Tochter בת‎ I; T.stadt: בת‎ 1 
Tod :قوط‎ dem 1.6 verfallen 
בּן"מ' ,יש מי‎ ; T.esengel Pl. 
מְּמְתִים‎ (mia Hi; 1.6- 
צלְמָנֶת وه‎ T. sünde 
nı2 (משפט)‎ Non Dt 9 
22%. : 
Ton (= Lehm) המר‎ I; Ton 
(musik) שיר‎ n2 (?). 
Topas 7703 3615, 6. 
Topf 77, סיר‎ I, in, 
Töpfer ילצר‎ T.ei mern; T. 
scheiben DIAS; 1 ton ah 
1, .סיס‎ 





Talent 22. 
Tanariöke EN 
 Tamburin on. 

| Tammüz man 546f. 
Tante 7717, 

' Tanz מחול‎ mom, 


tanzen 73 Pilp. 4 רקד‎ Pi. 


58-3 ,قدثد > , 


tappen משש‎ Pi. 2. 


ארֶץ .08 1878461 ! . 


> + 191009908 תרשיש‎ 80. 
, Tartsche 23, 

Tasche לכקהם‎ 

tasten גשש‎ "Pi. „wm 11 und 
Hi.; t. lassen ימש‎ Hi. 
Tat ו ,מעשה‎ 

Tätigkeit ה‎ 222 

cf. Ein- 
ritzung! 

Tatze 92 Lv 1127. , 

| Tau מכ‎ (= Seil) an 1. 
taub ©, t. sein on .זז‎ 
Taube m” I; ums 1 לי‎ 
wilde T. דרור‎ 1 (9; Tn- 
mist 5721553: T.nschlag 

ame. 


bad: عن‎ in: 


taugen by; tauglich s. 
Sa, ray, 

/ م ةل 
u. Ni.; T. ar.‏ תכה  taumeln‏ 
Tausch man; T.artikel‏ 
T-handel treiben‏ ;1 מערב 


rer 


1 ערב 


= täuschen 77 II Pi., תלל‎ Hi. 


Täuschendes הללקה‎ 

Täuschung ? mm, nm, 

am. 

T(t)ausend HS. 

taxieren ערך‎ Hi., .שער‎ 

Teich 122. 

Teig. בצק‎ 

Teil 72 I, Pan I*, ,"מה ,7د‎ 

Hi و‎ 3 gleichen Teilen » חַ‎ 
115 Dt 188; zu לָ.א.1‎ mn. 

teilen חלק‎ I u. פלג ג‎ Pi; 

‚in drei od. sechs Teile t. 

ww 21., ששה‎ Pi. 


9 es | 


he 


Tätowierung 97ק2‎ 
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überfliessen פרץ‎ 2. x 
Überfluss mn, 90, لح‎ 


»2%*, 0. עדף .ג‎ Hi. 
überflüssig 8. .עדף‎ 
überfluten nuw-. 
Übergangsstelle מעבר‎ 2a, 

.1 עברה 


übergeben פקד‎ Hi. 2ab. 
übergehen עבר‎ 1b. 
überhangen ,סרח‎ 179; 


: סרח ودوم יתרת 
x‏ שת גד 2% לצ 

überheben, sich ;פחז‎ U.bung | 

.בּאָה. 


Pie. 


| סדם 1b,‏ עבר ,אפף überhölen‏ 


Pi. 2». 
überkochen .م‎ 
überladen yaw Hi. 
überlassen עזב‎ I, .של‎ 
überlaufen עבר‎ 3b, שוּס‎ Hi. 
überlegen בקר‎ Pi. 2a; دوع‎ Ni. 
überlegen sein ,בר על‎ 
überliefern: 1) Jon; 2) = 
preisgeben) > Hi., סגר‎ Hi. 
überlisten עקב‎ 1. 
Übermut *זָדון גָּאוּת ,قسج‎ 
Ü. dämpfen בצר‎ 1%. 
übermütig 78 71753, IND; 
.و .نا‎ 723 25, TU, 4 
übernachten 175-70. 
überragen מ[‎ "23, / 
überreden N» Pi.; cf. Ni., Pu. 
Überredung 12 2b. 
überreichlich 8. יתר‎ Hi. 
überrennen sich שקק‎ Hith- 
palp. 
übersättigt w. .מל שבע‎ 
Überschäumen 1, 
überschreiten .עבר‎ 
Überschuss MM; cf. 5751 
überschwemmen עבר‎ 3b. 
Überschwang m). 
übersetzen עבר‎ la; über- 
setzen רגם‎ 11 Ti. 
Übersicht ,8م5775‎ = 
überspringen 357 Pi. 
übersteigen cf. „überholen® 
עבר‎ 1%. 


55 155, על‎ 988; t. dem dass 


.4 על 
Pi.‏ אמץ trotzig 3093 9; t.m.‏ 
trübe OT; t. s. TOT.‏ 


.רפס ,דלח trüben‏ 

Trug 118, 792, 114, Na; 
T. üben RG mey, 

trügerisch .עקב‎ 

Trumm cf. Gewebetrumm 
bei דל‎ I! 

Trümmer 5799 I; T.haufe 
ְחַרְבָּה‎ T.hügel .תל‎ 

trunken שכור‎ ; t.m. שוכר‎ Hi. 

Trunkenheit ja, 

tüchtig Yi23, איש היל‎ 

.כִּשרון ,»1 חיל Tüchtigkeit‏ 

Tümpel>>°R, T.wasser DIR. 

tun עשה‎ I*, poet. פעל‎ ; MD و8‎ 
T. Maya, >28, MP; „T.u. 
Treiben“ 8. 0. bei „aus- 
gehen“! 

Tünche TO, >Pn. 

Tür 727, "לת‎ rmB; T.angel 
ציר‎ II; T.fügel N22; T.pfoste 
ak, mm. 

Turban a8, 88, N; 
Hochturban nbirn, 

Turm >77; vgi. dort auch 
Turmnamen! 

Turteltaube „in 1. 

Tyrann Y’. 

+Tyrrhener OYN 5488, 4. 

+Iyrus etc. צר‎ 8958, 6. 


Übel רע‎ 88, 79; Ü.täter Pl. 
IN "525 وول‎ 312 Hos 68 
etc. 

übel tun רעע‎ 11 Hi. 

üben חכך‎ (geübt 7); moy]. 

über געל‎ a9, 

überaus m, (עד) לְמַעלָה‎ 

Überbleibsel MI, m), 
MIND, 

überdachen טלל‎ II Pi. 

Überdruss haben .קוץ‎ 

überdrüssig sein שבע‎ 2c. 

Übereinkunft מועד‎ 1; cf. 
יעד‎ Ni. 


Trauer — übersteigen 


T.feier >28; T.haus בִּית מרְזח‎ 
Jr 165; T.kleid .שק‎ 
trauern .קדר ,ספד ,אבל‎ 
Traufe .רל‎ ١ 
träufeln ערב ,כטף‎ I, nam. 
Traum ;חלום‎ träumen DIT, 
Träumer חל מלת‎ 523 Gn 3719. 
traurig s. אבל فنا‎ ; +. 9220. 
Traurigkeit רע‎ 2r. 
treffen N22, هدق‎ u. Pi., و *קָרָה‎ 
t.1. RS II Pi. (durch Zufall). 
 trefflich MD} 2 (Qh!), PN. 
treiben ion, כהג‎ 1 u. Pi. 
trennen פרד‎ Hi., sich tr.: Ni. 
treten 777, my 2a; mit 
Füssen t. 77) IL, ,רמס‎ 
treu, Pl. אָמוּכִים‎ ; t.s. .גא אמן‎ 
Treue MAS; T.bruch Syn, 
treu gemeint AN. 
treulos 7592; t. handeln 2, 
.מעל‎ 
Treulosigkeit 733 2, كبحام‎ 
מעל‎ 1. 
Tribut ,*פֶשְכֶּר‎ mn, 
triefen au), .רעף‎ 
dei ,רקה‎ ame“, TOUR. 
trinkbar machen רלא‎ Pi. 
trinken תה‎ II; sich satt t. 
“m; ₪ lassen שקה‎ Hi. 
Trinker MW, 
Trinkgelage TAUR*, nd II. 
trippeln non. | 
Tritt 028%, 537 2. 
Triumphgesang זָמיר‎ 
trocken 827: das Trockene 
man; ₪. .חי‎ oder 8. ©; 
t. m. MT oO Hi. 
Trockenheit 2% 1, ME. 
Troglodyten nicht 29. 
Trompete MIET; cf. لمن عع‎ 
Tropfen >38, מר‎ 1, 52, 595 
Il; tröpfeln non. 
Tross > 14, .רכוש‎ 
Trost 2, cf. Beileid! 
trösten כחם‎ Pi.; sich t.: Ni. 
Tröstung AIM, Dir, 
Trotz 5709 ;לו‎ trotz 2 92 ره‎ 


überströmen — ungeachtet 


unbedachtsam reden לעע‎ II, 
cf. !פשק‎ 

unbedeutend >7 2, OR. 
Unbefangenheit on. 
unbefriedigt P] 2a. 


= unbegreiflich s. שגב‎ Ni. 2b. 


unbehaart P>7 15. 
unbehauen טלס‎ la. 
unbeholfen 72? I, 22. 
unbekümmert 72 753 Hi 
39 16. 
unbenützt 77 1, 
unberechenbar PM לא‎ 
Jr 462. 
unberücksichtigt 1. כטשו‎ 
Pv 8 62. 
unberührt 1. מלם‎ Pi. 2K 2318. 
Unbeschädigtes DR, 
unbeschnitten >, 
unbesonnen 77722; u. reden 
دوم‎ u. Pi.; cf, .פשק‎ | 
unbeugsam TÜR. 
unbewaldet 2211 15. 
und !*, auch AN. 
unebene Stelle ÜRYR. 
unehelich 1. | 
uneingetrieben 1. (Schulden) 
נטש‎ 2b. 
uneinnehmbar 8. .שגב‎ 
uneins m. 355 Pi. 
unempfindlich, ersetzt durch 
אָבֶן‎ 45; u. m. קשח‎ Hi., 
שמן‎ Hi. 
unentgeltlich DJ}. 
unerfahren nd .ל‎ 
unerforschlich cf. חקר‎ Ni., 
עמק , אִיוְדחְקֶר‎ ; u. tief 8. .עמק‎ 
unerfüllt bleiben 553 8: 
ef. Hi. 308! . 
unergründlich 2101.1 
unerschütterlich מִצק‎ Hi 1115. 
Unfall 717 I, m. 
unfassbar 8. שגב‎ Ni. 
Unflat צאה‎ 
unfruchtbar 1223,  רקע*.‎ 
Unfruchtbarkeit 729 2. 
ungeachtet == trotz s. 1 


התַעה,. זא בוך ‏ אבד umherirren‏ 

umherschweifen וכה‎ Hi. 

umherstreifen und I Pol. 
umherziehen סבב‎ Po., ,"סחר‎ 
.תור‎ 

umhüllen nu» 2a. 

Umkehr IV, 

umkehren נהפך‎ inir.: .שוב‎ 

Umkehrung 2372. 

umkleiden לבש‎ 2b. 

umkommen a8, ."תמם‎ 

Umkreis”23; umkreisen .[חדר‎ 
umnachtet w. עלם‎ I Ni. 2a, 
np 1. 7 
umringen פתר ,אפף‎ Pi., Hi. 
umrühren רקח‎ Hi. 
umschaffen N72 I. 
Umschlagetuch ,מִסְפַחַת‎ 
ה‎ 

umschlingen .לפת‎ 

umschreiben תאר‎ Pi. 
umsehen, sich עה‎ Hithpa.; 
82 Hi. mit "O8; (— be- 
sorgen) .פקד‎ 

Umsicht Mn, 

umsonst 8357, .(ְלְ)רִיק‎ 
umspannen סבב‎ 1 K 715. 
umstossen ,דחה‎ 

Umsturz II. 

umstürzen הפך‎ 2 K 2113, סלף‎ 
Pi., mp Pilp. 

umwändeln np»IIHi.,as0Po. 
umwenden Di. 

umwerben סבב‎ Po. 
umwerfen 577; ein Kleidungs- 
stück: 7189 II. 
umwickeln, sich .اده‎ 
Umwurf .תגיל‎ 

umzäunen »o 1. 

umziehen סבב‎ Hi. 1%. 
„un-“ .לא ,92 ,1 אי‎ 

unabsehbare Zukunft .مادم‎ 
unabsichtlich 721 בְּבְלִי‎ 

Unachtsamkeit .טל‎ 

unausführbar 8. בצר‎ Ni. 

unbändig 5 

unbarmherzig IN 


3 


רה 





8 


= überströmen "עבר‎ 3a, פרץ‎ 2, 
= שק‎ Pol.; 0, ma. 
übertragen עבר ל‎ Hi. 1». 

= übertreffen על‎ 723; ef. über- 
‘holen! : 

1a; Ü.ung‏ עבר 60 ן 
פמוע 


übertünchen Mb*, ,שיד‎ 
übervorteilen yxa Pi. 2. 
 überwältigen חלש על ,תקף‎ 
00 כל‎ N 
überwuchern ירש‎ 6. 
überzählig s. .دده‎ 
überziehen 27 Pi., MDX II 
N 1, -קרם.‎ 
Überzug TIPS, "By*, 
übrig Mi; Übriges NE 
vgl. ג שְאָרִית‎ ü. behalten 
שאר‎ Hi.; ₪. 8. od. bleiben 
m Ni., שאר‎ u. Ni*; .نا‎ ٠ 


mi 
Ufer ,חוף‎ 12%, 
Uhu IR, 


‚Ulme IM. 

um 2 2»2 (bei Preisangaben); 
2 (bei Zeitangaben); um zu 
= u. Inf. 

umarmen pan u. Pi. 

- Umbiegung MPN. 

umbinden DN, .ענד‎ 

" umblicken, sich 79% Hithpa. 

umbringen ax Hi., שחת‎ Pi. 

umdrehen, sich סבב‎ Hi. 1e. 

-  umdunkelt הַכְלִיל‎ 

umfassend רחב‎ Ps 11996. 

umfliessen סבב‎ 1a. 
Umfriedigung 3. 
Umgang: 1) = Galerie 297; 

2) == Freundeskreis Pt I, 
. .סוד‎ 

umgeben סבב‎ u. 20.5 1. ٠: 
ד‎ la. a 

= Umgebung uä. 292,  תוביִבְס.‎ 
umgraben pıy Pi. 

. umgürten == gürten! 
Umgürtung NR, 
umhauen פרת‎ 18; p. כקף‎ 1 1. 
umhegen שוג‎ II; cf. Ton! 


unterschreiben an» (Jr 32 DE 

Neh 1 
Unterschwelle 227, 
untersinken צלל ,ירד‎ 1. 


unterstützen pım Hi. 2ab, 


.-*סמך 
untersuchen „pa Pi.‏ 
Untersuchung "PT.‏ 
Untertanen cf, neun!‏ 
unterwegs TR.‏ 
unterweisen MN} I Hi.‏ 
Unterweisung min I.‏ 
ma‏ בור ְאָבַדה Unterwelt‏ 
Ps 887, nnd 1,‏ מצלות ,»2 
nam 22; cf. Totenreich!‏ 
.60 ;כב unterwerfen‏ 
עבר refl.‏ 
!نمه cf,‏ ;3 דמם untätig w.‏ 
(ehelich) 799.‏ , نات untreu w.‏ 
| כאָפִים ;9 3 Untreue‏ 
cf. konti-‏ ماع ה 
nuierlich!‏ 
unvermischt "iD,‏ 
בבל" לעת unvermutet‏ 
0 בער unvernünftiges Wesen‏ 
anverschuldet DATI 2a. ij‏ 
‚Dt‏ 22 דעת unversehens‏ 
Jes 51,‏ 5532 ا ete.,‏ 422 
1 .פְתָאם 
cf. ohn.‏ תָּמִים, نادم ו 
Unverstand = Torheit; Ton, 0‏ 
חָסַרדְלֶב unverständig‏ 
unverständlich 12°3 Bi Jes‏ 
4 לעז ל u.‏ ;3319 
unwägbar 35082 TS 1 a A‏ 
.14 223 
Unwahrheit, innere NO,‏ 
[אן לְהָמיב unwiderruflich‏ 
ı Est 88.‏ 
.גג unwissentlich sündigen‏ 
unzählig 729% VN(?) ur‏ 
unzufrieden 8. ef. MSN 1!‏ 
unzugänglich "23,‏ 
2b‏ 2 קצר .8 unzureichend‏ 
üppig cf. 339 u. 4 Si!‏ 
IM 8.9% 3 7.‏ אוּר 02+ 
Urahn 28 1». |‏ 
uralte Tage (2a) o7R m,‏ 





ו 


+9 


ne Zu‏ ا 


ne 








Unrecht ;רשוע‎ U. geben 
רשע‎ Hi. 


unredlich handeln עול‎ I Pi. 


Unredlichkeit >19. 

unrein, u. sein NAD, 

Unreinheit ua. MY2D#, mn, 
Unruhe man 2, הז‎ 
unruhig w. od. 8. IM. 
Unschuld DR, man. 

unschuldig "P2; u. 8. ;גא כקה‎ 
u. sein lassen תמם‎ Hi. 

unsinnig w., sich stellen הלל‎ 
II Hithpo, 

Unstetheit + 1. : 

وم 25نم Unsterblichkeit‏ 
.1228 

unsträflich DARM 956, cf. 
man! 

untadelig 8. .זכך‎ 

Untat 272 9%. 

unten nd; nach u. مدير‎ 

unter, lokal: العم‎ 2) par- 
titiv: 2 15, 708, 

Unterbeinkleid DRM, 

unterbringen ישב .00 בוא‎ Hi. 

.עשק ,פבש unterdrücken‏ 

unterer jan“, "AO cf. 
und !תל‎ 


Untergang ,אבדון‎ YR; U. der. 


Sonne וא‎ an, מערב‎ 


untergehen אבד‎ ; Ni2 سا‎ 
unterhalb (ל)ְמְתָּחַת ל‎ 
Unterhändler .מל‎ 
unterjochen פבש‎ u. Hi. 
Unterkleid MIA?>, 
unterlassen עזב‎ I, 2a; Pie. 
Mm. 
Unterleib om 2. 
unternehmen יאל‎ II Hi.; .لا‎ 
m. 
Unternehmung MV urn, 
Unterpfand ערבון‎ 
unterscheiden 172272 Hi. 23. 
Unterschenkel „m. 
Unterschied m. פלה‎ 111. ; über 


den U. belehren ידע‎ Hi. 
MS 


Kuh 


ungebraucht — uralte 


0 un, m, 
ungebührlich 75° על‎ Pv 17%. 
Ungeduld רו‎ AB. 
ungeduldig MN קצר‎ Pv 143; 
cf, קצר‎ 1 


‚ungefähr ? 2. 


Ungeheuerliches NiR22}. 
ungekocht 82 II. 
Ungemach מל‎ la, 2. 
ungeniessbar 8. אכל‎ Ni. 
mit .לא‎ 
an =; u. behandeln 
my Pi. 
לאהצדק ו‎ 
Jr 2218. { 
ה‎ MON, 
ungesättigt רק ,* רְעָב‎ 2a. 
ungesäuertes Brot 12% 1, 
ungestraft lassen כקה‎ Pi. 
ungestüm 723; U. רעש‎ 
ungeteilt D2 1a. 
ungewöhnlich 8. פלא‎ Ni. 
ungeziemend MN) כא‎ | 


"ungiltig machen פרר‎ Hi. 


Unglück TS, הנה‎ 1, 79 2; 
U.stag רע‎ Dir "Am 63. 
unglücklich 9) 8%. 

Unheil 8, עמיל‎ ; U. schmieden 
== planen הרש 20 וג'‎ 2+ 9 
614 142. 

unheilbar UMS; u: מרץ ,و‎ Ni. 

unheilig s. 0. profan! 

unheilvoll VUN, "2 IL. 

Universum Sar Jr 1016. 
unkenntlich sich m. 528 II 
Hithpa. 

unklug 5793 

Unkraut קמוט‎ ua, 

unmittelbar mach פָּה‎ 

.8% מא 

unmöglich 8. פלא‎ Ni. 2a. 

Unmut 997, ; unmutig IP. 

unpassend N) לא‎ 

Unrat AMD, צאָה‎ 

unrecht Sun ;לא‎ wes Gut 
DON, DRM; unrecht handeln 
Sl Pi. 
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machen — Verhalten‏ موعن 


verfahren 709 I, 2, V. an 
2a, Im, מִשְפָּט‎ 
verfallen מסס‎ Ni. 19% 
verfaulen .רקב‎ 
verfehlen Kon; das Ziel v.: 
Hi. 
verfertigen עשה‎ ]. 
Verfinsterung "23. 4 
verflechten 720; שרג .م‎ 20. 
verfliegen עבר‎ 2by, עגף‎ 1, 2: 


verfluchen .نا ארר‎ 210 Sp 


Pi.; sich v. MN I. 
Verfluchung ,"אלה ל‎ MR, 


verfolgen *רדף‎ 
Verfügung: zur V. stehen 
7» Ni. 3a. EI 


verführbar 8. 72. 
verführen rn Hi. 4. תעה‎ Hi. 
vergänglich ef. P3; 535 1. 
vergeben ND) 2a, סלח'‎ 
vergebens Dane, לת ,ריק‎ 
Qh 15. 

vergeblich Adv. 2775 OP. 
Vergebung 51729. 
vergehen עבר. ,1 חלף‎ Bor; 
sich v. עס‎ u. Hi. 
Vergehen 712; cf. Sünde! 
vergelten שוב‎ Hi,, שלם‎ Pi. 


u ְּמוּלָה‎ Dia, 7 4 


vergessen כשה‎ II, MV, *שכח,‎ 
Pic. I. 

Vergessenheit יה‎ 
vergeuden cf. שחת‎ Pi. 
vergewaltigen שדד ,עטק‎ u. Pi. 


vergiessen DU; p.: Ni, 
Hithpa. 
vergittert .م .م אסם‎ Hes 
4016 etc. 


Vergleich: im V..mit 09 lay. 

vergleichen משל‎ I Hi. 

vergnügen, sich שעע‎ 11 Pilp 
2 etc. 

Vergnügen MPN, 

vergraben nn. 

vergreifen, sich byn. 

verhaften وود‎ I Hi., עצר‎ 2b, 

14 דרה עה Verhalten‏ 








verbieten צגָה‎ mit לבקתי‎ od. 
ja u. Inf. 
verbinden חבר‎ 11 Pi.; eine 
Wunde .חבש .ד‎ 
Verbindung Jan; V.sstelle 
man, 
verbittern מרר‎ Hi,; Y. 72%; 
»9..p. מר‎ 11; sich v. חמץ‎ 
11 Hithpa. ) 
verblenden הלל‎ 11 Po.; p.: 
Qal; Pie. 9. 
Verborgenheit Ind. 
verbrauchen ma Pi. 
Verbrechen MY (ef. (פלילי‎ 
verbreiten יצא‎ Hi. 3e. 
verbrennen ."שרף ,1 בער‎ 
Verbrenner (v. Leichen) סרף‎ 
Pi.. Pte. 
verbünden, sich חבר‎ 11 u. 
Hithpa. 
verbürgen, sich תקע‎ 2 6. 
verdammen רשע‎ Hi. 
verderben trans. הבל‎ II Pi., 
שחת‎ Pi, Hi; verdorben 
שחת .و .+ ;שער‎ Ni.; ver- 
derbt handeln שחת‎ Hi. 
Verderben ,אַבְדָן‎ >y'22, שחת‎ 
2, NÖ; V. anrichten שחת‎ 
1 
verdicken, sich ספא‎ 
Verdienst PTX 1 
sich שכר‎ Ni., 
Hithpa. 
verdolmetschen FI ,ץ‎ DM II. 
verdrängen ירש‎ 2b, 
verdrehen 9 Hi., עקש‎ Pi., 
p. P. bpym. ,עה‎ 555 
Verden 9) .ד ל‎ =. 
רל‎ 
Verdruss 5235 cf. 523 
verdummen intr. בער‎ III .גא‎ 
verdunkeln השך‎ Hi. 
verdünnen (Wein) .מהל‎ 
verehren N);, שמר‎ u. Pi. 
Verehrer 72% 2c. 
vereinigen, sich m; V.ung 
ER, 


vereiteln פגר‎ Hi. 2. ₪ 


‚verdingen, 





,פה hen‏ ור 3 
قي Urbild‏ = 


Urenkei ya. 

TUrfut aim, 

Urheber as 28. 

Urim אגר‎ 1 ₪. 98 10 v. u. 
und 546a, 5% 

Urin שין‎ PR; oa m. 

- Urkunde 58 20 

Ursache cf. שרשי‎ 2a; ohne 
₪. var 2a, op”) .ל‎ 

. מִכוּרָה ممم 1 

Drteil: nach 6 0 د‎ 

= U. fällen טפט قوط‎ (ia). 

urteilen פלל‎ Pi.; .טפט‎ 

רְאשִית ,طاو Urzeit‏ | 

| +Usal אקל‎ 70, 20. 

.4% ,392 .قد קזיה هنزوو 
v. u.‏ 18 و8195 TUz yıy‏ 


Vampyr cf. וָעָלוּקָה‎ 

Vater A8; V.sbruder *דוך‎ 
עַם‎ II; ו‎ as m2; V.s- 
0 mm, 


/ N Vegetation عر‎ 


Venus cf. nn 
“ verabreden, sich 427 Ni., 
] .ג וער‎ 
Verabredung מלעד‎ 1. 


2 werabscheuen תאב‎ I Pi., 


Pi.*‏ תעב 
.*בְּזָה ,72 verachten‏ 
II; V.ung T172.‏ שּם 
Ni.‏ 11 ישן veraltet sein‏ 
Hi.; 7. sich‏ 11 חלף verändern‏ 
Ni, m II.‏ מו = 
ro PA 1a.‏ ו 
Veranlassung: auf V. MX”.‏ 
Ni.*, ın.‏ ירש ١ werarmen‏ 
Verband MIN, N,‏ 
Verbannter 53753713 Esr 41‏ 
2 

verbergen „no Pi., Hi.*, עלם‎ 
I Hi., צפך‎ u. Hi.; sich v. 
"no Ni., Hithpa.; verborgen 
.و‎ “no Ni., עלם‎ 1 Ni. 


" verbeugen, sich 70 Hithpal. 


092, 
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men; ver-‏ ד 
בער nunftloses Wesen‏ 
DM®.‏ ,דָּת Verordnung‏ 
I, 2%.‏ ערב verpfänden‏ 
.כתש verpflanzen‏ 
-סכן verpflegen‏ 
Ni. 2.‏ שבע verpflichten, sich‏ 
.1 חמר verpichen‏ 
verraten 727 II Pi.‏ 
Ni.‏ חשב Terrechnen, p.‏ 
verrichten m) 3b.‏ 
Verruchtheit MIN.‏ 
.*כעל. ,ברח verriegeln‏ 
I Hi.; p. »‏ סוכ verrücken‏ 
ממנָע 
באש Verruf, in V, bringen‏ 
Hi.‏ 
1c*, YDp-‏ חשך versagen‏ 
Hi.; sich v.‏ קהל versammeln‏ 
Ni., Hithpa.‏ קבץ non Ni.,‏ 
Versammlung 358, Sm.‏ 
verschaffen m.‏ 
verscheiden 72.‏ 
verscheuchen 7» Hi.‏ 
Pi.‏ אחר verschieben‏ 
verschieden sein MÖ I.‏ 
cf.‏ ;11 ערם .8 verschlagen‏ 
ا 
.סתם ,סגר verschliessen DON,‏ 
Pi.; cf.‏ .גו בלע verschlingen‏ 
.2„ 
.ל צָמִיד 
Pul.,‏ אמ verschmachten‏ 
ידאב 
Hi. 2a.‏ כוא verschmähen‏ 
Verschmälerung 61. MY,‏ 
Verschnittener DO; beim‏ 
Wein: Am. |‏ 
כצלי" verschonen Yarı, Ton,‏ 
cf. mon; |‏ 15 עבר ,9 Hi.‏ 
Ni.‏ מלם verschont bleiben‏ 
ohne‏ ; אשם verschulden, sich‏ 
v. om.‏ 
חתן verschwägern, sich: cf.‏ 
Hithpa. !‏ 
ל verschweigen Ö 11 Hi.‏ 
2ba;‏ עבר verschwinden‏ 
2a.‏ שבת 


. Verschluss סכר‎ 


521 .م ;1 עזב ו 
Ip; Adv. 17.‏ שמם v.s.‏ 
טכול Verlassenheit‏ 
Pi.‏ دم verlästern‏ 
. מקצה Verlauf, nach V. YR?*,‏ 
verlaufen, sich a8.‏ 
verleihen cf. darleihen!‏ 
verleiten 70) Hi., MD. Pi.,‏ 
Hi.; sich v. 1. 709 Pu.‏ مم 
Verlesung NR.‏ 
cf. YA.‏ ;2 חמס verletzen‏ 
pr, vr Pi.,‏ כחד verleugnen‏ 
נכר 
Po. u. Hi.,‏ כמון verleumden‏ 
Pi.‏ .ט רגל 
1107 איש ,9 Verleumder‏ 
Ps 1402.‏ (96) 
Verleumdung Bon,‏ 
[אַבְדָה cf.‏ ; אבד verlieren, sich‏ 
חרף p. p.‏ 5 ארש verloben‏ 
II Ni.‏ 
verlocken MO Hi., 710» Pi.‏ 
Verlockung DOM II, 2.‏ 
verlöschen 777; Pte. 172.‏ 
.זלל verlumpt sein‏ 
Verlust TTA8.‏ 
vermauern 773.‏ 
I Hi.;‏ רבה vermehren‏ 
6 פרץ .ד 
Vermehrung 22.‏ 
.1 בלל vermengen‏ 
=( .ד vermessen m Pi.;‏ 
Pu.‏ دوذ stolz) sein‏ 
vermischen, sich5salHithpo.‏ 
vermissen NOT, 'TPD*,‏ 
(ef. Y>Hi.)).‏ מל" Vermittler‏ 
Vermittlung, durch jmds. V.‏ 
,72 פי 
II!‏ אֶל cf,‏ ;יכל vermögen‏ 
en,‏ .הון Vermögen RL,‏ 
me 1١‏ 
.רקב Vermorschtes‏ 
.4 לק Hi.*,‏ 1 אזך vernehmen‏ 
-קדד verneigen, sich‏ 


sich 


vernichten an Hi., a Hi. 
Vernichtung שְאון رودم בל"‎ 
der 0. weihen חרם‎ I Hi. 


verhärten — verschwinden 


verhärten חזק‎ Pi., קשה‎ Hi. 
verhasst N’; .ד‎ s. באש‎ Hi. 
verhätscheln פנק‎ Pi. 
.verhauchen ,ל וע‎ men, 
verheeren 71%. 
Verheerung שר ,ترود‎ II. 
verhehlen 713 Pi.; .م‎ p. 0222. 
verheimlichen פסה‎ Pi. 2e. 
verheiraten row; Pi. 1b; ver- 
heiratet m. MER 3על‎ , f. 
= בְּעוּלָה‎ Verheiratung mann. 
verheissen, ersetzt durch .בר‎ 
Verheissung O1 1, 1a, חק‎ 4. 
verherrlichen אדר‎ Hi., הלל‎ 
Pi.; sich v. 72? פאר ,גא‎ 
I Hithpa. 
verhindern כל‎ 
verhöhnen 9% Pi.; cf. 1 
verhüllen ללס‎ u. Hi., 799 II. 
verirren, sich TAN, MYN, 
verjagen rm» Hi. 
'verjüngen, sich nor 11 Hi. 3. 
Verkauf 32% uä., V.sartikel 


ap, 
verkaufen מכר‎ ; Getreide v. 
שבר‎ 11 Hi 
Verkäufliches 777. 
"Verkehr: vom. V.  ausge- 


schlossen MY (cf. עצר‎ 2a); 
V.pflegen רְעָה‎ 1. 
verkehren: 1) == verdrehen 
my Hi. 1; verkehrt 12 לא‎ 
IV, עקש‎ ; 9) == Verkehr h. 
: הלך‎ Hithpa. 09. 
Verkehrtheit ,עקשוו:‎ MDR. 
verkleben שעע‎ I Hi. 
verkleiden, sich won, טכה‎ 1 
Hithpa. 
verkommen -מוך ,אבד‎ 
verkündigen MM Pi. (poet.- 
rhet.), 7» Bi: שומע‎ Hi. 
VerkündigungiX2p,} ام‎ 
verkürzen קצר رودم‎ I Hi, 2. 
verlachen שחק על‎ ,ּ 
verlangen دمت‎ Pi., ערג‎ ; Ne 
NEN, mopn. 

Ban ארך‎ Hi. 

٠ 


\ 


verschwören --- vollführen 


verzagen cf. 7272; verzagt 
דִּכָא‎ ; v.s. בפחד‎ 3 mon I 
Verzagiheit HART, 
verzärtelt 39; v ענג .و‎ Pu. 
verzäunen סוך‎ I Hi, pw. 
verzehnten עשר‎ Pi. 
verzehren בלה ,אכל‎ Pi. 2b. 
Verzeichnis دك‎ 1», MOND, 
verzeihen 8. 0. vergeben! 
verzichten auf j2 2013 2». 
Verzicht leisten auf עזב‎ I, 2a. 
verzögern ארך‎ Hi. 
verzweifeln יאש‎ Ni. 
Vetter TS II, 2a. 
Vieb m12*, 792; V.besitz 
מִקְכָה‎ ; V.schande 3. 
viel רב‎ 1*: viel s. od. w. 
רבב‎ 1, 2) 1 
vielbeinig' Don 112 !2 9. 
vielleicht "DR; (DS) יודע‎ m 
2 S 9 Jo 214 Jon 39 
Est 414. 
vielmehr 73 I, 6 oder 9 
DS; wie v. 59 ON 1768, 10. 
vier etc. אַרְבעה‎ 600. ($ 541). 
viereckig ,רבוע‎ 927. 
vierfach רפיס‎ : 1 
Viertel man, ‘v2, us. 
Vigilie MV, 
Vision חזין‎ man, ie, 
מַחִזֶה‎ 872 19 u, MSN IE. 


Vlies .גה‎ 

Vogel niy koll., kleiner V. 
;צפור‎ junger V. MAN, na; 
V.käfig הב‎ = ‚ V.steller oipr, 
Vogt 2% 

Volk "a, Di, עם‎ ]*; nie- 
deres Y. לה‎ V,sgenosse 


V.smasse cf. DYI am‏ ; עָמִית 
Schluss; V.svertreter PD.‏ 
Völkerschaft TEN, DNS,‏ 
voll; (= vollständig) DB.‏ 
Vollbruder 61. DS 8: 20a, 6‏ 
vollenden >> Pi., DIV Pi.;‏ 
vollendet s. "ma a Pu,‏ 
יתמם ,מַלֶם 
Vollendung nn.‏ 
Hi.‏ שלם' ,3 vollführen‏ 
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Vertrauen 192; cf. 2752 ! 
vertrauensvoll בסוה‎ 
vertreiben גרש‎ Pi.*, ירש‎ Hi. 

vertreten ערב‎ I; Vertreter 
mon II, 9%. 


:vertrocknen 277 II, .יבש‎ 


verüben p. muy ] א‎ 2. 
verunreinigen גאל‎ II Pi. . 
*מְמָא‎ Pi. 
veruntreuen מעל‎ 2. 
verurteilen .טפט‎ 
Verwalter 125 (v. 555 D. 
Verwaltung 'TIRD 3a. 
verwandeln 57; sich v. 
סבב‎ 2b. 
verwandt AR I, אֶח‎ II etc. 
Verwandtschaft nn 2b. 
Verwarnung "9; cf. [יסר‎ 
verwehen رركم‎ "yo Pi. 
verwehren עצר‎ 2a. 
verweichlichen, sich 339 
Hithpa. 8 
verweigern 9n. 
verweilen وود‎ ]*; cf. ארך‎ 
Hi. 2e! 
verwelken אמל‎ Pul.; >. 
verwenden לכה‎ I, 1aß. 
verwerfen mı, מאס‎ 1*. 
verwirken (das Leben) xorı 
Hab 210 Pv 202. 
verwirklichen בוא‎ Hi.; .م‎ 
קוּם‎ 2dy. 
verwirren ,המם < הוּם ,1 בלל‎ 
;עכר‎ verwirrt 8. pa Ni. 
Verwirrtheit E’919. 
Verwirrung 29, מְהוּמָה‎ 
verwitwet. אַלְמֶן‎ 
verwunden .פצע‎ 
verwundern, sich man Hithpa. 
verwünschen AP), -קבב‎ 
Verwünschung MN; V.s- 
formel שְבוּצָה‎ 
verwüsten חרב‎ 11 Hi., שמם‎ 
Hi.; p. 237:11 u. טאה ,וא‎ 
I u. Ni.; verwüstet 8. שמם‎ 
u. Ni., Ho. 
Verwüstung מַמָּה‎ I, man, 
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verschwören, sich קשר‎ 0.5 
ef. 81د‎ 

versehen mit MT, 
Versehen mÜn. 

versengen עתם .م ; שזף‎ Ni.; 
2. p. MT; V. Nord, 
versessen sein IND. 
versetzen סִים-טוּם‎ 2». 
versichern jmdm.ny Hi. 186. 
versiegeln onn. 

-versiegen nd) u. Ni. 
versinken שקע‎ 1. 
versöhnen „53 1 Pi. 2e. 
Versöhnungstag D’12> Di 
1878, + 

versorgen ووذ‎ Pilp. 95. 
verspotten התל‎ Pi., obp Pi. 

a.“ eidlich שבע‎ 
Ni. 

.52 ,5د ,رودم a‏ 

verständig 335 איש‎ Hi 3410. 

Versteck מצפון‎ ano, 


verstecken NAT! Hi.; cf. Ni.! 


verstehen 1712-7725 cf. ידע‎ 3a. 
verstellen, sich ככר‎ Ni. etc. 
verstimmt מ‎ II. 
verstocken 2? Hi. 9%, חזק‎ 
Pi. 2, TÖR Hi. 12. cf. MRS, 
. verstopfen nun, סתם ,בלם‎ 
u. Pi.; .גא 1 סכר .م‎ 
Verstorbener NR, cf. רְפְאִים‎ 
verstören עכר‎ ; cf. Jam, 
verstossen mn u. Hi. 
verstümmeln yxp. 
verstummen אלם‎ Ni., 007; 
+. lassen צמת‎ Hi.; V. D>N 
versuchen כסה‎ Pi.; ef. TOR I! 
versündigen, sich סכל‎ Ni. 2. 
vertauschen ودود‎ Hi., cf. 
MR 
verteilen חלק‎ I - 
Vertiefung עורה‎ 
> vertilgen ומד‎ Hi. 
. Vertilgung 1193 
Vertrag MI] 2a, 5292 [, 2 
vertragen sb 2. 
vertrauen אמך‎ Hi.; vertraut 
קריב‎ I; v. sein שכך‎ 20. 


König, Hebr. Wörterbuch. 
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Wage >מאזנים‎ 2; W.balken. 


WIE, צב‎ IE; W.- 
lenker רכב‎ W. lenkungSP%; ; 


cf. „ver- 


1) Prap. עד‎ 1; 


waffnen, sich MR 2. 


קנה 
aaa, 739,‏ , מַרְכָּב Wagen‏ 
He Toner 6 2 2‏ ;)27 
9b; W.burg >392; W.-‏ חיק 
kasten‏ 


2 zug 2127. 
wählen יבחר‎ 
Wahn >27. 
Wahnsinn 71930; 

rückt“! 
wahnwitzig cf. „irrsinnig“! 
wahr: so w. ich lebe "8 ,חי‎ 

cf. חי‎ 11; Wahres .מל שָרֶק‎ 
während; 


2) Konj. עד‎ 1 ! 4b. 


لحمل *אְמוכָה ؟ Wahrhaftigkeit‏ 


Wahrheit TaR, mas, (*קשס‎ 
in W. MAN; die W. reden 
van Am. 


wahrlich לא)‎ ON cf.$ 1143), 


Tas, 

wahrnehmen .ידע‎ 
Wahrsagergeist "7. 
wahrsagen .קסם‎ 
Wahrsagerlohn | pop 228. 


Wahrsagerei DOP; ;W. treiben 


292 קסם‎ ef. Fer 
deuterei! 

Waise Din], 

חרט 1 לער Wald‏ 


Walfisch np. 


"Walker כּובס‎ 


Wall 72 I, 26, 

wallen = wandern 521; = 
kochen .רתח‎ : 
Walten 723 2a, ,מעשה‎ 


wälzen 555; sich w. פלש‎ 
oe, 2 

N Wand Ins, ar 
Wandel a7 1a. 


wandeln הלך‎ Hithpa.; sich 3 


w. הפך‎ 3b, m. 
Wanderer *ארֶחהַ‎ 3. 
wandern גר ,ארח‎ 1. 


Vormund Ta, 
vorn DIR 1a; cf. מול‎ 9! 
vornehm ;ְאֶצִיל‎ P]. DB. 
vornehmen, sich יאל‎ II Hi. 
Vorrang iM; V. h, m 
Hi. 2e. 
Vorrat אוצר‎ 2%; V.skammer 
OS, APR. 
vorrücken pny. 
Vorsatz PT II. 
vorschreiben 5 ara 2 K 
17987 6. 
Vorschrift 293 2», *חק‎ 
vorsetzen "95 m; ef. P2 3! 
vorstehen על‎ "my, m I Pi. 
Vorstellung מַטְכִית‎ 2. 
Vorteil 97, 92, 
Vortrab 0722 4. 
vortragen 7» Hi.*, cf. 
משל‎ 1, 4! 
vorübergehen ,עבר ,11 חכף.4גו‎ 
;פסח‎ V, מִעבָר‎ 
vorüberziehen 73. 
vorwärts main. 
Vorwürfe machen 775 Pi. 2. 
Vorzeichen cf. Vorbedeutung! 
vorzeichnen תאר‎ Pi. 
Vorzeit *קָדֶם‎ Daiy 
vorziehen n בחר"‎ 
Vorzug מן‎ 9, nina; ץצ‎ 
haben יתר‎ Hi. 56 
Vorzüglichstes 2271, ראש‎ I, 
2ad, MUNT, 
vulkanischer Berg cf. 
שרפה‎ 1e! 


Wache משמר‎ ; W.lokal MU; 
W.posten Makun, 

wachen, wachsam s. .שקד‎ 
Wachholder עָרוַעָר‎ 

Wachs 227, 

wachsen an, שגה צמח‎ 
Wachtel Ya, 

Wächter פה‎ Ind, 
Wachthebender בַעַל دوجم‎ 
Waar ,חל‎ PEN 9 

Waffe "92 2, MD; W.n- 
träger כשא כָלִים‎ "on 3 


vollkommen — wandern 


vollkommen رورم כָּלִיל‎ Dan, 
0 1 ִכְלָה‎ 1 
מִכָלול‎ 

Vollmond 552 .قن‎ 
vollständig *מלם‎ Dan; v. 


tun 1123 1. ‚ vollwichtig non. 


Volliändigkeit ,מולוּם‎ on, 
vollzählig N?%2, v. s. DAN, 
von 12*; von seiten DY%A; 
von... weg DNN. 
vor: 1) lokal: San, روود‎ 5, 
2) temporal: בלא לפנו‎ 
3) kausal == 10090 
voran  הָכשאְר‎ 
vorangehen קדם‎ Pi. 
Vorbedeutung, als gute V. 
nehmen כחש‎ 1 Pi. 1. 
vorbeigehen עבר‎ 1b. 
vorbereiten 712 Hi. 
291. 
vorbringen 7» Hi. 
Vordach עב‎ 1. 
vordem ماد שֶלֶשם‎ 
Vorderkeule 997. 
Vorderseite פִָּים‎ 4c. 
.. Vorderstes En 2e. 
vordringen צלח‎ 1. 
vorenthalten >XN, חשך‎  אָּלְּכ‎ 
1e, ."מכע‎ 
Vorfahre אב‎ 1% 
vorfallen הַיָה‎ 1. 
vorfordern (vor Gericht) 
יעד‎ Hi. 
Vorgesetzte 871009 פקד)‎ ZN). 
vorgestern ihn 
Vorhaben MA! 1 ادم‎ 2b. 
Vorhalle DIR 1, DER. 
vorbanden 's. un, NY Ni. 
Vorhang MP"Y*, 79%, "ns, 
קלע‎ 
Vorhaut many, 
vorher 2 72359: Neh 134, 
vorhergehen קדם‎ Pi. 2a. 
Vorhof STE, Aa. 
vorig, das v. e Mal בּתְּחְפָה‎ 
vorkommen מֶצָא‎ Ni. 
vorlesen 822 I, 3. 
wermals 57253, 


1 Ch 


735092 2. 


Wanderschaft — Welt 


Weihe (Vogel) ;?נָאָה‎ W. 
(= Geweihtheit) זר‎ aktiv: 
מְלהא‎ |]; Weihgeschenk“ 
MAN, 

weihen קד‎ Pi. la, Hi.; 
durch Feuer w. עבר‎ Hi.; 
2. .م‎ TR, Geweihtes קדש‎ 
2c, im verächtlichen Sinne 
um u. 7 

Weihrauch man. 

weil 795, TUR m. اصح‎ 6 = 
I, Dar, יאשר‎ TOR תחת‎ 

weilen זר‎ 1 

Wein تسن‎ ef. man; abge- 
lagerter W. md, un 
W. 39; cf. ,ג‎ RT; W.- 
berg 035; Wiese 22; 
W.ranke جم‎ N, a 
rausch 7”; W.stock 7D3; 
W.traube 239. 

weinen 122; W. *בְּכֶי‎  תיִכְּב‎ 

weise DIN; w. s. DAT, 

Weise (modus) TI 2a; 
-weise ל‎ 3a. 

Weisheit MAT. 

weiss 2 1% Any; blendend 
w. ;צח‎ w.s.u. w. לבן‎ IHi. 

weissagen כבא‎ Ni.*, Hithpa. 

Weissagung NUR 2, MN, 

Weisspappel לבכה‎ ; W.zeug 
HER 

Weisung תורה‎ I; W. geben 
7) I Hi. 

0 ST}; es wird w., mn, 


T 


Weite Aamım, mn, רחב‎ * 
weiter [עוד‎ non Hi. ! 
weitergehen עבר‎ 25% 
weiter hin Sa, 
weiterziehen עבר‎ 2b, pny2a. 
Weizen HEN, 2911 (s. dort!). 
welcher TS, %; welcher? 
MN, 
welk >28, SIR. 
Welle >3; Wellenlinie חמוק‎ 
Wellenschlag ef. ">71 
Welt 7, עולֶם‎ 9; W.auf- 
fassung חש‎ W.gegend 
רוח‎ 958; W.meer תהום‎ 2c. 


49* 


.צען 





'W.weiser ו ; תמר‎ 8 
.צידה‎ 
weg מ[‎ u. 80 in „weg- 


blicken* etc.; weg von DIR a. 
wegen על"אדות‎ >22 „108, ap. 
wegfangen yon. 
wegfegen ,טאטא‎ mo Pi. 


wegführen שבה .م ;שבה‎ Ni. 


Wegführung Mi, U, 
weggehen אזל‎ 1. 

wegkehren סחה‎ Pi. 
weglocken mo Hi. 1b. 
wegnehmen N) 2a, DINHi2r. 
wegraffen HON, TAT, סוף‎ Hi. 
wegreissen קרע‎ 2a. 
wegschaffen שבת‎ Hi., .م‎ N) 
Ni. 

.1% שפך wegschütten‏ 
,זרם | wegschwemmen‏ 
56 שטף 

wegstossen 11 1], .הדף‎ 
wegstürmen שער‎ III Pi. 
wegtreiben הרש‎ Pi. 
wegwerfen שלך‎ Hi., weg- 
werfend behandeln .געל‎ 
wehe! אול‎ > a8, *הוי ,הר‎ 
Wehe אי‎ II, MN, 

wehe tun .עכר‎ 

wehen נכשב‎ mM; W. רוח‎ 2 
Wehen (oötves) an ,ו‎ DE 
11 21. 

Wehklage 132. 

wehklagen m אל‎ IL, ילל‎ Hi. 

Wehrgehänge ‘an, 

Weib MEN, Pl. כָשִים‎ ; Weib- 
chen ;קבה‎ cf. MM. 

weiblich, ersetzt durch MEN 
od. Pl. 

weich 8. 437, .cf. Pu.l 

weichen מגש‎ 1 u. Hi., .סגר‎ 

weichlich cf. 719, »Y. 

Weichlichkeit חלמות‎ 

Weide 7292, "22; W.platz: 
מ'‎ ; == Weidenbaum .צפְצפה‎ 

weiden 112% 11 (trans. u. intr.); 
Ww. מִרְעָית‎ 

weigern, sich nn Pi. 


,סחף 


2 ז اد יי‎ 
- Wanderun רד‎ Ir. 
Wange "m, 
 wanken כּפול‎ u. Ni., m. 
wann "3 I, 2b; wann? .מְתִי‎ 
- 5 Yan, van, 
>  wappnen .م‎ p. 132 UN Py 
61 | 243. - 

Ware 22 I, .מקחה‎ 

> جه‎ "TR זפ‎ 8; 966a, 
8. גו‎ 

= warm .א ;1 חס‎ 8, od. w. DAN, 
Wärme ركم‎ wärmen par Pi. 
warnen זהר‎ Hi., 72 יסר‎ ; sich 

w. lassen יסר‎ Ni. 
"Warnung מוסר‎ 1. 

Warte ,חן‎ mayn ]*. 

warten חכה‎ u. Pi.*, יחל‎ Pi.; 

| Kinder w. JAN cf. Das 3. 

Wärterin MAN, 

warum? ms ua. cf. מה‎ 3a. 
_ was? מה‎ uä.; was für? .מִי‎ 
Waschbecken YM .סיר‎ 
waschen o2> Pi. (Kleider), 
- 5 רחץ‎ ; sich רחץ .אי‎ u. Hithpa. 
> Wasser 8398: W. der Ent- 
> sündigung NNET "2 Nm 87; 
cf. N u. Sach 132 Ha 
36%; W.abfluss by II; 
> W.lache وقد«‎ W. 0000 
oma, W.menge "1; W.strö- 
N mung my; We רהט‎ I: 

wasserreiche und RUN 4. 
 „Webe-« 2. etc. man. 
= Beben ده ,*ארג‎ 11, cf. sun, 
| טבץ ,רקם‎ pi 
Weber MX; W.ei yaun; W. 

baum Sion; W.schiffchen 
E98, 
| Wechselfälle חָלִיפָה‎ Pl. 
wechseln חלף‎ II Pi, mW 



















SL. Pi. 

wecken עגר‎ II Hi. 

> weder ... noch I... 3 
> 06. !... [ im verneinten 


6. 
= Et 777; auf dem W.e 171, 
53 We.scheidung ‘77 2b; 





3 תי 
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wiegen קל‎ ; 06/9 K 2516! 
wiehern צחל‎ I; W. mon, 
wiewohl ”? 03 03 1, 3i). = 
wild חי ;2 עז‎ IV, 2b, : 
Wild הַנָּה‎ I, ציד‎ 1: W.esel 
Tiny, روجع‎ [W.ochs cf. 
.ואס‎ 
Wildheit (des Zornes) 
MPN, = 

Wildling .צפִיעָה‎ 

Wille 127; zu W.n s. TI8 2. 
um... willen Maya, 7999 
mar, 

willfahren 128 2, אות‎ Ni. 

willig YAT; W.keit .ל כְדִיבָּה‎ 

Willkür 61. רְצון‎ 2»! 

.טרץ ,רמש wimmeln‏ 

wimmern אכק‎ u. Ni., רכך‎ 2a. 

Wind רוח‎ 2»; W.sbraut ספה‎ 


0 

Windel Pan; חתל‎ Pu.! 
winden, sich 335-525 92p; 
2. p. הַפַּכָפדּ‎ 

Sichwinden >. 

windig, ersetzt durch WN2py. 
Winke geben, winken .רזם‎ 
Winkel מקצוע‎ ; cf. קצע‎ 11 Pu. 
Winter MP (ef. 5708390: „W. 
bach“ جرد‎ W.palast 3 
NM Am 315 Ir 362. 
Winzer 0; W.messer 1272. 
Winzigkeit 29. 

Wipfel אָמִיר‎ , NI2Y, ראש‎ I 
2ad. 
wir WIN etc. $ 211. 
wirbelnd Sairma (Ar Hith- | 
pol.). 

wirken >95 2; cf. weben! > 
Wirkerei TW, 

wirklich MMS, .ده‎ 
Wirkung "1 2a. 

Wirtel 78 2. > 2 
wissen ידע‎ 35: W. م ,דע‎ 

ohne W. מִעִיכִי פ'‎ Nm 15%. | 
Witwe BIS; cf. DR ui 
witzigen p. חכם‎ Pu. 
wo ناد قاط‎ an dem Orte, 
wo NER DiPR, wo? "IN, 


0 


| wetzen קלל‎ Pilp.; לטש.ק‎ Pu., 


Pu. :‏ מרט 
wichtig s. ef, 273 1», >31‏ 
Sturm-‏ = ; ילבל ,8 Widder‏ 
bock >2P; W.horn -Posaune‏ 
van,‏ 
cf. gegen!‏ :98 על wider‏ 
widerfahren N2% 1a, MP.‏ 
Hi. 2bß.‏ יכ widerlegen‏ 
Pi.‏ זהם ef.‏ ;111 זהר.8 widerlich‏ 
, תרכחת Widerrede‏ 
Hi. 16.‏ تاقد widerrufen‏ 
Widersacher IR, juD*,‏ 
,סרר , מַרֶה(א) widerspenstig s.‏ 
, מרְדרת Widerspenstigkeit‏ 
,מל 
widerstreben 512.‏ 
Widerwillen empfinden N,‏ 
wie 3*, 723; wie? TN,‏ 
wie‏ ;מה wie!‏ ;הי NOS“,‏ 
,0882 . . . 39 80 .. 
עד מִתִי wie lange?‏ ;12 ... 
wie viel(e)?‏ ;מה wie sehr!‏ 
wieviel weniger‏ ;23 > 123 
MS (2 I, 3gy); Kon).‏ > 
wie 78837 wie wenn TUN>‏ 
(ef. TEN Any).‏ 
Wiedehopf 35‏ 
cf. no» Hi. u.‏ יעוד. wieder‏ 
"amd!‏ 
.ול 12 wiederaufbauen‏ 
wiederaufleben MM 2», Pie.‏ 
IV, 3a,‏ חי 
Pol.‏ تود wiederaufrichten‏ 
wiederbeleben MM Pi. 2».‏ 
Hi.‏ הב wiederbringen‏ 
Hi.,‏ שגב wiedererstatten‏ 
Pi.‏ جاده 
wiedergenesen MT 2».‏ 
wiederherstellen 899 u. Pi.,‏ 
.م Pol, 525 Pi;‏ שוב 
1a.‏ שוב 
I; p.: Ni.‏ שה wiederholen‏ 
Wiederholung IN7%.‏ 
wiederkäuen 7%, 3 mayrı,‏ 
. שוב wiederkommen‏ 
wiederum, ersetzt durch‏ 
and 16.'‏ 


Wende — wo 


‘Wende herbeiführen שב‎ 
שבוּת‎ 
Wendeltreppe להל‎ Pl. 
wenden 757; sich w. סבב‎ 
u. Ni., Ho., 729* und Hi., 
aid. 

Wendung 51293, 120, 
wenig, Wenigkeit מִצְעָר‎ D27*, 
DR; Adv. wenig DIR; w. 
w. oyn Pi. 

wenigstens cf. עם‎ 2»! 
wenn, 1) konditional: 85 
DS, .אי ;לו ,הן‎ auch כִּי‎ DB 
609 1, 83(; w. doch (utinam) 
;לף‎ w. nicht לא‎ DN, *כוכא‎ 
113.5 w. nur و2608 רק‎ — 
2) temporal: "? I, של‎ 
wer? wer A. 

werben MN 1. 

werden 7, היה‎ *; wieder w. 
שוב‎ 1% 

werfen 77) u. Pi., TV ] u. 
Hi., רמה‎ I, 7% Hi.; sich 


2b.‏ 553 .אי 
Werg mim. 5‏ 
*פעל ,لعج Werk Muyn,‏ 


W.blei 232 W.meister 
אָמון‎ ; W.zeug "2. 
Wermut לשכה‎ 
wert sein Ip". 
Wert (= Kaufpreis) an. 
werten 2 pP". 
wertlos >27; ef. מאס‎ 1 Ni.! 
wertvoll ;קיר‎ w. 8. .יקר‎ 
Wesen, lebendes ה‎ I, 2b, 
ادم‎ 2*, übernatürliches 
W. אֶלְהִים‎ (TS) 2a. 
weshalb? MNT2 IN, 
Wespe Pl. צַרְעָה‎ (koll.). 


West(en) 2722; nach W. 
מערֶבה‎ ; W.seite cf. 87 2 u. 
ופְּאֶת-יֶם‎ 

westlich INS; מסץ .אי‎ 
5 nam 
1 rmmr*® 


westwärts אַחור‎ 2a, mas, 
weswegen? INA, 

wetteifern MM Tiphsil. 
Wettstreit ef. ערב‎ 11 Hithpa. 


wo — Zeit 


Zagen "DD 1; cf. 758! 

Zahl 997 15, BR. 

zählen 1%, DD, 

,9 עצם .8 .2 ;1 רב zahlreich‏ 

Zählung 729. A 

zahm NDS, 

Zahn 18: Z.feisch = Z.haut 
עור تن"‎ Hi 19908. 

Zange DDR. 

Zank 722 ]I, MER, MO I. 

zanken, sich 777 Ni. 

Zänker לק איש מדינים‎ 061 
f. a MUS 919 92594 271. 

Zapfen 7) 4. 

zappeln دوه‎ Hithpol. 

zart 2, Zartheit u. 7. 

Zauberkünste U I Pl, 
לְחָטִים‎ 

לחש בש Zauberei‏ 

Zauberer ,כשף‎ NEN. 5 

Zauberin 279153 בעלת‎ 

zaubern no» Pi. * 

zaudern "172 Hithpalp. 

Zaum AN7. 

Zaun mw. 

zechen 28295 Zecher .סְבָא‎ 

Zeder NS; Z.getäfel TS. 

Zehe Y2SN; .בּהֶן‎ 

zehn 102 etc. 

zehnsaitig .עשר‎ 

zehntausend 7277, 127. 

Zehnter מעשר‎ ; cf. ,ג עשר‎ 
Hi.! 

Zehntel NYwg, iD. 

Zehnzahl .עשר‎ 

Zeichen MIN*, 7; 2. m. MA 
I Hi.; Z.deuterei 203 ;ל‎ 
Z.treiben נחש‎ I Pi. 

zeichnen חקק‎ 2; p. .م‎ TRIM. 

zeigen MM 1 Hi., 70) Hi; 
sich 2. רְאֶה‎ Ni. 

zeihen einer Lüge פזב‎ Hi. 

26% PÖN, ya}, nY*, DM; 
zeitig "MY; die alten Zeiten 
שכות עולמִים‎ Ps 776; graue 
Z.en עולם‎ ; einige Zeit 878 
von Z. zu 2, 877272 87797 7 


١ Worfgabel 11%; W.schaufel 
nm. 


worin? 2 .قن‎ (112 3a). 

Wort 738, 198, ITYN, 237%, 
27; leeres W. 227 95; cf. 
ادم‎ 94[ 

woselbst DEIN. 

Wucher (geschäfte) treiben 
8. 0. משא‎ Neh 57;.W.gewinn 

Wuchs ip. 

Wunde פצע ,*מכָה  מחץ‎ ; W. 
arzt Can (Ban 90[(. 

Wunder NPin, N25, כְפְלָאוּת‎ 
Pl.; W.(zeichen) nix. 

wunderbar "N; w. s. פלא‎ 
Ni.; Adv. NR29); w. handeln 
פלא‎ Hi. 5 

wundern, sich an u. Hithpa. 

Wunsch YAaT, MSN*, 

wünschen mx IPi. u. Hithpa. 

Würdenträger רז[‎ II, M. 

würdevoll ?P}; gewürdigt .או‎ 
Sp". 

Wurfgeschoss 252 II; W.- 
spiess IN, 

würgen pyrı Pi. 

Würgengel cf. 2'727 bei 8 
Hi.! Of. 2 8 2416, nicht 
Ex 1223 cf. 15! 

Wurm Pin, תולעה‎ 1 

Würze, Würzung TR}; W.- 
wein 1992, רקח‎ 125 + 
am! 

Wurzel ÜNÖ; W.schlagen 
رودم قا"‎ UND Hi. ; W.schöss- 
ling 72"; W.spross un, 
W.stock 21, 3272. 0 

wüst 2 ,لال‎ DAY; Wüstes IM, 


." (ז‎ 
Wüste ישימון‎  רָּבְדִמ‎ ; W.ntier 
X 


Wüstenei מְשַמָה‎ MMO, 


+ 6868 אחשוָרוש‎ 13,7 v.u. 


Ysop אלב‎ 10a, 10. 
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= ,אה ,א"‎ FEN, ES; wo 
denn? NiDN MN Ri 938 etc. 
Woche ;שבוע‎ W.nfest. (s. 
dort). 2 
wodurch #122 .قد‎ (cf. 12 3a). 
wofür 22, ma תַחַת‎ Jr 519. 
> Woge מצולֶה‎ ; wogen .רעש‎ 
woher DEATGN; woher? 
,מָאין‎ mm IS. 
wohin MAUNGS; wohin? 8 
(8. dort). 
wohl! "TER (NUN 300); wohl 
.و .א ,16 שלום‎ DRG. 
> 0812! הב‎ ete.; 527 IT 66. 
0.) etc. 
Wohlbefinden 5158 1a. 
wohlbeleibt 72%; cf. 0! 
Wohlgefallen .או ;רצין ,חפ‎ 
רת 2 .ם‎ Hi. 16 רצה‎ 
wohlgefällig cf. .רְצון‎ 
wohlgehen יסב‎ 1. 
wohlgemut .טוב‎ 
_Wohlgeruch בָּשם‎ 29 
0168010808 Dyb. 
wohlhabend שוע‎ I. 
عم‎ cf. עדן‎ 
Hithpa.! 
_ wohlschmeckend ,סלב‎ 2,7. 
> Wohlsein DW, 
_ Wohltat הַכְמוּל‎ 


= wohltun יסב‎ Hi. 2b. 


= Wohlwollen "9% I, ji. 
wohnen ;"שכן ,"ישב ,דר‎ 

Wohnen .מושב‎ 

> Wohnort ..מִשְכָּן ,*מושב‎ 
Wohnung 715 11, >21, 2Uin, 
מעון‎ I, mien, 1217 *. 
wölben רקע‎ Hi.; Wölbung 
Ion. 

Wolf Ast; Wolfsmilch MT. 
Wolke ;*עָכָן ,11 עב‎ W.n- 
= = 6061 שרפל‎ ; wolkenlos. 
= ₪016 :02د‎ cf. Vlies! 

= 011621245 ; nicht w. מאן‎ Pi. 


5 * ד 


57011586 cf. 72779; Wonne .ד‎ 


9 ד 


> woran? 122; worauf? MR”>Y, 


(;- ד 


 worfeln 527 u. Pi. 


> .Wohlleben #2; 


























E‏ ا הידי 








suchen 


7 : .לְעָמַּת מו ,2 יחדו 





(ohne?); מז‎ 2. geraten ל‎ 7) 17; 
Z. besänftigen an 111. ; zum 
Z. reizen NP Pi.; Z.es- 


ausbruch ;עברה‎ Z.esbecher 


7: 7 


man mn وول כוס‎ 5117 2 
Jr 25151. 4912 517 Hab 
216 Hes 233f. Ps 759 1 
421; Eu ar, 
zornig NP}; 2. ל .א‎ TI, 
zornmütig בעל אף‎ us. Pr 
2224. 
zu 2, IN, 
nd DON; cf. TAXI 
Zucht 92; 7 rute Da, 
יכח ו‎ Hi. 28, *יסר‎ 
ددس .م 1.7-ו‎ 0. 
Züchtigung 7932, תוּכְחה‎ 
21026108 8. שלח‎ Pu. 
zucken cf. ![סחר‎ 
zuerst MÖNI, בַּתְחְפָה‎ 
Zufall PR. 
zufallen הפך‎ Ni. Kl 52. 


zufällig sich befinden 592 - 


Ni.‏ זז 


Zuflucht 92; Z. 
MON; Z.sort MOND, F9M, 
zufolge 2 2cß. 

zufrieden lebend סלו‎ 1b. 
Zug 227); Z. heuschrecke 
MAIS, .גב‎ 

Zugang .מְבוא‎ 

zugeben m) 58. 
zugehörig 12 36 בת‎ I, 3c, 


Zügel 7535 5. schiessen 1‏ 
: .1 פרע 
1 פרע .א .2 :209 20861108 


Ni.; sich 2. benehmen שלח‎ 
192 Hi 3011. 

zugesellen 1150 1. 
zugestehen יהב‎ 16. 
zugleich DB; TI; 

Zuheilen nbyn 1 

zuhören (>8) 20, 
zukehren .הפך‎ 

zukleben bon. 

was zukommt jmdm. اوت‎ 
Zukunft אחרית‎ ; MPN; in alle 


a 


Zeugin 72 IL, 1. 

zeugen (gignere) =» > Hi. 
Zeughaus PY). 

Zeugnis 7 <. 9 I, 2, 


MY, MIN; Z. ablegen 
وود‎ Hi. 

Zicklein m. 

Ziege עזִּים שה" *עו‎ nyyD, 


wilde Z. nf; 7. nbock שער‎ 
vn; zZ. 7 3; Z.n- 


haare 12, 

Ziegel לבכה‎ Z.form 7292; 
Z.pflaster :מ'‎ Z. machen 
> 1. 


ziehen משך‎ ; das Schwert z. 
רוק‎ Hi.; gross 2. גדל‎ Pi.; 
sich hinausziehen מדד‎ Pi.; 
(= wandern) שגר‎ I. 

Ziel (S)T)0%, Z.scheibe 1 


9 ד ד 
.312 
ziemen, sich Pte. MN? (cf.‏ 
N).‏ 


Zier, Zierde "2X, MINDN, 
zieren יפה‎ Pi., פאר‎ I Pi. 
Zimmer 7. 

Zimmet הפמ[‎ 

Zinke שן‎ 2. 

Ziune MD 18, שמש‎ 25 
Zins ;נש‎ für 2. 22; Z. auf- 
legen נשך‎ 1 Hi.; gegen 
Z.en ausleihen כשך‎ I. 
+Zion ציון‎ 386, 6. 

Zipfel 9, 7. 

Zirkel 1m, 

zischeln פוּח‎ Hi. 5%; ִמֶצַה.2‎ 
21800016 531802 1595, 1. 
zischen == psten .טרק‎ 

Zither 321335 aram. .קיתרס‎ 
Zisterne .בור ,באר‎ 

zitieren (vor Gericht) יער‎ Hi. 
zittern בהל‎ Ni, mW; 2. 
ang, mm, רעד‎ 

zögern אחר‎ u. Pi., בוש‎ 1. 
Zögling 12 3a. 

Zopf vgl. Locke! 

Zorn אף‎ II* u. Du., ET IL, 
SP; Anlass zum 0 geben 
על אף‎ mm عل‎ 3931 8 


Zeit — Zukunft 


9 8 14%; vor Z.en לְפָנִים‎ 
zu der Z., wo NY; Z.läufte 
omy; 2. punkt "Pin, TOR Du. 
Zelle made, שקה‎ (OR). 
Zelt "ריעה (ع سقطوط) 7 ,זַאחָל‎ 
2.0021 MO]; Z.lager 702 
Z.pflock יָתָד‎ 
zelten .אהל‎ 
zerbrechen חתת‎ Hi., שבר‎ 1; 
2.2. ;חת‎ 2. Sa 1, MW, 
.פתת ל‎ 
zerfleischen פשדן‎ Pi. 
zerfliessen von Ni., מקק‎ Ni.; 
2.1. معنن‎ Hi.; 2. Dan. 
zerknicken 2. AnnPi. .א רצץ,‎ 
zerknirscht דכא ,8 .2 ,122؟‎ Pu. 
zerlegen nn» Pi. 
zermalmen pp7 u. Hi., .שגף‎ 
Zerguetschen ;פצע ,מעך‎ 2. 
מרוח‎ 
zerreiben pr. 
zerreissen טרף‎ 18%, pn, ."קרע‎ 
207202 .סחב‎ 
zerrinnen 4» Ni. 2b. 
zerrupfen .פרם‎ 
zersägen פרר .7م‎ Po. 
zerschlagen דכא‎ Pi., yo». 
zerschmeissen רעע ,מחק‎ 1. 
zerschmettern רטש ,מחץ‎ Pi., 
vn רצץ‎ Pi, Hi. 
zerschneiden Ana u. Pi., 27. 
zerspalten .שסע‎ 
zersplittern שבר‎ I Pi. 
zersprengen פרש‎ Pi. 
zerstampfen o)2. 
zerstören ,בלק‎ mu Hi. 
Zerstörer משחית‎ 523 Pv 189. 
Zerstörungswerkzeug >> 
r=2 
zerstössen nn», Yın. 
zerstreuen בזר‎ Pi., yı» Hi.; 
sich 2. פרד ,פוץ‎ Ni. 
Zerstreuung العاف عن‎ 
zertrampeln om. um, 
zertreten DAN; cf. DAR! 
0 פצץ‎ Po. 5 רשה‎ 
Po.: 5 , اه‎ , 1212). 
Zeuge = Im, cf. 79 Hi. 


Zukunft — Zymbeln 


zuteilen חלק‎ I. u. Pi., m 
Zutritt gewähren 02 Hi 
Zutun, ohns 2 בְּאְפֶס‎ Dn 
895 cf. Hi 3490! 
zuverlässig s. 719 Ni. 3b; z.: 
Pic. davon; Adv. DIAN. 
Zuverlässigkeit | ER, אמת‎ 
6 >93 Il, ל‎ 
zuvor 180: wie 2, MUND, 
zuvorkommen, -tun קדם‎ Pi., 
Hi. 
Zuwachs MAN. 
zuwenden הפך‎ 1; Gunst 2. 
על‎ on mon נטה)‎ Hi. 22; 
Esr 728 'ete.). 
zwanzigster D’YDY ($ 5). 
zwar, und 2. [ 4 
Zweck 22, 
zwei DIS ee: 
zweierlei امد"‎ 
Zweifler 922 (?). 
Zweig 78% TI, 2a, ,"סְעִיף‎ 
סְעַפָה‎ Mayo, > 11. 
rechne مع كردم‎ 
Zweikämpfer cf. Se איש‎ 
zweimal פּמִיָם מַתָּיֶם‎ 
zweischneidig יפות‎ ps (72 
4c; Jes 4115). 
zweitausend אַלְפַיֶם‎ 
zweiter 7218: mon 11, 255 
zum 2. Male N’, 
zwergenhaft 3 
Zwiebel >22. 
zwiefältig Adv. כְמַשְכָה ود‎ 
Zwilling סָּאם‎ ef. NS; Hi.! 
Zwinger, der הַפְהַר‎ na, 
zwinkern on. 
zwirnen .שזר‎ 
zwischen }'2; 2. hervor 2 
zwitschern צפץ‎ Pilp. 
zwölfter O2 שכיםח‎ etc.; cf. 
שנים‎ Nr. 6! 
Zymbeln צלְצְלִים‎ cf. DU 91 


ef. دوجا‎ 


zurückweichen no I, زود‎ 1. 
zurückwenden פולב‎ Hi. 


- zurückziehen 1%: Hi. 1e. 


zurufen אֶל‎ NR, 5 .ק'‎ 
zurüsten ערך‎ cf. Ki ! 
zusagen intr. ذل لك‎ I. 
zusammen I, Im; alle 
zusammen TUN ְּאִיש‎ 1 8 
117 4. 
zusammenballen, sich Tan. 
zus.berufen pyx Hi.; cf. 
מִקְרָא‎ | 
zus. den צרר‎ 5 1; pm- 
Zusammenbruch ANY, 
zus.fassen non Pv 304. 
zus.flechten .עבת‎ 
zus.fügen, sich חבר‎ II, 1». 
zus.gedrängt s. צרר‎ 1, 2. 
zus.hangen p27 Pu. 
zus.kneifen -קרץ‎ 
zus.kommen pyx Ni.; 
7 Yin, 
zus.lesen קשש‎ Po. 
zus.raffen nON. 
zus.rufen (צ)זעק‎ Hi.; p.: Ni. 
zus.schieben תקע‎ 1a. 
zus.schlagen p50; die Hände 
über dem Kopfe z. cf. 
על ראש‎ m שום‎ 2 8 91 
يوه ל‎ 1. 
zus.schrumpfen עצמק ,עבש‎ 
רנע‎ 1. 
zus.sinken מכך‎ 
Zus.sturz 5 5212, RD, 
zus.wickeln a קפד ,צכף‎ Pi. 
zus.zählen תמם‎ Hi. 
zus.ziehen, sich MP III Ni., 
קפא‎ Ni. 
zuschauen تدحت‎ Hi. 1 
zuschieben (einen Eid) 581. 
zuschliessen 30. 
zuschwören 2 שבע‎ Ni. 
zustossen MN II. Pu., .מִצָא‎ 


zZ. ;לעולם‎ ferne Z. bny 
 aipim Hes 7. 

= zukünftig .אַחֶר1[‎ 
 zulächeln 

zuletzt main, 
= zumachen. 730; p. סתם‎ Ni. 
zumal יחַ7‎ 2a. 

> zumauern 973, .דר‎ 


Hi 2924.‏ שחק אַל 
IND,‏ 


zünden na". 


- zunehmen עָלָה‎ 2b, .רבב‎ 
Zunft כִשְפָחָה‎ 55; cf. 12 6 


; לשוך Zunge‏ 
.1 שמד,. 21 11 חבל. זי zunichte‏ 


" zurechnen > חשב‎ ; p.: Ni. 
- zurechtmachen 0? I, 18: 
9 zurechtweisen יכח‎ Hi. 8, 


} 


.יסר 


= Zurechtweisung תופחת‎ 
 zureden, freundlich על לב‎ 227 


)66. 2 2). 


Frechen שפק ,מְצָא‎ II. 


zurichten ערך‎ a, mo 2 1, 4. 
zürnen אכם‎ u. Hithpa., -קצף‎ 


. zurück NS; ; zurück! טהלה‎ 


Gn 199. 

zurückbleiben עדר‎ 111 Ni. 
zurückbringen 210 u. Hi.* 
zurückerstatten טגב‎ 1. 


rollen an od. auf Sie 


Lv 2721 ete..1 K 233 etc. 


_ zurückführen טהב .م‎ Ho. 
zurückgeben تاقد‎ Hi. 1a; .م‎ 


1a.‏ שוב 


5 zurückhalten כְּלָא‎  ענמ‎ 


zurückkaufen 3 I. 


zurückkehren, -kommen 1%. 


zurücklassen שאר‎ Hi. 2. 
zurücklegen (= sparen) .ده‎ 


zurücknehmen שוב‎ Hi. 16 
> zurücksetzen p. 


.f. שְנוּאָה‎ 
zurückstehen כפכ מן‎ Hi 123. 


132. 


> zurücktreiben סגה‎ 11. 
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Nachträge und Verbesserungen. 


S. VI, ,م‎ Z. 3: NKZ = Neue kirchliche Zeitschrift (Leipzig bei Deichert). — 
18, 19: אב‎ etc. s. u. אוב‎ 1 00. III — 5a,7 v. u: DAS 8. u. 8271 — 11 5 v.u, אַחַד‎ 
(Milras)! — 165, 4. :.ن‎ Ex 82 st. 23! -- 299, 5 v. u.: in Issachar! — 23», 18: 2 Ch 
3428! — 230,7 v.u.: 598 1 8 156 9 Ch 8498 s. 0. NON „wegraffen; versammeln!“ — 
93104 .ד‎ u.: אסְפָה‎ Mi 46 אֶסף .0 .و‎ „sammeln!“ — 23», 3 v. u.: TOOR ל‎ 8 198 8. u. 
تمه‎ Hi.! — 94 8 v. u.: DR .م‎ 0. JDINI — 268, 18 v. u: Ns. 0. |1.אור‎ — 275,2v.u: 
TR, 6. =, 8.'298, Länge. — 3la,5v.u.: את'‎ siehe auch bei nin, Zeichen! — 42b, 20: 
Angehöriger st. Aug.! — 779, 14 v. u.: 722811 Nm 1029 32: .و‎ u. סוב‎ Hi! - 8 
v.u.: המת‎ 2 8 919 s. u. מות‎ Ho.! — 848, 2: DAS Nm 109 s. u. 2 Hi.! — 85a, 9: 
התעולל‎ Ps 1414 .و‎ u. עלל‎ 1 Hithpo.! — 858, 11: Pv 1894 st. Ps! — 90a, 23: Gedenken 
st. Gedanken! — 1098,2: PRÖ)T Ri 59 s. u. חקק‎ Po.! — 105, 20: חַסִילָא‎ st. ب ]'פא‎ 
138», 20: Hi. st. Hir.! — 145a, 19 v.u.: ילד‎ ua. st. II — 1452,83 v. u: 297” 8 
2827 8. u. 229 Ho.! + 15la, sv. u. füge zu وول‎ 4118 noch 44201 — 1533, 1 v.u.: 
auch st. nach! — 163a, 18: רע‎ Jos 620 8. u. רוע‎ Hi.! — 1658, :..צ8‎ 788127 5. 
שום‎ I! -- ,ه197‎ 23: Hithposlel st. 1111200361! -- 9173, 4: Ps 988! -- 233, 21: er- 
änze b) vor ₪! — 304», 19: nordsemit. st. nordaram.! — 318, 9: ووم‎ 656. 8. u. 
22 I Po.! — 319a, 15 v. u.: 52872 st. m’! — 324b, 20: V. 5 st. 306! — 394a, 16: 
Josephs Titel צפ'‎ wird von Ed. Naville in den Proceedings of the Society of Bibl. 
Archaeology 1910,206 mit „das Haupt oder der Meister der Gelehrsamkeitsschule“ ge- 


deutet, und diese Deutung entspricht sehr der Situation, in welcher jener Titel ₪8-7 


geben wurde. — 467,20: zu Jesen st. gelesen! — 488», 7: Hi. TIER, תשוו‎ Jes 465 
Kl 213, indirekt-kausativ: gleich sein lassen, gleichmachen,- gleichstellen. — 4899, 9 
,ץצ‎ uw: meton. st. menton.! — Wenn der gütige Leser des Buches einmal fünfzehn 


Minuten darauf verwenden will, um an den angegebenen Stellen sich die leise Notiz | 


„cf. Nachtrag!* zu machen, so hat er ein für allemal das Buch selbst mit diesem 
Nachtrag bereichert, bezw. verbessert. 


Praktische Winke für die Benützung des Buches. 


Dass die langen Vokale ©, i, 0, u, wenn sie auch in einem betreffenden Worte 
gewöhnlich durch den Vokalbuchstaben י‎ oder 5 angezeigt sind, doch ausnahms- 
weise auch ohne diesen geschrieben sein können, ist allgemein bekannt. Man wird 
also, wenn man z. 8. 5339 liest, bei 27133 (33) nachschlagen. Trotzdem sind auch 


- von diesen Varianten die meisten und, wie ich denke, die weniger bekannten in meinem 


Wörterbuch verzeichnet worden. - — Natürlich sind die Präfixe, deren Merkformel 
wegen ihrer praktischen Wichtigkeit in meiner kleinen Hebr. Gram. $ 15 wieder zum 
Leben erweckt worden ist, von den Konsonantenkomplexen, die man bei der 6 
trifft, erst abzuschneiden, ehe man das im Wörterbuch nachzuschlagende Wort be- 
sitzt. — Endlich ist zu beachten, dass die zusammengesetzten Ausdrücke, wie 
2. B. رهبا" קן‎ naturgemäss und deshalb auch in diesem Wörterbuch bei ihrem letzten 
Bestandteile behandelt werden. Nur wird in allen fraglichen Fällen, wie 2. B. 8. 18 
8 v. u., praktischerweise auch noch beim ersten Bestandteil auf den Ort hingewiesen, 
wo der zusammengesetzte Ausdruck behandelt ist. — Übrigens durch die römischen 
Ziffern I, II 660. werden in meinem, wie in anderen Wörterbüchern, gleichgeschriebene 
Ausdrücke mit verschiedener Grundbedeutung unterschieden, und dieselben sind in 
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meinem Wörterbuch, so oft einer von ihren Stammbuchstaben verschiedenen Lauten 
des Arabischen entspricht, stets nach der Reihenfolge der Buchstaben des arabischen 
'Wörterbuchs angeordnet (vgl.-hauptsächlich bein und .(]ע‎ Denn dadurch ist die An- 
ordnung der betreffenden Wörter dem Zufall entrissen worden, und der Kenner des 


| Arabischen, Assyrischen etc. findet leichter das entsprechende hebräische Wort, als 
wenn das erwähnte Anordnungsprinzip nicht befolgt worden wäre. 


Transkription fremdsprachlicher Wörter. 


Zur Umschreibung hebräischer oder aramäischer Wörter war wenig Ver- 
anlassung, aber wo sie geübt wurde, ist sie in folgender einfachen, auch bei Kautzsch, 
Heilige Schrift Alten Testaments )19091.( fast ganz gewählten Art gegeben worden: 
N, (Spiritus lenis); ב‎ u. ,ב‎ 5;3u.3,95 ד‎ u. ,ה ;0 ,ד‎ 7 oder ° (Spiritus asper); و3‎ 40,75 2 
(französisches 2); رم‎ ch; ;כ ;0 ره‎ 5, k, رذ‎ kh; رط‎ l;n, m; ,ע ;5 وه +2 ,כ‎ 3 (ein starker 
Kehlkopfdruck, vgl. meine Kleine hebr. Gram. $ 12, 1: das bei Kautzsch bevorzugte 
“ist schon an sich, aber auch wegen der Konkurrenz mit ה‎ falsch); », ره وض‎ ph; x, 8 
12,9); رتنا ز(ه =) 3 رصا نر" زد زو‎ 4 )== sch); روط را رص‎ th. — — Bei arabischen Wörtern 


ist so, wie es in den neueren Grammatiken allermeist geschieht, transkribiert worden. 


Also ist — mit Beibehaltung der Reihenfolge des arabischen Alphabets, die doch eben 
im arabischen Wörterbuch angewendet wird — = وب = 2 و[‎ i = w; 2 (hartes eng- 
lisches th) == ;שש‎ 9 (oder dsch) = وج‎ h („starkes h mit Reibungsgeräusch“ nach Socin, 
Arab. Gram.) = >; h („deutsches hartes ch") = 5; d= زد‎ d („weiches th des Englischen, 
wie in this“) = زر = م ون‎ 2 (französisches 2( = 5; 4 (8) = u; 8 (deutsches sch) = وش‎ $ 
(s. 0. beim hebr. 2!) == 2; d (ein mit Zusammendrückung des Mundraums gesprochenes 
d) = زط = (ם) + ;באש‎ z (d.h. die tönende [vgl. meine kleine Hebr. Gram. $ 12,3] Nüance 


- 608 bekannten emphatischen 9) = 2; 3 (s. o. beim hebr. y!) = وع‎ gh (ähnlich wie ghr 


hervorgepresst) = &; ph = زف‎ gedrk= )9; مه رم = א و[ ع 7 رك = ל‎ = 07 = ( 
w=»; يي‎ == 5. — — Bei der Umschreibung von Wörtern aus dem Athiopischen 
ist. mit Dillmanns Grammatik (2. Aufl., herausgegeben- von C. Bezold, englisch von 
4. A. Crichton 1907) so umschrieben worden, wie es sich im Anfangslaut (abgesehen 
von ’aph) der Buchstabennamen zeigt, die nach der bedeutungsvollen (meine Hebr. 
Gram.$ 11, 1( Reibenfolge des äthiopischen Alphabets so lauten: höi, lawe, haut, 
mäöi, $aut, re’es, sät, qäph, bet, tawe, harm, nahäs, ’alph (Spiritus lenis), kaph, wawe, 
3ain (Dillmann etc. unrichtig: °), zai, jaman, dent, geml, tait, pait, tsadai (deutsches z), 
sappä, 'aph (ph), .هم‎ —. — Endlich syrische Wörter und’ Wörter aus noch anderen 
Sprachen sind nach der Gewohnheit der neueren Grammatiken der betreffenden Sprachen 
transkribiert worden. Bei syrischen Wörtern weist also ° (Spir. 1.) usw. auf die den 
hebräischen entsprechenden Konsonanten. — Das 2 der altbaktrischen oder Zend- 
Sprache (mit französischem 2( bezeichnet die tönende (vgl. die lautphysiologische 
Erörterung in meiner Hebr. Gram. $ 12) Nüance des Sibilanten sch, also ist diesem 

wesentlich gleich. 





+ و طوس مرق‎ „mein Zelt ist eine Opferhöhe“ 
Gn 36 2 ff. / 1 01 1 52, eine Hethiterin. 

+ :אל‎ ein keilschriftliches Izalam bringt 
damit zusammen A. Sarsowsky in ZATW 
1912, 148. Er findet dieses Land auch in 
1168 27 19. Aber s. u. אזל‎ II! 

DYAIN Jes 5548 5. u. AN! 


NN 2b): „Gehaltlosigkeit“ 


von „gehaltlos“ .وول‎ 10 +. 
אוך‎ 2.7 lies Hi 9010 statt 91 10!1( 
+ אופִיר‎ lag im südlichen Teil des arabischen : 


zur Ersetzung 


Randgebirges auch nach B. Moritz inder - 


Monatschrift „Der neue Orient“ 1917, 381. 

TMMRS: A. Gustavs vergleicht in ZATW 1913, 
201 ff. den Mitanni-Namen A-ri-ia, der durch 
Volksetymologie umgebildet worden sein 
könnte. 


2a) am Ende: ein Beispiel statuieren en‏ אות 


0 66 19). 


Ex 1714 „dis de vive voix“‏ שים ב' .און 


(Joüon, Etudes 1913, 160 s.). 

Grimme, Grundzüge 147 findet in‏ :אהומי+ 
dem m einen. „enklitischen unbestimmten‏ 
Artikel“ und übersetzt „ein Bruder ist Jah-‏ 
we“. Aber wie erklärt es sich, dass dieses‏ 
erhalten‏ אַח' und‏ אַבִימְאָל m sich nur in‏ 
hätte?‏ 

TS 1a) am Ende: Gicht „haltend“ ‚sie Nöld.,. 


Nez Beiträge zur sem. Sprach a 
1910, 70 will. 


einfach „nach“ Dt292ı Qh 1014. 0‏ מאחרי :.אחר 


MS Ex 2612 etc. s. 0. [אַחוּר‎ 


1) Auf dieses und eine längere Reihe ähnlicher Ver- 7 
sehen hat mich freundlicherweise Herr Dr. W. Kühne in = 
Hamburg hingewiesen. : 


: | Nachträge 
zur zweiten und dritten Auflage 1922. 


bezeichnet auch den „Anfänger“ (Gn‏ אב 
.201 4 

„Vater-‏ בת א' دوا ist auch Abkürzung‏ אבות 
häuser“ (Ex 6 25 etc.; 8. 8.38 b).‏ 

Dt 265 ist mit Verwertung von Ps‏ אכד 


119176 und P. Haupt in ZDMG 1910, 704 
erörtert in meinem Kommentar zum Dt 
(1917), 178. 

S. 2a, 2. 10 v.u.: v. Baudissin bestätigt, sein 

‘ Urteil in „Adonis und. Esmun“ (1911), 41. 

8.90, 4 Grimme, Grundzüge etc. 147 sieht 
im m einen „enklitischen unbestimmten 
Artikel“ und übersetzt „ein Vater ist Gott“. 

+ אַבידע‎ (mein) Vater weiss [es oder kennt 
mich] Gn 25 4, ein Midianiterzweig. 

+ אַבִישלים‎ 1 K 152 10 s. DIOR! 


Hithpa.: sich als Trauernder benehmen.‏ אָבָל 


a8 auch: „steinernes Götterbild“ Dt 28 36 64 


2 K 1918 Jr 2 
S.3b, 2.1: Expos. Times 1912, 881%; 2.7: 
Auf Abbildungen zu Luxor etc. „la mere 


est assise sur un tabouret“ (Ed. Naville, 
Archeologie de ’Ancien Testament 1916, 16). 


DIN ist gemeinsemitisch nach J. Nikel, Ge- 
nesis und Keilschriftforschung 236. 


IN Gn 9 6: alles Neuere gibt mein „Die 
Genesis, eingeleitet, übersetzt und erklärt“ 
(1919) z. St. 


S.5b, 2.9: beachte ل‎ Feldmann, 
und Sündenfall (1913), 45! 


Paradies 


MIN nach P. Haupt in 20110 1910, 8 


vom ass. udru „Kamel“. Aber das ist doch 
zu weit hergeholt und unnatürlich speziell. 
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„Sache, etwas“, wie 727, Hi 99 6.‏ )2 אמַר 
Gn 10 16 etc., vgl. m. Gn.-Kommentar!‏ ون + 


Acc. modi „in Wahrheit“ war gemeint‏ אָמַת 
in Hes 9131.‏ את statt‏ 

Pi. auch spezialisiert: „die Nachhut‏ אסף 
zusammenhalten“ Nm 1095 Jos 69 13 8‏ 
.588 5212 

2Ch 3428; MPOR Mi 468. 0. NOR!‏ 156 5 1 אספי 

ist nicht = ar. mighfar „Helm“, wie‏ אפר 
P. Haupt in ZDMG 1910, 704 will.‏ 

+ :אַפָרֶת‎ vgl. noch m. Gn.-Kom. zu 35 19 f.! 

J238 am Ende: vgl. auch die Frage in den 
Surpu-Tafeln „[Hat er auf...) mit dem 
Finger gezeigt, indem er Nichtiges sagte?“ 
(bei Gressmann, Altorient. Texte 1909, 97). 

nicht „Thron“: nachgewiesen in 1.‏ ארון 
A. Ts. 1922, 28, Anm. 4.‏ 

IN, 6. =, 8. 558, Länge. 

8.99, 2.19: zu אשת‎ verweist Frd. Delitzsch, 
Hes XI doch mit Recht auf den bab. Pl. 
assäatı. 

TEN etwa „Freundschaftsgabe*“, 2 
aus dem Sprachgebrauch erwiesen in Theol. 
A. Ts. $ 88,1. 

8.29, 2. 2 v. u. lies 29 statt 39! 

+ 505: vgl. den bab. Feuergott Ischum und 
ZATW 1914, 16—30! 

DEN Jes 4214 s. u. DW! 

ON, 2 ß) „indem, denn“ auch Qh 9. 

MN S. 31b: „samt“ schon Gn 6 13; „bei“ 20 16. 


1a) auch „hineingehen“ Gn 23 2, „aus-‏ בוא 
und eingehen“ 2. 8. Dt 98 6; 1b) am Ende:‏ 
„eingeführt werden“ Dt 3217; 2a) z. B.‏ 
„wird kommen zu-ihm* (Hi 15‏ ?2812 
Syntax $ 22!); 2b) „beiwohnen“* von Gn‏ 
an. — Hi. 2): auch speziell „kommen‏ 3 80 
lassen zur Vergeltung“ Jes 66 a.‏ 


auch „sich zum Bewusst-‏ 1110009161 בין-בון 
sein bringen“ Jes 4818 52 15. — Hi., direkt-‏ 
kausativ, a) auch mit dem Akk.: „bemerken,‏ 
verstehen“ Jes 2819 Pv 12 6.‏ 


= אָט‎ — pa-pa 


52 . 


ass das als Plural gemeinte "mm 8 


193 das verkannte bab.-ass.etimmu „Dämon“ 


und speziell „Totengeist“ (Zimmern, Akka- 





un 


= 618026 Fremdwörter 1915, 69) sei (Peiser in 


Orieutalistische Lit.-Ztg. 1914, 108), bleibt 
doch sehr fraglich. 


Be איל‎ „Fürst“ auch 2 K 2415 11681153 13 


3221; „Vorsprung“ auch Hes 4048 Hi 4117 
bei der Lesart .د‎ 


Dar heisst auch „Hirschkuh“, wie in Ps 42 2 


nr feminine Zeitwort zeigt. 

- 8. 150, Z.9: wie in futurischem Zusammen- 
١ hang es das Futur vertritt (Jes 1 315 [Syntax 
$ 362i]: und nicht wird sein). 

DDR 2.8 lies 32 statt 23! 


28 ist als „etwa? num?“ gemeint Ps 191 3, 


doch auch Pv 31 4 vgl. weiter „Ed. König, 
Hermeneutik“ 1916, 76! 
2% Schwur (Gn 24 41); 010116116 Verpflich- 


tung (2628) oder Vertrag (Dt 9911 [13 18]; 
vgl. die kritische. Erörterung gegenüber 
Ges.-Buhl und anderen in m. Kom. 1917 zu 
29 11). 

DON Jes 28 080. vollständig alle Stellen 


findet man in m. „Theologie des A. T.“ 
(1922), 130, Anın. 2. 
8,191, 2.1: H. Bauer in ZDMG 1918, + 


will unnatürlicherweise al-mar’ atum „ohne 


Mann“ zugrunde legen; 2. 2: ist doch auch 


in 1108 19 7 gemeint. 


EN „Mutterstadt“ kommt auch im Phöni- 
zischen mehrmals vor (Bloch, Phönizisches 


Glossar, 8. 13). 
DIN: das konditionale „wenn“ ging auch im 


Hbr., wie im Deutschen, ins temporale 
„wann“ über: nicht sicher Gn 81 8, aber 


389 etc., Jes44 611 9825 6. 


Pl. ist auch 572038 geschrieben (Jes‏ لجاعلا 
.5542 

+ אמִים‎ Di 910 6 8. 0. DAN! 

Im, Ni.: heisst auch „andauernd, beharrend, 
beständig, fest sein“ (Dt 2859 2 ₪ 716 etc.) 
— Hi.2a) Gn 15 6 etc. 50 mal. 


A 


+ 


in 


arm 


wie syr. 06/0000 auch == benai g. ist (4DMG 
1910, 561). Vielmehr ist in Dn 1122 „der- 
bundesmässige Fürst“ und in V. 8 ₪ 
„Gottes Bund mit Israel“ gemeint. 


+ בְּתְרון‎ 9 5 929 will Will. R. Arnold im Am. 


of Sem. Lang. 1912, 274 ff. = the half‏ .ل 
day setzen. Dies ist in Hermeneutik 75‏ 
allseitig beleuchtet und als unannehmbar‏ 
erwiesen.‏ 


333 (11239 8. 0. 616.8. Lesart 733! 
:גבר‎ Für oa Jos 717 verteidigt Max L. 


Margolis (Jew. Qu. Rev. 1913, 319ff.) mit 
Recht 0'932. 


zu syr. 06008000, also ar. gddasa;‏ || (1 ع 
2)[|zu ar. gadatun, sepulcrum (Freytag),‏ 
2b 1): transitiviert „bejubeln“ Jes 6518.‏ 


San 2b): bevorzugtes Gebiet, Liebhaberei 


(Jes 57 6). 


21 auch 168 4024 „Stumpf“, nicht „Schoss- 


reis“ (Buhl). 


+ م‎ Gn 2224, ein Sohn 4. 


15353 Jr 5125 8. u. !כלל‎ 


>; ג‎ kommt doch nicht vom sumerischen 


galla (ü) „Dämon“ (Jh. Theis, Sumerisches 
im AT. 1912, 44). 


17923 Gn 81 47, ein tumulus testificans. 
rorma, „die Bevölkerung des im Talmud 


(Sukka 18a) erwähnten כהר כמדא‎ (när-Gam- 
da)-Gebiets“ (A. Sarsowsky in ZATW 1912, 
148). : 


om: 1) heisst auch „Entgeltung“ Jes591saß. 
+23 1108 1 5: nach Löhr, Die Stellung des 


Weibes zur Jahwereligion (1908), 9 „vollen- 
dete Schönheit“, nach Nestle in ZATW 
1909, 233 „eine, die um zwei Feigen, d.h. 
billig, zu haben ist“, wozu W. Baumgartner 
1913, 78 vergleicht „Clytemnestra quadran- 
taria“. Aber wahrscheinlich ist das alles 
nicht. 


Hos 714 8. 0. mal!‏ ودج 
vgl. G. Dahl, The materials for the‏ :דאר++ 


history of Dor(Yale Univ. Press, New Haven, 
Gonn. 1915), .م‎ 16 etc. 41 ete. 
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v.u. soll nach Köhler inZATW‏ 2.8 ,870 .8 كد 


1916, 26f. „auf mich“ bedeuten und soll als 
Vokabel gestrichen werden. Aber da würde 
"29 erwartet. 


3 Nr.2) am Ende ($.38a): nach W. Caspari 


inder Or. LZtg.1913, 340 = während (Neh dıs 
und Kl1 3), und darnach will er in Jes 5 12 


< 
für 727] „und Wein“ ein 7'2 lesen. Aber 


dessen spätere Änderung ist schwerdenkbar. 
Ferner bei دوجم‎ 72 Ex 19 etc. ist nicht 
mit Ed. Mahler in ZDMG 1914, 679 die 
Übersetzung „während“ zu wählen. Vgl. bei 
: إتجد‎ 

+ בִּית תפוח‎ )5. 399, Nr. 42) vgl. Tuffüh 1 
Stunde westlich von Hebron (Driver in Exp. 
Times 1910, 564). 


p23 am besten: abräumen. 
mass. 737732 )8. 498( ist statt 32 zu lesen. 
12 synekdochisch erweitert: a) „Kinder“ 


Gn 316 etc. 

8. 43a, 7. 15: zu viög "42560 vergleicht Langdon 
Pir-idri (Exp. Times 1911/19, 2871.) 

in Dt 94 1 heisst nicht „den Geschlechts-‏ בּעַל 
akt vollziehen® (L. Blau). Vgl.m. Kom. z. St.!‏ 


„Gemahl“ Gn 2030 etc. in m. Theol. ATs.‏ בּעַל 
!165 ,)1922( 

+3 روود‎ Ortsname in Jos 1117 12713 ءة‎ 

HL 811: im Libanon gelegen.‏ 553 המון+ 

>22 1a) auch Jes 9415 6819; Pi.: sich spalten 
lassen = ausbrüten (Jes595a); Ho.: gespalten 
== erbrochen, erobert werden (Jr 39 2). 

soll ohne Grund nach 2. Haupt im‏ קר 
JBiblLit. 1912, 116 verwandelt werden in‏ 
„Überfluss“ Ps 9014 1438 59 17.‏ מִכֶר 

ma Hi 26 13 ist = Liwjathan 8 s. 


nn2 kommt von 2 1: Theol. A. Ts. 266f.! 


1b) Ks heisst nicht „Religion“, wie Ges.- 
Buhl für מכ‎ 11% und Mal 81 annimmt. 
2a) „Bundesforderung (Gn 1710) = Ver- 
pflichtung, Giesetz“ bedeutet es doch auch 
Dn 9 37a. Es heisst nicht auch „Verbündete“, 


1١ 
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595 heisst auch 2) „bereden, sagen“ mit 12387 Nm 1029 22 s. u. סלב‎ Verb, Hi. 


Tom 1a) gehen,auch: „übergehen dazu, dass“ 
oft im Dt, wie z.B. 137» 14» 1732 949% 
2925 311a: 2d) hinter „Sphäre“ lies Dt 
119 27 mit NN: z. B. die Wüste durch- 
schreiten, was also ebenso in 2 5 9 
möglich ist (s. 0. INN). 


„wird auf einen Naturlaut zurück-‏ ך, 
gehen“ vgl. das griechische’ 4286 etc. bei‏ 
Nöldeke, Hallelüja (in Beihefte zur ZATW‏ 
375ff.).‏ ,]1918[ 33 

+ הַלל‎ nicht „der Gepriesene“, wie Torezyner 
in ZDMG 1910, 286, 2. 19 meint.‘ 

7227: „Im Rahmen dieser Aufzählung passt 
gut auch der grosse Stamm Hindan gegen- 
über der Habürmündung etc.“ (A. Sarsowsky 
in ZATW 1912, 147). 


dp Ex 8 1 etc. ist Imp. Hi. von 32 

Hes 43 15: falsch mit „Gottesberg* in‏ הַרְאַל 
der Lutherbibel (Stuttgart 1915) wieder-‏ 
gegeben.‏ 


+ ion: Sellin macht bei Jirku, Die jüd. 
Gemeinde von Elephantine (1912), 16 die 
Vermutung, dass in diesem Ausdruck Cherem . 
stecke, der in den Papyri von Kleph. er- 
wähnt wird.!) Es solle in Am 43 gesagt 
sein, dass die Frauen sich vor Cherem 
niederwerfen werden. Aber könnte denn 
so eine Strafandrohung lauten? Es war 
nur eine rasche Anrafiung eines neuen 
"> Fundes. — 8. u. bei שלך‎ 11! 

Saiynm Ps 141 4 s. u. עלל‎ 1! 

S. 852, 2.11 lies Pv 1824 statt Ps! 

١ 4a) lies: das oder (Gn 2611 etc.; Synt. 
5 375 f)! 

übersetzt J. Barth in der Or. LZtg. 1912,‏ זגל 
mit „zuwiegen“, indem er das parallele‏ 11 
vergleicht. Aber der Parallelismus‏ تمد 
braucht nicht synonym zu sein.‏ 

„Fülle“ ist wahrscheinlicher, als,Euter“‏ :11 ויז 
(Buhl).‏ 

S.90a, 2. 19 lies Jos 23 7 statt ı7! 


1) Ed. Sachau, Aramäische Papyri und Ostraka (1911), 
Papyrus 27, 7.7 (S.103; 84. 277). 


Akk. Gn 1880 6. 
:רוכיפת‎ vielfach in der jüdischen Sagen- 
literatur erwähnt (G. Salzberger, Salomos 


Tempelbau und Thron in der semitischen 
Sagenliteratur 1912, 39 66. . 


2 ,דור‎ Kreislauf: 1) Lebenslauf, Lebenstort- 


schritt (Jes 53 8); 2) metonymisch: Periode 
statt der in ihr Lebenden: a) Generation 
(Gn 7 9.etc.), b) synekdochisch spezialisiert: 
Pi. Nachkommen Lv 2348; Sg.: Ps 49 20. 
837 bezeichnet speziell „die schmachvolle 


Behandlung des gefallenen Feindes“ (Ed. 
. Hertlein in ZATW 1920, 127). 

+r17'77 soll nach L. Levy, Sexualsymbolik 
in der Simsonsage (1916) 9 „Schwächende“ 
bedeuten. Aber der Sinn des Wortes kann 
nach seinem Nominaltypus (Lgb. II, 196£f.) 
nicht aktiv sein. Es dürfte „mollig, zart“ 
heissen, wie es Ges., Thes. 341 auch aus 
dem Arabischen. belegt. 

ww: Anstatt der fünf letzten Worte lies: 
gemessen an der gewöhnlichen Lebenslänge 
(Ps 90 10); Vulg.: dimidium. 

auch in Jos 10121. als „erstarren“‏ )3 דמ 
gedeutet von Pf. Vogelsang in einer mir‏ 
zugesandten Arbeit. Wenn das auch nach‏ 


12b 125 möglich wäre, aber nicht nach 


186 14. 
MI” heisst „Erfahrung“ Jes 53 1. 


1a) vgl. „dieKönigstrasse“im persischen‏ דרי 
Reiche (F.Justi, Gesch. des alten Persien, 60).‏ 

auch absolut: (es) fordern von jem.‏ )2 ררש 
(Dt 18 ı9) = Rechenschaft fordern von jem.;‏ 
vgl. Ps 109 0.‏ 

جزل II hat ausnahmsweise auch, wie‏ ה 

„Vergeltung?“ Jo 44, Dagesch f. hinter sich. 

mass. הא‎ Gn 619 ete.: N, der 5. Buchstabe. 

bedeutet „girren“ 108 38 14 11.‏ הַנָה 

Hm: vgl. hauptsächlich Gressmann, „Hadad 
und Baal“ in Beihefte zur ZATW 33 (1918), 
191 ff. 

Jes 80 88 etc. s. u. 152 Ho.!‏ הוכן 
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mm 


sieht H. Redisch,‏ 4 א 1 In von‏ נחלון 


Der Bit hillani ete. (1917), IX denhhethitischen 
Bit hillani. Aber diese Identifizierung bleibt 
fraglich, weil nichts davon erwähnt ist, 


während in 2K 16101 die Nachahmung - 


eines damaszenischen Altars ausdrücklich 
berichtet ist. N 
? entspricht doch nicht חלל‎ II „durch- 

bohren“, wie Joh. Jeremias, Moses und 
Hammurabi 47; Benziuger, Hbr. Arch.” 57 
und ₪. Landersdorfer, Die Bibel und die 


südarabische Altertumsforschung 1910, 69 : , , £ 


durch h anzeigen. 


Pi. kommt auch absolutiert= „Ent-‏ 1 רז 


weihung üben“ vor (Gn 49 4). 
חלל‎ II, Posel wird in 168 51 9 falsch mit 


„schänden“ übersetzt von Hertlein in ZATW הכ‎ 


1920, 116, indem er die beiden Grundstämme 
nicht auseinanderhält. 

יָחִיל-חוּל .0 .₪ 877 auch in Ps‏ חלל 

Hi. 2 heisst nicht „cause to pass‏ 11 חלף 
away“, wie Halper in ZATW 1911, 263 sagt.‏ 

I, 2a) ist auch == „Interessensphäre“‏ חלק 
Jes 57 e.‏ 

{pr Gn 25 4, ein Midianiterzweig. 

DI: Jes 52: 5 ist zu 2a zu stellen. 
5 + 


Ten 1a): „die von ihm zu erfahrende Huld“ 

.Pv 19. 

Statt YaT 5. 119b_ steht in manchen kxem- 
plaren YET. 

ist „Maulwurfsratte“‏ הפרפרה 
in ZDMG 1910, 712).‏ 

[חוּץ .0 .₪ وعد 

"ST: ursprünglich „Teil“ (daun „Betrag*) 

&.: „Hälfte“, wie ich in ZDMG 1905, 246 

vorgeschlagen und 1922 im Artikel über 
die Mesa-Inschrift festgehalten habe. 

₪. 121», 7.4 v. u. lies 31 6 statt s! 


„Dürre“‏ חרב Di 2822 war‏ חרב 


Haan stamnıt ausdem Sumerischen (Boissier, 
Proceedings of Soc. of Bibl. Lit. 1913, 190). 


gemeint. 
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52 Adj. in Jr 20 15 Nm 340 43; ist auch in 
00 1714 Jr 2015 Jes 66 + Mal 114 nicht = 
„kräftiges, lebendiges Wesen“, wie Ehrlich 
zu diesen Stellen behauptet. 

may} „vent violent“ (Joüon, Ktudes 1913, 
164). 


at Hes 8 17 ist doch nicht „Rotz, Nasen- | 


schleim“, wie P. Haupt in ZDMG 1911, 8 
meint. 

Nach Thilo, Das Hohelied 1981 2.‏ )1 וָמִיר 
St. geschieht das „Schneiteln“ vor der‏ 
Blüte. Daher übersetzt er wohl richtig‏ 
„die Gesangszeit“.‏ 

8. 91a, 2. 6 v. u. lies MAI statt MAT! 


Säen (Jes 17 11); Gn 47 4: Same! Den‏ )1 זרע 
einzelnen Nachkommen bezeichnet es auch‏ 
noch in Gn 21 130.))‏ 


II: Streiche das? mit Nestle in ZATW‏ זר"רי 
Ü!‏ מו עִסִישה in‏ ש aber ändere sein‏ ,73 ,1912 


I „Bezirk“ auch 1108 47 15: chabldjim!‏ חכל 

++ חַדְרְה‎ ist wahrscheinlich auch = Hazrak 
in.der Promulgation von Zakir, König von 
Chamäth (Revue Biblique 1907, 555£.) 

+maim ist doch dem Abi oder Ubi der 
Amarnatexte (S. Landersdorfer, Tübinger 
Theol. Quartalschrift 1917/18, 376). 

TmT: von mM, im Phönizischen leben. 

Non Hi. 1a) füge Jes 2921 hinzu und streiche 
b)! Vgl. meinen Kommentar z. St.! 

IST] 2a) „Sündenschuld“ (Gn 20 9); b) ete. 


Gn 61.‏ הָחי überall, ausser‏ החי IV,‏ كرد 
phönizisch' noch mm!‏ , הָיָה 


+ חַכַלְיָה‎ Vel. mein „Wie weit hat Delitzsch 
recht?“ (1921), 8!! 


== 


PL. „Fettstücke* (Syntax 5 259a) Gn‏ חלב 
etc.‏ 4 4 


1) Hr. Dr. Kühne vermisst 616 Konstruktion 5 21 
weil er in Hos 2 לָכֶם‎ als Dativ des הומת‎ (syn- 
tax ؟‎ 35) = „doch“ Ser das ל‎ der Norm vor مسن‎ 


verkennt. 
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II, Hi. heisst nicht „wieder anfangen“‏ יאל 
(Joüon, Ktudes 1913, 163). Über mögliches‏ 


„wieder“ vgl. Stilistik 197, 22f£.!_In Jos 
1719 ist „fortfahren“ (Joüon) keineswegs 
gemeint. 


3% ist auch in Nm 35 ı7. („Stein, wie man 
ihn in der Hand zu haben pflegt“) und 
Hes 39 9 nicht == „jet“, Wurf (Joüon 1913, 

166). — 3) „Denkzeichen“ heisst es doch 
auch Jes 44 5. 

+ MT 156 am vollständigsten in meiner Theol. 
ATs. (1922), 147—59 behandelt. 

+ orprim „Jahwe lässt ihn aufstehen“ (Köhler 
in ZATW 1916, 27). 

OS bedeutet nicht „Widder“ in Ex 1918 
etc. (gegen Reik, Probleme der Religions- 
psychologie 1919, 203 vgl. mein „Sexuelle 
etc. Bibeldeutungen“ 1922). 

Di" 31) „gekommen in die [bekannte grosse 
Summe der] Tage“ Gn 1811 24 1 Jos 13 ı 
9815 1[ 1 

297 108 9897 s. u. סבב‎ Ho.! 

asirm Ps 10727 5. 0. 30m! 

8. 1518, 2. 10: findet sich auch Jo 220 Sach 
148; Z.12 begegnet auch Dt342 Jo 220 
Sach 14 8. | 

+ יִמִלָה‎ wird unnötigerweise als „theophorer 
Eigenname* == „er (Gott) ist stark, mächtig“ 
gefasst von Ruzicka in der Wiener Ztschr. 
für die Kunde des Morgenlandes 1913, 3. 


5357 u. ä. Lv 2630 s. u. מקק‎ Ni.! 

9297 168 910 8. u. סוך‎ 11! 

PD! und Hi. drückt oft „noch einmal, weiter, 
rn} 

mehr“ und im verneinten Satze „nicht mehr* 
aus. 

79% ete. s. 0. 927 Qal u. Hi.! 

! .8.0 8946 2 יעך+ 

![פצץ Hi 16 12 s. u.‏ יפצפצי 

NY" 2b) auch 


ein (Dt 1814 ete.); e) auch © 55 11 
Dn 9 23. 
NY" etc .و‎ 0. NZ) Qal! 


„hervortreten sich unter- 


שא = חל at‏ 


> החל‎ chi ar hullar „Platterbse“, wie 
Hrozny in der Or. LZtg. 1913, 52 vorschlägt. 





hängt nach Erman, Ägyptische Reli-‏ חרטם. 


‚gion (1909; Löhr, Jahrbuch für jüd. Ge- 
‚schichte 1916, 64) mit der äg. Rel. zusammen, 
‚bezeichnet aber nach S. Landersdorfer, 


1 


-  Sumerisches im A. T. 1916, 43 „den, welcher 
die Eingeweide untersucht“ vgl. sum. har 


„Leber“ (so auch Boissier, Proceedings of 


> 800. of Bibl. Arch. 1913, 189), doch bleibt 


. dann das ?om noch unerklärt. 


= on 11: 1) aber über Hab 1 17 s. u. 2355! 
. en I: 777 steht Hes 24 ıı mit Munach und 


= Hi 3030 mit Rebia mugräsch, ist 180 1 
ferner רל‎ 168 24 6 steht mit 2561 


Se in der Bombergiana von 1521 und bei J. H. 


Michaelis nach sechs Zeugen, ist. also eben- 
- falls 2111561, in den andern Ausgaben (auch 
‚der von Ginsburg) mit nur einem Paschta, 

sodass es Milra$ ist, wie in der 1. Auflage 
steht.) 

zurückgehalten =gelindert werden‏ גאח שף 
(Hi 16 6).‏ 

Gesprühe“. 

gm Gn 1015 ete.: ar der Kanaaniter. 
Über die Cheta in Hebron )5. 131, Z. 13) 
gibt jetzt das Ausführlichste mein Gn.-Kom. 
 548f. 

mm heisst nicht auch „Reinmachung“ und 


am auch „infinitif“ (Joüon, Ktudes 1913, 
166) genannt werden. 


- טוב‎ Verb, 2. 16 lies תְסִיבוּ‎ statt 'm! 
_ Für טובתיר‎ Neh 6 19 war sehr natürlich סיבתיר‎ 


gemeint nach dem aram. סְבָּא‎ „Gerücht“ 
(Im. Löw in ZATW 1913, 154). 


7 טוטפות‎ will P. Haupt im Florilegium 
T 


Melchior de Vogüe (1909), 279 mit neuhbr. 
tippa „Tropfen“, ar. tauphatun „schwerer 
Regen“ zusammenbringen. Aber das ist 
gewalttätig gegenüber dem zweiten D. 

8. 1858 stelle סחלר‎ vor סחות‎ ! 

!סוי 0 .> 8 6 Dt‏ טספות 

uno 8. 0. !סחוּר‎ 

.8. 135/6 Überschrift lies NED statt NOD! 


1) Antwort auf Hrn, Priebers Brief vom 30.4. 16. 


> 


5 mon wohl „Sprühung, 








Jacob, 'Quellenscheidung. und- ‚Exe 
Pentateuch 1916, 17£.). Vgl. darül / 
- Gn.-Kommentar zu 8728! 
8. 169, 2. 5 lies הָיָה‎ statt MT! 
9. 1690, 2.5 v.u.: 5 Als Konjunktion 










Babylonia 1910, p. 11. 
“32 7. 19 8 Yon statt vo 







steht auch noch Gn43 ı0 Dt 3282 28 
“Jes 5 3019 ييه 28 5 וג‎ 9 Ps 3 







Gn 2216 etc. in Syntax 5 39 1 1‏ ה 
ל مو allem,‏ ع כּכל ע כּל 










ab. Der so ד‎ Priester sei der Scha 
mane, der sich durch ekstatisches Gebare 
erregt. Das ist doch sehr fraglich. 
2 1,7: 1355-5 „da doch einmal“. Se 
3 3 9 lies Hi 8291 statt 8821! - 

















nen 200 9 füge 38 31 und ans 2: 


Jes 1310! = 
++ 55:53: Vgl. „die Löwenherrin der x Amar 
briefe“ in a 1920, 210 






ee machen“ 5 es 847 11); Es 
ع‎ vollziehen? Be 6 


1919, 150) en 


+ ה‎ endet nicht „Kamelzü 


2 ns nach Syntax 5 388 d. 





= וא יצם‎ Schluss: Trotzdem: soll „das Auf- 


rechte, Gesunde“ nicht in den Zusammen- 
hang von Sach 1116 passen nach J. Barth 
. 8417م سه‎ 1916, 118. Vgl. aber’ z. B. A. Köhler 
2. St.! Barth: will also ohne Grund die Form 
vom ar. näsaba „elend, schwach, krank sein“ 


- ....Nerleiten. 
יצוק‎ Hi 41 6 „gegossen“, ו‎ 
© שו‎ 
+ רִרְבְעָם‎ „Jö.“: Nestles Angriff dagegen ist in 


ZATW 1914 le worden. 


ER יְרופָפוּ‎ Hi 96 11 5. u. !רפף‎ 


: + :نادم‎ Hub. Grimme legt in OLZtg. 1913, 
April indogermanisches R-I-m (= Rs-l-m) 
zugrunde Fa 8 erinnert an den Bergnamen 
> ZöXund in Lykien. Aber es ist nicht wahr- 
.  scheinlich, dass שלם‎ Ps 76 3 die ursprüng- 
> liche Form sei (s. u, bei FD>%). Vielmehr 
wird in ZöAupa ein phönizisches ולמ‎ „fried- 
> lich, sicher“ liegen, was auch zur Bezeich- 
nung eines Berges als einer Züfluchtsstälte 
geeignet war. 


= = rim, im leitet A Jeremias, Das AT. etc. 


(1916), 418 von 72+ „Mond“ ab (?). Der 
Zusammenhang mit 7 „Duft“ liegt bei 
der in einer Gegend mit paradiesischem 
-  Pflanzenwuchs liegenden Stadt weit näher. 
= אל :ישְרְאָל+‎ ist Objekt, wie in 285957 s. o.! 
Ed. Sachsse lässt Sad zugrunde liegen 
Aber יָשָרוּן‎ muss: 1% 


ständig daneben stehen, und die keilschrift- 
liche und ägyptische Wiedergabe sind doch 
‚auch nicht gauz eindeutig, dass ihretwegen 
dem Volke Israel eine Änderung seines 
. „eigenen Namens zugetraut werden dürfte. 
١ 5285 Jes 17191 s. u. סְאֶה‎ I, Ni.: 
au Hinter „sich setzen“ füge ein: synek- 
‚dochisch spezialisiert: sich auf den Thron 
setzen (LK 146 212 Jr 22 4 Est 1 2), daher 
auch „thronen“ (Am15s قعل‎ 10 15 Ps 55%, 
. auch 9 4 99 4). 
ישבר‎ Gn 14 + etc. s.u. !וב‎ 
ישססר‎ Dn 124 s. u. שום‎ I Poslel! 
ישמון‎ Dt 32 10 שימג .0 .א‎ 


nr 0 ו‎ 1914, 1 ff.). 
direkt dafür sprechen, sondern kann selb- 








8737 


heisst auch „Verkündigung“ (Dn‏ )10 לוצא 
I).‏ 

3%} ein Partizip מר‎ findet Halper (ZATW 
1911, 263) wohl richtig in Pv 335 und über- 


setzt es mit „erwerbend“. Vel. ass. maru 
1 
„eintauschen“! 


c. File Jes 2310: 


Gurt. | 
מזעזעי‎ Hab 27 s. 0. 2! 


7% entstand doch nicht aus ma’char „ce 


einengender, fesselnder 


qui est apres“ (Joüon, Etudes 1911, 40). 

entspricht etwa unserm „Sinn-‏ מכחם 
gedicht“.‏ 

nor Verb, Pi. 
gelangen lassen“ (Ruzicka in der Wiener 
2. 1. 1. Kunde des Morg. 1913,5) ist nicht 
recht natürlich. Wahrscheinlicher liegt der 
Gedanke des Handschlags zugrunde. 

+ :מפוא‎ W.Caspari in ZDPalV 1912, 88 ft. 
übersetzt mit „die Füll“ und sucht ihn in 
Jerusalem nördlich. vom 30phel. 


„die Hand jemandes zu etwas 


on meinte ursprünglich „Machthaber“ 


wahrscheinlicher, als „Ratgeber“ von מכך‎ II, 
wie wieder Hoschander in Jew. Quart. Re- 
view 1912, 610 empfiehlt. 5 

| מַמְרָא‎ Gn 2817-19 25 9 3527 49 30 13. 

8.2281, 2.7 v. u. lies: Fragewort ma-an-na 
„was?“ (Böhl, Sprache der Amarnabriefe 
$18) und aram. etc.! 

5. 2998, 2. 8 v. u. lies: exkludierend Gn 314 
1 8 9598 Am 32a: schliesslich = gegenüber! 
— 8.9990, 7. 5: doch auch in משוּם‎ 111:1 7: 
2.15: >22 „aus Anlass des Ausspruchs 
nach dem Ausspruch“ Jr 86 6 2 Ch 36 2. 

mm Pi. lies 1273 statt 2271! 

1565 כָחָה Die Ableitung von‏ מִנְחה 
in „Hermeneutik“ 1916, 75, die Bedeutung‏ 
gegenüber Ges.-Bulıl neuuntersucht in Theol.‏ 

ATs., 8.87. 

+ מִכִּית‎ will Sarsowsky (in ZATW 1912, 148) 
mit Mansuäte südöstlich von Halarixka (S. 
0. TI,D) zusammenbringen. 

>32 mit 72 bedeutet auch „versugen“. 


43 


ob — מע‎ 


0 לבה‎ „Weihrauch“ 


or vb 2) Person und nicht „Weib“ (Levy); 


vgl. mein „Sexuelle usw. Bibeldeutungen“ 

81922 7U Mal 216! 

für‏ לביה Auch der Samaritaner hat‏ ְלְבְיָא 
Gn 49 9 und Nm 23 24!‏ לביא 

x steht 2) metonymisch als Ort für 
seinen vorzüglichsten Waldbestand: Liba- 
nonzeder (Jes 1024) oder Libanonwald (29 17). 

= לךף‎ 168 2216 » wollte 0. Schroeder in ZATW 
1912, 302 aus Unkenntnis von Stilistik 245f. 

in לו‎ „fürwahr“ verwandeln. 

„Schutzengel“ (Buhl in‏ מלרץ Hi.: Für‏ לוּץ 
Hi 83 23) lässt sich keine Grundlage finden.‏ 

um 9 3 (1168 „Beschwörung“ statt „Zauberei“! 

> לילית ץ‎ hängt doch mit ass. Klitu, indirekt 
mit sumer. ll, 7270 „Sturmdämon“ (S. Landers- 
dorfer, Sumerisches im AT. 1916, 48) zu- 
sammen. 

.+ ود‎ 9 6 1913 war nach A. Sarsowsky in 
- ZATW- 1912, 146 die Stadt La-hi-ru, eine 
Aramäer- Ansiedlung an der elamitischen 
Grenze. 
מְאָבִי‎ Dt 211 Esr9 1 s. u. מואָב‎ ! 


war nach 168 4019 die kleinere‏ מאונים 
Wage, also die Handwage.‏ 
Hass Gn 29 36 gehören hinter 2b): Nah-‏ 
rungsquelle.‏ : 

22 sumerisch »nag‘ „hoch, erhaben“ (Jh. 
Theis, Sumerisches im AT. 1912, 441.). 

Posal!‏ 553 .0 .א 4 9 وول دادم 

١ מהה‎ 2. 4 lies Ex 1239 für 12 29! 

5. 908 a überschreibe מד'‎ statt !סד'‎ 


Ian Hes 4043 .م 2131 ץק‎ 0. 723 Ho.! 
gegenüber“ Dt1ı 8. u, !מל‎ 
מוסר‎ 2b) heisst auch „Bildung“; c) „Er- 
= zieherin“ zur Weisheit (Pv 1533). 
אהל מי 1מועד‎ meint nach A. Jeremias, Das 
AT. etc. (1916), 382: „Zelt der Versamm- 
lung zum Zwecke der Schicksalsbestim- 
mung.“ Aber das ist ein Fremdkörper im 
AT. „Festzeit* bedeutet es auch Hos 1210 
₪96 
König, Hebr. Wörterbuch. 


SU. map! ل‎ 3 





= מל‎ „vor, 


מִ' 



























> נִפְתְחִים+ -= وود 


5. 9518, 2. 5 1168 כִּים‎ statt DW. 

mür 7. 8 lies Lv 435 statt 435! 

die bei den Gerichtsentschei-‏ :(8 91 دادم 
gen zu beobachtende 101 :‏ 
denn sie wird von Gott geboten.‏ 

Pe Pv 1691 27 9: Torezyner in ZDMG 1910, 


213 will in den Konsonanten ein Adj. sehen. 
Aber auch in 1621 ist dies falsch. 
dort „elegante, sich einschmeichelnde Rede“. 


1332 Am 811 8.0. 12 Ni.! 

Jos 513: gegenüber; Gn 33 19: zur Seite.‏ לננרי 

32 Hi. 1) 168 6 7: liess [sie: Stilistik 114f. 
194] meinen Mund anrühren. 

vn 1) heisst auch „zusammenrücken“ 


49 es 

Pi.2) „zum Ruheplatz führen“ (Jesa0n).‏ נהל 

آنا Hi.:.lies HM statt "ar‏ כגד 

MA .א‎ 1( heisst auch 
1915: 2) äuch „Ruhe gewähren“ z.B. Jes 
14 1; 2) auch „preisgeben“ 65 15. , 

* .גו .₪ כרך‎ 72 Verb.! 

213 bedeutet 1d) synekdochisch verallge- 
meinert: dahinjagen (Jes 30 16). 


„loslassen“ Gn 


um Hi. 26 13: vgl. 97% 3 8 und Theol. ATs, = 2 


(1922), 216, 7.58 
103 4a) Schluss: zuwenden (Jes 66 11). 
9) 1b) Schluss: streiche „st. ete ب“‎ LXX: 
EOTNOR. 
ככון‎ Hi 19 5 s. 0. 93 !א‎ 
Mel. öth, gerades Wesen, Bravheit. 


.6 
130) Jes 421+ Jr 3822 s. u. MOI, Ni.! 


2b) auch Ex 33 11, und da ist nichtder‏ בער 


Sinn von „unverheiratet“ angedeutet (g egen 
Joüon, Etudes 1913, 168); 15 12. 

5. 28810, 2.9 v.u.: Hos 94: dient nur zur 
Stillung ihrer Gier. „Hunger“ (Sellin 1921 
z. St.) ist ungenau entschuldigend. 

min) s. u. 8.16 am Ende! 

+ oma ist nach W. Spiegelberg in der 
OLZte. 1906, 276 = napatüh „Leute des 
Delta“. 


674 


Ton 2) heisst nach Jes 25 7 vielmehr „Augen- 
ךז ד‎ 
1 

wird besser mit „Strassendamm“‏ מסלול 


wiedergegeben. 

DOM Ni. 2b) in Dt 90 8 mit beibehaltenem 
Akk. des entsprechenden aktiven Satzes 
(Syntax ؟‎ 109!). 

=D% Nm 3116: um überzuleiten -oder ein- 

- 1 
zuschmuggeln Untreue etc. 

ist nach ‚Joüon, Ktudes1913, 16 „schwach‏ בלעדי 
ל ול 
sein, geschwächt sein“ in 9 5 99 37 || Ps 7‏ 
besonders sicher 69 24. Aber die Be-‏ ,1 26 
deutung „wanken“ ist sicherer (vgl. Din‏ 
Verb).‏ 

0 שו‎ 3” 1a): 

1a) Schluss: „erreichen“ Gn 96 19.‏ בלצ א 

ה 
!מצור .0 .8 8 4 1168 מצגּרי 

ON} Margolis in ZATW 1911, 314 will 

ד 

nach Hab 314 ein Wort מ'‎ „Zaum oder 
Zügel“ annehmen. Aber ich kann dafür 
keine etymologische Grundlage finden. 

5. 2428, 2. 11 füge hinzu: „und קְרָא‎ und bei 
MIR II am linde ergänze: „und mp“! — 


2.10 7. u.: Über K. Kohlers Urteile vgl. 
meinen Gm.-Kommentar zu 12 6! 


Wigand, Thymiateria (Bonner‏ .1721.12 ימקטר 
Jahrbücher 1912), über‏ 
ZATW 1912, 65!‏ 

„steilgemachte Felspartien“ (W.‏ ?למקצט)ע 

2, 34). 


„Handlung“ Gn 909% Nm 81 51. 


Babylonien auch 


Caspari in ZD Palästina-Vereins 191 

m!‏ .0 .א 335 Pv‏ מַר 

Jes 86: Seine Verwandlung in 092‏ משוש 
(Duhm 1914 z. St.) beruht auf Verkennung‏ 
des Übergangs eines Verbum finitum in‏ 
satzkürzendes Substantiv (Syntax $ 413g).‏ 

mat Hes 8 12: Zimmer mit Abbildungen 
zum Zwecke der Idololatrie; in Pv 95 11 
will P. Haupt in ZDMG 1910, 711 משוכה‎ 


„Gezweige“ einsetzen. Aber auch der über- 
lieferte Text gibt einen natürlichen Sinn. 


Ort der Verbrennung.‏ )1 משַרפָה 
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1738: Das Land Saparda’u (Jh. Theis, Die 
Weissagung des Abdias 1918, 5: Sardes). 
 2:929 wird richtig in Supri, dem heutigen 
Sewerek gefunden von A. Sarsowsky (ZATW 
1912, 146) und S. Landersdorfer in der Tüb. 

'Theol. Quartalschrift 1917/18, 372. 


Tl: Die Deutung als „kultivierter Boden“ 
in Gn 26 14 (B. D. Eerdmans, Alttest. Studien 
II, 1909, 41) schafft einen unbegründeten 
Widerspruch zu Hi 13. 

29 1b): auch „vorüberziehen (vor dem 
Zähler) zu den Gemusterten hinzu* (Ex 
80181. 3826) = gehören zu; 2a) auch „durch- 
waten“ 168 47 9, nicht „trächtig werden“ 
(Levy in der Zeitschrift für Sexualwissen- 
schaft 1916, 6) mit, Vernachlässigung von 
„Strom; 3) auch 6( „über jemand kommen 
== ihm auferlest werden“ (Dt 245). — Hi. 
1b) darbringen, = שרף‎ Jr 721; ebenso ge- 
meint in Hes 16 2ı (ef. 17( 2026 91 2337, wie 
auch 39 beweist. 


252 vollständig untersucht in m. Kom- 
mentar zum Dt (1917), 60f. 
+עברי‎ Vgl. m. Gn.-Kommentar, 4091.! 


II: 1a) „nicht von — bis“ (z.B. Gn 3120)‏ עדי 
„weder — noch“. Genaueres gibt m.‏ = 
Kom. z. St.‏ 


Ni. 18( weggeschleudert, b) aus der‏ עָוֶה 
Bahn geschleudert sein.‏ 

kommt nicht einmal indirekt von‏ עולֶם 
ghalima (Franckh ia ZATW 1914, 233; be-‏ 
urteilt in m. Gn.-Kom. bei 9120).‏ 

9 heisst „Sündenschuld“ auch schon Gn 4 13. 
L 

Hi.1a) auch „anfachen“ Jes 42 13 etc.‏ עור 
In HL27 heisst es nicht „stören“ (gegen‏ 
P. Haupt und Staerk vgl. Thilo, Das Hohe-‏ 
lied 1921, Anm. 41).‏ 

auch „einäugig“;‏ עור 


8 18, 3! 
+ :עזאזל‎ Über Gıimmes עזעזל‎ „der kleine 
Haarige“ vgl. Theol. ATs. (1922), 243, Anm.?2! 


vgl. Hermeneutik 


om 1 עול‎ 


auseinander- 
 geworfene. 

Ber Joüons Behauptung (Etudes 1911, 60), 
dass überall die Bedeutung „poste, garnison“ 


> vorliege, hat mich nicht überzeugt. 
> vn Pi. heisst nicht „schlagen“, wie Perles, 
> Analekten 81 für Ps 10911 annimmt. 


Denn 
„schlagen“ kann nicht zu „in Beschlag 
nehmen“ umgewandelt werden. 


0 N) I, 2b): „abborgen“ ist richtig gegen- 


der einfachen Behauptung von Nöldeke,‏ ל 

Neue Beiträge 1910, 75, dass „anleihen“ sich 
nicht durch die dafür zitierten Stellen be- 

gründen lasse. 


| men: Hi. תשה‎ Dt 24 10, direkt- kausativ: 


ו 


- 7 Schluss: Auch ar. nasrun, ass. nasru, 


syr. 06876 bezeichnet einen starken Raub- 
70801 und besonders den Adler (ZDMG 
1910, 662). 


nad s.u. S.16 am Ende! 
= m 3b) Schluss: einen Bund herstellen (Gn 
2 1 


912; begründet in meinem Kom. 2. St.); 

-17 3 etc. in Syntax $ 277d. 

DJ Ni. heisst auch intransitives „losreissen“ 
45 

(Jes 3320); Pi. auch „zersprengen“ (58 6)- 


"30? in Ps 745 = „Netzwerk“, bezogen 
- auf 1 16 7 דג‎ (Jew. Quart. Review 1912, 587). 
=D) „Block“ ist auch in Assuän )0. Bartlı, 


Or.L.Ztg. 1912, 12) gefunden worden. 


#070 2K174 (= Sib’u in den Annalen 


‚Sargons) ist ägyptisch nachgewiesen worden 
von Möller in der Or.L.Ztg. 1919, 145f. 


+98: Meine Deutung wird auch von Gress- 
“mann, Mose und seine Zeit (1913), 24 als 


die wahrscheinlichste bezeichnet. 


tn» Gn 33 17 etc. 8. 0. 735! 
_ MDB, ar. sultun etc. in Theol. ATs. $ 87, 2! 
„+29; Lies „nordsemitisch“! 


BD 1) Schrift = Geschriebenes; a) Buch 
5 Rollenformat (Jes 34 a Ps 40 5 Hi 31 360). 


"| وعدم‎ 8.9858. 7.11: 2K 19%: 











Es er : 


676 


zeigt sich als „Alarmplatz* doch auch ָ 2 II (von 729 IIIN) Gun 16 11 „Zuruf“.‏ עיר 


0 14 45. 


r> am Schluss lies hinter Hos 419: wie in 


„Holz und Stein“ Dt 428 2836 66 6 9 
19 18 || Jes 37 19; Jr 227 1108 2. 


in עִיר מָתִים‎ Dt 23436 (Ri 2048); vgl. auch >> 3a) „Schutt“ Gn 26 15; D, Lehm“ ad 


die Vorstellung „Zufluchtsstadt“ (Jes 17 2). 
Über 295 2 K 1913 || Jes 37 13 8. 0. ma! 


9: Streiche Sach 9 9 unter 1)! 
0°023 sind doch 01 yArdaves Judith 10 4. 


„abschneiden“ in dem 1908 zu Gezer‏ עצד 1165 1435 5 1 26 19 2aß): „samt“ auch Lv‏ על 


gefundenen Kalender, 2. 3. 


"89 1b) „herrschen“ mit 2, wie son 1. 
ער‎ II „Gegner“ ist doch auch in Jes 14 215 
T 


gemeint. 


Sarbajim wird richtig als Dual ge-‏ ערב 


deutet auch von Böhl in OLZtg. 1915, 1 
und zwar = „zwischen den beiden Unter- 
gängen (von Sonne und Mond), 0. h. so 
lange der Mond am Himmel steht“, und so 
auch A. Jeremias, Das AT. 1916, 363. Aber 
dagegen bemerkt Ed.Mahlerin ZAss.1917,183, 
dass dann die Zeit der Schlachtung des 
Passahlamms nicht damit stimme, da das 
an die Türpfosten gestrichene Blut den des 
Nachts daherziehenden Würger aufmerk- 
sam machen solle. Mahler deutet formell 
falsch, aber sachlich richtigmit mir „während 
des Abends, d. h. zwischen Sonnenunter- 
gang und Eintritt der völligen Dunkelheit“. 
W.Caspari in OLZtg. 1913, 339 meint, dass 
dieser Dual nur nach Analogie von עיכים‎ Pa 
gebildet worden sei. Das ist schon an sich 


willkürlich und vernachlässigt die von mir | 


erwähnte arabische Parallele. 


479° In der Tat blickt oder lechzt die Hirsch- 


kuh nach Wasser empor, wie in der Zeit- 
schrift des Keplerbundes „Unsere Welt“ 
1913, 473 nachgewiesen worden ist. 


„notdürftig gekleidet“ ist nicht Jes 202‏ עָרום 


gemeint (mein Kommentar z. St.). 


1a«) „erwerben“ ist schon Gn 3030‏ עַשָה 


wahrscheinlicher, als „arbeiten“. 


konnte nach Parallelen (Lgb. II,‏ עשר יעשו+ 


349. 458) zu עשר‎ werden. 


3325 Jr172; =) in bedrückendem Sinn: auch 
Gn48 7, wie ندل‎ 8185 Qh 217; „für“ auch 
Gn 3829: „du hast einen Riss für dich ge- 
macht“; 5) Gn 1220: seinetwegen; 27 40: 
-mittelst;"ähnlich Dt 9416 Jes 32 8; Ps 
110 5; „trotz“ auch 65ل‎ 38 15» 6411 
كح‎ 12a) Gn 4631, wie Dt 178 etc.; ו‎ 
דד‎ 
— Hi. lies וְהַע'‎ statt 8! 
עָלִיל‎ 78 197% kann nicht mit Banetlı in 
ZDMG 1915, 4081. übersetzt werden: „sind 
Silber, schon beim Eingang zur Erde ge- 
diegen und dann noch siebenfach geläutert.“ 
ON 1c) „Leute überhaupt“ auch Ps 18 28 
wie 227. — 2) Schluss: Der Begriff „Par- 
lament“* oder „Volksvertreter, Aufseher“ 
kann auch nicht in Ex55 angenommen 
werden mit 6. Daiches in Jewish Quarterly 
Review, Philadelphia 1921,33f. Denn 772% 
kann hier nicht im Unterschied von 11 
211 661. „die Pflicht der Aufsicht“ be- 
deuten. 


DV 1aß) „mit Hilfe“ steht auch מכ‎ 9, 


wenn nicht עם‎ gemeint war. 
"13 1b«) heisst auch „säumen“ Gn 45%; 


ß) auch „verweilen“ Nm 9 8 Dt1010; 2a) 
auch „nähertreten“ Ex 89 26: „vortreten“ Jes 
36 13 50 8. 

+ עם שַעַמִיאל‎ 11 wird noch neuestens verkaunt, 
wie mein „Wie weit hat Delitzsch recht?“ 
(1921), 12, Anm. 1 nachweist. 

+ עַמְלק‎ 2) füge Gn 14 7 vor Ri 514 ein! 


199 I, 2b) „anheben“ auch Ex 1521 18 18 7. 
129 II, Pi. 1b): notzüchtigen „schwächen“. 
"2 2) „sanftmütig“ auch Jes 1433 49 13. 


% 


% 
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nicht ausschliesslich von Rindern, denn es 
heisst oft P2°]2 هد‎ Nm 292 600: 55 
Ps 6932, also: Bulle, Stier. 

18 Verb, 1) metaphorisch: „erfolgreich 
sein“ Gn 2622 ete. 

"NE 2) vgl. אל‎ und bud bei syrischen und 
ägyptischen Zigeunern für „pudendum 
muliebre“ (Littmann in ZDMG 1919, 240). 

وو 99 Pi heisst 1) „überreden“ auch 1 K‏ פָּתָה 
(Theol. ATs. 2381).‏ 

?'n2: In „Mose und seine Zeit“ (1913, 320) 
trennt Gressmann 10/00: und Pitru, weil 
beide Namen nicht „lautlich“ stimmten. 
Aber ist der Vokalismus nicht unwesentlich? 
Ausserdem vgl. hbr. meöd mit ass. mu'du! 


nnD I, 1) heisst auch „sich öffnen“ و 45 وول‎ 
Ps 106 17: Pi.1b) auch „auflösen“ Jes 202586. 

bedeutet auch „etwas als Deutung‏ פָּחַר 
geben“ Gn 40 6.‏ 

!)92 חַלִיפָה 1bB): Streiche Hi 10.17 wegen‏ צבָא 

1a) Pl.: „Gerechtigkeitserweisungen“‏ צדְקה 
von Menschen (Jes 64 5).‏ 

+ צובא‎ „nach der jüdischen Tradition das 


heutige Aleppo“ (Monatsschrift „Jeschurun“ 
1919, 287). 


Pi. „scherzen“ Gn 19 14 26 8 (mein Kom-‏ צְחק 
mentar zu 21 9!).‏ 


Die volksetymologische Umbildung‏ درم روا 


von צלמדת‎ ist doch nicht widerlegt von 
Nöld. in ZATW 1897, 1881. und Jh. Hehn 
in Mitteilungen der Vorderasiatischen Ge- 
sellschaft 1916, 81. 


EIS? P. Haupt wendet in JBibl. Lit. 1918, 


117 ohne Beweis ein, dass „das 1 in צכתר‎ 


von dem א‎ durch einen Vokal getrennt 


war“. 


+ :צער‎ Über Naville’'s Djar vgl. ın. Gn-Kom- 
mentar bei 13 10! 

wird gegenüber 73 „Krug“ besser‏ צפחת 
mit „Kanne“ wiedergegeben.‏ 

"718 meint nicht „Korn“ (so jetzt auch 
Volz in ZATW 1920, 108). 


דור — ويم 


Die Sitte der Pe’a hatte nach G. Beer‏ יפָאה 

in ZATW 1912, 152 ihren Grund in dem 
primitiven Gedanken, dass man die Geister 
der Felder nicht ganz verscheuchen dürfe. 

Doch vgl. auch „das Feld, das Jahwe 
gesegnet hat“ (Gn 2727 :ل‎ etc.)! 

„Zaum oder Zügel“ setzt Max L. Margolis‏ פכדה 
in ZATW 1911, 314 nach der LXX zu Nah‏ 
an. Aber 5755: sollte doch nur vom‏ 24 
Hellenisten erleichtert werden.‏ 

338 Hi. 2a) Schluss: „eingreifen“ Jes 59 16. 

-7T 

+375 2.9 lies DIS TO statt !א' ש'‎ 

s. u. diesen Artikel!‏ פִים Über‏ نوم 

lies Jo4 2 statt Jos 4 2!‏ 4 .2 פזר 
vgl. Theol. ATs. 3 2b!‏ نود ف 81 ون =D‏ 

„Kehlenfeuer“ nach Metonymie‏ +19 44 368 פחם 
. , ₪-ץ. 
von Ursache für Produkt.‏ 


2 6 5دم‎ 18 1821 ist nach einer 111166111128 von 


Simonsen (Kopenhagen) an mich vom 17/6 
18 auf einem Gewicht gefunden worden 
und beträgt ca. 9/3 1 

- יִפֶישוןץ‎ Mit Ignorierung meines WB. be- 
hauptet 8. Landersdorfer, Sumerisches im 
AT. 1916, 29, dass '> im Semitischen keine 
Etymologie habe, und unnatärlich legt er 
akkadisches pisanu „Reservoir“ zugrunde. 
= ووو‎ s. 0. bei !פכדה‎ 


OB} Für Budde erklärt sich Merz, Die 


Blutrache 1916, 108, weil die Bedeutung 
„Schiedsrichter“ unsicher sei. , Aber er hat 
19728 etc. nicht beachtet. 


obs (s. 0. (מאזנים‎ : grosse Wage, also 


Brückenwage. 

. "md 4c)2 8 10 9 vgl.Syntax $349 g! 29-y 
₪. 8678: „zum 5611116176“ Gn 1128; „zum 
Trotz“ auch Gn 16 12. 


„Tritt“ begegnet auch Jes 26 6.‏ סע 
Hi 16 12, zerschmettern.‏ פַצפְצָנִי Pilpel:‏ פצץ 


=D, nach der Etymologie ein sich losreissen- 
des, unbändiges Tier, ein männliches (un- 
- verschnittenes: nach Lv 2224!) Exemplar, 





also 1 8 619 „in Irreligiosität begucken* --- 1 
(vgl. weiter in Theol. ATs. 176); 30( قطة‎ 2. 


Schluss: Beachte den einleitenden Sinn der 
Frage „Hast du gesehen?“ (1 K 2013 2119 


1168 819 etc.)! Aber diese Stilerscheinung - > 














2 
x 


wird von 8. Jacob in der Monatsschrift 3 


„Jeschurun“ 1919, 324 falsch auf 777857 
Ex 1213 ausgedehnt. 


ON” bezeichnet den „Wildochs“ (Büffel) | | 


auch wach J. Nickel, Genesis und Keilschrift- . 3 
forschung 986, wie nach 261, 88161 .18م‎ 


1991, 59: 


Ausdruck des Superlativs auch‏ (פהפריאש 


Dt 3315; 6₪( „Heereszug“ auch Hi 117. 
5 . 


197 wird auch von „freudiger Ergriffnhite 


gesagt (Jr 33 9), wie Nöldeke, Neue Beiträge 
zur sem. Sprachwissenschaft 1910, 86 richtig: 
bemerkt. 


1a): Parallelen zu „Schöpfräder“ sind‏ הנל 
nachgewiesen aus Tripolis (Exp. T. 1911/12,‏ 


95), aus Persien (p. 183), aus China (1919, : 
331); 2) 32 auch Dt 11 6: לרגל‎ wie Jes Sr 


בלל 


41 2 auch Dt 88 3. 

Hi. 2a) über 29 885 8. 0. ın!‏ רוּם 

DIT sexuell? Vgl. mein „Sexuelle Bibel- 
deutungen“ (1922). 

PoSlel!‏ רוּם .0 .א 4 81 1168 רְממַתהוּ 


197) lay): Dass es „verkehren, besuchen“ 


öfter heisse, behauptet Ehrlich zu Gn 37 2 


ohne Beleg und deshalb auch für diese 


Stelle ohne Recht. 


„von“ iv‏ מן Ni: Zur Erklärung des‏ רְפָא 
braucht nicht mit Joüon, Etudes 1913‏ 3 14 


145 eine Vermischung von ר'‎ mit אסף‎ 


„wegnehmen“ a 2K5 3 vorausgesetzt u 





werden. 
רקח‎ 2 5 1165 Qh 10 1 statt 1019! 
שבְכָה‎ vgl. ar. 000% „Netzwerk“. 
| שז‎ + Das Eggen war unbekannt in Palästina 


nach Guthe, Eggen und Furchen im AT. 
(in der Budde-Festschrift 1990, 75ff£.), und 


erübersetzt gewiss richtig mit „umfurchen“, 7 
+ ישְבִּים‎ Vgl. m. Kommentar zu Gn 14 3 und 5 


482f.! 
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me) 1) Faltenmagen = „der vierte Magen 
der Wiederkäuer“ (Nöld., Neue Beiträge 
1910, 155). 
קדים‎ 1) „nach vorwärts“ (Hab 1 9( gegen- 
über Procksch auch richtig vertreten von 
‚Sellin in „Theologieder Gegenwart“ 1911,103. 
קדם‎ bezeichnet begreiflicherweise auch 
| „Südosten“ (Gn 11 2), wie „Nordosten“ (29 ı). 
Um Pi. 1c) auch „vom Bösen absondern 
und wieder zu Gottangehörigen machen“ 
וז‎ 1 5; vgl. weiter Theol. ATs. 1922, $ 55!! 
+ mp ist erörtert in „Wie weit hat Delitzsch 
recht?“ (1921), 8. 


1b) bedeutet auch „sich zu etwas auf-‏ تلك 
raffen“ Dt 81165 060; Hi. 1 6( 27902 '7‏ 
„einen Bund aufrichten“ 652618 99 1719,‏ 
weil „mit ihm“ einen irdischen Bundes-‏ 
7' בָּרִית genossen anzeigt, ebenso V. 21; 2c)‏ 
Gn 911 17 7 ete.‏ 

Pi.!‏ م85 .0 etc. Est 9811. 006. s.‏ קים 

+ קיר‎ 111: weiter bestätigt in meinem Kom. 
zur Genesis (S. 420) und zu Jes 22 6. 


bei „Mauer“ und „Türe“ ist „weben“‏ :11 קלע 


(Halper in Jew. Qu. Review 1912, 588f.) 
doch nicht möglich. 


mass. var steht schon Gn 619. 
Te) 1) heisst auch „hervorbringen“ Gn 4 ı; 
2a) „erwerben“ ist auch Jes 11 ıı gemeint. 


DON: Die Bedeutung „Spruch“ (8. Grünberg 
in der Monatsschrift „Jeschurun“ 1915, 
410ff.) ist unbegründet. 

une) I, 1b) „geltend machen“ zeigt sich 


auch Ex 33 19: 2a) „ausrufen“ auch Jes 611; 
11ק רא‎ 161581 211 „entgegentreten, hertreten“ 
وول‎ 7. 

NR I!‏ .8.0 1 ₪18 :קראות 


vun: Epstein, The conctruction of Taber- 


nacle 1910, 42ff. spricht doch ohne Grund 
von „style“. 


1b) 06 be bedeutet z.B. Gn 84 ı „aus‏ ראה 
blosser Schaulust oder Neugier besehen“,‏ 
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ATs. 1922,.$ 94, 1 Schlussy; y) „Kunde 
zurückbringen“ 11 1 22; bß) 2K 1824 || Jes 
36 9: den Angriff abwenden, hesänftigen; 
c) „sich wieder wenden lassen“ (Jes 66 15). 
שוב‎ Z. 3 lies au statt !ושיב‎ 
il“) Hi.: gleich: sein lassen, gleich machen 


(Jes 46 5 119 13). 

md Verb, 2. 8 8 MUn statt "on! 

Bw; eirherschwehende Flut“ (J. 2 
ist in Jes 2815 nicht unmöglich (vgl. ı 
Kom. 2. St.). 

bringt Ih. Hehn in „Biblische Zeit-‏ שוליים 
schrift“ 1916, 15 ff. mit 5513 zusammen, aber‏ 
das ist unwahrscheinlich, und seine Über-‏ 
setzung „während das unter ihm (dem‏ 
Thron) Befindliche den Tempel erfüllte“‏ 
ist unnatürlich, weil man eine Aussage‏ 
über Jahwe erwartet, und auch an sich‏ 
dunkel. Vgl. weiter m. Kom. z. St.!‏ 


Jes 38 1.‏ || 7 90 ع1 9 begegnet auch‏ שחין 

ist äg. sent bei Naville, The shittim‏ שָמה 
wood (Proc. of Soc. of Bibl. Arch. 1912,‏ 
180ff.), ist sehr häufig in der Sinaihalb-‏ 
insel, aber wächst „jetzt nicht in Palästina“‏ 
(p. 183).‏ 

+ שיחור‎ ist nach Naville in den Proc. of Soc. 
of Bibl. Arch. 1912, 310-19 ein Nilarm, der 
östlich von der Pelusinischen Mündung ins 
Mittelländische Meer ging. 

lies „Lied von der Hure“!‏ 7.4 يدم 


„side -- 810008" (Epstein, Taber-‏ שלכִים 
nacle gu, 46).‏ 
Procksch im Theol. Lit.-Bericht‏ ושלום 


1913, 229 scheint „der Gegensatz zum Krieg 
nicht ursprünglich zu sein“, aber auch Ab- 
wesenheit kriegerischer Verwicklungen galt 
schon dem älteren Israel als ein erstrebens- 
wertes Gut )2 5 711 etc. bei Eichrodt, Die 
Hoffnung des ewigen Friedens im alten 
Israel 1920, 59). 

+ راطم‎ Wasserleitung, zuerst der. von Schick 
(ZDPV.11,34)entdeckteüberirdische Wasser- 
lauf, der das Wasser des Gichon am Ost- 
rand des Tempelberges am Ostabhang hinab- 





2 שיד‎ ist ו‎ es 3312 vgl. 3) und 


: 0 (Dt 972 4( Kalk. 
> שיש‎ „frohlocken*“ 6. 0. שיש -שוש‎ 


7 ישמל‎ ar. 800010, ein viereckiges, ziemlich 





I erokses weisses oder braunes Tuch (A.S. 
. Yahuda in ZAss. 1911, 349). 

8.4670, 2.90 lies „zu lesen“ st. „gelesen“! 
2 שק‎ 1( hinter 1 K 9031 lies 108 20 2 (vgl. m. 
= Kom.z.St.); ferner „Trauergewand: Gn 37 34° 

vor2S,endlich „; Fastengewand“ vor1K 2127 
‚und streiche „deshalb auch etc. — Jes 20 2)*! 


Kethib ist verkannt Jes 520: Brüllen.‏ ששכ" 
1b): Lies hinter 2K 43: und auch‏ שא אֶלל 


dee, pass. (6 5) gibt „erbeten“ einen 
- befriedigenden Sinn und braucht nicht 
„geliehen“ gemeint zu sein. Auch heisst 
שאול‎ etc. — Hi.1) am Ende füge hinzu: 
Der althebräische Sprachgebrauch kann 
- nicht nach dem neuhbr. bestimmt werden; 
vgl. Theol. ATs. $ 56, 2d! 

2 שבוּת‎ 2. 8: Lies Dt 30 3, wo „deine Schick- 


salswendung veranstalten“ sehr deutlich 
ist, weil die Zurückführung der Gefangenen 
„erst noch folgt. 


ar دم‎ 2a) Schluss: die Kasten Ägyptens; 
ihr Eckstein ist die Priesterkaste. 















5 שבל‎ 168 47 5 sexuell gemeint? Vgl. ınein 
„Sexuelle und verwandte Bibeldeutungen“ 
1922! 

8.4838, 2. 1: Die Deutung Hehns kann nicht 
- - sicher durch um nuh libbi „Tag der Beruhi- 
gung des Herzens“ gestützt werden. Denn 
- dadurch braucht nicht die W ort bedeutung 
‚des $abattum, sondern nur dessen religiös- 
81001166 Wirkung angegeben zu werden. 
4 שבְּתון‎ am Schluss: Es steht ja auch z. B. 


ו 
statt 7‏ הככים lies‏ .2 ,4858 .8 שרי 
lies hinter „Pte. pass.‏ שרף 
_versengte Ähren!‏ 


, שוב‎ Hi. 1a«) „zurückbringen“ auch Dn 
9352; 8( „vergelten“ auch Ps 116 129 )1 


יפרמ 
vom Ostwind‏ :9 





BEN 5 
Ze 





a _ om יחיטו‎ aramilisch 


,4ه 47 Ernteertrag; Z.2 5 6 Gn‏ الع 


6 es in. 2.4 hinter „Ernte“ und über- 
setze nach Syntax $ 4011! 


+ Tiglathpileser IV. (S. 534b) ist richtignach | = 


Sanda, Die Bücher der Könige, Bd. 1] (1913), 
448. 


2b) heisst auch „Hohlköpfe“ (Jes 4 9),‏ תהו 
was weiterhin zu streichen ist.‏ 


nam 2a) Jes61 3: Mantel, der in Lob- 


gesang besteht; ferner „Berühmtheit“ 62 7. 
zn Ps455 .و‎ 0. 59: I Hi.! 


nn 90 8( „anstatt“ heisst es auch 109 7 
Jes 43 3. 
חָנָה‎ II: Gegenüber „besingen“ soll „erzählen“ 


im Hinblick auf die angegebene Lokalität 

wahrscheinlicher sein nach Sellin, Zur Ein- 

leitung (1912), 5. Aber das ist kein Grund. 
vom 108 8 3 8. 0. 99) I, 021! 


Zum aramäischen Wörterbuch: 


>2N stammt von 52+ auch nach Strack in 
ZDMG 1911, 833 und ist nicht mit Ungnad, 
Aramäische Papyrus 1911 zu כהל‎ zu ziehen. 

+ אסנפר‎ ist == Assurbanipal auch nach M. 
Strecker, Assurbanipal ete. 1915. G. Hüsing 
schlägt in der OLZtg. 1913, 438 ohne Not 
eine Textänderung vor. : 

Gebäude (Staerk, Jüdisch - 6‏ ,בְּכ 
Papyri aus Elephantine, 2. verbesserte Auf-‏ 
לית .)38 lage 1912, S.‏ 


“73 Hithpe.: abgetrennt wurde (so gestellt 
wegen des Umstandssatzes!). 

N3 schreibt Staerk 1912, 38. 

07T in Assuän-Texten: vgl. "1! 

yıt „Schale“ (Staerk 1912, 38). 


NOT Esr 412 kann nicht mit-P.Haupt‏ ,חוט 


in ZDMG 1911, 564 von tur hergeleitet 
und mit „ausgraben“ übersetzt werden. 
Denn das Ausgraben der Grundlagen könnte 
doch nicht zuletzt erwähnt werden. 





1) Die in der Genesis vorkommenden Wörter sind . 
übrigens alle in meinem Buch „Die Genesis, eingeleitet, 
übersetzt und erklärt“ (1919) eingehend behandelt. 
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führte (Jes 8 6, was unter Ahas gesprochen 
ist; mein Kom. z. St), dann der von 
Hiskia etc. 


Hithpo. 168 59 15: sich entziehen, un-‏ שלל 
auffindbar sein.‏ 


Dad ist teils numerischer Plural,‏ שלם 


teils Intensitätsplural, wie. jetzt in Theol. 
ATs. (1922), $ 89, 2 durch Vorführung aller 
Stellen klargestellt worden ist. 

"usw „drei“ s. u. 000!‏ שכמו 

ist eigentlich „als Drittes gezeugt“‏ שלש 
(Torezyner in ZDMG 1910, 286).‏ 

DW 1by) auch Dt 2510; 2) auch Jes 5518! 

DaB Dt 15 2 ist ausführlich erörtert in m. 
Kommentar 1917 z. St. 

DR Hi. 2) steht auch Hes 20 6. 

Pi. 1 ₪ 15 4 heisst. „hören lassen eine‏ שמע 
Proklaimation: (Joüon, Etudes 1913, 170),‏ 


ist aber nicht mit Budde z. St. ins Hi. zu 
verwandeln. 


1b): Hinter Hab 32 ist direkt Jes 9850‏ שמע 


zu rücken. 
+ שמשון‎ : Vgl. mein „Sexuelle und verwandte 
modernste ا ל‎ (1922). 


Wegen dieses „Schatnes-‏ :15 19 א שעמנז 


> Verbots“ darf z.B. ein Wollstoff nicht mit 
"Leinenfäden genäht werden etc. in den 
Süddeutschen Monatsheften 1916, 760f. 


Bar, Hohle Hand (Jes 40 ı2), eine Hand- 
voll (1 K 20 10). 

5.5908, 2.18: nicht Jes 1431 (gegen Jirku, 
Jüdische Gemeinde von Elephantine 1912,29). 

8. 522, Z. 12 .ד‎ u: Nm 24 1 (ef. يدرت‎ 8. 273b); 

2.10 v.u.: Die LXX hat die Dunkelheit 
aufhellen wollen. 

8. 5948, 2. 6: ₪. Daiches, Job 26 121. in ZAss. 
1910/11, 1ft. übersetzt unnatürlich: „Durch 
seinen Geist hat seine Hand ausgebreitet 
den Himmel“. 

5. 5272, 2. 5: Die Möglichkeit der Bedeutung 
„Nabel“ in HL 73 wird erörtert in m. „Sexu- 
elle etc. Bibeldeutungen“ (1922). 
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©, 70722 bei Sachau, Aram. Papyrus etc., 


Tafel 1, Z.8 )8. 3) und Tafel 3, Vorderseite 


2.7 (8.23) || hbr. .נחש‎ 
,כשכ‎ Frau, Dame (?) bei Staerk 1912, 38. 
>19, spinnen bei Dalman, Aram. -nhbr. WB, 
,עלימ‎ Junge, Sklave (Staerk 1912, 38). 


Pl. Impy „Hölzer“ in Eleph. 1, 2.11 mitm 0 


nach Strack, Grammatik des Biblisch-Ara- 
mäischen (1911), 9. 

vgl. OLZtg. 1907, 625.‏ עַשְתָא 

teilen (Staerk 1912, 38).‏ יפרת 


272 1) מע‎ 2 9; „vor Gott“ Esr 6 111. 79; 5 


.10 מכ steht auch‏ קדס 
(Staerk 1912, 38).‏ ?:כשחט amd, Pte. Ni.‏ 


Umänderung, speziell: Tätowierung‏ ,اددجم 


(ebd.). 
mann, unterhalb )606.(. 
27 Pa.: verjagen (bei Sachau, 8. 215). 


₪ 


mach Jes 4115 ist nicht Niphdal von שתת‎ 


und heisst. nicht „ist ausgestreckt“, wie 


Jos. Cohn, Wesen und Bedeutung desDagesch 
(1921), 91 will. Es gehört vielmehr zu כשת‎ 
)8. dies!). 





BR 5 Im aramäisch 


rm und nur dreimal יהה‎ ist = Jahu, 


. wie meine Abhandlung in der 8 1913, 


١1011: gezeigt hat. 


+ un, שיציא‎ steht mit dem Subjekt „man“, 


> ist also nicht passiv, wie im KEHB. z. St. 
gesagt wird. Denn nach שיזיב‎ ist in der 
Form ein Aktivum zu sehen. 


zu Mom wahr-‏ || ישכללף Esr 419 ist ein‏ :כלל 

scheinlicher, als ein Pf. confidentiae (proph.: 
"Theis, Geschiehtliche und literarkritische 
‘Fragen in Esr 1—6 [1910], 43) trotz 77 


# Dn 727. 
.* ,כרש‎ karsch, eine Münze (Staerk 1912, 9). 


. non: Theis a. a. 0., 5. 45 sagt ohne Recht, 


١ وه‎ könne nicht „Salz essen“ (und dann ‚in 


- den Salzbund eintreten“) heissen, was zumal 
bei Figura etymologica leicht möglich war. 


+ يمام‎ Jos 159 1815 wird mit dem vörher- 


gehendan "2 zusammengenommen, wie von 
‚Graf Calice (OLZtg. 1903, 224), so von W. 


 .'Spiegelberg in ZATW. 1991, 109 = dem 
© Pharao 15060076. 


Rodardruck von C. G. Röder G. m. b. H., Leipzig. 
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